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Dem Hoch-und Wohlgebohrnen Herrn, 
| HERAN 


Rudolph Fohann 
Freyherrn von Fgrißberg/ 


St. Koͤnigl. Majeſt. von Groß Britannien und Churfuͤrſtl. 
Durchl. zu Braunſchweig⸗Luneburg Hochbetrautem Geheimb⸗ 
ten Rath und Ober ppellations-$erichtö-Prafidenten, 
Erb-und Gerihts-Herrn auff Wrißbergholsen, Brundenfen, Weftlemb, 

Armenfüel, Sellenftedt. ar. 


Dem Hoch-und Wohlgebohrnen Herrn, 
ERÄARN 


9 
. NL ”n 
Geinrich Grote, 
des H. Roͤm. Reichs Freyherrn zu Schauen, St. Koͤnigl. 
Majeſt. von Groß⸗Britannien und Churfuͤrſtl. Durchl. zu 
Braunſchweig⸗ Lüneburg Hochbetrautem Geheimbten Rath, 
und Cammer⸗Præſidenten, wie auch Droſten 
zu Kneſebeck, 


Erb-und Gerichtö-Heren auff Juͤhnde, Wedesbittel, Marten 
bütsel, Bettenſen. 2c. 


Dem Hoch-umd Wohlgebohrnen. Herrn, 
HERAN | 


Seesen, 


Sr. Koͤnigl. Majeft. von Groß-Britannien und Churfürftl. 
Durchl. zu Braunfchweig-Lüneburg Hochbetrautem 
Geheimbten Rath und Groß-Boigt, 

Erbheren auff Straußfurth. ꝛc. 


Dem Hoch-und Wohlgebohrnen Herrn, 
— HERRN | 


ruft von Steinberg, 


Sr. Könige, Majeft. von Groß-Britannien und Churfürftl, 
Durchl. zu Braunfchtveig: Lüneburg Hochbetrautem 
Geheimbten Rath, 

Erbheren zu Bodenburg, Salgdetfurt. ꝛc. 


Dem Hoch-umd Wohlgebohrnen Herrn, 
HERAN 


Sriederih Eudewig von Gaus— 


- Sr. Königl. Majeft. von Groß-Britannienund Churfuͤrſtl. 
Durchil. zu Braunfchweig-Lüneburg Hochbetrautem 
| Geheimbten Rath, 
Ervbherrn auf Eimbeckhauſen, Wunftorff, Steinlage. ꝛc. 


Dem Hoch⸗und Wohlgebohrnen Harn, 
HERAN 


 Brafft von Grffa, 


Sr. Königl. Maieft. von Groß-Britannien und Ehurfürftl, 

- - Ducchk zu Braunfchweig-Lüneburg Hochbetrautem 
BR LET) Geheimbten Kath, 

Erbherrn auff Niedern-Lind, Wildenhepd, Rodach, Roßfeld. ıc. > 


Keinen allerfeits Gnaͤdigen Herren. 


Rt 
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God: und Wohlgebohrne Seren, 
Smidige Herren, 


uere Ercellenzien wollen nach Dero bekann⸗ 
ten Großmuth erlauben, daß ich gegenwaͤrtigem 
Buche Dero vornehme Rahmen vorzufegen mich 
unterftehen dürffe. = Es enthält felbiges den Schlüffel zu den⸗ 
jenigen Werden, in welchen die Handlungen und zugleich F 
wuͤrck⸗ 





würdliche Bollenziehung des wichtigſten Zriedens, der jemahls 
errichtet worden iſt, beſchrieben find. Der Einfluß des 
Weſtphaliſchen Friedens⸗Schluſſes in den Geiſt und Weltlichen 
Staat unſers Reichs iſt fo allgemein, daß wohl Niemand, 
der fich um das Deutfche Baterland nur einiger maflen bekuͤm⸗ 
mert, dieſe Arbeit weder vor unmislich noch vor uberflüßig 
anſehen fan. 


Da nun Ew. Ercellenzien zur Auffrechthaltung fv- 
thanen theuer erworbenen Friedens durch Dero vortrefliche 
Confilia Sich eine ſtaͤtswaͤhrende Bernühung gegeben, und 
daducch Dero hohen Ruhm immer mehrverherrlichen; So 
darff ich mir um fo mehr eine gnadige Auffnahme foLcher mei- 
ner Arbeit verfprechen, als felbige, fo gering fie auch etwan 
ift, dennoch zu einiger Erleichterung dienen möchte. CB 
verbindet mich zugleich hierzu meine Schuldigkeit, Eid, Er- 
cellenzien vor alte ſowohl mir biß dahero wuͤrcklich erwie— 
fene, ald auch großmüthig verficherte fernere Gnade, ein - 
obwohl geringes, doch öffentliches Zeichen meiner unterthdni- 
gen Dancknehmigkeit und devoreften fabmiflion an den Tag 
zu legen, mit welcher ich, nebft inbruͤnſtigem Wunſch alles 
erſinnlichen und unverrücten hohen Wohlergeheng, Zeit Le⸗ 
bend beharren werde | 


Em. Sreellenien 


Hannover d. 1. Zur, 
1739 unterthänig-gehorfamfter 
Diener 


Johann Ludolph Walther. 





Vorrede. 


8 erſcheinen nunmehro die Univerſal-Regiſter uber die ſaͤmtlichen 

ACTA PACIS WESTPHALIC/E und EXECUTIONIS, von 

deren Befchaffenheit und Mugen den Leſer Die erforderliche Rach⸗ 

richt zu ertheilen nöthig ſeyn will. Der Verfaffer davon ift der 

Königl. und Churfürſtl. Archiv-Secrerarius zu Hannover, Herr Johann 
Ludolph Walther, welcher ſolche Arbeit mit deſto beſſerm Succels zu ver⸗ 
fertigen ſich im Stande gefunden hat, weil er ehehin die Correctur des gantzen 
Wercks beſorget, und ihm dahero der Inuhalt deſſelben, auch alle darin vor⸗ 
kommende Materien wohl bekannt geweſen find. Es zeiget die Ausarbeis 
tung durchgehends, daß der Hr. Verfaſſer nicht nur gewuſt habe, was zu 
einem recht brauchbaren und guten Regiſter eines Buchs gehöre, welches 
eben niemand vor eine fo ſchlechte Sache, die etwa ohne Kopffbrechen ver- 
tichtet werden könne, anzufehen hat, fondern daß er aud) die erforderliche 
Geſchicklichkeit, das Vermoͤgen, und den Willen würcklich gehabt habe, 
ſolche Arbeit mit gehörigem Fleiß, Ordnung und Nachdencken auszuführen. 
Man wird nichts nöthiges, das im Werck ſelbſt ftehet, in ſolchem Regiſter 
übergangen, jedoch aud) nichts überflüffiges darinnen angemerdet finden. Die 
Materien find unter ſchickliche Titul und Rubriquen gebracht, daß ein 
jeder, was er etwa zu wiffen werlanget, Teichtlich finden kan; zu defto meh- 
rerer Bequemlichkeit aber ſind überall Remiſſiones beygefüget worden, wenn 
etwa eine Materie unter mehr ald einem Zitul geſucht werden Fünte. Die 
Saͤtze find durchaus fo deutlich und umftändlich abgefaffet, daß man zur Moth 
fid) von der Sache einen Concept machen kan, ohne das Werd felbit allemahl 
nachſchlagen zu dörffen, welches bey geſchwinden Arbeiten nicht geringen 
Dortheil geben muß. Und weil zueinem deutlichen Begriff vieles beyträgt, 
mann alles in der Drdnung, wie eines auff daß BEER ann gel ift, ohne 
Verwirrung, — So iſt auch dieſes in gegenwaͤrtigen Regiſtern 
bey allen particular-Materien genau beobachtet, folglich die Materien in ſich 
ſelbſt nicht zertrennet, ſondern die Zeit-Ordnung überall mit in Obacht ge⸗ 
nommen worden. Jedoch iſt eine der groͤſten Schwuͤhrigkeiten, hierhey 
dieſe geweſen, daß verſchiedene Sachen auff dem Friedend-Congrefs, nicht 
allemahl an einem Ort, auch nicht von einerley Perſonen abgehandelt wor⸗ 
den ſind, welche doch in ſich eine Verbindung haben, mithin ohne Verwirrung 
nicht haben getrennet werden doͤrffen: Dahero man unter die Gencral-Zts 
tul, andere Special-Titul, nach alphabetifcher Ordnung zu fegen, ” 
| ol⸗ 
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ſolchergeſtalt die Begriffe von der Materie beyſammen zu halten ſich hat 
bemühen müffen: Wie zum Erempel, an dem Titul: Evangelifche Ge: 


fanden auff dem Weftphälifchen Friedend-Congreis, wahr zu 
nehmen, worunter viele andere Zitul in alphabetifcher Ordnung zu finden 


find, ars: Evangeliſche Gefandten zuMünfter, zu Oßnabrüd, 
Evangeliſche Ehurfürftliche, Evangelische Furftliche 2. Was 


demnad) etwa unter einem Special-Zitul nicht angetroffen wird, das fan 
man unter dem allgemeinen Zitul, welcher durch gehörige Remifliones an⸗ 
gezeiget worden ift, leichtlich finden. Mit den Real -Zituln hat man es .alfo 
len: Die in denen Deductionen und anderen auff dem Friedens Con- 
reis vorgefommenen Schriften enthaltene Merckwuͤrdigkeiten, welche in 

ie älteren Zeiten einſchlagen, find allemahl im Regiſter voran geſetzt; bier 
auff folgt dasjenige, was auff dem Congrefs, durch Projedte, oder bey 
Conferenzien, oder fonft, über ſolche Materien von den interesfirten Theis 
len gehandelt worden ift: Alsdann wird der Lefer aus dem Friedeng-Inftru- 
mentfelbft, das zulegt über dergleichen Punta gleidyfam erfolgte Decifum, 
angeführt befinden, welches man, damit es defto Fänntlicher in die Augen 
falle, mit curfiv-Schrifft hat druden laffen. Endlich ift auch angemerdef, 
tie und wann folher Schluß entweder ind Werd gefest, oder was dagegen 
bon einem oder andern Theil unternommen worden. Diefes ift die Urſache 
geweſen, weswegen man vor gut befunden bat, die Regiſter über alle Acta, 
ſowohl über die Weftphälifchen Friedend-, als über die Nuͤrnbergi⸗ 
fchen Executions-Handlungen, in eines zufammen zu ziehen, weil 
Doch beyde Werde unzertrennlid zufammen gehören. In welchem Stid 
man dem Verlangen gelehrter und diefer Sachen wohlfundiger Männer ges 
folget ift, welche mehr als einmahl erinnert haben, über die fänıtlichen Acta 
nicht mehr, ald nur ein einiges Haupt⸗Regiſter zu fertigen: Dahero man 
fich an das etwa erfolgende ungleiche Urthel eines oder des andern, der viel- 
leicht nur die Acta Pacis Weftphalicz alleine befigt, und die Nürnbergi- 
ſchen Friedens-Executions-Adta vor etwas fremdes und befonders hält, 
nichtfchrenwird. Was die Zeit-Drdnung betrifft, foift bey denen auffdem 
Congrefs vorgefallenen Handlungen, — der alte Stylus beybehal- 
ten, und bie vorkommenden data des neuen Styli find nach dem alten mit 
Fleiß ausgerechnet worden. 

Nachdem auch die beyden INSTRUMENTA PACIS, ein nothwen- 
diges Studer gangen Friedens-Handlung find; So haben foldye, ob fie 
leich ſchon faſt unzehlige mahl gedruckt worden, diefem Werd unumgäng: 
ich mit einverleibt werden muͤſſen, weil es fonft billig vor einen Fehler zu 
achten gemwefen wäre, wann man das Haupt⸗Stück, um welches willen 
doch die gantze Handlung en worden ift, und weldesden Final⸗Schluß 
berfelben ausmacht, mit Stillſchweigen hätte übergehen wollen. Weil aber 
unter fo vielen Editionen, die man von dem Inftrumento Pacis hat, feine . 
einige ohne Fehler ift, deren ich verfchiedene von nicht geringer Wichtigkeit, 
in der Præfation über die, im vorigen Jahr gefertigte Edition deg Inftru- 

ment 
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menti Pacis angezeiget habe; Go iſt meine groͤſte Sorge dahin gegangen, 

wie icheine recht authentiſche Copey, darauf man ſich mit völliger Zuberficht 
berlaffen Fönte, überfommen möchte. Es mar mir zwar von hohen Orten 
die Derfiherung gegeben, daß ic) fo gar das, indem Reichs⸗Archiv zu 
Mäyng liegendeOriginal einzufehen Gelegenheit, und davon eine vollftändige 
Copeh befommen folte: Es ift aber bey den bloffen Worten geblieben und 
weiter nichts darauff erfolgt; Dahero ich mich nach Schweden gewendet, 
allwo ich über Vermuthen weit mehr erlanget habe, als ic) nur hätte hoffen 
oder mir einbilden koͤnnen. Geftalten mir nicht nur eine recht accurate Abs 
ſchrifft des Inftrumenci Pacis, melde die beyden Königl. Schwediſchen 
Archivarü, Bere Anders Anton Stiernmann und Herr Johann 
Arckenholz, mit demOriginal genauconferire, und mit ihrem Vidimus 


beſtaͤrcket haben, zugeſchickt, fondern auch noch über diefes, alte und jede 
Stüde von Protocollen, Vorftellungenund andern Schriften, die indenen 
von mir edirten Actıs Pacis nicht befindlich find, aus den König. Schwedi⸗ 
ſchen Archiven abfhrifftlidd communiciret worden, fo, daß ich mum mit 
Wahrheit verfihern Fan, es fehle mir weiter nichtsmehr, was zur Vollſtaͤn 
digkeit der Weſtphaͤliſchen Friedens-Dandlung gehört, weil doch hoffentlich 
nie mand zweiffeln wird, daß folde Acta nicht vollftändig in Schweden be- 
findlich ſehn ſolten. Es erläuterndiefe Stücke nicht nur die damahligen Pre- 
tenſiones der Reichs-Staͤnde in particulari, ſondern illuſtriren auch in 
vielen Dingen, den famoſen Articulum Quintum, und ſind darunter ſo gar 

eheime Protocollain Schediſcher Sprache mit begriffen, die Salviusgeführt 

at, welche vieles Licht geben. Haͤtte ich dieſen Schatz bey Fertigung meines 
Werckes zur Haud gehabt; fo wiirde id) im Stand geweſen ſeyn, ſofort Ges 
brand) davon zu machen. Vielleicht aber dörffte es geſchehen, daß mit der 
Zeit etwa nod) ein Tomus Supplementorum nadjfolgt, moferne nemlidy 
meine Umſtaͤnde mic) an — Arbeiten ferner gedencken laſſen werden. 
Es iſt demnach die in dieſem Theil befindliche Edition des INSTRUMENTI 
PACIS OSNABRUGENSIS, der wahre Abdruck des aus Schweden erlang⸗ 
ten vidimirten Exemplars, und wird niemand einen einigen Druckfehler da⸗ 
rinnen antreffen, weil jeder Bogen fo offtmahls die Correctur pastirer hat, 
hiß alle, die ihn gelefen, nichts mehr darinnen zu ändern gefunden haben: Auf 
fer, daß p. LXII. an ftatt FERDINANDUS, das Wort FERDINADUS 
ftehet, welches der einige Druckfehler ift, den man bißhero bemercket hat. 
Die Marginalien de Inſtrumenti Pacıs, deßgleichen die mit Fleinen Zah⸗ 
len bemerefte Paragraphi der Arciculorum, fehen in dem Original zwar 
nicht, ic) habe aberjene zur Bequemlichkeit eines jeden Lefers dazu gefertiget, 
die Paragraphos hingegen, fo, wie fie bißhero üblich geweſen find, beybe: 
halten, und ift dad Haupt⸗Regiſter zugleich auff ale contenta des Friedens: 
Inftrumenti mit gerichtet worden. Das INSTRUMENTUM PACIS 
MONASTERIENSIS aber, weili davon nirgends eine beſſere Copeh habe 
erlangen können, iſt nach dem allererſten Exemplar, welches gleich nach publi- 
eircem Frieden, auctoritate publica, unter Chur⸗Mayntziſchem befondern 
Privilegio ao. 1648. heraus gefommenift, abgedruckt worden. 
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Damit endlich das Andencken derjenigen vortrefflichen Perſohnen, wel⸗ 
che dieſen groſſen Frieden zu Stande gebracht haben, deſto unvergeßlicher ſeyn 
moͤge; So habe ich weder Koſten noch Mühe geſpahrt, die Nachtichten von 
ihren Lebens» Umſtaͤnden zu Handen zu bringen und aufzuzeichnen. Es iſt 
aber feine Ar pt ein mehrers aufzutreiben, als in denen hier 
angefügten Lebend-Befchreibungen enthalten ift: So, daß man fich zuber- 
wundern Urſache hat, wie das Gedächtniß folder Männer, die ſich doch um 
Deutſchland unfterblich verdient pen von den Nachkommen zum 
Theil ſo fehlecht erhalten worden, daß man nun von manchen kaum den bloffen 
Nahmen mehr zu nennenmeiß. Ya es wurde auch diefer vielleicht vergeſſen 
worden fen, woferne nicht um eben diejenige Zeit, da die Friedens» Hand» 
lung fich geendigt bat, noch ein Ausländer die Bildniffe der mebreften Geſan⸗ 
bten, in Kupfer geftochen und ihre Nahmen ſowohl, als die von ihnenverwaltes 
te Aemter mit angemerdet hätte; aus welcher Collection, die unter verſchie⸗ 

denen Tituln, nemlid), Pacificatores Orbıs Cbriſtiani, deßgleidyen: Portraits 
des Hommes illuflres qui ont vecu dans le XV]. Sıecle, bekannt ift, ich felbft 
bie Tieulacuren der Friedens: Gefandten genommen, und den Lebens⸗Be⸗ 
ſchreibungen allhier vorgefegt habe. Unter diefen Friedens-Stifftern befinden 
fi zwar viele, denen ihre Geburt und vornehmes Geſchlecht einen Vorzug 
vor andern gegeben, mithin den Slang ihrer Wiſſenſchafften, aud) ungemeinen 
Qualitäten, wodurch fie fi) bey folder Handlung diftinguirt, allerdings 
verherrlichet haben. Man zehlet aber auch nicht wenige darunter, die zwar 
vonmiedriger Aukunfft gemefen find, als Volmar, Salvius, Adami, Milagıus, 
Lampadius, Ceeler, Ka fer, Schrag, Mylius, Otto, Sadler, &c. welche fid) 
hingegen durch ihre ſelbſt eigene Verdienfte, Gelehrſamkeit und Tugend der⸗ 
geſtalt hervorgethan, daß ſie zu Werckzeugen dieſer Friedens-Handlung, 
worauf der Wohlſtand der Religion und des Staats in Deutſchland beruhet, 
nüglich gebraucht worden ſind. Solches, und daß fie ſich ſelbſt den Weg zum 
Tempel der Ehre gebahnt haben, muß ihnen bey verftändigen Leuten mehr 
Ruhm bringen, als wenn ihnen etwa ein zufälliger Slid3-Sternder Geburt 
vorgeleuchtet, oder das Vermögen ale Freunde und Verwandten, Sie 
ohne alle ihre Verdienſt und Würdigfeit hinein geſchoben hätte. Ich borge 
alfo, diefen verdienten Männernzu Ehren, dem PHAEDRO die Worte ab, 
welche er im Zpz/ogo Fabularum Lib. Il, auf die von den Achenienfern, dem 
weiſen ABfopo zu Ehren gefegte Statue, ausgeſprochen hat: 
Efopi ingenio — pofuere Attici, 
Servumgue collocarunt £terna in bafı, 
Patere honoris feirent ut cuncti viam, 
Nec generi tribui, fed virtuti, gloriam.*) 
oder j 
d. 4. Jun. 1739. 


Johann Gottfried von Meiern. 


”) ch habe bereits. indem ber Bortede «d Tomum III, Adorum Pacis Wefpbalica angemercket, daf der Dr. Pef- 
mer, Medailleur zu Rürnberg,bie fämtlichen Wefiphälifchen Friedens: Bejandten mit ihren Bildniffen, Wappen und Symbo- 
His, in Schaufgen von Gold, und abe, roelche Arbeit jo gar in Nom groffen Beyfall 
den / und bie Kunſt folder Gepräge,nach.ihtem daſelbſt gefchägt worden in Es verdienet demnach dir dr. Veftner 

Bob, daß er feines Orts das & 616 vortrefflicher Beute zu verewigen beriubet ijf, meldies andere aus Nach 

faft Haben untergehen und eriterben laflcn. 
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INSTRVMENTVM 
PACIS 
CASAREO-SVECICVM. 





IN NOMINE SACROSANCTE ET INDIVIDUAR 
TRINITATIS, AMEN, 


Otum fit univerfis & fingulis, quorum intereft aut quo- PROOEME 
modolibet intereffe poteft, — a multis annis UM. 
orta in Imperio Romano diffidia, motusque civiles ed 
usque increverant, ut non modo univerfam Germa- 
niam, fed &aliquot finitima Regna, potifimumve- 
ro Sueciam, Galliamque ita involverint, ut diutur- 
num & acre exinde natum fit bellum; primo quidem 

inter Serenifiimum & Potentifimum Principews ac Dominum, Domi- 

num FERDINANDUM Secunpum, Eledum Romanorum Imperaro- 

rem Semper Auguftum, Germaniz, Hungariz, Bohemiz, Dalmatiz , 

Croatiz, Sclavonie &c, Regem, Archiducem Auftriz, Ducem Bur- 

gundiz, Brabantie, Styriz, Carinthiæ, Carniole, Marchionem Mora- 

vie, Ducem Luxemburgi&, Superioris acInferioris Silefiz, Wurtem- 
berge & Teckz, Principem Sueviæ, Comitem Habsburgi, Tyrolis, 

Kyburgi & Goritiz, Landgravium Alfatiz, Marchionem Sacri Romani 

Imperii, Burgoviz ac Superioris & Inferioris Lufatixz, Dominum Mar- 

chiz Sclavonicz, Portus Naonis & Salinarum &c. inclytz memoriz, 

cum fuisfoderatis & adhzrentibus ex una: & Serenifimum ac Poten- 
tiffimum PrincipemacDominum, Dominum GustavumApoırHUM, 

Suecorum, Gothorum& Vandalorum Regem, Magnum Principem Fin- 

landie, Ducem Efthoniz & Carelix Ingrixque Dominum &c. inclytæ re- 

cordationis & Regnum Sueciz, ejusque Feederaros & adhzrentes ex alte- 

ra parte: Deinde poft eorum e vita difceflum, inter Sereniffimum ac Po- 

tentiffimum Principem &Dominum, Dominum FErDIıNANDUM TER- 

TıuM, Eletum RomanorumImperatorem Semper Auguftum, Germa- 

nie, Hungariz, Bohemix, Dalmatiæ, Croatiæ, Sclavonie &c. Re- 

gem „ Archiducem Auftrie , Ducem Burgundi=, Brabantiz, Sty- 
rie, Carinthie, Carniolz, Marchionem Moraviz ,„ Ducem Luxem- 
burgiz , Superioris ac Inferioris Silefix , Wurtenberge & Teckz, 

Principem Sueviæ, Comitem Habspurgi, Tirolis, Kiburgi & Gorri- 

tiz, Landgravium Alfati@, Marchionem Sacri Romani Imperii, Burgo- 

viz ac Superioris & Inferioris Lufatix, Dominum Marchi& Sclavonicz, 

Portus Naonis & Salinarum &c, — ſuis Feederatis & adhærentibus ex 

una; 
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una: Et Sereniflimam ac Potentiffimam Principem acDominam, Domi- 
nam CHRISTINAM, Suecorum, Gothorum, Vandalorumque Reginam, 
Magnam PrincipemFinlandie, Ducem Efthonie & Careliz, Ingrizque 
Dominam, Regnumque Suecie, &ejusFederatos & adhzrentes ex altera 
parte: unde multa Chriftiani fanguinis effufio, cum plurimarum pro- 
vinciaruffr-defolatione fecura eft: ‘Tandem Divina bonitate fattum eſſe, 
ut urrimque de pace univerfali fufcepta fit cogicatio, ineumque finemex 
mutua partium conventione Hamburgi die vigefima quintä Stylo 
Ko. 1643. .NOvVO, vel die decimä quintä Stylo veteri Decembris Anno Domi- 
Jul.Pienipo.ni Millefimo Sexcentefimo quadragefimo primo inita, conſtituta fit 
entars Or. dies undecima Stylo nevo, vel prima Stylo vereri, Menfis Julii, An- 
Mose, no Domini Millefimo Sexeentefimo quadragefimo tertio, Congreflui 
pacisconeili- Plenipotentiariorum Osnabrugis & Monafterii Weltphalorum inftituen- 
ande ergo do; comparentesigitur ſtatuto tempore & locoutrimquelegitimeconftiruti 
songreiß., Lepati Plenipotentiarii, a parte quidem Imperatoris, Illuſtriſſimi &Excel- 
lentiffimi Domini, Dominus Maximilianus Comes a Trautmansderff & Weins- 
berg, Baroin Gleichenberg, Neoitadii ad Cocrum, Negau , Burgau& 
Tozenbak, Dominus in Teinirz, Eques Aurei Velleris, ConfiliariusSe- 
cretus, & Camerarius Säcrz Cxfarex Majeltatis, Ejusque aulæ Supre- 
mus prfe&tus, Nec non Dominus Jounnes Maximilianus Comss a Lamberg, 
Liber Baro inOrtteneck &Ottenftain, Dominus in Stockharn & Ammı- 
rang; Burgravius in Steyr &c. Sacr Cæſareæ Majeftatis Camerarius, 
& Dominus Foannes à Crane, Juris Utriusque Licentiatus, Comes Pa- 
latinus, Confiliarii Imperiales Aulici: Apartevero Regin® Sueciz Ilu- 
ftrifimi &  Excellentisfimi Domini, Dominus Jaannes Oxenflierna Axelii, 
Comes Morex Auftralis, Liber Baro in Kymitho & Nynääs, Dominus 
in Fiholm, Alhult, Hömingshelm, Söderbo & Lidöö, Regni Sueci& Se- 
nator, & Confiliarius Cancellarie; & Dominus Johannes Adler Salvins, 
Dominus in Adlersberg, Harfefeld, Wildenbruch & Tullinge, Regni Sue- 
eiz Senator, Regiæ Majeltatis Confiliarius Sesretus & Aulæ Cansellari- 
us, poft invocatum Divini Numinis auxilium, mutuasque Plenipoten- 
tiarıım tabulas (quarum apographa fub finem hujus inftrumenti de verbo 
ad verbum inferta funt) rite commutatas, przfentibus, fuffragantibus & 
econfentientibus Sacri Romani Imperii Ele&toribus , Principibus ac Sta- 
tibus ad Divini Numinis gloriam & Chriftianz Reipublicz ſalutem in 
mutuas pacis & amicitiz leges Confenferunt & convenerunt, tengre fe- 
quenti; 


ARTICULUS I. 


— Pax sır Chriftiana, univerſalis, perpetua, veraque & finceraa- 
Pax inserCz- Micitia inter Sacram Cxfaream Majeftatem, Domum Auftriacam omnes- 
farem aest> que ejus feederatos & adhzrentes, & fingulorum hzredes & fucceflo- 
— 7 — inprimis Regem Catholicum, Electores, Principesac Status Impe- 
Suceiz,acre- rii ex una: & Sacram Regiam Majeſtatem Regnumque Sueciæ, omnes- 
Jiquos Status que ejus foederatos & adhzrentes, & fingulorum haredes ac fucceflores, 
Inperb«s#“ imprimis Regem Chriltianifimum, ae reſpective Electores, Principes , Sta- 

j tusque Imperii ex altera parte, eaque ita fincere ferioque ferverur & co- 
latur, ut utraque pars alterius utilitatem, honorem ac commodum pro- 
moveat, omnique ex parte & univerfi Romani Imperii cum Regno Sue- 
ciz, & vicifim Regni Suecie cum Romano Imperio, fida vicinitas, & 
fecura (tudiorum pacis atque amicitizcultura revirefcant & — 

’ * 
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ARTICULUS II 
ART. I. 


SıT UTRIMQUE perpetua oblivio & amneftiaomnium eorum, Am»eFi« 
quæ ab initio horum motuum, quocunque loco modovc, ab una vel al- rt 
tera parteultrocitroque hoftiliter facta funt, itautnec eorum, nec ullius pretenfioni- 
akerius rei caufa vel prætextu alter alteri pofthac quicquam hoftilitatis, bus abelitis, 
aut inimicitie, moleftix vel impedimenti, quo ad perfonas, ftatum, bo- — 
na vel ſecuritatem per fe vel per alios, clam aut 8* directè vel indi- „oa atin. 
rectẽ, fpecie juris aut via facti in Imperio, aut uspiam extra illud (non gun, 
obftantibus ullis prioribus pa&is in contrarium facientibus) inferat vel 
inferri facjat aut patiatur, fed omnes & ſingulæ hinc inde cam ante bel- 
lum, quam in bello, verbis, feripeis aut fa&tis illatæ injuriz, violen- 
tie, hoftilitates, damna, expenſæ absque omni perfonarum rerumve 
reſpectu ira penitus abolitæ fint, ut quicquid eo nomine alter adverfus 


alterum prtendere poflet, perpetua fit oblivione fepultum, 


— — 
ART. m. 


JuxtA Hoc univerfalis & illimitatz amneſtiæ fundamentum 65 
univerfi & finguliSacri RomanilImperii Ele&tores, Principes, Status (com- De "Statuum 
prehenfä immediata Imperii Nobilitate ) eorumque Valalli, fubditi, ci- Imp. mr. 
ves & incolz, quibus occafione Bohemiz Germanizve motuum vel fe- zuun prüfe 
derum, hinc inde contra&torum, ab una vel altera parte aliquid pr&- nun excapi« 
judicii aut damni quocunque modo vel prztextu illatum eft, tam quo ad tamneitiz. 
ditiones & bona feudalia, fubfeudalia & allodialia, quam quo ad dignita- 
tes, immunitates, jura & privilegia refticuti funro plenarie, in eum u- 
erimque ſtatum in facris & profanis, quo ante deftirutionem gavifi funt, 
aut jure gaudere potuerunt , non obftantibus fed annullatis quibuscun- 
que interim in contrarium fadtis mutationibus. 


DE FMEDMONUN vero tales reftitutiongs omnes & fingule intelli. $. 2. 
gend fi 


unt, falvis juribus quibuscunguetamdire&ti, quamutilisdominii, Refittiones _ 


R € { 9 intelligend 
in vel circabona reftituenda , five fecularia five ecclchaltica, five refti- 5... mim 


tuenti, five reftituendo, five cuivistertio competentibus, falvis item li- quiinnn- 
tispendentiis defüper in Aula Cæſarea, five in Camera Imperiali, vel a- 4*. 
liis Imperii immediaris aut mediatis dicafteriis vertentibus, ita hzc claufu- 
la falvatoriageneralis, vel aliz fubfequentes fpeciales ipfam reftirutionem 
nullatenus impediant, fed competentia jura, adtiones, exceptiones & 
litispendentix poft fattam demum reftitutionem coram competenti judi- 

ce examinentur, difcutiantur &expediantur, multo minus hzc referva- 
tio ipfi amneſtiæ univerfali & illimitat® quiequam przjudieii afferat, aut 
eriam ad proferiptiones „ confiscationes & ejus generis alienationes ex- 
sendatur, vel articulis aliter conventis interque hos compofitioni grava- 
minum aliquid deroget, nam quantum juris in bonis ecclefiafticis huc- 
usque controverfis ejusmodi reitieuti vel refticüendi fint habituri, pate- 
bie infra articulo de gravaminum ecclefiafticorum compofitione, 


ARTICULUS W. 


, ET quamvıs ex hac precedenti regula generali facile diju. Ar r. ır. 
dieari poffic, qui & quatenus reftituendi fint, tamen ad inftantiam ali- I 
quorum de quibusdam gravioris — cauſis, pro ut ſequitur, Sperma 

a Cid- larium: 


sale 
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cialiter mentionem fieri placuit, ita tamen, ut qui expreffe non nomina- 
ti vel expuncti funt, propterea pro omiflis vel exclufis non habeantur. 


$.2. ANTE oMNIA vero caufam Palatinam Conventus Osnab 
De Caufa ?s- & Monafterienfis eo deduxit, ur eä de re jamdiu mota lis diremta ſit mo- 
Wine do fequenti: 


$. 3. ET rrımo QUIDEM quod attindt domum Bavaricam, dignitas E- 

Eletoralis di- le&toralis , —— Electores Palatini ante hac habuerunt, cum omnibus 

geitas Pala-Regaliis, Officüs, pr&cedentiis , inſigniis & juribus quibuscunque ad 

ra hanc dignitatem fpe£tantibus, nullo prorfüs excepto, ut & Palatinatus 

Superior totus, unäcum Comitactu Cham, cum omnibus eorum apper- 
tinentiis, Regaliis ac juribus, ficut haftenus, ita & impofterum maneant 
penes Dominum Maximilianum Comitem Palatinum Rheni, Bavariz Du- 
cem, Ejusque liberos, totamquelineam Guilhielmianam,quam diu mafculi 
ex ea ſuperſtites fuerint. 


x 


$-.4- Vıcıssim Domınus Elettor Bavarix pro fe, hæredibus ac füc- 
Bleötor Ba- ceſſoribus fuis totaliter renunciet debitotredecim millionum omnique pr=- 
ae et tenſioni in Auftriam Superiorem, & ſtatim à publicata pace omnia Inftru- 
1 13. Millio. menta defuper obtenta, Cæſareæ Majeltati ad calfandum & annullandum 


num &.  extradat. 


S. 5. Quop an DOMUM PALATINAM attinet, Imperator cum Im- 
Infituio E- perio publice tranquillitatis caufa confentit, ur vigore prefentis con- 
kärsmO- Yentionisinfticutus fir Ele&toratus oftavus , quo Dominus Carolus Ludo- 

vieus Comes Palatinus Rheni , ejusque hzredes & Agnati totius linex 
Rudolphinz, juxtaordinem füuccedendi in Aurea Bulla expreffum, de- 
inceps fruantur. Nihil tamen juris, pr&ter fimultaneam Inveftituram 
ipfi Domino Carolo Ludovico, aut ejus fuccefloribus, ad ea, qu& cum 
dignitare Ele&torali Domino Ele&ori Bavariz, totique line= Guilielmi-, 
anzattributa funt, competat. 


$.6 Deiınoe ur Inferior Palatinatus torus cum omnibus & fingulis 
EleXori Pa ecclefiafticis & fecularibus bonis juribusque & appertinentiis, quibus 
latino inferi- ante motus Bohemicos Ele&tores Principesque Palatini gavifi funt, o- 
er Falsina- mnibusque documentis, regeftis, rationariis & ceteris attis huc ſpectan- 
u ri bus eidem plenarie reftituantur ; cafatis iis, quæ in contrarium acta 
funt, idque authoritate Cxfarea effe&tum iri, ut neque Rex Catholicus 
neque * alius, qui exinde aliquid tenet, fe huic reſtitutioni ullo 


modo opponat, 


(.z. -, Cum AUuTEM cert® quedam Prefeture ftrade Montanæ anti- 
Przfedurs quicus ad Eletorem Moguntinenfem pertinentes, anno demum millefi- 
SrradeMonta* mo quadringentefimo fexagefimo tertio, pro certa pecuniz ſumma Pala- 
» adMo- inis cum pa&to perpetuæ reluitionis impignoratz fuerint, ideo conven- 
en rever- tum eft, ut he Præfecturæ penes modernum Dominum Ele&torem Mo- 
gasır.  guntinenfem, ejusque in Archiepifcopatu Moguntinenfi fucceflores per- 
maneant, dummodo pretium pignorationis ſponte oblatum infra termi- 

num executioni conclufz Pacis prefixum parata pecunia exfolvat, czte- 

ris- 
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risque, ad quæ juxta tenorem literarum oppignorationis tenetur, ſatisfa- 
ciat. 


ELECTORI QUOQUE T REVIRENSI, ——— Epiſcopo Spirenſi, G.8. 
Epiſcopo item Wormatienfi, jura quæ prætendunt in bona quædam Sirmfs & 
Ecclefiaftica, intra Palatinatus Inferioris T'erritorium fita, coram com- — —— 
petenti judice profequi liberum efto, niſi dehis inter utrumque Principem nes ad judici- 
amice conveniatur. Dose vERO contigerit Lineam Guilielmianam mafcu- um remilſſæ. 
linam prorfusdeficere, fuperftite Palatinä, nonmodoPalatinatusSuperior, _ $- 9- 
fed etiam dignitas Ele&toralis, quæ penes Bavariæ Duces fuit, ad eos- nn 
dem fuperftites Palatinos, interim ſimultanea invelticura gaviluros, red- pmisarisadPa- 
eat, — tunc Electoratu prorſus expungendo, ita tamen Palati- latinum. 
natus Superior hoc cafu ad Palatinos fuperftices redeat, ut heredibus 
allodialibus Elettoris Bavarix altiones & beneficia, quæ ipfisibidem de ju- 
re,competunt , refervata maneant. 


PAcTA QUOQUE GENTILITIA inter DomumElettoralem Hei- $, 10. 
delbergenfem & Neoburgicam, à prioribus Imperatoribus, fuper Ele raserum sur- 
&torali fucceflione confırmata, ut & totius Lineæ Rudolphinæ jura, qua- ri 
tenus huic difpofitioni contraria non ſunt, falva rataque maneant. An“ 


HEÆC ſi quæ feuda Juliacenfia aperta elle competenti viä juris evictum „2 * 


er Palatind 
fuerit, ea Palatinis evacuentur, in feuda * Ju. 


diacenfia, 
PRETEREA UT dictus Dominus Carolus Ludovicus aliquatenus G. m. 
liberetur onere — fratribus de Appennagio, Cæſarea Majeſtas Appranagium 
ordinabit, ur dittis {uis fratribus quadringenta Imperialium Thalerorum Pastin: fra- 
millia, intra quadriennium, ab initio anni venturi millefmi "fexcen- —— 
tifimi,quadragefimi noni numerandum, expendantur, ſingulisque annis 


centena millia ſolvantur, unà eum annuo cenſu, quinque de centum com- 
putatis. * 


DeınDe tota Domus Palatina cum ommibus& ſingulis, qui eiquo- ‚9-13. 
cunque modo additi funt aut fuerunt, præcipue vero Miniftri , qui eiin zauncnia 
hoc conventu aut alias operam ſuam navarunt, ut & omnes Palatinatus tinz comger. 
exules, fruantur amneftia generali ſupra defcripta , pari cum cxteris@. 
in ea comprehenfis jure & hac transa&tione ingnlarker in punto grava- «u... 
minum plenifime, De 


Vıcıssım Dominus Carolus Ludovicus cum fratribusCxfareeMa- $. 14. 
jeftati obedientiam & fidelitatem, ficut cæteri Eleftores Prinei esque Renunciatio 
Imperii, ——* ae ** — — pro fe & hæredibus für — 
is tum ipfe, tum ejus fratres, donecexLinea Guilielmiana hæredes legi- superivrem. 

timi & amafculi fuperfuerint, renuncient, ra 


Cum AUTEM de ejusdem Principis Vidu& Matri i sr 
przftando vittalitio & dote conftituends, mentio he gie —* | 
volo Sacrz Cxfarex Majeftatis in Domum Palatinam affeAu promiflum Palatini Ma- 
et, dietz Viduz Matri pro Vi&talitio femel pro femper viginti Thalero- 7“ Port: 
sum Imperialium millia , ängelis sem fororibus ie Domini Kae 


quan. 
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quando nuptum elocat fuerint, dena Thalerorum Imperialium millia, 
nomine Suæ Majeftatis exfolutum iri, De reliquo vero ipfis idem Prin- 
geps Carolus Ludovicus fatisfacere teneatur. 


— $. 16. C oMITs in Lainingen &Daxburg, ſæpe dictus Dominus Carolus 
— Ludovicus ejusque ſuceeſſores in Palatinatu Inferiori, nullä in returber, 


Daxbug led jure fuo à multis retro feculis obtento , & à Cxfaribus confirmato 
sautioi Pal quiete & pacifice uti frui permittat, 
u: LIBERAM Imrerıı NOBILITATEM per Franconiam, Sueviam 
Immediasa & Tractum Rheni, cum diſtrictibus appertinentibus, in fuo ftatu imme- 
eonfervatio. diato inviolate relinquat, 


9.8. _ _ Feupa ETıaMmab Imperatorein Baronem Gerhardum de Wal- 
—. denburg ditum Schendherern, Nicolaum Georgium Reigersberg, Can- 
lstinerum, Cellarium Moguntinum, & Henricum Brömbfer Baronem de Rudes- 
heim, item ab.Elettore Bavarie in Baronem Joannem Adolphum Wolff, 

di&tum Metternich, collara, rata maneant, Teneantur tamen ejus- 
modi Vafalli Domino Carolo Ludovico velut Domino directo, ejusque 
fuccefloribus, juramentum fidelitatis pr=ftare, atque ab eodem feu- 


dorum ſuorum renovationemn petere. 


- 819. AUGUSTANE ÜoNFEssionıs CoNSOoRTIBUS, qui in poffeflio- 

—— ne templorum fuerant, interque eos Civibus & incolis Oppenhaimenfi- 

ri er uns ferverur ftarus Ecclefafticus Anni millefimi fexcentefimi vicefimi 

«onfervatio- Quarti, czterisque id defideraturis, Auguftanz Confeflionis exercitium, 

ae. tam publice in templis ad ftaras horas, quam privatim in zdibus propriis 
aut alienis ei rei deftinatis, per fuos aut vicinos verbi Divini miniftros 
peragere liberum eito, 


+ 20. Prıncers Lupdovıcus Prırırpus Comes Palatinus Rheni re- 

—— —— omnes ditiones, dignitates & jura in ſacris & profanis, quæ ipſi 
cu⸗ 24 

Simmerenfs. a Majoribus ex fuccellione & divifione ante tumultus bellicos obvene- 

j x runt, 


— Prınckrs Frıpericus Comes Palatinus Rheni quartam par- 
Bipemuni” tem veltigalis Vilzbacenfis, Cœnobium quoque Horenbach cum perti- 
Prveipit nentiis & quicquid juris parens ejus ante häc ibidem habuit ac poſſedit, 
PR recipiat & reſpective retineat. 


"822, Prıncers LeoroLpus Lupovıcus Comes Palatinus Rheni 
“Veldensienßs reftituatur penitus in Comitatum Veldentz ad Mofellam, tam in eccle- 
reiutio in Gafticis quam politicis, contra omniahactenusattentata in eum, quo an- 


flatum anni re » . . 
4, no millefimo fexcentefimo vicefimo quarto ipfius parens fuit, ſtatum. 


$. 23. CoNTROVERSIA quæ vertitur inter Epifcopos refpe&ive Bamber- 
Comtrover- genfem & Herbipolenfem, ac Marchiones Brandenburgicos Culmbachi & 
hia red Onolzbachi de caftro, oppido , pr=fettura & monafterio Kitzingen in 
eo re Franconia ad Menum, aut amicabili compofitione, aut fummario juris 
Ritutio,  proceflu terminetur intra biennium , ſub peena perdend® prztentionis 
imponenda tergiverfanti; interim di&tis Dominis Marchionibus reſtitua- 

tur 


CESAREO SUECICUM. ART. IV, $. 16-26. vo 


tur nihilominusfortalitiium Wilzburg in eum ftatum, qui tempore tra- 
ditionis deferiptus fuit ex conventione & promiffo, 


Domus WURIEMBERGICA maneat quiete in recuperata poffes- 9.24. 
fione Dynaftiarum Weinsperg , Neuftad et Mechmuhl; reftituarur etiam Werrm- 
in omnia & fingula fecularia arque ecclefiaftica bona & jura ante hos yunimione, 
motus ubicunque poflefla, interque illa fpecialiter in Dynaftias Blaubeu- ac refervatis 
ren, Achalm & Stauffencum pertinentiis, &, fub prztextu pertinentium Aufriscz 
ad eas, occuparis bonis, cum primis Civitate & territorio Göppingenfi, pn νιν 
atque pago Pflumern, reditibus univerfitati Tubingenfi pie fundatis, 
recipiat etiam Dynaftias Haidenhaim & Oberkyrk, item Civitates Balin- 

en, Tutlingen, Ebingen& Rofenfeld, nec non arcem &pagum Neid- 
—— cum pertinentiis, tum Hochentweil, Hochenasperg, Hochenau- 
rach, Hochen Tubingen, Albeck, Hornberg, Schiltag, eum civitate 
Schorndorf; reftitutio etiam fiat in ecclefias Collsgiatas Sturgard, Tu- 
bingen, Hernberg, Geppingen,' Backnang, nec non in Abbatias, 

rzpofituras atque monafteria Bebenhaufen, Maulbrun , Anhaufen, 
Ehcch, Adelberg, Denckendorf, Hirfchau, Blaubeuren, Herprechtin- 
gen, Murhard , Alpersbach, Königsbrun, Hernalb Divi Georgii, Rei- 
chenbach, Phullingen & Leichtenitiern, five Marien-Cron , & fimilia, 
cum omnibus documentis ablatis, falvis tamen & refervatis Domus Au- 
ftriace nec non Wurtembergic® in fupradi&tas Dynaftias Blaubeuren, 
Achalm & Stauffen prætenſis juribus, ationibus, exceptionibus & re- 
mediis atque benehiciis juris quibuscunque, 


Prıncıpzs QuoauE WURTEMBERGICI Linex Montbelgar- $, 25. 
denfis reftituantur in omnes fuas ditiones in Alfatia vel ubicunque ſitas, De Princi. 
& nominatim in duo feuda Burgundica Clerval & Paflavant, & ab urra- Pum Monspeb- 
que parte redintegrentur, ineum(tatum, jura, pr&rogativas, ac in ſpe- .3. 
cie, ad eam immedieratem erga Romanum Imperium, qua ante initium j 
horum bellorum gavifi ſunt, & quä czteri Principes ac ſtatus gaudent, 
vel gaudere debent. 


De causa Bapensı hoc modo conventum eſt: Fridericus Mar- $. 26. 
chio Badenfis & Hachbergenfis ejusque fili & hzredes, cum omnibus De caufa B-- 
qui iisdem quocunque modo infervierunt aut adhucdum inferviunt, eu- & Fri 
juscunque nominis autconditionis fint, gaudeant & fruanturfüpra articulo chionis rei. 
fecundo &tertio defcripta amneftia, cum omnibus fuis claufulis & be- tutione, 
neficiis, ejusque vigore reftituantur pleniffim& in eum ftatum in facris 
& profanis, in quo ante exortos Bohemi® motus fuit Dominus Georgius 
Fridericus Marchio Badenfis & Hachbergenfis , quoad Marchionatum 
inferiorem Badenfem, qui vulgo füb — * Baden » Durlach venit, 
itemque quoad Marchionatum Hachbergenfem, tum etiam quoad Ditio- 
nes Rötteln, Badenweiler & Saufenberg, non obftantibus fed annullatis 
uibuscungue interim in contrarium fa&tis mutationibus. Deinde re- De præfedu · 
ituantur Marchioni Friderico præfecturæ Stain & Reinchingen absque ae & 
onere zris alieni, interea temporis à Marchione Guilielmo contra&ti, ra- renituiore. 
tione fructuum, intereffe, aut fumptuum per transa&tionem Etlinge, an- 
no Domini Millefimo fexcentefimo vicefimo nono initam , di&o Guiliel- 
mo Marchioni Badenfi ceffz, cum omnibus juribus, documentis litera- 
riis, aliisque pertinentiis, itaut tota illa a&tio fumptuumacfruftuum perce- 
ptorum & percipiendorum, cum omni damno & intereffe, ä tempore 


B 2 pri- 
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Penlone fub- pri = . F . 
—— prime occupationis numerando, ſublata & penitus extincta ſit. Annua 


quoque penfitatio ex Marchionatu Inferiori, Marchienatui Superiori 
ee i folita, vircute prefentium penitus fublata, annullata & annihilara 
it, nec eonominequicquam velde przterito velde fururoimpofterum un- 
De altern” quam pretendatur vel exigatur, Alternetur etiam impofterum inter u- 
dentiziner tfamque Lineam Badenfem, Inferiorisfeilicet& Superioris Marchionatus 
Linecas Ba. Badenfis, precedentia & Seflio inComitiis& Circuli Suevici, aliisqueu- 
denfen  niverfalibus vel particularibus Imperii aut quibuscungue Conventibus, 
er mınc tamen eädem prcedentia penes Marchionem Fridericum, dum 
n. $.27. uperftes erit, permanente. De Baro NATUHocHEN GEROLZECK 
one Baron. COnventumelt, ut fi Domina Principiffa Badenfis pretenfa fua jura in di- 
tus Hohen &o Baronatu documentis authenticis fufficienter probaverit,, refticutio 
Gerokek, ſtatim polt latam defuper fententiam fiat, cum omnicaufa, omnique ju- 
re, vigore documentorum competenti; Cognitio autem hc finiatur à 
Sublatis Ba die publicatz Pacis infrabiennium. Nulledenique ationes, transattio- 
denfium ex- 2 , 2 
eeptionibus, nes vel exceptiones generales vel ſpeciales —— in hoe Inſtrumento 
paeis comprehenſæ (quibus omnibus perexpreflum, & inperpetuum vi- 
gore hujus derogatum fit) ab una vel altera parte ullo unguam tempore 
contra hanc fpecialem conventionem allegentur vel admittantur, 


$. 28. Dux De CroY gaudeateffedugeneralisamneftiz, neque protedtio 

AmnetuDu- Regis Chriftianiffimifir ei fraudi, dignitatis, privilegiorum, honorum, 

fonceffs.  benorum, aut ullo aliorefpetu : quiet quoque poflideat eam Domini 
Vinfingen partem, quam majores fui poffederunt, prout nunc a Do- 
mina Matre fua, dotalitii nomine poſſidetur, juribus Imperii, quoad di- 
ctum dominium Vinltingen, in eo ftatu, quo fuerunt ante hos motus, fal- 
vis permanentibus. h 


$. 29. Quop controversiam Naflau Siegen contra Naflau Siegen 
ei Arie = „.attinet, cumreshzc per Commiffionem Cxfaream anno millefimo fexcen- 
genfis term. tefimo quadragefimo tertio ad amicabilem compofitionem fit remifla, re- 
nation. aflumaturejusmodi Commiffio, & tota lis, vel amicabilicompofitione vel 
juridica fententia, coram competenti judice decidatur, Comite Joanne 
Mauritio de Naflau ejusque fratribus absqueulla turbatione, pro fuis quo» 


tis duntaxat, in apprehenfa poffeffione manentibus, 


$. 30» Comıtızus Nassau SAREPONTANIS reftituantur omneseo- 
— — rum Comitatus, Dynaſtiæ, Territoria, homines & bona ecclefiaftica & 
rapentanorum fecularia, feudalia & allodialia, nominatim vero Comitatus Sarzponta- 
reftitutione, nus & Sarwerdanus integri, cumomni caufa, ut &fortalitium Homburg 
cum tormentis bellicis rmobilibusque ibi repertis, falvis utrimque refpe- 
&ive tam rarione anno millefimo fexcentefimo vicefimo nono, feptimo 
ui er fententiam adjudicatorum in Reviforio, quam aliis, etiam de il- 
atis damnis, competentibus juribus, actionibus, exceptionibus & be- 
neficiis juris, juxta leges Imperii determinandis, nifi partespotiusament, 
amica transaftione rem componi; falvo etiam jure quod Comitibus de 
Lainingen Daxburg in dio Comitatu Sarwerdano competere poteft. 

‚äh 
— Domus Hanoviıca reſtituatur in Præfecturas Bobenhaufen, 
a Biſchoſſcheim am Steg & Wilftar, 


Jo 
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_ Jonannes ALBeRTuUs Comes Solmenfis in quadrantem oppidi — 
Buzbacemis, & quatuor pagos adjacentes reſtituatur. menfi, reſti· 


tuuo. 


JTEMQUE RESTITUATUR Domus Solms-Hohenfolms in omnia > 33. 

“ — * omıtıs 
bona & jura fibi anno millelimo fexcentefimo trigefimo feptimo adem· 
ta, non obftante transattione defuper cum Domino Georgio Landgravio seimenßs re. 


Haſſiæ poftea fadä. Ritutio, 


ComıTEs DE ISENBURG gaudeant amneſtia generali fupra ar- as 
ticulo fecundo & tertio deferipra, falvis tamen juribus Domino —— de 
Landgravio Haſſiæ vel cuivis tertio contra eosdem, ut & contra Comi- <onceiia » 
tes de Hohenfolms, competentibus. — 


Rurınaravıı in ſuas Præfecturas Troneck & wndenhurg, .H 
itemque Dynaſtiam Mörchingen cum pertinentiis, & cætera omnia jura Rbeingraße- 
vicinis uſurpata reſtituantur. vum; 
a Da hau ; k 6. 36. 
‚ Vıpua Domini Ernefti Comitis Sainenfis reftituatur in eam pof- Kaufe ai 
ſeſſionem arcis, oppidi & Præfecturæ Hachenburg cum pertinentiis, ut duz; 
& pagi Bendorfi, in qua fuit ante deſtitutionem, falvo tamen jure cu- 
Jusvis. ' 
. + 
CASTRUM.ET ComIiTATus.FALcKENnSTAIN reftituatur ei, — 
cui de jure competit. Quicquid etiam juris Comitibus de Raſſeburg, co- #aikenfein, 
gaominatis Löwenhaupt, in Prefetturam Brezenhaim, feudum Archiepi- bw * 
fcopatus Colonienfis, nec non Baronatum Reipolzkirck in diſtrictu* 


wenhanpt, 


Hundsrück ſita, competic, id eis cum omnibus juribus & appertinentiis ülvis; 


falvum fit, 


Restıruarur.ETıam Domus Waldeckin pofleflionem vel quafi — 
omnium jurium in Dynaftia Didinghaufen & pagis Nordernau, Lichten- #eenfs 
fcheid, Defeld & Niderfchleidern, prout illis anno millefimo fexcentefi- 
mo vicefimo quarto gavifa eſt. | 


k Joachımus Ernestus Comes Oettingenfis inomnia ecclefialti- — 
ca & fecularia, quæ pater ejus.Ludovicus Eberhardus ante hos motus zingenj.; 
poflidebat, reftituatur. 


Item Domus Houentoica in omnia ipfi ablata, præcipue te 
Dynaftiam Weichersheim, itemque: in Caenobium Scheftershaim , abs- Domus; 
que omni exceptione, imprimis retentionis, reftituatur. 6 

IR 
Frıpericus Lupovıcus Comes de Löwenftain & Wertheim Comivs Fri. 


in omnes fuos Comitarus & Dynaftias, quæ tempore hujus belli feque- ( Lrdo 
- ftratz, confifcatz aliisque cell fuerunt, in politicis & ecclefiafticis re- aunpein & 
ſtituatur. Werrheim; 


Ferpınanpus Carorus Comes de Löwenftain & Wertheim Fr. 
in omne id, quod defunttis ejus agnaris, Georgio Ludovico & Joan- dinandi Ca- 
m Cafimiro fequeltratum, confifcatum, aliisgue ceffum eft, in poſiticis roli. 

& ecchfiafticis reftituatur, falvis tamen iis bonis & juribus, qu& Mariz 
Chriftianz , filie di&i Georgi nn Löwenftain, ex hzreditate 
Pa 


‚ tuantlur, 
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Ac vidız paterna &materna competunt, in quæ plenarie reſtituatur; pariter etiam 

JorsmisCaß Yjdua Joannis Cafimiri de Löwenfläin in füz bona dotalitia& hypothecata, 
refervaro jure, fi quod in fupradi&ta competit, Comiti Friderico Ludo- 
vico, vel amicabili compofitione vel legitimo proceſſu profequendo, 


$. 43. Domus Ersacensrs, imprimis ComitisGeorgii Alberti heredes, 
** in Caftrum Breubergicum, omniaque ejus jura, ipſis cum Domino Co- 
Arum Sreu. mite Löwenftainenfi communia, tam quoad prelidium ejusdemque di- 


bezg;, reftionem, quam cztera civilia jura reſtituantur. 


— VıpuA EXTXMMÆREDES Comitis à Brandenſtain reſtituantur in o- 
zirun; mumia ex cauſa belli adempta bona & Jura, j 


ss, Baro PaurusKEvENMÜüLLER cum nepotibus ex fratre, Hz- 
Löfleri, Re, redes Cancellarii Löffleri, Marci Conradi ä Rhelingen liberi & hæredes, 
üngen; item Hieronymus à Rhelingen und cum uxore, nec non Marcus Antho- 
. nius à Rhelingen &c. quisque in omnia fibi per confilcationem adempta 
plemarie refticuti ſunto. ee 


* CoNTRACTUSs, permutationes, transactiones, obligationes & in- 
bus metu ini. ſtrumenta debiti, vi metuve feu ſtatibus ſeu ſubditis illicite extorta, prout 
ei, in fpecie queruntur Spira, Weifenburgum ad Rhenum, Landavia, Reid- 
linga, Heilbrunna, aliique, ut & redemptæ ceſſæque attiones, abolitæ, 
atque ira annullatæ funto, ut ullum judicium a&tionemque eo nomine in- 
tentare minime liceat, Quod fi vero debirores inftrumentacrediti vime- 
tuve creditoribus extorferint, ea omnia refticuantur, actionibus defuper- 
falvis, 
$4 — ſ 
Nomina vi DEBRTITA five emptiönis, venditionfs, 'annuorum redituum, five 
ei. io nomine vocentur, fi ab una alterave belligerantium parte in odium 
= creditorum violenter extorta fine, contra debitores, veram violentiam. 
& realem folutionem interceflifie allegantes, & fe ad probandumofferen-- 
48. tes, nulli proceflusexecutividecernantur, nifi his exceptionibus prewia 
Procellus de plenaria cauſæ cognitiöne decifis: Prockssu defüper inftiruto & pacis 
iisdem quo publicatione infra biennium finiendo, ſub pœna perpetui filentii, con- 
modb ta tumacibus debitoribus imporenda. — 
Proceflus autem hatctenus eo nomine contra ipſos decreti, una cum 
transaltionibus & promifhionibus, pro futura credicorum reftitutione fa- 
Eis, tollantur & enerventur, falvis tamen iis pecuniarum fummis, quæ 
flagrante bello pro aliis, ad avertenda majora corum pericula & damna, 
bono animo & intentione erogatæ funt. 


$. 49% ‚ : 
De valore SENTEN TI tempore belli de rebus mere Tecularibus pronuncia- 
a. 12, nifi proceflus-vitium &.defe&tus manifeſtè pateat, vel in concinenti 
urante be 2 
1o latarum. demonftrari poſſit, non quidam omnino fint nullæ, ab effectu tamen rei 
judicarz fufpendantur, donec acta judicialia (fi alterurra pars, intra 
femeftre ab inira pace ſpatium, petiverit tevifionem) in judicio compe- 
tentt, modo ordinario vel extraordinario in Imperioufitaro, revideantur, 


& zquabili jure ponderentur, atque ira dictæ fententiz velconfirmencur, 
vel emendencur, vel fi nulliter latæ fine, plane refcindaneur. ° 


Sı 
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9. 
St W, ETIAM FEUDA, regalia vel privara ab anno millefimo —— 
ſexcenteſimo decimo octavo non fuerant renovata, nec interim eorum Wem 
nomine preftita fervitia, nemini id fraudi efto, fed tempus repetendæ in- * 
veſtituræ à die factæ pacis cedere incipiat. 


d. 5I. 

TANnDEM omnes & finguli tam belli officiales militesque, quam Pr@friatum 
Confiliarii & Miniftri togati, Civiles & Ecclefiaftici , — Dans rind 
aut conditione cenfentur , qui uni alterive parti earundemve farderätis aut one plenarid, 
adhzrentibus toga vel ago militärunt,; a fummo ad infimum ‚ ab in- * 
fimo ad fummum, absque ullo diſerimine vel exceptione, cum uxoribus, 
liberis, heredibus, fuccefloribus , (ervitoribus, quoad perfonas & bona, 
ineum vitz, famz,'honoris, confejentiz;, libertatis Jurium ac privile- 
giorum ftatum, quo ante di&tos motus gavifi fünt aut Jure gaudere potu- 
‚erunt, utrimque reftituti ſunto, nec eorum perfonis aut bonis ullum cre- 
ator prejudicium, ullave actio vel accuftio intentator ‚ multo minus 
ulla pcena damnumve quocunque pr&textu irrogator. Et hzc quidem 
omnia quoad illos, quæ Cxfarez Majeftatis & Domus Auffriacz fubdiei 
& Valalli non funt, plenifimum eſtectum habeant, 


2 


Quı vero sSuBpiTI & Vafalli hæreditarii Imperatoris &:1:Do- ham au. 
mus Auftriacz ſunt, eädem gaudeant amneftiä, quoad perfonas, vitam, riacis con- 
famam & honores, habeantque fecurum reditum in priftinam patriam, ““l* 
ita tamen ut fe teneantur accommodare legibus parriis, regnorum & pro- .3. 
vinciarum. Quantum AUTEM eorundembonaconcernit, fi ea, antequam Bena tameız 
in Coronz Sueciz Galliæve partes tranfierune, confifcatione aut aliomo- eorum cönff- 
do amifla fuere, etfi Plenipotentiarii Suedici diu ‚multumque inftiterant, pe rei 
ut iis etiam illa reftitwerentur, tamen cum Sacrz Cxfarex Majeftati hac pofleiforibus 
in re ab aliis nihil pr=fcribi, nec ob Crfareanorum conftantem cONtra> mancant, ' 
di&tionem aliter tranfigi potuerit, Ordinibusque Imperii.ea propter bel- 
lum continuari ẽ re Imperii non fuerit vifum, porro quoque amilla fun- $- 54- f 
to, ac modernis poflefloribus permanent. ILLA vEro zona, quz hir In 
iis poft, ob cam caufam, quod pro Suecis aut Gallis, contra Cx- ti. Tinden 
farem Domumque Auftriacam,, arma fumpfisfent , erepta fünt , is, reititntis, 
dem, qualia nune ſunt, absque refufione tamen fumptuum & fru-  $- 55- . 
&uum perceptorum, aut damni dati reftituantur, DE cETERO a Es al 
in Bohemia aliisque —— Provinciis hæreditarũs Imperato- riis, jufivis 
ris, Auguftanz confeflioni additis fubditis vel Creditoribus „ 00. Aug. Conf. 
rumve hzredibus, pro privatis füis pretentionibus, fi quas habent , & 5 
earum nomine actiones intenderint aut profecuti fuerint, jus & juſtitia 
æque ac Catholieis eiera reſpectum adminiftrecur, Z | 


’ ; $.56. 
A DIcTA TAMEN univerßli reftitutione excepta funto,. quæ refti- Axcepra a re- 


tui vel redhiberi nequeunt, mobilia & fe moventia, fru&tus i —55 
authoritate belligerantium partium interverfa , itemque tam deftrn —— 
quam publicz ſecuritatis caufa in alios uſus conyerfa zdifieia publica & 

privata, facra & profana, nec non depofita publica vel privata, hoftili- 

tatis intuitu confilcara , legitime vendita, fponte donata, 


Quıa VERO ETIAM caufa Juliacenfis fucceflionis inter intereffa — 
tos, nili præveniatur, magnas —2 turbas in Imperioexcitare pof- “Free 
2 


fer, 
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„wir gungmodo, fet; ideo conventum eft, ur ea quoque pace confedtä, ordinario procef- 
dirimenda? (1 coram Cæſarea Majeftare vel amıcabili compofitione vei alio legitimo 


’ — 


maodo fine mora dirimatur. 


I. ' t mal f 2 „x 4 
6.1. | LTRANSACTIOAnno millefimpquingentefimo quinquagefimo fecundo 
Confirmatio Paflavii inira, & hanc anno millefimo quingentefimoquinquagefimo quin- 
Transadtio- fo fecuta pax Religionis,prout eaannomillefimo quingentefimo fexagelimo 
—— Kun. Texto Auguſtæ Vindelicorum, & poſt in diverfisSacri RomaniImperii Comi- 
giola. tüis univerfalibus confirmata fuit, in omnibus fuis capieulis, unanimilm- 
peratoris, Elettorum , Principum & Statuum , utriusque Religionis, 
Confenfu initis ac conclufis rata habeatur, ſancteque & inviolabiliter. fer- 

vetur. 
Ejusdemque Quæ vero de nonnullis in ea artigulis controverfis har trangaftione 
delaraue.  oammuni partium placito ſtatuta funt, ea pro perpetua dictæ pacis de- 
claratione, tam im jJudiciis, quam alibi obfervanda habebuntur, donee 
— Br Dei gratiam de religione ipfa convenerit, non ättenta, cujusyis feu 
eclefiaftici feu Politici, intra vel extra Imperium, quocunquę tempore 
interpoſita contradittione vel proteftarione, que omnes inanes. & nihili 
Aqualtain- vigore horum declarantur. In reliquis omnibus autem inter. utriusque 
Religion Religionis Ele&tores, Principes, Status omnes & fingülos fir zqualiras 
Status exada exadta mutuaque, quatenus form Reipublicz, conltitutionibus, Lmperii 
obtjneat, & præœſenti conventioni conformis eft, ita ut, quod uni parti juſtum eft, 
alteri quoque fit juftum, violentia omni & via fati, ut alias, ita & hic 
m. inter. utramque partem perpetuo prohibita. 
Ih —— 2. Terminus à quo ,reſtitutionis in ecclefiaftieis, & quz.intui- 
ei, omnia re- tu eorum in politicis mutata funk, fit dies prima ‚Januarii Anni millefinti 
ducantur ad fexcentefimi vigefimi quarti. Fiat iraque reſtitutio omnium Ele&torum, 
— “=: Principum & Statuum utriusque Religionis, comprehenfa libera Imperii 
Nobilitate, ut & communitatibus & pagis immediatis plenariè & purè, 
caflatis omnibus interim in itiusmodi. cauſis laris, publicatis & infticutis 
fententiis, decretis, trausaionibus, pa&tis feu dedititiis, feu als, &e 
———— reductione ad ſtatum dicti anni dieique in. omnibus fa- 
a. 


— Cıvırares AusustA Vindelicorum, Dunckelſpula, Bibera- 
Anguftevind, cum & Ravensburgum retineant bona, jura & exercitium Reſigionis di- 
Fonic &ianni dieique; fed ratione dignitarum fenatoriarum aliorumque mune- 
: rum publicorum, fit inter utrique Religioniaddi£toszqualitas, idemque 
numerus, 


x 


.4. 

De ofieiis pm. In spEcıEe AUTEM —— Civitatem Auguſtam ſint ſeptem ſena- 

Ye ut: tores Confilii fecretioris ex familiis patriciis deledti, ex his defumpti Rei- 

publicæ prefides duo, vulgo Stadt: Pfleger dieti, unus fic Cacholicus, 
" alter 
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alter Auguſtanæ Confeflionis: ex reliquis quinque tres Carholicz Religi- 
oni & duo Auguſtanæ Confeflioni addieti. Senatores reliqui Senacus ut 
vocant minoris, nec non Syndici, Aſſeſſores Judicii urbani aliique offi- 
cialesomnes fint zquali numero utriusque religionis- 

Quzftores rei nummariz fint tres, quorum duo unius, tertius di- 
verfz religionis; ita quidem ut primo anno duo fint Catholici, unus 
vero Auguftanz Confeffionis, altero duo Auguftanz Confeflionis & ter- 
tius Cacholicus, & fic deinceps alternando fingulis annis, 


PREFECTI REI TORMENTARIE itidem tres parique annua al- )..,,),,..- 
ternatione. Idem etiam circa curam colleftarum, annonz, zdilitii MU- zaria &c. ibi- 
neris, & fi qua alia ſunt offieia, qua tribus committuntur, obtineat: dem, 
ita quidem ur fi uno anno duo officia (veluti Quzftura & cura annonz, 
vel zdilitii muneris) penes duos Catholicos & unum Auguftan® Con- 
feffionis fint, eodem anno duo alia officia (veluti pr&fettura rei tormen- 
tarie & collettarum) duobus ex Auguftana Confeflione, & uni Carholi- 
co committantur; fequenti autem anno circa hæc officia duobus Carholi- 
eis duo Auguftan® Confeflioni addieti & uni Catholico unus Auguftane 
Confeflionis furrogetur, 


. 6. 
MunerA aux uni folicommitti folita funt, pro qualitate rei vel D« se. 
uno vel pluribus annis inter Catholicos & Auguftane Confeffionis cives ‘” ofcio- 
alternentur, co — modo, ut de officiis, quæ tribus perfonis com- """ 
mittuntur, nunc dietum. 


— 
TEMPLORUM TAMEN & ſcholarum cuique parti ſuarum curain- — cura 

tegra referverur, ii autem Catholiei, qui nunc tempore hujus paeifica- ae 

tionis in Magiltratu & officiis preter numerum fupra conventum füper- * 

ſunt, priftino quidem peromnia honore commodoque fruantur, verun- 

tamen usque dum eorum loca vel morte vel abdicatione vacaverint, vel 

domi fe contineant, vel fiSenatui quandoque interefle velint, voto tamen 

eareant, 


NEUTRA VERO PARSs füuz.religioni adherentium potentia ad de — 
rimendam alteram abutatur, aut majorem numerum dire&te vel indire- ↄlteram ps- 
Be ad dignitates Prefidum, Senatorum, aliorumque publicorum mune- 5," "7" 
rum aggregare præſumat, fed quicquid ejus quandocunque & quomo- 
docunque tentatum fuerit, irritum efto, proinde non folum hæc difpofi- 
tio quotannis quando de novorum Senatorum aliorumque officialium in 
demortuorum locum furrogatione agitur, publice prelegitor , fed etiam 
prefidis, feu duumvirifecretiorum, religuorumque Senatorum,, Præfecto- 
rum, Syndicorum, Judicum, aliorumque Officialium Catholicorum e- 
le&io & nunce & pofthac fit penes ipfos Catholicos, Auguftane vero 
Confeffioni addi&orum penes eosdem; & defun&to Catholico, alius Ca- 
tholicus, paritergue Auguftanz Confeflioni addito, eidem addictus fur- 
Fogetur. 
PLurALIıTAs AUTEM votorum in caufis Religionemfivedire£te, „,,,;;, 
five indire&te — — attendaturt, neque illa Augufta- nen in 
nz Confeflioni addidtis civibus ejus loci magis, quam Augultanz Con-auis Religi- 


feffionis Ele&toribus, Principibus & Be in Imperio Romano preju- * 
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dicet, Quod fi Catholici pluralitate votorum in his vel aliis’quibusvis 
negotäis ın prejudicium Auguftane Confeflieni additorum abutantur, 
reſervatum his ipfis eſto vigore hujus transa&tionis ad introducendam 
alternationem quinti Senatoris fecretioris, aliaque legitima remedia provo- 
care, 
$. 10. R . 
Legibus Im _  DrczTero Pax RELIGIOSA, itemque Ordinatio Carolina de 
—— Electione Magiſtratuum, nec non transactiones de annis milleſimo quin- 
I genteſimo octuageſimo quarto, & millefimo quingenteſimo nonageſimo 
manentibus, primo — huic diſpoſitioni directe vel per indirectum non repu- 
gnant) ſalvæ & inviolatæ per omnia maneant. 


ti, „Deine DunckıspuLz, Biberaci &Ravenfpurgi duo fint Confu- 
us Dinctel. 185, Catholicusunus, alter Auguftanz Confeffionis,quatuor fecretioriscon- 
fulaBiberaci Ali zqualinumeroutriusguereligionis. Eadem etiam zqualitas circa Sena- 
KRewsspe- tum, judicium urbanum , præfecturam zrarii, ut & aliaomniaofficia, 
* dignitates ac munera publica obſervetut. Quoad præfecturam judicii 
vero, Syndicatum & Secretarios Senatus & judicii, nec non quoad alia hu- 
jusmodi officia, quæ uni tantum perſonæ committuntur, alternatio per- 
obfervetur, ita ut demortuo Catholico femper Auguftanz - 
effioni addictus, & vice verfa, fuccedat. Quantum ad modum ele&tio- 
nis & votorum pluralitatem, nec non curam templorum ac fcholarum, 
itemque anniverfariam pr=le&tionem hujus difpofitionis attinet, idem 

quod de Augufta dictum eft, obfervetur, 


. 12 

Bi Quop AD cıvırarzM DoNAWERDAM attinet, fiin proxime 

—— venturis comitiis univerfalibus in priftinam libertatem reftituenda eſſe 

I judicabitur ab Imperii Statibus, eödem gaudeat jure in ecclefiafticis & 
politieis, quo czter® Imperii libere civitates vigore hujus transadtionis 
gaudent: falvis tamen quoad hanc civitatem eorum, quorum intereft, 
juribus. 

TERMINVS AUTEM anni millefimi fexcentefimi vigefimi quarti 


— nullum præjudicium ereare debet iis, qui ex capite amneſtiæa aut aliunde 


Amneliiz. reſtituendi veniunt. 


III. 3. Bona EccızsıasrıcA immediata quad attinet, five fint Ar- 
* 4chiepiſeopatus, Epifcopatus, Prælaturæ, Abbatiæ, Balliviæ, Præpoſitu- 
—— rz, Commende, five liberæ fundationesfeculares, aut alia, una cum re- 
Immediare. ditibus, penfionibus aliisque —— nomine fignatis, feu in urbibus, 
rum fatalis ſeu ruri fitis, ea, feu Catholici, feu Auguftanz Conteflionis Status die 
—— primä Januarii anni millefimi ſexcenteſimi vicefimi quarti poſſederint, 
omnia & fingula, nullo plane excepto, ejus Religionis Confortes, quidi- 
cto tempore in reali eortım poffeffione fuerunt, usque dum de Religionis 
diſſidiis per Dei gratiam conventum fuerit, tranduille & imperturbate 
offideant, neutrique parti liceat alteri feu in judicio feu extra negotium 
aceffere, multo minus turbas aut impedimentum aliquod inferre; Sive- 
ro, guod Deus prohibeat, de religionis difidiis amicabiliter conveniri 
non poflic, nihilominus hzc conventio perpetua fit& pax ſemper dura- 

tura J 


Sı 
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. 15.- 

Sı ısırur Catholicus Archiepifcopus, Epifcopus, Prelatus, aut BR 
Auguftane Confefioni addi&tus in Archiepifcopum, Epifcopum, Præ- relisionen 
latum ele&tus vel poftulatus, folus aue una cum Capitularibus feu fingu-. ce 
lis feu univerfis, aut etiam alii ecclefiaftici religionem impofterum mu- jure. 
taverint, excidant illi ftatim fuo jure, honore tamen famäque illibatis, 
fruftusque & reditus citra moram & exceptionemcedant, Capituloque, 
aut cui id de jure competit, integrum fit, aliam perfonam religioni ei, 
ad quam beneficium iltud vigore hujus transattionis pertinet, addictam, 
eligere aut poftulare, relittis tamen Archiepifcopo, Epifcopo, Pralato 
&c. decedenti, fru&tibus & reditibusinterea perceptis & confumptis. 


Si ergo Statusfeu Catholicifeu Auguſtanæ Confeffioni additti, Archi- 

epifcoparibus, Epifcopatibus, beneficiis aut pr&bendis füis immediaris, & Safer Eecle- 

ie prima Januarii anni millefimi fexcentefimi vicefimi quarti judicialiter nediariin 
autextrajudicialiter exciderint, aut quocunque modo turbatifuerint, vigore fatum d. x. 
harum illicö tam in ecclefiafticis quam politicis, omnibus novationibus Jemrn, 
abolitis, reftituantur, icaquidem, ut qu&cungue bona ecclefiaftica im· 
mediata, die prima ‚Januarii anni millcfimi fexcentefimi vigefimi quarti 
Catholico prefule regebantur, Catholicum capur recipiant, & viciffim, 
que dieto anno dieque Auguftanz Confeflioni addi&ti poffidebant, reti- 
neant etiam impofterum, remiflis tamen, que wma pars contra alteram 
prztendere pollet, perceptisinterea fru&ibus, damnis & expenfis. 


‚In omnıpus ArchıersscoraTıRUs, Epifcopatibus & reli- IV- 
quis fundatienibus immediatis jura eligendi & poftulandi juxta —— $. 16% F 
koci conſuetudines & ſtatuta antiqua, illibata maneant, quatenusillalm- 
perii conttitutionibus, transadtioni Paffavienfi, Paci religiofz, & impri- falvamane- 
mis huic declarationi & transattioni ſunt conformia & intuitu Archiepi- ant, Legibus 
fcopatuum & Epifcoparuum Auguftane Confeffioni addi&is permanent. fine 
um, ea nihil in fe contineant illi Confeffioni adverfum, ficut etiam pari- conformia. 
ter in ar berg & Ecclefiis, in quibus Catholicis & Auguftanz Con- In mixris iocia 
feffionis Ordinibus mixta jura admittuntur, ftacutis antiquis nihil de no m, 1® 
vo admifceatur, quod Catholicorum vel Auguftanz Confeffioni addicto- 2 
rum confcientiam & caufam procujusque parte lædere eorumve jus immi- 
nuere poffie. 


.17. 

PostuLaTtı vero ſeu ele&i in Capitulationibus ſuis ſpondeant fe — 
fusceptos eccleſiaſticos principatus, digaitares & beneficia nequaquam i⸗ tant 
hæreditario jure poſſeſſũros, aut id acturos, ut hæreditaria fiant, fed li —3. 
bera fit ubique Capitulo, & quibus id præterea pariter eum Capitulo pro ribw, ' fede 
more competit, tam ele&tio & poftulatio, quam fede vacante adminiftra- vacante, fal- 
tio,& jurium epifcopalium exereitium; operaque detur, ne nobiles Pa- }', "et 
ericii, gradibus academicis infigniti, alizque — idoneæ, wbi id Nobiles a⸗ 
fundationibus nonadverfatur, excludancur, fed ut potius in iis confer- ic wligibi. 
ventur. | * 

5, Upı sacra CæsAREA MA ———— precum .ig. 
exercuit, exerceat etiam impoſterum, dummodo decedente Auguſtanæ p. 
Confeſſioni addicto, in ejus Keligionis et ie Auguftan® Confeffi- jure primariı 
oni addictus, ad normam ftatutorum & obfervantiz idoneus , precibus “"” rem, 
fruatur. In mixtis vero ex utraque —— feu Epifcopatibus ſeu alis 
locis immediatis, precibus primariis præſentatus non gaudeat, nifi — 

2 
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— ficium vacans religionis confors poflederit. Sıavın ANNATARUM, 

—— jurium pallii, confırmationum, menfium Papalium & hujusmodi jurium 

um non ha. & Fefervationum nomine in bonis Statuum Auguftanz Confeflionis ec- 

beant locum, Clefialticis immediatis, à quocunque, quandocunque aut quomodocun- 
que pretendatur, id validitate & executione à brachio feculari imperti- 
enda careat. 

%. 20. J . . . 

Mufbın pe: In quorum AuUTEM Ecclefialticorum bonorum immediatorum 

palibusin Ca Capitulis utriusque religionis Capitulares & Canonici , vigore prfati 

ge „ix termini certo utrimque numero admittuntur , menfesque Papales idrem- 

Gt lu Poris in ufu fuerunt, porro quoque fi decedentes Capitulares & Cano- 
nici ex numero Catholicorum definito fuerint, obtineant arque executi- 
oni cafu eveniente mandentur, modo papalis provifio Capiculis immedi- 
ate è curia Romana & tempore legitimo infinuetur, 


VI, 
$.21, 6. ELEecTı aut PosTturartı in Archiepifcopos, Epifcopos aut 
De Erckfiafti- Prælatos Auguftanz Confeffioni addicti à Sacra Cxfarea Majeftate, poft- 
—— — quam intra annum electionis aut poſtulationis ſuæ idem fecerint & jura- 
tura, fuffr. menta regalibus ſueta feudis præſtiterint, absque ulla exceptione inveſti- 
siok. antur, ultraque taxæ ordinariæ fummam, infuper ejusdem dimidium 
pro infeudatione pendant; iidem, aut fede vacante Capitula, & quibus 
adminiftratio cum iis conjunctim competit, ad univerfales zque ac par- 
ticulares depurationum, vifitationum, revifionum, aliosque Conventus 
Imperiales literis folitis evocentur, & fuffragii jure fruantur, proutquis- 
que Statuum ante religionis diflidia eorum jurium particeps fuit. Quæ 
vero & quot perfonz ad ejusmodi conventus mitti debeant, de eo Præ- 
$.22. fulibus cum Capitulis & Conventualibus ftatuere liberum efto. De rı- 
— TULIS PRINCIPUM ECCLESIASTICORUM ex Au ‚uftana Confeflione: 
slefiafticorum ita convenit, ut absque tamen przjudicio ftatus & dignitaris tirulis ele- 
Aug. Conf. &torum aut poftulatorum in Archiepifcopum , Epifcopum , Abbatem,, 
—— Præpoſitum, inſigniantur, ſeſſionem autem in fcamno inter ecclefiafti- 
Siem c cos & leculares intermedio & transverfo capiant, quibus a latere affide- 
ant in conventu omnium trium Imperii Collegiorum Diredtor. Cancella- 
rix Moguntinenfis, nomine Domini — copi, actorum Comitialium 
generalı directione fungens, & — ipfum Directores Collegii Principum, 
idemque obfervetur in Senatu Principum collegialiter congregato, & folis 
iftius Collegii atorum directoribus. 


vn. 7. Quor CarıtuLares aut Canonici die prima Januarii anno 
* $: es millefimo fexcentefimo vicefimo quarto uspiam vel Auguftane Confeflio- 
bui mixtisnu- nis vel Catholici fuerunt, totidem illicex utraque Religioneerunt femper, 
merus Cano- nec decedentibus nifi ejusdem religionis confortes furrogentur; Si vero 
nicorum & alicubi jam plures Catholici, vel Auguftan Confeffionis Capitularesaue: 
Astın adnor. Canonici beneficia poflident, quam anno millefimo fexcentefimo vicefi- 
mam anni MO quarto, ilquidem füupernumerarii beneficia & pr&bendas ad vitam 
1624. zii rerineant, mortuis vero tam diu Catholicis Auguftanz Confeffioni ad- 
me dicti, & his Catholici faccedant, donee redintegratus fuerit utriusque 
religionis Capitularium & Canonicorum numerus, qui die prima Janu-: 

arii, anno millefimo fexcentefimo vicefimo quarto erat, Exercitium vero 
religionis in mixtis Epifcopatibus ira reftituarur & .permaneat, ubi & 
quatenus id anno millelimo fexcentefimo, yicelimo quarto palam receptum 
— Per- 


- u; . 
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permiſſumque fuit, neque ſupradictis omnibus vel eligendo vel præſen- 

tando alitervèẽ quicquam detrimenti creetur. — 
8. Qui ARCHIFPISCOPATUS, Epiſcopatus & aliæ fundationes $.24. 

atque bona eccleſiaſtica immediata vel mediata in fatisfattionem Regiæ BonaEcclefi- 

Maieftatis Regnique Suecie, aut zquivalentem recompenfationem in- #2 An 

demnitatemque fuorum feederatorum, Amicorum & Intereffatorumcon- legibusImpe- 

ceflerunt, peculiaribus fuis conventionibus infra contentis per omniare- ri fübiedta 

linguantur, In omnibus vero iis, quæ ibi non continentur, & inter hzc, "?"*ant. 

quoad $w. Ius Diecefanum &c, 16. infra pofitum Confticutionibus Im- 

perii & huic transactioni ſubiecta manento, 


IX. 
9. Quecunque MonASTERIA, Collegia, Ballivias, Commen- $,. 25. 


das, templa, fundationes , fcholas, hofpitalia , aliave bona ecclcfia- Bora Eeciefia- 
ftica mediara, ut & eorum reditus juraque, quocunque ea nomine ap- —— 
pellata fuerint, Auguſtanæ Confeſſionis Clectores, Principes, Statusan- mp. 1624. 
no milleſimo fexcentefimo vicefimo quarto die prima lanuarii poſſede- poffeia, per- 
runt, eadem omnia & fingula, five retenta femper, five reftituta, five petuoiiden 
vigore huius transa@ionis reftituenda , iidem poflideant , donec con- Plideant. 
troverſiæ Religionis amicabili partium compofitione univerfali definian- „.ı;, 
tur, non artentis exceptionibus, five ante five poft transactionem Pafla- attentis ex- 
vienfem aut Pacem Religiofam reformata & occupata, aut quod non de, «<ptionibur. 
vel in terricorio Auguftan® Confeffionis Statuum, vel exempta vel aliis 
Statibus iure fuffraganeatus, Diaconatus, aliäve quavis ratione obligara 
fuiffe dicuntur, unicum folumque huius transadionis, reftitutionis, ob- 
fervantieque futuræ fundamentum fit die prima Ianuarii Anno millefimo poſſeſio an- 
fexcentefiino vigefimo quarto habita pofleffio, irritis prorfüs exceptioni- po 1924. ha. 
bus, quæ ex introducto alicubi exercitio interimiltico, vel anterioribus bi» \nicum 
aut fecutis pa&is, generalibus aut fpecialibus transa&tionibus, vel litibus huius rei 
motis, caufisve decifis, vel etiam decretis, mandatis, Refcriptis, pari- fundamen- 
toriis, reverfalibus, litispendentiis, velaliis quibuscunque prztextibus "= &. 
& rationibus defumi poflent. 

Ubi igitur füpradidorum omnium bonorum, eorundem pertinenti- “r- Cff: 
um , fru&tuumve Auguftan® Confefionis Statibus aliquid, quovis mo- u a 
do aut prxtextu, five iudicialiter fiveextraiudicialiter a dicto tempore in- illiusterminz 
terver[um aut ademptum eft, omnino absque mora & indiftin&te (inter- Ratum ipfis 
que illa fpecialiter etiam Monafteria, fundationes, atque bona ecclefiaftica Kt "anur, 
omnia & fingula a Principe Würtembergico anno millefimo fexcentefimo ieuzbentur. 
vigefimo quarto poflefla) cum fuis — — reditibus & acceflionibus 
ubicunque fitis, una cum amotis documentis in priorem ftatum refticu- 
antur, nec Auguftanz Confefioni addi&i pofthac in habita velrecupera- 
ta zen ullo modo turbentur, !fed ab omni perfecutione iuris & 
facti perpetuo tuti ſint, donec controverfix religionis compofitz fue- 


plane 


rint, 


2 ”. * . 26. 

OmnıA Quoqur MoNASTERIA, fundationes & fodalitia medi- — — 

ata, quæ die prima lanuarii anno millefimo fexcentefimo vicefimo quar- riter pofide- 
to Catholici realiter poflederunt, poffideant, & ipfi fmiliter, ut urin Au- ?": mor«#«- 


guftanz Confeflionis Statuum territoriis & ditionibus ea fita fine, nonta- men 
men in alios Religioforum ordines, quam — regulis primitus dica- ordine, Reli. 


ta fünt, commutentur, nifi talium Religiolorum ordo plane interciderit, gioforum in 
tunc enim Magiltratui Catholicorum liberum efto, ex alio in Germania ! "°" "" 


tentur, 


+ 
— ‚gie 


xvin INSTRUMENTUM PACIS 


. , ante difidia religionis exorta, ufitato ordine novosReligiofos fubftituere; 
In mixsis > In quibuscungue vero fundationibus , ecclefüis collegiatis, monafteriis, 
“1 numerus . . F: . . 0. .. . + 
Religioierum Nofpitalibus eiusmodi mediatis Catholici & Auguftane Confeffioni addi- 
& Religions &i promifcue vixerunt, vivant etiam poft hac promifcue, numeropror- 
un fus eodem, qui die prima Ianuarii anno millefimo fexcentefimo vicefimo 
1624. reitrin. Quarto ibidern repertus fuit; publicum etiam religionis exercitium idem 
gitur; maneat, quod quovis in loco di&to anno dieque uſitatum fuit, absque u- 
nius vel alterius partis impedimento. 
Itemque Ius In quibuscunque etiam fundationibus mediatis, anno milleimofex- 
m centeſimo vicefimo quarto, die prima Ianuarii, Sacra Cxfarea Majeftas 
fundationi- —— preces exercuit, exerceat eas impoſterum, ad modum circa 
busmediatis; hona immediata fuperius explicatum. Idem plane hic obfervetur de 
menfes ya, menfibus papalibus, quod ſupra de jis $° quinra difpofitum eft; Confe- 
les. rant etiam Ärchiepifcopi, & quibus alüsidiuriscompetit, beneficiamen- 
— fium extraordinariorum. Quod fi quoque Auguſtanæ Confeflioni addi- 
dis cti in eiusmodi bonis ecelefiafticis mediatis dicto anno dieque à Cacholicis 
inCatholico- realiter, plene vel ex parte pofleflis, iura prfentandi, vifitandi, infpe- 
rum bona Ec- £tionis, confirmandi, corrigendi, prote&tionis, aperturæ, hofpitationis, 
elen.(artama- (eryjeiorum operarum habuerunt, item parochos, przpofitos ibi alue- 
j runt, iura iſta illis farta tectaque maneant. 
De iure deve- Et fi ele&tiones debito tempore modove non fiant pr&bendarum va- 
duse,fi eleetio z Mm... nr . 5 ... » . 
non debjee Cantium, diftributio& collatio in eiusdem religionis perfonas, cuius de- 
fiat. cedens fuit ex iure devoluto ad eosdem pertineac, modo per hoc in ifti- 
usmodi bonis ecclefiafticis mediatis inftituco Catholicz religionis nihil 
prziudicetur, & Magiftratui Catholicorum ecclefiaftico ſua iura ex intti- 
tuto ordinis in ipfos Religiofos competentia falva & illibara fine; quibus 
etiam, fi ele&tiones aut collationes pr&bendarum vacantium debito tem- 
. . pore fatz non fuerint, jus devolutum falvum efto, 
—— Quod ad oppignorationes Imperiales attinet, cum in Capitulatione 
nun reluan. Cxfarea difpofitum reperiatur, quod electus Romanorum Imperator, E- 
tur, donee lectoribus, Principibus, czterisque Statibus immediatis Imperii , eius- 
sonfenfuSta- modi oppignorationes confirmare,, atque illos in earundem tranquillä 
fuerit Rau. pofleflione defendere ac manutenere debeat , conventum eft, hanc dis- 
tum, pofitionem,donec confenfu Ele&torum, Prineipum & Statuumaliter ftatu- 
tum fuerit,obfervandam effe,atque propterea CivitatiLindau necnon Wei- 
ſenburgo in Noricisreddita forte, oppignorationes Imperialesipfis ademtas 
— illico & plenarie reſtitnendas. QUæ vero Bona Status Imperii {bi in- 
num a Sat“ vicem pignoris iure ante hominis memoriam obligaverunt, in iis reluiti- 
bus Imp-invi- oni aliter locus non detur, nifi poſſeſſorum exceptiones & merita caufa- 
—_ de „rum füfhicienter examinentur, Quod fi bona eiusmodi durante hoc bel- 
ni quando fi JO vel absque prviäcaufz cognitione, vel non folutä forte, ab aliquo oc- 
locus? cupata fuerint, una cum documentis ftatim plenaric prioribus pofleffo- 
De Religion, ribus reddantur, & fi fententia reluitioni locum concedat, inque rem iu- 
ars in ter- dicatam tanfierit, atque forte numeratä reftitutio fubfecuta fuerit, Do- 
zis a pignoris Mino quidem dire&to liberum effe debet in huiusmodi terras oppignora- 
ar ibera- tas ad fe reverfas ſua religionis exercitium publice introducere, incolz 
i tamen & fubditi migrare, aut fıam, quam ſub priori pofleflore huius- 
modi terrarum oppignoratarum amplexi fuerant , religionem deferere 
non cogantur; de publico vero ſuæ religionis exercitio inter ipfos & re- 
Iuentem Dominum direttum tranfigatur. 


X Lr 
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10. LiBERA ET IMMEDIATA IMPERIT NOBILITAS, Omnia 628. 
que & fingula eius membra, una cum fubditis & bonis fuis feudalibus & xotitieas znp. 
allodialibus, nifi forte in quibusdam locis ratione bonorum & refpe&tu immer 
territorii vel domieilii aliis Scatibus reperiantur ſubiecti, vigore Pacisre- — — 
ligioſæ & præſentis Conventionis, in iuribus Religionem eoncernentibus ued omnes 
& beneficiis inde promanantibus, idem ius habeant, quod ſupradictis E- imp. Star, 
lettoribus, Principibus & Statibus competit, nec in iis, fub quocunque us habeat- 
prxtextu impediantur aut turbentur; turbari vero omnes omnino in in- 
tegrum reltituantur. 


XI. 

u. LiERX IMPERI CIVITATES pro ut omnes atque ſingulæ G. 29. 
ſub appellatione Statuum imperii, non tantum in Pace religionis & pr&- Lier« Jwr- 
fenti eiusdem declaratione, fed & aliäs ubique indubitate continentur, Cvi fub 
ita & ex illarum numero ex, in quibus unica tantum religio anno mille- — 
ſimo ſexcenteſimo vicefimo quarto in uſu fuit, tàm ratione iuris refor- continentur; 
mandi, quam aliorum caſuum religionem concernentium in territoriis [gem cumre- 
fuis & reſpectu fubditorum non minus ac intra muros & fuburbia, idem tiquis Imp- 
cum reliquis Statibus Imperii fuperioribus ius habeant, adeoque de iftis Statibuscirca 
generaliter difpofita & convenra, de his quoque di£ta & intelle&ta funto, 5, Kabcanı; 
non attento, quod in iis civitatibus, in quibus præter Auguftanz Con- 
feffionis exercitium nullum aliud a Magiftratu & civibus, iuxta morem & 

Starura cuiusque loci anno millefimo fexcentefimo viccfimo quarto intro- 
ductum fuit, aliqui Catholicz religioni addi&ti cives commorentur, vel ?** m 
Fi . PIE: pe — — * rum locoruns 
etiam in aliquibus Capitulis, ecclefiis collegiatis, Monafteriis & Coeno- ;ure cenfean- 
biis ibidem ſitis immediare vel mediate Imperio ſubiectis, inque eo fta- tur, propter 
tu, qui fuit die prima Ianuarii, anno millefimo fexcentefimo vicefimo auonndan 
uarro, deinceps quoque Clero intra prædictum terminum non introdu- "canon 
0, & civibus Carholicis pro tempore ibi exiftentibustam attiv& quam Religionis 
paffive omnino relinquendis Catholicz religionis exercitium vigeat. An- exereitium, 
te omnia vero illæ Civitates Imperiales, quæ five uni, five utriquereligioni „,.;,..,m 
addictæ (& inter has pofteriorescum primis Auguita Vindelicorum, item- zb an. EL 
que Duncklfpula , Biberacum, Ravenfpurgum & Kauflbeura) ab anno intuitu Reli- 
millefimo fexcentefimo vicefimo quarto propter religionem vel bona ec- Eoniprava- 
clefiaftica ante vel poft Transactionem Paflavienfem & infecutam Pacem un; Aatun 
religiofam occupata & reformata, vel alias intuitu religionis in politicis pleniimere- 
quocunque modo five extra five iudicialicer aggravatz funt, in eum fta- !itwantur in 
tum, in quo calendis Ianuarii predidi anni millefimi fexcentefimi vicefi- Scmen. 
mi quarti, täm in facris quam in profanis fuerunt, non minus ac reliqui tur. 
Status Imperii fuperiores pleniffime reponancur, inque eo absque ulteri- 
oreturbatione perindeatque illæ, quæ tum temporis ade a eg 
interea pofleffionem recuperarunt uſque ad amicabilem religionum com- 
pofitionem conferventur , neutrique partium alteram de religionis ſuæ In mix:s ci: 
exereitio, ecclefiz ritibus, & czremoniis deturbare fasfit, fed cives pa- 447 
cifice & comiter invicem cohabitent, liberumque religionis ſuæ & bono- —— 
rum uſum ultrö citröque habeant, caſſatis rerum iudicatarum & transa- turbare fas 
&arum, licifpendentiarum, alüsque ſe fecundo & nono enumeratis ex- · 
ceptionibus; Salvis tamen iis, quæ politicorum ratione de Augufta Vin- 


delicorum, Duneklfpula, Biberaco & Ravensburgo di&to $°- fecundo dif- 
pofita funt. 


E2 12. Qua 
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XII. 
$. 30. m. QuANTUM DEINDE adComites, Barones, Nobiles, Vafal- 
Iuramidiar- 105, Civitates, fundationes, Monafteria, Commendas, Communitates & 
—— re ſubditos Statibus Imperii immediatis, five ecclefiafticis five fecularibus 
gionem ſubiectos pertinet, cum eiusmodi Statibus immediatis cum iure territo- 
Statibusimp. Fi & füperioritatis, ex communi per totum imperium hattenus ufitatä 
äus, ipfis ra- praxi, etiam ius reformandi exercitium religionis competat, ac dudum 
Kore tee in Pace Religionis talium Statuum ſubditis, fi Religione Domini terri- 
religionem torii diffentiant, beneficium emigrandi conceffum, infuper majoris con- 
competens, cordiz inter Scatus confervandz caufa cautum fuerit, quodnemoalienos 
Ampediriqui- fübditos ad ſuam religionem pertrahere, eäve caufa in defenfionem aut 
portet; prote£tionem fufcipere illisve ullä ratione patrocinari debeat , conven- 
tum eft, hoc idem porrö quoque ab utriusque religionis Statibus obfer- 
vari, nullique Statui immediatoiug, quod ipfi ratione territorii & fuperi- 
$.31. oritatis in negocio religionis competit, impediri oportere. Hoc TA- 
Catholico- MEN NON OBSTANTE Statuum Catholicorum Landfafli, Vafalli& ſub · 
Statuum ws, diti, cuiuscunque generis, qui five publicum five privarum Auguftanz 
diri Ang. Co» Confeflionis Exercitium anno millefimo fexcentefimo vicefimo quarto 
ff fuzeeligi- guäcunque anni parie, five certo padto aut privilegio, five longo uſu, 
— * Ave fola denique cbfervantiä di&ti anni habuerunt, retineant id etiam 
ham a. 1624. Impofterum,, una cum annexis, quatenüs illa dicto anno exercuerunt, 
cum annexis aut exercita fuiffe probare poterunt, cuiusmodiannexahabentrur, Infticu- 
Ouenuke, 0 Confiftoriorum, Minifteriorum , täm fcholafticorum quäm ecclefia- 
ligionishn. (ticorum, Jus patronatus, aliaque fimilia jura, nec minus maneant in 
ins exercitii poſſeſſione omnium dicto tempore in poteftate eorundem conftitucorum 
>.)  templorum, fundationum, monafteriorum, hofpitalium, cum omnibus 
pertinentiis, reditibus & acceffionibus. Et hæc omnia femper & ubique 
obferventur, eö usque donecde religione Chriftiana vel univerfaliter, vel 
inter Statusimmediatos eorumque fubditos mutuoconfenfualiter erit con- 


ventum, nec quisguam ä quocunqgue ullä ratione aut via turbetur. 


$. 32. * J A 
TuRrBATI AUT QUOCUNQUE MODo deftituti vero, fine ulläex- 


Turbarı refli- 


tur i ⸗ 
Aatum anni CePtione in eum, quo anno milleſimo ſexcenteſimo vigefimo quarto fue- 


runt, ftatum plenarie reftituantur; idemque obfervetur ratione fubdito- 
Idemque ob- rum Catholicorum Auguftanz Confesfionis Statuum , ubi di&to anno 


fervetur cir- ä — 
ca fübiros millefimo fexcentefimo vigefimo quarto uſum & exercitium Catholicæ re» 


era ligionis publicum aut privatum habuerunt, 
a PACTA AUTEM, transafliones, conventiones aut concesfinnes, 
gione, obfer- quæ inter tales immediatos Imperii Status, eorumque ftatus provincia- 
yantix anni Jes & fubditos fupradi&tos, de publico vel etiam privato exercitio religi- 
—— onis introducendo, permittendo & confervando, ante hac interceſſerunt, 

—* inite & factæ ſunt, eatenlis ratæ & firmæ manento, quatenus obſervan- 
tiæ dicti anni millefimi fexcentefimi vigefimi quarti non adverfantur, nec 
ab iisdem nifi mutuo confenfü recedere liceat, non attentis fed annihila- 
Obfervansia tis omnibus anni millefimi fexcentefimi vigefimi quarti oblervantiz, 
ai 16340 note quæ inftar regulæ obtineat, contrariis latis fententiis, reverfali- 
eo. bus, pattis, quibuscunque transadtionibus: Et inter illa, que Epifcopus 
Hildefienfis, & Duces Brunsvico -Lunaburgenfes de religione eiusque 
exercitio Statuum & fubditorum epifcopatus Hildefienfis nonnullis pa- 


‚&is anno millefimo fexcentefimo quadragefimo tertio tranfegerunt, Ex- 
ci- 


C/ESAREO-SUECICUM. ART. V. $.30-38.. XXI 
Exc wo‘ 
cipiantur verd ã di&to termino & Catholicis referventur novem Monafte- vun 
ria in Epifcopatu Hildefienfi ſita, quibus Duces Brunsvicenfes certis con- —— 
ditionibus eodem anno ceſſerunt. 


PLAcuiT poRRd, ut illi Catholicorum ſubditi Auguſtanæ Confes- — 
fioni addicti, ut & Catholici Auguſtanæ Confeflionis ſtatuum fubdi- T"” bis 
ti , qui anno millefimo fexcentefimo vicefimo quarto publicum vel quiao. 1624. 
etiam privatum Religionis ſuæ exercitium nullä anni partehabuerunt, auflum reli- 
nec non qui poft pacem publicatam deinceps futuro tempore, diverfam sionis — 
a Territorii Domino religionem profitebuntur & amplectentur, patien- Sun; eo. 
ter tolerentur, & confeientiä liberä domi devotioni ſuæ fine inquifitione rundemque 
aut turbatione privatim vacare, in vicinia vero ubi & quoties volue- tolerantia. 
rint publico religionis exercitio interefle, vel liberos fuos exteris ſuæ 
religionis fcholis aut privatis domi pr&ceptoribus inftruendos committe- 
re, non prohibeantur, fed eiusmodi Landfaflii, Vafalli & Subditi in eæ- $.35. 
teris officium faum cum debito obfequio & fubiettione adimpleant, nul- Nemoob re- 
lisque turbationibus anfam pr&beant. Sıve AUTEM CATHoLIıcC1ı, —— As 
five Auguftanz Confeflionis fuerint fubditi, nullibi ob religionem defpi- iur. fed par 
catui habeanrur, nec ä mercarorum, opificum ac tribuum communio- ria utrobi- 
ne, hzreditatibus, legatis, hofpitalibus, leproforiis, elemofinis, aliis- que iura ob- 

ue iuribus aut commerciis, multo minus publicisczmiteriis , honoreve "" 
epultur& arceantur, aut quicquam pro exhibitione funeris ä fuperftici- 
bus exigatur, przter cuiusque parochialis ecclefie iura pro demortuis 
pendi folica, fed in his & fimilibus pari cum concivibus iure habeantur 
zquali iufticiä prote&tioneque tuti, 6.36 
- : . u. „ Religionis 

Quo» sı v£ero fubdieasquinec publicum nec privatum ſuæ reli- cauya emi- 
gionis exercitium anno millefimo fexcentefimo vigefimo quarto habuit, zr=iöw bo- 
vel etiam, qui poft publicatam pacem religionem mutabit, fuä fponte eYrnmncnk 
migrtare voluerit, aut a territorii domino iuflus fuerit, liberum ei fit, aut vamancat, 
fetentis bonis aut alienatis difcedere, retenta per Miniftros adminiftrare, 

& quoties ratio id poftulat, ad res ſuas infpiciendas vel perfequendas li- $.37. 
tes aut debita exigenda liber& & fine litteris commearus adire. Con- De srmine 
VENTUM AUTEM EST, utäterritoriorum dominis, illis fubditis, qui es 
neque publicum neque privatum exereitium religionis ſuæ di&to anno puamiree 
habuerunt, & tamen tempore publicat® prxfentis pacificationis in unius migraturis, 
vel alterius religionis Statuum immediarorum ditionibus habitare depre- 
henduntur, quibus illi etiam annumerandi erunt, qui ob calamitates 
bellicas evitandas, non tamen animo transferendi domicilium aliö emi- 
grarunt, & falta pace in patriam redire volunt, terminus non minor 
quinquennio; illis verö, qui poft pacem publicatam religionem mutant, 
non minor triennio, nifi tempus magis laxum & fpatiofum impetrare 
potuerint, ad emigrandum præfigatur. Neque five voluntarie five co- 
actè emigrantibus, nativitatis, ingenuitatis, manumiffionis, noti opifi- 
cii, honeftz vitz teftimonia denegentur, aut iidem reverfalibus inufita- 
tis, vel decimationibus fubftantie fecum exportate = zquo extenfis, 
pr=graventur, multo minus fpontaneam fufeipientibus emigrationem, 
fervitutis aut ullo alio pr&textu impedimentum inferatur, xm 

13. SrLRESII ETIAM Prıncıres Auguſtanæ Confeffioni addicti, $- 38. 
Duces feilicet in Brieg, Lignitz, Munſterberg & Oels, itemque civitas "en. 
Vratislavienfis in libero ſuorum ante beim obtentorum iurium & privi- f.fenisin hu. 


le- ius exercitie 
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 manutenean- Jegiorum,, nec non Auguftanz Confeflionis exercitio, ex gratia Cæſarea 
; & Regia ipfis conceflo manutenebuntur. Quop vERo AD CoMITES, 
Pr Barones, Nobiles eorumque fubditos in relıquis Silefie ducatibus; qui 
fa & Au immediate ad Cameram Regiam fpe&tant, tum etiam de prefenti in Au- 
Arie ni: ftria inferiori degentes Comites, Barones & Nobiles attiner, quamvis 
we —— Cæſareæ Maieſtati ius reformandi exercitium religionis non minus quam 
religionis liis regibus & principibus competat, tamen non quidem ex pa&to iuxta 
tzerciium difpofitionem precedentis verficuli: Pacta autem &c. fed ad interventio- 
—— nem Regiæ Maieſtatis Sueciæ, & in gratiam intercedentium Auguſtanæ 
Confeflionis Statuum permittit, ut eiusmodi Comites, Barones & No- 
biles, illorumque in predi&is Silefiz Ducatibus fubditi, ob profeffio- 
nem Auguftanz Cor;feflionis loco aut bonis cedere aut emigrare non te- 
neantur; nec etiam prohibeantur dictæ Confeflionis exercitium in locis 
vicinis extra territorium frequentare, modo in reliquis tranquill€ & pa- 
eifice vivant, fequetales pre(tent, quales erga ſuum ſummum Prineipem * 
decet. Si vero fua fponte emigraverint, & bona ſua immobilia vendere 
vel nolint, vel commode non poffit, liber iis aditus rerum fuarum infpi- 
ciendarum & curandarum ul conceflus eſto. 


°, Ä 
Ries Du- PRETER HEc AUTEM que ſupra de di&is Silefie Ducatibus, qui 
— fub- immediatè ad Cameram Regiam ſpectant, diſpoſita ſunt, Sacra Cæſarea 
leiser m Maieftas ulterius pollicetur, fe illis, qui in his Ducatibus Auguſtanæ 
elefia coneef- Confeflioni addicti ſunt, pro huius Confeffionis exercitio, tres ecclefias 
propriis eorum fumribus extra civitates Schweinitz, Iaur & Glogavium 

prope mœnia, locis ad hoc commodis iuffu Sux Maieftatis defignandis, 

poft pacem confettam zdificandas , quam primum id poftulaverint con- 
-ceflüram, 

— ET cum prEMaroxr religionis libertate & exereitio in ſupra di- 

serendendi re is: & — Cæſareæ Maieſtatis & Domus Auſtriacæ regnis & provin- 

fervata pro clis concedendo in præſenti tractatu varie actum fit, nec tamen ob Cæ- 

terrichere. fareanorum Plenipotentiariorum contradi&tiones conveniri potuerit; Re- 

ditariis Im ga Maieftas Sueciæ & Auguftanz Confeffionis ordines facultatem fibi re- 

peratoris. fervant eo nomine in proximis Comitiis aut aliäs apud Suam Cxfaream 

Maieftatem, pace tamen femper permanente, & exclufa omni violentiä 

& hoftilitate, ulterius refpetive amice interveniendi, & demifle inter- 

cedendi, ’ 

XIV - - 

$. 4. 14, A SOLA QUALITATE FEUDALI, vel fubfeudali, five a Reg · 

In Reforman- NO Bohemiz, five ab Ele&toribus, Principibus & Sratibus Imperii, five 

dia qualitate aliundè procedant, ius reformandi non dependet, fed feuda ilta & fub- 

feudal non feuda, nec non Vafalli, fubditi & bona ecclefiaftica in caufis religionis, 

— — quicquid iuris dominus feudi prætendat, introdurxerit, aut fibi arro- 

gieneminfen- garit ex ftatu anni millefimi fexcentefimi vigefimi quarti, die prima la- 

di,exfatus. nuarii, perpetuo cenfeantur, quæ vel;iudicialicer velextra iudicialiter in 


a4 en noyara fuerint, tollantur & in priftinum ftatum reftituancur, Er 


ne;  TERRITORIT IURE vel ante yel poft terminum anni millefimi 
zentroverjo, fexcentefimi vicefimi quarti controverfo, donec fuper pofleflorio & pe- 


religio ad titorio cognofcatur & decidatur, pofleflori præfati anni idem ius elto, 
= quan- 


CZESAREO.SUECICUM. ART.V. 8.39.47. XXI : 


quantum equidem ad publicum exercitium attinet, fubditi verö propter fatum anta 
mutatam interim Religionem pendente territorii controverfia migrare {++ =i- 
non cogantur, In üs locis, ubi Catholici, & Auguſtanæ Confeflionis j 
Status ex æquo iure füperioritatis fruuntur, tam ratione publici exerci- Idem fatı 
tii, quam aliarum rerum religionem concernentium idem ſtatus mane- · 
at, qui fuit anno dieque ſupradictis. 


Ä 9. 44 
SOLA CRIMINALIS IURISDICTIO Eent:Gericht, folumque ius Terisiäiscri- 
— & retentionis, patronatus, filialitatis, neque coniunctim neque ur 
vifim, ius reformandi tribuunt. Quæ itaquehoc colore reformationes ius refor- 
hucufque irrepferunt pa&tisve intrufa funt, caffantor, gravati reftituun- mandi non 
tot & impofterüm ab eiusmodi penitüs abftinetor. - — 


XV. 
. 15 RATIONE REDITUUM cuiuscunque generis ad bona ecclefia- 5.45, 
eorumque pofleflores pertinentium, ante omnia obferverurid quod Circa redisns 
in Pace religionis $. Dargegen follen die Stände der Aufpurgifcher Confefli- Eeriefapicss 


on &zc. & $. Alfdann auch denen Ständen der alten religion &c, difpofitum pe 
invenitur, fa. —* 


.46. 
ILLı vERO REDITUS, cenfus, decimæ, penfiones, quæ vigore RR ec“. 
iam dictæ pacis religionis Staribus Auguftane confeflionis ob immediatas Ybrlcorm 
vel mediatas fundationes ecclefiafticas ante vel poft pacem religiofam ac-"4,, Evan- 
quifitas, € Catholicorum provinciis debentur, quorumque in poffeffione, gelicis pr=- 
vel quafi percipiendi anno millefimo fexcentefimo vigefimo quarto die fiti, porre 
prima Ianuarii fuerunt, absque ulla exceptione folvantur. Sialicubiet- Ana 
iam Auguftan® Confeflionis Status quædam prote&tionis advocatiz, a- i 
— hoſpitationis, operarum, aut alia iura in Catholicorum Eecleſia- era 
icorum ditionibus& bonis, five intrafive extra territorium fitis, legiti- Pics re 
me ulu Aut conceflione habuerant, quemadmodüm etiam Catholici Sta- quzfia, u- 
tus, fi a. eiusmodi ipfis circa bona ecclefiaftica Auguftane Confeflio- trinque retis. 
nis Statibus acquifica competit, omnes ex zquo iura {ua priftina retine- 
ant, ita tamen ut ne per ufum eiusmodi iurium , bonorum ecclefiaftico- 
rum reditus, nimium pregraventur & exhauriantur. 


j $.47. 
REDITUS ETIAM necnon decimæ, canones & penfiones Augu- an 
ftanz Confeffionis Statibus, fundationibus jam deftrutis & collapfis EX onibus jam 
alienis territoriis debitæ, iis exfolvantur, qui anno millefimo fexcentefi- !rı&ir, ad 


ſtatum anni 
mo vigefimo quarto die prima Ianuarii in poffeflione perceptionis vel ne pi: 
quafi füerutit, quæ vero ab anno millefimo fexcentefimo vigefimo Quar- ex pohac 
to deſtructæ fuerunt, aut in futurum concident, earum penfiones etiam er 
= * * * * * * * 22 * — * ind 0 
in alienis territoriis domino deftru&ti Monafterii feuloci, in quoidfitum nafterii de- 
fuic exfolvantur. bentur. 
Que itidem fundationes die prima Ianuarii anni millefimi fexcentefi- Derime nova. 
mi vigefimi quarti in poffeflione vel quafi iuris decimandi € bonis nova- «sin alieno 
libus in alieno territorio fuerunt, fint etiam impofterum , nihil autem !"7!0ri% 
PETER, . ARE TEN Fundarionibus 
novi iuris queratur, Inter ceteros Status Imperii & fubditosidiurisefto, «x Ratu anni 
quod ius commune, vel cuiusque loci confuetudo & obfervantia de deci- 1624. præ 
mis ex bonis novalibus conftituunt, aut per pa@tiones voluntarias con- frntur. 
ventum eft, 


F2 16, Ius 
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$. 48. 16. Ius Diegesanum & tota iurisdi&tio ecclefiaftica cum omni- 
Zu diecefa- bus ſuis [peciebus contra Auguftane Confeflionis Elettores, Principes, 
= luris- Status (comprehenfa liberalm — Nobilitate) eorumque ſubditos, tam in- 
in — ter Catholicos & Auguſtanæ Confeflioni addictos, quam inter ipſos ſolos 
felhoniscon. AuguſtanæConfeſſionis Status uſque ad compoſitionem Chriſtianam diſſidiũ 
fortes, ſus · religionis ſuſpenſa eſto, & intra terininosterritorii cuiusque ius Dieceſanum 
— & iurisdictio eccleſiaſtica ſe contineat: Ad conſequendos tamen reditus, 
cenſus, decimas & penſiones in iis Auguſtanæ Confeflionis Statuum di- 
tionibus, ubi Catholici anno millefimo (excentefimo —— quarto, 
notorie in —— vel quaſi exercitii ĩurisdictionis eceleſiaſticæ fuerunt, 
utantur eädem poſt hac quoquè, fed non niſi im exigendis hifce penfio- 
nibus, nec procedatur ad excommunicationem, nifi pofttertiam demum 
denunciationem, 
Carhelicorum Cathelicorum Auguftan® Confeflioni addi&i ftatus provinciales & 
ee fubditi, qui anno millefimo fexcentefimo vigefimo quarto eccefiafticam 
&ionemExel, iurisdictionem agnoverunt, in iis cafibus, modo ditt® iurisdi&tioni ſub- 
ad a. 1624. fint, qui Auguftanam Confeffonem nullatenus concernunt, modo ipfis 
zn æbuo· occafione proceflus nihil iniungatur, Auguftanz Confefhioni vel Conſei- 
entiz repugnans? Eodem etiam iure Auguſtanæ Confeffionis Magiftra- 
et vieiim tuum Catholici ſubditi cenfeantur, inque hos, qui anno millefimo fex- 
Evangelic Centefimo vigefimo —— publicum religionis Catholicæ exercitium 
rum fsbiih habuerunt, ius dieecefanum, quatenus Epilcopi illud dicto anno quietè 
$ in eos exercuerunt, falvum efto, In quızus CiviTATıBus VERO 
ee Imperii mixtæ religionis exereitium in ufu et, Catholicis Epifcopiscon- 
bus Imp.mixıa tra Cives Auguftanz Confeflionis nulla fic iurisditio, at Catholici iuxta 
religionis,. obfervantiam di@i anni milleſimi ſexcenteſimi vigefimi quarti ſuo iure 
experiancur, 
XVII. 


$. 50. ı7. UTRIUSQUE RELIGSTOoNiSs MacisrRArus ſeverè & —* 
Nemeinfteu. roſẽ prohibeat, ne quisquam publice privatimve concionando, docendo, 
mentum Pa- diſputando, ſeribendo, conſulendo Transactionem Paſſavienſem, Pacem 
ie  „religiofam vel hanc imprimis five declarationem, five transactionem us- 
deat impug. Pidm impugnet, dubiam faciat, aut affertiones contrarias inde deducere 
nare.. conetur. Quicquid etiam contrarii hattenüs veleditum vel — 
— Publicatumv£fuerat, irritum eſtos (edfidubitquid, hinc aut aliundè inci- 
mitia defe- dat, aut ex caufis pacem religiofam aut hanc transactionem tangentibus 
rantur.  refultet, de eo in Comitiis vel aliisImperii Conventibus inter urriusque 


xvm religionis proceres non niſi amicabili ratione tranſigatur. 


$. 51. 18. In conventirus Deprurartorum Imperiü ordinariis nu- 
De Corvens” merus ex utriusque religionis proceribus zquetur , de perfonis autem 
Depuearorum VEl Statibus Imperii adiungendis in Comitiis proximis ftatuatur, In ho- 
Imperi. rum conventibus, itemque Comitiis univerfalibus, five ex uno, fivedu- 
obus aut tribus Imperii Collegiis gquäcunque occafione aut ad qu&cunque 

negotia deputandi veniant , kg deputatorum numerus ex utrius- 

que religionis proceribus. Ubi extraordinariis Commiffionibus nego- 

tia in Imperio expedienda occurrunt, fi res inter Auguftan® Confeflionis 

Status verfatur, foli eidem religioni addi&ti deputentur; fi inter Catho- 

licos, foli Catholici, fi inter Catholicos & Auguftan® Confefhonis ſtatus 

De oficio& yeriusque religionis pari numero Commiffarii denominentur & ordi- 
far. nentur. Placuit etiam, ut Commiſſarii quidem res & fe geftas referant, 
rum. & vota fübiungant, inftar tamen fententiz nihil definiant, ; 
19. IN 
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19. In cAausıs RELIGIONIS omnibusque aliis negotiis , ubi Sta- es 
tus tanquam unum corpus confiderari nequeunt, ut etiam Catholicis & puraten vo 
Auguftanz Confeffionis Statibus in duas partes euntibus, fola amicabilis :e«” inCau- 
compofitio lites dirimat, non attenta vororum pluralitare. Quod vero \* "!isionis 
ad pluralitatem votorum in materia colle&tarum attinet, cumres hzc in rendatur. 
prefenti Congreffu decidi non potuerit, ad proxima Comitia remifla 
eſto. 
XX. 
20. PRETEREA CUM ob enatas ex præſenti bello mutationes & a- 6. 53. 
lias caufas de iudicio Cameræ Imperialis, ad alium univerfis Imperii Sta- De rebus ad 
tibus commodiorem locum transferendo, & Iudicem, Præſides, Aſſeſſo- eg rg 
res & quoscungque luftitie miniftros pares numero, utriusque religionis aancibus 
prefentando, ficut eriam de reliquis ad iudicium Camerale fpe&antibus 
quzdam in medium allata fuerint, fed in prefenti congreffu ob negorii 
gravitatem non tam plene expediri queant, in proxime indicendis Comi- 
tiis de his omnibus agi & conveniri, deliberationesque de reformatione 
iuftitix in depuratorum imperii conventu Francofurtenfi habitz, effe&ttum 
dari, & fi qu& in his defiderari videntur, fuppleri & emendari debere, 
conventum eſt. Netamen res hzc prorfüs in incerto maneat , placuit Xumerws Ar 
preter iudicem & quatuor Prefides, & quidem duos horum ex Augu- Tr» ad 
na Confeffione ä fola Cxfareä Maieftate conftituendos, numerum As- °”- *sendur 
fefforum Cameralium ad quinquaginta in univerfum adaügeri, ita ut 
Catholici, compuratis duobus Affefforibus Imperatoris præſentationi re- 
fervatis, viginti fex, Auguftan® Confeſſionis Status, viginti quatuor As- 
felfores prxfentare poſſint & teneantur, atque ex fingulis eirculis mixtz 
religionis non tantum duos Catholicos, fed etiambinos Auguftan® Con- 
feſſioni addi&tos aflumere & eligere fas fir. Cxteris ad iudicium Came- 
rale pertinentibus, ut dictum eft, ad proxima comitia reiettis. Ac Pro- $.54, 
INDE Cırcuri de prefentandis mature in locum demortuorum novis Quando ex 
ad Camerale iudicium Affefforibus fecundum fchema fubfequens admo- le 
neantur. Catholici etiam ſuo tempore de ordine przfentandi conveni- fesparinu. 
ent, Czfareaque Maieftas mandabit, ut non folum in ifto iudicio Came- mero Icgendi 
rali cauſæ ecclefafticz ‚ ut & politicz inter Catholicos& Augultanz Con- f"', am in 
feffionis Status, vel inter hos folos vertentes, vel etiam quando Catholi- “*"""* 
eis contra Carholicos Status litigantibus tertius interveniens Auguftanz 
Confeflionis Status erit, & viciffim quando Auguftanz Confeflionis Stati- 
bus contra eiusdem Confeffionis Status litigantibus, tertius interveniens 
erit Catholicus, adle&tis ex uträque religione pari numero Aflefloribus 
difcutiantur & iudicentur: Sed idem etiam in iudicio Aulico obfervetur, Quam in zu. 
huicque fini aliquot Auguſtanæ Confeffionis do&tos & rerum Imperii pe- “Ir. Au- 
ritos viros, ex lis Imperii Circulis, ubi vel fola Auguftana Confeffio vel“* 
fimul etiam Catholica viger religio, adfeifcat, eo quidem numero, ut e- 
veniente cafu paritas iudicantium ex uträque religione Affefforum obfer- 
vari poflit. Idem etiam quoad paritatem Afleflorum obferverur,, quoti- 
es Auguftanz Confefionis Stacus immediatus ä mediato Catholico, vel 
immediatus Catholicus ä mediato Auguftanz Confeflionis Stau iudicio 
eonvenitur, 


— — un — 
Quoap PROCESSUM iudiciarium, ordinatio Cameræ Imperialis In indie Au. 
etiam in Iudicio aulico fervabitur per omnia, tum ur ne partes ibidem —* — 


litigantes omni remedio ſuspenſivo deſtituantur, loco revifionis in Ca-3 


merä ufitatz licitum efto, parti gravatz a (ententia in Iudicio aulico lata came- 
G ad ralis. 
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Locorevifio. ad Cxfaream Maieftatem fupplicare, ut afta iudicialia denud adhibitis 
—— aliis gravitati negotii paribus, neutrique partium addictis, ex utrâque 
vaio * religione æquali numero Conſiliariis, & qui concipiendæ & ferendæ pri- 
ori fententiz non interfuerint, aut certe referentium & correferentium 

es non fuftinuerint, revideantur, liberumque ſit Suæ Maieſtati in cau- 

is maioribus & unde tumultus in Imperio timeri poflent, infuper etiam 


quorundam utriusque religionis Electorum & Principum fententias & 
vota requirere, 
$. 56. 


Fijisatio Con Vısırarıo Consırıı Autıcı fiat ab Ele&tore Moguntino to- 
Plis Aulici ties quoties opus fuerit, obfervatis iis, qu&inproximis Comitiis decom- 
Kogunino muni Statuum placito obfervanda eſſe videbuntur: Si quæ vero dubiacir- 
Quando cau- Ca interpretationem conftitutionum ac receffluum Imperii publicorum oc- 
fe iudiciales currunt, aut in diiudicandis caufis ecclefiafticis vel politicis inter partes 
— ſupra expreſſas vertentibus, ex paritate Afleflorum utriusque religionis, 
poftquäm in pleno etiam Senatu, pari tamen femper utrinque iudicanti- 
um numero, examinata füerint, contraris oriantur fententiz, Catholicis 
quidem in unam , Auguftanz vero Confeflionis Afefforibus in aliam ab- 
euntibus, remittuntorad Comitialmperii Univerfzlia; fin autem duo plu- 
resve Catholici cum uno aut alctero Auguftan® Confeffionis Afleffore, & 
vicifim unam, reliqui vero totidem numero, quamvis religione difpa- 
res, alteram amplexi fuerint fententiam, indeque contrarietas oriatur, 
hoc caluiuxta ordinationem Cameræ lis terminabitur, ulteriori remiffio- 
nead Comitia ceffante: & hzc omnia in caufis Stactuum comprehenfa 
immediata Imperii nobilitate, five Actores illi, five rei, five interveni- 
Queremifio entes fuerint, obferventur. Sivero inter mediatos vel A&tor vel reus, 
autemincan- * . * . . . u 
fmedian. Veltertius interveniens fuerit Auguftanz Confeflionis, & paritatem iu- 
rum eeflat. dicantium ex utriusque religionis Aflefloribus poftulaverit, adhibeantur 
pares. Eveniente autem tunc votorum paritate , ceffet remiflio ad Co- 
‚ Jera4ufrega- mitia, & lis iuxta ordinationem Camer® terminetur, Cztera in aulico, 
—— non minus quam in Cameræ imperialis iudicio Bir primz inftan- 
funto, tie, auftregarum iura & privilegia de non appellando Statibus Imperii 
illibata funto, nec per mandata aut commifliones, aut avocationes, aut 
quovis alio modo turbantor. 
Curie Retevi- Denique cum etiam de abolendis curia Imperiali Rottvile, iudiciis 
er —— —— Sueviæ, & aliis hinc inde per Imperium hactenus uſitatis 
il _* mentio iniecta fuerit, resque hzc gravioris vifa fit momenti, de hisquo- 


miſſẽa 

— que ulterior deliberatio ad proxima Comitia remiſſa eſto. 

— Assessorzs AUGUSTANE CONFESSIONIS præſententur ab 

fertarionis Af= 

feferum Aug. (Saxonico 

Pr Ele&tore} Brandenburgico le 

WPalatino ) 

Circulo — Saxoniæ .- 4 alternandoper hos 
i Inferioris Saxoniz -- 4) duosCirculos. 
N; (Franconici Statibus Aug“ Confi 2] ı. alternando 
! Circuligguevickı => - 21 perhosqua- 
Superioris Rhenani - - 2? tuor eircu- 
IWeitphalii - 0.02] ls. 


gr 
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Er quamvıs fübfchematenulla fiat mentio Statuum Imperii Au- — 

ge Confeflionis, qui fub Circulo Bavarico ——————— ni. fubCireulo Ba- 

il tamen ex eo ipfis preiudicetur, fed falva maneant horum iura, privi- y4",iura @l- 
legia & libertates. 


ARTICULUS VI. 
ART. Pr; 
Cum ıtTeMm CxsarEeA MAIESTAS ad querelas nomine Civi- De exumrione 

tatis Bafilienfis & univerfz Helvetiz coram ipfius Plenipotentiariis ad Civit. Bafz- 
— Congreſſus Deputatis, propofitas ſuper nonnullis proceflibus z4,& Arlve- 

mandatis executivis, & Camera Imperiali contra dictam civitatem ali- risdi@ione " 
osque Helvetiorum unitos Cantones eorumque Cives & fübditos emana- Imperü. -“ 
natis requifitä ordinum Imperii fententia & Contilio fingulari decreto, 
die decimä quartä Menfis Maii, anno proxime præterito declaraverit, 
— Civitatem Bafileam ecterosque Helvetiorum Cantones in pos- 
effione vel quafi plenzlibertatis & exemptionisab Imperio efle, ac nul 
nus eiusdem Imperii Dicafteriis & iudiciis fabieftos, placuit hoc idem 
public& huic pacificationis Conventioni inferere, ratumque & firmum 
manere , atque ideircd eiusmodi procefflus una cum arreftis eo- 
rum occafione quandocunque decretis prorlus caſſos & irritos effe de- 


ARTICULUS VII. "ART. VIL 


UnAnıMı quoaue Czfarez Maieftatisomniumque Ordinum Im- PR 
rii confenfü placuit, ur quicquid iuris aut beneficii cum omnes aliæ quafia circa 
(titutiones Imperii, tum pax religionis & publica hzc transadtio, in religionem& 
a. decifio gravaminum czteris Catholicis, & Auguftanz Confeflioni "liava, cum 
addi&is Sratibus & fubditis tribuunt, id etiam iis, qui inter illos Refor- pus& fubdi- 
mati vocantur, competeredebeat, falvistamen femper Statuum, quiPro- tis,iuratri- 
teftantes nuncupantur, inter fe & cum fubditis fuis conventis pa&tis, pri- buuntur._ 
vilegiis, reverfalibus, & difpofitionibus aliis, quibus de religione eius- —— 
ri exercitio ,„ & inde dependentibüs cuiusque loci ftatibus & um inter fe 
ubditis huc ufqu& provifum eft , falva itidem cuiusque confeci- &<umfubdl. 
entiz libertate. Quoniam vero controverfiz religionis , quæ in- p.iRıfm- 
ter modo didtos proteftantes vertuntur, haftenus non fuerunt mand Prote- 
compofitz, fed ulteriori compofitioni reſervatæ ſunt, adeöque illi duas Rantium in- 
partes conftituant,, ided de iure reformandi inter utramque ita conven- f"® ehri- 
tum eft, ut fialiquis princeps, vel alius territorii dominus, vel alieuius &0. 
ecclefiz patronus pofthac ad alterius partis (acra tranfierit, aut principa- 
tum aut ditionem, ubi alterius partis facra, exercitio publico de prefen- 
ti vigent, feu iure fucceffionis, feu vigore prefentis Tractatus pacis, ali- 
ove quocunque titulo nactus fuerit, aut recuperarit, ipfi quidem Conci- 
onatores aulicos ſuæ Confeffionis citra fubditorum onus aut pr&iudicium 
fecum, atque in Refidentiä ſua nabere liceat, at fas ei non fit vel publi- 
cum Religionis exercitium, jeges aut Conftitutiones ecclefiafticas hafte- 
nüs ibi receptas immutare, veltempla, fcholas, hofpitalia, aut ed per- 
tinentes reditus, penfiones, ftipendia, prioribus adimere, fuorumque 
facrorum hominibus applicare, vel iuristerritorialis, epifcopalis, patro- 
natus, aliove quocunque pretextu fubditis, miniftros alterius Confeflio- 
nis obtrudere, ullumve aliud impedimentum aut preiudicium dire&te 


‚vel indire&te alterius facris afferre. Et ut hec Conventio ed firmius ob- 


Ga fer- 
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Quid iuris fervetur, liceat hoc mutationis caſu ipfis communitatibus præſentare, vel 
—— quæ præſentandi ius non habent, nominare idoneas fcholarum & ecclefi- 
itis an calum —WR N " . . »_. R . 
musarareligi arum Miniftros à publico loci Confiftorio & Minifterio, fi eiusdem cum 
enis demin.. prafentantibus vel nominantibus Communitatibus funt religionis, vel 
oc deficiente eo loco, quem ipfz Communitates elegerint examinandos 
& ordinandos, atque à principe vel domino poftea fine recufatione con- 
firmandos, 
— SI VERO ALIQUA communitas eveniente mutationis caſu domini 
parı Comms- {ui religionem amplexa petierit, fuo fumptu exercitium, cui princeps 
»iraris domi- ve] dominus addi£tus eft, liberum efto fine religuorum prziudicio ei il- 
en never Jud indulgere ä füccefloribus non auferendum. At conliftoriales facro- 
ampledtatur? rum vifitatores, Profeffores fcholarum & Academiarum, Theologie & 
Philofophiz, non nifi eidem religioniadditi fine, qu&hoctempore quo- 
Claufula fal- Jibet in loco publice recepta eft. Sicut autem fupradidta omnia de mu- 
prima, tationibus futuris intelligenda funt, ita iuribus Principum Anhaltino- 
Ankaltini, um & fimilium , qu& ipfis competunt , nullum rant preiudi- 
cium 


ern Sed præter religiones ſupra nominatas, nulla alia in ſaero imperio 
Iaaliarecipi--Romano recipiatur veltoleretur, 

L, 
ART. VIII ARTICULUS VII. 

$.1 Ur AuUTEM provifum fit, ne poft häc in ftatupoliticocontroverfiz 
Quoad far 


f* fuboriantur, omnes & finguli Ele&tores, Principes & Status Imperii Ro- 

um Politi- 2. — Beer 5 . 57. En 
cum, Status Mani in antiquis fuis iuribus, pr&rogativis, libertate, privilegiis, libe- 
Imp. inps- rO juris territorialis cam in ecclefiafticis en politicisexercitio, ditioni- 
us, regalibus, horumque omnium € e, vigore huius tra i. 
fefiene iwiu bus, regalibus, h q pofleffione, vigore huius transadi 
fwerum con· bi 0 g® . A x . 
Grmantur, ONis, ita ftabilici firmatique funto, ut â nullo unguam fub quocunque 


prztextu, de ſacto turbari poflint vel debeant. 


1 

Deinresufra- GAUDEANT fine contradi&tione iure fuffragii in omnibus delibe- 
gi Saum rationibus fuper negotiis Imperii, prefertim ubi leges ferendz, vel in- 

p-in Co — — 
mitiis, circa terpretandæ, bellum decernendum, tributa indicenda, delectus aut ho- 
æeria publi. ſpitationes militum inſtituendæ, nova munimenta intra ſtatuum ditiones 
* extruenda nomine publico, veterave firmanda præſidiis, nec non ubi 
Pr aut feedera facienda, aliave eiusmodi negotia peragenda fuerint, ni- 
{il horum aut quicquam fimile pofthac unquam fiat veladmittatur , nifide 
De re Fed" Comitiali libereque omnium Imperii Statuum füffragio & confenfu. Cum 
Imp, primis vero ius faciendi inter fe & cum exteris federa, pro fua cuius- 
que confervatione ac fecuritate, fingulis Statibus perpetuö liberum efto, 
ita tamen ne eiusmodi fadera fint contra Imperatorem & Imperium, pa- 
cemque eius publicam, vel hanc imprimis transattionem, fiantque fal- 
= zei omnia iuramento, quo quisque Imperatori & Imperio obſtri- 

us € “ 


$. 3. 
De Comiriis HABEANTUR AUTEM ComırtıaA Imperii intra fex menfes à da- 
—— —* to ratificatæ pacis, poftea vero quoties id publica utilitas aut neceſſitas 
proximerum Poftulaverit. In proximis vero Comitiis emendentur imprimis anterio- 


Comitioram rum Conventuum defeftus, ac tunc quoque de ele&tione Romanorum 
ebiede. Re 


#“ 
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Regum.certä conftantique Cfareä ‚Capitulatione concipiendä , de modo 
& ordine in declarando uno vel altero Statu in bannum Imperii, preter 
eum, qui alias in conftitutionibus Imperi defcriptus eft, tenendo, redin- 
tegrandis circulis, renovandä matriculä, reducendis Statibus exemptis, 
moderatione & remiffione Imperii colleftarum, reformatione politiz & 
iuſtitiæ, taxæ lportularum in iudicio camerali, ordinariis deputatis 
ad modum & utilitatrem Reipublicz rite formandis , legitimo munere 
Dire&torum in Imperii Collegiis & fimilibus negotiis, quæ hic ex- 
pediri nequiverant , ex communi Staruum confenfu agatur & ftatu- 
atur. 


4: 

TAM IN UNIVERSALIBUS VERO, quam particularibus — 

liberis Imperii Civitatibus, non minus quam czteris Statibus Imperii 4, Seife 

—* votum decifivum, iisque rata & intacta maneant regalia, ve zmp. Civieer 

füge ia, reditusannui, libertates, privilegia confifcandi, collectandi & «=, earun. 
e dependentia, aliaque iura ab Imperatore & Imperio legitime impe- —— Im: 

trata, vel longo ufü ante hos motus obtenta, poflefla & exercita, cum * 

omnimoda iurisdictione intra muros & in territorio, caſſatis, annullatis, 

& in futurum prohibitis ĩis, quæ per repreſſalias, arrefta, viarum oc- 

cluſiones & alios actus præiudiciales, five durante bello quocunque pe 

textu, in contrarium fa&ta & propriaauthoritatehuc usqueattentata ſunt, 

five dehine, nullo precedente legitimo iuris & execurionis ordine, fieri 

attentarive poterunt, De cztero omnes laudabiles confuetudines & ſa- De religiofe 

eri Romani Imperii conftitutiones & leges fundamentales impofterum re- fervandis im. 

ligiofe ferventur, fublatis omnibus, quæ bellicorum temporum en 

irrepferant, confufonibus. 


DE INDAGANDA aliqua ratione & modo =quitati conveniente,_ I- 5 
qui perfecutiones ationum contra debitores, ob bellicas calamitates for- —— 
zunis lapſos, aut nimio uſurarum curſu aggravatos moderate terminari, rer belis i 
indeque naſcituris maioribus incommodis, etiam tranquillitati publicæ pfos pro-e- 
noxiis obviam iri poflit, Cæſarea Maieſtas curabit exquiri tam iudicii au- "tmär 
lici, quam Cameralis vota & tonfilia, quæ in futuris Comitiis proponi 
& in conftirutionem certam redigi poflint, intere tamen temporis inhu- 
iusmodi caufis ad iudicia cum fumma Imperii tum fingularia Statuum de- 
latis circumftantiz à partibus allegatz bene ponderentur, ac nemo exe- — 
cutionihus immoderatis prægravetur; ſed hæc omnia Holftiz conſtitu 
tione ſalva & illæſa. * 


ARTICULUS YIIK aan. van, 


Er a PUBLICE INTEREST, ut facta pate Commercia vici- $. 1. 
fim reflorelcant, ided conventum eft, nt quæ eorum preiudicio & con- De Commer- 
tra utilitatem publicam hing inde per Imperium belli occafione noviter A, nprifi- 
propriä authoritate contra iura, privilegia, & fine confenfu Imperätoris tem reftisur 
atque Ele&torum Imperii invecta ſunt, veltigalia & telonia, ut & abufüs endis, 
Bullz Brabantinæ, indeque natæ repreſſaliæ & arrefta, cum indu&tis pe- 

regrinis certificationibus , exationibus, detentionibus, itemque immo- 

derata poftarum, omniaque alia inufitata onera & impedimenta, quibus 
commerciorum & navigationis ufus deterior redditus eft, penitustollan- 

tur, & provinciis, portubus, — quibuscunque fua priſtina fe- 
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curitas, jurisdi&tio & uſus, 2. ante hos motus bellicos A plaribus re- 
tro annis fuit, reftituantur & inviolabiliter confervencur, 


2. ** 

— "TERRITORIORUM, quæ ſtumina alluunt, & aliorum quorumcunque 
æitimiaSduribus ac privilegiis, ut & teloniis ab Imperatore de conſenſu Electorùm 

primis Gldens : * „_e . . . 
hurgenf,con. tum aliis tum etiam Comiti Oldenburgenfi in us conceffis, aut 
fervandis. uſu diuturno introductis, in pleno fuo vigore manentibus & executio- 
ni mandandis , tum ut plena fit tommereiorum libertas & tranfitus 
übique locorum terrä marique tutus, — ea omnibus & fingulis u- 
triusque partis feederatorum Vafallis , fubditis, clientibus & incolis, e- 
neftia in. undi, negotiandi, redeundique poteftas data fit, virtuteque przfenti- 
firu Com- um concella intelligatur, quæ unicuique ante Germaniz motus paſſim 
merciorum competebat, quos etiam Magiftratus utrinque, contra iniuftas oppreflio- 
indulia· nes & violentias inftar propriorum fubdisorum defendere ac prote- 
gere teneantur; häc convemtione, ut & iure legeque cuiusque loci per 

„..'omnia falvis, z 


— 


arr.x ARTICVLVS X, 
— PORRO quonıam Sereniffima Regina Suetiz oftulaverat, ur fi- 


ene Sucica. bi pro locorum hoc bello occupatorum reftitutione Atisfieret , pacique 

ublicæ in Imperio reſtaurandæ condigne profpiceretur, ideo Cxfarea 

aieftas de confenfu Ele&torum, Principum & Statuum Imperii, cum- 

. primis.intereflatorum, .vigoreque przfentis transaftionis concedit ei- 

dem Sereniſſimæ Reginæ & futuris eius heredibus ac fuccefforibus Regi- 

bus Regnoque Sueciæ fequentes ditiones pleno iure in perperuum & im- 
mediatum Imperi feudum. Ä 


..$.2. 
E74 em PRiMo ToTaAm PoMERANIAM eiteriorem, vulgò Bor-Pommern 
ra⸗ —— dictam, una cum infulä Rugjä, ĩis inibus contentas, quibus fnb.ultimis Pome- 
Ref vaniz Ducibus deferiptz tuerant. Ad hæe € Pomerania ulceriori Stetti- 
num, Gartz, Dam, Golnaw & Infulam Wollin, una cum interlabente 
Oderä & Mari, vulgo das frifhe Haff vocaro, ſuisque tribus oftiis Peine, 
Schweine & Diemenau, atque adiacente utrinqgueterräab initiorterritorii re- 
gii usque in mare Balthicum eä latirudine litroris orientalis, de qua in- 
ter. Regios.& Ele&torales Commiffarios eirca exaftiorem limitum & cæte- 
rorum minutiorum definitionem amicabiliterconvenietur. - -  - 
— Hunc Ducarun PoMERANI#®, Rugiæque Principatum una 
Zoperüö bere cum ditionibus locisque annexis, omnibusque & fingulis ad ea pertinen- 
duarum. tibus territoriis, pr&fe&turis, urbibus, caftellis, oppidis, vicis, pagis, 
“ hominibus, feudis, fluminibus, infulis, lacubus, lirtoribus, portubus, 
i ftationibus, antiquis veltigalibus & reditibus, & quibuscunque aliis ec- 
u elefialticis & fecularibus bonis, nec non titulis, dignitatibus, preeminen- 
+ tiis, immunitatibus & prerogativis, ceterisque omnibus ac fingulis ec- 
olefiafticis & Tecularibus iuribus ac privilegiis, quibus anteceflores Po- 
meraniz Duces ea habuerant, incoluerant & rexerant, Regia Maieftas 
Regnumque Suecix ab hoc die in perpetuum pro hereditario feudo ha- 
beat, poffideat, iisque liberè utatur & inviolabiliter fruacur, 


— Quic- 
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QuicquıD ETIAM IURIS in collatione Prelaturarum & Przben- PR; * in 
darum Capituli Caminenfis antehac habuerunt Duces Pomeraniæ Citerio- &orsm 
ris, habeat impofterum Regia Maieftas Regnumque Sueciz perpetuo, ——— 
cum poteſtate eas extinguendi, reditusque menſæ Ducali, poſt moder- ..& uranden- 

norum Canonicorum & Capitularium deceſſum applicandi, Quicquid durzie. 
autem ulterioris Pomeranie Ducibus competierat, competat Domino 

‚Ele&tori Brandenburgico , una cum integro Epifcopatu Caminenii, eius- 

que territoriis, iuribus & dignitatibus, prout infra pluribus explica- 

tur. Titulis & infigniis Pomeraniz tam Regia Domus, quam Branden- 

burgica promifcue urantur, more inter priores Pomeranız Duces ufita- 
to: Regia quidem perpetuö, Brandenburgica vero quam diu ullus € 

linea mafculina fuperfuerit , — tamen Rugiæ Principatu, omni- 
que alia prætenſione ullius iuris in loca Regno Sueciæ ceſſa. Deficiente Extinds li- 
vero linea maſculina Domus Brandenburgice omnes præter Sueciam }*akul. 
alii eitulis & infigniis Pomeranicis abftinebunt. Atque tunc quoque ul- pertincar ad 
terior Pomerania tota cum citeriori Pomerania, totoque Epilcopatu & Suecum 2- 
integro Capitulo Caminenfi, adeoque omnibus anteceflorum iuribus & "= & 
'expeetanrüis confolidara ad folos Reges Regnumque Sueciz perperuo 
pertinebunt, fpe interim fucceflionis & invelticurä fimultaneä gaviluros, 

ira ur eriam ordinibus fubditisqgue ditorum locorum pro homagii præ- 

ftarione folito more caveant, 


Domınus ELecToR BRANDENBURGICUS, Czterique omnes — 
intereſſati exſolvunt ordines, officiales, & ſubditos fingulorum ſupra- Zrandenburgi- 
di&torum beorum vinculis & ſacramentis, quibus hucusque ſibi fuisque —— 
‘domibus obſtricti fuerant, eosque ad homagium & obfequia RegizMaie- u 
ftati Regnoque Sueciz more folico preftandum remittunt 5 arque ica 
Sueciam in plenä iuftäque eorum pofleffione conftitaunt , renunciantes 
iomnibus in ea prztenfionibus, ex nunt in perpetuum; idque pro fe fuis- 
que pofteris peculiari diplomate hic confirmabunt, | 


6, 
SecunDo, IMmPERATOoR de confenlurotius Imperii concedit etiam Be. in 
Serenifimz Regine eiusque hzredibus ac füccelloribus Regibus Re- fudum per- 
noque Sueciz — immediatum Imperii feudum Civita- , 
rem Portumque Wiſmarienſem, una cum fortalitio Wallfiſch & præfe · 
cturis Poël (exceptis pagis Seedorff, Weitendorff, Brandenhauſen & Wan⸗ 
gern, ad hoſpitale S. Spiritus in urbe Lubeca pertinentibus, ) & Neu- 
enclofter, omnibus iüribus & appertinentiis, quibus ea Duces Mega- 
politani hucusque habuerant: ira ur dicta loca totusque portus cumter- 
ris utriusque lateris ab urbe in mare Balthicum liberæ difpofitioni Suæ 
Maieftatis fubfit; poflitque ea munimentis & prefidiis, pro libitu &exi» 
gentia circumftantiarum , fuis tamen propriis famptibus, firmare „ ibi- 
— femper pro ſuis navibus clafleque tutum fecurumque receptum ac 
ationem habere , iisque de cztero uti fruique eo iure, quod ipfi . 
in cztera füa Imperialia feuda competit: ita tamen ut Civitati Wil. 
marienfi privilegia fua fint falva, eiusque commercia protectione favo- 
reque Regio omni meliori modo promoveantur. 


Tertıo, IMmpERATOR de confenfu totiusImperii concedit etiam wer A 
vigore przfentis Transattionis Serenifimz Reginz, eiusque hzredibus ebi.& kpiko- 
ac fuccefloribus Regibus, Regnoque Sueciz Archiepilcopatum Bremen- Patus Bremen. 
fem & Epifcopatum Verdenfem, —* oppido & præfectura Wilshufen,” *f* 

2 omni- 
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omnique iure, quod ultimis Archiepifcopis Bremenfibus competierat in 
Capitulum & Dieecefin Hamburgenfen (al tamen Domui Holfticz, 
ut & Civitati Capituloque Ha i fuis refpettive luribus, Privi- 
legiis , libertate, pactis & poflefione ftatuque prefenti per omnia, ica 
ut quatuordecim ılli pagi in prefeäuris Holfaticis Trittovienfi & Rein- 
beccenfi, pro moderno annuo Canone, Domino Friderico Duci Hol- 
ſatiæ —— & illius poſteris in perpetuum maneant) cum omni- 
bus & fingulis ad eos pertinentibus,, ubicunque fita funt , ecclefiafticis 
& fecularibus bonis & iuribus , quocunque nomine vocatis , terrä ma- 
rique, in perpetuum & immediatum Imperii feudum ; fub folitis quidem 
Sub titulo Anfigniis, fed titulo Ducatus ; ceflante Capitulorum czterorumgue 


Dwam. — Uollegiorum Ecclefiafticorum eligendi & poftulandi, omnique alio iu- 
re, adminiftratione & gubernatione terrarum ad hos Ducatus pertinen- 
tium, 

ne, 

—— CıvırarTı vero BREMENST eiusque territorio & ſubditis pr&- 


ribus, fens fuus ftatus, libertas, iura & privilegia in ecclefiafticis & politicis 
fine impetitione relinguantur ; fi quz autem ipfi cum Epifcopatu feu 
Ducatu aut Capitulis fine, aut impofteram enafcantur controveriz, ex 
vel componantur amicabiliter, vel iure terminentur , falvä interimcui- 
que partifuä, quam obtinet, poffeflione, 
$.9. 
De vYero Ce. QUARTO, RATIONE SUPRADICTARUM omaium ditionum, feu- 
@itihSued, dorumque Imperator cum Imperio cooptat Sereniflimam Reginam Re- 
gnique Sueciæ fücceflores in immediatum Imperii Statum „ ita ut ad Im- 
perii Comitia inter alios or Status Regina quoque Regesque Sue- 
ciæ fub titulo Ducis Bremenſis, Verdenfis & Pomerani@, ut & Rugiæ 
Principis, Dominique Wismariz, cirari debeant, affignatä eis feflione in 
conventibus Imperialibus in Collegio Principum fcamno feculari, loco 
— voto quidem Bremenſi hoc ipfo loco & ordine, Verdenfi vero & 
$, 10. Pomerano ordine antiquitus prioribus poflefforibus competenti, explican- 
Itemque Gir. do: In CırcuLo AUTEM füperioris Saxoniæ proxime ante Duces Po- 
— * %&Di* meraniæ ulterioris: In Circulis Weſtphaliæ & inferioris Saxoniæ, loco 
"®, moreque receptis, ita ut inter Magdeburgenfem & Bremenfem, Circuli 
inferioris Saxoniz dire&torium alternetur; falvo tamen Ducum Brunsvi- 
cenfium & Lüneburgenfium Condire&torii iure, 


„1. 
— Ap cONVENTuS AUTEM Deputatorum Imperii, tàm Regia Ma 
munieativo jeſtas, quàm Dominus Elector ſuos pro more folito mittant: cum autem 
im Dipuar. utrique Pomeraniæ unum tantüm votum in iis competat, à Regia Maie- 
rum imperii. ftate, communicato prius confilio cum di&to Ele£tore, id femper fera- 
tur, 


— DEINDE coxckprt eis in omnibus & ſingulis dictis feudis privi- 
denen «pe legium de non appellando, fed hoc ita, ut ſummum aliquod 'Tribunal 
lin feu appellationis inftantiam, commodo in Germania loco, conftituant, 
nal conflisnen- eique idoneas praficiant perfonas, quæ unicuique ius & iuftitiam, fecun- 
di dum Imperii Conftitutiones & cuiusque loci ftatuta, absque ulteriori pro- 
vocatione, caufarumve avocatione, adminiftrent, 

2 * E contra vero fi contigerit, ipſos tanquam Duces Bremenſes, Ver- 
#3 denſes aut Pomeraniæ, veſ etiam ut Principes Rugiz, aut Dominos Wis- 

| mariæ 
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marie ex caufa dietas ditiones concernente , ab —* legitimèᷣ conve- itemque El 
niri, Czfarea Maieftas liberum eis relinquie, ut pro fua commodirate fo- #ris Fri; 
rum eligant , velin Aula Cæſarea vel Camera Imperiali, ubi actionem 
intentatam excipere velint, T'eneantur tamen intra tres menfes à diede- ¶ 5, 
aunciarz litis fel« decierans, coram quo iudicio fefe filtere velinn. PrR@-. erigendi 
TEREA CONCEDIT eidem Regiæ Maieftari Sueciz ius erigendi Acade- Audemiam. 
miam vel Univerfitatem, ubi quandoque ei commodum vifum fuerit. 

Ad hæc concedit eidem moderna vetigalia (vulgò £icenten — ad 

littora portusque Pomeraniæ & Megapoleos, iure perpetuo, ſed ad 

<am taxz moderationem reducenda, ne commereia in iis locis inter- 

cidant. 


| i I 
. _ExsoLviT DENIQuUE ftatus, Magiftratus,, ofhiciales & fühditos c.n 4, 
ditarum reſpectivè ditionum feudorumque omnibus vinculis & facra- impriide di- 
mentis, quibus prioribüs dominis & poffeforibus aut pretendenribus HonihusSue- 
hucusque obſtricti fuerant, eosque ad fubietionem, obedientiam & fı- 
delitacem Regiz Maieftati Regnoque Sueciæ, ceu ab hoc die heredita- 
rio ſuo domıne pr=ftandum remittit, obligarque , arque ita Sueciam 
in plend iuftaque eorum pofleffione conftituit, verbo Imperiali promit- 
tens, fe, non folüm modernz Reginæ, fed & omnibus futuris Regibus 
noque Sueciz, ratione didtarum ditionum, bororum, iuriumque con- 
cellorum fecuritatem) preftiturum, eosque ficut czteros Imperii Status 
in eorum polleffione quiera contra quemcunque inviolabiliter confervaru- 
rum & manutenturum : Atque hæc omnia peculiaribus inveftiturarum 
literis omni meliori modo confirmaturum, 
15. 
Vıcıssim SERFNISSIMA REGına & futuri Reges Regnum- un. 
que Sueciz di&ta feuda omnia & fingula A Cxfarea Maieſtate & Impe- — 
rio recognoſcant; eoque nomine, quoties caſus evenerit, inveſtitura- 
rum renovationes decenter petant, iuramentum frdelitatis eique anne- 
xa, ficut anteceflores, fimilesque Imperi vaſalli, pr&ftando. 


16. 

DE cÆTERo Orvınızus & fubditis didarum ditionum ————— pro 
rumgue, nominatim Stralfundenfibus, competentem eorum liberta- Fralfunden- 
tem, bona, iura & privilegia, communia & peculiaria legitime acquifica, 
vel longo uſu obtenta, cum libero Evangelic# Religionis exercitio, iuxta 
invariaram Auguftanam Confeflionem perpetim fruendo, circa homa- 7: 
gii renovationem & przftationem more folito confirmabunt. inter 
que eos Civitatibus Anfeaticis, eam navigarionis & commerciorum li- jesricis. 
bertatem tàm in exteris regnis, rebuspublicis, & provinciis,. quam 
in Imperio integram confervabunt,, quam ibi ad prelens usque bellum 
habuerunt, 


ARTICULUS XT, ARTXI. 


Pro ZQUIVALENTE AUTEM recompenſatione Electori Bran-p. En 
denburgico, DominoFriderico Wilhelmo, quod adpromovendam pacem one Branden. 
üniverfalem iuribus fuis in Pomeraniam citeriorem & Rugiam, und cum dzi« 
ditionibus locisque fuprä annexis ceflerit, preftanda, eidem eiusdem- 
que pofteris & fuccefloribus an atque agnatis mafculis, cum pri- 

mis 
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- mis Dominis Marchionibus Chriftiano Wilhelmo, olim admimiftratöfi 
Archiepifcopatus Magdeburgenfis , item Chriftiano Culmbacenfi, & Al- 
berto Onolzbacenfi, eorundemque fuccefloribus & hzredibus mafculis, 

ſtatim ac pax cum utroque Regno & Statibus Imperii compofira & rati- 

Celio Epi- ficata fuerit, à Sacra Cxfarea Maieftate de confenfu Statuum Imperii & 
berhadinp, Pr&cipue intereffaorum tradatur Epifcopatus Halberftadienfis, cum 
cum voreCo- Omnibus iuribus, privilegiis, regalibus, territoriis & bonis fecularibus 
mil & & ecclefiafticis, quocunque nomine vocatis, nullo excepto in p£rpetu- 
ar um & immediarum feudum. Conftituatur item Dominus Elettor fta- 
tim in poffeffione eiusdem quierä & reali, eoque nomine feffionem & 
Religieilliein votum in Comitiis Imperii & Circulo inferioris Saxoniz habeat. Reli- 
fat quö,re- gionem autem & bona ecclefiaftica in eo ſtatu relinquat, gquemadmodum 
linquenda. ‚ner Dominum 'Archi-Ducem Leopoldum Wilhelmum inita cum pr 
tulo Cathedrali pa&tione, ordinara fuerant: ita tamen ut nihilominus E: 
pifcopatus domino Electori torique [ux Domui & agnatis mafculis fü- 

i rä nominatis cum eorum fuceefloribus & heredibus mafculis, ordine, 
—— quo fibi invicem füuccedent, hæreditarius maneat, atque Capitulo nul- 
gimine com- Jum ius in eligendo & poftulando , vel eriam regimine epifcopatus , & 
petat. iis, quæ eo pertinent, religuum fic, fed modo dittus Dominus Elettor, 
& iuxta ordinem fücceflorium reliqui ſupra nominati eä poteftate inhoc 

- ... Epifcoparu utantur, qua reliqui Prineipes Imperii in fuisterritoriis urun- 
z»i»#% tur. Liceatque quartam partem Canonicatuum (excepta Prepofitura in 
Fre nee hanc computationem non numeranda) decedentibus fucceflu temporis 
permiffe. modernis eorum poflefloribus Auguftan® Confeflioni addittis, extin- 
guere, eorumque reditus menfz Epifcopali incorporare, Quod fi tot 
CTanoniei Auguftanz Confeffionis non fin, qui quartam partem totius 

. corporis Canonicorum, dempto Præpoſito, conficiant, numerus fupple- 

atur ex Catholicorum decedentium benefieiis, n 
. 2. 
— Cum ETIAM ComıtAtus HonstEinensıs pro ea parte, 
mitasnı Hon“ —— feudum eſt Epifcopatus Halberſtadienſis, conſiſtens induabus Dyna- 
Am Oper ffüs five Præfetturis, Lohra & Klettenberg, & quibusdam oppidis, und 
cum.ed pertinentibus bonis & iuribus, poft ultimö defun&tum Comitem 
huius familix eidem Epifcopatui applicarus, atque A Domino Archi-Du- 
ce Leopoldo Guilielmo tanguam Epifcopo Halberftadienfi hadtenus 
poffeflus faerit, hunc eundem Comitatum porrö quoque penes iftum E- 
pifcopatum irrevocabiliter permanere placuit, adeo ut Domino Ele&to- 
ri tanquam heredirario polleffori iam di&ti Epifcopatus Halberftadienfis: 
de memorato Comitatu difponendi libera faculcas efle debeat, non ob- 
: ftante nec vigorem habente ulla contradi&tione, qu& a quoquam in con- 
Comirs ı trariummoyeripoflit. TEXEATUR ITEM dominus Elector Comitema Tet- 
Testenbach tenbach in pofleffione Comitatus Rheinftain confervare , eidemque in- 
inveflitura. veftituram ä Domino Archi-Duce de confenfü Capituli conceſſam re- 
novare. 


— Eıpem Donıno Erecrorı pro fe & ſueceſſoribus ſuis füprä 
ee feriptis tradarur Epifcopatus Mindanus, cum omnibus iuribus & apperti- 
Brandenbur. nentiis, pari ratione, ut ante memoratus Epifcopatus Halberftadienfis 
giczfadta. in feudum perpetuum ä Sacra Cxfarea Maieftate de confenfüu Sratuum 
Imperii, ftatimque poft conclufam & ratificatam hanc pacificationem, 
Dominus Elettor pro fe & fuccefloribus fuis in pofleffione eiusdem 

quie- 
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quieta & reali conftituatur, eoque nomine feffionem & votum in Comi- ' 
tiis Imperii univerfalibus & fingularibus, ut & circuli Weftphalici ob- Salvis iuri. 
tineat, falvis tamen civitati Mindenfi fuis Regaliis & iuribus in facris bus «viram 
& prophanis, cum mero & mixto imperio in criminalibus & civilibus, — 
præſertim iure diſtrictus eiusque iurisdictionis exercitio conceflo, & pro’ 
nunc apprehenfo, aliisque ufibus, immunitatibus & privilegiiscirca pri- 
ftina iura ipfis legitime competentibus; ita tamen ut pagi & ville do- 
musque ad Principem, capitulum , totumque clerum & equeftrem or- 
dinem pertinentes & relpe&tive in diftritu & inträ mania Civitatis 
fire, omnino excipiantur , & de eztero ius Principis & capituli inviola- 
tum maneat, 


5 

Dıcro Domino Erecrorı & füccefloribus fuis Epifcopatus lee," 
quoque Caminenfis in feudum perpetuum abImperatore & Imperio con* uni cum fup- 
cedatur, eodem plane iure & modo , ut fuprä de Epifcopatu Halber- prefione ca 
ftadienfi & Mindano difpofitum eft, fed cum hoc tamen difcrimine , uc”’""*+- 
in Epifcoparu Caminenfi integrum fir Domino Ele£tori Canonicarus, 
poft deceſſum przfentium Canonicorum extinguere , atque fic ſucceſſu 
temporis totum Epifcopatum ulteriori Pomeraniz adiungere feu incor-: 
porare. | 


66, 

SIMILITER CONCEDATUR Domino Ele&ori expectantia in Ar- Erpeüuntia 
chiepifcopatum Magdeburgenfem , ita quidem ut quandocunque eun- — 
dem morte aut ſueceſſione in Electoratu vel quâcunque alia ſueceſſione Magdeburgen- 
prefentis Adminiftratoris Domini Augulfti, Ducis Saxoniz, vacare conti-/«” data, 
gerit, totus ifte Archiepifcopatus cum omnibus eo pertinentibus rerri- 
toriis, regalibus & iuribus prout füpra de Epifcopatu Halberitadienfi 
dilpofitum eft, Domino Ele&ori fuisque pofteris & fuccefforibus, hæredi- 
bus & agnatismafculis, non obftante ulla ele&tione aut poltulatione inter- 
ea temporis five clam five palam facta, tradatuır & conferatur in feudum 
—— ſitque eidem vel iisdem ius authoritatepropria vacantemap- $. 7. 
prehendendi polefionem. INTEREA AUTEM teneatur Capitulum Preiticoin- 
und cum Ordinibus & fubditis di&i Archi-Epifcopatus ftatim conclufa Krim im“ 
pace prædicto domino Ele&ori & toti Domui Ele&torali, pro fe arque®” 
omnibus in eafuccefloribus & hzredibus atqueagnatis mafculis, fe facra- 
mento fidelitatis & ſubiectionis in eventum obftringere, 


8 

CıvıraTı vero MAGDEBURGENSI priftina fua libertas & pri- fun 
vilegium Ottonis primi die feptimo Iunii, Annononingentefimo quadragefi- {9 iv 
mo, quod etiamli temporum iniuria deperditum, ad preces eiusdem hu- bgunß five 
militer porrigendas a Cæſarea Maieftate renovabitur, tum etiam pri- funte. 
vilegium muniendi& fortificandi ab Imperatore Ferdinando ſecundo con- 
ceifum ‚quod cum omnimoda iurisdi@ione & proprietate ad quadran- " 
tem milliaris germanici extendatur ; ficut & reliqua illius Privilegia & 
iura in ecclefiafticis & politicis falva & inviolata maneant, cum infer- 


tä — quod in præiudicium civitatis reædificari non debeant ſub- 
urbia. 


CATERUM QuoD AD Quaruor Dynaſtias ſeu Præfecturas Quer: 4. — 
furth, Guͤtterbock, Damb & Bor aniner, cum illæ iam olim Domino Ele&tori Magdebur- · 
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genfes Ele- Saxoniz traditæ fine, in eiusdem quoque ditione permaneant in perpetu- 
ori Saxoni- um, cum hac tamen refervatione , ut quæ hadtenus ratione earundem ad 
“ts colle&tas Imperii & Circuli contributa fuit quota , a dido Domino Ele- 
&tore Saxonız impofterum exfolvatur, eaque Archi-Epifcopatui dema- 
= & huius rei ratione exprefla fiat provifio in Matricula Imperii & Cir- 
c 
Kquivalns . Ut autem inde caufata imminutio redituum Cameralium & ad 
Brandenbur- menfam Archi-Epifcopalem pertinentium aliquatenus refarciatur, iam 
ven — ditto Ele&ori Brandenburgico & füccefloribus ſuis, non folum ftatim poft 
conclufam Pacem Præfectura Egien, quæ aliäs ad Capitulum (pe&tabat, 
pleno iure poflidenda & fruenda tradatur, caflatö proceffu a Comitibus 
de Barby aliquot ab hinc annis defuper motö; fed etiam facultas fit ob- 
tenta —— poſſeſſione quartam partem Canonicatuum Ca- 
thedralium illis decedentibus extinguendi, eorumque reditus Came- 
. = Archi-Epifcopali applicandi. Ä 
Io 10, j j 
08 debitis Qur VERO DEBITA a præſente Domino Adminiftratore, Augu- 
Aiminifre (ko Duce Saxoniz haftenus contradta funt, ex reditibus Archi- Epifcopa- 
6. lihus, exiftente modis fupradiktis, cafa vacantiz & devolutionis di&i Ar- 
chi-Epifcopatus ad Dominum Ele&torem Brandenburgicum & fücceffo- 
res{uos, neutiquam diſſolvantur, neque integrum fit, dito Domino Ad- 
aniniftratori pofthac novis debitis, Oppignorationibus & alienationibus 
fzpe dictum Archi-Epifcopatum in prziudicium Domini Ele&oris eius- 
que füucceflorum, hzredum & agnatorum malculorum quoquo modo 
onerare. 


in _ In mis verd Domini Eleftoris Archi.& Epifcopatibus de cztero 
rovinciis falva maneant ordinibus & fubditis comperentiaeorum iura & privilegia, 
anderbur- cum primis invariatz Auguftanz Confefüionis exercitium, quale nunc 
rofpedum Ibi viget, nec minus locum habeant ea, quæ in pun&to gravaminum in- 
uerit (ubdi- ter utriusque religionis ſtatus & ordines Imperii transatta & conventa 
serum iwribss ſunt, quatenus fcilicer non adverfantur illi difpofitioni, quæ füpra in ar- 
ae tigen ticulo quinto deGravaminibes, $, 8. continetur , incipiente: Qui Archi- 
Epifcopatus, E —— aliæ fundationes atqne bona Ecchhaflica, &c. 
& finiente Tee a manente. &c, utpote Quem * hic valere debere, 
ac fi verbotenus inſertus eſſet, & ſuprà dictos Archi · Epiſcopatum & E-: 
piſcopatus hæreditario & immutabili iure apud Dominum Electorem at - 
que um Brandenburgicam, omnesque in ea ſucceſſores, hæredes & 
agnatos in perperuum plane, ut de reliquis terris ipforum hereditariis in- 
ris eft, permanere oportet. 
Tituli ditio- Ratione tituli autem conventum eft, ut iam dictus Dominus Eledtor 
mumtoti.Do- Cum tota Domo Brandenburgica & in ea omnes & finguli Marchiones 
a Brandenburgici, Duces Magdeburgenfes & Principes Halberftadienfes 
& Mindenfes appellentur & fcribantur, 


12, » * “ » 
— RæEciA qvoqur Maıestas Sueciz reſtituat Domino Electori 
Eledori  profe & fuccefloribus luis hzredibus atque agnatismafculis, primö.reli- 
Regina Suc- uam Pomeraniam ulteriorem cum omnibus appertinentiis, bonis & 
cix, Pomera- juribus fecularibus & Beclefiafticis pleno iure, tam quoad Dominium u- 
wiaUlterior tile, quam directum, deinde Colbergam cum toto Epifcopatu Caminenfi, 
&Clbergs ICE > ’ 334 

4 omnique iure, quod ulterioris Pomeraniæ Duces hueusque habuerunt 
col- 
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collatione Prelaturarum & Pr&bendarum Capituli Caminenfis, ita tamen 
ut falva maneant iura Regie Maieftati Sueciæ ſupra concefla atque ordi- 
nibus & fubditis in reltitutis partibus ulterioris Pomeraniz Epifcopatu- 
que Caminenfi competentem eorum libertatem, bona, iura & privile- 

ia, fecundum tenorem literarum reverfalium (quibus etiam ordines & . 
fabdiei ii Epifcopatus gauderedebent, acfi iis direde datz eflene) cum 
libero Auguftan® ‚Conteffionis exercitio, iuxta invariatam Augultanam 
Confeflionem, absque ullä perturbatione perpetim fruendo,, cicca ho- 
magii renovationem & præſtationem omnimeliorimodoconfirmet&con- g, 3. 
Iervet. TERTIö OMNIA LOCA, quæ prefidiis Suecicis infefla te- itemque oc- 
nentur per Marchiam Brandenburgicam. QuAaRrToommnzs Commen- cupara. 
das & bona ad ordinem EqueftremDivi Iohannis fpettantia, quæ extra _$. 14. 
terricoria Regie Maieftati Regnoque Sueciz cefla continentur, una cum 4: Pona #rdi- 
actis & — ceterisque literarũs documentis originalibus, hzc lo- mu 
ca iuraquereftituenda concernentibus, communibus verd & utramque 
nempe tam citeriorem quam ulteriorem Pomeraniam afficientibus in 
authentica & probante formä , qu& in Archivo & Cartophylaciis Au- 
ix Stetinenfis, vel alibi intra vel extra Pomeraniam reperiuntur, 


ARTICULUS XI. “ar 
Pro Eo verd, quod Duci Megapolitano Suerinenfi, Domino A- & 1. 
: dolpho Friderico, in alienatione Civiatis Portasque ‚Wismarienfis dece. ‚“qwiva- 

dit, competant ipfi eiusque hzredibus mafculis, EpifcopatusSuerinen- um. 7 
fis & Rarzeburgenfis iure perperui & inmmediati feudi ( falvo tamen Do- 
müs Saxonico-Lawenburgicz, aliorumque vicinorum, ut & dictæ Diee- Co Epi- 
cefeos hinc inde competenti iure) cum omnibus iuribus, documentis ee 
Iterariis, Archivo, rationariis, alisque pertinentiis, & poteftate extin · 
guendi Canonicatus utrobique poft pr=fenti tempore refidentium Cano- 
nicorum decefflum, omnesque reditus meniz Ducali applicandi, eoque 
niomine habeat sefionem in conventibus Imperii & circuli Saxoniz in- 
ferioris, cum duplici Principis titulo & voto. Etfi verdeiusdem ex fra- 
trenepos , Dominus Guftavus Adolphus Dux Megapolitano-Guftrovi- — — 
enfis antehac deſignatus fuerat Adminiftrator Ratzeburgenfis, quia ta- 3. 
men ipſi non minus, quam patruo beneficium reſtitutionis in ſues Ducatus <onceii. 
obtigerat, æquum viſum eſt, ut patruo vedenti Wismariam, ipſe viciſſim 
hunc cedat Epiſcopatum. Conferentur autem dicto Duci Gultavo A- 
dolpho, eönomine compenfationis ergo, duo Canonicatuum, iuxta mo- 
dernam compofitionem Gravaminum ad Auguftanz Confeffioni addictos 
pertinentium, beneficia, unum in ecelefia cathedrali Magdeburgenii, al- 6 
terum in Halberftadienf, primüm vacatura.. Quop DEINDE ad me. 
tenfos duos Canonicatus in ecclefia Cachedrali Argentinenfi attinet , fi gapolitanz 
quid eö nomine Statibus Auguftane Confesfionis, iuxea prefentem trans- ius in 2. Ca. 
actionem competit, familie Ducum Mecklenburgenfium ex huiusmodi "4 
proventibus duorum Canonicatuum portiones concedantur, absque t+ F 
. men præiudicio Catholicorum, Quod fi vero contigerit lineam mafcu- 
linam Suerinenfem deficere, ſuperſſite Guftrovianä, tum hzc iterum ipfi $ 
füccedat. Pro mAIorRı vEro dictæ Domus Mecklenburgenfis ſatista- — 
ctione cedant ipſi Commendæ ordinis equeſtris Divi Pe a Commendas 
tani Miraw & Nemeraw, in ifto Ducatu fit, vigore difpofitionis in Arcicur rw & 
lo quinto $. 9. fuprä expreflz in perpetuum, donec de controverfiis ν«. 
religionis in Imperio conventum — & quidem lineæ Suerinenſi Mi- 

raw, 


- 
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raw; Jine® vero Guftrövienficommenda Nemeräw, füb häc conditio- 

ne, ue di£ti ordinis oonſenſum ipfi procurare, eidemque nec non. Domi- 

no Electori Brandenburgico tanquam eius Parrono, guotiescungueca- 

$. 4. füs evenerit, haftenus- przftari folita, pörro quoque praftare tencan- 
Confirmatio tur. CONFIRMABIT. ETIAM CÆSARFXÆAMAIESTAs eidem vetti- 
en galia ad Albim antehac obtenta in perpetuum, concefla infuper im- 
munitas . . 3 TE 

3 Triburis Im. fMunitate a tributis Imperii futuro tempore, citra caufam faristadtionis 
jrrü ad -milieie Suedicz, indicendis, donec fümma ducentorum millium thalero- 
200000.thl. rum Imperialium compenfara fuerit, Cafletur infuper pr&tenfum debi- 
tum Wingerfckiänum, urpote ex taufa belliortum, proceflibus etiam 

& decretis deſuper emanatis penitus annullatis, ita ut neque Duces Me- 

' gapolitani, neque Civiras Hamburgenfis eo nomine in. pofterum un⸗ 

quam conveniri poffint vel debeant, re —— 


’ 


ART. Xu — ARTICULUS XI, — 


$.n " " Cum Domus Ducarıs BRUNSVICENSIS: & LuneburgenGs 
Rdnfı fu, Ob pacem publicam melius faciliusque ftabiliendam ceflerit Coadiutors 
«eo in zp- 15 in Archi-Epifcopatus Magdeburgenfem & Bremenfem, itemque Epi- 
fyarım 0» (copatus Halberitadienfem & Rärzeburgenfem, obtentis eàâ conditione, 
C ut inter alia etiam alternativa iisdem cum Uatholicis in Epifcopatum Osna- 
- .  brugenfem addiceretar fucceffio , Cæſarea Maieltas præſenti Sacri Roma- 
ni Imperii ftatui’minime expedire iudicans pacem publicam. propterea 
Impediri diutius, confentit & permittit, ut eiusmodi alternativa fucces- 
. fiö in dicto Epifcoparu Osnäbrugenfi deinceps inter Carholicos & Augu- 
Stanz Confeffionis Epifcopos, ex familia tamen Ducum Brunsvicenfium 
“ . & Luneburgenfium, quaindiu eadem duraverit.,. pöftulandos, locum 
- "habere debear, modis & conditionibus ſequentibus: — 


Comii a ©. Prımo, QuoxiAxn Dominus Guſtavus Guſtavi, Comes in Wa- 
Wenig fenbürg, Regni Sueciz Setrator, omni fuo iuri in Epifcopatum Osnabru« 
folvanıur,. ‚Kenfem,' occafiorre pr&fentis’belli obrento, renunciat, juramenrumque, 
a ftaribus & fübdicis eiusdem Nibi præſtitum, remiteit, ideo Dominus E- 
we. er Franciscüs Wilhelmüs, eiusque fücceflores, ſieut & Capitulum 
“- Status & fubditi dieti Epifcopatus, virtute prelentium obligati funto ad 
folvendum dito Domiao Comiti, eiusve mändätario, Hamburgi ſpa- 
tio-quatuorannorum a die publicatz Pacis'numerandorum, octuaginta 

millia thalerorum Imperialium, ita ut fingulis aonis vicena millia Ham-, 

burgi ad manus dieti Comitis eiusvẽ mandätarii exfolvere & numerare 
teneantur, executione in non parentes eX lege communi huius Pacifica- 
tiionis ſuas vires obtinente, EEE TEN 


an" Secunpo, Restırvarur dictus Epifcopatus Osnabrugenfis 
Epifcopaus. totus Kinteger, cum omnibusfuisappertinentfis fecularibus & Eecleſiaſti- 
integer. eis, moderno Domino Epifcopo ‚Francifco Wilhelmo pleno iure poſſi⸗ 
dendus, prout uniformis perperu&que Capitulationis leges commiuni 
Principis Francifei Wilhelmi Domusgue Brunsvico, Luneburgicz & 
Capitularium Epifcopatus Osnabrngenlis confenlu iam ineundz. fan- 
cierint, TEEN ’ J 
— TXxxrio, Status ReLicionis dc cœtus ecclefiaftici totius· 
ms in Epi. que Cleri utriusque Religionis tam inipfa Urbe Osnabrugenfi, quam 
PET - e ın 
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In reliquis ad hunc Epifco rc er ditionibüs, oppidis, vil· feopatu' Os. 
‘his, [pagis omnibusque aliis loeis mancar & reducatur in eum, quifu- —— 
“ie die primä lamvariiatıno millefimo ſexcenteſimo viceſimo quarto, ;Matmd, ni 1624, ed. 
ira tamen, ür prius fiat fingularis quaedam determinatio de difpofitiodeiis, adus. 
ft annum millefimum fexcentelimum vigefimum quartum, quoad 

verbi Miniftros & divinum cultum mutara deprehenduntür‘, "etiam fu- 

pradicte —— inſerenda, caveatque Dominiis Epifcopus per li- ‚everfsles 
La reverfäles Statibüs & Tubditis ſuis homagio (quatenus oblervan- ‚suis dan. 
tia ab antiquo obtinuie) abipfisirecepro, ira ac privilegia falva fore, & di 
quæ preterea future Epifcoparus adminiftrationi ffanumque & & ſubdi. 4, 
aa oe tunen Uncht,“ — 7 


aa er! I Sıyrıar, 3 ? UK —J ee Fri —ñ 
RTo, Deruncto, — pino Fpiſcope luccedat E- aa 
— rugenfi Dominust — ale x“ —— * 
fis & — en — * 5 — fie defignacus 2 —— 
. eusdem fuccellör , au pitult Cat rale 
— 9 au Starus —— ‚ft deseftuin aut euenation 
Be: a om Erneftüm Auguftum in Epife 
made, N ea — & fubditi ıfti ini incra trimeftre A conchus * 
x ans Az „pl (ol ut. ſupra —— ‚homagium r u — 
tion pitülarionie | rperua cum Capitulo ineunda po —* 
vi Der Emmeus Aüg 39 obitum moderiũ 9 
a fuetit teneatur — ex Domini Ge· ver 
Duck — —5 s&Lune urgenfis pofteris in Epilcopum füum perua Ating- 
oltulare, Son onib us tamen in —* pta Capitulatione —— ini- pifcopatu 
— —3 oblervandis. Eo — BGE Seal demortuo ‚aut ulerd.refignant en a Osmabrugen- 
— um Capieulum’vel ele&ione vel poftülarione Prafulern 
licum fibi —— fin verd hãe in parte vel Canonicorum ieh 
i 








. yekdifcordia intergeflerit, locus fir oxdinationi juris Canopic| & confue- ©, 
ech dini Germanie, ‚uam ulatiöne” perperud ,. 7 & hä häctrans- , · 
we „&h Me Perpert oa — alternativa [ucceflio inter Catho- 
icos — ex ln — Rd allike —— "at 
que Auguftan 2 ae S, am ex 

ne nominati, He g Fe —3 m fi plures fint 
neipes , € Genus 1010 * — —— Epiſconos nub 
exiftent Ki; fheiäcur uns 6 Principibu 
N Atibtis, fuccedar randem Ducis Au: I wende Gmel- 
gufti Sa I en > nn dietum ‚inter EIER Cacholicos —— 
Berpetnä., —— xi 1* ae ꝛxroa C * —— sr 
a 0%'F SER 1; RS 
&. u Be kan 
en um Augu 2 eh efoni a Dam. in, mie eo. CO- fcopatu ad 


u alternatim fuccedentium ftatum religionis , cœtus Ecclefiaftici, to- ee er 
ue-Cleri, tärh:in ipfa urbe Osnabrugenfi,. quam in reliquis ad hune Krvandun 


m. pertinentihus oppidis, villis, ‚pagis, omnibus- 
— loeis-confervare ac tueri rou oacie⸗ ar - lo tertio & per- en 
pad Sapikulaeinan dispolkum Ne RT ee 
SexTo, NE ETIAM — aduminlilistlone % regimine Ebito — 


piAuguftane — addicti eirca cenfüram Ecclefiafticorum Ca- . 
—— itemque ulum- &. adminiftrasionem. Sacramentorum . 33 — 


8: 
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segente Er. Romanz Ecclefiz, ut & cætera, quæ ſunt Ordinis, ulla dificultas aut con- 
“. fuſio fuboriatur, horum omnium difpofitio, quoties alternativa fucceffio 
in talem Auguftanz Confeflioni addictum devenerit, Domino Archi-E- 
— rung „ velut Metropolitano refervata, adverfus Auguftanz 
nfefioni vero addi&tos plane füblara eſto. Cætera fuperioritatis & 
. regiminis iara in Civilibus & Criminalibus Auguftanz Confeffionis Epi- 
—* iuxta Capitulationis leges illibata permaneant. Quoties veroCa- 
tholicus Epifcopus in Epiſcopatu Osnabrugenfi rerum potitur, nihil o- 
mnino in Auguſtanæ Conf is facra arroget fibi iuris, aut obtineat. . 


Walckenried, SEPTIMO, MonASTERIUM feu Prelatura Walckenried, cuius 
—— ‚hoc a eher gg eft Chriftianus Ludovicus; Dux Brunsvicenfis 
feicen ce, & Luneburgenfis, unä cum pr=dio Schawen , perpetuo feudi iure Du- 
“@ cibus Brunsvicenfibus & Luneburgenfibus, itidem a Cæſarea Maieftate 
& Imperio cum emnibus_pertinentiis iuribusque conferatur eodem 
rorfus, quo fupra inter Ducum Brumsvicenfium & Luneburgenfium 
ilias fuccedendi ordine, annullato iure advocatiz, aliisque Epifcopa- 
tus Halberftadienfis & Comitatus Hohnſtainenſis pr&tenfionibus omni- 
no ſublatis. 
§. 10. 
Itemque Mo- Ocravo, Ducıyvs Bee Brunsvicenfibus & Limeburgenf- 
reine bus reftituatur Monafterium Gröningenfe, quod antehacacquifirtum Epi- 
de. fcopatui Halberltadienfi ceflerat; refervatis etiam iuribus, qua didis Du- 
eibus in caftrum ——— competunt, nec minus infeudatio Comi- 
tiä Tattenbach a Ducibus fatta, —* nomine initæ leges, perinde ur 
iura crediti & pigneris Ducis Chriftiani Ludovici Vicario Friderico 
Skenkio a Winterftett in Weſterburg competentia, farta tecta mane- 
ant, 


Expundio Nono, Desırum a Friderico Ulrico Duce Brunsviceni & Lu- 

“a Trlöe neburgenficumRege Daniz contra&tum, & perhunc in pacificatione Lube- 
cenfi Sacrz Cæſareæ Maieftati ceflum, pofteaque Cæſareæ militix Prefeto 
Comiti Tyllio donatum quod artinet; cum moderni DucesBrunsvicen- 
ſes & Luneburgenfes fe ad hoc debitum perfolvendum ob plures ratio- 
nesteneri negaverint, eäque de re etiam per Legatos plenipotentiarios 
Coronz Sueciz inftanter actum fir, amore pacis remiflio & expundtio 
totius iltius debiti & obligarionis dictis Ducibus eorumque hzredibus 
& Provinciis conceffa efto, 


— Decımo: Cum Duces Brunsvicenfes & Lüneburgenfes Cellen- 

ri Razer fis Linex Capitulo Ratzeburgenfi pro forte viginti millium florenorum 

gef anmuns penfiones usque dum pependerint, akternatione jam ceflänte, cef- 
ſent — annuæ ille penfiones, abolito prorſus debito, ut & aliä qua- 
vis obligatione, 


$.13. UnpecıMmo: Ducıs zrıam Atdsusrı duobus filiis natu mi- 
Prabenda due noribus Antonio Ulrico & Ferdinando Alberto conferantur duæ præ- 
—— bendæ in Epiſeopatu Strasburgenfi, primd vacaturæ, eätamen conditione, 

ut dictus Dominus Dux Auguftus renunciet pretenfionibus fuis, quasin 
r unum alterumve Canonicatum antehäc habuit vel habere poterat. 

.14. 
ee Duvopecımo: Vice versa lidem Duces poftulationibus &-co- 
, adiutoriis in Archi-Epifcopatus Magdeburgenfem & Bremenfem, item- 


renunciati⸗ in 
que 
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- que Halberftadienfem & rend pleniflime renuncient, ita, ut Cosdiuwig 
quzcirca hofce Archi-Epifcopatus& Epifcoparus fuperius inhoc Pacifiga- ** 
tionisinftrumento difpofita funt, eitra ipforum contradictionem effectum 

habere debeant, Capitulis utrobique in eo ftatu permanentibus, quo ſu- 

perius convencum elt, ; 


ARTICVLVS XI. AFTER 


§. 1. 
Ds sumMA 12000, Imperialium Domino Chriſtiano Wilhelmo Mar- —— 
chioni Brandenburgico, ex Archi-Epifcopatu Magdeburgenfi quotannis ;, Ss 
folvendorum, conventum eft, urcoenobium & prefettur& Zinna & Lo- praiands, 
burg dıtto Domino Marchioni ftatiin tradantur, cum omnibus pertinen- 
tis & omnimoda lurisdittione, folo territorii iure excepto. Atque his 
prefe&turis idem Marchio utatur, fruatur, ad dies vitæ absque ulla ratio- 
num redditione ; hac ramen lege, ut in politicis & ecclefiafticis nullum $. 2, 
land ſubditis afteratur preiudieium. Quia PORRO; ut totus Archi- Derefaura- 
Feifkoperns, ira etiam iam nominatum cenobium & prætecturæ tem- Cr, 
orum iniuriä valde ſunt devaftatz : ideo d moderno Domino Admini- “ “+ 
tore, Domino Marchioni, fine mora ex colle&tis in Archi - Epifco- 
patu ad hoc inftiruendis folvantur tria millia T’halerorum Imperialium $. 3. 
ab ipfo Marchione vel eius heredibas non reftirtuenda. PRATEREA Qnidwortu 
PLACUIT, ut poft fata Domini Marchionis ratione & nomine non io, +4 
ræſtitorum alimentorum defcendentibus ipfius eorumque hæredibus 3 
—* dictum ccenobium atque prætecturas per integrum quinquenni- dum &t. 
um retinere, iisque fine rationum redditione cum omnibus ſuis per- 
tinenciis & iuribus uti frui. Elapfo vero quinquennio prædictæ præ- 
fecturæ earundemque iurisdi&tio, reditus & proventus Archi- Epi- 
fcopatui absque tergiverfatione reftituantur 5 nec fuperius memoratz 
fummz titulo quicquam ulterius moveatur vel petatur. Et preditta o- 
mnia obferventur, etiamfi propter Domini Electoris Brandenburgici æ- 
uivalentem recompenfationern Archi-Epifcopatus Magdeburgenfis ad 
Bomiim Ele&orem eiusque hæredes ac fucceflores pervenerit, 


ARTICVLVS XV. ART. XTi 
Cırca cAuUSAM Hasso-CAssELLANAM conventum eft, ut). — 
ſequitur: Haffo- Cafelk 
Primo omnium Domus Haffo - Caffellana, omnesque eius prin- *** 
cipes, maxim& Domina Amelia Elifabetha, Haffie Landgravia, eius- 

que filius Dominus Wilhelmus, illorumque heredes, Miniftri, Officia- 

les, Vafalli, fubdiei, milites & alii guocunque modo illis addi&ti, nullo 

prorfüs excepto, non obftantibus contrariis pa&tis, proceffibus, proferi- Domui Caf- 
ptionibus, declarationibus, fententiis, executionibus &transationibus, fellane ple* 
fed illis omnibus ur & actionibus vel pretenfionibus ratione damno- 7, & nm 
rum & iniuriarum täm neutralium,, quam belligerantium annullatis, ;, conceiia. 
univerfalis amnefti& ſuprà fancitx, & ad initium belli Bohemici cum 

plenaria reftitutione reductæ ( excepris Cxfarex Maieftatis & Domus 
Auſtriacæ Vafallis & fübditis hereditariis, gquemadmodum deiisin$, Tan- 

dem omnes, &c. difponitur) omniumque beneficiorum ex hac & Religi- 

ofa Pace provenientium, pari cum czteris ftatibus iure, proutin articu- 

lo ineipiente: Unanimi , &c. difponitur,, plenarie participes funto. 


L Sr- 
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.2 
— ‚. Secunno: Domus CasseLLAana, eiusque Succeffores Abba - 
2 oral. Ham Hirsfeldenfem , cum omnibus appertinentiis fecularibus & Ec- 
ve feudilmp, Clefiafticis , five intra, fiveextraterricorium (utprzpofitura Gellinge 
fitis, falvis tamen iuribus, quæ DomusSaxonica a tempore immemoriali 
poflidet, retineant, & eo nomine inveftituram a Cæſarea Maieltate toti- 
es, quoties cafüs eveneric petant, & fidelitatem præſtent. 


$. 3. 

Derufiöen Trxrio: Ius Direct & utilis Dominii in Prefe&turas Schaum- 

Schaumburg, DU, Bückeburg , Saxenhagen & Statthagen, mo. Mindano 

Bütendurg,ss. ante hac aflertum & adiudicatum, porro ad Dominum Wilhelmum mo- 

—* » & dernum Haſſiæ Landgravium, eiusque Succeflores plenariè in perpetu- 

” um citra ulteriorem di&i Epifcopatus, aut alterius cuiusvis contradi&i- 

onem aut turbationem pertineat, falvä tamen transaftione inter Chriftia- 

num Ludovicum, Ducem Brunsvico-Luneburgenfem & Hafliz Landgra- 

viam, Philippumque Comitem de Lippe initä, firmä etiam manente, 

| que inter eandem an & di&um Comitem inita eft, conventi- 
one, 

6.4 J 
— CoNVENTUM PRE£TEREA EST, 2. locorum hoc bello oc- 
oooco. cha. Cupatorum reftitutione & indemnitatis caufa Domin& Landgravix Haſſiæ 
lerifolvendi. Tutrici eiusque Filio huiusve Succefloribus Haſſiæ Principibus, ex Ar» 

chi- Epifcopatibus Moguntinenfi & Golonienfi , Epifcopatibus item Pa- 
derbornenfi, Monafterienfi & Abbatiä Fuldenfi, fexies centenamilliacha- 

lerorum Imperialium, bonitate Imperialibus confticutionibus modernis 
correfpondentium, intra fpatium novem menfum a tempore ratifica- 

tionis pacis computandum Caflellis folventium periculo & fumptibus 
pendantur, Nec contra promiffam folutionem ulla exceptio ullusvepr=- 

$. 5. textus admittatur,, mulco ‘minus fumma conventa ullo arrefto afhıcia- 
Pigoore pro. tur. Ur ETsam Domına LanpGravıa de folutione tanto fecuri- 
pierea in ſe· or fit, fequentibus conditionibus retineat Neüs, Cosfeld& Neuhaus, in- 
a que iis locis ſua fibique folüm obligara prefidia habeat, eä quidem lege, 
ut præter officiales & alias perfonas in prefidiisnecellarias diterum trium 

locorum prefidia coniunctim non excedant numerum mille dusento- 

rum peditum & centum equitum, Dominz Landgravi® difpofitioni re- 

$.6. licto, quot cuivis dictorum locorum pedirtum & equitum imponere, 
Quid circa quemve huic vel illi prefidiopreficerevelit. _ Prasınıa AUTEM fe- 
Ei oppigno. CündUm ordinationem de fuftentatione Officialium & militum Hafliacis 
satis obfer- hactenus confuetam alantur, & quæ ad confervanda fortalitia neceflaria 
vandım. fine, preftentur ex Archi-& Epifcopatibus in quibus ditta arx & civi« 
tates fünt fire, absque fummz fuprä nominate diminutione, Integrum 

autem fit ipfis prefidiis contra morofos & tardantes, fed non ultra debi- 

tam ſummam exequi, Jura autem fuperioritatis & iurisdi&tio tàm eccle: 

6.7.  fiaftica quam fecularis & reditus nominatarum arcis & civitatum, Domi- 
Summä äimi. no Archi - Epifcopo Colonienfi fine va QUAMPRIMUM VERO 
* —— oft ratificaram Pacem Dominæ Landgraviæ trecenta millia thalerorum 
— erde fuerint exfoluta, reftituta Neufia, retineat Cosfeld folum& 

Neuhaus, itatamen ut prefidium Neufianum in Cosfeld & Neuhaus 
non deducat, vel eius nomine quicquam ulterius exigat, nec prefidiain 
Cosfeld numerum fexcentorum peditum & quinquaginta equitum , in 
Prowifio r ea · Neuhaus autem centum pedirum excedant. Sin autem intra terminum 
mn © novem menfiam Domin® Landgraviæ integra fumma non dependatur, 
mnitatis fum- non tantum Cosfeld & Neuhaus, donec plenaria fubfecuta fuerit folutio, 
ma. fed etiam pro refiduo fumm« eiusque fingulis centenis quinque — 
tim 
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timImperiales, donecrefiduum ſummæ exfolutum fuerit, penfionis no- 

mine folvantur, & tot prefe&turarum ad fupra nominatos Archı-& Epi- 

fcopatus atque Abbatiam pertinentium & Hafliz Principatui vicinarum, 

quot preftandis & exfolvendis penfionibus ſuffieiunt. Quæſtores & Re- 

ceptores Dominz Landgraviz iuramento obftringantur, ut de reditibus 

annuas reſiduæ ſummæ penfiones folvant, non obſtante Dominorum ſu- $.8. 

orum prohibitione. 6 von sı vero Queftores & Receptores in fol- — 

vendo moras nectant, aut reditus alid conferant, Domina Landgravia — 

exequendi, & ad ſolutionem quovis modo illos adigendi liberam habe- «, 

at poteftatem, de reliquo iure territoriali domino proprieratis interea 

femper falvo. Simul ac verö Domina Landgravia totam fummam cum 

penfionibus ä tempore morz acceperit, refticuat illicö loca jam denomi- 

nata, cautionis loco interim retenta, penfiones ceflent & Quæſtores ar- 

que Receptores, quorum facta fuit mentio, iuramenti nexu ſint liberati. $. 9. 

QUARUM AUTEM przfe&turarum reditus, penfionibus contingente mo- > — 

ra, ſolvendis fint aſſignandi, ante ratificationem pacis eventualiter con- „„, aliguan- 

veniet, qu& conventio non minoris fit roboris, quam ipfum paeis inftru- dis. 

mentum, PRATER LocA AUTEM fecuritatis caufa, uumemoracum, % IO. 

Dominz Landgraviz relinquenda, & poft folutionem demum reftituen- are 

da, reftituat illanihilominus, ratificatione pacis fubfecutä , omnes prO- „..4 renitu- 

vincias & Epifcopatus, nec non illorum urbes, præfetturas, oppida, endabello 

fortalitia, propugnacula & omnia denique bona immobilia, nec non °scupata, 

jura inter hæc bella ab ipfä occupata, ita tamen, ut täm in prefatis tri- 

bus locis, cautionis nomine retinendis, quam reliquis omnibus reſtituen- 

dis non folüm annonam & omnia ad bellicum apparatum — 

quæ inferri vel fieri curavit per ſubditos evehenda Dominz dgra- $ It, 

vie & fupradittis Succefloribus.  Qux vERO AB ıPsa non illara, — 

ſed in locis occupatis tempore occupationis reperta ſunt & adhuc exſtant, . 

ibi permaneant ; fed ur etiam fortificationes & valla durante occupatio- 

ne exftrutta, eatenus deftruantur, netamen urbes, oppida, arces vel (. ı2. 

caftra cuiusvis invafionibus & depr=dationibus pateant. ET QUAM- Quinam Sta 

vıs Domina Landgravia preterquam ab Archi-& Epifcopatibus Mo- a1 ftir 
untinenfi, Colonienfi, Paderbornenfi, Monafterienli & abbatia Ful- Hukacam 
enfi ä nemine reftitutionis & indemnitatis loco aliquid popofcerit, & tencantur, 

fibi eo nomine a quoquam alio quicquam folvi omninonoluerit, prore- 

rum tamen & circumftantiarum æquitate placuit toti Conventui, ut fal- 

va manente difpofitione$. pr&cedentis, inchoantis? Conventum preteres 

efl, &c. etiam czteri Status, cuiuscunque generis, cis & ultra Rhenum, 

qui primä Martii huius anni Hafliacis contributionem dependerunt, fe- 

cundum — contributionis exſolutæ toto hoc tempore obfer- 

vatam ad conficiendam fummam fuperiüs poſitam, & militum przfidia- 

riorum fultentationem, ratam (uam fuprä nominatis Archi-& Epilcopa- 

tibus atque Abbatix conferant, & damnum fi quod folventes ob unius 

vel alterius moram perpeffi fuerint; morofi refarciant, nec executionem 

contra tergiverlantes inftituendam Cæſareæ Maieltatis aut Regiæ Maiefta- 

tis Sueciz, vel etiam Haffie Landgravix officiales aut milites impedi- 

ant, neque etiam fas fit Hafliacis quemquam in prziudicium huius de- 

clarationis eximere, ii vero, qui [uam quotam rite perfolverint, abomni 8.13, 

eatenus onere liberi erunt.. - Quop CONTROVERSIAS inter Domos Confirmatio 

Haſſiacas Caflellanam & Darmftatinam, ſuper fucceflione Marpurgenfi Trarstionis 

agitatas attiner, quandoquidem ex Caffellis die decima quarta menfis —— 

Aprilis proxime ehapf confenfu partium unanimi accedente penitus — 

ſunt compofitz, placuit transactionem iftam cum ſuis annexis & reces- 

fibus, ficur ea Callellis inita & a — fubfignata conventuique hu- 


2 Ic 
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ic infinuata fuit, vigore Inftrumenti huius, eiusdem plane effe roboris, 
. ac fi verbis totidem hilce tabulis inferta comprehenderentur, neca parti- 
„bus tranfigentibus, nec aliis quibusvis fub pretextu five pa&ti, five iura- 
menti, five alio quocunque, ullo unguam tempore convelli poffe,. quin 


5 * imö ab omnibus, etiamfi aliquis ex intereſſatis eam forte confirmare de- 
Tranınaio. treter, exadtiffime obfervari debere. Sıcur ETIAM TRANSA- 


nis Hafisce- CT 10 inter defundum Dominum Wilhelmum Haffe Landgravium & 

Waldesenf. Dominos Chriftianum & Wolradum, Comites Waldecciz die undeci- 

j mo Aprilis anno millefimo fexcentefimo trigefimo quinto facta, & a Do- 
mino Georgio Haffie Landgravio die decimo quarto Aprilis annomil- 
lefimo fexcentefimo quadragefimo octavo ratificata, non minus : vigore 

BR: huius Pacificationis perpetuum & pleniffimum robur obtinebit, omnes- 

Lenitu- Aal b — . — 

AM. Que Haſſiæ Principes pariter ac Comites Waldeceiæ obligabit. FıRr- 

eenfrmaa. MUM QUOQUE MANEAT & inviolabiliter cultodiatur lus primogenitu- 
ræ in qualibet Domo Haſſiæ Caflellana & Darmftatina introduttum &&- 
Cæſarea Maieftate confirmatum, 


ART.xrL. ARTICULUS XI, 


SıMuULATQUE vEro Inftrumentum Pacis a Dominis Plenipoten- 
Pasit, tiariis & Legatis fubfcriptum & fignatum fuerit, ceflet omnis hoftiliras 
& quz fupra conventa funt , utrimque è veftigio,executioni manden- 
tur. 


$.2. | ; : 
De Bid re IMPRıMIs QuıDEM Imperator ipfe — univerſum Imperium edi. 
fire  &ta promulget, & ferio mandet iis, qui hifce pactis & häc Pacificatione 
ad aliquid reftituendum vel pr&ftandum obligantur , ut fine tergiverfa- 

. tione & noxa intra tempus conclufz & ratiſicandæ pacis preftent & exe- 
quantur transatta, iniungendo tam Dire&toribus Ausfchreibenden Zürften, 

quam Præfectis militie eircularis, Crayß ⸗ Obriften, uradrequifitionemrefti- 

. tuendorum iuxta ordinem Executionis & hæe padta, reflitutionem cu- 

iusque promoveant & perfieiant. Inferatur etiam Edictis clauſula, ut 

quia eirculi Directores, Ausfchreibende Fürften, aut Præfectus militiæ 
circularis Crayß⸗ Obriſter, in caufa vel reftitutione propria , minus ido- 

nei executioni effe cenfentur, hoc in cafü, itemque fi Dire&tores vel 
Pr&fe&tum Circularis militizrepudiare commiflionem contingat, vicini 

Circuli Diredtores aut Prefei militie circularis eodem executionis 

— etiam in alios Circulos ad reſtituendorum requiſitionem fungi 

ebeant. 


— Quop sı ETIAM reſtituendorum aliquis Cæſareanos Commiſſa- 
nis ad exe. rĩos ad alicuius reſtitutionis, præſtationis vel exeeutionis aftum neces- 
quendum. ſarios cenſuerit, quod ipforum optioni relinquitur, etiam illi fine mora 
be dentur: Quo cAsu ur rerum transatctarum effectus tanto minus im- 
modo con· . * ⸗ 
‚Bituendi Com- atur, tam reftituentibus quam reftituendis liceat ftatim conclufä & 
mifariss ad füubferiprä pacificatione binos aut trinos utringue nominare Commifla- 
pacis execu- rios, e quibusCzfarea Maieltasunum ä reftituendo, alterum ä reftituen- 
* te nominatum, pares tamen numero ex uträque religione eligat, qui- 
bus iniungatur , ut omnia quæ vigore huius transaltionis oportet, 
absque mora exequantur, Sin autem reftituentes Commiffarios nomina- 
re neglexerint, Cxfarea Maieftas ex iis , quos reftituendus nominaverit, 
unum deliget, aliumque pro fuo arbitrio , obfervatä tamen utrobique 
diverfz religioni addittorum paritate , adiunger , quibus commiffionem 
executionis demandabit, non obftantibus exceptionibus in — — 
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&is, - Ipfi deinde reftiruendi mox à conelufione Pacis de transaftorum te- 
nore notum faciant intereflatis aliquid reſtituturis. 


OMNES DENIQUE ET SINGULI: five ſtatus five communitates, — 
five privati, five Clerici, five ſeculares, qui vigore huius transactio- quod deber,, 
nis einsdemque regularum generalium , vel fpecialis expreſſæque alicu- }, PC, 
ius difpofitionis ad reftituendum, cedendum, dandum, faciendum, aut m, 
aliud quid preitandum obftritti fünt , teneantur ftatim poft promulgata 
Cæſarea edidta, & factam reſtituendi notificationem, fine omni tergiver- 
fatione vel oppofitione claufulz falvatoriz, five generalis, five fpecialis a- 
licuius fupra in Amneftia poſitæ, aut quäcunque aliä exceptione , item- 
que fine noxä aliqua, omnia, ad qu=obligantur, reftituere, cedere, da. 
re, facere, & præſtare. 


1 


NEc Diretrorum ET PR&FECTORUM cireularis militiæ aut $- 6 
Commiffariorum executioni quisquam, five flarus, five miles. prafer um: 
tim prefidiarius, five quilibet alius fefe opponat , fed potius executo- quomodo 
ribus affiftant, liberumque ſit dietis executoribus contra eos, qui exe- <ompefen- 
cutionem quovis modo impedire conantur, fuis vel etiam reftituendo: “' 
zum viribus uti. 


DEINDE OMNES ET SINGULI Utriusque partis captivi, fine di- .,S 7 

— priviu- 

Tcrimine fagi veltogæ, eo modo, quo inter Exercituum Duces, cum Cæ- trinque rola- 
farez Maicitatis approbatione conventum et, vel adhuc convenietur, xentur. 


liberi dimittantur, 


DenıQquE Pro MıLiTıe Suepıcz exauftoratione omnes & 9. 8. 
finguli Ele&tores , Principes & reliqui Status, comprehenfä liberä & im- Pe/yir-die 
mediatä Inperii Nobilitate ( falvä tamen requifitione hactenus in talibus zi..,s.myria. 
eafibus uſitatã, libertateque & exemptione in futurum falvis) feptem fe-.dibus pr=- 
quentium Circulorum Imperii, Elettoralis Rhenani, fuperioris Saxoni- fanda 
ei, Franconici, Suevici, fuperioris Rhenani, Weftphalici & inferioris 
Saxonici teneantur in medium conferre quinque myriades Imperialium 
Thalerorum inmonerä per Imperium Romanum ufitarä, idque tribuster- 
minis ; primo termino ( Statibus in eirculo Ele&orali ur & fuperiori 
Rhenano Francofurtum ad Manum, füperioris Saxoniæ Lipfiam feu 
Brunfuigam, Franconie Norinbergam, Sueviz Ulmam, Weſtphaliæ 
Bremam vel Monafterium, &inferiorisSaxonie Hamburgum fuam cuius-. 
que quotam conferentibus) o&todecim centena millia Imperialium thale- 
rorum in numerata pecuniä (pro tuius ſummæ faciliori folutione impe-, 
trandä, liceat illos fubditos, qui ex Amneftia veniunt reftituendi, non mo- 
derno ipforum poffeflori fed vero Domino, cui ex Amneſtia reftituendi 
funt, ftatim à conclufa pace, etiam ante factam reftitutionem, fecundnm 
ipforum quotam & proportionem, collettare, nec in exigendis illis colle- 
dis moderni pofleffores ullum creent impedimertum) & .duodecies cen- - 
tena millia per aflignationes ad certos Status, ſuper quorum folutione to- 
lerabilibus conditionibus faciendä, à quoliber Statu inter conclufam 
& ratificandam pacem cum officiali militari fibi aſſignato ex zquo & $.9 
bono conveniendum, OQuA CONVENTIONE, ut & ratihabitionum De Aula 
commutatione fattä, didtorum o&todecim centenorum millium thalero- #*#orarione 
rum folutio, militiz exauttoratio & locorum evacuatio, ftatim pari % rerm- 

. R evacuariene. 
paſſu peragantur, nec ob ullam aliam caufam difterantur, ceſſantibus . 
itatim a cunclufa pace contributionibus & omnisgeneris exattionibus, fal- 
va tamen prxfidiariorum militum czterarumque copiarum füftentatio- 
ne ad tolerabilem modum — falvä itidem iis ſtatibus, qui 


fu- 


Termini folu- 
tionis, 
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fuam portionem folverunt, vel cum affignatis officialibus, quoad foluti- 
onem füarum portionum amicabiliter convenerunt, & fuis conftatibus 
ob horum folvendi moram, fibi illacorum damnorum repetitione. 
Rıfdu * Reliquarum duarum myriadum priorem quidem ſub finem proxi- 
elandum; mi anni a factã exauctoratione computandi, alteram verö in fine anni 
& aquibus? proxime infequentis, urramque thaleris Imperialibus, eorumve inalia 
per Imperium uſitata monera valore, ad fupradi&ta loca Regiæ Maielta- 
tis Suecie adid cum poteftate deputatis Miniftris ditifeptem Circu- 
lorum Statusbona fide funt exfoluturi. Sicuti autem dicti feptem Circu- 
li foli militie Suedicæ fine pretenfione alterius affignati intelligantur, 
ita finguli eorum Ele&tores, Principes & Statuseam tantüm portionem, 
gr iuxta matriculam & cuiusque lociobfervantiam, & extraditam hie 
$. 10. defignationem unicuique preltanda incumbit, pendere debebunt, Nrc 
Nulias prea- ULLUS STATUS vel a folutione immunis fir, velmaiori numero der Ro⸗ 


—— mer Monat rien ar. vel pro alio fuo conftatu, aliisque belligeranti- 
KÖN um militibus plus folvere teneatur, multö minus repreflaliis vel arreftis 


eo nomine pr&gravetur: Neque etiam ullus Status in modo fuos colle- 
&andi, velä milite aut conftatu vel ullo alio, fub quocunque prætex- 
tu, de fa&to impediatur. 
— Quonp Ap Cırcurum Äustrıacum & Bavaricum attinet, 
& Bavario cum ille —— factam in hoc pacificationis conventu a Statibus Impe-, 
Cireuliscon- _-. : s * Dre . ? 
eributions Ki promiflionem, fe in proximis Imperii Comitiis Sux Cafarex Maieſta- 
eui fint pre: ti pro hattenus toleratis belli fümptibus, fubfidium € colle&tis Imperit 
fande? præſtandum decreturos) folvendis exercitui immediato Cæſareano ftipen- 
diis, hic verö pro Bavarico milite fepofitus fic, folutionis conventio & 
exattio in Circulo Auftriaco penes Sacram CxfareamMaieftatem efto: In‘ 
Circulo autem Bavarico obfervecur idem colle&andi & folvendi modus, 
qui in reliquis Circulis; executio tamen, ut & in czteris feptem Circu- 
lis fiat fecundum Conftitutiones Imperü. 
$.12. 
—— UT autem Resra MaıesTtAs SuEcız ed ſecurior certi- 
io or orque fit de infallibili fingulorum terminorum —— finguli ſe⸗ 
ſacienda  ptem dictorum Circulorum Electores, Principes & Status vigore huius 
conventionis fe ad fuam quisque quotam condidto tempore locoque 
bonä fide folvendum fponte, idque ſub hypotheca omnium ſuorum bo- 
norum obligant, ita quidem ut fi mora ullius intervenerit, omnes Im- 
perii Ordines, potiffimum vero cuiusque Circuli Dire&tores, Ducesque, 
vi articuli affecurationis pacis teneantur promifla, ceu rem iudicatam, 
exequi, absque ullo ulteriori iuris proceflü vel exceptione. 
— RESTITUTIONE EX CAPITE AMNESTI® & gravaminum facta 
wm prajidio-  Jiberatis captivis, ratihabitionibus commutatis & preeftitis iis, que de pri- 
rum ueio- mo folutionis termino fupra conventa funt, omnia utriusque partis mili- 
fituendi, taria prefidia, five Imperatoris eiusque fociorum & feederatorum, five 
Regine Regnique Suecix & Landgravie Hafiz, eorumque foederato- 
rum & adhzrentium, aliove quocunque nomine impofita fuerint, ex ci- 
vitatibus Imperii ac omnibus aliis locis reftituendis, (ine exceptionibus, 
morä, damno & noxä pari paſſu educantur, 


8. 14. A 

ca sccupata Loca ıPsA, Civitates oppida 
si Kram Dohemie, ale Je Inperaafe Dam 
minisrelitu- que Auftriacz hereditarias, quäm czteros Imperii Circulos, a parı 
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vel alterius partis, vel quemcungue alium modum concefla funt , prio- 

ribus & legitimis fais poffefforibus & dominis, five mediati, five imme- 

diati Imperii ftatus fine, ram ecclefiafticis quam fecularibus, compre- 

henfa libera Imperii nobilitate, absque mora reftituantur, liber=que e- 

orum difpofitioni , five de iure & confuetudine, five vigore præſentis 
transaftionis competenti permittantur, non obftantibus ullis donationi- 

bus, infeudationibus, conceflionibus (nifi ultrö & fpontaneä Status ali- xusz, plane 
cuius voluntatealicui factæ fint vel fuerint) obligarionibus, pro redimen- o4fanrıbuex- 
dis captivis, aut avertendis devaftarionibus, incendiisque datis, aut aliis eeribu, 
——— titulis in priorum legitimorum dominorum poſſeſſorum- 

que præiudicium acquiſitis; ceſſantibus etiam pactis & fœderibus: aut 
quibuscunque aliis ——— adverfantibus, qua 

omnia pro nullis haberi debent; falvis tamen iis, quæ & quatenusinpr&- Salvis tamen 
cedentibus articulis eirca Reginz Regnique Sueciz ut & quorundam E- is quzi» f- 
le&torum & Principum Imperii Romani fatisfattionem vel zquivalen- — 
tem recompenfationem, five aliter ſpeciatim excepta & difpofita ſunt. 

Arque hc reftitutio locorum occupatorum tam à Czfarea Maieftate, 

quam ä Regia Maieftate Sueciæ, & urriusque fociis, feederatis& adhzren- 

tibus fiat reciproce & bona fide, 


RESTITUANTUR ETIAM ArcHıva & documenta literaria, u 
liaque mobilia, ut & tormenta bellica, quæ in di&tis locis tempore occu- "*” eRitu- 
pationis reperta ſunt, & adhuc ibi falva reperiuntur ; quæ verò Quz vel me. 
‚occupationemn aliunde eö inve£ta funt, five in preliis capta , five ad u- Iinguends 
ſum & cuftodiam eö per occupantes illata fuerunt, una cum annexis, ur); — 


& bellico apparatu iisdem quoque ſecum exportare & avehere liceat. 


TENEANTOUR SUBDITI cuiusque loci decedentibus prefidis& $. 16, 
militibus currus, equos & naves, cum neceflario viltu pro omnibus Difedenribag, 
neceflariis avehendis ad loca in Imperio deftinata, absque pretio fübmini- 4 
ftrare 5; quoscurrus, equos & naves reftituere debent Præfecti prefi- ae 
diorum militamque hoc modo difcedentium fine dolo& fraude, Libe- ünt? 
rent etiam Statuum fübdici fe invicem ab hoc onere veturx de unoterri- 
torio in aliud, donec ad loca in Imperio deftinara pervenerint: Nec præ- 
fidioram aut aliis militie Prefettis auc Officialibus liceat ſubditos eorum- 
que currus, equos, naves & fimilia eorum ufibus commodata, omnia 
vel fingula extra dominorum fuorum, multo minusImperüfines, fecum 
trahere, eoque nomine obfidıbus cavere teneantur, 


REDDITA vero, five maritima & limitanea, fivemediterraneafu- — 
erint, dicta loca, ab ulterioribus omnibus, durantibus hifce bellorum cormmreti- 
motibus introduätis prefidiis perpetud pofthäc libera ſunto, & domino- turorum &. 
rum fuorum (falvo de cztero cuiusque iure) liberz difpofitioni relin-*"*** 
quantur, 


Nuitı AuTem Cıvırarı vel nunc, vel in futzruta ul prteiadi- on 
cio damnove cedat, quod ab alterutra parte belligerantium occupata & tes gaude- 
infeffa fuerat; fed omnes & fingule cum omnibus & fingulis civibus & Cs 
incolis tam univerfalis Amnefti@, quam c&teris huius pacificationis be- ze 
neficiis gaudeant, iisque de cætero omnia fua iura & privilegia in facris 
& profanis, qu& ante hos motus habuerunt,, farta tectaque maneant, 
falvis tamen iuribus fuperioritatis cum inde dependentibus pro fingulis 
quarumeunque dominis, 


M 2 Dr- 
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‚19. 
De 2 Denıqur omnıuMm belligerantium in Imperio partium copiæ & 
—— exercitus dimittantur & exauctorentur, eo tantum numero in ſuos cu- 
RE jusque proprios Status traducto, quem quæque pars pro ſua ſecuritate 
$.20, iudicaverit neceſſariam. TAM EXAUCTORATIO vero militiæ, quam 
Ordo execu. reſtitutio locorum ad —— tempus eo ordine modoque fiant, de 
tionisadmi- quibus inter Generales Exercituum Duces conveniet, obfervatis tamen, 


ditie Duses re- 


mie, _Quoad rem ipfam iis, qu& in pun&to Satisfadtionis militiz conventa funt,. 


ART. xrn. ARTICULUS XI. 


De karibaii_ _PACEM HOC MODO CONCLUSAM promittunt Cxfarei & Regii 

sione conclu-Ordinumque Imperii Legati & Plenipotentiarii refpe&tive ab Imperarore 

Fr per 8 Regina Sueciæ, Sacrique Imperii Romani Elettoribus, Principibus 
& Statibus ad formam hic mutud placitam ratihabitum iri, fefeque in- 
fallibiliterpreftituros, ut folenniaratihabitionum inftrumenta intra fpa- 
tium o£to feptimanarum a die fubfcriptionis computandarum, hie Osna- 

s brugis prefententur & reciproce riteque commutentur. 
a“ 

—— Pro MAIORI ETIAM horum omnium & fingulorum pactorum 

federn. Krmitudine & fecuricate, fit hec Transattio perpetua lex & pragmatica 

ls &reguls‘ Imperii fan&tio, impofterum zque as aliæ leges & Conftitutiones funda- 

perpeems. mentales Imperii, nominatim proximo Imperii Receflui ipfique Capitu- 
lationi Cæſareæ inferenda, obligans non minus abfentes quam przfen- 
tes, ecclefiafticos zque ac politicos, five Status — ſint, five non, 
eaque tam Cafareis procerumque Conſiliariis & ofhicialibus, quam T'ri- 
bunalium omnium Iudicibus & Affefforibus, tanquam Regula, quam per- 
petuo fequantur, prafcripta. 

. 5 ? . 

Deragatis o CoNTRA HANC TRANSACTIONEM ullumve eius articulum aut 
mnibu 90 oJaufulam nulla iura Canonica vel civilia, communia vel fpecialia, Con- 
que mo * 7 ER 
do eidemas- Ciliorum decreta, privilegia, indulta , edicta, commifliones, inhibitio- 
#irfinsibus.. mes, mandata, decreta, refcripta, litispendentiz, quocungue tempore 

latz fententie, res iudicatz, Capitulationes Cæſareæ & aliz religiofo- 
rum ordinum regul®, aut exemptiones five preteriti, five futuri tempo-. 
ris proteftationes, contradittiones, appellationes, inveſtituræ, transa- 
&tiones, iuramenta, renunciationes, pa&ta five dedititia five alia, multo, 
minus edittum Anni millefimi fexcentefimi vigefimi noni, vel transa- 
&io Pragenfis cum ſuis appendicibus, aut concordata cum Pontificibus, 
aut interimiftica Anni millefimi quingentefimi quadragefimi o&tavi, ulla- 
* ve alia ſtatuta five politica five eccleliaftica decreta, diſpenſationes, ab- 
folutiones, vel ullæ aliæ, quocunque nomine aut pr&textu excogitari po- 
terint, exceptiones unquam allegentur, audiantur aut admittantur, nec 
ufpiam contra hanc transa&tionem in petitorio aut poffelforio feu inhi- 
bitorii, feu alii proceflus vel commifliones unquam decernantur, 
— Qui vero nuic TRANSACTIONT vel paci publicæ confiliö 
Pa intrans® vel ope contravenerit, vel executioni aut reftitutioni repugnaverit, vel 
grefloresita. . 2. a 
ua. etiam legitimo modo fupra convento & fine exceſſu facta reftirutione 
fine legitima caufz cognitione & ordinaria juris executione reltitutum 
de novo gravare tentaverit, five Clericus five Laicus fuerit, pcenam fra- 
thx pacis ipfo iure & fatö incurrat, contraque eumiuxta conftitutiones 
4 Imperii reftitutio & praftatio cum pleno effe&tu decernatur & deman- 
De Garanıia detur. PAXx vERO concLusa nihilominus in ſuo robore permaneat, 
PacisUni- teneanturque omnes huius transadtionis confortes univerfas & fingulas 


iss huius pacis leges contra quemcunque fine religionis diftin&tione , tueri 
— & 
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& protegere, &fiquid eorum à quocungue violari contigerit, Iæſus læ· contra refra; 
dentem, inprimis quidem a viä fa&i dehortetur, caufä ipfä vel amicabi- Mrrio* 
li compofitioni vel iuris difceptationi ſubmiſſa. VERUNTAMEN SI q,0modosf- 
neutrö horum modorum intra fpatium trium annorum terminetur CON- feiui danaa 
troverfia , teneantur omnes & finguli huius eransattionis confortes, fir Garania 
iunctis cum parte læſa confiliis viribusgue arma fumeread repellendam Pati? 
iniuriam, a paflo moniti, quod nec amicitiz nec iuris via locum invene- 
rit, falvä tamen de cztero uniuscuiusque iurisdi&ione, iuftitizque iux- 
ta cuiusque ia = aut Statüs leges & conftitutiones competenti ad- - 
miniftratione, T NULLI OMNINÖO STATUUM Imperii liceat ius „ua & 
{uum vi vel armis perfequi, fed fi quid controverfiz, five iam exortum armorum 
fit, five pofthäc inciderit, unusquisque iure experiarur: Secus faciens prohibita. 
reus fie frattæ pacis. Quz verö iudicis fententiä definitafuerint, fine di. Auiani man. 
fcrimine Staruum executioni mandentur, prout Imperii leges de exe- dentur. 
quendis fententiis conftituunt, $. 8. 
UT ETIAM PAX PUBLICA tanto melils confervari poflit, redin- De Cireuio. 
tegrentur Circuli & ftatim ac undecunque turbarum vel motuum ali- "mr" 
ua initia apparent,, obferventur ea, quæ in Conttitutienibus Imperü px. Pustica, 
e Pacis publicz executione & confervatione dipofira funt, $.9. + 


QuoTIES AUTEM MILITES quävis occafione aut quocunque —2— 
tempore per aliorum territoria aut fines aliquis ducere velit, tranfitus aliena terri- 
huiusmodi infticuarur eius, ad quem tranfeuntes milites pertinent, fum- toriaquome. 
ptu, atque adeo fine maleficio, damno &noxä eorum, quorum per %° infituen 
territoria ducumtur ac denique omnino obferventur, quæ de conferva- 


tione pacis public& Imperii Conftitutiones decernunt & ordinant, 
10. 


Hac PacırıcaTıonE comprehendantur ex parte Sereniffimi — 
Imperatoris omnes ſuæ Maieſtatis fœderati & adhærentes, inprimis Rex pacecompre- 
Catholicus, Domus Auftrjaca, Sacri Imperii Romani Ele&tores, Princı- brrdansur ex 

es, interque eos etiam Dux Sabandi@, cæterique Status, comprehen- Pr“ "=r« 
[a liberä & immediata Imperii Nobilitate, & Civitates Anfeaticz, item 
Rex Angliz, Rex & Regna Danie Norwegizque cum annexis provin- 
eiis, ut & Ducatu Schleswicenfi, Rex Poloniz, Dux Lotharingi@, o- 
mnesque Principes & Respublicz Italix, Ordinesque faderati Belgü & . in. 
Helveriz, Rhetizque, Princeps etiam Tranfylvaniz: Ex PARTE VE“ Quinam er 
RO SERENISSIME REGINE — Sueciæ omnes eius foederati parte Sweria 3 
& adhzrentes, imprimis Rex Chriftianiffimus, tum Ele&tores, Principes, 
Status, liberä & immediarä — Nobilitate comprehenfä & eivitates 
Anſeaticæ, item Rex Angliæ, Rex & Regna Daniæ Norwegiæque cum 
annexis Provinciis, ut & Ducatu Schleſwicenſi, Rex Poloniæ, Rex & 
Regnum Lufitaniz, Magnus Dux Mufcoviz, Respublica Veneta, fade- 
ratum Belgium, Helvetii, Rhetique & Princeps Tranſylvaniæ. 

In QuorUM OMNIUM & fingulorum fidem maiusque robur tam EN: a 
Czfarei quam Regii Legati, nomine verö omnium Klettorum, Princi- nrmmipa 
pum ac Statuum Imperii ad hunc a&tum fpecialiter ab ipfo (vigore con- cisä prafensi- 
clufi die decimä tertiä O&tobris anni infra mentionati fati, & ipfä die 4 4s=öfa- 
fubfcriptionis fub figillo Cancellarie Moguntin®, Legationi Suedicz ex- 
eraditi) Deputati, nimirum Elettoralis Moguntinus, Dominus Nicola- Nomina zo. 
us Georgius de ws ine — Cancellarius: Electoralis Bavari- gaorım qui 
cus, Dominus loannes Adolphus Krebs, Confiliarius intimus : Ele&tora pr=fentes iu. 
lis Saxonicus , Dominus lohannes L:uber, Confiliarius: Ele&oralis ““ 
Brandenburgicus, Dominus loannes Comes in Sain & Wirgenftain, Do- 
minus in Homburg & Vallendar, Confiliarius intimus: Nomine Domüs 
Auftriacz, Dominus Georgius Ulricus Comes a Wolckenftain, Confili- 
arius Cxfareö-Aulicus: Dominus Cornelius Gobelius, Epifcopi Bamber- 
genfis Contiliarius: Dominus —— Wilhelmus Meel, — 

er- 
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Herbipolenfis Confiliarius intimus: Dominus Ioannes Erneftus Ducis 

Bavarix Confiliarius Aulicus : Dominus Wolffgangus Conradus à 
Tumshirn , Confiliarius Aulicus Saxonico- Altenburgenfis & Cobur- 

genfis: Dominus Auguftus Carpzovius Confiliarius Saxonico - Alten- 
burgenfis & Coburgenfis : Dominus Ioannes Frombhold Domus Bran- 
denburgice Culmbacenfis & Onolzbacenfis Confiliarius intimus: Do- 

minus Henricus Langenbeck luris Confultus, Domüs Brunsvico -Lune- 

burgicz linex Cellenfis Conſiliarius intimus: Dominus lacobus Lampadi- 

us Juris Confultus linez Calenbergenfis Confiliarius intimus & Pro-Can- 
<ellarius : Nomine Comitum Scamni Wetteravienfis Dominus Matthzus 
Wefembeeciusluris Confultus& Confiliarius:NomineutriusqueScamniCi- 
vitatenfisDominus Marcus Otto, Argentoratenfis: Dominus Ioannes lacobus 

Wolf, Ratisbonenfis: Dominus David Gloxinus, Lubecenfis: & Dominus 

Iodocus ChriftophorusKrefl à Kreflenitain, Norimbergenfis Reipublicz re- 

ſpectivè Syndici, Senatores, Confiliarii & Advocati, præſens Pacis Inftru- 

mentum manibus —— propriis munierunt & firmarunt, dicti- 

que Ordinum Deputati Principalium fuorum ratificationes formulä 
conventä termino fupra confticuto, ſeſe extradicuros polliciti ſunt. Re- 

— liquis Statuum Plenipotentiariis liberum relinquendo, velint an nio- 
ar. lint nomina ſua ſubignare, ſuorumque Principalium ratihabitiones 
keribendi fa- accerſere, ſed hoc pacto acque lege, ut ſubſeriptione iam nominatorum 
— Deputatorum, reliqui Statusomnes & finguli , qui fubferiptione & rati- 
00 habitione fuperledent, tam firmiter ad obfervantiam & manutenenriam 
Pacem obligs. COTUM, quæ in hoc pacificationis In/trümento continentur, obligati fint, 
sifunto, ac fi ab ipfis fubferiptio fuerit facta, & exhibita ratificatio: nec ulla a Di- 
re&torio Imperii Romani contra fubfcriptionem a memoratis Deputatis 


Nulla contra 34 a 
me factam, recipiatur aut valeat vel protein —* — Acta ſunt 
’ 


— hzc Osnabrugis Weſtphalorum, Die vigefima) quart& Menſis Octo- 
| bris, Anno Chrifti Millefimo Sexcentefimo Quadragefimo octavo. 
——— Nos FERDINANDUS Tertius, Divina favente clementia, 
.M. Electus Romanorum Imperator femper Auguftus, acGermaniz, Hunga- 
tin rix, Bohemi&, Dalmatiæ, Croati@, Schlavonie &c. Rex, Archidux Au- 
ftrie, Dux Burgundiz, Brabantiz, Styrie, Carinthiz, Carniolz &c. 
Marchio Moraviz, Dux Lucemburgi& ac Superioris & Inferioris Silefiz, 
Wirtemberge & Teckx, Princeps Sueviz, Comes Habsburgi, Tyro- 
lis, Ferretis, Kyburgi & Goritie, Landgravius Alfätie, Marchio Sa- 
eri Romani Imperii Burgovi ac Superioris & Inferioris Lufatie, Domi- 
nus Marchiz Schlavonic®, Portus Naonis & Salinarum &c- Univerfis 
& fingulis quorum intereft aut quomodolibet intereſſe poteft notum teita- 
tamque facimus, Poftquam ab aliquo tempore, primum inter divum 
Patrem noftrum, Sereniſſimum ac Potentifimum Principem, Dominum 
FERDINANDUM Secundum, Romanorum Ele&tum Imperatorem 
femper Auguftum, acGermaniz, Hungariz, Bohemiz, Dalmatiz, Cro- 
atiæ, Schlavoniæ &c. Regem, Archiducem Auſtriæ, Ducem Burgundiz, 
Brabantiz, Styrie, Carinthiz, Carniole, Marchionem Moraviz, Du- 
cem Lucemburgiz , ac Superioris & Inferioris Sileiz , Wirtemberge 
& Teckz, Principem Sueviæ, Comitem Habsburgi, T'yrolis, Ferretis, 
Kyburgi & Goritie, Landgravium Alfatie, Marchionem Sacri Romani 
Imperii Burgoviz ac Superioris & Inferioris Lufatie, Dominum Mar- 
chiz Schlavonicz, Portüs Naonis & Salinarum &c, pientifimz ac glori- 
ofifime memoriz; Deinde etiam inter Nos fociosquenoftros abunä * 
te: Et Serenifimum quondam Principem, Dominum GUSTAVUM 
ADOLPHUM, Suecorum, Gothorum Wandalorumque R ‚„ Ma. 
um Principem Finlandie, Ducem Efthoniz & Careliz , Ingrieque 
ominum; ac poft Eius & vita deceflum inter modernam — 
rin 
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Principem, Dominam CHRISTINAM ‚ Suecorum , Gothorum Wan- 
dalorumque Reginam & Principem Hereditariam, Magnam Principem 
Finlandie, Ducifam Efthoniz & Careliz, Ingrizque Domikam ius- 
que confedceratos & adhzrentes ex altera parte; non fine mulcä angul- 
nis Chriltiani profufione, & multarum Germaniz Provinciarum defola- 
tione, armis fatis vehementer fit decertatum ; nuper vero ad tractatus 
ſuper compofitione eiusmodi moruum Osnabruge inftituendos & con- 
cludendos ex partium utrinque belligerantium conventione, dies unde- 
cima Iulii anni millefimi fexcentefimi quadragefimi tertii indi&ta fuerit. 
Hinc Nos ex noftra parte, nihil eorum, quæ ad promovendum & con- 
cludendum tam falutare negotium ullo modo pertinere poflunt defiderari 


rii fideli dile&to Maximiliano Comiti a Trautmansdorft & Weinsperg, 
Baroni in Gleichenberg, Neoftadii ad Cocrum, Negau, Burgau,& Tot- 
zenbach, Domino in Teinitz &c. Equiti Aure; velleris, Confiliario no- 
ftro Secreto, Camerario & Supremo Aulz Prefe&to, tanguam primario 
noftro Plenipotentiario, plenam ac fufficientem poteftatem tribuerimus, 
prout hifce animo deliberato tribuimus , ad com arendum dicto loco, 
congrediendumque noftro nomine per fe vel per fubdelegatos füos cum 
iis, quos dicta Sereniffima Regina R numque Sueciz ad hanc rem legi- 
timis ac füfficientibus mandatis ac enipotentia inftru&tos conftituerit 
aut impofterum conftituere poterit Commiffkriis five Plenipotentiariis ad 
tratandum, agendum & ſtatuendum, de viis, mediis, ac conditioni- 
bus omnibus, quibus propofitus utrinque fcopus, amicitiz nimirum ac 
pacis redintegratio obtineri ac ftabiliri poſſit: Nec non ubi de hisconven- 
tum fuerit ad eandem pacem Noftro nomine cum iisdem concludendam 
& confirmandam: Quicquid igitur Comes à 'Trautmansdorff,, Comes & 


rum fübdelegatis in hunc finem per fe, five per ſuos fübdelegaros tra&ta- 
verint, egerint ac ftatuerint, id nos omni meliori modo ratum gratum- 


In quorum fidem roburque, przfentes manu nofträ fubferipras , figillo 
noftro Imperatorio firmari iufimus, Datum in arce noftra Lincii, die 
—— menfis Octobris, anno domini millefimo fexcentefimo quadrage- 
imo quinto, — noftrorum Romani nono, Hungarici vigefimo, 
Bohemici vero decimo o&tavo. 

FERDINANDUS 


Vt 
Ferdinandus Comes Curtius 





Ad mandatum Sacre Cæſa- 
reæ Maieftatis proprium 
Ioan ; Walderode, 

Na Nos 
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Exemplum Nos CHRISTINA Dei gratia Suecorum, Gothorum, Wandalo- 
rumque defignara Regina & Funnepe hirreditaria, Magna Princeps Fin- 


Zina Sweiıe, 


landiz, Dux Efthoniz & Careliæ, Ingriaegue Domina &c. Univerfis & 
fingulis — ** intereſt, aut quomodolibet intereſſe poteſt, notum tefta- 
tumque facimus; Poftguam ab aliquo iam tempore, primum inter Di- 
vum Parentem noftrum, Sereniffimum ac Potentiffimum Principem, Do- 
minum GUSTAVUM ADOLPHUM, Suecorum, Gothorum, 
Wardalorumque Regem, Magnum Principem Finlandiae, Ducem Es- 
thoniae & Careliae, Ingriaeque Dominum &c. (pientifimae & gloriofis- 
fimae recordationis) deinde etiam inter Nos Regnumque Sueciae ac foci. 
os noftros ab una parte: Et Serenifimum quondam ac potentiffimum Prin- 
eipem, Dominum FERDINANDUM Secundum, Romanorum Ele- 
ctum Imperatorem, Germaniz, Hungarixz, Bohemiz, Dalmatie, Cro- 
atie & Schlavonix Regem, Archiducem Auftriz, Ducem Burgundiz, 
Brabantiz, Stirie, Carinthiz & Carniole, Marchionem Moravi®, Du- 
cem Lucemburgi& ac Superioris & Inferioris Silefixz, Wirtemberge & 
Teckz, Principem Sueviz, Comitem Habsburgi, Tyrolis, Ferretis, 
—— & Goritiæ, Landgravium Alſatiæ, Marchionem Romani Im- 
Sr urgoviz ac —— & Inferioris Luſatiæ, Dominum Marehiæ 
chlavonic®, Portüs Naonis& Salinarum &c. Ac poft Eius & vitä decef- 
ſum inter modernum eiusdem nominis Sereniffimum arque Potentifimum 
Principem, Dominum FERDINANDUM Tertium, itidem Roma- 
norum Electum Imperatorem, Germaniæ, Hungariz, Bohemiæ, Dal- 
matiz, Croatix & Schlavoni@ Regem, Archiducem Auftrixz, Ducem 
Burgundiz, Brabanti@, Styriæ, Carinchie & Carniole, Marchionem 
Moraviz, Ducem Lucemburgiz ac Superioris & Inferioris Silefiz, Wur- 
tembergz & Teckz, Prineipem Sueviae, Comitem Habsburgi, Tyro- 
lis, Ferretis, Kyburgi & Goritiae, Landgravium Alfatiae, Marchio- 
nem Romani Imperii, Burgoviae ac Superioris& Inferioris Lufatiae, Do- 
minum Marchiae Schlavonicae, Portus Naonis & Salinarum &c, Eius- 
que Cönfwderatos & adhaerentes , ab alterä parte; non fine multa fan- 
inis Chriftiani profufione, & multarum Germaniae Provinciarum de- 
olatione armis fatis vehementer fit decertatum: ipfa vero humanitatis 
ratio flagitet, ut de.pace ac tranquillicate refticuenda ac belli motibus fe- 
dandis cogitatio utrinque fufcipiatur, Nos ficuti huncfemperarmorum 
noftrorum fcopum propofitum habuimus, ita ne quid a parte noftra der 
fit, quod ad tam falutare negotium adprehendendum promovendumque 
ertinere ullo modo poterit; In mandatis proptereä dedimus ac commi- 
imus, ficut & vigore harum in mandatis damus ac committimusnoftris 
Regni noftri fidelibus, Illuſtri, Magnificis ac generofis, nobis fincere di- 
is, Domino Ioanni Oxenftierna, noftro Regnique Sueciae Senatori & 
Cancellariae Confiliario, Comiti in Södermöre, libero Baroni in Kymi- 
tho, Domino in Fyholm, Hörningzholm & 'Tullegarn ; Et Domino Io- 
anni Salvio, noftro Confiliario Secretiori, Aulae Cancellario, & hafte- 
nus in Germania Legato, Haereditario in öffwerby & 'Tullingen &c. 
Eisque plenam ac tantae rei fufficientem poteftatem tribuimus, ur cum 
iis quos Caelarea Maieftas ad hanc rem legitimis ac füfficientibus manda- 
tis ac plenipotentia inſtructos conitituit , aut conftituere poterit Com- 
miſſariis, velipfi, vel per Subdelegatosfuos congrediantur, tradtent, a- 
gant, ac ftatuant de viis, mediis ac conditionibus omnibus, quibus pro- 
pofitus utrinque fcopus, amicitiae nimirum ac pacis redintegratio obti. 
neri ac Panik pol. Quidquid igitur di&ti Legati noftri cum alterius 
partis Commiflariis, aut eorum fubdelegatis in hunc finem five per fe, fi- 
ve per fuos fubdelegatos trattaverint, egerint ac ftatuerint, non obftan- 
te alterius abfentiä, morbo, aut alio gravi impedimento,, id nos omni 
meliori modo ratum gratumque habituras vigore harum Regia ac re 
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labili fide promittimus. In quorum fidemmaioremaccertitudinem prae- 
ſentes manu nofträ fubfcriptas Ggillo noftro Regnique maiori munirt ius- 
fimus. Dabancur in Regia noftra Stockholmenfi die Decima Degembris 
Anno fupra milleimum fexcenteimum, quadragelimo quinto, 


Chriftina 
Ioannes Maxiinilıanes Comes Johannes Drenftierna 
a Lamberg. Mpria, Comes Moreæ Auftralis, 
loannes Crane, Ichannes Adler Salvius, 


Nomine Domini Ele&toris Moguntini 
(L.S.) Nicolaus Georgius Raigersperger mpria, 

Nomine Domini Elettoris Bauariz. 
(L.S.) Ioarınes Adolphus Krebs mpr. 


Nomine Domini Electoris Saxoniz. 
(L.S.) Ioannes Leüber. 
Nomine Domini Ele&toris Brandenburgici, 
(L.S.) Ioannes Comes in Sain & Witrgenftein &c. 
Nomine Domus Auftriac®, 
(L.S.) Georgius Udalricus Comes in Wolkenftain & Rodnegp. 


Nomine Domini Epifcopi Bambergenfis, 
(L.S.) Cornelius Gobelius. e i 
Nomine Domini Epifcopi Herbipolenfis ducisFranconie &t, 
(L.S.) S baftianus Wilhelmus Meel mpria. 
Nomine Domini Ducis Bauariæ &c. 
(L,S,) loannes Erneftus ICtus —— * 
0- 
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Nomine Domini Ducis Saxoniz Lineæ Aldenburgenfis 
(L.S.) Wolffgangus Cunradus 4 Thumbfchirnn Confiliartus Aldenbur- 
genfis& Toburgenfis. = 
Nomine-Domini Ducis Saxoniz &ec. lineæ Aldenburgenfis 
{L.S.) — Carpzov D. Conſiliarius Aldenburgenfis & Coburgen- 


Nomine Domini Marchionis Brandenburgici Culmbacenfis 

{L.S.)Matthzus Wefenbecius Confiliarius El, Brand. intimus. 

Nomine Domini Marchionis Brandenburgici-Onolsbacenfis 

(L.S.) Iohannes Fromhold Confiliarius Ele&oralis Brandenburg: inti- 

mus, 
Nomine Domini Ducis Brunsvigo- Lumzburgenfis Cellenfis 

(L.S.) Henricus £angenbecf, confiliarius intimus. 

Nomine Dueis Brunsvico Lunzburgici Grupenhagenfis 

(L.S,) Iacobus Lampadius ICtus. 

Nomine Domini Ducis Brunsvigo Lunzburgiei Guelphebytani 

(L.S,) Chryfoftomus Cöler D. & Confiliarius. 

Nomine Domini Ducis Brunsvico Lunzburgici Calenbergenfis, 

(L.S.) Iacobus Lampadius ICtus Confiliarius intimus & Procancellarius, 
Nomine Domini Ducis Megapolitano-Swerinenfis, proprio & 

tutorio nömine 
Domini Ducis Megapolitano - Guftrovienfis 

{L.S.) Abraham Kayſer D. Confiliarius intimus. 

Nomine Domini Eledoris Brandenburgici, tanguam Ducis Po- 
j meraniz, Stetini &c. 
(L,S.) Mattheus Wefenbecius Confiliarius intimus, 
Nomine Domini Ele&toris Brandenburgici, tanquam Ducis Po- 
_ meraniz Wolgafti. 
(L.S.) Iohannes Fromhold Confiliarius intimus. 
Nomine Domini Ducis Wurtembergici 

(L.S.) Iohan, Conrat. Varnbüler, ä Cenfiliis Regiminis Secretioribus. 

(L.S.) Nomine-Dominz Landgraui& Haflo Caffellan® Reinhardi Scheffer. 

(L.S.) Nomine Domini Landgravii Haflo Darmftad. loanneslacob Wolff 

a Todenwartt Confiliarius. 
Nomine Domini Marchionis Badenfis Durlacenfis, 

{L.S.) Ioannes Georgius de Merckelbach, Confiliarius. 

NMomine Domini Marchionis Baden Badenfis 

(L.S.) Ioannes lacobus Dart in Dieffenau, 

Nomine Domini Ducis Saxo-Lawenburg. 

(L.S.) Dauid Gloxin, D, 
Nomine Domini Ducis Wurtembergici, tanquam Comitis Mom- 
pelgartenfis 

(L.S.) Iohan. Conrad Varnbüler mpria. 

Nomine Dominorum Comitum & Baronum Scamni Wettera- 


tici 

(L.S.) Matchzus Wefenbecius quifüpra mpria, 

Nomine Dominorum Comitum & Baronum Scamni Franconici, 
‚S.) Iohan, Conrad Varnbüler mpria. 

L.S.) Nomine Reipublic® Argentinenfis, Eiusdem Confil. & Advoca- 
tus Marcus Otto U, I. D. itemque nomine Civitatis Spiren- 
fis, Weifenburgenfis ad Rhenum & Landavienfis. 

(L.S,) Nomine Reipub,. Ratisbonenfis loannes Iacob Wolff à Todenmwartt, 

Confil, & Syndicus. . 

(L.S.) Nomine Reipublicz Lubecenfis eiusdem Syndicus, Dauid Gloxi- 
nus U, I.D. Idemque nomine Civitatum Goslar & Nord- 
haufen, ’ | 

(LS.) 
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(L.S.) Nomine Reipublice Noribergenfis Iodocus Chriftophorus Krefs 
a Kreflenftain eiusdem Senator , ut & refpeätu civitartum 
Winsheimenfis & Schweinfurtenfis. 

Nomine liberarum Imperii Civitatum Hageno®, Colmariz,Se- 
leftadii, Ober Ehenhemii, Keifersbergx, Monafterii in 
Valle St: Gregorii, Roshemii & Turinghemii 

(T,.S.) Johann Balthafar Schneider , Syndicus Colmarienfis, & oppidi 
Stz Crucis Præfectus. 

(L.S.) Nomine Reipublicx Ulmenfis, Marcus Otto D. idemque nomine 
Civiratis Giengenfis, Aalenfis & Bopfingenfis, 

(L. S.) Nomine libere Imperialis Civitatis Tremonienſis Georgius 
Kumpithoff Syndicus. 

Nomine liberarum Imperü Civitatum: Efßlinge, Reutlingz, 
Nordlinge, Halz Suevorum, Heilbronn®, Lindavix ad 
Jacum Acronium, Campoduni, Weifeburgi in Noricis & 


Wimpine. 
(L.$,) Valentinus Heider, D. 


Inftrumentum hoc pacis Weftphalicae 
cum autographo» a Caefareis Regisque 
Coronae Sueciae Legatis, nec non omni- 
um Electorum , Principum ac Statuum 
Imperii Deputatis fubferipto, inque Archi- 
vo Se Re M“ Regnique Sueciae, confer- 
vato, verbotenus concordare palam te- 
ftamur. Holmiae d. xxvım. Ian. A. O. R. 
cls Io ccxxxvn. 
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- Formula Ratihabitionis Cefaree Inſtrumenti Pacis 
Cefareo - Suecice. 


Nos FERDINANDUS Tertius Divina favente clementia ele- 
tus Romanorum Imperator femper Auguftus, Germaniz, Hungariz, 
Bohemiz, Dalmatie, Croatiz, Sclavoniz &c. Rex, Archidux Auftriz, 
Dux Burgundix, Brabantiz, Styrie, Carinchie, Carniolxz, Marchio 
Morauiz, Dux Lucemburgiz, fuperioris ac inferioris Silefie, Wir- 
temberge & Teckz, Princeps Sueuiz, Comes Habspurgi, T'yrolis, Ky- 
burgi & Goritiz, Landgrauius Alfätie, Marchio Sacri Romani Imperii, 
Burgouiz , ac fuperioris & inferioris Lufatiz, Dominus Marchix Scla- 
wonicz, Portus Naonis& Salinarum &c. Notum facimus omnibus & fin- 
gulis prefentes literas infpe&turis, le&turis , vellegi audituris, aut quo- 
modocunque infra feriptorum notitia ad ipfos pervenire poterit; Poft- 
quam ob natum in Sacro Romano Imperio Germanicz nationis ab hinc 
annis eirciter viginti octo civile & incernum bellum, cui deinde exteri 
quoque Reges & Principes accefferunt, non folum totam Germaniam, 
verum etiam alias Europ Provincias chriftiani nominis maximiscalami- 
tatibus affici contigerit, atque inter Divum Patrem noftrum Serenifi- 
mum ac Potentifimum Principem Dominum Ferdinandum fecundum, 
ele&um Romanorum Imperatorem femper Auguftum, Germaniz,Hun- . 
Be, Bohemiæ, Dalmatix, Croatie, Sclauoniz &c. Regem, Archi- 

ucem Auftrie, Ducem Burgundiz, Brabantiz, Styri«, Carinthiz, 
Carniolz, Marchionem Morauiz, Ducem Lucemburgiz, Superioris ae 
Inferioris Siefiz, Wirtembergz & Teckz, Ele je Sueuiz, Comi- 
tem Habspurgi, Tyrolis, Kyburgi & Gorritie, Landgravium Alftiz, 
Marchionem Saeri omani Imperii, Burgouiz ac fuperioris & inferioris 
Lufätiz, Dominum Marchiz Sclauonicae, Portus Naonis & Salinarum 
&c, pientiffimae & gloriofifimae memoriae; Deinde inter Nos fociosque 
noftros ab unä —— E& ferenifimum quondam Principem Dominum 
Guſtavum Adolphum Suecorum, Gothorum & Vandalorum Regem, 
Magnum Principem Finlandiae, Ducem Eithoniae & Careliae, Ingriae- 
* Dominum inclytae recordationis, ac poft eius € vita dilceflum, inter 

ereniffimam & Potentifiimam Principem, Dominam Chriftinam Sueco- 
zum, Gothorumi & Vandalorum Reginam & Principem haereditariam, 
magnam Principem Finlandiae, Ducem Efthoniae, IngriaequeDominam, . 
eiusque faderatos & adhaerentes ex alterd parte; non fine multa fangui- 
nis Chriftiani profufione , & multarum Germaniae -Provinciarum defo- 
larione armis latis veliementer decertatum fit, tandem initituto ed de re 
iuxtq conventionem Hamburgi die decima quinta Decembris, annoDo- 
mini millefimo fexcentefimo — primo initam partium utrin- 

que belligerantium Osnabrugis Weltphalorum congreffu , poft longos & 
- Iaboriofos trattatus inter Nos & Sacrum Romanum imperium noftramque 
Domum Auitriacam, tum praedi&tam Reginam umqueSueciae per 
noftros ab utraque parte huic congreflui deftinatos 05 & Plenipo- 
tentiarios, aſſiſtentibus etiam (corre&t. confentientibus&) füftragantibus 
noftrorum ac Sacri Romani Imperii fidelium Ele&torum, Principum & : 
Statuum Plenipötentiariis & Deputatis ad hoc per Nos fpecialiter euoca- 
tis & requifitis Divinä favente clementia pacem & amicitiam conclufam 
& ad ratificationem noftram perfeftam eſſe, forma , modo ao tenore 
fequenti, 


In- 
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Inferatur Tractatus. 


Cum igitur hæe omnia & fingula per noftros Legatos & Plenipoten- 
tiarios fupra memoratos noftro præſeitu, iuffu & mandato hunc ad mo- 
dum, prout hic verbotenus inferta & defcripta leguntur, geſta, peracta 
& conuenta fine, Nos eadem omnia & fingula pr&habirä maturä & dili- 
genti confideratione ex certä nofträ fcientiä approbamus, ratificamus& 
confirmamus, rataque & firma efle & fore virtute prefentium declara- 
mus, fimulque verbo Imperiali (emif. Regio & Principali) promittimus 
pro Nobis noftrisque fuccefloribus, & Imperio Romano, totaque Au- 
{triaca Domo, Nos omnes & fingulos fupradefcriptos articulos, & quic- 
quid torä hac pacis conuentione continetur, firmiter, conftanter ac in- 
violabiliter fervaturos atque executioni mandaturos , nulläque ratione 
vel per Nos, vel per alios ullo unguam tempore contraventuros, aut ut 
per alios contraveniatur, palluros quomodocunque id fieri poflit, o- 
ınni dolo & fraude exclufis. 

In horum omnium teftimonium & fidem figillum noftrum Cæſareum 
maius huic Diplomati manu noitra fubfcripto appendi fecimus, Datum 
in civitare noltra Viennz die feptima menfis Nouembris, anno Domini 
millefimo fexcentelimo quadragefimo ottauo , Regnorum noftrorumRo- 
mani Duodecimo, Hungarici vigefimo. tertio, Bohemici vero vigefimo 
primo,. 


FERDINANDUS, 


V: Ferdinandus Comes 
Curtins. 


Ad mandatum Sac* Cafe Maieftatis 


proprium 
Joan. Walderode, 


Pro vera copia 


Anders Anton Stiernman Ioh. Arckenholtz 
Adtuarius Archivi S.R, Regiftrator Cancellarie 
Mtis Regnique Sueciæ. S,R,Meis Regnique Sueciz, 


N. II. 


Formula Ratibabitionis Suecice Inflrumenti Pacis 
Cefareo- Suecice, 


Nos CHRISTINA, Dei Gratiä, Suecorum, Gothorum Wanda- 
orum uedefignata Regina& Princeps Hæreditaria, Magna Princeps Fin- 
landiz,Dux Eſthoniæ & Careliz, Ingrieque Domina &c. Univerfis& lingu- 
lis,quorum intereft, autguomodolibet intereffe poteft, notum teftatumque 
— mã multo iam tempore, primum inter DivumParentem no- 
ftrum, Serenifimum ac Potentiſſimum Principem, Dominum GUSTA- 
VUM ADOLPHUM, Suecorum, Gothorum Wandalorumque Regem, 
Magnum Principem Finlandiz, ng Eſthoniæ & Careliz, Ingrizque 

i Do- 
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Dominum (pientiflimz ac gloriofiffimz recordationis) deindeetiam inter 
Nos, Regnumque Suecix ac Socios noltros ab unä parte, & Serenifli- 
mum quondam ac Potentiffimum Principem, Dominum FERDINAN- 
DUM Secundum, Romanorum Ele&tum Imperatorem femper Auguftum, 
Germaniz, Hungarix, Bohemiz, Dalmatie, Croatie & Schlavonix Re- 
gem, Archiducem Auftrie, Ducem Burgundiz, Brabanti&, Stiriæ, Ca- 
rinthie, Carniole, Marchionem Moraviz, Ducem Luxemburgiz, Su- 
perioris ac Inferioris Silefie, Wurtemberg& & Teckz, Principem Sue- 
viz, Comitem Habsburgi, 'T’yrolis, Kiburgi & Goritie, Landgravium 
Alſatiæ, Marchionem Sacri Romani Imperii, Burgoviz, ac Superioris 
& Inferioris Luſatiæ, Dominum Marchiz Schlavonicz, Portus Naonis 
& Salinarum, ac poft eius & vita difceflum inter modernum eiusdem no- 
‘ minis Serenifimum ac Potentifimum Principem, Dominum FERDI- 
NANDUM Tertium, itidem Romanorum Electum Imperarorem fem- 
r Auguftum, Germaniz, Hungarie, Bohemiz, Dalmatix, Croatix 
& Schlavonie Regem, Archiducem Auftrie, Ducem Burgundiz, . Bra- 
bantie, Styrie, Carinthiz, Carniole, Marchionem Moraviz, Ducem 
Luxemburgiz, Superioris ac Inferioris Sileſiæ, Wirtemberge & Teck, 
Principem Sueviz, Comitem Habsburgi, Tyrolis, Kyburgi & Gori- 
tie, Landgravium Alfatiz, Marchionem Sacri Romani Imperii, Burgo- 
'viz, ac Superioris & Inferioris Lufatie, Dominum Marchiz Schlavo- 
nicz, Portus Naonis & Salinarum, Eiusque Confiederatos & adhzren- 
tes ex alterä parte, non fine multä Chriftiani fanguinis profufione, & 
multarum Germaniz Provinciarum defolatione, armis fatis vehementer 
decertatum fic: Tandem inftituto eä de re, iuxta Conventionem Ham- 
burgi die decimä quintä Decembris, Anno Domini Millefimo Sexcentefi- 
mo — — primo initam, partium ee ae rantium Ofna- 
brugis Weltphalorum Congreflu, poft longos & laboriofos Tractatus in- 
ter Nos Regnumque noftrum, tum prædictum Imperatorem & Sacrum 
‘Romanum: ium domumgque Auftriacam, per utrimque deftinaros 
huie Congreflui Legatos & Plenipotentiarios, Divina favente clementia, 
pacem & amicitiam conclufam & ad Ratificationem noftram perfetam 
efle, formä, modo & tenore fequenti, 


Inferarur Traßatus. 


Tum igitur hec omnia & fingula per noftros Legatos & Plenipo- 
tentiarios füpra memoratos noſtro itu, iuſſu & mandaro hunc ad 
modum, prout hic verbotenüs inferta.& defcripta leguntur, gelta, pera- 

.&a & conventa fint; Nos eadem omnia & fingula, pr=habita cum fide- 
libus nobis, fincere dile&tis noftris, Regnique noftri Sueciæ Senatoribus 
matura & diligenti deliberatione, ex certä noftra fcientia approbamus, 

& fore virtute præſen· 
















ratihabemus & confirmamus, rataque & firma efle 

tium declaramus, fimulque kerbo Reto pro ac fpondemus pro 
nobis noftrisque fuccefloribus& a Regnoque Sueciz, Nos omnes 
& fingulos — —— quicquid totahacpacisconven- 
tione continetur, tur ac -, conftanter ac ir 





ct 
j 


labiliter fervaturas atque ex 
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N. Ill, 


Legatorum Cefareorum de correctionibus Inflrumenti Pacis, 
teflimonium. 


Atteftatum de Corre&tione Inftrumenti. 


Notum fit univerfis & fingulis quorum intereft, quodcum in defcri- 
bendo Diplomate Cæſareo ratihabitionis Inftrumenti Pacisex incuria feri- 
bentis in Articulo decimo quinto, paragrapho: Quod vero Quzftores 
&c. poft verbum intereavox Semper: deinde paragrapho: QuodContro- 
verfias inter domos Haffiacas &c. poft voculam fubfignata, hzc verba, 
Conventuique huic infinuara: Tertiò in claufula ratificatoria poft verbum 
Imperiali, ifta verba, Regio & Principali, omiffa fuerint; item in eo- 
dem paragrapho finali infertum: Affiltentibus etiam, cum feribi debuis- 
fer, Confentientibus & &c. Nos vircute noftrarum plenipotentiarum dictos 
defettus & errores mea Comitis de Lamberg propria manu correxeri- 
mus & füuppleverimus. In cuius rei fidem hoc noftrum atteftatum, ne 
. ditta corre£tio ullo ungquam tempore in preiudicium intereffatorum qua- 
lecunque allegari aut exponi poflıt aut valeat, expediri ac ä nubis fub- 
fcribi placuit. Attum Monafterii die ‚5 Febr. Annomillefimo fexcentefimo 


quadragefimo nono, 


Ioannes Maximilianus 
Comes d Lamberg, 


doannes Crane, 


N, Iv. 


Decdaratio Paciscentium de executione Pacis citra mo- 
ram Peragenda. 


"De executione concluſæ pacis, 


Cum nondum omnia executioni mandata fint, quæ vigore conclu- 
fx pacis ante rarihabitionum commutationem prxftanda fuerunt, è re 
tamen vifum fir, ne dicta Commuratio diucius differatur, Ele&torum, 
Principum & Imperii Statuum Legati per extraordinarios deputatos in 

rzfentia Cxfarez Legationis, foederatarum Coronarum Legatis ftipu- 
atãâ manu, nomine totius Imperii denuö promiferunt ea omnia, quæ an- 
te Commutationem in effeftum deduci debuiffent, ftatim ä fatta com- 
mutatione iuxta tenorem literarum nomine Ordinum die lanuarii pro- 
xime elapfi adSacram Cxfaream Maieftatem perferiptarum, publiczque 
eonventionis preferiptum realiter & fincer& executioni & efle&tui man- 
datum iri. Quantum vero reftitutionem locorum & exauttorationem 
militum artiner, cum in Inftrumento pacis cautum fit, quod antequam 
ad rem ipfam procedarur, de modo & ordine, quo talis evacuatio & ex- 
audtoratio inftituenda fir, certa conventio per exercituum Duces iniri 
debeat, pro maiori huius negotii promotione —— hic Monaſterii 
ordo modusque, quo hniusmodi reftitutio & exauctoratio quam com- 


modiflime & fecuriffime fieripofle on atque ad dictos partium Du- 
2 ces 
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ces per expreflos Curfores mittatur, cum requifitione, ut de matura ex- _ 
ecutione quam primum convehiant, "In quorum fidemmaiusque robur 
declaratio præſens Cxfareanorum, Regiorum & Statuum, Imperii Proto- 
<ollis inferta eft. Aftum Monafterü die 17, Februarii Anno 1649. 





Cancellaria Moguntina. 
Pro vera Copia 
Ion. ARcKEnHoLTZ 
CancellartzReg.Regnique 
Sueciz Regiftrator. 


N.V. 


Articulus fecretus de redimendis Probinciis Cefaris bereditariis 
‚4 Suecorum prefidiis, 


* 


Articulus Secretus. 


Cum inter czterä, que Sereniſſimæ Regine Suetiz ut fibi pro loco- 
rum hoc bello tum in Imperio, tum in terris & regnis Imperatoris hæ- 
feditariis occupätorum reftitutiöne Tatisfierer pacique public in Impe: 
rio reftaurand& condigne profpiteretur, praftari oportere conventafünt, 
etiam hot actum fit, ut nomine Sacr& Cæſareæ Maieſtatis dictæ Regin® 
Sexcenta Dalerorum Imperialium millia exfolverentur. Ideo declarant 
Suz Maieftatis Plenipotentiarii, & vigore ſuæ Plenipotentie promittunt 
Quadringenta Dalerorum Imperialiüm millia, de futuris Imperii colle- 
Eis, quæ de confenfü Sacri Romani Imperii Elettorum, Principum- & 
Ordinum in Comitiis Imperialibus indicentur, pro ea parte, er Coro» 
nz Suecix reſpectu Provinciarum, terrarum & locorum prfenti pacis 
Tractatu cefforum exfolvenda incumbet, defalcari oportere, adeo ut in 
futurum di&ta coröna pro dicttis provinciis, terris & locis, nullas pror- 
ſus Imperatori & Imperio colle&tas prxftare tenearur, donec rota ifta 
fumma Quadringentorum millium Imperialium thalerorum compenfäta 
fuerit. Siquid etiarn ex antehac indittis Imperiicolle&isreftiterit, quod 
dictæ Provincie forte folvere tenebantur , id quoque virtute prafentis 
conventionis Serenifim& Regine cefum remiffumque efto, Quod au: 

— tem 
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tem reliqua ducenta Imperialium thalerorum millia attinet, ea ſumma 
nomine Czfarez Maieftaris officialibus Sereniffimz Regine fufficienti ad 
id mandato inſtructis — a die pacis concluſæ & ſubſeriptæ intra 
menles tres infallibiliter & bonä fide numerabitur & expendetur. Actum 
Ofnabrugis die 18, Februarii Anno 1647. 


M. C.de Trautmansdor ff 
I. Maximilianus Com. de Lamberg 
Johannes Crane. Ifaacus Wolnar, 


N. VI. 


Cejarea Ratihabitio articuli fecreti modo 
addudi. 


Nos FERDINANDUS TERTIUS divina favente clementia 
Ele&tus Romanorum Imperator femper Auguftus, ac Germaniz, Hun- 
gariz, Bohemi®, Dalmati@, Croatiz, Sclavoniz &c. Rex, Archi Dux 
Auftriz, Dux Burgundi&, Styrie, Carinthi@, Carniole & Wirtem- 
bergz, Comes Tyrolis &. Agnolcimus tenore pr=fentium pro nobis 
& fuccefloribus noftris Romanorum Imperatoribus & Regibus, nec non 
‚Regnis & Provinciis noftris hereditariis: Quod cum Noftri ad Univer- 
fales pacis Tra&tatus deputati Legati Plenipotentiarii in pundo fatisfatti- 
onis cum Plenipotentiariis Sereniffim& Reginz Sueciz Osnabrugg® con- 
elufo, ibidem quoque decima o&tava Februarii anni proxime preteriti, 
per (pecialem receflum, five articulum fecrerum fefe declararint & obliga- 
rint, quod Serenitati Suz inter alia pro reftitutione locorum tam in Im- 
perio, quam Regnis & Provinciis Noftris hereditariis occupatorum, 
quatuor centena millia thalerorum Imperialium folvi debeant ex futuris 
eontributionibus, communi Ele&torum, Principum ac Staruum Imperii 
eonfenfu in univerfalibus Comitiis indicendis ac publicandis, proea quo- 
ta, quæ Principatibus & Ditionibus Serenitatis Sux per pacem vigefi- 
ma quarta O&tobris nupere conclufam, fubferiptam & poftridie publica- 
tam a nobis & Imperio Eidem concefliscontribuenda obtinget, defalcan- 
da toties ac tam diu, donec fumma dittorum quatuor centenorum milli- 
um thalerorum plene foluta fuerit, quousque ex quota indietarum con- 
tributionum prefatas Ditiones & Principatus contingente, nihil folvere 
vel przftare tenearur: ac præterea fi di&tis Ditionibus ac Principatibus 
ex preteritis indi&tionibus five contributionibus refidui aliquid adhucfol- 
vendum incumberet, quod id quoque Suæ Serti remiflum ac vigore hu- 
ius conventionis ceflum effet; Quod vero adreliquabiscentenamillia tha- 
lerorum Imperialium attinet, ea & Nobis, five Noftro nomine Suæ Se- 
rentis ad id fufficienter inſtructis Mandatariis intra terminum trium men- 
fium ädato vigefimoquarto O&obris computandorum, in Noftra & Sacri 
Imperii Civitate Hamburgenä infallibiliter numerari debeant. Ac Nos 
ea omnia, que di&i Noftri Legati Plenipotentiarii virtute fuarum Pleni- 
potentiarum, tam in hoc particulari receflu, —— ipſo Pacis Tractatu 
promiferunt, adimplere intendamus ac parati ſimus; Idcirco iterum de- 
elaramus ex certa fcientia ac vigore præſentium pro Nobis & — 

us 
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bus Noftris Romanorum Imperatoribus & Regibus, tum Regnis quoque 
& Provinciis Noftris hzreditariis, recipientes in Nos & promittentes, 

uod omne id, quod in fupradi&to inter Noftros & fzpedittz Sertis Sux 

egatos Plenipotentiarios convento receflu particulsri continetur, firmi- 
ter obfervare volumus & debemus, fine dolo & fraude, In cuius rei fi- 
dem ac maius robur, przfentes manu propria fubferipfimus, & figilli 
noftri impreffione communiri iuffimus. Quæ dabantur Vienn® die de- 
cima quarta menfis Decembris Ao. Domini millefimo fexcentefimo qua- 
dragefimo o&tavo, Regnorum noftrorum Romani Duodecimo , Hungari- 
ci vigefimo quarto, Bohemici vero vigefimo fecundo, 


FERDINADUS, 





Vt Ferdinandus Comes Curtius. 


Ad mandatum Sacr& Maieltatis 
Cæſareæ proprium 


L Walderode, 


IN- 


INSTRVMENTVM 
PAULIS 
CESAREO-GALLICVM. 


— 





IN NOMINE SACROSANCTE ET INDIVIDUA 
TRINITATIS, AMEN. 


Otum fit univerfis & fingulis, quorum intereft, autquo- PROOR 
modolibet intereffe poteft; Poftquam & multis annis MIUM. 
orta in Imperio Romanodiffidia, motusqueCiviles eò 
usque increverunt, ut non modò univerfam Germa- 
niam, fed & aliquot finitima Regna, potifimum ve- 
rö Galliam itainvolverint, utdiururnum &acreexinde 
natum fic bellum: Primö quidem inter Serenilimum 
& Potentiffimum Principem ac Dominum , Dominum FERDINANDUM 
II. Elettum Romanorum Imperatorem femper Auguftum, Germaniz, 
Hungarixz, Bohemiz, Dalmatie, Croatix, Sclavonie Regem, Archi- 
Ducem Auſtriæ, Ducem Burgundi&, Brabantie, Styriz, Carinthiz, , 
Carniol@, Marchionem Moraviz, Ducem Luxemburgiz, Superioris ac 
Inferioris Sileie, Wurtembergz & Teckæ, Principem Sueviz, Comi- 
tem Habsburgi, Tyrolis, Kyburgi & Goritie, Marchionem Sacri Ro- 
maniImperii, Burgoviz, ac Superioris & Inferioris Lufatie, Dominum 
Marchi& Sclavonicz ,„ Portus Nzonis & Salinarum, inclyt® memo- 
riz, cum {uis Feederatis & Adhzrentibus ex unä: & Sereniflimum ac Po- 
tentifimum Principem ac Dominum,. Dominum Lupovıcum XIII 
Galliarum & Navarr& Regem Chriftianifimum, inclxtæ memorix, eius- 
queFederatos & Adhzrentes ex altera parte. Deinde poft eorum è vi- 
ta deceflum , inter Serenilimum & Potentiffimum Principem ac Domi- 
num, Dominum Ferpınanpum Ill. Eleftum Romanorum Imperato- 
rem femper Auguftum, Germani®, Hungariz, Bohemiz, Dalmatiz, 
Croatiz, SclavonieRegem, ArchiDucem Auftriz, Ducem Burgundiz, 
Brabantie, Styrie, Carinthiz, Carniolæ, Marchionem Moraviæ, Du- 
cem Luxemburgiz, Superioris ac Inferioris Sileſie, Würtemberge & 
Teck&, Prineipem Sueviz, Comitem Habsburgi, Tyrolis, Kyburgi & 
Goritiæ, Marchionem Sacri Romani Imperii, Burgoviz, ac Superioris 
& Inferioris Lufatix, Dominum Marchiz Sclavonicz, Portus Naonis& 
Salinarum, cum fuis Feederatis & Adhzrentibus ex unä: & Serenis- 
fimum ac Potentiffimum Prineipem ac Dominum, Dominum Lupovr 
cum XIV. Galliarum & Navarrz Regem Chriftianiffimum, eiusque Fœ- 
deratos & Adhzrentes ex altera parte; unde mulca fanguinis Chriftiani 
eftufio, cum plurimarum Provinciarum defolatione fecutaeft. Tandem 
Divinä bonitate fadtum eſſe, ut annitente Sereniffimä Republica Vene- 
rä, cuius Confilia difficillimis Chriftiani Orbis temporibus publicz falu- 
ti, & quieti nunquam defuere, utrinque de Pace univerfali fufcepta fie 
cogitatio, in eumque finem ex — partium conventione, — 
2 ie 
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. d’ Eftouteville, Princeps & Supremus Comes de Neuchaftel 
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die vigefimo quinto ftylo novo, vel die decimo quinto ftylo veteri De- 
cembris, Anno Domini Millefimo fexcentefimo quadragefimoprimo ini- 
ra, conſtituta fit dies undecima ftylo novo, vel prima ſtylo veteri Men- 
fis Iulü, Anno Domini Millefimo fexcentefimo quadragefimo tertio con- 
greflui Plenipotentiariorum MonasTteri & ds NABRUGIS Weltpha- 
lorum inftituendo: Comparentes igiturftatuto tempore & loco utrinque 
legitime conftituti Legati Plenipotentiarii, ä parte quidem Imperatoris 
Iluftrifimi& Excellentifimi Domini, Dominus MaxımıLlanus, Co- 
mesa 'l'rautmansdorfi, & Weinsberg, Baro in Gleichenberg, Neofta- 
dii ad Cocrum, Negau, Burgau, & Totzenbach, Dominus in Teinitz, ' 
Eques Aurei Velleris, Confiliarius Secrertus & Camerarius Sacrz Cæſa- 
rex Maieftatis, eiusque Aulæ Supremus Præfectus, Dominus IoHAan® 
nes Lupovıcus Comes aNaflau, Catzenelnbogen, Vianden & Dietz, 
Dominus in Beilftein, Confiliarius Secretus Imperatoris, & Aurei 
VellerisEques, Dominus Isaacus Vormarus, U. I. D. Serenifli- 
mi Domini Archidueis FERDINANDI CAroLı Confiliarius, eiusque 
Camerz Præſes. A parte verö Regis Chriftianifimi, Celfifimus Prin- 
ceps, Dominus Hengıcus d’ OxrreAns, Dux de Longueville, & 
Ca de 
Dunois & de Tancarville, Coneftabilis hzreditarius Normanniz, eius- 
demque Provinciz Gubernator & locum tenens Generalis, Centum Ca- 
tafrattorum Equitum Dux & Ordinum Regiorum Eques, &c. Iluftrifi- 
mi itemacExcellentiffimi Domini, Dominus CLaupıus de MEesmes, 
Comes d’Avaux, dittorum Ordinum Commendacor, unusex Prefe&is E- 
rariiRegii & Regni Gallici Minifter, &c, EtDominus AseL SERvıEn,Co- 
mes de laRoche, des Aubiers, etiam unus ex Repni GalliciMiniftris, &c. In- 
terventu & operällluftriffimi &Excellentiffimi Legati Senatorisque Veneti, 
Domini ALoysıı ConTArEnı, Equitis, qui Mediatorismunere pro- 
eul à partium ftudio totos pene quinque annos impigre perfunttus eft, 
poft invocarum Divini Numinis auxilium, mutuasque Plenipotentiarum 
tabulas (quarum apographa ſub finem huius Inftramenti de verboad ver- 
bum inſerta funt)rit€ commutacas, prfentibus, fuftregantibus, & confenti- 
entibus Sacri Romani Imperii Elettoribus, Principibus, ac Statibus, ad 
Divini Numinis gloriam & Chriftianz Reipublicz falutem, in mutuas 
Pacis & amicitiz leges confenferunt & convenerunt, tenore fequenti. 


Pax sır Caurıstrana, univerfalis& perpetua, veraque & fince- 
ra Amicitia inter Sacram Maieftatem Cxfaream & Sacram Maieftatern 
Chriftionifimam, nec non inter o:tınes& fingulos Feederatos & Adhzren- 
tes dictæ Maieftatis Crfarez, Domum Auftriacam eorumqgue Hzredes & 
Succeflores, præcipuè verö Ele&tores, Principes & Status Imperii ex u- 
na: & omnes & fingulos Feederatos dictæ Maieftatis Chriftianiffimz, eo- 
rumque Hzredes ac Succeflores. Inprimis Sereniffimam Reginam Re- 
gnumque Suecie, ac refpe&tive Ele&tores, Principes Statusque Imperii 
ex altera parte. Eaque ita fincere feriöque fervetur & colatur, ut utra- 
que pars alterius utilitatem, honorem ac commodum promoveat, omni- 
que ex parte & Univerfi Romani Imperii, cum Regno Galliz, & vicifim 
Regni Gallie cum Romano Imperio fida vieinitas & fecura ftudiorum Pa- 
cis atque amicitie cultura revirefcant, & reflorcfcant, 


SıT UTRINQUE perpetua oblivio& Amneftiaomniumeorum, quæ 
ab initio horum motuum quocunque loco modöve, ab una vel altera par- 
te ultrö citröque hoſtiliter fatta ſunt, ita ut nec eorum nec ullius alteri- 
us rei caufa vel prztextu alter alteri pofthac quidquam hoftilitatis aut ini- 
mieitiæ, moleftix vel impedimenti quoad perfonas, ftatum, bona vel 
fecuritatem, per fe velperalios, cläm aut paläam, dire&te vel — 
pe- 
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* 


ſpecie ĩuris aut via facti in Imperio aut uſpiam extra illud (non obftanti- 
bus ullis prioribus pa&tis in contrarium facientibus) inferat vel inferri fa- 
ciat, aut patiatur, fed omnes & inne hinc inde tam ante bellum quäm 
in bello, verbis, fcriptis aut fa&tis illacz iniuriæ, violentiz, hoftilitates, 
damna, expenfzabsque omni perfonarum rerumve reſpectu, ita penitüs 
abolitz fint, ut quidquid eo nomine alter adverfus alcerum prztendere 
poſſet, perpetuä fit oblivione fepulcum, 


ET ur ed sıncerıor Amicitie mutuæ fecuritas inter Impera- — 
torem, —— Chriſtianiſſimum, Ele&ores, Principes & Status Impe- rius hoftes 
rii pofthac ſervetur (falvo affecurationis articulo infra defcripto ) alter al- """**. ne ’e- 
terius hoftes prxfentes aut futuros, nullo unquam titulo vel prztextu, y& tranfıtum 
‚vel ullius controverfizbellive ratione, contra en armis, pecuniä, Mi- indulgear. 
lite, commeatu aliterve iuvet, aut illis copiis, quæ contra aliquem hu- 
ius Pacificationis confortem à quocunque duei contigerit, receptum, fta- 
tiva, tranfirtum indulgeat. Circulus quidem Burgundicusfit maneatque Burgnndiens 
membrum Imperii, poft controverfias inter Galliam Hifpaniamque fopi- Cirew!»» 


tas häc Pacificatione comprehenfas, Bellis tamen in eo iam vertentibus, ""brum' 


> : 2  Imperii ma. 
nec Imperator nec ullus Imperii Status fe immifceat. In fururum verö ncır. 
fi inter ea Regna controverfiz oriantur, firma femper maneat inter uni- De auxilie 
verfum Imperium & Reges Regnumque Gallix, de mutuis hoftibus non 5 P'*=- 
iuvandis, fupraditz reciprocz obligationis neceſſitas; fingulis tamen 
Statibus liberum fit, huic illive —— extra Imperiilimites fuppetias fer- 
re, non tamen aliter, quäm fecundum Imperii Conttitutiones. Con- * — 
‚TROVERSIA LOTHARINGIcA velarbitris utrinque nominandis fub- . neo 
mittatur, vel Tractatu Gallo-Hifpanico, vel aliä amicabili viä compona- verüz com. 
tur, liberumque fit tam Imperatori, quäm Ele&toribus, Principibus & poßue. 
Statibus Imperii eius compofitionem amicabili interpofitione aliisque 
— officiis iuvare ac promovere, non tamen armis aut bellicis 
me 


Fr" JuxTA Hoc AMICITIR mutuæ & univerfalis Amneftiz funda- — 
mentum, univerſi & ſinguli Sacri Romani Imperii Electores, ——— pleharia Sre- 
Status, (comprehenfä immediata Imperii Nobilitate) eorumque Vafalli, "mtr 
Subditi, Cives & incolæ, quibus occafione Bohemiz, Germanizve mo- & profanir. 
tuum vel Feederum hinc inde contra&orum, ab una vel alcera parte ali- 

quid preiudicii aut damni quocunque modo vel prætextu illactum et, 

tam quoad ditiones & bona feudalia, fubfeudalia & allodialia, quàm quo- 

ad dignitates, immunitates, lura & privilegia reftituti funt plenarie ine- 

um utrinque ftatum in facris & profanis, quo ante deftitutionem gavifi 

ſunt, aut iure gaudere potuerunt , non obitantibus, fed annullatis qui- 
buscunque interim in contrarium fa£tis mutationibus. 


Quop sı RESTITUENDORUM Bonorum & Iurium Pofleflores ex- ve — 
ceptionibus fe iuſtis munitos exiſtimaverint, eæ quidem reſtitutionem "ws , fadts 
neutiquam impedient, häc tamen pera&ä coram competenti Iudice exa. wion 
minentur & difeutiantur. * 


$. 7. 
ET quamvıs EX HAc præcedenti regula generali facile diiudi- No» nemi- 


eari poflit, qui & quatenus reftituendi fine, tamen ad inftantiam aliquo- "Pro *= 
rum de quibusdam gravioris momenti caufis, prout fequitur, fpecialiter nabcancur. 
mentionem fieri placuit, ita tamen, ut, qui expreffe non nominati vel 
expundti funt, propterea pro omiſſis vel exclufis non habeantur. 

Cum ARRESTUM, quod mobilibus ad Principem Ele&torem Tre- — 
virenſem ſpectantibus, —— Luxenburgenſem translatis — Pe 


pe- 


nn 
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perator per Concilium Provinciale antehac imponi curavit, relaxatum 
quidem & abolitum, artamen ad quorundam inftantiam iterum renova- 
tum, infuper etiam fequeltrum Prefe&tureBruchad Archi-Epifcopatum, 
& medietati Dominii fantti Ioannis, ad Ioannem Reinhardum de Soöte- 
ren ſpectanti ä præfato Coneilio indictum eft, Concordatis inter Ele&to- 
ratum 'Trevirenfem & Ducatum Burgundiz publicä Imperii interventio- 
ne Anno millefimo quingentefimo quadragefimo oftavo Auguftz Vinde- 
licorum erectis repugner? Conventum eft, ut predi&tum Arreftum & 
fequeftrum a Concilio Luxenburgenfi quantoeiüs tollatur, dicto Domino 
Ele£tori bona fua, Prefettura & Dominium, tam Ele&toralia quam Pa- 
trimonialia una cum fru&tibus fequeftratis relaxentur & tradantur, ac fi 
quid forte amotum fuerit, reponatur, plenequeargque integre refticuatur, 
impetrantibus ad Iudicem Principis Ele&toris in Imperio competentem, 
pro obtinenda iuris & iuſtitiæ adminiftratione, remiffis. 


9. 
alas — Quop AUTEM ad Caftra Ehrnbreitftein & Hammerſtein attinet, 
hen & Imperator tempore & modo infrä in Articulo Executionis definitis, pr=- 
Fein Trevi- fidia inde deducet aut deduci curabit, illaque caftra in manus Domini E- 
senfi * lectoris Trevirenfis, eiusdemque Capituli Metropolitani pari poteſtate 
ur <ulod pro Imperio & Flectoratu cuſtodienda tradet, quo nomine & Copitaneus 

& novum præſidium ibi ab Electore conftituendum iuramento fidelitatis 
pro ipfo eiusque Capitulo pariter obftringi debebunt. 
10. 
—— DEınDE vER cauſam Palatinam Conventus Monaſterienſis & Os- 
nabrugenſis eö deduxit, uteä dere iam diu mota lis dirempta fit modo 
$ fequenki: 
Im. 
Digmia Bee ET PRıMmÖ quidem, quod attinet Domum Bavaricam, DignitasE- 
m cum lektoralis, quam Ele&tores Palatini antehäc habuerunt, cum omnibusRe- 
Palssinaru galiis, Ofhiciis, Precedentiis, infigniis & iuribus quibuscunque ad hanc 
Ssperiori dignitatem fpeftantibus, nullo prorfus excepto, ut & Palatinacus Supe- 
Domunı 3. For totus, una cum Comitatu Cham, cum omnibus eorum appertinenti- 
warcam. 38, Regaliis ac iuribus, ficut hattenus, ita & — maneant penes 
Dominum Maximilianum Comitem Palatinum Rheni ‚ Bavarie Ducem, 
eiusque Liberos, totamque Lineam Guilhelmianam, quamdiu mafculi ex 
s ed fuperftites fuerint, 

. 12. : 

Bavarus = — Vicıssim Domintus ELector Bavariz , pro fe, hezredibus ac 
rkanit, „ füccefloribus fuis, toraliter renunciet debito tredecim millionum, omni- 
in Auftriam qque pretenfioni in Auftriam Superiorem, & ftatim à publicata Pace , o- 

'mnia Inftrumenta defüper obtenta, Cæſareæ Maieftati ad callandum & 


annullandum extradat, 


Rn, Ehe- vop an Domum PALATINAM attinet, Imperator cum Impe- 
#orarıı in- Fig publicze tranquillitatis caufä conlentit, ut vigore pr&fentis Conventio- 
a pro nis inftitutus fit Ele&toratus O&tavus , — Dominus Carolus Ludovicus 
Er Comes Palatinus Rheni, eiusque hz & agnati totius Linex Rudol. 
hinz, iuxta ordinem füccedendi in Aurea Bulla span ‚ deinceps 
ruantur, nihil tamen iuris pr&ter fimultaneam inveltituram ipfi 







no Carolo Ludovico, aut eius fuccefforibus, ad ea, quæ cum dignitate 
Elc&torali Domino Ele&tori Bavariz, totique Lineæ Guilhelinianae attr 
buta fünt, comperat, — 5 * 


4. NE a, 0 ehe 
Baker — DEINDE, UT Inferior Palatinatus totus cum omnibus & fingulis 
zferie Br Eeclefiafticis & Secularibus bonis, iuribus & appertinenriis, quibüs ante 
m»  „, motus Bohemicos Ele&tores Principesque Palatini gavifi ſunt; omnibus- 

que 
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que Documentis, Regeftis, rationariis & csteris actis huc fpe&tantibus, 
eidem plenarie reftituanrur , caſſatis iis, quæ in contrariüm acta fünt, 
idque authoritare Cæſareã effeftum iri, ur neque Rex Catholicus, ne 
que'ullus alius, qui exinde aliquid tenet, fe huic reftirutioni ullo modo 
opponat. 


Cuu AUTEM tert quædam Præfecturæ Strade Montanæ, anti rn 
Quitüs ad Ele&torem Moguntinenfem pertinentes, Anno demum millefi- Sad mense. 
mo, quadringentefimo fexagefimo tertio, pro cerrä pecuniz fumma Pa- Yi nen FR 
Yatinis, cum pa&to perpetuz reluitionis impignoratz fuerint, ided cOn- Moguntine, 
ventum elt, ut hæ Præfecturæ penes modernum Dominum Kle&torem 
Moguntinenfem, eiusque in Archiepifcoparu Moguntinenfi Succeflores 
permaneant, dummodo pretium oppignorationis (ponte oblatum , intra 
terminum executioni conclufe Pacis prefixum, paratä pectniä exfolvar, 
czterisque, ad qu& iuxta tenorem literarum oppignorationis tenetur, fa- 


clefiaftıca intra Palatinatus Inferioris Territorium fita, coramcompeten- 5, & m 
ti Iudice profequi liberum efto, nifi de his inter utrumque Principem a- m«ienfs in 


Palatinatu, 


—— Palatinos, interim fimultaneä inveftiturä gavifuros , redeat, ad Par 
oO 


zunt, refervata maneant, 


PACTA avoqQue GEnTtiLıtıa inter Domum Electoralem Hei- — 
delbergenfem & Neoburgicam, à prioribus Imperatoribus fuper Electo S#«erfori» 
rali ſucceſſione confirmara, ur & totius Line Kudolphinz lura, quate- *” <onfir. 
nus huic difpofitioni contraria non ſunt, falva rataque maneant. & 


AbD Hxc sı qu= Fenda Iuliacenfia aperta effe competenti viä iu- De 9. a 

ris evictum fuerit, ea Palatinis evacuencur, dacenfrbus, 
PRETEREA ut Dıcrus Dominus Carolus — — — 

liberetur onere ir, iciendi Fratribus de appennagio, Cæſarea Maieltas fratrum Ele- 

ordinabit, ut dietis fuis Fratribus quadringenta Imperialium thalerorum @oris Palari- 

millia, intra quadriennium, ab initio anni venturi millefimi fexcentefimi 

—— noni numerandum expendantur, fingulisque annis cen- 

tena millia folvantur, una cum annuo cenfu quinque de centum compu- 

tatis, 

Deinpe ToTa Domus Paratına, cum omnibus & fingulis, Ri: 
gui ei quocunque modo addidi fant aut fuerunt, pr=cipue vero Miniftri, ‚,,. erg 
ui ei in hoc Conventu, aut aliäsoperam fuam navärunt, ut & omnes omnes fru- 
Palscinatus exules fruantur amneftia generali ſuprà defcriprä, pari cum #ntur Am. 
czteris in ea comprehenfis iure & häc transattione, fingulariter in pun-”'* 

&o Gravaminum pleniflime, 


Rz Vı- 


—— 


Prag — 
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— Vıeissıim Domımnus Carolus Ludovicus cum Fratribus, Cæſa- 
in Palatina- reæ Maieftati obedientiam & fidelitatem, ficut eæteri Electores Principes- 
vum >gpetio" que Imperii preitet, ac infuper Palatinatui Superiori pro fe & haredi- 
bus fuis, tum ipfe tum eius Fratres, donec ex Linea Guilhelmiana hæ- 
redes legitimi & mafculi fuperfuerint, renuncient. | 


. 23. 
Käsiiem&  — Cum auTEM de eiusdem Principis Viduz Matri, Sororibusque 
ere &’Soror;. praftando Vidtalitio & dote conftituenda mentio iniiceretur, pro bene- 
bus Palatini, volo Sacr& Cæſareæ Maieltatis in Domum Palatinam affettu promiffum 
et, dictæ Viduæ Matri pro Vittalitio femel pro femper, viginti thale- 
rorum Imperialium millia, fingulis autem Sororibus di&ti Domini Caro- 
li Ludovici, quando nuptum elocatz fuerint, dena thalerorum Imperia- 
lium millia, nomine Suæ Maieftatis exfolutum iri, de reliquo verò ipfis 
idem Princeps Carolus Ludovicus fatisfacere teneatur, 
— ComıTes ın Leınıngen & Daxburg, fzpe dictus Dominus 
zingenfes ne Carolus Ludovicus eiusque Sueceſſores in Palatinatu Inferiori nulla inre 
turbentut. turbet, fed iure fuo à multis retro feculis obtento, & à Cafaribus confir- 
mato, quietè ac pacifice uci, frui permittat. 
.25. 
neh Liseram Imperıı NosıLıTATEM per Franconiam, Sueviam 
Immediara 


inf fo & Tractum Rheni, cum diftri&ibus appertinentibus in ſuo ftatu imme- 
selinquatur. diato inviolate relinquar, _ 
5; I Feupa ETIAM ab Imperatore in Baronem Gerhardum de Walden- 
sina ablm- burg, dietum Schenckhern, Nicolaum Georgium Reigersbe Can- 
gereioce & cellarium Moguntinum, & Henricum Brömbfer Baronem de Rüdesheim; 
varocolla- item ab Ele&tore Bavariz, in Baronem Ioannem Adolphum Wolff, di- 
Fa,“ &tum Metternich collata, rata maneant, teneantur tamen eiusmodi Va- 
falli Domino Carolo Ludovico, velut Domino dire&to eiusque Succeflo- 
ribus Iuramentum fidelitatis praftare, atque ab eodem Feudorum fuo- 
rum renovationem petere, 


— AususTan® CoNnFEssıonıs ConsorTIBus, qui in pofles- 
fervetur #s- fione 'Templorum fuerant, interque eos Civibus & incolis Oppenhei- 
Terug menfibus, fervecrur Status Eeclefiaiticus Anni millefimi fexcentefimi vi 
SF gefimi quarti, czterisque id defideraturis Auguftane Confeflionis exer- 
citium, ram publice in Templis ad ftatas horas, quäm privatim in ædi- 
bus propriis, aut alienis ei rei deftinatis, per fuos aut vicinos verbi divini 

miniftros peragere liberum eſto. 


ra Ä 

* —* PARAGRAMII, Princers Luooviıcus PHırirpus, &c, Prin- 
—— en ceps Fridericus, &c. & Princeps Leopoldus Ludovicus, &c. hic eodem 
cieirepetitio, MOdO inferti intelligantur, prout in Inftrumento Cefareo-Suecigo conti- 
nentur, RpraD ION MMSBETDEHP 

$ 29 1140, aıasvlol stm ens 
De’compoi-_  ÜCONTROVERSIA, QUE VERTITUR inter Epifcopos reipettiv& 
tioneCon- Bambergenfem & Herbipolenfem, & Marchiones Brandenburgicos, 
ar Cülmbachi & Onoltzbachi, de Caftro, Oppido, Præfectura & Monafte- 
== rio Kitzingen in Franconia ad Menum, aut amicabili compofitione aut 
fummario iuris proceflu terminetur intra biennium , fub poena perdendæ 
prztenfionis imponendä tergiverfanti; interim di&tis Dominis Marchio- 
Wilzburg re- nibus refticuatur nihilominus fortalitium Wilzburg in eum ſtatum, qui 


uituatut. tempore traditionis defcriptus fuit, ex conventione & promiffo, - 


Con- 
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ConvenTro ınıra circa alimenta Domini Chriftiani Wilhe'mi — 
Marchionis Brandenburgiei hue repetita cenfeatur; prout continetur Ar- = Se 
ticulo decimo quarto Inftrumenti Czfareo-Suecici. — 

Rex CHRISTIANISSIMUS tempore & modo inferius definitis cir- ®; a. 
ca dedu&tionem prefidiorum, reftituet Duci Wurtembergico Civitates & wurenbergi- 
fortalitia Hohentwiel, Schorendorff, Tübingen, aliaque omnia loca fi- — 
ne ulla refervatione, quæ in Ducatu Wurtembergico præſidiis ſuis tenet. “ꝰ ᷣnt 
In reliquis $.Domus Wurtembergica &c. ſicut in Inftrumento Cæſareo- 

Sueeico infertus eft, hic infertus intelligatur, 


Prıncıpes Quoque WurTemsercıcı LinexMontpelgardenfis IR Zr 
reftituantur in omnes ſuas Ditiones in Alfaria vel ubicungue fitas, &NO- wearpetzar- 
minatim in duo Feuda Burgundica, Clerval & Paſſavant, & ab utraque denfium refi- 


parte redintegrentur in eum ftatum, iura & prerogativas, quibus ante tutio. 
initium horum bellorum gavifi fun. 


Friverıcus MarcHıo Bapensıs &Hochbergenfis, eiusque — 
fili & heredes, cum omnibus, qui iisdem quocunque modo infervie- ws Baden 
runt, aut adhuc dum inferviunt, cuiuscunque nominis aut conditionis "fitwione. 
fine, gaudeant & fruantur ſupra Articulo fecundo & tertio defcriptä A- 
inneſtia cum omnibus füis Claufulis & Beneficiis, eiusque vigore refti- 
tuantur plenillime in eum ftatum in Sacris & Profanis, in quoanteexor- 
tos Bohemiæ motus fuit Dominus Georgius Fridericus Marchio Badenfis 
& Hochbergenfis, quoad Marchionarum Inferiorem Badenfem, qui vul- 
gö lub appellatione Baden-Durlach venit; Itemque quoad Marchiona- 
tum Hochbergenfem, rum etiam quoad Ditiones Röttelen, Badenweiler 
& —* non obſtantibus, ſed annullatis quibuscunque interim in 
contrarium fa&tis mutationibus, Deinde reftituantur Marchioni Fride- 
rico Præfecturæ Stein & Renchingen, absque onere zris alieni interea 
teimporis A Marchione Guilielmo contradti, ratione fru&tuum, intereffe, 
aut ſumptuum per transattionem Ertlinge Anno Domini millefimo fex- 
centefimo vigelimo nono initam, di&to Guilielmo Marchioni Badenfi ces- 
fz, cum omnibus luribus, Documentis literariis, aliisgue pertinentiis, 
ita ur tota illa actio ſumptuum, ac. fru&tuum perceptorum & pereipien- 
dorum, cum omni damno & interefle, A tempore primz oceupationis 
numerando, fublata & penitus extin&ta fi. Annua quoquepenfiratioex 
Marchionatu Inferiori, Marchionatui Superiori pendi folica, vircute pre- 
fentium penitus ſublata, annullata & annihilara fir, nec eo nomine.guic- Sefiein Con- 
quam vel de preterito, vel de futuro, impofterum unquam prætendatur ventibus pu- 
velexigatur; Alternetur etiam impofterum inter ucrramque Lineam Ba- blieis un 
denfem, Inferioris feilicet & Superioris Marchionatus Badenfis Prace- 2 
dentia & Seffio in Comitiis & Circuli Suevici, aliisqgue univerfalibus vel imalerne- _ 
particularibus — aut quibuscungue Conventibus, pro nunctamen u. 
eädem precedentiä penes Marchionem Fridericum, dum füperftes eric, $ 

ente. Dr BaronAtu HoHENGEROLTZECK conventum Bet. 
eft, ut fi Domina Principiffa Badenſis prætenſa ſua iura in dito Barona- Baronarım 
tu Documentis Auchenticis füfficienter probaverit, reftitutio ftatim pofk #ebengeroire- 
latam defuper fententiam fiat cum omni caufa omnique iure vigore Do- —— 
en autem hzc finiatur 4 die publicatæ 


Pracedentia& 


competenti. 
ıcis intra biennium. Nullz denique actiones, transaltiones vel exce- 
ones, generales vel —— ulæ in hoc Inftrumento Pacis compre- 
enlx , ine omni u per expreflum & in perpetuum vigore huius 
derogarum fit) ab unä vel alterä parte ullo unquam tempore contrahanc 
ſpecialem conventionem allegentur vel admittantur. 


sb | S Pa 
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556*. — PARAGRAPHI Dux De Croy &c. Quod controverfiam Naſſau- 
45. Art. IV. Siegen, &c. Comiribus Naſſau -Sar@pontanis, &c. Domus Hanovica, &c. 
Inf.Czüres [oannes Albertus Comes Solmenfis, &c.Itemquereftituarur DomusSolms, 
bie infreis Hohenfolms, &c. Comites de Ifenburg, &e, Rheingravii,&c, Vidua Do- 
babeantur, mini Ernefti, Comitis Sainenfis, &c. Caftrum & Comitatus Falckenftein, 
&e. Reftituatur etiam Domus Waldeck, &c, Ioachimus Erneftus, Comes 
Ottingenfis, &c. Item Domus Hohenloica, &c. Fridericus Ludovicus, 
&c, Ferdinandus Carolus, &c. Domus Erbacenfis, &c. Vidua & Here- 
des Comitis à Brandenftein,, &c. Baro Paulus Kevenhüller, &c. hic iisdem 
verbis inferti intelligantur, prout in Inftrumento C#fareo-Suecico conti- 
5.36 nentur, 
. 36. 
Consraäns  CONTRACTUS, PERMUTATIONES, transactiones, obligationes & 
exort, & inftrumenta debiti, vi metuve feu Staribus feu fubditis illicite extorta, 
emtz ca. Prout in fpecie queruntur Spira, Weilenburgum ad Rhenum, Landavia, 
fentur. eiclingen, Heilbronna, aliique, ut & redemptæ ceflzque attiones abo- 
litæ atque ira annullare funto, ut ullum iudicium a&tionemve eo nomine 
intentare minime liceat, Quod fi vero debitores inftrumenra crediti vi 
metuve creditoribus extorlerint, ea omnia reftictuantur a&tionibus defu- 
per falvis. 
PR ZA in - DesıTa, sıvEeMPTIonis, venditionis, annuorum redituum, ſi- 
caufis debiro- ve alio nomine vocentur, fi ab una alterave belligerantium parte in odi- 
nr um creditorum violenter extorta fint, contra debitores veram violentiam 
hidebarr & realem folutionem intercefliffe allegantes, & fe ad probandumofferen- 
tes, nulli Proceflus executivi decernantur, nifi his exceptionibus previä 
plenariä caufz cognitione decifis. Proceflu defuper inftituto 4 Pacis publi= 
eatione intra biennium finiendo fub ptena perpetui filentii contumacibus 
debitoribus imponenda, Proceſſus autem hadenus eo nomine contra 
—— decreti, una cum transactionibus & promiſſionibus pro futura ere- 
itorum reftitutione factis, tollantur & enerventur, falvis tamen iis pe- 
. cuniarıım fammis, qu& flagrante bello pro aliis ad avertenda maiora eo» 
rum pericula & damna bono animo & inrehtione erogat= funt, R 


. 38» N —— 
de .. SENTENTIE TEMPORE BELLI de rebus mere ſecularibus pro- 
Por Aunciatz, nifi proceflus vitium & defectus manifefte pateat, vel in conti- 
efedu jur;,, nenti demonftrari poffit, non quidem omnino fint nullz, ab effe&tu ta- 

men rei indicate fufpendantur: donec a&ta Iudicialia (fi alterutra pars in- 
tra femeftre ab inita Pace fpatium petiverit revifionem) in Iudicio com- 
petenti modo ordinario vel extraordinario in Imperio ufitato revidean- 
tur, & equabili iure ponderentur ‚ arque ira dictæ fententi:e velconfirmen- 
tur, velemendentur, vel, finulliter latæ fint, plane refcindantur, 


— BVSr Qux ErTıam F£una Repalia vel privata ab Anno millefimo 
negle@us fexcentefimo decimo o&tavo non fuerant renovata, nec interim eorum 
us, nomine preftita fervitia, nemini id fraudi efto, fed tempus repetendæ 
1 Inveliturz & die factæ Paeis cedere incipiaa.. 
RR TARDEM' OMNES & finglitar belliei Öffiefales militesquie, quam 
eunque in Conũliarii & Miniftri togati Civiles & Eceleſiaſtici, quocunque nomine 
ne aut conditione cenfentur, qui uni alterive parti, earundemve Federatis 
fatum aut Adherentibus, togä vel fago milirärunr,, a fummo ad inimum, ab 
infimo ad lummum, absque ullo diferimine vel exceptione, cum uxori- 

bus, liberis, heredibus, fuccefforibus, fervitoribus , quoad perlonas & 

bona it eum vitz, famz, honoris, tonfcientiz, libertatis, Iurium & 
Privilegiorum ftatum, quö ante dietos motus gavifi funt, aut iure Bun 

ad e⸗ 
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dere potuerunt, utrinque reftituti ſunto, nec eorum perfonis aut bonis 


ullum creator pr=iudicium, ullave a&tio vel accufatio intentator, multò 
minus ulla peena damnumve arg Fr via irrogator. Etrhzc 
— omnia quoad illos, qui Cæſareæ Maieſtatis & Domus Auſtriacæ 


ubditi & vaſalli non ſunt, pleniſimum effectum habeant. 


§. 41. 
Qur verö suppıTı & vafalli hæreditarii Imperatoris & Domus Limitatio 
Auftriacz funt, eadem gaudeant Amneftiä, quoad perfonas, vitam, fa. Joa Aufri 
mam & honores, habeantque fecurum reditum in priftinam patriam, 

ira tamen, ut fe teneantur accommodare legibus patriis Regnorum & 
Provinciarum, 


q S. 42. 

. Quantum AUTEM eorundem bona conternit, fiea, anteguam Bona Auitri. 
in Coron® Gallix Sueciæve partes tranfierunt, confifcatione aut alio mo- a ya 
do amifla fuere, etſi Plenipotentiarii Suedici diu multumque inftiterant, quancur pe 
ut iis etiam illa reftituerentur, tamen cum Sacr® Cæſareæ Maieltati hac joforins 
in re ab aliis nihil preferibi, nec ob Cxfareanorum conftantem contradi- 

&tionem aliter tranfigi potuerit, Ordinibusque Imperii ea propter bellum 
eoneinuari € re Imperii non fuerit viſum, pᷣorrò quoque amifla funto ac $. 43. 
modernis poflefloribus permanente, ILLA VERO BONA, quæ ipfis Ex Gans leik 
pöft eam ob cauſam, quod pro Gallis aut Suecis contra Cxfarem Do- nme. 
mumgue Auftriacam arma fumpfiffent, erepta ſunt, iisdem, qualia nunc 
Tunt absque refufione tamen fampruum & fru&tuum perceptorum, aut 
damni dati reftituantur. 


-. De ceteRo ın BomkemıA aliisque quibuscungue Provinelis RR 
reditariis Imperatoris, Auguftanz Confelfflioni addi&is fubditis vel credi- Frovincis ha 
toribus, eorumve heredibus pro privatis fuis pretenfhionibus, fi quas "irzuanin. 
habent, & earum nomine a&iones inrenderint aut profecuti fuerint, ĩus Areur. 


%& iuſtitia eque ao Catholicis citra reſpectum adminiſtretur. 


* 45. 

A DIETA TAMEN UNIVERSALI reſtitutione excepta ſunto, gie end in 
reftitui vel redhiberi nequeunt mobilia & femoventia, fru&tus percepti, bello vel «ir 
authoritate belligerantium partium incerverfa , jtemique tam deftrütta, Fıbünt reftis 
quam publice fecuritatis caufä in alios ufüs converfa ædiſieia publica & tutioni. 
privara, facra & profana, nec non depofita publica vel privataheftilita- 
tis intuitu confifcata, legitime vendita, fponte donara. 
Qyıa vEro ETIAM caufa luliacenfis Succeffionis inter interefla- — 
tos, nıfı præveniatur, magnas aliquando turbas in Imperio excitare pos- tione conıre« 
fer: Ided conveneum eft, ut ea quoque Pace confe&tä ordinario proceſſu ? zuie 
coram Cxfarea Maieftate, vel amicabili campofitiohe vel alio Iegitimo * 
modo, fine mora dirimatur, | 


847 
Cum ETIAM AD MAIOREM IMperiitranguillitatem ftabiliendam, Crfrmario 
controverfiis circa bona Becleſiaſtiea & libertarem Exercitli Religio. V& 
nis „his ipfis de Pace univerfali Congrefibus verta quedamcompofitio in« inenti Pacis 
ter Czfarem, Ele£tores, Principes & Status Imperii inita, arque Inftru- Omssrugenfi. 
mento Pacis cum PlenipotentiariisRegine & Coronz Sueci® ere&to inſer · 
ta fuerit, placuit eandem compofitionem, ut& illam, de Qua inter eos- 
ratione-eorum, qui Reformati votantur, convenit,  pröfenti_quo- 
que Tractatu ſirmare & ftabilire, eo plane modo, ac fi de verbo ad ver- 
bum huic inferta legeretur Inftrumento, ee 


Domus Haufe 


..)Gamea causam Hasso : CasseLLANAM eohventum eft, ut ſe $.48. 
R : ‘ ‘ i ' Cafrilana 


Sa Pri- 
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— = Primo omnium, Domus Hafo-Caflellana, omnesque eiusPrincipes, 
- bertate ar. Maxime Domina Amelia Elifabetha Haie Landgravia, eiusque filius, 
gienis, Dominus Wilhelmus, illorumque Hzredes , Miniftri, Officiales, Va- 
falli, ſubditi, milites & alii quocungue modo illis addi&ti, nullo prorfus 
excepto, non obitantibuscontrariis Pa&tis, Proceflibus, Profcriptionibus, 
Declarationibus, Sententiis, Executionibus & T'ransattionibus, fed illis 
omnibus ur & aftionibus vel pr&tenfionibus ratione damnorum & iniu- 
riarum, tam neutralium quam belligerantium, annullatis, Univerfalis 
Amneſtiæ füpra fancitz, & ad initium Belli Bohemiei, cum plenariare- 
ftitutione reduttz (exceptis Cxfarex Maieltatis & Domus Auftriacz Va- 
fallis & fubditis hereditariis, quemadmodum deiis in $. Tandemomnes, 
&c. difponitur) omniumque beneficiorum ex hac & Religiofa Pace pro- 
venientium pari cum cxteris Statibus iure, prout in Articulo incipiente, 
Unanimi, &c. difponitur, plenarie participes funto, 


F. a9. 
Retincat Ab- SEcunnd, Domus Hasso-CAsseLLANA eiusque fucceflores 
Alk — Abbatiam Hirsfeldenfem cum omnibus appertinentiis Secularibus & Ec- 


Imperii feu. cleſiaſticis, five intra, five extra Territorium (ut Prepofitura Gellin- 
dum. gen) fitis, falvis tamen iuribus, quæ Domus Saxonica à tempore imme- 
moriali poflidet, retineant, & eo nomine Inveftituram ä Cæſarea Maie- 
ftate toties, quoties cafus evenerit, petant & fidelitatem præſtent. 
. 50, s 
—— + TerTıo, Ius DIRECTI & utilis Dominii in Prefe&turas Schaum- 
Schaumburg, DUrG, Bückenburg , Saxenhagen & Statthagen , Epifcopatui Mindano 
Buckeburg x. antehac aflertum & adiudicatum, porro ad Dominum Wilhelmum mo- 
dernum Haſſiæ Landgravium, eiusque Succeflores, plenarie in perpetu- 
um citra ulteriorem di&ti Epifcopatus, aut alterius cuiusvis contradittio- 
nem aut turbationem pertineat, falvä tamen transattione inter Chriftia- 
num Ludovicum Ducem Brunsuico-Luneburgenfem & Haſſiæ Landgra- 
vium, Philippumque Comitem de Lippe initä. Firmä etiam manente, 
quz inter eandem Landgraviam & dium Comitem inita eft, Conven- 
tione. 2 
$.5T. . ; 
600550. the. CoNVENTUM PRATEREA EST, ut pro locorum hoc bello oc* 
ee eupatorum reftitutione, & indemnitatis caufa Domine Landgravix Has- 
nen folvan. fix Tutrici, eiusque filio, huiusve Succefloribus Hafie Principibus, ex 
tur. Archiepifcopatibus Moguntinenfi & Colonienfi, Epifcopatibus item Pa- 
derbornenfi, Monafterienfi & Abbatia Fuldenfi fexies centena millia 
Thalerorum Imperialium, bonitate Imperialibus Confitutionibus 'mo- 
dernis correfpondentium, intra fpatium novem Menfium à tempore Ra- 
tihcationis Pacis computandum, Caflellis folventium —— & ſumpti⸗ 
bus pendantur, nec contra promiſſam folutionem ulla exceptio ullusve 
prztextus admittatur, multö minus ſumma conventa ullo arrefto afficia-- 
‚ tur, 


— ———— 
* u „Ur ztıam Domina LANDarAviA de folutione tanto ſecuri⸗ 
mine confti- Or fit, fequentibus conditionibus retineat Neus, Coesfeldt & Newhaus, 
tutum. inque iis locis ſua, fibique ſolum obligata præſidia habeat, eä quidem le- 
ge, ut præter Oihciales & alias —— in præſidiis neceflarias dictorum 
trium locorum præſidia coniunctim non excedant numerum.milleducen- 
torum peditum, & centum equitum , Dominz Landgravi=-difpofitioni 
relito, quot cuivis di&torum locorum peditum & equitum imponere, 
quemve huic vel illi prefidio preficere velit.. muss nnd nude 


x +; Klee 27 

6.79 -» Pr zsıDıA, AUTEM. fegundum ordinationerh de fuftentariorie SOF- 
« quomodo ficjalium & militum Haffiacis haftenus confuetam alantur, & quæ ad 
—— W con- 
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sonfervanda fortalitianeceflaria funt, præſtentur exArchi-&Epifcopatibus; ia locis op 
in quibus dicta Arx & Civitates funt (tz, absque ſummæ fupra nomina- 
tz diminutione. Integrum autem ſit ipfis Prefidiis contra morofos & 
tardantes, fed.non ultra debitam fummam exequi, Jura aucem Superi« 

oritatis, & lurisdi&io cam Ecclefiaftica quam Secularis, & redicus no- 
minatarum Arcis & Civitartum Domino Archiepifcopo Colonienä fine 

falva, 


$. 54. 
QuAam PRIMUM vEro polt ratificatam pacem Dominz Landgra- Fraws ratio 

vie trecenta millia thalerorum Imperialium fuerint exfoluta, reftiairä ice. 
Neuffiä, retineat Coesfeld folüm & Neuhaufßs, ira tamen, ut prxfidium cefive fa, 
Neuffianum in Coesfeld & Neuhaufs non deducat, vel einsnomine quic- r«firwi debe- 
quam ulterius exigat, nec prefidia in Coesfeld numerum fexcencorum ? 
peditum & quinquaginta equitum, in Neuhaufß autem centum pedirum | 
extedant. Sin autem intra terminum 'novem Menfium Dominz Land- i 
er integra ſumma non dependatur, non tantüm Ooesfeld & Neu- 

aufs, -donec — fubfecuta fuerit ſolutio ſed etiam pro refiduo fum- 
mz, eiusque fingulis centenis, quinque annuatim Imperiales, donec re- 
fidaum fammz exfolurum fuerit, penfionis nomine folvantur, & tot 
Prefe&turarum ad fupra nominatos Archi-& Epifcopatus, atque Abba- 
tiam pertinentium, & Haffiz Principarui vicinarum, quot preftandis & 
exfolvendis penfonibus fuffciunt, Quæſtores & Receptores Dominz 
Landgraviæ luramento obftringantur , ut de reditibus annuas refiduz 
ſummæ penfiones folvant, non obftante Dominorum fuorum prohibitio- 
ne. Quod fi verd Quzftores & Receptores in folvendo moras 
aut reditus aliö conferant, Domina Landgraviaexequendi, & ad folutio- 
nem quovis modo illos adigendi, liberam habeat poteltatem, de reliquo $.55 » 
äure terricoriali Domino proprietatis interea femper falvo. SımuL'ac Iniegro debi: 
vEROö Domina Landgravia totam fummam cum penfionibus à tempore —— 
moræ acceperit, reſtituat illied loca iam denominata cautionis loco in · ” 
terim retenta, penfiones ceflent, & Quzitores atque Receptores, quo- 
rum facta fuit mentio, Iuramenti nexu fint libera, Quarum autem 
Pr=fe&turarum reditus penfionibus contingente morä folvendis fint aſſi- 
gnandi, ante Ratificationem Pacis eventualicer conveniet, quæ sonventio 
non minoris fit roboris, quam ipfum Pacis Inftrumentum, 


PRETER LOCA AUTEM lecuritatis caufä, ut memoratum, Domi- — 
nz Landgraviæ relinquenda, & poſt ſolutionem demum reſtituenda, re reſſituat 
ſtituat illa nihilominus, Ratificatione Pacis ſubſecutâ, omnes Provinci- —— 

"as & Epifcopatus , nec non illorum Urbes, Præfecturas, Oppida, For- 
talitia, propugnacula, & omnia denique bona immobilia, nec non iura 
inter hæc beila ab ipfa occupata, ita tamen, ut täm in prefatis tribuslo- 
eis cautionisnomine retinendis, quam reliquis omnibus reftitwendis, non 
folum Annona &omnia ad bellicum apparatum Ipedtantia, quæ inferri 
vel fieri curavit, per fubditos evehenda Dominz Landgraviz & fupradi- 
&is Succefloribus, quæ vero ab ipfa non illara, fed in locis occupatis 
tempore occupationis reperta funt, & adhuc extant, ibi permaneant, fed 
ut etiam Fortificationes & Valla, duranteoccuparioneextrudta, eatenus 
deftruantur, netamen Urbes, Oppida, Arces vel Caftra cuiusvis inva- 
fienibus & deprzdationibus pateant. 


Er auamvıs Domına Landgravia preterquam ab Archi-& B- 37 
piſcopatibus Moguntinenſi, Colonienſi, — —— Monerienũ 
'& Abbatia Fuldenſi, A nemine reſtitutionſs & indemnitatis loco aliquid »4 /aryfasin- 
—— & ſibi eo nomine a quoquam alio quicquam folvi omnind —— 
noluerit, pro rerum tamen & eir — æquitato, placuis tod 


— Con. 
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Conventui, ut falvä manente difpofitione ‚Paragraphi precedentisincho- 
antis: Conventum reaeft, &c. etiam czteri Status euiuscunque 
generis cis & ultra Rhenum, qui prima Martii huius anni Hafliacis Con- 
tributionem dependerunt, fecundum proportionem en nn 
latz toto hoctempore obfervatam, ad conficiendam fummam. fü 
us pofiram & militum et idiariorum füftentationem, ratam firam fü 
nominatis Archi-& Epifcopatibus arque Abbatiz conferant, —— 
fi quod ſolventes ob unius vel alterius moram perpeſſi fuerint, morofi 
refarciant, nec Executionem contra tergiverfantesinftituendam Cæſareæ 
Maieftatis, aut Regiæ Maieftatis Chriftianiffimz, vel etiam HaffieLand- 
graviz Officiales aut Milites impediant, neque etiam fas fit Haffiacis, 
_ quenquam in preiudicium huiusdeclarationis eximere, ii verd, qui fü- 
Re ' am quotam rite perfolverint, ab omni eatenus onere liberi erunt, 
5 


Confirmatio 83 GONTROVERSIAS inter Domus Haffiacas, Caffellanam & 


Tranadio- Darmita Succeffione Marpurgenfi agitatas attinet, 
—— ãcqu lem et ex Calle tee di die decimo — Menſis Ben ——— chef, 
yenp. Zr partium unanimi accedente penitus funt.compofitz: P 
Transa&tionem iftam, cum fuis annexis & recefhibus, ficut ea Cadli 
inita & ä partibus fubfignara, Conventuique huic infinuata fuit, 
Inftrumenti huius, ei usdem plane ef robai, 20. verbi — ke 
* inſerta ——— necä — tranfigentibus, nec ali- 
vis ſub pr&textu, five pa&i, ur uramenti, five alio.quocun- 
€, ullo unquam tempore convelli poffe; — nimo ab.omnibus, etiam- 
au, ul ex Intereflatis eam fort& confirmare detrectet, — ob- 
lervari debere, X 
— Sreur —— TRANsACTIO inter defun&um Dominum Wil- 
w- Walde helmum Haflız La —— & Dominos Chriſtianum & Wolradum 
uf  _ Comites Waldecei=, die undecimo Aprilis Anno millefimo fexcentefimö 
. trigefimo quinto falle, & ä Domino o Haflie Landgravio die de- 
cimo quarto Aprilis Anno millefimo fe: —— octavo 


ratificata, non minus vigore huius P leniffi- 

mum robur obtinebit, — —— — iites 

Waldeceiæ obligabit. 
Rn "pi.  „FIRMUM QuogvE — & inviolabiliter cuftodiatur lus Primo- 
mpgenisura ituræ in-qualibet Domo Haffiz - Caſſellana & Darmitadina introdu- 
Haf. ‚ &a Gefarea Maieltare confirmatum. 


——— Cum ITEM CHSAREA Maızstas age nmi Civitatie 

| — Baſileenſis & — Helvetiæ * ipfius Plenipot — * 

Bajıleenfis tes congreflus putatis pro tas per Proc 

— —0— — a Camera Imperiali ai oa dißtam 
unitos Cantones, eorumque iven 
ee & condlio, g 








NOCUTUUE \ 
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glis , libero iuris territorialis tam in Ecclefiäfticis quäm Politicis Exer- » Ierism fs. 
citio, Ditionibus, Regalibus, horumgueomnium poffeffione, vigore hu- “/"- 
ius Transadionis ita ftabiliti firmatique funto, ut A nullo unquam füb 
quocunque pretextu de fa&to turbari poflint vel debeant, 


63. 
i —— ANT one ————— iure ee —— delibera- * — 
tioni uper negotiis rii, præſertim ubi leges ferendæ vel ĩnterpre· fr«ü sras- 
tandæ, —** —* —8 indicenda, delectus aut hofpitationes 47 mr” 
militum inftituendz, nova munimenta intra Statuum Ditiones ex(truenda „egeris publi- 
nomine publico,. veterave firmanda prefidiis, nec non ubi pax aur füz- «=. 
dera facienda, aliave eiusmodi negotia peragenda fuerint, nihil horum 
aut quicguam fimile pofthac unquam fiat vel admittatur, nifi de Comi- 
tiali liberoque omnium Imperii Statuum fuffragio & confenfü, cum pri- Delerefade 
mis ver ius faciendi inter ſe & cum exteris federa pro fua cuiusque Jwperii, 
eonfervatione ac fecuritate fingulis.Staribus perpetud liberum eito, ita ta- 
men, ne ciusmodi feedera fine contra Imperarorem & Imperium, Pacem- 
que-eius publicam, vel hanc imprimis 'Transattionem, fiantque falvo 
per omnia iuramento, quo quisque Imperatori & Imperio obſtrictus eft. 
HABEANTUR AuTeM COoMITIA Imperii intra fex menfesä da- 2.5.64. 
to ratificatz Pacis, poſtea vero, — id publica utilitas dur neceſſitas Imperüi ha. 
(tulaverir, In proximis vero Comitiis emendentur imprimis anterio- Pr & de 
zum Conventuum defe&tus, ac tum quoquede Ele&tione RomanorumRe- Fr 
um, certa conftantique Cæſarea —— concipienda, de modo obieao. 
& ordine in declarando uno vel altero Statu in Bannum Imperii, præter 
zum, qui alids in Conftitutionibus Imperii defcriptus eft, tenendo, red- 
äntegrandis Cireulis, renovandä Matricula, reducendis Statibus exem- 
pie moderatione & remiflione Imperii collettarum, reformatione politiz 
iuſtitiæ, taxæ fportularum in ludicio Camerali, ordinariis Deputatis 
"ad modum & utilitacem Reipublicz rite formandis, legitimo munereDi- 
re&torum in Imperii Collegüs, & fimilibus negoriis, qua hie expedirine- 
quiverant, ex communi Statuum conlenfu agatur tur. 


TAM IN UNIVERSALIBUS VERO Quäm particularibus Diztis, — 
. Jiberis Imperii Civitatibus non minùs quàm cæteris Statibus Imperii com- iriali deeifi. 
etat vorum decifivum, iisque rata & intalta maneant Regalia, * —— 

ia, reditus annui, libertates, ide confilcandi, colle&tandi, & In- zum vom 

de dependentia, aliaque Iura ab Imperatore & Imperiolegitime impetrata, «emgws ini. 
vel longo uſu ante hos motus obtenra, poflefla & exercita, cum omni- ®*- 

moda iurisdi&ione intra muros & in territorio, caflatis, annullatis & in 

fururum prohibitis iis, qu& per repreflalias, arrefta, viarum occlufio- 

nes & alios actus preiudiciales, five durante bello quocunque prætextu 

in contrarium facta, & propriä auttoritate hucusque attentara funt, five 

dehinc nullo przcedente legitimo iuris & executionis ordine fieri attenta- De religiefs 

rive poterunt. De cztero omnes laudabiles confuetudines & Sacri Ro- re 

mani Imperii Conftitutiones & leges fundamentales impofterum religiof& monitum. 

ferventur, fublatis omnibus, quz bellicorum temporum ininriä irrepfe- 

rant, confufionibus. 


- „De INDAGANDA aliqua ratione & modo =quitati conveniente, — 

quö perſeeutiones actionum contra debitores ob bellicas calamitates for- contra debire. 

‚tunis lapfos, aut nimio ufararum curfü aggravatos, moderate termina. ? Prir If 

ri, indeque nafcituris maioribus inesommodis etiam tranguillitati public dum fie} 

noxiis obviam iri poſſit, Cæſarea Maieftas curabit exquiri tàm Iudicii 

‚Aulioi quam Cameralis vora & confilia, qu& in futuris Comitiis proponi 

% inconftitutionem certam redigi — interea tamen temporis in hu- 
2 ius- 
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iusmodi caufis ad iudicia cüm fumma Imperii tum fingularia Statuumde- 
Limieeiojn. Ms circumftantiz & partibus allegatæ bene ponderentur, ac nemo exe- 
tnitu Bofaria, cutionibus immoderatis pregraverur; fed hzc omnia Holfätiz conftitu- 
tione falvä & illfä, 


. 67. 

— ET QUIA PUBLICE INTEREST, ut fa&tä Pace commercia vicis- 
eis —— fim reflorefcant, ideò conventum eſt, ut, quæ eorum præiudicio & oon- 
tra utilitatem publicam hine inde per Imperium belli occafione noviter 
endis, propriä auctoritate, contra iura, privilegia & fine confenfu Imperatoris 
atque Ele&torum Imperii inveda funt Veltigalia & Telonia , ut & abu- 
fus Bulle Brabantinz, indeque natz repreflalix & arrefta, cum indud&is 
peregrinis certificationibus, exa£tionibus, detentionibus, itremque immo- 
derata Poftarum, omniaque alia inufitata onera & impedimenta, quibus 
commerciorum & navigationis ufus deterior redditus eft, penitus tol- 
lantur , & Provinciis, Porcubus, Fluminibus quibuscungue füz 
priftina fecuritas, iurisditio & uſus, prout ante hos motus bellicos 
a pluribus retrö annis fuic, reſtituantur, & inviolabiliter conferven- 
tur, 
$. 68. i A 
De Teleniis TERRITORIORUM, quæ flumina alluunt, & aliorum quorum- 
Isgitimis, in- cunque iuribus ac privilegiis, ut & ‘Teloniis ab Imperatore de confenfü 
bagay, Ble&torum cum aliis, tum etiam Comiti Oldenburgenfi in Vifurgi con- 
coniervan- Ceflis, aut ufu diururno introduttis, in pleno fuo vigore manentibus & 
din. executioni mandandis, tum ur plena fit commerciorum libertas, &trans- 

itus ubique locorum terrä marique tutus, adeoque ea omnibus & fi 
lis utriusque partis Feederatorum Vafällis, fubditis, clientibus & incolis, 
Ammefia in-eundi, negotiandi, redeundique poteftasdata fit, virtuteque prefentium 
euitucemmer-concefla intelligatur, quæ unicuique ante Germaniæ motus paffim com- 
RT petebat: quos etiam Mlagiftratus utrinque contra iniuftas opprefliones & 
violentias inftar propriorum fubditorum defendere ac protegere tenear- 
tur, :häc conventione, ut & iure legeque cuiusque loci per omnia falvis. 


. 


$ 69. —X 

Galſiekesno Quo MAGIS AUTEM dicta pax & amicitia inter Imperatorem & 

— Chriftianifimum Regem firmari poſſit, & ſecuritati publicz melius pro- 
fpiciatur , ideo de confenfu, confilio & voluntate Ele&torum, Principum 
& Statuum Imperü pro bono Pacis conventum eft: 


. 70. J 

— PRIMO, Quop supremum Domınıum, Jura Superioritatis, 
Taf & aliaque omnia in Epifcopatus Metenfem, Thullenfem & Virodunenfem, 
yırodumen, Urbesque cognomines eorumque Epifcopatuum diſtrictus, & nomina- 
tim Moyenvicum, eo modo, quo haftenus ad Romanum fpe&tabant Im- 
erium, impofterum ad Coronam Galliæ ſpectare, eique incorporari de- 
ie in perpetuum & irrevocabiliter, refervato tamen iure Metropoli- 

tano ad Ärchiepifcopseum Trevirenfem pertinente, 
. RESTITUATUR IN PosskssıoneM Epifcöpatus Virodunenfis 
sharingie Re- Dominus Francifcus Lotharingix Dux tanquam Epifcopus, & 
—— eum Epiſcopatum pacificè adminiſtrare, eiusque ſicuti & ſuarum Abba- 
Yirsdunen. tiarum (falvo Regis & cuiuscunque privati iure) nec non bonorum fuo- 
Jen, rum patrimonialium ubicunque fitorum iuribus (quatenus prædictæ ces- 
fioni non repugnant) privilegiis, reditibus & fru&tibus uti , frui permit- 
tatur, dummodo prius preftiterit Regi iuramentum fidelitatis, nihilque 
Fr moliatur adverfüs Suæ Maieftatis Regniquecommoda. 1 
rn U SUSECUNDO, IMPERATOR & Imperium —— — 
Regem Chriſtianiũmum eiusque in Regno Succeſſores ius directi J 
si ı nu 
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mi —— is, & quodeunque aliud, fibi & S..Romano Impe- 
rio — Parolen competebat , — poterat. 


TERTIO, IMPXRATOR pro fe totaque Sereniſſima Domo Auftria- — 
<a, itemque Imperium cedunt omnibus iuribus, proprietatibus, domi- Arie & 
niis, efionibus ac iurisdiionibus, quæ haftenus fibi, Imperio & 
Familie Auftriacz competebant in Oppidum Brifacum, Landgraviatum 
Superioris & Inferioris Allatiz, Sunrgoviam, Prætecturamque Provin- 
cialem decem Civitatum Imperialium in Alfatia ſitarum, feilicet H 
naw, Colmar, Schlettftatt, Weifenburg, Landaw, Oberenheim, Ros- 
heim, Müniter in Valle S, Gregorii, — Turingheim, omnes-· 
que Pagos, & alia quæcunque iura, quæ à dita Præfectura dependent, 
eaque omnia & fingula in Regem Chriftianifimum Regnumgue Gallia- 
rum transferunt, ita ut ditum Oppidum Brifacum cum Villis Hochftart, 
Niederimfing, Harten & Acharren, ad communitatem Civitatis Brifa- _ 
cenfis pertinentibus, cumque omni T'erritorio & banno, Quatenus fe ab 
antiquo extendit, falvis tamen eiusdem Uivitatis Privilegüs & immunita- 
tibus ancehac à Domo Auftriaca obtentis & imperratis. 


ItTEMque Dıcrus LANDGRAVIATUS —— Alſatiæ & Sunt- — 
—* tum etiam Præfectura Provincialis in dictas decem Civitates & plius Imperi- 
oca dependentiä, itemque omnes Vafalli, Landfafii, fubditi, homines, zur in aymi.. 
oppida, caftra, ville, arces, ſylvæ, foreftz, auri, argenti, aliorumque m sung. 
mineralium fodinz, Aumina, rivi, palcua, omniaque iura, Regalia & we. 
oereene, absque ulla refervatione cum omnimoda iurisdi&tione & 
upetioritate, fupremoque Dominio A modö in perpetuum ad Regem 
Chriftianifimum, Coronamque Galli pertineant, & dictæ Coronz in- 
corporata intelligantur, absque Cæſaris, Imperii, Domusque Auſtriacæ 
vet euiuscunyue alterius contradittione. Adeo ut nullus omnino Impe- 
rator aut Familie Auftriace —— iuris aut poteftatisin eis 
pr&memoratis partibus cis & ultra Rhenum fitis, ullo unquam tempore 
Pretendere vel ufurpate poffit aut debeat. Sır TAMEN Rex obliga- 9. 75 
” tus in eisoomnibus & fingulis locis Catholicam confervare Religionem, the - 
- quemadmodum fub Auftriacis Principibus confervara fuit, omnesque, cefis ferve.. 
quæ durante hoc bello novitates irrepferunt, removere, un 


VARTO, Chrıstianıssıma Maieltati eiusque in Regno Suc- „26: 
teforıbus de conſenſu Imperatoris, totiusque Imperil perperuum Aus fit 2 Narr 
tenendi priefidium in Caftro Philipsburg prote£tionis ergò ad conveni- ?eilipdwz. 

enrem tamen numerum reftri&um, qui Vicinis iuſtam fufpicionis cau- 
fam pr&bere non poffit, fumptibus duntaxat Coronz Galli ſuſtentan- 
dum. Patere etiam debebit Regi liber tranfitus per terras & aquas Impe- 
zii ad inducendos milites, commeatum, & cætera omnia, quibus & quo» 
ties opus fuerit, ' — 


Rex TAMEN præter protectionem, prefidium & tranſitum in di. — 
&um Caſtrum Philipsburg nihil ultexius prætendet, led ipſa proprietas, Zpiüpi 3 . 
vmnimoda furisdi&io , pofleflio, — emolumenta, fructus, ac- 7 Dom i 
teffiones, iura, Regälia, fervitutes, homines, fubditi, vafalli, & quid- 

— omnino antiquitus ibidem & in totius Epiſcopatus Spirenfis, le- 

muue illi incorporatarum difttitu Epifcopo & Cäpitulo Spirenfi 
competebat, & competere poterar, eisdem impofterum quoque ſalva, 
integra & illefa, excepto tamen iure prote£tionis, permancant, 

| $. 78. 


ImperAtoR, IMmPeRıtm, & Dominus Archidux Öenipontihus ad 
— — Ordine, Moritrarus, Off ** 
es 


larum digie- 
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mem plane ales & ſubattos ſiagularum ſupradictarum Ditionumi; ac locorum, vin- 


—— culis & ſaeramentis, quihus hueusque fibi, Domuique Auſtriacæ ob- 
ſtricti fuerant, eosque ad ſubiectionem, obedientiam & fidelitatem Re- 
gi Regnoque Gallie preitandam remittunt, obligantque. Atque ira Co- 
ronam Galliæ in plena iuftague eorum fuperioritate, proprietate, & pof- 
feffione conftituunt, renunciahtes omnibus in ea iuribus ac pr&tenfioni- 
bẽs ex numc in perpetuum, idque pro fe, füisque pofteris Imperator. 

.  dietas Dominus Archidux, eiusgue Frater, (quatenus prædicta ceffio 

—— ipſð — peculiari diplomate tum ipfi eonfirmabunt, tum efficient 

in cefas Gal. Ut A RegeHilpaniarum Cat ölicoeadem quoque renunciatioinauthenticä 

lixditiones. forma extradatur. Quod & Imperii totius nomine fiet, quo die fübh- 
— prælens Tractatus. | f 

9. + "AD MAIOREM SUPRA DICTARUM ceffionum & alienationum va- 

quam obffante liditatem I erator & im rium Bu prefentis transadtionis 'eX=- 

— preſſe derogant omnibus & fingulis predeceflorum Imperatorum, Sacti- 

—— a Decretis , Conftirutionibus, Statotis & Confuetu- 

inibus, etiam Iuramento firmatis aut impofterum firmandis, nomina- 
timque Capitulationi Cæſareæ, quatenus alienatio omnimoda bonorum 
& Tarium Imperii prohibetur, fmulque in perperuum exeludunriomnes 
exceptiones & reftitutionis vias, quocunque tandem iure titulove fundat 
ri poffent, : ee a 
$ 80, 1a ’ : ” x [SE I 24,3 * un 

Raukatuo ___ CONVENTUM EST INSUPER, ut preter promiffam hic inferius 

Comszaluhu- à Cæſare & Imperii Staribus ratihabitionem, in proximis 35 

cis ex abundanti ratz ſint, ſupradictarum Ditionum iuriumque abalieı 

er tiones, ac proinde, fiin Cefarga Capitulatione &io, vel in Comitü: 

propofitio deinceps fiat de oecupatis diftra&tisve Imperii bonis ac iuribu, 
recuperandis, ea non comple&tatur aut completti int Kr resfüpraex- 

preflas, utpore ex communi Ordinum fententia pro publica tranguillita- 

- re in alterius Dominium legitime eranslatas, arque easdem in hunc finem 

ab Imperii marricula expungi placet. ö  - 

$. 81. 


faia fe Tabernarum Alfatiz, Caftri Hohenbar & Neoburgi ad Rhenum, neque 

— prædictis ullus miles præſidiarius haberi poterit. 

— MacistRATus ET INcoL= dictæ Civitatis Tabernarum neutra- 

sare Taberna. litatem accurate (ervent, —— illac Bape milici, quoties poftulatum 

me.  füerit, tutus acliber tranlitus. Null ad R 
ri ripa exftrui poterunt Bafileä usque Hr neque ullo molimi- 
ne defle&i aut interverti fluminis curfüs ab una alterave parte. 
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Quä&’vero pers TA Collegiis- Ordinum ex fingulari per Auftria- — 
cos Principes, cum ipſis in Diætis Provincialibus inſta conventione at- Previniali. 
tributa, autabipfis Ordinibuscommuni nomine contra&a funt, iisque fol- ** debitis. 
venda incumbunt, debet inter eos, qui in Ditionem Regis veniunt, ar- 

ueillas, qui ſub Dominio Domus Auftriacz remanent, iniriconveniens 
di@ribücio; ut unaquæque pars ſeiat, quantum fibi risalieni diliolyen- 
dum reſtet · X | \ 
2 » 85 

Rex Cnrıstranıssımus reltituet Domui Auftriac®, & in fpe- Refuuarkex 
cie ſupradicto Domino Archi-Duei Ferdinando Carolo primogenito quon- C?lliz : 
dam Archi-DucisLeopoldi Filio, quatuor Civitates Syiveitres, Rheinfel- —— 
den, Seckingen, Lauftenberg Waltshutum, cum omnibus Territoriis 
& Balivatibus, Villis, Pagis, Molendinis, Sylvis, Foreſtis, Vaiailis, Sub- 
ditis, omnibusque appertinentüscis& ultra Rhenum, Itemque Comita- 
tam Hawenttein, Sylvam nigram, totamque Saperiorem & Inferiorem (2.) Comita. 
Brisgoviam, & Civitates in ea firas antiquo iure, ad: Domum  Auftriacam tum Hauen- 
fpettantes, feilicet Newburg, Freyburg, Endingen, Kentzingen, W.ald- 7,2" 
kirch, Villingen, Breünlingen, cum omnibus Territoriis. Item eum o- mne mque 
mnibus Monafteriis, Abbatiis, Prelaturis, Prepoficuris, Ordinamque E- Zrigeriam, 
queitrium Commendarariis , cum omnibus Balivatibus, Baronatibus, . 
Caftris, Fortalitiis, Comitibus, Baronibus, Nobilibus,: Vafllis,.homini- - 
bus, fübditis, fluminibus, rivis; foreltis, fylvis, omnibusque Regaliis, iu- _ 
ribus, iurisdi6tionibus, Feudis &.parronatibus, ezterisqgue omnibus & 
fingulis ad fublime Territorii Ius patrimoniumque Domus Auftriace in 
toto ifto tractu antiquitus ſpectantibus. Toram item Ortnaviam, cum (+) Tor 
Civitatibus Imperialibus Offenburg, Gengenbach & Cella ahm:Hamer- um 
fpach , quatenus feilicet Præfecturæ Ortnavienfi obnoxi& funt, adıö, ut „. - 
nullus omnino Rex Franciz quicquam:iuris aut poteſtatis in. his;preeme- 
moratis partibus , eis & ulcra Rhenum fitis, :ullo unguam tempore præ- 
tendere, aut ufurpare poflit aut debeat, ita tamen, ut Auftriacıs‘-Princi- 
pibus prædictã reititutione nihil noviiuris aoquirarur, Libera int in uni- Libertascom. 
verfum inter urriusque Rheni. rip & Proyinciarum utrinque adiacenti- ”"> & = 
um incolas, commercia & commeatus: Imprimis vero libera fir Kheni au 
navigatio, acneutri parti permiffumefto, naves tranfeuntes defcendentes 
aut afcendentes impedire, detinere ‚arreftare aut moleftare, guocunque 
prætextu, folä infpettione, quæ ad perſerutandas, aut vifitandas mer- 
ces fieri confuevit, exceptä, necetiam liceatnova & infolıra vetigalia, 
pedagia, paflagia, datia, aut alias eiusmodi exactiones ad Rhenum im- 
ponere, fed utraque pars contenta maneat veltigalibus & datiis ordina- 
= ante hoc bellum fub Auftriacorum gubernatione ibidem preftare fo- 


Omnes Vasarır, Landfafii, Subditi, Cives, Incolæ, quicuh- * $.86. 
* ‚eis & ultra Rhenum Domui Auſtriacæ, ficut etiam illi, qui imme- en = 
iat€ Imperio ſubiecti exant, vel alios Imperii Ordines ‚ut: Superiores bona 
recognolcunt, non obftante qualicunque confifcatione, translatione, do- "Arms, 
natione per quoscunque belli Duces aut Prefettos militiz Suedicz au 
Cunfoederatorum poft occupatam Provinciam fa&ta, perque Regem Chri- 
ftianifimum ratificata, aut proprio motu decerta, ftatim poft publicatam 
Pacem bonis fuis immobilibus & ftabilibus, five corporalia five incorpo- Non zque 
ralia fint, villis, caftris, oppidis, fundis, poſſeſſionihus reftitui.debent, "la , nee 
eitra ullam exceptionem meliorationum, expenfarum, fumptuum com. X" reep- 
penfationem , quas moderni pofleffores quomodoliber obiicere poflent,& ” 
eitra reſtitutionem mobilium ac fe moventium, & fructuum perceptorum. 
uod verd ad confifcationes rerum, pondere, numero, & menfurä con- 
ſutentium exaftiones, .concufiones, — extorfiones intuitu belli fa- 
" 2 ctas 
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Ekas attinet, earum repetitio ad amputandas lites utrinque penitus caſſata 
& ſublata elto, * ” * 


— TenzatTur Rex Cnristianıssımus non ſolum Epiſcopos 
—— Argentinenfem & Bafilienfem, cum Civitate Argentinenfi, fed etiam re- 
Yefınze im. lquos per utramque Alfatiam Romano Imperio immediat€ fübiedtos Or- 
dies,  Gines, Abbates Murbacenfem & Luderenfem, Abbatiflam. Antlavien- 
fem, Monafterium in Valle S. Gregorii Benedittini Ordinis, Palatinos de 
Lurzelftein, Comites & Barones de Hanaw, Fleckenftein, Oberttein, 
totiusque Inferioris Alfatie Nobilitatem, Item prædictas decem Civita- 
tes Imperiales, qu& Pr=fefturam Hagenoenfem agnofcunt, in ea liber- 
tate & pofleflione Immedieratis erga Imperium Romanum, quä haftenus 
gavife funt, relinquere: Ica ut nullam ulterius in eo Regiam füperiorita- 
tem prtendere poffit, fed iis iuribus contentus maneat, qu&cunque ad 
Domum Auftriacam fpeötabant, & per hunc Pacificationis Trakarum 
Coronz Gallie ceduntur. Ita tamen, ut przfenti häs declaratione nihil 
—— intelligatur de eo omni ſupremi Dominii iure, quod ſuprã con- 
um e 


$. 88. | 
Rex Gallie Item, Rex CHRIsTIANISSIMUS pro recompenfatione partium 
flat = ipficeffarum, dito Domino Archiduci Fadımis Carolo folvi curabit 
brarum Tu. tfes Milliones Librarum Turonenfium annis proxime fequentibus, fci- 
ronenfum. licet, millefimo fexcentefimo i\ adragefimo nono, quinquagefimo , & 
quinquagefimo primo in Fefto S. Ioannis Baptiftz, quolibetannotertiam 
partem in moneta bona & proba Baflez, ad manum Domini Archiducis 

eiusve Deputatorum, 


— PRXÆTER DICTAM PECUNI® QUANTITATEM Rex Chriftianil- 

fe.2. sersis ſimus tenebitur in fe recipere duas tertias debitorum Camerz Enfisheimi- 

dhiersp = an, fine diftin&tione, five chirographaria, five hypotheeariafiat, dum- 

heimianz, modo —*— ſint in forma authentica, & vel ſpecialem hypothecam 
habeant, five in Provincias cedendas, five in reſtituendas, vel fi nullam 
habeant , in libellis rationariis receptorum ad Cameram Enfisheimia- 
nam refpondentium usque adfinem Anni millefimi fexcentefimi trigefimi 
fecundi agnita, atque inter credita & debita illius recenfica fuerint, & 
penfitationum annuarum folutio dit Camerzincubuerit, eafque diffol- 
vet, Archiducem pro tali quota prorfus indemnem przftando, utque id 
æquius fiat, delegabuntur ab utraque parte Commiffarii ftatim & fübferi- 
pto Tractatu Pacis, qui ante primæ penfionis folutionem convenient, 
quænam nomina utrique parti expungenda fint. 

* 0. — 
— CurAsır Rex CHrıstiıanissımus prefato Domino Artchi- 
quoque “es Aucibonä fideabsque ulla mora & retardatione reftitui omnia & fingula 
ak jiteraria Documenta, cuiuscunque illa generis fint, quz terras eidem re- 
ſtituendas concernunt, quatenus quidem in Cancellaria Regiminis & Ca- 
merz Enfisheimianz, aut Brifaci, vel etiam in cuftodia Offkciali ium, Op- 
pidorum & Arcium occupatarum reperiuntur, 108 

.gI. 1345 — ra ' 4 — IV } 
— Quop sı TALIA Documenta ſint publica, quæ ceſſas etiam terras 
His ommui- neo indivifo concernunt, de his Archiduci ex authentica quoties- 
em cunque requifierit,, edentun, ulm) „u nu ls. Va mg 

s nenssgmli IRRE N in. RIO INNEN ⏑— 

$. 92 Irem, N2 CONTRoversı% Inter Dominos Sabaudix & Mantuz 
a Duces, ratione Montisferrati , authoribus inclytæ recordationis Ferdi- 
confirmatio. mando Berne def Ludovico XIIL Galliarum Rege, Suärum Maje= 
ſtatum deſinitæ & terminatæ, in Chriftianst Reipublies pesy 
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niciem aliquando recrudefcant, conventum eft, quod Traftatus Che- 

rafci fexto Aprilis Anno Domini millefimo fexcentefimo trigefimo pri- 

mo cum fubfecuta ſuper coodem Ducatu Montisferrati executione, firmus 

ftabilifque in omnibus fuis articulis in perperuum manebit, excepto ta· 

men Pinarolo ac pertinentiis inter Suam Maieftarem Chriftianiffimam ac ‚u. 

Dominum Ducem Sabaudiz definitis & Chritianiffimo Regi Regnoque 

Gallie aequifitis per peculiares tradtatus, qui eädem ftabilitate &hrmita- 

te confiltent in:iisomnibus, quæ translationem aut ceffionem Pinaroli & —* 
ertinentium coneernunt: Siquid tamen in dictis pecnliaribus tractati- 
us contineatur, —— Pacem Imperü turbare, vel noyos in Italia mo- 

tus poft præſens bellum, quod nune in illa Provinsia geritur, compoli- 

tum, excitare pofler, id nullum &irricum fie, dietä nihilominus ceflio- 

ne in ſuo robore permanente-cum aliis conditionibus,. quæ -taminfavo-  $. 9- 

rem Ducis Sabaudiz quäm Regis-Chriftianifimi convencz funt, ‚Ingo Ar re" 

QUE ET ImPERATORIA  & Chriftianiflima Maieltas, vieidim promit- ne 

tunt, fe czterisomnibus ram ad prædictum Tractatum Gern, 

quam executionem-fpedtantibus ;,& in fpecie Albam, Trinumeorumque . 

territoria& reliqua.losa, nunquam dire&t< velindiret£, ſpecie ĩuris aut — 

via fatti contraventuras, neque ullo auxilio vel favore contrayenientem 

adiuturas, quinimò communi authoritate datum iri operam, ut ne à quo- 

quam quovis prætextu violetur, cum maxime fe obligatum eſſe declara- 

verit Rex Chriftianifümus di&i tradtarus executionem omnibus modis 

promovere, arque etiam armis tueri, eo præſertim fine, ur. dietus Domi- sabansie ou 

nus Sabaudix Dux, non obftantibus füperioribus claufülis, in pacifica Tri. © mancae 

ni & Albz reliquorumque locorum ipfi per dietum tra&tarum & invelfti- — Fa 

turam füublecutam in Ducatu Montisferrati concellorum & affignatorum 

poſſeſſione femper relinquacur & manuteneatur. 


UT AuUTEMm omnıuM diflidiorum & controverfiarum femina in- BE 
ter eofdem Duces penitus extirpentur, quadringenta & nonaginta qua- folvat,Duci 
tuor aureorum millia, que inelyrz memoriz Chriftianiflimus Rex Ludo: 4"'""7, 
vieus XII, in exonus Domini Ducis Sabaudix, fe Domino Duci Mantuæ * 
ſoluturum fpopondit, Chriltianiflima Maieftas prefenti pararäque pecuniä 
di&to Domino Duci Mantu® numerari faciet, & propterea Dominum 
Ducerg Sabaudiæ eiufque' Haredes & Succeflores ab ea obligatione o- 
mnind relevabir , praftabitque indemnem ab omni peritione, quæ ra- 
tione vel occafione dictæ fummz, a dito Domino Duce Mantux, vel 
eius Succefloribus fieri poffet, adeo ut impolterum eius nomine, colore, 
ratione aut prætextu Dominus Dux Sabaudie, hzredes, aur Succefio- 
res nullam omninö iuris vel fa&ti moleſtiam aut vexationem ‘a Domino 
Duce Mantuæ, heredibus aut fuccefloribus'eius patiantur. Qui ab hoc 
die & à modd in antea cum authoritate & confenfu Cæſareæ & Chriftianif- 
ſimæ Maieftatis, folenni huius public® Pacis Inftrumenti vigore, nullam 
penitus in tora hac caufa actionem contra Dominum Ducem Sabaudiz e- 
iusque hzredes & fuccellores exercere poterunt, 


Cxsarea Maıestas decenter requifita concedet Domino Du- 12 
ci Sabaudiz una cum inveftitura antiquorum Feudorum & ftatuum, qua- rs Aenrisfer- 
lem inclytz memoriz Ferdinandus Il. Duci Sabaudiz. Vi&ori Amedeo 7 Duci Sa- 
coneeſſerat, inveftituram quoque logorum, ditionum, ftatuum, omnium- vertienda, 
que iurium Montisferrati, cum appertinentiis, quæ illi vigore prædicti 
Trattatııs Cherafcenfis, nec non executionis inde ſubſecutæ decrera & 
remiffa fuerunt, ſicuti qnoque Fendorum novelli Monfortis, Sinii, Mon- 
cherii & Caftellerti cum appertinentiis, iuxta tenorem Inftrumentiacqui- 
fitionis ab eodem Duce Vittore Amedeo factæ fub decimo tertio Ofto- 
bris Anni Millelimi fexcercelimi en quarti, & congruenter wer 

ioni« 
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fionibus feu permiflionibus, nec non approbationibus Cæſareæ Maiefta- _ 
tis, cum confirmarione quoque omnium & quorumcunque privilegio- 
rum, quæ Sabaudi® Ducibus haftenus indulca fuerunt, quotiefcunque ä 
Domino Duce Sabaud#« requirentur & poftulabuntur. 


S 96. 
Duci Sabau- ITEM CONVENTUM Est, quod Dux Sabaudix, hzredes & Suc- 


—— ceflores eius nullatenus à Cæſarea Maieſtate turbentur aut — 
feuda Rochs. in Superioritate, ſeu iure ſuperioritatis, quod habent in Feudis Roche- 
verani, Olmi verani, Olmi & Cxfole cum appertinentiis, quæ ä Romano Imperio 
bie  — mullä ratione dependent, & revocatis, annullatisgue donationibus & in- 
velticuris in ditorum feudorum pofleflione feu quafi Dominus Dux ma- 
nuteneatur, & quatenus opusfit, redintegretur, parique ratione eius- 
dem Vafallus Comes Veruvæ, quoad eadem F Olmi & Cæſolæ & 
uartæ partis Rocheverani ſuæ poffefioni feu quafi refticuarur, & in ea- 
* pleniflime cum fructibus omnibus redintegretur. | 
. 97. 
De * ITem ConvEnTUuMm Est, quod Cæſarea Maieſtas reftitui faciat Co- 
Kone Roche, mitibus Clementi & Iohanni filiis, nec non & nepotibus ex filio Octa- 
viano Comicis Caroli Cacherani integrum Feudum Roche, Arazii cum 
appertinenziis & dependentibus, quibufeungue non obftantibus. 


Zum & _ Similiter declarabit Imperator in inveltitura Ducatus Mantuz com- 
Mantuano prehendi Caftra Reggioli & Luzzar cum fuisterritoriis & dependenkiis, 
Bucatu com. —— pofleffionem Dux Guaſtallæ Duei Mantuæ reſtituere teneatur, re- 
prehendan- ſervatis tamen eidem ĩuribus pro ſex millibus ſcutatorum annuorum, quæ 

prætendit; de quibus agere, & iudicio experiri coram ſua Cæſarea — 


ieftats valeat adverſus Ducem Mantuæ. 


F. 98. 
De Publicarise SImUGATQUE vERd Inftrumentum Pacis A Dominis Plenipoten- 
Iraromaue iarlis & — ubſeriptum & ſignatum fuerit, ceflet omnis hoftilitas, 
ceifatione. & quæ ſuprâ conventa funt, utrinque € veſtigio executioni mandentur, 
utque id melius & citius adimpleatur, ſequenti poſt ſubſeriptionem die 
Publicatio Pacis fiat more folemni & folito per compita Civitatum Mo- 
nafterienfis & Osnabrugenfis, poft acceptum tamen nuncium, quod fub- 
feriptio Tractatus fatta fuerit in utroque loco, ftatimque poft Publicatio- 
nem factam diverfi mittantur Curfores ad Duces Exereituum , qui cita- 
tis equis fimul iter conficiant, dictis Ducibus fignificent, conclufam eſſe 
Pacem, curentque, ut conventa inter ipfos Duces die Pax & ceflatio ho- 
ſtilitatum in fingulis Exereitibus denuo publicetur, omnibusque & fin- 
gulis belli Miniftris & Civitarum, aut Fortalitiorum Gubernatoribus im- 
peretur, ut ab omni hoftilitacumgenere impoſterum abftineant,, ita, ut 
fiquid poft ditam Publicätionemn attentatum, auc via facti mutatum fue- 

rit, id quamprimum reparari & in priftinum ſtatum reftitui debeat, 

$2 99. Ban. . 
De refieutio- ConvENnIANT INTER SE utriufque partis Plenipotentiarii intra 
„ı locorum gempus eonclufz & ratificande Pacis de modo, tempore, & fecuritate 
N Feftitutionis locorum & exaudtorationis militiæ, ira ut utraque pars fecu- 


tm. ra eſſe poffit, omnia, quæ conventa fuerint, fincere adimpletum iri, 


$. 100. F 
—— Inpkımıs Quipxa Imperator per univerfum Imperium Edicta 
m Pacis &R- ——— feriö mandet eis, qui hiſce pactis & häc Pacificatione ad a- 
a be Jiquid reftituendum vel preftandum obligantur, ut fine tergiverfatione 
& noxa intra tempus conclufz & ratificandz Pacis preftent & exequan- 
eur tranlakta, iniungendo tamDire&toribus, Augfchreibenden Fürften, qui 


rei. 


CESAREO-GALLICUM, $. 96-105. LXXXIN 


Præfectis Militiæ Circularis, Crayß Obriſten, ut ad requifitionem reftitu- 
endorum iuxta ordinem executionis & hæe padta, reftitutionem cuius- 
que promoveant & perficiant, Inferatur etiam Edictis claufüla, ut quia 
Circuli Dire&tores, die Ausfchreißende Fuͤrſten, aut Prefe£ti Militie Circula- 
ris, Crayß Obriften, in caufa vel reftitutione propria minus idonei execu- 
tioni eſſe cenfentur, hoc in cafu, itemque fi Directores vel Prefeftum 
Militiæ Circularis repudiare commiffionem contingat, vieini Circuli Di- 
re£tores aut Prefe£ti Militiæ Circularis eodem executionis munere etiam 
in.alios Circulos ad reſtituendorum requißitionem fungi debeant. 


* $. 101. 

Qvo sı Erıam seltituendorum aliguis Cxfareanos Compiflarios De Cmmifs- 
ad alicuius reftitwionis, preftatienis vel exeoutionis actum necellarios en ma 
senfgerk, quod ipforum Optioni relinguitur ‚ etiam ili fine mora dentur. hibendis, 
Que cafu ut rerum tranfaftarum effe&tus tantd minüs impediatur, tam 
reftiruentibus, quàm reftitwendis liceat, (tatim conclufä & ſubſeriptã Pa- 
ci binos aut trinos utrinque nominare Commiſſarios, € quibus 
Cæſarea Maieſtas unum à reſtituendo, alterum à reſti nominatum, 
pares tamen mumero ex utraque Religione eligat, quibus iniungatur, ut 
omaia, vigere huius T'ransa@ionis oportet, abſque mora exeguan- 
tur. Sinautem Reftituentes Cammiflarios nominare neglexerint, Cxfa- 
rea Maieftas ex is, quos reftituendus nominaverit, unum deliget, ali- 
umque pro ſuo arbitrio, obfervatä tamen urrobique diverſæ Religioni addi- 
&torum paritate, adiunget, quibus Commiflionem executionis deman- 
dabit, non obftantibus exceptionibus in contrarium factis. Ipfi deinde 
reftiruendi mox à conclufione Pacis de tranfattorum tenore notum faci- 
an aintereſſatis aliquid zeftirunuris. 


| BERN $. 10a, 
OMNES DENIQUE & ſinguli five Status, five Commmmitates, fi- De ebgwie 
ve privati, five Clerici, five Seculares, qui vigore huius tranfa&tionis P"? Fact 
‚eiusdemque regularum generalium, vel fpecialis expreffzquealicwius dif- 
pofitionis ad reftituendum, cedendum, dandum, faciendum, aut ali- 
d quid — obſtricti ſunt, teneantur ſtatim, poſt promulgata 
area Edicta, & factam reſtituendi notificationem, fineomnitergiver- 
ſatione vel oppofitione clauſulæ falvatoriz, five generalis, five ſpecialis 
alicuius fupra in Anmeltiä poſitæ, aut quacunque alia exceptione, item- 
quefine noxa aliqua, omnia, ad quæ obligantur, reftituere, cedere, da- 
re, facere & præitare. 
. 103. 
Nec Dirscrorum & Prafeltorum Tircularis militiæ, aut — 
Commiflariorum executioni quiſquam, five Status, five miles, præſer- <utioni Pacis 
tim prefidiarius, Ave (quilibet alius fefe opponat, fed potius Executori."""* 
bus afliftant, liberumque fit dictis Executoribus contra eos, qui execu- 
tionem — modo impedire conantur, ſuis vel etiam reſtituendo- 
rum viribus uti. 


. Deanpe omnes & finguli da: partis Captivi fine diferimi- 5.10% 
ne —* vel Togæ, eo modo, quo inter Exercituum Duces cum Cxfarez rum liberati. 
‚Maieltatis approbatione conventum elt, vel adhuc convenietur, liberi vn 
dimittantur. 
I 

RestiITuTiıone ex cArıTE AMMES TIM & Gravaminum fa- — 
€ä, liberatis captivis & ratihabitionibhus commutatis, omnia utriuſque Militeribus 
partis militatia præſidia, five Imperatoris eiusque Sociorum & Feœdera- 
torum, five Regis Chriſtianiſſimi & Landgraviæ Haſſiæ, eorumque Fœ- 
deratorum & Adhzrentium, aliove > Fr nomine impofita fuerint, 
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ex Civitatibus Imperii ac omnibus aliis locis reftituendis, fine exceptio- 
nibus, mora, damno & noxa pari paflu educantur. 


. 106. : 
Fe bello Loca irsa, Civitates, Urbes, Oppida, Arces, Caftella, Fortali- 
u —— tia, tam quæ per Regnum Bohemiæ aliafque terras Imperatoris, Domusque 
auſtriacæ hereditarias, quam cæteros Imperii Circulos à Pepe belli- 

gerantium füpradiktis occupara & retenta, vel per Armiltitii unius vel 
alterius partis, vel quemeunque alium modum concefla fünt, prioribus 
& legitimis ſuis Poflefforibus & Dominis, five mediati five immediati Im. 
rii Status fint, tam Ecclefiaiticis, quam Secularibus, comprehenfä li- 
erä Imperii Nobilitate, abfque mora reftituantür, liber&que eorum dit- 
pofitiont, five de iure & confuetudine, five vigore prafentis'tranfattio- 
‚nis comipetenti permittantur, non'obftantibus ullis donationibus,; infeu- 
““dationibus, ‘tönceflionibus, (nifi ulerd & fpontaneä Starus alicuius vo- 
Innsate alicui fattæ fine vel fuerine) obligation'bus pro redimendis capti- 
vis, aut avertendis devaftationibus incendiisque daris, aut aliis guibus- 
cunque titulis in priorum legirtimorum Dominorum ge 
"Audicitum acguifitis, ceflantibus eriam padtis & feederibus, aut quibus- 
cunque alũs exceptionibuspradiet& reftirutioni adverfäntibus, 'queomnta 
pto nullis haberi debent. Salvis tamen iis, un & quatenuis im prace- 
'dentibus areieulis circa ſatisfactlonem 8. Maieltatis Chriftianifime‘; ut & 
quibufdam Imperii Eleftoribus & Prineipibus fa&tis concefionibus & x- 
uivalentibus compenfätionibus aliter excepta & difpofira fine, neemen- 
tio ee , & nominatio Ducis Lotharingiein InftrdmenoC#- 
fareo-Sheeivo-faa, minus predicarum Landgravii Alfıtie imperatori 
attributum, Chriftianifimo Regi ullam pr&iudicium afterant, neo #4, 
que eirca fatisfa&tionem militie Suedicz conventa ſunt, ullum reſpectu 
Suæ Maieftatis förtianitur eſtectum. 46% 17G 409 
$. 107. J ä ——— 8 — 

Arx HERE RESTITUTLO locorum occupatorum tim à Cæſa- 
Re — — quam A Rege Chriftianiffimo, & urriusque Sociis, F@- 

deratis & Adherentibus fiat reciproeẽ & bonä fide, Ä 
$. 108, 3 : en 
De — REesTıTUANTUR ETIAM Archiva & DocumentaL.iteraria, alia- 
im tom. Que mobilia, ut & Tormenta bellica, quæ in dictis locis tempore oechpa- 
zorwm tullıco. tionis Feperta fünt, & adhuc ibi falvareperiuntur. Quæ vero poft occu- 
reltitut. pationem aliunde co invedta funt, fivein preliis capra, five ad uſum & 
= euftodiam ed per occupantes illara fuerunt, una cum annexis, ut & bel- 

lico apparatu, iifdem quoque fecum exportare & avehere licean, 


De deceden- Teneantur fubditi euiuſque loci decedentibus prefidiis & miliribus 
sunmiltum Cyprus, Equos & Naves, cum neceflärio vittu, pro omnibus necefläri- 
«m itiners. is avchendi ‚ad locain Imperio deftinata abfq eyır fübminiltrare, quos 
Currus, Equos & Naves reftituere debent Pr=fedi prizfidiorum mili- 
tumgue hoc modo difcedentium, fine dolo & fraude. Liberent etiam 
Statuum fubditi fe invicem ab hoc onere veätur& de uno 'Territorio in a- 
liud, donec ad loea in Imperio deſtinata r int, o æſidiorum 





— — ale SF u ‚vi? 
— RæeDDITA vErö five maritima five: limitanea, ſive mediterranea 


meaneant. tibus imroductis præſidiis perpetuò polthac libera ſunto, &.Domino- 
23 2 rum 
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rum fuorum (falvo de cztero cuiusque iure)- liberæ difpofitioni relin- 
quancur, 
Ä 4 


Nulli autem Civitati velnunc vel infuturum ullo prziudicio damno- 
ve cedat, quod ab alterurra parte belligerantium occupata & infefla fu- 
erat, fed omnes & fingule cum omnibus & fingulis Civibus & Incolis, 
täm univerfalis Amneſtiæ, quam czteris huius Pacificationis beneficiis 

udeanr, iisque de cztero omnia fua lura & Privilegia in facris & pro- 

nis, quse ante hos motus habuerunt, farta tectaque maneant, falvis ta- 
men iuribus füperioritatis, cum inde dependentibus pro fingulis qua- 
rumcunque Dominis. 


DenıquE omnıuMm belligerantinm in Imperio partium Copiz & p. NO» 
Exercitus dimittantur & exauftorentur, eo tantum numerod in fuos CU- mifene. 
iusque proprios ftatus tradu&to, quem quzque pars pro fua fecuritate 
iudicaverit neceflarium- 


PACEM HOC MODO CONCLUSAM promittunt Cxfarei & Regii, — 
Ordinumque Imperii Legati & Plenipotentiarii, refpetive ab Imperato- —— 
re & Chriltianiflimo Rege Sacrique Imperii Romani Ele&oribus, Prin- — 
eipibus & Statibus, ad formam hic mutuö placitam ratihabitum iri, fefe- 
que infallibiliter præſtituros, ut folemnia Ratihabitionum Inftrumenta 
intra fpacium octo feptimanarum à die fübfcriptionis computandarum 
MoNnASTERIT prefententur, & reciproce riteque commutentur. 


. 1m. 
Pro maiori etiam horum omnium & fingularum pa&torum firmitu- Inftrumentum 
dine & fecuritate fir hec Transactio — & Pragmatica Imperii u — 
Sanctio, impofterum æque ac aliæ leges & Conſtitutiones fundamenta- „rue juge: 
les Imperii, nominatim proximo Imperii Receflti , ipfique Capitulationi candi perpe- 
Czfarex inferenda, obligans non minus abfentes, quaàm prefentes, Ec-W* 
clefiafticos zque ac-Politicos, five Status Imperii fine, five non, eaque 

tam Cefareis.Procerumque Confiliariis & Ofkeialibus, quam Tribunali- 

um omnium ludicibus & Aflefloribus tanquam Regula, quam perpetuo 
fequamur, pre(cripta, aan — 


113. 
CoNTRA HANc TRANSACTIONEM ullumve eius FORD 
aut claufulam nulla lura Canonica vel Civilia, communia vel fpecialia; “rs un 
1: X quam contra 
Conciliorum Deereta, Privilegia, Indulta, Edicta, Commiſſiones, In- ans Paccm. 
hibitiones, Mandata, Decrera, Referipta, Litifpendentiz, quocunque 
tempore late Sententiz, res ludicatæ, Capitulationes Cæſareæ, & aliæ 
Religioforum Ordinum Regulæ aut Exemptiones ‚„ five præteriti, five 
futuri temporis Proteftationes, Contradi iones, Appellationes ‚- Inve- 
ſtituræ, Tranfattiones, luramenta, Renunciationes, Patta feu dediti- 
tia feu alia, multò minüs Edi&um Anni millefimi fexcentefmi vigefimi 
noni‘, vel Tranfa&tio Pragenfis cum füis appendicibus, aut Concorda- 
ta cum Pontificibus, aut interimiftica Anni millefimi quingentefimi qua- 
dragefimi o&avi, ullave alia Staruta, five Politica five Ecclefiaftica 
Decreta, Difpenfationes, Abfolutiones, vel ullæ aliæ quocungue nomi- 
Ne aut prætextu excogitari poterint, exceptiones unquam allegentur, . 
audiantur autadmittantur, nec uspiam contra hanc Transattionem in pe- 


titorio aut pofleflorio, feu alii Proceflus vel commifliones unguam decer- - 
nantur, 


Quı vero nuic Tragsactıon vel Paci publicæ, contilio „F 
; v 
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Pacis trans. vel ope contravenerit, vel executioni aut reftitutioni repugnaverit, vel 
see fa eriam legitimo modo füpra convento& fine exceſſu fa&ta reititutione, fine 
j legitima caufz cognitione & ordinaria luris executione, reftitutum de no- 
vo gravare tentaverir, five Clericus five Laicus fuerit, pœnam frattz 
Pacis ipfo iure & facto ineurrat, contraque eum iuxta Conftitutiones 
Imperũ reftitutio & przftatio cum pleno effetu decernatur & deman- 
detur, 
$. 115. ’ " ee 
De Pacis Ga- Pax vERö concıLusaA nihilominus in ſuo robore permaneat, te- 
ranıia, neanturque omnes & finguli huius Transactionis confortes univerfas & 
fingulas huius Pacis leges contra quemcunque fine Religionis diftin&tio- 
ne tueri & protegere, & fi quid eorum à quocunque violari contigerit, 
lefus ledentem imprimis quidem & via fach dehortetur, causä ipsa vel 
amicabili compofitioni, vel iuris difceptationi fubmifsä. 
$. 116. VERUNTAMEN SI NEUTRO horum modorum intra fpati i 
Dre zus [Me 2 patıum tri⸗ 
um armı, pre. UM annorum terminetur controverfia, teneantur omnes & ſinguli huius 
Jeqwisur.  'Transattionis confortes, iunttis cum parte læſa confiliis viribusque ar- 
ma ſumere ad repellendam iniuriam à paflo moniti, quod nec amicitiz, 
nec iuris via Jocum invenerit , falva tamen de cztero uniuscuiusque iu- 
risdittione, iuftitizque juxta cuiusque Principis aut Status leges & Con- 
ftirutiones competenti adminiftratione. Et nulliomnino Statuum Impe- 
rii liceat ius fuum vi vel armis perfequi, fed fi quid controverfiz fivo 
iam exortum fit, five pofthac inciderit, unusquisque iure experiatur, ſe- 
cus faciens reus fit frattz Pacis. Quæ vero iudicis (ententiä definita fue- 
rint, fine diferimine Statuum executioni mandentur, prout Imperii le- 
ges de exequendis fententiis conftituunt. 
— UT ETIAM Pax punrıca tanto melius confervari poſſit redin- 
a tegrentur Circuli, & ftatim ac undecunque turbarum vel motuum ali- 
— ua initia apparent, obferventur ea, quæ in Conftitutionibus lmperii de 
Bacis publicz executione & confervatione difpolita funt, 
— QuoTI£s AUTEM MILITES quävis occafione, aut quocunquetem- 
liraresinno. POre, per aliorum T'erritoria aut fines aliquis ducere velit, tranfitus hu- 
xie inflitu- jusmodi inftituatur eius, ad quem tranfeuntes milites pertinent, fumptu, 
— atque adeo ſine maleficio, damno & noxa eorum, quorum per territoria 
ducuntur, ac denique omnino obſerventur, quæ de conſervatione Pacis 
Publicz Imperii Conftitutiones decernunt & ordinant. 
— Sur Hoc prxsenti Pacis Tractatu comprehendantur illi qui an- 
paseeompre- ge permutationem ratificationis, vel inter fex menfes poftea ab una alte- 
des -aque parte ex communi confenfu nominabuntur, interim tamen utrius- 
uc placito comprehenditur Refpublica Veneta, uti mediarrix huius Tra- 
atus‘ Ducibus — Sabaudiæ, & Mutinæ, quod pro RegeChrilti- 
anifimo in Italia bellum geflerin, & etiam nunc gerant, nullum un- 


quam adfera* Pr=iudicium, 
$. 120, 


>19 In ouvorumM öMNiuM & fingulorum kdem maiusque robur, tam 
ei: Pacem Cafe, quamkegi Bat, nomine ver omnium Eledtorum, —— m 
jeifenferunt 2 Statuum Imperii ad huncattum fpecialiter ab ipfo(vigore concluli die 
 _ decimä tertid i Balls meaklond fadti, — nee tie 
Sieillo Canceilarie Moguntine to Ga extraditi) De=- 

— Electoralis M — Daminus Nicolaus Georgi 


de Reigersberg, Eques, Cancellarids, Ele&oralis 
— — — "Confiliarius intimus, 
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icus, Dominus Ioannes Comes in Sain & —— Dominus 
in Homburg & Vallendar, Conſiliarius intimus. Nomine Domus Au- 
ſtriacæ, Dominus Georgius Ulricus Comes à Wolckenftain, Conſiliari- 
us Cæſareo Aulicus. Dominus Cornelius Gobelius, Epifcopi Bamber- 
genfis Confiliarius. D. Sebaftianus Wilhelmus Meel, Epifcopi Herbipo- 
kenfis Confiliarius intimus. D. lIohannes Erneftus, Ducis Bavarix Confi- 
Harius Aulicus. Dominus Wolftgangus Conradus à Tumbshirn, Con- 
filiarius Aulicus Saxonico- Altenburgenfis & Coburgenfs. Dominus ' 
Auguftus Carpzovius, Confiliarius Saxonico - Altenburgenfis & Cobur- 
enfi. Dominus Ioannes Fromhold, Domus Brandenburgicz, Culm- 
— —e Confiliarius intimus. Dominus Henricus Lan- 
— lurisconſultus, Domüs Brunsvico-Luneburgicz Lineæ Cellenſis 
nfiliarius intimus. Dominus lacobus Lampadius, Iurisconſultus, Lineæ 
Calenbergenfis Conſiliarius intimus & Pro-Cancellarius. Nomine Comi- 
tum Scamni Wetteravienfis, Dominus Marchzus Wefenbecius, ICtus 
& Confiliarius.. Nomine utriuſque Scamni Civitatenfis, Dominus Mar- 
eus Otto Argentoratenfis, Dominus Ioannes lacobus Wolff, Ratisbonen- 
fis, Dominus David Gloxinius, Lubecenfis, & Dominuslodocus Chrifto- 
eg Krefs à Kreffenftain, Norimbergenlis Reipublicz refpettive Syn- 
ici, Senatores, Confiliarii & Advocati, præſens Pacis Inftrumentum 
manibus figillifque propriis muniverunt ac firmarunt, dictique Ordi- 
num Depurati Principalium füorum Ratificationes formulä conventa, 
termino fupra conſtituto fefe extradituros polliciti ſunt. Reliquis Statu- 
um Plenipotentiariisliberum relinquendo, velint an nolint nomina ſua 
fubfignare, fuorumque Principalium ratibabitiones accerfere x fed hoc 
pa&o arque lege, ut fubfcriptione iam nominatorum Deputarorum reli- 
2 Status omnes & finguli, qui fübfcriptione & ratihabitione füperfe- 
ent, tam firmiter ad obfervantiam & manutenentiam eorum que in hoc 
Pacificationis inftrumento continentur, obligati fint, ac fi ab ipfis fub- 
fcriptio fuerit fa&ta & exhibita ratificatio: nec ulla A Dire&torio Imperiä 
Romani contra fubfcriptionem ä memoratis Deputatis factam recipiatur 
aut valeat vel Proteftacio vel contradiltio, Acta funt hzc Monafterii 
Weftphalorum Die 24. Ments Octobris Anno Millefimo Sexcentefimo 
Onndregefimo Odavo. 


Sequitur Exemplum Plenipotentie Domini 
Imperatoris, 


Ei ns un enn —— —— —— Ele- 

omanorum Imperator fem u acGermaniz, Hungari 
Bohemiæ, ehesten Croatiz, ron &ec. Rex, — AR 
ftrie, Dux Burgundie, Styrie, Carinthiæ, Carniole & Wirtember- 
gæ &c. Comes Tyrolis &c. Univerfis & fingulis quorum intereft aur 
quomodbolibet interefle poteft, notum teftatumque facimus. Poftquam 
ab aliquo tempore, primum inter Dominum Patrem Noftrum Serenifli- 
mum ac Potentifimum —— Dominum Ferdinandum II. Roma- 
norum Ele&um Imperatorem femper Auguftum, ac Germani@, Hun- 
gariz, Bohemie, Dalmatiz, Croatiz, Sclavoniz Regem, Archi-Ducem 
Auftriz, DucemBurgundiz, Styriæ, Carinthi2, Carniole & Wirtember- 
BR, &c. Comitem Tyrolis &c, Pientifime & Gloriofifimz memorie; 
einde inter Nos fociosque Noftros ab unä parte, & Serenifimum ac 
Chriftianifimum quondam Principem, Dominum Ludovicum Regem 
Francie, &c. Affinem & Fratrem noftrum Charifimum, ac poft eius € 
vitä deceflum, inter modernum Serenifiimum ac Chriftianifimum Prin- 
cipem, Dominum Ludovicum Regem Franciz &c. Confanguineum & 
Fratrem noftrum Charifümum, five = pro tempore Tutricem & Re- 
Ya gni 
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gni Adminiftratricem, Sereniffimam ac Chriftianifimam Principem, Do- 
minam Annam Reginam Franciz, &c. Viduam, Confobrinam & Aflı- 
nem noftram Charıflimam, eiufque Confederatos & adhzrentes ex al- 
terä parte, non fine multä fanguinis Chriftiani profufione, & multarum 
Germaniz Provinciarum defolarione, armis fatis vehementer fic decer- 
tatum; Nuper verö ad Trattatus ſuper compofitione eiusmodi motu- 
um Monafterii Weftphalorum inſtituendos, ex partium utrinque belli- 
gerantium conventione, dies undecima lulii Anni Millefimi Sexcentefi- 
mi quadragefimi tertii indiCta fuerit. Hinc Nosex nofträ parte nihil eo- 
rum, qu& ad promovendum & concludendum tam falurare negotium, 
Pacem fcilicet Univerfalem, ullo modo pereinere poſſunt, defiderari vo- 
lentes, przter Illuftrem & Magnificum, nec non Honorabilem, Doctum, 
Noftros & Sacri Imperii Fideles, Dile&os, Ioannem Ludovicum Co- 
mitem a Naflaw, CGarzenelenbogen, Vianden & Dietz, Dominum in 
Beilftein, Equitem Aurei Velleris, & Ifacum Volmar Iuris utriusque 
Do&torem, Noftros refpe&tive Confiliarium Arcanum & Camerz No- 
ſtræ Superioris Auftriz Pr&fidem, iam ante a Nobis conſtitutos Plenipo- 
tentiarios, etiam lluftri & Magnifico Noſtro & Sacri Imperii Fideli bi. 
le&to, Maximiliano Comiti a 'I'rautmansdorff & Weinsberg, Baroni in 
Gleichenberg, Neoftadii ad Cocrum, Negau, Burgau & 'Torzenbach, 
Domino in Teinitz, Equiti Aurei Velleris, Confiliario Noftro fecreto, 
Camerario & Supremo Aulz Præfecto, tanquam Primario Noftro Pleni- 
potentiario, plenam ac fufficientem poteftatem tribuerimus, prout hif- 
ce animo deliberato tribuimus, ad comparendum dicto loco, congredi- 
endumque Noftro nomine per ſe vel fubdelegaros fuos cum iis, quos 
ditus Sereniflimus Rex Francis Chriltianiffimus, five di&ta Sereniſſima 
Regina Vidua, Tutrix ac Regens ad hanc rem legitimis ac futficientibus 
mandatis ac Pleniportentiä inftru&tos conftituerit, aut impolterum con- 
ftituere poterit, Commiflariis five Plenipotentiariis ad tra&tandum, agen- 
dum £: (tatuendum, de viis,mediisae conditionibus omnibus, quibus propo- 
firus utrinque [copus, Amiciti@ nimirum & Paeis redintegratio obtineri ac 
ftabiliri poſſit, necnon ubidehisconventum fuerit, ad eandem Pacem No- 
ftronomine cum iisdem concludendum & confirmandum, Prterea tribui- 
mus dictis Plenipotentiariis Noftris plenamac fufficientem faculracem ibi- 
dem conferendi, tra&tandi & concludendidi&tam Pacem cum Confarderatis 
& adhzrentibus predi&ti Chriftianiffimi Regis. Quicquid igitur dictus 
Comes a Trautmansdorff, Comes a Naffaw, & Do£tor Volmar Nottri 
Commiffarii, fimul, vel uno eorum impedito, aut abfente, duo ex iisdem 
cum adverſæ. partis Commiflariis vel eorum fübdelegatis in hunc finem 

er fe five per fuos füubdelegatos tradtaverint, egerint ac ftaruerint, id 

os intra tempus per Noftros Plenipotentiarios conventum, omni meli- 
ori modo raum gratumque habituros vigore harum Imperiali ac invio- 
labili fide promitrimus. In quorum fidem roburque prafentes manu 
Noſtrã fubfcriptas Sigillo Noftro Imperatorio firmari iuflbmus. Datum 
in arce Nofträ Lincii, die quarta Menfis O&tobris, Anno Domini Millefi- 
mo Sexcentefimo Quadragefimo quinto, Regnorum Noftrorum Roma- 
ni nono, Hungaricı vigefimo, Bohemici vero decimo o&tavo, 


FERDINANDUS, 


V' Ferdinandus Comes Curtius. 
Super plicatura membranæ. en, 
Ad Mandatum Sac. Cæſ. Maieftatis proprium 
loan. Walderode. 
Appenfum figillum in sera rubra &c. 
se- 
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Segmntur Exempla Plemipotentiarum Domini 
Regis Galltarum, 


Lourspar la grace de Dieu Roy de France & de Navarre, d tous 
- Geux qui ces prefentes lettres verront, ſalut.  Entre tous les biens dont 
Dieu qui eneft la fource remplit les peuples, celuy de la paix eftant le 
plus grand, les Roys & Princes Chreftiens, font d’autant plus obligez 
de la procurer à tous leurs fuiers, d’elpargner leur fang, & faire ceiler 
tous les maux, qui font infeparables de la guerre, Geſt ce qui avois 
porte le feu Roy Louys le Iufte de glorieufe memorie, Noftre tr&s-ho- 
wore Seigneur & Pere d’entendre aux ouvertures qui luy furent faites 
dunePaix Generale, & bien qu'il ſoit decede lorsque fon 'autorite eftoit 
plus neceflaire pour accomplir cette fainte intention, & que fa mort 
donnast fubie&t d’appr&hender la continuation des troubles de IEuro- 
De cette crainte a cefld, & Fon a’bien efper& du public, lors qu’ona veu 

Regence de noftre Royaume deferee à la Reyne Noftre tre&s-honorde 
Dame & Mere, dont la piet& & les autres vertus vrayment Royales 
font cognues d’un chacun, & comme pour avifer aux moiens de parve- 
nir ä la dicte Paix Generale & icelle traiter, conclure &arreiter, il 
eft neceflaire de commettre de Noftre part no perfonnages:d £&- 
minente dignite & capacite fur experience, fidelit@, & affe&tion des · 
quels Nousnous puiffions repofer duneaffairedu fihauteimportance, qui 
embrafle les interefts de tant de Roys, Princes.& Republiques; Sqa- 
voir failons, que pour les bonnes & grandes qualitez * fe recontrent 
€s perfonnes , de noftre tres-cher & tresame Coufin Henry d’Orleans, 
Duc de Longueville & d’Eftouteville, Duc& Pair de France, Prince & 
Comte Souverain de Neufchaftel, Comte de Dunois, & de’T'ancarville, 
Conneftable hereditaire de Normandie, Gouverneur & noftre Lieute- 
nant- General audit pays, Capitaine de cent hommes d’armes de nos or- 
donnances, Chevallier de Nos Ordres, & l’un de nos Miniftres d’Eftarr 
de noftre trös-cher & feal le Sr. Claude de Melme, Comte d’Avaux, 
Commandeur de nosdites Ordres, Surintendant des Financesde France, 
auſſy Miniftre d’Eftat; & de Noftre bien ame & féal le Sr. Abel Seruien,. 
Comte de la Rochedes Aubiers, Confeiller en tous nos Confeils; ‚qui ont 
rendu de grands fervices au feu Roy Noftre tres honore Seigneur & 
Pere, dedans & dehors le Royaume & en qui nous avons une pleine & 
entiereconfiance, Pour ces caufes & autres bonnes & iuftes confideratis 
ons, d ces Nous mouvans de l’advis de la.Reyne Regente Noftre trés- 
honoree Dame & Mere, de Noftre tres- Cher & tres-ame Oncle le Duc 
d’Orleans, de Noftre tres-Cher & tres-ame Coufin le Prince de Conde, 
& de noftre tres-Cher & tr&s-ame Coufin le Cardinal Mazarin, de plu: 
fieurs Princes, Ducs, Pairs, & Officiers de noftre Couronne, & au- 
tres grands & notables perfonnages de noftre Confeil, Nous avons ice- 
luy noftre dit Coufin le DucdeLonguevilleen qualit& de noſtro premier: 
Ambafladeur Extraordinaire & Plenipotentiaire , & les Sieurs Comtes 
d'Avaux & de Seruien aufly en qualic€ de. Nos Ambafladeurs Extraordi- 
naires & Plenipotentiaires pour la Paix Generale, commis, ordonne 
& depurte, commettons, ordonnons, & deputons, par ces prefentes fi- 
gnees de noftre main & leur avons donne & donnons plein & abfolu 
pouvoir, commiffion & mandement fpecial de fe transporter en Alle- 
magne & conferer en la ville de Munfter, avec les Deputez Plenipoten- 
tiaires de nos tres-cher & tres-ames Freres & Oncles, ’Empereur des 
Romains & le Roy Catholique, munis de pouvoir füffifant, des moiens: 
de terminer & pacifier les differends, qui ont’ cauf& la Guerre — 
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a prefent, en traitter & convenir enfemblement, & fur iceux conelure 
une bonne & feure Paix, & de plus Nous donnons plein & abfolu pou- 
voir à nos dt Plenipotentiairesdetraitter & conclure la dt Paix audit lieu 
avec les Confederez & adherens des du Empereur & Roy Catholique, 
paſier tels traitez & actes qu’ils aviferont bon eftre, bailler teils paſſe- 
& faufconduits que befoin fera pour la feurere des allans& venans 
pour le fait dudit trait@, & generalöment faire, negocier, promet-- 
tre & accorder par Nos di Ambafladeurs & Plenipotentiaires ou deux 
d’ emreeux, en J abfence, maladie ou autre empöchement de Fun 
d’iceux tout cequ'ils iugeront neceffaire , pour le füsd: effet de la Paix 
univerfelle, tout ainfy avec la mefme autorice que Nous mefmes ferions 
& pourrions faire fi Nous y eftions prefens en perſonne, quoi quiil 
yeuft chofe qui requift ement plus {pecial, qu’il n’ eft contenu en 
ces prefentes. Promettons en foy & parole de Roy, & foubs l’obliga- 
tion & hypoteque de tous nos biens pr&fens & ävenir, de tenir ferme & 
accomplir, cequi aura pareux efte —— ftipule, aceordẽ, & promis, 
& enfaire expedier toutes lettres de ratification dans le temps qu’ils fe- 
ront obligez.de les fournir. Car tel & noftre plaifir, En teimoing de 
WU, Nous auons fait mettre noftre fGeel ä ces prefentes, Donne & Pa- 
le de Septembre Tan degrace 1643. & de noftre Regne lepremier. 
Signe Louys, & fur le —* Par le Roy la Reyne Regente ia Mere 
prefentede Lomenie, Sceele du grand fceau en cire iaulne. 


Lours par lagrace de Dieu Roy de France & de Navarre &c. A 
tous ceux qui ces prefentes lettres verront, Salut. Par Nos Lettres pa- 
tentes du XX. Septembre 1643. Nous auons donne pouvoir à Noftres 
tres-cher & tres-ame Coufin Henry d’ Orleans Duc de Longueville & 
d Eſtouteville, Prince & Comte Souverain de Neufchaftel, Comte de Du- 

nois & de T’ancarville, Conneftable herediraire de Normandie , Gou- 
verneur & Noftre Liieutenant-General au dit pays 4 noftre tres-Cher & 
Feal Sr Claude des Mefmes Comte d’Avaux, Commandeur de Nos 
Ordres, Surintendant de nos Finances, & Tun de nos Miniftres d’Eftar, 
et à Noftre bien ame & feal Sr Abel Servien , Comte de la Roche des 
Aubiers, Confeiller en tous Nos Confeils, de traitter & conclure la Paix 
Generale à Munfter en qualit& de Nos Ambaffadeurs Extraordinaires & 
Plenipotentiaires, pouren cas d’abfence, maladie ou autre empefchement 
de !’un d’ceux , eftre par les deux: autres promis & accorde tout ce 
qu'ils —— neceflaire pour I effect de ladite Paix. Er d’autant que 
Noftre dit Coufin le Duc de Longueville eftant de retour en France, & 
ledit Sr. Comte d’ Avaux preft 4 partir de Munfter, il pourroit naiftre 
quelque difficult@ de la part des autres Plenipotentiaires & des Media» 
teurs de traicter avec ledit Sr. Comte de Servien foubs pretexte qu’il de- 
meurera feul pendant qulque temps a !’ Affemblee, s’il ne leur appa- 
roiffoit de Noftre intention, & defirant faire ceffer tout fuier de conte- 
ftation, & avancer la negociation & la conelufion du Traictè tout autant 
u'il nous fera poffible, A ces caufes & autres bonnes & iuftes confi- 
ons ace Nous mouvans, de l’aduis de la Reyne Regente noftre tres- 
honoree Dame & Mere, de Noftre tres.cher & tres-am& Oncle le Duc 
d’Orleans, de Noftre tres Cher & tres ame Coufin l& Prince de Con- 
de, de Noftre tres-cher & tres-am& Coufin le Cardinal Mazarin, & autres 
nds & notables perfonnages de Noftre Confeil, Nous avons dit & 
— diſons & declarons par ces prefentes fign&es de Noſtre main, 
ue Nous voulons & entendons que ledit Sr. Comte de Servien continue 
dagir feul en ladite qualice de Noſtre Auen * 
Ple- 
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Plenipotentiaire, tout ainiy qwiilauroit fait ou peu faire coniointement 
auec ledit Sr. Comte d’Avaux, tant en vertu dudit pouvoir du XX. Se- 
ptembre , que des pre&fentes, lesquelles ferviront audit Sr.Comte de Ser- 
vien pendant le —— qu'il demeurera feul audit lieu de Muniter, & au- 
uel en tant que befoin eft ou feroit, Nous avons de nouveau donne, & 
—— pouvoir fpecial de negocier, promettre, accorder, & ſigner 
feul toıs Traitez, & Articles, & faire tout ce qu'il iugera necefläire pour 
Veffe&t de ladite Paix univerfelle , cout ainfy & avec la meſme aurorite, 
que Nous mefmes ferions & pourrions faire, fi Nous y eftions prefens 
en perfonme : quoi que les cas requit mandement plus fpecial, qu'i 
n'eitcontenu encesdits prefentes. Promettons en foy & parole de Roy, & 
fous ! obligation & hypocheque de tous Nos ag, &advenir, de 
cenir ferme & accomplir, ce qui aura efte par ledit Sr, Comte de Servi- 
en feul ainfy ftipule, acoorde & promis. En tefmoing de quoy Nous 
avons fait mettre Noſtre fceel a oes dits prefentes. Carteleft Noftre plaifr. 
Donne & Paris le XX. iour de Mars }’ an de Grace 1648. & de Noftre 


Regne le cinquiefme. Signe, Louys, Et fur le reply: Par le Roy la Rey- 
Be fa Mere un. de Lomenie, & SceelE du Grand ſeau er 
eire iaulne &c. 


Sequitur Latina verfio Plenipotensiarum Domini 
Regis Galliarum. 


Nos Lupo vıcus Dei Gratiä Rex Franciz & Nauarrz, quibuscun- 
que przfentes exhibebuntur , falutrem. Cum ex omnibus beneficiis, 
* a Deo, fcaturigine omnis boni in mortales promanant, maximum 

t pax, * ac Prineipum Chriſtianorum fuerit, ſuis ſubditis illud 
soncitiare, ſanguini effundendo parcere & omnibus malis, quæ cum bel- 
lo nexu adamantino cohzrent, obicem ponere. Permouit id Ludoui- 
cum Regem glorioſæ recordationis, honoratiffimum noſtrum Dominum 
& Parentem, ut aurem præberet, ubi mentio Pacis Generalis iniiceretur: 
Huius ille quidem lucis ufuram reddidit, cum autoritas ipfius ad con- 
fılia tam ſancta pertexenda maximt putarecur necelfäria. Quamvis ve- 
rö ea mors —— formidinem augere continuandorum per Euro- 
pam motuum, defiit tamen metus, locumque fecit fpei de Republica 
opimz, poftquam clavus noftri regni traditus eft Reginz honoratifi- 
mznoftrz Dominz & Parenti, cuius pietas cum choro Regiarum virtu- 
tum neminem later. Quoniam vera ad indagandam viam Pacis Gene- 
ralis, eiufque conficiende caufä necefle eit, ut ex noftra authoritate viri 
eminemioris dignitatis & induftriz, quorum peritiz, fidei & benevolentiz 
innegotiotartimomenti, quod res mukorum Regum, Principum & Re- 
rumpublicarum comple£ticur, ftare pofümus ; Notum facimus, Nos obe- 
gregias virtutes, que in dile&tiffimo & amantiffimo noftroCognato Henrico 

urelianenfi, DucceLongzvillano& Sturzvillano, Duce & Pari Franciz, 
Principe & Comite fupremo Neocaftelli, Comite Dunzo & Tancaruillano, 
Coneltabili hereditarioNormanniz, Gubernatore & Legato noftro iftius 
Provinciz, Centurione Cataphrattorum noſtræ militie, Equite noftro- 
rum Ordinum & Confiliario intimo, & in dile&tiffimo ac fideli Domino 
Claudio Memio, Comite Avotiorum, Commendatore noftrorum Ordi- 
num Equeitrium, Fifci Francici Procutatore, intimo etiam Confilia- 
rio, atque in valde dilecto atque fideli Domino Abele Servieno, Comite 
Rupis Aubertiane, Confiliarii per omnes curias , concurrunt, qui 
iam Regi defuncto, honoratiffimo Domino noftro ac Parenti domi & 5 
Tis eximiam navarunt operam, — adeö plenam & integram tribui- 
2 mus 
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mus fidem:iftasigitur ob caufas, aliafque probas iuftalque eonfiderationes, 
quibus fic permovemurexarbitratu Reginæ Re@tricis, honoratiſſimæ no- 
ſtræ DominzacParencis, noftri dile&tifimi & amantiffimi Patrui, Ducis Au- 
relianenfis, noftri dilectiſſimi & amantiſſimi Parruelis, Principis Condzi,& 
noftri dilectisſimi ac amantiffimiCognati,CardinalisMazarini,pluriumPrin- 
cipum, Ducum, Parium & Procuratorum Coronz, aliorumque eximiorum 
SenatorumNosdi£tum noftrumCognatumDucemLongzuillanum cum au- 
toritate primarii noftri Legati extraordinarii & Plenipotentiarii,etiam Do- 
minos Comites Auotium & Seruienum, cumauthoritatenoftrorum Lega- 
torum extraordinariorum & Plenipotentiariorum ad Pacem Generalem 
commififfe, ordinaffe & deputafle, committere, ordinare & deputare per 
iftas literas manu nofträ fignatas ipfisgue dedimus & damus plenam & 
abfolutam poteftatem, commiflfionem atque fpeciale mandatum in Ger- 
maniam abeundi & Monafterii cum Deputatis Plenipotentiariis noftro- 
rum Dile&ifimorum & amantiffimorum Fratrum ac Patruorum, Impe- 
ratorisRomani & Regis Catholici, fufficiente facultate inftru&tis, conferendi 
de rationibus, quibus difidia, iftorum hellorum cauf, tollantur & in pa- 
cem commutentur, de iis negotiandi & una tranfigendi, adeoque pacem 
bonam ac fidam concludendi. Etiam plenam & abfolutam poteftatem 
damus iisdem Plenipotentiariis noftris negotiandi & tranfigendi eandem 
Pacem eodem in loco cum ftederatis & complicibus eorundem Impera- 
toris ac Regis Catholici, eos tractatus, atque actus quos expedire iudi- 
cabunt, acceptandi, eas dandi literas publicas commeatusque, qui ad 
ſecuritatem commeantium eiusdem negotii causa requirentur, faciendi 
denique in omnibus, negotiandi, promittendi & concordandi per di- 
&tos noftros Legatos ac Plenipotentiarios, duosve ex illis, abfente, æ- 
grotante aut impedito eorum quovis, qui quod necefarium iudicabune 
ad eundem efletum Pacis univerfalis producendum per omnia ac eädem 
authoritate uti Nos ipfi faceremus & facere poflemus, fi illic præſentes 
effemus, etiamfi cafus evenerit, qui mandatum fpecialius, quäm quod 
przfentibus literis, eontinetur, exigeret. Promittimus fide & verbo 
Regio, additä obligatione ac hypotheca omnium noftrarum fortu- 
narum, tum prefentium tum futurarum , Nos firmiter fervaturos & 
adimpleturos quiequid ab ipfis ifto modo fuerit ftipulatum, conven- 
tum ac promiſſum, literasque ratihabitionis, quas intra conftiturum 
tempus producere tenebuntur , confe&turos. Nam ea eft noftra volun- 
tas, In teftimonium iftius rei iuffimus noftrum Sigillum prefentibus li. 
terisapponi. Datz Parifiis 20. ı0. Septembr, Anno falutis 1643. & regni 
noftriprimo, Signatz, Lupovıcus; & in plica redu&ta, Nomine Regis, 
Regine Re&ricis Matris ipfius prefentis, Lominzus; & ſigillatæ maiore 
Sigillo in cera flava. 


No⸗ 


CESAREO-GALLICUM. XCII 


Nos Lupov teus Deigratiâ Rex Franciæ & Navarræ &e. quihuscun- 
que præſentes literæ exhibebuntur, falutem, Litetis noftris publicis 
XX. Septembris Anno 1643. fcriptis poteſtatem dederamus dilectiſſimo 
& amantiflimo noftroCognaro, Henrico Aurelianenfi, Duci Longevilla- 
no & Sturzvillano, Principi ac Comiti ſupremo Neo-Caftelli, Comiti 
Dunzoac Tancarvillano, Conneftabili hzreditario Normanniz , Gu- 
bernatori ac Legato noftro in eadem Provinciä, dile&iffimo noftro ac fi- 
deli Domino Claudio Memio, Comiti Avotiorum, Commendatori no- 
ftrorum Ordinum Equeftrium, Fifci Franeici Procuratori, Confiliario- 
que intimo, ac valde dile&to noftro atque fideli Domino Abeli Servieno, 
Comiti Rupis Aubertiane, Confiliario per omnes Curias, agendi &con- 
eludendi pacem generalem Monafteril authoritate Legatorumnoftrorum 
Excraordinariorum ac Plenipotentiariorum, ut per abfentiam, morbum 
aliudve impedimentam cuiusvis eorum, & reliquis duobus promitteretur 
& tranfigeretur quicquid ad eftetum eiusdem Pacis produvendum iu- 
dicaflent neceflarium. Quoniam verd eodem Cognato noftro, Longe- 
villano, in Franciam reduce & eodem Domino Comite Avotiorum ad 
difsedendum Monafterio accin&to, diffieultatis aliquid ex parte cztero- 
rum Pienipotentiariorum atque Mediatorum cum eodem Domino Comi. 
te Servieno agendi, ob prztextum folitudinis aliguantz in Conventum 
nafci poffet, nifi ipfis conftaret de noftro animo, ex defiderio amputan- 
di omnem caufam difputationis ptomovendique negotiationem ac con- 
elufonem Trattatuum fecundum omnem facultatem noftram, ob eas 
caufas, aliasque bonas & iuftas confiderationes ad id permoti, ex arbi. 
trata Reginæ Reätricis honoratiffim& noſtræ Dominz & Matris , dile- 
&iffimi noftri & amantiffimi Cognati, Cardiralis Mazarini, aliorumque 
eximiorum noftrorum -Senatorum, diximus & declaravimus , dicimus 
ac declaramus per iftas literas manu noftra (ignatas, Nos velle & profi- 
teri, ut idem Comes Servienus pergat agere (olus ex eadem autoritare 
noftri Legati Extraordinarii Plenipotenciarü, quemadmodum feciffer, 
aut pötnifler fäcere coniun&tim cum eodem Domino Gomite Avorioruma 
tam ex facultare quam XX. Sept, acceperat, yuam iftarum literarum, 
quibus idem Dominus Comes Servienus, Quamdiu in eodem loco Mo- 
nafterii folus commorabitur, utetur, cui etiam quantum opus eft aut 
erit, dedimus de novo, & damus poteftatem fpecialem megotiandi, pro- 
‚mittendi, concordandi & fübferibendi foli omnes tractatus & Articulos, 
faciendique quicquid neceffariam iudicaverit ad effeftum eiusdem Paxis 
univerfalis prodacendum , per omnia & eädem authoritate, uti Niös ipfi 
faceremus ac facere poflemus, fi illic pr&fentes eflemus, etiamfi cafus e- 
venerit, qui mandatum fpecialius, quam quod prafentibus literis conti- 
&etur, exigeret, Promittimus hide & veibo Regio, additä obligatione 
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ac hypothecä omnium noftrarum fortunarum tum pr&fentium tum futu- 
rarum, Nos firmiter fervaturos quicquid per eundem Dominum Comi- 
tem Servienum ifto modo fuerit ftipulatum, conventum & promiffum. 
In teftimonium iftius rei iufimus noftrum figillum prefentibus literis 
apponi. Nameaeft noftra voluntas, Datz Parifiis, XX. Martii Anno 
falutis 1648. & noftriRegniquinto. Signatz, Lupovıcus; &in plicare- 
ducta: Nomine Regis, Reginz Re£tricis Matris ipfius prxfentis, Lomi- 
nzus; & figillat& ın cera flavä, 


Ioannes Ludovicus Servien, 
Comesde Naflıw. 


Ifaacus Volmar, 


Nomine Domini Ele&toris Moguntini, 
(L.S.) Nicolaus Georgius Raigersperger, mpria, 
Nomine Domini Ele&toris Bavariz, 
“ (L,S.) Ioannes Adolphus Krebs, mpr. 
Nomine Domini Elettoris Brandenburgici, 
(L.5,) Ioannes Comes in Sain & Wittgenftein &c, 
Nomine Domus Auftriacz, 
(L.S.) Georgius Udalricus Comes in Wolkenftain & Rodenegg. 
Nomine Domini Epifcopi Bambergenfis, 
(L.S.) Cornelius Gobelius, 
Nomine Domini Epifeopi Herbipolenfis, Ducis Franconiæ &c, 
(L.S,) Sebaftianus Wilhelmus Meel, mpria. 
Nomine Domini Ducis Bavariæ &c. 
(L.5.) loannes Erneftus, ICtus, mpria. 
Nomine Domini Ducis Saxoniæ Lineæ Aldenburgenfis, 
(L.S.) Wolfigangus Conradus ä Thumbshirn, Confiliarius Aldenbur- 
genfis & Coburgenfis. 
Nomine Domini Ducis Saxoniz &c. Linex Aldenburgenfis, 
(L.S.) Auguftus Carpzov, D. Confiliarius Aldenburgenfis & Coburgen- 
fi. 
No- 
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| Nomine Domini Marchionis Brandenburgici Culmbacenfis, 
(L.S.) Matchzus Wefembecius , Confiliarius Ele&, Brand. intimus. 
Nomine Domini Marchionis Brandenburgici Onolzbacentis, 
(L.S.) Ioannes Fromhold, Confiliarius Ele&oralis Brandenb. intimus, 
Nomine Domini Dueis Brunf vico-Luneburgenfis Cellenfis, 
(L.S.) Henricus Langenbeck, Confiliarius intimus. 
Nomine Domini Friderici, Ducis Brunsvico-Luneburgici Gru. 
penhagenfis, i 
(L.S.) Iacobus Lampadius, ICtus, 
Nomine Domini Ducis Brunsvico-Luneburgici Guelpherbytani, 
(L.S.) Chryfoftomus Cöler, D, & Confiliarius, 
Nomine Domini Dueis Brunf, vico-Luneburgici Calenbergenfis, 
(L.S.) Iacobus Lampadius, ICtus, Confiliarius intimus & Pro-Cancellarius, 
Nomine Domini Dueis Megapolitano -Swerinenfis, Proprio; 
Et tutorio nomine 
Domini Ducis Megapolitano-Guftrovienfis, 
(L.S.) Abraham Kayſer, D. Confiliarius intimus, 
Nomine Domini Electoris Brandenburgici, tanguam Dacis Po. 
meraniz Stetini&c. 
(L.S.) Matthzus Wefembecius, Confiliariusintimus, 
Nomine Domini Ele&toris Brandenburgici tanquam Ducis Po- 
meraniz Wolgafti, 
(L.S,) Ioannes $romhold, Confiliarius intimus. 
Nomine Domini DucisWurtembergici, _ 
(L.S.) Iohann Conrad Varnbüler, à Confiliis RegiminisSecretioribus, 
NMomine Dominz Landgraviz Haffo-Caffellan viduz, 
(L.S.) Adolphus Wilhelmus de Crofieg, Confiliarius intimus. 
Nomine Domini Landgravii Haffo-Darmitad, 
(L.S.) Toannes lacob Wolff & Todenwartt, Confiliarius. 
Nomine Domini Marchionis Badenfis-Durlacenfis, 
(L.S.) IoannesGeorgius de Merckelbach, Confiliarius. 
Nomine Domini Marchionis Baden- Badenfis, 
(L.S.) Ioannes lacobus Datt in Dieftenau, 
Nomine Domini Dueis Saxo-Lawenburgici, 
(L.S.) David Gloxin D. 
Nomine Domini Ducis Wurtembergici tanquam Comitis Mom- 
pelgartenfis, 
(L.S.) Iohann Conrad Varnbüler, mpria. 
Nomine Dominorum Comitum & Baronum Scamni Wettera, 


vici, 
(L.S.) Matthæus Wefembecius, qui ſupra, mpria. 
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Nomine Dominorum Comitum& Baronum Scamni Franconici, 

(L.S.) Iohann Conrad Varnbüler, mpria. 

¶ ) Nomine Reipublice Argentinenfis, eiufdem Confil. & Advocatus 
Marcus Otto I, U. D. itemque nomine Civitatis Spirenlis 

« Weifenburgenfisad Rhenum & Landavierfis. 
(L.S.) Nomine Reipub, Ratisbonenfis, loannes lacob Wolff A Todenwartt 
J Conſi & Syndicus. 

(L.S.) Nomine Reipublic Lubecenfis, David Gloxin, eiusdem Syndicus- 
Idemgue nomine Civitatum’Goslar & Nordhaufen. 

(L.S.) Nemine Reipublicz Noribergenfis, Todocus Chriftophorus Kreß 
ä' Krellenftein, eiusdem Senator, ut & reſpectu Civitarum 
Winsheimenfis& Schweinfurtenfis. 

{1.5.) Nomine 'Liberarum Imperii Civitarum Hagenox, Colmariz, Se- 
Jeftadii, Ober-Ehenhemii, Keifersberge, Monafteriiin Val- 
le S. Gregorii, Roshemii & Turinghemii, Iohann Baltha- 
far Schneider, Syndicus Colmarienfis & OppidiSande Cru. 
eis Præfectus. 

tL.S.) Nomine Reipublicz Ulmenfis, Marcus’Otto, D. idemgue nomine 
Civitatis Giengenfis, Aalenfis & ‘Bopfingenfis. 

{L.S.) Nomine Liberæ Imper. Givitatis Tremonienfis, GeorgiusKumpft- 
hoff, Syndicus _ 

(L-S.) Nomine‘Liberärum Imperii CivitetumEstingenfis, Reutlingenfis, 
Hallenfis Suevorum, Heilbronnenfis, Lindavienfisad La. 
cum Acronicum, Campidunenfis, Weifenburgenäs in No- 
zies, & Wimpinenfis, Valentinus 'Heider D. 
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FABIVS CHISIVS, Dei & Apoſtolicæ Sedis gra- 


.tia, Epifcopus Neritonenfis, Sanctiſſimi in Chrifto Patris ac Domini InnocEen- 
Tıı, divina providentia Pape X. ac prædictæ Sedis ad tractum Rheni, alias- 
que Inferioris Germaniz partes, cum poteftate Legatus de Latere, nec 
non ad Tractatus Pacis Monafterii inter Principes Chriftianos , 7 

Nuncıus ac MEDIAToR, 


S ift merckwuͤrdig, daß der vornehmſte Geſande ben dem Weſtphaͤliſchen Frieden, 

nach Endigung deffelben, die Höchfte Geiftliche Würde in der Ehriftenheit erlan« 

get hat. Darm der Päbftliche Nuntius, Fasıus CHısıus, wurde Anno 1655. den 
Zien April auf den Stuhl zu Rom, unter dem Nahmen ALEXANDER VII erhoben, 
“ auf welchem Er 12. Jahr, ı. Monath und 16, Tage gefeffen , und ſich den Ruhm eines vor⸗ 
treflichen Pabitserworben hat. Dergegenwärtige Raum verftattet nicht, fein Leben umftänd« 
lich zu erzähien, dahero nur einige der merckwuͤrdigſten Dinge davon berührer werden ſollen. 
Srortıa PALtavicınus hat foldes Leben ausführlich beſchrieben, desgleichen 
Bavue dansleDiäionaire Hiflorique T. I.p.869 fq. article; CHIGI; nicht minder To- 
ANNES PaLaATıus in Geflis Pontificum Romanorum, Tom. IV. p. 595. feqq. Ve- 
net.1688. BAPTıSTANANIUS, ANDREAS VALERIUS, BRusonus, Sr 
pus, Francıscusä S. AususTtıno, MAcEDUS, dejien Rofe Alexandı ne 
befannt find. Man hat ed vor etwas bedeutungswirdiges halten wollen, daß Chifius mit 
dem, zu gleicher Zeit in der Regierung geftandenen Tuͤrckiſchen Kayſer, Mabomet, im fuͤnff⸗ 
ten Grad der Bluts : Freundfchafft vermand gewefen ift, wovon HEIDEGGER 1» Hiflurie 
Papatus $. CCLXIII,p. 413. PasTorıus in Henninge redivivo p. 159. und BAY- 
Led. |. p. 872. in nor. bit, K. zu lefen find. Conf. Tenzer in Monathlichen Untere 
redungen m. Dec. 1696. p. 964. fgg. Des Chifti Gefchlecht führt 6. Berge ım Wapen, 
daher man die Prophezeyung des Irrlaͤndiſchen Ertzbiſchoffs S. Malachix (der ım 12. 
Jahrhundert gelebt, und die Schickfale der Päbfte in gemiffen Sprüchen voraus bemercket ) 
auf Chifium gedeutet hat, weil die Worte: Montıum Cusros, auf Ihn getroffen. Si- 
ena war der Ort, wo Chifius am ı5ten Februarii 1599. das Licht dieſer Welt erblicket hat. 
Bon jugend auf hatte er befondere Neigung zu den Wiflenfchafften. Schon im 20. Jahr 
difputirte Er öffentlich inPhilofophieis; und im folgenden Jahr, in luridieis, wurde: 
auch Door Pbilofophie & Iuris, fobann Anno 1626. Door Theologie. Er war ein guter 
Por, wie feine Mufae Inveniles Philorhei yeigen, die er in feiner Jugend geichrieber:. 
Das Ihöne Büchlein Tuomm à Kempis de imiratione Chrifli, hat Er in feinen jun⸗ 
gen Zahren, in die Staltänifche Sprache überfegt, wozu ihm feine Mutter Laura Marfilia 
veranlaffet hat, welche in diefem herrlichen Buch viele Erbauung gefunden. Seine, Wahl 
zur Pabitlichen Wirde , ift durch das Damahlige Conclave fehr merckwuͤrdig gemacht wor⸗ 
den, indem bey folder Gelegenheit viele wichtige Fragen, de EleFione Pape, Aufgeworfs 
fen wurden. Es ift davon eine befondere Belchreibung in Italiaͤniſcher Sprache herausge: 
kommen, welche ber ſehr gelehrte BraunſchweigWolffenbuͤttelſche Eanglar D. Schwartzkopf 
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in dad Lateiniſche überfest hatz Nicht minder, find die zwiſchen Corringio und dem leſuiten 
Erbermanno über diefe Materie gewechfelte Schriften, ingleichen die merckwuͤrdige Relation 
des Venetianifhen Oratoris zu Nom, de Anno 1663. von diefem Conclavi zu lefen. Add, 
SAGITTARIVS in introd. ad Hiflor. Eccleſiaſt. Tom. I. Cap. 25. $. go, p. 710. fegg. 
Wann man von eined Menfchen Neigung , aus feinen aͤuſerlichen Bezeugungen urtheilen 
darf; fo findet man an diefem Pabft, ausnehmende Zeichen der Frömmigkeit. Behy ſei⸗ 
ner Erhebung auf den Paͤbſtlichen Stuhl, Hatte Er ein dreyſaches Geluͤbde gethan, 1.) den 
Frieden in der Kirche zu befdrdern, 2.) das Nömifche Volck von den fchweren Buͤrden zu er⸗ 
feihtern, und 3.) den Nepotismum abzufhaffen, auch feine Anverwanden nicht nach Rom 
kommen zu laffen. Alleine diefe verfuchten das Auferfte, um in die Stadt kommen zu dörfs 
fen, wozu Ihnen des Pabits Beicht Vater, P. Pallavicino , welcher nachmahls zur Car- 
dinals- Würde gelangete, infonderheit befdrderlich gervefen. Jedoch wolte der Pabft lange 
nicht darein willigen, fondern antwortete eindmahls dem Pallavicino, alf er ihm davon 
Vorſtellung that, in groffem Eyfer: Culpas noftrasabfolvere veſtri eft ofhcii, pecca- 
torum autem admifhionem fuadere minime. Nerorısm Roman. p. 17. 14. 
Conf, Tonrıncıı Gonclave Alexandri VII.p.15.16. Er nahm durchaus feine Ge 
chende, fondern alß Ihm die, unter feinem Borfahrn, dem Pabſt Innocentio X, fo fehr 
Beruffene Donna Olympia Maldacbina , ein Eoftbahres mit Perlen und Edelfteinen geſtick⸗ 
tes Bett, welches über 40000. Scudi am Werth gerhäget wurde, bepm Antritt feiner Paͤbſtli⸗ 
chen Regierung uͤberſchickte, ließ er ſolches Bette zuruck ſenden. Conrınd d,. 4 Alf Er 
nach geichehener Wahl, in dieS, Peters Kirche geführet wurde, um den gemöhnlichen Cul- 
tum adorationis von den Cardinälen dafeldft zu empfangen, nahm Er ſolche Verehrung 
nicht an, fondern blieb vor dem Altar, bey einem Crucifix kniend liegen, und da Er darauf 
in das Vaticanum Fam, lies Er ſich fogleih einen Sarg von Cypreſſen Holg fertigen, wel⸗ 
cher beitändig unter feinem Bette ftund; bey der Tafel mufte auch allzeit ein Todenkopf, uns 
ter den Speifen mit aufgefegt werden, um fich dadurch feiner Sterblichkeit beftändig zu er» 
innern. Nerotısm.Rom.?. 122. Nanı Hiſtor. Venet. Part. II. L.6. p.289. Ends 
lich aber ließ Er fich von gedachten feinem Beicht:Watter, durch eine diftinttion bewegen, 
daß Er feine Anverwanden, ohne Verlegung des gethanen Geluͤbds, in Nom zu fehen, den 
Entſchluß gefaffet ; indem der gedachte Pallavicino Ihm beygebracht, Er fönte zwar fels 
bige, ohne Abbruch des Endes, nichtin die Stadt Rom erfordern, wohl aber dies 
felben aufferhalb der Stadt fprechen, meil diefer Umftand in dem Geluͤbde nicht mit 
enthalten fen: Welches ſich denn auch der Pabit gefallen ließ , und feine Nepoten, eine 
halbe Tag-Reife von Rom, auf das Eaftell Gandolpho befchiede, allwo Er fie fprach, und 
darauf in die Stadt führte, da dann der Nepotismus wieber auf den höchften Grad geſtie⸗ 
. Nerorısm.d.1.p.123. HEIDEGGER dl. $.CLXX, Jegg. Hierhber ift nach» 
dehends viel inmillenentftanden, welcher auch mit Schmähungen von den Widrig: geſinn⸗ 
ten zu erfermen gegeben worden if. Denn, alß der Pabſt, zum Gedächtniß feiner bey dem 
Meitphälifchen Frieden aufgehabten Gefandfchafft, das Templum Pacis zu Rom, repari- 
ven laffen , und fich das erfte mahl in folche Kirche begeben wolte; fo wurde Ihm eine Ehrens 
Pforte a ‚ auf welcher , unter feinem Bild, die Worte gefchrieben waren: Orie- 
Zur in diebus noflris Tuflitia & abundantia patis. Es mahlte aber ein ſchlimmer Kopff 
vor das erfte Wort, den Buchitab M. und veränderte im legten Wort das C. in ein N, daß 
es hieß: Morierur in diebus noſtris iuſtitia & abundantia panis. NEPOTISM. p. 126. 
Seine Regierung wurde Ihm, durch die mit der Crone Franckreich, wegen der Quarti: 
ers⸗Freyheit, entftandene Streitigfeit, fehr befchtwerlich gemacht, wovon in 'THEATRO 
Eurorxo Tom. IX. p. 820. /99. ingleichen Diarıo Euror zo in append. ad Con- 
Bin, XIX, Nachricht zu Enden. Ser Brief welchen der König in Franckreich, dieferhalb 
an den Pabſt gefchrieben, war einer Kriegs » Ankündigung nicht unahnlich, und lautete im 
Schluß folgender maffen: Nous ne demandons A Vorre Saintete en cette rencontre, 
puis qu’ Elle a fait une fi longue habitude de nous refufer toutes chofes & ä_te- 
moigner iusques ici tantd’averfionpourcequiregardenötreperfonne& nötre Cou- 
ronne, que nous croyons qu’il vaut mieux remettre à fa prudence propre, fes 
refolutions, {ur lesquelles les nötres fe regleront, fouhaitant feulement que celles 
de V. Saintete foiet telles, qu'elles nous obligent à continuer de prier Dieu, qu'l 
| m. kOD- 
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sonferve, tresfaint Pere, V. S. au Regime de Notre Mere S. Eglife &c. Unter dies 
fem Pabſt entſtund die hefftige Verfolgung gegen die Waldenſer, wovon HEIDEGGER d, 
L. $. CCLXIV. feq, weitläufftig handelt, Er ſelbſt aber hatte feinen Gefallen an diefer grau: 
famen Verfolgung. Vid. CurcerLxı Epif. in Epäflolis Preflantium Vırorum.p.876. 
faq. edit. in Fol, BAYLE d. ]. Vielmehr war Er den Reformirten fehr gewogen, fo gar, 
daß Er, nach des BaAYLE Bericht d. . T. r 917. alß Er noch Päpitlicher Nuntius war, 
entfchloffen gemwefen ſeyn folle, die Reformirte Religion gar anzunehmen. Im erften Jahr 
feiner Päbftlichen Regierung, trat die Kbnigin CurısTına in Schweden zur Rbmifchen 
Kirche über, und begab fi) nad Rom, alwo Sie den Rahmen ALEXANDRA, von Dies 
fem Pabitangenommen. Vid. HEIDEGGER d. . $. CCLXX. Er machte auch unterfchieds 
liche Hepligen, nehmlih THOMAMVILLANOVANUM,ehemahligen Ertz Biſchoff zu Va- 
lentia , vor die Spanier, und FRANCISCUM SALESIUM vor bie Frantzoſen. Un⸗ 
ter Ahm entftund die Lehre der leſuiten, de Pontificis Romani infallibilttate equali cum 
infalübilitate Chrifli, etiam in queflionibus fa&i ;wovon HEIDEGGERd.L.$.CCLXXVIT. 
Jeg9- ſehr gruͤndlich handelt. Anno 1664. wurde auf feinen Bef hl eın Neuer Index libro- 
rum prohibitorum publiciret, worinnen fo gar verfchiedene — Bullen mit ange⸗ 
fuͤhret, und unter die Zahl verbotener Schrifften geſetzt wurden. Jedoch hat man Ihm ver⸗ 
dacht, daß Er in feiner legten, den 7. May. 1667. verfaßten Bulla, die Reue Eehre der leſuiten 
nicht ausdruͤcklich verworffen har, daß nehmlich die, aus Betrachtung der Hoͤllen⸗Stra⸗ 
fe entftehende Buſſe, die Eeeligkeit würcten könne, wann gleichein folcher Menfch 
Beine Liebe gegen GOtt dabey bitte. Lebe: welchen Punct die lefuiren mit ven lanfe- 
nitten eınen aroyjen Streit geführen, Er farb endlich 14. Tage nach ſolcher Bulla, den a2. 
May Anno 1667, 


u. ® 3 
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ALOYSIUSCONTARENO, Eques, Patri- 


eius Venetus, Extraordinarius ad Pacis Tractatus Univerfalis Legatus, 
& Reipublicz Venetz nomine MEDIA TOR, 


Di Gefchlecht von Contarini, ift eines der edelſten und diteften in Venedig, wel⸗ 
ches viele vornehme und berühmte Leute hervorgebracht hat, worunter mar 4. Pa- 
triarchen von Venedig, 8. Herkoge, und eine groffe Anzahl Senatori e Procuratori di 
S. Marco, zehlet. Won dem Aloyfio Contareni, welcher die Stelle eines Mediatoris, 
nahmend der Durchlauchtigiten Republic Venedig, auf dem Univerfal- Friedens: Con- 
grefs vertreten hat, melder WıquEForT dans |’ Ambafladeur Livr, II. C. XVII. p. 
200. nachfolgendes: Aloyfio ou Louis Contarini, Etoit tellement fait pour la nego- 
cjation, que toute fa vie ne fut presque qu’ une Ambaflade continuelle. Desl’an 
1627. il fur envoye Ambaffadeur de la part de la Republique à Londres, ou iltra- 
vailla affes heureufement a laccommodement desdifferends, qui avoient fait rom- 
re la France avec l’Angleterre. En l’an 1629. il eftoit Ambafladeur ordinaire ä 
aris, & en 1632. à Rome. En Pan 1638. il eftoit Bayle ou Ambaffadeur à Con- 
ftantinople. En ce temps I les Venitiens attaquerent & ruindrent dans le port 
de Valone plufieurs Galeres, que les Corfaires d’Algers y avoient retirees, Ces 
Corfaires en firent de grandes plaintes à la Porte, & les Turcs en auroient fans 
doute t£moigne du reflentiment, file Grand Seigneur, Amurath IV. n’euft pas 
eft€ occupe à laguerre de Perfe, En fon abfence le Caimacan ne laiffa pas de 
faire arrefter le Bayle, & de le faire enfermer dans une petite chetive maifon de 
Galara, Il fit auffy mettre 5— dans le Palais de ’Ambafladeur; mais il luy 
permit de recevoir la viſite de fes amis. L’accommodement fe fit Pannée füivante, 
& on le renvoya à fon hoftel, En l’an 1643 il fat nomme a !’ Ambaflade de Mun- 
fter, pour y faire office de Mediateur de la Republique, coniointement avec le 
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Nonce du Pape. I y apporta une grande application, & il faut avouer, qu'il 

s’acquitta dignement de fan employ, bien quül ne fatisfift point les Miniftres de 

France; eftant certain, que pendant ce Congrefs il fe trouva ä plus de huit cens 

conferences, qui furent toutes inutiles a lᷣgard des deux Couronnes de France& 

d’Efpagne: & encore qu'ilcontribuaft beaucoupä la paix d’Allemagne, onnetrou- 

va pas d propos neantmoins de parler de luy au traitt&, non plus que du Nonce; 
arceque le Pape ne pouvant confentir aux avantages, que l’on yaccordoit aux 
roteftants, ne voulut point que fon Nonce y fut nomme, 

Er hat über die gange Friedens · Handlung, an den Senat zu Venedig eine befondere 
Relation erftattet,, welche , wie fie mir von hoher Hand mitgetheilet worden, als eine rare: 
und feltene Schrifft in diefem legten Theilder Actorum Pacıs WeEstrHaLıck ge⸗ 
leſen werden Ban. J 


MAXIMILIANUS COMES de TRAUT- 
MANSDORF & Weinsberg, Baro in Gleichen- 


berg, Neoftadii ad Kocheram, Negatı, Burgau & Tozenbach &c. Dominus inf 
Teintz & Leitomifch, Eques Aurei Velleris, Sacre Cæſareæ Maielftatis Confilia-) 
rius Intimus, Cubicularius, Supremus Aulz Pr&fe&tus, Caftelli Grezienfis Ca- 
Pitaneus, atque ad Tractatus Pacis Univerfalis, tam Monafterii quam 
Osnabrugi, Eiusdem S.Cæſareæ Maieftatis nomine, Legatus 
- ‚Plenipotentiaräus Primarius,. 


Du Trautmansdorffiſche Sefchlecht wollen einige von den alten Graffen vonTiw _ 
rol herleiten: andere hingegen vermeinen, felbiged komme aus Steyermarck her, alle‘ 
wo auch dad Schloß Trautmansdorff gelegen ift, welches jedoch mit dem in Rieder» Oeſter⸗ 
zeich gelegenen Schloß, gleiches Nahmens, fo den Graffen von Windifchgräg zugehöret, 
nicht vermenget werden muß, Die von Trautmansdorff , haben zu allen zeiten ſich im 
Krieg tapfer erwieſen, und find ihrer vierzehn auf einmahl in der zwifchen Kayſer Rupor- 
pmo Hasspurgıco und König OTTOcARo it Böhmen Anno 1278. gehaltenen“ 
Schlacht, auf der Wahlſtadt geblieben, Ingleichen find in der blutigen Schlacht bey Mühle 
dorff Anno 1322. von 18. nicht mehr, als 2. Herren dieſes Geſchlechts, mit dem Leben Davon. 
gekommen, nahmens Harrand und Hector. Des auf der allgemeinen Friedens⸗ Hand⸗ 
fung mit geweſenen Kapferlichen Erften Gefandens, MaxımıLıanı Vatter hat geheiſſen 
Johann Friederich, weicher Kayſerlicher Kriegs» Præſident geivefen, und 3, Söhne ges; 
zeugt hat, worunter dieſer Maximilian der jlngfte war. Er befaß viele Wiſſenſchafften und“ 
hatte eine tieffe Einficht, war dabey von unerſchrockenem Muth und ungemeiner Standhaffs 
tigkeit. Ohngeachtet Er in der Evangelifchen Religion gebohren und erzogen geweſen; ſetz⸗ 
te dennoch Kayſer FErDınanDus III. ein aufferordentliched Wertrauen zu ihm , und 
brauchte Ihn zu den geheimften und wichtigften Geſchaͤfften. Er trat aber zur Catholiſchen 
Kirche über, wie wohl Ihm die Catholiſche Geiſtlichkeit nicht recht getrauet. Nachdeme‘ 
es auf dem Univerfal-Friedens-Congrefs nad) des Kayſers Adfichten nicht allerdings recht 
gehen wollte, wurde Er ald Kapferlicyer Principal-Gefander den andern Gefanden aller 
nachgefendetz Lind hat der Kayſer mit eigner allerhöchften Hand , diegange Inftrudtion dor 
den Graffen von Trautmansdorff geichrieben, damit derfelden Inhalt defto mehr geheim blei⸗ 
ben möchte. Auf dem Congrefs feldft erwieß er die Staͤrcke feines groffen Geiftes in allen 
Stücken dergeftalt, daß der Schwedifche Gefande raff Oxenftierna feldft von Ihm geſagt: 
Trautmansdorfius efl anima Legationis Cefaree: ohngeachtet der fubtile, Fluge und vers 
fhlagene Yolmar ſich mit unter der Zahl der Gefanden befunden hatte. Gleichwie aber eine 
beitändige aemulation zwiſchen Volmar und Salvio geweſen; alfo hatte man eine glei: 
ehe Eyferſucht zwiſchen Trautmansdorf und Oxenftierna angemercket. Er Hat: 
. : & te 
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te ſich in ſolches Anfehen ben allen Reichs: Ständifchen Gefanden, durch feine Eluge und vorfich« 
tige Aufführung gefeget, daß Sie Ihn wie ihren Water verehrten, und Er Sie hinwieder 
öffters feine Kinder zu nennen: gepfl Jedoch gieng Er noch vor: dem völligen Abſchluß 
der Friedens:Handlung von der Berfamlung hinweg, und nad) dem Käyferlichen Hoff, weil 
er merckte, daf einige gehäßige Leute Ihn bey dem Kayſer in Ungnaden zu bringen gefuchet, 
vid. ActA Pacıs Tom. IV. Libr. XXXT$, VII, p. 708. Diefes ie die Urſache, wes⸗ 
wegen der Graff von Trautmansdorf das Inftrumentum Paeis nicht mit unterſchrieben hat. 
SKapfer FErRDin AanDusilll.adererhus Ihn davor in den Reichs⸗ Grafenſtand, und wurde Er 
der Schmwäbifchen Graffenband einverleibet. WIQUEFORT dans ! Ambajadeur, Livr. 
11. Se&, XVII, p. 218. fgq. ſchreibt folgendes von Ihm: Je Conte de Trautmansdorf avoit 
la principale confidence de fon maitre, lorsqu’ il fe fitdonner ’Ambafladede Mun- 
fter, . I Scavoit, qu’iln’ya rien qui derruife fi facilement la faveur, que l’abfen- 
ce, & il ne pouvoit pas ignorer queles Miniftres.d’Espagne ne lui rendiflent tous 
les mauvais offices imaginables pendant fon voyage, pour tächer de lui.öter le 
eredit, qu’ilavoit dans la Cour de Vienne: & neantmoins il quitta volontairement 
ce —— pour tacher de faire donner la paix a IAllemagne. L’ Empereur avoit 
fur le bras les deux Puiffances de France & de Svede; mais il n’etoit pas moins 
incommode de l’amitie de fes plus proches Parents & Allies, du Roy d’ 
& de PEle&teur de Baviere, Trautmansdorf, pour delivrer fon Maitre de toutes 
fes inquietudes, refolut de demeler les interets de fon Maitre d’aveo ceux de fes 
Parents, & de faire laPaix avec Tune de deux Couronnes. ‘Il avoit Iame aflez 
ouverte; mais avec fa fincerite il avoit affez d’habilire & d’ addreffe pour le me- 
nage de plus importantes affaires, & pour fe parer des artifices des Miniftres, a- 
vec qui il avoit a *5* I iugeoit que ł intereftdu Roy d’Espagne ne devoit 
ire partie de celuy de ! Empereur & del’!Empire, & dans cette penfee il s’ 
appliqua tellement a cette negociation, qu’ on ne peut nier, 'que l’Allemagne luy 
foit obligee dela Paix, qui fe fir avec les Couronnes de France & de Suede en 
Tan 1648. Et c’eft ä luiaufi, que la France eft obligeedes Avantages, qu’elle fe 
fit donnerpar ce Traitt@, parce qu’ il perdit !’occafion de conclurre avec Ja Suede 
fans la France, Erhatte6. Söhne, diealle zu hohen Würden und Aemtern gelanget find, 
der Aeltefte, welcher Das Befchlecht fortgepflanzet, hieß Adam Matıhias, war Ritter ded Güle 
denen Vlieſſes, Kayſerlicher wuͤrcklicher Geheimder Rath, Cammer-Herr, und Königlicher 
Stabthalter in Böhmen, wie auch Obrifter Reihe: Marrichall; der zweyte Johann Frie⸗ 
ich, war Kapferlicher Kath und Caͤmmerer, Kbdniglicher Böhmifcher Stadthalter und Odrifter 
Land⸗Caͤmmerer; der dritte, Carl ,mar Malthefer-Ritter, blieb in derSchlacht bey St; Gott: 
SR Anno 1664. der vierdte, Maximilian, diente anfänglich den König in Spanien im 
iederländifchen Krieg, warf fich hernad) Anno 1683. in Die von den Tuͤrcken belagerte Stadt 
Wien, und wurbe über 4, Compagnien Hoffdediente gefeßt, da Er dann befondere Proben 
der Tapferkeit abgeleget. Der fünffte Ferdinand Ernfl, war Kapferlichee Caͤmmerer, Ge- 
neral-Wachtmeifter, und General zu Waradin,, ftarb Anno 1692, ohne Erben. Der 
fe, Georg Sigmund, war Kapferlicher Geheimer Rath und Cammerer, welcher gleich 
alls Feine Söhne binterlaffen hat, A 


IOANNES LVDOVICVS COMES de NAS- 
SAV, Cazenelnbogen, Vianden & Diez &c. Domi- 


nus de Beilftein, Eques Aurei Velleris, S. CÆSARERXÆX MAIESTA TIS:Con- 
Gliarius Intimus, Camerarius, atque ad Tractatus Pacis Uni- 
verfalis Eiusdem MaieftatisnomineLeoATus 
PLENIPOTENTIARIUS. 


Die ift der erfte aus dem alten Gräflichen Naflauifihen Haufe, welcher die Reichs · 
Tuͤt ſtliche Würde demſelben zu wege gebracht hat. Er war der juͤngſte Son Io- 
an · 
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hannis Senioris Graffens von Naffau-Dillenburg, und ift geboßren den 6ten Aug. 1590. 
Bon der Reformirten Religion trater zur Nömifchs Catholifchen, und ftund bey Kahſer 
Ferdinando II. und III. in ſolchen Gnaden, daß Er ald Kayſerlicher Plenipotentiariusmit 
auf den Univerfal-Frievens-Congrefs gefchicfet wurde. Nach feiner Zuruͤckkunfft wurde 
Er in den Neihd.Fürfter- Stand erhoben, und auf dem Reichs⸗Tag zu Negenfpurg Anno 
1653. nad) vielen überftandenen Schwührigfeiten, nebſt andern Neuen Fürften, in das Fuͤrſt⸗ 
liche Collegium introduciret, wovon die Alta in meinen Actıs CoMITIALIRUS 
RATısuonensipus Tomo I. zu fefen find. Imrmorr in Notiria Procer. Germanie 
L.V.C. VI. $. 54. meldet von Ihm: Is cum a Reformarorum Sacris ad Romana 
tranfiiflet, a Rege Hifpaniarum Philippo IV.torque Aurei Velleris, ab Imperatore 
autem Ferdinando Il, clave aurea donatus, & Camerarius didtus eft. Ferdinan- 
dus III, eius Confiliis operaque ad maxima quæque peragenda falubriter ufüs, per- 
ſpectâ Viri prudentia inter fecretorum arbitros eum cooptavit, atque’in Welt- 
phaliam ad Conventus Pacis agendos mifit &c. Mit feiner Gemahlin Ur/ula, Gras 
fen Simonis von der Lippe Tochter, hatte er ı2. Kinder gezeuget, welde Imuorr car, 
boco nahmentlic anführt, Er ſtarb den Sten Mart. 1653. 


® . * 
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IOANNES MAXIMILIANUS COMES de 
LAMBERG &c. Liber Baro in Orteneg & Otten- 


ftain &c. Dominus in Stoeheren & Ammerang, Dynafta Stirie, Sacræ Cxfarez 
Maieftatis Confiliarius, Eiusdemque nomine ad Tradarus Pacis Uni- 
verfalisOsnabruge LEGATUS PLeniroren- 
TIARIUS, 


2, war im Jahr 1608. gebohren. In der Jugend reyſete Er durch Italien, Franckreich und 
Spanien, welcher Länder Sprachen er ſich wohl befannt machte. Nach feiner Zurüchfunfft 

murde Er vom Kanfer Ferdinando ll. desgleichen von dem Hungarsund Boͤhmiſchen König, 
Ferdinandolll. mit vem Cammerheren:Schlüffel begnadiget. Diefen König Ferdinandum 
III. da derſelbe das abſolute Commando ald Generaliffimus über die Kanferliche und 
Reichs· Armee erhielt,begfeitete Er erftlich zudem Rendezvous, nach Pilfen in Böhmen, mo fich 
die Armee verfammlete, 15000. zu Fuß und 10000. zu Pferde. Er befand ſich Anno 1634. bey 
Eroberungder Stadt Regenfpurg, welche der Schwediſche General-Major Lars Kagge vers 
theidigte. In der blutigen Schlacht bey Nördlingen war Er dem König beftändigzur Seite, und: 
wagte fich mit in die gröfte Gefahr, wie dann der Ducad’ Aldobrandiniihm ander Seite, 
gleichwie der Obrifte Achaz neben dem König, erfchoffen wurde. Nach glieflich geendig- 
ten Feldzug, wurde Er in den Kapferlihen Reihs:Hoff Rath gezogen, und zu vielen wich⸗ 
tigen Gefhäfften und Verſchickungen gebraucht, Er wohnte darauf der Römifchen Königs« 
Wahl und Erönung Ferdinandi HI. zu Kegenfpurg mit bey: Und wurde nedft feiner gans 
gen Descendenz in den Reichs · Graffen⸗Stand erhoben. Anno 1643. wurde Er ald Kaps 
ferlicher Gefander zu den Univerfal-Friedens · Tractaten, nebit dem Graffen von Traut · 
mansdorff und dem Reiche:Hof:Rath lohann von Crane, abgeſchickt, mit welchem legten 
Er aud) das Inftrumentum Pacis unterſchrieben. Nach feiner Zuruͤckkunfft wurde Erzum 
Erften Ajo oder Obrift-Hoffmeifter des Erg: Hertzoges L,eopoldi , nachmahligen Roͤmi⸗ 
chen Kayſers, erfläret; folgends ald Kapferlicher Extraordinari-Öefander, an Carolum 
r Hertzogen von Mantua geſchickt, defien Pringeßin, Eleonoram, zur Kayſerlichen Ges 
mahlin zu beaehren, welche Kayſerliche Braut Er auch als Obrift: Hof: Meifter nach Wien 
begleitete, Zur Belohnung, folgte die Würde eines Kanferlichen wuͤrcklichen Gchein 
den Conferenz Raths, Er bekam darneben das Decrer ald Kapferlicher Ordinari. Pottſchaff 
ter nach Spanien zu gehen, allwo Er 7. Jahr lang beharrete. Er trackirte daſelbſt Die, 
rath zmwifchen dem Römifchen König Ferdinando IV. und der älteften Epanifchen' In- 
ntin, welche aber durch Königs Ferdinandi frühen Tod unterbrochen wurde, Er ep 
langte dabey den Orden des Güldenen Vlieſſes, welchen Ihm König Philippus IV. e 
eige · 
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genen Händen angehenget. Alf Leopoldus Anno 1658. den Kayſerlichen Thron beftiegen, 
wurde er fomohl in allen hohen Ehren; Stellen, ald auch in der obgehabten Spannifchen 
Amibafciada beftättigt; Da Er dann das Vermaͤhlungs · Wer zwifchen Kayſer Leopol- 
do undderSpannifchen Infantin Margarecha Therefia, Königs Philippi IV. Tochter, 
‚Anno 1665. zu Madrit gefchloffen, immittelſt Ihm, die Obrif-EammererStelle, bis zu feiner 
Zurichtunfft vorbehalten wurde, inmwelcher qualität Er auch ſowohl den Kayſer bey der Tyro: 
hen Hntdigungs-Einnahm, Anno 1665, als auch in folgendem Jahr bey dem prächtigen Ein · 
zug der Kayferlihen Braut, am sten December bediente: Endlid) wurde Ihm die Obriſt⸗ 
HoffeMeifter, Stelle, als die erfte Wuͤrde am Kanferlichen Hof, zutbeil, welche Er auch biß an 
feinen Tod bekleidete. Er brachte 2. anfehnliche Erb ⸗ Hof⸗Aemter in den Defterreichifchen Landen, 
auf ſich und ſein Geſchlecht, erblih: indeme Kayſer Ferdinandus I. anfänglich Ihn, nach⸗ 
mahls aber Kayſer Leopoldus, ſowohl Ihn und feine Orteneggeund Ottenſteiniſche als auch 
die andere Stain · und Guttenbergiſche Linie Anno 1662. mit dem Erb⸗Stall⸗Meiſter⸗Amt in 
dem Herzogthum Crain, undder Windifchen Marek belehnte,nicht weniger Kayſer Leopoldus 
Anno 1675. nachdeme die Herren von Fehrnberg ausgeitorben, - Ihm und feinen Nach⸗ 
kommen das Obrifte Erb : Cammer; Amt im Hertzogthum Dber-Defterreich conferirte.. : Er 
ftarbden 13. December Anno 1682, im 75ſten Jahr feines Alterd.. Seine Gemahlin war Iu- 
ditha Rebecca Eleonora, Graͤffin von Würben und Freudenthal, eine Tochter Georgi 
des Acltern, Graffen von Würben und Freudenthaf, und Helenæ Gräfinvon Würben; mit wel- 
cher Er gehen Kinder gezeuget. Sein Enectel, vom Erften Sohn, Leopold Matthias, erhielt 
von Kayfer lofepho Anno 1707. die Land Grafſchafft Eruchtenberg, und wurde in den Reichs⸗ 
Sürftenftand erhoben. 
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ISAACUSVOLMARUS,LV, D. Sacræ Cæ- 
ſareæ Maieſtatis & Ferdinandi Caroli ArchiDucum Auſtriæ reſpective Confiliarius 
Intimus, & Archiducalis — Auſtriæ diſtrictus Cameræ Præſes, 
atque ad Tractatus Pacis Univerfälis, nomine utrius- 
que LEGATUsS PLENIPOTER- 

TIARIUS.. / 


ee Mann ift wohl unftreitigeiner ber allervortreflichiten und geſchickteſten Staats⸗ 
Männer geweſen, die Deutfchland je gefehen hat. Was ich von feinen Lebens-Um—⸗ 
Händen habe zufanimen bringen konnen, will ich ſowohl aus fehrifftlichen als gedruckten Nachrich⸗ 
ten hier anführen. Aus Nürnberg ift mir von aufrichtiger Hand falgende fchrifftliche Beſchrei⸗ 
„bung zugefommen: „Ifaac Volmar, ein Sohn Iſaac Volmars, Stadtichreibers in Weind« 
„berg, einem wohlbefandten Ortin Schwaben: Er ftudirte anfangs T'heologiam, und 
„ahmte darinnen feines Vaters Brudern, Alexandro Volmarn, nach, welcher Pfarrer zu 
„Grünbach, im Wuͤrtenbergiſchen Amt Schordorff, geweſen, von dem noch eineehrliche Maͤnn⸗ 
„liche Poftericät zu Rürndergfich befindet. Hierauf. gelangte Er in des Grafen von Naflau 
„Dienfte, dem Er einige Zeit die Lehre Lucheri foll gepredigt haben. Allein da Ihn GOtt zu 
„etwas groͤſſers, nehmlich Ir einem geheiligten Inftrument ber wieder herzuftellenden langsver« 
„langten Ruhe in Deutichland vornehmlich ‚gebrauchen wollte, fügte esfich, daß Er die 
„Eehre Lacheri mit der Catholifchen veränderte. Ein unbenannter Auttor giebt in feinen 
Frangdfichen gefchriebenen Memoires für la Paix de Munfler, dem Volmar das Zeugr‘,;,daß 
Erundfein Graff bon Naflau, die Religion fortunz caufa angenommen auch wieder ‘ie Secu- 
larifirung der Geiftlichen Guͤter fich nicht genug gefeget Habe, und ſcheint es, der bemreive Auftor 
babegeglanbt, es ſey daher gelommen, weilfiebeede Eutheraner geweſen, bey denen die Geiftlis 
chen und Geiſtlichen Guͤter offt nicht fo hoch, wie bey den Catholiſchen geachtet würden: dieſes, 
und dergleichen mehr, ſoll ihm der Legat Crane anf dem Friedens Congrels oͤffters vorge: 
rückt haben, Volmar that inzmwifchen feinen Anverwanden, und allen, diefich zur Catholi- 
ſchen Kirche wanden, alles gutes und verforgte fie FEN Er fiarbin Regenfpurg end» 

ich 
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lich, inallen Kayſerlichen Gnaden, und verließ fein Bermögen feinen Eatholifch« gewordenen 
Freunden, und der Geiftlichkeit zu Seelmeffen. Der Cardinal Mazarins hatıneinem Schreis 
ben andie Frangöfifchen Ambafladeurs zu Münfter, dd.ı2. lanuar. 1646, von Ifola und 
Volmarn, folgendes gemeldet: Unnomme Ifola, en qui Trautmansdorff aconfiance, 
eſt valerägagedesEspagnols, qui sten ferventutilement presdelui. Et Volmar, qui 
eftanime extraordinairementcontre le Ducde Bavicre, ne fait qu’Echaufer continuel- 
lement les Miniftres del’Empereur & d’ Espagne contre ce Prince. In des Herren Ge: 
heimbden Raths Moser s Bibliorheca Iuris Publici P, III. p. 817. ift folgendes zu lefen: Der 
Autor (Diaris Pac. Weflpb. VoL.maRus) warluris Do&tor, wurde Ert Hettzogs Fer- 
dinand Carls zu Defterreich Eammer : Prefident, hernach Kayferlicher Gefandter bey denen 
Friedens Tractaten zu Muͤnſter, ferner Freyhert von Rieden, Kayſerlicher Geheimbder Nach 
und Sefandter aufden Reichs Deputations · Tag zu Frandfurth, mie aud) leilich Defterrei« 

chifcher Geſandter auf den Reichs Convent zu Regenſpurg, woſelbſt er den 13. Oktober 1662. 

im 76ſten Jahr geſtorben. WICQUEFORT dans ? Ambajladeur. Lrvr. II. p. m. 2ı5. 
fagt von ihme: Volmar- - eftoit un desplus habiles Miniftres de ’Allemblee, Ilen- 
tendoit parfaicement les Interefts dela Maiſon d’Auftriche & lesfgavoit menager:de 
forte qu’on peut dire, que ce fut lun de ceux, qui y rendirent le plusdefervice au 

party. Laplüspart des lurisconfulves d’Allemagne ont leurs principes partieuliers, 

qui n’eftant pas tousiours fort conformes au fens commun, forment auffi de ces 

gens ou une forte de Politiques, qui ne fe font confiderer, que dans les Cours, ou 
on n’en connoit point d’aueres & od ils regentent, Volmar avoit eftudie ä la mo- 

de d’Allemagne, mais il seftoie d&fait du pedantisme & des maximes de l’&cole de 

bonne heure, du moins autant qu’on peut fe guerir d’une gangrene, qui penerre 

d’abord iusques aux os & qyi infecte mesmg la moüelle, Il eftoic civil & modere 

& s’eftoit faconne a la Cour de Vienne, od on voit tousiours grandnombredeSei- 

gneurs & de Miniftres Efpagnols & Italiens. N auroit fans doute rendu des fervi- 

ces plus utiles à ’Empereur fon Maiftre & à fa Patrie, qu'il n’a fait, s’il euft pü a- 

gir felon fon genie & fe detacher de la’ depandance,; que les Miniftres del’Empe- 
reur avoient de ceux d’Eipagne. Gin Anonymus bat folgendes an FoRsTNE- 

Rum, ineiner noch ungedruckten Epiftel , di. Ratisbon. d. XIII. Cal, Dec. 1662. gefchrie: 

ben: 'Nuper Volnarumin Carthufienfium zde prope Ratisbonam, ubi monumen- 

tum fibi vivus condiderat, tumulavimus fenem ottogenarium, bonis ac fecus fa- 

ctis juxta famofum, at Cæſari fuo ad exeidium usque fidum, Magnam ineo iactu- 

ram feciffe dominantes, megari non debet, etfi eam minus fentiant aut curent, ad 

quos illa potifimum pertiner, fed maiorem fatturifuerant, fi vir prifei vigoris, cui 
vires non refponderant, ferviretempori, Vulpem Leoni mifcere, & atrocia fadta, 
impotentia iufla mollibus verbis condire &temperare ſciviſſet. Quodquia vel Au- 
ftriaci nominis maieltate fubnixus facere noluit, vel vehementi ac auftero ingenio 
preditus non potuit, plurimos animos ab hero fuo alienavit, apud quem etiam 
aliis mitiora fuadentibus,, ac intempeſtivæ feveritatis damna monftrantibus, invi- 
diam ‘pro gratia retulit, cuius fpeciem quoque magis, quam vim, ad finem usque 
vitzretinuiffe vifus et, Was indes GunprLincıı Difcours über den Wefiphäli: 
ſchen Frieden, von dem Legar Volmar gemelvet worden, das habe ich bereits in Toms T, 
der Nuͤrnbergiſchen Friedend-Execurions- Allen inden Benlagen zur Vorrede P. 50. und 51. 
angeführet. Ilebrigens iſt des VoLMmarı Diarium f. Protocollum Adtorum Publi- 
corum Inftrumenti Pacis Generalis Weltphalice Monafterienfis & Osnabrugenfis 
ab anno 1643-1648. in des CoRTREII Corpus Inris Public Tom, IV. mit eingedrucht 
worden, wovon der oben belobte Here Geheimbder Rath MosErd. /. p. 820. ein vortheils 
hafftes und wohlgegruͤndetes Urthel gefäller hat. VoLmar hat auch Anno 1645 ein Scri- 
ptum anonymum de Flectoratu alternatim adminiftrando a Bavarie Duce & Palati- 
no Comite, edivet, welchesdie Frangöfiiche Ambafladeurs in den MEMOIRES& NEGo- 
CIATIONSSECRETES de la Paix de Munfter,T.1. p. 5. bezeugen. add.D.Heumannı 
Poeciles Tom. Il. p. 407. 
® * 
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IOANNES CRANE, LU.L. Sacræ Cæſareæ 


Maieftatis Confiliarius Imperialis Aulicus, & ad Tra&tatus Pacis Univer- 
falis LEGATUuS PLeniroTENTIARIıUS, Comes 
Palatinus. , 


a8 don dieſes Gefanden Lebens. Umſtaͤnden in Erfahrung zu bringen geweſen, das 
3 ift in Tomo I. der Nürnbergifchen Sriedeng-Exerutions.Aden in den Benla- 
en zur Vorrede 9. zı. im nora, zu leſen. Welchem noch diefer extract, ex Epiflolis 
Forfinerianis ineditis, beyjufügen: CRANIUS, parum cranii, uti de eo iocari fole- 
bat Lampadius. Moguntinas etiam novis ex caufis cum Cxfare difider, dum 
mortuo Comite Curtio Procancellarii — vacat, quâ cum Cæſar Volmarum, 
egregie de Auftriaco nomine meritum, ſenem ornare cupiat, Elector, penes quem 
defignatio eſt, Boineburgii e Conringiana ſchola docti, fed maligne & ambitiofe 
—— ac religionis ſuæ defertor impotenti genio indulgens, nullum præter hun« 
eo provehere vult, in quo non Czfarem tantum, fed plerosque Ele&torumBoine- 
burgii arrogantiam & fupereilium averfantes, adverios experitur. Inter alia Boi- 
neburgio fecreta Moguntini cum Gallis, Suecisque confilia, alienus eius ab Au- 
ftriacis animus, procraftinara ele&tio adfcribuntur, addito, eum privatas iniurias 
a Legato Hifpanico acceptas, publico damno ulcifei voluifle &c, 


FERDINANDUS ERNESTVS S. R.I. COMES de 
WALNSTAIN, S. Cæſ. Mai. Imperialis Aulicus & 


Appellationum Confiliarius, Camerarius &c. Sux Regie Bohemorum Maiclta- 
tis Cubicularius, atque ad Tractatus Pacis Univerfalis, eius- 
dem nomine, LesATus PLENIPO TEN- 
TIARIUS, 


> ift das Reichs: Bräfliche Woldfteinifche Geſchlecht anf der Weſtphaͤliſthen Graf⸗ 
- fen Band, dem Urſprung nach, ein altes berühmtes Böhmifches Gefchlecht, weiches 
von den Herren von Warttenberg abftammet, fo vor diefem, Herren von Ralsko hieſſen, nach⸗ 
gehende von einem Schloß Warttenberg benennet wurden, und das Erb: Schenden: Amt 
in Böhmen geführt haben, fo aber mit Johann Georg, Herren von Warttenberg, im vori⸗ 
gen Seculo ausgeftorben, Ans diefem Gefchlecht erbauete in alten zeiten, Zdencko, in eis 
vom Wald, nahe bey der Stadt Turnov in Böhmen, das Schloß Waldftein, und wurde 
dahero felbiger, zum Unterſcheid feiner Brüder, der Herr von Waldſtein genennet, 06 er 
gleich nicht auf folchen Schloß, fondern zu Welisrefidirte. Nach feinem, Ao. 1236. erfolgten 
Tod ftiffteten feine 4. Söhne, 4. Einien, die von ihren Refidenzen, Welis, Kolſtein, Kuk- 
flein und Sturmberg genennet wurden. Jedoch verbluͤheten die drey legten in kurtzer Zeit, 
und blieb nun die Weliſiſche Linie allein übrig. Diefe aber Hat fich nachgehends wieder in 
verfchiedene Aefte vertheilt, aus deren einem der berühmte Wallenfteiner, Hertzog von Fried⸗ 
land entfproffen, aus einem andern aber fomt der gegenwärtige Geſande her: deſſen Water 
geweſen iit, Maximilianus, welcher bey Kanfer Ferdinando IH, in groffen Gnaden ge- 
tlanden , war anfaͤnglich Ober-Stallmeifter, nachgehends Cammer: Herr und Geheimbder Kath, 
auch von dieſem Kapfer in den Reichs⸗Graffenſtand erhoben, Er ftarb den 19. Febr. 1654. 
Sein ältefter Sohn Ferdimandus Erneflus folgte ifm. Diefer war des Königreiche Böhmen 
Obrifter Cämmerer, und wurde ald Koͤniglich Bbhmiſcher Gefander auf den General Fries 
dend:Congrefs geſchickt. Er vermaͤhlte fich mit Eleonoren, gebohrner Gräfin und eintzi⸗ 
gen Erbin von Rothal. Und ftarh ven — 1655, Er hinterließ einen einigen Sohn 
2 Ernft 
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Ernſt Iofeph , des H. Romiſchen Reichs Graffen von Waldftein, Erbherrn zu Zwirzeric, 
Müuͤnchengraͤz, Stodenka, Waletſchau, Fürftenbrüch, Weißwaſſer, Hirſchberg, Picgliz, 
Nißburg, Stahl und Turnau: War Kayſerlicher Geheimbder Rath, Cammerherr und Stad» 
halter in Böhmen. Deffen Poſteritæt annoch blühet. Vid. Immorr Notit. Procer. Imp. 
L. VII. C,ıg. Eurorkıfer Herold P. I, p. 717. /9. 


“ “ “ » m » 
“ » ” 


GEORGIVS VLRICVS COMESa WOL. 
KENSTEIN &Rodeneg, Hereditarius Pr&fe&tus fta- 


buli & Pralibator Comitatus Tyrolenfis, Confiliarius Imperialis Aulicus, 
Sereniffim& Domms Auflriace ad Deputationem Francofurtenfem 
& Tractatus Pacis Univerfalis Lesartus Pıe- 
’ NIPOTENTIARIUS, 


N Zein Geſchlecht ift aus dem altem Tyrolifchen Gefchlecht der Herren von Yillanders und 
5 Pradel, vie (dom im X1, Seculo, ald Ritter befannt geweſen, entfproffen, unter des 
ren Defcendenten, Conradus, Rudolphi Sohn, am erften den Titul von Wolckenſtein 
‚Anno 1307. angenommen hat, welcher auch Burg-Öraff zu Seben gewefen if. Durch feine 
Enendel, Michael und Oswald, ift der Wolcenfteinifhe Stamm in 2: Aefte, den Troftbur- 
ischen und Modnecfifchen, vertheilt worden. Jene, nehmlich die Troftburgifche, ift die 
Teiche. Bräfliche Linie, welche aber mit dem Graffen Anton Maria Anno 1695. ausge 
ftorben ift: zu deſſen Verlaſſenſchafft ſich Graff Ehriftoph Frang zu Rodeneck, wie nicht 
weniger die Truchfeffen zu Zeil, zu Erben angegeben, ‘Die Rodeneckiſche Linie aber ſtiff- 
tete Oßwald, welche durch Michaeln , Rittern ded Goldenen Vlieſſes fortgepflanget wor⸗ 
den. Vid, Branvıs Tyroliſchen Adels Ehren:Erone. SPENER in Oper, Herald, 


» * * + * a 
“ » . 


IOHANNES?A GIFFEN,Sereniflimi ac Reveren- 
difimi Domini Zeopoldi Guilielmi, Archiducis Auftrie &c. Confiliarius, Iudex 
Provincialis in Epifcopatu Paffavienfi, & Præfectus in Schirmegg, nec non 
Suz Serenitatis, vehrti Magni Magifri Equeflris Ordinis Teutontci, ac 
Epifcopi Argentinenfis, Halberftadienfs & Pojlavienfis, ad Tra- 
&tatus Pacis Univerfalis Lesatus PLenıpo- 
TENTIARIUS. Ä 


der Nürnbergifchen Univerfieät Altdorf; Seine Mutter war Iuftina Ohlhafın, 

deren Bruder, des Nürnbdergifchen Friedens » Gefandens, "Tobiz Ohlhafens, Vater 
geweſen iſt. Alß aber ernannter fein Water Giphanius nah Ingolftadt als Profeflor 
Aurisund Chem: Bayericher Kath beruffen wurde, und ſich zur Eatholifchen — wande; 
fo bekeuneten ſich auch deſſen beyde Söhne dazu, und trat der eine davon, in den leſuiterOrden. 
Beede wurden der Information eines zwar geſchickten, jedoch ſehr ſtrengen Ieſuitens, uͤberge⸗ 
ben, und war der Vater von beſonderer Haͤrtigkeit, geſtalten, ob er gleich an die ſieben Tonnen 
Goldes in Vermoͤgen, wie vorgegeben wird, gehabt haben ſolle, Er dennoch den Sohn Johan⸗ 
ned, nicht anderſter, als einen Knecht in feinem Haufe tractirte, und das principium hatte, 
Tugend und Wiſſenſchafften konten nicht anderſt, als mir Schärfe und Strengigkeit eingeprägt 

. Der: 


$ | 
& war ein Sohn des berühmten Huserti Gırmanıs, Poffefforis Iuris auf 
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werden. Er wurde zuletzt von Kanfer Rudolpho II. als Keihs:Hof:Rath, nach Prag beruf 
fen und ftarb Anno 1609, Deffen zufammengejparter groffer Reichthum und vieled Geld dann 
von dem Sohn Johannes, welcher nureglihe2o. Jahr alt war, aldein tuͤchtiges Inftrumerit 
angefehen wurde, fich inder Welt hervorzuthun, welches ihm auch bey feinen übrigen Umſtaͤn⸗ 
den wohlgelungen, geftalten Er indes Er&-Herßogs Leopold Wilhelms Dienite tratt, und 
vondemjelben, als Teutichmeiftern, auch Bifchoffen zu Straßburg, Halberftadt und Paſſau, 
auf den Friedens:Congrefs in qualitate Legati gefand, nicht weniger zum Land: Richter im 
Stift Paffau, und Oder: Bogt zu Schirmegg beſtellt wurde. 


® * a * 8 
€ ri a 


HENRICUS D’ ORLEANS, DUX DE LONGUEVILLE 
& d’ Eftourteville, Par Franciz, Supremus Princeps inNeufchaftel & Valengin, 
Comes de Dunois, Saint Paul, Chaumont, Tancarville, Gournay &c, Dominus 
de Coulommiers, Baro de Monftrevilbelay, Vouvant, Marvant, Movilleron, 
‚ Briguebee, Trie, Eftrepagny, &c. Pro-Rex Normandiz, eiusdemque Pro- 
vinciz Dux Exercituum hereditarius, Regis Chriftianifimiad T'ratta- 
tum Pacis cum plena poteftate Lecarus EXTRA- 
ORDINARIUS. 


Sur diefer ein Pringoon Koͤniglichem Geblüt geweſen; fo hat ihn doch nicht ſowohl 
N) die Hoheit der Geburt, als vielmehr feine aufferordentliche Geſchicklichkeit und gang 
ungemeine Beredfamfeit einen immerwährenden Ruhm erworben. Der Cardinal MAzA- 
Rını hat davon ein Zeugnus in einem Memoire, dd. 6. Januar. 1646, abgelegt, welches 
in den Memoires & Negociations Secretes de la Cour de France toucbant la Paix de 
Munfter. Tom. T. p. 39. zu lefen ift, worinnen der Cardinal, denen Frangöfifchen Mini- 
ſtres auf dem Friedens: Congreßs einem Brieff vom Päpftlihen NuncioBacnı, * com- 
swuricitt; folgendermaffen: Cependant ie ne faurois, Meffieurs, trouver des loüan- 
ges proportionndes à cellesqui font dües, à vötre prudence & & vötre dexterite, 
dans toute la conduite de cette aftaire, le Vousavoüe que ie ſuis ravi quand ie 
confidere quelquefois avec application, de quelle fermetd & de quel zele vous 
agiflez continuellement fans vous impatienter des Congueurs importunes de votre 
negociation, & que c’ eft une merveille que ie fais tous les iours fonner bien hau- 
tement, qu’un Prince comme Monfieur le Duc de Longueville fans fonger aux 
incommoditez d’un facheux fliour, ni aux douceurs qu'ıl'pourroit goüter iei par- 
mi les fiens dans la compagnie de tant d’amis & de ferviteurs qui Thonorent, s’ 
attache tellement aux aflaires, qu'il ne paröit pas que la moindre inquietude puiffe 
iamais lui entrer dans la penfce de quitter un fi rude & fi desagreable climat. 
Vous ne fauriez croire Be ra effer a produit par tout la nouvelle qu’il faifoit bä- 
tir dans famaifon; Ce fontdes bagarelles, qui font quelquefois capablas de faire näi- 
tre de grandes chofes, & de donner coup à une revolution dans l’esprit des enne- 
mis, quand ils reconnoiffent que l’envie de revoir la France, ne peutpas Vousfai- 
re häter d’un moment à vous relächer des nos pretentions. Die bey diefer Reife 
nach Münfter gehabte Beſchwehrlichkeit, hat M.loLy, Chanoine deParis, in befondern 
mit vieler Ghelehrfamfeit ind curicfitacen angefüllten Briefen, unter dem Titulz Voyage 
eit d Munfter en Weilybalie & eutres lieux vorfins en 1646. & 1647. 12. beſchrieben, 
weiches rare Büchlein zu Paris 1670. herausgefommen iſt. 
b 


3 CLAU. 
— — —— mm —— —— — — ö—— — — ñ— — — —— —ñ— — 
* Die Brieffe des Pabſtlichen Nuncii BAGNI in Italianiſchet Sprache geſchrieden in 4. Voluminibus MStis, 


wotintien viele Arcana ſtehen, find mir von dem gelehrten Schleſiſchen Cavallier, "Herrn Baron von 
TSCHAM MER vommunicirt worden, deme davor den gebührenden Danck öffentlich hiemit erftatte, 
[3 “ " % L * 
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CLAUDIUS DE MESMES,COMES DAVAUX; 
Regii Ordinis Commendator, Supremus Ærarii Præfectus, Regisque 
Chriftianiffimi ad Pacem Publicam LecaTus, 


ſt auß der Famille de Mesmes in Franckreich entfproffen, welche nach einiger Vorge⸗ 
CH» den , aus Schottland dahin gekommen , und ımter der Regierung ded Königs Phi- 
lippi Augufti dafeldft fich feft geſetzt haben foll. Sein Vater hies Iohann Tacobus IT. der 
anfänglic Parlaments-Xath, nachmahls Requeten-Meifter, und letzlich Staatd:Rath wur⸗ 
de, und Anno 1642. ftarb; vid, SczvoL®E SAMARTANI Galloramdoärinailluftrium 
Elogia. Libr. IV, p. 121. /gqg._ Die Mutter war Antoinette Greflaine Frau von Irval und 
Avaux in Champagne, ViCemteffe de Prueil & Vendueil. Er wurde Anno 1617. 
Rath bey dem Grand Confeil, Anno 1623. Maitre des Requ£ts, und bald darauf Staatds 
Kath. Anno 1626. wurde Er ald Ambaſſadeur nad) Venedig geſchickt, und che Er noch 
zurück kam, muſte Er eben ſolche Stelleyzu Rom, Mantua, Fiorenz, Turin und nad)» 
mahls in Deutfchland beffeiden, fo, daß Er erft Anno 1631. nad) Frandreich zurück kam. 
Er blieb aber nicht lange dafelöft, fondern mufte mit dem Charater eined Ambafladeurs, 
nad) Daͤnnemarck, Schweden umd Pohlen gehen. Hierauf wurde Er Anno 1637. ald Am- 
baffadeur Extraordinaire zu den Preliminar- Frieden Tractaten nach) Deutſchland abge 
ſchickt, worauf Er ald Königlicher Gefander dam nf a zu Münfter, beywohn⸗ 
te, von dannen Er aber, weil Ex ſich mit feinem Mit:Gefanden Servien nicht vertragen Eun« 
te, wieder avocirt wırde. Die jwifchen ihnen beeden gewechſelte Streit:Schrifften find in 
den NeGocıaTıons de la Paix de Munfler & d’ Osnabrug Tom. 1. deßgleichen in den 
Memoires & Negociations Secrets de la Cour de France, touchantla Paix deMun- 
fter. Tom. IV. zu fefen. Sein Portrait fat Wıquerort in Tr. / Ambafadeur & les 
Fonctions, Livre II. Se&. XVII, p. 197. zimlich umſtaͤndlich beſchrieben, mie es ber» 
nach im Leben des Comte de Servien foll gemeldet werden. Mitten unter den wichtigſten 
Staatd:Berrichtungen fuchte Er fein Vergnügen an der Gelehrſamkeit, wie Er dann ein un 
vergleichlicher Orator, ſonderlich in der Eateinifchen Sprache war, folche auch auf das zier⸗ 
lichfte ſchrieb, wie man nur ab dem von Ihm, gleich des erften Tags nach feiner Ankunfft zu 
Münfter, am die Neichd- Stände erlaffenen Circular-Schreiben, foin Acrıs Pacıs 
WestrHarıc$ T.I L. II. G. LXIII. p.219. ſtehet, undam Kanferlichen Hoff fo viele Bes 
wegung verurfachet hat, abnehmen fan. Er ſtarb Anno 1650, vid. Allgemeines His 
ftorifches Lexicon. Art. Mesmes. T.1.p. 518. edit Lips. Im Horr in Genealogia Familie 
Memmie, quam cum Bellomaneria & Claramontana de Gallerande edidit. 


ABEL SERVIEN, COMES DE LA ROCHE DES AUBIEURS, 
Confiliarius Regis in omnibus Confiliis & Regis Chriftianifimi Legatus Ex- 
raprdinarius in Germania, & ad Generalis Pacis Tractatus Mo- 
nafterii PLENIPOTENTIARIUS 


Ein ziemlich ausführliche Nachricht von dieſem groſſen Frantzoͤſiſchen Staats: Minifter, 
> hat W ıauEroRT dans! Ambafladeur, Livr. II. C, XVII. p, 197. folgender ger 
falt erteilt: Aneı Servien, Ambafladeur Plenipotentiaire de France à Mun- 
fter, avec le Duc de Longueville & avec Claude de Mesmes, Comte d’Avaux, 
eftoit un tres-grand Miniftre, & desplus habiles de fon meftier; mais pour bien 
faire fon caratiere, & en mesme temps celuy de Mr. d’Avaux, fon collegue, ie 
me ferviray du paralelle, que Vittorio Siri fait de ces deux perfonnages, afın que 
on y voye le portait & les qualites de l’autre. Ilditdome, que d’Avaux avoit 
autant de merite qu’aucun autre Miniftre du Roiaume, & que dans les emplois 

con- 


ze 
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continüels il avoit acquis une experience & une prudence, qui le rendoient capa- 
ble du menage des aftaires les plus importantes. Qu'il en avoit donnẽ des preu- 
ves eftant Ambaflfadeur a Venife ou il fir conclure une alliance pour les interefts 
du Dus de Mantoüe:; en latreve qu'il fir conclure entre Ja Pologne & la Suede, & 
en la longue & fafcheufe negvciation du traitte preliminaire, qu'il fit conclure & 
Hambourg; mais particulierement en la ſuite de la —— de Munſter, done 
celle quil fir à la Haye en lan 1644. faifoit partie. Tellement qu’on le croyoit au 
deffus de toutes les affaires, quelque difficiles ou €pineufes qu'elles fuffent. Mais 
qu’il eftoit pefant & rude pluftoft qu’eveilld & poly; quoy qu’il reparaft ce defaut 
par une application infatigable, employanr quelquefois des f&maines entieres _ 
a retoucher des ouvrages ,„ encore qu'ils ne fuflent que de peu de lignes, 
Q.il avoic fort bonne opinion de fa perfonne, & qu’il ne pouvoit fouffrir qu’on 
mift qui que ce fuſt en comparaifon ou en Egalice avec luy. Que Servienau con- 
eraire avoit la reputation d’un des plus habiles hommes du Roiaume, Qwil avoit 
exerce la charge de Secretaire d’Eftat , fous le difficile Miniftere du Cardinal de 
Richelieu, avec une tres-grande fufhfance, ausfy-bien que celle d’Ambafladeur 
Extraordinaire aux Traittes de Qyerasque, qu'ilavoit fait conelure avecuneadreffe 
admirable. Quilavoic Pefprit vit, pr&fent , & tout de feu, propre pour I'hu- 
meur & pour le geniede la nation, Que c’eftoir pour cela qu’il avoit de la peine ä 
eeder ã d’Avaux, quieftoit fon ancien dans lemploy, & auffy plus confiderable & 
eaufe de fes parents, qui pofledoient les premieres charges de la robbe, Telle. 
ment qu’on pouvoit dire deux ce qu'on dfloit aurresfois de Crfar Pompee, que si 
!’un ne pouvoit point foufffir d’&gal, Pautre ne vouloit point reconnoiftre de für- 

erieur. L’un avok une etle trop ardent pour la Religion Catholigue Romaine; & 

autre eftoiteropombrageux, emport& & violent mais ilseftoienttousdeux hautains 
& ſuperbes avecexees. Ceux qui pourroient eroire, que ie ne donne un air afles 
naturelä leurs portraits, n’ont 2 a lire les lertresquils fe font efcrites, & qu’ils 
ont bien voulu publier,quoy quils ne sy faſſent pasgrand honneur, non plus qu aũ 
Roy, leur Maiſtre. I] faut avouer que, s’il yavoit quelque chöfe d’incommode en 
d’Avaux, il y avoit quelque chofe d’infupportable en Servien, que celui-cy n’avo- 
it pas la probit€ ny le desintereffement de lautre, & que, fi Servien a laiffe 
une grande reputation , d’Avaux ena laiffe une beacoup meilleure, Le Comte 
d'’Avaux, fon neveu, aiouftera un nouveau luftre ä la memoire de celuy, dont ie 
viens de parler, & augmentera le nombre des grands hommes, quela Maifon de 
Mefinesä produits, I faur avoir euun merite bien extraordinaire pour avoir 
eſtẽ employe au Congres de Nimegue, ot les interelt de prefque tötıs les Souve- 
tains de la Chreftiente ont efte difcures& reglös, & pour avoir pu obliver Te Roy, 
fon Maiftre , & le faire entrer dans un employ, pour le moins aufli dificile que 
P’autre, en Phonnorant de ’Ambaflade extraordinaire de Hollande. Ge neft pas 
un afles illuftre theatre pour fes eminentes qualites;; mais comme dans les impor- 
tants emplois, oü leRoy, fon Maiftre s’eft fervy de luy, il a donne des preuves 
@’une grande capacite, auſſi donne-vil des marques de fon adrefle dans celuy-cy, 
quin’eft pas d’un fi grand Eolar, que les pr&cedenes l’ont eft&; mais pour le moing 
aufli conliderable, pour fes ſuites. 


. “ » .' 


ANTONIUS DE BRUN, Eques auratus, Regis Hi- 
fpaniarum in fupremo Belgii Burgundizque ContilioConfiliarius intimus, 
nec non ad Tractatus Pacis Generalis fumma cum po- 
teſtate LesATus, | 


ar gebohren zu Dole, Anno 1600. aus einem fehr alten vornehmen Haufe, Sein 
BT Vater hied Charles Brun, der Parlaments-Karh ju Dole war. vid. BAYLE dans 
le 
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le Dictionaire T. J. p. 671. nota I. welcher aus einem beſondern Memoire viele Umſtaͤnde 
von Ihm anfuͤhrt. Er war anfänglich Procureur-General bey dem Parlament zu Dole, 
und wurde zu den wichtigften Staats: Berrichtungen gebraucht. War aber and) zugleich ein 
tapferer Soldat, und commandirte in der Belaͤgerung der Stabt Dole. Boıvın dans 
I bifloire du Siege.de Dole, Vom König Philippo IV. in Spannien wurde Er auf den 
Reichs· Tag nad) Regenfpurg Anno 1640. hernach an. Kayſers Ferdinandi II, Hoff ges 
ſchickt: zu welcher Zeit Er zum Staats Rath von Flandern und Burgund erklärt wurde, Fols 
gende ſchickte Ihn der König mit nah Muͤnſter auf den General-Friedens.Congreßs, allwo 
Er den Frantzoͤſiſchen Gefanden fehr viel zu fihaffen machte, denen Er in fubtilen Künſten 
und Gefchicflichkeit fait noch Überlegen war: dahero die Fransöfifchen Scribenten nicht gar 
zu wohl von Ihm fprechen. N Aup zus redet fehr nieberträchtig von Ihm dans le, luge- 
ment detout ce quia &t& mprime contre le Cardinal Mazarin: DochhatPrıoLus 
de Rebus Gallieis Lib. X, n. 3, Ihm feine Geſchicklichkeit nicht abfprechen können, ob er ſonſt 
gleich, auf-eine unwahrfheinliche Art vom feinem aufferordentlichen Aufzug redet: Ab Hiſpa- 
nie Rege Comes Perneranda, cui additus Antonius Brunius à Sequanis, qui duo- 
bus fervulis, feifili vefte & rheda femilacera plus ponderis rebus addidie, quam 
dimidia pars totius ceetus. Zuletzt wurde Er nebft feiner Männlichen Defcendenz. ba- 
ronilirt. Barzac Dif. Il. au Cardinal Bentivoglio p. 472. welcher Ihm den Ehren 
Zitul, le DEMoOSTHENE de Dörr, beyleget. WıquEFORT dans fon Ambaſſadeur 
Livr, Il. Chap. XVII. p, 201. giebt ihm ein groffed Lob. Seine Geſchicklichleit fan man aus 
etlichen Schriften wahrnehmen, die Er auf dem Congrefs —— geſchrieben: wovon 
die eine den Titul führt: Amico-Critica monitio ad ie Monafterium 
Weftphalorum Pacis tractandæ titulomiflos, AutoreAnoLPHO SPRENGERO,Uhi- 
orum Confule. in 4to Francofurti,. Antuerpie, Mediolani, Vienne, Genevz- 
1644. Bon diefer Schrifft meldet der Abt LEnGLET du Fresnoy dans la Methode 
pour erudier Pbifloire, Tom, Xl, p. 1759 nov. edit. alfo: Cet Ecrie.n’a pas Et& imprime 
dans toutes ces Villes; Mais on a marque les noms des uns & des autres dans difte- 
rens exemplaires, An’Toıne le -Brun, Francomtois, Proeureur General.du 
Comte de Bourgogne, & Ambafladeur du Roy d’Espagne, eft le verirable auteur 
de cer ouvrage, qu'il a publi& fous un nom feint, pour ne pas &tre connu. Alf aber 
eine Gegen:Schrifft, unter dem Titul Amico-Criticz monitionis litura calamo ducta, 
wovon Mar THıru de MoRGNeS der Urheber feyn foll , darwieder heraus kam; fo 
antwortete BRUN in einer andern Schrift: Spongia Franco-Galhc« liture 6 WILLEL- 
Mo-RopuLrHoO GEMBERLAKHIO, apud Triboces Conſule in 4: Oenoponti, 
1646, - Desgleichen in einer dritten Schrift: Oratio Libera WoLrsancı Ernestt 
aPaAPrENHAUSEN, liberi Baronis. Nicht weniger ſtehen einige Aufjäge von Ihm, in 
der Sammlung: Pieces des Ambafladeurs de France & d' Espagne à Muniter les 
uns entre les Autres, in Fol. Francfourt, 1647. Er heyrathete Donna MaAcova-« 
LENA de AccosTa, aus einer grofien Famille, mit avelcher er, derjchiedene Kinder ers 
zeugt, die alle zu ehren gefommen, und der jüngfte, der bey dem Parlament zu Bourgogne, 
Chevalier d’'honneur geweſen, zum Marquis gemacht worden. BaxLæ Artıcle; 
Brun. lit, K. Er farb endlich, als Spanifber Ambafladeur, im Haag, und, fhreibt 
Wıquerorr d.l. Il fe failoit aimer d la Hage, & y auroit utilement fervy le 
Roy, fon Mäitre, si fonemploy n’eüt point fini avec fa vie, lorsqu'on commengoit 
ale bien connöitre, & à eftimer fon merite, 
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DIEGO SAAVEDRA FAXARDO, Ordinis $. lacobi Equeſtris 
Reg, Cathol; Maieftatis in fupremo Indiarum Senatu Confiliarius & ad Paeis 
Univerfalis Tractatus LEGATNBMR 


Fu bie vörnehmften Limftände feines Lebens, in ber Worrede des treflichen Buchs, Idea 
Principis Chrifiano-Politici, welches Er zu Wien, ein Jahr nach dem Friedens 
Schluß Heraus gab, ſelbſt folgendermaffen angemerdet: Et ne una mecum emorerentur 
tot longo rerum ufu a me part experientiz, per annos quatuor & triginta, quos 
poftexatta quinguennalia in Univerfitate Salmanticenfi ftudia in precipuis Europ& 
Aulis tranfegi, publicis femper negotiis occupatus: Nam binæ Pontificum ele&tioni 
Romz aftiti; interfui Ratichonæ Ele&torali Conventui, quando Ferdinandus IIR 
auguftifimus nunc Imperator, Rex Romandrumcreatus eſt; O&todeinde Conven- 
tibus in Helvetia; rurfum Ratisbonæ Comitiis Imperialibus Serenifimz Domus & 
Circuli Burgundici cum plena poteftate Legarus: In des Herrn Profefloris Di 1A- 
CHERS gelehrtem Lexico Part, II, p. 968. ftehet von Ihm: „Er fen von einem edlen 
„Haufe des Königreihd Murcia, mar eine zeitlang Spanifcher Agent zu Rom, hernach 
„Refident in der Schweiß und wohnte zweymahl dem Neichd: Tagzu Regenſpurg ben; endlich 
„begleitete Er den Spanijchen Plenipotentiarium nad) Münfter zum Frieden, da er dem» 
„ſelben gute Dienite that, ſtarb aber Anno 1648. und lied Coronam Gothicam, Caſſellanam 
Auſtriacam, politicis notis illuftratam, Ideam de uno Principe Politico.Chriftiano, 
„fo £ateinifch und Deutſch überfeßt worden., Daß aber Saavedra bey dem Weſtphaͤliſchen 
Frieden, nicht nur ein bloffer Afliftenz-Rath des Königlichen Spanifchen Gefandens, ger 
wefen fey, fondern den Charadter eines würcklichen Geſandens gehabt habe, iſt gewiß, und 
haben Ihm auch die Reichs⸗Staͤndiſche Gefanden infolher Qualicät, die gebührende diftin- 
ction wiederfahren laffen. Alß die Frändifhen Crayß⸗Geſanden, nehmlich der Bambergis 
fehe, Gobelius, der Beyreuthifche, Müller, und Nuͤrnbergiſche, D. Ohlhafen, Ihm die erfte 
Vifite gegeben, oder nach dem damahligen Stylo die Audienz bey Ihm gehabt, beoßachtes 
. te Saavedra diefed Ceremoniel, daß Er die Crayß⸗Geſanden durch 4. mit Tapeten beheng⸗ 
te Zimmer (welche felbiger Zeit gang was feltenes in Deutfchland waren) führen lies; Er lag 
in dem fünfften Zimmer, auf ‚einem Eoftbahren Bett, ohngeachtet er frifch und gefund war, 
und da der Bambergifche als erfter Gefander, im einer mohlgefegten Lateinischen Rede Ihm 
das Compliment machte, fo beantwortete es Saavedra inSpanifcher Sprache; hingegen 
nach geendigten Ceremonien-Reden, wurde auf beyden feiten Lateinifch gefprochen, die Las 
teinifche Abſchieds Rede aber, welche der Beyreuthiſche Geſande Müller Hielt, beantwortete Er 
wieder in Spanifcher Sprache. Man verwunderte fih, woher Saavedra in feinem Quartier, 
fo viele prächtige Zimmer in einer Folge, befommen habe, da ingank Osnabruck fen Haus 
von folcher Bequemligkeit zu finden geweſen; Er ließ aber die Haus. Tenne, wo font 
fchen und Viehe, Pferde, Ochfen, Kühe und Schweine beyfammen logiret, ausräumen, 
den Kaum mit Brettern eintheilen und diefe mit Tapeten behengem Sein Buch Idea Prin- 
cipis Chriftiano-Politici hat der gelehrte Erycus Puteanus nicht genug bewundern koͤnnen; 
Er ſchreibt davon in einem Brieff, an Wilh, de ee ‚ck: Hoc fingulare & exi- 
mium plane eft, omnisque prudenti& ac doctrinæ facundifimum fimulacrum, 
Ille omni laude maior, humani modum ingenii excedit, nd an Saavedra felbft? 
'Tua hc gloria eft, o virorum Phoenix, qui uno volumine, centumque fymbolis 
comprehendere potuifti, quod aliorum mille libri non exhibeant. Hic eft, quid- 
quid vetufta & noftra tempora habent, facra & profana exempla velut lumina 
funt, fententie velut gemmz. Opus totum non nifi aurum, in omni do&trine 


curfu, & ab omnibus, etiam pofteris, æſtimandum. Es ift faß in allen Sprachen 
überfegt worden, 
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IOHANNES OXENSTIERNA, Axeclii filius, Comes in Södre- 
möre &c. Liber Baro in Kymitho &c, Dominus in Fyholm, Hornungsholm & Tul- 
garn &c. Sacrz Regiæ Maieltatis Regnorumque Sueciz Senator, Cancellariz Con- 
filiarius, atque in Germania ad Tractatus Pacis Univerfalis Lesatus 
PLENIPOTENTIARIUS PRIMARIUS. 


3 


DeEinen Lebens: Lauf hat der berühmte Schwediſche Archivarius STIERNMANN in 
feiner zu Stockholm Anno 1731. edirten Bibliotheca Suio-Gorbica , Tom. 11. P-716. 
g. folgender maſſen befehrieben: 


IOHANNES OXENSTIERNA, 


Axefii filius, Comes de Södermöre, Lib. Baro de Kimitho & Nynzs, Domi- 
nus de Fiholm, Hörningsholm, Tullegarn, Ekebyhoff, Söderbo & Li- 
dö, Regni Sueciz Senator, Marefchallus Supremus, Legifer Uplandia- 
rum, Prefes Tribunalis Wismarienfis & Plenipotentiarius Extraordina- 
rius in Germania, 


Stockholmiz Sueciæ Regni metropoli, natus die lohannis Bapt. A. C, MD 
C X1. Patrem habuit Axelium Oxenflierna, Comitem Sodermorie, Equitem,, Regni 
Sueci® Cancellarium, Legatum in Germaniam, & Foederis Evangelici Dire&torem, 
matrem Annam Bäth, Domini Achatii Icbannis de Tidön filiam, Adolefcens a Do- 
mino parente miffus in Academiam Upfalienfem , wum ıbi per annos aliquot ftudiis 
humanioribus operam dediffet, in Belgium, Angliam & Galliam iter ſuſeepit, & 
linguas earum regionum didicir virorumque celebrium converfätione frequenti u- 
fus, notitiam in rebus Politicis egregiam acquifivir, 

Hac peregrinatione finita, Dominus Parer, Borwfie tunc Gubernator, eum 
ad fe vocavit, & ur in rebus bellieis (quoque cognitionem aliquam adipifcererur, 
affini ſuo Comiti Guffavo Hornio, Regni Mueciæ Marefcallo commendsvit, cuius 
militiam in Germania fecutus, regiminis Equeltris, rubri vocati, Colonellum 
egit. 

Cum vero tune temporis Dominus parens eius Francofurri ad Meenum Dire- 
&or Status Evangelici, nomine coron® Saecic« fuiffer, filium hunc ad fe vocatum 
Conüliorum & a&tionum omnium participem elle voluit. 

Anno MDCXXXIV, Legatus in Angliam Regine Suerie nomine miflus, Ev- 
angelicis in Germania, Palatinis inprimis Principibus auxilia petiit. 

Anno fequenticum Stumsdorfir in Borna, armiltitium cum Rege Poloniztra- 
Etarerur, miflus eo cum aliis Regni Suecie Confiliariis, ad finem transattionis hu- 
ius ibi permanfit. 

Anno MDCXXXV. in patriam reverfus; mox Confiliarii Camerz munus 
fibi delatum, fideliter adminiftrare capit. AnnoMD CXXXVI. Srockbulmii con- 
iugii foedere ſociatus eft cum virgine Anma Margaret# Sturia, Comitiffa Suecica. 

Anno MDCXXXIX. Regni Suecie Confiliarius electus, & biennio poft anno 
MDUCXLI. a Regina & Regni adminiftraroribus in Germaniam ad pacis tractatus 
mox inftirtuendos ablegarus, in Pomeraniam diſceſſit, & Neurralitatem inter Electo- 
rem Brandenburgicum & Regnum Suecie ad inem perduxin 

Anno MDCXLII. Ofpabraggum ad pacis tra&tarus primarits ipfe Regni Sue- 
ciæ Legatus fe conferens, ibi usque ad annum MDCXLIX. quo pax Germanie ſa- 
lutaris affulit, commoratuseft, 

Intereacum AnnoMDCXLVI, coniugem chariffimam motte fibi fübreptam 
amififfet,anno MDEXLVIIN, ad fecunda vora tranfivit, iterum Wirmarie delpon- 
fatus cum Margaretha Brabia, Comitifla a Wifingsburg, cum qua, finitis fponfalibus, 
Osnabruggum reverfus eft. 

An- 
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Anno MDCL, pace coneluſa, ad Regine Mandatum in Pomeramiam regreſſus, 
regionis illius negotia, quantum fieri potuit, in ordinem reduxit & Anno MDCLI. 
in Sueciam reverlus, ‚Regine negotia ſuſcepit, & Anno MDELIV.Marefealli ſupre- 
mi mumus ſibi delatum adminiſtrare cepit. 

Anno MDCLY, iterum Legatus Extraordinarius in Germaniam miſſus, Præſes 
Regius Tribunalis Wismarienfis, & Univerſitatis Gryphiswaldenſis Cancellarius con- 
ftitucas, muneribus hifce fidelirer functus eft, 

Cum tandem-diebus- aliquot zger decubuifler , viribus fenfim deficientibus, 
Pehnnem Serenifimo Regi ipfum vilicanti, ‘coniugi chariffimz,,aliisque adftanti- 

us ulrfimum vale dixiflet, animam Deo deditam placide exhalavit die V. Dec, A. 
€. MDCLVI. Aratis XLVU. Wismarie. 

XXVII. Iuliisanno MDCLVIH, eorpus in Suecie Regnum „‚multis magnatibus 
funus comitantibus, ave&tum eſt. 

* Ex concione funebri M. ‚Joach. Schmidii, Paftoris prim. Wifmar. confer 
Freheri Theatrum Virorum eruditione clar. p. 778. 

Seripfic Diarium rerum memorabilium a die XXIV; Ioni AnniMDCXXXl;ad 


XXIX. eiusdem menfis & anni, MSS« 


IOANNES ADLER SALVIUS, Sacræ Regix Maieftatis Sueciz 

Confiliarius incimus, Cancellarius Aulicus, Hzreditarius in Adlersburg, Alatri- 

ney, Offwerby, Tulingen &c. dictæ Maieftatis ad Tractatus Pacis Uni- : 
verfalis Osnabruge Lesarus PLENIFOTENTIARIVS. 


I on dei Königlich Schmwedildhen Geſandens Tobann Adler Salvis Leben, iſt zwar in A- 
SD) crıs Pacıs WestrHALıca Tom. linden Beyfagen zur Vortede p. il. ſeqq. 
und Tom. VI. am Ende des Vorberichts, einige Meldung gefchehen; Es find auch), feine 
Perfonalia der zu Stockholm von D. ragrio gehaltenen Leichen. Predigt, in Schwedi⸗ 
ſcher Sprache beygedruckt; Am zuverlaͤßigſten aber finder man. folche in deß Gerühmten An- 
DREE ANTOoNI STIERNMANNS zu Stockholm Anno 1731 gedruckten Bibliorbeca 
Suio Gotbica Tomo II, p. 192. /44. folgender mafjen beſchrieben: 


JOHANNES ADLER SALVIUS, 


Liber Baro de Oernebolm, Dominus de Adlersburg, Harfefeh, Wildenbruch & 
Tullinge, Regni Suecie Senator, Confliarius Cancellarie atque Legatus. 


Habent A&a Eruditorum Lipſiæ editorum anno Y712. in 8vo p. 488, (*) vi. 
tam Illuftrifimi Domini Iobannis Adler Satvii, Qualem tefcripferit olim Domini 
eius Secretarius, domefticus, & ab epiftolis, uti ipfe dicit, conferibendis. Num 
fincere ac vere fcriptam dubitari potelt, Salrem animi cum dolore ac impetu 
ipfo fatenteauttore, cuius literæ initialesmominis H. I. M. ſub calcem deferiptionis, 
Qui idem, adimitationern libelli famofi, nefcio quæ non carpit tenerque, & apud 
Dominum & coniugem eius Margaretham; per fua adeo, in manes eorundem 
ceu domefticus quondam, citra dubium iniuftus & iniquus. Non noftri inpr=fen. 
tiarum eft, vel de coniuge domini huius, adhuc tum, cum feriberet, vivente a- 

ere, vel fcommata tam ingrati hofpicis omnia refellers Tantum candore folito 
amore fummi huius viri & de pacria optime meriti, fine ftudio partium refere- 
mus pr&cipua momenta curriculi vitz. Quæ ad ortum, vitam, res geftas, mor- 
tem. Atque natus eft Strengnefii anno Orbis redempti MDXC. Pater fuit Syndi- 
cus eivitatis Perras loannis, mater Anna Petrit qua nafcendi forte honelta fatis ac 
2. ea lau- 

(*) Conferatuer BUDDEILex. Tom. Ill. p. 177.%& IAC. CHRISTOPH, ISELIN in Lex, T,1V.p.204, 
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laudabili, naturam quidem habuit liberalem matrem, fortunam tamen immitem 
novercam. ppebrertpoßt ueroqusorbuns parente;nihilque poffidens, quo c«e- 
ta ftudia perficeret, non nifi acre ingenium, morum elegantiam, ſpem egregiam 
abuit, quam de fe dederat omnibus, queis motus eum adiuvet Strengnenfium 
Epifcopus Magifter Petrus Tone, Anno ztatis vigefimo, vel Anno MDCX. Upf- 
liam fe conculit, easdem ob caufas, ibi dile&tus a docentibus pariter acdifcentibus; 
nec non Regio inſtructus ftipendio. Quod cum lautius poftea impetraflet ab ipfa 
SacraRegia Maieftate, quo terras & Academias vifitaret exoticas, anno MDCXII. 
‚in Au ‚„ Germaniam profe&tus eft , &imprimis Roftochii per novem menfes, 
eloquentiz dedit operam fedulam, converfationis cum Magiftro Simomio, Profes- 
fore poftea apud Upfälienfes clarifimo, egregiam ferens uſuram. Inde petens 
Helmftadium anno MDCXII. ubi promovebatur Do&tor Philofophiz=, pro- 
motore Cornelio Martini, & anno fequenti Marburgum, quo defiderio fatisfaceret 
addifcendi Medicinam, & in fpecie Chymiam, egregie ibi proficiens fub informa« 
tione infignis illias Do&toris Hartıwannı. Hinc porro Pragam Bohemiz, Wien- 
nam Auftriz, alias nobiles urbes ac Univerfitates luftravit, ac ubique bonam ſui 
reliquit memoriam : Cum in reditu anno MDCXVI. adiret Argentoratum, Au- 
guftam Windelicorum, Norimbergam, Lipfiam, Magdeburgum, Lubecam; ubi 
navem naftus Holmiam verfus curfum dirigere c@pit. At vero nobili a&tus fti- 
mulo, Sueciz diu nec potuit, nec voluit commorari; poft aliquot feptimanas rur- 
ſus folvens & füper mare petens Hamburgum, Weitphaliam deinde vidit, Colo- 
niam ad Rhenum, Lugdunum Hollandi&, aliasque infigniores urbes & Academi- 
as. Tandem ex BelgioFtederato, Galliam, Icaliam, obvias quasque regionesj, au» 
las, urbes; cuius quoque itineris, quam felieiter fuoque cum emolumento inftis 
iſſet, certiffimo eſſe poteft documento, quod ob ſummam in Iuridicis notitiam, 
Doctor crearetur utriusque luris in regia Gallorum Valentina. 


Anno MDCXIX, cum per quinquennium regius fuiffet alumnus, de reditu 
cogitare c&pit, nec hon de ferviendo patriæ, eruditione ac experientia, cui no- 
vum dedit additamentum, ceu maturior annis & ftudiis, accuratius in tranfitu, 
Germaniz obfervando populos, ftatus, aulas, exereitia, Quam ob rem aliterefle 
nequivit, quin virtutem tam egregjii adolefcentis remuneraret clementia, & ab eo 
tempore — honoris ſcandere cœpit, celeri admodum curſu, fummacertecum 
voluptate Sacrz Regi= Majeftatis, emolumento patriz, nationis Suecicz honore, 
bonorum omnium voto, fupra quod afcendi non poteft. Quippe reduci, ac con» 
iugem|na&o, Dominam Margaretbam Hartmanniam, virtutibus zque ac bonis 
divitem, mox aditus patuit gratiofus ad Clementiffimum Regem, cum quo fepe 
Magnatum plurium in prefentia, fermones fociavit, clementifime dara ei pro» 
miſſio promotionis; item negotium commiffum novam fundendi urbem, vel per 

lateas accurate diftribuendiGothoburgum, Cuiusexantlati laboris, adverfa licet 
ub valetudine, adeo ut approbarit Rex clementiffimus, laudet merito pofteritas, 

rzmium fuit, ut Adfeffor conftitueretur fupremi Dicafterii, quod Holmiz elt, 
—— Non diu heie fuit vir tantis aptus deſtinatusque rebus; fed probe de- 
fpiciens Rex fagaciffimus, quid penes eum latitaret, primum anrıo MDECXKII. irt 
Äprili, cum fecretiori commiffione eum mifit ad Ele&torem Saxonicum, — fub 
itinere, non nullas legiones peditum zque ac equeftrium, una cum chiliarchis, 
mercede conduxit, propriis imprimis famptibus. Dein anno MDCXXIV. nobili- 
favit, cognomine Adler, Secretarium fecit ftarus, & anno fequenti, una ire nr 
tecum in Livoniam, quo in Cancellaria ferviret. Tempore mox autumnali re- 
miflum, quo ftatum Regis referret, Senatui nonnulla Regis nomine communicarer, 
cum Rege ageret Daniz, Ele&toribusnonnullis & urbibus imperialibus Germaniz 
de rebus regno utilifimis pariter ac neceffariis. Quzomnia feliciter& ad Regis 
Iui beneplacitum. Adeo ur fe quoque comitari iuberet Rex, cum Borufliam pro- 
ficifceretur annoMDCXXVILadverfus Polonos belligeratum, ubi egregium eius 
fa&tum, ut fi penitus tollere nequiretbellum, faltem per fexennii armiftitium, feda- 
rer, Licet male ca propter ab ipfis Polonis habitus; quippe contra iura — 
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per infidias, füb itinere, una cum Purpurato, quem fecum habuit, captus, fpoli- 
atus, denudatus, plagis affe&tus, ac carcere per aliquot feptimanas detentus, 
Eft fatis clarus annus trigefimus praterlapfi feculi , Proteftantium cauf, 
uemadmodum idem, eorundem cauffa, feculi fuit antecedentis, cum Augu- 
anam Confeffionem offerrent Cefari, Scilicet emerfit tum bellum religio- 
fum vel tringinta annorum , quo Auguftanz Confeflioni addi&tos , laborantes 
tum & periclitantes, fublevantum ibat in lunio, infignis Heros & incompara- 
bilis Rex Guftavus Adolphus ; nofter defiderabatur rerum Germanicarım pe- 
ritifimus. Ergo fecum eum aſſumſit Militix Generalis Commiffarii nomine: an- 
no MDCXXX. Confiliarium ordinavit aulicum Secretiorem;. in Septembri eodem 
anno primum Agentem fecit Hamburgi, qui ibi refideret, Confoderatorum fo- 
veret amicitiam, de pecuniis profpicerer acquiretque eas, fi deficerent, exerciti- 
bus, verbo, in omnibus obfervaret, ger ad Regis — emolumentum ac fe- 
curitatem. Qua Sparta, quanti quæſo periculi, difficultatis, moleftiz, laboris, 
quamque exquifitam poitulavit dexteritatem, acrimoniam , fedulitatem, magni- 
tudinem. Sane non multo poft, in lu&tuofa pugna Lytzenfi, Regis contigit mors, 
Sociorum alii e foedere defcilcere caepere, alii de fe & rebus fuis defperare, indu- 
ciz Polonicz feptem annorum exfpirarunt, alia acceffere mala: nofter ante omnia, 
Deo fortunante, vicit intrepido labore , conftantia, in patriam fide, Gimme 
deo magni, ita fecere gloriofiffimi —— Regis ad exemplum regni Tutores 
& regimen, ut domum revocarent anno MDCXXAIV, Cancellarium aulæ con- 
fticuerent, brevi poft Santti fenatorii officium ei conferrent. Immo, cum poft 
biennium in patriam rediret regni Cancellarius Comes Axelius Oxenftierna, im 
Germaniam rurfus ablegarent, pacis univerfalis, fi feri poffet, conciliandz ergos 
mandatis duntaxat additis, ut Pomerani& primum Cancellariumadiret, cum eocol- 
loqueretur, & in rebus particularibus, qu& ad hoc negotium, erudiri fefe fineret. 
Ceterum vix ac ne vix quidem fpem public® tranquillitatis tuno temporis adefle 
fatis profpexit prudentifimus Cancellarius, — tantisper morari Hambur- 

i, omnia obfervaret, donee ferret oecaſio aliquid tentandi aggrediendique, Cu- 
jus dicto audiens factus, ibi permanfit ad annum MDCXXXVII, clarum inde ei, 
quod auguftiffima Suecorum Regina, Chriftina, tum Legatum eum ordinaret, bono 
omninoomine. Etenim multifariam non tantum amicitiam contraxit, plurimis cum 
regibus, ele&toribus, rebufpublicis, fed eriam pr&liminaria aggredi coepit pacis uni- 
verfalis Germanicz. Quibus torum infumtum quinquennium, multis licet fub dif- 
ficultatibus, variorum variis ſub conietturis vel d — felici de exitu, vel 
mala omnia augurantium. Donec anno MDOCXLIII. Ofnabrugum adire iuberet 
gratiofiffima Regina, una cumalio Plenipotentiario, pacificationi univerfali Germa- 
manicz, tam diu optatifim®, fupremam impofuit manum, maxime norabili hag 
provincia egregie adeo hoc #lo defungente, ut ketetur Germania de publica refti- 
tuta tranquillitate, ovent adflitti ag onen heine honore & opibusditefcae 
patria, admirentur finguli prefentes, Viri omnes ingenio, prudentia, omnimoda 
fcientia maxime confpicui, Salviüm noftrum, eumgue femper patriæ, fibi optent 
falvum. Quæ res cum tanti effet momenti, vix dum ingreffum iter ab illo loco, 
Senatorem quoque regni declaravit Regina, & ur brevi ei appareret, iuffit, Cun- 
&tantem tamen Hamburgi quoufque executioni inita daretur pax, quo tempore non« 
nulka cum ordinibus Saxoniæ inferioris conclufit, 

Effluxerant quatuordecim anni a quo Sueciz fuiſſet, ergo publica ketitiä per- 
fonante toto re£no, non aliter, quam omnium congratulantium excipi potuit voci- 
bus anno MDCL. Holmiamreverfus. Certe ipfa ReginaLiberum Baronem ipfum 
declaravit, et opimis prediis, nomine baronatus, in ducatu Bremenfi adauxit. In 
eo tamen forfan maiörem animi fui oftendens favorem , quöd toties tamque pro» 
batum Salviurn ſuum, rurfus aliam ad ineundam pacem anno MDCLI. Lubecam 
mitteret; fed quod notandum, ceu caput legationis. Mox adfnit hofter, opera ad. 
hiberi capit operi; fed quod effe&tus voto non refponderet, in caufa ipfi fuere Po- 
loni, non fatis tum ad id inſtructi. Prolonganda Igitur fuit transattio illa, inque 
fequentem annum MDCLII; quo nomine Hamburgum ivit; poft Holmiam, per 
Dei gratiam omnia abfoluturus. - Sed finis adfuic vitæ, & cum die VI. Augufti, fe- 
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bris eum aggrederetur ardens, die XXIV. eiuſdem ante meridiem, e vivis excoeflit, 
Deo ans animam, res geſtas orbi, merita patriæ, virtutes ac fidem, omni- 
bus in univerfum ac fingulis imitandas. Dignus de cetero, cui ob raras ingenii 
‚dotes, ae.maximam pro patriam folicitudinem, parcant omnes inimiei , admiren- 
tur, ſuſpiciant, celebrent omnes boni. Cuius — requiefcant oſſa! 

Humo conditus eſt in templo apud Holmienſes primario (cuius altare — 
‚dam pretiofa& infigni ornavit tabula) (*) ubi elegans ſatis ac magnificum aſpicitur 
epitaphium, vui hzc infcripta ſunt. 

| Honöri ac Mternitati 
ILLUSTRIS ET EMINENTISSIMI DOMINI, 
DOMINI JOHANNIS ADLER SALVIJ, 


Lib. Baronis in Ornholm, Domini in Adlersburg, Harfefeldt, 
Wildenbruch a Zullinge, &c. 
ui 

Gele ingenii favore ac — ope abſolutæ eruditionis, maximarumque 

virtutum adminiculo, a modicis initiis, ad Senatoriæ Regni dignitatis faſti- 
gium, raro & vix imitabili exemplo, extolli meruit: poſtquam ampſiſſima, Iudi- 
cii ſupremi Aſſeſſoris, Secretarii ſtatus, ad exercitus per Poloniam Germaniamque, 
Sereniffimum Regem Daniæ, itemque varios Imperii Romani Electores, Principes 
& Status Legati, Cancellarii Aulæ, Secretioris inclitique Coilegii Cancellarix Con- 
filiarii, ad tranfa&tionem Pacis Univerlalis in Germania, nec non perperux Regni 
Sveciæ cum Polonis Plenipotentiarii, munia, fide, deXteritate , ſucceſſu ac eventu 
inzftimabili geſſiſſet, —— in patriam eique foederatos meritis ad admira- 
tionem ufque inclaruiffet; Hoc monumentum marmoreum erigi curavit [uperftes 
'metiffima & triginta annorum chara coniux & hzres. 
. D. MARGARETA SALVIA. 

Pie placideque obiit Holmiz Anno 1652. diea4. Augufti, Poftgnuam fexagintatres 
impletos ferme annos cultui veri numinis, triginta autem fervitio fapremi Magi- 
ftratus, gloriæ fui feculi & fequentium venerationi confecraviflet. 

Concioni, qua manibus Salvii, Do&tor Eritus Emporagriss, S.S. Theologie 
Do&or &’Templi apud Holmienfes cathedralis Paftor, parentavit, fubiun&tum re- 
peritur fequentis tenoris, 

DELIBATAM TIBI FATOTOTDECORUM SENATORIORUM 

HOC 'TTEMPORE FELICITATEM 'TUAM DEPLORA 
£ ALMA PATRIA _ 
Luge pios manes optimatum tuorum, Proſequere trifti fufpirio eorum funera. 
Dole vicem. Dole iacturam tantam. 
Et infimul 
TUO IPSIUS FATO NON MELIORI INGEMISCE. 

Ecce una obdormivit, ecce exfpiravit, ecce defiit humanis hifce rebus iam porro 

intereffe, Numinis arcano voluntatis, . 


ILLUSTRIS ILLE ET EMINENTISSIMUS DOMINUS, 
DOMINUS JOHANNES ADLER SALVIUS, 


L. Baro in Orneholm, D. in Adlersburgh, Harzefelt, Wilden- 
ruch & Tullingen. 
R+ RE felicitatis homo propemodum incomparabilis, 
Dignus, cuius memoria *ternitatem duratura celebretur. 

Dignus, cuius nomen in omnem pofteritatem tranfmittatur, 
Equidem, virtutis adeo divinæ genuinum quoddam exemplum, 
RIEDEL EN | — Vide 

(*) Huius parem in Europa vix invenire licet. Ex auro enim argento & ebeno confe&ta hiſtoriam nativita- 


tis, pafionis ac reſurrectionis Salvatoris, præter multa alia facram hiftoriam illuftrantia fiftit, zftima- 
turque thalerorum 50900, cupreorum. Vide Grunde Difp. de Stockholmia p-m.24. 
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Vide Qni 
Exiguis ab initiis, ad TANTUM faltigium prove&us erat, 
Natus humili ordine curiali, ad Senatoriam ufque regni dignitatem exaltatus, 
Imo, ad Secretiorem comitivam ———— ad latus AUGUST Æ tantæ 
rineipis 
Interea porro ad Nobilitatem infignem, ad Baronatum, &ad plenam undiguaque 
Legati Regii poteftatem. 
Ecqua minori numinis indulgentia, quam qua evetus olim in Ægypto lofephus 
erat: 
Ecqua minnri vi ingenii & confiliorum eius? 
Ecqua minori prudentia rerum gerendarum , quam ullius unquam fuit decorum 
Gr&corum? 
Ecqua minori gloria literarum? 
Ecqua minori conftantia, & in Patriam pietate, & circa iuffiones Regias fide, quam 
fidei illius antiquæ ullus Romanorum ? 
Ecqua denique minori ad omnia fortuna ufus & profperitate! 
Vide Qui 

Noftratibus adverlus Cxlarianas partes, euge adverfus antiquum illud anti- 
quæ felicitaris imperium Romanum, toto illo tum belli tum pa&tionis tempore in- 
figne momentum fecit: zmulatus quafi armorum felicirarem induftria cocequali: 
nuſquam non aufpicato, nufquam non bene verfatus nobis, 

Novit univerfa Europa hoc laudis eius: Novit imprimis teſtaturque ed bea- 
tior alma Patria: Germania facileatteftatur ; Proteftatur adhue Italia: Galliaomnes- 
que nationes Patriz ſociæ conteftantur: Nec ullus denique populus, ullave ferme 
—— En internovit, ad quam pervenit rumor iftius tum belli tum foederis 
tam famofi, | 


ILLUM TALEM 


Defcendentem apud fe in confilia fua formidabant fimulatgue venerabantur 
ipfi hoftes: Socii amplexabantur : Feederati mediatores Pacis longe fufpiciebant: 
intuebatur interea orbis fufpenfus de eventu: Chriftianus orbis ut patrocinantem, 
reliquus ut oppofitum, Germania ut medentem, parria ur VIRUM providum & 
conftantem: Sola at nunc Patria defiderar (eheu tam fubito!) diſcedentem. 

Verum, quid indignabimur eum promeritorum in nos fuorum hoc nunc affluen- 
tiori apud fuperos remuneratione frui? 
Duin imd 

Vivat illic pofthae vitam nunguam intermorituram , yivat vitam in fempiter. 
nam manfuram immortalitatem, 

-Id unicè comprecemur , id unice voveamus,, ita illi unanimiter grati paren- 
temus, 


Scripta Salvũ. 


1. Carmen gratulatorium novi anni ad Carolum Chriftophori. Holmiz anno 
1611. in 4to. 

2. Oratio de eloquentia, eiufque dignitate & preftantia. Roftochii Ao, 1613. 
in gto, per loachinum Pedanum, 

3. Oratio de eloquentia, in collegio Oratorio elarifimi, Magiftri lohannis Si. 
monii, Eloquentie in celebriad Varnum Academia Profefforis, publice confcripra 
& pronunciata a lohanne Salvio, Sueco. Rhodopoli calculis loachimi Pedani 
Ao, 1613, in 4to. 

4. Sciapraphia univerfi iuris feudalis , breviter & perfpicue delineata , nec 
non in regia Gallorum Valentina, pro confequendis de utroque iure refpondendi 
privilegiis, per triduum horis ante & pomeridianis folemniter ad difcutiendum 

pro- 
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propoſita. Quibus adiunctæ ſunt academicz trium legum —— (*)ibidem- 
—* ſimiliter propugnatæ. Lutetiæ Pariſiorum, ex oflicina Plantiniana apud Ha 
rianum Perier, via lacobza, Ao, 1620. in 4to. 

5. Cauſſæ, ob quas Sereniffimus ac Potentiffimus Princeps ac Dominus, Do- 
minus Guftavus Adolphus, Suecorum, Gothorum & Wandalorum Rex, Magnus 
Princeps Finlandie, Dax Eſthoniæ & Careli@, nec non Ingrie Dominus, tandem 
coattus eft cum exercitu in Germaniam movere. edit anno 1630. in 4to. pagg, 12. 

6. Oratio ad Ele&torem Saxoniæ, in legatione fua habita. 

7. — ad amicum de tractatibus Pacis, data Hamburgi die 25 Martii a, 
1642. cui fubiungitur poftferiptum de dato #: Aprilis eiufdem anni. 

8. Refponfum ad literas Regis Danorum Chriftierni quarti, ex Hamburgo 
die ;; Augufti a. 1642, 

9. Aliud ad literas polteriores eiufdem regis , ex Hamburgo d. 30. Augufti 
a. 1642. 
NB, * ſunt hæc coniunclim cum aliis eiusdem argumenti. Pariſiis anno 1642. 

in folio, 

10. Autor efle creditur Libelli, cui ticulus: Epitome rerum Germanicarum. 
vide Placcium de Pfeudonymis. 

Ex H. Petræi Med. & Philof. Doct. Anatom. & Chirurg. Prof. P. Nofologia 
Harmonica, dogmatica & hermetica, Marpurgi anno 1616. edita , apparet Sal. 
vium refpondendo defendifle difputationem primam , in cuius frontifpitio nomen 
fuum appofitum voluit, 


ER — — DU — — — — — — —— 


( 1. tentamen ſeu expofitio Scholaflica lib. 5. C. de contrah. empt. 20. Novembr. 1619. in palatio IC. minori 
pronunciata. 2. Pundum rigorofum feu enodatio legum ex utroque Iure Cæſareo & Pontificio deprom. 
ptarum intra 24. horas contepta & 5. Decemb, in magno IC, palatio publice memoriterque pronunciata. 


. ” = + » “ 
[) - * 


ALEXANDER ERSKEIN, Sacr& Regix Maieſtatis Sueciz a Con- 
filiis Secretioribus Aulicis & Bellicis, nec non Dicafterii Provincialis in Citeriori 
Pomerania Prefes, Hzreditarius in Lüdershagen & Vorland, pro tem- 
pore Militie Suecic® ad Trattatus Pacis Univerfalis 
PLENIPOTENTIARIUS, 


a Lebens; Lauff Alexandri Freyherrn don Erskein, Koͤnigl. Schwedifchen Kriegs: 
7, und Staats: Prefidenteng, Erbherrn auf Erskein : Schwinge, Schoͤliſch, Hohenbars 
nekaw und Rolofshagen , deß Herzogthums Bremen Erb» Cämmerers, welcher zu Samoszi 
in eig am 24ten Iul. 1656. verftorben , und den 6ten Maii Ao. 1658. in fin Erb: Bes 
graͤbnus, in der Haubt: Kirche St. Petri zu Bremen, beygefeßt wurde, ift der daſelbſt gedruckten 
Gedächtnus: Predigt, folgender mafjen beygefügt, Und ift auch das vornehmfte davon in 
Toro I. AcTorum Exzcurionıs, in den Beylagen zur Vorrede pag. 51. in der 
beygefügten Note, angeführt worden: 


Herr Alexander, Freyherr von Ersfein, auff Rolffshagen, Hohenbarnekaw, Schölifch 
und Erkeinsſchwinge Erbgeſeſſen, iſt aus Ehriftrühmlichen GOttſeligen, und Uhralten Adelichen 
Geſchlechte und Herren: Stande ehelich erzeuget, und ums Jahr 1598. den 31, Octobris frühe 
um fünff Uhr in dieſe Welt geboren worden, zu Greiffswalde in Pommern. 

Sein Vater ift gewefen der HochEdelgebohrner und Veſter Here Walterus Erskein auff 
Tillierbler Exbgefeffen. 

Seine Mutter, die HochEdelgebohrne Tugendfame Frau Anna Foraſt des wollgebohr⸗ 
nen Herrn Iohannis Foräften eheleibliche Torhter. 

Der Großvater Wäterliche Linie der HochEdelgebohrne Geftrenger und Veſter Here 
Walterus Erskein, auf Tillierblet, Boghend und Ledbaki, r 
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Die Großmutter, Vaͤterlicher Linie, die Wollgebohrne Elifaberh Melvil, des Wollge⸗ 
bohrnen Herrn David Melvils, Freyherrn von Dyfort und Boldowik, eheleibliche Tochter. 

Der Großvater, Mütterlicher Linie, der Wollgebohrne Herr lacob Middelton, Frepherr 
auf Brodiandt und Kilhil. 

Die Großmutter, Mütterlicher Linie, die Hoch&delgebohrne Frau Elifgbech Leslie, des 
Herrn Georg von Leslie auf Abiradein eheleibliche Tochter, 

Der Elterpater, Väterlicher Linie, der Hoch Edelgebohrne, auch Geſtrenge Herr, Wal- 
terus Erskein, auf Tillierblet , Bogheid und Ledbaki: | 

Die Eltermutter, Vaͤterlicher Linie, die HochEdelgebohrne Agneta Strachan, des 
Wollgebohrnen Herrn Strachan von Thournetour eheuche Tochter. a 

Der Eiteroater , Mütterlicher £unig „it geweien der Hoch Edelgebohrne Robert Middel- 
ton, Herr auf Brodlandt und Kilhil, — 

Die Eltermutter, Muͤtterlicher Linie, die Hoch Edelgebohrne Barbara Gordone, des 
Hoch Edelgebohrnen Adami Gordons, Herrn auf Glenbucker eheleibliche Tochter. 

Der GroßElter Vater, Vaͤterlicher Linie, der Wollgebohtne Here lohan Erskein, Frey⸗ 
Herr von Dun und Ritter. An 

Die GroßEiter Mutter, Vaͤterlicher Linie, die Wollgebohrne Elifaberh Lindseii, Heren 
Alexanders Grafen von Crafforth, eheleibliche Tochter. ; 

Es fönte auch diefe vornehme in dem Herrn; Stand und autem Adel beftehende uhralte 
Familie weitläufftiger deduciret ımd ausgeführet werden , wofern ein folches nöthig wäre, 
und Die Zeit erleiden mwolte.. Man läht es aber vor dißmahl nur ben.obigen bewenden. 

Seine Auferziehung betreffend, fo haben die Eltern an dem Wohlſel. Herrn, nachdem 
Sie bald in der Jugend ein fein Ingenium bey Ihm vermercket, nichtes geipahret, was zu 
feiner beiten, in der Gottes furcht und Srudieren hätte dienen können, Ihme allezeit gute Pre- 
ceptores gehalten , biß er zu Greitfwalbt, im 17. Jahr feines Alters, zu zweyen unterfchieds 
lichen mahlen unter Herrn M. Alexandro Chriftioni damahligen Profeflore daſelbſt mit 
grofiem Nachruhm öffentlich difputiret. It darauf Anno 1617. auf andere berühmte Aca- 
demien gegangen, ald Wittenberg , wofelbiten eben damals das Jubel Jahr gehalten worden, 
bernacher auf Leipgig, dann auf Siena , ald wo Er zwey Jahr geweſen, und abermals unter 
Herrn Doct. Milphort und D. Foman difputiret, auch deren und anderer Collegia fleif: 
fig beſuchet. Von dannen ift er nach Holland, die vereinigten Niederlande zu bejehen , vervei- 
ſet, und nachmals auf Engelland übergefahren, woſelbſten fich der Hochfel. Herr fait zwey Jahr 
auf denen Academien, und bey Hofe aufgehalten, hätte auch ferner feine Reife nacher France 
reich fortgefeget, wann Ihn nicht der Herr Vater, wegen der fel. Mutter Todt, nacher Haufe 
zuruͤck gefordert, da Er fich dann ein Zeitlang zu Roſtock aufgehalten, auch furg darauf bey 
Ihro Majeft.der Königl. Fr. Wittibe Sophia nacher Nicoping in Dennemarck ın Dienfte ge: 
rathen: Weiln Er aber am felben Orte faft Feine geſunde Stunde gehabt , ift er bald wieder 
von dar, underachtend felbige Bedienung , abgefchieden und nacher Haufe gereifet:, wie Er 
aber zu Stralfundt getvefen, und ſich der Krieg aud) dahin gezogen, und felbe Stadt, zur Ein: 
quartierunge von denen Kapferlihen fait fehr gendthiget worden, welche auch defwegen den 
Großmaͤchtigſten Fürften Guftavum Adolphum, König von Schweden, Glormwürdigiien 
Andendens, zur Affiftenz beruffen, bat Er, wie Ihro Majeität, Hochſeligſter Gedaͤchtnus, 
daſelbſt angelanget, Gebrauche nad), Derofelben zum diftern aufgewartet, da Sie dann vielmahls 
allerhand Difcurfen mit Ihm gepflogen, auch) ben Dero Abreiſe, Ihn, dem Obriſten Rosladin, 
fo da blieben , in Condilüs zu alſiſtiren defehliget, nachmahls gar guadigit zuruͤcke gefchries 
ben und als einen Rath und Agenten in Dero Dienit zu treten begehret, welches Er dann un: 
* terthänigit angenommen, auch fo Tange darinnen continuiret, biß Dero — Majeft, oben 

ind Reich gelanget, da Sie Ihn Anno 1632. zu einem Kriegs: Rath und Refidenten in Erfs 
firt und Thüringen erhoben, allwo Er biß An. 1634. verharret, von dannen Er nacher der 
Armee fich begeben müffen, und dem Herrn Feld- Marſchalck Banner als Krieged-und AF- 
filtenz- Rath zugeordnet , nathmal® Anno 1637, von dar nach Pommern gefordert worden, 
allwo Ihro Finftl. Gn. der legte Hertzog damahlen verftorben, und der ſel. Herr nebenft an: 
dern der fuͤrnehmſten Bedienten, eine neue Landes : Verfaſſung einrichten muͤſſen. Anno 
1642. ift Er, auf inſtaͤndiges Begehren des Herrn yeld » Marſchalcks Torſten Sohns Exoell. 
von der Königl, Regierunge, wieder nach dev Armre verſchicket worden , woſelbſt er biß zu 
Ihro Excell, Adreije verblieben, worauf, mie * ſelige Herr vermeiner, Er nunmehrg Ike 
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finden wolte, haben Ihro Majeſtaͤt die Königin Chriſtina, Ihm Commiſſion Anno1646. 
ertheilet, des Heren Feld⸗Marſchalck Wrangels Excell. die Armee mit aufzutragen, wer 
chem Er dann gleichfal® mit-dienlichem Einrathen bengeftanden , bis Ihro Majeftät Ihn hin 
‚nacher Oßnabruck zu denen Tractaten beordert. Als aber diefelde feinen Fortgang gewinnen 
wollen, es mufte dann ein ſtaͤrckerer Nachdruck fommen , it Anno 1647; der Durchlaͤuch⸗ 
tigfte Fuͤrſt und Herr, Herr Carol Guftav, Pfalsgraff beym Rhein, etc zc.igiger unfer Aller⸗ 
gnädigfter König und Herr, als Generalifimus mit etlich taufend Mann aus Schweden ans 
gefommen, Dero Hochfl. Durchl. der fel. Herr, ald Krieges; Pracfident zugeordnet , welchen 
Dienff Er, bis an den gefchloffenen Frieden fleißigft verwaltet, da Er dann nebenft Hochgedach— 
tem Heren Generalifimo nacher Schweden abgegangen, und ift Ihm damals von Ihro Ma- 
jeftät der Königin die Frenherrfchafft angetragen tvorden , welche Er aber unterrhängft ver: 
weigert, hernach nebenft andern Königlichen Reichs Raͤthen in das Herkogthum Bremen, zu 
einem Commiffario, felbiges einzurichten , wie jedermänniglichen bekant, verordnet, nach 
folchem Befchehen, bey Abdanckung Ihro Majeft. der Königin Chriftinz aber, nad Schwe— 
den zufommen, von Derofelben gnädigft befehliget ; Folgende bey Ihro Koͤnigl. Majeſt. Un: 
ferm allergnädigften Heren in Bedienunge verblieben, aud) überdem mit der Erb - Eammer 
Dignitet ded Herkogthums Bremen begnadiget, und darauf mit-Dero Majeft. nacher Pohlen 
Idee gangen, wofelbiten Er von Ihro Königl. Majeft. faft wieder Willen die Freyherrliche 
ürde annehmen müffen. 

Seinen Eheſtand belangend, hat der Wollfelige Herr zum erften mahl gehenrathet die 
WollEdfe, viel Ehr-und Tugendreiche Jungfer Euphrofina Sibrandes, Anno 1627: mit 
welcher Er zwar ohne Leibes: Erben, jedorh in ungefarbter Liebe gelebet , Bi ifme Anno 
1647. in feinem Abweſen zu Oßnabruck, diefelbe zu Stralfund abgeſtorben. Worauf Er 
Anno 1648. zur anderen Ehe gefchritten , und fich vermähler mit der damald HochEdelge⸗ 
bohren und Hoch Tügendreichen Jungfer Lucia Chriftina von Wartensleben, des Wenland 
-HochEdelgebohrnen , Geltrengen und Velten Herren Herman Simon von Wartensleben, 
Fuͤrſtl Raths und Hofmeifters zu Stadthagen, Erbgeſeſſen zu Eckſtein und Birfebora, ehe: 
leiblichen Tochter, womit Er Zeit währenden gewuͤnſchten Eheftandes ſechs Ehepflänglen und 
" Kinder, ald zwey Herren und vier Fräulein erzeuget. 

Sein Ehriftenthum betreffend, ift GOtt lob maͤnniglich fattfam bekant, daß Erein from: 
mer Gettfirchtiger Mann gewefen, der GOtt und fein Wort herslich geliebet, ſich fleißig zum 
Gehdr Goͤttliches Wortes, auch bey denen wichtigften Werrichtungen gehalten, der Hodiwür: 
‘digen Sacramenten dffterd mit groſſer Devorion gebrauchet , inmaffen Er dann ın feinem 
Haufe nicht allein fich ſelbſt aller Gottesfurcht befliſſen, ſondern auch die Seintgen dazıı ange 
"halten und ihnen jederzeit mit guten Exempeln fürgangen ift. Sn gemeinem Leben und Wan- 
def, Hat Er ſich wie nocorium, gegen männiglich fehied - und friedlich bezeiget, manche ſchwere 
und weitauffehende Sachen und Streitigkeiten, hoͤchſten fleiſſes, componiret und beygeleget, 
und ſtets dahin geziehlet, wie Liebe, Friede und Einigkeit , fonderlich (welches Billig hoͤchſt zu 
rühmen) wie Kirchen, Schulen und dero Bedienten erhalten, verpfleget, verforget, und alles 
in gutem efle verbleiben, ja täglich je mehr und mehr wachfen und zunehmen möchte, fich treu⸗ 
enfferigit bemüher : Alfo daß des fel. Herrn frühezeitiger Tod fehr viele, ja hohe Perfonen über 
die maffen afficiret, und man ihme ein langes Leben um noch viel Gutes zu flifften von Het» 
gen gern, wie gegönnet, alfo gewuͤnſchet hätte. Weiln aber der Menfchen Lebens: Ziel nicht 
in unſern, fondern GOttes Händen ftehet, und der fel. Herr in der vor zweyen Jahren beiche: _ 
henen Belagerunge Warfchau in Pohlen, mit in felbiger Stadt gewefen, und nach deren Ilbergang 
nebenft andern fürnehmen Schmebdifchen Herten nacher Samoszi, von den Pohlen , mehrer 
Sicherheit halber, gebracht worden, ift Er auf folcher Reife, da Er ſchon einige Unpaͤßlichkeit 
zuvor empfunden, mit einer Krankheit, welche fich doc) zu erft zimlich leidlich erwieſen, befal: 
len, welche zu Samoszi allgemach mehr und mehr zugenommen, fo daß ſie auf ein hitziges Fie⸗ 
ber hinaus gefchlagen, welches dann derogeftalt (zweiffeld ohne durch Zufommung der fo vie— 
le Jahre Hero ausgeftandenen groffen T'ravalien und Beſchwerden) überhand genommen, daß 
feine Treue und ohmverdroffene ftetige Handreichung, Sorge und Liebe feiner Eheliedften, mo: 
mit Sie ihred EhesHerrn gegenwärtig und in Perfon, von Anfang der Schwarhheit bis gu 
Ende, und in den Tod gepfleget und gewartet , noch) auch einige Arsenen , wie kraͤfftig und 
ang dieſelbe gleich gebrauchet und adhibiret worden, etwas verfchlagen noch verfangen 
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Welches, wie der Herr feliger vermercket (wie dann in dem Fall fait eine Göttliche Ein: 
gebung bey Ihm gemwefen, indem Er ein halb Jahr fir feinem Ende fich fait aller weltlichen 
Geſchaͤffte Muͤglichkeit nach entfchlagen, und die Zeit auf Leſung, auch Schreibung geiitlicher 
Sachen zugebracht, wie folches viele Schriften bezeugen fönnen) hat Er den damahls anweſen⸗ 
den Hof⸗ und Feld-Prediger Ihrer Ezcell.des Herrn Feld» Marſchalln Wittenberge, zu fich for» 
dern laffen, mit ihm aus Heiliger Schrifft conferiret, und Zeit währender Krankheit fich 
einig und allein zu GOtt gewendet, und mit inniglicher Hertzens Freude gefaget: Ich vermer; 
cke daß der allaütigfte GOtt mich fieb Kat, und nunmehr von aller Laſt, Sorgen und Beſchwer⸗ 
ligkeit mich entfreyen, und zu Ruhe und Friede bringen wird. Hat darauf etliche Tage mit 
gutem Verftande, fleißigen Singen und Beten etlicher Pfalmen und Sprüche, fonderlih HErr 
JEſu Chriſt du Höchftes Gut, Du Brunnquell aller Gnaden, ıc. bevor aus dem legten Vers, 

Staͤrck mich mit deinem Freuden: Geift, 
Heyl mich mit deinen Wunden, 
Waſch mich mit deinem Todes: Schweik, 
In meiner letzten Stunden, 
Und nim mich einft wanns dir gefält, 
In rechtem Glaubn aus diefer Welt, 
Zu demen Außermwehlten. 
augebrach, und mit dem lieben David öfters wiederhofet, geſeuftzet und gebetet, and feinem 
I, Pfalm , Miferere mei, Deus, ſecundum magnam mifericordiam tuam erbarm 
dich mein o HErre GOtt, Nach deiner groſſen Barmhertzigkeit, 2. Am 8. Tage feiner Kranck. 
heit des Morgens frühe, hat Er zuforderft feinem GOtt und dann obgedachtem Prediger ſei⸗ 
ne Sünde befennet, und fich mit dem wahren Leib und Blut des HErrn JEſu peiien und 
yräncken laffen, bis Er, nachdem Er fein hertzliebes Ehegemahl und Kinder, dem Allwalrenden 
GO zu Vaͤterlicher Beſchirmung, feine Seele aber Ihme, zu treuen Händen hertzinniglich 
anbefohlen, bey gutem Verſtaͤndnus in wahrem feſten Glauben auf JEſum Chriſtum, denſel⸗ 
ben Tag etwann um 2. Uhr Nachmittage, nachdem Er 57. Jahr, 8. Monat, 27. Tage, in diefer 
unruhigen und trübfeligen Welt gelebet, fanfft umd felig verichieden, und der Seelen nach, ohn⸗ 
gezweiffelt alsfort, in die ewige Freude und unendliche Herrlichkeit, deren wir alle zu feiner Zeis 
erwarten, verſetzet worden. 


MATTHIAS BISRNXLAW, Hareditarius in Elmahoff &c, Sa- 
erz Regix Majeltati Sueciæ à Secretis & ad Tractatum Pacis Monafte- 
rienfis RESIDENS, 


| & eß Schwediſchen Refidentens Matrbie Mylonii Biornklow Lebens:£anf, if von dem 
x A oßbelobten Herrn STIERNMANN in der Biblietheca - Suio-Gothiea Tom, II, P. 71% 
ſqq. folgender geftalt beſchrieben: 


MATTHIAS MYLONIUS BIORNKLOW, Weflm. 


Dominns in Elmahoff, Wanneftadt, Kungshamn & Tislinge, Regni Sueciæ 
Senator & Cancellarie Confliarius, 


Natus Arofie anno MDCVIT. die XXVI. Decembris, Patre molendinum Myla 
Quwarn dittam exercente. Studis Prineipis Caroli Guftavi poftmodum Svecorum 
Regis gloxioſiſſimi, prefektus eft. Anno MPCXXXVII. die XXVI. Iulii Eloquen. 
tie Profeffor in Academia Upſalienſi. Ao, MDCXL. in Cancellaria Regni Secre- 
rarius Protocolli. Ao. MDCXLIN. Legationi ad Tractatus Pacis Weftphalicz aSe. 
eretis, Anno MDCXLVI, Nobilium MAR Ordini, dittusque Böörnklow, An- 

2 no 
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no MDCLII. Secretarius Status & Conſiliarius aulicus, Regiminis Bremenſis Præ- 

Ad aulam Cæſaream annis MDCLI. MDCLII. & MDCLYIL. Ablegatus, in 
Galliam Legatus Plenipotentiarius. Anno MDCLAXI. Aulz Regie Cancellarius. 
Anno MDCLXIV. Regni Sveciz Senator & Cancellarız Confiliarıus. Coniugem , 
habuit Margaretbam Wallenftedt, Laurentii Wallii, S. Theologie Do&oris & Epi- 
fcopi Strengnefienfis filiam, quæ Eum trina prole mafculina & fena fœminea bea- 
vit, * Denatus Holmiz anno MDCLXXI, d. XX, Aug. fepultufque in Templo 
Ofmo Sudemannorum, ubi Epitaphium Memoriæ Eius Sacratum, hac confpicitur 
infcriptione. 

Sacrz Regiæ Maieftatis & RegniSveciz Senator, Cancellarix Confiliarius, I]- 
luſtriſſimus & Excellentifimus Dominus Mathias Biörnklow de Wanſtad, Elma- 
hoft & Tislinge. 


Natus d. XXVI. Decembr. Anno MDCVII, Poftquam per varios honorum 
gradus ad Senatoriz dignitatis faftigium afcendit, pietate, do£trina, fide, confilio, 
virtutibus inclytus, diem beare obiit d XX. Auguftianno MDCLXXI. Cumconiu- 

e chariſſima, Nluftri & Generofifima Dna. Dna. Margaretha Wallenftedt de Wan- 
* Kungshamn. &c. Natad, XII. Decemb anno MDCXXIII. denata anno 
MDCLXXX. 


Quorum coniugium novem liberis a Domino fœeundatum tribus n. filiis& ſex 
fillabus. Primogenitus ex illis Johannes natus eft Stetini adOderam d. XXIV. Martii 
MDCXLII. qui pulcris ftudüs imburus & per Germaniam, Galliam, Hifpaniam 
& Italiam peregrinatus Deo placidam animam placide reddidit anno MDCLXVIL 
die XVI. Iulii. Reliqui duo Ericns & Laurenrius, prematura nimis morte abrepti, 
una cum parentibus & fratre fub hoc faxo alventum Domini expedtant, 


In eiufdem effigiem zri pulcherrime a I, Gole ineifam leguntur. 


Ora Viri Nuftris Mortalia filto; Ted illum 
Quis meritis vigor & quis fpiritus egerit intus. 

Haud oculis luftrare datur,; Vitæ a&ta loquentur 

Atque animi verum memorabunt fingula vulcum. 


In obitum Illuftriffimi ac Excellentifimi Dn, Biörnklow. 


Qnem mundi re&trix lapientia tradidit olim 
Virtuti, & nofter, dixit, alumnus erit; | 
Quem virtus thalami focio commifit honori, 
- Et cteli'hoc munus Svecia, dixit, habes; 
Quam bene de mundi communi pace merentem 
Novit & amplexa eft extera terra virum ; 
Quem poft cun&ta gravi verfare negotia cura, 
Cancellos inter hzc videt aula fnos; 
Quem tandem ad focios ampliffimus ordo labores, 
Quem vocat ad curas iure & honore pares, 


Publi. 


— — — —— — — —— — — — —— — — — — — 
* 1. JOHANNES BIRRNXLOW, Nobilis Cancellariæ anno MDPCLXIV. d.ı. Martii. Svetice Canthli Juncker. 
Natus Stetini 30, MDCXLIII. d. XXIV. Martii. Denatus Lipſiæ ao. MDCLXVI. d. XVL Iulii⸗ 
II. ERICUS, infans mortuus eſt. NB. Minime confundendus gſt cam patruo ERICO BIORNKLOW Capita- 
neo rei fortifieatorix, uti faCtım vidimus in PERINGSKISLDII patris opere Genealogico, 
111. LAURENTIUS, natus Holmix anno »IDCLXII. d. XV. Ianuarii, atque d. XIX. Augufti, eiusdem anni 
. denatus. 
I. CATHARINA BIORNKLOW, nupta JACOBO KLO Subprxfe&to Arcis Urbisque Stockholmenfis, 
U. BIRGITTA, coniux data ao. MDCLIX. IOHANN! PAULINO OLIVECRANTZ, Dominjorum quon- 
: dam Regine CHRISTINE Gubernatori. 
M. MARIA, que ceflit GABRIELI LILIEFLYCHT,, Legifero Weftmanniz. ’ 
IV. MARGARETHA, HEINRICO WULFKLO, Tribuno militum prafefture Calmarienfis in matrimoniumg 








data. 
V. HEDEVIGIS cefüt Subtribuno N. SYLF. ERSPARRE. 
VLN..--- ‚ 
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-" Publica qui toto poft tempore commoda iuvit, ’ ' 
Contilio femper promptus & officio; 
Male Biörnklavus curarum feſſus & annis 
Hac, placida extinctus morte, quiefcithume, 
Anni quot’? decies fenos impleverat & tres, 
O&to fimul menfes, fex modo deme dies, 
Non gravis ifta fibi fortafle videbitur ætas: 
Acta vide folum, dixeris efle ſenem. 
Attavide, qua ter denis felieiter annis 
Geflit, & hune Magnum dixeriseffe Virum, 
Si vitam nullique gravem cunctiſque probatam 
Porro vides, civem dixeris elle bonum, 
Si flammam fidei & ver pietatis amorem 
Sped&as, Chrifticolam dixeris effe pium, 
Tantus erat, moriens alium dum migrat in orbem; 
Fama viri noftro nefeit in orbe mori. 
Tanti fama viri, tantarum gloria rerum 
Vivit, & exiremum non fubit una rogum. 


Chriftophorus Gertnerus. 


ı. Oratiuncula de revolura periodo bellorum Gothicorum extra patriam, fub 
Potentiſſimo & invi&iflimo Heroe, Guftavo Adolpho Svecorum, Gochorum, Wan- 
dalorumque Rege, celfiffimo, &c. quam anno 1631. d. 24. Aprilis in Academia Upfa- 
lienfi recitaram, tandem 9. Be eiufdern anni, additis nonnullis interea geltis, 
typis excudi curavit. Upfaliz in gto per Eskillum Mathiæ. 


2. Hugonis Grotii liber delure Belli ac Pacis in tabulas quondam reda&tus, 
ftudio Iohannis Philippi Mülleri, nunc publiei iuris fattus, Francofurti fumptibus 
Chriftiani Gerlachii & Simonis Beckentteinii, literis vero Danielis Fievetti infolio, 


NB. Hæ tabulæ cum nimis concif& vilz fint genero Tohanni Paulino Olivecrantz, 
easdem ipfe adornavit prolixiores, edıras poftea à Smone Henrico Mufzo 
Kilonii anno 1688. in folio, Vide pr&fationem iisdem pr&fixam pag. 6. 


3. In iuvenrute ſua Q. Curtii Rufi hiftoriarm rerum ab Alexandro Magno ge- 
ftarım per modum dramatis in ufus iuvenis alicuius illuftriffimi concinnaffe re- 
fert Schefterus in Svecia Literata pag. 154. _ 


4. Memorialia bina Sacræ Regie Maieltatis Svecie nomine prius ad Eminen- 
tifimum Dominum Ele&torem Moguntinum; pofterius vero ad ordinariam depu- 
tationem directa, & exhibitadie 22. Septembris anno 1657. a Regie Suæ Majeftatis 
Confiliario aulico& Ducaruum Bremenfis & Verdenfis Prefide, ur & eiusdem Able- 
gato Extraordinario, Mathia Biörnklou, edita a lohanne Augufto Paftorio, S. Cæſa- 
rex Maieftatis Coniiliario & Protonotario Apoftolico, in Laurua&torum publicorum 
Imper.” Anno 1658. ın gco: vide pag.ı. & ſeqq. PER: 


5. Memoriale tertium & quartum (quod breviffimum eft) in pun&to pacis & 
fecuriratis public, quod nomine S. R. Mtis Sueci® decenter exhibetur, S. R. Impe- 
rii collegio Ele&torali, ab eiusdem Regiæ Suæ Maieftatis Sueciæ Confiliario ftatus 
aulico &c. Edita in Lauru actorum publicorum lohannis Aug. Paftorii pag. 178. 

& 180. . 


6. Memoriale novum in o pacis & Tecuritatis publicæ, quod nomine 


S.R. Maieftatis Sueciz die 4. Maiianno 1658. exhibitum eſt S. R. Imperii collegio Ele- 
&orali, editum a loh, Aug. Paftorio in Lauru atorum publicorum pag. 229, 


7. Memoriale, in quo S. R. Maieftatis Sueciz nomine , Sacri Romani Imperii 
Ele&toribus, Prineipibus & Statibus & nunc cumprimis Ordinariz Imperii Depu- 
d3 tationi 
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tationi Francofurti ad Meenum congregat® exponitur quo ordine & modo quanto- 
que zeloaltiffime memorata Sacra Regia Maieftas Sueciz integro anno& eo amplius, 
tam per proprias literas, quam miniftros fuos, reconciliationem cum Auftria & 
pacemImperii fruftra quzfiverit, cum annexä proteftatione & poftulato guaran- 
tiæ, exhibitum Dire&torio Moguntino a S. R. Maieft. Sueciz Legatis Plenipotentia- 
riis, Nicolao Brahe, Regiæ Suæ Maieftatis Supremo cubiculario & militie pedeftr:s 
chiliarchoComite in Wifingsburg,, L-B. in Cayana, Domino in Rydboholm & Sas- 
wägen &c, et Mathia Biörenklou Regie Suæ Maieftatis Confiliario ftatus aulico 
& Pr=fide Ducatuum Bremenfis & Verdenfis , hereditario in Elmenhoff, Wanne- 
ftadt & Tislinge. Soriptum Francofurtiad Moenum die 5. Augufti anno 1658. in 
4to editum fine loci mentione, pagg. 16. 


8. Memoriale in pun&to auxilii & adſiſtentiæ contra iniurias & arma cumalio- 
rum tum Sereniffimi Ele&toris Brandenburgici, direftum ad S, Rom, Imperiiccollegi- 
um Ele&torale &c, Scriptum Francofurti ad Moenum die 20, Iulıi anno 1658. edi- 
tum in 4to. fine loci mentione, pagg. 88. przter allegata quæ faciunt paginas 58. 


9. Memorial, worinnen Ihro Königl. Majeſt. zu Schweden zu Erhaltung des Teut: 
fchen Friedens und gütlicher Hinlegung des Krieges im Pohlen, angewandte forgfältige Ber 
mühung ; ſamt durch welcher Getrieb nunmehr der Kricg aus Pohlen in Teurfchland geſcho⸗ 
ben werde, klar vor Augen gejtellet wird. Des Heil, Römifchen Reichs Ehur-Fürften und 
Stände zu Franckfurth am Mayn verſammleter Ordinar-Deputation, den 5.14. kulii. Anno 
1659. von Ihro Königl, Majeft. zu Schweden Rathe, Prafidenten in den Hergogthüs 
mern Bremen und Berden, und anjego an die Stände des Heil. Römifchen Reichs Geſanden 
und Gevollmächtigten, Matthias Bıörenklouen , Erbgefejienauf Elmenhoff, Warmeftadt und 
Tißlingen, übergeben. 


Manu eius propria reperiuntur fcripta, quæ (equuntur. 


1. Hugonis Grotii de iure belli & pacis libri tres in tabulas fynopticas redatti, 
2. Methodus ftudii Iuris. 

3. Manududtio brevis ad hiftoriarum le&tionem cum fru&tu inftituendam. 
4.Libri VI. Politicorum Lipfü per rabellas exhibiti. 

5. Tabula compendio exhibens IV. libros inftirutionum juris, 

6. Tabulz hiftoriam continentes quatuor Monarchiarum. 

7. Ditciplin humano ingenio exculcz, tabellis aliquot comprehenſæ. 


. » “ 
» » ” » » [ 


SCHERINGUS ROSENHANE, Hereditarius Torpæ & Engel- 
holmz, Gubernator Oftrogothiz , Sacræ Regiæ Maieftatis Sueciæ ad 
Tractatum Pacis Monafterienüs RESIPENS. 


DI Königl. Schwedifchen Refidentens Scherimgs Rofenbane Leben, ift in. der. ange 
führten Bibliotheca STIERNMANNIANA 10m. Il, p. 553. (gg. aljozu lefen : 


SCHERINGUS ROSENHANE, 


L.B. de Ikalaborg, Dn. de Torp, Rofswiik, 'Tiiftad, Engeholm & Hagen, 
Regni Suecix Senator , Confiliarius Cancellarix regix , nec non füpre- 
mus Gubernator areis urbiſque Scokholmienfis. 


Natus in prædio Torp pareecie Husbyenfis d. IV. Iulii ao. MDCIX, Pater Ei 
fuit lohannes Georgi Rofenbane, Dominus de Torp, Sletthammar & Hanneberg, Re- 
ginz Chriffine, ur & Ducis Caroli Confiliarius , Satrapefque arcis ditionifque Ny- 
copienfis::Mater Carbarina Arpp, Skeringi filia, Domina de 'Torp, Siztchammat 

& 
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& Wiik. In tenella ztate ad fcholam Seregnefienfem una eum fratre fohasne mir« 
tebatuir, ubi duobus annis cum femiffe , variæ eruditionis; linguarumque Grace 
& Lätin® rudimentis imbuttis, mortuo demum patre anno MDCXKFV. ad acade- 
miam pervenit facris Mufarum Upfälienfiüm initiandas,  "Heic füb infpedtione, uri 
vocant, Dotoris Zfebill: Perrei, Epifcopi poftea Aboenfis, ea fecit in ftadis incre: 
menta, ut cuivis eundem fe£ta ac tegia via ad celebritatem nominis tendere can: 
ftaret, Neque ita multo poft , inita focierate cum Iebanne Drake poftmodumR! 
Maieftatis aulæ Magiftro,noftrum ad Angliam tuncLegatum, Dh. Iacobium Spenitz, 
convenit, cum quo e porcu Marftrandenfi folvens Londinum ‘fecundis ventis delacus; 
Ubi poſtquam apud Legarum menfes [ex commoratus effet , omnes Angliæ regio⸗ 
nes fimulac Collegia Oxoniæ, inſigniaque Ordinis Equeftris Winforiz luftravit. 
Porrö Galliam petiit, plurimafque regni urbes vidit tantisper tamen Angarix & 
Luretiz Parifiorum fubfiftens, ut ad folidam & exa&tam Gallicz, Hifpanicz & Anz 
glicæ lingux notitiam’perveniret. Hinc anno MDEXXXI. cum Legato Benedifs 
Oxenflierna‘, aule Gallic® valedicente in Seläandiam excurrens , proyincias omnes 
Feederati Belgii peragravit, & aufpicaro demum in patriam reverfüseft. - Anno 
MDCXXXII. in füpremo’regio apud Suionas Dicäfterio Affefor conftituebatur , 
luctuoſum deinde gloriofifim Regis GUSTAVT ADOLPHI obitum, Legatis Mo- 
fchorum iam jam hüec accedentibus, nomine Regiminis Senatorumque regni indi« 
caturus, per Bothniam feptentriönalem prope Nyslott illis obviam ivit, Holmiam. 
ueregreflus, munus recapeffivit Themidos. Infequenti autem zftate nobilium 
uit mus, qui modo nominati invittiffimi' Regrs funus Volgafto Nycopiam aſpor⸗ 
tarent. Pofthzc cum Legato Perro Sparre in Daniam transfretavit, ut folemnibus 
huptiarum Principis Daniæ cum Principe Saxoniz congratulantes intereffent. Hine 
redux Sub-Prefeätus areis urbisque Stockholmienfis, & anno vix elapfo, Guber« 
nator dominiorum Regin® Mariz Eleonorz creatur,. Anno MDCXXXVI. die 
XU, Iulii, Bearam Sparre, filiam Benedicti Sparrer de Roswiik , Roma & Eknaholm; 
matrimonio fibi iunxit, paterque extitit ex illa liberorum duodecim, * Anno 
MDCXXXVIL Oſtro- Gothiæ prefieitur, cui officio per quinguennium operam fa. 
ne indefeflam maximo cum provincialium emolumento commodavit, Ceterum, 
quoniam ingenii eius vigor, iudicii acumen atque in patriam fides omnibus eflene 
notiffima, cum Czfare & Ordinibus Imperii Romano-Germanici, Pacem Monafte- 
rũ tractaturus ad Germaniam menfe Iulii MDCXLIL ablegatus ivit. Hoc refiden- 
tis munere rite eum quatuor annis functum effe, ex felici rerum fucceflu fatis ſu- 
perque conſtat. Id prorfus non reticendum ea noftrum polluifle linguarum cogni- 
tione, ut heic cum fingulis diverfarum nationum miniftris fua qualibet lingua age. 
ret. Poftea ad Regem Galliarim Zudovicum XIV. titulis honoribufque Legati Or- 
dinarii confpicuus fingularem Eius gratiam fibi conciliavit, Capelflente vero im- 
perii clavum Regina Chriftina ad natalefolum iter refledtens , ante feftivaliainau- 
gurationis, Senacor regni & Contiliarius Cancellarie anno MDCL, ex merito con- 
2 ara ftituf, 
"1. AXELIUS ROSENHANE, L. B. de Ikalaborg, Dn, Lagmansholm, Engeholm ‚Kylande, Hagen & Swalilte, 
natus Holmiz a0..MDCXXXVIN Satrapa ditionis Nylandie & Tavafli. 
il. BEATA, nata Norcopie ao. MDCXXXVIII, nupta Subtribuno ERICO RIBBING. denata anno 
MDCLXXV,. 
II. BENEDICTUS,L. B. de Ikalaborg, Dominus de Rosbliik, natus Lincopiæ Anno MPCXXXIX. aulz re: 
gie Marefchallus. 1 
IV. CHRIS’TINA,nata Holmix a0. MDCXL, ca@lebs obiit. 
V. IOHANNES, L.B. de Ikalaborg, Dn. de Tyfte, Marixberg & Biörckwiik, natus Holmix #0, MDCXLIT, 
Prefes Tribanalis Wismarienfis, denatus anno MDCCXV. : 
VEN... filia, nata anno MDCXLIII. infans moritur. 
VII.N. - . Alia, nata anno MDCKLV. in ipſo adolefcentie dore extindta 
VILANNA CATHARINA, nata Monaſterii anno MÜCKLVS, cwlcbs obiir. 
IX. GEORGIUS, L. B, de Ikalaborg, natus in prædio Liſta anno MDCXLIX, Magifter Equitum in prelio ad 
Londinum Sconorum anno MDCLXXVI. commillo fortiter occubnit. - j . 
X. SOPHIA, nata in Lifta antıo MDCLI. denata Holmiz anno MDCKCTT, & 
Xl. FRIDERICUS,L.B. de Ikalaborg, natus Hambyirgi anno MDDXLIII. d, .XT, Iunik Mögifter Equitu 
eohortis pratorianz Equeitris Cliviacr, denarus Kdceix.d. VII. Marti. — 
XII. MAGDALENA, nata Holiniæ anno MDCLVI, nupta CAROLO GUSTAVO HORN nonoculo dicto, fub: 
- tribuno cohortis aquefiris Oflro-Gothorum, denata anne MDCXCVI. 
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ſtituitut. Aſt ſtatim Bremam mittebatur, ut nomine S.R, Maieftatis Syeciæ homa- 
ium a Bremenfibus acciperet, regionique gubernandx confuleret, Brema diſce . 
cl excepit, ubi femel, ex iuflu regio, cum Commiflariis Polonicisorta 
inter regna urraque diffidia, & anno MDCGLIN. ſub mediatione Gallixz, Venediz & 
Hollandiz , fruftraneo licet nifu componere tentavit, Interea Prætectura fumma 
arcis urbifque Stockholmienfis clementifime eidem data eft. Porro, fub illius au- 
—— Iuftitie Tribunal inftauratur Wiſmariæ, Comeſque Benedictus Oxenflierna ut 
es folemni inauguratur pompa. Hifce peractis, cum varia ſibi demandata Bre- 
mz, & apud Comitem Öldenborgenfem rite executuselt , patriæ reddebarur in- 
columis. Heic nova curarum fomenta. _Etenim quiequid przeipui circa abdica- 
tionem Reginz Chrifline, coronationem Regis Caroli Guflavi, nec non propofitio- 
nes ordinibus regni in comitiis illis propofitas fattafque pera&tum eft, idhuius pro- 
eurationi & dexterirati adferibunt omnes. Bremam deinde, ad fedandas turbas 
ibi ortas, non fine felici rerum eventu fe contulit nofter,, qui interea Legifer Su- 
Sermannie greatur, Sedredux, Regine Hedevigi Eleonore in Poloniam eunti co- 
mitatus, paululum morabatur Borulliz , cuius arma felicirer aflociavit Sveticis ad- 
verlus Regem & Rempublicam Polonicam.  Poftea Regem per totam Borufliam 
ſecutus videns palmas undique floridifimas & inprimis ad Varfayiam mani- 
bus Regis Polonorum detorqueri; unde ad Reginam iterum fe conferens , circa 
finem anni MDCLVI. cum illa in Sueciam traiecit, Anno MDCLVII. cum Ordi- 
nibus Sudermanniz & Uplandie Holmiam ad Comitia accerfitis quædam peragen- 
di eidem & Senatori Kegni Canuro Po/fe iniungebantur. _Ceterum pace cum Danis 
fadta, ex iuflu Reginz comitem fe illi præbuit itineris ad Gothoburgum Regem in 
cormitiis conventuri. Quid quod Regi fuo in Dania iterum vittricia vibranti arma 
adherens Fe anni decurfum tra&tatibus cum Galliarum; ‚Anglorum & Hollando- 
rum miniftris interfuit , a Carolo e Dania difcedente, plena munitur auctoritate, 
una cum Stemone Bielke, Senatore itidem Regni Sveciz, pacifcendi cum Danis, 


quam bene & dextre hanc fpartam ornarunt , interveniente licet morte invi- 
&iffimi Regis, pr demum anno MDCLX. reftaurata, incorruptus & integer erit 
teftis. Poltmodum in comitiis eiusdem anni Holmiz habitis, haud vulgaria fpeei- 
mina ſuæ in patriam fidei edidit, Denuo adiunttis fibi aliis cum Hannibale Seheftedt 
de Bornholmiz reftitutione egi. Anno iterum MDCLAII, una cum Senatore ac 
Thefayrario Regni Sveciz, fupralaudato Stenone Bielke, ni omnino fallor, confti- 
tucus eft iter in Scaniam dirigere, ibidemque , ftatüm regiminis, aliaque maximi 
momenti negotia huic ducatui infervientia inftaurare ac ordinare. Aft Rofenhani- 
us nofter, ætatis, laudum meritörumque fatur, diem fuum obiit ſupremum an- 
no MDCLAXI. d. V. Augufti, in prædio avito Torp; ubi quoque primalucis ufü- 
ra Ei contigerat. Sepultus anno MDCLXIV, d. XII lanuarũ intemplo Husbyenfi 
Sudermannorum. 

Plura legas in Doctoris Zacharie Klingii concione in illius obitum habita edi- 
taque Holmiz in 4to, 

1. Oratio de variishöminum (tüdiis, horumque cauflis. Upfaliz ao. 1626. in 
4to per Eskillum Mathie. | 

a. Epiftola confolatoria ad Iuvenem Virum virtute & — Nobilifimum 
Dn. lohannem Drake, propter obitum parentis ſui Generofi & Nobilitfimi Viri, 
Domini Axelii Drake,deIndorp & Fylleredh, Weitro-Gothiz quondam Guberna- 
toris Ampliflimi, vehementer afflittum, (cripta Holmiz a0. 1632.d. 7. Mart. ibidem 
edita eodem anno in to per Ignatium Meurerum, 

3. Obfervationes Politicz fuper nuperis Galliæ motibus, anno 1649. pagg. 110. 
przter prefationem. | 

4. Oeconomia, fermone Svetico confignata. MSS, in inftrudtifiima biblioche- 
ca Generofiffimi L. B. Guftavi Rälambii, Prafidis Camerz Revifionum, 


3. Me- 


[ 
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5. Memoriale de iis, quæ filiis ſuis Axelio & Benedicto Roſenhaner in ſua 
peregrinatione erunt probe obſervanda. Holmiz d, I. Augufti anno 1658. MSS. 


6. Suecorum rätionesad beilum contra Polonos declarandum, MSS, vide Reze- 
nii Bibl. pag. 179. n. 14; bi 


— Rationes pro bello contra Daniam. &c. confer Rezenii Bibl. Pag. 257. 
n. 1 | 


F e r wm "7 J 
* ; ” » 


FRANCISCUS WILHELMUS, DEI & Apoftolicz Sedis Gratia,, 
Epifcopus Ofnabrugenfis, Mindenfis & Verdenfis, Metropolitarum, Cathedraliũm & in- 
fignium Ecclefiarum Colonienfis, Ratisbonenfis, Frifingenfis, Bonenfis, Oetingenfis, 
onacenfis, refp. Ooadiutot, Prapofitus, Archi-Diaconus & Canonicus Capitularis, 
S. R. I, Princeps, Comes de Wartemberg & Schaumburg, Dominus im Wald & 
Hachenberg &c. Ser. Eledoris Colonienfhis, ae poltea totius Collegii Eledoralis 
ad Pacem Univerfalem LevarusPrımarıus — 


& ſtammet von den Hertzogen von Bayern, und ift der erftgebohrne Sohn Ferdinandi, 
Hertzogs in Bayern, welcher fi Anno 1588. mit Georg Pertenbecks, eines Bayeri⸗ 
ſchen Hof » Bedientens Tochter, Maria, vermählte,, und. die Warttenbergifche Kinie in 
ftifftete, v. Immorr in Norir. Proc, Germ. L. Il. C. VI. $, 17. die aber mit dem 
Gräflichen Gefchlecht ver Kolben von Warttenberg in der Pfals nicht zu confundiren ift. 
opäifcher Herold. Tom. I.p.228. & p. 660, ed. nov. Er wurde gebohren den iten 
art. 1593. und nachgehends mit feinen Brüdern in den Grafen:Stand erhoben. Schon in 
der Nugend trug Er groffe Neigung zum geiftlichen Stand ; nachdem Er von den Iefuiten zu 
Angolftabt informirt worden, erlangte Er die Probſtey der Collegial- Kirche S. Maris zu 
Alt:Dertingen Ao. 1605. und folgend die Probftep zu Muͤnſter. Ao. 1608. reifete Er nach 
Nom, da Erindem Teutſchen Collegio 9. Jahr verblieben, nad feiner Ruͤckkunfft ward Er 
Banerifher Prafident aller Rath8:Collegien. Ao. 1619. erhielt Ex vom Pabft Paulo V, 
die Winde eines Dom: Probftens zu Regenſpurg, wofelbft er ſchon einige Jahr vorhero Ca- 
nonicus torden war. Ao. 1621. machte Ihn feined Vaters Bruder Ehurflrft Ferdinand 
zu Collnzu feinem Ober; Hofmeifter, Geheimden Rath, Prefidenten. und Dire&toren in des 
nen Bißrhlimern Lüttich, Paderborn, Hildedjeim und Münfter. Jahres darauf wohnete Er 
dem Coltegial-Tag zu Regenfpurg, umd Ao, 1624. dem Convent zu Angfpurg, wegen Bes 
Bräfftigung der Eatholifchen Lige bey. Ao. 1625. erhielt Er das Bißthum Ofnabriig, Ponte 
aber foldyes twegen der bald darauf darinn eingedrungenen Dänifchen Krieges »Wölcer nicht 
beziehen, biß das gange Stifft durch Die Kapferlichen Waffen wieder erobert worden. Ao. 
1627. tvar Er im Nahınen Chur-Cdiln zu Muͤhlhauſen anf dem Churfürften: Tage zu gegen : 
A0, 1629. wurde Er von dem Kayſer zu einem Execuror des damahligen Edidts wegen Re- 
ſtitution der geiftlihen Güter, im Nieder⸗Saͤchſiſchen Erayfe verordnet, da Er denn in folcher 
Commifion 146. Erg: und Bißthuͤmer, Elöfter und Collegiar - Kirchen, ohne die Pfarr⸗Kir⸗ 
chen, vonden Evangelifchen an die Catholiiche gebracht, vor fic) aber Das, dem Braunſchweigi⸗ 
ſchen Hertzoge Chriltian entzogene Stifft Minden, und Ao. 1630. das dem Holſteiniſchen * 
tzoge Johann Friedrich abgenommene Bißthum Verden von dem Pabſte erhalten. Er ſetzte 
Die ehemals vom Kayſer Carolo M. fundirte Univer ſitæt zu Oßnabruͤg wieder im Stand, 
ſtifftete unterſchtedene Seminaria, wie auch dad Engellaͤndiſche Collegium und ein Hauß 
vor arme Studenten: Auch wurde Er Pähftlicher Vicarius in den Nordlichen, und fonder: 
lich Bremifchen Landen. Nach einem Anno 1633. vom Her&oge Georgen zu Braunfchmeig 
glücklich erfochtenen Siege bey Oldendorff wider vie Kayſerliche, verlohr er alle drey vorbe: 
nannte Bißthlimer, und mufte fich mit groſſer Gefahr nach Colln, und von dar nach Brüffel 
retiriren. Als aber bald daranf die Proteſtanten vor Nördfingen unglücklich waren, fam Er 
toieder zuruͤck nach Colln, umd wurde ald Ehur : Chilnifcher und Chur» Baprifcher Gefandter 
e an 
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an dem Kayferlichen Hoff geſchicket an welchem er die Wermählung der aͤlteſten Kapferlichen 
Printzeßin mit dem Churfürft in Bayern zu Stande bringen muft. Anno 164r. reifete Er : 
nach Rom und S, Loretto aus einem Gellibde, fo Erin einer harten Kranckheit gethan. 
Nach feiner Ruͤckkunfft ward er zum Coadiutor des Bifchoffs zu Negenfpurg erwehlet. Den . 
Friedens : Tractaten zu Münfter und Oßnabrüg wohnete Er ald Chur⸗Collniſcher Princi- 
pal- Gefandter , wie auch wegen feiner Bißthiimer bey. Durch den erfolgten Friedens; 
Schluß mufte Er die Bißthuͤmer Verden und Minden fahren laffen, vor das Ofnabrüggifche 
aber, vem Grafen Guftan, Guſtavs Sohn,in 4. Jahren 80000, Rthlr. zahlen. Ao. 1649. 
ward Er Bifchoff zu Regenſpurg. Ao. 1660, wurde Er vom Pabite zueinem Presbytero 
Cardinale gemacht, und Jahres darauf verließ Er das Zeitliche zu Negenfpurg im 68. Sabre 
feines Alters. Ludolphs Schaubühne. Was von diefem Biſchoff der Rheinfeldiſche Ca- 
nonicus, GEoRG loserH Eocs, in feiner Purpura Docta, Lib, VI. p. 456. fegg. an 
führer, erhellet ang folgenden, Ds 2 Zee 13 


Anno 1655. 
Sedente Alexandro 2 Pontifice Maximo 


FRANCISCO GUILLELMO X WARTEMBERG; 
S. R, E, Cardinale. U 


Francifcus Guillelmus Ferdinandi Bavariz Ducis Filius in lucem'editus Mo. 
nachii anno falutis 1593. illico Comes 4 Wartemberg declaratur. Vix octavum æta 
eis attigerat annum, quando Ingolftadium ad prima ftudia miffus‘, in Convittu S. 
Ignatii Epifcopi & Martyris fub cura Patrum Societatis Ieſu initium fecit. Adhue 
— animo ad ſtatum Eceleſiæ Collegiatæ Beatæ Virginis Oettingenſis Præ ⸗ 

atur; manſitque Ingolftadii uſque ad annum 1608. a anno curſu Dialetticæ 
cum plaufu confecto, & parente Ferdinando vita functo, Præpoſitus Monacen- 
ſis electus Romam fe contulit ad Collegium Germanicum & Hungaricum ; ibique 
duobus primis annis Phyficz ac Meraphyficz , quatuor fequentibus Sacrz Theo- 
logie & Iurisprudenti® operam dedit. 


Abfolutis Romæ gravioribus difciplinis, à Serenifimo Maximiliano Bavari& 
Duce & Electore Imperii in Germaniam revocatus , fit Prefes Confilii Ele&toralis 
& Canonicus Ratifponenfis. Anno falutis 1617. Paulus V. Pontifex maximus eun- 
dem urgentibus meritis Præpoſitum Cachedralis Ecclefix Ratifponenlis , & Cano- 
nicum Frifingenfem confticuit. 


Cüm autem Itelius Fridericus Comes à Zolleren ( qui novem annis Sereniffi- 
mi Colonienfis Ele&toris Ferdinandi Bavarie Ducis Moderator fuerat confiliorum, 
ac totius aule Prefe£tus, nec non Dire£tor in Epifcopatibus Leodienfi , Monafte: 
rienfi, Paderbornenfi, Hildefienfi, aliifque Principatibus) a Paulo V. ad purpuram 
aflumptus anno 1621.Romam recesfiffet, (utilib. V.n. 97. in eius viracommemore- 
vimus) Francifceus Guillelmus in eius loeum Monachio evocatus , füffe&tufque ei- 
dem in omnibus ofliciis, dignitatibus ac titulis fucceffit. Quare una cumEle&tore, 

- Colonienfi ad Comitia Ratifponenfia profe&tus, tra&taribus ıbidem omnibus,, nomi- 
ne dicti Ele&oris interfuit, ac translationem Ele£toratus in Bavarum fattam, velut 
Catholicis propitiam, toto pedtore procuravit. 


Anno 1624. ab eodem Colonienfi Ele&tore Legatus ad magnum illum Conven- 
tum, Augufte Vindelicorum celebratum deftinatus, renovati inter Catholicos fo- 
deris adverfus heterodoxos przcipuus author, & promotor extitit, 


-  Defun&to fub annum 1625, Cardinali Zolleriano Epifcopo Ofnabrugenfi, ä Ca- 
pitulo Francifcus Guillelmus abfens fucceflor poftulatus confirmationem ab Urba- 
no VIII. & regalia a Ferdinando II, Cxfare obtinui, Verum à civibus nova mo- 
lieneibus, & & rebellibus fubditis reie&tus , Danique colluforis auxilio in exiliurn 
actus, cum loca interim, omnia perduelles hoftiliter'occupaflent ; ipfe Cathölicd- 

zum 
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rum armis fuffultus‘, expugnaro Winbruggenfi oppido, munitifimam'arcem Re- 
ekenbergenfem eiettis hoftıbus recuperavit, atque adeo armara manu poffeflionem - 
fui Epilcopatus adivir. Reliqua deinde munitiora loca ab hoftibus infeffa iisdem 
fidelium armis expugnavit , —— civitatem Oſnabrugenſem obſidione arcta- 
tam ad deditionem coẽgit. Qua in fidem recepta, cum Danis rebellium fautoribus 
congreſſus, deletis eorum feptem millibus, ac reliquis in fugam coniectis uni- 
verlum Epifcopatum ab hoftibus fimul ac rebellibus liberavit. Solemni ac 
nunguam vifo triumpho receptus , pofleffionem iniit vittor, ac Preful; (tatim- 
que fufcepto à fubdicis fidei facramento , rebufque cum facris tum profanis ex 
zquo ordinatis , Patribus de obfervantia S. Francifci Coenobium ante 88. An- 
nos.ab hzreticis ablatum reftituit; Patrum Socieratis Domum , cuius fundatio- 
nem Cardinalis Zollerianus meditabatur , perfecit; Ecclefias Parceciales duas in- 
fignes Cacholicis ad ufum attribuit; novam arcem S. Petri , prope civitatem 
pro ſua ſucceſſorumque refidentia erexit, eandemque vallis & aggeribus egre- 
gie munitam, tormentis zneis, præſidio ac commeatu, aliisque ad defenfio- 
nem neceflariis inftruxit: Vifitationem per totam Dicecefim inftituit; Miniftris hæ- 
reticorum eiectis, facerdotes ad diffeminandum Dei verbum fubttituit ; Collegia- 
tas Ecclefias, Monafteria, Templa, & oratoria ab hzreticis diruta , & profanata 
reftauravit; Calendarium Gregorianum cum cantu , Breviario, ac czremoniis Ec- 
clefie Romanz introduxit; & Coneilii Tridentini Canones, decreta ac ftatura, & 
przdeceflore promulgata ſub cenfuris fervari iuffi. Synodos duas anno 1625. ad 
Cleri populique reformationem celebravit; homagium à fubditis recepit; infeuda- 
tionem Vafallorum fecit; Conventum cum fuis ftatibus indixit, 


Inter hzc A Friderico Ele&tore Colonienfi evocatus, cum illo in Bavariam ad 
publica negotia ivit: qua occafione Meppen« refidentiam pro Patribus Societ, Ieſu 
confirmavit, In principio vero anni 1629. a Ferdinando Il, Imp. conftitutus exe- 
cutor Cæſarei Editti recuperandorum bonorum Ecclefiafticorum per Circulum 
Saxonicum inferiorem ad Epifcopatum fe fuum tranftulit, fuisque magnis ſumtibus 
& itinerationibus non fine capitis periculo obitis, pium Cæſaris votum adimplens, 
centum quadraginta fex Ecclefias Archiepifcopales, Cathedrales, Collegiaras, Ab- 
batiales, & Clauftrales (exceptis Parwcialibus quam plurimis) Catholicis reftituit: 
Nova etiam Monafteria pro viris Religiofis, & Collegia pro Patribus Soc. Ieſu (ap- 

robantibus Urbano VIII. & Ferdinando Czfare ) condidit. Eodem tempore Ur- 
* alios duos Epiſcopatus, Mindenſem videlicet & Verdenſem, petente Ferdi- 
nando, eidem contulit; electuſque eſt paulo poſt etiam Præpoſitus, & Archidiaco- 
nus Eceleſiæ Bonnenfis, 


Statim atque renunciatus eft Epifcopus Verdenfis, Religionis zelo zftuans, 
Synodum ä fexaginta amplius annis intermiffam celebravit , faluberrimaque de- 
ereta, fidem & mores Clericorum concernentia edidit. Cumque Carhedralem 
Ecclefiam ſæpius ab hereticis pollutam ad avitam Carholicorum formam reducere 
euraret, in translätione perantiqui "Tabernaculi ex lapide artificiofe elaborati, in- 
venit corpora nonnullorum Sanctorum Epifcoporum Verdenfium multis retro fe- 
eulis ibidem reconditorum, videlicet SS, Siviberti, 'Tanii, Uvarti, Nortglz, Zetilii, 
Havuti, Hilulphi, Corbylæ, qu& honorific& in eadem Ecclefia publicz veneratio- 
ni expofuic: in qua Bafılica licet ab anno 1578. uſque ad annum 1630, nullum fuiſſet 
exercitium Catholicum , urbsque illa o&ties intermedio eo tempore tum à Catho- 
licorum tum ab Hxreticorum exereitu occupata fuiffer, attamen in memorato Ta- 
bernaculo reperta eft hoftia una magna, & in pixide argentea tres aliæ minores in- 
tegræ nullaque ex parte læſæ; € contra in pixide aliaplures aliæ minores noncon- 
fecrat vermibus ac tineis fcatentes. Quæ res haud miraculo caruit, Cumautem 
in tota Dicecefi Verdenfi nullum offendillet Sacerdotem Catholicum, ac trestantum 
Orthodoxos in ipfa civitate, duodecim ex diverlis regionibus evocavit Sacerdotes 
do£trinaac pietate preftantes, eo fine ut diuinum oflicium quot dicbus in Ecclefia 
Cathedrali more maiorum perficerent. Religiofos etiam viros ad erudiendam in 
fide plebem fuis fumptibus ad Parecias deftinavit ; Verdæ refidentiam pro Patri 
bus Socieratis & Coenobium pro Francifcanis de, obfervantia erexit, In omnibus 

ea vero- 
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vero Synodis, quas fzpius convocavit, Concilium Tridentinum, Breviarium, Mif- 
fale, Cxremoniafque Ecclefie Romanz , arque Calendarium Gregorianum , pr=- 
ter alia faluberrima ftaruta promulgata introduxit, Porro Seminaria Clericorum 
duo ad Saxonicam miffionem & propagandam fidem opportuna inftituit. Aca- 
demiam Queckerburgenfem nongentis ab hinc annis à Carolo Magno ere&tam, fed 
tra&tu temporis collapfam atque intermortuam, refufcitavit, priftinoque fplendori 
magnis fuis impenfis reftituir. Ut autem Academiam iuvenes undique acciti fre- 
uentarent, Profcflorum domos & ftipendia ampliavit,annuifque redditibus auxit. 
os preclaros Epifsopi conatus maxime iuvit Urbanus VIII, quiquatuor Cœnobia, 
annuis proventibus & fortunis opulenta, ab Hæreticorum manibus vindicata, Fran- 
cifconoftro Guillelmo ad pietatis opera, quæ incceperat, perficienda tradidit. Idem 
Urbanus Apoftolicum hunc virum, Vicarium conftituit Ecclefiz Roman ad partes 
Septentrionales Bremenſes. Eundem Elector Colonienfis Plenipotentiarium mifit 
ad reformandum, & recuperandum Epifcopatum Hildefienfem, ouius maximam 
rtem à centum triginta duobus annis Duces Brunfvicenfes iniufte detinuerant. In 
* ſtatim Synodum ad reparationem rerum eecleſiaſticarum congregavit ; Mona- 
fteria variis Ordinibus utriufque fexus reftituit; impurorum dogmatum Præcones 
eiecit: pollutas eorum Ecclelias reconciliavit; homagium à rebelli civitate recepit, 
temere obnitentes pœnis, exilio & profcriptionibus affecit; omniaque iura in Ec- 
clefiz Catholic commodum & propagationem confirmavit. 


Anno 1632. Osnabrugenfem Synodum in eundem finem adunauit, uti etiam [ex 
quenti anno aliam. Novum Templum fuo zre in honorem S. Ignatii Loyohæ ere- 
ctum, prfentibus tribus Epifcopis, & duodecim Abbatibus infulatis folemnipom- 
pa facrum fecit. Utque ius Canonicum in Academia Osnabrugenfi publice doce- 
retur, ab Urbano VIII, fpecialem facultatem obtinuit, & præbendam pro Do&tore 
ius illud interpretante, 


Anno Chrifti 1636.ad Comitia Ratifponenfia, rei Chriftian®-profuturus, ite- 
rum fe contulit. Ele&tioni Ferdinandi Ill. in Regem Romanorum fuo füffragio in- 
terfuit: & coronationi Regine Romanorum Mariz Hifpanicz adſiſtit. Inter hæc 
confecratus ab Alberto Epifcopo Ratifponenfi Sacerdes, & a Nuntio ApoftolicnE- 
pifcopus, primam immortali Deo hoftiam incredibili pompa & apparatu Ratifpo- 
ne, prefentibus Rege & Regina Romanorum, litavit, Inde digreffus Widenbur- 
gum, fex ibidem fcholis humanioribus pro erudienda iuventute inftieuris, militem 
copiofum fuis famptibus adverfus hzreticos conferipfit ; fignifque feliciter cum 
hofte potentiflimo collatis, Epifcopatus Mindenfem, Osnabrugenfem & Verdenfem, 
quos heretici, in eiusabfentia, vi & armis non fine perfidia occupaverant , fufis 
eorum agminibus recuperavit, 


Tot procellis ac feditionibus agitatus, anno falutis 1640. lethalem inmorbum 
incidir, quo ingravefcente, quum mediei nihil proficientibus remediis defperarent, 
ven. conclamatam falutern edicerent ; ipfe animo erectus, voto ad Laureta- 
nam Virginem emiflo , per fomnium de falute admonitus convaluit. Menfe igitur 
Aprili.anni fequentis, vota Deiparæ fatta folurarus , Lauretum cum munere per- 
rexit: inde Romam , evocante Urbano ad limina Principum Apoftolorum vifi- 
tandatranfivi. Roma & Pontifice valere iuffis, urgente Cxfare ad Comitia Impe- 
rii publica Ratifponam remeavir : ubi pr&fente Ferdinando III, Imp. Ecclefie ſuæ 
Mindenfis bona ab hereticis iniufte ablata repetiit, ac recuperavit. Terminatis Co- 
mitiis ab Epifcopo Ratifponenfi & Capieulo univerfo Coadiutor cum fpe fucceflio- 
nis poftulatur, quam poftulationem, uti zquam & fidelibus populis commodam, 

rofuturamque Urbanus Pontifex miflo diplomate anno 1641. confirmavit, 'Tum 
—* ac Plenipotentiarius ab Electore Colonienfi mittitur ad Tractatus pacis ge- 
neralis, quos ut Princeps Imperii rarione Ecclefiarum fuarum etiam adire ftatue- 
rat. Auguftanus, Eiftertenfis, Curienfis, Ratifponenfis, Corbienfis, Epifcopi ac 
Principes Imperii fuas eidem partes plenifiime commiferunt: fpatioannorum quin- 
que tum proprias, tum alienas caufas ea fide, induftria ac prudentia peregit, ut‘ 
r 
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per omnes Chriltiäni Orbis provincias Franeilei Guillelmi nomen inclaruerit; ipfi- 
que Hereticorum Principum Legati morum ſuavitatem & elegantiam, rerum ge- 
rendarum ufum, vitæ fan&timoniam, & zelum domus Dei admirati, ſummis lau- 
dibus extulerint. Omne vero illius ftudium in eo erat, ut & pax clıiuslibet iuri- 
bus commenfurata componeretur, & nihil de eceleſiæ immunitatibus arque au&to- 
ritate, hereticorum — imminueretur. ua occafione intimam familiarita- 
tem cum Fabio Chifio ( poftea fub Alexandri V Il, nomine ad fummum Säcerdoti- 
um evecto) contraxit, 


Inter hæc defuncto ſub annum Chrifti 1649. menfe Aprili Alberto Epiſcopo 
Ratifponenfi —— viduati Epiſeopatus per deputatos Legatos iniit. Anno 
fequenti Ratifpondm ipfe profectus Diceceſim iniuriis temporum multumcollapfam 
in ordinem redegit; Generalem Synodum annis minimum fexaginta intermiffam, 
coactis undique ad eam viris Ecclefiafticis celebravit : deinde cum reftitutio Epi- 
. Scopatus Osnabrugenfis (& quo depulfus fuerat) iuxta pacis tra&tatus & convenra, 

ili facienda eſſet, Monafterium properavit, ubi à detentore Sueco delufüs, non nifi 
'trigefima Novembris die Anno falutis 1650. ceflionem obtinuit, Quare Zelo Re- 
ligionis concitatus, fepofitis ad tempus minoris momenti negotiis, eo fe contulit; 
Synodum exulum Sacerdotum, profcriprorumque Parochorum,,, convocavit, eos- 
Que ad unum omnes — Ecclefiis , eiectis Hæreticorum miniſtris, prefecit, 
Menſe vero Martio anni ſubſequentis duas iterum Synodos generales indixit, in 
quibus poſt utiliſſimas conftitutiones ad Cleri populique emendationem fpe&tantes, 
omnia poſtliminio ad antiquum Catholicorum ritum, fummo rei Chriſtianæ emo- 
lumento, revocavit. Quo factum ut brevitempore multaovium millia, eius dili- 
gentia & follicitudine, ad genuinum Ecclefie Romane gremium redierint, qua- 
rum ſeptem millia eoque amplius ſuis ipfe manibus Sacrainento Confirmationis infi- 
gnivifle proditur. 


Talem ac tantum virum de Republica Chriftiana,, fiquis alius, optime meri- 
tum Alexander VII, Romanus Pontifex, qui eum dumeftice noverat in Conventu 
Monafterienfi, ad iteratas Cxfaris preces Presbyterum Cardinalem die 5, Aprilis 
anno reparatæ falutis 1660. unanimi Sacri Senarus confenfu pronuntiavit, Romam 
tamen fuis diftentus negoriis accedere non potuit ; quare Titulum, non nifi Romz 
przfentibus dari folitum, non obtinuit; neque diu vixic in purpura: nam anno fe- 
quenti 1661. prima die Decembris in feneftute bona (annum enim fexagefimum 
ofavumztatis ſuæ iam compleverat)) ad promerita ſuperum gaudiaevolavit. Vir 
certe longiori vita in Catholicorum commodum digniffimus, nifi melior arque bea. 
tior illum excepiflet: fuit enim præſtanti admodum virtute, pietate & eruditione, 
quibus fe omnibus ita probavit, ut eum afcerz verum religionis exemplar; do&tri.- 
na confpicui Mzcenatem; egentes parentem optimum agnolcerent, defunctumque 
luctu maximo profequerentur. 


Edidit preter infignes aliquot Orationes in variis Comitlis, Conventibus ac 
—— dictas, Conſtitutiones plurimas admirabilem pietatem redolentes typis 
cufas, 

Agunt de eo Afta Osnabrugenfia, Mindenfia& Verdenfia, Literz Alexandri 


VI. & Ferdinandi III. Imp. —— Auguftinus Oldoinus in addit. adCia- 
conium, Monumenta Monafterienfia &c, 


e3 HUGO 
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HUGO EVERHARDUS CRATZ, Comes de Scarpfenftain &c. 
Ecclefixz Metropolitan Moguntin® Przpofitus &c. S. Cæſar. Maieftaci a Confiliis, 
Sereniffimi Electoris Moguntini Cubicularius & Confiliarius Intimus, Eius- 
demque nomine ad Tractatus Pacis Univerfalis Lecatus 
PLENIPOTENTIARIUS, 


Dit erften Chur: Maynsifchen Geſanden Geflecht -RKegifter ift aus nebenſtehen⸗ 
; der Tabelle fub N. 1. zu erfehen. 


* * u... 
" * = 


NICOLAUS GEORGIUS de REIGERSBERGER, Eques, 
S, Czf. Mai. Confiliarius Imp. Aulicus, Eminentiffimi Archi Epifcopi Electoris Mo- 
‚guntini Cancellarius, à Confiliis Secretis , & ad Tractatus Paeis Univerfa- 
lis plena cum poteftate LEGATUS. 


Sa diefed Minifters Lebens-Umſtaͤnden, iftin des Herrn von GunDenus Sylloge T. 
“ variorum Diplomatariorum p. 551. ne Georgius de Rei- 
gersber, Eques, fa&tus Ao. 1622. Confiliarius Aulicus& deinde Intimus; Ao. 164. 

ice-Cancellarius & Ao, 1645. Cancellarius: eminuit inter Pacificacores Weltpha- 
licos, nominique ſuo perenne decus comparavit fubfcriptione prima harum Tabu- 
Jarum, quibus falus & quies Imperii Germanici inftaurata eft. Depofito Ao. 1651. 
munere, inter mortalesefe defiıt Francofurti Ao, 1652. Confiliarius etiam Aulicus 
Imperialis. Sepultus —— parochiali B. Mariæ. Virg, ædle. Sein Ge 
ſchlecht⸗Regiſter iſt hierneben zu fehen, lub Num. II. 


a + e ” ” 
L ® . E 


Heinrich Broͤmſer von Nüdelheim Frey Herr, Ehurfürftlich 
Manngifchee Geheimbder Rath und Vice-Dom zu Maynt, Chur; 
Mayntziſcher Gefander. 


Aieſer ift aus einer uhralten Famille im Rhein-Land entfproffen, welche dad Er&:- Un: 

4, ter: Trucchfeß:Amt im Ertz-Stifft Mayng Befigt, und welche ihr Alter biß in das zehen⸗ 

de Seculum hinaus führt. Wovon zu leſen HumsrAcHt Dom Rheinifchen Adel 
Tab.159. Crusıusin Annal. Suevicis P. II. Libr. VI.C.5. VNIVERSAL- LEXI- 
con T. II. 2.1457. Sein Gefchlechtd: Regifter und Wappen ıft aus nebenftehender Ta- 
belle ſub N, III, wahrzunehmen. 


Sehaftian Wilhelm Mehl, Chur-Maynsifcher Geheimbder 


Rath und Gefander. 


N deffelben Lebens - mftänden, ift in vorbelobter Sylloge des Heren von GunDENUS 
P. 553. /99. folgendes zu Iefen < 


‘ 
’ a 


SEBA- 


Henridchmittberg. 


— — — — — — — — 
- Heinric . N.N. Dwir -- 
dburg.  Kindelv.Schmidburg. 


Eva heyrathet Reichard v. Löver Cunigund; Maritus ein Herr v. Rheinberg 
Wittib 1470. 1474. 


Henrich C.v.S. Thum Herr juSpe Thomas C, v.$,+1508. Uxor Catharina, eine 
-F 11. Dec, 1507. Tochter Nicolas v,Wildbergund Cunigund Müh- 
lin v. Dievelich. 


Margaretha, Maritus 1522.Simon  ırich C. v. S, 18. O&tober 1534. æt. 28. Uxor 1528. 
Bois v. Waldeck } 1553. iftina, eine Tochter Bechtold %Florshaim und 

; v. Helmftart + 1538. ohne Kinder, 
foann Philip Hans CafparC,oann Lucia Catharina Elifaberth, Cuno C. 
C.v.S.Zeutid» Georg Maria laden- Geiſt Maritus Maritus v.S.Com- 
Ordens⸗Rit⸗C. v. ðF. Tochter IcichC. lich zur Peter Na- Sebaftian mandeur 

















—— u eis Zander pfat Birmfein ji Bier Im 
r zu eis irmftein zu . 
Mechlen. , Merk. and f ehe, er 19, 

590. 


FlugoC.v.S. Xfumsderr IoannPhnnibal Alexander C. v.S. xpumper Iudich, 
zu —* und Worms C. v. S. Iv. S.O⸗ zu Mapng 1598. Refign. — Maritus 


Probſt ad St. Bartholo- Her zu D%t:Lieu- + 1620, loannv. 
meumzu Frandfurthtze. Worms enanc Ducit 1616.Mariam am, Hatt- 
Martii1619. Speyer. b vor Of· eine Tochter Valentin ftein. 
11602.  v.Mespelpronn und Otiliæ 
| Rauin von Holghaufen. 


— — — — —— —⸗ ——— —ñ — — — —ñ — —— 
loann Philipp C.V.S. Thum Herſ Diererich' Amalia Regina AnnaBlifberh, 
General Graff zuScharfienftein, S, gapfes,  Maritus loann MaritusPhilipp 


todes wegen iſt Des Budei Lexher, Orto v. Gim- Diecherich von 
Uxores 1. Maria eıne Tochter Dieter nich, Schönburg 

v. Dehrn } 1625. 1614. 

II. Eleonora Freyfrau von Vols, | 

barz $reyfrauvonSchönburg. 


— — — Te — —— 
LothariusHugo C. Graf Carl Fr Amalia Regina Eleonora Barbara 
v.S.<hum:HerrzuMapng, Graf v.hundlo.Ger- Elifabeth, geiſt Maria. 


Trier und Epeyer 1626, zu Nayn lich zuSt.Cesilia Dacit 1653. Ioann 
Würgdund Margare- in Edi, Auguft Geaffen v. 
| Solms-Rödelheim, 


— — ⸗ 


..% 
— 
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‚nenlogt en 
* ce, —— I Hinmbgacht a 288. — * — 
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ſcher er auch geftorben:: Arbo von Reigersberg,_ 'u | ==,” 
Ber in von Katzenelnbogen. tar * ch * — Br 
— — —— I⏑ - Me 
&räffin von.Medling T120. Albinus v.R. 1120.. — — 
A Uaor Aleidis Graͤffin ogn,Pieburg. | abuse. 35, gute 1 nl 
— — — — — ee 
"ig. "David v.R. Ritter.  Uxor Mälgte Y. Reinach 171. Fee 2 
vid v vReigersberg Nütter. 0 WII: REN Se ee ee 
zderländifehen Provincien gefeßet, Sefonvets aber ei einer nahm ens A 2 
md,1230. UxorMaria,v. Gandgenand Villain. er —— 
— ——— — 4 — — — u en N 
fsberg. Uxor Marie —— re ” te . " 
— — —— Den — 
N. N. Va Reigetgberg, F wrl.2.v.ırgls) a ee 
Aa TV Föynkl erreth sunn * * 
ir de el hs 02 Due 123 77 DER RAR AR 
5 spe UL aulerven | und ‚Euanbedick Eee ee RN: 
cobiv. Ba Ritter 13608 3% BOLA), Pur a 1169 U 4 such 23-2 Gr el 
Prem GIESSEN AT. IE. MOV Alban Bin ui var em 
v.. R. ju. Gappingen 1404, : aM 5— 
— T⸗ ö— — ln r — —— an R * 
lieſſe ſich in dem Luͤtzenburgiſchen nieder. 
— — — — — — — 
t unter Carolo V. in Hifpanien 1498. N1520. 
ohann v.R. 1530, 
— — — — — — — 
König Philippi I. in Hiſpanien Leib. Guarde — er 2 
— —— — — 335 — 443 / Id: | 
600. Uxor Anna v. Gudenah. —— ne 
Pas; Ch AG Y = NTORE > bereit ug meindlE amade Fa 160 \ 
Mapntifter@epeimbter Rath Scholaftiea Abtis· Idan J Niclas Ye BEN 
rt 1652, 1“ fit zu Schmerlen- 1649 ro it, MONTE 
un 1 bach 11641. 108 


Philip‘ Mark Sidonia Maria Salome A: Anſelm Cafimir v. R. zu — 
heurath1664. Ia. tißin auf St. Ger- Fechenbach und — 
"co, at‘ a I Os. —— ein v r 
Ehut + Mayn nabru 5 en xor Erfi a tzchum % 
“ Geheimbren Rath. . Mn 6 ‚gersberg... | ug: er 
* Frerdinand Fri- Eya Maria” — Bar — So mn = 


derich- von R. geiitfich hen- ter, ; ; 
Ritter 11734" AD Rh * "bach; h —* cr 5 
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Uxor Maria von lineren zu F T. t als Faͤndrich in‘ Chnrs u — J 

 Usfort,, -, itzingen er — J ——— 
— — — ge‘ Dienſt — 

Ran "UxeN. "N. Woran. —— 
*4 A Sale a 


— —— — — > 
B an. — v. — — — Haben Kinder. 


Ad pag. 38. 





TE U —ñ — 
Conrad B. v. R.%, von Hohenfels Tochter. 
— — — — — 
Conrad 5. v. K. Ritto Bromfer v. Rudeshaim. 


"ConradB.v_R.Shom Simon B.v. R Man —— —— 
Conrad B. v. R. Xhon» Simon B.v. R.F guter 1317. von Conrad B, v.R. 1317. 
Herr zu Mapng }1339.  Petriund N.N. im Serfommen: Ux.N.N Henr, v.Bellers. 
‚eher gefegt. haim und Eva v. Hohen- 
weifel Tochter. 


——— —————— 
Gifelbert B.v. R. Ritter 1349. Vihthomim R, 1389. Uxor Adel- “ Conrad B. v. R 


1389. Uxar Sophia, Gerhard Schencks,an yon Geifpufch und 11385. 
benftein Tochter 1358. Leipelskirch Tochter. 


. — Eu ag — TREE —— 
loann B. v. R. Ritter 1391. beſaß die feſte Sccrner B.v.R. Conrad B. v. R. 


Guͤlchiſchen, Chur⸗Fuͤrſtl. Mayntziſcher Vitzthe409. 
rathet Erland, Henrich von der Spor und H 
— —e —ñ———t — — — 
Friderich Thom· Herr zu loann B. v.R.RiR,“ ” Conrad v. v.R. geiftlich t 1460, 
Mayntz + 1466. Tochter 1423. zu HERE 

Uxor II. Margre 
— — —— ———— — — 
I, Ioann.B. v. R. tod 1480. Uxor Gertraud, v. R. Kıtter, Ambrman juSarbrucken, tod 1485. 
ud N. N. v.den Erlen Tochter, ſo hernach nna, Diter v. Rudeshaim und Annz Vogtin 
gehabt. tein Tochter t 1516. 


——— ————— EIBETR — — — N 
Wilhelm B.v.R.} 7.May 1540, Uxor Ioi,,,, heurathet 1509. Apolloniam Carls, von \ 
Anna, Philip Winters v.Rudeshaim Tochier } 1519. 

und Dororhezvon Heylfum Todter. 


mm — — — — — — — — — — — — — — 
Dorothe, Ducit i531. Ioann Beuſſer Anna Felicitas, Philipp B.v.R.verftarb 


v. Ingelhaim +22. Febr. 1545. N iclaitert 1563. t0d 1543. ledigums Jahr 1542, 
ne 
Anna, heurathet 1562. Wilhelm von Reif- TMariam, Egenolffvon Ried und Mariz Buches 
fenberg } 1570. idbach und Annz v. DaelbergTodter + 1572. 
I. Anna Maria heuratheti5g2. Henrich Geyferrz 1632. Anna, heurathet Daniel v. Ha- 
v. Alchaim. gen + 8. April 1614. 


"Anna Eleonora,heurathet Wilhelm Frey hetonhiſcher Vicedom zu MariaSophia, heu: 
v. Metternich, wurde Ober-Hofmeiſterin De ngter + 1668. 25. Nov. rather Lotharium 
der Kayſerin Eleonora, denen Herren von Bet- Ferdinand Freyhr, 

von der Leyen 1627. , 
ſtatt Tochter. 
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SEBASTIANUS WILHELMUS MEHL, 


LU.L. Cancellarius Celfifimi Epifcopi Herbipolenfis Ioannis Philippi Schön: 
bornii Francis Orientalis Ducis, qui, cum Ao. 1647. d.19. Nov, ad faftigium Eccle- 
fie a Rune exaltaretur , mox eum Conßiliariis intimis adjunxit. 
Hine inquam ab obitu Domini de Lafer provinciam Cancelarii cepit adminiftrare, 
& An. 1660, d. 28. Aug, Vice-Canceilarius ordinate renuntiatus ef, Vir magno- 
rum meritorum, quippe Legationibus multifariis, tam ad fummorum Principum 
Aulas quam ad Conventus Imperii publicos, dextre agendi ratione-memoriam no 
minis fui cum omni pofteritate adzquavit, quomodo etiam Oldenbu P. IV 
Thelaur. rerum a. pag. '446. Virum admirabili experientia preditum vocat 
Obüt Moguntiz Ao, 1666, apud Predicatores famä ferente fepultus, 

[ h 


L ® ® ® e 
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Dieterich Hermann von Meerfeld , zu Wefterwindel und 
Hinckelſteig , Chur⸗ Collniſcher Geheimder Rath und Muͤnſteriſcher Gefander, 
Tammer-⸗Rath und ir — Chur⸗Coͤllniſcher 

15 " 


Dina Lebens » Umſtaͤnde find aus nachftehendem Auffas und Documentis, wie ſolcht 
von defien Anverwandten communiciret worden, zu vernehmen: 


Die wegen weyland Herrn Canglern von Dierveldt verlangte Nachricht, Fan fo viel deſe 
fen Perfon betrifft , aus der Kebend : Befchreibung weyland Fürften Chriftophori Ber-' 
nardi von Galen, Authore Dno Joanne ab Alpen, laut Adiuncti Extra&tusfub Num, 
I. fo viel deſſen Bor’; Eltern und Defcendenten aber angehet', aus dem allergnädigiten 
Kayſerl. Diplomate, laut Extractus ſub Num, II, fodann aus Herrn Ioannis Seiphels 
Stamm: Zafel Tom. 3. laut Extra&tus ſub Num, III, genommen werden. 


Adiun&tum fub Num. I, Extra&usex virä & rebus geftis Chriftophori Ber- 


'nardi Epifcopi & Principis Monafterienfis, Authore Joanne ab AlpenL, 4, $, 4. ad 
annum 1658. 


Moritur fub id quarto Kal. Februarii T'heodorus Hermannus Baro de Mer- 
veldt, Dominus in Wefterwinckel, Cancellarius Monafterienfis, is ab anno Seculi 
trigefimo fexto, hoc munere conftanter ac. præclarè fun&tus erat, feptennio tune 
ante ad Secretioris Confilii Senatum adfitus ab Archiprzfule Ferdinando. Vir pro- 
fe&to non minus virtutum ac fcientiarum omnium quam generis fplendore illu- 
fris, nihil ignorabat eorum, quæ id ztatis ac dignitatis hominem poterant exor- 
nare: excultaei ad omnem fapientiam indoles przter humaniorumlitterarum & tem-- 
porum rerumque geftarum infignemmemoriam, omnem iurisprudentia ac politice 
eruditionis vim compledtebatur; fingularis inter hæe elucebat pietas, librorum de 
Deo deque anime falute differentium uſum reliquorum le&tioni fere anteponebat, 
ratus ignorare omnia qui ifta nefciret: & quamvis hæc generis decora ad ipfius 
laudem defuiffent,, isjtamen erat qui nobilitatem familiæ ſuæ propriä virtute po- 
tuiſſet aufpicari, ftultitie mundanz argumentum interpretatus, alienä virtute non 
propriä nobilem cenferi velle;prudentiam quam corporisac morum gravitas ſuavi- 
ve committabatur, inImperiiin Circulorum Comitiis, in Legationibus, Cxfares 
ac Principes non rarò fulpexere; inventa eft inter pugillares epiftola qua (uam ab 
officio dimiffionem flagitabat & remotam ab aulz —* iis vitam. Miniftro ætate jam 
profecto indulgensPrinceps, ſed nec illi nec pluribus , yuorum vota novis felicitate 
tam beatà frui conceflum eft, Reliquit poſt fe eiusdem nominis filium Baronem de. 
Merveldt, qui renunciato Canonigatu Osnabrugenfi feptem annis rn. 
je ®.- 
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cefferat in Wallbecenfi Præfecturâ. Poſt etiam ä.Chriftophoro Bernardo ex eque- 
ftri nobilitate , in confiliorum curarumque partem evocatus, quam &ipfe provin- 
ciam apud fucceflores Ferdinandum ac Maximilianum Henricum non folum ſedu- 
lo & laudabiliter ad uſque funera eontinuavit, ſed & —— oft obitum Burchar- 
di Baronis.de Welterholt,; Dynaftz Eembecani,ereatus fuit Monatterienfis Aulæ 
Mareichallus ; quo in munere demortuo nuper patri furrogatus filius natu maior 
Theodorus Burchardus Satrapa. Wallbecanus. hodierno Principi Friderico Chri- _ 
ftiano etiamnum defervit, & eiuſdem germanus alter Adolphus Bernardus inter Ba- _ 
filic® Monafterienfis Canonicos elueet; alter vero Goswinus Hermännus Otto: Or- 
dinissequitum Melitenfiam Commendator Rotenburgicus in eadem Prineipis Aula 
sontinuus pedeftri-etiam prœtoriæ cohorti-hodie przeft, Cancellarii:Nepotes &c. 


Adiun&um ſub Num. I.Extra& Kayſerlichen Alergnädigften Diplomatis de An- 
no 1726, 2* 


Wann wir nun änddiglich angefehen , wahrgenommen und betrachtet dad Alterthum, 
Turnier- und Stifftmäßigfeit , auch die ohnansfegliche Treu und Devotion zu dem Teut» 
fhen Kapferthum, und zu unferm Erg»: Hauß Defterreich deren von Merveldt, von welchen 
der Woͤhigebohrner unſer und des Reiche lieber Getreuer Dietherich Bucchatd, Fran: Herrvon 
Merveldt, und ſolcher Stamm / vermoͤg verfchiedener auchentifcyer Nikunden und Nachriche 
ten von der ehemaligen ohnmitteſbahten nachgehends erſt zu End des vierzehen hunderten 
Jahrs von Hermann, Seren zu Merveldt, Weyland —** Wilhelm zu den Bergen, zu 
£ehen aufgetragenen freyen Graf⸗ und Herrſchafft Merveldt herruͤhret, wovon fie Herren die: 
fer ihrer freyen Graf und Herrſchafft, auch Gerichts⸗Bann und Gebieth, welches zu ſolchen 

"Zeiten: abfonderfich die Hohe Lands: Herrlichkeit angedeutet , benamſet worden, und ſowohl 
nach damahliger Zeiten laͤufften andere bekrieget, ‚gefangen und fich von ſolchen die Urpfehde 
ausſchwoͤhren laffen, als mit verichiedenen Grafen und Herren, nach Eigenfchafft des ohnmit⸗ 
telbahren Adels, Werbindnifjen- gemacht, ſodann ihnen in folgenden Zeiten von unſerem Glor⸗ 
würdigften Vorfahren Römifchen Kayſern, des Heil. Ndmifchen Reichs Frey: Herrn Ehren⸗ 
ort alfergnädigft ertheiler worden, nicht weniger befantlich die darab hergeftammete Perfohs 
nen fich im Heil. Roͤm. Reich zu Kriege und Friedens» Zeiten, in geiftsund weltlichen Stand 
wohl verdient gemacht haben; Inmaſſen ſchon im Jahr zwoͤlfhundert ſechs und funfftzig Io 
hann von Merveldt in dem:Anfehen geſtanden, daß er dey dem zmwifchen Conrad, Ertz Bi⸗ 
fchoffen zu Colln, und Simon Biſchoffen zu Paderborn, in der. Stadt Effen getroffenen Fries 
ben, ald Mittler und Buͤrge geweſen, imgleichen Hermann von Merveldt in dem im Jahr 
drengehenhundert fünf und funffgig, zwiſchen damahligen Bifchoffen zu Utrecht Johann von 
Arckel, und ihme entftandener Kriegs » Unruhe, und nachgehends mit einander gemachten 
Frieden ein Hauptmann, welches dein erſten Adel zugetignet, benenmet worden, auch folgends 
mit verfchiedenen Grafen und Herren eine Verbuͤndniß ju ihrer gemeinfahmen Beſchuͤtzung wis 
der damahligen Biſcheffen zu Münfter, Adolphen von der March, errichtet, Dieſes letztern 
gleiches Nahmens Hermann , ift nachgehends des Biſchoffen zu Münfter Heidenrichen von 
Wulff Marfhal, auch vorhero des Biſchoffens Florentii von Wevelinghöven adelicher Rath, 
wie nicht weniger ded Hoch-Stifftd Oßnabruͤck Lands: Drofte, und im Hoch» Sufft Muͤnſter 
Droſte der Reihs-Burggeaffihafft Stromberg geweſen, deſſen jüngerer Bruder Eberhard 
aber hat ſich ım Jahr vierzehenhundert vier und dreyßig in dem zwiſchen Exr& » Bifchoffen zu 
Maynt ımd Kand Graf zu Heffen entitandenen Krieg, an Seiten des Er&:Bifchoffens befun⸗ 
‚den, folgende dieſes leßteren Endel Dietherich, Füritlich: und Münfterifcher Rath und Dros 
fte deren Aemtern Wollbeck und Saffenberg, bey denen dem Hoch⸗ Stift ſo gefährlichen Wie 
dertäuffer Zeiten und Empdrungen, zuder im Jahr funfzehenhundert fünf und: drenfig erfolg» » 
ten Wiedereroberung der Stadt Münfter, und Fangung des fich anfgeworffenen Wiedertäufs 
fer : Königs fich befonders verdient gemacht , deſſen die biß jegige Zeit bey ihme noch aufgehals 
tene, ſothanem König entnommene von damahligen Biſchoffen Frangen von Waldeck, ihme 
zur Gedaͤchtniß geſchenckte groffe guldene Kette ein merckwuͤrdiges Gedenc Zeichen ift; fo hat 
ſich auch des jegt:gedachten Dietherichs Enckel, Dieiherich Hermann, fein Groß: Water, des 
Weyland Chur: Fürften zu Cbiln Ferdinandi Liebden geheimer Rath, Münfterifcher Cantzler 
und Droft zu Wollbeck, beftändig ſowohl in Regierungs Sachen, ald anfehnlichiten Gefands 
fhafften vor anderen hervor gethan, auch fo gar die hoͤchſte Gnad gehabt, in — = 
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ſers Glorwuͤrdigſten Ahn Herrns, Römifchen Kayſers Ferdinandi II. ben denen Reichs. Ta⸗ 
gen zu erſcheinen; deſſen gleichen Nahmensd Sohn fein des vorbenanten Water, Dietherich 
Hermann, Freg- Herr von Merveldt, aber des damahligen Ehurfüritens zu Cdun Maxımi- 
liani Henrici Liebden als geheimer Rath, Ober- Hof: Marſchall und Droft zu Wollbeck, zu dies 
nen, wie imgleichen er in ſolcher Bedienung bey Seiner des jetzt- regierenden Ehurfürftenzu 
Edln , Bifchoffen zu Münfter, Hildesheim und Paderborn Liebden zu ſtehen noch wüͤrcklich die 
Ehre hat , und dann er ſowohl als feine beyde noch lebende Brüder, deren einer Des Ritteclie 
chen Malthefer: Ordens Obriſt · Meifterthum in Teutſchen Ländern, der andere eine Dohm⸗ 
Pr&bende beym Hohen Dohm zu Münfter, mit der Probiten zu Kanten am Rhein, bekleidet. 
Mit jmenen feinen groß jährigen Söhnen, deren einer mit Dohm : Prebenden ın denen ho⸗ 
ben Dohm» Stifftern zu Muͤnſter und Oßnabruͤck verſehen, der andere aber bey Sr. des Chur⸗ 
fuͤrſtens zu Edlin Liebden als geheimer Rath und Droft zu Wollbeck in Bedienung fteher , fie, 
Frey Herren von Merveldt, auch jederzeit und in allen vorgefallenen Gelegenheiten ferner gegen 
Und, das Heil. Rom. Reich und unfer Erg: Hauß Defterreich ihre allerunterthänuite getreuefte 
Devotion erzeiget, und unferen alfergnädigiten Willen daben nach allen ihren Vermögen als 
lemahl allergehorfamift zu unferm und unferer Löblichiter Vorfahren gnädigften Wohlgefallen 
zu vollziehen gefuchet und gewuft haben, fo daß denenſelben von Unſers Herrn Bruders, Kaps 
ſers lofephi Majeftät und KLiebden Glorwürdigfter Gedaͤchtniß, ein abfonderlich-allergnädiafteg 
Prote£torium ertheilet worden, und alle deme nach er, Frey⸗ Herr von Merveldt, nicht min» 
ber als feine Vor Eltern ın ſolcher treuen Gefliffenheit ohnabiaͤßia zu Beharren erbierig , gleich» 
wie unfer gnädigfted Vertrauen zu ihme geitellet it, er auch wohl thun fan mag und follex 
So haben Wir mir wohlbedachtem Muth , guten Rath und rechren Wiffen, ihme Dietherich 
Burchardt, Fren-Heren von Merveldt, die befondere Kayſerliche nad gethan, und ıhme ſamt 
allen feinen ehelichen Leibes Erben und dererfelben Erben + Erben benderlen Gefchlechts ab⸗ 
fleigenden Stammens, für und für allegeit in den Stand, Ehr und Würde unfecer und des 
Heil. Rom. Reichs, auch unferer Erb: Königreichen, Fuͤrſtenthumen und Landen, Grafen und 
Gräfinnen erhebt, gewürdiget, gefeget und vollentfommentlich einverleibet , allermaffen und 
dergeitalt, als ob fie von ıhren vier Ahnen Vaͤtter⸗ und Mürterlichen Gefchlechts, recht gebohr⸗ 
ne Reichs⸗Grafen und Gräfinnen wären ıc. 


— ſub Num. IL, aus Herrn Joannis Seiferths Hochadel. Stamm⸗ Tafel 
zter Theil. 


Der uhralte Frey⸗ Herrliche Merveldtiſche Stamm, welcher nach Ausweiſe der auf dem 
Helm führender Erone, zu Kayſers Caroli Magni Zeiten mit 1elbem in die Saͤchſiſche 
£andefommen (loann Alpenin vira Chriftoph. Bernardi, Epifcopi Monaſter. Lib.6. a. 
39.) ruͤhret von der ehemals independenten Freyen, nachgehends aber erjt zu Ende de 
Biergehenden Seculi von Herrn Hermann zu Mervelde, Hertzogen Wilhelm von dem Berge 
zu Echen aufgetragenen Frey Graf⸗ und Herrichafft, auch bey den Eleviichen Bergifchen Le» 
ben; Cammer Protocollis genannter Graffſchafft zu Mervelde, her. Es ſeynd auch, laut 
verſchiedener in ſpecie in einem fub titulo Vindiciarum Merveldenfium anno 1604. aus- 
grgangenen Impreflo, pag 12. & 13. erfindlicher Urfunden de an, 1334, die Dom. ante Na- 
tiv, Mari & 1357. die Scholaftice Virginis, und fonften in denen Alteiten Zeiten, fie Here 
sen, ihre Frey Graf: Herr: oder Graffchafft aber Bannus und Territorium, wekhesomni- 
modam & fuperiorem nullique inferiorem iurisdi£tionem importiret, benahmfet wor⸗ 
den. Sonften haben nicht weniger diefelbe Herren, ſowohl nach damahliger Zeit£änfften, an⸗ 
Bere Herren befrieget, auch gefangen, und fi) von Dielen bey der Koßlaſſung Die Urpfede, 
deren in ſpecie de annis 1370. feriâ quinta poft Pentecoften & 1429. quarta die poſt 
Cantate, in vorgemeldtem Impreflo pag. 35.& 61. erfindlich, ausfchteren faffeır , als auch 
anderen Herren, nach Eigenfchafft des Independenten hohen Adels, Verbuͤndniſſen gemacht, 
wie deren eine vom Jahr 1360, des negften Tages nach) St. Lucien · Tage zwiſchen den Grafen 
son Tecklenburg, den Herren Grafen von der Lippe, von Steinforth, von Solms, auch Herrn 
Hermann von Merveldt und anderen Herren, wider den Damahligen Biſchoffen zu WMuͤnſter, 
Herrn Adolphen von der Marck, in einem lipreſſo de anno 1692. in Sachen Steinforth, 
contra Muͤnſter, pag. 85, ju finden iſt. 


f Johann 
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Johann von Merveldt mar des Anfehens, daß er im Jahr 1256. bey dem zwiſchen dem 
hr Conrad zu Cdlln, und Biſchoffen Simone zu Paderborn in der Stadt Efien 
getroffenen Frieden, ald Mediator und Buͤrge geſtanden. 

-. von — — 

Hermann von Merveldt, ſtarb o ehr um das Jahr 1334. 

Gemahlin dar five —— ri » e 3 ” 3 — * 

Hermann von Merveldt, Ritter, bekriegte im Jahr 1355. Herrn Johann von Archel, Bir 
fchoffen zu Utrecht und deſſen Stift , machte aber nachgehende Friede mit felbem. Hollandi 
ſche und Frießlandifche Chronica auf jegtgedachtes Jahr. 

Gemahlin Elifabeth, Burg-Gräfin von Stromberg, (welche Burg-Grafichafft kurtz nach 
diefer Zeit an das Hoch Stifft Münfter kommen ift.) 

Eine Mutter zu 3. Söhnen. 

_ Eberhard don Merveldk, Herr in Weſterwinckel, Wollbeck und Hueßteich, war Ao. 1433 
auf Seiten des Erg:Bifchoffen zu Mayntz in dem Kriege mit dem Land» Grafen von Heſſen, 
fuccedirte nach dem Tod feines Bruders Hermann von Mer veldt, in deffen Gütern. 

Gemahlin Godefrida von Hövel in Stockum, eine Mutter zu 6. Kindern, als 4. Soͤh⸗ 
nen und 2. Töchtern, 

Eberhard von Merveldt, Herr in Weſterwinckel, Wollbeck und Hueßdieck, fuccedirte in 
des Vatters Gütern, ſtarb 1529. Sonntags nach Mariä Himmelfahrt. 

Gemahlin Elifaberh von Weltrum, aus dem Haufe Gutacker, Theodor von Weſtrum, 
Herrn in Gutacker, und Elifaberh von Werterholt, aus dem Haufe Wefterholt Tochter, eine 
Mutter zu 3. Kindern, ald 2.Söhnenund 1. Tochter. 

Theodor von Merveldt, Kath des Bifchoffe zu Miünfter, Francifci, Grafens von 
Waldeck, (in der Ordnung der funffsigfte Bifchoff,) Drofte zu Wollbeck und Saffenberg , iſt 
wegen der Niederkage der Wiedertäuffer berühmt, Er eroberte die vortrefliche güldene Kette des 
Königs der Wiedertäuffer mir der angehengten Medaille , welche bis auf den heutigen Tag 
iin Freyherrlichen Familie aufbehalten wird, ftarb 1564. Sonntags nach Petri Set 
teil: ver, e . 

Gemahlin Gertrud von Nagel, aus dem Haufe Koͤnigsbruͤgge, Hermann von Nagel, 
Herrn von Königsbrügge, und Agneß von Schade, aus dem Haufe Weſtuve Tochter, ftarb 
den 8. Febr. 1578. eins Mutter zu 3. Kindern, als 1. Sohn und 2. Töchtern. 

Hermann von Merveldt, jtarb 1599. 

Gemahlin Urfula von Diepenbrock, vermählt 1550. eine Mutter zu 4. Kindern, als 3. 
Sohnen und 1. Tochter. 

ate Gemahlin, Anna Maria vonder Neck, aus dem Haufe Curl, Iodoci von der Reck, auf 
Eurf, Hertzogs von Eleve Droftens zu Luͤen, und Mariaͤ von Ketteler, aus dem Haufe Spten 
Tochter, (vid. Stamm :Taffel Rec‘, im dritten Theil Gen.7.n. 2. in med.) vermählet 1594. 
ftarb 164.1. des Bifchoffen von Paderborn Dierherich Adolff von der Re, zu Eurl, Vaters 
Schweſter. Eine Mutter eined Sohns. 

Theodor Hermann von Merveldt, Yebohren den 29. O&tobr. 1598. Tangler zu 
Muͤnſter, ded Durchl. Churfüriten von Chiln Ferdinand, Hergogs in Bayren und Bifch 
zu Minfter, geheimer Math, Drofte zu Wollbeck, von welchem Johann von Alpen im Leben 
Chriftophori Bernardi, Biſchoffs zu Münfter, Lib. 4. n. 4. wie auch von feinem Sohn 
und Endeln Meldung thut. Er ftarb 1658. im Feld-Lager bey der Belagerung Münfter vom. 
Schlag geruͤhret, alt 60. Jahr. vid. fup. Gen. $.cir. fin. | 

Gemahlin Gertrud von Ketteler, ausdem Haufe Spten, Wilhelm von Ketteler, Herrn 
in Spten, Flrftl, Münfterifchen Droftens in Düllmann, und Anna von Hegge Tochter , ges 
bohren 1596. vermählet 1620. ftarb den 7. Maii 1630. alt34. Jahr. vide Stamm: Tafel. 

zte Gemahlin , Cornelia von Droſte, ans dem Haufe Vifcherig, eine Mutter zu 6, Kine 
dern, als 2. Söhnen und 4. Töchtern. 

Theodor Sermann ‚ Freyherr von Merveldt, Herr zu Weſterwinckel, Wollbeck, Hueß⸗ 
dieck, Sondenhorſt, Werne, Ahlen und Genegge, Churfuͤrſtl. Durch!. zu Colln, Maximili- 
an Heinrichs, geheimer Rath, Obriſt⸗Hof⸗Marſchall und Droſt zu Wollbeck, vorher Dohm⸗ 
Herr zu — und Minden, gebohren den 29. Septembr. 1624. ftarb den 13. April 1088. 
alt 64. Jahr. 


Gemah · 
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Gemahlin Hebiwig, Freyin von Wefterholt, in kembeck, Bernhard Hadkfortd, Freyherrn 
von Wefterholt, Heren zu Lembeck, Alts, Lacke, Baeck und Enting, Kanferl. Majeftät Ge- 
neral-MWachtmeifterd und Obriſten über2. Regimenter, und Sophia von Weſterhoit und Alta 
Tochter, gebohren den 4. Decembr. 1631. vermäßlet den 10. Febr. 1649. ftarb den 14. Ian. 
1671. alt 40. Jahr ( vide Stamm:Tafel Wefterholt im dritten Theil, Gen.6.n;3,in med.) 
eine Mutter zu 7. Kindern, ald 4. Söhnen und 3. Töchtern. 

Dietherih Burchardt, Graff von Merveldt, gebohren den 2. April 1652. jeßt:regieren: 
der Ehurfürftl, Durchl. zu Edln , Bifchoffen zu Münfter, Hildesheim und Paderborn ‚geheimer 
Kath und Obrit-HokMarfhall, Droft zu Wollbeck, auch des Churfürftl. hohen Michaels- 
Ordens Groß-EreußsHer. , .. 

Gemahlin Anna Sophia '"T'heodora, Freyin von Weſterholt, in Lembeck, Burchardtg, 
— von Weſterholt Herrn zu Lembeck, Coppel und Lade, Chur⸗Cdllniſchen und re- 

pective Hochfuͤrſtl. Münterifchen geheimen Raths und Ober⸗Hof Marſchalls, und Clare 
vonder Reck aus dem Haufe Haaren, Tochter, gebohren den 22. Novemb, 1655. vermählet den 
15. Nov:1677, vid. Tab. ——— Gen. 7.n. 1. cir.med. Wird den 3. Maii 1708 Hoch⸗ 
adeliche Stern⸗Creutz ⸗ Ordens· Dame eine Mutter zu 7. Kindern, als 3. Soͤhnen und 4. Töchterh. 

Ferdinand Dietherich, Graf von Merveldt, gebohren den 9. Sept. 1681. Ihro Chur⸗ 
fürftl, Durchl. zu Coͤlln, Biihoffen zu Münfter, Paderborn und Oßnabrück, geheimer Math, 
Dbrift: Hof: Marſchall und Drofte zu Wollbeck, des Hochadelichen Michaelis - Ordens Groß: 


Ereug:Hert. br | 
Gemahlin Maria Iofepha Anna Theodora Gabriela, Freyin von Wefterhoft, in Lem» 
beck, Dietherich Conrad Adolphs, Frepheren von Weiterholt, Heren in Lembeck, Coppel, Emb⸗ 
te und Lacke, und Anne Mariz-Theodorz, Freyin von Walbott, aus dem Haufe Baſſen⸗ 
beim in Gudenau Tochter, geboßrenden 25. Mail 1693. vermählet den 17. Novembr. 1708. 
Wird den. 14. Sept. 1714. deliche Stern-Ereuß- Ordens Dame, eine Mutter zu ur Wins 
dern ald 5. Söhnen und 6. Töchtern! als : 
ı. Anna Sophia Maria 'T'heodora Elifaberha Adolpha , Gräfis von Merveldt, 
Stifftd; Fräulein zu Metelen, gebohren den 13. Auguſt. az. farb - - 
2. Frang Arnold Alerander Dietherich, Graff von Merveldt, Dohms Here der Hohen‘ 
Cathedral: Kirchen zu Münfter , gebohren den 13. Febr. 1713. | 
3. Burchardt Alerander Anton Maria Ludger , Graff von Merveldt , Ihro Chir 
fürftlichen Durchl. zu Coͤlln Cammerer, und Dero Münfterifhen Trouppes Haubtmann, 
gebohren den 23. Martii 1714; t era 
4. Hedwig Iabella Catharina Henrica, Gräfin von Merveldt, Stifftö - Fräulein 
zu Borchorft, gebohren den 17. lanuar, 1715. ſtarb den 7. Mart. 1722, alt 7. Jahr. 
5. Maria Alexandrina Magdalena Bernardina, Gräfin von Merveldt „ gebohren, 
den ı9. Novemb, 1716. Stiffts Freckenhorſt Capitularin. 
6. Hermann Adolph Maximilian Morit, Graff von Merveldr, gebohren ven 2, Mail 
1718. wird den 3. O&tobr. 1723. in dem Hoch:Ritterlichen Malthefer-Osden in der Dinderjähe 
rigkeit aufgenommen, ftarb den 7. O&tobr. 1727. _ FR. 
7. Rofa Maria, Gräfin von Merveldt, gebohren den 10. Martii 1720. farb den 23.: 
Novembr. feldigen Jahıs, alt 8. Monath. F 
ai 8. Elemend Auguft Maria Ludwig Ulrich, Graf von Merveldt, gebohren den 4» 
i 1722. ; 
9. Clara Franeifca Alexandrina, Gräfin von Merveldt, gebohren den 17. Febr. 
1725. Stiffts⸗ Fräulein zu Langenhorſt. 
Nach der Edition find gebohren 
— Maximilian Ferdinand Marie lofeph , Graff von Merveldt, gebohren den 
13. April. 1727. ; 
ır, Sophia Ludovica, Gräfin von Merveldt, gebohren den 31, Ianuar, 1729. 
wo. rg u. 
““ — “ 


f 3° Preter 
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Deter Buſchmann, der Rechten Doctor, Paderborniicher 
Sanglar , Chur⸗Coͤllniſcher Abgefander, 


NE defielben Lebens »IImjtänden ift folgendes don feiner Familie communieiret 
„) worden. 


Petrus Buſchmann ift in der Stadt Driburg, Hoch: Stiffts Paderborn gebohten, 
und vor’ Seiner Churfürftlichen Durchl. zu — Hertzogen Ferdinand in Bayern im Maio 
1630. zum Weſtphaͤliſchen Rath zu Arenfperg aufgenommen worden, feines Alters 26. Jahr, 
im folgenden 1631. Jahr den 17, Febr. hat er'mit lacobi Kramers, Ehurfürfttich:Cönichen 
Hoff ⸗/ Raths zu Bonn Ältifter Tochter ſich verheyrathet, welche im Fahr 1633. den a8ten No- 
vembr, ohne Hinterlaffung einiger Kinder, in feiner Abweſenheit zu Bonn, derftorben. 


Anno 1632. iſt Er von Sr. Churfürſtl. Ducchl. zu Edlin im agten Jahr feines Alters 
zum Cantlar im Stifft Paderborn beſtellt worden, von dannen Er aber —— erfolgter Heßi⸗ 
ſchet Occupation im Auguſto ſelbigen Jahrs nachet Bonn ſich begeben 


Maio Anno 1634. wurde Er nach dem zu den Ba Staaten 
umd * Nov. 46 Jahrs an — uͤrſtl. — in Bayern , — 
Kayſerlichen Hof nach Wien geſandt, welche Reiſe uͤber ein gantzes Jahe gewahren 


Anno 1636. den a6ten Iulii ift derſelbe nebſt dem Ehurfürftl. geheimen Rath zu a 
Freyherrn von Metrermich zur se auf ser zu dem —— Ah 
Collegial-und Wahl-Tag abgefandt worden , wohin Se, Ehiefürftt. Uber drey Al 
nath hernach mit der gangen Hofſtatt ſelbſt achgefolget ſeynd , Er aber * — Monath in 
dieſer Schickung ausgeweſen, und im Pebr, 1637. nacher Bonn kommen , in ſelbigem 
Jahr den 20ten April, hat er mit Maria Fröhoft, — RR und Catharinen 
Wolff von Moltendorff ehelicher Tochter , in Et anderweit fich veehliget, 


Anno 1639. im Maio ift von Sr. Churfürft. Durchl. Er von nacher Bonn 

en worden, um in Dero geheimen Rath, denen vorfallenden ten und Schickum 

gen fich feiner zu gebrauchen, und it Er in felbigem Jahr, nebſt dem Grafen von Koͤnigsegg, 

8 dem Frepheren von Metternich zut Gracht, auf den Churfürftt, Collegial · Tag nacher 
Nürnberg (welcher 7. Monath gewaͤhret) verreifet. 


Anno 1640. den 1oten Tulii ift Ex auf Thurfürftl. gnaͤdigſien Befehl von — 
anf den Reichs: Tag nad) Regenſpurg abgangen, und allda in den i6ten Monath verblie 


‚Anno 1641.nac) geendigten Reichs· Tag iſt Er abermahls befehliget worden, der a 


ferlichen Hofſtatt macher Wien zufolgen , um denen dafeldft inder Pfälgifchen Sach Angeftell- 
ten T'rastaten aus;umarten, wie Er dann den soten Nov. felbigen Jahre angt 
nn ne 
rſt e auf den Re utations- n ver 
Er famt ne reiten bis in den Din 1643. verblieben. 


Im Ian. Annd 1644. if Cr voten auf Münden don dannen ferner3 auf Wien in 
gewiſſen Gefchäfften gefchicft worden , worin Er ein viertel Jahr jugebr gebracht hat. In ſelbi⸗ 
gem Jahr den 22ten Maii ift Er allererft wieder auf Paderborn naͤch fin Abweſen⸗ 
heit von dannen mit dent Befehl dimittiret worden, daß Er ben denen Frie 
1 nen, 6a fig ren Aafang em wire, Heinfinden folte. 
R wi 1648. im lunio ift | e ff, Durchl. zu & Ir Gi 
at a re derowegen — ußhaltung a 
Er hat den Weftphälifcren” ei achgehends dem Nuͤrn 








—— 1673. den 25ten Iulii ift er useerg um halb fieben Uhr an der Wafferfücht zu 
Bonn fanfft im HEren entfhlaffen, nachdem beyden aus dem Durchlaͤuchtigſten Chur: o 
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Bayern entfproffenen Ertz Biſchoffen Und Churfuͤrſten zu Colln Perdinanden und Maxi- 
miltan Hentichen/ und zwar 40. Jahr hindurch, von ihme als geheimtem Rath und Cantzlarn 
ben falt.beftändig, theils im Rom, Reid) theils in benachbarten Landen v enen leidigen 
Kriege: und forft beſchwerlichen Zeiteit, in wichtigften Staats· und Landes Ang heiten vie: 
fe erfprießtiche Diemte unermüder and treulichſt geleifternworden ; mmaſſen es im Ebll⸗ 
niſchen Ertz⸗ Srifft nicht allein noch heut zu Tage ſattſam befanr, ſondern auch an andere 
Teutſche Höfe, wie in opere Puſſendorffii rerum Brand. Lib. IV. $. zi. Lib. X. & 17. 
& LibX $u5.&220., pirca finemmit mehrerem zu lefen , darab gute Nachricht gelanger, 
auch in Acti⸗ Pacis Weftphalic& in-prefatione operis, dejjen rühmlich ift gedacht worden. 
Er iſt bep denen Patribus Minoritis zu Borm bengefeger. 


Er hat vier Töchter hinterlaffen , deren die erfte an den Chur: Cöflnifchen Hohen weltli- 
chen Gerichts Greden in Edlin von Beyweg, Herrn zu Kriefchhonen und Heimersheim vers 
heyrathet geweſen, wovon⸗keine Kinder, wohl aber Endeln annoch vorhanden ſeynd. 


Die zweyte ift derhenrathet geweſen an den Churfürftl, Cdlinffchen älteften Hof: Rath, 
und des hohen weltlichen Gerichts Greven in Colln, Andream von Francken Sierftorpff, 
von welchen folgende Kinder noch uͤbrig, aufjer dem Alteften Sohn Petro lofepho, gewefe: 


nen Bifchoffen zu Antwerpen, welchet bereits gottſelig ben, rau Anna, ver⸗ 
wittibte des Herrn Heichs-Hof, Rath und — Raths m 
Carl-Paul’von Zimmerman, Herrn ju Wildshaufen. Johan Fheoder, Ehunfürjtticher 
Cdllniſcher geheimter Rath , und des hohen weltlichen Gerichts in Colln Greve, Herr zu Gas- 
tendonck. Cafparus, Ehurfürfl. Cölnifcher-geheimter Rath, und Eanglar de3 Hoch⸗Siifts 
Hildesheim, Herr zu Metternich. FrangifcusCalparus, Biſchoff zu Rhodiopel, Suf- 
fraganeus und Priefter, Capitular-Herr der Metropolitan-Kirchen zu Cdiln. Carharina 
Magdalena, Cloſter· Frau de la Congregation de notre, Dame. . Bon denen. aus dieſer 
Familie vorhandenen des ſeligen Canglars Buſchmann Uhr.-Enckeln geſchicht feine Melvhap, 
obwohl verfchiedene in hohen geittlihen Würden , auch Chur» und Fuͤrſtlichen Bedienungen 
wuͤrcklich zu ſtehen die Gnade haben, —— —— 


Die dritte Tochter des ſelig verſtorbenen Herrn geheimten Raths und Cantzlarn Buſch⸗ 
mann, iſt verheyrathet geweſen, erſtlich an den Churfuͤrſtl. Collniſchen Rath und Appella- 
tions-Commiffarium von Düffel , fo ohne Erben verſtorben, nachgehends an Herrn von 
Heufft, Herrn zu Ball und Heimertzheim, fo ebenfald ohne Erden verftörben, - .- 


— vierdte Tochter iſt eine Kloſter Frau de la Congregation de notre Dame 
geweſen. | | 


“._ * [ » E “ 
» » 1 “- ö 


Hermann Adolph Scherer , J. U. Lic. Chur » Trierifcher 
& Rath und Abgeſander. 
V. ſelbigem iſt folgende Nachricht eingekommen: 

Herr Hermann Adolph Scherer, iſt als Chur⸗Trieriſcher geheimer Rath, wegen des 
Hoch⸗Stiffts Speyer qua Geſander zu dem Weitphälifchen Friedens:Schluß in Anno 1648. 
abgeſchickt worden, und als auf Adfterben ded damahlen regierenden Ehurfürftenzu Trierr das 
Hoch; Stifft Speyer an Chur⸗Mayntz, und zwar Lotharium Francifcum ‚ Freyherrn von 
Metternich verfallen, zum Chur-Maynsifchen geheimen Rath , auf deſſen ferneren Ableben 

ader, da ee ed Speyer wieder an Chur⸗Trier, und jiwar Johann Hugo aus 
der Freyherrlichen Familie von‘ Orsbek gekommen, hinwiederum zum Chr = Trierifchen 
geheimen Rath mehrbemeldren hohen Stifftd Speyer nachdeme in die 4a. Jahr folches rühm: 
lien dirigiret, denominiret worden, da immitreift Ihro damahlen regierende. Kanierl:-Mas 
jeität Leopoldus I, glorwuͤrdigſter Gedaͤchtniß ſoſchen in Anfehung der dem RD Reich 
f3 ſowohl, 
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ſowohl, als obbemeldten hohen Erg und Bißthumer geleifteter vielfälti a rießlichen treu⸗ 
en Dienften, dffters in Kapferl. hohe Dienften vociret, on —— ir Aber 
mit dem Predicat auf Hohencreugberg, vermdg darüber ausgefertigten Diplomatis erhoben, 
— Al Speyer s — *8 — —— ſo hiemit von Schereriſchen hin: 

amilie i in Urkun t itt 8 ıffr, 
sn ch ng — — / | beyge en Pittſchaffts und — 


(L,S.). Johann Niclas von Scherern, 
Ehurs Prälsifcher geheimer Rath und 
Kriegẽ⸗Commiſſariats· Director. 


4 —A 


Johann Friederich von Loͤben, Freyherr zu Schoͤnfeldt, 


Schiedlaw, Mezdorff und Schmachtenhagen, Churfuͤrſtl. Brandenbur⸗ 
giſcher gene Rath, Verweſer des Herkogthume Eroffen, Haubtmann der 
raffſchafft Rupin und des * — Chur⸗ Brandenburgiſcher 
Abgeſander. 


lben Lebens : Umſtaͤnde find von dem Ednigl. Preußiſchen Kriegs⸗ und Domainem 
Rath, Herrn A. S. Freyherrn von Loͤben, in nachgeſetztem Extrakt aus deſſen far 
bens Kauf communieirt worden: 


Es iſt derſelbe aus dem uhralten Geſchlecht derer von Löben, fo ſeit vielen hundert Jah⸗ 
ren in Böhmen, Schlefien, Kaußnitz, Sachſen und in der Mar floriret, entfproffen, und 
bat Ao, 1595. den 27, Febr. ft. v. im Haufe Schönfeldt dad Tages Licht zuerft erblickt. Und 
da Ihn die Eltern denen Studiis gewidmet; fo hat Er in ſolchen dergejtalt zugenommen, daß 
Er ſchon Ao, 1611. im 16. Jahr feined Alterd auf der Univerfiraer Franckfurth an det Oder, 
dem ftudio Iuridico mit nicht geringem Applaufu obliegen können, . Da Ihn aberdie heff⸗ 
tig graflirende Peft von da weggetrieben; fo hat Er in Jena umd hernach in Straßburg feine 
Studia profequirt, und ſich ſowohl in der Gelehrfamkeit, ald denen Exercitiis zu Sr. Chur» 
fuͤrſtl. Durchl. Dienften tüchtig gemacht, Nach vollbrachten Studiis hat Er die vornehmſten 
Derter in Deutfchland, Holland, Engelland, Franckreich, Spanien und Stalien befehen, auch 
vorgehabt eine Neife mach dem gelodten Lande zu thun, woran Er aber durch feines Vatern 
Kranckheit, und bald darauf erfolgten Todt verhindert, und wieder nach Haufe beruffen wor» 
ben. Da Er dann bey benen damahligen verwirten Umiftänden im gangen Heil. Roͤmiſchen 
Reich , in fpecie aber in feinem geliebten Vaterland, das Land Leben den Dienften vorgezo: 
gen, auch biß Ao. 1623. der Wirchfthafft in feinen Erb » Gütern vorgeftanden hat. In Die: 
fem Jahr aber ift Er von Sr. Churfürftl. Durch, von Sachſen zum Ober: Amdtsd: Verweſer 
des Marggraffthums Nieder: Laufinig beruffen worden. Welche Charge Er denn auch nad) 
genommener geraumer Bedenck· Zeit in Ao. 1624. —— bat. Dieſes Amt hat Er 
mit aller Treu und Sorgfalt unterfchredliche Jahre bekleidet, auch ohmerachtet Er einige Jahr 
Darauf zu vier unterfchiedene mahlen, um. feine Erlaffung ſowohl bey Sr. Ehurfürftl. Durchl. 
als bey denen Eand»Ständen angehalten , ſolche nicht als * chwer, und auf Interceffion 
der Land-Stände felber, erhaltenkönnen. . Doch hat Er diefer Ruhe, nach der Er fich fo ſehn⸗ 
lich gefehnet, nicht lange genoflen, indem Er Ao, 1630, durch. einen Band: Tags: Schluß und - 
Sr. Churfuͤrſtl. Durchi. von Sachſen hohen Einwilligung wieder zu einem Land » Nichter des .ı 
Marggraffthums Nieder⸗Kaußnitz ermennet und beftellet worden, auch 2. Jahr lang dieſes Amt 
exercirt hot. Hernach aber gefiel es GOtt Ihn aus denen Saͤchſiſchen Dienften indie Diens 
fie Seined Landes · Herrn zu. bringen, indem Er bey denen bamapligen ſchweren — * 
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en ber Gefahr und dem Unglück zu entgehen, ſich mit ſeiner Familie Anno 1632. nad) der 
Edurfürftt. Brandenburgiſchen Veſtung Preis begeben muͤſſen, und es Seiner damahls vegieren« 
den Churfuͤrſtl. Durchl. von Brandendurg, Herrn Georg Wilhelm, glorwuͤrdigſten Andenckens, 
Ihn als Dero Valallen, nach erhaltener Erlaſſung aus Churfürſtl. Saͤchſiſchen Dienſten, ger 
falten Hat, in Dero Dienften anzunehmen, amd Ihn zum Verweſer der Hertzogthümer Erof 
fen und Zylchau, und feldiger Aemter Ober: Hauptmann, auch Legations-Rarh guadıgf zu 
ernennen. Won welcher Zeit an, Er fomohl von des Hoͤchſt-ſeligſten Churfuͤrſtens George 
Wilhelms, als Friederich Wilhelm des Groffen , Churfürftt. Durchlauchtigkeſten in vielen Ber» 
ſchickungen gebraucht worden , ald Ao. 1639, auf den von Sr. Churfürfil, Durchl. zu Mayng 
ausgefchriebenen Collegial. Tag nach Rürnberg. Ao. 1640, als erſter Geſander auf den Reiche: 
Tag zu Regenjpurg. Ao. 1641. nad) Wien und andere Churfürſtl. und Fürſtl. Höfe. 


Ao. 1642. hat derfelbe die Lehne vor dem Kanferlichen Throne im Nahmen Sr. Chr: 
fürftl. Durchi. empfangen, und währender Seiner Negotiation an Sr. Kanferl. Majeſtaͤt 
Hofe die Kayſerliche höchite Gnade und Hulde Ihm dergeftalt erworben, daß Ihm Se.Kap 
ferl. Majeftär die Frenherren Würde durch Dero Reiche: V ice- Eangler zu zweyen ımterfchie: 
denen mahlen allergnädigft andıerhen laffen, amd ohnerachter Er ſolche mit allerunterthänigftem 
Danck zu beydenmahlen von fich abzulehnen gefuchet, dennoch ben feiner Abſchieds Audienz 
Ihm nebit Ihrem mit Diamanten reichlich bejegten Portrait, das Frepheren: Diploma durch 
vorermwehnten Reichs: Vice-Cangler allergnädigft uͤberreichen laffen. Bey Seiner Zurich: 
kunfft haben Se. Chmfürftl. Durchl. zn Bezeugung ihres gnädigften Wohlgefallens über fei- 
ne Verrichtungen, Ihn zu Dero winclichen geheimen Rathernannt, Ihn auch ſogleich wieder 


Anno 1643. ald Derd Befandten nad) Daͤmemarck, und bey feiner Zuruͤckkunfft nach 
SPrenffen zur verwittibten Churfürftin , und zu der vermittibten Königin von Schweden Ma: 
jeität in wichtigen Verrichrungen gefchicft , da Er dann von Ihro Durchl. der eben erwehnten 
vermitribten Ehurfürftin, mir Ihro Ehnrfürftl, Durchl. feines gnädigen Herm Einwillig na, 
ebenmäßig zu Dero geheimen Rarh , Verweſer und Ober-Haubtmann Dero Churfuurſtl. Wit 
thums gnädigft ernannt worden. Ben feiner Zurüchkunfftift Er 


Anno 1644. an den Chur⸗Sãachſiſchen Hof, und von da an Ihro Kayſerl. Majeität ner 
ſchickt, und von Sr. Churfürftl. Durchl. mit der Hauptmannfchafft der Graffihaff: Ruppin 
und Landes Bellin begnadiget worden. Anno 1645. haben Ihn Se. Churfuͤrſtl. Durchl. 
zu Befoͤrderung des General-Friedens in Teurfchland nad) Oßnabruck und Muͤnſter geſchickt, 
da Er dann unterwegens wichtige Sachen mit Sr. Hochfürjtt, Durchl. Hertog Friederich von 
Braumfchmweig in Zelle abmachen , und hernach den Friedens Congrels in dritthalb Jihr bey» 
wohnen müffen, Wobey er dann ben der brfonderen Ehre zum Fundament der wieder her» 
zuftellenden Ruhe im Heil. Roͤm. Reich ein vieles bengerragen zu haben , die Gnade Seined 
Durchl. Landes: Vaters noch in gröfferem Grad als vorher erworben. 


Anno 1649. hat Er die Ehre gehabt, die Churfuͤrſtl. Prindeſſin, vermählte Land Graͤ⸗ 
fin zu Heflen:Eaffel ben Ihrer Heimführung nach Eaffel zu begleiten, und Dero Leib:Gedinge 
auszumachen, auch die Beamte und Unterthanen in ſolchem in Eydes⸗Pflicht zunehmen, da Er 
dann von dort aus nach Eleve zu Sr. Churfirſtl. Durcht. beruffen ,„ ımd mit dem Cammer: 
Herrn Schlüfjel begnadiget worden. Worbey ed aber Sr. Churfürftl. Dnccht, gefallen, Ihn 
fogleich wieder an Se, Chmfürftt. Durchl. zu Ehlln und Pfalg Neuburg nad Bonn und 
Duͤſſeldorff, und von da nad) das damahlige Ertz-Stifft Magdeburg, vondem Dohm-Eapittel 
und Ständen die eventuale Huldigung 

Anno 1650. einzunehmen, zu ſchicken. 

Anno 1651. und 1652, iſt Er anunterfbiedliche Furſtliche Höfe, auch zur Prefentation 
und Wahleines neuen Heer Meifterd, und den gten Decembr. zu defjen Einfteidung und In- 
veftitur, im Rahmen Sr. Churfürft, Durchl. nach Sonneburg geſchickt, auch bey dieſer Ger 
legenheit zum Ritter ded Hochlöbl, Tohannirers Ordens geſchlagen, und zum Comptor der 
Comptur Lagow designiret worden. 


Anno 1653. hat Er der Einraummng ded Hertzogthums Hinter - Pommern, don der Eron 
Schweden, im Rahmen Ihro Churfürfi Durchl. und 


Anno 
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Anno 1654. bem Leichen » Begängniß des letzteren Hertzogs von Pemmern Bogislai 
ded XIV. mit beygewohnet. Noch in demfelben Jahr iſt Er abermals nach Wien, in 

Anno 1655. nad) Dreßden und wieder nad) Wien, | 

} — 1657. abermals an den Kayſerlichen Hoff, von danach Dreßden, von Dreßden 
nach Prag, A 

Anno 1658. an die Prinzeßin von Oranien, und an Ihro Hocmödgenden die Herren 
Staaten von Holland, . 

Anno 1659. an den Her&og von Braunfchtweig Wolffenbüttel, und an den Adminiftra- 
torem von Magdeburg nad) Halle, und 

Anno 1660. bey Abfterben der vermwittibten Ehurfürftin nach Croſſen, um das Hertzog⸗ 
thum wieder in Befiß zu nehmen, und die Churfürftliche Leiche beyfegen zu laſſen, geſchickt wors 
den. In diefem Jahr ift Ihm die Commanderie Lagow durcheinen Capitul-Schluß ors 
dentlich zugefprochen und eingeräumt worden, . 

Anno 1661. hat Er die befondere Ehre gehabt, ben des höchftfeligen Kanferd Leopoldi 
Majeftät glormwindigften Andendens, im Nahmen Sr. Churfürftl. Durchl. von Brandenburg 
abermahls die Reichs⸗Lehne zu empfangen, mit welcher legteren und in der Ordnung 33ten Ges 
fandfchafft Er den Schluß feiner vielfältigen Reifen und Verſchickungen gemacht. Anderer 
Verſchickungen in Zhro Ehurfürftl. Durchl. Landen zu gejchweigen. 

Ohneracht num derfelbe in einen Verſchickungen mehr gebraucht worden, auch wegen feis 
ned zunehmenden Alters nicht wohl mehr gebraucht werden können ; fo hat fi) dennoch Sr. 
Ehurfürftl, Durchl. Gnade und Vertrauen gegen denfelben nicht gemindert, fondern es hat bey⸗ 
des vielmehr täglich zugenommen , indem höchftgedacht Se. Churfürftl. Durchl. demfelben in 
Anno 1665, und 1666. als höchft:diefelben nach Eleve gegangen, die Regierung in Ihrer Ab» 
wefenheit, und das Geheimen Raths;Dire&torium aufgetragen, welcher hohen Fundtion aber 
Er nicht lange vorgeftanden, fondern den 26ten Maii ft, v. 

A0.1666, nachdem Er 72. Jahr und 3. Monath erreichet, den Durch viele Reiſen abgematte⸗ 
ten Edrper zur Ruh gelegt, und den allezeit arbeitfamen Geijt zu dem wieder hingeſchickt hat, 
von dem Er gefommen war. . 


. ” « * a 9 


Peter Frize, J.U.D. Chur-Brandenburgifcher Hof Kammer; 
Gerichts: und Amts-Rath, aud) des Seiftlichen Confiftorü Prefident, 
Chur: Brandenburgifcher Geſander. 


war and Spandau biirtig anfaͤnglich Burgermeifter in der Stadt Brandenburg, ſo⸗ 

9 dann Præſes deß Confiftorü in der Marc, wurde als Gefander auf den Reiche: Tag, 

und hernach auf den Friedens: Congreßs geſchickt. Er hateinen Tractat de Nobilirate 

Civili eiusque Privilegiis gefdjrieden, und ift den 23. Mart, 1648, geftorben. Wirte in 
DiarioBiegrapb. ad d, ann. 


[2 
. } D “ u E 
. * * 


CORNELIUS GOBELIUS, Comes Palatinus Cæſareus, Reve- 
rendiſſimi & Celſiſſimi Epifcopi Bambergenfis Confiliarius Intimus, nec non Ca- 
thedralis Capituli & Pr&pofitur ibidem refpe&tive Syndicus & Prefe£tus, nomine 
S. R. I, Principum BAMBERGENSIS & FuLDensıs, ad Trattatus Pacis 
Monafterium&Osnabrugam LesATUs PLENIPOTENTIARIUS, 
on dieſes Gefandens Genealogie, auc) Lebens: mftänden,, ift die hierbeygefügte, von 
>> deflelden Familiecommunicirte Tabelle, nedft den Anmerckungen zu leſen. 


GOBE; 


der Weftphälifchen Friedens: Befanden. 
" GOBELIUS J 


4 


CorneliusGöbell,in Lateinifchen Schriffe MartinusGobelius, deffen Grabſchrifft iſt zu fin⸗ 


ten aber Gobelius. den in Schannat Fuld. Hitt. p. 217. 


Ir — — — 74-7272 — m nm 1 — — ——— — 


ubertus, n.1582.13. Nov, 
Kapierlicher und Edur : Tries 
riſcher Nach, wurde von Fer- 
“ dinando II, in den Reiche» 


Hans Henrich, n, 1572. 28. Oct. 
Ehur » Trierifcher Hof:Rath und 
Stadt: Schultheiß zu Trier,nachdem 
er ſchon vorhero verfchiedentlich vers 


‘Cornelius, n. 1570. 7. 
Nov. Bifcheff zu Afca- 
lon, Erg : Bifchöflicher 
Manngifcher Suffraga- 





Adel und Rırteritand erho-⸗ neus und Probit des ſchicket geweſen, gieng er den 24. 
ben, (1) F 1648. den 14. Marien: Stiffts zu Er: lunii 16013. als Trierischer Gefander 
Martii. furth, F 1611. den 5. nach Regensburg ab, F den 6. ul. 
lunii. an. eiusd. unterwegens zu Franck⸗ 
furth am Mayn. 
Cornelius von Gobelius, Damian, HansHenrichvonGo- Corneli- Elifaberha, 
Herr zu Mittelweilersbach nadımald belius, Herr zu Mitel- us, n. n.1606. 14. 
(3) n.zu Trier 1611. den 2. unterdem ——— n. 1600. 1607. den lan. hatte zur 
Oct. Fuͤrſtl. Bambergiſcher Nahmen den 13. Aprıl, Kayſerl. 31.Mart, Ehe loan- 
Geheimer Rath, dejien und? P. Vin- Ehur » Trieriiher Ge Oxor, lo. nem von A- 
Fuͤrſtl. Fuldiſcher zu den centii,ein heimter, und Ertz Her- hanner- nethan,oder 
Sriedend » Traktaren zu Capuci- BogsLeopoldWilhelm ta Elia- Anetha- 
Miünfterund Oñnabruͤck de. ner Rhei-⸗ Rath, Stadt» Schult: becha v. num, Ehurs 
vollmächtigter Abgefander, ni ſcher heiß zu Trier, der Richten der E- Trieriſchen 
Uxorem duxit 1052. Mari- Provinz. Do£tor ‚ftunde 163-.ind cken. Eanglarn, fo 
amCarharinam,eıne Toch⸗ Erb: Stifftd Angelegen: auch verſchie⸗ 
ter Henrich Ernft von heiten am Kapferl. Hof dentlih in 
Kerpen, und AnnzElifa- zu Wien, und war in Gefandts 
bech von Ruffwurm, wel⸗ folgenden Zeiten, bis zu ſchafft 9% 
che nad) dieſes ihres Herrn feinem 1662. erfolgten . Braucht wor⸗ 
(1654. den 22. lul. zu Bam⸗ Tod auf denen mehreiten den, 


berg) erfolgten Adfterben , 
fi} an Chriftoph Hie- 
ronymum von Pölnitz 





Reichs : Eraiß: Depura- 
tions und Wahl. Tägen 
als Churfürftl. oder Ertz⸗ 








Maria Ioliana 1 hepsa» 
there Carl Frantzen 


— Huede$t.RemiiEfeui- 
in die zweyte Ehe beges Stiffriicher Trierifcher ier, 9 
, Herrn zu Gras und 
ER — — 6 Volrange. 
Wilhelm Henrich von Gobe- Hans Emerich von Gobeli- 


lius, Herr zu Mittelweilersbach, 
n. zu Regensburg im Maio 1654. 
-T 1681. im Iun.ledigen Stande, 
an einem durch Herabitürgung 
"von einem Pferd empfangenen 
Schaden. 


us, 0.1658. Chur:Trierifiher 
Hof: Rath, 1698. nebſt feir 
ner Frauen Anna Catharina 
von Gaertz, mit Hinterlaſ⸗ 
fung eines Sohns und mehres 
ren Töchtern. 


ee — — — — — — wu — — — — 
(1) In dem Adels: Diplomate de dato Wien den 12, Nov. 1635 ſewohl als ın dem Keylerl Rathe Decreto de 


(3) 


dato Regensburg den 6. Septemb. 1636. werden von Kavſerl. Majeftät angeführet: Die angenehme treu⸗gehot⸗ 
fame, erfprießlie und ohnverdroffene Dienſte, fo nicht allein feine Bor: Eltern und Gebruͤdere Dero hoͤchſten 
BVorfahreren am Keih, Rom Kayferen und Königen, Lobl. Haufes Defterreich, auch anderen Ehursund Fürftlichen 
Höfen, in unterſchiedenen Abfends und Verſchickungen auf Reichs: und anderen Tägen, fordern er felbften auch 
(als welcher in feiner Vor⸗Eltern Fußſtapffen ruͤhmlich eingetretren) denenfelben , höchſt gedachtem Dero Hoch⸗ 
loͤblichem Haufe Defterreich in Auftraaung unterfchiedlicher gefährlichen, und mit Leib⸗ und Lebens:Gefahr, zu fels 
nem felbft Lob wohl:verrichteter Commillionen,, mit befonderer Dexteritär und beftändiner Treu, fonderlic) bey 
denen im Seil, Reiche, lang anhaltenden Kriegs⸗Gefahren, in fpecie aber denen Mansſeld Schwed⸗ und Frans 
hoͤſiſchen höcitgefährlihen Unruhen, dabey er mancherley Verfolgungen an Leib, Chr, Haab und But ausftehen 
müffen, gantz lobwuͤrdig und treu: gehorſam erzeiart. 

Den 26. Febr. 1428. wurde er nec prxcedente eitatione ==c eondemnatione auf Chur Trierifchen Befehl durch 
den bamahligen Statthalter, von allen feinen Ehren:ANembtern fulpendiret, feine ſaͤmtliche Haab und Guͤther 
wurden de: 6. Aug. 1633. dem Churfuͤrſtl. Filco adferibiret, er endlich auch, weilen er denen im Erb:Stifft bes 
rührte Jahr über obgeweſenen gefährlihen Revolutionen nicht benpflichten, fondern lieber auffer Land gehen wol⸗ 
len, unerhörter weiß ‚genen die Reichs-Geſetze nebſt denen feinigen bannifiret, A. >35. aber wurde er in Gegenwart 
aller Dicafteriorum „ nebſt anderen widertechtlich bannifirten, von dem Hochwuͤrdigen Dom: Capitul (nad 
Wieder: Eroberung der Stadt) priftinis honoribus & bonis reftituiret, das Stadt:Regiment ihme anbefohlen, 
x. c. folenniter in alle Ehren : Stellen wieder eingefeget , welch alles zu groſſem Ruhm feiner, vom Kapfer de 
dato Wien den 24. Decembr. 1636. beftättigets — 
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(3) Das Ritters ®urh Mittelweilersbach wurde beyden Brüdern, als ein Bambergiſches Mann ⸗Lehen 1641. den 17. 
Aug. zum erftenmahl conferiret, nachdem folches dutch Abiterben Wolff Diterichs von Zetwitz dem Hoch ⸗Stifft 
heimgefallen war. 

(4) 1636. auf dem Collegial- Tag; 1641. 42. 54. zu Regenfpurg, auch im Septembr. 1642. auf dem Crapß: Tag zu 
Franckfurth, eben allda bey dem Königl. Wahl: Tag im Julio 1657. und dem Deputations- Tag im Decembr. 
aud) anderen mehr. 1638. deu 13. O&tobr. wurde erzu Prag à Rudolpho Dadanzo Beiga facultatis Decano ın 
juris Do@orem promoviret, prelente Legato Cæſareo & fpecialiter ad hunc actum a fua Cxfarca Maje- 
itate deputato, Illufrillimo Domino D. Udalrico Poppel Barone de Lobrowitz S. C. M. Confiliario, Cu · 
biculsrio, fupremorum judiciorum Affeflore & rei monetariz in Regno Bohemix fupremo prxfedto prefen- 
tibus compluribus Illuttrilimis, Reverendiliimis, Generofis ac prznobilibus Viris. 


ADAMUS ADAMI, Dei & Apoftolicz fedis gratia, Epifcopus Hie- 
rapolitanus, Suftraganeus Hildefienfis, SS. Theologiz Doctor, in Tractatu 
Pacis Weftphalicz ee Abbatiæ Corbeienfis 

EGATUS. 


on dieſem ftattlihen Mann, deffen Andencken fchon gänglich in der Welt erlofchen war, 
habe ich eine hinlängliche Nachricht in der Vorrede über die Acta Pacıs WEsT- 
PHALICAE, 2. 34. fegq. bereits ertheilt, auch in der Prefation über deſſelben eigene Rela- 
tionem bifloricam Pacificationis Ofnabrugo-Monajlerienfis, edit. noviß. de 1737. fein £es 
ben ausführlich befchrieben , welches hernach in die ACTA ErupıToruM LIPSIENSIA 
Mens. Auguflo 1737.defgleichen in den Iuriſtiſchen Buͤcher⸗Saal P. IT. p.83. /qg.nicht minder 
inden Abriß des neueſten Zuftandes der Gelehrſamkeit, zweyten Stücks⸗. 138./egq. auch 
in die Leipziger gelehtte Zeitungen Ao. 1737. N. 27. P. 237. und in die MEMOLRES de 
Trevoux Menfe Septembr. 1737. eingerudet worden iſt. Sein fehr kuͤnſtlich geſtochenes 
Bildniß, ingleichen fein Grabmal, habe ich der gemelvten neuen Edition der Relationis Pa- 
eificaroriz, bepgefüget, allwo auch die vortrefliche Ode zu leſen ift, welche die groſſe Deutiche 
Dichterin, Frau CHRISTIANA MARIANAVON ZIEGLER, gebohrne Romanus, 
auf diefen Bifhoff Adamum gefertiget har. 
” a 4 9 . * 


s . . d 


Chriſtoph Bernhard von Galen, Duhm⸗Cuſtos zu Muͤn⸗ 
ſter, Muͤnſteriſcher und Luͤttichiſcher Abgeſander. 


el einen groſſen Rahmen diefer Herr unter den Bifchöffen von Münfter in der Hifforie hat; 

fo wenig ift doch) von feinem Leben befannt, che er zu dieſer Wide erhoben worden 
it. Der unbenannte Autor de Ja Vie & les Adions de Monfeigneur Chrift«fle Bernard 
de Gale 1679. welches Buch auch in Holländifher Sprache edirt iſt führt zu Ende p. 329.1gq. 
zwey Brieffe an, worinnen gemeldet wird, daß fein Bater Galen Biſpinck Ihn im Gefängs 
niß auf dem Schloß Bevergeerde gezeugt habe , allmo Er in die 13. Jahre gefangen geſeſſen 
fey, weil Er den Marfhall Morien von Nortkirchen, wegen einer Jagd Diſpute, entleibet 
habe : und fey feine Mutter mit ihm, auf feinem Schloß Bißpinck nieverfommen. Meil Er 
im 74ften Jahr feines Alters verftorben iſt; fo muß Er Anno 1604. gebohren ſeyn. Sein 
Leben it von Johann Friederich Gauhen in dem Hiftorifchen Helden: Lexico,p. 615. 
/aq. folgender maſſen beſchrieben: ; 

Er war aus einem alten und anfehnlichen adelichen Gefchlecht, im Stift Münfter, geboße 
ren, bon welchem Heinrich Ao. 1551. Heermeifter des Schwerdt Ordens in Lieffland geweſen. 
Dieſes Biſchoffs Groß-Bater Theodoricus wurde yon gedachtem Orden zum General, im 
Kriege wider die Ruffen, angenommen, und nachdem er groſſe Proben feiner Tapfferkeit fe» 
ben laffen, mit den beyden Schlöffern Eugen und Kursen, nebit dem Erb: Marjchall Amte in 
Eurland , beſchencket. Sein Bater aber, Theodoricus der Jüngere, befaß unterfchiedene 
Güter im Münfterifchen, hatte aber das Ungluͤck, daß er einen Frey:Heren von Morrien auf 
dem Land: Tag zu Münfter erftac), alß er mir vemfelben, wegen der Jagd- Gerechtigkeit in 
Streit, und von Worten zum Degen gerathen war, worauf er gefangen, endlich abfolvires 
worden, und auf feinem Schloſſe Eugen in Curland verftorben : wiervohlen einige Scribenten 
‘melden, daß er im Gefängniß verſtorben, nachdem ihm alle feine Güter im Münfterifchen 
eingezogen worden, welches auch um fo viel wahrſcheinlicher, weil diefer fein Sohn Bat 
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Bernhard, nachgehends von feinem Vettern Bernhardo Mallinkrot, Decano zu Münfter, 
erzogen, zum fkudiren gehalten, und zu einem Canonicar dafelbft befördert worden, fo her: 
nad) gedachten Decanum am meijten geichmerget , daß , da er fich deſſen an Vaters ftatt in 
der Noth angenommen, derfelbe ihm in der Biſchoffs⸗Wahl heimlich vorgezogen worden. Es 
mar aber dieſe Wahl Ao. 1650. geſchehen, und hernach alles Einredens des Mallinkrots um 
geacht, von dem Pabſt und von dem Kayſer confirmiret worden , wiewohl der Seit des 
Mallinkrots, und die von ihm angeftifftete Unruhen fo lange gewähret, biß er nicht nur An. 
1652. feine® Decanats entjeget, fondern auch , da er noch nicht aufhörte, darauf in feinem 
Haufe bewacht, und endlich, da er entwichen, aufs neue gefangen genommen, und nach den 
Dttenftein, auf feine Lebens Zeit, auf Befehl des Bifchoffs, gebracht worden. Unterdeſſen 
mar auch der Streit zwifchen dem Bifchoff und der Stadt Münfter angegangen, welche Mal- 
Hinkrot aufgewiegelt hatte. Dannenhero der Bifchoff Ao. 1655. diefelbe mit Liſt unter fich 
Bringen mwolte ſo ihm aber fehl Khlug, weswegen er die Stadt belagerte ; doch kam es einiger 
maffen zu einem Vergleich, Allein der Streit gieng bald wieder an, weil Ao. 1656. die Stadt 
unter die unmittelbaren Keih&Stände aufgenommen zu werden, pretendirte, auch bey den 
Hanfee-Srädten zu ihrer Vertheidigung Huͤlffe fuchte , felbige auch einiger maffen bey den 
Holländern fand, welchen Bernhard von Galen bereits vorher ein gewiſſes Schloß , in dem 
Münfterifchen gelegen, fo ihnen der König von Schweden eingeräumer , mit Lift weggenom⸗ 
men hatte; Er konte doch abermahl nichts ausrichten, weil fich nicht allein die Einwohner auf‘ 
das tapfferfte wehreten, fondern auch die Niederländer damit umgiengen, diefen Oct zu ente 
ſetzen. Dannenhero duch Wermittelung einiger vornehmer Perfonen aufs neueein Friede ge: 
fifftet wurde. Doch, daß auch) diefer Friede nicht lange währen mwirde , Ponte man leicht 
muthmaffen ‚denn indem eine gewiffe Schrift von dem Bifchoff heraus kam, wurde felbige nicht 
allein auf Befehl des Raths verbrannt , fondern auch derfelben eine andere Schrift vor die 
Stadt entgegen geſetzt. Auch fuchte die Stadt fich in ein genaues Buͤndniß mit den Holläns 
dern einzulaffen, welches felbit die Reichs » Stände, fo Ao. 1658. zu Franckfurth verfammiet 
maren, dem Meiche nachteilig zu ſeyn urtheileten, dergeftalt, daß auch in der Capitularion 
Kayſers Leopoldi Artic. IX, diefed mit eingerucer wurde, daß den mittelbaren Reiche: 
Ständen nicht folte erlaubt ſeyn, ohne Confens ihrer Landeds Herren, mit andern fich in ein 
Buͤndniß einzulaffen. Der Stadt Minfter wurde diefes nun infonderheit anbefohlen , auch 
Ao. 1659. dem Bifchoffe das Befagungs:Recht zuerfannt. Weil fie ſich aber dennoch nicht 
bequemen wolte, und auf allerhand Art auswärtige Hülffe fuchte, murde fieendlich zum drit⸗ 
tenmahle Ao. 1660. von ihrem Biſchoffe belagert , da fie fich denn endfich im folgenden Jahre 
Ao. 1661. den a6ten Mart. ergab. So bald die Stadt erobert war , erbauete der Biſchoff 
mit höchfter Geſchwindigkeit eine Citadel, welches nicht die Münfterifche Brille , wie gemeis 
niglich vorgegeben wird, fündern die Pauls-Burg von ihm ift genennet worden. Worauf er 
fonft einige Veränderung in der Stadt vornahm , und felbige alfo unter feinen völligen Gehor⸗ 
fam brachte. Ao. 1662. wurde diefer Bifhoff auch Abt von Corvey, undim folgenden Jahre, 
machte Er mit dem König in Franckreich und einigen Deutſchen Fürften ein Bimdniß, wor 
auferdie Stadt Borcklo vonden Niederländifhen Staaten wieder forderte, vorgebend, daß 
ſelbige vor diefem zu dem Biſchoffihume Münfter gehdret , und diefe von Geldern Ao. 1616. 
entriffen worden, welches er in einigen Schrifften ausführen ließ. Und alß imfelbigem Jahr 
ein Kayſerlicher Ausſpruch vor das Lichtenfteinifche Hauß, wider das von Ritterberg ergieng; 
nahm er die Execution deffelbigen auf ſich, eroberte mit Höchfter Gefchwindigkeit das Fort 
Dielez, gab denen von Lichtenftein die pretendirte Summa, und mwolte diefe Veſtung fo 
fang behalten, biß ihm felbige reftituiret würde, Welches denn bey den Niederländern nicht 
geringe Sorge und Nachdencken verurfachte. Man war zu felbiger Zeit in dem Reich befiims 
mert, wie man der in Ungarn heranmwachfenden Macht der Tuͤrcken wiederſtehen möchte. Da 
man denn diefem Bernhard von Galen die Direction des Türcfen » Krieges anvertrauete; 
doch weil noch in felbigem Jahre 1664. der Still-Stand mit den Tuͤrcken erfolgte, wurde ihm 
diefe Gelegenheit, daſelbſt feine Tapfferfeit fehen zu laffen, entzogen. Unterdeſſen belagerten 
und eroberten die Niederländer die Veſtung wieder, da im Gegentheil der Bifchoff fich bemuͤhe⸗ 
te7 zu feiner Verficherung,, die Sachen im Weftphalifchen Eranfe in beffern Stand zu Bringen, 
und weil fonft der Hergog von Jülich die Condirektion des Weftphälifchen Crayſes gehabt, 
nun aber eben wegen dieſes Landes, ziwifchen dem Haufe Brandenburg und Neuburg geitrits 
ten wurde, brachte es Bernhard von Galen Ao. 1665. dahin, daß mit gewiſſen Bedingungen 
bepdew Haͤuſern die Condirection des Weftphälifchen Crapfes verſtattet wurde. Er gedach⸗ 
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te zwar, dieſe beyde Fuͤrſten nebſt dem Koͤnig in Franckreich, und andern, in ein Buͤndniß wi⸗ 
der Die Holländer zu ziehen; weil aber ſolches nicht angehen wolte, unterſtund er ſich, allein 
den Holländern den Krieg anzufündigen, nachdem ihm von Engelland eine monatbliche Pen- 
fion verfprochen worden. Er fiel derowegen mit einer ziemlichen Armee in Ober » Del 
ein, eroberte Borcklo und unterfchiedene andere Derter , und machte nicht wenigere Pro- 
greffen im folgenden Jahre 1666. Es interponirten ſich aber unterichiedene andere Potens 
taten, und wurde zu Eleve, von den Miniltern des Biſchoffs der Friede geichloffen , welches 
ihn um fo viel mehr gereuete, weil nicht allein der Englifche Ambafladeur Temple ihn fehe 
davon abgemahnet, fondern auch bald darauf ihm die Schweden wider die Holländer ihre 
Hülffe anbothen. Im Jahr 1667. erneuerte er das Buͤndniß mit dem König in Franckreich 
und einigen Deutfchen Füriten , befam auch im felbigen Jahre zum Coadiutorem Ferdi- 
nandum, Biſchoffen zu Paderborn, mie er denn auch im folgenden Jahre, um fein Biſchoff— 
thum zu vermehren, die Ober: Herrſchafft von Emsland von dem Stiffte Ofnabrüig für 100000, 
Rthlr. an ſich brachte; nachdem er bereits vorhero, gleich im Anfang feiner Negierung , auch 
wegen der Burggraffichafft Stromberg Sitz und Stimme auf dem Reichs Tag erhalten harte, 
Ao. 1670. wäre es bald zwiſchen dieſem Bilchoff von Münfter, und dem Herkoge von Braun⸗ 
ſchweig, zu einem Kriege wegen der Stadt Hörter gefommen zdoch wurde die Sache bald in der 
Güre bengeleget, und behaupteten die Her&oge von Braunfchweig ihr Recht. Im folgenden: 
Jahr 1671. halffer die Streitigfeiten, zwifchen dem Churfuͤrſten von Colln und der Stadt Colln 
ſchlichten, begab ſich auch nebft dieſem Ehurfüriten, mit dem Könige von Franckreich in ein 
Buͤndniß, und da Ao. 1672. der König in Franckreich mit den Nıiederländern anband , ere 
griff Bernhard von Galen gleichfals die Waffen, eroberte inneı halb dreyen Tagen Geoll, und 
bald darauf unterfchiedene andere Städte, fonderlich auch Deventer, worauf ſich Zwoll, Cams 
pen undandere freywillig an ihn ergaben. Er hielt hierauf eine Unterredung mit dem König 
in Franckreich, und verglich fih mit dieſem, wieauch mit dem Ehurfürften von Colln, wegen 
ber occupirten und noch zuLoccupirenden Derter. Er ließ darauf die Frantzoͤſiſchen und Coll⸗ 
nischen Voͤlcker von ſich, und brachte mit feinen eigenen Trouppen unter anderen den felten 
Paß Cdvoͤrden unter feine Bothmäßigfeit , daben aber mit der Belastung etwas härter , als 
ſichs geziemet, und wieder gegebene Parole gehandele wurde. Alß nun die Münfterifchen 
Voͤlcker noch weitere Progreflen machten, entſchloß fich der Frießlaͤndiſche Adel, von der Uni- 
on mit den Niederlanden abzuſtehen, und ſich dem Bifchoffe von Münfter zu unterwerfen, 
wodurch Bernhard von Galen fo hochmüthigwurde, daß er fich unterflunde, die Stadt Grd» 
ningen zu belagern , welches ihm aber nicht gelingen wolte; denn weil ich die Stadt tapifer 
defendirte, und er Nachricht befam von dem Brandenburgifchen und Kapferlichen Succurs, 
mufte er nicht allein unverrichteter Sache abziehen , fondern er litte auch dabey ziemliche Eins 
buffe. Bald darauf lieffen die Sachen gantz anders, weilder Churfürt von Brandenburg dem 
Biſchoff von Münfter den Krieg anfündigte, und in Weſtphalen einftel , auch Cdvörden und 
andere Derter twiederum verlohren giengen. Und ob gleich Ao. 1673. der Ehurfürft von Brans 
denburg mit dem Könige in Frandreich einen Frieden machte, getrauete ſich doch der Bifchoff 
von Münfter nicht, den Krieg länger zu führen, und fam es endlich Ao. 1674. inden Tracta- 
ten , die zu Coͤlln gepflogen wurden , dahin daß der Bifchoff von Münfter alle Städte, die er 
bisher erobert hatte, den MNiederländernrefticuirte, Jaes ließ fich der Bifchoff endlich. bewe⸗ 
gen, die Parthey des Kayſers, wieder Schweden juergreiffen, da er dann Ao. 1675. mit einer 
befondern Kriegs Liſt über die Weſer gieng, und in dem Bremifchen unterfchiedene Dexter , ins 
fonderheit Verden, Rotenburg, Ottersberg und Burtehuden wegnahm. Er ließ ſich darauf 
in ein genauer Buͤndniß mit den Spaniern und Niederländern ein, hatte Ao. 1676. gar groß 
fe Progreſſen, und eroberte endlich die Stadt Stade , worauf , nachdem die Schweden ges 
fchlagen, das Bremifche zwifchen diefem Bifchoffe und den Hergogen von Braunſchweig ges 
theilet wurde: wiewohl ed nachgehends feinem Herrn reltituiret worden. Nach diefem ſchickte 
er feine Voͤlcker theild den Spaniern , theild dem Könige in Daͤnnemarck zu Huͤlffe, die fich 
denn fonderlich in Schonen und Rügen fehr wohl gehalten haben, worüber endlich, eben al 
man an dem Frieden arbeitete, diefer Bifchoff den agren Sept. Ao. 1678. im 74ften Jahre ſei⸗ 
nes Alters veritorben. IoHAnN ab ALPEN de Vita & Geſtis Chr. Bernb, de Galen; 
Aamb. Hıfl. Remarg. 1704. 
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JOANNESPHILIPPUS a VORBURG, Biſchoͤflicher 
Würkburgifcher Abgefander. 


©: war von Solothurn aus der Schweig gebürtig, Probſt zu Münfter im Biſtthum Ba⸗ 
I fe, und Chur: Mapngifcher Geheimder Rath. Er nahın ſich vor, die gange Roͤmſch⸗ 
Deutfche Hiftorie, von Anfang der Welt, biß auf jeine Zeiten herausjugeben, brachte fie aber 
nur biß auf die Regierung Kayſers Ludovici Balbi, und dennoch beitehet das Werck aus 
XI. Folianten, melde Ao. 1645. und in folgenden Jahren heraus gefommen. Die Urtheile 
der Gelehrten von diefem Were? find unterſchiedlich: Vid.MENnKE de Viris miliria eque 
acfiripsis illuflribus. Wer ed aber zu gebrauchen weiß, fan vieles daraus hohlen. Der 
vortrefliche Baron Boineburg hat in privar-Brieffen fehr vortheilhafft Davon geurtheiler. In 
Bpift.ad Prufcbenk, ap. Struvıum in Adislitterariis T, 1. fofr. 3. p. 20. ſchreibet er? 
orburgius, qui eft pro Moguntino Archi-Epifcopo in Concilıo Cireuli Ele&toralis,- 
in hifteria Germanica illuftranda tam ſpiſſæ molis opera inſtituit, ur in Eeclefixre- 
bus poft Centuriatores Baronius,quem præter Cafaubonum , Montacutium, Iul. Bu- 
lengerum, optime emendat Marcus nofter Antonius de Dominis immortali opere 
roRepubl, Ecclefiaftica, quo erroribus Papzis urrumque crus felicitate admirabili 
eonfregit, quiequid contra machinentur five Mauderus, five Coefreus, five denique 
Leonardus Marius. Verum hoc eft: Vorburgio ifti multum debebimus Germani, 
uem utpote cum maximo fructu noftro coniunxerimus cum Lehmanno, Sleidano, 
Ehyırzo, Hortledero, Lundorpio, Goldafto, Frehero, Lindenbrogio, Conrin- 
pic. Ferner in einem andern Schreiben d.d. Franckfurth den 9. Dec. 1650. ap. STRUvIUM 
c. fajc. 8. p. 43. Addo , heri me innotuiffe illuftri illi Germanicz rei ex hiftoria 
omnis zvi fcriptori, Vorburgio. Germanum gaudium eft, talemnofcere, nofei rali- 
bus. Eiusopera, quæ iam prodierunt, procul dubio nora fun. Eftispro Mo- 
guntino Archi-Epifcopo in ConcilioCirculi Ele£toralis. - - De Vorburgio adiungo, 
tibi placitura, quæ edidit in illuftramentum rei noftratis, Orfusindearerum conditu 
iam ultra Caroli M. tempora appropinquabit. Habebimus ineo, ficomplericomnia 
ex inftituto, Bibliorhecam Memoriarum & Hiftoriam Antiquitatum Germanarum 
enuinam. 'Tmomasıus hat i# /peeimine Iurispr. Iudicialis C. IX.p.102. fqg. eine bes 
ondere Meditation über das Opus Vorburgianum angeiteller ‚und alfo davon geichrieben ; 
Voluminibus iftis preliminaribus carere nequit ullus Antiquitatum Germanica- 
rum genuinus cultor. &eine Hiftoria Rerum Germ, ſub Ottone M. Ottone II, & 
Ottone IIL ift erſt Ao. 1709. edirt werden: welches Manufcript faum noch gereitet wor⸗ 
den, weil nach Vorburgs Tod feine Scripruren nicht nach Werdienft geachtet und verwahret 
wurden. Diefe Hiftoriam OttonumhatGunLıng inderneuen Bibliothec p. 7o8. nach 
feirer Art wohl recenfirt: worang ich nurdiefe Worte, zu Beſtaͤrckung des vorbergefanten, ans 
„führen will: „ Die Ausarbeitung ift nah Dorburg feiner Art, dag ift vortreflich. Ich 
„weiß zwar wohl, Daß einige neue Seribenten cin veraͤchtliches ludicium in ihren 
„Schriften von diefem Mann haben fliegen laſſen, allein ich glaube, es würde zu ib» 
„rem Vortheil gereichen, wann fie fich ein wenig mehr mit demſelben bekannt mach» 
„ten 2c. Von feinem Todift indem DIARIo EuROP £o Part. III, p. 552. folgendes zu le⸗ 
fen; „ Auch andiefem Tag (öten Mais 1660.) ftard zu Frandfurth am Mayn bey guter Vers 
„nunfft, an einem Schlag: Fluß, der Hochwürdige, Wohls Edelgebohrne und Geftrenge, Herr 
„Johann Philipp von Vorburg, Probft zu Münfter im Erainchfeld, FürftL Win gburgifcher 
„Geheimbter Rath und Amtmann zu Schwanburg und Hartheim, und der Zeit ben der da: 
„ſelbſt anwefenden Ordinari-Reich8:-Deputation wegen Würgburg hochanfehnlicher Herr Ab⸗ 
„nelander, ein Herr, wie deſſen hinterbliebene Schriften, das von unterfchiedfichen Folianten 
„toeitläufftige Werck, die Befchreibung aller von Anfang der Welt biß zuunferer Zeit ergangene 
„Geſchichte, ausmweifen, von groffer Wiffenfchafft und Erfahrung in Reichs; und Staate = Ge: 
„Ihäfften, weßwegen diefer unvermuthete Todes » Fall dem Chur-Mayntziſchen Hof um fo 
„viel deftofchmerglicher vorfommen. Derabgefeelte Leichnam ward etliche Tage hernach bey 
„hochanfeßnlicher und volcfreicher Berfammlung in befagter Stadt Franckfurth in das Carmeli⸗ 
„ter:Elofter begraben, i 
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WOLFFGANGUS CONRADUSA THUMSHIRN, in Poniz, 
Celfifimi & Iluftriffimi Prineipis ac Domini, Domini, FRIDERICI WIL. 
HELMI, Saxoniæ, lulie, Clivix ac Montium Ducis Confiliarius Aulicus, Aerarii 
Provincialis Direttor & Confiltorii Affeffor, atque ad Tratatus Pacis Univerfa- 
ls Lesartus PLENIPOTENTIARIUS, 


©. Vater ift geweſen, Hanns" Heinrich von Thumshirn, auf Poniz. 

Die Mutter, Anna von Einfievel, aus dem Haufe Spra. 

Der Groß-Bater vom Water, Abraham von Thumbshirn, auf Franckenhauſen, Por 
nis und Kauffungen, weyland Ehurfürft Augufti Rath, und feiner Gemahlin Hoffmeifter. 
* Die Groß Mutter vom Vater, Eva, gebohrne von Ende, aus dem Haufe Mannichs 

alde. 

Der Groß: Vater von der Mutter, Abraham von Einſiedel, auf Syra und Hopfgarten. 
i * Groß: Mutter von der Mutter, Anna, gebohrne von Koͤnritz, aus dem Haufe 

obſchuͤtz. 

Der Aelter⸗Vater vom Water, Wilhelm von Thumshirn, auf Franckenhauſen des Heil: 
Roͤm. Reichs Nitter, und Churfürft Johann Friederichs zu Sachſen Obrifter. 
; —8 Aelter s Mutter vom Bater, Margaretha, gebohrne von Koͤnritz, aus dem Haufe 

obſchuͤtz. 

Der Aelter «Water von der Mutter , Heinrich von Einſiedel, auf Gnandſtein, Syra 
und Prinßnitz, Churfürft Augulti zu Sachfen geheimter Rath, und Ober-Hof:Richter zu Leipzig. 
= Die Aelter-Mutter von der Mutter, Elijabeth , gebohrne von Haugwis, aus dem Haufe 
eberg. ’ 

Der Ober s Aelter: Batervom Vater, Paul von Thumshirn , auf Rolla und Denig, 
Gräflicher Schlicifcher Rath und Haubtmann zu Ellenbogen. 

Die Ober: Aelrers Mutter vom Vater, Margaretha, gebohrne von Königsfeld. 

Der Bor-Ober-Aelter: Vater vom Vater, Hand von Thumshirn, auf Deng. 

Und wiewohl derer von Thumshirn, adeliches Gefchlechte und Herfommen , und die in 
ihre adeliche Ahnen fich ziehende Geſchlechter, derer von Einfiedel, Ende, Könderis, Wolff: 
rambe&dorff, Breitenbah, Haugwig, Pflüge, Schönberge, Gabeleng, Metzſche, Globen, 
Egtoffitein, Königsfeld und andere, von eglichen Seculis her dedueiret, und wie ihre Vor⸗ 
fahren viel tapffere Rittermäßige und geſchickte Leute unter fich gehabt, welche Kayfern, Koͤ⸗ 
nigen, Chur: und Fuͤrſten, in Kriegs: und Friedens-Zeiten viel anſehnliche nuͤtzliche Dienſte 
geleiſtet, angefuͤhret werden koͤnte, ſo wird es jedoch, weil es ohne diß bekant, die Gelegenheit 
und Kuͤrtze der Zeit es auch nicht wohl zugeben will, vor jebo unndthig erachtet, Nur mit 
wenigen etwas hievon zu berühren, fo wird unter andern berühmten Hiftoricis, die don derer 
von Thumshirn rühmlichen Verrichtungen und Mitterlichen Thaten Meldung gethan , infons 
derheit von dem Bayeriſchen Geſchicht⸗Schreiber lOomanne AvENTINO erzehlet, daß 
im Jahr Chriſti 1322. einer von Thumshirn, Cunrath genant, gelebet, welcher wegen feiner 
rühmlichen Thaten und Generofitzt, nedenft andern drey und neungig adelichen Perſohnen, 
von Friderico, Ertz-Biſchoff zu Saltzburg, ſey zum Ritter geſchlagen, und ihme Gold und 
Meßing anzutragen, fo zur felben Zeit ein groffes Privilegium geweſen, concediret wor⸗ 
den. &o machet auch der wohl:befannte Hiftoricus Thuanus viel Rühmens von des obers 
ermelten verftändigen, tapffern, weit berühmten Obriftend Wilhelms von Thumshirn, fonders 
bahren Krieged:Erfahrenheit , klugen Anfchlägen , tapffern Heldenmuth und mannhafften 
Thaten, vornemlic) wie er höchft:gedachtem Ehurfürft Johann Friedrichen groſſe Dienfte ger 
leitet: maffen auch derfelbe mit Pfaltz Graf Wilhelms zu Zülih und Geldern ihme ander 
trauten Bölckern in dem Treffen bey Sittart, die Burgundifchen Voͤlcker aus dem Felde ges 
fihlagen , aud) in andern Occaſionen, infonderheit bey dem wichtigen Zuge in Welſchland, da 
unter dem vortreflichen Helden, Georgen von Frundsbergck, diefer Thumshirn ein Siriegess 
Haubtmann gewelen, und nichtallein der Schlacht vor Pavia mit bengewohnet , fondern auch 
am 6ten Maii 1527. die Stadt Rom erobern helffen , fich fo ritterlich ertwiefen, daß Kayſer 
Carls des Fuͤnfften Krieges⸗Haͤupter denfelben hoch gehalten; dahero aud) gefchehen , daß zu 
feinem uniterblihen Nachruhm und immermwäßrenden Gedächtiiß zweyerley noch vorhandene 
Schau: Pfennige inzimlicher Grdffe und Form eined Triangeld gefertiger worden. — 
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einem werden diefe Wort gelefen: Durch die Kraft des Lambs GOttes feind die 
Feinde ben Drachenbura gefchlagen worden , Montag nach Exandi Anno 1547. 
GOtt allein die Ehre! Wilhems Thumshirn diefelbige Zeit Obrifter war. Auf den 
andern aber, worauf das Ehurfürftl. Saͤchſiſche Wappen gepräger, diefe: Am Ofter-Abend 
1545. ſeynd die Burgundifchen durch Wilhelm Thumshirn der Gelderifchen Obriften 
vor Sittart geſchlagen, und ift dag Feld erorbert worden, Laus Deo! Und wiewohl 
bey.Kapjer Earin dem Fünfften, glorwürdigiten Andenckens, und deſſen Bruder König Fer: 
dinand, befagter Wuhelm von Thumshirn, feiner Ihro Ehurfiwitl. Durchl. Herrn Hertzog 
Johann Friederichen, EHrift:löblichiten Andenckens, geleifteten treuen Dienfte wegen in Uns 
gnade gefallen, fo it er jedoch wieder ausgeföhnet worden , und hat nachgehends deffen ge- 
nereufes Verhalten, Kayfer Marimilian den Andern, glormwirdigften Andenckens, dahın bes 
wogen, ihme hohe Kanferl. Gnade , abfonderlich durch Ertheilung eines hochwichtigen Bes 
gnadigungs⸗Briefs hochrühmlichit zu erweifen und wiederfahren zu laffen. . 

Er wurde gebohren den 28. Apr. 1604. anfaͤnglich zu Hauß inStudiis unterrichtet, fodann 
0.1623. aufdie Univerſitæt Leipzig geſchickt. A0.1626. gieng er nach Tübingen, wo Er Befol- 
dum und Lanfium hörte, und vielfältig difputirte. Alß Er nach Hauß Fam, begab Er fich unter 
das Ehur-Sächfifche Dißkauiſche Regiment zu Fuß, und trug eine jeitlang die Pique. Durch 
ein hitziges Fieber aber wurde Er vom Kriegs-Leben abgezogen, und gieng nach Drefiden, alls 
mo Erauf Recommendation des Cantzlars Wolff von Luttihau , zum Hofmeifter def 
Pringen Johanfen von Anhalt beftellet wurde: welches Gelegenheit gab, daß Er mit dem 
Pringen an dem Oldenburgifchen Hof fich eine zeitlang aufhielt. 

Anno 1639. gienger wieder nacher Haufe , und weil er wegen feiner Angelegenheiten viels 
fältig zu Altenburg zu thun hatte, wordurd) feine Qualitzeten dem Hertzog Friederich Wils 
helm befannt wurden; fo beitellte ihn diefer am ıgten Decembr. deſſelben Jahrs zum Hoff: . 
und luſtitien⸗Rath. Im gleichfolgenden Jahr 1640. den 13. Aug. wurde Er nebft dem damahı 
ligen Fürftlichen Saͤchſiſchen Hoff: Rath, nachmahligen Cantzlarn zu Eoburg, D. Johann Ja⸗ 
cob Drachen, ald Fuͤrſtl. Abgeſandter, auf den Reichs-Tag nach Regenſpurg verfchicket. 

Nach erfolgter feiner Zuruͤckkunfft wurde zwiſchen denen Fuͤrſtlichen Allenburgiſchen und 
Weymariſchen Linien das Werck der Vertheilung derer Fuͤrſtenthumer Coburg und Eiſenach, 
vorgenommen, welches Er zu einem erwuͤnſchten Schluß und Richtigkeit mit bringen halff. 

Anno 1641, wurdenihm die Berrichtungen im Fürftl. Confiftorio zu Altenburg zugleich 
mit — Ferner auch Ao. 1643. derſelbe zum Director der Steuer Ober Einnah⸗ 
me beſtellet. 

Alß Ao. 1645, die Friedens: Tractaten zu Oßnabruͤck und Muͤnſter ihren Anfang ges 
nommen, und die Rom. Kayſerl. Majeftät , Chur Fürften und Stände des Heil. Roͤmiſchen 
Reichs dahin befchrieben , fo haben Ihre Fürftl. Durchl, zu Altenburg denfelben, nebenft 
Dero damahligen Hoff:und Iufticion: Rath , nachmahligen geheimen Rath und Eanglar zu 
Eoburg, Auguft Earpzoven, ald Dero Abgefandte hierzu inftruiret und abgeſchicket; da fels 
bige dann den zten Augufti zu Oßnabruͤck angelanget, und als die Propofitiones gefchehen, 
und der Rom, Kapferl. Majeſtaͤt Antwort, aud) der Eron Schweden am 5. Septembr. ein» 
gelanget war, Sie die Fuͤrſtl. Altenburgiſchen Gefandten, von derer geſamten Evangelifchen 
Reichs Stände Gefandrichafften, nebenft andern als Depurati erwehlet, auch von denen 
Kayſerl. Königl. Schwediſchen und Fransöfifchen, wie auch Churfuͤrſtſ. und andern anweſen⸗ 
den Abgefandten dafür refpektiret und admittiret , was zur Deliberation fommen , mit 
und durch diefelben tractiret, auch ihnen Anno 1647. nach der Fuͤrſtl. Erg Bifchöflichen Mag- 
deburgifchen Abgefandten befchehenen Abfoderung,, dad Direktorium in Evangelifchen Fürs 
ſten⸗Raih aufgetragen worden, welches fie auch mit grofem Ruhm und Ehren, biß zu erfolgs 
tem endlichen Friedens-Schluß geführet und verwaltet haben, 

Was fir eine groffe Laft bey diefer zuvor nie erhörten, fo langwierigen und auf vier Jahr 
eontinuirten ſchweren Handlung zugewachfen, und was hierbey vor Fleiß, Vigilanz, Bes 
hutſamkeit und Befcheidenheit, in denen Reichs: und andern Deliberationibus, wie aud) Re- 
und Correlationibus, abfonderlich ader in pun&to Gravaminum Ecclefiafticorum und 
Politicorum angewendet werden müffen: was vor Sorge, Mühe, Feindichafft, Unruhe, ver⸗ 
drießliches Hin» und wiederreifen, von Oßnabruͤck nach Münfter , es continuirlich abgegeben, 
ift aus denen gehaltenen Prococollis, und denen in etlichen Kaften mit zurück gebrachten 
Adtis, juerfehen geweſen, auch was bey diefen Tractaten gefihrieben, gethan und verrichtet wor» 

ben . 
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ben; wobey infonderheit derfelbe von Kayſerl. König: Chur: und Fürftl. ja famtlichen Herren 
Abgefandten diefen uniterblichen Ruhm erhalten , daß er fich ben vemgangen Werck muͤhſam, 
unverdroffen und vigilant erwiefen, und hierdurch unterfchiedliche hochwichtige Sachen , wel: 
che fonften leichtlich nicht zu erheben gewefen , fondern zur Weitläufftigfeit fich angelaffen, be 
fchleuniget, und eher, ald man vermeinet, zur Richtigkeit befordert habe : Er hat ſich auch fon- 
ften durch feine vortrefliche Gaben, Verftand und Gefchicklichkeit bey hohen Potentaten ders 
geftalt beliebt gemacht , daß Er zu hohen Dignitzren, Ehrens Aemtern, ja gar zur Reichs · 
Hoff:Rathe-Stelle, die ihm angebothen worden, gelangen koͤnnen, wenn Er aus der Fuͤrſtl. 
Saͤchſiſchen Beftallung ſich hätte begeben wollen, worzu Eraber nicht bewogen werden koͤnnen. 

Nachdem nun die gditliche Majeftät Gnade und Seegen geben , daß diefe hochwichtige 
Friedens: Handlungen endlich zum Schluß kommen, und das Inftrumentum Pacis am 14. 
Octobr. Anno 1648. fubfcribiret, und endlich mit groffen Freuden die Extradition der Ra- 
tificationum der Kapferl. Königl. auch Churfürften und Stände des Heil. Römifchen Reichs 
Prineipalen am 4ten Febr. Anno 1649. zu Münfter erfolget ; fo wurde er nach feiner Rück. 
kunfft fogleid) auf den Friedens; Exeeutions-Congrefs zu Nürnberg abgeſchicket, allwo Er 
feine Geſchicklichkeit und Dexteritæt auf gleiche Art ermwiefen hat. 

Nach) erfolgter Zurüchkunfft von diefem Congrefs wurde Er zum geheimen Kath, und 
folgends den 6. lun. Ao. 1653. zum Cantzlar beftellet. Er brachte die Hennebergiſche Landes» 
Teilung, worüber lange Zeit vergeblich gearbeitet wurde, glücklich zu Stande, 

In den Eheftand begab Er fi) Ao. 1640. den 14ten Febr. mit def Altenburgifchen ges 
beimten Raths und Eanglars, Bernhard Bertrams, eingigen Tochter, Maria Elifabecha, mit 
welcher er folgende Kinder erjielet: Maria Elifaberh, fo hernach an Georg Dieterich Pflu- 
sen, auf Pofterftein, Fürftt. Altenburgifchen Hof: und luſtitien - Rath, verheurathet wurde, 
Dann Wolff Bernhard, Friederih Conrad , Ehriftian Wilhelm , Anna Sybille, Dorothea 
Felicitas , Wolff Conrad, Hank Haubold , und Ehriftina Sophia. In feinem Haußs 
Stand war er fehr ordentlich; wendete vieled an Kirchen und Arme ; und aldder Verlag der 
Schrifften Lucheri wegen des eingefallenen Türen: Krieges erliegen bleiben wolte, fo hat 
Er anderer Orten bey die vier taufend Gulden entlehnet , ſich ald Selbft-Schuldener verfchries 
ben , und das Geld dargefchoffen, fonft das Werck ohne dergleichen ftattlichen Beytrag nicht 
märe beendiget worden. Seine geführten legten Reden find merckwuͤrdig, wovon in den ge: 
druckten Perfonalien folgendes zu lefen üft: 

„Als der Herr Patient verfpühret, daß es ſich gefährlich mit Ihm anfehen liefie, hat Er 
„ein fehnliches Verlangen nad) der Seelen:Eur getragen, und den 11. Novembr..nadydem Er 
„feine Sünde aus demüthigem Hergen und zerichlagenen Geift erfennet, befennet, bereuer, und 
„mit ſtarckem Glauben das theure Verdienſt JEſu Ehrifti ergriffen , zu deffen Veiſicherung 
„das Hochheilige Abendmahl mit recht inbrünftiger Andacht empfangen und genoffen, und ſich 
„alfo mit diefem herrlichen Viatico zur ewigen himmliſchen Reife verfehen und geichickt ge- 
„macht, aud) den 13. bemeldted Monaths Nov. feinen Herrn Beicht: Water, den Fürftlichen 
„Saͤchſiſchen verordneten General-Superintendenten, Ober-Hof Predigern und Aſſeſſorn 
„des Confiftorii allhier , Herrn D. Iohann Chriftfried Sagittarium, erfodern laſſen, mis 
Vermelden, daß Er Abfchied von ihm nehmen mwolte ; und als derfelbe fich fo balden zu ihm 
„begeben, hat Er gegen ihm anfangs gedacht , daß, od es fich fchon biß anhero zumeilen mit 
„ihm zur Beſſerung angelaffen, fo befinde Er doc) wohl, daß es feinen Beitand hätte, wolte 
„dahero noch eines und das andere mit ihm reden, Er möchte etwa übereilet werden, und ihm 
„die Sprache entfallen. Hat darauf gegen ihm ferner firbracht : Er bleibe beftändig bey fei» 
„nem Heyland JEſu Ehrifto , der ihm den Himmel erworben , Er ergreiffe deifen Verdienſt 
„mit wahren Glauben, der Himmel märe fein ıc. Gegen feinen gnädigiten Fürften und Seren, 
„und Dero hergvielgeliebte Fürftl. Gemahlin, und Fürftl. Eifenachiiche Frau Wutbe, thaͤte 
„Er fi) vor die unzählbare Gnade und hohen Wohltharen unterthänigft bedanden; J. J. F. 
„F. Durchl. Durchl. und Fürftl, Gnaden, nebenft der jungen Herrſchafft, GOttes ſtarcken 
„Schuß zu allen hohen Fürftl. Wohlergehen, feine künfftige Wirtibe, Kinder , Eydam, Dies 
„ner und Unterthanen zu Dero Schuß, Gnaden und Beförderung unterthänigft befehlen, die 
„Seinigen würden mit unterthänigften Aufiwartungen gegen die Fuͤrſtl. gnädigfte Herrichafft 
„fich alfo erweifen, daß diefelden Dero hohe Gnade gegen fie beharrlich zu continuiren, ver: 
„anlaffet würden. Wie denn J. J. F. F. Durchl. Durchl. und Gnaden ihn derfelben verfichern 
„laſſen: Denen lieben Seinigen lieffe Er einen gnädigen GOtt, Erhätte fie zus Gottesfurcht, 
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„Aufrichtigkeit, Demuth und andern Ehriftlichen Tugenden angehalten, und befohlen , daß fie 
„um Gitelfeit, ſchnoͤder Wollüfte und fhändlichen Gemwinftes willen, GOttes Gnade und 
„Seegen nicht verfchergen, fondern vielmehr ein Chriſtliches Leben führen, und ſich friedlich 
„und einträchtig gegen einander bezeigen folten. Er erinnerte ſich feiner Frau Mutter auf dem 
„Tode: Bette geführten Reden: ed wäre zwar Ponig ein geringes Guth, und ob gleich ihrer 
„fünffe dazu wären, wuͤrden fie doc) ehrlich darauf auskommen koͤnnen, jo lange fie einig blier 
„benz; fo bald fie aber eigennügigen Leuten, die Mißtrauen unter iGnen zu ſtifften trachteten, 
„folgen würden, fo würde aller Seegen zerrinnen, und das Guth fremden in Die Hände kom⸗ 
„men. Die Frau Mutter hätte ihn getroͤſtet, es wuͤrde ihm wohl gehen , weilen Er ihr nies 
„mahl zumidern gelebet; wie Er dann aud) gethan , was fie'gewolt, und ihr nichts widers 
„fprochen. Er bedancke fich gegen alle Collegia allhier, daß fie feinen Math gefolget, wäre 
„nicht jedesmahl alles wohl ausgefchlagen , würden fie es imperfetioni humanz, deren 
„Er fic) allezeit befchieden , zufchreiben. Seinem gnädigften Fuͤrſten und Herrn hätte Er 
„offt zu Gemüthe geführet , wenn die Anfcyläge nicht allemahl gluͤcklich von jtarten gehen 
„mwolten, jo habe man fich der menfchlichen Unvollkommenheit zu erinnern, die Er auch bey 
„feinem Antritte in dieſes Amt vorgeſchuͤtzet hätte, und noch thaͤte. Es wäreein groſſes, Can» 
„far zu feyn, welches doch die wenigſten glaubten und bedächten. Er hätte feinem GOtt oft 
„herglich gedancket, daß fein gnädigfter Fürft und Herr ein gut Vertrauen zu ihm getragen, 
„ohne welchen ohmmöglich geweſen, bey fo wichtigen, ſchweten und unterfchieblichen Werrichs 
„tungen auszukommen. Er befehle nochmahls die fämtlichen lieben Seinigen GOtt und der 
„gnaͤdigſten Herrichafft, Er molte feine Difpofition machen , Er, fein Beicht: Vater, würde 
„dieſes in feinen Lebend:Lauff mit anzuführen wiffen , mehr , fagte Er, kan ich nicht reden. 
„Alß beym Adfchiede gewuͤnſchet wurde, daß der Heilige Geift in feinem Hersen die unfehlbas 
„re Erwartung zum ewigen Leben wolte verfiegeln, fprab Er: Ja, er wird ed verwahren, ver- 
. „riegeln und verſiegeln. Nolo eſſe, ubi Chriftus meus non eft , quam felix, cum in- 
„venero! quam felix, cumtenuero! 

„In feiner Kranckheit hat Er fich fehr gedultig ermwiefen, alles Zeitliche aus dem Sinne 
„geſchlagen, und fich dem göttlichen Willen gänglich unterworfen, wie Er denn einften ſagte: Oh⸗ 
„ne GOttes Willen begehre ich nicht eine Stunde zu leben; da audy am 14ten Novembr, 
„frühe der Morgenfeegen gebethet, und egliche Morgen: Gsfünge gefungen worden, ſprach Erz 
„Nun bin ich unter meined GOttes Difpofition, es ſetze Thränen oder feine: Sein Wille ges 
„ſchehe, der ift der beite, glitigfte, weiſeſte, und aus vaͤterlichem Hertzen herrührende. Und 
„als der Herr Beicht- Vater darzu fagte: der auch am beiten es einrichtet und difponiret, viel 
„beiler ald wir Menichen; Antwortete er hierauf : Ya, was wolten wir cwecutientes talpz 
„difponiren, die wir herum flattern als die Fleder-Mäufe, und unfere Zeit mit Kinder Sa: 
„chen zubringen : wir greiffen nach dem Zeitlichen, und wenn wir dencken, wir haben es ge- 
„twiß, fo haben wir leere Hande. Sehr klaͤglich und jämmerlich war es anzuhören, daß, da 
„die Hoch: Edle Frau Hoff Raͤthin undandere Hochsadeliche Kinder bey dem Bette Funden, 
„Er fprach: ‚Diefe bedürffen ven Seegen, ich bin aber fehr matt, und fan nicht reden; und der 
„Herr Beicht- Vater erinnerte = Es koͤnte mit gar wenig Worten gefchehen; Er fagte :der Sees 
„gen GOttes bleibe über euch, der Seegen GOttes bleibe über euch, und allen die Hand gab, 
Sein ruhm:volles Leben befchloffe Er am 14ten Novemb, 1667. frühe um 6. Uhr, feines Als 
ters 63. Jahr, 7. Monath, weniger 2. Tage. 


AUGUSTUS CARPZOV, J. U, D. Celſiſſimo & Illuftrifimo Prin- 
eipi ac Domino, Domino FRIDERICO WILHELMO, Duci Saxoniz ‚ luliz, 
Cliviz & Montium &c. in. aula Altenburgenfi a Confiliis Aulæ & luſtitiæ, 
Suzque Celfitudinis ad Pacis Univerfalis Tractatus Leca Tus 

PLENIPOTENTIARIUS, 


erfelbe ift gebohren in der Fürftl. Sächfifchen Wittumd: Stadt Coldis, am 4ten Iunii 
Ao. 1612. Sein Vater war — Carpzov, Senior, ICtus, anfangs der 
I 
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Iuriſten⸗Faleutaͤt zu Wittenberg Aſſeſſor, und Gräfliher Reinſteiniſch und Blanckenburgi⸗ 
ſcher Cantzlar von Hauß aus, nachmals dafelbft Profeſſor, und letzlich Churfürftt. Saͤchſiſcher 
refpettive Wittums:Canglar zu Eoldig, und des Appellation-Gericht8 zu Drefven Affef- 
for, welcher am 26. Novemb, 16234. ju Wittenberg verftorben , und allda in der Schloß- 
Kirche begraben liegt. Seine Mutter war Ehriftina , Samuel Seelfifches, Birgemeifters 
und Buchhaͤndlers zu MWirtenderg, Tochter, die Anno 1629. ſich anderweit verhenrathet an 
Friderich Pratorium , Prof. Iuris Extraord. zu Wittenberg, nachmals Canglar zu 
Quedlindurg, und leglich Profefforem Codicis Ordinarium zu Wittenberg; allmo er Ao, 
1643. verftorben. Sein Groß: Vater hieß Simon Carpzov, Burgemeifter zu Brandenburg, 
weicher Ao. 1580. verſtorben. Seine Groß + Mutter von Vater, war Anna, Benedidti 
Lindholzens, Birgemeifters zu Strausberg, Tochter. Er trieb einen 15 jährigen Curfum 
ftudiorum in Wittenberg, Leipzig und Jena, wozu erden Anfang Ao. 1626. gemacht, und 
biß Ao, 1630. ſich bloß in Humanioribus und Philofophicis „ theil® zu Leipzig , theils zw 
Wittenberg, exerciret, unter der Manuduttion M. lo. Scharffii, Logic. & Mech, 
Prof. Io, Bened. Carpzovii, damals Philof, Magiftri, M. Reckleben, Prof. Logic. 
M. Cunr., Barthels, Philof. Adj. unter welchem er auch publice de Bello difputiret. Ao. 
1630. hat er fich dem Studio Iuris ergeben, darinnen er zu Wittenberg gehödret D, Chriftian 
Krembergen, D. Frider. Pr&torium, und D, Chriftian Carpzoven, unter diefem hat 
er Ao. 1631. Collegia Inftitution. Iuris le&toria & difputatoria , gehalten. Folgende 
Jahre hat er Prefide D. Pretorio in Collegio Privat. Inftit. und Publico Wefenbecia- 
no fuper Paratitla difputando, fodann ſub D. Henningo Groffen, Prof. Publ. in Col- 
legio Treutleriano audiendo fich exereiret, auch) fub Przfidio Fratris D. Cunradi 
Carpzovii, einmal de Legatis & Fidei commiffis, und wiederum deLegitimationeLi- 
berorum publice difputiret, und die T'hefes felbft elaboriret. Ao. 1635. hat er ſich nach 
Jena begeben, allwo er in Collegio Publico de Iurisdictione refpondiret , und unter D. 
Erafmo Ungebauer inter privatos parietes den Treutlerum bifi auf wenige Difpura- 
tiones famt andern ventiliret, Wegen ſtarcker Peit gieng er Ao. 1636. wieder nad) Leipzig, 
und weil um felbige Zeit zu Regenfpurg ein Ehurfürftl. Collegial-und Wahl: Tag gehalten 
wurde, erlangte er Occalion mit dem bey dem Ehurfürften zu Sachfen gewefenen Kapferlichen 
Gefandten , Freyherrn von Ponner, Reichs: Hof-Rath, fid) dahin zu begeben , zumalen auch 
deffen Bruder D. Conradus Carpzoy , Ehur-Sachfifcher Mit: Abgefandter war. Ao. 1638. . 
hat er zu Wittenberg in Dodtorem promovirt. Darauf wurde er Advocatus Extraor- 
dinarius am dafigen Hof:Gericht. Ao. 1644. tratt er in Gräflihe Stollbergifche Dienfte 
als Rath, welche er aber imfolgenden Jahr quittirte, und ald Hof:Rath des Hertzogs von 
Sachen Altenburg Dienfteannahm, der ihn fofort ‚ nebſt dem von Thumshirn auf den Uni- 
verfal-Friedens:Congrefs abſchickte, allıwo er einen ungemeinen Eyfer und Fleiß erwieß. 
Anno 1649. den 1zten Iun. famen beyde Friedens: Gefandten wieder zu Altenburg an, 
und wurden auf dem Fürftl, Leib: Wagen eingehofet. Beyde wurden fofort in folgendem 
Monat) nach Nürnberg auf den Executions-Convent abgeordnet, zuvor aber ihm D. Carp- 
zoven die zu Coburg vacivende Canglar:Stelle conferirt. Nach meift geendigten Execu- 
tions-Congrefs wurde er zur Landes: Vificarion der Fürftl. Graffchafft Henneberg gebraucht, 
und Ao, 1653. auf den Negenfpurgifchen Reich8:Tag geſchicket. Nach abiterben feines Herrn, 
Hertzogs Frieverich Wilhelm Ao. 1669. wurde er ald Wormundfihafftlicher Geheimer Rath 
und Cantzlar beftell. Nach geendigter Bormundfchafft Ao. 1672. wurde er in der vorigen 
Winde von Hertzog Ernft beftättiget; folgends Ao. 1675.den 21. Decembr, als würcflicher 
Geheimer Rath zu Gotha, mit Benbehaltung ded Eoburgifchen Cancellariats, in das dortis 
ge geheime Raths Collegium introdueirt, und nebit dem Canglar Avemann, und geheim« 
den Rath Bachov auf die neu:verfaßte geheimde Raths Ordnung verpflichtet, Er transfe- 
rirte aber fein Domicilium wieder nad) Coburg im Octobr. 1678. Nachdeme dad Hertzog⸗ 
thum Coburg A. 1680. durch einen Vergleich an Hertzog Albrecht; gelangte ;fo blieb er alleine in 
J s wuͤrcklicher geheimder Rath, behielt jedoch fein 
Domicilium in Coburg. Zum Beſchluß feines Protocolls, fo er in die 30. Jahr lang bep 
Fürftlicher Rath Stube in Eoburg gehalten, hat er ee folgende Worte gefchrieben : 
O 80! WVnDeLICh fInD Ia Delne WerCte. Pf. 66. — 
SCribebat per trlglnta annos CanCeLLarlVs pro CLaVsVLa MVnerls 
faVsta & Laeta. 
Ipfo die vigefimo Aprilis tertio currentis anni, 


& 


der Weſtphaliſchen Friedens-Befanden. | 59 


Er werde beftändig in Verſchickungen auf die Cranf: Tägeundan benachbarte Hoͤffe ge: 
Braucht, und hat uͤberall eine ausnehmende Geſchicklichkeit, nebit einem erſtaunlichen Fleiß bes 
zeuget, welches feine in vielen Voluminibus beftehende eigenhändig gefchriebene ausführliche 
Prutocolla und Diaria beitättigen, 

Anno 1650, den 5. Novemb. heurathete er Sabinen Elifaberhen Ankelmannin, aus 
£eipzig, mit welcher er folgende Kinder gezeuget: Benedit Auguftum ; Friederih Wil 
beim; Sophie Eliſabeth; Johann Georg; Johann Gottfried; Auguftum; Joachim Fries 
derich; Johann Dieterih; Johann Martin; Paul Ehriftoph; Friederich Johann; und He- 
lenam Catharinam. Er hat anfehnliche Legara zu Kirchen und Schulen, auch ein Stipen- 
dium zu Coburg geftifftet. Iſt endlich den ıgten Novemb. Anno 1683. im 72. Jahr —* 
ruͤhmlichen Alters geſtorben. 


⸗ * E * . ® 
a — “ 


MARTINUS MILAGIUS, bes gefamten Fürftl. Haußes Anhalt 
Geheimpder Rath, Canplar und Geſander. | 
aA erfelbe war gebohren zu Torgau den ııten Mart, 1598. Sein Vater war lacob Mila- 
4, gius, und die Mutter Anna, Martini Guelmazen, Diaconi zu Colditz, Tochter. 
Studirte zu Franckfurth an der Over. Trieb anfänglicy Praxin luridicam zu Zerbſt. 

Anno 1626. wurde Er Amtmann zu Bernburg. 

Anno 1632. aber von Fürlt Ludewigen zu Anhalt: Cbthen , ald damaligen Königl. 
Schwediſchen Stadrhalter, zu einen Kath nad) Halberſtadt beruffen. 

Anno 1634. iſt Er von Fuͤrſt Augufto zu Anhalt, und Fuͤrſt Ludewigs Gemahlin, 
ald Kath angenommen, auch wegen des geſamten Fürftlihen Haufes Anhalt, famt dem Hofe 
meifter Curt von Börftel nach Frandfurth am Mayn verfchicht worden, allwo er vom ısten: 
April, biß zum Octobr. geblieven. In eben felbigem Jahre reifere Er mit Fürft Iohann Ca- 
fimir nach Dreßden, beforgte daſelbſt, nebit Cuno Ordemar von Bodenhaufen , die Einrichs 
tung derer Winter: Quartiere in Anhalt: und den benachbarten Orten, und bliebe, um Die Com- 
munication derer Pırnifchen Friedens: Traktaten zu obferviren und abzuwarten, allda, bis 
in die neunte Woche. 

Anno 1635. erhielte Er vom Fürftlichen Haufe die Gefamt:Raths:Beftallung, und wurs 
de im Augufto felbigen Jahres an Ehur:Sachjen nacher Leipzig , wegen der Tractaten mit 
der Eron Schweden, abgeſchickt. 

Anno 1637. iſt Er in des Fürftlichen Haußes Angelegenheiten nach Güftromund Schwer 
rin verfchicfet, auch von der verwirtibten Hergogin zu Mecklenburg, Eleonora Maria, zum 
Rath angenommen , und um lohannis feldigen Jahres, ihm das Cancellariar zu Zerdft 
aufgetragen worden. 

Anno 1638. ward Er nebft dem Prefidenten Heinrich von Börftel, auf den Creyß⸗ 
Tag nach Leipzig geſandt. 

Anno 1639. wurde Er abermal nach Mecklenburq, und 

Anno 1640. mit dem Hoffmeilter Cure von Börftel auf den Reichs⸗Tag nach Regen⸗ 
fpurg verfchickt. 5— 

Anno 1643. reiſete er mit Genehmhaltung feiner Fandes⸗Herrſchafft, in. Hertzog Bern- 
hards zu Würtenderg Angelegenseiten , zu Sr. Churfürftl. Durchl. zu Brandenburg naches 
Berlin. Und mweılen er im Jahr j 

Anno 1645. ju dem Convent nad; Münfter und Oßnabruͤck verfchicht , und ihm bey 
felbigen zugleich die Beforgung des Fuͤrſtl. Sachſen Weymariſchen Interefle aufgetragen wer; 
den folte, fo reifete Er zu Einholung der nöthigen Inſtruction, im Febr. d.a. mit Fürft Lu- 
dewigennah Weymar, that nach feiner Zurüchkunfft, ſowohl in des Fürftt. Haußes Anhalt, 
als Sacıfen: Wenmar: und Gorhaifchen Angelegenheiten eine Reife am Chur: Brandenburgb 
ſchen Hoff nach Berlin, und gieng fodann noch im felbigen Jahre zum Convent nah Min 
fer und Opnabrüd ab, wohnete denen dafelbitigen Friedend-Handlungen bey, und beforgete 
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bey felbigen, nebft dem Fuͤrſtl. Anhaltifchen und Sachfen- Weymarifchen, zugleich das Pfaltz⸗ 
£auterifche, Simmerifch: und Zweybruͤckiſche Intereffe. 

Anno 1646. im O&tobr. liefen ipm Se, Ehurfürftl. Durchl. zu Brandenburg die ges 
heimte Raths Beſtallung, und des Herrn Land: Grafen zu Heffen-Eaffel Hochfürſtl. Durchl. 
das Vice-Cancellariat antragen; weilen aber feine Herrſchafft ihn nicht gern laſſen wollen, 
bat Er fidy zu beyden mahlen entfchuldiget. 

Anno 1650, wurde Er von Sr. Ehurfürftl. Durchl, zu Brandenburg nacher Gröningen 
beruffen, und von dar mit Erlaubniß feiner Herrfchafft nach Eleve und Emmerich gefandt, um 
denen Gelderifchen Tractaten beygumohnen, fo Er dann auch wuͤrcklich von Martio biß i7ten 
* — im September aber nad) Berlin gegangen und mündliche Relation abs 
geftattet hat. 

Anno 1652. war Er nicht nur bey dem Land:Tage zu Deffau, aldnomine dergnädigs 
fien Landes: Herefchafft Orator & Direktor, fondern wurde auch noch im felbigen Jahr auf 
den Reichs: Tag nach Negenfpurg, famt dem Hof: Meifter Wilhelm Heinrich von Freyberg, 
verſchickt, allwo er Er faıt ein ganges Jahr verblieben und denen Reichs» Berathichlagungen, 
wie auch ded Römifchen Könige Ferdinandi IV. Erdnung beygewohnet, und den Recels 
mit unterfchrieben hat. 

Anno 1657. ift Er nebft dem Gefamt: Kath und Obrift: Lieutenant von Knochen, wer 
gen des gefamten Fürftl. Haußes Anhalt auf dem Erayf:Tag zu Leipzig geweſen. 

Anno 1654. wurde ihm von Fürjt lohann Cafimirn zu Anhalt : Deffau neben der Ges 
fomt:Rathe:Beitallung auch das Cancellariat zu Deffau aufgetragen. 

Anno 1656. hat Er abermahls Nahmens des Fürftl. Haußes Anhalt, dem in Michae- 
lis ausgefchriebenen Erayß Tag zu Leipzig beygervohnet. Er hateinige fehr wohl ausgearbeis 
tete Deductiones und Bedencken, aud) einen befondern Tractat, de luris & Facti igno- 
rantia verfertiget, von welchen allen doch nichts, denn die befannten Vindiciz Anhaltinz, 
und die, felbigen bengefüigte Genealogifche "Tabellen des Fürftl. Haußes Anhalt durch den 
Druck befannt aemadıt worden find. Bey der Frucht:bringenden Gefellfchafft hat Er den 
Nahmen des Mindernden geführet. Und ift hierauf im 6oten Jahre feines Alters den 
agten lunii 1657. zu Deſſau an der Wafler-Sucht verftorben. 

In feinem Leben hat er fich zweymahl verheurathet, und zwar erftlich den roten — 
1624. mit Marien, einer Tochter Cafpar Straubens, Medicinæ Doctoris und Profeſſoris 
zu Wittenberg, mit weicher Er aber fehr kurtze Zeit in der Ehe gelebet , indem fie bereits am 
82ten Augulti feldigen Jahres wieder verftorben; Und hernachmahls Anno 1626. den 4ten 
Decembr. mit Eatharinen, Heinrich Müllers, Bürgemeifters zu Aſchersleben, Tochter , mit 
welcher Er dreyzehen Kinder , als fieben Söhne und ſechs Töchter erzeuget ; von welchen er« 
fiern nur drey zu ihren erwachſenen männlichen Jahren gefommen, ald 

1. Auguftus Milagius, von Milagsheim, Fürftl. Anhaltifcher Gefamter Rath und 
Eantlar zu Deſſau, auf Weichwitz und Trebbihau, Erb Herr; war gebohren Anno 1633, 
verſtarb Anno 1683. den 24. Octobr. und wurde von Kayſers Leopoldi Majeftät in den 
Adel:Stand erhoben; deffen jüngerer Sohn Friedrich Amadeus von Milagsheim, anjego 
wuͤrcklicher Königl. Preußifcher Obrifter zu Berlin, bey dem Corps der adelichen Cadets ift, 
des aͤltern Sohns Poftericät aber annod) im Fuͤrſtenthum Anhalt:Cöthen floriret. 

2. Emanuel Martin Milagius, Fürftliher NaffauSiegifcher Canglen-Dire&tor und 
Geſander zu Regenfpurg, allivo Er auch den 2. Tanuar. im Jahr 1684. veritorben ift, und 

3. Friedrich Wilhelm Milagius, der ald Fürftl, Anhaltiſcher Amts Rath zu Coͤthen, 
im 24. Jahr feines Alterd Anno 1672. mit Tode abgangen. 

Bon denen Töchtern aber find ebenfalß zwey gar jung verftorben , und von denen vier 
u Catharina Magdalena, anden Infpe&torem, Confiltorial-Rath und Hof-Prediger , 
Iohann Ehrhard Colerum, zu Hartzgerode verehliget worden: deſſen Nepos N. N.Cöler, 
dermahlen Archi-Diaconus zu Deffau ift. 

2. Eleonora Maria, an den Cantzley⸗Directorem Georg Hermann zu Defau. 

3. Johanna Magdalena, an den Licentiatum Theologia, Stadt: und Hof: Predis 
ger und Diaconum dafelöft, Ephraim lonathan Raumerum, einen Sohn Georgii Rau- 
meri, Superintendentens , Confiltorial- Raths und Hof: Predigers zu Deflfau , allwo 
auch dermahlen, deſſen Nepos lohann George don Raumer, auf Kleinwültnig —— 
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nachdem ihn fein feliger Oncle, Geheimder Gefamt:Xath Friedrich Gottlieb von Raumer, 
ald Bormund erzogen, und Anno 1708. an Sohns ftatt angenommen , auch den alten Adels 
Stand, diefer in origine aus Schwaben und der Baperifchen Ober: Pfals fich derivirenden 
Familie, ab Imperatore Leopoldo, feit Anno 1693. erneuern und beftätigen laffen, al& 
Königl. Preußifcher und Fuͤrſtl. Anhaltifcher Geheimter Gefamt:Rath und Regierungs:Prefi- 
dent zu Deffau in Funktion ftehet. Vid. Beckmanni Hiftor, Anhalt. & edit, noviß, 
des Hiftorifchen Leipziger allgemeinen Lexici, ſub Raumer. 

4. Agnes, an Cammer:Rath lohann Pfauen zu Deſſau, deffen Pofterität im Cdthe 
nifchen und Berndurgifchen Landen, wie auch theild dermahlen in Fürftl, Anhaltifhen Raths⸗ 
und Secretarien: Bedienung beym Reichs: Tage fich befindet: 


IACOBUS LAMPADIUS, ICtus, Celfifimorum Principum; 
FRIDER!ICI & CHRISTIANI LUDOVICI, Dacum Brunovicenfium & 
Luneburgenfium ad Comitia Osnabrugenfia & Monafterienfia Legatus, Ducis 
item CHRISTIANI LUDOVICI Contiliarius Intimus 
& Pro-Cancellarius. 


Da berühmten Tacobi Lampadii Lebens Lauf iſt in der von D. Iuſto Geſenio, Fürſti 
7, Braunfchmweig.Lüneburgifchen Hof⸗Prediger, und Generaliſſimo Superintendente, 
ihm zu Ehren in Hannover gehaltenen Leich » Predigt, allwo Er den 16ten April, Ao. 1649- 
in der Schloß- Kirche bengefeßt, und aus Münfter, wo Er am ıoten Mart. ej. anni, geftors 
ben war dahin gebracht wurde, folgender geftalt abgefaffet: 


Iacobus Lampadius', Fürftl. Braunfchmweig + Llneburgifcher Geheimter Kath und 
Vice - Eanglar , ift gebohren zu Häenfen im Amte Lanenftein Anno 1593. den 2iten 
Novembris. Sein Vater ift gewefen Peter Lampe , feine Mutter Margaretha 
Knochen. Dieſe Ifeine liebe Eltern haben ihn in feiner Jugend nicht allein zur Gotteds 
furcht erzogen , fondern auch, weil an ihm ein fonderlich Ingenium zu verfpühren geweſen, 
zur Schulen gehalten. Und anfangs nacher Hildesheim , nachgehends nad) Hameln in 
die Schule, und endlih ind Gymnafium zu Hervorde gefchicfet , woſelbſten Er ſolche 
gute Fundamenta geleget, daß Er Anno 1611, auf die hohe Schule nacher Helmſtaͤdt 
verfchichet worden. Wie er nun auch dafelbft feinen Studiis mit ruͤhmlichem Fleiß obgelegen, 
und diefelben nicht ohne fonderbahren Nus und Frucht fünffthald Jahr continuiret, ift feine 
Perſohn in Ao, 1616. weyland Sereniffimo Illuſtriſſmo, Hertzog Friederichen Uirichen zu 
Braunſchweig und Luͤneburg, Ehriftmilden Andenckens, unterthänig recommandiret, und bey 
St. Fürftl. Gnaden Herrn Brudern, Her&og Rudolphen zu Braunfchweig und Liineburg, ers 
wählten Bifchoffen des Stiffts Halberftadt, vor einen Preceptorem beitellet, auch mit Sr. 
Füͤrſtl. Gnaden bald darauf nach der Univerlität Tübingen verfchichet worden; und ald erbey 
Derofelden ohngefehr ein Halb Jahr geweſen, hat es der allein weife GOtt nach feinem uns 
mwandelbahren Kath und Willen alfo gefliget , daß Se. Fuͤrſtl. Gnaden daſelbſt zu Tübingen 
mit ſchwerer Leibes · Schwachheit befallen und mit Tode abgangen. Wie derowegen feines 
bleibend allda nicht länger feyn wollen, Hat Er fih auf Marpurg, und von dar auf Gieffen 
begeben, woſelbſt Er aber nicht lange fubfiftiret, fondern feinen curfum ftudiorum zu ab- 
folviren, nach Heidelberg fich verfüget, und dafeldft erliche Jahr aufgehalten, auch endlich 
unter dem berühmten ICto Bachovio ven Gradum Doctoris mit groffem Ruhm angenom- 
men, Und wie Er nun ad praxin zu fchreiten ſchluͤſſg worden, hat Er fich zuerft nach Speyer 
erhoben, und daſelbſt bey dein Kapferlichen Cammer:Gericht den Procefs zu fehen, und defs 
en kundig zu werden, ein Jahr lang aufgehalten, darauf er ſich wieder in fein Vaterland ger 
wandt, und feiner Qualitæten halber bey jederman fonderlich Lob erhalten, daß auch) vors 
hochermeldt Hertzog Friederich Ulrichs Füritt. — gnaͤdig bewogen, ihn nacher Helmſtaͤdt 
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zum Profeflore extraordinario Iuris Publici, und danebſt zu ihrem Rath von Hauß aus 
gnaͤdig zu berufen. Solche gnädigen Beruff ift Er gehorfamlich gefolget, und hat ſolche Be: 


ſtallung unterthänig angenommen, auch das ihm anvertraute Amtund Dienft mit getreuem Fleiß 


und fonderbahrem Nug der dazumahl des Orts ſtudirenden Jugend verwaltet, und demfelben 
anderthalb Jahr vorgeftanden. Weil er aber bey waͤhrendem folchen Dienſt von Sr. Füritl. 
Gnaden zu mehrmahlen als beitalter Rath von Haußaus nachher Hofe gefordert , und daſelbſt 
feine fonderbahre Qualitzten Fund worden, haben Se. Fürftl. Gnaden ihnzu Dero Hofe 
Rath nachher Wolffenbüttel in Ao. 1621. in Gnaden begehret und folgende beitellet. Wie Er 
nun daſelbſt zwey Jahr geweſen, hat Er fich darauf mit jegiger feiner hinterbliebenen hochbe⸗ 
trübten Wittiben Frauen Eatharinen Wernefen, weyland Heren Heinrich Werneken, Fuͤrſtl. 
Braunfchweig:Lüneburgifichen Cammer⸗Raths, des Fürfternthums Wolfenbüttel, eheleiblichen 
Tochter, ehelich eingelafjen, und in Wolfenbüttel Hochzeit gehalten, mit derofelben 26. Jahr 
fich recht friedlich und wol begangen, und in währendem Eheftande i1. Kinder, ald 6. Söhne 
und 5. Töchter , davon noch) jego gegenwärtig und im Leben 4. Söhne und 2. Töchter , ges 
zeuget. 


Anno 1627. als der Collegial-Tag zu Mühlhaufen gehalten werden follen, haben vors 
gedachte Hertzog Friederich Ulrichen Fürftl. Gnaden, Ehriftmilden Andendeng , ihn dahin abs 
gefertiget, und wie ſolcher Tag feine Endihafft erreicher , und des Waterlandes Nothdurfft 
eine Legation an den Kayſerlichen Hof erfordert , ift Er von Sr. Fürftl. Gnaden nacher 
Prag verfchichet worden , und hat bald darauf an der Ehurfüritl. Durchl. in Bayern eine 
ſchwere Berrichtung übernehmen und nacher München reifen müffen, alfo , daß er darüber 
Hanger drepviertel Jahr von Haufe und den Seinigen geweſen. 


Anno 1631. ift der Evangelifche Convent zu Leipzig angangen , welchen &e. Fuͤrſtl. 
Gnaden mehr hochgedacht, durch eine anfehnliche Legation befuchet, und den felig Verſtor⸗ 
benen neben andern ihren Räthen dazu gnädig deputiret. Anno 1634. hat er abermahls 
nachher Frandfurth auf den dafeldft gehaltenen Tag fich gebrauchen laſſen muͤſſen. Weilen 
nun bey währendem Tage ihm die betrübte Zeitung zukommen , daß wenland Hertzog Fries 
derich Ulrichs zu Braunſchweig und Lüneburg Füritl. Gnaden von dem Allerhöchften aus dies 
fer Welt abgefordert, hat damit feine Gejandfchafft ein Ende gehabt, und Er ſich wieder nas 
cher Haufe begeben, und neben andern hinterlaffenen Cantzlar und Raͤthen noch ein Jahr im 
Rahmen deß gefamten Hochfürftt. Hauſes Braunfchrveig: Lüneburg die Regierung geführer, 
und den befanten Land: Theilungs »T'raktaten zu Braunſchweig mit beygewohnet. 


Und als damahls der Durch!. Hochgebohrne Fürft und Herr , Herr Georg, Her&og zu 
Braunſchweig und Lüneburg Ehriftmilden Andenckens, regierender Landes: Fürft des Fürs 
ftenthums Calenberg worden , haben Se. Fürftl. Gnaden ihn anfangs zu Dero Hof +» Nach 
vociret, furg darauf aber ihme Geheimte und Cloſter RathsBeſtallung in Gnaden aufgetras 
gen. Da nun Ao. 1638. in Ojt: Frießland zwiſchen dem Herrn Grafen und Dero Ritters 
ſchafft Irrungen fich angefponnen, und Hergog Georgen Füͤrſtl. Gnaden vom Herrn Grafen 
um interpofition erfucht worden , haben Se. Fürftl, Gnaden den felig verftondenen Herrn 
Vice-Canglar dahin gefendet, und hat der allerhoͤchſte GOtt feine Gnade verliehen, daß die 
gange Sache gütlich componiret und verglichen worden. 

Altdieweil er nun durch bißhero erzehlte vielfältige Verſchickungen der Reichs: Sachen 
Fündig, und an allen Fürftlichen Höfen, infonderheit aber mit den Ehnr- und Fürftlichen Her⸗ 
ven Abgeſanden bekant worden, iſt die Ao. 1640. auf den Collegial- Tag nacher Nürnberg, 
und von dannen nacher Regenſpurg auf den Reichs-Tag hoͤchſtendthige Schickung auch auf 
ſeine Perſohn kommen, auf welchen Reiſen Er abermahls fuͤnff viertel Jahr in der Frembde 
von Haufe ſeyn muͤſſen. Als Er aber von dannen wieder zu Haufe kommen, und abermahl 
ſeines gnädigen Landes» Fürften Tod vernommen , und Dienit-loß worden , ift Er von dem 
Durchlauchtigen Hochgebohrnen Fürften und Herrn, Herrn Ehriftian Ludewig, Hergogen zu 
Braunfchmweig und Lüneburg, jegt hochgedachter Ihro Fürftl. Gnaden Herrn Sohn und fuc- 
cedirendem Landes: Fürften, aufs neue zum Geheimten Rath und Vice-Eanglar, auch Cloſter⸗ 
Kath, gnädig beftellet, und hernach, als die Friedens: Trractaten zu Oßnabrüdurd GOt⸗ 
tes fonderbahre Schickung Ao. 1643. ihren Anfang genommen , und dabey Se. Fürftl. Gna⸗ 
den eines Reichd:erfahrnen Mannes fonderlich vonnöthen gehabt, dahin verſchicket — 
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Mie lange num ſolche allgemeine Friedens: T’rataren gewähret , ift männiglich befant, 
und hat der Herr Vice - Canglar aus aufrichtiger Liebe zum Vaterlande fein Haußweſen hind: 
ann gefeget, die gantze Zeit fich daſelbſt, und zulegt in Müniter behalten, und dad Publicum 
feinem Privato vorgezogen. 


Nachdeme aber der Durch. Hochgeborne Fuͤrſt und Herr, Herr Friederich, Hertzog zu 
Braunſchweig und Lüneburg, hochlöbliben Andenckens, Furg verruͤckter Zeit dieſe Welt geiegs 
net, und durch ſolchen rödtlichen Hintritt Hergog Georgen Fürftl. Gnaden hinterlaſſenen Herren 
Söhnen das Fürftenthum Zeil angeftammer, und vorhochgedacht Herkog Ehrütran Ludwigs 
Gnaden das Fuͤrſtenthum Zell optiret, und die Regierung im hiefigen Fürftenthum Calenberg 
Dero Herrn Bruder, dem auch Durchlauchtigen Hochgebornen Fürfien und Herrn, Herrn 
Georg Wilhelm, Hergogen zu Braunfchweigund Luͤneburg, jegigem regierenden Eandes: Fürften 
abgetreten, it von Sr. Fürftl. Gnaden erabivefend, und weıl Er zu Münfter annoch ın waͤh⸗ 
render Gelandfchafft geweſen, hinwiederum zu vorhochgedachter Geheimten Naths: und Vıice- 
Cancellariats-Bedienung, auch Continuation der bifhero verrichteten Geſandſchafft gnadig 
vociret, und darauf von Sr. Fuͤrſtl. Gnaden infticuiret worden, Mu was Mühe und unvers 
droffenem Fleiß, mit was Dexterität und groffem Verſtande, mit was Refolution undtapfs 
ferm Muthe er ſolche Geſandtſchafft von Anfang biß zu Ende verwaltet , ıft nicht nöthig diefes 
Orts anzuführen , ed werden deſſen die allda annoch anwefende hochanfehnliche Gefanden ihm 
Zeugnißgeben koͤnnen, iftaucd) ohne Das gnugfam befant. 


Sein Ehriftenthum anlangend, fo ift daffelbe dem jego erflärten Spruch Davids aus dem 
37. Plalm (den er fürein Symbolum und fonderbahre Lebens » Negul gehalten) in Warheit 
gemeß gemein. Dem HEren feinem GOtt hat er feine Wege allezeit befohlen: denn Er 
nahm ihm Peine böfe Sache vor, war aufrichtig und ohne falfch, undder Gerechtigkeit von Hers 
Ben zugerhan: Seinem Nächften gönnete Er gerne Gutes, und freuete fih, wenn Er jemans 
den Gutes thun koͤnte. Und wie Er einen groffen Beritand in Thheologicis hatte, fo war 
ihm auch die Religion und Gottes felıgmachendes Wort und das liebe Geber ein groffer Ernft, 
Zwar ohne ſuͤndliche Mängel und Fehler war Ernicht, wie her&lich aber, und mit was Thränen 
Er diefelbe offtermahls bereuer, ift mir nechft GOtt und ihm ſelbſt am beiten befant. 


Seinem gnädigen Fürften und Herrn war Er ein treuer Diener, und hatte daneben das 
Waterland von Hergen lieb, und meinete daffelbe mit geoffer Treue. Solche Liebe und Treue 
gegen dem gnädigen Landes-Fürften und dem Vaterland hat auch verurſachet, daß Er vor und 
ben währender feiner Kranckheit fich herglich von Münfter anhero gefehnet, und darauf gefreuer 
hat, daß er nach erlangtem Friede und Ruhe , wie Er gehoffet, in Kirchen und Schulen, in 
der Policen und font Lönte gutes ftifften helfen. Mit arofiem Vertrauen zu GOttverrichtete 
Er allemah feine Dinge, und befahl dem HEren feine Wege fleißig. Er verließ ſich nicht auf 
feinen Berftand, den ihm doch GOtt reichlich verliehen hatte, viel weniger trauete Er auf Men⸗ 
ſchen⸗Gunſt oder dergleichen Dinge ; Wenns auch übel ftunde, fonte Er dennoch herghafft ſeyn, 
auf den HEren hoffen, und auf denfelben fein Anliegen getroft werfen. Der Leute Neid, In: 
gunit, Haß und Berleumbdungen betrübten ipnnimmer, fondern konte ſie durch GOttes Gna⸗ 
de gang nichts achten, über nichts aber bekuͤmmerte Er fihhmehr, ald wennes der Kırchen und 
dem Vaterlande übel gieng. Alſo habe ich ihn gefant die vielen Jahre, die ich mit ihm umges 
gangen, und alfo ift Er geblieben biß an fein feliges Ende; hat auch feiner ſchon erwehnten 
Gewonheit nad) biß etwa eine Halbe viertel Stunde vor feinem jeligen Abfchiede, mit gutem 
vollem Berftande ſeine Wege GOit dem HErrn befohlen, und aufdeffen Guͤte, Allmacht und 
Warheit beftändig gehoffer; der hats auch nun wohl mit ihm gemacht: Denn als ihm zu En» 
de def nechit abgewichenen Jahrs eben im Solltitio, anfangs eine ſtarcke Diarrhza zjugeftoß 
fen, welche in den fünfften Tag angehalten, fo hat diefelbe über alle majfen ihn hart angegrifs 
fen und abgemattet, und ob man wohl verhoffet , es würde dadurch viel Ubels abgewendet 
ſeyn, fo hat fich doch noch immerfort eine beharrliche Martigfeit erfunden, Wie nun der Me- 
dicus recht zur Eur gefchritten, hat er aus allen Umftänden wahrgenommen, daß vera caufa 
morbi in mefenterio ftecfete, welches arra bilis eaque adufta gang eingenommen und ob- 
ftruiret. Weilen man nun folcher viſcoſæ & aduftz materiæ mit feinen ſtarcken Medi- 
camentis benfommen können, fondern diefelbe allmählig acteriren und ‚abführen müffen, fo 
bat die Kranckheit den Herrn Vice-Canglar dergeftalt allmaͤhlig geſchwaͤchet, und von Tage 

zu 
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—— zugenommen, daß Er auch daruͤber juͤngſt verſchienen 1oten Mart. eben im Æquino- 
io morgens um 10. Uhr, nachdem er Sonntags vorhero, als den 4ten eiusdem durch dero 
Koͤnigl. Schwedischen Herren Legaren Hof: Predigern, Herrn D. lohann Balthafar Schup- 
pium, ſich mit dem hochwuͤrdigen Abendmahl verfehen laſſen, und vom 14. Novemb, Anno 
1644. continue aneinander 4. Jahr und 6. Monath zu Ofnabrücd und Münfter negotiiret 
hatte, fein Leben geendet, undiftim HEren fanfft und felig verfchieden, feines Alters 55. Jahr, 
3. Monath und 17. Tage. 


CHRYSOSTOMUS COELER, ]. U. D. Nlufrifimi & Celfiffimi 
Principis ac Domini, Domini AUGUS’TI, Ducis Brunovicenfum & Lunebur- 
genfium Confiliarius, & ad Tractatus Pacis Univerfalis Lesartus 
PLENIPOTENTIARIUS. 


erſelbe ift gebohren den agten O&tober Anno 1607. Sein Vater war Gerhard 
7, Köhler, Guardien und Müng = Meifter in der Stadt Hildesheim. Die Mut- 
ter Dorothea Dyß. Er fkudirte anfänglich auf dem Gymnafio ju Hamburg , nache 
gehends auf den Univerfitäten Roſtock, Rinteln und Marpurg , allwo Er in Docto- 
rem promovirte, Alß Er hierauf in deß berühmten Lampadii Bekantſchafft gelangte, 
und diefer eine befondere Fähigkeit an ihm verfpührte ; fo erwehlte Er felbigen zu feinen Toch« 
ter: Mann? darauf Er in def Hertzogs Augufti zu Wolfenbüttel Dienfte Anno 1644. als 
Hof: Rath tratt, und gleich darauf von felbigem, ald Gefander auf den Friedens: Congrefs 
gefihieft wurde. Nach deſſen Endigune wohnte Er auch dem Reichs-Tag zu Negenfpurg 
Ao. 1653. und 1654. bey, und empfieng folgends die Eehen wegen deß Haußes Braunfchweig 
am Kayſerlichen Hof. Endlich declarirte iin Hergog Auguftus zum ‚Vice - Canglar. Ben 
welchen Aemtern und Berrichtungen Er überall groſſe Gefchicklichkeit ermwiefen. Mit feiner 
Frauen Anna Margaretha Lampadiin, zeugte Er 6. Söhne und ı. Tochter. Starb zu 
Wolffenbuͤttel den ııten Maii Ao. 1664. im 57ten Jahr feines rühmlichen Alterd, Er war 
auch Erb⸗Saß zu Heinfen, 


* “ . * * * 


HENRICUS SCHRADER, J. U. D. Zürftl. Braunſchweig⸗Wolf⸗ 
fenbuͤttelſcher Abgeſander. 


ereebe iſt gebohren den gten Octob. Ao. 1601. Sein Vater mar Henning Schrader, 
— Patricius und Burgermeiſter zu Braunſchweig. Die Mutter Anna Raven, Patri- 
cia aus Eimbeck. 

Der Groß: Vater von def Vaters Seiten, Heinrih Schrader, Patricius und Raths⸗ 
Eämmerer zu Braunfchweig. N 

Die Groß: Mutter von felbiger Seiten, Margaretha von Dam, Patricia dafelbft. 

Der Elters Vater von ded Vaters Seiten, Heinrich) Schrader , Patricius und Burger 
meifter zu Braunfchweig. 

Die Elter: Mutter Fredecke Plaggemeyers , Patricia dafelbft, welches Gefchlecht aber 
nunmehr erlofchen. 

Der Groß: Water von der Mutter Seiten, Bruno Naven, Patricius in Eimbed. 

Die Groß: Mutter von felbiger Seiten, Lucia von Vechelt, Thielens von Vechelt, Pa- 
ericii und Purgermeifters zu Braunfchweig Tochter. 

Der Elter: Vater von der Mutter Seiten, Hanf Hape, Patricius in Eimbeck. 

Die Elter» Mutter Gefe Ketlerin, Patricia daſelbſt. 


"Anno 
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Anno 1618. wurde Er auf die Univerfität Wittenberg, folgende Ao, 1622. nach Jena 
geſchickt, wo Er ſich biß Ao. 1624. aufgehalten, mittler Zeit denen Publicis Difputationi- 
bus embdfig beygewohnet, auch) unter dem alten D. Fomano und D, Riemero publice dif- 
putiret , nicht weniger für fi Privata Collegia prefidendo gehalten hat. 

Anno 1624. nachdem Er aud) auf der Univerfität zu Leipzig etliche Zeit geweſen, ift Er 
nad) Haufe zu feinen Eltern , bald hernach aber , und zwar den 24ten Iunii nad) Leyden ın 
Holland gereifet, da Er fich auf das Studium Hiftoricum, Mathefeos und Exereitia ges ° 
leget, und auf Erfuchen etlicher Teutfcher von Abel, zwey Collegia "Treutleriana przfiden- 
do gehalten. Ao. 1625. hat Er fid) von Keyden wieder weg, und nachdem Er die vornehm⸗ 
ften Derter in Brabandt, Flandern und Artois befehen, in Engeland, und fürtersin Franck⸗ 
reich begeben, woſelbſt Er fich einige Monath zu Paris , nachgehends aber zu Orleans und 
Bourge aufgehalten, Da Er dann feines Vatern tödtlichen Hintritt erfahren , und auf ins 
ftändiges Anhalten feiner Mutter , feine weiters vorgehabte Peregrinationes abfürgen und 
wieder nach feinen Vaterland kehren müffen. Alß Er nun dafelbit wieder angelanget , und 
fih ad Praxin gewendet , ift Er fchlüßig worden, den gradum Doktoris anzunehmen, und 
zu folchem Ende nad) Helmitädt gereifet , wofelbit Er denfelben, nebenft D, T'hielemanno, 
Fürftl. Schaumburgiſchen Rath , und folgendes Syndico der Stadt Bremen, unter dem das 
mahligen Decano und Promotore D. Johann Thoma Cludio den zten Decemb, Anno 
1630. erlanget und überfommen, bevor auch den ızten Augufti Anno 1630. Margaretham 
Henning Remmers, Parrieii zu Braunſchweig Tochter, ihm ehelich trauen und vermählen laſ⸗ 
fen, mit welcher Er Big. den ıoren Maii Anno 1667. an die 37. Jahr eine friedliche gewuͤnſch⸗ 
te Ehe erfeffen, und darin drey Töchter und einen Sohn gezeuget hat, 

Nachdem nun derfelde feine Praxin continuiret , wurden ihm zwar im Ende des 1654. 
Jahrs unterfchiedliche Fuͤrſtliche Beſtallungen angetragen, welche aber nicht zum Schluß gelans 
ger, big im Monath Iulio 1635; bey dem Hertzog Augulto zu Braunſchweig und Lüneburg 
Er fich in Beftallung eingelagien, welcher ihn dann alsbald zu denen damahligen Succeflions- 
Tradtaten, wenig Jahr hernach, der anfänglich zu Goßlar, und nachgehends zu Braunſchweig 
gepflogenen die Hildesheimifche Sache betroffene Handlung , ferner den fchweren Oßnabruͤ⸗ 
edifchen und Münfterikhen General-Friedens- Tractaten, und fonften zu vielfältigen Hands 
lungen ‚und ben denen damahligen betrübten Krieges + Eäufften ohn unterlaß vorgefallenen 
Reifen emploiret und gebraucht hat. Ob Er nun wohl allemahi der Meynung geweſen, biß 
an fein Ende die wuͤrckliche Hof-Dienfte zu continuiren , dieweil aber feine Leibed-Confticu- 
tion folches nicht zulaffen wollen , fo hat Er zwar auf Einrath der Medicorum Anno 1649. 
um Michaelis fih von Wolffenbüttel nach Braunſchweig begeben , jedoch ‚feine vorige Bes 
dien: und Beftallung behalten, biß des Herrn Adminiftraroris zu Halle Hochfürftl. Durchl. 
ihm das Vice-Cancellariat gnädigit antragen laſſen, da auf hochgedachten Herrn Hertzogs 
Augufti Hochfürftl. Durchl. gnädigites Begehren Er das Dannenbergifche Cancellariat, wie 

auch bey des Durchl. Fürften und Herrn, Herrn Rudolph Augufts , Hergogens zu Brauns 
ſchweig und Lüneburg Hocfürftl. Durchl. die Grafliche Barbifche Bormundfchafft: Rathe« 
Beftallung angenommen, und zu beyderſeits gnadigiter Herrſchafft contento verwaltet hat, 
Nach Hertzogs Augufti Tod wurde Er in dem Dannenbergiſchen Cancellariat von dem Lan« 
des-Succeflore beftättiget.: Bier Jahr vor feinem Tod ift Er mit des Braunfchweigifchen 
Medici und Confulentens Friederich Spiefens Witwe, Elifaberha Dorothea Eggelings, 
zur zweyten Ehe geichritten, und endlich den zaten April Ao. 1672. im ein und fiebenzigften 
Jahr feines rühmlichiten Alters verftorben. 


JOHANNES MULLER, Sereniffimo Marchioni Brandenburgi- 
co-Culmbacenfi a Confiliis Intimis, & Camerz Principalis Dire&tor , Cir- 
euli Franconici ad Traftatus Pacis Univerflis LeGATus 
PLENIPOTENTIARIUS, 
erfelbe ift zu Gerol;hoffen in Francken, ohnfern der Reichs-Stadt Schweinfurt , am 
I Albend des Feſtes Purificationis ER 1583. gebohren, er 
n 
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Sein Vater war Johann Müller‘, Syndicus zu ermelbtem Gerolghofen. Seine 
Mutter Ortilia Mirllerin, eine gebohrne Loͤſchin, eines vornehmen alten Geſchlechts. 

Alf der damahlige Bischoff zu Würgburg Iulius, um das Jahr 1597. die Evangelifche 
Religion in dem Stifft nicht länger dulten wolte, und die Reformation ſtarck triebe , fo bes 

gabe fich ernannter Johann Müller nah Windsheim, und wurde dafeldft zum Vormund⸗ 
Schreiber beftellet. Seine Studia trieb er anfänglich zu Windsheim, nachgehends zu Straß- 

"Burg; führte darauf etliche junge Evelleute von Berlichingen, ald Hofmeifter in Holland, 
Franckreich, Savopen und die Schweig. Ao. 1617. nad) feiner Zurückkunfft aus fremden 
Eanden, begab Er fich al Secretarius zu Johann Philipp Fuchfen von Bimbach, welcher 
wegen feiner Tapferkeit und Ritterlichen, ſowohl ın denen vereinigten Niederlanden, abfonder» 
lich in der Schlacht bey Lutter, da er in Koͤnigl. Majeftät zu Daͤnnemarck Dienften fein Les 
ben geendiget, aller Orten berühmt war : bey welcher Gelegenheit Er Kayſerl. Königl. und 
andere Chur: und Fürftliche Höfe, auch Reichs⸗ und Eray » Unions-und andere Verſamm⸗ 
fungen, wodurch Er ftattlihe Experienz erworben, befuchen fönnen. Ao. 1614. den ıoten 
Mai heurathete felbiger, Margarethen Barbaren, eine Tochter Eorens Kobers, Fürftl. Brans 
denburgifchen Verwalters der Veſtung Wilzburg, und Elofters zu Weiſſenburg am Nordgau, 
Worauf ihm an. 1615. der Fürftlich-Brandendurgiiche Eaften-Dienft im Amt Uffenheim, und ao. 
1618. von gefamter Fürftlichen Herrfchafft Marggrafen Ehriftian, und Marggrafen Joachim 
Ernft, die Verwaltung des Elofterd Heildbron aufgetragen worden , in welcher Admini- 
ftration er fich dergeitalt erwiefen , daß Marggraf Ehriftian ihm anno 1623. die Kath» 
und Cammer - Meifters » Stelle nicht allein angebothen, fondern auch, nachdem Er 
mir deſſelben Belichen im vorigen Beruf zu Heilbronn noch biß anno 1629. nahend alfo 
sr. Jahre lang continuiret, auch zum Landfchaffts + Rath; mwürdlich angenommen und 
beftellet , und folche Zeit über zu denen geheimiten und wichtigſten Gefchäfften, 
Verſchickungen und andern Vorfallenheiten gezogen. Ao. 1637. wurde Er zum wuͤrcklichen 
geheimten Rath ernennet , und nacher Prag, darauf nacher Franckfurth am Mayn auf den 
damahls vorgewefenen Deputations - Tag, als des Fraͤnckiſchen Crayſes Mit» Abgefander: 
Und dann endlich Ao. 1645. nacher Ofnabruc und Münfter zu denen allgemeinen Friedens; 
Traktaren abgeſchickt, allıwo Er mit groffem Eyffer und Treu biß an feinen Tod , geftanden, 
Alß Er von Heildbronn zu Antretung feiner Cammer-Meifterd- Stelle nach Bayreuth ſich bes 
geben wollen, hat Er zuvor, dergleichen von einem Beamten noch nie gefchehen,, in dem da⸗ 
figeen Gymnafio, in beyſeyn derer Profeflorum und Preceptorum , auch der gangen 
— und Schul»Frequenz, mit einer wohl: gefaſſeten Eateinifchen Oration publieè 
valediciret. 

In feinem Eheſtand hat er 8. Kinder, als 4. Söhne und 4. Töchter erzeuget, davon J. 
Tohterunde, Söhne nach ihm im Leben verblieben find. Der ältefteSohn Tobann Theodorus 

Miller, war anfänglich Erayß-Secretarius bey Marggraf Ehriltian zu Brandenburg nach⸗ 

gehends Landfchaffts: Rath zu Bayreuth, allwo er nad) 10. Jahren verftorben if, Er ver 
heurathete fih an Marien Elifabethen Zieglerin, von Culmbach, mit welcher er 5. Kinder er- 
zeuget, von denen die hinterbliebene eingige Tochter, Nahmens Dorothea Maria, an Johann 

Ehriftoph Tungrean , Fuͤrſtl. Brandendurgifchen Archivarium auf Plaffendurg, verheyras 

thet worden und mit ihm erzeuget hat: Heinrich Carl Tungreau, der Zeit Hof: Mathe» 

Secrerarium zu Bayreuth, und Georg Friederih Tungreau, Hof-Gerihtd:Advocarum 

und Procuratorem-Ordinarium dafelbit, beyderſeits gelehrte und gefchicfte Leute, davon 
der Aelteſte infonderheit ein glücklicher Poet iſt. 

Nach feiner erften Frauen Ableben verheurathete Er ſich zum zweytenmahl an M. Nico- 
lai Grebii, Superintendentens der Reichs⸗ Stadt Schweinfurt hinterlaffene Wittwe ao. 
1639. den 24. Febr. welche ihn überlebet hat. Er ftarb zu Oßnabruͤck auf dem Friedens :Con- 
grels als Gefander, den 6ten Ian. 1648. feines Alter 65. Jahr weniger 4. Wochen. Das 
ben feiner Beerdiqung dafelbft beobachtete Ceremoniel ift in Acrıs Pacıs beſchrieben. 
Tom.VI.Libr. XLIV.$. VI.p.198.1q. 


ADOL- 
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ADOLPHUS GUILIELMUS X KROSIEGK, Iluftrifimz . 
Landgraviz Haflo-Caffellane Confiliis Interioribus, eiusdemquead Tratta- 
tus Pacis Univerßlis LeGartus PLENIPOTENTIARIUS, 


CH Vater it geweſen Ehriftoph von Kroſigk auf Sandersleben, Hohnsdorff, Befedau 
& 2 und Gnelds, Fürftl, Anhalt: Deffaufcher geheimter Rath und Hof-Marichall, geboh⸗ 
ren den sten Decembr. 1576. und geſtorben Ao. 1638. welcher mit feiner Gemahlin, Cathari⸗ 
ren Elıfaberh von Poplis, 4. Söhne und 8. Töchter gezeuget. Die Söhne ſeynd gewefen: 


1. Adolph Wilhelm, Weltphälifcher Friedens: Gefander. Er hat ſich mit Franen Ans 
nen Polixaͤnen, Gräfin von Fünfffirchen, gebohrnen Herrinvon Ccharffenberg, vermähler im 
Jahr 165.4. allermajjen die Eheftifftung den 26. Ian. d. a, aufgerichtet iſt, in welcher Er ſeiner 
Gemahlin 1500. Rihlr. jährlicher Leib: Renten ausdem Buche Sandersleben verfchrieben, als 
worst jeine damahls noch lebende ziwey Brüder unterm 25. Sept. undı. Nov. 1652. ineven- 
tum den Confens ertheilet. Denn 8. Ottobr. 1657. ift er zu Franckfurth am Mayn veıftors 
ben, und feine Gemahlin 2. Jahr Darauf gefolget, Er hat nur eine Tochter mit ihr gezeuget 
und hinterlaffen, welche zur Zeıt des Abſterbens ihres Waters, 2. Jahr alt geweſen und Ama» 


* — die hernach an einen Boͤhmiſchen Grafen, Nahmens Flaſchin, vermaͤhlet worden 
eyn ſoll. 


2. Heinrich Philibert, Hertzoglich Sahfen Weymariſcher Rath und Cammer Juncker, 
welcher das Ungluͤck gehabt, daß als er feinem Hertzog und Herrn feine Freude uͤber eine gluͤck⸗ 
liche Heimkunfft zu bezeigen, bey demielben her reutende, die Piſtol geldfer, dieſelbe geiprun: 
gen, und ıhm den Daumen abgefchlagen,, von welcher Wunde er fur& darauf aeftorben. Auf 
dieſe Geſchichte har der Hertzeg ſein Herr nachgehends die befannte Münge ſchlagen laffen, mit 
der, nebjtfeinem Nahmen und Elogium, befannten Aufſchrifft. 


Ein trener Herr und treuer Knecht, 
Seynd hier gelobt und dorf gerecht, 


3. Georg Aribert, Sreffen-Laffeliicher Hauptmann , auf Hohnedorff und Beſedau, ges 
Bohren den 6. Maii 1617. und geitorben den r7. April, 1665. Gemahlın Dorothea Euianna 
von Erlach, mit welcher Er einen Sohn Aribert Siegfired , Fürſtl. Auhaltifden Land Rath 
gezeuget, als den Vater, derer jeßo aus dieſem Sanderslebiſchen Haufe noch allein lebenden 
zween Gebrüdere, des Cammer »Heren Vollrath Lebrechts, und des Rutmeiſters Chriſtian 
Siegfrieds von Kroſigk. 

+. Siegfried Hildebrandt, auf Sandersleben und Gnelbs, Fuͤrſtl. Anhaltiſcher geheimter 
Rath und Ober⸗Hauptmann, deſſen Gemahlin Luiſa Margaretha von Tieienhau'en ge» 
weſen, mit welcher Er einen Sohn Derloff Siegfried erziehler. Er, Sieafried Hildebrandt, 


iſt 1669. und feine Gemahlin kurg nach ihm verjtorben , wie ihm den auch bemeldter ſein Sohn 
An,ı686. unbeerbt gefolger. 


Die Töchter waren: 

I. Sophia Eleonore. Ihr Gemahl Georg von Riedefel zu Efebadh. 

2. Dorothea Margaretha, deren Gemahl einer von Keudel aus Heſſen. 

3. Johanna Ehfaberh. Ihr Gemahl Fürft George Aribert zu Deffau , beren 2, Prins 
Ken in der Jugend verftorben, Die Tochter Sophia, Grafin zu Bähringen , iſt an Sieg» 
fried, Edlen Herrn von Plotho vermählet geweſen, und ohne Kinder verblichen. 

4. Anna Maria, ift ald Hoff» Dame zu Weymar geftorben. ü 

5. Martha Juliana, Fritz von Kramms Gemahlin. 

6. Urfula Catharina. 

7. Sufanna, an Lohrens Adolph von Krofigk zu Ahlsleben vermaͤhlet. 

8. Amalia, ihr Gemahl Ehriftoph von der Streithorft, 


ia Das 
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Dad Freyherrl. Krofigfifche Geichlecht fan biß auf Dedonem von KrofigP, welcher zu 
anfang des 12ten Seculi gelebet, hinaus geführet werden; als von welchem Dedo, oder Diet- 
rich, zu weichem Graff Weprecht von Groizſch, nachdem dieſer Ao. III5. den Kapferl. Gene- 
ral Graff Hoyern von Manngfeld in der Schlacht beym Welbeshoigen mit eigner Fauſt erles 
aet,in feiner Verfolgung von Kayſer Henrico V. feıne Zuflucht genommen, wie ſolches aus dee 
Mannsfeidiichen Chronica, ingleichen Chron. Pegav. circa annum nıs5. zu fehen , obge: 
dachter Chriſtoph von Kroſigkin der 14ten Generation abjtammer. 


Sonſten ift auch diefes noch mit zu bemercken, daß des Chur Saͤchſiſchen General-Ma- 

iors George Rudolph v. Krofigk, welcher oftserwehntem Frenherrn Adolph Wilhelm im 

uarto gradu inzqualis lineæ verwandt it, Tochter, Charlotta Sophia, Graff Friede 

rich — von Solms geheurathet, und eine Mutter der noch jetztz lebenden 4. Gebrit« 

dere Grafen von Solms zu Sonnenwalde, Pooq, Kroppenftert und Scöna geweſen, tie fols 

ches alles aus angeführter furgen Tabelle des Hauffes Sandersteben, aus welchem Freyherr 
Adolph Wilhelm von Krofige entſproſſen, zu erfehen iſt. 


Adolph, Hauptmann zu Sandersleben, } 1605. Gemahlin Martha v. Dacherod, 
vermählt 1572. Sie +den 5. lunii 1604. 


— — — — — — — — — — — 
Albrecht auf Jeßnitz und Mer⸗ Chriſtoph auf Adolph Wittig. Bernhardt. 

genthal, | Gem. von Hol: Sandersleben.t Gem.UrfIul,von auf Yades 
Gendorff. } Poͤplitz. Ihr ater gaſt. Gem, 
* Gem. der Obrit Brigitraven 
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Gern me | „Adolph Heinrich Georg Siegfried 
rich. am] Wilhelm Philibere, Aribert. Hilde- 
Georg Rudolph, Gentrai- Maıur, t t t brandt,t 
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— Re Syhilla von Wolf Amalia, ıhr Gemahl Aribert Sieg- Detlofl 
— BURN Graf von Flaſchin. fkrid. Gem.Su- Sieg- 
Charlotta Sophia, Gem. Graf Fried- fan. von Bo» fried.f 

rich Eberhardt von Solms, t denhaufen, 


Die 4. Grafen von Solms zu Son: Vollrath Lebrecht. Gem, Chriftian Siegfried. 
nenwalde, Poha, Kroppenflett md Albertine Charlotte v. 
„Scöna, . Wilkniz. 
Hat dermahlen 4. unerwachfene Söhne, ald Friedrich 
Heinrich, — Aribert, Adolph Chriſtoph und 


Hans Vollrath , und eine Tochter Auguſte Chri- 
| ‚Stiane Charlotte Maria, 
[ y 2) % “ r) 


IOHAN- 
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IOHANNES VULTEJUS, Illuſtriſſimæ & Celſiſſimæ Haſſiæ Land- 


graviæ & Regenti a Confilüs Status & Belli fecretioribus ‚eiusdem ad Trattacus 


mmim 1 Tai. 


och: Fürftlicher Heffen-Caffelifcher GeheimbrWeftphalicam Nat. 6, Ian, 
er — t = re 1684. Uxor ride Kirchen: 
at 


Maria Chriftina nat. 
29. lun. 1644. } 18. Iun. 


Amaelia Elifaberha 
nat. 24. Sept. 1645. 


Anna Matus Hermannus 
4. Aug. ltejus nat. 18, la. 








1668. Marit,lo. loach. —* ctob. 1697. Febr. 1724-Hod-Fürftlich- 
D’Orville Hoch⸗Furſt. Marit. Henrich org Hermilber Geheimter 
licher Hebifcher Regie Iungmann Hoch⸗ Hoch » Fuͤth und Eanglert. 
rung » Rath und Ge: Fürflich « Seßifder ſcher Revif Catharina Eli- 
fandter zu Kegenfpurg Megierungs «Confi- richts:Rach% Fil. Eccardi 
+ 28. Dec. 1689, ftorial-und Berge Fisci zu HHochfürfl.Hefs 

Kath, 20. Jun, 4 Vice-Eanglers, 











Iohann Wilhelm Vultejus, nat, 
ı2. Sept, 1682. Hoch « Fürftlicher 
Heßiſcher Rath ben der Frangöfifchen 
Eangley + 18. Sept. 1720. 


Uxor Lubecca Elifaberha, Filia 


des geweſenen Ober⸗Ambtmans 
von Hamm. 











n——— — 
Wilhelm Chriftiam Vultejus 
und Chriftinn Elifabecha 
Zwillinge nat. 13. Maj. 
1716. 














— 
Iohann Anna Eli- 
Henrich ſabetha 
nat.3.Dec, nat. ı7. 
1655. +16. N6v.1657. 
08.1666. +7.Iul, 
1725. 


Eccardus Vultejus 


« 4. Nov. 1701. 








Iohannes Vult Chriftina Catharina nat. 28. 
Fürſtl. Oranifd 1691. Marit,Chriftian Albrecht 


— 


Augpuft 


öl- 


heimbter Rath. ler Königlich: Schmwedifch: Heſſen · Eaffel- 
Uxor Elifaberh ſcher Geheimbter Krieges: Rath. ß 


hofe geweſenen 
einigten Niederl 
chen· Cammer. 


lohannes Vutrgjun 
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Das Freyherrl. Kroſigkiſche Geſchlecht kan biß auf Dedonem von Kroſigk, welcher zu 
anfang des 12icı Seculi aelebet, hiunaus geführet werden; als von welchem Dedo, oder Diet- 


IOHAN- 


I 
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IOHANNES VULTEJUS, Iluſtriſſimæ & Celſiſſimæ Haffız Land- 


graviæ & Regenti à Confiliis Status & Belli fecretioribus , eiusdem ad Tractatus 
Paeis Univerfalis Monafterii LEeGATus PLENIPOTENTIARIUS. 


ED effelben Lebenift von Heren Rath und Archivario Kuchenpecker in Vita Her- 
manni Vulteit ICti, 1731. p. 219. aljo gruͤndlich befchrieben ; 


Ioannes natus Marburgi die VI. Ianuarii annoMDCV. patrinam habuit fo- 
rorem natu maiorem, quæ in memoriam paulo ante demortui fratris ipfi hoc no- 
men impofuit. Hic pofitis rite in humanioribus & iure fundamentis à parentibus 
anno MDCXXII, Lugdunum Batavorum miffus fuit, ubi publice ac privatim 
juris ftudio operam navavit, AnnoMDCXXIV. in Angliam abiit, Londinum 
Oxonium & Canrabrigiam perluftravi, IndeParifios, Andegavum atque Gene- 
vam excurrit, ut Icalicam Gallicamque linguam fibi redderet familiarifimam. Re- 
verfus per Helvetiam & Argentoratum Marburgi ftudia recoluit atque anno 
MDCXXX. luris Utriufgque Do&tor ibidem renunciacus et. Poft hzc Spirz in 
Camera vixit cum exorto bello ab ulterioribus itineribus impediretur. Vocatus 
a Philippo Rheinhardo Comite Solmenfi, ad caftra Suecia cum eoConfiliariusabiit, 
& Comiti Oxenftiernz acceptiflimus ad Suecica fervitia vocabatur, qu& nondetre- 
&tafler, nifi infelix ad Luzenam prælium hoc confilium diffipaffer. Caflellas ve- 
niens ä Wilhelmo V, Sanätior belli Confiliarius renunciatur , ea conditione, ut 
omnibus expeditionibus Sereniffimum fuum comitaretur, faris autem fun&to Wil- 
helmo V.ab Amalia Elifaberha in obfiquiis retentus Comitiis Ratisbonenfibus an- 
no MDCXLI. interfuit; imo ad Tractatus Weftphalicos plena cum poteftate mif- 
ſus quinquennium ibi fuit, & pacem perpetuamque quietem omni ope confirma- 
vit. Redux Cancellarii dignitate exornatur anno MDCLI. cum id aliquamdiu ef- 
fer deprecatus. In teitamento Wi!helmi VI. Confiliarius Regiminis Tutor fuit 
defignatus anno autem MDCLXXKXIV. die XIV, Augufti diem fuum obiit, abipfo 
Sereniflimo Carolo morituriens adhuc vifitatus. _ Conjugem duxit Hannoviz an- 
no MDCXLIN. dieXVl. O&obrisElifaberham, ex celebri ac nobiliffima Toffano- 
rum (*) ftirpe oriundam, ex qua decemliberos non fine gaudio fufcepit. Quatuor 
vivis adhuc parenribus diem fuum obierunt: Quatuor filias filiosque duos reliquit 
fuperftires , qui lineam Caflellanam quam Tabula hic adiuncta filtimus, feliciſſi- 
me propagarunt. | 8 

IU- 


(*") Quax fedem olim habnit in finibus Lotharingiz & Francie ac amplifima bona ibidem pofledit, Exorto 
autem Örpius inter Reges Gallix & Burgundiæ Duces bello varias era experta eſt. Unde Fridericus 
Comes Palatinus ad Khenum & Eledtor, Imperii tume temporis vicarius, Paulo Toffano SS. Theologie Do- 
dori & Confiliario Ecelefiaftico Heidelbergenfi Anno MDCH. ob merita ptoavorum, equeitrem digmitatem 
elementillime renovavit, Admaiorem illuftrationemfequens fchema gencalogicum adiiciemmus, ’ 


N.Gonorul N. Fille de lacques de Chou 











Medecin du Advoc, General en la Cordes ' ER 
Roy aydes à Paris 
Petrus N.N, Philibert Couet Mai- Maria Go- 
Toflanus tre des requetes du . horus 
Daniel Tofla- —— 3025 
nus Maria Couet Brifelance W.N, 
| ru ⏑ — —— — 2 —— —— 
Pauius Toſſanus Eſter Priſelance 


Eliſabetha Toflanin, 
Maritus 
lohannes — 
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IUSTUS SINOLD, genannt Schüz, , Fürftl. Hefifcher Geheimbder 
Rath, Pro-Cancellarius und Profeflor luris Primarius zu Bieffen, Heffen: 
Darmſtaͤdtiſcher Gefander ır. 


Det war gebohren zu Buzbach in der Wetterau, den 8. April. An. 1592. &eine 
“J, Eltern waren Helvicus Sınold, genannt Schitz, Heßiſcher Amts: Kellerer, und Elis 
fabetha von Wenir. Er ftudirte zu Giefen, Marburg, Colln und Pontamuſſon; hielt ſich 
einige Zeit am Kayſerl. und Reichs-Cammer-Gericht auf; Nachdeme er zu Giefen An. 1619. 
den Gradum mit Ruhm angenommen, wurde er An, 1625. Profeffor Iuris Publiciextra- 
ordinarius zu Marburg, und das folgende Jahr, Profefor Ordinarius daſelbſt. Anno 
1629. wurde er auch in die Regierung gezogen, und nachgehends zu vielen Legationen, auch 
nad Oßnabruͤck mit gebraucht ; fodann zum Geheimbden Rath und Univerficzts-Cang 
lar declariret, ſo, daß er zugleich hey der Negierung mit prefidirte, welches fonit ungewöhne 
lid. Seine Schriften find: Diflertationes de Vicariis Imperii Romano - Germanici, 
eorumgne iure & ofieiis. Giefs. 1621. Exereitationesluris XXV, ad Is fitutiones 
Juftinianeas. Marburg. 1629. & Giefs, 1656. Collegium Feudals, ibid. Collegium 
Publicum Difp. XXX. de Statu Rei Romane. Marb, 1640, in 4. Volumen fecun- 
dum, ibid. 1653. Coilegium Pandettar. Difp. XV. Diſp. de Iure Pacis; de Inve- 
ſtitura; de Caufis Patriam poteftarem conftieuentibus & diffolventibus ; de Appella- 
tionibus &c. Er ſtarb zu Gieſſen, den ı2, Decembr. 1657. im ſechs und ſechzigſten Jahr 


feines ruͤhmlichen Alters, und hatte zufeıner Zeit den Ruhm eines der groͤſten Publiciften in 
Deulſchland. 


IOHANNES JACOBUS WOLFFGANGUS a TODENWART, 
Celfiffimi Principis& Domini, Domini Georgii, Landgravii Haflia- Darmita- 
dienfis, uc& Laudatiffimz Reip. Ratisbonenfis Confiliarius & ad Tra- 
ctatus Pacis Generalis LesATus. 


TH den Lebens Umſtaͤnden deffelben ſowohl als feiner Anverwandten find folgende Nach⸗ 
=») richten ſub Num. 1, II. III. nebſt beygefügtetr Genealogiſchen Tabelle, conmuni- 
eirt worden. 


Num. 1, 


Anton Wolff von Todenmwart wurde nach Aachen an. 1612. zum Syndicat berufen, auch 
vom Ehur-Fürften zu Pfalt und dem Herkogen zu Sachſen⸗Coburg zum Rath von Hauß aus 
angenommen; weilen aber bemeldter Stadt Aachen an. 1614, gar viel Ungemach zugeſtanden, 
diejelbe aud) von dem Königl, Spanifhen Kriegs: Heer, unter Commando des Marggrafen 
Spinolæ hart belagert worden, hat er feine dortige Dienfte geendet, und zu Utrecht in Hols 
land ein halbes Jahr privarim gelebet. Von Utrecht ift er an. 1615. nad) Straßburg zum 
Syndicat beruffen worden, hat, ald er von Utrecht nach Straßburg gereifet, in tranfitu zu 
Gieſſen in Do&torem luris promovirt, ımd hernach dag ibme aufgetragene Straßbui giiche 
Syndicat in die 9. Jahr lang bis auf Johannis ded 1624. Jahrs nuͤtzlich und ruͤhmlich vers 
waltet, auch der Stadt viele wohlerfprießliche anfehnliche Dienfte erwieſen. 

An. 1624. m Monat Junio ıfl er in Herrn Eandgraff Ludovici V, von Heffen-Darms 
ftadt Dienjte ald geheimbder Rath, tiach vielfältig gefchehenen gnädigften Erfuchen, gerieten, 
da er dann,bald nach feiner Ankunfft, und als eben. D, Terell geftorben, Fuͤrſtl. Canglar wor⸗ 
den ; welchen mühfamen ſchweren Dienft er nicht nur allein bey Lebzeiten höchftgedachten 
Heren Landgrafens, fondern auch in Dero Fürftl. Suecefloris Herrn Georgii II. Regie» 
rung viele Jahr lang mit ohnverdroffenem Fleiß und gröitem Ruhm verſehen. In den letzten 
Fahren ward er um feiner vielfaͤltigen nüglichen, dem Fuͤrſtl. Hauß geleifteren Denſte willen 
mit denen benden Amtmannfcafften Schmalkalden und Rüſſelsheim verſehen, aud) gar zu den 
vornehmen Würden des Starrhalter- Amts gnädigft erhoben. Es hat ſich zwar nachmahlen zu: 
getragen, daß er in Herrn Eandgrafen Georgi II. Ungnad gerathen, nach deren Endigung aber, 

5 wie 


Ad pag. 7 j 
Schema Genealogicum 


derer Wolffen von Todtenwart 


- einer vornehmen Mdelichen Familie im Fürftenthum Go⸗ 
tba, fo viel die Männliche Defcendenz anbelanget, 


Antonius Wolff von Todenwart, derer Herren Land:Graffen Wilhelm des Mitlern und 
Philip ded Aeltern und großmätigen zu Heften, Ambtmann zu Rüffelsheim. 
.— — — — — — — nn — — 


Eberhardus Wolff von Todenwart, Fürftlich-Hennebergifcher und nachgehends Chur⸗ und 
Fürfttich-Sächfifcher Rath und Eand-Richter im Fürftentfum Henneberg und dann 
Ambtman zu Schleufingen 1542. hat das Forſt⸗Schloß Todenwart im 
Wald zwiſchen Meinungen und Salgungen an ſich 
gebracht. 

Ortolph zu Werne, Sebaftianus I. U. D. Kayſer- Leonhardus, Rath von Sachſen 
haufen feshafft 1604. lichen Cammer «Gerihtsju und Heffen, 1. U. D. Cammer⸗Ge⸗ 

Speyer Procurator, richts·Aſſeſſor und Procuraror 

zu Epeyer F 1606. 

ö— — ll —— — — Te — — — — ⸗ —⸗ e — —— 
loh. Wilhel- lohann Ulricus I. Ioh. Iacobus ein be- Chriſt. Antonius, I. U. D. 
mus Darmſt. U. D. Reipubl, rühmter Statsmann Marfi- Kayſerl. Rath Heſſen. 

Rath, und? Ratisb.Confiliari- Fürſtl. Heſ. Darmſt. lius zu Darmſtaͤdſcher Geh. 
Ambtman zu us&Confift. Ecel. und Regenſpurgiſcher Tro⸗ Rath und Eanglar, 
Dttöberg. ibid. Afleffor  Plenipotentiarius ſtadt. Stadthalter und Amts 




















— — — — — 





1624. beym Sriedend:Con- 1606, man zu Schmalfalden 
grel Fe —— Rüuͤſſelsh. F den 
o. Jaht .Apr.iõai. 
zu Regensburg Ao. a — 
1655. gebohren zu 
Speyer den 28.Aug. 
— 585. 


Eberhardus Reichs · Hoff · Rath und Heffen- 
Darmſtaͤdſcher Geheimbter Rathf Br * 
Regensburg im 49. Jahr. 


Ioh. Antoni- Anton Volprecht Ioh.lacobusZürflid« Ioh.Eber- Ioh, Eher 
usgeb.15.Sep. zu Wernshauſen geb, Sachſen -Goth. Yagd- hardus geb. — 
1639. }triduo 8.Mart. 1641. f da- Juncker geb. zu Zarm. 3. Majus —— 
poft nativita- felbjt2.Martz,1707. ftadt ı8. lan. 1644. + 1645, f20. tı.Marız. 
tem. daf.7. Martz. 1726. lun. ej. a. 1647. 




















EEE — Eon — —— — 

Anto- Marfi- Frid.Con- Adam Vol- Carolus Ludovicus Eberhardus 

BR: 0. — geb. lan. 1699, 1 1701. im Sept. en 
1682, 
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der Weftphälifchen Sriedens-Befanden. m 


wie auch auf Erlaffung feiner gehabten Dienfte, hat er ſich nad) Franckfurth begeben, und 
daſelbſt noch fait 2. Jahr lang privatim gelebt, allwo er auch an einem hitzigen Fieber am 7. 
Apr. 1641. Nachts um 8. Uhr im 49. Jahr geftorben, zu Darmftatt aber begraben worden, 
und geſchah die — am 14. Apr. e.a. vom D. Grebern / damahligen Superinten- 
denten zu Darmftatt, ex Pf. 25. v. 16, 17. 

Es Hat derſelbe ungemeine groffe Qualitzten und Erudition, eine annehmliche Wohl: 
vebenheit und andere rare Gaben des Leibes und Gemuͤths gehabt, auch viele wichtige ſchwe⸗ 
ve Reifen und Legationes verrichtet, wovon in feinem gedruckten und der Leich: Predigt an- 
nectirten Lebens Lauf viele Particularia, nebft feinem fhönen Portrait enthalten find. 


Num, II. 

Die in hiefiger Darmftädtifchen Bibliocheca Aulica befindliche 39. Tomi in gvo. Fut⸗ 
teralen derer hiebevor in der Wolffifchen berühmten Bibliochec gewefenen Manufer; pten von 
allerhand galanten Mahlereyen find poft a. 1650. zur Fuͤrſtl. Bibliothec vom Reichs Hof⸗ 
Rath Eberh. Wolff von Todenwart, welcher gar ein vortreflich: geſchickt und gelehrter Staats⸗ 
Minifter gewefen, in perpetuam memoriam geftifftet und verehret worden, und find darin 
nen nicht nur Portraits von Koͤnigl. Füͤrſtl. und allerley andern vornehmen Standes Perſo⸗ 
nen, fondern au) koſtbare Gemaͤhide von Battaillen und andern dendwürdigen Degebenheis 
ten enthalten, | | 
Num. III, 


In einem Brief eines Collniſchen Jefuiten ad Patres ſui Ordinis Muffipontanos, de 
Tra&tatu Pacis Pirn inchoato Prag abfoluto, ex MSto uyxgews ftehen vom damahli⸗ 
gen Cantzlar Wolff von Todenwart dieſe anzuͤgliche Worte: 

ed inter cetera mirum vobis maxime videbitur, quod Darmftadenfis tam 
anxie & fideliter pro nobis, etiam nolens, mediatorem agit, & acriconatu iuris illius 
Epifcopalis conceffionem Principibus noftris approbare nititur ; tanquam tempori 
eonfentaneam & rebus noftris neceffariam. Tantum poteft apud hereticos oceu- 
Patorum confervatio, ut ea ſuæ hæreſi longe anteponant, pr=ceteris Lupi (+) 
ingenium tanquam (tupendum omnes admirantur, neque ei fatis dignas, pro tam 
deli & forti noſtrarum partium propugnatione refundi poffe gratias fatentur. (Hie 
multa in cyphris ſequuntur feripta) Datz funt literæ Coloniz 10, Ian. 1635. 


. (f) D: Wolff, Cancellarius Darmitatinus, 
Vid. Bortgefegte Sammlung von alten und neuen Theologiſchen Sachen, Ster Beytrag aufs Daht 1731. p.873. 97% 


. “ s . . 5 


ABRAHAM KEYSER, I.U. D. Celfifimi & Iluftriffimi Principis 
ac Domini, Domini Adolphi Friderici, Ducis Megapolitanorum Confiliarius Inci- 
mus, ad Comitia Pacificacoria Les A Tus. 


De ward geboßren zu Soeſt in Weftphalen den 26. Mart. Ao. 1603, "Sein Water 
hieß Rüdiger Kapfer, die Mutter Elifaberh Hepdmüelen, ehrbaren bürgerlichen Stans 
bed. Er frequentirte anfänglich die Schulen gu Bremen, Hannover und Hildesheim, und 
Studirte zu Helmftädt. Trieb darauf Praxin Juris zu Hildesheim, allwo er vom Magiftrar 
zum Legations-Secretario beftellet wurde, mozu fie ihn, wie die Formalia der Beſtallung 
lauten, als einen qualifieirten Gefellen beruffen. Bey der Hildesheimiſchen Belagerung 
Ao. 1632. wurde fein Hauß mit ausgeplündert und vermüftet. Dahero erabgedandket, und 
ald Hof: Meifter einen von Wobersnau, auf die Univerfiräten Roſtock und £eiden, dann auf 
Reyſen, in Engelland und Franckreich geführet hat. Nach feiner Zuruckkunfft Beaab er fi 
nach) Hamburg und prakticirte dafeldft ; welches Gelegenheit gab an dem Mecklenburgi. 
ſchen Hoff bekandt zu werden, allwo er in einigen Sachen bedient mar, Dahero nahm ihn 


Her⸗ 
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Herkog Adolph Friderich An. 1638. in Dienfte, und beftellte ihn über dad Archiv, ſchickte ihn 
Darauf in der Guſtrowiſchen TutelSache an den Kapferl. Hoff; Ferner Ao. 1638, auf den 
Ehurfürftl. Collegial-Tag nach Nürnberg, und im folgenden Jahr auf den Reichs⸗Tag nad) 
Megenfpurg. Anno 1642. führete er ald Hofmeifter den mittelften Pringen Ehriftian von 
Mecklenburg in Frandreich, allmo er zu Orleans den gradum Doctoris annahm. Nach 
feiner Zuruͤckkunfft Ao. 1643. wurde er zum geheimen Legarions- Rath erflähret, und als 
Mecklenburgifcher Gefandter zu den General-Friedend; Vractaten abgeſchicket. In eben fel- 
Bigem Jahre heyrathete er Dorotheam Sophiam von Werdenhagen , eine Torhter Iohannis 
Angeli von Werdenhagen, Kanferl. Raths und Refidentens in Lübeck; mit welcher er 6. 
Kinder erziehlet. Ao. 1649. declarirte ihn auch die Herkogin zu Mecklenburg zu ihrem ger 
heimden Rath. Darauf wurde er an den Kapferl. Hof geſchicket, allwo ihm eine Reichs⸗Hof⸗ 
Raths⸗Stelle ofteriret worden, die er aber verbeten, Endlich wurde er Dire£tor des Fürs 
ſtenthums Ratzeburg, ftarb aber bald an einem higigen Fieber den 30.Septemb. Ao, 1652.im 
agften Jahre feines Alters, und liegt in der Dohm: Kirche zu Ratzeburg begraben, 


. ® s * ® " 
. ® ” 


GEORGIUS ACHATIUS HEHER, ICtus,SacriImperialiis Palatii 
Comes , Iluftrifimorum & Celfiffimorum Principum ac Dominorum, Domini 
GUILIELMI, & DominiERNESTI, Fratrum, Saxoniz, Iuliæ, Clivie& Montium 
Ducum, Confiliarius & eorundem , ut & Celſiſſimæ Domus Anhaltinz 
i ad Tractatus Pacis Univerfalis LesATus. 


& ift felbiger zu Nürnberg am 30. Decembr. 1601, gebohren. Sein Bater war Georg 
9 Heher, luris Confultus, Comes Palatinus Cæſareus, Römifcher Kanferl. Majeſt. 
Rudolphi.ll. und Ferdinandi II. wie auch Fürftl. Hoc: Teutfchmeifterifcher und Heffen« 
Darmftädtifcher Rath, auch bey der Heil. ReichsFreyen Stadt Nürnberg, und der Reichs⸗ 
befrepten Ritterfchafft der ſechs Orten in Francken beitellter Advocar und Confulent &c, 
Seine Mutter Amalia, eine gebohrne Hülfin. 

Der Groß:Bater vom Vater, Hermann Heher, Bürger und des gröffern Raths in der 
Stadt Nürnberg. 

Der GroßsBater von der Mutter, Achatius Huͤlß, Juris Conſultus, Comes Palatinus 
Cæſareus, Rom. Kayferl. Majeft, auch fieben Fürften und Bifchöffen zu Bamberg nacheinan⸗ 
der, geheimer Kath. 

Die Groß: Mutter vom Vater, Margaretha, eine gebohrne Scherlin. 

Bonder Mutter aber, Amalia, weyland Andrei Kebitzens, Turis Confulti, Roͤm. Says 
ferl. Majeft. auch Fürftl. Bambergifchen geheimen Raths und Eanglard, und bey Aufrichtung 
des Religion: Friedens Abgefandeng, hinterlaffene Tochter. 

Anno 1616. wurde er nacher Altdorff geſchicket, allwo er am Feſt Petri Pauli eine Gries 
chiſche Oration, wie auch Ao. 1618. eine folennem Orationem de Privilegüs Studioſo- 
rum, und Ao. 1620. ſub Prefidio D. /Egidii Agricolz, eine Difputation de Succeffio- 
nibus ab inteftato, gehalten, Nachgehends begab er ſich nach Jena und hörte daſelbſt loannem 
Limnzum, difputirte auch unter D. Arumzo, de fru&tibus, Alfınun darauf Limnzus 
in den Krieg gegangen, und Kayſerl. Majeft. die Academiam Altorffinam, mit Ertheilung 
mehrer Privilegien, zu einer Univerfität erhaben, hat er ſich um das Doktorat in Iure, 
allda, nachdem er von Jena dahin gezogen, angemeldet, auch nad) ausgeftandenen gewoͤhnli⸗ 
chen Examinibus, auf gedachter neuen Univerfität dieerfte Difputationem inauguralem, 
de defenfiome necefJaria, fine Prefide gehalten, darauf nebenft Georg Nitterdhauffen, und . 
Johann Derrern, ın Dodtorem U. J. den 23. Novemb, 1623. und alfo im 22ten Jahr feis 
nes Alter8 promoviret, auch) per ſortem die erfte Stell erlanget. Won dar, und nachdeme 
erzu Nürnderginnumerum Advocatorum recipiret worden, reifeteerdurch die Schweitz in 
Franckreich, begab ſich alsdann nach Speyer und fam Ao. 1625. wieder nad) Nuͤrnberg zurück, 
Wurde fodann nach Wien gefchicht, wo er den 25. Aug. 1625. dad erſte mahl bey Ihrer Kayſerl. 
Majeit. perföhnlich allergnädigfte Audienz gehabt. Nach gefchehener Anheimkunfft Hat hen 
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fein Water uͤber Augfpurg und Tyrol nacher Venedig auf Padua verfendet, von ba er 
nach begriffener Sprache gang Italien, und das Königreich Neapolid auch was fonften merck 
wuͤrdiges zu fehen, perluftiret, endlich über Meyland, durch die Bünde und Lindau nad) Haufe 
wieder gegangen. 

Anno 1627. heyrathete er Annen Marien, weyland Johann Gutthäters, des gröffern 
Raths, und Annen Marien Seyfriedin, binterlaffene Tochter. 

Anno 1628. wurde er von dem Magiftrat zu Nürnberg zum Affeffore am Unter: Ges 
richte daſelbſt declariret, und zugleich vom Neichd : Frey ohnmittelbahrem Ritter-Ort, Alte 
mühl in Franden zum Confulenten angenommen. 

Am Anfang dei 1629. Jahrs wurde er in der Stadt Nürnberg und der. Feändkifchen 
Reichs· Ruterſchafft Angelegenheiten nacher Speyer verſchickt, von dannen über Franckfurth, 
nachmahls an die drey geiftliche Churfürften, der riegs : Preflurenmegen; ferner ift erzu dem 
Graffen von Colalta und General-Commillario Oſſa, der Monathlichen Quartier Gelder 
halber, nacher Schweinfurt verreifet. 

Anno 1630. wurde er mit der ordinari Benfigerd Stell am Stabt-Gericht zu Nuͤrn⸗ 
berg begabet, und verheyrathete fich den 25. Aug. ej. annizumandernmahl mit Marien Dar: 
then, Lazari Haller von Hallerftein, des Innern und Kriegs⸗-Raths, mit Maria, einer ges 
bohrnen Harsdörfferin, erzeugten Tochter. Als nun die erfte Schmebilche Schlacht vor Leips 
zig, und groffe Beränderung in denen Ober-Crapfen geichehen, wurde er auf Befehl des Koͤ⸗ 
nigs in Schweden Anno 1632. nachdem fich felbiger des gangen Suffts Würgburg impa- 
troniret, und dafelditen eine Regierung angeftellet Hatte, zum Negierungd-Narh, dahın voci- 
vet, nach des Königs Ableben aber, von deffen Hinterlaffenen General:Statthaltern und Ober ⸗ 
Commendanten in $randen, Graff Erafften von Hohenlohe wieder abgefordert, und nebenft 
ſeldigem zu dem groffen Bunds:Tage zwifchen der Eron Schweden und den 4. Obern Reiches 
Eranfen Anno 1633. nacher Heilbrunn verfendet, nachmahlen zum Cangler der Fürfti. Prob» 
fien Ellwangen, ald welche von der Eron Schweden gedachtem Grafen eigenthümlichen einge 
raͤumet worden war, declariret; darauf vom Hergog Bernhardes zu Sachen; durd) Dero 
Heren Brudern, Hergog Ernten Flrftl. Durchl. zum Würgburgifchen Vice-Cangler aber« 
mahlen beruffen, er auch endlich die Kriegs:Cangley:Direktion im Feld anzunehmen bewogen, 
deßwegen er dann fich zu Anfang des 1634. Jahrs nachher Regenfpurg begeben, und folcher 
Funttion allda eine zeitlang abgemwartet, nad) vorgangenen vielen T'rroublen und Veraͤnde⸗ 
tungen aber begabe er fich wieder über Nürnberg nacher Wuͤrtzburg zu den Seinigen, ın Hoff: 
nung von dar der Armee ferner zu folgen, wurde aber von Hertzog Bernhard nach gefchehes 
ner blurigen Schlacht vor Nördlingen befehlicht, mit allem, was ihme lieb feye , nacher Sid» 
nigshoven fich zu begeben , welchem Befehl er zwar gehorfame Folge geleiftet , bald darauf 
aber allda bloquirt und eingefchloffen tvorden, dergeftalten, daß nach ausgeftandener gefährs 
licher und ſchwerer Belägerung, auch vielen Ungemachs, er nebenft andern Officiern und Mi- 
niftern endlich zwar mit 5. Regimentern vom General - Maior Sparreutern aus befagtem 
Koͤmgshoven gebracht worden, allein 3. Kinder, fo innerhatb 3. Tagen nacheinander allda ver: 
ftorben, nebenft allem darinnen gehabten Vermögen hinterlaffen müfjen. Hierauf begab er fich 
wiederum ın fein Vaterland, allwo er feine vorige Tonfulenten» Stelle wieder betreten, und 
in vielen wichtigen Expeditionibus gebraucht worden. 

Anno 1640, den 23. lunii iſt er zum andern mahl Wittwer worden nachdeme er in feis 
ner andern Ehe vier Söhne und drey ter, benantlichen : Georg Lazarum, Guftav Gott⸗ 
lieb, Georg Lazarum, und Georg Achazium, Amaliam Mariam, Ehriftinam Barbaram, und 
Amaliam Eleonoren, erzeuget. Seine Tochter Amalıs Eleonora heyrathete Chriſtoph Earl 
Wöldern, ICrtum und bey der löblichen Republique zu Nürnberg Confulenten,, auch derofel: 
ben auf den Rachd: Tag Abgefandten. Zum drittenmahl verheyrathtete er fich mit Maria 
Eliſabetha, Wilhelm Herings von Eichtendi , unter der Weymariichen Armee und Monts 
royiſchen Regiment geweſenen Obrift-£ieutenants Hinterlaffenen Wittib ao, 1641 den 18. Ian. 

Gleichwie er aber in vorigem 1640. Jahr von Ihro Fürftlihen Durchlauch 
tigken zu Sachſen » Gotha, zu Dero neuen Regierung ald Rath vociret morben, 
fo ift er doch in des Raths zu Nürnberg , des Nitterlichen Teutfchen Ordens, und Freyer 
Reichs: Rirterfchafft Dienſten dabenebenſt verblieben, auch nurvom Hauß aus folche Fürftliche 
Raths · Stelle vertreten, immittelft aber fomohlen den Iudicial-Laboribus, fo vieler zu Haufe 
gewejen, abwarten müffen, als abfonderlich in — und ſo viel die damahlige — 
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Sriebend: Traktaten anbetraff, meiſtens aber in Berfendung gebraucht worden. Anno 1644. 
wurde er auf Ihro Kayſerl. Majeſt. Special-Befehl in gewiſſen Verrichtungen an die Reichs⸗ 
Rittetſchafften und alle Stände des Fränkischen Erayßes geſchickt, und nach wohl abgelegter 
Commiflion von Kapferl. Majeft. Ferdinando IN. moru proprio, an ftatt einiger Re- 
compens,mit dem Comitiv, wie chehin fein Vater von Kanfer Rudolpho glorwürdigiten 
Andendens, allergnädigft begabet. Anno 1645. hat der Hertzog zu Sachſen· Gotha, um feis 
ne Stelle bey denen Friedens: Handlungen in Weitphalen zu vertreten, ihn Befchrieben, zu⸗ 
gleich auch der Hertzog zu Sachſen⸗Weymar, mit des Raths der Stadt Nürnberg Einwilligen, 
ihm ſolche Function aufgetragen, da er dann nacher Münfter und Oßnabruͤck fich begeben, und 
nebenſt obigen auch.die Fürftl. Anhaltifche Stimm und Stelle zugleich vertreten. Wie ruͤhm⸗ 
lich er fich aber die gange Zeit allda in vielen wichtigen Gefchäfften, fo zu Befdrderung des Fries 
dens dieulich waren, verhalten, ift aus den Aktis publieis befannt. Nach geendigten Frier 
dens-Congreis wurde ihme von Hertzog Ernſt zu Sachfen » Gotha, die Ober: Amtmannds 
Stelle der vier Aemter in Franden, Königsberg, Heldburg, Eyßfeld und Weilidorff anvertraus 
et. Sobann Anno 1649. wieder nacher Nürnberg zuden Damahligen Friedens-E.xecutions- 
Tractaten, in Geſandtſchafft verſchicket, da er dann ın die 19. Monat zugebracht, und letztlich 
fich auf obbefagte Aemter wieder begeben. Anno 1652. iſt er zu einem Mitglied der fruchtbrin⸗ 
genden Gefellihafft, vom Herkog Wilhelm zu Sachſen ſelbſten aufgenommen, und ihme der 
Nahm des Mittheilenden gegeben worden, ım Monath Decembr. aberfeldigen Jahrs wur⸗ 
de er neben D. Wilhelm Schrötern auf den Reichs Tag naher Regenfpurg verſchicket, da er 
das Fürftl. Gothaifche Particular- Votum am erſten geführet,, ingleichen auch das Fürftl. 
Hauß Anhalt, nach Abreiß dero Gefandten, alleine vertreten. An. 1654. kam er wieder nacher 
Heldburg zu feiner ordinari Fundion, wurde aber zugleich in vielen andern Commiffioni- 
bus und Verſchickungen gebraucht, da es dann ſich begeben, Daß er einſten mit einem Pferd in 
eine Wolffsgruben geitürget, und lang in Lebens· Gefaht wegen folchen Falls geftanden. Ao. 
1655. wurde ihm von der damahligen Gräflichen Vormundſchafft zu Schwartzburg Rudelftadt, 
das vacirende Cancellariat aufgetragen, welche Stelte er den 19. Novemb. Ao. 1659. ange⸗ 
treten , und biß an feinen Tod rühmlich bekleidet. Ex ftarb am 22. Mart. 1667. zu Rudel⸗ 
ſtadt im 66. Jahr feines Alters. Er iſt der wahre Auktor von der Befebreibung des Heil. 
Roͤm. Reichs Deutfcher Narion. vid. MüLzers Staats.Cabiner ſiebende Deifnung. 
Angleihen FREHREI Theatrum Eruditorum virorum. 
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ANDREAS BURCKHARDUS, ICtus, Serenifimo Würtember- 
giæ &c. Duci Eberhardo, ä Confiliis Regiminis fecretioribus, Pro-CanceHarius, 
Feudorum Bucalium Pr=pofitus, & ad Univerfalis Pacis Tractatus 
LeEGATUS PLENIPOTENTIARIUS. 


tra Lebens· Umſtaͤnde find folgender geftalt von Ludevico Melch. Fifcbline, in Vi- 

, tis Cancellariorum & Pro- Cancellariorum Ducatus Würtembergici, Fran- 
of. & Lipf. 1712. in 8. pag. 30. ſqq. aufgezeichnet zu leſen, welchen zugleich eine Gencalo- 
gifche ‘Tabelle bepgefügt wird. 

Andreas Burcardus, I.U.D. Celfifimis Ducibus Würtembergiz a Confiliis In- 
timis & Cancellarius Stuttgardianus auras vitales primum haufit Tubingæ d. 1. Iu- 
Ki Anno 159 cuius parentes honeftiffimi fusre, Georgius Burcardus , Academiz 
Profeflor ublicas & Pzdagogiarcha.diftri&tus fuperioris, cum Magdalena, Georgi 
Frickii filia, quæ o&togefimum tertium ztatis annum fuperavit. vacro regene- 
rationis mundatus primum illud in fpiritualibus DEI beneficium grata mente agno- 
vit, guemadmodum & Parentum in vera Religione atque timore Domini follici- 
tam educationem, & fidelem Przceptorum inftirutionem , cuiusopeundecimo æta- 
tis Anno fuperatis ſcholæ anatolicz claffibus , publicas le&tiones audire cœpit, & 
vix dum duodecennis Anno 1607. ad primam lauream & Anno 1609. — 
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Magifterium admiffus, inter 28. Candidaros feptimum locum obtinuit. Neque mi- 
noris zftimavit quod, cum iuxta iudicium accuratum , infgni memoria gauderer, 
poft obirum Parentis tucorum fide ac induftria adiutus, non in patria tantum Aca- 
demia fed & exteris, Altorffi Anno ı610. & ı612. Ienæ ftudia per quadrienniumcon- 
tinuare, in publicis Difputationibus & Collegiis fe exercere Anno 1613. Helmftadi- 
um, Roftochium, Gryphiswaldam, Francofurtum ad Oderam, Wittenbergam, Lip- 
fiam, cum Saxonia fuperiore & inferiore, civitates maritimas, Regnumgue Daniz 
perluftrare, viros omni eruditionis genere famaque florentes ubivis affarieorum- 
que converlatione uti frui, copiam habuit, donec mediara vocatione a DEO in pa- 
triam remeare juberetur, qui ufque adeo ftudiis eius benedixit, ut vicefimo primo 
ætatis anno, curfu Juris Academici abfoluto die 5. ul. An, 1615. 'Tubinge progradu 
Do&toreo publice difputaret : unde fattum, ut poftea a frarre germano, natu ma- 
iore, D. Alberto Burcardo civitatis Noricæ multorumque Imperii Principum, nec 
non Ordinis Equeftris in Circulo Franconico Confiliario & Advocaro, ad præeipuas 
res & aftiones adhiberetur, eaque ratione in praxiexercitatus multorum Procerum 
notitiam iniret & gratiam : Noriberga in patriam revocatus a Celfiffimo Duce lo- 
hanne Friderico Anno 1618. ztatis 24. domeltici Confiliarii charatterem & d. 22. 
Aprilis eiusdem anni titulum Do&toris in utroque lure Tubingæ accepit. Porroa 
fecretioribus & fenioribus Confiliariis in Commiffionibus, Relationibus, Refponfis 
aliisque arduis Expeditionibus acri examine fubinde exploratus anno 1623. (cum A 
Cratone, Comite Hoänloico, iamdum ad Confiliarii officium condudus eflet Jin Se- 
natum luftitie & Dicafterii Cameralis Expeditionem Stutrgardiam adfcitus tempo- 
ris fuccefu ad Confilii Sandioris Collegium & Pro - Cancellarii primum, tandem 
vero Cancellarii fplendidam ftationem evectus eſt. 

Feedus coniugale pepigit ab initio cum Anna Maria, B. Tobi Lotteri, Theo- 
logie Dottoris & Antiſtitis Stutegardiani filia, qu& foeemellam enixa in puerperio 
deceflit. Secundas nuptias celebravit cum Chriftiana B. Danielis Bunzii Confulis 
Eslingenfis vidua, ex genere Schlosbergiorum, tribus quidem pignoribus fecun- 
da, fed cum illis ipfis præmature non minus extin&ta. ertium denique maritus 
factus eſt Annz Reginz, D. loachimi Clutenii, Profefloris Argentoratenfis celeber- 
rimi, qui eher 3a fua & aliis Differtationibus na in lure Publico Germaniz, 
quali glaciem fregit, vidus, loh. Creidenmanni, I. U. D. percelebris & Syndici Es- 
lingenfis ex antiquiffima & patricia Pfilterorum, cognomento Creidenmann Fami- 
lia oriundi gnatz, fed (terili coniugio. Generum ex filia Clutenii, quippe priv'gna 
fira confecutus eft virum maxime Illuftrem Dn. Ioh, Frifchmannum, care. 
larium Mompelgartenfem, qui deinde propter ſummam eruditionem a Rege Gal- 
liarum Ludovico XIV. in Confiliarium & Legatum ad Civitatem Argentinenfem 
perpetuum adſeitus eft eoque in officio anno 1677. extin&tus, 

Burcardum admodum facundum, Germanz fidei & candoris, eximiz fgaci- 
tatis & prudentiæ, ingue rebus magni momenti perquam providum & cautum 
fuiffe, ut ferme adtimiditatem vergeret, affirmat Parentator. Legationes obiit di- 
verfas anno 1635. & fequentibus Ratisbonæ Comitiis Imperii interfuit, tandemque 
indefefla induftria obtinuit , ut Princeps Eberhardus in Pacificationem Pragenfem 
receptus ditiones fuas maximam partem recuperaret. Quam cordate anno 1641, 
in prefatis Comitiis contra Legatum Collegii Comitum Imperialium, D, Leuxel- 
ringium, pun&to Amneſtiæ Principis fui caufam egeric, Ada huiusanni Comitia- 
lia teftanrur apud Lundorpium. Anno 1642. ad Dieras Deputatorum Noriber- 
gam & Ulmam, anno 1645 Francofurtum miflus. Nomine Principis Eberhardi, 
coram toto ns Conieffu cum ſummo applaufu verba fecit, Anno 1644. Co- 
mitiis Circularibus Eslinge & anno 1645. Ulmz, denique 'Transattioni Pacis Ofna- 
brugo-Monafterienfis per annos complures præſens magno Ducatus huius emolu- 
mento, ad ultimum an. 1648. Auguftz Vindelicorum pun&to reftitutionis Evange- 
licorum ftrenue rem geflit. De cztero Vir vere pius Deique fingularem tutelam 
tertia vice infigniter expertus. Cum eniman. 1635. d.26. Sept. Danubio vehere. 
tur & ftridens aquilone procella fubito exorta omnıbus exitium minaretur, nihilo- 
minusincontinenti feliciter appulit. Anno 1636, d. 22. Iul. ex caftrisSaxonico Ele- 
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&toralibus prope Magdeburgum difcedens integr& horz fpatio in crepidine angufta, 
a qua propter terram paluftrem, nec ad dextram nec ad finiftram vel pedem defle- 
&tere licebat, rheda vectus, fulminantibus licet ex urbe obfefla, quam proxime 
rztereunda, ita, ut fermones obfefforum audiret, tormentorum & bombardarum 
i&ibus continuis, nihilominus evafit incolumis. Anno 1638. d. 24. Ian. denuo in 
Danubio navigans ab obviantibus ſolutæ glaciei fruftis absque dubio fuifler abfor- 
tus, nifimifericors Dei manus glaciem evidenti auxilio a navicula avertiffet. Re- 
quas inter felicitates numeravit, quod Immiffionem Principis in Ducatum plena- 
riam cernere, matrem decrepitam confolari & Auguftz Vindelicorum Reftitutioni 
Evangelicorum interefle licuerat. Sectas ex animo deteftarus , gratias eo nomine 
Domino egit, quod illarum contagio manfiflet intactus, omnem pofteritatem ſuam, 
ut ab iis fibi caveret, ferio’'hortatus. -Cellenfibus thermis pro reftauranda valetu- 
dine ufüs incafum, le&tica Scuttgardiam reve&tus eft atque paulo poft fpiritum in 
manus Domini refignavit:d. 25. lunii an. 1651. mane intra horam ı. 2.ztatis s6.in 
adyto Templi Xenodochialis inhumatus: Exequias de ambone concionatorio co- 
ronavit B.loh. loachim Schülinus, Antiftes edralis, fiftens.: Iacobi regreflum 
in patriam ex Gen. XXXH. v. 9. 10, 
Epicedium exaravit eius focer Ioh. Conradus Kreidenmannus d, 27. Iunii an, 
Chrifti 1651, ztatis ſuæ 75. 
„Siecine tu, Burckbarde, æqui iuflique facerdos, 
Siccine tu noftri decus admirabile luris, 
Siccine tu lumen, ru flella corufca Ducatus 
Würtembergiaci , gener & mibi corde repofte, 
Morte cadis? Poft te ſuſpiria ſtridula, ludus 
‚Innumeros, focerumque fenem me linquis in. antro 
"Triftitie? At mœſtam mentem compefco; Tuliſti 
Tam varios caſus, quam multa pericula rerum 
In vira hac, quare caleflıa vata volebant 
Difceffum ex mundo ad cœlum, fedesque beatas, 
Vivat.in eternum BURKHARDUS: Vivar in evo, 
. FEvum donec erit BUÜRKHARDI nomen , bonosque, 
Munde immunde vale, Kreidmannus celıca poſcit 
‚Regna & coniungi numero Numenque videre. 
Tu votum exaudi hoc Ter Sande & magnelehova, 
Epitaphium tale eft: / 
D. ©. M. 8. 
‘Laboriofa Yiri ftatio heic quiefeit, 
Cuius 
Stuttgardia Juſtitiam, 
Tubinga Vigilantiam 
Eslinga Amicitiam, 


Tota NEE — eſt fidelitatem, 
ui 


In Confiliis Prudentia, 
In Negotiis Dexteritas, 
In Alloquiis Facundia, / 
In Vultu Gravitas 
Adluit, profuit, favit , conftitit, 
Quem 
A4mperator Romanor, Sollicitum, 
Saxoniz Eledtor, Providum, 
Principes Imperii, Germanum, 
Miniftri Status, . Politicum, 


Aularum Proceres, Modeftum, 
Maxime 
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Maxime autem 
Arbitri Pacis Monafter. & Osnabrug, 
Solertem, 
In caufa Domini induftrium, 
Ad rerum momenta intentum 
Ac circumfpedtum, admirati funt. 


Quemque 
Iluftres College Concordiz, 
Provinciales Würtembergici Pacti patrii, 
Circulus Sueviz ZEqui bonique 

Amantifimum, fervantifimum, obfervantifimunm 
Habuerunt. 

Quem  etiam 

Evangelii Do&tores Chriftianum, 


Augufta Vindelicor. Religionis vindicem, 
Civitates vicinz Juris confültum, 
Literarum principes Eruditum 
Vitai cenfüres Honeftum, 
Ac probum Virum probärunt. 
Quem denique 


Cognati, Benignum, 
Adfınes, Jucundum, 
Amici, Candidum, 
Contigui, “ Pacificum, 
Clientes, Integrum, 
Pauperes, Liberalem, 
 Homines, Humanum, 
Servi, Severum, 


Dominum obfervärunt, 

- Rogas, Viator, quis fit, 
dfta, nominabo. 
Hic eft ille, 

Corporis & animi dotibus fpe&tatifimus 
ANDREAS BURCKHARDUS:; 
Nebili Burckhardiorum genere Francus, 
Domo Tubingenfis a cztera luris cuftos, 


t 
Univerſæ Patrie ſalutare Iubar. 


Quondam 
Ioannis f Ducis Würtenberg. & eiusdem 
Ludovici } Friderici$ Ducatus B p. m. m, Adminiftra- 
lulii 4 1 torum, nfiliarius. 


Precipue 
EBERHARDI HI, Würtembergiz nunc Ducis Serenifimi 
Cancellarius, Legatus, Intimus, 


A Quo 
Honoribus "Ornatus, 
Negotiis Oneratus, 
Przmiis Honoratus 


Fuit, dumfuit, etiam num eſt, dum non eſt. 


Ic 
Legationibus fplendidis expletis, 
Pace patriæ recuperata, 
Reftaurato — Ducatu, 
Compolſitis inter Herœs Fratres Rebus, 
Anima ſua, 
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Chriſto, orbis ſoſpitatori, 
Rite 

Præparata, commendata, 

Submiſſa, dimiſſa, 
Sturtgardix 
Spirare defiic & laborare: 
Ipfa mediæ nodtis inclinatione, 
Aufpicioque VI, m Iul. Anni cı2. ı2c. LI. 


IxıT 
‚Annos LVI. Menfes XI, Septimanas III. Dies III. 

'Ter mareırus quatuor liberüm Parens, 
Qua poterat, parte meliore czlo receptä, 
Quis cum ibi nunc eft infimul: heic fuis 

exuviis depofitis. 

Cuius Monumento 

Ad perpetuam defiderandi foceri memoriam 

He inferibi curavit meeftiffimus Gener 
IOHANNES FRISCHMANNUS, 


Sic fuit 
ANDREAS BURCKHARDUS. 
Nune hoc agefis, Viator: 
Mortalem moderato luctu luge, 
Humato flores fparge renalcentes, 
Corporis — fave redivivi. 
& 


Te fluftuantem inter mortalitatis zrumnas, 
Nunc timore pendulum , nunc fpe tumentem 
Heic quoque metire, 

Tuique legem fati inelu&tabilem approbe meditatus 
Rurfum, quorfum abeas, abei, 


Sein Gefchlechts:Regifter ift aus nebenftehender Tabelle zu erfehen. 


u * *,. 8 “*,., % 


IOANNES CONRADUS VARNBUHLER, Serenifhimo Prin- 
cipi Würtembergico a Confiliis Regiminis Secretioribus, & ad Tractatus Pacis 
® Univerfalis LesaTus. 


Cr war ein Enckel des berühmten Tübingifchen ICti Nicolai Varnbuhlers, der imı6ten 

W Seculo gelebt, und 90. Kinder, Enckel und Uhr⸗Enckel erlebt hat. Bey der Wefts 
phaͤliſchen Friedens Geſandtſchafft hat felbiger dem Evangelifchen Weſen viele nügliche Dien⸗ 

fte erwiefen, Er befand ſich aus) auf dem Executions-Tag zu Nürnberg. a 


TOBIAS OHL'HAFEN 4 Schrllenbach,, Patricius Noricus, 
Diverforum Imperii Statuum Confiliarius,, Ilufrifimorum Comitum Baronum- 
que Franconicorum & Reip. Patriæ ad Pacis Tra&tatus Monafterii, 
Osnabrugis & Norimberge LEGATUS & Deu TAtus, 


F obias Delhafen von Schdllnbach, I. U.D. Patricius Noricus, verfchiedener des Heil, 
Rom. Reichs Stände Rath, des Heil. Reichs freyen Stadt Nürnberg —— er 
A ur ulent 


Ad pag. 78. | 

Conrad Burckhardt, 

welcher um dad Zahr 1476. gelebt und Adeliche Güter bey 
Baunach in Zranden beſeſſen. 

, Maria Elifabeth von Lichtenftein. 


Uxor 

















lohann Burckhardt, nat. 1501. Heinrich Burckhardt, nat. 1506, 
Ambrman zu Ochienfurt, defien Po Ambtmann zu Wilgburg , blieb in einem Treffen, 
fterität ſich im Würgburgifchen und da er den Anfpachifhen Land» Ausfhuß wider 








Bambergifchen ausgebreitet, und einige Spanifche Trouppen commandir- 
dafeldit annoch floriret. te, 1550. 
—— — —— — — 
lohann Burckhardt, ge. Georg Burckhardt, 


1538. geb. 1539. 
Abt der Elditer, Schwartzach Logices & Rhetorices 
im Stifft Würtzburg, Bang Profellor und Bibliotheca. 
ohnmeit Coburg, undS.Ste- rius ju Tübingen. } 1607. 
phani in der Bor: Stadt zu 
Würgburg, } 1598. 
— — — 
Georg Adelbert Burck- Andreas Burckhardt, 
hardt, .V.D. geb. 1594. 
Der Republic Nürnberg, Flrftl.Würtembergifcher&e« 
wie auchverfchiedener Reichs: heimter Rath und Cangler, 
Fürkten und der Fraͤnckiſchen bey den Weſtphaͤliſchen Fries 
Ritterſchafft Confilia- dend: Tractaten Gefand: 
rius, f 1618. ter, } 1651. 


—ñi 














ua | 








Georg Adelbert Burckhardt, . 
Burgermeifter und Stadt ⸗Caͤm⸗ 
merer zu Sultzbach, 
+ 1646. 


—— 


— — 




















Martin Burckhardt, geb. 169. M. Georg Chriſtoph Burck- 
Fuͤrſtlicher Wuͤrtembergiſcher Rath hardt, geb. 1646. 
und Archivarius, f- - Stadt: Prediger bey der Evangeli« 
ſchen Lutheriſchen Kirche zu Sultz⸗ 


bad), } 1702. 


— 





— — — — — — 
Heinrich Martin Burck- Iohann Heinrich lacob Burck- lohann Georg 
hardt, Burckhardt, geb. hardt, gebohren Burckhardt, 
Flirſtlicher Wuͤrtembergiſcher 1676. „ „1681. geb. 1684. 
Megierungsd » Raht und Hoffs Med. D. Füͤrſtlich Fürfl, Braun: Fürftl. Braum 
Gerichts » Afleflor , geboren Braunſchweig⸗ Lines fchmeig » Lüne: 4 s Lines 
den 19. Febr. 1684. t 23.Maji bur giſcher Hoff: Rath burgiſcher Rath. burgiſcher Hoff⸗ 
1736. und Leib: Medicus. und Lehn⸗Rath. 
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fulent und der Univerfität Altdorff Pro- Cancellarius, ward gebohren den 23ten Auguft. 
anno 1601. Der Vater war Eliad Delhafen von und auf Schöllnbad) , damahliger Stadt» 
Allmoſen⸗ Pfleger, nachhero Lofungs:Amtmann der Reihs-Stadt Nuͤrnberg. Der Groß: Bas 
ter Johann Delhafen, vieljähriger Schöffe des Nürndergifchen Stadt: Gerichts. Der Uhr⸗ 
Groß: Vater Sixtus Oelhafen, dreyer Römifchen Kayſere, Friderici V.Maximilianıl. und 
Caroli V. gewefener Secretarius, Rath und vielfältiger Legarus, Seine Mutter war 
. Hedwig, eine gebohrne Eöffelholzin von Colberg. Die Groß:-Mutter Sufanna, eine gebohrne 

Harßdoͤrfferin. Die Uhr-Groß- Mutter Barbara, aus dem Gefchiecht der Rieter von Korns 
burg, Er ftudirte anfänglich zu Altdorf die Mathefin und lura, dilputirte aud) alida 
zweymahl publice, unter Michaäle Piccarto, de formis & fpeciebus Rerumpublica- 
rum; dann unter D. Joh. Gerh. Frauenberger, de Donationibus. Ao. 1620, begab er ſich 
nach Tübingen, allwo er ebenfals unter Conrado Rumelino, um Collegio Pandettarum, 
und Chriftophoro Befoldo, de Magiftratibus, difputirte. Im folgenden Jahr 1621. 
gieng er über Straßburg nad) Baſel, und hielte allda eine Difputationem publicam , fine 
Przfide, de Principi Juris, mit geoffem Beyfall der Iuriften-Faculczt, Nach 2, Jahren 
tratt er eine Reife Durch Die Schweiß über Geneve in Frandreic an, da er zu Bourges zum 
Oratore Nationis Germanicz & Belgieæ erwehlet wurde. Anno 1624. gieng er über 
Orleans nad) Paris, folgende durd) die Biccardie und Normandie über Calais nach En⸗ 
gelland, von dar auf Holland, dann durch Hennegau und Artois über Peronne abermahl nach 
Paris, und nahm über Lion die Ruckreiß in Deutichland: darauf er im folgenden Jahr gang 
Italien dDurchreifere, nach feiner Ruͤckkunfft an. 1626. zu Altdorff in Doctorem promovir- 
te, allwo er eine Difputationem de Appellationibus hielt, und darauf die Confulenten: 
Stelle zu Nürnberg, weiche ihm ſchon ein Jahr vorhero zugefagt worden war , wuͤrcklich an: 
tratt, die er mit groſſer Geſchicklichkeit, in Die 40. Jahre lang verfehen, Dahero er zu denen wich⸗ 
tigſten Verſchickungen vıelfätrig gebraucht worden , infonderheit an, 1634. ju dem angeftellter 
Confaderations-Tagnad) Frandfurth, und vondar nacher Prag. Ao. 1640. zu den Reiche» 
Tag nach Regenfpurg. Ao. 1644. ju denen General - Friedens ; Tradtaten nad Münfter 
und Oßnabrüd, Ao, 1652. zu dem nach Regenſpurg ausgefchriebenen Reichs Tag. Dann 
an. 1655. auf den nach Franckfurth angeftellten Neiche-Depurations-Convent. Ao. 1652. 
fuccedirte er dem aͤltiſten Raths Conſulenten D. Georgio Richtern, in dem Munere Pro- 
Cancellariatus Academie Altdorfinz, welches ihm Gelegenheit gab, bey denen vielfältig 
gehaltenen Actibus Promotionum, verfchiedene Orationes von Friedens: und Muͤntz &a- 
ben zu Halten, welche in 2. Tractætlein unter dem Titul: Templum Pacis, und DeaMo- 
neta, in. gvo zufammen gedruckt find: In feiner mit Anna Sabına Volckamerin gepflogenen 
aojährigen vergnügten Ehe, hat er 2. Söhne und 2. Töchter erziehlt, wovon der juͤngſte am 
Leben gebliebene Sohn Georg Tobias Delhafen, Stadt Nuͤrnbergiſcher Raths + Confulent 
geweien. Endlich ift er am 271en Oct. 1666. Alters halber verftorben. 


Johann Mam Schrag, J. U.D, Graͤflich⸗Raſſau⸗Sar⸗ 
bruͤckiſcher Rath und Abgefandter zu denen allgemeinen Weſtphaͤ⸗ 
liſchen Friedens Handlungen. 
ft gebohren in Straßburg den 15ten Auguſt. 1617. Seine Eltern waren Johann Adolph 
M Schrag, Burger dajelöft, und Anna Maria, eine gebohrne Fiſcherin. Er ftudirte in 
feiner Vater⸗Stadt, und murde dafelbft ao, 1636. Magifter , beſuchte darauf die Univerfi- 
teten Edlin und Leiden , allwo er die berühmten Männer, Salmafium, Cunzum, Heinfium, 
Vinnium &e. hörte , infonderheit aber in die intimite Freundfchafft Io. Frid. Gronovii ges 
langte. Ao. 1638. durchreifete er die vereinigte Provinzen in Niederlanden, befuchte die Uni- 
verfirzten Franecker und Utrecht, und fprach auf folder Reife Schortanum, Voſſium, 
Hortenfium, Bar!zum, Coccejum und andere. Menfe lunii gemeldten Jahrs gieng er 
in ‚Gefellfchafft Alberti Toachimi, derer General.Staaten Gefandtens an Ihro Königliche 
Majeftät in Groß:Britannien, alödeffenSecrerarius mit nach Engelland, und exhielte * 
otha⸗ 
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ſothane Gelegenheit nicht nur das Gluͤck, einen ziemlichen theil von Engelland zu beſehen, fon: 
dern auch mit mehrern Gelehrten , Seldeno, Iunio, Cafaubono, Lud. Molinzo, &c. bes 
kannt zu werden, als worzu ihme Wilhelmi Boswells, König. GroßBritannifchen Reli- 
denten® bey denen General-Staaten, Andr. Riveti, S. Theol. D. & Prof. & in Aula 
Celfißs. Principis Araufionenfis Concionatoris, und der obgedachten Holländifchen Pro- 
fefforum gegebene gute Addreſſen befonders behülfflich gervefen, denen er auch mit commit- 
tirter Perluftir-und Conferirung alter in denen Engelländifchen Bibliochequen verwahrten 
MSCeen, und fonften andern, fo ad rem litterariam dienet , durch feine Correfpondenz 
hinwiederum an die Hand zu gehen, fich angelegen ſeyn laſſen; dergleichen Brief Wechſel er 
auch mit denen Strahburgifchen gelehrten Männern, Berneggero, Freinshemio, welch letz- 
terer in feinem Commentario in Curtium an verfchiedenen Orten feiner cum laude gedacht, 
auf feiner Reife zugleich continuiret hat. Anno 1639. begab er fi) aus Engelland nad) 
Frandreich, da er fich fonderlich auf der Parisifchen hohen Schul und zu Lion aufgehalten, 
und an erfterm Ort den welt berühmten Hugonem Grotium , Königl. Schwedifchen Adges 
fandten Pennen lernen , von Lyon gieng er nach Geneve, fam allda in Befanntfchafft mit 
Tacobo Gothofredo, ICto, und nad) einigem verweylen dafelbiten, durch die Schweitz nach 
Baſel, von da er an. 1640. in feinem Baterland Straßburg wiederum angelanget. Ao. 1641. 
that er eine Reiß nach Speyer an das Kayferl. und Neichs « Cammer » Gericht, und promo- 
virte an, 1643. in Dottorem. Die Stadt £indau offerirte ihm eine Syndicat - Stelle; 
er wolte aber lieber zu Straßburg verbleiben: all wo er ao, 1642. die Stelle eines Procurato- 
ris, ferner an, 1646. eines Adtuarii, beydes bey dem grofien Rath, dann nach etlichen Jah⸗ 
ren, nemlich an, 1650. eines Referendarii ben dem Eleinen Rath übernahm biß er endlich 
an. 1651. den 18. Auguft. bey gemeiner Stadt Rath und Advocat worden, welchem anſehn⸗ 
lichen Officio, fant andern demfelben, und fonderlich dem an. 1674. erhaltenen Seniorat ans 
hängenden Neben: Aemtern eines Referendarii indelegaro iudicio appellarionis und Ehe⸗ 
Bericht, er biß an fein Ende vorgeftanden ift. Wobey auch nicht zu umgehen, daß er dererite 
unter promotis Doftoribus geweien, der auf E. E. Zunfft zur Stelzen, zu einem Schöffen 
erwählet zu werden, die Ehre gehabt. Dabenebenft ift er nicht nur an. 1645. von Johann, 
Grafen zu Naſſau, ald Rath und Adgefandter zu denen Weſtphaͤliſchen General- Friedends 
Tra&taten abgeichicfet, fondern auch von eben diefem Grafen an. 1651. zum Rath wegen der 
Herrſchafft Lohr in Beftallung genommen worden. Ingleichen conferirte ihme an, 1650. 
Friederich Ludwig, Graf zu Lömwenftein Wertheim, die Raths Stelle. Ao. 1658. den 8.lu- 
lii twurde er von Sohann Ludwig, Grafen zu Leiningen und Rixingen ıc. ald Bormund Cafi- 
„mirs, Grafens zu Eberftein ıc. zum Eberfteinifchen Rath vocirt. Ferner vermaltete er von 
an. 1662, an, die Nath:Stelle ben Frauen Maria Johanna, Pfalß:Grafin ben Rhein ꝛc. Wit⸗ 
tib, dann bey dero Söhnen Chriftian und loh. Carol, Pfalg-Grafen bey Rhein, und von an. 
1667. bey Friederich Wolffen und Heinrich Jacob, Frey: Herren von Fledenftein, Gevettern. 
Ob ihme auch ſchon anderwärtig anfehnliche Bedienungen, auch in an. 1660. das Afleflorat in 
Camera Imperiali angetragen worden, fo hat er doch fein Vaterland nicht quittiren wollen. 
Er übernahm auch verfchiedene Legationcs, als an. 1655. ward er zu dem Erayf: Tag nad) 
Wormbs, eodem anno und 1656. zum Neichd » Depurations- Tag nad) Frandfurth. Ao. 
1661. auf den Muͤntz- Probations-Tag nacher Wormbs / woben ihme auch die Reichs ⸗ Stade 
Colmar Gewalt gegeben, Ao. 1663. aufden Reiche: Tag nad) Regenfpurg, und an. 1671. an 
die Stadt Hagenau, wegen der Evangelifchen dajeldften, von der Stadt Straßburg verfchicket. 
Unter andern gelehrren Schriften hat er aud) einen Commentarium in T'hucydidem ge: 
fehrieben, der aber verlohren gegangen. Ao. 1643. den 7ten Februar, heyrathete er lohan- 
nam Barbaram, Johann Georg Bechten, von Bechrenberg und Schwanau , verichtedener 
Stände des Reichs und der Stadt Straßburg Confiliarii Tochter , und fahe aus folder Ehe 
4. Söhne und 3. Töchter. Der ältifte Sohn Johann Schrag Comes Palat. Cxfareus, 
Fürftl. Pfalg-Sponheimifcher Secretarius, hernach Fürftl. Würtenubergifcher Mömpelgardis 
* Mit⸗Beamter in beeden Graff:und Herrſchafften d Reichenweyle 






Capituli Thomani Senioris, und Elifabetha Wenderin, Tochter; hat fic 
Keligions-Gefahr die in Inftrumento Pacis Ryswicenfis vergönnete Em 
heit zu Nugen gemacht, und ift inan. 1698. in des Heil, Rom, Reiche ( 
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der Tauber, wo er auchan. 1707. verftorben, gezogen. Deſſen eingig am Leben gebliebener Sohn, 
Johann Schrag, ICtus, Comes Palat. Cæſar. verheurathete ſich an. 1702. an Euphrofi- 
nam Luciam, Johann Georg Albrechts Neichs:Stadt Notenburgifchen alten Burgermei⸗ 
fterd Tochter, welcher die Schragifche Familie big hieher alleinig allda fortgepflanget, und die 
Stelle eined Affefloris des Innern Rathe Collegii und Reichs-Richters der Zeit befleidet. 
Der zweyte Sohn Friederich Schrag, durchreifete nach abfolvirtem curfu academico, in Ge⸗ 
fenfhafft vorgedachten feines Bruders, Franckreich, begab fich darauf nad) Wien und Speyer, 
und betrieb bey folchen hoͤchſten Reichs⸗ Gerichten ſowohl der Stadt Straßburg ald anderer 
Herrichafften daſelbſt rechrshängige Angelegenheiten und Proceffe , kehrte dareuf nach Hauß, 
promovirte in Do&torem luris, und ward, da er fi vorhero Annam Catharinam, ges 
bohrne Spoorin, zur Ehe erwählet, indieluriftifche Facultät recipiret, in welcher er Pro- 
feffor Pande&tarum & Iuris Canon. itemque Capituli Thomani Canonicus; biß auf 
feine in an. 1697. von dem Schwäbifchen Crahß erhaltene Prefentation ad Aſſeſſoratum 
CamerzImperialis, geblieben, in welcher Würde er auch den I1. Januar. 1718. zu Weslar 
verftorben, und den Ruhm eines vortreflichen luſtitiarii hinterlaffen. Won den Töchtern hat 
die ältefte Maria Margaretha, an. 1673. fich zum eriten an Johann Heinrich Agger, Med, 
Do&torem & Phyficum Argentoratenfem, und auf deſſen erfolgtes Ableiben zum andern 
mahl in an. 1677. an Friederich Wiegern, LU.L. & Cancellarie Contra&t. Attuarium 
ermeldter Stadt verehliget, aus welcher Ehe Herr Johann Jacob von Wieger, I. U. D. Hochs 
fuͤrſtl. Heflen-Darmftättifcher würcflicher Geheimder Rarb und Staats : Miniftre, aud Hoff 
meifter der Hochfürjti. Pringen dermahlen noch allein am Leben fich befindet, und fich durch die 
wichtigften Dienfte um jeine Herrichafft und das gange Land hoͤchſt verdient gemacht hat. End» 
Iıch ftarb der Friedend:Gefande Schrag am 3often lan. 1687. zu Straßburg im 70ſten Jahe 
jeines rühmlichen Alters. 


D, Zacharias Stenglin, Hersogl. Würtembergifcher Rath 
und ältifter Syndicus der Reichs⸗Stadt $randfurth am Mayn. 


Dr war gebohren den 4. Mart. an. 1604. zu Augfpurg. Sein Vater hieß Chriſtoph 
“7, Stenglin der Altere, die Mutter Judith Pachmeyern. Er ftudirte zu Straßburg, Tür 
Bingen, Jena, Leipzig und Wittenberg. Anno 1624. reifete er in Holland, und folgendes 
Jahr in Engelland, darauf in Francfreich, und blieb 14. Monarch zu Pariß. An. 1627, 
gieng er Durch die Schweiß in Italien und Neapolis , nach feiner Zurlickkunfft nahm er an. 
1629. zu Tübingen den Gradum an, und heurathete noch in felbigem Jahre Anna Maria Des 
fterreicherin, welche aber an. 1631. ftarb, und folgendes Jahr 1632. Philippina Buͤtzinn, welche 
ar. 1660, verſtorben, worauf er an. 1662. zur dritten Ehe mit Anna Margaretha Diorißen ges 
fchritten. Er wurde in vielen Verſchickungen gebrauchet. An. 1630. wurde er wegen des Re- 
formations-IBefen in der Stadt Augfpurg an den Ehurfürften in Sachfen, und noch in felbis 
gem Jahr auf den Churfuͤrſten⸗ Tag nach Kegenfpurg ; ferner an. 1632. an den KönigGu- 
ftavum Adolphum in Schweden ; folgends an. 1636. an den Schwediſchen Reichs Cantz⸗ 
lar Orenftien abgefchicfer, welchen er auf der. Reife nad Erfurt), Magdeburg, Stendahl ges 
folget. Nach der Nördlinger Schlacht an. 1634. brachte er der Stadt Augfpurg calamo, vo- 
ce, lacrymis einen leidentlichen Accord zumege , morauf er im Nahmen der Evangeliſchen 
Bürgerichafft an den Ehurfürfien in®anern, und anno 1636. an Kahſerl. Majeftät anf den 
Reichs Tag zu Megenfpurg gefendet wurde. An. 1637. wurde er von der Stadt Franckfurth 
zur Syndicat-Stelle beruffen, in welchem Officio er viele Verſchickungen gehabt , infonverheit, 
an. 1651. und 1652. ben der extraordinaren vifitatione Camerz nadı Worms, ingleichen 
zu den Eranf-Tägen 1650, 1652. & 1655. nach Eslingen zu den Städte : Tage an. 1651. ins 
fonderheit aber hat er dem Reid: Tage an. 1640 zu Negenfpurg beygewohnet, und wurde 
folgend# zu den General.Friedend : Tracttaten nach Oßnabruͤck an, 1645. deputiret. An, 
1649. wurde er zu den General- Executions- Tractaten nach Nürnberg befehlicht, dafelbit 
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er mitCommiffionen von der Stadt Augſpurg, Hamburg, Luͤbeck m, Dortmund, Wormé, 
Herforden, Friedberg, Weslar und Gellenhaufen zu gebracht, auch die Ehre gehabt den Friedens⸗ 
Executions-Recefsmit zu unterfchreiben. An. 1663. auf den noch fürwährenden Regenfpurgis 
ſchen Reichs Convent wurdeernebft Hieronymo Peter von Stötten abgeſchicket, von bannen 
er’ an. 1667. als das fchiwerefte verrichtet war, mit Hinterlaffung feinesCollegen zurück beruffen 
worden. Er ftarb zu Franckfurth den ıgten Ianuar. an.. 1674. im fiebenzigften Jahre feines 

Alters. - Seine Lei Predigt wurde ihm von dem berühmten D. Spener gehalten. ö 


Andreas von Bernftorf, Abgefander auf dem Weſtphaͤli⸗ 
fchen Friedens⸗ Congreſs wegen des Stiffts Nageburg, 


nbread, Erb: Herr von Bernftorff,, einem im Hertzogthum Mecklenburg gelegenen alten 
Kitterfis, ein Sohn Joachimi von Bernftorff, und Ingelburgaͤ von Zepelin , ift ao. 
1604. geböhren, und weil er ein Mann von Verſtand und vielen Wiſſenſchafften war, hat ihn 
Weyland Hersog Auguftus zu Wolfenbüttel an feinen Hoffgezogen, und ihm feinen ältern 
Printzen, Hertzog Rudolph Auguft zur Erziehung untergeben. Da hernach feine Befund» 
heit anfieng ſchwaͤchlich zu werden, (mozu fein fleißiges ſtudiren vieles beygetragen haben mag) 
quitirte er das Hoffleben , ungeachter Des dagegen angewandten Zuredend, und da felbft die 
Stände ded Hertzogthums Braunſchweig⸗ Wolffenbürtel ſchrifftlich ihn erfuchet hatten, feiner 
Bedienung noch ferner zum beiten des Landes vorzuitehen. 


Anno 1643. begab er ſich nach Ratzeburg, allwo er den 1. Sept. des beſagten Jahres als 
Domherr in das Eapitel aufgenommen worden, und dann biß zum Weftphälifchen Friedens: 
Schluß wegen des dafigen Eapituld und Stiffts, mehrentheildzu Oßnabruͤck befchäfftiget war. 
Als die von ihm eiffrig gefuchte Confervation diefes Stiffts nicht erhalten werden können, 
wendete er biß an fein Ende alle Mühe an, deſſelben Sache mit dem Fürftlichen Haufe Meck⸗ 
lenburg zu reguliren. Er ftarb zu Ratzeburg ao. 1655. an einem hitigen Fieber, und wurde 
in der dortigen Dom Kirche begraben. Aus feiner Ehe mit Anna Elifaberha von Bulow auf 
Hundorff famen drey Männer, welche den Glang ihrer alten Familie nicht wenig vermehret 
haben, indeme die jlingern ziween Brüder Joh. Valentin, und Barthold Hartwig, ald Ehurs 
und Fürfl. Braunfchweigifcher. General-Lieutenant und General-Major ſich diftinguiret, 
der ältere aber, Andreas Gottlieb von Bernitorff, ald Königl. Groß » Britannifcher und 
Ehur- Braunfchweig = Linneburgifcher Geheimdter Rath und Premier-Miniftre, in der Pos 
litiſchen Hiftorie von Europa ſich ein ruhmwuͤrdiges Andenken erworben hat, 


HERMANNUS MYLIUS, Ilufrifimi Domini, Antonii Gunthe- 
ri, Comitis in Oldenburg & Delmenhorft, Domini in Jever & Kniphaufen, &c, 
Confiliarius, Iudex Territorii Kniphufani, & ad Univerfalis Pacis 
Tractatus LEGATS. 


ermannus Mylius; zu Gnadenfeld, Comes Palat. Cæſ. Kayſerl. Koͤnigl. Daͤniſcher 
und Graͤflich-Oldenburgiſcher Rath und Land-Richter zu Kniphauſen, iſt gebohren an. 
1600. Sein Bater war Occo Hermann Müller zu Hachnenknop und Hartwarten im Stadt: 
Land. Seine Studien trieb er auf der Academie Tübingen. Ao, 1634. den 14. Iul. ward 
er zum Secretario an der Gräflichen Regierung zu Oidenburg beitellt. AO0.1636. wurde er 
in Gefandtihafft nah Wismar gebraucht , wovon Winckelmann in Chronico Oldenbur- 
genfi pag. 172. Meldung thut. Ao. 1637. wurdeer nad) Holland an den damahligen Printz 
Heinrich Friderich von Dranien, und an die General: Staaten , idem pag. 307. & 312, ar 
ol⸗ 
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folgendes Jahr nach Schweden abgeſchicket, ibid. pag. zu9. Ao. 1642. beſtellte ihn Graff 
Anthon Günther zu Oldenburg zum Nach an feine Regierung, darauf er in Daͤnnemarck ver 
fchicfer wurde, Er wohnete ferner dem Reichs: Depurations-Tagzu Franckfurth bey. An. 
1644. wurde er auf den General-Friedend-Congreis abgeſchicket. An, 1647. wurde er von 
obgedachtem Graff Anthon Glnrher dem Land: Gerichte Kniphaufen, unter dem Titul eines 
Land: Richters fürgefeßet, und wurde ıhm von dem König Ehriftian dem IV. in Daͤnnemarck 
eine vornehme Ehren Stelle offeriret, welche er aber verberhen. Ao. 1648. beſchenckte ihn 
genandter Graf mit 170. Jucken Landes am neuen Haffen, jego Seefeld, belegen , und mit abelis 
chen Freyheiten. An. 1649. wurde er auf den Executions-Convent nad) Nürnberg ; An. 
1651. nach Brüffel und Engelland verfchicdet , wovon Winckelmann ditto loco pag. 380. 
389. und 390, handelt. An. 1652, wurde er in den Adel » Stand erhoben, und das ihm ges 
ſchenckte Guth von Kanferl. Majeft. mit dem Nahmen Gnadenfeld beleget , er auch mit der 
Comitiv bewürdiget. Er wohnete folgends dem Reichs: Tag zu Regenfpurg an. 1653. und 
54. ben, und unterfchrieb den Reichs: Abfchied ald Gräflicher Olvdenburgifcher Gefandter. Er 
verhenrathete fich an. 1637. mit Catharına Maufolin, einer Tochter des Gräfflichen Oldenburs 
gifchen Kent: Meifter8 und Advocati lohannis Mauloli , welche an. 1655. geltorben. Er 
bat nebft Ilicone Ummio fehr vieles in der Wefer-Zoll-Sache wider die Reichs. Stadt Bre⸗ 
men geichrieben, dabey war er auch ein glücklicher Poet, ftarb endlich an einen Schlag: Fluß 
zu Ende des Jahrs 1656. 


GERHARDUS COCH, LU.D.SacriCzfarziPalatii Comes, Reip, 


Bremenfis Senator, ad Tractatus Pacis Univerfalis LEGATus, 


Detise war ein Sohn Timanni Cochs, Reip. Brem, Judicii füuperioris Secretarü 
, Senioris, und ein Bruder des durch viele gelehrte Schriften berühmten Theologi, 
Johannis Cochi, (oder Cocceji) ift gebohren zu Bremen den 1. lul, 1601. wofeldft er an- 
fänglich ftudirte, und nachgehends an. 1628. auf der Univerfität Straßburg, den gradum 
Do&toris angenommen. Ao. 1630. wurde er zu Bremen zum Profeflore luris ordinario und 
Syndico Capituli S.S. Wilhadi & Stephani erwehlet. Ao. 1640. ward ihm von den Hols 
fändern bie durch den Tod des berlihmten D. Petr. Cunæi erledigte Profeſſio Iuris Prima- 
ria auf der Univerfität Leiden aufgetragen, und Franco Burgersdicius Phil. Dr. abgeord- 
net, die fub dato den ı7. Decemb. à Curatoribus Academiz ad Sen. Bremenſem abge: 
laſſene Dimifloriales zu überreichen, und ihn zu Annehmung des Profeflorats zu überreden, 
welches er aber aus Liebe zu feinem Vaterlande ausgefchlagen, weil er eben zu felbiger Zeit in 
Bremen zum Rathmann erfohren wurde. Diefe Stelle hat er in die 13. Jahr mit vielem Ruhm 
vertvaltet , und ift währender Zeit in verfchiedenen Gefandtfchafften, fürnemlich nach Münfter 
und Oßnabrüc gebrauchet worden, allwo er fich bey dem Kayſerl. Plenipotentiario Grafen 
von Trautmansdorff dvermaffen infinuiret, daß felbiger ſich ultro anerbotten, bey Ihro Hays 
ferl. Majeftät das Ius Nobilitatis ihm zu procuriren, und als er ſolches verbethen, die Co- 
mitivam zumege gebracht. Ao. 1649. m. Maji wurde er von der Provinz Gelderland in 
ihrer damahligen Streit: Sache mit der Cleviſchen Regierung ald Arbiter ernant. Im Jahr 
1653. m. Iul. hat er feine Dimiſſion gefuchet, und folche nach gefchehenen vielfältigen Remon- 
ftrationen erhalten, Gleich darauf wurde er von dem Füriten zu Oft:Frießland Enno Lu- 
dewich, ald Kath beruffen, in welcher Funktion er faum ein Jahr geblieben , indeme dems 
felden die durch Abfterben des befannten ICti loh. Steinbergii vacant gewordene Profeflio 
. Juris Primaria auf der Univerfität Gröningen aufgetragen, und der berühmte Theologus 
D.Samuel Marefius deputiret wurde, mit ihm mündlich darüber zu conferiren, und die 
Acceptirung diefed Berufs zu facilitiren, er nahm auch foldhe Bedienung an, und verwalte⸗ 
te felbige biß ind 7te Jahr mie Ruhm. Nachgehends wurde er auf die Univerfität Mar⸗ 
burg als Profeflor luris Primarius cum titulo Confiliarii Prineipis & Pro-Cancella- 
rii Academiz beruffen, fo er aber ausgefchlagen. Im Jahr 1660. ſchrieb er die Commen- 
tarios ad Tiicul, ff. de Orig. Iur. & omn. Magiftr, & Succeff. Prud. & L.31.de LL. & 
Tit, fl,deconft,princ.. Ao, 1656. hat er — Grafen von Bentheim, in herciſcunda 
2 fami- 
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familia patria, confilio & ope afiftiret. Er ſtarb an einer Colique zu Bremen den 17. 
Iul. 1660, Hinterlich zwey Kinder, einen Sohn Hermann, Paftorem Primariam zu 11. £. 
Frauen in Bremen, und eine Tochter Mettam , welche an Conradum von Hoben, Med. 
Do&torem und Stadt-Phyficum dafelbft, verheurathet twurde , deren beederfeitige Defcen- 
denten annoch in Ehren · Aemtern alldort ſtehen. Sein Bildniß ift mit unter den Pacifica- 
«oribus Orbis Chriftiani zu fehen, 


® « » " a s 
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LIBORIUS von LINE, Raths : Verwandter der Stadt Bremen, 
und Deputirter. 


ft geboßren zu Bremen im Jahr 1595. den 28. Febr. Seine Eltern waren Johann von 
£ine, Patricius, und Helena Clamps. Das väterliche Gefchlecht hat feine Abkunfft 
von denen von Line, fo in ehevorigen Zeiten ihre Sige und Wohnungen im Stedingerlande , 
der Braffchafft Oldenburg untergehörig, gehabt haben, wovon in dem Chronico Raftedenfi, - 
in ded Hamelmanni und Winckelmanni Oldenburgifchen Chronicken, und des Mushardi 
Bremiſchen Ritter-Saal verfchiedene Nachrichten gefunden merden. Aus felbigem haben fich 
im dreyzehenden Seculo nach geendigter Ereußfahrt wider die Stedinger, einige nad) Bremen 
gewandt, von deren Nachkommen verfchiedene Perfonen zum hohen Duhm » Stifft und anbre 
zur Stadt-Regierung genommen worden. Das mütterlidie Gefchlecht iſt nicht weniger 
durch verfchiedene gefchickte und berühmte Männer zu fonderlichen Anfehen erhoben , die 
nicht allein in auswärtigen Bedienungen, als bey der Helmftädtiichen Academie, auch). in 
Fürftl. Braunfchweig » Lüneburgifchen Rath : Beftallungen, fondern fürnehmlich in ihrem 
Baterlande mir bekleideten Ehren Aemtern fich verdient gemacht. 


Den Grund feiner Studien legte er in dem Gymnafio zu Bremen, Er bes 
gab fich Hernächt im Jahr 1615. nad) Marburg, allmo er Rodolphum Goclenium, Her- 
mannum Vultejum, Iohannem Goddzum, und Anthonium Matthei in der Rechts⸗ 
Gelehrtheit und Wiffenfchafft der Gefege hörte. Won dannen wandte er ſich im Jahr 1617. 
auf die Univerfität Heidelberg, und beflieffe ſich noch tiefferen Begriff in dem Roͤmiſch⸗Kay⸗ 
ferlichen und allgemeinem Voͤlcker⸗Rechte, unter Anleitung der berühmten luriften Diony ſiũ 
Gothofredi und Reinhardi Bacchovii zu erlangen. Im Jahr 1619. gieng er auf Speyer, 
um die Befchaffenheitdes Kayferl.Eammer:Gerichts zu erfunden. Zulegt zog er auf Baſel, beſuch⸗ 
te die Lectiones D. Remigii Feches ‚und beſchloß andiefem Orte feine Academifche Studia. 
Meifete darauf durch die Schweigerifche Cantons, und gieng vom Teutfchen Boden am Ste 
Sept. 1619. nach Frandreih über, um in Erlernung der Sprache , ald andern geziemenden 
Wiſſenſchafften fich zu üben, auch dad merckwuͤrdigſte diefed Landes und des Frangöfifchere 
Hofes zu bemercken. In felbiger Adficht ift er nicht allein im Jahr 1620.den 21. Sept. nach 
Engeland, fondern auch 1621. ben 9. Apr, wieder zurück durch Franckreich nach Italien biß ins 
Königreich) Neapolisgezogen, Undnachdem er alle Staaten, Provincien und Republiqueit 
diefes Landes, auch in der Ruͤckreiſe die firnehmfte Derter Teutfchlandes befchauet, fam er 
1622. zwar bey den Seinigen zu Bremen, verblieb aber nur bey ihnerreine furge Frift, und bes 
ſchloß feine weitläufftige Reifen mit derjenigen , fo er noch zulegt im Monath Sept. deffelben 
Jahres nach Dännemard antrat. Bald nach feiner Heimkunfft im Jahr 1623. denı4. Mail 
wurde fein Bruder Johannes, damaliger Profeflor luris Illufttis Gymnafii zu Rath ers - 
ohren. Es precludirten ihn hiemit die Bremifche Stadt: Rechte von diefem Stande, und 
weilen andere convenable Bedienungen damahlen nicht erdfnet waren , hätte er mit einem 
ftilten Leben fich wohl vergnügen koͤnnen, er achtete es aber fürträglicher, die erworbene Ge⸗ 
fchicklichkeiten andern zu Nugen anzuwenden. Nahm dieſerwegen am Sten Iun, deffelben 
Jahrs bey Graf Adolph zu Bentheim Tecklenburg die Funktion an, ald Rath, Cammers und 
Cangley:Secrerarius. Mie aber vorgedachter fein Bruder mwährender Gefandtfchafft an die 
Kavferl. Majeftät 1628. den „;. lan, in Prag verſtarb, ward er kurtz hernach am 23. Es 
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durch ordentliche Wahl zum Rath⸗Stande befordert, von welcher Zeit an er feinem Waters 
lande , nebft denen ihm bey diefem Amte obliegenden öffentlichen Verrichtungen , abfonderlich 
viele treue Dienfte in denen vielfältigen Werfendungen, die ihm von Zeit zu Zeit aufgetragen 
worden, abgeitattet hat, worunter die vornehmften nachfolgende gewefen. Im Jahr 1629. 
zu den Friedend-Handlungen zwifchen Ihro Kayſerl. Majeftät und der Eron Dännemard zu 
Luͤbeck. A.1629. und 1630, zum Beyſtand der Stadt Magdeburg das erſtemahl bey der Kay⸗ 
ferlichen Belagerung, das ziventemahl bey der innerlichen Unruhe, Ao. 1631. zudem Convent 
der tr ma "= Stände zu Leipzig. Ao. 1633. an die Königl. Majeftät von Dännemard zur 
Interceflion für die Stadt Hamburg. Ao. 1634. zu Benlegung der Schwediſchen Præten- 
fionen an das Er&-Stifft Bremen. Ao. 1635. zu Übertragung der Erb: Bifchöflihen Regie 
rung an Se. Fürftl. Gn. den Herrn Ertz-Biſchoff. Ao. 1639. zu den Stadifchen Tractaten 
mit gedachter Sr. Fürftl. Gn. undder Stadt, welche er als Mitabgeordneter verfiegelt hat, gleich“ 
wie er dann auch die Ratification des leßteren Stadifchen Vergleichs mit der Cron Schweden, 
als damahls Prafidirender Burgermeifter unterfchrieben. Ao. 1644. am 10. Decemb, zum 
erften, und 1646. den 22. Nov, zum andernmahl zu den allgemeinen Friedens; Traktaten nad) 
Miünfter und Oßnabruck. Zu billiger Belohnung der feinem Vaterlande geleifteten ſonder⸗ 
lichen Dienften, iſt ihm 1649. den 8, Ian. die Burgermeifterliche Würde bepgeleget, welche er 
biß ins 16te Jahr in denen beſchwerlichſten Zeiten, fo damahlen der Stadt Bremen zugekom⸗ 
men, ruͤhmlichſt bekleidet hat. Es hat derfelbe an. 1628. den 23. Sept. fichin die Ehe begeben 
mit Margaretha Meiers, Schott-Heren Alberti Meierd Tochter , defien Bor » Eltern unter dem 
Nahmen von Ratlo bekannt geweſen, die fich aus der Spanifchen Proving Limburg aus Liebe 
zur Reformirten Religion, mit Berlaffung ihrer Erb» Meyer» Sige hinweg und nach Bremen 
gewandt haben. Sein Enckel gieiched Nahmens, auch Burgermeifter diefer Stadt , welcher 
vor kurtzen Jahren, nehmlich 1728. den ı. Sept. geftorben, hat fich gleichfals um fein Vaterland 
verdient gemacht, und find von demſelben noch zıwey Kinder, ein Sohn und eine Tochter, im 
Leben. Er ift geftorben 1664. den 5. Mart. und liegt in S. Ansgarii Kirche auf dem Chor 
vor dem Altar begraben, alwo dieſes Epitaphium zu lefen. 


D. O.M. S. 
SAXUM. HOC, TEGIT. EXUVIAS. 
NOBILISSIMI. CONSULUM. PARIS. 


LIBORIORUM, A. LINE. 
ET. AVI. ET. NEPOTIS. 
LABORIBUS, LEGATIONIBUSQUE. INNUMERIS. 
PRO.SALUTE,PATRIAE. FELICISSIME, OBITIS. 
DE. EA. BENEMERENTISSIMORUM. 

QUI. CUM. VITAE. INNOCENTIA, MORUM. COMITATE, 
DEXTERITATE. CONSILIORUM. SIBI. 
OMNIUM. AMORES. ET. STUDIA, CONCILIASSENT, 

‘ MORI. DESIERUNT. 

ILLE. Ill. NON. MART. A. MDCLXIV. AET. LXII. 
HIC. KAL, SEPT. A. MDCCXXVIIL. AET. LX - 
ADJACENT. OSSA, UXORUM. CONSULARIUM. 

öREcTISIMI. EXEMPLI, MATRONARUM. 
MARGARETAEET. METTAE LUCIAE 
QUARUM. ILLA. ALB. MEYERI, ARMAM, PRAEF, F, 

AD. D. XVl. KAL. JAN. A. MDCXC. AET. LXXIX, 


13 HEC, 


86 Lebens: Gefhichte 


HEC, HERM. WACHMANNI, J.U.D. ET. COM. PAL. CAES, GNATA, 
Il, ID, MART. A. MDCCVII. AET. XXXI. 
VIVERE. INCEPERUNT, 
UT. ET. 


LIBORIL A,LINE. prAECLARIsS. ADOLESC- 
N. A. MDCCH. ET. DENATI. I. NON. JUL. A. MDCCXVI. 
ABI. LECTOR. ET. SI. SAPIS. UT. AETERNUM. VIVAS. 
DISCE, MORI. 


* * * * *. #8 


Johannes Wachmann, U. J. D. und dltefter Syndicus 
der Reichs: Stadt Bremen: 


ard geboßren anno 1592. den 22, Iul, St. Ver. Sein Vater hieß Johann Wach: 
mann, Raths⸗Herr zu Bremen, die Mutter Jlfe Kreftings. Er ftudirte anfäng» 

fi zu Bremen, hernach zu Marpurg. Ao. 1618. begab Er fich zu dem berühmten Roſen⸗ 
thal nad) Speyer, und informirte deffen Söhne 2. Jahr ; führte darauf des Barons von 
Gödens als Hofmeifter in Holland , Engelland und Frandreih. Ao. 1628. promovirte 
Er in Do&torem zu Straßburg. Ao. 1634. wurde Er ald Vice - Syndicus zu Bremen 
beftellt, und ao, 1638. ald Syndicus Ordinarius. Graf Ulrich zu Oft: $rießland vocirte 
Jhn a0. 1641. ald Afleflorem des Hof» Gerichts, fo Er aber ausſchlug. Seine Gefchick- 
lichkeit erwieſe Er in vielen Verſchickungen, darunter die vornehmſten geweſen, ſo Er im Jahr 
1634. zu dem Franckfurthiſchen Convent der Proteſtantiſchen Fuͤrſten; im Jahr 1636. 
auf dem Ehurfürftlichen Collegial- Tage zu Regenfpurg ; im Jahr 1637. an die Kapferliche 
Majeität Ferdinandi III. Ao. 1646. und 1648. nad Münfter und Oßnabrüc gehabt. Zu 
welchen Weitphälifchen Friedend-Handlungen nebft Ihm anfaͤnglich Liborius von Line, und 
Do&tor Gerhardus Coch, deputiret gewefen. An Schriften hat Er nichts nachgelaffen, 
ald daß Er über die Staruta Bremenfia einen Commentarium gefertigt. Er ift a0. 1659. 
den ı1. Maii geftorben. ; 


. “ . “ * “ 


VALENTINUS HEIDER, ].U. D,Liberarum Imperii Civitatum, 
Eßling® , Reutlinge, Nordlingæ, Halæ Suevorum , Heilbronnz , Lindaviz ad 
— Acronium, Campoduni & Weiſſeburgi in Norieis, ad Dractatus 
Pacis Generalis LEGATUS. 

Kon deſſelben rühmlich geführtem Leben iſt bereits in dem erften Tomo der Nürnbergis 
> chen Fricdend-Execurions-Befcpishte, in den Beylagen zur Borrede, p. 55. und 56. 
ausführliche Nachricht ertheilet worden ; welcher nachfolgende Umſtaͤnde beyzufügen find; 
Anno 1632, tratt Er zum erften mahl in die Ehe mit Margaretha Kreidenmännin, eis 
nes Handelsmanns zu Lindau Tochter , mit welcher Er 5. Söhne und 6. Töchter; erzeugt. 
Das ʒweyte mahl mit Margaretha Elifaberh , einer Tochter des Luͤbeckiſchen Friedens « Ge⸗ 
fandens Davıd Gloxin ao, 1647. aus welcher Ehe Er 8. Kinder gefehen. A0.1635. wurde 
Er Syndicus der Stadt Eindau. Ao. 1647. nach feines Vatern Tod Præſes Confiftorii, 
und folgende des Ehe: Gerichts daſelbſt. Sein Symbolum war: Tempus vite, pugne 
Tempus. 
r ur * u * * — 
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GEORGIUS WAGNERUS, Civitatis Imperialis Eßlingz Quin- 


quevir ac Quzltor fupremus, eiusdem aliarumqueCivitactum Imperıalium 
ad Univerflis Pacis Traftatus Lesa rus. 


Sr ift gebofren zu Eflingen, am Tag Georgii a0. 1605. Sein Bater hieß Georg Wag- 
I ner, dep Meinern Raths und viel-jähriger Kauff-Hauß- Verwalter allda, Die Mutter 
Anna Wernerin, von Heidelberg aus der Pfaltz gebürtig. Nachdeme Er in denen Eßlingi⸗ 
ſchen Stadt-Schulen den Grund geleget, wurde Er im ı6ten Jahr feines Alters auf die Ti: 
bingifche Hohe Schul verfchichet, in der Abficht, daß Er fich dem Seüdiö "T’heologico wid: 
men folle, wie Er dann auch daſelbſt gleich im zten Yahr den Gradum Magilterii mit groß 
fen Ruhm erlanget hat. Als aber felbiger Zeit auch in Ehlingen die Bedruͤckung der Evans 
geliſchen Religion den Anfang genommen , hat Er fi) auf dad Studium Furis begeben, und 
unter Anführung der damahligen Tübingifchen Rechtsgelahrten, Boceri , Bıyeri, Halbrich- 
teri, Härpprechti und Magiri, dafjelde mit ſolchem Fleiß und Eifer fortgefest, daß in Kraft 
der von dafiger Iuriften-Facultzr ihme mitgetheilten Zeugniffe, Er zu dem Doctorat mit 
allem Rahm im Eurgem hätte koͤnnen befdrdert werden , woran ihn allein die freitige Be: 
förderung in feinem Vaterland gehindert hat, immaffen Er im 22ten Jahr feines Alters auf 
Anfinnen dep felbiger Zeit newertwählten Spital Meiſters Sebaftian Zollers, ohne fein eig» 
nes zuthun, der Epital-VBerwaltung und Oberſchreiberey durch den Eßlingiſchen Magiftrat 
ordentlich Horgefeßt worden. Woranf Er firh ao. 1630. den 10. Mai mit deß Eßlingiſchen 
Pfarrers und Superintendentens Johann Erhards Cellii Tochter, Anna Urfula‘, in den 
Stand der Ehe begeben, und mit ihre 2, Söhne und 4. Thchter erzeugt; wovon der ei 
Sonn Johann Erhard, gleich geftorben. Der erfte Sohn Georg Friederich, aber der Turis- 
prudenz ſich mit ſolchem Succeß ergeben, daß Er die Doctors Wuͤrde erlanget, auch noch 
in Lebzeiten ſeines Vaters das Syndicar bey der Stadt ERlingen befommen, und fich mitdes 
berühmten ICti Valentin Heiders Tochter verehliget. Die erfte Wagnerifche Tochter aber, 
Anna Sabina, wurde an Georg Friederich Wallifern, J. U, Lic. und Stadtfhreibern in 
Eßlingen; die zweyte, Ama Nofina, an Johann Friederich Gauppen, Reichs⸗Stadt Bibe- 
rachiſchen Spitai:Syndicum oder Gegenfchreiber ; die dritte Anna Regina, an Fohann Ernit 
Federer, Med. Doct. und Eßlingiſchen Stadt-Phyficum Ord. und die dierdte Tochter, Anna 
Chriſtina, an Johann Eberhard Eckhern J. U. L. der jegtnochlebenden Reihs:-Stadr Eflingi- 
ſchen älteften Confulentens, Johann Eberhard Eckhers Vatern, verheurather. Mit was für 
Trene undEmbfigfeitderfelde ſowohl der Hoſpitals Oeconomie, als auch dem gefamten gemeinen 
Weſen fürgeftanden, Darvon jeugen feine annoch vorhandene, bey dem Eflingifchen genteinen We⸗ 
fen wohloerwaßrte Manuferipra, inmwelchen fich alle Hofpital:Einkünffte und andere Merckwuͤ⸗ 
digkeiten in einem zwar furgen, aber hoͤchſt nußbaren Begriff beyſammen finden. Dahero Er bitrch 
einhelligen Rarh: Schluß im zoften Jahr feines Alters zu einem Spitalmeifter, und 4. Fahr 
hernach in das geheime Rarhe: Collegium und zugleich zu einem Ober » Imgelter erwehlet 
wurde. Im galten Jahr feines Alters wurde Er zu der Biurgermeitter- Winde durch ein» 
mürhige Raths Wahl erhoben. Im nachgefolgten 48ſten zu einem Spitals und im g9ften zu 
einem Kaften: Vogt verordnet. Auf Jacobi 1650. 1653. dann 1656. auch auf ein halb Jahr 
in ao. 1658. vorgemeldted Conſulat, ungeachtet feiner Leibes; Entkräfftung ihm abermalen . 
übertragen wurde. Die in dem Eflingifchen Archiv annoch vorhandene Schriften zeugen 
von feinen vielen Derrichtungen , worinnen Er 200, pro Republica Eßlingenfi gethane 
Reifen und verrichtere Commiſſiones bemerckethat , da Er bald zn Freund- bald zu Feinde: 
Armeen, ju denen Generalitzten, Kriegs-Obriſten, Reichs⸗Creyß und Friedens: Tägen 
verfchicket, und was dabey verhandelt , auch was in 30. Jahren in Eflingen denckwuͤrdiges 
vorgeloffen, alle Quartier fo um Oſtern 1628. und mie fie in des Eßlingiſchen Spitals Fle— 
den, aud) in der Stadt felbft ihren Anfang genommen , von ihme ordentlich beſchrieben, und 
gleichfam in eine Chronick gebracht, infonderheit wohl bemercket worden , wasin anno 1629. 
wegen der geijtlichen Ginher und Ein;chung der Elöfter,, aus. Veranlaffung des von Roͤm̃. 
‚Kayfeıl. Majeität Ferdinando Il, publicirten Edi&i vorgegangen , allermaffen Er ſchoͤn 
dazumahl, neben feinem ordentlichen aufgehabten Amt, zu denen geheimften und wichtlaſten 
Geſchaͤfften gezogen worden; wie Er dann ben Zeipzigifchen Bund der Evangelifchen Ekur- 
Fuͤrſten und Stände in a0. 1631. fehr wohl annotiret und memorabilia darzu gefeßrt that. 
Im Jahr 1652. aber ihme eine ſchwete Berrichtung.an den Königl. Schwedi Stadthal- 


ter, 
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ter, Heren Grafen Georg Friederich von Hohenloe, und Herrn Benedict Orenftirn; und 
a0. 1634. den 28. Aug. nad) der Nördlinger Schlacht eine noch befchwerlichere Commilffion, 
bey Heren Herkog Bernhardt von Sachen: Wenmar , Königl. Schwediſchen General, von 
ath zu Eßlingen aufgetragen, und 3. oder 4. Tag hernad) , damaligen zu Ungarn und 

Döheim König. Majeftät Ferdinando Ill. und dem Cardinal Infant , welche mit 2. Ar- 
meen von 50000, Mann ſtarck um Grägingen, Kirchheim, Höchftgedachte Königl. Majeftät 
zu Dbenhaufen, und der Infant zu Eberfpad) lagen, den Pardon und Gnade vor die Stadt 
Eß lingen auszubitten, entgegen geſchickt. And alf Er durd) die Armeen gereifet, zwiſchen 
Zell und Altbach von denen Eroaten gefangen genommen, endlich von Ferdinando Ill. zur 
Audienz gelaffen, ein Accord mit ihme gefchloffen, und der hölgerne Brücken: Bau od: und 
unterhalb der Stadt Eflingen mit gutem Succels , daß hernachmald die gange Spanifche 
Armee den 7. Sepr, befagten 1634. Jahre ohne einigen fonderbahren Schaden der Stadt, 
vorbey marchiren fönnen, angegeben worden. Was Er in 20, 1635. zu Speyer , Dündels 
ſpuͤhl und Heilbronn, aud) in bejagtem Jahr bey Herren Teutſchmeiſter Stadion, General 
Gallas, und Sr. Königlihen Majeftät felditen wegen def Prager: Friedens ; deßgleichen im 
Jahr 1637. auf dem Ehurfürftl. Collegial-Tag zu Regenfpurg negocirt habe, Wie Er mes 
gen deren, zwirchen dem Schmwedilchen General Tubadel und der Stadt Eßlingen vorgegan- 
genen Tractaten in ao. 1638, hernachmals ben dem Chur: Bayrifchen General - Feld: Mar- 
Ichal Graf Görgen, welcher‘ mit einer anſehnlichen Armee aus Weftphalen zu Göppingen 
angelommen, und vorbefagte Schwedifihe Trrouppen wieder aus dem Land getrieben, in hoͤch⸗ 
fte Leibd:und Lebens⸗Gefahr gerathen, aud) kofelien im Arreft mit auf Kirchheim geführt, 
allda vor den Kriegs Rath geitellt, und die mit erft benannten Schwedifchen getroffenen Ac- 
cord und Actiones, defgleichen auf viele Harte Inquifitions- Areicul fehr groſſe Beſchuldi⸗ 
gung wider die Stadt Eflingen verantworten müflen. Wie vielmahl Er in ao. 1643. mıt 
dem Fransöfiichen Feld Marſchal Comte de Goebrien in Conferenz gewefen , was für 
wichtige Tra&taten Er mit ihme gefchloffen, wie Er in feiner von denen bey Kirchheim geitan« 
denen Chur Bayriſchen Voͤlckern erlittenen Gefangenfchafft gegen 3. Wochen lang in groffer 
Kälte mit der Armee marchiren muͤſſen, ſolches it aus den vorhandenen Adten zu beweis- 
fen. Anno 1646. wurde Er nebſt D, Valentin Heider , von Lindau, und Chriſtoph Sches 
rern von Memmingen, als feinen Collegis , im Nahmen und von wegen 9. Evangelifcher 
Reichs Staͤdte, nemlich Reutlingen, Nördlingen, Halle in Schwaben, Heilbro emmins 
gen, Lindau, Yhni, Ceutfird und der Stadt Eßlingen felbiten, auf deren gemeinfame Koften 
zu den Weliphälifchen Friedens⸗Tractaten nah Münfter und Ofnabrugg, als ein Gefander 
verſchicket, und wegen Eßlingen, Reutlingen, Nordlingen, Halle, Heilbronn und Memmingen 
von ihme das Vorum mit Vorfichtigfeit und rechtichaffner Irene geführer. Er hat ſich auch 
dadurch ein Gedächtniß ben der Stadt Eßlingen geſtifftet, daß Er 600. fl. Capital und den 
daraus von 24. fl. jährlich fallenden Zinß / als ein Stipendium ad itudia legiret hat. Er 
ſtarb den ıöten Nov. 1661. feines Alters 56. Jahr und 7. Monath. Sein Symbolum ijt 

Multa eveniunt non {perata, 

Multa fperata non eveniunt 

$zpius eveniunt non infperata, 

Vieifim , 
Sperata ab[que Deo non facile eveniunt, 


* * * * * * 
* * * 


Johann Marimilian Zum Jungen, Schoͤff und des Raths, 
auch aͤlterer Scholarcha zu Franckfurth am Mayn, und derſelben Stadt 
Geſander zu den Univerfal- Friedens⸗Tractaten. 


& ift gebohren den ı1. Septemb. 1596. Sein Bater mar Johann Hector Zum Jungen, 
Schöff und des Raths zu Franckfurth. Die Mutter Epriftiana Kellnerin. —— 
te 
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dirte zu Helmftädt und Jena 5. Jahre, gieng darauf mit einem Kdnigl. Frangöfiichen Abge⸗ 
fanden, de Boge genannt, nad) Franckreich, allwo Er fic) über 2, Jahre, und zwar mehren 
theild auf der Univerfirät zu Bourges aufgehalten. Hernach that Er eine Reife in Italien, 
allwo Er biß in das dritte Jahr verblieb, und folgende nach Holland. Ao. 1625. verheutd« 
there Er fi) mit Maria Salome Stalldurgerin, mit welcher Er 3. Kinder erziehlet.. Anno 
1633. wurde Er zu Rath und zum Stadt » Regiment gezogen ; Ao; 1637. den 1. Maii zum 
jüngern Burgermeifter erwehlt. Ao. 1639, den 25. April. in den Schoͤppenſtuhl erhoben: 
worauf Er dann ao, 1644. jur gewoͤhnlichen Zeit zum Altern Burgermeifter erwehlt wurbe, 
Im Jahr 1638. ward Er auf den Ereyß-Tag nad) Worms , und a0. 1646. zu den allgemei- 
nen Friedens: Tractaten nach Münfter und Oßnabrück abgeordnet. Er ftarb zu Franckfurth 
den 6. Iun. 1649. im 53. Jahr feined Alters, und hat den Ruhm eines geſchickten, redlichen 
und fleißigen Mannes hinterlaffen, 


* * * * _ * * 
* * N 


or Kedie 


ste 
Nie 


Johann Ehriftoph Meurer, der Kechten Doctor, der Stadt 


mburg Syndicus und Deputirfer zu den General Frie⸗ 
= — —— 


Se deſſelben Lebens: Umſtaͤnden findet man in L. BARTHoLDı Feinde denckwür⸗ 
digen Beqebenheiten, p. 353. und 354. —— aufgezeichnet. 
Johann Ehriftopd Meurer, J. C. Comes Palatinus Cxfareus und Hamburgifcher 
Syndicus, ift gebohren den 22. Aug. 1598. in Hamburg. 
Sein Vater ift geweſen Doctor Philip Meurer, Sr. Königlichen Majeftät zu Dänner 
marc? und Hertzogs zu Holftein Rath, Vice Cantzler und Prafident zu Hufum, und neuns 
jähriger Syndicus zu Hamburg. Seine Mutter Catharina , eine Tochter Do&tor Wilhelm 
Mollers, Königlichen Spaniſchen und Gräflichen Oſt. Frieſiſchen geheimten Rath, und nach⸗ 
mahls ältiften Syndici in Hamburg, und Frau Anna von Biſſenbeckin. ZUR 
Sein Groß-Vater war Doktor Wolfgang Meurer, Phyficus und Profeflor zu £eipjig. 
Er hat zu Roſtock, Tübingen, Straßburg, Wittenberg, Leipzig und Jena ftudiret. Zu 
Jena hat er 1621. den Doktor - Hut erhalten. Hernach hat Er fich zu Speyer der praxis 
Cameralis halber einige Zeit aufgehalten. Und hat nachdem Holland, Engelland, Braband, 
Franckreich und Italien befehen. Heurathete zu Ende 1622. Margaretham, eine Tochter eis 
nes Lübeckiſchen Kaufmanns Jacob Kochs, von welcher er einen Sohn und eine Tochter ers‘ 
ziehlet. Der Sohn Philip Jacob Meurer ift 1626, gebohren, J. U. L. geworden, und hat 
des Rathsherrn Peter Rovers Torhter Annam Margaretham, geheurathet, ift 1663. zu Rath 
erwehlt; 1667. Gerichts. Verwalter worden, und den 20. Maii 1672. geftorben, und den 26. 
Maii h St, Catharinen begraben. 

. Joh. Chriſtoph Meurer, ift 1633. zum Syndico' ertwehlet und darauf von Kayſer 
Ferdinando II. in den Adelftand erheben. Er ift in Gefandrfchafften gebraucht an Se. 
Kapferlihe Maseftät, an viele Könige, Ehurfürften, Fürften und Staaten ‚auf dem Reiches 
Tage zu Regenfpurg, bey der hieſelbſt angeftellten Erönung Kayſers Ferdinandi II. auf aus 
dere Reichs und Creyß Tage, an die Herren General Staaten, und endlich zu dem Meftphäli- 
fhen Frieden zu Oßnabrüd und Münfter, Zum zweyten mahl hat er des Königl. Schtoes 
diichen Raths D, Vincent Mollerd Tochter Margarerh, geheurathet , und 1650. den 28, Ian. 
zum dritten mahl des Ober · Altens und Leichnams · Geſchwornen zu St. Peter , Albert Schuls 
gend Tochter Anna, eine Wittive Alerander Tandens, vom welcher letzteren er einen Sohn Al 
best Gottlieb, derden 13. Decembr. 1650. gebohren, gefehen. Er ſtarb den 9. Aug, 1652, 
im 54. feines Alters, und wurde den 2,Sept. zu &t. Peter begraben. 


. . . u s “ 
Wer . « 


m DAVID 
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DAVIDGLOXIN, Dottor, Reip. LubecenfisSyndicus, eiusdemque 


ut & Civitarum Hanfeaticarum ad Trattatus Pacis Lesatus. 


(O4 r war aus der Stadt Burg, auf Femern gebürtig, allwo fein Water David Gloxin, 
RI Burgermeifter-gewefen: Die Mutter hieß Margaretha Giefebrechts von Hoveftein. 
Anfänglich wurde Er Hertzogl. Holtfteinifcher Rath, nachgehends der Republic Luͤbeck und 
der Hanfee- Städte Syndicus, endlich Burgermeifter, und deß Conſiltorii daſelbſt Prfes, 
wie auch Kayſerlicher Rath. Starb den 23. Febr, 1671. 


⸗ * J a 


— 


—8 u) 


Ehriftoph Schöret, der Rechten Do&tor, der Reichs-Stadt 
Memmingen Deputrter zu den General-Sriedeng-Tractaten, 


eine Bater- Stadt ift Augfpurg, allwo Er anno 1585. den ?,. Aug. gebohren wurde. 
b Sein Bater hieß Matthaͤus Schörer, J.U.D. Er befleidete die Stelle eines Rathoͤ⸗ 
Advocatl zu Memmingen in die 36. Jahr lang, mit groffer Gefchicflichfeit und Treue, uns 
ter vieler Gefahr bey den Damahligen betrübten Zeiten , wie Er denn ao. 1636. den 7. Jan. 
nebft dem gangen Rath elender meife ſich gefangen in das Tyrol führen laffen mufte, und erft 
den 17. Febr, die Freyheit wiederum erhielte, Er wurde infonderheit in ven wichtigften An- 
gel iten der Stadt auswärtig verfandt, und zwar unter andern an den Kayſerlichen und 
Ehur »Sächfifchen Hof, wie auch zu denen General-Friedenss’T'ra&taten nad) Münfter und 
Oßnabruͤck wobey Er zugleich die beede Reichs » Städt Iſny und Leutkirch , wie auch eine 
zeitlang mit dem £indauifchen Syndico D, Valentin Heidern die Reichs-Stadt Nördlingen 
8 Abgeordneter vertrates Als aber die Stadt Memmingen, welche damahls eine Schwes 
ifche Kin ya hatte, nad) andern Trangfalen mitten unter ven Friebend- Handlungen ao, 
1647. eine harte Belagerung , die neun ganger Wochen gedauret hatte , ausftehen mufte, und 
in dem Monat Novembr, von Kapferlichen und Bayerifchen Voͤlckern mit Accord einges 
nommen wurde; So ward Er nad) zweyjaͤhrigem Aufenthalt zurück beruffen, und ftarb an eis 
nem Schlag: Fluß ao. 1651. den 9. Apr. im 66. Jahr feines Alterd. Unter feinen-6, Söhs 
nen hat derjenige, der gleichen Namen mit ihm geführet , durch feine Gelehrfamfeit und vers 
fihiedene Schriften fih berühmt gemacht. Er war ein wolerfahrner und glücklicher Medi- 
cus, Fürftlich: Würtemberg: Mümpelgartifcher Rath und vieljähriger Phyficus in feiner Bas 
ter « Stadt. Memmingen , und hat nebit einigen Medieinifchen Büchern die Memminger- 
hronic® und den Memmingifchen Gottes; Acer, oder. die auf demfelben befindliche Grab: 
chrifften heraus gegeben, und dadurch ſich um fein Vaterland verdient gemacht, 


* * * 
u.” “0 


IODOCUS CHRISTOPHORUS KRESS von SKreffenftein, 
auf Krafftshoff, Regelsvorff, Sambach und Duͤrrenmungenau, der Reichs— 
4, Stade Nürnberg Abgefander zu den General- Friedens⸗ 

ractateu. 


SR mir von guter Hand, die Lebens⸗Umſtaͤnde dieſes Mannes betreffend, iſt commu- 
DEF niciret worden, erhellet aus nachitehendem Aufſatz: 

Er wurde geboren den 8. Jan. 1597. Won der Familie daraus er entfproflen, giebt die 
auf hohen Befehl des Heil. Reichs⸗Hof-Raths⸗Prælidentens, Herrn Grafens von Wurms 
brand Excellenz, auß den zur Hand geweſenen Original - Documentis gezogene De- 
duction, Nachricht. 
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Herr Jobſt M 
Gelödorff, Pflep- 


Decembr. ı5 


me———— 7 71777 —2* 
Here Ehriftoph Kreß von Aria, gebohrne 


fteın, zu Krafftshof und Retz von der Wei 


des InnernGeheimen Raths zumuͤhl. 
berg, gebohren 1541. } ı 


Gemahlin 


ſeit 


1564. 


— — — 


Herr Chriſtoph Kreß von Kreſſen⸗ 
ſtein, zu Krafftshof und Regeld: 
dorf, Herrn Chriſtophs auf Ret: 
zelsdorf F 1529. und Frau Kunis 
gund aus der Fafhilie derer Frey: 
Herren von Deffner im Hannoveris 
fchen,die nach ihrerd erſten Gemahls 


Todt Herrn Ludweinvon Thüngen, bad T 


(fo fihzum andernmahl mit Frau 
Veronica gebornen Spetin von 
Eronenderg alliiret) angetrauet 
worden, Sohn, mebohren 1515. 
des Raths 1542. t 1560. Ges 
mahlin feit 1537. 


Frau Dordund, Herrn 


Herrn Job Oertels von 
lers von Hmuͤhl, und 
ftein, und Zaretz aus 
Barbarz .immedia- 
nen —— — 
Kirchen E Neuburg: 
ocen Fami- 
XA rren Holtz 
— ———— 
ah Sohn, 
Kit 1541. 


Frau Elara, Herrn 
Friedrich Tegel 
don Kirchen: Sit- 
— Senato⸗ 
ris 1523. und Fr. 
Urfulz gebohrnen 
Fuͤrerin don Hay⸗ 
mendorf Tochter. 
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Er wurde gebohren den 8. Jan. 1597. Bon der Familie daraus er entfproffen, giebt die 
auf hohen Befehl des Heil. Reichs» Hof: Raths- Prefidentens, Herrn Grafens von Wurm⸗ 
brand Excellenz , auß den zur Hand geweſenen Original - Documentis gejogene De- 
duction, Nachricht. 
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IOANNES de WARENDORF, Canonicus Lubecenfis, Ca- 
pituli Cathedralis . ad Trattatus Pacis Univerfalis 
= egatüs, 


% ift felbiger aus einer anfehnlichen fehr alten Famille entforoffen, welcher die Stadt 
Luͤbeck, wegen ihr geleifterer erfprieslichen Dienfte, annoch fehr verpflichtet iſt: ge: 
ftalten Gisbertus von Warendorf, welcher zu Kuͤbeck Burgermeiiter gemefen, Anno 1108. 
bey Kapfer Friderico Barbaroffa, die Reichs. Unmittelbarkeit und Freyheit vor foldhe 
Stadt, ausgewürdet hat. Won diefem Geſchlecht der Warendorfe , find verfchiedene 
milde Stiftungen ſowohl an dad Dohm:Capitul zu Luͤbeck, ald anderwerts gefchehen, da: 
hero ſelbiges immerzu einen Platz in ſolchem Stift behalten hat. Obgedachter Johannes 
von Warendorf hat fich durch feine Geſchicklichkeit und befondere Wiſſenſchafften fo beliebt 
gemacht, daß Ihm die Beforgung deb -Dohm-Capicular - Intereffe, bey dem Univer- 
fal- Frieden übertragen worden ift, worinnen Er auch glücklich reuffirt hat, Er liegt in 
dem Dohm zu kLuͤbeck begraben, allwo unter dem in Kupffer getriebenen Bruft: Bild deſſel⸗ 
ben, diefe Infeription ftehet: Viro Reverendo & Generofo Ioanni de Wa- 
rendorff, Canonico Seniori, Prafeeto Magno, Scholaftico & Structu- 
rarıo, nato Ao MDCVill; D. XIV. Nov. denato Ao. MDCLXXX, 


D. XX. Sept. hoc monumentum Vidua & Filius mœſtiſſ. P. P, 


Leber der von Mefing gegoffenen Taffel, worauf der Stiffter des Canonicars, nebſt 
feiner Frauen abgebildet ift, liefet man folgendes: Gifibert. de. Warendorft, ex Dioces, 
Monafter,, Weftphalus. Lubecz. Conful. Elect. A. MCLXV. Legatus. ad. Imperat. 
Fridericum. Barbaroffam. cum. Legationis. Collegis. jura, Adolphi. Comit. Holfat, 
in.telonium. Travemünde, certo, zre. redimens. libertatem, Reipublicz. obtinuit: 
Ao.MCLXXXVII 


Hierunter ftehen die Worte : 
. ..Maiorum benedi&tio optima pofterum hereditas. 


GENEALOGIA_ 


GISBERTUS ä WARENDORFF, Conful 
-  gefcbicft worden, und hat der &t 
Hermann v. Warendorf , Confül Lubecenfis. 





N ee —ñ — — —— 

ı.N.N. Uxor 2. Gorrfchalk, Con- 3. Bruno, Conful Lubec, Fur 

N. Clingen- {ul Lubec. funda- bendæ majoris mit 1000.‘ 

gs. tor Capellæ ad S. Ao 1332. Uxor N, Hellir 
Mariam. 1336. 

1. Bruno,Capitaneus 2.Hermann. 3.Gottfcbak, 4. Tidemann, Cons. 
Lubecens. im Daͤ. fundavit Lubec. }. 1366. 
niſchen Krieg 1369. 1378. Vi- Ux.N. v, Reuteln. 
obiitin Scania, cariam 

in villa 
Gifelrode. 
— — — en, 
I. Hermann, 2. Vrombold. 3. Telske, 4. Elfe, Ux, 
Gorfchal- 
ei Velin, 


Bruno, Ux.Elifabeth : 


N.Ux.Edu-. Arbalia,Ux.lacobiBucks. Bi 
ardiv.Reu- Davon hat Volmar v. 
teln, Cons, Warendorff 1546.da8 77 


Lubec. Haus beyð. Iacob ererbt. ꝰ 
Anna, Uxorl- | 
achimi Ger- 
ken. | 
1. Anna, Ux. Petri Gan- a. Bruno, Uxor Hed- 
delfingers. wig Ofen, 
es — — — 
1. Volmar, Ux. 2. Catharina, nupfit 1.) Nicolao Broties 3, Bruno 
Olegard v.Wi- Canon, 2.) Lud. Schmid Canon. 3.) Gott- Elv 
keden. bard, v. Bromfen Senat. — — 
ö— — — — runo, ¶ 
i.Anua Hedvvig, maritus a. Ife,maritus 3.Olegard,mar. Anna v 
Andreas Rerfer, Obriſt⸗ Ioach. Ditmar, o bann 
Lieutenant, Nittmeifter. irchring. 
1, Anna Elifabeth, 2,Sopbia Hed- 3. Io. Chriſtoph. 
nupf. v. Raben. wuig. taneus R, Po 


Nobil. Meklenb, ‚n.1637. 


VARENDORFIANA. 


fl übec. ift als Gefander Anno 1108. an Kayſer Fridericum Barbaroffam 
Ce Lübe Reichs: Freyheit erhalten. 
Albrecht v. Warendorf , Senator Lubecenfis. 
Uxor v. Calven, 


False Iræ — — 
oo harck Pfen. Herman v. Warendorf}, Senator Lubec. 
klaurgis, 
— — nn 5 
‚Henrieus. 2. Gottfchalcus, Cons. 3. Wilhelmus. + 1359. 4, loannes, Canoni- 
Lubec. } 1365. Ux. Uxor Elilaberh, cus Lubec. } 
—— vVVike- Vorraden, 1372. 
en. 
N ———— —— 77 — 
Bruno, Senator Lub. & Ca- Hermannus. 
itaneus 1408. iftder Er: 11364 
‚der in dieJunckern:Com- 


pagnie erfohren worden f 
u endfeld 1411. 
Bruno, Conful Lub. reifeteum der Wahl willen aus der Stadt, erhielt 1462. exten-" 
tionem luris Patronatusder von feinem Aelter-Bater fundirten Prebende, bis auf 
die vierdte Generation. Uxor ı.Crifpine, 2. Anna Bundes. } 1457. ætat 85. 
ein Bater von 18. Söhnen, ö 
— m — — — 1 m m, 
hegebergs. Volmar , —— hat den Muͤnchen zur 
nn —— Bruurg groſſe Stifftungen gethan }. 1504. 
Emm, Ux. Anna Bajedo- 15x. Tibbe Bafedewen. 
— ————— 1 Bruno, Canon. Tuob verſchenckte Bernbard, 
— Be das Guth Dundelftädt 1538. 
. TolmangySenator Lub. obtinuit pro- 
. longationem Præbendæ Maioris, 
Ix. Anna Carflens. f 1566. 
3. Iobannes +1508. 4. Volmar, Ux. Dorothea 


Bucks, 
m, Ux. Anna 4. Almurb, ma- 5, loannes, Canon. Lubec, Lega- 
Iverfelds, rit. Andreas tus ad Pacif, Weftphal. Uxor Anna 
mon mar en 
15. Wikeden, obann Bernhard, n. 1653. } ızı1. 
Uxor Sopbia Catharina 

v. Koſſen. 

ö— — — — — —— — — — — 0 
4,Capi- 4. Barbara Doro. 5. Magnus Fri. 6, Anton Bernhard 7.Sopbia Hedvvig, 
Poon, thea, nupf. v. dericus. t 1724. — v. — 
arth. 
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Anno 1608. ftudirte er zu Altdorf und hernach zu Yena. Nach vollbrachten Reiſen 
durch die Niederlande , Engelland, Francreih und Jtalien begab er ſich ao. 1619. in Chur⸗ 
fürſt Friedrich von der Pfals, Königs in Böhmen HoßDienfte, von dem er alß Envoydan 
die Kbnige in Engelland und Daͤnnemarck, wie auch an die Herren General-Staaten, den be» 
nöthigten Succurs zu follicitiren, abgeordnnet worden. Ob er num ſchon in den aufgehabten 
Commiffionen glücklich reuffiret, fo befand er doch ben feiner Retour vor rathſam, da ins 
zwifchen den 8. Novembr. 1620. bie vor diefen Fürften fo farale Schlacht auf dem weiſſen 
Berg vorgefallen, feine Dimiſſion zu fuchen, die er auch erhalten. 


Den 26. Auguft. 1622. vermählte er ſich mit Fräulein Maria Sabina, Herrn Marr, aus 
des H. R. Reiche immediaten Familie der Hrn, Rieter von Korndurg und Kalbenftein: 
berg, welche nunmehro nur noch auf 2. Augen, nemlich Hrn. Johann Albrecht Andrea Adam, 
Ritter Rath des Fraͤnckiſchen Cantons an der Altmühl, beruhet : und Fr. Anna Marid, aus 
dem gleichfald Reichs ohnmirtelbahrem Haufe der Hrn. Tucher von Simmelsdorf, Winters 
ftein und Ruͤſſenbach Orts Gebürg , daraus auch der ao. 1709. verftorbene Hr. Paul , des 
Hochloͤbl. Frändifchen Ereyfed General- Feld: Marfchall: Lieutenant und Obrift über ein Re⸗ 
giment zu Fuß abgeſtammet, Tochters Hr. Hanns Nieterd von Korndurg aber, Ritter und 
Fraͤnckiſchen Creyß Kriegs⸗Raths, F den ır. Apr. 1584. Endelin, nata 30. Jul. 1603. F den 
31. O&tobr. 1657. Bon denen Hinterlaffenen und aus diefer Ehe erzeugten fünf Söhnen wur⸗ 
de Hr. Jobſt Chriſtoph a0. 1658. Hr, Marr Ehriitoph ao. 1667. Hr. Ferdinand Sigmund 
ao. 1685. und Hr. Georg Adolph ao. 1705. in den Kath zu Nürnberg erwähler. Ingleichen 
find alle noch lebende Kreffen von Krefienitein, den einigen Hrn. Hanns Adam zu Neunhof 
ausgenommen, feine Defcendenien. 


Anno 1631. und nachmahls oͤffters wurde er vom gemeiner Stabt wegen in höchft wich⸗ 
tigen Angelegenheiten an König Guftavum Adolphum von Schweden abgefhichet, worbey 
er ſich dermaſſen bezeiget, daß Ihro Ktnigl. Majeftät bemmogen worden, ihme unterfchiedliche 
geheime Rarhs-Stellen, Ehren: und Kriege: Aemter (welches auch von andern hohen Poten⸗ 
taten, Chur; und Fürftlichen Häufern mehrmahlen gefchehen) anzubieten, fo er aber aus Liebe 
zum Vaterland deprecire, Anno 1632, wurde er von alierhöchit gedachtem Könige mit 
dem Haus und Dorf Sambach beſchencket. Ao. 1633. gediehe ihme die Dignitæt eines 
Kriegs:Raths des Hochlöbl. Frändifchen Ereyfes, welche den Rang vor denei General-Ma- 
jors, mwoferne felbige Peine Reiche » Füriten find , haben, an, und reißte in foldher Qualité 
nach Wuͤrtzburg ab, allmo er, bis dafiged Schloß von den Kanferlichen anno 1635. erobert 
worden, mıt den Seinigen verblieben , aledann aber fich mit groffer Gefahr nad) Nürnberg 
retiriret. Ao. 1640. ererbte er auf Abiterben feines Hrn. Vaters Negelövorf. Ao. 1041. 
wurde er in den Rath zu Nuͤrnberg ermählet und ihme zugleich die wichtige Borhfchafften an 
Ihro Kayſerl. Majeltät Ferdinandum II. und Se. Durch. Maximilianum , Hersoa in 
Bayern commitciret, Ao. 1645. wurde er abermahlen an Kayſer Ferdinandum III. Ao, 
1646, aber zu denen zu Münfter und Oßnabrück anaejtellten Friedens Tra£taten depntiret, 
allwo er dad Vergnügen gehabt, 20.1648, den 14, Octob. beyde Inftrumenta Pacis als Le- 
garus primarius zu unterzeichnen. 


Auf der Anheim:Heife verfuchte er Se. Churfürftl. Gnaden von Mapng, in eier mente 
Majo 1649. gnädigft verjtatteten Audienz, auf Ordre feiner Committenten und Obera, 
dahin zu difponiren, damit der vorigen Obfervanz , denen Privilegiis der Stadt und Denen 
Pactis gemäß die Adminiftration hiefigen Poſt-Amts wiederum einem Bürger möchte über: 
tragen werden, vid. Nuͤrnbergiſche Kefutation der Information , wie es um das Kayſerliche 
Poſt⸗Weſen allhier beſchaffen, P.25.67. Nun trägt zwar der-vertvegene Verfaſſer gedachter 
Information feinen Scheu, den jel. Hrn. Abgefandten p. 6. & aı. zu befchuldigen , als hätte 
er ſich nicht entblödet, dazumahl Se. Churfuͤrſtl. Gnaden mit Unwarheit zu hintergehen: Al: 
lein die Kefutation wiederfpricht nicht nur P. 5. Diefer ohnerwieſenen und falſchen Befchuldi- 
gung zum Eräfftigften , fondern es wird auch defjen Ungrund durch das gantze, a0. 1649. zu 
mehrangesogenem Nürnberg ben Jeremia Dümlern in 4to gedrucktes Scriptum hindurch) 
Handgreifflich an den Tag geleget. 


m 2 Eod 
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Eod.'a0.1649. ben feiner Retour ift er denen Friedens Executions- Tractaten allda 
ferner beyzuwohnen ernennet worden. Ao. 1651. den ı. Mart. erfauffte er Das Nıtter : Gut 
Dürrenmungenau, in deſſen Anfehen er noch eod, ao. den },. Nov. auf dem Ritter» Tag zu 
Gungenhaufen, bey des H. R. Neichs ohnmittelbahren Ritlerſchafft, Lands zu Francken Dre 
an der Altmühl, immatriculiret, und fowohl in dem tempore Receptionis errichtetem Re- 
cels Hrn Georg Aldrechten vor Zocha auf Wald, und Hrn. Martın Ballhorn auf We fien« 
dorf, Maior, als auch in einem andern deao. 1655. einem Herrn von Crailsheim vorgeſetzet wor⸗ 
den. Sem Sohn Hr. Ferdinand Sigmund, auf welchen dieſes Gut in der Theilung gefals 
fen, wurde annoch den 9. Febr. 1676. zur Wahl eines neuen Ritter: Hauptmannd beruffen; 
Gleichwie heutiged Tages fein von Fr. Sufanna Felicitas, aus der theıld Gräflichen Fami- 
lie der Hrn. Haller von Hallerftein, gebohrner Endel, Hr. Chriſtoph Michael vor fich undın 
feiner Hrn. Brüder Nahmen, die Ritter⸗Tonyente zu befuchen, und darauf Vorum & Setiio- 
nem zu exereiren pflegt. Anno 1653. und 1658. wurde er zudenen nad) Regenſpurg und 
Franck furth ausgefchriebenen Reichs: Tagen , wie auch zu der Erdnung K. Ferdinandi IV. 
Leonorz K. Ferdinandi III. Gemahlin, und K. Leopoldi abgeordnet. AO0.1658. wurde 
er in den Stand derer Hrn. VII. virorum erhaben, und überfam zugleich feiner Familie Ma- 
jorat zu Krafftshoff. Hiernächt befaß er noch einen fchönen Garten ohnfern der Borjtadt 
Wehrd auf der Dulnau, welchen der Autor der Nymphe Noris würdig gefchäßet, Part. II, 
p. 106. carminice zu beſchreiben. Ao. 1659. an St. Thomä: Tag war er im Nahen Des 
Magiftrats zu Regenfpurg ein Zeuge bey der Heil. Tauffe eined Converfi aus dem Juden⸗ 
thum von Poſen gebürtig, teſte Zeillero in addit. ad Tr. de X. Circulis Imperii pag. 
ıg. Ao. 1662. den 27. lul. teftirte er und verfchaffte unter andern Regelsvorf feinem Pri- 
mogenito, der dazumahl allein mit männlicher Pofteritzer begnadiget ware , um eine de- 
terminirte Summa zum voraus , damit ed beftändig bey feiner Familie verbleiben möge. 
Weiches Abſehen nach deffen Tode von feinen Hrn. Söhnen durch einen den ı2. Aug. 1663. 
unter ſich errichteten Recefs nicht nur erläutert und beftärcket, fondern auch auf Duͤrrenmun⸗ 
genau extendiret worden. Sonſten hat ihm auch das hieſige Convertenden-Haus feinen 
Grund, und das ruinirte und verößigte Dürrenmungenau feine Wiederauferdauung und 
Cultivirung zu danden, 


Er ftarb den 7. Tun, 1663. und wurde zu Krafftshof in der Kreßiſchen Erb: Grufft in eis 
nem Eupffernen Sarg, darauf auffer folgender Infcription feine 32. Ahnen zu erblicen, den 
a1. eiusd, beygeſetzet. 


Auf dem Sarg: 
Iodocus Chriftophorus Kreſs a Kreffenftein, in Krafftshoff, Rezelsdorff & 


Dürrenmungenau, Reip. Noriberg. Senator, Septemvir, 
Scholarcha &c. 


Vir belli ac pacis tempore de patria meritus optime, 


Mortales exurias ſuas in fpem refurre&tionis huc reponendas curavit 
Ao. Chr. MDCLXIM. 


An feinem Marmornen Monument in bedeuteter Kreßiſchen Stiffts Kirche zu Krafftds 
Sof, darauf deffen BrufßsBild het , lit man: Kreßiſchen Stifte: Kicche zu Kraffts 


Hoc decuit natos Patri præſtare fepulto. 


Darunter: 


Hic fitas eft maximis titulis maior, Dn. Iodo. Chriftoph. Krefs a Kreffenft. in 
Kräfftshof. Retzelsd.& Dürrenmung. Reip. Nor. ultra vigintiannos Senator, VIl.Vir 
Scholarcha ac Legatus ad Pacem univerfalem , Comitia, Czfares, Reges- 
que multcoties miſſus ob falucem patriæ. 

Anno ztatis LXV II. Chriti MDCLXIIN. foli mortuus tempori, fed fuperftes 
zternitati, quam pofteri meditantur, 


Und 
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Und auf beeden Seiten: 
Quo Hoc 
Die Spiritum Sanctum 2. Spiritum ſuum 
.E c@lo in terram ° terra in calum 
Deus demifit; Deo remifit, 


Seiner gedencken mit Ruhm Mag. Dan. Omeis, in Diff. de claris in orbe literato 


Norimberg. p. 71. und Paul. Freberus in Theatro virorum eruditione clarorum, 
fol. 1162. | 


Herr M. Sriderich Ferber: 
CressIVs zthereas LatVs transMigrat In =Des. 


’ Herr M. Conrad Seuerlein: 
Im Jahr, alus Herr lobſt CHrlftoph Kreß Mlt ToDt abgangen VVar. 


„er M. Martin Limburger: 
Sifte Viator greſſum, 
vide, lege, iudica 
mira licet ſed vera tamen narrantia ſaxa. 
En æs in marmore, 
in zre aurum, 
imo aliquid preftantius auro, 
Urbis, orbis ocelli, ocellus, 
eor germanum cordis Germaniz, 
patrii Senacli fulcrum, 
falutis public firmamentum, 
civium delicium, 
Romz Teutonicz Fmilius, 
Noricus Themiftocles, 
fago togaque celebris 
IODOCUS CHRISTOPHORUS KRESSIUS A KRESSENSTEIN, 
Urbis patriz Pater, Septemvir , Scholarcha ac Cenfor, 
O quantum nomen! 
Poftquam tot feculis dignus , XII, luftra implevifler, 
fibi ipſi & natali ccelo redditus, 
partem minorem ſui in hac erypta locavit 
A. O. R, cıd 19 cLxann, vır, Id. Iunii, 


“ ’ “ * * a 


* Lebens-Geſchich te 
MARCUS OTTO, U. J. D. & Reipublicæ Argentinenſis, aliorumque 


Statuum lmperii Conſiliarius, & ad Tractatùs Pacis Generalis 
LEGATusS. 


& mar gebohren zu Ulm ao, 1599. Sein Bater hieß Marx Otto, ein Burger und Tifcher 
dafelöft; die Mutter Urſula Heldin. Im neunzehenden Jahr feines Alterd wurde Er 
auf die Univerfitzt Straßburg geſchickt, allwo er Magifter Philofophiz wurde , und ſich 
vor andern hervor that , daß ihn hernach ſelbige Stadt in ihre Dienfte nahm. Ao. 1629. hielt 
Er feine Inaugural-Difputation dafelbft, de Repreffaliis, und ao, 1631. nahm er den Gra- 
dum Do&oris an. Nittlerzeit hatte Er theild ald Hofmeifter andere auf Reifen geführt, 
theild an beeden Höchiten Reichs⸗Gerichten Proceflus follicitir. Ao. 1632. wurde Er bey 
dem Negiment der Dreyzehener , ald Secretarius 53 Ao, 1633. bey dem groffen Rath als 
Referendarius, und endlich a0, 1640. den 30. Nov.bep der Stadt Straßburg, ald geheim: 
ter Confiliarius und Advocat beitellt, nachdeme Er vorhero viele wichtige Legationes und 
Commiffones gluͤcklich ausgerichtet hatte.  Ao. 1645. wurde Er ald Legarus Reip, zu 
den Univerfal-Friedend:"T'raltaten, folgends auf den Negenfpurgifchen Reichs-Tag Anno 
1653. und 1654. abgeſchickt. Die ihm darauf angerragene vornehme Amts:Stellen am Kay⸗ 
ferlichen Hof und dem Cammer Gericht, ſchlug Er aus, und verblieb in der Stadt Straßburg 
&Dienften. Anno 1637. den ı2. Decembr, heurarhete Er des Straßburgifchen Rath: Vers 
wandtens und Apothecfers, Sjohann Georg Saladind Tochter, Margarethe Ottine, welche 
Ehe aber unfruchtbar war. Er ftarb den 5. Nov, a0, 1674. im fünff und fiebenzigften Jahr 
feines rühmlich geführten Alters. 


SEBASTIAN OTTO, der Rechten Doktor, der Stadt Ulm 
Syndicus und Deputirter. 
& bediente zugleich bey verfchiedenen Reichs + Ständen die Stelle eines Raths. Er hat 
verfchiedene Confilia gefchrieben , welche fein Sohn, Jacobus Orto, gleichfals Confu- 
lent zu Ulm, unter dem Titul: Confiliorum Exoticorum Dele&us, ao. 1700. in 4to nad) 
des Vaters Tod —— ſich ſelbſt aber auch durch verſchiedene gelehrte Schrifften, 


als ein Mit Glied der, zu Unterſuchung der Deutſchen Hiltorie aufgerichteten Kayſerl. Leo- 
poldiniſchen Societæt beruͤhmt gemacht hat. 


\® 


a 


Wolff Jacob Sadler, 1. V.D. Stadt Rördlingifcher 
Depucirter zu der Friedens-Executions - Handlung. 


Volffgang Jacob Sadler , Stadt Nördlingijcher Confulent und Abgefandter bey den 
< Friedens s Executions - Tractaten zu Nürnberg, ift den 30. Septembr. ao. 1593. zu 
Schweinfeld in Francken gebofren worden. Sein Bater war Zimprecht Sadler gojähriger 
Stadt:Schreiber in der Reichs Stadt Kempten. (weicher nur 2. Jahr vor feinem Sohn in 
dem golten Jahr feines Alters das Zeitliche gefegnet) Die Mutter Barbara, aus der adelichen 
Familie der £igelmänner zu Bafel. Nachdeme er ın der Schule zu gedachtem Kempten zu 
den Studiiseinigien Grund geleget, gitng er auf die Univerfiret Tübingen, woſelbſt er fich 
im Anfang auf die Philofophie geleget, und die Magilter - Wide erhalten ; hernachmalen 
applicirte er fi) auf dad Studium Juris, that unterfchiebliche Reiſen, dirigirte erlicher 
Freyherrlich⸗ und Adelichen Standes : Perfonen Studia ald Hofmeifter, und fahe lid) auch ges 
raume Zeit zu Speyer bey dem Reichs-Cammer Gericht in praxi um, wornach er wiederum 
anf Tuͤbingen zurück gieng und den gradum Doctoris cum applaufu annahm. Hierauf 
wandte er ſich von neuem in feine andere Vater· Stadt Kempten, allwo er ſich in die ı2. Jahr 

auf: 
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aufgehalten, fo wohl der Stadt ald andern Ständen und privatisconfulendo& advocando, 
gedient, und fich jonften in viel wichtigen Sachen gebrauchen laſſen, auch etliche wenige Wo⸗ 
hen die Adminiftration des Stifftd Kempten verfehen: Mittlerweile aber verheurathete er 
fih allda ao. 1626. mit Hanf Heel, des geheimen Raͤths zu Kempten, und Ottilia von Fams 
Buhl, eines vornehmen Gefchlechts von St. Gallen Tochter Elifaberh, mit welcher er 3. Kin: 
der, nemlich Ortilia, Barbara, und Eliſabetha Philippina erzeuger, von welchen bie leßtere 
ao. 1655: Lt. Wilheim Chriftian Fabers, Marggräfl. Brandenb. gemeinfhafflichen Pflegers 
in dem Heilsbrunnifchen Kaften: Haus zu Nördlingen , Ehe: Confortin geworden , und erſt 
20, 1721. allda mit Tod abgegangen. Alf ao, 1633. die Stadt Kempten von den Kayſerli⸗ 
chen mit ſturmender Hand eingenommen worden , kam D. Sadler um alle feine Mobilien, 
Bibliothec, Manuferipta, und muſte fieben viertel Jahr neben feinem Vater zu Lindau in 
einem höchit:gefährlichen Arreft figen , biß er endlich durch Vermittelung feings Bruders, 
Philipp von Saineck, genannt Sadler, König. Schwedifchen geheimen 8: Raths und 
Dbriften zu Roß (der ao. 1641. geftorben , und ein Stipendium für Evangeli : £utherifche 
Studiofos von 75. Rthlr. jährlich bey der Univerfitzt zu Franckfurth an der Oderao. 1636, 
geftifftet) wiederum in die vorige Freyheit gelanget. Ao. 1639. den 26. Febr. erhielte er von 
der Reichs Stadt Nördlingen den Beruf zur Advocatur und Confulenten : Stelle, wozu 
ihn vorhero D. Johann Georg Styrzel, Burgermeiſter zu Rothenburg an der Tauber re- 
commendirt, als einen Mann, welcher in der Religion eifrig , zu dergleichen Handlungen 
geſchickt, und der bereits ad Alfefloratum in Camera vociret worden. D. Sadler begab 
ſich auch den gten Apr. hienach mit Frau und Kindern dahin ‚ und verfahe fein Amt mit gu= 
ter Dexteritzr und ohnermübdeten Fleiß, immaſſen er gemeiner Stadt Acta, fo ziemlich weit⸗ 
käufftig, fleißig durchgangen, derfelben Iurisdi&tion-und Cameral - Sachen mit aller Treue 
und Application beforget, und ſich auch fonften in vielerley wichtigen, auch wohl manchmal 
gefährliben Verrichtungen gebrauchen laffen ; er wohnte auch unterfchiedlihen Reichs⸗ und 
ErayfTägen als Abgefander bey , fo war er a0, 1640. auf den Nürnbergifcen, 20. 1641. 
auf den Regenſpurgiſchen, und ao. 1654. wiederum bafelbft gehaltenen ——— 
terſchrieb beede letztere Reichs⸗Abſchied. Ao, 1649. befand er ſich bey dem Crayß · Convent 
zu Ulm, und in eben dieſem Jahr 8. Monat lang aneinander bey den Nürnbergifchen Fries 
denssExecutions-'Trattaten. Ao, 1651, auf der Tagfagung zu Göppingen ; ferner anno 
1653. wiederum zu Regenfpurg wegen dev Haßfeldifchen Anmweifung. Anno 1651. den 14. 
Febr. gieng er mit Johann Lange, Eangler, und Johann Schweigfert, ald Subdelegarus 
in der zwifchen Anfpach und Pappenheim obſchwebenden Commiffions-Sad)e, die Reftitu- 
tion der Pfarr; und Schuldiener zu Dettenheim betreffend, nach Wemdingen , worben aber, 
wei die Subdelegari differenter Meinungen waren , wie aus derfelben annoch fürhandenen 
Relation zu erfehen, nichts ausgerichtet werden Fonte. Als er in vorgedachtem 1654ſten Jahr 
wegen bevoritehenden Crayß Tages zu Ulm von feinen Principalen, gewiſſe Geſchaͤfften hal⸗ 
ber zuvor nach Stuttgardt abgeordnet worden , und nad) guter Expedition derfelben, auf 
dem Weg nad) Lim begriffen war, und zu Geißlingen über Macht blieb gieng er folgender 
Sonntags als den 3. Sept. d.a, für Fortfegung der Reife in die Kirche, allwo ihnaber unter 
währender Predigt ein catarrhus apopletticus und ſtarcker Steckfluß dergeitalt angriff, daß 
darauf der.gängliche Hintritt aus diefer Welt alſobald erfolge. Der Rath lieffe Hierauf den 
erblaßten Leichnam von Geißlingen in die Stadt führen , und wurde folher den Öten eiusd, 
unter allgemeinen betrauren , weil er ein Mann geweſen, der gemeiner Stadt wegen feiner 
treflichen Studien, Experienz und andern ftattlihen Gaben gute Dienfte geleitet , auch ſich 
—9— freundlid), demüthig, fried⸗ und dienſtfertig gegen männiglich erwieſen , zu Grab ger 
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Johann Georg Roth, der Stadt Weiffenburg am Nord: 
gau Gefander auf dem Univerfal-riedens-Congreß. 


Johann Jacob Brotwolff, gleichmaͤßiger Gefander, 


ie folgenden £ebend Umſtaͤnde dieſer beeden Geſanden ſind in nachſtehendem Aufſatz vom | 
/, dem durch viele Schriften berühmten Seren M. Job. Alex. Döderlin, Lycei Re&to- 
re dafelbit, communicirt worden: 


Herr Johann Georg Roth, hiefiger Stadt Weiffenburg am Nordgau fang und hochvers 
dienter Burgermeifter und Raths+ Aeltefter. Hrn. Johann Rothens (der gleichfald hiefiger 
Stadt von ao. 1587. biß a0. 1616, in welchem er den 20. lul. dieſes Zeitliche gefegnet, wohlver⸗ 
dienter Senator und letztens Quinque- Vir, oder Fünffer Herr war) anderer Sohn, geboh⸗ 
ren den 5. Iun. a0, 1597. Bon feiner erften Ehe- Frauen Veronica, Hrn. Ge. Finnwegs, Eich» 
ſtaͤttiſch und Rebdorffiichen Caftners allhier, eblichen Tochter. _ Nachdem er in Sprachen und 
ſchoͤnen Wifjenfchafften hier und in der Frembde fchöne und zulängliche Profettus gemacher, 
fieß er fi) auch das Kriege: Wefen gefallen , von welchen alß er mit fonderbarer Animofitzt 
wiederum zu Haufe angelanget, avancirte er bald, und zwar ao. 1619. den 3. Maiiim 22. Jahr 
feines Alters in allhiefigen gröffern Rath; dann ao. 1638. in den kleinern oder innern und ges 
heimen Rath. ı2. Jahr hernach, nemlich ao, 1650. den 17. Maii wurde er zum Burgermeiſter⸗ 
Amt erhoben, bey welchen er ao, 1661. den 28. Maii zur höchiten Würde, nemlich zum Senio- 
rat, gelanget, und ao. 1671. den 27. Mart. das Zeitliche mit dem Emwigen verwechfelt ; Nach» 
dem er 52. Jahr bey alldiefiger Stadt dem Regiment fürtveflich gedienet ; als Hofpital: Pfles 
ger, Steur:und Bau Herr 14. Jahr ; als älterer Burgermeifter zı.und Raths-Aelteſter rı. 
Jahr; fein gang ruhmsvolles Leben aber gebracht auf 74. Jahr. Won feinen 3. EherFrauen 
(unter welchen die 1. Fr. Margaretha, Hrn. Jacob Bechermapers, des innern Raths allhier, 
Tochter, mit welcher er ao. 1617. den 3. luniı getrauet worden. Die ate, von 20.1628. , Fr. 
Sibylla, Hrn. Georg Katzelehrs von Pappenheim Tochter, Die zte, Fr. Sufanna Eatharina, 
Hrn. Sam. Hartmanns, eines Hohenloifchen Pfarherrn Tochter von ao. 1646.) erzeugten und 
erwachſenen 3. Kindern feßte allein fein Geſchlecht Fort fein Sohn Hr. Johann Georg, gebohren 
an.ı620. den 5. Nov. welcher ao. 1682. den 30 Maiials Hofpital: Pfleger hiefiger Stadt, und 
bey E. Hoch Edl. Rath Quinque-Vir, oder Fünffer:und Wahl Herr, das Zeitliche gefegnet. 


Was die fonderbare Meriten mit Ruhm gedachten Raths-Aelteſten, Hrn. Joh. Georg 
Rothens gegen allhiefige Stadt weiters anlanget, fo bleiber unvergeßlich, daß, ald ao, 1632, 
Sonnabends vor Dom. Palm, der groffe König in Schweden, Guftav. Adolphusmit einer Eleis 
nen Armee auf der Straffe von Ellingen, gegen das davon benahmfte hiefige Stadt: Thor 
avanciret, und etliche an denfelben ftehende hiefigen Raths um Quartier gnädigft erfuchet, . 
felbiger wohlgedachter Hr. Johann Georg Roth, auf gnädigftes Begehren Hertzogen Auguſts, 
eg ee zu Sultzbach, Ihro Königl. Majeſtaͤt, als fie fo gleich bey dero Ankunfft Die Fe⸗ 

ng Wıldsburg zu recognofciren belieben wollen, den Weg dahin zu zeigen , dapffermü« 
thig, ungeacht des ſtarcken Schieffend von der Feitung, ſich darzu entfchloffen , und mit Jhro 
Majeftät dahin geritten. So rühmet man auch von ihme, daß, ald nicht lang. hernach die 
Kapferl. die zurück gebliebene Schwedifche Beſatzung unvermuther überfallen, und die Stadt 
ihnen wiederum einzuraumen obligirt, unfer Hr. Roth den Kayferl. Trouppen ald Haupte 
mann gefolget, und einige Zeit bey ihnen Dienfte gerhan, Wovon als er fich wieder loß ge 
machet, und in patria feinen Poften wiederum rühmlich beforget , wurde er bey Damahligen 
trübfeligen Zeiten in wichtigen Angelegenheiten bald da, bald dorthin, auch an den Kapferlichen 
Hof verſchicket; wobey er allenthalben Großmuth und Verſtand zeigete. Bey dem Stadt» 
Weſen recommendirte er ſich nicht wenig, daß er die groſſe Schulden-Laſt groͤſten Theils ver⸗ 
minderte, und hiebey doc) die in den leidigen Kriegs Weſen ruinirte Stadt: Thoren und Thuͤr⸗ 
ne wie fie num jtehen, wiederum herftellete. Welche preißwuͤrdige Sorgen die Nah Welt um 
fo viel mehres anrühmen wird, um fo viele mehrere Proben feiner Hulde und Gutthaͤtigkeit “ 
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als Scholarch und Confiftorialis, rei litterariæ, angedeyhen laſſen, und fonderlich hieſiges 
Schul· Weien von ihme zu rüihmen weiß, und feinen preißlichen Rahmen zu vereivigen, nach⸗ 
folgendes fchöned Dendmapl, und zwar annod) bey feinen Lebszeiten, geftitfiet: 


IOHANNES GEORGIUS ROTH, Weiflenburgenfis ; 
Conful Primarius & Ele&tor; Lirterarum & Litteratorum Fau- 
tor & Mæcenas Optimus : quippe litteris domi forisque pra>- 
clare imbutus. Quem Deus rebus humanisfuperefle finat quam 
diutifiime ſaluum & incolumem in Patrie commodum &falutem! 


Virum laude dignum Mufa vetat mori, 


Der ʒweyte bey den wichtigen Weftphälifchen Friedens: Sefehäfften, zumahlen dem Nuͤrn⸗ 
bergiſchen Frieden-Executions-Werde, beſchaͤfftigte Weiſſenburgiſche Geſandte war 


Herr Joh. Jac. Brotwolff, hieſiger Freyen Reichs: Stadt Weiffendurs, (am Rordgan 
gugenannt) Confulent, Syndicus und Advocatus Ordinarius; gebohren in der Heil. Röm. 
Reihe Erb: Marfchallen Refidenz Pappenheim, an der Altmuͤhl, bey nahe 1. und eine halbe 
Meil von Weiffendurg gegen Mittag gelegen, Anno 1606. Sein Herr Bater war M. Ste- 
phanus Brotwolff, von Merdendorff, einen bey 4. Meilen von hier in dem Marggraff: 
thum Anfpach liegenden Städlein, gebürtig; welcher nach Paul Regner, bis Anno 1614. 
ben 3. December, um welche Zeit er in den Herrn entfchlaffen, dad Decanar zu gedachten 

appenheim verwaltet. Mach abfolvirten Studien und Reifen diente unfer Confulent 

rotwolff denen Reichs: Erb: Marfchallen in Pappenheim, und wurde von dar Anno 
1644. den 25. O&tobris, nad) den feeligen Ableiben feined Antecefloris alldie, Herrn To- 
hann Wolffgang Hillers, Berga-Palatini, I. V. D. Comitis Palatini &c. an deſſen 
Stelle vociret. Welcher er aber nicht länger ald 8. und ein halb Jahr vorgeftanden, indem 
er bald Anno 1653. den 2. Maji todes verblichen, und darauf Dominica Cantate, war der 
— allhier begraben worden; nachdem er fein Leben nicht Höher, als auf 53. Jaht 
gebracht. 


Sein einiger hinterlaſſener Sohn, gleichen Nahmens, puer genii & ingenii 
optimi, & ad ftudia, quia cupiditate difcendi præditus, maxime accommodatus, 
wie ihme fein Pr&ceptor , mein Anteceflor, das Zeugniß gegeben, gelangte nach wohl 
abfolvirten academifchen Studienzur Ehre eined Advocati und Syndici gefammter Hoch⸗ 
loͤblichen Fraͤnckiſchen Ritterfchafft: in welcher Charge, nad) des Waters Adleiben, nun 
auch defien Herr Soßn, Here Chriftoph Friederich Brotwolff gefolget; feine Wohnung 
p. t. zu Erlang babende, 


® e . * . “ “ 
> “ * s 


OTTO GERICKE, Parricius & Reipublice Magdeburgenfis 
Conful , ejusdemque ad univerfalis Pacis Tra&tatus, Monaiterii & 
Osnabrugi LEGATuS. 


Dei ift gebohren den 20. November 1602. Sein Vater war Hanns Gericke, 
, Schultheiß und weltliher Richter zu Magdeburg, die Mutter, Anna von Zweydorff 
aus Braunſchweig; der Groß⸗Vater vaͤterlicher Einie, Marcus Gericke, Burgermeiſter zu 
Magdeburg; die Groß Mutter, Sophia Alemannin; der Aelter: Vater, Jacob Gericke, 
gleichfalls Burgermeifter, welcher den Schmalcaldiſchen Bund mit unterſchrieben; die Ael: 
ter Mutter, Anna von Wansleben; der zweyte Aelter⸗ Vater, Hanns Alemann, Burger: 
meiſter zu Magdeburg; die ziwepte Nelter ; Mutter, Priſla Kleinſchmidin, der Oder-Aelter . 
n 
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Vater, Stephan Gericke, Caͤmmerer des Raths zu Magdeburg; die Ober : Aelter » Mutter, 
Gertrud Feuerhacken; der zweyte Ober:Aelter- Water, Gories von Wansleben, Burger 
meiſter zu Magdeburg; Die zweyte Ober:Aelter-Mutrer, Anna von Keller ; der dritte Ober 
Aelrer: Water , lohann Alemann, Schoͤppe zu Magdeburg ; die Dritte Ober: Alter Muts 
ter Pealoa, aus dem Gefchlecht der Widdekoppen; der vierte Ober Aelter⸗Vater, Martin 
Kleinfchmid; die vierte DOber:Aelter- Mutter, Gertrud von Empen. 


Mütterlicher Seite war der Groß + Vater, Ehriftoph Zweydorff, Parricius zu Braun: 
ſchweig, die Groß Mutter, Anna Plauin; der Aelter: Vater, Otto von Zweydorff, Bur⸗ 
germeirter zu Braunſchweig; die Aelter- Mutter, Egefa von Peine; der andere Aelter-Va⸗ 
ter, Cunrad Plaue, dei Raths zu Braunfchweig , die antere Melter- Mutter Anna.Pral- 
len; der Uhr Aelter- Vater, Thiele von Zweyhdorff, Parricius zu Braunſchweig; die Uhr⸗ 
Aelrer- Mutter, N. von Gronehagen, Der andere Uhr⸗Aelter⸗Vater, Henning von Peine; 
die andere Uhr Aelter⸗-Mutter, Egefa von Vecheld; der dritte hr: Aelter Water, Con- 
radııs Plaue; die dritte Wär: Aelter- Mutter, N. Ziegenmeiern; ver vierte LIhr:Aelter: Ba« 
ter, Henning Pralle; die vierte Uhr Aelter Mutter, N, von Plagenmeier, 


. Erftudirte zu£eipzig, Helmitädt, Tena und feßlich zu Leyden; Anno 1626, heyrathete 
Er Margarerham Alemannin, eine Tochter Jacobi Alemanni, deß Schöppenjtuhlszu May: 
deburg Allefluris, Fuͤrſtlich⸗Braunſchweigiſchen Geheimbden Raths und Stiffts Halberſtaͤdti⸗ 
ſchen Cantzlers, welcher Paleſtram Conſultationum Juris illuſtrium, und Theoremata 
Juris controverfi geſchrieben. Er wurde bald hierauf in den Rath zu Magdeburg gezogen. 
Alf Anno 1631. den 10. Maji, die Stadt Magdeburg von dem Kayſerlichen General Wal- 
lenftein zeritöhret wurde, wovon Er eine befandere ausführliche Berchreibung gefertiget; hat 
Er ſich nebft Weib und Kınd, durch den Kanferlihen General Krieges : Commilflarium 
von Malmerode, gegen Verſprechung 300. Rthir. Ranzion, beym Leben errettet, wurde 
aber völlig entfleiver und nach Schönebeck gebracht, von dannen Er nach Braunfchweig 
gieng, und weil in Deutfchland nichts ald Krieg war, legte er ſich auf die Ingenieur-Kunft, 
folgends nahm er unter dem Schwediſchen General-Lieurenant, Her&og Wilhelm von Sach⸗ 
fen- Weimar, ald ObersIngenieur Dienfte; welcher ald Stadthalter des Ertzſtiffts Magde: 
burg, Ihn ın die Stade Magdeburg ſchickte, allwo Er von dem Schwedifchen Feidmarfchall 
Bannier eine Frey⸗Compagnie mebit freyer Tafel erhielt; bi Anno 1636. vom Chur: Fürs 
ften zu Sachfen die Stadt , nach einer jtarcden Belagerung erobert, und Er darauf wieder 
in Kath dafelbit genommen wurde. Er brachte ed endlich dahin, daß Anno 1646. die 
Chur Saͤchſiſche Guarnifon, nachdem die Schwedifhe Bloquade aufgeheben ward, wie: 
der daraus gezogen, und der Stadt Magdeburg ihre eigene Beſatzung wieder verftattet wurde, 
welchen Dienit felbige fo richtig gehalten, daß Er davor am 17. October ej. a. zum Burger⸗ 
meiiter erwwchlet worden. Weil aber auf dem Friedens-Congreſs, das lus Prefidii der 
Stadt Magdeburg in Zweiffel gezogen werden wolte; fo wurde Er auf folchen Congrefs 
abgeordnet, und brachte ed dahin, dafi ein eigener Paragraphus davon, dem Friedeng ; In- 
ftrument beygerucfer wurde. Vid. INSTRUMENTUM Pacıs Art, XI. $. 8. 


Die en wichtigen Dienit erfannte die Stadt Magdeburg mit einem befondern Exemti- 
ons-und Befreyungs⸗Beieff, dd. 12. lan. 1649. Krafft defjen Er und alle jeine Defcen- 
denten, Maͤnn und Werblichen Geſchlechts, ın ewigen Zeiten, von allen Auflagen und One- 
ribus, gaͤntzlich befreyet ſeyn jolten, weiches Privilegium hernad) von Seiner Chur⸗Fuͤrſt⸗ 
lichen Durchlauchten zu Brandenburg Anno 1666. confirmiret worden iſt. Er wurde jüs 
dann nach Ninderg auf den Executions-Convent, ferner Anno 1653. auf den Reichs Tag 
nach Regenſpurg, und Anno 1659. nad) Wien geſchickt. Anno 1652. den 13. Maji ſchrit⸗ 
te Er zur zweyten Ehe mit Dorochea Lentiken, deß DBurgermeifterd zu Magdeburg Ste: 
phan Lencıkens Tochter: mir welcher Er aber Feine Kinder erzeuger hat. Seine Gelehr: 
amkeit hat ſich nicht nur auf das Recht erftrecfet, fondern Er hat jonderlich mit feinen Ma- 
thematiſchen Wiſſenſchafften gang Deutſchland grofie Ehre gemacht: indeme Er der erite 
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deweſen, * welcher die Luft: Pumpen erfunden, und den Grund zur Antlia — 











* Dem Leſer wird nicht unangenehm fallen, nachſtehende Aumerckung, welche aus deß Königl. und Churfuͤtſtl. 
Hoff-Rarhs und erften Leib: Medich, Herrn Jobann Georg STEIGERTHALS, gelehrten Beder gefloſſen 
ift, von diefer Materie zu lefen: 


Die erſte experimenta in dem fo genanten Vacuo hat Anno 1643. Evangelifta Torricellius 
gemachet, von dem annoch die gläferne Röhren in denen Barometris tubi Torricelliani ges 
nant werden. Weil es aber fehr mühfam war Die Lufft mit derm Mercurio vivo ausjus 
jichen, fo hat man in Italien, Teutſchland, Engeland und Franckreich gefuchet Diefe Art 

u erfeichtern und ohne Queckſilber zu verbefjern, bevorab da einige Experimenta mit [es 
bendigen Thieren in Zrotiffel gegogen wurden : ob Diefe durch Mangel der freyen und gros 
ben Lufft oder von dem Mercurio vivo gerödtet; Wie dann ſchon ın Italien Die Acade- 
mia del Cimento die £ufft in einem und andern Experimento dur) eine Sprüse auszu⸗ 

mpen begunten , als dieſes in denen Saggi di naturali efperienze p. 35. und 99. ju er⸗ 
chen, 


Bon einer befondern Machine ift aber der berühmte Burgermeiſter zu Magdeburg Otto da 
Gueriken der erfte Inventor billig zu halten; dann dieſer hat anno 1654. in Teutfchland - 
auf geendigren groflen MeichssTage zu Megensburg feine erıte Experimenta dem Kapfer 
und übrigen Reichs⸗Staͤnden als eine groffe Neurigkeit auf Begehren Öffentlich gezeiget. 


In Engeland hat zwar bie erſte Erfindung ber Lufft⸗ Pumpe der Herr Hook dem berühmten 
Bayle und alfo ſich felbften mit zufchreiben wollen , weil er auf des Herrn Boyle Anlaß 
die bequemfte Art mit einem Getriebe ausgefunden, wie dieſes D. Harris in feinem Lexi- 
co technico, fo anno 1708. ju London in Folio gedrusfet Vol, 1. fub tit. Air-pump 
angemercket. Diefer Autor aber, tie auch nachhero E, Chambers in Cyclopedia fub 

%* codem titulo befennen beyde , daß obgleich in Engeland Die Lufft Pumpe Machina Koyle- 
ana genant, dennoch Boyle Ihm die Ehre der Invention nicht angemaffet harte, fondern 
geftanden,, daß er aus Schotũ Mechanica Hydraulico-pneumatica, welche anno 1657, edi- 
tet, die Befchreibung der Lufft » Pumpe des Otto de Gueriken juerft gelernet. Man muß 
indefien dem Boyle die Ehre laſſen, daß Er und Herr Hook des Guerike Antliam 
pneumaticam zu mehrer — gebracht und die Unvollkommenhtit, fo Er in des Gue- 
riken Machine angemercket, viel verbeflert ; dann erftlich wurden zween und mehrere ſtar⸗ 
cke Männer jur Ausziehung der groben Lufft bey Guerikens Machine erfordert; jum ans 
dern war der Recipient und die Pumpe in einem Stücke unter Waſſer, daß dieſerwegen 
viele Experimenta fehr ſchweer und mit viel Zeit Verluſt zu vollbringen. 


Nachgehends haben Herr Homberg in Paris, Herr Molchenbrook in Holland, Herr 
Schober zu Leipzig, Herr Leupold auch andere Künftler zu Nürenberg, annoch bequemere 
Machines erfunden und die perpendicular- Pumpe in obliquum & horizontalem fitum 

eändert. Zulest hat aber Herr Hauxby in London die perpendicular-Punpe zwar bes 
han, diefelbe aber niedriger und an flatt einer, zween Pumpen angeleget und ju mehrer 

— eit auch gleichen elfect mit denen andern, wo nicht gröffern gebracht und weit 
verbeſſert. 


® E, Chambers in Cyelopædia ſub titulo Air Pump. p. 54. The Invention of this noble Inftru- 
ment (Air Pump) is aferibed to Otto de Guerik, the celebrated Conful of Magdeburg; who 
exhibited his firft publick Experiments therewith before the Emperor and States of Germa- 
ny, at the breaking up of the imperial Diet at Ratisbott in che year 1654. Dr. Hook and 
Mr. dıı Hamel indeed aferibe the Invention to Mr. Boyle $ but that ingenuous Author frankly 
eonfciles de Gwerik to have been before hand with him. Some attempts, he aflures us, he had 
made upon the fame Foundation, before he knew any thing of what had been done abroad, but 
the information he afterwards receivd from Schoreus Mechanics Hydraulico- pneumarica published iu 
1657. Where in was an Account of de Gueriks Experiments, enabled him to bring his Defignat 
any thing of maturity, From hence wirh the afliftence of Dr. Hook after two or three unfuc- 
ceſſul Tryals arofe anew Airpump; more cafy and manageable, than the Gerinanone, and henee 


or rather from the great Variety of Experiments that illuftrious Author applied it to, the Engi- 
ne came to be denominated 


THx MacHına BoyLE£ANA 
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ca gelegt hat. AG Er auf dem Reichs⸗Tag zu Regenſpurg war, machte Er in Gegenwart, 
Ihro Kayferlihen Majeftät Ferdinandi II, die experimenta davon, zur groffen Verwun⸗ 
derung ‚| und murde von den anwefenden Chur⸗ und Fürftl, aud) andern Standes : Perfonen, 
in feinem Hauß öffters beſucht, welche die experimenten mit erftaunen anfahen. Der 
- EhurFürft von Mayntz, nahm die Machine, das vacuum zu machen, mit nach Wirk: 
burg, alwo der berliämte Mathematicus, P. Schotrus nachgehends etwas davon befannt 
machte, und in feiner Technica curiofa Lib, I. de mirabilibusMagdeburgicis, Anno 
1664. meldete: Se nihil unguam in eo genere mirabilius aut vidile, aut audivifle, 
legiffe aut mente concepiffe, nec putare, fimilia unguam, nedum mirabiliora a 
condito orbe, folem illu rafle, idemque eſſe magnorum Principum judicium &c, 
And da Anno 1672. fein Were unter dem Tietul: Orronıs DE GUERICKE Expe- 
rimentu nova, ut vocantur, Magdeburgica de Vacuo SrATıo, primum à R. P. 
Gaſparo Schotto, e focietate Ieſu, & Herbipolitanz Academix Mathefeos Profeflo- 
re: nunc vero ab ipfo Audtore perfettius edita, variisque aliis experimentis aucta. 
— acceſſerunt ſimul certa quædam de aeris pondere circa Terram; de virtu- 
tbus Mundanis, & fyftemate mundi Planetario; ficut & de ftellis fixis, ac fpatio 
illo immenfo, quod tam intra, quam extra-eas funditur, - Amftelodami , ap. Io 
annem Ianfonium a Waesberge Anno 1672. heraus fam, und der Königin Chriftina 
son Schweden, nach Rom geſchickt wurde; So fällte Sie folgendes Lirtheil davon. 


Monfieur de Guericke, Tai regu le livre de vörre Pere, que vous m’avez 
envoie, dont je vous remercie de tout mon c@ur, & vous dis en refponfe, que 
ielai ki de fon commencement jusques & la fin avec une attention & un plaifir in- 
concevable. D’autres que moi feront capables de mieux iuger du prix & de 
Y'admirer; Mais toute mon ignorance n’empeche pas, que ie n’eftime cer ouvrage 
un de plus dignes & admirables, qui foit produit en nötre fiecle. Ses experien- 
ces toutes belles, quelles font, ont ete faites par d’autres à Paris, a Londres, 
a Florence & icy & Rome m&me, mais les confequences & nouvelles opinions, ° 
ou plütot conjettures, quilentire, lui font particulieres à ce qu’il me femble, au 
moins n’ay je rien leu de femblable, fi ’AftronomieBritannique, que je n’ay pas 
encore eu loifir d’examiner, ne me produit quelque chofe de pareil, à ces me- 
mes opinions. Quoyqu’ il en soit, il me fernble, que nul autre ne nousa donn& 
une Idee de cet univers fi digne de fon adorable Auteur, que celle de votre Pe- 
re, lelaifle aux Mathematiciens & Aftronomes à difputer avec lui fon fifteme, 
pour moy je foufcris volontiers à la plus part de fes belles conje&tures toutes-fois 
autant d’ il m’eft permis par l’authorite de l’Eglife Romain, Cependant je 
vous remercie plus qu’, de vötre prefent & du plaifir que la lecture d’un fi beau 
livre m’a Pe & Dieu vous prolpere, Rome ce 9. Iuillet 1672, 


Chriftina Alexandra. 


A Monfieur de Guerike Refident de S. A, E, 
de Brandenburg, 


Wegen diefer herrlichen Wiffenfchafften und groffen qualitäten ward Er überall be⸗ 
ruͤhmt, auch vom Churfürft Friederich Wilhelm dem groffen, —— unter ſeine 
adelichen Raͤhte genommen, und Ihm von Kayſers Leopoldi Majeſtaͤt der Adel renovirt 
auch das Wappen mit einer Koͤniglichen Crone uͤber dem Helm, vermehrt. Etliche Jahre 
vor feinem Tod, begabe Er ſich zu feinem Sohn nach Hamburg, allwo Er auch) am ıı. Ma- 
ji Anno 1686. (und alfo an eben dem Tag, da Er 55. Jahr zuvor aus feiner, Varerftadt 
Magdeburg, bey ihrer Zerftöhrung vertrieben wurde) verftorben, nachdeme Er 83. Jahr 5. 
Monath und 21. Tage rühmlich gelebt Hate. Won feinen 3. Aus der erften Ehe erzeugten 
Kindern hatte Er nur einen Sohn hinterlaffen, nahmens Otto, ae 
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Hof: und Refidenten im Nieder: Sächlifchen Creyß, von welchem Er 7. Entfeln er⸗ 
lebt — Nova Litterar. Germ. ae. 1704. P- 357. 358. 359. 


* * * * x ” 
* J 


HENRICUS HERDINGH, Hereditarius in Hiltorf, Civitatis 
Monafterienfis, tempore Tractatuum, conclufz& publicatz Pacis 
Proconful, eiusdemque Civitatis Deputatus ad 
Tractatus Pacis, 


Dt war ein Sohn Iohannis Herdingii, Erbherrn zu Hiltrupp, aus adefichem Ge 
ſchlecht, wovon einer Anno 1525, unter Kayſer Carolo V. in der Schlacht bey Pa- 
via fi) mitbefunden und von diefem Kayſer deßwegen die Confirmation feines Adels, wit: 
vermehrten Privilegiis erlanget hat. 


® = . w » v 
[ * * 


MARCUS von EICHSTEDT, ber Pommeriſchen Stände de- 


- putirter zu den General- Friedens· Tractaten. 


M‘* X von EICHSTEDT, Erb-Herr auf Modenbecke und Uchtdorff, iff 
aus dem alten Gefchlechte der von Eichftedt,, welche zu Rohten-Clempenow Schloß⸗ 
gefeffene und Erb: Kämmerer in Pommern gewefen, gebohren. Sein Vater war Dubslaff 
von Eichftedt, auf Rohten:Clempenow gefefien, Hertzogs Philippi Iulii Ober; Hoffe 
Marſchall, und endlich Hauptmann zu Uckermunde, welcher eine geraume Zeit bey dem 
Könige Henrico IV, in Franckreich fo wol zu Hofe, alß im Kriege gedienet, und den 8. 
April. 1621, verftorben. Obbemeldeter fein Sohn, ift Anno 1632. nebft dem Fuͤrſilichen 
Stettinifchen Stadthalter, Paul von Damitz, an den König Guftavum Adolphum nad 
Ober-Teutichland verfchichet worden, um einige Landes ·Beſchwerden demſelben vorzutragen, 
und deren Adftellung zu fuchen. Anno 1633. hat Er eine Legation anden Koͤnig von Dän« 
nemard übernommen, um fo wol die Hebung des angelegten Zolls beym Ruhden, alß auch 
die reſtitution ded transportirten Wolgaftifchen Zeughaufes auszuwircken. a 


- Anno 1644. ift Er mit Do&tor Friederich Rungen abfeitender Pommeriſchen Landı 
fchafft zu den Königlich: Schwedifhen Legarum in Teurfchland, Grafen von Oxenttierna, 
nad) Weltphalen adgefertige, Anno 1645. ward Er; gleichfal® mit Do&tor Friederico 
Rungen, zum Weftphälichen Friedend:Congreßs nad) Osnabrügge abgefandt, alwo Er 
fich eine geraume Zeit aufgehalten, und feine Fähigkeit und Gegenwart des Verſtandes bey 
verfchiedenen Begebenheiten blicken laſſen. Er war Fürftlicher Pommerfher Raht, Prælat 
des Thum: Capituls zu Camin und Hauptmann zu Uckermunde. = 


% * * * * v 
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D. FRIEDERICH RUNGE, der Pommeriſchen Stände 
Deputatus zu dem General- $riedeng-Traktaten. 


De&or FRIEDERICUS RUNGE ift 1599. den ı ten Martii zu Greiffswald ge 
bohren. Deflen Bater it D. Daniel Runge gemwefen, meiland Fürftliher Pommer⸗ 
fcher Geheimder Raht in der Wolgaltifchen Regierung und Cantzler. Seine Mutter Elifa- 
bech Mevius. Seine Vorfahren fo wol Wäterlicher ald Mütterlicher Seite haben fehr ans 
fehntiche Ehren-Stellen in Pommern befteive. Anno 1614. ift Er bereits nach Greifts- 
wald auf der Academie geſchickt worden, da Er ſich Bis 1618. der Rechts-Gelahrſamkeit bes 
fliffen,, in eben dem Jahre aber von feinem Vater wieder nach Wolgaſt beruffen, theild dar 
felbft feine Studia zu wiederhohlen, theils im Hoff» Gericht und Archiv einen Zuhörer und 
Gehuͤlffen abzugeben , worauf Er 1619. nad) lena und ferner nad) Leiptzig gegangen, da 
Er einige Zeit das Studium luris fortgefeget, und endlich mit dem nachmahligen Königlichs 
Schwediſchen Geheimbden Kriegs: Rath und Praefidenten Alexander Ersken als ein Ges 
fehrter nach Hollund-Engelland gereifet und fich vornemlich zu Leyden und Oxfordeine jiemlis 
lich Zeit aufgehalten. Nach feiner Zurückkunfft Anno 1622. hat Er fi nad) Roftock be 
geben und dafeldft feinen curlum Studiorum vollendet, worauf Ihn fein Water Ao. 1623. 
mit den bamahligen Abgeordneten nach Regensburg, dem Stadthalter Philip Horn und 
Hoffgerichtd: Verwalter Iacob Seltrechten, zum Reichs⸗Tage reifen laffen, damit Er fich 
bey der Gelegenheit etwas in publicis umfehen möchte. Nach feiner Wiederfunfft hat der 
Hertzog Bogislaus XIV. Ihn Anno 1024. zum Hof:Gerichts Referendario Stettiniſcher Ne: 
gierung gnaͤdigſt beftellet: in welchem Amt Er fich fo fleißig und gefchicft erwiefen, daß hoc) 
gedachter Hergog nicht allein bervogen worden, Ihm bald darauf eine Hoffrahts-Beſtellung 
auf zutragen, fondern auch dabeneben, Ihn Anno 1626. auf feine Kojten in Dottorem 

romoviren zu laffen, auch folglich ein Aſſeſſorat im Confiftorio und weiter dad Dire- 

orium diefed Geiftlihen Gerichts nebft dem Titul eines Geheimbden Rahts bengelegt. 
Nach den Pragifchen Frieden ſchickte Ihn der Hertzog in wichtigen Angelegenheiten nach 
Schweden, von welcher Negotiation Er fich mit deffelben völliger Zufriedenheit aquitiret. 
Nach den toͤdtlichen Hintrit jetztermeldeten Hertzogs von Pommern, da die Cron Schwe⸗ 
den die Regierung der Pommerſchen Lande in ihren Nahmen beſtellen laſſen, hat Er in Ans 
fehung des eventual- Huldigungs: Eydes, womit Er dem Brandenburgiſchem Haufe ver« 
bunden geweſen, bedenken getragen, Schwediſche Dienfte anzunehmen, und ſich daher 1637. 
mit feiner gangen Familie von Stettin nad) Dantzig begeben , wofelbft , wie auch nachmahl 
ju Stolpe Er fi) ins dritte Jahr mit groffer Ungelegenheit und Zuſetzung ded Seinigen aufs 
gehalten. Zu Scolpe ift Er in eine gefährliche Kranckheit gefallen: “Doch ift feine Gefund» 
beit nechſt GOtt durch die gnädige Vorſorge und Anordnung der Damahlıgen verwittweten 
Hergogin von Croy wieder hergeftellet. 


Da Er inzwiſchen gefehen, daß ed mit einem Univerfal- Frieden fich noch fange aus⸗ 
giehen und feine Mittel nicht zureichen möchten, ferner auffer Dienfte zu leben; So hat Er 
fich endlich entfchloffen auf fleißiged Zurahten feiner Freunde, fich wieder nach Alten:Sterein 
zu begeben, daſelbſt Er dad Syndicat bey der Stadt, unangejehen Er vorhero in höhern 
officiis geftanden, Anno 1641. ad interim angenommen, welchem Amte Er indie 8. Jahr 
mit expedirung fo wol der gemeinen Stadt ald Eanded:Sachen, auf dffentlichen Land» Tägen 

- mit fo unverdroffenem Fleiß und Treu fürgeftanden, daß die Eand:Stände bewogen worden Ihn 
Anno 1645. nebit Marx von Eichftedt nad) Osnabrug zur algemeinen Friedens: Hands - 
fung , auch nach Schweden in fehr angelegenen Sachen an Yhro Majeität der Königin zu 
ſchicken, und die Beobachtung des interefle des gangen Landes’anzuvertrauen. Nachdem 
Er ſich alfo dergeftalt vielfältig um fein Vaterland verdient gemacht ; So find dadurch die 
Hinter-Pommerfchen Herren Land-Stände veranlaffet worden, vornehmlich der Decanus des 
Caminfchen Capituls von Güntersberg , der fein fehr vertrauter Freund geweſen, nach 
gefchloffenen Frieden Ihn dem Ehurfürften von Brandenburg zum Hinters Pommerfchen 
Eangler in Borfchlag zu bringen, welchen Borfchlag fih auch Seiner Ehur-Fürftl. Durchl. 
gefallen lafien, und Ihm nebſt gebachter Würde, auch eine Geheimbde⸗Rahts:Stelle ir 

eget. 
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leget. Da auch nach Anweiſung des Osnabrugifhen Friedens Art. X. $. 2. gemi 


Commiflarien zu regulirung der Orangen und anderer zwiſchen Ihro Königlichen Majeft 
zu Schweden, und Ehur-Fürftlihen Durchlaucten zu Brandenburg noch unerdrterter Pun- 
eten zu verordnen nöhtig befunden worden, haben Selbige dem Cantzler Rungen zu diefem 
fo wichtigen Wercke mit zu deputiren convenable erachtet, welcher fehmeren und langwie⸗ 
rigen Commiffion Er auch ın die vier Jahre treulic) bengerwohnet. Und 06 fich gleich auch 
nach diefer Gräng-Handlung, die Gefchärfte bey damahliger introduction der Chur: Fiürftl. 
Regierung und folgende zu Stargard gehaltenem und nachgehends zu Colberg reaflumir- 
ten Land. Tage bey redreffirung ver in zimlicher confufion gerahtenen Landes ; Sachen über 
die maaffe gehäuffet; So hat Er es dod) niemahlen an einem unverdroffenen Fleiß ermangeln 
laffen, auch um die Gefchäffte deito beſſer zu beitreiten, da8 1649. Ihm conferirte Canoni- 
car bey der Collegial- Kirchen zu Colberg an feinen Schwieger-Sohn refigniret, damit des 
Capituls Angelegenheiten, Ihm die Zeit nıcht Eoftbahrer machen möchten. Kurtz vor feinem 
Ende hat Er über dfftern Schwindel und Martıgkeiten geflager, iſt auch vielfältig in tieffen 
continuirlichen Schlaf verfallen und endlich an einer cachexiä fcorbuticä in feinen 57ſten 
Jahr verftorben. 


Er ift zwar zweymahl verheprahtet gewefen, hat aber feine männliche Defcendenten 
binterlaffen. 


DOCTOR CHRISTIANUS SCHWARTZE, de 
Stadt Stralfund Deputirter zu der General-$riedens- 
Handlung. 


Je in Greiftswald gebohren, alwo fein Vater aͤlteſter Burgermeiſter und Fuͤrſtlicher 
Pommerſcher Land ⸗Raht geweſen. Er hat in feiner Jugend auf unterfchiedlichen 
Academien und inſonderheit zu Königsberg in Preuſſen denen Sctudiis obgelegen, auch 
verfchiedene fremde Länder und Königreiche befücher. Nachdem Er danechft in Do&torem 
Juris promoviret, und bey der nad) def legten Pommerifchen Hertzogs Bogislai XIV. Tod, 
von der Eron Schweden angeordneten Interims- Regierung ın Pommern, in Königlichen 
Dienften zu dem Iuftice- Weſen mit gebrauchet worden, ward Er in Anno 1639. zu Stral⸗ 
fund in den Raht gezogen. 


Anno 1645. menfe Novembri fandte Ihn die Stadt Stralfind mit loachimo von 
Braun, nad) Osnabrugge, um bey benen vorfeyenden Friedens: Handlungen der Stadt Anz 
gelegenheiten zu beobachten, woſelbſt Er fich bis im April 1647. aufgehalten. Anno 1648. 
ward Er nebft andern Deputirten von der Stadt an Ihro Majeftät die Königin Chriftina 
nad) Stockho'm verfandt, wofelbft Er die Gnade gehabt, von der Königinmit Dero guͤlde⸗ 
nem Bruftbilde, und einer gildenen Kette befchenchet zu werden. Den 2ı. Febr. 1655. 
ward Er zum Burgermeilter erfohren, und erhielte neh folhem Amt zulegt unterm 6. Fe- 
bruar. 1671. die Bollmacht zum Koͤnigl. Pommerfchen Land-Kaht, in welcher Würde Er 
den 8. O&tober 1679. verftorben, und den Ruhm eines fehr verdienten Mannes hinter: 
laſſen. 


Ihro Königl. Majeſtaͤt zu Schweden Carl der XI. Haben mittelſt eines Diplomatis 
vom 20. Decembr. 1673. Jhn in den Adelftand erhoben, uud verftattet, daß Er ſich nebſt 
feinen Defcendenten zum Linterfcheid anderer Familien von Schwartzer nennen möge, 
welcher Adel:Stand auch auf feine Nachfommen unter bemeldeten Nahmen annoch fortges 
pflanget wird, und ift von feinen Söhnen, Chriftian von Schwartzer, König. Bors 
Pommerfcher Hoff · Gerichts. Raht, Ernft von Schwartzer aber Hod) » Fürftlicher Zeiler: 

Me 
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Darmftäbtifcher ältefter Geheimder Naht und Staats:Miniftre geworden, welcher Iegterer dor 
einigen Jahren geftorben. 


IOACHIMUS von BRAUN, der Stadt Stralfund Depucirter 
zu dem WBeftphälifchen Frieden. 


ft zu Stralfund aus einem Geflecht, welches Käpfer Rudolphus II. mittelft ertheil« 
9 ten Diplomatis vom 20. lanuar. 1588. in den Adel:Stand erhoben , Anno 1587. ge 
bohren. Ex hat ſich denen Studiis gewidmet, und nach hinterlegten Academifchen Jahren 
in feiner Bater-Stadt das Secretariat bey dortiger Cammer in Anno 1623. erhalten. An- 
no 1635. ward Er in den Naht gezogen, und wie die Stadt nöhtig fand, ihre Deputirte zu 
denen MWeftphälifchen Friedens:Handlungen abzuſchicken, ward Er mit Doctore Chriftiano 
Schwartzen in Anno 1645. nach) Osnabrugge verfandt , woſelbſt Er nebit demſelben bie 
im April 1647. verblieben. Er lebte danechft annoch ald Rahts Herr und Camerarius bis 
in Anno 1559. und ftarb den 1. December. dieſes Jahres in einem 72. jährigen Alter, 


Ermeldeter fein Condeputatus hat Ihm folgendes Epicedium, welches annoch ges 
druckt verhanden, geſchrieben: 


Ut portum tumidis agitatus nauta procellis 

Quzrit, &optatamcivis poft bella quietem; 

Sic, BRAUNI, curis varie laffatus & annis 
Evadis, fuperisque allaberis inclytus oris, 

O Te felicem! nam tuta € fede tumulcus 
Orcheftramque orbis, & nos fine fine T'ragoedos 
Defpettas, fabulasque omnes, quæ dantur & inftant, 
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Not. A#. Par. bedeutet die Weſtphaͤliſchen Friedens » Handlungen und Geſchichte, 4F. Exer, bie Nuͤrnbergiſchen 3 


Exeeutlons. Handlungen und Gefcichte gleichwie 
Initrumentum Pacis Cæſareo· Gallicum andeutet: 


phaͤliſchen Friedens s Geſandten zu fuchen. 


7. P.O. das Inftrumentum Pacis Ciefareo-Suecicum, uud 1, ?. das 
wo aber nut Pag. ſtehet, da iſt es in den Lebens: Geſchichten — 


— 


A. 


lhier ſolte, vermoͤge der guͤldenen Bulle, die Croͤ⸗ 
nung eines Roͤmiſchen Kayſers geſchehen. A. 
Pac. TAIV. p.vo. 401. — 

Ward von den Evangeliſchen zu Oßnabruͤck in ihrem 
Gutachten im Nov. 1645. zum Frempel angeführet, 
wie Fläglicy die Reichs⸗ Städte mixtz Religionis 
von den Eatholifchen find tradtiret worden. ib. T.I. 


. 818. 

So Earholifchen wolten in ihrem Bedencken d. 7. 
Sept. 1646. nicht verftatten, daß ein neues Exerciti- 
um bier ihtrodueiret wuͤrde. 5b. T\ IT. Pp- 301. 

Der Magiltrat wolte circa Noy. 1648. die Evangeli⸗ 
fehen von dem Vers. Hoc tamen non oflante Se, 
und der Regul des ufus & obfervantiz anni 1624. 
ausichlieffen, tweil einige wegen des Privat-Exercitü 

waͤten beſtraffet worden. #5. T. UT. p. 9. 

rad) der Repartition d.16, Oct. ej. an. war diefer Stadt 

Quota des erſten Termins Schwediſcher Satisfa- 

Mons Gelder 17810... baar. 5.9.66. Undzuden 

letztern 2. Millionen und‘ dem Überfhuf 271. fl. 

nad) der Repartition d.$, Mart. 1650, A#. Exec T. 

JI.p-ı47, ad) der Repartition d, r, Iul, ej.an; was 

ven die [amtlichen Satisfactions-Gelder 27234. fl. ib, 

p. 428. 


«Asch, Die Zvangelifchen zu) 


Ihre Gravamina, welche fie bey den fämtlichen Evan⸗ 
gelifchen Gefandten angebracht, wurden zu Oßna⸗ 
bruck d.re.Maj, 16,46. dictiret, A, Pac. T.ITI,p.1or. /gq. 

Die Evangelifchen zu Ofnabrücf verlangten d. 9. 
Iun, ej. an, in ihrer fernen Erklärung, daß fie in den 
Stand geſetzet werden, wie fie fich bey Aufrichtung 
des Religion- Friedens befunden. 3b. p. 267. 

Die Iura und ſtatus ihres Kirchen⸗Weſens wurde den 
Evangeliſchen fub prefentato d, 7. Iul, ej, an, durch 
ein Memorial vorgeftellet. ib.p. 620. /2. 4 

Die Vora der Evangelifchen zu Mimfter d. 22, ei, mas 
ren wie derer zu Oßnabruͤck. ib. p. 268. faq. Conf, 
ihren Aufſatz. d. 25. eſ. sb.p.2g7. 

Eaͤmtliche Cvangeliſchen verlangten in ihrer endlichen 
Gegen-Erflarung med, Aug, ej.an, die Reftitution, 
wie fie ich von Ao. 1778. bif 1798. befunden. ib. p. 2 

Die Chur⸗Saͤchſiſchen vermeynten in ihren Mediis 

„ circa fin. ej. daß hiedurch dem Calviniſmo Bortheil, 
der Stadt aber Echaden geſchaffet wuͤrde. id.p. 
350. /4- 


Aa, Die Evangelifchen zw 


Daß fie in den Stand vor der. Turbation, zu reftix 
tuiren, fegte Salvius in feinem Project med, Nov, 1646. 
Aci. Pac, T. Il. p. 426. Die Evangelifcyen zu; i 
fter concluditten d. 17. ejusd, auf eine Commillion 
und dahin zu trachten, daß es bey dem Vergleich blei⸗ 
“ be, foin Bormundkhaft Pralg-Grafen Johann ge 
troffen worden. ib. p. 416. ET 
Die Catholifchen verlangten in ihrer Frflärungd,.ar, 
ejusd, daß es bey der von Kayſer Rudolpbo Ik 
Anno 1539. ergangenen Urthel gelaffen werde. #2, 


P- 440. ; ‚ —* 
Die Wangeliſchen zu Oßnabruͤck coneludirten unter 
ſich im Dec.ej.an. wie ihnen durch gewiſſe Comunis- 
fion zu helffen ſey. ib. T. IV, p. 17. It. daß fie bey 
dem Vergleich de Ao, 1Crr. zu laſſen. sb. p.24. 4 
Graf Trautmansdorff wolte d. 28. Ian, 1647. in dee 
Conferenz mit Salvio hievon nichts hören. ib.p. 49 
conf. ib.p. 36. noch auch inder Dritten Conferenz 
6. Febr. ib,p.59. In der Sanferlicpen zu 
bruͤck Erklärung circa med. Febr, ej. an, ward die 
Kanferliche Urthel de Ao. 1593, confirmipet. ib. p.84. 
Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck begehrten in ihrer 
GegensDeclaration d, 27. ej. das Öffentliche Exerci- 
tium CH Confeflionis in der Vorſtadt, und 


as 


eine gleichmäßige Zufaffung zu_biirgerlichen Nems 
tern und Gilden. ib.p. 90. conf. ib. p. nz. * 
In der Kayſerlichen Declaration d. 5. Mart. ej. an. wur⸗ 
den priora repetirt. ib. B. Re 
Die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck monirten dabey d.g, 
ej. daß denen Proteftanten alhier ein Hauß in dee 
Vorſtght zu ihrem Gottesdienſt eingeräumet, und 
fie zu Zimfften und Handwercken jugelaffen werden 
möchten. *. p. 13. — 
Dieſes urgirte auch Salvius d. 16. ej. in dem Colloquio 
mit Volmarn. db. 13.179. Die Schweden kon⸗ 
ten d. 29. ej. in der Conferenz mit Volmarn noch 
"nichts ausrichten. 3b.p.18.1%5. It. d.31. ei. in det 
“ Conferenz zwifchen Bolmarn und Salvio, Fi P-177. 
Die Kanferlichen lieffen esin ihrem Project d. 4. Apr, 
d an, bey Kayſers Rudolphi IL Scntenz beivenden, 
. Ib.p.180. ö 
ie Evangelifchen zu Oßnabruͤck inftrirten ihr Mo- 
nitum vom 8.Mart. ihrer legten Erflärung in pun- 
to Gravaminum Eccleliafticorum, denen Schweden 
. eirca 8. ej. übergeben, ib. P-'9. In ihrer Conful- 
a tatıon 
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Ad, die Evangeliſchen w) 

tation d, in. ej. blieb man bey voriger Meynung. 

* Ad. ac. TV. p.-207.. — * 9 
Die Chur⸗Brandenbijraiſchen baten in der von den 
Evangelifcher zu Muͤnſter d. 4. hıl, ej. an, gehaltes 


nen Seilion, durch die Schweden zu effechuiren, daß’ 


denen Evangelifchen albier die Erbauung einer Kies 


chen aufferhalb, und die Reception in Zünfften zu⸗ 


“ gelaffen werde. ib. p. 668. 
Sachen warim Ian, 1648. gar nicht der Mey⸗ 
aung, daß man Dieferhalben in die Catholiſchen 
dringen ſolle. ib. p. 0.2. 
Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck beharreten der Chur⸗ 
randenburgifchen Bitte in ihren Ultimis d, ır. 
ejusd, ib. p. #79... Was die Kayferlichen dage⸗ 
gen in ihrer Separat-Borftellung an einige Evangeliz 
Ihe Reichs⸗Staͤdtiſchen d. 22.’ej. vorgebracht. 
0, 


30. P.920, ’ 

Die Edangeliſchen zu Oßnabrůck refervirten fich.d. rs. 
"Mart, ej. an, ihrentwegen die Nothdurfft auf Funffti- 
gem Reichs ⸗ Tag zu fuchen. 1b. 7. V. p. 589. conf. 


ib. . 004. 
oxBeldhörgeft die Ebangeliſchen albier zu rellituiren. 
"AR, Bxee, T. I. p. 106. Jd- 
Solte, inhaltsder Defignation d. 18. Iul, 1649. im zwey⸗ 


ten Termin geſchehen. 46 
Der Deputirten zu Nuͤrnberg Gutachten über diefe Re- 


er 
Vſtitution d,13.04, ei. an, ib. P- 54. 
Die Schweden ſetzten in ihrem Projed. d.g. Nov, ej.an: 
ſowohl — als Reformirte in fecunda claffe 
" reflituendorum, ib. 


son re mr 


„ Jurium eivitatis, bey den KeichsaStänden. 6.7.11, 
177 Rx ‚ 
aßesen ihres Turis_civitatis that der Caffelifche Ges 
s See d. 14, ej. fehrifftliche Vorftellung bey den 
“ Reichs + Ständen. ib. p. 516. faq. conk, ib, T. I, 
_P- 63. 
Fach der Schweden Specification d, 15. Mart. ej. an, 
„ Am-Moepten Termin ju reflituiren. 3b. T, II. p. vr. 
- Die Deputirten referirten e8 d.-30. ej. adtres men- 
ſes die Schweden aber wolten, daß es in ſecundo 
— —* ib.p. ee ” hen 
as deshal . 31. ej. und 3. April, ej.an. zwi 
‚ den Schwedifdyen und Deputirten vorgefallen. 


Ab, & 224. 235.» 

Die atholifihen Deputirte mwolten in das von den 

eden verlangte Decretum ratione jurium eivi- 

“ tatis, d. 4. ej. nicht gehelen. zb.p. 25. /4: 

Die Deputirten verglichen & unter fich d. 6, ej. we⸗ 

des Commillions - reibens. ib. ß, 237. und 
festen die Reftitution in ihrer d. 22. ej. fubferibirten 

__Defignation ad tres menfes, ib. p. 252. 

Ihre Reflitution quoad jura eivitatis wurde d. 8. Aug, 

ej. an. den Deputirten von dem Schwediſchen recom- 
mendiret. ib. p. 679. 

Die Deputirten wolten die bereits expedirte Commis- 
fion auf Chur⸗ Coͤlln und Chur Brandenburg, in 


fine Septemp, ej. an, noch einmahl umfchreiben, zb. . 


. 767. 873. 5 
Ofentierna beſchwehrte ſich d. 6. Febr. 1651. daß digRe- 
ſtitution noch nicht erfolget. ib. p. 825. 


= Auch, Walther) Dodor und Cantzlar rn 
FR Heydelberg. 


Gutachten der Deputirten zu Weinberg d.13.04, ven 


über der Stadt Hailbrunn Gravamıen gegen i 

. Ad. Exec, T. I. p. 549. J 

Der Schweden Meynung in ihrem Project. d. g. Nov. 
ej. an. ib. P.578. 

eine Erben folten die Stadt, nach der Schweden 
Specification d, ı5. Mart. 1650, im dritten Termin 
das Ihrige reftituiren, #. T. II. p. 172 


pa2. ; 
‚It, nach der Deputirten d. 22. April, ej.an, fübferibirten 


‚ Defignation, ib. p. 250. 

Die Deputirten fehrieben deshalben d. 19. Iul. ej. an, 
an das Cammer-Gericht. zb. p.765. conf.ib.p. 872. 

Aachiſcher Deputirter 

auf dem IBejtphalifchen (Friedens-Congreß. 

Geste fich einsmahls zu Münfter bey der. Re-und Cor 
en Ao. 1647. auf die Fuͤrſten⸗Banck nieder, 
alß vor den Stadtifchen Feine Banck gefeget: war: 
At. Pac, T.V.p. 890. 

War d. 3. Febr. 1648. mit zugegen, alf einige Evange⸗ 
liichen zu Oßnabrücf über den ftatum der Tradtaten 
mündliche Reprzfentation tlyaten. ib. T.IV.p. 98. 

Seit d. ag. ei. mebft den übrigen Catholiſchen in einem 
Nebens Zimmer mit gegenwärtig bey den Confe- 
renzien zwiſchen den Kayferlichen und Schwebifchen. 
ib. T.V. p.5ı6, conf. ib, p..470. 

Wohnte zu Ofnabrück d. ı2. Mart,ej.an, der Beerdi⸗ 
gung des Eulmbachifchen Geſandten mit. bey... 
T, VI. p. 199. 

Abdanckung der Soldsten, fie EXAUCTORA- 
Tıo MıLırtum, 

Asrıque ſiehe LABRIQuX. 
ABSOLVTIONES PAPALES. 

Die Renunciation derſelben von den Catholiſchen, 
ward circa Ian, 1646, in punclo aſſecurationis vor⸗ 
geſchlagen. A, Pac. T.H. p. 208. conf. ib. p. 488. 

Contra tranactionem Weftphalicam nunquam ælicgentur. 
L. P. O. Att. XVII. $. 3. 1. P. MS. . Conf. Asse, 
CURATION des — 


Conventio circa illarum — & —S 
Art, V. $. 14./gq. I. P. M. $.47. Conf. Bi 3 
Geiſtliche PER 

Abtritt aus dem Reichs» Rath, 
— pro * * ol — 
zu erbothen ſich die aſſeliſchen d. 20. Oct. 
1645. gegen die —* zu Shen Act. Par, 
T. II. p. 62. /q. 

Deffen —— ſich der Pommeriſche Geſandte 

eſenbeck d. 14. Dec. ej. an. ng 

Alß von der Heffen + Caffelifchen Satisfadion ſolte ge⸗ 
handelt werden, verlangte der Eaffelifche Gefands 

ter, daß, der Darmſtaͤdtiſche im Fuͤrſten⸗Rath zu 

Dfnabritck d. 4. Mart, 1646. abtrüte, twelches jedoch 
nicht gefchehen. ib. p. 1/00. 

Der Ertz⸗Biſchoͤflich Magdeburgifche nahm auf Er⸗ 
innern des Director, und die Altenburgifchen nebſt 
dem Eulmbachifchen. von felbft einen Abrritt, al d. 

. 27. 


Regifter. ® 3 


Abtritt aus dem Meichs: Rath. 


Adam. » 


. April, 3646. zu Oßnabruͤck über Margaraff Nach der Kayferlichen zu Oßnabruͤck in fine-Majiej.an, 


riftian LBilhelms Aliment-Gelder aus dem Ertz⸗ 
Stifft Magdeburg folte confultiret werden. AA. 
Pac. T. II, p. 982. £ . 
Die Braunfhweig-Füneburgifchen Gefandten erfchies 
nen d,2r. April. 1647. nicht, alf vonder Marptırgi- 
ſchen Succetlion deliberiret ward, weil ihre Princi- 
palen verwandt waren. ib. T. IV. p. 447. 


Der Ehurs Bayrifche zu Nürnberg nahm d. to. En, 


1650. aus dem Depwations-Ratl) einen Abtritt, alß 
"wegen der Ober⸗Pfaͤltziſchen Religions- Sache de- 
liberiret werden ſlte. Acc. Exec. T.II. p. 20. 
. Abzugs⸗Gelder. 

Decimationibus plus æquo extenfis emigranter ne præ- 
graventur. I.P.O. Art. V. $.37. I.P.M. $. 47. Conf. 
Emigrandi jur. 

urn AACADEMIE, ſicehe Universität, 
BALDE, Accıse - Gelder. 

Daß, fie ganslich abzufchäffen festen die Evangeliſch⸗ 
Fürftlichen zu Oßnabruͤck in ihrem Bedencken in 
pundto Commexciorsun d, 17. April, 1646. Actt. Pac, 

Tx. 975 


Der Edyweden Projedt hiertiber in ihrem Inftrumen- 


to Pacis d. 14. Apr. 1647. ib. T.V. p. 466. Conf, Im- 
pohen; Söll. 
.  ,_ AccoRDe, ſiehe Verträge. 
Babe Achalin, Grafſchafft. 


Die. Ravferlichen zu Oßnabruͤck bedingten d. ei. Apr. 
1646. beyden Schweden die Alliftenz, daß Defters 


‚weich ohne Refution des Pfand Schillings hiebey 
gelaffen werde, „A. Par. T.lil.p.&. Gebtenfols 


ge aud) d. 26. ej. in ihr Project Inftrumenti Pacis, 
B. 


Die Kapferlichen zu Münfter verlangten in ihrer De- 
% elaration d, 19. Maj. &j.an. daß Defterreich in dem 
Beſitz derfelben von Franckreich nicht gehindert 

erde. ib. p.35. ES ei 

In der Wouͤttembergiſchen Dedudtion im Iun, ef. an, 

ward behauptet , Daß Oeſterreich hieran nichts zu 
rztendiren habe.. #6. 9.5... . .. 

alas. ʒwiſchen den Kanferlichen und Graf DOrenftiern 
d. 3. Iul, ej. an, zu Münfter dieſerwegen conferiret. 

sb. p. 90. 9. | ; 323 

Ihre Reſtrͤtion befoͤrdern zu helffen wurden die E⸗ 
vangeliſchen in dem Wuͤrtembergiſchen Memorial 
d.26.ej. gebeten. ib. p. G0./gq. wenn, 

Die Kayferlichen verlangten d. 12. Aug. ei.an. von den 

"Rransofen, bey den Schweden behülfflich zu feun, 
daß fie dein Ertz⸗ Hertzog Ferdinand Carl verbleibe. 


dbipz7u. it. d. 21. ef. ib. p. 73. Daß die Schwe⸗ 


den nichts hievon hatten hoͤren wollen; referirten Die 
ae d. 21. Sept. ej, an. ib. p.738. 
formation circa init, Anni 1647. daß Defterreich dies 
"felbe mit Recht an fich gebracht habe. 8. T. Y. p. 
rs. Sag. Würtembergifche Anmerckungen hieruͤ⸗ 
"ber. ib. p. 178. fg. 
Nach der Schweden Projet Inftrumenti Pacis d. 74. 
‚April, ej.anan Wuͤrtemberg zu rellituiren. d. p. 400, 


„. exhibirtem Inftrumento Pacis aı YBirteinberg, cum 
pertinentiis, refervatis ntriusque jurbus , zu reflieui- 
ten. „der. Pac. T. IV. p.561. Item nach dem zu Muͤn⸗ 
fir circa init, Iul. ej. an, verglichenen Projedt, zb. T. 
Ill.p. 849. 

Und — der Frantzoſen med, ej. extradirtem Inftru- 
mento Paeis. sb. TV. p. 145. 

Wiederum nad) der Ka: feriichen zu Oßnabruͤck Pros 
jeft.d.29, Ian, 1643. ib. T. 1, p.955. /9. 

Und nach dem dafelb;t d. April, ej. au, unterfchriebes 
nen Pundto Anweltie.sb. TV. 7.7:9./9. auch d. 27. lul. 

ej. an, approbirten Inſtrume ıto-Pac », #5. T.UI.p. 1342 

Reflituatur Doniui Würtsinberziea , Imias & Domus Au- 
friaca juribus reforvatis, I:P, 0, Art. IV, $.24. 

Die Schwediſchen verlangten d. 21. Dec, 1648, daß 
bevor die Auswechflung der Frieden s Ratification 
geſchehe, ſie an Wuͤrtemberg reltuirt ſeyn muͤſſe. 
Act. Pac, T.VI. p.750. 

Acharen. *2 

Daß dieſes Dorff zum Territorio Breyſachs gehoͤren 
folte, verlangten die Frantzoͤſiſchen d. 10, er 
A, Pac, T. IH. p. 709, , , ade 

Die Kayferlichen u Münfter bewilligten folches d. 2r. 
ej. inihrer Declaration. ib. p. 715. und in der d.3. Sept, 

. ej.an. voll;ogenen Convention, ib. p. 724. ieder⸗ 
um in ihrem Project Inftrumenti Pacis d. 3. Iun, 
1647. ib. T.V.p. 1335. ER 

Die K ehngofen accepruuten e8 in ihrem Gegen-Projet 
med, Iul, ej. an, ib, z. ı5r. item in dem Vergleich 
d. 1. Nov, ej,an, von Den Legations-Secretärien uns 
terfchrieben, 35. p. 62. Und in dem zu Oßnabruͤck 
ds. Sept, 1648. obligı irten Inftrumento Pacis, ib. T. 
KLESIE —2 — 

Pertincat ad communitatem Civitatis Briſacemſi. L.P, 
M. J. 7. . 3 ‘ . 

Acht, fiche Reichs⸗Acht. 
ACONDEL, N.N. ConTe d’) Engliſcher Geſandter. 
Verlangte die Reception der Pfaltz⸗ Grafen in das 
urfürftfiche Collegium nur nach noch langen Zei⸗ 
ten. A. Pac TeIVupı372 — 
ACTUS MERE FACULTATIS. 


Db. daher eine Poffefion erfang ‘t tocrde, wurde vom 
Reichs-Diredtorio d. 30. Tun, 1649. dienen Reiches 
Kathen vorgetragen. AZ, Exe:, T. I. p. 415./9. Die 
grage movirte der Ehur-Brandenburgifche zu etſt. 
ib. Pr 445 ; 

Der Reichs Deputation Conclufum d. ro, Iul. ej, an, 
remittirefe die Decifion' auf den nechſten Reſchs⸗ 
Tag. ib. p. 415. Der Evangelifchen Monitahlers 
‚über d. 18. ej. #b.p. 447. I 

Fuͤrſtlich ⸗ Brandenburg + Eulmbachifche Meynung 

über. die Frage. ib. p. 438.77. 

Des Reichs-Nitterfchafftlichen Abgeſandten Memo- 
rial dagegen eod. ib. p. 440. /q. 

Der Schweden Menmıng d. 8. Nov, ej. an. ib, p. 582, 
It, einiger Toangelifchen Deputirten d. 2r, ejusd, 


ib. p. 65: 
g a2 Apım 


AD Adt, Graf von Schwarzenberg, 
vorhin in Chur⸗Brandenburgiſchen Dienſten. 
Ward vom Kapſer, wegen Prætenſion einer hohen 
- Geld + Summe, mdie Nafau + Saarbrickiiche 
“ Herrfchafft Itzſtein immittiret, weil er aber folche 
delolat und nicht ſuffieient befunden, hat er fie re- 

cuſiret. AR Pac. T.I.p. 835. TV. p. 208. 


Avpıamus ADAMI. 


Machricht von feinen Lebens⸗Umſtaͤnden. p..5o. Conf. 
Corveyiſcher; it. Prelsten ⸗Geſandter auf dem 

Weſtphaͤliſchen Friedens + Congreßs, 

Adam Philip, Graf su Cronberg. 

Ließ ſich durch die Vorder Desterreichifche Regierung 

a. 7. Sept, 1637. in Die Hohen » Gerolgecfifche behen 
inmiteigen. Ag Par. T. I. p. 779. Jedoch war die 

Belehnung conditionirt, falß Allodial- Stücke das 

ber ſolche abgetreten werden folten. #8. T. V. p.704. 

Anno 1648. lebte fein einiger hinterlaffener Cohn. 
Acf. Pac, L. V, p.704. 

Kam wegen veruͤbter Exceffen , contra die von Cron⸗ 


berg Ibiſcher Pinie, vor dem zweyten Evacuations-. 


Termin zu Würnberg ein. AG. Exec. Tom, II, p. 


go. Kr. 
. Adel. _ 
Ob wiſchen Nobiles ımd Nobiles militares ein Unter: 
fehied fen. AFP. Pac, TI’. p.288. 
Daß cr von den hohen Saiſſtern nicht folte excludirt 
“ werden , verlangten die Evangeliſchen d, 9. Iun, 
« 1646. in ihrer fernern Erklaͤrung in pundto Grava- 
minum. ib. T. III. p. 16. a 
Graf Trautmansdorff verſtattete in feinen Vorſchlaͤ⸗ 
gen d. 13. ej. dieſe Zulaſſung. id. p. 157. 
In der Evangelifchen Gegen + Erfltrung med. Aug, 
“ej. an, wurde es wiederhohlet. ib. p. zz3. Salvius 
erlangte in feinem Projedt med, Nov, ej. an. ihre 


“ Admiflion bey Ctifftern , wo c8 herfommen. 6. 


. 427. : . 

Se Earholifchen begeheten es aleichfafs in ihrer Er⸗ 
klaͤrung d. 21.ej. ib. 47%: Wiederum die 
aelifchen zu Oßnabruͤck in ihrer Declaration d, 27. 
Febr, 1647. ib. T. IV. p. pr. 

Und die Kayferfichen dafelbft in ihrer Declaration d. 5, 
Mart, ej.an, ib. p. 2g. it, inihrem Projedt d, 4. Apr. 


ib. p. ̃. Be z t. 
Nochmahls die Evangeliſchen in ihrer letzten Erklaͤ⸗ 


rung eircag, Apr.ej.an, sb. 9% Desgleihen die‘ 


SKapferlichen in ihrer d. 14. ij. ej. an, communieir- 
ten Formula. ib. p.557. und in dem broject d. 29. Ian, 
"1648. üb. P.958. ' r 

Auch indem d, 14. Mart, unterfehriebenen Articul uber 
die Religions-Gravanıina, ib. T. V. p. 566. und in 
dem zu Sfnabrüce d. 27. Jul, approbirten Infirumen- 

to Pacis, sb. T. VI. p. 24. 

Ne excludantur abonis Eechsfiaflicis Immediatis. I. P.O, 
" Art, V. J. h. I,P. M. S. . 
Conventio circa illorum jura quoad Ecelehaflica, I.P.O, 

Art. V.$.30% IP. M, $, 47. Conf. Evangeliſche 

Unterthanen a Obrigkeit. - 
elberg. 

Selbiges Elofter ward von den Catholiſchen in ihrer 


UNIVERSAL- 


Abelberg. 


Erklaͤrung d. oi. Nov, 1646. von der Reltitution ex- 
cipiret. AA, Pac, T. III, p,438. It. von den Kays 

„ ferlichen zu Oßnabruͤck med. Febr. 1647. ib, T. IV, 
J- di. 

Die Evangelifchen zu OBnabrück verlangten in ihrer 
Gegen⸗Heclaration d. 27. ej. Die Reititution an Wuͤr⸗ 
temberg. ib. p.r. 

Die Kayferlichen dafelbft, gaben fie d. 5, Mart. in ihrer 
Declaration zu. ib. p.ı2t, 

Nach der Schweden zu Oßnabruͤck d,14. April, ej. an, 
exlibirtem Intlrumento Pacis, an Wuͤrtemberg zu 
rellituiren, ib. T. V.p. 460, 

It. nad) der Kanferlichen daſelbſt in fine Maji ej. an, 
ausgefteltem Projedt, #6, I. IV, p.56. Desgleichen 
nad) dem zu Muͤnſter circa init. Iul.ej. an, vergliches 
nen Project, A. p. 849. 

Wiederum nach der Kapferlichen zu Oßnabruͤck Pro- 
jet d. 29. Yan. 1648.15. p.954. Und dem dafelbft 
d. ıı. April. ej. an. unterfchriebenen Pundto Amnelliz, 
ib. T. V. p. 719. aud) d. 27. Iul, 1648, verleſe⸗ 
nen und approbirten Inftrumento Pacis, sb. T. PL 

6B84. 

Kr Domui Wurtembergice. I. P.O. Art. IV. $.24. 

Die Schweden verlangten d. or. Der, ei. an. daß diefe 
Reſſitution vor Auswechßlung der Friedeng-Ratih- 

cation gefthehe. AR. Pac. T.TT. post. 

ADELGoTUS, Erts-Biſchoff zu Magdeburg. 

Zog das Burggrafthum zu Magdeburg zur Zeit, alß 
Kapfer Henricus IV. im Pabftlichen Bann war, an 

ſich. Act. Pac. T. UT. Beyl. M. zum Vorber. 
P. IV, n. 54. 

Schenckte felbiges Ao. 117. feiner Mutter Brudern, 

Wigberten Grafen zu Groigfch, erblich. ibid, 


Adelheit 
Kayſers Adolphi Nafloviei Tochter. 


Hielte ſich zu Mayntz in St. Claren Cloſter anfangs 
auf, that aber hernach in dem von ihren Eltern 
Ao, 1296. zu Bibrich geſtiffteten Eloſter Clarenthal 
am erſten Profels, Ad. Pac, T.II. p. 82. 


ADPHXRENTES CÆSCARIS. 


Nicht die auſſerhalb Deutſchlandes wurden von den 
Schweden in ihrer Replic.d, e8. Dec. 1645. fürihre 
Feinde erfläret. AUF, Pac. T. IT. p. 185.193. 

Ob der König in Spanien hierunter mit ju rechnen, 
Darüber ward d. 27. Ian. 1646, undd,3. Febr. ej.an, 
im Fürften Rath zu Ofnabrück, und zu Münfter 
d, 16. ej. deliberiref. ib. p. 295./9.138./49.395. 

Comprchendantur pacificatione — I. P. O,Art. 
AVI. $. 00. 

ÄDHERENTES CoRONARUM Fran- 

CIE SUECIEQUE, 

Bor diefelben in genere waren in dem Przliminar-, 
Schluß d. 15. Dec. 1641. Kayferlicdye Salvi Conduchus 
verfprachen. Ack. Pac, T. I. p-9. Und ftund ihnen frey; 
ob fie vor fich allein, oder durch Aflifienz der Eronen 
‚tradtiren wolten. ib. p. 277. a 

Derfelben wiederhohlte Meldung in der — 

hiel⸗ 


Regiſter. 5 


Adhxrentes Coronarum Franc, Suee, 
hielten die Kanferlichen zu Münfter d, 7. Od, ı6 
flüßig and bedenklich. Acr. Par. T. 1. p. er 
Die Frangofen fegten iniheer Vollmacht daß mit den 
Adhzrenten fimultanee folte tradtiret werden, mels 
J gu die Kayſerlichen d. 12.ej. nicht eingehen wolten. 
„36. p. 276./4. 
Streit pwiſchen den Schwedifchen und Kanferlichen 
‚‚eirca init, Dec. eſ. an. ob bierunter auch Mediat- 
= e, ja Privati zu verftehen, und ihnen Salvi Con- 
ductus ausjufertigen ſeyn. ib.p. zus. Ja. 

Die Kapferlichen zu Muͤnſter verlangten in ihrer Re- 
plic d. 25, Febr, 1645. daß Franckteich feine Adhz- 
renten benenme. ib. p. 370. ; 
Die Schweden verstunden darunter die Mediat-&täns 

De. db. p. 01. 1. 11. 7.12./9. 
Comprebendantur paiificarione Weßphalica. I, P. O. Art, 
AV, $. 10, 


ADIUNCTI LEGATL 


Dem bey der Chur + Beandenburgifchen Geſandt⸗ 
. Schafft wurde d. 29. April, 1645. der Titul Excellenz 
"nicht gegeben. AT. Pac. T- 1. p.393. 

Der "Kapferlichen Ceremoniel gegen die Churfuͤrſtli⸗ 

chen Secundarios in Abwefenbeit des Principal - Ge⸗ 
fandten. zb. p. 4°0. 1 

ne von den Churfuͤrſtlichen d. s. Od. 1644. an 
‚die Kayierlichen deputiget. 40. Pac. T.1.p. 736. 

Bor den Shusfiritfichen pretendirten die Fuͤrſtlichen 

Primaxii Leg.ti zu Minfter circa med, Febr, 1646. 
"Die Precedeaz. ib. 7. I1.p.396./gg. Sie gehen allen 
amd jeden. Siwjtlichen Principalıbus Legatis nad). 


ab. P.493. 
Der Pralg-Neuburaiiche zu Nuͤrnberg feste fich vor 
dem Prinario a part bey dem adtu fubferiptionis d. 
16. lun, 160. alt die nachfolgenden Primarii ihm 
nicht weichen wolten. A. Exec. T. II. p.348. 
Adolph, Römifcher Ripfer. 

Hat nebit feiner Gemahlin das Cloſter Clatenthal zu 
* Ao: 1296. geſtifftet. A. Pac. T. I. p. æ 
Adolph, Erz-Bifchoff zu Mayntʒ und Churfürft, 
Gab der Stadt Erffurt Ao. 1453. einen Soͤne⸗Brief 

und Berfchreibung, daß fie dem Ertz⸗Stifft Manns 
‚Folge und Reiſen zu leiften nicht verbunden fen. 
AB. Pac. 1. 11.p.51./q. T. 111.p. 550. fa. 
DBerpfändete an den Churfüriten in der Pfalg eöd. 
Die Berg⸗Etraſſe vor 100000. Rheinifche Gulden. 
sb. T. IV. 456; ag. 
dolpb, Churfürft zu Clin. 
dem Av. 1547. renuncigenden Fvangelifchen 
Ertz ⸗Biſchoff Herman, und führte die Paͤbſtliche 
Religion wieder ein. A. Pac. T. II. p. 642./9- 
Adolph, Hertzog von Hoiſtein. 
Wurde im Od. 1624. von den aufruͤhriſchen Bauern 
in Defterreich gefchlagen. Ack Exer. T. II. Beyl. 3. 


Vorr. F- 32 
mine] Adolph, Rheingraf. 
Hatte Ao. 1647. feine Refidenz zu bad), ward 
aber davon nicht tituliget. A. Pac. T. I. p. 875. 
Commsittirte nebjt andern Grafen die Wetterauiſchen 
Gefandten zu den Friedens, Tractaten. ib,p. 872 


Adolph Sriederich, Hergog zu Mecklenburg. 

Durch deſſen Unterhandlung waren die Ao. 1635: zu 
Schoͤnbeck gepflogene Tradtaten zwiſchen Ehurs 
Sachſen und dem Echwedifchen Reichs⸗Cantziar, 
fortgefehet. Ad. Pac. 1. 1.P:309. fg. 

Das erfte Projedt zum Frieden wurde ihm von dem 
Schwediſchen Reichs⸗Cantzlar d. 18. Nov, 1635. in 
Stralſund zugeitellet. #6. 7. 11.p. 287./44- 


Aovocartız lus, 


Solte denen Evangeliſchen, inhalts ihrer Mediorum 
Compolitionis d. 26. Febr. 1646. auf Catholiſchen ins 
oder — Landes gelegenen Cloͤſtern, wenn ſie 
es hergebracht, verbleiben. AA. Pac. T. II p. 571. 
Sie wiederhohlten Diefes d. 9. Iun, ej. an, in ihrer 
ferneen Erklärung. sb. T.IIL.p. 106. 

Die Evangelifchen zu Münfter inherirten derjelben 
Meynung d. 20. Iul, ej. an. * 254. /q. Cont. ihren 
Aufſatz d. ar.ej. id. p. 283. Ir. faͤmtiliche Evangelis 
fehen med, Aug, ej. an. in ihrer endlichen Gegen⸗ Er⸗ 
Plarung. ib. p..i38. Conf. ib. p.34. 

Und Salvius in feinem Projedt. med, Nov. ej. an. sb, 
— 432. Wiederum die Sronpeliben zu Oßna⸗ 

ruͤck in ihrer Declaration d, 27. Febr, 1647. 3. T: 
IV. p. 97. 

Die Kapferlichen zu Ofnabrück geftunden ſolches d. 5. 
Mart. ej. an. in ihrer Declaration zu. sb.p. 126. 
Die Evangelifchen erinnerten d. 8. Mart. 1647. hie⸗ 
beynur wenig. AZ. Pac. T. IV. p.148, It. Salvius.d., 
17. ej.in der Conferenz mit Dolmaen. ib. P-155- 

Der Saopferlihen abermahliges Projedt.d. 4. April, ej. 
an. ib. p. 188, 

De rg letzte Erklaͤrung circa 8. ej. er 20r. 

Der Kayferlichen d. 14.Maji. ej. an. den Evangelifchen 
communicirte Formula, sb. p. 544. 

Formalia in dem d. 14. Mart. 1648. unterfehriebenen Ar- 
ticul, ib. T. Y.p.573. und in dem zu Oßnabruͤck d. 27. 
Iul. ej. an. approbirten Infirumento Pacis. s6.- 7. VL, 
P. 148. 

Retincant hoc jus. I.P.O. Art. V. $. 46.1. P.M. $. 47. 

ADvocATus des Stuhls zu Rom. 


— nannte ſich der Kayſer. AT. Par. T.1.p. 321. conf. 

ab. p. 780. 

Aebte, fiche Biſchoͤffe. 
Aebtißinnen, IMMEDIATE) 

Solten nad) der Evangeliſchen Vorſchlaͤgen d. 14. Apr. 
1646. gleiche lura wie die baben. ri ie 
T. II. p. 612. L. nach der fernern Erklärung d. 9. Iun. 
ej.an. db. T.IIL.p. 162. Conf. Bifchöffe; Geiſtu⸗ 


che Güter, 
AfftersLchen. 


Reflituantur plenarie I. P. O. Art. III. $.ı. L.P.M.S. z. 
Conf. Beben, i. e 
Affter⸗Lehens⸗Gerechtigkeit. 

Derfelben iſt das Ius Reformandi nicht anhängig, nach 
der Evangeliſchen endlichen Gegen⸗Erklaͤrung med. 
Aug. 1646. Act. Pac. T. II. p. 338. und Salvii Pro- 

jet med. Nov. ej. an. db. p. 432. 
Graf Trautmane dorff concedirte ſolches d. 6. Febr. 
a3 1647. 


6 . 


After / Lehent «Gerechtigkeit. 
1647. in der Conferenz mit Sehio und dem Auss 
ſchuß der Evangeliſchen Deputirten. A. Pac. T. IV. 


p. 0. 

Die Evangelifchen su Ofnabrück wiederhohlten ihren 
Satz in der d. 27. ej,extradirten Dechration. sb.p.97. 

Die Kayferlichen zu Oßnabruͤck bewilligten folches d. x. 
Maut. ejsan. in ihrer Dechration, 36, p.ray.fa. Dir 
Evangeliſchen Monita hiebey d. 8. e ib. p. 1497, It. 
—— d. 17. ejusd. in der Conferenz mit Volmarn. 
ib. p. ss. 

In der Kanferlichen Projedt d. 4. April.ej, an, wurden 
priora mebrentheils wiederhohlet. ib. p. 87. 

Der Evangelifcyen legte Erflärung circa g.ej. ib. p. 20r. 

Der Kayferlichen d. 14. Maj.ej.an. den Evangelifchen 
commanicirte Formula. zb.p.544. 

Formalia in dem d.14.Mart. 1648. unterfehriebenen Ar- 
ticul. #8. T-P.p. 572. und in dem zu Oßnabruͤck d. lul. 
ej.an. approbirten IniIrumento Pacis. 16.7. VT.p. 147. 

" Afola qualitase fubfeudali jus Reformandi non depen- 
de, J. P.O. Art. V.$.42. I.P.M.S. 7. 
Afitein, Wolff von) 
Ritter und Chur⸗ Pfälktfcher Gefandter. 

Ahnte auf dem Reichs» Tage zu Regenfpurg Anno 
1546. nahmens aller Proteflirenden Staͤnde, daf die 
Paͤbſtlichen Staͤnde ſich allein die Catholiſchen 
nennen wolten. A. Pac. T. H.p.68./2. 

Ablen in Schwaben. 

Suchte Reflitutienem diveiorum bon dem Probſt su 
Elwangen. AK. Exec, T.I. p. 106, War d,13. Oct, 
1649. dem Bericht nah, ſchon verglichen, iö. p. 
548. conf. p. 582.772. : 

Die Schweden zu Nürnberg richten es ihrer Speck 
fication d. 15. Märt. 1650. nochmals ein. 4. Exes. 
I.H.p. no. 

In der'Deputirten d. 22, April ei. an. fübferibirten De-' 
fignation in den erften Termin gefeßt. zb, F- 29. 
Der Epangelifchen Depwirten Bericht hieriber circa 

lur. 1651. ib. p. 8%. ® 

Nach der Repartitiön d. 16. Odt. 1648: war Diefer 
Stadt, Quota des erften Dernins Schwedifcher Sa- 
tistaclions-Gelder 46550. fl. an Allignation AZ, Par, 
T. VL. p.64. Und zu den Ießteren 2. Millionen 
und dem lleberſchuß 3315. fl. 42%. Exer, T. IT.p. 146. 
Vach der Repartition d. 1. Iul, ej. an. waren ihre 
famtlicyen Satisfadtions-Gelder goro. fl. ib. p. 428. 

Aichſtedt, fiche Eichſtaͤdt. 
mas fihe ALBY, 


der Schweden zu Oßnabruͤck d. ra. April 164=. 
exhibistem Inftrumento Pacis an —— su 
reflituiren. A, Pat, J V. . 400, 
Smgleichen nach der Kanferkcpen Dafelbftin fine Maj 
tem Projedt. ib. T. IV. p. 561. hemnach 
dem zu Muͤnſter circa init. Iul. ej. an. verglicyenen 
Projedt. ib; F. 84. ‘ j 
Und nach der 


UNIVERSAL- 


Abel. 
« Pundto Amnefliz. Act. Pac. T. P. p. 719. auch d. 27- 
Inl, approbirten 1 to Pacis. sb. T. VI. p. 134. _ 
Refiitwatur Domui Wurtembergica. I. P. 0. Art. IV. 


F. 24. 

Die Schweden verlangten d. ar. Dec. ej. an.daf dies 
fe Ratification vor Auswechfelung der Ratification 
geſchehe. i#. Pac. T. VI. p. 750. 

Don den Kupferlichen befest, war von ihnen zu 
Nuͤrnberg in den erften Evacuations-"Termin ges 
bracht. A Exec, T. I pr 59, auch in dem Prali- 
min: r-Recefl. ib, Pr 324 

Nebſt andern preliminariter 
evacuiren üb. Pr 256, 

Albershoffen. 

In Die Tura Ecc'efinftica biefelbft war Anſpach von 

Woͤrtzburg im erften Termin , nad) der Schwer 
den zu Nuͤrnberg Projedt d. 8. Nov. 1649, jtt refli- 

- tuiren. A. Exec. T. I. p. 573. Mad) der Deputirten 
Aufffas d. 12. Dee. ej. an. im erjten oder jwepten 
Termin, ib. p. 735: 

Wiederum nach der Schweden Specification d. 15, 
Maärt. 1650. im erfien Termin. zb. T.H. p. ma. x 

Der Depwirten Ansipruch d. 26. O4. ej.an. fiel wies 
der Anſpach aus. id. p- os. fq- 

Alberts hauſen. 

Pfarr⸗Dorff im Amt Heideck, ſo Ao, 1627. noch Er 

vangeliſch geweſen. A, Ece. T. H.p. 528. 
ALBER TuS |, Römifcber König. 


Belehnte die Bursgrafen zu Nuͤrnberg A0. 1300. d. 
15. Maj. mit der Cloſter⸗ Voigtey in Steina. Ada 
Par. T. Il. 2.758. 

Durch feine Hehrath mit Iohanna, deg letzten Gra⸗ 
fen von Wirt Ulrici Tochter, Fam das Sundgau 

"an das Haus Oeſterreich ct. Pac. T. IV. p. 721: 


ALBERTS Il. Römifcher Rönig. 
Ließ den zu Franckfurt geweſenen Münk + Meiftep 
—— EEE 
e e Gericht raffth 
fürladen. A. Pac. T. HI ar. 
ALBERTUS, Churfürft zu Mayntz. 
Nichtete mit der Stadt Erfurt über die bißherige 
Irrungen einen Haupt Vertrag Ao, 1483. auf. AZ, 
Pacis T. II. p. 44. T. III. p..550. | 
ÄALBERTUS ÜCARDINALIS, 
Churfürft zu Mayntʒ. 
Schlug zudem alten — ——— wege der an 
| ‚verpfandeten Berg-Ctra 154. 
nod) 10000. Gulden. AZ. Pac. IV. p. 360. 
ÄALBERUS, Ertʒ⸗ Hertzog up 
1600. die Niederstanden jure & dominio 
T. I. p. 686. SUR 


gegen Donawerth zu 


Hatte Ao. 

—— 

Setzte Die 

Ao. 1620. d. 15. Sept. ein. Ad. 
ALBERTUS, 307 


des Sachſen⸗ 
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Regifker. | 7 


Albertus, Hertzeg in Sachſen 


Weſtphaͤliſchen Friedens # Congrels circa Tul. 1645. 
retardipet. A. Pac. T. I. p. 499. 
ALBERTUS, Biſchoff zu Halberſtadt. 
Suchte feinen Bruder Bernhard Fürften zu Anhalt, 
Ao. 1316. zu bewegen, daß er Afcanien vom Stifft 
Halberftadt als Lehn recognofeire. Act. Par. T. 
HI. p. so. q. 
ALBERTUS, Bifchoff ʒu Halberſtadt. 
Bekannte den Grafen zu Schwartzburg und Stol⸗ 
berg Ao. 115. die gefamte Hand der Hohn⸗ 
fteinifchen Herrfchafft Klettenberg. Ad. Pac. T. IIT. 
pP: 65. . 


ALBERTUS, Bifchoff in Schweden, 


Hat zur Zeit der Religions-Reformation verfchiedene 
ımenta Ecclehialtica aus Echmweden mit ſich 
nach Nom entführet. AT. Pac. T. I. p. 283. 
ALBERTUS, $ürft zu Anhalt⸗Zerbſt. 


Ward mir des Fürjten zu Anhalt Ottonis nachaelafr 
fenen Herrfchafiten Ao. 113. fimultanee von Kay 


fer Ludovico invefliget. Ad. Pac. T. III: p.sto. fq. 
ALBERTUs Hasspurciıcus, 
War circa An. 1239. ein Competent der Landgrafr 
ſchafft Elfaf. Aer. Par. T. IV. p- za. 
Albrecht, Rönig in Schweden. 
War Ao. 1386. auf dem Hanſee⸗Tag zu Luͤbeck pers 
onlicy zugegen. Aer. Pac. T. II. p. u. 
Ward nebft feinem Sohn von Margaretha, Königin 
zu Norwegen gefangen, und von ihr biß zu Austrag 
e, zutreuen Handen den Hanſee » Städten 
Ao. 1395. übergeben. ibid, 
Albrecht, zu Mayntz ımd Magdeburg Bra + Bis 
ſchoff, Cburfürft, APMINISTRATOR 
zu Halberſtadt. 


War des Ertz⸗Biſchoffs Ernſto aus dem Haufe Sach⸗ 


fen, Succeffor, und wurde Ao. 1513. eligirt, lebte biß 
An. ı545. Act. Pac. IV.p. 244. 

Errichtete wegen Chur-Mayng zu Afehaffenburg Ao. 
I575. einen DBertrag mit der Stadt Erffurt, die Fol 
ge,Reifen und Dienjte derfelben betreffend. ib. T. IT. 


P- 49- /q- 

Reverfirere fich eod. gegen die Stadt, Erffurt, fie wes 
gen dieſes Vertrags bey dem Saͤchſiſchen Haufe 
und fonft, zu vertreten. ib.p-ro./q. 

Albrecht, Churfürft zu Brandenburg. 


hm verpfändete das Stifft Wuͤrtzburg Ao. 1443. 


feinen Antheil an der Stadt Kigingen. Act. Par. 
T. I. p. 83. 
Albrecht , Herzog in Bayern. 

Suchte auf dem Concilio Tridentino durch feine Le- 
gaten die Precedenz vor Venedig zu behaupten. Art. 
Pac. TA. p. 428. /q. nt 

Ward von feinen Land» Ständen angefuchet, das 
durch Lutherum gepredigte Wort GOttes einzuführ 
ven. #5. T. IL. p. 741. 

Albrecht, Hertzog in Bayern. i 

Deffen Sohn war Ao. 1646. Coadjutor des Stiffte 
Hildesheim. 4er. Pac T. Ill. P. 782. 


Albrecht, Hertzog zu Münfterberg und Oele. 

Ihm und feinem Bruder Carl confirmirte König Ul«- 
dislaus in Böhmen Ao. 1504 alle ihre Privilegia, 
AA. Pac, T. V. P- 361.9. 

Albrecht, Hertzog von Friedland, 
Kayſerlicher General-Lieutenant. 
Cihenckte der Stadt Magdeburg, ungehoͤret des Ertz⸗ 
Griffts, d. 1. Sept. 1626. Beitungs-Necht famt 2. 

Vorſtaͤdten. Act. Pac. T. IL p-840. T. V. P. 280. 

Die zu feiner Zeit in Ao, 1632. in Böhmen angeftells 
te Confilcationes &c, wolten die Schtweden zu Nurns 
berg eaflirt willen. Art. Exec. T. 1. p.98. 

Confilcirte den Gebridern von Weſcheſowitz gewiſſe 
Guͤther. ib. PN... 

Ward vom Konig in Schweden in feinem verfchangs 
ten Eager bey Fuͤrth, nahe bey Nitnberg, d. 24. 
Aug. 1632. angegriffen. Aer. Par. T. VI. Beyl. zum 
Vorber, p. 2. Verlohr die Schlacht bey Füßen d. 6. 
Nov, ej. an. gegen die Schweden. ib. p. 1. 

Ward mit deswegen cafliret, weil er dem Reich einen 
Roͤmiſchen König hatte obtrudiren wollen. #. T. II. 
p. 252. 

Albrecht, Conrad) 

Doctor und Procurator beym Reichs⸗Cammer⸗Gericht. 

Ihm ward d. ar. Sept. 1646. von Chur⸗Trier anbe⸗ 
fohlen, wegen feines als Cammer⸗ Richters Salarii 
Ich mit dem Cammer⸗Gerichts⸗Pfenningmeiſter zu 

erechnen. Act. Pac. T. V.p. 203./4. 

ALCADA, N. N. Sürft von) Eanglar zu Meyland 

Begab ſich Ao. 1643. nach Deutſchland, in Abſicht der 
Friedens⸗Handlung beyjuwohnen. Ar, Pac. Tr 1. 
p 4. 

Apr, 


Daß es diefer Stadt wegen bey dem Chierafeifchen 
‘Frieden verbleiben folte, festen die Fransofen in ih⸗ 
rem Project Inftrumenti Pacis med. Iul. 1647. Aer, 
Pac. T. V. p. 156. It. in dem zu Oßnabruͤck d. <, 
Sept. 1648. oblignirten Inftrumento Pacis, id. T. FT. 

. 89- = 
4 — — ratione hujus contraveniatur, I. P.M.f.93. 


Alfeld N.N, ) j 
Heffen - Eaffelifcher Obrifter Anno 1649. über eim 
Kegiment Infanterie. Act. Pac. T. VI. Beyl. zum 


Vorber. p. 7. 


Alffhuſen. 

In dieſem Kirchſpiel Amts Fuͤrſtenau war Anno 
1624. das Exercitium Auguflanz Confeſſionis. A. 
Par. TVI. p. 440. 

Es bleibt vi Capitulationis perpetuz denen Catholiſchen. 
Ad. Exec. T. II. p. — 

1 


Das Ius natus alhie wolte das Cloſter St. Petri 

in reftituirt haben. AF. Exec. T- I.p. 13. 433. 
Allendorff an der Zum. 

Hatte fich durch die HeffensEaffelifchen zu einer Huls 
digung bewegen laffen, Dagegen Land-Giraf Georg 
zu Darmjtadt d. 18. Febr. 1646. an den Nentmeifter 
biefelbft ein Abmahnungss Schreiben abließ. AF. 
Par. T. III. p.598./9. 

Kan. 


S 


8 
Allendorff an der Zum, 


Kam aus der Marpursifchben Erofchafft , vermöge 
Vergleichs mit Heſſen⸗Caſſel d. 14. April. 1648. an 
das Hauß Heſſen⸗Darmſtadt. iv. T.V. p. 680. 

Heſſen⸗Caſſel hatte alhie die Neformirte Religion eins 
geführt, darüber ſich Chur⸗Mayntz Ao. 1650. ante 
primum Evacuationis terıninum befchtwehrte. A. 
Exec. T. I. p. 803. 861. 


Allerfpere. 

In dieſem Amte hatte Pfaltz⸗Neuburg verfchiedenes 
zu rellituiren. Ad. Exec. T. I.p. 102. 

Solte vor den zweyten Exaudtorations- Termin ı eſche⸗ 
hen. ib. p. 428. 449./4.Nach der Schweden zu Nuͤrn⸗ 
berg Projedt d. 8. Nov. 1649. im erjten Termin. sb. 
p- 572. Bedencken einiger Evangelifchen Deputirten 
d. 2i. ej. sb. p. 646./q. 

Nach der Deputirten Yuffas d. 2ı. Dec. ej. an. im drit⸗ 
ten Termin zu reftituiren. AL 741. It. nad) der 
Schweden Specification d. ı5. Mart. 1650.35. T. H.p. 
172. Wiederum nad) der Deputirten.d. 22. Apr.ej. an. 
fubferibirten Defignation. ib. p. æg.. 

Die Rellitutio in Ecclefiaftieis allier wurde von der 
Pfaltz⸗Graͤfin zu Hipolftein und dem Pfaltz⸗Gra⸗ 
fen zu Sultzbach bey den Kayferlichen init. Tun. ej. 
an, na et. ib.p. 519./99- . 

D. 12. Od. ej.an, wurden Freyſingen und Stadt Re⸗ 
genfpurg zu Commillarien verordnet. ib. p. 875- 

Allmofen. » 
Nemo utriusque Religionis ab eleemofynis arceatur. J. P. 


O. Art.V. $. 35. I. P.M. $.47. Conf. AUTONOMIA. 
ALovsıa, Königin und KRegentin in 
Franckreich. 

Stellete die Vollmachten aus, den Frieden zu Madrit 
Ao. 1526. ju tradtiren, da ihr Sohn der Koͤnig Fran- 
cifcus I. in Spanien gefangen, und alfo quali capite 
minutus war. Act. Pac. T. Lp. 205./g. 

Alperode. 

Diefes Kirchſpiel der verwittibten Grafin zu Sayn zu 
reftituiren, ward Chur⸗Coͤlln d. 9. Ian. 1637. vom 
Kanfer befohlen. Act. —— III. p. 454. 


ebach. 
Diefes Elofter folte nad) dee Schweden zu Oßna⸗ 
bruͤck d. 14. April, 1647. exhibirtem Inftrumento Pa- 


eis an Wuͤrtemberg rellituiret werden. Act. Pac, T. 


V. p. 460. £ 

Desdleichen nad) der Kanferlichen dafelbft in fine 
Maj. ej. an. ausgefteltem Projed. ib, T. IV. p. st. 
It. nach dem zu Münfter circa init. Iul. ej. an, ver⸗ 
olichenen Projedt. ib. p. 8499. Wiederum nach der 


Kayferlichen zu Ofnabrück Project d. 29. Jan. 1648. _ 


ib. P. 954. _ 
Und dem dafelbft d. ır. April, ej. an. unterfehriebenen 


Pundlo Amnellix. ib. T.Y. p. 749. Auch d. 27. Iul. ei. _ 


an. approbirten Inftrumento Pacis. ib. T. VI. p. 134. 
Reflitnatur Domui Würzembergic«. I. P.O. Art, IV. S. 24. 
Die Schweden verlangten d. or. Dec. ej. an, daß diefe 

Reflitution vor Auswechßlung der Friedens + Ratifi- 

cation gefchehe. Acr. Pac. T. VI. p. 751. 

Alßfeld, in Ober⸗Heſſen. 


| Ward circa Nov. 1645. von den Heffen » Caffelifchen 


erobert. Act. Pac. T.II.p. 144. 


i zu 
Hatte nebſt Weymar 
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Alftade. .  ° : 
Alhier hatten die Sachfen eine Pfaltz. AP. Pac. T. UI. 
Beyl. II. zum Vorber. P-IV.n. 125. 


Alſtadt. 
Dieſes Kirchſpiel der verwittibten Graͤfin zu Sayn 
zu reſtituiren, ward Chur⸗Coͤlln d. 9. lan. 1637. vom 
Kayſer befehliget. Art. Par. T. II. p. 454- 
Alt» Blau, 
Fin Schwediſches Regiment Infanterie, nad) der Lifte 
d. 20. Mai. 1648. Act. Par. T. V. p-847. 
Alt: Estholifch. j 
Uber diefes Wort von den Evangelifchen Predigern 
zu Augfpurg erregter Streit, und deswegen von den 
Evangeliſchen Gefandten zu Nürnberg abgelaffene 
Bedeutung d. 23. Septemb. 1649. Act. Exec. T, I. 


. 474- [99- 
— = Al: Marc. 


Albier hatte Graf Philipp zu Leiningen ⸗Weſterburg 

Ao. 1645. feine Refidenz. Act. Pac. T. I.p. 875. 
Alt⸗Weilnan. 

Selbiges Amt nebſt andern Naſſau⸗Saarbruͤckiſchen 
Guͤtern hatten die Grafen Johann Ludewig zu Naſ⸗ 
ſau⸗Hadamar, und Johann zu Naſſau⸗ Catzen⸗ 
ellnbogen, beym Kayſer ausgewuͤrcket. A. Par. 
T. I. P.834. T. Vp. an. /4- 

Desgleichen participirte feit Ao. 1641. der Spaniſche 
Obriſter de Burri ſamt Intereflenten, Daran. ib. /q. 
Altenburg, Hertzog Sriederich Wilhelm 

Sachſen) 434 

mit dem Graͤflichen Hauſe 
Iſenburg Padta Succeſſoria. Act. Pac. T. II. p.248: 325. 

Ward von den Schwedifchen Gefandten fub dato Min⸗ 
den d. 14. Nov, 1643. nebit Überfendung ihres und 
der Kanferlichen Geleits⸗Briefes, den Congreßs zu 
beſchicken invitirt. ib. T.I.p. 43. 

Schrieb d. 12. Maji 1645. an den Ertz⸗Biſchoff zu Mag⸗ 
deburg wegen Marggraf Ehrijtian Wilhelms Ali- 
— aus demſelbigen Ertz⸗ Stifft. b. 7. 

p. 488. 

Bevolimaͤchtigte ſeine Geſandten auf den Friedens⸗ 
Congrefs d. 22. Iul. 1645. ib. T. I. p. 538./9. 

Beam ein Kavferliches Refcript d.d. 4. Iun. 1646, we⸗ 
gen feiner Gefandten weit ausfehender Handlung 
ju Ofnabrück. ib. T. IIT.p.306./7. 

Nach der Repartition d. 16, Od. 16.48. war deffen Quota 
des erften Termins Schwediſcher Satisfaction-Heke 
der 25088. fl. 20. Creuher baar. ib. 7. V. p. 62. 
rad) der Repartition d. 8. Mart. 1650. waͤr fein 
Contingent zu den legtern 2. Millionen und dem 
Uberſchuß 12507. fl. Act. Exec. TU II. p. rap. Nad) 
der Repartition d, r. Iul. ej. an. waren feine ſaͤmtli⸗ 
chen Satisfadtions-Gelder 30438. fl. ib. p. 424. 


‚Seine Gemahlin war circa Febr. 1650. verftorben. 


bi, p. 180. j 

Ihm notificirte der Generaliffimus.d. or. Iın. ej. an,den 
getroffenen Schluß, und legte unter andern feinen 
Gefandten die Echuld des Verzugs bey. zb.p. 376. 


a4 
Alten: 


Regiſter. 


Altenburgiſche Geſandten tu Nuͤrnberg Wolff⸗ 
gang Conrad von Thumshirn und Auguft 
arpzop. 
Kamen dı2. —* 1649. zu Nuͤrnberg an, und hielten 
hd Bes Evangeliſchen nunmehro an fi e. Ad, Exer. 


2-19 

Suchten d.1o. ei. die Schweden, ratione der angedros 
het eten Winter⸗Quartire auf befre Gedancken zu 
ringen. sb. Ps-210. /qu 

Redeten d. 12.ej.mitden Ehurs Bayrifchen von dem 
———— neuen Ertz⸗ Amt und Wappen. 
3b. 9. 232 

Depua ad Ak rellitutionis "benennet d. ai. ej. 


20.7324 
ee Did ‚ch Die adlus a. facultatis, oc- 
cahione Caulz eh f; Imbad) contra 
Bunberg, betreffend. :d.p 

Extractus Diarii, den, Streit Au. —— uͤber das 
Wort: Alt⸗Cathouſch betreffend. ib. p. 477 

Wieder ſprachen dem Generalifluno d..23. Sept, ej.arı 
—* ig Chur⸗Pfaltz um sand 3 eute "ges 

“Zul. ın: 
Aa tz Erßkein am 27, Od. ej. an. der 
Schweden Projedt des Haupt⸗Kecellus, um mit eis 
» nigen Evangeliſchen Darans zu reden. ib.p.5%. 
—— ſich der Stadt Erffurt in der Seſſion am 28. 
gen Chur⸗Mayntz, an. ib. p. 489./4. 

Mit deputirt d. 8. Nov. ej. an, die Dilferentien wis 
fchen dem Kanferlichen und Schwediſchen Project 
HauptsKeceilus, juextrahiren. sb. p. 63. 

Deputigt d. 14.0). mit den Schwediſchen uber Die Diffe- 
rentien der —** Projecten des Haupt ⸗ Receflus 

Si lm vll be efolffenbi ſch 
ingen ej. nebſt dem Wolffenbuͤttelſchen an, das 

edenẽ —2 Cafus reftituendos , und Die De- 
fignation der Caſuum liquidorum und illiquidorum 
ju verfertigen. ihb. . 432. /gq. 

Nebit den Braunſchweig⸗ Luůneburgiſchen fubdeputirt 
bey der Handlung fin, Noy, ej.an. uber —— 
Atieſtat we —— Eger. ib. p.686. /gq 

Dedeten ine enbuͤttelſchen, auf verans 
Ion, des — —*— d. 25. Dec. ej. an, mit 

rzfident. Erßkein wegen. * Ober⸗ Pfaͤltzi⸗ 


— Ki Kg ft denen each &imeburgifchen 
der-Churfrjttich-Catholiichen, d. 2. 

2 by den Dorfhlag,d —— un⸗ 
— Gravaminium aus dem Recels gelaſſen und be⸗ 


ſonders reguliget werde, jum Eflect ju bringen. 
ib, N I. «P- Je 

Waren d. 3. ej. z alß Erßkein und der Chur⸗ 
Brandenburgiſche Geſandter ji) wegen Evacua- 


tion ar — Halberſtadt und Minden vergli⸗ 


chen. ib 

Liberbrachtent =. dem Chur + Brandenburgifchen 
denen Kanferlichen am 6. ej. des Generalifimi Er⸗ 
Flarung uͤber Die — in denen kellitutions· 
Proj jedten. ib, p. 

Hedeten nebjt Be Chur Brondenburgifihen denen 
Schweden am 11. ejusd. beweglich zu, daß Doch die 

Slaulul de non differenda Exauctoratione möge ein⸗ 


geruͤcket werden. . p. a5./9qs 


Altendurgiſche Geſandten zu Nuͤrnberg. 

Referirten d.n. Jan. 6co. dem Kayſerlichen Geſandten 
Vollmarn, daß die Schweden lieber den Evacua- 
tions- und andre —— mit Auſſetzung 
der zeither ſtreitigen Clauſi tigen wolten. 
Ac. Excc. T. I. p. 

Suchten am 13. ej. dem Præſident Er fein ing Gewiſ⸗ 
fen zu reden, alß fie mit ihm conlultirten, wie die · 
beyden Obftacula in Reftitutionis, dit Dbers 
Pfaͤltziſche Sache und die Clauful de.non differen- 
da Exauctoratione & Evacuatione, zu überfteigen. 
ib.P.34./9- 

Ihnen berichtete Grffein am 14. ejusd. viele geheime 
Nachrichten und Confiliader Schweden. ib. psn/g. 

Vorirtend. 15. ej. daß vor Ablaffung der uniforınen Re- 
Iation an die Herren Principalen, man noch einmal 
mit den Schweden rede. sb. p. 58. /g- 

Nebſt andern deputirt, der Kunferlichen und famtlis 
cher Deputirten d. 16. ej. verglichene Meynung in 

cto Reflitutionis, an die Schweden zu briugen 
6. p.56. Solches gehhach d.17.ej:i6. P.68./9. 

Begẽegneten in ihrem Voto d, 17.ej. denen. Dubis Ca- 
tholicorum wegen fubfcription der General. undRe- 
— —— Ser » P- 73 — 

Redeten eo onders 7 em Chur⸗ apnbifchen 
und Chur⸗Bayriſchen über folche Subfeription „ die 
ihnen hierin ad partem, und auch darin Beyfall 
gaben, es fleckte hinter der Kayſerlichen — 
gerung die Ehrenbreitſteiniſche rag ib. p. 75 

Bermochten d. 18. ej. den von Vorburg, daß er eöd, 
.. bey dem Chur» Bayrischen wegen gedachter Sub- 

feription bienfame Vorſtellung that. sb.p.7& \ 


Suchten nebft dem Braunfchrweigsfimeburgifchen d, 
19. ej: Die eden von der — zu diver- 
tiren. ab.p.31./9- 


Wurden d. 26. ej. nahmens des Duc d’ Auuslfi befoa-- 
get, ob es vor fen, den jumgen Muͤnſter mit Gewalt 
aus — Quartier zu nehme. ib Pr 9m A: sonf, 


Shatan 3a Kebr. ej. an, bey dem Duc wegen ſocher 
Vorenthaltung Interceſſion. rb.p. 109./7. 

Als Mediatores d. 18. Mart, ej. an. bey der Handlung 

über die Ofnabrückifche Chpitulation, ib.p. 179.799. 

Generaliflimus war den 8. April. ej. an. aufihn ers 

* züenet, daß er vorhin eine andere Rettiturions-Lifte, 

ale Ay verglichen wo;den ‚ ſubſcribiret hätte sb. 


& ui Mi. 15. ej. das Collegium Deputstorum und 
ee deshalben um Aſſiſtene. ib. p. 


Diefe uns wurde d. 22. ej. gütlich beygeleget. 
ib. p. 247. 
Benahmen d. ır. Tun, ej.an, denen Schweden ihre uns 
leiche Auslegung * Reichs⸗Coneluli wegen 
al. ib. p 
Solten ** —SS d. 13. ej. den Haupt⸗ 
Receis mit fubferibiren, und die Ratification Darüber 
beybringen. ib. p.232- 
—* d. 16. ej. bey der ſolennen Collationirung des 
-Receflus , und behaupteten den Vorſitz vor 
ve falg-Meuburgifchen Secundario, db, p. 548. 
Unterichrieben den — ebd, ib. p. 370, * 
ins 


io 


Alteuburgifche Geſandten zu Nhrıtberg. 
Erinnerten d. 17. kun, 1650. bey den Kanferlichen und’ 
Schwediſchen wegen : eines zu volkjichenden Exem- 
. plars des Haupt ⸗Keceſſis vor Shut Sachfenin, der 
Evangeljchen Archiv. AR. Exee. TU. P 370.fa 
Unteriricben d.22. ei. den Recels mif den Frantzo en. 


ib. p. 

Der Ehum,Waprifthe confetirte eircn init. Tul, ej. an. 
mit ihnen uber das vom König in Spanien vers 
langte Votum im Fürsten «Rat — des Ertz⸗ 
Griffte Cammerich. bp. 4005. 4. 

Cunferirte d, 14. ej. mit Eihten aus der Sutgbachis 


Sache, darin er und der Wolffenbuͤttelſche 


schen 
von feiten Sulsbach Interponent mar.ih. p.537. /99» 

Bar als Medistor, bey" der. reiflumirten Handlu:i 
uber die Oßnabruͤckiſche en vom 16. lul. bin 
d. 3. Aug. ej. an. ib. p. 529. 

Haaren d. 1. Aug. ej, an. "male der Giefandten Freu⸗ 
den⸗Mahl zu Birg. ib. p 

Ubergaben; nebſt den. briden Sichfichen Gef — 
d. 22. ej. denen Kanferlichen eine Protellation gegen 
den von dem Pfaltzgrafen im Exeeutions-Recels ge⸗ 
-- führsen Titul eines Hertzogs zu Sitich, Eleve und 
Berg ıc. ib. p. 720. —8 

Walen vor den Monath Man 15:1. fehon pam Com 

rent himveg gezogen. ib. P-36. Cont. Carpzov; 
XTbtinsbirn: 

Alrenburgiſche Geſandten auf dem Weſth nlifchen 
. Friedens + Congreis, Wolfgang Conrad von 

Thumshirn, md Auduſt Carpzod. 3 
Trde 5 - dul, 1644. beooilmaͤchtiget. "A. Pac. 


Kot — Furſtichen d. —— ej. an. zu den 
- Kapferlichen zu Oßnabruͤck erfordert, um wegen 


des Modi ar ındi den übrigen Vorſtelluag zu 


chun. ib. p. 
Rahmen * a eriten mahl ‘Seifion im Furſten⸗ 
zu Oßnabruͤck ib. p. 554. gg * Vo- 
ta men Altenburg und Coburg. ib. 
den abeigen denen Kapalichen d.ıy 
ej. der ? Stine Erklärung zuruͤck. ib.p.564./97: 

Einer von ihnen war mit in der Deputation an Graf 
Drenitiernad. ig. Sept. ej.an. Die usſchlieſſing eini⸗ 
ger Stande von Anhoͤrung Der Kapferlichen Pros. 
. Polition betreffend. : Ic ieöd, Die Kanferlichen auf 
das Rath⸗Hauß abzubohlen. ib.p #14. 

Grktärete ſich d. 29. ei. zur ER nach Mitnfter, 
der Exchulorum balben. 4 
beliebet, daß Weymar an ſe ki ine ſtatt nach Muͤnſter 
ache, und cr warde zu Verfaſſung eines Projects 
> Aber die Kapferiche Refohıtion, mit, deputitit. ib. 

705. 

—A * Od. ei.an. gewiſſe Conditionet , wels 
che den Refor mitten ſolten vorgeleget werden um 
in den Frieden mit eingeſchloſſen zu werden. AT, 
Hp. 8: JG 

Hat A — 27. er didtirten erſten Enwurff des 
Gutachtens der Coanaelichen su Oßnabruͤck auf 

: der Eronen Propofitiones und Kayſerliche Relohr- 

“ £iones, Die Gravamina Ecclelizftica ausgeführet. sb, 
T. 1. p. 740. 751. /9q. 

— nebſt andern Depotirien d.zr.ej. im Fuͤrſten 


700. D. 30.'ei. ward 


UNIVERSAL- 


- Altenburg: Geſond ad, Meftphäl, Fried. Congr,‘ )-- 
Kar zu Oßnabruͤck ernennet, die Dechration we⸗ 

en re der Medidt - Stände von den 

anferlichen einzuholen. AB. Pac, T. FH76r. 

—— d. 19. Nov. eſ· an. daß inter Gravatuina Pohti- 
ca and * vielfältige Conferirung der Privilegien 
"imd Dignitäten zu bringen wären. zb. 794. 
Ward nei dem Werterauifchen an den Defterreis 
—— circa fin. ej. deputiret, daß er das Bireclo 
"rum, vor erlediaten a en nicht antres 
ten Fünine. ib. T.-IT. p 
Daß fie und andere Dept der Evangeliſchen Gra- 
vanunga denen Kasferlichen infinuiren folten, yourde 
d. 4. Dec. ej. an. zu Ofnabrück gefchloffen. sb, P 
to2. /4. Die Infinwation gefchach.d. 17. ej. zb. F 38. 

Ihnen nebft den übrigen Deputirten ——— Ban 

ßrandenburgiſchen circa 9. ej. Die Conferenz 
= it Gravamina, wegen des Excellenz-Streits, — 
P- 122. : 

Solte vermöge Case de ei. nebft Weymar 
den Heſſen⸗ Caſſeliſchen Geſandten Scheffer/ we⸗ 
‚gen der von den Caſſeliſchen in Ober⸗Heſſen vers 
— Hofliligäten und deren Abſtellung, anſpre⸗ 

en. db 

Ward nei aber von den Fvangelifch + Fürftlichen 
au Oßnabruͤck d. 17. ej. vorgeſchlagen jur Depnta- 
tion über die Tradtıtion der —— mit den 
Eatholiichen. ib. p. 135. /9- 5 

Erhielt eöd. Commiflion an Oeiterreich u eröfftten, 
daß die Evangeliſchen die Handlung über die Gra- 
vanıina zu Ofmabrüct und per Deputatos anzugehen 
-gedächten. zb. pi 249. 

Bey ihm umd —— ließ das, Chur» Mapnsifche 
Diredtörium d. 26. ej. Die Verzögerung der Catho- 
hen in exhibendis Graviminibas fs, excuſiten. 

. 179. 
Ref d. 28. ei. Bien 1 en Ai ihnen und 
Braunſchweigiſchen wegen — 
Schwediſchen kephe eröffnet, ib. p 5 

Reförrte d. 30. ej, was hin und 5 wirfen, 
Graf Drenftierna von dem Verlauf der geftern An 
die Kanferlichen mimdlich Klee Repbe © 
und ward ebd. nebft andern depurret ‚das * 
2 darüber von den K fuchen. ib, 


Hatte Sin Bo > Defterrei BEE Direeto- 


“su fin 


° rio 


Excellenz Ei —— und referirte circa fin. 


ej. davon im h.ib, p. — 
Don den Fvangel d. 16. Ian. Fit 
deputiret bey den Kayſerlichen 


um Admiflion eines sen in he —* 


— 5* elifehen Gefandten 
Freyheit einen — * mit in 


— Bi: den uͤbri 

17. e. von den übrigen 

committĩret, denen Schwediſchen — a 

nieation des Protocolls Dee ihre Kepler danck zu 
fagen. ib, p 24r. 

NRebt andern di.19. ej. von den Evangeliſchen depu- 
tiret, Die Kanferlicyen um Beforderung der Anja 

ge 


Regiften | u 


Altenburg: Gefand-a. d. Weſtohll Beied. Congr.) 
ge und exhibition der Catholiſchen Gravaminum zu 
begrüffen. A. Par, T. 11.p. 246. 

—** nebſt andern & 23. ej. um bey den Kayfers 


die Neutralität der Staͤdte Speyer und ° 


eng ju werben. sd. p. 256 
Pröteftirte d. 24. ej. gegen den von Bayern genom⸗ 
menen Vorfis. db. p. 248. it. d. 26. ej. wegen Pfalgs 
Lautern und Simmern. #. p. 28% 
Bat nomine Evangelicorum d. 26. ej das Oeſterrei⸗ 
chiſche Diredtorium, die eäiring | de Catholiſchen 
Gravaminum zu befordern. ib. p. 28 


Protellirte d. 1. Febr. ej. en. tigen Des von Malt 


a und Simmern genommenen Vorſitzes ib 


— nebſt Braunſchweig und Wetterau ed. 
um Graf Trautman 
che ndlung über die Gravamına —— und zu 

ßnabrůck angetreten würde, ib 
Proteftirte d. 9. ej..alf das Welder —— 
na —— wolte ühret werden. db 


Sröfüeten d. ır. Martii ei. anı das Sdlehwi⸗ ‚Hol 
fteinifche Votum, und gaben wegen der von den 
‘ alternigenden Fürftlichen Haͤuſern eöd. eingervands 
ten Proteftation d, 12. ej. eine Reproteflation, i Baer 

Pr en neh — 2) Defterzichifh 
reden nebft andern an den err en circa 
19 ej. deputiret, gegen die zu Muͤnſter vorhabende 
— des Ordinis Conſiliorum, Vorſtellung 

p. 875: 
—— 3 an. alß Bayern in dem Con- 
WE na pri ser RBorfis nahm. zb. — 
ej. daß eine jede abtretende 

ie mit hinaus nehmen wolte. sb. p. 594. 
—— ej. ee 
und Pfaltz 


ins P ee Diredtorü fo 
me. ib. p. 389. /q. 

Hielte esd. 9: . dem Reichs Herkommen nicht unge 
mäß, daß die Correlationes, wenn fie weitlaufftig 
—— — — 

WW} 904, & 


Erinnerte n dem - er 
u 2 Ir je — 

„ei. wegen Ehri ilhelms 
die ausm —* 


der Deputation, alß_ edd. den Kayferlis 
— —2 Bedencten eingereis 


EIER einen Uber, aß uegen Dary 
ı von 
graff urn Bilbelms Aliment-Sjelder aus 
—— d. 27. ej. —ã 
ni — werden. ib. p. 982. fi € 
—— die Religions +Gra- 
vamina, von feit eine fernere 


Srelärung, weie een 


zu erſuchen/ das die : 
“Eöd. nebft andern an die Söysevikten um Foan⸗ ls 


Altenburg. Gefand, a. d. Weftphäk Fried, Congr. 
* Conferenz verlefen wurde. AA. Pac. T. IIT, 


5. /99- 
Kideten * ur fehen d. 13, ei. ncmine Ev- 
—— zu, ſich von den übrigen Evangeliſchen 
nicht zu trennen, noch mit den Kayſerlichen ſepors 
tim zit tractiren. ib. p. 186. 

In der ya an Graf Orenftierna d. 5. Iul. ej. 
an. ihm der ——*— ge Mimfter Conchufum 
de modo & loco — uper Gravaminibuis zu er⸗ 
öffnen. ib. p.'20 

pe drs. oder r ej. wieder nach Ofnabrirt ‚bil. 


Zeisten —* + ej. inf Slieften- Rath; an, daß fie we⸗ 
gen ihrer bisherigen Negotiation vom Kayferfichen 
Hoff aus —— wuͤrden, und baten um ein A 
teftat. ib. p. 290 
lung der ge in pundto Gravamiftunt, de- 
putirt. i. ꝓ. 298. 

Nebſt andern zu der Conferenz mit den Münfteris 
ſchen Evangelifchen zu Längerich d. i. Aug. ej. An. 
ernennet--#b.p..299. 

Bericht » Schreiben und Verantwortung an ihren 
Herrn, gegen die wieder ſie geſchehene Impatätion 
einer abfenderlichen Handlung mit den Schwedi⸗ 

SON andern dep» alfden Keoferihen dr € 
ebft andern er E⸗ 
vangelifchen endliche Segen» Erflärung in pundto 
Gravaminum d.14. ej. e et Wurde. ab. p.330. 

Erfundigte fi He . an. bey den Kayferl. d. 14. Sept. was 
das vor eine Schrifft fen, fo er e Eatholiichen d.2o. 
Iun. ej. an. folten ran Da 3 

ih / Hielten nebſt dem Weymariſ⸗ — ej an zu 
Lengerich eine Conferenz mit den Ehur-Sächlifchen 
in pundto Gravaminum, ib. "P.394: faq. conf:ib. 9 

* en veifete circa fin. ej. nad) tn, 
fter. ö 

War nebf dem dem Straßburgifchen d. 16. Now, ei. an, 
zugegen bey der Conferenz jroifchen den Kayferlichen 
zu Zrnpe: und Salvio, in pundto Gravaminum, 


ib. p 
Srfuchte Dwamarn d. 22. el. nach Oßnabruͤck fich u 
erheben, um die Handlung in pundto rc fi " 
dajelbft zu continuiren. «6 p. 443: Und ging felbji 
zu Ende des Novemb. wieder nach Oßnabruck — 


T.W. 
je nf m noch 34. Evangeliſchen Geſandten In der 
Ian. und Febr. 1647. zroifchen de ı 
— und Salvio in puncto Gravanunum, mi; 
egenwaͤrtig #b.P.34./99 

Bern 2 n der Evangelifehen Gegen + Declaration !n 

o Gravaminum, welche denen — 
Kar Febr. ej. an. exhibiret worden. ib.p. 

Gegen fie bedanefte 2* Sg nbacie T 4 Ma 
daß fie ſich der Kitz Be in * Confe 
renz mit den Kayferli en ongeasmmEen. ib.p. 278. 

Confultirten nebft denen andern Geſandten der Erb: 


verbrüderten, Chur⸗ und Fürftlichen d. 
und 12. ei. ‚über die zu than © ur ne 
Erb, Berbrüderung. ib.p. 295. Ar: 

Haren beyde in ” — k denen — 


chen 


12 UNY/VERSAL- 


- Altenburg. Befand a;d. Wefpbäl. Fried, Congr. Altenburg. Sefaud.n. dr Weſtphaͤlo Fried. Conger 
hen und Chur Mapngifchen d. 25. Febr. 16471 das 2: ab er der Obnferenz mit den Schwediſchen beywoh⸗ 
Memorial um Confirmation der Erb-Berbrüderung _ nen werde. A, Par. T. IF .pio7.fg. 
preientiret wurde. dk, Pac, I. IV. p. 302/99: "San unterfchrieb d. 22. Febr. 16.48. Die zwiſchen 


Proteflirten in der Seflion d. 17, Mart. ej. an. wegen der lichen und Schwediſchen verglichene No- 
von ee de — geſchehenen Occupa- ul über den Pundtum Juflitie, db. Ti 1”. pıgon 
tion der SFulichifchen Lande. sb. 7, Vs p.249. D. 23. ej. communiciten die Kanferlichen mit ihnen 


Baten nebſt dem Weymariſchen den Örafen Trauts und den Braunfehweigifchen. aus dem * ‚Au- 
mansdorff d. 18. ej. zu defto be ortfegung tonomiz, ib.psı&/ge_ u 
der Tradtaten die Abreife nach —— einsweils Beſtaͤrckten den Chur, Baprif ben dia ej. in ſe 


anſtehen zu laffen. zb. T. IV. p. 162. conteſtirten ſonderlichen iedens 2: Begi 
Eöd, mit zur Deputation. ernennet ; um. die — * ib. ꝓ.zu. 404 
Jung und Accommodation der ‚älikhen Circa —— in —* Depriion an die Eatholifchen, ib- 
denen Kapferlichen Kan vehgagm ‚Autonomie repr@fentation. m — 
8* Bräleicen (den Sehnde — ih * — 
ae Föhn —— war d. 29. ej. in der —— Id dee an, den a Ind 
wiſhen Den Schweden und Voumarn, in puneto — ——— 
Gravaminum mit dp Die Kavferlichen: Pi ihnen d. 4. ej. dor, daß Bi die 
An die Schweden zu Beförderung der Tractaten d. Schweden . unleidliche Srinnerungen be 


g lun. ej.an. mit: deputitt. ib. ps 634: _ It. eöd, an , Autonomie der Erblande machten. 
Die Caflifhen, und d. 26. ande Darmfeitie Chumhien untrfhrich &.8. «die — 

ſchen in PR — —* c — Aul über den punctum Autonomiz. ib, .. 
be gg — ————— Satisfaction. ib; prg96, 
Del ae an. an den Grafen — ———— 
n Tra ‚um noch etliche Tage auf ion wegen der 

Congrefs zu verbleiben. ib. p.&ı.. ' 

‚Caput Deptstionis an die Schweden zu Ofnabrüct d. - 






Stadt Eger, 
Es — Relcrvation, ib. P.542-/9. 
3 — ar die —— Friedens betref⸗ * 35 En 


er Er 
‚ Führten nach Abzug der Magdeburaifchen cireaSept- 
Sin a Die Bag Soangelikben 3 h 

P-739- erg ä Ban 859. 

Hatte circafin. ej. eine + Brandenburgifche, die 
Stadt Hervord betr: Schrift inter Evange- -· 
licos dietiren laffen, gen das — 
ſche Diredtorium .759./99: 

Der a D. „Ernft, [a rieb.d. 5. en | 

fe ⸗ 
des en gemeynt key. ib, 


RZ Vv 
— an die, Schweden * Novemb, k 
r ti Evan 
— a re ne 





— de 2 
ion * antenne 
10, P, 971. *8 
ae — — ai 


. Et 





- 


Regiſter. 


Altendurg · Geſand. a. d. Weltphäl. Fried. Congr. 


d 30. Apr. 1648. an die Schweden, den 4. Tandem 
omne⸗ Ec. und die regen militiz betreffend. 


dl, Pac. TV. NEE 
Wiederum d.a.N ajiej. an, an die Kanferlichen, und 
d 3. ej an die Ch ſchen das Conclufum uͤber 


die Fragen Quis? und: Cui fatisfaciendum ? betref⸗ 


fend sd. p. 784. /q. 


k.d.1o.ej. an die Kapferlichen und Schmeifäen, das 
Qeomado? in dem Miiien » Pine , betreffen. 


— eroͤffnete —— ej. daß die Kayſeruichen 
* — noch nicht reaffumiren wolten. 
822./4 
—8 — 17, ej. deputirt, Die Reiche #Matricul 
ju revidiren. ib. p. &39. 


—* Drenfieena.. 24.2). isn Privat-Difeours su mils 
dere —— er das Quaıram Satisfactionis zu 

N. IST 
Su der engern Reichs⸗ ion .d, 5. Iun. ej.an, alß 
die Schweden — in über das Quomiodo 


_ gen. P- 91. L 


en 2a 12 ej: in det Deputation an die gah⸗ 


ſerlichen und Schwediſchen; Carpady aber eod. an 
Servient. ib. p.920. . 

—— brachte es nebſt Fromhold d. 4. lul. ej. an, 
bey den Schweden dahin, daß ſie in die Formalia des 
S. Tandem omner &Sc. geheelten, und bloß einen Pa- 

4 renthelin einzurücken verlangten. ib. T. VI.p.78. 

Sie conferirten d. 6. ej. mit Salvio aus der Kay erlichen 
anderweitem Fornmlar dDiefes.$. ib. p. 80 

Durch ihre Unterbandlung ward diefer $. d.7.ej. zwi⸗ 
fchen den Kapferlichen und Schwediſchen verglichen. 


ıb,p. 8 33. /9- 
Thumshirn erinnerte d. 8. ej. die Clauful wegen der 
Schweden zu beforgenden 


von Brandenburg un 
.: Geißfichenkurisdiction au he ihres Gebiets dem 


Articulo Executionis ju inleriren. ib.p.88./2. 


- Dıar. —— beliebet, daß er das Inftrumentum Pacis 


bferibiren folte. sb. p. al. 


. Sr semonitrirte dem Lindauifchen Deputato init. Aug, 


ej.an. Die geführkiche Confequens der von den Rei 
hie intendirten Protellation gegen den De 
—— ib. p. 293. /9- 
In, der engern Depuration an Servient d. 1. ej. Daß 
Schmedifiye und —— * ——— 
mit ihm zu durchgehen. ib. 
Erunterfchrieb d. s. ej.den Neben —5 wegen mo- 
derirter Coneurrena von Chur⸗ Coͤlln & Conforten 


Schwediſchen Satisfaction. ib. p. 173. 


—— auf Verlangen fämtlicher Stände 


3 mit Salvio aus der pandlung mit Servient. 


— 
—E — ej. der —— Conferenz mit Servient 
"bey. ib. 


3. /94. 
. Mit a alp Tas Fransöfifche FriedenssInfru- 


ment d, 31.-ejusd. be: Servient collationiget wurde, 
ib. p- 356. 


Erfuchten nebft dem — 


33 


Altenburg. Geſand· a. d. Weftphl, Fricd Congr. 

Daß fie beyden nebft andern Die Inſtrumenta Pacis 
fubferibiven folten, rourde zu Mimfterd, 3.04. 1648. 
seichloffen, Ad Pac, T. VI. p. . 

Wurden d. 30. ej. von Sräfliche Bentheimifcer feite, 
um Information bey einigen Puncten erſuchet 
ib. p. 560. Ja: 

Qrugen‘Servient d. 18. Nov. e.a. vor, ob er feines Koͤni⸗ 
ges Ratification wohl — wolte, und daß er 
des Salvii perbleiben biß ju geendigter riedenssExe- 
eutiom befördern möchte. zb, 

Hielten der Stadt Straßburg 

j. an vor, daß feine Dbern ſich —** 
tionis ſowohl an das Stifft Straßburg, aff an die 
Evangeliſchen Eapitulacen. faumig erwieſen. ib, 

7.6..f9. 

— — eiren 13. ef. mit Salvio, It. mit Oxen⸗ 
ſtierna wegen Commntation der Ratificatiouen , und 
wegen des pundi Executionis, 4b, P.736,/g 

Veran laſſeten d, 16. ej. eine Conferenz ee an 
ten uber dieCominatation der Ratificationen und d 
Execution des (Friedens. ib: p ch 

Remonftrirten dem. men —— chen Re a circa 2}, 
ej. warum die Reichs⸗ Stande von Ihrer. Deelara- 
tion wegen des luris Diecefani in den 3. cedirten 

Stifftern „und — der — Im Elſaß, nicht 
weichen Fönten. ib, p 

Suchten nebſt dem PO yenftein.d, 12. Ian, 1649. 
den Graf —— * — daß er die Ratifica- 

* aus wechßle. zb — 
aren mit zugegen, a ient ‚e. ‚xemplir 
des —— gta polls 
309. #b.p: 830, 

Sntwarff d. 2. Febr, ej, an, ein Projedt, die wuͤrckliche 
Execution na ——— der Friedens / Rati- 
fication betreffend. :b, pP» 843 
er & —— 
erlichen, denen Chur⸗M jugureden, 

fie der Reichs⸗Staͤnde Subferi 


on der Intlrumein- 
torum Pacis vor das Chur⸗ — Archiv, nicht 
difficultieeten. sb, p. 856. 


Conf.DerutATı EvangeLicıadGra- 
VAMINAj3 Ik Sächfifche Befandten, Fuͤrſt⸗ 
lich⸗) auf dem Beftphälikgen Beledenss 

Con Te 
Ihrer beoder umftändliche Relationes find dem Autori 
diefes Wercks zu handen gefommen. AL. Pac, N 
. IV. Dorber, px 4. 


loſter. 

Wegen der alhie von den —— borgenommes 
nen Turbation kam Die Klage noch ante — 
Terminum zu Nuͤrnberg ein. AB, Exec, III pP 
799. /4- Conf. ib, p. &se. 

Altenhauſen. 

Adelich Gut, Ao. 1592. Daniel von der Schulenburg 

zuftandig. At, — 245. 


Diefes, weyland Graf Pudeipig, zu Sayn hinterlaſſe⸗ 
nen benden Töchtern seherigee Amt oxcupirte Graf 
Chriſtian von Sayn und W itgenfte n circa mit. 
„ Anni Ten T, III. p.452. d Tor Vr.zi4 

Wegen 


4 


Altenficchen, 

Wegen felbiges Graͤflich⸗Sayniſchen Amts Contribu- 
tion fehrieben die Wetterauiſchen Grafen d. 19. Apr. 
Fr an den General-C — von Blumen⸗ 

Di ED Act. Pac. T np p in ie 
ie Deputirten zu —* atten es in ihrer 
fication d. 30. Mart. 1650, mit eingeruͤckt, Die * 
den aber — es ſey auszulaſſen. AB. Exec, 


TALp. 
Die alaa und Schwediſchen ſtellten d. ar. und 
23. Febr.ej. an. ein Certificat aus, daß diefe Sache in 


die Reftitutions-Liften nicht gehörig. #,p. 5g /q. 

Der Evangelifchen Deputirt * —** — 
Jun. 1551. ib. p. 872. 

In diefem Kirchfpiel Puder engl jedt 

ieſem Kirchſpi rojedt circa 

Od. 1550. inder Sulgbachifchen Sache, das fimul- 
— mn religionis zugelaffen fm. A Act. Excc. 
T. I.p 


Altenſtadt 
Wegen eingefuͤhrter Reformuten Religion arsch ber 
ſchwehrte fich Chur⸗Mayntz Ao. 1550, ante 
«| Evacuationis terminum , contra Heſſen⸗Caſſel. 2 
Exee.T. II: p. 303. 861. 
Alten 


Don dieſem adelichen Sefchlechte der- Eoangelifce en 
Religion zugethan, lebten im Lande unter der Ens 
A0.1647. hoc) 2. — Ac. Pac. T. IV. p. 176. 

tenteuch 

Ritterguthfin dem Territorio der Stadt Eger gelegen. 
4A, Exec. T. I. PIE 22 — 

er. 


Alhier wolte Ao. —* * — Bauren kein 


Hof⸗Gut vom Spital verliehen werden, fie traͤten 
— Catholiſchen Religion. Ar. Par. T. II. 
p-$ . 


 ALTESSE. 


Diefen Titul wolten weder der Paͤbſtliche Nuncius noch * 


die anderen — — Duc de Longueville ges 
ben. Act. Pac. T. I.p 
mn von den ———— KWemBiſchoff vonDfnas 


wi 
Die urfürftlichen gaben ihn demDuc deLongueville. 
y —— ayſerlichen und Spanier aber 


Hi t. ib. p. 0 


Bon diefem Gefchlechte der Evangelifchen Religion 
zugethan, lebten im Defterreichifchen unter der Ens 
Ao. 1647. Victor nebfte. Söhnen. It. Rudolph und 
Ehriftian. Aci. Par. T. IV. p. 174. 

Altheim, N.N, Graf von) 
Solte in die Amneltia Generali mit begriffen feyn nach 
Inhalt der; Schwedifchen zu Nürnberg Propofi- 
tion d. 2. Maji 1649. Ad. Exec, T. I. p.34. und Pro- 
jedt d. 8. Nov.ej.an, ib, p.sr1. 
Althauſen. 

Frey Reichs⸗ Dorff, contra den Deutſch⸗ Orden zu 
Mergentheim, nach der Schweden * Nuͤrnberg 

Project d. 8. Nov, 1649. in tribus ibus zu refli- 
tuiren. * ag —5 — * 

— niger Evangeliſchen Deputirten d. or. 
ib. p.659. Wiederum nad) der Schweden S Pr 


UNIVERSAL- 


Althauſen. 
eation d. 15. Mart. 1650. in tribus menfibus zu refti- 


tuiren. Act. Exec. T. I.p. na. It. der Depu 
tirten d. 22. April. ej. wg gnation. 
db. p. 252. 

erh nıniffion auf Wuͤrtzburg und Anſpach ward 


— an. von den Deputirten expedipt. dp. 
* cont. ib.p. 874. 


ur Bayr ifches Reuters iment, 
Halswerd Werth — im lun. 
1647. mit implicirt geweſen. AM. Par. T.V. p. æx. 


Einige Guͤther und das lu⸗ przientandi albier, dem 

* St. Marix in Erffurt zu reſtituiren. M 
I. p. n4. 1433. 
Altringer, N. N. Graff von) 

Des Herkogs zu Friedland Conimiffarius, Ao, 1627. 
mit der Stadt Magdeburg wegen demolition der 
benden Vorſtaͤdten zu tractiren. AH. Pac. TV. p. 282. 

Eroberte nebjt den Spaniſchen vieles im —* — 
entſetzte Ao, 1633. Die belagerte Veſtung Breyſach 

"ra im des a 
af im Nahmen des Kanfers_Ao. 1633. 1. Sept: 
— mit der Reichs⸗Stadt Biberach... 


nen im ins hinterlaffene Voͤlcker wurden initio 
Ai. 1034. von den — gefchlagen. ib. p.448. 


in die Deo eiffenburg gehörig. 
age = ftelte Chur P fale der —— Weiſſenburg am 
Rhein zum prejudiz, Ao. 1591, einen neuen Zoll und 
Weg⸗Geld an, der Ao. 1632. dupliret ward. Ad 
Pac. T. II. p. 165. 


Algbeim f. Altzey. 
Derbleibt in der Lands⸗Theilung allezeit bep der Ehur 
Pfaltz, laut Vereins Ao. 1378. AE. Exec. T I.p.768. 
Mit. rangofen befegt, ward von diefen und den Kap⸗ 
ferlichen zu Nürnberg in den erften Evacuations- 
Termin gebracht. 27 38. 46. 9. 
ar gr Receflus preliminariter evacuiret werden. 


Pa ver urfirſt Carl Ludewig hiebey auf einer 
Wieſen die Huldigung circa init, Anni 1650. ein 
nahm , wurde von der Frangöfifchen Gamifor 
MWarff! heraus gerdofen- ib. T. 1. p. 258. 

Nach dem den d. 22. Iun, 1650, volljogenen Receſi, 
im zweyten Termin zu evacuiren. db. p. 416. 
Convent fchrieb deshalben d. 26, Iul, ejusd, an, an 
Tourenne, sb. p. 640. 

Alvensleben, Gebhard und Ludolph von) 


Unterfchrieben als Bürgen Ao. 1598. d. 14. Mart, Die 
von Chur Brandenburg dem Dohms Eapitul zu 
—— gegebene tion, A. Pac. T. IV, 


5. 
ne _ Kometen, 2 ch N 
Fuͤrſtlich -Magde ungen eimter Kath und 
arm zu Gi — und St. Moritzburg. 
Deſſen Lebens⸗Umſtaͤnde. AT. Exec. T. I. Beyleg. 
.. ZUR en. 4. Conf, Miagdeburgifche Ger 
fandten zu Färiverg, 
D A- 


Regiſtet. 


D’ AMALFT, — 
Oftävus Picolomini de Aragona Duca) Kayſetlichet Ge- 
— Geſandter zu 
Verlohr nebſt dem Erk-Hersog Leopold Wilhelm d. 
2. Nov, 1642, 1 eripalg Die Schlacht mit den 
Schwediſchen AF. Pac. T. VI. Beyl. zum vVor⸗ 
ber. p. 2. Conf, Act. Exer. T, MH. Beyl. zur Vorr. 
SE fg EEE 
Dfönete ri Nov.1648. geriffe Commiffarios ed 
ab, um mit den Schweden wegen der Fried 
Execution zu handeln.“ Act. Exec. TI. p. 4. fl _ 
Längete am 22. April, 1649. als Kayferlicher Prinei- 
Geſandter, zu Nürnberg an. ib. p. 30. a: 
Shrrich an den Commendanten zu Frankenthal vor 
j * Stadt ae. ——— d. 28. Iun. it: d. 2. 
Ang, ej. an: ib. p. 224. /q. mE 
Deſſen —* mit dem Ehho diſchen Generaliffimo 
“u Nürnberg, wegen Admiffion des Kayferlichen 
Abgeſandten Volmars im Iul. und Aug. ej. an, ib, 


= : Je A F- a : * 
Eich Ordonnane · Schreiben an die Stadthalteren zu 
Prag, und-den Feld-Zeug-Meifter Fteyherrn von 
der Colt a — — in Doynen su a 
dern. Nürnberg d. ar. : ept. ej. an, ib. p. 327. [I%- 
Verglich ſich mit dem Schwediſchen —— od. 
or. ej. eines Exaudtorations-Receflus , der lange jeit 
„gebeim gehalten wurde. ib..p. 343. (9. it. ih. TI, 
Pe 0 SEEN een Seinen 
Sein —æ— Regiment blieb in Kayſerlichen 
Dienſten. ib. T.Lp.346. RE 
Vorenthielt im Nov. ej. an, einem Reichs⸗Ritter, Er⸗ 
harden von Muͤnſter, feinen entlauffenen Sohn. 
ih. p. 557. 90, . & 
arte d. 20. Ian, 1650, von fätttlichen Reiche / De- 
" purirten, nach dem alten Cafender, zum. neuen 
Jahr grtuliret, welches der Schwediſche Genera- 
Itlunus — Evangeliſchen ahnten ließ. b. T. 
IL p. 4. 12. fa. 
Ihm folte d. J ej. durch den General -Major Linden 
uochmahls verfichert werden, daß der Schwediſche 
Generalflimus Bald wieder zu Nürnberg eintreffen 
werde. ib. p. 52. 2 
Ließ d. 26. ei. das Altenburgiſche Directorium befras 
gen, ob es vor ſey den jungen Münfter aus feinem 
Quartier mit Gewalt zu nehmen. ib. p. 90. /q. 
Lich dem Schwediſchen Generaliliimo d, 31. ej. im 
nahmen des Kapſers 2. ſtattliche Pferde pr=fen- 
tiren. db, p. 97. a 


Die Evangelifchen intercedirten d. 4. Febr. ej. an.bey _ 


ihm wegen des von Münfter Sohn. vb. P- 109. /9- _ 
Unterfehrieb d. 9. ej. Die mit den ‚Schwedifchen vers 
glichene Puncta Exauclorationis und Evacuationis, ib. 


F- Hd. 4 A . 

Zwdiſchen ihin und dem Generaliflimo twaren d. 15. Iun. 
ej. an. wegen des. loci & modi fübfcribendi Reces- 
fun, einige Differenzien, ib. p. 340, 

Unterithrieb d. 16. ej. den Haupt-Recels, db. p. 349. 

Die Reichs⸗Staͤndiſchen gratulirten ihm dazu d. ty. 
ej. ib. p. 37. j z 

Hielt d. fi lul. ej. an, ein Freuden ⸗ Feſtin über den 
soll;ogenen Schluß. ib. P. 442. /qq« 


i5 

D’ Aal. 

Wurde von den Reichs Stoaͤndiſchen di 4 Ang. 16xo. 
erfucht, fich wegen der Evacnatıon im Schwaͤbiſchen 
Erayf und. im Stifft Oßnabruͤck, bey den Schwer ° 
den zu interponiren. A&& Exec. T. Hp. 669. 

Ließ durch Voimarn d:6. ej. ben den — Srändi, 
ſchen einen Antrag von feines Standes Erhöhung in 
den Reichs Fürften-Stand, thım. 36 p:071. fg9. 

Das Reichs⸗Gutachten ging deshalben dig. ej.an, an 
den Kapfer ab. ib.p. — ME Va 

Beſahe d, ır.ej. die Burg zu Nürnberg, und wurde von 
demMagiftrat dabepeinBanquer angeftellet.ib,p.084./4. 

Zog den 2ı.ej. vom Convent. hinweg. ib. p.747.. 

Einige feiner Febens-Umftinde. #6. T, 1. Dept. "Jin 
— P.50. Conl. KRayſerliche Geſandten zu 


berg. 


Amanpus, N.N) 
Secretarius beym Kapfer Friderico I, 


weiffelte, ob zu Anfang 6. oder 8. Churfuͤrſten de 
8 weſen. AK. Par. = Ir. P-375- ofen ge⸗ | 


St. AMARıN.. 
Amt, dem Stifft Diurbach von den Fransofen zure- 


flirniren. Ad, Exec. T. 1. P- 250. 
AMBASSADEUR, 


Iſt nach der Fransofen Meynung von einem Pleni- 

potentiaire unterfchieden. Alt. Par. T. I. p. 197. 
Amberg. 

Barum fie felt An. 1378. die Ehurs Stadt genennet 
worden. AB. Exec. T. I. p. 86. — 

+ An.ı62r. u langer, noch drey Eutherifche Pre⸗ 

er ib. pi 867. 

In dieſer Stadt und Cham, wie auch dem Adel in 
der Ober⸗Pfaltz Das freye Exercitium Augſpurgi⸗ 

ſcher Confeilion zuzulaſſen, ward cirea Dec, 1649. 

gebeten. sb.». 864. : ) 

Solte Georg Kreußnern nach der Schweden zu Nuͤrn⸗ 
berg Specification d. 15. Mart. 1550. in trıbus nı end» 
bus reftitwiren. 6. T. Il. p. 174. — 

Contra den Rath alhier Fam Wenth wegen einer ihm 
abgenommenen Behaufung noch ante primum Ter- 
minum ein. sb, p- 799, Conſ. ib. D. 858. 

Gegen das Commitlarizt allbise kamen die Ehrenreu⸗ 
teeifche Erben in pundto Crediri, noch vor den eriten 
Termin ein. id. p. $oz. Ss. 

. Ambjtätter, : 
Don diefem Melichen Geſchlechte, der Evangeliſch 
Religion zugetyan, lebten im Lande unter der Sis 
Ao, 1647. noch 3. Herren. AF. Pac. T, IV. P.6, 

Amelungen, Die von) 

Contra Abt zu Eorv:n, hierin ſchlugen die Schweden 
zu Nürnberg Braunſchweig und Fulda zu Com- 
miflarien vor,d. 13. Aug. 1649. AT. Exec. T. Ip. 464. 
Item Die Deputirten in ihrem Gutachten d. 13. Gch ej. 


an. ib. p. 546. 

Nach der Schweden Projedt d. 8. Nov.ej. an, vor den 
jiwepten Terinin zu reihituren. ib. P-575. Item nach 
der Deputitten Auſſatz d. 12. Dec. e. an. ib, P-738. 

Wiederum nad) der Schweden Specification d. 17. 
Mart. 1650. ib. T. 11. p. 72. It. nach der Deputirten 

d. 22. 


7 


Amelunsen, Dievon) 
d. 22, April. 1650.. fubferibirten Deſignatioti. 
Act. Exec. T.II.p. 250. Er 
- D.6; lul, jan: wurden Chur⸗Mayntz und Dfdenburg 
der — — ib. p. — J 

Hertzog Auguſt zu Braunſchweig⸗Wolffenbuͤttel ant⸗ 
wortete dem Schwediſchen Generalitfino .d.. 27 

Aug. ej.an,daß derfelben langfame Reftitution an ihm 
nicht haffte- sb. p. xog. /q. n 
Der Svangelifchen Deputirten Bericht circa Iun, 1651. 
ib. x. Fo. 

Ammerbach. 


Contra den Pralaten alhier Fam Loͤwenſtein ⸗ Wertheim 
wegen der Pfarr⸗ Beſtellung zu Gerichtſtetten noch 
vor den erſten Termin zu Nuͤrnberg ein. 4 Acc. 
T.II. p- 802. $55-.., — 
J. AMMUNITION. ...; 
aß ſelbige in den oecupirten Plaͤtzen ihren vorigen 
Rs An reflituiket werden, ſetzten die Schwe⸗ 
den d, 1. Iun. 1645. in ihrer Friedens⸗Propoſition. 
Ad. Pac. T.I.p.4385  - 
Die Kayferlichen bevoilligten 66 ihrer Reſpon · 
"Ron d, 15. Sept. ej. an. doch daß cs innerhalb 2. Mo⸗ 
nathen nach Publication des Friedens gefchehe. 


ib. p. 622. 

In der Replie aber d. 28. Dec. ej. an. verlangten Dig 
Schweden indiftindte alles. . T. IL. P- 189.199: 
Im Fürften- Rath zu Ofnabrück ward d. 7. Mart, 
1646. dafür gehalten‘, fie wuͤrden ͤber dem was 

Kriegs + Brauch, nicht pratendiren. ib. par: /g4- 
Tteın von den anferlichen d. er. April. ej. an, in ı 
rer Duplic, ib. TIII. p..6. und d. 26. ej- in ihrem 
+» Projeft Inftrumenti Pacis. #b. Pete 2 2 in, 
Die Heſſen⸗Caſſeliſchen zu Münfter refervirtens ſich 
4,8. Nov. ej.an, aus den oceupirten Orten. ib, p. 756. 
Solches wurde ihnen aber von den Kayſerlichen 
er auch in ihrem in fine Maji 1647: exlũ · 
birteninftrumento Pacis abgefchlagen.  TIV pss7. 
Dermüge — se Projects Inftrunenti Pacis d. 
14. April.ej.an, folte alles und jedes Geſchuͤtz aus den 
beeupieten Orten dürffen weggefuͤhret werden. ib. 


T. F. p. 467. j 

Nach der Kapferlichen zu Oßnabruͤck in fine Maji ej. 
an.exhibirtem Infirumento Pacis folte nur das, fü die 
Uberwinder hinein gebracht, mitgengmmen werden. 
ib, T. IV, p. 588. welches ſie d. 16. Dec. ej. an. repe- 

;__tirten. dbP.. 834. ER 

Nach der Frangofen Projedt med, kıl. ej. an. folte alles 
ohne Unterfcheid dürffen weggeführet werden. ib. 
T.F. p. 60. 

In den Taffelifchen Poflnlatis d. 16. Mart, 1648. wurde 
alles aus 
ib. p. 5. Die Kayſerlichen beivilligten eod, nur 


das, ſo fie hinein gebracht. z6.p. or. Daben blieb ° 


es auchindem d. 29. ej. verglichenen Articul Eaffelis 

ſcher Satisfaction. ib. p. 664. 
Drenjtierna monirte circa April. ej. an. bey der 
Reichs⸗Stoͤndiſchen zu Oßnabruͤck Aufſatz in Pun- 
&to Executionis, daß nicht alles und jedes folte duͤrf⸗ 
fen weggefuͤhret werden. ib. p. 71. conf, p. 764. 


denen zu evacuirenden Plaͤtzen verlanget. 


UNAPVERSAL- 


Ammunition‘. ';: 
Die Schweden reſerxirten felbigedem Uberwindet din 
ihrer Erklaͤrungd 5. lun. 1648. 44. Pac, :T,K.p. 899. 
Der Fuͤrſten Rath zu Oßnabruͤck lieh es d.$, ej. bey 
bei als es in pundto Amnelliz ‚bereits verwlichenn 
»b,.P.. 908: ? . “ 
— beſtund gegen dem Altenburgiſchen Directozio 
„darcj.noch auf die Abfübrung der Stůcke den Fein⸗ 
den der Eron Schweden gehurig. ib. P- 919. - « 
Der Schweden Projech.d;12.ej. ib. 935, Wieder⸗ 
um ein anders d.r7.ej. 6. T-FI.p.4..Der Ray 
ferlichen Erinnerungen hiebey d: 8. Iul, ej.an, ib. p:89- 
Die, Foangelifben hielten d, 10. ej.dafür, daß ihr vor⸗ 
mabliger Aufſatz zu farrogiven. ‚db. p-94; 
Dir den —— 18. ej. getroffener Vergleich 
3b. P,108. J. — 7 
Des Pete Karbd zu Münfter Projedt, uber diefem 
„.. Verlicul d.22. ejı ib,p: 183» er, 
Formalia in dem ju Ofmabrück d..29. ej.sapprobirten 
Schwediſchen Inftrumento Paciss ib, 9.169, - Ie:in 
dem Srangofifchen d.s. Sept. ej.an. —— ib.p.392. ' 
Reflituantur tormenta, bellica tempore jonis, loi 
rum reperta, I. P.O.Art.. XVI.S.is IP. M.$.108. 


‚AmNESTIE 00000 


Derfelben Terminus à quo ward von Chur⸗Sachſen 
bey dem Schoͤnbeckiſchen Tradtat * 1635. An 
, Kahr'1618. geſetzt. Act. Pac. T. I. p. 310. . 
Über felbigen Punct nicht zu erft fich heraus zu laffen, 
„. wurden die Kanferliche Sefandten d.s. Iul. 1643,.in- 
ftrwrt.25.7.29./7. Dabin fie auch diejenigen Relch 
Stande weiſen jolten, welche dein Prager-Schluß 
ſich accomodirt hatten, und gleichruohl bey Diejer 
“ Handlung erfehienen. ib. p. zo. 
Die Schweden fegten in ihrer Sriedens-Propofition d. 
. Jun. 1645. den Terminum a.quo auf das Jahr 
"68, db.p.456, It. die Frantzoſen eöd, inihrer Pro- 
, pofition. 1b.P.444. |. F 
Diefen Ternunum à quo hielten die Frankofen im 
Sept. ej.an, für einen der Haupt-Pundte bey der Frie⸗ 
dens⸗ Handlung. ib. p. 700. 
Warum den Kayſerlichen der Ruͤckſprung bif An. 1618. 
onderlich zunvidern gewefen. ib. T. M. p. 97. 
Die Kanferlichen fegten d. 15.ej. inihrer Refponfion, Die 
= Regenfpurg Ao, 1641. publicirfe Amneftie, mit 
Aufhebung des Jufpendirten Effedtus, ib. T. 1. 


. P: 19. 650. 2* We s 
Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck erhohlten den Ter- 
minum & quo in ihrem im Nov, ej. an. verfertigten 
Gutachten, auch ante An. 1618. ib. p. 742. /q. 504. 


- /4.807. R 

Hielten ibidem dafür, daß nicht die Evangelifchen 
Etände allein, der Amneflie benoͤthiget waͤren #5. 
P-743.305. Und baten den Kapfer um Frtheilung 
einer. unlimitirten Aınneflie auf allen Theilen von 
Ag. 1618. an. ib. p. Say. : 


Daß derfelben Terminus & quo An, 1618. feyn muͤſſe, 


behaupteten d. 28. Dec. ej.an. die Schweden in ihrer 
Keplie. 1b. T.IT.p. 185.194. Die Frangofen inhe- 
ritien in ihrer Keplie eöd. ihrer vorigen Propofition, 


„Sb. p. 201. . 
In der Fuͤrſten /Raths / deſſion zu Oßnabruͤck * 29. 
u “Ian, 


Amnelie. 


Ion. 1646. ward deffen Terminus a quo vonden Car 


tholiſchen ad An. 1627. in Ecclefiaflicis, und ad An. 
1630. jn Politieis reftringiret: Die Evangeliſchen 
aber behaupteten in beyden das Jahr 1678. Aer. Pac, 
T. 11. p- 299.99: 

Die Fuͤrſtlich Evangeliſchen zu Oßnabruͤck begriffen 
hierüber ein gemeinfames Votum und Gutachten, 
welches d. 23. Febr.ej. an. publieiret ward, zb.p.300. 

Bilde — conf. ib. p.398- j £ 

Correlation des. Fuͤrſten⸗Raths bieruber, vornemlich 

‚den Terminum & quo, nach der Eatholifchen und 
nach der. Evangelifchen Meynung im Mart.ej, an. 
ib, p. su. faq: , 

Daß der Terıninus derfelben nicht auf An. 1618. wer⸗ 
de zu bringen ſeyn, verficherte Graff Trautmanss 
dorff denen Evangelifchen Deputirten d, 14. April. 
ej.an.db.p. G. Dar : 

Ehur Bayern ‚hatte hierüber , ſonderlich was die 
Pfälsifche Sache betraff, ein Votum fingulare ges 
führet,. welches d. 16. ej. zu Oßnabruͤck in pleno 
verlefen ward. ib. p.gın 

Sn der Churfuͤrſtlichen Correlition eöd. verlefen, 
ward auf den Terminum à quo , in Ecclefiallicis 

An, — 22. * und in Politicis An. 1630. ge⸗ 
: Io px 9ı5./gg- 

— —— — Votum, darin der Ter- 


minus auf An. 1618. geſetzet, ward in der ſolennen 


Correlation" zu Oßnabruͤck cöd. abgelefen. ib. p. 


anche Heicpe-Ssäprifchen Correlation zu Dfnabeich '; 


d. x7. ej. verlefen, ward der Terminus ebenfals 

auf An. 1618. -gejtellet. ib. p. 948- 14 

Die Kanferlichen zu Oßnabruͤck ftelfen fie in ihrer Du- 

plic d. ar. ej. wiederum im weltlichen auf An. 1630. 
und im Geiftlichen auf An. 1627. ib. T-YII. p. 56, 


Die Kapferlichen zu Münfter machten in ihrer Du- 
, „ plie d. 2c. ej. eine Diftindtion : bey den Eronen 
be endlich eine.reeiproque Amnellie weiter als big 
An. 1630. aß, aber vor die Reichs⸗Staͤnde fen 
die Negenfpurgiiche binlänglich. sb. p. ı5- 
Die Kayferlichen zu Oßnabruck wiederhoblten priora 
inibrem Project Infirumenti Pacis d, 26.ej. ib. p. 67. 
Die Fvangelifcyen Iiefelbft machten d. 2. Maji ej. 
- an, Erinnerungen bieruber. ib. p. 77. + 
Die Frantzoſen, fonderlich Servient, bejtunden d. 16. 
ej. noch auf An. 1618..ib. p. 30. 
Daß es hierin bey der Regenſpurgiſchen, nebft der 
neulichen Cuikıtion des ſuſpendirten Effedtus vers 
- bleibe, bedingten die Kanferlichen d. 19. ej. in ihrer 
letzten Declaration an die Frantzoſen. zb. p. 32. 
u Drenftierna bejtund d. 29. ej. noch auf An. 1618. 
sb. pP. 51. . 
Beſchwehrung der Evangeliichen zu Oßnabruͤck d. 3. 
Iun, ej.an, über der Catholiſchen hauprfachlichen Ers 
klaͤrung vom 1. ej.alsob die Evangeliſchen allein der 
Amnellie bediirtften. 6. p. 157. cunf. ib. p. 153. Item 
d.9.ej. in ihrer fernern Erklaͤrung in pundto Grava- 
minum, ib. p. 161, : 
Servient hielt den Evangelifchen Deputirten zu Muͤn⸗ 
fter d. 24. ej. vor, warum man nicht fo hart aufden 


Begiſter. 
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Terminum Anni 1619. bejtehen folte. Art. Par, T. 
III. p. 185. /q. 

Die Kayferlichen zu Oßnabruͤck lieffen ſich d. 27. ei. 
gegen Drenjtierna heraus, Daß der Terminus quo 
in Eccleliafticis & Politieis auf An, 1624. folte gefes 
Get werden. ib.p. 189. 

Die Eathofifchen bevilligten in ihren endlichen Com- 
pofitions-PBorfchlägen d, 2..Iul, ej. an in Ecclefiafli- 
eis dem Terıninuöy'a quo auf An, 1624 Ah pira}. 

Die Kayferlichen zu Muͤnſter verftunden ſich da 3. ei. 
ind erenz mit Orenjtierna ju dem Jahr 1624. 
ib.p.38:/4. Hierzu erboten fie fich auch. d.g: ej> ge⸗ 
gen die sFransofen. ib. p.92./. — CR 

Daß diefer Pundt von den Gravaminibas wohl zu un⸗ 
terſcheiden ſchloſſen die Evangeliſchen zu Muͤnſter 
d. 10, ej. ib pP. 21n./g9. u 

Die Evangelifchen zu: Oßnabruͤck ftellten in ihrem 
Projedt. circa fin. ej. den Terminum a quo auf. das 
Jahr 1624. ib.p. 294: | 09 

Daß fie dem Tradtatui Gravaminum als eine Condi- 
tion inferiret werde, wolten die Evangelifchen in ih⸗ 
rer Gegen⸗Erklaͤrung med. Augsej. an. nicht zulaſ⸗ 
fen. ib. p. 330. 

Die Kanfeelichen zu Münfter verlangten inibrer De⸗ 

clJaration d.or.ej. die Fransofen folten bey den Schwe⸗ 

den und Proteflanten vermitteln , daß fie. mit dem 

"Termin Anni 1624. friedlich ſeyn ib. p. 712. 2 

Die Catholiſchen waren in ihrem BedenckendriSept. 
ej. an. indifferent , au was Ort ſie eimuruͤcken. 


ib, p:.as6. 

Drenitierna fchlug den’ Evangeliſchen d. 10. Nov. ej.an. 
vor, entweder auf An, 1618. feft zu.beiteben,' oder 
mit Hindanfesung einer General-Regul, einesjed» , 
—* verlangte Keſtitution fpecifice zu exprumren. 
ib. ꝑ. 408, s 

Daß — Punct von den Gravaminibus ſepariret wer⸗ 
a waren die Deputati beyder Meligion eod. eins. 
1D: P. 413. 

Gegen den ad An.1624. reftringirten Terminum quo 
kamen die NBetterauifchen Öefandten d. 12. Dec, 
ej.ar. bey den Evangeliſchen mit einem Memorial ein. 
i6.p:703./4. Desgleicyen die Wetterauiſchen Gea⸗ 
De in einem zu Oßnabruͤck d. 18. Ian, 1647. dietirten 

lemorial· ib. T: V..p: 208: fg: 

Daß denen, die ex hoc capite zu refituiren, der Ter- 
minus Anni 1624. bey denen GravaminibusıEcele- 
fiaftieis, Fein Prejudiz juziehen folle, ſetzten Die Evan⸗ 

. -gelifchen zu Oßnabruͤck d. 27. Febr. ej. an. in ihrer 
Declaration, sb. T. IV. p.go. conf, ib. p. 109. 

Sie monirten bey der Kayferlichen BegensDeclaration 
die Einruͤckung dieſer Cautel d. 8. Mart. ej. an. ib. p. 35. 

Volmar hielt fie in dem Colloquio mit Salvio d. 16, 

. ei. fürüberflufig. ib. p. 53. 

In der Schweden Inftrumento Pacificationis, fp denen 
Kupferlichen circa 20. Mart. 1647. ausgeitellet, wa⸗ 
ren über die so. Fürftliche und andere Stände und 

. ‚Perfonen, welche aus dieſem capite pure & ſimpli- 
eiter ihre Reltitution verlanaten, welche aber mehr 
rentheils von den Kapferlichen durchſtrichen wurs 

. den. ib.p. Ede : 

Salvius hielt die Einruͤckung der Clauful de non przju- 

€ 


Jdican- 


Amneftie, 
' dieando in pundto Gravaminum', In der Conferenz 
mit Bolmarn d. 31. Mart, fir noͤthig. AG. Pac, T. 


IV. p. 178. 

Eoden? fielete Volmar Salvio der Kanferlichen addi- 
tamentuum ad pundtum Amneltie zu, die Juͤlichiſche 
Succeflion betreffend. ib. &p./q. 

Die Kanferlichen inlerirten obige Clauful ihrem Pro- 
iedt. d, 4. April, ej. an, denen Evangeliſchen eingelie⸗ 
fert. dh. p. It. Desgleidyen die Evangelifchen ih⸗ 
rer legten Erklärung circa 8. ej. zb. p. 193. 

Der Schweden Proiedt diefes Articuls in ihremd. 14. 

ej. exhibirten Initeumento Pacis. ib. T. F. p. 458./9. 

Der Appendix bey diefem Pundt wurde Denen Fvans 
gelifchen zu Oßnabruͤck d. 19. ej. aus der Schweden 
Inflramento Pacis communiciret. db. T, IV. p. 490. /9. 

Die Kanferlichen biefelbft rückten gedachte Clauful ih⸗ 
rem d. 14. Maj, ej, an, communieirten Formular‘de 

Gravaminibus Eeelehaftieis ein. ab. p..556. 

Forimalia dieſes Pundts in der Kapferlichen zu Ofnas 
bruͤck Infteamento Pacis d. 3. Iun. ej. an. didtirt. zb. 


P: 358. /9- : 

Der Kayferlichen zu Muͤnſter Proicct Infirumenti Pa- 
cis cum Gallis d. 3. ej. begriff Diefen Punct nur in 
terminis generalioribus. "ib. T. I. p. 131. 4. Die 
Frantzoſen aber inferirten ihrem Proiedt, ıned, lul. 
ej. an. auch) Ipecialin. ib. p. 142. Sag. 

Biß d.-r: Aug. ej.an. waren über die 20. Memorialien 
eingefommen von Denen, jo noch bierin beariffen 

ſeyn wolten. db. T.IV.009. 

Der Catholiſchen Erklärung uber diefen Pundt wurde 
- den ESchweden ımd Evangeliſchen d. 7. Dec. ef. an, 
durch Die Kanferlichen ausgeliefert. 28. p. 318./99- 
Der Kayierlicyen zu Ofnabruck Ditlerenzien mit den 
Schweden uber diefen Pundt wurden den Evangelis 
fehend. 25.ej. vonjenen communicirt. ib. p. 8 ar 

Die Confignatio differentiarum zwiſchen dem 5 dr 
brücfifchen und Muͤnſteriſchen Proiedt; It. was Cra- 
nius und die Catholifchen noch weiter corrigiret, 
——— — en 29. ej. von den Schwe⸗ 

3 t. ib. p. 847. /99- 

Die Kanferlicdyen — die Evangeliſchen d. 8. 
Ian. 1648. daran zu ſeyn, Daß dieſer Punct unter den 

.  &tänden verglichen werde. zb, p. — 
Evangeliſchen confultirten d. ro. * hierüber, und lief⸗ 

en ihre conchulirte Ultima d. rt. ej. denen Kay⸗ 
rlichen, Schwedischen und Carholifchen ein. zb.p. 
371./q. conf. ib. p. 884. /4. 
en zu Sachen Gutachten circa med. 

Ian. e.a. uber diefen Articul. zb.p. 103.fq. 

Zwifchen den Kavferlichen und Schwediſchen wurde 
d. 16. ej. über dieſen Punct conferiret. ip. P:995./99. 

Der Eatholifehen Gegen-Erklarung zuberordern, gas 
ben fich die Evangeliſchen vom 17. ej. an, alle Mühe. 
ib. p.902:./79. k 

Wegen der bierin differenten Pundtentbaten die Kay⸗ 

° ferlichen zu Oßagbruͤck d. 22. ej. einigen Evangelis 
fchen — Separat- Vorſtellung. zb. 

— 917. S9- —8 

ar Satbolifchen dafelbft per maiora in dieſem Pundt 
geſchloſſene Deelarationes ultunz wurden d. 24 ei. 
denen Kapferlicben , Schwediſchen und Evangelis 
ſchen zugejtellt. ib. p. 922. /q. 
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Zwifchen einigen Confidenten Eatholifchen und Evan⸗ 
gelifchen Gefandten wurden vom 25. Ian. 1648. an 
Conferenzien veranlaffet, um ſich unter ſich ſelbſt 
in dieſem Pundt zu vergleichen. A. Par. T. IV. 7. 
931. Conf. Cacholifche und Zvangelifche conf- 
dene Befandten. 

Die Eatbolifchen hatten hierin und in pundto Gravami- 
num denen Kapferlichen eine Specification etlichen 
Particular-Sachen übergeben, um deren Extradition 
die Evangelifchen d. 27. ej. baten. sb.p. gog. /g9- 

Die Kayferlichen zu Oßnabruͤck jtelten den Schwedis 
fehen und Evangelifchen d. 29. ej. ein fürmliches Pro- 
iect in dieſem Pundl zu. ib, p. 947. /qq. conf. ib. p.969. 
fg. Sie verlangten von famtlichen Evanaelifchen 
d. 3. Febr, ej. an, eine Refolution auf diefe Schrifft. 

ib. 2.979./99. 

Die Soangelikben begehrten d. 6. ej. vonden Catholi⸗ 
ſchen, und diefe hingegen von jenen, fich naher zu er⸗ 
Elaren und fchrifftlich heraus zu laſſen. zb. p. 989. /ag- 
Jene ftelleten d.un.ej. eine Conlignation der vornehin⸗ 
ften Pifferenzien von fich. ib.p. 1008. 

Die Eathelifchen zu Oßnabruͤck verfprachen d. r5.ej. 
Die Manutenenz desjenigen, fo in dieſem Pundt ver⸗ 
olichen würde. zb, p. 1ı6./q. 

Einige Eatholiichen und Eoangelifchen gingen in einer 
vertrauten Conferenz d. 27. und 28. . ej. an. 
die Dilferenzien hierin durch. 6. T. Y.p. 647./qg. 

Die Schwediſchen verlangten circa 2, April. ej. an, 
bieruber noch eine fehrüfftliche Erklärung der Kaye 
fertichen, welches der Chur⸗Bayriſche zu Befordes 
tung des ‚Friedens nicht dienlich hielte. #b. p. Die 
Evangeliſchen thaten deshalben d. 31. ej. bey den 
Schweden Worftellung. ib.p.60r./g. 

D. g. hielten die Kayferlichen und Schwediſchen hier⸗ 
uber eine Conferenz, ib, p-3./ag. 

Die — chen — — ej. — die Diffe- 
renzien hierbey. ib. p-6os./g. Bingen fienochmahls 
d. 7. j. mit den Kayferlichen durch, und thaten davon 
an die Schweden Eröffnung. ib.p. 703./99- 

D. 8. ej. wurde nochmabls hierüber zwiſchen den Kay- 
ferlichen und Schwediſchen conferiret. zb, p. 706, /94- 

D. r1.ej. wurde nad) geendigter —— corri- 
girte Exemplar dieſes Articuls von den Diredtorüis 
unterfchrieben. ib. p. 717./99- 

Die Rellitution aus Diefem capite folte nach der 
—— ren d.s. Iun, rg vor Eins 

angung der Ratilicationen ib. pP. 899. 
Nachdem Vergleich d. 18. Iul. ej. an, vor * Eva- 
euarion, ib, 7, UI. p. 108. 

Formalia dieſes Articuls in dem zu Oßnabruͤck d. 27. 
ej. approbirten Inflrumento Pacis, ab. p. 130. Jag- 
Nach welchem der Terminus reftirutionis in Eeclelia- 
Nicis d, 1. lan. 1624. denen fo aus Diefem capite zu re- 
Ritniren, nicht preindieiren folte. ab. P- 104. 

Formalia in dem zu Oßnabrůck d. 5. Sept. ej. an. ob- 
nn Frantzoͤſiſchen Friedens + Inftrument. ib. 
P. 374 199: 

Die Reflitution aus dieſem Capite folte, nach dem 
Frantzoͤſiſchen ed, oblignirten Infirumento Paeis, 
vor der Evacuation gefcheben. ib. p.392. 

Mach dem vom Reichs-Directorio d. rı. ———— 


⸗ 


Regiſter. 


—— Amne ſtie. 
fertigen ordine Executionis , vor Auswechßlung 
der Ratificationen, Act. Pac. T. UT. p. 612. 

Formalia circa Amnefliam univerfalem. I, P. O. lart. II, 
I.P.M. $. æ. 

Ex hoc capite roflituendis terminur in puncto Gravamı- 
num d, ı. Ian, 1624. praiudicium non creat, I, P. O. 
Art. V. $. 135. .P.M. $. 47 

Intuiru commurciorum indulta, I, P, O. Art. IX. $. z. 
I. P . M. $ * * 

Um diefe Relitution binmen den nechften2. Monathen 
zu befordern, fchrieben die Reichs⸗Staͤndiſchen d.r7. 
Od. 1648. an die ausfchreibende Furften der fieben 
Eranfe. Ad.Pac.T,VI.p. 628. 

Derfelben Terminus & quo ift nidyt przcife An. 1618. 
det. Exec. T.I. p. 67. e 

Die Schweden bedingten nochmals circa 24. Ber. 
an. diefe Reftiution por Auswechhlung ihrer Ratifi- 
eation, AA, Pac. T.VI.p.ro. 

Die Reichs » Deputirten conferirten d, 17. Dec. ej. an, 
mit den Kapferlichen, wie die Reilitution beſchleu⸗ 
niget werden möge. ab. p. 739./49- 

Die Schweden extradirten d. 2r. ej. eine Defignation 
derer die ex hoc capite noch vor Auswechhlung der 
Ratification zu reflituiren. ib. p. 749. /99- 

Die Evangeliſch⸗ Fürftlichen zu Miünfter beharreten 
darauf, daß ein Ardtior modus Executionis nüthig 
ſey, und entwarffen dariiber ein Projedt nebjt dem 
Schreiben anden Kayfer. ib.p. 732./94. 

Die Evangelifchen zu Münfter urgirten d. 12. Febr. 


1649. diefe Reflitution, weil doc) fonjt die Conven- - 


tion in pundto Exaudtorationis & Evacuationis ohne 
Effedt feyn würde. 1b. p.866. a: 

Salvius recommendirte Die foͤrderlichſte Reflitutior d, 
16. ej. bey feinem öffentlichen Abfchiede. ib. p. 887- 

Nach dem Miünfteriichen Reichs» Gutachten d. 13. 
April, ej. an, folte fie auf dem Executions-Convent 
nicht tradtiret werden. ib. p. 997./94- _, 

Drenitierna lief ſich circa 20. ej. gegen Die Reichs⸗ 
Deputirten vernehmen, daß die Reflitution vor Der 
ab ng und Abtretung der Plage gefchehen 
müffe. 3b. p. 1001. faq. ‘ ’ 

Ward von den Echiveden zu Nürnberg auch auf die, 
bey noch währender Einguartierung etwan fid) er⸗ 
Augende Beſchwerden extendiret. A. Exec. T I.p. 
34+ T. II. p. u. 

Kanferliche Älnvort hierauf. ib. TI. p. 43. Schwe⸗ 
difche Replic. . p.51. Kanferliche Duplic, ib. p.58. 

Eines Terti Mennung hierüber. ib. p. et 

Der Schweden fehliehliche Meynung d. 5. lun. ej. an. 
ib.p.130. Und d. 8. Nov. ej. an, ib. p.583. 

Die eeichrigung diefer Extenfion wolte der Genera- 
liffimus felbft mit dem Dica d’Amalfi abhanden. 
üb, T. II. p. 27. 

Formalia diejer Extenfion in dem - 9. Febr. 1650, volls 

enen pundto Evacuationis, ib. pub. 

Die Schweden verlangten d. 13. ej. daß fieim Reich 
publieiret werde, zb.p. us. Die ReichsDeputirten 
judicirten eöd. folche Publication müchte extenlio- 
nem delidtorum cauliren. ‚ib. p. 219. 


Die Schweden urgirten die Publication d. 14. ej. noch _ 


mahle. ib.p.ıze. Die Frangofen verlangten d, 15. 
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Iun, 1650. gleichfals derfelben Extenſion. Act. Exer, 
T.I.p. 339. 44. * 
Formalia in dem mit den Kayſerlichen verglichenen 
und den 22. ej. unterfchriebenen Recefs. ib. p. 7. 
Die Reception hierin wurde von den Heſſen⸗Caſſeli⸗ 
fen zu Münfter d.8.Nov. 1646. pr=tendiret. A. 
Pac. T. IH. p. 755. : 
Die Kayferlichen zu Ofnabrück declarirten d. 16. Fehr. 
1647, dab das ganse Hauß Heflen-Eaffel und alle 
deſſen Diener und Unterthanen hierin follen recipi- 
ret werden. #. T. WW. p. 424- 3 
Diefes wurde von den Lapteedifepen und Frantzoͤſi⸗ 
ſchen in ihrer Antwort circa init. Mart. ej. an, ac- 


Die Kayferlihen wiederhoblten ihr Derfprechen in 
ihrem Projedt circa init, Maji ej,an, zb. p. 454. 

Die Reception ward in der Kayferlichen in fine Maji 

7— an, ee ofkilden, Pacis — 

ib.p.587. Der Caſſeliſchen zu Muͤnſter Monitum 

a ae er 

Denen —— war * fen . an, ie 
ception nicht entgegen, wofern die Marpurgifche 
Succefions- Sache zugleich gütlich vertcagen werde. 


ib. p. 457. 
Die Kayferlicyen repetirten priora in ihrem d. 24. ei. 
didirten Project. ib.p. 462. 
Heflen-Eaffel ward * ——— med, Iul, 
l en. id. T. V. p.157. 
Formalia infchlieffung in — d. 29. Mart,' 
1648. verglichenen Articul Caſſeliſcher Satisfadtion, 


ib. p. 665. 
k. in Aus Schwediſchen zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. 
ej. an, approbirten Inftrumento Pacis, id, Tin ® 
164. Und dem Frangöfifchen d. 5. Sept,ej. an. ob ” 
niet. 3b. p.381. 
Univerfalis Amneflie particeps eo. I. P. O. Art, XV.S.:, 
1, P,M, $ . 48: 
Dux de Croy gaudeat effedlu generalir Amneflie. I,P.O. 
M. 


ej. an. hierin 


Art. IV, $. 28. I. P.M. $. ;s. 
Nach dem Schwedifchen d. 7. Iul, 1648. approbirten 
Inftrumento Pacis folte Baaden- Durlach hierin ein- 


gefchloffen fenn. Ace. Pac. T. VI. p. 134. Auch nach 
* Franhtzoͤſiſchen d. 5. EA Se an. en 
ib. px 379 

— Amneflia cum omnibus fuis claufulis & bencfie 
eiis. I.P.0. Art. IV. $.26. I. P.M. $.35. 

Comites de Iſenbung gaudeant Amnejlia generali. I, P.O. 
Art, IV. J. 34. Ir P.M. S.35. e 

Subditi, & vafalli haereditarii Imiperatoris & Domus 
Aufiriace gaudeant häc, fub certo modo. I. P.O. Art. 
IV. $.52. /q. I.P.M. $.41. /99. 

Civitates Municipaler huiut beneheüs gaudeant. I. PO. 
Art, XVT. $.18. 1.P.M. $. 109. 

Daß das ganze Hauß. Pfalz und alle deffen zuge» 
hoͤrige Bediente und Untertyanen derfelben geniche - 
en ollen, festen die Schweden d. 1. Aug. 1647. in 
ihrem Project. Act. Pac. T-IV. p. 413.Item die Frantzo⸗ 
fen in ve Projedt d.ır.ej. sb.p. gu. i 

Nochmahis die Schweden zu Oßnabruͤck d. 27. Iul, 


1648. in dem approbirten riedens-Inftrument. ;2. 
T. VI. p. 33. Und die Frantzoͤſiſchen in ihrem In- 
‘2 Airumen- 
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Amneitiæ. 


Arumenio Pacis d. g. Sept. ej. an. obſignirt. A. 
Pac. T. FI. p. 377- : 

Trra Doms Pulatina fruatur Amnefia generali. I.P.O. 
Ar. WS. 95. L. P. M. J. 2. 

AMNESTIE, zu Regenfpurg pudliciver, 

Iſt den 20. Aug. 16.4. edivet, und in dein Neichs-Ab- 
fehied ej. an. $. 5. biß $. 10. einverleibet. A. Par. 
T. I. p. 3. Derfelben Inhalt cum clauſula fufpen- 
fiva, 1.5 4. 

Iſt anders ediret, als ſie von den Evangeliſchen per 
majora gefehloffen worden. ib. T. II. p. zur. 

Um derfelben Purilicirumg ward der Kapfer verfchies 
dentlich erfuchet. id. I. .p. 4- 

Selbige bieften die Daͤniſche Gefandten init, Odtob. 
1643. vor nicht hinlänglich. zb. Tl. p.55. 

Diefelbe zu ihrer Wuͤrcklichkeit kommen zu laſſen, 
rieth der König in Daͤnnemarck dem Kanfer circa 
Od. 1643. an. ib. p. 56. I Dahin werden aud) 
des Fraͤuckiſchen Erayfes Geſandte circa Nov. 1644. 
inſtrauret. sb. p. 299. 

Die Aufhebung des Effechts ſuſpenſivi derfelben ward 
d. 10. Odt. 1645. publiciret sb. T. II. p. 4./aq. 

Hierin hatten Die Kvangelifchen zu Regenſpurg und 
Franckfurt nicht sonfentiret , und war fie nach der 
Eoangelifhben zu Oßnabruͤck im Nov. ej. an. redii- 
fieirten Gutachten, zu Erlangung des Friedens bey 
weiten nicht hinreichlich. zb. T. I. p. so. 

Ward in dem Altenburgifchen Voto d.ys.ej. genennet 
nova belli denuntiario. sb. P. 773. Und von den 
Schweden in ihrer Replie d. 28. Dec. ej. an. vers 
worffen. ib. T. I. p.85./4.94. It. ebd, vonden Frans 
tzoſen. ib. p.2or. 

Warum die Meichs-Gerichte Ao. 1646. darauf Feine 
Executiones haben erkennen wollen. sd. T. III. p.98. 

Earholifcher feits ward fie in der Fuͤrſtlichen Corre- 
Jation zu Oßnabruͤck im Mart. ej. — ich 
erachtet. TLp.xu.ſqq. It. in der Chu 
lichen, daſelbſt d. 16. April ej. an. in pleno verlefen. 
ib. p. 915. /g4- 

In des Fuͤrſten⸗Raths Evangeliſchen theils,Correlation 
zu Gfnabruck im Mart. ej.an. ward fie verworffen. 
ib.p. 514. It. in dem Chur⸗Brandenburgiſchen d. 
16, April, ej. an. dafelbft in pleno verlefenen Voto. 
ib.p. 931.199. * 

Daß die Evangelifchen ſich mit dieſer foltenbegnugen 
laffen, bedingten die Catholifchen d. r. Iun. ej. an. 
in ihrer bauptfächlichen Erklaͤrung über die Reli⸗ 
gions-Gravamina. ib. T. IT. p. 153. 

Amoͤneburg. 

Ward nebſt andern Dertern d. 15. April, 1646, von 
Heflen » Eaffel zur Satisfadtion gefordert. Act. Par. 
T. HH. p. 979. _1t. d.8.Nov,ej.an. ib. p. 11.756. 

Wiederuͤm zu Münfter d. 25. April. 1647. ib. T, V. 
p.645. Und zu Oßnabruͤck d. 16, Mart. 1648. ib. p. or. 

Anckum. 

In dieſer Pfarre Amts Fuͤrſtenau war Ao. 1624. das 
Exereititun Augullanæ Coniellionis. Act. Pac. T. 
FI. p. 493. = 

Sie bleibt vigore Capitulationis perpetux denen Ca⸗ 
tholijchen. AUF. Exer. T. Il. p. 54% 
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Anderfobn, Peer) Schwediſcher Obriſter. 

Hatte ein Regiment Crvällerie. EE. Pac, T. F.p.846. 
ib. T. 91. Beyl. sum Vorber. p. 5. 

Zu Nürnberg in den dritten Exatietorations- Termin 
geſetzt. AA. Exer. T. I. p.3:6. D. 2%. Sept. 1649. 
waren ſchon 6. Comp. redueirt. ib.p.344. j 

Andiau, Abten. - 

Daß Franckreich fie ben der ReichsImmedierat und 
andern luribus laffe, bedingten die Kayſerlichen zu 
Muͤnſter d. 21. Aug. 1646, in ihrer Declaration. Art. 
Pac. T, HI. p. 776. 

Die Fransofen verfprachen folches in dem d. 3. Sept. 
ej. an. getroffenen Vergleich mit den Kayſerlichen. 


ib, p. 726. 

Die Rhvferlichen wiederhohlten e8 d. 3. Tun. 1647. in 

Sn Project Inftrumenti Pacis, #6, T. W. pP. ur. 
jederum die Frantzoſen in ihrem Gegens-Projedt 
med, Iul, ej. an. 36. p. 154./9: 

Solches wurde in dem Vergleich, d. 1. Nov. ej, an. von 
den Legations - Secrerarien ımterfchrieben, wieder⸗ 
hohlt. zb. p. Ax. Auch in dem zu Oßnabruͤck d. 5. 
Sept, 1649. oblignirten Infrumento Paeis, ib. T. 
VI. pı 389. 

—— in pofelhone immedietatis. I. P. M. $. #7. 
Anpr£,N.N. de St) Caſſeliſcher Obrifter. 
209 Gieſſen vorbey und rückte circa Sept. 1545. vor die 
Stadt Butzbach, die eraufforderte, aber nach vers 
nommener Gegenwehr wieder quitirte. Ad. Par. 
TH. p. 144.147. /99- F 

Sein Regiment Intanterie war Av. 1649. 12. Com- 
pagnien ſtarck sb. 1. VI. Deyl. zum Vorber, p. 7. 

Pratendircte von dem ven Schorlemmer die Meliora- 
tiones in dem ihm reftituirten Oberhagen. Act. Exer. 
T.I.p. no, 

Immittirte Fi felbft infeines Schwieger- Vaters Gi» 

ther in Francken, welche der General-Maior Spar⸗ 
reuter inne gehabt. ⸗b. * 133. 

Uber ihn beſchwehrten ſich die Baronen von Walden⸗ 
burg und Sickingen, noch vor den erften Evacua- 
tions-Terinin, wegen Rellitution des Fleckens Koͤ⸗ 
nigsbach. #6. T. II. p- &s5./g- 

ANDREAS von Defterreich, Cardinal und Biſchoff 

zu Eoftnis, auch zugleich Gubernator in den 
Niederlanden. 

Seine Geſandten wolten, wegen des Niederlaͤndiſchen 
Krieges, von Pfaltz auf dem Deputations- Tag zu 
Epeyer Ao. 1600. nicht adınattiret werden. Aer. Par. 
T. 1. p. ö75. 681. 656. 642. fq. 


ÄNETHANUS, lOANNES) fiche Trierifche 
Geſandten, Chur⸗) auf dem Weſtphaͤliſchen 
Friedens-Congrels. 

Diefes Melitie Curh Bela D 
eli uth beſaß Ao. 1592. Daniel v 
der Schulenburg. AA. Pac. T. IV. p. 248. “ 


Ancouresme, N.N, Duc de) 
Fransöfticher Legatus. 
Mifbilligte auf dem ee ju Ulm Ao. 1620. 
des Pfalsgrafen Friederichs Action wegen Boͤh⸗ 


men. AA, Pac. T. Il. p. 64. 
An: 


Re giſter. 


Anhalt, Ludewig, Johann Caſtmir und Fried⸗ 

rich, Sürjten zu) 

Licffen an die Evangelifchen Gefandten ein Schreiben 
d.6. Maji 1647. ab, darin fie den flatum religionis in 
dem gefamt Fuͤrſtenthum Anhalt vorftelten , und 
des Fuͤrſten Johanns zu Anhalt⸗Zerbſt imputata 
abzulehnen fuchten. Ad. Pae. T. VI. p. 261. /gg. 

Schrieben d. 21. Mart. 1648. an die Eoangelifihe Bes 
fandten, Die in Dem Articulo de Reformatis ausges 
laffene Woͤrter: Ukro citrogae „ betreffend. sb. 


P- 278. fq. 
Iu- Reformandi ipfis [alvum fit. I, P. O. Art. VII, $. 2, 


I.P.M. $. 47. 

Anhalt, Fürftenthum. 

Deswegen hing beym Sammer » Gericht ein alter 

kroeek swißchen Chur» Brandenburg und Stifft 

berſtadt, welchen zum glücklichen Ausſchlag vors 
Stifft zu befordern, Kayfer Ferdinandus II. in feis 

ner Aflecuration Ao, 163. .verfpradh. A. Par, T. 
IF, p. 260. 

Das Burenburgifche Lager ruinirte daffelbige circa 

AG. 1644. totaliter, sb. T. II, p.989. 

Anhalt, Fuͤrſtliches Hauf. 

Stammet aus der famılia Urſinorum vel Behringero- 
rum her. Ad. Pac. T. Il. p. zoo. Theilte fich circa 
Ao. 1288. in 3. Linien. so. p. sıo, 

Ward vom Sammer. Gericht wegen der Retardaten, 

circa An. 1644. mit der Acht bedrohet.ib. T. IT. p. 989. 

tief ein Manifelt wegen der Graffichafft Afcanien, im 
Maji. 1646. auf dem Congrels befannt machen. ib. 
T. III, p. 508. /9- 

Deſſelben Suchens wegen der Graffichafft Afcanien 
bey den Schwediſchen eingedenck 5 ſeyn, beſchloſ⸗ 
fen die Evangelifchen zu Oßnabruͤck d. 2. ej. b.p. 78. 
ach der Repartition d. 16. Octob. 1648. war deſſen 
Quota des erſten Termins Schwediſcher Satisfa- 


dtions-Gelder 7285. fl. baar. #6. T.VI.p.&2. Def | 


fm Contingent zuden legtern 2. Millionen und den 

Iberfchuß waren 10387. fl. nach der Repartition d. 
8. Mart. 1650. Act. Exec. T. I, p.ıas. Nach 
Repartition d. r. Iul, ej. an. waren deffen fämtliche 
Satisfadtions-Gelder 25098. fl. ib.p. 424. 

Anhaltiſcher Gefandter 

‚auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens-Congreß, Mar- 

tinus Milagius. 

Nahm im Fürften- Rath zu Ofnabrück d. n. Aug. 
1645. jum erſten mahl Seflion. AZ. Par. T.1. p.553. 

Ward nebſt dem Sachſen⸗Weymariſchen nah Muͤn⸗ 
ſter wegen der Excluſorum deputirt, und kam da⸗ 
ſelbſt d. 2. Od. ej. an. an. ib.p.732. 

ar wegen Pfaltz⸗Sim̃ern und Lautern bevollmaͤch⸗ 

tiget, und führte ſelbiges Votum zum erſten mahl a. 

Nov. ej.an. ib. p. 771. fq. 

Ihn folte der —— Geſandte, vermoͤge Oß⸗ 
nabruckiſchen Concluſi d. 4. Dec. ej. an. zureden, daß 
die Reformirten ſich von den Evangeliſchen nicht 
ſepariren möchten. zb. T.II. p. 193. 

Kam bey den Re/Endiſchen Geſandten mit ei⸗ 
nem Memorial d. 1. Maſi. 1646. ein, die Graf⸗ 
ſchafft Afcanien nicht zugleich mit dem Stifft Hal 
berſtadt in die Satisfadtion kommen zu laffen, als 


Anhaltiſcher Geſandtet. 
welche den Haufe Anhalt von alters zuftändig. 
Act. Pac. T. 111. p. 507. /gq. 

That d.ır.Dec, ej. an. an die Kavferliche Geſandten wer 
gen der Graffichafft Afcanien Vorſtellung. zb. p. 
795. /q. Und bey den Reichs⸗Staͤndiſchen d. 22. 
ej. ib. p- 70% J4- 

Seine beym —— Diredtorio uͤberge⸗ 
bene Proteſtation wegen der Graffſchafft Afcanıen 
wurde d. 1.Mart. 1647. dictiret. M. TIL. p. 228. 4. 
Conf. Reformirte Befandten aufdem Weſtphaͤli⸗ 
fehen Friedens-Congreis. 

2 nhauſen. 

Vermoͤge des Ulmiſchen Armillitien -Tractats d. 4. 
Mart, —* ſolte Chur⸗Bayern ſie annoch in Han⸗ 

den behalten. Act. Pac. T. V.p. 10. 

Diefe Abtey folte nach der Schwediſchen zu Oßna⸗ 
bruͤck d. 14, April. ej.an. exhibirten Infirwnento Pa, 
eis, an Wuͤrtemberg reftituiret werden. ib.p. 460. 

Desgleihen nach der Kapferlichen dafelbft in fine 
Maji ej. an. ausgefteltem Projedt, ib. T-IV. p. 561. 
Item nach dem zu Muͤnſter circa init. Iul, ej.an. vers 
glichenen Projedt, ib. p. 549. 

Wiederum nach der Kayferlichen zu Oßnabruͤck Pro- 
jedt d, 29. lan. 1648. 3b. p. 954. Und dem dafelbft 
d. ır. April, ej. an. unterfchriebenen Pundto Amne- 
fix. ib. T. V.p.7ı9. Auch d, 27. Iul. ej.an, verles 
fenen und approbirten Inftrumento Pacis, sb, T. YA 
P- 134. 

Reflituatur Domui Wurtembergice. I, P.O. Art. IV, 5.24. 

Die Schweden verlangten d. ar. Dec, ej. an. daß dief 
Reltitution vor Auswechßlung der Ratification ges 
ſchehe. A. Pac. T. VI. p. 751. 


Anhold, Johann Tacob, Graf zu Brond; 
horſt ımd) 


Harte von den Unterthanen in der Grafſchafft OL 
denburg eine Obligation erpreffet, deren Retradition 
Im Febr. 1650. gefuchet wurde. A. Exer, T- IT, pn. 
Conf. ib.p. 858. 


Anna, Pfalsgräfin, gebohrne Hergogin zu Jülich ıc. 

Hatte das Land + Gericht Hoͤchſtaͤdt und Amt bietz⸗ 
beim zu ihrem Witthum, und jtarb Ao. 1634. AR 
Exec. T. U. p. 523. 


Anna, 
Herbog Heinrichs des Andern zu Jauer Tochter. 

Brachte Kanfer Carolo IV. Ao. 1348. die Fürftens 
thumer Schweinitz und Jauer zum Heyraths⸗Gut 
ju. AR. Pac. T. V. p. 355. 

Anna Amalia, 
Graf Wilhelm Ludewigs zu Saarbruͤck Wittwe. 

Hatte als Vormuͤnderin ibrer Söhne Ludewigs, 
Guftav Adolffen, und ABolraden , die Naffaus 
Saarbruͤckiſchen Geſandten Ao. 1645. mit committi- 
ret. AA. Pac. T.Y. p. 574. 

Kam mit einem Memorial d. 17. Mart, 1646. ben dem 
Congrels ein, die Confervition der Graffchafften 
Saarbruͤck und Saarwerden bey ihrer Libertät, 
‚betreffend. #0. T. III. p.481./9. 

Anna Maria, Marggeäfin zu Hochberg. 


Beſchwehrte fi) im lan, 1646. bey dem Congrefs 
e3 uber 
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Anna Diaria. 
über die ihr von Ao.ıszg.anentzogene Hohen⸗ Geroltz⸗ 


ecfifche Allodial- auch ad dies vitz ihr zufoimmende - 


LehnsGüter. Akt. Pac. T. II.p. 779. [qq Conf. #9 
oltʒeck. 
AnnATeN. 


Sind füb pretextu daß die Gelder zum Tuͤrcken⸗Krie⸗ 
ge folten verwahret werden, eingeführet. AZ. Pac. 
T. III. p. 228. i 

Die Tarholifchen fegten in ihrer bauptfachlichen Ers 
klaͤrung d. 1. Tun. 1646. daß die Evangeliſchen an ftatt 
derfelben , eben fo viel dem Kanfer abjtatten folten. 
#b.p.1ı54. Item d. 2. Jul. ej. an. in ihren endlichen 
Compofition- Borfchlägen. ib.p. 194 

Daß ihrer gar nicht zu gedencfen concludirten die Evan⸗ 

elifchen zu Münfter d. 14. ul. ej. an. sb. p. 227. /gq. 
tliche Evangeliſchen wolten ſich in ihrer endli⸗ 
chen Gegen +» Erflärung med. Aug. ej. an, hieran 
nicht binden laffen. #b. p. 132. 

Die Catholifchen gabenin ihrem Bedencken d. 7. Sept. 
ej. an, die Bergleichung hieruber mit den Evangeli⸗ 

+ fchen, denen Kanferlichen anheim. ib. p. 2r8./g- 

ind nach Salvii Projedt med. Nov. ej. an. den den 
Evangeliſchen gar aufzuheben. . p. 427. 


Die Kayferlichen zu Münfter verlangten in der Con- 


ferenz mit Salvio d. 16.ej. daß fie dem Kayſer folten 
bezahlet werden. — 

Die Evangeliſchen zu Muͤnſter concludirten d. 17. ej. 
ſich hiezu nicht zu verſtehen. #.p. 476. Die 
geliſchen zu Oßnabruͤck ſchloſſen im Dec. ej. an. es 
ſey in fpecie zu gedencken, daß fie auf Evangeliſchen 
Stifftern Feine ſtatt haben follen. #6. T-IV. p.19./4- 

Graf Trautmansdorff bewilligte in der Conferenz d. 
30: lan. 1647. daß fie bey den Evangelifchen Stiff⸗ 
tern fallen folten. ib. p. a5. _ 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck fulpendirten fie in 
ihrer Gegen + Declaration d. 27. Febr, ej. an, biß zu 
beyder Religionen Vereinigung. zb. p-91. 

Die Kayferlichen zu Oßnabruͤck declarirten d. 5. Mart. 
ej.an. daß das brachium feculare dem Pabſt hierin 
nicht folle zu ftatten Fommen. ib. p. ng. Der E⸗ 
vangeliſchen zu Oßnabruͤck Monitum hierbey d. 8. ej. 
ib. p. us. Die Kayſerlichen rückten ſolches ihrem 
Project d. 4. April. ej. an, ein. ib.p is - 

Der Soangelifchen legte Erflarung circa 8. ej. ib. p. 195. 

Der Kapferlichen abermahlige Formula d. —— 
ej. an, den Evangeliſchen durch die Schwediſchen 
comnmnicitt. ib. p. 538 i 

Des Ehurfürften zu Sachſen Gutachten hierüber cir- 
ca med. lan. 1648. ib. p. 1014. 

Die Kapferlichen zu Ofnabrücfrepetirten in ihrem d. 

. 29. Ian, ej. an. ausgefteltem Project ihr voriges For- 
mular. ib, 2 99. 

Fornulia in dem d. 14. Mart. ej. an. unterfchriebenen 
Articul, sb. T. V.p. 566. 

In bonis Statuum Auguflane Confeflonis Eccleſiaſticit non 
habeant Iocum. I. P. O. Art. V.$. 19.26. I. P. M, $.47. 
Conf. Papalia Iura : Reichs⸗Lehen⸗Taxe. 


Anfpsch, Marggraf Albrecht zu Brandenburg⸗) 


Ward von den Schwediſchen Geſandten bey Uber⸗ 
ſendung der Geleits⸗Briefe d. 14. Nov, 1643. iuvi. 
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Anſpach — Margg. iu) " ‚ ‘ . 
tiret, den Congreſa zu beſchicken. AM. Par. T. A 


p. 47 : 
Antworteted. 18, Dec. 1643. auf der Schwedifchen Ges 
fandten Invitations-Ccyreiben. ib. P.47./4. © 
biges Schreiben ward wegen der Titulatur wieder 
zurück gefandt. ib. p- 185. _ , . 

Erhielt nebft Culmbach vom Fraͤnckiſchen Crayſe im 
Sept. 1645. ein Vor⸗Schreiben andie Stadte Nor 
tenburg und Winsheim, io pundo militarium, sb. 
T. II.p. 86, 

Ihm ward dee Jungfolbifche Staab mit 6. Compe- 
gnien d.ı. Dec.ej. an, einquartiret. ib. = 225. 

Lich wegen Rellitution des. Cloſters, It. Antheil an 
Stadt und Amt Kitingen, im Febr. 1646. ein Me- 
morial bey den Reichs⸗Staͤndiſchen Geſandten eins 
geben. ib.p.813./qg. Conf, Risingen. It. eödem 
wegen Reflitution der Veſtung uͤltzburg. ib. p- 
816./q. Conf. Wuͤltsburg. Desgleichen eöd. wer 
gen des turbirten Exercitii Keligionis in den Schwar⸗ 
peubergifhen Landen in Francken. *. p. 817./gq- 

Antwortete d. 26, Iun, ej. an. an den Churfuͤrſten zu 
Brandenburg, die Cellion Pommern an Schwer 
den betreffend. z2. T. III. p. 768. faq. Relcribirte 
d. 27. ej. deshalben an den Abgefandten Müller. zb. 
pP. 770. It. d. 20. Nov, ej. an. wegen Ceflion halb 
Pommern und deffen Zquivalent. ib. p. 770, IH. 

Syn dem d.9. Mart. 1648. unterfchriebenen Chur⸗Bran⸗ 
denburgifehen Aquivalent-Punct wurde er mit benens 
net. ib. T. V.p. 590. 

Item bey demfelben in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. 
ej. an. approbirten Infirumento Pacis. ib, T. VI. p. 157. 

Cefio Eleölori Brandenburgico fafla in eum catcrosque 
Marchiones extenditur. I, P.O. Art. XI. S. 

Nach der Repartition d, 16. Od. 1648. war feine nebſt 
Eulmbach Quota des erften Termins Schwediſcher 
Satisfadtions-Öelder 39990. fl. baar, und 39990: fl- 
an Affignation, Act. Pac. T. VI. p. 62. Und zu 
den letzteren 2. Millionen und dem Überfeuf 7018. 
fl. nad) der Repartition d, 8.Mart. 1650. Act. Exec, 

T. II. p. iax. Nach der Repartition d. r. Iul. ej. an. 
waren Fine nebſt Culmbach faͤmtlichen Satisfadtions- 
Gelder 137772. fl. ib. p. 424. 

Der Marggraff übernahm im Dec. 1649. das volle 
— zu den 5. Millionen in parata zu zahlen. 
ib. T. I.p. zu. 

Demfelben waren verfchiedene Tura im Wuͤrtzburgi⸗ 
ſchen, Fichjtadtifchen und Schmartenbergikhen zu 
reſtituiren. :b.p.99. : 

Contra Wuͤrtzburg, Eichftadt und Grafen zu Schwars 
Genberg, vor den erjten Terminum Exauetorationie 
ju reftituiren. ib. p. 428. 450. fa 


„Mi : T- j 
Einiger Evangelifchen Deputirten zu Nürnberg d, or. 


Nov, ej. an, Bedencken in Caufis contra Wuͤttz⸗ 
burg, Eichſtaͤdt, Pfalg- Neuburg und Grafen von 
Schwargenberg. ib.p. 66. 

Kam contra das Stifft Augfpurg, die Pfarre Eyn⸗ 
born betreffend, noch ante primum Terminum ein. 
ib. T. II.p.799. conf. ib. p. 849. 

Der Bifchoffund Dohm + —— zu Bamberg be⸗ 
ſchwehrten ſich vor den erſten Termin wieder ihn 
wegen der Beeinträchtigung zu Furth, Üp8. Jg. 

ontra 


Regiſter. 


r 


„led, Margg · zu) — 

Contra Eichſtaͤdt in primo termino zu reſtituiren nach 
der Deputirten Gutachten d. 13. Octob. 1649. Act. 
Exec. T. I.p.544. Item nad) der Schweden Pro- 
jet d.8.Nov.ej.an. sb.p.g73. Item nad) ihrer,Spe- 
cification d. 15. Mart. 1650.. sb. T. II. p. Ho. 

Dahin festen es die Deputirten in ke Defignation 
d. 22. April. ej.an. sb. p. 249. 

D.2. Od. ej.an. wardie Commiflion von den Deputir- 
ten noch nicht erfant. ib. p.761. 

Daß er contra Fichftadt noch) nicht reftituiret, daruͤ⸗ 
Dr beſchwehrte fid) Oxenſtierna d. 6. Febr. 1651. 
ib. p. 822. 

‚Hatte feine Pratenfion, nady der Evangeliſchen De- 
ale Bericht circa Tun. ej. an, nicht profequiret. 
ib. p. 868. 

— Hatzfeld nach der Schweden Specification d. ig 
Mart. 1650, in tribus menſibus zu reſſituiren. 310 

na. 

— Hatzfeld war die Commiſſion in fine Sept. 
ej. an. noch nicht expedirt. ab. p. 771. 

De Evangeliſchen Deputirten Bericht circa Tun. 1651. 
db. p. 875. 

— Neuburg von den Kayſerlichen d. 18. Iul. 1649. 
in den beyden letzten Terminen —8 ib, T. 1. p. 449- 

Im eriten Termin zu reftiniren, nac) der Schweden 
Piojedt. d.g. Nov.ej.an. ib, p. 572. Aber nach der 
Deputirten Yuflag d. 12, Decemb. ej.an. im dritten. 


ib. p. 741. 

Item nach der Schweden Specification d. ıg. Mart. 
1650. im dritten. #. T. IE. p. 173. Und der 
Deputirten d. 22. April ej.an, fubieribirten Deligna- 


— ib. p. 251. . Bericht ü 
der Evangelifchen Deputirten Bericht circa Iun. 

m iſt a — und Stadt Re⸗ 
genfpurg d. 12. Oct. 1650. verordnet. ib. * 

Contra den Grafen von Pappenheim nach der Schwe⸗ 
den Projedt d. 8. Nov, 1649. vor den zweyten Termin 
zu reſtitiüren. #6. T. I.p.574- 

Nach ihrer Specification d, 15. Mart, 1650, in tribus 
menfibus zu reſtituiren. zb. T. II. p. 173. Item nach 
der Deputirten.d. 22. April, ej. an. fubferibirten Defi- 
guation. sb. p.252./d- 

D, 19. Aug. ej. an, war cin Monitorium von den Deputir- 
tenabgegangen. ib. p. 767. Der Evangelifchen De- 
puirten Bericht circa Tun. 1651. ib. — 

Harte die Stadt Rotenburg in gewiſſen Guͤtern tur- 
biret. AT. Exec. T. l. p. us. Item das Geſchlecht der 
Ctieber von und zu Buttenheim in Dem Ritters 
Guth Eſchenreuth. zbid. 

Solteder Stadt Rotenburg, nach der Schweden Spe- 
cilicution d, 15. Mart. 1650. das jus Colledtandi auf 
ihren Gütern , im zweyten Termin reflituiren. sb. 
T. HL, p.rzı. Item nach der Deputirten d. 22. April, 
ei. an, fubleribirten Deliguation. ib. p. 249. 

Wolte ſich des Contirmations-Mechts des P arr⸗ 
Herin zu Grundelhard, ſeit Ao. 1630. mit Ausſchlieſ⸗ 
fung der Stadt Echwabiſch- Hall, allein anmaſ⸗ 
fen. ib. T.I.p-. 4°. /q. Conf. rundelhard 

Contra Schwartzenberg von den Kayſerlichen in Den 
beyden legten Terminen gefeßt, d. 18. lul 1649. ib. 


P-49- 
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Anſoach, Marag. zu) 

Ad tres menfes zu remittigen, laut der Deputirten Gut⸗ 
achten d. 13. O4. 1649. Act. Exer, T. I. p. 544- 

Contra eosdem wegen verfchiedener Pfarren, vor den 
zweyten Termin zu reitiniren, nad) der Schweden 
Project d.8.Nov.ej. an, db. p.574. 

Mac) der Schweden Specification d. ı5. Mart. 1650. im 
dritten Termin ju reflituiren. #b, T. II. p. 172. 

Nach der Deputirten d. 22. April, ej. an, Ubkersbirten 
Delignation,, in tribus menlibus, ib. p. 2y2. 

Contra Schwarsenberg war in fine Sept, ej. an. Die 
Comumniflion von den Deputirten noch nicht expedi- 
vet. ib. P.767. 

Nach der Evangelifchen Deputirten Bericht war die 
Commillion d, 13. Od, ej. an. ausgefertiget. ib. p.873- 

Der Reichs + Deputation Deciſum d, 28. Iul. 1649. in 
caufa Anſpach contra Wuͤrtzburg. ib. T. p-416, 

Contra Wuͤrtzburg in verſchiedene Pfarr⸗Kirchen im 
erſten ‘Termin zu reltituiren , nach der Schweden 
Projedt d.8.Nov.ej,an. sb, p.573. 

Diefe Reflitution folte nad) der Deputirten Auffas d. 
12. Dec, ej. an. im erſten oder zweyten Termin exe- 
quiret werden. sb. p. 735. 

Die Schweden festen Diefe Reflitution in ihrer Speci- 
fication d, 15. Mart. 1650. in den erjten Termin. ib. T, 
Il, p. 170. Itembdie —*—— in ihrer d,22, April. 
ej. an. fubfcribirten Defignation, ib, p. 248. 

Contra Wuͤrtzburg war die Commillion der Depurtir- 
ten d,2, Od, ej.an.noch nicht expedirt. «b. p. 761. 
Der Deputirten Sentenz in hac caufa fiel d. 26. ej. 
wieder Anfpach aus. zb. p 705. /9. Darwider er 
d.29. ej. proteflirte. ib. p. 797. Auch der Schwedi⸗ 
fche Gefandte war damit nicht zufrieden.ib, p.g20.822. 

Der Evangeliichen Deputirten Bericht hierüber, circa 
Jun, 1651. ib. p. 868. 

Anfpachifeher Befandter zu Nuͤrnberg, Lauren- 

tius Kijelein, 

Deffen Abweſenheit von der Deputation d. 13. Dec, 
1649. ward von dem Schwediſchen Generalillimo 
geahndet. AF.Exee.T. 1. p. 730. /q- 

Wohnte d. 16. Iun. 1650. der folennen Collationirung 
des Saupt-Receflus bey. ib. T.1.p. 348. 

Der Ebur-Maynsifche hielt ihm d. 13, lul. ej. an. vor, 
daß er um militarifche Aliltenz bey den Schweden, 
contra Chur z Mayns angehalten haben folte. vb. 


p- 407. iq. a 
Cine Lebens « Umftande. ib. Beyl. zur Vorrede 


P- 5 
Anfpachifcher Gefsndter 
auf dem Woeſtphaͤliſchen Friedens + Congreis, 
Vid. Culmbachiſcher Gefandter. 

Nach defien Abjterben fuͤhrte der Chur Brandenburs 
gifebe, Fromhold, das Anfpachiiche Votum, Ack. 
Pac, T. V. p. 792. 

Anfpschifibes Land» Gericht. 

Selbiges refervirte der Culmbachiſche Gefandter zu 
Minfterd. 21. Iul. 1646. beyden ubrigen abzufihafz 
fenden Gerichten. Ad. Pac. T. III. p. 261. Lem d. 
or. ej. ib. p. 25. Desgleichen der Pommeriſche 
zu Muͤnſter initio Aug. ej. an. ib. P- 304. 

ANTE- 
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ANTE-GRAVATI, nemlich vor An, 1624. 


Daß fie zu fpecificiren umd ihre Refitution gejtalten 
Sachen nach zu befördern, festen die Chur⸗Saͤch⸗ 
fifchen d. 13. Iun, 1646. in ihren Privar-Dorfchlagen. 
Ad. Pac. TI. p. 188. 

Daß fie der Gebuͤhr zu beobachten, wolten die Evans 
geliſchen zu Münster in ihrem Auffas d. ar. Iul. ei. 
an ib. p. 379. Und famtliche Evangeliſchen med, 
Aug. ej. an, in ihrer endlichen Gegen + Erfiarung. 

“pr Zt. 

Die äkhotifchen wolten in ihrem Bedencken d. 7. 

Septemb, ej.an. in dieſe Relervation nicht willigen. 


ib. p. 357. 

Daß a Die fich waͤhrenden Congreis nicht gemels 
det, Doch inden erften s. Monathen poft publicaram 
Pacem ſolle geholffen werden, vermennten die Ehurs 
Saͤchſiſchen d. 8. Od. eſ. au. ib. P.385+ 

Die Eatholifchen wolten fich zu Munter. d. 10. Nov. 
ej. an, zu Diefer Exception nicht verfiehen, oder vers 
lanaten eine Reciprocation, sb. p. 415. 

Conclufum der. Evangeliſchen zu Muͤnſter unter fich, 
ebd. ib. p. zus. 

Salvius refervirte Derfelben Reftitution in feinem Projeä 
med, Nov. ej. an. ib. p. 426. ' 

Trautmausdorff wolte d. 16. ej. Diefe Exception nicht 
zulaffen, fondern beyde Theile muͤſten ſich bey eis 
nem gewiſſen Termino wohl und. weh thum laſſen. 
ib. p. 424. " 

D, 17. ei. conclüdirten die Evangeliſchen, daß biebey in 

*  Eeclehaflieis alles auf den Terminum Anni 1624. 
in Politicis aber auf Commiflion geftellet werden 
folte. ib. p. 476, 

Der Fvanaelifchen zu Ofinabrück Conclufiun im Dec, 
ej. an, wie ihnen zu helffen ſey. #6. T. IV, pr 9. 17. 
Naſſau⸗Siegenſcheß Memorial dieſerwegen d. 5. Ian. 

1647. zu Oßnabruͤck prafentirt. ib. T. V. p. 209. fg. 

Was dieferwegen in der Conferenz zwiſchen den Kaͤh⸗ 

ferlichen und Salvio d. 28. ej. vorgefallen. ib. T.IV. 


P. 36. 49. 

Das Magdeburgifche Diredtorium lich d, 12. Febr. 
ei. an, ein Memorial und Nachricht von derfelben 
Befchaffenheit und dreyen Clailen dietiren. ib. p- 


mp. fag- 

Die Shangelifihen zu Dfnabrück ſetzten in ihrer Ge⸗ 
gen + Declaration d. 27. €j. daß fie in den Stand, 
darin fie fich vor der Turbation befunden , folten 
reponiret werden. ib. p-90. 

Sieruber beſchwehrten fich die Kayferlichen zu Oßna⸗ 
bruck in der eöd. mit Salvio gehaltenen Conferenz, 

db, p. 13. 
Anrlau. 

Conmmenda, dem Deutſchen Orden zu reflituisen. 
Act. Exec, T. 1. p. un. | | 

Antlsu, N. N. von) 

Der Tomte de la Soule vorenthichte ihm fein Guth 

Grauweiler. Act. Exec. T. I. p. 230. 
Anton, Bifchoff zu Winden. 

Poftulatus Ao. 1587. Ad. Pac. T. IV. p. 207. 

Ertheilteder Stadt Minden d, ar. Dec. 1593. den Con- 
fens, um einen halben Zoll auf der Weſer, beym 
Kanfer und Churfuͤrſtlichen Collegio anhalten zu 
mögen. 6. T. II, p. 386. /q. 
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Anton, Biſchoff zu Minden. 


War feines Bruders Biſchoffs Gerhards Succeflur 
und ftarb Ao. 1799. der. Pac, T. IILp.G7. 


ÄANTCNIUS, Hertzog zu Lothringen. 


Ward nebſt feinen Succefloren und Landen von Kays 
fer Carolo V. Ao. 1540. in Kanferliche und des Reiche 
Protedtion genommen. AF. Pac. T. II. p. zu. 


Anton Ulrich, 
Sergog zu Braunſchweig und Limeburg. 

Bar nebft feinem Vettern Herkog Johann Frieder 
rich Ao. 1647. Dohms Herr zu Halberftadt. Ar. 
Pac, T. IV. p.308. 

Diefes wurde vonden Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſchen 
Gefandten im Febr. ej. an. mit zum Fundament des 
geforderten AEquivalents angeführet. üb. T. VI.p 298. 

Wurde circa fin, ej. zum Coadjutor des Stiffts Hals 
berſtadt erwehlet. zb. p. 402.,/99- 

Die Schwedifchen verlangten in ihrem Project über 

- das Braunfchweig-&imeburgifche Æquivalent, circa 
init, Maji ej. an, vor ihm ein ‚Canonicat zu Etraß- 
burg. ib. p. 420. : 

Die Kanferlichen lieffen_es in ihrem Aufſatz circa 16. 
ej. aus. 3. p. 433. Die Braunſchweig⸗Limebur⸗ 
giſchen wiederholten es circa 18. ej. in Ihrem (er 
gen⸗Aufſatz. sb. p. 426. Item circa 6, Iul, ej. an, 


ib, p. 453+ 

Der i oich⸗Halderſtaͤdtiſche Geſandter gab ge⸗ 
gen die Coadjutorie- Wahl eine ſchrifftliche Prote- 
fation d. 2ı. lun,ej.an. ein. zb. p. 456./9. 

Ihm wurde in dem zu Ofnabrücf d. 27. Iul. 1648. a 

robirten Inftrumento Pacis, ein Canonicat zuStra ⸗ 

burg verfprochen. ib. p. 16. 

Conferatur illi pralenda in Epifcopatw Stracburgenſi 
Primo vacatura. 1.P,0. Art. X. $.33. 


ArErTuURK lus 


Ward in der Evangeliſchen endlichen Gegen⸗Erklaͤ⸗ 
rung med. Aug. 1646. bey ihren Catholiſchen Me- 
diat-Ztifftern, da es d. 1. lan. 1621. in ufu geweſen, 
referviret. Act, Pac. T. III. p.334. 338: 

Verbleibt nach Solvii Project ned. Nov, ej, an, den 
Evangeliſchen. ib. p. 429. 

Die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck fchloffen im Dec. ej. 
an, hierin bey ihrem Aufſatz zu bleiben =. T. W, 
p- 14. 23. Beharreten aud) daben d. 30. Ian, 1647. 
in der Conferenz zwiſchen den Kanferlicyen und Sal- 
vio. ib.p.55. Desgleichen in ihrer Declaration d. 
27. Febr, ej.an. ib. P. 93.97. 

Die Kanferlidyen zu Snabrick bedingten d. 5. Mart. 

ej. an. in ihrem Projedt, daß der Catholiſchen Reli⸗ 
gion und geiſtlichen Obrigkeit dadurch kein Nach⸗ 
theil geſchehe. zb. p.ızı. /q. Der Evangeliſchen Mo- 
nita dabey d. 8. ej. ib. p- 139. Item Salvii d, 17. ej. 


ib, p. SS- 
Die Kapferlichen inferirten fie ihrem Projedt d. 4. Apr. 
ej. an. ib. p. 184. 188. 
Der Fvangelifchen legte Erklaͤrung circa 8. ej. ib. p. 201. 
Der Kapferlichen d. 14. Maji ej. an, den Evangeli⸗ 
ſchen communicirte Formula. sb. p. 540. 544- 
Blieb den Evanaclifchenreferviret in dem d. 14. Mart. 
1648. unterfehricbenen Articul, ib, T. V. p. 568.573. 
und - 
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Aperturz Ius.‘ 
und in dem zu Ofnabrück d. 27. Iul, 1648. appro- 
birten Inftrumento Pacis, Act. Pac. T. VI. p. 143.148 
Auguflane Confejkoni addillis fartum tectumque ma- 
neat, I. P.O. Art. V.$.26. 46.1. P. M. S. 47. 
APPELLANDO, PrıvıLesıum de non) 


Soll den Reichs⸗Staͤnden, nad) der Evangelifchen zu 
Oßnabruͤck Gutachten im Nov. 1645. Durch die hoͤch⸗ 
ften Reichs⸗Gerichte nicht gekraͤncket werden. A. 
Pac. T. L. p. 809, 

Was in dem Reichs⸗Staͤdtiſchen Voto Curiato d. 6. 
Dec. ej.an. deswegen erinnert worden. ib. T. II. p- 
vg. Item in ihrer Correlation zu Oßnabruͤck d. 17. 
April. 1646. ib, p. 958. £ 

‚ Item nach der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Erklärung 

d.9.Iun.ej.an. sb. T.III.p. 168. Und der Evanges 
lifchen zu Münfter Auffag d. 25. Iul. ej. an. z5,.286. 

Auch nad) ſaͤmtlicher Evangelifchen endlichen Gegen⸗ 
Erflarung in pundto Gravaminum med. Aug. ej. an. 
sb. p. 340%. Und Salvii Projedt med. Nov. ej. an, 


ib. P. 434. 

Die Evangeliichen zu Oßnabruͤck wiederhohlten in 
ihrer Declaration d. 27. Febr. 1647. daß es auch 
beym Reichs » Hofs Rath guftigfeynfolle. z2. T. 
IV. p. 99. 

Die Kuyferlichen zu Ofnabrück gaben d. $. Mart. ej. 
an. in ihrem Projet zu, daß es bey den Reichs⸗ 
Gerichten ungeſchmaͤhlert bleiben ſolle. sb. p. 128% 
Ie.d. 4. April. ej. an. ib. p. 10, F 

. Wiederum die Evangelifchen in ihrer legten Erflärung 
eirca 8. April. ej. an. ib. p. 203. It. in ihrem d. 4 
Maji ej. an. denen Schweden eingelieferten Projedt. 


ib. p. 524. 

Imgleichen die Kapferlichen in der d.r4.Maji, ej. an, 
den ngelifchen cemmunicirten Formula de Gra- 
vaminibus Ecclefiafticis. ib. p. 477. Und in dem 
zwifchen den Kayferlichen und Schmwedifchen circa 
20. ej. verglichenen Articul in puncto luſtitiæ. ib. 


. SS 
— in der Kayſerlichen zu Oßnabruͤck Project 
d. 29. lan.1648. ib.p.966. Und in der d. 22. Febr, 
ej. an. tunterfchriebenen Notul über den pundtum Iu- 
ſtitiæ. ib. T. V. p.500. 
Nochmals in dem zu Ofnabrück d. 27. Iul, ej. an. ap- 
birten Inftrumento Pacis. id. T. UI. p. ı50. 
Hlibatum eflo in Iudiciis Imperii. LP, 0. Art. V, $. 56 
I. P.M. $. 47. 

Wurde von den Schweden in ihren Poftulatis zu 
Muͤnſter d. 8..Nov. 1646, verlanget. der. Pac. T. 
III, p. 754. 


Appellando,” Privilegium de nen) 


ſerlichen Darüber moniret haben. Ar. Pac. T. IV. p. 
492. 494. Im Fürften Rath) zu Oßnabruͤck war 
man d. 30. April. 1647. hierüber nicht einerley Mey⸗ 
nung. ib. p. 509. /gg- 

In dem d,8.Mart.1648.unterfehriebenenArticul Schwe⸗ 
difcher Satisfadtion wurde die Conceflion deffelben 
wiederhohlt. ib. T. Y. p.sos. Imgleichen in dem 
zu Oßnabrück d. 27. Iul. ej.an. approbirten Inftru- 
mento Pacis. sb. T. VI.p. 156, 

Regine Regnoque Suecie in omnibus fuis feudis Imperis 
eonceffum. I. P.O. Art. X. $.ı2. 

Formalia dieſes Privilegii ad 2000. Goldgulden vor 
das Furftlihe Haug Braunſchweig⸗ Lüneburg d. 
d.14, Nov. 1648. Act. Pac. T. VI. p.506. /7q. 


Arazıı feudum, 


Nach der Fransofen Projedt Iufirumenti Pacis med. 
Iul. 1647. folten die Söhne und Nachkommen des 
Grafen Caroli Cacherani hierin reltituiret werden. 
Act. Pac, T.V.p.156.fq. . 

Die Kanferlichen verlangten es d. 15. Sept. 1648. auss 
zulaffen. ib. T.YI.p.553. conf. ib. p. 390. 

Cefar reflitwi faciat. I. P. M. $.97. 

Arch, X. N. Graf zu) 
Taf in Nahmen des Kayſers Ao. 1634. d. 10. Sept. 


einen Accord mit der Neiche » Stadt Biberach. 
Ad, Pac. T. II. p. 863. 867. 


ARCHIı-CANCELLARIUS IMPERIT, 
fiche Reichs⸗Ertz⸗Cantzlar. 
ARCHIVE, 


Ale transportirte brieffliche Urkunden folten nach der 
Evangelifchen zu Oßnabruͤck Gutachten im Nov. 
1645. wieder an ihren gehörigen Ort geliefert wers 
den. Aer. Pac. T. 1. p. 806. 

Derfelben Reltitution war in des gefamten Fuͤrſten⸗ 
Raths Correlation über die vierdte Clafle, fo den 
7. April. 1646. verlefen worden, enthalten. is. T. 


I. & 899. 

Die * zu Oßnabruͤck verlangten die Refli- 
tution derfelben d. 21. April, ej. an, in ihrer Duplic. 
ib. T. III.p. 61. Und d. 26, ej. in ihrem Project In- 
ftrumenti Pacis, sb.p.77. 

Bolten vermöge der Schweden Project Inftrumenti 
ap d. 14. April, 1647. reftituiget werden, ib. T. 

5 P- 467: 

Wiederum in der Kapferlichen zu Oßnabruͤck in fine 
Maji ej. an. exhibirtem Inftrumento Pacis. ib. T. IV, 
p-585. Und indem Projedt d, 16. Dec.ej. an. ib, p.834. 


Die Kayferlichen verfprachen folches d. 10. ej. biß auf Ireın in der Fransofen Projedt med. Iul. ej.an. ib. T. 


die Summe von soo. Rheinſche Goldgülden. ib.p.781. 

Die Schweden wiederhohlten ihr Poſtulatum in ihrem 
d. ı. Febr. 1647. ausgehandigten Project in pundto 
Satisfactionis. sb. T. IV, p. 317. /q. 

Solch Privilegium wurde der Eron Schweden ratione 
ihrer Deutfchen Reichs + Lehen, in dem Vergleich 
eirca med. ej. ‚von denen Kayferlichen verwilliget. 
ib. p.332. conf. ib, p.580, 

Was deswegen die Schweden d. 14- April, ej. an. ih⸗ 
rem Projedt Inftrumenti Pacis inferiret, und die Rays 


V, p. 160. 

Oxenſtierna Erinnerung circa 24. April. 1648. wegen 
defjen, fo aufder See untergangen. ib. T: P. p. 761. 

/g. Conf. der Reichs⸗Staͤndiſchen zu Ofnabruck 
Projed, ib. P.764. 

Des Fuͤrſten ⸗Raths zu Oßnabruͤck Conchufum hiers 
über d. 8. lun. ej. an. sb. p. 908. 

Der Schweden Projedt d. 12. ej. db.pgzs. Wieder: 
um d. 17.ej. :5. T.YT. p.4. Mit den Schweden 
d. 18. Iul, ej.an. gersoffener DBergleich, is, NVI. — 

es 
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Des Fuͤrſten⸗Raths zu Muͤnſter Projedt diefes S. d. 22. 
Iul. 1648. AA. Pac. T. VI. p. 183. 

Formalia in dem d. 27. ej. approbirten Schwediſchen 
Inftrumento Pacis, ib.p. 169. Item in dem Frantzoͤ⸗ 
fifchen d. 5. —— ej.an, daſelbſt obſignirt. ib. p. 392. 

Refliruantur Archiva. I.P,O.Art. XVI. F. 15. 1.P. M.$.10g. 

Derfelben Keftitution ward von denen Kayferlichen 
zu Nürnberg verlangt. AF. Exer. T. I.p. 14.45.56, 

Der Hanſee⸗Staͤdte ihresift zu Lübeck, AF. Pac, T. 
II, p. un. j 
j Arensberg. 

Selbige im Erb» Etifft Coͤlln ‚gelegene Graffichafft 
ward nebjt andern Dertern d. 15. April. 1646. von 
Heffen s Kaffel zur Satisfadtion gefordert. Act. Par. 
T. IE. p.979. lt. d. 8. Nov. ej. an. ib. T, IH. P.756. 

Die Eaffelifchen verlangten zu Muͤnſter d. 25. April, 
1647. die Helffte derfelben Pfandts⸗ weife vor 
200000. Rthlr. zu behalten. ib. 7. I’. p. 646. 

Nach der Kayferlichen zu Oßnabruͤck Projedt circa 
init. Maji ej. an. folte Heſſen⸗Caſſel die balbe Graf⸗ 
ſchafft fo lange inne behalten, ii die aus den Duars 
tieren in ABeftpbalen verfprocdhene 600000. Pithlr. 
bezahlt waren. sb. T. W.p. 455. Item nach derfelben 
in fine menlis ej. exhibirtem Inflrumento Pacis. 
ib. P. 587. 

In den Poftularis zu Oßnabruͤck d. 16. Mart. 1648. wurs 
de die Helffte nochmabls jur Hypothec nebit ans 
—* Oertern verlanget auf 50. Fahr unabloͤßlich. 
ib. p. &5. 

Nach der Repartition d. 16. Odt. 1648. war derfelben 
Quota des erſten Termins&cnwedifcherSatisfadtions- 
Gelder 2720. fl. an Aflignation. sb. T. VI. p. 61. 

Nach der Repartition d. 8. Mart. 1650. war ihr Con- 
tingent zu den legtern 2. Millionen und dem Uber⸗ 
ſchuß 2652. fl. At. Exec. T. II. p. 15. Nach der 
Repartition d. r. Jul. ej.an. waren die ſaͤmtlichen Sa- 
tistnelions-Gelder 5408. fl. ib. p. 424 

Arensburg. 

Ward nebft der Inſul Defel und allen Pertinentien 
in dem Bromfebroifchen Friedens + Schluß Ao. 
1645. von Dännemarck an Schweden abgetreten. 
AA, Pac. T. 1. p. 642. 

Arensburg. 

Daß diefes Schaumburgifche Amt nebft andern an 
Heſſen⸗ Caffel loeo Satisfactionis folle cediret wer⸗ 
den, declarirten die Kanferlichen zu Oßnabruͤck d. 
16. Febr. 1647. Act. Pac. T. IV. p. 425. 

Bender Eronen Abgefandte antıworteten hierauf circa 
init. Mart. ej, an, daß fich die Kayferlichen in dem 
Nahmen geirret, weil diefes Amt bereits Heſſen⸗ 
Caſſel zufiche. ib. p. 429. 

Arenfobhn, X. N.) Schwediſcher Obriſter. 

Führe ein Regiment Cavallerie. A. Parc. T.V. p. 
847: ib. T. VI. Beyl. zum Vorber. p. 6. 

Im erſten Termin abzudancken. Act. Exec. T.I. p. 324. 
Laut NebensReceilus aber im zweyten. zb. p.345- 

Arrbeim, im Speyriſchen. 

Wegen der Zehendten und Guͤlten allhier Fam Graff 
‚Ferdinand Earl von Loͤwenſtein⸗Wertheim vor den 
erjten Evacnations-Termin contra Chur » Trier ein. 
dt. Exee. T. U. p. 857. 
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Arbeim, Echloß. 
Ob ſelbiges abgebrochen und davon das Schloß Buͤ⸗ 
ckeburg erbauet ſey? Ad. Pac. T. I. p. 775- 
ÄARMISTITIUM. 


Wenn ſelbiges im Vorſchlag kaͤhme, folten die Kay⸗ 
ſerlichen Geſandten folches eiligſt berichten, laut 
Kayſerlicher luſiruction d. 5. Iul. 1643. 4ct. Pac. T. 
Ip. 27. 31. . 

Walb von dem Schwediſchen General Torſtenſohn 
im Od. ej. an. denen Kanferlichen auf 3. Wochen ans 
geboten, dabey aber der Kayſer groffe Bedenck⸗ 
lichkeit hatte. ib. p. 61. /q. 

Epanien fuchte es mit Holland zu treffen, circa Nov. 
ej.an. ib. p. 68./9. 

Conferenz der Kayferlichen zu Münfter mit den Spas 
nifchen Gefandten d. 20. ej. wegen des vondem Ve⸗ 
netianifchen Oratore erwehnten Armilliti. db. p. 68. /7- 
conf. ib. p. 178. 

Nach der unglücklichen Schlacht bey Tabor, kam 
eirca 17. Mart. 1646. Daffelbe zwifchen den Kays 
ferlichen und Churfuͤrſtlichen Gefandten zu Münfter 
in Confultation, damit fie jedoch noch an ſich zu hal⸗ 
ten rathſam finden. ib. p.377- 

Der Cardinal Mazarini zu Pariß wolte im April. ej. 
an. nichts davon hören. ib. p.;96. 416. 

Die Kanferlichen thaten deifen circa 24. ej. wiederum 
Erwehming bey den Spaniſchen, auch hernach bey 
den Churfuͤrſtlichen. sb. p. . /99- 

Daran ließ Chur s‘Banern im Mau, ej. an. zu Pariß 
negotiiren. ib. p. 416./9. 

Ward denen Schwediſchen von den Kayſerlichen in 
ihrer Refponlion d. 15. Sept.ej.on. angetragen. AMy. 
623. It. eöd. den Fransöfifchen Gefandten. ib.p.629. 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck wolten es in ihrem 
Gutachten im Nov. ej. an. nicht einrathen, fondern 
au vielmehr der Friede befchleuniget werde. 
ib. p. 830. 

Ward von den Fransofen in ihrer Replic d. 28. Dec. 
ej. an. nicht für rathſam gehalten. zb. T. II. p. 200. 
Db dem vom Kanfer verlangten Armillitio, pon 
Reichs wegen zu inhzriren, darüber ward u Dir, 
ſten⸗Rath zu Ofnabrück d. 4. Feb. 1646. confulti- 

tet. ib. p. 348. /g9. 

Die Rapferlichen ihren * die Chur⸗Bayriſchen 
d. 2. April. ej. an. ein Armiflitium mit Franckreich. 
ib. T. II. p.5. Gesten es aud) d. 4. ej. in ihrem 
Memorial an Die Mediatores. ib.p.7. 

Die Schwedifchen Befandten wolten hierunter nichts 
vornehmen, fondern fchriehen deswegen an den Ge- 
neral Torftenfohn, die Sranköfiichen aber an Tu- 
renne, innerhalb 4 Wochen Feine Hoftilität zu vers 
üben. ib. p.9. 

Die Fransofen wolten es d. 16. Maji. ej. an. nicht ein⸗ 
geben, weil es auch Die Schweden weigerten. ib.p.z1. 

Graf Trautmansdorff beklagte dr. Iun.ej. an. gegen 
die Evangeliſchen Deputirte, daß die Schweden fich 
hiezu nicht hatten verftehen wollen. ib. p. ıs. Die 
Kanferlichen zu Münfter hatten d. 22. Sept. ej. an. 
einig Bedencken bierbey. sb. P 740. /q. 

Ward von den Schwediſchen abermahls d. 27. ej. den 
Kayſerlichen abgefchlagen. ib.p. 386. /q. 

Des 


Regifter. 


. Armiftitium, 

Des Reiche Hof⸗ Raths Gebhards Difcours hiers 
über d. 21. Mart. 1647. 42. Pac. T. V. P-323./4. 

Mad) der Kanferlichen zu Oßnabruͤck in fine Maji 
1647. exhibirten Inftrunento Pacis, folte es gleich 
nach fübfeription des Friedens-Schluffes angeben. 
ib. T. IV. p. 588. 

Im Iun. ej. an. waren die Kayferlichen hierzu nicht uns 
geneigt. ib. p. ss. 

Nach der Frangojen Project med. Iul. e. a. folte es gleich 
nad) fubleribirten Frieden anfangen. ib, T. V.p.ısp. 
Chur⸗ Bayern bielt in feinem Antwort-&chreiben an 
einen Evangeliſchen Reichs + Stand d. 17. Nov. ej. 
an. das vorgefchlagene General- Armiftitium zum 
fehleunigen Friedens + Schluß nicht dienlich. :2. 

P- H5. F Tr R 

Pad) ber Shade Erklaͤrung d. 5. Iun. 1648. folte 
es gleich) nad) Subfeription des FriedenssInftruments 
erfolgen. zb. p. 898. It. nach ihrer Formula in pundto 
Executionis d. 17. ej. #6. T. VI. p. 3. 

Imgleichen nach dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej. an. 
approbirten Infhrumento Pacis. zb. P- 166. 

Simulatque Infirumentum Pacis fuhferiptum & fignatum 
Fuerit, cefet omnis hofilitas. 1. P. O. Art. XV, $. ı. 
I.P.M.$.98. 

Per modum armifitii unius vel alterius partis conceffa 
loca prioribus & ksgitimis füis pofeforibur & domi- 
nis reſtituantur. 1. P. O. Art. XV1.$.14. I. P. M$.106. 

Arnheimb, Hans Georg von) 

Chur⸗Saͤchſiſcher General-Lieutenant, nachher wieder 

; in Kanferlicher Beſtallung. 

Solte nebit Hertzog Frans Albrecht von Sachſen⸗ 
Lauenburg, ſchon vor An. 1634. und lange hernach, 
gefährliche Conſilia wieder den König und die Erone 
Schweden geführet haben. AA. Pac. T.1. p.98../4. 
conf. ib. p. 146. 

Erhielt nebjt den Chur⸗Brandenburgiſchen bey Lignig 
d. 3. Mai. 1634. den Sieg über die Kayferlichen. :2. 
T. VI. Beyl. zum Vorber.p. 2. 

Arnimb, Berndt von) zur Boisenburg. 

Verbuͤrgte nebſt andern Ao. 1592. d.4. Nov. die Chur⸗ 
Brandenburgifche Aflecuration, dem Dohm⸗Capi⸗ 
pitul zu Magdeburg gegeben. Ad. Pac. T. IV. p. 
248. It. eine andere d. 14. Mart. 1598. 23 

Jobſt von) zu Zichau, unterſchrieb gleichfals gedach⸗ 
te Allecuration de. Ao. 1598. sbid. 

Arrleben. 

Diefes Magdeburaifche Amt ward in der Kanferlis 
chen zu Oßnabruͤck in fine Mai. 1647. exhibirtem 
Inttrumento Pacis, dem Marggrafen Chriſtian Wil⸗ 
helm wegen feiner Alunent- Gelder zur eventualen 
Hypothec gefeget. Act. Par. T. IV.p.586. 


Ascaniıen, Grafſchafft. 


Ward zu Caroli Magni Zeiten zu einer gefürfteten 
Graffehafft und Neichs Fahnen + Lehen gemacht. 
def. Pac. T. III. p. 509. z 

Kam in der Theilung circa An. 1288. an den älteften 
Bruder Ottonem, Fürften zu Anhalt. sb. p.sı0. Und 
nach deifen Sohns Todt an Hergog Bernhard zu 
Bernburg Ao. 1315. ibid, 
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Alcanien, Graſſchafft. 

Das Stift Halberftadt fing Av. 1316. an es an fich 
ju bringen. A#. Pac. T. III. p.yıo. 

Um derfelben Reftitution an das Fuͤrſtliche Hauß Ans 
halt zu bewuͤrcken, gab deſſen Gefandter a. ı. Mai. 
1646. ein Memorial benebjt dem Manifello Alca- 
nienfi. ein. sb. p. 07. ILL 

Die Evangelifchen zu Oknabrück beſchloſſen d. 2. ei. 
des Anhaltifchen Begehrens dieferiwegen, bey den 
Schwediſchen eingedenck zu fenn. »2. P-78. 

Den Kapferlichen Gefandten that der Anhaltiſche dies 
fer Grafſchafft halben in einem Memoril d. ır. 
Dec, ej.an. Borftellung. ib. p. 705. It. den Reiches 
Staͤndiſchen d. 22. ej. ib. — 704. fd. 

D. 27. Febr. 1647. übergab der Anhaͤltiſche eine Prote- 
ftation und Relervation an die Kayferlichen gerich⸗ 
tet. ib. NV.p.æas./q. 


Die Marr + Gefälle allyier twurden der Unirerfitäf 
Qubingen Ao. 1477. incorporiret und von Oeſter⸗ 
reich Ao. 1637. vorenthalten, um deren Keflitution 
in einem Memorialan die Evangelifchen Gefandten 
d. 20. Dec. —— wurde. Ad. Pac. T. V.p. 
185. /qg. Conf. Tübingen, Univer/tät zu) 
Aſchach. 

Dieſes der Stadt Lindau eigenthuͤmliches Dorff, 
nebft der Kirchen dafelbft Fam unterm Pratext eine 
gelößter Keln⸗Hoff⸗Voigteh Ao. 1628. an den Gra⸗ 
fen von Montfort, Ao. 1638. aber an Defterreic). 
Act. Pac. T, V. p. 260. /g9. 

Afchenberg. 

Don feiten des Kayfers zu evacuiren, ward von beys 
den Eronen in den erften Termin gefeßt. ALL. Exer, 
T.1. p-36.38. It. von den Kanferlichen zu Nuͤrn⸗ 
berg. ib. p.59. 69. 

Afchersieben, fiche Alcanien. 


ÄSPERMONT. 


Diefe Herrfchafft wurde denen Grafen von Leinin⸗ 
gen⸗Dachßburg nod) init.anni 1650. borenthalten. 
AA, Exec, T. II. p. 756. 


ASSECURATION des $riedens-Schluffes. 


Solte, vermöge der Kayferlichen zu Minfter Replie 
d. 25. Febr. 1645. demnechit Durch Confirmation 
von den Ständen ſowohl Deutſchlandes als Franck⸗ 
reiche erfolgen. Ac. Pac. FLppo. Sg. Der Frans 
gofifchen Gefandten Antwort darauf circa 19. Mart, 
1645. ib. P.378. Der Kayferlichen Replic d. gı. 
ej. ib. p. 381. 

Wie fie in der Frangofen FriedenssPropofition d, r. 
lun. 1645. begriffen. ib. p. 446 wolten fie die 
Kapferlichen in ihrer Refponfiun d. 17. Sept. ej. an. 
nicht eingehen. ib. p. 629. /2. 

Hierbey wolten die Schweden in ihrer Replic. d. 2g. 
Dec. 1645. die Deutſchen Reichs⸗Staͤnde inferigg 
haben. ib. T. I. P- 189. 198. 

Der Frangofen Replie hierüber eöd. ib. p. 202. 
Dieferhalben tvurden circa Ian. 1645. gewiſſe Capita, 
zu weiterer Überlegung entworfien. zb. P- 205. fg. 
Hierüber ward im ‚Sünften-Rah zu Oßnabrück d. g. 

Mart. ej.an. confultiret. ip. p. 475. /aq4. Eöd. vers 
da lag 
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Affecuration des Friedens: Schluffes. 


laß Magdeburg dafelbft einige Capita aflecuratio- 
nis. AA. Pac. T.II p. 478. 487./9. 

Des gefamten Fuͤrſten⸗Raths Brain hierüber 
d. 7. April. 1646. zu Ofnabrück verlefen. ib.p.897,/9. 
Der Ehurfürjtlichen Correlation.d. 16. ej. zu Ofnas 
brück in pleno verlefen. sb.p.927./a. Der Reiches 
Staͤdtiſchen Correlation d. 17. ej. Fi p. g6ı. [99- 

Der Koyſerlichen zu Oßnabruͤck Duplie. d er. ej. ib, 
2. III. p. 60./4.. Und Projedt diefes Puncts indem 
Inftrumento Pacis. ib.p.72. Der Kayferlicyen zu 
Miünfter Duplic d. 25. ej. ib.p. ı6./q. 

Drenjtierna beftund gegen Trautmansdorff d. 29. 
Mai, ej.an. darauf, daß Die Etände ſich ebenfals zur 
Aflıftenz gegen den Contravenienten, etiam Impera- 
torem, obligiyen folten. sb. p. ıs2. Desgleichen d. 
27. Iun. ej. an. gegen die Kanferlichen zu Münfter. 
ib. p. 190. fq. 

Die Fransofen verlangten fie d. 6. Iul. ej. an. ohneEx- 
primirung der Partheyen zu fegen. 1b. p. 92. Die 
Kapferlichen waren d. 8. ej. Damit zufrieden.id.p.94. 

Der Schweden Projedt d. 14. April. 1647. diefes 
Articuls, ib. T.P. p- 407. 

Formalia dieſes Articuls in der Kavferlichenzu Ofnas 
brück in fine Maji ej. an. exhibirtem Inftrumento Pa- 
eis. ib. T. 7} 589. Der Kanferlichen zu Münfter 
Projedt d. 3. Iun. ej.an. sb. T. V.p. 139. 4 

Der Frangofen Gegen Projedt med. Iul. ej. an. zb. 
p- 160. fq. 

Der Eatholifchen Corredion hierbey im Nov. ej. an. 
ib. T.IV. p. 806. £ 

Der Kanferlichen zu Oßnabruͤck Projedt d. 16. Dec. 
ej. an. ib. p. 833. /9. Selbiges ließ fich der Churs 
fürft zu Sachſen in feinem Gutachten ciron med. Ian, 
1648. gefallen. ib. p. 1x6. 

Diefen Pundt zur Nichtigkeit bringen zu helffen , vers 
fprad) Servient d. 15. April, ej.an.nach Oßnabruͤck 
zukommen. ib. T.V.p.733./4:  , 

Die Reihs-Ständifthen zu Oßnabruͤck verglichen ſich 
circa 24. ej. bieriber eines Auffüßes. ib. p. 7.0 5 
Diefen Pundt bey Anweſenheit Des Servient zu I 
bruͤck abzuhandeln wurden die Schweden d. 7. Iun. 
ej. an. von den Reichs + Deputirten erfuchet. ib. 


. 903. fa. 

8 * — dem Altenburgiſchen Directorio d. m. 
ej. daß fie, die Schweden, mit der Stande Aufſatz 
wol zufrieden fern koͤnten. ib. p.9ı9. 

Der Schweden Proiedt iiber diefen Articul d. r2. ej. 
ib. p. 936. Jag. _ Wiederum eim anders d. 17. ej. 
ib. T. VI.p.s. Der Kayferlichen Erinnerungen hiers 
bey d. 8. Jul. ej.an. ib. p. 89. /q. 

Uber die Differenzien ben dieſem Pundt deliberirten die 
Reichs Ztändifchen zu Oßnabrück.d. ro. ej. ib’pgi. 
Sag. Der verglichene Aufſatz hierüber ward d. 15. 
ej. denen Kanferlichen und Schwediſchen übers 
bracht. zb. p. 102. . . 

Die Schweden extradirten ihre Notas daruber d. 17. 
ej. dem Reichs⸗Directorio. ib.p. 104. ie verglis 
chen fich.d. 18. ei. uͤber Diefen Articul mit den Reichs⸗ 
Deputirten zu Ofnabruck. RR 109. /g9. 

Die Fuͤrſtlichen zu Muͤnſter deliberirten) d. 22, ei. 
über diefen Pundt. ib. p. 182./9. 


UNIVERSAL- 


Affecuration des Friedens: Schluſſes. 


Formalia in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. 1648. ap- 

. probirten Schwediſchen Infirumento Pacis. Act. Pac. 
T. VI. p. 70. /9. 

Servient jtellte Denen Neichs-Deputirten zu Oßnabruͤck 
eine Notam über diefen Articul d. rg. Aug, ej.an. zu. 


ib.p. 342. 

Formalia dieſes Articuls in dem Franköfifchen zu Oß⸗ 
nabruͤck d. s. Sept. ej. an. obfignirten (Friedens ; In- 
ftrument. ib. p. 393. /4- 

Conventio de illa. I. P. O. Art. XVII. S. 2./gq. I. P. M 
S. 3. ı2. . 

Affecuration wegen der Schwebdifchen Miliz 

Satisfation, fiehe Real- Aflecuration. 


Affenbeim. 

In dem Iſenburgiſchen Theil diefer Gemeinſchafft 
ließ Land Graf Georg zu Darmftadt Ao. 1643. 
eine Menge Rind⸗Vieh wegtreiben. A. Pac. T. 
V. p. 266. 


ÄASSESSORES bey den Reichs⸗Gerichten. 


Solten nad) der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Gut⸗ 
achten im Nov. 1645. von Evangeliſchen und Ca—⸗ 
tholifchen in gleicher Anzahl prefentiret werden. 
Act. Pac. T.I.p. Sio. Cont. Iufkiz-Pundt; Prefenta- 
tions Recht, Beichs⸗Cammer⸗Gericht; Reiches 
Hof⸗Rath. 

Atzung, ſiehe Hoſpitationis Ius. 


Au⸗Můuͤhle, Canal auf die) 

Daß die Fransöfifchelurisdidion aufferhalb Breyſach 
fich bis hieher erjtrecfen folte, bedingten Die Kayſer⸗ 
lichen d. 15.Mai. 1646. A. Pac. T. II. p.29. Item 
d. 19. ej. in ihrer legten Declaration. ib.p.34- 


AVANGOUR, CaroLus, BARON d’) 
Frangöfifcher Refident auf dem Weſtphaͤliſchen Fries 
dens-Congrels, nachmahls Abgefandter zu Nuͤrn⸗ 
berg, auch Schwedifcher Obriſter. 

Hatte unter den Schwediſchen ein Regiment Cavalle- 
rie. Ad. Pac. T. V.p. 846. ib. T. VI. Seylag. zum 
Vorber. p.5. 

Sein Regiment Cavallerieward im dritten Exaudtora- 
tions-Termin gefeßt. AF. Exer. T.I. p.326. D. 25.Sept. 
1649. waren fehon 6. Compagnien reducirt. ib. P.344- 

Tratt nebft denen Schwediſchen zu Nürnberg die ers 
fte Conferenz mit denen Kayferlichen d. 27. April, 
1649. at. ib. p.31. 

Unterfchrieb d. 24. Septemb. ej. an. den mitden Reichs 
Ständen gemachten Dergleich ber das Francken⸗ 
thalifche Temperament. zb. p. 364. Conf. Fran⸗ 
söfifche Gefandten zu Nuͤrnberg. 

Avaux, CLrauvıus de MEsmes, 
Conted) 
Frantzoͤſcher Gefandter zu Miünfter. 

Hatte das Formular der erften Kayferlichen Vollmacht 
eirca An. 1640. mit beliebet. Act. Pac. T. 7, R: 213.275. 

Tratt dem zwifchen dem Kanferlichen und Schwedi⸗ 
fehen Gefandten d. 15. Der. 1641. gefchloffenen Pre- 
lüninar-Tradtat, eödem bey. ib. p- 0. 

Reiſete 


Regiſter. 


Avaux, Claudius de Mesmes, Conte d) 


Reiſete d. 28. Sept. 1643. von Paris zum ‚Congreßs ab. 
Ad. Pac. T. I. p. 57. Gab d. 15. Ian. 1644. u 
Gravenhaag ein treflicy Banquet. zb. p. 176. 

Ertheilete aus dem Haag an den Refidenten St. Ro- 
main im Febr. ej. an. Commiflion,, den Danifchen 
Gefandten zu Ofnabrück die Mediation Franck 
reiche zwoifchen beyden Nordifchen Eronen, anzu⸗ 


bieten. —— 

Kam d. 7. Mart. ej. an. zu Muͤnſter an. ib. p. i80 Re- 
ferirte von feinem Einzug in Münfter an die Koͤni⸗ 
sin in Francfreich d. 8. ej. ib. 7 186. /g9. 

Berichtere von den Handeln, welche einige Bedienten 
des Servient mit dem Schinder zu Munfter gehabt, 
eöd. anden Fransofifchen GtaatssSecretaire Brien- 
ne. ib. p. 189. 

Erhielt von den Kanferlichen d. 11. ej. dieerfte Viſite; 
Ceremonieldabey. ib. p. 191. fg. z 
Ging in der folennen Proceflion d. 31. ej. dem Pabfts 

lichen Nuncio zur lincken. zb. p.196./g. 

Mochte fih gern von dem Braunfchweig-Funeburgis 
fchen Geſandten Lampadio von Deutfchen Reichs⸗ 
Sachen informiren laflen. sb. p. 327. 332. 

Reiſete circa 9. Ian. 1645. nach Snabiiet und ward 
alda, was die Edirung der Friedens-Propolition bes 
trifft, auf andre Gedancken gebracht, da er vorhin 
auf zureden des Paͤbſtlichen Nuncii damit nicht lans 
ger und biß zu Ankunfft der Stande, warten wols 
len. sb. 9.345.352. j 

Gab den 19. ej. denen Hanfee » Stadtifchen Deputir- 
ten Audienz. ib. p. 364. 

Ging in der d. 2. Febr. ej. an. zu Miünfter gehaltenen 
Proceflion, dem Venerabili zur rechten Hand. 
ib. p. 357- 

Warf die Schuld der edirten zweyten Frantzoͤſiſchen 
Propofition auffeinen Collegen Servient, und fchrieb 
desivegen d. 26. ej. andie Schwediſche Gefandten. 
ib. p.360. faq. Gerieth darüber in fcharffen Wort⸗ 
Wechſel mit Servient, umd verlangte vondem Con- 
grefs avoeiret zu werden. zb. £: Z6r. 

Ihm von den Schwediſchen Gefandten d. 16. Mart. 
ej. an. beygelegtes Lob. ib. p.36. 

Der Cardinal Mazarini trauete ihm nicht, Deswegen er 
auch vom Hofe ab, auf dem Congreis bleiben mufte. 


. P.. 382. 

Schickte feinen Wagen denen Ehur + Brandenburgis 
ſchen d. 26. April. ej. an. entgegen. ib. p. 393 

Gab d. a5. Mai. ej. an. dem Kayſerlichen Gefandten 
Vollmar, bey der Communion gute Vertröftung 
wegen bald zu edirender Propofition. ib. p. 430./9. 

Ließ circa 26. Inn. ej. an. durch die Shunfietlichen e⸗ 
nen Kayſerlichen verſchiedene Vorſchlaͤge thun, dem 
Due de Longueville cher als dem Spaniſchen Ges 
fandten Peneranda die Vifite zu geben. zb. p.so2. 

Gab dem Duc de Longueville Die Arcfe nicht. zb.p.503. 

Conteftirte circa 19. ul. ej. an. gegen den Biſchoff von 
Oßnabruͤck, daß fiedie Entgegenſchickung der Wa⸗ 
gen bey dem Einzug der Chur⸗Mayntziſchen keines⸗ 
wegs unterlaſſen wurden. * 536. J9- 

War bey der Kanferlichen zu Muͤnſter dem Duc de 
Longueville d. 11. Oct. ej. an. und bey der von ihm 
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Avauz, Claudius de Mesınes, Comte d’y 
denen Kapferlichen d. 74. ej. twiedergegebenenVifite 
nebjt Servient zugegen. AA. Pac. T. II. p. 61. /q. 

Hatte verhindert, daß die Gravamina Evangelicorum 
nicht in die Fransöfifche Friedens Propolition ges 
fommen. sb. p. 102. 

Bar den 27. Mart. 1646. beyden Chur⸗Bayriſchen, 
und unterredete fich mit ihnen von der Frangofis 
ſchen Satisfadtion. ib. T. III. p. 3. /7- Guchte in 

' einer Viſite bey Trautmansdorff d. 8. Mai, ej. anni 
die Ueberlaffung Breyſachs vergeblich. :>. p. 2. /4- 

Nahm ſich circajlan, 1647. der Stifter Oknabrück 
und Minden auffs eyffrigfte an, daß fie nicht in 
der Evangeliſchen Hande geriethen. sd. T. IV. p. 


43- 290. 

Stellte denen Schweden zu Oßnabruͤck d. 9. Ian. ei. 
an, die Chur Brandenburgifche Declaration wegen 
Pommern zu. ib.p.234. /g. Der Schtweden per- 
emtorial-Refolution wegen Pommern wurde ihm 
d. 15. ej. behandiget. sb. p. 262.: 

Bey ihm wurde die d. r. Febr. ej. an, von denen Le- 
gations-Secretariis unterfchriebene Convention we⸗ 
gen Pommern, deponiret. ib. p. zu. 

Die Foangelifchen zu Oßnabruͤck fehickten circa 10. 
ej. eine Deputation an ihn ab, und fuchten vergeb⸗ 
lidy afliftenz bey ihm in pundto Gravaminum. sb. 


pP. 77. 

Kam d. 24 Mart. ej. an. wieder zu Oßnabruͤck an.‘ 
ib. p. 160. Reiſete d. 15. April. * wieder von 
Dnabrirt zurück nach Müunfter. ib. p. 489. 

Was von feiner disgrace beym Frangöfifchen Hofe,’ 
im April 1648. zu Oßnabruͤck judiciget worden. sb. 
T. V. p. 793. 

Suchte nachher den Grafen Servient bey Hofe amu⸗ 
fchwargen. ib. T. VI. p. 366. 368. 

Seine Lebens⸗Umſtaͤnde. p. 14. 

Aubar. 

Schloß im Elſasſiſchen, mit Fransofen befert, ward 
von diefen und den Kayferlichen zu Nürnberg in 
den zweyten Evacuations- Termin gefeget. A. Exec. 
T. I.p.39: 46.70. 

AUDIENTIA, 


Diefes AWort gebrauchten die Frantzoͤſiſchen Geſand⸗ 
ten zu Nuͤrnberg im Iun, 1650. von einer Confe- 
renz mit den Kayferlichen. A. Exec. T. II. p. 405. 

Auerbach. 

Stadt in der Ober⸗Pfaltz, der Evangelifchen Reli 
sion zugethan. A, Exec. T. I. p. 86. 

Anno 1625. waren Faum 4. Bürger albier, die der Re⸗ 
formirten Religion beppflichteten. . p. 897. 

Auersberg. 

Von dieſem Graͤflichen Geſchlechte der Evangeliſchen 
Religion zugethan lebten im Oeſterreichiſchen un⸗ 
ter der Ens, Ao, 1647. Weickhard nebſt 2. Soͤh⸗ 
nen; Wolff Matthes; Wolff Sigmund und Sig⸗ 
mund Eraſmus mit 3. Soͤhnen. Ack. Pac. T. IV. p. 174. 


Auerſperg Abtey, ſiehe Urſperg. 
Auffſatʒ 


An ſtatt deſſen wolten die Schweden zu Nürnberg d. 
v3 g. lan, 
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Auffſatz. 
$. Ian. 1650. das Wort De/ignation geſetzet haben. 
Act. Exec. T. U. p. u. UÜrfache, warum? zb. p. 17. 

Der Kapferlichen und Eatbolifchen Erinnerung dars 
auf nebjt der Evangeliſchen Gegen Remonflration 
d. 7. ej. ib. p. 17. fq. i 

Endlich ward beliebt, beyde ABorter: Auffſatz und 
Defignation, zufegen. ib. p. 24. conf. ib. p. 27. 

Augfpurg, Stadt. 

Gefamter Evangelicorum Stamm⸗Hauß, wegender 
daſelbſt erſtmahls uͤbergebenen Confeflion. A. Pac. 
T. VI. p. 219. War zur Zeit der Reformation über 
goooo. Seelen ſtarck. ib. p. zar. 

Interponirte fich daß der Stadt Weiſſenburg im Nord⸗ 
gau die Reichs⸗Pfiege Ao. 1534. vom Kapfer vers 
pfünder ward. ib. T. II. p. 826. 

Hatte zur Zeit des Religion-Fricdens einen Evangelis 
ſchen Stadt⸗Pfleger. id. T. II. p. 219. 

Das Kanferliche Poſt⸗Amt wurde aͤlhier circa Annum 
1619. angeleget. ib. T. . p. 449. Der VBoftmeis 
fter Drang Ao. 1627. der Eid Memmingen eis 
nen fremden Poftmeifter auf. 4. Exec. T. 1.p. 129. 

Dom König in Schweden d. ro. April 1632. erobert. 
ib. T. 11. Beyl. zur Vorrede p. 34. 

Hatte nebjt andern auf Dem Deputstions-QTag zu 
Frankfurt, die remedirung bey Dem Credi-Werck 
am meijten urg'ret. Act. Pac. T. I. p. 776. 

Wurde von den Schwediſchen Gefandtend. ra. Nov. 
1643. bey Ueberfendung noͤthiger Geleits- Briefe, 
den Congrefs zu befchichen invitirt. zb. p. 2: 

Por diefelbige in fpecie bedingten die Schweden in 
ihrer FriedenssPropofition.d. 1. Tun. 1645. eine illi- 
mitirte Amnellie, ib. 436. ; 

Die Evangelifchen zu Oßnabrüuͤck festen in ihrem Gut⸗ 
adıten im Nov. ej. an. daß fie in flatum Auni 1618. 
in Ecclefiafticis & Politic's jureflituiren fey. ib. p. 806. 

Ward von den Evangelifchen zu Ofnabruck in ihrem 
Gutachten eöd. zum Exempel angezogen, wie klaͤg⸗ 
lic) die Neichs + Städte mixtz Religionis von den 
Eatholifchen find ersctiret worden. zb. p. 88. item, 
daß die Evangelifchen von dem Genuß geiftlicher 
Gefälle exchudiret worden. . p. 820. 

War nad) der Schweden Replic d. 28. Dec. ej. an. in 
die general- Amneflie einzufchlieffen. ib. T. IL. p. 
180. 195. 

Nach dem gemeinfamen Voto der Evangelifchen zu 
Oßnabruͤck in pundto Amneftiz d. 23. Febr. 1646. 
in ftatum anni 1618. ju reflituiren. ib. . 314. 

In derfelben war kaum der zehende Theil Catholiſch, 
und dennoch wolte man fie unter die Catholiſchen 
Reichs⸗Staͤdte rechnen, Dagegen die Evangelifchen 
d. 9. April ej. an. proteflirten. ib. p. do3. Der Cas 
tholiſchen Antwort und der Evaͤngeliſchen Replic 
hierauf d. ır. ej. ib. p. 606. fq. 

Die Evaͤngeliſchen verlangten d. 14. ej. die von den 
Catholiſchen albie vorgenommene und von den Zeis 
ten des Interimns herruͤhrende Roformationes wieder 
aufheben, it. zu den Ehrensund andern Aemtern 
die Svangelifchen zu admittiren. ib. p. 614. /q. , 

Die Evangeliſchen Reichs⸗Staͤdtiſchen zu Oßnabruͤck 
erinnerten d. 17. ej. daß fie die wegen dieſer Stade 
prztendirende vota , pro Catholicisnicht erfenneten. 


ıb. p. 853- 
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Augfpurg. 

Wurde circa Sept. 1646. von den Kayſerlichen entſe⸗ 
bet. Ac. Pac. T. Il, p. 745. 

Vermoͤge des zu Ulm d. 4. Mart. 1647. verglichenen 
ArmiltitiensTradars, folte fie aller fremden Garn:- 
fon befreyer und neutral ſehn. ib. TV. p. 12. /g4. 
conf. ib, p. 23. 

Wegen dieſer Leg⸗Stadt wurden zu Franckfurt d. 13. 
April 1647. an CammerzZiele 658. Rthl. ausge 
zahlet. ib. p. 299. 

Von üyrem Zuftand in Geiftzund Weltlichen wurde 
denen Catholiſchen zu Münfter ein Memorial von 
dem Abgeordneten des Eatholifchen Magiftrats übers 
geben, welches d. 5. Iul. 1647. didiret ward. ib. 
f 327. /99- 

Ob ſie Chur-Bayern circa Od. 1647. fey angeboten 
worden um dem Kayſer oflenfive und defenfive zu 
afhılliren sb. T. IV. P- 780. 

Ohnweit hiervon wurden die Kanferlichen und Bayris 
fehen d. 7. Maj. 1648. von den Schweden gefchlas 
gen. Ack. Pac. T. VI. Beyl. zum Vorber. p. 3- 
Conf. Act. Exec. T. IH. Beyl. zur Vorr. P- 42 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck fehrieben d. $. Iun. 
1648. an den Catholiſchen Magiftra , die von 
demfelben angefochtene Paritat im Stadt-Regiment 
betreffend. AH. Pac. T. VT. p. 214. /9. 

Nach der Repartition d. 16. Od. 1648. war ihre 
Quota des erften Termins Schwediſcher Satisfacti- 
ons-Gclder 34875. fl. baar und 34875. fl. an Ar 
fignation. ib. p. 634. 

Derfelben Contngent zu den letztern 2. Millionen und 
dem Ueberſchuß Schwediſcher Satisfadtion waren 
24868. fl. 59. Er. nad) der Repartiticn d. 8. Mart. 
1650. Add. Exec. T. II. p. 146. Vach der Reparti- 
tion d. r. Iul. ej. an, waren ihre fümtlichen Satisia- 
dtions-Gelder 1170344 fl. ib. p. 426. 

Der Ehur-Banrifche Commendant alhier Ao. 1649. 
war der Obrifte von Werfen. A. Pac, T VI. p. gro. 

Der Altenburgifche referirte d. 30. Ian. 1649. der 
Eatholifche Magittrat nenne die Executions- Com- 
miſſion infamen. :b. P- 859. 

Don Kanferlicher Seite zu evacuiren, war in den ers 
ften Termin von beyden Cronen gefeget. AA. Exca. 
T: I. ß 36. 38. 131. item von den Kayſerlichen zu 
Nürnberg. ib. p. 50.0.  r 

Prxliminariter gegen Prag zu evacuiren. ib. p. 256. 

Warum die Carmeliten biejelbft nach der Schweden 
Meynung am 16. Nov. 1649. bleiben möchten. A. 


. 629, 

hier folte, nach der Deputisten Schluß d. 7. Mart. 
1650. der Ueberſchuß aus den Repartitionen Schwe⸗ 
diſcher Satisfadtions-Gelder, in futuros Imperüi ulus 
depeniret werden. ib. T. II. p. 141. ‚ 

Augfpurg, Die Evangelifchen zu) 

Lieffen circa Maj. 1646. auf dem Congreis befannt 
machen eine Informationem fadi tiber den betruͤb⸗ 
ten Zuftand der Evangelifchen Buͤrgerſchafft bie; 
felbft vor und nach der Schwediſchen Inhabung. 
AA. Pac. T. III. p. 104. ga. 

Daß fie in ſtatum Anni 1618. reflitu’ret werden, vers 
fangten die Evangelifchen zu Oßnabrück d. 9. Iun. 
1646. in ihrer fernern Erklaͤrung. ib. p. 167. 


“ 


Day 


Regiſter. 


Augſpurg, Die Evangeliſchen zu) 
Daß man den Evangeliſchen alhier eine Kirche ein⸗ 
raͤumen koͤnne, bewilligte Trautmansdorff d. 13. 
ej. in feinen Vorſchlaͤgen Ack. Pac. T. II.p. 187. 
Nach der Catholiſchen Endlidyen Compofitions-Bors 
fchlägen d. 2. Iul. 1646. ſolte es der Religion hals 
“ber bey dem Loͤwenbergiſchen Accord verbleiben, 
und den Evangelifchen 1. oder 2. Kirchen auf ihre 
Koften zu bauen verftattet feyn. ib. p. 197. 
Das Bedenken, ob fie von der Regula reftitutionis 
generalis mit Fug und Recht exciudiret werden moͤ⸗ 
gen, wurde zu Ofnabrick d. 23. ej. didtiret. sb. p. 


ET . 

Die Evangelifchen zu Mimfter verlangten d. 25. ej. 
in ihrem en den ftatum Anni 1621. 3b. p. 284. 
Sag. Item famtliche Evangeliſchen in ihrer Endlis 
chen GegensErflärung med. Aug. ej. an. ib. p.zus.fq- 

Die Eatbolifchen lieffen es in ihrem Bede d. 7. 
Sept. e.a, bey gedachter Transaktion bervenden. ib. 


. z6t, 

Shi fie in den Stand, wie vor der Turbation zu fes 
Gen, verlangte Salvius med, Nov, e. a. in feinem 
Auffſatz. ib. p. 426. 

Die Kanferlichen zu Münfter erwehnten d. 17. Nov. 
e. a, in der Conferenz mit Salvio, daß fie bieruber 
nicht inflruiret wären. zb. 425. 

Nach der Eatholifchen — d. 21. Nov, e. a. 
—* das Stadt⸗ Regiment bey den Catholiſchen 

leiben, und den Evangeliſchen nebſt Kellitution 
ihrer Schulen ıc. erlaubet ſeyn Kirchen zu erbauen. 
ib. p. 440. Was die Evangelifchen zu Oßnabruͤck 
Dieferwegen im Dee, e, a. unter fich concludiret. zb. 
T. IV. p. 24. /q- j 

In der Conferenz zwiſchen den Kaferlichen und Sal- 
vio nebjt dem Außſchuß der Goangelifchen Depu- 
tirten d. 6. Febr. 1647. nalım Graff Trautmanss 
derff die Gravamina der Evangelifchen hiefelbft, zu 
weiterm Nachdencken. ib. p. 00. , 

In der Kanferlichen zu Oßnabruͤck Erklaͤrung circamed. 
Febr, e, a. wurde die Reltitution in fkatum anni 
1624. in Eccleliuftieis & Politieis verwilliget. sb. 


P 54. . * 

Die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck ſetzten in ihrer Ges 
gen⸗ Declaration d. 27. Febr. 1647. noch hinzu, daß 
auch bey Natbs Mrd andern Aemtern eine Gleich⸗ 
beit zwifchen beyder Religion Verwandten folle 
— werden. ih. p. go. conf. ib. p. 94- 

Ueber diefe inPoliticis gefuchteParitar beſchwerten fich die 
Kanferlichen in der eöd. mit Salvio gehaltenen Con- 
ferenz. ib. p. ns. Sie declarirten d. g. Mart. e. a. 
in ihrem Project, daß Die Reftitution in Ecclefialti- 
cis & Politieis nach dem Natu Anni 1624. d. 1. Ian. 
gefchehen falle. ib. p. 125. 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck monirtend. 8. Mart. 
ej. an, gedachte Parität. ib. p. 135. Ciewurde von 
den Kanferlichen d, 16. eiusd. in dem Colloquio 
zwifchen Dolniarn und Salvio nachgegeben ib. p. 
158. und inlerirten fie ihrem Proiedt, d. 4. April, ej.an. 
denen Fvangelifchen eingelieffert. zb. p. +81. conf. 
ib. p. 125. fq- 

Diefe GI ’ichheit in Politieis und die Reftitution in Ec- 
clehattıcis iuxta Iatum Anni 1624. wurde von den 
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Augfpurg, Die Evangelifchen zu ) 
Evangeliſchen zu Oßnabruͤck in ihrer legten Erklaͤ⸗ 
rung circa 8. April, 1647. wiederholet. AZ. Par. T, 
IV. p. 193. 198. Item in der Kayſerlichen Formular 
d. 14. Maj.e. a, ib. p. 536. 54. 

Ueber die zu Ofnabrück verglichene Parität in Politi- 
eis beſchwehrten fich die Eatholifchen zu Muͤnſter 
med, Iun. e. a, unter andern am meijten. zb. p. dig. 
conf. ib. p. 803. 

Auf die folcher Paricat halben von Salvio d. 6. Iul. e. 
a. vorgebrachte Fragen antivortete Volmar pur& 
negative, ib. p. 63. 

Die Earholifchen wolten in ihrer Erklärung d. =. 
Des, e. a, die Gleichheit in Politieis ausgelaffen 

ben. zb. p. 824. Volmar difheultirte fie gleichs 
als d. 16. lan. 1648. sb. p. gor. 

D. 17. ej. conferirten einige Evangelifchen hieruͤber mit 
den Chur⸗Bayriſchen. ib. p. 903. /q. 

Die Kayferlichen verficherten einigen Evangeliſchen 
Reichs⸗ Stadtifchen d. 22. ej. daß die Catholiſchen 
in Die Paritat nicht gehelen Fonten. ib. p. 519. /qq. 
conf. ib. p. 937. 

Ueber die Par.tat in Politicis beſchwehrte ſich Chur⸗ 
Bayern im Ian, e, a. unter andern Puncten am 
meiſten ib. p. 941. u 

Des Ehmfürjten zu Sachſen Gutachten circa med. 
ej. wegen der Parität in Politicis. sb, p. 1014. 

Nach der Kapferlichen zu Oßnabruͤck Projedt d. 29, 
ej. in ſtatum Anni 1624. zu reflituiren. #b. p. 957. 
Gegen die Parität in Politicis redeten die Kayferlichen 

. 1. Febr, e, a. hart mit den Altenburgifchen zb. p. 


973» «dr 

Die  Maonsikten lieffen fich d. 15. eſ. verneh⸗ 
men, daß wegen der Parität noch wohl ein Tempe · 
rament ;u finden. ib. p. mı$. 

D. 8. Mart, e. a, erflarten ſich die Kanferlichen wegen 
der Gleichheit im Stadt⸗Regiment noch nicht nach 
der Schweden Sim. ib. T. F. pP. 693. 

Was wegen der Parität in Politicis in dem d. 14. ej. 
unterfehriebenen Articul über Die Religions-Grava- 
mina, bejehloffen worden. ib. p. 5&. /gg. conf. ib, 


p. a pP. 604 

Gegen dieſe Gleichheit ließ der Catholifche Magiftrat 
albier d. 6. April e, a. ein Decret aus. ib. p. 757. /q. 

Circa Iun, e. a. wurden auf Dem Congrels befandt ges 
macht Rationes pro paritate in Politicis bey diefer 
Stadt. ib.YT. VI. p. 217. Sag. it. Geimdlicher Bes 
richt auf der Catholicorum objedtiones nieder diefe 
befchloffene Parität. sb. p. 220. faq. 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck verlangten d. 10. 
Iul, e. a. daß ihrer vermittelſt einer befondern Clau- 
ful in puncto Executionis gedacht, und der Hergog 
von Wuͤrtemberg nebft dem Grafen von Königss 
eck zu Commiflarien ernenmet werden möchten. sb. 
p. 92. die Churfürftlichen dafelbft waren damit 
nicht einig. ibid, 

Die Reiches Standifehen daſelbſt fehloffen d. 13. ej. 
daß die Execution zwar vor Der Ratification dor fid) 
gehe, doch deshalben nichts fpeciales ins Friedenss 
Inftrument eingerlicket werde. ib. p. 100. fga. 

Formalia über ihre Reftitution in dem zu Shnabriik 

« d.27.Iul. e, a. approbirten Inftr,Pacis sd.p.139,/9.144./2. 

° Den 


“ 
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Augfpurg, Die Evangelifhen zu ) 

Den projedtirten modum Executionis alhier wolten die 
Eatholifchen und Kavferlichen d. n. Odt. 1648. nicht 
unterfchreiben. AZ. Par. T. VI. p- 595. /g9. 

Conwentio eirca eorum reflitutionem , oficie publica, 
rem tormentariam &c. I. P. O, Art, V. $. 3. /44- 

Im Reichs⸗Rath zu Ofnabrück wurde d. 6. Dec. e, 
a. gefchloffen, daß an den Magiftrat twegen Rellitu- 
tion der Evangeliſchen dafelbft folle gefchrieben 
werden. Act. Pac. T. VI. p. 718. 

D. 17. ej. wurde referiret, was Chur⸗Bayern für 
Anftalt wegen der Reilitution gemacht habe. ib. 


P- 739. 

Die Schweden verlangten d. or. ej. daß vor Auss 
wechßlung der Frieden + Ratification , den Evans 
gelifchen 9. Kirchen ze. reflituiret und die Parität in 
Politieis angejtellet werde. ib. p. 751. 

Die Evangelifhen zu Münfter führten fie d. 5. Ian. 
1649. zum Exempel an, wie ungern die Catholis 
fchen an die Execution des Friedens-Schluffes wol⸗ 
len. ib. p. 793. 

Die Latholifchen lieſſen endlich d. ro. ej. zu, daß 
diefer Execution in dem poft fcripto an den Kayfer 
gedacht werde. ib. p. 802. /q. 

Ehurs Bayern berichtete in einem Schreiben an den 
Convent d. d. pı. Febr. e. a, daß er am der verjir 
gerten Execution überall Eeine Schuld habe. zb. p- 


907. /99- ‚ 

Die Evangelifchen zu Münfter thaten wegen 3. Pun⸗ 
eten bey hieſiger Execution, denen Kanferlichen d. 
ı5. Mart. e. a. Vorftellung. ib.p. 968. /qg- 

Drenftierna ließ —— Execution d, 3. April, e. 
a, denen Reich 
rung thun. ib. p. 984. /gq. 

Die Evangelifchen referirten d. 26. ej; denen Kayſer⸗ 
lichen zu Muͤnſter, daß das wegen des Zeugwar⸗ 
ters und der Guarnifon bey der Execution pergliches 
ne retradtiget werden wolle. ib. p. 1004. 

Auf dem Nürnbergifchen Convent hatte der Franck: 
hai che Deputirter anfanglid) Commiflion von ih—⸗ 

nen. 8 82. — 

In welchen Stuͤcken die Buͤrgerſchafft Augſpurgi⸗ 
ſcher Confeſſion, ſich nach geendigter Executions- 
Commiflion annoch beſchwehrt befunden. AZ, Exee. 
T. I. p. 105. 464. 

Ante fecundum Terminum Exaudtorationis zu reflitui- 
ven. db. p- 429. ä 
Streit der Evangeliſchen Geiftlichkeit hieſelbſt über 

das Wort: Alt» Carbolifch, im Sept. 1649. ib. 


. 472. /99- 

de Refiiution folte , nad) Gutachten der Deputirten 
zu Nüruberg d. 13. Od. e, a. und der Schweden 
Projedt d. 8. Nuv. e. a. im zweyten Termin berichs 
tiget werden. ib. p. 548. 575. it. nad) der Deputir- 
ten Auffiag d. 12. Dec. e. a. ib. p. 738. 

Nach der Schweden Specification d. 15. Mart. 1650. 
annoc) in diverfis im zweyten Termin zu reflituiren. 
ik T. II. p. m. 

In der Deputirten Specification d. 30, ej. war die Aus⸗ 

fchaffung der Tarmeliten ausgelaffen, welches die 

Schweden nicht zugeben wolten. 3b. p. zıs. 218. Bens 


de verglichen fic) d. 4. April. e. a. daß es beyjuruͤ⸗ 


andifchen zu Muͤnſter Erinne⸗ 
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Augfpurg, Die Cvangelifhen m) 
fen. A. Exer. T, 1. P- 235- Sg- Nach der Depu- 
tirten d. 22. ej. fubicribirten Delignation im zweyten 
Termin. ib, p. 250, 

Den Evangeliſchen Predigern alhier wurde in dem, 
wegen Einbebaltung der Sarmelitend. 21. Iul.ıszo. 
zu Nürnberg gemachten Vergleich, die Exemtion 
von allen Oneribus und Accifen verfprochen. =. ꝓ. 


ds. 

Die Deputirten fehicften circa Aug. e. a. an das 
Schwäbifche Crayß⸗Ausſchreib⸗Amt eine Informa- 
tion, worin die Evangeliſchen alhier annoch reftitui- 
ret zu werden verlangten. sb. p. 59. ag. Des 
Wuͤrtembergiſchen Deputati Antwort darauf d. 10. 
eiusd. id. p. 576, 

Degen der Wayſen⸗Kinder⸗Sache wurden in Col- 
legio Deputatorum eöd. dreyerley Fragen moviret, 
ib. p. 681. 

Bey dem Concept der Antwort an fie über die Reli⸗ 
gions-Differentien waren Die Deputati ad pundtum 

, Retlitutionis d. 14. Sept. e. a. in determinirung der 
annorum difcretionis zweyerley Meynung. ib. p- 


754 S4- 

Die biegen Differentien kamen d. 7. Dec. e. a. wie⸗ 
derum vor, fonderlich die Frage de annis diferetio- 
nis, sb. p. 812. Sag 

Daß die Evangeliſchen albier entweder noch nicht 
narie reltituiret Oder wieder turbiret werden w 
darüber befchtwerte fich Orenftierna d. 6. Febr. 1051. 
ib. p. 822. 

Die Deputirten nahmen biefige Differentien d. 18. ej. 
nochmahls, aber ohne Schluß, vor. sb. p. 825. /q- 

Die Evangelifchen Deputirte beſchwerten fich d. 22. 
Maj. e. a. daß hierin noch Fein interims-Expediens 
gefchloffen fey. ib. p. 864. Derfelben Deputirten Bes 
richt circa Iun. e. a, uber die. noch obfehtuebende 
Ditferenzien. ib. p. 870. /g. 

Augfpurg, Stifft. 

Hatte die Geiftliche Turisdietion gegen die Evangelis 
fchen ſtarck getrieben. AF. Pac. T. III. p. 260. 

Nach der Repartition d. 16. Odl. 1648. war deffen 
Quota des erften Termins Schwediſcher Satisfacti- 
ons-Gelder 25255. fl. baar und 25265. fl. an Allı- 

ation. sb. T. VI. p. qʒ. Deffen Contingent zu den 
egteren 2. Millionen und dem Leberfehuß waren 
36023. fl. nad) der Repartition d. 8. Mart. 1650. 
Act. Exec. T, II, p. 146. Nach der Repartition d. 
1. Iul. e. a. waren deffen fümtliche Satisfadtions- 
Gelder 87042. fl. ib. p. 425. 

Contra die Herren von Sappenpeim im erften Termin 
zu reftituigen, nach der Schweden zu Nürnberg 
Project d. 8. Nov. 1649. Act. Exec. T. I p. 574. it. 
der Deputirten Aufffaß d. 12. Dec. e.a.ib.p.736./g. 

Die Commiflion hierin wurde von den Deputirten d 
4. Febr. 1650. expedirt. ib. T. II p. 107. 

Wiederum nach der Schweden Specification d. 15. 
Mart. e. a. im erſten Termin zu reflituiren. sb. p. 

170, it. nach Der Deputirten d. 22. April. e. a. fub- 
feribirten Defignation, ib, p, 249. Der Evangelis 
ſchen Deputirten Bericht hierüber circa Iun. 1651. 
ib, p. 869. conf. ib, p. 762, 

Contra daffelbe Fam Anfpach wegen der Pfarre —* 

ronn 


Regiſter. 


Augſpurg, Stifft. 
brom noch ante primum Terminum ein. A. Excc. 
T. II. p. 799. conf. ib, p. 849. it. N. N. Fleiſchbein 
wegen abgenommener Waaren. ib. p- &ss- 
Augfpurgifche Confeffon. 

Derfelben —— hat in den Oeſterreichiſchen 
Landen ihren Urſprung, nemlich in An. 1598. fq. 
genommen. AA, Pac. T, II. p. 24. fg. 

Daß derfelben Anmehmung Niemanden der Geiftlis 
chen Güter verkuftig machen folle, ward von den 
Evangelifchen zu Öfnabrück in ihrem Gutachten 
im Nov. 1645. eriwiefen. db. T. I. p. 814. (99. 

Der Churfürft zu Brandenburg bekannte fich hierzu, 
ob er fehon der Reformirten Religion jugethan. ib. 
P- 777. T. II. p. 936. T. IV, * 275» 

Daß bey derfelben die Seeligkeit koͤnne erlanget wer⸗ 
den, aeftunden die Reformirten. ib. 7. IL, p- 9. Ob 
darın kein Articul begriffen, fo von den Keformir- 
ten Theologis beftritten werde. ib. p 936. 

Exereitium illius confirmetur in ditionibur Suecis cefhr. 
IP. 0. Art. X. $. ı6. 

Salvum mancar in prowinciis Brandenburgico Electori 
cefür. ib. Art, M. $. u. fq. 

Die Evangelifchen Deputirte zu Nuͤrnberg fehlugen d. 
9. Dec. 1650. vor, daß die Evangeliſchen, ‚fo in 
der Eatholifchen Territoriis ins Minifterium famen, 
fie vor der Obrigkeit unterfchreiben Fünten. AL. 
Exec. T. II. P- Sı6, 

Ausfpurgifche Confeffions- Verwandte, 
tach dem gemeinen Reichs⸗Styl werden die Evan— 
gelifchen mit diefer Benennung beleget. A. Par. 
T. IP. p. 49. conf, ib. T. II. p. g6ı. 

Die Churamd Fuͤrſtlich⸗Saͤchſiſchen proteflirten Ao. 
1649. daß unter Diefer General-Benennung die Re- 
formirten als fpegies nicht mit begriffen. sb. T. VT. 

. 1017. 

ed Deputati ad punctum reflitutionis zu Nuͤrnberg 
ſchloſſen d. 8. Mart. 1650. nach) des Chur⸗ Brans 
denburgifchen Verlangen, die Reformirten unter 
Diefer Benennung hinfuͤhro nicht mehr zu begreifs 
fen. Ad, Exec. T, II. p. 139. 

Augfpurgifcher Deputirter, 
Evangeliſchen Theils, zu Nürnberg, Johann 
Chriftopb von Stetten. 

Wohnte d. 16, Iun. 1650. der folennen Collationirung 
des HauptsReceflus bey. Act. Exec. T. II. p. 348. 
Verglich fich d. ar. Iul. e. a. mit den Kanferlichen und 
Eatbolifchen, wegen Einbehaltung der Carmeli- 

ter zu Augſpurg. . p. or. 
Augfpurgifiber Deputivter, 

Eatholifchen Theils, auf dem Weſtphaͤliſchen Fries 

denssCongrefs, 7— von Leurelring. 

Ward nebſt noch 2. Tatholiſchen Geſandten circa fin, 
Maj. 1646. dem Grafen von Trautmansdorff zus 
gegeben, um zu Oßnabruͤck mit den Evangelifchen 
über die Religions,Gravamina zu handeln. A. Par. 
T. II. p. 97. 

Rom 9. Nov. 1646. an in der Deputation zur Hand⸗ 
fung mit den Cvangelifchen zu Miünfter in pundto 
Gravaminum. zb. p. 412. 

Exhibirte denen Eatholifchen zu Miünfter ein Memo- 
rial und Information von dem Zujtande der Stadt 
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Augfpurgifcher Deputirter. 
Augfpurg in Geiſt⸗ und Weltlichen, fo d. 5. Iul. 
1647. dietiret worden. Ad. Pac, T, V, p. 327. fg9. 


Augfpurgifcher Befandter. 
Bifchöflich) auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens-Con- 
preis, N. N. Rıifenbopper. 

War Ofnabrücifcher Officialis und führte zugleich 
das Eichſtaͤdtiſche und mehrere Vota, AH, Par. T, 

IV. p. 388. 


Augſt. 

In ſelbiges Lehm⸗ Guth waren die Brüder von We⸗ 

ſcheſowitz zu reftituiren. A, Exec, T, I. p. 57. 
Auguſtiner⸗Muͤnche. 

Suchten nebſt den Jeſuiten das Catholiſche Religi⸗ 
gionssExereitium zu Moßbach und Bibrich anzus 
richten, Dagegen fih Maffau » Saarbrick d. r. 
Mart. 1646. bey den Evangelifchen Geſandten bes 
fehtwehrte. AP. Pac. T. IT, p. 851. /ag. 

Die zu Mapnk folten die Sfarre zu Moßbach an 
Nagau⸗Saarbruůͤck reftitiiren. AH. Exec. T. 1. p. 
193. (Cont. Moßbady.) Und der Stadr Friedberg 
getviffe Mobilia. ib. p. 68. 

Solten der Stadt Friedberg, nach der Schweden 
zu Nürnberg Defignation d, 15. Mart. 16x0. die abs 
geführten Mobilia im zweyten Termin rellituiren. 
ib, T. II, pP. ı7ı. It. nach der Deputirtend. 22. April, 
ej. an. fubferibirten Defignation, 6. p. 249. 

War vermöge eingefommenen Berichts, vor den Mor 
nat) Od, ej. an. verglichen. sb. p. 765. 870. 

Contra die zu Speyer wurde vor die Stadt die Com- 
miflion von den Deputirten ad punctum Rallitutio- 
nis d. 4. Febr. 1650, expedirt. sb, T. II. p. ı07. 

Nach der Schweden Specification d. Is. Mart. e, a, 
im jweyten Termin zu reflituiren. zb, pri. It. nach 
der Deputirten d. 22. April, e, a. fubicribirten De- 
fignation. ib. p. 249. Ward vor den Monath Sept, 
ej. an. berichtiget. ib. p. 765. 869. 


AususTus, Hertzog zu Sachſen. 


Impetrirte von König Ferdinand Ao. 1555. das Decre⸗ 
tum declaratorium des Religion⸗Friedens A Pac. 


T. II. p. 40. 

Schlug den vorhin zu Dohna geweſenen Schoͤppen⸗ 
ſtuhl Ao. 1572. gaͤntzlich zudem in Leipzig. sb. Beyl. 
Il. zum Vorber. P. IV. m, 44. 

Traff mit dem Dohm⸗Capitul su Halberftadt d. 26. 
Oct. 1573. einen Permutations-Contract , darin die 
von ihm. Lehnruͤhrige Herrſchafft Lohra nebſt den 
Staͤdtlein Elrich ‚und Bleicheroda gegen andre 
Manßfeldiſche Güter verwechfelt wurden. z. 7 
Il. p. dos. 

Ließ vor der Kayferlichen Commillion d. i6. Nov, 1579, 
wegen des Domini directi des Amts Fgeln prote- 
ftiren. sb. NV. p. 393. 


Ausustus, Pfaltsgraff. 

Sein ältefter Sohn war Pfaltzgraff Chriſtian Au⸗ 
guſt. AA. Pac, T. III. p. 494. conf, p. 492. 

Ihm und feinem Bruder Hans Friedrich wurden Ao, 
1615. Die Erb⸗Aemter abgetreten. ib, 7, I p. 820, 
conf. ib. T. II. p.ıs. T. Il. P- 490. 

e Die 
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Auguftus, Pfalkgraff. 

Die ihm apanagirten Aemter waren Sultzbach, Floß 
und Vohenftrauß. AF. Pac, T. III. 498. 

Ihme ertheilete der Kayſer d. 22. Dec. 1677. eine Re- 
folution, darin enthalten, daß die Anordnung der 
KirchensCeremonien zu dem lure Tertitoriali gehöre. 
ib. T. I. p. 817. 

Im Flagten feine Landfaffen d. d. ı9. Od, 1627. und 
d. ix. Maj. 1628. die von Pfals- Neuburg vorgenoms 
mene Neuerungen in Ecclefiaflicis & Politieis, ib, 
T, III. p. 495. /99- 

AuGustus, SEMPER) 


Wurde dem Kanfer in der Schweden Projedt d. 14. 
April, 1647. nicht gegeben. Ac. Pac. T. V. p. 457. 
In der Kanferlichen zu Münfter d. 3. Iun. ej. an. auss 
eiteltem Projet wurde der Kapfer Auguſtiſſimus 
nennet. ib. p. 130, 
Die Fransofen gaben dem Kanfer in ihrem Project 
med. Iul, ej.an. den Titul nicht. . p. 4. 
Cranius verlangte d. ır. Aug. ej.an. daß die Worte 
dem Kapferlichen Titul in dem Schwediſchen Pro- 
jet Inftrwnenti Pacis beygefeget werden. ib, T. IV, 


P. 700, 

Wiederum die Kanferlichen und Catholiſchen zu Oß⸗ 
nabruͤck d. 23. Nov. e, a, ib.p.800.imgleichen d. 7. 
Dec. ejan. ib. p. Sat. . 

Die Schweden wolten d. 20. Dec. e. a, diefen Titul 
nicht zugeben. sb. p. 88. Der Kapferlichen Meys 
nung hierüber. sb, p. 54% 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck verlangten in ihren 
Ultimis d, ır. Ian, 1648. Diefen Titul bey zu ſetzen 
ib. p. 878. Die Schweden bewilligten eöd. die In- 
fertion wenn es auch von Franefreich und Spani⸗ 
en gefchehe. zb. p. 884. 

Nach dem Chur⸗Saͤchſiſchen Gutachten circa med. 
ej. bey zu feßen. ib. p. un. 

Die Kapferlichen zu Oßnabruͤck rückten ibn ihrem d. 
29. eiusd, auögejteltem Projedt ein. ib, p. 949. 

Selbige legten den Schwediichen d. 9. Jun ej. an. ein 
Schreiben ihrer Königin in Originali vor , darin fie 
dem Kayfer diefen Titul gegeben. ib. T. V. p. gı5. 

Die Schweden bedingten in ihren Notend. 12. eiusd, 
wenn auch die andern Königlichen Gefandten ihn 
geben würden. ib. p. 925- 

In dem zu Oßnabruͤck d. 28. Iul. e. a. approbirten In- 
firumento Pacis wurde er gefeßt. sb. T. VI. p. 129. 
Servient wolte ihn d. 2. Aug. e. a. noch nicht zulafjen. 

ib. p. 206. R 

Die Heiche-Stände zu Ofnabrück fchloffen d. 3. ej. 
daß er auch) von Francfreich dem Kayfer zu geben 
fey. ib. p. 299. zus. Was deswegen d, 6. eiusd. in 
der geheimen Conferenz mit Servient vorgefommen. 
ib. p. 304. /4- 

Imperator ſemper Auguflus I. P. O. init. I. P. M, init. 

Aumüller, Jobann) 
Wegen der Anlenhe an die Ober⸗Pfaͤltziſche Lands 
afft im exiten ‚Termin zu reltituiren, nach der 
Schiweden zu Nürnberg Projedt d. 8. Nov. 1649. 
A. Exec. T. I. p. sr. und der Deputirten Auffias 
d. 12. Dec. e. a. ib. p. 733. 
Wiederum nach der Echweden Defignation d. 15. 
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Aumöller , Johann) 
Mart. 1670. AA. Exec. T. I. r 
Deputirten d. 22. April, e. a. iu 
tion. ib. p. 248. 

War d. 2. O4. e. a. von den Depntirten noch nicht 
expediret. ib. p. 760°. Daruͤber beſchwehrte fich O⸗ 
renftierna d 6. Febr. 1651. 1b. p. 42. Der Eds 
angelifchen Deputirten Bericht hieruͤber, cırca Jun. 
ej. an. ib. p. 567. - 


Aurach, ſiehe Hohen⸗Aurach. 


AUREA BULLA, 

Derfelben contenta ſolten nach der Kayſerlichen zu 
Oßnabruͤck d. 20. April. 1647. dietirten Aufffag, 
religiofe obferviret werden. Ad. Pac. T. IV. p. 405. 

Desgleichen nach der Kapferlichen zu Muͤnſter Pro- 
jet an die Fransofen d. 3. Iun, e. a. 16.7. Y.p.u% 

Ordo fuccedendi in bac expreflus fervetur in Flectoratu 
Odlavo. I. P. 0, Art. WW. S. 5. I. P.M. $. 2. 

Conf, ReichssConfirutiones; Beichs⸗Geſetʒe. 

Auren, N. N.) 
War Afleflor beym Reichs + Cammer- Gericht und 
ftarb im Od. 1639. Ad. Pac. T. V. p. 206. 
Auslauffen . 
in die Nachbarfchafft propter Exereitium Auguflanz 
Confelhionis. 

Der Kanfer verbot es d. 1. April. 1646. und d. 18. 
Iun. e, a. ganß fcharff. A. Pac. T. III. p. 614. 

Daß der Kayfer folches in feinen Erb⸗Landen die 
nechſten 7. oder 8. Jahre connivendo wolle gefches 
ben laffen, erklaͤrte ſith Trautmansdorff d. 13. lun. 
e. a. in feinen Vorichlagen. ib. p. 187. Solches 
wurde in der Catholiſchen Endlichen Compofitions- 
Dorfchlägen d. 2. Iul. e. a. wiederhohlet. A p. 197. 

Daß es nicht folte verwehret werden verlangte Salri- 
us d. 17. Mart, 1647. in dem Colloquio mit Dols 
marn. sb. T. IV. p. iga. Desgleichen die Evange⸗ 
* in ihrer legten Erklaͤrung circa 8. April, e. a. 
ib. p. 199. 

In * Correcturen der Kanferlichen d. 10. ej. wurde 
es denen Evangeliſchen in Schleſien und Defters 
reich unter der Eins eingerwilliget. zb. p. 209. 

Item in ihrem d, 30. ej. ausaeftelten Proiedt, allen Ev⸗ 
angelifchen Unterthanen Eachotifcher Obrigfeit, die 
Ao. 1624. weder das öffentliche noch privat-Exer- 
citium gehabt. sb. p. 516. 

Wiederum die Evangeliſchen in ihrem d. 4. Mai. ei. 
an, denen Schweden eingeliefferten Projedt ib. p. 
523. Und die Kanferlichen in ihrer d. 14. eiusd, des 
nen Evangelifchen communieirten Formula, sb, p.543. 

Desgleichen in dem mit Den Schweden circa 20, ej. 
verglichen Articul in pundto Autonomix ib. p. 549. 

In der Kanferlichen in fine Maj. e. a. exhibirtem In- 
ſtrumento Paeis wurde es denen Schleſiern und 
denen in Wieder + Defterreich nachgegeben. ib. p. 
572. it. inihrem Projedt d. 23. Febr, 1648. ib 
T. V. p. 507. 

In derd. 8.Mart.ej. an, verglichenen und unterſchrie⸗ 
benen Notul in pundto Autonomiz wurde e8 den Eb⸗ 
angelifchen im reich, in Schleſien und Nieders 
Defterreich concedirit. ib. p. 139. /g. conl. ib. p. 
sr. S4- 


169. It. nach der 
vteribirten Deiigna- 


Subr 


Regiſter. 


Auslauffen. 


Subditi in Silcſſa ad Cameram Regiam fpeftanter, tum 
eriam in Auftria Inferiori non prohibeantur exerciti- 
um Auguflane Confefionis extra territorium frequen- 
tare.I.P. O. Art. V. $. 30. I. P. M. J. 47. 


ÄAUSTREGARUM PRIVILEGIUM. 


Solte nach der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Gutach⸗ 
ten im Nov, 1645. durch die hoͤchſten Reichs + Ges 
richte nicht gefruncket werden. A. Pac. T. I.p. 309. 
It. nach ihrer Erklärung d. 9. Tun. 1646. ib. T. IH. 
p. «68. Und der Svangeliichen zu Munster Aufſatz 
d. 25. lul. ej. an, ib. p. 286. 

Je nad) fümtlicher Evangelifchen endlichen Gegen 
Erflarung in puncto Gravaminum, med. Aug. ej. an. 
ib. p. 340. Und Salvii Projedt nıed. Nov. ej. an. sb. 


P-_ 434 | 

Daß es bey dem Kanferlichen Reichs⸗Hof⸗Rath for 
mohl als beym Cammer⸗Gericht beobachtet wer 
den folle, erklärten fich die Kayferlichen zu Oßna⸗ 
brück circa med, Febr. 1647. 1b. T. IV. p. 86. 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck wicderhöblten fol 
ches d. 27. ej. in ihrer GegensDeclaration, sb, p. 99. 
Wiederum die Kayſerlichen d. 4. Mart. ej. an. in ih⸗ 
rem Projedt. ib. p. 28. It. d. 4. April. ej. an. ib.p.1po. 

Nochmahls die Evangelifeben in ihrer legten Erklaͤ⸗ 
rung circa 8. April,ej.an. ib. p.203. It. d. 4. Mai, 
ej. an, in ihrem Projedt, ib. p. 524. 

Desgleichen die Kayferlichen in der d. 74. Mai, ej. an. 
den Evangelifchen commmunicirten Formula de Gra- 
vaminibus Ecclehaflicis. ib, p.s47. Ir. in dem zwi⸗ 
fchen den Kanferlichen und Schweden circa go, ej. 

- verglichenen Articul in pundto Iuflitiz. ib. p.gsn. 

Wiederum in der Ravferlichen zu Ofnabrig Project 
d.29. lan. 1648. ib. p. 966. Und in der d. 22. Febr. 
ej. an, unterfchriebenen Nonul über den Pundtum lu- 
fitie. ib, T.V.p.500. Nochmals indem zu Oßna⸗ 
bruͤck d. 27. Iul. ej. an, approbirten Inftrumento Pa- 
eis, ib. T. V. p. 150. 


Illibatum eo in Iudieiis Imperi. P. O. Art. V. $. 56. 


I. PM. $. 47. 
AUTONOMIA, 


Bon feiten der Evangelifchen ward circa An, 1646. 
ein Bedenken verfaffer über die Gewiflens- Frey: 
heit der Unterthanen,welche ihrer Obrigkeit Reli⸗ 

ion nicht zugethan find. AZ. Pac, T. II. p. 700. /gg. 

Grunde der Eatholifchen wieder dieſelbe. ib. p. 7n1./gq. 
Der Foangelifchen Antwort auf diefe der —*8 
liſchen Fundamenta. ib. p. ru. faq. 

Die Evangelifchen zu Oßnabrůck rückten fie ihrer fer⸗ 
nern Erflarung in puncto Gravaminum d, 9. Iun. 
1646. mit ein. zb. T. JII. p. 164. 

Ward inder Catholiſchen Refolutionen d, 20. ej. abge⸗ 
fehlagen. ib. p.369. _ Inder Catholifchen endlichen 
Compofitions- Borfehlagen d. 2. Iul, e.a. ward. an 
ftatt derfelben die Emigration gefeßet: zb. p. 106. 

Die Evangeliichen zu Muͤnſter confultirten d. 20. ej. 
hierüber. ‚ib. p. 248. /qq. conf. ib.p. 282. 

Daß ſie der Kanfer und die —æ nicht einge⸗ 
hen wuͤrden, ſtelten die Kayſerlichen zu Muͤnſter d. 


35 


Autonomia. 


25. Inn. 1646. den Deputirten der Evangelifchen 
vor. AR. Pac. T. III. p.324. /g9- 

Ward vonden Evangelifchen med, Aug. e. a. in ihrer 
endlichen Gegen-Erflärung reciproce verlanget. ib. 
7-337.J4. Der Chur⸗Saͤchſiſchen Erflarung in ih⸗ 
ren Mediiscirca fin. ej. ib. p. x50, 

Die Carholifchen wolten fie fich, nach ihrem Beden⸗ 
cken d. 7. Sept. e. a, nicht aufburden laffen. #6. p.362: 

Die Chur⸗Saͤchſiſchen hielten d. 8. Oct. e. a. dafür, 
daß fie fo viel moglich zubehanpten. zb.p.06 D 
Eatholifchen Confidenten Erklärung hieruber d. 16. 
ej. ib. p. 406. ’ } 

Graf Trautmansdorff declarirte den Fuͤrſtlich⸗Saͤch⸗ 
fifchen bald nach ihrer Ankunft zu Münfter circa 
fin, ej, Daß die Evangelifchen in alle Ewigkeit hierin 
nichts ausrichten würden. id. 4m... 

Der Evangelifchen zu Münjter Maiorad. 19. Nov. e. m, 
lieffen es mehrentheils bey dem Schwediſchen Pro» 
jedt beivenden. ab. p. 417. /q. Cont, Salvii Project, 


ib. p. At 
Die Earbolifchen wolten fie in ihrer Erklärung d. 21. 
ej. nicht verſtatten, fondern verwieſen die Untertha⸗ 
nen an das beneficium Emigrandi. ib, p. 439. 
Derfelben wurde d. 6. Febr, 1647. in der Conferenz 
en den Kanferlichen und Salvio, nebit dem 
usfchuß der Evangelifchen Deputirten, von Trauts 


ctirtes Proiect. ib.p.sı8.f  ,° fit 
Volmars Difcours hierüber mit dem Culmbachlſchen 
d. 2. ej. sb.p.n7. Der Kanferlichen Projedt d. sei. 
ib. 2273 7 Po 34 We 
Die Eoanselfchen erinnerten denen Schwediſchen d. 
8. ej. daß dieſer Articul aus ihrer Declaration vom 


"> 27. Febr, ju fürrogiren. sb. p. 145. 
“ Der Kanferlichen Auffas bieruber, d. 27. ej. von Vol⸗ 





marn an Salvium ausgeſtellet. ib. p. 156. conf. ib. 
p. 154 Die Evmgeliichen. zu Ofnabrück uͤberga⸗ 
ben einen andern Aufſatz d. 29. eiusd. in der Confe- 
renz jwifchen denen Schweden und Volmarn. zb. 


. 164. 170, 

Safrius bielt d. zr. ej. in der Conferenz mit Volmarn 
den Auffasder Evangelifchen für beffer: ib. p. 178. 
In der Kapferlichen Project d. 4. April. e. a. wurden 

mehrentheils priora wiederhohlet, auffer daß die 
 Exewmpliticatio der Pactorun mit Erfurt, Braun 
ſchweig⸗ Luͤneburg 2c. ausgelaffen. ib. p. 186. Der 
Evangelifchen legte Erflarung cırca 8. ej. ib. p. 8 
Die Kapſerlichen liefferten denen Evangeliſchen zu 7 
nabruͤck einneues Projedtd. 30, ej. ein. db. p. 514. fg 
Der Evangelischen Gegen-Project wurde d. 4. Mai. 

e. a. denen Schwediſchen infinuirt. id, p.51-/44. 
Die Schweden verglichen in der d. g. eiusd, mit den 
Kapferlichen gehaltenen Conferenz (die Erdlande 
e 2 aus⸗ 
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ausgefest ) dieſen Punet mehrentheils. A. Pac. T. 
IV. p.519./4. Der Kanferlichen den Evangeliſchen d. 
14.Mai. 1647. communieirte Formula hierüber. #5. p. 
541. /q- 

Der Articul in puncto Autonomiz fubditorum in Im- 
perio wurde circa 20. ej. zwiſchen den Kapferlichen 
und Schwediſchen verglichen. ib. p.548./99. 

In der Kanferlichen in fine ej. zu Oßnabruͤck —5— 
Inftrumento Pacis repetirt. ib, p. 570. fqq.conf. ib.p.623. 

Sm Münfterifchen Project circa init. I e. a. biß auf 
die Hildesheimifchen Pacta, approbirt. ib. p. 853. 
Der Catholiſchen Mennung hieruͤber d. 23. Nov. 
e.a. ib.p.804, Ihre Erklaͤrung d. 7. Dec. e. a. ib. 


. 825. 

as Ehurfürften zu Sachſen Reſolution hiertiber an 
den Ehurs-Brandenburgifchen Gefandten, d. 5. Ian. 
1648. ib. T.V.p. 560. /q. Ir. deffelben Gutachten 
bieruber, circa med. ej. ib. T. IWW. p. 1014. 

Was dieferhalben die Kanferlichen zu Oßnabruͤck d. 22. 
ei. etlichen Evangelifchen Reichs »Stadtifchen vor⸗ 
geftellet. ib. T. IV. p. 920. /q- 

Der Eatholifchen ultima d. 24. ej.extradirt. ib. p. 928. 
Die Kayferlichen richteten ihr Project d. 29. ej. dar⸗ 
nach ein. sb. p. 962. 

Was d.r. Febr, e. a. in der Kunferlichen Unterredung 
mit den Altenburgiſchen, hiervon vorgefallen. zb, 
p-972./4. Was Reigerfperger d. 7.ej. von diefem 
ze gegen die Evangelifchen Deputirte erwehnet. 
id. P. 992. 


Servient hielte es d. 9. ej. vor die gröfte Tyranney, im- 
perare velle confcientiis. ib. p. tor. 

In den Conferenzien zwifchen den Kanferlichen und 
Schwediſchen wurde d. 22. ej. ein Anfang ders 
Handlung hierüber zu Oßnabruck gemacht. sb. T, 
V. p. sor. /gq. 

Die Favferlichen fandten ihr Projedt d.23. ei. den E⸗ 
vangelifchen zu. zb. p.sor. os. faq. conf. ib. p. 516. 
fg. Sie wolten d. 24. ej. hierin nichts nachgeben. ib. 
P-509./q. conf. ib. p.s21./g9. 
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Autonomia. 

Die Evangeliſchen Deputirten thaten Denen Catholi⸗ 
ſchen zu Oßnabruͤck eirea 26. cj. in dieſem Punct 
umſtaͤndliche Kepreſentation, ib. p, su. Die Ca⸗ 
tholiſchen hinwieder denen Kayſerlichen circa 27. 
ej. ib. 7— P- fi P 

D. 26, ej. wurde nochmahls hieruͤber conferiret. zb. p, 
524. faq. Amgleichen d.28.ej. ib. p. 529./9q- 

Die Kanferlichen gingen d. 2. Mart. e. a, mit den Als 
tenburgifeben und Braunſchweigiſchen den Auffas 
hierin durch. zb. p. sıs. 

Die Eatbolifchen wolten d. 3. ej. anftatt: odfervantia, 
das ort: conmiventia, geſetzt haben. sb. p.532. 
Die Kanferlichen ftelleten d. 4. ei. den Schweden eis 
nen Auffas zu, fo viel Schlefien und die Erb⸗Lan⸗ 

de betrifft. 6. pP. 535. /9- 

Die Notul hieruͤber wurde d. 8. ej. endlich unterfchrier 
ben. ib. p.. 538. /qg. Und in dem d. 14. ej. unterſchrie⸗ 
benen Articul uber die Meligions + Gravamina wie⸗ 
derhohlet. ib. p. s70. /gq. 

Formalia in dem zu Dfnabrüick d. 27. Iul, e. a. appro- 
birten Inftrumento Pacis, #6, T. FT. p. 145./9q- 

Conventio circa illım. I, P.O. drr. U $. 34-/9- 

Conf. Emierandi jur ; Bvangelifche Linterrhanen 
Catholiſcher Obrigkeit; Item Ferdinandiſche 
Declaration. 

Axelſon, X.X.) Schwediſcher Obriſter. 


r 


Hatte ein —— Ad. Pac. T. V.p.847- 
Conf, ib. T. FI. Beyl. zum Vorber. p. s- 


Arelfohn, Ake,) Schwediſcher Reichs⸗Rath. 

Unterſchrieb nebſt feinen Collegen d. 3. lun. 1643. das 
Schreiben an die Dänifdyen Reichs -Närhe um 
Abichaffung der harten Proceduren gegen die 
Schwediſchen beym Sundiſchen Zoll. A. Pac. T. 
I.p.123. Item d.2.Mart. die Antivort ad eosdem, 
warum die Zufammenkunfft auf der Gränge noch 
nicht gefchehen Fünne. zb. p- ms. 


B. 


Baaden I. 


Gelbiges twurde von feiten Durlachs d. 28. Mart. 
"7648. in den beyden erſten Gradibusdes Vergleichs » 
sefochert. Ad. Pac. T. V.p. 650. 


Basden, Marggraͤflich Hauß) 


Wegen des alten Pracedent⸗Streits mit einigen an⸗⸗ 


dern Fuͤrſtlichen Häufern entwarff Lampadius circa 
Sept. 1645. Schemata alternationis. A, Pac. T. I. 


p. 79- Sit ” 
Harte mit den Geafen von Eberftein das Elofter Rei⸗ 
chenbach aemeinfchafftlich , welches hernach an 
Wouͤrtemberg gefommen. ib. T. IP. p.54., Conf. 
Basden-Basden ; It. Durlach. 
Baaden, N. N. Marggraf st) 
Schwediſcher Obrifter. 
Cein Regiment Cavallerie wurde in den zweyten Ex- 


Banden, 


audlorations-Termin gefekt. AF, Exec, T. Ip. 325. 
Vermoͤge Meben-Receilus in den dritten. sb. p. 346. 
olte circa med. Ian, 1650. zu Winsheim mit einem 
— von Hohenlohe Beylager halten. A. T. 
1. p. St. 


Baaden⸗Baaden. Wilhelm, Marggraf zu) 


Seine Mutter war eine von Adel, Nahmens Ma— 
ria von Neufin. 4%, Pac. T. I. p. cuS. Ob ihm 
Maragraf Friederich einer unehelichen Geburt bes 
fehuldiget. zb. T. IV.p. ges. conf,. zb. p. g1p. 

Erlangte die Reflitution des Elofters Reichenbach, das 
von der Grafvon Eberftein ohne feinen, des Marg⸗ 
orafen als gemeinfchafftlichen Herrn, Confens dag 
Jus Advocatie an Herßog Friederich von Wuͤrtem⸗ 
berg circa An. 1632. verfauffet hatte, ib, p. 54. 

Solte 


Regiſter. 


Baaden-⸗Vaaden, Wilhelm, Marggraf zu) 

Solte nad) der Kayſerlichen zu Oßnabruͤck in fine 
Mai..1647. exhibirtem Inſtrumento Pacis die Aemter 
Renckingen und Stein an Marggraf Friederich 
reſtituiren, und dagegen das Hauß Ridberg von 
ibm empfangen. AF. Pac. MVyp. 561./9. 

In der Kayferlichen zu Oßnabruͤck d. 29. Ian, 1648. 
ausgefteltem Projecc wurde des Haufes Nidberg 
nicht weiter edacht. zb. p. 954: 

Wolte fich init. An, 1648. zu dem erjten Grad der Au- 

" . tonomie nicht verobligiren. ib. T. V.p. 509. 

Mad) der Repartition d. 16. 0.1648. war feine Quo- 
ta. des erſten Teermins Schwediſcher Satisfadtions- 
Gelder 10230. fl. baar, und 10230. fl. an Afliena- 
tion., ib. 7 IL.ps 63. Und zu den letzteren 2. Mil 
lionen und. dem Uberſchuß 14586. fl. nach. der Re- 

rtition d. g. Matt. 1650. Aet. Exec, T II.p. 146. 
ach der. Repartition d, 1. Iul. e. a. waren feine 
famtlichen Sarisfadtion-Gelder 35244 fl..ib.p. 426. 

. Die Stadt Stollyofen war ibm vonden Fransofen zu 
reflituiren, sb. T. 1. p. 230. 

Nebſt Helfen » Darmitadt Ao. 1650. Cominiflarius 
jur Reftitution der Unter-Pfalß. zb. T. II. p. 104. 

Bar im April..1650. zu Nürnberg. zb.p. 23%. 

Baaden⸗Baaden, Marggrafthum. 

Alhier waren die Stadt Stollhofen und das Schloß 
Graben Ao 1648. noch mit Frantzoͤſiſcher Garnilen 
beſetzet. Act. Pac. T. VI. Beyl. zum Vorber. p.8. 

Annua ex hoc tatio Marchionatui Supcriori pendi 
folita fublata ft. 1. P. O. Art. IV. $.26. I. P. M.$.33. 
Conf. Durlach. 

Baaden⸗ Hochberg, fiche Hochberg. 
Baaden⸗ Badenfcber Geſandter 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens + Congrefs, 
Ludewig Niclas Trachter. | 

Hatte Rahmens Marggrafen Wilhelms zu Banden 
“eirca init, Febr. 'r646. zu Muͤnſter Selion genom⸗ 
men, dagegen der Baaden-Hochbergifche Geſand⸗ 
ter d’ 24 ej. beym Reichs + Diredtorio zu Oßna⸗ 
bruͤck eine Protellation eingab. Act. Pac. T. IT. p. 
824. f4- 

Zu Shrräbrict mit deputirt, alf die Catholiſchen d. 
24. lan. 1648. ihre Declarationes ultimas in pundto 
Amnelfliz & Gravaminum denen Evangeliſchen auss 

— ib. T. W. P-923. J 

ar d. 3. Febr. e.a. mit jugegen, alß einige Evan⸗ 
- gelifchen über den Natum der Tradtaten mündliche 
Reprzfentation taten. ib. p. 983. 

Unter denEatholifchen in einem Neben⸗Zimmer mit ges 

genwaͤrtig bey den Conferenzien zwiſchen den Rats 


Anfang nahmen. ib. T. V. p. 470. 
But d. 26. Febr. 1649. der Rellitution des Clofters 
Schwartzbach eingedenck zu ſeyn. zb. T. VI. p. voe. 
Baarfuͤſſer⸗Moͤnche. 
Die in der Stadt Ulm überlieffen ihr Cloſter dem 
Rath dafelbit und zogen Ao, 1531. aus. AT, Par. 
T. II, p. 605. /9- 


’ acharach. 

Bleibt vermoͤge Mal » Gräflichen Vereins de Ao. 

1378. beftandig bey der Chur. AA, Excc. Tl. 
PER. , 


ferlichen und Schwediſchen, welche d. 18. ei. ihren 
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Mit Frangofen belegt, ward von diefen und den Kay⸗ 
ferlichen zu Nürnberg in den erften Evacuations- 
Termin gefeßet. AA. Exec, T, 1. P-35- 46. &. 

Laut Vergleichs preliminariter zu evacuiven. id.De 567. 

Nach dem d. 22. Iun. 1650. volljogenen Receis, im 
zweyten Termin zu evacuiren. ib. 7. Ip. 416. Der 
Convent fchrieb deshalben d: 26. Iul.e. a, an Tou- 
renue. ib.p. 640. 


Dachneng. 


DieCollegiat-Kirche albier folte nach der Schwediſchen 
zu Ofnabrück d. 14. April. 1647. exhibirten Infiru- 
mento Pacis, an Alırtembero rellituiret werden. 
Ack. Pac.. T.Y.p. 460. Desgleichen nach der Kanfers 
licyen daſelbſt in fine Mai, e. a, ausgeſteltein Pro- 

ject. ib. T.II. p. Ja. i 

Item nach dem zu Ninfter eirca init. Iul. e. a. vergliches 

i Wiederum nach der Kans 


“nen Projedl, ib.p. 849. 
ferlichen zu Oßnabruͤck Projedt d. 29. Lin, 1648. 


ib. r 954 
Und dem dafelbjt d. rr. April. e. a. unterichriehenen 
Pundto Anineſliæ. ib. T.V, P-713. Auchd. 27. Iul. 
ea approbirten Inftrumento Pacis. ib. T. II. P-134 
Eichfia Colleziata roflituatur Domui Wurtenibergica. 
L.P. 0. Art. IV. $. 24. 
Badenweiler. 

Die Kanferlichen zu Oßnabruͤck refervirten in ihrem 
in fine Mai. 1647. exhibirten Inflrumento Pacis, dem 

. Haufe Defterreich feine Tara auf diefe Herrfchafit. 
Ad. Pac. T. IV. p.562. 

Laut der Frangofen ned. Iul. e.a. ausgeftelten Infru- 
‚menti Pacis, an Marggraf Friederid) zu reilituiren. 
ib. T. V. p.146. 

Nach) der Kayferlichen zu Ofnabrückd. 29. Ion. 1648. 
ausgefteltem Projedt, limpliciter an Maraaraf Fries 
derich zu Baaden- Durlach zu reflituiren. z.. 7. 
IV. p. 954 Was dieferwegen in der Conterenz 
der Kanferlichen und Evangeliſchen zu Oßnabruͤck 
d. 7. April. 1648. vorgefallen. ib. 7.7. p. 703. 

Nach dem daſelbſt d. rr. ej. unterfchrichenen Panclo 
Amneſtiæ an Baden-Durlacy zu reflieuiren. z2. p- 
72. Wiederum nach der Schweden anderweitein 

Aufſatz d. r2. Iun.e.a. ib. p.927. Und dem d. 27.. 

lul. e. a. approbirten Inftrumento Pacis. ib. T. VI.p. 
134. Item nad) dem Fransofifchen d. g. Sept. e. a.. 
obfignirten FriedengsInftrument. ib. p. 379. 

Reftituatur Friderico Marchioni Badenfi. 1. P.O. Art. 

IV. $. 26. 1.P.M.$.3. 
Bader, Juͤrgen) fiche Pader. 
Baͤrenklow. 


In dieſes Stamm⸗Guth ſolten die Ratziniſchen Ge— 
brüder reflituiret werden , laut der Schweden ju 
“ Nürnberg Projedt d,8.. Nov, 1649. AZ. Exec, T. 
J. p. 570. 
Baggen. 

Wegen dieſes Dorffs Keltitutivn Fam der Biſchof zu 
Worms contra Hans Conrad von Helmjtadt vor 
den erften Evacuations - Termin ein, der. Exec. T. 

II. p. 556. 
e3* BAGLIo- 
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BacLıonıs, Paͤbſtlicher Nuncius zu Wien. 


Ließ dem Ehurfürften von Trier verſichern, daß er 
ihn innerhalb +. Tagen frey nach Regenſpurg vers 
fchaffen wolle. A. Pac. T. I. p. 333- 

Ban ı, Paͤbſtlicher Nuncius zu Paris, 

Hatte circa fin. Anni 1645. exoreMazarini an Churs 
Bayern geichrieben, daß von feiten Frankreichs 
nur ein Theil des Elſaſſes verlanget werde. A. 
Pac. T. IH. p. 3. 

Bahn. 


Diele Stadt wurde von den Schweden in ihrer per- 
eimtorial-Refolution wegen Pommern d. rg. lan. 
1547. unter andern mit gefordert. A Pac. T. IV. 

„P 2602 
Bahuß. 

Der Fluß hierbey ſolte, nach dem Broͤmſebroiſchen 
Frieden de Av. 1645. feinen freyen Lauff wieder 
befonnnen. Act. Pac, T. 1. p. 641. 

Bsind. 

Nach der Repartition d, 16. Od. 1648. war dieſes 
Elofters Quota des erften Termins Schwediſcher 
Satistächons-Gehder, 465. fl. baar und 455. fl. an 
Aflıgnation. A. Pac, T. PT. p. 635. Und zu den letz⸗ 
teren 2. Millionen und dem Weberkhuß 663. fl. nach 
der Repartition d. 8. Mart. 1650. Act. Exec. T MH. 
R 146. Nach der Repartition d. 1. lul, e. a. waren 

effen famtlichen Satisfadtions- Gelder 1602. fl. ib. 
P- 43: 
Balingen. 

Nach der Schweden zu Oßnabruͤck d. 14. April 1647" 
exhibirtem Inflrumento Pacis, ſolte dieſe Stadt an 
Wuͤrtemberg rellituiget werden. AH. Par. T. V. 


. 460, 

lie auch nach der Kanferlichen dafelbit in fine Maji 
e. a. ausgejteltem Proiedt. zb. T. IV. p. 56. Dess 
gleichen nach dem zu Miünfter circa init. lul. ej. an. 
verglichenen Proiect. A. p. 849. 

Und der Frankofen med. Iul. e, a. extradirtem Inſtru- 
mento Pacis. ib. TV. ꝓ. 145. Item nach der Kays 
ferlichen zu Oßnabruͤck Proiedt d. 29. Ian, 1648. 
ib. T. IV.p. 953. 

Und dem dafelbjt d. 11. April, e. a. umterfehricbenen 
Pundto Ammnelliz. ib. TV. p. 719. auch d.27.. Iul, e. a. 
approbirten Inftrumento Pacis. ib, T. VI. p. 134. 

Reflituatur Domni Wurtembergice. I. P. O. Art. IV. $. 
24 

Balleyen. 

Conventio circa earum vreſtitutionem & jura. I. P. O. Art. 
V. $. 14. [qq. L. P. M, $. 47. Conf. Bifchöffe; Geiſt⸗ 
liche Guͤther. 


Bamberg. 
Melchior Otto, Biſchoff zu) 

Mit ihm conferirte Marggraff Chriſtian zu Bran⸗ 
denburg⸗ Culmbach im Dec. 1643. über die vom 
Kayſer auf dem Deputations-Tag geforderte groffe 
‚ Contribution. Act. Pac, T. I. p. 49. S4- 

Ward von der Fandgrafin zu Eaffel Ichrifftlich erin⸗ 
nert, fich von dem Friedens⸗Convent nicht ausfchliefs 
fen zulaffen. sb. p. 67. 

Suchte die Auffnehmung des Cammer-Gerichtlichen 
Compronußs wegen der mit dem Harfe Deiterreich 


‚UNIVERSAL. 


2 


Bamberg, Biſchoff zu) 
uber die Kaͤrndtiſche Herrſchafft habende differenti- 
en, durch ein Schreiben an Die Reichs⸗Standi⸗ 
ſchen d. ı 1. Jun, 16.46. zu befordern. Act. Pac. T. 
U. p. 303: ft 

Hielt circa Iul. 1647. die Reunion Chur⸗Bayern mit 
dem Kapfer gar nicht für ein Mittel den Frieden zu 
befördern. ib. 7. II. p. 692. 

Antwortete d. 14. Febr. 1648. an Margaraff Ehri- 
jtian zu Brandenburg⸗ Eulmbach, die Friedens, 
Trachten, it. die vom Kayſer den Baprifchen I roup- 
pen im Fraͤnckiſchen Erenk aflignirte 120. Roͤmer⸗ 
Mondthe,und derfelben Finfftige Contentirung bes 
treffend. ab. TV. p. 123. /gq. 

Andenjelben als Ausfchreibenden Fürften fehrieben die 
Reichs⸗Staͤndiſchen d. 17. Od. ea. um Befordes 
rung des erjten "Terimins der Satisfadtions-Gelder 
und Der Rellitution ex capite Amnellie & Gravamı- 
num, ib. T. VI. p. 67. fa. 

War ats» @ulsbachitcher feit$ zum Executions- 
Commißhrio erfucher, und hatte circa fin. Jan.1649. 
Bedencken, ob duch die Execution ftatt babe. 16. 
p. 909. conf. ib. ‚P- 9%: 

Schrieb an den Evangetifehen Girafen zu Loͤwenſtein, 
deſſen Refliturion berreffend d. 27. Mart. e. a. Act. 
Exec. T. 1. p. 40. 

Die Evangelifchen zu Minfter fehrieben d. 30. tius- 
dem an ihn, Daß nicht auf den Numerum Diefer o⸗ 
der jener Religion zugetbaner, fondern lediglich auf 
— Anni 1624. zu ſehen fen. AH. Pac. NM p. 
98. > ; 

Kapferlicher Commiffrius in auf Chur⸗Mayntz con- 
tra Erffurt d. 25. Iun. ea 4A Exec. TI. p. 490 


2 Ihn und Eulmbach wurde die Commillion in cau- 
fa Maria Chriliianaveon Loͤwenſtein contra Ferdinand 
Carl von Loͤwenſtein d. 4; Febr, 1650. expedirt. 48. 
Exee. T. II. p. t07. F 

Der Generaliſſimus notificirte ibm d. 25. Tun. e. a, den 
Schluß; des Executions-Recellus. ib. T. U, p.374./gg- 

Kam contra Anſpach wegen angefangener — — 
gen zu Furth, vor den erſten Evacuations- Terinin ;u 

Nuernberg ein. ib. p. 857. /q: 

Conf. KRigingen. 

Bamberg, Stadt. 

Ron Guſtav Horn d. 1. Febr. 1632. auf eine kurtze 
Zeit erobert. AA. Exec. T. I. Beyl. zur Vorr. 
P- 34 

Bamberg, Etifft. 

Demfelben gebuͤhret Die Seilion immediate nach den 
Ertz⸗Biſchoͤffen. Ack. Pac, T. I. p. ms. 

Circa Annum 15 to.war alhier Biſchoff Iohannes, Frey⸗ 
* * Limpurg und Canonicus zu Straßburg. is. 

. · P. 722 

Wegen der von Oeſterreich erlittenen, Beeinträchtis 
gung indes Stiffts Herrſchafft in Kuͤrndten ſchrieb 
Biſchoff Franciſcus d. 30. lan. 1641. an den Reichs⸗ 
Tag zu Regenſpurg. ib. T. V. p. zes. faq. 

Nach der Repartition d. 16.Oct. 1648. war deſſelben 
Quota des erſten Termins Schwediſcher Satisfadi- 
onsGelder 25427. fl. 30. Creutzer baar und 26427. 
fl. 30. Creutzer an Allignauon. ib. T. IT. p. Pr 

> Und 


Regiſter. 


Bamberg, Stifft. 


Und zu den letzteren 2. Millionen und dem Uberſchuß 
37680.fl. 30. Kr. nad) der Repartition d. g. Mart. 
1650. Ad. Exec. T. II. p.145. Nach der Reparti- 
tion d. r. lul. e.a. waren deffen famtlicye Satisfadtions- 
Gelder 91047. fl. ib.p. 424. 

Hieſelbſt waren einige m und Tara an Brandens 
burg-Eulmbach zu reftimiren. ib. T.I.p.99. 

Handlung über die mit Culmbach ftreitige Pfarr 
Gerechtigkeit zu Nugendorff, angefangen d. 27. Iun. 
1649. ib. p. 412. /g9. 

Solte die Evangeliſchen zu Mainroth, nach der Schwe⸗ 
den zu Nürnberg Projedt d. g. Nov. 1649. im erften 
Termin reftitiren. ib.p.573. Conf. Mainroth. 

Was es, nad) der Schweden Specification d. ı7. 
Mart. 1650. im erſten Termin an verfehiedene Stans 
de zu reflituiren hatte. #2. T. IT.p. 169./9. Item in 
tribus menſibus. ib. p. 1735. Wiederum nach der 
Deputirten d. 22. April. e, a. fubferikirten Defigna- 
tion. ib.p. 248. /gq. 

Contra daſſelbe Fam Nürnberg in pundo religionis & 
libertatis conſeientiæ, noch ante primium terminum 
ein. ib. p. 799. Conf. ib, p. 50. It. die Zolluepis 
ſchen Erben wegen entzogener Güter. ibid, 


— Caſpar) 

Kayſerlicher Obriſter und vormahliger Commendant 

in Philipsburg. 

Ihm war der Naffau » Saarbruͤckiſche Antheil der 
Herrichafften Bar und Mahlberg, ſub fin, Iulüi 
1636. hypothecarie eingeraumer worden. A. Par. 
T.I.p. Ss. T.P. p.2ı9. 

That dem Spanifehen General, Grafen von Embden, 
Vorſchub die Stadt Speyer zu erobern. sb. T. III. 


p. 689. Ja. 

*8 — Chur⸗ Trier qua Biſchoff zu Speyer, wer 
gen entzogenen Hauſes und Guͤter, vor den erſten 
Evacuations- Termin zu Nuͤrnberg ein. Act. Exec. 
T. I. p. 858. 

Bambergiſche Geſandten zu Nuͤrnberg, 
Cornelius Gobelius, und Johann Chriſtoph 
Goͤtzendoͤrſfer. Item Georg Heinrich von 
Kinfberg. 

Waren zu Nuͤrnberg fchon im Mai. 1649. angefoms 
men. A. Exec. T. 1. p. sr. i 

Fuͤhrten d. 26. ej. das Diredtorium unter den Fuͤrſtli⸗ 
chen. ib. f 55. It. in der Verſammlung d. 30. Sept. 

.p. 3 


ej.an. il 84. 


Der von — unterſchrieb d. 18. Aug. 1649. den 


lnterims· Keceſs mit den Schwediſchen. #b.p.250,323- 

Einer von ihnen war Deputatus ad punctum Reflitu- 
tionis, ib. p. 91.260.726. It. Deputatusad Repartitio- 
nem der Satisfadtions-Öelder im Frändifchen Cray⸗ 
e. ib.p. 259. 


Gösendörffer unterfehrieb den Recels mit den Frans . 


tzoſen über das Seaunfenthalifihe Temperament d. 
24. Sept. e. a. ib. L: 364. j 

Wich certo refpectu denen Magdeburgifchen Geſand⸗ 
ten bei des Generaliffimi Feltin. ib. p.;6. 

Hielt in dr Umfrage am 17. Ian. 1650. Die Subfeription 
der Clauſularum generalium & remiflive, der Obers 


Pfaͤltziſchen Sache prejudicirlich. sb. TII. p. 72. /4- 


* 
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Bambergiſche Geſandten zu Nürnberg. 


Als Mediator d. 18. Mart. 1650. bey der Handlung 
über die Oßnabruͤckiſche Capıtulation. A, Exec. 7. 


II. p. 179. 

Colte vermöge Reichs-Conclufi d. 13. Iun. e. a, den 
Haupt⸗Kecels mit den Schweden, fubleribiren, und 
die Ratification darüber beybringen. ib. p. 432. 

War d. 16. ej. bey der folennen Collationirung des 
HauptReceflus. ib. p. 348. Und unterfehrieb ihn 
eöd. ib. p. 370. Auch d. 22. ej. den Receis mit den 
Fransojen. sb. p. 417. 

Von feitender Latholifchen von d. 25. Iul. e. a. an, In- 
terponent in der Sultzbachiſchen Sache. ib.p.590. 
Maren d. z. Aug. e. a. auf der Gefandten Freudens 

Mahl zu Birg. zb. p. 668. 

Beſchwehrte ſich d. 29. Od.e.a. daf andere Stände 
des Francfifchen Eranfes Die neuen Zölle und Acci- 
fen nicht auch abfehafften. vb. p. 797. /2. 

Bing d. 24. Mai. 1651. vom Convent hiniveg. #2.p.562, 

Bambergifcber Befandter 
auf dem NBeftphäliichen Friedens + Congrefs, 
Cornelius Gobelius, 


Kam im Mart. 1645. zu Miünfter an. AZ. Pac. T. I.p. 
371. /4. Gab nebit dem Nuͤrnbergiſchen d. 24. ej. 
an Eotmarn die Viſite. ib. p. 372. 

That in feinem Voto d. or. Aug.e.a. Anregung, daß 
Defterreich, biß zu des — Ankunft, 
dag Diredtorium an beyden Congreis-Drten führen 
möchte. sb. p. 574. 

Erinnerte bey der Deliberation d. 23. ej. daß die Re- 
und Correlationes zwiſchen den Chur⸗und Fürftlis 
chen, Fünfftig in pleno gefchehen möchte. ib. p.582. 

Votirte d. 10. Sept. e. a. weitläufftig gegen die Admis- 
fion Magdeburgs., ib. p. 678. /gq- 

Zeigte d. 13.ej. im Fuͤrſten⸗Rath zu Münster an, daß 
er in Subflitution des Weingartenſchen Geſandten, 
als Deputatus ordinarius von dem Prelaten-Etande, 
ber Abhohlung der Kanferlichen beywohnen werde. 
ib. 2.657. 

Mar d.s.Od.e.a.inder Deputation an die Kayferlichen, 
* Yushandigung ihrer Reiponkonen an die Frans 

oſen. zb. P. 736. 
2 an D, Delbafen d. 9. Nov.e. a. der Eatholis 
fchen zu Miünfter Conclufum die Admillion Mas 
deburgs unter gewiffen Conditionen , auch der ans 
dern Excluforum betreffend. sb. T. II.p. 07. 

Proteflirte d, 1. Ian. 1646. gegen’die von dem Deutfihs 
meijterifchen genommene Precedenz in fedendo & 
votando. sb. p. 175. IE 

War mit deputiret, alf die Kaferlichen zu Minfter 
d. 22. ej. erfucher wurden, den Satisfuctions- Punct 
mit den ‚Fransofifchen zu negotüren. ib. p.784. /q. 

Bezeigte fich in pundto Gravaminum mit den Fpans 
geliſchen confident. sb. T. IV. p.5. Conf. Catho- 
lifche und Evangeliſche Confidente Gefandten. 

Ram circa init, Ian. 1647. unter denen Deputatis Ca 
tholicorum ad Gravamina, u Oßnabruͤck an. ib.p. 236, 

D. 25. Tun. e. a. mit deputirt, an die Caſſeliſchen, und 
d. 26. ej. an die Darmſtaͤdtiſchen, die Beſchleuni⸗ 
gung in pundlo Satisfactionis & caufe Marpurgenfis 
betreffend. ib. p. 7./gg. 

Kam 
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Bamberg. Geſand. a. d. Meftphäl. Fried. Congr. 

Kam d.14. Nov, 1647. von Münfter zu Ofnabrück an. 
Ad. Pac. T. IV. p. 793. 

Drang nebft nody einigen Catholiſchen d. 18. ei. bey 
den Kayferlichen auf endliche Beforderung des Fries 
dene. ib. P. 794. 

Mit deputirt, alf die Catholiſchen ihre Declarationes 
ultimas in pundto Anmeſtiæ & Gravaminum, d, 24. 
Ian. 1648. den Evangeliſchen zu Oßnabruͤck aushaͤn⸗ 
digten. ib. p. 922. 

War d. 3. Febr. e. a. mit zugegen, alf einige Evangeli⸗ 
fehen überden ftatuum der Tradtaten mündliche Re- 
preefentation thaten. ib’ p. 983. 

Nebſt andern Catholiſchen im Neben» Zimmer ges 
genwärtig ben den Conferenzien, welche zwiſchen 
den Kayferlichen und Schwediſchen d. 18. ej ihren 
Anfang nahmen. sb. T.V.p. 470. 486. 

Wohnte d. 12. ej.zu Ofnabrück der Beerdigung des 
Eulmbachifchen Gefandten mit bey. :2. T. VI. 

. 199. 

Ste Deputation an die Kanferlichen d. 2. Mai. ea. 
und an die Chur⸗Bayriſchen d. 3.ej. die Eröfnung 
des Conclufi in puncto Satisfactionis Militix betrefz 
fend. ib. 1. V. p.784. /gg. It. d. io. ej. an die Kays 
ferlichen und Echwedifchen, Das Quomodo ?indem 
Militien-Punct betreffend. zb. p. 817. 

Nebſt andern d. 17. ej. deputirt die Reichs⸗Matricul 
zu revidiren. sb. p. &39. 

In der Deputation d. $. Iun, e, a, alß die Schweden 
ihre Erklärung über das Quomodo bey der Militz 
Satisfaction, und in puncto Executionis Pacis aus- 

elleten. ib. p. 897. D.ı2. ej.inder Deputation an 
ie Kayſerlichen und Schwediſchen. zb. p. 920. 

D. 27. Iul.e.a. wurde beliebet, daß er das Inftrumen- 
tum Pacis mit fubferibiren folte. ib. T. VI. p. iæi. It. 
zu Miünfter d. 3. Oct. e.a. ib. p. goꝛ. 

Banate, N. N.) Echwedifcher Obrifter. 

Sein Regiment Infanterie war 8. Compagnien ftarck 
nach der ‚Lifte d. 20. Mai. 1648. Ad. Pac. T. V. 
p. 847 

Banen, fiche Babn. 
Banier, Buftav) Schwedifcher Obrifter, 

Commandirte ein Regiment Cavallerie. Act. Pac. T. 
V. p. 846. 

Banier, Johann) 
Königliche Schwediſcher Feld + Marfchall. 

Noͤthigte die Kayferlichen, daf fie aus Mecklenburg 
gegen die Elbe weichen mujten. Ad. Pac. T. I.p.98. 

Ihm war von der Königin in Schweden, das dem 
Dohm ⸗Capitul zu Magdeburg gehoͤrige Amt 
Eglen, ad dies vitæ gefchencfet worden. zb. T. IV. 


. 329. . 
hing die Kanferlichen, Ligiſtiſchen und Chur⸗Saͤch⸗ 
fifchen d. 24. Septenih, 1636. bey Wittſtock in der 
Marek aus dem Felde. ib. T. VT. Beyl. zum Vors 
ber. p. ». Wiederum die Kapferlichen und Chur⸗ 
Eächfifchen d. 4. April. 1639. bey Chemnitz. ib. p. 2. 
Eeine übrige Thaten im dreyßigjaͤhrigen Kriege. 
4er, Exec. T. II. Beyl. 3. Vorr. p.34./99. 
Starb zu Halberftadt d. 10. Mai. 1641. ib. p. 39. 
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Banier, Peter) Reichs-Rath in Schweden. 
Unterzeichnete d. 3. Iun. 1643. das Echreiben an die 
Danifchen Reichs-Raͤthe um Abfchaffung der 
Proceduren gegen die Schwediſchen beym Sundi⸗ 
fehen Zoll. A. Pac. T. I. p. 123. It, ad eosdem d, 
19. Aug. e. a. ib. p. 129. 


Bar, Herrfchafft in Bıifaau. 

Der Naſſau⸗Saarbruͤckiſche Antheil bieran war dem 
Obriſten Eafpar Bambergern Ao. 1636. fin. Iulii, 
vom Kayfer hypothecarie eingeraumet tworden. A, 
Pac. T.1.p.8;5. T. V.p. 219. 

BARBARA MARGARETHA. 
Hersogin zu Minfterberg und Oels. 
Wirde in ihres Bruders Hersog Carl Friederiche 
Teſtament d. 30. Nov. 1646. zur Erbin des Fürs 
ftenthums Dels fubftiniret. Aci. Pac. T. V.p.366. 

Barberſtein. 

Wegen dieſes Lehn⸗Guths Reſlitution beſchwehrte ſich 
der Freyherr von Waldenburg vor den erſten Eva- 
ceuations-Termin, contra Chur⸗Trier als robſten 
zu ——— Ad. Exec. T. Mp. xc. 

arby, Wolffgang Graf zu) 

Hatte wegen des Amts Egeln einen Procels mit dem 
Erb » Etifft Magdeburg angefangen, darin das 
Eammer-Gericht d. 4. Oct. 1566. pro Magdeburg 
fprach Ad. Par. TV. p. 391. 8 

Dieſer Proceſs ward in dem d. 9. Mart. 1648. unters 
fehriebenen Brandenburgifchen Æquivalent- Punct 
caſſiret. ib. p. sgr. conf. ib. p. 597. Imgleichen in 
dem zu Sknabrick d. 27. Iul. e, a, approbirten In- 
ftrumento Pacis. ib. T. VI. p. 159. 

Caffatur Procefüs. I. P.O. Art. XI. $. 9. 

Barby. 

Diefer Grafſchafft nebſt Mülingen Quota des erften 
Termins Schwedifcher Satisfactions- Gelder war, 
nach der d. 16. Oct, 1648. extradirten Repartition, 
1550. fl. an Aflignation. #. Pac, TUI. p- 62. Und 
zu den letzteren 2. Millionen und dem Uberſchuß 
ırog. fl. nach der Reparttion d. 8. Mart. 1650. 
AS. Exec. T. II. p. 145. ach der Repartition d. r. 
Iul. e,a. waren ihre nebft Mülingen, famtlichen Sa- 
tisfactions-Öelder 2670. fl. ib. p. 424. 

Barby, die von) 

Hatten zu Loburg und Ealig einige von dem Cloſter 
Lemin Fehnrührige Güter, welche bernach an das 
Ertz⸗Stifft Magdeburg erb⸗ und eigenthuͤmlich gez 
kommen. A. Pac. T. 1V.p. 252./4. 

Barby, Stadt 

D, 10. Ian, 1636. von Bannier mit Sturm erobert, 

Act. Exec. T. II. Beyl. 3. Vorr. p.36. 
Barcellona. 

Daß der Koͤnig in Spanien ſich Herr von Barcel⸗ 
lona titulirete, hielten die Frantzoſen zu Muͤnſter 
im April. 1644. ihrem Koͤnig ein groſſes Prejudiz 
ju fepn. A. Pac. T.1.p. 208./9. 

Barckhuſen. 

Das Exercitium Auguſtanæ Conſeſſionis wurde in die⸗ 
fem Kirchipiel Amts Wittlage Ao. 1625. abge 
ſchaffet. Ad. Pac. T.VI.p. gar. 

Barckſtein, fiche Parckſtein. 
Bar- 


BarDdeN.N. la) Sranssfifcher Refdent. 


War mit jugegen, wenn die Dänifchen als Mediato- 
res bey den Schweden Relation tlyaten. Ad. Par. 
T. P. p ser. 

War init, Dee, 1645. nicht der Meynung, daf die 
Gravamina pon dem aufgefegten Gutachten der Ev⸗ 
angeliſchen zu Oßnabruͤck folten geteennet werden. 
üb. T. II. p. 100. 

Die EvangelifdhsFürftlichen za Oßnabruͤck funden d. 
17. ej. fuͤr gut, ihm ihre Gravamına zu reconımen- 
digen, und die Urfachen anzuzeigen, warum ſolche 
za Oßnabruůck möchten tractiret werden. üb. p. 139. 

Schickte dem Magdeburgiſchen circa 12. Ian, 1646. 
von der Mediatoren Protocoll loco Replicarum Gal- 
licarum, eine Copey m. ib. p. 24. 


Verſprach circa 14.ej. jucooperiren, daf die Frantzo⸗ 


ſiſche Gefandten mit dem ordine fecundum Claffes 
juftieden ſeyn folten. sb. p. zyo. ; 
Uber denſelben hatten ſich die Catholiſchen zu Muͤn⸗ 
fer circa init. Iun, e.a, bey den Frantzoͤſiſchen Ge⸗ 
ſandten beſchwehret, daß er ſich ratione 
renunciationis der geiſtlichen Güter, weiler als der 
Catholicorum Meynung fey, gegen die Coangelis 
fehen heraus gelaffen. ib. T. III, p. 182. 
Dartensleben, 
Guͤnther, (. Büngel von) zur Wolffsburg. 
Unterfchrieb nebſt andern Bürgen Ao. 1592. d. 4 
Nov, die Chur» Brandenburgische dem Dohms 
Eapitul zn Magdeburg gegebene Aflecuration, A. 
Pac. T. IV. p. 248. It. d. 4. Mart. 1598. eine andere. 
ib. p. 255. jaq. 


„erh. 
Diefes Amt wurde den Schwedifchen.d. 25. Odt. 1646. 
von den Chur⸗Brandenburgiſchen offeriret. AdF. Par. 
T. II. p.743. 
Barth, * Schwediſcher Agent. 

Invitirte die Reichs⸗Staͤdtiſchen Geſandten zu des Ge- 
neraliſſimi zu Nuͤrnberg angeſtelltem Banquet. Ack. 
Exec. TI p. ri. 

Circa init. An. 1650. wurde er don Erßkein jum Ob- 
fervatore im Srinchifchen Crayß conftituiret, ob die 
Reftitutions · Commilliones auch tichtig exequiret 
würden. ib. T. IT. P- 104. 

Der Generaliflimus bevollmächtigte ihn d. 12. Iun. e. a. 
nebft den Ständen die Repartition der Satisfadtions- 
Gelder in Richtigkeit zu bringen. A. p. ss 


Bartbold, 
Ertz⸗Biſchoff zu Mayntʒ und Churfürft. 
Lie fich mit dem Rath zu Erffurt Ao. 1497. in einen 
ertrag ein. A. Pac. T. III.p.550. 

Zu deffelben Zeiten ging die Irrung mit_der Stadt 
Erffurt wegen der Folge, Reife und Dienfte an, 
daruber fein Succeflor Ao, ısı5. einen Vertrag mit 
der Stadt traff. ib. T. II.p. 49. 

Barthold, Graf von Koͤnigseck. 

Ward Ao. 1629. vom Capitul zu Verden zum Bis 
fchoff eligiret,, aber weder vom Kayfer noch Pabſt 
confirmifet. Act. Pac. T. II. p. 641. 


Baſel, Commenda, 


Don dem Marggrafen zu Baaden⸗Durlach an den 
Deutſchen Orden jurelimiren. A, Exec, NLp. u. 


Regifker. . 
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Baſel, Stadt. 


Traf Ao. 1493. ein Buͤndniß mit dem Roͤmiſchen Koͤ⸗ 
nid Maximiliano, den Biſchoffen zu Straßburg und 
Bafel ; em den Staͤdten Straßburg, Colmar 
und Schletjtadt. A. Parc. TV. p. 432./q. 

Derfelben Exemtion hielten die Altenburgiichen und 
mehe Evangelifthen d. 17. Mart. 15,47. noch fehr bes 
dencklich. sb. p. 249. /94. 

Wurde nebft den übrigen Schweitzeriſchen Cantonen 
durch ein Kapferliches Decret d. 6. Mai, e, a dom 
Neid) eximirch ib. T, IV. p. 904. 

Der Fransofen Projedt, — Iul. e. a. sb. NVA. 

Conventio circa illus exemtionem a jwrisdiäfione Imperii. 
L. P. O. Art. VI I.P.M.S. 6. Conf. Schweiger. 

Alhier folte nad) der Kapferlichen zu Muͤnſter Project 
Infiumenti Pacis d, 3. Ian, 1646. die Zubfung dee 
3. Millionen Livres von Feandreich an Defterreich 
gefchehen. AH. Pac, Ts V. [: 47.It. nad) der Frantzo⸗ 
fen Gegen-Projedt med, lul.e,a. ib. p 155. 

Und nach dem Vergleich d. r. Nov. 1647. vonden Le 
gations-Secretarien unter hrieben. sb. P- 165. Auch 
nach dem zu Oßnabruͤck d. 5. Sept. 1648. oblignirten 
Inftrumento Pacis, ib. T. VI. p. 389 4 P, MS. 85. 


Baſel, Si 
Biſchoff Caſpar traff Ao. 1493. ein Buͤndniß mit dem 
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Roͤmiſchen König Maximiliano, dern Bifchoff md 

Stade Straßburg , it. den Städten Bafel, Colz 
mar und Schletftadt. AL. Pac. Tı V.p. 432. J4- 

Deſſen hatte ſich Franckreich von Ao, 1632, an, ge⸗ 
gen die Schtwedifchen und Lothringiſchen angenoms 
men. ib. TH. P- 448. Ja. 

Einige Vota im Kirften-Karh zu Miünfter waren im 
Ian. 1646. dahin gegangen, bey den Fransofen zu 
erforfchen, ob fie Diefes unter andern annoch jur Sa 
tisfadtion Derlangten. zb. p. 787. 

Daß Franckreich es be feinen vorigen Turibus im El⸗ 
faß bleiben laffe,verlangten die Kanferlichen zu Mins 
ſter in ihrer Declaration d. ot. Auge. 4b. T. ZI 
P.716. Die Frangofen verfprachen foldhes in dem 
d. 3. Sept, e, a. vollzogenen Vergleich) mit den Kah⸗ 
ferlichen. . p. 726 

Die Kapferlichen wiederhohlten es d 3. Ian. 1647. in 
ihrem Project Inftrumenti Pacis. ib, 7. Y, Pur At 
die Reilitution der occupirten Päbe. #2. p.137./g. 

Die Fransofen verfprachen in ihrem Gegen-Projedt 
med. Iul, e. a. es bey der Immedietät zu laffen. sb, 


p. 154. J9- 

Solches ward in dem Vergleich d. 1. Nov. 1647, don 
den Legations = Secretarien unterfchrieben, wieder / 
hohlt.ib.p.ı6. Auch in dem zu Ofnabrüc d. +, 
Septemb. 1648. oblignirten Inflrumento Pacis, ib, T. 
V1.p.389- 

Relinquatur in ‚pofelione Immedietaris. 1.P,M. $.87. 

Im Fuͤrſten + Rath zu Oßnabrüc wurde d. 7. Aug. 
1647. gefchloffen, daß demſelben das Ius diredti do- 
minũ über Die Sraffichafft Pfirt, von Franckreich 
ungekraͤnckt verbleiben muͤſte. AL. 
04. | 

Circa 26. pt 1648. war der Verlaß, daß ihme von 
Deiterreich wegen der Grafſchafft Mirt Satisfadtion 
Hefchehen folle. . T. VI. p. 577. E 

Das Suchen — des Abgangs * 

raf⸗ 


Pac. T. IV. p. 
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Bafel, Seifft- 
Grafichafft Pfirt, ad Comitia zu remittiren, tourde 
im Reichs⸗Rath zu Nürnbergd. 20. Iul, 1650. gut 

* + befunden. A. Exec, T. II. p. 67. 

Nach der Repartition d. 16. Octob. 1648. war deffen 
Quota des erften Ternuns Schwediſchet Satisfactions- 
Gelder 3255. fl. baar, und 3257. fl. an Afligna- 
tion, A. Pac. T. VI. p.675. Und zuden lesteren 2. 
Millionen und dem Überfehuß 4641. fl. nach der 

. Repartition d. 8. Mart. 1650. Act. Exec. T. II. p. 146. 
Nach der Repartition d. r. Iul e. a. waren deſſen 
fümtliche Satisfactions-Gelder rr214- fl. id. p. 427. 

Was dem Bifchoff biefelbft zu reflitiren. ib. T. I 
p- 6. 435. ’ 

Deſſen Beſchwehrung uͤber Franckreich die Reftitu- 
tion der Eiſen⸗Schmiede zu Unterweiler und Neu⸗ 
endorff kam noch ante primum Fvacuaticnis Termi- 
num ein. ib. T.II.p. 800. conf. ib. p. sg. It. über den 

krxwlaten zu Pelele und deſſen Muͤnſterthaliſche Uns 
terthanen dag Ius colledtandi betreffend. . p. 859. 


Bafelifcher Gefandter, Bifchöflich-) 
su Nürnberg, Johann Stans Hoͤttinger. 
Bar den 16. Iun. 1650. bey der folennen Collationi- 
rung des Haupt⸗ Receſſus. AF. Exec. TI. p.348. 


Bafelifcher Geſandter, Bifchöflich-) 
m: Weſtphaͤliſchen Friedens + Congreßs, 
der ABürsburgifche Johann Philip von Vorburg. 
Nahm d. 24. Ian. 1646. im Fürften- Nach zu Oßna⸗ 
bruck Seflion. Act. Pac. T. II p. 269. 
Gab fein d. 3. Mart.e.a. in pundto Satisfactionis Gallicæ 
geführtes Votum fehrifftlich ein. sb. p. +47.[99- 
Desgleichen wegen der Grafichafft Pfirt d. 8. Sept. 
1647. ib. T. IV. p. 736. Conf, Catholiſche conf- 
dente Befandten. 


BASSOMPIER, N.N.) 


Des Herbogs von Lothringen Vetter, wurde d. 4. Oct. 
1638. vom Hersog zu Weymar bey Breyſach ge 
fangen. Ad. Exec. T. I. Beylag 3. Vorr. p.37- 

Bartbergen. 

In diefer Pfarre Amts Fürftenau war Ao. 1624. Das 

Exereitium Auguſtanæ Confeflionis, Ad. Pac. T. VI, 
40. 

vrenoni perpetuz ſoll die Pfarr⸗Kirche alhier 
Serben Meligionen gemein ſeyn. Act. Exec. T. 

IL p. Jal. 


Battenberg. 

Dieſe Stadt und Amt kam aus der Marpurgifchen 
Erbfchafft, vermöge Vergleichs d. 14. April. 1648- 
an das Hauß Heffen « Darmftadt. A. Par. T. 
V. p. 689. , 

Baudis, N. N.) Saͤchſiſcher General-Lieut. 

Wurde d. 28. Decemb. 1632. von den Coͤllniſchen aus 
Deus getrieben. A. Exec, T. II. Beyl. 3. Vorr. 
p.35. Cchlug d. 23. Febr. 1636. der Schwedi⸗ 
fchen 200. sb.p. 36. 

Baumgäriner, Auguftinus) Frey⸗Herr. 

Ward von Hertzog Albrecht aus Bayern als Abge⸗ 
fandter auf das Concilium Tridentinum geſchicket, 

und fuchte die Precedenz vor denen Benetianifchen 
zu behaupten, Ad. Pac. T.I.p. 428./9- 
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Banngörtner, Balchafar) 

Unterfchrieb nebft andern Sultzbachiſchen Landfaffen 

d. ır. April, 1645. dag Memorial an Pfalsgraff 
Ehriftian Auauft, fich ihrer in pundo Religionis 
and anderer Neuerungen geaen Pfalg + Neuburg 
anzunehmen. A. Pac. T. IIl.p. 495. 

: Bayern, Churfürjt von) 

Deffen Gefandten zu Negenfpurg haben: zu erft dem 
. König in Franckreich den Titul Majeſtaͤt gege⸗ 
ben. AF. Pac. TVI.p. 850. Conf. ib, T. LP. 395: : 
Hatte nebft der Liga, nach dem Eaffelifchen Voto d. 
27. Sept. 1645. die Neichs-Stände mit Fuͤſſen ges 
. treten. ib. T. I.p: 697. Deflen Thaten im 3o0jabr 
eigen Kriege: A Exec. T. II. Beyl 3. Dort. 

P- 32 /99- 

D. g. Febr. 1623. wurde er zum Churfuͤrſten an ftate 
des Pfaltzgrafen invefliret. ib. p:32. 

Die Translation der Chur⸗Wuͤrde hatte Chur⸗Bran⸗ 

- denburg bloß auf feine Perfon bewilliget. AA Par, 
T. IV. p. 400. 

Vermoͤge Ponnneriſchen Voti d. 5. Nov. 1645. war er 
neun;chen Herren vorge;ogen, welche jus potius bey 

dem Electoratu gehabt. ib. T. Lp. 774. 

Wegen der Chur⸗Wuͤrde conf, Pfälgifche Refiru- 
tion. 

Uberfam die Ober-Pfalg vom Kanfer Ferdinando I. 
durch einen Kauff z Contradt, Ao. 1627. Ad. Bxee. 

. TILp x. 

Ihm ward d. 30. Dec. 1634. vom Kanfer refcribiret, 

. der Stadt Regenfpurgdas Birger-Spital dafelbft 
zu reflituiren. A. Pac. T. II. p.798. 

Inveftirte den Frey Herrn Heinrich von Metternich), 
Gubernatorn zu Ehrenbreitftein, mit dem Graͤflich⸗ 

. Saynifchen Flecken Bendorf. 6. T. IN. p. 457. 

Hatte den Kanfer dahin gebracht, daß er Aisölffens 
büttel aus Händen geben müffen. sb. T. V.p. 322. 

Daß die Ehurfürftlichen Gefandten auf dem Con- 
grefs das Prædicat Excellenz von den Fuͤrſtlichen 
verlangten, ruͤhrte hauptſaͤchlich von ihm her.ib. 7. 
1. p.783. T. H.p. 122. 

Bemühete fich im Iul 1643. es beym Kayfer in die - 

. Wege zu richten, daß die Pfaͤltziſche Particular-Tra- 
taten nicht möchten vom Kanferlichen Hoffe abs 
und zu der. allgemeinen Friedens Handlung gezo⸗ 

. gen werden. ib. 7. 1.p.31./9- R 

An denfelben fehrieb der König in Daͤnnemarck d. 13- 

Oct. e.a. wegen des ſtreitig gemachten luris Suffra- 
ü der Meichs » Stande und der Translation der 

Reichs⸗ Deputation von Franckfurt. p- ib. 53. 

Hat ante An. 1645. nebft dem Kayfer recufiret Daß die 
ganze Stadt Speyer von Franckreich neutral ges 
macht werde. ib. p. 603.. 

Ließ im Mai. 1645. an einem Armiſtitio mit Franck⸗ 
reich negotüren. ib. p. 416. /4. 

Was wegen der Pfals und Chur mit Francfreich 
circa > ej.an. von ihm negotüret worden. ib. p. 

57. /q. 

Berlangte im Sept. ej. an. beym Fraͤnckiſchen Crayß 
ein Magazin Getrapdes und eine Anzahl Pferde. 
ib. T. II. p. 86. j 

An denfelben ſchrieb der Franckifche Eranf pro Muͤrn⸗ 
berg lub dato Bamberg d. 9. ej. ib. p. 86. i 

ich 


Regiſter. 


Bayern, Churfuͤtſt von) 

Ließ circa Ian. 1646. rationes contra die UÜbergebung 
des Elſaß und Brenfache an die Fransofen, auf dem 
Congrels bekannt machen. A. Pac. T. II. p. 
717. /g9- 

Schickte feinen Cammer + Prefidenten circa init. anni 
1646. anden Kayſer um die Zurücklaffung Elſaſſes 
‘an Franckreich vorzubringen. zb. p. 870. 

Demteiben refervirten die Catholiſchen d. 29. Ian. e. a. 
vor Abtretung der Stadt Donawerth die Execu- 
tions-Koften. ib. p.504. 

Schrieb d. 31. Mart.e. a. an Chriſtian Auguft, Pfal 
grafen zu Sulsbach, der von Pfalsgrafen Wolff⸗ 
sang B 
‚vorgenommenen Reforınation ſich nicht zu widerfes 
gen. ib. T. III. p.soo. 


Daß ihm die Chur⸗-Wuͤrde mit allen Regalien vor . 


Chur⸗Pfaltz it, die Ober⸗Pfaltz verbleibe, bedings 
«ten die Kayferlichen zu Münfter d. 19. Mai, e. a. in 


ihrer letzten Declaration an die (Frangofen. . p. 32. 


conf. ib. p. n. 13. 

Ließ an die mehreſten Reichs⸗Staͤnde d. 17. Iun. e, a. 
- ein Schreiben ab gegen die Alternation in der Churs 
Wuͤrde mit. Pfalt. zb. p. 587. /gq- 

Bevollimächtigte feinen Gefandten nach Ulm d.d.24- 


Ian, 1647. das Armiltitium mit den beyden Cronen 


“zu tradtiren. ib. T. V.p.3. 
Daß die Chur⸗Wuͤrde und Ober⸗Pfaltz bey ihm und 
"der Wilhelmiſchen Linie bfeiben folle, wurde in feis 
ner Geſandten Project circa init. Febr. e. a, gefeßet. 
"Üb.T. IW.p.354./9- 

Die Schweden festen in ihrem Projedt d, 18. ei. daß 
nach feinem Tode feine Nachkommen und die aus 
der Wilhelmiſchen Linie die achte Chur⸗Wuͤrde has 

“ben, und er mit der Grafſchaft Cham zufrieden feyn 
folle. sb. pa fo 

Ratificirte d. d. 9. Mart. e. a.-den zu Ulm abgeredeten 

Armiltitien⸗Tractat. ob. TV. p. 14. Suchte ſelbi⸗ 
ges in einem Schreiben d. 18. Mart. e. a, beym Rays 
fer zu juftifieiren. 5. p. 18. Sag. 

Der Reichs-BofRarh Graf hevenhuͤler bemuͤhete 
ſich circa April, e. a. ihn von dem Armiftitio wieder 

abzulencken. sb. p. 24. 
Demfelben bedingten die Kayſerlichen zu Minfter d. 
"3. Jun. e. a. in ihrem Projedt Inftrumenti Pacis, die 
— aller von Franckreich occupirten Derter. 
iD. P.137./7- 

Befchwehrte fich in einem Schreiben an den Kayſer 
d. 26. Tun. e.a. daß Durch des lean de Werth Uber⸗ 
gang, die geheimen Negotiationen Anſtoß leiden 
möchten. db. p. 31. 

Lich bey dem Feld⸗Marſchall Wrangel d. 29. ei. von 

des lean de Werth Übergang zu den Kanferlichen, 
Relation thun. ib. p.24./99. Schrieb d. 8. Iul. e.a. 
an ihn zurück, daß die mehreften Negimenter wies 
der zurück gekommen. #6. p. 28. 

Nach der Fransofen Projedt Inftrumenti Pacis med. 
Iul. e. a. folte ihn vom Kayſer wegen Heydenheim 

anderweite Satisfadtion gefchehen. ib. p. 147. 

Antivortete d. 30. ej. an Wrangel, warum er mitder 
Haupt» Ratification des Armitlitiens Tradtats noch 
etwas anftchen mülfe. ib. p. as. /2 


ilhelm zu Neuburg, in den Erb-Aemtern 
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Bayern, Ehurfürft von) 
Traff mit dem Kayſer d. 28. Aug. e. a. einen Reunions- 
Recefs. Ad. Pac. TV. p. 48. /gg. 
Beltund init. Septemb, e. a. darauf, daß der Tean de 
Werth-ımd die Obriſten Spore und Ereus, ihm 
zur Beftraffung folten ausgeliefert werden. 72. 


. 51. f99- 

— Königin in Schweden d. 4. ej. die Auf⸗ 
kuͤndigung des Armitlitii, * m. /gq- 

Kündigte dem Feld Marfchall Wrangel eöd. das 

Armiſtitium nieder auf, und ließ deshalben ein Ma- 
nifeft publiciren. sb. p. 54. /99- . 
Schrieb d. 7. ej. an Tourenne, daß er dag Armilliti- 
"um or der Eron Franckreich unverlegt halten wol⸗ 
Te. ib. p. 17. 

That = dem der Eron Schweden aufgekündigten 
Armillitio bey den mehreften Reichs ⸗Staͤnden fub 
dato 22. ej. Eröffnung. sb. p. 61. /aq. 

Ob ihm circa O4. e.a. um dem Kayfer offenfive und 
defenfive zu afliftiren, die Staͤdte Augſpurg, Duͤn⸗ 
ckelſpuͤhl und Memmingen feynd angeboten wor⸗ 
den. ib. T. IV. p.750. 

Schrieb d. ır.ej.anden Kayfer, daß er nicht gewillet 
fey länger als die eine Campagne im Krieg zu blei⸗ 

’ ben, fonderndaß, mit Hindanfekung einiger Catho⸗ 
lifchen Extremorum, der Friedens-Schluß ernftlich 
zu befordern. ib. T. V. p. 106. /gq. 

Erinnerte nochmahls d. 17. ej. beym Kayſer die Ans 
tretung der Conferenz zu Oßnabruͤck. ib. p. zo. /gg. 

“Und declarirte demfelben, feine Reunion fey bloß zu 
Beforderung des Friedens gefchehen, darum Fein 

Abſehen auf noch eine Campagne zu richten. ib. T. 
IV, p. 787. 

—*8 ⸗Schreiben an einen Evangeliſchen Reichs⸗ 
Fuͤrſten d. 17. Nov. e.a. den Vorſchlag eines Gene- 
ral-Armifticii betreffend. ib. T. V. p. 13. /gq. 

Ließ circafin. ej.ein Schreiben an den Kahſer ab, um 

— Beforderung des Friedens, mit eventua- 
iter angedroheter Avocation feiner Waffen. ib. T. 
IV. p. 836. Schickte zu felbigem Ende feinen Cams 

mer ⸗ Præſidenten D. Mandeln circa Dec. e. a. anden 
Kanfer. ib. p. 932. 

Ihm wurde von feiten Franckreichs das Armiftitium 
circa init. Dec. e.a, aufarfündiget, zb. T. V. P-u9.f9. 

Wolte ſich init. An, 1648. ju dem erften Grad der Auto- 

“ nomie nicht verobligiren. zb. p. sop. 

Die vornehmften Capita darüber er fich im Ian. e. a. 
beym Congrefs beſchwehrte. sb. T. IP. p. 94. 
Schrieb d. 7. Febr. ea. an den Marggrafen Chriſtian 
zu Eulmbach wegen der auf ihn aflignirten Quar⸗ 

tiere von 5. Compagnien. ib. T.V. p. 127. fa. e 

Traff mit dem Kayfer d. 14. ej. einen abermahligen 
Vergleich in pundto reconjundtionis armorı m, sb. 
p. 126. fgq. . R 

Gegen die auf fein Hauß transferirte Chur» Wuͤrde 
ſieß Pfalsgraf Wolffsang Wilhelm zu Neuburg 
eine Proteltation drucken, Died. 1. Sept.e. a, von dem 

Reichs « Diredtorio ausgegeben wurde. sb. T. FT. 
p- 229. u un _ 

Bat den Kayſer in einem Schreiben d. 6.ej. den Frie⸗ 
dens + Schluß nicht langer aufhalten zu laſſen. 56. 
P- 558. 94. a 

fa Dign.- 
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Bayern, Thurfürft von)' 

Dignitas Ele&loralis Palatina maneat penes cum, gus- 
que liberes totamque lineam Guilbielmianam. 1. P. 0. 
Art. W.$.3. I. P.M.$. u. 

Vicifim venunciet debiso tredecim millionum omnique 
pratenfioni in Auflriam Superiorem. ib, J. 4. I.P. 


M. $. ı2. e 
Die Keichs + Ständifehen fchrieben an ihn d. d. 12. 
Nov. 1648. in pundto rellitutionis, fonderlid) andas 
Stifft ABorms. AS, Pac. T. VL. p. 615. A 
Im Reichs Rath zu Münfter wurde d. 6. e.n, 
geſchloſſen, daß an ihn wegen Reflitution der Stadt 
Regempurg folle gefchrieben werden. ib.p. 715. 
Notificirte d.d. 27. ej. an die Reichs⸗Staͤnde zu Muns 
fter die - —— * ee: an Wuͤr⸗ 
temberg und zu Regenſpurg. sb. p-gos-./g4- _ , 
Antwortete d. 21. Febr. 1649. * Reichs⸗Staͤndi⸗ 
ſchen zu Muͤnſter auf derſelben Imputationen, als 
wenn er die Execution zu Gulgbad) und Augfpurg 
retardiret hatte, ib. p. 907- /99- , 
Drenftierna lich d. 3. April e.a. denen Reichs⸗Staͤn⸗ 
difchen zu Münfter vortragen‘, wegen der von ihm 
verlangten Special-Garandie behutfam zu geben. sb. 


. 985. /99- i 

ah mit Die Schweden zu Nürnberg Particular- 
Tradtaten ein wegen Evacuation der Ober » Pfalg. 
Act. Exec. T. 1. p. 52./99- 

Hatte an die Reichs Ritterfchafft die Herrfchafft Ro⸗ 
tenberg zu reflituiren. ib. po. 

Reftituirte die Stadt Regenipurg, worüber ein Recels 
d.d. 22. Mai. e. a. aufgerichtet ward. 6. p. 120. /4q. 

Wie die Waters Pfals gegen Di: Obere, excepto — 
den, von ihm zu evacuiren. . p. 194, 

Antwort⸗Schreiben an die Stande zu Nuͤrnberg in 
der Pfalsiichen Sache d. 1. Sept. e. a. #b.p.264. ER 

Hatte dem Ertz⸗Biſchoff zu Calgburg_eini ltz⸗ 
Gefälle arreitiret, wogegen d.6. ej. Beſchwehrung 
vorgebracht ward. ib. p.393./9- Ban: 

Wolte die Gan⸗Erben zu Rotenberg, nicht in Eccle- 
fiaflieis reltituiren. ib.p. 478. /99- 

Was in Inftrumento Pacis liquidum, hatte er initio 
anni 1650. ſchon refituirt, und bey der Unter⸗Pfaltz 
noch) ein mehres als im Inftrunent enthalten. ib. 
T. I. p. #8. 9 

Mar mit denen dem neuen Chur ⸗Pfaͤltziſchen Ertz⸗ 
Amt vom Kanfer — Conditionen im lan.e. 
a. nicht zufrieden. ib. p. 208. /7- 

* der —S o d. 15. Mart. 
e. a. an berfchiedene Stände und Privatos annoch 
im erften Termin zu reftimiren hatte. ib, p. 169. It. in 
tribus menfibus. ib. p. 174. It. nad) der Deputirten 
d. 22. April. ej. an, fubferibirten Defignation, ib. p. 


243. . 

See —— — notificirte ihm d. 25. Iun. ej. an. den 
Schluß des Executions-Receflus. ib. p-374-/94- 

An ihn folte ein Exemplar von der Evangelifchen De- 
putirten circa Jun. 165 1. verfertigtem Bericht uber 
des Collegii Deputatorum befchehenen Expeditionen, 
jugefandt werden. ib. p. 847. 

Bapyern, Herzöge von) 

Des Haufes Bahern Antipathie gegen Defterreich. 

AA, Pac, T. V.p.ıo. 


UNIVERSAL- 


Banern, Herhzoge von) 

Beyde Hersoge haben nebſt Ch ir⸗Sachſen den Ca⸗ 
danifchen Vergleich wegea der Wahl eines Roͤ⸗ 
miſchen Köngs, Ao. 1534 befordert. AZ. Pac. T. 
I. p. ;90. 

Bayriſches EQUIVALENT, Chur) 
vor das um 13. Millionen verhypothecirte Land ob 


der Eins. 

Die Chur⸗ Bayrifchen verlangten deshalben d. 23- 
April. 1646. die Ober⸗Pfaltz in perpetuum. Ad. 
Pac. T. III. pn. 25. f 

Diefe Forderung ward vonden Kapferlichen zu Muns 
jter d. 25.ej. pro conditione fine qua non, ihrer Du- 
plic an die Frangofen preimittivet. ib. p. 13. conf. ib. 
p.18. 27. It. in ihrer Ickten Deglaration d, 19. Mai, 
e.a. ib. P. 32. 

Die Kapferlihen zu Oßnabruͤck inferirten folches d. 
26. April. e.a. ihrem Project Inftrumenti Pacıs.ib.p.68. 

Die Fransofen verfprachen d. 24. Mai.e,a. es mit ihren 
Confaderirten richtig machen zu helffen. ib. p. 36. 

Die Chur» Bayrifchen zu Oßnabruͤck begehrten in 
ihrem Projedt wegen der Pfaͤltziſchen Reltitution 
eirca init, Febr. 1647. nochmahle die Ober⸗Pfaltz 
vor ihrem Herrn und der Wilhelmiſchen Linie. zb. 
T. IV. P-IS4, ö 

Die Ehur-Pfälsifchen declarirten in der Schweden 
Projedt d. 18. ej. daß die Bayriſche Pretenfion fie 
zwar nichts angehe, die Derrichafft Chamb jedoch 
dafuͤr bey Ehur+ Bayern bleiben folle. ib.p. 357. 

In der Kayferlichen und Chur⸗Bayriſchen Replic d. 
21. ej. wurde die. gange Ober + Dfal wiederum 
pratendiret, oder der Pfalsgraf Earl Ludewig müs 
ſte die gange Schuld bezahlen. ib. p.358./4. 


Die Kayferlichen zu Oßnabruͤck waren circa fin. ej. 


bedacht dieſe Schud aufs Reich zu welgen. 


ib. p. 359. : 

Der Kavferlichen zu Oßnabruͤck Formalia hierüber in 
ihrem den Schwediſchen in fine Mai. e.a. exhibir- 
ten Infirumento Pacis, ib. p.ss9. Der Kayſerlichen 
zu Dlünfter Projedt d. 3. hun. e. a. ib. 7. V. p.132. 

Der Fransofen Projet med, Iul, e. a. ib. p.143. 

Nach der Schweden Projedt.d. r. Aug. e. an. folte die 

ange Ober⸗Pfaltz und die Srafichafft Chamb das 
Fir ey EhursBasern bleiben. A. p. 412. It. nad) 
dem Project der Frantzoſen d. rr. ej. is. p. 40. 

Der Kayferlihen zu Oßnabruͤck Projedt d, 29. Ian, 
1648. ib. T. IV. p. gt. 

Formalia indem zu Oßnabrüc d. 27. Iul. ej. an. appro- 
birten Infirumento Pacis. ib. T.VI.p. 131. Forınalia 
in dem Frangöfifchen d. 5. Sept. e. a. obfignirten 
Friedens + Inftrument, K. p. 376, 

Conventio de illo. I, P. M.Art. IV. $.3.4. I.P.M. $.u. /4. 
Conf.-Defterreich, Ober) I. Pfaltʒ, Ober⸗) 


Baprifche Armee, Chur-) 

Sin dem Reunions - Receß zwiſchen Dem Kanfer und- 
Chur⸗Bayern d. 28. Aug. 1547. wurden derfelben 
bey kuͤnfftiger Abdanckung , der Srancfifche, 
Schwaͤbiſche und Banrifihe Crayß zu ihrer Con- 
tentirung aſſigniret. Add. Pas, T. V. p. 50, Conf. 
äb. p. uas. 

Deu 


- 


Regiſter. 


Baytiſche Armẽe, Chur⸗) 

Derfelben wurden im Dec. e.a. vom Kayſer 120. Roͤ⸗ 
mer⸗Monathe im Fraͤnckiſchen Crayſe angewieſen. 
Ad, Pac. T. V. p. ho. fgq. 

Zu derſelhen Satisfadtion yourden d. 29. April. 1648. 
der Fraͤnckiſche, Schwaͤbiſche und Bayriſche Erayk 
verlanget. sb, & 774. : 

In der Re-und Correlation zu Ofnabrück d. 2. Mai. e. 
r wurde ihr der Bayriſche Crayß allein afligniret. 
ib. p. 783. /9- 

2a — pen — hielte 3. er foches nicht * 
an zu ſeyn. #0. p. 784. /g9- . 15.2.794. D. 
29. bejtund der Gaprifene noch aufdie 3. Crayſe. 


ib.p.872. 

Solte nad) der Kayferlichen zu Ofnabrück Vorbrin⸗ 
.gen d. 12. Iun. e. a. von den s. Millionen, fo den 
Schweden bemiiliget, participiren. ib. p. o2o. , 

D. 17. ej. thaten die Chur⸗Bayriſchen einen gleichmaͤſ⸗ 
figen Vortrag denen Reichs + Deputirten zu Oßna⸗ 
brüc. M. 7. FI.p. 2./4. Das Conclufum darauf 

d. n 1.ej. war, 208 jie y: an den Bayriſchen Crayß 
zu begntigen. ib. p. 8. /9- 

Die Kapferlichen erinnerten d. 24 ej. nochmahls, daß 
ihr von dein bewilligten a ein gewiſſer Theil 
werden muͤſſe. zb. p. 20. Die Fürftlichen zu Muͤn⸗ 

er coneludirten d. 28. ej. daß jie von dem zu Oßna⸗ 
rück beiwilligten Satisfactions-Quanto ihren Antheil 
mit haben muͤſte. ib. p. 180. /4 ’ 

In der denen Kapferlichen d. 6. ul. e. a. fchrifftlich übers 

benen Antwort, lieſſen esdie Reichs⸗Staͤnde bey 

em Bayriſchen Crayß bemenden. ib. p. 79. /9- 

Dabey blieb es auch in dem d. 27. ej. approbirten 
Inftrumento Pacis. ib. p. 168. 

Pro Bavarico.milite fepojizus ſt Circulur Bavaricur. I. 
P. 0. Art. XFI. fı u. 

Bayriſches ARMISTITIUM, Chur-) 

Die EhursBapeifchen zu lm thaten d. 25. Ian. 1647. 
die erfte Propofition. Act. Pac, T.V.p.3./g4- 

Der StltandssAccord nwifchen beyden Eronen nebft 
—— dann den beyden Churfuͤrſten zu 

hern und Coͤlln, wurde zu Ulm d. 4. Mart. e. a. 
getroffen. ib. p- 6. faq. 

Einiger Gefandten Vermuthungen circa Mart. ej. an. 
zu welchem Ende Franckreich felbiges getroffen. :2. 

T. IV. p..352. 

Wurde von Chur⸗Bayern d.9. ej. auch) nachgehends 
von dem Ehurfürften und dem Coadjutore zu Coͤlln 
ratificiret. ab. TV. p. 14. /gq. 

Der Schwedifche Tel» Marfhatl Wrangel publicirte 
ſolches d. d. 15. ej. beyder Arınze. ib. p. 16. 

Selbiges fuchte Ehur + Bayern in einem Schreiben d. 
d. 18. ej. beydem Kanfer zu jullihiciren. sb. p. 18. IM: 

Des Reiche hofs Rathe Gebhards Difcours hierüber 

„Dr. ej. ib. p.322 

Der Eatholifhen Erinde Gefandten auf dem Frie⸗ 
dens-Congreßs thaten deshalben d. d.r2. Apr. und 24. 
hun. e.a. bewegliche Vorftellung bey Eyurs Bayern. 


P57.S9- Ba 

Die Königlich Schwediſche Ratification wurde dem 
Ehurfürften zu Bayern circa med. Ir]. e. a. infinuirt, 
er ſelbſt aber hielte feine Haupt » Raification nod) 


zuruͤck. ib. p. a5. /99- 


4 
Bayriſches Armiltitium, Chur⸗) 


Chur⸗Coͤlln trat auf perfualion des Biſchoffs zu Oß⸗ 
nabrück circa Aug. 1647. bievon zuruck Ad. Pac. 
T. W. p. 702. Und Eundigte folches der Schwedis 
ſchen Generalitat und der Landgrafin zu Heſſen⸗Caſ⸗ 
jel d.d. 5. ec; aufib. T. 7. p-39- /gq: 

Der Landgeafin und des General Koͤnigsmarcks Ant⸗ 
wort darauf d. 17. und 19. ci. ib. p. 42./94. 

Der König von Franckreic) hielt, Die von Ehur⸗Cbun 
angeführte Urſachen der Aufkuͤndigung, in feiner 
Antwort d. d. 25. ej. furnicht hinlanglich. id, p. 47./4. 

Des Erffeins Mepnung hierüber, denen Reichs » De- 
putirten zu Ofnabrüc in fine ej. eröffnet. #6. p.724, 

Chur⸗Bayern kuͤndigte es d. 4. Septeinb, ej. an, auf, 
und’ ließ deswegen cin Manifell publiciren. A. p. 


54 /99- 

Cibiace mit der Eron Franckreich unverlest zu hal⸗ 
ten, fchrieb der Ehurfuen d.7. ej. an den Fraͤntzoͤſi⸗ 
fchen —— Tourenne.ib.p.. 

Wegen Auffkuͤndigumg deſſelben zwiſchen einigen Gas 
fandten auf dem Congrefs im Sept. und Oct ea. 
gewechfelte Schreiben. ib. p. 5 — 

Wegen deſſelben Aufffündigung im Od. e. a. vonder 
Königin m Schweden an Chur⸗ Bayern und an 
den Frantzoͤſiſchen Hof abgelaffene verfchiedene 
Schreiben. ib.p. 81. /qg- 

Das Schmwedifche GegensManifeft von dem Geſand⸗ 
ten Salvio verfaßt, wurde eirca Od. e.a. befundt ges 
macht. ib. p- 99. /g4- 

Tourenne findigte biches dem Churfuͤrſten eirca init, 
Dec. e.a. himvieder auf. zb. p. ug. /7. 

Db ein abermahliges im Febr. 1648. vorgewefen fen. 
ib. p- 475./7- - 


Bayriſcher Crayß 

Ward nebſt dem Oeſterreichiſchen, bey denen von den 
Evangeliſchen zu Oßnabruͤck im Nov. 1645. vorge⸗ 
fehlagenen 4. Reichs⸗Gerichten, dem Kapferlichen 
Reichs⸗Hof⸗Rath zugerheilet, AZ. Par. T. I.p. goo. 
Item nach derfelben Vorfchlag d. 9. Iun. 1646. von 
3. Reichs-Gerichten. sb. T. IH, 167. 

Solte 4. Catholiſche und 1. Evangeliſchen AffeTorem 
beym Sammer + ericht prefentiren, vermöge des 
von Salvio in der Conferenz mit Volmarn d. 31. 
Mart. 1647. producirten Schematis, ib. T, IV, p. n⸗. 
Item nad) dem Schemate der Evangelifchen circa 
8. April. e. a. ib. p. 205. 

So beliebten es auch die Kanferlichen in ihrem d. 14. 
Mai. e. a. communieirten Schemate, sb.p.547.575. 
Solte nad) der Evangelifchen zu Oßnabruͤck d. rı. Ian. 
1548. ausgehandigten Ultimis, 4 Catholifche AL- 

feifores prefentiren. ib. p. 880. 

Der Regenfpurgifche Deputirter batd. 21. Febr. 1648. 
dab diefer Crayß einen Evangeliſchen Aſſeſſorem 
fuperaumerarium bepm Cammer⸗Gericht przfenti- 
ren möge, worauf auch ſaͤmtliche Eoangelikhen Ro 
flexion machten. zb. T. V.p. 495- Sg 498. 

In der d. 22. ej. unterfehriebenen Notul über den-Iufliz- 
Pundt, wurden deshalben den Evangeliſchen Staͤn⸗ 
den allyier, ihre ura falviret. üb. p.5or. Desgleichen 
in dem zu Oßnabruͤck d. 27, Iul. e. a. approbirten In- 

- ftrumento Pacis. ib. T. UT. p. 151. 
Huius Statuim u Confefonir Jura circa prajer 
3 Pas 7. 779° 
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tationem Afefforum Cameræ Impcerialis, falva mane- 
ant. I. P. 0. Art. V. $.58. I. P.M.S. 47. 

Wurde nebft noch 2. andern in dem Reunions-Recefs 
zwiſchen dem Kanfer und Ehur-Bayern d. 28. Aug. 
1647. zu kuͤnfſtiger Contentirung der abgedanckten 
Chur⸗ Bayrifchen Miliz aflignirt. A. Par. T. V. 


.50., 

ar Kayſer verfprach in den anderweiten Reconjun- 
&tions-Receß, d. 14. Febr. 1648. deffelben Quar⸗ 
tire und Reichs « Contribution den Baprifchen 
Trouppen. ib. p. 127. fg. it. zu derfelben kuͤnffti⸗ 
gen Contentirung. ib. p. 128. 

Wurde von den Bayrifihen in der Confultation zu 
Dfnabrück d. 29. April, 1648. nebft noch 2. Cray⸗ 
fen zur Satisfıction ihrer Armee verlanget. ib.Pp.774. 

In der Reumd Correlation zu Oßnabruͤck d. 2. Maj. 
ej. an, wurde er allein der Bayrifchen Armite -aflı- 
gniret. ib. p. 784. /qg. It. in der denen Kayferlis 
chen d. 6. Jul. ej. an. zugeftelten Refolution. ib. N 
VI. P:79./9- _ , h 

Der modus colledtandi alhier behuff der Bayriſchen 
Arınde, folte, nach dem zu Ofnabrück d. 27. ei. 
approbirten Inftrumento Pacis, gleich wie in ans 
dern 7. Eranfen gehalten werden. ib, p- 168. 

Pro Bavarico milite fepofitus fit. I. P. O. Art. XPT. $. u. 


Nach der Kanferlichen zu Münfter Projedt d. ro: - 


Febr. 1649. ſolte Die Exaudtoratio und Evacuatio als 


bier im erften Termin, in totum gefehehen. AA. 


Pac. T. VI. p. 866, 
Deffen Quota auf ı. Monath zum Unterhalt der De- 
" putstorum ad pundtum Reftitutionis waren 6765. fl. 
30. Er. nad) Der Repartition d. 31. Ian. 1650. Ad, 
Exec, T. II. p. 104. j 
Deffen Contingent zu denen uber die 5. Millionen noch 
verwilligten 2. Tonnen Goldes, waren 9707: fl. 
nach der Repartition d. 8. Mart. e. a. ib.p. 148. 429. 
Bayriſche Gefsndre Chur⸗) zu Münfter, 
Georg Ehriftopb von Saflang, Johann Adolph 
Krebs, Johann Ernſt und Niclas 
Drachter. 
Hielten d. 12. Febr. 1645. ihren Einzug zu Muͤnſter: 
Cereinoniel dabey und bey der Kayferlichen ihnen 
d. 14. eiusd. ertheilten erften Vifite. A, Par. T. I, 


P- 358. — 
Reͤdeten, nach geſchehener Schlacht bey Tabor, den 
Fransofifchen Gefandten im Mart. ej: an. beweglich 
zu, fich der Catholifchen Religion anzunehmen. 
EBAGIE ER 
Mit ihnen confulirten die Kayferlichen circa 6. ej. ob 
die Erayß⸗Geſandten ad Confultationes zu admitti- 
ren. ib. r 371. ſq. u 
Mit ihnen beredeten fich die Kanferlichen circa 17. ej. 


“ ber die Conjundturen nach der Schlacht bey Tas 


"ber. ib. p. 377. und d. 27. ej. über die Frantoͤſiſche 
Antivort auf der Kanferlichen Replie. ib. p. 381. /q. 

Erfuchten im Maj. e. an. Die Mediatores, bey dem 
Frantzoͤſiſchen Geſandten wegen eines ariftii zu 

' negotüren. ib. p. 416./9. 

Votirten d. ı5. eiusd. in ber Conferenz mit den Kays 
ferlichen zu Muͤnſter, vor die Bergleitung der Stadt 
Stralfund. ib. p 409 
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Bayr iſche Geſandten Chur⸗) zu Muͤnſter. 


Entſchuldigten fich im lun. ej. an. gegen die Kayſerli⸗ 
chen, warum fie dem Due de Longueville den Ti- 
tul; Alteſe geaeben. AH. Pac. T.I. p. 496. 

Der Principal- Sefandte zog d. 19. ii ej. an. denen 
einzichenden Chur: Maynsifchen, in Perfon entge⸗ 
gen. sb. p. 537. 

Der Adjundtus war d. 5. Odt, ej. an. mit in der De- 
putation an Die Kayſerlichen, um Aushändigung 
ihrer Refponfionen an die Srangöfifchen. ib. p. 736. 


fa. 

D. Vebs war mit deputirt, alß die Kayſerlichen hie⸗ 
ſelbſt d. 22. Ian. 1646. erſuchet wurden den Satis- 

Fadtions-Pundt mit den Frangöfifchen ju negotiiren. 
ib, T. 11. p!784. S4- 

Bey ihnen thaten die Kayferlichen circa 24. ej. nach⸗ 
drückliche Borftellung, die vorhabende Deputation 
an die Frangofen in puncto Satisfadtionis zu ımters 
laffen. ib. p. 786. fg. 

Berichteten d. 28. Mart. ej. an. denen Kanferlichen 
daß die Fransofen auf Breyſach, Elfas ac. beſte⸗ 

„ben würden. sb. T. III, p. 3. /4. 

Derfelben Votum fingulare in pundo Amneftiz und 
in fpecie die Mälsifche Sache betreffend, ward 
nebſt der angehengten Proteflation d. 16, April, ej. 
an, zu Ofnabrick in pleno verlefen. ib. T. I. p. 
9ı2. /g. Dargegengaben die Chur + Brandenburgis 
fchen d. 17. eiusd. eine Reprotellation ein. :b. —8 

Verlangten d. 23. April. ej. an, daß ihre Poflulara im 
der Pfaͤltziſchen ade als eine conditio fine qui 
non, in den Kayferlichen Duplicis gefeget würden. 

‘db. T. III. p. u. J@. . — 

Trieben d. 30. ej. bey den Kayſerlichen die Ceſſion 
Breyfachs, fonften wurden fie einen partieulgr- 
Accord mit den Frantzoſen behandeln. ib. p. ı8.dess 
gleichen d. 8. und 9. Mai. ej. an. ib, p. 22. /q. 

Gaben bey den Reichs» Etandifchen Geſandten im 

Iul. ej. an. eine Borftellung gegen das Ehur⸗Pfaͤl⸗ 
hide Memorial die Pfaͤltziſche Reftitutions- Sache 
etreffend, ein. zb. p. dir. 4. 

Reichten bey denen Chur⸗ und Fuͤrſtlichen Geſandten 
im Iun, 1647. eine Proteflation und Remonlſtrations- 
Schrift ein, das Bayriſche Vorum im Fürftens 
Math benebft dem Voto Kledtorali, und die von 
Schweden diesfals-gefuchte Precedenz betreffend. 
ib, T. IV. p. 609. faq. * 

D. 25. ej. mit depuũrt denen Caſſeliſchen und d. 26. eje 
denen Darmjtadtifchen zusureden das Friedense 
Werck nicht aufzuhalten. sb. p- 67. /aq. 

Machten in der Catholiſchen Confultation eirca Iul. 
ej. an. wenig Hoffnung zur Reunion der Bayriſchen 
und Kanferlichen Waffen. A. p. 62. 

D. Ernſt fehrieb d. 28. Sept. ej. an. an die Schwediſchen, 
die Aufkuͤndigung des Armillitii fey in Abſehen eis 
* billigen Frieden zu befordern, geſchehen. ib. T. 

p. 68. 

Ermahnte circa init. Od. ej an, die Catholifchen eyff⸗ 
rig zum Frieden. ib. T. IV. p. 775. 780. . ne" 

Desgleichen fehrieb er wegen des aufgefimdigten Am“ 

‚miflieii d. 5. eiusd. an den Chur⸗Saͤchſiſchen, die 
Altenburgifhe, Weymariſchen, Culmbachiſchen, 

Braunſchweigiſche und Heſſen⸗Darmſtaͤdtiſche Ges 

ſand⸗ 


Regiſter. 


Baprıfche Geſandten, Chut · u Muͤnſter. 
fandten. A. Pac. T. V. p. 70. fg9. Wiederum d. 29, 
ej. an Graff Drenftierna den eigentlichen Berftand 
feines vorigen Schreibens betreffend. ib. p- 77. 


/a4- 

Nörfeirten circa 20. Sept, 1648. daf ihr Herr das 
mit Servient zu Oßnabruͤck gefchloffene Inftrumen- 
tum Pacis genchm halte. sb. T. PT. p. ss8. 

Opponirten fich eirca fin. eiusd. menf. der von den 

Schweden verlangten Compromils - Formul vor 
Wittgenftein wegen Waldau, Freußburg, Hos 
benburg x. sb. p. 577. 

Gaben denen Ehursund Fürftlichen Gefandten d. 11. 
und 15. Nov. ej. an. ein Banquet. ib. p. 973. . 

Wolten in der von ihnen, einigen Neichs + Deputirten 

. d. 26. Febr. 1649. vorgelefenen Notul der fi 
fehen Renunciation wegen der Ober⸗Pfaltz, übers 

“all nichts Andern laffen. sb. p. 904. /q. 

Bayriſche Befandten, Chur⸗) zu Nürnberg, 
Stang Royer und Johann Georg Oexel. 
Waren zu Nürnberg im Mai. 1649. ſchon angekom⸗ 

men. Act. Exec: T. I. p. st. ‘ 

Traten die Particular- Tractaten mit den Schtweden 

“ wegen Reftitution der Unter⸗Pfaltz gegen Evacuati- 
on der Ober⸗Pfaltz, d. 25. eiusd. an. ib. p. 52. 

. faq. Pratendirten d. 13. Jul, e. a. die Dber-Pfals 

. aus der Reftitutions-Lifte zu laffen. ib. p. 426. 

Dedudion und Memoriale die Exemtion der Obers 

Pfaltz von der Concurrenz zu dei Satisfadtions-Gels 
. betreffend, d. ı. und 25. Iul. ej. an. zb. p. 155. 

49: 

Unterredeten fich mit den Sachſen / Altenburgiſchen 

- uber die Pfalsifche Cache , d. 12. Aug. ej. an. 
ib. p. 232. fa. 

War Deputatus ad Pundtum Reflitutionis d. or. ej. 3, 

200. 726.732. 
Subfcribirten d. 30. eiusd. den Preliminar-Recefßs. zb. 


. 271. 

— was geſtalt —— der Religi⸗ 
on halber in der Ober⸗Pfaltz fundirt ſey. Did, d. 
9. Sept. e. a, ib. p. 871. /qq. 

Gaben d. 28. Od. e. a. der Deputirten Schreiben an 
ihren Herrn, die Differenz mit Saltzbürg betrefs 

: fend, unerbrochen zuruͤck. zb. p. ser. ? 

D. 10. Nov. e, a. mit deputirt, "die Differentien zwi⸗ 
ſchen dem Kapferlichen und Schwedifchen Projedt 
des Haupt-Receflus zu extrahiren. ib. p. 603. 

Deputirt d. 14. eiusd. uͤber die Diflerentien der beyden 
Projedten des Haupt »Receflus mit den Schwedi⸗ 
fchen zu communieiren. ib. p. 616. Monirten d. 17. 
eiusd. bey dem Schwediſchen Projed« des Haupts 
Receflus, dreyerley. zb. p. 672. 

Vermochten den Eachfen » Altenburg und Braun 
ſchweig⸗Wolffenbuͤttelſchen Gefandten d. 27. Dec. 
ej. an. wegen des Ober⸗Pfaͤltziſchen Religions-pundts 
mit den Schtwedifchen zu reden. ib. p. 332. /q- 

Hielt die zu vergoͤnnende Subftitution im Deputations- 
Rath in pundto Reltitutionis, vor nöthig, d. 5. Ian. 
1650. ib. T. II. p. 10. 

Redete d. 7. eiusd. mit Hefftigfeit von der Obers 
Pfalsifchen Religions⸗Sache, und wolte der Eb⸗ 
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angelifchen reinonfriren,, daß fein Herr fchon 
deshalben gefichert, nicht ce de, hcir.d 
I, p. 9. 

Nahm d. ro. eiusd, einen Abtritt aus dem Deputati- 
ons-Rath, alf wegen der Ober-Pfalkifehen Religi⸗ 
ons⸗Sache folte deliberirt werden. ib. p. 20. 

Erflärte ſich eod. Die Gegen »Refervation fallen zu 
laſſen, wenn der Prefident Erßkein ihm per fche- 
dulam verficherte, daß das Ehur-Mälsifche Refer- 
vat von der Ruptur des gangen Friedens, Schluffes 
zu verftehen fen. ib. p- 23. 

Hielt d. 12. ej. —* ‚dab fein Herr durch Auslaſ⸗ 
fung der OberPfalsifchen Sache aus vom Frie⸗ 
den gefegt werden wolle: #b. p..33. 

Nach vernommener Erläuterung der Evangeliſchen, 
warum die Extradition der Lifta, in der die Ober⸗ 
Pfaͤltziſche Sache allewege bleiben folle, noch et= 
was in fufpenfo zu Taffen, verlangte er eöd. nur 
noch 2. Tage Dilation. sbidem. . 4 


Wbolte nebft denen Kayferlicyen d. 14. eiusd. Nicht zu⸗ 


geben, daß die NN Sache ad proxi- 
ma Comitia — werde. ib. p. 46. 49. Jg. 

Votirte eòd. in Confilio Deputatorum, nachdem’ der 
Generaliffimus die Execution der Evaeuation und- 
Exaudtoration vorziehen wolle, fo’ fen foldyes an die 
Principafen zu referiren und neue Inftruchon einzus 
holen. ib. p. 48. 

Trug in feinem Voto am rg. ej. den unaefährlicher 
Inhalt der in eine gemeine Fornul zu bringenden 
Relation ad Principales „ por, sb. p. 57: fa: 

Ward nebit andern deputirt, der Kay kehichen und 
der Deputirten d. 16, ej. verglichene Meynung in. 

undto Reftitutionis, denen Schwediſchen amt 
—— ib. p. 56. Ließ ſich d. . ej. wegen Unpaͤß⸗ 
lichkeit entſchuldigen· . p. @. 

Ihm referirten Die andern Deputirte eod. was fie bey 
Erffein ausgerichtet, und war nebft dem Chur⸗ 
Mapnsifchen zufrieden, daß 2. Deputirteden Auf⸗ 
ſatz der Clanfülarum unterfehrieben. ib. p. 70. 

Durfiteinder Pfaͤltziſchen Sache, ohne Commmunicati- 
on mit denKanferlichen nichts vornehmen. ib. P. 70. 75. 

Ließ fich in der Umfrage unter den Deputirten in pun- 
to fubferiptionis Claufularum d. 17. ej. nicht deut⸗ 
lid) heraus. sb. p. 72. i 

Der von Vorburg that bey ihm d. 18. ej. dienſame 
Vorſtellung wegen folcher fubleription, und <on- 
ferirte er darauf noch fpaten Abends mitden Kay⸗ 
ferlichen. ib. p. 76. . 

Eröffneten ihren Condeputatis d. 26. ej. daf fie befeh⸗ 
liget die Subfeription zu befördern. zb. p. 89. /4. 
Verglichen ſich mit Erffein d. 29. ej. in pundo Re- 

ligionis in der Unter» Pfalß. ib. p. or. 

Documentirten den Deputatis d. 4. Mart. ej. an. daß 
Loͤfen und Fuchß wuͤrcklich relticuirer feyn. ib. p. 


138. [9 

Befehinährte fich d. vr. ef. Daß er die per modum E- 
siftolii vergfichene Declaration wegen der Unter⸗ 
als, von Erßkein noch nicht erhalten habe. . 
7 rs. Erßlein verſchob ſolche d. 26. eiusd. bif die 
ifta Reftitiendorum mit den Staͤnden richtig feyn 

wuͤrde. ib. p. 198. 
Er⸗ 
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Erinnerte d. 28. eiusch Daß das Schreiben an die 
Königin in Schweden wegen der Ober⸗Pfaͤltziſchen 
Sache möchte abgelaffen werden. 47. Exec. T. I. 
p- 201. fgq. conf, ib. pı 198. 

Beichwehrte ſich d. 1. April. e. a, tiber der Schweden 
Variationen. zb, p. 229.  NWBolte wegen der Dbers 
Pfaͤltziſchen Religions-Sac)e «. 2.eiusd. fein Tem- 
perament eingehen. ib. p 229 /q. 

Solte vermoͤge Meichs » Coneluli d. 13. Iun. e. a. den 
Haupt⸗Receſs mit den Schweden kubferibiren und 
die Rarification darüber beybringen. #6. p. 332, 

Bar bey der folennen Colktionirung deflelben d. 16. 
eiusd. ib. p. 348. und unterfchricb ihn eöd, ib. p. 

370. auch d. 22, eiusd, den Keceſs mit den Frans 
gofen. ib. p. 417. 

Conferirte circa init, Iul, e, A mit den Fuͤrſtlich ⸗ Saͤch⸗ 
ſiſchen uͤber das vom Koͤnig in Spanien verlangte 
Votum auf Reichs⸗Taͤgen wegen des Ertz⸗Stiffts 
Cammerich ib. p. 448. /9. 

Par mit auf der Gefandien Freude Mahl zu Birg 
d. 1. Aug. e. a. sb, p. 668. Und d. ı1. eiusd. auf 
des Magıftrats zu Nuͤrnberg Banquet, ib. p. 684. 

Beſchwehrte ſich d. 8. eiusd. dab Saltzburg feine ra- 
tam zu Yufbringung des Dbers Pfalsifchen Con- 
tingents Schwediſcher Satisfactions- Gelder, nicht 

JJahlen wolte, sb. p. 676. 

Billigte der übrigen Catholiſchen Deputirten Vorha⸗ 
ben nicht, die d. 3. Dec. © a Ius pofleflionis 
an jtatt des Fadi in Ao. 1624. d. 1. Ian. einzu⸗ 
fehieben fich bemuheten. zb. p. sı2. , 

d. 22. Febr. 1551. Grimerung, die Chur⸗Pfaͤl⸗ 
gifche Sache endlich vollig zu berichtigen. zb. p. 827. 

Ging d. 22. Maj. e, a. vom Convent hinweg. zb. P: 862. 

Conf. Royer, it. Öerel. 

Bayrifche Befandten , Chur) zu Oßnabruͤck, 
von denen fo anfanglid) zu Muͤnſter ange: 
langet waren. 

Verfaſten gewiſſe Rationes „ warum den Churfuͤrſt⸗ 
lichen Geſandten von den Fuͤrſtlichen das Prædica- 
tum Excellentie billig gegeben werden folle, welche 
denen Fürftlichen d. 4. Tun. 1645. praientiret wurs 
den. AM. Pac. T. I. p. 397. A i 

-Dodt, Krebs eröffnete d. 17. Inl. e. a. denen Fürftlis 
chen und Neichs-Ztadtifchen den Anhalt des Lens 
gerichifchen Schluſſes quoad Modum Confultandi, 
und ftellte ihnen davon einen Summarifchen Bes 
griff zu. sb. p. 508. /q. 

Circa init. Jan. 1647. unter denen Deputatis Catholico- 
rum ad Gravamina, ib. T. IV, p. 236, 

Vermeynten d. ı5. eiusd, daß Ehurs Brandenburg 
mehr zur GegensS:tisfadtion befomme, als gan 
Pommern ſich betrage. ib. p. 26, 

Brachten ihre Poltulata bey der Pfalsifchen Reftituti- 
ons Sache in einen Aufffag, den fie circa init. Febr. 
ej. an. denen Kanferlichen exhibirten. ib. p. 354. /4. 

Contradicirten circa 18. eiusd. bey dem Braunſchweis⸗ 
Füneburgifchen Äquivalent, wegen des Stiffts Hils 

re und der Kapferlchen Kepic in Der Säit 

Ihre und der Kayferlichen Keplie in der en 
Sache wurde d. ar. eiusd. denen Schweden infinu- 
irt. ab. T. W. p. 357. fg . 
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Ben dem Vorſchlag der Fransofen circa fin. Febr. 
1647. eine Million vor die Ober⸗Pfaltz heraus zu 
geben, vermeynten fie der Kayſer müffe das Gel sah: 
len. A, Pac. TI”, p, 359. 

Saleins proponirte ihnen circa 9. Mart. e. a, fich der Evan⸗ 
geliſchen in pundlo Gravamıinum anzunehmen, fo folte 
ihnen in der Pfalgifchen Sache gute Forderung 
gefchehen. ib, p. az. Mietben denen Kapferlichei 
med, ej. eine weitere gütlidhe Handlung in puncto 
Geavaminum ein. ib, p. 2. Wurden au noch 
— bierunter von den Evangeliſchen gebraucht. 
ib, pP. 159. 

Der Principal-Gefundte von Haßlang, reifete mit der 
Schweden und Fransofen Project den Articukun 
Caufx Palatinz betreffend, circa fin, Aug. e.a. jum 
Ehurfürften ab. zb. p. 415. 

D, Ernſt kam circa init, Nov. e. a. von Münfter alhier 
an. ib. p. 793: 

Drang nebft andern Catholiſchen d. 18. ej. bey den 
Kapferlichen auf endliche Beförderung des Fries 
dene. #6.p. 794. Wurde aber bald von dem Spas 
niſchen Geſandten Bruin intimidiret. sb. p. Soo. 

Wurden von den Schwediſchen d. 13. Dec. e. a, erinz 
nert, ihre und die Eaffelifche Satistaction zum Ende 
befordern zu belffen. rd. p. 484. 

Durch fie fuchten einige Evangeiifthen d. 7. Ian.1648. 
der Catholiſchen Erklärung in puncto Amnellix & 
Gravaminum zu befordern. ib. p. 902. 37 

Mit deputirt, alß die Catholifchen ihre Declarationes 
ultimas in puncto Amneltiz & Gravaminum d. 24. 
ej. den Evangeliſchen zuftelleten. ib. p. 922. 

Hielt nebjt dem Wurtzburgiſchen d. 2. Febr, e.a. bey 
den Kayſerlichen an, mit ihren Ultinis heraus zu 
gehen. ib. p. 977- 

War nebft andern im Neben⸗Zimmer zugegen bey 
Conferenzien zwiſchen den Kayferlichen und Schwe⸗ 
difchen, welche d. 18. ej. ihren Anfang nahmen. 1b. 
T.V.p.470. 486, 


D. Krebs contellirte d. 25. ej. gegen den Grafen von 


Wittgenſtein und die Altenburgifchen feines. Deren 

—— Neigung zum Frieden. ib, p.su.fq. 
Dramgen d. 14. Mart, e,a. auf iubfeription der 

(hen Sache. ib.p.578./qg. conf. ib. p. boy. fg. 
Groffneten d. 18. ej. den Altenburgifchen ihre Mens 

nung wegen der Caſſeliſchen Satisfaction. 46. p. 
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ee rn an 
Drang der Conti 29 fi Die a 
rifche Armẽe eine gleichm 
Ne Schneide. 
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Bavrifhe Geſandten, Chur⸗) zu Oßnabruͤd. 

War mit dem d.3.Mai. 1648. ihm eröffneten Conclufo, 
daß die Bayrifche Armee ihre Satisfadtion aus dem 
Bayriſchen Eranf allein zu fuchen habe, nicht zufries 
den. ACH. Pac. T.V.p.785./q. conf. ib. p. 796. /qq. Ders 
langte d. 20. ej.mit Vehemenz eine Satisfaction nach 
Proportion der Schwediſchen Miliz. ib. p. 845. 

Rerfaßte fein d. 6. un. e.a. geführtes Votum „ ob die 
Handlung mit Servient zu Oßnabruͤck vorzunch- 
men, und das Spanifche mit dem Deutfchen Inter- 
eſſe zu verfnupffen? fchrifftlich. zb. p. 900./q. 

Krebs war d. 12.ej. inder Deputation an die Kayferlis 

- chen und Schwediſchen. zb. p. 920. 

Thaten den Reichs + Deputirten d. 17. ej. Vorſchlaͤge 
wegen —— der Bayriſchen Armée. ib. T. 
VI. p. 2. fa. 

D. 27. Iul. 1648. wurde beliebt, daß er nebft andern 
das Infirumentum Pacis fubferibiren folte. sb. p. ı2r. 
Conf. Catholifche und Evangeliſche Confdente 
Öefandten. 


Baprifche Gefandten zu Ulm, Churs) 


Johann, Herr von Ruifchenberg, Johann KRuͤtt⸗ 
ner von Kuͤnitz, und Bartholemeus Schäffer. 
Wurden um mit beyden Eronen ein Armiltitium zu 

tractiren d. 24. Ian, 1647. bevollmachtiget. 4. 
Pac. T. V. p. 3. 
Thaten d. 25. ej. die erfte Propofition an beyder Eros 
nen Commiflarien. ib. p. 3. /49. 
Beralichen fich mit felbigen d. 4. Mart. e.a. über den 
ArmitlitiensTradtat, ib. p. 6./gq. 
Baprifche Gefandten, Churs) 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens » Congreß. 
Ob fie nebſt den Kanferlichen im Aug. 1645. ſchon sum 
ſechſten mabl verfuchet den Praliminar - Pergleich, 
quoad loca T radtatuum, aufjuheben. Ad. Pac. T.L 


ss 
Or Votum fingulare in pundto Amneſtiæ, fonderlich 
die Pfälsifche Sache betreffend, ward d. 16. Apr. 
1646. zu Oßnabruͤck in pleno verlefen. ib. T.II.pge2. 
Der von Haßlang ging circa fin. Iul. 1647. vom Con- 
grefs himveg. sb. T. IV. p. 698. 
Bayriſcher Geſandter, Sürftlich,) 
zu Muͤnſter, quidam ex Eleclhoralibus Ravarieis. 


Nahm im Fuͤrſten⸗Rath d. 30. lul. 1645: Seflion. 
Act. Pac. T. I. p. Sal. 

Wolte als ordinarius Deputatus ſich d. 10. Sept. e. a. 
von den Re- und Correlationen nicht ausfchlieifen 
laffen ; welches auch eöd. in des Fuͤrſten⸗Raths 
Concluſum eingerüicket ward. ib. p. 683. 

Reproteflirte gegen die Fuͤrſtlich⸗Saͤchſiſchen d. 7. Tun. 
16547. wegen des Vorſitzes. ib. TV. p. 440. 

Ging bey einigen Deputationen im Nov. und Dec. 1648- 
seen Geiftlichen nach. z6. T. VI.p. 624. 

Bayrifcher Gefandter Fuͤrſtlich⸗) zu Oßnabrinf, 

ex Eledtoralıbus Bavaricis, 

Nahm d. 24. Ian. 1646. zum erftenmahl Seffion im 
Fuͤrſten⸗Rath und zwar vor Sachſen. Ad. Pac. T. 
dl. p. 265. 268. /7. 
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Bayriſche Geſandten, Fuͤrſtlich) zu Oßnabruͤck. 


Reproteftirte d. 27. Ian. 1646. daß Pfaltz⸗Lautern ihm 

en Borfig ſtreitig machen wollen. Act. Pac. T.II,p.agr. 

Gab fein in puncto Satisfactionis Suecicz d. 2. Mart, 

e.a. geführtes Votum ſchrifftlich ein. Item d. 3. ej. 
in pundto Gallice Satisfadtionis. ib, p. 447. 

War im April. e.a. mit unter den Deputatis ad Grava- 
nina, ib. p. 585. Schema Sefhonir. 

Reproteflirte d. 2. ej. wider die Fuͤrſtlich « Sächfifche 
Protellation wegen feines genommenen Vorſitzes. 
ib.p.588. It. d. 7. ej. ib. p. Spt. 

Proteitirte d, 17.ej. gegen die Chur⸗Brandenburgiſche 
Reproteftation das ju Münfter abgelegte und d. 16. 
ej.zu Oßnabruͤck verlefene Chur⸗Bayriſche Vorum 
in der Pfülsifchen Sache betreffend. zb. p. prı. 
conf, sb. p. 9ı2. /q. 

War eöd. mit inder Deputation, alf den Kanferlichen 
der drey Reichs-Raͤthe Bedencken eingereidyet 
wurden. sb. p.976. 

Segen den von ihm genommenen Borfiß proteflirte 

8. Och e. a der Pfaltz⸗Neuburgiſche Gefandter, 
ib. T. III. p. 677. 

Wolte d. 29. Mai. 1648. die beyden Eranfe Francken 
und Schwaben vor die Bayrifihe Arme jur Satis- 
fadtion zum voraus haben. ib. T. V. p. 872. 

D. Ernſt war d. 12. Iun. e. a. in der Deputation an Ser- 
vient, ib, p. 92. ä 

Bayrifche Befandten, Sürftlich-) 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens + Congreft. 

Solten, nach dem Darmftädtifchen Voto zu Oßna⸗ 
bruͤck d. 2. Sept. 1645. im Fuͤrſten⸗Rath nicht De- 
putati Re-& Correlationis ſeyn. Ad. Pac. T. Ip. goo. 

Daß D.Ernftnebft andern die InftrumentaPacis fubicri- 
birenfolle, wurde zu Münfter d. 3. Oct. 1648. ges 
fehloffen. zb. T. VI. p. got. 

Bayriſche Land⸗Staͤnde. 


Buchten bey ihrer Obrigkeit circa An. 1860. an um 
Einführung des durd) Lutherum gepredigten Wor⸗ 
tes GOttes. Act. Pac. T. II.p.741./9. 

Bayriſche REUNION mit den Kapferlichen, 

Selbige wurde von den Bifchöffen zu Bamberg, 
Wuͤrtzburg, Eichſtaͤdt und Coſtnitz gar nicht als ein 
Mittel zum Frieden angefehen. AA. Pac, T. IV. 


.692. F 
Damit felbige erfolgen möge, wurde in fämtlicher Ca⸗ 
tholiſchen Nahmen d. 24. Iun. 1647. an Chur⸗ 
Bayern gefchrieben. zb. p- 694 /99- 
Der erfte Receis hierüber wurde d. 28. Aug, e. a. da- 
tirt. #6. TV. 2 48./99- 
Chur⸗Bayern deelarirte d. 22. Sept. e. a. den mehrer 
ſten Reichs⸗Fuͤrſten, daß fie keineswegs auf Con- 
tinuation des Krieges angefehen fen. ib. p. 62./7. Und 
dem Kayfer d. 17. Oct. e.a. fie fen allein umden Fries 
den zu befördern gefchehen. sb. T. IN. p.787. 
D.14.Febr. 1648. wurde hierüber ein anderweiter Receſt 
stoifehen beyden Theilen errichtet. ib. T. I.p. 126,fgg. 
Bayrifches VoTum im Fürften-Rarb. 


Iſt von uralten Zeiten gedoppelt gewwefen, das Se 
9 aber 
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Bayriſches Votum im Füärften: Rath. 

aber, nach aufgerichteten Majorat gutwillig in ſuſ 
penfo gelaffen worden. A. Pac. T. Ir. p. 613. 

Daß Chur⸗Bayern foldyes nicht mehr führen Eönne, 

lieſſen ſich die Schweden in der Conferenz mit den 
Kanferlichen zu Oßnabruͤck circa 20. April 1647. 
verlauten. s2.p. 498. conf. ib. T. V. p. 193. 

Diefe Verweigerung wurde hernad) von Chur— 
Bayern zu einer Motive des aufgefündigten Armi- 
firii mit angezogen. ab. TV. p. 58./gq. 

Baprifche Remonftration gegen der Schweden Affer- 
tion im lun. e.a. andie Chur⸗ und Surfliche Geſand⸗ 
ten. ib. T. IV. p. 609. Jg, con—. ib, T V. p. 438./9- 

Am Fürften- Rath zu Muͤnſter wurde d. 7. lun. e. a 
hierüber confultiret. ib. p. 438. /qq. 

BeavvoN,.N. von) 
Frangöfifcher General - Major, 

Sein Regiment Cavallerie war Ao. 1649. 8. Compa- 
gnien ſtarck. A. Pac. T.V 1. Beyl. zum Vor; 
ber. p. 4-6. 

Bebenburg, Ulrich von) 


Ward ald Executor vom Kanfer Ludovico V, Ao. z 


1340. abgefchicket den Fuͤrſten zu Anhalt in die 
Graffchafft Afcanien zu immittiren. AF. Par. T. 


II, p. sı2. 
: . Bebenbuanfen. 

Diefes Elofter folte nadı der Schwediſchen zu Oßna⸗ 
brück d. 14. April. 1647. exhibirten Infirumento Pa- 
cis, an Wuͤrtemberg reflituiret werden. A Par. 
T. . p. 460. 

Desgleichen nach der Kanferlichen dafelbft in fine 
Mai, e. a. ausgefteiltem Projedt. #6. 7. IV. p.s6r. It. 
nach dem zu Muͤnſter circa init, Iul, e. a. vergliches 
nen Projedt. ib. p.849. ‚ 

Wiederum nad) Kanferlichen zu Oßnabruͤck Pro- 
jedt d. 29. Ian. 1648. ib. p.954. Und dem di 11. 
April. e.a. daſelbſt unterfchriebenen Pundto Amne- 
fix. ib. T.V.p.719. Auch d. 27. Iul. e, a. approbir- 
ten Inftrumento Pacis. sb. T. V. p.134. 

Reftituatur Domus Würrembergiea. I. P. O. Art. IV.$.24. 

Die Schweden verlangten d. 21. Dec. e. a, daß diefe 
Reftitution vor Auswechslung der Ratification ges 
fchehe. Ack. Pac. T. FI. p. 750 


Becker, Bernhard) fiche Lippifcher Gefandter 
zu Nuͤrnberg. 
Beer, Johann Chriftopb) 
Naſſau » Easenellnbogifcher Rath. 

Ward auf dem Wetterauiſchen Grafen + Tag zu 
Herborn im April. 1645. zu Abhorung der Corre- 
Ipondenz - Rechnung deputirt. Act, Pac. T.I.p. 419. 

nterfchrieb den Abjchied daſelbſt d. 19. April. e.a. 
wegen des Grafen Wilhelm Friederichs zu Naſ⸗ 
faus Cagenellnbogen und Stadthalters in Frieß⸗ 

. land. ib. p. 421. 

Beckum. 


Bon bier waren verfchiedene Evangeliſchen wegen Ges 
wiſſens /Zwangs geflüchtet, und harten fich zu Des 
venter niedergelaflen. AZ. Pac. T. V. p. 239. 

Beerdigung, 
Nemo utriusque religionis ab honore fepulture arceatur. 
. 1,P.0. Art. V. $.35. 1. P.M, $. 47. Conf. Autonomia, 


UNIVERSAL- 


Behre N. N.) in Kanferlichen Kriegs-Dienften. 

War fchon Ao. 1649. im Od. von den Schweden re- 
flituigt. Act. &ec. T. I. p. 555. Gein adelicdyer 
Eig war in Vor⸗Pommern. sb. p. 617. 


BEHRINGER, ÄRIBO) 


Nahm nebjt feinem Sohn Beringero III, und Wite- 
kindo, nach verlohrner Schlacht wider Carolum 
Magnum bey dem Fluſſe Hafe, die Flucht in Dans 
nemarck. A, Pac. T. Ill. p. 509. 

BEHRINGERI, ſ. Ursınn. 


Aus denfelbigen ftammen die Fürften von Anhalt her. 
AS. Pac. T. III, p. 509. 


BeurınGerus III. 


Ward von Carolo Magno aus der Tauffe gehoben 
und Carolus genennet, und zum erften Grafen ju 
Afcanien, Harcinien und Ballenftadt gemacht. 4. 
Pac. T. III. p.509. 

Beichling, X. N.) Dodt. ſiehe Zellifcher Legariom- 
Secretariur. 
Beichlingen, ; 

Mach der Repartition d, 16. Od. 1648. war Diefer 
Grafichafft Quota des erften Termins Schwedi⸗ 
fcher Satistadtions-Gjelder 1860. fl. baar. Act. Par. 
T. V1.p.632. Und zu den legteren 2. Millionen und 
dem Liberfchuß 1326. fl. nad) der Repartition d. 8. 
Mart, 1650. Act. Exec. T. II. p. 145. Nach der 
Repartition d. 1. Iul. e.a waren ihre famtlichen Sa- 
tisfadtions-Gelder 3204. fl. ib. p. 424: 

Beiggen 1. Berchingen. 

Commenda im Weſterreich, vondem Obriften Oehm 

an den Deutfchen Orden zu rellituiren. A. Exei, 


T. I, p. u. 229. 
Beilftein. 

In der Ober⸗Pfaltz, Ao. 1649. Georg Wolffen von 
Berchtoldshofen, einem Ebangeliſchen von Adel zu⸗ 
ftändig. A. Exec. T. 1. p. 86;. 

Beineburg in Weſtphalen. 


Nach der Kayferlichen und Schwediſchen zu Nuͤrn⸗ 
berg Evacuations-Liflen im: dritten Termin ju eva 
euiren. AA. Exec. T. I.p. 44-59.131.326, 

Tach der Fransofen und Schweden Projedtd.3. Febr. 
1650. vom Kayfer imdritten Termin zu evacuiren, 
ib. T. II.p. 105./9. 

Iteın. nach) der d. 9. ej. mit den Schweden volljogenen 
Notul. zb. p. us. Wiederum nad) dem d. 22. Iun, 
e. a. unterfehriebenen Receis mit den Fransofen. 


sb. p. 416. 
Belem, [. Beblem. 
In diefer ‘Pfarre Amts Fburg war noch Ao. 1624. 
das Fvangelifche- Religions + Exercitium. Aer. Par, 
T. VI. p. 439. 
Sie bleikt, vermöge der perpetuirlichen Capitulation, 
denen Eatholifchen. AFP. Exce. T. II. p.540. 
Belgern an derzEibe. 
War ein offener Drt, und dennoch ftund ein Weichbiſd 
dafelbft. Ack. Pac. T. III. Beyl. IL. zum Vorber. 
P. IP, n. ua. AL * 
Bel⸗ 


Kegifter. - * 


Bellerheim, Die vo 
Ihre Lehn⸗Guͤter im Amt König “ 
Marpurgifchen Fire vermöge Vergleiche d. 
14. April. 1646. andas Hauß Heſſen⸗Darmſtadt. 
Act. Par. T. V.p. 689. 


Ber: us, fiche Reiches Arieg, 


Belt. 

Die hiedurch gehende Schwediſchen Schiffe und Guů⸗ 
ter find vermöge des Brömfebroifchen ‚Friedens d. 
13. Aug. 1645. vom Zoll und andern Exactionen 
frey. Ac. Pac. T. I.p. 654./g9. 

do 


Dieſes Fleckens ward die verwittibte Graͤfin zu Sayn 
Ao. 1636. von dem Abt zum kaach ſub pretextu eis 
nes eröffneten Doigtey s Nechts, entwehret. AA. 
Par. NII. p. 456. /q. £ 

Solte nad) der Schweden zu Oßnabruͤck d. 14 April, 
1647. exhibirten Infirumento Paeis, an Gayn refti- 
tuiget werden. ib. T. V. p. 46. Desgleichen nad) 
der Kanferlichen dafelbit in fine Mai, e. a, ausgehäns 

digtem Projedt, ib. T. IV. p. 562. 

Deffen Relliturion wurde Saynifeher feits im Mart, 
1648. verlangt. ib, T, u 199. 

Und in dem zu Oßnabrück d. 11. April. e. a. unters 
fehriebenen Pundto Amnelliz verrilliget. zb. T. V. 
p- 721. It. in dem d. 27. Iul. e. a. approbirten Inftru- 
mento Pacis, sb. T. VI. p. 16. 

Reflituatur Viduæ Sainenfi. I. P.O. Art. IV. $.36. 

Der Abt wolte ſich circa Mart. 1649. noch nicht zut 
Reilitution bequemen. Act. Pac, T, VI.p. 1005. Conf. 

AA. Exec. TI. p. 104. 577. 

Bedencken einiger Evangelifchen Deputirte zu Nuͤrn⸗ 
berg d. 21. Nov. e. a. ib. 9.649. amtlicher De- 

“ putirten Yuffas d.r2. Dec. e. a. ib. p.739. 

Nach der Schweden Specification d. 15. Mart. 1650, 
im dritten Termin ju reftituiren. sb. T. Il. p. 172. 
It. nach der Deputirten d. 2e. April. e, a, fubicribir- 
ten Delignation.. ib. p. 250. 

Der Abt harte fein vermenntes las dem Ehurfürften 
von Trier cediret, und bat die Graͤfliche Wittwe 

deswegen circa Iul. e,a. Die Reftitution um defto ins 
ftändiger. ib. p. xiæ. fq- 

Wurde d. 13.Sept. e. a, expedirt. ib.p..764. und refti- 


tuirt, nach der Evangeliſchen Deputirten Bericht cir- 
ca lun, 1651. ib. p. 872. 
BENEFICIE N, Beiftliche) 


Hiezu folten nach der Evangeliſchen zu Oßnabruͤck 
Gutachten im Nov. 1645. ſowol die Evangelifchen 
als Earholifchen einen Zutrit haben. AB. Pac. T. 1. 
p. 816. conf. ib. T. II. pi . 

Daß binkünfftig einer Perſon nicht mehr als ein Stift 
oder Beneficium conferiret werde, ward in pundto 
Affecurationis von den Fvangelifchen zu Oßnabruͤck 
circa Ian. 1646. vorgefchlagen. ib, T. II.p. 207. /q. 
Item in ihren Mediis Compofitionis ad Refervarım 
Ecclehiaflicum d. 14. Febr. e. a. ib. p.568. und d. 14. 
April. e,a. ib. sr. /4: 

Hierin fiel der ibftiche Nuncius den Evangelifchen 

, bey. W. p. 650. conf. ib. T. III. p. 232. 

Die Evangelischen wiederhohlten folches d. 9. Tun. e,a. 
in ihrer fernern Erklaͤrung sb. TAII.p.q. 


Benchicien , Geiſtliche) 


n 
sberg kamen aus der Die Catholifchen lieffen «8 in ihren endlichen Com 


fitions-Borfchlagen d. 2. Iul. 1646. ihres Orts bey 
der Difpofition derGeiftlichen Nechte und der Paͤbſt⸗ 
lichen Difpenfätion. Ad, Pac. TI. p.105./4, 

Über diefe Pluralitäat deliberirten die di angelikhen su 
Muͤnſter d. 14. ej. ib. p. 232. /qg. Conf. ihren Aufſatz 
d.25.ej. ib. p. 281. 

Der Articul von diefer Pluralität folte nachder Chur⸗ 
Saͤchſiſchen Meynung d. ar. ej. gar ausgelaffen 
werden. ib. p. zis. 

In der Evangelifchen endlichen Gegen - Erklärung 
med, Ang. e.a.folten einer Perſon bächitens mir 3. 
Etiffter zugelaffen fern. 32. p. x. Die Eatholis 
ſchen liefen esin ihrem Bedencken d. 7. Sept. e. a. 
bey den Vorfchlägen vom 2. Iul. ib. p. zs9. 

Drenjtierna Meynung am 10. Nov. e. a. uber dieſe 
Pluralität. sb. P- 408. 

Hierin endlich den Earbotifchen nachiugeben, conclu= 
dirten die Evangelifchen zu Münfter d. 17. ej. 


ib. p. 417. 

Die Kapfeeichen zu Münfter begehrten in der Con- 
ferenz mit Salvio eöd. daß Fein Theil dem andern 
bierin Maaf zu geben. zbp. 424. Nach Salvii 
Project med. ej. foll Funfftig keiner mehr als ein Be- 
neficium haben. ib. p. 428. 

Die Catholiſchen —— d. or. Nov. ihre vorige 
Erflärung. ib.p. 438. Die Evangelifchen zu Ofnar 
brück conchudirten im Dec. e, a. den Schweden vors 
zuftellen, was die von den Catholiſchen refervirte 
Difpenfation circa pluralitatem für Gefahr mit ſich 
bringe. sb. T.IV. B 2 

Wegen derfelben Pluralität wurde d. 30. Ian. 1647. 
zwiſchen den Kanferlichen und Salvio nebjt dem en⸗ 

. gern Ausſchuß der Evangelifchen Deputirten confe- 
riret. ib. p.48./9-_ _, 

In der Kayferiichen Erflarung circa med. Febr. e; a. 
wurde die Pluralität, rwas die Catholiſchen anlan⸗ 
get, bey der Dilpofition der Geiftlichen Rechte und 
den Difpenfationen des Pabſts gelaffen. :6. p. 8ı- 

Die, fo wahrenden Krieges felbige befommen, folten 
nach der Fransofen Project Inftramenti Pacis med, 
Iul. e.a. jeitlebens in der Pofleflion bleiben. #.7.V. 


pP. 148. 4 \ 


eld. 
Hieher ward Ao. 1622. aus Weiſſenburg am Rhein 
grobes Geſchuͤtz ren Ad. Pac. T. II. p.165. 
Ward Ao, 1632. d. 28. Nov. vom Schwediſchen 
Feld⸗Marſchall Horn oceupiret. 3b. p. 448. Conf, 
BT. p. zu Item 44. Exec. T, U. Beyl. 3.. 


Vorr. pas: 

Der Schwedifchen Garnifon hiefelbft ward die Zufuhr 
von den Fransofen verhindert , darüber Salvius in 

- einem Schreiben an den Cardinal Mazarirti d. 31. 
Aug. 1643. fid) befchwehrete. AT, Par. T. 1.p.36. 

In der Evangelifchen zu Oßnabruͤck projectirten Gut⸗ 
achten war die Demelition Diefer Veſtung einger 
riet, welches aber auf des —— Erin⸗ 

nern am 6. Nov, 1645. in dem vollſtaͤndigen Gut⸗ 
Achten ausgelaffen ward. sb. p 750. 778. conf. ib, 


. 790. fg. 83: 
Wune nebſt andern d. 30. Mart. 1646. jur Satis- 
92 fadtion’ 


H 
Benfeld. 
Aion von den Frantzoſen verlange. Ack. Par. T. 
U, p. 4- . 

Daf es dem Stift Steafburg von Franckreich zu 
reſtituiren, ward von den Kanferlichen d. 4. April, 
1645. bedinget. ib. p. 6. Item von den Kanferlis 
hen zu Oßnabruͤck d. or ej. beyder den Schweden 
angetragenen Satisfadtion. ib. p. 66. 

Diefe Veſtung und Elfah-Zabern auch Philipsburg, 
lieber als Breyfach, an Franckreich zu cediren bes 
fehloffen die Kapferlichen zu Muͤnſter d. 12. Maji 
e.a. ib. p. 24. 

Welchergeſtalt fie d. 14. ej. der Cron Franckreich zu ce- 
diren, von den Kanferlichen alternative vorgefchlas 
gen worden. ib.p. 28. ie bedingten d. ı5.ej.die 
Reftitution bey der Ceflion Breyſachs. #2. p. 29. 

Die Frangofen verlangten d. 16. ej. Die Demolition. 
ib. p. zo. Die Kanferlichen d. 19, ej. inihrer De- 
elaration, daß Franckreich den Ort evacuire.ib. p. 34. 

Die Frantzoſen beitunden in ihrer Antwort hierauf d. 
24. ej. nochmals auf Die Demolition nach der Eva- 
cuation don Schweden. zb. p. as. 

Die Mediatores fetten in ibrer Schrift d. 3 1. Aug... 
daß nach der Schwedifchen Evacuation die Vers 


M. $. $ı. rm 

Mit Schwedifcher Garnifon belegt , ward von den 
Schweden und Kanferlichen zu Nürnberg in den 
zweyten Evacuations-"Termin gefeget. Act. Exer. T. 
I. p- 36.44. 59. 131 It. vermöge Preliminar-Receflus. 


ib, Bis \ Ar 
Der Comnendant nahm einige Satisfadtions - Gelder 
< gegen Schein. hinweg, der aber beym Schwedi⸗ 
fchen Zahl» Amt nicht wolte angenommen werden. 


“4b. p. u. N 
Wal von den Chur ⸗Pfaͤltziſchen Geſandten ſtatt 
Ftanckenthals verlanget. d. 3. Od. 1649. ib. p. 381. 
394.' Die Fransofer wolten d. 8. ei. darein nicht 
willigen. iö.p.393./9. Auch protellirte das Stift 

Dagegen. . 39... 

Der Kapſer, auch Straßburg, confentirten in folche 
Uberlaffiung an Chur⸗Pfaltz d. 17. ei. 16. p. 400. 402. 
Ehur » Saͤchſiſches Refcript an deffen Gefandten zu 
Ruͤrnderg, dieſe Veſtuͤng nebft Ehrenbreitſtein 
und Franckenthal betveffend,d.r7.Nov.e.a.ib,p.720./94: 


UNIVERSAL- 


Denfeld. 

Die Schweden wolten d. 3. Febr. 1670. nicht, daß der 
hierüber gemachte Vergleich dem Haupt⸗ Receſs in- 
feriret werde. Ad. Exec. T.1I.p. 106. 

an; Kanferlichen communicirten den Schwediſchen 

. 16. ej. Die Conditionen, mit welchen dieſe Veſtung 
an Chur⸗Pfaltz zu überlaffen. id. p. 262. 4; 

Der Ertz⸗Hertzog Leopold Wilhelm als Bifchoff zu 

Straßburg, proteflirte d. 15. Mart. 1640. gegen 
derfelben Überlaffung an Chur» Pfals. zb. p. As. 
Die Schweden und Reichs Depurirte conferirten 
d. 24, April, e, a. hierüber. ib. p 27. /gg. 

Der Chur⸗Pfaͤltziſchen Antwort auf der Kanferlichen 
Conditionen wurden den Staͤnden d. 26. April, e.a, 
communicitt. db. p. 26. fg. i 

Der Kanferlichen Project hieruͤber wurde d. 27. ei. 
ausgeftellt.. zb, p. 265. Sie extradirtend. 24. Mai. 
e.a. ein nochmahliges Projedt. ib. p. z85./94. Und 
die Schwediſchen d. 25. ej. ein GegensFrojedt. ib. 


P. 287. /9. ; 

Reichs-Conclufum hierüber eöd. sb. p. 283. fa. 

Die Fransofen verlangten fie d. 27. cj. felbft an ſtatt 
der Ehrenbreitſteiniſchen Sequeftration. zb. p. 290./7. 

Die Conferenzien hieruͤber wurden vom 28. ej. an 
unter den Öefandten continuiret. ib. p. 290. /dg. 

Circa init. hin. e. a. zeigten Die ——— in ei⸗ 
ner Schrifft, daß Heilbrunn mit dieſer Veſtung in 
Feine Vergleichung zu ſetzen. ib. P.310./gq. 

Nach dem von den Kanferlichen und Trankofen d. 22, 
ej. volliogenen Nergleich folten Die —— 
cke alhier im erſten Termin demoliret werden. 
ib, p. 4i6. 

Bengtſon Clas) Schwedifcher Obrifter. 

Fuͤhrte Ao. 1649. ein Regiment Infanterie, Ad. Par, 
T.VI. Deyl, zum Vorber. p. 6. 


Bensheim. 
Von Chur⸗ Mayntʒ Ao, 1463. an Ehurs Pfalg vers 
pfündet. A. Pac, T. IV. p. 38. 
Dafı diefes Staͤdtlein bey dem verbfeibe, 
bedingten die Kayferlichen und Chur⸗Bay 
d. 21 Febr. 1647. in der Replic in der Pfaͤltziſchen 
Sache. sb. p. 358. - 
Bentheim, Gräflicy Haus, 
Durch Erbeheilung waren vordem die Gra , 
ten Tecklenburg und Cteinfurt von der , 
Bentheim gefondert worden. A. Par. T. 


VIp.6ı - 

Bat in der Evangelifchen zu Ofnabrück d. 12. Febr. 
1647. dielirtem Memorial pon Denen Ante-Gravatis, 
das zu Mordthorn eingeführte Catholiſche Neligis 

ons⸗Exercitium ab und die in der Reichs⸗Graff⸗ 
ſchafft Steinfurth pratendirte Geiſtliche Turisdidti- 
on einzuftellen. sb. T. IV. p. no. 

Nach der Repartition d. 16. Od. 1648. war deffen 
Quota des erjten Termins Schwediſcher Satisfadi- 

. ons- Gelder 4340. fl. baar und 4340. fl. an Afli- 

“ gnation. ib. T. PT. p. 66. It. wegen Hoya 62a. fl. 

. baar. ibid, Und zu den 2. legtern Millionen 
dem Ueberſchuß 8398. fl. nach der Repartition d, 
8. Mart. 1650. Act. Exec. T. I. p. 247. It. wegen 
Hoya 442. fl. ibid. Wach der Repartition ne 


Regiſter. 


Bentheim, Gtaͤflich Maus. 
Ful. 1650. waren deffen fümtliche Satisfadtions- Gel⸗ 
der 20292. fl. und wegen Hoya 1066. fl. AZ. Exec. 
T. II. p. 428. 
Dentheim, Ernſt Günther Graff zu) 
Contra die in das Klofter Frenswegen eingedrungene 
Religiofos, in tribus Menfibus zu reftituiren, laut 
Schwedifihen Projedtsd, 8. Nov, 1649. Act. Exee. 
.T. Ip. 579. Und der Evangelifchen Deputirten 
Aufflaß init, Dec, e.a. ib. p. 758. 
Wiederum nach der Schweden Specification d. rg. 
Mart, 1650. ib. T. II. p. 174. It. nach der Deputir- 
ten d. 22. April. e. a. ſubſeribirten Defignation, sb. 


. 253. 

oe Commiflion war auf Oßnabruͤck und Oldenburg 
expedirt, Die Sache auch d. 28. Iul. e. a. beym 
Kanfer reconmendiret. ib. p. 769... Der Evanges 
liſchen Deputirten Bericht circa Iun, 1651. ib. p. 
874. 

Bentheimiſcher Befandter, Bräflich-) 
auf dem Weitphälifchen Friedens + Congreß. 

Wolte zu Muͤnſter d. 27. Iul, 1648. bey Berlefung 
des Evangelischen Aufffaßes in pundto Gravamı- 
num, verſchiedene Erinnerungen beybringen, die 
aber in einem Memorial folten übergeben werden. 
A&. Pac. T. III. p. 287. 

Brachte d. 30. Od, 1648. verfchiedene Pundta beym 
Altenburgiichen Diredtorio vor, darüber et Infor- 
mation verlangte. ib. T. FT. p. 650./q. 

iggen. 


Berchingen Commenda, ſiehe 
Derchtoldshofer, N. N.) 
Dber-Pfälsifcher von Adel der Reformirten Religion 
zugethan, hatte das Ius Patronatus zu Berchtoids⸗ 
hoff. Ao, 16949. AA, Exec. T. I. p. 56. 
Berchtoldshofen, Beorg Wolff von) 
Evanaelifcher von Adel auf Keilftein in der Obers 
Pfaltz Ao. 1649. Ad. Exec. T. I. p.86;. 
Serchrolsgadenfche Befandten 


dem Weſtphaͤliſchen Friedens-Congrefs , Dieres 
tr m u WMeerfeld und Nicolaus 


‚. Drachen. 
Rahmen im Fürften« Rath zu Münfter d. 10. Sept. 
1645. zum erſtenmahl Sellion. A. Pac. T. Ep. 683. 
Berckenſtein, Voigte. 
Die Helffte derſelben ward, ob fie ſchon nicht Hals 
beritadtijch Lehn dennoch Ao. 1636. von dem Stadt⸗ 
halter zu Halberftadt eingezogen. A#. Pac. TI. 


P- 607. 

. Berckheim, [. Bercen. 

Bon den Kapferlichen zu evacuiren, wurde von beyben 
Eronen in den erften "Termin gefeget. A&F. Exec. T. 
1. p.36.35. Don den Kanferlichen zu Nürnberg 
anfünglidy in den zweyten. ib. p. 46. Hexrnach d. 
30. Mai, 1649. auch in den erften Terinin. ib.p.59.9. 

Berckhofen, X. N. von) 

Evangeliſcher von Adel auf Stamsriedt inder Ober 

Pfaltz Ao. 1649. AE. Exer. T. 1. p. 86; 


Dereuter, fiche Beyreuter. 
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‚Berg: Straſſe. 

Von dem Churfuͤrſten zu Mayntz Ao. 7463. an den 
Ehurfürften zu Pfalg vor 100000. Rheinſhe Gul- 
den verpfandet. AL Pac. T. IV. „365. fga. Ao.ız 
murden zu dem alten Pfand⸗Schilling nod) 10000. 
Gulden ‚Hefchlagen. zb. p. 300. 

Die Auffundigung diefer Prandfehafft geſchach von 
Chur⸗Mayntz d. 14. Ian. 1621. denen Chur⸗Pfaͤltzi⸗ 

ſchen Raͤthen zu Heidelberg. zb.p. zur. 

Die Chur⸗Mayntziſchen zu dei Pfaͤltziſchen Particular- 
Tractaten in Wien gaben d.d. 16. Ian. 1842. eine 
Declaration und Dedudtion ein, daß fie in Die Pfüls 
—— nicht koͤnne gezogen wer⸗ 

iD. p. 359. /49. 

Die Kayſerlichen zu Oßnabruͤck exümirten felbige d. 
26. April, 1646. inihrem Project Iaftrnunenti Pacis, 
von der Reflitution. sb. T, III. p. 8. 

Der Paͤbſtliche Nuntius that d. i6. Mai, e.a, derſelben 
gegen die Frantzoͤſiſchen Anregung, fie verlangten 
* zuvor die völlige Kellitution der Unmer⸗Pfag 
ib. p. 30. 

— erwehnte gegen die Evangeliſchen Depu- 
tirte d. 30. ei daß er die Mapngifchen Iura bierkber 
simlich fundirt finde. ib. p.ırz. 

Die Kayferlichen zu Münfter wolten inder Conferenz 
mit Orenftierna d. 3. Jul. e. a, daß fie wenigſtens 
fequeftriget werden mie. zb. p. 90. Alſo lautete 
aud) d. 8. ej. ihre GegensErflärung an die Frangos 


en. ib. 2.93. 

Die Kayferlichen verlangten in ihrer Declaration an 
die Frangofen d. 21. Aug. e. a. die Schweden und 
Protellanten zu vermögen, daß fie Chur⸗ Mayntz re⸗ 
ſerviret werde. ib. p- 712. Die Fransofen referir- 
ten d. 21. Sept. e.a. die Schweden verlangten, daß 

— rn 4 Pfaltz —— * ib.p.738. 

e Kapyſerlichen excipirten fie init, Febr. 1647. e 
bie, SRywediſchen von der Pfaͤltziſchen —— 
ib. T. IV.p. 43. 

Daß ſie nach erlegten Pfand⸗Schilling ben dem Ertz⸗ 
Stifft Mayntz verbleibe, bedingten die Eur Bas 
riichen zu Oßnabrück in ihrem Project circa init, ein, 


ib. p. 55. 

Die Eiimeden verlangten in ihrem Project d. 18. ei. 
daß fie an EhursPfals reltituiret merde, ab, P-357- 
In der Kapferlichen und Ehur-Bayrifchen Replic 
d. 21. ei wurde fie von der Refliturion excipitet, 


ib. p. 358. j 

Der Chur s Pfaͤltiſchen Exceptiones gegen Diefe Re- 
luition circa Mart. e. a. nebſt der Chur⸗ Bayxiſchen 
Antwort Darauf, . p. 568. | 

Die Kayferlichen zu — ſetzten in ihrer in die 
Reichs⸗Raͤthe circa 4. Mart. e.a, gegebenen Propo- 
fition,, daß fie gegen erlegen Pfand⸗Schilling bey 
Ehur-Mayns verbleiben müfte. zb. p. 384. 

In dem Chur⸗Brandenburgiſchen Voto zu Mimfter 
d. 6. ej. abgelegt , wurde diefe Sache zu denen 
Reichs⸗Gravaminibus remittiret. p. 402. 

Daß Reichs⸗Bedencken über die Pfalkifche Reftin- 
tion d. 21. ej. sing dahin, daß fie bey Chur Mayng 
zu laſſen. ib. p.3y7./4- 

Der Tvangeliihen zu Dfnabric® Mepnung d.27.ei. 
war noch, daß fie bey Chur s Pfalg bleiben folle, 

93 a 
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Berg Strafe. 
Alt. Pac. T. IV.p.387. Nach der Schweden Pro- 
ject Inftrumenti Pacis d. 14. April. 1647. an Pfaltz 
ju reftituiren. ib. T. V. p. 459. 
Die Kanferlichen zu Oßnabruͤck refervirten die Relui- 
. tion bor Chur Mapns in ihrem in fine Mai, e. a. ex- 
hibirten Inftrumento Pacis. sb. 7. IV.p.560. Wach 
der Kapferlichen zu Münjter Project d. 3. Iun. e. a, 
an Chur⸗Maͤhntz zu reftituiren. sb. T. V. p. 132. It. 
nach der Fransofen Project med. Iul, e.a db. p. 243. 
Nach der Schweden Projedt d. 1. Aug. e. a. folte fie 
bey Ehur-Mapns bleiben , doc) daß der Pfand⸗ 
Schilling vor der Execution des Friedens⸗Schluſ⸗ 
fes an Chur + Pfalg erftattet werde. ib. T. IV. p. 
p. 412. /4. Die Frangofen machten in ihrem Pro- 
jet d, 11.ej. wenig Aenderung hierbey. ib. p. 410. 
In der Kayferlichen zu Oßnabruͤck Projedt d. 29. Ian, 
1648. wurde die Zahlung des Pfand» Schillings 
vor der Friedens-Execution verfprochen. ib. p-gsı. 
Formalia in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. e. a, appro- 
birten Inftrumento Pacis, ib. T. VI. p. 132. Und in 
dem Frangöfifchen d. 5. Sept. e. a. oblignirt. ib. p. 


376. jq- 

— he permancant penes Archiepiſcopatum Mo- 

 guntinenfem. L. P. O. Art. IV. $.7. I. P.M, $.ı5. 

Der Chur⸗Mayntziſche Cantzlar berichtete in der. De- 

tetion an Die Kanferlichen d. 8. Dec. e. a. daß der 
Pfand⸗Schilling zu Franckfurt fen deponiret wors 
den, weil ſich niemand von dem Pfaltzgrafen anges 

‚ geben hätte. Ad. Pac, T.VI.p.721., 

Eolte ihren Antheil zum Chur + Pfälsifchen Satisfa- 
&ions - Contingent beytragen ‚ wenn fie gleich an 
Chur⸗ Mayntz refituivet worden. AZ, Exec. T. Ip.6t. 

Die Schweden zu Nürnberg beſchwehrten ſich d. 13- 
Febr. 1650. daß Chur⸗Mahyntz etliche hiezu nicht ges 
hörige Derter innen behalten wolte. ib. T. IE. pu8, 

Diefe Differenzien beyjulegen , reifete der Genera- 
liffimus d. 4. Mai. e.a. nach Kigingen zu. dem Chur⸗ 
fürften von Mayntz. ib. p. 267. 


» BERGAIGNE, loseprHusde) 

Ertz⸗Biſchoff zu Camerich, Spanifcher Abgefandter. 

Auf ihn war Die neue d. 23. Ian. 7645. den Mediato- 
ren eingelieferte Vollmacht mitgerichtet. AF. Par. 
T. I.p.a51. Kam im Mai. 1645. incognito zu Müns 
fer an. sb. p. 424. Conf. Spanifche Befandten. 

Bergen, Herkogthum. 

Nach der Repartition d. 16. Od. 1648. war deſſen 
Quota des erften Termins Schwediſcher Satisfa- 
Aıions-Gelder 14058. fl. baar. Ad. Par. T. VI. p. 656. 
Und nach der Repartitiond, 8. Mart. 1650. 1var deſ⸗ 
fen nebft des Herkogthums Juͤlich Contingent zu 
den lehteren 2. Millionen und dem Uberfchuß 
$1043- fl. 14. Kr. Art. Exer. TAII. p. 147. Nach 
der Repartition d. r. Jul, e. a. waren ihrer beyder 

famtlichen Satisfadtions- Gelder 65794. fl. 18. Kr. 

ib.p. 428. j 

Die Evangelifchen in diefem Fuͤrſtenthum folten, nach 

der Schweden Projedt d. 8. Nov. 1649. in tribus 

menlibus reftituiret werden. sb. T.7.p, $79.Item nad) 

derfelben Specifisation d. 15. Mart. 1650. ib. T. II. 

P. 174- 


UNIVERSAL- 


Bergen, in Norwegen. 
Altyie war Ao. 1645. noch eins der Hanſeiſchen Con- 
toire im Flor. AZ, Pac T. Ik ps 119. 


Bertten. s 
Diefes wie auch Marien⸗Cloſters Einkunffte wurden 
der Stadt Magdeburg, in der circa med, Februar, 
1647. verglichenen Notul, wie das Chur⸗Branden⸗ 
burgifche Aquivalent dem Friedens -Infirument zu 
inferipen, ad pios ufus cediget. AA, Pac. T, IV .P.354. 
Conf. ib. p.g2u. Item sb, T.P. p.zyu. 
Des Magdeburgifchen Gefandten Borftellimg dage⸗ 
gen d. 25.ej. ib. T. p. 277./9- 


‚ Dergen, 
In diefem Kirchfpiel Amts Furftenau war Ao. 1624. 
das Exercitium Augt Confeflionis. ‚ Pac, 
& T. VI.p« 440. 
$ bleibt, vi Capitulationis perpetux, denen C is 
ſchen. Exec. T. I p. 541. j — 


Bergen. 

Zu dem Amt Heideck — fo Ao. 1607. noch Ev⸗ 
angeliſch geweſen. AF. Exec. T.I. p. 528. 

Die Pfarre hiefelbft war von Pfaltz⸗ Neuburg an 
BrandenburgsAnfpach im erften Termin zu reiti- 
tuiren, nach der Schweden zu Nürnberg Projed d. 

‚8. Nov. 1649. ib. P.577. 

Einiger Evangelifchen Deputirten Bedencken d. 21. ej 
ib.p. 66. rad) famtlicher Deputirten Aufſatz a. 
12. Dec, e.a. im dritten Termin. sb, p. 741. 

Item nach dee Schweden Specification d. 15. Mart. 
1650. ib. T.I1.p. 173. Wiederum nad) der Depu- 
tirten d. 22. April, e. a. fubferibirten Defignation. 


ib. p. 2t. 
Die Beputirten harten diefe Sache d. 2.04. 1550, 
“noch nicht expediret. ib.p.76. Es wurden Frey⸗ 
fingen und die Stadt Regenſpurg d. 12, ej zu Com- 
miflarien verordnet. db. P875- j 


€ Derufen. | 

Diefes Hauß ſoll, nad), Abgang der Eaffelifchen 

ilhelmiſchen Linie, vernöge Des Vergleichs d. 1. 

O4. 1647. an das Fuͤrſtenthum Calenberg kom⸗ 
men, Ad. Pac. TV. p.68. 


Bernau. 
Stadt in der Ober Pfalt, der Coangelifchen Reli 
sion zugethan. A. Exec, T. I. p. gdch. 


u. Dernbuieg, I 
Fiel in der brüderlicyen Theilung eirca An, 128 8. 
Bernhardo, Furften zu Anhalt zu. Ack. Pac. T. UL 


p- Sı0. 

Bernhard, Herzog zu Weymar. 
Berlohr d. 6. Sept. 1633. die Schlacht bey Noͤrdlin⸗ 
gen gegen die Kanferlichen und Ligiftifchen. AH, 

Pac. T.VI. Deyl. 3. Vorberr. p. ı. Erhieltd.2ı. 
Febr. 1638. nebjt den Schwediſchen bey Rheinfel⸗ 
den den Sieg gegen die Kavferlichen und Bapris 

hen, ib. p. 2. Imgleichen d. 30, Iul. e. a. ididem, 
Seine uͤbrigen Thaten im zojabrigen Kriege. AR. 
Exec, TI, Beyl.z. Vorv.pis.sgg. Ctarbd.g. 
Iul. 1639. zu Neuburgam Rhein. ib. p. 38. | 
Die durch ihn gefchehene Denationes im Elſaß und 
font, wurden in der Kayferlichen zu Münfter Pro- 
je 


Regifker. 


Bernhard, Herkog zu Wenmar.' 
jet Inftrumenti Pacis d. 3. Iun. 1647. caſſiret. AZ. 
"Pac. T. V. p. 136. Item in der Frangofen Gegen 
Project med Iul. et a. ib.p. 154. 

Und in dem Vergleich d. 1. Nov, e. a. von den Lega- 

- tions- Secretarien unterfchrieben. ib. T. V.p. 164. S4- 
Auch in dem zu Oßnabruͤck d, 5. Sept, 1648. obli- 

nirten Inftrumento Pacis. sb, T. FI. P-388. 

Die Chur⸗ und Fuͤrſtlich⸗Saͤchſiſchen verlangten circa 
fin. Sept. 1648. Daß feiner in Satisfadtione Gallica 
nicht gedacht werde. ib. p. 579.  - 
fituantur bona immobilia cis & ultra Rhenum, non 
obflante qualicungue confifcatione „ translatione „ do- 

: siatione per quoscunque belli Duces facta. I. P, M $.56. 

Bernhard, Fuͤrſt zu Anhalt. 

Bekam in der brüderlichhen Theilung circa An, 1288: 

die Herrichafft Bernburg cum pertinentiis, Ad. 
Pac. T. II. p. sto. 

Sein Bruder Älbertus, Biſchoff zu Halberftadt ſuch⸗ 

te Ao. 1316. ihn zu vermögen, daß er dag ihm anz 
gefallene Afcanien vom Stifft zu Lehen recognofci- 

re; er lieh ſich aber Ao, 1318. vom Kayfer Ludo- 

ico damit inveftiren. ib. p. sı0. /q. 

Starb Ao, 1318. ib. p. sur. 

Bernhard, Fuͤrſt zu Anhalt. 

Nach ſeines Vaters Bernhards Tode ward ihm die 
Grafſchafft Afcanien zweymahl vom Stifft Hals 

; berftadt weggenommen. Act. Pac. IIIF. xH. 

Der Ertz⸗Biſchoff zu Magdeburg Otto erkannte fie 
ihm in feinem Laudo wieder zu, welches Kayſer 

“ "Ludovicus V. nicht nur confirmirte, fondern auch eis 
nen Executorem mit Vollmacht Ao. 1340. fchickte. 

3b. p. gı2. 


Bernhard, Graf zu Sayn⸗ Wirtgenftein. 
Committirte mit andern Grafen Ao. 1645. die Wet⸗ 


terauifchen Öefandten zu den Friedens s Tradtaten. 
AA. Pac. T. I.p. 873. 


Bernard Ludereig, Wild⸗ und Rheingraf, 
Johann Philips Sohn. 

Ihm und feinem Vetter Johann war die Herrfchafft 
Morchingen, fub pretextu feloniz von Forhringen 
confifeiret worden, deren Reflitution Av. 1645. beyim 
Congreis gefucher wurde, Act. Parc. T. Il. p. 168. 
T. V. p. 225. fa. 

Bernharden. 

Bm dieſem adelichen Gefehlechte der Evangeliſchen 
Neligien zugethan, lebte im Lande unger der Ens 

Ao. 1647. nur noch ein Herr. AZ. Par, T,. IV, p. 176. 

Bernſtadt. 

Hiemit wurde Hertzog Heinrich zu Muͤnſterberq und 

Oels Ao. 1495. vom Koͤnig in Böhmen belehnet. 
- AA. Pac. T. V. p.359. 

Bernftorff, Andress von) Canonicus zu Ratzeburg. 

Wurde nebft Hans Heinrich von der Luͤhe d. ar. 
Febr. 1647. an den Hersog zu Mecklenburg, um 
das Stift Naseburg alsein Kquipollent vor Wiß⸗ 
mar nicht anzunchinen, deputiret. Act. Pac. T. IV, 

9340. 49: 
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Bernſtorff, Andreas von) 


Als Gefandter des Dohm⸗ Eapituls zu Ratzeburg 
auf den Friedens-Congreßs geſchicket, gab ben denen 
Schwediſchen ein Memorial d.d. Dfnabrück d. 31. 
Mart. 1647. ein, Die Confervation des Eapituls und 
Stiffts zu Ratzeburg betreffend. AK. Pac. T, IV. 


P-346.199  , 
Seine Lebens⸗Umſtaͤnde. Pag. 52. 
R Berodig. 
Guth in Mähren, dem Grafen von Hoditz zu reflitui- 


ven, laut der Schweden zu Nürnberg Projed d. 8. 
Nov. 1649. AA, Exec. T, I, p.570. 


Berſenbrug. 

Dieſes im Oßnabruͤckiſchen liegende Cloſter verleibt 
nebſt der Pfarre, nach der perperuirlichen Capitu- 
lation, allein denen Catholiſchen. Act. Exee. T. IT. 
P- 540. 


Beſede. 
Diefes im Oßnabruͤckiſchen liegende Cloſter mi‘ dem 
Kirchfpiel gehöret, vermöge der perpetuirlichen Capi- 
tulation, allein den Catholiſchen. Act. Exec. TII.pPAo. 


Beſelich, Cloſter. 

Deſſen Gefaͤlle, nach der Schweden zu Nuͤrnberg 
Project d. 8.Nov. 1649. vor den Dritten Termin der 
hoben Schule zu Herborn zu reftituiren. Act. Exee. 

» T.I.p.577. Wiederum nad) ihrer Specification d. 
15. Mart. 1650. ib. T. II. p. 172. Conf. Dillenburg. 

Befwangen , Amt. 
Dem Stifft Lüders von den Frantzoſen zu reftituiren, 
Act. Exec. T.I.p. 230, 


„.. Ben, N. N.) gransöfifcher Dbrifter. 
Führte ein Regiment Cavallerie Ao. 1649. A. Pac. 
T. VI. Beyl zum Vorber. p. 6. 


Bevern ‚Dievon) 

satten vor An. 1593. einen Meyer + Hof zu Hann, 
und eine Hufe Landes vor Bevern, vom Stifft 
Corvey zu Eehen, und eine Schaff- Trifft Pfandss 
weife innen gehabt. AA, Pac. T.VI.p. 442. 

Bevergern in IBeftphalen. 

Mit Schweden befegt, ward von den Kapſerlichen zu 
Nürnberg in den dritten Evacuations- Termin ges 
fest. AA. Exec. T. I. p. 50. 

Dem Biſchoff zu Miniter zu rellituiren.- ib. p. ne, 

Wuar der Schweden vorgeben nach, laͤngſtens aus 
ihren Mächten. ib.p. 20. . 

Die Reichs⸗Staͤndiſchen zu Nürnberg fchrieben we⸗ 
gen diefes Amts und Hauſes Evacuation d. ag. Iul, 
1650. an den Pringen von Oranien. ib. T. II. p. 
642. Des Stifte Muͤnſter Beſchwehrung des⸗ 
wegen war vor, Den erften ‘Termin eingefommen. 
ib, p. 875. 

Beverungen. 

Ward nebft andern Dertern d. 15. April. 1646. von 
Heſſen⸗Caſſel zur Satisiadtion gefürdert. AF. Par, 
T. II. p.979. Iteın d. 8. Nov. e.a. ib. T. III. p. 756. 

Ziederum zu Münjter d. 25. April. 1647. ib. T, 
V. p. 646. 

In den Poftulatis zu Oßnabruͤck d. 16. Mart. 1648, 

fegten fie, daß Chur »Eolin den hierauf hafftenden 
Pfand⸗ 
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Beverungen. 
Pand-Schilling an den Satisfadtions- Geldern de- 
courtiren moͤge. Act. Pac. T. V, p.6ıs. 
Beugfon Claß, Schwedifcher Obrifter. 

Comimandirte Ao, 1648. ein Regiment Infanterie. A, 

Pac. T. V. p. 847. 
Beuthen. 

Nach der Schweden Project Infirumenti Pacis d. 14 
April. 1647. folten die Frey⸗Herren von Schönes 
chen in dieſe Herrichafft veitiruiret werden. Ad. 
Pac. T. V. p. 402. ü 

Desgleichen nad) der Chur⸗Saͤchſiſchen Borftellun 
andie Schweden d. 19. Nov. e.a. ib. p.394,/g. Conf. 
Scyöneichen. 

Iftein. 


Diefer Graffchafft im Nieder Niheinifchen Eranfe 
Quota des erften Termins Schwediſcher Satisfa- 
&tions-Gelder war nad) der d. 16. Oct 1648. extra- 
dirten Repartition, syso.fl.an Aflignation. A#, Par. 
NVI. p. 61. Und zu den letztern 2. Millionen und 
dem Uberfehuf, 828. fl. 45. Kr. nach der Reparti- 
tion d.g.Mart. 1650. A. Exec. T. II. p. 145. Nach 
der Repartition d. 1.Iul. e. a. waren nach Abzug des 
zen ıviertels,ihre ſaͤmtliche Satisfactions- 

elder 2002. fl. 30. Kr. ib. p. 424 
Beyreuter, Ludwig) , 

Wegen der Anleyhe an die Ober⸗Pfaͤltziſche Lands 
fchafft, im erften Termin zu reflitwiren, laut der 
Schweden zu Nürnberg Projedt d. 8. Nov. 1649. 
Ad, Exec. T. I. p. cu. Und der Deputirten Auffatz 
d. 12. Dec. e.a. ib. p.733. 

Wiederum nach der Schweden Defignation d. 15, 
Mart. 1650. ib. T. II. p. 169. Ilt. nach) der Deputirten 


d. 22. April, e. a. fubicribirten Defignation zb. p. 248. 


War d.2. Od. e.a. von den Deputirtennoch nicht expe- 
dirt. ib. p. 76. Darüber beſchwehrte ſich Oxen⸗ 
ftierna d. 6. Febr. 1651. ib. p. 822. Der Evanges 
lifchen Deputirten Bericht hieruͤber circa Ian. 1657. 


ab. p. 867. 
Biberach. 

Daß ihrentwegen ein Catholiſcher Deputatus, D. Leu⸗ 
gelring, ſich der Seflion und Vori anmaffen wolle, 
ward von den Evangelifchen Deputatis ad Gravaınina 
d. 11. April. 1646. geahntet. Art. Pac. T. 11. p.607./9. 

Die Evangelifchen Reichs⸗Staͤdtiſchen zu — 
erinnerten d. 17. ej. daß fie die wegen dieſer Stadt 
pretendirende Vota pro Catholicis nicht erfenneten. 


ib. p. 953: 

ah der Repartition d, 16. Od. 1648. war ihre Quo- 
ta des erften Termins Schwediſcher Satisfadtions- 
Gelder 7595. fl. baar, und 7595. fl. an Allignation. 
ib. T. Vp. Ga. Und zu den lesteren 2. Millionen 
und dem Lberfchuß 10829. fl. nad) der Reparti- 
tion d. 8.Mart, 1650. Act. Exec. T. II.p. 146. Nach 
der Repartition d. 1. Iul,e. a. waren dr faͤmtlichen 
SatisfactionsGelder 26166. fl. ib. p. 426. 

Db die Execution albier gegen die Capuciner circa 
April. 1649. exceflive jey vorgenommen worden. 
Act. Pac. T. VI. p. 1015. 

Alhier wolten die Patres Capucini,telche von den Wuͤr⸗ 
tembergifchen Subdelegirten ausgefchafft waren, 
wieder reltituipt feyn. A. Exer, T.1. P- u7, 43% 
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Biberach, Die Zvangelifchen zu) 

Suchten durch Schreiben an den Kanfer d. 19. Sept. 
1642. rellirutionem in integrum von der im Der. 
1641. vorgangenen Kanferlichn Commiflion, die 
Beftellung der Aemter nach den ftatum Anni 1627. 
d. 12. Nov, betreffend. Act. Pac. T. II. p. 867./9- 

Wurden im Nov. 1645. von den Evangeliſchen zu 
Oßnabruͤck in ihrem Gutachten zum Erempel ans 
gezogen, wie fchlecht bey dem Kanferlichen Reichs⸗ 
Hof⸗Rath die Iuftiz adıniniflriret werde. ib. T. I. 
p. 308. It. daß in Gtädten mixtz religionis , die 
Evangeliſchen zum Genuß der geiftlichen Gefalle 
nicht admittiret worden. ib. p. 820. 

Brachten ihre Religiong-Gravamina bey dem Congreſ⸗ 
an, welche d. 24. Febr. 1646, didtiret wurden. zb. 
T. II, p. 858. {1 I 

Schrieben d, 8. Mart. e.a. an den Ulmifchen Deputirten, 
daß ihnen mit dem Termino Amnellix ad An, 1618. 
noch nicht geholffen. ib. p. as. /q- 

Signirten d. 6. Nov. 1645. cin Memorial an die Reiche, 
Staͤndiſche Gefandten. ihre geijt- und weltlichen 
Gravamina gegen die Catholiſchen dafelbft, welches 
d. r7. ej. auf dem Congreſs prafentiret ward. ib. p-860. 

Sag. och mehrere Gravamina welche in vorſte⸗ 
bendem Memorial nicht begriffen. . p. 866. fq- 

Warum fie inihren vorigen ſtatum noch ante An. 1618- 
ju reflieuiren, führten Die Evanaelifchen d. 14. April. 
e.a.an. ib. p. dis. 

Daß fie in den Stand, wie fie fich bey Aufrichtung 
des Religions Friedens befunden, reftituiret werden, 
wurde in der Ebangeliſchen fernern Erflärung d.9. 
Iun, e.a. verlanget. zb. T. III. p.ı67. Lt. in der Ev⸗ 
angelifchen zu Muͤnſter Auffag d. 25. Iul. e. a. ib.p. 
285. Und nach famtlicher Evangeliſchen endlichen 
Gegen⸗Erklaͤrung med. Aug. e. a, ib. p. 5. /q- 

Die Carholifdyen lieffen in ihrem Bedencken d. 7. Sept. 
e. a. geſchehen, daß fieinden Stand reflituirct wer; 
den, Darin fie fich zur Zeit des Meligionz Friedens 
befunden. vb. P-.30. conf. ib. p. 413. 

Salviusverlanate in feinem Projedtnied. Nov. e. a. daf fie 
inden alten Stand vor der Turbation zu feßen.ib.p.426 

Die Kapferlichen zu Muͤnſter protelürten d. 16. ej. 
Dagegen, daß man diefe alte Suche aufdie Bahn 
bringen wolte. ib. p. 424. 

Die Epangelifchen zu Muͤnſter coneludirten d. 17. ej. 
auf eine Commitlion zu ihrer Rellitution zu beftes 
hen. ib. p. 416, , 

Nach der Catholiſchen Erklärung d. ar.ej. folte ihren 
Befchwebrungen durch Kapferliche Commiflion abs 
geholffen werden. ib. p. 440. 

Die Fvangelifchen zu Oßnabruͤck concludirten unter 
ic} im Dec, e. a. wie folche Commiflion anzujtels 
en. ib. T. IV. p. ?7. Und daß eine Gleichheit in Po- 
litieis wieder einzuführen. «b. 2 24./9. 

Trautmansdorff ließ in der Conferenz d, 28. Ian.1647. 
die Commillion dahin neftellt feyn, wenn fich beyde 
Theile dazu verſtehen wolten.ib. p- 40. Lich es auch in 
der dritten Conferenz d. 6. Febr. e. a, Dabey.ib, p. or. 

Solche Comniffion von beyder Neligion Ständen, 
wurde circa med, Febr, e.a. in der Kanferlichen zu 
Oßnabruͤck Erklärung bervilliget. ib.p. 84- 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck verlangten : ihrer 

egen⸗ 


Regiſter. 


Biberach, Die Evangeliſchen yu) 

Gegen ⸗Declaration d, 27. Febr, 1647. die Reflitution 
in Eeclefiafticis in flatum anni 1694. d. 1. lan, und 
eine Gleichheit bey Kaths + und andern Aemtern. 
A, Pac, T. IV. p. 90. 3 

Uber diefe in Politieis gefuchte Paritat beſchwehrten ſich 
die Kanferlichen in der eöd, mit Sulvio gehaltenen 
Conferenz. ib. p ns, ie bewilligten in ibrer 
Declaration d. 5. Mart, e, a, eine Kayferliche Com- 
miflion von benden Meligionen. sb. p- 123: 

Die Evangelifehen zu Oßnabruͤck monirten d. 8. ei. 
gedachte Puritat bey der Kayferlichen Declaration, 


sb. px 133& 
Sie * von den Kayſerlichen d. 16. ej. in dem Col- 
loquio zwiſchen Volmarn und Salvio nachgegeben. 
#b.p.158. Und ihrem Project d. 4. April, ea. inferi- 
_ vet. ib, p. ii. conf. ib. p. 185. Sg. 
Dieſe Parität in Politieis und die Keftitution in Eccle- 
fiaftieis juxta ftarum Anni 1624. wurde von den 


Kapferlichen zu brück d. 22. Ian, 1648. gegen 

einige Evangeliſche Reichs-Städtifche: ib. p-94,/7. 

der X zu Öfnabrück Projedt d. a9. ei. 

‘in latium Anni 1624. zu reltituiren. sb. p. 957. Uber⸗ 

dem wurde indem d. 14. Mart. e. a unt en 

Articul, Die Parität ſtatuiret. ib, T. V. pı 565. conf, 
#b.p.569.9. 


gefehloffene 
Sn dem zu Oßnabrück d.27. Iul, e, a. approbirten In- 
ftruinento Pacis wurde Die Parität rwiederhohlet. ib. 


p. 140. 144. /9- 


Conventio circa illorum reſtitutionem Ratumgque publi- * 


cum. J P. O. At. V. J. 2. n. I.P. M. $- 47: 

Die Schweden verlangten d. ar. Dec. 1648. daß fe 
vor Auswechflung der Friedens-Ratification in 
tum Anni 1624. reſtituiret, und die Gleichheit in Po- 
liticis angerichtet werde, AZ. Parc. T. VI. p. zsr 

&olten ante fecundum termimum Exaudtorationis re- 
ftiruiret werden. Act. Exec, T. Lp. 429. 449 466. 

ler Deputirten zu Nitenbers Gutachten d. 13. 

Oct. 1649. und der Schweden Projedi.d, 8. Nov. e.a. 
im erften Termin, sb. p.548. 550% 574. Item nad) 
der Deputirten Aufſatz d. ı2. Dec. e. a. ib. p. 737. 

Wiederum nach der Schweden Specification d. 15. 
Mart. 1650. im erften Termin, ib. T IL p. 70. Ik, 
nach der Deputirten d. 22. ‚April, e. a. fubferibirten 

ignation. sb, p. 249. 

Die Execution wegen des Mefners in primotermino 

vorzunehmen, wurde das Cravß⸗Auͤsſchreib⸗Amt 
eirga Aug, e. a. von den Deputirten erinnert. db. 
ki ss Der Eoongehfßen Deputirten Bericht 

eirea Iun. 1651. 4b. p. 309. 
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Biberach. 

Diefes Guth ſolte Marquard Fuggern, nac der 
Schweden Specification d, 15. Mart. 1650. von Leo⸗ 
pold -Fugger in tribus menlibus rellituiret werden. 
dä, Exec, TI1.p.ıms. In der Deputirten d. 22. 
April, e. a, unterfchriebenen Defignation war diefer 
Cafus nicht mit begriffen. #6. p. 254. 


BıBL1otTHEcA GALLo.Sureica, 


Sive Syllabus n feledtorunı , quibus Gallorum Sue- 
corumque, hac teınpeltüte, Belli proferendi, Facis 
evertend: fludia publico exhibentur. 42. Pac. T,1. 


Beyl. zur Dorrede. p 15. /g9. 
Perfchiedene Meynungen ——* Autore derſelbi⸗ 
gen. ib. T. II. Vorrede pag. IX, 


Bibrich. 

Naſſau⸗Saarbruͤck beiehiwehrfe ſich d. 1. Mart, 1646. 
daß alhier das Catholiſche KeligionssExereitium 
wolle eingeführet ern * Par. Tll.pı %1./gg. 

edenkapp. 

Dieſe Stadt und Amt kam aus der Marpurgiſchen 
Erbſchafft, vermoͤge 23* d. 14. April, 1648. 
an das Hauß Heſſen⸗Darmadt. Aci. Par. TP.p.o89. 

ielke Steno) 

Hatte mit Marggraf —— von Brandenburg 

andlung nen, Pae. T, up 185. 
ielke, ro) Schwediſcher Reichs⸗Rath. 

Unterſchrieb nebjt feinen. Collegen d. 3 lum 1643. das 
Schreiben an die Daͤniſchen Reichs + Mathe um 
— —— 1 geoen * x des 

chen beym Sun en: - Pac. Tl, p. 123. 
—* 2. —* 1644. Die Ne ad sonen, bes 
treffend Die Zufamenkunfft aufder Granke, ib. p. 175. 

Ward een noch 3. Reichs⸗Raͤthen gegen d.g. Febr. 
1645. nach Brömfebroe gefandt, alda der Frieden 
mit Daͤnnemarck d. 13. Aug. e. a, gefchloffen ward, 

ib pr: Saar 


+ N 
Seiederich Ludroig, Graf zu Iſe 2) 
Bor deffen Hauß fehrieben die ABetteranifchen Gras 
en d. 19. April. 1645. an das Cammer⸗Gericht, die 
ieler betreffend. AH. Par. T. 1.p. 420, F 
ſſen Kellitution verlangten Die Schweden d. ar, 
Dec. 1648. vor Auswechhlung der Friedend-Ratifi- 
cation. ib. T. YI. p. 751. Conf. jenburg, Graͤf⸗ 
lid) Kauf) — 
Bilgen, wg 
Unterfchrieb den ang des terauifchen Gra⸗ 
[er age zu Herborn d. 19. April. 1645, wegen Des 
räflichen Haufes Wittgenſtein zu Beydenburg. 
‚Ad.Pac. T. L.p. 421. 

’ Bille, Andreas) — 
Daͤniſcher Vorſcha und Keichs -Narh. 
Unterfchrieb d. ax. Nov, 1542. Die Keſolinien an die 

Schrvedifchen Reichs⸗Raͤthe, die Durchfuhr der 
Munition durch den Sund betreffend. AR Par. T. 

Lp. iz. It, d.as. OA. 1643. die Antwort ad eosdem, 

betreffend einige arreilirte Schwediſche Schiffe, 
ib. p. 2 Item d. 9. Febr. 1644. ad eosdem, Di 

ö B unfft auf der Graͤnge betreffend. shpırra. 
ielt auf feine Anfrage, von General Torftenfohn 

d. 14. lan. 1644. die Bun der Schwediſche Fine 

tritt 
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. Dille, Anbrens) 
tritt je. allein um gute Winter⸗Quartiere gefches 
ben. A. Pac. T.I.p. 84. 
Bind: und Loͤſe⸗Schluͤſſel, fiche Clavis ligandi 
& fol se 
Bing 


Im Chur⸗ Maynsifchen, m * Framhoſucher Garniſon 
belegt, ward in den erften Evacuations-Termin von 
den Kanferlichen und Fransofen zu Nürnberg gefer 
bet. AR, Exer. T.I.p.38. 46. 6. Laut Vergleichs 
przliminariter zu evacıiren. zb. p.36% 


Die Reichs⸗Staͤnde trugen d. 2. Dec. 1649. bey den 
Frantzoſen die Evacnation diefer Stadt an. ib. 
p. 708. fa. 

BıIöRNKLAU,MATTHIAS)[.MyrLonısus 

fiehe Schwebdifcher Legations - Secretarius 
auf dem Weftphäliichen Friedens-Congrefs, 

Sein Lebens-Lauf. Pag. 27. /9q- 

Bippen , f. „Pippen. 

In diefer Pfarre Anis” Fürftenau war Ao. 1624 

—* eg Augullane Confellionis Act. Parc. 


& lei, denen Evangeliſchen nach der perpetuirlis 
chen Capitulation, AA. Exec. T. 11. p.54. 


Birchden, N.N.) — zu —— 
Hatte von Ao. 1616. verft rten in 
Deutfchland bie Reiche Bon 35 t und a 
circa An, 1649. einen Bericht von Poft + 
dit. Pat. TV. p.444./99- 
Bircenfeld, Georg Wilhelm, Pfälsgraf zu) 
Er nebft feinem Sohn Pialegraff Earl Otto lebten 


— Ian. 1649. Act. Pac. T. VI. p.791. 
irg, Schloß ohnweit Nuͤrnberg. 
A ler a * Reichs⸗Staͤndiſchen Sefandtenfd. 


1. Aug. 1650. unter = ein Convivium. AF. Exec, 
TUpErS 


diefes Stamm + wolten d den zu 
= bern die — meta dk Shnan 
voiffen. Ad. Exec. T. I. p. 99. 


Deſſen Dieeces Fe es auf Elſaß. AA. 
Pas, T. VI. p. 757. 
Bifansifcher Gefandter 
auf dem WWeitphälifchen Friedens + Congreß, 
N.N. Friques, 
——— eur die Spanifchen circa Nov. 1647- 


bmften Evangelifchen zu Oßnabruͤck vers. 


—* daß fie den Deutſchen Frieden nicht weiter 
behindern wolten. AA. Par. T. IV. p. 812. 
Ließ Fr ji no Muͤnſter fub fin. Febr. 1648. gebrauchen, 
Bergleichung der Reiches Stände ju vers 
binden. ib. p. — 


Sind nicht Domini proprietarii jurium Ecclefiz, nad) 
ee — Ian, ag Act. Pac. 
Tom. M.p. 540. 


UNIVERSAL- 


0 Wifbifle 

Der zur Augfpurgifchen Confeilion getretene Chur⸗ 
fürft zu Colln Hermann blicb dem ohngeachtet bey 
feinen en und Ertz⸗Stifft, biß er Av 1547- 
gutwillig renuncürte. A. Pac. T. II.p. 642. 

An ftatt der intrudirten Catheliſchen Iten, nach dee 
Eoangelifhen zu Oßnabruͤck Gutachten im Nov. 
1647. bey erſtet fedis Vacanz wiederum Evangeli⸗ 
ſche Biſchoͤffe adınittiret werden. ib. 7.1.p.Sı6. 

Daß die Evangelifchen ad Seflionem & Votum auf 
Reichs: und andern Conventen zu admittiren, wol⸗ 
ten die Evangelifchen in ihren Mediis Compofitio- 
nis d, 14. Febr. 1646. behaupten. ib. T. II. p.567. 

Item 7 daß derjenige , welcher mit Dem gangen oder 
gröften Theil des Capituls von einer. oder andern 
Neligion abteäte, daß Ius-Reformandi; fonft aber 
feine lura ad dies vitz, und Das Neligionss Exerci- 
tium in feiner Hof» Eapelle haben folte. Maem 
— ſchlugen ſie auch d. 14 April. e. a. vor. 

Sa Die "Evangeiifyen dem Kayſer nach der alten 
. fo viel, als die Catholiſchen vor das Pallium 

em Pabſt abftatten —— ſetzten die Catholiſchen 
rn 1. Ium, e. a. in ihrer hauptjachlichen Erklaͤrung 

a der Side fie mit der dieche Sehen, Tax wicht 

der er fie mit der Reichs » Lehen» Tax ni 

ernehmen laffe, bedingten Die Evangeliſchen d. 
35 in ihrer fernern Erflärung. ib. p. 162. Item, 

ß die von einer oder andern Religion abtret 
wenigftens einen Unterhalt auf Leb⸗ Tage na 
Standes-Gebühr behalten folten. äbiden. 

Graf Trautmansdorff fehlug jolche Alunenta von beye 
den Seiten in feinen Vorſchlaͤgen d. 13. ej.ab.. ib. 
pur Hingegen bewilligte er den lifchen 

otum & Sefhonem auf allen Reichs » Conventen, 
titulo Adminiftratorum und loco tertio, ihid, 

Die Chur⸗Saͤchſiſchen verlangten eöd. in ihren Pri- 
w 1 Dorfchlägen folch Votum und Seflion ohne Ber 


Bois: 
Der pe Fe en — d. 20.ej. wegen der Inti- 
—— ion &c. ib. p. 368. Sie — ihren 
endlichen Oompoſitious · Vorſchlaͤgen d. 2. Iul. e.a 


Votum & Seflionem , den Evangeliſchen unter ver⸗ 
fchiedenen Conditionen ‚u. ib. p.194.f9. 

Die ——— zu ERS confultirten d. ı 
bierbber — — 
e Evan su O 
betich — nah Iul. e. > 5 


Iatur, Seffion, Votum &c. zb. p 
Evangeliſchen ee Sesenerfirun hierüber. 
med. Aug.e.a sb. p 


Der Catholifchen — d. 7. Sept. e. a. wegen der 


Seflion &c. sb. p 35: 

—— jet d.10.Nor. e.a, Die Seflion in 
loco tertio, irlich. ib. p. 409. 

Die Evangelifchen zu ——— 1.3 €. 


mit gewiſſem eng in die Seflion in loco 
Des aha kr ber Coco 
Bas eöd. in der Conferenz jroifchen — 
chen zu Muͤnſter und Salvio vorgefallen. ib. p. 424 
Kalvii Project med, ej. ib, p 437. A 
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Kegiſtet. 


Biſchoͤffe. 

Der Catholiſchen Erklaͤrung d. 21. Nov. 1646. wegen 
ihrer Intitulatur, Seſſion &c. Acc. Pac. T.II.p.436./9. 

Die Svangelifchen zu Oßnabruͤck concludirten im 
Dec. e. a. daß allenfals die Seſſion in loco tertio zu 
bewilligen. ib. T. IV. p. 11. /g. 20. 

D. 30. Ian, 1647. wurde zwischen Trautinansdorff und 
Salvio nebjt dem engern Ausfchuß der Evangelifchen 
Deputirten, über ihre Befchreibung, Seflion &c. 
conferiret. ib.p. 45. /94- s ‚ 

.Der Kapferlichen zu Oßnabruͤck Erflarumg circa med. 
Febr. e. a. ausgeitellt. ib. p. 79./4. Der Evange⸗ 
lifchen dafelbft Gegen Declaration d. 27. ej. ib. p. 


90. /g4. 

Das gaodebursiſche Directorium protelſtirte eöd. 
gegen die hierin von den übrigen Evangelifchen be⸗ 
toilligte Seilion in loco tertio. ib. Er 

Der Kayſerlichen zu Oßnabruͤck i e 
Mart, e.a, ib. p.iao. Die Evangelifchen funden d. 
8.ej. nicht viel hierbey zu erinnern. ib. p. 136./a. 

Der Kayferlichen Projedt d. 4. April, e. a. ib. p. 182.9. 
Der Evangeliſchen legte Erklärung circa 8. ej. 


üb. p. 195. 

Der Kayferlichen. abermahlige Formulad. 14. Mai.e.a. 
den Evangeliſchen communicirt. ib. p. 557. welche 
in ihrem in fine ej. menfis exhibirten Inftrumento 
Pacis rspetiret wurde. ib. p. 566. Ih 

Der Catholiſchen Correctiones im Nov. e. a ib. p. 83. 
und Erklärung d. 7. Dec. e.a. ib. p. 824. 

Der Kayferlichen zu Oßnabrück abermahliges Projedt 
d. 29. lan. 1648. ib. p. 958. /4- 

Formalia in dem d. 14. Mart. e· a. unterfchriebenen Ar- 
ticul. zb. T. Y. p. 565. q. Und indem dafelbft d. 27. 
Jul. e. a. approbirten ento Pacis. ib. T. VI. 
P- 130. /q- 

Conventio circa eorum rejlitutionem & jura. I. P. 0. 
Art. V. $. 14. /qq. 1.P.M.$. 47. 

Biſchoffsheim am Steg. 

Wegen diefes Amts Abtretung wurde an den Ertz⸗ 
Herkog Leopold Wilhelm von den Wetterauiſchen 
Grafen .d.d. Herbornd. 19. April. 1645. gefchrieben. 
Ad.Pac. T.I. p. 420. ß 

Nach der Schwedifchen zu Oßnabruͤck d. 14. April, 
1647. exhibirtem Inftrumento Pacis, an Hanau zu 
reftituiren. #6. TV. p. 46. 

Smgleichen nach der Kanferlichen dafelbft in fine 
Mai. e.a, ausgeliefertem Projedt. sb. T. IV. p. 562. 
It. nach) der Frangofen med. Iul. e. a. extradirtem In- 
ftrumento Pacis, ib. T. V.p. 146. .t 
Wiederum nad) der Kayferlichen zu Oßnabruͤck Pro- 

jedt d. 29. Ian. 1648. ib. T. IV. p.955. Und nach 
bene daſelbſt d. ır. April.e.a, unterfchriebenen Pun- 
do Amnelliz. ib. T. Y.p. 72. lt. d. æ7. Iul. e. a. 
approbirten Inftrumento Pacis, sb. T. VI.p. 135. 

Reftituatur Domui Hanwice. I. P. O. Art. IV. S. 31. 


Bifbopind. 
Diefe, Familie gehöret zu den Münfterifchen Erb⸗ 
Männern. AH. Pac. T.V.p. 290. 
Bifchweiler, Cbriftisn, Pfaltzgraf zu) 
Lebte nebſt feinen beyden jungen Söhnen Chriftian 
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Biſchweiler, Ehriftian, Pfaltzgraf zu) 
und Fohann Earl, noch d. 1. lan. 1649. AF. Par. T. 
VI. p. pt. 


Biffendorff. 

In diefer Pfarre Amts Fburg ift das Evangeliſche 
Religions - Exercitium bif Ao. 1626. gervefen. AF 
Pac. T.VI. p. 439. 

Vi Capitulationis perpetux bleibt die Pfarr⸗Kirche de: 
nen Eatholifchen, den Evangelifchen aber die Ca⸗ 
pelle zu Stockum. A, Exec. TI. p. cab 

Bißkowitʒ 

Fidei Commis - Guth der Brüder von Weſcheſowitz 
- Hertzog von Friedland confifeiret. AA. Exec. 
TI. p. szt. 

BifterEöping, Johann) ſiehe Regenfpurgifche 
Gefandten auf dem Aßeitphälifchen Frieden 
Congreis, 

Blanden, ſ. Blandenbain, 

Selbige Grafichafft hat fich das Ertz⸗Stifft Mayntz 

jederzeit conlerviret. AH. Pac. T. II. p.549. 

Wegen ihrer Rellitution fam Chur⸗Mayntz und Hatz⸗ 
feld Ao. 1550. vor den erften Evacuations-Termin, 
contra Sachfen » Weymar & Conforten ein. A. 
Exec. T. II. 02. 860. 


Duntenburg ’ 

Diefe Graffchafft war Hersog Ehriftian dem Juͤn⸗ 
gern zu feinem Unterhalt eingethan. Ad. Par, T, 

VI. p. is. . \ 

Nach * Repartition d. 19. Od. 1648. war ihre und 
der Grafichafft Neinftein Quota des erjten Ter- 
mins Scywedifcher Satisfactions- Gelder 1850. fl. 
baar. sb. T. VI. p. 67. Und zu den leßteren 2. 
Millionen und dem Lberfchhuß 1326. fl. nach der 
Repartition d. 8. Mart, 1650. Ad. Exec. T.II. p. 148, 
Nach der Repartition d. 1. Iul, e.a. waren —* 
Grafſchafften ſaͤmtliche vatislactions · Gelder 3204. 
fl. ib. p. 429. 

Blanckenburg. 

Ward als ein Pertinens des Hertzogthums Lothringen 
Ao. 1542. in Kayſerlichen und des Reichs Schutz 
genommen. Ack. Pac. T. II. p- zu. 


Blandenburg, Georg von 


) 
Unterfchrieb die Ehurs-Brandenburgifche Alfecuration 


dem DohmsEapitul zu Magdeburg Ao. 1592. d. 
4. Nov. gegeben, ald Bürge. Ack. Par. T IV. p.248 


ß — 
Dieſes Darmſtaͤdtiſche Schloß wurde init. Novemb. 
1847. von dem Caſſeliſchen Commendanten in 
Marpurg angezuͤndet und verheeret. AB. Par. T, 


IV. p. 481. /q. 
Diefes Amt Hm aus dee Marpurgifchen Erbfchafft, 


vermöge Vergleichs d. 14. April. 1648. an das 
Hauß Heffen- Darmitadt. ib. T. V.p. 639. 


St. Blaſel. 
Zur Herrfchaft Weilerthal gehörig, denen von Fuge 


ger zu reflituiren. Act. FExee. T. 1. p. 16. 230.435. 
Blaubeuren, Abtey. , 

Der Abt Henricus war Ao. 1477. Pabftlicher Exe- 
eutor und Commilfarius bey Frrichtung der Univer- 
firät Tübingen. dA. Pac. T. V. p. 188. F- . 

b2 i Daß 
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Blaubeuren, Abtey. 

Daß die Advocatie alhier ein Lehn des Haufes Oe⸗ 
fterreich fey, ward Wuͤrtembergiſcher feits im Iun. 
1646. 58 aber doch nicht, daß ſie demſel⸗ 

ben nach Abſterben Hertzog Ludewigs eroͤffnet wor⸗ 
den. Ad. Pac. T. III.p.569. 

Diefes Elofter ward vonden Cathelifchen in ihrer Ers 
klaͤrung d. 21. Nov, e. a. von der Reltitution excipi- 
ret. ib.p. 438. L. von den Kayferlichen zu Oßna⸗ 
brück in ihrer Erklaͤrung circa med. Febr. 1647. ib. 
T. IV, p. Sı. ; 

‘“ Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck begehrten in ihrer 
Gegen-Declaration d. 27.ej. die Reftitution an Wuͤr⸗ 
temberg. ib. p.93. j 

Die Kapferlichen zu Oßnabruͤck excipirten es noch⸗ 
mahls d. 5. Mart. e, a. inihrem Projedt. ib. p. :21. 
Die Evanaelifchen wolten in ihren Monitis darüber 
d. 8.ej. foldye Exception expungiret haben. ib. p. 138. 

In dem Colloquio zwifchen Volmarn und Salvio d. 16. 
ej. wurde die Reltitution an Wuͤrtemberg bewillis 
get. üb.p.ıs8. 

Nach der Schwedifchen zu Oßnabruͤck d. 14. April. 
e. a. exhibirteim Inflrumento Pacis an YBürtemberg 
ju reftituiren. sb. T. V. p. 460. 

Desgleichen nach der Kayſerlichen daſelbſt in fine 
Maji e,a, ausgefteltem Project ib. T. IV.p. sa. Ik. 
nach dem zu Münfter circa init, Jun.e, a. vergliche⸗ 
nen Projedt, ib. p. 849. 

Wiederum nach der Kayferlichen zu Ofnabrück Pro- 
jedt d,29. lan. 1648. ib. p.953./4. Und demdafelbft 
d, ı1, April, e, a, unterfchriebenen Pundto Amnelliz. 
ib. T.V.p.719.._ Auch d. 27. Iul. e. a. approbirten In- 
ftrumento Pacis. sb. T. PT. p. 134. 

Reftituatur Domui N ee P. O. Art, IV.$.24. 

Die Schweden verlangten d. 21. Dec. e. a. daß diefe 
Reflitution vor Auswechßlung der Friedens;Ratifi- 

cation gefthehe. Ack. Par. T. VI. p.rsı. 

Blaubeuren, Herrichafft. 

Daß Defterreich hiebey gelaffen werde, bedingten die 
Kanferlichen zu Oßnabruͤck d. 2ı. April. 1646. bey 
den Schwediſchen Ad. Pac. T. IH. p.ös. Setzten 


foldyes auch d. 26. ej. in ihrem Project Inftrumenti 


Pacis, ib. p. 67. 

Die Kapferlicyen zu Münfter verlangten in ihrer De- 
claration d. 19. Mai. e. an. daß Defterreich im Ber 
fe derfelben von Francfreich nicht behindert werde. 


ib. p. 35- 

Büirtemiberg dedueirte im Iun. e. a. daß Deiterreich 
hieran gar Feine Pretenfion zu machen habe, weil 
das — derſelben von den Grafen zu Helffen⸗ 
ſtein erkauffet worden. ib. p. 508. /q. 


Wegen Reftitution derſelben conferirte Graf Oren⸗ 


ſtierna d. 3. Iul.e. a. mit den Kayſerlichen zu Muͤn⸗ 
fter. ib. p. 90. /q- 
Ihre Reftitution befördern zu helffen wurden die Eos 
angelifchen in dem Wuͤrtembergiſchen Memorial.d. 
26. ej. gebeten. sb. * 650. /q. 
Die Kayſerlichen ver aigten d 12. Aug, €. a. von den 
Srangofen, bey den Schweden bebulflich zu ſeyn, 
daß fie dem Ertz⸗Hertzog Ferdinand Carl verbleibe. 
ib, p. zu. Iu.d. 21. ej. inihrer Declaration. ib, p. 713. 
Daß die Schweden hiervon nichts hatten hören wol⸗ 
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Dlaubencen, Herrſchafft. 
len referirten die Frangofen d. 2ı. Sept. 1546. A, 
Pac, T. III. p. 738. 

Information eirca init. Anni 1647. daß Defterreich die- 
felbe mit Recht an ſich gebracht habe. ib. T. V. p. 
175. Sag. Würtembergifhe Anmerckungen hiers 
uber. sb. ß: 178./g4: , 

Die Kapferlichen zu Oßn brück dechrirten d. 5. Mart, 
e. a. daß ſie an Wuͤrtemberg nicht zu reftituiren. zb. 
T. IV. p. ı21. 

Die Evangelifchen mwolten in ihren Monitis id. 8. ej. 
daß folches in dem Aufſatz expungiret wwerde.ib p.138. 

In dem Colloquio swifchen Volmarn und Salvio d. 16, 
ej. wurde die Reſtitution an Wuͤrtemberg von den 
Kanferlichen bewilliget. ib. p. 158. 

ach der Schweden Project Inftnumenti Pacis'd. 14. 
April. e.a. folte der. Hertzog zu Wuͤrtemberg albier 
reflituiret werden. sb. TV. p. 460. 

Nach der Kapferlichen zu Ofnabrück in fine Mai, e, a 
exhibirtem Inftrumento Pacis cum pertinentüis an 
Wuͤrtemberg refervatis utrinque juribus zu reflituigen. 
ib. T. IV, p.sst. . 

Item nach dem mit Trautmansdorff zu Münfter circa 
init. Iul. e. a. verglichenen Projedt. ib. p. 349. Des 
gleichen nach der Frangofen Projedt. med, Iul, e. a. 
ib. TV. p. 145. 

Wiederum nady der Kanferlichen zu Oßnabruͤck Pro- 
jedt d. 29. Ian. 1648. ib. T. IV.p.953./4. Und nady 
dem daſelbſt d. ır, April. e. a. unterfchriebenen Pun- 
cto Amnellix, sb. TV. p. 719. /4. Auch d. 27: Iule. 
a. approbirten Inftrumento Pacis, ib. T. VI.p. 134. 

Re/tituatur Domui Wurtembergic« , refervatis buius & 
Auftriace Domus juribus. 1. PO, Art. IV. $.24. 

Die Schweden verlangten d. or. Dec. 1648. daß diefe 
Reftitution vor Auswechßlung der Friedens-Ratiti- 
cation gefchehe. AZ. Pac, T. VI.p. 750. - 

N. 


B NN) 
Deffen Erben wegen der Anlenhe an die Dber-Pfäl- 
sifche Landſchafft, im erſten T ermin zu reltiniren, 
nach der Emo zu Nürnber — d. g. 
ov. 1649. Ad. Excc. T. I.p.s7ı. Und der tir- 
ten Aufn d. 12. Dec, e.a. ib. P.733- er 
Wiederum nach der Schweden Specification d. 15. 
Mart, 1650. ib. T. II.p. 169. Oxenſtierna beſchwehr⸗ 
te ſich d. 6. Febr. 165 1. daß fie noch nicht reftituirgt 


feyn. ib. pP. 822. 
Der Evangelifchen Deputirten Bericht hierüber circa 


Iun. e.a. sb. p. 867. 
Bleckede. 
In Nieder⸗Sachſen mit Schweden beſetzt, wurde 
von den Kayſerlichen zu Nuͤrnberg in den zweyten, 
und von den Schweden in den dritten Evacuations- 
Termin gebracht. A. Exec. T. I, p. 59. 133. Im 
Przliminar-Recefs in den dritten. ib. p.326. 


Nach der Schweden Projedt d. 3. Febr. 1650. von ih⸗ 


nen im erften Termin zu evacuiren. zb. T. II. p. 106. 
It. nach der d. 9. ej. vollzogenen Notul. ib. p. 24. 
¶Bleicheroda 
Selbiges Staͤdtlein ward von den Grafen zu Hohn⸗ 
ſtein Ao. 1433. in die Erb⸗Verbruͤderung mit den 
Grafen zu Schwartzburg und Stollberg gebracht. 
Aci. Pac, T. Ill. p. 604. 


Bleyen⸗ 


Regifker. 


Bleyenſtein. 

Amt im Sultzbachiſchen, deſſen Rellitution wurde von 
Chur⸗Pfaltz verlanger. A. Exec. T. I. p. 80. /99- 
Die Schweden zu Nürnberg recommendirten . d. 

13. Febr. 1650. denen Reichs⸗ Staͤndiſchen. . N 
p. us. Mach ihrer Deſignation d. ı5. Mart. e. a. 
folte die Reltitution im erjten Termin geſchehen. 

ib. & 109. 

Die Deputirten hatten fie d. 30. ej. ad tres menfes ge; 
feet, welches die Schweden nicht zugeben wolten. 
sb. p-zun. 217. Was deshalben d.3. April.e. a. zwi⸗ 
fchen den Schwediſchen und Reichs⸗Deputirten vors 
aefallen. ib. p. 232. /q. 

Die Deputirten declarirten d. 4. ej. Daß es ad tertium 
terninam bey der Gulgbachifchen Sache folte ge⸗ 
feßt werden. zb. p. zs. /4 ches gefchach auch 
in ihrer d. 22. April, e. a. fubferibirfen Defignation. 


ab. p. 251. 
Dlepftein. 


Stadt in der Ober » Pfas, der Evangellifchen Nelis 
gion jugethan. AA. Exec. T. Ip. 865. 


Blienberg. 

Herrfchafft, von den Frangofen denen von Fugger zu 

reltituipen. Act. Exec, T. I, p. 230. 435. 
Blinds bach. 

Zur Herrſchafft Weilerthal gehoͤrig, den Gebruͤdern 
von Fugger zu rellituiren. Ack Exec. T. I. p. u6, 
230. 45» 

Blorer, N. N.) 

War von Pfaltzgraf Carl Ludewig feinem jünaften 
Bruder circa fin. lan. 1649. adjungiret, die Unter⸗ 
Pfalg zu apprehendiren. Ac. Pac. T,VI.p. 867. 

Blumenberg. 

Von den Frantzoſen denen von 

AA, Exec. T. 1.p. 230. 
Blumenthal, N. N.) Dodor. 

Ward zum Bifchoff zu Havelberg erwaͤhlet, weil es 

aber ohne des Ehurfürften zu Brandenburg Con- 
Icns gefehchen, mujte er weichen. Ad. Par. T. I. 
P- 075. 

Blumenthal, Joachim Sriederich, Freyhert von) 

Kanferlicher General- Comanillarius, 


Die Werterauifchen Grafen fehrieben vonden Gras 
fen: Taa zu Herborn d. 19. April. 1645. an ihn we⸗ 
gen der Sapn + Altenfirdyifchen Contribution,, und 
bemwilligten ihm daſelbſt ein Recompens von 200, 
Thlr. A. Pac. T.I.p. 4m. 

Bar circa OA. 1647. Kanferlicher Gefandter beyin 
Thurfürften von Brandenburg. ib. T. IV.p. 777. 
War Kanferlicdyer Delegirter zu der Pragiſchen Hand⸗ 
lung wegen Execution des Friedens ⸗Schluſſes. 

AUF. Exec, TI. p 4. /g9. 

Trug im Nahmen des Kanfers dem Schwediſchen 

Kriegs + Præſidenten Erßkein eine Grafichafft an. 


ib. p. 295. 

Wa d.s. April, 1649. zum Evangeliſchen Reichs⸗ 
Hof⸗Rath inftalliret, und Pam d. 22. ei zu KON 
berg als General-Conuniflärius an. sb. p.go. /q. 


ugger zu rellituiren. 
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Blumenthal, Joahım Friederih, Frevberr von) 
Kam wegen der Ober⸗Pfaltz mit dem Chur⸗Bayri⸗ 
fchen daſelbſt ſtarck zufanımen. AF. Fxoc. T.Ip.147. 
Ward im Monath Iulio c.a. von Nürnberg abgeruf⸗ 
fen und nach Coͤlln aefchickt. zb. p. 175. 
Auf was weife er mit Erßkein wegen der Preliminar- 
Evacuation zu handeln angefangen. ib. p. 288.30. 
Conf. Rayferliche Gefandten zu Nürnberg. 


Blur Bann, fiehe Criminal- Iurisdiction. 


Bobenbaufen. 

War Ao. 1645. der Augfpurgifchen Confeſſon zuge: 
than. AA. Pac. T.I.p. 874. 

Nach der Schmeden zu Oßnabruͤck d. 14. April. 1647. 
exhibirtem Inflrumento Pacis, an Hanau zu reftitui- 
ven. #5. T. V.p. 461. 

Desgleichen nach der Kayferlichen dafelbft in fine 
Mai, e.a. ausgefteltem Projedt. #6. 7. W.p.562. It. 
mach der Frankofen med. Iul. e. a. extradirtem In- 
firumento Pacis. ib. T.V. p. 146. 

War, nach der Catholiſchen Ultimis d. 24. Ian, 1648. 
ſchon reitimirt. #6, T. IV. p.926. 

Die Kaferlichen zu Oßnabruͤck inferirten es jedoch 
ihrem d. 29. ej. ausgejtelten Projedt. ib. p.oss. Ir. 
in dem dafelbft d. ır. April. e. a, unterfehriebenen 
Pundto Amnelliz. ib. T. V.p. 72. Und d. 27. Inl. 
ea. approbirten Infirumento Pacis. #b. T. VI. p.5. 

Refituatur Domui Hanovica. 1.P. 0. Art. W. $. 51. 

Beoben Wen 
zur Probſtey VBeiffenburg gehörig. 

Alhier ſtelte Chur⸗Pfaltz Ao. 1591. der Stadt Weiſ⸗ 
fenburg am Rhein um Præſudie, einen neuen ZcH 
an, der A0. 1632. duplirt ward, Ad. Pac. T. UI. 
P- #5. 

BOCCARME, N.N.) SKayferlicher Obrijter. 


Deſſen Regiment im zweyten "Termin zu exaudtori- 
ren. Ad. Exer. TI. p.345- 


oc. 
Diefe Familie gehöret zu den Münfterifchen Erbman- 
nern AR. Pac. T. P. p. 2p0. 
Bock, Sigmund von) 


auf Habendorff und Mofenbah. 
War wegen der Schleſiſchen Erb + Fürftentbinmer 
Ao. 1621. ben den Tractatendes Chur⸗Saͤchſiſcheu 
Accords. Ad. Pac, TV. p. 374. 
Bockenbeim , Stadt. 
Trug Naffan » Saarbrick von den Bißthum Mes 
zu Lehen. A. Parc. T.II. p. 458. T. IN. p. 65. 


Bocklo. 

Graf Orto aumburg trug felbiges Hertzog 
Erich zu Beaumfehnci und Ünchurg Ao. 1573. 
zu Lehen auf. AA. Pac. T-VI.p. 12. 

Aller Anfpracdye hieran begaben 2 Heſſen « Eaffel 
und Schaumburg in dem mit Hertzog Ehriftian 
Fudewig zu Braunſchweig⸗Luͤneburg d. 1. Odtobr. 
1647. errichteten Vergleich. ib. T. I. p. && /q. 

Bocksberg, D. Sebaftian) 

War Ao, 1650. Bambergiſcher Subdelegatus in der 
Sultzbachiſchen Keltiiuions-Gadye. Ad. Exec, T. 
dl. p. 267. 

b3 Boden: 
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Bobenftein. - 

Mas wegen diefes Gerichts Chur⸗ Mayntz, contra 
Braunſchweig⸗ Luͤneburg Ao. 1650. vor den erſten 
Evacuations-Termin verlanget habe. Act. Exec. TII. 


P- 303.860. 
Pöckelnbeim. ’ 

Wie Tange diefe von Chur - Mayns verpfaͤndete 
Stadt bey Chur⸗Pfaltz unabgelofer verbleiben fols 
le, darüber verglichen ſich die beyden Theile Ao. 
1544. AA. Pac. T. IV. p. 360. 

Boͤckigheim/ Rülen von) 

Contra denfelben gab Walderdorff ein Memorial die 
Pfarre Eufingheim betreffend, ante primum Eva- 
euationis termieum, ein. Ach. Exec. T. II. p. 801. 

Boͤckingen. 

Commenda, an den — Orden zu rellituiren 
Act. Exec. T. I. p. 2. 

Boͤger, Johann Heinrich) Doctor. 

War Ao. 16%. Syndicus der Stadt Oßnabruͤck. AR. 
Par. T. I. p. 438. 

Gab nabmens des Cammer⸗Gerichts zu Speyer ein 
Memorial bey dem Convent ein, die Exemtion defs 


felben von allen oneribus bellicis betreffend, welches - 


d.3.Sept. 1645. zu Oßnabruͤck didirt ward. ib. T. 
Ip. &-/9- . 

Item d. 16. lan. 1646. um der Schweden Recommen- 
dation der Cammer-Gerichtlichen Exemtion bey den 
Frantzoͤſiſchen, durch der Reichs ⸗Staͤndiſchen De- 
putation an die Schweden zu befordern. ib.p. 223,/4- 

n 


bmen. 

Demſelben trugen die mehreften Fuͤrſten in Schlefien 
Ao. 1327. ihre erbliche Fuͤrſtenthuͤmer freywillig zu 
eben auf. AF. Pac. T. V. p. 354. Sa. 

Die Könige alhier hatten in der bey Shiena gelegenen 
und Ao. 1401. jerſtoͤrten Stadt Dohng, einen 
Schoͤppen⸗Stuhl. ib. T. I. Beyl. 3. Vorber. 
P. IV, n. 44. 

Bon hier ift vordem nach das Ertz⸗Stifft Magde⸗ 
burg appelliret worden. Ad. Exec. T. 1. p. 487. 

Extradt aus der. Königlichen Land⸗ Taffel de Ao.ı58o. 
die Fruchtbarkeit dieſes Koͤnigreichs betreffend. 
AA. Pac. T.V. p. 372. Ja. 

Ob felbiges eine durch Krieg erlangte Conquete des 
Kanfers fen. ib. T.II.p. G. 54. 

Diefes Königreich und deſſen incorporirte Lande find in 
der Meichs-Matricul nicht unter dem Defterreichis 
ſchen Cravß beariffen. Act. Exec, T.I. p-5. 

Die Kanferliche Megierung alhier decretirte d. 22. 
Nov. 1638. die ohne Bewilligung eingefommene 
Emigranten, auch übrige&vangelifchen, in Berhafft 
zu nehmen. AZF. Pac. T. III. p. 469. /- 

In Anfehung deffelben hatten die Schweden und Frans 
gofen denen Churfuͤrſtlichen, wenn fie Das ganke Col- 
legium reprfentirten, den Titul Excellenz gegeben. 
ib. TI. L: 127. 

Bor daffelbe Königreich und deffen incorporirten fans 
de bedingten in Ipecie die Schweden in ihrer Pro- 
pofition d. 1. lun. 1645. eine allgemeine Anıneltie. 
ib. T. I. p. 436. ß 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck erfuchten den Kanfer 
in ihrem Gutachten im Novemb. e. a. daß er allen 
Staͤnden und Unterthanen alhier des Majeſtaͤt⸗ 
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Böhmen. 
Briefes wuͤrcklich wieder wolle genieffen laffen. 
44, Pac. T. 1. p. 807. It. in ihrem Voto communi d. 
23. Febr. 1646. ib. T. HI. p.312. 

Ward inder Schweden Replic d. 28. Dec. 1645. jur 
General-Amneflie eingerucfet. ib. T. II. p. 185. 194. 
Belchergeftalt es ın Meichs + Anlagen und andern 
Dingen als der eilffte Neichs+ Eran Fünfftig zu 
balten, ward von den Evangelischen zu Oßna⸗ 
brücf im Jan, und Mart. 1646. vorgefchlagen .ib. p- 


207. 488. 

Aller biefelbft von den Schweden occupirten Derter 
Reflitution bedingten die Kanferlichenzu Oßnabruͤck 
beyderden Schweden d. 21. April. e.a. offerirten Sa: 
tisfaction. #b, T. III. p.&- 

Daß den Evangelifchen der Natusreligionis Anni 1618. 
rellituiret werde, verlangten die Evangelifiben zu 
Oßnabruͤck d. 9. Tun. e. a. in ihrer fernern Erklaͤ⸗ 
rung. 2 Ci 

Die Chur⸗Saͤchſiſchen Gefandten intercedirten d. 25. 
Iul. e.a. bey Graf Trautmansdorff um das freve 
Eoangelifche Religions - Exercitiam albier. ib. 

. 316. a 

Salvius verlangte in feinem Projedt med. Nov. e. a. die 
Reftitution des Evangelifchen Religions ⸗Exercitũ 
und Gewiſſens⸗Freyheit. ab. p. 430./9- k 

Daß die Evangelifchen albier das durch Majeftäts- 
Briefe und Privilegien theuer erworbene Exerci 
tium religionis wieder erlangen und behalten follen, 
begehrten die Evangelifchen zu Ofnabruck d. 27. 
Febr. 1647. in ihrer Declaration. sb: T. IV. p.9s. 
Der Kapferlichen zu Oßnabruͤck Declaratiun d. 5. 

„8.2.10, p. 124. 

Die Evangelifchen erinnerten d. 8. ej. Denen Schwe⸗ 
den, weniaftens auf eine Kirche in jedem Crayſe 
vor die Eoangelifchen zu beftchen. zb. p. 144- 

Deswegen nahm der Graf von Wallenſtein in der 
zu Oßnabrück d. 18. ejusd. gehaltenen Correlation, 
inter Eledtorales primarios feine Seflion. il P.388. 

Der Evangelifchen legte Erklaͤrung circa 8. April, 
e.a, ib.p, 200. 

Daf Dal Svangelifchen albier gleiche Tuftiz folle ad- 
miniftriret werden, inferirten Die Kapferlichen zu 
Dfmabrück ihrem in fine Mai. e. a. exhibirten Infiru- 
mento Pacis, sb. p.56- 

Blieb im Miünjterifchen Project circa init, Iul. e. ar. 
controvers, —— — 
ect med, ej. war wie der 

Fnabruͤck Auffas. sd. TV. 48 

Die Catholſſchen verlangten in ihrer Erklaͤr 
Dec. &.a. daß diefes nur aus;ulaffen. #6. 7.7, 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck wiederholten in ih—⸗ 
ren Ultimis d. ı1. Ian. 1648. ihre Bitte und Inter- 


ceflion. sb. p. 830. 

Sn der Manferlichen Projedt d. 16. ej. den Schwedi⸗ 
ſchen extradirt, blieb die Adininiflration gleicher lu- 
fiz ftehen. sb. p. 929. /q. 1. d.29. ej. ib.p. 956.4. 

Nach des Ehurfürften zu Sachfen Gutachten circa 
ned, ej. mienf. wären die Worte bepzujegen; Sine 
mora jus adıniniftretur. sb. p. 10 zeug 

In der Echweden Auffas d. 12. Iun. & a, Mi 

gleiche Adminiftration der luſtiæ wiederholt. #b. T. V. 

P.938- 









Regiſter. 


Boͤhmen. 
*yes. Wiederum in der,mit den Kanferlichen d. 
7. Iul. 1648. verglichenen Formul. Act. Pac. T. 
PT. pP. 84. Und in dem d. 2y. eiüsd, apptobirten 
Schwediſchen Inftrumento Pacis. ib. p.. 38. Und in 
dem Fransofifchen d.s. Sept: en. obfignirt. ib. p. 381. 
Auguftanz Confejioni addiöir jufitia que ac Catholieis 
adminifretur. I. P.O. Art, IP& $: 55. I.P.M.$.44. 
ifieation derer mit Res —— — 
2648. alhier beſetzten Plaͤtze. A. Pac. T. VI, Bey 
in Vorber. p. 7. * A. Exec. T, I. Beyl. 
zur Vortede.p.57./2- 
Gab Dionathlich denen Schwedifchen Garnifonen 
19000. Gulden. Act. Exee. T. I. p. 9. faq. 
Daß es in primo_termino von den Schweden eva- 
euiret werde „Damit waren Die Dieiche + Deputirten 
zu Münfter d; 12 Febr. 1649: einig. AA. Par, T.VI. 


P- 875- 4 

Solte nach der Kahſerlichen zu Nuͤrnberg Mevs 
nung völlig in den erſten Evacuations-Termin geſe⸗ 
het werden. AK. Exec. T. I px.42. fa. 

Wie folches von den Schweden, laut Preliminar-Re- 
ceflus d. 18. Aug. e.a. ju evactiren. ib. p. 255. 

Ordonanzen wegen fülcher Evacuation. ib. p. 327-/19. 

Circa Febr, 1640. Fam albier ein Edit heraus, darin 
die Evangelifchen als Keser ausgeboten wurden. 
ib. T.11:p.198. Conf. Rapferliche Erblande. 

- Böhmer, N. N. ) 

War Secretarius bey dem Schwediſchen Kricgs-Pre- 
fidenten Erffein. Ad, Exer. 7,1. p. 793. T-I.p2z2. 
Boͤhmiſche Exulanten, item aus Schleſien 

und Wiähren. 

Wurden von den Evangeliſchen auf dem Unions-Tas 
ge zu Frankfurt d. 16. Aug. 1634. vettroͤſtet, Fich 
hrer bey den Eunfftigen Friedens; Tradtaten in pun- 
do rellitutionis amzanchmen. A. Par. Tp. 372. 

Daß fie in Böhmen einen freyen Ab⸗ und Anjug ha⸗ 
ben folten, darüber hatte König Ferdinandus II. d. 

«. 16. lan. 1636, und d. 27. Novemb. 1637. die Refo- 
lution von fich gegeben. ib. T. IIL.p. 468. /9. 

gieffen d. d. 9. Ian. 16377. eine Supplication an den Kay⸗ 

E um ihre Reftitution in Geifts und Weltlichen ab, 
üb. p. 473. faq; It. d. 9. Febr.e.a. an Ferdinandum 
I. König in Böhmen. ib.p. 475./7. Die Bobs 

ifche Regierung ließ dagegen d. 22. Nov. 1638, 
ein ſcharffes Decrer wider die Evangelifihen aus. 


ee Hk ften zu Sachſen d. 2. Mart, 1639 

ur 2. Mact. 39% 

um Interceflion an den Kayfer, Daß gedachtes De- 
eret wieder aufgehoben werde. ib. p. 470. Ag. 

Daß der * dieſelben zu ihren Gütern und Rech⸗ 

ten in Ecclefiaflicis & Politicis wiederum wolle re- 

fütuiren laffen, ward im Nov. 1645. von den Ev⸗ 

Oßnabruͤck in ihrem Gutachten gebe⸗ 
ten: sb. 7. I.p. 87. 

Shi d.d.25. ej. an den F iedens⸗Oongreß we⸗ 
gen ihrer Reflitution in Geil und Weltlichen ein 
Memorial mit Beplagen. ib. T. III p. 462./99- 

Schrieben d.7. April. 1646. an die Reichs⸗Staͤndiſche 
Gefandten , ————* ihrer Rellitutign im 
Ecclofiaflicis & Politicis. ib. p. 461. /9. 
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Boͤhmiſche Exulanten. 

Die Zugelifcyen und Gronebergiſchen Erben gaben ih- 
ve Beſchwerung gegen die Boͤhmiſche Regierung 
im * 1646, bey dem Cougreſs ein. AA. Pac. TI. 
p. 522. /qq. j 

Suchten de gegen ihre Reflitution gemachten Dubia 
in einem Memorial, fo zu Ofnabrucf d.22. Iul e.a, 
dicliret worden, zu removiren. &.p. 628. . 

Gaben ein ErinnerungsMemorial wegen ihrer Refli- 
tution in Eeclefiafticis & Politicis bey den Evangeli⸗ 
fchen ein, welches d. 1. Febr. 1647. dictirt wurde. zb. 

‚IP, p. 173.9. 

Die Ziegelfchen und Gronebergifchen Erben baten die 
Evangelifchen in einem d. 20. ej. didtirten Memorial 
um verfchiedene Intercefliones zu Beforderung der 
Iuftiz wegen ihrer Debitoren und Creditoren. sb. 
T.V. p..236. /q. 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck monirten d.g. Mart. 
e.a, bey dem Kanferlichen Projet, daß ſaͤmtlichen 
Exulanten die Rückkehr ins Vaterland verjtattet 
werde, ıb. T.IV.p.144. 

Circa init. Aug. e. a. fam eine Specifieation ein, derer 
die in Böhmen zu ihren Landen und Gütern refti- 
air zu werden verlangten, dazu aber der Kayſerli⸗ 
* Geſandte Crane d. 11. ej. ſchlechte Hofnung gab. 
ib.p. 699. 
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Trugen ihre Defideria in pundto Amnelliz, Reftitutio- 
nis & lIuſtitiæ, it. in pundto Religionis & Autono- 
miz, circa fin. Aug, 1647. denen Ehmebifhen, und 
d.6. Sept, e. a. den Evangelifchen vor. ib. T, V. p. 
368. Jg. Inhzrirten ihrem Suchen bey den Evange⸗ 
lifchen zu Oßnabruͤck in einem .d, 13. ej. didirten Me- 
morial, ib. p. 369. /q A Tas 

Ein Obrift-Lieutenant Ciboffekd trieb im Mart. 1648. 

* Sache dey den Schwediſchen zu Oßnabruͤck. 


ib. Pr Go. 

Lieſſen durch des Grafen Oxenſtierna Hof⸗Junckern 
circa 15. April e. a, eine Vorſtellung wegen ihrer 
Reftitution, denen Evangeliſchen zu Ofnabrucfübers 
geben. ib. p 736 faq. 

Habcant fecurum reditum. I. P. O. Art. IV.S. 52. LP. 
M. J. 41. 

Die Reflitution derfelben nach dem $. Tandem 
ommes &c: wurde d. 21. Dec. 1648. vonden Schwe⸗ 
den noch vor Auswechßlung der Friedens-Ratifica- 
tion verlanget. A. Pac. T. VI. p. 751. 

Stunden in der Schwedifchen zu Sehmmberg L.iftaRe- 

* flituendorum, im Tun. 1649. extraditt. AR. Exec. N 


I. p. 98. 

Wegen derfelben freyen Religions - bung hatte der 
— Generaliſſunus beym Kayſer interce- 

irt. #6. p. 98: 

Vor den green Exaudtorations - Termin zu reflitui- 

ren, Taut der-Specification, tvelche von Chur⸗Mayntz 
circa 6. Od. e, a den Evangelifchen communiciret 
worden. ib. p. 428. 

Der Churfuͤrſt von Sachſen raumte ihnen circa Mart, 
> die St. Johannis» Kirche vor Dreßden ein. - 
ib. T. 


II. $.-258. 

Wegen derfeiben that der Schwediſche Gefandter zu 
NRuͤrnberg, noch am Tage feiner Abreife d. 8. Febr, 
1651, in dem Memorial an den Kapferlichen Erin⸗ 

nerung 
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Boͤhmiſche Exulanten. 
nerung. AF. Exec. T. IL p. 817. Conf, Rayſerliche 
Erblande. 
BZshmiſche Land⸗Taffel. 
Was hieraus von denen Schweden weggefuͤhret wor⸗ 
den, deſſen Reflitution ward von den Kayſerlichen 
. ne Nürnberg verlanget AA. Exec. TI. p. ss. Conf. 
NUR. 


ß Böhmifche Unruhe. , 

Hätte, nad) der Evangelifchen zu Oßnabruͤck im 

. Nov. 1645. comportirten Guta feine Endſchaft 
durch das Treffen auf dem weiſſen Berge Ao. 
1620, erreichen formen. AA. Pac T. 1. p.803. 

illius, aliquid prajudieii aut dammi perpefh, 

‘ refituri ſunto plenarie, I. P. O. Art, III. L. P. 
M. S. 5. 

BoEHoRST, ÄLBERTUS) 
J. U. D. und des Capituls der Cathedral-Kicchen 
zu Muͤnſter Syndicus, 

Führte nomine der Bifcyöflichen Commiſſarien das 
Wort ben dem d. 17. Mai. 1643. vorgegangenen 
Adtu Relaxationis Iuramenti & Neutralitatis introdu- 
ctionis in dee Stadt Münfter. A. Pac. T. 1.p.16, 


Boeley, N.N.) Schwediſcher Obrifter. 
Fuͤhrte ein Regiment Cavallerie Ao, 1648. A. Pac. 


TV. p. 847 
Borſel, ¶ Boͤrſtel 

Die Ritterſchafft des Stiffts Oßnabruͤck monirte im 

April, 1648. daß dieſes Stifft bey den Evangeliſchen 
erhalten werde. Ad. Pac. T. VI. p. 5oo. 

Vermoͤge Capitulationis — etuæ behalten die Catholi⸗ 
ſchen alhier 2. Præben * Pfarre aber und Stifft 
bleibt denen Evangelifcyen. AH, Exec. T. II, p. 541 

Boͤttiger, N.N.) Schwedifcher Obrifter. 

Uber ein Regiment Cavallerie Ao.1648. A. Pac. T. 
V. p. 246. Conf. ib. T. VI. Beyl.zum Vorber. p.s. 

Seifen Regiment im erften Termin abzudancken Ad, 

Exec. T.I. p. 324. Ward. 25. Sept.1649. fehon ges 

ſchehen. sb. p. 344 
Bocıstaus, Hersog in Pommern. 


Starb den 25. Mart. 1637. und fuccedirte ihm Georg 
. Wilhelm, Ehurfürjt zu Brandenburg. A. Par. 
T. I. p. 460. /q. cont. ib. p. 452. fq- 
Daß er auf Koften der Eron Schweden Hertzoglich 
. begraben werde, und diefe 2 drittel feiner Schulden 
übernehme, verlangten die Ehurs Brandenburgis 
fchen circa 18, Ian, 1647. in ihver Declaration wegen 
Pommern. ib. T. IV. p. 270. 

Die Schwediſchen übernahmen die Beerdigungss 
Koften, wegen der Schulden aber ftund es d. 1. 
Febr.e. a. noch auf Bergleich.ib. p.279. conf. ib. p. zu. 


Do . 
Diefe Pfarre im Oßnabruͤckiſchen verbleibt vi Capi- 
i atholifchen. A, 


is perpetuz, Denen 
T.II.p, PR 


Boiger, Adelich Gefchlecht, flehe Poiger. 
Boitʒenburg. 
Berndt von Arnimb, Land Boigt der Ucker Mark 
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Boitenburg. 
hatte Ao. rr92. It. 1598. albier fein adelich Guth 
Aa, Pac. T.IV. p 248. 253. 
Selbiges Fort war von den Kanferlichen aufgeworf⸗ 
fen, aber Ao. 1645. ſchon gefchleifft. #6. T. 1. p. 778. 
Boitʒendorff. 
Alhier hatte Levin von der Schulenburg Aor 1598 
feinen Adelichen Sitz. Act. Pac. T. W. px 253. 
Bolenkoffen. 2 
Diebierauf gemathte Pretention lieffen Heſſen⸗Caſſel 
und Schaumburg in dem mit Hertzog Ehriftian 
Ludewig zu Braunfchweig » Limeburg d. 1. Od, 
1647. gemachten Bergleich fallen. A#. Pac. T.P 
F- 037% 
BoOrESLAus III. 
Herzog zu Schweinitʒ und Jauer. 
Starb circa An. 1340. ohne Leibes-Erben. A, Pac, 
T.V. pı 355: 


Bollerberg, I 
In der Herrſchaft Bollweiler denen von Fugger zu 
reftituiren. AA. Exec. T. I. p. 250, 
ollweiler , 
Herrfchafft, denen Herren von Fugger von den Frans 
sofen zu rellituiren. AA. Exec. T. I. p. 16. 230. 435. 
Bonart, ©. N,) Schwediſcher Obrifter. 
Fuͤhrte Ao. 1649. ein Regiment Infanterie, AA. Par. 
T. VI. Beyl. zum Dorber. p. 6. 
Bonde, Carl) Reichs⸗Rath in Schweden. - 
Unterſchrieb nebft feinen Collegen d. 3. Tun. 1643. das 
Schreiben an die Reichs Rache in Daͤnnemarck 
um Abfchaffung der Proceduren gegendie Schwer 
difchen beym Sundifchen Zoll, 44. Pac. T. Ipuz3. 


PBononien. 
Die hohe Schule alhier ift von Kayfer Carolo Magno 
gejtifftet torden. Aci. Pac. Tom. I. p. &p. 
ores und Theologiz find zu erft auf 
Diefer Univerfität creiret ib. 7. III. Beyl. zum 
Vorber. P. II.n. 49. 
Bool, N.N.) Schwediſcher Obrifter. 
Commandirte Ao.1649. ein Regiment National-Infan- 
terie. A. Par. T.V1. Beyl. zum Dorber. p. 5.: 


Bopfingen. 

Nach der Repartition d. 16. Oct. 1648. war dieſer 
&tadt Quota des erften Termins Schwediſcher 
Satisfaftions-Gelder 930. fl. baar, nnd 930, fl. an 
Affıgnation. A&. Pac. T. VI. p. 64. Und zu den 
lesteren 2. Millionen ımd dem UÜberſchuß 1306. fl. 
nach der Repartition d. 8. Mart. 1650. A#. Exec. T. 
I. p. 146. ach der Repartition d. 1. Iul. e. a. wa⸗ 
ren ihre famtlichen datielactions · Gelder 3204: fl. 
ib. p. 426. 


Borchlo, ſ. Bu i 
Exee. Im diefer Pfarre Amts Iburg ift das —— 


Religions⸗Erercitium bi An, 1625. geweſen. 
Pac. T. VI. p. 439. 
Sie bleibt vi Capitulationis perpetus denen Catholi⸗ 
fehen. 4. Exec. T. II.p.s40. 
Borck, ſiehe Burg. 
Bord, 


Kegifter. 


— Borckhauſen. m 
Diefe Pfarre im Sßnabruͤckiſchen fol, vermoͤge der 
beftändigen Capitulation, denen Evangelifchen blei- 
ben. AA. Exec, T.II, P-54. 
Bordent, N.N.) Schwedifcher Obrifter. 
Über ein Regiment Infanterie Ao. 1648. AL, Par. T. 


V. p. 347. 
Bornheim. 

Die Rhein-Grafen beſchwehrten ſich im Febr. 1647. 
daß in diefem Dorffe die Chur⸗Pfaͤltziſchen Beam⸗ 
te fich wegen der Eeibeigenen gar zu viel angemaſ⸗ 
fet. AA. Par. T. V.p. 226. 

Bornbolm. 

War pon den Schweden erobert, ward aber in dem 
Bromfebroifchen Frieden Ao.ı645. wieder an Däns 
nemarck rellituiret. AZ. Pac. T. I. p. 645. 


Bossıssıus, N.N.) 
War Ao. ı6r0. Königli ngöfifcher Gefandter zu 


Hall in Schwaben bey den Unions-Tradtaten we⸗ 
gen der Juͤlichiſchen Lande, A.Par.T. V. p.382/q. 


Both, N.N.) Schwediſcher Obriſter. 
Deſſen Regiment Infanterie aus dem Fraͤnckiſchen 
Crayß abzuführen. AH. Exec. T. I. p. 251. 


BoTHEROoH, RoDErıco) 
Portugiefifcher Abgefandter. 
Hatte fich zu Oßnabruͤck aufgehalten und ftarb circa 
An, 1645. A#. Pac. T. II.p. 192. Seine Reiche wurs 


de von den Bifchöflich « Oßnabruͤckiſchen Soldaten 
‚ inhumaniter tradtiret. zb. T. Y. p- 02. 


Bortwar. 
Wieder diefe Stadt beſchwehrte ſich der Graf von 
Rechberg ante primum terminum, wegen arreftir- 
ter Gefälle. AS, Exec. T. IIp. 801. conf. ib, p.852. 


BorTzır, lIaARoLAus) 
Böhmifcher Reichs ⸗Marſchall. 
Die Huffiten wurffen ihn zu Prag Ao. 1618. zum 
Fenfter hinaus. A. Exec. T. I. Beyl. 3. Vorr, 
P- 3% 


BouLEnGeRr, loser) 


Königlich Fransöfifcher Rath und Legations-Secreta- 
rius auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens: 
ngreis, x 

Signirte d. 11. Aug. 1647. der Frantzoͤſiſchen Geſand⸗ 
ten Project, wie der Articul die Pfaͤltziſche Rellitu- 
tion betreffend, zu faſſen fey. Act. Pac. T. IV. p. gır. 
It. d. 1. Nov.e.a. den Vergleich über die Frantzoͤſi⸗ 
ſche Satisfadtion. ib. 7.V.p. 166. 

Bourve, P.) 


War Ao. 1648. Beicht + Vater des Churfuͤrſten zu 
Bayern, und ftellete ein Confilium pro Inftrumen- 
to Pacis, AA, Exec. T. IT. 194. 


Borberg. 

Schloß in en mit Frantzoſen befest, tward von 
diefen — Kayferlichen zu — in den 
zweyten Evacuations-Termin geſetzet. AK. Exer. T. 
1.p-38. 46. 70. 


BoxTELLE, fie BuxteLLe, 
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Bopneburg, N. N. von) 
Heſſen⸗ Darmſtaͤdtiſcher Gefandter zu Eaffel. 

Hatte in dem über die Marpurgifche Succeflion d. 9. 
Od. 1647. datirten Vergleich fines mandati übers 
fchritten, undjgerieth deshalben in Arreft. A. Par. 
T. W. p. 472.99. 481. 

Brabandifche Buldene Bull. 

Daß felbige alfobald abzufchaffen fen, fegten die Eos 
angelifchsFürftlichen zu Oßnabrück d.17.April. 1646. 
in ihrem Bedencken in pundo Commerciorum, 
AA. Pac. T. II.p.976. 

Daß derfelben Abulus abzufchaffen, fegten die Schwe⸗ 
den zu Oßnabruͤck in ihrem d. 14. April, 1647. ex 
hibirten Inftrumento Pacis. ib, T.V.p. x 

Item die Kanferlichen dafelbft in ihrem in fine Mai. e. a. 
ausgejtelten Project. sb. T. IV. p.577. Smgleichen 
die Frantzoſen in ihrem med. Iul, 1647. extradirten 
Projedt. ib, T.V. p.ıyo. 

In dem zu Oßnabruͤck d, 27. Iul. e. a. approbirten 
Schwediſchen Infirumento Pacis wurde erfelben 
Mißbrauch abgefchaffet. ib. T. YT. p.153. Item in 
Dem Srangöfifchen d. 5. Sept. e. a. dafelbft obfignirt. 
ib. p. 385. 

Abu il Penitus tollatur. I.P.O. Art. IX. $. 1. I.P. 
M. $. 67. 

Dieferhalben an die General- Staaten zu fehreiben 
wurde im Meichs- Rath zu Nuͤrnberg d. oo. Iul. 
1650, relolvirt. Ad. Exec, T. II.p. &7. 


Brabantifche Regierung. 


Contra diefelbe Fam Pfaltz s Neuburg wegen Rellitu- 
tion des Fulichifchen Lchn + Haufes und Herrlichkeit 
Turnich, Ao. 1650. vor den erſten Evacuations-Ter- 
min ein. Ad. Exec. T. II.p. 859. 


Bradenbeim. 


Die Gefälle der Kirchen St. Iohannis alhier wurden 
der Univerfitat Tübingen Ao. 1477. incorporipet. 
Act. Pac. T.V. p. 189. 


Braͤtz. 

Die Muͤhle hieſelbſt gehoͤrete der hohen Schule zu 
Herborn. A. Exec. T. I, P-577- 

Die Rellitution an Naffaus Dillenburg folte nach der 
Schweden zu Nürnberg Specificarion d, ı5. Mart, 
1650. im dritten Termin geſchehen. sb. T. IL.p. 172. 
Conf. Dillenburg. 


BRAGANZA, Pring von ) fihe EnvarD. 


Brabe, Per) Graf zu Wifingsborgh und Reiche 
Rath in Schweden. 

Unterzeichnete d. 3. Iun. 1643. das Schreiben an die 
Danifchen Reichs⸗Raͤthe um Abſchaffung der Pro- 
ceduren gegen die Schwediſchen beym Zoll im 
Sunde A. Pac,T.I.p.25. It. das mweyte Schreis 
ben ad eosdem dat.d. 19. Aug, e..a, sb. Pp. 129. 

Mit feiner Schweſter wolteder Schwediiche Geſand⸗ 
ter, Graf Drenftierna fi) im Sommer 1647. vers 
maͤhlen. zb, T. IV. öı. 

Brambfche. 
Das Exereitium Auguflane Confeflionis wurde in die⸗ 


fem Kirchfpiel des Oßnabruͤckiſchen Amts Börde 
Ao. 1625. abgefchaffet. AZ. Pac. T.FI. p. 16 pr 
i vand, 
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Brand. N.N.) 
Schmedifcher Kriegs + Commiffarius. 
Wurde von dem General Koͤnigsmarck im Fruͤh⸗ Jahr 
Ao. 1647. nach Muͤnſter deputiret, um mit Chur⸗ 
Coͤlln wegen Erleichterung der Contribution in 
Weſtphalen zu tractiren. Ad. Pac. T V. p. 102. 


Brand, Sans Wilhelm von) auf Reißlas, 


Dber-Pfälsifcher von Adel Ao. 1649. der Evangelis 
ſchen Religion zugethan. AA. Exec. T. I. p. 36. 


Brandeis in Schwaben. 

Deffen Quora zum erften Termin Schwediſcher Sa- 
tisfactions-Gelder waren nach der d. 16. Odt. 1648- 

— Repartition 1395. fl. baar und 1395- fl. 

an Aflignation. A. Pac. T. VI. p. 64. Undzuden 
legtern 2. Millionen und dem Ueberſchuß 1989. fl 
nad) der Repartition d. 8. Mart. 1650. Act. Exer. 
T. H. p. 146. Nach der Repartition d. 1. lul. e. a, 
tmaren deffen famtliche Sarisfadtions-Gelder 4806 

- ab. p. 426. 

R Brandenburg, Chur-) 

Alß Ao. 1777. die Ferdinandifche Declaration des Res 
liaionz Friedens der Capitulation folte inferiret wer⸗ 
den, wolte fie ſolches negotium dem Churfürjtlis 
chen Collegio allein zueignen. A. Pac. T. I. p- 696. 

sat ſich des feiner Dignitäten, wegen angenommener 
Augfpurgifchen Confesfion Ao. 1583. entfeßten 
Ehurfürjten von Coͤlln, gegen den Kayfer ftattlic) 
angenommen. ib. p. Sıs- 

Hatte ihren Gefandten zu Franckfurt Ao. 1633. in- 
ftruiret fich der Marpurgiichen Succeflions- Sache 
nicht anzunehmen. ib. T. II. p. 472. /q. 

Hat verfchiedentlich Dem —— Magdeburg as- 
fecuriret, daß fie fich Feines Rechtens zu demſel⸗ 
ben anmaffen wolle. #6. T. IV. p. 244. conf. ib, 


P- — 

Hat von halb — den Stifftern Branden⸗ 
burg, Lebus un Havelberg niemahls einige 
Meichs + Anlage entrichtet. ib. T. IV. p. 306. /q. 

Hatte fi) ehehin von einer alternation mit Chur⸗ 
Sachſen wegen des Diredtorii bey den Evangelis 
fehen , etwas verlauten lajfen. zb. T. IV. p. 96. 

Solie nad) der d. 22. Febr. 1648. unterfchriebenen 
Notul über den Iuftitz-Pun&, 2. Evangelifche As- 
Seffores beym Cammer⸗Gericht prefeutiren. ib. T. 
V. ꝓ. 50. It. nach dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul, 
ej. an, approbirten Inftrumento Pacis ib. T. VI. p. 


151. 
Prafenset 2. Affejfores Camer« Imperialis. I. P. O. Art. 
V. $.57. I. P. M. $. 47. 


Brandenburg, Chursund Fuͤrſtlich Hauß) 


Vermoͤge der Erb Verträge bekam ein jeder Marg⸗ 
graff u feinem jährlichen Unterhalt 6000. Gulden 
oder Thaler. AZ. Pac. T. II. p- 485. 

Hat von alters die Gewohnheit hergebracht feine 
Rechte und Anfprüche de facto & brevi manu zur 
Wuͤrcklichkeit zu bringen. zb. T. ul 743. 

Hatte über 100. Jahr das Ertz⸗Stifft Magdeburg 
inne gehabt. zb. T. II. p. 249. 

Deffen mit dem Stift Halberftadt wegen Anhalt, 
Wernigeroda und Dernburg habenden alten Pro- 
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Brandenburg, Ehursund Fuͤrſtlich Hauß) 
ceſs, zum gluͤcklichen Ausſchlag vors Stifft zu be⸗ 
fordern, verſprach Kahſer Ferdinandus IL. in feiner 
Affecuration Ao. 163 - . ib. T. IV. p. 260. 

Die zroifchen diefem und dem Chur+ auch Fürftlichen 
Haufen Sachſen und Heffen beftchende Erb Der 
brüderungen, find nad) der Evangelifchen zu Oß⸗ 
nabruck Gutachten im Nov, 1645. billig zu confir- 
miren. ib. T. Ip. 54. Conf. Erb⸗Verbruͤde⸗ 
rung x. 

Ließ circa An. 1646. einen hiftorifchen Bericht, dab 
es fehon vor den Zeiten der Reformation mit den 
Chur + Brandenburgifchen und Burggraͤfflich⸗ 
Nuͤrnbergiſchen Stifftern und Elöftern ſey belie⸗ 
hen worden, einigen Gefandten aufdem Friedens: 
Congreßs diftribuiren. ib. T, Il. p. 758. /q4- 

Solte mif dem den Schweden d. ar. Aprıl. 1646. ange⸗ 
tragenen Vor + Pommern, bey Einfftigen Fällen 
fimultane& belchnet werden. zb. T. II, p. 62. fa. 
conf. ib. p. 70. 

Der Kanferlicyen Projedt, deffen Streit mit Sach⸗ 
fen und Neuburg wegen der Juͤlichiſchen Succeni- 
on betreffend, wurde Salvio d. 31. ej. von Vol—⸗ 
marn zugeftellet. ib. p. 179. /g. Conf. Jülich, er: 
tzogthum) 

Brandenburg, Churfuͤrſt zu) 

Hatte die Lutheraner in ſeinen Landen weder vertrie⸗ 
ben noch ihnen publicum Religionis exercitium ver⸗ 
weigert. AZ, Pac. T. II. B 8. fa. 

Bor deffen Deputatis auf dem Congrels zu, Oßna⸗ 

bruͤck, wurden im Preliminar- Tractat Königlich» 

Schwediſche Salvi Condudtus verfprochen. #2. T. 1. 


P- I 0» « 

An denfelben fehrieb der König in Daͤnnemarck d. 
13. Odt. 1643. wegen des ftreitiggemachten luris 
Suffragii der Reichs⸗Staͤnde und Translation der 
Reichs-Deputation von Franckfurt. ib. p. 57- 

Beantwortete des Königes in Franckreich und der 
Frangsfifchen Gefandten Schreiben d. 18. Odob. 
— — des Congrellus betreffend. 

b. p. 307. q. 

Befahl circa Inn. 1645. feinen Geſandten dem Koͤ— 
nig in Franckreich den Titulum Maiefatis zu geben, 
dagegen ihm der König das Pradicat Seremifkmus 
zugeftund. zb. p. 496. b 

Sa demfelben das Hertzogthum Fagerndorff reltirui- 
ret werde, hielten die Cvangelifchen zu Oßnabruͤck 
in ihrem Gutachten im Nov. ej. an. für billig und 
nothwendig. sb. p. 807. —— 

War mit der Evangeliſchen Erklaͤrung wegen Eins 
fchlieffung der Reformirten, im Dee, ej. an, zu fries 
den. sb. T. IH. p. 141. conf. ib. p 8. /gq. 

Bor denfelben intercedirten die General- Staaten d. 
15. Maj. ej. an. wegen Pommern bey der Königin 
in Schweden. ib. p. &- fr 

Kam im Od. ej. an. nach Bilefeld, um der Hands 
fung wegen Pommern nahe zu ſeyn. sb. p. 743. 

Der Fransöfifche Refident St. Romain wurde circa fin. 
Od, ej. an. an ihn gefandt wegen Pommern mind» 
liche Reprzfentation zuthun. #6. p.743. conf. ib. p. 
753. Sg. Ihm gefthahen von demfelben d. 9. Dec. 


ej. an. im Haag Vorſchlaͤge wegen Ceflion Vor⸗ 
4 Pom- 


- Wegifker. 


Brandenburg, Ehwefärft gu) - 
—— und Anwartung auf das Ertz⸗Stifft 
deburg. AR Pac. T.IIL p 774. [4 
Geine Refolution auf St. Romain Propolition Die Ces- 
fion Pommern betreffend, d. 9. Dec. ej an «AT. 
IP. p 225. Sag i 
Ob er Er Dec, 1646. oonfilia militaria geführet has 


. 16. P. 3» 

Um BorsPommern, Stettin, Gars und die Inſul 
Wohin gutwillig an die Schweden ;u cediren, ger 
fchach bey ihn von den Churfürjtlichen Gefandten 
dı d 1. eiusd. Vorftellung. ib. 7, Lil. 777. 54 
Er nn Diefes Schreiben d. 23. eiusd, 1. 
P- 779.9. 

Ertheilte circa 20, eiusd. dem don Plettenberg eine 
Refolution wegen der Cellion Bor: Pommern cum 
anfrexis. ib, p. 780. /q4. 

‚hatte Ao, 1647. mit Afalhs Neuburg dee Juͤlichi⸗ 
fchen und Clevifchen Lande halber einen Vergleich 
getroffen. sb. T. FI. p. 796. 

Die Kapferlichen zu Münfter bedingten in ihrem Pro- 
jedt Initrumenti Pacis d, 3. Iun. e. a. daß Franc 
reich ihm Die occupirten Derter rellituire. sb, TV, 


47/4 
See di. Eleve dı zz. Aug, ð a Die Ordre ans, 
die Stade Hervord ingeheim zu occupiren. ib, T. 
IP. p. 743. /q4 Ließ circa 20, Sept. e. a. eine kurs 
&e Diduction Be lurkum Aber Die Stadt Her 
Bord und einen Bericht wie es nad) derfelben Occupi- 
rung darin fiche, auf dem Congreſs befant machen. 


ih. p. 752. a 

Ehur-& in ſuchte im Nov. e. a bey ihm vergebens, 
daß ex ſich mit dem Kayfer coniungire. ib. p. 799 
Ja. Die Fransofen lieſſen ihm eöd. dagegen Ke- 


prefentation thun. zb. p. 800 

Hatte feinen Ober-CammersHertn circa Dec, ej am 
an den Chur⸗Saͤchſiſchen geſchicket. &b. 908. 
conf, sh. TV. pn ss$ 


Wolte init, Anni 1648. nicht an Sid) Fommen Jaflen, 
daß er nicht in a Dr —— — In 
db T.VI.p zo Verlangte d. d.o Febr. ej. an. 
von feiner Gefandfchafft daran zu ſeyn, daß die 
Reformirten in dem ;Friedenssindtrument mit umter 
die Benenmmg der Soangelifchen begriffen wurden. 


BE 225. . f 
Die Eaffelifchen zu Oßnabruͤck erflürten ſich d. 18. 
e. a warum er zu ihrer Satisfadtion nicht mit 
contribuiten folle, ib. T. Y.p.62s, Hiemit waren die 
Intereffenten d, or. eiusc, ju frieden. b. m &2. /q. 
auch die Kayferlichen d. 2a. ej. sb. p His. 

Die Reichs⸗Staͤndiſchen zu Dkmabiiik fchrieben d. 
17. Iul. & a, an ihn, dem Haufe Mecklenburg die 
—* Arc . ntureyen Mirau und — erb⸗ 
ich zu uͤberlaſſen. T. M. 539. /q. 

Ob er nebſt Chur⸗Coͤlln und Pfaltz⸗ Neuburg im 
Sept. 1648. eine Alliance mit Holland wegen De- 
fenfion des NWeitphälifchen Crayſes habe tradi» 
ren laffen. sb. p. 548. /g4- 

Renunciet peculiari diplomate pratenfionibus in Pomera- 
wiam citeriorem aliaque Regine Regnoque Suecie cer- 
a loca. I. P. O. Art. X, $. 5. 

de durch die von den Schweden im Nov. ej. an, 
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chte ſtarcke Pretenfionen bey Abtheilung des 
Dorn Hinter⸗Pommern, fer beivegt. Adf.Par, 


T. UI. p 599. /9 
Die Schweden verlangten d. or. Dec. 1648. daß er 
das Cellions- Diploma über Vor Pommern noch 
vor Auswechßlung der Ratification Des Friedens, 
ausfettigen folte. ib. p 749. 5 
Nach der Repartition d. 16, Od. e. a. war feine Quo- 
ta des erften Termins Schwedifcher Satisfadtions- 
Gelder, 141670. fl. baar. 6.62 Das Con- 
tingent zu den letztern 2. Millionen und Dem Ueber⸗ 
. Schuß waren 100997. fl. nach der Kepartition d. 
8. Mart. 1650. Ad. Exec. T II. p 145. Nach der 
ition d. 1. lul. e. a waren feine famtlichen 
._ Satisfactions-Gelder 244038. fl. ib. p. 424 
Schrieb an den Pürnbergifchen Convent d, 13. und 
20, Aug, 1649 Die Evacuation der Neu Marck 
und Hinter-Pommern betreffend. Ad. Exee. T, 1. 


—8 
Sc, 3 der ** Specification d. 15.Mart. 
1650. Die Stadt Dervord im dritten Termin re- 
fttuiren. «A T. If. p 172. Conf, d. i 
Der Geoneralillanus notificirte ihm d. 21. Iun e. a. 
den getroffenen Schluß, und gab unter andern ſei⸗ 
nem Geſandten Die Schuld des Verzugs. sb. pr 


376. /99.__ 

Contra denfelben befchrwehrte fich die Herrſchafft und 
Gericht Mangeda wegen eines eingedeungenen Evs 
angelifchen Pfarrern, noch ante priunun Evacua- 
tionis Terminum, sb p. 8or Sa In der General 
Wachtmeiſter Anton Wetfelt, wegen confilcirter zu 
Berlin deponirter Gelder. sb. p 8,7. 

andenburg, Marck) 

Daß die mit Schwedifcher Gamifon befegten Plaͤtze 
alhier, gleich nach getroffenen Vergleich wegen 

ommern fülten evacuiret werden, bedingte fich 
ur» Brandenburg in Der d. 9. Dec, 1546, an 
St. Romain eetheilten Refolution, Ad. Pac. IV. 
p. 226. /4 Diefes wurde in der Chur⸗Branden⸗ 
burgifchen Declaration an die Schweden circr ı2. 
lan 1647. twiederholet. =>. Pr 241. 

In der Schweden Perenitorial-Refolution d, 15. eiusd. 
wegen Pommern wurde dieſes verwilliget. ib.p.262 

Die Chut⸗ Brandenburgiſchen wiederholten es in ih⸗ 
ter Declaretion circa 18, eiusd. xb. p. 268. 

Die Evacuation wurde in der d, r. Febr: e. a von 
Denen Legations-Secretariis unterfchriebenen Conven- 
tion wegen Pommern, Schwediſcher feits vers 
fptochen. ib. p ro F 

Die Schweden inferirten dieſe Reſtitution it, daf dem 
Churfürften 12, Tonnen Goldes vom Kanfer folten 
bezahlet werden, in ihrem eöd. denen Kapferlichen 
behandigten Projedt in Pundto Satisfadtionis sh A 
314 /% 

Die Evacuation wurde in det circa med, Febr, & a, 
verglichenen Notul wie das Chur: Beandenburgifche 
Hquivalent dem Friedens Schluß zu inferieen, wies 
derholet. sd. p zur: conf, * 543. it, d. 9 Mart. 
1648. ih TV. p 592 Nochmahls in dem zu 
Oßnabruͤck d. 27. Iul, 1648. approbirten Inftrumen- 
to Pacis, sb, T. VI. p. 100, ya 

ia 
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Brandenburg, Marck) 

Loca prafidiis Suecicis infefa reffituantur Ele&ori Bran- 
denburgico, I. P.O. Art. XI, $. 13. 

Specification derer mit Schrwebifiper Garnifon Ao, 
1648. albier befegten Oerter. Ack. Pac, T. VI. 
Beyl. —— 7. fg. it. Act. Exec, T. I. 
Beyl. zur Dort. p 

Ale alhier mit Seen befesten Dexter folten nad) 
der d. 9. Febr. 1550. zu Nürnberg —— 
tul im dritten Termin evacuiret werden. AA, 
T. U. p. us. 

Cranius erinnerte die Reftitution in dem d. 8. Febr, 
165 1. Oxenſtierna nachgefandten Meınorial. sb. p. 


823. fq- 

Brandenburg, GStifft) 

& lange foldyes das Haus Brandenburg in Hans 
den gehabt war hievon Feine Reichs⸗Anlage, die 
in 64. Gulden bejtanden, erleget worden. A. Par. 

- T. IV. p. 306. fq. 

—— Ki Coamgdithen, nach der Eatholifchen Er⸗ 

Börung d. 21. Nov, * unangefochten verblei⸗ 
ben. ib. T. III. p 

Der ruͤckſtaͤndigen —— wurde der 
Churfuͤrſt in der Convention d. 9. Febr. 1647. von 
den Kanferlichen erlaffen. ib, p. 329. 

Brandenburgifches Equvalene, Chur⸗) 
wegen Pommern. 

Die Kayſerlichen zu Oßnabruͤck benenneten dazu d: 
26. April. 1646. in ihrem Proiedt Infirumenti Pacis, 
das Stifft Halberjtadt Due gewiſſen Conditio- 
nen. A@. Pac. T. Hl. p. 7 

Die Chur⸗ Beandenburgihen su Oßnabrück hielten 
dus Griffe Halberftadt d. 4. Mai. e. a, nicht den funfs 
zebenden Theil fo gut als — ib. p. St. 

Die Frangefe 


„ Exec, 


en lieffen fich d. 16. eiusd. verlauten, der 
Kapſer muͤſte ein Theil von Schlefien dafür binges 
ben. 5 — conf. ib. p. 9. 

Daß die Eronen vor ein mehrers als das angebotene 
Griffe Halberſtadt, ſich nicht intereflirt irten, bedin 
ten die Kanferlichen‘ w Muͤmſter d. 19. eiusd. im ih⸗ 

- rer en Declaration. ib, p.. 3». Cie benannten 

. Sept. e. a. dazu vor Vor» Pommern, das 
Sf Haͤlberſtadt und 2. Millionen Gulden. 2. 


Die e Chur Brandenburg en zu Oßnabruͤck forder⸗ D 
d. 25. Od. e. a, die Erg und Bißthuͤmer Mag, 
— —** Halberſtadt, Kildesheim, Oßnabruͤck 
inden, Dann die F enhuͤmer Groß⸗Glo⸗ 
gau, Sagan und Jauer. ib. p. 743. Der Kay⸗ 
Bi Oßnabruͤck Meynung hievon d. i5. Nov. 

ej. an. 3 752. 

Die Schreiben erivehnten deffelben in ihren Poftu- 
latis d, 8. eiusd. in genere. ib. p. 7sF. 

Die Kauferlichen zu Nünfter —— in ihrer Ant⸗ 
wert an die Schweden d. 10. eiusd, das Stifft 
Halberſtadt ſub certis conditionibus hierzu. #b. p. 761. 

Des Maragrafen zu Anſpach Meynung hievon d. 20. 
Nor. ea. ib. p. 771. fq- 

Die Frantzoſen liefen d. 9. Dec. e, a. dem Churfuͤr⸗ 
ten bier die Amvartung auf das Ertz⸗ Crifft 
Magdeburg mit vielen Conditionen vorfchlagen. ib. 
P- 774 


UNIVERSAL- 


Brandenburgifches Zquivalent. 


Nas in der Refolution an St. Romain d. 9. Dee. 1646. 
hiezu von 2 ‚Spurfücnen gefordert worden. Ad. 
Pae. NV 

Die —* u Oßnabruͤck lieſſen fich d. 29. ej. 
zu einem mehren nicht, als bloß Halberftadt, und 
War in cafım Chur-Brandenburas Conienfus we⸗ 
gen Pommern, heraus. il. p. 228. 

== die Handlung bierüber auf das gantze Chur⸗ 

Fuͤrſtliche Hauß Brandenbura, auffer den Ca⸗ 
—2— Marggrafen Chriſtian Wulhelm/ folle 
gerichter werden, Damit waren * Ehweediſchen 
im Ian. 1647. zufrieden. ib. p 
Daß der an em ex = "bonogee verfchaffen 
wolle, fuͤgten die eden d. rg.ej. ihrer Perem- 
torial-Relohıtion wegen Bereich an. ib. p. 265. 

Der Chur⸗Bayriſchen zu Oßnabruck Meynung eöd. 
von des fehon angebotenen Aquivalents Ubermaſſe. 
eng Item des Grafen Trautimansdorffs d. rg. ei. 


Der Oi ee Forderung circa 18. 
ej. ib. 

Selbiger ex eis & bono befordern zu helfen, ver» 
fprachen die Schweden d. 20. ej. in der bergliche⸗ 
nen Punetarion wegen Pommern. ib. p. zrı. 

Der Kanferlichen zu Ofnabrück letzte Reiolution hiers 
über d. 22. ei. enthielt das jez el er 
— relervatis, die Exfi 

= eburg auffer 4. an En Sum 
emter, umd das Stift a — 
Drenfierna declarirte dem Grafen W 


j. da eden der —— 
irn — — afıftiren . 


Zum 4 deſſen difproportion mit denen cedirten 
—— —— von denen Magde⸗ 
burgifchen bsp ggg circa 
fin.ej. jween A übergeben. ib. 7.306. /qg._conf. 
ib.p. 287. Der Ehur-Brandenburgifchen Vorge⸗ 
ben darauf. ib, p.3u./q. 

Einige Evangeliſche Ct 
dieſerwegen unter 

Eöd. ein das 
valenıs verlanget. zb 

— — en Erklaͤrung d. 








waren circa Febr. e, a. ' 
— 
u ——— 





5.6 denen K lichen — ib. ß 
Die mit —— er — 5 :offe: 
—— —— Ver i 
ven d. ro.e 
i en were. ib, | 






Mas im Minfterifhjen P 
noch hinzu geſetzet worden. sb. p.855-/q. 


Regiſter. 


Braudenburgiſches KRqui valent. 
Salvii und der Chur⸗Saͤchſiſchen Erinnerungen hieben, 
d. rr. Aug. 1647: A, Pac. T. IV. p. —* 
Was die Subfcription dieſes Puncets a. 14. Mart. 1648: 
"verhindert. ib. Ti 7. p:578. qq. 6os. Jg. ‚Sie ges 
ſchach d. rg. ej. von beyder Ketigion Ständen Di- 
redtoriis, das datum aber wurde auf den 9. ej zu⸗ 
rück geftellet. ib. p. sap. /ag. Das fünffte Exem- 
plar wurde der6iej. von denfelben vollzogen. sb.p.rı. 
Formmlia in dem ju Sfnabrick d. 27. Lil. e. a appro- 
birten Inftrumento Paeis, ib. T. VT.p. 197. fgq: 
Conventio de recompen/atione bae. I, P. O. Art. Xl. 


Brandenburgiſche Befsndten zu Muͤnſter, Chur⸗) 
Hielten d. 26. April. 1645. ihren Einzug. A, Pac, T. 


1.393. 
Der Prindipal-® andter 309 denen d. 19. Iul.e. a. 
einfommenden Chur⸗Mayntziſchen in Perfon ent⸗ 


gegen. ib, — 

Verſicherten denen Kayſerlichen circa 25. Ian. 1646. 
daß fie der vorhabenden Deputation an die Frans 
tzoſen in pundto fatisfactionis fid) hefftig wiederfeßt 
hätten. ib. T. II.p. 788. 

Mit ihnen conmmunieirten die Evangelifchen albier d. 
9. Iul, e. a. per Deputatos aus ihrem Conclufo de 
modo & loco tradtandi fuper gravaminibus. ib. N 
II, p. zo. Item d. 15. ej. aus ihren Conclufis in 

. pendto Amneltie & Bonorum immediatorum. ib. 


. 234. 
soleiten bey den Chur-Sächfifchen dor. ej. eine Con- 
— I — — übrigen Ev⸗ 

angeliſchen zu Wunfter. ib. p. 234. 99. 

Der Evangeliſchen endliche — — in pun- 
do Gravaminum wurde ihnen d. 19. Aug. e. a, extra- 
diret. ib. pr 350. - 

Wurden von den Foangelifchen d. 20, Sept. e a, um 

eine Conferenz in pundto Gravaminum erfuchet. 
ib, p.381./4. Gelbige wurde d. 23. ej. gehalten. 
ib. p. 382. fq- 

Eröffneten den Kanferlichen d. ar. Sept. e. a. daß ihr 

‚der Ehurfürft, halb Pommern hinterlaffen 
wolle, doch daß Stetin reftituiret werde. ib. p. 739. 

Thaten d. 1. Oct. e. a. bey den Kayferlichen Boritellung 
wegen Pommern nichts voreylend zu fchlieffen, und 

—— d.6.ej. gegen die Oblativn Pommern an 

h tweden. ib.p. 741. /q. 

Gaben d. 1. Dee. e. a. ein Memorial bey den Evangeli⸗ 
fehen ein, fich ben den Kanferlichen und Schwedis 
ſchen nochmals der Pommerſchen Sache anzunch» 

._ men. ib.p. 765. faq. } 

der Deputation der Evangelifchen an die Kayſer⸗ 

lichen zu Münfter d. 18. Iun. 1647. ib. T. IW.pı 618. 
An die Schweden um Beförderung der Tadtaten 
d. 25. ej. mitdeputirt. ib.p. 64. 

Baten d. 4. Iul. e. a. den Grafen von Trautmansdorff 
in particulari, noch nicht vom Congrels abjureifen. ib. 

7.649, Inder Deputation d. g.ej. anden Grafen 


— um noch etliche Tage zu verblei⸗ 


ib. p. ögt. 

Fromhold fchickte circa 4. lul. e. a. Volmarn ein Pro- 
jedt zu, wie des Cloſters Walckenried und anderer 
Stuͤcke in dem Braunfchtveig-imeburgifchen Zqui- 
valent zu gedencken ſeyn müchte, ib. T. VL p 450. 
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In der Deputation an Die Schweden d. 9. hd. 1647. um 
noch etliche Tage fich zu Münster aufjuhalten. 44, 
Pac. T. IV. p. 684. 

Verlangten circa 24. Sept. 1648, vonden Kanferlichen, 
daß bey Hertzog Ernſt zu fen der Titul eines 
Hertzogs zuYulich, Eleve und Bergen,im Inftrumen- 
to Pacis ausgelaffen werden möge: NA. P:S9- 
—— ib. p. 9 * VA, 

Pretendirten, dı 77. Od. e.a, daß auch an ihren Seren, 
wegen Jülich ausfchreibenden Fürften des Weſt 
phaͤliſchen Crayfes, das Notifications-Schreiben 
sehenfolte. ib. p. 627. 60./4- 

Contradicirten d. 27. Dec; e, a. dem von den Schweden 
wegen der Stadt Minden verlangten Arteftar, und 

- dem Ceflions-Diplomati wegen Vor⸗Pommern, bes 
vor noch die Grentze reguliret worden. ib. p. 775. 

Feombold war bey der Evangelifchen Projet Schrei⸗ 
bens an den Kanfer wegen des andtioris modi exe- 
quendi, d; g. lan. 1649. forgfam, es möchte ein ge 
wiſſer paflus deffelben den Evangeliſchen im Züli: 

iſchen und Elevifchen nachtheilig ſeyn ib. p.79&. 

Graf Witrgenitein ſuchte nebſt den Altenburgifi 
d. r2.ej. den Graf Orenftieena zu bewegen, dab er 
die (Friedens-Ratification auswechßle. ib.p. 309. faq. 

Fromhold deliberirte d. 24. ej. mit dem Chur-Säce 

chen was bey der von den Schweden verweigerten 
wechßlung der Ratification zu thun fen. ab. pı 827. 

Er war mit zugegen alßServient.d. 25. ej. Das Exemplar 
des FriedenssInftrumenti vor die Evangelifchen un 
terfehrieb. . p. 370. 


Brandenburgifcher Gefandter, Chur⸗) 
zu Nürnberg, MATTHEUS Wefenbed. 


War Deputatus ad pundtum Reflitutionis. AZ, Exee. 


T.Ipgı 

PBorfchlagdeffelben, die Exauctoration und Evacnation 
in allen Crayſen, zugleich pro tertia parte vorzunchr 
men, ib. P- 146, . 

Mediator nebft dem Chur⸗Coͤllniſchen bey den Depu- 
tatis ad pundtum Reflitutionis d. or, Aug, 1649. ib. 
P: 260. 726. 732. 

Schickte d. 31.ej. denen Sin ihrer Königin 
Ordre zu, die Stifter Minden und Halberſtadt ab: 
jutreten. ib. p. 281 i 

Proteffirte d.7. Sept. e.a. wegen der Weſer⸗Zoll⸗Sa⸗ 
che vergebens. ib. p.302. ’ 

Verglich fich d, 3. lan. 1640. mit den Schwediſchen 
wegen Evacuation der Stifter Halberftadt und 
Minden. ib, T. II.p. 6. 

Bar di s.ej, mit jugegen, alß die Evangeliſchen De 
putirte das von den Kayſerlichen neu eingerichtete 
Projedt in pundto Reflitutionis, denen Schwediſchen 
überreichten. ib. p. or. 

Gegen ihn erklärte fich d. 6. ej. der Schwediſche Ge- 

— * on = —— —* —— 

rojedte, er m enen Altenburgifchen folche 

Grfldrung fofort denen Kanferlichen. eröffnete 

P 


ib, p. 17. 
That d. 11. ej nebit denen Sachſen⸗Altenburgiſchen 
bey denen Schweden beivegliche Vorſtellung, Das 
mit doch-die Claufül de non diflerenda Exauctora- 
ı3 tione, 
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tione , dem Aufjas möchte eingerucket werden. 
‚de. Exec. T. II. p. 25- /94- 

Zührte d. 12. lan. 1650. unter den Evangelifchen Depu- 
tirten das Wort, und zeigte denen —— und 
Eatholifchen, daß der Be Aufſatz in pundo 
Retitutionis, auch ohne die Defignation Reſſituendo · 
zum, wol möge fübferibirt werden. sb. p.32. 

Bühnte nebft dem Braunſchweigiſchen und Nuͤrn⸗ 

bergifchen Geſandten, dem Generaliflimo d. 14 ej. 

uͤth, warum er feine gegebene Parole denon 

Hiferenda Evacuatione &c, —— moͤchte aus⸗ 
drucken laffen. #6.p 

Schlug d. 19. ej. vor, Nahdiec die Chaufalen ehnunterfchries 
ben beym Neiche+Diredtorio zu deponiren, und ein 
Atteftat darüber denen Schwediſchen zu geben fen. 
ib.p.82. fg. Sein abermabliger — 28- 
ei wor, daß nur einige Deputirten fublcribirten. 
i gt. 

— init. Anni 1650. ſich ad protocollum ers 
klaͤret, feine Glaubens + Genoffen nicht mehr unter 
dem Genera-Yahmen — Confeflions- 
— zu verſtecken, ſondern zen. 

te zu nennen und zu fehreiben. ib. p. 139 

Legte im Fuͤrſten⸗Rath d. ır. Mart. e. a. eine Pro 

> ” Evacuation Hinter Pommern betre eb. 


— imus war d. 8. April. e. a. übel erh 
op — ob haͤtte er eine et 
als verglichen, vorhin unterfchrieben. ib. 


19 
Bi ej.der Stände Internunciis in der Frans 
cEenthalifchen Sad € sdjung‘ iret. db. p. 262. 
Bar d. 16. Iun,e. a. bey dert olennen Kollavionirung 
des HauptsReceflus. ib, p. 348. 

Warum er d. 15.04. e.a. gebeten die Execution ges 
gen die Stadt Bremen zu Bu flpendieen ib. p. 785: 
——— d. 27.ej.vonden Deputirtenein Atteflat we⸗ 

gen dee Schwediſchen Zölle in Deutſchland. 


——S— en, Churs) 
zu Oßnabri 


Zur Communication mit —— wurden die Kaps 
ferlichen zu Dfnabrück d. 5. Iul. 1643. vom Kapfer 
in fpecie inftruiret. A@. Par. T. I. p. 29. 

Kamen nad) regulirten Ceremoniel mit den Schwedir 
Ra d. 14. April. 1645. zu Oßnabruͤck an. sb. p- 

ee von den Schwedifchen d. 17. 
1 als die Chur⸗Mayntziſchen, die Vihte. 


4 P-334./7- 
Prztendirten die ee Collegüi Electoralis, den 
— — ⸗Bayriſchen, im Mai. e. a. 


Sowtenicten in einem abfonderlichen Bedencken, daß 
die Stände insgefamt ad Tradtatus cum Voto & 
Suffragio zu adınittiren m: ib. p..473.J99- 

Wolten im Iun. e. a. das Diredtorium inter Evange- 
licos nicht übernehmen. A. p. 477. 


zn. fich der Jurium ei, auf der Conferenz 


rich d. 30. ej. ſtattlich an. zb. p. 503./gq. 


@ielten er 9. Aug. e.a. denen Kapferlichen vor, daß die 


aefuchte gemeinfame Conferenz der Stande über 
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den Modum Confultandi fruchtloß ſeyn, und die Cro⸗ 
nen nicht zugeben wolten, dab die Saͤnde an einen 
dritten Drt gezogen wurden. AF, Pac, T. I. p56. fg 

Derfelben und der Chur +» Mapngifchen Sefandten 
Miniflerium bey Infinustion der Kayſerlichen Replic, 
wurde von den Schwediſchen circa 10, Och. 1645. 
nicht angenommen, um Feinen Eingang jur ver- 
mennten Interpohition zu machen. ib. P.738. 

Daß der Evangelifchen Gravamina mit ihnen vor der 
Auslieferung zu communieiren feyn, ward von eis 
—— —— d, 4. Dec. e. a. erinnert 4. Ti IL 

. 101. fa 
en Ka — Fürftlichen md Dei 
fehen Deputirten circa 9. ei. Die — 
oe dr Gravamina nicht verftatten, esiwerde denn 
—— Legatis Primarüsder Titul Exeellenz, gegeben. 
L? 


9. 
elben Erinnerungen bey den Gravaminibus Wehe 


wartet , wolten die Evangeliſch⸗ fie 
d. 15.0). exhibiren. ıB. p — —* E 


—— — Gravamina von 

elbſt im Apri 2. mit "SEG.SES- 

Blieb d. 3. ej. in Conleſſu, alf die 5 angeli⸗ 
ſchen einen Abtritt nahmen. * 


Thaten neb mas circa med, ej 
den n Safe Sr 3 Die — 


Same nah in den Religions 
— ib. T. II. p.144. /q. are 
Grinnerten d. 17. ei. bey dem Chur M. De. 
redtorio, no Ankunfjt der C 


auch im m ringe * —— 


nes 
R * 
— de — —— be⸗ 


— — Deputation alß eöd. den Kapſerli⸗ 
—— — Bedencken überliefert wur> 
9 
der durch d 
Ihre Erinnerungen bey — —— Sachſen⸗ Al⸗ 


Erklaͤrung der 
Evangeliſchen in Gravaminum d.7. 
—— agdeburgiſchen verleſen. * 
PR | 
5 lul.e. nn — 
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Eroͤffneten dem Grafen d’Avaux d. g. Ian. 1647. die 
Churfuͤrſtliche Declaration wegen Pommern, der fie 
hinwieder d. 9.ej. an die Schweden brachte. AA. 
Pac. T. IV. p. 234./99- 

Traten felbft circa 12. ej. mit einer Declaration we⸗ 
gen Abtretung Bor Pommern, bey den Schweden 
hervor. ib. p. 240. /gg. 

Der Schweden Perentorial-Refohition wegen Pom⸗ 
mern Fam ihnen d. i5. ej. Durch den Grafen d’Avaux 
zu handen. sb, p. 262. /q. 

Gaben circa 18. ej. eine andertveite Declaration in der 
Pommeriſchen Sache von fic). ib. p. 265. (qq. Ber 
liebten d. ao. ej. mit den Schwedifchen eine Pundta- 

tion zum Dergleich wegen Pommern. ib. p- 26. 
— 

Der Ertz⸗Biſchoͤflich⸗ Bremiſche Secretarius proteflirte 
bey ihnen d. 24 ej. wegen des Stiffts Halberjtadt. 
ib, p. 339. 

Perlangten noch im Febr. e.a.den Titul Excellenz von 
dem Bremifchen Gefandten. zb. p. 339. 

Ihre endliche Convention mit den Schwediſchen wur⸗ 
de d, r. Febr. s a. von — — Lezations-Se- 
eretariis unterfchrieben. sb.p..309./94- . 

Guben ihre Gegen⸗Erklaͤrung über das oflerirte AEqui- 
valent d. 6. ej. von fich, ib. p. 292/99. Derglidyen 
fich mit. den Kanferlichen d. 9. ej. einer Convention 
wegen des Aquivalents vor die cedirten Pommeri- 
ſchen Lande. *. p. 328. /9- 

Brachten bendenen Kayſerlichen d. 10. ej. eine Khrifft- 
liche Verficherung aus, daß im Fall das Stifft 
Minden bey denen Evangelifchen verbleiben werde, 
es mit ju dem Chur + Brandenburgifchen Xquiva- 
leur kommen folle. ib. p.329./4- 

Confultirten. d. rı. und 12. ej. nebft den andern Ges 
fandten der Erb⸗Verbruͤderten Chur⸗ und Fuͤrſtli⸗ 
chen Haͤuſer über die zu ſuchende Confirmation der 
Erb-Berbruderung.id. p. 295- Jag.conf. ib. p.302.f44. 

Redeten nebjt denen Braunſchweig⸗ Eimeburgifchen 
denen Kayferlichen und Schwediſchen beweglich 
zu, daß fie endlich die Tractaten d. 16. Mai. e. a. wies 

der antraten. ib.p.526. 

Proteflirten d. 18. ej. bey denen Kayferlichen, daß 
Walckenried, Bröningen, Schauen und Weſter⸗ 
burg in das Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſche Fquiva- 
lent wolle gezogen werden. #5. T.VI.P.426.429./4. Die 
Braunfchweig-füneburgifchen gaben ihnen.d. 23. ej. 
deshalben eine überzeugende Information. ib.p.43- 

D. Weſenbeck remonilrirtedenen Schweden circa Oct. 
e.a. auf ihre Nachfrage, daß fein Herr gar nicht 
damit umginge die Neutralität aufzukuͤndigen. zb. 

T. IV. p. 777. f4. j j 

Urgirte nebjtden Eee Fuͤrſtlich⸗Saͤchſiſchen Ger 

dten d. 2a. ej. Die Reaflumirung der Tractaten 
nach eingelangter Kapferlichen Refolution. ib. p. 


Refolution Eröffnung. ib. p. 780. 

Drang nebft andern Cvangelifchen d. 17. Nov. e. a. 
bey den Kanferlichen auf endliche Beförderung Des 
Friedens. ib.p- 794 

Begriffen im lan. 1648. ein Projedt des Articuli de 
Beformantis, ib. T. VI. p. 276. 


779.J4 Er that auch denen Schweden von folcher . 


Brandenb. Gef. Ehur:) zu Ofnabrüd. 

Mit ihnencommunicirten die Fuͤrſtlich⸗Saͤchſiſchen d. 
rt. Ian, 1648. aus der Evangeliſchen Ultimis in 
pundto Amneſſiæ & Gravaminum. Act. Par. T. 
IV. p. 881. 

In der Deputation d. 22. ej. an den Duc de Longue- 
ville. ib. p.9:6. Item d. 24. ej. alß die Eatholifchen 
ihre Declarationes ultimas in pundo Amnefliz & 
Gravaminum ausftelleten. #b. p. 922. 

Der von Lüben wohnte einiger Evangeliſchen Precon- 
fultation d. 28. ej. was bey der vertraulichen Cou- 
ferenz mit einigen Catholifchen zu oblerviren fen, 
bey. ib. p.941./qq. Conf. Carbolifche und Bvan- 
gelifche confidente Befandten. 

Cie entfchlugen fich d. 30. ej. folcher Conferenz mit 
den Eatholifchen. sb. p.968. 

irten d. 3. Febr. e.a. denen Ranferlichen, daß fie 
ihre Shrifft in pundto Amneſtiæ & Gravaminum 
noch nicht völlig genehm halten Fünten. xD. p. 085. 

Difhcultirten d. 15. ej. der Conferenz jwifchen den Kan- 
ferlichen, Schwedifchen und beyder Religion Staͤn⸗ 
de Abgefandten mit beyjuwohnen. #2. p. rs. 

Bas Weſenbeck d. 15. Mart. e. a. wegen des Amts 
Egeln und Marggraff Ehriftian Wilhelms Aliment- 
Gelder gegen die Saͤchſiſchen geantivortet. ib. T. 
—* 587. Gaben gegen die Chur⸗Saͤchſiſche Pro- 
teftation wegen des Amts Egeln, eine Keprotefla- 
tion d. 30. ej. ein. sb. p. 599. /q. 

Übergaben den Schmwebdifchen d. 4. April. e. a. ein Me- 
morial , die Einrichtung des $. wegen Kitingen bes 
treffend. ib.p.694. 

erlangten d. 13.ej. daß der von den Fürften zu An⸗ 
halt redende Verlicul in dem Articul vonden Refor⸗ 
mirten, wwegbleiben möchte. ib.p. 724./9. 

Nach ihrer Meynung d. 29. ej. folten auch die den 
Schweden cedirte Deutfche prö rata jur 
Schwedifchen Miliz Satisfadlion conctirriren. 
ib. p. 776. 

In der Deputation d. 10. Mai, e. a, andie Kanferlichen 
und Schhwedifchen, das Quomodo? in d.m Mili- 
tiensPundt betreffend. zb. p. 877. 

Proteftirte wider Die denen Kapferlichen d. 15. ej. ge: 
chehene Kecommendation des Mecklenburgifchen 


uivalents. ib. p. 829. /q. 

Ai andern d. 17. ej. — die Reichs⸗Matrieul 
zu revidiren. ib. p.839. 

Weſenbeck war d, 12. Iun. e.a. in der Deputation an _ 
die Kanferlichen und Schwediſchen; Fromhold 
aber eöd. an Servient. ib, p. 920. 

D. 27. Iul.e.a, wurde beliebet, daß einer von ihnen das 
Infrumentum Pacis mit fubferibiren ſolte. N 
YI.p. ız. Conf. Reformirte Geſandten auf 
dem Weſtphaͤliſchen Friedens-Congreks. 
Brandenburgifche Befändten, Chur⸗ und 

Fuͤrſtlich⸗) zu Prag. 

Gaben an die Kayferlichen Ao. 1638. ein Memorial 
ein, wegen der auf die Nieder « Defterreichifchen 
Herrfchafften Seefeldt und groffen Schweinbarth 
—— Gelder. Ack. Pac. T. III p. 
40.4 


Bran⸗ 
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Brandenburgifche Befandten, Chur⸗) 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens + Congrefs, 

"Johann Graff von —8B* Johann Frie⸗ 

derich von Löwen, Johann Fromhold, Mattheus 
Weſenbeck, Peter Fritz, TJobann . Ports 

mann und Sriederich von Heyden. 

Ben der folennen zu Ofnabrück d. 16. April, 1646. 
angeftellten Correlation, ward ihr Votum in pun- 
Ao Amneltiz abgelefen. A. Pac. T. II. p. 9z1. /q. 
Rem das Votum uber die Iura Statuum. Pi p. 4 
It. in puncto Faderum, ib. p. 936. 

Ik. Die Reformirten betreffend. ib. p. 936. /gg. It. den 
Satisfadtions-Pundt, in fpecie Pommern betreffend. 
ib. p. 938. faq. It. 3. Vota, die Heſſen⸗Caſſeliſche Sa- 
tisfaction betreffend. zb. p. 944. /q. It. 4. Vota über 
die dritte Clafle. ib. p. 945. /4- 

Daß fie das Diredtorium unter den Evangelifchen 
führeten, wolten die Chur⸗Saͤchſiſchen im Iul, 
1646. nicht haben. ib. T. III. p. 199. 

Ihr zu Münfter d. 6. Mart. 1647. abgelegtes Votum, 
die Ehur » Pfalsifche Sache, in fpecie den odta- 
vum Eledtoratum betreffend, wurde dem Reichs⸗ 
Bedencken hierüber d. or. eiusd, beygeleget. ib. T. 
IV. p. 399. /qq. Conf. ib. p. 389. 

Brandenbaufen. 

Diefes in Amt Pol gelegene Dorff wurde in der 
Kayferlichen zu Oßnabruͤck in fine Maji 1647. ex- 
hibirtem Inftrumento Pacis, dem Kofpital in Luͤ⸗ 
beck referviret. Act. Pac. T. IV. p. 579. 

Wiederum in dem d. 8. Mart. 1648. unterfchriebes 
nen Articul Schwediſcher Satisfadtion. ib. T. V. p. 
594. Nochmahls in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. 
e. a. approbirten Inftrumento Pacis, ib. T. VI.p. 15. 

Hofpitali S. Spiritus in urbe Lubeca refervatur. I. P. 0. 
Art. X, $. 6. 


Brandenftein, N. N. —— von) 
Ward von Chur⸗Sachſen nah Schoͤnbeck zu den 
Tradtaten mit dem Schwediſchen Reichs⸗Cantzlar 
Ao. 1635. gefchicket. AK. Pac. T. I. p. 310. —* 
dem Chur⸗Saͤchſiſchen Project eöd. di te ihm na 
—— Frieden die Graffſchafft Querfurt vor⸗ 
ehalten bleiben. zb. p. zu. 

Seine Wittwe und Erben folten, nad) der Schwe⸗ 
difchen zu Oßnabruͤck d. 14. April. 1647. exhibir- 
tem Inftrumento Pacis, in ihre ex caufa belli verlohrs 
ne Güter reftituiret werden. sb. T.V. p. 462. Diss 
gleichen nach der Kanferlichen dafelbft in fine Mai, 
e. a, ausgefteltem Projedt. sd. T. IV. p. 56. 

Dach der Fransofen med. Iul. e. a. extradirtem Pro- 
jedt Inftrumenti Pacis in alle verlohrne bona & jura 
zu reflituiren. ib. T. V. p. 148. 

Des Chur⸗Saͤchſiſchen Vorftellung an die Schwe⸗ 
den d. 19. Nov. e, a. tie dieſer S. einzurichten fey: 


— 264 — 

Der Eatholifchen Correction hierbey d. 23. Nov. e.a. 

ib. T. IV. p. 802. d. 7. Dec. e. a. inihrer Erklärung 
wiederhohit. #b. p. 823- Bey diefer Corredtur bes 
barreten auch die Kanferlihen zu Oßnabruͤck d. 
25. Dec, e. a. ib. p. 844. . 

Der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Ultima d. ır. Ian. 
1648. ib. p. 879. Des Ehurfürften zu Sachſen 
Gutachten über dieſen $. circa med. eiusd. #,p. 1003, 
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Die Catholiſchen acceptirten in ihren d. 24. Ian, 
1648. edirten Ultunis der Evangeliſchen Corredtur 
Act Pac. T. IV. p. 926. Der Kayſerlichen zu Oß⸗ 
nabruͤck darnach eingerichtetes Projedt d. 29. eiusd, 
ib, p. 955- 

D. 5. April. e. a, hielten die Schweden für beffer, daf 
es auszulaffen. ib. T. V. p. öos. die Evangeliſchen 
aber d. 6. eiusd. daß es ftehen bleibe. sb. p. 8. 
auch die Kayferlichen. ib. p. 700. Conf. ib. p. 724. 


49. 

Formalia in dem eöd. von den Diredtorüis unterſchrie⸗ 
benen Pundto Amneſtiæ. ib. p. 722. * 

Die Schweden inferirten ihren Notis über das Kay⸗ 
ferliche Inftrument , d. 12. Iup. e. a. anderweite 
Formalien. sb. p. 926. 

Formalia in dem zu Ofnabrücf d. 27. Iul. e. a. appro- 
birten Schwedifchen Inftrumento Pacis. ib. T. WI. 
p. 136. In dem Sransöftfchen d $. Sept. e. a. ob- 
fignirten FriedenssInftrument war dieſer $. remis- 
five auf das Schwediſche eingeruckt. zb. p. 379. 

Vidua & beredes reſtituantur. I. P. O. Art. IV. S. 44 
L.P.M. $. 3: 

Derfelben Reltitution verlangten die Schweden d. 
21. Dec. e, an. vor Auswechflung der Friedens; 
Ratification. A, Pac, T. VT, p. 751. 

Reftituendi nach der Schweden zu Nürnberg Lifte 
A, Exec. T. I. p. 104. im dritten Termin. ib. p. 


451. 465- 

Nach der Deputirten Gutachten d. 13. Oct. e. a. ad 
tres menfes zu feßen. ib.p.546. 

Nach der Schweden Projedt d. 8. Nov. e. a, vor den 
jweyten Termin. ib. p. 574. Bedencken einiger Ev⸗ 
angelifchen Deputirten d. 21. eiusd, ib. p. 60. 

Die Gräfin ließ circa Febr. 1650. eine Information 
über ihre Reltitution contra Chur⸗Sachſen befant 
machen. ib. T. II. p. 480. 4 

Nach der Schweden Specification d. 15. Mart. e. a. 
im zweyten Termin zu reſtituiren. ib. p. mı. 

Die Deputirten festen es d. 39. eiusd. ad tres men- 
fes, die Schweden aber wolten daß es in fecundo 
terming bleibe. sb. p. 210. 218. 

Was dieferwegen d. 3. April. e. a. zwiſchen Erffein 
und dem Altenburgifchen geredet worden. ib. p- 


234. 

Die Schweden verglichen ſich d. 4. eiusd. mit den 
Deputirten, daß es in den zweyten Termin gefegt 
werde. ib. p. 235. /g. In der Deputirten d. 22. ej. 
fubferibirten Defignation dennoch ad tres menſes ges 
feßt. sb. p. 252. 

D. 2. Mai. e. a, wurde die Commifhon auf Sachfen 
Gotha ausgefertiget. zb. p. 707. Conf. ib, p. 
873. 

Brandeshagen, N. N. ) Schwediſcher Obrifter. 

Ao. 1648. über ein Regiment Infanterie. Aci. Par. T. 
V. p. 847. 

Brandies. 

Hiebey fehlug im Iul, 1634. der General Stallhans 
400. Erdaten. Act. Exec. T. II, Beyl. zur Vorr 


P. 36. 
Die Schweden zu Nuͤrnberg wolten das von hier 
wegs 


Regiſter. 


Branbies, 
weggefuͤhrte Marien-"Bild nicht reflituiren. ALZ. Exee. 


T.Ip5.f0 

War mit Sehivedifiher Garnifon belegt und wurde 
von den Schweden in den erjten Evacuations- Ter- 
min gefeßet. ib. p. 36. 131. auch vermoͤge Preliminar- 
Receflus. zb. p. 324. Preliminariter nebft Konopift 
x. gegen Wuͤrtzburg und Weiſſenburg zu evacui- 
ren. ib. p. 256. 

DSrandis, "Johann Srepberr von) 

Par circa An, 1510. Canonicus des hohen Stiffts 

Straßburg. Act. Parc. T. IV. p. 722. 
Brandt, Chriftoph Peter von) 
f Pfen ⸗Sultzbachiſcher Landſaß. 

Unterſchrieb nebſt andern d. 19. Od, 1627. das Me- 
morial an Pfalsgraff Augujt zu Sultzbach, ſich 
ihrer in pundto Religionis anzunehmen. Ad. Par. 
TAT, p- 498. 

Brandt, Hanß Jacob von) 
Pfaltz s Salsburgifcher Landſaß. 

Unterfchrieb d. 19. Odt. 1627. nebft andern dag Me- 
morial an Bfalsgraff Auguft, und d. rı. April, 
1645. an Pfalsgraff Chriſtian Auguft, wegen 
der von Pfalz Neuburg angemutheten Religions⸗ 
Aenderung. Ad. Pac. T. III. p. 495. 498. 

Sraubah, 

Daß diefes Amt mit in den Darmftädtifchen halben 
Antheil der Marpurgifchen Lande gezogen werde, 
bedingten die Darmftadtifchen Geſandten d. 11. 

— —* gr ie, ßz dr 4 = 
in gleiches festen die Kayferlichen d. 24. eiusd. in 
en — ib. p. 461. OBiederum: die Darıns 
ſtaͤdtiſchen in ihrem Projedt circa fin. ej. menfis. zb. 


. 465. 
ei Vermöge des zu Caſſel d. 9. Od. e. a. gemach⸗ 
ten Receflus bey Darmſtadt bleiben. ib. p. 477. 
Nach dem abermahligen Vergleich daſelbſt d. ia. April. 

1648. kam der Caſſeliſche Antheil deſſelben an 
Landgraff Johann zu Heſſen⸗Darmſtadt. ib. T. 
V. p. 677. conf. ib. p. 689. 
Wegen des albier aufgerichteten neuen Zolle bes 
wehrte ſich ChursMayng contra Heffen-Darms 
ftadt Ao. 1650. ante primum Evacuationis terıni- 
num. A. Exer. T. II. p. 803. 861. 
Braun, N. N) Schwediſcher Obrifter. 
Führte ein halbes Regiment Infanterie Ao. 16.49. AA. 
Pac. T. VI. Beyl. zum Vorber. p. 5. 
Braunen, "Joachim von) 
fiehe Stralfindifche Abgeordnete “ur den Weſt⸗ 
phälifchen Friedens-Congrels. 
Sein Lebens-Lauff. Par. 104. 
Braunfels, Graͤff lich⸗Hauß zu Solms +) 
Daß felbiges reftituiret fey, verficherte der Heſſen⸗ 
Darmftadtifche Geſandter zu Oßnabruͤck d. 10. Ian. 
1648. AA. Pac. T. IV. p. 876. 
Die Hehifchen Lehnſchafften alhier fielen in dem mit 
Darmftadt d. 14. April, e.a, gemachten Vergleich, 
dem Haufe Eaflel zu. sb. T. Y. p. 680. 
Nach der Kepartition d. 16. Od. ej. an. mar deffen 
Quota des erſten Termins Schwedifcher Satisfadi- 
ons-Gelder 4650. fl. baar und 4550. fl. an Allı- 
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Braunfels, Graͤfflich Hauß zu Solms.) 
gnation. A, Pac. T. VI. p. 65. Und zu den le 


tern 2. Millionen und dem Ueberſchuß 6650. 

nach der Repartition d. 8. Mart. 1650. AH. Exec. 

T. II. p. 147. Pach der Repartition d. 1. Iul. e. a. 

waren defjen famtliche Satisfadtions-Gelder 16020. 
. ib. p. 427. 


Braunſchweig, Stadt. 

Als fie von dem Hanfee-Stadtifchen Collegio ausge⸗ 
fehloffen, nahm fic) ihrer Kayfer Carolus IV. Ao. 
1377. an. Act. Pac. T. II. p. ı7. Im Majo 1648. 
wurde fie zu der dritten Art der Hanſee⸗Staͤdte 
gerechnet. sb. T. IV. ß: 783. 

Die ihr von andern Städten ehehin zugewandte Geld; 
Dulffe war Ao. 1648. noch nicht wieder bezahle. 
ib. T. VI. p. 7. 

Hieher oder nach Leipzig folte der Ober⸗Saͤchſiſche 
Eranf nach dem Vergleich d. 18. Iul. e. a. den ers 
ften Termin Schwediſcher Satisfactions Gelder zu⸗ 
ſammen bringen. 6. p. 105. it. nach dem d. 27. ej. 
approbirten Inftrumento Pacis. ib. p. 16. I. P. 0. 
Art. XPI, $. 8. Conf. AA. Exec, T. 1. p. 254. 591. 


Braunſchweig ⸗ Luͤneburg, Die Hertzogthuͤmer) 


Ein groß Theil hierin nahm das durch D. Luther ges 

predigte Wort Gottes vor An. 1525. an. AZ. Par. 
. Il. p. 741. 

Beltunden in 72. Aemtern, und hatten nad) Salvüi 
"Bericht, zu recuperirung 66. derfelben, ſo occu- 
irt und verfchenckt gewefen, die Schwediſchen 

ölcker Das befte gethan. ib. T. IN. p. zr7. 

Ao. 1641. befunden fich 6. Arınden Darinnen. ib. T. 
VI. p. 416. : 

Ob der Konig von Daͤnnemarck auf einige Aemter 
Prtenfion gemacht habe, ib. T. I. p. 97. 145. 
Braunſchweig⸗ Luͤneburg Hertzogi. Hauß. 

Hatte dem Stifft Halberſtadt viele Guter fo etliche 
Tonnen Goldes werth, zugewendet. A. Pac. T. 
IV. p. 308. 

Hatte mit dem Thum⸗Capittel zu Ratzeburg folche 
Pacta errichtet, Daß Fein Bifchoff und Coadjutor 
als nur hieraus oder aus dem Fuͤrſtlich⸗Mecklen⸗ 
burgifchen Haufe folle errwählet werden. 56, T. III, 


. 2jl. 
34 mit dem Weſer⸗Strom abfonderlicd) belehnet. zb. 
T. VI. p. 401. conf. ib, p. 409. 
Intercedirte Ao. 1629. ar Kayfer vor die Stadt 
Minden. A. T. II. p. 882. /4- 
Hat, vermöge der General-Amneflie, bey 100. Milli: 
onen an verurfachten Sachen remittiret. zb. T. FI. 
. 415../99- 
Hiervor wurden im Preliminar-Tradtat Ao. 1641. Rays 
ferliche Salvi Conductus ftipulirt. zb. T. I. p.9. 
War im Goßlarifchen Recels Ao. 1643. evenmaliter 
zum Cooperatore bey den Friedens: Tradtaten vom 
Kapfer angenommen, und inclinirten die Schwe⸗ 
difchen, unter denen im Nov. 1644. in Vorſchlag 
gekommenen modis tradtandi, am meiften hierauf. 


ib. P. 309. 

Sihrleh circa Nov. 1643. an die Landaräfin zu Hei: 
fen-Eaffel wegen verubter Gemwalthaten in Obers 
Heſſen sb. T. H. p. 145. /9. 

? War 
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Braunſchw. Luͤneb. Kerkogl. Kauf. 

War bey dem pundto Gravaminum Eeelehiafticonım 
nicht ſonderlich intereflirt. Act. Pat. T. II. p.574- 
—— fich circa Febr. 1647. durch die vorhabende 
Ceflion der Stifter Magdeburg und Halberftadt 
an Chur Brandenburg, an feinen luribusfehr ledirt. 

ib, T. IV.p. 44. 

Daß nad) gano bepder Mecklenburgifchen Linien 
das Stifft Ratzeburg hieran zurück fallen folle, ſetz⸗ 
ten Die Schweden in ihrem Projedt circa Maji e. a. 
ib. T.VI. p.522. R 

Demfelben refervirten die Kapferlichen zu Ofnabruck 
in ihrem circa init. Mai, e, a. verfaften Projedt in 
pundto Satisfadtionis Hafliacz, gewiſſe Competenz 
in denen Aemtern Buͤckeburg, Sachfenhagen und 
Stadthagen. ib. T. IV. p. 453. Und in dem Projedt 
er 24. lun.e.a. feine Iura andas Amt Schaumburg. 
ib. P. 401. N: 

Die — zu Muͤnſter monirten ſolche Refer- 
vation. ib. p. 483. 

Bon demfelben forderte der Schwediſche General- 
eld-Marfchall Wrangel circa init. Nov. e.a. 3000. 
ferde jur Reinontirung der Meuterey, und 300. 

dor die Artillerie. sb. T. V.p.95. A: 

Demfelben ward dag Ius Condiredtorii im Nieder⸗ 
Saͤchſiſchen Erayfe, in dem d. 8. Mart. 1648. uns 
terfchriebenen Articul Schwediſcher Satisfaction fal- 
viret, 3b. p- sos. Imgleichen in dem zu Oßnabruͤck 
d. 27. Iul.e. a. approbirten Inftrumento Pacis. sb, T. 
V1.p.156. 

Ius Condiredlorii Circuli Saxoniæ Inferioris falvum fit 
illi. I.P.O. Art. X. $. 10. 

Chur⸗Mayntz beſchwehrte ſich Ao. 1650. ante primum 
Evacuationis terıninun, hiertvieder in verfchiedenen 
Puncten. At. Exec, T. I. p. 802. [4. 860. 


Braunfchweig-Lünebingifches JEQUIVALENT, 
Graf Drenftierna hielte circa Febr, 1647. das Stifft 
ideen hierzu noch nicht fufficient, Ad. Pac. T. 

FV. p. 44. conf. p. 89. 

Circa init. Febr, e. a. wurde von einigen der Vor⸗ 
fchlag ins Mittel gebracht, daß Hersog Ernft Aur 
guft dem Grafen Guſtay Guſtavſohn zum Coad- 
— im Stifft Oßnabruͤck ſolte gegeben werden. 
id, p. 289. 

Salvii Meynung hievon d. 4. ej gegen den Culmbachi⸗ 
ſchen geaufert. sb. p.z7. 

In dem Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſchen Memorial d.rz. 
ei. wurden hiexu gefordert die Stifter Hildesheim, 
Minden und Oßnabruͤck. ib. T. PT. p. 397.4. Die 
Kanferlicdyen machten bey Diefer brætenſion eöd, 
Schwuͤrigkeiten. ib. p.398./9. 

Die Schwediſchen verfprachen alle Afliftenz und ries 

then die Chur⸗Bayriſchen zu Hülff zu nehmen, gin- 
gen Er die Kayferlichen von weiten an. 
3b. p. 399. f4- 

Circa ae Meint e.a. hielten die Kayſerlichen die Quz- 


ftion An? für richtig. #5. p. 400. und ließ ſich Graf 


Trautmansdorff vermercken, daß die t Schaum: 
burgifchen Aemter hierzu wohl koͤnten 


en. ib. p. 401. 
Db die Schweden med. ej. diefen nebft andern Pun⸗ 





eitinirt wers Form 


UNIVERSAL- 


Braunſchweig⸗ Läneburgifdes Æqui valent. 


cten zuvor haben richtig wiſſen wollen, che ſie in dee 
Handlung uber die ReligionssGıavanina fortfchrit- 
ten. A#. Pac, T.IV, p.is1.fa 

Das erfte Projedt wurde d.d. 16. Mart. 1647. von den 
Brannfchweig-Luneburgifchen übergeben, darin fie 
vornemlich das Stift Minden verlangten. ib, T. YT, 
p.401./g. Trautmansdorff that darauf gegen die 
Braunfehtveig-£imeburgifchen der 4. Chaumburz 
giſchen Aemter Erwehnung. ib. p. 402. 

Circa 20. ei. geſchahen einige Conditional - Offerten. 
ib. T. IV. p. 159. Circa 24. ej. wınde das Suͤfft 
Minden biezu verlanget. «b. p. dr. 

Bolmar ließ fi) d. 29. ej. in der Conferenz mit den 
Schweden, gegen Lampadium vernehmen, daß es 
mit einigem Schein Rechtens nicht Forme gefordert 
werden. ib. p. 164. 

Das jiveyte Projedt wurde eirca fin, ej. von den 
— — Luͤneburgiſchen ausgeftelkt. ib. 7. 

. P- 495./9+ 
J gef a von denen Braunſchweig⸗ Luͤneburgi⸗ 
en Geſandten in der Sellion der Evangelifchen zu 
Dfnabrück d. 6. April, e, a. in genere Erwehnung. 
ib. T. IV. 1% gt. 

Im dritten Projedt d. or. ej. wurde an ſtatt Minden 
* — im Stifft Oßnabruͤck gefeget. ib. 7. 

« P- 406. /99. 

Gegen der Kauferlichen Project circa init, Mai. e, a. 
thaten die Braunfchtveig-Lüneburgifchen Geſand⸗ 
ten mündliche Erinnerungen. ib.p. 417./9. 

Der Schweden Project hierüber edd, ib.p. 419./7. 

Die Kayferlichen zu Oßnabruͤck ftellten circa 16. ej. 
55 —— gr — — pP. 420. 1. oe 

r weig⸗ Luͤneburgiſchen verfaßten bald ein 
ee 7 ü 


ib.p. 423. /99- 
Die Chur⸗ Brandenburgik — d. 18. ei 
bey den Kayſerlichen wegen Walckenried, Groͤnin⸗ 


gen, Schauen und IBejterburg. zb. p. 426. 

In der Conferenz d. 19. ej. dieertei Di Kan 
chen die Caflation der Hildesheimiſchen Refervaten, 
und die ee chen die Infertion der Schaum⸗ 
burgifi tuͤcke. ib. p. 426. 

In der Kauferlichen Projedt circa 20. ej. wurde die 
Claufula Caflatoria wegen der Halberfta 

Stücke, der Brandenburgifchen Protellation unges 

acht, wiederhohlet. ib.p. 420. 

Die weig⸗ Luͤn 

von den weden 

Schaumburgifchen 

ke d. 20. 





Regifter. 


Braunſchweg⸗ Küneburgifches Equivalent, 

Der Eorvepifche Gefandter uͤbergab circa fin. Maji 
1647. denen Kapferlichen zu Münfter eine Informa- 
tion, warum das Elofter Groͤningen nicht hierin zu 
chen. A Par. T.V.p. 513./9. 

Die Chur⸗ Brandenburgifeben und Braunſchweig⸗ 
£imeburgifchen verfprachen dem Grafen Traut⸗ 
Mmansdorff d. 18. Iun. ea. fich wegen derer im Hals 
berjtadeifchen gelegenen Derter chejter Tagen zu 
vergleichen. ab. T. IV. p. 620, 

Wegen Waldenried und anderer Stücke opponirten 
fich die Churs-Brandenburgifchen noch circa 24. ej. 
6, T. VI. p. 449./9- 

Die Braunſchweig⸗ Lineburgifchen inünuirten circa 
26. ej. denen Kanferlichen zu Münfter einen abers 
mabligen Auffas hierüber. ib. p. ası./a4.  _ 

Wegen Walckenried, Sröningen, Schauen und We⸗ 
jterburg gab der Biſchoͤflich ⸗Halberſtaͤdtiſche ein 
Memorial und Bericht d. d. 26. ej. ein. 3b. p. 457./9q- 

Die Kayſerlichen und Schwedifchen gaben denen 
Braunfchweigifchen circa fin. ej. fchrifftliche Erklaͤ⸗ 
zung, fie bey denen Halberftadtifchen Dertern zu 
mainteniren. ib. T. IV. p. 648. 

D. 28. und 29. ej, twurde dieſe Notul von den Kayſerli⸗ 
den und Schwediſchen Legations-Secretariis fubleri- 
bist. sb, T. VI. p. 453./gq. Derfelben Differenzien 
init dem Aufjas der Die annihneis-Einchirgifhen, 


ib. p. 455./9- ge 
Der Braunſchweig⸗ Lineburgiſchen circa init. Iul, e.a. 
ausaeftelter Gegen⸗Bericht auf das Halberſtaͤdti⸗ 
ſche Memorial. ib. p. 460. /4q. ER 
iter d. 3. und 4. ej fubferibirter Articul A 


463. [94- 

De Kavferidhen ftelten eöd. eine Urkunde aus, daß 
auc die Schaumburgiſchen Stuͤcke folten uber: 
fallen werden. ib. p. 486. Item d. 4. ej wegen des 
Privilegii de cleclione Fori. ib. p. 467./9. 

Der Birchoff zu Oßnabruͤck machte bicben, fo viel das 
Stifft Oßna bruͤck anlanget , verſchiedene Correchr- 
ren, welche die Kapſerlichen zu Muͤnſter denen 
PBraunfhieigifchen d. ı 1. ej. communieirten. ib, 
P- 49-1. | ER 

D. 11. Aug. e.a. waren Cranius und Salvius hierin noch 
different, ib. T. IV. p. 702. Der Catholiſchen Cor 
redtiones hiebbey im Nov, e. a. ib. p. 806. und fernere 
Declaration d, 12. Dec. e. a. ib, p. 852 

Die Kanferlichen fchlugen im Dec. e. a. die 4. Schaum⸗ 
burgifchen Aemter an ftatt der Oßnabruͤckiſchen 
Alternation vor, fo denen Braunſchweig⸗ Luneburs 
sifchen bedencklich fiel. ib! T. VI. p. 470 

Im Iunio 1648. Fam die Verficherung vom Kapſer⸗ 
lichen Hofe, daß bey gefchloffenem Frieden das Pri- 

ilegium electionis Fori, imgleichen de non appel- 

lando ad 2000. Goldgulden ausgefertiget werden 
folte. ib. p. 503. /4- 

Formalia beyder Privilegien d. d. 14. Nov. e. a. b. p. 


504. /49- 

ee Tiefer Punct d. 14. Mart. e. a, nicht fubferi- 
biret werden. sb. 7. IV, p. 578. 48 dos. R, Die 
fubfeription gefehach d. rs. ej. von beyder Religion 
Diredtoriis, das Datum aber wurde auf d. 9.ej. zu⸗ 
rück geftellet. ib. p. 589. Das fünffte Exemplar 
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Brannſchweig⸗ Päneburgiiches Zquivalent, 
wurde d. 16. Mart. 1648. von Denfelbigen umterfchrier 
ben. AA. Pac, T. IV. p. Su. 

Die Braunſchweigiſchen verlangten d. 29. ej. die fub- 
feription von den Kanferlidyen und Schwediſchen, 
und geriethen mit Graf Oxenſtierna in Streit we⸗ 
gen des Homagii der Stadt Oßnabruͤck. M. p. 


660. 4 £ 

Der Ehtweden Crinnerung biebep d. 12. Tun, e. a 
ib. p.926. 930. fq. 

Formalia diefes Articuls in dem zu Ofnabrück d. 2». 
Iul. e. a. approbirten Inftrumento Pacis, ib, T, FL 
p. ı6ı. 744. 

Conventio de hoc quivalente. I, P. 0. Art. XITI. 


Braunſchweig + Lüneburgifche Gefindten 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens-Congrefs, 


Seinrich Langenbeck, lacobus Lampadius, 
Chryſoſtomus Coler und Henrich 
Schrader. 

Ubergaben denen Kayſerlichen d. 15. Febt. 1647. ein 
Memorial, darin fie 3. Stiffter zum Braunſchweig ⸗ 
n Aquivalent prætendirten. Act. Pac. 
T.V1.p.397./q. Auf der Schweden Einrathen bes 
ſprachen fie ſich hierüber mit denen Chur⸗Bayri⸗ 


b. Pr 399. 

Drugen circa mit, Mart. e. a. bey deg Schweden an, 
ihr Zquivalent, nicht bey dem doGravaminum, 

. sondern nebft der Schwediſchen Satisfadtion zu tra 

——— &o 
erga es Proj . 16. ej. in puncto Æqui · 
valentiz. ib.p. 40. q. Auf ihte Etkundigung dar. 
auf lieh fich Graf Trautmansdorff etwas von den 
4. Schaumburgiſchen Yemteen vernehmen. #b.p.402. 

Übergaben circa fin. ej. das zweyte Project in pundto 
Xquivalentiæ. sb, p. 405. /p Richteten das dritte 
Projedt im eöden pundto nad) damahligen Umſtaͤn⸗ 
den ein, darin ſie d 21. April. e.a. an jtart des Stifits 
Minden , die Alternativam im Gtifft Oßnabruͤck 
fegten. ib. p. 406. faq 

Sie begriffen eöd. einen Bericht was es mit der ver⸗ 
meynten Tollifchen Ceflion gegen das Fuͤrſtliche 
Hauß Braunſchweig⸗Luͤneburg fur eine Beſchaf⸗ 
fenheit babe sb. p 424. Sag. 

Thaten gegen das von den Kayſerlichen circa init. 
Mai. e. a. verfaßte Project ihres Aquivalents, mund» 
liche Erinnerungen. ib.p. 417./q. 

Die Schweden communieirten ham circa init, Mai, 
e.a. ihr Projedt des Braunfchiveig + Limeburgifchen 
#quivalents. ib, p. 418. /q4» 

Ihnen wurde durch die Ehnweben der Kayſerlichen 
Projedt in der Braunſchweig⸗ Luneburgiſchen Auqui- 
pollent-&ache, d. 17. ej commmniciret. rb.p. 420, 2. 
Sie verfaffeten bald darauf ein GegensProjedt. ıd, 


. 423. /gg. 

—* en lieffen fich.d. 20. ej. ben ihnen entſchul⸗ 
digen , daß fie Die Inlertion der Echaumburgiſchen 
Crücfein das Xquivalent nicht zugeben Eönten. zb, 

426. (Sie verfaßten deswegen eöd, ein Notamen 
en der Heſſen⸗Caſſeliſchen Satisfadtion. ibid 

Nachdem die Dee: Caſſeliſchen die Sache ** 


76 


Braunſchw. Luͤneb. Gef. a. d. Weſtphaͤl. Fried. Congr, 
des Ruͤckfalls auf guͤtlichen Vergleich remittiren 
wolten, ſetzten fie eirca 21. Mai, 1647. zu ihrem 
Notamine das Wort Zure hinzu. AZ. Pac. T. VI.p.427. 

Gaben denen Chur »Brandenburgifchen d. 23. ej. In- 
— wegen der Halberſtaͤdtiſchen Stuͤcke. 

ib. p. 4%. 

Circa — Iun. e. a. wurden ihnen von der Ritterſchaft 
des Stiffts und der Stadt Oßnabruͤck Puncka zůge⸗ 
ſandt, die bey der Capitulatione parpetua in acht zu 
nehmen. #b.p. 436. f99- 

UÜberreichten d. 19. ej. denen Kanferlichen ihre verfaßs 
ten Pundta zur Oßnabruͤckiſchen Capitulatione per- 

— ib..443:./99-_ Ei; 
inuirten denen Kanferlichen zu Ofnabrück circa 2%. 
ej. einen abermahligen Aufſatz ihr Aquivalent bes 
treffend. ib. p. as. ag. i 

Funden bey der von dem Kayferlichen und Schwedis 
fehen Legations-Secretario d. 28. und 29. fubleribir- 
ten — Differenzien mit ihrem Aufſatz 
ib.p. 455./9- 

Deren * init, Tul e. a. einen Gegens Bericht 
auf des Biſchoͤflich⸗Halberſtaͤdtiſchen Information, 


Walckenricd, Hohnſtein, Groningen, Schauen und 
erburg betreffend. ib 


Weſterburg . ib.p. 400. /g9. 1 
Auf ihre Vorſtellung wurde d. 3.und 4. Iul, e.a. ein 
andermeiter Auffas ihres AEquivalents von den Le- 
gations-Secretariis vollzogen. ib. p. 46-/qq. 
Declarirten fofort gegen die Kanferlichen bey Commu- 
nication derjenigen Noten und Corredturen d. ıt. ej. 
welche der Bischoff zu Oßnabruͤck bey ihrem Aqui- 
valent gemachet, daf fie darin Feine Aenderung zus 


laſſen Eunten. zb. p. 445. faq. 

Baten bey den Schwed chen Gefandten.d. 16. Nov. 

= um 1 Shmenge De ne ar 
, wegen feiner an iche Hau 

—— geſchehenen hohen Forde⸗ 
ib. T.V. p.95. fa. ei 

Der Kavferlichen Borfhlag in fin. Dee. e.a. Die vier 
Schaumburgiſchen Aemter an fkart der Oßnabruͤ⸗ 
cfifchen Alternation anzunehmen war ihnen bedenck; 
lidy. sb. T. UI.p. 470. 

D. 23. Febr, 1648. communieirten die Kanferlichen mit 
ihnen und den Altenburgifchen aus dem pundto Au- 
tonomix. ib. TV. p.s16. fg. 

Circa 26.ej. in der Deputation an die Catholiſchen zu 
Oßnabruͤck, ihnen in pundto Autonomiz reprzfenta- 
tion zu tlyun. üb.p. ge. Mit ihnen und den Alten- 
burgifchen gingen die Kanferlichen d. 2. Mart. e, a. 


den * in puncto Autonomiz durch. #b.p. sıs. 
erlangten an Die Subfeription ihres Kquivalent- 
Puncts von den und E J 
und geriethen 





1d beliefern fülhe im Maja ea. Denen Sowe 
difchen. . p. 502. f4. i — 
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Brauuſchw. Läneh. Gef.a.b. Weftphäl. Fried. Congr. 

Di von —5—— Clauſul wegen Ruͤckfalls 

rer indie Equipollentias gezogenen Frksund Stiff⸗ 
ter, ward von den Gefandten der —— — 
ten Haͤuſer und ſaͤmtlichen Churfürftlichen zu 
Oßnabruͤck d. 10. Iul 1648. verworffen. A. Pac. 
T.VI. p. 92. fg. conf. ib, p.96. Conf. Calenber⸗ 
gifche ; WVolffenbücteifche und Zellifche Ges 
fandten. 

N Breda, —— —2 

Ruinirte Ao. 1640. bey Plauen eini wedifche 
Efquadronen. 44. Pac. T. VI. Berl. zum Vor⸗ 
ber. p. 4. 

Bredau, Achim von) zu Riensberg. 

Unterfchrieb nebft andern als Bürge Ao.ız92. d. 4. 
Nov, die ChurBrandenburgifche dem Dohm⸗Ca⸗ 
pitul zu Magdeburg gegebene Affecuration. AZ. 
Pac. T.IV.p.248. Item d. 14. Mart. 1598. eine ans 
dere Aflecuration. ib. p. 253. /gg- 

Bredebend. 

Diefes Adeliche Schloß wurde von den Catholifchen 
d. 24. Mart. 1648. denen Eaffelifchen zur Allecura- 
tion der Zahlung angeboten. Ad. Pac. T. V.p.044. 

Bredenburg in Holftein. 

Circa Der. 1643. von den Schweden mit Lift einges 

nommen. Ad. Exec. T. I. Beyl zum Vorr. P- 40. 


BrEDERoDpILUS, N.N.) 
Der General-Stasten Relident zu Heidelberg. 
Kam beym Churfürftlichen Collegio , wegen des Ol⸗ 
denburgifchen Weſer⸗Zolls vor die Stadt Bres 
men d. 15. Aug. 1619, ein. Act. Pac. T. I. p. 799. 
Breidenbacher Grund. 


Kam aus der Marpurgifchen Erbfchafft vermöge Bers 
gleiche d. 14. April. 1648. an das Hauß Heffens 
Darmitadt. A. Pac. T. V.p. 689. 

reilingen, ſiehe Zhreunlingen. 


Bremen, ADMINISTRATOR de Frg-Stifte) 
Hergog Friedrich, is une in Dännemarck 
' ohn. 


Nach dem Todedes Adminiftratoris Hersog Johann 
—— A0.1634. wurde mit den Stiffte-Stäns 
den über feine Annehmung von Königlicher Däs 

— Seite gehandelt. A. Par. T. I. p. 96. fg: 
conf. p. 144. fq- ; 

Nahm wegen feines Eintritts in das Erg-Gtifft, mit 
* —— ug d. 21. Dec, e. a. Abs 
rede. z0. p.144./q. 169. fq. 

Tranhgirte mit den Sehmehi n Geſandten d. g. Febr. 
1635. zu Bremen, über die Abfuͤhrung der Schwe⸗ 
diſchen Garniſon aus Stade. M. p. 145. o. /q. 

Die Kellitution des Stiffts Verden wurde durch 
muͤhſame Tradtaten mit den Schweden, auch Abs 
findung des Joſiaͤ Rantzow, von ihm erhalten. ib. 


7 145. 
gi faveur deſſelben verlangten init. Oct 1043. die Daͤ⸗ 


niſche Geſandten des Kayſers Erklaͤrung uͤber 4. 
Puncten. ab. P-55./9. 
Schrieb 


Regiſter. 


Bremen, Aduuniſtrator des Ertz⸗Stiffto) 


Schrieb circa Nov. 1643. andie Land⸗Graͤfin zu Heſ⸗ 
ſen⸗Caſſel, wegen der im Ober⸗Heßiſchen veruͤb⸗ 
ten Gewaltthaten. AF. Pac, T. I, p. 146. 

Ward von den Schwedifchen Ghefandten im Dec. e. a. 
invitiret, den Congrels zu befchicken. ib. p. 790. /4. 
Deſſen Soldaten ftreifften im lun. 1644. biß an die 
Stadt Oßnabruͤck, und folte an ihn desfalß von den 

Kapferlichen gefchrieben werden. 1b. T. I. p. 260. /9. 

Ward war in den d. 13. Aug. 1645: ju Brömfebroe 
getroffenen Frieden mit eingefchloffen, doch daß er 
bey der Königin von Schweden die Reflitution der 
Stifter Bremen und Verden weiters negotiiren 
folle. sb. p. 647. 

Beſchwehrte fich init. Sept. e. a. beym Fürften- Rath 
za Oßnabruͤck, daß die Stadt Bremen im Städte 
Rath Seflion genommen. p. 604. conf. T. Il. p.506. 

lt. d. 30. Ian. 1646. bey den Fbangelifchen Fürftlichen 
Gefandten über diefe Sefion und die von dem Rath 
dafelbjt vorgenommene Turbation des Exercitii Au- 
gullanæ Confellionis in dem Thum. ib. T. ILp. 


799. 49: 

Schicke Feiner Gefandten mit einem Creditif an die 
Evangelifche Sefandten d.d.9. Febr. e. a. nach Oß⸗ 
nabruck ab. ib. px 834- f4 

Schrieb an die Reichs-Standifche Gefandten d.d. 26. 
Mart. e.a. und legte ein Memorial ein, warum die 
Ertz⸗ und Stifter Bremen und Verden in die 
Schwediſche Satisfation nicht gezogen noch hinge⸗ 


geben werden Eönnen. ib. p 836. faq. , 
Ihm bedingten die Rapferlichen zu obruck in der 


den Schweden d. 21. April, e. a. geſchehenen offerte, 


einen Ort zur Relidenz, und einen gewiſſen Unter⸗ 


halt. sb. T, III.p.6. Item d. 26. ej in ihrem Project 
Inftrumnenti Pacis, ib, p. 71. 

Proteflivte in einem Memorial d. 16. Nov. e, a. gegen 
die Cellion der Stifter Bremen und Verden an 
die Eron Schweden. p- 762. faq. Conf. Sriedrich, 
Bifchoff zu Derden. Item Kufeinifches Aqui· 


valent. 
Bremen, Ertz⸗Stifft. 
In daffelbe rückte der Schwediſche General - Lieut 
nant Koͤnigsmarck circa Febr. 1644. Act. Pac. T. 
791. 


Ak p. 
Hard unter andern in der Schweden Replic d. 28. 


„ Dex. 1645. zur Satistaction begehrt. üb.p.188. 197- 
Wurde der Königin in Schweden und ihres Succef- 
foris männlichen Defcendenten von den Kayſerlichen 
zu Oßnabruͤck d. 21. April. 1646. mit gewiſſen Con- 
ditionen angetragen. ib. T. III. p. 64. J4- lteınd. 26, 
ej. in ihrem Project Infirumenti Pacıs. ib. p. 70. /q. 
Daß der ftatus Ecclefiaflicus alhier conferviret bieibe, 

folten die Frangofen nad) der Kayferlichen Bedin 
niß d. 21. Aug, e.a, bey den Schwediſchen ausrich⸗ 
ten. . 2.713. 
Bon den — d. 27. Sept. e.a. den Schweden 
jure feudi Iınperialis angeboten, doch daß den Ca- 
pitularen ihre lura und Keditus gelaffen wurden. zb. 


P-386. 
Die Schweden verlangten es in ihren Pofhulatis d. g. 
Nor. e,a. als ein weltliches Hergogthum, ib.p.754. 


77 
Bremen, Ext : Orifft. 


Die Kapferlichen antworteten d. 10. Nov. 1646. daß 
folches nicht in des Kapfers Macht ſtehe. AF.Par. 
T. III. p. 700. 

Daß es bey den Evangelifchen bleiben folle, erFlärten 
fih die Catholiſchen d. 21. Nov,e.a. sb. p. 436. 

Deffen Coadjutor war Ao. 1647. Herkog Georg it: 
helin zu Braunſchweig und Lüneburg. sb. T. F7. 


Pı 397- 

Die Schweden infiftirten ihren Poflulatis d. ı. Febr, 
e.a. in ihrem Projed. ib. T.IV. p. 317.319. 

Der: desiwegen zu führende Titul wurde von den 
Schweden dem Hergogthum Pommern nachgefes 
get, in ihrem eöd. exhibirten Project. ibid. 

Sn dem völligen Bergleih Schwedifcher Satisfadtion 
eirca med. Febr. e.a. wurde er dem Pommeriſchen 
Titul vorgefeget, und das Stifft als ein Immediat- 
Reichs⸗Lehen an Schweden cedirt. ib. p. 352. 

Formalia diefer Ceflion an Schweden in der Kanfers 
lichen zu Oßnabruͤck in fine Mai. e. a. exhibirtem In- 
ftrumento Pacis. ib.p. 579./4. 

Daß die hierin gelegene 4. Benedictiner -Eföfter bey 
der Eatholifchen Religion zu Taffen, that Adsmi 
eöd. bey den Kapferlichen zu Muͤnſter Borftellung. 
ib. T. V. p. 300. 

Die — gaben im lun. e.a. vor, es ſey 
verglichen, daß Schweden das Votum diefes Ertz⸗ 

- &tiffts wegen , immediate nach denen Marggraͤf⸗ 

lidy» Brandenburgifchen führen folle. #b.7.1V. p.610. 

An der Catholiſchen fernern Erklärung d. 12.Dec. ca, 

wurde etwas von Confervation der Catholiſchen 

Fehlen und anders , auf die Bahn gebracht. 

id. p. ts 3 

Die Schweden verlangten d. 28.ej. beyden Kanferlis 
chen liberam & difpofitivam conceflionem das Tas 
pitul und alle Canonicate zu extinguiren. ib. p. 84%. 
ABns die Schweden bemogen folches zu fürdern. 
sb. p. 366. 

In dem d. 8. Mart, 1648. unterfchriebenen Articul 
Schwediſcher Satisfaction nochmahls cediret. zb. 
7. V. p. 594. Wiederum in dem zu Oßnabruͤck 
d. 27. Iul. e. a. approbirten Inflrwuento Paci, ib. N 
VI. p. 155. 

Regine Regnoque Suecie in Imperüi ſeudum ceffür. L 
P.O, Are. X $.7. f 

Solte vermoge des Vergleichs uber die Schwediſche 
Satisfaction circa med: Febr. 1647. in dem Diredto- 

- rio des Nieder⸗Saͤchſiſchen Erayfes, mit Mag⸗ 
deburg alterniren,. A. Pac. T. IV. p. z52. conf. 
ib. p. 580. 

Item nach dem d. 8. Mart. 1648. unterfchriebenen Ar- 
tieul Schwediſcher Satisfaction, ib. T. V. p. s95. ; 

Wiederum nach dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. c. a. 
approbirten Infirumento Pacis, ib. T, Fl. P- v6. 

Directorium Circuli Saxonia Inferioris alternetur inter 
bunc & Magdeburgenfem. I, P. O, Art. X, $. ıo. 

Nach der Repartition d. 16. Oct. 1648. war deffen. 
Quota des erjten Termins Schwediſcher Satisfacti- 
ons-Helder 13320. fl. baar. AF. Pac. T. VI. p. 657. 
und zu den letztern 2. Millionen und dem Llebers 
ſchuß 38012. fl. nach der Repartition d. 8. Mart. 
1650, Alt, Exer. e p. 147. Nach der Reparti- 

3 tion 
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Bremen, Ertz⸗Stifft. 
tion d. 1. Iul. e. a. waren deffen famtliche Satisfa- 
etions-Selder 91848. fl. Act. Exec. T. II. p. 429. 

Specification derer hierin Ao, 1648. mit Schwediſcher 

Garnifon beſetzten Oerter. Ack Par. T. Pl. Beyl. 
Dorber. p. 8. It. Act. Exec. T. I. Beyl. zur 
Er. p. 58. 

In demfelben den Schmediichen Etat zu formiren, 
hatte der Feld-Marfchall Wrangel und der Krieges 
Przfident ein a ic) Commiffion, Act. Exec. 
T. H. p. 52. j 

Wegen der Schweden Turbation in denen biefigen 
Catholifchen Elöftern, Fam der Eatholifchen Klas 
ge noch ante prinwum Terminumn ein. sb. p. 799./9- 
<onf. ib. p. so. ; 

Cranius verlangte in dem Memorial an Orenftierna 
d. 8. Febr. ı651. die Reflitution des Religions⸗ 
Weſens alhier in flatum anni 1624 ib. p. 824 

Bremen, Stadt. 

Derfelben Reconciliation mit dem Hanſeiſchen Colle- 
gio Ken fich die Kayſere Ferdinandus I. Ao. 1563- 
und Maximilianus IL, Ao. 1565. angelegen feyn. Ad. 
Pac. T. IL p. us. - 

Alh ier ward Ao.1603. zwiſchen der Koͤnigin Cliſabeth in 
Engeland und den Hanfee-Städten Handlung ge⸗ 
pflogen. sb. p. 18. R 

Hatte zu Behauptung ihrer Reichs⸗ Immedietät eine 
120. Römer + Monathliche Contribution am Kays 
ferlichen Hoff erleget. ib. T. IV. p- 236 

Sm Majo, 1648. wurde fie zu der dritten Art der Hans 
fee-Stadte gerechnet. sb. T. V. p. 78. 

Zwifchen hier und Eaffel waren auf der Weſer 22. 
Zoͤüe aufgeitellet. zb. T. I. p. 785. 

Ward bey Leberfendung der Geleits⸗ Briefe, von 
den Schwediſchen Gefandten d. 14. Nov. 164 
invitiret, den Friedens-Congreßs zu beſchicken. ib. 


. 43» 
ah Daͤniſche Secretarius befehtvehrer fich, initio Sept. 
1645. beym Fuͤrſten⸗Rath zu Oßnabruͤck daß fie 
dem Haufe Holljtein zu prejudiz , im Staͤdte⸗Rath 
Seffion genommen. ib. p- 604. conf. ib. T. II.p.5o6 
Die Caflation des Decreti Seflionis, fo Die Stadt bey 
junaftem Reichs⸗Tag erlanget, fuchten Die 
nifchen Gefandten initio Oct, ej, an. B.T.I p 


35. /9- | 

Ueber Lerfeiben Seffion im Reichs⸗Staͤdte⸗Rath und 
Turbation des Evangeliſch⸗Lutheriſchen Religiongs 
Exerciti befehtwehrte fich der Adminiftrator des 
ErtzStiffts d. d. 30. lan. 1646. bey den Furftlichs 
Eoangelifchen auf dem Convent. ib. T. II. p. 790. 


SE fie vondem Er&-Bifchoff molle eximiret werden, 
beſchwehrten ſich die Reichs » Stradrifchen in ihrer 
Correlation zu Oßnabruͤck d. 77. April. ej. an. ib, 


P- 957- r 

Die Ranferlichen zu Ofnabrügf nahmen fie von der des 
nen Schweden d. 21. eiusd, gefchehenen Conceflion 
des Crh-Ctiffts, aus. ib. T. IN. p. 64. fg. it. d. 
or. eiusd. in ihrem Project Inftrumenti Pacis. ib. p. 
1. desgleichen die zu Muͤnſter in ihrer Refolution 
d. 10. Now, e. a. sb. p. =we. 
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Bremen, Stadt. 

Die Kayferlichenzu Oßnabruck behaupteten inix.Febr. 
1647. in der Handlung über die Schwedifche Sa 
tisfaction , ihre Neichsehnmedietät. A. Parc. T. W. 
p. 43. conf. ab. p. 235. 

Nach der Schweden Satisfadtions-Projedt d. ı. Febr. 
ej. an. denen Kanferlidyen behandiget, folten die 
Streitigkeiten mit dem Ertz Stifft gütlich beyge⸗ 
leget, inzwiſchen die Stadt in ihrer Poilellion nicht 
zurbiret werden. &b. p. 317. 319» 

In dem völligen Vergleich Schwedifcher Satisfaclion 
circa aned, ej. wurden ihre lura reſerviret. ab. pä32. 

Formalia hierüber in der Kayferlichen zu Ofnabruct 
in fine Maji ej. an. exhibirtem Initrumento Pacis. ib. 


p- 580. 

Einiger Evangelifhen Gefandten Mepnung im kın. 
ej. an. von Einführung der Reformirten Religion . 
alhier. #6. T. VI. p. adı. 

Ob fie zu Fortfegung der Weſer⸗ Zoll⸗Sache circa 
Nov. e. a. eine Anlage von 24000. Atlylr. angeſe⸗ 
Set habe. sb. T. IV. p. 857. conf. ib. I. V p, 782. 

In dem d. 8. Mart. 1648. unterfchriebenen Articul 
Schwediſcher Sarisfadtion, wurden ihre Privilegia 
nochmahls relerviret. ib. TV, p. 595- 

Hierauf nebſt Luͤbeck und Hamburg verlangten Die 
Schweden d. ı2. Iun. e. a. Die Berficherung we⸗ 
x der 2. legten Millionen Rthlr. Satisfactions- 

elder zu haben, deme aber die Dieichs + Deputir- 
ten wiederfprachen. ib. p 923: 

In dem zu Oßnabruͤck d. 27. ĩul. e. a. approbirten In- 

ftrumento Pacis wurden ihre Iura falviret. zb. T. VL. 


155. f 

egen ihres Territorü that Salvius d. 3. Sept. ej. an. 
gegen Die Reichs + Deputirten eine Erinnerung sb. 
P- 3%. it. d. 6. eiusd. sb, p. 37. q. Auch zu 

fter wurde circa 26. einsd, eine Erläuterung vers 
langet. ib. p. s77. 

Jura illius vefervantur. I. P. D. Are. X S. 8. 

Das Attellat des Reiche-Diredtorii über ihr Territo- 
rin wurde dem Schwediſchen Legations-Secreta- 
—— 15. Od. ej an, zugeſtellet. A. Pac. T. VI. 
p- 623. 

Gab circa Nov, 1648. guͤtliche Handlung mit Oldeus 
burg wegen des Weſer⸗Zolls vor. ib. p. 725. /4- 

Hieher oder nach Münfter folte der A eftphälifthe 
Crayß, nad) dem Vergleich d. 18. Iul, e. a. den 
erften Termin Schwedifcber Satisfadtions- Gelder 
zufammen tragen. zb. p. 25. It. nach dein d. 27. ep 
approbirten Inftrumento Pacis, ib. p. 167. I. P. O, 
Art, XVI. $. 8. 

Nach der Repartition d, 16. Od. e. a. war ihre Quo- 
ta des erften Termins Schwedifcher Satisfadtions- 
Gelder 24800. fl. baar. ib. p. &7. Und zu den l 
tern 2. Millionen und dem Ueberſchuß 17680. 
nach der Repartition d. 8. Mart. 1650. Act. Exer, 


T. IL. p. 148. Mad) der ition d. 1. Iul e. 
waren ihre ſaͤmtlichen Setafactions Gelder garaoık 


ib. p. 429. 

Stun mit dem Grafen zu Oldenburg wegen des 
Weſer⸗Zolls, im Nov. 1649. in gütliche Tradte- 
ton. sb. T. I. p. 579 

Diefe Cache hatten die Deputirten zu Nuͤrnberg d. 

’ 3C. 


Regiſter. 


Bremen, Stabt. 
30. Mart. 1650. in tribus menſibus geſetzet, die 
Schweden aber wolten fie gar ausgelaſſen haben. 
AA. Exec, T, II, p. zur. zu 
Die Deputirten ſchtieben d. 9. Sept, e. a. an fie, fich 
dem Weſer-Zoll nicht weiter zu twiederfegen. zb, 
p- 749.79. Sie achtete wenig darauf, Und impo- 
nirte fo gar dem Collegio Deputatorum filentium, 
welches darauf mit der eivilen Execution in den 
nechiten Crayſen wieder fie verfahren ju laffen d. 
r5. O4. ej an. befchloß. ib. p 784 /9. 
Bremer, Niclas Lorentʒ) fiche Speyrifcher 
Deputister ju Nürnberg. 
Bremervörde. 


Ergab ſich d. 21. Nov. 1624. An die Kanferlichen. 422, 
Exec. T. II. Beyl. zut Dort. p. 33 
Bremifche Depusirte 
auf dem Peftphälifchen Friedens; Congrefs, 
Gerhard Cocb, Iiborius von Line und Johann 
Wachmann. 

Der erſtere war zu Anfang des Jahts 1645. ſchon zu 
Oßnabruͤck —— Pac. T. I. p. 339. 
Ward vetmoͤge Neiche-Städtifchen Conclufi zu Oß⸗ 
nabruͤck d. 4. Sept. o. » nebft 2. andern nach Muͤn⸗ 

fer deputiret. db. p» 004. 608. 

Ubergab im Febr: 1646. an die Reichs + Chändifche 
Gefandten ein Memorial und Erklaͤtung den von 
Didenburg pretendisten Weſer⸗Zoll betreffend. iA 
T. I. p 805. R 

Gab beym Reichs -Städte»Rath zu Muͤnſtet d. 5. 
Mart. e. a. und zu Oßnabruͤck d. I1. ei ein Memo⸗ 
rial ein, datin die Erk-Bifchöfliche Bremifche Gra- 
vamina gegen die Stadt Bremen, beantwortet werz 


den. ib.p.847. m. 

Mache eöd. anf dem Congref bekandt Urſachen, 
warum er, der Ers-Bifchöflichen Oppolition ungez 
achtet, Seffionem & Votum haben und. behalten 
Tolle ib.p s51. Sag. ns 

Hatte d. ır. ei. im a Seflion 9 
nommen, dagegen der Erk + Bifchöflich Bremifche 
Befundte d.r2.ej. protellirte, ib, p. Ss. 

That wegen der Stadt Bremen Eis und Stimme 
im Reichs⸗Staͤdte⸗Rath, d. 1r4.ej. bey den Evan⸗ 
delifchen Gefandten Vorſtellung. ib. p. 346. Jag- 

D. Coch Fam wegen eines Schreibens der Stadt 
Bremen an den Kayfer, mit Salvio d. 4 Iam. 1648. 
in Difput. 26. T. IV. p. 568. 

That wegen des Dldenburgifchen Weſer⸗Zolls d. 13. 
April. e.a. denen Evangelifchen zu Ofnabrücd Vor⸗ 
ftellung. sb. T. V. p. 727. 

Nebſt andern d. 17. Mai. e. a, deputitt, die Reichs⸗Ma⸗ 

trieul zu reviditen. vb. £ 839. 

Coch hatte dem Reich8-Diredtorio circa 2g. Iul. e, = 
eine Proteftation gegen die Infertion des Weſer⸗ 
Zolls indas Friedens-Inftrument infinuitet, die ihm 
aber hernach zurück gefandt wurde. ib. 7! VI. pı 


294. /49. 
Unte — d. 14. Od. e. a, die Inſtrumenta Pacis 


nicht, ob fie gleich bey dem Actu mit zugegen wa⸗ 
ven. ib, p. &zı, 


79 
Bremifche Befandten, Ertz⸗ Biſchoͤflich) 
anf dem Weſtphaͤliſchen Friedens + Congrefs, 
D. HSenrich von Karten und Theodoru Reinking 
Ubergaben d. 3, Mart, 1644. ein Memorial an ſaͤmtli⸗ 
e Soangelifche Gefandten, die Erk: und Stiffter 
remen und Verden nicht in die Schwediſche Sa- 
 tisfadtion kommen zu laſſen. Ack Pac. T AR pazS.fa. 
Legten d.d. 12. ej eine Proteftation em gegen die von 
der Stadt Bremen im Reichs⸗Staͤdte⸗Rath ger 
_ nömmene Seflion, ib. p ft 
Sn ihrer Propofition an Die Kapferlichen zu Ofma> 
bruͤck im Febr. 164%. wurde wegen des abzutretens 
den Ertz⸗Stiffts ein FEquipollenz , in genere ver⸗ 
langet. #b. T. IV. p. 89. 
Gab bep denen Schwebifehen ein Memorial d. d. ır. 
Mart. e. a. ein gegen Die Ceflion des Stiffts Hals 
berftadt an Chur⸗Brandenbutg. #b.p.339./7- 


Bremifcher Secretarius, ra » Bifchöflich) 

auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens⸗Congreſc, 

Ludwig Schneidbach. 

Gab bey den Evangelifchen Gefandten ein Menrorial 
d.d. 23. Iud. 1846. ein, das Stifft Verden von dee 
Reftirution dee Edangeliſchen Immediat » Stifter, 
Durch die Catholiſchen nicht excipiten zu laſſen A. 
Pac. T. Ill, p.328. /q4. 

Hatte d.e4. Tan. 1647. {a denen Chut⸗Brandenburgi⸗ 
fhen, wegen des Stiffts Halberſtadt protelliret. 
üb. RV. p. 33% 

Brendendorff, N. N.) 

Dodot, ObersPfälsiicher von Adel, deſſen Erben An 
1649. der Cvangelifchen Religion jugethan waren 
AH. Exec, 2 dl, P-38» 

— Erhard) D. 

War Ao. 1649. des Kayſerlichen Cammer⸗ Gerichts _ 
Aſſeſſor. AH. Exec. T.H. p. 496, 

Breſen, Stang Friedrich von) 
Marggraff Ehriſtian Wilhelms zu Brandenburg 
Sachwalter bey dem Friedens-Congreßs. 

Gab d.22. Maji ein Memorial ein wegen der aus dem 
Ertz⸗Stifft Magdeburg pretendirten Aliment-Gel⸗ 
det, Ad Pac. T. IN. pas. 


Mit gewiſſen geiflichen Gütern alhiet wurde Her⸗ 
- 609 Heinrich zu Muͤnſterberg und Oels Ao. 149%. 
vom Konig in Böhmen belehmet, AR. Pac, T. Y. 

__P- 359- BR 

Yalın das dutch D. Luther Jepredigte Wort GOt⸗ 

tes vor Am 1525. an 1b. 7. T.p. Ha. 

Der König in Daͤnnemarck füchte Av, 1633. albier 
Tradtaten zum Deutſchen Frieden anuftellen, und 
ſchickte feine Commillarien dahin ab, AT. L 
P- 96. 144 

Daß ihr andem Exercitio Auguflare Confefionis kein 

- Einhalt geſchehe, noch einige Ordens⸗Leute aufge: 
drungen ‚werden, verlangten die Evangeliſchen zu 
Dfnabrück dh 9, Iun 1646. in ihrer Fernern Er⸗ 
klaͤrung. ih Ti HR p. 104. 

Daß es bey der mit ihr aufgerichteren Transaction 

* ju 
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Breßlau. 

u laſſen, ſetzte Trautmansdorff in ſeinen Vor⸗ 
chlägen d. 13. Ium 1646. A. Pac. T. III. p. 187. 
Die Chur⸗Sachſiſchen verficherten eöd, fie waren bes 

fehliger die Churfürftlichen um Aflıftenz vor fie zu 


j schen. ib p. 188. 

SE arholifhen ftelten e8 in ihren endlichen Com- 
pofiions-Borfchlägen d. 2. Iul. e.a. auf die mit ihr 
aufgerichtete Transaction, ib.p. 198. 

Die Fvangelifchen zu Münfter_deliberirten d. 18. ei. 
hierüber. #b.p. 247. faq. und fehloffen in ihrem u 
fa d. 25. ej. wie die zu Oßnabruͤck d. 9. Iun. zD, 


P. 282. r ! 

Die Ehur⸗Saͤchſiſchen intercedirten d. 25. ej. bey dem 
Grafen von Trautmansdorff, daß fie in der Stadt 
und in den fuburbüis von dem FefuitersOrden befrey⸗ 
et bleiben möge. ib.p.322. ° 

Daß es hiemit wegen des Religiong + Exercitii keinen 
Streit habe, hatte der Kayfer d. 2.ej. anfeine Ges 
fandtfchafft refcribiret. eb 323. conf. ib. p. 425. 
Die Evangelifchen bedanckten ſich deshalben ned. 
Aug. e.a. in ihrer endlichen Gegen-Erflarung. 6. 


336. : 
A Salvii Projedt med. Nov, e. a. folte alles, toorin 
fie in Ecclefiaftieis graviret, abgefchaffet werden. 


ib. p. 430. 
Die Esannelifchen su Dfnabrück fehloffen im Dec. e.a. 
nochmahls, fich ihrer treulich anzunehmen. :5. 7. IV. 
p. 26. Sie verlangten in ihrer Declaration d. 27. 
Febr. 1647. daß das öffentliche Exercitium Augu- 
ftanz Confeflionis ihr ungehindert zu Jaffen, und Die 
- Sefüiten in und vor der Stadt auszuſchaffen feyn. 


ib. B. 95. 
Die Mcruchen zu Oßnabruͤck declarirten d. E Mart., 
e.a. dab es bey der Kanferlichen Refolution de Anno 
1635. bleiben folle. ib. p. 124. Der Evangelifchen 
; — — hierbey an die Schwediſchen d. 8. ej. 
1D. 
Die P fi 
d. 17.ej. Salvig zugeſtellet. :2.p. 157. Item in ihrem 
Projedt d. 4. April. e.a. ib. P-187. 
Der Evangelifchen legte Erflärung circa 8. April, e. a. 


ib. p. 200. 

An Br Schweden Projedt circa 8. Mai. e. a. wurde 
das Exerecitium ‚Auguftenz, Confeflionis nach In⸗ 
halt des Majeſtaͤts⸗Briefes de Ao, 162 1. ſtabiliret 
und die Jeſuiten ausgewieſen. =b. p. 526.4. 

In der Kayferlichen d. 14. ej. den Evangelifchen com- 
municirten Formula, nad) Der Begnadigung de Ao. 
1635. zu handhaben, doch wurden die Fefuiten auss 
gelaffen. A. p. 543. Mochmahls in derfelben Pro- 
jedt d. 29. Ian. 1648: 2 96. und d. 23. Febr. 
e.2, ib. T.V.p.5o7. Item d. 4. Mart. e. a. ib. p. gar. 

In der mit den Schweden und Evangelifchen verglis 
chenen und d. 8. Mart, e. a. unterfehriebenen Notul 
wurden die Formalia etwas geandert. ib. T,V.p.540, 
conf. ib. p. 572. ; 

Forınalia in dem zu Ofnabrück d. 27. lul. e. a, ap- 
probirten Inftrunento Pacis. zb. T. VI. p. 147. 

In conce[fo Auguflana Confefionis exercitio manntenebi- 
tur. I. P. O. drt.V.$.38. 4. P, M.$. 47. 


* 


Rapferlichen wiederhohlten priora in dem Aufſatz 


UNIVERSAL- 


Brerheim, K Brorbeim. 

In dem jure'colledtandi hiefelbit verlangte die Stadt 
Rotenburg an der Tauber von Anfpad) reltiruiret 
su ſeyn. M. Exec. T. Ip. us. 

Die Schweden zu Nürnberg festen in ihrem Project 
d.g. Nov. 1649. folche Rellitution vor den zweyten 
Termin, ib. P-574. It. die Deputirten in ihrem Aufs 
ſatz d. 12. Dec. e.a. sb. p. 737. 

Nach der Schweden Specification d. 15. Mart. 1650. 
abermals im zweyten. #6. T. IT. p. 7. It.nachder 
Deputirten d. 22. April. e. a. fubferibirten Defigna- 
tion. db. P. 249. 

War d.2.Od,e.a. von den Deputirten noch nicht ex- 
pedirt. ib. f: 762. Nach der Evangeliſchen Be 
richt circa lun. 1651. war zwar Commillion abges 
gangen, aber wegen der Anfpachifipen Ex«eption 
noch nicht erörtert. zb. p. 809. 

Bregenbeim. 

Denen Grafen von Raffeburg wurden ihre Iura auf 
diefes Amt in der Schwediſchen zu Oßnabruͤck d. 
14. April. 1647. exhibirtem Inttrumento Pacis juers 
Fannt. AZ, Pac. T, V.p. 461. Desgleicyen in der 
Kanferlichen dafelbft in fine Mai, e.a, ausgefteltem 
Projedt. ib. T.IV.p.56. 

Auch in der Fransofen Projedt med. Iul. e. a. sb. T. V. 
Bi Wiederum in der Kanferlichen zu Oßna⸗ 

ick Project d. 29, Ian. 1648. zb. T. IV. p.955- 

Und in demd, rı. April, e. a. daſelbſt unterfchriebenen 
Pundto Amneltix. ib. T.P. p.7zı. aud) d. 27. Iul. e. 
a. collationirtem Inftrumento Pacis, ib. T. VI. p. 136. 

Jura in cam Comitibur de Raffeburg fin falva. I. P, O., 
Art, IV. $. 37. 

Breuberg. 

Ward von dem Grafen zu Erpach als Condomino 

li Grafen zu Ebwenftein«"IBertheim, d . 9. 
. 1644. occupiret. Act. Pac. T. 111, p. 448./99- 

Die Grafen zu Loͤwenſtein⸗Wertheim —— vr 
eine Paritori-Urthel des Reichs⸗Hof⸗Raths d. 10. 
Mart. 1646. bey dem Dber-Cominando alhier ma- 
nuteniret. #b.p.450. Dargegen Fam der Graf zu 
Erpach d. 14, April e. a, bey dem Congreßs ein. 


ib.p. 488. 

Nach der Schwedilchen zu Ofnabrück d. 14. Apri 
1647. exhibirtem Inftrumento Pacis, fülte Erpach in 
feinen juribus alhier, reftituiret werden. ib. T. V. p- 
462. Desgleichen nad) der Kayſerlichen dafelbit 
in fine Mai, e.a. ausgefteltem Projedt. ib. T. IV. 


56. 

PER nach der Fransofen Inftrumento Pacis med, Iul. 
e.2. iB.T.V.p. 147, Wiederum nach der Kayſer⸗ 
licyen zu Oßnabruͤck Projedt d. 29. Ian. 1648. ib. 
T. IV. p. 955. 

Und dem * d. 11. April. e. a. unterſchriebenen 
Puncto Amnelſtiæ. sb. T. V. p. 722. auch d. 27. Iul. 
e.a, approbirten Inftruinento Pacis. ib. T. VI.p. 136, 

Reflitwatur Domui Erpacenfi. 1.P.0. Art. IV. $. 43. 

Die Helffte deffelben folte von Loͤwenſtein an Erpach 
im erften "Termin reftituiget werden, nach Der 

Schweden zu Nürnberg endlichen Erklärung d. 
13. Aug. 1649. Act. Exec. T.I. p. 461. Der Depw 
tirten Gutachten d. 13. Od. e. a 1b. 9.544. Der 

Schweden Project d.8.Nov.e.a. ib. P-573. undder 

De- 


Regiſter. 


Breuberg. 
. Deputirten Aufſatz d. 12. Decemb, 1649. ALL, Excc. 
T. I. p. 756. 


"LP: 
Die — ſtelten ſie als eine exequirte Sache d. 
4. Febr. 1650. aus. ib. T. II.p. 107.cont. ib. P- 671.868. 
Die Schweden inferirten fie d. 15. Mart. e. a, abers 
mahl ihrer Specification, ib. p. ı70. Wach der De- 
— d. 22. April. e. a. ſubſcribirten Deſignation in 
n erſten Termin geſetzt. ib. p. 249. 

Breunlingen. 

Bedingten ſich die Kayſerlichen zu Muͤnſter d. 4. Apr. 
1646. in ihrer Offerte an die Fransofen. A. Par. 
T. III. p.6. It. in ihrer legten Declaration d. 19. 
Mai. e.a. ib. p. 30. und d. 21. Aug, e. a, ib. p.726. 

Die Reltitution an den Erb» Hersog ward von den 
Frangofen in der d. 3. Sept. e, a. volljogenen Con- 
vention verfprochen. ib.p. 725. 

Die Kayſerlichen twiederhohlten fie.d. 3. Tun. 1647. in 
ihrem Project Inftrumenti Pacis. ib. T. V. p. 136. Ik. 
= Frangofen in ihrem GegensProject, med, Iul. e,a. 
iD, p. 154. . 

Und 1 dem Vergleich d. 1. Nov. e. a. von den Lega- 
tions-Secretarien unterfchrieben. ib. p. 164. Auch in 
dem zu Oßnabruͤck d. 5. Sept. 1648. obfignirten In- 
ftrumento Pacis, ib. T. VI.p. 388. - 

Refituatur Archi-Duci, I. P. M, $. 85. 


Breyſach 

Ward Ao. 1633. von den Kayſerlichen und Spani⸗ 
fehen entfeget. AZ, Pac. T. I. p. 448. 

Ao. 1638. vom Herkog zu Weymar belagert. zb. p. 
“215. und d. 19. Dec. e. a. erobert. AA. Exec. T. I. 
Bepl.3. Dorr. p.37. 

Eelbigedem Reich, gratuito ju reflituiren hatte Franck; 
ir mit den Proteftanten capituliret. A, Pae. T. 

II. p. 214. 842. 


Alhier ftunden tiber 300000. Thlr. werth Stücke, die 


nad) Hochberg nehörten. ib. p. 498. 

Ehur-Bayern verſprach inder heimlichen Negotiation 
mit Francfreich circa Iul. 1645. ſich zu beftreben, 
daß dieſe Veſtung in Frantzoͤſiſchen Händen bleis 
be. sb. T. 1,p.538. 

Ward unter andern in der Fransofen Replic d, ag. 
Dec, e. a. zur Satisfaction derlanget. ib. T. IL.p. 202. 
Ron Ehur- Baprifcher Seite wurden circa Ian, 
1646. Rationes gegen diefe Uberlaſſung moviret. 

. äb. p. 217. /a4-, 

Hievon wolten die Fransofen fin, Mart. e.anicht wei⸗ 
chen. sb. T. IIT. p. 3. /14.P- 9 

Die Kayferlichen wolten d. 4. April. e. a. ſolcher 

. ben .neue Mandata einhohlen. 5. p. * er 
Kayſer reſeribirte d. d. 17. ej. eine abſchlaͤgige Ant: 
wort an die Fransofen. zb. p. 18. 

Die Chur + Bayrifchen thaten d. 30. ej. wegen der 
Ceflion bey den Kanferlichen Inftanz. ibidem, 

Warum diefe Veftung an Franckreich nicht zu cedi- 
ren, eröffneten die Kayſerlichen d. 1. Mai, e. a. den 
Mediatoren. ib. p. 18/9. 

Bon Frangöfifcher und Bayriſcher Seiten wurde 
ferner um Die Ceflion angehalten, aber von den 
Kapferlichen noch immer abgefchlagen. ib.p. 2o. A 

— von der Wichtigkeit dieſer Vejtung. 
P. 25. /4- 


* 
’ 
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. Breyſach. 

Die Frantzoſen thaten d. 13. Mai, 1646. wegen ſolcher 
Uberlaſſung Vorſchlaͤge. 47. Pac. ——— Ya 
Kapferlichen Gegen⸗Vorſchlaͤge d. 14. ej. #.p 28. 

Ward d. 16.ej, endlich mit gewiffen Conditionen den 
Frantzoͤſiſchen angetragen. z2.p. 29. Sg. L. d. 19. ei 

in ihrer a Declaration, zb. p. 34. 

Die Frangofen benannten d. ro. Aug, e.a. vier Doͤrf⸗ 
fer, Die zu dem Territorio diefer Veſtung gehören 
folten. :b. R- 709 ; 

Ward nebft den 4. Dörffernder Eron Frankreich in 
der Kapferlichen Declaration d. g1. ej. jugeftatter. 
ib. p.714./4- . Und in der d.3. Sept. e.a. volljogenen 
Convention an Francfreich cedirt. ib. p. 724. 

Wiederum in der Kanferlichen Project Infirumenti ' 
Pacisd. 3. Iun. 1647. ib. T. Y..p. 134. /4. Die Franz 
gofen acceptirten 8 med. Iul, e. a, in ihrem Gegen ⸗ 
Projedt. zb. p. ısı. 

Der Vergleich hierüber wurde d. 1. Nov. e. a von den 
Legations-Secretarien unterfchrieben. ib. p. 162. 

Daß fie bey ihren Rechten und Herbringen zu erhal⸗ 
ten, fehloffen die Reichs Stände zu Ofnabruck d, 
3. Aug. 1648. ib. T. VI.p. 300. 319. 

Die Callion an Francfreich wurde in dem d. 5. Sept. 
e. a. oblignirten Frangofifchen Infirwnento Pacis 
wiederhohlt. ib. p. 386 

Regi Chrifiianifimo cefum. L P. M $.75. 

Der Gouverneur albier fehrieb noch im Oct. 1650 
Contributionen aus. A. Exec. TU. ‚pP: 804./9. 

Breyfing, Jans Philip Jacob von) 

Unterfchrieb nebft andern das Memorisl an Pfaltz⸗ 
graff Chriſtian Auguſt d. ır. April: 1646. fich ihrer 
gegen die Pfaltz⸗Neuburgiſchen Befchtwerden in 
Geiſt⸗ und Weltlichen anzunehmen. A. Pac. T. 
II, p. 495. 


Drieg, Fürftenthum. 


Daß es wegen des Evangelifchen Religions⸗Exereitũ 
albier feinen Streit habe , hatte der Kanfer d. 2, 
Iul. 1646. an feine Gefandtfchafft refcribiret. 4. 
Pac. T. III, p. 323. 

Eben das beiaheten die Kayſerlichen zu Muͤnſter d. 17. 
Nov. e, a. in der Conferenz mit Salvio. ib. p. 425. 
Und die Kanferlichen zu Oßnabruͤck in ihrer Decla- 
ration d. 5. Mart. 1647. nemlich nach der Kayſerli⸗ 
den Begnadigung de Ao. 1635. zb. T, IV. 2 124 
It. d. 17.ej. ib. 9.157. Wiederum in ihrem Project 
d. 4. April. e.a. zb. p. ig. und in der Formula d. 14. 
Mai, e.a. den Evangelifchen sommuniciet. ib, p.5.43. 

Abermahl die Kanferlichen zu Ofnabrück in ihrem d. 
29. lan. 1648. ausgeftelten Projedt. ib. p.96. und 
d. 23. Febr. e.a, ib. T. Y. p. 507. It. d. 4 Mar. e a 


ib. p. 535- 

In der verglichenen und d. 8.Mart. 1648. unterſchrie⸗ 
benen Notul waren die Formalien etwas geaͤndert. 
ib. p.540. conf. ib. p.572. Formalia in dem zu Oßna⸗ 
brücf d. 27. Iul,e, a. approbirten Inftrumento Pacis, 
ib, T. VI. p. 147. 

In conceſo Exercitio Auguflanz Confefionis mamstenebi. 
tur. I. P. 0. Ars. V. $.36 L. P.M $. 47 Conf, 
Schlefien, 


I BrıEx- 
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BRIENNE, N.N. Comte de) 


Frangöfifcher CtaatssSecretair. 

Ihm berichtete d’Avaux aus Münfter d. 8.Mart. 1644. 
was einige Bediente des Serviene für Händel mit 
dem Schinder gehabt. Act. Pac. T. I. p. 189. 

Die Frangofen zu Muͤnſtet fehrieben ihm d. 6. April. 
e.a. was fie an der Spaniſchen Vollmacht delide- 
rirten. ib. R: 208. /9- i 

Schrieb an die Fransöfifchen Ambaffadeurs zu Muͤn⸗ 
ter d. 13. ej. vondem Tradtament welches Schwer 

enmit Francfreich gleich pretendirete. i6.p.197,/4- 
rincke, 5 von dem) 

Ward von dem Ra — Ao. 1521. auf 
den Neichs + Tag zu Worms deputiget, AA. Par, 
T. III. p. 685. 


au. 

Ward unter andern in der Frantzoſen Replic d. 28. 
Dec. 1645. jur Satisfadtion verlanget. Act. Pac. T, 
IE, Ma, .: 

Selbiges dem Haufe Defterreich zu reſtituiren, wurde 
d. 30. Mart. 1646. von den (Frangofen verfprochen, 
ib. T. III. p. 4. 

Die Kauferlichen bedingten fich auch ſolches nebft als 
len Städten darin, d. 4. April.e.a, ib.p. 6. Item in 
ihrer legten Declaration d. 19. Mai. e. a. sb. p. 31. und 
d.2r. Aug. e. a. ib. p. 716. Die Frangofen bewil⸗ 
ligten die Reflitution in der d. 3. Sept. e. a. volljoges 
nen Convention. ib p.725. 

Was fir Güter alhier, nad) der Schweden Projedt 
Inftrumenti Pacis d. 14. April. 1647. dem Marggra⸗ 

— Friederich zu Baden ſolten reftituiget werden. 
ib. TV. 


.T.V. p. 468. 

Die Kapferlichen wiederhohlten Die Reflitution in ih⸗ 
tem Projedt Inftrumenti Pacis. d.3. Iun. e.a. # * 
kt, die Frantzoſen in ihrem GegensProjedt med. lul. 
e.a. ib.p.154. 

Und in dem Vergleich d. r. Nov, 1647. von den Le- 
gations-Seeretarien unterfhrieben. ib. p. 164. Auch 
in dem zu Oßnabrück d. 5. Sept. 1648. obfignirten 
Inftrumento Pacis. ib. T. VI. p. 388. 

Reflituatur utraque Archi-Dwei. 1. P. M $. 85. 


F 
Wurde von den Schwediſchen circa 3. Aug. 1639. in 
die Afche gelegt. Act. Exee, T. II. Beyl. 3. Vorr. 


P- 38. - ” 

Bon den Schweden zu evacuiren , tward von ihnen 
und den Kapferlichen zu Nürnberg in den erften 
Termin gefeßt. sb. TI. P.36. 43.59. 131. Auch vers 
möge Praliminar-Receflus. zb, P-324. 


rigen. 
Commenda jur Balley Elſaß gehörig, von den Frans 
gofen zu reflituiren. Act. Exee. T. I, p. 229. 
Broderode. 
Nach den Vorſchlaͤgen der Kayſerlichen zu Oßna⸗ 
bruͤck d. 8. Febr. 1647. folte dieſe Voigtey von 
- Darmftadt an Caſſel reflituiret werden. AZ. Par. 
- T.IW. p. 425. Der Hefien » Eaffelifchen Antwort 
bierau circa Mart, e.a. sb. p. 426. 
Die Darmſtaͤdtiſchen offerirten d. ır. Iun.e. a. fie an 
Caſſel zum voraus ju cediren. sd. p. 457. Wieder⸗ 
m die Kayferliden d. 24. e} in ihrem Projedt, 
ib. p. 40l. 


UNIVERSAL. 


Droderote. 

Bleibt vermoͤge des zu Eaffel d. 9. O4. 1647. errichtes 
ten Receflus, allein bey dem Haufe Eaffel. AF. Pac. 
T. IV, p. 477. Imgleichen nach dem abermahligen 
Vergleich daſelbſt d. 14. April. 1648. sb. TY.p.677. 

PBrömfebroe. 

Allhier ward durch Frantzoͤſiſche Mediation, der Fries 
den wegen Immunität im Gunde, zwiſchen Schwe⸗ 
den und Dannemarcf vom 8. Febr. 1645. an ıra- 
ctiret und d. 13. Aug,ej. an. gefchloffen. A, Pac. T. 
1. p. 63. /94- 

Brömfer,Zeinrich) von Rüde Iheim, Freyherr, Chur⸗ 
Mayngifcher Gefandter auf dem Weſtphaͤli⸗ 
fchen FriedenssCongreis. 

Kam d. 10. April. 1645. zu Oßnabruͤck an. AF, Par. T. 


Hefte circa 18. 0). nach Münfter um mit dortigen 
iſete circa 18. ej. ma unjter um m 
Ehurfürstlichen zu fprechen, twegen der Schweden 
denen Ehur » Brandenburgifchen eher als denen 
Chur⸗Mayntziſchen gegebenen Vilite. ib.p. 384. 
Vertratt in Abweſenheit des Grafen von Erag die 
Stelle des Principal-Gefandten zu Oßnabruͤck. id. 


P-.430. 699. 

Daß ihn das Dorff Gaalbheim verbleiben folle, ſetz-⸗ 
ten die Kayſerlichen zu Oßnabruͤck d. 26. Aprıl.1646. 
in ihrem Project Inftrumenti Pacis. 1b. T. III.p. 68. 

Nach der Schweden Projeä d. ı. Aug. 1647. hie er 
die Lehen in der Unter» Pfalg, fo ihm der Kayfer 
verliehen, behalten. sb. 7. IV. p. 414. dem Pro- 
jedt der Frantzoſen d. 11. ej. wurde Diefeg repetirt. 
P. p. 4a. Imgleichen in der Kavferlichen zu Oßna⸗ 
bruͤck d, 29. lan, 1648. ausgejteltem Projedt. z2, 


M · 

Ma Nhls in dem daſelbſt d. 27. Iul. e. a. bir- 
ten Schmwedifchen Inlirumento Pacis. ib, T. VI. p.uzz. 
2 in dem Frantzoͤſiſchen d. 5. Sept. e. an. obfignirt. 
sb. p. 378. 

— Imperatore ipfi collata rata mancant & Palæ- 
tinir. 1. P. 0. Art. IV. $.18. I.P.M. $.26. 

Seine Lebens + Imftande und Gefchlechte » Reaifter. 
Pag. 38. Conf. Mayntziſche Gefandten, Ehurs) 

Bronckhorſt, fiehe Anhold. 
Brondrut. 

In dieſe Refidenz-Etadt des Biſchoffs zu Baſel ruͤck⸗ 
ten die Schwediſchen Ao. 1634. ein, zogen aber 
nach angelangter Fransofifchen Sulvaguarde und ers 
legten 8000. Thlr. wieder ab. AA#. Par. T. IT. p. 
448. Der Herkog von Lothrirgen vertrieb diefe 
Salvaguarde, und ward von dem Frantzoͤſiſchen 
Feld —5 de la Force eine andere mit Ges 
walt eingefübret. zb. p. 449. 

Deffen Erzeuation wurde von dem Bifchoff zu Bafel 
verlangt. Act. Exec. T. I. p. 6. 435. 

Solte von den Frangofen, nad) dem d. 22. Iun. 
1650. zu Nürnberg volljogenen Receh, im erften 
Termin evacuiret werden. ib. T. II. p. 4. 

Bromſche im Ofnabrückifchen. 

Zwey Vicariare alhier bleiben denen Catholiſchen vi 

Capitulationis perpetux, die Pfarre aber den Eos 
angelifchen. AR. Exec. T. II. p. 541. 

Brotheim, fiehe Brerbeim. 
Brot 


Regiſter. 


Brotwolff, Johann Jacob) 
War der Stade Weiſſenburg am Nordgau De- 


: putirter zu Nürnberg. 
Sein Lebens⸗Lauff. Paz. 77. 


Brovirrzarn, Lion). 
Frantzoͤſiſcher Ambaſſadeur. 


Verſprach in Behandlung des Mantuaniſchen Frie⸗ 
dens zu Regenſpurg Ao. 1630. eine verbeſſerte 
Vollmacht herbey zu ſchaffen, die aber nicht erfol⸗ 
gete. AB. Pac. T. Lp. 213. 
Bruch, N. N. Graf von) zu Falckenſtein. 

Solte eontra Grafen zu Keil⸗Manderſcheid, nach der 
Deputisten zu Nuͤrnberg Detignation d. 30. Mart, 
1650. wegen Falckenſtein in tribus menfibus refti- 
tuiret tverden. AF. Exec. T. IR p.zro. Ir. nachihrer 

© d.22. April, e. 5. fubferibirten Defignation. ib.p.252. 

Die Commiffion war in fine Sept. e. a. noch nicht ex- 

diret. sb. pi 768. Geſchach d. 22. Od.e.a, an 
Pfaltz⸗ Simmern und BaadensBaaden. sb. p. 874. 
Bruchhauſen. 

Die vom Abt zu Eorvey denen von Amelunxen und 
Kannen abgenommene Kirche hieſelbſt, ſolte nach 
der Schweden zu Nuͤrnberg Projedt d. 8. Nov. 1649. 
vor den zweyten Termin reflituirf werden. AB.Exee, 
T.I.p.s7s. auch nach dee Deputirten Aufſatz d. 12. 
Dec, e.a.ib.p.23% 

Wiederum nach der Schweden Specification d. 15. 

Aart. 1650. 5. T II. p. 171. Und nach der Depu- 
tirten d. 22. April. e. a. fubferibirten Defignation, 
ib. p. 250. 

Zu * Commiſſarien Fulda und Braunſchweig wur⸗ 
den d. 6. lul. e.a. Chur⸗ Mayng und Oldenburg ad- 
jungiret. sb. p. 765. 


Bruch, 
Marcktflecken in der Ober Pfals , der Evangeliſchen 
Religion zugethan. A. Exec. T.1.p. 865. 


Bruder , fiche Fraternitatis titulus, 


Bruͤck⸗Gelder. 
Was für welche abzufchaffen, festen die Fuͤrſtlich⸗ 
Evangeliſchen zu Oßnabruͤck in ihrem Bedencken 
in puncto Cominerciorum d. 17. April. 1646. Ad. 
Pac, T. II. p. 975. 
Der Schmwehen Projedt bierliber in ihrem Infirumen- 
to Pacis d. 14. April. 1647. ib. T. V. p..466. 


PBrüg. 
-Diefe dem Churfuͤrſten zu 5* zugehoͤrige Herr⸗ 
ſchafft war auf Anhaiten des Eloſters St. Maxi- 
mini circa An, 1646, fequeilriget. AB. Par. T. VI, 
“206, 
SD Relaxation des Sequeflri wurde in dem Frangör 
ifchen zu Oßnabruͤck d. g. Sept. 1648. obfignirten 
iedens-Infirument verlanget. ib, p. 375- Sa. 
Tollatur fequefirum, I.P.M, $. 8. 
Brüning, Barrole) 
Doctor und Reichs ⸗Cammer⸗Gerichts Affeflor. 
Starb Ao, 1591. A. Pac. TV, P: 201. 


Bruerius, loannes Theodoricus) ſiehe Trieris 
fche Geſandten, Chur⸗) 


8 


Bruhtſag. 
Dorf, im Ober⸗Elſaß, dem Frey⸗Herrn ven Fuͤrburg 
gehorig, und von dem Herrn von Ermar zu reflitui- 
ven. Add. Exec. T, 11. p. 80. 


Brumbach 

Dieſes Ao, 1548. zur Reformation geſogene Cloſter, 
wurde dem Grafen von Loͤwenſtein, noch dor An. 
1618. vom Stifft Wuͤrtzburg de fado abaerdms 
men. AT. Pac. T. IV. p. 777 

Drey hichergebörige Dörfer, von dem Stifft Wuͤrtz⸗ 
burg an den Evangeliſchen Grafen zu Wertheim 
Sriederich Ludivig, zu refütuiren. AH Exec, T, 1, 
p 416. 2 


Brun, Antonius de) ne r 


Könielich-Spanifcher Abgefandter wegen Burgund, 
war von Dem Deputations- Tag zu Sranckfurt, im 
Sept. 1643. biß Colin gekommen. . A. Pac. BR 

I 


* P- 4 

Reifete d. 5. Od. 1643. von Coͤln nach Muͤnſter ab. id, 
P-57. Ram d. 14. Nov, 1647. von Plunfter zu Ofinds 
brück an. ib. T. IV. p.793. um den Deutfchen Fries 

den zu behindern. sb,p.200. 

mar vom 30. lan. 1648. an bif d. 20. Mart. e. a: in 
die Niederlande verreifet. 4 TV, p. 289. Conf. 
ib. T. IV, p.916. 

Schrieb aus Münfterd.r4.Iulea.an die Reichs⸗Staͤn⸗ 
de zu Oßnabruͤck, und begegnete-des Servients Im- 
putation als ob er nicht. auch, wie der Graf Pene- 
randa, bevollmächtiget ware. #8. T.V1, P: 289. faq. 

D. 4. Aug. e. a. ſchrieb er an das Reichs + Directorium 
zu Oßnabrück, daß ihm eine neue und hinlängliche 
„Dellmackt geworden, mit Francfreicyzu tradtigen. 
ib, p. 316. 

Seine Lebens⸗Umſtaͤnde. Pag. 16. Conf. Spanifche 
Geſandten. 


nn. 
Marcktflecken, denen von Fugger zu rellituigen, ef, 
Exec. TI. p. no. 230. 435. 


Bruntrout, fiche Brondrur. 


Buchau, Abtey. 

Nach der Repartition d. 16.0. 1648. war ihre —— 
des erſten Termins Schwediſcher Satisfadtion Gel⸗ 
der, 1860. fl. baar und 1850. fl. an Aflignation. AR, 
Pac. T.VI.ps6i3. Und zu den Ichteren 2. Milkios 
nen und dem Überfehuf 2652. fl. nach der Kepar- 
tition d. 8. Mart. 1650. A. Exec. TI. P-.146. Nach 
der Repartiion d. 1. lul. e. a. waren ihre faͤmtlichen 
Satislactions· Gelder 6408. fl. ib. p. 425. 

| Buchau, Stadt. 

Ihre Quota des erften Termins Schwediſcher Satisfa- 
&tions- Gelder betrug nach der c. 16. Oct. 1648. ex- 
tradirten Repartition, 620. fl, an Aflignation, 4er. 
Pac. T.VI.p.6;4. Und zu den legteren 2. Millionen 
und dem uß 442: fl. nad) der Repartition d, 
8.Mart. 1650. Ad. Exec, T.IIp. ,46, Mach der Re- 
m. d. 1. lul. e, a. waren ihre ſaͤmtlichen Satis- 

aclionsGelder 1068. fl. ib. p. 426. 


i born. 
In, die lura Ecelefiaftica hieſelbſt war Anſpach von 
Wuͤrtzburg im * Termik zu reſtituren, nach 
2 der 
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Buchborn. 
der Schweden zu Nuͤrnberg Projedt d.8. Nov. 1649. 
AA. Exec. NLp. 9735. Nach der Depuirten Aufſatz 
d. 12. Dec. e.a. imerften oder — ıb.p. 
735. Wiederum nach der Schweden Specifica- 
tion d. 15. Mart, 1650, im erften Termin. ik. T. IT 
+17 
De Deputicten Sentenz d, 26. Od, e.a. fiel gegen Ans 
ſpach aus. zb.p. 795. /4- 
Buchenaw, N.N.) Fransöfifcher Obrifter. 
Commandirte Ao. 1649. ein Regiment Cavallerie, AA, 
Pac: T- VI. Beyl. zum’Dorber. p. & 


Buchheim, N.N. Graf von) Kanferlicher General. 


Deffen Thaten im zojahrigen Kriege. AL. Exee. T. 
II, Beyl. 3. Dort. p. 40. /g9- 


Bucholtʒ. 
Ward von Heſſen⸗Caſſel nebſt andern Oertern d. 15. 
April. 1646. jur Satisfadtion gefordert. A. Pac. N 
1. p.979. It. d. & Now. e.a, ib, T. III.p. 756. 


Bucholtʒ 
Nach der Schweden broject d. 3. Febr. 1650. von ih⸗ 
nen im zweyten Termin zu evacuiren. Act. Exec, 
T, IE p. 106. It, nach der d. 9. ej. volljogenen Notul, 
eb. p. us. 


Buchorn. 

DaF alhier die Stadt-Mauren ıc. demoliret worden, 
beſchwehrten ſich die Reichs » Stadeifthen in ihrer 
Correlation zu Oßnabruͤck d. 17. April,1646. Ad. 

Nah —— — ” 
ach der ition d. 16, 1648. war i ta 
des erften Termins Schmwedifcher Satisfacti L 
der 775. fl, baar und 775.fl. an Aflignation, sb, T. 
VT.p. 64. Und zu den Iesteren 2. Millionen und 
dem Lberfchuß ı ro s-fl.nach der — d. g. 
Mart.1650. Ad. Exec. T. II. p. 146. Nach der Re- 
partition d. r. Iul. e, a. waren ihre faͤmtlichen Sa- 
tisfactions-$elder 2670. fl. ib. p. 426. 

Fertigte eine Ratification des Friedeng-Executions-Re- 
cellus, in unbedaͤchtlichen Formalien anden Schwer 
difchen General Duglas aus. zb. p. 686. 


Bucquoy,N.N,) Defterreichifcher General. 

Deffen Thaten zu Anfang des 30. jährigen Krieges 
biß im un, 1692. da er erftochen ward. A. Exec. 
T. 17. Beyl. zur Dort. p. zu 


Budenbaufen, Wilhelm von) 

Unterfehrieb Ao. 1608. d. 1. Mai. den Verkauff⸗Brief 
der Commenthurey zu Eger. AF. Exec. T. I P-530. 

Bücher, N. N.) Baprifcher Obrifter. 
Deffen Regiment Infanterie folte im Dec. 1647. die 
inter-Quartiere im Frandifchen Crayß bejies 
ben. AF. Pac, T. II. p. 225. 
Buͤckeburg, Schloß und Amt. 

Das Schloß it auf einem vom Klofter St. Simonis 
in Minden erfaufften Platz erbauet, und ob das 
abgebrochene Schloß Arheim dazu gebrauchet wor⸗ 
den? AA. Pac. T. IT. p. 775. 

Alyier nahm die Gräfin Elifaberh zu Schaumburg 
nach) ihres Sohnes des Grafen Dtten Tode, d. 
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Buͤdeburg, Schloß und Amt, 
- as. Nov, 1646. Pofleflion, dariiber eutſtund ein 
Procefs, mit dem Stift Winden. AA. Pac. T. II. 
P- 768. /49. 
Bender Eronen Abgefandte benanten «8 mit sur Heſ⸗ 
fens Eaffelifchen Satisfadtion in ihrer Antivort an 
Die Kayferlichen circa init. Mart. 1647. ib. T. W. 


P- 429. h 
Zn der Kayferlichen zu Oßnabruͤck Projedt eirca init. 
Mai. e. a. wurde es, mit gewiſſem Beding vor das 
Hauf —— ⸗Luͤneburg, bewuliget. Ab. 
p- € conf, 3b. p. 587. 
Die Eaffelifchen zu Münfter verlangten d. 25. April 
e. a. das lus directi dominii hierüber. «A 7. V.p. 


646. 

In dem d. 24. Iun, e. a, dietirten Projedt reflringir- 
ten die Kauferlichen es bloß auf das Dominium 
Diredtum,, Die dilpofition aber des Dominii utilis 
refervirten fie dem Kayfer. M. T. IV. p. 461. Nach 
der Frangofen Project med. Iul. e. a. fep auch Das 
utile Dominium an Caffel zu vediren. ib. 7. V. p. 


154. 
Beydes verlangten die Caſſeliſchen zu Oßnabruͤck in 
ihren Poftulatis d, 16. Mart. 1648. ib. p. &x. Die 
Kayferlichen repetirten eöd. in ihrer Erklärung pri- 
ora. ib, p. 6i7. conf, ib. p. Ey. j 
Formalia der Ceflion in dem d. 29. eiusd, berglichez 
nen Articul Eaffelifcher Satisfadtion ib. p. 68. It, 
in dem zu Ofnabrück d. 27. Iul, e. a. approbirten 
Schwediſchen Inftrumento Pacis sb. T. VI. £. 164: 
: d in dem Frangöfifchen d. 5. Sept, e.a. oblıgnirt. ° 
3b, p. 381. 
— ad Domum Caſſellanam. I, P. O, Art, XV. $. 
3-1. P.M, $. so. 
Büdingen, 
Wilhelm Otto, Ludwig Arnold und Johann 
Ludwig, Brsfen zu Iſenburg⸗) 
Stelten vor ſich und, ihren Vettern Grafen Johann 
‚Ernft, nebſt den übrigen Wetterauiſchen Grafen 


die Vollmacht vor die Gefandten auf den Fries 
dens »Tongrefs d. 19. April, 1645. aus. A. Par. 


T. I. pi 422. 

Gaben ihre Beſchwehrungen über Land+Gaff Ges 
org zu Darmftadt wegen der vielen Hoftilitäten 
in ihrer Graffſchafft und noch twährenden Garnifon 
in ‘Büdingen, im Mart, 1547. bepm Congrefs ein. 
ib. T. V. p. 26. gg. 

Nach der Repartition d. 16. Od. 1648. war wegen 
Ober⸗ Iſenburg und Büdingen die Quota des ers 
ften Termins Schwediſcher Satisfacdtions- Gelder 
5425. fl. baar und sısm. fl. an — ib. N 
VI. . 65. Und zu den letztern 2. Millionen und 
dem Ueberſchuß 7735 fl. nad) der Repartition d. 
8. Mart, 1650. AH, Exec, T. II. P..147. Nach der 
Repartition d. r. Iul, e, a. waren die fämtlichen Satisfa- 
ctions Gelder 18690. fl. ib. p. 27. 

Conf: Iſenburg, Graͤflich Hauß) 

Buͤhren N. M von) 
Prafident beym Reichs⸗Cammer⸗Gericht. 
Refignirte d. 6. April. 1644. Act. Pac. T. v. p. 207. 
Buͤ⸗ 


J 


r 


Regiſter. 


Buͤlau. N. N.) Schwediſcher Obriſter. 
Fihrte ein Regiment Infanterie, AH. Pac. N V.p: 
847. T. VI. Beyl. sum Dorber. p. 5. 
Deſſen Frey-Compagnie in Nordlingen war d. ar. 
t. 1649. fehon abgedanckt. AZ, Exee, T. I. p. 34% 
Mit ihm wurde die Evacuation der Stadt Nördlins 
gen init. Aug. 1650. reguliret. AA. Exec. T. Il. p. 
686. 


Blau, Paul Joachim von) 


Braunſchweig/ Lineburgifcher Geheimter und 
Eammer Rath. 

Traff mit: den. Heffen + Eaffelifchen und Graͤflich⸗ 
Schaumburgifi en Nathen d. 1. Od. 1647. den 
Vergleich über das Amt Schaumburg. AR. Par. 
T. V. p. 656. faq. 


Buer. 

In dieſem Kirch⸗Spiel Amts — wurde Ao. 
1625. das Exercitiuum Auguſſanæ eſſſonis abs 
geſchaffet. A. Pac. T. FI, P- 440. 

Soll vermöge Capitulationis perpetux den Evangeli⸗ 
fehen bleiben. AF. Exec. T. HM. PS. 

Bürger » Recht. 

Ob felbiges durch Veränderung der Religion auff⸗ 
böre, wurde occafione der Evangelifchen zu Edün 
und Auch, auf dem Convent zu Vürnberg Ao. 
‚1650. gefrager. Act. Exec. T. II. p. 516. /24: 


Buͤtzow. 

Mit Schweden belegt, ward von ihnen und den Rays 
ferlichen zu Nürnberg in den dritten Evacuations- 
Termin gefeßt, A, Exec. T. I. p. 59. az. 

Die Ordre zur Evacuation wurde bon dem Generalis- 
fimo aus Erffurt circa Iul. 1650.dem Hertzoge von 
Mecklenburg jugefandt. sb. T. II. p. 792. 


Bulenriedr. 

Adelich Guth in der Ober⸗Pfaltz, Ao, 1649. Erhard 

Ramskoff gehörig. At. Exee. T. I. p. 56. 
Bullenheim. 

Die Pfarr + Gerechtigkeit alhier an Anſpach von 
Schwartzenberg vor den zweyten Termin ju refti- 
tuiren, nach der Schweden zu Nürnberg Project 
d. 8. Nov, 1649. A. Exec. T. 1. P- 574- 

Nach ihrer Specification d. 15. Mart. 16x0. im drits 
ten Termin. id. T. IL_p. 72. Nach der Deputir- 
ten d. 22. April. e. a, Abkeribirten Defignation, in 
tribus menfibus. ib. p. 252. 

War von den Deputirten in fine * e. a. noch nicht 
expedirt. sb. p. 767. Die Commiſſion erging d. 13. 
Oct, e. a. an den Biſchoff zu Bamberg und Stadt 
Vrürnberg, und ſtund circa Iun, 1651. die Sache 
noch auf Eröffnung der Urthel. sb. p. 873. 

Buntzlau. 

Dieſe Stadt im Fuͤrſtenthum Jauer wurde circa An, 
1631. mit Gewalt auf Catholiſch reformiret. AK, 
Pa. T.V. p. 376, 


Burchard, 
Lra » Bifchoff zu Magdeburg 


Wurde von der Stadt Magdeburg circa An, 1332. 
erfchlagen. AB. Pac. T. Mp. 275: 
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Burchard, Johann) 
Doctor und Reichs⸗Hoffraths / Agent. 

That bey den Evangelifchen Geſandten im Febr. 
1646. Vorſtellung wegen feines Exilii, und echielte 
von ihnen Interceflionales an den Kayſer und die 
Kayferlichen Abgefandten. AZ. Par. T. II. P- 820. 


ttleheehobte fein Anliegen pro rellitutione d. or. Mai. 
e. a. nochmahls. #2. p. 520. /4. 
BuURCHARDUS, FRANCIScuS) 
Chur⸗ Coͤllniſcher Cantzlar. 
War Ao. 1530. bey Errichtung des Hamelburgiſchen 
Vertrags wiſchen Chut ⸗ Mayng und der Stade 
rffurt; item Ao, 1555. bey ſancirung des Religi⸗ 
—3— mit zugegen. A, Pac. T. II, 34 
conf. ib, p. 32. 
Deffen Autonomia und andere gegen den Religions 
ieden ausgelaffene verbitterte fften wurden 
von den Evangelifchen zu Ofnabruck in ihrem Gut 
achten im Nov. 1645. verroorffen. ib. p. 824. Conf. 
ib T. IV. p. 73. 59. : 
Daß deffen Autonomia von den Eatholifehen für ein 
privat - feriptum gehalten werde, acceptirtendie Eb⸗ 
angelifchen d. 26, Febr. 1646. in ihren Medis Com 
pohitionis, ib. T. I. p. 571. conf. ib, p 560, 


BURCKHARD, ANDREAS) 
Würtembergifcher Abgefandter auf dem Weſtohaͤli⸗ 
Sriedens-Congreßs, * 


Con 
Wurde Ao, 1637. nach Wien gefandt wegen der Re 
ftitution feines Deren ju tracũren. 


p. 76 
Nebſt dem Coſtnitziſchen in fin. Mart. 1645. don dem 
Schmwäbifchen Crayß auf den Friedens, Congreis 
 abgefchicfet. ib. T. I. p.385. /4. 
Sein Lebens-Lauff. Pag. 74. — Conf, Schwaͤbiſche 
—— it. Wuͤrtimbergiſche Ber 

andten. 

Burckhauß, Sigmund von) 
War Ao. 1609. der Schleſiſchen Crb⸗Fuͤrſtenthůmer 
Geſandter die Ausfertigung Kayfers Rudolphi IL, 
Majeftat »Briefes zu follicitiren. AH Par, T, Y, 

P- 374 


Burg. 

Daß felbige Stadt und Amt wiederum ans Erg 
Stifft fommen möge, erfuchte der Magdeburgis 
Den lern a 

32 Gin aflerirten amtliche Evangeli⸗ 
Ken Oßnabruͤck in ihrem Voto communi or 
Febr. e. a. ib. p. 317. und erinnerten es d. o, Maj, 
ej. an, bey dem Kayferlichen Project Inftrumenti Pa 
cis. db, T. III. p. 77, 

Die Chur⸗Saͤchſiſchen bedingten d. 13. Tun. &. a bey 
ihren — laͤgen daß es bierbep in ‚ftaru 

— Sranofen Seinen Inihren Dorf 
ie Frantzoſen ngten in ihren Vorſchlaͤgen And 

Epurfürften von Brandenburg d. 9. De a daß 
fie bey Ehurs&achfen verbleibe. fh. p. +74. 

Desgleichen die Kayſerlichen zu Oßnabruͤck d, 22. 
lan, 1647. in ihrer Refolution über das Chur; 
Brandenburgifche /Equivalent, sid, 7. ir. P: 284 

13 Der 
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' Burg. 
Der Chur⸗Brandenburgiſchen Bedingniß hierbey 
d. 6. Febr. 1647. Ad. Pac. T. IV. p. 294. 

Soll inhalts der Convention wiſchen den Kapſerli⸗ 

chen und Ehur-Brandenburgifchen d. 9. eiusd. dem 
Ehurfürften zu Sachfen in perpetuum verbleiben. 
ib. D..529. 

Item — der circa med, eiusd. verglichenen Notul, 
mie das Chur: Brandenburgifche Fquivalent dem 
— Schluß einzuverleiben. zb. p. 334. conf. 
ib. p. 582 

eiBiederum nach dem zu Oßnabruͤck d. 9. Mart. 1648. 
unterfehriebenen Brandenburgifchen Æquiyalent- 

ı pundt, ib. T. Y. p. 592. Und in dem dafelbit d. 
27. Iul. e. a, approbirten Inftrumento Pacis wieder- 

» belt. sb. T. VI, p. 159. 

Bermaneat in ditione Elefloris Saxonia. I. P. 0. Art. 
AT. J. 9. 

rif· 


Burg: Alto F 
Schloß und Guth denen von Fugger zu reflitwiren. 
AA. Exec. T. I. p. u6. 250. 435. 


Burg: Srepftrit, N, N, Srepberr von) 
Was deſſen Erben der Stade ABeiffenburg am 
Rhein zu reftiuiren gehabt. A. Exec. T. 1. R 578. 
Die Reltitution folte nad) der Schweden zu Nurns 
“ berg Specification d. ıg. Mart, 1650, in tribus men- 
fibus gefihehen. ib. T. II. p. 75. It.'nad) der De- 
irten d. 22. April, e, a. fubfcribirten Delignation. 
ib. p. 252. 
Die Commiffion auf Baadens Baaden und Stadt 
. Speyer war vor den Od. e. a, expedirt. ib.p. 768. 
Der Evangelifchen Deputirten Bericht circa Iun, 
1651. ib. p. 874- 

Burglob fiche Borchlo. 
Burgsdorff, N. N.) Schwedifcher Obrifter. 
Commandirte ein Regiment Infanterie von 12. Com- 
“ pagnien. A, Pac. T. V. p. 847. T. VI. Beyl. zum 

rber. p. 5. 
Burgftorff, N. N.) 
War Ao. 1647. Ober-Cammer-Herr beydem Ehurs 
fürften von Brandenburg. AA. Pac. T. IV. p. 234. 
Wurde eircaDec, ej. an. an den Ehurfürften zu Sach⸗ 
fen abgefandt. ib. p. 968. Bekam d. 19. Jan. 1648. 
feine Abfertigung von dem Ehurfürften zu Sach⸗ 
fen. ib. p.977. Formalia der ihm ertheilten Refolu- 
tion. ib. T. V. p. 558. faq. 


Burgund, Die —— oder Hoch⸗) 
Ward Ao. 1548. in die Crayß⸗Verfaſſung des Deut⸗ 
fchen Reichs geinden A. Pac. T.V. p. 917. War⸗ 
um das Hauß ——— ſelbige dem Deutſchen 
Reich intrudiret habe. sb, p. q3. Wolte das Deuts 
ſche Reich nur in favorabilibus erkennen. sb. T. 1. 


P- 798. 

Daß mit deffen groffem .. von Reiches 
Anlagen cin groffes Fach im Satisfadtions- Weſen 

koͤnne gefüllet werden , erinnerte der Mecklenburgi⸗ 
fehe Gefandter d. 4. Nov. 1645. ib. p. 772. 

Solte die Lehen Clerval und Paflavant dem Fürften zu 
Wuͤrtemberg Mompelgardifcher Linie vorden drit⸗ 
ten Exauctorations-Termin reftituiren. AS. Exec. T. 


I. p. 429. 449. 451. 
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Burgund , Die Brafffchafft oder Hoc) 

Nach der Schweden zu Nürnberg Erklärung d.13- 
Aug. 1649. und der Deputirten Gutachten d. 13. 
Oct, e. a. im erſten Termin. ib. p. 462. 544. it. nach) 
der Schweden Projedt d. 8. Nor. o a, Act. Exer. 


T. I. p. 574. 

Bedenken einiger Fvangelifchen Deputirte d. 21. ej. 
ib, p. 639. fg. und famtlicher Deputirten d. 12. Dec, 
e.a. ib, p. 736. 

Tach der Schweden Specification d. iß. Mart. 1650. 
im erften Termin zu reflituiren. ib. T. If. p. 270. It. 
nach der Deputirten d. 22. April, e. a. fubleribirten 
Delignation. sb. p. 249. Conſ. lerval; Paflavant, 

Bürgundiſche Crayß. 

Auf deſſen Exclufion vorm Frieden mit dem Deutſchen 
Reich beitund Servient d. 4.Iun. 1648. A, Pac. T. 
V.p. 894. Die Kayferlicyen zu Oßnabruͤck declarirten 
den Schwediſchen d. g. ej. daß er dabey bleiben müffe. 


sb. p. 907. ; 

Wegen Ausfchlieffimg deffelben infinnirte Servient 
eirca 9. ej. unter der Hand cine Vorstellung bey 
denen Gefandfchafften zu Oßnabrück. ib. p. voo. /99- 
Die Kayferlichen thaten d. 10. ej. gegen die Neiches 
Deputirten hierüber einige Vorftellung. zb. p. 917. 
Desgleiihen kamen bald darauf 2. Schrifften in 
Druck gegen folche Fransöfifche Pretenfion, sb. T. 
m. P- 56. /99- . s 

Einiger Reichs⸗Staͤnde zu Oßnabruͤck Meynung und 

Ivii Declaration circa fin. Iul, e. a, wie Servient 
die Exclufion defjelben verftehe. . p. 292. /9. 

Formalia deffen Einfchlieffung in dem d. 5. Sept. e. a. 
obfignirten Frantzoͤſiſchen Inftrumento Pacis, mit 
gewiſſem Beding. sb. p. 375- 

Mancat memlrum Imperii. I. P. M. $3 

Bey denen Evangelijchen zu Oßnabruͤck im Nov. 1647. 
borgefchlagenen 4. Neichs + Berichten, wurde dies 
fer an beyden Rheinifchen Eranfen dem Kayferz 
lichen Cammer⸗Gericht überlaffen. Ad. Pac. T. 1. 
P- 309. it. bey denen d. 9. Jun. 1646. vorgeſchlage⸗ 
nen dreyen Reichs-Gerichten. ib. T. III p. 167. 

Eolte nach dem Schemate, welches Salvius d. 31. 
Mart. 1647. in.der Conferenz mit Volmarn vorge⸗ 
bracht, 5. Eatholifche Alſeſſoren beym Cammer⸗ 
Gericht prefentiren. ib, T. IV. p. 179. 

Item nach der Evangelifchen Erklarung circa 8. April. 
ej. an. ib, p. 235. Desgleichen nad) der Kapſerli⸗ 
chen d. 14. Mai. ej. an. communicirtem Schemate, 
ib. p. 547. 575. ' 

Solte nach der Evangelifchen zu Oßnabruͤck d. 11. 
lan, 1648. ausgehandigten Ultimis 2. Eatholifche 
Alleflores przfentiren. ib. p. 880. 

Burgumdifche Gefandten, 
auf dem Weſtphaͤliſchen SriedenssCongrefs, 
AnTOnıus pE Brun, PaıLirprus Le 
‘ Roy, Perrus a Werms' und lo- 
ANNES CUYERMANS,: 


Waren d. 4. Iun. 1645. noch micht ſaͤmtlich auf den 
Congreſs gekommen. Act. Pac. T. I. p. 452. 

Einer von ihnen kam nebft andern Mimfterifchen De 
tirten eirca init. Dec. ej. an. zu Oßnabruck an, ju 
eylegung der Meben + Buncte , — des 

ag⸗ 


Regiſter. 


Bur gunbiſche Geſandten a. d. Weſtphaͤl. Fried, Tongrelo. 


Magdeburgiſchen Adnuſſion - Streits; A. Päc. T. 


Il. p 127. 4 l . 

Cuyermannus fehicfte von Muͤnſter aus Ao. 1649, eine 
Proteitation de rupta faderis Burgundici fide anden 
Convent zu Nuͤrnberg. AH. Exec T I.p. 166./99. 


Burgundifche handlung Ao. 1548. 


Iſt dem Deutfchen Reid) von Kanfer Carolo V, als 


Vidtore arınato, obtrudiret. AZ, Pac. T I.p. 798. 
und vom Reich niemahls obferviret worden. ib. 
T. II. p. 201. 

Die Kapferlichen zu Muͤnſter behaupteten d. 25. April, 
1646. daß fie allerdings obfervigetfey. #6. T. HI 
p. ıs. Desgleichen ein Anonymus in einer circa fin, 
Jun, 1648. gedruckten Schrift. ib. T. V7. p. 58. 


Burkı, N.N.de) Spanifcher Obrifter. 


Partieipirte feit An. 1641. andenen Naſſau⸗Saarbruͤ⸗ 
ckiſchen Aemtern Buͤſtingen, Alts und Neu⸗Wil⸗ 
nau, AA, Par. N P- 834.J9- 


: Burweiler. 

Des Grafen von Trautmansdorff Erben gehörig 

. und mit Frantzoſen befest, folte nach dem d. 22 Iun, 
1650. ju Nuͤrnberg unterfchriebenen Receß im drits 
‚ten Termin evacuiret werden. Act. Exec, T. II. p. 416 


Buſch, Cornelius von dem) 
Schwediſcher General - Quartiermeiſter. 


Gab zu Nuͤrnberg Ao. 1649. heraus eine Speeifica 
tion aller von Ao. 1631. gehaltenen Feld lachs 
ten, it. der Schmwedifchen, Frantzoͤſiſchen und Heſ⸗ 
gm Caetiften Generalen, Regimenter und Garni- 
onen in Deutfchland, nebft einer Geographifchen 
Mappa. Ad. Pac, T, VI. Beyl. zum Dorber. 


Buſchmann, Deter ) Dod. j 
Chur⸗Coͤllniſcher Abgefandter auf dem Weſtyhaͤli⸗ 
fchen Friedens + Congreß. , 
Solte nebft andern Catholiſchen von Münfter nach 
Dfnabrück kommen, und wegen der Gravaminunt 
völlige Inftrudtion mitbringen. Act. Pac, T. II, 


. 103. 

Deffen Mennung im Dec. 1645. von dem Excellenz- 

Streit. sb. p. 124. 

Ward nebft andern circa init. Dec. ej, an. nach Oß⸗ 
nabrück deputiret , zu Beylegung der bifherigen 
Neben⸗Puincte und des Magdeburgifchen Adınis- 
fion-Gtreits. ib. p. 127. /q. 

Nebſt dem Eoftnigifchen und Ausfpurgifchen dem 
Grafen von Trautmansdorf circa fin. Mai, 1646. 
von den Catholiſchen zu Münfter adjungiret, um 
die Handſung ber die Religions s Gravamina zu 
Oßnabruͤck mit den Evangeliſchen fortzufegen. zb. 
T. II. p. 97. 156. 

Ihn allein von den Catholiſchen wolte Graf Trauts 
mansdorff nur ben der-Conferenz in punddo Grava- 
minum haben, welche d. 16. Nov. e. a. zwiſchen den 
Kanferlichen zu Muͤnſter und Salvio anging. ib.p.423. 

Auf deffen Ankunfft wurde imNov. 1647. von den Kay⸗ 
ferlichen su Ofnabrück Die Reaflumirungder Tracta 
ten verfchoben. ib. —— 793. /ag. Seine Ders 
richtung eöd. ben dem hurfüsifen von Branden⸗ 
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Buſchmann, D, Peter) 
burg mar, ihn zu perfuadieen, daß er fich mit dein 
Kanfer conjungire. Act. Par. T. IV. p. 799. 

Kam d. 23.Nov. 1647. zu Oßnabruͤck an: #5. p. sog. 
Meifete circa 26. Ian. 1848. wieder nach Müns 
fter. ibı p. 030. 

Berlangte zu Oßnabruͤck d. 29: Febr. e.a. dag E erci- 
tium fimultaneum im Stifft Hildesheim , und die 
Confirmation des Braunſchweigiſchen Receflus im 
Infirumento Paeis, ib. Ti V. pi 14/4. Sekte ſich 
noch. d. 4 Mart. e, a. aufferft gegen Die Caflation defe 
felben Receflus. ib. p. 535. 

Erzeigte ſich d. 27. ej. imter allen Intereffenten bey der 
Eaffelifchen Satistadtion am härteften. ib.p. 648. Oz 
Sag. Der. Bifchoff zu Ofnabrück ͤberſchrieb ihm 
circa fin, ej. einen Verweiß, dab er darin fo viel 
nachgegeben. ib. p. 670. 

Sein LebenssLauf. Pags 44-/7:Conf. ChUnifche Ge⸗ 
fandten, Churs) 

Bufchweiler, 

Auf felbiges und etliche andere Hanauiſche Aemter in- 
quirirfen circa Oct. 1645, die Frantzoſen. AF, Par. 
TI F- 782 

Buttenheim, fieye Stieber. 
Burbach. 

Bor diefelbe Stadt rückte der Heffen » Saffelifche 
Obriſter de St. Andre circa Sept, 1645. zog aber 
nach vernommener Refolution zur Gegenmwehr, wie⸗ 
der Davor weg. AR, Pac, T. II. p. 144. 148. 

Wurde d. 27. Oct, e. a. von den Seieder-Hefifhen ein⸗ 
genommen, auch das Reſident⸗Schloß der verwitt⸗ 
weten Landgraͤfin nicht allerdings verfchonet. ib. 


P- 15 17 

Nach der Schwedifchen zu Oßnabruͤck d. 14. April 

’ u —— a. a ae 
derfelben nebft 4. Dörffern, an den Grafen Jo 
Albert zu Solms reflituiret werden. ib. TV. Pa 

Desgleichen nad) der Kauferlicdyen dafelbft in fine 
Mai. e.a. ausgeliefertem Project. zb. T.IV. p. 562. Und 
nach der Fransofen Project, med, Iul. e, a, ib. N 
V.p.146. Wiederum nad) der Kapſerlichen zu 
Dfnabrücf Projedt d. 29 Ian. 1548. ib. T. IV. p. 955. 

Und dem dafelbft d. 11. April,e. a, unterfehriebenen Pun- 
cto Amneſtiæ. ib. T.V.p.72. Wie auch d. 24. Iul. 
e.a. verleſenen und approbirten Inſtrumento Pacis, 
ib. T.VI.p.ızs. 

In quadrantem illius reſtituatur Comer Solmenfis, I P, 
O. Art. IV, J. ge. 

Burtehude. 

Die Abfuͤhrung der Schwediſchen Garnifon von hier, 
wurde zwifchen dem Adininiltrator zu Bremen und 
den Schwediſchen Geſandten circa An. 163$. vers 
glichen. Ack. Pac, T.I.p.t45. conf. ib, p. 171. 


BuxTeıte, ſ. Boxretre. 


Wurde Ao. 736. dem Ritter Theodorico de Metheim 
als ein Reichs⸗behen von Kayſer Carolo IV. confes 
riget. A Pac, T V.p. 292. _ Kam nach An. 1439 
an die Hrabantifche Lehn⸗ Tammer. ibidem. 

Ao. 1646. füchte der Kayſer Pr Baronie wieder zum 
Reich zu bringen, und ließ deshalben im Tun, 

Schrei⸗ 


88. 


Buxtelle 
. Schreiben an gehörige Derter ab. AA. Par, T. V. 


. 291. jg9- i $ 
* Fuͤrſten⸗Rath za Oßnabruͤck wurde d. 17. Mafi 
1647. Deswegen conſultiret. ib. p 294. /9. Die 
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Buxtelle, 
Reichs⸗Staͤndiſche Gefandten fehrieben deshalben 
an die General » Staaten, den Gouverneur der 
Epanifchen Niederlande und den Erb-Hergog Leo⸗ 
pold Wilhelm, d.d. 22. Iun, e. a. ib.p. 296./2. 


C. 


CACHERANUS, CAROLUS)Graf. 


Nach der Frantzoſen Projedt Inſtrumenti Pacis med. 
Iul.1647. folten feine Nachfomen indie Lehne Rochz 

° und Ararii reftituiret werden. AA. Pac. T. V. p.156.fg. 

Die Kavnferlichen verlangten d. 15. Sept. 1648. dieſes 
auszulaffen. sb. T. VI.p. 53. conf.xib. p. 390. 

Cafar reſtitui faciat Comitibus feudum Roche Arazii. I. 
P. M. $. 97. 

Cadanifcher Vergleich. 

Iſt durch Johann Friederich Churfuͤrſten zu Sachſen 

und die beyden Hertzogen in Bayern, befordert 
worden. Act. Pac. T. Il, p.390. 

Db nicht felbiger in der Cvangeliſchen Gutachten, wo 
von der Römifchen Konigs- Wahl gehandelt wird, 
zu allegiren fey, wurde von dem Darmftadtifchen 
d. 24. Nov. 1645. gefraget, aber von den Evangelis 
ſchen d. 27. ej. nicht rathſam ermeifen. zb. T. I. p.799- 

" fg. conf, id. T.Il.357.359. 

; Cadoltzburg. 

Alhier wurde Ao. 1432. an Kanferliche Lands 
Bericht Burggraffthums Nürnberg gehalten. A. 

- Pac. T. III. p. 345- /q- 

Cärndten, 

Welchergeftalt die Evangelifchen aus diefem Hertzog⸗ 
thum von Ao. 1598. an find verjaget worden. AZ, 
Pac. T.1I. p.24./q. 

Daß der Kayfer die Eoangelifchen albier wieder in 
vorigen Stand in Ecclehafticis & Politicis wolle re- 
fütuiren laffen, ward von den Evangelifchen zu Oß⸗ 
nabruͤck in ihrem Voto communi d. 23. Febr. 1646. 
gebeten. sb. p. 316. Conf. Rapferliche Erblande. 


Czsarı, N.N.) 
Kanferlicher General - Lieutenant. 


Blieb Ao. 1620. in der Schlacht bey Sintzendorff. 
At, Exec. T. II. Beyl. 3. Vorr. p.ai. 

CxsoLa, 

Nach der Frantzoſen Projedt Infirimenti Pacis med. 
Iul. 1647. folte Savoyen in dem jure Superioritatis als 
bier nicht turbiret, fondern deffen Vafall der Graf von 

“ Veruva darinreftituiret werden. AF. Pac. TV.p-ıs6. 

Die Kanferlichen verlangten d. ı5. Sept. 1648. folches 
auszulaffen. #6. T. VI.p. ss. conf. ib. p..390. 

Ne turbensur Ducer Sabaudia in jure Superioritatir, po- 

. tius Comes Veruvæ reflituatur. I. P.M,$. 96. 


Calbe. 

Albier hatte Lubolph von Alvensleben Ao. 1598. feis 
nen Melichen &ıs, A. Pac. T. IV.p. 253. 

In der Kayferlichen zu Ofnabrück in fine Mai. 1647. 
exhibirteim Inftrumento Pasis wurde dieſes Amt dem 


Calbe. | 
Marggrafen Ehriftian Wilhelm zur Eventual-Hy- 
pothec feiner Aliment- Gelder gefeßet. AA. Par, T. 
IV. p. 586. 


„„ Calenberg. 
Diefes gange Fuͤrſtenthum hat der General Tily von 
Ao. 1628. 3. Jahr lang, autoritate Cæſarea, por ſich 
genußet. Act. Pac, T. VL p. 415. /q. 


Ealenberg, Ehriftian Ludewig, it. Georg Wil 
beim, ——— zu Braunſchweig⸗ Küng 
urg, des Theil) 

Ward von den Schwediſchen Gefandten aus Mins 
den d. 14. Nov. 1643. bey Uberſendung ihres und 
der Kayferlichen Geleit-Briefes, den Congrefs ju 
befehicken, invitirt. A. Pac. T. I.p. 43. 

Mit ihm communieirte Landgraf Georg zu Heſſen⸗ 
Darmſtadt Ao. 1645. ausder Marpurgifc,en Suc- 
ceflions-Streitigkeit. ib. T.II.p.143. 

Bot der Landgrafin zu Heffen-Eaffel d. 22. und 29. 
Nov. e.a. feine Mediation, ımd eine Tagefarth zu 
— in derſelben Streitigkeiten mit Heſſen⸗ 

armſtadt an. sb.p.159./7. Der Landgraͤfin Ant⸗ 
wort darauf d. 4. Dec.e.a, zb.p. 237./4. 

Ward von og Ernft zu Sachſen an Landgraf 
Georg zu Heflens Darmftadt d. 2. Dec, e. ». mit 
zum Interpofitoren zwifchen ihm und Heſſen⸗Caſſel 
ne ib.p. 157% 

Der Kayfer referibirte an ihn d. 4. Iun, 1646. wegen 
weitaugfehender Negotiation feines Gefandten zu 
Dfnabrück, zb. T. III. p. 306. A: 

Landgraf Georg zu Darmftadt ließ ihn um feines und 
des gefamten Haufes Braunfchiveig-füneburg AL 
filtenz in der Marpurgifchen Cache, im April 
1647.durd) einen Gefandten anfuchen. ib. T. IV, 
P- 458. 441. , 

Schrieb d. d. 4. Mai.e. a. an die Landgräfin zu Caſſel, 
die angefegte Tagefarth mit dem- Grafen zu 
Schaumburg wegen der Boigteyen Viſchbeck und 
Lachem auch Stadt Oldendorf, betreffend. zb. T. 
VI. p.427. /g. Traff mit der Landgrafın zu Eaffel 
und dem Grafen zu Schaumburg d. r. Od, e. a, 
einen Vergleich das Amt Schaumburg betreffend. 
ib. T.V. p.656. /gq. der indem d. 29. Mart. 1648. 
verglichenen Articul Eaffelifcher Satisfadtion confir- 
miret wurde. ib.p.64. conf. ib.p.&5. It. inder Schwe⸗ 
den Projedt d. ı2. Iun. e.a. zb. p. 931. 

Wiederum in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul, e. a. ap- 
probirten Schwediſchen Inftrumento Pacis. zb. T. 
VI. p. 164. Auch indem Frangöfifchen d. 5. Sept. e.a. 

‚ obfignirt. ib.p.381./9. 

Transalio inter illum, Haſiæ Landgraviam Comi- 
temque de Lippe inita faloa fit. I. P. O. Art, XV. $.3. 
LP. M $.50 

Nach 


Regiſter. 


Ah der Repartition d. 16. Od. 1648. war feine 
“len des fen Termins Gchwedi Be Fr 
ons-elder 53 155. fl baat. AH, Pac, T. VI. di 7. 
Und zu den letztern 2. Millionen und dem Leber 
ſchuß 37901 fl. 30, Er: nach der Repartition d. 8. 
Mart, 1650. A. Exees, Ts Il pi 148, Mach der 
Repartition dr. Iul.e. «waren Eine ſaͤmtlichen Sa 
tistadtions-Gelder gr581: fl. ab pı 429 
Calenbergifcher Befandter 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens-Congreß, 

lacobus — — 
War bey * * d’Avaux wohl angeſchrieben. 

AH, Pac: +4. Pr 327 33 I 
Hatte Ao. ver Conyent. zu Leipzig und Ao. 
er zu Franckfurt am Mayn mit beygewohnet. 
— 328. ig ’ yapı - . 
te wegen Br Grubenha⸗ 
en Ealenberg, jedesmahl 3. Vora, ib. p. 51. 
Zu Ende des Nov. umd initio Dec. 1644. er mit 


a ——— 
J . db. ps 27. . A "il — J 
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Ealenberg. Gef. a. d. Weltph. Fr. Congr. 


noch 2. Evangelifchen , auf 4. Wochen nach Dlüns 
Grete in Seh * 430761 daß Die Def 
fterifchen viciflim nut Wohl undnicht. Sochedele 
auch Geehrt, und nicht Sochgeehrte zu tradiren 


ib. 783+ 4 
Ahndete eod. daß das Mayntziſche Diredtorium der 


Stände Confultationes, ** ohne feine Convoca- „ 


‚tion angeftellet werden, vor Nullnaͤten halten wolle. 
db. p 70. fa 
Ward en eod, deputiret ein _ 


noch dreyen Gefandt 

rg 

en tion vd 
ee: —— d, und worin er Die 6, erften 
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Calenderg. Geſ. a. d. Weſtph. Er. Congr. Calenberg. Geſ. a. d. Weftphäl. Fried. Congr. 


lichen nebſt andern eod. d et um Ian. 16 een Au die Dif; ion des 

— pe für S Chen un er ——— * denen —5——— 
Act. Pac. T, 11. den betreffend. AA. Par. De Pi 206 (re Sau 287: 
Mebit Altenburg uud Heterau d. 1. Febr. 1646. — — e.a. eine Not Einfplie 
deputiret Graff Trautmansdorff anzufuchen, daß der Meformirten in Beenden 

* die Grm —— rn zu Dfnabrück tr rin V1.p.247./9- 
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na Bi Snett na vet werden. ib. p. 496. f4. 
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Regiſter. 


n Calender. 

Wegen Einfuͤhrung des neuen entſtund Ao. 1583. zu 
Augſpurg Mißverſtand und Unruhe. A. Par. T, 
‚III. p. 105. 

Daß die Evangelifchen an theils Orten zu Haltung 
des neuen wollen gedrungen werden, beſchwehrten 
fich die Evangeliſchen in ihrem Gutachten im Nov, 
164$. 3b. T.I.p.&2t. conf.ib.T, I. ?-529. Die Ca⸗ 
tholifchen ftelten es in ihren Gegen⸗Vorſchlaͤgen d. 
7. Mart. 1646. auf Dergleichung. ib. T. Np. 533. 

Die Evangeliſchen zu Minfter verlangten d. ar. Iul, 
e.a. in ihrem Auffas, dab beyden Evangelifihen in 
den Staͤdten inixtx Religionis der neue abgefchaffet 
werde. ib. T. III. p. 285. It. famtliche Evangelifdyen 

in ihrer endlichen Gegen⸗Erklaͤrung med. Aug. e. a. 

19. P. 335: 

Daß das Datum ſowohl nach den neuen als alten u 
den Auffäsen möge gefeßet werden, erinnerte der 
Weymarifche Gefandter X. 26. lan. e. a ib. T. I. 
Pr 281. 

Ei des Dohm⸗ Eapituls zu Oßnabruͤck Projedt einer 
Capitulationis perpetux circa April. 1648. twurde ge⸗ 
ſetzt, daß der neue im gantzen Stifft ſolle eingefuͤh⸗ 
vet werden. sb. T. V. p. 481. 491. Des Raths zu 
Oßnabruͤck — ib. p. 498. 

i 


alig. 

Die vormahligen Barbyfchen von dem Elofter Lemin 
£ehnrührige Guͤter waren albieran das Ertz⸗tifft 
Magdeburg erblich abgetreten, welche Ceſſion in 
der Chur⸗Brandenburgiſchen Aſſecuration Ao. 
1598. d. 14. Mart. confirmiret wurde. AF. Par. T. 
IV. p. 252. Sq- ö 

Camburg, Stift, ſ. Cambron. 

Ward von den Evangelifchen circa An. 1646. zum 
Exempel angeführet, daß bey den Eatholifchen aus 
Rezularibus Seculares geworden. Act. Par. T. UI. 
p. 695. 

CAMERARIuSsN, IOACHıMUS) fiehe Pfälgis 
fhe Gefandten, Chur⸗) auf dem Weftphalis 
fehen FriedenssCongreß, 
CAMERARIuUSsS, Lupovıcus) 

War im Iun. 1649. noch nicht in feine Lehen relitui- 

ret. AR. Exec. T. 1. p- vor. 

Nach der Schweden zu Nürnberg Defignation d. 18. 
Jul. 1649. im erften Termin zu reftituiren. ib. p. 451. 
462. Auch nach der Deputirten Gutachten d. 13. Od. 
e. a. ib. p. 544. 

Die Reftitution war vor d. 8. Nov, e.a. bereits geſche⸗ 
hen. re 772, T.1I.p.762. Bedenken einiger 
Eovangelifchen Deputirten.d. 21. ej. ib. T. 1.p.639. 

Die Schweden rückten es nochmals d. 15. Mart, 1650, 
ihrer Specification ein. sb. T. IL.p. ımı. 

Item nach der Deputirten d. 22. April, e. a, fubferibirten 

Defignation in dem erſten Termin. ib. Pı 299. 

Der Shangelifehen Deputirten Bericht hierüber circa 
Jun, 1651. sb. p. 869. 

CAMmıLLus, MEeTıUs) 
Ertz⸗Biſchoff zu Capua und Paͤbſtlicher Nuncius 


zu Wien. 
Erhielt vom Pabſt ein Breve d,d. 10.Mart, 1645. die 
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Camillus, Metius) 


Befreyung des Churfürften von Trier betreffend, 
dem er auch fobald durch die fententia abfolutoria 
& rellitutoria ein Ömigen that. A. Pac. T I. p- 
39% fg 


Camin, Stift. 

Ward nebft andern in der Schweden Replic d. ag. 
Dec. 1645. ;ur Satisfadtion begehret. Act. Par. T. IL 
P. 188.197. Abermahls in ihren Poftulatis d. g. Nov. 
1646. ib. T, III. p. 754. 

Die Kayferlichen zu Oßnabruͤck wolten d. 10. ej. dar⸗ 
ein nicht gehehlen. ib.p.766. Die &chmweden vers 
—— ihrem Schreiben d. 15. Nov. e, a. daß eg 
h hur⸗Brandenburg folte referviret twerden. sb. T. 


V.p. 267. . 
Daß es den Evangelifchen unangefochten verbleiben 
file, erklärten fich die Catholifchen d. ar.ej. ib. T. 
IN. p. 456. 


pP 43 

Daß der alhier erwehlte Biſchoff, Erneftus Bogeslaus 
Hertzog von Croy , im Infirumento Pacis möge con- 
firmiret werden, verlangten die Deputirte der Pom⸗ 
merfchen Land-Stände d. 23. Dec. e.a. «b,P.786. - 

Ao. 1647. war deffen Reichs» Anlage 184. Gulden. 
ib. T. IV. p.506. /q. 

In der Schweden Peremtorial-Refolution megen Pom⸗ 
mern. d. rg. Ian e.a. forderten fie ein gleiches Decht 
hierauf, als vorhin der Herkog in Bor⸗Pommern 

ehabt ; dem Ehurfürften zu Brandenburg aber 
ewilligten fie hieran das Ius, fo denen Hertzogen in 
Hinter⸗Pommern jugeftanden. 35.p. 202. 

Die EhursBrandenburgifchen wolten in ihrer Decla- 
ration circa 18. ej. an Schweden gar Fein lus hier⸗ 
an cediren. ib.p. 267. /9. 

Die Prefentation zu $. Prebenden wurde in der d. bo. 
ej. verglichenen Pundtation , der Eron Schweden 
von Ehurs Brandenburg nachgegeben. ib, p. zır. 
conf, ib. p. 265. Desgleichen in der d.rFebri e.a, 
von beyderfeitigen Legations+ Secretariis unterfchries 
benen Convention wegen Pommern ; Dagegen ward 
Schwediſcher feits verfprochen, den uͤbrigen Theil 
des Capituls und das gange Stift an 8 
burg zu reftituiren. ib. p. 309. /4. 

Die Schweden inferirtendiefe Convention ihrem edd. 
denen Kanferlichen behandigten Projedt in pundto 
Satisfadtionis Suecicæ. sb. p. 313.J4- 

Der Chur Brandenburg von — Kayſerlichen zu 
sn d.22. Ian, 1647. in ihrer Refolution, bes 

nebſt Halberftadt und Magdeburg zum Aquivalent 
angeboten. ib.p. 28. Solches ward von den Chur⸗ 
Brandenburgifchen d. 6. Febr. e, a, mit gewiffen 
Claufulen angenommen. zb. p. 294. 

In der zwiſchen den Kanferlichen und Chur⸗Bran⸗ 
denburgifchen d, 9.ej. getroffenen Convention, wur⸗ 
de es dem Churfuͤrſten als ein Reichs⸗Lehen übers 
laſſen. ib. p.329. 

In dem völligen Vergleich circa med. e}. wurden eini⸗ 
ge Przbendender Eron Schweden, die übrigen nebſt 
dem gansen Stifft dem Churfürftenzugefchrieben. 
ib. p. 331. 334. /4-, j j 

Nah der Kanferlichen zu Ofnabrück in fine Mai. e,a. 
exhibirtem Infirumento Pacis, bleibet das Griffe 
beym Ehurfürften von Brandenburg, m. 
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Eamin, Stift. 


der Eron Schweden ftehet fren, die einem jeden als 
bier zugefprochene Canonicate nach der jetzigen Bes 
fisere Abgang, einzuziehen. Ack. Pac. T. IV.p. 578. 


582 4. 

Daß das Dohm ⸗Capitul alhier in feinem vorigen 
Stand moͤge conſerviret bleiben, dazu baten die 
Pommeriſchen Land⸗Staͤnde die Cooperation der 
wanxeuwen in ihrem d. 29. Iul. 1647. dictirten Me- 
morial, ib. p. 349. /aq. 

indem d. 8. Mart. 1648. unterfehriebenen Articul 
Schwediſcher Satisfadtion wurde obige Convention 
wiederhoblet.ib. T. 9. p.595. Formalia in dem zu Oß⸗ 

‚nabruck d. 9. ej.von den Diredtoriis beyder Religid⸗ 
nen unterfchriebenen Equivalent-Pundt, zb. p.591./q. 

„ An dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. e. a. approbirten In- 
ſtrumento Pacis wurde der Eron- Schweden noch⸗ 
mahls nachgegeben die zu Bors-Pommern gehörige 
Prebenden ausgehen zu faffen. sb. T. VI.p.ıs4. Die 
ubrigen aber nebſt dem gansen Stift wurden an 
EhursBrandenburg gedirt. ib. p. 158./q. 

Pars Capituli Regine Regnoque Sueciz cum potefate ex- 

wtinguendi Praiaturas, pars altera Electori Branden- 
burgico cum cadem poteflate ceffa cum toto Epifcopatu. 
1P.0..Art: X.$.4. Art. XI. $. 5. 

Elsötori. Brandenburgico refituarur & Suecis. ib. Art. 
Al.S: 12. 

Mach der Repartition.d, 16. Od. e.a. war deffen Quota 
des erſten Termins Schwedifcher Satisfadtions-Gels 
der 14260, fl. baar. A. Pac. T. VI.p.62. Und 

u den letzteren 2. Millionen und dem Überſchuß 

4016 6. fl. nach der Repartition d. 8. Mart, 1650. 
AA, Exer. T.II.p.ı45. Mad) der Repartition d. 1. 
lul. e. a. waren deffen ſaͤmtliche Satisfadtions-Gelder 

24564. fl. ib. p. 424. 


ie Cammereck, 
In der Ober⸗Pfaltz, dem Evangeliſchen vom Adel 
Hanns Sebaſtian von Thein Ao. 1649. zugehoͤrig. 
Act. Excc. T. L.p. 86. 
ammerich. 
Wegen dieſes Stiffts verlangte der Koͤnig in 
nien im lun. 1650. ein Votum auf Reichs-⸗ Tägen. 
Actt. Exec. T.II,p. 422. Der Chur⸗Bayriſche con- 
* fericte init, Iul. e, a. mit den Fürftlich ⸗Saͤchſiſchen 
bieruber. ib. p. 448. 4A 
Cam 


pen. 

Die Evangelifchen alhier erfuchten in einem d. ır. Ian. 
16.47. dietirten Memorial die Evangelifchen zu Oß⸗ 
nabruͤck um Interceflion bey der Stadt + Obrigkeit 

‘wegen Verftattung des öffentlichen Religions⸗Ex— 
ercitü. A, Pac. T. V. p.238. 


Schickten d.d. 16. Febr. e.a. an die Evangelifchen zu 


- Dfnabrüct einen Bericht, wie hart ſich die Obrigs 
Beit gegen fie bezeiget habe. zb. p. 241.4. 
‚ Canonici, fiehe Dohm⸗erren. 
—J CANoONIcCuM, Ius) 
Nach der Schwediſchen zu Oßnabruͤck d. 14. April, 
1647. exhibirtem:Infirumento Pacis, ſolte es gegen 
deſſelben Inhalt nicht attendiret werden. A. Par. 
TPM. 


UNIVERSAL- 


Canonicum, Ius)- 

Item nach der Kanferlichen dafelbft in fine Mai, e.a. aus⸗ 
gejteltem Projedt. ib. T. IV. p. 589 Imgleichen 
nach der Frantzoſen Project med. Iul. e. a, 12. 7. F. 

.160.. Wiederum nach der Kavferlichen zu Oßna⸗ 
rück Projedt d. 16. Dec.e.a. ib. T. IV. p. 834. 

Der Reichs Ständifchen zu Sfnabeiit Auffaß in 
pundto Aflecurationis circa 24. April. 1648. ging 
auch dahin. ib. T V. p. 76. Item der Schweden 
Projedt d. 12. Iun.e.a. ib. p.956. Wiederum d. 17. 
ej. sb. NVI. p. 5. 

Nochmahls nad) dem mit den Schweden d. 18. Iul. e.a. 
verglichenen Articulo Affecurationis. ib, p. uo. Auch 
dem d. 27. ej approbirten Schwediſchen lallrumen. 
to Pacis; M. p. 170. It. nach dem Franhzoͤſiſchen, d. 5. 
Sept. e.a. zu Ofnabrücf obfignirt. ib. p.393. 

Gntra traniactivnem Weflphalicam nunquam allegetur. 
1. P. O. Art. XVII, $. 3. I. P. M,S. 1. 


Capel, N.N.) GSchwedifcher Obrifter. 
Über ein Regiment Infanterie, A. Pac. T.V. p.847. 
T. VI. Deyl. zum Vorber. p.5. 


Capitulares, fiche Dohm⸗Herren. 
Carıruren, 


Die bey hohen Stifftern, find dem Reiche unmittelbar 
unterworfen, wie die Ergumd Bifchöffe. A. Par. 
T. II. p. 649. 

Die unter Evangelifcher Herrfchafft duͤrffen ohne des 
Eandes-Heren Confens zn Feiner neuen Wahl eis 
nes Bifchorfs fehreiten. zb. p. 675. 

Hiezu folten, nach der Evangelifchen zu Oßnabruͤck 
Gutachten im Nov. 1645. ſowohl die Evangelifchen 
als Eatholifchen den Zutritt haben. 7. 1, P- 816. 

Können nac dem Sat der Catholiſchen d. 29. Ian, 
1646. Dem univerlo Ordini Eccletiaflico nichts bes 
geben. sb. T. IT. p. 540. : 

Conventio circa illorum jura, I. P.O. Art, V. $. ı5./G I 
1.P.M. $.47. Conf. Dobm; Herren; item dir 
ſchoͤffe. 


CAPıTULATIOo. 
Caveatur ir, ne Ecleſiaſtici Principatur hareditarii 
Fant. I. P. 0. Art. V, $.17. I. P. M. $. 47. Con, 
Bifchöffe. 


CAPLIER, N.N.) Kavferlicher Obrifter. 


Deſſen Regiment war im Sept. 1649. bereits abge, 
dancket. Ad. Exse. T. I, p. 344. 


Cappel. 

Solte von dem Grafen von der Lippe, denen Præmon- 
ftratenfern rellituirt werden. AH. Exec. T. 1. p- 0. 
Wegen diefer Reftitution Fam Chur - Coͤlln noch 
ante primum T erminmm ein. ib. T. II, P- 799. \ 

Wegen der hieher gehoͤrigen Gefälle contra Chur⸗ 
Coͤlln, nad) der Schweden zu Nuͤrnberg Specifia- 
tion d, 15. Mart. 1650. in tribus menfibus zu refliti- 
ven. sb. T.JI.p. 174. It. nad) der Deputirten d. 22. 
April, e.a. unterfchriebenen Defignation. ib.p. 253. 

Naffaus Dadamar und Oldenburg twurden von den 
Deputirten ante Oct. e, a, ju Commiflarien verordnet. 
ib, p. zu. 

a Capın 


Regiſter. 


Capneiner. 

Db gegendie zu Biberach circa April. 1649. Die Execy- 
tien excelive ſey vorgenommen worden. Ad, Par. 
T. VL p v5. Wolten daſelbſt wieder recipirt 
ſeyn. AA. Exer. TI. p. um. 

Lieſſen zu Duͤnckelſpuͤhl Ao, 1621. f. ein Cloſter und 

Kirche bauen. A’f. Pac, T. II. p. ızo. Was wegen 
ihrer mit den Evangelifchen daſelbſt habenden Dif- 
ferenzien, d. 26. Febr. und 13. Mart. 165 r. in Colle- 
gio Deputstorum zu Nürnberg vorgefommen. A. 
Exec. T. II, pı 842./4. » 

Die in der Stadt Hildesheim wurden d. 30. Nov. 


1649. aus der fogenannten Congregation ausge - 


fchafft. ib. T. I. p. 691. faq. 
Suchten fich Ao. 1630. inder Stadt Lindau feſt zu fes 
gen. AA. Pac. T. III. p.126./q. 

Aus der Stadt Lindau zu fchaffen. A. Exee. T. I, 

R: 106. Mach der Schweden Specification d. 15. 

lart. 1650. im erjten Termin, ib. T. II. p. 70. Ik, 
nach der —— d. 22, April. e, a. fubfcribirten De- 
fignation, ib. p. 249. 

ach famtlicher Deputirten Aufſatz d. 2. Od. e. a. war 
die Sache durch Die Preliminar-Evacuation erledigt. 
ib.p.762. Conf, der Evangelifchen Deputirten Ber 

richt circa Tun. 165 1: i6. p. 869. N 

Hatten zu Ofnabrück niemahlen einige Kirche gehabt, 
verfuchtenesaber Ao. 1628. Act. Pac. T. 11.p. 169. 

Die zu Ravenfpurg verlangten wieder recipiret zu 
werden. Act. Exec. TI. pur. 

Gegen fie folte diefe Stadt, nach der Schweden zu 
Nuͤrnberg Specification d. 15. Mart. 1650. im zweh⸗ 
ten Termin reilituiret werden. ib. T. II.p. ı7ı. Item 
nach der Deputirten d. 22. April, e, a, Jubferibirten 
Delignation, ib, p. 250. Was ihrenrhalben d. 3. 
Dee, 1650. jiwifchen den Deputirten beyder Religion 
vorgefallen. zb. p. $10.fgq. j 

Die Chur⸗Bayriſchen zu Chnabrick wolten in ihrem 
Project in der Pfaͤltziſchen Sache eirca init. Febr, 
1647. daß fie ın dem zu Speyer erbauetem Clo⸗ 
fter bey ihrem Deligiong-Exercitio verbleiben folten. 
Ad, Pac, T. IV. p. 55. 

Daß fie aus der Stadt Spever weichen folten, vers 
langten die Evangelifchen zu Oßnabruͤck d. 27. ej. 

in ihrer Öegen-Declaration in pundo Gravaminum, 


ib. p. 90. 

Sn 3 Kavferlichen zu Oßnabruͤck Inftrumento Pacis 
in fine Mai, e. a. den Schweden exhibirt, wurde 
der Chur⸗Bayriſchen Meynung repetirt. ib. p,s60. 

Die in Sr. Agidiens Clofter zu Speyer waren von 
EhursPfals circa fin. Dec, 1649. ausgejaget, wel⸗ 
che Sache von den Kanferlichen zu Nürnberg des 
nen Deichs + Deputirten recommendirt ward. Ack. 
Exec. T. IT. p. 4. 

Beſchwehrten fich in einem Memorial an die Kanfers 


lichen d. d. 25. Dec. 1649. tıber die ihnen gewalts 


tätig gefihehene Exmiflion, ib. P. 473. [99- 800. &5ı. 
Die Deputirten remittirten die Sache d. 22. Feb, 1650, 
an die Commillarien. ib. p. 126. Die Kavferlichen 
thaten wegen der Antwort an den Kapfer d. 13. 
Mart. e. a. Anforderung bey dem Fürften - Math, 
ib. p. 155. /q. 2 
Ihnen war vom Stift Worms ein Theildes Guths 
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Tapuciner. 


Walthurn verehret, foaber, nach der Schweden zu 
Nuͤrnberg Project d. 8. Nov. 1649 vor den jwenten 

. Termin ju reilituiren. #6, 7. I. p. 576. In ihrer 
Specification d. 15, Mart. 1650. feßten fie Die Refti« 
tution in tribus menſibus. id. T. U, p.r73. Item Die 
Deputirten in ihrer d. 22. April, e. & fubfcribirten 
Delignation. ib, pı 253./9. h 

ar vor menſ. Sept. e.a. verglichen. #b. p. 772. Conf, 
Der Evangelifcyen Deputirten circa lun. 16 jı. vers 
faßter Bericht. ib. p. 876, 

Stadt Worms contra fie folte nach der Deputirtend. 
22. April. 1650. unterfchriebenen Delignation in tri- 
bus menfibus reftituiret werden. ib. T. I. p. 54% 
Wurde ante Od. e. a. verglichen. ib.p.772 876 | 

CARAFFA,N.N,) 
Kanferlicher General in Ungarn. 

Wurde Ao. 1623. von Bethlehem Gabor gefchlagen. 
AA. Exec. T, II. Beyl. 3. Dort. p. 52. ä 

Caraffa, Ludewig, Braf von) Obrift Lieutenant, 


Tratt mit feinen unterhabenden Compagnien Cavalle- 
rie circa init, anni 1650. aus Kapferlichen in Spas 
nische Dienfte. Ack. Exec. T, II, p. 19- 


‚. Carl, Herzog zu Burgund. 

Verglich nebft andern Fürften den fi Ao. 1468. ans 

geſponnenen vieljährigen Krie zwiſchen der Cron 
Engeland und den Hanſee Städten, zu Utrecht, 
Ad. Pac. T, II. p. 120. 

An ihn verfegte Herkog Sigmund zu Defterreich Ao. 
1470. Die UntersDefterreichiichen Lande. ib. p. 216, 
j Carl, Herzog zu Lothringen, 

Wieder ihn machte Pfalsgraf Ludwig Ao. 1423. ein 
Buͤndniß mit den 10. Neichss Städten in Untere 
Elfaß. A. Pac, T.V. p. 418. 


Carl, Marggraf su Baden, 
Bar circa An. ısıo. Dohm  Cuftos zu Straßburg. 
Ad, Pac. T. IV, p. 722. 


Esel, Hertzog zu Muͤnſterberg und Wels. 
Ihm und feinem Bruder Albrecht wurden Ao, 1504. 
alle ihre Privilegia von Uladislao, Könige in Boh⸗ 
men confirmiret. Act. Pac, T. V.p.z61. fg: 

Carl, Hertzog zu Muͤnſterberg und Dels, 
Kapferlicher Rath und Obriſter Hauptmann in 
Ober: und Nieder⸗Schleſien. 

Machte fein Teftament d. 26. Febr. 1608. AM. Par, 
T. V. ». 364. Starb circa An, 1616. und binterließ 
2. Sohne, Heinrich Wentzel und Earl Friederich. 


ib. p. 362. 

Carl, Graf su Solme. 
Tommittirte nebft andern Grafen die Wetterauiſchen 

Geſandten zu den Friedens + Tradtaten. Act. Pac, 


T. 1. p. 872 
Carl Friederich , 
Herzog zu Muͤnſterberg und Oels. 
Ihm und feinem Bruder Heinrich Wentzel wurden 
ihre lura uͤber das Fuͤrſtenthum Oels Ao. 1617. 
d. 31. Aug. von Kayſer Matthia confirmiret. A 
Pac T. V. pı 362. faq. 
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Setzte 


Rn; 
Earl Friederih, Herhogzu Muͤnſterb. u. Oels. 


es in feinem Teftament d, 30. Nov. 1646. feine 
ochter Eliſabeth Maria zur Erbin des Fü 
thums Dels ein. AZ. Pac. T. V. p. 364./4. Starb 
d. 2r. Maj. 1647. ib. p."zsı. /q. 
Carl Guſtav, Pfaltz⸗Graf und Schwedifcher 
Generalisfimus, 

Sein Bater war Pfals- Graf Johan Eafimir und 
der jüngere Bruder Pfals-Graf Adolph Johann, 
weldye d. 1. Ian. Ao, 1649 nod) in Schweden lebten. 
AA. Pac. T. VI, p. 791 . 

Der Ehurs Brandenbursifthe Gefandter zu Nuͤrn⸗ 
berg titulirte ihm Hoch Furftlich. AA. Exer. T. L 


. 729. 

| &hite als Succeflor der Eron Schweden, Feine Pique 
gegen Ehurs Bayern haben. ib. p. 833. /4- 

Eein feib-Regiment Cavallerie befrund nad) der Lifte 
d. 20. Maj. 1648. aus 8. Compagnien. . Pac. 
T.V. p. 846. ad) der eöd. an, gedruckten Lifle 
nur aus 4. Compagnien. ib. T. VI. Beyl. zum 
Vorber. p.5. Wurde in dendritten Exauctorations- 
Termin gefeßt. AF. Exer. T. I. p. 325. 346. 

Reklam die Nachricht von der Unterichrifft des Weſt⸗ 
phälifchen Friedens, zuerit von dem Kayferlichen 
General von Schlick. ib. p. 4. 

Sandte initio Nov. 1648. zwweene Delegirte zur Pras 

giſchen Handlung über die Execution des Briedens. 


ib. p. 4. /- 

Hatte vor die Boͤhmiſchen und Defterreichifchen Exu- 
lanten beym Kayſer intercedirt. sb. E 98. 

War im Dec. 1648. unzufrieden, daß die Hoflilitzten 
durch den Convent abgeftellet worden. AA. Par. T. 
FI. p. 775. Simgleichen, daß die Auswechelung der 
Sriedens»Ratification ſo bald vor fich gehen folle. 


ab. p. 83. 

Wolte d. 7. Febr. 1649. zu Caffelund 9. ej. u War⸗ 
burg fenn, um fich mit den Schwediſchen Friedens⸗ 
Geſandten zu unterreden. ib. p. 849. ö 

Bey ihm die Exauctoration net Etacuation zu moͤg⸗ 
lichſter Beſchleunigung zu recommendiren verſprach 
Salvius d. 16. ej. alß er von den Reichs⸗Staͤnden 
zu Münfter Abfchied nahm. zb. p. 835. Diefe Uns 
terredung mit den Schwedifchen Gefandten nebft 
Wrangel geſchah zu Minden. sb. pr 914. /4. Ach. 
Exec. TI. p.16. f99- — 

Ward von denen Reichs⸗Staͤndiſchen Gefandten zu 
Muͤnſter erfucht in der Nabe zu bleiben und die 
Exaudtoration mit dem Sthwedifchen Friedens⸗Ge⸗ 
fandten Oxenflierna,, vergleichen zu laffen: welches 
aber abgefchlagen und die Handlung nah Nuͤrn⸗ 
berg verwiefen ward. A. Exer. T. I. p. 20. /g4. 

Refervircte ſich abfolute difpofition uͤber die Satisfa- 
&ions- Gelder. ib. p. 30.50. 

Die Reichs Standifchen zu Münfter antworteten 
ihm d. 12. Mart. 1649. Daß wegen des Reftitutions- 

undts die Exaudtoratio und Evacuatio nicht aufs 
alten. AA. Pac. T. VI. p. 999. 

Kam d. 24. April. e. a. mit einer groffen Begleitung 
zu Nürnberg ein. AM. Exec. T. I. pr 31. 

Wolte Fein gutlich Temperament wegen Frankenthal 
adınittiren, d.1g. Maj. e. a. ib. p. 62. /9q. 
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Earl Guſtav, Pfaltz-Graf und Schwediſcher Generaliffimus. 

Gab d. r. Iune.a, eine fehrifftliche Erklärung an 
die Reichs ⸗Staͤnde, in fpecie das Temperament 
wegen Franckenthal betreffend.Adf. Exer. T. Ip. 76. 
Sg. Der Reichs⸗Staͤnde Gegen-Erflarumg wurde . 
ihm d. 9. ej. per Deputatos infinuirt. zb. p. 80. /qq+ 

Nolte ſich d. 27. ej. gegen die Neiche-Deputirten in 
— aſſecurationis nicht gewierig heraus laſſen. 
ib. p. 148. 

Seine Gegen⸗Erklaͤrung auf der MNeichs+ Stände 
Erklärung , vornemlich die Evacuation Francken⸗ 
thals und Herbenichaffung der Satisfactions-Gelder 
betreffend, d. 29. ej. sb. p. 243. faq. 

Verglich fic) mit der Stade — wegen der⸗ 
ſelben Contingent zur Schwediſchen Satisfaction, d. 
10. lul. e. a, M. p. ı54. 

Wolte den Rapferlichen Gefandten Vollmar nur vor 
einen fubdelegatum des Duca d’Amalfi achten. zb. p. 


175. gg. 188. 
Mißverſtandniß deffelben mit Chur⸗Sachſen. 4. 
Bl; 5 
Klee wegen Subfeription des Interims-Receflus kei⸗ 
ne Dilation auf drey Tage, verftatten, d. ı7. Aug. 
e. a. 1b, — 240. /9- 
Seine Ordonanz an den Reichs⸗Zeug⸗Meiſter Wit⸗ 
tenberg, die Evacuation Boͤhmen betreffend, Nuͤrn⸗ 
im Sept. e. a. ib. p. 329. 
Der Staͤnde Schlufwegen Frandenrhal wurde ihm 
.19. 8. zu Winsheim durch den Baron Oxen- 
fierna Fund gethan. sb. p. a5. War d. ar. ej. 
fehon wieder in Nürnberg. —— 
Deſſelben Erklaͤrung an die Staͤnde d. 23. ej. wegen 
des Dergleichs mit Den Fransofen. ib. p- 300. /q- 
Traff mit dem Duca d’Amalli d, 25. ej. einen. 


men Neben-Recels, die Abdancfung der Voͤlcker 
betreffend. ib p. 343. /gg. T. II. p. 0. fa. 
Stelte wegen volljogenen Preliminar-Receilus ein Fe- 


ftin eod: an, ib. T, I. p. 36. faq. 

Nan fich desChunffriten u Malt wegen des ZEqui- 
valents dor thal, d. 2. Oct. e. a. enffrigan.. 
ib. p. 379. Unvermuthete Antiwort deffelben an di 

3* ch& + Deputirten d. 17. ej. Benfeld betreffen 

sb. p. 48. j 

Ba & in die Auslaſſung der Stadt Eger, und 


vicht willigen wollen. ı2, 
d. 1. Dec. e, a. mit dem At 
ib. P. 708. - 
1zuM 





‚Regiften 


„Karl Guſtav, Pfaltzgraf. 
Neuen-Yabr, dem Duca d’Amalfi nach dem alten 
Calender abgeleget. AM, Exec..T, II. p. 4. 
Erklaͤrte ſichd. 6. ei. ‚gesen | den —— 
giichen über * Differentien der Aufſaͤtze in puncto 
eflitutionis. ib, p.17 
ats d. ii. ej. die Salvatori-Clauful de non —— 


(in van en gegebene Parole hen — ſol⸗ 
ten. 
War ar ge | kin Aue an ———— — 
zun —— 26. 
1 Senkung sun Ehur  Sadfen TER 
** Snyairrun 0 — x 12. 


nfuchung thaten 
gen ge Rata 


a 19- 
allemahl feine Erfläs 


neun, 


—5— ſich nad 
Prx fident Erfkein, da er 


zu eh⸗ 
kr ſich 





his, ei. dla ten, Er -Cadkade 
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Earl Guſtav, Pfalbgraf. 
ee d. 8. April.16x0. mit den Viben bel ufieben 
en, Altenburgifchen und ubel zufrieden, 
he * eine andere K i e unters 
en %, nun verglichen worden toorden. Ad, Exec. N 


Kelle a Eh nad Singen um Denn obs 
—— wegen — Ber 

mit — alda abzuthun. zb. p. 
Wurde circa 10. ej. nach — wi 27% 
Gabd. — en Si ee 
Commiflariumn Be © die Repar- 
tition der Satisfactions- See benebft den Reiches 
— und dem Due —E waren wegen 
des loei & modi ſubſeribendi d. 15. ej.eis 
i den Haupts 


—— — 
- 


F Ii Notifications - 

Be 
gab. ib. p. 374. 

Gratulirte d, 23.5 Bem Say a dem serien 


Executions- \ 


An De DR Dep Las. zu 
ae Su 


——— e vors Chur⸗ 
Reiſete ad, —* a. von — 


in 


IE 


a a 
a dem 1 Stechen ni, 30. 


wurden 
preſen. „fi Sau a eve z Stadt Nedlingen br 





Br 


— 






—— Augen Mann Ca — 
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"Carl Ludewig, Braf 
Stund Ao. 1645. noch unter mutterlicher 
ſchafft. Act. Pac. T. L p. 873. 
Carl Ludewig Ernſt, BrafzuSuls, 
Stadthalter des —— Wuͤrtember 
Bar Kayſerlicher Commillarius zu Augſpurg, alß die 
Evangeliſchen daſelbſt d. 13. Mart. 1635. den Ders 
gleich traffen. AF. Pac. T. V. p- z3ı. 
Carı Maonus, Marggraf von Baden, 
Schwediſcher Obrifter. 
Sein Regiment Cavallerie beftund nach der Lifte d. 
20. Mai. — * 8 —— Sec V. 
. 846. Ina 0. 1649- en ifica- 
In ib. T. IV. Beyl. zum Borber. PS: 
die ‚Herren von Schoͤn⸗ 


Carloth 
In diefe ——— 
eichen, nad) der Schweden Projedt laſtrumenti Pacis 
d. 14. April, 1647. plenarie reftituiret werden. ACH 
Pac. T. V.p. 462. Desgleichen nach der Chur⸗Saͤch⸗ 
ſiſchen Dorftellung an die Schweden d. 19. Nov. 
©.a. 3b.P.394. — 
Die Rellitution der Herren von Schoͤneichen in dieſe 
Herrſchafft ſtund in der Schweden zu Nuͤrnberg 
Relftitutions-Lifla. Act. Exec. TI. p.99.570. 


fenburg. 
3 ormund⸗ 


—— 

Hieher ſolte das Original Kayſers Rudolphi II. Mas 

jeſtaͤt⸗ Briefes, zu den andern Privilegien des Koͤ⸗ 
nigreichs Böhmen geleget werden. Ach.Pac. T. II. 


P 48% 
Carmeliten. 

gIynen follen beym Kayferlichen Cammer » Gericht 
Feine Proceflus erfannt werden. Ad. Pac. T. II.p. 699. 

Die zu Augſpurg verlieffen Ao. 1726. ihr Elofter und 
Drdengutiwillig. ib. 7. IH.p. 104. Warum folche, 
nad) der Schweden zu Nürnberg Meynung d. 16. 
Nov. 1649. in Augfpurg bleiben möchten. Ack. Exer. 
T. I. p. 629. 

Sach derfelben Specification d. ı5. Mart. 1650. fülten 
fie im zweyten Termin ausgefchaffet werden. ib. T. 
H.p.ızı. Die Deputirten lieffen foldyes d. 30. ej. in 
ihrer Specification aus, welches die Schweden nicht 
zulaffen wolten. ib. p. zı5. 218. 

ende verglichen fich d. 4. April. e.a. daß es beyzuruͤ⸗ 
een. ib.p.zs. /q. Die Deputirten rückten es ihr 
rer d. 22, ej. Jubferibirten Defignation bey. ib. 


Pp- 250. 

D. or. Iul. 1650. wurde zu Nürnberg ein Vergleich 
getroffen, daß fiezu Augfpurg verbleiben folten. sb. 
2 Der Evangelifchen Deputirten Bericht hie 

Leirca Tun. 1651. ib. p. 870. 

Carnow, fiche Tägerndorff. 
Carolrichts, X. N.) Echwedifcher Obrifter. 
Uber ein Regiment Infanterin A Par. T. P, 
P. 847. 
CaroLus MAGus, Römifcher Rapfer. 


Ein Stiffter hoher Schulen, Ertz und Bißthuͤmer und 
Feind der Paͤbſtlichen Zrethumer A Pac. T. 


A. p. 659. 
Ob er die Stadt Magdeburg zu einem freyen Gliede 
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Carolus Magnus, Roͤmiſcher Kapfer. 


und Stand des Reichs gemacht habe. AA. Pac. N 

III. Beyl. II. zum Vorber. P, I. m. 96. /49. 

Hat angefangen, die Erk-Aemter mit 
Nahmen ju geben, als Magifler Equitum, Prefe- 
fechus Cubiculi, mit Ertz⸗Marſchall, Ertz- Eaͤmme⸗ 
rer. ibid,n. 150. /q- 

er Witekindum bey dem Fluß Hafe, daß er die 

lucht in Dannemarck nehmen mufte. #b.p.509- 

Groberte die Stadt Ofnabrück und fundirte dafelbft 


Ao. 772. das erſte Stifft in Sachfen. ab. p. os. , 


imgleichen eine Academnie, sb. T. VI.p. 209. 
Errichtete circa An. 779. das Stifft Minden. ib. T. II. 


p. 636. und circa An. 786. das Stifft Verden. 


ab, p. 64. 
Carorus IV, Römifcher Rayfer. 


Hat den Bund der Hanfer + Städte; beftättiger. ’ 


Ad. Pac. T, II. p. ur. 

Gab den 10. Keichs- Städten in Unter + Elfaß Ao. 
1347. das Privilegium, daß fie nicht folten verpfaͤn⸗ 
det oder fonft vom Reich getrennet werden. zb. T. 
V. p. 412. /Q- 429. 

eine ziwente Gemahlin Anna brachte ihm Ao. 1348 . 


die Fuͤrſtenthuͤmer Schweinig und Jauer zum ed. 


raths- Gut zu. ib. p- 35; 

Ertheilte den ReichsAStädten in Elfaß Ao. 1348: eis 
nen Revers, daß feine etwanige Begnadigung an 
einen oder andern ihren Privilegiis unabbrüchig > 
krafftloß feyn folten. iD. p-434. Gebot denen Lift 
fehen Neichs Städten Ao. 1354. daß fie fich zu 
ib, P- 42. D 

Conferirte dem Ritter Dieterich von Merheim die Ba- 
ronie Buxtelle Ao. 1356. als ein Reichs⸗Lehen. 
ib. p. 292. 2 

Erfauffte Ao. 1360. das Hauß und die Herrfchafft‘ 
Motenberg, und überlich es endlich der Hfalb titu· 
lo ſeudi. Act. Exec. T. Lp. 479. 

Beſtaͤtigte den Burggrafen zu Nürnberg Ao. 1363 
ihre Fuͤrſtliche Hoheiten cum claufula derogatoria, 
AA.Pac. T. II. p. 758. I ER 

Nahm fich der von den Hanfee-Städten excludirten 

- Stadt Braunichtweig Ao. 1377. an. 6. p. u7. 

Contirmirte durch rechtlichen Ausfpruch Ao. 1377. der 
Aebtißin und Stifft zu Hervord ihre Habende Has 
heit uͤder felbige Stadt. sb. T. IV. p.753. 


Carorus V. Römifcher Kayſer. 


Wurde durch die Malthefer-Ritter aus der Tuͤrcken 
Händen errettet. A. Exec. T. I.p. 852. T. II. p.igz. 

Db er verwilliget habe, daß eine durch Artollerie- 
Perſonen eröffnete Stadt ‚denenfelben Satisfaction 

thun, oder die Glocken und Canonen verfallen ſeyn 
folten. A. Pac. T. IH. p. 156. 

Confirmirte der Stadt Oßnabruͤck Das Privilegium de 
non evocando. sb. p. ı70. Beruffte fie d. 1. Nov. 
1520. auf den He s⸗Tag nad Worms. ib. N 
III. p. 684. fa. 


Belehnte den re Joachim und die andern 
Marggrafen zu Brandeburg d. 10. Febr. zer. 


ib. T. II. p. 76. * 
Schlofi 


uſchen 


ih⸗ 
rer Hefenſion unter einander verbinden moͤchten. 


w 


Regiſter. 


Carolus V. Roͤmiſcher Kayſer. 

Schloß zu Madrit Ao. 1526. einen Frieden mit dem 
Könige in Franckreich Francifco I, A&F.Pae, T.1,p.206. 
Zwifchen ihnen beyden ward zu Camıbray Ao. 1529. 
ftipulivet, daß die Stände bepderfeits Reiche den 
Frieden ratifieiren folten. ib. p. 384 

Verpfündete der Stadt Feiffe ıburg im Nordgau 
Ao, 1534. Die Reichs Pflege. ib. T. U. p. 326, 

Confirmirte der Stadt Nürnberg ihr Privilegium in 
pundto colledtandi ihre Unterthanen Ao, 1540, 
Ad, Exec. T.1. P- 870. & 

Gab den Evangelifchen Ständen Ao. rsg1. eine ab; 
fonderliche Declaration über derfelben Fus circa fa- 
cra, A#, Pac. T, ]. p. $17. 

Nahm Hertzog Albert von Lothringen mit allen des⸗ 
en Succefloren und Landen, Ao 1542. in Kanfers 
ichen und des Reichs Protedtion. üb. T. II. p. zur 

Hat als Vidtor armnatus dem Neich die Burgundifthe 
Handlung obtrudiget. zb. T. I. p. 798. 

ckte Ao. 1548. feine Commiflarien nach Augſpurg, 
den Biſchoff mit dem Rath daſelbſt zu vergleichen. 
ib, T. P. p. 327. 

Wolte auf dem Neichd » Tage za Augſputg eod. 
den Reichs⸗Staͤnden nicht veritatten, ihre confi- 
lia vor dem Rathsgang mit einander zu communi- 
eiren. db. T, III. p. 318. 

Begehrte Ao. 15 5 an die Stadt Lindau, eine Gar- 
nifon von 390. Mann zu werben. ib, p. 64. 

Bab der Stadt Minden eod. Av. ein Privilegium 
über die freye Schiffarth auf der Weſer biß in 
die Sce ib. T. IV. p. 212. 

Carorus VI. Römifdyer Rayſer. 
eilte d. 9. Aug. 1734 ein fpeeial-Refcript an ver⸗ 

en iedene Seid tähte, den Nachdruck der A- 
dtorum Pacis — betreffend, A Pac T. 
Il. vor dem Vorbericht. 

CArorus, König in Schweden. - 
here mit König Chriftian zu Dänneınar Krieg, 

ir deffen Bentegung die Hanſee⸗Staͤdte Ao. 1456. 
von Dänifher Seite um Geſandſchafft in Schwer 
den, angefprochen wurden. A Pac, T. II p 120 

Carouuvus IX. König in Schweden. 


Ertheilte dee neuen Stadt Gottenburg Privilegia, 
welche des Koͤnigs in Daͤnnemarck Privilegia con- 
cerniren ſolten 46, Pac. T. 72 7 

Bar Ao, 1607. fg. willens eine Seefahrt in Die der 
Eron Dännemard zugehörigen Mordlande und 

orivegen anrichten. ib. p. ı6p_ 

Rue von König Chrilliano *. in Daͤnnemarck Ao, 
1612. befrieget, und jtarb wahrenden Krieges. ib. 
P- 98 
CaroLus, Ertz⸗Hertzog in Oeſterreich 


u verſchiedenen mahlen für fich Und feine Erben 
— en in den inner s Dejterreichifchen 
Banden, von Ao. 1564. bis 1584. derfprochen, fie 
bey ihrer Religions⸗Uebung ju laſſen. AA, Pac. T, 
UI, p. 99. /49. 
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Carpzov, D. Augustus) 
Sachfen » Altenburgifcher Gefandter. 

Kam d. 2. Aug, 1649. zu Nuͤtnberg an. 40. Exee. 
T. I. p. 196. 

Unterfehrieb den Vergleich mit dm Frantzoſen über 
das gear halifche Teinperament, d. 24. Sep. 
€. am, Sb. p. 364. 

Relation uber des Schtwedifchen Generaliffini d, ar. 
eiusd. angefteltes Friedens; Mahl. ib. pP: 36. /99. 
Relation ber die Abfuͤhrun der Fuͤrſtlich ——— 
chiſchen Leiche von Nuͤrmberg, am 19. Nov. e,2. 

eb. P. 60. 4. 

Conf. Atenburgifche it. Coburgifcher Gefandter 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens + Congreis; it. 
zu Nürnberg. 

Sein LebenssLauf. Pag. sr. Sag. 

Carthaͤuſet. 

Ihmen ſollen beym Kahſerlichen Cammer/ Gericht 
— Proceflus erfannt werden. A. Par. T. IL, P 
99. 

Caſalcky, N. N) Baprifcher Obrijter. 

Deffen Regiment Arqueboulizer ward d. 1. Dec. 1647. 
im Nuͤrnbergiſchen einlogiret. AL Pac T. IL 
p. 225. 

Ican de Werth ſuchte circa med, Iun, 1647 ihn mit 
in Die Confpiration ju ziehen. sb. 7. P. P-3. \ 

CASALE. 
Auf deſſen und anderer Oerter Ceſſion drangen die 


* en Ä i 
Frantzoͤſiſchen circa Mart, 1647. bey den ia 
fehen Geſandten. Ack Par. T. IV. p. z53. we 


Eafel. 
Kloſter in der Odet⸗Pfaltz, der Evangelifchen Reli⸗ 
gion jugethan. Ad. Exec, T. Ip. 36. 
Eafimir, Pfaltzgraff und Churfuͤrſt 
Entſetzte circa Av. ı 565. die gantze Plz des Exerci- 
ei der Augfpurgijchen Contellion. A. Pac. Y, 


. 210. 
2 Caſimir, Marggraff zu Brandenbing 
Ward nebſt dem Ehurfürften Joachim zu Brau⸗ 
denbing von Kayſer Grolo V. d 10. Febr. 1521. 
belehnet. Ac̃. Pac, T. IT. p. 760. 


Casrpars, loANNES THEoDoRUS) fiehe. 


Nenburgiſcher Gefandter, Pfals-) 
auf dem a ie — #* Comgreß. 
aſſel, en⸗ 
Wolte auf dem Deputations-Targ zu Speyer Ao. 1600. 
des Cardinals Andrez, als Bifchoffen zu Conftang 
Gefandten ausfchlieffen, weil er Die Kriegs sDire- 
tion gegen die Niederländer, ihte Religlons⸗Ge⸗ 
noffen, führte, A. Par. T. I. p. 62. fg. 
Caffel, Amerıa Landgräfin zu cheſſen⸗) | 
War in der unternommenen Tutel ihtes Sohnes nicht 
ee —— P- 473. — 
Hatte in den bisherigen actionen weitet nichts 
wa⸗ Ao. 163 1. zu Leipzig geſchloſſen * Be 
2. + P- 697. — 
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Caffel, Amelia Landgräfin zu KHeffen:) 

Vor felbiges Landgräfflihe Hauß-folten, laut Pre- 
liminar-Tradtats Kanferliche Salvi Conductus aus⸗ 
gegeben werden. A. Pac, T. I. p. 9. j 

Die Landgräfin hatte an Bamberg und Wuͤrtzburg 
gefchrieben, fich von dem Friedens + Convent nicht 
ausfchlieffen zu laſſen. ib. p. 67. 

Derfelben 'Trouppen führten d. ro. Iun. 1643. aus 
dem Stifft St. Mauritii bey Miünfter, wegen ans 
geblich ruͤckſtaͤndiger Contribution , einige Bedien⸗ 
ten in Arrell. ib. p. 22. 71. fg. Cie wolte dem 
Dohm-Eapitul zu Minfter die Neutralität nicht zus 
gejtehen. sb. p. 73. IN - 

That durch den General-Major Geifen im Od. e. a. 
einen unverfehenen Einfall im Dber + Fürftenthum 
Heffen. ib. T. II. p. 144. /99- , 

Der Paß⸗Brieff vor die Landgrafin wurde im Dec. 
ej. an. von den Kayferlichen zu Münfter dem Frans 
göfiichen Refidenten St. Romain ertheilet. ib. T- 1. 


. 178» 

ei hatte das Circular- Schreiben der — 
als wohlgethan angezogen, woruͤber die Kayſerli⸗ 
chen Geſandten circa med, Iun. * empfindlich 
waren und ihren Geſandten die Audienz abſchlu⸗ 
gen. ib. p. 257. /4- \ 

Ein Courir derfelben wurde von der Weſſelburgiſchen 
Guarnifon aufgefangen, welches die Schwediſchen 
* fin. Tun. e, a. gegen die Kayſerlichen ahnteten. 
ib. p. 261. 

Ließ circa Iul. e. a. einige Trouppen bey Holland für 
chen. ib. p. 25. 

Ob die Kayſerlichen mit ihr zu tradtiren ſpecial-Voll⸗ 
macht hätten, wurde in der Frangofen Antwort 
— Kayſerlichen Replic, circa 19. Mart. 1645. 
gefraget. zb. p. 373. Der Kayſerlichen Gegenant⸗ 
wort, d. ar. eiusd. :2. — 2— 

An dieſelbe ſchrieben die Wetterauiſchen Graffen im 
April, e.a. um Linderung der erſteigerten Contribu- 
tion. ib. p. 420. 

Bey ihr beichwehrte fich Landgraf Georg zu Heffens 
Darmftadt d, 27. Sept. e. a. über des Obriften de 

St, Andre verubte Gewalthaͤtigkeit und ungebuͤhr⸗ 

lich Bezeigen gegen feinen Abgeordneten. ib. T.11.p. 

154./4. Sie beantwortete d. 7. Oct, e. a. dieſes 

reiben. ib. p. ıss. 


Antwortete d. 27. eiusd. an die Land-Stände in O⸗ 


bersHeffen, wegen der Finquartirung und Contri- 
bution dafelbft. zb. 5 = Ja. ’ 
Für felbige folte nad) der Evangelifchen zu Oßnabruͤck 
Gutachten im Nov. e. a, ein Exemplar der Fries 
densInftrumenten kommen. sd. T. I. p. 830. 
Beantwortete die verwittibte Landgrafin Sophia 
Eliſabeth zu Butzbach reſidirend, d. 4. Nov. e. a. 
wegen der Einquartierung daſelbſt. id. T. IL p. 


156. 

Ahr ward von Hersog Ehriftian Ludervig zu Brauns 
ſchweig⸗ Füneburg circa init. Dec, ej. an, eine Me- 
diation und Tagefarth zu Frislar wegen der Diffe- 
renzien mit Heflen + Darmftadt, angeboten. ib. p. 
9. Sg. Sie antwortete d. 4. ej. darauf. ib. p. 


237. Ki ge — 
Die Evangeliſch⸗Fuͤrſtliche Geſandten zu Oßnabruͤck 
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Caſſel, Amelia Landgräfin zu Hefen.) 
ſchrieben d. 15. Dec. 1645. an fie um Abjtellung der 
Hoftilitäten in Ober⸗Heſſen. E. Par. T. IT. p. wo. 
/g. Sie beantwortete folches Schreiben d. 7. Ian. 
1646. dahin, daß fie zu ſolchem Vornehmen wol 
befugt fey. ib. p. zis. /99- | ' 

Ueber derfelben poflulirte Sarisfadtion ward im Fürs 
ſten⸗Rath zu Oßnabruͤck d. 4. Mart. e. a, deliberi- 
= ib. p. 462. 467. fqq. Cont. Caffelifche Sarir- 

ıon, 

Ließ einen Trackat, beftandige wolgegründete Remon- 
ftration tituliret, wegen der Marpurgiſchen Suc- 
ceflion circa Mai. 1646, im Druck ausgehen. ıb. 
T. II. p. 593. 

Antiwortete d. 12. Iun. e, a, auf der Evangeli 
Gefandten zu Oßnabruͤck Schreiben, Die Huldi- 

ung der Profefloren und Geiftlichen zu Marpurg 
etreffend. ib. p. 592. /2. 

Erlegte d, ro. April. 1647. in Abfchlag der Cammer⸗ 
Zieler, 100. Rthlr. ib. T. V. p. 298. 

Antwortete d. 13. Mai. e. a. an Hergog Chriſtian Pur 
dewig, die Tagefarth wegen der Schaumburgi⸗ 
fehen Voigteyen einige IBochen zu prorogiren. 6. 
T. VI. p. 428. 9. 

Nach der — Proſect med. Iul. e. a. in die u- 
niverfal-Amneftie und den Religions + Frieden eins 
gefchloffen. zb. T. V. p. 157. 

Chur⸗Cdiin kuͤndigte ihr d. 5. Aug. e. a. das Armilli- 
tium auf. ib. p. 40. fg. Ihre Antwort Darauf d. 
17. eiusd. sb. p. 42. /q. 

Die Schwediſchen Gefandten recommendirten ihr in 
einem Schreiben d. d. 24. Sept. e. a. die Güte in 
der Marpurgifchen Sache , aufs befte. ib. T.IV, 


p. art. fq. 
Traf mit — Chriſtian Ludewig zu Braun⸗ 
ſchweig⸗ Luͤneburg und dem Grafen zu 1 

burg d. 1. Od. e. a. einen Vergleich das Amt 
Schaumburg betreffend. ib. T. V. p. 6. /gg. der 
in dem d. 29. Mart. 1648. verglichenen Arucul ihr 
rer Satisfadtion conlirmiret ward. sb. i G. 
Imgleichen confirmirten ihn die Schweden in ihrem 
Projedt d. r2. Jun, 1648. ar 935. Wiederum in 
dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. e. a. approbirten In- 
firumento Pacis sb. T. VI, p. 164. 
Transaltiones inter illam, Ducem Brunsvico-Lunebur- 
‚genfem & Comitem de Lippe inita falv« fin, I. P. O. 
Art. XP. $. 3. LP.M.S. so. 
J bey Landgraff Georg d. d. 19.04, 1647. die 
atification des d. 9. ej. getroffenen Vergleichs a 
Marpuraifchen Sache, AZ. Pac, T. IV. a Mi 
Verwilligte in der Ruͤckantwort an Le 
org d. 22. eiusd. noch weitere 8. Tage jur R 
cation des Vergleiche. ib. p. 47. 
In der Eaffelifchen zu Dfmabrlick Poitulatisd, 16.Marı 
1648. wurde die Kanferliche Confirmation i 
vilegii Primogeniture und des Hanau 










— 
Die Rei 


Regiſter. 


Caſſel, Landgroͤſin zu Heſſen ) 
Vergleich hieruͤber Fam d. 14: April. 1648. zum 


Stande. AA. Pau T. V. pı 676, /g3. Sie notificir- · 


te diefen Vergleich di 16. eiusd, denen Reichs⸗ 
Ständiichen Befandten: ib. p. vo. 
Transaclio de fwccefione Marpurgen/i Caffellis inita com- 
Firmatur. LP. 0, Art. MV. S,5. KP.M. S.58 
Diefelbe wolten die Schweden in ihrem Auffas d. 
9 Jul. ej. an. von der Concurrenz zu den Sarisfadti- 
ons-Gheldern eximiren. AP, Pac. T. FT. P: 74. 

Nach der Repartition d, 16. Od. ei. an, war ihre 
nebft der en⸗Darmſtaͤdtiſchen Quotades erften 
Ternins Schwedifcher Satisfactions-Öelder 9gorg. 
und ı. halb. fl. baar und 29080. fl. an Aflignation . 
sb. p. 6is. Und zu den legtern 2. Millionen und dem 
Ueberichuß, ohne Darmitadt, 60496. fl. 40. Er. 
nad) der Repartition d, 8. Mart, 1650, Ad. Exec. 
T. II. p. 147. it. wegen ihres Antheils an Henne: 
berg, Schlen igen 1326. fl. db. p 145. Mach der 
Repartition d. 1. Zul, ej. an. waren ihre ſaͤmtliche 
Satisfactions-Selder 145960. fl: sb. p. 427. und we⸗ 

gen Schleufingen 3204- fl. ib, p. Aus. 

Ahr Leid - Regiment Cavallerie war Ao, 1649. 10. 
Compagnien ſtarck. A. Pac, T: VL Beyl. zum 
Vorder. 24* 


Bari : 
Die Neichs-Depneirten zu Münfter beliebten d. 26. 
‚Febr, &, a. an fie wegen der Reftitution an Chur⸗ 
Coͤlln, zu ſchreiben +. P- 898. 99. 
Die von den Hesfifchen befeßten Derter folten gegen 
die Chur⸗ Coͤllniſchen 'ausgeivechfelt werden. A, 
 Exee T,Iıp gr 
Die Kanferlichen zu Nürnberg wolten foldhe Evacua- 
tion gleich, oder doch auf dem erften Termin ge⸗ 
ſetzt haben. ib. p 43. 47. Des Schwediſchen 
Generaliſſimi Antwort hierauf. ib p. se. item in 
der Giger» Schluß » Schrift d. 5. Tun. ej an, 6. 


ei $ebielten 10, Compagni zu Pferde, in Dienften. 


ib. * 346. 
bes zu Fulda Befchwehrung über die vorent⸗ 
— een Groſſen⸗Burßla, it. ͤ⸗ 


ber das angemaßte lus Reformandi zu Neufirchen 


Fam contra dieſelbe noch ante primum Evacuationis 
«- Terninun zu Nuͤrnberg ein. ib. 7. IK p 800. Conf. 


bp. 

k. —5 Krug wegen abgedrungenet Haab und 
Guͤter. = ß— — — Pfaltz⸗Meuburg 
wegen begehrten panns ib. p. 859 

kı. Chu Mayns, die Cinführnmg der Reformirten 

- Religion zu Allendorf und Altenſtadt betreffend. 
sb. p. 803. 86. 


— Caſſel. 
Marcktflecken in der Ober⸗Pfaltz, der Edangeliſchen 
Religion zugethan. AS. Exec. TL p 56. 
Caſſel, Stadt. 
fhen bier und Bremen waren-aufder Weſer zo. 
Zölle aufgeftellet. AH. Pac, T. I. p. 785. 
Hieher wurde circa Sept. 1647. eine Conferenz wi⸗ 
en beyden Heßiſchen Haufern zu DBergleichung 
t Marpurgifchen Suecellions-Sache, veranlaffer- 
4b. T. I. pr 405." 


h 


9% 
Eaffelifche Admiſſion, Seffen-) 
ju den eftphälifchen Friedens + Trachten. 


Circa Sept. 1645. wurden Rariones pro und contra ſol⸗ 
che Admiſſion befant gemacht. AL. Dar. 7. 1. P.- 


BEE ai 
Im Fuͤrſten⸗Rath zu Münfter ward d. 10.einsd. auf 
die Exclufion gefchloffen. «b. p. 674. qq. item eöd, 
im Churfuͤrſten⸗Rath dafelbjt. zb. p. 084. 74. 
Ward bey der lolennen Eröffnung der Kayferlichen 
Refponfion d, 15. ej. nicht verfkatter. +2, B 05. fa. 
Die Brankofen proteflirten eöd, bey dem Biſchoff zu 
Ofnabrüc® und d. 16, eiusd. bey den Mediatoren 
wegen Diefer exclufion. 42. P- 672. /4. 
Heflen-Darmfladt ftellte felbige d. 16. ei ad majora 
i 6 


 P..059. 
Die Men conferirten circa 17. ej. hieruͤber, und 
ſchlug der Venetianer ein zwehfache⸗ Temperament 
vor, Das aber die Kapferlichen nicht annehmen 
wolten. ib. p. 675. /g. 
Dieferwegen wurde d. 18. eiusd. vom Fürften » Rath 
iu Oßnabruͤck an den zu Miünfter und a part an 
en Eulmbachund Wuͤrtembergiſchen Geſandten 
geichrieben., ib. p. &7. a1. Die Ehurfürftlichen 
zu Oßnabruͤck thaten des halben d. zo. ej. fehrifft 
liche Dorftellung an die Churfürftlichen zu Müns 
er. ib.p. 002 Sg. 3 
Auf diefelbe beftunden die Frantzoͤſiſchen Gefandten 
gegen die Mediatores eirca 22, eiusd, #5. P- 707. Ja. 
Des Chur⸗ und Fuͤrſten⸗Raths zu Muͤnſter aus übte 
liche argumenia darıvieder, eöd, nach Ofnabrüct 
gefandt. zb, p. ösp. IR: & 
Der Biſchoff zu Ofnabrück ließ fich ante ag, eiusd,’ 
vernehinen, daß. er fie im Ende verjtarten tolle, 


1b. P. 702. 

Die Firhlichen zu Oßnabruͤck bedinaten fich deshate 
8 438 eiusd, gegen die Münfteriichen fchriffts 
i 1b, D. 705. 

Die —— Excluforum nach Muͤnſter gefandte 
Deputisten aus dem Fuͤrſten⸗Rath taten sivar von 
& is d. 16. Od. ej. an. bey den Kayferlichen und 

atholiichen nachdruckliche Borftehung, brachten 
aber die Sache noch nicht zum Stande, «>, P 732 


44 

Ward von den Heſſen⸗Caſſeliſchen bey 
lichen zu Muͤnſter d. oo. ej. getrieben, 
6. 


2: 7 
Wurde von den Eatholifchen 
ferlichen daſelbſt d. 9. Nov. 
P- 6.70. Kam zu 
tigkeit, ib. p. 08. /g. 
Caffelifche Armee, Heſſen⸗) 
Specification derer mit den Kapferlichen und Ligifli« 
fehen von Ao. 1633. an gehaltenen Schlachten. it, 
der Generalen und Regimenter AH Pac T, VI. 
Beyl. zum Vorber. 

Don derfelben wurde ciren April, 1649 eine gute An⸗ 

„zahl abgedancker. ib, p. 996 
Eaffelifche Satisfaction, Heſſen⸗) — 
Derfelben thaten Die Schweden in ihrer Friedens⸗ Pro⸗ 
n ⸗ po · 


den Kayſer⸗ 
RM 


zu Muͤnſter denen Kay⸗ 
Nov. ej. am heimgegeben. ib, 
Münfter d, ro eiusch sup Nichz 


100 


Eafelifhe Satisfadion, Heſſen⸗ 
pofition d. r, lun. 1645. Erwehnung. A. Pac. T. 


1.9. 438. Item die Frangofen in ihrer eöd. ausges - 


ftelten Propofition. zb. p. 445. 

Hierzu wolten fich Die Kanferlichen d. t$. Sept. e. a, in 
ihrer Refponfion nicht geftehen , weil der Kapfer 
ſchon verhin mit der Landgrafin in gewiſſe Condi- 
tiones überein gekommen. ib. p. 622. 62. 

Der Heffen-Eaffelifche Gefandte zu Ofnabrück offe- 
rirte in dem Memorial d. 28. Dec. e. a.hierin gütlis 
che Handlung. ib. T. II. p.162./q. 

In der Schwedifchen Replic ochehach derfelben eöd. 
wiederum Erwehnung. «2. p. 187. 197. /9. es⸗ 
gleichen perſullirten die Franhoſen eöd. in Ihrer Replic 
darauf. ib. p. 202. 5 

Sm Fürjten-Rath zu Ofnabruck ward d. 4. Mart, 
1646, hierüber deliberiret. sb. p. 462. NER Des 
geſamten Fuͤrſten⸗Raths Correlation hierüber d.7. 
April. e.a. zu Oßnabruͤck verlefen. sb. 5 896./9- 

D. 1x. ej. ward gefordert das Gtifft ‘Paderborn, und 
anfehnliche Mayntz ⸗ Coͤlln ⸗ Münfter- und Fuldiſche 
Pertinenzien. ib. p.978. 4 

Der Churfuͤrſtlichen Correlation d. 16. ej. verleſen. :2. 
p- 924. /q. Chur⸗Brandenburgiſche 3. Vota eöd. 
verlefen. ib.p. 944. /ag. Der Reichs Etaͤdtiſchen 
Correlation dafelbft d. 17. ej. #6. p. 900. 

Die Kayferlichen zu Oßnabruͤck —— ſie in ihrer 
Duplic d. 2r.ej. ab. ib. TII. p. 00. In der Kavfers 
lichen zu Münfter Duplic d. 25. ej. ward fie gleich» 
eg vollig abgefchlagen. #.p. 17. It.d. 19. Mai. e, a, 

ihrer legten Declaration an die Schweden 


ib. p. 33- 

Uber bie Loſſcliſhen Poftulsta ward im Fuͤrſten⸗Rath 
zu Oßnabruͤck d. 27. April, e. a. conſultiret. ib. 
14 320, /44- ? 

Dal; fie in Geld gefchehen müfte vermennten die 
Fransofifche Gefandten d. 16. Mai, e. a.b. T. II. 

p. 30. Ohne derfelben Berichtigung wolten fied. 23. 
ej. ihre eigene Satisfadtion nicht fehlieffen. #b.p.38.43- 

Daß fie pari paſſu mit der Schwedifchen gehen muͤſ⸗ 

ſe, bedingte Drenftierna d. 29. ej. bey Trautmanss 
dorff. ib. p. 152. Die Fransofennahmen fic) derjels 

d. ag. Iun. ej.an. ftaröfan. sb. p. 708. 


Graf Orenftierna fehlug inder Conferenz mit den “Der 


Kanferlichen zu Minfter d. 3. Iul. e. a. eine Hand» 
lung biertiber zwiſchen den Kanferlichen umd der 
Cronen Gefandten vor. sb. p. gr. 

Daß olme diefelbe Fein Friede zu hoffen, declarirten 
die Fransofen d. 6. ej. ib. p. 92. Der Käyferlichen 
Antwort d. 8.ej. ib. p.93./9- 

Der Fransofen Erflarung d. 0: Aug. e. a. sb. p. 709. 
Die Kavferlichen zu Munfter wolten in ihrer Decla- 
ration an die Fransofen d. 21. ej. ſich in nichts eins 
laſſen. :b. p. 74. 4. 

Die Heſſen⸗Caſſeliſchen lieſſen ihre Poftulata d. 8. 
Nov, e.a. Durch die Schwedifchen den Kanferlichen 
zu Münfter einreichen. ar 755./4. Zu Ende der 
Schwediſchen leiten Refolution wegen mern 
d.rg. Ian, 1647. gefchach derſelben Anregung. ib, 
T. IV, p. 26;. 

Die Kankelichen zu Oßnabrück bewilligten d. 8. Febr, 
e.a. bierzudie Abtey Hirfchfeld. sb. . 423. Und im 
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Caifelifcpe Sarisfaftion’, Heſſen) 
ibrer Declaration d. 16. Febr. 1647. nebft der Abtey 
die 3. Schaumburgiſchen Aemter Rotenburg, 
Arnsburg und Hagenburg. A. Pac. T. IV. p-424./q: 
Der HeflensEaffelifchen, it. beyder Cronen Antıvort 
circa Mart. e, a. auf der Kapferlichen Declaration. 


ib, P- 26. /F . 

Ob die Schweden denen Kauferlichen med.ej. haben 
andeuten laffen, fie wurden vor dieſes und anderer 
Puncten Nichtigkeit, in punddo Gravaminum nicht 
fortfchreiten. ib. p-ası. /f- 

Die Kapferlichen zu Oßnabruͤck begriffen circa init. 
Mai, e. a. ein Project in dieſem Punct. ib. p. 452. /g4- 

Die Eaffelifchen entichuldigten fich circa 20. ej. ge⸗ 
gen die Neichs-Deputirten mit dem defectu mandati 
ulterioris , bierin weiter nachjugeben. ib. p. 46. 

Die eat Age ftelleten wegen der 
Schaumburgiſchen Stufe denen Kanferlichen und 
Schwediſchen d. 20, ej. ein Notamen zu. sb. T. WI. 


. 420. 

Fofmalio dieſes Articuls in der Kanferlichen zu Oßna⸗ 
brücf in fine Mai. e. a. exhibirtem Infirumento Pa- 
cis. db, T.IV.p. 586. /9. 

Die Schweden brachten bierin circa 8. Iun. e. a. neue 
Poftulata denen Kanferlichen zu Münfter vor. ib. p. 
og. Hieruͤber wurde d. 23. und 30. ej. in den 
Reichs⸗Raͤthen zu Muͤnſter deliberiret. 1b. P-625./49+ 
Und gefchloffen, deßhalben an die Landgrafın zu 
fchreiben. ib. p. &r./g. 

Die Kayferlichen ftelten ein abermahliges Projedt 
aus, fo d.24. ej. d:dt:ret ward. ib.p. 441. /g. Der 
Eaffelifchen zu Münjter Monita hierüber. ib. p. 


462. 4. 

Auf Die — von Salvio d. 6. Iul. e.a. vorge⸗ 
brachte Fragen und Vorſchlaͤge antwortete Vol ⸗ 
mar pure negativs, db. p. 655. ditea it.ej. conferir- 
ten die Kauferlichen und Schwedifchen zu Mins 
Br — aber ohne einigen ib. p 

86. /q. 

Der Frangofen Projedt. med. ej. in ihrem extradirten 
Inftrumento Pacis. ib. T.V.p. 57. /gq. 

Circa Dec. e. a. jtund es in diefem Punct nicht allzus 

wohl vor die Eaffelifchen. #5. T. IV. p. 484. 
Catholiſchen Declaration hierüber d. 12. ej- ib. 


. 132. 9. 3 
oßas — d. re. Ian. wiſchen den Chur⸗ 
Mapnsifchen und "Shrftich» Sacı chen vorgefals 


len. vb. P. 960 


urgitet. ü 
Des Eh of 
ej. 
Die 


Handlung zu bringen. sb. TV. p. 541. 001. /q. 
Bor Berichtigung diefes Puncts —* die € 
den d. 14. eſ. die Bralsifche Sache zur Subfcription 
nicht Fommen laffen. zb, p. 577. /gg. son. ib. p. 
bs. /94- 
Warum 


Regiſter. 


Caſſeliſche Satisfa&tion, Heſſen ⸗) 

Warum die Handlung hieruͤber zwiſchen den Kayſer⸗ 
lichen und Schwediſchen d. 16. Mart. 1648. noch 
nicht vor ſich gegangen. AH Pac, T. V. p. M. Sag. 
conf, ib. p. 607.fq, 

Der Eaffelifehen Poftulata eödı den Evangeliſchen zu 
Dfnabrück communicirt, sb. 045. fa. 

Der Kayferlichen zu Dfnabeiik ( Erklärung in diefer 
Sache wurde eöd. denen Schweden durch einige 
Evangelifchen überbracht. zb, p 613. 616./9. 

Derfelben wolten die Schweden d. 18. ej. den Militiens 
Punct anhängen. — 

Der Caſſeliſchen Privar&rflarung uͤber dieſen Punet 
eöd. ib. p. 624./q. 

Sie vor den $. Tandem omnes ec. in Handlung kom⸗ 
men su laſſen, erklärten fich die Kapferlichen end» 
lic) d. 20. ej. ib. pı 629. /4. 

Die Kayferlichen erklärten fich d. 2r,ej.ju 600000. 
Ntbie. 2x. ib. pr. Einige Evangelifche conferir- 
ten hierüber d. 22. ej. mit den Kapferlichen. zb. 


.633. /d. J 

ae Dlierburgsund Braunſchweigiſchen verfaßten d. 
23. ej. hieruͤber ein Project, ind die Caſſeliſchen d. 
24 ei. ein anders. ib.p. 642. Edd. kam es nahe 
zum DBergleic). ib. p. 644. /4- 
Die Caſſeliſchen communieirten d. 8%. ej. hieraus mit 
den Altenburaifchen. sb. p. 546. /q. It. eöd. mit den 
intereflirten Catholiſchen, mit denen fie ratione ter- 
mini folutionis nicht Eonten einig werden. db p. 648. 
D. 28. ej.wwırde hierüber wiederum zwiſchen den Kay⸗ 
ferlichen und Schwediſchen conferiret. ib. pı 52./49- 
Nach nochmahliger Conferenz d. 29. ej. wurde diefer 
umet Cauffer der Marpurgiſchen Sache) verglis 
und von der Staͤnde Diredtoriis unterfchries 
ben. ib. p. 656. /qg.D. 13. ej. wurden hievon noch mehr 

Exemplaria unterichrieben. ib. p. 670. 
Der Schweden anderweites Projedt d. 12. Iun. e. a, 


ib.p. 931. Sq4. 

Die Rooferihen su Oßnabruͤck verlangten d. 7. Iul, 
e. a. daß der S. wegen Bezahlung der Gelder dem 
Inftrumento Pacis einverleibt werden folle. #6. T. VI, 
p.36. olches ward di 9. ej. beliebet. ib.p. 38. 

Die Reichs + Stande zu Oßnabruͤck coneludirten d. 
22. ej. Daß die, fo hierzu zu cohtribuiren , von den 

rigen inden 7.Cranfen auf 4. und einen halben Roͤ⸗ 
mer-Monarh folten übertragen werden, ib. p. us/q: 

Formalia Diefes Articuls in dem zu Oßnabruͤck d. 27. 
ej. approbirten Schwediſchen Inftrumento Pacis. zb. 
pP. 164. /ag. It. in dem Frangöftichen d. 5. Sept c.a. 

irt. ib. p.381. /g9- 

Conventio de illa. I. P.O, Art. XV. I.P.M. $. 48. I 

Die Eee —— d. or. Du 7 da die 

ichene Eventual-Hypotliec wegen 00000. 
Dh vor Auswechflung der Ratificationen folte 
benennet und afligniret werden. A, Pac. T. VI. p. 

so, It 


, Servient d. 23. ej. M.p. 756 Wiederum die 
Caweden d. 27. ei. ib.p.773. 
Eaffelifcher Armee Satisfaction, Heſſen⸗) 
Die Heflen: Eaffelifchen zu Muͤnſter pretendirten fie 


d.&. Nov. 1646, auf dem Fuß wie die Schwedi⸗ 
ſchen. Ad, Pac, T. 1U.pı 756 Die Schweden tha⸗ 
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Caſſeliſcher Atınde Sarisfation , Neffen)" 
ten derfelben Anregung d. 15: Ian. 1647, ju Ende 
ihrer legten Relolution wegen Pommern. A. 
Pac. T. IV. pP: 267, ] 

Die Kapferlihen zu Oßnabruͤck lieſſen fich in ihrer 
Declaration d. 16. Febr. e. a: Auf 280080. Rthlr. 
heraus, die aus den jetzigen Quartieren det Eaſſe⸗ 
lichen feiten besahlet werden. ib. pı 425. 

Die Caſſeliſchen bielten in ihrer Antwort im Mart, 
e.a, Diefe Offerte für gar ju gering. ib. p. 427. 

Bender Eronen Abgefandte verlangten Te in ihrer 
Antıvort an die Kayferlichen circa init. ej. nach Pros 

reion wie ben der Schwedifchen Miliz. ib, p-429: 
gleichen die Caffelifthen zu Münfter in ihren 
Poflulatis d. 2$. April. e.a. #b. NA p. 646, 

In der Kanferlichen zu Oßnabruͤck Projedt circa init, 
Mai. € a. wurden 600000: Rthle. aus den Caſſeli⸗ 
ſchen Quartieren im Weſtphaͤliſchen Eranfe vers 
fprochen. ib. T. IV. p. 453. conf. ib. p. sa7. 

Die Schweden brachten denen Kanferlichen zu Muͤn⸗ 
fter circa 8, Iun. &, a. neue Pollulata hierin vor. s2. 


pP: 609. s 

In der Kanferlichen d. 24, ej dierirtem Project wurde 
obige Summe nochmahls bemilliget, doch daf vorz 
ber eine Defignation der Monathlichen Contribution 
aus gedachten Quartieren ediret werde: ib. p. 401 
In der Eafelifhen ju Minfter Monitis hleruͤber, 
wurde diefe Offerte nicht angenommen, als wenn fie 
vor die Miliz geiheynet, sb. p. an 

Nach der Fransofen Projedt med, ful, &, a twie die 
Schwedi re ib, TV. psp, 

Die Caſſeliſchen zu Oßnabruͤck blieben in ihren Poftu- 
latis d. 16. Mart. 1648. bey gedachter Proportion, 
ib. pı 615. Der Braunfthroeigifchen Mehnung hiers 
von d. 82. ej. ib. pas. : 

Die Eaffelifchen gaben deshalben d. 2$. Mai, ej. an. 
ein Memorial bey den Reichs⸗Staͤndiſchen zu Oß / 
nabruͤck ein. sb. p. a4. /9g Die Reihe / Staͤn⸗ 
diſchen coneludirten d. 29, ej. daß nichts zu verwil⸗ 
ligen. sb. p. 872. fg: 

Die Schweden rückten diefe Forderung ihren Notis 
d 12. Jun. ej. an, mit ein 4. p. 927. und lieſſen 
fi) d. 23. ej. vernehmen, daß es vielleicht um 
200000: Rthlr. ju thun fey. #6: 7: PL px 14. it.d, 
26. cj. ib. p. 26. 

D. 7. Iul. e. a. in der Conferenz mit den Kanferlichen 
begehrten fie die Schwediſchen annoch ib. p. 846. 
Liefjen jedoch Diefe Pretenlion d, 9. eiusd. fallen. 


sb. A 88. 

Bunde d. 27. ei. nochmahls von den Reichs ⸗ Staͤn⸗ 
diſchen abgefchlagen: ib. Pu ng: /4. 124. /4.127. Di 6. 
Sept e. a übergab Salvius deshalben nochmals ein 
—— p. —5 Ben — 26. ej. 
zu Mi in Vorſchlag gekommen ib. p. 576, 

Auf beyder Cronen Gefandten Inflanz * d. 14. 
Ode a. noch vor Subfeription des Friedens hieru⸗ 
ber eine Umfrage gehalten, und von den Rei 
Ständifchen bervilliget, daß Die Intereffenten bey der 

aflelifchen Satisfaction, nach 2. Monathen t 66000. 
Rthlr. prenummerirett, und eben fo viel HeſſenCa 
ſel art Reichs⸗Anlagen remittiret werden folte, id. 
p. dt6. /g9- conf. ib. F: 620, 

n 


3 Die 


— 
7 Koffelifcher Armee datisfaction, Heſſen⸗) 
Die Schweden verlangten d.ar. Dec. 1648. daß vor 
Auswechhlung der Ratiheation, die Kapferlichen 
und Reichs⸗Staͤndiſchen, wegen Diefer-Remillion 
‚eine Derficherung von fich, ftellen folten. AF. Pac. T. 
YT.p. 750. It. Servientd. 23. ej. ib. p.756, Wiederum 
die Schweden d. 27. ej.b.p.733. 

Caſſeliſche Geſandten, Seffens) zu Münfter 
Adolph Wilhelm von Krofi IR: einhard Schef⸗ 
fer, I0OANNESPUL — — US, er Niclas 

—— Mildener. 
Wolten d. 17. Se 


7 1645) —— Dire- 
dorio eine force che Proteftation wegen ihrer Ex- 
claſion eingeben; es ward aber im Chur⸗ und Fuͤr⸗ 
ſten⸗Rath daſelbſt d. 18. ej. per En 9 u 
fie nicht anzunehmen. AH. Pac. T, I.p. zuo. 

Wicderlegten die gegen Is Adnan Aufgeiparffene 
vum eifrisen ie Banefligend.10.Non.ea. daß 
hnen eraffneten Die Kayſerlichen d. ro. Nov, e.a. da 

= mit ihrer, Admillion sur Richtigkeit gekommen ſey. 
ib.p.68./g. Conf. Caffelifche Admifkon. 

Durch fie und den Colmariſchen geſchach Die Infinua- 

\. tion Der —— —— an die Franz 

oͤſiche Geſandten Dex, e, 2. ib. p. F 

€ ce ih cd) bey den Karel du 5 
niſchet ——— d. Brei. 2 mi ne 
an; ;utreten. ib.p- 210, | 
“ fonderfichen Han Sand —5* ae den ac en d. 

F —— ib.p. Ai PR Er 
aren Die 31. €) 
„che die Pf Wilsikhe Se Particular- Tradtaten 
zu — ni — ib.p-338+ 

it m. Febr ea. alein der Mey⸗ 

I die rg ne ; ob ein Römifcher König 

„zu. erwahlen? Temabı aufeinem » Tag zu 
__ tefolvigen. ib.p.387- 

inibren d. 15. Ken e. a, fignirten neuen 

. Poll ‚Satisfactio Stifft en 

B—— in Heſſen, die ee 

z ensberg ic. I78. ars 
Een Gorderun —— — er Landgrafin 

en. ib, TAI. p.50. 

Berie sten nebft Dem Pan mmgrifchep d. 1. Mai. e. a. 
an die 
. Conferenz mit dem Frantzoͤſiſchen d. 28.A 






Eoangelifchen zu Oßnabruͤck, was in der 


April. e. a. 


wegen des Bay Borbehalts vorgefallen fey. 


ib. — 
ee zu Münfter d. 8. Iun. e. a. zu 
* * m Colmariſchen ennet,, um 


ba kn ss au —— en, Rab de Ca Confulta- 


* — 
Deputation, — 
Evangelifehen fernere, 


———— 


mit i ſiſchen 
ng en 





INIVERSAL 


Eaffelifche Geſandten zu Muͤnſter. 
d. 8. Nov, ej. an. um die Catholiſchen zur Billig⸗ 
feit in puncto gravaminum, ju erinnern und Die 
Schwediſchen zu bewegen noch — in Muͤnſter 
zu verbleiben. Ad. Pac. TI. pr 4 
Ihre Poftulata in pundlo Satisfadtionis (wurden den Rays 
ferlichen zu reihe eöd, durch die Schwediſchen 


exkibiret. zb, p. 755. 

In der Deputation der —— an die Kapyſer⸗ 
lichen d. 18. Jun. 7647. daben auch von der Marz 
purgiichen Suche etwas vorfam. 12, T, IP. PR 
Ö18. 620. 

Begriffen m gervifl je Monita über der Kayferlichen d. 
24. eiusd. dielirtes Project in Bon Satisfadtionis 
& cauſa Marpurgenfi, sb. p. 462 Wurden von 
den Deputirten aus allen 3. Gen hs⸗Raͤthen dı 25 
ei. auf den Bifchoffshoff erfordert, und ihnen in 4 
pundto Satisfetionis & caulx Marpurgenlis ſtarck, 
aber fruchtloß zugereder. A. p- 67. /qg. conk. ib. 


p. 460. 
gr der Deputation an die Schweden d. 9. Iul, ej.an. 
* noch einige Tage zu Muͤnſter zu verbleiben. 


Die ———— redeten ihm d. 27. Sept. 1648- 
zu, die Hoftilitäten ſonderlich die Belaͤgerung der 
Stadt Paderborn abzuwenden. sb. T. VI. p. 575- 

Unterfchrieb d. 8. Febr, 1649. Die Special-Gurandie 
an res wegen Elſaß. #6: p- 857 


che Befandten zu Nürnberg, 
Adolph —— * ee und Adolph 


Der Gefandte Men er 1 14, Febr. 1650. ein Me- 
. morial bey den Reichs: Standifchen ein, die Re- 
“ Nitution des Juris civitatis derer Evangeliſchen zu 
Coͤlln und Aach — Ad, Exec. T. II. p. 516. 

conf. ib. T. I, p. 6; 

Der von Krofieg referirte 4. 24. April 1650, wie es 
dem Churfuͤrſten zu Pfaltz bey Einnehmun = 
Huldigung vor Altzheim mit der — 
Garniſon ergangen. ib, T, II. p. 258. Gr reifete d. 
4 ie ei. - hebft dem Gencraliflimo nad) Kigins 
gen. 7 

D. — ei. fgg- Mifirte er dem Chur» Pfälgifchen In 
der Handlung wegen Beufeld. sb. p. 251. fg. 
Laffelifche Gefandten, Heſſen⸗) zu Oßnabruͤck. 

Die Nahmen derfelben fiche bey Caffelifche Bu 

fandten, Heſſen⸗) zu Münfter. 

Einer von ihnen ſuchte eirca init, Iunii 1644. zu Oß⸗ 
nabruͤck und circa med. Iunii zu Muͤnſter Audienz 
bey den Kayferlichen, aber umfonft. Ack. Pac, T. 
I. p. 257. A: Grlangte fie aber dod d. 19. Iul. e. a. 
zu Mun db. P- 263. 

Ihnen on von den Kavferlic en circa 2. Iun. 164 
jur Dictatur der Schwediſchen Propofition , nicht 

“ angefaget. zb. p. 443. /4. Wurden von den Ehurs 
Bayrifchen d. 17. Iul, e.a. neben den andern Fürfts 
lichen nicht rn ib, P- 508. 

Berwarffen die diftindtion inter tratatus & con- 
‚ Jultationes pacis in ihrem zu Oßnabruͤck d. 11. Aug. 
ej. an. abgelegten Voto. sb, p. 56 . - * 

at⸗ 


Regifter. 


Caſſeliſche Geſandten zu Oßnabruͤck. 


Hatten bey den Frantzoͤſichen Geſandten bereits vor 
den Sept. 1645, intercediret die Stadt Speyer neu- 
tral zu machen. Act. Pac. T. I. p. 603, 

Hatten eirea 17. ej. dem Maynithen Directorio eine 
fchrifftliche Protestation wegen ihrer Exclufion von 
dem Actu der abgelegten Kanferlichen Propofition, its 
bergeben. ib. p. 722. In ihrem Voto d. 27. eiusd. wur⸗ 
de behauptet, daß Heflen-Eaffel des Reichs Feind 
nicht fen.ib. . 697. 

Urgirte nebjt dem Pommerifchen Gefandten d. 6. Nov. 
e, a. daß die Foangelifchen zu Oßnabruͤck fich we⸗ 
gen der Reformirten mihrem Gutachten vernehmen 
laffen möchten. ib. p. 775. 777. item d. ı$. eiusd. sa 

.789. Ihm folte vermoͤge Conclufi im Fürftens 
Ara biefelbft d. 4. Dec, e. a. der Braunfchiveigis 
ſche Gefandte zureden, daß die Reformirten fi 
nicht von den Evangeliſchen fepariren möchten. zb. 
T. II. p. 193. 

Nebſt andern sur Abhandlung der Gravaminum mit 
den Catholiſchen d. 17. ej. deputirt, ab. p. 138. /q. 


522. 
Gaben des Fürftlichen Haufes Heffen» Caſſel Grava- 
mina und Poftulata ſub dato d. 28. ej. ben dem Con- 
refs ein. ib. p. 161. faq. Lieſſen denen Kayferlichen 
urch Die Schweden eine Schrift, ihre Satisfadti- 
on betreffend, eöd. übergeben. #5. p. 187. 197. /q 
conf. ib. p. 306. 

Proteftirte d. 9. Febr. 1646. alf das Veldentziſche Vo- 
tum gleich nach Pfaltz⸗ Zweybruͤck wolte geführet 
werden. sb. p. 369. h 

Berlangte, daß der Darmftädtiiche d. 4. Mart. e. a, 
alß von der Heffen- Eaffelifche Satisfaction gehans 
delt ward, gleichfals abtreten folte. ib. p. 466. /g4- 

Ihm war zu der Seflion d, 5. eiusd. nicht angefaget, 
— das Oſterreichiſche Directorium entſchuldig⸗ 
te. ib. p. 407. 

— d, 7. eiusd, wieder das Hefen Darmſtaͤd⸗ 
tiſche d. 4. ej. abgelegte Votum. ib.’ p. 495. /q. It. 
d. 14. eiusd, ſchrifftlich gegen die Heſſen ⸗Darm⸗ 
ſtaͤdtiſche Vorſtellung und Information wegen der 
Marpurgifchen Succeflions-&ache. ib. p. 856. /gg- 

Erfuchten nebſt den Chur⸗Brandenburgiſchen circa 
med. April, ej. an, die Kanferlichen, die Reformir- 
ten ohne einige Condition in den Religions⸗Frieden 

- einzufchlieffen. sb. T. III. p. 244. 1 

Mitdepwirt, alf die Schwedifchen d. ar. ej. nebſt Us 
berreichung der Acten zwiſchen den — ad Gra- 
vamina, erfuchet wurden, über die Dergleichung 
derfelben mit den Kapferlichen zu Oßnabruͤck zu hans 
dein. ib. T. II. p.&1. 64. Ymgleichen, alf den Kays 
ferlichen der Evangelifchen Endlicdye Gegen⸗Erklaͤ⸗ 
rung in pundto Gravaminum d. 14. Aug, e. a. ex- 
tradiret wurde. ib. 7. III p. 230. 

Proteflirte d. 17. Sept. ej. an. gegen Die — 
tion zum Unterhalt des Cammer + Berichts. zb. ps 


675: 

Confulirte nebft den übrigen Gefandten der Erb vers 
brüderten Chur⸗und Furftlichen Häufer d. n. und 
12. Febr. 1647. über die zufuchende Confirmation der 

Erb Berbriderung. ib. T. IV. p. 295. /94. War mit 


in der Deputation, alß denen Kayferlichen und Chur⸗ 
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Caſſeliſche Geſandten zu Oßnabruͤck 
Mannsifchen d. a5. Febr. 1647. das Memorial um 
Confirmation der Erb» Verbrüderung, prefentiret 
wurde. Ad. Pac, T. IV, p. 502. 

Sie ftellten ihre Antivort. auf der Kayferlichen Bes 
antwortung ihrer Poftulatorum circa Mart. e. a, von 
fich. — 426, fg. Conf. ib. p. 422, /q- | 

In ihrer ( een s Goflärung auf Die Sarmpädtifipe 
Offerten circa init. April, e, a, wolten fie von der 
sangen Erbfchafft nicht mehr alß neun 16tel bey 
Darmſtadt laffen. ib. pı ass. /4- 

Entauferten ſich d. 11. ej. des Raͤthganges der Evan: 
selifchen. ib. p. 207. N 

Ihre Gegen» Vorftellung an die Reichs⸗Staͤndiſche 
Gefandten, die Marpurgifche Succeflion betreffend, 
wurde d. 17. ej. didtirt. sb. p, 438. /gg- 

War d. r2. Maj. e. a. in Der Condultation , welche bey 
dem Eulmbachifchen, wegen der von den Schwer 
den pretendirten Bezahlung derer von dem Confi- 
lio formato ehehin bewilligten Schulden, gehalten 
wurde. . p. 528./99. 

Verfaften, circa 2r, eiusd, einen Gegen Begriff‘, die 
Schaumburgiſchen Stuͤcke indem Brauſchweig⸗ Luͤ⸗ 
neburgiſchen ZEquivalent betreffend. 2. T. FI. p. 


426. fa. 

Auf ihr V rieb wurde im lul. und Nov. e. a. indem 
Artieulo de Reformatis die reflridtion der Profeflo- 
rum ad facultatem Theologicam, beygefüget. ib. p. 


272. /g9- 

Gaben vor, Landgraf Georg zu Darmſtadt verzoͤ⸗ 
gerte Die Ratification des zu Caſſel d. d. 9. Och e. >. 
getroffenen —— Marpurgißden Sache, 
aus reſpect auf den Lauff der Kayſerlichen Waf⸗ 
fen. ib. T. IV. p. 472. /9. ’ 

War tie mit gegenwärtig, alß fämtliche Evange⸗ 
liſchen Denen Kayferlichen d. 22. Nov. ej, an. nach⸗ 
druͤckliche Borftellung den Frieden endlich zu befors 
dern thaten. zb. p. 796. Conf, ib. p. 979. 

Der von Kroſeck urgirte d. 19, Ian. 1648. die Caſſe⸗ 
lifche Satisfaction bey den Schweden fehr. ih. p.917. 

Deffen Poftulata in pundo Sarisfadtionis wurden vor 
den Evangeliſchen d. 16. Mart. e. a. abgelefen. ib. 
T. V. p. 60. 65. faq. Erklaͤrten fich privatim d. 18. 
eiusd, gegen einige Evangelifchen über ihre Satisfa- 
dion. ib. p. 624. fa. 

Ubergaben d. 24. ej. den Schweden ein Projedt ihren 
Satisfadtions-Pundt betreffend. zb. p. 642. und kamen 
hd. in der Conferenz mit den Kanferlichen und Eas 
tholiſchen einem Vergleich nahe._ ib. p. 644. /4. 

Communicirten d. 27. ej. mit den Altenburgifchen aus 
der Eaffelifchen Satisfaction, ib. p. 646. /4. Item eod, 
mit den intereflirten Eatholifchen, und übergaben zus 
gleich — in der Marpurgiſchen Sache. 
ib. p. 648. fa. 

Berviligten Fi 29. eiusd, die Sufpenfion der Marpurs 
gifchen Sache auf 14. Tage: ihr Satisfactions 
Punet wurde eöd. verglichen und von den Directo- 
riis der Reichs »Ständifchen unterfchrieben. sd. pr 
656. faq. Ihnen ward d. r. April, ei, an, von den 
Evangeliſchen zugeredet, auf ihre übrigen Poſhulata 
vorjeßo nicht zu beftchen. ib. p. 670. SR. 

Gaben dureh Graff Orenftierna d. a5. Mai. e. a „ge 

& 
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Eaſſeliſche Geſandten zu Oßnabrͤck 
Memorial bey den Reichs⸗Staͤndiſchen ein, dieSa- 
aisfaction ihrer Miliz betreffend. AF. Pac. T. V. p. 
355. /99- 

Conf. Evangeliſche Deymirten ad Gravamina; it. Re- 
formirte Befandten auf dem Weſtphaͤliſchen Fries 
dens + Congreßs, 

Eaftel, 8. N. Graff von) | 

. Bar in der Verfamlung der Stände zu Nürnberg 
d. 30. Sept. 1649. in Perfon zugegen. A. Exer. 
T. I, p. 384. ' 

Tonera Fuchjen von Dornheim, nad) der Schwe⸗ 

den Specification d, ı5. Mart. 1650. in tribus men- 
ſibus zu reſtituiren. #6. T. II. p. 74 fr It. nad) 
der Deputirten d. 22. April. e. a. fubfcribirten De- 
fignation. ib. p. 253. /9- 

Die Commillion war von den Deputirten in fine Sept. 
ej. an. noch nicht expedirt. ib. p. 77. Der Deutfchs 
meifter und Stadt Nürnberg wurden d. 16. 04. 
1650. zu Commiflarien verordnet. zb. p. 875. 


Caſtel, Graffſchafft. 

ach der Repartition d. 16. Oct. 1648. mar ihre 
on des eften Termins Schtwedifcher Satisfadti- 

ons- Gelder 2170. fl. an Aflignation. A. Pac. N 

VI. p. 62 Und zu den letztern 2. Millionen und 

dem Ueberſchuß 1547. fl nach der Repartition d. 

8. Mart. 1650. AA. Exec. T. II p. 195. Nach der 

—— d. r. lul. e. a. waren ihre ſaͤmtlichen Sa- 

ictactions⸗ Gelder 3738. fl. 36. p. 425. 

Caſtell. 

m Nordgau, die Iefuiter hieſelbſt harten des Hoff⸗ 
3 marfdjalls Heinhoff als ein Kloſter⸗Lehn A ſich ges 

zogen, um deffen rellitution an Otto Loͤfen, die 

Schweden zu Nuͤrnberg bey Chur⸗ Bayern inters 

cedirten. det. Exec. T. I. p. 53. 


CASTELLETTI. 


Nach der Fransofen Project Inftrumenti Pacismed, Iul. 
1647. folte der Kapfer den Hertzog von Savoyen 
hiermit belehnen. AA. Par. T. Y, p. 56. Imgiei⸗ 
chen nach ihrem zu Dfnabrück d. 5. Sept. 1648. 0b» 
fignirten Inftrumento Pacis. ib. T. VA. p. 390, 

Die Kapferlichen zu Muͤnſter wolten Dicke d. 15 ei. 
ausgelaffen haben. zb. p. 553. 

Concedatur Duci Sabaudia bac inveflitwra. I, P. M. 


Eu Carbolifc), 

Selbige Benennung wolten die Proteftitende Stände, 
denen Päbftifchen Ständen allein, auf dem Reichs⸗ 
Tag zu Regenfpurg Ao. 1545. micht verftatten. AA. 
Pac. T. II. p. 68. /q. 

Catholiſche Churfürftliche Geſandten 
zu Oßnabruͤck, Mayntʒ und Bayern, 
ehren die Schwediſchen d. 10. Mart. 1646. die Ev⸗ 
he zu vermögen, daß fie der Catholiſchen 
Gegens Vorſchlaͤge in puncto Gravaninum accep- 
tirten. AA. Pac. T. II. p. 554 . 


UNIVERSAL. 


Cat holiſche Churfuͤr ſtliche Geſandten 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens-Congreh. 
Ob fie nebft den Kayferlichen im Iul. 1645. Die Abs 
ficht gehabt, ſaͤmtliche Reichs⸗ Stände von den 
Eronen ab, und nach Paderborn oder Dortmund 
3u divertiren. AA. Par. T. I. p. sst. 


Catholiſche Deputirte zu Oßnabruůck. 
2. aus dem Char + und 3. aus dem Fuͤrſten s Rath 
zu Muͤnſter. 
Kamen circa init, Dec, 1645 zu Oßnabruͤck an, die 
Neben⸗Puncte, welche das Friedens⸗Werck bis⸗ 
her remoriret, beyzulegen. A. Pac. T. Hp. 127. 


Ja 

Chuforirten d. ır, eiusd, mit den Evangeliſchen Depu- 
tirten über den Magdeburgifchen Revers in pundto 
admiſſionis. sb. p. 128. Verglichen ſich d. ı2. ej. 
dariber mit den Evangelifchen. ib. p. 129. 44. 

Murden nebft nod) andern aus Münfter, im Mart, 
1646. zu der Handlung über die Gravamına depu 
tiret. #6. p. 584. Conf, tit, fg. 

Escholifche Depuirten ad Gravamına. 

Maren zu Ofnabrück im April, 1646. Chur Mi 
und Chur⸗Coͤlln, Oeſterreich, — ie 
burg, Coſtnitz, Corvey und D. eugelring wegen 
der Eatholifchen Graffen und Städte. A, Par. T. 
II. p. säs. Schema Scfhonis. 

Trugen in dem erften Confeflu Deputatorum d. 2. ei. 
an, ob die Svangelifchen fich auf der Catholiſe 
Gegen⸗ Borfchläge von Pundt zu Pundt einlaffen 

wolten. ib. p. sar. /gq. 

Nahmen d. 3. ej. in dem zweyten Confelfu, ad 'de- 
liberandum , ob fie mit Beyfeitfegung Ihrer Gegen⸗ 
Vorſchlaͤge, ‚anf der Evangelifcyen Media Com 
fitionis fich naher heraus zu laſſen. 54, P- 590. 534 

harrten im Dritten Confellu d, 4. ej. darauf, daß 
die Evangeliſchen fich mehtes juänffern. #. p.596. 


/a4. 
Nahen die von den Evangeliſchen in dem vierdten 
eſſu d, 9. ej. proponirten 4. Preliminar-Punde 
ad deliberandum, 5b. p. @vo. /g4. _ Antworteten d. 
11. eiusd, in dem fünfften Conleffu Auf die 4 Pun» 
de. ib. — {M- it. daß Augſpurg als eine dee 
. em Religion zugethane Stadt zu halten 
‚Ten. db. p. 606. 

Nahmen bie im dem fechften Confeflu d. 14. ej. von 
den Evangeliſchen gethane Vorſchlaͤge De alle 
Gravamina , ad deliberandum ar. 4. p. 608. faq. 

Erboten ſich in dem fiebenden Confeffu d.1g. ej. denen 
Evangelifchen die Ao. 1627, befefiene Geiſtlichen 
Güter 60. Jahre zu laffen. zb. p. 616. /g9. 

Nahmen der Evangeliſchen Suchen in dem Achten 

effu d. 22. ej. ſich näher und beffer zu explicis 
ven, ad deliberandum, zb, p. 619. /99. 

Eröffneten ſchließlich in dem neundten Conſeſſu d, 25. 
eiusd. daß fie von dem bisherigen Verlauff ihren 
Committenten Relation thun wolten, und ihnen die 
Unterredung zwiſchen den Kapferlichen und Schiver 
diſchen Gefandten über Die Media Compofitionis 
nicht entgegen feyn werde. ib. p. 623. (ag, 


eis 


Regiſter. 


Catheliſch· Deputirten ad Gravamina. 


Reiſeten circa fin. April. 1646. wieder nach Mimfter 
‚ab, verfprachen aber zu Fortfegung der Tractaten 
wieder zu Fommen. A. Par. T, II. p. Ex. 

Cirea init. lan. 1647. funden fi, Chin , Bayern 
Salsburg, Bamberg und Eoftnig, wieder zu. Of 
nabrüc ein. ib. 7. IV. p. 236. 

Catholiſche Deputirten ad punctum Roſtitutionic, 
zu Nürnberg. 

Declarirten d. r2. Ian, 1650. den Aufffaß in pundto 
Amnelliz & Gravaminiun nicht zu unterfchreiben, 
weil die Defignatio caſuum reflituendorum daven 
feparigt ſey. AM. Exec. T. II. p. 30. /994- 

Gingen eöd. waͤhrender Deliberation, ein nach den 

andern zu den Kayferlichenin das Neben⸗Zimmer, 
welches denen Evangelifchen Deputirten befrembds 

lich vorfam. ib. p. 3. Wolten eöd, faft in Abs 

rede jtellen, daß fie das wegen der Ober» Pfälsis 

fben Sache an Chur + Bayern vorgefchlagene 
ben, mit beliebt hätten. zb. p. 2. 

} in der Confultation am 15. und 16. ej. der 

Evangeliſchen Vorfchlag die Remiflori - und Gene- 

 ral-Claufufen zu unterfchreiben, nicht dienlich, fo 

.. lange es mit der Claufula falutari de non differen 

'" Evacuatione &c. noch) nicht richtig; wolten hingegen, 

daß der Deputirten Auffſatz fubteribiret werde, und 

darauff die Executiones ihren Fortgang nahmen. 


" ib. P-$3: S94. 
‚Blieben in der Umfrage d. 17. ej. dabey daf die Clau- 
Alen nicht zu fübferibiren. ib, pP. 7. Jag. 
en d. 14. Sept. ej. an. das jehendte Jahr zum an- 
num diferetionis fegen, und compromittirten deshal⸗ 
ben auff den P. Marcellum zu Bamberg. ib. >. 


754-j9- x 
D. 7. ve ej. an. flelleten fie diefe Sache ohne de- 
“ terminirung der Jahre, auf das Gutachten ihrer 

Geiftlichen. ib. p, 804. Conf. -Diputari ad pu 

Reflitutionis. . . ' 
Catholiſche Sürftliche Gefsndten zu Minfter. 
Schickten aus ihrem: Mittel circa init. Dec. 1647. 
drey Deputirte nach Oßnabruͤck zu Beylegung der 
5 Peer Punete. A. Par. T. II. p. 127. 
“_ 4 R or. ' ’ 


Dielten-den entworfenen Recefs wegen Auswechß- 


lung der Ratification d. 2, Ian. 1648. nicht dienlich. 
U WILL TuS . 2, 
Catdholiſche Fuͤrſtliche Befandten 


Wh 


auff dem Weſtphaͤliſchen Friedens + Congreß, 


Dit: ihren wegen der vonden Churfuͤrſtli pt 
—— von fuͤrſtlichen preten- 


jucommunicigen, wurde vom Fürs 
» fens Rath zu Oknabrüct d. 17. Dec. 1645. 9% 
en ut Du A 

Iten ſich gravirt zu ſeyn, daß der Kayſerlichen Erz 
, Pläarung in Pan Sram, bevor fieden Eb⸗ 
tr "angelifchen- M .1647- ausgehaͤndiget, 
ihnen nicht commukiciger worden war. v. IV. 


Pr oO i ER ja 
| Eotholifche Geſandten zu Mimfter. - - 
Songldirten d. ‚9. Nav, 1645. unter gewiſſen Copdi- 


‘$ “ 


105 

Catholiſche Befändten zu Düne. 
tionen auff Die Magdeburgifche Adıniflion , wel, 
* fie eöd.den Kaͤhſerlichen eroͤffneten Par. 7. 

Hl. p» 67, 

Comnmnicirten an Eulmbach und Wuͤrtemberg ihre 
Öegen-Gravaminad, 29. Ian. 1646. um fie nach Oß⸗ 
nabruck zu fenden.: üb. pı 258. 577. 

Schickten einige Refoluriunes in puncto Gravaminum) 
eifca 8. Febr. ej. an. an Graff Trautmansderif 
nad) Oßnabruͤck ab. p. 378. 5 

Ließen den Evangelifchen u Ofnabrück d. 1t. ei. eröffs 
nen, daß fie die Handlung über die-Gravamina 
nicht zn Ofnabrüch, fordern der Evangelifchen Wars 
fehläge zu Münfter, erwarten wolten. ib. p..575. Sig. 

Uberg: en. und recommendirten circa 17. 'ei dem 
Paͤbſtlichen Nuncio ihre Gravamina. ib. 497. For- 

ınalia földyer Gegen Befchtwehrden. i. piiyzo. 

Ihre Gegen» Vorjchlägein pundto Gravaminum wur⸗ 
den den Epangelifchen zu Ofnabrück d. 7. Mart. 
ej. an. behandiget. ib, p. 578. /4g. 

Deputirten endlich um Oftern ej. an. einige nach Oß⸗ 
nabrück um Die Handlung in pundto'Gravaminum 
anzutreten. id, P- 584.7 Cie trugen circa fin. Moji 
ej. an. dem Grafen von Trautmansdorff Dolmacht 
auf, nebſt den Ehurs Eolinifchen, Eoftnigiichen 
und Augfpurgifchen Gefandten, uͤber die Keligir 
ons>Gravamina mit den Evangelifchen zu Ofnas 
brück zu handlen ab: 7, TIL. p. 97. 

Ihre hauptfächliche Erklärung in pundto Gravami- 
num wurde den Frantzoͤſiſchen circa init, Iun; ej.an. 
infintiret: #b. p. 182: ont, dk p. 155: /94- D 

Ihr Gutachtenüber. der Evangelifchen fernere Erklaͤ⸗ 
rung in pundlo Gravaminum: wurde den Kapſerli⸗ 
chen hieſelbſt d. 27.6j. eingelieffert. x p. 129. md 
von denfelben unter der Rubric weitere und endliche 
Compolitions- Vorſchlaͤge in punto Gravamıiimm 
d. 2. Iul. es den Evangeliſchen zu Muͤnſtet 
biret- sb, p. 191. /gq. 

Ermanten d. 9. Nov. ej. an. 7. Perfonen zu Deputirten, 
mit den Evangelischen Dafelbft uber die Gravanınk 
zu tractiren. ib. pı 402 

Bewilligten d. 10. ej. jur reſtitution in Ecclefiafticisderg 
Terminum a quo. das Jahr 1624 ib. p. gas. g17." 

Traten die erfte Conferenz init den Evangeliſthen d. 
10..€j. an. zb. % 42: fa: Wurden aber bald mi 
de und gaben den. Evangelifchen circa 13, eiusd: an 

Hand, die, Sache mit den Kapferlichen zu tradi- 
ren. ib. p. 423. 

Trautmansdorff verlangte d. 16. ei. nur einen von 
ihnen bey der Conferenz mit Salvio in’ pımdto Gra- 
vamimım, übiden.. Waren mit der von den Kay⸗ 
ſerlichen d. a1. eiund. ausgehaͤndigten Erklaͤrung in 
puncto Gravaminum, gar. nicht zu frieden. zb. T. 
IV, p. 30. 

en- im Tum. 1647. über die zu. Oßnabruͤck im 

— een —— b 

- Pundteri von neuen zu tradiven. «b.p. 608. /q..Conf. 
ib. p. 699. 702. ie eröffneten ſolches denen Rays 

J ichen circa 12, ej. durch eine Deputation. ib. >. 

AM — 

Des Adami Porftellung und Bedenken andie Kay, 
ferlichen wegen Hoͤrter und verfchiedener 1 


v) 
v 
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Catholiſche Geſandten zu Muͤnſter. 
ſchen Cloͤſter, wurden ihnen init. Tun. 1647 gleich: 
fals inſinuiret. Act. Pac. T. V. p. — /94- 

Ihnen wurde von den Kapferlichen d. 19. ej. in einem 
umftändlichen Vortrag vorgehalten , warum fie 
fich mit der Behandlung der Gravaminum zu bes 
friedigen. ib. T. IV, p. 620. /qq. 

Einige derfelben führten im Iul. e, a. confilia zum neus 
en Kriege, und wolten deshalben —— Pabſt, 
Franckreich, Bayern und die Italiaͤniſchen Fürs 
ſten um Alliftenz ſchreiben. sb. p. 688. /q. Conf. ib. 


‚P- 92. 494: 

Lieſſen fich d. r. Iul. ej. an. deutlich vermercken, daß 
des Grafen von Trautmansdorff Abreife vom 
Congreßs,, ihnen nicht zuwieder fey. ib. p. &4s. conf. 
ib. Pa 654. 

Des Eatholifchen Magiftrats zu Augſpurg Deputirten 

- Memorial, den Zuftand felbiger Stadt in Geift- 
und Weltlichen betreffend, wurde ihnen d. 5. ej. 
didiret. ib. T, V. p. 327. fag- 

Ihr zuſammen getragenes Zencken uͤber der Kay⸗ 
ſerlichen zu Oßnabruͤck kroject Infirumenti Pacis 
wurde denen Kayſerlichen d. 1. Oct ej. an. behaͤn⸗ 
Diget. ib. T. IV. P. 776. 

Die Kapferlichen eröffneten ihnen d. 19. ej. des Kah⸗ 
—* Reſolution darauf werde ſeyn, es ſolle bey 

bleiben, wie es Trautmansdorff verglichen 
habe. ib. p. 776. /4. Volmar feste ihnen biß d. 29. 
eiusd, einen ternunum, ob fie die Refolution des Kay⸗ 
fers annehmen wolten. ib. p. 784- 

Einige derfelben warenim April. 1648.der Meynung, 
Francfreich möge das Elſaß als ein NeichssLehen 
befigen. ib. T! V. p. 172. 

Bolten fich d. 11. Oct. e. a. zur fübfeription des Or- 
dinis Executionis in der Stadt Augfpurg, nicht vers 
ftehen. sb. T. VI. p. 503. 

Improbirten d, $. Ian, 1649. denvon den Evangeliſch⸗ 
Fuͤrſtlichen concipirten arctiorem modum exequendi 
ib. p. 791. /g. 

Communicirten d. 7. ej. denen Eoangelifchen einen 
anderweiten Auffias Schreibens an den Kanfer, 
Die Friedens / Execution betreffend. — 794. /94- 

Monirten d. ro. ej. bey der Evangelifchen Aufffas dies 
fes Schreibens. ib. p. Sor. /q. 

Wolten fich d. 13. ej. Dazu nichts verftehen, daß vor 
das Chur⸗ Saͤchſiſche Archiv audy ein Exemplar 
des Infirumenti Pacis folte fubferibiret werden. 1b. 
P- 818. fa. 

Sükrmehienen init, Maji. ej. an. auf den von den Ev⸗ 
nme 

zulaſſen. s2, p. 1009. /aq. en en 
Keftienhdorem 2 


jufanımen getragen, fü - 
vd. A 


zu Nürnberg'd. 6. Iun. ej. an. dietirer wa , 


Exer. T. I, p. no. fgq. 
Catholiſche Gefandten: zu Nuͤrnberg. 
Behaupteten, daß in Städten mixte, Religionis 
neue Geiftliche Orden jeingeführet 
den. A. Exee, T. Ip gr. 


Die Bi ichen bli wegen der: mit 
Mar 9, bey der Begleitung der ifeichs i 
Leiche d. 19..Nov. 1649. auffen. ss. 


—* 


P- . 


ers . 


UNIYVERSAL- 


ECatholiſche Cefandten zu Brnderg.” 


-Conferirten d. 19. Dec. 1649. über der 


Deputirten Auffag in puncto Reftitutionis. A. Exer, 
T.I.p. 781. 
Bolten d. 22. ej. über die Schwediſchen Monita bey 
Reftitutions-Auffaß, nicht tradtiren. ib.p. 228./q. 
Declaristen d. 26.ej. den Evangelifchen, daß fie kei⸗ 
ne weitere Acnderung verftatten wurden. zb. p. 


829. /99- 
Hielten unter ſich d. 27. ej. eine Conferenz der Schwe⸗ 
den Monita in pundto Reftitutionis betreffend. zb. 


P. 834 

Erklaͤrten ſich d. 2. Ian. 1650. dahin, daß der gante 
Aufſatz Der Deputirten in pundto Cafuum Reflituen- 
dorum, aus den Haupt⸗Kecels verbleiben und von 
allen Deputisten unterichrieben bevin MeichssDire- 
&torio deponirt werden möchte. sb. T.Il.p. 4.4. 

Ihre eingeruckte Clauful, Daß denen Reflituentibus por» 
behalten ſeyn ſolte, beym Kayſer fich fuper excefli- 
bus Executionis zu beflagen, wurde von den Evan⸗ 
geliſchen d. x. ej. verworffen. ib. p. 10.27. 

Molten eöd. denen Reftituentibus oder vormahligen 
Befisern der Geiftlichen Güter, die Titulitur das 
von, nicht abfprechn laffen. bp... ı6. z 

Einige von ihnen ſahen die Tradtaten gern befördert, 
und veranlaßten, Daß aufder Altenburgiichen Bits 
te, der von Borburg bey dem Ehur « Baneifchen 
dienfame Vorſtellung wegen Subfeription der Clau- 
ſulen in pundto Reflitutionis, d. 18.ej. that. ib, p. 76 

Bewegung derfelben, alß Erßkein eöd. anjeigte, er 
babe Eopey befommen, daß Schwedifcher ice d, 
21. Dec, 1648. cine Proteflation wegen der Ober⸗ 

Fätsifiren Keligions,& ache eingclegt fen. ib. p.7e. 

Schrieben d. 20. I. 1650. an den Kayfer, Dem neus 
erivehlten Coadjutorn zu Trier beym Pabſt zu ſe⸗ 
eundiren. ib. p.5os./g. Conf. Catholifche Depwir- 
ten ad punctum Roftitutionir. 

Catholiſche Befändten zu Oßnabrück. 

Reftringirten inder Fuͤrſten⸗Raths Sellion d, 29. Ian. 
1645. den Terminum Amneltiz & quoin Eer * 
eis ad An, 1627. in Politicis ad An. 1630, AA. Paa 
T.II. p. 299. —8— 

Ihnen ward von den Evangeliſchen hiefelbft. d. 2. O4. 
e. a, declariret, daß fie Feine Aenderung quoad lo- 
cum & moduim tractandi fuper Gravanumibus 
geſchehen laſſen. i#. T.JIT.p.339. /9. | 

Gaben circa fin. Febr. 1647. vor, Daß die Handlungdes 
Grafen Trautmansdorff und.feiner Collegen , in 
En Gravaminum, ihnen gang unmiffend und uns 
befragt vorgegangen. sb. T. IV.p. 88. cünf. bp. ug. 

* eirca fin, — * mehre — ils nebſt den 

en Geſandten nach Münfter. b. p-ss2. 

Einige derſelben drungen d. 18. Nov. e. a. beh den Rays 

ferlichen auf endliche Beforderung des Friedens. 


ib, 794 m... 
Die Rapfertichen erinnerten fie d. 23.ej. zum Frieden 
und ftelten ihnen gerviffe Pundta aus dem völligen 
‚Ioftrumento Pacis als tin Objedtum deliberandi zu. 

ib. p. 300. /94-, 
Ihre Erklärung über das Kapferliche Projedt Inftru 
menti Pacis quoad pundtum Amneltiz & Gravami- 
-- man, wurde won den Rapfetlichend. 7. Dec, ee. de⸗ 
nen 


Regiſter. 


Catholiſche Geſandten zu Ofnabräd, 

nen Schweden und Evangeliſchen ausgeliefert. 

Ad. Pas. T. IV. p. 818. /a4. 

Fre fernere Erklärung über das Kapferliche Project 
auffer in 3. Buncten, wurde d. re. Dec. 1647. den 
Schweden und Fvangelifdyen extradirt. ib. p. 331. /q. 

Der Wuͤrtzburgiſche theilte fieim Ian, 1648. in3. Claf- 
fen. 1) Kanferlichen. 2) die Principaliften und Fried⸗ 
fertigen und 3) die fo fich die Majora nermeten. :>. 
T.IV. p. 952. Die Evangelifchen aber fagten, fie 
waren 1) Kayſeriſch, 2) Bayriſch, und 3) fingular. 


db. p. 941. N 

Der bangeliichen Ultima in pundo Amnefliz & 
Gravaminum wurde ihnen d. ıt. ej. von den Deputir- 
ten der Evangeliſchen eingehändiget. ib. p. 387. /9. 

Sie deliberirten d. 12. ej. darüber, und eröffneten den 
Kayferlichen d. 15. ej. fummmriter, wohin die Vota 

— — fee Dec 
re majora | offene Declarationes ultim® in 
ae * & Grayaminum wurden den Kay⸗ 
eelichen, Schwediichen und Evangelifhen d. 24 
ei. ausgehandiget. sb. p. 922. /qq. Sie wären von 
den Kanferlichen felbft —— ib. p. 652. 

Einige Cvangelifchen thaten ihnen d. 3. Febr. e. a. 
mumdlicye Repreientation über den jegigen ſtatum 
der Tractaten. ib. p. 983. /qg. conf. ib. T. W. p. 
472. /4. \ 

Berlangten d. 6.ej. vonden Evangelifchen, fie möchten 
fid) auf ihre und der Kapſerlichen letztere Schriff⸗ 
ten heraus laſſen. sb. T. IV. p. 989. faq. welches ſie 
d. 7. ej. wiederhohlten. zb. p. 992. conf. T.V. p. 


473. 199: 

Ahnen wurde von den Evangelifcyen d.9.ej. einneuer 
Modus tradtandi vorgetragen. sb. T. IV. p. 1000. Sie 
antworteten d. io. ej. darauf, die Evangeliſchen 
möchten ſich vorher auf ihre und der Kayferlichen 
Schrift vernehrflen laffen. #. p. ı0oı. /q. conf. T, 


V.p.477. [q9. 

Erklaͤrten ſich d. 17. ej. bey den Altenburgifchen zur Ma- 
nutenenz desjenigen , was in pundto Amnelliz & 
Gravaminum perglicyen, würde. ib. T. IV. 1016. /9. 

Waren im Neben-Zimmer zugegen, alß zuden neuen 
Conferenzien jwifchen den Kayferlichen und Schwe⸗ 


difchen d. 18. ej. der Anfang, und zwar in pundto 
lultitiz, gem wurde. ib. TV. p. 470./aq. Ders 
Die vergl 


felben Directorium unterſchrieb d. 22. ej. 
jene Notul über den punctum luilitiæ. ib, p. 


498. /aq. 

Mas einige derfelben d. 26. ej. bey der Autonomie 
erinnert. #b. p. 528. Thaten auf der Evangeli⸗ 
ſchen veranlaffen circa 27. ej. bey den Kauferfichen 
Reprzientation in puncto Autonomiz. ib. p. st2./q. 

Bolten d. 3. Mart. e. a. in pundo Autonomiz das 
Wort: Obfervantia nicht ftelyen laffen, fondern lies 
ber Conniventia feßen. sb. p. 532. 

Verſprachen d. 6. ej. die Kayferlichen wegen des pun- 
di Autonomiz yı vertreten. db. p. 537. 

Das Direclorium imferfchrieb d. 8. ej. die Notul über 
den pundlum Autonomiz. zb. p. 540. conf. ib.p. 
60. fq. It. eöd.den Articul der Schwebdifchen 
tisfaction, ib. p. 596. 

ich zu. der Beerdigung des Brandens 
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Catholiſche Sefandten zu Oßnabräd. 


burg-Eulmbachifchen Gefandten d. 12. Mart. 1648. 
gebeten, dis mehrejten aber blieben aus. A. Pac. 
T.YI. p.198.f9. 

Das Directorium unterfchrieb d. 14.ej. den vergliches 
nen Artieul über die Meligions-Gravamina. ib, T. 
V.p. 576. Wolten edd. die Kquivalent - Puncten 
nicht unerfehreiben , wo nicht auch die Prätsifche 
Sache fublerib.ret würde. ib. p.578. faq. 

Was bey diefer fümtlichen Puncten Subicription d. 15. 
ej. vorgefallen. ib. p.585. /44. 

Redeten d. 16.ej. den — zu, daß der S. Tan- 
dem omnes ec. und die Caffelifcye Satisfaction zus 
gleich tradtiret würden. ib.p. 612. Waren mit den 
Evangeliſchen d. 18. ej. wegen des ordinis materia- 
rum einig. ib. p. 69. fgq. Gaben es in der Eaffelifchen 
Sache d. 24.ej.nüber. zb. p. 644. 

Einige derfelben deliberirten d. 2>. ej. mit den Alter 
burg⸗ und Braumfchweigifchen, tiber die Differenzien 

in puncto Amneltie. ib. T. I. p. 647. fg. 

Beiviligten d.29. ej. die Sufpenfion der Marpurgifchen 
Sache auf 14. Tage, und das Diredtorium unters 
fhrieb Die verglichene Eaffelifche Satisfaction. vb. 


. 67. fgq. 

garen Bean der übrigen Caſſeliſchen Poflulatorum 
d. 1. April. e.a. mit den Kapferlichen einerley Meys 
nung. ib.p. 671./@. 

Das corrigirte Exemplar des Articuli Amnefliz wur⸗ 
de nad) geendigter Conferenz d. ır. ej. von dem Di- 
rectorio unterfchrieben. ib. p. 717. 725. 

MWährender Conferenz d. 13. ej. deliberirten fie wegen 
der Neformirten, Schroeiger und anderer Puncten. 


ib. B 725. /qq- 

Ihre Depurirten conferirten d. 19. ej. mit einigen Eb⸗ 
angelifchen, die Yerichtigung des S. Tandem ömner 
&e. betveffend. ib. p. 242. /g9. Imgleichen d. 23. 
ej. ib. p. 752. /g9- 

Catholiſche Geſandten auf dem Weſtphaͤliſchen 

Sriedens s Congrefi. ; 


Waren nebftden Kanferlichen als die eine contrahikens 
de Parthey beyder Friedens ⸗/ Handlung anzufehen. 
Act. Pac. T. I, p. ʒu. 

Wolten fich im Sept. —* zur Admiſſſon Magde⸗ 
burgs und anderer Excluforum nicht verftehen. ib. 
P- 660. /44. 674./49. 718. faq. noch auch im Od. e. =, 
nicht. sb. p. 732. /gg- 5 

Was fie fin. An. 1645. von den exhibitten Gravamini- 
bus der Evangeliſchen geurtheilet. ib. T. IT. p. 121. 

Ihre hauptfachliche Erklaͤrung über die Religions⸗ 
Gravamina wurden durch Graf Trautmansdorff 
den —— — — d. 1. lun. 1646. 
ausgehändiget. ib. T. IIL.p, 133. /ag- j 

Begriffen lub dato Münfterd, 20. Ar eine Erklarung 
in punto Gravaminum, die aber den Svangelifchen 
nicht ausgehandiger worden. zb. p.365./q4. It. ges 
wiſſe Refolutiones, wie mit den Proteitirenden zu eis 
nem endlichen Bergleich zugelangen, eöd. den Kays 
ferlichen zugeftellet. ab: p.367./94- 

Theils derfelben freueten ſich circa med. Aug. e, an, 
daf Die Evangeliſchen ihren zu Lengerich gemachten 
Schluß in pundto Gravaminum nicht geändert häts 

2 ten, 
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Catholiſche Gef. a. d. Weftphäl. Fried. Congr. 
ten, die mehrern aber waren uͤber folche Gegens 
Erflärung fehr unzufrieden. A. Pac. T. III. p. 330. 

Sertigten d. 7. Sept. 1645. ein Bedenken loco Inforına- 
sionis an die Kapferlichen, uber der Evangelifchen 
endliche Gegen» Erflärung in pundto Gravanıinum. 
ib. ER — 

Ihre vo übte Contradictiones, fo ſich in der Ev⸗ 
angeliſchen endlichen Gegen⸗Erklaͤrung befinden ſol⸗ 
ten, wurden den E na} Deputatis zu Oßna⸗ 
bruͤck d. 14. ej. von den Kayſerlichen conununieiret. 


üb. p. cq. /q. | 
Die von den Kayferlichen denen Schweden offerirte 

Reichs-Garantie wegen gang Ponunern, hatten fie 

circa ned. Dec, e. a. einftimmig bewilliget. ib. T. 


IV. p. 228. 

Wa circa Febr. 1647. lieber alle Extrema tenti- 
ren, als die zur Satisfadtion prætendirte Stiffter fah⸗ 
ren laffen. ıb. p- 43- 

Cichrieben d. 12. April, e. a. an Chur⸗Bayern wegen 

des von ihm eingegangenen Particular-Armiflitü. zb. 


T.P. p.57./9- 

Thaten wegen des bey den Schwediſchen erfolgten 
Effedts des Armiftitii, d. 24. Tun. e, a. nochmahlige 
bervegliche Vorftellung bey Chur⸗ Bayern , un 
daf; feine Reunion mit den Kapferlihen Waffen 
das befte Mittel zu einem billigen Frieden 
T..1V.p. 694. Vg4._ TV. P-57-N- Er, 

Ihre vornehmiten Erinnerungen und Gravamina über 
der Kanferlichen zu Oßnabruͤck Project Inftrumenti 

-_ Paeis wurden circa Od. e. a. befandt gemacht. #2. 

_ T.IV.p.768. Conf. Carholifche Depurirten ad 


"  Gravamina. 
Catholiſche und ifche confidente Befandten 
dem en eng-Con; 
eins theils ( ,, Bamberg, 
Eoftnis 


i a 
ninum, einigen zu Münfter d. 


16. Od. 1646. durch den Würgburgifchen privarim 
Pr — en 
burgi redete d. ag. lan. ı 
53 chen und d. 26. ej. mit dem Braun⸗ 

Gefandten de modo tractandi. 


ib. 





fey. sb.. 


UNIVERSAL- 


Cathol. u. Evangel. eonfidente Geſanbten. 

Die Chur⸗Saͤchſiſchen und Chur / Brandenburgiſchen 
entſchlugen ſich d. 30. kan. 1648. folcher Conferenz. 
AE. Pac. TV. p. 966. — 

Die Fuͤrſtlich⸗Saͤchſiſchen conſultirten d. 31. ej. mit 
dem Würsburgifchen uber Die Fortftellung der 

ferenz. ib. p. 96p. fa. 

Was wegen diefer Conferenz d.r. Febr. e.a, zwiſchen 
den Kanferlichen und Altenburgifchen geredet wor: 
—— it. — —* fh ven Evangelifchen 
iD, p. 981. /gq. un zwi m Wuͤrtzburgi 
ſchen und Grangelifchen Deputirten. sb. p. ee 

Eacholifcher Reichs⸗Staͤdte Deputirter 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens-Congreii, 

BEER — Leur s 

ar im April. 1646, mit unter den 
Dfmabrict en 


i Ad, Pac. T.1l. Br 
vamina zů a . Ach, Pas. T.ll. p. 85. Sche- 
ma Scfhonis. zes 


Beforgten —— * ich 

or re vor die Schweden "glücklichen 
Schlacht bey Tabor d. 6. Mart. 1645. vor ihre Nies 
ligion nichts gutes. A. Pac. T.I.p. ze 

Welchergeftalt fie den vermeinten chen Bor 
behalt zu behaupten 5 — wurde in der Evange⸗ 
liſchen zu Oßnabruͤck Gutachten im Nov. 1645. 

—— —— Schweden in ihrer Keplit 

n 
d. 28. Dec, e. =, fürihre Feinde erfläret. * * 
P. A. 193- 


Lieſſen circa An. 164%. ihre Fundamenta wegen des 


eijtlichen Dorbehalts zufammen fragen. ib. P- 


639. /994: 

It. eöd, ihre Fundamente wegen der von den Evanges 
lifchen feit dem. Paffauifchen Vertrag eingejoges 
nen Mediar-Stiffter, Elöfter und anderer geiſtlichen 
Outer. ib. p. 660. faq. 


Fundamenta gegen die von den Evangelifehen verlangte 


Gewiſſens + Frepbeit der Unterthanen , die ihrer 
Obrigkeit Religion nicht beypflichten. ib. p. 70r. /g. 
— die — der Unterthanen, die ihrer 


Catholiſcher Reichs Stände Gravamina. 


Wegen derfelben verjögerten Exhibition ließ das Chur⸗ 
Mapnifce Directorium ju Oßnabruͤck d. 26. Dec. 
1645. bey den Fuͤrſtlich  Sachfifchen Excufe ma⸗ 
chen. AA. Pac. T. H. p.179. r 

Derfelben gurlichen Beylegung gefchach in der Frans 
göfifchen Replic d, 28.ej. Meldung. sb.p.zor 

Derfelben Edirung zu — bat Altenburg nomi- 
ne Evangelicorum d. 26. Ian, 1646. das Defterteis 
chifche Diredtorium. ib. p. 28 

Wurden von Culmbach und ABintemberg d. 30. ej. 
denen Evangelifchen zu Oßnabruͤck zugefandt. xÖ. p. 
a8. 537./3q._ Und von SER VORNE 

en 


Regiſter. 


Catheliſcher Neich⸗Stäͤnde Gravamina, 
den “pro inviclis zftinipet. AP. Pac: T. 


{ LU. + 269. /ds > 
Dem Ar sbilben Nuncio circa 17. Febr, 1646. uͤberge⸗ 
ben und recommendiret. ib.p.zy7. 
Unvorgreiffliche Gegen-Vorfehläge auf der Evanges 
liſchen Media Compofitionis, d.7,Mart. e. a, denen 
Evangelifchen zu Oßnabruͤck ausgehändiger. ib. 


P- 579: /qq. 
Die Schivebifehen wurden von den Kanferlichen und 
Catholiſch⸗Churfuͤrſtlichen zu Oßnabruͤck d. g. und 
70, eh erfuchet, die Evangeliſchen zu Annehmung 
dieſer Vorſchlaͤge zu diſponiren 4b,p. 584 
Die Edangeliſchen hielten fie d. 3. April. ea. nicht fi 
Gegen + Borfchläge, fondern für der Eatholifehen 
ſchon vor ihre Media Compofitionis aufgefekte Ger 
dancken. zb. p. 591. /qg. Conf.  Catholifcye Depu- 
Birten ad Gravamina, 
Estholifche Religion. 
Rex Galliaram confervet cam in fingulis Iocit cefhr. I. 
P.M, $. 75. Conf. Franckreichs Sarirfaktion. 


Catholiſche Stiffter. 

Defignation derfelben, die dem Deutfcen Reich im- 
medinte untertvorffen, d. 9. Tun. 1646. vonden Ev⸗ 
angelifchen zu Oßnabruͤck exhibiret. AZ. Par. T. 

.. Hl. p. 268.fq.. wurde in ihrer *** Gegen⸗Er⸗ 
klaͤrung in puncto Gravamıinum, Aug. e. a. wie⸗ 

„der calliget. zb. p. 330./9. 

Die Eatholifchen kibn hielten F in ihrem Bedencken 

4.7 — a. nicht vor richtig, wolten fie aber 
doch nicht wieder heraus geben. ip. 

Catholiſche —— Evangeliſcher 


— utantur quo Augufana Confefhonis fabdiri 
Catholicorum Statuum, I.P.O. Art. V. $.32. 1. P.M. 
$. 47. Conf. Evangeliſche Unterchanen Catho⸗ 

 Lifeber Obrig ; 


Catʒe. 

Dieſes am Rhein bemaͤchtigte ſich im Som⸗ 
mer ee Heflens Caffelikhe Ascher hc 
Rabenhaupt. A. Pac. T. IV. p. 469 


Catʒenellnbogen. 
Daß die Unter⸗Grafſchafft nebſt andern Herrſchaff⸗ 
ten an Heſſen⸗Caſſel reſlituiret werde, ſchlugen beh⸗ 
> der Cronen Geſandte in ihrer Antwort circa ini. 
Mart. 1647. zut Compolition der Marpurgifchen 
—— vor. — Pac. 4 — 
ie aſſeliſchen verlangten in ihrer d. 6. April. 
u egensErklärung, daß die Grafſchafft 
ihnen zum voraus reflituiret werde, , weil fie nicht 
zur Marpurgifchen Erbfehafft gehörig. s. p. 345. 


—8 Machen Oßnabruͤck circa init. Mai, 
a zu eirca init. Mai, 
* —— Project ſolte die Unter⸗Grafſchafft 

—— Haufe Darmſtadt verbleiben. üb. p. 453. conf. 


A > 586, 
ie ſtaͤd — Aa t in ihrem + 
a — Sa ik Gra Bar —* fen 
zu rellituiren. 32, p. 46. ieſe Reltitution ders 
nn die Frangofen in ihrem Projedt Inftrumenti 
Pacis med, Iul, e.a. sb. T V.p. 7. 
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“ a Eapentlndogen, Graffgat. ’ — 
erin ruͤckte der Heſſen-⸗ Caſſeliſche General · Majot 
Rabenhaupt im —* AR Pac. T IV. 


P- 49. 

Solte vermöge des Vergleichs zu Caffel d.9. OA. e. 
a. ausgenommen das Kirchſpiel Catzenellnbogen als 
lein bey Eaffel verbleiben. b.p. 477. - 

Nach der Kayferlichen zn Oßnabruck Erklarung d. 
* Mart. 1648, bliebe fie bey Darmſtade 7. 

» p. di. . 

DBermöge des “ —* d. 14. April. €) n, getroffenen 
Vergleichs folte Heſſen⸗ Caſſel fie behalten. 1. p. 
Das Kirchſpiel aber Landgraf Johann ju 
Darmftadt haben. sbidem. conf, ib. p. 689. 

Specification derer alhier Ao. 1648. mir Heſſen⸗Caſ⸗ 
felifcher Garniſon befegten Derter. 4 TI VI Beyl. 
zum Vorber, $ 8. ns rd 

Wegen des von Heffen + Darmftadt -in der Dbers 
Grafichaft angemaften Tnris cöllectandi’dex 'eleri 
fecundarü und der Mayntziſchen Adelichen Valallen, 
beſchwehrte fich Chut⸗Mahntz Ao. 1640. noch vor 
den erften Evacuations-Termin ju Nürnbere, A. 
Exec, TH. P: 302. 860. 2 

Catʒenellnbogen, Bräfliche Hauß zu Naſſau⸗) 

Præcedene und Titulatur derjenigen 7.Öirafen von Mayr 
ſau⸗ Catzenellnbogen, welche nebſt andern Wette⸗ 
rauiſchen Grafen, die Geſandten zu den Friedens⸗ 

‚ Tractapen abgefertiget. Ad, Pac T. 1. p87W © 

Bat cirea Och 1645, benden Reichs + Ständifchen zu 
Dfnabrück um Caflirung derer tempore belli ihme 
præjudieirlich vorgegangenen Handlungen. :b.p.806. 

Cagenellnbogen, Johann Ludewig Graf zu 
Araffaus) Kayferlicher Gefandrer zu Dünfter. 

Trat Ao, 1628, zur Carholifchen Religion und wolte 
die Aufkuͤnffte zu den Herborniſchen Sipendien nicht 
mehr folgen laffen. A. Exec. T. II.p. ıu, j 

Derfauffte den in der Wetterau gelegenen und denen 
Grafen.von Nafau-Saarbrück zugehörigen Fle⸗ 
cken Neichsheim an Landgraf Georg zu Heffen- 
Darmjtade um 8000. fl. Adf.Pac, T.T.p. 834 

Hatte mit zuthun feines Dettern Grafen Johann zu 
Naſſau⸗Catzenellnbogen, unterfchiedliche Naſſau⸗ 
Saarbruͤckiſche Guͤter beym Kayſer ausgewuͤrcket. 
ib. . S4. T.V.p. 217.9. 

Erbandelte von dem Graf Kurs die ihm vom Kanfer 
Ignite Naſſau⸗Saarbruͤckiſche Aemter Meren⸗ 
burg und Burg-Schwalbach. ib, p. sis. 

That in Kanferlicher Vollmacht Ao, 1640. bey Chur 
Coͤlln Reprzfentation, das an die verwittibte Gräfin 
zu Sayn zu reltituirende Amt Dachenburg betref⸗ 
fend. sb. T. III. p. 455. 

Beram zu Coͤlln Kanferlichen Befehl unterm $:April, 
1643. ſich zum Aufbruch zudem FriedensCongreis 
bereit zu halten. zb. T.I.p. 14. 

Die auf ihn und Johann Erame geftelite Kanferliche 
Vollmacht, mit Franckreich zu Münfter zu tractiren 
und zu fchlieffen, war d. 13. Iun.e.a. datitt. A. p.20, 
/g. Und die Kanferlicye Inftrudtion hierzu d. 5. lul. 
e.a. ib. p. 22. /0 


Ir. 
Langte d. 20. ej ju Münfter an. sb. p.52, 


v3 Ems 
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Eapenelinbogen, Joh. End, Graf zu) 
Einpfieng Kayferlichen Befehl vom 12. Iul. 1643. andie 
Laͤndgraͤfin zu Eaffel und derfelben General , Gra⸗ 
e von Eberftein, um pofitive Antivort zu fehreis 


en, weflen man ſich von ihnen in pundto Neurrali- 
tatis Der —— -Derter, zu verſehen habe. AZ. 
Pac. T. I. p.72 


Da nebft andern Grafen die Wetterauiſchen Ge⸗ 
” * * den Friedens⸗Tractaten committiret. 


ach 1 der Vifite an den Spanifchen Gefandten 
d. 3 Od. e.a. beftandig Frautz ͤſiſch, Savedra * 
ſo lange die ——— mähreten, Spaniſch, 
hernach * Franbhn fh. ib. p58. 
Gieng d. 31. Mart. 1644. in der folennen Proceflion 
bittichen Nuncio zur Rechten. ib.p. 106. 
Shm gaben des Srändfifchen —— Abgeſandten 
d:21,.Mart, 1645. Die Viſite. ib. p 
Der Benetianifche Orator und P. Mulmamı thaten 
Nahmens der Frantzͤſiſchen Gefandten, bey ihm 
eirca Mai. e.a. Qorftellung, dem Duc de Longue- 
ville die Altefle zu geben. sb. 7. 424 
Hedete d.!rr. OA. 1645. den Duc de Longueville in 
tertia perfona, und anfangs in Frag Be: ‚ fol 
gends in Pateinifeher ache an. ib. T. IT.p. 61. 
Vor ihm soniogen die Reichs⸗ Deputirten d. 26. Febr. 


11649, ein EL» des „Seanböfigen Friedens: 
Inflrumenti. ib. 
a — "er Jg. Conf, Rayfer; 


———— OR 


der EhursTrierifchen Dedudtion d. 5. Dec, ı 
— gedacht, vr der Kanfer foldhes im 54 
nicht verhuͤten koͤnne. — T.V.p. 404. 


Bermöge des zu Caſſel zwiſchen benden Fuͤrſtlich⸗ 
Heßiſchen Haͤuſern d. 9. Od, 1647. verabgerede⸗ 
ten Dergleichs, folte der Rhein⸗Zoll allhier zu zween 
gleichen Theilen serien werden. Ad. Pac. T. IV. 
P- 479. conf, ib. p. 4 

Imgleichen in dem nehme Vergleich d. 14. 
April, 1648. und daß Heffen-Eaffel Die Beſatzung 
albier noch ferner behalten folle. sb. T. V.p. 686. 

Eentgerichte. 

In der Kayſerlichen d. 14. Mai. 1647. den Evangeli⸗ 
ſchen communicirten Formula war das Wort vers 
ſchrieben und Cammer⸗Gericht gefeget. AA. Par, 
T. IV.p.544.548. Conf. Criminal-Iurisdiöion. 


CEREMONIEL 
unter den Geſandten auf dem Friedens-Congreis 
und zu Nürnberg. 

Selbigen Punct hielt der Cardinal Mazarini ſchwehrer 
auf dem —— sCongrels als zu Rom zu feyn. 
Ad. Pac. T. I. p. 197 

Bey der zu Dünter * 2. Febr. 1645. gehaltenen 
Procellion, ib. p..357./ 

Bey Subfeription und Peblication der Inflrumentorum 
2 E ünfter d. 14. Octoh. 1648. ib. T. VI. p. 


* uf Banquet d. 17. Dec. ej. an. da die Kapferlis 


UNIVERSAL 


Ceremaiel, 
chen, Fransöfiichen und Ehurficfhichen, auch & 


un Kefidenten zugegen waren. A. Par. 


v Ausweitung der De d. 8. 
we r. 1649. 
>e ——— —— Auſſatz d. 158. Dec. 1643. 
wegen des Ceremoniels zwiſchen den Kayſerlichen, 
— iſchen und an —— bey der 
inhohlung und bey Vifiten. 

Bey des Schwediſchen ——— Miarſchalls 
zu Mürnberg.d. 4. Inn. 1650, gehaltenen Hochzeits⸗ 
Feflin. AA. Exee. T. II. p. 309. /q- 

Bey Subfcription des — Se 
d.16. lun. e.a, ib. p.340. 347.99: 35 

Ber Subfcription des eye —— Receflus zu Nuͤrn⸗ 
berg d. 22. lun. e.a. ib. p. 4 

Bey des Duc — 4 1al, * gehaltenem Freu⸗ 
den⸗ Mahl.ib. 

Deliberation ; — den Kobſerlichen und Spaniſchen 
Geſandten im Nov, 1643. Das Ceremoniel gegen 
den ee Nuacium bett Ad. Pac. T. 

Bey a des —— Nuncüi 


difche Gefandten. ib. p. 71. 

Ben der Kayferlichen 5 * den Conte d’Avaux 
am ır. Mart. 16 

Ber Empfang der fee eh 12. ej. indes paͤbſt⸗ 
lichen Nuncii Logis, sb, 

Bey des Heffen-Caffelichen & Sefandten d. 19. hıl.e. a, 
= Ben zu Münftergegebenen erjten Viſite. 


Bey — Sefandten des Fraͤnckiſchen Craufes im 
Mart. 1645. denen Kanferlichen, Frantzoͤſiſchen und 
—— Geſandten gegebenen Vilite. db, p. 


Ber — der —— — an die 
er en zu O .. 15. Sept. e a.ib. 
6:4. Was dieferhal en * el Fuͤrſten⸗ 
Du, zu Mimfter gefchloffen worden. ab. p. &7- 


Bey le ie — Propofition ʒu Muͤn⸗ 
fter eöd. ib.p 


Bender Kanferliche 5 Muͤnſter d. n. Oct ea; dem 

—* de — on —* —* + 
14 ej. wieder gegebenen Vihte. 

Nachdem Graf Trautmansdorff fehen Abfnie e 
nonmmen, wolte er d. 6. Iul. 1547. nicht mehr zu den 
Schweden, und diefe auch nicht zu ihm eco 
—*— 3* halten. #6. T. IF.p.6gz. cont. ib. 


p- 6 
8 er! Oßnab — it in der 

22 af —— u Deut ßnabruͤck wo —— ns 

*— —* der N — zugegen war. 
Pie Ci hen dten Vorſchlag und San 

er ife 

liches Re von dem Ceremoniel bey 

Geſandten und ihnen zu 


der 
Vifite. ib. TI. hr 
Deſſelben 


ann 


BRegiſter. 


Ceremoniel. 


Geſandten vor ihrer Ankunfft zu wiſſen, in einem In einem 


Schreiben d. d. 9. Ian. 1644. Ad. Pac. T, Ip. 176./9. 

Was ihnen von den —— wegen des Em⸗ 

pfangs zugeſtanden. ib. p 

Welches die ——*8 zu I bike dem Frans 

göftichen Refidenten geben und himwieder von ihm 

—— wolten. üb. p 94. [ 

Bey: Einhoblung des Eat fchen Gefandten Ser- 
* und feiner Gemahlin d. 26. Mart. 1644. ib. 

P- ?95. 

—— jroifchen von Grafen Servient und den 
anfee + S tadtifchen irten im lan. 1445. zu 
uͤnſter —— Di erenz, ib. p.36./99- 

Im Sisen, bey Vollziehung des Vergleichs in ir 

dto Satisfadtionis Gallicz , d. 3. Sept. 1646. i 

III. p. 723. 

Im Reden Sitzen, alß der Edangeliſchen Chur⸗ 
Fuͤrſten und Stände Geſandten zu Oßnabruck De» 
putirte d.22. lan, 1648. bey dem Due de Longueville 
waren. sb, T. IW.p- 915: /g4- 

Der — gegen die Schwediſchen folte ſeyn 
wie gegen die Fransöfifchen Gefandten. ib. T. 1. 


146. 
BT im April. 1645. jwifchen den Schwediſchen 
” — Brandenburgiſchen reguliret. zb. p. 


Die — und Chur⸗ Brandenburgiſchen 
Principal- Geſandten führen in dem legten, Die von 
den andern efendefhafften aber in dem erften 
ihrer YBagen. ib 
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Exhibi der Schioebifipen und Frangöfifchen 

⸗Frie enssPropolition d. 1. lun. 1645. ju 
Fnabruͤck und Münfter. ib.p. 433. 448. 


ie Graf. Orenftierna d. 20, Mai. 1648. von ben 

Reichs⸗Staͤndiſchen auf Dem Rathhauſe habe fols 

—— — ib. T. V. p. en conf. 
pP. 

8 der Spaniſchen G en Einzug zu Muͤnſter 

und der ihnen von den nen d. 17.08. 1643: 


gegebenen Vihite, ik, T. * 
Der General-Staaten von — prætendirtes Ce- 
—— gleich den Cronen. p: 184. /A. 


——— egen den OBenetianifehen er 
— und Die Ehurfi urfuͤrſtliche Geſandten. id. p. 
53. J9- 


. —— chen dem Venetianiſchen Bottſchaff ⸗ 
d. 9. Now, 1643. gegebenen Vifite. ib. p. 64. /q. 
ogBelcher ſtalt die Reichs⸗Deputirten in der na 
fichen Quartier empfangen: und begleitet worden. 


ib. T. V.p.914 
Dolmar leate Die ſition qn die Eoangeliſchen zu 
—— d.'9. Nov. 1647. ab ohne præmituitte 
mpellation , Salıtation Noch angehängte Obla- 
—— welches ſie zwar etwas inſolent hielten, es 


aber doch ungeshnder hingehen lieffen. ib. T. I. 


2 
x * u Oßnabruůch lieffehd.rr. —* 
den von ihnen, verlangten. Zuſpruch der Toangelis 
, durch einen Laquayen abfagen, Die darauf an 
wieder: Botſchaffi durdyeinen 
"mer. thatem: Ab. p. 845 


ne | 


"X 
Ceremoniel, 
frembd Quartier geſchach die is 
tuma der SreicheSstänbifthen von den 1 ee 


m —— ti. Sept. 1648. nicht. Ad. Pac. VI. 


Die e Earalihen verlangten zu Aushändi einer 
Schrifft d. 24. Ian. 1648. daß ich —— Evans 
geliiche verfanlen niöchten, fie erfchienen aber nut 

per Deputatos. ib. T. IV.p. gar | 

Br Collationirumg des —— Infiramenti d. 7% 
Iul, e.a. zu Ofnabrück, ftunden alle Geſandten, fo 
lange biß der Kanferliche Gefandter die Titulartr 
ausgeredet, darauf fie alle festen und bedeck⸗ 
ten, auffer die Reichs⸗St welche die Huͤthe 
nicht aufſetzten. ib. T.VI.p. 125. 


—— wii öffentlichem fehied von .den Reichs⸗ 
aͤndiſchen zu Muͤnſter d. 16. Febr. 1649. ib. 


883. Bey Servient — gi von dei 

PA ss Mart.e,a. ib. p. ger. Pen 
e Reichs⸗Deputation an die nic Yaprifche 2 
fandten gefehad) zu Oßnabruͤck d. 3. Mai. 1648. nicht 
in ihrem — auch nicht mit allen Perſonen. 
ib, T.V. p. 284. 

Bey Beerdigung Ge Brandenburg, Eumbachifchen 

Geſandten Oßnabruͤck d. 12. Mart. 1648. ib. 
T.V7, « P- 198. 

Die Reichs + undſchen zu Nuͤrnberg ſandten im 
Mart. 1650. Die materiam deliberandi den Kayſerli⸗ 
ei tieder zurück, weil die Schedula nit . 

— unterfchrieben war. Ac. Exer. 


Sn Anhörung des are im Fürs 
— zu Nuͤrnberg d.ır.ej. ib. p 
Welches Cereinonieldie Kanferlichen zu‘ er denen 
. Ehurfüfttichen Gefandten im April. 1644. nur jus 
gejtehen wollen. AZ. Pac; T. I. p. 198. ag. 
Das Churfuͤrſtliche Collegium that wegen des ihm 
gebührenden Cereinoniels , fondetlich intuitu Der Re- 
public Benedig, beym Kanfer lub d. 28: lal. 1644 
eftellung. ib. .p. 285. /g9. 
Des Kayfers * — darauf. ib. p. 286. * 
Ceremoniel bey des Biſchoffs von Ohnabruͤck ds 
Ehurfürftlichen Gefandten d. ı5. Nor. to 
haltenem Einzug in Dönfer, und der Kayſerli 
ihm gegebener Vifite, sb. p. 287. 
Drenftieena wolte den Ehurfüeftlichen Geſandten ein 
gleiches Tradtament, wie . Seansofen, nicht ge 
In im Märt. 1646. sb.p 
Bey der Shure Brandenburöitieh Einzug in Muͤn⸗ 
er d. 26. April. e. a. It.d. 29. ej. beyder Kayferlichen 
ing und Differenz dieferrvegen mit den 
en.‘ # 
—— — * die Churfurſtlichen —— 7 
Abw des Prihci —— ib. 
8 Einjug der Chur⸗ —2 Geſandten 
d. 19. lul A645. ib. p. 337. 
Pr Keiche - Städtifche wurden d. 22. Ian. 1648. 
— des Grafen * aembrrg Diener zuden Kaps 
—— —S— p. 98. 
Denen A brifiben, = fnabriik wurden d. 
15. Maji. ej. an. bey der Re- und Correlation Feine 
.. Stühle gefeget, ib. TV. 624. Se fepsen fh aber 
-17- 


an 


ala 


Cerempniel, 
0.17. Mai, 1684. bey einer —* Relation dartıber 
nicht delbeie ward. Ad.Par. T. 7 836. conf. ib. 

\ 2.39%. D. 20. ei: festen fie fich nebft en Chur⸗ und 
Fuͤrſtlichen, fobald der beyden höheren Cole ‚giorum 
Conclufum referiret worden war. ib. p. 844. conl- 
ib, TVI.p.31. 

Wolten d. 27. ej. nicht zugeben, Daß fie nut per 
tiam fich feßen Düefften. ib. T.V.p. 869. fq. 875: 
wegen ſolchen N ——* iße8 Ao. 1647. zu Muͤnſter 

bey der Re-und Obere tion vorgegangen. ib. p..890. 

* Reichs⸗Staͤdtiſchen wurde von dem Kayſerli⸗ 
chen Geſandten Volmarn der Vorgang d. 4. Dec. 
1648. bey der Deputation nicht gegeben. zb. T. VI. 
P- 76. 


Chabot, Claudius de) fiche Savoyiſcher 


Öefandter. 


Chamb , Grafichafft. 

Ein nraltes Eigenthum des Hergugthums Bayern, 
und von den Malsgrafen zu Heidelberg, nur als m 
Prand-Schilling befefien. A. Exec. T.1. 26 

At biß An. 1625. eoffrig Rutberife geblieben.ib.p. 867. 

Solte nach der Schweden Project in der Pfaͤltziſchen 
Sache d. 18. Febr. 1647. an ſtatt der begehrten 
„ DbersDfale, bey Ehur- Bapern verbleiben. AZ. 
Pac. T. IW.p.37. Die Kapferlichen und Chur⸗ 

chen nahmen —*— Offerte d. 21.,ej. in ihrer 


ie nicht an. ib.p. 358. fa 
— —* —— Projedt Inftrumenti Pacis d. 
14. en e.2. — bey Bayern bleiben. 
HT. Vep- a9: Nochmahls nad) der u 
— — — — — ib, p 
Bleibt ne er gantzen Ober⸗ al 
Schweden Project d. 1. Aug. ej. an. bey nr 
ern. db..T. IV. p. 412. Item nad) dem Projedt * 
— fen d. 17 eſ. ib. . 410. Imgleichen nach dem 
E Kayſerlichen zu Oßnabruͤck d. 29. Ian. 


ou — zu keit d.27. lul,ej.an, In- 
A to Pacis, ward 
Spngleichen in dem ar ao 


"ee ib, T. — 
en daſelbſt d. 5. Sept. ej. an. o Frie⸗ 
ro nn iguirten 


Cum —— —— mansat penes Domum Ba- 
em —— — 
er Evangeliſchen ſt flatus anni 1624. in Ec- 
clefialticis, wurde in der Schweden zu Nürnberg 
Propofition an die Chur + B d. 25. Mai, 
1649. urgitt. A. Exec. T.1,p 
Sale ihr Antheil zu dem Chur. fätsifchen Satisfa- 
etions-Contingent, vor Der Schwediſchen Evaeua· 
wagen. ib.p. 54. 
* dee weden circa 13. Inn ej.an. extradirten Re- 
füitutiöns-Lifte mit begriffen. sb. p. 1on./g. 
Chur Gra f⸗ 
—5 der Ober⸗Pfaltz betreffend d.r. lul. e.a. 


— — 18. —— 
Ks ib, Pr 450% ,.It. in, ihrem Projedt d. 


* eben m Feangeliföen Depuicte über. die 


Bedenken, einiges 


as 


Bar 
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Chamb, Grafſchaſt 
— hierinnen d. 21. Nov. 1649. Act. Exec 


—— 44. 

Nach Specification d. ı5.Mart. 1650. 
folte libertas eonfcientiz und das Exereitium religio- 
nis-albier, im erften Termin reftituiret werden. =. 
T. L. p. 169. 


Chamb , Stadt. 
D. 19. Ian. 1641. von den Schweden erobert. AH, 
Exe. T. NH. 3. Vorr. p. 39 
elchergeftalt fie fi ö dem —— wiederſetzet 
gehabt. zb. T. I. p. 867. 


Daß wenigſtens r und Amberg, wie auch dem Adel 


in der] Ober + Pfals das freye Exereitium —— 
giſcher Confeflion zugelaſſen werden moͤchte, wurde 
von den Land⸗Staͤnden gebeten. A. p. 864. 
CnHavıcnı, N.N.) 
anfaͤnglich ernennet, pl 
ee ee green 
jr INNEN Ad. Pac. T. 1. 


In Kinigin R entin wolte ihn hernach lieber beym 
Minifterio —— und verordnete an ſeine Stelle 
den Grafen Servient, a. P-S3- 


Chemnırtıus, N.N.) 


Eher # Brandenburgifcher Secretarius 
dem ABeitphäfikhen —— — — 
Hatte * ———— im Reiche / Rath prorocollret. 
ac. i 
— auf Befehl des Geſandten von einen, 
© Senat Dido) Site —— 


he ab. mer 123 2 
' CHIERASCO, 
Der alhier Ao. 163 1. gefchloffene Friede ward in der 
Srangofen med. Iul. 1647. extradirtem Project In- 
rumenti Pacis confirmire. A#. Pac. TV. 
156, I. — * zu Oßnabruͤck d. g. Sept. 1848. 


obfignirten Inftrumento Pacis. sb, T. VI,p.389. 
— — LP. Be 
—— 

Ec- ¶ Im Aug. 1650. referirte der K 
"Nürnberg daß fich.der King a abe kat 
„ Jaffen, und da das gantze Zr 
ee werde — —* * a TU, 
399 . 


Cuisıus, Faire) 


Bit Nuncius zu Ein nachgehends Min 
fter und Mediator bey der Senn Da 
dens, Handlung. —* 


Sehrih d.9. — — an den To Crane,t 


Münfter ge 
|, Ba Di aan ae ang 
„ Pac: T. I. p. 34. 


Gab an den Gefindten Cränd &.d, Ciünd. 17.0. 
ej, am Nachricht, vondem Aufbruch der Franancı, 


Regiſter. 


Chifius , Fabius) 


fihen und Spaniſchen Gefandten. 4ER Par. T. I, 


P-ST 

Über das Ceremoniel bey feiner Einhohlung, wurde 
wiſchen den Kayferlihen und Spanifchen Geſand⸗ 
ten d. 20.Nov, 1643. eine Conferenz angeftellet. ib, 


.67./9- 

urde von den Kanferlichen fub dato Minfter d. r7. 
Febr, 1644. excitipet, auf Dem Congreſs zu erſchei⸗ 
nen. — 184. Hielt d. 19. Mart. ej.an, feinen Ein⸗ 
zug in Muͤnſter: Ceremoniel dabey. :Ö. ps. 

Empfieng von den Kanferlichen d. 12. ej. die Vifite, und 
ward ihm die Kanferliche Vollmacht uͤbergeben um 
fie den Sransofifchen ad recognofcendum vorzumeis 
fen. 1b. p.193./q. 

Wurde d. 31. ei. inder folennen Proceflion von dem 
Grafen von Naffau und Conte d’ Avaux begleitet, 
ib. p. 196. 

Die & pferlichen gingen ihn circa init, April, ej. an. 
an, ihre Vollmacht nicht eher auszuantworten, biß 

auch die Frantzoſen Die ihrige exhibiret. ib.p. 201. 

Schicke die Fransofifche Vollmacht circa 6. ej. denen 
SKavferlichen zu. i.p. 202. Antwortete denen Rays 
ferlichen d. 15. ej. auf ihre gegen Die — 
Vollmacht gemachte Dubia, i. p. 207. /q. 

Die Kanferlicyen gaben ihm d. 27.ej. Nachricht, wie 
es mit der Auswechßlung der Solmachten iu. OB: 
nabruͤck ftehe. ib. p. 2r7. 

Empfing von den Kayferlichen d. 9. Aug. 1644. Die 
Condolenz-Vihite wegen des Pabfts Abjterben. sb, 


p. 266. 

Vermeldete den Kavferlichen eod. Daß die Frantzͤſi⸗ 
fchen ihre Vollmacht zu andern diffieultirten , biß 
vorher die Auswechßlung der Vollmachten zu Oß⸗ 
nabruck gefchehen fen. ib. — j 

Wohnte dem von der Geiftlichfeit zu Muͤnſter d. 29. 
Sept. ej. an. angeftelten adtui feftivo pro felici aufpi« 
cio des neuen Pabſtes nicht mit ben. 4b. p. 269. 

Ihm wurde durdy ein Pabftliches Breve d. d. 25, ej. 
anbefohlen, zum prjudiz der Catholiſchen Reli⸗ 
sion nichts verhengen zu laſſen. ib. T. IV. p- 861.fq. : 

Hatte ſich gegen die Kayſerlichen vernehmen laffen,das 
er feinen Confens in die Tradtationder Gravaminum 
nicht geben koͤnte. ib. T. IT. p.138. Conf.T. I. 27. 

Bar im Nov. ej. an. der Mehnung, daf die Friedenss 
Handlung von Pundt zu Pundt vorzunehmen und 
verbindlich zu fchlieffen fen. #6: T. I.p. 288. 
chickte circa ı5. ej. feine Gutſchen dem Bir 
fchoff zu Ofnabrüch, als Churfuͤrſtlichem Gefands 
ten’entgegen. ib. p. 287. 

Hatte den Grafen d’Avaux fb eingenommen, daß diefer 
zu Anfang des Jahrs 1645. mit der FriedenssPro- 
pofition nicht länger auf die Ankunfft der Reichs⸗ 
Staͤnde warten wolte. ib. P.343- 

Trug beyder d.2. Febr. ej. an, gehaltenen Proceflion, 
das Venerabile eine Zeitlang. ib. p. 357. 

Schickte d. r2.ej. Denen Chur⸗Bayriſchen Gefandten 
feine Gutſche entgegen. ib.p.358. 

Die Churfuͤrſtlichen erinmerten im Febr. ea. ben den 
Kanferlichen, daß ihm Das Predicat Illuſriſſmus 
nicht möchte gegeben werden. 3b. p. 36% 


u3 
Chifius, Fabiu) 


Wolte dem Duc de Longueville den Titul Akrofenicht . 


geben. Ad, Pac. TI. p 382. 405./4 

Mochte circa 19. lul. 1645. den Frangsftichen n 
zureden, ihre Wagen den Ehur-Maynsifchen ni 
entgegen zu ſchicken. . psass/ Scchickte eöd, 
denenfelbigen feinen Wagen nicht entgegen. #.p.437. 

Ihm übergaben und recommendirten circa 17, Febr, 
1646. die Eatholifchen zu Münfter ihre Gravamı= 
na, ib. T. Hp. 397. 


Fiel darinn denen Evangelifchen circa Mart. ej.an. bey, 


daß nicht fo viele Stifter und Prebenden, einer 
Perfon mochten conferiret werden. ib. p. Go. T. IIL 
P 232. conf, ib, T, IV.p. 48. 

Notificirte d. 29. Mart. 1647. an Graf Trautmanss 
dorff nach Oßnabruͤck den auf den luß ftehens 
den Frieden zwiſchen Franckreich und Spanien. 
ib, T. IV.p. m. 

Trug Bedencken den mit den Evangelifchen vergliches 
nen Pundtum Gravaminum zu unterfchreiben , des⸗ 
wegen die Kapferlichen ein gedoppeltes Projedt In- 
ftrumenti Pacis cun Gallis d, 3, Iun, ej. an, auslief⸗ 
ferten. ib. T. Vıp.ız0. _ 

Sahe des Grafen von Trautmansdorff d. 6. Iul, ejar, 
gefchehene Abreife vom Congreßs nicht ungern. ib. 
T.IV.p.654. 

Recommendirte dem Bifchoffen zu Oßnabruͤck in eis 
nem Schreiben d. 19. Nov. ej. an, Die Confervatios 
der Eatholifchen Religion. ib. p. 362. /q. 

In feiner Anweſenheit geſchach d. 1. Jul. 1650, Die Cor 
adjutorie- Yahl zu Trier. 4A. Exec. TU. Ps. 

Seine LebenssUmjtande. Pag. 3. /04. 

Chriftgarten. 

Diefe Carthuß excipirten die Catholiſchen d. 23. Nor 
1647. von der Reſtitution. A, Pac, T, IV, P- 803, It. 
d. 7. Dee. ej. an, in ihrer Erklärung. ib. p. 823. 

Nach des Ehurfürften zu Sachſen Gutachten eirca 
med, Ian. 1648. fey fie ju excipiren. ib.p. 10:4, 

Volmar ließ diefe Exception d. 16.ej. fallen. sb, p. vor. 
‚Dingegen von den Tatholifchen abermahl in ihren 

24. ej. extradirten Ultimis excipitet. zb. p. 92”. 

Selbiges Lofer war dem * Joachim Ernſt zu 
Dettingen d. 10. Maji 1649. 

Exec, T.I. pı s8ı. 772. 

Die Schweden rückten es nochmahled. r$.Mart. 1650, 
ihrer — ein. ib. T. IE p. m. 

ie d 


Sie und die Deputirten verglichen fich d. 4. April, ei, 
an. daß diefe Cache in den dritten Termin gefeht 


werde. sb. p.235./4. Mach der Deputirten d. go: ei. 
fubferibirten Defighation im dritten. Termm }u = 
ſtituiren. ab. p. 251. 

Im Iul,ej.an. conchidirten die Deputirten den Crayß⸗ 
Fürften in Schwaben Commillion auftragen. 
#.p.766. Der. Evangelifchen Deputirten Bericht 
bieruber circa Jun. 1651. ib. p. 873. 

Chriftian, Rönig zu Daͤnnemarck 

Begehrte in eigner Perfon Ao. 1456. an die Hanfee⸗ 
Städte, den Krieg zwiſchen ihm und dem König in 


Schweden durch Gefändten zu vergleichen AR 
Pac T. II.p. 120. 


[2 chris 


ereits reftituiet, AL 


u4 
Chriſtian, Rönig in Daͤnnemarck. 

Ihm nebſt Hertzog Chriſtian dem aͤltern zu Braun⸗ 
ſchweig⸗ Luͤnchurg wurde d. 24. Maj. 1623. Kayſet⸗ 
liche Conuniſſion aufgetragen den Graffen zu Ol⸗ 
denburg in die Herrfchafft Kniphaufen zu inunitti⸗ 
ven. „A. Par. T. VI. p. 930. faq. 

Chriftian II. Churfürft zu Sachfen. 
Ward Ao. 1610. vom Kayſer mit den Juͤlichiſchen 
Eanden belehnet. A. Pac. T. IT. p 728. f9- 
Machte nebjt andern Evangelifchen Fuͤrſten groſſe 
Sbeſen bey Erbauung der Evangelifchen Kirchen 
in Böhmen. sb. 7. IH. p. 464. 

Chriſtian, Bifchoff zu Halberſtadt, 
Hersog zu DBraunfchweig + Limeburg. 
Deffen Thaten im 30. jährigen Kriege, A Exec. 

T. I. Beyl. zur Vorr. p. 51. /9- 
Er ftarb d. 16. Iun. 1624. . p. 
Chriftian, Biſchoff zu Winden, 
Herzog zu Braunfchweig + Limeburg- 
Ward Ao. 1597. Coadjutor, Ao, 1599. Adminiltrator: 
Starb Av. 1633. Ad, Pac. T. 11. p. 67. fgg, Conf. 
- db. T. IV. p. 36. 59. Pt 
Confirmirte der Stadt Minden Ao. 1618. alle ihre 
Privilegien. ib. T. IV. p..zıs. 
Circa An. 1626. vom Kayſer zum Commiffirio ernen⸗ 
‘net, die Differenzien ziwifchen Heffen + Eaffel und 
Waldeck gutlich beyiulenen- 1b. p. 455. 
re Chriſtian der ältere, . 
Hertzog zu Braunſchweig und Lineburg 
Durch ſeine Unterhandlung wurde zwiſchen Hertzog 
Friedrich Ulrich und den Kayſerlichen General-Li- 
eutenant Tilly, zu Zelle ein Accord getroffen. A&, 
Pac. T. Vl. p. 415. 5 
Ihm nebjt dem König in Dannemarcf wurde d. 24. 
Maj. 1623. Kanferlibe Commitlion aufgetragen 
den Grafen zu Oldenburg in die Herrichafft Knip⸗ 
haufen zu immittiren. zb. p. 930. /49- 
Chriftian, Pfals-Graff von Birckenfeld, 
Schlug die K je * d —— d. 3r.Iul 
ug die Kapferlichen und Lothringiſchen d. 31. Iul. 
1633. bey Pfaffenhofen. AZ. Pac. T. VI. Beyl. 
. zum Dorber. p.3. 
$ Chrijtian, Fuͤrſt zu Anhalt. 
Der Bann wieder ihn wurde zu Wien d. 29. Ian, 
1621. publieirt. A. Exer. T. I. Beyl zur Vorr. 


. ls ’ 
? Ehriftian, Graff zu Sayn » Dittgenftein. 
War Ao. 1645. unter Vormundſchafft — Ju⸗ 
lianen Graͤfin und Wittwen zu Sayn⸗Wittgen⸗ 
ftein. Ack. Pac. T. Lp. 873- 
Chriſtian Moritʒ, Graff zu fenburg. 
War Av. 1647. noch minderjaͤhrig. Ack. Pac. T. I. 
. 873. 
Befehipehrte ſich ſub dito Caſſel d. 26. Febr. 1646. 
bey den Foangelifchen uber den zwiſchen feinem als 
ten Bruder Graffen Johann Ludewig und Hefe 
fen » — getroffenen —** ——— 
P. I. 4 . 
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Chriftian Morik, Graff zu Iſenburs. 

Land-Graff Georg gab denen Reichs⸗ Staͤndiſchen Ge, 
fandten d. d. 26. Nov, 1647. Intorination von dies 
ſem Bergleicy. AZ. Par. T. IV. p. 483- 

Chriftian Wilhelm, 
Marggraff zu Brandenburg. 

Wurde anfeines Baters Joachim Friederichen ftatt, 
alß er Ehurfürft zu Brandenburg geworden , zum 
Erb » Bifchoff polluliret. A. Pac. T IV p. 244. 
und die Capitulation in feiner Minderjahrigkeit Ao. 
1598.d. 14. Mart, von den Vater und deffen Al 
teen Sohn Marg » Graff Johann Sigtemund 
nebjt andern Bürgen unterfchrieben. — z51. faq 

‚Hatte als Adminiftrator das Erb » Gtifft urg 
bis Ao. 1630. in Befisgehabt. ib. T. I. p. 7ar. 

Ward vom König in Dännemarck indem Lübecfifchen 
Frieden übergangen ımd gerierh Dadurd) von Land 
und Leuten. ib. p. 93. q. Danifche Wiederlegung 
diefes Schwedifchen Vorgebens. ib. p. 140. 

Wes wegen ervom Ertz⸗Stifft Magdeburg abgefoms 
men. ib. T.Il. p. 983. 

Der, Ehurfürft zu Sachſen antwortete ihm d. d. 29. 
Maji 1645. wegen feiner Aliment- Gelder. id. T. III. 


P..487. . : 

Schrieb d. 13. Dec. ej. an. an die Reichs⸗Staͤndiſche 
Gefandten auf dem Friedens-Congreis, wegen ſei⸗ 
ner Aliment-Öelder aus dem Ertz⸗ Stifft Magdes 
burg. zb. T. II. p. 993. 

Daß diefe ale im Prager Frieden bedingte Gelder 
aus dem Ertz⸗Stifft Magdeburg gesahlet werden 
mäften, ward von einigen Cvangeliſchen d. 20. lau. 
1646. Dafür gehalten. ih. p. 248. /9- 

Wegen diefer Gelder Ruͤckſtand thaten der Altenburgis 
fee und Eulmbachifche Gefandten d. 17. April 
ej. an. zu Oßnabruͤck bey allen ‚dregen Reich⸗ 
Raͤthen Erinnerung. #b. p. 972. Dagegen gab der 
Ertz⸗Biſchoͤff lich⸗ Magdeburgifche Gefandte eod. 
ein Memorial bey dem Congreſs ein. ib. TIII. p 


483. /94. ; 

Die Kapferlichen zu Ofnabrück inferirten d. 26. ei. 

* Project laſtrumenti Paeis Die Bezahlung ſol⸗ 
er Aliment-Gelder. zb. p. 7. Hieruͤber ward im 
Fuͤrſten⸗Rath zu Oßnabrück d. 27. ej. conſultirt. ib. 

_ TH. p. 982. fag- 

Die Reichs⸗Staͤndiſchen Geſandten antworteten ihm 
im April. ej. an. mit Communication deſſen, was fie 
eod. wegen feiner Aliment- Gelder an den Kayſer, 
Chur⸗ Sachſen und den zeitigen Adminiftratorem 
des Ertz⸗Stiffts gefchrieben. ib. p. 993. /9. " 

Ließ durch feinen Sachwalter wegen- felbiger Gelder 
d. 22. Maj. ej. an. beym Congreis Anfuchung thun. 
ib. T. II. p. 615. 

Graff Trautmansdorff refervirte ihm folched. 13.Iun, 

j. an. in feinen Bo lügen. ib. p. 187. it die Churs 
Grandenbuegifchen zu nfter d. 21. Iul. ej. an, 
in der Conferenz mit den Evangelifchen dafelbit. ib. 


. 25: 

34 der Kapferlichen zu Ofnabrück in fine Maj. ej. an. 
exhibirtem Inftrumento wurde difponiret, wie ihm 
feine jährlichen 1200. Rthlr. nebft dem Ruͤckſtand 
zu bejahlen. zb. p. 586. Hiermit waren die — 

en 


* Regiſter. 


Chtiſtian Wuhelm, Marggraff zu VBrandenb. 


nn tr. Aug. 1647. noch) nicht einig 43; Pac. 
Er: . 702, 
Dis Ehurfühen zu Sachſen Gutachten hierüber zir- 
eamed, dan. 1648: ib, pı zu Was wegen ſeiner 
Aliment· Gelder zwiſchen Volmarn und den 
> seien Deputirten d. 18. ej. vorgekommen üb. p. 


Sie: Altenburgiſchen hielten deswegen d. x. Febr. ei. 
"an, Unterredang mit den Kapferlichen zu Ofmabrich, 


Mas megen der Gelder d. 15. Mart. ei an. von den 
Mltenbuvgifchengegen den Chur⸗ Tusbeoburgiiän 

: telereiret worden. ib. T. W. p. sar 

Diefe Alimentation-Sache war d. 7. hal. ej an. noch 

uicht richtig. ib. T. VI. p. 46 Die Partheyen ver 
— & 9. ej. ſich hieruͤber ju vergleichen. ab. p. 


Formilie in dem zu Oßnabruͤck d. 27. ej. approbirten 
Schwediſchen Inftrumento Paciy.' ib, pP 16. + u 
dem Feantzoͤſtſchen d. 5. Sept. ej. am. obſigunirten 
Friedens s Inttrument wurde deffen nur remillive 
auf Das Schwedifche, gebucht. ib: m z7& 

Bey der folennen Coll: ationirung des Inftrumenti Pa- 
eis d. 97. ej. fiel deshalben Difput "por. sb. pr. 
126. 

Conventio circa alimenta ipfiur, I. P.'O, Art. XIV. I. 
“PM. $. 30 

erlangte noch ante primum Evactationis ternbinum 
eine Executions- Commillion contra den Adminiftra- 
tor des Ertz⸗ Stiffts Magdeburg, er wurde * 

“auf sefhchemes | klagloß geftellet: AZ. 
Exee. TI. p. 8 

Die —e— « excipirten ihn als einen Catholi⸗ 

».feben,; altein, als im kin. 1647. verkam, die Hand⸗ 
- + fang tıber das Pommeriſche Æquivalent, auf das 
gantze Chur⸗ und Fuͤrſtliche Hauß Brandenburg 
zu extendiren. A, Pac. RIV. p. 275. 

In dem d. 9. Mart. 1648. ım ichenen ARquiva- 
lert-Punet mit benennet. ib. T. Pi p P- 590. Amgleis 
chen in Dem zu Oßnabruͤck d. 27, lul.ej. an, appro- 
birten Intteumento Pacis bey gedachten Punct. ib. 

TW. 

Cofin Fieäri B Brandenbungico fadla in bunc — 

AMarchioner extenditur, I, P. ©, Arc, MM. f. . 

Chriſtianpreiß 

Circa Dec. 1643. von den Schweden erobert. AA. Fxee. 
T. IH. Beyi sur Doer. p. 40. Ward in dem Bram, 
febroifchen Frieden Av. 1045. von Schweden an 
Dun emarck reitituiret, AS. Pac, T.k P. 645: /a9- 


Chriftopb, Narggraff von Haben. 
urde im Apeıl, 1632. ver Ingolſtadt erſchoſſen. 
AA, Exec, T. Il Beyl zur Vorr. p. 34 
Ehriftoph, Hertzog von Wuͤrremberg 
Erbauete mir ſchwehren Koften von Geund auf die 
—— er zu Pfullingen und Goͤppingen. AH. Par. 
pn 
Zwiſchen ihm und Kapfer Ferdinando IL. ward Ao. 
1552. ein Vertrag aufgerichter. > T. Ih pu 952. 
Eine 3. Schweſtern wären ae Di 3. Gebridere 
Grau ba vermaͤhlet, welche ihm Des; 


u 


Chrikopb; derdes von Würremherg. 
— t$@7: den Böck oaaſſen —* Dan 
75. 


Chube. 
Burg und Sat in der RR > * 
Vereins de Ad, 1378. beftändky 
ben. At. Exca FT. L p. 568 


Chirr 

— — 15.19. war alhier Biſchoff Henricus, 
berr von. Hewen und Cauonieus zu Str 

AH. Pas. T W. p. 722. 


— Crayß, ſiehe ———— ru Nieder⸗ 
Chur⸗Muͤrde 

Daf fie Haufe Pfalg, erg NER 
die. von ‘Bayern inhabende Kegalien, conferiret 
werde, wolten d. 23. Apnl 2646. die Eines Balls 
ifchen geſchehen kaflen. Ad. * T.M.p:12:&ols 
. Ges præmittirten Die Kapferlichen zu Y d 
27. ei ihrer Buplic. ihi p. ır 

Die Kapferlichen zu Oßnaͤbruͤck ſetten folchen d. u 
ei. in ihrem Project Ioftrumenti Pacis. ib. p. 3. Dir 
Evangeliſchen zu Ofmabrück ———— 5** 
d. 2, Maji eſ. am, db. pP. 7% Die —— lieſſen 
ſichs d. 16. Maji ej. an. gefallen. id. p.3 

Die Kapferlichen zu Mimfter woiederholtin ed dı > 
ej. in ihrer letzten Deckration. ia p 32. Orenſtiern 
bielte fie in der Conferenz mit — —— d. 
29. ei contra — Bullam, und ſchlug eine Al 
ternation vox. db. p.ısn /q. 

Selbige zu befordern ließ der Ehurfürft von Bahern 
d. 17, Jun. ej. an. cin Schreiben an die mebreften 

Reichs / Slaͤnde gegen die alternativamı inder Chur⸗ 

ride; ab. ib. p. 187. 

Oxenſtierna Mehnung hiccüber gegen die Kayſerli⸗ 
chen zu Muͤnſter d. 27. ej. ib. p. yo, denen ex d. 3. 
= ej. an. nochmahls Die alternauis bortrug. db. pı 


Die Beamten blieberf d. & ej. bey der Achten. Chur 


Die ie Chire Baprifhen: su Oßnabrück bewillgten ſie 
dem Pfaltzgrafen in ihrem Project circa init, Febr. 
3647; #b. T. IV.p. 354. Die Kayferlihen zu Oß⸗ 
nabrück ſetzten fie ge bey der S — Sata 
faction als eine Condition. ib. p. 45 

Nach der Schweden Project d. 18. ei felte fie nach 
des Churfuͤrſten in Bayern Maximiliani Tode, der 
Wilhelmiſchen Linie sufommen. vb. p. ige. 

Die Kapferlichen und Chur »Baprifchen inherirten 
in ihren Replic d. 21. ej. ihrem erſten Project, ib 


Hlerkber in den Reichs⸗Raͤthen su deliherigen, gaben 
die Kanferlichen zu Oßnabruͤck ihre Propofirion cir- 
— 4 ri ej. an. bey dem Reichs⸗HDirectorio ein. 

Am — » Math zu ee wurde d. 6 
bierüber deliberifet. ih p. 30. fı 

Det Keiche + Stähtifchen Dafelbif Conchufum Bierts 

nenn Votum eöd zu Moͤn⸗ 


ber eöd. sb. p. 385: fa. 
— Br 
Deiche si ———— d. a1.ej.dh, p. BEN, 


a6, 


= hu Würde, Di adıte) 

Der Reiche + Hoff » Nat) Gebhard erwehnte dar. 
ej.daß der Kanfer fich hierzu auf Gutbefinden des 
‚Reichs habe perfuadiren laſſen AA. Pac. T. V. p. 

et", — 

Die Evangeliſchen zu Ofnabrück ſchloſſen d. 27. ei. 

daß , wenn je die Alternatiom nicht zu erheben, fie 
- Haufe Pfals möchte afligniret werden. ib. T. 
- P- 167. 
Die Keen Reiche + Nitterfchafft behauptete ihre 
;Competenzzur Confultstion tiber die Materiam novi 
Electoratus , in der denen Kapferlichen d. 10. Febr. 
- jan; prefentirten Dorftellung. zb. p- 403. /9: 
ach der Schweden Project Inftrumenti Pacis d. x 
;, irfolte fie zwiſchen Bayern und Pfaltz alterniren. ib. 


TV. PR 

Der Kavferlichen zu Oßnabruͤck formalia hierüber in 

\ ihremin.fine Majiej. an. den Schweden exhibirten 

vb Inlirwnento Pacis. ib. T. IV, p. 559. SQ 

Der Frantzoſen med. Iul. ej. an. exhibirted Projedt. ib. 

Nach der Schweden Projedt d, r. Aug. ej. an. dem 
Pfaltzgrafen Earl Ludewig und der gantzen Ru⸗ 

doiiphiſchen Linie zu conferiwen. #6. T. IV. 42. Item 
nad) dem Projectder Frantzoſen d. 1 1- ej. sb. pı 410. 

Der Kapferlichen zu Oßnabruͤck nochmahliges Pro- 
ject d. 29. Ian. 1648. ib. p. ai. 

- Formalia in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej. m. —— 
birten Inſtrumento Pacis. iA T. FI. p. 131. Und indem 
Franhhoͤſiſchen d. s.Sept. e: a, obfignirt. ch. p.376. 
 Imfitutuus fit Eleorarur offavus pro Domo Palavina. 1. 

: BO Ar.W.SsI.PRMS B. 
Quando fit expungendus. ib. $. 9. I. P. M. $. ı7. 
Chur » Wuͤrde, Dienenndte) 
Die Fransofen liefen fich circa April. 1647, derlau⸗ 
ten, die Schwebiſchen hätten felbige ohnlaͤngſt vor 
Schweden auff die Bahn gebracht. AT. Par. T. IV. 


. 499: J9- 

Se ErWiſchen Geſandten waren deſſen in ihrem 
Gegen » Manifell circa Od. 1647. nicht in Abrede. 
ib. TV, p.193. 

Churfürften ⸗Rath. 

Das zu. den Deputationibus Extraordinariis wiſchen 
diefem und dem Fürften- Naht, von beyden Reli⸗ 
Hionen in pari numero genommen werde , hielten 
die Evangeliſchen in ihrem Gutachten im Nov. 1645. 
für nöthig. A. Par. T. I. p.835. 

Conf. Reiche » Rath. 

Churfürftliches Collegium, 

Zu welcher zeit felbiaes feinen Lriprung genommen. 
Ad. Pac. T. 11. DBeyl. II. zum Vorber. P. I. m. 
125.141. fgg. Hierin find die Hiftoriei nicht einig. ib. 
T. W. p. 570. Communis opinio , daß anfangs 
nur 6. Ehurffeften geweſen. ib. p. 372. Conf, ib. p» 


ITS. i 
Ehrieb aus Franckfurt an die Stadt Erffurt 1427: 
inoftaasnach S. Andrez, um Hufliten-Steuer #b. 
T. 11. p. 56. f7. 
Wolte dem Kupfer Maximiliano I.die Concurrenz mit 
dem Kapſerlichen und Meichss Cammer « Gericht 
nicht geftatten- ib. T. III. p. 316. 


Daß ein jeder rrfirt 


UNIVERSAL. 


Chur fuͤr ſtliche Collegium. 
Einige hieraus haben Die Rhein. Zoͤlle vom Kapier 
Pfandsweiſe ein. #6. T..V. so. 
Wolte des Meichs = Sof + 66 Cenfur in Zou⸗ 
Sachen nichtunterroinffia fenn. ih T. V: p. 388. 
Hatte An. 1455.beym eriten Entwurff Des Relgions⸗ 
Friedens , Feine Aenderung , Den vertneynten 
Geijtlihen Vorbehalt betreffend, begehret: #6. T. 


I. p. Sı. . 

Ein heil davon eonnivirte,, alß der Kapfer Ao. 
1632. dem König in Daͤmemarck den Zoll zu 
Gluͤckſtadt vewilligte vb, p. 95: 

Hatte Ao. 1641. zwey Bedencken gegen der Stadt 
Bremen Sellion im Reichs⸗Staͤdte⸗ Rath, dem 
Kayſer uͤbergeben. ib. TAI. p 700. fa. ne 

Conftituirtenachder Kapferlichen Mennung , auff dem 
Friedens / Congreis feinen Ratumdiberum, ſondern 
behielt feine Dependenz vom Safer. ib. T. I. p. 18. 

Ob mit deſſelben — die Venetianiſche Media 
tion geſchehen ſey. zb. p. 20r. 

That untern Datis- 24. Maj. und 28. lul. 1644 beym 
Kayfer Vorftellang, das Ceremoniel der Chunfürits 
lichen and Die Precedenz -Streitigkeit mit Venedig 
betreffend. zb. p. 284. faa. 

Ward vom Kayfer d. 9. Od. ej. m. anerinnert, die 
Gefandten nach Muͤnſter ımd Oßnabruͤck zu fchie 
en. ib. p. 286 ) 

Demſelben notifieirten die Wetterauiſchen Grafen ihre 
Beſchickung des FriedensCongreilus, d. 19, April. 


1645. ib. p. 420. 

Worin , nach) der Evangeliſchen za Oßnabruͤck Gnt⸗ 
achten im Nov. ei an. Die übrigen beyden Reichs⸗ 
Raͤhte fich uber dieſes zu beſchwehren haben. sb. p 
824. T. II & 3%S., 4 

Das ſich die Churfürjten famt den Fhrigen von vechte 
mäßigen Zöllen ju eximiren nicht gemennet, verfas 
ben fich Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck in felbie 
gem Gutachten. ib. T. L. P. 829. 

Das felbiges denen Crayß⸗Oberſten jedesmahl die 
Kanferlicbe Wahl + Capitulation zuſchicken folte, 
wurde von den Foangelifchen zu Oßnabruͤck im Tan. 
und Mart, 1646. vorgeſchlagen ib. T. 11. p. 207. 489 

Das demfelben bey der Roͤmiſchen Koͤnigs⸗Wahl die 
Electionem Subjedti ımd ex qua Familia, bevor bfeis 
be, darin war der Fuͤrſten⸗Raht zu Oßnabruͤck d.s. 
Febr. ej. an. einig. ib. p. 354. /gg. Conf. ib. p. 520. 
Conf. Römifchen Königs : Wahl. 


Uber theils Churfürften beſchwehrten ſich die Reichs⸗ 


Staͤdtiſchen in — Vectigalium in ihrer Correla- 

tion d. 17. April. ej. an. ib. p. 957. 

noch r. Aſſeſſorem beym 
Eammer⸗Gericht adjungirenmöge, lieh; fich Salvius 
bey dem von ihm d. 13. Mart, 1647. in der Confe- 
renz mit Bolmarn produeirten Schennite prafentan- 
di, vernehmen. ib. T. IV. pı 179. desgleichen die Ev⸗ 
angelifcyen in ihrer Erklaͤrung circa 8. April, ej. ak, 
ib. p. 205. 

Wie auch die Kapferlichen in der d. 14.Maj. ej. an, 
eommunicitten Formula de Gravaminibus Ecelefiaftie 
eis. ib. p. 547 

Solte nad) der Evangelifchen zu Oßnabruͤck d. tr. 
lan, 1648. ausgehandigten Ulinus, 5. Catholiche 

und 


. Reifen 


ö Churfärftlichee Collegium, 
md +. Evangelifche Alleilores , modo inter Eledto- 
res conveniendo, beym Cammer⸗Gericht praefenu- 
ten. AFP. Pac. T. IV. pP. 35% 
Was Die Schweden in ihrem Projedt Infirumenti Pa- 
eis d. 14. April, 164%. ben deffelben Prxeminenz mo- 
difieiret, verkingten Die Kayſerlichen auszulaſſen #5. 


Lungtefſus 100. Rthlt. zur Remuneration des 
Reichs⸗Directorii. ib, T. FT. p. rı2. 


Ob es dechariret habe , daß Savoyen mit dem Pro 


dicat ; Sachſen⸗ Savoyen in Comitiis möge auf⸗ 
geruffen werden. sb. p. 1018. 5 
Churfuͤrſtliche Gefandten za Münfter. 
ben dem Duc de Longueville den Tieul x 
Act. Pac, T. I. p 405. fa. : 
Ihnen ift von den Defterreichifchen , item Biſchoͤflich⸗ 
Straßburgifchen Gefandten das Pradicat Excellenz 


hen wegen der von den Schwediſchen erlangten 

‚Rergleitung der Mediat4Ztände. ib. p 407. /19- 
Zielten inder Conferenz mit den Kanferlichen d. 4. Jun. 
.. &, an, über den Modam Confultandi , au eine vot ⸗ 
gaͤngige Zuſammenkunfft mit den —Se 

im loco intermedio, sb. p 454 59. : 
onen wolte der Graf Penerunda das Prædicat Excek 
denz im Iun. &, an. nicht geben, vb cs gleich die ubriz 

‚gen 3. Spaniſche Gefandten thuten. ih p.soa 
a auf ngen des Grafen d’Avaux bey Den 
ayferlichen circa 26. ej Vorſchlaͤge thun, den 
Duc de Longaeville cher als dem Grafen Peneran- 

da die Vilite zu geben. ib. p-502 

chieften den 19. ul. ej, an. den einfommenden Churz 
Mapnsifthen Gefandten ihre Wagen entgegen. 


fd. P. 537. 

Deliberirten über die von den Kayſerlichen proponirte 
&. Puncta Modum Confultandi betreffend, und ward 
das Conclufum d. 23. Aug. ej. an. dem Fuͤrſten⸗ 
Rath biefelbft referiret. ib. p. 589./9- Ei 

Torreferirten mit dem Fürften + Rath albier d. 11. 

er ej. an. die Abhohlung der Kapferlichen zur 

Adlegung ihrer Propolition, it. Die Exchufion gewiſ⸗ 

Stände und die Oßnabruͤckiſchen Additiones zu 
m Mimfterifchen Conclufo fuper modo conlul- 
tandi, betreffend. :». —* 

Sdloſſen d. 18. ej. dak denen Mediatoren, wie auch 

der Cronen Gefandten die Kanferliche Replic zu 
communiciten ſey, doch mit Vorbehalt der Stande 
Bedenken darüber. Ir. daß die — ge 
Proteftation. nicht anzunehmen ; dab von 
Pundt zu Pundt uber die Kayſerliche Replic ju son- 
ſultiren fey. »b. p. 10./2- 


Schickten aus ihrem 
Br 
Ein jeder Ehurfürft zahlte bey Endinung des Friedens; | 


u7 
Churfuͤtſtl. Bei. zu Maͤnſter 
Shnen gefehad) d. 20. Sept, 1645- feheifftliche Vorſtel 
* von den Churfünflichenia Hk, pro n. 
miflione exchuforum, und ohne Re-und Correlation 
an bepden Orten keine Conchußones mehr ju machen. 
A. Pac. T. — — 
kittel 2. i 


fuchung um eine Deputation an fie aus ſallen 3 


3-/99- R 
Kama 12. Febr. ej. an. mit den Fuͤrſtlichen circa 
modum Re-und Correferendihberein. Et: 
vols 


Begriffen circa med. Mart. ej, an. ein Memorial, } 


nebft der Re-umd Correlätion iiber Die erfte Claife 
denen Kayferlichen ſolte überacben werden, damit 
Die Spangelifhen zu O ck nicht wohl Be 
den waren #.p.375. hreCorrelation über Alle4. 
Claffen ward zu Ofnabruck d. 16. April, <j. an. in 
pleno perlefen. «6. p. — 

Hatten per Majora eirca med, Dec. ej. an. anf Die von 
den Kanferlichen denen Schweden offeriste Gäran- 
tie und Manutenenz des gangen Pommern geſchloſ⸗ 

** ib. En = der Kapferic i 

olten zu Bezahlung ichen Arınde 
Se — — —* ⸗Monathe —— 
#b. T.VI. p.639./@. 

Beliebten * F ej. an. es ſey an den Feld⸗Mar⸗ 
ſchall —— ſchreiben, daß er die Arındein die 
aflıgnirten 7. Crape vertheile. ab. 6./g 


aji 1649: Alseine 
' Pr n, dab aber auch dje 
Sürfllichen, vom Kayfer waͤren invitipt worden; ad- 
mittirten jedoch die Fuͤrſtlichen zu denen verftehen, 
den Confulttionen. 2b. p s1./g. s 
Ahr Projedt der Antwort an den Generaliffimm mar 
in perlona tertia geftellet, wurde aber hierin und 
pe in materialibus von Den Fürftlichen d. 7. Tun, 
ej. an, geändert. F 
Ihrer 2. wurden nebſt 4. Sürftlichen, und 2. Staͤdti⸗ 
fehen, zu Deputati ad punctuin Reftitutionis ned. ej, 
 ernennet. 5 — 
Scloſſen benebſt den Fuͤrſtlichen, daß die Staͤnde 
insgeſamt das —* des Ober - Pfälsifchen 
Contingents uden Satisfadti eldern , uͤberneh⸗ 
men folten. ab. p-154.f4 


4 4 } 
Schrieben anden Kanfer d. 3. Sept. ej. an, die Subferj- 
ption des Preliminar - Recellus betreffend. .% >. 


299. /9 
Die E Keouſchen thaten d.r. Ian. 1650, denen Schwe⸗ 
den den Vorſchlag, den Auffas in pundto Grara- 
——— * nee de 
nders zu reguliren; chatenauch d. 2. ej. davon 
anenige Changelfkhen, #, ——— 
ticben d. 2, Mart. ej.an, an den K mgin Spanien 
Dom Rellitution Franckenthals. 7, IR p 
133. /99. 
3 Chur 


e Bi 
d 

Ge Geha an 03 —* 

— hr Me 

- Ied.r F ej.an. 28 2 w N * 


— 16.1 3 fſich witde 
ſchen zu reden, I ji Propoht RR RR 
ne Dergleitung der Mediat- Etaͤnde abzufchen. 


P- 4 
‚Hielten % 17. e. Conferenz mit den Kavferlichen, 
darin der hie »Brandenbursifehe fein geftriges 
Votum wegen —5 NA Iyris Sufliagii 


t. 
— d. 22, eh w 
dirtmg der Pro ha auf gute ABeoe, und hu, 
fir Y a 5 fielen 
—“ Ne handen — An © 


di — ‚ In logo ertio zu gon- 


a Mu ib, ne — Bam: 


Mit 


En 


und von 


— di —— an die 
er pro adınillione cecluſorun nd ah di 


Correlationes it den habeicifchenaniche 
Br —2 ade hp. u. 
744 17, April, ae über Die eöd. und 


sfene Fa 
San db. T.D.p 

Gaben bey dem a — eine Re- 
refentution d. ej.an, ein, dasden Schwe⸗ 
Be von. Paar ferlichen offerirte Hertzogthum 
ren und Roy Dagegen et Crifft Halber- 


1. p. so./9q. 
ihnen — * en die K nd. or. Desanb. 
F— den ‚Fin ae der Cahiweifthen 
— iſchen, D. pa und denen Chur⸗ 
Branden —— One een Witt genſtein und 
Freyherrn von LWwen, ließ —3 de Longteville d. 
En lan. r 6 48: in feinem Logis die Ober »Etelle. 
ib. p. 9! 
Deputirten circa Ian, an die weden wegen 
—— — — Aefer ol .P- 989. 


Confultirten d. 29. April. ej.an, aͤber den pundtunt Sa- 
tisfadtionis Militie, A, T. V, 


f9 
Ehurfürftfithe Befandken 
auf Dem Weſtphaͤliſchen 
— nn is — die Vihte — 
eich ſpuͤter ange Pac. FI 
W — —— 6. April, ale 
ne pA in —— u Die Ehurfürflichen 


halten wolten. sb. —* 198. 

Der Schwediſche uale Dempiene welteibnen 
bey —— Vifite die Oberhand nicht geben, 
ob es gleich die Fransöflthen thaten. ib. m 382: 

Wemn fie das gantze Collegium reprxfentinfen, hatten 
die Schwediſchen und Frankefen ihnen, intuit Ke- 
gni Bohemixe, den Titul Lacellen oegeben ib T. 
u pin 


Me 
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Churfürft Geha d Weſtphaͤl. Friet, Cangr, , 
gheen Adjundhis wolten die Kaferlichen d. 29. April. 
1645. den Titul Exeellenz nicht geben. Ad, — 

74 

————— rten im Majoej. an. von den Fuͤrſtlichen 8 
ſandten das Predicat Excellene, die ſich aber dazu 
nicht verſtehen wolten. ı3. p. 396. /7. Conf. Ex- 
‚cellenz. » 
Dlieben eöd. dabey, dem — DO 
zu weichen. ib. p. 424- 
fidy Au, 1644, in 64 ** Zimmern fiber ; 


die Phrjlichen an Tafel 
Hielten mit den Kahn sur slichen Gefandten d. 
30. kun, 1. al, ej. an. zu Lengerich —* Confe- 
tenz über den Mod Conzultandi md Tus $ Suffragli 
Ar Sr ib.p.505. fqq. Formulia des Schluſ⸗ 
huf die andern deyden Reichs Col 
ia — bp. iz. en 
awar, vermäge Des — 
— ———— 
o n con 540. 
Wurden von dem —— Crayſe mn In- 
tercellion beym 5* und ago ha Gefand- 
ten erfucher, damit der von Guarnifonen und 
Einquartirung befvever und die Conirikution gemäß 
—* dad — a ——— 
— a e. I ıy 
die Ceflion Por + Pommern, 


‚in 
etin, und der Inſul ollin we 
J ae un 


Proteflation und Remonfirstior ei 
feine Sefion und N d 
von Schweden dißfals wcedene betr 








Eburfürftliche Verein. = 
Kun den übrigen Staͤnden nicht —— AR. 
Pac. T. 11. p. 36% | 
Chvrasos, Davın) 


Dod. Theologie 1 Neftock 
Ward Ao. 1769. vom Kanfer Maximiliano L beruf⸗ 
fen den Evangeliſchen Ständen in Lurer  Dcikep- 


reich gewiſſe Kirchen: Drduung zu macen, 4 
Pac, T. Il. p. 758. 


CISTERCIENSES, 


Ahnen folten beym —— Feine Proceſſu⸗ 
erkannt werden. AR. Pac. T.J, 

Das das Cioſter Cuſersthat im Shake ermerspefm 
ihnen gelaffen werde, verfanaten Die Chur: Boaͤrri⸗ 
ſchen in ihrem Projedt in — Palatina, circeinit. 
Febr. 1647. ib. T. Vp 

Item Die Kayfertichen 7 Khabrick in hrem den 


Schweden in fine Maji d an. exhibixten Lullrun 
to Paeis. ib. p. 560. er 


Cıvı. 


Regiſter. 


Cıvırelus. 


Solte nach der Schwedifchen zu Oßnabruͤck d. r4. 
April.1647. exhibirtem Initrumento Pacis, gegen defr 
felben Inhalt nicyt artendiret werden. Ad. Pac. T. 
v, > 


Pr 468. 
Item nad) der Kanferlichen daſelbſt im fine Majiej.an, 
ausgejteltem Projed. ib. T. IV, p. 529. 
Smleichen nad) der Frantzoſen Project med. Iul. ej.an. 
ib. T. P. p.ı60 


Wiederum ech der Kanferlichen zu Oßnabruͤck Pro- 


jedt d. 16. Dec. ej.an, ib. T. IV. p. 834. Und der 
Reichs⸗Staͤndiſchen dafelbit — in puncto Af- 


fecurationis circa 24. April. 1648. ib. T.V.p.r&. 

Item nach der Schweden Projedt d. r2. Iun. ej. an. sb 
p-936. Wiederum d. 17... #6. T. PT. p.5.- 

Nochmahis nach dem mitden Schweden d. 18. Iul. 
ej. an. verglichenen Articulo Aflecurationis. ib. T. 
VI. p. uo. Auch dem d. 27. ej. approbirten Inftru- 
mento Pacis. db. p. ı70. Item nad) dem Franköfis 
—* d. 5. Septemb, ej.an. zu Oßnabruͤck oblignitt. 
ib, p. 393. 

— — Weftphalicam nunquam allegetur. 
L. P. O. Art. XVII. J. 3. I. P. M. S. 13. 


Clant, Adrianus) ſiehe Hollaͤndiſche Bes 
ſandten. 


Clarendahl, Cloſter. 
Von den Jeſuitern zu Mayntz an die Grafen von 
Naſſau⸗Saarbruͤck zu reftituiren. AR Exec. NI. 


103. 

ach der Defignation d. i 8. Iul. 1649. Im jwegten Ter- 
min. db. pn.451. 574 j 

Bedenken einiger Evangelifchen Deputirten d.ar. Nov, 
ej. an. ib. p. 648. Gämtlicher Deputirten Aufſatz 
d. ı2. Dec, ej. an. sb. p. 737. 

Nach der Schweden Specification d. 15. Mart. 1650, 
abermal im zwepten. ib. T. II. p. mu, It. nach der 
Deputirten d. 22. April, ej. an. fubferibirten Deſi- 
gnation. ib. p. 249. 

Bar d. 2. Od, ej. an. von den Deputirten noch nicht 

expedirt. ib. p.765. Nach der Evangeliſchen De- 
putirten Bericht circa Tun. 165 1. mar es rellauirt. 
sb. p. 869. 

Clarenthal, Jungfrauen⸗Cloſtet zu Bibtich. 

Iſt von Kayſer Adolpho und feiner Gemahlin Imagi- 

. na Ao. 1296. geftiftet und nach erfolgter Reforna- 
tion endlich in ein Hofpital verwandelt worden. 
AA, Pac. T. Il. p. 832. 


ULAUDIA, 
Verwittibte Ertz⸗ Hertzogin zu Inſpruck, ließ die der 


€ 


Univerfiät Tübingen zugehörige Befalle zu Ringins 
gen und Aſch Ao. 1637. einziehen. AZ, Pac, T.V. 


[} ı 8 6, " 
Sr wurde Die von dem Grafen von Montfort der 
Stadt Lindau abgelöfete KelnhofsBogtey nebft 
denen excellive mit occupirten 4. Dörffern, Ao. 
1638. abgetreten. ib. p. 261. 
CLAVIS LIGANDI & SOLVENDL. 


Des Savoyfchen Gefandten Schertz hierüber d. oo. 


ug‘ 
Glavis ligandi &-folvendi, 


‚Sept. 1648. bey dem von den Kahſerlichen vorgege⸗ 
benen Mangel des Clavis der in Ziffern gefehten 
Haupt-Refolution des Kayſers. AZ, Pac. T, VI, P- 582. 


Eleberg, | 
denen Grafen zu Naſſau⸗ Saarbruͤck gemeinfchafft- 
AUich zugehörige Herrſchafft. 
Derfelben bemaͤchtigte ſich proprio facto der Land⸗ 
graf Georg zu Heffen-Darmitadı eirca An. 1637, 
Act, Pac. TI. p.834. conf, ib. TV, p zer. 


Cleivorn. 
Dieſe Familie gehoͤret zu den Muͤnſteriſchen Erbmaͤn⸗ 
nern. Aci. Pac. T. V. p. evo. 


CLERVAI. 


Daß diefes Burgundiſche Lehen denen Wuͤrtember ⸗ 
giſchen Hertzogen Mompelgardiſcher Finie folte re- 
ftituiret werden, ſetzten die Schwedifchen zu Ona⸗ 
bruͤck in ihrem d. 14. April. 1647. exhibirten Inftru: 
mento Pacis. Act. Pac. T. V.p. 480. \ 

Desgleichen die Kayſerlichen daſelbſt in ihren in fine. 

„_Maji ej. an. ausgelieferten Projedt, sh 7. 4V., pP sa. 

Solches wurde in dem zu Münfter cicca init, Iul ej. 
an. verglichenen Project approbitet. sb. p.349. Und 
in der Frangofen med. Iul, 1647. extradirtem In- 
ftrumento Paeis. ib, RV. p. 146, Wiederum in 
der Kayſerlichen zu Dfnakrie Projedt d. 29, Ian. 

. 1648. iAT. 228% 
Und dem dafelbft d. 11. April, ej. an. unterfehriebenen 
Pundto Anmellix. ib. T. 7. p. 720. Auch d. 27. Iul 
ej. an. collationirten Schwediſchen Inftrumento Pa» 
‚Ss. T.VI.p. 1434. Itemindem Frantzoͤſiſchen d. x. 
Sept. ej. an. oblignirten Friedens s Inftrument. 
P378. 

Reflituatur Principibus Wurtembergieis linee Monsbel, 
gardenfis I. P.O. Art. IV. $.25. IP. M. $.32. 

Die Schweden verlangten d. er. Dec. ej an. dieſe Re- 
flitution vor Auswechßlung der Friedens + Ratifica- 
tion. Aa. Pac. T. rl, Pisw . 

An die Fürften zu Wuͤrtemberg, Mompelgardifcher 
Einie zu reftituiren. AG, Exec. T. 1. p.ıo. Solte 

vor den dritten "Termin gefchehen. M P 42 


449. 451. 

Nach der Schweden zu Nürnberg endlichen Erklaͤ⸗ 
rung d. 13. Aug. 1649. im etſten. A. p. 462. Ir.nach 
dem Gutachten der Deputirten d. 13. Od. ej.an. zb, 
P-544- 548. und det Eehweren Project d. 8. Now 
ej.an. ib, P.574. 

Bedencken einiger Evangeliſchen Deputirte d. ar. ey; 
—& und ſaͤmtlicher Deputirten d. 12. Des. 
ej. an, ib. P.736. TE 

Nach der Schweden Specification d. 1$. Mart. 1650, 
im erften Termin ju reftituiren. zb, 7\ II. p. ı70, Ik, 
nach der Deputirten d. 22. April, ej. an, fübferiirten 
Defignation. sb. p. 249. 

Mar nach der Deputirten Specification d. 2. Oct ej. an, 
durch die Preliminar-Evacuation erlediget, zb. P 762 
It. nach der Evangeliſchen Deputirten Bericht circa 
Jun. 1651. ib. p.26. 


Cleve, 
Diefes Hertzogthums nebſt der Graffſchafft Dad 


120, 
Clevt. 


Contingent zu den letzteren 2. Millionen und dem 

Uberfehuß Schwedifcher Satisfadtions-Gelder waren 

58896, fl. 30. Er. nad) der Repartition d. 8. Mart, 

1650. Act. Exec. T. II. p.147. Nach der nn 

d. ı1.Iul.ej. an. waren —* ſaͤmtliche Satisfadtions- 
Gelder 142311. fl. ib. p. 428. 
EiSfter. 

Sind vor alters und Seculo VII. unter die Reichs⸗Rega · 
lien gerechnet worden. Ad. Pac, T. II.p. 758. 

Conventio circa illorum jura quoad —— L. P. O. 
Art.V.g. 30. qq. 1. P.M. $. 47. Conf. Evangeliſche 
Unterthanen Carholifcher Obrigkeit; Geiſtliche 

SGuͤter, Mediat-) 

Die hieran durch —SS Brand und anders 
fieder Ao. 1618. verubte E chaden folten nad der 
Evangelifchen zu Oßnabruͤck im Nov. 1645, redti- 
fieirtem Gutachten nicyt reltituiret werden. AA. 
Par. T. I. p. 806. ’ 

Bas hieran befchädiget oder verändert worden, folte 
nad) der Schweden Projedt Inftrumenti Pacisd. 14. 
April. 1647. nicht reftituiret werden. sb. T. IV. p. 
491. It. nad) der Kayferlicyen zu Ofnabrück in fine 
Maji ej. an. exhibirtem Inftrument. ib. p.56. 

Mochmahls nach dem dafelbft d. 11. April, 1648. uns 
terfchriebenen Pundto Amneſtiæ. ib. T, V. p- 723. 
aud) d.27. Iul. e. a, approbirten Inſtrumento Pacis. 
sb. T. VI. — 438. It. dein Frantzoͤſiſchen d. g. Sept. 
ej. an. oblignirt. ib.p. 381. 

Deſtructa & publica fecuritatis caufa in alios uſus com- 
verfa, excepta funto a reflitutione univerfali. I. P. O. 
Art. IV. S.56.1.P.M. $.as. Conf, Mobilia, 

Wie es mit den Gefällen derer defolat getvordenen, 
inhalts der Evangelifcyen Mediorum Compofitio- 
nis d. 26. Febr. 1646. zu halten fey. A. Pac. T. II 


.$ 7 

Sa folche Gefälle dem zukommen folten, der Ao. 
1618. in pofleflione vel quafi gewefen, festen die 
Evangelifchen d. 9. Iun. ej. an. in ihrer fernen Er⸗ 
Härung. ib. T. III. p. 166. 

Die Evangelifchen iu Muͤnſter inherirten d. go. Iul. 
ej. an. diefer Erklärung, daß fiedem gehören folten, 
der Ao. 1621. in Pofleflion gewefen, A. p. 254./q- 
Conf. derfelben Aufſatz d. 25. ej. #b.p. 285./9. Item 
famtliche Evangelifchen in ihrer endlichen Gegens 
Grflärung med, Aug, ej. an. ib. p.338. und Salvius 
in feinem Projedt med. Nov. ej. an, dem, in deſſen 
Territorio fie gelegen, ib. p. 432. 

Wiederum die Evangelifchen zu Ofnabrück in ihrer 
Declaration d. 27. Febr, 1647. denenjenigen, weldye 
Ao. 1624. d. 1. lan. in pofleflione vel quafi gewe⸗ 
fen. #6. T. IV.p. 97. 

Dahin refolvirten fich auch die Kanferlichen zu Oßna⸗ 
bruͤck d. 5. Mart. ej. an. in ihrer Declaration. ib. p- 
126. Die Evangelifchen funden d. 8.ej. hiebey nichts 
zu erinnern. f#b. p. 148. 

In der Kanferlichen Project d. 4. April. ej. an. wurden 

iora beybehalten. ib. pr 188. Der Evangelifchen 
este Erklärung circa 8. ej. ib. p. 2er. 

Der Kanferlichen d. 14. Maji ej.an. den Evangeliſchen 
sommunieirte Formula, ib. p.545: 
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Elöfter. 

Formalia in dem d. 14. Mart. 1648. unterfchriebenen 
Articul über die Meligions-Gravamina. A. Par. T. 
V.p-57», Wiederum nach dem zu Oßnabruͤck 
d. 27. Iul. ej. an. collationirten Inftrumento Pacis, 
ib, T. VI. p 148. 

Deftrulorum reditus exfolvantur is, qui de. 1624. in 
Ppolelone perceptionis ſuerunt. L. P. O. Art. V. $. 47. 
1, P. M. S. 47. 

Cobel, X. N.) Baprifcher Obrifter zu Fuß. 

irte im Dec. 1645. mit 3. Compagnien zu Roten⸗ 

urg an der Tauber. Ad. Pac. T. II, p. 225. 
Coblentʒ, Ballen. 

Nach der Repartition d. 16. Od. 1648. war ihre Quota 
des erſten Termins Schwedifcher Satisfadtions-Sels 
der, 4997. einhalber Gulden baar, und eben fo viel 
an Allignation. AA. Pac. T. VI. p. 65. Und zu den 
legteren 2. Millionen und dem Überfchuß 7072. fl. 
nad) der Repartition d. 8. Mart. 1650. AdE, Exec. T. 
II, p. ı45., ach) der Repartition d. r. Iul. ej. an. wa⸗ 
ren ihre fümtlichen Satisfadtions- Gelder 17088. fl. 


ab. p. 43. 
Cobleng, Stadt. 


D. or. Iun. 1632. von den Schweden eingenommen. A. 
Exec. T.11. Beyl. 3. Vorr. p. 34. 

Indem Tradtar zu Wien d.2. April. 1645. verſprach 
der Kapfer daran zu feyn, Daß die fremde Beſatzung 
von hier abgeführet werde. A. Pac. T. 1. p.392. 

Db die Fransofen fie im Dec. 1646. mit in ihre Satis- 
faction haben ziehen wollen ? zb. T.IV. p.32. 


Coburg, Hergogthum. 

Deſſen Contingent zu den festeren 2. Millionen und 
dem Überfchuß behuff Schwedifcher Satisfadtions- 
Gelder waren 5819. fl. 40. Er. AA. Exec. T. I. 
pP. 145. Item wegen Henneberg »Rombild 4199. fl. 
ibid. Nach der Repartition d. r. Iul.ej. an. waren 
deffen fameliche Satisfndtions-Gelder 14062. fl. und 
wegen Henneberg⸗Roͤmhild 10146. fl. ib. p. 424. 

Ob der Adel diefes Furftenthums zu dem Corpore 
des Reichs⸗Adels gehörig. #b. T. I.p.197. 


Coburg, Stadt. 

Die albier durch den Kapferlichen General Lamboy 
gefchehene Abnahm, folte nach dem Conclufo der 
Evangeliſchen zu Oßnabruͤck d.s. Nov. 1645. unter 
die Reltituenda gerechnet worden. "AA. Pac. T. I. 
P: 775: 

eng Geſandter, Sachſen) 

auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens + Congrefs, 

AUGUSTUS CARPZOV. 

Nahm d. 24. lan. 1646. im Fürften-Rath zu Oßna⸗ 
brücf Seflion und proteftirte gegen den von Bayern 
genommenen Vorſitz. Ack. Par. T. IT. p. 269. Item 
proteflirte er d. 26. aj. wegen Pfaltz. zb. p. 28. 

Proteflirte d, 9, Febr. ej. an. alf das Pfals-Beldengis 
ſche Votum gleich nad) Pfaltz⸗Zweybruͤck wolte ge⸗ 
fuͤhret werden. zb p. 369. 

War im April, ej. an. mit unter den Deputatis ad 
Gravamıina ju abruͤck. zB, P- sös. Se Sf 
Fonis. “ 

Pro» 


Regiſter. 


el 
Coͤun, Churfärft zu) 


Proteflirte d. 0. ei af Bayern abermahl in dem Con· Die Kayſerlichen zu Die bedingtem demſelben d. 


Coburgiſcher Geſandter 
feflu_Deputatorum den Vorſitz nahm. ib. p. 587. 
Sr — che , it. Sächfifhe Befindten 

uͤrſtlich⸗ auf dem — Friedens⸗ 
— Carpzov , Auguftur) 
Coch, Gerhard ) 
Siehe Bremifche, it it. Sanſee⸗Staͤdtiſche Deputir- 


ten auf dem IReftpbälifchen riedens,Con en 
Sein Lebens» Lauf. Pag. 5 a 


At von den sg zu Anbatt erbaut ** * 


Pa. M 
arten ‚ Chryfofomus;) 


Sein Lebens-Rauf. Pas.ay.  Conf. Wshfenbürtels 
ſcher Gefandeer auf dem Weſtphaͤliſchen Frie⸗ 
dens⸗Congreſs 


Coͤler, God.) Pat, Societatis leſu. 


"Bezeugte ſich im Aug. 1647. mit des Grafen / von 
Drgutmansdorff N — — Act. Pac. 
TV. p.704 

de * est, Churfuͤrſt zu 

Hatte dem Wild⸗ und —— — Caſimir, 
die Herrſchafften Troneck 
term Prætext Kayſerlicher Dontion; entzogen. Ad. 
Par. T. Il.p 168. T. V. p. 225 

‚Sandte circa An, 1632. an 8 Frantzoͤſſchen Hof 


T. V.p. 5 
Hatte das Same Amt Hachenburg als ein ver⸗ 
meyntlich geoͤffnetes Lehen Ao. 1636. eingezogen und 


denen Grafen zu Wartenberg conteriret; daruͤber 


ſich die verwirtibte Gräfin zu San beym Congreli 
d. 20. Febr.1646. befchwehrte. ib. T. III. p. ag;. dit: 

Die Sapferlichen Credentiales an ibn vor die Abge⸗ 
fandten, Grafen von Naſſau und Crane, war da- 
tief. d. 10. April. 1643. ib. T.I.p-14. 

An denfelbenfchrieb der König in Daͤnnemarck d. 13. 
Od, ej. an. das ftreitig gemachte Ius Suffragii der 
Staͤnde, und die Translation des Deputations-Tas 
ges betreffend. ib, p 

Daß felbigem. Ehurflten der Titul: Imperii per 
Italianı Archi- Cancellarius, von den Kanferliähen 
per möchte gegeben werden, verlangten der Bir 

Ei von Oßnabruͤck und die Chur⸗ Baprifchen 

undten im Febr. 1647. ib. p. 368. 

Ihm notificirten die Wetterauiſchen Grafen d. 19. 
Se ej. an. daß * den. Friedens⸗Congreſs beſchi⸗ 

cken wolten. ib. p. 4 

Von demſelben verlangte Heſſen⸗Caſſel d. ıs. April, 
1646. Die Grafſchafft Arensberg und andere Her⸗ 


ter zur Satisfadtion. ib, T. II. p.979. Conf, Caſſeli⸗ 


ſche Surisfatllsn. 
Wolte ſich Ao. 1647. su dem erften Grad der Auto- 
nomie nicht ver« given. ib. T.P. I .509. 
Ratificirte d. 22. April, 4 an. das zu Ulm geſchloſſene 
Armilitium. zb. p. 15 
Dieſe Ratification intırde Init, Mafiej;an. dem Echwe⸗ 
Eygl ‚o» ⸗Marſchall Wrangel eingeliefert: 


Kuͤndigte das aa der 


und Wüdenburg, uns - 


D. 2. Febr, ej. an. wurde fie in 


3. Iun. 1647. inihrem Project Infirumenti Pacis, die 
Rellitution aller — occupirten Oerter. 
Act. Pac. T. V. p 

Genera· 


Spt. 702. re, des 
An d. 6. ei. bey dem König in Franckreich. 


ib. p 
Nabm auf Chur⸗ Banrifche Veranlaſſung dem Bir 
hoff su ine circa Och ej. an. das — 
führte Chur⸗C öltnifche Votum ab. ib. TV. 

Suchte im Nov. ej. an, bey dem Churfuͤ en ven 
Brand enburg vergebens, daß er fich mit dem Kah⸗ 
fer eonjungire. db.p.799 

Solte nebft andern an Be ea f, nach dem.d. 29. 
Mart. 1648. verglichenen- Articul Eaffelifcher Satis- 
fadtion, 600000. Nehfr. entrichten. sb. T. 9. pı 08. 
/y. Ir. nad) dem ju Ofnabrüick d. 27. Iul. ej.an.ap- 
probisten Schwediſchen Inftrumento Pacis. id, N 
VI; p. 164. Und _ dem Frangofifchen d. $- Sept. 
ej. an, oblignirt. ib, 382. 

Die Fuͤrſtlichen zu a concludirten d. 28.'Tun, 
ej. an. daß feine. Völker von dem zu Oßnahruͤck 
—— datislactions · Quanto partieipiren folten. 


S4- 
Zur, —— deſſelben bewilli an die Staͤnde der —— 
um die Poren tät zur Nichtigkeit zu bringen b. 


rayſe 4. und einen halben R — v 
ge des Receſſus d. g. Aug. ej. an. ib. p * 

Ob er nebſt Chur⸗ Bra —E und Dal +» New 
burg im Sept, ej.an. eine Alliance mit Holland mes 
'gen Defenfion des Weſtphaͤliſchen Tranfes zu ırm- 
chren vorgehabt. . p. 548./44. 

Jura illi velut Metyopolitano refervantur in Eprfenpatu 
Ofnabrugenfi. I. P,O. Art. XIII.S. 8 

Pendat cum reliquis , Haſtæ Landgravie pro lecorum 
occupatorum reflitutione 600000, Thaleros. I. P.O, Art, 
XV,S. 4.12. I. P. M $. sus”. 


Hat das Inilrumentum Pacis nicht wollen unterſchrei⸗ 


ben laſſen. Act. Exec. T. II. p. 20 
Die Auslieferung, feiner Katiicaion des Friedeng 
wurde von den Schweden in fpecie d. ar. Dex. ej. 
an. verlanget, che fie ihre —— gegen die Kanfers 
liche auswechfeln wolten. AR Pac, T. PT.P: +49. 
Servient decharirte d. 31. Ian. 1649. daß ohne diefelbe 
ihm Fein Ort Fonne reitituiget werden. ib,P. 843... 
der Reichs + Depütirtert 
a für nicht wehwendig gehalten. ib. p. 
8.43 
Nach der IT artition d. 16. 04, 1648. fharfeineQno« 
ta des erſten Termins. Der Schwediſchen Sötiäfüs 
dtions- Gelder, 29761. und ein halber Guldeirbnar. 
sb.P.65. Und zu den letzteren 2. Millionen und dem 
Uberſchuß 100997. fl. nach der Repartition.d. 8. 
Mart. 1650. Act. Exec. T, Il. putası Nach der Re- 
partition d, 1. Iul. ej. an. waren kin famtlichen Sa 
tisfadtions-Gelder 176041. fl. 30 > ib. p. arg. 
Die mit Coͤllniſcher Garnifon efektin Plaͤtze Nine ften 
gegen die Heßiſchen aurgewechſelt werden, 
1. p. In 55. i 
. Die 
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CiAn, Chur fuͤrſt ya) 
Die Abdanckung folte benebjt der Heßiſchen auf eins 
mahl gefchehen. AK. Exec. T. I. pı 43. j 
Sein Regiment ward nicht abgedanckt. :ib.p.346. 
Demfelben und Ehur-Mayns ward vondem Schwer 
difchen Generaliflimo die meifte Schuld beygemef- 
fen ‚daß Frankenthal nicht reftituiret werde. 


ib. p. 52. 
Solte die Herrfchafft Dudinghaufen an Waldeck re · 
ftituiren. ib. p. 193. 
Sn —— er ſelbſt reftituirt zu werden vers 
. 30, P.110. SQ. 
Der Generalitfimns Kotificirte ihm d. or. Iun. 1650. 
den Schluß des Executions-Receflus, ib. T, II. 


ı 1.374: /99- 

Worin er Hr Grafen zu Waldeck, nach der Schwer 
den Defignation d. 15. Mart. ej.an. im erften Ter- 
ınin reftituiren ſolte. #5. p. »70. Item nad) der De- 
putirtend. 22. April.ej. an, fubferibirten Defignation. 


ib. p. 248. 
Solte die Stadt Hildesheim wegen des Confiftorii 


und anders, nad) der Schweden Specification d, ı5. . 


Mart, 1650. im dritten Termin rellituiren. ib. p. 
Item nach der Deputirten d. 22. April. ej. an, 


m. 
fubfcribirten ya ae ib. p. 250. 
- Der Evangelifchen Deputirten Bericht hierüber circa 


. . Jun. 1651. 1b.p.892 

Kam wegen Reflitution des Elofters Cappel noch ante 

- primum Terminum ein. ib. p. 799. 

Was er nad) der Schweden Specification d. ı5. Mart, 
1650. in tribus menfibus zu reflituiren. ib. p. 724. 


Coͤlln, Ertz⸗Stifft. 
Der zur Augſpurgiſchen Conleſſion getretene Chur⸗ 
Herman, blieb dem ohngeachtet bey feinen 
Wuͤrden und Ertz⸗Stifft bißer Ao. 1547. gutwil⸗ 
fig renuncüirte, Ad, Pac. T. II. p. 642. 
Der Ehurfürft Gebhardus ward Ao, 1583. wegen ans 
genommener Augfpurgifchen Confellion feiner Di- 
nitäten entfeßet. sb. p. Sır- 
urde Ao. 1624. von Herkoa Ehriftian zu Braun 
fehtweig-Rüneburg und dem Grafen von Manfeld 
verroüjtet. Act. Exec. T. II. Beyl. 3. Vorr. p.32. 
Albier waren Av. 1648. die Stadt Neus, Lyn und 
empen, mit Heſſen⸗Caſſeliſcher Garnifon befeget. 
Ad, Pac, T. VI. Beyl. zum Vorber. p.3. 
Coͤlln, Stadt. 

War des Hanfeifchen Bundes Quartier-Stadt und 
eine zeitlang excludiret, um deren Wiedereinneh⸗ 
mung Kayfer Fridericus II, umd der Ehurfürft zu 
Coͤlln bey dem Corpore Hanfeatico intercedirten. 

. A. Par. T. IRp. 117. ö 

War Ao. 1487. auf dem Reichs - Tag zu Nürnberg 
umter den 3. Deputirten aus dem Städte - Rath. 
ib. T. 1. P. 486. 

Etliche Bürger alhier verlangten Ao. 1788. ein beſon⸗ 
deres Exercitiiun Religionis von dem Math. 72. 


489 
oe bißber albier geftandene Kanferliche Gefandten, 
Graf zur —* und Crane, erhielten im April. 
1643, Kauferlichen Befehl, ich zum Aufbruch nach 
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Ein, Stade. -, 
den Friedens » Congreis, bereit zu haften. AA. Par. 
T. I.p. 14. 

Bar —— zum Congrels- Ort der Friedens⸗ 
Tradtaten mit Franckreich ernennet. sb.p. 76.fgg- 
Daf hierher der gantze Convent von Muͤnſter uünd 

Dfnabrück, um die Handlung zu facilitiren, möchte 
verleget werden, gab der Wuͤrtembergiſche Ge⸗ 
fandter im Iun. 1645. zubedencken. ib. p. 460. 
Hiezu wolten fich die Schwedifchen nicht verftehen. 
ib. p. 469. conf. ib. p. 513. 
Ob Franckreich und Schhreden im Maj. 1646. wils 
lens gewefen fie feindlich anzugreiffen. #6. T, ZT. 


p. 3- 

Der Magiftrat legte einigen Evangeliſchen eingefeffes 
nen prä fin, Anni 1647. eine Geld » Straffe auf, 
daß fie dem ReligionssExercitio zu Muͤhlheim bey⸗ 
gewohnet. ib. T. VI. p. 187. 

Nach der Repartition d. 16. Dec. 1648. war ihre 
Quota des erften Termins Schtwedifcher Satisfa- 
&ons- Gelder 85250. fl. baar. 75. p.66. Und 
zu den legteren 2. Drinionen und dem Überfchuß 
24268. fl. 45. Er. nach der Repartition d, 8. Mart. 
1650. AA. Exec. T.Il.p. 147. , ach der Repartition 
d. r. Iul.ej. an. waren ihre ſaͤmtlichen Satistadtions- 
Gelder 110137. fl. 30. Er. A. p. 4æs. 

Coͤlln, Die Evangelifchen zu) 

Wie fich ihrer am beften anzunchmen ſey, Darüber 
deliberirten die Evangelifcdye Gefandten zu Muͤnſter 
d. 22. Iul, 1646. A. Pac. T. III. p. 263. /99. 

Der Magiftrat allyer wolte die Evangelifchen circa 
Nov. 1648. von der Regul des uſus & obfervantiz 
anni 1624. deswegen ausfchlieffen, weil einige we⸗ 
gen des Privat-Exerciti waren beftraffet worden. 
ib. T. VI. p.699. 


‚Auf dem Convent zu Nuͤrnberg wurde ihre Reftitution 


in ftatum anni 1624. geſuchet. AF. Exec. T.I.p. 108. 

Solte nad) Inhalt der Schweden zu Numberg De- 
— d. 18. Iul. 1649. im ʒweyten Termin geſche⸗ 
ib. p. 451. 493. Br 

Der Deputirten Gutachten hieruͤber d. 13. Oct. ej. an. 
ib.p. 545. In der Schweden Projedt d. 8. Nov. ej.an. 
ftunden in fecunda claffe reftituendorum ſowohl Ev⸗ 
angelifche als Reformirte. ib. p.576. 

Einiger Evangelifchen Deputirten Bedencken d. ar. 
ej. ib. p. 6ss. 
Die Schweden recommendirten denen Deputirten d. 

13. Febr. 1650. die Reflitution der Evangelifchen 
alhier wegen der jurium Civitatis. ib. T.II. p. ng. 
Regen diefes juris that der Eaffelifche Gefandter in 

einem Memorial d. 14. ejusd. Borftellung bey den 
Ständen. ib.p.sı6.fag. conf. ib. T.I. P-653. 656. 
Die Schweden ſetzten diche Reflitution in ihrer Spe- 
eification d. ıg.Mart. ej. an. in den zweyten Termin, 
ib.p. ımı. Die Deputirten referirten es d.30.ej.ad 
tres ınenfes, die Schweden aber wolten, daß eg in 
‚ fecundo termino bleibe. u 210, 218. - 
Was deshalben d. 31. ej. und d. 3.April. ej.an. jwifchen 
den Schwedifchen und Deputirten vorgefallen. sb. 


P- 224. 2%. 
Die 


"* 


Regiſter. 


Con, Die Evangeliſchen zu) 


Die Catholiſchen Deputirte wolten in das von den 
Schweden verlangte Decretum an den Magiſirat 

“  ratione jurium eivitatis, d. 4. ej. nicht geheelen. Ad. 
Exec, T ILp. zı5, f@. 

Die Deputirten verglichen fid) d. 6. ej. unter fich wer 
gen des Commiflions-Scyreibens. zb. P- 237. Und 

 febten in ihrer d.22.ej. fubferibirten Delignation die 
Reflitution ad tres menfes. ib. p- z52. 

Der Schwediſche Gefandter recommendirte noch 
mahls d. 8. Aug. 1650, ihre Reftitution quöad jura 
eivitatis, db. p. 679. 

Die auf Chur⸗Coͤlln und Braunſchweig⸗ Wolffen⸗ 
buͤttel bereits expedirte Commuſſion folte init. Oct. 
1650. noch einmahl umgeſchrieben werden. ib. p. 
767. 873. 

Orenftierna beſchwehrte ſich d, 6. Febr. 1651. daf die 
Reflitution nod) nicht erfolget. ib. p. 823. 


Coͤllniſche Deputirten zu Nuͤrnberg, 


FRANCISCUS GRASART md Herman 
von Halverer. 

Decharirten d. 4. April, 1650. dem Chur ⸗Coͤllniſchen 
Gefandten Grafen von Fürftenberg, daf fie den 
Evangelifchen das Ins Civitatis, vor der Commis- 
fion nicht eincäumen önten. AK. Exec. T. II. p.235. 

Im Ian. ej. an. von Catholifchen Neicdye s Städten 
die eingigen, fo noch auf dem Friedens»Executions- 

‘ Congreis waren. ib. p. 332. 

MBohnten d, 16. ej. der folennen Collationirung des 

-_ Daupt-Receflus bey. ib. p. 348. 

Bom 6. Iul, 1650. an nebſi dem Deutfchmeifterifehen 
Mediator an feiten Pfaltz /Neuburg in der Sultz⸗ 
bachifchen Sache. ib. p. 579. 

Coͤllniſcher Deputirter 
auf dem Beftphälifchen Friedens + Congrefi. 

Weil felbiger unter den Deputatis Ordinariis bifher 
zu Franckfurt geweſen, fo warder von den Kanfers 
lichen zu Münfter d. 4. Iun, 1645. nebftandern er⸗ 
‚wartet. A. Pac. T.I.p. 452. . 

Führte init. An. 1646. das Diredtorium im Ctädtes 
Rath zu Mimfter. ib. T. * 178. 

Laß einsmahls das Staͤdtiſche Votum bey der Re- und 
Correlation zu Münfter Ao. 1647, fisend ab, dars 

> über ein Scherg von der Deutfchen Bedeutung des 
Worts: Colonienfis, vorfiel. ib. T. V. p. 890. 

D, 25. Inn. ei. an. an die Caſſeliſchen = d. 26. ei. an 
die Darınftadtifchen mit deputirt in — fatisfa- 
etionis & cauſæ Marpurgenfis. zb. T. IV. p. 67. 

Nebſt andern Eatholifchen feit d. ag. Febr. 1648. in 
einem Neben » Zimmer mit gegenwaͤrtig bey den 
Conferenzien zwifchen den Kayferlichen und Schwer 
difchen. ib. TV. p. 516. 

Wohnte d. 12. Mart. ej. an. der Beerdigung des Culm⸗ 
bachifchen Gefandten mit bey. #6. T. VI.p. 199. 

Unterfchrieb d. 14. Octob. ej.an. Die Inftrumenta Pacis 
nicht, ob er gleich bey dem adtu mit zugegen tar. 


ib. p. 621. 
Daher als ein — — gefordert 
ſey, dagegen protellirte der Luͤbeckiſche d. 12. Febr. 


1649. ib. p. 871. 


tho 
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Coͤllniſcher Gefandter, Chur,) i Nuͤrnberg, | 
Stans n, Graf von Sürftenberg. 
War im Mai, 1649. ſchon angelangt. A. Exee, T.I. 


p st 

Fuͤhrte d. 28. Maji ej, an. bep der Deputation an die 
Schweden, das von Chur⸗Mayntz uͤbergebene Di- 
redlorium, sb. p 55.62. It, d. 29. ej. in der an die 
Frangofen, ib. p. 64. /4. 

Nebſt Chur⸗Mayntz Deputatus zur Repartition der 
Sotisfadtions - Gelder im Chur + Rheiniſchen und 
Weſtphaͤliſchen Eranfe. ib. p 259 

Mediator nebjt dem Chur » Brandenburgifchen , bey 
den Deputatis ad punctum Reltitutionis d. 21. Aug. 
ej.an. ib, p. 260, 726.752. 

Fuͤhrte bey der Deliberation d. 29. Od, ej. an. das Res 
genfpurgifche Votum. ib.p.56r. conf. ih TII. p. co. 

Verlauf von feiner initio Nov.ej. an. vorhabenden In- 
ternuneiation zwiſchen den Kayferlichen und Schwe⸗ 
difchen. ib. T.I.p.s6r. a: 614./4- 

Conferential-Protocolla mit den Gchrwedifthenvom 13. 
biß 21. ej. das Pro@mium des Haupt-Resehlus, Stadt 
Eger ꝛtc. betreffend. 4b. p. 670. /g4. 

Hielt in feinem Voto d. 14. Ian. 1650. dafuͤr, die 
Echmedifchen machten Die Handlung fo ſchwehr 
und langweilig , daß man von denen Principalen 
neue Initrudtion einzuhohlen hätte x. ib. T. IL. 


47: /9- - 
van A Confilio Deputatorum d. 15. ej. daß dee 
- Deputirten Auffaß in pundto Reflitutionis ju ſubſeri- 
birenfey. sb.p.56./g. 

In der Umfrage am ĩ 7. ej. ftunder mit den Kayſerli⸗ 
chen wegen fubfeription der Claufularum generalium 
& remiflorialis, an. ib. p. 71. /q. 

Auf den von Erßkein erhaltenen Bericht, esfen wegen 
der Ober Pfülsifchen Religions⸗Sache, in Weſt⸗ 
phalen Schwediſchen theils eine Proteltation einge⸗ 
legt worden, conferirte er fofort d. 18. ej. mit dem 
Ehur-Bayrifchen. ib. p 76. 

Was zwifchen ihm und dem Ehie-Mapneifchen init. 
Mart. ej.an. wegen des Schreibens an den König. 
in Spanien vorgegangen. ib. p. 186. j 

War wegen des Biſchoffs von Oßnabruͤck d. 18. or 
bey der Handlung über die Oßnabruͤckiſche Capitu- 
lation. ib. p.180. /qq. 

Wurde d. 26. April, ej an. denen Internuhciis aus 
den Ständen zu Beplegung der Franckenthalifchen 
Sache, adjungiret. ib. pı 262 

War bey der folennen Collationirung des Haupt ⸗Re · 
ceffus d. 16: lun. ej.an, p. 348 \ 

Machte einen Entwurf einer Reichs⸗ Indemnifation 
wegen des Aflecurations- Platzes Vechte, fo d. 28. 

- ej. dietiret wurde. sb. p. 440/99. conf. ib. p. 7. 

Ubergab circa 8. Aug. ej. an. Confdrstiones, bey der 

Indemnifation wegen des Alſecurations· Platzes ju ob» 


ſerviren. ip 683./q: 
Coͤllniſche Gefandten , Chur⸗) 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens-Con 


rang Wilhelm Bifchoff zu Oßnabruͤck, Berz 
$ Id Graf zu Rönigsech, Diererich German von 
Nierrfeld, Dieterich Adolph von der Reid, 
Peter Bufchmann und N. X. Stein. 


Votum bey der Conferenz mit den Kayſerlichen ju 
q a Muͤn⸗ 
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Collniſche Geſ. Ehur:) a. d. Weſtphaͤl. Fried. Congr. 
Muͤnſter d. 13. Mai. 1645. die von den Schweden 
pratendirge Bergleitung der MediatStaͤnde betref⸗ 
fend. Ad. Par. T. I. p. 407. /q. 

Buſchmann ıward nebit andern circa init, Dec, ej.an, 
nad) Oßnabruͤck depuriret zu Beylegung der biß⸗ 
herigen Neben: Punete, fonderlich des — 
giſchen AdmiſlionStreits. M. T. IR p. 127. /9. 
felbe war auch im April, 1646. — Depu- 
tatus ad Gravamina, ib, p. say. Schema Sefhonir. 
Vom 9. Nov, ej.an. an in der —— zur Hands 
lung mit den Evangelifchen zu Münfter in pundto 
Gravaminum. 4b. T. Ill. p. 412. 

Einer von ihnen fand ſich circa init, Ian, 1647. uns 
ter, den Deputatis Catholicis ad Gravamina zu Oßna⸗ 
brück wieder ein. ib. T. IV. p. 236. 

Proteftirten circa 20. Febr. ej.an, daf das Stifft Hil⸗ 
desheim nicht zum Braunfehtveig » Limeburgifchen 
Aquivalent zu ziehen. b. T. VI.p. 399. 

Dem Bifchoff von Oßnabruͤck wurde circa Od. ej. 
an. diefes Votum abgenommen. sb. T. IW. p. 777. 


Ders 


Berlangten d. 29. — 1648. das bey der Schwedi⸗ 


ſchen Miliz Satisfactions-quote zu decourtiren was fie 
den Heffen + Eaffelifchen geben muͤſten ib. T. V. 


P. 773: [94- 

Zu Oßnabruͤck nebſt andern d’ 17. Majiej. an. deputirt, 
Die Reichs-Matricul zu revidiren. ib.p. &:9. 

Behauptete d. 19. ej. den Vorfis vor dem Chur⸗Trie⸗ 
rifchen. sb. p.843. Ging in der Deputation an die 
Kayferlichen d.1o.Iun. ej.an. dem Ehur-Trierifchen 
nad). sb, p. 914. 

Opponirter ſich circa fin, Sept. ej. an. der von den 
jr weden verlangten Compromifs-Formul vor 
Wittgenftein wegen Waldau, Freusburg , Hos 
henburg ıc. sb. T. VI. p.577. 

Don ihnen unterfchrieb d. 14. Od. ej.an, niemand die 
Inftrumenta Pacis, ob gleid) Stein bey dein Adhı zus 
gegen war. ib. p. dar. 


Corffeld. 

Die Seffen » Cafeihen A Ofinabrück Hefe fh d 
18. Mart. 1648. privatim vernehmen, daß fie diefen 
Det zur Verſicherung ihrer Satisfactions - G 
wohl haben möchten. AZ. Par. T. V.p. 625. Die 
Chur⸗Bayriſchen lieffen ſich d. ar. ej. heraus, daß 
es wohl dahin zu bringen fey. sd. p. 672. 

D. 24 ej. wurde folches’mit den Catholiſchen verglis 
dyen und daß die Eaffelifche Guarnifon 600. Mann 
feyn.folle. ib. p. 45. 

- Formalia hierüber in dem d. 29. ej. verglichenen Arti- 


cul Eaffelifcher Sarisfaction, sb.p. 66. /q. und in der 


Schweden anderweitem Auffas d. 12. Iun. ej. an, 
sb. p. 951. 


Item in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej. an. approbir-. 


ten Schwediſchen Infirumento Pacis. ib, T. FI. p.164. 
Jg. Und in dem Frangofifchen d. 5. Sept. ej.an. obfı- 
gnirt. sb. p. 382. 


Pignorir loco retineat Domus Cafellana. I, P. O. Art.XV, 


$.5./qq. I. P.M. $. 52. /gg. 
= Ch * 


Kam in der Theilung der Sürften zu Anhalt circa 
An,i1288. an denk jungften 
AR. Pas, T, UI. p. Mo. 


elder 


Bruder Sigefridum. 
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Colban. j 

Biß die Eron Schweden auch zu Hinter» Pommern 
und Stifft Camin gelange, wurde diefe nebjt ans 
dern Eradten in der Schweden Peremtorial-Kelo- 
Iution wegen Pommern d. 15. lan. 1647: gefordert. 
Act. Pac. T. IV. p. 262. ; 

Colberg. 

Daß Schweden dieſe Stadt bey ihren Privilegien laſ⸗ 
fe, bedingten die Kayferlichen zu Oßnabruͤck d. 26. 
April, 1646. in ihrem Projedt Inttrwaenti Pacis. AH, 
Pee. T. 111. p. 70. 

Daß fie bey nennen bfeiben folle, hatten 
die Schweden in ihrem Schreiben an die Frangos 
fen d. 15. Nov. ej.an, verfprochen. ib. T. IV. p. 267. 

In der Canyention wegen Pornmmernd. ı. Febr. 1647. 
fagten die Schweden zu, daß fie an Chur» Brans 
denburg folte reflituiret werden. ib. T. IV. p. 300. 

conf. er 58. Cie inferirten dieje Reltiturion ih⸗ 

rem eöd. Denen Kanferlichen behandigten Project 

in pundto Satisfuctionis. ib. p. 314. 

Die Pommern Fand Stände baten die Evange⸗ 
lifchen in ihrem d. 29 Iul. ej.an. dietirten Memorsal 
dahin zu cooperiren, daß die hiefige Collegiut-Kırche 
in ihrem vorigen Stande möge gelaffen werden. 
ib.p. 349. Sage r 

In dem d.9. Mart. 1648. zu Oßnabruͤck unterfhricbes 
nen Brandenburgifchen Aguivalent-Pundt, blieb es 
be» voriger Convention. ib. T. F.p. 592. u. indem 
dafelbjt d. 27. Iul. ej. an, approbirten Inftrumento 
Pacis #.T.VIp.ıg, 

Eleötori Brandenburgico reflituatur a Suecis. I. P. O. 


Art. X], $. ı2 
Mit Schweden belegt, ward von den Kanferlichen 
zu Nuͤrnberg inden erſten Evacuations-1 erınin ges 
fegt. Ad. Exec. T. I. p. 44 59» 
- CoLLEcTanDı lus. 
Eelbiges refervirten fih die Evangeliſchen d. 14 April. 
1646. in denen in ihrem Territorio gelegenen Las 
tholifchen Stifftern und Cloͤſtern. A. Pac, T. U. 


. 613. 

Hard den Reichſs-Staͤdten in des Evangeliſchen 
Fuͤrſten⸗Raths Bedencken in puncto Commercio- 
rum d. 17. April. 1646. über ihre Buͤrger zugeſtan⸗ 
den. ib. p.y7s- 

Civiratibus Imperii rata & intadla mancant privilsgia 
collc&landi. I. P. O. Art. VII. £.4. I. P.M.$.&. 


Colle&ten, fiche Reichs - Contribution, 
Collegia, fiche Beiftliche Gürer, Mediat-) 
CoLLEGIAL-Tuge, 


Daß die, Churfürften auf denfelben die Iura ihrer 
Mit» Stände an fich ziehen wollen , deſſen bes 
ſchwehrten fich die Evangeliſch⸗Fuͤrſtliche Geſand⸗ 
ten in ihrem d. 7. Mart. 1646. verleſenen Gravami- 
aibus Politicis. AFP. Pac. T. II. p.506. 


Collonicfch. 


Bon diefem Gräflichen Gefchlechte im Defterreichi- 
fehen unter der Ens, der Evangeliſchen Religion zus 
gethan, lebten Ao. 1647. noch 5. Brüder. M. Par. 


T. IV. p 174. € Fi 
ollo⸗ 


Regiſter. 


Collowrath, Wuhelm Albrecht Rrakowoky, 
Freyherr von) 

War Ao. 1638. Kanferliher Hauptmann der neuen 
Stadt Prage, und bekam von der daſigen Regie⸗ 

‚ ung d. 22. Nor. ej. an. Befehl, auf die Evangeli⸗ 
ſchen zu inquiriren und fie in Berhafft zu nehmen. 
AA, Pac, T. II.p. 470. 

Ward im Nov, 1648. vom Duca d’Amalfi zum Ge- 
neral- Commiflario bey dem Pragiſchen Friedens 
Executions-Convent ernennet. Act. Exec. T.1.p.4.,/94. 

Solte vermöge des d. 28. Dec, ej.an, zu Prag getrofs 
fenen Recellus, das Contingent in Böhmen jur In- 
terims- Verpflegung der Echwedifhen beptreiben. 


sb. p. 12. . 
Sein Regiment war im Sept. 1649. ſchon abgedans 
det. 3. p.34 > ; 
Colmar. 
Ließ fich von Pfalsgraf Friedrich Ao. 1464. einen Re- 
vers geben wegen der an ihn ausgezahlten Reichs⸗ 
Steuer, Act. Pac. T.V.p. 46 , 


Traff Ao. 1493. ein Buͤndniß mit dem Roͤmiſchen 


König Maximilano, den Bichöffen zu Strafburg 
und Bafel , it. den Gtadten Straßburg, Bafel 
und Schlerftadt. id.p. 432. /9- 

Derfelben beinächtigte fi) Ao. 1632. der Schwedi⸗ 
ſche Feld» Marſchall Horn. ib, T.IT.p-448- 

Ward vonden Schwedifchen Geſandten bey Lberfens 
dung der Geleits⸗Briefe d. 14. Nov. 1643. inviti- 
tet, den Congreis zu befchiefen. #6. T.I.p. 3. _ 

Die Evangelifihen zu Dfnabrück verlangten d. 14. 
April. 1646. Die alhier von den Catholiſchen vorges 
nommen: und von Den-Zeiten des Interims herruͤh⸗ 
rende Reformstiones wieder abzuftellen. ib. 7. II. 

614 

urde im Nov. 1648. von dem Frangöfiichen Gene- 
ral-Major Erlach behindert, die ihrigen zur Schwe⸗ 
difchen Satisfaclion zu collediren. sb. T. VI.p. 702. 

Nach der Repartition d. 16. O4. ej.an. war ihre Quiota 
des erſten Termins Schwedifcher Satisfadtions Gel⸗ 
der 7750. fl. baar unds264 fl. an Aflignation. ib, 
58 Und zu den letzteren 2. Millionen und dem 

berſchuß 9282. fl. nach der Repartition d. 8. Mart. 
1650. Act. Exec. T.II. P- 147. ach der Reparti- 
tion d, r.Iul, ej. an. waren ihre famtlichen Satisfa- 
dtions- Gelder 22428. fl. sb. p. 4.7. 

War in der Fransofen zu Nürnberg Lifte übergans 
gen, inder Kanferlichen aber in den dritten Termi- 
nun Evacustionis gebracht. #b. T. 1. p. 47.70. 

Der Kath hieſelbſt genoß eindenen von Fugger jure- 
flituirendes Guth. zb. P- ud. 435: 

Der Fransöfiiche Conmiffarius albier drang der 
Herrfchafft Dber-Mundar und dem Amte Eggiß⸗ 
heim, die Contributiones wie zuvor ab, ob fchon die 
Gusarnifon aus Colmar und Schletftadt vollig abs 
geführt tar. ab. T.II.p.79 } 

Die Stadt haste Freyherrn von Fuͤrburg 2. im 
Ruͤht gelegene Dorffer , Holk ımd Weitersweiler, 
e —— ‚db.p 80. Conf. Elſaßiſche Reiches 

7 


& Colmarifcher Deputirter 
zu Nürnberg, Johann Baithaſar Schneider. 
Unterfchrieb den Kecels mit den Frangofen uͤber das 
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Colmarifcher Deputirter zu Müruberg. 
Franckenthaliſche Temperament d, 24. Sept. 1649. 
AA. Exec, T. 1. p.364. 

War Deputatus ad pundtum repartitionis der Schwe⸗ 
difchen Satisfadtions-Öelder d. 3. Dec. ej. an. ib. P.r10, 
Wohnte der folennen Collstionirung des Haupt Re 
ceilus d. 16. Iun. 1650, mit bey. ib, T IL p.348, 
Colmarifeher Deputirter 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens + Congrefi, 
j Johann Balt haſar Schneider. 
Ward vermöge Reichs » Städtifchen Conchfi zu 
Dfnabrück d. 4. Sept. 1545. nebit 2. andern nad) 
Münfter deputiret. Ack Pac. T. I. p. 604. 608. 
Durch ihn und die HeffensEaffelifchen ift die Infinua- 
tion der Gravamıinum Evangelicorum an die Frans 
ofen circa med, Dec, ej. an. gefchehen. zb. T. IL 


138 . . 

bit den Heffen » Eaffelifchen d. 8. Tun. 16486. zum 
Deputirten ernennet, nomine Evengelicorum ben den 
Fransofen zu excufiren, daf die Confultition nber 
ihre Satisfaction aufgefiboben werde. sb. T IH. p. 5 

War mit deputirt, alf den Frangöfifchen d. 24.ej. der 
Evangeliſchen fernere Erklärung in pundto Grava- 
minum infinuiret ward. zb. p, 18%. 

In der Deputation andie Kauferlihen, alß fie der Ca⸗ 
tholiſchen endliche Compofitions- Borfchläge d. 2. 
Iul. ej.an. exhibirten. ib. p. 191. /7. 

Zur Längerichifehen Conferenz mit den Oßnabruͤckl⸗ 
fihen in pundto Gravaminum, d. 22. ej. mit ernennet. 
ıb.p. 272 j 

Nebft andern zur Extradirung der Evangeliſchen end⸗ 
lichen Geaen:Erflärung in pundo Gravaminem an 
die Kayſerlichen, it. an die Frangöfffchen Abge⸗ 
fandten d. 17. Aug. ej.an. deputiret. ib. p. 344. 

In der Deputation d. 10. Majl 1648. an die Ranferlis 
chen und Schmedifchen, das Quomodo ? Im dem 
MilitiensJbunct betreffend. sb. T. V.p. 817. - 

COLONIENSIS. 


Im Schertz auf Deutſch ein Segel, coloni. AM. 
Pac. T. V. p. 890. . 


Cororeno,N.N.) 


Nahm mir erlichen Kanferlichen Ne mentern einen 

gantzen Winter in dem Stifft Baſel Quartier. 

Acthk. Pac. T. 11.p. 449. 
Corum»o, N.N,) 


Kanferlicher Dbrijter, deffen Regiment im Sept. 1649, 

bereits abgedancket. A. Exec. T.I.p. 344. 
Commenven, 

Hiezu follen, nach der Evangeliſchen zu Oßnabruͤck 
Gutachten im Nov. 16545. fowohl Evangeliſche als 
Earholifche einen Zutritt haben, zit. Par. T, I, 
p- 816 

Convenzin circa illarum reflitntionem & jura. I. P. 0, 
Art. V. $.14./1q. I. PM. $. 47. Cont. Bifchöffe, 
it. Beiftliche Güter, Immediat- ) 

Quoad mediatarum, confer Evangeliſche Untertha⸗ 
nen Catholiſcher Obrigkeit; Geiftliche lie, 
Mediat-) 

| a3, Cox- 
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COMMERCIA. 


Sollen nady der Schweden und Fransofen Fries 
dens sPropofitionen d. 1. Jun, 1645. frey und uns 
beſchweret wie vor Am. 1618. geführet werden. 
Act. Pac. T. I. p. 438. 445- 

Der Käyferlichen Reiponfion hierauff, d. 15. Sept. 
ej. an. ib. p.622. 61. 4. Der Evangelifchen zu Oß⸗ 
nabruͤck Gutachten hierüber im Nov, ej. an. ib. p. 829. 
Die Schweden und Fransofen meldeten in ihrer Replic 

. 28. Dec. cj. an. daß fie von den, Reichs-Staͤd⸗ 
ten noch nähere Information hierüber erwarteten. 
ib. T. II. p. 187. 196. 202. 

Im Fürftens Rath zu Oßnabruͤck ward d. 6. Febr. 
1646. erinnert, daß die Reichs⸗ und Hanſee⸗Staͤdte 
ihre Gedancken hierüber einbringen möchten. sb. 


. 306. 

Ds Fürften ⸗Raths zu Münfter Conclufum hieruͤ⸗ 
ber circa init. Febr, ej. an, und des zu Oßnabruͤck 
d. 9.ej. ib. p. 370. Sa7- 

Des gefamten Fürften « Raths Correlation im Mart. 
ej. an. ib, p. 520. , 

Der Reichs⸗ auch Hanſee⸗Staͤdte Bedenden war 
circa med. Mart, ej. an. dein Chur + Mapnsifchen 
Diredtorio zu Minfter jur Confultation zugefchicket. 


üb. D. 967. 974. 
Mes Eyurfüeien + Naths Correlation d. 16. April. 
ej. an. zu Oßnabruͤck verlefen. ib. p. 920» Der 
ingelifch + Furftlichen zu Oßnabrůck Bedencken 
—— ward d. 17. ej. im Fuͤrſten⸗Rath verle⸗ 
n._ ib. p. 966. 974 J99- 5 
Der Kapferlichen zu Wobrick Duplic. d. or. ej. ib, 
T, III. p. 59. /g. und Projedt d. 26. ej. wie dieſer 
Pundt ing Friedeng + Inftrument zu fegen. ib. p. @. 
Das der Hanfee » Städte Bedencken zu vernehmen, 
lieffen die Kanferlichenzu Münjter in ihrer Duplic 


d. 25.€j. zu. ib. p. 16, 

Die —— Fuͤrſtliche Geſandten zu Oßnabruͤck 
beſchloſſen d. Maji ej. an. ihr Votum commune 
bieruber den Schwedifchen einzureichen. zb. p. 77- 

Die Fransofen bezeugten ſich d. 6. Jul. ej. an. hierin 
mit den Känferlichen Duplicis zufrieden. ib. p.92.,/4 

Daß fie auch in denen jur Satisfadtion den Eronen 


cedirten Landen, in voriger Frenbeit zu berftellen,: 


a bedingten die Känferlichen zu Münfter d. 21. Aug. 
ej. an. inihrer Declaration an die Frankofen. sb. p. 713. 

Der Schweden Projedt in ihrem d. 14. April, 1647. 
extradirten Inftrumento Pacis, ib. T. V. p. 466. 

Der Känferlichen zu Ofnabrück Formalia diefes Ars 

‚ tieuls in ihrem in fine Maji 1647. exhibirten In« 
ftrumento Pacis. ib. 7. IV. p.577./9. u Münfter circa 
init, Jul. ej. an. approbiret. ib, p. 854 

Der Känferlichen zu Münfter Projedt an die — 
tzoſen d. 3. Jun. ej. an. ib. T. V. p. 133. Der Fran 
Kofen Gegen »Projedt med. Jul, ej. an. %, p. ıro, 

Die Eatholifchen erinmerten im Nov. ej. an. daß den 
Worten: Veligalia invella beyzufegen: & adaucta. 
ib. T. IV. p. 805. Wiederholten dieſes d. 12. Dec. 
ej. an. in ihrer fernen Erklärung. sb. p. 837. 

Des Ehurfürften zu Sachſen Gutachten circa med. 
Jan. 1648. ftimmte hiemit überein. ib. p. ws. 
Was wegen der hierin noch befindlichen Differentien 
d. 13. April’ej.an. in der Conferenz zu Oßnabruͤck 

- vorgefommen. sb. T, V. p. 726. /4- 


UNIVERSAL- 


Commersia.' 


Formalia diefeg Articuls in dem zu bruͤck d. 27. 
Jul. ej. an. approbirten Schwediſchen Inſtrumento 
Pacis. ib. T. VI. p. 153. /q. K. in dem Frantzoͤſiſchen 
d. 15. Sept. ej. an. oblignirt. ib. p. 387. 

Conventio circa reflitutionem üllorum in priflinam liber- 
zatem. 1. P. 0. Art. IX. IP. M. $. ©. 


CoMMISSIONES. 


Welche wieder das hergebrachte Religions + Exerci- 
tium der Coangelifchen unter Earholifcher Obrigs 
feit, feit An, 1618.ergangen, follen nach der Ev⸗ 
angelifchen zu Oßnabruck Vorfchlagen d. 12. April. 
1645. ganglidy aufgehoben werden. Act. Pur. N 
II. p. 613. It. nad) ihrer fernern Erklaͤrung d. 9- Jun. 
ej. an. ib. T. III, p. 166, * 

Die Catholiſchen reilringirten folches in ihren Endli⸗ 
chen Compofitions- Vorſchlaͤgen d. 2. Jul. ej.an. auf 
das Fahr 1624. ib. p. 197. 

Die Evangelifchen zu Münfter richteten es in ihrem 
Aufſatz di 25. ej. auf das Jahr 1621.15. p. 284./q- 

Die feit An. 1624. denen Reichs - Städten der Evans 
gelifchen Religion zum Prajudiz, ergangene follen, 
nad) der Känferlichen zu Oßnabruͤck Erklärung circa 
med, Febr. 1647. abgethan feyn. ib. 7. IV. p. 85. 
Desgleichen, nach der Evangelifchen zu Oßnabruck 
Gegen » Declaration d. 27. ej. ib. p. 94. 

Contra Tranfadlionem Weftphalicam nulle unquam ad- 
mittantur aut decernantur, I. P. O. Art. XVII. $. ;. 
I.P.M. S. 3. 


CoMPETENTZ-fiche Rang = Streit. 
CoONCESSIONES, 


Daß felbige vom Pabſt wegen Geijtlicher den Evans 
—— zuſtehender Guͤter wollen ertheilet werden, 
eſchwerten ſich die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck in 
ihrem Gutachten im Nov.ſi tr Act. Pac. T. Ip. ger. 
elche Herren, Städte und Unterehanen von ihrer 
Caiholiſchen Obrigkeit Diefelbe über das öffentliche 
Exereitium Auguſtanæ Confeflionis aufzumeifen ver: 
mögen, follen esnach der Evangelifchen Dorfchlägen 

d. 14. April, 1646. noch haben und behalten. id. 7. 
If. p. &iz. Conf. Verträge über das Exercitium 
Auguftane Confefkonis, it. Evangeliſche Unter⸗ 
thanen Catholiſcher Obrigkeit. 


CoNCILIA. 


Derſelben Decrera ſollen nach Der Reichs + Ctändie 
fehen zu Oßnabruͤck Projedt über den Pundum As 
fecurationis circa d. 24. April. 1648. gegen Das In- 
firumentum Pacis nidyt gelten, A#. Pac. T. V. P-7&. 

It. nad) der Schweden Project d. 10. Jun. ej. an. sb. 

936. conf. ib. Ti PT. pı 5. 
egfieerum nad) dem mit den Schweden d. 18. Jul. 
ej. an. verglichenen Articulo Aflecurationis. sb, T. 
VI. po. Nochmahls nach dem d. 27. ej. appro- 
birten Schwedifchen Infirumento Pacis, zb. p. ro. 
Ic. nad) dem Frantzoͤſiſchen d. 5. Sept. ej. an. zu 
Oßnabruͤck obfignirt. ib. p. 393- 

Contra Transaltionem Wefphalicam illorum Decreta 

nunquam allgensur, I. P, 0. Art. XVIL S. 4. IP. 
‚MS u Te 


CON- 
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Concımı;' 


Bon diefem Gräflichen Befchlechte der Evangelifchen 
Religion zugethan, Tebten im Defterreichiichen uns 
ter der Eins, noch Ao. 1647. des Grafen Hans 
Uleichen 2. Söhne. A. Pac. T. IV. p. 174. 


CoNCoRDATA GERMANIE. 


Sind nad) der Evangelifchen zu Ofnabrück aflertion 
in ihrem Gutachten im Nov. 1645. eingejtellet und 
aufgehoben. A#. Pac. T. TI. P- 820. A 

Alle Die Collationes, welche vermoͤge diefer Concor- 
daten dem Pabſt zuftchen, wurden ihm in der Ca⸗ 
tholifchen bauptfächlichen Erklärung d. 1. Jun. 1646. 
refervivet. ib. T. III. 154. 

Daß derfelben nicht zu erwehnen fen, wurde d. 14 
Jul. ej. an. von den Evangeliſchen zu Münfter ges 
fchloffen. zb. p. ei i . 

Sollen vermöge des oediſchen zu Oßnabruͤck d. 
14. April. 1647, exhibirten Inihrumenti Pacis, gegen 
deifen Inhalt nicht attendiret werden. ib. 7. V. pr: 
468. it. nach der Kanferlichen dafelbit in fine Maji 
ej. an. ausgefteltem Inftrument. zb. 7. IV. p. 589. 

Imgleichen nad) der Fransofen Inftrumento Pacis 
med. Jul. ej. an. sb. T. V. p. 160. ’ 

Wiederum nach der Känferlichen zu Oßnabruͤck Pro- 
jedt d. 16. Dec. ej. an. ib. T. IV. Ps, 

Und der Reichs - Stände zu Oßnabruͤck Auffas uͤber 
den Aflecurations-Punct circa 24. April. 1648. ib. 
T. V. p. 765. Auch der Schweden Projed d. ı2. 
Jun. ej. an. ib. p. 936. Wiederum d. 12. ej. ib. T. 


VI. p. 5. 

Nochmals nach dem mit den Schweden d. 18. Jul. ej. 
an. verglichenen Articulo Ailecurationis ib. T. HI. 
p- uo. 

Und in dem d. 27. ej. approbirten Schwediſchen In- 
ſtruinento Pacis, ib. p. 170. it. nach dem Frantzoͤſi⸗ 
ſchen d. 5. Sept, ej. an. zu Oßnabruͤck oblignirt. ib. 


P- 39. 
Contra Paccm Weftphalicam nunguam allegentur. I. P. 
0. Art. XVII. $.3. 1. P.M. S. 3. 


CoNcorDıNen «Buch. 


Der Fürften von Anhalt Meynung davon Av. 1578. 

fq. Act. Pac. T VI. P- 262. /gq. 
CONFIRMATIONIs lus. 

Selbiges refervirten ſich die Eoangelifchen zn Ofnas 
brück in ihren Vorfehlägen d. 14. April. 1646. auf 
die Eatholifchen Mediat-Stiffte und Elöfter, wei⸗ 
che in der Evangelifchen Territorio gelegen find. 
AA. Par. T., I. p. 6i2. it. d. 9. Jun. ej. an. in ihrer 
fernern Erklärung. ib. T. III. p. 16. 

Der Eatholifchen Bedingniß dabey d. 2. Jul. ej. an. 
in ihren endlichen Compofitions- Vorſchlaͤgen. zb. 


. 196. 
eard in der Evangeliſchen zu Münfter Aufſatz d. 
25. ej. referviret, alwo e8 Ao. 1621. in ulu geives 
n. ib. p. 282. Item in fämtlicher Evangelifchen end; 
ir Gegen » ErPlärung med. Aug. ej. an, ib.p.434. 
Verbleibt nach Salvii Project ıned. Nov. ej. an. den E⸗ 
ifchen in ihren Mediat - Stifftern. . P- 429. 
Die Earholifchen bedingsen in ihrer Erflärung d. ar. 


Confirmationis ius. 
ej. daß ihnen hiedurch an ihrer Pofleflion und fonft, 
Fein Prejadiz. gefchehe. Ad. Par. T. I. P- 438. 

Die Eoangelifchen zu Oßnabruͤck befehloffen im Dec. 
1646. bierinnen bey ihrem Aufſatz zu bleiben. zb. 

‚TIP. p. 14. 3. 

Zwiſchen ber Kapſerlichen nnd Salvio nebft dem Aus⸗ 
ſchuß der Evangelifchen Deputiten wurde d. 30. 
Jan, 1647. bieruber conferiret. sb. p. ss. 

Die Kavferlicyen zu Ofnabrück wiederhohlten in ih⸗ 
ver Erklaͤrung circa ned, Febr. ej. an. der Carholis 
ſchen Bedingung. ib. p. #2. Der Evangekifchen zu 
Oßnabruͤck Gegen +Declaration d. 27. ej. ib. P- 93- 

In der Kayferlichen Declaration d.s. Mart. ej. an. wurden 
priora repetiret. üb. p. 121./9. Der Evangeliſchen Mo- 
nita hieben.d. 8. ej. ib. p.139. Die Kayſerlichen infe- 
rirten felbige ihrem Project d. 4. April. ej. an. ib. p. 
184. Der Cvangelifchen legte Erklaͤrung circa 8. ej. 
ib. p, #07. Der Kapferlichen d. r4.Maji ei an. den 
Evangeliſchen communicirte Formula. sb. P- 540. 

Blieb den Evangelifchen refervirt in dem d. 14. Mart. 
1548. unterfchriebenen Articul. sb. T. V. p. 568. und 
in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Jul. ej. an. approbirten 
Inftrumento Pacis. ib. 7, UT. p. 243: 

Augufians Confejioni addiäis fartum tectumque maneat. 
1. P.0, Art. V. $. 26.1. P, M. $. 47. 
Confirmationum iura, ſiehe Papalia iura. 

CoNFISCA TIONES. 


Die occafione belli motuum fieder Ac. 1618. eraanz 
gene wurden in der Evangelifchen zu Oßnabruͤck im 
Nov. 1645. redlificirten Gutachten für unguͤltig ers 
kannt. A. Pac. T. I. p. 506. 

Daß es folcherhalben wiederum in ſtatum Anni 1618. 
zu ftellen, tward in der Neichs » Städtifehen Corre- 
lation zu Oßnabruͤck d. 17. April. 1645. gefuchet, 
ib. T. II. p. og7. " 

Ad has non extendatur clanfula falvaroria in Fundo 
Amncfiix univerfalis. I. P. O. Art. III. $. 2. ‘ 

Non obfiens voffiturioni immeobilium eis & ultra Rhenum. 
I. P. M. $. 86, 

Civitaribus Imperii rata & intafla mancamt Pritule- 
gia confifcandi. I. P. O. Ar. FIIR J. 4. L P. M. 
$. 4. 


CONFOEDERATI 
Coronarum Franciæ Suecizque, 


Bor Diefelben in genere waren in den Pricliminar- 
Schluß d. 15. Dec. 164r. Kanferliche Salvi-Con- 
ductus perfprochen. AA, Pac. T. 1. P- 9. 

Derfelben wiederholte Meldung in der Vollmacht 
hielten Die Kapferlichen zu Münfterd. 7. Od. 1544. 
überflüfiig umd bedencklich. #5. p. 2a5. 

Die Kapferlicyen wiederfprachen d. 12. ei. der in der 
Frantzoͤſiſchen Vollmacht gefegten imultanex tra- 
clationi cum Confaderatis. ib. P.276. /q. 

Ihnen fund feep, entroeder ſelbſt allein oder durch 
der Eronen Gefandten zu handeln. zo, pn, 

Daß Franckreich feine Confarderatos benenne, wurde 
in der Kanferlichen zu Münfter Replic d. ax. Febr. 
1645. verlanget. zb. F-370. Der a 

and⸗ 
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Tonfeederati Coronarutm Francix Suecizque, 


fandten Antwort darauf circa d. 19. Mart. An. 
1640. Ad. Pacı Tl. p. 377. Sg. Der Kayferlichen 
Gegen » Antwort d. 21. ej. ib. p. 380. Conf. Ad 
herentes Corenazum, 

Conrapus Il. 

Ronig zu Terufslem und Sicilien, Hergog in 
Schwaben. . 

Belehnte Burggrafen Friedrich zu Nürnberg Ao. 
1265. d. 1.. Aug. mit der Cloſter⸗Vogtey in Steina. 
Add. Lac. T. I. p. 758. 

Conrad, 
Erz s Bifchoff zu Mayntʒ und Churfuͤr 

War As. 1427. zu Fra t mit den uͤbrigen Chur⸗ 
fürften, wegen der Huſſiten jufammen. 40. Pac. 
627 — 

ConRAD der Achte, Hertzog zu Dels. 

Nach feinem d. 21. Sept. 1492. erfolgten Tode wur⸗ 
de diefes Fürftenthun dem König in Böhmen ers 
öffnet. A. Pac, T. V. p. 354. 

CONSANGVINEUS. 


Dieſes Predicar wurde dem Könige in Franckreich 
von den Churfuͤrſten wohl in Schreiben, aber 
nicht in publicis Inttrumentis beygeleget. AZ. Par. 
T. VI. p. 850. conf. * 299. 

Iſt in der Frantöfifehen aber nicht in der Lateinifchen 
Sprache ein fehr hoher Titul. A. Exec. T. II. 
p. 4%- : 

ConscIENTZ+Raätb, su Wien, ' 


Beſtund etwan in 4. ‘Perfonen. A. Pac. T, III. 


. 310. 

Chlte nach der Evangelifchen zu Oßnabrück Gutach⸗ 
ten im Nov. 1645. Dem Keichs + Hof Math, in 
denen vor demfelben hangenden oder bereits deci- 
dirren Sachen, keinen Vor- und Eingriff thun. 
sb. T. I. p. Su. 

Daß demfelben Feine Communiestion der Acden von 
denen Meichs » Gerichten geſchehe, verlangten Die 
Evangelifchen zu Oßnabruͤck in ihrer Declaration 
d. 27. Febr. 1647: ib. T. IV. p. 99. item jn ihrer 
Erklärung circa 8. April. ej. an. ib. p- 20;. ö 

ConsıLıum FORMATUM. 


Der Wuͤrtembergiſche Gefandter Varnbuͤhler war 
vordem Secretarius hierbey geweſen. AFP, Exec. N 
II. p. 262. 

Daß die Schweden die Bezahlung derer von dems 
felben ehehin zum Bolten des Evargelifchen We⸗ 
fens bewilligter Schulden dem Friedens + Inttru- 
ment eineticken wolten, wurde denen Evangeliſchen 
aus den 4. Ober» Eranfen d. ır. Masji 1647. von 
den Kapferlichen zu Oßnabruͤck eroffnet. Ad. Par. 
T. IV. — /ag- | 

Die bierbey intereffirten Evangeliſchen hielten d. 21. 
ej. tiber dieſe Pratenfion Rath. ib.p. 528. /g4- 


CONSISTORIA. 
Daß die Evangeliſchen hierin von den Catholiſchen 


UNIVERSAL- 


Confifturia. 


wollen turbiret werden, beſchwerten ſich Die Evan⸗ 
gelifchen in ihrem Gutachten im Nov. 1645. 44, 
Par. T, L. p. $2ı. 

Daß derfelben Anordnung den Evangelifchen Unter: 
thanen Catholifcher Obrigkeit, wenn fie, noch in 
Anno 1624. das wohl hergebrachte Religions⸗ Ex- 
ercitium gehabt, ungewehrt ſeyn folle, festen Die 
Evangelifchen zu Oßnabruͤck d. 27. Febr. 1647. in 
ihrer Declaration. sb. T. IP. p. 94. /4- 

Desgleichen in ihrem Aufiasd 29. Mart. ej. an. in 
der Conferenz jwifchen denen Schweden und Vol⸗ 

- mar, übergeben. ib. p. 170. abermablibrer legten 
Erklaͤrung circa d. 8. April. ej. an. ib, p. 199. 

Die Kayferlichen willigten folchesein in ihrem d. 30, 
ej. ausgehändigten Projedt. ib. p. sus. 

Die Evangelifcben zu Ofnabrück änferirten es ihrem 
d. 4. Maji cj. an. denen Schweden eingelieferten 
Project, abermable. ib. P- 522. 

Desgleichen die Kanferlichen in ihrer d. 14. ej. den 
Evangeliſchen comnmnicirten Formula. zb. p. 542. 
Wiederum in dem mit den Schwediſchen circa 
20. ej. verglichenen Articul in puncto Autonomiz 
fubditorum in Imperio, ib. p. 548. it. in der Kavs 
ferlichen zu Oßnabruͤck Projed d. 23. Febr, 1648. 
ib. T. V-p. 506. 

Nochmahls in der d. 8. Matt. ej.an, unterſchriebenen 
Notul, ib. p. 538. conf. ib. p.570. it.in dem zu Oß⸗ 
nabruͤck d. 27. lul. ej. au, approbirten Iuitrumento Pa- 
cis. ib. T..VI. p. 195. 

Retineant hac Mediati fecundum obfsrvanıiam anni 
1624. I. P. O. Art. W. $. 31. LP. M. $. 47. 


Cowustantınus Macnus 
Roͤmiſcher Kayſer. 
Ob er den Sachſen und der Stadt Magdeburg Pre 
vilegia ertheilet habe. A. Pac. T. Int. Beyl. M 
zum Borber. P. I. m. 95. P. Il. n. 19. /99- 
Conftang, fiehe Coſtnitz. 
*"CoNSULTATIONES, Stiedens;) 


Wurden von Defterreich und andern Eatholifchen 
von den Friedens Tradtiten diftingüiret. Ach. Par. 
T. Ip. sn. 94. 690. welche differeneia von den Hi; 
fen » Kajfelifchen verworfen ward. zb. p- 550. 


ConsuMmrTions- Bdber.: 


Die von den Städten feit Ao. 1618. eingeſichrte ſol⸗ 

ten, nach der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Gutach⸗ 
ten im Nov. 1645. caſliret werden. AZ. Pau. Ti. 
p- 825- conf. ib. T. I. p. 9"5. Conf. Licsuten. 


CoNTARENO, ALOYSsIus) 


Venetianiſcher Bottſchaffter u Mitafter und Mediatot 
Bediente ſich niemahls der Lureinifchen Sprache. :4F. 
Pac. T. I. p. 21. i 
Ihm wurde von den Fürftlichen Gefandren der Tituf 
Exeellenz gegeben. ib. p. 65. f 
Welch Ceremoniel die Kanferlichen gegen ihn in Dir 
erften Vißte beseigen folten. ib. .. 
Langete d. 6. Nov. 1643. u Muͤnſter an. b. . & 


FJom erjtatteten Die Kayferlichen di ı9. ej. diererite 


Vifite, ib. p. 64/4: 


u Ss 
Erweh⸗ 


Regiſter. 


Cohtateno, Aloylın)) 

Erwehnete in feiner Revifite d. 15. Nov. 1644: eiwdaß 
von einem anzuftellenden Armiltitio gegen Die Kay⸗ 
ferlichen. Ads Pac, T, Ip. 68. 

Ihm berichtete der Kayferliche Gefandte Crane d. 4 
Dec, ej. an. von Oßnabruͤck daß Salvius vor Anz 
kunfft der Frantzoͤſiſchen zu Muͤnſter, zu den Tre 
ctaten nicht ſchreiten wolle 6. p 70. 

Machte h 19. ej einen Aufſatz, wegen Des Ceremo» 
niels zwischen den Kadferlichen, Frangöfifchen und 
Cpanifcher Gefandten. ib. p 7. 

Hatte, ſich initio Ian, 1644 kon anerboten an die 
Danifche Gefandfchafft wegen ihres Verbleibens 
u Oßnabrück, zu fhreiben. zb. p. 85, 

Beine Interpofition anzunehmen, lich fich Salvius eod. 
verlauten „ dem aber die Kavferlichen nicht traue⸗ 
ten, daß es in Eruſt gemennet fey ib. pi 84. 

Ihm berficherten die Frangofen in einem Schreiben 
d.d. Haag d. 9. ei. daß fie bald eintreffen wolten, 

‚und verlangeten Nachricht wegen Regulirung des 
Teremoniels, ib, p. 176. f4. 
Weswegen er dem Paͤbſtlichen Nuncio d. 9. Mart. 


ea Die Wagen nicht entgegen geſchicket. zb. 


p. 191. 
Fand fich wegen Schwachheit an Fuͤſſen bey der fo- 
lennen Proceflion d. 31. Mart, ej. an. ſpaͤt ein. zb. 
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dl im April. ej. an, für beffer zu Ofnabrück imme- 
diate zu — als eine Ruptur zu veranlaſſen. 

. p. æu. Ja 

Schickte denen Kapſerlichen circa d. 6. ej. die Frans 

,_söfiiche Vollmacht zu. ih, p. 202. 

DBerficherte denen Kapferlichen d. 15. e}. daß die Frans 
tzoͤſiſchen an ihrer —— nichts, an der Spa⸗ 
niſchen aber verſchiedenes defiderirten, ib. p. 208. /q- 

Conterenz mit den Kayferlichen d. 26. ej, Die Auss 
wechßlung der Vollmachten zu Ofnabrück betvefs 

fend. . p. zus. Sag: 

Hinterbrachte ult, ej. denen Kanferlichen der Frantzo⸗ 

- fen Antwort wegen der Vollmacht. ib. pı 217. /9- 
Befragte die Kayferlichen‘ d. 10. Maji ej. an. ob fe 
noch Eeine Refolution in pundto der Vollmacht, von 
Hoffe erhalten. ib. pı 215. /4. Weigerte fich d. 28. 
ej. Die Frangöfifche Vollmacht von den Kayferlis 
hen wieder zuriick zu nehmen. ib. p. 256. 

Eroͤffnete d. 8. Iun. ej. an. den Kayferlichen und Spas 
nifchen, daß die Frangofen bereit waren ihre Dolls 
macht zu ändern. it. den König in Daͤnnemarck zu 
den Friedens / Tradtaten zu adinittiren und verlang+ 
te Declaration, od die Kayferliche Vollmacht zu 
Oßnabruͤck, nach dem ehehin verglichenen Formu- 
lar eingerichtet. sb. p. 219. /4- 

Interponirete fich circa d. ro. ej. bey den Kayferlichen 
vor den Heſſen⸗ Eaffelifchen Gefandten, ihm Au 
dienz zu verftatten. ib. p. 257. /A- ß 

Wohnete dem von der" Geiftlichkei ju Münfter ans 

Wie _ feftivo pro felici au rw * neuen 
a 29. Sept. ej. an. nicht mit bey. ib. p. 260. 

Schickete circa d. ı E Nov. ej. an. dem Rifchor von 

——— als Churfuͤrſtlichem Geſandten entge⸗ 


gen. id. p. 287. \ 
Machte denen Kapferlichen d. 25. ej. Objecliones, die 
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Contateno, Aloyüs) 


Gegeinbärt der Staͤnde auf dem Friedens Con 
gi und die Befteyung des Chuefürften von Triet 
effend» A, Pac T. I p. 32: f9. 
Gieng in dee d. 2. Febr. 1545. ju Muͤnſtet gehaltenen 
Proceflion dem Venerabili jue lincken Hand. ih 


Mari , 

bike denen einzichenden Chur⸗Bayeriſchen Ge⸗ 
fandten d. 12. ej. feine Gutſchen entgegen ib. p: ash 
it. denen Chur⸗ Brandenburgifdyen d. 26: April, 

ej. an. sb p. 39. 

Blieb im Majo ej. an. dabey, daß er den Churfuͤrſt / 
lichen im Rang nicht weichen werde, zb. p. 423. 

That Vrahmens der Frangofen bey dem Grafen bon 
Naſſau eöd, Vorftelung, dem Duc de Longue 
ville das Pradicat Arefe zu geben. ib. p. 424. Wolte 
felbft dem Duc de Longueville im lun, ej an, die 
Alteſe nicht geben. sb. pı 495. Ja. 

UÜberliefferte d. $. ej. denen Kapfetihen einen Ans 
hang zur Frantzoͤſiſchen Propofition, die Vergleis 

. tung des Furften von Siebenbürgen betreffend. sd 


449.9: 
— d. x5. e. gegen die Churfuͤrſtliche Præcedene. 


ib.p. 425. /99- j 
Schickte denen einziehenden Chur s Maynsifchen Ge⸗ 
fandten d. 19. Iul. ej. an. feinen Wagen nicht entges 


fen ib. 9.537» . 

Eröffnete denen Kayferlichen circa d. 2t. ej. mag ihm 

von der Bayriſchen heimlichen Negotiation mit 

Franckreich bewuft war. ib. p. 537. /9. 

Schlug denen Kayferlichen ein zweyfaches Temmper=- 
ment pro admiſſione Neffen » Eaffel, eirca d. 17. 
Sept. ej. an. vor. ib. p. 673. /4. Trug denen Kays 
ferlichen d. 27. Dec. ej. an. vor, daß die Heffen- 
Caſſeliſchen fich zur Handlung mit ihnen legitiwi— 
ren wolten: und überbrachte derfelben Vollmacht 
d. 8. lan, 1646. an die Kayferlichen. ib. T. IL p. zu, 

Hinterbrachte den Kanferlichen d. 16. Aug, ej. au. 
der Fransgofen Erklärung, wie die Kayferliche De- 
elaration einzurichten fey. #8. T. IIT. p. 712. 

Bey ihm waren, im Sommer 1647. die Scripturen, 
die Chur + fälkifche Reftitution betreffend, depo- 
niret. ib. T. IV. p. gor. 

Hat der Eron Franckreich circa Satisfadtionem gute 
Dientte gethan. ib T. PT. P: 299: 

einer geſchach in dem zu Dfnabruck d. $. Septenib, 
1648: oblignirten Fransöfifthen Inftrumento Pacis 
Erwehnung. . p. 375. RP. M. init 

Einige feiner Lebens > Umſtaͤnde. Pag 5. /4: 


CoOoNTRAcTuS. 


Die von denen Inhabern der occupirten Oerter ders 
handelte und der rechten Herrſchaͤfft prriudicirliche 
wurden in der Evangeliſchen zu Oßnabruͤck im Nov. 
1645. redtificirten Öutachten aufgehoben. Ad, Pacı 
T. I p. 806 . 

Die vi se ue abgeprehte folten nach der Schwe⸗ 
den Project Inftramenti Pac's dı 14. April, 1647: 
caſſirt feyn. sb, T. IV. pi 490. item nach der Kayfers 
lichen in fine Maji ej. an: zu Oßnabruͤck exhibirtem 
Inftrumento Pacis. ib. p. 56. 


FL 


Solches wurde im Miünjterifchen Projedt eirca init 
r u. 


130 
Coutractus. 


lul. 1647. approbiret. ib. p. sy. und in der Fran- 


tzoſen med, ej. extradirtem laftrumeuto Pacis wieder⸗ 

hohlet. AZ. Par. T: V. p. 147. 

Der Catholiſchen Corredtion hiebey d. 23 Nor. ei, 
an. ib. T. IV. p. 802. die fie d. 7. Dec. ej. an. in ih- 
rer Erklaͤrung wiederholten. ib.p. 223. Desgleichen 
die Kanferlichen d. 25. Dec. ej. an. ib. p. 844 

urfürften zu Cachfen Gutachten über diefen 

S $. cirea med. kan, 1648. ib. p. 1015. 

Der Eatholifchen abermahlige Corrediur in ihren d. 
24 ej. ausgeſtelten Ukimis, ib. p. 926. Der Kay⸗ 
ferlichen zu Oßmabrinf d. 29 ej. ausgejteltes Pro- 
jedt. ib. p. 5.Jq- _ 

Formalia diefes S. in dem daſelbſt d. ır. April. ej. an. 
unterfchriebenen Pundto Amnillix. ib. T. F, p. 722. 
und d. 27. Äul. ej. an. approbirten Schwediſchen 
Inflrumento Pacis. sb. T. VI. p 136. und in dem 

Frantzoͤſiſchen d. $. dept. ej an. obfignirt. ib. p. 

9 SI 

— illicite extorti aboliti ſunto. I. P, O. Art, IV. 
S: 40. IP. M. S- 30. 

Contradidtion , fiche Proteftation. 
Contribution, ſiehe Aricgs : Contribution, 
Corneli Wünjter. 

Mach der Repartition d. 16. Od. 1548. war diefer 
Abtey Quota des erſten Ternins Schwediſcher Sa 
tistactions- Gelder 3 100. Fl. baar und 3100. Fl. 
an Aflignation. AZ. Pac. T. VI. p. 656. und zu den 
legteren 2. Diillionen und dem Uberfehuf 1326. 31. 
nach der Repartition d. 8. Mart. 1610. Art. Exec, 
T. Ik p. 147. Mad) der Repartition d. 1. lul. ej.an. 
waren ihre fümtlichen Satsfaclions- Gelder 3204- 

Fl. ib. p. 428. 
Corpus, N. N.) Schwediſcher Obrifter. 

Uber ein Reg ment Infanterie von 12. Compagnien 

„ An, 1648. Act. Pac, T. V. P- 847. 


CORRECTIONIS iVS. 


Wurde den Evangeliſchen auf die in ihrem Territo- 
rio gelegene Catholifdye Mediae- Stifter und Cloͤ⸗ 
fer, d. 2: Iul 1646. in der Catheliſchen endlichen 
Compofitions- Borfchlägen mit gewiſſem Beding 
zugelaffen. AA. Par, T. III. p. 196. 

Die Evangelifchen zu Muͤnſter refervirten es in ihrem 
Auffiag d. 25. ej. wo es Ao. 162r. noch in uf ges 
weſen. ib. p. 282. desaleichen famtliche Evangeli⸗ 
fchen im Iprer endlichen Gegen» Erfärung met. Aug. 
ej. an. 10. Pp. 2 

Der Eacholifcpen Bedencken hierüber d. 7. Sept. ej. 
an. ib. p. 300. 

Serbleibr nach Salvii Project med. Nov. ej. an. den 
Evangelischen auf ihre Mediat- Stiffter. ib, P- 429. 

Die Catholiſchen bedinaten in ihrer Erflirung d.ar. 
ei. daß ihnen hiedurch in ihrer potieflion und fonft, 
fein Eintrag geichehe. ib. p. 458. 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck concludirten im Dee. 

 ej. an. hierinnen bey ihrem Auffſatz zu bfeiben. ib. 

TIV. p. M. 3. 

Solches Fam auch in der Conferenz wwiſchen den 
Kayferlichen und Salvio nebjt dem Aus chuß der 
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Corre&ionis ins, 
Evangeliſchen Deputirten, d. 30, Ian. 1647. vor. 
Ad:Pacr TIV, p. 52. , 

Dre Kayferlichen zu Oßnabruͤck wiederholten in Ihrer 
Erklaͤrung eiren med. Febr. eſ an. was die Catho⸗ 
liſchen d. 25. Nov. 1646. bedinget hatten. P- 82. 
Der Ebangeliſchen zu Oßnabruͤck Gegen Decla- 
ration d. 2%. eis ib. p: 93. 

In der Kanferlichen Declaration d. +. Mart. e; a. wurden 
priora repetiret. ib. pP. 12. /7. Der Evangeliſchen Mo- 
nita lieben d. 8.ej. zb P. 139. Die Komferlicheninie- 
rirten felbige ihrem Project d. 4 April. e,a. sb, p. 184. 
Der Evangelifchen letzte Erflärung circa d. $. €j. it. 
p. 7. Der Kanferlicden d. 14 ej. an. den Epangelir 
chen coniniunieirte Formal, ib. P- 54. 

Blieb den Evangeliſchen refervirt it dem d. 14. Mart. 
1648. unteriehriebenen Articul, 16.777, p.508. und 
in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Idl,’ej. atı. äpprobirten 
Iofterimento Paeis. ib: T. VL PN. 

Auguflane Confeftoni addiölis fartum telumgue mancat. 
1. P. 0. Art. V. $. 26. LP. Mäf. 47. 

Correlatio „ fiche Re- und Correlatio. 
Corvey, Stadt. 

Alhier ſetzte ſich circa fin. Od. 1647. die Schwediſche 
Haupt⸗ Armee unter dem Feld Marſchall Wran⸗ 
gel. AR. Pac. T. F. p. 95. 

Die Evangelifchen albier hatten Ao. 1624. zwo Kir⸗ 
chen inne gehabt, deren Reftitution der Abt noch 
im Febr. 1649. verweigerte. ib. T. VI. p- go2. 

Corvey, Ctifft. 

Abt Reichard von Buchhols befangte Hergog Tulium 
beym Fam: ers Gericht wegen des Ao. 1579. uc- 
eupirten Ele ters Kemnaden. AE. Pac. T. V.p.3u. 

Abt Theodon.s traff d. 3. Aug. 1593. mit Herkog 
Heinrich Inlio einen oBeroleidh ‚ die Permut=tion des 
Cloſters Ken nade gegen das Elojter Gröningen 
betreffend. zb. T. Wl.p. 408 gg 

Er wuͤrckte beum Täpfer An. 1602. ſqq. Referipta nes 
gen die Cvangeluchen zu Hörter aus. ib. T. V.p 32. 

Inveltirte Friedrich Ulrichen Kergogen zu Wolffen⸗ 
bürtel Ao. 1617. mit dem Cloſter Groningen. ib. 


P- 34. 

Der Abt Johann Chriftoph von Brambad) wurde 
Ao, 1624. in Derhaft weggefübret, und d.g. Mad 
1629. wieder eingeführet. AA. Exer. T. II. p.56:.7. 

Hat fidy Av. 1629. des luris reforımandi zu Hoͤrter ge⸗ 
brauchet. A. Pac. TV p. zı2. 

Die Evangelifd,enitteramd Landſchafften albier bat 

' ten fieiy durch das Fundamentum Declarationis Ferdi- 
nandi I, bey ihrer Religion gefchtiser. #6. 7. II. 2. $or. 

Daß fie dabey gelaffen werden, verlangten die Frans 

- gelifchen Gefandten zu Oßnabruͤck d. 9. Iun, ej. an. 
in ihrer fernern Erflärung. #6. 7. IH. p. 164. 

Die Evangelifchen zu Mimfter richteten folche Reftis 
tution, in ihrem Aufſſatz d. 25. Iul. ej. an. auf den 
Statum Anni 1621. ib, P. 282. Item füintliche ns 

gelifchen in ihrer endlichen Gegen Erklärung med. 

Aug. ej. an. ib. p. 336 

Und Salvis in feinem Project med, Nov. ej. an. nach 

‚dein Etande, darin fie ſich d. 1.In. 1624. befun- 
den. A. F: 2%. 
R Die 


Regiſter. 


Corvey, Stift. 

Die Soangelifhen zu Oßnabruͤck fehloffen im Dec, 
1646. auch auf die Reftitution nach dem flatu Anni 
1624. Ad. Pac. T, IV.p.26. Sie verlangten fol: 
ches d.27. Febr. 1647. in ihrer Declaration, sb.p.95. 
Gesten inihrem Projedt d. 29. Mart. ej.an. die Ob- 
tervantiam Anni 1624. hiebey zur Regul und Fun- 
dament. ib. p-ı0. Desgleichen in ihrer legten Er 
klaͤrung circa 8. April. ej. an. zb. p. 199. 

Die mehreften Evangelifchen zu Oßnabruͤck ftelten es 
in ihrer Confnltation d. ıı. ej. auf abfonderlichen 
Bergleich. ib. p. 207. 

Des Eorvenifchen Sefandten Information an die Kay⸗ 
ferlichen zu Münfter circa fin. Mai. ej. an. warum 
es wegen der er —— — 
de Ao. 1602. gg. zu laſſen ſey. #8. 7. V.p. 3u. /qq. 

Was ——— hievon d. 15. April. as ee Ga 
tisfaction geforderthabe. ib. T. II. p. 979. 

Nach der Repartition d. 16. Od. 1648. war deffen 
Quota des erſten Termins Schwediſcher Satisfa- 
dtions-elder 930. fl. baar und 930. fl. an Afligna- 
tion, 3b. T.VI.p.656. Und zu den letzteren 2. Mils 
lionen und dem Uberſchuß 3315- fl. nach der Re 

rtition d. 8, Mart. 1650. Act. Exec. T. U. p. 147. 
Sach der Repartition d. 1. Iul. ej.an. waren deffen 
famtliche Satisfadtions- Gelder 69 16. fl. 30. Er. ib. 

. 428. 

Su Abt alhier contra Hörter & vice verfa, nach der 
Deputirten zu Nürnberg Aufſatz d. 12. Dec. 1649. 
im zweyten Termin zu reftituiren. AH. Exec, T. 1. 


738. 

* der Schweden Specification d. 15. Mart. 
1650. ib. T. Il. p. ı. Imgleichen nach) der Depu- 
tirten d. 22. April. ej. an. ſubſeribirten Deſignation. 
ib. p. 250. ' 

D. &. Iul. ej. an. wurde Chur, Mayng und Oldenburg 
der Commiflion noc) adjungiret. sb. P.7. 
Der Evangelifchen Deputirten ‘Bericht circa Iun. 1651. 
ib. T, II. p. 870. 
Solte nad) der Schweden Specification d. 15. Mart. 
16850. die Amelimren und Kannen im zweyten Ter- 
min reflituiren. #b.p. 7. It.nac)der Deputirten d. 

22. April. ej. an. fubleribirten Defignation. ib.p. 250. 
Der Evangelifchen Deputirten cht circa lun. 1651. 
ib. p. 870. 
..  Corveyifcher Befandter 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens +Congreks, 
Adamus Adamıi. 

Bar im April, 1646. zu Ofnabrück mit unter den De- 
putatis ar Aci. Pac. TIIp. 585. Schema Sceſ- 
‚fonis. Conf. Catholiſche Deputirten ad Gravamina. 

Gab init. Iun. 1647. bey den Kayſerlichen und Catho⸗ 

liſchen zu Mimfter Memorialien und Bedencken 
ein, Hörter und verfehiedene Catholiſche Cloͤſter bes 
treffend. ib. T. V. p.308. /g4- 
oftnis, Bifchoff zu) 

War Ao. — — ai Er von Defters 
reich und Gubernator in Niederlanden. Ach, Par. 
T.I. p. 675.681. 5 

Hatte bie Beiftliche Turisdietion gegen die Evangelis 

cſhen vorhin ſtarck getrieben. sd. T. Il. 200. 


; 301.354. 
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EoRuit, Diſcheff zu) 
Auf des Biſchoffs Anruffen Be! 4. Iul. 1629. 
Kapferliche Urthein wider die Stadt Ulm, die Vi- 


Sitation des Gotteshauſes Wengen, die Reflitution 
des Baarfüßer Elofters und das Catholiſche Exer- 
eitim betreffend. AF. Pac: T. III, p. 440. 

Des Ulmifehen Deputirten Information dagegen, d.29. 
Nov. 1646. prefentirt. ib. p. 695.2. 

Hielt circa Iul. 1647. die —— Reunion der Bay⸗ 
rifchen Waffen mit den Kapferlichen ‚gar nicht für 
ein Mittel den Frieden zu befördern. sı. T. W. 


p- 692 

An denfelben'als Ausfchreibenden Fürften fehrieben 
die Reichs⸗Staͤndiſchen d. 17. Oct. 1648. um Bes 
forderung des erjten Ternuns der Sarısfactions-els 
der und der Rellitution ex capite Anınellix & Grava- 
minum. ab, T. VI.p. 627./2. 

Nach der Repartition d. 16.04. ej.an. war feine Quo- 
ta des erſten Termins Schwedifcher Satisfadtions- 
Gelder 7905. fl. baaruud 7905.fl. an Affignation. 
ib. p. 655. Und zu den legteren 2. Millionen und 
dem Uberſchuß 1 1271. fl, nach der Repartition d. 8. 
Mart. 1650. AG. Exee. TI. p. 146. a der. Re- 
partition d. 1. Iul, ej. an. waren deffen ſaͤmtliche Satis- 
fadtions-Gelder 27234- fl. ge 425- 

War circa init.an. 1649. Mit-Executor zu Augfpurd. 
Ad. Pac. T. VI, p. 909. 

Beſchwehrte fich zu Nürnberg vor den erften Eväcun- 
tions-Termin contra Stadt Schaffshaufen wegen 
angefangener Teuerungen. A. Exec. T.II.p. 8538. 

Coſtnitz, Coneilium zu ) 

Daß aus demfelbigen gegen den AWeftphälifchen Fries 
dens « Schluß nichts folte angeführet werden oder 
gültig feyn, fegten die Evangelifchen zu Oßnabruͤck 

n ihren im Jan. und Mart. 1646. verfaßten Capiti- 
bus aflecurationis, A. Pac, T. Il. p. 200.488. 

Solches ward in der Reihe Ständifchen zu Oßna⸗ 
bruͤck eirca 24. April. 1648- verglichenem Projedt Af- 
fecurationis wiederhohlet. sb. T. P.p. 765. Conf, Af 

fecuration des Sriedens-Schluffee. 
Coftnig, Stadt. | | 

Mar von MWürtemberg belagert worden. A. Par, 
TIN29- _° 3 

Ob fie von den Frantzoſen circa Iun. 1646. auch zu ih⸗ 
rer Satisfaction habe wollen gejogen werden. ih 
P. 190. 2 Sao 

Cofnigifcher Befandter zu Nuͤrnberg. 

War ſchon im Mai. 1649. angelanget. AZ. Exer, 

I. Ar Und Deputatus ad —— —55 
ib. p. 91. 726.732. It. ad repartitionem der Satisfa» 
&ions-Gelder im Schwaͤbiſchen Crayß. A. p. asp. 

Behielt ſich d. 5. Ian. 1650: bevor, in dem Deputmi 
Rath in pundto Reftitutionis, jemanden zu fubflitui» 

u, ib. T. 1. p. un * Bier dei i 
eſchwehrte 26. Oct. ej,an, uber Ertz⸗Her⸗ 
tzog zu ent wegen der in der Inſul Reichenau 
vorgenommenen Turbation. &b. pi7gs. vonf, ib. p. 


Loft, 


* 
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Coftnigifcher Geſandter 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens+Congrels, 
eorg Aöberlein. 
Wurde nebft dem Wuͤrtembergiſchen Geſondten 
urckhard vom Schwäbiſchen Crayß lin. Marr. 
164%. auf den Congrefs abgeſchicket. AR Pac. T. 
I. p 385. fg. Conf, Schwäbifche Crayß + Be; 
fandten. 


Ihm ward von den Kanferlichen circa 2. Tun. ej. an. 
zur Dietarur der Schwediſchen Friedens s Propoli- 
tion — ib.p. 449 k 

Die Kahſerlichen Ju Ofnabrück erfuchten ihn d. 9. ei. 
an —— tie der — onſiutandi ans 
zuſtellen ſeyn möchte. sb. p. 454. /4. * 

Verfaßte darauf ein Projedt der &rände Ius Suffragii 
und den Modum Confultandi ber) den Friedens; 
Tradtaten betreffend. sb.p.477./gp Halff auch an 
Verfertigung des gemeinſamen und den Kapſerli⸗ 
chen d. 18. ej. infinuirten Bedenckens. ib. p- 44. 

Mar im Sept ej. an.zu Münfter, Eonte aber wegen 


Kranckheit den Contiliis nicht beywohnen. ib.p. 687. - 


Solches geſchach jedoch d. 25. ej. wieder. #b.p.7234 
Im April, FEAB. war et jü Oßnabruͤck mit unter den 

Deputatis ad Gravamina, ib. TI. p. Jäs. Schema 

Sejhonit, . 

Circa fin. Maji ej, an. nebft noch 2. Catholifchen Ge⸗ 
fandten dem Grafen von Trautmansdorff zugeges 
ben, um mitden Cvangelifchen uber Die Religidns⸗ 
Gravamina zu tindtiren. #6. TAIII.p. . 5¶. 

om 9. Nor. ej.an. an in der Deputation zur Hands 
fung mit den Evangelifchen zu Muͤnſter in pundto 
Gravaminulm: bp. 412. ur 

War in pundto Gravaminum mit den Evangeliſchen 


eonfident. ib. T. IV. p 3. Conf. Carholifche und 


SEvangeliſche eonfidente Gefandten, 
‚Fand fidy circa init, am 1647. unter den Dephtatis 
Catholicorum ad Gravamina 4 Oßnabruͤck ein: zb. 


P.236 

Drang nebft einigen Catholiſchen d. 18. Nov. ej. an: 
ben den. Kayferlichen auf endliche Befoͤrderung des 
‘Friedens: ib. ee 


bmann, NN) | 
ma Ao. 1647. Canklar bey Hertzog Adolph Fries 
erichen zu Mecklenburg. AH. Pac: T.IV.p.345: 
Couronne&,N.N. de la) 
Frantzoͤſiſcher Obrifter. h 
Commandirte Ao, 1649. ein Regiment Infanterie von 


12. Compagnie. A. Pac. NVI. Beyl. zum Vor⸗ 
ber. p. 6. : 


F 
Covrt,Henrıcus GRoutaur de la) 
Srangöfifcher, Refident zu Ofnabrücf, nachmahls 

: ———— Geſandter zu Nuͤrnberg. 
Opponürte ſich circa Mart. 1647. eyfftig, Daß das Sti 
£ Dfnabrüc nicht bey den Evangelijchen bliebe. 44. 
 Pa«,T, IV.p. ı6i. 
Uberbrachte der Fransöfifhen Gefandten Projedt sie 
. der Articul in caufa Palatina zu faffen d. d. 11. Aug: 
_ &j an. denen Schwedilchen. zb. p. 409: | 
Der Cardinal Mazarini fchrieb d. 19. Nov. ej. an, art 
ihn, daß Franckreich nunmehro gewillet fey das Ar- 


UNIVERSAL- 


Court, Henrieus Groulart dela) 
injfitium mit Chur⸗Bayern aufjuheben. AT. Pae. 
T. V. p un fa. 

Wolte der auf d. 17. Febr. 1648. angelegten Canfe- 
renz nwifchen den Kayferlichen und Schwediſchen 
mit beywohnen, darwieder ſich aber Die Kapferlichen 
hefftig ſetzten. ab. T. IV. p. 09. Derfuchte fülches 
enca 24. ei. nochmahls aber vergebens. zb. 7, Y., 


, Jon /d 

ar ben der Conferenz d. 16. Mart. ej. an. alß die 
Heſſen⸗ Caſſeliſche Satisfaction folge tracliret werden, 
zugegen, die Käpferlichen aber wolten fich nicht je 
ben. ib 600. 2.f7. In der Kabferlichen Duastier 
war er d. 18: cj. wieder gegenwartig. zb. pp. 

Entfehuldigte fich d.29: ei. die Pfaͤlhiſche Sache zu un⸗ 
terſchreiben zb.p. dor. _ 

Perficherte den Meichs » Ständifchen eirea ar: Maji 
ej.an. &8 fen ein falfches Gericht wegen einer neuen 
Allianz mit Schweden und wegen doppelter Suhti- 

. dien. ip. 848. s 

Unterfchrieb den mit den Reichs⸗Skaͤnden zu Nuͤrn⸗ 
berg getroffenen Veegleich wegen des Francken⸗ 
thaliichen Temperament d. 244 Sept, 1649 Al. 
Exec: TI. p.364. Cont. Srangöfifche Geſandten 
zu Nürnberg. 

CourvaAt,N.N, Vicomtede) 
Sransöfifcher Commendant zu Mayıg. - 

Gab Ao, 1545. feharffe Befehle aus, die Jeſuiten und 

Auguſtiner in ihrem Neligions-Exercitio ju Moß⸗ 
ve; gr Bibrich nicht zu hindern. AA, Pac. T. 1. 
Pı 832. /9q. 5 . 

—— einige Guͤther denen Grafen von Naſſau⸗ 
Saarbruͤck. Ack Exec. Tı 1.P.648. 

War Ao. 1650. Ambafladeur bey dem Churfuͤrſten 
don Trier, und erklärte fich wegen des von dem Ge- 
heral Rofa gefchehenen Kinfalls, aegen das Dohm⸗ 

Copitul in fine lan, ej. an nicht friedfertig, id. 7. 
1. p. 493./99: 

Couson, loHANN) 

Me Ao. 1650. des Ehurfürften von Trier Agent zu 

. Nürnberg. Ack. Exec. Ti II. p. 507./4- 

Crabbe, Gerhard) 
Königlich Dänifcher Reichs⸗Rath und Gefandter 
_ ju Dem (yriedeng + Congtefs. 

Unterſchrieb d. 25. Nov. 1642. Die Reſolution an die 
Schwediſchen Reichs⸗Raͤthe, die Durchfuhr derMu- 
nition durch den Sund betreffend. 4A. Pac, T. 1. 

+ 121. : 

* e d. $. Sept. 1643. ju Oßnabruͤck at. ib. .35. 

Heifete circa med, Febr. 1644. wieder von Ofnabrı 
— 179. Conf. Daͤniſche Geſandten zu Of⸗ 
nadruc. 


Craft ‚NN 
Dodtor und Ao, 619. Procurator beym Känferlichen 
Cammer⸗Gericht. A: Pac. T. V. p.392. 
— Crain. 
Was maſſen die Evangeliſchen fucceffive von Ao. 
1598. an, aus dieſem Hertzogthum ſind verjaget 
worden. AR. Pac, M x 
— Daf 


Resgiſter. 


Crain. 

Das der Radfer die Evangeliſchen alhier in Eccleia- 
fticis & Politics dlig wolle reitituiren laſſen, ward 
von den Evangeliſchen zu Oßnabruͤck in ihrem Voro 
commuhi d. 24. Feb. 1646, gebeten. A. Pac. T. 
II. p. ;16. Conf. Rapferliche Erblande. 

Cramer, Andres) Buͤrgermeiſter zu Eger. 

Erhielt nebſt andern Deputirten von Ferdinando II. 
König in Boͤhmen, die Cönfirmation der Siadi 
Privilegien Ao, 1623. d. 10.Mafı. Ah Exec, 1. 1. 
540% 

Cran, Georg) Kayſerlicher Reichs⸗Rath. 

War neb ne erlicher Commillarius bey dem 
zu Augipurg d. 13. Mart 1635. getroffenen Der: 
gleich. AA. Par. T, V.p. 54 
Crane, Johann) Rapferlicher Abgeſandter, 

zu Ofnabrück und Ruͤrnbero 

Bekam zu Cülln Kanferlichen Befehl unterm $. Apıil. 
1643. Jich zum Aufbruch zu dem Fricdens-Cohgrefe 
bereit zu halten. A, Pat. T. Ip. 14. 

Verrichtete d. 7. Maji, ei. un. den Adtum relaxstionis 
juramenti & inftitut« Neutralitatis Der Stadt Muͤn⸗ 
fter. ib. p. 14,/94. 

Wurde d. 13. Iun, ej. an. nebftdem Grafen son Naſ⸗ 
ſau bevollmachtiger und d. 5. lul. ej. an, inftruiret, 
mit der Eron Franckreich zu traciren und zu fehliefr 
fen. sb, p. 20. 29: N 

Ward d. 1. Aug, ej.an, yon Muͤnſter nach Oßnabruͤck 
an Bollmars Stelle verordnet. ib.pıüs. , 

ehrte fich in einem Schreiben an den Paͤbſtli⸗ 
Nunciom, Chifiuim, d. 20, ej. uber der Frangos 
fen auffenbleiben. ‚id. p. 35: ee 

Der Spanifche Gefandre Zappada beklagte ihn in eis 

nem Schreiben d. 30. ej. daß er zu Oßnabruͤck un⸗ 
ter den Ketzern leben muͤſte sb. p. 38. /9. Langte 
d. $.Sept.ej.an, tu Oßnabruck an. ib. p. 58. 

Dolirte in einem Schreiben an den Beide Nun- 
cinm p Coun d. 30. ej, über der Schweden Ber 
a. ib. pP, ap 

Fröffnete in einem Schreiben d, 36, Oct ej. an. dem 

etianiſchen Bottſchaffter, wie zufrieden die Daͤ⸗ 
niſchen Geſandten von des Oratoris Werfon , und 
Bas die 2. Frannöfifche Refidenten abwefend feım. 

46 
d. 4. Nov. ei. an. an den Paͤbſtlichen Xuncium 

u Chin, aus was Abſcht div Fromoſen jur Ders 
an! ‚von den Schwedifchen exeitiret worden. 

dp. :. J4- ws 

Perichtere d. 20. ej. Dein Venetigniſchen Oratori die 
Ankunft des Salyii su Ofnabruck obne Graf Oren 
flierna. ib.p. 64. Notifieirete Demfelben d. 4 Dec. 
ei. an. daß Salvius vor Ankunft der Frangoͤſiſchen 

nn ju Mimſter, zu den Aackaten nicht fehreis 

— leder ah, —— 
icherte Graf Za pada di 29. ei. dab wegen 
der Ruptar zwiſchen Schweden und Daͤmemarck, 
der Congrefs nicht zerfehlagen werde. ib p. 8. 
, jeb.d.3. Ian. 1644: dn Zuppada von dem 
ftblechten. Zuftand der Tachten zu Oßnabruͤck, da 
wegen der. Schweden Einfall in Holltein. zu bez 


Tran, Yop-) Kapferl. Abgeſ zu Oßnab. u. Nuͤrnb. 
fuͤrchten, daß alle Daͤniſche Geſandten hinweg reis 
jen werden. Ad Par, T.1.p.82. 

Beforgte in einem Schreiben. an denfelben.d, 15. Febr. 
ej.at, neuen Verzug der Friedens - Handlung aus 
Franckreichs angebotener Mediation wiſchen bey: 

den Nordifchen Cronen. 

Bingd. 25, April, 164<: zudem Chur + Brandenburgis 
(chen Geſandten, Fri, um feine Mepnung wegen 
Desplerun der Mediat - Stande zu vernehmen. 
ib. p. zit. 

Reiſeie Den 13. Mai. ej. an. nach Münfter, alwo we⸗ 
gen der DVergleitung det Mediat- Ctände mit den 

— — erg * 407. * 

Ihm wuͤrde der Fuͤrſtlichen und Reichs-Städtifchen 
Bedencken über den Modum Cohfultandi d.: 18. 
hun, ej. an. infinuift. ib. p. 470. 

Reiſete circa 26: Sept. ej. anı nach Miünfter wegen der 
Statuum &xcluforum, und um das Defterreichifche 
Diredtorium nebft etlichen Catholifcyen nach Ofna- 
bruͤck zu befordern. ib. p. 606. 

Dietirte dem Straßburgiſchen Depkrirten d. 14. vn 
1646: die vorgeblichen Contradicliones in der 
angelifchen endlichen Gegen + ErFlärung in pundto 
Gravaminumı. ib. T, I. P: 353: 4 

Unterfehrieb den mit den Schtveden wegen Evacustion 
der Kadferlichen Erblande d. 8. Febr. 1647. getrofs 
fenen geheimen Artcul. id 7. W.p.950, 

Conferirte mit Salvio d. tr. Aug, ej. an. tiber beydePro- 
jedten des Inftrumenti Päcis , und 1 die anges 
troffene Differentien hotitet. sb, T. IV. P- 99. /q9- 

Unterfchrieb d 22. Febr. 16,48: die mit den Schiwedi 
fchen und —— verglichene Notul uͤber den 
Pundlum luflitiz. ib. T. ..ol. conf. üb, pi50;. 
It. d. 8.Mart, ej.an. die Notul überden verglichenen 

unclun Autonomiz. ab P.540. Iteöd. den Articul 
— her — ib. P- 596. — 

Erwi 6 April, ej. an am haͤrteſten in ber Su 
bachiſchen Sache. ib. p.7./4. 

Ward dem von Lindenſpuhr im Nov. 149. zu Nurn⸗ 
berg ſurroxirt. Ag, Exec. T.I, p. is: 

Gab Durch feine d. ır. Eon. 1650. an Erßkein gethane 
enge der Ober Prülpifehen Sache/ Urſa⸗ 

be zur ABeitläufftigkeit #6. 7, I p. 32/4. p. 


58.9 

Wolte reine Perſon edd. bey Erffein legitiniten, 
welches dieſer vor Äiberflirßig hielt. ib. p. 2. 

Ließ den Pfalegrafen zu Sultzbach d. nn Aug. ej an 
auf —* —*— zu Nuͤrnberg Banquet, über ſich 
itzen. ib. p. ögs: — 

Einige Bebene-Umftände deffelben. Bag. u. Conf. A. 
Exec, T,1. Beyl; zum Worber. p. 51. Conf, Raps 
erliche Gefandten zu Ofnabrüc, it. zu Wir 
erg. 


Cranichfeld 

Dieſe Herrſchafft in Thüringen hat ſich das Erk- 
Stifft Mahnhz jederzeit jure diredti Dominii ton- 
ferviret, A. Pac, T. III.p. 459. 

Besen derfelben Reftitution Pam Chur⸗Mayntz und 
Hatzfeld Ao. 1640. ante primum Evacuationis ter- 
mihun , contea Sachſen⸗ Weymar & Conlorten 
ein, Ad, Exer. T. II. p. Soa. I6. 

r3 Cratz, 


4 


€ras, Huco EverHARD) 
Graf zu Siarpffenftein, Chur⸗Mayntʒiſcher 
Principal- Geſandter. ! 

Hielt d. 10. April, 1645. feinen Einzug zu Oßnabruͤck. 
AA. Pac T. I. p. 383. 

Fuhr in Perfon d. 14. ej.den Chur Brandenburgifchen 
entgegen. sb.p.384./9- 8 

Ward circa fin. Maji. ej. an. nad) Oßnabruͤck depu- 

._tipt. ab. p. 430. 

War mit in der Deputation zu Abhohlung der Rays 
ferlichen zu Münfter d. ı5. Sept. ej an. um an die 
Stande die Kayferliche Propofition abjulegen. #5. 

P- 670. , : E 

enden harte —— zu Trier bey der d. 1. 

lul. 1659. geſchehenen Wahl lieber zum Coadjuto- 

ren gehabt als den von der Leien. Ad. Exec. T. I. 


. or. faq. ' 

egeralich FEN hernach mit dem per majora erwehlten 
Coadjutore' vonder Leien. ib. p-794- 

Sein Befchlecht-Regifter. ad Pag. 38. Conf. Mayn⸗ 
sifche Gefandten, Chur⸗) 

Cratz, Philip Chriftoffer, Graf von) Obriſter. 

Wurde in der Schlacht bey Noͤrdlingen d. 17. Iul, 
1634. gefangen. Ad. Exec, T. D. l. 3. Dort. 


P- 36. z 
Sieh ficy vom Gtatthalter zu Halberftadt Ao. 1636. 
ult. April, zu Einnehmung der Käufer Lohrä und 


Klettenberg gebrauchen. A. Pac. T. III.p. 607.6. 


Erapp-Caflen , ſiehe Reichs Crayß⸗ Caflen. 
Crayß⸗Taͤge, fiche Reiche-CrayfsTäge. 
Crayßbach, N. N.) 


Gab circa init. An, 1646. ein Tradtätlein heraus, dars 
in die Pr=cedenz der Neichs + Ritterfchafft vor den 
Reichs⸗Staͤdten deduciret wird. AA. Pac. T, I. 


P-794 _, 

Der Reichs⸗Staͤdtiſchen Deputirten Meynung d. 18. 
Jun, ej. an. von diefes Pleudonymi feripto. ib. T. IH. 
2 Ss ‘$2. 

Credit - Weſen, ſiehe Schuld » Proceſſe. 
CRXDITI INSTRUMENTA. 

Si vi metuve creditoribus extorta fint, reflituantur. IP. 

0. Art. IV. $.46. 1.P.M. $.36. Conf. Obligarioner. 
. CREDITORES. 

Jr illorum odium extorta nominajuris auxilio defituan- 
zur. J. P. O. Art. IV. 5,47. I. P.M.$.z7. Conf, Obli- 
Zutioner. it, Schuld-Procefk. 

Creutʒ, N, N.) 

Chur⸗ Bayriſcher Obrifter über ein Regiment 
Dragoner 


Ging circa 20. Iun. 1647. zugleich mit dem General 


lean de Werth zu den Kapferlichen über. AZ, Pac, 
T. V. p. 2. 

Ehur»Zayern beftund init, Sept. ej. an. beym Kanfer 
ſtarck darauf, daß er zur affung folte ausger 
liefert werden. ib. p-s1./gq. 

Deſſen Regiment im jmepten Termin abzudancfen- 
Ad. Ixec. TI. p. 545: 


UNIVERSAL. 


Creugnach. 

Mit Fransofen befegt , wurde von diefen und den 
Kayferlichen zu Nürnberg in den zweyten Evacua- 
tions-Termin gefeßt. Ad. Exer. T.I.p- 39. 46. 70. It. 
in dem d. 22. un. 1650. volljogenen Keceſa. ib. T. 


I. p. 416 
Der Convent fehrieb deshalben d. 26. Iul. ej. an. an 
Tourenne. ib. p. 649. 


CRIMINAL-[URISDICTION, 


Wer felbige zu Ofnabrück und Muͤnſter, währenden 
Tradtaten,ju exereiren gehabt ? AP. Par. T.1.p.72./4. 

Ob fie den Reichs⸗Gerichten in caufis, welche Imme- 
diat-Stände betreffen, zu attribuiren, Darüber ward 
von den Evangeliſchen zu Oßnabruͤck d, 27. Nov. 
3645. confultiret. ib. p. 800. 

Selbige importiret nicht Das lus Reformandi, nad) 
der Evangeliſchen zu Oßnabruͤck Erinnerung d. 14- 
April. 1646. sb. T.Il.p-6is. It. nach derfelben fer» 
nern Erklärung d. 9. lun,ej.an. ib. T.III.p. 165. 

Graf Trautmansdorff bejahete folches d. 13. ej.in ſei⸗ 
nen Borfchlägen. sb. p. ı87. It, die Catholifchen 
in ihren endlichen Compolitions-PBorfchlagen d. 2. 
Iul. ej. an. ib. p. 198. 

Die Evbangeliſchen zu Minfter modificirten folches d. 
20, Iul.ej. an. #b.p.254./g. Conf. derfelben Aufſatz d. 
25. ej. —* 285. 

Solte nach Salvii Projedt.med. Nov. ej. an. den Evans 
gelifchen über Die in ihrem Territorio gelegene Me- 
diat-Stiffter verbleiben. zb. p. 429. 

Gibt das Jus Reformandi nicht, nad) der Evangeli⸗ 
fehen endlichen Gegen-Erflärung ned. Aug. ej. an. 
1 p-338. und nad) Salvii Projedt, med. Nov, ej. an. 
ib. p. 432. 

— concedirte ſolches d. 6. Febr. 1647. 
inder Conferenz mit Salvio und den Ausfchuß der 
Evangeliſchen Deputirten. ib. T.IV.p. 70. i 

Wiederum nad) der Evangelifchen zu Oßnabruͤck De 
claration d, 27. ejusd. sb. p. 97. nd der Kayſerli⸗ 
chen Projedt d. g. Mart.ej. an. :b. P 126. 

Monita der Evangelifchen 4. 8. eſ. sb. p. 147. und Salvii 
d. 17. ej. in der Conferenz mit Bolmarn. ib. p- 155. 
In der Kanferlichen Projedt d. 4. April, ej.an, wur⸗ 
den felbige inacht genommen. #6. p. 188. _ 

Der Evangelifchen legte Erklaͤrung circa 8. ej. 3b.p.20r. 
Der Kanferlichen d. 14. Mai. ej an, den Evangelis 
ſchen communieirte Formula, ib. p.544. 

Formalia in dem d. 14. Mart. 1648. unterſchriebenen 
Artieul, #6. 7. V. p.573. und in dem zu Stnabrick 
d. 27. Iul, aj. an. approbirten Infirumento Pacis, #2. 
T. VI. p. 147. \ 

dus Reformandi non tribuit, I.P.O. Art. V. S. 44. L. P. 
M. $. 47. 

CRınzsıus, Johann Yiclae) 
fiehe Eulmbachifcher Geſandter zu Nürnberg. 
Cron,N.N, de la) Kayferlicyer Obrifter. - 

War im Iul. 1650. dem Schwediſchen Generaliffimo 
nad) et nachgefchickt wegen verfchiedener Eva- 
euation; orftellung zu thun. AA. Exec. T. II.p. 66s. 

Erhielt wegen des Schwaͤbiſchen Crayſes Evacuation 
d, 30.ej. eine Refolution. sb. p. 668./9- 

Cron, 


Regiſter 


Cron, NN.) 
Licentior und Reichs⸗Cammer⸗Gerichts⸗ Aſeſſor. 

Starb Ao. 1610. und war feine Stelle wegen der 
Juͤlichiſchen Succeflions-Streitigfeit Av. 1646. nech 

nicht beieget. AZ. Pac. T. Vep. 201. 
ß Eronenburg. 

Alhbier muͤſſen die Schwediſchen durch den Sund ae 
hende Kriegs⸗Schiffe, vermoͤge des Broͤmſebroi⸗ 
ſchen Friedens de Ao. 7645. das Top⸗Sedel ſtrei⸗ 

' chen, jedoch ohne Einnehmung des lunpeis At, 
Par. T.1.p.&s. fg. 60. 


Cronheim· 

Die Pfarre hieſelbſt von Eichſtedt an Anſpach im er⸗ 
ften Termin zu relirniren, nach der Schweden Pro-“ 
jectd. 8. Och. 1649. A. Exec. T. I. p.573- 

Nach der Depurissen Aufſatz d sa. Dec, ej. an. im er⸗ 
ſten oder zweyten Termin zu exequiren- ib.p. 735. 
Wiederum nach der Schweden Delignation dı 7. 
Mart. 1650. im erſten Vermin. ib. ZH. p ho. ke 
nach der Deputisten d. 20. April. ej. an. fubleribirten 

De ignation, ib. p. 249. A 

War d. 2. Od. ej. an. noch nicht 'expedigt. ib. p. 761. 
—— beſchwehrte ſich Oxenſtierna d. 6. Febr. 
1651: ib. uß22. 

Der läger bat, nad) der Evangeliſchen Deputirten 
Bericht circa un, 1653. Die Sache nicht prolequiret. 
ib, P- 508: 

Eroppsch. ? 

Diefes Kirchfpiel der verwittibten Gräfin zn Sayn zu 
reltimiren ward Chur⸗ Coͤlln Ao. 16 37. d. 9.lan. vom 
Kayſer befehliget. Ack. Par. T. II p. 454 
Croppenftedr. 

Iſt von den Füriten zu Anhalt erbauet worden. A. 
Pac. T, HI.p. 509. 

Eroffen. 

Ob diefes Fuͤrſtenthum nebjt Halberftadt von den 
Kanferlichen circa fin. Od, 1646. zum Chur⸗Bran⸗ 
denburgifchen Aquivalent habe wollen offeriret wers 
den. AA. Pac. T. III.p. 745. 

Daß esdem Kanfer als Könige in Böhmen refigniret 
werde, bedinatendie Frantzoſen d.9. Dec. ej.an. in 
ihren Vorſchlaͤgen an Chur s Brandenburg. sb. 


P- 175: 
Crotʒdor 
Dieſes Amt iſt von dem Fuͤr lichen Haufe Braun⸗ 
ſchweig⸗ Luͤneburg dem Stifft Halberſtadt zuge⸗ 
wendet worden Ack. Pac. TIP. p.5308. 


CroY, Ernſt BoGESsLAUS, Hertzog von) 
erwehlter Biſchoff zu Camin. 

Daß feine Wahl im luſlrument » Paeis möge confirmi. 
tetwerden, verlangten Die De utirten der Pommeri⸗ 
ſchen Land⸗Staͤnde d. 23. Dir. 1646. Act. Pac. T. 
Il. p. 786, 

— — waren die Echte‘ nn und Chur⸗Bran⸗ 
denburgifchen in der Pommer then Handlung eir- 
ca 29. Io 1647. noch nicht ein“. 4b. T.IV.p. 274. 

Der Echweden Projedt feine R- Aitution im Vinſtin⸗ 
gen betreffend, in ihrein d. 14- April. ej.an, ausge⸗ 
bändigten Iufirwnento Pacis. ib. T. V. p. Mo. 


’ 
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Croy, Ernſt Bogerlaus, Herhog von) 

In der Kanferlichen zu Ofnabrücf in fine Moji 1647, 
exhibirtem Iniirumento Pacis , wurde er in die Ge- 
neral Amnellie eingenommen, und ihm ein Theil der 
Herrſchafft Vinſtingen zuerfannt. Act, Pac T. 
IV p. 562. 

Colehis wurde im Münfterifchen Projedt circa init, 
lul,ej.an, approbitt. ib. p. 849. Und in der Frans 

«. Kofen med. ej. ausgeſteltem Inftrumento Pacis wie 
derhohlt. ib. TV. p. 146. - 

Die Catholiſchen remittirten das wegen Dinftingen, 
d. 23. Nov. ej. an, zu riehterlicher Cognition, ib T. 
F p. 80. It, in ihrer Erklaͤrung d. >. Dec. ej. an, 
ib. p. 822. 

Der Kapſerlichen zu Oßnabruͤck Meynung hievon d. 

:.9$. Hec. ej. an. ib, p. 84,./ 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck remittirten die quæ · 
ſtionem jurium Lmperüi in ihren Uleimis. d. ır. lan. - 
1648. ad Cameram. ib. p. 378. . Die Eatbofifchen 
acceptirten folches in ihren Ultimis d. 24. eh ib.p.926, 

Der Kayferlichen zu Oßnabruͤck darnach eingerichtes 

tes Projedt d.29. ej. 1b. p. 954: . 

Ließ circa med. Febr, ej. an, bey den Evangeliſchen In- 
formation thun, daß Lothringen nie die ganze Herr⸗ 

ſchafft, fondern nur 2. Dorffichafften fteeitig mas 
che, und es alfo beffer mare den gangen Verficul 
wegen Binftingen auszulaffen. zb. p vo2ı. /4. 

Finige Catholiſchen waren d. 28. Mart. ej.an. zufries 
den, Daß diefer $. bleibe, wie ihn Graf Trautmangs 

. dorff gefehet. ib. TV. p. Srı. 

Formalia in dem zu Oßnabruͤck d. 1 1. April. ej. an. uns 
terfchriebenen Pundto Amneftix. ib, p. 720. 

In der Kanferlichen zu Oßnabruͤck neuem Project kar 
ftrumenti Pacis war das Wort : Ance um ausge⸗ 
lafjen, welches. Die Schweden in ihren Notisd. 12, 
kan. ej. an. reft.tuirten. 7b. p. 925. 

Formalia in dem zu Oßnabruͤck d. 27. lul. ej. an, colla- 
tionirten Schwediſchen Inftrumento Paeis, sb, 7. 
VI.p.izs. In dem Franhhoͤſiſchen Den 5. Sept. ej. 
an, obfignirten Friedens + Infirument war diefer 5 
nur remilfive aufdas Schwedifche enthalten.#b.p.;79. 

Gaudear efectu Amnsfie generalis & pufidear partam 
Vinflingen. IP. O. Art. IV. $.28.I.P. M. $.35. 
Crnl, Johann) 

Doct. und des —— ru zu Magdeburg 
Syndicus. 

Conf. Magdeburgiſche Geſandten auf dem Weſt⸗ 
phälifchen Friedens-Corgrek. Ir. Magdeburgiſche 
Gefandten zu Nuͤrnberg. 

Erummom, Fuͤrſt zu) fiche Eggenberg. 
CutaseAu, Monfieur) 


Harte das Fuggerifche Schloß und Guth Burg Als 


torff inne. AB, Exec, T, 1. p. u6. 435. 


Culmbach, Marggraff zu Brandenburg) 
Beantiwortete des Salvn Schreiben, d. 6 Tun. 1643. 
die Beſchickung des Friedens Congreflus betref⸗ 
fend. AF. Pac. T. I. pı 12. /9. Ward von Salvio, 
aus Minden d. 14. Nov.ej. an. bey Liberfendung ih⸗ 
res und des Kanferlichen Geleit⸗Briefes, nochmahle 

invitigt. «sb. p.'44./2: 

duͤh⸗ 
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ulmbad, Muragraf Chriſtian zu Brandenburg:) 

Fuͤhrete in einem Schreiben an den Bifchoff zu Bam⸗ 
berg d. 28. Dec. 1643. rationes an, warum Die Ma- 
teria Contributionum auf Feinem Reichs + Deputati- 
ons-Tag gehörig. A. Par. T. I.p. 49./9. 

Beantwortete des Konigs in Franckreich und der 
Fransofifchen Gefandten Invitations - Schreiben d. 
16. Nov. 1644. ib. p. 304. /49. 

Erhielt nebſt Onoltzbach vom Fraͤnckiſchen Crayß im 
Sept. 1645. ein Vor⸗Schreiben an die Städte Ro⸗ 
tenburg und Winsheim, in pundto militarium. iA 
T. II. p. 86. 

Ihm wurden auf d.r. Dec, ej.an, 7. Compagnien zu 
inter + Duartier afligniret. ib. p. 225. Schrieb 
deshalben d.4.ej. anden Kayfer. zb. p. 226./ag. 

Bar ben der von Anfpach im Febr. 1646. geſuͤchten 
rellitution des Elofters Kitzingen zum halben theil 
interefliret. db, p 815. /g. Conf. Rigingen; item 
Wülsburg. : 

Bor ihm ließ dee Franckifche Eranf, wegen der ftars 
cken Garnilon in der Stadt Hof d. 14. Aug. ej. an. 
eine Borfchrifft an den FriedenssCongreis ab. ib. 
T. II. p. 653. 

Schrieb d. 28, Aug, 1647. an den Churfürften zu 
Sachſen, den jegigen flatum der Friedens + Hands 

lung, und eine Zufammenkunfft der Erb-Bereinig- 
ten Chur⸗ und Fürften um die Cinigung zu beſchweh⸗ 
ven betreffend. ib. T. IV. p. 859. 

Beantwortete d. 24. Od.ej. an. des Kanfers Schreis 
ben den ſtatum der Friedens s Tradtaten betreffend, 
und bat um Erleichterung der Contributionen. ib. 
T.V.p.6./99. 

Ron ihm verlangte der Kayſer d. 9. Dee. 1647. bes 

+ buff der Ehurs Baprifchen Voͤlcker 120. Roͤmer⸗ 

. ab.p.120./4. Suchte in einem Schreis 

benan Chur⸗Bayern d. 27. lan. 1648. die Einquar⸗ 
tierung von 5. Compagnien abjumenden. ib. p. 121. 

In dem d. 9. Mart. ej.an, unterfchriebenen Chur⸗Bran⸗ 
denburgifehen Kquivalent-Pundt wurde er mit benenz 
net. sb.p. 590. 

Auch beydemfelben Punct in dem zu Oßnabruͤck d. 27. 

« Iul.ej. an. approbirten Inftrumento Pacis. ib. T. VI. 


. 157. 

Cofio Electori Brandenburgico facta in hunc ceterosque 
Marchiones extenditur. I. P.O. Art. XI.S. ı. 

An denfelben als Ausfehreibenden Fürften fehricben die 
Reichs⸗Staͤndiſchen d. 17. Od, ej.an. um Befordes 
rung des erſten Termins Schtwedifcher Satisfadtions- 
Gelder und der Reftitution ex capite Amnelliz & 
Gravaminum. Act. Pac. T. VI. p. 627.f4. 

“ Nach der Repartition d. 16.ej. war deffen nebft Ans 

fpad) Quota des erften Termins Schwediſcher Sa- 

tisfactions-Gelder 39990. fl. baar und 39990. fl. an 

Aflignation, ib.p. 632. Und zu den letzteren 2. Mils 

lionen und dem Uberſchuß 57018. fl. nach der Re- 

artition d. 8. Mart. 1650. A. Exec. T. II. p. 145. 

Mach der Repartition d. 1. Iul. ej. an. waren beyder 

Sinien ſaͤmtliche Satisfadtions - Gelder 137772. fl. 
3b. P. 424. 

Der Marggraf uͤbernahm im Dec. 1649. das volle 
Contingent zu den g. Millionen in parata zu zahlen. 
sb, T. 1. p. zur. 


UNIVERSAL- 


Cotmbadh, Margaraf Chriftianyn Drandenbinz;) 


War Bfalk » Sultzbachiſcher ſeits zum Execution 
Commiflario erfüchet circa. Ian. 1649. AR, Pac. T, 


VI. p. 909. 

Was derfelbe an die Koͤnigsbergiſche Erben, und die 
von Schirnding jureftitwiren. A. Exec. NLpaus. 
Mar Kapferliher Commillarius in der Stadt Re 

genfpurg Reltitutions-Gache. ib. p. 120. 

Reftitution in unterſchiedliche Guͤther in der 
——— und Francken, wurde in der Schwe⸗ 
den ju Nuͤrnberg Lite im Ium 1649. verlanget. 


sb. p. 99 

Handlung über die mit Bamberg fteeitige Pfarr⸗ 
Gerechtigkeit zu Nügendorff von den Deputatis ad 

“, pundtum Rellitutionis angefangen. d. 27. ej. . p. 
412. 99. 

Alte a contra Bamberg, vor den erſten Eracua- 
tions-Termin nad) der im Iul.ej.an, commmieirten 
Specification ju reflituiren. ib. p. 428- 

Die Kayferlichen festen in ihrer Littavom rg. ef. die 
Reftitution des Neligions-Exereitii Der Unterthanen 
in caufa Culmbach contra Bamberg, Wuͤrtzburg 
und Eichſtaͤdt. Ik, contra Chur Bayern nad) den 
erften Termin. ib. p. 449. 

Contra Bamberg, laut der Schweden Defignation 
eöd. im erſten Termin ju reflituiren. ib p. 450, 
Auch nad) der Deputirten Gutachten d. 13. Odtob. 
ej. an. ib. p. 543. und Schwedifchen Projedt. d. 8. 
Nov, ib.p. 573. 

Der famtlichen Deputirten Gutachtenin ihrem Auf 
faß d. 10. Dec.ej.an, ib. p. 735: 

Nach der Schweden Specification d. 15. Mart. 1640. 
im erften Termin zu reftituiten. zb. T. IR p. no. Ik. 
nach der Deputirten d. 22. April. ej.an, fubicribirten 
Defignation. ib. p. 248. 

Der Evangelifchen Deputirten Bericht hierüber circa 
Iun. 1651. ib.p. 868. conf. ib, p. 761. 

Deffen Unterthanen in der Ober⸗ Ofats und Cham, 
ratione autonomie im erften Termin, laut Schwe⸗ 
difcher Deſignation d. 18. Iul. 1649. zu reſũtuiren. 
ib. TI. Bi a. — 

It, [aut Projedts d. 8. Nov. ej.an, ib. p.x/i. und der Depu· 
tirten Auffaßes d. 12. Dec, ej. ai ib. p. 33. 

Einiger Evangelifchen Deputirten Bedencken d. ar. ej. 
in caufa contra Bayern und Bamberg.p.644 

Wiederum nad) der Schweden Specification d. ı5. 
Mart. 1550. im erften Termin, . T. II. p. aöp. Ik. 
* der Deputirten d. a2. April, ej. an. ſubſeribirten 
Defignation. sb. p. 248. 

War von den — 2. Odt. = an. nöch nicht 

iet. «b. p. 760. darüber fi ierna d. 6. 
ae ST. — ib. gr er 

Der Evangelifchen Deputirten Bericht hierüber circa 
Iun. 1651. ib. p. 867. 

An ihn und Bamberg wurde die Commiflion in caufa 
Maria Chriftiana von Loͤwenſtein contra Ferdinand 
Carl von Loͤwenſtein, d. 4 Febr. 1650. expedigt. sb, 
T.II.p. ech inem &ch - 

Verwahrte fic) in einem Schreiben an die tirten 
zu Nuͤrnberg, d. 11. Nov. ej. an. daß in —* 
Sulßbachifchen Refkitutions- Commiflion feine Ex- 
ceilus vorgegangen und erinnerte, fich in Diefer 

Sache 


Regiſter. 


Ealmbad, Marggraf Chriſtian zu Brandenburg.) 
Cache nicht zu preeipitiren. AR. Exec TE II 
626 


p. 
Kam — den Biſchoff zu Regenſpurg wegen der 
Pfarre Redwig noch ante primum Terminum ein. 
3b. P.799. conf. ab. P- 849. 
Eulmbschifcher Geſandter zu Nürnberg, 
Iob. Nicol. Crinefiur. 

War ſchon im Maio 1649. zu Nürnberg. AKT. Exec. T. 
1.9.5» Und Deputatus ad punctum Reflitutionis, 56. 
P-91._It, adRepartitionem der Satisfations - Gelder 
im Fraͤnckiſchen Crayſe. ib.p. 259. 

egatus in Der Reftitutions- Sacheder San + Erz 
ben zum Rotenberg contra Ehur-Bayern im Iun. 
ej.an, sb. p. 478. fq. 

Mar d. 12. Dec. ej. an. nicht mehr unter den Depurtatis 
ad pundtum Rellitutionis. sb, P- 726. 732. 

Ao. 1650. fubdelegirter Cominiffarius in der Sultzba⸗ 
chiſchen Reflitutions- Sache. ib. T. I. P. 267. 

Deſſen Lebens⸗Umſtaͤnde . 7. I. Beyl. zur: Vor; 

. P. SS- 
Culmbachiſcher Gefandrer, Brandenburg⸗) 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens-Congreß, 
Johann Muͤller. 


Langete im Mart. 1645. zu Muͤnſter an AT. Pac. T. 
1. p.371. /4. Bar im Iun. ej.an. zu Mimfter annoch 
der eingige von Evangelifchen Gefandten. #8.p.477. 

D. 18. Iul. ej.an. war er zu Oßnabruͤck und vorirte im 
EDER uber den Modıun Confültandi. ib. P- 
5ı2. j99. R ; — 

Wurde von den Fuͤrſtlichen und Reichs⸗Staͤdtiſchen 
erſuchet, daß er d. 25. ej.nady) Muͤnſter reifete, um 
die dortige Meynung über den Modum Confultandi 
ju vernehmen. ib. P-54. Erſtattete d. $, Aug, er 
an. Relation im Fuͤrſten⸗Rach zu Dfnabrück, über 
feine gehabte Commitlion nach Münfter. ib. p- 
S47- RR —F — 

Ward nebit einigen andern d.ır.ej. zu den Kayſerli⸗ 
chen erfordert, um wegen des Modi & Lociconful- 
tandi den übrigen Fürftlichen Vorſtellung zu thun. 
ib. p. 564. } 4 

Brachte nebft den andern der fümtlichen Fuͤrſtlichen 

rung, d. 14. ej. an die Kapferlichen uruͤck. 
#b.p.564./g. und reiſete eöd. wieder nach Muͤnſier, 
alda erdenen Fuͤrſtlichen d. 16. ej. Relation that. . 
p-566.fü0- ——— 

Exinnerte d. 1. Sept.ej. an. daß die Materia deliberanda, 
por der Deliberation ad Dictaturam zu geben. db. 


0. 

zug in feinem Voto d. ro.ej. an, daß man mediante 
Proteflatione foleınni oder gegen einen Revers, die 
exchdirten Stände admittiren möchte. ib. p. 75. 

An ihn nebft dem Wuͤrtembergiſchen ſchrieb der Fürs 
ſten⸗Rath zu Oßnabruͤck d. 18. ej. ſich der Exclufo- 
zum bey den Kanferlichen zu Münfter anzunehmen. 
Hb.p.659./g. Antwortete hierauf d. 26. ej.ib. p. 680./7. 
ei eirca Od, ej, an. ein Bedencken über bender 
Eronen Friedens-Propofitionen und die Kanferliche 
Refolutionen. zb. p. 851. /gg- 

War d. 5. ei. in der Deputation an die Kapferlichen 
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Lulmbadifher Gef. a, d. Weftphäl. Fried, Congr. 
um Ausbandigung ihrer Reiponfionen an die Fran⸗ 
tzoͤſiſche Geſandten. Pac. T, d.p.736. 

Hickt in feinem Voto d.27. Od. 1645. daflır, daf die 
von den Schweden verlangte Vergleitung der Me- 
diat· Staͤnde denenLandes ⸗ Herren prejudiciefich fepıg 
koͤnne 4. TIL. p. 14./99. 

Ihm nebſt andern Evangelifchen zu Münfter eroͤffne⸗ 
ten die Kanferlicyen d. 10. Now. ei an, ihre mildere 
Meynung in pundo admiflionis excluforum. ib, P-68. 

Schickte ein Geſamt⸗ Schreiben mit Wuͤrtem⸗ 
bergiſchen, an die Wepmariſchen und Nuͤrnbergi⸗ 

ſchen Geſandten zu Oßnabruͤck d. 23 betreffend 

der Earholifchen eigentliche Meymms ben dem 

Magdeburgifchen Revers in pundto adıniflionis. 5, 


P. 72. f4- 

Wurde nebft andern im Evangelifchen Fürften- Rath) 
zu Oßnabrücd. 17. Dec, ej. an, zum Deputirten por» 
geichlagen zur Handlung mit den Cathouſchen über 

ic Gravamina, sp. 138./9. 

Hatte nebft Wuͤrtemberg ein Memorial an die Evan⸗ 
ehifchen zu Oßnabruͤck um Adjundtion aus den 
uͤrſtlich⸗ Evangeliſchen nach Münster, eingebracht, 

welches d. 16. lan. 1646. verfefen wurde. ib.p.252. 

Gab d. 19. ej. ein Meinorial bey den Evangeliſe 
Geſandten ein, die Kriegs ⸗Bedruckungen im Fr 
ckiſchen Crayß betreffend ik. p. 223./4. 

Schickte nebſt Wuͤrteinberg d. 30. ej. der Catholi⸗ 
ſchen Gegens Gravamina hach Ofnabeuck. sp. 
258.537. /4- i 

War d. 31. ei. indifferent, ob die Pfaͤltziſche Sache 
auf Paticular-Tradtaten zu ftellen. zb. p.338. 

Recommendirte den Evangelifchen Geſandten zu Oß⸗ 
nabruͤck d,9. Febr. ej. an. die Reflitution Des Clofters 
Stade und Amts Kisingen, it. der Veſtung Wilke 
burg und geiftlichen Iurium im Schwartzenbergi⸗ 
ſchen. zb. p. gu. /gg. 

MWohnte denen Comeſſihus Deputatornm ad Gravami- 
na voim 2. April 1646. zu Oßnabruͤck ben. :ö. P-S85. 
Schema Scjbonis. ar mit deputigt, alß den Kayr 
ferlichen die bißherigen Adten zwiſchen den Deputa- 
tis ad Gravamına d. 12 ei. überliefert wurden. «B. 

632 i 

—2* nebſt dem Altenburgiſchen d. 1”. ej bey al⸗ 
len 3. Reichs-Raͤthen, wegen Margaraf Chri⸗ 
ſtian Wilhelms Alinent-Gelder aus dem Ertz⸗ 
Stifft Magdeburg zb. p. 972. 

Gab bey den Evangeliſchen Geſaudten d, d 18. ei. 
ein Memorial ein, vornemlicy ie Reftitution gewiſ⸗ 
fer Gelder, welche auf die Nieder⸗Oeſterreich ſchen 
Herrſchafften Seefeld und Groſſen Schweinbarth 
gusgezahlet worden, it. die Interceflionales an die 
Polnifchen Senatores um Fumulemenm inveflituram 
des Hertzogthums Preufien betreffend. s6. 7. IIT. 


P- 459. /9- 

Nahm von felbft einen Abtritt, alß wegen gedachter 
limentGelder zu Oßnabruͤck d. 27. ei. folte con- 
fultiret werden. ib. T. II. p.985. 

Mebit Delhafen d. 8. Tun. ej. an. zu Miünfter an das 
Chur⸗ Maynkifche Directorium deputirt, um die 
Reichs⸗Conſultation in piucho Satisfactionis Galli- 
cæ ju decliniren. &b. TAT. P-51.fa. 

* Mit 
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Culmbachiſchet Gef. a. d. Weſtphaͤl. Fried Congr. 

Mit depuurt, alß der Eatholifchen endliche Compofi- 
tions-Dgrfchläge d. 2. ul. 1646. Durch die Kayſerli⸗ 
° chen exhibiret witrden, worüber er ein Protocol 

- verfahte. A. Pac. T, HH. p- 9. /gg- 

D. 9. ei. nebft Wuͤrtemberg an die Ehur-Brandenburs 
giſchen — et, um aus der Evangeliſchen zu Muͤn⸗ 
ſter Conclufo de modo & loco tradtandi ſuper gra- 

yaminibus zu commmunieiren. ib. p. zo. 

Machte circa init. Aug. ej. an. auf dem Congrefs einen 
Auffag , das Kanferliche Land + Gericht Burgs 
Bene Nuͤrnberg betreffend, bekannt. vb. p. 


Hebit — d. 17. ej. zum Deputirten ernennet, der 
Evangeliſchen endliche Gegen⸗Erklaͤrung in pundto 
—— den Kayſerlichen zu extradiren. zb. 


Begriff nebf dem Wuͤrtembergiſchen Geſandten circa 
- fin. ej. einen Aufſatz, wieder Cvangeliſchen endliche 
— allenfalß zu remperiren ſeyn moͤch⸗ 

346. / 

th ne den Bi Sirtembergifchen d. ı2. Sept. ej. an. 
deaen den von dem Deutft  Meifterifchen — 
Herrn beygelegten Titul: — in Preuſſen 
— — er hernach ſelbſt wiederhohlte. 


Ab. p. 

hm ——— * denen Chur⸗Brandenburgiſchen im 
Ian. 1647. nicht allemahl eine völlige Apertur von 
|. Pommeriſchen Tradaten. ib. T. IV, p. 272. 
fat conf, #. p. 282. 

Inhitiste d. 18. ej. bey Graf Trautmansdorff wegen 
„der Reltitution Kitingen. * . 264. Recommen- 
— d. * Febr, ej. an. Salvio die Kitzingiſche Sache. 
1b. pı 276. 

Confultirte nebft den übrigen Gefandten der Erb⸗ver⸗ 
briderten Ehursund Furftlichen Häufer d. 11. und 
12. ej. ‚über die zu fuchende Confiemation der Erb⸗ 
Verbruͤderung ib.p. 295./99- 

War mit inder Deputation, Iß denen Kanferlichen 


und Chur⸗Mayntziſchen d. ar. ej. das Memorial , 


um Confirmation der Erb-Berbrüderung prelenti- 
ret wurde. ib. p. 302. 
Uberg ab d. 2. Mart. ej. an. ein Memorial an Die Kap: 
ferlichen zu Oßnabruͤck die Reſtitution Kitingen bes 
treffend, darauf Volmar einen Difcours in pundto 
Gravaminum, mit ihm anfing. ib. p. 16. /. 
Erfuchte nebſt einigen andern Evangeliſchen Gefand⸗ 
ten Graf Trautmansdorff d. 19. ej. die Abreiſe 
nach Münfter annoch einzuftellen. zb. p. 162. /2. 
Ihm nebjt den übrigen Evangelifchen aus den 4. Dr 
ber-Eranfen eröffneten die Kapferlichen zu Oßna⸗ 
bruͤck d. 11. Maji ej.an. wasdie Schweden wegen 
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Culmbachiſcher Gef. a.d. MWeftphäl. Frieb. Congr. 
der von dem Conklio formato ehehin bemilligter 
Gchulden Bezahlung dem Initrumento Pacis einru⸗ 
cken wolten. Act. Par. T. IV.p. s25./qq. Convvcir- 
te die hiebey Intereflirten zu ſich und wurd d. ı2. 
ej. hierüber Rath gehalten. #6. p. 528/49. 
In der —— der Evangeliſchen an die Kanferlis 
chen zu Miünfterd. 18. Tun. 1647. ib.p.618. und an 
die Schweden um Beförderung der Tradtaten d. 
2%. ei. db.p.654. Item d.g. Iul. ej. an. an dieſelben 
ww noc) einige Tage ſich zu Münfter aufzuhalten. 
. 7.084. 

Schickte fein Votum wegen des Cammer + Gerichts 
Unterhalt d. 18. Aug. ej. an. im Fuͤrſten⸗Rach zu 
Oßnabroͤck fehrifftlid) ein. #6. 7. V.p. 342/94. - 

Wiederum an die Schweden zu Oßnabruͤck d. 30.€j. 
deputirt um Maturation des Friedens. sb. 7. IV. 
P- 725. 

Verlangte in einem Memorial an die Kapferlichen zu 
Dfnabrüc i im Odt, ej. an. daß die Presbyterialia in 
Schwartzenberg und Hohen⸗ Landsber im Inftru- 
mento Pacis ftehen bleiben möchten. sb. 7, 

Beantwortete des Ehur B Baprifchen zu LEN 
Gihreiben d. ı1. ej. das aufgefündigte Armntlitiun 
und die Beforderung des Friedens betreffend. A. 


4 /99- 
Uri nel nebft den Chur⸗ und Fürftlich - Saͤchſiſchen 
und Brandenburgiſchen d. 22. ej. bey den Kapfer- 
lichen die Reaflumirung, der Tractaten nad) einge⸗ 
langter Kapferlichen Refolution. ib. T. IV. p. 7:9. J4- 

Wohnte einiger Evangelifchen —— was 
bey der vertraulichen Conferenz mit etlichen Ca⸗ 
tholifchen zu obferviren, d. 28. Ian, 1648. mit ben. 
ib. p. 940. /q. Conf. Excholifche und Evangeliſche 

 confidenge Geſandten. 

Starb d. 6. lan. 1648. und * d. 12. Mart, ej.an. 
beerdiget. ib. TUT, p. 198. 

Nach deffen Dodt führe der Fhnr-Bcandenburaifipe 
Gefandter Weſenbeck das Eulmbachifche Vonun, 
ib. T.V.p.792. Conf, Weſenbeck, Martheus) 

Eunowig, Die Srepberren von) 

Solten nad) der Schwediſchen Project Inſlrumenti 
Pacis d. 14 ap 1647. in alle ihre vaͤter⸗ und 
mütterlichen Guter reltituiret werden. Ack. Par, T. 


V. p» 462. 
Curland, 
Die Navigation hieher verbot der König in Schwe⸗ 
den Ao, 1610. womit Dännemarck übel zufrieden 
war. Ad. Pac, T, I. p.yı. 


Curtius, W.) ſiehe Pfoͤltziſche Geſandten Chur⸗) 
zu Nürnberg. 


D. 


Dachßburg, Die Grafen zu Leiningen⸗) 
Daß ſie von Chur⸗Pfaltz bey ihren Guͤtern ımd Rech⸗ 
. sen geruhig gelaſſen werden, festen Die Schweden 
d. 1. Aug. 1647. in ihrem Projedt in der Pfaͤltzi⸗ 
ſchen Reflustions- Sache. AB. Par. TIV. pı 414. 


Dachßburg, Die Grafen zu Leiningen⸗) 

Iteın die Frantzoſen in ihvem Projedt d. ır. Aug. 1647. 
AH, Pac, T. IV. p. gu. Imgleichen er apferlis 
chen zu Ofnabrück d. 29. lan. 1648. ib. p. 952. 

Wiederum in dem dafelbjt d. 27. Iul. ej. an, approbir- 

ten 


Regifter. 


Dahpsurg, Die Grafen zu Leiningen⸗) 


ten Schwediichen Infirumento Pacis, AZ. Pac. T. 
YI.p. 3. Und indem Fransofifchen d. <. Septemb, 
1648. obfignirt. ib. p..377. /q. > 

Nulla in re turbentur a Palatinis. I. P.0, Art. IV, $. ı6. 
1.P,M. $.24. 

In dem zwifchen Trautmansdorff und den Schwes 
den circa init. Iul, 1647. zu Münfter verglichenen 
Projedt wurde ihnen ihr Ins auf die Grafſchafft 
Saarwerden Ialviret. A. Pac. T. 17.p. 849. 

Imgleichen in dem zu Oßnabruͤck d. ır. April, 1648. 
unterfchriebenen Pundto Amnellix, id. T. V. p. 721. 
und.d. 27, Iul, ej. an. dafelbft collationirten ioſiru⸗ 
mento Pacis, ib. T. VI. p. 135. 

Ius competens illorum in Comitatu Sarwerdano faluum 
ft. 1.P.0. Arı. IV. $.30. I. P.M. $.35. 

Mach der Repartition d. 16. Od. 1648. war ihre Quo- 


ta des erſten Termins Schwediſcher Satisfadtions- 


Gelder 2790. fl. baar umd 2790. fl. an Aflignation. 
A. Pac. T. Vl. P: #5. Zu den letzteren 2. Millios 
nen und dem Uberſchuß 3978. fl. nach der Reparti- 
tion d. 8. Mart, 1650. Ad. Exec. T. II. p. 147. Und 
nach der Repartition d, 15. Iun. ej. an. die ſaͤmtlichen 
Gelder 9612. fl. ib.p. 427. 

Die Herrfchafft Alperınone wurde ihnen noch init, 
anni 1650. vorenthalten. ib. p. 756. 


Dadhftein, im Steaßburgifchen. 

Mit Fransgofen befegt, ward von diefen und den Kaps 
ferlichen zu Nürnberg in den zwehten Evacuations- 
Termin gefeget. Act. Exer. T.1.p..39. 46. 70. 

Behuff hiefiner Garnifon wurden noch immer Contri- 
butiones ausgefchrieben. sb. p-227. Der Frantzoͤſi⸗ 
fe Commillarius forderte über 1009. Gulden, in 
anderthalb Jahren an Arbeits» Lohn hierin ver: 
wandt. ib. TI. p. 72. 

Nach dem d. 22. lun. 1550. volljogenen Recels im 

weyten "Termin ju evacuiren, sb. p. 416, 
Dachftubl, f. Tachftuhl. 
Die Reichs-Deputirten zu Mimfter erinnerten d. 13. 
"Nov. 1648. bey den Kayſerlichen, zu vermitteln, daß 
Lothringen diefen Ort gutwillig abtrete. AA. Par. 
TILpo — 


Daden. 
Kirchſpiel, zur Herrſchafft Freusberg gehoͤrig. A. 
Exec. T. II. p. 515. 
Die Reftitution deſſelben wurde im Mart. 1648. von 
ſeiten der Graͤflich⸗Sayniſchen Toͤchter verlanget. 
AA. Pac. T. VI. p. 20. - 
Dänhoff, N. N. von) 
Ward von Pohlen circa ‘od. 1643. nad) Copenha⸗ 
1 gefandt ‚ um zu negotüren, daß Pommern nicht 
Kenne ande bleiben möge, AA. Pac. T. 
Lpe ö 
Daͤniſche Befandten zu Dfnabruc, 
J ag Gerhard Erabbe, Chriftopb von 
der Lippe,und N. N. rmann. 
Langten d. 5.Sept. 1643. zu Oßnabruͤck an. A. Pac. 
T, J “ * 1 
—* 7.ej, die Viſite von den Kayſerlichen Ges 
fandten. ib.p.3. Gaben d. 9. ej. himvicder Denen 
Sapferlicpen die Vilite, und erfundigten [ich nach 


. 


439 
Dinge Geſandten zu Dfnakrüs: 

der Wahrheit des Gerüchte , daß der —* 

—— in Partieular-Traclaten getveten ſey. ja 
ac. T.1.y. 39. 

Wegerten ſich die Schwediſchen Geſandten zum 
wuͤrcklichen Aufbruch nach Oßnabruͤck zu exeitiven: 
ib. p.42. Thaten es doch bernad) unterm 24. Sept. 


1643. iD. P.43, 

Liefien fich gegen die Kayſerlichen im Och ej. an. vers 
merken, was die Schweden an die Kanferliche 
Vollmacht wol ausitellen möchten. id.p.54. 

Unterredeten fich mit den Kanferlichen init. ej. was ju 
thun fey, wenn die Schweden zu Feinem Frieden ges 
neigt, it. von der Regenſpurgiſchen Amelie und 
der Stadt Bremen Seilion. ib. p.55. 

Riethen denen Kayferlichen nochmahls die Aufhebung 
des effedtus fulpenlivi Amnelliwgeneralis an. #b.p.57. 

Sondirten den Schwedifchen Gefandten Salvium d. 2; 
— * zu —— ſchreiten er 

rilich aber deffenvor Ankunfft des Sransöfifchen 
Sefandten zu Münfter, weigerte. ib. — 

Schickten eirca 28.ej. hach Minden und verlangten 
von Drenftierna Erklärung wegen des Schwedis 
fchen Einfalls in Hollftein. «b.p. s.. J 

Der erſte Geſandter reiſete d. 29.ej. von Oßnabruͤck 
bimveg. .p. 3. Die andern, biß auf Langer⸗ 
mann, folgeten ihm circa med, Februar.ej.an. i& 
P- 179. J4- 

Dänifcher Secretarius 


auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens + Congrels, 


Die Kayferlichen vu Or —— 

ie Kayſerlichen zu Oßnabruͤck ihm ci 

Sept. 1644. Nachricht von der — — 
der Vollmacht des Grafen von Lamberg an die 

Schwediſchen. AF. Par. T. Lp. 26. E 

Er bat, man achte Kapferlidyer feirs nichts haupt: 
achliches zu tradliren anfangen, bi, fein König fich 

— Pr —— — = E 

werete ſich Anitio Septemb. 1645. beym Staͤdte⸗ 

. Rath zu — daß feinem Herrn und Hou⸗ 
ftein zu prejudiz, Bremen und Hamburg der Re- 
und Corselstion beygewohnet. ib.p.404. en 

Daͤnnemarck, Die Erone) 


Hat den Au. 14897. augegangenen, Krieg zwi 
Franckreich ud den Hanſee⸗ Städten ae 
Ad.Pac, T.1E . 120, 6 
Nahm die reine Behredes Goͤttlichen Worts ſchon vor 
Ihr war vom Koͤnig Fbili J. in ien eine 
hohe Sumuma, als der Eimdifche Zoll —84 im- 
rein 


| worden, wenn fie denen 

ern * * und ſperren ließ. * Lp aaa 

Daͤnnemarck, Curıstianus IV, Rönig in) 

Welche Titulatur gr.gegen.dem Kapfer gebraucher has 

be. Ad. Exec, T.II. p. 469. 

Gebot feinen Befehlhaber über Nordland und Amt⸗ 
mans Nr d. 20. Febr. 1609. Die Schwe⸗ 
diſche ER lichfeiten der Drten, mit Gewalt zu 

hintertrtiden· AR. PETISUp,... 

82 . Schrieb 
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Dinnemard,'Chriftiamus IV. Kine in) 
Schrieb d. 31. Mart 1610. an die Schwediſchen 
Reichs⸗Raͤthe, um frene Seefarth nach Riga und 
Eurland ” um Abfchaffung der Plackereyen auf 
der AH. Pac. T. I. p. 162. 
ax was Urfachen er Ao. 1612. mit König Carl IX. 
in Schweden, einen Krieg angefangen. # el 
Machte durch Interpofition Königs Jacobi in rohr 
Britannien “ — im Ian, (Friede mit der Cron 
Schweden. M 
Schickte ſeinen —— im Herbſt Ao. 1618. 
mit eglichen Gravaminibus nad) Stockholm. ib. p.92. 
Infiftirte Ao. 1622. durch feinen Agenten, den vori⸗ 
gen Gravaminibus wider die Crone Schweden. ibid. 
Beliebte ſub dato 15. April, 1624. eine Zufammens 
kunfft an der Gränse, darin die Zwiſtigkeiten mit 
weden, gütlich verglichen wurden. ib. p. 92. /9- 
— Schlacht bey Lutter 1525. und Kerfeben 


Seen Taten | ‚a npigätriem Kriege. AG. Exer. 


EN: 
Liehe an — — zu Braunſchweig⸗ 
Wolffenbůttel 3. Tonnen Goldes, welche in der Luͤ⸗ 
becfifchen Handlung Ro: 1628. an den Kanfer, und 

vondiefem an den ee Tilly cediret 
wurden. Ack. Pac. T. VI. p 

Ging Ao. 1629. einen —— mit dem Kay⸗ 
ſer zu Lübeck ein. ib. T.1.p. 95./q. conf. ib.p. 140. 

Schickte in Abfiche auf Friedens + Tradaten feine 
Conmiflarıen Ao. 1630, hacher Danßig. ib. p. 99. 

Guftaven in Schtveden bey Stralfund 


mercklich 
ug dem von Friedland circa 1630. ab, 
Ba der Si —e— ib. ind 
e e. as. 


Ahme wurde von dem 





PERS. 
1 2 

— * J on Herpes nn 
See Grafen Todt die So $ 


, circa an. 1635. ib. 
berftabe und einige Aem⸗ 
on. #b.p.97. 


— gan 


Schrifft. 
— 3 er 
Fang mie de auswirig * — — © 


au are ben die An, 
exe —— die — — 
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MWämmematd, Chriftianus IV. Rönig in) 


Lich den Zoll im Sunde fehr erhihen, um das Com- 
— * Schweden zu ſtecken. Ack. Pac. T. 1. 
102. fi 

N er dee ertoletioetin Königin von Schweden An. 
1540. Vorſchub gethan habe aus Schweden zu 
entweichen. ib. p. vor. 

War Mediator bey den zu Hamburad. 15. Dec. 164r. 
a Preliminar - Friedens + Tradtaten. 
id. P. 8.34. 

Moderirte Ao. 1642. den Cundifchen Zoll von den 

olländifchen Schiffen. ib. p.n8. 

Schrieb d. 26. Oct. ej. an. an Sie Königin in Schwe⸗ 
den, die gefuchte Moderation des Zolls von den Lieff⸗ 
ländifchen Schiffen betreffend. ib.p. 121. /q. Nahm 
Ao. 1643. mit den Schwedijchen Schiffen und Guͤ⸗ 
tern im Bunde viele Neuerungen und Beſchweh⸗ 
rungen vor. ib. p.107. /qq. 

Ihme ftattete Salvius d. 24. Mart. ej. an. dor feine In- 
terpofition bey den Prxliminar-Tradtaten, fchrifftlis 
then Danck ab. ib. p. 10. /4. 

Db er ein Mediator des garen Friedens auf dem 
Weſtphaͤliſchen Congrefs geweſen fen? ib. p. 217,/7- 

Stellete d. 22. Aug, ej. an. beyim Kayfer vor, daß die 
Pfaͤltziſche Sache wol möge auf dem Univerfal- 
Friedens,Convent tradiret werden. b. p.32. 

Eröffnete dem Kapfer d. 6. Sept. ej an. daß er an den 
König und Königin in Franckreich um Maturirung 
ir Legation nach Muͤnſter geſchrieben, daß aber 
en noͤthig fen, der Kanfer jelbft febreibe desivegen 

Rom und Venedig. ib. pı 30./94. 

* dem Kayſer circa Od. ej. an. verſchiedene ihn 
und den Adininiftratorem zu Bremen anreichende 
Petita vor. ib. p. 56. 


‚ Seine Gefandten nannten ihn gegen die Rauferlichen, 


des Kayſers getreuen Fuͤrften und Val: allen. #bid, 
Schrieb circa Dec. ej. an. an die Landgräfin zu * 
il , Same! u der Gewaltthaten in Ober. 
en. #6. TIL. p. ı 
Committirte d.24. ej. en Refidenten zu Giocheim, 
fich bey der Kuniginwegen des Schwediſchen Eins 
falls in Hollftein zu erfundigen. sb. TI. 32/9. 
Nach gefhehenen Einfall der Schweden in Hollftein 
fuchte der Kawfer initio Ian. 1644. ihm nad) Möge 
lichkeit bepzuftehen. #b.p.84. 

Lich eine Widerlegung des d. 16. Ian. 1644 heraus: 
gekommenen — Manifefls circa Mart. 
ej.an. publiciren. ib. p 

Ihme offerirten die Gehen pen von Holland im 
Febr. ej. an. ihre Mediation wiſchen den beyden 
Nordifchen Eronen. zb.p 

Suche die here zu So fmabrich # benjubehälten 

und ſchrieb — 
Convent zu Franckfurt. sb. FE 
Die Shmmebikhen und Feangefif 
ten d. 8. Iun.ej.an. zugeben, da, —— 
—2 zu je riedens + 
werde. ib. p. 259./9 


Confentirte im ne, KENUE in Die. Aı 





— 5— 


N 2 
— X 
auch ohne ein 


ae —— 


" Regifter. 


Dännemard, Chriftianuis IV. König in) 


U. 5. Sept. 1644. cine Relolition Die Friedens-Hands 

hung zu Oßnabrick betreffend. AH Par. T.1.p. 200. 
Traff mit der Erone Schweden su Brömfebroe d.ı3. 

Aug. 1645. einen Friedens-Schluß. :6.p. 633./9g. 

Die Schweden fehloffen ihn ihrer und Kanferlier 
feitö d. 74. April, 1647. in den Frieden mit ein. :&. 
T. P. p. 467. it. d. 12. Iun. 1648. 26.p.037./9. Nochr 
mals in der Formul d. 17,ej: ı6. T. #1. P-5-/4- 

Ward von den. Kayferlihen zu Ofnabru in ihrer 
Doplic d. or. April. 1646. unter denen in den Fries 
den einaefchloffenen benennet. is. T. III. p. 62. It. in 
ihrem Project Inftrumenti Pacis d. 26. ej. ib. P-7 
Und in dem in fine Maji 1647. exhibirten Infiru- 
mento Pacis, ib. T. IV, p, 559. 

Desgleichen von den Kapferlichen zu Münfter d. 3. Iın, 
1647. in ihrem Project Inftrumenti Pacis cum Gallis. 
ib. T. V- p. 139. It. indem Projedt. d. 16. Dec. ej. an. 
von feiten Des Kanfers. ib. 7. IV. pe Sgs., 

Wiederum in dem mit den Reichs + Ständifchen zu 
Oßnabruͤck d. 18. Iul, 1648. verglichenen Artieulo 
Aflecurationis, ib. T. FI. pn. Und in dem d. 27. 
«i spprobirten Gchwedifchen Inftrumento Pacis. 
ib. p. ATI. 

Singleichen von feiten Franckreichs in dem Frangöfis 

Ichen d. $. Sept. ej. an. obfignirten Inftrumento Pacis. 

ib. p. 394. E% 

Nach der Kayferlichen zu Miünfter Noten d. 15. ei 


auch von 5* des Kayſers in den Frieden mit 


Franckreich eingefchloffen. id. p. 553. 
Pace Wefphalica comprcbendatur ex parte Impceratorir 


Reginz Regnique Suecie. IP, O. Art. XVII. $.10./4. 


5 

Mac) der Repartition d,16. OG. 1648. war feine we⸗ 

sen Hollſtein nebft Hertzog Friedrichs Ouora des 
erſten Termins Schwediſcher Satisfadlions - Gelder 
62000. fl. baar. AF. Par. T, FI. p. 657. 

Starb d. 28. Febr, 1648. A. Exec. T.IT. Beyl 3 

= Tr. pP. 42. 

Dehnrmaid, Reiche-Rärhe in) 

Lieffen denen Schtvedifchen Reichs⸗Raͤthen d. 22. Iul, 
1642. eine Antwort einliefern auf ihre Gravamina 
wegen der angeblichen Novitzten bey dem Zoll, im 

Sunde. A, Pac. T- I. p. 118. /gg. | 

Gaben d. 25. Nov.ej. an. abermahlige Refolution an die 

— Keiche-Kärhe in — ſonderlich die Durch⸗ 

—J — duch den Sund betreffend. 

db. p. ızo. fa. 

Beurer 56 ; ar — — in 

Schweden Schreiben, die n openhagen ge⸗ 

Min, Schwediſche Schiffe betreffend. zb. p. nz. 

- 


Wartooiteten d.26.. O4. ej.an. auf dee Schwedifchen 
\ Aide Närye abermahliges Schreiben, die von 
: iſcher San — Schwediſche Schiff 
a betreffend. 4. ..3. — 
Erboien Fri d.9. Fehr, * gegen die Schwediſchen 
Reichs⸗Raͤthe zu gůtlicher Handlung auf der Graͤn⸗ 

wegen der von Schweden movirten Beſchwer⸗ 
den. ib. p. . he. — “ 

— Dalem. — 

Dieſes u war. dem General Sperreuter von der 

Cron Schweden verpfänder und nachgeyends con- 
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Die. 
filciret,, deswegen er beym Meichs + Dirctorio zu 
Murnberg ante pri Evacustionis terminum eins 
Fun. A. Exec. T,11.p. 801. 853. 
Cranius verlangte die Refticution in dem Memorial an 
Drenftierna d. 8. Febr. 1651. 2b.p.824. 


Dallnfteiner, Sans Chri topb) 
Wegen der Anlenhe an die Ober» rileife Lands 
fcharft, im erften Termin zu reflimiren nach der 
Schweden Projedt d. 8. Nov. 1649. AZ Exec. T. 

I. p. 57i. 
Die Deputirten remiteirten dieſe Forderung ad judici- 
um fuperius. 3b, T. Il.p. 854 a 


ö Dalnersberg. 

Dorff zum Cloſter Brumbad) her, som Stift 
Wuͤrtzburg an den Soangelikben Örafen zu Loͤ⸗ 
wenftein zu reltituiren. Adk. Exec. T. I.p.99. 416. fq. 

Nach der Schweden Projedt d. 8. Nov. 1649. im er⸗ 
ften Termin. ib. p.975. Kiniger Soangelifiben De. 
putirten Bedencken d. 2ı.ej. ib. p. 638. 

; "Dam. 

Wurde von den Schweden in ihren Poftultis d. g. 
Nov. 1646. unter andern jur Satisfadtion begehrer. 
AA, Pac. T. Ill. p.754. Sie verlangten diefe Stadt 
nochmahle in ihrer Pereintorial - Refolution tegen 

Pommern d. 15. Tan.1647. ib. N —— 

Der Chur⸗Brandenburgiſchen Verwilligung in ihrer 
Declaration circa 18. ej. ib. p. 267. ./q. liein d. po. ej. 
in der mit denen Schweden verglidyenen Pundhz 
tion. ib.p.270. Desgleichen inder Convention über 
Pommern d. 1. Febr..e; an, von denen Legations- 
Secretariis ımterfchrieben. .. 83. 2 

Die Schweden interirten diefe Ceffion ihrem eöd. 
denen Kayferlichen behandigten Project in pundo 

 Satisfadtionis. A. P..393. na 

Item dem völligen Vergleich mitden Kayſerlichen eir- 

‚ eamed. ej. i5.p.350. und in der Kanferlichen zu Oß⸗ 
nabrinf in fine Maji ej. an, exhibirten InArunent6 
 Pacis, bp. 478. Be 

Wiederum in dem d.g. Maut. 1 648- unterſchriebenen 
Articul Schwediſcher Sutisfection. sb. T, I. p..497. 

Nochmals in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Lil, ej an. 
approbirten Inftrumento Pacis, z5. T.YI.p. 154. 

Regine Regnoque Suerie cefa, I.P,O.Art. X, $.2. 

—— in cam renunciet Elector Brandenburgin 
eur ib. J. 5. a : 


, 

Dama. 

Daß felbige Stadt wiederum ans Ertz· Suifft Toms 

> meh möge, erfuchte der Magdeburgifche Gefandter 
d. 29. Ian. — Ad Par. 

Ein gleiches aflerirten ſaͤmtliche Evangeliſche zu Oß⸗ 
nabruͤck in ihrem Vorö <ommmuni d.23. Feir, ej.an, 

‚Fb. p.317. Und erinnerten folches d. 2. Mai ei am, 
bey Der Kavferlichen Projedt Infiruimenti Pacis iA, 
T. II. p. 77. 

Daß es bicben in farı quo verbleiben fole, bedingten 
die Chur⸗ Saͤchſiſchen d. 13. Tun. ci an. bey ihren 
Privar-Vorfchlagen. sb. pr 288. 

Die Frangofen bedingten in ihren Vorſchlaͤgen an den 
Churfuͤrſten von Brandenburg h. Der. ei. an. daß 
es bey Chur⸗Sachſen verbleibe. sb. p. 774. 

8 


3 
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Desglächen die — zu Ofmabruͤck d 22. 
Jan. 1647- in ihrer Kefolution. iiber das Chur⸗ 
Brandenburgifche Kquivalent. Act. Pac, T. IP. P. 

. re —— hie⸗ 


en zu Sa 


— eirca med. ej. verglichen Notul „ mie 
* Chur⸗Brandenburgiſche Aquivalent dem ‚Fries 
,  benselnftrument ju inferiren. ib. x. 334. conf. ib. p.582. 

Biederum in dem zu Oßnabrück d. 9. Mart. 1648. 
unterfchriebenen Brandenburgifchen uivalent- 

Pundt, 3b. T. V. p. 591. Und in dem dafelbft d. 27. 

Jul.ej.an. approbirten Inftrumento Pacis wiederhohlt. 

. „3b TPLp.ısp. 

Permancat in ditione Eleloris Saxsnia, L P. O. Art. 

Pi A 75 Fa 

Darncke. 

Adelich Ao. 1592. ——— Schu⸗ 
lenburg, — DES Alten⸗ Marck zuſtaͤndig 
Aa. —2 — 

— 

Das Exereitium Augullanæ Confeſſionis wurde in dies 
> Kirchſpiel des Oßnabruͤckiſchen Amts Voͤrde, 
nach, Av. 1624 abgeſchaffet. . Pac. T. Fl.p. 44. 

der tuirlichen Capitulation verbleibt es 
' Allein ben atholiſchen. AP. Exec. T.II.p.540. 
" Damftein, ſ Dannftein. _ 

Diefes Guth folte nach der Schweden zu Nürnberg 
Lifta im Iun, 1649. denen Ebelebifchen Erben von 
dem General Sof Wahlen reltitiret werden. 
AA. Exec, T.I p. 103. Imgleichen nad) einiger De- 

putirten Bedenken d.21.Nov.ej. an. ib. p. 647, 
Cimtihe Deputirte feßten die Reflitution inden ers 

gi — in ihrem Aufſatz d. 12. Dec. ej. an. 


it. ———— Defiguciond 15. Mart. 1650. 
i6. T.IL p. 19. Wiederum die Deputitten in ihrer 
- d,29. April. ej. an, fubferibirten Defignation. ib, ng 
ns F— — im Sept. ej. an, noch ni 
et. 5 
—* Evange a tirten Bericht circa Jun. 1051 
Ichergeftalt es auf Der Immiflion berube. ib.p.868. 
nn. N.N.) Schwediſcher Obriſt 
Ao. 1649. führte er ein Regiment Infanterie von 9- 
Compagnien. AA, Pac. T. VI. Beyl zum Dorber. 
- #6. conf. ib. T. V. p.897. 
DanpuLus, MATTHAUS) 


'Tridentino, A. Pac. T.I.p. 429. 


a er 
Erftug d. 27. April 1644. EEE RT 


“ 
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Dansig. 

Mit derfelbigen und einigen andern Hanſee⸗Staͤdten, 
verlangte Hertzog Iulus zu PBraunfchweig + Line: 
burg Ao. 1572. in Buͤndniß und Correipondenz zu 
treten. Act. Pac. T, Il. p.us. 

en * den — beyden Nordiſchen Eronen d. 

645. zu Broͤmſebroe getroffenen Frie⸗ 
Sg — eſchloſſen. b. 7. 1.p- 648. 
Darmſtadt, Landgraf Georg zu Heſſen⸗) 

Traf mit Landgraf Wilhelm zu Heſſen⸗Caſſel, über 
die Marpurgifche Succeflion Av. 162 Ne Haupts 
engen A&, Pac. T. II.p.142. 

Was fü Herrſchafften denen ra zu Au Paffau, 
26 gehoͤrig, ſich derſelbe ſeit An. ker im- 
patronifet. ab. T. Ip. 834. 


Hatte circa — uch ———— 
ſchonung des Ober⸗Fuͤrſtenthum⸗ ——— Dr 
mef; An. a en einen geoffen Erlag, 

ch verglichen. ib. T. IT, p. 145. 
ard pon den —S Geſandten aus Min⸗ 
den d. 14. Nov. 1643. bey Ub ung der Geleits⸗ 
Beieffe, den Congreßs zu cken invitiet. ib. T. 
Befhtoehrte ſich d. 27. 164°. * der Landgraͤ⸗ 


J zu — uͤber die saltthätigkeit des Obri⸗ 
re. db. T. Ip. 154.9. Derjelben 
— — 7.04. a ib. Aa 


b.d. i. O&.ej.an. an Herko u City 
fen wegen der von den Heffen Te Dis 
en ER ü Fafte 








ckern erlittenen harten Prefluren. zb 
9 d. te ej. einen — au 
— a 
Sue 2. oe 


— * 
ne ib. p. 152. 





- Regifker. 


Darmftadt, Landgraf zu) 
Pfarrherrn zu Noftphe. AF. Pac. T, IIT. p. 599./9. 
md d. 28. Febr. 1646. an die Milchlinge von und ;u 
Schoͤuſtadt. ib. p. 6oo. /gq. 
Der ʒwiſchen ihm und dem altern Grafen von Iſen⸗ 
burg getroffene Vergleich ward von diefes junges 


rem Bruder Graf Chriſtian Moris im Mart. ej.an. 


angefochten. ib. T. II.p. 843. /q. 

Machte mit Spanien circa Iul. ej.an. ein Bimdnif. 
ib. T. III.p. 625. /99- 

Uber die von ihm verhängte Kriegs + BYedrückungen 

- und noch fortmwahrende Finguartierung zu Buͤding, 
beſchwehrte fih Graf Wilhelm Otto zu Iſenburg⸗ 
Büdingen, fub dato 27. Febr. 1647. ib. T. V. 


p. 265. I. 

Harte die Aemter Umſtadt und Lgberg titulo onero- 
fo an ſich gebracht, und verlangten die Chur⸗Saͤch⸗ 
fifehen im Mart. ej.an. daß fieihm gelaffen werden: 
ib. T. IV. pr 398: 

Lich durch eine Geſandtſchafft bey Hertzog Ehriftian 

Ludewig im April. ej. an. um des gefamten Fuͤrſtli⸗ 
chen Haufes Braunfchrveig + Lüneburg Aflittenz in 
der Marpurgifchen Sache, anfuchen. ib p.458./gg. 

Sein Transadt mit Solms Hohen⸗Solms wırde ın 
der Kapferlichen zu Ofnabrück in fine Maj. ej. an. 
exhibirtem Inftrumento ‚Pacis, unkraͤfftig erkannt :b, 
T.IV. p. 562. 

Schrieb an den Convent d, 26. Iun. ej. an. denen Caſ⸗ 
felifchen harten Poltulatis, fonderlich in pundto deg 
gefuchten Iuris Primogeniture, nicht zu favorifiren. 
ib. p. 464. iR j — 

Entdeckte dem Kayſer <irca lul. ej. an. feinen aufferften 
Nothſtand in einem Gchreiben , das von den 
Schwediſchen aufgefangen ward. ib. p. 468.49. 

Verlangte d. 19. Od. ej. an. in der Antıwort an die 
Fandgrafin zu Eaffel, daß bevor der Recels in der 
Marpurgifchen Sache d.d, Eaffel d. 9.ej. von ihm 
ratificiret werde, die MebensPuncten berichtiget, 
und ihm von feinem Gefandten mündliche Relation 
gethan werden müfte. . p. 474. 2. i 

Erinnerte in einem Schreiben an die Reichs Stans 
difchen Gefandten d. 26. Nov. ej. an. die Refolution 
in der Marpurgiſchen Sache nicht langer aufjufchies 
ben. ME 481. /q9. . i 

Zn der Catholiſchen Frflarung zu Oßnabruͤck d. 7. 
Dec, ej. an. wurde der Vertrag mit Iſenburg con- 

. firmiret. ib. „822. R 

Die Reichs⸗Staͤndiſchen zu Oßnabrück fehrieben an 
ihn d. 2. April. 1648. Die Beförderung des Ders 
gen in der Marpurgifchen Succeflions-Gad)e zu 
Caſſel betreffend. ib. T. V.p. 6rs./2. 

Der Bergleic) hierüber Fam d. 14. ej. zum Stande. 
ib. p. 676. /44- 

Non obflet cum illo fadla transadlio reffitutioni Domus 

- Hohen-Solmenfis. I. P.O. Art. IV. $. 3. 

Transattio de Succefiane Marburgenfi Cafellis inita con- 

 firmatur. I. P.O. Art. XV. $.13.1.P.M. $.58. 

Nach der Repartition d. 16. Od}. 1648. war feine nebit 
der Heflen » Eaffelifchen Quota des erften Termins 
Schwediſcher Sarisfadtions- Gelder 98019. und ein 

' + halber fl. baar und 29080. fl. an Aflignation. Act. 
Pac. T.VI.p. 635. 
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Darmſtadt, Landgraf zu) 
Und zu den lesteren 2. Millionen und den Lberfehuf, 
‚one Caſſel, 30203. fl. 20. Kr. nad) der Repartition 
.8. Mart. 1650. Act. Exec. T. 11.p.147. Item wegen 
Iſenburg 1547: fl. ibid. Nach der Repartition d. 
15. Iul. ej. an. wären feine famtlichen Satisfadtions- 
Gelder 72980, fl. und wegen Iſenburg 3738. f- 


ib. p. 417. 
Die Seichs s Deputirten zu Münfter fehloffen d. 26. 
“ Febr. 1649. an ihn wegen der Iſenburgiſchen Re- 
ſtitution zu fchreiben. A. Pac. T, VI.p. 898./99. 
Ward als Kapferlicher Commiflarius vom Convent 
zu Nürnberg d. 10. Iul. 1649. erfuchet, die Wert⸗ 
heimijche Reltitution zu befordern. AA. Exec, T. I, 


. 424. /q. 

ar nebft Paaden + Baaden Ao. 1650. Commifl- 
rius zur Reftitution der Unter Pfalß. ib. 7. IT.p.rog. 

Contra Iſenburg & vice verfa, nad) der Deputirten 
Auffas d. 12. Dec. 1649. im zweyten Termin zu er⸗ 
örtern. sb. T. 1.p. 737. conf. ib.p. 545.575. 648. 

Diefe Commiflion wurde d. 14. Odtob, ej. än. und s. 

‚Febr. 1650. von den Deputirten expedirt. ib. T. U, 
p- M. 765. 

Nach der Schweden Specification d. 15. Mart. 1640. 

im zweyten Terinin zu reftituiren. ib. p. 71. Item 
‚ nad) der Deputirten d. 22. April. ej. an. fubfcribirton. 
Defignation. ib. p. 249. 

Der Evangelifchen Deputirten Bericht circa Iun. 1651 
ib. p. 869. 

— denſelben Fam Graf Ferdinand Earl zu für 
wenſtein⸗Wertheim in pundto eines Weyhers, et⸗ 

‚ licher Pfarr⸗Gefaͤlle und des juris colledtandi in der 
Herrſchafft Habisheim, vor den erften Termin ein.. 

3b. TI, p. 857: 

Item Chur⸗ Mayntz in pundto colledtationis des Clo⸗ 
fters Lorch, des cleri fecundarii und der adelichen Va- 
fallen in der Ober » Graffichafft Catzenellnbogen; 
Desgleihen in pundo der Zölle zu Braubach und 

zu Zwingenberg. ib.p. 802./4.860./g. Conf, Heſ⸗ 
fen, Geſamt Hauß) 

Darmſtaͤdtiſches Æquivalent. 
wegen der an Heſſen⸗Caſſel abzutretenden Oeeter. 

Landgraf Georg ließ eirca init. April. 16.47. bey dem 
Haufe Braunſchweig⸗ Luͤneburg anfuchen, ihm hie⸗ 
zu mit behilflich zu fenn. AZ. Pac. T. IV, p. 459. 

Die Helen; Darmftadtifchen Gefandten bedingten 
fic) diefes in ihrer d.6. ej. dietirten Eventual-ErFldz 
rung in der Marpuraifchen Succellions - Sache. 

ab, pr ie wiederhoblten folch Poftulatum in 

. Ihrer. endlichen Relolution in caula Marpurgenfi, 


db. pı 437. a j 
Die Reichs⸗Raͤthe zu Münfter und Oßnabruͤck fehlofs 
fen d. 19. und or, ej. daß dem Meiche ein folches nicht 
anzumuthen fen. ib.p. 450. /q. , 
Selbiges fuchte der Landgraf von denen Reichs⸗Staͤn⸗ 
diſchen Geſandten in dem an fie d. 26. Iun.ej. an, abs 
gelaffe nen Schreiben. ib. p. 468. 
Darmſtaͤdtiſcher Befandter, Heſſen⸗) zu Nuͤrnberg, 
N. N. von Wangenheim. 
Vid, ad, Exer. N J. Beyl. 3 Vorr. P- 5S-. 
Darm⸗ 
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Darmftädtifche Geſandten, Heſſen⸗) 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens⸗Congreſc, 
Inſtut Sinold, genannt Schuͤtz, und Johann Ja⸗ 
cob Wolffgang # Todenwart. 


Einer von ihnen eröffnete Denen Kanferlichen zu Oßna⸗ 
bruͤck im Ian. 1645. daß die Fürftlichen denen 
Ehurfürftlichen das Predicatun Exeellentie nicht 
geben wuͤrden. Ack. Pac. T.I.p. 398. 

Ihnen ward von den Kayferlichen circa 2- * jur Di- 
Katur der Schwedifchen Friedens-Propofition ans 
gefagt. ib. p. 449. IR 

Eider von ihnen ward nebit andern Fürftlichen d. 5. 
Jul. ej. an. zu den Kanferlichen gefordert wegen der 
denen — — ju gebenden Exevllenz. ib. 

. 712 fa. 

— — ihrem Voto d. 2. Sept. ej. an. daß ein 
Evangelifcher und ein Eatholifcher, nicht aber Des 
fterreich und Bayern, jur Re- und Correlation im 
Fuͤrſten⸗ Rath zu deputiren feyn. sb. p.599. 

Sielten d. 16. ej. die Heffen + Eaffelifche Admiſſion ad 
majora. ib. p. 6g3. s 

Einem von ihnen nebft andern Evangelifchen zu Muns 

er eröffneten die Kanferlidyen d. 10. Nov. ej. an. 
ie mildere Meynung in pundto adınifhonis exclu- 
forum. ib. T.II.p. 68. 

Legte wegen der Gräflich ⸗Wetterauiſchen feinem 

Herrn prejudicirfichen Memorialien zu Oßnabruͤck 


d ar.ej. eine Proteftation ein. sb. T. I.p. 841. 5. BR. 
on 


Brachte in feinem Voto d. 24. ej. drey Co 
por, womit die neuen Fürften in den Reichs⸗Rath 

zu admittiren. 35. p. 797. und weil er bifher ahwe⸗ 

ſend gervefen, eröffnete er eöd. feine Meynung uber 
dag projedtirte Gutachten der, Evangelifchen zu 
Dfnabrück. Aᷣ. p. 798. /gq. 

Daß fie nebft andern Deputirten der Evangeliſchen 
Gravamina denen Schweden infinuiren folten, ward 
d.4. Dec. ej. an. zu Oßnabruͤck gefchloffen. TII. 
p. oz. /g. Solches geſchach d.ıs.cj. ib. p.138. 

Gaben circa 13. ej. ein Memorial wegen der Heffens 
Eaffelifchen Hoftilitzten in Ober⸗Heſſen, bey den 
Evangeliſch⸗ Fürftlichen Gefandten zu Oßnabruͤck 
ein. sb.p. 159. 

Daß D. Eis zu erft den Ghräfen Drenftierna um 
Interceflion bey der Landgrafin anreden folle, ward 

von den Evangelifch + Fürjtlichen zu Ofnabruck d. 
14. ej. gefchloflen. sb. p. 100. i 

Reproteflirte eventualiter gegen das Fuͤrſtliche Hauß 
Sachſen wegen Afenburg und Büdingen, d. 30. 
Ian. 1646. ib. p. 325. 

Proteftirte d. 9. Febr. ej.an, alf das Veldentziſche Vo- 
tum gleich nach Pfaltz⸗Zweybruͤck wolte geführet 
werden. ib.p.370. i 

Trat aus dem Fuͤrſten⸗Rath zu Oßnabruͤck nach der 
Eaffelifchen Begehren nicht ab, alß d. 4. Mart. ej. 
= uber * Eaffeliſche Satisfaction confultiret ward. 
ab. p. 466. fa. 

Court in eöd. geführtes Votum in der Mar⸗ 
purgifchen — ib. p. 471. /qq. Repro- 
tetirte d. 27. ej. gegen Heffen-Eaffel. ib. p. 493. /q- 

Fuͤhrte d. 1. Iun. ej.an. in feinem Voto dubiaan, wars 
sum eine Juden + Capitation zum Lnterhalt des 
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Darmftädtifhe Def. a. d. Weſtphaͤl. Fried Congr. 
Cammer ⸗Gerichts nicht anzulegen ſey. A. Par. 
T. II. p. 536. /@. 

Gaben bey den Kayferlichen.d.d. 7. hun. 1546. cin Me- 
morial ein, die Marpurgifche Succeilions -Sache 
betreffend, ib.p. 546. Ih } 

War zu Muͤnſter d. g.Iul. ej. an. an die Chur⸗Saͤch⸗ 
fifchen deputiret , ihnen der Evangeliſchen daſelbſt 
Conclufum wegen des modi & loci tradtandi ſuper 
gravaminibus zu communieiren. 4. p» 207. 

Wolte d. 9. ej. wieder nach Dfnabräc reifen. ib,p.zı0. 

Berficherte den Kapferlichen zu Oßnabruͤck d. ır. 
Aug. ej. an. daß fein Der bereit ſey die Marpurgi⸗ 
fche Sache coram Auftregis auszuführen. ab. p.648./9- 

Hielten die vonden Kayſerlichen d. 8. Febr. 1647. ge⸗ 
ſchehene Vorſchlaͤge in der Marpurgifchen Succef- 
hons-Gache nicht genehm. ib. T. IV.p. 422. /. 

Confultirten nebft den übrigen Gefandten der Erb⸗ 
Rerbrüderten Ehursund Furftlichen Haufer d. ı 1. 
und 12. ej. über die zu fuchende Conlirimation der 
Erb s Verbrüderung. ib. p. 205. /gg. D. Schuͤtz 
war mit in der Deputation, alß denen Kanferlichen 
und Ehurs Maynsifchen d. 24: ej. dag Memorial 
um Confirination der Erb-Berbruderung zugeftel- 
let wurde. sb, p.302. { 

Gaben bey den Kanferlichen zu Oßnabrück ein Me- 
morial und Eventual-Erflarung die Marpurgifche 
Succeflion betreffend d. d. 1. April.ej.an. ein. ib. p. 


438.46 

Ahr anderweites ausführliches Memorial an die 
Reichs⸗Staͤndiſche Gefandten in eadem caufa mit 
Beylagen, darunter ihr zweymahliger Auffas und 
Oblation gewiffer an Heſſen⸗ Caſſel abzutretender 
Länder, wurde d. 5. ej. didlirt. ib. p. 432./4- 

War d. 12.Majiej. an. in der Confultation einiger Ev⸗ 
angelifchen zu Oßnabruͤck die von den Schweden 
prztendirte Bezahlung derer von dem Conkilio for- 
mato Er bewilligten Schulden betreffend. #2. 
p. 528. jg9- 

Ihnen meh d. 26. ej. von den Meiche-Deputirten ers 
öffnet ‚daß fie ſich bey denen Eaffelifchen vergeblich 
bemüber, den Vergleich in der Marpurgifchen Sas 
che auf gute Wege zu richten. zb. p. 460. 

Übergaben d. d. ı 1. Iun. ej. an. abermahls ein Memo- 
rial an Die Kayferlichen mit Event 1 jur 
Güte und Bitte gehörige Information in caufa 
purgenfi einzuziehen. ib. p. 456./q. 

In der Deputstion der Evangelifchen an die Kayſerli⸗ 
chen F zuͤnſter d. 18. ej. dabey auch etwas von. 
der Marpurgifchen Sache vorfiel. ib. po. 

Ihnen wurde vonden Deputirten ausden 3. Reichs— 
Collegüis d. 26. ej. zugeredet ſich mit den € 



















en zu vergleichen. ib. p. 69. faq. 
PR Ne ——— Ri fin. ej. 
——— Proj * —— ifche € 
Der Thur⸗ Bayrifche : fehrie! 
u — ung des Krieges an 





en be De 


Regiſter. 


Darmftädtifche Bef. a. d. Weſtphaͤl. Fried Congr. 
Vergleich in der Marpurgifchen era nicht ratifi- 
eiren Fünne. A. Pac. TIP. p. 472. 

Der zu Oßnabruͤck proteflirte d. 16. N bit, 1648. ge⸗ 
gen die abgelefenen Eaffelifchen Poftulata in pundto 
Satisfadtionis, ib. T. V. p. 6io. 

Ubergaben d. 28. ej. eine Declaration in der Marpurs 
gifchen Sache. ib.p. 654. /gg. und communicirten 
d. 29. ej. mit den Altenburgiichen Daraus. ibid, 

Bewilligten eöd, in die Sufpenfion der Marpuraifchen 
Sache auf 14. Tage, und wurde ihnen wegen der 
dabey gethanen Refervation , von den Kapferlichen 
eine Urkunde ausgefertiger. ib. .p. 659. /99. 

Machten init. April. ej. an. einen — * — Tale der S. 
wegen Iſenburg zu geben fen, dem aber die Fvan- 
gelifchen Deputirten wiederfprachen. ib.p. 699. 

Bolten fich in der Confultation zu Ofna rück d. 29. 
ej. vonder Miliz Satisfadhon eximiren. ib. p. 771. 

Opponirten fich dee von den Schweden circa fin. Sept. 
ej. an. verlangten Compromifs-Formul vor Witt: 
genftein wegen YBaldau, Freusburg, Hohenburg xc. 
sb. T. VI.p. 577. 

Daumb, Tobann) 

Unterſchrieb den Aoychied des Weiterauiſchen Gra- 
ie Tages u Herborn d. 19. Aprıl. 1649. wegen 

er Grafen Ludewig Heinrich und Johann Moris 
zu, NaffansEageneilnbogen. A. Par. T. I.p. 421. 
Daun, Saldenftein-) 

Nach der Reparütion d. 16. Odtob. 1648. war diefer 
Herrſchafft im Ober-Rheinifhen Eranfe Quora des 
eriten Termins —— ðatisloctions Welder 
1550. fl. baar und 1550 fl. an Aſſignation. Act. 
Pac, T. V1.p. 65. Und zu den lesteren 2. Millio⸗ 
nen nebſt dem Überſchuß 2210. fl. nach der Reparti- 
tion d. g. Murt. 1650. A. Exec. T. II. p. 147. Mach 

‚der Repartition d, 15. Iul. ejran. waren ihre fümtlis 
chen Sarisfadtions-Helder z 340. fl. ib. p. 427. 


Debita, fiche Schulden, Beld-) 
DECRETA. 


In caufir Beclefaflicis a die ı. Ian. 1624. publicata, ur 
tur. .P. 0. Art. V,$.z LP.M.$.47r. Conf. 


Sententiz;Res iudicatz. 


Defeld. 

Ward eirca An. 1628. dem ðraͤflichen Haufe Wal⸗ 
deck von Chur⸗Coͤlin entzogen, und das Catholiſche 
Religions⸗Exercitium mit gewaffneter Hand einge 
führe. AA. Pac. T. II.p.781./9- 

ir der Schwediſchen zu Dfnabrücd. 14 

riL 1647. exhibirtem Inftrwunento Pacis, folten 

= —* 5 yo feine lura alhier reftisuiret 

werden. »b.T. P. Pr 4 


Desgleichen nad) der Lohſerlichen daſelbſt in fine. 


Maji ej. an. ausgefteltem Projedt. ib. T.IV.p. 56. It. 
nad) derfelben d. 29. Ian. 1648. ausgehandigtem 
Projedt. ib. 
Und Dem dafelbfl d. dr. April. ej. an, ge 
Pundo Aınnellix. sb. TV.p. 721. auchd. 27. Iul, 
an. collationirtem Inftrumento Pacis. sb. T.JT.p.136. 
Refiitwasur Domus Waldeck in pofefionem ‚Jurium in hoc 
page, IP. 0. Arı. IV. 5.38. 


“45 

Defeld. 

Sm erften Termin ju reſſicuiren nach der Deputirten 
zu Nuͤrnberg Aufſatz d 12. Dec. 1649. A. Exer, 
T. I. p. 735- 

Item nach der Schweden —— d. 15. Mart, 
1650. ib. T. II. p. 70. Conf. Waldeck. 
Degenfeld, Chriſtoff Martin, Freyherr von) 

anfaͤnglich in Frantoͤſi fehen, ı und Ao. 1647. in Vene⸗ 

tiani ſchen Dienſten. 

Errhlug d. 6.Iun. 1632. bey Dütlingen 800. Kayſer⸗ 

liche. AS. Exec. T. II. Beyl. 3. Dow. p. 34. 

Die Keftirution des ihm vom Probſt ju — 
Ao, 1622. eingeʒogenen Fleckens und der Kirche zu 
Eybach wurde in der Evangelifchen zu Oßnabruͤck 
d. 12. Febr. 1647. didirtem Memorial und Nach⸗ 
richt — Ante-Gravatis, verlanget. A, Pac. T, 
IP. 

An Soben-u und — ⸗Eybach ju rellituiren. AH, 
Exec. T. I. p. 0: 

Burachten der Dei zu Nuͤrnberg d. 13. Odtob, 
1649. ib. p. cas. Iſt d. 7. luli ej. an. — ib, 
p-s$ı. 77. Bedenken einiger Evangelifchen De- 
putirte. sb. p. 6gt. 

Nach der Schweden Specificationd, 15. Mart. zn 
im erſten Termin zu rellituiren, #6. T. II. re I. 
nach der en d.22. April ej. au. fubferibirten 
Delignation, ib. p. 2 

Der Evangeliichen Depatirten Bericht hieruͤber, circa 
Jun. 1651. sb. p. 5%. conf. ib. p. 762. 

Deging, Melchior) fiche Schlangenfeld. 


In caufa Ober⸗ und erklingen contradie Dels 
burgifche Vormuͤndere, wurde die Commiflion vor 
den Deputirten zu Nuͤrnberg circa 22. Sept. 1650. 
expedirct. Ad. Exec. T. II. p. 755- 

Delmenbhorft, fer — 


Dencken 
Nach der Schweden — 14 April. 162%. 
exhibirtem Inftrumento Pacis foll dieſes Foher an 
— reſtituiret werden. AZ. Pac. T- V. 


Seöoleichen nad) der Kanferlichen dafelbft in Fine 
Maji ej. an. ausaefteltem Project. ib. T. IV. p. 561. 
Item nad) dem zu Miünfter circa init. lul. ej. an, vergli⸗ 

chenen Projedt. sb. p. 849. Wiederum nad) der 
— zu Oßnabruͤck Froject d. 29. Ian. 1648. 


Und *  Baferbft d. rr. April. ej. an. unterſchriebenen 
Pundto Amneſtiæ. ib. T. V. p. 719. Auch nach dem 
mit den Schweden ——— und d. 27. Kul. ej. 
an, verleſenen Inſtrumento Pacis. ib. 7. VI, p. 134. 

Reflituarur Domui Wurtembergice. APO. Art. AV. Sı24. 

Dennerbrüg. 

Diefes Dorff Fam — er mit Heſſen⸗Caſſel 
und Schaumburg d. 1. Od. 1647 —— 
Vergleichs, an das Fireftenthum Enleuberg, A 
Pa. T.V, p- = 

Dennerfperg. 

Flecken in der Ober fall, dr Gvangeighen Reli⸗ 

gion zugethan. Act. Exec. T. Lp. sp 
i DEPo- 


Derosıta. 
Die authoritase belligerantium angegriffene foltennach 


- der Schweden Projedt Inftrumenti Pacis d, 14. Apr. 
1647. nicht reflituiret werden. Ad. Pac. T. IV. 


. PP. 491. 

Item nach der Kayſerlichen zu Oßnabruͤck in fine Maji 
ej. an. exkibirtepn Inftrument. ib. P- 5S65- 

Hoflilitatis intuitu confifcata excepta funso a reflitutione 
univerfahi. I.P. O. Art. IV. $.56, I. P. M. J. 45. Conf, 
Mobilia, 

DEPrUTATI aus dem ChurfürftenRath, 

Waren d.x.0d. 1545. an die Kayſerlichen zu Müns 
fter, die Legati adjundti. Act. Pac. T. L.p. 736. 

Das felbige auf allen Reichs + Conventen in gleicher 

Anmahl von benden Religionen genommen tverden, 

“verlangten die Evangelifchen zu Oßnabruͤck d. 26. 
Febr. 1646. ib. T. Ip, 572. conf. ib. p. 531. Conf, 

" Reichs: Rarb. 


DEPUTATI aus dem Sürften- Rath, 


Hierzu werden gemeiniglich 2. oder 3. —— 
Haͤuſer genommen, doch ſelten zwey aus einem Haus 
fe. Ac. Pac. T.1.p. 666, 
Daß felbige auf Reichs⸗Conventen in aleicher Anzahl 
von beyden Religionen genommen werden, verlangs 
"ten die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck d. 26. Febr, 
1646. ib. T. II. p.572. conf, ib. p.531. Conf. Reiches 
Rath. 
DEFPUTATI aus dem Städte-Rath. 


Die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck begehrten d. 26. 

Febr. 1646. daß fie auf Reichs⸗Conventen in gleis 
. her Anzahl von beyden Religionen genommen 
j erg Ad, Pac. T. II. p. 572. Conf. Reicyer 
Bath. 


DerutTartTı EXTRAORDINARIL 


Daß durch diefelben der Staͤnde Conclufa an die 
-Kayferlichen und Schwediſchen zu überbringen, 

ſchloſſen famtliche Evangelifchen Gefandten im Iun, 
. 1645. Act. Pac. T.I.p. 471./9. 


DeprurArtı ad Puncrum Restırv- 
TIONIS ju Nürnberg. 

Ob fie von folcher Authoritat als das ehmahlige 
Reichs⸗Regiment geivefen. A, Exer. T. I. Vor⸗ 
rede p. XIV. fag. 

Die Schweden behaupteten daß Deiterreich fich von 
ihrer Decifion nicht eximiren Fünne: zb. T. IT. p. 20. 

Ob ihre Decifa in Zweiffel zu ziehen und fie Executions- 
Commifliones ausfehreiben Fünnen. ib. T. Ip. 541./q. 

Vermoͤge Neichs-Conchufi d. 14. lun. 1649. bejtund es 
aug 8. Perfonen. ib. p. 91.49. 

Confultirten d. 15. ej. ob das Reftitutions- Merck mit 
der Exaucroration und Evacuation zu verbinden. 
ib. pP. 146, 

Wurden in dem Praliminar-Recefs confifmiret d, 18. 
Aug. ej, an. ib. p. 254. 

D. 21. ej. wurden noch 2. Mediatores benennet. ib.p.260. 

Gutachten auf der Schweden endliche Erklärung in 
puncio Rellitutionis,didt, d.r3:Odl.ej.an. ib.p.542. /g9. 
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Deputati ad pundum Reftitutionis, 

Abndeten.d. 29. Od. 1649. daf ihr Schreiben an den 
Ehurfurften von Bayern, die Saltzburgiſchen Dif- 
ferenzien betreffend, von deſſen Gefandten unerbres 
chen zurück gegeben werden wollen. A. Exec. T. I. 

p. 561. 

Schrieben d. 2. Nov. ej. an, an den Churfuͤrſten zu 
Trier, ſich der Reichs + Commiflion zu fubmituiren. 
ib, T. II. p. 483. /4. 

Ihre Decifa behielten d. 15.ej. bey den Schweden ih⸗ 
re Richtigkeit, nur daß fie in eine andere Form ju 
bringen.ib. p. 627. 

Meiche-Deliberation am 12. Dec. ej. an, über dentins 
terhalt derfelben, dazu der Uberſchuß der Reparti- 
tion der legten 2. Millionen mit anzumenden. ib. 


af; 726. qq. 

elche Gefandten eöd. Mediatores und Deputati ger 
wefen. ib. p. 726.732. , 

Deliberation am 28. ej. uber der Kayſerlichen Propofi- 
tion der Schweden modum tractandi betreffend. 
ib, p. 836. /99. 

Hinterbrachten d. 4. Ian. 1650. denen Kayſerlichen der 
Schweden Refolution die Yuslaffung der Defigna- 
tion Reftituendorum und die General-Claufulen bes 
treffend. zb. T. I1.p.6./9. p.14. 

D.s.ej.tmard von den Kayferlichen und Deputir‘; ber 
liebt, daß Feinem deputirten Stand oder deſſen Ge⸗ 
fandten, benommen ſeyn folle, einen andern zu fub- 
fituiren. ib. p. 10.16. conf. ib. T. I,p. gu. 

Bingen. eöd. mit denen Kavferlichen, diefer und der 
Schweden Projedt in punto Reftitutionis durch und 
bemercften die Differeniien. ib. T. IT.p. 10. /q. p. 15.79- 

Ihnen eröffneten d. 7. ej.die Kanferlichen ihre und der 
Catholiſchen Erinnerung, auf des Schwediſchen 
Generaliflimi Erklärung über die Dif.xrentien. ib. 


. 17. /Q. 

Da unter fid) d. 10. ej. in pundto Caſuum Re- 
flituendorum, befonders die Ober Pfälgifche Sa⸗ 
che betreffend. ib. p.19./g. A 

Vortrag eöd. an die Kayferlichen, was in diefer De- 
liberation vorgekommen, und Bitte um Communica- 
tion der mit Vollmar neu eingerichteten Clauful de 
non differenda Exauctoratione. sb, Pp-21,\ . 

Wurden d. 10. ej. von Vollmar, nomine des. Chur⸗ 
Saͤchſiſchen erſuchet, durch eine Deputation den 
Schwediſchen Generaliffinum feiner Zufage, in 
puncto Evacuationis, zu erinnern. ib.p.a. ° + 

Hatten verglichen in ihrem Collegio alternatim zw ger 
hen und einen Tag eines Evangelifchen, den ans 
dern Tag eines Eatholifchen Sache vorzunehmen. 


ib. p. 25. - 
Ahnen ward d, 12. ej. von den Kayſerlichen vorgeftels 
a * weit es bey den Schweden band 
D. iD. P. 30. , i —— ER 
Protocollum im Deputations-Rath.d. r4.ej. #b. 9.49./94. 
Protocollum d. r5.ej. überdie noch tmerfebigse —* 
cten. ib.p.s6./gg * 
Deliberation mit den Kayſerlichen d. 16.ej. tiederRe- 
ftitutions-Punct am beftenmit den Schwedifchen zu 
berichtigen fen. ib. p.52./gg. > 
Era ihnen d. 17. ej. der Schweden eöd. gethane 
Eklaͤrung in pundto lubfcriptionis Claufularum und: 
- der 


Kegiſter. 


Degutati ad pundum Reftitttionis. 
der darauf — Abhandlung des Evacua 
tions-und Satisfadtions-Pundts. Act. Excc. N ILp. 70./9. 

Gonfultation unter fid) d. 17. Ian, 1650. alf die Kayfer⸗ 
ı Jichen die fubferiptionem Claufularum nicht genehm 
halten wolten. . . 71./g9. 

Deliberirten d. 22. ej. über die Subfeription der Claufu- 
« len, Eonten ſich aber Feiner einftimmigen Meynung 
. vergleichen. #b.p.34./g4. Eroͤffneten d.28.ej. des 
‚nen Kapferlidyen und Schmedikehen ‚daß fie zur 

Unterfehrifft derClaufularum bereit wäaren.i.p.g,/gg. 

Vollzogen d. 30. ej. die Claufulen. b. r 96. /g4- 

Verglichen unter fich d. 31. ej. einige Prxliminar -Pun- 
ten vor wuͤrcklichen Antritt ihrer Arbeit. #d,p.105./4. 
+ Adjuftirten d. 1. Febr.:ej. an. das, Schreiben an ihre 

Principalen diePreliminar-Pundten betreffend.id.p.r04. 

Expedirten d. 4. ej. viererley Commifliones. ib. p. 107. 

‚Hielten den 5. ej. eine Umfrage wegen der von den 
» Schweden verlangten Real- Alfecuration ratione re- 
. Adui der Satisfactions - Gelder: expedirten 4. Com- 

miffionen und refolvirten wegen der Pommeriſchen 
und Ofnabruckifchen Evacuation denen Schweden 
Vorſtellung zu tyun. ib. p. uo. /q. 

Diefe Vorftellung gefchach d. 6. ej. und beliebten fie 

die Commillion in Sachen Naſſau⸗Dillenburg con- 
tra Naffaus Hadamar die Herbornifchen Stipendia 
betreffend, 36. p. un. /q. 

Lieffen d. g. ej. ein Schreiben an den König in Franck 
reich ab, den Churfuͤrſten zu Trier von feinem Bes 
innen zu dehortiren. ib. p. 484. /9. 

Continuirten d. 21. ej. in Regulierung der Commiffionen. 

1, sb. p. u7.f2. 

Das Directorium referirte d. 13:ej. ro. Puncten, fo 
Erßkein recommendiret habe, darunter vornemlich 
die Erhoͤhung des Quanti der Satisfactions· Gelder. 

— p-u8. A Brachten folche d. 15. ej. ad plenum. 
 P. 120. . + 

D. * ej. Fain Die Sayniſche Succeflion vor, undd..2o. 
ej. wurde Die Commillion wegen der Herbornifchen 
+ Stipendien voHends richtig gemacht. zb. p. 124. 

Der Chur» Bavrifche documentirte ihnen d. 4. Mart. 
an. daß Otto Lofen und Hans Ehriftoph Fuchß 

wuͤrcklich reftitniret feyn. #2. p. 138./9- 


D.s.ej. wurde Commillion vor die Fvangelifche Buͤr⸗ 


gerſchafft zu Siegen contra die Jeſuiten dafelbft, 
ausgefertiget. ib. p. 1390. 

Das Monitorium an die Crayß⸗Ausſchreib⸗ Aemter 
u Beyſchaffung der letzteren 2. Millionen und 2. 

en Goldes Satisfadtions- Gelder, wurde d. 8. 
j. abgelaffen. zb. p. ı50./4g- 

2 — die Pe — e Ratifications- Formul 
x“ en und fertigten fie einige Commilliones aus. 
It. befchloffen fie bey den Kayferlichen anzuhalten, 

daß das Inftrumentum Pacis denen Reichs⸗Gerich⸗ 
ten eheſtens möchte infinuiret werden. ib.p.s3./g. 

D. 21.0. Fam das Ertz⸗ Hertzogliche Antwort⸗Schrei⸗ 
ben, ic. des Chur Mayngifchen mündliche Entſchul⸗ 
digung, Franckenthal betreffend , imgleichen etwas 

von der Kayferlichen Vollmacht und Ratification, 

"vor. ib.p. 185./99- 

Die Kapferlichen verlangten d. 28. ej. von ihnen die 

ſubſeribirten Liften ſowohl in tribus terminis als in 
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tribus menfibus, vor Vollziehung des Haupt Re. 
ceflus. Act. Exec. TII, p.199./49. 
Uberlieferten d.28. Mart. 1650. Denen Schweden die 
Liftam Caufarum ad tres ınenfes, die jie aber allein 
nicht annehmen wolten: zb. p. 207-/4. 
Connnunieirten d. 29.ej. mit den Kanferlichen, ob denen 
Schweden die verlangte General-Lifleadttres termi- 
nos zu extradiren, db. p- 205./g. R 
Sowohl die ad tres menfes als ad tres terıninos wur⸗ 
den d. 30.ej. den Schweden extradirt. ib,puop./ag. 
Eöd. nachmittags fehickten ihnen die Schweden die 
darin angemercften Differenzien ju. db. p217./9. 
Thaten d. 31: ej. wegen der angegebenen Differen- , 
zien bey ‚den Schwediſchen Vorftelung-- sb. 


- 
P- 222 


/94- 

Circa fin. ej. ward befebleffen, vor Diffolvirung diefes 
Colkgüi einen Schluß-Receß zuſammen zu tragen, 
daran aber das Directorium nicht wolte. id. p, 86. 

Bernabmen d, 1. April. ej.an. von der Schtweden, Daß 
der Generaliflimus yon den Differenzien nicht abjtes 
ben wolle. ib. p. 226. faq. 

Was einige derfelben d. 2.ej. bey den Schweden we⸗ 

. gender Ober⸗Pfaͤltziſchen Religions⸗Sache negotü- 
tet. ib.p. 229. /gq. j 

Refölvirten d. 3. ej. Die Obers Pfalsifche Sache aus⸗ 
zulaſſen und conferirten mit den Schweden aus den 
ubrigen Differenzien. zb.p. 272. Sag 

Verglichen ſich mit den Schweden uber die mehreften 

von Diejen. d. 4. ej. bey dem Haupt⸗Keceſs annoch 
ausgefeste Puncten. ib. p. 234./gg. 

Deliberirten d. 6. ej. über der Echweden neue Noten. 
bey den Reltitutions-Liften. zb. p. 236. /49. 

Einige derfelben deliberirten d.7. ej. wie Der Generalif- 
fimus von der verlangten Rubric der Liften abzufühs 
ven. ib. p.238./q- 

Der Ehur » Eollnifcye referirte ihnen d. r3. ej. maß. 
zwiſchen ihm und den Schwediſchen wegen der Liſta 
Reitituendorum porgefallen. ih. p. 240. J4- 

Belchloffen d. 15. ej. bey den einmahlgefertigten Liflen 
zu beharren, und rederen daraus, wie auch aus des 
nen Imputationen des Generalifluni gegen etliche 
Deputirten wegender vorhin unterfchriebenen Liften, 
mit den Kavferlichen. ib.p. 242 /aq. 

Einige derfelben fuchten d. 16. ei. Die Schweden von 
ihrer Meynung wegen der Rubric der Lilten zu di- 
vertiren. ib. p. 244. 

Beſchloſſen d. 17. ej. Die Sache ad tria Collegia zu 
bringen und die Kanferlichen zu erfuchen deshalben 
in ihrer Gegemvart eine Conferenz mit den Schwe⸗ 
difchen zu halten. zb. 9.244 . 

Sertigten * d. 22, ej. die Reltitutions-Liften au. 
ib. P. 247. qq. z r 

Con — a ej. mit den Schweden uber die Frans 
—— Sache. ib. p. 254./gg. It. eöd, mit den 
Kapferlichen. ib. p. 258. /49- 

Konten fich init. Maji. ej. an. nicht vergleichen wer die 
Commillions-und Executions- Koften in der Sultz⸗ 
badyifchen Keſtitutions Sache tragen folle. ib.p.267. 

D. 6. ej. twurde das Schreiben an den Kayſer, Frans 
ckenthal und Ehrenbreitſtein betreffend abgeſchickt. 
ib. p. 267. /g9- Sr 
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Der Schweden Ultimatum wegen Franckenthal wur: 
de ihmen d. 18. Maji 1 650. von den Kanferlichen, 
it. von den Schweden felbjt eröffnet. Ack. Exec. T. 
I. & 272. /99- , 

Die Kayferlichen referirten ihnen d. 8. Iul. ej, an. was 
der Generaliffimus vor feiner Abreiſe noch zu berich- 
tigen verlange. sb. p. 449. /4q- 

Ubergaben d. 13. ej. denen Kanferlichen eine Specifi- 
cation derer Cafütım ſowol in tribus terminis alg ad 
tes mienfes, welche bereits wuͤrcklich exequivet, it. 
in welchen Cafibus bereits Commilliones ausgefers 
tiget. ib. p. 459. /99- Ä 

D:; tr. ej. wurde ihnen referiret, wie Die guitliche Hand» 
tung inder Sulsbadhifchen Sache ftehe. üb. p.s86./4. 

Begriffen eine Endes» Formul fo die Garnifon zu Eh⸗ 
:renbreitftein dem Churfuͤrſten, Coadjutorn und 

MOohm ⸗ Eapitul zu Trier leiften folte, und wurde 
d. +2. ej. didtirt. sb. p. 505. 

D zorej. wurde die Negenfpurgifche Creditoren⸗ Sa⸗ 
he contra die Ober⸗Pfaͤltziſche Landſchafft vorge⸗ 
nommen und mit den Kayſerlichen wegen Evacua- 
"tion der noch reftigenden Plaͤtze, it. über die Churs 
"fälsifche Occipirung der Stadt Weyden confe- 
riget. ib p. 664. /q9- 

Lieſſen circa Augult. ej. an. ein Excitstorium an das 
Schwaͤbiſche Crayß⸗ Ausſchreib⸗Amt ab, nebit eis 
ner Deliguation derer in ſelbigem Crayß noch zu 
exequirenden Reftitutions-Cafuum. ib. p. 567. /9q. 

D. 7. ej. wurde vom Diredlorin proponiret, wie ihre 
Decifa ju manuteniren. ib. p. 672. /q. 

Deliberirten d.8. ej. über die Saltzburgiſche Verwei⸗ 
gerung feiner Katæ zu dem Ober⸗Pfaͤltziſchen Con- 
tingent Schwediſcher Sat'sfadtions-Kelder, it. wur⸗ 
de ihnen des Schwediſchen Memorizl die Reftitu- 
tions-Sachen betreffend, eingereichet. ib. p. 676. /94: 

D, 10. ej. wurde von Indemnifation wegen des Aflecura- 
tions Platzes, und von der Auafpurgifchen ABays 
fensKinder Sache gehandelt, auch die Schreiben 
an Franckfurt und Straßburg wegen fremder 
Werbung volljogen. ib. p. Ar. /gq. 

Thaten d. 12. ej. bey Drenftierna Sorſtelling gegen 
die von den Schweden verlangte Particular-Ratifica- 
tionen der Stände, ib.p. 687./4- 

Erfuchten den Kupfer in einem Schreiber d. d. 13. ej. 
an Ehre + Pfalz das Ertz⸗Schatzmeiſter Amt und 
Wapen, pure zu conferiren. sb.p. 722. 99. Des 
Kanfers Antwort darauf d. 6. Sept. ej. an, ib. p. 
726. /gq. ö 

Stelten der Fransofen Beſchwehrung uber der abge: 
danckten Kayferlichen Voͤlſcker Übergang zu den 

ESpaniern, d. rs. Aug. ej. an. den Kayſerlichen vor 
und urgirten zugleich die Sranckenthalifche Evacua- 
tion. ib. P.693. a9. 

D. 16. ei. referirte has Diredtorium die von den Kays 
‚ferlichen geſchehene Vertröftung wegen Francken⸗ 

thal. ib. p.697. /q- 

Waͤrum fie den Indemnifätions- Pundt wegen des Al- 
fecurations-Plages d. 17. ej. noch nicht berichtigen 

' Fonnen. ib. p. 710. fg. 

-Überbrachten denen Frantzoſen d. 20. ej. der Kayferlis 
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chen Antwort wegen der ın Epanifche Dienfte ge⸗ 
henden Trouppen. Ad. Exec. T. II.p. zu. fga. 
Beſchwehrten ſich d. 21. Aug. 1650. den Kanferlis 
chen, daß ihnen Drenftierna einen Verzug in den 
Reltitutions-Sacdıen, mit Bedrohung nicht weiter ju 
exaudtoriren, imputiven wolle. sb. p. 7ı3./4 


Scchloſſen d. 22. und 23.ej.daf die Seroigeckifche Sa⸗ 


che ad Cameram zu verweiſen, und erſuchten eöd. 
die Kapferlichen, noch nicht vom Convent weg zu ges 
hen. ib. p. "4.99 B , 

D. 1. Sept. ej. an. kam die Frlauterung uber Abſchaf⸗ 
fung neuer Zölle; des Heilbrunnifchen Commen- 
— an den Schwaͤbiſchen Crayß; 
das Schreiben an Bremen wegen des Weſer⸗ 
Zolls, und die Occupation der Stadt Weyden vor. 
ib. p. 747. /49. 
aren d. 14. ej. in determinatione annorum diferetio-- 
nis verfchiedener Meynung und compromittirten 
deshalben auf 2. Theologos utriusque religionis 


ib. p. 754: Sa. 

Mas für Commifliones fie biß d. 24. ei. expediret has 
ben. ib. p. 755. 

D. ag. ej. famen die Gravamına der Mes: Tul⸗ und: 
Verduniſchen Valallen, it. des Ober⸗Rheiniſchen 
Erayfes und das von den Elſaßiſchen Reichs⸗Staͤd⸗ 
ten verlangte Atteltat vor. . p. 7s5./gg- 

Wieſen des Freyherrn de laGuin Klage contra Wuͤr⸗ 
temberg d.26. ej. ab, weil fie pofl primum terminum 
vorgebracht worden; it. deliberrten fie über Me 
Extindtion des Capituls zu Ratzeburg, Darin end⸗ 
lic) das Conclufum d. 10. Odtob, ej. zn. volljogen 
wurde. ib.p. 753.f9. 2 

D. 28. Sept. ej. an. wurde der Grafen zu Dettingen Kla⸗ 
ge contra Stadt Nördlingen, gleichfals ad compe- 
tenten verwieſen. #b.p.?59. 

Beſchloſſen d. 30. ej. eine Specification zu verfertigen, 
welche Cafus fo wol in tribus terminis als trıbus men- 
fibus gehörig, bereits expediret worden oder annech 
refireten, welche nach einigen Tagen zum Stande 
fam. ib. p.759./g9- 

D. 1. O4. &j. an, that der Wuͤrtembergiſche eine Anz 
frage wegen der Heilbrumnifchen Garnifon Exceflen. 
18,7.773- 

Des Grafen Guflavi Entfehuldigungs-Schreiben we⸗ 
gen verzgerter Evacustion des Stifte Oßnabruͤck, 
wurde ihnen eöd. prefentiret. db. p. 773./qq. Schrie⸗ 
ben d. 3.ej. an des Grafen Regierungs-Rüthe im 
Stifft Oßnabruͤck, die Evacuation nicht langer aufs 
zusiehen. ib. P-775. Ja: 

D. 9. ej. wurde in der Regenfpurgifchen Creditoren Sa⸗ 
che eine Sentenz abgefaßt; cin Atteftat in Cruſu 
Schwendi contra Lagen verlefen und Commiſſſo in 
Cauia Hervord contra Chur Brandenburg beliebet. 
ib.p. 776. Ja: 

Des Kapferlichen Gefandten Protellation in der Dies 
genſpurgiſchen Creditoren Sache wurde ihnen d. 
10. ej. zugeſandt, auch wurde referiret weflen fich 
die Frantzoſen wegen unterlaffener Garantie und 
fonft beſchwehret. sb. p. 777. /4. 

D. 11.ej. beſchwehrte fich Orenjtierna unter ante: bey 

ihnen 


Regiſter. 
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ihnen über des Pabſts zu Wien oͤffentlch ange⸗ 
ſchlagene Protelt.tion gegen den —R 
Frieden. Act. Exec. TH, p. — * * 

D, r2, Od. fgg. 1650. wurde geſch On mehrern Ernſt 

gegen die Stade Bremen in pundto des Weſer⸗ 
Zolls, fehen zulaffen. ib. p.784./9. 

Deliberirten d.r$.ej. uͤber die von ftierna verlang- 
te Prorogation ihres Collegii und fchloffen daß fol- 
ches in ihren eigenen Mächten nicht ftehe. . 


P- 785:/R , 

D. 16. ej. wurde das Frantzoͤſiſche Memorial die Præſſi- 

rung * Special · Garantie b ‚ verlefen. zb. 
788. /g9- : 

— und Ar ej. wurde. den Nuͤrnbergiſchen, fo die Ex- 
peditiones gegen andere Städte nicht mit vollziehen 

wolten, behufige Dorjtellung gethan. ib. p. 293. 

Befchloffen d. 23. ej. ihr Gutachten pro deponendo 
Eledtore "Trevirenli an den Kayfer zu wiederhohlen. 
.P 793. . i 

Decretirten d. 26.ej. in Caufa Anſpach contra Wuͤrtz⸗ 
burg, die Geiftliche Turisdietion über einige Dorffs 
ſchafften Deren ib.p. 795.J9- 

Böd, befchloffen fie ein Schreiben an Oeſterreich⸗In⸗ 
ſpruck vor den Bifchoff zu Coſtnitz abzulaffen, die 
"Furbation in der Inſul Reichenau betreffend. ibid. 

Wiederhohlten eöd, die Erinnerung an Die Chur⸗ 
Mälsifchen Gebrüder um Einfendung der Accepta- 
tion des Friedens⸗Schluſſes md Renunciation auf 
die Ober-Pfals. . p. 8:8. /99. 

Dollsogen d. 27.ej. einen Receis, Die Continuation Dies 
ſes Deputations-Convents, und die Berichtigun 
derer erwan noch nicht expedirten Caſluum —* 
fend. ib. p.786.fgq. 

Eöd, wurden der Frantzoſen Poſtulata wegen des Ti- 
tuls Porentifämi in der Kayſerlichen Ratihieation, und 
wegen der Special-Garantie vorgebracht, auch Com- 
miſſton in 7— Freyberg contra Oeſterreich das 
Guth Wallerdingen betreffend, erFannt. ib. p. 796,/4. 

Beliebten d. 28. ej. mitdem Schreiben an den Kayſer 
um Remotion des Churfuͤrſten zu Trier noch einitts 
halten und dagegen Chur⸗Mayntz und Chur⸗Coͤlln 
Commifhon aufzutragen, den Recels der Subdelegir- 
ten völlig zu exequiren. kt. wurdenan Chur⸗ Bran⸗ 
denburg umd Werklenbu Atteflata wegen der 

Schwediſchen Zölle abgegeben. ib. p. 797. 

D. 29. ej. wurde die Defignat:on derjenigen Calurım vor⸗ 

rommen, fo noch uber die vorigen in beyden Lie 

en entlyaltene, ante primum 'Terminum beym Di- 
redtorio eingefommen. It. kam Die Anfpachifth: Pro- 
teltition genen das letztere Urthel; die Abfchaffung 

der Zölle; der Frantzoſen Poftulata, und der Depu- 
tirten Apologie gegen die Schwediſchen Imputara 
vor. ib.p.797./gg. Conf. ib. p.849./99: 864 

D.7. Nov. ej.an. fam wieder die Frage de aunis dilcre- 
wo —** Sultzbachiſchen Abgeordneten An⸗ 

ringen vor. ib. 804: z 

Ed. Bine ein —* an den Kayfer in der Poſt⸗ 

ache concludiret. zb. p. 864: = 

Pfaltz ⸗ Sultzbach proteftirte gegen die bifherige Hands 
lung und bat in 2. Schreiben an fie d. d. 8. und 9: 
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Deputati ad pundum Refitutionig, 
Nov. 1650. feine Sache mit euburg ad 

— au ku m — av: Ja. 
iberirten d. 8.ej uber die Beſchwehru u 
Bruni ide Commendanten zu Dr. 
p- 804./q. 

Des General- Wachtmeiſters de Guin neue Klagen 
— — wurden Ihnen d. 9. &. borge⸗ 

acht. mis. 

Die Pfalg-Seuburgifehen declarirfen d. ro. ej. gegen 
fie, die Sulsbachifche Sache enttweder nad) dem 
projedtisten Vernleich zu reguliren Oder fie ad Co 
mitia zu remittiren. ib. p, 617. „72 

Der Marggraf von —E ſchrieb d. 11. ei. art 
Nie, in der Pfalt » Sulsbachijthen Sache fich nicht 
zu preeipitigen, weil die Exexution rechtmäßig polls 
sogen fen. ib».020. /q. 

D. 12. ej. wurden der Echwehher Segen-Arrefta in Con 
fultation gerommen. ib p805./7. 

D. 16.8. verlangtendie Neuburgifchen, fie folten ‚hal 
Neuburg pro reilituendo ex capite Spolũ contra fa 
Cam executionem, declariren. ib, ‚p.618./9. 

Redeten d. 18.cj. ab, in einer Antrwort an Gen Kavfer 
—A ihrer Sentenz in Der Regenfpurgifchen 
Creditoren Sache ju'demonfirigen. #. pBög. ° 

Konten fich d. 19. ej.nichtvergleichen, ob inden Saͤd⸗ 
ten mixtæ religionis Die Carhölifchen ihre Sacra, an 
ftatt der Layen⸗Prieſter, Durch Ordens Perfonen 
duͤrfften verrichten laſſen Ic. fehlugen fie-inder Dif. 
ferenz zwifchen dar Stadt und Yebtifinzu Lindau 
wegen Admillion der, Ordens Perfonen ein Tem- 
perainent dor. ib, P.808. 

Nahmen d. 3. Dec. ej. an. Die Rabenſpurgiſche Diffe- 
renzien vor. db, p. gro. Ja 


4. 
D. ». ej. kamen die Ar ainegifchen Differenzien und 


‚Darunter wiederum die Frage de annis diferetiortis 
auf die Bahn. ib.p. 812./79. 

D.9. ej. wurde daruͤber conferiret, von wem das Exa· 
men der Ebangeliſchen Geiftfichen in Caryolifchen 
Territoriis vorʒunehmen ſey. :6. pP: 815./9. 

Conchudirten eöd. und d. 6. Mart. 165 1. andie faumis 
gen Crayſe zu fchreiben den Reſt der Sarisfadhions- 
Gelder einzubringen. ib.p: 864. 

Oxenſtierna übergab d, 8. Febr. ej. an. alf er eben von 
Nuͤrnberg rwegreifere,, dem Diredtorioein Memorial 
nebft einer Lila nondum reftitutorum, 1b, P: 817.fgg. 
Wurden bey Eröffnung deſſelben d. ro.'ej. tvedert 
der darin enthaltenen Invectiva gegen ihr Collegium, 
nicht wenid-beiwegt. ib.p.8r7. 


D. 17.2. kamen neue Beſchwehrungen in Catıfa Sie⸗ 


gen contra Wafinu-iegenvor. ib. p.824.. 

D. 18. j, tourde des Dohm⸗Capituls zu Trier Be⸗ 
hivehrung contra den Ehurfürften abgelefen, das 
Directorium aber wolte das ſchon abgeraßte Gut 
gchten um gangliche Abfegung des Ehurfürften 

nicht ausfertigen : Ic. wurde wiederum tıber die 
Difterenzien zu Augſpurg conferipet, ib. p. 824. Sag: 

Beliebten d. a1. ei. famttliche Acta ſamt den Votis, in 
der Sulsbazhifchen Sache an den Kayfer einjus 
ſchicken. üb. p. 826. } 

D. 02. ej. und 3: Mart. ea: wurde über völlige Berich 

13 tigung 


150 
Deputati ad pundum Refitutionis, 


tigung des Articuli Palatirmi, auf des Chur⸗ Bayri⸗ 
fdyen Erinnern , deliberiret, darin fich der Chur⸗ 
Mavngifche wiedrig bezeugte, daß auch die benöthigs 
ten Ausfertigungen nicht von ihm fondern den uͤbri⸗ 
gen Geſandten gefchahen. AH. Exer. T..II.p 

Nahmen d. 26. Febr. 1651. die Dünctfpühlikhen 
Differenzien vor. It. d. 13.Mart.ej. an. ib.p.842./q. 

Circa d. 15. ej. fam die Kauffbeuriſche Sache wer 
gen rs ga in Berathichlagung. 

843-./9. 

Das ira ium trug d. 19.Maji ej, an, por, Oxen⸗ 
ftierna verlange, daß fie ger etwas beyfammen 
blieben. ib.p.801./4. 

Konten ſich wegen de Earthauß Gruͤnau d. 23. ei. 

nicht vergleichen. ib.p. 862./9. 

Conf. Carholifche, it. N Bosrgelifihe Deputirten ad 
punctum — 


Wegen dieſes bide Cloſters that Adami 
eirea fin. Maji 1647. bey den Kayſerlichen zu Muͤn⸗ 
ſter Vorſtellung. Act. Par. T. V.p.318. 


Derneburg. 

Kayſer —— U. verſprach dem Dohm ⸗Capi⸗ 
tul zu Halberſtadt Av. 163 - den dieſerhalben mit 
Chur⸗ Brandenburg habenden alten Procels zum 
—* Ausſchlag zu befordern. Ack. Pac. N 

V. p..200. 
DESIGNATION. 

Das Wort begehrten die Schwediſchen d. 
er an ftatt des Worts: Auffas in — F 
iitutionis zu ſetzen. Act. Exec. T. II, p. u. Urſache, 
warum? *. p. h. 

Der Kayſerlichen und Catholifijen Erinnerung dars 
auf. It. der ee) ten Gegen + Re- 
inonftration, d. 7. ej. sb *3 

D. ro. ej. > beliebt mu [ee esen: Auffas und Def- 

4,nation. ib. p. 24. conf. p. 27. 


Deffau. 

Kam in der Theilung der Fürften zu Anbhaltcirca An, 
1288. an den jüungften Bruder Sigefridum, Ack. 
Pac. T. III. p. 510. 

Hiebey verlohr der Manffelder im Dec, 1624. die 
Schlacht 28* Wallenſtein. Act. Exec. T. I. 
ed orr. P.32- 


Albier wolte die Gemeine einen dem Deutfchen Or⸗ 
den zugehörigen Unterthan zur Religions⸗Veraͤn⸗ 
derung zwingen. Ack. Exec. F. Lp. u. 

Dettenbeim. 


Wegen der Pfarr⸗ und Schul: Diener war Anfpach, 
nach der Schweden Project d. 8. Nov. 1649. von 
dem Grafen von Pappenheim vor dem jweyten 
Termin ju reftituiren. Act. Exec. T. 1. P-574- 

Nach der Evangelifchen Auffag init. Dec. ej. an. in 
tribus menfibus. ib. p.755- 

It. nad) der Schweden Specification d, 15. Mart. 1650. 
ib. T. I. p. 
April. ej.an. fubferibirten Defignation. ib. p. 252. 


Deurfche 
„Hat die Kirche zu S. Nicolai zu Eger nicht „finden 
e 


173. Und nach der Deputirten d. 22. . 
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Dettenheim. 


Die Deputirten lieſſen deswegen ein Monitorium an 
* BEN: 19. Aug. 1650. ab. A#. Exec, T. II. 


a — Evangeliſchen De 
1651. waren die Acta 


ib. p. 873. 


utirten Bericht circa Jun, , 
Conimitteutes remittiref. 


Detter. N, N.) 
War Ao. 1647. Geheimter Secretarius beydem Chur⸗ 
fürften zu — Act. Pac. T. IV.p. 234. 


Dev 
Die Evangelifchen albier bateni ineinem Memorial circa 
Dec, 1646. die Evangelifchen zu Oßnabruͤck um 
Borfchrifk wegen des freyen Nellgions + Exerckii, 
- Al. Pac. T. V. p.239./9- 


DevorLutum Ius. 


Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck behielten ihnen ſol⸗ 
ches in ihrer fernern Erklärung d.9.lun. 1646. bey 
den vacirenden Pr=benden in ihren Eatholifchen 
diat - Stifftern bevor, wenn die Wahl derfelben 
nicht legitime gefehehen. A. Pac. T.III. p. 16. lt. 
die eg ae zu Münfter in ihrem Auffag d, 

€ pP. 282 

Und| famtliche Foangelifchen med. Aug. 3 an. in ihrer 
endlichen GegensErklärung. ib. 5.1 34 It. Salvius 
ıned, Nov.ej.an. rg Project über den pundtum 
Gravaminum. zb. 

Die Catholiſchen bedingten: in ihrer Erklaͤrung d. or. 
ej. daß ihnen hierdurch in ihrem Beſitz und fonft fein 
Przjudiz gefchehe. ib. p. 438. Eben das wiederhohl: 
ten die Kayferlichen zu Dfnabrück circa er Febr, 
1647. in ihrer Erklärung. ib. T. IV. p.8 

Der Sagen zu Oßnabruͤck SegenDecieration 
d. 27. ej 


Die Fb 4 Dfnabrück lieffen es inihrer De- 
claration d. $. Mart. ej.an. pur& zu. ib. p. ı22. 

Die Evangeliichen monirten d. 8.ej. noch etwas dabey. 
ib. p. 139. Die Kayferlichen rückten ſolches d. 4. 
April. ej.an. ihrem Projedt ein. ib.p. 184. 


Der Evangelifchen lebte Erklärung eircag. ej.äb.pug7. 


Der Kapferlichen d. 14. Maji ej. an. den Evangelifchen 
communicirte Formula. ib. p. 540. 
Blieb den Evangelifchen refervirt indem d. 14. Mart. 
5 8. unterfchriebenen Articul. #6. T. V. p. 568. und 
em zu Oßnabruͤck d. 27. Lil. — an. approbirten 
ed Pacis. ib. T.VI.p.143 


Urriurque religionis confortibus falvumefo. I. P.O. Art. 


V. $. 26. I. P.M. J. 47. 
Orden. 


der Rath und gemeine Bürgerfchafft da 

bauen laffen. A. Par. T. II. p. 23. 
Verkauffte der Stadt Eger die dafelbft gelegene 

ee Ao. 1608. d. 1. Maji, AB. Exer. N 


geel = —RE ward An. 1629. Commiſſion vom 
at ertheilet , die Neiche + Pflege der Stadt 
Weiſſenburg im Nordgau abzulöfen. A. Par. T. 
826. 
Die Lapferlihenju Münfter bedingten d. 3. Iun, 1647. 
in 


er⸗ 


Regiſter. 


Deutſche Orden. 


in ihrem Projedt Inftrumenti Pacis, daß Franckreich 
deinfelben alle occupirte Mägerellituite. Ad. Pac. 
T.V. p.137./9. 

Nach der. Kepartition d. 16. Odtob. 1648. war deſſen 
Quota des erften Termins Schwediſcher Sarisfa- 
dtions-elder 17360. fl. baar und 17360. fi. an Al- 
fignation. ib. T. V1.p.652. nd zu den lekteren 2. 

illionen nebft dem Uberſchuß 247s2. fl. nach der 
Repartition d. 8. Mart. 1650. AG. Exec. T. Il. p. 145. 
Nach der Repartition d. 15.Iul, ej. an. waren deffen 
ſaͤmtliche Satisfactions-Gelder 59808. fl. ib Pi 

— arg reflituirt zu feyn verlanget. sb. T. Lp. 
u. fg. 229. 

Was der ju Rergentheim dem freyen Reichs⸗Dorf 
Althauſen jureftituiren. ib. p. 579. Conf, Althauſen. 

Heylbrunn contra denfelben wurde von den Schwe⸗ 
den d. 15. Mart. 1650. in den dritten Reltitutions- 
Termin gefeßt. ib.T. U. p. 72. It. in der Depwir- 
> d. 22. April, ej. an. fubferibirten Defignätion. 
ß P- 250% 

Der Eommthur zu Heilbrum folte dem Heren von 
Pimburg den Zehendten zu Erlebach refticuigen, lqut 
der Defignation d. 18. Iul. 1649. ib. T. I. p. ası. 
Conf. Erlebach. 

Solte die Reichs + Nitterfchafft in Schwaben, nach 
der Schweden Specification d. ıs. Mart. 1650. we⸗ 
gendes Guths Thalheim in tribus menfibus reflitui- 
ren. ib. T.II.p.ızs. It. nad) der Deputirten.d. 22. 
April. ej.an, Jubfcribirten Delignation. ib. p. 254-772. 

Ente der Stadt Rotenburg eine Obligation im zwey⸗ 
ten Termin nach der Schweden Delignation d. ı7. 
Mart. ej. an. rellituiren. vb. 2 ıı. It, nach der De- 
—— d. 22. April. ej. an. ſubſer. birten Deſignation. 


De —— Deputirten Bericht hierüber circa 
un, 166t. ib. p. 
Deſſelben Sefehehrumg über verſchiedene Reichs⸗ 
taͤnde in pundto Collectandi. It. contra die Bay⸗ 
riſchen Beamte zu Paſtbaur und contra Roten⸗ 
burg ander Tauber in pundta verbotenen Meß ste 
feus, Fam noch ante primum Terminum ein. :i6..T. 
II: p. 800. $53. It. contra den M: agiftree zu Straßs 
burg die Einraͤumung eines gr an ftatt des ents 


PR au Haufes betreffend. ab. p. 859. 
die Staaten * Holland, die Re- 
—— der Commenthurey Gennert betreffend.ibid. 
Deutſche Sprache. 


Im April. 1647. waren einige Geſandten der Mens 
nung, daß auch hierin das Inftrumentum Pacis wuͤr⸗ 
de gefertiget werden. Ack Pac. T. V. p. 321. 

In derfelben that die Reiche-Deputation zu Mürnberg 
„ten Vortra — an die Frangofen d. 29. Maji 1649, 
AA. Exec. T. 

Die —— pi Nuͤrnberg zeigten im Iul. 1650. 
an, in welchen ‚Fällen fü fie fich Derfelben an den Kay⸗ 
: fer bedienen wiwden. ib. T.Il. p.472. 
Deutſchmeiſteriſche Befandten zu Nürnberg, 

Georg Wilhelm von —— und Johann 

von (die 


Wich denen Magdeburgifchen im. Rang, bey des 


1 


Deutſchmeiſtetiſche Gelaudten Zu Nürnberg. 


Schwediſchen Generaliflimi Feftin, AB: Exee. TI. 
5 aber nicht in der Seilion d. rn» 09. 1549: \, 


Uitermabı fich in Abweſenheit Oeſterreich und Saite 
burg, d.28. Maji 1650. der. Diredion im Fuͤrſten⸗ 
Rath. ib. T.II.p.292. It. d. 10. lun, üp. zig. 

War d. 16. Iın, ej. an. bey der folennen Collation; 

- rung des HauptsReceifus. üb. p.348: 

Rn > Iul. * an. — —* —— 

ediator an ſeiten Pfaltz⸗Meuburg in der —* 
chiſchen Sache. i. . . 

Deufſchmeiſteriſcher Befandter.. u 

auf dem Weſtyhaͤliſchen Friedens · Congreis, 
Johann von Gieffen. Ir 

Nahm d. 1. Ian. 1646. zum erſtenmahl deon im Fur⸗ 
ſten⸗Rath zu Muͤnſter. Act. Pac. IIp. a. 

Gab d.29. Aug, 55 eigen se 2 die Garnifon 
in der Stadt und den dem \ Karasnafen. np 
Brandenburg» Culmbach beygelegten Tuul: 
og in Preuffen, betreffend. #6. T. EU. p. VA 

Proteitirte zu Münfter d. 22. Iul, 1648. gegen, die an 
Mecklenburg zu cedirende Commenthureyen 
rau und Nemerau. ib. T. VI. p. 185. 

Ließ fich d. 20. Ian. 1649. gegen die Schweden her⸗ 
aus, er weile von Feiner Reichs⸗Deputetion, fon 
den einige Gefandten hätten ſich felbjt .deputiret,, 
ib.p. 807. Sq- 

Dewassı; N.N.) Rapferlicher Obrifter. 

Deffen Regiment im Sept. 1649. bereits abgedancket. 
del. Exec. T, J. p. 344. 

Dham, Hubert) 
Kapſers Ferdinandi 1. Agent ;n Bruͤſſel 

Verſicherte dem Churfuͤrſten von Trier mit ei 
Eyde, daß er Pau zur Kayſers⸗Wahl reifen im 
ne. AA, Pac. TI. p, 332. 

Dhombfinreich. 

In dieſem Kicchfpiel folte, nach Volmars Projotin 
der Sultzbachiſchen Sache circa Octob 1030. dag 


Evangeliſche Religions: Exereitium allein verbleis 
ben. Ad. Exec. T. H. p. dio. 


DıaconaTus Ius. 


Der Refpedt- hierauf, foll nach der Evangeliſchen end, 
lichen Gegen⸗Erklaͤrung med. Aug. 1646. bey ihren 
Mediat-Stifftern nicht attendiret, fondern bloß auf 
die Poffetlion d. 1. Ian. 1621. gefchen werden. A. 
Pas. T. III. p.333-/9 

Item nad) Salvii —2 in puncto Gravaminum, med: 
Nov. 4 an. * dem Termino reſtitutionis d. r. Ian. 
1624 

— — der Evangeliſchen zu — 
Declaration d. 27. Febr. 1647- ib. T. IV. 

Die Kanferlichen zu Oßnabruͤck lieſſen * in ihrer 
Erklärung d. 5. Mart. ej. an. aus. ib.p.ız. Die 
„ Foangelifpen monirten felches d. 8.ej. ib.p. 138. 
Die Kapferlichen ruͤckten es ihrem Projedt d. 4. April. 

jan eit. ab. p- 183, kem wiederhohlten es Die 


i 


\ 


13% 
“14T . Diseomatus Zus, 
Evaͤngeliſchen in ihrer letzten Erflärung. ‚circa $. 
.. April. 1647. A. Pac. F. W.pı . 
Und die Kayferlichen in ihrer d. 14. Maji ej.an. den Ev⸗ 
angeliſchen conmunicirten Formula. sb. P- 539 
Abermahl in dem d. r4.Mart. 1648. unterjchriebenen 
Articul. #5. TV. p.508. und d. 27. Iul. ej. an. approbir- 
tem Instrumento Pacis. ib. T. VI. p.243. 
Inde defumta exceptie non attendatur in reflitutione bo- 
norum mediatorum. I: P. O. Art. V, $.25.I. P.M. $+47- 


* Didinghauſen. 

Alhier ward von Chur⸗Coͤlln das Evangeliſche Reli⸗ 
gions⸗Exercitium Ao, 1627. mit gewaffneter Hand 
rn :A&, Par. T- 1I.p. 781. 

In diefe Herrfchafft folte das Graͤfliche Hauß Wal⸗ 
deck nach der Schwediſchen zu Oßnabruͤck d. 14. 
April. 1647. exhibirtem Inftrumento Pacis, reftituiret 
werdeh.' 25: 7. Y.p. 46. Auch nad) der Fransofen 
Infirumento Pacis med. Iul.ej. an. ib. p. 147. 

Miederum nach der Kanferlichen zu — Pro- 

jectd. og. Im. 1648. ib. T. IV. p. ss. Und dem d. 
rı. April. ej. an. daſelbſt unterfchriebenen Puncto 

Amnellix.- sb. T. Pıp, rar. 

Desgteithen nach der Kayſerlichen dafelbft in fine 
Majiej. an, ausgefteltem Projedt. ib. p. T. IV.p.5%- 

Auch der. Iul. ej. an. collationirtem Inftrumento Pa- 
&is, ib. T. VI.p. 136. 

Reflitwattir Domus Waldeck in poffefionem jurium in hac 
dynajtia. I.P.O.Art. IV, $.38. 

Ron EhursEöln an Waldeck zu reflituiren. Ad. 
Exec, T.I.p. 103., ad) der Deputirten zu Nuͤrn⸗ 

"berg Auffas d. r2. Dec. 1649. im erften Termin. 
ib [3 It. nad) der Schweden Specification d. 
15. .1650. ib. T p. ho. Conf. Waldeck. 

Dieckel, N.N.) 

Wurde im Mart. 1639. zum Aſſeſſor beym Reichs⸗ 

Tammer⸗Gericht angenommen und refignirte im 
Maj.' 1643. A. Pac. T. V. p. 206.9. 

Dieckmann, N.) 
Bar Ao. 1635. Afleflor beym Reichs⸗Cammer⸗Ge⸗ 

richt und reñgnicte im Maj. 1643. Act. Par, T. V. 


u. P 205.207. 
line u Diedenhoffen. 

Selbige Beltung ward im Aug. 1643. erobert. AR. 
Par. T.1.p.34-9- . -- _-- 

Diedesheim. 
Im Stifft Speyer mit Frautzoſen belegt, ward von 
diefen und den Kapſerlichen zu Nuͤrnberg "in den 
erſten Evacuations-Termin gefeget. AF. Exee. T. 1. 
Pan œ—O. 

Praliminariter zu evacuiren. db. p. 36. 

Nach dem d. 22. Im. 1650. voliogenen Recefsim ers 
ſten Termin zu evacuiren. ib. T. II. p. q15. 

Wegen des bieben gelegenen Ordenbergiſchen Hoffs, 

kam Pfaltz⸗ Lautern noch ante prinum Terminum 
contra Ztifft Speyer ein. sb; p. 799. Conf. ib. p. 850. 

lit Diepholn. 

Diele Graffichafft war einmahl mit zur Schwedi⸗ 
fehen Satisfadtion vorgefchlagen tworden. AA. Pac, 
T. IP. p.273. 

Mach der-Repartition d. 16. Od. 1648. war ihre Quota 
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Diepholtz. 
des erſten Termins Schwediſcher Satisfadtions - Gel⸗ 
der 21770. fl. baar. Act. Pac. VIL.p. 656. Und zu 
den letzteren 2. Millionen und dem Uberfchuß ı547-fl. 
nad) der Repartition d. 8.Mart. 1650. A. Exer. T. 
IL. p. 147. ach der Repartition d. rs. Iul, ej. an, 
waren ihre ſaͤmtlichen Satisfactions-Ghelder 3738. fl 


üb. p. 428. 
Dieppach. 

Thal in der, Unter-Pfats, foll bey einer Landes Theis 
lung beftandig der Chur zugeleget werden, laut des 
DBereing de Ao. 1378. Act. Exec. T,1.p.868. 

Diererichftein. 

Bon diefem Herren «Standes Geſchlechte lebte in 
Lande unter der Ens Ao. 1647. Dito Heinrich, 
welcher mit 2. Soͤhnen der Evangelifchen Religion 
jugethan mar, Ack. Pac. T. IV. p. 174. 

Wegen derfelben Reftitution that der Sachſen⸗Wey⸗ 
marifche Gefandter d. 4. Iul. 1647. inconfellu Ew 
angelicorum Erinnerung. ib. p- 61. 

Dietrichftein, Chriftien, Baron von) 

In Schwediſchen Kriegs» Dienften, befam wegen 
feiner Reflitution difcrepante Kanferliche Decreia. 
Act. Exec, T.I.p. 558. 

Inhalts Schwediſchen Projedts des Haupt + Receflus 
d.8.Nov. 1649. in das Guth Royt, und anders zu 
reftituiren. sd.p.570. Die Kanferlichen brachten d. 
ar. ej. ben, daß erallbereit reftituiret. ib. p. 667. 

Die Schweden verlangten d. 6.Iul, 1650. feine Refli- 
tution, ib. T. IT.p. 452. 

Der Kapferlichen Erklärung darauf d. 9. ej. ib. p. 458. 
Dieterichftein, Beorg, Freyherr von) 
Eolte nad) der Schweden Projedt Inftrumenti Pacis 
d. 14. April, 1647. plenarie reftitiret werden. Ack. 

Pac. T. V, p. 462. 
Dieterstirchen in der Ober⸗Pfaltz. 

Das Ius Patronatus alhier gehürete Ao. 1649. dem 
Evangelifchen von Adel Hans Albrecht Horneck 
von Hornberg. Alt, Exec, T.I.p. 86.865.807. 


DıEeTHERUS, Ertz⸗Biſchoff zu Nayne, 
Graf von Iſenburg. 


Hatte zu den Irrungen zwiſchen Mayns und der 
- Stadt Erffurt, Urſache gegeben. A. Par, T. II. 


ons 44. T. II. ? ssor 

ard von Pabſt Pio II, des Ertz + Gtiffts entfeget, 
und fuccedirte ihm der Ertz⸗ Bifchoff Adolph, mit 
dem jedoch die Sache Ao, 1463. ‚noch nicht vollig 
ausgetragen. sb. T. 11. p.51./q- 
DIETHERUS, Ertz-⸗Biſchoff zu Mayntʒ 

Wolte das Provifor-Amt zu Erffurt MAo. 1480. mit 
Furftlichen ‘Perfonen beftellen. AZ. Par. T.V.p- 195. 

Dietrich, Era-Bifchoff zu Coͤlln. 

Mar nebſt den übrigen Churfuͤrſten Ao, 1427. wegen 
des Hußitens» Krieges, zu Franckfurt verfamlet. 

„AA.Pac. T.1I.p.56. er 

Dies, Graffſchafft. 
Solte nach der Repattition d. 15. Iul 1650. jur Satisfa- 


ction 


Regiſter. 


EN | 
mr JA SA 


„„Mibuigen. Ad Exee Ts Il.p. 428. sopk.ib, pagz. It. AA, 
mw. i 


de“ 
s 
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Die 











el“ A, Exec. T, 1: 2006 
Le pirten.d. 22. April, ej.an. fubkeribir- 
. ‚teil Jefighätion. sb. p- 252 j 9 
Nach der Evangeliſchen Deputirten Bericht, waren 
Chur⸗Coͤlln und Waldeg d.o.Ai ej. an. 54 Com- 
" miffrien verordnet. ab. p. 474. Be 
wurde d.4ej. expedirt. ib.p.79. | 
U EEE Sa Pete Dievenauu— 
Diefes Oftium der Oder wurde in derd: 20. lan. 1647. 
verglichenen Punetation , yon Chur + Brandenburg 
an Schweden cedipf.: AH. Parc. T: IP. p- 271: Iteın in 
"der d.r. Febr, ej.'an. von beyderfeitigen Legatiöns- 
Secretariis unterjchriebenegConventiom wegen Pom⸗ 
mern. ze i = a F u 
Die Schweden “him diefe Ceffion ihrem eöd. des 
nen Kayſerlichen behandigten Project m · puncto Sa- 
itiafactionis. ib: p. ° © . — 
Item dem völligen Vergleich hierůber mit den Kayſer⸗ 
lichen circa med,'ej. ib. p. 331. und die Kayferlitren 
a 


& [A 
4 


iſſion 


ihrem in fine Maji ej; an.exhibirten Inftrumento 
ei ken Ri — ER 
iederum in dem d.8. Mart. 1648..unterfehriebenen 
Articul Schwediſcher Satisfaction, ib. TV. P- 593 
Nochmals in dem zu Ofnbrückd. 27. Iul’ejan. ap- 
° probirten Inftrumento Pacis. sb. TV, P- 154. 
Regine Regnoque Suecie ceofum. I; P. O. Art. X. S. 2. 
Pratenfionibus in id renunciet Eleöfor Br, icut. 
her. nen — 
24 ‚Diewitären : | 
Daß, felbige nicht. Umvürdigen ertheilet und gemein 
—— werden ns die Evangelifchen 
“3 Sßnabruck in ihrem Gutachten im Nov. 1645. 
© A@. Par. T. 1. p. 826. /. conf. ib.p. 794. /q. T.L.p.5o7. 


Conf. Titulatur, . 
bann Michael) Doch. 
Predigt, alf zu Nürnberg d. 16. 
un. 1650. der Friedens⸗Executions Haupi⸗Receſ⸗ 
mit den Schweden fubleribiret wurde. A. Exer. 
— — 
N compromittirten Die Evangeliſchen 
alß fie ſich mit den Catholifcyen.d. 14- Sept. ei, an, in 
‚„ Determinirung. der annorum difcretionis nicht ver⸗ 
leichen konten. ib. p. 754./4.. Sein Bedendfen 
eruber. sb.p- E17 77 / re 
‘Dillenburg, Ludwig Heinrich, Braf von’ 
—8 Naſſan⸗)⸗ = 
Hatte ſich zwiſchen dem Landgrafen zu Darmſtadt 
ri dem Grafen zu Hoben Solms interponiret, 
daß unter beyden ein gütlicher Vergleich getroffen 
worden. AR, Pac. T, IV. p. 484. ' gi 
vehrte ſich als —* Herr nahmens 
aller Wetterauiſchen Grafen in einem Memorial 


x» Dilberr, 
ielt die lolenne 


wis. 3 9° ä I rmels - 4 .“. 


— 
rd 


153. 


Dillenburg, Ladw. Heinz, Graf von Naffaus) 
an die Evangelifchen did: a3 Dec 1645. uber den 
ad An, 1624 rellringirten terminum Amnefliz. 4&, 
Pac. TVs praof; fg: « 
Hat nach der Repartition d..rg.Ium, 1650. zur Batisfar 
clion der Schtwedifchen Miliz 72976. fl 13. undeis - 
nen halben Er, gontt buret. A Exen, FI.p. 
conf. ib, p. 147. It. A. Pac. T,VL P-@B6. 31 00 
War bey des Schwediſchen Generaliffimi Feftin d, 
25. Sept. 1649 zu Nuͤrn rg ugeg { 
2.307: auf des Feld⸗Marſchau Wrangels ban 


quet 4.4. Ok ei amllikpiggan lin ine. 23 
Contra Naffaus Hadamar Bodericken einiger Eban⸗ 
gelifchen putirten dor, Nov. ej.din.ıyk.p. IR 


Die Deputirten beliebten d,6. Febr, 16+0. Die-Coni 
tion Diefee &ache den Commiflärien Ehurs @din 
und Heſſen⸗Caſſel zu uͤberlaſſen TIL. p. mi /g. 
D. 12: €j. wurde an ſtatt Chur⸗ Coͤlln Chur⸗ Mahnt 
conſtituiret· ib. p. ur 2 n 

Die 5* recommendirten diefe Sache d. 17. 
ej. 3b, p. u8. eu vn .. 

Die Commiflion. wurde.d. 29,ej- von, dep’Deputirten 
vollends berichtiget. 

Nach der Schweden Specifiention d, 15. Mart.ej. an. 
im. dritten "Termin ji Feflituiten36p. 2" < 

Die Deputirfen fegten 68 4/46. eji ad tres nienfes, die 
Schweden aber molten es ſolle in tertip. terminp 
bleiben. #b.p: zul zig. nz nnd Adi. —— 

In der Deputirten d. 28>Aptil.ej. an! ſubſeribirten De- 
fignation blich es intribus menfibus, zb. p. 252. 

Der Deputirten Commiflion auf Chur 35 * 

anau ward d. tt. Febr. 7650. expedift. dp. 743. 
Der Evangelifchen Deputirten Beritht circa Tun. 
1661. db.p. 873. a #0 TIo( 

’ Fi) — 9 105. 97T 

Im Früb- Fahr Ao, 1632. vom König in Schweden 
oecupirt, AF. Pac, TII:p-uo., „, =>; 

" Dillingifebe Jefülten...  .... 

Derfelben friedhäßiges Bud, Compolitio Pacis ger 
nannt, ward von. den Evangelifchen zu Oßnabruck 

in ihrem Gutachten im Nov. ı 6 4$-, verworffen. 
dd. Pac. T.1.p.821. Conf. T, IV.p.7 a 

Daß felbiges Buch vonden Eatbolifchen für ein Pri- 
yat-Scriptum geyaen werde, aeceptirten die Evan⸗ 
geliſchen d. 26. Febr. 1646. in. ihren Medüs Coınpo- 
üitionis. db TIL. p. gr. conf. ib. 56... © > 


Burg und Stadt in der Unter-Pfalg, bleibt in einer 
Lands, Theilung allejeit bey der Chur, laut Vereins 
de A0n 1378: AB. Exec BLp.ga. 


2.9 Ci 
Diecefanum Ius, ſiche Geiftliche Turisdi&tion, 
00° Daroeczsıs. 
Diefes Wort begreiffet mehr in jo als Diftrichus. 
At. Pac. T. VI.p.300. 319. Conf. ib. p. 306. [g.323. 
| Discrerionis Annn 
Determinirung derfelben wolten die Catholi 
ng ws dag Zehndre , die € Sehen De 
° jehendte Fahr d. 14. Schr. 1650. feßen, und compro- 
mittirten beuderfeits auf 2. Theologos. AA. Exec. 
" T.H.P: 754. [9 2* De 


—756 


+ 
Difretionis anni. 
Die Catholiſchen wolten fic).d. 7. Nov. 1670. auf Feine 
gewiffe Jahre einlaffen. Ack Exee. TI. p 804. 
Bender Theologen Bedencken hieruber. 36. p. 213. /gg. 
D. 18. Febr. 165 r. am diefe Sache in Collegio Depu- 
tatorum wieder vor. ip. 
Der Evangeliſchen Deputirten Bericht hierüber circa 
Jun. 1653. ib. p. In. i 
Dispensatıon. 
Das feldige son Paͤbſtlichen Nunciis in den Stifftern 
der Evangelifchen hat wollen ertheilet werden, ber 
die Evangefifchen zu Oßnabruͤck in 
ihrem Gutachten im Nov. 1645. AR Pac. TI. 


Pass a 
Daß die Pabftlichengegen das Friedens -Inftrument 
»r ‚folten angeführet werden , festen die Evangelis 
ſchen zu Oßnabruͤck im an. und Mart, 1646. mit 
unter die Capita affecurationis. ib. T. Il. p. 206.483. 
Contrarransaltionem Weflpbalicam nunguam allegentur. 
IP. 0. Art. IVII.$.;. L P. M.J. 3. 


Conl. Affecuration des Sriedens ⸗Schluſſes. 


* 


Rz, Diffen. 
In diefer Parochie deg Dhnabrückifchen Amts burg 
iſt noch Ao. 1624 Evangeliſch geprediget worden. 
AA. Pac. T-VI,p- 438, | 
Sie verbleibt denen Evangelifchen vi Capitulationis per- 
petux. Acti. Exec. TII.p541. 
Dıistricrus,' 


Unter diefem Worte iſt noch Feine Diercefis zu verſte⸗ 
‚ hen. Ad. Pac. T. VIp. zoo. 319. conf. ib. p.306. /4.323- 


DocTorzs. 


Daß fie von den hohen Stifftern nicht follen ausge 

- fehloffen werden, verlangten die Eyangeliſchen d. 9. 
lun. 1646. in ihrer fernem Erklärung in pundto 
Gravaminum. Act. Pac. T. III. p. 16. 

Ihre Zulafung in Stifftern, da es herfommen, vers 

attete Graf Trautmansdorff d. 13. ej. in feinen 

4. Rorfehlagen. sb. p. 187. i 

In der Epangelifchen Gegen-Erflärung med. Aug.ej. 

“an, wurde es twiederhohlet. zb. p. 255. Salvius vers 

angte in feinem Project ned. Nov, ej.an, ihre Admif- 

“ fion wo es herfommen. ib. p. 427. 

Die Catholiſchen begehrten 8 auch im ihrer Erklaͤ⸗ 
rung d. ar.ej. sb. p. 4377. Wiederum die Evans 

> gelifchen zu Ofnabrucf inihrerDeclarationd,27.Febr, 

' 1647. sb. T. IP. p. gi. # 

Und die Kayferlichen zu Ofnabruc in ihrem Projedt d. 

Mart ep an.ib.p.ug, lt.d.4. April.ej. an. ib. p. 182. 
Sochmahe die Epangelifchen in ihrer lekten Er⸗ 
klaͤrung circa 8. April.ej. an. ib, p.194. 

Dersleichen die Kayferlichen in ihrer d. 14. Maj. ei. 
aa. Den gelifchen communicirten Formula. zb, 

537. und in dein Projeetd: 29. Ian. 1648. ib. p. 958. 

Abermabl in dem.d. 14. Mart, ej. an. unterfchriebenen 

Articul über die Religions-Gravamina. ib. T. P, p. 

366. und dem d. 27. Jul, jnn. zu Oßnabruͤck appro- 

„birten Inftrumento Pacis. ib. T. VL p. 141. 
Ne excludantur a bonis Beclefaflisis immediatis. L P. 0. 
it VS. IP.M. $.40. . — 


UNIVERSAL- 


DocTorREs Decke rorum & THeo- 
LOGIE, 

Sind zu erft auf der Univerfität zu Bononien creiret 

worden. A. Pac. T. III. Depk I. zum Vorber. 


P. II. m. 49. #: 
ilial nather Sch — Biere. TI. 

Filial n anenftein. AZ. Exee. T.’ I.p. 444. 

Der wegen der Pfarre albier zwiſchen Eulmbach 
und Bamberg bengende Streit ward zu Nürnberg 
von den Deputatis ad pundtum Reftitutionis entſchie⸗ 

„ Ver. ib.p. 436./99- | \ 

Im erften Termin, nach der Schweden Projedtd, 8. 


& 


Nor. 1649: von Bamberg zu reflituiren. sb, p. $73- 
Conf. ib, T. I.p. 170.248. D) 5 
Einiger oangelifihen Depwirten Bedenken d. er. 

ei. ib. T. Ip. 65. ' c ar 
War zʒwiſchen den Darthepen vor d. 12. Dec. ej, ar. 
verglichen. A. p. 735. T. IL p.7& Conf. Der Ev⸗ 
angelifchen Deputisten Bericht cirea Iun. 1651. ib. 


TUI. p. 686. —* 
Doͤmitʒ. 


Mit Schweden beſetzt, ward 2** und den Kay⸗ 
ferlichen zu Nuͤrnberg in den dritten Evacuations- 
Termin gefegt. A. Exec. TI. p. 59. 13. auch im 
Preliminar-Recels, zb. p. 320. al 
Warum diefe Evacuation biß aufs lebte. won den 

Schweden verfchoben worden. ib. T. II. p.66--; 

Döring, ſ. Düring N. N.) Schwediſcher Obrifter. 

Uber ein Regiment Infanterie. Act. Pac. T. V.p. 847. 

Invitirte die Fuͤrſtlichen Perfonen zu des Schwedi⸗ 
fehen Generaliflimi Friedens: Mahl zu Nürnberg. 
AB. Exec, T.1.P. 3. 

Dohm⸗Herren. 

Nach der Evangeliſchen zu Oßnabruͤck Gutachten im 
Nov. 16475. folten an ſtatt der intrudirten Catholi⸗ 
fchen wiederum Evangelifche eingenommen werden. 
Ad. Pac. T. I.p.816. j .7 

Wer zu einer oder der andern Religion uͤbertreten 
wurde, folte, vermoge der Evangelifchen mediorum 
Compolitionis d. 14. Febr. 1646. feine Pr=bende ad 
dies vitæ behalten. sb. T. IL. p.567. Item nad) ders 
felben Vorſchlaͤgen d. 14. April. ej. an, sb. p. . 

Daß den Eatholifthen in den Evangelifehen Stifftern 
ftatis horis ihr Religions⸗Exeteitium zugelaſſen ſeyn 
ſolle, ſetzten die Catholiſchen d. 1. Inn. ej.an. in ihrer 
hauptſaͤchlichen Erflärung. :4. TI. p.ıs4- 

Nach der Evangelifchen fernern Erklärung d.9.ej. folte 
der Numerus der Evangelifchen, wie er Ao. 1618. 
gervefen, wieder füppliret werden. sb. p. 162. 

Die Earholifchen reducirten in ihren d. 2. Iul. ej, an, 
exhibirten endlichen Compofitions-Dorfchlägen, den 
Numerum wie er Ao. 1624, geweſen. ib. p. 195." 

Hingegen: die en zu Muͤnſter im ihrem d. 
25. ej. — Aufſatz auf den Numerum Anni 
1621. ib. p. 280. Item famtlidye Evangelifchen in 
ihrer endilehen Segen-Erflärung. en 2 

Der Ehur-Sächfifchen Erflärung hierüber circa fin. 
Aug. ej. an. ü R, 39- * 

Mad) Salvii Project mod. Nov.ej.an. fol die Anjähldee 
Eapitularen von beyder Religion inskuͤnfftige fepn, 

’ wie fied. 1. Ian. 1624. geweſen. sb, p. 428. 

Die Catholiſchen verlangten in ibrer endlichen Erklaͤ⸗ 

rung 


Regiſter. 


Dohm⸗Herren. 


rung d. 21. Noy. 1645, daß auf denen Capitulen 

Die An. 1622, ımixte religionis geweſen, noch kuͤnff⸗ 

tig deren Catholiſchen cin Frener Zutritt gelaffen 

Werde, AR. Pac. T. UN. p. 437. /q. conf. ib, P-444 
STW, p. 12, 

Trautinansdorff erplicirte dieſes d. 30 lan. 1647. in 

"der Corferenz mit Salvio und einigen Evangeliſchen 
Deputirten, daß es reciproce bon den Evaugeliſchen 
und von dem nırmero, als er Ao, 1624. geweſen, zu 
verſtehen fen. zb. 7,17, p. 48. i 

Der Känferlieben zu Oßnabruck Erflärung circa med. 

""Febr-ej.an: zb. p: 51. Der Ebangeliſchen zu Ofnas 
bruͤck GegensDeclarition d.2r. ei. ib, P-92% 

—— er Kayſerlichen Erklärung d. 5. Mart. ej. 

an. ip. 129, 

In der Gvangelifchen Monitis hierüber d. g.ej. wurde 

ran ſtatt Canonsci das Wort: Capitmlarer gefeset, 

und daß die Paͤbſtliche Provifion zu gebührender 

»- Zeit inlindirer werde. ib. p.136. 

Die Kanferlichen behielten das Wort: Canonici in 
ihrem Project d.4. April, ej. an. aber das Monitum 

. wegen der Pübjtfichen Provifion rückten fie ein. 

ab. p. 188. 

In ——— Erflärungeirca 8. ej. wur⸗ 
+ 4 Wörter geſetzet, Capitwarcs & Canonici. 
ib. p. 195. /9. 

Die —— festen gleichfals beyde Woͤrter in 
ihrer d. 14. Majiej.an. den Evangeliſchen communi- 
eirten Formula. zb. p, 558. 

In dem d. 14. Mart. 1648. unterfehriebenen Articul 
wurde gelegt: Capitularer aut Canonici. ib. TV. pP 

"y66. conf. sb. p.025. 

In dem zu Oßnabruͤck d. 27. Tal, ei. an. approbirten 
Inftrumenta Pacis: Capitulares & Canonici. ib, T. 
VIp.ızt. conf. sb. p. 87. 

Omor Capitularcs aut Canonici &c. 1. P.O, Art. V. $.27, 

Dohna, Etadt und Veſtung bey Pirna. 

Ward Ao. 1401. zerſtoͤret, und der Schoͤppen⸗Stuhl, 
welchen die Könige in Boͤhmen alhier gehabt, zu 
dem in Feiprig geſchlagen. AF. Pac. T. III Bel 

I. sum Vorber. P. IW.n.44: 

\ Dohna, Burggrafen von) 


Waren der Reformirten Religion zugethan und hats 

„gen dag lus patronatus ju Fiſchbach in der ber 
Pfaltz A. Exec. T. I.p. 865. Conf. Fiſchbach 

Contra Chur Bayern in gewiſſe Guͤther inder Ober: 

fals, nach der Schweden Projedt d. 8. Nov. 1649. 

; Im eriten "Termin ju reſtituiren. ib. p. 572. Auch 

nach der Deputirten Aufſatz d. 12. Dec, ej, an. ib, 


P- 734. 
Wiederum nach der Schiveden Specifcation d, 15. 
Mart. 1650.16. TI. f. 169. Ienady der Deputicten 
d. 22. April. ej.an. fubleribirfen Defignation. 1b,p.248, 
War d. 2. Od. ei. an, yon den Deputirten moch nicht 
expedirt. sb. fü 6: Darüber beſchwehrte fich 
Drenftierna d, 6. Febr. 1651. ib.p. 822. ö 
Der Evangelifhen Deputirren Bericht hierüber circa 
“ Inn. 1651. 56, p.807. 
Wegen der der Öber-Pfälsifchen Landſchafft vorgelies 
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Dohna, Dargarafenuen; 
henen Gelder, kant der Deparirten Aufſatzes d- rz. 
dee. 1649, im eriten Termin coram. Deputatis u 
reſtituiren. A. Exec T. I.pı 299. Q 
Imgleichen nach der Schweden Specification d, IS. 
s Mart. 1650, ib. Ts Il p-ag. Ir nach der Deputit- 
ten d. 22. April. ej an, amterfehriebenen Deligtation. 


ib. p. 248. 4 
Dohne, XN von) * 
Ao. 1627. Kanferlicher Geſandter zu Mühlhaufen. 
A#. Pac. T. IF. p. 400. E 


DoMmELIER,N.N.) 
In { * r - LIT 
Frantzoͤſiſcher Commiflsrius zu Dadhftein ; ließ den 
Graͤflich - Hanauiſchen Amemann zu. Weſthoffen 
wegen veriveigerten Magazins - Zchenden in Aurel 
nehmen, AB, Exec. T. p. 227. — | l 


DonminicANER, | 


Wegen derer im forsheimifchen war Baden⸗Dur⸗ 
lach vor d. 8. Nov. 1649. fon reftituirt. Agz, Exer. 
„T.I.p. 581.771. Conf. ıb. T. II p. 762,369. 

Die Schweden inferirten es d. rs. Mar. 1650. ihret 
- Specihication, ib, T. II, p. °’«, 
Die Deputirten ſetzten es in ihrer Defignation di 30. 

ej. ad tres menſes. ib, p. zur, ne 

Die Schweden verlangten eöd. daf es in pruno ter- 
mino bleibe. ib.p. 25. Dahin translocirten eg die 
Deputirten inihrer d. 22. April, ej, an. fubferibirten 
Delignation. ib. p. 249. ; 2 

Die zu Speyer folten die Evangelifchen dafelbft im 
zweyten Termin reflituiren ‚ nach: Der tirten 

Aufſatz d.12. Dec, 1649. ib. l.penzm. 

Die Commitlion hierüber wurde von den Deputirten. 

‚ d.4. Febr. 1650. expediret. sb, TU. P- 107. 

Nach der Schweden Speeification 4. 15. Mart, ej. an, 
im zweyten Termin ju reftituiren, sb, p-iyr. Item 
nach der Deputirten d.22. April ej. an, fubferibirten 
Delignation. ib.p.2. 

War vor d. 2.Od.ej..an. berichtiget. 4. 9-79. 569. 

Donationes an einige Officiers, 

Daß fie denfelben verbleiben oder ihnen wenigſtens 
die Meliorationes gut gethan werden folten , vers 
langten die Schwediſchen Gefandten in heer Er, 
Flarung dı g. Iun. 1648. ZH. Per, T,Y.p. 399. 

Der Fürftens Nash zu Oßnabruͤck lieh end. 8. ei.beg. 
— als es in pincto Amnefliz bereits berglihen 
ib. p. 908. * 

Die Schweden ſalvirten fie nochmahls d. 12. ej. in ih⸗ 
rem Project. zb. 12 gr. J 

In der d. i7 .ej. exhibirten Formula in 0 Execıı- 

tionis Paeis, lieſſen fie Diefe Pratenlion 
PLp. 


fallen: . 

Die Kayferlichen zu Oßnabruͤck verlangten di 9. Tul 
ej.an, cin gleiches, ib. p. 58. 

Sie wurden in dem Vergleich d. 16. ej caffirer. dh 
P- 105. Item in dem d.27.ej, approbirten Echrvedis 
ſchen Inftrumento Pacis.b,p. 199. indem Frangs- 
fifchend. 5. Sept. ej. un: Dafeldftoblignigt, rd, 392. 

His non obftantibus fat rejficutio bonorumprioribur Tle- 
aitimis paf@foribne. I. P.O, Are. XFL. Su4.LP.M 5.106, 

va Die 
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Bonstiones an Finige Offieiers. 
Die Reftitution der Meliorationen wurde circa Märt. 
1649. wieder auf Die "Bahn gebracht. A. Par. 
T. VI p. 991. ST ' 
Donau. 
Kayſerliches Regiment, wovon im Sept. 1649. bereits 
2. Conpägaien abgedancket. AH. Exec. Ti I.p. 344. 


Donaw, N. N. von) Kanferlicher Geſandter. 
Nit ihm communieirten die Daͤniſchen Commiffarüi 

Ao. 1630. zu Dansig, um Anftellung der Friedens- 

Tradtaten. Aq. Pac. T. Lp. 99» 
Donauwerth. 
Vom Koͤnige in Schweden d. 08. Mart. 1632. mit Ge⸗ 
Wwalt erobert. Ad. Pac T. Ip. i A. Exec. RII 
Deyl.3. Vorr. — 34 
Um derfelben Reflitution in Ecclefiafticis & Politieis, 
baten Die Eoangslifihen zu Dfnabrück in ihrem 
—— im Nov. 1645. Act. Pac. T. I. p $25. N 
Ilpsgr =» 
Nach der Schweden Replic d. 28. Dec. ej. an. in die 
General-Amneflie einzufchlieffen. id. T: IT. p.194 - 

Meichergeftalt ihre Reltiturion möchte befchaffet wers 

den, erklärten fich die Catholiſchen in ihrer Antwort 

‚auf Die Gravamina der Evangeliſchen, d. 29. Ian, 

1646. ib. p. 564. 

Die: ngelifchen beftunden in ihren Mediis Com 
„Titionis d. 26. Febr, und 14. April, ej. an. aufder Re- 
;; flitution. üb pı 572. conf, ib. p. z1.fa. 614. 

Daß fie in den Stand, mie fie fich bey Aufrichtung 
des Religions Friedens befunden, veftituiret werde, 
„verlangten die Evangelifihen zu Oßnabruͤck d. 9. 

Iun. ej. un. in ihrer fernern Ertlaͤrung. #b. 7; ZIT. pach. 
Die: Evangelifchen zu Münfter verlanaten in ihrem 
Aufſatz d. 2581ul. ei. an; fie in den alten. frenen 
Stand in Geiſt⸗ und — zu reflituiren. ib, 
pP: 285. It. ſaͤmtliche Evangeliſchen in inrer endlichen 
Gegen⸗Erklaͤrung med. Aug.ej.an. ib. p. 336 

Die Catholiſchen ftelten in ihrem Bedencken d. >. Sept. 

ej. an; Die Keſtitution af Chur⸗Bayriſche Refolu- 


tion, —— 

Nach Saloů Aufſatz med. Nov.ej. an. in den alten Stand 
por der Turbation zu reftiniven. ib p.426 

Die Kayferlichen zu Münfter proteflirten d. 16. ej 

« ‚Dagegen, daf man dieſe alte Sache aufdie Bahn 
bringen wolle, sb. p. 424. 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck conchudirten unter 

ſich im Dee, ej. an. wie ihr durch gewiſſe Commiflion 
zu helffen. :5 T. IV. pr. Verlangten in ihrer Ge⸗ 
gen;-Dechration d. 27. Febr. 1687. Die Reftitution in 
Geiſt/ und Weltlichen in den Stand, wie es Ao, 

1607. geweſen, die caufam o pigpotstiönie aber 
remittirten fie auf nechften Reichs⸗ Tag. ib. p. y0. 

Solte von den Schweden, vermöge der zu Ulm d. 4 
Mart.ej an. verglichenen Stillſtands⸗Puncten, an 
Chur⸗Bayern evacuiretiwerden. . NVp.i 

Die Kayſerlichen remittirten Die Reftinition Auf den 
nechiten Reichs » Tag in ihrem Projedt d. gıej. 3b. 


. T. IV. pt23. 
Die Evangelischen zu Oßnabruͤck monirten dabey d. 
8. ej⸗ ihr voriges Poſſulatum in punclo reflitutionis 
. & oppigsorationis. db.p. u, ° ' .“ ‘ 
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Donauwerth 

In dem Colloquio d. 16. Mart. 1647. hielt Salvius die 

„ Reftitution für noͤthig; Volmar aber reinittirte die 
Sache ad Comitia. AZ. Par. T. IV .p. 153. 159. Des 

eichen d. 31. ej. in der Conferenz zwiſchen dieſen 
enden Gefandten. #b.p.177. . 2 

Der Kayferlichen Projedt d.4. April. 3 an, remittirfe 
abermahls die Sache ad Comitia, 1b. p. 186. 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck lieffen in ihrer legten 
Erklärung eirca 8.ej.dieCompofi tion auf dem Reichs⸗ 
Tage zu, doch daß fie dadurch endlich zu ihrer vori⸗ 
gen Frepheit in Geifts und Weltlichen gelange. 


ib. p. 193. LE 
Der mebreften Evangeliſchen zu Oßnabruͤck Schluß 
d. ır.ej. ging dahin, denen Chur + Baprifchen zuzüs 
reden, und der Stadt Iura zu veferviren. zb. p. 297. 
An der Kayferlichen d, 14. Majiej. an, communicirtem 
‘ Formular de Graväminibus Ecelefaftieis wurde ihre 
Reflitution in Ecclefiaflicis & Politicis zugefagt, 
wenn des nechften Reichs » Tags Schluß dahin 
ausfalle. ib. p.536. TE 
Blieb im Dienpesifgen Project circa init. Iul. ej. an. 
wæegen der Salvatori-Clauful vor ChursWBapern, con- 
trovers, ib.p. 852 a 
Cranius wolte d. ĩ 1. Aug. ej.on. dem Churfuͤrſten von 
Bayern die Executions- Koften referviren. ib. p 702. 
Dergleichen Salvatori-Clauful hengten im Nov, ej.an. 
die Catholiſchen an. ib. p. 803. it. d. 7. Dec. ej. an. 
in ihrer Erklärung. ib. p. 424. 
Daß man dieferwegen noch Pretenliones ſuche, ber 
ſchwehtte fich Chur⸗Bapern im Ian, 1648. ib. p-948. 
Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck bewilligten in ihren 
Ultimis d. ı1.ej. den Zufaß ! Saluo samen iure ter- 
tii. ib. p. 579 * 
Nach des Churfuͤrſten zu Sachſen Gutachten circa 
med, ej. waͤre Alvic juribus &c. hinzuzufügen. ik 
pro. : 
Die Catholiſchen seceptirten folches in ihren d. 24. ej. 
ausgejtelten Ultimis. —* gr, 
Die Kapferlichen zu Ofnabrucf rückten d. ag ei. die 
Salvatori-Clauful ihren Project bey ib. p. 977. 
Dabey blieb 28 indem d. 14. Mart.ej an. unter(chrier 
benen Articul, iA TV. 56 Und in dem zu Ofnas 
brüc? d. 27. hil. ej an, approbirftn Initrumento Pacis. 
HTVLp 1. " 
Refiitutio illius ad proxima Comitiaremiffa, I, P. O. Art. 
V.$.ı2. KP.M. M ar 
Bon den Schweden ju evacuiren, ward van ihnen und 
den Kapferlichen zu Nürnberg in den erſten Ter- 
min gefeßt, AB, Exec, TLp. 36. 44.59 43% Auch in 
dem PreliminaRetel. ib. p. 256 324. j 


Donep, MN) 
Kayſerlicher Obriſter, deffen Regiment im weyten 
Termin abzudanden. Act. Exec, T. I.p 345: 
Donia, Franeifcus 3) fiche Hollaͤndiſche 
Geſandten. x 
Donftedt, f. Drefterr. 
Diefes Dorf it dem@eifftHalderftadt don dem Fuͤrſt⸗ 


lichen Haufe Braunſchweig⸗ Lüneburg zugewendet 
werden Ah Pac. T. IV.508, 
Wurde 


Regiſter. 


Donftedt, f. Dreftett. 


Wurde a. 16. Mart. 1647. mit zum Braunſchweig⸗ ků⸗ 
neburgifchen Æquicalent gefordert. AZ. Par. T. VL 


F· dh 
* Dorſtadt. 

Wegen dieſes Hildesheimiſchen Cloſters that Adami 
eirca fin. Maji 1647. Vorſtellung bey den Kayſerli⸗ 

chen zu Münfter, AZ. Pac. RNp. 3. 

Drachter Niclas, fiche Bayriſche, Churz) Item 
Berchtolsgadenſche und Stabloifcbe Ges 

landten aufden Weſtphaͤliſchen Fries 

dens⸗Congreſs. 
Dornheim, ſ. Ehornheim. 

Die Pfarr⸗Gerechtigkeit alhier an Anſpach von den 
Grafen von Schwartzenberg, vorden zwehten Ter- 
min zu reftituiren, nach der Schweden Projedt d. g. 
Nov. 1649. A. Exec. T. Ip. 574 

Mach ihrer Specification d. 15. Mart. 1650, im dritten 
Termin, ib. T.II.p. 172. 

Nach der Deputirten d. 22. April. ej. an. fubferibirten 
Defignation, in tribus menfibus, ib. p. 252. 

War von den Deputirten in fine Sept. ej. an. noch nicht 
— ib.P.767. Die Conmiſſion erging d. 13. 

od. ej. an. an Bamberg und Nürnberg, und ſtund 

“ eirca Iun. 165 1. die Sache noch auf Eröffnung der 
Uthel. ib,p. 875. 
Dornbeim, fiche Fuchß. 
Dortmund. 


Gontribuirte nach der Repartition d. 15. Iun. z6£0, zur 
Sutisfadtion der Schwediſchen Miliz 12238. fl. 30. 

Er. Acl. Exec. T. II. p. 429. conf. ib, p. 147. Item 

At. Pac. T. VI.p. 656, 

Auf dem Mürnbergifchen Convent hatte fie dem 

Franckfurtiſchen Deputirten Commillion gegeben. 


Par. $2 
Mit Kapferficher Garnifon belegt, ward zu Nuͤrnberg 
in den Dritten Evacuations-Termin gefeget. ALF. Exec. 
"T. I.p. 44.59. 131.320. 
Mac) der Fransofen und Schweden Projedt d. 3. Febr, 
1650. im zweyten Termin zu evacuiren. sb. T, II. 


.ros. fa. 

na der den Schweden d. 9. ej. volljogenen No- 
tul, . p. us. Und dem d. 22. Iun. ej. an. vollzoge⸗ 
nen Recefs mit den Frangofen. ib. p. 416. 

Der Eatholifchen albier Memorial, die reductionem 

. Ratus Anni 1624. inEcclefiaftieis & Politicis betref⸗ 
fend, kam noch ante primum Terininum ein. ib. N 
Il. p. 800. Conf. ib. p. 850. /@. 

Drachenberg. 

An Schleſien mit Schwediſcher Garnifon befegt wur⸗ 
de von den Schweden und Kayſerlichen zu Kauͤrn⸗ 
berg in den dritten Evacnations- Termin geſetzet. 
Ad. Exec,T. T.p.37. 44. 59.132. 327. 

Nach der Schweden Projedt.d. 3.Febr.16+0. abermahl 
inden dritten. #6. T.IT.p. 106. It, nach der d. 9. ej. 
volljogenen Notul, #6, p. ns. 


Disndorff, Auguſt Adolph von) Freuherr. 
Eiche Sächfifcher Befandrer, Chur⸗) zu Nürnberg, 
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Drecbfel, N. N.) 


Dodtor md Reichs-CammersSerichte-Alfeilor, 
Starb Ao. 1586. AR. Pac. TV, p. 2, 2 
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Dieſer Adeliche Sitz in Mähren gehörte Ao, 1609. 
demKapferlichen Landes-Hanptmann dafelbft, Cart 
dem Altern, Deren von, Tfehernotin. AR. Pac. T. 
II. p. 141. 


Dreßden. —— 
An der Vorſtadt alhier wurde die Ct. Johnnnis⸗ 


Kirche citca Mart. 15 56. denen Bohm Exu- 
lanfen eingeraumet. . A, Exec, T. IT.p, 258. 
Dreftert, fiche Donftede. 
-  Dieyßigjäbrige Krieg. 
Audores, die davon are ai haben. AA. Pac T. 
I. p. 5. /9q. 


fe per pretextum juflitie erreget worden. A. p. 776 

Db die Echwedifchen Gefandten ihn Ao. 1646. oͤffent⸗ 
* einen u genennet haben. N 

I. p. 243. q. 

Durch benfelben gingen vom Deutfchen Reich bey 
10. Fuͤrſtenthuͤmer ab. ib. T.V.p.gor. 

Summarifche Chronick deffelben. AF. Exee. T. IT, 
Deyl. zur Vorr. p. z0./gg. 

Gravamina Ecclefiaftica —— occafionem dede- 
runt, I, P. O. Art. V. init. IL P.M, $.47. 

Driefen, ſ. Deufen. 

Im Dec. 1646. wurde geglaubet, daß die Schweden 

diefen Drt nicht quitisen würden. AA. Pac. T. 


IV, p. 32 
Mit &hiveden befegt, wurde von den Rapferlichenn 
zu Nürnberg in den erften Evacuations Termin ges 
feßet. Act. Exec. T.I.p. 44:59 Von den Schwe⸗ 
den aber in den dritten Termin. ih p.33. 
Nach der Schweben Projedtd. 3. Febr.1650. abermahl 
inden dritten. ib. T. IE p 106. 
f —* 
Dieſe Familie gehoͤret zu den Muͤnſteriſchen Erbmaͤn⸗ 
nern. Ad. Pac. T.V. æob. 


Drofte. 

Diefe Familie gehörer zu den Münfterifchen Erbmäns 
nern. AA. Pac. T. V.p.2yo. 

Drofte, Adolph Heinrich 

War ber en zu Münfter Prepofßitus 

“und PBifchöflicher Commiffarius bey dem actu re- 

laxationis juramenti & Inflitute Neutralitatis der 
Stadt Münfter d. 17. Maji 1643. Alf. Pac, T.I. pi 
16. fa. Conf. Mlnfterifebe : — cher 
und Paderborniſcher Gefandter auf dem Weſt⸗ 
phälifchen Friedens-Congreli, 


roten. 
Diefes Adeliche Buch war Herman Meyern von den 
Schweden geſchencket, Dagegen die Fublichen Er— 
ben noch ante primum terminuin zu Frürnderg eine 
famen, A. Er T.II, p- 801. 853. 
Drüfen, fiche Driefen, 
Drusus GeRMANICUS) 


Ob er Magdeburg zu einer Roͤmiſchen Bor Mauer 


und Graͤntz⸗ Hauß circa An. 20. erbauet habe. 1% 
Pa. T. II, 1. 3. Vorber. lm 74./g4_ * 
u3 Duoa⸗ 
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Ducaten. 
Gold eines Ducaten ſchwehr ſollte, vermoͤge des 
Crayß⸗ Abſchiedes u Bainberg d. 9. Sept. 1645. 
zwey Thaler 3. Kreutzer gelten. AH. Par. T.Il.p.37. 


Duderftsdt. 

Daß das hergebrachte Publicum Exercitium Augufla- 
ne Confeflionis alhier verbleibe , verlangten die 
Evangeliſchen zu Oßnabruͤck d. 9. Tun. 1646. in ihrer 
fernern Erklärung. A. Pac. T. IIT.p. 164. 

Die Evangeliſchen zu Miünfter richteten folches in ih⸗ 
rem Aufſatz d. 25. lul. <j. an, auf den Aatuın Anni 
1621. ib. p 282. Item fümtliche Evangeliſchen in 
ihrer endlichen Gegen-Erflärung med. Aug, ej. an, 


Üb.p. 336. 

Und Salvius in feinem Aufſatz med. Nov, ej.an. nad) 
dem Stand, darin fie fich d. 1. Ian. 1624. befun⸗ 
den. ib.p. 430. Alfo conchudirten auch die Cvange ⸗ 

- fifchen zu knabrict im Dec. ej. an. ib. T. IV.p. 26. 

In der Conferenz zroifchen den Kayferlichen und Salvio 

nebſt dem Ausfchuß der Evangeliſchen Deputirten 
d.6.Febr. 1647. nahm Graf Trautmansdorf fol- 
des auf Communication mit den Eatholifehen. 


ib.p. 66. /q. 

Die Goanaelifäyen zu Ofnabrück verlangten es d. 27: 
ej.in ihrer Declaration. ib.p.gr. Setzten hieben d. 
29. Mart. ej.an. in ihrem Project, Die oblervantiam 
Anni 1624. jur Regul und Fundament. ib. p. 170. 

Desgleichen in ihrer Tegtern Erkluͤrung circa 8. April, 

ej. an. sb. p. 190, 

Die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck aflıgnirten in ihrem 

Project d. 1. Mart. 1647. didirt, ihren Glaubens⸗ 

Genoffen alhier r. Kirche zum öffentlichen Gottes⸗ 

dienſt. zb. T. IV. p. 518. conf. ib, p. g22. Conf. 
Eichofeld. 

Wegen Reftitution des von hier transferirten Chur⸗ 
Mannsifchen Archivs &c. fam Chur⸗-⸗Mayntz Ao. 
1650. vor den erſten Evacuations-Termin zu Nuͤrn⸗ 
berg ein. Act. Exec. T. II. p. 803. 861. 

Dudingbaufen, fiehe Didinghaufen. 
Duͤnckelſpuͤhl. 


Wurde von den Evangeliſchen zu Oßnabruͤck in ih⸗ 
rem Gutachten im Nov. 1645. zum Exempel bey⸗ 
gebracht, wie Flaglih die Reichs-Staͤdte mixte 
Religionis von den Catholifchen find wradtiret wor⸗ 
den. Acft. Pac. T. 1. R: Sı8. Item daß die Fvangelis 
fehen zu den geiftlichen Gefällen nicht jugelaffen 
worden. ib. p. 820. 

Daß ihrentwegen ein Catholiſcher Deputatus, ſich Sef- 

“ fionis & Voti anmaffen wolle, ward von den Evans 
gelifchen Deputatis ad Graxamina d, ır. April. 1646. 
geahntet. ib. T. Il.p. 607. /. 

Warum bey ihrer Reftitution nicht ebenauf An. 1618. 
fondern noch vorherzu fehen, führten die Evangelis 
ſchen d.14.ej an. ib.p. ei. 

Derfelben Gravamina contra Catholicos ineinem Ber 
richt vondem jesigen Zuftand in geiftlichen Sachen 
dafelbit, wurden circa Iun. ej. an. auf dem Congrels 
bekannt gemacht. ib. T. III. p. ı19. /gg. 

Daß fie in den Stand, wie be fi) bey Aufrichtung 
des Religions Friedens befunden, rellituiret werde, 
verlangten die Evangelifchen zu Oßnabruͤck d. 9. 
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Duͤucke lſpuͤhl. 
Iun. 1646. in ihrer fernern Erklaͤrung. 4. Pac. N 
III p. 167. Ir. die Evangelifchen zu Muͤnſter in ih⸗ 
rem Aufſatz d. 25. Aul. ej. an. db.p. 285. 

Und ſaͤmtliche Evangelifchen inihrer endlichen Gegen 
Erklaͤrung med. Aug. ef. an. ib. p.35./q- 

Die Catholiſchen bewilligten foldyes In ihrem Beden⸗ 

cken d. 7. Sept. ej an. ib. p.561. conf. ib.p. 

Nach Salvii Project med. ei. in den alten Stand vo 
der "Turbation zu ‚reltimiren. ib.p. 26 - 

Die Kapferlichen zu Muͤnſter proteltirtend: 16: ej.das 
gegen, daß man diefe alte- Sache auf die Bahn 
bringen wolle. ib. p. 424. 

Daß ihrenehalben nochmals a eine Commiflion pro 
reltitutione zu bejtehen, coneltslirten die Evan 
fchen zu Münfter d. 17. ei. sb... 

Nach der Catholiſchen Erklärung d. 2 1.ej. folteihten 
Befchiwehrungen durch Kanferliche Commiflionabs 

_ geholffen werden. db. p. 440. Ki 

Die Evangehifchen zu Shmabeiiek concludirten imter 
fich im Dec. ej.an, mie füldhe Commiflion anzuftels 
len. ib. T, IV, p.rr. und daß eine Gleichheit in Poh- 
tieis wieder einzuführen. ib. p. 24. /4- 

Trautmansdorff lieh in der Conferenz d, 28. Ian. 
1647. die Commillion dahin gejtellt fen, wenn 
beyde Theile fich Dazu verjichen wolten. ib. p. 40. 
Ik, in der Conlerenz d. 6. Febr. cj, an, ib. p. di. 

In der Kaferlichen zu Oßnabruͤck Erklaͤrung circa 
med. Febr, ej.an. wurde eine Commillion von beys 
der Religion Ständen bewilliget. ib.p. 44 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck verlangten in ihrer 
Gegen-Declaration d. 27. ej. Die Rellitution in Ec- 
cleſiaſticis in ſtatum Anni 1624. d. r. Ian, und eine 
Bfeichheit bey Raths⸗ und andern Nemtern. ib. p. & 


Uber folche Paritaͤt in Politieis beſchwehrten fi 
Kanferlichen in der eöd. mit Salvio gehaltenen Cx 

9 — ib. : us. 

n ihrer Declaration d, g. Mart. ej.an, wurden prio 
repetigt. ib. p.123. Die Evangelifchen zu En, 
brüc® monirten d, 8. ej. gedachte Parität bey der 
Kayferlicyen Declarstion. ib. p. 1 

Sie wurde von den Kanferlichen d. 16.ej.indem Col- 
loquio zwifchen Volmarn umd Salvio, nachgegeben. 
ib. p. 158. und ihrem Projedt d. 4. April, ej. en, infe- 
riret. ib.p. 151. conf. ib. p. 185./q. kr 

Diefe Parität nebft der Reilitution in Ecclefiaflieis juxta 
flatum Anni 1624. wurde don den Evangeliſchen 
Oßnabruͤck in ibrer letzten Erklaͤrung circa 8. Ap 
ej.an. twiederhoblet. 26. ?. 193. 198. It. in der Kaps 
ferlichen Formular d,14.Mayı ej.an. durch die Schwe⸗ 
den communicitt. ib.p. 536.541 a, 

Ob fie Chur⸗Bayern circa Od.ej. an. fey angeboten 
worden um oflenfive und defenfive dem Kanfer zu 
aflıftiren. ib. p. 780. 

Die Earholifchen wolten im Nov. ej. an. dieſe Paricät 
in Politicis nicht zugeben. ib.p. 53. It.d. 7. Dec. in 
ihrer Erflarung. zb. p. 824. i 

Desgleichen die Kanferlichen zu Oßnabruͤck d. 22. Ian. 
1648. gegen einige Evangeliſche Reichs⸗Staͤdtiſche 
Deputirte. ib.p. 99. Mach derfelben d. 29. ci aus⸗ 
gejteltem Project in flarum Anni 1624. ju reltitui- 
‚ven. ab, p. 057. 2 > 2 

ä Ubers 
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“5, Dündedipähl. 
Uderdem wurde in dem d, 14. Mart. 1548. umterfehries 
benen Artictil die Gleichheit in Politicis eingeführet- 
Act. Pac T.P. psös. conf. ib. 5%./g- 

Circa Iun. ej. an. wurden auf Dem Congreis befandt 

acht Rationes pro paritate in Politicis bey Diefer 
Stadt ib. T. VI. p. 27. 49. Ne. gruͤndlicher Bes 
richt anf der Catholicorum objedtiones wieder Diefe 

 'gefchloffene Parität. sb p. 220/94. 

Die Gleichheit ward indemzu Oßñnabruͤck d. 27. Iul. 

ej. an. approbirten Infirumento Pacis mwiederhohlt. 
ib. T. VI.p. 140, 144./q. 

Conventio circa ejus refitutionem flatumque publicum. 

I. P. O. Art. V. $.3z.u. LP.M. $.47. 

Die Schweden verlangten d. ar. Dec, ej. an. daß fie, 
vor Auswechßlung der Friedens-Ratification, in (la- 

tum Anni 3624. reltituiget und die Gleichheit in Po- 
litieis angerichtet werde. AA. Par. T. VI.pı7st. 

Trug jur Satisfadtion der Schwediſchen Miliz, 27768. 
fl. nach der Repartition d. 15. lun. 1650. ben. Ad. 

"Exec. T. IRp:426 conf. ib. p.146. Item A. Pac. T. 
VIp.64 - 
Von den Schweden zu evacuigen, wurde von ihnen 
und den Kanferlichen zu Nuͤrnberg in den erften 
Termin gefcht. AF. Exec. T. I. p. 36. 44. 59134 
Blieb inhalts Preliminar-ReceTus, in felbigem Ter- 
min. 1b. P.324. 

Nach der Schweden Project d. 3. Febr. 1650. von ih⸗ 
nen im erſten Termin ju evacuiren. ib. T. II.p. 106. 
Tt. nad) der d. H.ej. voljogenen Notul. 3b. p. 14. 

Die Eatholifchen alhier machten bey der Executions- 
Handlung noch im Iun. 1649. Difficukäten. ib. 
T. I. p. 106. 

Worin die Foangelifchen ſich nach gemachten Recefs 
annoch beſchwehrt befunden. zb. p.209, 

. Bor den zweyten Exaudtorations-Terinin zu reftituiren. 

a 429. 449-465. Gutachten der Deputirten d. 13. 
' ej. an. 2b.p.59-. - 

Tracy der Schweden Projedt.d. 8. Nov. ej. an. im zwey⸗ 
ten Termin. ib. p. 576. It. nach der Deputirten Aufs 
faß d. 12. Dec, ej.an. zb. p.758. 

Wiederum nad) der Schweden Specification d. 15. 
Mart. 1650. im zweyten. ab. T. I. p. 74 Item 
nach der Deputirten d. 22. April. ej. an. ſubſeribit · 
ten Defignation. sb. p. 250. 

Das Schwaͤbiſche Eranf - Ausfchreib- Amt wurde 
eirca Aug. ej.an. von den Deputirten erinnert , Die 

“ biefigen nody obſchwebende Differenzien in fecundo 
termino benjulegen. “sb. p.573. 

Kam contra Nuͤrnberg regen 2. Metallener Stücke 
noch ante primum terminum ein. sb. p. 801.855- 

Daß die Evangelifhen albier entweder noch nicht 

lenarie reſtituiret, oder wieder turbiret roerden wol⸗ 
Ten, daruͤber beſchwehrte ſich Oxenſtierna d.6.Febr. 

‚1651. ib. p. gaæ. 
Die Deputirten nahmen die hieſigen Differenzien d. 
. 26. 6j. und d. 13. Mart,ej,an. vor. sb. p. 842. E- 

Die Evangelifchen Deputirten beſchwehten fich.d. 22. 
Maji, ej. an. daß bierin noch Fein Interims- Expe- 

diens ausgemacht ſey. *. p. 864. conf. ib. p. 372. 
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Duͤnckelſpuͤhliſcher Deputirter zu Nürnberg, 
Johann Georg Maul. 
Vid, Act. Exec, T. . Beyl. 5. Dosr. p-77. 


Dürfelt, Chri 
Dottor und Reichs⸗ — — ſtarb 
Ao. 1591. Act. Pac. T V. p. 0. 
Duͤrfelt, Wilhelm) 
Reichs⸗Cammer⸗ Gerichts; Alleilor , refignirte Ao. 
1616. Act. Pac, T. V. p. 200. 
Dürlemann , X. N.) Schwediſcher Obrifter. 
Commandirte Ao. 1648. ein Regiment Cavallerie. AA. 
Pac, T.V.p. 846. 
Dueras, Roserrt) 
Schwediſcher General-Lieutenant über Die Cavallerie. 
Wurde im Majo 1647. zu Stockholm erwartet. „A. 
Pac. T. V.p. vo. 
Hatte ein Negiment Cavallerie. sb, T.Y.p.806 T. FT. 


Deyl. zum Dorber. Iwoleichen comman- 
dirte er ein Regiment Dragoner von 9. Tompagni- 
en. ib. P- 6 


Beyde Regimenter wurden zu Nürnberg in den drite 
ten Exauctorations-Termin gefegt. A Exec. TI, 
P- 3 26.346. D. 25. Sept. 1649. waren ſchon 4. Com- 

agnien reducirt. zb. p. 344. 

ieh dich des Schwaͤbiſchen Crayſes General -Com- 
mendanten nennen und forderte im Majo 1670. don 
demfelben cine befondere Real-Alfecuration wegen 
der Satisfadtions-elder. #6. T. II.p. 266. le 

Berlangte von allen dortigen Ständen Ratificationes 
des Friedens⸗ ExecutionsHaupt⸗Receſſus. ib. p.547. 
651. fg. 643. j 

Hielt NA in den Reftitutions-Liften benannte Cafsfür 
lauter Decifa, ib.p. 686. 

Conf. Schwedifche Commifarien zu Ulm. 

Duns, Philip von) Herr zu Oberftein. 

Bar circa An. 1810. Probft zu Straßburg. 4A. 
Pac. T. IV. p. 722. 


Dimgendorff. 

Wegen diefes Filials hatte Rotenburg ander Tanber 
vor d. 30. Mart, 1640. ein Memorial corıtra den 
Feld⸗Marſchall von Hakfeld, beym Reiche + Dire- 
dtorio eingegeben. A. Pac, T. I. p. 29. 

Die Deputirten gaben d. 4. April, ej. an, zu, daß es in 
tribus menfibus gefeßet twerde. sb. p» 235. I 
tbes gefchach auch in ihrer d. 22. ej. fubieribirten: 
Defignation. sb, p. 254- 

Die Cominiffion war von den Deputirten in fine Sept. 
ej.an: noch nicht expedirt. sb.p. 772 Exging aber 
d. 16. Odtob, ej. an. an den Deutſch⸗Meiſter und 
Hohenlohe⸗Neuenſtein. zb. p- 378 

Duras, N.N.) Frantzoͤſſſchet Obtiſter. 

Commandirte Ao. 1649. ein Regiment Tavalletie, 10 
Tompagnien ſtarck. A Pac. T. VI, sum 
Dorber., p-6 


Durch⸗Marſch dee Soldaten. 
Daß er nach denen Crayß⸗ und Executions- Drdnums 
gen vorgenommen werde, fegten bie mn in 
rem 
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Durqh ⸗ Marſqh der Soldaten. · Durladı, Margaraf Friederich zu Baden) 
Ihrem Projedt Intir — Pacis d. t4. April. 1647. Warum er unter Denen Ante-Grayatis ſpecialiter u ge⸗ 
AA. Pac. IV. p.49 denken, führten: die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck in 


Die Kanferlichen —— ſolches Ausgelaffen haben. 


——— d. 30. ej. in der ðemoũ des Fuͤrſten⸗ 
Raths zu Oßnabruͤck vorgefallen. ib. P- 309. /94: 
Die Schweden fegten d. r2.lun. 1648. in ihrem Pro- 


ed u den pundtum Affecurationis, daß er auf 


—— ſten und nach den Reiche »Confinnionen 
gefcgehen folle. sb. T. M p. 937 

Die Kanferlichen verlangten d. 2 lul. ej. an, ſolches 
aussulaffen. ib. T. UT. p. 89. 

In dem zwifchen den Schweden und Reichs s Stäns 
den zu Oßnabrůck d. 18. ej ee Articulo 
Affecurstionis blieb ee jtehen. ib. p. ıo. 

Wie auch indem d. 27. ej. approbirten € nvedifheh 
Infirumento Pacis. .ib.p. 7. Iteminden Frantzo⸗ 
fifchen d. 5. Sept. ej. an. zu Oßnabruͤck o fignirt. 
ib. p. 394. 

Nemo illum indulgeat contra Pacificationis conſertem. 
I. P. M..$.3. Conf. Afteuration des Stiedenss 
Schluffes. 

Inftitwatur eins , ad quem tranfeunter militer pertinent, 
.\ fümtse. I. P.O. Art. XVII. $.9. I.P.M.S. u2. ' 


Durlach, Marggraf Sriederid) zu Baden⸗) 
Seine. Groß⸗Mutter vom Vater war eine von Adel 
gem Ad. Pac. TV. 


Db er die andern —— zu Baden einer uneh⸗ 
— —— u ib. T. IV, ꝓ. 905. 


"conf.i 
War feit Än. 1622. deſlituiret. ib. T. IL p: 249.304./9. 


Wurde von den Schwediſchen Geſandten aus Mine 


den d. 14. Nov. 1643. bey ÜÜberfendung nöthiger Ge⸗ 
— ⸗ zen den Congrels zu befchicfen invitirt. 
1 
= dieſes 5 Marggräfliche Haus in fpecie bedingten 
die Schweden in ihrer Propofition d, 1. Iun. 1645- 
eine illimitirte Amneftie. 7 436. 

Eolte nad) dem Altenburgifchen Voto d. 4. Sept. 1647. 
in dem reiben an die —— — ex- 
elufos mit Nahmen exprimiret werden. ib. 

Daß felbiges in ſlatum Anni 1618. in Ecclelia der & 

- Politieis zu reftituiren, festen die Evangeliſchen zu 
Oßnabruͤck in ihrem im Nov, ej. an. redtificirten 
: utadhten.. ib. 

a in der Schuehen Replic d. 28. Dec.'ej. an, in 
die Amnellie. eingefchloffen. :5. T. I. p. 


186.19 

zus öllige Reftitution wurde von den Fuͤrſtlich⸗ 
ngelifchen zu Oßnabruͤck in ihrem gemeinfamen 
Votö d. 23. Febr. 1646, berlanget. ib. p. 314. Deß⸗ 
gleichen d. 2. Möji ej. an. inihren Erinnerungen bey 
dem Project Inftrumenti Pacis der Kapferlichen das 

ſelbſt. ib. T. IR. p. 77. 
Recommendirte im lul. ej. an. * Intereſſe wegen der 

panheim. zb. . pP. 215. 

Graf Drenitierna verlangte d. — ei. in der Conferenz 
mit den Kayſerlichen zu ſter, zuſorderſt feine 
KRellitution, alsdann einen Dei mn Ka 
Wi hell tentiren. db.p. 90... 


M4 "2 


demd. 12. Febr, 1647. dielirten Memorial an. di 
Päe, T. IV’. p.ı00. fq. 

Der Schwediſchen Ra d. * April. ej. an. überfi 
ne Reflitution, sb. T. F 
Nach der Kapferfichen zu —S in ſine Mai jiej.an, 
exhibirtem Infirumento Pacis ; folten ihm bloß die 
Aemter Renckingen und Steinreflituiret; er ale 
gehalten ſeyn das Hauß Nidberg an Marggraf 
Wilhelm zu cediren. ib. T. IV, pı san fq. 

Auf Die wegen feiner völligen Reilitution von ‚Salvio 
vorgebrachte Fragen‘ und Vorſchlaͤge antwortete 
Voimar a. 6. iul. ej an. pure negative ib pc. 

Die Kavferlichen und Schwediſchen traten eica ri. ej. 
hieruͤber in weitere Conferene, aber ohne. einigen 
Schluß. ib.p. 686. /4. 

Der Fransofen Projedl med. Iul.ej. an, wegen feines 
Reflitution. zb. T.:P, p. 146. 

Cranius und Salvius fonten ſich d. 11. ej, an, hier, 
über noch nicht vergleichen. sb. T. IV. p. 7a. 

Die Eatholifchen lieffen e8 d. 23. Nov.ej. an, ben dem 
Projedt der Kapferlichen. ib. p. 801. I. in ihrer Erz. 
Märung d.7. Dec, ej.an. +5. p.$22. 

Die Kapferlichen zu Oßnabruͤck verſicherten einigen 
Evangeliſchen d. 25. Dec. ej. an. daß fie hierin nicht 
weiter nachgeben Fönten. ib. p. £4r. 

Die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck baten in ihren Ulti- 
mis d. ır. Ian, 1648. daf die Sache Forderfamft 

uo & bono verglichen werde. ib. p. 580. 
Die Braunfehroeig » Banedhroifehen thaten.d. 15. ei. 
9— Volmar Rentonfiration. ib. p. gor. 

Die Sache Fam d. 16. ej. in der Conferenz wiſchen 
den Kanferlichen und Schwediſchen vor. ib. p. 905./4- 

Einige Evangeliſchen conferirten d. 17. ej. hierüber 
— den Chur Bayriſchen. ıb, P-994. 

Die Kapferlichen thaten wegen feiner Reftitution d. 
22. ei. einigen Evangelifchen Reichs / Städtifchen 
depatat· Vorſtellung. zb. p. 919. 

Die Catholiſchen lieſſen es in ihren Ulkimis d. 24. ej. 
beym Proſect Inſirumenti Pacis. ib. p.926, 

>= HB zu Oßnabrück neues Projedt d. 29. 


Die — Saͤchſt fen und Brau Shen ee, 
thaten d.2. Febr. ej. an. den Sch 

daß fie um Interpofition in Die ‚Reili 
che erbeten worden. 3b. p. 

Der Chur⸗Bayriſche D. ae bpeigte fü ch i 27. 
und 28. Mart, ej. an, hierin fehr batt.. zb . TV pba7. 
/ag. Imgleichen die Kavferlids.n des. und, 
— an. gegen die Edhwediſchen und Evangeliſch 
ib. p. 094. 698.9. 

Was in der Ob MacEe Conferenz ‚reifehen in 


’ 


—— und Ebangeliſchen d. 7. ej- vorgegans 

gen. # 

= Shen ie nenangplifhen Meynung ı don bi 
705. z 

D. —* ns er ie Nr 4 Eigbe 





ferlichen und Schwediſchen noch mi 
—“ TER — — 
ve 7) TDRMAERIN D. 10. 


Regifter. 


Durlach, Marggraf Briederih zu Baden) 

D: 30. Mart. 1648. wurde nochmahls hierin, fonderlich 
wegen der Kellerey Malfch und der Precedenz mit 
Baden-Baden, ıwradiret. Act. Pac. T. V.p.712./g9- 

Inhalt, wie diefe Sache d. ı r. ej. reguliret worden. 
ib, p. 717. Formalia in dem eöd. unterfchriebenen 
Pundto Amneltix. sb. p: 720. 

Der Schweden anderweite Formalia über feine Relli- 
tution , d. 12. lun,ej. an, ib. p. 927. Mr 

Die Evangelifchen verlangten d, ro. Iul.ej. an. die Ber 
riehtigung dieſer Sache, die Churfuͤrſtlichen zu Oß⸗ 
nabruͤck aber bielten fie fehon für verglichen. #6. 7. 


FI. p. 92. 

Die Keiche-Rärhe zu Oßnabruͤck fehloffen d. 13- ei. 
daß ihm fein Necht aufdie Kellerey Malſch folle vors 
behalten werden. ib. pı 100. faq. : 

Formalia feiner Reflitution in dem zu Ofnabrück d. 27. 
It. ej. an. collationirten Schwediſchen Inftrumento 
Pacis, ib.p.154./4. Undindem Srangöfifhend.. 
Sept. ej.an, oblignirt. sb. p. 379. 

Conventio de jus reflitutione. I.P.O. Art. IV. $.26. /4. 
LP.M SER 

Hat zu der Schwediſchen Miliz Satisfaction, nach der 
Repartition d. t5. Iun. 1650. 60342. fl. contribuiret. 
Ad. Exec. T. UI.p. 426. conf. ib. p.'146. It, AA. Par. 
T. VI.2.633. 

Die Eh ayrifche Regierung zu Heidelberg wolte 
ihn circa Mart. 1649. in der erlangten Pofleilion 
der Aemter Pforsheim und Stein wiederum turbi- 

. ren. Act. Pac. T. VI. p. 1004, 

Wie und worin deffen Reflitution vorzunehmen. Ack. 
Exec. T. I. p. ıor. . 

Solte dem Deutfchen Orten die Commenda Bafelre- 
itituiren, db. p. m, 

Contra Chur⸗Bayern und die Dominicaner und Frans 

. £ifeaner zu Pfortzheim, vor den jweyten Exauctora- 
tions-Termin ji reftituiren. ib. p. 428. 449. 451. 

Contra die Didens + Leute zu Pforgheim nach der 
Schweden zu Nürnberg Erklärung d. 13. Aug. 
1649. im zweyten. ab. p. 462. und nad) der Depu- 
tirten Gutachten d. 13. Od.ej.an. im erften Ter- 
ınin ju reſtituiren. ib. p.54s- 

Segen der Dominicaner umd Francifcaner im Pfortz⸗ 
heimifchen war er vor d. 8. Nov. ej.an. reftituirt. #b, 
„SE. 778. 

Bedencken einiger Cvangelifchen Deputirten d. 21. ej. 
ratione Hohen⸗ Geroltzeck, it. contra Chur⸗Bayern 
wegen Pforsheim und Graben. ib.p. 639. 

Wegen der Catholiſchen Geiftlichkeit in Pfortzheim 
nad) der Schweden Specification d. 15. Mart. 1650. 
im erjten Termin zu reftituiren. #5. T. II. p. 170, 

Nach der Deputirten Delignation d. 30. ej. adwesmen- 
fes. ib. p. zur. 

Die Schweden verlangten eöd. daß es in primo ter- 
mino bleibe. ib. p.2s. Dahin festen e8 die Depu- 
tirten in ihrer d. 22. April. ej. an. ſubſeribirten De- 
fignation. ib. p. 249. z 

Der oangelifchen Deputirten Bericht hieruber circa 
Iun. 1671. ib. p. = 

Contra Deiterreich » Infprucf ratione Geroltzeck, it. 
contra Die Regierung zu Heydelberg, in der Schwe⸗ 
den endlichen Erklärung d. 13. Aug. 1649. im 
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Durlach, Marggraf Friederich zu Baden) 
zweyten Termin gefegt. Ack. Exec, T. I. p. 494. 

Der Deputirten Gutachten d. 13. Od. 1649. ib.p.547- 

Contra Heſterreich⸗ Inſpruck im erften Terıinin ju re- 
ftituigen, nach der Schweden Project d.8.Nov.ej. an. 
ib. p. 574. und famtlicher Deputirten Aufſatz d. 12. 
Dec. ej.an, ib. p. 736, 

Nach der Schweden Specification d. 15. Mart, 1650; 
nochmahls im-erften Termin zu reftituiren, sd. TI. 
p. 170. Imgleichen nach) der Deputirten d. 22. April. 

- ej. an. fubleribirten Delignation. ib. p. 249. 

Der Evangefifchen Deputirten Bericht hierüber circa 
Iun, 1651. ib. p. 869. Conf, hoben: Geroltʒeck 
In die Aembter Pforgheim und Graben von Chur: 
Pfaltz zu reftituiren, nach) der Deputirten Gutachten 

d. 13.04.1649. ib. T.l. £ 547. 

Nach der Schweden Project d. 8. Nov. ej. au. ad tres 
menfes remittirt. ib. p. 579. 

Contra Chur⸗Pfaltz, nad) der Schweden Specification 
d. rg. Mart. 1650. in trıbusmenfibus ;u reftituiren. 
sb. T. I1.p.ı3. L. nach der Deputirtend, 22. April. 
ej. an. fubferibirten Defignation. ib. p. 252. 

Solte circa fin. Sept. ej..an, bereits exequirt feyn. 3b. 


P- 763. Ä 

Der Svangelifchen Deputirten Bericht hierüber, circa 
Jun. 1651. ib. p. 874. * 

Beſchwehrte ſich über die Kayſerliche bißher in Offen⸗ 
burg gelegene Garniſon wegen geforderter hohen 
Summe Geides, darüber d. 29.Iul. 1650. zu Nuͤrn⸗ 
berg conſultiret wurde. ib.p. 6rz. &8. qq. 

Durlachiſche Admiffion, Baden-) 
zu den LBeftphälifchen Friedens ⸗ Tradtaten. 

Im Ehur⸗und Fuͤrſten⸗Rath zu Muͤnſter ward d. ro. 
Sept. 1645. auf Die Exclulion gefchloffen. Add. Par. 
T. I.p. 674.94. 684. 4 

Die Kaͤyſerlichen zu Oßnabruͤck wolten die Durlachi⸗ 
ſchen Geſandten d. 15. ej. bey der ſolennen Eroͤff⸗ 
nung — Refponfion „ nieht admittiren. 
ib. p. 613. Sq- s . 

Dieferwegen ſchrieb d. 18. ej. der Fürften + Rath zu 
Oßnabruͤck an den zu Muͤnſter, ie & part an den 
Eulmbach- und Wuͤrtembergiſchen Geſandten. sb. 


pP» 84 

Die Churfuͤrſtlichen zu Oßnabruͤck thaten deshalben 
an den Churfuͤrſten ⸗Rath zu Muͤnſter d. 20. ej. 
ſchrifftliche Vorſtellung. zb. p. 662. /4. 

Des Ehursumd Fürften-Rachs zu Münfter au 
liche Argumenta dagegen d. 22.ej. nach O 
gefandt. A. p. 629. su: 

Der Bilhoff zu Oßnabruͤck ließ fich vor d. 28. ej. ver⸗ 
nehmen, Daß er fie im Ende zulaffen wolle ib. p. 702. 

Deshalben wurde von den Furftlichen zu Oßnabruͤck 
d. 30. ej. eine generale Bedingung nach Minfter ges 
fehricben. ib. p. 705- 

Die — zu nn d. 1. O4. ei. 
an. nach Muͤnſter gefandten tirte thaten 

biß d. 16. ej. beyden Kayferlichen und atholikhen 
genugfame V ‚ brachten aberdie Sache 
noch nicht zur Nichtigkeit. sb. p. 732. /ag._ 

Ward von den Catholiſchen zu Ker banen Kay⸗ 
ſerlichen daſelbſt d. 9. Nov. ej. an. heimgeſtellet. sö. 


T. I, 67. 7e, 
x Die 


hrs 
ruͤck 
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Dur lachiſche Admilion , Babden-) 


Die Kanferlichen verlangten d. 9. Nov 1645. noch eine 
en Erflirung wegen Annehmung des 
Prager Stiedens. A. Pac. T. 11.p.68. 


.. Durlachifche Gefandten , Baden) 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens-Cohgreßs, 
"Johann Georg von Merckelbach und Johann 
Jacob Date. 


Ihnen ward von den Kanferlichen circa 2. Iun. 1645. 
zur Dictatur der Schwedifchen Propofition nicht 
angefüget. A. Pac. T. I. p. 448. fg. It. überging 
fie, der Chur⸗Bayriſche d. 177. Iul. ej. an. alß er alle 
Fürftlichen zu ſich erfuchen ließ. 5b. p. 508. 

Derfelben Votum führte d. 2. Sept.ej.an. der Braun: 
ſchweig⸗ Luͤneburgiſche. sb. p.s99. It. d. 4. Dec. ej. an. 
ib, T.II.p. 0. 

Reecommendirten in ihrem Voto zu Oßnabruͤck d. 29. 

‚Ian. 1646. die Reftituion Hohen-Geroltzeck. 
ib. p. 305. 

Proteftirte d. 9. Febr.ej.an. alf das Veldentziſche Vo- 
tum gleich nad) alt, Zweybruͤck wolte geführet 
werden. ib. p.370. 

Bedingte d. 7. Mart. ej. an. die Reftitution derer über 

00000. Rthlr. werth Stuͤcke, welche von Hoch⸗ 
g nach Breyſach gefuͤhret waren. ib.p. 498. 

Nebſt andern d. 17. Aug. ej. an. deputiret, der Evan⸗ 
geliſchen Gegen + Erflärung in puncto Gravaminum 
den Frangöfifchen zu extradiren, ib. T. IT. p. 344. 

Entäufferten fich d. tr. April. 1647. des Nathganges 
der Evangeliſchen zu Ofnabruͤck ib. T. IV. p. 207. 

War d. 17. Maj.ej.an. mitin der Confultation einiger 
Evangelifchen , die von den Schweden pretendirte 
Bezahlung derer ehehin von dem Conlilio formato 
bewilligten Schulden betreffend. :b-p.s28./94. 

Hatte die Fuͤrſtlich⸗Saͤchſiſchen und Braunſchweigi⸗ 
ſchen circa Ian. 1648. zur Interpolition in feinem 
Suchen bermocht., ib. P-975- 

Blieb zurück, alß famtliche Evangeliſchen fich d. 3. 
Febr. ej. än. zu den Kayferlichen egaben. ib.p.979. 

Hielt e8d.6. April. ej. an. faft für befier, via Turis in 
ihrer Sache zu erwehlen. ab. T. V. p. 700. 
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Ducladhifce Sef.a. d Weſtphäl. Fried. Congr. 


Eröffnete d. 7. April. 1648. denen Schweden, er ſey bes 
befehliger eine Proteliation einzugeben und davon 
ju ziehen. A, Pac. T. V. p. 705. - 

Geste d. 8. ej. ein Project inder Badenfihen Sache 
auf, fo Bolmarn überliefert wurde. ib. p.7ı2. 

Ihm wurde wegen feiner Kefervation bey dem 8, de 
vaufa Badenfi &c. eine Urkunde d. d. 10. ej. ausges 
ftellet. ib. p. 723. 

Unterfchrieb d. 8. Febr. 1649. der Reichs⸗Staͤnde Spe- 
— an Franckreich wegen Elſaß. ib. 7. 

.. 857. 

Gab dem Grafen Drenftierna circa 25. April. ej. an. 
das Geleite von Münfter nach Ofnabriuf. zb. 
P 1003. 

Dutlingen. 

Hierbey wurden d.6.lun.1632.600.Kanferliche erfchla- 
gen. AF. Exec. T. 11. Beyl.3. Dort. p. 34. 

Ohnweit von bier wurden die Frantzoͤſiſchen d. 14. Nov. 
1643. von den Kayſerlichen und Bayriſchen uber 
rumpelt und geſchlagen. Ad. Pac. T. . Beyl. zum 
Vorber. p. 3. Conf, Act. Exec, T. II, Beyl. zur 
Dort. p. 40. 

Nach der Schweden zu Oßnabruͤck d. 14. A pril.1647. 
exhibirtem Inftrumento Paeis ſoll diefe Stadt an 
Wuͤrtemberg reltituiret werden. A. Par. T. V. 

. 460. 

We auch nach der Kayſerlichen daſelbſt in fine Maji 
ej. an. ausgejteltem Project. #6. 7. IV. p. 56r. Item 
* dem Münjterifchen Project circa init. Iul. ej. an. 
ib. D. 849. 

Und doc der Frantzoſen med. ej. extradirtem Infiru- 
mento Pacis. ib. T. V.p. tar. 

Nochmahls in der Kanferlichen zu Oßnabruͤck d. 29. 
Ian. 1648. ausgehandigtem Projedt.ib. T. IV. p.or3. 

Und demd. 11. April. ej. an. daſelbſt unterfehriebenen 
Pundto Amneſtiæ. ib. T.V.p.7ı9. Auch d. 27. Iul. ej. 
an, approbirten Inftrumento Pacis. ib. T. VI.p- 134. 

Refiituatur Doniui Wurtembergica. I. P. O: Art. IV.$.24. 
Duwald, N.N,) Schwediſcher Obriſter. 

Fuͤhrte Ao. 1649. nur ein halbes Regiment Infanterie. 
Ad, Pac, T. VI. Depl. zum Vorber. p.5. 


E. 


Ebenleben, Friederich Wilhelm von) 

Deſſen Erben contra Chur⸗Bayern im erſten Ter- 
min ju reftituiren, laut dee Schweden zu Nuͤrn⸗ 
berg Defignation d. 18. Iul. 1649. AA. Eec. Tr 1. 
p.450. und Projedt.d. 8. Nov.ej.an. ib, p 572 

Bedencken eigen Evangelifchen Deputirten d. or. u; 
45.p.647. Mac) fümtlicher Deputirten Auffag d. 
12. Dec. e.a. gleichfuls im erften Termin zu rellitui» 
ren. 4b.p.734. 

Wiederum nad) der Schweden Specification d. 15. 
Mart. 1650. ib. T.II. 169. 

Ihnen gehörete das Ius Patronatus zu Dannftein. 
ib.p. 86% 867. Conf. Damftein. 


Ebenrieth. 
Zum Amt Hilpolſtein gehörig, fo Ao. 1627. noch Ev⸗ 


Ebenrieth. 


angelifch geweſen. AZ. Exec. T, II. p. sa. Conf. 
Wolffſtein. 
Eberbach, Cloſter. 

Don demſelben hatte geſamte Buͤrgerſchafft zu Bi⸗ 
berach den Stadt⸗Zehenden erkauffet, die Tatho⸗ 
liſchen aber dafelbſt gaben dem Cloſter Au 1564. 
denen Evangelifchen ju mercklichem Prxjudiz, einen 
Revers. Act. Pac T. IM. P 562 

Eberhard, Graf von Würtemberg. 

Ward Av, 1495: zum Hersogen erhoben, und verſtat⸗ 
te ihm als avuneulo Landgraf Wilhelm zu Heffen 
den Doris. AP. Par. T. I. pr. 

Kapfer Maximilianus 1. vertrieb ihn Ao.1498. und mach⸗ 
te Ulrichen wieder zum Hertzogen. #. TV. p. 177. 

Eber⸗ 


Regiſter. 


Eberhard Ludewig, Graf zu Oettingen. 
Ein Vater des Grafen Johann Ernfts zu Dettin- 
gen, Ichte noch Ao. 1627. AZ. Pac, T. IV. P-5®- 
Sberſtadt. 

Ritter» Guth, Woiff Adam von Steinau und den 
Woßbachiſchen Erben , nach der Schweden zu 
Nürnberg Projedt d. 8. Nov. 1649. vor den jwepten 
Termin iu rellimiren. AH, Exec. T-T. P- 576. 

Nach der Schweden Specification d. 15. Mart. 1650. 
in tribus menfibus zu reftituiren. ib. 7. IT. p. 3. le. 
nach der Deputirten d. 22. April.ej. an. unterfehrie, 
benen Defignation. ab. p. 255. 

D. 2.04. ej.an. wurde Commiffion an Chur⸗Mayntz 
und Nuͤrnberg expeclirt * 770, 

Drenftierna beſchwehrte fich d.6. Febr. 1651. daß die 
Reititutiog noch nichterfolget. #8.p. 325. 

Nach der Tvangelifchen Deputirten Bericht circa Tun. 
ej. an. mar die Commiflion an Wuͤrbburg und 

ulmbach d.12.O4. 1650. ausgefertiget. 3b. P-875- 


Eberſtein, Srafichafft. 

Hierzu gehörte das Cloſter Reichenbach, das die Gra⸗ 
fen mit Baaden gemeinfchafftlic) gehabt. AF. Par. 
T. IV. p. 54 

Derfelben Quota zur Satisfadtion der Schwediſchen 
Miliz waren 2136. fl. nach der Repartition d. 15. lun. 
1650. Akt. Exec. T. II.p. 426. couf. ib. p.146, It. 
Act. Pac. T. VI.p. 634. 

Contra die Aebtifin zu Franenalb, vonden Schweden 
zu Nürnberg d.8.Nov. 1649. adtres menlesremit- 
tirt. ib. T. I. p.579. Conf. Frauenalb. 

Solte ihrem rechten Seren von dem Grafen von 
Grons feld⸗Wolckenſtein reftituiret twerden. sb.p.wr. 
und zwar vor den dritten Exaudtorations- Termin. 
ib. p. 429. Der Schweden Erklärung d. 13. —* 
1649. ib.p. 466. Nach der Deputirten Gutachten d. 
13. Od. ej.an. und der Schweden Project 
in tribus menlibus. ib. p. 548.579. 

— einiger Evangelifcyen Deputirte d. ar. ej. 
ib. p. Ögqn. 

Dach der Schweden Specification d. 15. Mart. 1650. 
in tribus menfibüs zu reflituigen. ib. 7. IR p. 273. I. 
nach der Deputirten d. 22. April. ej. an. unterfchriebes 
nen Defignation. ib. p. 252. 2 

Die tirten erinnerten bey dem Schwaͤbiſchen 
ErangsAusfchreib-Amt circa Aug.ej. an. beyde Sa⸗ 
chen in tribusmenfibus vorzunehmen. ib. p. 568. 

Die verordneten Commiflarii in caufa contra Gronß⸗ 
feld hatten die Sache ad Collegium Deputatorum 
wieder zuruͤck gefendet, und war d. 22. Maji. 1651. 
nod) Feine Decifion erfolger. ib.p. 864. 

Nach der Evangelifchen Deputirten Bericht circa Iun. 
* t. beruhete die Sache noch auf einer Deciſion. 
3. p. 874. 


d.8.Nov. 


Kberftein, N.N. Braf von) 
Heflen- Eaffelifcher General-Lieutenant. 
Kam Ao. 1640. in des General Melanders Stelle. 44. 
Exec, T. 1. Beyl. 3. Vorr. p. 38. 
Lie d. 10. Jun. 1 643. einen Einfan in das Stifft St. 
Moriz bey der Stadt Mimter thun, und entfchuls 
digte ſolchen wegen ruͤckſtaͤndiger Contribution, Ag, 
Pac. T.I,p.71.fq. 
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Fberftein, Ernſt Albrecht von) 
Heffen-Darmftädtifcher GeneraMaior und Obers 
Commendant zu Gie 

Redete mit Herkog Ernft zu Cadhfen circa S 
1645. wegen der Heſſen⸗Taſſeliſchen neuen Strei⸗ 
tigkeit, und fchichte Darauf an den Herbog einen 
Bericht wegen der MarpurgichenSuccellion. A. 
Pac. T. II. p. 142. 

Eberſtein, Johann Friedrich, Graf don) 

Nach der Schweden Projedt Inftrumene; Pacis d. 14. 
April 1647. plenarie ju rellituipen. 422. Pa, TV. 
P- 401. 

Ebert, Samuel) 

Seeger Protocollift auf dem Weſt⸗ 

phalifhen ‘Friedens + Congreis. | 

Fing nebft noch dreyen d. 24. Ian. 1646. an über die 
im Fürften- Rath ju Oßnabrück gehaltene öffenelis 
he Seiliones, dag Protocol zu führen. . A. Pac. T. 

pp 278. 

lteın d. 2. April. ej. an. über Die Confeflus 

rum ad Gravamına zu &fnabrück. sb. P-S88- 
Ebesheim, 1. Owesbeim. 

Wegen der albier verübten Excefluum beſchwehtte 
ſich ante primum Evacuationis terminnn, dar Gruft 
Speyer contra die Creichauiſche Riteerfchafft. 42. 
Exee. TH. p. Ser. 2 

Ebingen, Stadt. 

Nach der Schweden zu Ofnabrückd. 14. 1.1647. 
ausgejteltem Project Inftrumenti Pacis an Wuͤrtem⸗ 
berg zu rellituiren. AR. Par. NV. p. 400. 

Desgleichen nach der Kapferlichendafelbit in fine Mai. 
ej. an. exhibirtem Inftrument, ib, T. IV.p.s6r. Item 
nach dem zu Muͤnſter circa init. Iul ej. an. verglis 
cheiten Projedt. sb. p. 849. 

Und nad) der Frangofen med. Iul. ej. an. extradirtem 
Inftruniento Pacis. I. N — 145- 

Wiederum nach) der Kapferlichen zu Oßnabruͤck d. 
29. Ian. 1648. ausgefteltem Projedt. ib. T. I. 955. 

Und dem d. rr. April. ej. an. dafelbft unterfthriebenen 
Pundto Amnelliz. sb. T. Y. p. 719. auch .27. Iul. 
ej. an. collationirtem Inftrnunento Pacis. s.. T. VI. 


emb. 


44 
— Domui Wurtembergice. LP. O. At. MM. 
Ebnot in der Ober⸗Pfaltz 
Bey dem Nuͤrnbergiſchen Convent wurde nachge⸗ 
ſucht, die Pfarre hieſelbſt den i 
einzugeben, Act. Exec. T, I.p. 867 * 
Einige diees Ciers Cüiher Kpenete der King 
inige dieſes ers Guͤther ig in 
Schweden Ao. 1632. der Stadt Schweinfurt 48. 
Exec. T.II. Dorrede p. X. 4 
Des Prelaten Diefelbft Klagen uber d. Fraͤnckiſche von 
Adel in pundto reilitutionis zu Futierfee dA 7, L 
P- 117.430 N 


Contra denfelben kamen die Zofnerifthen Erden we⸗ 


gen entzogener Güter noch ante primun: Te 
ein. ib. T-H.p. 799. conf. ib. p. Ri 
EccLEsıAstick taus®, 
Ob in felbigen, wenn fie Immedist-Stände betr 
Die Cognition denen Reiches Gerichten — 
2 en, 
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Eccleſiaſtieæ caulz. 


Ien, dartıber ward van den Evangeliſchen zu Oßna⸗ 
bricka 27. Nov. 1645. deliberiret. Act. Pac. T.I. 
soo. 

Shi in matrimonialibut & iis quæ funt Ordinis & cenfu- 

ræ Eeclefiaftiex, die Geiſtliche lurisdiction in den 
Teititoriis Evangeliſcher Obrigkeit nicht luſſ — 
ſeyn ſolle, wurde inder Conferenz d. 6. Febr. 1647. 
wiſchen den Kapſerlichen und Salvio, nebſt dem 

lubſchuß der Evangeliſchen, mehrentheils vergli⸗ 
chen. ib. T. IP. p. 70. faq. Conf. Geiſtliche Iu- 
risdietion. 

Die Evangeliſche Deputirten umd Salvius wolten d. 6. 
"Febr. ej. an. in der Conferenz mit den Kapferlichen 
nicht zugeben, daß der Reichs⸗Hof⸗Rath gleich dem 
—— ludex in cauſis Eceleſiaſſieis ſeyn 
folle. ib. p. 72./q. 

Die Geanarlikhen zu Oßnabruͤck wiederhohlten in ih⸗ 
rer Gegen + Declaration d. 27. ej. daß der — 
— hierin keine Cognition haben folle. ib 


Su fie auch beym Reichs⸗Hof⸗Rath müchten ventili- 
tet werden, gaben die Cyangeliſchen zu Dfnabrück 
‚in ihrem Projedt d. 4. Maji.ej. an. zu. ib. p. 524- 

ch, Marquard, Sreyberr zu) 

Ritter des Deutfehen Drdens, unterſchrieb Ao. 1608. 
d. ? Maji den Be der Commenthurey 
ju Eger. AA. Exec. T. II. p 

— N.N.) —S eher Dbrifter. 

Hatte Ao. 1649. mur ein halbes Regiment Infanterie. 

4@. Pac, T. VI. Beyl. 3. Vorb. p. 5- 
Eckenshauſen. 

Dieſes — ⸗Iſenburgiſche Dorff wurde Ao. 
1646. vom ee Holsapffel ſehr beſchaͤdiget. 
Aci. Pac. T. V. p 

—S —* Roͤnigs⸗Eckersberg. 
Eckhardt, Graf zu — Frießland. 
Intercedirte Ao. 1579. bey den Hanſee⸗Staͤdten, die 


Stadt Emden in ihren Bund mit einzunehmen. 
44. Pac, T. II, p. us. 


Eds, 

Don diefem 1 Srepberlichen —2— lebten im Lan⸗ 
de unter der Ing Ao. 1647. Dans Sigmund und 
Georg Volckhard, fo der Evangeliſchen Religion 
jugethan. AM. Par. 2 IV. Er 174. 


Wird in ae gemeininlich dem Titul: 
Ehrſam, nachgefeket. — T. III. p. 582. 
delsfel 
In diefem Sultzbachiſchen Kirchſpiel folte, nach Voll⸗ 
mars Projedt eirca Odtob. 1650. dag ſimultaneum 
Exergitium bender Religionen Mabilire erden. AA. 
Exer. T. 11. 
‚Edirhe, ar Ottonis Magni Gemahlin. 
Hat die Stadt tagdeburg aus einem (Flecken im 
Hertzogthum Schartaw erbauet. AA. Pac. T. IIT, 
Deyl. Ik zum Dorber. ».129. faq: 179. /99- 
_ . Epvarp, Pring) 
des Könige in Vorttigall Bruder, Duc de Braganza. - 


Warum ſich ſeiner von — * Reichs billig anzu 
nehmen, AA, Pac: T. I.p. 785 


UNIVERSAL. 


Eduard, Pring ) 


Solte nach der Schweden Friedens  Propofition d. 
1. Tun, 1645. innerhalb eines Monaths ohne ran- 
zion loßgelaſſen werden. Ad. Par. T.1. * 437. It. 
nach der Frantzoſen Propofition eöd, # * 

Die Kayferlicyen remittieten in ihrer Refpo . 
Be ej. an. die Sache an den König vou Spanien. 
i 621. 651, 

Der Eangelifchen a — — Gutachten hierüber, 

a 3 Gef —— 
ard in der an afft circa ej. an. ju 
Meyland. übel tradtiret. 7 T. U. ꝓ. 189. 

Seine Befreyung ward in der Schweden und Fran- 
sofen Replic d. 28.Dec e, a. urgifet. sb. p.igo. 199. 202, 

in jeine — wolten a u Die Danlees Crähre 
itten. 3 

Uber deffen — — Rath zu Oß⸗ 
ea Mart, 16 Pe ib. p rt 489: [99- 

Des — rien Srarhe Correlation. tiber fe eine 
——— 7. April, ej. an. ju Oßnabruͤck vers 
efen. 3 

Des Ehurficiten- Date Correltion.d, 16. ej. dafelbft 
u leno ——— ib. p. 929 

er chen dafelbft Correlation d. 1m. 
ei. i 

In der —— zu Oßnabrück Replie d. or. ei. 
ward feine Erledigung auff Die Tradtaten mit Spa⸗ 
nien remittiret. T. IT, * 6. it. inder zu Dunjter 
Replic d. ar. ei. weh 

Die Kanferlichen zu tünfter fchlugen feine Eredi. 
gung in der Conferenz mit ftierna d. 3. Iul. 
d an. ” — it. d. 8. ej. denen Frangofen. 


9 on Laſche Geſandter * toegen feiner De 
freyung d. 20. Febr. — ein ial bey den 
Evangelifchen ein. ib. T. ea 
Vermoͤge Schwedifchen Peak nn Pacis d. 
ie ae ei. " — geſchloſſenem Frieden loszus 
aen. 7 
Die —— verlangten feine Befeepung in ich 
Project Inftrumenti Pacis med. Iul, ej. an, zb, ; 159. 
Salvius monirte fie d. ır. Aug ej. an. bey Cramio. #b. 
orBegem Defren Eeebignig War * 
egen deſſen en die Kanferlichen im 
lun. 1648. noch nicht eins mit den Königlichen Ges 
— ib. T. V. p. 922. 
—— verlangten d. 21. ej. feine Loßlaſſung. 
5 it. d. 17. ej. ib. T VI. p.4. Die Kab⸗ 
 ferlichen hergegen d. 8. Iul, ej. an. daß er im Inftru- 
mento Pacis nicht genannt werde. sb. T. VI. p. 88. 
Im + Math zu Oßnabruͤck ward d. ro. ei. ges 
offen, daß der Kayſer um Interceflion bey Spas 
nien wegen feiner Befreyung anzulangen. sb.p. 93. 
In demd. 18, ej.mit den Schweden getroffenen Ber: 
geich waer nicht benennet. zb. p. 107. 







Epu 
_ Pfalngeaff ‚Earl —8 dritter Bruder. 
Führte im Febr. 1649. ein Regiment des Parlaments zu 
‘Paris wider den König in Franckreich. AH. Par. 
T. VI. p. 869. Conf, Pfals, des Churfürften 3u) 
Gebruͤdere. 
EDU- 


Regiſter. 


EpuArn Forrunarus, 
Marggraff zu Baden. 


Verpfärdete feine jivey fuͤnfftel an der vordern Graff⸗ 
S m-Ao. . fgg. bey Pfal i⸗ 
m —— HA Yr Fe —— 


94 — 
Die Kayferlichen hatten denen Schweden Originalia 
. Nprgelegt, Daß feine „Deyrathı rechtmäßig gervefen, 
ib. T. IV. ꝓ. 949. . üb, p. 905. 
Lefmehte ih ao ibn Cube Eands 
ete fich nebft andern Su en kan 
affen d. 19. Od. 1627. bey Pfalsgraff Auguft, 
rl das von 0a. cz Ber Maar al 
fhe Religions + Exercitium. A. Pac. T. 111.p. 498. 


Diefes Dorff Fam, vermöge des mit Heſſen⸗ Caffel 
> Schaumburg d., 1. Od. ı6 
Vergleichs an das Fürftenchum — Ad, 

Pac. T. V. p. 67. | 


Egensheim. 

Dieſe in Ober⸗Elſaß gelegene Stadt und — 
Refidenz der Landgrafen des Geſchlechts von Er 

gensheim nder Engensheim, gehöret zum Saiifft 
Straßburg. At, Pac. T. IV. p.72. 


ger. 
ft von Kapfer Ludovico —— An. 1315. an König 
Fohann in Böhmen, pfandsweiß eingeräumet wor⸗ 
den. Ad. Pac. T. II, P- 20. - 
Ob * Stadt eine De Mandfhaff. Act. Exec. 
T. I. p. 357. 496. faq. 552. faq. 
‚ dab Eger eine — Kachs ⸗ Stadt und jes 
derzeit von dem Königreich Böhmen abzulöfen. zb. 


. 507. faq. 

Schios — in Böhmen Reverfales uͤber der Stadt 
Verpfaͤndung Prag 1322. ib. p. 533. /q. 

Stellte einen Huldigumgs + Brief an Kayfer Carl den 
IV. An. ı u aus. ib. p. 512. /. 

Samtlihe Churfuͤrſten ftellten zu Speyer Ao. 1353. 
eine Urkund aus, daß Stadt und Land Eger der 
Eron Böhmen Pfandichafft fen. 6, P- 5%. 

Egerifches Territorium, im Od, 1649. aufm Con- 
vent befannt gemacht. ib. p. 514. : 

Iſt von der Stadt Nürnberg in.unterfdiedlichen Co- 
mitiis vertreten worden. db. p. 51. 

Die Kirche S. Nicolai hiefelbft pretendirete der Deuts 
Abe Orden erbauet zu haben. AZ. Pac. T. I1.p. 23. 

Die Evangeliſche Wahrheit ging allyier Ao. 1564-auf, 
und dag Exercitium Augullanz Confellionis ijt von 
Maximiliano II. Ao, 1489. und folgenden Kayſern 
confirmiret worden. ib. p. zu. /a. 

Des Deutichen Ordens Lerkauffe Brief an den Rath) 
über die hieſelbſt belegene Commenthurey. Ders 

im. 1608. Ad. Exec. T. 17 334 /- 

Ao. 1624. war in der Stadt und Erayk nur ein Buͤr⸗ 
germeifter und ro. Bürger Catholifch. ib, p. sı2, 

Kayſer Feidinandus II. conhrirte der Stadt alle Pri- 
vılegia. d. ro. Maji, 1623. und d. ı7. Iul. 1625. 


ib. p. 500. 503. /q9. 

Die Eatholifchen habeı Ao. 1624. im Nor.allbier eis 
ne Religions + Reformation de facto angeftellet. 
AA. Pac. T, II, p. 2x 
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Eger. 

Eöd, d. 16. Dec. ward das Deutſche Ordens⸗Hauß 
hieſelbſt vom Rath reluiret. AP, Exee. T. 1. P- 556. 
Sg. Und fuchte die Poffellion der Commenthuren, 
gegen den Freyherrn von Thun zu behaupten. zb. P- 500. 

Im Nov. 1631. von Chur⸗Sachfen eingenommen. 
ib. T, I. Dept. 3. Dort. p. 34. 

Daß der Kapfer Diefelbe in Ecclefiafticis & Politieis in 
vorigen Stand völlig rwiederum reitituiren volle, 
ward im Nov. 1645. don den Evangelifchen zu Oß⸗ 
nabrück in ihrem Gutachten gebeten. Ad. Pac. T. 
I. p. 807. it. d. 23. Febr. 1646, in dem Voto com- 
muni. db. T. I. p. 31 

Nach der Schweden Replic d. 28. Dec. 164£. indie 
General - Amneftie ein ufchlieffen. #b. 7 II. p. 186.195. 

Die Kavferlichen zu —— ſchloſſen fie in ihrer 
Duplie d, 2. April. 1646. aus der Ammneftie, 3b. 
T. IH. p. 57. 

Daß ihr das Exercitium Evangelicz Religionis wieder 
eingeräumet werde, verlangten die Coangelifchen 
u Oßnabruͤck d. 9, Jun. ej. an. ib. p. 164. 

Die Churs Sächfifchen hielten d. 13. ej. daflir, es fey 
zu verfuchen , ob ihrenehafben abfonderlic) etwas 
zu erhalten. ib. p. 158. 

Daß fie in ſtatuum Anni rear. zu reftituiren concludir- 
ten die Foangelifchen zu Münfter d. 18. Iul. ej. an. 
ib. p. 241. faq. conf. ib. p, 282. 

Sämtliche Evangelifchen verlangten in ihrer Endlis 
chen Gegen —— med. Aug. ej. an. Die reſti- 
tution in Geiſt / und Weltlichen in ihren alten freyen 
Stand. ib. p. z36. 

Die —— ſetzten in ihrem Bedencken d. 7. Sept. 
ej. an. daß die Stadt felbft ſolche refltution nicht 
verlange. ib. p. 301. e 

Daß fie fich feibh nicht ablöfen koͤnne, gaben die Kay⸗ 
ferlichen zu Muͤnſter d. 17. Nov, ej. an. inder Con- 
ferenz mit Salvio zu verftchen. zB. p. 424 

Wie fie zu ihrer reltitution gelangen möge, conclu- 
dirten die Evangelifchen zu Ofnabrück unter fich, 
im Dec. ej. an, ib, T. IP, P- GE x 

Wurde in der Evangeliſchen zu abrick Gegen⸗ 
Dechration d. 27. Febr. 1647. nebſt 2. andern 
Gtadten in Borfehlag gebracht, daß das Reichs⸗ 
Cammer⸗ Gericht dahin transteriret Werde. ib,p. 98. 

ltem Kanferlicher ſeits d. 17. Mart. ej an. in dem 
Colloquio zwifchen Volmarn und Salvio. ib. p. ıys. 

Wiederum die Cvangelifchen in ihrer lehten Erfläs 

— d. 8. April. ej. an. ib. p. 203. 

Die Cvangelifchen zu Oßnabruͤck verlangten in ihrer 
Declaration d. 27. Febr. 1647. ihre Reflitution in 
Beift und Weltlichen und das Ius femet reluendi, 
sb. p. 95. Derfelben Monitum d. 8. Mart. ej. an. 
bey dem Projedt der Kanferlichen. :. p. 144 

Salvius infiftirte d. 17. ej. in dem Colloquio mit Vol⸗ 
marn, ge nad) dem mit Chur⸗ Sachſen ges 
troffenen Vergleich Satisfaction gefchehe- ib. p. ass. 

Die Schweden festen d. 14. April. ej. an. in ihrem 
Projedt Inftrumenti Pacis, daf fie der Reiche, Ma- 
tricul wieder zu inferiren. ib. p. 492. Die Kapſerli⸗ 

en rejicirten foldyes als cine unbillige pretenfion. 
* F: 494- 
F3 Sn 
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Eger. 

In der Schweden Projedt circa d. 8. Maji. 1647. die 
Erblande betreffend, wurde ihr die Reflitution in 
Ecdlefällicis zuerkannt. , AA Pac. T. IV.p- 526 

Bon den Schweden d. 17. Iul. ej au. erobert. ab. p 
657. A, Exec. TI Beyl. 3. Dort. p- 42 

Gegen die der Schwediſchen Sefasung acfchehene 
— wurde von dem Kapferlichen Feld⸗Mar⸗ 
Graf Holsappel ein ſcharff Patent d. d. 6. 
OA, ej. an. publicitets Act. Pac. T. V. p» 93- Ja- 

Bon den Schweden zu evacuiren, ward von ihnen 
und den Kavferlichen zu Nürnberg in den erſten 
Termin gefeßt. A. Exec, T. I. p. 36. 43.59. 31. 

In primo Termino laut Præliminar - Receilus ſub con- 
ditione zu evacuiren. #. p. ag5- ſouſt im dritten. 4b. 
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She nach der Kanferlichen Verlangen d. 30. Maj. 
1649. von den Ständen zum Temperament für 
Frauckenthal, nicht vorgefchlagen werden. ib. P.67. 

Bor derfelben Evacuation wolten Die Schweden Dans 
Ehriftoph Haller in feine confileirte Schuld + Fo⸗ 
derung refütuirt wiſſen. sb. p. 102. /q. coaf. aller. 

Worn felbige Stadt- nach der Schweden Verlan⸗ 
gen zu reltituiren. ib. p. 108. 

In ihrer Defignation vom 18. ul.ej. an. in prime Ter- 
mino ju.reflituiren. ib. p. 450. it. in der endlichen 
Erklärung. ib. p. 458. /4- - 

Rationes, warum, die Stadt mit ihren zuge oͤrigen 
Erayß und Gütern von dem Friedens + Schluß 
nicht zu exeludiren. ib, p. 497. [44 

Der Kanferlichen Declaration wegen Des Religions- 
— der Evaugeliſchen hieſelbſt d. 21. Sept: 
ej an. ib. 
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Meınoriale, —* Stadt Eger Pfandſchafft an Boͤh⸗ 
men betreffend circa Od. ej. an. ib. p sur. /q 

Rationes der Echweden und Kapferlichen pro und con- 
era die Stadt umd deren Reflitution. ib. p. Sır- fg. 

Wiederlegung der Rationum, fo wieder Die —* 
Reflitution moviret worden. ib. p. 520. At. 

Eämtliche Evangeliſche Gefandten intercedirtenbeym 

Kayſer vor ihre rellitution d. 4. Oct. ej an. ib. p- 


525. /9- 

Uracyen warum die Stadt und Crayß Eger mit dem 
Marckt Rediwig, aler Evangeliſchen Buͤrgerſchafft 
Unterthanen und Exulanten, dem Friedens⸗Schlu 
gemäß, zu refticuiren fen. 3b. pr 526. /a4- 

Der Kayferlichen Meynmg am 23.0: und 9. Nov. 
ej. an. uber die gefuchte Reftitution diefer Stadt. 

. üb. p. 552. /99- 95- 

Im erjten Terinin zu reftitwigen nach der Schweden 

Project d. 8. Nov. ej an. ib. p. 571. Bedencken ei⸗ 
* Ebangeliſchen Deputirten d. 21. ej. ib. p. KR 

Conferential- Protocolla ʒviſchen den Schweden um 
Grafen von Fürftenberg vom 13. bie ar. <j. Eger 
mit beteeffend- ab. p- 670. Sg4- 

Bon den Ständen vorgefäylagene Temperamenta we⸗ 
„gen Einrucfung diefer Stadt in den Haupt 7 Recels, 
I 25. ei ib. p. 667. Jg. 685./9- Die Kupferlicdyen 
- diffieukirten jelbige d. 26. €) ib. p. 684. Ja9- 

Handlung und verſchiedene Projedtenüber das Reichs⸗ 
Artellardtn wegen unprzjudicirlidyer Auslaſſung der 

Stadt und des Erapfes Eger aus dem HauptsRe- 
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Em. ö 
cefs, in fin. ej. AFF: Exer. T I.p. #96. 90. Selbiges At- 
teftat ward d. ı- Deciej. an. von dem Schwedifchen 
Generaliffano angenommen. ib. p- 708. 

Denen beyden Evangeliſchen Predigern albier wurde 
das Exereitium Religionis d. 17. lan. 1650. pom Ma- 
giſtrat verboten. ik TILp q3. 5 

Der Generalifiimus erinnerte d. 28. lin. ej. an. dab 
die Kanferliche Parole in dem von den ‚Ständen 
ausgeftelten Atteflato gehalten werde. zb. p. 439- 

ifche Exrulanterr. — 

Wurden Ao. 1627. im Nov. in Die 500. Seelen, aus 
der Stadt gefchaffet, und mehrentheils um ihre 
Güter gebracht. A. Pac T. D.p. 2ı. 

Vor dieſelbe intercedigte —* Joham Georg 
zu Sachſen beym Kayſer d. 16. Maj. 1636. ib. p- 


2. M. 
Gaben ihre Gravamina bey dem Friedens « Congrefs 
ein, welche zu Ofnabräct d. * Nov. 1645 didi- 


vet worden. ib. p. 20. fa4: j 
Die Evangelifchen zu erinnertend. 8.Mart. 
1647. bey dem Project der Kapferlichen,, daß ih⸗ 


nen vergonnet werde ins Vaterland zurück zu Febr 
ven. ib. T. IV.p. 144. Conf. Kayferliche Erblande. 


Eggenberg N. N. Sürft zu) oder Crummon., 

Sparte Fein dem Reid) iminediate unterworffenes Fürs 
ſtenthum, und woltedoch auff dem jungſten Reichs⸗ 
209 zu Regenſpurg in den Fuͤrſten⸗Rath intrudi- 
rat werden. A. Par. 7. II. p. 69. /g. Couf. AB. 
Exec. T. I. p. 672. 


Eggisheim. 

Amt im Elſaß, daraus wurden Die Contributiones 
von dem Frangöfifchen Commiflario gleichwol bey⸗ 
getrieben, obfchen Die Guarnifon aus Colmar und 
Schletſtadt abgeführet. Act. Exec. T. U. p. 79- 


Eglen. 

Wurde dem Ertz⸗Stifft Magdeburg vom Kapſerli⸗ 
chen Eammer⸗Gericht d. 4. Oct. 1566. zuerkannt. 
Ad. Pac. T. Pp. 392. 

War vordem von der Königin in Schweden dem 
General Banier ad dies vitæ geſchencket worden. zb. 


T. W. p. 329. 

In der Ehur + Brandenburgifcyen Gegen + Declaration 
an die Kayferlichen d. 6. Febr. 1647. wurde Diefes 
Amt nebjt andern Gütern, anftatt der 4. ben Chur⸗ 
ESachſen verbleibenden Aemter verlanget. ib. p- 294- 

Die Kavferlichen bevoilligten in der mit denen Ei r⸗ 
Brandenburgiſchen d. 9. ej. getroffenen Convention, 
daß es gleich nach dem Friedens » Schluß dem 
Thinfuͤrften eingeräumet werde. 1b. pı 329. K. in 

der circamed, ej. verglichenen Notul wie das Chur⸗ 
Brandenburgifche/EquivalentdemgriedensSchluß 
einzuverleiben. ib. p.334. conf. ib. p- 582. 

Der Chur Cächfife refervirte d. 11. Aug. ej. an. 

feinem Herrn das lus diredti dominii, ib. p. 702: 
" conf. ib. p. 805. 8t- j 

Deshaiben gab der Ertz⸗ Bifchöffliche hgdeburgis 

ſche ein Memorihl d. d.os.ej. ben den Reichs⸗EStaͤn⸗ 
difchen ein. ib. T.V. p. z90. /99- 

Des Chur⸗Saͤchſiſchen Gegen «Information an Die 
Echweden d. 19. Nov. ej.an ib. pm er 

Der 


Regiſter. 


Eglen. 

Der Churfuͤrſt zu Sachſen refervirte ſich das Domi- 
nium diredtum in feinem Gutachten circa med. Ian. 
1648. Aöf. Pac. T. IV. p. 15. 

In dem d. 9. Mart. ej. an. unterfchriebenen Branden⸗ 
buraifchen — Punct wurde der mit den 
Grafen von Barbey hangende Procels caſſitet. ib. 


TV. p son 

Was deshalben d. 15. ej von dem Chur» Brandens 
burgiichen gegen Altenburg vorgebracht. #b. p. 587. 

Der Chur⸗Saͤchſiſche gab wegen des luris diredti 
dominü d. i. ej. eine Proteftation ein. zb. p596. fg. 
Und die Ehurs Brandenburgifchen d. 30. ej. eine 

‘ Reproteflation, ib. p. 509. /q. 

Nach dem zu Oßnabruck d. 27. Iul. ei. an. approbir- 
ten Inftrumento Pacis blieb e8 an Chur + Brandens 
burg pure cedirt. ib. T. VI. p. 159. 

Poft conclufam Pacem tradatur Electori Brandenburgico 
pleno jure —— I. P. O. Art. XI. $. 9. 

Solte nach dem d. 3. Ian. 160. mit den Schweden 
getroffenen Beraleich, noch vor Evacuation der Stiff⸗ 
ter Halberftadt und Minden, an Ehurs Brandens 
burg abgetreten worden. Ack. Exer T. Il. p. 6. 


;.. „Ehingen. 

Ward vom König Uladislao in Pohlen Ao. 17433. für 
dem Kayſerlichen Land + Gericht Burggraffthums 
Nuͤrnberg geladen. Ack Pac. T. III. p. 346. 

Wolte den Decretis Commiflariorum in der Reftitu- 
tions- Sache der Freyherren zu Depfingen nicht pa- 
riren. Act. Exec. TI, p. 104. conf. Depfingen. 

RR Ehißheim. 

Staͤdtlein, dem Stifft Straßburg von einem Frans 
göfifchen Donatario ju reftituiren. Act. Exec. T. I.p.229. 

Ehornheim, fiche Dornbeim. 
Ehrenberg. 

Daß dieſer Ort nebſt Franckenthal zu evacuiren, wurde 
d. 8. lul. 1650. von dem Ober⸗Rheiniſchen Crayß 
erinnert. A. Exec. T. II. p. 644, 

Ehrenberg, Sans Heinrich von) 

Wegen der auff fein ableiben eröffneten Lehn⸗Guͤter, 
Fam das Stifft Worms vor den erſten Evacuati= 
ons-"Teermin contra Hans Conrad von Helmjtadt, 
zu Nürnberg ein. M. Exec. T. II. p. 856. 

Ehrenbreitſtein, 
oder Hermanſtein im Trieriſchen. 

Wurde den Frantzoſen im Majo 1632. von Chur⸗ 
Trier eingeräumet. AH. Exec. T. II. Beyl. zur 
Vorrede p. hr 

In dem Nergleich zoifchen dem Kanfer und dem 
Ehurfürften von Trier d. 2. April. 1645. ward 
vom Kupfer verfprochen zu verfchaffen, daß Die 
frembde Befasung von hier abgeführet werde, als⸗ 
dann fie.mit Kayferlichen bis zu Ende des Krieges 
ſolle beſetzt bleiben. Ack. Pac. T. T. p. 392. 

Dieſerwegen wurdenvon Chur⸗ Trier bey den Reiche: 
Staͤndiſchen zu Muͤnſter, circa init. Febr, 1646 
Interceflionales gebeten. sb. T. II. p. 95. 

Daß deffen Reftitution nicht eher als die Evacuation 
Philipsburg an feiten Franckreichs gefchehen wer⸗ 
de, lieffen ſich die Kanferlichen d. 20. Maj. ej. an. ges 
gen die Mediatores vernehmen. sb. T. III. p. 35. 

Die Mediatores bedingten in ihrem Aufſatz d.3 1. Aug. 


7 


Ehrendreitſtein 
1646. die Reſtitution an Chur⸗Trier. AM. Exer, T. 
II. p 722. Ward aud) in demd.3.Sep. ej. an, vols 
zogenen Vergleich zwifchen den Kapferlidyen und 
Frantzoſen, flipulieet. ib. p726 

Was in der ChursTrierifchen Dedudtion d. 5. Dec. 
ej. an. von der Occupirung Diefer Veſtung gedacht 
worden. ib. T. V. p- 397. /g9- , 

In dem Neiche-Bedencken bee die Pfalsifche Refti- 
tution d. or. Mart, 1647. wurde Die Evacuation bey 
erfolgtem Friedens + Schluß vom Kayſer gebeten. 
db. T. IV. p. 399. 

Die Kayſerlichen zu Mififter verfprachen d. 3. Iun. 
ej. an. in ihrem Project Inftrumenti Pacis, die Eva- 
euation wenn auch die Eronen ihre Befasungen aus 
denen zu reflituirenden Derteen abgeführet hätten. 
ib. T.V. 9— 138. 

Nach der Fransofen Gegen-Project med, Iul. ej. an. 
folte dieſe Evacuation unter allen andern die erfte 
feyn. ib. p. 159. fg. 

Legen derfelben Keftitution auch vor gefchloffenen 
Frieden, waren die Kanferlichen und Frantzoͤſiſchen 
im Iun, 1648. noch nicht einig. ib.p. 922. 

Formalia indem Fransöfifchend. 5. Sept. ej. an. obfignir« 
ten Friedens-Inftrument, sb. T. VI. p. 376. 

Tradatur Trevirenfibus pro Imperio & Flectoratu cuflo- 
diendum. I. P. M. $.9. 

Die Reichs⸗Deputirten erfuchten die Kapferlichen zu 

Münfter d. 4. Nov. ej. an.die Reftitution derſelben 

an dienlichen Drten zu befordern. Ad. Par. T.VI. 
P-&2.fq. it. d. 13. ej. ib. p.ogı. 

Die Schweden verlangten d. or. Dec, ej. an. die Refti« 
tution noch vor Auswechßlung der Friedens-Ratifi- 
cation. ib.p. 751. It. Servient d.23.ej. ib.p.755- 

Von feiten des Kayfers zueyacuiren, ward von beyden 
Eronen und den Kanferlichen zu Nuͤrnberg in den 
zweyten Termin gefegt. Ack. Exec. T. Lp. 30. 39. 46. 
59. 70. 151 

Die Kayferlichen wolten diefe Veſtung den Frantzo⸗ 
fen, zum Temperament für Franckenthal, nicht eins 
raumen. db. p. 134. . 

Die Schweden fehlugen init. Aug. 1649. vor, Diefelbe 
an Chur⸗Pfaitz, loco Franckenthal einzuraͤumen 


ib, p.194. 

Inhalts Reichs⸗ Concluſi d. 10. ej. ſey fie zu handen 
Chur⸗Mayntz unter gewiſſe Bedingung zu fequeftri- 
ven. ib. p. 216. 4. Die Frantzoſen wolten d. 17. 
ej. folch Temperament nicht annehmen. ib. p1 248./4 

Die Reihs-Standifchen wiederholten d, 18- Sept.ejsan, 
ihr voriges Conclufum, ib. p. zsı. 

Die Fransofen willigten jedoch d. ra ej. unter gewiſ⸗ 
fen Bedingungen indas Temperament, ib.p. zu 
Receis daruber mit den Keiche-Ständen Hetroffen 
d.24.ej.1b.p.362. 

Der Kayſer confentirte nicht in dag Sequelter. d, 16. 
Od. ej. an. sb. p..400./a 

Kanferliche Refolution andie Reichs⸗Staͤndiſche Ger 
fandten wegen des nicht vermwilligten Chrenbreitfteis 
nifchen Sequeftri d. 13. Nov, ej. an. ib. p. 617. faq. 

Kanferliches rt » Schreiben an Ehurs Bavern 
eöd, die Ehrenbreitfteinifche Sequeftration betref- 
fend, ib. p. 625./9. 

Chur⸗ 
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Ehrenbreitftein. 

Chur⸗Saͤchſiſches Refcript an deffen Gefandten, d.'ry. 

Bor ee diefe Sequeltration end. A. Exec. 
p. 720. /q9. 

* es  Refeript an feine Gefandtfchafft d. zo. 
ej. dieſe Sequeltration betreffend. ib, p- 21. /g9- 

Conferenz einiger Reichs⸗Staͤndiſchen Sefändten mit 
den Frantzoſen d. 4. Dee. €) an, ib. p.712./g4 

Ob dieſe Sequeftrations-Suche darbinter erborgen 
gelegen, daß die Kayferlichen d. 17: Ian. 1650. die 
inbleriptionem  claufularum. in pundlo Reltitutionis 
nicht verftatten wollen. i6. T. Il. p. 75. 

Die Frantzoſen verfprachen d. 3. Febr. ej. an. nach aus⸗ 
geſtelter Ratifieation über dieſer Veſtung dequelit. ie 
tion, alle von ihnen bejegte Plaͤtze auf einem Tag 
und im erften Termin ju evacuiren. ib, p.106. 

Die Schweden wolten eöd. nicht, daß der hierüber 
gemachte Vergleich dem Haupt + Reces inferiref 
werde. sbid, 

Cie declarirten d. 13. ej. Daß weder die Frantzoſen noch 
fie von diefer Sequeitration weichen vwiıden.ib: p. u5. 

Die Ranferlichen eröffneten d. 22: ei. denen S Schwedi⸗ 
ſchen, daß der Kayſer hierin nicht gehehlen koͤnte noch 
wolte. üb. p. 127./9- 

Die KeichssDepurizten deliberirten d. 23. ej. hierüber. 
ib. 78133. /9- 

Die Künirlien lieffen den Schwediſchen d. 7: Mart. 
ej. an, wiſſen, daß der Som in die Sequeflration 
nüullo modo willigen wolte. 141.145 

Die Depitirten baten die Chmeikden d. 8. ejs bey 
den Fransofen zu vermitteln, daß fie ein en fe- 
gueltriun diefer Veſtung an Chur⸗ Mayntz acceptir- 
ten, ib. p1143./9- 

Die Schweden berichteten d. 26. ej. denen Deputirten, 
daß ihre: Interpofition bey den ‚Kanferlichen und 
„ Fransofen fruchtloß gewefen. ib. p. 198: 

Sie conferirten d. 24. A * ej. an. hieruͤber mit den 
Deputirten. ib. * exx. 

Nach der Kayſerlichen Project d. 2”. ej. im dritten 
Terınin an den Churfünften und DohmsCapitul zu 
Trier zu evacuiten. ib. p 

Wegen derSequeitration ehrieben die Reiche Ständis 

en d. 6. Maj.ej. an. an den Kaufer. zb. p. 268. faq 

J ſubſeribirten Haupt-Receflus mit den Shine 

6. Tun. ej. an. im erften Termin zu evacuiren. 
366. It. nach dem Frangöfifchend. 22. ej. un: 
iebenen Recels, ib. p. 415- 

Aurde d. 29. ei. dem Dohm⸗Capitul reftituiret, das 

gegen der Churfürft proteltirte. ib.p. 503./q- 
Ehrenreuter, N. N. 

Deſſen Erben kamen gegen das Commiflariat zu Ams 
berg inpundto erediti vor den erften Evacuations- 
Termin ein. AA. Exec. T. II. p 802. 85. 

Ehrſam. 

Wird in Reichs⸗Abſchieden gemeiniglich dem Titul: 
Edel, vorgeſetzet. AA. Pac. T. III. p. 582 

ichelbach. 

Hatten die Gevettern Graff Johann Ludewig zu Naſ⸗ 
ſau⸗Hadamar und Graff Johann zu Naſſan⸗ Ca⸗ 
—— nebſt andern Naſſau⸗Saarbruͤcki⸗ 
ſchen Guͤtern, beym Kayſer ausgewuͤrcket. AZ. 
Pac. T. 1.p.334. T.V. p. 28. 
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Eichenloch. 
Die Rhein⸗Grafen beſchwehrten ſich im Febr. 1647. 
u die hur⸗ Pfaͤltziſchen ſich in dieſem Dorffe we⸗ 
gen der Leibeigenen al zu viel Recht angemaſſet 
de. Pac. TV. p. = 


chefeld. 

Vor die ——— albier fuchten die Fvangelifchen 
auf dem Reichs⸗Tag zu Regenfpurg Ao. 1576. die 
Freyſtellung der Religion. 4#. Pac. T. II. p. 554: 
/q- 657. 702. 739» 

Ward d. 12. Sept. 1646. von der Königin in Schwe⸗ 
den an Landgraff Friedrich zu Heffen gefchencker. 
ib. T. III. p. 661. fg. 

In, der Evangelien zu rang tie fernern Erklärung 

d. 9. lun. ej. an, ward den Unterthanen das Exer- 
eitium Augultanz Confeflionis aflersret. ib. p. 164. 
Die Fra Ahr u Muͤnſter richteten ſolches in ih⸗ 


rem * jaß d. 25. Iul. ej. an. auf den ſtatum Anni 
1621. 6 en * ſaͤmtliche — in 
ihrer "endlichen ichen Erklaͤrung med. Aug.ej.an. ib «P-i56 


Und Salvius in feinem tat med. Nov. ej. an. nad) 
—* Stand darin fie ſich d. 1. lan. ı 624. befunden. 
ib, p 430. Die Evangelifchen zu Ohnabruͤck con- 
eludirten i im Dec. ej. an, aleichfals auf die Reitiuution 
in (tatum Anni 1604 ib, T. IV, 

Das nahm Graff Traͤutmandor d. e Fehr. 1647. 
. > Conferenz ı mit Salvio und dem Ausfchuß Der 

angelifchen —— * Communication mit 
atholifchen. ib. p 

Die mehreften Soanseilkhen J Oßnabruͤck ſtellten es 
in ihrer Confultation d. I1. ej. auf — 
De Duderjtadr. 


chſtaͤdt, Siſchoff zu 

Durch denſelben und Kayiers 2 geſchach 
auf dem Reichs⸗Tag zu Franckfurt Anno 1489. 
die Propofition. A. Pac, T. I. p. 486. 
Ihm nebſt dem Ertz⸗ He sogen Beopotb ward Anno 
1628. d. 10. Ian. die Kayferliche Commiflion zu 
Augfpurgaufgetragen. ib. T,JIT. p.107. T. V.p.329. 
Hielt circa Iul, 1647. die gefuchte Reunion der Ehurs 
iſchen Waffen mit den Kayſerlichen gar nicht 

= * Mittel den Frieden zu befordern. ib. T. IT. 


Sliee nad der Schweden zu Nürnberg L 
1649. einige lura Ecclefiaftica an Brandenburg- 
** reſtituiren. AL, Exer. T. I. p. 99. it. nach 
ihrer Defignation d. 18. _. an. £ P- Ast. und 
nach der Schweden Aufl dei Nov. ej. an, im ers 
ften oder andern Termin, ib. 

Einiger ae De Dep Pedenken d.er.ei. 
ib. p. 656. Mach fämtlicher Deputirten Auffſat d. 
er m. ej. an. im erjten oder zweyten Termin. .b. 


Sach ve Schweden Defignation d. 15, Mart, 1650. 
im erften. ib. T. ILp. 0. , 

Der Bischoff wolte die der Stadt Weiſſenburg ents 
zogene Reichs Pflege und anders, nicht gehörig re 
flimiren. sb. 7. I.p. 106. 652. G nach der 
Schweden Specitication d. 15. Mart. 1650. im er⸗ 
ften Termin gefchehen. ib. T. U. p. ı70. 

Ließ fich drev und mehrmahl vom Collegio Deputato- 
rum contwuaeigen und. fuhr in feinen Attentaiis fort, 

dar⸗ 


Lifta im lun. 


Regiſter. 


Eichſtaͤdt, Biſchoff ze) 
daruͤber ſich die ECvangeliſchen Deputirte d. 22. Mej. 
165 1. beſchwehrten. Act. xec. T. II. p. 864. 
Solte nach der Schweden Specification d. 16. Mart. 
1650. Nürnberg das jus colledtandi ihrer Unters 
thanen im Stifft im erjten Termin reftituiren. sd. 


„170. 
Beihnschrte ſich noch ante primum Terminum con- 
tra Pfaltze Neuburg und Infpach in puncto colle- 
etandi. ib. p. 800. Prolequirte aber die Klage nicht. 


ib. p. 2. 
; Eichſtaͤdt, Stifft) 
Hatte mit dem Stifft Speyer einen Rang⸗Streit, 


daß aud) die Bifchöffe fich eins mahls auf Piſto⸗ 


len heraus forderten. Ad. Par. T. IV. p. 47. 

Reluirte Ao. 1629, im April die Reichs⸗Pflege, wor⸗ 
wieder fich die Reichs Stadt Aßeiffenburg im Nord⸗ 
gau im Febr. 1646. beym Congrels beſchwerte. ib. 
T. II, p. 836. /4. conf. Reichs⸗Pflege. 

Deffen Contingent zur Schwedifchen Milız Satisfaction 
waren ro2528. fl. nad) der Repartition d. 15. Iun. 
1650. AB. Exec. T. II. p. 424. conf, ib, p. 15. it. 
dd. Pac. T. VI. p. 62 

Eichſtaͤdt, Marx von) 

Siehe Pommerſcher Land⸗Stoͤnde Deputirte auf 

dem Weſiphaͤliſchen Friedens-Congreis, 

Sein Lebensskauff. Pag. vo. 

Eichſtaͤdtiſcher Geſandter u Nürnberg, D. Johann 

Heinrich Schuͤtʒe. 
Bar im Maj. 1649. ſchon zu Nuͤrnberg. Act. Exec, T. 


I. p. sı. 
e Eichſtaͤdtiſcher Befandter. 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens-Congreß, N, N. 
Rifenbopper. 

War in pundto Gravaminum mit den Evangeliſchen 
confident. Att. Pac. T. IV.p. 3. Conf. Catholiſche 
confidente Geſandten. 

Führte auch das Augſpurgiſche und mehr andere Vo- 


ta, ib. p. 388. 
Eifelſtadt. 

Hatte an den Erbſchenck von Limpurg einige Guͤther 

ju reflituigen, AS. Exec. T. I. p. ı0. 

FEinlager, ſ. obſtagii jur. ' 

Daß felbiges in feinem Vigor bleiben folte, erinners 

ten die Schweden d. 12. Iun. 1648. in ihren Noten, 

bey dem: $: De indaganda &c. Ad. Pac. T. V.p. 930. 
In dem zu Hßnabruͤck d. 27. Iul. ej. an. approbirten 

Schwediſchen Inftrumento Paeis war dieſe Clauful 

bengefest. ib. T. II. p. 155. It. in dem Frantzoͤſiſchen 

dı g. Sept. ej. an. :oblignirt: sb. p. 385. 
Holfati« conflitutio falva & illafa jit..1. P.O. Art. WIIl. 

$.5.1.P.M. $.66. 

Einßheim, fiche Enſtgsheim. 

Einſiedel, Curd von) 
Magdeburgiſcher ——— auf dem Weſtphaͤliſchen 


re 


FriedenssCongreß. 


Verantwortete ſich d. 4. Tun. 1645. gegen die Kayfers 
lichen su Oßnabruͤck wegen der von ibm angeftells 
ten Dictatur und des Direcrorii unter die Fuͤrſtlich⸗ 
Evangelifche Geſandten. AA. Pac. T. I p. 449, 
Conf. Magdeburgiſche Befandten, 
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Einſiedel, N. N. vom) 

Nach Reipzig von Chur Sachſen geſand, ummit den, 
Schweden wegen der Verpflegung ju tractiren. Ack. 
Excc. T. L. p. 243. 

Eiſelein, Laurentius) 
ſiehe Anſpachiſcher Geſandter zu Nürnberg. 
Eiſenmann, Cornelius) 

Bon Chur⸗ Bayern wegen confileirter Gelder, im ers 
jten Termin zu reltituiren, nach der Schweden 
Projedt d. 8. Nov. 1649. Ad. Exec. T. I, p. 572 
eye nad) der Deputirten Auffſatz d. 12. Dec. ej. an. 
ib. p. 734. 

Wiederum nach der Schweden Defignation d. 15. 
Mart. 1650, ib. T. H. p. 169. It, der Deputixten ihrer 
d. 22. April.ej.an .ib. p. 248. 

Mach füntlicher Deputirten Defignation d, 2. Od. ef 
an. war die Commitlion noch nicht expedirt. ib. p. 
76. Der Kläger hatte nad) der Evangeliſchen De- 
putirten Bericht circa Tun. r65 1. die Sache nicht 
profequigt. ib. p. 868. 

Eißmansberg. 

In dieſem Kirchſpiel ſolte nach Volmars Project in 
der Sultzbachiſchen Sache circa Odt. 1650. das 
Exercitium Augulian® Confefhonis allein verbleis 
ben. Ad. Exec, T. II. p. Go. 

Elb⸗Zoͤlle. 
Das fie dem Haufe Mecklenburg vom Kapfer in per⸗ 
ju eonfirmiren, festen die Schwediſchen in 
ihrem Project im Majo 1647. AA. Pac, T. VI.p.522u 

Der Mecklenburgiſche wiederhohlte diefes im Majo 
1648. in feinem Projedt. sb. p. 524. ! 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck monirten"eircaned, 
ej. daß hinzu zu feßen cum zaxa Anni 16235. ib. N 


- V.2. 834 

Die Rapferlichen zu Oßnabruͤck verfbrachen die Con- 

firmation inihrem in fine ej, exhibirten Inftrumente 
- Pacis, ib.T.IV. p. 58- 05: 

In der Schweden Projedtd. 12. Iun.ej. an, waren obi⸗ 
ge Worte nicht beygeräckt. zb: p. 930. Auch nicht 
in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej. an. approbirten 
initrumento Pacis, ib. p. Mi. 3 

Vectigalia ad Albim ante hac obtenta confirmantur in per · 
petuum. LP. 0, Art. XIL $. 4 


Elchingen. 
Diefer Abtey Wota jur Schwediſchen Miliz Satisfa- 
dion waren 117748: fl. nach der Repartition d. r 7» 
Yun. 1650. Act. Exec. T. II pa gas: conf. ib p. 146 
Ic, Ad. Pac. T, VI, pP. 653. — 
Elffsburg | 
Wurde im Ian, Ao, 1619 gegen eine Geld⸗Summa 
von Daͤnnemarck an Schweden reiliruiret, AF. 
Pac, T.1.p.92. ’ 
gElifaberb, Rönigin in Engeland. 
Zwiſchen ibe und Den Hauſce⸗Stoaͤdten ward Ao, 1603. 
eine Handlung ju Bremen vom Kayfer Rudolpho 
II, veranlaffet., Ad. Par, T. I. pi us ' 
Ihr ward von 3. Jeſuiten nad) dem Leben getrachtet. 
ib. p. 740 J 
2 Eliſabeth. 
Anfaͤnglich an Johann Fuͤrſten & Anhalt, und her⸗ 
ı nad) Ao. 1322. an Friederich Grafen zu Orlamun⸗ 
de verimählt. AF. Pac TA IL p.510./9. 


y Eli⸗ 
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Blifaberb, Gräfin und Wittwe su Solms. 


Committirte als Vormunderin ihrer Söhne Graf 


Maurig und Philipps, nebft andern Grafen die 
Wetterauiſchen Gefandten zu den Friedens: Tra 
taten. AA. Pac. T.I.p. 872. 


Eliſabech 
Sayn⸗Wittgenſtein. 
Committirtein Vormundſchaffts⸗Nahmen ihrer Soͤh⸗ 
ne Georg Wilhelm und Philip Ludewig, und Vet⸗ 
teen, Ernft, Georg und Chriſtian, mit mehrern 
Brafen Ao. 1645. die Werterauifchen Gefandten 
zu den Friedens; Fradtaten, AH. Pac. T.1.p373- 


Ellern, Wolff Ernſt von) Nittmeifter und Chur⸗ 
Brandenburgiſcher Commendant zu Sparenberg. 
Decupirte auf erhaltene Ordre, die Stadt Hervord d. 
20. Aug, 1647, Act. Pac. IV. p.743-/4. 

Ellingen. 

Bekam im Dec. 1647. eine Compagnie Couraflirer 
vom Papierifchen Regiment, in Winter⸗Quartiere, 
Alf. Pac. T, Il. p. 225. 

Die Schweden verlangten d. 2ı. Dec. 1648. daß fie 
die der Stadt Weiſſenburg abgenommene 24. Uns 
terthanen noch vor Auswechklung der Friedens⸗ 
Ratification reftituiren folte. . T. VI. p- st. 

Solte nach der Schweden zu Nuͤrnberg Liſta im Iun, 
1649. Die genommene. Unterthanen der - Stadt 
Weiſſenburg reftituiren, Act. Exec. T. I, p. 106. conf. 
ib. pttı 

Wielrum nach der Schweden Specification d. 15. 

AMart. 1650. ib. T. II, p mo. — 

Die Evangeliſchen Deputirte beſchwehrten ſich d. 22. 
Maji 1651. daß hierin noch keine Umfrage ad fen- 
tentiam gefchehen. ib. p. 864. : 

Wegen der albier von dem Grafen zu Dettingen: 
Wallerſtein gefchehenien Eingriffe, beklagte ſich der 
DeutfchsDrden zu Nuͤrnberg noch ante primum 
Teriminun, ib. p 800, 853. . 


Elnbogner⸗Crayß. 
Gebrauchte ſich nicht der Boͤhmiſchen Procelſe und 
Gprache. dd. Exec, T. Ip. 5oo 


Elrich. 

Selbiges Staͤdtlein ward von dem Grafen zu Hohn⸗ 
ſtein Ao. 1433. in die Erb⸗Verbruͤderung mit den 
Grafen zu Schwartzburg und Stolberg gebradıt. 
AB, Pac. T. IH. ps 604. j 

Friedrich Ulrich Herkog zu Braunfchtveig - Limeburg 
hatte es ſich in der Tiransadtion Ao, 1634. auf Ler 
bens Zeit vorbehalten, ward auch nad) femem To⸗ 
de den Grafen zu Schwarsburg und Stolberg d. 
29. Nov. 1635. retradiret. sb. p. 606, 

Elſaß. — 

Beſchreibung der Fruchtbars und Wichtigkeit dieſes 
Landes. Act. Par. T. 111. p.ꝛa./q- 

Graf Theodoricus von Engensheim war der erfte, fo 
es als ein Meichs + Lehen unter dem Titul einer 
Landgrafſchafft von Kayſer Ottone II. empfing. 
ib, T. IV. p. 720. a 

Nach des Landgrafen Henrici, des letzten derer von 
GEngensheim, Tode Ao. 1238: Fam das mehrefte 
hievon an das Stifft Straßburg. ib. &p- fi: 

Fat unter dem Haufe Dejterreich niemahls Seflionen 


Juliana, Gräfin und Wittwe zu 


Der Frantzoſen Gegen Projedt nied. Iul. ej. an. : 


UNIVERSAL. 


Einf. 
& Votum fingwlare auf Reiche s Conventen gehabt. 
A®. Pac T. V. p. 172. 
War unter des Sifkhoffe zu Bifang Diecefs ib. N 


VI.pssr 
Ward von dem Schwediſchen Feld⸗Marſchall Harn 
Ao, 1632. auffer Breyſach, vollig oceupiret. sb. T. 


II. p. 448. 

Daß alle hierzu gehörige Oerter, bey Fünfftigen Frie⸗ 
denssTradtaten,, von Franckreich wieder eingeraͤu⸗ 
met werden ſolten, hatte der Frantzoͤſiſche Ambaſſa- 
deur zu Franckfurt in feiner Propoſtion d. 7. lul 
1644. berfichert. ib. p- 95. /7- 

In der geheimen Negotiation circa Iul. 1645. vers 
fprach Chur» Bayern mit aller Macht daran zu 
ſeyn, Daß es in Frantzoͤſiſchen Haͤnden verbleiben 
folle. #6. T.I.p 538: ’ 

Daß folches von den Frangofen zu ihrer Satisfadtion 
verlanget werde, befremderedie Kayferlichen circa 
Nov. ej. an. 6. T. II. p.74. 

Sowol Dbersals Nieder » Elfaß ward nebft andern 
Dertern in der Fransofen Replic d.28. Dec. ej. an, 
jur Satisfaction verlanget. zb, p. 202. 

Die Ceflion deffelben an Franckreich zu befördern, that 
Chur⸗ Bayern circa init, Anni 1646. eine eigene 
Schickung an den Kanfer. ib. p. 870. 

Gegen die Ceflion deſſelben an Franckreich wurden 

von Ehurs Banern circa Ian, 1646. Rationes mio- 
viret. ib. p. 217. Sa FT, ' j 

Wegen der Frantzoͤſiſchen Pretenfion hierauf ward 
jroifchen dem Duc de Longueville und Vollmarn d. 
16. ej: ein kanger Difcours gefuͤhret. ib. p. 215. /ag. 

Die Souyerainiet hieruͤber wurde Frankreich von 
Trautmansdorff d. 8. Maji ej. an. angetragen, um 
Brenfach zu behalten. zb. T. III. p. 22 | 

Di 19. €. der Cron Franckreich inder Kavferlichen lets 
ten Declaration offeriret. zb. p.34. le d. er. Aug, 

ej an. Doch mit gewiſſem Relervar. sb.p.714./9. 

In der d. 3. Sept. ej. an. volljogenen Cunvention an 
Franckreich cedirt: sb. p. 724. 

Der Kayierlichen zu Muͤnſter Project diefer Ceflion 
an Franckreich d. 3. iun. 1647. ib. T. P. p. 134. K 

pn. /a-, A, 

Der Biſchoͤflich ⸗ Straßburgiſche Befandter verlang⸗ 
te in ſeinem Memoriald.d, 20. ej. daß ſolchen Stiffts 
lura alhier, bey der. Ceilion an Franckreich, ſalva 
bleiben möchten, und legte eine Information de ſtatu 
Landgraviatus Alſatiæ bey, ib, T. IV. p.718./94- 

Der Rergleich iiber die Ceflion wurde d. 1. Now. ej. 

ab. von den Legations - Secretarien unterſchrieben. 
ib. T V. p. 162. /q. & 

Im April, 1648. verlangten die Frantzoſen es als ein 
Meichsr Leben zu befigen. ib. p. I2. Deswegen 
söd. vorgebrachte Rationes. ib.p. 173. i 

Servient declarırte denen Reichs⸗ Staͤnden zu Oßna⸗ 
druͤck d. 9. Aug. ej. an. daß Franckreich es als ein 
Neichs-ehen annehmen wolle. ib. T. VI. P 323. /9. 

Selbige eunfultirten d. ro. ej. hierüber. = 335:/9- 

Die Ceſſion an Franckreich wurde in dem d. F. Sept, 
7— au. odſignirten Inftzumento Pacis. wiederhohlt. 
ib P. 386. * ara u. 

Zu Muͤnſter wurde circa 26. ej. verglichen daß die 

Kay 


Regiſter. 


Eas, 


Kanferliche, Epanifche und Ertz⸗Hertzogliche Cef- 
hiones in originali be der Ratification des Friedens 
ausgefchet und bey Entftehung der Spanifchen, Die 
4 Wald⸗Staͤdte nebit den fEquivalent - Geldern, 
von Franckreich inbehalten werden folten. AR. Par. T. 


45 I |. * 

Die Reichs⸗Staͤndiſchen dewilligten d. 4. Od. 1648. 
bey Abgang der Spaniſchen Celfion, eine Special- 
Manutenenz an Franckreich auszufertigen. ib. p. sas» 
Jg.  dgei, i * 589. /q: 

Sie verglichen fich d. rr.ej. Mit Servient hierüber und 
wurde fie d. d. z. ej. Ausgefertiget. ib. P.593.595./9. 

Die Kayferlichen bemüheten ſich eöd. bey den Reichs⸗ 
Ständifchen vergebens diefe Affecuration zu hinter⸗ 
teciben. #4. p. 96/94. D. 14. cj. wurde ſie don den 
Staͤnden —— ib. p. 620. 

Regi Chriftianifkum cefa. I. P. M. $. 73./g94. 

Aegen der Spanifchen Ceffion fandte der Kapyſer eit · 
ca Nov. ej. an. einen Courier nach Spanien. AA. 
Pac. T VI.p. 6. 78. 

Die Reiches Deputirten erinnerten d. 13. ej. ben den 

Kapſerlichen zu Mimfter, daß die Spaniſche Cef- 
fion moͤchte befordert werden. id. p. 430.79. 

Das Formular der Reichs⸗Staͤnde Particular-Garantie 
an Franckreich wegen Elfaß wurde d. 28. ej. bes 
richtiget. ib.p. 765. /qg. 

Die Kapferliche Ceflion wurde d. 4. Dec. ej. an. auch 

irten unters 


von den Extraordinari-Meicys + 
fhrieben. ib. p, ze. 
Die Kayferlichen vertröfteten die Reichs /Deputirten 
‚„.d. 17. ej. daß die Spaniſche Cellion bald ankom⸗ 
men werde. ib.p. 7a. 
Die Kapferlichen zu Muͤnſter foutenirten d.n8.ej. daß 
es cin Feudum hereditarium ſeh. ib. p. 74. 
Specifiction derer mit Schwediſcher „ it. Frantzoͤſi⸗ 
fiher Guarnifon Ao, 1648. alhier befesten Per 
sb. T. IT. Beyl zum Vorber. p. ch , Exec. 
T. I. Deyl. sur, Vorrede p. 57. 
Der Reichs⸗Staͤnde Special-Garantie wurde Servient 
d. g. Febr, 1549. ber dem actu Commutationis Ra 
tißcationum, überliefert. AT. Pac. T. VI.p.865. 
es als ein Dotalitium nebjt des Due d’Orleans 
Tochter dem Kayfer circa Iul. 1650. ſey angeboten 
worden. Ac. Exce.T. II.p. 605. 
Elſaß, ey. 
Sat nachlder Repartition d. 15. Inn. r6ro, zur Schwe⸗ 
difchen Miliz Satisfadtion 21360. fl. contribuiget. A, 
Exec. T. II.p. 425. conf. ib. p. 146. it. Act. Par, T. VI, 


P- Ga. 
Derſelben Reftitution wurde vom Deutfchen Orden 
verlangt. A. Exec, T.I.p.un 229. 


Elſaß, 
Kahſerlicher Titul: Landgraff zu) 
Der Biſchoff zu Straßburg führer zugleich mit dem 
Haufe Oeſterreich diefen Titul. AF. Pac T. Wp 


722. * 
Burde in der Schweden Profedt Inftrumenti Pacis d. 
14. April. 1647. dem Kupfer gegeben. #5. T.Ppı4s7. 
Die Fränsofen pretendirten im lul.ej.an. daß der Kah⸗ 
fer ſich deſſen begeben folte. ih T. IP. p. 654. 700 
n Fp. 


ı71 


Elſaß Kapferlidher Tieul: Landgraf zu) 

Die Schweden —— in ——— d. 12. Iun, 

1648. \denn er auch in öfifchen Inftru- 
ment geſetzet wuͤrde, Act. Pac. T. Fa IS. 

In dem ju Oßnabruͤck d. 27. lul. ei an. aperobirten 

Schwediſchen Inftrumento Pacis war er beygeruckt. 

üb. T. VI. p. 129 


Pr wolie ihn d. x. Aug, ej. am, noch micht zulaffen. 
Die —S zu Oßnabeuͤck ſchloſſen d. 3. ej. 
auf ein gr Temperament, ib. p. 299. 318, 
Servient wolte folches in Der geheimen Conierenz d. 6, 
<j. nicht zulaſſen. sb. p. 3os it. d. 31. ej. beh Colla- 
ge des Frangöfifchen Friedens + Inftrumenti, 
— 


bar 
Indem Frangöfifchen d. 5.Sept.ej.an. obfignirten Fries 
deng-Infirument wurde bedinget, daß Diefesin dem 
— — — dem Könige in 
andreich mi prajn iciren folle. zb. p. 392. . 
Die Kayſerlichen zu Wrünfter notirten — daß 
dieſer Titul in dem Frantzoͤſiſchen Friedens-Inftru- 
ment ausgelaſſen fep. ib p. 552 
Die Kanferlichen erwehnten d. 26. ej. daß fie fich des⸗ 
halben mit Servient verglichen. ih p. Fyn conf. ib. 
— Diss Hatte, I.P.O, 
ator =» = at “P.O, init. 
—— bor atdri — 3 
Rıgi nullum prajudicium aferat. L P. M $. 06 
Elſaß s Zabern. 


Alhier liegt Rupertus, Bifchoff zu Straßburg Herkog 
zu Bayern, fo Ao. 1478. verjtorben, Ne 
Pac, T. IV.p.722. " 

Wurde d. 30. Mart. 1646. unser andern don den Franz 
Bafen jur Satisfaction verlanget. #b. T. III. p.4. 

Daß esdem Stift Straßburg von Frankreich reftie 
tuipet ag bedingten die Kayferlithen d. 4. April, 
ej. an. ib. p. & 

Diefen Ort nebft Benfeld auch Philipsburg, lieber 
als Breyfach, an Frunckreich zu cediren, befehlofe 
fen d. r2. Maji ejan, die Kapferlichen zu Münfer. 


ib. pı 24 

Belchergetalt er d. 14 eß der Cron Franckreich 
ju cediren, von den Kapferlichen alternative vdrge⸗ 
fehlagen worden. ib.p. 28. 

Die Rellitution bedingten die Rayferlichen d. 15. ce 
bey der Ceflion Breyſachs. M pı 29. 

Die Frankofen verlangten d. 18. ej. venigſtens einen 

freyen Paß biefelbft. id.p. zo. Und die Kavferlichen 
d. 19. ei. in ihter Declaration Die Evacuation, 7b, pP 
34 Die Frankofen wiederum d.24. eh die Demo- 
lition und ver ich einen freyen tranfitum. «ib. pı ag. 

Die Medintores wiederholten der Frankofen Begep: 
ren in ihrer Schrifft d. Zr. Aug. ef. an. ib, p. 72% 

Die Kapſerlichen deroilligten die Demolition und nebſt 
der Neutralität dee Stadt, einen freyen Durchs 
March dor Die Frankofen, in der d.3. Sept. ei am, 
vollzogenen Convention. zb P. 924: 

Wiederum in ihrem Projedt Inftruenti Pacis d. 3. 
lun. 1647. ib T.P. ps Die Sr waren 
in ihrem Gegen-Projedt med Iul, ej. an: hiemit einig. 
ib p. 155 

ba Sol; 
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Eifaf : Zabern. 


Solches ward in dem Vergleich d. 1. Nov. 1647. von 
den Legations-Seeretarien unterfchrieben, wiederhoh⸗ 
let. Ad. Pac. T.V. p 163. It. in dem zu Oßnabruͤck 
d. 5. Scpt. 1648. © fignirten Infirumento Pacis. al. 
T. VI. p-387- 

Munitiones ällius ſolo aquabuntw, I.P.M. $.8ı. 

Server neutralitatem accuratè. ib. $. 32. 

Dem Bißthum Straßburg zu reftituiren. AF. Exer. 
T. I. p. 229. 

Mit Frängofen befegt, wurde von diefen und den Kay 
ferlichen zu Nürnberg in den zweyten Evacuations- 

- Termin gefeßet. ib. p- 9.4670. 

Itannach dem d. 22. Iun. 1656. voll;ogenen Recefs mit 
den Frantzoſen. ib. T. I.p. 416. 

Der Frangofifche Commendant vorenthielt einige zur 
Schwediſchen Satisfadtion gehörige Gelder. ib. T. 


I, p. 16. 192. 

Er ichrich, dem Friedens⸗Schluß zuwider, neue Maga- 
zin aus. ib. p- um. - 

Occupirte das Graflih-Hanauifche Stadtlein Weſt⸗ 
hoffen. ib. p. 227. 


Elſaßiſche Cammer + Schulden. 

Franckreich folte fie, inhalts der Kanferlichen Declara- 
tion.d. 19. Maji 1646. allein über fich nehmen. Ad. 
Pac. Ti 118. p. 34. Der Fransofen Antwort hiers 
auf d. 23. ei. ib. p. 40. as. 

Die Kanferlichen bewilligten in ihrer Declarstion d. 
21. Aug. ej. an. daß der Ertz⸗Hertzog Ferdinand 
Carol davon den dritten Theil übernehme. ib. p. 78. 
herasgen Franckreic) 2. Drittel. ib. p. 777. 

Vermoͤge der d. 3. Sept.ej. an. volljogenen Convention 
folte der Ertz⸗Hertzog 1. drittel, und Franckreich 2. 
deittel bezahlen. #6. p 724. 72. Imgleichen 
nach der Kayferlichen Project Inflrument Pacis d. 3. 
lun. 1647. #. T.V.p.uss. 137. 

Die Fransofen acceptirten ſolches med, Iul, ej. an. in 
ihrem Ghegen-Projedt. ib. E 15. 165= 

Soilches ward in dem Bergleich d. 1. Nov. ej. an. von 
den Legations-Secretarien unterſchrieben, wiederhoh⸗ 
let. ib. p. 165. 16. Und in dem zu Ofnabrück d. <. 
Sept. 1648. oblignirten Inftrumento Pacis. ib. TVI. 
p. 387- 389. 

Archi-Dux recipiet in ſe tertiam partem. I. P.M. $. &. 
&£ Rex Chrifianiffimus duas tertias. ib. $. 39. 


Elſaßiſche Land» Schulden. 

Solten, inhalts der Kayferlichen zu Muͤnſter Deslara- 
tion d. 19. Maji 1646. zwiſchen Franckreich und 
Defterreich, pro rata eines jeden Landes im Elſaß, 
getragen werden. A. Pac. T. II. p. 34. Der Frans 

fen Antwort hierauf d. 23. ej. ib. ps 40. 45 

Die Kavferlichen wiederhoblten d. 21. Aug, ei. an. ihre 
vorige Declaration, . p. 715. und dabey blicb esin 
der d. 3. Sept. ej.an. dollzogenen Convention, ib.p, 
724. 3 nach der Kayſerlichen Project In- 
firumenti Pacis, d. 3. Jun, 1647- ib. TV. pr 1sy- 

Die Fransofen acceptirten foldyes ned. lul. ej ap. in 
ihrem Gegen + Project. ib, px 177. 

Solches ward in dem. Vergleich d. 1. Nov, ej. an, von 
den Legations-Secretarien unterfchricben, wiederhoh⸗ 
ler. ib.p.ı64. Und indem zu Oßnabruͤck d. 5. Sept. 
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Elſaßiſche Land: Schulden, 
1684 obfignirten Inftrumento Pacis. AL. Pac, T, 
VI, p. 388. 

Diftvibuantur inter Regem Gallie & Archi - Ducem. 
I.P.M. $. 84. 

Elſaßiſche Reichs » Städte. 

Wurden von Kayfer Carolo IV. Ao. 1347, privilegitt, 
daß fie nicht folten verpfandet oder font vom Reich 
getrennet werden. AG, Pac. T. Y. p. 412./9. 

Kanfer Carolus IV. gab Av, 1348. einen Revers, daß 
feine feiner kuͤnfftigen Begnadigungen, denen Pri- 
vilegien dieſer Staͤdte nachtheilig ſeyn ſolle. 36. 


—— 
Jungleichen bewilligte er Ao. 135,4. daß fie ſich zu ih⸗ 
rer defenlion unter einander verbinden moͤgen. ib. 
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— gab ihnen Ao.r 414. das Privilegiunn, 
daß weder fie noch ihre Reichs⸗Eteuren oder die 
Advocatie vom Meich folle getreimet werden. ib p. atz. 

Derfelbe ertheilte ihnen Ao. 1425. Die Refolution, daß 
der Land- Vogt eine oder die andere Stadt vor jie 
insaefamt belangen folle. sb-p. ar- 

Die Eron Frankreich ftelte ihnen einen Revers d. d. 
13. Od, 1634. aus, daf ihnen die Frangofifhe 
Proteclion an ihrer Reichs⸗ linmedieiãt und andern 
juribus nicht fchadlich ſeyn folle. 6. T. IV, p. 715. 

Was ihnen in folgenden Zeiten von Franckreich bes 
gegnet, iſt in dem Oeſterreichiſchen Voto zu Ofnas 
brüc# d. 3. Mart, 1646. prognoftieivet worden. zb, 
T. IT. p. 446. conf. ib. T. IV. p. 717. 

Die Kayferlichen zu Muͤnſter befchloffen d. 12. Maji 
ej.an, lieber die Süperiorität hierüber als Breyſach 
an Frankreich zu cediren. ib. T.II.p.24.Die Frans 
kofen thaten d. 16. ej. ſolcher Souverainitgt Andeu⸗ 
tung. ibid. p. 31. 

An ftatt des Iuris Alodii uͤber fie wurden die 4. Wald⸗ 
Erädte circa 27. Tun. ej. an, von den Frantzoſen be⸗ 
gehret. ib: p. 190. R 

Daß ihnen mit der Souverainität nicht koͤnne gewil⸗ 
fahret werden , verficherten Die Kapferlichen zu 
Muͤnſter d. 3. Jul, ej. an. gegen Graf Drenjtierna 
ib, p. v./q. Ir. gegen die Srangofen d. 8.ej. ib. p- 94. 
conf, ib. p 92. 

Eie bey ihrer Neichs-Immedietät und andern juribus 
zu laffen, bedingten die Kanferlichen d. ar. Aug. ei. 
an. in ihrer Dsclaration an die Frantzoſen. ib. p. 7a& 
Die Frantzoſen verfprachen folches d. 3. Sept. ej. am. 
in dem volljogenen Bergleich mit den Kayferlichen. 
ib. p. 720. 

Gaben d. 20. ej. bey dem Congrefs einen Bericht von 
der Land⸗Voigtey Hagenau ein, und daß die dem 
Hauſe Defterreich übertragene Schutz⸗-Gerechtig— 
Feit keineswegs als ein Iushereditarium an Franck⸗ 
reich abgetreten werden moͤge. ib. p. 659. /4. 

Die Kanferlichen zu Münfter bedingten in ihrem Pro- 
ject Inſtrumenti Pacis d. 3. Tun. 1647. daß Franck 
reich fie bey der Meichs + Iimmedierat laffe, zb. TI. 
p. 37. Die Fransoien verfprachen felches in ihrem 
Gegen-Project nıed. lul. ej. an. ib. p 155. 

Gaben an die Keichs-tänbifche Geſandten ein Me- 
moriab ein, fo zu Muͤnſter d. 4. Tul, ej. an. dictirt, 
ihre Conlervation bey der Reichs⸗ Immedietaͤt betref⸗ 

fend. 


Regiſter. 


Elſaßiſche Reichs⸗Staͤdte. 


fend. AA, Pac, T.IV.p. ru. fgq. Item fernere Er⸗ 
innerungen und weitere Ausfuͤhrung des vorſtehen⸗ 
den Meworials, zu Oßnabrüct d. og, lul. 1647. prz- 
tentigt, db p. Tıd. Sag. 

Im Fuͤrſten⸗Rath zu Oßnabruͤck wurde d. 7. Aug. 
ej. an. geſchloſſen, daß ihnen ihre Privilegia und Inı- 
munitates von Franckteich ungekraͤnckt verbleiben 
muͤſten. ib. p. 704. (99. 

Bon dem Chuͤr⸗Maynnkiſchen NeichesDirectorio circa 
fin. g verfaßte Reichs⸗Bedencken über ihre Imnie- 
dietät, ib. p. 7350. fg. Uber diefen Aufſatz wurde 
im Fuͤrſten⸗Rath zu Oßnabruͤck d. 8. Sept. ej. an. 
moniret. üb. p 713 /94- ö A 

Im Oct. ej. an. meynten einige, es ware diefen Staͤd⸗ 
ten nicht viel daran gelegen ob fie die gewwohnlichen 
Steuer an Franckreich oder dem Reid) erlegten. 56. 
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gudem Vergleich d. 1. Nov. ej.an, von den Legations- 
Secretirien umterfchrieben, wurde die Confervation 
der Meichsslmmelietüt wiederhohlt. id. T. I. p. 165. 

Die Städte brachten ein Memorial bey dem Congrels 
ein, ſo zu Oßnabruͤck d. ı 1. April. 1648. dietirt wor⸗ 
den, Die Confervation ihrer Reichs + Immedietät bes 
treffen. ib. p. 170. fg9- z 

Der Neichs + Stände zu Oßnabruͤck Conclufum d. 3. 
Aug. ej.an, wegen ihrer gegen Franckreich zu confer- 
virenden Reichs⸗ Immedietüt- ib. T. IV.p. 299. /F- 
38. /q. conf. ib, p. 306, 

Ya dem zu Oßnabruͤck d. 5. Sept. 1648. obfignirten 
Frantoͤſiſchen Inftrumento Pacıs wurde das Verſpre⸗ 
chen in genere, fie ben der Reichs⸗lnunedietaͤt zu lafs 
fen, wiederhohlt. zb. p. 339. 

Relinquansur inpojfefione Immedietatis. I. P.M. $.87. 

Die Schweden recomumendirten fie im lun. 1649. des 
nen Reichs + Deputirten zu Nürnberg. Act. Exec, T. 
I, p. 107. z 

Sie beſchwehtten fich im Ian. 1650. beym Kayfer, über 
Franckreich. ib. T. II.p. 756. /q. 

Verlangten zu Nürnberg im Sept. ej. an. ein Atteftat 
um eich, was im Elſaß an Franckreich codiret fey. 
1b, p. 7. ' 

Die Deputirten fehricben ihrenthalben d.16.Oct. ej.an.an 
den König in ;Franckreich. ib. p.757./9- 

Elfaßiſche Reichs⸗Staͤnde. 

Daß ſie in ihren vorigen Stand wieder zu reflitwiren, 
wardd. 4. April, 1646. bey offerirung des Elſaſſes 
an Franckreich, von den Kapferlichen bedinget. AA. 
Pac. 1. III. p.6. 

Die Kayferlichen waren circafin. Maj. ej, an. unzufrie- 
den, daß Franckreich die Souverainitüt hierüber pre- 
tendire, darein fie inconfultis Statibus nicht willigen 
Fonten. ib.p. 46. er 

— ——— en — —* 

Die Frantzoſen verſprachen in dem d. 3. Sept. ej. an. 
pollzogenen Vergleich, fie bey der KeicheInumedie- 
tät aulaffen. b. 7. III. p. 726. j 

Die Kanferlichen bedingten die Reichs + Immedierut 
nochmahls in ihrem Project Inftrumenti Pacis d. 3. 
Iun. 1647. #b. T. V.p. 137. 

Sander Fransofen GegensProject med. Iul, ej. an. wur⸗ 
den fie nicht alle benennet. sb.p- 154. /9- 
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Eifaßifche Reichs Etaͤnde. 


Was für welche in dem Vergleich d. r. Nov. 1647. 
von den Legations-Secretarien unterfchrieben, nabms 
hafft gemacht worden. A. Pac. T.V. p. ı&5. Der 
Stadt Straßburg Deputirter verlangted. 12. April. 
16.48. eine andere Enumeration derfelben. ib, p. 70. 

Der Reichs⸗ Staͤnde zu Oßnabruͤck Conchufum d. 3. 
Aug. ej. an. wegen ihrer gegen Franckreich zu confer- 
virenden Reichs s Immedietät, ib. 7. FI. p. 299. /a- 
318. fg. conf. ib, 300. 

In dem zu — d. $. Sept. ej an. obfignirten 
laftrumento Pacis wurden die vorhin benandten wie⸗ 
derholt, und die Stadt Straßburg nahmentlich 
beygefuget. sb.p. 339. 

Das vorhin zu Ofnabrück beliebte Schreiben an den 
Koͤnig in Franckreich wegen Confervation ihrer lu- 
rim, wurde aus Münfter circa med. ej. abgelaffen. 
ib. p. 556. /9- ' 

Relinguantur in pofeffone Immedictatir.I.P. M.S. 37. 

Servient verlangte d. 19. Dec: ej. an, die Reichs⸗Staͤn⸗ 
difchen folten ihre Declaration wegen derſelben Im- 
medietät revociren. A, Pac. T. II. p. 745. /2. 748. 
conf. ib. p. 754. /q- 

Die Altenburgifchen remonlirirten circa 24. ej. dem 
Fransofifchen Refidenten, warum die Staͤnde von 
ihrer Declaration nicht weichen Eönten. ‚ib. p. 756.594. 


Elßfleth 
Alhier ward von Graff Anthon Guͤnther zu Oldenburg 
ein Zoll auf der Weſer angeleget. Ack. Pac. TII ib. 
p. 799. Sag. Conf. WVeſer⸗ voll 


Elter, NN) - 

Chur⸗Bayriſcher Obriſter uber ein Regiment Infanterie, 

War im un, 1647. bey des Ican de Werth Confpirati- 
on nicht implicirt. Act. Pac. T. V. pr as. 


lg, Die von) 

Bor felbige als des Ert-Cnffte Sffentliche Feinde 
wurden die Untertanen in dem Chur » Trierifchen 
Edict d. 25. Aug. 1647. gewarnet, Act. Pac. T. 
V. p. 98. 

Eis , Hugo Sriederich von )_ fiche Trierifihe 

Chur) Befandten auf dem Weſtphaͤliſchen 
Friedeng-Congreis. & 
ELva 

Auf verfihiedener in dieſer liegender Deuter 
Ceflion beharreten die Fr ifchen circaMart. 1647. 
bey den Spaniſchen Gefandten. AF. Pac. T IV, 


P- 353. 
Elwangen, Probftey. 
Der Probftey hieſelbſt nel das Purronar der Kirchen zu 
Grundelhard, nach Abfterben Conrads von Bil: 
berg Ao. 1592. wieder heim. Act. Exec. T. I.p. 470. 
2 Probſt zog dem Freyherrn von Desenfäib das 


ecken Eybach Ao. 1622. ein und zur Catholiſchen 
Reformation, A. Pac. T.IV. p. no. /q. 
Wurde von den Coangelifthen circa An. 1646. jum 
Erempel angefuͤhret, daß die Catholiſchen ihre Re- 
gulam verlaffen und Seculares geworden. ib. T. IL, 


. 695. N 
aefen Sefandter auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens: 
Congrefs war in puncto Gravanıinuu mit N 
v3 gelw 
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Ellwangen, Probftey- 
gelifchen confident.. Act. Pac. T. IV.p. 3. Conf, Ca- 
tbolifche confidente Geſandten. 

Nach der Repartitiond, 1. Iun. 1650. waren ihre ſaͤmt⸗ 
lichen Gelder zur Satisfaction der Schwedifchen Mi- 
liz 17622. fl. AP. Exec. T.Il.p.-425. conf. ib. p. 146. 
it. AA. Pac. T. VI. p. 63. 

Der Probſt albier folte an den General-Lieutenant von 
Degenfeldt, Hohen⸗ und Niedern- Eibadı reflitui- 
ren. A&F. Exec. T. I.p. toi. 6yr. 

Raser andie Stadt Ahlen zu reftituiren. zb. p- 106. 

Contra General Degenfeld ward. 7. Iul.1649. und con- 
tra &tadt Ahlen d. 20. ej. entfchieden. sb. p. 584. 

Beyde Calus wurden der Schweden Specification d. 
15. Mart. 1650. nochmahls inlerivet. #6. 7. II. p. 170. 

Elwershauſen, 

Georg Wilhelm von ) genant Kluͤppel. Siehe 

Deutſchmeiſteriſche Befandten zu Nürnberg. 


Emden, N. N. Graff von) Epanifcher General. 


Eroberte die Stadt Epenert und erprefte eine hobe 
Ranzion, A. Pac. T. III. p. 659. /q- 

Uberlebtenicht ein Jahr nad) den Einfall indie Stadt 
Trier. ib. T.V.p. 390- 


Emden. 
Um derſelben Einnehmmg in den Hanſeiſchen Bund 


intercedirte Ao. 1579. Graff Eckhardt zu Oſt⸗Fries⸗ 


Hand bey dem 

pP. tı$ 

u; Emich, Graff zu Leiningen:Dachfpurg. 
Comnittirte nebft andern Grafen die Wetterauiſche 
Geſandten zuden Friedens, Tractten. Act. Pac. T. 

I. p.872. 


CorporeHanfeatico. Ad. Pac. Tll. 


EMIGRANDI lus. 


Die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck beſchwehrten fich in 
ihrem Gutachten im Nov. 164$. daß es ihren Glau⸗ 
bens⸗Genoſſen von den Eatholifthen theils verweigert 
theils überaus ſchwehr gemacht worden ſey. Act. Pac. 
T. I. p. 819. Jg. T. 17. p. 528. /99- 


q . 
Der Eatholiidyen Fundamenta-circa Ao. 1646. dab fie 


die Unterihanen, welche ich zu ihrer Religion nicht 
- bequemen wollen, zur Emigration anzuveifen befugt 
fepn. ib. TU. p. 723. (99. 
Der Fvangelifchen Fundament, daß es fein neceſſa · 
un ſondern voluntarium ſeyn muͤſſe. ib. p. 735- 
Die Fundamenta der Catholiſchen wurden von den Ev⸗ 
angelifchen circa An. 1646. refutiret. ıb. p. 732./99- 
Die Farholiichen Gefandten antworteten auf der 8 
angeliſchen Beſchwehrung in ihren Gravaminibus d. 
99. Ian, ej.an. ib, 
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Emigraudi Ius, 
angelifchen bingegen d. 9. ej. Daf dag Ius nicht neces- 
firatis ſeyn tolle. sb. p. 167. 

Daß beyder Religion Obrigkeit aleiche Befugnis hiezu 
haben folle, feste Traurmansdorff d. 13. lun. 1646, 
in feinen Vorſchlaͤgen. Ack. Pac, T. III. p. 187. 

Daß es den Evangeliichen kberum feyn muͤſſe verlang⸗ 
ten eöd. die Ehur-Sachfifchen in ihren privat Vor⸗ 
fchlagen. vb. p. 188. 

Der he — —* — 2, Iul. ej.an. in 
ihren endlichen Compofitions-Borfcylagen.ib.p.196./g. 

Die Evangelifchen zu Münfter —— Pr 
hierüber. sh p. 248. faq. conf. ib. p. 282.fq. 

Die Evangelifchen mwolten med. Aug, ej. an. in ihrer 
endlichen Gegen Erklärung, daß Die Emigration 
freywillig sen folle. NZ E72 

Der Chur⸗Saͤchſiſchen Erklaͤrung iniheen mediis cir- 
cafin. Aug, ej. an, ib. p. 30. Sie bielten d. 8. Oct. 
ej. an. dafuͤr, ernigratio muffe voluntatis ſeyn. #b.p. 396 

Salvii Projedt , med. Nov. ej. an. wie es mit der Emigra- 
tion derer, die ſich binnen zwey Jahren nicht anges 
meldet, zubaltenfey. ib. p. 431./4. 

Die Eatholifehen beitunden d. ar. ej. in ihrer Erklaͤ⸗ 
rung darauf, daß es nicht liberum den Unterthanen 


fen. ab. p. 439. h 

Die Evangelifehen zu Ofnabrück befchloffen im Dec. 
ej. an. —* einen Terminum von 15. Jahren 
mit andern Bedingniffen. #6. T. IV. p. 25. /4. ° 

In der Conferenz der Kanferlichen mit Salvio nebſt 
dem Ausfchuß der Evangeliſchen Deputirten d. 6. 
Febr. 1647. wolte Trautmansdorff keinesweges jus 
geben, daß die Emigratio folle voluntaria ſeyn. ib. 


. 61. /49- 
Di Kavferlichen zu Ofnabrück —— eirca med. ej. 
i das beneficium emi 


wanigen DBergleiche gehalten werden foltem ib. p. &5 
Der Fvangelifchen dafelbit Declaration d, —— 
der Emigratione der neceflaria 

zu ſtatuiren. ad, p 96 


pP. v6 r 
Derſelben Project d. 1. Mart.ej.an. dietirt. ab. 
Der Kanferlichen Projeet d, —— m 


2”. Febr. zu | i ] 
DE Safe Sr, 







353. /99: = 
Der Evangelifchen ir ERS, d. 26. Febr. ‚Die 


ej.an. ib.p. 570. ie projectirten circa fin, Febr. ej. 
an. den Secundum und Tertium Gradum, er s72S9- 
Die. Catholifchen fteltenes in ihren Gegen s Borfchla- 


gen d. 7. Mart, ej.anı zu des Landes⸗Herrn Wilkühr. 
ib. Er ; 
Die Fvangelifchen thaten d. 14. April, ej, an einen neu⸗ 


en Vorfchlag, welcher mehrentheils mit obgedach⸗ 
tem Secundo Graduüibereinfam. zb. p. 613- 
Daf die Obrigkeit darlıber zu verordnen haben ſolle, 
festen Die Catholiſchen in ihrer hauptſaͤchliſchen Er⸗ 
rung d. 1. Tun. ej.agu. ab. 7. Il. p. x4. Die Cr 





— 
— 
ſtelt. . ga. ¶ . 
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Emigrandi Ius. 
Der Kayferlichen d. 14. Maj. 1647. den Evangelifchen 
eonwmunieirfe Formula, Aer. Pac. I. IV, p. 542. /9- 
Die Schweden verglichen fich circa d. 20. ej. hierüber 
mit den Rayferlichen. #b. p. 548- /ag- 
Der Kayferlidyen Formalia in ihren in fin. Maji ej. 
an, zu Oßnabruͤck exhibirten Inftrumento Pacis. sb, 


P J,7 9. /49- e . 

Die Eacholijchen zu Muͤnſter beſchwehrten fich med. 
lun. ej. an, da in dem Dfnabrückifchen Project 
der weite Terminus von 15. Jahren nachgegeben 
worden. ib. p. dig. conf, ib. p. 6er. 804. Ihre Er⸗ 
Märung hierüber d. 7. Dec. ej.an. ib. p. 35. 

Ehurs Bayern wolte ſich im lan. 1648. an den Ter- 
minum von 6. Jahren nicht vinculiren laffen. 


ib. p. 937. - j 
In der Fvangelifchen zu Oßnabruͤck Ultimis d. ır. ej. 
wurden bey Der neceflaria an ftatt 10, nur 6. Fahre 
geſetzet. ib. p. 879. conf. ib. p. 881. 
Die Braunfehnveig Eineburgifhen lieffen ſich d. 16. 
ej. gegen Volmarn vernehmen, Daß der terminus 
endlich wol auf 5. Jahr zu ftellen, zb. p. gor. 
Einige Svangelifchen conferirten d. 17. ej. ber dies 
fen Termin mit den Churs Baprifchen. ib. p. 905./4. 
Was die Kayferlichen twegen dieſes Punets d. 22. ej. 
etlichen Evangelifchen Reichs» Stüdrijchen vorges 
ftellet. ib. p 921. : 5 
Der Eatholiichend. 24- ej ausgeftelte Ultima. ib. p. 928. 
Die Kanferlichen richteten. ihr Projedt d. 29. ej. nach 
der Tatholifchen Ultimis ein. zb. p. 962. 
Was bievon.d. ı. Febr. ej. an. in der Kanferlichen Uns 
terredung mit den Altenburgiſchen vorgefallen. ib. 


P- 973 : .% . 

Des Servien Urtheil hierüber d. 14. ej. zb. p-1008. 

In der Kayſerlichen zu Oßnabruͤck Projedt d. 23. ej. 
wurden nur 2. Jahre zum termino benennet. ib, 
T.Y.p. son 

Die —— daſelbſt — d. 25. ej. in utro- 
que gradu.auf 3. Jahr. ab. p. sır. 

In der wiſchen den Kanferlichen und Echmedifchen 
verglicyenen und d. 8. Mart. ej, an. unterfchriebes 
nen Notul des punchi ‚utonomix, Wurden in fe- 
eundo gradu 5... und ‚in tertio gradu 3. Jahr jum 
Termin gefeget, ib. p. g39. fq. vunf. ib. p. sr 

Formalia in dem ju Oßnabruͤck d. 27. Iul ej..an. ap · 
probirten Infirwnento Pacis: sb. T..F7. p- 146. /9- 

Conventio circa illud. I. P, O. Art, V. J. 30. 36. 
P. M. $. 47. Conf, Autonomia. 

Emmerich, Philip Anten) Doctor. 

War Ao. 1645. Protunotarius bey dem Kanferlichen 
und Reichs⸗Cammer⸗Gericht. Act. Pac, T. IL. p. 531 

Emmerich, Philipp VPerner), 

Kayferliher Cammer + Gerichts + Fifeal. 

War von feiten Bamberg Ao. 16.49. Subdelegatus in 


caufa Ehut-Mayng conra Erffurt. AR. Exec. T.l, » 


F. 491 /7 T. M. p. 700, 
Empenreut. 

Hieher waren einige zu Doͤbra eingepfarrte gezogen 
worden, welches aber in der Deputirten Abſchied 
in Sachen Culmbach contra Bamberg abgeſtellet 
wurde. act. Lce. TI, p 444 


| Führte 


— 
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EmTıonıs DEBITA. 


Vi.extorta defßituantur auxilio jurig. I: Pı O. Art. IV, 

$-. 4. I. P. M. $. 37. Conf. Scyulds Procefk. 
Enckefort, N. N,) 

Wurde ciren Febr, 1638. bon ———— 
Rheinfeld gefangen. Ad. Exec. T, II. Beyl. 3. 
Dort. p. 37. 

Conjungirte ſich im Sept, 1644. mit den Kapferlichen. 


ib. p 4 
Ende, i. Enthe, N. N.) Schwediſcher Obrifter. - 

Uber ein Regiment Cavallerie. AF. Pac. T. V. P- 346. 
ib, T. VI. Seyl. zum Vorber. p. 5. 

Sein Regiment Reuter im dristen Termin zu exau⸗ 
doriren. Aĩ. Exec. T. 1. p. 326. Laut MebensRe- 
ceflus aber im erjten. ib. p. 345. 

ndingen. 

Selbige Stadt nebft den übrigen im Brißgau bes 
dingten ſich die Kayferlichen d. 4. April, 1646. in 
ihrer oflerte an Die Frangofen. AH. Pac. TIP. 6. 
It. d. 19. Majı ej. an, in ihrer legten Declaration. 
ib. p. zu und d. ar. Aug, ej. an. ib. p. 746. 

Die Frantzoſen bervilligten die Reftitution in. der d. 3. 
Sept. ej. an. bolljogenen Convention. ib. p. 725: 

Die Kayſerlichen wiederholten es d. 3. Iun. 1647. in 
ihrem Project Inflrumenti Pacis, ib. T. V,.p. 136. Ir, 
die Frantzoſen in ihrem Gegen sProjedt, med. Jul, 

ej. an. ib. p. 154 

Und in dem Vergleich d. 1. Nov. ej. an. von den Le 
gations- Secretarien unterfchrieben. ib. p. 264. Auc 
in dem zu Oßnabruͤck d. $. Sept. 1648. abfigairten 
Inftrumento Pacis. ib, T. VI. p. 388. 

Reflituatur Archi-Duc. I. P. M S. y. 

Engel, N. N Schwediſcher Obriſter. 

Ao. 1649. ein Regiment Infanterie, Act. Par! 

T. Y1. Deyl. zum Vorber. p. 6 * 

Engeland. A 

Zwiſchen dieſer Cron und den Hanſee⸗Stuͤdten hatte 
ſich Ao. 1468. ein vieljaͤhriger Krieg entſponnen, 
welcher hernach zu Utrecht durch Hersog Caͤrln zu 
Burgund verglichen worden, AH. Pac. TII. p. 120. 

Der König ließ Ao. 1638. beym König in Därner 

marck begehren Feine Ammunition durch den Su 
nad Schottland paſſiren zulaffen. #6. T.I.p. 119. 

Welche Titulatur zoifchen ihm md dem Kanfer ges 
bräuchlic) gervefen. A, Exec. T. II, p-g70.Jg. 

Nahm fic) der Chur⸗Pfaͤltziſchen Reſtitutions Sache 
init. An. 1646. an. Act. Par. T. III. p. 18. 

Der König ward von den — zu Oßnabruͤck 

in ihrer Duplie d. 21. April, ej. an. unter denen in 
‚den Frieden eingeſchloſſenen benennet. #5. p. 62. it, 

d. 26. ej. in ihrem Project Inftruinenti Pacis. ib. p. 77. 

Wiederum in ihrem in fine Maji 7647. exhibirten Fries 
dens »Inftrument, von feiten der Eron Schweden. 
ib. T. IV. p. 589. It: von Seiten des Kayfers nad) 
dem Project d. 16. Dec. ej. an. ib. p. Sir. 

Die Schweden fehloffen ihn. ihrer und Kayferlicher 
Seits d. 14. April. 1647. in den Frieden mit ein. 
ib. T. V. p. 467. it. d. 12. Tun. 1648. sb. p. 937. /q. 
Nochmals inder Formul d. 17. ej. #6. T/VI,p.s: #. 

Ik. indem mit den Reichs » Ständifchen zu Oßnabruck 

d.As. lul. ej. an. verglichenen Artieulo Allecuratio- 


X rynis. 


— 


Engelaud. 


nis. AA Par. T. VI. $; m. Und in dem d, 27. lul. 
1648. approbirten Schwediſchen Inftrumento Pacis 
ib. p. mi. 
kein * Seiten Franckreichs in dem Franköfifchen d. 
5. Sept. ej. an. obfignirt. zb, p. 394- Mach der Kays 
ferlichen zu Münfter Noten d. 15. ej. von Seiten 
des Kanfers in den Frieden mit Franckreich einge⸗ 
fchloffen. ib. p- 543- 
Comprebendatur Pace Weflpkalica ex parte Imperatoris 
5 Regine Rignique Suecie. I. P. 0. Art. XVII. 


$. 10. /q. 
Ob die Ehwediſchen zu Oßnabruͤck im Sept. 1647. 
- darauf bedacht geweſen ihn zu ihrerj Afliftenz in 
Deutfchland mit herbey zu zichen. AFPac.T. Vp. ios 
Engelbert, Graff zu Sayn.' 

Theilte fidy mit feinem Altern Bruder Grafen Johann 
Ao. 1294. in wey Linien, und bekam cr zu feinem 
Ancheil Vallendar, Homburg und andre Guter. 
Act. Pac. T. HI. p. 61. conf: T. V. p. 243. 

SEngensheim } Theödoricu Graff von) 

Shin wurde das Elſaß zuerjt von Kayſer Ottone II. 
zu Lehn mit dem Titul einer Landgraffichafft, eins 

." gegeben. A. Par. T. IV. p. 720. 

Cein Enckel Henrieus der ietzte dieſes Geſchlechtes 

--ftard Ao. 1238. ib. & p. /q. 
an Engern. 

Dieſes Schloß des Saͤchſiſchen Koͤnigs Witekindi 

wurde circa Ao. 772. don Carolo Magno erobert. 

466: Pac. T. II. p. 681. 

Enter. 

Das Exercitium Auguflanz Confeflionis wurde in dier 
fem Kirchſpiel des Dfnabrirckifchen Amts Börde 

nad) An. 1524. abgefchaffet. Ad. Pac. T. FI.p. 444 

Die Pfarre verbleibt-denen Fvangelifchen vi Capitu- 

lationis perpetux. Act. Exec. T. II. p. 541 


Ensvien, N.N. Duc d’) 


Hatte dem Cammer⸗Gericht zu Speyer eine Salva 
Guardia neaeben, welche jedoch Ao. 1645. nicht 
‚ mehr refpedtiret ward. AFP, Pac, TIL. p. 64, 
Victorifirte nebft den Heßiſchen d. 3. Aug. ej. an. über 
die Bayriſchen bey Allerheim in Echwaben.. ib. 
T. Beyl. zum Dorber. p. 3. i 
Deſſen übrige Thaten im 30. jährigen Kriege. AM. 
a T, II. Beyl zur Dort. p . 
urde von dem Fraͤnckiſchen Eranf d. 9. Sept. 1647. 
“gebeten, felbigen Crayh mit Einquartirimg umd 
Contribution zu — Act. Pac. T. Il. p. &- 
— Eningen. 
Die Pfarr⸗Gefaͤlle alhier wurden Ao. 1477. der 
Univerhität Tübingen incorporitet, A. Pac. T. V. 
pP 189 

Enſigsheim, ſ. Zinsheim. 

Deſſen bemaͤchtigte ſich Ao. 1632. der Schwediſche 
Fed Marſchall Horn. A. Pac, T. Il. p. 448. 
Entzberg, N. N.) 

Deffen Wittibe beſchwehrte fich noch vor den erften 
"Ernenations- Termin über Baden» Durlach, we⸗ 

gen pratendirten juris reformandi zu Entberg. Ad. 
Exec. T. Il. p. 800. conf. ib. p. 852. 


UNIVERSAL: 


Eppe 
In der Waldeckiſchen Herrſchafft Didinghauſen. 

Alhier ward von Chur/Coͤlln das Catholiſche Reli⸗ 
gions⸗ Exercitium Ao. 1625. mit gewafneter Hand 
eingeführet. Act. Par. T. II. p. 784. 

Epſtein. 

Dieſe Herrſchafft ſolte nach der Kayſerlichen zu Oß⸗ 
nabruͤck circa init Maj. 1647. verfaßtem Project 
über die Marpurgifehe Succeflions - Sache, dem 
Hanfe Darmtadt zufallen. AF. Pac. T. IV. p. Ac 

Ein gleiches bedingten fich Die Darmſtaͤdtiſchen, alß 
fie ſich d. ır. Tun. ej. an, offerirten Die Marpurgi⸗ 
ſche Erbſchafft in 2. gleiche Theile mit Caſſel zu 
theilen. zb. p. 457. 

Wiederum die Kanferlichen d. 24, ej. in ihrem Pro- 

ect. ib. p. 46. It. die Darmjtadtifchen in ihrem 

Project circa fin. ej. menfis. ib. p- 464. Nochmahls 
die Kayſerlichen in ihrer Erklärung d. 16. Mart, 
1648. ib. T. V. p. 616. 

Sam aus der Marpurgifchen Erbfchafft vermoͤge Vers 
gleiche mit. Heffen + Eaffel d. 14. April. 1648. 
an das Hauf Heffens Darmtadt. id. T. I. p- sp. 


Erb⸗ Verbrüderungen im Reid). 


Daß felbige zu confirmiren feyn, festen die Evanges 
liſchen 6 Sfnabruͤck in ihrem im Nov. 1645. rectifi- 
eirten Butachten. A. Par. T. I. p. 814. 

Die Reichs » Städte lieffen in ihrem Voto-Curiato d. 
6. Dec. ej. an. die, S jal- Benennung der Chur⸗ 
und Fuͤrſtlichen Haͤuſer Sachfen, Brandenburg und 
Heſſen Erb DVerbrüderung aus. ib. T. Ip. 106. 

Daß der Kanfer die im Fürftlichen Haufe Heſſen⸗ 
Caſſel, unter ſich und mit andern confirnure, ward 

vom Faffelifehen Gefandten d. 28. Dec, ej. an. po- 
ftuliret, ib, p. 262: it, ds. Nov. 1646. ib. T. III. p. 756 

In dem Mügdeburgifchen Voto d. 30. Ian. 1646. 
wurde die Confirmation wiederhohlet. ib. T. IT. p- 321. 

Das Defterreichifche Directorium zu Oßnabruͤck ließ 
fie in der d. 28. Febr. ej. an. verleſenen Correlition 
aus, roolte fie jedod), auf Erinnern, einruͤcken. ib. 
P- 420. 427- 4 , ö 

Die Kanferlichen zu Oßnabruͤck confirmirten fie in ih⸗ 
rem Project, welches Salvio d.31. Mart. 1647. von 
Vollmarn zugeftellet wurde. db. T.IV. p. Mo. 

Nach der ESchweden Project Inftrumenti Pacis d. 14 
April, ej an. zu cunfirmiren. ib. pr 492 

Die Kanferlichen verlangten folches als ein Referva- 
tum Cxfaris, dies Orts auszulaffen. #6. . 494. 

Einige Fürftliche Geſandten zu Ofnabrüct fielen in 
der d, 30..2j. gehaltenen Sellion denen Schweden 
ben. ib p. soa. /qq. 

Die zwifchen der Hedelbergifehen und Neuburgiſchen 
Linie wegenSuecellion in der Chur⸗Wuͤrde, ſoſte nach) 
der Schweden Project d. 1. Aug. ej. an, ratifieiret 
werden. ib. p, 43. Item nach dem Projedt der Frans 
kofen d. 11. ej. dp ga. 

Regen der wiſchen etlichen Geäflichen Käufern, tha⸗ 
ten die Wetterauiſchen Geſandten d. 28. Febr, 1646. 

 Anzegung, daß fie in der Ofnabrüchifehen Fuͤrſtli⸗ 
then Correlation inferigef winden. db» Ti IL 


F- 428» 
Erb⸗ 


In de Suppen — ei. an: wurden 


x 1% —— 
r Frantzoſen — edtme 
Brandenburg 5* 


ſchweren möchten.“ ib. 
Die der Kayferlichen lag conformirten fich die Ca⸗ 
ne Declaration d. 12. Dec, ej: au. 


au der ——2 DfnabrlickPoftulatis d. 16. Mart. 
— —— im Ftiedens⸗Schluß 


Ka en licben — bey ihrer vori Er⸗ 
weg Ai. Derfelben n nchmahlige Pivat-Gre 
— d. 22. ej. 


D. r. April. ej. an.. —— eine 
Eri —* Fi Dean ie an — 


Die —— der —— 8 tha⸗ 

wegen der —— De — ben * ys 
lichen zu ellımg. ı 692. 

Der de, Side zu Ofnabrüct Projkeir 


Die Scfandten. vi — verwarffen d. ro. Iul. 

ej. an, die von Se Bü, Vena ite Clau- 

ſul wegen Ruͤckfalls derer.in die X tien ges 

rap T. UI. p: 2. fg. conf. 
P- 96. 


ESchloß in — * RS 3* wird 

von dieſen und den Kayſerlichen zu Nürnberg in 

’ eriten Evacuations-Terinin geſetzet. A, Exec. 
“I. P. 38. 46.70. mu 

Laut Veroleichs praliminariter zu evacuiren. ib. P.36;. 


Sm In Sir vr Dolmars Projedt F 
ı circa 1650. 
zugelaſſen feyn. 


imult⸗ 
Exes. Tl. E: 609 


— A — 
eeeee 
— fich nad) epflogener 3 
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Regiſter 17 
— denen Chur + und Erb 
Sm Shen Sc en, Drandenbarg Nemo ußriusgne veli ——— bi er L'’P. 0’ 
les, TERN X pP. 47. conf. — Aitonomia. 
Pin —* Häufer Sonfultrten d. rr. und Erffurt. 

12. Febr.. 1647. über die —— AIſt vordem eine —* Keiche -Stadr sehefen: 
"DIE anf Seren decheicen 4. 16. © Sharan, Varna —* 
Die zu en 16. 0). ward von ichen Co ub dato 
daß fie Nee canfirmiren: werde. zb. p. 425. Pe. —— — 
D. ar. * — di denen ichen 

Chur⸗ Mayni ein Memorial tiret. db. Der Ertz⸗ eh ic zu Mayne- Adolph gab ihr Ao. 

302. /qg. Auch diePrincipalen ſelbſt fpriebencirca “1463. einen Söhne + —— —— daß 
* en an, ‚anden Kapfer. ib.p. z05./4. ſie dem Ertz Siifft M ah Solge 3* n zu 
Bender ronen Öefandte aeceptirten Die Kanferliche jeiſten nicht verbunden en St. 

— in ihrer Antwort circa init. Mart. m —————— 2 —— —* dem Chur⸗ 
— Ba u “un em Ha 1483. Con- 
In nn Projeet der Kapferlichen zu Ofnabriich eirca. cordata errichtet. sb. p. ja. A #3 
init. — ej. an. wurde die Confirmation nochmals Wegen —— heben Irrungen richtete die 

prochen. sb. * 43. \ Stadt einen aupt Vertrag mit dem Churfuͤrſten 
en festen Änihren in fineej. menfis exhi- Alberto und A —— graue dayntz, 
— kann hehe Ben * ES 
mmodo wie von vorigen sb. p: 587. wehrte Ao. ii dem iſchoff zu 
* regen su Münfter Monitum hierüber. ib. Mayng, daß das € re che Haus 
ſen ſich des juris — ber die 


maſſen wolle. ib. 7. IIT. 
Ging bey noch währender — in der Stadt, mie 
Chur⸗ Mayntz wegen der Lands Folge einen Ber 
trag Ao. trir. ein. ib, N Ip. 38. EA Ste 
von demfelbigen Churfuͤrſt einen — 
dieſes Vertrags — —— Hauſe m —* 
zu vertreten. db. p. 5. fg. 
ndlung 
— — er — 


Errichtete mit — dr 1730. d. 14. Marr: 
einen Deich, die Religions-Ubung in der Stadt 
betreffend. sb. p. 32. 34. 

Kanfer Kudolphus TI ließ ein Mandat an fe d. 26. 
Febr. r+88. abgehen, die Appellation an das Chur⸗ 
Mannsifche Hoff⸗Gericht nicht zu vermehren. ib. 
T.-III-p. 562. fq. 

Ihr wurden ie Heiner — und Muͤhlberg Ao. 
1592. abgelöfet. 5 


mit dem Chur » und F 


2. Ao, 1516. I ib. p 


Das &animersöyericht befahl ihe d. 1. April: 1595. 


die Tuͤrcken Hüfffe in duplo im erlegen. ib.p.556./aq. 
Das Kanferliche Port: Amt albier wurde % 1618. 
angelcat. ib. TU V. 


Dom König.in Schweden d. 18. * 161. erobert 
AA, Exec. T IR Beyi. 3. Vorr p..34. 
Chur? Sachſen ieh derfelben den geriſchen 
dens⸗Schluß, und die Erffurt betreffende —5* 


Uhrkund, am 8. Iul. 1635. infinuiren. AA. Pac .T. 
II. p. 36. 47. 

Bat d. 9. ei. den Chur» Sächfifchen Sefandten, eine 
Special - Erflär-umd Verſicherung der Religion hal⸗ 
ben, auszuwuͤrcken. ib. p..36. 48. Schickte Peer 
halben ihren Syndicum a feipjig, der eine 
liche Refolution ſub ır. Aug. ej. an. vom C —** 
ſten erhielt. ib. p. 37. 48. /4 

Sämtliche Raͤthe und oforiränder antworteten d.2g. 
Iul. 1637. auf das füb d. 6. ej. von Chur⸗Sachſen 
an fie — Ermahnungs + Schreiben. sb. 


Pb A fa . 
3 Für 


. 78 
2 Erfurt. . 
Für fie einen K lichen Salvum Conduclum zu bes 
ig un ich die — n zu Ende 
verlauten laffen. Pac. T.1. 
B; ns * langten ihn auch im April, 1645- 


— bat in einem Schreiben an Hertzog Frie⸗ 
— Wilhelm u Sachſen d. 25. Febr. 1645. um 
Afliftenz bey den Friedens ⸗ Tradtaten zu Erlangung 
der Religions s Sicherheit. ab. T. II. p. 52. Sag: 
Lich circa Oct. ej. an. Die Ao. 1637. bereits gefertigte 
Deduction, die von Chur Manns angefochtene Frey⸗ 
heit und Gerechtigkeit der Stadt im Geiſt + und 
Weltlichen betreffend, durch die Fuͤrſtlich⸗Saͤch⸗ 
fifche Geſandten ch dem Friedens⸗ Congrels bes 
Fandt machen. :2. p. 


26. fa. 
Derfelben Reilitution in —— &Politicis in ſta⸗ 


tum Ai, 1618. ward von den Fuͤrſtlich⸗ Evangeli⸗ 
ſchen zu bruͤck in — * communi d. 23. 
BR: 1646. verlanget. ib. 
Das Chur⸗ und Fiwjkliche nis Sarhfen hat albier 

das Ius Territaridle, ib. B- 97 
Die Territorial - Superiorität bieräber füchte Chur⸗ 
RO | in einer Dedudtion zu behaupten, welche 
er kun. ej. an. zu. Muͤnſter "dicliret ward. id. 2. 
Daß —S hergebrachte Publicum Exercitium Au- 


—— de Eugen ml —* ver⸗ 
zu Oßnabru 9. ej. 
An fetnern Erklärung. ib. p- 164 


Kon u Peiner Münfter ftelten folchesii in ihrem 
—3* 25. Iul. ej.an. auf den itatum- Anni 1621. 
3 P- Jtem Cvananlinen | in ihrer end⸗ 
lichen Gegen + Erfl med. Aug. ej.au, ib.p.136. 
Daß albier das Foangeli e Religions # Exercitium 
zu erhalten, fegten die — — eirca fin. 
ej. in ihren Medür. ibid. p 
Die ie Chunnd Fürfti-@ hope Gefandten gaben 
ej. an. eine Proteilation gegen die Ehur⸗ 
—— Deduction wegen dieſer Stadt, ein. 


662 
Sal —— e das Religions⸗Exereitium in feinem 
* * + Da dem © Stand, darin 
€ I. 16 efunden. i 430 
— — * im Dee. 
ej. an. dag te in fatum Auni — in Politicis & 
———— T. IV. p. #6. 
Vollmar en: 6. Febr — 5* in der Conferenz 
an ionebjt dem Auss 
der en Deputirten, daß Chur: 
ayntz es alhier in pundtorreligionis und fonjten, bey 
— — de An. 1618. wolle bewenden laſ⸗ 


oh fen Dfnabrück verlangten d. 27. 
“En Per die Reilitution zen: an- 
„ 16 


he 
Die K lieffen.es in ihre Declaration d. 
E-; SS em me har ) * * 


— 
gen in es nudi tradlatus geblchen kn. " 
— — — 





— Sm 
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Erffurt. 
Die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck ſetten wegen des 
Neligions + Exereitii alhier, Die oblervantiamı Anni 
1624. in ihrem Projedt d. 29. Mart. 1647. jur Res 
Sul N und Fundament, AA. Pac. T. WW. p. 0. 
— Schweden festen d. 14. April. ej. an. in in 
Infirumenti Pacis, daß fie er 
ee wicder zu inferiren. ib. p. 492. Kanferli. 
er — — * als eine a —— 


uͤck in fine 
— —— Pacis wurde is * 
an die Reichs⸗Gerichte gewieſen. ib. p.s77. Im⸗ 
gleichen inder Fr ** lul. ej.· an, exlubirtem 
Inttramento Pacis. ib. p- 150. 

Cranius und Salvius — = 17. Aug. ej.an. hierüber 
noch nicht eins. ib. T. IV.p. 70. 

Die Catholiſchen wolten im Nov. ej. an. es garauss 
gelaffen haben. - — It. d. r2.Dec. ej. an. in 
ihrer fernern Erflärung. ib. p. ar. 

Was wegen ihrer Immedierat d. ‘12. Ian. 7648. jiwis 
ſchen Salvio und den 5 Saͤchſiſchen vorge⸗ 


kommen 
Nach De Ehre Sachſen Gutachten eites 
—— —— ib. p. vo. 
Savfrichen m wolten in ihrem 


WMayntz conlirmigen. —* 


machten die ——— 


"is Neigerfi d. 3. Mart. und 
erger d. 3. ej. an. bep 
Autonomie. 4 Huieultaͤt. * u 


Chur⸗ mil 
dem actu ee = =, ei 
Proteftation, ib. p. 542. om. nd die GSachfer 







199: 
Majo e ide fi R 
te jo, Pan. mu —— } 


gerechnet, —7 
ee ee, 





Regiſter. 


Erffutt. 

749.752. ie verlangten ſolches nochmals d. 27- 
» Dec. 18548. AA Par. T. VI. p. 773. It. d. 24. lan, 
- 1649. ib.p. 827. 

Drenftierna beftund nochmals d. 30. ej. ſtarck darauf, 
die Reichs⸗Deputirten aber hielten davor , Daß ers 
bereits babe fallen laffen. id. p. 837. faq. 

Er ließ es d. 3. April. ej.an. abermahls erinnern. ib. p. 

.+ 984. Es wurde aber.d. 4 ej. abgefchlagen. ib. p.988. 

Nach der Evangelifchen Conclufo im Dec. 1646. jum 
Sitz des Reichs » Sammer » Berichts auf gewiſſe 
maße vorzufchlagen. ib. T. IV.p. 28. 

Graf Trautmansdorff erwehnte in der Conferenz 'd. 
6. Febr. 1647. Chur⸗Sachſen fen darwieder, daß 
das Sammer » Gericht hieher transferiret werde. 
ib. T. IV. p. 75. 

Stelte den Schiwedifchen in einem Memorial circa 
init. Anni 1647. vor, warum fie fich das Kayſer⸗ 
liche Cammer » Bericht einzunehmen nicht unbillig 
vermweigere. ib. T. V.p. 192. /qq. 

Sam in der Evangelifchen Gegen Declaration d. 27. 
ej. hierzumit im Voeſhlage. ib. T. IV. p. 98. 

Bon Bolmarn d. 2. Mart. ej. an. im Difcours mit dem 
Culmbachiſchen, nebſt Nuͤrnberg hierzu vorgefchlas 
gen. ib. p. u. In der Kayſerlichen Declaration d. 
F. ej. hierzu benennet. ib. p. 128. 

Hierher folten, nach geendigter Prager-Handlung, die 

"Tradtaten wegen der Exaudtoration und Evacu: tion- 
anfänglich verleget werden. Ack. Exec. T. I.p. 27. Conf. 
AA. Par. T. VI. p. 844.846.972. 

Mit Schwedifcher Garnilon belegt, ward von den Rays 
ferlichen zu Nuͤrnberg in den erften Evacuations- 
Termin gefeget. A. Exec. TI. p. 44. 59. von den 
Schweden aber in den Dritten Termin, ib. p.37. 1. 

Im Preliminar-Recels aud) im dritten. ib. p. 326. 

Nach der Schweden Projedt d. 3. Febr. 1650. von ih⸗ 
nen im dritten Termin zu evacuiren. ab. T. II.p.t07. 
It. nad) der d. 9. ei. volljogenen Notul. zb. p. us. 

Die Evacuation wolte der Generaliflimus bey feiner 
Durchreiſe im Lul. ej. an. felbjt verrichten. ib. p.ö65. 

Im Iun. 1649. urgirten die Schweden, das ſchon auf 

. dem Weſtphaͤliſchen Convent verfprochene Artella- 
un. ib. T.I. p. ı08. Einiger Evangelifchen Depu- 
tirten Bedencken d. 21. Nov. ej. an. ib. p. 654. 

Caralogus, was Chur + Mayns und die Cleriſey albier, 
reitituirt haben wolte. ib. p. u2./gq. 431./99- 

Der Stadt Reititution folte geſchehen vor den dritten 
Exauctorations- Termin. ib. p. 429. 577. Item Das 
Atteftat vor diefelbe, laut der Defignation d. 18. lul. 
1649. ib. p. 452.466. Der Deputirten Gutachten d. 
13. Och ej. an. wegen dieſes Atteſtats. ib. p. 547. 

Bas im Sept. und Od. ej. an, in pundto Reftitutionis 

- Ehurs Mayrıg contra die Stadt vorgelauffen. b. 


p- 488. /99- 

Des Nathe Schreiben an Hertzog Ernſt zu Sach 

- fen, die in Caula Chur» Mayns erfannte Kanferlis 
che Commitlion betreffend, d. 18. Sept. ej. an. sb. p. 
49 1/79. Exceptiones gegen diefe Commitlion d. 
26. ej. ib. p. 494- : 

Der Rath contra die Bürgerfchafft, ward in der De- 

. petirten Auffaß-d. 12. Dec. ej. an. beyder Kayſerli⸗ 
dyen Conumillion aelaffen. ib, p.74 
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Erfurt. 


D.13,Febr. 1650. von den Schweden alternative mit 
Schweinfurt, loco Aſſecurationis der letzteren Satis- 
fadtions-Gelder verlanget. AS Exen T. Al. p-19. 

Bas wegen der Commillion und Evacuation aihier 
zwiſchen Erßkein und Thumsbirn d. 22._ej. geredet 
worden. ib. p.130. 

Der Magiftrat contra die Bürger, & vice verfa, nach) 
der Schweden Specification d. 15. Mart. ej. an. im 
dritten Termin zu reftimiren. #5. p. 75. Item nach 
der Depntirten d. 22. April..ej. an. unterfehriebenen 
Defignation. ib,p. ayı. 

Bamberg und Shiirterhberg als Kauferlihe Commif- 
farien alhier referirten d. d. r9. Iul, 1640. an den 
Convent von den hiefigen Differenzien zwiſchen dem 
Magiftrat ımd der Burgerfchafft. zb. p. 608./ga. 

Circa Im. 1651. waren einige durch Die Comafürien 
noch nicht verglichene Puncten anden Kapferlichen 
Hof remittiret. ib. p. 873. 

Erffurt/ Mayngiſche Hof zu) 

Ward d. 12. Sept. 1646. von der Koͤnigin in Schwe⸗ 
den an Landgraf Friedrich zu Heſſen geſchencket. 
Ad. Pac. T. III. p. 661.9. 


Erffurt, Das Stift BMarız zu) 


Wurde vermöge des Damelburgifchen Abſchiedes Ao. 
1520. d, 14. Mart. bey der Catholiſchen Religion 
gelaffen. AA. Pac. T.Il.p. 32. 

Der Prior und Convent hiefiger Carthauß Fam wegen 
reftitution etlicher von Sachſen⸗Weymar entzogener 
Gefälle, zu Nuͤrnberg ante primum Evacuationis 
terminum ein. AA. Exec. T. II. p. 872. 


Erffurt, Stift S.Perrı und S. FEVERI m) 


Wurden in dem Hamelburgifchen Abfchied Ao. ı5 30. 
d. 14. Mart. bey der Catholijchen Religion gelaffen. 
A#. Puc. T.II.p. 32. 

Erich, Rönig zu Daͤnnemarck, Schweden und 
i Norwegen. 

Fuͤhrte wider die Hertzogen zu Schleßwig und Halle 
ftein einen ſchweren Krieg , welcher die Hanſee⸗ 
Staͤdte nebjt einigen Fürjten Av. 1418. beyzule⸗ 
gen fuchten. A&.Pac. T. 11. p. uy./g. 

rich der Jüngere , Hertzog zu Braunſchweig⸗ 

Lüneburg. 

Machte d. 6. Mart. 1567. einen Vergleich mit Graf 
Otten zu Schaumburg wegen des Ruͤckfalls gewiſ⸗ 
fer Lehen. Act. Par. T.V.p. 656. u 

Schickte Ao. 1566. eine Legetion an die Hanſee⸗Staͤd⸗ 
te, wegen etlicher derfelben, Die unter ihm gehörig. 
ib. T.II.p. 8. j 

Traff nochmahls mit dem Grafen su Schaumburg d. 

- 10. April, 1573. einen andern DBeraleich. sd. 7. 1. 
pP. 657. Formalıa deffelben. ib. 7. VI. p. 412./qg. 
Erlach, N.N.) Frantzoͤſiſcher General-Major. 

Wurde im Ian. 1638. von den Banrifchen ben Rhein⸗ 
feld gefangen. Act. Excc. T. 11.Bepl.3. Vorr. p .;7. 

Verhinderte im Nov. 1648. daß Gtifft und Stadt 
Straßburg auch Colmar ihre Unterthanen zur 
Schwediſchen Satisfadtion nicht colledtiren Eonten. 
Ad. Pac. T. Vl.p.702. 706./g9. 

32 Wegen 
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Erlach, NN.) 

Wegen des von ihm befeffenen Eiſenwercks im Elſaß 
befehivehrten fich die Herren von Stadion, zu Nuͤrn⸗ 
berg ante primum Evacuationis terıninum. 45. 
Exec. T II.p. 800. conf. ib. p. aı. 

Erlebach. 

Der Zehndte alhier, vom Deutſch⸗ Orden der Hert⸗ 
khagt Pimpurg ju reftituiren, im erjten Termin laut 
der Defignation d. 8. Iul. 1649. Act. Exec. T.1. 12 


451. 462. 

Nach der Deputirten Gutachten d. 13.04. ej. an. im 
jwenten Termin. 15.9.5445. “. 

Nach der Schweden Projedt.d. 8. Nov. ej.an. im drits 
ten. ib. p.578. It.nac) der Deputirten Aufſatz d.ı2. 
Dec. ej.an. ib. p. 740. 

Wiederum nad) der Schweden Specification d. ı 
Mart. 1650. ab. T.1I.p. 172. or der Deputirten I 
22. April. ej. an. unterfchriebenen ‚Defignation. ib. 


. 251. j 
Ds SA. e.an. war hierin noch Feine Commilfion 
von den Deputirten ausgefertiget. ib. p. 765. Ges 
fchach aber d. 17.ej.an Wingburg und Hohenlohes 
Dreuenftein. ib.p.s72. 

Ermar, N.N. Gert von) 

Hat vondenen Frepherrlichen Fürburgifchen Guͤthern 
in Obers@tfah, das Kirchfpiel Rirfingen und Dorf 
"Beubrf g von Ao. 1641. genoffen, um deffen Refli- 
tution d. 11. Ian. 1650. gebeten ward. Act. Excc. T, 
I. p. 30. 

Ermes, N.N.) Schwediſcher Obrifter. 
Commandirte Ao. 1648. ein Regiment Infanterie Yon 
. 12. Compagnien. AA. Pac, T.V. p. 847- 

Erneſtine, Gräfin zu Sayn. 

War Ao. 1646. nebft ihrer jüngern Schweſter os 
hannetten noch unter Vormundſchafft ihrer Mut⸗ 
ter Louife Iulianen, Graͤfin zu Sayn. Aci. Par. T. 

TIP 453- 

Ernestus PRiMisLaus, Hertzog zu 
Muͤnſterberg 

Nach feinem Ao. 1463. erfolgten Todt wurde dieſes 
—— dem Königrich Boͤhmen eroͤffnet. 
Act. Pac. T. V. p-354- 

Ernſt/ Era-Bifchoff zu Magdeburg/ Hertzog 
zu Sachfen. 


Hat dem Ertz⸗Stifft von Ao. 1476- biß 1513. vorge⸗ 
ſtanden. Act. Pac. T. IV. p. 244- 
Richtete mit der Stadt Magdeburg Ao. 1497. einen 

Bertrag auf. ib. T.V.p. 276 
Ernſt, Bifchoff zu Halberſtadt. 
Bekannte Ao. 1494. den Örafen zu Schwarkburg 
und Stolberg die gefamte Hand wegen der Hohn⸗ 
ſieiniſchen Herrſchafft Klettenberg. AR. Pac. T. 
III. p. 605. 
Ernſt, Hertzog zu Braumfehweig -Lünebing- 
Unterfehrieb d. 5. Sept. 1597. als fidejuffor feines Brus 
ders Her Chriffiams Capitulatton mit dem 
Dohm-Fapitul zu Minden. AT. Par. T. III, p.&9- 
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Ernſt, Landgesf zu Seffen + Rotenberg, 

He affelifcher General-Major. » 
Die Landgraͤfin zu Caſſel agirte in der Marpurgi⸗ 

ſchen Succeflions- Sache mit in feinem Nahmen. 
AA. Pac. T. IV. P- 464. 479- | 
Dad) feiner und feiner Brüder Herman und Friedes 
rich mänlicher Deicendenten Abgang, fol die Stadt 
Dldendorff vermöge des Vergleichs d. 1. Och. 1647 
an das Fürftenthum Ealenberg fommen. =: T: V. 


p- 638. s 
Sein Regiment Cavallerie war Ao. 1649. 10. Coın- 
—— ſtatck. Aci. Par. T. Vi. Beyl. zum Vor⸗ 
richt 7.5-7- 
Ernſt, Graf zu Hohnſtein, der letzte des 
Geſchlechtes. 


Starb Ao. 1593. d. g. Iul. darauf die Erb⸗ Verbrů⸗ 
derte Grafen zu Schwartzburg und Stolberg Pof- 
ſeſſion nahmen. Act. Pac, T. III.p. 605. 

Ernſt, Graf von Manßfeld. 

Bar Ao. 1600. Dohm⸗ Capitular zu Straßburg. 
AA. Pac. T. V. p.233. 

Zunft, Graf von Manßfeld, Chur sPfälgis 
er General, 

Nahm Ao. 1622. die Stadt Aßeiffenburg am Rhein 
ein. AA, Pac, T. II. p. 164. — 

Seine übrige Thaten im dreyßigjaͤhrigen Kriege. 
A&.Exec. TII Beyl. 3. Vorr. p. 31./9. 

Zunft, Graf zu Sayn. 

Ob von ihm die Grafſchafft Sayn auf feine Ao. 

1646. noch lebende 2. Töchter, jure hereditariode- - 
volviret fey? AF.Pac. T. III. 25 73 

Ernſt, Graf zu Sayn⸗Wittgenſtein. 

Bar Ao. 1645. unter odormmumdfchaft feiner Waſen 
Eliſabeth Zulianen, Gräfin und Wittwe zu Sayn⸗ 
Wittgenſtein. A. Pac. T. I.p. 873. 

Ernſt Auguft, Hertzog zu Braunſchweig 
und Lüneburg. 

Wurde in feiner Minderjährigkeit vom Dohm⸗ as 
pitul zu Magdeburg zum Coadjutoren des Ertz⸗ 
Stiffts erweblet, ſo vom Capitul d. d. ar. Decemb. 
1646. dem Kayſer notificiret wurde. Act. Pac. T. 
IV. p. 256./9.308- 

Diefe Coadjutorie wurde von den Braunſchweig⸗ Lů⸗ 
neburgifchen Gefandten im Febr. 1647. mit zum 
Fundament des geforderten AEquivalents angege 
ib. T. VI. p. 397- 

Circa init. ej. wurde von einigen auf dem Congrels 
vorgefehlagen, daß er an ftatt Magdeburgs zum 
Coadjutor im Stifft Oßnabruͤck folte gemacht wers 
den. ib. T IV.p. 289. 

In der Kapferlichen zu Oßnabruͤck Projedt circa 16. 
Maji ej. an, wurde er zum Coadjutor und Succeflor 
des Stiffts Oßnabruͤck defignirt. ib. T. YI.p. 421./q- 

It. inihremin fine ej. exhibirten Inftrumento Pacis. A. 
T. IV. p. 584./4. ’ 

Imgleichen in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. 1648. ap- 

robirten Inftrumento Pacis. ib. T. VI. p. 162. Conf, 
—— — ⏑ ⏑— Æquivalent. 

Succeffor defignatus in Ipiſcopatu Ofnabrngenfi. I. P. O. 
Art. XUL$- x. 

Lich 


Regiſter. 


« Ernft Kuga, Heros ju Brauufhte. Bünch, 


Ließ d«6; Aug. 1717, gegenden mangelhaften Abdruck 
u, Det —e— teen he „ein 


Fdiet publiciren. Act. Excc. T. II: p. 551./gg. 
Eernſt Cofimie, Graf zu Naſſau⸗Saarbrück 
Stellte nebft andern Wetterauiſchen Grafen d. 19. 

April. 1645. die Bollmacht vor die-Deputirten zum 
Friedens⸗Congreſs aus. A, Pac. T. I. p. 422. 
*8 ſeinem Bruder Johann vor Mh und * 


dt dem Con ib. p. 874. conf.ib. p. 872. 
Per, Sehe) ee Bari Eh) Gefande 


Oceupirte d. 19. Mart. 1644. das | 
1. Pac. T. IIl.,p. 449. /4. Ließ dato 3 1.ej. Die 
—*— ſolcher Occupirung bekandt machen. ib. 
ea auf be Grafen-Tag zu Herborn Ao. 1647. 
„zum Adjundto des ausfchreibenden Grafen der Wet⸗ 

„ terauifchen Correipon erwehlet, und ließ den 
dafelbit eöd..d. 19, April. verglichenen Abfchied uns 
terſchrieben. 2. T.1.p. 418. Eöd. unterfchrieb er die 
WVolimacht vor, die Wetterauiſche Gefandten. sb. 


. 422. fa. 
far eöd. F Vormund der jungen Grafen zu Has 
nau. ib.p. 422. 872. | 
Ließ bey den Reichs-Ständifchen Gefandten zu Oß⸗ 
nabruck circa Od. ej. an. um Caflırung der teınpore 
* m zum przjudiz vorgegangenen handlungen 
| en. ib. p. 806. 
ſchwehrte ſich bey den Neichs + Ständifchen Ges 
% den. d. 14. April. 1646. tiber des Reichs⸗Hof⸗ 
Raths Paritoria, Breuberg * 3* 448. 
Solte nah der Schwedifchen zu abrück d. 14- 
April. 1647. exhibirtem Iuftrumento Pacis, in feine 
einfchafftlichen Iura auf das Schloß Breus 
reltituiret iverden. zb. T. V.p. 462. Auch nad) 
„der Kanferlicyen daſelbſt in fine Maji ej. an. ausges 
ſteltem Projedt. #6. 7. IV. p. 56. 
Smgleichen nach dem Münfterifchen Project circa init. 
ej. an. ib. p. Ss. Und der Frangofen Inftru- 
wenio Pacis, — & — 2 
Diefer 8. folte nach der Catholiſchen d. 24. Ian. 1648. 
edirten Ultimis im’ Friedensslaftrument bfeiben. :b. 


- T.IV.p.926.. . 
Die Karferlichen zu Ofnabrück behielten in ihrem d. 
- 29 ej. ausgefteltem Projedt Die formalia ihres im 
ö Mio 1647. exhibirten Inftrumenti. ib. p. 9s5- 
‚Formalia in dem d.1r. April. ej.an. dafelbft unterſchrie⸗ 
benen Pundo Amnnelliz. ib. T.V.p. 722. und in dem 
4.27. Iul. ej. an. approbirten Schwediſchen Infiru- 
Ir eg fen 136. J 
dem Frantzoͤſiſchen aͤ. 5. Sept. ej. an. obſignirten 
Mid t war Diefer $,.vemiflive auf das 
chwediſche eingeruͤckt. zb. p. 379. 
Harcdes ejus roffituantur in caſtrum Breubergicum 
‚„emniaque cum Comite Löwenfleinenfi communia Jura. 
ud P. 0, Art. IV. $. 43. I.P. M. $.35- 
Nach der Repartition d. 15. Iun. 1650. war fein Con- 
tingent zur Schwediſchen Miliz Sausfadtion 7476. fl. 


r 


r 
u 





Erxach, Georg Albert, Srafin) 


It. wegen Rieneck 1072: fl: Ad. Exee. T. II. ß 
— p. 145. It. Act. Puc. VI.p * 
tra 


im erſten Termin zu reſtitui der Schweden zů 
Nuͤrnberg endlichen ErPlärungd.r3. Aug: 1649.44. 
Exee.T. Lp. 461.und der i utachten.d. 13 
Odl. ej. an. ib. P. 544. it. ſchen Projects d 


elten Diefe als eine exequirte Ga 
d.4. Febr. 1650. aus. ab. T. — conf. ru 
* 


Die Schweden inferirten fie d. 15. Mart.ej an. aber⸗ 
mabl ihrer Specification. äb.p. 70. it. Die i 
ten d.22. April. ej.an. Fee * 


— 


Hatte den nach denen General-Lieutenants. 44. 
T. P1. Frei Dorber. p. 4 % 
Bekam vonder Königin in Schweden alle Jahre neue 
Su Aeel der. ve ram Check 
il 1647. veifete er aus € AB. Pac, 
* Beyl. zum Vorber. P. 4. 
Kam zudenen Arıneen um ihre Forderung ju concerti- 
ren. sb. T.IV.p. 552. 556. A 3 
Gab im Aug.ej. an. ein Memorialad didaturam zu Ofs 
nabrück, die Bezahlung der Miliz betreffend. «4 7. 


V. p. 852. Kl 

Unterredere fichnebft Graff Orenftierna mit dem Ge- 
neral Koͤnigsmarck d. 1. ej. wie die Schwediſche 
ang Böhmen am beiten zu unterftügen. 
sb. T, « P. 098. 

Machte circa fin, ej. den Reichs» Deputirfen zu Oßna⸗ 
—* nicht wenig Bekuͤmmerniß wegen feiner For⸗ 
derung in pundto Atisfadtionis Militix und Machricht, 
daß die Reflitution in den Kapferlichen Erblanden 
plenarie gefchehen müjte. ib. p. 735. /gg- 

Beharrete — im Sep. ej. an, auf 20. Kitionen vor 
dieMiliz. ib. p. 767. 
War im Majo 1648. don der Arınce unterwegs nach 
Oßnabruͤck mit einem Poftulato von 18. Millionen. 
ib. TV. p.36. fg. Ramd. 3.Iun. ej. ao, zu Ofnas 
bruͤck an und hatte eine Volmacht von der Arınde 
auf 7- Millionen Rthlr. zu beftelyen. zb. p. 393. 396. 

War wegen der geTohpeen baaren Angab der Satis- 
factions- Gelder d. 20. ej. zu Feiner Milderung zu 
bewegen. ib. T. VI, p. 8. 

Verſchob in der Conferenz mit den Reiche — 
d. 2. Iul. ej. an. die regulirung der Interims-Berpfle> 
gung der Miliz auf die Generalität. ih. pr 74. 

Schrieb d. 2. Dec. ej. an. an die Kanferlichen fübdele- 
ge zu Prag, daß bevor die 18. Tonnen baar und 

ie Aflignationes der 12. Tonnen wuͤrcklich vorhans 
den, Fein einiger Plag wurde abgetreten werden. :b. 


p. 759. Ja. ’ 

Hatte zu — Acten uͤberkommen, die bey der Boͤh⸗ 
miſchen Unruhe wieder die Catholiſchen vorgenom⸗ 
mene Confiscationes betreffend. Ac. Fxec. TLp. 617. 

War Delegirter auf den Convent zu Prag wegen Ex- 
ecution des Friedens. ib, p. 4. r 

ni Ihm 


“ 
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Erskein, Alerander ) Schwediſ Gef. j. Nürnb. 

Ihm wurde bey felbiger Handlung vom Kayſer kine 
Graffſchafft angetragen. AF. Exec. T. 1, p. 295. 

Kam nach Nürnberg eirca April. 1649: ib.p. 29. 

Trat nebjt denen Frangofifchen d. 27. ei. Die erjte Con- 
ferenz mit denen Kapferlichen an. ib: p. 32 

Wurde d, 24. Mai. ei. an. zu Pfaltzgraff Philip gefandt, 
ihm die Kanferliche Propolition wegen eines Tem- 
peraments vor Franckenthal zu erofnen. ib. p. G. 

Schob die moram des Schluſſes d. 10. Aug. ej.an, auf 
den Chur⸗ Mayntziſchen Abgefandten von Vorburg 

x 9 230. F 

Seine Minnung d. 12. ej. in der Chur⸗Pfaͤltziſchen 
Sache. ib. p- 233-4: ’ 

Unterfchrieb d. 18.ej. Den Preliminar-Kecefs. zb. p. 32;- 

Schickte d. 20. Sept, ej. au. denen Etanden eine fehrift: 
liche Feinnerung zu, inder Handlung mis den Frans 
tzofſen der Eron Schweden und Chur⸗Pfaltz nicht 
it prejudiciren. ib. p. 355-/9- 

Eroͤffnete d. 25. Od. ej. an. denen Reichs + Deputirten, 
daf die Kunferlichen mit den Schweden über das 
Reftitutions-PBerck immediate Handeln wolten. ib. p. 
07. 

— eınigen Evangeliſchen der Schweden 
Project des Haupt⸗Keceſſus d. 27. ej. . p. 560. 
Difcours gegen die Altenburgiſchen d. 6. Nov. ej. an. des 
Grafen von Fuͤrſtenberg vorhabende Mediation zwi⸗ 
ſchen den Schwediſchen und Kayſerlichen betreffend. 

ib. p. sör. Sq- 

Seine Reden d. 14. ej. wegen des Kanferlichen Referi- 
* die Ehrenbreitſteiniſche ſequeltration betreffend. 
ib. p. dı6. 

— andie Sachfen Altenburgifchen und Wolf⸗ 
fenbüttelfchen d. 27. Dec. ej. an. wegen des Ober s 
Pfaͤltziſchen Religions-Pundts, ib. p. u. /- 

Notz bey des von Schnnsbirn aus beyden Auffägen 
in pundto Rellitstionis extrahirten Diflerentien, d. 29. 
ej. ib. p. 844: /99- 

Haite im Ian. 1650. zwar Schreiben aber Feine Ant⸗ 
wort von Salvio erhalten, welcher geftalt die Ober⸗ 

6 —25 Sache in Weſtphalen abgehandelt ſey. 
ib. T.II. p.r2. 

Verlangte d.2-ej. bey dem Vorſchlag, den pundtum 

- Gravaminum aus dem Recels zu laffen und befonders 
zu reguliren, nabere Erflärumg. ib. p. 3. /9. War 
mit derfelben nicht zu Frieden und urgirte ins befondre 
die Ober⸗Pfaͤltziſche Sache. ib.p.s. Fand ſich aber 
d. 3. ei. erwasgelinder. #6.p.6 

Erklaͤrte fich d. 4. ei. daß er nicht moͤge zugegen fenn, 
wenn mit den Kanferlichen Die Clauſulæ Generales, 
die dem Haupt⸗ Receis einzurucfen, adjufliret wuͤr⸗ 
den. ib. p. 8. 15. 

Wolte eöd. die vorigen Tags approbirte und von dem 
Generaliflimo einzulegende Proteftation gegen der De- 
putirten Aufſatz, in pundto der Ober⸗Pfaͤltziſchen 
Sache, nicht genchm halten., vb. p. 8. 

Erbot fich d.s.cj. Das Chur⸗Pfaͤltziſche Refervatum in 
einem Schreiben an Chur⸗ Bayern zu erklaͤren. zb. 
P. v0. 1: it.d. 17. ej. ib.p. 70. 

Ließ ſich J. ri. ei. gegenden Ehur-Brandenburgifchen 
und Chur⸗Pfaͤltziſchen heraus, daß man die Clau- 
ſul de non ditlerenda Exaucdtorationeinden Recels ein: 


UNIVERSAL- 


Erstein, Alerander) Schwediſ. Gef. g. Nürnb. 
rücken möge, doch mit der beyzufuͤgenden condition, 
wofern man fich in den übrigen Pundten vergleichen 
wurde. Ad. Exee. T. I. p. 27. 

PBerlangte d. rı.ej.nicht, daß fich der Kavferliche Ges 
fandte Cran bey ihm legitimire. sb. p.52- 

Wolte den punctum fatisfactionis milrıris mit den 
Ständen abhandlen. ib. p- 27. 

Erklaͤrete fich zumlich hart d. 13. ej alf er Denen Alten⸗ 
burgifchen Expedientia vorfdylug ſowohl in der Ober⸗ 
Pfaltziſchen Sache als wegen der Clauful de non dif- 

‚terenda Exauctoratione & Evacuatione. ib, p.34./4. 

Mit ihm unterredete ſich der Generaliſſunus wieder Ge⸗ 
wohnheit, alß die Reiche + Deputirten d. i 3. ej. den 

Vortrag wegen Entraumung Sachſens abgeleger 
hatten. ib.p.35. 4. 

Pertraueted. 14. ej. denen Sachfen » Altenburaifchen 
verfchiedene geheime Nachrichten und Confilia der 
Schweden. ib. p. sı. /g- \ 

Hatte Commiflion nebft dem General Koͤnigsmarck den 
Etat im Ertz⸗Stifft Bremen zu reguhren, nachber 
aber vonder Königin wiederholte Ördre mit dern Ge- 
neraliſſimo in eden zugehen. zb. p. 52. 

Stricturen des Chur Mapnsifchen.d. 16. ej. abgelegten 
Voti, die Berichtigumg des Reftitutions-pundhs ber 
treffend. zb. 64. /gg. Hielt eöd. dem Ebur-Mapns 
tziſchen Geſandten vor, daß er Feine fricdfertige Vora 
führe. ib. p. 6. /q. e 

Urgirete d. 18. ej. die fübferiptionem Claufwarum in 

; puncto Rellitutionis, und —* Uxrſache an, war⸗ 
um font Chur⸗ Bayern neue Händel bekommen 

‚werde, ib. p.76. : 

Haste im Schwabifchen und Fraͤnckiſchen Eranfe init, 
Anni 1650. Obfervationes confliniret über die richti⸗ 
ge Vollziehung der Reftiturion, ib. p. 104. 

Mit ihm conferirten einiae Deputirte d. 6. Mart. ej, an. 
wegen des Orts loco affecurationis und ließ er ſich in 
andern Sachen vertraulich gegen fie heraus. ı2. p. 


139. . 

geh 4 — init. Maj. ej. an. privatim vernehmen, die 
Stände möchten eine Anzahl Schwediſcher Troup- 
pen zu foreirung Franckenthals, in Eold nehmen. 
ib. p. 268. Bi 

Nahın d. 3. Iun. ej. an. bey den Kapferlichen Abfchied. 
sd. P. 307. 

Ehre d. 10. ej. an den Chur +Brandenburaifchen, 
daß die Stande ihre Conlultationen befchleunigen 
mochten. ib. p.315- 

Die Reichs + Deputirten valedieirten ihn d. 13. lul. ej. 
an. ib.p. 468. 

D. 14. ej. am Taae feiner Abreiſe conferirte der Altens 
burgiſche mit ihan aus der Sultzbachiſchen Sache, 
und erbiele er die Port, eines ihm gebohrnen jungen 
Cohme. ib. p.587. /g9- 

Eein Pebens-Fauf. Pag. 24. /gg. sonf. AA. Exec. Tl. 
Berl. zur Vorr.p. 51. /4. 

Cont. Schwediſche Geſandten zu Nürnberg.  . 

Ertʒ⸗ Aemter des Deutſchen Reiche. 

Sind von Kanfer Carolo Magno mir Deutſchen Nab⸗ 
men belegt worden. A#. Pac. T! III. Deyl. I. zum 
Vorber. P. I. m. ı50. /q. 

Erg-Bilchärfe, fiehe Biſchoͤffe. 


Aegifter. 


Erg⸗Jaͤgermeiſter⸗ Amt. 
Selbiges war vordem zu Oßnabruͤck und Muͤnſter in 
Vorſchlag gekommen, an Chur⸗Pfaltz zu conferi- 
ven. AR. Exec, T. I, p. . 


Erg» Schenmeifter Amt. 


Selbiges trugen die Reichs Ständifche Geſandten 


beym Kayſer an, umes an Chur⸗ Pfaltz zu conferi- 
ten, d. 1. Nov. 1649. AM. Exec. T. ]. p. 703. [94 
Der EhursBayrifchen Monitum deswegen dir. €j. ab. 


pP. 632. er . 

Des Kayfers Refolution darauf wurde den Staͤnden 

zu Nürnberg d. 4. Febt. 1650, eroffnet. 7.41. p- 
107. ag. DD 
Die Stände baten d. 13. Aug. ej. an, dein Kapfer, es 
pure an Chur⸗Pfaltz zu conferigen. ib, P.723. /qq. 
Des Kanfers Antwort darauf d. 6. — an. ib. p. 
726 faq. Hatte es jedoch ſchon vor 
pure verwilliget. ib. pı 377. ’ 
Ertʒ⸗Truchſeſſen⸗ Amt. 
Deswegen von Chur⸗ Pfaltz d. 1. Sept. 1649. ausge⸗ 
jtelter Revers. A. Exer, T. I. p, 273. 

- Was die Schweden wegen des Erg ; Amts vor Churs 
Pfaltz deciive gefeßet, wolten die Kayferlichen d. 4. 
lan, 1650. richt alſo stehen faffen. #2. T. 11. p.7. 

Prrleben. 
Albier hatte Ao. 1798. Gebhard von Alvensleben, feis 
nen Adelichen Sitz. AA. Pac. T.IW.p. 25. -, 


Eſch NN). 
Wurde d. 25. Inn. 1538. zum Aſſeſſor beym Cam⸗ 
mer-Öericht angenommen und lebte noch Ao 1646. 
im Nov, Act. Pac. T. V. p. 206. /q. 


Eſchenbach. 
Stadt in der Ober⸗Pfaltz der Evangeliſchen Religi⸗ 
on zugethan. Act. Exec. T.I. p. 865. . 


Eſchenfeld. 

In dieſem Sultzbachiſchen Kirchſpiel ſolte, nach Dolls 
mars Project circa Oct. 1650. das fimultaneum Ex- 
ercitium beyder Meligionen Rabilivet werden. AL. 
Exee. T. U. F- 009. 


Eſcherde. 

Wegen dieſes Hildesheimiſchen Cloſters that Adami 
eiren fin. Maj. 1647. bey den Kanferlichen zu Muͤn⸗ 
fer Vorſtellung. Ack. Pac. T. V. p. zu8. 

— Eſchenreuth. 

Reichs⸗Ritter⸗Gut derer Stieber von und zu But⸗ 
tenheim, wolte von Marggraff Albrecht zu Bran⸗ 
denburg zum Unter⸗Amt gemacht werden, A. 
Ex«. T. I. p. us. 

fin, N. N.) Dbrift+ Lieutenant, 

Invitirte die Reichs ⸗Staͤdtiſchen Deputirten zu des 

Schwediſchen Generalifimi Feflin, Act. Exer. T. L 


j h 1. 

ee Eßleben, N. N.) 
Dbrifter und Conventual zu Corvey. 

Ihm war von Braunſchweig / Pimeburg das Cloſter 
Kemnade, nach des RA Bericht, eins 
getaͤumet worden. A. Pac. T, «3, 777 Sit 

De Ysera egens Bericht, 

.p- ad. fa. ur 


> auf dem Nertphili 


Febr. 1651. , 
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Erlegte d. 10, April. 1647, ein Eammer Ziel, 4. 
Pac. T. V, ps 298. ’ 

ach der Repartition d. 15. Jun. Ts0. hat: fie jur 
Schwediſchen Miliz Satisfadtion 195804 fl. bevge- 
tragen. Ach, Exer. T, II. p. 426./eonf. ib. p. 146. it. 


A. Pac. T. V]. p. 634. 

Die Commillion in can Dber und Nieder » Eflins 
‚gen contra die Delburgifche Vormuͤndere wurde 
von den Deputirsen zu Mürnberg circa. 22. Sept. 

. 2650sexpediret. Ad.Exer. Tl. Ps. 
Eßlingiſche Depurirten, . \ 

FriedenssCongreß,, Valens 

tin Heider er Bere 

D. 12. Maj. 1647. mit in der Confultation "einiger E⸗ 
vangelifchen zu Oßnabrüc die. von den Cenveden 
pretendirte der von Dem Confilio for- 
mato herrübrenden Schulden betreffend. A. Par. 

; T. IV. p. 528. Jaq- y 


Selbigen Flecken, nebjt mehren Naſſau⸗ Saarbruͤ⸗ 
ckiſchen Gütern hatten die Grafen Johann Puder 

wiig zu Naſſau⸗ Hadamar und Johann zu Naſſau⸗ 

 Easenellnbogen, beyin Kayſer ausgemurdker. Ad. 
Pac, T. L. p. %34. OR 


4 


Eſſen, 
ANxMaA SALOME, Abtißin von) 
getohrne Gräfin von Salm und Reifferſcheid 


Beſchwehrte fich bey den Reiche ⸗Staͤndiſe 
— in einem Memorial d. 20. kun. — 8* 
ihr und ihrem Reichsfreyen Stifft eine Capit. tion 
von den ſſeliſchen angemuthet e. AA. 

Das dei v1. p. 12. f4- Sn ar: 

eichs⸗Coneluſum zu abruͤck d. 21. j- wat, 
den Eaffelifchen Gefandten um —— zu er⸗ 
fuchen. ib. p. ./q. 


Eſſen, Stadt. 

Nach Salvii Auffag über den Punclum Graveminum 
ıned, Nov. 1646. in den Etand zu reflituiren, wie 
fie ſich vor der Turbation in Ecelefiatticis befunden; 
Act. Pac. T. UI. 0 420, 

‚Hat zur Schwediſchen Miliz Sat'sfaction 7468. fl 30. 
Er. nach der — — 15. Iun. 1656, contribui. 
ret. Ad. Exec. T. II. p. 428. conf. ib. P- 149. it. AA, 
Pac, T. VI. p. 


Was diefer Stadt die Abtifin dafelbft zu reftitniren, 


ib. T. I. p.108. /4. Selbige Reltitution folte vor den 
dritten Exauctorations- Terınin grfchehen, ib, P-429. 
452. it. nach der Schweden Erklärung d. 13. Aug. 
1649. ar 465. fg. und der Deputirten Butachten 
n 13. er ej. an. ib. — Auch Schwediſchen 
rojedt d. 8.Nov.ej.an. zb, p. 577. 
Bedencken einiger Evangeliiden Deputirten d. ar. e}. 
u 66. Säutlicer Depstirten Aufffag d. 12. 
ej. anı 30, P. 739. 
ie Conmiflion contra die Abtißin wurde an Chu 
Coͤlln und Ehur- Brandenburg d. 19. Mart, re 
von den Deputirten ausgefertiget, ih. T. IT. p. 55. 


va Er F 
Nach der Schweden Specification d. 15. Mart, ej. an, 
im 


Effen, Stadt, 

im dritten Termin jurelliniven. AG. Exee. T. If. p. 
172. it. nach der Deputirt, nd.oe. April, Ta. ‚unters 
— — nation) ib. p. 250. 

Vermoͤge ——— Hüupt-Recefis 16. Iun. 
1670. an — Seiten im dritten Termin m 
—— ib. — 


Das Exereitium — —— — wurde in dies 
ſem Kircdyfpiel des Oßnabruͤckiſchen Amts Wittla⸗ 


* — An. 1624. abgefehaffer- AA. Pac. F. VI. | 


te Alrt⸗ verbleibt denen Evangeliſchen vi Capitu- 
lationis perpetuw, AA. Exer. TI. p.54. 


Eſſen, N.N.) Schwediſcher Obrifter. 


Commandirte Ao. 1649. ein Megiment Infanterie. AT. 


‘Pac. T, VI. Beyl. zum Dorber.p.6, 


Er 

Diefe Partieula wird alle in fenfu copulativo ge⸗ 

brauchet, die —— Geſandten aber wolten 

init, Dec. 16 ) die Adhwrentes don den 

Statibis diltinguiet, Per gen. ACH, Pac. T.1.p.335./q. 
Etlingen. 

Dieſes Amt wurde d. 28. Mart. 1648. von jeiten Bar 
den- Durlach in allen Gradibus Des Vergleichs ges 
fordert. AF. Pac. NV. p&o. 

Solte nach der Schweden Foſect d. 12. Iun⸗ ei. an. an 
Baden Durlach reftituiret or ib.p. 927. 


In dieſem Kirchſpiel ei nach Kolimars Projedt i im 


der Sultzbachiſchen Sache circa Odlob. 1650. das 
Fimultaneum beyder Religionen zugelnffen feyn. Ack 
Exec. T. II. p. 609. 


EvacuATıo LOCoRUM. 


Wurde der Eronen Friedens-Propofitionen d. 1. Jun. 
1645. eingerücht. AZ, Pac. T. I. p. 438. 445. eh 
der Kayferlichen Refponifion- d. 15. Sept. ej. an. 

op Rn 2 

‚Der Evangelifiien Ofnabeit Gutachten hierüber 

.. im Nox. ej: an. sb: p. Fas. 

Die Schweden declarirten hiebey ihrer Keplle d. 
28.Dec.ej.an. daß alles grobes Geſchuͤtz und Ammu⸗ 
nition ohne Unterſcheid ihnen folgen folle, sb. T. I. 
P- 189. 

Die | Frankofen verftunden fi ch in ihrer Replic eöd. 
auffer was Lothringen betrifft, jedoch erſt poft Ra- 

t tificationem p: reis bie; u. sb. d. 202! :S9- 

Hierher ward im | Fürften-Nath zu —* d. 7. 

lart. 1646. —— ib. p. 480 
De gefamten Fürften-Naths —— eaibe d. 
April. ei. an. u Oßnabrüuͤck verleſen. #b. p. 8 


Da Ehurfüeftigien Correhtion d. 16. ej. — 


pleno verleſen. ib. p. 929 
Die Reiche: Staͤdti en ahnteten in ihrer Correlation 
zu Oßnabruͤck d. 17. ej. in fpecie, daß Franckreich 
nur 2. —— Boot, die da folten reſti· 
— —— ib. p 
Der Kayſerlichen —E Du plic d. sı1.e. ib, 
T.M. ir 61. — Er. vum —S—— 


— 
— — 


UNIVERSAL 


Evaeuatio locorum, 


Uber die Evacuation in den Kanferlichen Erb - Landen 
wurde ein geheimer Keceſe mit den Schwediſchen zu 
de’ d. 8. Febr. 1647. errichtet. Aci. Pac, T. 


Der he Projedtd, 14 April. ej. an. ib. p, 46% 
Der Kavferlichen zu Ofnabrück Project in ihrem in 


fin. Maj. ej. an. exhibirten Inftrumento Pacis ib. 
T. IV. p. 5s8. i.d. 16. Dec. ej.än.id.p. 74. - 
Der Kapferlichen 3 zus Projedt d. 3. Tun. Bug 
ib, TV. p. 37. / Der Srantofen Gegen Pi 
‚ med. lul. ef. an. 9.59 
Der Reichs ne zu Oft Projedt hier⸗ 
über circa d. 24. Apri — —V ER "5 
Nas nach der Sihnveden Erk — d. Nun. ei. 2 
vor derfelben hergehen folle, sb. p 
Fürjten » Math zu —8 litt d. 8. 
ej. daß fie wegen der Reftanten nicht ſolte gehindert 
werden. zb. p«'9op: | 
Der Schweden abermahliger — d: 12: ej. #. 
. 934. * u . ei. T. VI. p 
Ye Kanferliche — fie. d. g. Ril. 
ejan. An —— ib, Ts VI. p. 89. 
Solte nad) dem Bergleich d. 18. €}. pari paſſu mit 
Auszahlung der 18. Tonnen baarer Satisfactions- 
- Gelder vor fich achen. 2. * die —— weiſe 
aber ward den Generafen hei 
Beydes wurde in dem.d. 27. ei. ehrt Talleu- 
imento Pacis wiederhohlet ib. p. 168. /g9. i 
Förinälia" diefes Arueuls in den ifchen-d. + 
Sept. ej.an. obfignitten Inftrumento ib. P-.392. A 
Peragatur ſacta ratibabitionum comkmutarione, 1. P. 
Art. XVT, $.9 
Quando preis, Mriusgue par militaria educenda? 
1 P.0, Art. NVL_$S. 3. P. M. $. og. . 
Soma inftituenda® ib..p. 20. L P. M. $. 99. 


verlangten d 21. Dec.ej. and 
J—— Wwiſchen —E Genen 


3 ung der r a ation richtig ſeyn 

4. Pa T. 17. P-? 8 

PR. — zu Pnfter proponirten den Reicht 

Gtänden d. 25.ej. wie ſchwehr fie von we⸗ 

den bey der Handlung zu Prag, ir ‚von der Jen 

‚Köfifchen Generalität gemacht werde, ib. p. 758: /d4- 
Serien wird in der Handlung tu — 

De s 5 * nichts‘ gewiſſes beſchloſſen. be 


Sie he je Generalität und Friedens⸗Geſond⸗ 
ten ſchloſſen im Febr. 16.49. zu Minden, Nu fie 
— gravatorum nicht gefehehen koͤnne. 


ach De — zu Muͤnſter Project do. ei. 
folte fie in gangen Crabſen auf einmahl, und in dem 
dritten Termin in Oberzund Nieder⸗Saͤchſiſchen 
— —— — zuletzt geſchehen. dd. 


: ne 
Dieſer Crayſe — brachten ee ndaß inder 
Reichs⸗Depꝛuirten Deliberation-d. da ejn cin ander 
rer Modüs —— und denen K — n vorge⸗ 
tragen wurde, daß nemlich bey jedem Termin im 
“allen Cranfen einige Derter eracuigef würden. J 
P- 867. Jg. 
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& wis. ie 10. 
Dieſe Coghi pr, woiten Die en 
zu — in Ihr, — im Noyseh 
den· ECatholiſchen nicht- eiaraumen · Tu pr #22. 
—— Der Catholiſchen nimort hierauf d. 


—— „nah rück blieben. dal fers . 
‚ihnen, 
7 Die KCogni suftehe. 


ah er die Evangeliichen t 
Er’ 72 Rs (4 r [4 
, „in ihrem —5* a5. lul. ej. an... a nd 


>: 
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Erangeliſch. 
Die Kayſerlichen zu Ofnabrück —— d. a1. Febr. 
„bey dem —— roject in cauſa Pa- 
clici, u ſetzen: Prassflanter 
* — — r nter. ib. T. IV. p- 
358. Gebrauchten doch ſelbſt an einem anderi Drt 
in ihrem ia fine Maj. ej, an. exhibirten Inftrument, 
das Wort: Evangelici. ib. p- 563. wekhes die Catho⸗ 


* hernach corrigirten. ib. * 424 

> angelifchen zu Ofnabrüc? repetirten priora in 

4 Declaration d. 27- €j- —— TMXP. 98. 
& — zu —— machten in ihrer De- 

clarstion d. $ . an. einen Unterkbeid unter 

5* ken unter krivat · Perſonen, bey 
den erfteren ftehe Die Cognition dem Kayſer und den 


Ständen zu. sb. p. 127. 
zu verlangte imFebr.1648. 

daf —— auch | en unter diefe Benen⸗ 

nung en ſeyn. ib. “ 
Au DanCcncept der Dfnabel * 

de d. a2. Iul. 1650. anſtatt urgiſche 

Contetlions · Verwandte var 2. 

P-531./4- 


Nach — zu Ser d. 19. Febr. 


16 Schweden eingereichten Schemnate, ſol⸗ 
—— oder 5. en 


entiren. AF. Pac. T.V. 
N ej. ber 


BI des Wuͤrtembergiſchen 
hielten fie s. Affeffores ju_preientiren. ib. p- 498- 
Conf. Pr.sfentarions - Recht. 
Evangeliſche — Geſandten 


— — N 
zu, es bey dem bereits —— modo Executio- 
nis in Puncto 
zu Taffen. Ad. Pac. T. VI. p. 782. 

Evangeliſche confdehte Gefndeen, fi * Catholi⸗ 
ſche und Evang eliſche confideme Geſandten. 

Depurirten ad Gravamina 


Hier te d. 17. Dec. 1645. ernennet ennet Altenburg, 

ymar, Braunfchwein, HeffensEaffel, Mecklen⸗ 

burg, fBetteranffche Grafen und = — Straß⸗ 
burg. A. Pac. TI. p- — 

Ben der erſten Seffion d. 2 A Le er ‚wären tıber 
die genandte noch zugegen bir + Brandenb ung 
Brandenburg Eulmbach, Regenſpurg, Luͤbeck und 
“ tımberg.ib. p.sar. in dem ſehemate Seflionis,‘ 

Ihnen mude.d, 11. Febr. 1646. von den Kayſerlichen 


tion wur⸗ 


ellix &- Gravaminum bewenden 


UNIVERSAL- 


Coangeliſch· Deputirten &4 'Gravamina. 
ad referendum, ob man ſich auf der Catholiſchen 
Gegen Vorſchlage von Pınd zu Punet einlaffen 
wolle. AA. Pac. T. U. p 


Beftunden in dem jiventen Eh d. >. 2* 


daß der Eatholiſchen Vorſchlaͤge Feine 

tung der Evangeliſchen mediorum com 

und ſie alſo eine naͤhere — * * Car 
ae — ib, * 3 Bi 

wen em dritten Conteflu d. 4. € 

Reihe ont die einge fey, weitere 4 Sorfpläge 

zu. sbun. a . 596. S94- 

Sielten eöd. die von dem Chur + Brandenburgifchen 

* 2. ej. abgelegte — quoad materialia für 


impertinent. ib, P. 599 
Proponirten in dein vierdten Confeffu.d. 9. ei. bier Pra- 
liminar-Pundten, die Verbindlichkeit der 
den, die norınam der Tradaten, umd des 2 
ten Schluffes Dauer, it. Refervation in calum ru- 


pturz be . ab. p. 600. fag. 
Protefirten eod. daß Yugfpurg unter Die Carholifchen - 
Städte wolte t werden. ib. p. do. 
a Conieff d. zı. ej. at der 
ath uͤber der i 


— ib. p- 606. /q. it ya 
miffion Augfpurgs als_einer € Ci 
zu een 


atholiſchen 
a 


eröffnet , daß die — die Handlung über , Ielle 


die Gravamina nicht zu O brick anteeten wolten. 


573. faq: 


Ubereferten ar an Drenftierna und Trautmansderff d. Tre 
Spangelifchen media Compofitionis de 


14. ej. der. 
Refervato Ecclefiattioo. ib. Pr, 565 A: 
Ubergaben denen Kayſerlichen d. 26. ej. —— 
ponnome der übrigen Gravaminuım. db: 
Die Ka erlichen zu ae —— i Pag 
art, ej. an. der 


— ib. 2.575 S94- 


ſchen Gegen« Bot: Fi 
Nahmen in dem erjten —S 2. April, ei. an. eß 





Kegiften 


— d. den — 
6. 
eine Wenderung I 55 ordinem tractandi 


— min angetragen. AF, Pac. T.IIE _ 
Die e@iömeithenReten Amend. 30, ein — Gegen⸗ 


ſie zwar von —— * 


nicht ausſetzen wuͤrd ob mie, Modus & * 
Locus ee darsken 
Ihnen ward von den 887 en ee d. 2. 
‘Od. ej. an. vorgetragen jur ung der Grava- 
. minum entiveder eine tation nach Muünfter zu 
thun, oder den Chur⸗Saͤchſiſchen nebjt andern 


—— daſelbſt Vollmacht aufzutragen. sb. 


— ber Kapferichen Anfrage d. 4. Dec. —— ſie 


in pundto Gravamimun cum effechu tradti 
wenn gleich der Schwediſche Satisfadtions-Pundt 
nicht erlediget, — ſie ſich bey den Schweden 


Raths. ib. 7. IV. 44. 
ugen denen € — d.29. €) einen modum 
— vor, und über Ihre Icgthin gemachten 
clufa in o Gravaminum. ib. p. 29 fg» Be⸗ 


—— bey den Ka —— —— 
— auf die —— üb, p. 30/ 
enen d — — 1647: 


en Kay bruͤck umd Salvio £ 
—— = ‚ware ein — en he 


— 
— — —————— Fer 
ns gen Bropofin tion an einige derjelben, DI 


iſchen, welche uber der a 
\ ferlichen circa er. ausgeftellten Erklaͤrung bes 
treten waren, hu befänfftigen ib. p. 86.fG 
* Ben —— A ru rin Kan 
Greene —— 
conf. ib, p. 165. /q. Ettheilten 
—* —“ — achricht. ib. 


a ließ fi &. 19. April fie vers 

„merken, daß er mit ih mit 

Bea, ——*— ea de 
— H 


Zoangelifche —— ad —— —*⁊ 


Sie BE bee * 1650. dem Præſident 
Shih Canal —— 
— Pan der Schweden ap d, ei. im 
ib. P. 6. 14. und eod. Nachmittags 
— — geſtalt der Vor von 

— hp. Lem 

rßkein, auf w 
„raliffimus die Protefta a ah Ober⸗ 8 einle⸗ 


— Eee enge 


rt Teer 
2 p. — 12 
Freiheiten 


. 6 an, 


"Ben, unless 


1.1.4 
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Erangeifäe Deputisten ad p. Refitutionis. 


‚von den € 
Catholi attendiret we 
En a die — dahin 
noch befie elben Tags die Reftitutions- Falle mit i 
vollig adjufirten. zb. 
Vorſtellung eod. an die rn über die noch uͤbri⸗ 
gen Differenzien. ib. 44 


ar cod. ** 


F 


.. 12: gegen 


Deputirten, daß 
waͤhrender — * ein er den andern von 
ihnen weg und zu den Kayferlichen in das Mebens 
Zimmer fich —— — — 
Remonſtrirten eod. denen Kl ichen Td Cacholifihen, 
daß der Auffſatz wol koͤnne volljogen werden, wenn 
—* die — Reitituendorum nicht darin bes 


— eod. 1 Ben, ng daß die O⸗ 
ber⸗Pfaͤltzi ze. in der Lifte bleibers 
—* nur —— er Lifte, wegen des 

nugeeiffenden puncti — v⸗ er in 
fu enfo gelaffen werde. * 

Trugen d. 14. gj. in dem c Deputatorum fünff 
Puncten vor, dadurch der — kellitutionis koͤnne 
zur Nichtigkeit gebracht werden, b.p. 44 

Hielten in denen Deliberationen am 15. und 16.ej. dafür, 
daß zur Beſchleunigung des Reilitutions-Pungss die 
lich, Die Remiffori-und andere Claufulen ( 

° illa denon.differenda Evächatione &c.) nunmehr au 
unterfchreiben. ib. p. 52. fa. 

Wolten eod. die auszu —— — Executions- Connvis. 
fiones nicht als eine tion des von den Schwe⸗ 
ben — Evacustions-puncts ſeten laſſen. 
q 

A Der Ulmfenge ” 17. $ „daß die Claufufen zu 

ſubſeribiren. #2. F 72. faq. Vermutheten eod. die 

Kapferlichen difheultirten desivegen die fubleri 

um in puneto —— noch nicht an han ehr, 

ge durf⸗ 

RE ET, ns — 

na u a au. ı 4 

Bolten d. 5. Febr, ej,an.nicht zugebet, daf der Starus 
—— de Ao. 1624. zu dem puncto Amnelliæ 

gehöre. db. p. an. 

Berzeichneten eirca 16. Matt. ej.an, die Differenzien 
—— der S Specificationen.d, 15. ej und 

er Deputirten — Dec. — übergebenen Lifta 
Reflituendorum, 3b 24 

Verlangten d. 14 —* ei. an. das achtzehende Fahr 

N — rein zu feßen und —— 
eshal D 754 f 
Drungen bey den Citete, i 7.Nov. * an. auf de- 


inatiön fol 
Der Malkgraff ne lo ti 8.ej-anfi ven 


ana 
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Erangeliſche Deputirten ad p/Reftitutionis. 
mit Prag: Neuburg vorgemefenen gütlichen Ver⸗ 
gleich ihm nicht aufzudeingen ſondern die Sache ad 
Comitia juremitären. AH. Exec. TIhp.607 623. /4. 
Schlugen d. 9. Dec. ej. an. Mittel vor, wie die Cã⸗ 
tholifche Obrigkeit — — daß bey denen 
in ihren Territorüs gelegenen Pfarren der Evange⸗ 
tifchen, Peine andre als der Augfpurgifchen Contes- 
Re „yugaane Priefter introdueiret würden. db. 


Beahten das, fo ante difceflum noch zu expediren d. 
22. Maj. 1657. inein Memorial. sb, p. 862. fg. 

Berfähten cirer Tun. ej. an. einen Bericht iberdes Col- 
legũ Deputatorinn in puncto Reftitutionis beſchehenen 
Expedieiopen. ib. p. 866. fgq- 


Evangeliſche Sürftliche Gefandten zu Münfter. 
Ihnen wurde von den Evangeliſch⸗Churfuͤrſtlichen d 
2: Ian. 1649. Jugeredet, nicht auf einen neuen Mo- 
dem Executionis in punctis Amneſtiæ & Gravanıintan 
zu beftehen. A. Pac. T. IT. p. 782. 
Remonftrirtend. $.ej. denen Catholifchen, daß fie bei 
Veranlaſſung des arctioris modi exequendi, denſel⸗ 
n genehm gehalten. ih p. 792. q. Brachten Dies 
fen Modum exequendi d. 6. ej. un Die Kupferlicpen. 
ib. p. 793. /4. 
* —* commmnieirten ihnen d. 7. ei. — 
—— Auffſatz Schreibens an den — we⸗ 


Friedens⸗Execution. ib. 
Si Piten das auf Verlangen — * 
derte Project Schreibens an den Kahſer d. 
Rath, und reichten es d. 9. ej. Denen Kapferlien 
ein. ib p. 606. /q. 
FBergtichen fi ſich d. ro. ej. Yıber der Catholiſchen hier⸗ 
bey gemachte Frimmerungen. ib. p dor. 74. 


Evangeliſch⸗ Sürftliche Geſandten ju Oßnabrück 

Mit ihnen confukirten die Schwediſchen im Mart. 1645. 
über die Eile einer KHauptsPropofition. Ad. 
" Par. T! 382 A 

Gaben denen —— ichen eirea 25. April. e. a. an Hand, 
von den Schwediſchen vernehmen, ob die Media- 

ii cum jure ſuffragii, oder bloß ihre —— 
fupplicando vorzutragen, erſcheinen folten. sb. pgo⸗. 

Schluͤgen den Schwediſchen cirea init. Maji, e. an. ein 
Tem ne dor, wie die raft e vor Stralſund 

und Erffnit von den Kanfertichen könten ausgeftrs 

tiget werden. 1b. p. 402. 

—* derſelben thaten die Kanferlichen circa 16. ei. 
feparate Borftellung wegen der —— der 

ediatorum, die Darüber ihre Meynung eröffneten, 

it. über die Translation des Franckfurtifchen Depu- 

tations Tages. sb. pP. 404. 

Wolten ihr Votum —* Ari der Mediato- 


Et, ib. p 
Deliberirten d.rg. and. 
en Schluß den Modum Confakandi betzeffend 


A folchen der Ehufirts 
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Evangeliſch· Fürklide Befandten zu Ofmabräd. 
Pac. T.1, p. su. /g9. Das hierauf verfaffere Con- 
clufum, ib. p. s2ı. /aq: 
Tonfukirtend. 21. — —— — a· 
— per tria Collegia. zb. PS2-f 
Vermochten nebſt den eich Sr er den Brans 
denburg Tulmbachiichen Gefandten daß er dns. 
ei. nach Münfter reiſete, um Die dortige er 
über den Modian Trractand: ztı vernehmen. ib. 
Wurden d. 3. eiusd. von n den Fuͤrſtlichen ju fe 
erfuchet, auf wenige Tage hinüber zu kommen 
h ” wegen des Modi agendi zu vereinbahren. 


46. /4- 

une eaftattete der Culmbachiſche Gefandter d. 5. 
eiusd, Relation über feine gehabte Commitlion nach 
Minfter. ib. p. syn. 4 

Ihnen wurde d. 11. eiusd. von den Kayſerlichen ange⸗ 
tragen, insgeſaint ſich wegen des Modi Confultan- 
di nach Muͤnſier ju begeben. ib. p ssı. Sag: 564. 

Deliberirten eod, über * verlangte gemeinſame au 
ſammenkunfft mir den Steinen 1 ww Minfter, in 


cto Modi Traetimdi, M 
Chr ten denen Fuͤrſtlichen; une 13. einsd, Ans 


derweite Remonftrition circa Mdinn & Locun a- 


di. — * Sag 
iberirt te. a, über die zu Muͤnſter 
—* Co, " odiun — Ma 
"bp. 598 undd. 4. wiusd. welche Noten bey fols 
hen Conelids zu feßen, und wie nach Münfter, ra- rar 
tione Excluforum zu fehreiben fey. sb. p- vor. a 


oe d. 4. ej. das Chur ⸗Pfaͤltziſche Schrei 


deffen Reititution end, fen nicht Kari ns 
dern gegen die Re aͤltzi sr miadlich. zu 
beantworten. ib 

Beliebten eod. et 25 


we⸗ 
gen neutralitaͤt der —* er 
— Ab ein * — der —2 


— en — reiben an di 
Aue: a7 after, vor Ab — 
ſerlichen zu ———— ſeh. ab pi 


nf 
ee d. 16. eiusd. wie da⸗ ihnen von Ninfterob- 
‚tndirte Coneluſum in puncto Ceremomialium ju re 
fentiren, die Admiflio Excluſorum zu erhalten und 
die Churfuͤrſtlichen vonder pretendirten Exteilenz ju 
divertiren. ib. p. dr. /qq. it. d. 18. 8). 1b. pr 4 Sa 
— d. 18, eiusd, ein Schreiben an den Fiir) 
Rath zu Münfter ir. an die daſelbſt fabfiftirenden, 
Culmbach/ und Wuͤrtenbergiſchen Geſandten, die 
—— *— rn —— Rays 
er ropoſition betr — 67 
Die Reiche-Städtefehickten idnend, > einsd, res 
dencken ein in puncto adıniflionis exeluforum & mo» 
di en der Kapferlichen Propofition, A. p. 
ds 
Ihnen — der Chur⸗ uud Fuͤrſtlichen Geſandten 
zu Muͤnſter argumenta gegen die admiflionen Ex- 
eluforum, nebſt einem reiben d. d. 22. eiiad. 
ugefandt. ib. p. 683. Jgq- 
Deibeurten. d. 23. ej: db Hi "und der Csuficähen 


Regiſter. 


Evangeliſch · Fuͤrſtliche Geſandten zu Oßnabruͤck. 
Schreiben pro Excluſis zugleich nach Muͤnſter ab⸗ 
zulaſſen: wie dem ankommenden Oeſterreichiſchen 
Directorio anzubringen, daß Die Deliberationes; nift 
admiſſu exclufs, nicht anzujtellen ; It. wie und wann 
man über der Kanferlichen Declaratıon zu deliberi- 
ten. Aö. Pac. T. Ip. 664. faq. 


Ihnen antiworteten der Eulmbach-und Wuͤrtember⸗ 


sifche Gefandter d. 26. ej. Daß es bey den Catholi⸗ 
ſchen mit der Admiſſion ſchwer halten werde. sb. 


sp, 660. fa. ; 
—— d. 27. ej. über ſolches Schreiben von Muͤn⸗ 
ſter, item wie die — Reſponſion an die Eros 
nen zu bringen ꝛc. ib. p. Ss. fgq- 
Namen d. 29. ej. wegen Die Deputation nach Münfter 
. . pro exclulis &c. zuſammen. ib. ꝓ. 700. /gq. 
D. 30 ej. wurde über die verfaßten Schreiben nach 
** moniret, und geſchloſſen über der Cronen 
Propofitionen und Kanferliche Replic, per Deputatos 
ein Projeit Bedenckens —— — Sa: , 
Schrieben eöd. an den Fuͤrſten⸗Rath zu Münfter, die 
Exclulion Magdeburgs ꝛc. Item die Communica- 
tion der — nn beyder Eronen 
Geſandten betreffend. ib. p. 704. /44: 
Deputirten d. 1. Och ej. ar, De Sachfen ⸗ Weymari⸗ 
chen und Auhaltiſchen Geſandten nach Mi 
dle admillionem Excluſorum zu negotügen. db pr 


.. 732. faq. 
Lieſſen 6 4. Deputirte ein Project Gutachtens über 
- ‚Der Cronen Feiedens-Propofition und Kapferlichen 
‚ Refponfion entiverffen, welches d. 27. ej. dictiret 
ward. ib.p.740./gg. Trugen vom zı. ej. an, ihre 
- Monita Darüber, in pleno zuſammen ab. Pr 7&./94; 
Warum fie beym Salvio im Nov. ej. an. vet, in 
ihrem Gutachten der Cronen Satisfadion zu geden⸗ 
cken. ib. T, Il.pirs. 
Das vollſtaͤndige Gutachten wurde d. 11. ej. berichti⸗ 
get. ib. T. 1.p.787. 801. faq. d 
Deliberirten nad) funkt des Defterreichifchen. Dire 
dtori, d.1g.ej. ob mit dem nummer regulirten Auf⸗ 
ſatz hervorzugeben fen. 2c.ib.p en ap 
Confultirten d. 19.ej. über das vom Defterreichifchen 
- Diredtorio ihnen zugeftellfe Project des Magdeburs 
x gifchen Keverfus: Ic.ob neben den Reichs⸗ auch der 
Hanſee⸗Staͤdte zu gedencken; und die vom Kayſer 
allzuviel ertheilte Privilegien und Dignitzten denen 
Gravaminibus Politicis einzuruͤcken. bi 291. fagi 
Deliberirten eöd, unter: ſich, wegen Einfchlieflung der 
-- Meformirten in dem NeligionsstFrieden. ib. p. 795 /g- 
Uber derfelben Gutachten wurden von einem Sept 
chen Gefandten d. 20; ej. Annotationes nad) Oßna⸗ 
bruͤck eingefthigket. zb. T. II.p. * — 
In zweyen d. 24.ej. gehaltenen Sellionen kam vor, wie die 
Salvi Conductus pro Mediatis ausgedruekt werden 
« möchten; und was der Heſſen⸗Darmſtaͤdtiſche Ge⸗ 
ſandter bey dem projectirien Gutachten erinnert 
hat. ib. T. I. p. vo./qq. 
Confultirten d. 27. ej. ob Die Cognition in canlıs ecele· 
- Saflieis & eriminalibus, twelche Inunediat · Stande 
betreffen, denen Neiche + Gerichten anzubefehlen. 
db. p. 800 — —— 
Concludirten d. 4. Dec. ej. an. die Materien in ihrem 
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oangeliüch : Färftliche Ghfandten ju Oßnebräil, 
Gutachten zu feparizen, und Die Gravamina zuuͤber ⸗ 
— —— Ye 98. /g4- A 
rwilligten d.6.ej. Hanſee # Staͤdte in hrem 
| Aufiah * Att. VI Erwehnung geſchehen möge. 
0. pP 121. 4. 

Schhloffen.d. ı 7. ej. denen Chur » Brandenburaifchen 
die Grayamina per ium infinuigen zu laſſen 
und Das Attentatum wegen pretendirter Excellenz 

-» denen Gravaminibus ju inferiven. ib. piiafg 

Confultirten eöd. über die mit; den Catholiſchen Depu- 

„sirten noch-jtweitigen 3. Puncten bey den Magde⸗ 
burgiſchen Revers. sb. p.128./9. 

D. 14: ej. febloffen jie ihre Gravamina, cum refervatione 
vor Chur⸗Satchſen und Brandenburg, auszuhandis 
gen. bp tus Jg 

Deliberirten eöd. über das Heſſen⸗ Darmftädrifche 
Memorial, die Eaffelifchen Hoftilitzten in Obers 

Heſſen betreffend, und fchrieben deshalben d. 15. 
ej. an die Landgrafin zu ——— db. pP. 159.fag. 

Lieſſen Die Gravamına Evangelicorum bey den — 
lichen und Schwediſchen d. 15. ej. und beym Mahn⸗ 
tziſchen Direclorio d. 16, ej. per Deputatos inſinuren. 


o⸗. p. 1438. 

Alß der Brandenburgiſche Legations- Secrerarius Die 
Gravamina nicht annehmen rollen, fondern von dem 

« dom Löwen eine herbe Antwort brachte, ſchloſſen fie 
d. 17:ej. wegen der Excellenz mitden Catholiſchen 
ju communiciren. ib. p. 123. /aq. 

Conſultirten eod. wie, wann und 100 über Die: Grava. 
min zu teacliren fen, und: fchloffen folcherhalben 
mit Trautmansdorff, Salvio, ich und 
Maynb, per Deputatös reden zu laffen.- sb.P. 138. far! 

Ernannten od. gewiſſe —— zur Abhandlung der 
Gravaminum mit den Catholiſchen. 3b. P.139./0.422. 

Ahnen ward dan. ej. refesiret, daß Fromhold den Bor- 

 fehlag, Die Gravamina per'Secretariünti ihfinuiren zu 
laffen, nicht malo aninıo gethan habe.’ 12. Piis.Ja. 

Hielten in ihrer Confültation cod. für gut wegen der 
Deformirten biß nachder Schweden Kepliein Rus 
he zu ftehen, und fie immittelſt an die Schweden zu 
weilen abe puma fg. ı ! 

— 6 2B.ej. ———— der Schwe⸗ 

iſchen Replic an die Kayſerlichen. MAHF 

Auf geſchehene Relation des Altenbur bi H er 
mit dem Oeſterreichiſchen wegen der: Excellent con- 
feriret, ſchloſſen fie circa fin. &j. der Catholiſchen zu 
Munfter Erklärung darüber einzunvarten.uKp.207%. 

Schloſſen da go ej. daß des Schwediſchen Protocolli 
über ihrer Keplie Eröffnung zu erwarten, und Die 

KR ichen um gleiche Communicatios zů erſuchen 
fern. ib. pi 180. faq. Erlangten circa init, Ian. 1646. 
beyde Protocolla, ib. p. 182./g9: 1yo.fga _ 

Die Anzahl derfelben — ich im Tan.ef. 

am. Auf 23: Vota. ib. p 299. conf, ib, 366. &T.1. 


P-S7 00°, 

Die Landgräfin zu Caſſel antrworteteiihmend. +. ei) 
daß fie zu dem, was in Ober⸗Heſſen geſchehen / wol 
befugt ep. ib. T. II. p.235./94. 

Deliberisten d, 16, ej. über Die zu fuchende Adınillion der 
Protoeulliften im Reich Matt), ir) uber die Quzilion 
von eines Roͤmiſchen Königs Wahl vivo Iinpera- 

a3 tore, 
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CoangelifFäcfliche Seſandtan zu Ofiuabrüd. 
tore, und der Evangelifchen Deputation nach Muͤn⸗ 
er. AA. Pac. T. I. p. 250. faq. 
oh elten eod. für rathſam die in Ihrem Auffas, quoad 
Fadera gemachte Diltindion inter RE & 
Imperium ausjulaffen. id. p. 252. 
Bingen 4 1% er an ihe dencken nach 
——* der Schwediſchen fe ju conformi- 
ven. ib.p. 20 


Confultirten —J— 6 den modum & ordinem tractan· 
di fuper Replicas Coronarum. i8.p. 241.f44- 

Schloſſen d. 18. ej. wegen der Keformirtennochmabls, 
fie andie Schwedifchen zn verweifen. ib. p. 244. /. 
Deliberirten d. 19. ej. wie Die Anfage beym —8 

ſchen Diredtorio und die Tractation der Gravami- 

num zu befördern, it, was in ihrem Auffas quoad 
eng u ——— den Reformir⸗ 
en ihre n. ib.p. 245: fa 

rahmen ihren Auffas über — 3. IMd 8. Art. der 
Schwediſchen Propofition d. 20. ej, vor, wobey vers 

enes erinnert ward, db. p. 247. /99. 

Erfuchten eod.den Grafen Traumansdorff, die Ant⸗ 

wort der Eatholifchen auf ihre übergebene Grava- 


mina zu befördern. vb. P.537- 
sahen —* ej. wie die Tractatio Gravaminum 
b.p. 253. 
— d. —* —* die Pluralitatem Votorinn und der 


und EammersGerichts zu Speyer Neurrali- 
tät. J P- 253 ia 
Einigen unter ihnen eröffnete Graff Oxenſtiern d. 27. 


ej. was die rege wegen ihrer Einſchlieſſung 
ben ihm vorgebracht. ib. p 230./4- 
Confultirten d. 28.ej. incaufa —— und Pala- 


ung ——— 


aupteten — daß die Anmelli 
—— Seen vn dere 


I eh ga NEE 
— der Carholifchen, zu thun fey. sb. 


—— Ai eod. in — eine een 


—“ #b.p. ir 


Verfaßten ein gemeinfamed Votum und Gutachten 
in pundo Amneltiz, welches d. 23. ej. exhibipet wor ⸗ 
den. ib.p. 300. 312. faq. 


Ihr Bedenken in ward im 


Commereiorum 
Sirftenhath d. 17. April e.anverefen. ih p. 906 
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EoangetifähBürfftiche G· ſandten zu Ohnabrac 
feiner bey Trautmansdorff gehabten Conferenz, 
vorgefallen. Af#. Pac. TAII. p. ı5o, 

Ihnen ward des Gefandten der Sie iterfhaf 
Memorial, um derjelben luta circa facra in Sicher 
beit zu ftellen, d.3. ej. preientiret. #b,p, 127. Jg 

Suchten d. 19. lul.ej, an. durch eine abermahliche Ab» 
ordnung an Die — ihre Pratenſion auf 
Pommern m verbitten. ib. p. &5./94. 

Thaten den Reichs⸗Staͤdtiſchen d. 31. ej. den Vor⸗ 
ſchlag, daß zu Vermeidung des et 
mit dev Neiche-Rätterfchafft, beyder Auffäne in 
EN Gravaminum, a part —* beygeleget * 
i 646. 

Eeimiiiten d. 8. lum. 1848. daß Die Reflieutiones nicht 
nur ex capite Amneltix, fondern Pens Gravaninum 
vor Ausiwehstung der kaun geſchehen 
müften. sb. T. V.p. yo. 908. 


Evangeliſche — su U aa auf dem 


Ertheilten denen — — Ang. 
1634, eine Relolution, die Adliltenz bey kuͤnfftigen 
Frie — in puncto ihrer Rellitation * 
treffend. Ad. Pac. T, V. p. 372. 


Evangeliſche Befandten zu Mimfter. 
Suchten den Admiflions- Pund Bent den Dfnabriikis 
fchen, nach der Kapferlichen Intention circa fin. Nov, 
1545. jubeforderm. A. Pac. TU. p. on fg. 
Seren eine anderweitige Formulan Reverlus we⸗ 
der 


db, p. wo, ja, 
Cote able ER der Gra durch der 
Bee G — de Orwaniaum du wer⸗ 


Sandten ihr Gutachten uͤber der Evangeliſchen 
a Ir Sun Media Compofitionis i in * — 
vati —— circa init. Mart, 1646, nach Oßna⸗ 


uͤber die Sale m 
treffend 
Ihnen Sa der — Declaration in 
Satisfadtionis Gallicz d. d, 19. Mai, zu erſt von 8* 
tzoͤſiſchen hernach d. 7. Tun. eh an. Um 
+Dichatur communiciref. ib. T. I. 
Berlangten von denen zu Oßnabruͤck d. 6. * A an. 
' Die Communication ihrer fernern Erklaͤrung in pun- 
cto Gravaminun #. pP. 174 
—— d. 8.ej. i der ker nase du Roc 
n pundto Satisfadtionis Gallice und Fe 
Ehur-Mavnsifchen Diredtorio dor , warum Sei 
—— die⸗ 


annoch einzuhalten. ib, 8 Jg: 
"Br zen d. 9.2. an 
ib. p 47./9 
Hielten” die unserläffene —— in pundto 
Gra 


Regiſier. 


ag — * iu — — 
Gravaminum und 
Vaulbrunn ber ihn den — * 
nr 1646. vor. Ad. Par. N 
[e) 

— d.2. Jul. ej. an. der Catholiſchen SH 

RT —— Vorſchlaͤge in puncio —— 

ie ichen eantwortet. gl 
ee —— — 
per gravamını ib. p. 9 199. /99- röffneten 
—— eg d. 5.ej.dem Grafen Dyenftiers 
nd: . p. 2 

Berichteten od. den Evangelifchen zu Oßnabruck, 
mas bey der den Frantzoſen am 24. Iun. ej.an. aefche- 
benen Infinuation der Evangelifchen fernern Erkiaͤ⸗ 
rung in puncto Gravaminum porgefallen. ib. p. 180./99. 

va —— —e 5 — an 

xenſtie ie Chur en, con- 
—— * d. —9— ferner uͤber den modum delibe- 
randi. . 206. /q4. 

— 10. ej. hauptfächlich uͤber den pun- 
um Amnelliz, fovon den Gravaminibus zu fepari- 
ren und über den Terminum à quo reflitutionis in 
Eeclefiaflicis. zb. p. zı0. 

Die ʒweyte Confolaiion 4 betraff das Refervatum 
Eeclefiafticun und die Xqualitaͤt beyder Religionen. 


üb. p. 215. /g9. 
D. ır. * hielten. fie Nat über Die Per — 
der Geiſtlichen Güter. ib. p. 2,3. I. 


elten — 13.6. Rath, wie es mit der via juris, den 
abtretenden Biſchoͤffen, von den Eatholſchen are 
'gula geek —— 4 GStifftern ꝛtc. ju halten ſeyn 
— 221 
der Sellior d. 14. ej. wurde Rath gehalten über 
‚einige der Earhotifchen eingebrachte l.imitation and 
> Reflrietion; tiber Die Primarias Preces; Menfes Pa- 
pales; der Evangelifchen Biſchoͤffe Sellion, Votum 
und Titulatur amd andere die Geiſtlichen —— 
Gitter betreffende Puncte. .e⸗ 
liberirten d. 17. ei. uber die Articuln Me erkliger 
Erklaͤrung die "Mediat-&üter betreffend. d. p. u 
D. 18. ei. —— des Meligions -Exerciti , welches. di 
Men Unterchanen Earbolifcher Obrigkeit 
hergebracht. iB.p. 24../M. 
D. Vet die Autonomie, Ius Ei- 
»grandi, Die Gefälle aus fremden Territoriis ‚&c, 


ib. A 248. 7. 
- mit den Saͤchſiſchen und 
: ur Bram — d. * eine Poren 
— — ib, p. 234 /M: 


pundto —— eod. 
U: en ie Oside — Reichs ⸗Ritter⸗ 
fthafft, Majora, un 


2a ve den“ nu ib. p. 

agten d. 22. ej. wie 

— bey den S —— — * 
was ee Reichs⸗Staͤdtiſchen De- 
putirten es in puncto Gravaminum ju erinnern. 


ib, 
Schri —* and cn an Be we⸗ 


— Laͤngerich in puncto Grava- 
P- 272, 


igi 


Evangtliſche Geſandten gu Muͤnſter. 
— lul. 1646. über das ——7 
wegen Rellitution derer von Oeſter⸗ 
—* oecupirten Herrſchafften, it. uͤber das Andau⸗ 
ſche wegen des verlangten Dcitereichihen Prebidii 


— —— Auffſatz in puneto 
winuin, jur Dictatur kommen zu laſſen und 5 
—— filentium zu En ib. p. 277. de; For- 
5 ve P 279. Sag. welcherd. 27- 
ej. verlefen worden. 

wi erfuche, —— ——— 

;uthun, daß die 
Spanien niche mit den Deureben Sachen combi 


niret würden. db.p. 300 A 
— vom 31. Ial biß d. 3. Aug. e. a. mit 
Zufam- 


den Evangel Oßnabruͤck 
menkunfft og — in — — ib, 


* Aug. e.a. ihren und der Oßnabruͤckiſchen 
A in puncto Grayanunuun ʒu coneilüpen, A. p. 


Don 


mender Extradi 
= er Eraacfen € Colin hen Ss Cem 
eto Gravaminum an 


ſchen, Chur: Baal oem = » Ci Ham 
tion sckbac on an die Kane lies und an 

T * 
— —— — — ar. 


. ung - * 4 
er . und e eh ‚in pun- 
‚eirca fin. ej. zugeſtel⸗ 


en umge 18. — an, and 


——— des modi& loci tradtandi ſuper gra- 


end 15 ei. en 
Kt ade. Bra —* 
= Vor ie umdd 










fühen, und d.2o. 
— Bee 





— Er De 
gravamina, ab. p.400 . Suchten ſich bey den Eb⸗ 


ange⸗ 


EN — & — 
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' na der Vrierifen ; man: 
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; Kegifker. 


Evangeliſche Geſandten gun Nürnberg. 
- Mad) contra Winpburg bewenden zu laffen. AZ. 
Exe. T, 1. p. 40. 
Verneinten, daß in Civitatibus mixtæ religionis neue 
Sekte Orden duͤrfften eingeführet werden. ib. 


71. SQ. 

Chheicben d. 23. Septemb. ej. an. an den Herkog von 
MWürtemberg, den Streit der Evangelifchen zu Aug⸗ 
fpurg über das Wort: Alt⸗Catholiſch betreffend. 
ib. p. 476. Desgleichen eod, an die — 
Geiſtlichkeit zu Auofpurg ib. p. 472./9 

Interceflions- Schreiben an den "Rap er, pro reftitutio- 
ne Stadt und Crayſes Eger, d. 4. Octej.an. ib. p. 


De ſich d. 13. Dec.ej. an, gegen den Generalifli- 
num wegen der nicht ſofort geſchehenden Reftitution 
capite Amneſtiæ & Gravaminum. ib. p.729./99- 
———— d. 16. ej. über der Schweden Propofition, 
die Decifionem Caſuum reſtnuendoriun betreffend. 


üb. p. 767. [99- 
am 18. — —5 — —— uͤber Ver⸗ 
ib.p. 770. Erinnerungen 
ie Ense —— eod. ib.,9.777./99. 
er Aufſatz in puncto Reftitutionis d. 19.€j. 
mit den Catholiſchen verglichen ” =. denen 
Schwediſchen zuaefandt. ib. p. 787./ 
rung am 24. ej. alß die atholiihen über der 
Schweden Monita bey dem Aufſatz in pundto Re- 
ſtitutionis nicht tradtiren wolten. ib. b; 829. 
Antwort — — 6.ej. alß dieſe Feine Aen⸗ 
Fr, bey dern Auffag veritatten wolten. ib. p. 


Kedetei u Prefidenten Erßkein d. 28. ej. beweglich 
wegen der noch vorfenenden Differentien, gu. ib. p-842- 
eten den Kayferlichen —— die Schwedi⸗ 

ere Erklaͤrung, und brachten es d. 31. ej. 

18— dab i in ———— —— die Dif- 


ib. p. 847. Fe 


Erxvangeliſche Befandten zu Oßnabruͤck. 
trieben d. 23. lan. 1646. an di en und 
Eee 
F 
nn — = an. überden —— 
Gravamina ib 


Perglichen en dr über 1, über gereie Medi Media Conıpofi- 


sp nie der Fnftich» Brandenburgi 
fee Gefandter d.d.9. ej. die —— Kitzingen, 
Ribing⸗ und der Gei lurium im 
Schwargens und Sohenlandesbergifien ib. p. 


8 
nt ad compofitionem der 


Trugen weitere Vo 
"übrigen Gravaminum men, welche d. — x: 


denen — —— — wurden. ib, 
— ili —— = 
acilum 
— ib. p —28 
— eirca zu — 2 Vorſchl 
in puncto lutis Emigrandi. ib, p. 572./4. 
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Evdangeliſche Befandten zu Oßnabruͤck. 

Comminicirten circa init. Mart. 1646. ihre Media 
Compofitionis fuper Gravaminibus, den Ebangeli⸗ 
fehen zu Münfter. A. Par. T. Il, p.575 

Rerlafen d. 9.ej.died.7. ej. ihnen —— Ge⸗ 
gen⸗Vorſchlaͤge der Catholiſchen. #. 

Schloſſen d. 12.ej. welchergeftalt fich Die — 
von den Catholiſchen ſelbſt verlangten Interpofition 
in puncto Gravaminum unterziehen Fönten. ididem. 

Waren mit der zu Münfter vorhabenden Aenderung 
des Ordinis Confiliorum unzufrieden und fehrieben 
5 7 20. ei. an die Evangelifchen daſelbſt. 
U 

Schrie hear d. 29. ej. an die Landgräfin zu Heffen-Eaf- 
fel wegen der von ihr den Profefloren und Geiſtli⸗ 
chen u ti zugemutheten Huldigung. z. 7: 
IH. 

Tan dur ihre Deputirtend. 14, April. ej. an. denen 

Eatholifchen neue Vorſchlaͤge über die übergebene 
Gravamina. ib. T: II. p. 61. f 
Lieffen die bipherigen Adten mit Me Catholiſchen De 
putatis, durch tirte eod. denen Kanferlichen und 
—— —— und baten unter ſich die 
Gravamina, ufque ad Ratificationem, zu bergleichen 
zu fuchen. i. . 551. faq. Imgleichen ward Graf 
ge lich von dem Verlauf informiget, 


Ach d 22. ej. an den Pommeriſchen und Alle 
— Geſandten zu Muͤnſter, die Frange —* 
ſchen um Interpofition bey den C atholifchen ı in pun 
Gravaminum zu erfüchen, Die über folcher Conferenz 
d. 1. Majiej. an. Relation überfchrieben. bp. 65 A. 

Die Schweden communicirten ihnen circa fin. A Pie 
ej. an. der Kapferlichen Duplic vom 2t. ej. und Pras 
hie Pacis vom 26. ei. #b. T. IIT.p. 73./44: 

Deliberirten.d. 3. lun,ej.an. über der Eatholifchen haupt 
fachlichen Erklaͤrung über die Religions-Gravamina, 
und wurde die Dagegen von dem Altenburgifchen 
entworffene Genen-Erflärung verlefen. ib. p.155./99- 

Beantworteten der Fvanaelifchen zu Mine e —84 
ben wegen verlangter Communication, Der fernern 
Erklärung, d. 8. ej. ib, p. 175./9- 

Infinuirten ſolche, nach den Ehir, Saͤchſiſchen und 
EhursBrandenburgifchen auch Reichs; Gtudtifchen 
Monitis eingerichtete Gegen, Erflätting in puncto 
Grayaminum , nebft einer Defignation aller Heiftlis 

1 Immedist-Stände in Deu „ſowohl der 

atholifchen als Evangelifchen keligion —2 
d. 9. ej. den Kayſerlichen und Schwediſchen. p. 
179. conf, ib. p. 160. /a@. 

Antroorteten d. 11. ej. den Fvangelifcyen zu Münfter, 
die von ihnen SDR ruͤckgaͤngig gemachte Conful- 
ar in pundo Satisfactionis Gallic= betreffend. 


Pr} 

erfand denfelben ihre Erklärung in pundo Gre- 
vaninum nebjt einem Creditif an Die Frangöfifchen 
Gefandten, d. 13.ej. ad Ay ju infinuiren und 
‚Ju recommendiren. ib. 


En s 


194 
Evangelifche Sefandten zu Ofnabrüd. 
Schwediſchen um Fortitellung der Interpofitien in 
puncto Gravaminum. Act. Pac, T._ III. p. 289./94- 
Brachten ihr Project einer endlichen Erklaͤrung in pun- 
<to Gravaminum circa fin. Iul. 1646. ju Stand. 
ib. p. 294. /d- z 
Schrieben d. 24. Iul. und r. Aug. ej. an. an die Evans 
gelifchen zu Miünfter wegen der Zuſannnenkunfft 
zu Laͤngerich in puncto Gravaminum. ib. p. 297. /44: 
Lieſſen durch etliche Deputirten bey den Kayferichen, 
24. Iul.ej. an. remonltriren, die Spanifchen Hans 
del nicht in die Deutfchen "Tractaten zu jichen. sb. p. 
300. Erfuchten die Fvangelifchen zu Munfter d. 25. 

di auch ihres Orts deshalben Unterbauung zu thun. 

0. 

D. 10. — ej. an. wurde ihnen ein Memorial præſenti· 
ref, den punctum luris circa Sacra der unmittelbaren 
Reichs-Nitterfchafft betreffend. ib. T. V.p.325./49- 

Zeigten circa a5.Sept.ej. an. den Ungrund ob folten in 
der Evangelifchen endlichen Gegen⸗Erklaͤrung Con- 
tradictoria ftehen. #b. T. III. p. 370./99- 

Bolten indievonden Kayferlichen d. 18. ej. vorgeftells 
te Aenderung des modi & loci tradtandi ſuper Gra- 
vaminibus nicht willigen. ib. p.372. 

Erſuchten die Kanferlichen d. 23. ej. die Handlung mit 
den Schmedifchen in puncto Gravaminum anzutres 
ten und ſich darüber biß auf Ratification der Staͤn⸗ 
deu vergleichen. ib. p.372./gg., Berichteten folches 

an die Evangelifchen zu Münfter. ib. p. 372. 

Schrieben d. 1. Oct, ej. an. andiefelbigen, daß fie und 
pornemlich die Schweden, mit ihrem Conclufo was 
den geänderten modum. & locum tractandi Grava- 
mina betrifft, nicht zufrieden feyn. zb. p. 388. /4- 
Ein gleiches declarirten ſie auch d. 2.cj. den Catho⸗ 
liſchen zu Oßnabruͤck mindlid). zb. p- 389./4- 

Wurden von denen zu Münster von dem Berlauf der 
erjten Conferenz mit den Katholifchen in pundto 
Gravaminum, d. ır. Nov.ej. an. berichtiget und ges 
beten, wenn fie nicht felbft hinüber Eommen oder 


. 


Vollmacht neben wolten, doch ihre Ultima ihnen 


wiſſen zu laſſen. sb. p. 412. faq. . 

Erlangten endlich * Po ej. an. diejenige 
Schrifft der Catholiſchen d.d. zo. Iun. ej. an. unter 
der Hand, darauf fiedie Handlung in puncto Gra- 
vaminum hatten fortitellen füllen, da fie ihnen Doch 
nicht commwiniciret war. db.p.36. /gq- 

Feigen im Dec. ej. an. ihre Conclufa zufammen über 
die Differentien zwiſchen ihrer letztern Erflärung in 
puncto Gravaminun und der Kayferlichen Compo- 
fitions-Project. sb. T. IV. p. 8./99- 

Wurden von den Evangelifchen zu Campen in dem- 
d.2.ej. datirten Memorial, um Vorſchrifft an den 
Stadt⸗Magiſtrat erfucher, wegen Verftattung des 
öffentlichen Neligions-Exereitü, ib. T. V. p. 238. Im⸗ 
gleihen von den Evangelifchen zu Deventer. ib. 


P- 239. /q. 
Sandten d. 21. ej. ſolche Vorſchreiben an den Rath 
beyder Städte ab. ib. p. 240./9- 

Schloſſen d. . ej. Daf punctus Gravaminum mit der 
Schwedifchen Satisfaction, pari paflu obligatarie zu 
confinnmiren fey. sb. T. IV.p.5-7.f9- 

Trugen circa fin. ej. Bedenken wegen Pommern eine 


UNIVERSAL- . 


Erangelifche Sefandten zu Oßnabtuͤck. 
Deputation an die Schweden vor Chur⸗Branden⸗ 
burg zu thun. A. Pac. T. IV. p. 228. 

Deliberirten d. 2. lan. 1647. wegen diefer Deputation, 

Die jedoch d. 3. und 4. ej. von ihnen an die Kapferlis 
. ben und Echwedifchen gefchach. sb. p. 22p. Sgg- 

Das an fie gerichtete Pfaltz ⸗Sul badhifche Schrei⸗ 
ben, die Keſlitution feiner Erb⸗Aemter betreffend, 
wurde d. 4. ej. dietiret. ib. T. V. p. 222./q. 

Ihnen wurde von den —— — d. $.ej. einMe- 
morial pro Naſſau⸗Siegen preientirt, den ad An. 
1624. reltringirten ‘Verminun reflitutionis betrefs 
fend. ib. p. 209. /99. 

Vernahmen d.7. ej. Die Relation des Pfalß + Fauteri- 
ſchen von feiner Verrichtung bey den Chur⸗Bran⸗ 
denburgifchen ; it. der Deputirten an Die Kayſerlichen 
und Schwedilchen wegen der Pommeriſchen Sa⸗ 
che. ib. T. IV. p. 230.9. 2 

Wurden durch 2. Memorialien d. d. 9.ej. und 20. Febr. 
ej.an. nahmens der Stadt Oppenheim gebeten bey 
den Schweden zu vermitteln, Daß Das Exercitium 
Auguftanz Confeflionis alhier wieder frey gegeben 
werde. sb. T. —* 219. /9- . 

Lieffen fich d. 28. Jan. ej. an. von den Deputirten den 

erlauf der eod. in puncto Gravaminum ʒwiſchen 
den Kanferlichen und. Salvio gehaltenen erften Con- 
ferenz referiren. ib. T. IV.p.35./94 - ; — 

Schickten circa 10. Febr, ej.an, eine Deputation an den 
Comte d’Avaux, und ſuchten bey ihm vergeblid) Af- 
ſiſtene in puncto Gravamıinum, ib. P- 77 wire 

Antworteten denen Niederlandifchen Sefandtend.tr. 
ej. daß aud) der Katholischen Confens zu Finfchliefe 
fung. der Reformirten erfordert werde. a. 7. VL 

. 240. us Ya zart nat 

Lieſſen d. 12. ej. ein Memorial von der Bee 
derer ante An. 1624. in Ecclefiaflisis gravirten 
Stände, diesen. ib. T. IV. p. 109.fgg. 307 wind 

Waren über die eirea med. ej. extradirte Erklärung der 
Kayferlichen in puncto Gravaminum betreten, und 
faßten d. 18.ej. den Schluß ihre extremam & ulti- 
maın Refolytionem abzufaffen, damit fie in das 
Schmwedifche Inftrumentum Pacis pro conditione fing 
qua non, inferiret werden möchte.’ sb. p. TAI 

Entivarffen circa med.ej. 3. Projecten, wie der Articul 
wegen Einſchlieſſung der Neformirten dem Inilru- 
‚mento Pacis einjurucken. ib. T. PI.p. 247. [9 

Fuͤrſt Johann von Anhalt⸗Zerbſt feheieb d. J 16.8. 
an fie, ihm und feinem Lande zum Nachtheil in 
caufa Reformatorum nichts zutflatuigen. öb.p. 249./99.. 

Die Evangeliſchen zu Campen fandten ihnen d.d. 16- 
ei. einen Bericht von dem harten. Verfahren der 
StadtsObrigkeit gegen fie, zu. 3b: T. V. p.341. faq. 

Gedachter Schluß in puncto Gravaminum wurde —4 
20. ej. von ihnen wiederhohlet und der Aufſatz du 

‚die Altenburgifchert begriffen. zb. T. IV. p. 87. fg 
auch den Schwedifihen d. 27. ej. exhibirt. ib, p. „2. 
fag. conf. ib. p. uz. (gun, Wa 

Die Ziegelfehen und Seoneberoifihen aus Böhmen 
exulirende Erben baten fie in einem Memorial d. 
20. ej. dictirt um Intercefliones wegen ihrer Debi- 
sogen ſowohl als Creditoren. ib. T. V. p. 236. [guÜ 

Die Evangelifchen Capitularen zu vg licffen 

ihnen 


Regiſter. 


Evangeliſche Geſandten zu Oßnabruͤck. 
ihnen d. 22. Febr. 1647. ein Memorial wegen ihrer 
Reflitution prelentiren. A. Pac. T. V.p. 231. fg. 
Schickten circa Mart. ei. an. eine Deputation an den 
rantzoͤſiſchen Kefidenten de Ia Court, fidy,der Ca⸗ 
tholifchen wegen Benbehaltung des Stiffts Ofnas 
bruͤck, nicht fo enffrig anzunehmen. «b. T. IV. p. 160 

Erfuchten Graff Drenftierna cod. daran zu fepn, daß 
* Pfaͤltziſche Sache aufs baldeſte verglichen werde. 
sb. p. 161 

VBerfaßten ein Projedt in pundo Autonomizx, fü d. 1. 
ej. dietiret wurde. ib. p. 528. Sg. 

Lieſſen d. 4. ej. nochmablige Interceifionales an den Rath) 
u Campen wegen des freyen Meligiong + Exereitii 

r Evangeliſchen dafelbit ab. zb. T, F. p. 244. /4. 

Ihnen ghpe von den Kayſerlichen d. 7. ej. eine nach⸗ 
denckliche Propoſition, um die Handlung in puncto 
Gravaminum nicht ‚höher zu treiben, fondern die 
Schweden zu vermögen, daß fie cs bey der Kayſer⸗ 
lichen Ultimato vom $. ej. beiwenden lieffen. ». T. 
IV. p. 123. faq. 

Trugen ihre Monita tiber Diefes Ultimatum d. 8. ei. 
zuſammen, und überlieferten fie den Schweden. 
ib. p. ze. faq. 

Die mehreften waren in dar Seffion d. 17. ej. mit der 
Stadt Bafel Exemtion und was von der Reichs⸗ 

off-Raths-Concurrenz in einem Reichs⸗Beden⸗ 
en eingeruͤcket, nicht zufrieden. #5. T. V. p. 249. /gq. 

Der Reforinirten denen Schweden eingelieffertes Ges 
gen-Project in caufa Reformatorum wurde ihnen d. 
20. ej. dietiret. üb. 7. VI. p. 252. f@- 

Hielten d. 22. ej. unter fich eine Setlion, vornemlich 
Panctum luſtitiæ betreffend. ib. T! IV, p. 150. 

Deliberirten d. 27. ej. tiber die Pfälgifche Sache, und 
uberbrachten dic per majora ausgefallene Mennung 
d. 28. ej. durch etliche Deputirten an Graff Orens 
ſtierna. ib. p. 167. 386. faq. 

Ahnen efateien d. 29. ej. Die Deputirten Bericht von 
der eod. zwiſchen den Schweden und Volmarn in 
punctoGravaminum gehaltenenConferenz. ib. p. 16./9. 

Ihnen wurde d. 4. April, ej. an. von den Kapferli 1 
ein abermahliges Project in puncto Gravaminum eins 
gelieffert. ib. p. 190. —* e extrahirten d. g. ej. Die 
Differentien aus dieſein der Kayſerlichen und ihrem 
lesteren Auffaß. db. p. 92 

und befchloffen ein ans 


Deliberirten d. 6, ei. biet 
derweites Project Schweden zu üͤbergeben, 
um dabey, doch ohne continuation des Krieges, zu 


beharren und es ihrem Inftrumento zu inſeriren ib. 


 P- 190. Sgq. 204, Sat: 

Ahnen 2 die gegen einigen der Ihrigen d. 9: ei. 
von Trautmansdorff erwehnte Correctiones der dit- 
ferenten Puncten,'.d. ro. ej. von Bolmarn fehrifte 
lich ausgeftellet. Ir Ja- 209. 

RBerglichen ſich eod. eines nochmahligen Projects des 
Articuli de Reformatis, fo d. 14. ej. denen Schwe⸗ 


den eingehaͤndiget wurde. . N. 
Conſultirten d. vr. ej. uͤber der K — eh 
ones,twiervohlMagdeb er Lüneburg, 


Caſſel und Durl 
eg 
ser ihnen felbft endigte fh eirca d. 18. ej.ab.pı 497. 
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Evangeliſche Gefandten zu Ofnabrä. 
Ahnen wurde d. 19, ei. ein Extract Des Schwediſchen 
in puucto 


enti Pacis, ſo einen 
Amneftiz und Die lura Statuum enthielt, communi- 
eiret. AA, Pac, T. IV.p. 490. /9. 

Auf das ihnen von den Kapferlichen.d. oo. ej com- 
municirte Project Die Confirmation der Stadt Mags 
deburg Privilegien betreffend, fchloffen fie pro nega- 
tiva. £b, T. V, p. 270. Sy. ; 

Begriffen circa d. 26. ei. anderweite Auffäge, Die Re- 
formirten betr ‚, fo den Schweden communi- 
eiret worden. #b. T. FI. p. ass. /99- 

Schloffen in ihrer Seflion d. 26. ei. dahin, Die Ira 
Statuum noch nicht in Die Reichs + Rache zu bringen, 
fondern daß es beffer fey die Schweden thäten des⸗ 
halben einen nochmahligen Verſuch bey denen Kay⸗ 
ferlichen. ib. T. IV. p. 490. 

Ihnen — —— zu Oßnabruͤck Projecte 
in puncto Autonomizx per Imperium & Iuflitis d. 30. 
ej. eingelieffert. ib. p. 514. IM. 

Die Schweden ftelleten ihnen d. 2. Mai, ej an. abere 
mablige 2. Projecte wegen Einfchlieffung der Refor- 
mirten zu. ib, T. VI. p. 257. f9- 

Hielten über der Kunferlichen Projecte d, 3. ej. Delibe- 
ration und ftelten d. 4. ej. denen Schwebiſchen 2. 
andere Projecıe zu. &b. T. IV. p. s19./4 

Einigen aus den 4. ObersEranfen eröffneten die Rays 
ferlichen d. 11. ej. mas Die Schweden wegen Bes 
jahlung derer von dem Confilio formato ehehin be 
willigten Schußen, dem Infirumento Pacis einrüs 
cken wolten. ib. p. sas. /7. — 

Concludirten d. 13. €]. daß Des Secretarii Mlonii Ruͤck⸗ 
funfft von Miünfter zu erwarten, ehe man den 
Schweden die abgeforderteMeunmg was wegen der 
KavferlichenErblande zu thun eröffnete ib. p. 527,9 

Ihnen wurde der Kanferlichen Formulı de Gravamı- 
nibus Ecclefiafticis d, 14. ei: Durch die Schmeder 
communicitt. —* car Sag. Sie machten hieruͤber 
nur noch einige Noten. ib. p. 547- fr. 

Verglichen fi) mit den Schweden eines endlichen 
Projects wegen der Reformirten, fo dieſen d 23. cj- 
zugeftellet wurde. db. T. FT.p. 258. \ 

Giengen circa fin. ej. mehrentheils nad) Munftee. iA 


NIN 2552 
Ihnen d. 14. Tun, e. a. ein Exhreiben der 4 
Fürften zu Anha — —5——————— 
ligions-Quftand des geſamt ⸗ Fürfte Anhalt 
vorſtelleten, and die Iın des Fuͤrſten Johans zu 
AnbaltsZerbftabzulchnen ſuchten. 34 T,Y I, p. 201fgq 
Begriffen einen nochmabligen Aufſatz uͤber Arti« 
cul de Reformatis , welcher mit der Refonmirten beys 
gefügten Noten d. 16, kuk ©, a, dietiret worden. ib. 


. 272. fü ; 
E loffen g 29. Aug, &, & Unter fich eine Deputa- 
“ tion an die Kapferlichen und Schwediſchen um 
Maturation des Friedens ib. T. IV pı vası Sg 
Die Exulanten aus den Kapferlichen den tru⸗ 
ven ihnen ihre Defideria in Reflitutionis & 
Reli ionis y d. d. 6. Sept. e an, Dot.eh Th V.p368./9 
Die Wshmifepen Exulanten kamen mit einen d. 13. €} 
distirten — ial bep ihmenein. sb. p 3%. Mi 
2 ) 
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Evangeliſche Geſandten zn Ofnabrikt. 
Hielten d. 13: 1647. eine Sellion, die Chur⸗ 
— — Occupirung der Stadt Hervord 
.Act. Pae.T. IV. p. 752 

utirten d. 15. ej. an die Schweden, die Heruͤber⸗ 
By © fft Dolmars als zu Beforderung der I * 

dieniich, Item Die neue Fortification Der Fr 
zu Heilbrum betreffend. ib. p. 765. /q. — 
* — wegen Vollmars Uberkunfft. 


na Abe sg ED Magdeburgiſchen circa fin. ej. führte 
unter ihnen Altenburg das Directorium. sb. p. 759. 

Confukirten d, 5. Od. ej. an. uͤber die Chur⸗Mayntzi⸗ 
ſche Proteftation wieder die unter den Evangelifchen 

geſchehene Dictatur einer ChursBrandenburgifchen 
Schrifft, — ſchloſſen auf eine Gegen⸗ Frotellation. 
ib. p._759- 

een Nabınne aller Svangelifchen d. 12. ej. ben 
dem Chur » Mapngifchen. Directorio folche Gegen: 
Protefl.ition —— einbringen. ib. P-76- /94- 

Der Chur⸗ Pu kifchen Inforınation auf das Neuburs 

e Memorial die Pfaͤltziſche in den —— 
anden befegene Lehen betreffend, wurde ihnen d 
18. ej. prelentirt. ib. I. V. pr 384. /4- 

Einige derfelben urgirten d. 22. ej. Die teaffumicung der 
Tradtaten nach eingelangter Kayferlichen Relolution. 

» ib. TE W. pP. 779. Sg. 

Thaten eircad. 6. Nov. ej. an. bey den Schiweden Vor⸗ 
ſtelung, warum fie von Volmarn Feine Legituma- 
tion zu bevorftchender Handlung verlangen folten- 
ib, p. 786. 

Inc cal en die Kapferlichen d. 9. ej.cine Propofition, 

die reaſſum * irung der Teaclaten betreffend. ib. p,787,/9- 

Ihr darauf 8 Conchdum wurde d. 10, ej. Des 
nen "Schweden eröffnet; ihre Antwort aber Denen 
Kanferlichen ſchrifftlich überliefert. ib. 790. /gq- 

— fi mit den.Retormirten einer Formul des 
rtieuli.de Reformatis di 11. ej. dictiret. . 7. VI. 


2 74. 
R re — a me. bey ben Kapferlis 
chen und Schwediſchen auf endliche Beforderung 
des Friedens « Schluffes. #6. T. IV. p.794- Samt 
liche wiederhohlten dieſes bey den Kayſerlichen d. 
= ej. mit nachdruͤcklicher Vorſteluns ab. p. 795: 


ng. 806. fo 
PL = Do an fie d. * ei. gieng da⸗ 
bin, daß über das mit Graff Trautmansdorff vers 
glichene noch weiter mirfte gehandelt werden. ib. p. 


80. 82. 
Sie ln dagegen denen Kayferlichen d. 28. 


ei Die Daraus entjtehende üble Folgen, ımd daß die 
Kanferlichen — gantz anders auteten. ib. p. 


Deere a9. 814 
——* hatte ſich eine Zeitlang des Di- 
he a ihnen angenommen, «nachdem es ihm 
aber circa —— ej. an. von Hofe inhibiret worden, 
uͤbernahm es Altenburg wieder. ib. p. 859. 

Der Catholiſchen Erklaͤrung uͤber das Kanferliche Pro- 
ject Inftrumenti Pacis quoad punctum Amnelliz & 
Gravaminum, wurde ihnen d. 7. ej. durch ——— 
ſerlichen ouggeliefest:: a. p- fa © : ab 

22 
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Edange lifche Geſandten zu Oßnabruͤck 
Eroͤffneten den Kapferlichen d. 9. ej. daß die ſaͤmtlichen 
Puncta Cathol:corum por Antritt der Handlung zu 
exiradiren. ib. p. 819. faq. Baten die Kanferlichen 
: 11. e. um foldhe Ausitelung. Ad. Parc, I. IV. 


5 

Die — Pundta * 3. wurden ihnen d. 12. ej. 
— ib. p. 826. 

Die Declar.ıtion in — u —— tionis & Fxecut ex 
nis wurde ihnen d. 16. ej. von den Kapferlichen aus⸗ 
Hehandiget. sb. p. 830. /44. 

Contuitiwten d. 18. ej. uber die & sher geſchehene Con- 
munieston, und brachten den Schluß an die Schwe⸗ 

den. ıb. p. &36. Jg. 

Erkundigten ſich d. 24. ej. ben dem Schwediſchen Le- 
gations- Secretsrio, Wegen imterbliebener Conterenz 
mit den Kapſerlichen. zb. es 844- 

An einige Derfelben jtelten die Kapferlihen d. 25. ei. 
ihre Differentias in puncto Amnelliz su und thaten 
über jede derſelben Erklärung. A. p. 840. /aq 

ihnen geſchah d. 28. und 29.ej. von den ihivedifihen 

» md sanferlichen Apertur von den bisherigen Cor- 
jerenzien, und fandten die Schweden ihnen ‚eine 
Conlignationem differentiarum des Oßnabruͤ ke⸗ und 
Münterifchen Projects Inftrumenti Pacs, als auch 
was Cranius und was die Catholiſchen noch dabey 
corrigiret. ib. p- 8as- /g9- 

Thaten d. 3. Ian. vor fe den Schweden Vorftel; 
lung wegen ihrer von den Kapferlichen vernomme> 
nen Variationen. sb. p. 865: 

Ihnen geſchach von der d. 4. ej. gehaltenen Conferenz 
d. 7. ej. von deu Schwediſchen, und d. 8. von den 
Kanferlichen Eroͤffnung, dabey dieſe fie ermahneten 
punchum Amneltix und Gravaminum zu vergleidyen. 
ib. — cag. /qq 

Conſultirteu d. 10. J tiber die punda Amneltiz & Gra- 
vaminum, und befchloffen hierüber ihre ultimam De- 
clarationem, db. ps 871. /a4- 

Communieirteg Diele, Ultmanı d. 11. ej. denen Chur⸗ 
Brandenburgifdyen. ib, p. 581. Desgleichen eöd. 
denen Schwediſchen. ib. ps #82. /gg. und denen 
Kapferlichen bp. 886. /ag. 

Erfundiaten fih ben Salvio d. 13.ej. was die Schwes 
den bißber mit den Kapf.rlichen tradtiret. üb. px 898. 

Lieffen d. 15. ej. durch Altenburg ben den Chur-Mapn- 
gischen Erfundigung thun nach der Catholiſchen Ant⸗ 
wort auf der Evangeliſchen VUiinus, und daß ſie ih⸗ 
* — moͤchte ausgehändiget werden. ab. 


9 4 

eibioe zu Gefördern fprachen einige d. 17. ej. den 
Chur + Baprifchen und Chur⸗Mayntziſchen zu. 
P- 902. fi. 

Die Kanferlichen eröffneten. ihnen d. 19. ej. wie weit 
es mit den Schwediſchen gekommen, und daß viel⸗ 
leicht folgenden Tages der Catholiſchen Keſolution 
extradiget werde. ib. p. 92/9. 

Eod. eröffnete Oxenſtierna, dab fie von den Caſſeli⸗ 
ſchen wegen ihrer Satisfaction ſchr importuniget wir⸗ 


— 
uchten 20. ei; Gra erna ſeine iſe 
a Sn — *. ‚yo. fat. 


Bu 
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Evrangeliſche Geſandten zu Oßnabruͤck. 

Baten d. 22. ej. den Due de Longueville bis zum Schluß 
des Deutfchen ‚Friedens auf dem Congrels ju blei⸗ 
ben. AB. Pac. T. IV. p. 915. 99 

Der Eatholifchen per majors geichloffene Declarationes 

ultune ın puncto Amneſtiæ & Gravaminum wurden 
ihnen d. 24. ej. per Deputatos zugeftellt. ib. 922. /49- 

Einige derfelben veranfaffeten vom 25. ei. an, eine vers 
traufiche Conferenz mit einigen Catholifchen um 
fich in puncto Amneſtiæ & Gravamıinum unter einans 
der zu vergleichen. ib. p. 1. fgg. Cont. Catholiſche 

und Pvangelifibe confidente Befandten. 

Schloſſen d. 26. ej. eine Deputation an die Kayferlichen 
zu thun. ib. p. 9:5. Urgirten bey ihnen d. 27.ej. Die 
Extradition * Catholiſchen Sperification etlicher 
Particular· Sachen. ie. p. Sa. /g4- 937. /99- 

Ihnen wurde d. 29. ei. von den Kapferlichen ein Pro- 
ject in pundto Antneltie & Gravaminum jugejtellet. 


‚ib. p. 947. /99- 
Einige derfelben gaben denen Schwediſchen d. 2. Febr. 
e. a. von dem bisher vorgegangenen Nachricht. 26. 


Pr 975: 59. F 

Die Kavferlichen thaten ihnen d. 3. ej. eine Propofi- 
tion, fic) aufihr Projedt in pundto Anmeſtiæ & Gra- 
vaminum forderfamjt vernehmen zu laſſen, da dann 
zugleich von Validität des vorhin verglichenen und den 
Conferenzien mit einigen Catholifchen geredet wur⸗ 
de. ib. p. 979/99. 

Thaten eod. durch einige Deputirten-bey den Catholi⸗ 

fen. mündliche Reprefentation über den jegigen Sta- 
tum der Tractaten. #b.p-985. /qg. conf. ib. T. V. p. 


P- 472. Jq. 

Schloſſen d. 4. ej. der Catholiſchen Antwort Ye 
zu erwarten, bevor fie über der Kayſerlichen Schri 
bauptfächlich deliberirten. ib. p. 986. Eroͤfneten ſol⸗ 
* d. 5. ej. Durch einige Deputirten den Kayſerli⸗ 

en. ib. p. 987. ff. und referirten davon an Die 
Schweden. ib. p. 988. 

Die Catholiſchen verlangten von ihnen d. 6. ej. fie 
möchten fic) auf ihre und der Kayferlichen Tettere 
Schrifften heraus laffen. sb. p. 989. /pq. Conf. ib. 
T. V.p. 473. % j 

Bekamen von den Catholiſchen d. 7. ej. Feine catego- 

“ rifche Antwort, ob fie fich zu der Kanferlichen 
Schrift befenneten. ib. p. 992. T. V. p. 475. 

Trugen den Schwediſchen d. 8. ej. einen neuen Mo- 
dum tradtandi vor. ib. T. IV. p. 994. A mie auch 

‚ denen Kanferlichen, Eatholifchen umd dem Servient 
d. 9.ej. ib. p. 998. /94. 5 

Die Carholifchen und Kapſerlichen erflärten ſich d. 
10. ej. darauf, wenn fie fich zuvor auf die beyden 
Grifften heraus gelaffen, wolten fie den Modum 
tractandi eingehen. . p. 1001. fg. conf. ib. T. V. 

‚.. P- 477. /4. Buben eod. hievon Salvio Nachricht. 
ib. T. IV. p. 1004, f4. 

Berfprachen denen Kanferlichen d. rı. ej. eine Confı- 
gnationem differentiarum ia punto Amnellix & Gra- 
vaminum heraus ju geben, die fie eod. ſchon den 
Schwediſchen behandigten, bey welchen fie die Res 
gung der Heffen-Eaffelifchen und der Miliz Satisfa- 

' dion verbaten.. id. p. 1oös. /qq. conk. ib. T. V. p. 
m — 
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Evangelifche Geſaudten zu Oßnabruͤck e 

Gaben d. 13. ej. denen Schwediſchen die Verfiches 
rung, dab die Kapferlicyen und Ca holiſchen d, 16. 
ej. den neuen Modum tradtandi antreten würden. 
Ad. Par. T. IV. p. 1009. 

Die Catholiſchen verfprachen ihnen d. 15. ei. Die 
Manutehenz Desjenigen, 1) in puncto Amnellie & 
Gravamimım verglichen wurde. ib. p. 1026, /q. 

Verſamleten ſich d. 17. ej. bey den Atenburgifchen 
um der Conferenz jwiſchen den Kanfertichen und 
Schwedischen mit beoʒuwohnen, fie ging aber fels 
bigen Tages nicht vor fich, sb. 48 /aq- 

Waren im Neben⸗Zimmer bey der Hand, alß die 
neuen Conferenzien zwiſchen den Kapferlichen und 
Schwebdifchen d. 18. ej. wieder angetreten wurden, 
und eröfneten den Schweden ihren Schluß in pun- 
cto lIultitix. ib. T. V. p. 470. /99. 480.4. 486. /97. 

Ihnen wurde eod. der Kapferlichen Project in puntto 
luſtitiæ zugefandt. ib. p.. 481. 483. /}. . 

Begriffen d. ı9. ej. ihre Notas und Additiones zu Die: 
fem Project and liefertender Schwediſchen cin Sche- 
ma ein, nad) welchem fie wo nicht 24. doch 21. 
Affeflores zu preientiren hätten. ib. p. 481. 484./99: 

Hatten bey der Kapferlichen abermahlian Entwurf 
in puneto luſſitiæ d, 2r. ej. noch etwas zu erinnern. 
ib. p. 494. [9 519. As 

af langen des Grafen von Wittgenftein revi« 

irten fie nochmalyls die Formul de Reformatorum 
inclufione, ſo eod. dictixt ward. ib. T. VI. p. 276. /99. 

Uebergaben felbige denen Schweden per. Deputatos 
und baten zugleich um Abbelfung der Beſchwerden 
* den Reforinirten der Stadt Hanau herruͤhrend. 
ib. P. 278. 

Daß — derfelben unterſchrieb d. 22. ej. die 
verglichene Notul tiber den punctum luſtitix. ib. 7. V. 
p. 498. fqg. cunf. ib. p. ge2. (99. ; 

Ahnen wurde der Kan; lichen: Project in puncro Auto- 
noiniæ d. 23. ej. zugefandt. ib. p. ser. sos. /99. 

Gaben den Schwediſchen d. 24. ej. an Hand, daß 
man wegen der Autonomie in den Kanferlichen 
Erb-Fanden fich wenigftens kimfftige weitere Inter- 
ceilion refervigen müfte: ib. p. 508. fa: <onf. ib, pi. 


52. M. 

Behandigten den Schweden d. 25. ej. ihre Correeiu- 
ren bey der Kanferlichen Entwurf im puncto Auto: 
nomiæ. ib. p. sr. Lirffen circa 26. ej. durch ihre 
Deputirten 3 Catholiſchen in puncto Autonomiæ 
Repræſentation thun. sb. p-yız. 

Mas fie bey der Conferenz eod. über die Autonomie 
erinnert. ab. p. 524, /99. it. di 28. ej. ib. p. 530. ff. 

Wurden von den Schweden d. 29. ej. excitirer den 
punetum Autonomiz bey einigen Catholifchen noch 
weiter zu betreiben. sb.:p. 574- 

Der Ehur-Sächfiiche communicirte ihnen circa Mart. 
ej. an. die Noten des Kayſers über das Friedens⸗ 
Inftrument mit Schweden. ib. p. 544/99. 

Eod. verglichen fie ſich mit dem Reformirten einer Nc-" 
tul des Articuli de Reformatis, wie felbige dem In» 
ſtrumento Pacis inferirefivotden. ib. T. V. p- 280 f". 

Begriffen d. 3. ej. Projecte die Autoncmieinden Erb⸗ 
Landen, Böhmen und Schlefien betreffend. 1.7: 
V. pP 538 1. — irgge 

No» 
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Evangelifche Sefandten zu Opnabräd. 


Notirten ihre Correcturen bey der Kanferlichen aber⸗ 
er 4. Mart. 1648. Act. Pac. T. V- 


135: f- 

Kederen d. 6. ei. denen Schweden zu, fe wegen der 
ErbsLande nicht aufjubalten. #5. p. 53 

Das Directorium unterfchrieb d. 8. ei. die Notul aber 
den punctum Autonomiz, ib. p. 540. Item eod. Den 
Articul der Schwediſchen Satisfactien. «b, P- 596. 

Die Schmeden ftelten ihnen eod. vor, ob nicht nun⸗ 
mehro die Caffelifche und der Miliz Satisfaction vor⸗ 
zunehmen. ib. p. 541. comf. ib. p. 601. /9. 

Wohnien d. 12. ej. ſaͤmtlich der —— des 
Brandenburg⸗Culmbachiſchen Geſandten Johann 
Müllers bey. ib. T. VI. p. 198. 59. 

Das Directorinm unterfhrieb d. 14. ei. den vollig in 
Drdnung gebrachten und —— — uber 
die Neligiong-Gravamina. ib. T. P. 

Bemuͤheten ſich eod. bey den Schwebdi — Chur⸗ 

.Bagyriſchen, daß die — der Equivalent- 
Puncten wegen der Pfälsifchen Sache nicht moͤch⸗ 
te aufgefchoben werden. ib. p. 578. /i- 

Mas d. ı7- gr bey fubfeription gedachter Puncten 

p- 583. /99. Ihaten eod. von foldyer 
Unterfchrifft de Schweden Eroͤfnung. zb.p- 539. 

Erfuchten die Kayſerlichen d. 16. ej. daß der J. Tan- 
"dem omnes &c. und die Eaffelifche Satisfadtion zus 
gleich möchten tractiret werden. ib. p. dio. 41 

Einige von ihnen empfingen eod. von den Schweden 
ihre Erklaͤrung über den $. Tandem ommes &e. und 
brachten ihnen der Kanferlichen Erklärung i in pun- 
— Hafliacz wieder zurück. sb. p- o. 
conf, p. ds. 

Die Särhalifdjen waren mit ihnen d. 18. ej toegen 
des ordinis materiarum einig. ib. p. di. /99- 

Einige derfelben reprefentirten den Schwediſchen d. 
19. ej. Satisfadionem Militi= noch nicht zu urgiren. 
ib. p. das. a4. 

Sie — bey den — daß dieſe fü 
d. 20. ei. erklärten — —— Sache ſolle zue 
tractiret werden. zb, p. 629. /99- 

Die Fuͤrſten zu Anhalt — d. er. ei. an fie we⸗ 
gen der in Dem Articulo de Reformatis qusgelaffer 

hen Woͤrter: uirro citroque. ib. T. VI. p. 278./4. 

Die Altenburg s Zell / und Calenbergiſche Gefandten 

.. gingen d. 22. ej. die Caſſeliſchen Poftulata En * 
Kayſerlichen Durch. ib. T. V. p. 63. /M- 
Br d. 23. ej. ein Project in der en 

che, ſo je‘ den Schweden belieferten. ib. p. 642. 
Siege j. bey der Conferenz in der Kayferlis 
"sa nk über die Caſſeliſche Sache. ib. p- 


44 
Die Atenburg / und Braunſchweigiſchen machten d. 
27. ej einen Anfang der Deliberation mit einigen 
Eatholiſchen über die noch differente puncten ben dem 
Articulo Amnelliz. zb. p. 647. fa. Cie mn 
“ _ vertraute Conferenz d. 28. ej, —* 

Saͤmtliche bewilligten d. 29. ej. die — eh J 
Marpurgiſchen Sache auf 14. Tage und unter⸗ 
ſchrieb dag Directornnu die verglichene Caſſeliſche 
Satisfaction. sb. p 


657. M- 
Redeten den Saite wegen *8* übrigen Poſtu- 
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Evangeliſche Sefandten zu Oßnahruͤc. 
latoriım d. 1. April 1648. zu. A Pac. TV. p 
670, /99- 
Sam f 3. ej bey den Schweden Vorſtellung daß 
n puncto Amnelliz feine fehriftliche Erklaͤrung der 
Kapferlichen mehr zu verlangen fen. &b. p. 691./4. 
D. 5. ei. referirten ilmen die Schweden, mas fiecod. 
mit den Kanferlichen in puncto Anmelliz twactiget. 
eb. p. 693. fa. 


Sie deli ar daruͤber d. €. ej. ik Ges. /g. und 
eonferirten darauf mit Den Kunferlichen. zb. p. 697. 
/u: Singen d. >. ej. aochmahls Denfelben Punct 


mit den Kuyferlichen durch, und referirten Davon 
an die Schweden. zb. p- 703- /19- 

Bemuͤheten ſich inder Conferenz der Kapferlichen und 
Schwediſchen d. 8. ej. daß der Articulus Anmellix 
BL. ‚möchte verglichen werden. üb. p. 707. 1. 
Der Niünnbergifcpe indinuirte ihnen ein Memwrial d. 
— 8. ej. nebſt einer Relation in cauſe Schönburg 
contra Nürnberg, gewiſſe Schoͤnburgiſche depanir- 
te Mobilien betreffend. sb. T. FL. p. 201. fgg- 

Einige derfelben tractirten d. ro. ej. mit Palkiarn in 
der Badenfchen Sache. 16.7, Y. p. 743. und erins 
nerten bey 2“ eod. wegen der Ratifications-Formus 
len. sb.p. 723. fa 

Hielten d. ır. ei. " währender Conferenz eine Umfrage 
wegen der — in puncto Amnellix. sb. p. 
715. /q. und wurde das corrigirte — dieſes 

Artioals von dem Directorio unterfchrieben. 12. p- 
Tr ”2 

Delibeciten twährender Conferenz d. 13. ej. wegen des 
Articuls die Reformirten, it. Vie Schweitzer und die 
lura Statuum betreffend. ib. p. 725. /94: 

Einige derfelben wurden d. 14. ej. von Gen Kapferlis 
chen gebeten bey den Schweden zu vermitteln, daß 
fie den $. Tandem amner Sc. Subferibirten. zb. 74: fi 

Circa 15. ej. wurde ihnen eine Borftehung der Boͤh L 
a Exulanten wegenihrer Reltitution übergeben. 
ib. p. 736. /q9- 

Beklaaten find. 19. ej. bep den Schweden , daß die 
Kapferlichen wegen des $. Tandem omnes fi 2 nicht 
weiter tradliren wolten. sb.p. 741./9- 

Der Eutholifchen Deputirte a N eod. mit eini⸗ 
* za megen des gedachten 5. 4b. p. 


Schlef M * fich d. 20. ej. daß der F. Tandem omnes 
und die Satisfadtion der Schmwedifchen Miliz zugleich 
zu tractiren feyn. a, p 

Thaten d. 21. ej. denen ee nferlichen Reprafentition 
folche Conjunction der Materien auch zu belichen, 
eb. p. 744: [9 P. 255./09- lt Wegen des Mectzien⸗ 
burgifchen Kquivalents. zbid, —2 

Ihr von Cranio eod. veranlaffeter Argwohn ob haͤt 
die Schweden die Autonomie in den Kayſerliche— 
Erb⸗Landen um Geld verfaufft, ward * durch 
Oxenſtiernaͤ Antwort dk 'b.P- 748.6 

Beſchwehrten ſi 8 
das von 8: 














Von den — 
Kayſerlichen d. 23. ej. "ine 


Regiſter. 


Evangeliſche Geſandten zu Dfnabrüd. 
S. Bu etiam %s, „die 5 aliar zu verſte⸗ 
n ſehyn. A. Pac. T. p. 
Die Catholiſchen ‚fie d. en April. 1648. dabin 
zu bewegen, daß der $. Tandem onmer ec, vorder 
> Militix ju berichtigen, #b. p.752. 
Gratulirten d. 27; ej. den Salvio zu einer neuen Wuͤr⸗ 
de, und recommendirten die leunigung des 
— ib. p. 760. fg. conf. ib.p. 754. 
ete. ihnen circa 6. Maji ei. an. daß 
* Di —— die at gie nicht mehr 
bey der Handlung wiſſe ib.p. 802./4- 
— d. ro.e Od die Chu Zur ⸗ ns er 
als Eulmand Zinfpachi blututen, an ftatt der 
ie zur — mit zu ziehen 
ſeyn. ib. p- 303. 65 
vn eirca 16.ej. Die Differentien aus der Kanferlis 
ento Paeis d. r.ej. mit theils dem Traut⸗ 
5 Projedt „theils nachher von den 
anden —— —— in eine Schrift 
* * — 
Are an den Kayfer als 
an 3a, ale ifchen 5 — —35* die von 
Baker wi Paritat im — 
b #b.T..VI.p. 214 1. 
Ru: Cache Le re * gie P e 
„son d.d 14. ein, das Soangellihen’in Dem 
Articulo de Retormatis ittene lus Reforınan- 
*. anden der Reformirten be⸗ 


und 5 Sept.,ej. an. nebſt Salvio 
er —* der Catho⸗ 


SE " 
dem Sr 


a 


w2ßt. 






— allenden Land 
„treffend: # 


‚, Depwirten ad Gra- 


Dim Kvangelifche —— 

m * dem Weſiphaͤliſchen Friedens-Congtek. 

Waren nebft den — als die eine cantra- 

Des EBEN lung anzus 

—* Ad, Par. rn 7 ?.739 

Wurden vonden Schmedifchen Gefandten circa init. 
„Ai. 1645. erſuchet, ihnen zu Verfaſſung ihrer rech⸗ 
ten — —— ition, in puncto Keligionis an’ 

d zu gehen. 3 


lief 
u Die Mediatores nicht Deutlich heraus, 0 ſie den 
4 in puncto Gravaminum aflifliren würs 
BR? dureh den M 6 
n durch den Magdeburgifchen Geſandten im 
j Iun. ej.an. einen endlichen Schluß, das liberum Suf- 
fragium und den Modam dtandi betreffend. 
„BP am. fl-, , oe 


k 


>. ww 4 


9 
en fh circa med. April. ej, an. ges, 


2 


‚199 
Evangelifche Gef. a. d. Weftohäl. Bried Congr. 

Lieffen fich das von einigen zu Ende des Sept. 1647- 
vorgefchlagene "Temperament — 
Magdeburgs, gefallen. AA, Pac, T. I. p. nz. 

J * Einfchlieffung der 

‚und liefen circa Oct, ej, an. durch 
Ein ; —— gewiſſe Con⸗ 
ditiones den Reformirten fülten 

PA eh werden. Ei £: 56 

enfelben er Eulmba 
3 Ian. ee Memorial ein wegen Ski 
— — Crayß von der Dr Sid ſtarck bezo⸗ 
au en Ve One 5 283. 
nen that der at 
Burchard, — eines ei a Bad jan, 
—— ib. p: 820. iR, 

Ihnen wurden der — tralſund Defideria circa 

init. —* J an. iR einem Memorial übergeben. ib. 


828: 
—9— von dem Na aarbrückifchen 

tem in einem an is — 
von un nern zu 

und Bibrich turbirten Exerci i Augullanz h — 

fionir. ib. p. 831. Sn. * 
Intercedirten d. r2. ej. beym Sof md fen Ges 
ſandten vor-den —— eichs ⸗ Hof⸗ Rates 


Agenten Johann Burchard. #4.p. 822. /4 
Das Directorium ber ihnen recufirte —— die Enemy 
fi Rben fhon im — an. db. T. IM. Be 15. conf, 


Re 


it harten — und 
* roceſſen nicht ſo ſehr — 
J 
Corrigirfen circa fin. A, * "die er 
Ha 


verleibung der 
ınentum . ib. p. Fa: * 
De Putaros ju⸗ 
—— er beyder 
g in puaclo Gra- 


Kamen d.7- Aug. ej an. zu Lang 
Ey und vergli gen ch wegen 
äße jur ale &% egen⸗Er 


Mr ⸗ 
Da Inn ar —8* ET 


d.d. 
— an Ehır eu 


De ee ehreſten derſelben bi es im lan. 1697 dor 
ieiclich, Dafi.dag 7* 


ich 
Sr J en. Karen in be en 
mieten, und befonders, —A ——* von 
Faden = tern » Dfnabrück und 
— * I 


— nn 
—— ihnen. d. 18. * "Sr Darm 
ne ———— 


einem 


Be 
ie 


—— 
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Evangelifche Geſ. a.d. Weſtphaͤl Frikd. Congr- 
einem zu Oßnabruͤck d. 18. lan. 1647. didtirtem Me- 
morial über den ad An. 1624. rellringirten termi- 
num Arhneflix. AA. Pac. T. V. p. 208./9. 

Die Böhmifchen Exulanten erinnerten bey ihnen ihre 
Reftitution in Ecclefiaflicis & Politicis Durch ein Me- 
worial, welches d. ı. Febr. ej. an. dictirt wurde. sb. 
T:IV.p.173./q 

Der Mecklenburgifche gab bey ihnen d. 5. ej. ein Me- 
morial und Anzeige ein, die in Die Schwediſche Sa- 
tisfadtion gezogene Stadt und Hafen Wißmar und 
dabey befindliche Inconvenientien betreffend, zb. T. 
vi. .514./9 . conf. ib. u /44- 

Der Portugielifche Gefandter Fam bey ihnen wegen 
Erledigung des Don Eduards mit einem Memorial 
d.d. 2o.ej.ein. ib. T.V.p. 229. /99. 

Die Stadt Roftock fchrieb circa 10. Iun.ej. an. an fie 
um Aufhebung des Warnemünder » Zolle. ib. 7. 
VI. p. 522. Sa .. " 

Bey ihnen fuchten die Pommerifchen Land » Stande 
durch ein Memorial, fo zu Oßnabruͤck d.29. Iul.ej.an. 
dictiret worden, die ‚Furfchung zu thun, daß fie bey 
dem rechten Gebrauch ihrer Freyheit und Privile- 
gien unddas Eapitel zu Camin wie auch die Colle- 
giat- Kirche zu Eolberg bey ihrem Stand gelaffen 
werden. sb. T. IV. p.349./99- 

Defignation derer, ſo ĩm Aug. ej.an, noch aufdem Con- 
grefs verblieben, 5. P- 98. 

Hatten einen modum Executionis in der Stadt Aug⸗ 
fpurg projedtiret, welchen aber die Katholischen ſo⸗ 
wohl alsdie Kayſerlichen zu (ubferibiren ſich d. ı 1. 
Oct. 1648. veriveigerten. ab. 7. VI.p-593-/99- 


Evangeliſche Reichs⸗Staͤdtiſche Deputirten 
zu Muͤnſter. 

Ihr Aufſatz in puncto Gravaminum wurde d. 22 Iul. 
1646. in dem Evangeliſchen Fuͤrſten⸗Rath verle⸗ 
fen und daruͤber eine Umfrage gehalten. AF. Pac. 
T. II. p. 268. di: t 

tiber deifelben Weitlaͤufftigkeit bezeigte ſich Graf 
SERIEN, d 17. Novemb, ej.an. unwillig. 

ib. p. 424- 

Proteflirten d.27.Iul. ej. an. wegen der in dem Fürfts 
lichen Auffas der Keichs-Nitterfchafft gegebenen 
Precedenz por den Reichs⸗Staͤdten. A. p. 237. 


Evangeliſche Reiche-Städrifche Deputirten 
Oßnabruͤck. 


zu 
Beſchwehrten ſich per Deputatos d. 19. Ian. 1648. bey 
- - Graf Drenflierna und den Altenburgifchen über der 
Catholiſchen Machinationes ihre Religion in den 
Reichs — — einzuflechten. A. Pac. T. IV. 
99:4 9. 
Einigen von ‚ihnen thaten die Kayſerlichen d. 22. ei. 
wegen der Differenzien in pundto Amnefliz & Gra 
vaminum feparat Vorftellung. ib. p. 917. /94. 
Ihre Erklärung darauf wurde den Kanferti d.26. 
_ ej. überbracht. ib. p. 918. conf. ib. p. 93. 
chſiſche übergab zʒween aus ihnen d. r7. 
nes Heren Gutachten über die re- 
flirenden Difterentien im Friedens; Infirument, ib. 


\ 
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Evangeliſche Reichs⸗Staͤdtiſche Deputirten 
auf dem Weſtohaͤliſchen Friedens-Congreis. 
Hatten den Terminum rellitutionis An. 1624. ſchon 

eirca fin. Aug. 1646. beliebet. Act. Pac. T. Ill.p. 347- 
Ubergaben circa Dec. 1647. ihre Beſchwehruñg wes 

gen des Poſt⸗Weſens. ib. T.V. p. 442./9- 
Projedtirten gewiſſe Formulen, wie der $. wegen des 

Poſt⸗Weſens im FriedenssInftrument zu faſſen fey- 


ib. 20: J4- 4 ’ — 

Im . 1649. waren dieſe 3. der Luͤbeckiſche, Nuͤrn⸗ 
bergiſche und Lindauiſche noch auf dem Congrefs, 
ib. T. VI. pyni. 

Evangeliſche Reiche-Stände. 

Bon Caroli V. Regierung an iſt hergebracht, daß fie 
von Chur⸗ Sachfen oder Chur⸗Pfaltz convocir 
werden. A. Pac. T. I. p. 329. . 

Denfelben gab Kayfer Carolus V. Ao. 1541. eine abs 
fonderliche Declaration;, ihre Iura circa Sacra betrefs 
fend. ib. p. 27. 

Haben für, bey und nach dem Religions⸗Frieden der 
Earholifchen vermeyntem Beiftlichen Vorbehalt bes 
ftundig wiederfprocdhen. sb. p. ss. 

Haben bereits Ao. 1590. uͤber des Reichs⸗Hoff⸗ Raths 
Concurtenz und uͤbele Hoff⸗ Proceſſe geflaget. ib. T. 
II. p. 316. 

Eh, Brandenburg atte fich ehehin von einer Alter- 
nation mit Chur: fen wegen des Diredtorüi bey 
ihnen, etwas verlauten laflen. ib. T. IV. p. pre. 

Aus was Urſachen fer und ſonderlich Pfaltz, des 
Cardinals Andrex, Bifchorfen zu Conftanz Gefand- 
ten auf dem Deputations-Jag zu Speyer Ao. 1600. 
ad votum nicht admittiren wollen. sd. T. I.p- 675. 681. 

Wodurch fie genöthiget worden Ao. 1631. zu Leipii 
auf ihre Defenfion zu gedencfen und die Waren 
ju ergreiffen. ib. p. 742- 803. i 

nen wolte in dem Schoͤnbeckiſchen Tractat die Schwe⸗ 
diſche Satisfadtion allein heimgewieſen werden. ib. 


. 769. 

Derfeiben waren initio ej. Anni nicht * als 6. per 
Legatos zu Oßnabruͤck gegenwaͤrtig. ib. . 

Warum fie die Translation des — De- 

tions-Convents: nach in r und Oßnabruͤch 
edencklich gehalten. sb. p. ası. 

Die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck wiederfprachen in 
ihrem. im Od. e. a, entworfenen Gutachten dem 
Vorgeben, als ob diefe allein, der Amnellis bes 
nothiget wären. ib. p. 743. 805: 

Diefelben erklärten die —— in ihrer Replie 
d. 28. Dec. e. a, keinesweges für ihre Feinde. ab. 
T. II. p. 185. 193. 

Lieffen ihre Fundamenta gegen der Catholiſchen Geiſt⸗ 
ichen Vorbehalt circa An. 1646. jufammen tras 
gen. zb. p. 642. fgg. 

Antworten eod, auf der Eatholifchen Fundamente den‘ 
Beiftlichen Vorbehalt betreffend. ib. p- 647. fag. 

Machten eod. ihre Fundamenta befandt, daß fie die 
in ihren Landen ‚gelegene Mediar-Gjeiftliche Güter, 
nicht allein vor, fondern auch nach dem Paſſauiſchen 
Vertrage einzuziehen und zu ihrem Gottesdienft 
anzuwenden befugt geweſen. zb. pı dd. ſqqc. 

Beantworteten eod. der Eatholifchen Gravamina —* 

un 


- Kegifter. 


Evangelifcge Meichs » Stände. 

Fundamenta die feit dem Paffauifchen Vertrag eins 
gezogene et und Eföfter betreffend. AF. 
Pac. T. II. 681 

Bedencken über die Sewiffenss Freyheit benderfeits 
Unterthanen, welche BETEN Religion nicht 
zugethan find. ib. p. 700. 

Antıvort auf der Eat En in pundo 
Autonomiz. ib. p. zur. ſqq. 

Fundamenta, dag kus Emigrundi beteeffiend. ib. p.r2s. faq. 

Refutatio Fundamentorum der Eatholifchen, Das lus 
— randi betreffend. ib. p. 732. Sgg- 

Anonymi een, wie weit das Ins Refor- 
R nach dem —28* s Frieden der hohen 
Landes Obrigkeit anhange. ib: f- 745. faq 

Vor diefelben wurde ein Exemplar Des EEE 

Pacis auf Pergament im Non. 1648. collationiret 
um es dem Chur⸗ Sächfifchen Archiv beyjulegen 
ib. T. VI. p. öoı. Die Eatholifchen difficukirten d. 
13. lan. 1649. foldyes zu unterfchreiben. ib. p. 818. 1q. 
Frangöftiche rourde d. or. ej. von den — 

chen und Servient vor fie unterfchrieben- b 
Die Chur⸗Mayntziſchen verweigerten d. 7. er 
die Subfeription der bepden Exemplarien' von den 
Reichs⸗Staͤnden, und wurden die Kapferlichen d. 
8. cj erfüchet, ihnen hierunter guzureden. zb. p. &ss: ſa. 
J ar —— ne nie ch 
ur e d. 8. ej. behaupten ieſe 
Exemplarien —* 8 nicht hätten. #b. p- 80. lag. 
Das Fransöfifehe —53 Pacis hatte - ient 
beym Ehur-Mapnsifchen Directorio ſo lange depo- 
niret, biß die Chur⸗Saͤchſi 4 — Friedens 

Ratificatiön angelanget fey. : 898. ſe 

Die Volljiehung von den feiche>De ** geſchach 

gegen Ausſtellung eines Reverfus. ib. p. ıorr. 

Erßkein verſprach d. rı. lun. 1650. daß zu ihtem Ar- 

chiv auch eine Königliche Ratification des Friedens⸗ 
Executions-SauptsReceflus, an — ſolte 
zugeſtellet werden. Act. Excc. T.I. p. 326. 

D. 28. ej. wurde die Ratification extradirt auch ein Exem- 
des Receflus von dem Generaliflimo und den 
gelifchen Deputirten vollzogen. ib. p- 439. ſq. 

 Proteftanten. 


— — Reiche-Stände Gravamina 
Frantzoſen lieffen ſich circa med. April. 1645. nicht 
gegen die Mediatores heraus, ob fie ſich ders 

Kine En. würden, oder nicht. Add. Pac. T. 


Lp 
d’ ——— hatte verhindert, daß fie nicht mit indie Fran: 
hoͤſiſche Friedens ⸗ Propolition gebracht tworden. sb. 


TAU. p m: 
Die Eat ischen zu Oßnabruͤck trugen folche in .: 
rem Os en im Nov. ej. an. zufammen. :2. 


I. 807. faq. 
—— d. 4. Dec. ej. an. fie von dem Gutachten 
riren ımd denen Kapferlichen, beyden Eros 
m Mapnsifchen Directorio und den Deiter: 
unbe chen zn übergeben. ib. T. II. p. 98. ſqq. Uns 
terblieb jedoch d. 15. ej. an Deiterreich. ib. p. 138. 
Item eod. daß der Evangelifchen zu Münfter eingefandte 
Vota folten bepgetragen werden. A. p. zor. 1g. 
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Edaugeliſcher Reis: Stände Gravamina.“ 
Uber diejelbe boten der Evangelifchen zu Oßnabruͤck 
ae denen Chur» Brandenburgifcyen circa d. 
9.ej. — die ſie MORE BEER berweis 
gerten abichlugen. Ark, par. T.ll. p. 122. 
Graf Trautmansdorff urgirte circa d. 10. ej. 34 


Die Soan ie» Sri bei life 
ie gelifch » Fu ne 
d. 14 ej. der Grinnerungen fen und 
Brandenburg unerwartet, — cum refervatione, 
ie zu exhibiren. ib. p Deus. fa 194. 
e Infinuation geſchach er ej. an die Kapferlichen 
und webdifchen und d. 16. ej. an das Ehurs 
8Diredtorium zu Oßnabruͤck: hu 


Mimfter aber wurden fie Denen en Durch de 
Eaffeli an Colmariſchen Gefandten überreis 


Fol in Deren, wie fie eod. * Kayſerlichen und 
tholiſchen exhibiret worden. ib. p. 522. faq. 

Zu Deren Abhandelung wurden von den Evangelis 

Sa . 17 ej. gewiſſe Deputati ernennet. 6 38. 


Bon den SoangelifchFürftlichen ward ward eod. geſchloſ⸗ 
fen, wegen der Art, Zeit und Orts der Tractation 
hierüber, an T Trautmansdorf, Salvium „Defterveich 
und Maprig zu deputiren fa. 

Sin die — derſelben Be der Paͤbſtuiche 

er — —— daß er feinen Con, 

en P- 138.. 
—* ———— vonden Gravaminibus geuetheis 


Da die se Gomofen forohl als die Schweden ee 
ben Bergleichung betreiben 


würden, ward in der 


elben anzufangen 
den Evangeliſchen zu Ofnabru d. 22. hn. 1646. 
deliberiret. ib. p. 253 

Die Earholifchen zu ‚Münfter laſſen durch die Sayfers 
lichen zu DOfnabrüc den dafigen Evangeliſchen d, 
11. Febr. ej.an. — da ie die Handlung über 
die Gravamina nicht zu Oßnabruͤck antreten, fondern 
der Evangeliſchen Dorfchläge zu Münfter erwars 
ten wolten. ib. p. 573. ſqq. 

Uber das —— icum wurden d. 14. und 
über Die uͤbrigen Grayamina d. 26. ej. ihre Media 
ae — denen — eins 
gelieffert. .. 56. fa 

Der —— ju Mänfter Gutachten über derer 
ju Oßnabrüct Media Compofitionis quoad Referva- 
tum Ecclefiaflicum, circa init, Mart, e, a, sb. 

REN über alle ubergebene Gravaminad, at 

ej. an. denen Catholiſchen proponiret. ib, p. 610. iqq. 
ni — Vergleichung — die aan 


Oßnabruͤck —— an fchen E er. €. 
en ae Seat * — > u Sale m —2* 
iſchen in 
— ee — p. * 


die Frantzoſen keine 24 — denen 
nge * Shen ang als was ihnen bereits 
n md 


D 
v0 angeboten roorden, bedingten 
ſich 
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’ Changelifdyer Reichs Stände Gravamına. 
fich Die Kayferlichen zu Münfter d. 79. Maj. €j. an! 
in ihrer legten an die Frangofen. AR. 


Pac. T. IN. p. 32. 9. 
Conf, Evangeliſe * Depuirten ad Grevanina, 
Fvangelifhe Stifter. 
Derfelbeni Seflion auf der weltlichen Finn» Ban 
hielt der Sachſen⸗Lauenburgiſche Öefandter d. 29. 
. 1645 ohne Verfang zu fern. AUF. Pac. T.I.p. 702. 
Im Sürften; Rath zu Ofnabrück ward eod. guf ges 
funden, dieferwegen gegen Die Muͤnſteriſchen auſſer⸗ 
halb Magdeburgs nichtszu moviren, fondern es auf 
— erg der Gravaminum zu verfi verſchieden. 
t 700 
— dere fo inmediat im Relch find, d.9. Iun, 
1645. von den Evangeliſchen zu Dfnabrlck exhibi- 
ret A. T. III. p. 169. 1. Ward in der endlichen 
Gegen » Erklärung der Evangelifthen in puncto Gra- 
vanıinviı med, Aug. ej. an, twieder catliret. ıb.p. 230 ſq. 
— —— elbft hielten fie in ihrem Bedencken 
ej. an. micht vor richtig, wolten fie aber 
55 vie rradigen 3b. p. 356. - 
— Geiſtliche Guͤter Anmediat·) 


Evangeliſche 3 Lathoiſcher 


Daß ſie in xceleſ aſticis & Politicis ſolten reflinuret 
werden, festen die Evangeliſchen in ihrem Gutach⸗ 
ten im Nov. 1644. A. Pac. T. I. p. 28. iq. 

as wegen derfelben Religions > Exereitium &c. von 
den Eoangelifchen zu Oßnabruͤck d. 26. Febr. 1646. 

© ad’ Compolitionem Gravaminum vorgefchlagen wor⸗ 

- den, ib. TA II. p. 570 {ge Derjelben fernere Erklärung 
hierüber d. 9. lun. ej. an. id, T. IE, ——— faq. 

Daß man fich hiebey nach den Umständen 
reguliren ne, refolvirten die Catholiſchen d. 20. 
* — p. aA Derfelben endliche Compolitions-Bors 

Iul, ej. am, ib. p. 196 \ 

ne derfelben Reftitution in eelchafici confiltieten 
die Evangeliſchen zu Mimfter d. 18. ej. 3b. R 24. 

- faq. Derielben Auffas d. 25. ej. ib. p. 282, 

Nach famzlicher Evangeliſchen endlichen — 
klaͤrung med. Aug, ej. an. ſolten ſie das hergebrachte 

Far eg Er es * 621. im 

* Brauch gehn um ten. ib. p.. 336. 

Du Bedenken hierliber.d. 7. Sept.ej. an. 


= R = 

Salvii Projed — Nov. 

Die Kapſerlichen zu Muͤnſter RT brachen d. 18 ej, 
in der Conferenz mit Salvio hierüber mit den Ca⸗ 
tholifchen zu deliberiren. ib. p. 427. 

Die Evangelifthen zu Münfter concludirten d. 19: ej. 
auf die Poflellion in Anno 1624 ib. p. 47. 

Die Catholiſchen erklärten ſich d. 2ĩ. ej. daf, wo Padta 
wegen Des — —————— —— ſelbige 
ſolten gehalten werden. ib. p. 

Die Evangeliſchen zu Ofnabrik e — in Den 
ej. an. Dan fie in Ecclefiafticis & Politieis inden Stand 

zu —5 arin fie ſich Ao. 1624. befunden. sb. T. 


In — zwiſchen den Kapferlichen und Sal- 


j an. ib. p. 430. 
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Evangeliſche Unterthanen Catholiſchet Obrigkeit. 
vio nebſt dem Ausſchuß der Evangeliſchen Depusir- 
> ten d« 6, Febr, 1647.nahm Trautmansdorff es auf 
Communication. A#. Pac. I.W, .p.06. 19. j 
a —— zu Oßnabruck Erklaͤrung circa med 


De — daſelbſt Declaration. d. * Sn ib. 


9 
Der Sinn Declaration d. $. Mart, ej. an. ey * 
. 423. dag. Die Evangelifcben — dabey d. g 
ej. an die Schweden „daf der Articul ihrer. Deslas 
ration dom 27. Febr. beyzubehalten. . p- 145: 

Der —— zu —— Project d. 1. Mart; 

RL an. Per PER 

Der Kanferlichen Sur d. 17. ej.von Volmam an 
Salvium zugeftellet. ab. p- 454 156. ; 

Die Evangeliſchen übergaben d..29. ei in der Coafe- 
venz zwiſchen den S — * und Volmarn ei⸗ 
nen andern Aufſatz. zb p. 164 170, 

Salvius zeigte d. 31. ej. in der —— een 
ange bey Dem -Project.der Kapisehieihu 


nl A F 
Er ve Kayferlichen Project de * Apru-ej nf 
dieExemplification de t, Braun 
bbweis⸗ uͤneburg etc. au use P- 130. 
De Bonsgelikhen legte Elrung circa d., & * ib 
Sr K ah ‚chen Cotrectur d. 10..€j,Die Oblen 
r Kayferli 10.8). 
anni 1624. bey denen Qieräden übe Das ir 
ongsExercitiun betreifend. 4b. . 209. 
Der mebgejten 6 Evangelien zu Önabee i ei 


gefchloffene Meynung. ⸗ 
Der Kayferlichen allda Be 30-6 een dag 
I 1WN 2 






Der Evangelifchen Gegen;Projedt 
denen Schweden zůgeſtelt. ab. —* 
Der Kayſerlichen d. 14. <j. den Gbange 
nieitte Formula Re approbiret, nur 
der igtlebenden Erben —— olt 
541. ig. conf. ih p. 548. r 
In dem circa d.-20. €). —— 


Schweden verglichenen 
cum fuis keredibus nicht ei — 
Formalia der Kayſerlichen in fine e zu Nr 
hibirten Inftrumenti_Pacis. . ib. P. 570. 
ei Catholliſchen Corredtiones heben, ra: TE am. 
ee 4: Und Erklarung d. 6. — 
Des —— Sachſen Surochten cirsa 
n. 1 p-'% 
J— en zu Ofnabrick Projedb: x 29. — 4* 


Fach, —— Mehlen Vorgeben dr. Febr, e. — 
* die — Ye als die ——— des 
erciii entbehren:. ib 


De Kapferlichen zu Ofncbrick — d. een ih. 
T. V. p. 5os. igg. 








Die bierüber zwischen den. K 
difchen verglichene und d. 8. 
bene Not; sb. Pu ei —— inter 
fehriebenen Art:cul über die i re 





perirt. ib. p. 570. 19. —— * 
Forınalia in dein U Opmäbrctd. 0. Iul.e. a. approbir- 
ve Talea Päcis,. ib. N Php. [PTzE Pe 


Regifter. 


Eangeliſche Unterthauen Catholiſcher Obrigkeit. 
Conirentio circa jüra illorum in-Eeelefafßieiss I. P!O- 
Art. V. $. 30. I. P. M. $. 47. conf. Auionomia. 
Agnofeant jurisdi£liönem Eeclefiafticam ad ftatum Anni 
1624. EP. Or Art V! $. 48.1. PM, $. 47. vconf, 
“ Beiftliche — ** 


Die Schweden helegt ee 9. ihnen und den Kay⸗ 
ferlichen zu Nurnberg In den zwepten Evachations- 
Lecmin . ebset,, A. Exet. T, I. 7. 36.44. 59. 138. 

"auch ih Preliminar-Recels id, p, 327. 

Nach der Schweden Project d,’3. Febr, "1654. von 
ihnen im erſten Terinin. zu, evacuiten. ib, 7. ‚II. p. 
206. ‚It. nach der d. 9. ej bollidgenen Notul. tb, p-114. 

Zulingheim., 
* diefer Pfarre kam Walderdorf contra Ruͤlen 
Boͤckigheim, ‚vor dem erſten Evacuations- Ter- 

min. ein. Ad, Exee, Til. p- 804 


Euferfthat, Ciflereienfer Elofter.. ' - 
Daß es auch nach der Chur⸗ Pfaͤltziſchen Refitution 
in feinem eſſe verbleibe/ verlangten die Chur⸗Bay⸗ 
riſchen ju Oßnabruͤck im ihrem —* circa init. 
Febr. irsgpyl Ak Pac TIPP. 35 
Desgleichen die Ranferlichen ‘u Sfnabeiret in ihrem 
in fine Maji ei an. deren. Schweden exhibitten In- 
firumento Pacis, ib. p. 560. 


ExAucrorarıo — 
in der Schwediſchen 9 


nr Feangsfen —— * ihrer Replic eod. mit 


Des —— zu oo fmabrict Confultation d. 7. 
> Mart.!'1646; über die vom den Kayferlichen geſetz⸗ 
* Worie: rento ex sis &c. ibid. p. 500. 

— Fürsten» Raths — 
7. April. ej. an. zu Oßnabruͤck verlefen. — . 899. 

* 2 rfuͤtſten⸗Raths Correlation zu ad 
d. 16. eiusd; in pleno abgelefen. ib. P-929. — 
— — Correlation darelbit. 17- Ri 


De Senn Domus han 18. ei. db. T.III. 
Der Kufeihen zu Oßnabrůck Duplic d. gr. eiusd. 


* if und. Project Inftrumenti Pacis d. 26:ej. 


Sat ie "Auch vor eingetrofferien Ratificationen vor ſich 
gehen möge, erinnerten die — zu Oßna⸗ 
bruck d. 2. Maji’ej. an. zb. P-7 

Der Schroeden Projedt d, 14. —* 1647. ib. T. V. 


P- 407. 

—* Kapferlichen za Oßnabruͤck Proj ect in ihrem in 
fine Maji ej. an. exhibitten Initrumento Pacis, sb. T. 
We p= 588-/9. : 

Du Kankeslicsen zu Minfter Projedt d. 3. Iun. * an. 
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Exaudtoratio Militum, 


Act. Pac: T. V. p. 139. Der ; antzoſen Segen-Pr o- 
jet med, lul. e, z ib. p. 45 3 


59/1. 
Mer nn — Derbi im Nor. ei. an. 
806, 


— zu Oßnabruͤck ewject d. 26. Dex, 
De a, ib, 


p- & 

Bas vor Derfelben nach. der Schweden Eoflärungd. 
$. luns.1648: hergehen folte. #6. 7. Va p. 899. 

Die Fürftlichen zu. Oßnabruͤck conchudirteil’d- gie 
—* rap Der Rellanten nicht foiten gehindert 
mervden. 7 J- 99 

Der Schweden Projedt d. 12. eiusd.- 72 a6 Wie 
derum d. 17. eiusd. A. T. VI. p. 5, 

Die Kayferlichen-remittirten fie d. 8. Iul. €. an. 

cc ———6 VI, p. 1 ci fe 
a m Berglen 18. ej. [4 parı u mit 
Auszahlung der 18. Tonnen baarer pl 
Gelder vor ſich gehen. ib. p. zes. die Art und Wei⸗ 
fe aber denen Generalen et ſeyn. 3b. p.x0g, 

Beydes wurde in demd. 27. eiusd. approbirten Schwe⸗ 
diſchen Inftrumento Pacis It. ib. p. 168. /gqw 

Formalia in dem Feansöfifegen d. 5- Sept. s.0 I 
' tenılnftrumento Pacis, 4. p. 293. 

Peragatur falta rasibabitionum —— Pr 0, 
Art. XVI. $: 9. — 


Quomodo inſtituenda. BI. SLR. MS: 9. mo, 

Selbige zu befordern wurden die Kavferlichen d. 29. 

‚ Nov. ej. an. von den Reichs⸗Deputirten erfuchet. aa, 
Pac. T. YT, p. 706. /q. 

Die Schweden verlangten d. a1. Dec, e, a. daß die 
Convention hierüber, zwiſchen benderfeits Generali- 
*5 vor ——— der Ratification richtig ſeyn 


Die zu Münfter proponirten den Reichs⸗ 
Ständifchen d. e5. ej. wie fehrwehr fie ae 
. bey * Handlung zu Prag gemacht werde. 

2-7. 

—** a — d. 30. Ian. 1649. daben, fie könn⸗ 
nicht cher wor ſich gehen, biß Die Execution in pun- 
cto Anıneflix & Gravaminum verrichtet fen. ib Pest. 

Des Servient Meynung hierüber d. 31. ej. gegen einis 
ge Reichs-Ständifchen geäufert. sb. p. 842. Jg. 

Solte nad) der Schweden Schluß zu Mindın im 

. Febr. e, a, ante wege A atorum Nicht. ges 
fchehen. AA. Exec. T. 1. 

Die Reichs - Ständifche —*— ſuchten dieſen 
Pundt zu Muͤnſter mit denen Swediſchen Plenipo- 
tentinrüis berichtigen zu koͤnnen. sb. p. zo. /d. 

Mach der Kayferlichen zu Muͤnſter Project d. 10, ej. 
folte fie, in n Erapfen und, in dem deitten Ter- 
min im Obersund Mieder-Sächfifchen nebit dem 
— zuletzt geſchehen. A, Pac. T. VI, 


Shacter 2. Crayſe Gefandten brachten es dabin 
daß inder Reichs⸗Deputirten Deliberation d, dahin 
‚ ein anderer modus beliebet und den Kapferlichen 
vorgetragen wurde, daß nemlich bey jedem Ter-. 
Er in allen — etwas Volck abgedancket wer⸗ 
e. iv. p. 867. Jı 
Die Keiche- — beharrten nochmahls d. 14. ej. 
cc—— ge⸗ 
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Esauoratio Militum. 
gegen die — auf ihren Modum. di. 
Pac. T. VI. 49- 
der Co u — den Kapferfichen und 

Schwediſchen nebſt den Reichs s+Deputiten d. 15. 
—— ein Aufſatz hieruͤber verglichen. zb. 2. 
873. [99 

Sie bey dein Generaliffimo zu befördern verfprach Sal- 
vius d. 16. eiusd, bey feinem Abfchiede: ::b. P. 885. 

Einige Reichs⸗Deputirte hielten d. 30. Mart. ej.an, ei- 


ne vertraute Conferenz unter 9 wie fie zu = 
dern ſeyn möchte. ib. p. 973. / 
Circa ej an, gaben die € en zu v 


— e nur eine Redudlion vornehmen würden. ib. 
995: /9- 

— lich dem Reichs⸗Directorio d. 3. ej. eini⸗ 
ge —* vortragen, — ſie noch nicht vor 
ſich gegangen fey. ib. p. 64. 404. 

Die Sftünftesifehen verfaßten 13. eiusd. cin Reichs⸗ 
Gutachten hierüber, A. Excc. NI. P- 25: faq. ib. 


P: 997. /i 
Er a Be mitdenen Kayſerlichen in 3. Terminen 
gefchehen.AF#.Exer. 7.1. p..30. umd zwar, nachder Rays 
ferlichen zu Nürnberg erften Propofition, auch Er⸗ 
klaͤrung auf die Schwediſche Propofition, bey jedem 
._ in geroiffen gansen Erapfen. ib. p.32. /4- 


Se Sönke — dieſerwegen, am 30. Maj. 
ej. m. 


De —— ang⸗ Meynung d. 5. Iun. e. a. 


128. 

Pe ing Project denen Staͤnden d. 29. Iul. ej. an. 
dietigf. db. p. ı$1. / 

Fernerweites & Plate Project d. 8. Aug, e,a, di- 
ctitt ib. p. 199. Fi der Kanferlichen Erinnerungen 
darauf. sb. p. 2or. ‚a8: 

ar aths Coneſiſum eod, ib. p. 204. Ph it. 

Reichs sConchrfüm d. ro. ej. ib. p 
— Reichs⸗ — ——— 12. ej. 
191. fa 

Dion Ton bieder im Preliminar-Recefs d, 18. eiusd. 

Per den —— und Schwediſchen hohen 
Generalitäten getroffener — Neben⸗Keceſ⸗ 
d. 25. Sept. e. a. ib. 

Der wiſchen den a W und Schwediſchen ber 
reits im Oct. 1649. mundirte Recels hieruͤber, wur⸗ 
De circa med. Aug. 1650. den übrigen Gefandten 


befant. ib. T. II. p. &e. 44. 
Die — — mit den Keichs #Deputirten vergl 


chen ſich d. 4. Ian. 1650. auf dem Refervato zu “ i 


e daß nemlich die Exauctoration und Evacua. 
a des Reftitmtions-Puncts nicht folle aufges 
* werden. sb. p. 7. und wurd von ihnen bey⸗ 


d. $. ej. in den Aufi eingerücht. ib. p. 10, ı5- 
Die wegen folchen Nicht: ufhubs von dem Genera- 
liſſino denen —— gegebene Parole, ward 


von den Echweden eod. nur von dem erften und 


zweyten Termin ausgelegt. zb. p. 1. 
De Generaliflirnus aueh ch dr ej. gegen Auss 
wegen 


loſſung gedachten Refervaci, fein P 
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Eaauctoratio Militum, 
der Titulatur der — Stiffter fallen zulafr 
— Ad, Excc. T. I. 
Der Kapferlichen und Sarpotighen Erimerung auf 
die Schwediſche Erklaͤrun ung und der Eoomgelikpen 
peputrten GegensRemonitration.d. 74 ej. db. 18. 

Die von Vollmar d. ro. ej. conmunicirfe neue Clau- 
ſul de non differenda &c, wurde von füntlichen De- 
putirfen. beliebt, und von den Evangelifchen eod. an 
die Schweden gebracht. ib. p. 23. 

Gie wurde vom Generalifliimo nicht Angenommen, 
der vielmehr — man folte feiner Parole ſol⸗ 
ches zutrauen. zb. 79: 

Bon Erffein denen ini en am 73. ej. vorge⸗ 
ſchlagenes Expediens die * fol de non differenda 


Exauetoratione —— N 
aratıon 08 


wurde denen Kanferlichen. Ständen ai. 
16. — jugefandt. vb. p. — 5 

Diefer Punck wurde zroifchen den K 
Schwediſchen d. 9. Febr. ej.an. vollzogen. —5 

Erßkein communieirte in Geheim d. 22. % daraus 

F mit 2. Deputirten. ib. p. 229. 

De Frantzoͤ ſe⸗ verlangten d. ar. Iun. ej. an. die 

. Communication der Exauctorations- Liften- swifchen 
den Kanferlichen und Schwedifchen verglichen. =. 
D- 495 [99- 49. 

 ExcELLENZ. 

Ward —* der — andenburg allen Churfürſt⸗ 

u gegeben. AH. Pac. TAI. 


ei na wolten fich die Kaerichen un Frans 
Der —— Reſident een Pi 4 

en 17 
aber * Cron Franckreich 


rard der Tieul d. 12. Febr. 
* von den Kayſerlichen Bedienten gegeben- 


Die — ſchen waren inſtruiret, ihn den Chur⸗ 
Fuͤrſtlichen zu geben, weil es aber die Kapſerli⸗ 
a. nicht thaten, unterlieffen fie es auch. ib. p.382. 
con F- 3B- 

Wurde denen Ehurfürftlichen von den Spaniſchen 
Befandten, auffer von dem Grafen Peneranda, ges 
DI Ehurficlihen pretenditen im Ma, jan. Di 
Die en prztenduten im ej, an. Dies 
ſes Predicat vonden Fürftlichen, die fich deſſen wei⸗ 


erten. ib. p. 396. /g. Bon dem Chur⸗Mayhntz⸗ und 
ee Er * Rationes, zb. 
: 397 7 Extract der Kayſer Relation. zb. 


ein, — — von Bayern hergekommen 


ST Fige Tan &  Shurfäeftichen Gefandten von 

urftlichen mächte gegeben werden war der 

Kap er geneigt , und gefchad) von den Kauferlichen 

pi Oßnabruͤck ben einigen Fürftlichend. g. Iul ei. au. 
halben Borftellung zb. 7. 1. p- 772. /g- 

— im Sept. ej. an. die noͤthige Communication 

Ders 


Regiſter. 


17 07€ Mueelleng, / 


irn ide fin Ba, TI. 


2. 5 
F Eravf-Tag ward-d. 9 j. ge 
* — Titul allenfals — de⸗ 
——* n egen einen Revers möchte ge⸗ 


Von — —* ——— wurden im Fuͤr⸗ 
tb zu O d. 18. ej>remonftrationes 
ethan, warum er den Ehurfürftlichen von den 
beyzulegen. ib. TI. 5: au 
@oicherhalben verfprad) —*88 di 26.ej 
den Pommerfchen,: daß er ſich mit Katlyy 
den Chur⸗ und Fürftlichen legen’ wolle, #b, p. * 
Der Fuͤrſten⸗Rath zu Oßnabruͤck wolte d. 29. eiusd. 
nicht daß auch die Graͤflichen denen: Churfuͤrſtli⸗ 
chen dieſes Pitedicat beylegten. . ꝛ· 
Zu Hinlegung dieſes Streits harte ChursEötnis 
ſche Geſandter Buchmann circa Der. ej.anı omnem 
oiſferiret . Ti IN ping. oo" 
Ward von 2 } Chip Bramerburithen —* Pri- 
‚marüs zu O nid die auch wegen deſſen 


erwei Coangelifchs Fuͤrſtlichen und 

== irten, die eirckd. einsd. 

erenzü die Gravamıina, abſchlu⸗ 

—* Sei: halben mit den —— 

zu —— N) 17. ej.der Fuͤr⸗ 
fien Rath zu Oßnabruůck. 9 ul . 

dem Defterteis 


Aare gefchach be 
Diredtorio. durch —* der davon 


eirea fin. ej. referirte. ib, 
Die Chir Bruder © Sefandten wolten ſich 
contentiren, wenn der Ti ul Ian nur einmahlges 


geben w ib2p. 13° 

Der Darmjtädri be meldete «irca fin. * ge die 
Schweden und Frantzoſen den Electoralibus, ceflan- 
te reſpectu —— die Excellenz nicht mehr ges 
ben würden. ib p- 4 

Daß diefer paflus denen Gravaminibus eommmnibau zü 
inferiren „fehloffen die Evangelifchs Fuͤrſtlichen zu 
Oßnabruͤck d. r. Febr.1646. ib T. I1.p. 260. Ward 
* unter denſelben von Magdeburg in der Seilion 

Mart. ej. an. mit verlefen. ib.p.5o6. 

* Wittgenſtein pretendirte ihn im Iul. ej. an, ib. 
T. IH. p. 199. conf. ib. p. 207./9. 

Die Ehur Saͤchſiſchen — ihn in dem 
Schreiben der geſamten Evangeliſchen zu Muͤnſter 
an die zu Oßnabruͤck d. 2. Od. ej. an. dagegen ſich 
my die Fürftlichen eöd. in einem &parten Schrei⸗ 

verwahreten. ib. p. 394. conf. ib. p. 391. faq. 
Eie, die Sädhfiichen, ber * verlangten ihn vor 
ſich von den Fuͤrſtlichen mic) — * 50. 

Die ShurBrandenburgiihen zu Ofnabrücf pr=ten- 
dirten Diefen Titul in Febr. 1647. von dem Ertz⸗ 
sBifchöflich-Bremifchen Gefandten. ib. T. IV. A 
"uch famtliche Churfürftliche , auffer die hurs 
Saͤchfiſchen im April. ej, an. sh. p. sog. 

men den Ehurfürjtlichen Sefarbeen d. 22. Ianuar. 

648. von dem Duc de Longueville gegeben. ib. p. 9x6, 
Ibiger Titul wurde den — Legatis ſecun· 


205 


Exsellens, - 
—* “in Nlrnbers nicht gegeben. AA:ExuT. I. 


as hurfrften zu Sachſen Meymung von dieſem 
Dituil Bayern überfchrieben 


‚an d. I: — 
1649. p. 900, 903. fg. 
+ Execution bes Friedens ⸗Schluſſes 


Vermoͤge Schwediſchen Projedts Inſtrumemi Pacis d. 


April. 164,7. ſolte fie vor Auswechßlung der ka- 
—* vollig geſchehen ſeyn. M Hac. . 


38 der er Ranferlichen zu Oßnabruůck inne Maji'ej. 
an. exbibirten ‚Inftrumento.Pacis folte fie ſchon vor 
eingelangten Ratificationen den Anfang achmen, 
u ee ject med, Jul, b. TV. 
ro ans 
Sa — —— hierben in Nor. 2 
Der Kapkeslichen zu Ofnabrück Projedt d. 16, Dec, ei. 
ib. Selbiges lie der C 
— Be 1 Chu 


gefallen. ib. px 1016. «-.. 

Die Pundt: zur —* bringen zu * ver⸗ 
ſprach Servient d. 17. April, a an. nach O nabrüch 
zu fommen 6 T.P, 

Die Reichs + —E zu ßaabrick verglichen 

ſich circa hieruͤber eines Aufſatzes. db. p- 70 
” De 35 ward d: 9. Maj. ej. an. in leno re- 
vidiret und d. ro.ej. den Kanferlichen und Schwer 
difchen — ib.p. 804. [492 $ı2. [gg cont.. db. 


in Mine wurde d. 19% Brad 


. 878. [9 It. im Stadt 
dafebft ib. p. — At 
Drenftie 24 ej. eine Refoluion hieru⸗ 
——— T 4 dem Reichs + Diredtorio zu⸗ 
aid ib. p. 850. 


hiervon Mn 26. ej. *7 Difcours mit den 


in " Sa ib. p 
8 —— — lee wurde den 
a zur bruͤck d. 5. Jun. ej. an. 

zu et. ü 


— it des Servient Oßna⸗ 
Te bay mie Sein Of er 


S — den Reichs⸗Deputirten A ib, 

Sm? — * wurde d. 8. ej. — * 
a deliberiret, ib. p. 904. /g. conf, 

De Mitirfterifipen Meynung d. ro. Iun, ej. an. * | 
der Schweden Erklärung. ı. T. VI.p.s5./4- 

Der Chween förmliches Project d. re. A Pr 

p. Ba: 74. ern — Formul d. 17. 
ej. . 
In berd.gn] der d. g8. Iul. ej: an. mit * —2 


———— die Kayſerlichen einige Erinne⸗ 
rungen. ib. p. 38./9. 
Uber ‚die — dieſem Punst deliberirten die 
— — nn — ir 23 
l. J 
Frei und Schrgedifhen. über 
bracht. zB. p. 20a. 
cc 3 Der 


206 


Execution des Fritdens:Schluffes. 
Der Schweden Norz über der Stände Auffas wur⸗ 


den dem Reichs + Diredtorio d. 17. Iul, 1648.in- 


‘ finuiret. A. Pac, T. VI. 'p- 104 
Sie verglichen fich, d. 18. ej. mit den Reiche / Depu- 
tirten za Oßnabrück über —* Articul, ib.p. Ban * 
Die Fuͤrſtlichen zu Diünfter.deliberirten d. a2.ej 
diefen Limck zb. p. 182. .fq- 
Formalia in dem ju DO — 27: ei. approbirten 
Inflrumento Pacis, 
Des Servient Noten be Dicken — denen Reichs⸗ 
ET 15, ‚Aug. ei. an- geftelt. 
— Franböſiſhen a $. Sept. dj. ri * 
—535 ıgnirtet Inftrumeno 
22 
ent fi ‚Münfter wegen ie 
ate, ee ——— eiren 26. ei. 
u mon vult.cedere, r armis, db. pı 576. ° 
der Ordo Execntionis a 
ben , ſolches — denen citea fin. ej. 


verrilliget. ib. p. 
D-1120S an md op Dem hu iſhen 
‚ Directorio —— acu —— 
—* hr 


— — 1.2.0: Art. XVI. IP, 


ſchri — 9* 
Vene. 9 ej an den Kanfer- ‚Add. Pac 


—“ ließ der Kaſer edd. au en Ediet ing 
ib. 662, Ji 
—68 — Generalität. 44. Exec. 


UR 
Desfalß im Nov. 1648. zwifchen b tigen Gene- 
Sauer: ı 
er ae T. er 
— — improbirten denſelben d. 5. ej. ih 7. 
— brachten ind, 6. ej an die ee 
en Fasten den 
J Fang 
7 —J er; 
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Execution be# Friede: Schluffes, 
Die Reichs⸗ Deputirten hielten d. 2. Febr.) Egg. Ans 
von Altenburg hierüber aufgelegte * beſ⸗ 
e als der Eronen ihres, Aal Pa Ts Wk Pr Bali 


Die Emmen änderten d. 4. — Project jeher 
Derficherung in einigen Puncren. ib. pu 847; 

Die Kapferlichen — —— mit 
: den —— 


.vas. fa 

D. 6. ei. — ſich die ERROR 
Kronen Geſandten einer Formule Conventionis, 
daß nach. ausgewechſelten Friedens s Ratificationen 
alles zur volwcflichen Execution gebracht werden 
folle. ab. p: 854. /9- 

Das Original dieſes Berge murded.g.ci. beyder 


. Auswechhlung der Katificationen denen Schwedi⸗ 
ſchen und Fransöfifchen vom Chur «Mayngifehern 

‚ Directorio eingeliefert: ip. as. 86. 
Die Kavferlichen und Rei beliebten d. 
- 10:1md 12.6. daß die ver Schweden dieſer⸗ 
—— —— * 
an 2 1 208. 
] eden waren ihres theils duns. ei- 


it friedlich. sb. p 
De Kapfer ſchrieb andi £ SenrhrAusfheeib-Aenner 


* 20. ejı wegen des arctioris modi · exe queridi. 
ib, p. 917. x Anyhy » 18 ch 
— Deftrderung bieten einige Sehe 


tirten d. Aprie) an, ib. pi 385. ge —— 
—— 2 — abe — 
zu imfter auch 


ferlichen gebracht. AB. Fer: T. VI. p. 012: 
* ng — = vi 


Der &miain in Schweden dieferhalben d. ı9. ei. art 
die Keihs-Stande zu Nürnberg —— aber 

nicht origineliter infinuirtes 

Die von den Catholiſchen hie ſelbſt eingeruckte 
daß denen Keitituentibun vorbehalten ſehn ſolte, beym 
Kayſer ſich ſuper exceflibus Executionis zw bekla⸗ 
gen, wurde von den Evangelifihen d. 5. Ian. 1650. 


ib. TH.p0o. 15. 
Conf. SriedenssExeeutions-AauptsRecefr. 
3 4 
ExEcuTiones. 

Die PEN An. 1618. ergan und der Gewaltfams 
„ feit * en te —* e wurden inder € 
alien a Nor. 164$. redtiheir- 
* Oi en ungültig erkannt. 4, Pac. N 


Sich in gegen die Evanaeli n feit de ts 
an. 1624. vorgenommene jolten nach di t Evangellz 
ſchen 


Regiſter. 


Ererutloned. 


ſchen zu Oßnabruͤck Gegen-Erflärung d. 27. Febr. 
147; famelich eafliset few. AA, Pac. T. IV. p. 89» 


—* 

Sesgfeichen nach der Kanferlichen zu Dfnabrüct De- 
claration d. 5. Mart.ej. an. ib. p. us. und ihrem Pro- 
jed d. F April. ej. an. denen elifchen eingelie⸗ 

* 180 

In caufis —* a die ı. Jan. 1624. infhitura caſſen- 
tur. I.P.O. Art. V.$. 2. I.P,M.$. 47 

c — Res Jelena ı Verträge über Beiftliche 


TE COoMMISSIONES. 


An —— und nicht zu der Schweden Cognition wur⸗ 
de die Reflitution ex capite Aınnellie & Gravamı- 
num, —* denen Surfen . — gewie⸗ 
— AH. Exec. TI. 4. fl. 

Die Kayferlichen ve naten 1. a 2 1650. daf Feine 

Ta: folte —— werden, biß vorher 

der Deputirten Auffaß in puncto Reflitutionis voll: 

‚jogen fen, welches aber Die Evangeliſchen, ala ges 

r das gemachte Conclufum lauffend, nicht juges 
n mwolten. zb. T. II. p.9. /9. 

Die Evangelifchen trugen d. 14 ej. 28 an, die 
Commifliones zu e⸗ —* ib.p. 44. Die Catho⸗ 
liſchen und Kayſerlichen — —* ej. daß der 
Aufſatz vorher ſubſeribirt werde. ĩ .P-S3- 

Evangelici wolten eod. die ausjufertigende Executions- 
Commilliones , als eine Condition des von den 
Schweden ‚abzubandlenden Evacuations - Puncts, 

; der ai a ib. * .55-./9. 

Conf.  Deputati ad puncttum Reflitutienis. 


. ExEMTIonss. 

Sl Wort ward zur Zeit des dreyßigaͤhrigen 
a vom Kayfer an die Reichs⸗Etaͤnde, an 
ftatt :-Newrraliche gebrauchet. AZ. Par. T. II. p. 837. 

Derfelben Borwandfolte, nach der Evangelifchen zu 

Obnabruͤck ‚Declaration d. 27. Febr. 1647. Die Re- 


ftitution nr EN -Geiftlichen Güter nicht aufs 
Die Kanfrlihen UA Leffen rg in ihrer Declaration 
d. $. Mart. ej. an. que. 
Die Eoangelifhen Pe d.g. ej.vib. p. 138. 


Fazer, P. Soc, Ief. 


Contra denfelben kamen die Schmidifchen Erben Ao. 
"16$0. dor dem erſten Evacuations-Terinin zu Nuͤrn⸗ 
berg ein, die Reflitution des Meichss Lehns Tanis 
haufen betreffend. A&. Exec. T. II. p. As9«- 


Faprıcıus N. N.) 


Bar Av. 1637. Afleflor beym Reichs⸗Cammer⸗Ge⸗ 
richt und ftarb-im Mart. Ao. 1845. Act. Pac. T. V. 
pP 205. 207. 
FasrRıcıus, Friederich) 


Kam come Wolffsthal, wegen einiger Guͤther zu 
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Exemtiones, 


or ruckten es ihrer letzten Srölärung eirca. 3. April 
; Kanfelichen ihr Den Euanseifen 4 
Item De anferlicyen ihrer den 1 
Maji ej. an. communicirten Forımulz —— 
bus Ecclefiafticis. ib. p. 539. 
Imoleichen in dem d. 14. Mart. 1648. unterfehriebes 
‚ nen Articul. id. T. P.p. 567. und dein d. 27. Iul.ej. an. 
approbirten Inftrumento Pacis. #6, T. Y1.p.1@. 

Non attendantur in reflitutione bonorum Ecchefaffice- 
rum mediatorum. I. P.O. Art.V.$.25.1.P.M.$ gr. 
Contra transaölionem Well am nunguam. allcgtn- 
tur. I. P. 0. Art, XVII. $.3. I. P. M. $. 13. Conf. 

Ecurution des Sriedens-Schluffes.. 

ab fie den Unterthanen der Stande, ohne iheen 
— nicht ſolten concediret werden fegten Die . 
Schweden d. 14. April. 1647: in ihrem Project In- 
ftrumenti Pacis. Act. Par. T.IV. p. 492. Die Rays 
ferlichen zu Obüobeht bielten folches dies Orts uns 
nöthig zu Fin sb. A 494- 


Der Probit von Sue angen sn alten dem Freyherrn 

i — Ehriftoff Martin von Degenfeld dieſes 
1622. weg und führte das Eatholifche 
Exercitium albier ein. : Act. Par. T. IV. * 0. gi 


Conf. Degenfeld. 


—3 


Eylwang. 

In dieſem Sultzbachiſchen Kirchſpiel ſolte nach Vol⸗ 
mars Project circa Octob. 1650. das ſimultaneum 
beyder Religionen ſtabiliret werden. A. Exer. T. 

II. p. 609. 


Wegen diefer ae Fam Hof nfpad) contra Stift 
Augfpurg noch ante primum Terminum ein, A 
“Exec. T. II, p. 799. Conf. ib. p. 849. 

Erelbrun. 


War von Lothringen im lul. 1650. noch nicht evacu- 
irt. A. Exec. T. II. p. 63. 


Exter, Abraham ) zu Hagenau. 
Contra ihn kam Andreas Weidenloͤcher wegen eines 
ihm vorenthaltenen Guths, ante primun Evacua- 


tionisterminum, zu Nürnberg ein. AZ. Exec. TH. 
P- 856. 


J 


Fabricius, ffticderich) 


itheim, noch ante primnın Terminum ein. A, 
Exec. T. I, p. 799. Conf. ib. p. 849. 
wegen 


It. Contra D. Maximilian Fauften zu 

angegriffener Depoßiten. sbid. 

Fasrıcıus Philip) Boͤhmiſcher Secretarius, 
Wurde von den —— Ao. 1618. aus dem enfter 

— b geſtuͤrtzet. Ack Exec, T. II. Beyl. zur dorr. 
Unterfehrieb Königs Ferdinandi II. in Boͤhmen der 


Stadt Eye ertheilte Confirmationein Ptivilegiorum 
Ao. 1623. ib. T. I. p. 5: k 
j #- 
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Fasrıcıus, Philipp Ludewig. 
Darmitädtifcher Vice-Kanglar. 


Kam contra die Grafen zu Iſenburg wegen ihm ents 
zogener Güter zu Stamheim, GroſſenLinden und Lich, 
nod) ante primum Terminum ein. Act. Exec. Tl. 
p- 799. Conf. ib. p. 850. 

alckenberg. 

Wurde nebſt dem übrigen gantzen Holland in dem 

Broͤmfebroiſchen Frieden Ao. 16475. an Die Erone 
Schweden jure hypothec= auf 30. Jahr, von Dans 
nemarck eingeräumet. A. Pac. T.I. p. 642. [94 


Salckenberg. 
Marcktflecken in der Ober +’Pfals der Evangeliſchen 
Keligion zugethan. AZ. Exec, T. I. pſaęq 
Ron den Schmeden ju evacuiten, wird von ihnen 
und den Kayſerlichen zu Oßnabruͤck in den erften 
Termin gefeßt. üb. p. 36. 45. 59. 3% 


Falckenhagen. 

Kloſter in Weſtphalen, an die Grafen von der Lip⸗ 
pe zu reſſituiren. Act. Exec, T. I. p. 105. 649. ar 
vor d. 8. Nov. 1649. fehon gefehehen. ib. p- 581. 772. 

Die Schweden inferirten diefe Reltitution ihrer Speci- 
fication d, 15.Mart. 1650. nochmals. ib. T. II.p.«70. 

Sie und die Deputirte verglichen ſich d. 4. April. e. a. 
daß diefe Sad in den zweyten Termin gejeßt wer⸗ 
de. ib. p. zis- /9- 

Salkenftein, Graͤflich Hanf.) 

Ließ ben den Reichs⸗Staͤndiſchen Gefandten zu Oßna⸗ 
brück circa Odtob. 1645. um Caflirung der termpo- 
re belli vorgegangenen ihme prejudicirlichen Hand⸗ 
lungen anfuchen. Ad. Parc. T. I. p. 806. 

Bar feines Reichs⸗Lehnbaren Stamm-Haufes Fal⸗ 
cfenftein im Mart. 1646. annoch von Lothringen 

. db, T. 1. p. 458. 497- Deffen Reltitution 
tourde dem Conclufo des Fuͤrſten⸗Raths zu Oßna⸗ 
brück d& 7. ej. inferirt. ib. p. 498. 

Goltenach der Schwediſchen zu Oßnabruͤck d. 14.April. 
1647. exhibirten Inftrumento Pacis in das Schoß 
Falckenſtein reftituiret werden. ib. T. P. p. 46. 

Desgleichen nach der Kayferlichen dajelbft in fine Maji 
ej. an. ausgehändigtem Projedt. ib. T. I. p.56. 

Blieb im Münfterifchen Projedt circa init. Iul ej. an. 
controvers. ib. p. 850. 

Der Fransofen Projet med, ej. ib. T.V. p 147. 

Diefer $. war d. 11. Aug. ej. an. wiſchen den Kays 
ferlichen und Schwediſchen 
T. IV. p. 701. 

Der Graf wolte d. 23. Nov. ej. an. die formalia beffer 
eingeri oder den S. lieber gar ausgelafien has 


ben. ib. p. 802. 

Die Eatholifchen wiederholten dieſes d. 7. Dec. ej.an- 
in ihrer Erklaͤrung. ib. p- 833. 

Nach des Ehurfürften zu Sachſen Öutachten circa 
med. Ian. 1648. wäre dieſer $. auszulaffen. zb. p- 


1013. 
Diefer $. folte nach der Catholiſchen d. 24. ej. ausges 
.  ftellten Ultimis im Infirumento bleiben. ib. p.926. 
Nach der Kayferlichen zu Oßnabruͤck Projedt d. 22. 
ej. folte das Schloß dem reflituiet werden, cui de 
jure competit. db. p. a5. - 


nicht ‚richtig. 4. _ 
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Falckenſtein Graͤſlich Kauf. 

D. 6. April. 1648. tar dieſer $. zwiſchen den Kapferli- 
ben und Schwedifchen noch ſtreitig. AA. Par. T. 
V. p. 694. 699. it. d. 11. ej. ib. p. 714. gg 

Formaliadiefes $. in dem dur. ej. unterfchriebenen Pundto 
Amnellix. sb. p. 72. 

Die Schweden wolten in ihren Notis d, 72, Tun. e, a. 
daf an ftatt de jure, die Woͤrter: per Jententiam 
gefeget werden. ab. p. pe 

In dem zu Ofnabrück d. 27. Iul.ej. an. collationirtemn 
Inftrumento Pacis blieb es, wie diefer $. vorhin von 
den Etänden umterfchrieben worden. ıb, T. FI. p.36. 

In dem Frangöfifchen d. g. Sept. ej. an. obfignirten 
Friedens s Inftrument wurde diefer $. remiflive auf 
das Schwediſche inferiret. 3b. p- 379- 

Reflitutio fat cui de jure competit. 1. P. O. Art. IV, $, 
37.1. P. M. $. 35. 

Conf. Daun Falckenſtein⸗) 

Falckenſtein, Graffchafft in der Pfalt. 

Denen Grafen von Raſſeburg wurden ihre Iura hiers 
in, in der Schwediſchen zu Ofnabrückd. 14 April. 
1647. exhibirten Inftrumento Pacis, zuerfannt. da. 
Pac, T. V. p. 461. Desgleichen in der Kayſerlichen 
daſelbſt in fine Maji ej. an. extradirgem Projedt. ib. 
T. W. 58. 

Diefe Reltitution in caufa Grafen von “Bruch contra 
Grafen zu Keil-Manderfcheid wurde von den De- 
putirten zu Ruͤrnberg d. 30. Mart. 1650. in tribus 
menfibus geſetzet, AB, Exec, T. IR p. æio. 

Conf. Brud)h. 

Fauſt N. N.) von Gtramberg. 

Ward Ao. 1637. Afleflor beym Reiche Cammer⸗Ge⸗ 

richt und lebte noch Ao. 1646. 40. Pac. T. P.p. 205. 


$auft, D. Maximilian.) 

Contra denfelben Fam Friedrich Fabrieius wegen ans 
gegriffener Depofiten, noch ante — Termi- 
nun ein. AH. Exec. T. II. p. 799 f. ib. p.840. 

Fehr, Johann Samuel) 

Fing nebſt noch dreyen d. 24. Ian, 1646. an über des 
Fürften-Rarhs zu Ofnabrück üffentliche Seiliones, 
die Protocolla zu führen. Act. Pac. TI. p. ä. 

Feilitſch, Caſpar Urban von) 

Eulmbachiicher Cantzlar undGefandter zu Regenſpurg. 

Fuͤhrte wohlbegrimdete tapffere Vota, ließ ſich aber 
durch die Kanferlichen abſchrecken, daß er fofort 
vom Reichs⸗Tag wegjog. AA, Par, T. HI. p- 317 

geld» Poften. _ 

Nach der Schweden Meynung d. 3. Aug. 1647. wa⸗ 
ven die in dem Preliminar-& 4J nicht mit — 
fen, ſondern koͤnten wol intereipiret werden. Ad 
Pac. T. IV. p. 698. /q. 

id Ricch 

Dorff der Herrſchafft Bollweiler, denen Herten von 
Fugger von den Frantzoſen zu reſſituiren. AH. Exec. 
T. I. p. 230. 

y $els, N. N. von) 

Boͤhmiſcher General über Die Cavallerie. 
Blieb Ao. 1620. in der Schlacht bey Sintzendorff. 
Ad. Exec. T. U, Beyl zur Vorr. p- 31. 

Fendt 


Regiſter. 


Fendt, Georg) 

Kam mit feinem Memorial contra Priom und Cars 
thauß zu Marienburg Oftyeim , zu Nürnberg vor 
dem erften Termin ein. A. Exec, T, II. p. 679. Conf, 
ib. p. 802.855. 

Drentierna beſchwerte fich d. 6. Febr. 165 1. daf die 
Reftitution noch nicht gefchehen. ib. p. 323. 


Ferdinandifche Declaration des Religion, 
riedens 


Iſt noch vor Publicirung des allbereits abgefaßten 
Religions⸗Friedens von Koͤnig Ferdinand ertheilet 
worden. AA. Pac. T. I.p. 819. j 

Relation und Bericht hievon aus den Gächfifchen Ar- 
chiven gezogen. ib. T. VI. p. 225. fgg- 

Der Chur⸗Coͤllniſche Cantzlar Ji ard berichtete, 
daß Churfuͤrſt Auguſt zu Sachſen fie vom König 
Ferdinand , gegen etzliche Stände und Staͤdte des 
Reichs imperrirt haben folle. sb. T. II.p. 4m. 

ft Ao. 1575. zu Megenfpurg originaliter fürgeleget 
und von den geiftlichen Ehurfürften als richtig re- 
eognofeiret worden. ib. T.I. p- 819. 

Ao. 1577. gieng man damit um, felbige der Kanferlis 
chen Capitulation zu inferiren. ib. p. 696. 

Hierdurch hatten fich die Soangeliköen Ritters umd 
Landfchafften des Stiffts Corvey bey ihrer Reli⸗ 
gion gefchüget. ib. T. II.p. 807. ; 

Der Eatholifchen Meynung von derfelben Ungültigs 
keit, circa An. 1646. ib. p- 701. 8 724. 

Der Evangeliſchen Beweiß daß ſie re vera er⸗ 
theilet und gultig fey. #b.p. 657.9. 713./9q. 736. /99- 

Die Catholiſchen wolten fie in ihren Gravaminibus d, 
29. Ian. ej. an. nicht vor guͤltig erfennen. ib. p.554./99- 

elche Herren, Städte und Unterthanen unter Eas 
tholifcher Obrigkeit gefeffen felbige anziehen Fünten, 
folten nach der Evangelischen zu Oßnabrück Vor⸗ 
—8 d. 14. April.ej. an. die oͤffentliche Religions⸗ 
bung haben und behalten. #5. p.613. It. nad) ihrer 
fernern Erklaͤrung d.9. Iun. ej.an. ib. T. III. p. 6 

Daß fie gelten müffe verlangten die Ehur-Sähhfifegen 
d. 13.ej. inihren Privat-Borfchlägen. ib. p. 188. 

Ob darauf zu beftehen, confultirten die Eoangelifchen 
zu Münfter d. 18. Iul.ej.an. ib. p. 241./gg. 

Daß fie nicht nahmentlich zu fpecifieiren fegten die 
Ehur-Ssächfirhen circa fin. Aug.ej. an. inihren Me- 

is. 3b. P. 349: 

Um allerhand Difputat hierüber zu vermeiden folte, 
nach der Evangelifchen Erklärung d. 6. Febr. 1647. 
das Abfehen nur aufdie Pofleflion de Ao, 1624. ge⸗ 
richtet werden. üb. T. IV. p. 66. 


FERDINANDUus I, Römifcher Rayſer. 


Bey demfelben fuchten die Land Stände in Defters 
reich an um Einführung des durch Lutherum gepres 
digten Wortes Gottes. AZ. Pac, T. II. p.741. 

Hat den Evangelifchen in den Nieder: und Inner⸗Oe⸗ 

eichifchen Landen das publicum exercitium re- 

_ ligionis nicht verwehret. ib. T. III. p. 88./4.701. 

Erkannte Ao. 1541. fulpenfionem banni über die Stadt 
Minden. ib. T. II. p. 881. ü 

Machte Ao. 1552. mit Hergog Chriſtoff zu Wuͤrtem⸗ 
berg einen Dertrag. zb. p. 952. 

Hat als Roͤmiſcher König Ao. 1555. nebftden Ca⸗ 
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Ferdinandus I. Romiſcher Kayfer. 
thbolifchen gefuchet, ihr Keſervatum Ecclefiaflicun 
dem Religions s Frieden buͤndig einzurücken. A. 
Pac. T.1. p. sı5. /q. Rare 
Ertheilte ns vor Publicirung des Religions Friedens 
eine Declaration,, daß die ee Eatholifcher 
Herrichafften bey ihrem hergebrachten Exercitio Au- 
guftanz Confeflionis gelaffen werden follen. ib, p. 819. 
Conf. $erdinandifche Declarurion. 
Ließ denen Earholifchen d. 20. Sept. 1555. verhalten, daß 
der Religions⸗Frieden eine durchgehende Gleichheit 
mit den Augfpurgifchen Confeflions- Berwandten 
in Religi en mit fich führe. ib. p. zı8. S- 
Erbot ſich d.r7. Febr. 1557. der Evangelifchen Wies 
derfprechung Des Refervati, eingedenck und geſtaͤn⸗ 


dig zu ſeyn. ib. p. 816, i 
Confirmirte d. 12. Maji ej.an. und 1559. d. 21. Tun. die 
von dem Stifft Hervordan den Hertzog Wilhelm 


zu Jülich gefchehene Ceflion feiner Iurium über die 
Stadt Hervord. sb. T. IV. p.754. 

Ermahnte Ao. 15 58. die HanfeesStädte, den Heermeis 
fter in £ieffland zu entjegen. ib. T. II.p. ur. 

Nahm die Hagenauifche Land⸗Vogtey von dem 
Pfaltzgrafen Otto Heinrich wieder zu fich und ftells 
tenden 10. Reiche + Städten inElfaß Ao. 1558. d. 
6. Fr die Reverfalien aus. sb. T. V,p. 409./4.430./9. 

Ließ ſich der Stadt ‘Bremen Reconeilistion mit dem 
Danfeifchen Collegio Ao. 1563. angelegen ſeyn. 

. 3. T.I. p. us. 

Gab der Reichs⸗Stadt Biberach A0. 15 63. d. or. Ian. 
ein Decret, daß von beyden Religionen der Rath 
und andre Aemter dafelbft folten beftellet werden. 
ib. p. 862. /4. 867. 


FERDINANDUS II. Aömifcher Rayfer. 
Hat als Ertz⸗ Hertzog zu Defterreich Ao. 1598. fg. des 


nen Bürgern und Land⸗ Leuten in Steyer, Cärndten 
und Crain das Exercitium Auguftanz Confeflionis 
genoinmen, und Die nicht umtreten wolten verjager. 
AA. Pac. T. Il.p. 24. 
Confirmirte den Grafen zu Schaumburg Ao. 1019. d. 
13. Sept. ihre Lehne und Regalien. ib.p. 772. 
Verſprach bey der Huldigung ju Augfpurg d. 29. ej. 


den Rath und gemeine Buͤrgerſchafft dafelbft, bey. 
dem Religions und Prof Gehen zu —— 
ib. T. III. p.106./g. 

Schrieb an den 


urfürften zu Sachſen d. 6. Iun. 

. 1620. die Berficherung, da die Evangelifchen in 
pe ihrer Privilegien wieder genieffen ſolten. 

ib. p. 467. 

b den Augfpurgifchen Confeflions - Verwandten 

Sranden des Landes unter der Ensd. ır. Iul.ej.an. 

mündliche Refolution, Die Confirmation ihres Reli⸗ 

gions⸗ — betreffend. ib. p. 242. 699. Conf. ib; 

T. II. p. 316, 

Verſicherte der Stadt Oßnabruͤck Ao. 1621. des bes - 
barrlichen Exereitii Auguſtanæ Confeflionis. ib. P-169. 
It. confirmirte er derfelben das Privilegium de non 
— = en 1 

Decretirte ſub dato enſpurg d. 17. Mart. 1623. die 
freye Reichs »Ritterfchafft bey dem Religions und 

. Profan - Frieden ————— ib. T. III. p. 130. 
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Ferdinandus II, Roͤmiſcher Kayfer. 

Gab dem König in Daͤnnemarck und Herkog Chris 
ftian dem Aeltern zu Braunſchweig und Luneburg, 
d. 24. Maji 1627. Commiflion , den Örafen zu Ol⸗ 
denburg in die ——S ſY Kniphauſen zu immitti- 
ren. A. Pac. T. M. p. 930.144. 

Confirmirte der Stadt Egecihee ee d. 10. Maji 
ej. an. Act. Exee. T. I. p.go3./gg. It. d.17.Iul. 1625. 
ib. p. 500. fag- 

Belehnte Henry de Bourbon Aa. 1626. mit dem Bißs 

Pe — — 

api er u mju 
Sachſen, zum Adminiftratore des Erg » Stiffts 
Magdeburgs poftuliret, eod. proordinario & legiti- 
mo agnofciret. sb. T. I.p. 6o2. 

Referibirte d. 3. Oct. ej. an. an den Hertzog zu Lignig 
daß die Schlefier dem Chur⸗Saͤchſiſchen Accord 
zuwider nicht folten befdywehret werden. 3. T. V. 


. 374: /q. 

Ugeriieh —— Kauff⸗Contract die Ober⸗Pfaltz 
an Chur⸗ ‘Bayern Ao. 1627. Act. Exec. T. I. p. 156. 

Ertheilte der Stadt Minden d. 24. Mart. ej. an. eine 
Salvagardiam und d. 12, Aug. ej. an. eine Auream 
bullam über das Ius Empor. sb. T. IV. p. 2ı8. 

Derficherte in einem Schreiben d. 23. eiusd. daß die 
Stadt und Erayß Eger nur der Eron Böhmen 
Prandfchafft fey. ib. T. I.p.soo. 

Hatte der Stadt Fger das Exercitium Auguftanz Con- 
feffionis eonfirmiret, und dennoch wurd felbiges Ao» 
1627. de fadto abgefchaffet. A. Pac. T.IT.p. 21. 

Ließ fub dato die Ignatii 1627. ein Patent ausgehen, 
die Proferibirung der Svangelifchen aus ‘Böhmen 
betreffend. sb. T. IIT. p. 464.468. 

Geste ineiner d. 22. Dec. ej. an. Pfalggraff Augufto 
ertheilten Refolution, daß dag Ius circa facra von dem 

lure Territoriali dependire. ib. T. I:p. grr. 

Bot dem Ehurfürften zu Brandenburg wegen des eins 
gejogenen Hertzogthums Jaͤgerndorff Particular- 
Tradtaten oder ein Aquivalens an. ib. T, II. p. 427. 

Hat nach Salvii Bericht, die Reichs » Stande unges 
fragt, feine Arınde gegen die Schweden in Preuſ⸗ 
fen geſchickt, und dadurch den elenden Zuftand 
Deutſchlandes veranlaffet. ib. T. Ip. ız. 

Lich Ao. 1628.den Hanſee⸗Staͤdtrn einen Vorſchlag 
megen einer anzuftellenden neuen Admiralitat thun. 
sb. T.II. p. us. 

Trug dem Ertz⸗Hertzog Leopold und Bifchoffen zu 
Eichftadt Ao. 1628. im Ian, die Augfpurgifche Com- 
miflion auf. sb. T. III. p. 107. 

Confirmirte der Stadt Magdeburg d.r7. Febr. ej. an, 
das ihr vom Hergogen zu Friedland gefchenckte Des 
ftungs-Recht. sb. T. II.p. 840. T. V.p. 280. 

Die inder Luͤbeckiſchen Handlung eod. Ao. ihm cedir- 
ten 3. Tonnen Goldes, welche der König in Dannes 
marc? an Hertzog Friedrich Ulrich zu Braunfchiveigs 
Wolffenbuͤttel geliehen gehabt, wieh er dem Gene- 
ral-Lieutenant Tilly wieder an. zb. T. UT. P. 414./99- 

Referibirte an die Grafinvon Taxis d. ır. Dec.ej.an, 
in Poſt⸗ Sachen Feine Neuerung vorzunchmen. 
ib. T.V.p. 456. 


Vermittelſt der Ao. 1629. ausgelaffenen Mandaten ° 


verjager er auch die Herren, und Ritter - Standes 
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Ferdinandus IL. Römifcher Kayfer. 
aus Steyer, Cärndten und Crahn. AF. Pac. N 


IT. p. æs. 

Traff Ao. 1 629. einen Frieden mit dem König in 
Daͤnnemarck. ib. T. I.p.93- 

Erkannte d. 4. Iul. ej. an. gewiſſe Urtheln vor dem Bis 
ſchoff zu Conſtantz gegen die Stadt Ulm. ib. T. IL. 


P-44%. 

Ertheilte der Stadt Minden d.30. Aug. 1627. einper- 
petuum Proteclorium, und dennoch gefchach Ao, 
1629. die Reformation dafelbft. ib. T. II. p.s2,7. 

Im Pirnifchen Projedt wird eingeftanden, daß erzum 
Krieg Urfache gegeben habe. zb. T. 1. P- 7%. 

Hielte jur Zeit des dreyfigiährigen Krieges bedenck⸗ 
lich, denen Reichs Ständen die Neutralität zu ges 
ben, fondern gebrauchte an ftatt deſſen das Wort: 
Exemtion. ib. T.II. p. 837. 

Ließ Ao. 1629. d. 15. Ian. ein Decret aus, das Fröffnen 
und Hinterhalten der Pacquete und Briefe bey den. 
Reichs⸗Poſt⸗Aemtern betreffend. ib. T. P. p. 456. 
tvelches in den Refcripten d. 25. Maji und 5. Sept 
1630. wiederhohlet ward. shidem. ’ 

Gab dem Dohm-Eapitul zu Halberftadt Ao. 163 - - 
eine Affecuration über die Poftulation des Ertz⸗ Her⸗ 
6098 Leopold Wilhelms. ib. T. IV. p. aso. /q. 

Refcribirte d. 24. Od. 1630. an den Her&og von Loth⸗ 
ringen, die Grafen von Naſſau⸗Saarbruͤck nicht 
weiter zu beläftigen, fondern der Sentenz des Same 
mer⸗Gerichts wegen der Mesifchen Lehnjtücke ıc. 
—* zu leiften. . T.I.p. 856./9. 

ich d. 10. Dec, ej. an. eine {ietbei publieiren, daß Lande 
graff Wilhelm zu HeffensEaffel denen Grafen zu 
Waldeck vor die liquidirte Schaden eine nahme 
of Summe bezahlen folte. ib. T. IV. p. ass. 

Erjuchte den König in Daͤmemarck durch Echreiben 
d. 30. April, 1633. die intendirte Friedens +’Tradta- 
* von Breßlau nad) Prag zu verlegen. N 

P. 144. 

Unter ſeinem Commando erhielten die Kayſerlichen 
und Ligiſtiſchen gegen die Schwediſchen d. 6. Sept. 
ej. an. den Giegbey Nördlingen. ib. T. . BeyL 
sum Vorber. Per 

Bey ihm fuchte die Stadt Magdeburg Ao. 1636. die 
Confirmation ihrer alten Privilegıen. ib. T. III. Bepl, 
II. zum Vorber. P. 1.n. 1. /ag. 

Zog d. 1. Sept. 1637. Nachricht vom Könige in Daͤn⸗ 
nemarck cin, ob fein Abgeordneter alfo inftruirer fen, 
als deffen —— Memorial, den Prager⸗Frie⸗ 
den und die Beforderung allgemeiner Friedenge 
Traetaten betreffend, lautere. #5.T. I.p. 144. 209. 

Ertheilte d. 16. Ian. 1635. an die Regierung in Prag 
eine Refolution twegen des freyen br und Anzugs 
der Emigranten. sb. T. III.p. 468./4. T.V. P-739./4 

Gtarb .d. 25. Febr. 1637. zu Wien im +9. Jahr feines 
Alters. Act. Exec. T. II. Deyl, 3. Vorr p. 

Was ʒwiſchen ihm und Chur» Sachfen wegen Ober 
und Nieder⸗Laußnitz in der Prager Handlung con- 
trahiret worden, folte, nad) der Svangelifchen zu Oß⸗ 
nabrücf im Nov. 1645. redtifieirten Gutachten, in 
—— Stande gelaſſen werden. Ack Par. T, I. 
P- 806. 


FER. 


Reẽgiſter. 


FERDINANDUus Ers--ergog in Oeſterreich 
Kayſer Maximilianus IL machte ihn zum Hagenaui⸗ 
fhen Ober sund Lands Vogt, umd ftellte er Anno 
15.66. den Revers an die 10. Meichs + Städte 
in Unter⸗Elſaß darüber aus. AR. Par. T. V.p. gu. 


26. /q. 
WER Ferdinand Albrechr, 
Hertzog zu Braunſchweig Lüneburg. 

Bor ihn verlangten die Schweden circa init, Maji 
1647. in ihrem Project über das Braunſchwei 
Lüneburgifche Equivalent, ein Canonicat zu tabs 
burg. Ad. Pac. T. VI. p. 420. 

Die Kayferlichen lieſſen es in ihrem Aufſatz circa 16. 
ejusd. aus. ib. p. 422. 

Die Braunſchweig⸗ Luͤnebutgiſchen wiederholten es in 
ihrem GegensAuffag circa 18. eiusd, id. p. 422. it. 
circa 6, lul. em. ib. ang. 

Ihm wurde in dem zu Oßnabrügf d. 27. Iul, 1648. 
approbirten Iuftrumento Pacis ſelbiges Canonicat vers 

— ib. — — 

eratur ei præbe in Epifcopatu Strasbur; I» 
5 —— P. O. Art. — 7 
FERDINANDus CARoLus. 


Ertz/ Hergzog von Defterreich zu Inſpruck. 
Hatte die Regierung circa init. Anne 1646. ſelbſt ans 
getreten. A. Pac. T. IH, p. 19. 
Was vor denfelben die Rapferlichen in ihrer Poftrema 
i ion ‚an die: Frangofen d. 19. Maji 1646. 
bedinget haben. sb. p. zu. /q. Conf. Defterreich. 


— 

Von dieſem Adelichen Geſchlecht lebten Ao. 1647. in 
Oeſterreich unter der Ens 2. Herren der Ebange⸗ 
liſchen Religion ugethan. AZ. Par. T. IY. p. ı76. 

FiDEicomMissa. . 


Die uralte denen 2fdelichen Familien der atuofpuegi 
fchen Confeflion in Steyer, Cärndten und Crapnı 
zugethan, zum beften geftirftete wurden von Kays 
fer Ferdinando II. feit 1629. ex plenitudine potefla- 
is aufgehaben. AZ. Pac. T. II.p. 25. 


FILIALITATIS Ius. 


Aus demfelben allein ‚Fan inhalts der Evangeliſchen 


‚Mediorum Compofitionis d. 26. Febr, 1646. dag 
Ius Reformandi nicht erzwungen twerden. AS, Pac, 
— Catholiſchen X 
s war en oli Deputatis ad Gra- 
vamina nochmahls d. 14. April, e. a. von den Ev⸗ 
angelifchen erinnert. ib. p. g. 
d. 9. Iun. e. a. in ihrer fernern 
Graf Traitman eff verwiligie folddes d. 13: ei. 
ra autmansdorff verwilligte ſolches d. 13. ei. 
in feinen Vorſchlaͤ 


gen. ib. p. 187. it. die Catholi⸗ 


end. 2. Iul.e. a. sb, p. 198. - 

Die Evangelifchen zu Muͤnſter modificirten folches d. 
‚20. Jul. e. a. ib p. 254. /9. conf. derfelben Aufſatz. 
d. a5. ej. db. p. 23. 

Samtliche Evangelifcyen fegten es med. Aug. e. a, in 

‚Ihrer endlichen Geg rung, pure. db. p. 338. 
Rt. Salvius in feinem Projedt med. Nov.e.a, ib, p. 432. 


‚Sie fegten es auch 
Erklärung. ib. 7. 
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Filialitatis Tue" 

Der Catholiſchen Erklärung d. or. eiusd. 48, p. 44r. 

Der Kapferlichen zu Ofna Erklärung circa med. 
Febr. 1647. A, Pac. T. IV. p. 35. 

Die Evangelifchen zu Oßnabrück repetirten ihren vos 
rigen Satz in der Declaration d. 27. ej, ib. p.97. <A 

Attribuiret Dag iun Reformandi nicht nad) der Kayfers 
lichen Erklärung d. 5. Mart. e. a, db. p. 126. 

Die Evangeliſchen monirten d. 8. ej. noch etwas das 
bey. ib. p. 147. it, Salvius d. 17. ej. in der Cunferenz 
Mit Bolmarn. zb. p ıss. i 

Die Kapferlichen rückten diefe Erinnerungen ihrem 
Projeet d. 4. April, e.a, ein. ib. p. 138. 

Der Evangeliſchen letzte Erllaͤrung circa 8. eiusd. ibid, 

. 201. 

Dh Kayferlichen d, 14. Maj. e.a. den Evangelifchen 
communicirte Formula. sb. p. 544. 

Formalia in Den d. 14. Mart. 1648. unterfdseiebenen 
Artieul, ib. T. V. p. 573. und indem zu Ofnabrüch 
d. 27. Iul. e. a. approbirten Inftrunento Pacis. 4, T. 
VI. p. 147. 

dus Reformandi non tribuit. I. P. ©. Art. W. 5, 44. 1. 
P. M. $. 47. 


Fiſchbach. 
Der Burggrafen von Dohna Gutrh in der Ober 
Pfaltz, folte ihnen nad) der Schweden zu Weir 
rg Projedt d. 8. Nov, 1649. im erften Termin te- 
ftiruirt werden. A, Exec. T. I. p. 572. it. nad) dee 
Deputirten Auffaß d. r2. Dec. ej. an. ib. p. 734. 
Wiederum nach der Schweden Specification d. 17. 
Mart. 1650. ib. T. II. P 169. und der Doeputirten 
Defignation d. 29, April. e. a, sb. p. 248. 
War vor dem Od. ej. an, ultro 2 ib. p. . 
867... ar, | 


— Sifhbad... , . - 
ar jr Hertfhafft Freusburg gehoͤrig Alf. Exer. 
Die —— dieſes Kirchſpiels wurde im Mart, 


1648. von feiten der Graͤflich⸗ Saymiſchen Töchter! 
verlanget. AB. Par. T. VI. 


. 200, 
Dorf zur Commende Yarı * X 
jur Commenda Baſel gehoͤrig, vom arg⸗ 
grafen zu Baden⸗Durlach an den deutſchen Di 
den zu rellituiren Ack Exen TAI, Pu 
ri Flachsland. — 

Zur Herrſchafft Bdilwenler gehörig, was denen vom 
Fugger hieſelbſt ju reftiruiren. AA, Exec. T, Ip. us; 
230. 4% 

Slemmerfeld, 

Dieſes Kirchfpiel war der. vermittibten Gräfin zu - 
Sayn Ao. 1636. von Chur⸗Eoͤlin weggenonnnen 
‚worden. AZ Pac. T' I. Ps# R 

um: „Slammersberg. 

Diefen Drt zog die Öräflihe Wire zu Gay mit 
zur Herrſchafft Hachenburg als fie darin circa Ian, 
1649. die Huldigung wieder einnahm. AR. Pac. 


I p- 
FI. p2 99 Rein Harhhan 


| 


Stecken 
‚ Um fie bey der NeichssImmedietat und Evangeliſchen 


eligidn zu erhaiten, gaben die Waterau 
Gefandten d. 22. Iun. 1646, ein —— — 
Pac. TUI. p.586./4. r 
bba Die 


212 


Fleckenſtein, Derufhafft. 

Die Kavferliehen zu Muͤnſter bedinasen die Iommedie- 
Ki d. 21. Äug. e. a. in ihrer Declaration an die Frans 
Böfen. AR. Pac, T. HJ, ib. p. 716. 

Die Fransofen veriprachen folches d. 3. * ej. an. 
in dem Vergleich mit den Kapſerlichen. zb. p. 726. 
Die Kanferlichen wiederholten es d. 3. Iun. 1647. in 
Ihrem Project Inftrumenti Pacis, ib. T. V.p. 37. 
Wiederum die Fransofen in ihrem GegensProject med. 

. €. a. ib. Pr 154. /9: 

Solches wurde in dem Vergleich d. 1. Nov, e, a, von 
den Legations-Seeretarien unterfchrieben, wieder⸗ 
holt. :2. p. A. Auch in dem zu Oßnabruͤck d. 5. 
Sept. 1648. oblignirten Inftrumento Pacis, ib. T. YI. 


.. 382 
— in poffeione Immedietatis I. P. M. $. 87. 
Hat nach der Repartition d. ı5. lul. 1650. jur Satisfa- 
etion der Schwediſchen Miliz 2135. fl. contribuirt. 
AF. Exec. T. I. p. 427. conf, ib. p. 147.ir. Act. Pac. 
T. VI. $. Gr. 
Hierwieder befehwehrten fich die Grafen zu Dettins 
gen wegen etlicher in Elfaß ihnen entzogenen Lehn⸗ 
Guͤter/ Ao. 1650. vor dem erften Evacuations-Ter- 
min. ib. p. 858. 
leckenftein, Simon Baron von) ı 
War des Hersogen von Wuͤrtemberg Geſandter Ao. 
1567. bey dein Solennen Einzug des Biſchoffs zu 
Straßburg. AA. Pac. T. W. pr 722. 
Im Schers auff Lateinifch, Colonienfis, 'i. e. enfis 
‚ coleni. AA, Pac. T-V. p. 890. 
Sleifebbein, N N.) 
Kam contra Chur Bayern ımd Stift Augſpurg we⸗ 
gen abgenommener Waaren, vor dem erften Eva- 
suations-Termin, u Nuͤrnberg ein AZ. Exee. T, Ir. 


Pr 802. Ss. - i 
Slemming,. Else) 
Keichs» Raht in Schweden und Adıniral. 
Unterfehrieb nebft feinen Collegen Ao. 1643.verfehiedane 
Schreiben an die Reichs + Rätlse in Dännemarck 
‚um die Proceduren gegen die Schwedifchen beym 


Sundiſchen Zoll. betreffend. A. Pac. T. I. p. 123. 


129. 775% 

Blieb ult. Iun. ej. an. durch einen Canon-Schuß. AF. 
Exee. T. II. Deyl. zur Vorr. p. 4. 
Slonheim. 

Die Rheins Grafen beſchwerten ſich im Febr. 1647. 
daß die Chur⸗Pfaͤltziſchen ſich in diefem Dorffe wer 


gen der Leibeigenen allzuviel angemaffet. AFf. Par. 


T. V, p. 226. 
E ken, Groß⸗Hertʒog von) 
Die Kayferlichen zu Münfter ſchloſſen ihn ihrerfeite d. 


3. Jun, 1647. in den Frieden mit ein, in ihrem Pro- , 


ject Inſtrumenti Pacis cum Gallis. AFP. Pac. T. V: 
“139 | 
Nach Der Schweden Formnla.d. 1”. Iun. 1648. bon 
Seiten des Kayſers in den Frieden mit Schweden 
eingefchloffen. ib. T' 


. Pl. p. 5. Er 
Wiederum nach der Kanfettichen zu Minfter Noten 


d. r5.'Sept. e. a. bon Seifen des Kanfersinden Fries 
den mis Franckreich sb. p: 555. 


> 


Die Schweden hleiten die Foedera 


UNIVERSAL- 


Floß, .6 Sloffenburg- 7? 
Veſtung, ift.vordem an. die. Cron Böhmen. verpfaͤn⸗ 
der geweien. AA. Exec, T. I. p. sı2. /4. 
Eines von den 3. Aemtern, welche der Hfatz Suh⸗ 
bachiſchen Linie Ao. 1614. von Neuburg abgetre⸗ 
ten worden. AA. Pac. T. III. p. 490. 498. War Ao. 
16550. gang Evangeliſch. 47. Exee, T. IF,p. 46. 
Welche Kirchfpiele diefes Amts nach Volmars Pro- 
jech eirca Oct. e. an. diefer oder jener Meligion eins 
—— und in weichen das Simultaneum von 
eyden zuzulaffen. ib. p. 6op. fg. 
S10ß + Plefiberg. 
Im dieſem Kirchfpiel folte nach Bofmard Project in, 
der Sulsbachifhen Sache circa Od. 1650. dag Si- 
mukaneum Exereitium beyder Religionen jugelaffen 
fenn. A. Exec. T. I. p- 000. 


FOEDERIRte der Eron Schweden. £ 
Welche Reichs » Stände fich unter ſolchem Nahmen 
einfunden, folten, laut Kanferficher Inttruction d,.<. 
Iul. 1643. von den Trachten abgewieſen werden. 
Ad. Pac. T. L p-50. Conf, Adharentes Coronarum 
Francis Succiaqus. 
Foerperum los. 
Ob foldyes denen Deutfchen Keiche + Ständen nach 
allen zuftehe. A. Pac. T. I. p. 326. 
Wurde denen Reichs» Ctänden etiam sum exteris, 
in der Schweden ‚Friedens + Propofition d. 1. kun. 
— ——— ib. p. 437. it. in der Fransöfifchen 


edd. * — 4 * * 

Die Kanferlidyen reftringirten folches den Ständen in 
ihrer Reiponfion.d. 15. Sapt.,ej. an. ib. 620. fa. 6D 
Die Evangelifchen zu Ofnabrüc machten desbalben 
in ihren Gutachten im Nov. ej. an. einigen Linter 
feheid inter Imperatorem & Imperitun. zb. p, 813. J4- 
— 

contra Imperatorem ,mwerm er genen Reich 
fundamental Geſetze etwas vornehmen ſolte, in ih⸗ 
ter Replic.d. 28, Dec. ej. an. für  zugelaffen #b, :7. 

II. p. 186. 195. ER 
Siertber ar im Sirften, Rath au Oßnabruͤck d 0. 
lan, 1646. confultiret. zb. p, 317. da « it. d,9. Febr. 
ej. an. als das Mimſteriſche Cone Kin ieruͤber ginz 
. gelanget- war. A. p. 367. /qa. te 


Des gejamten Seile ekaihe Correheion hieruͤber im 


Mart. ej. an. ib. sı8. 

Des Ehurfürften-Narhs Correlation über der Etände 
Ius Foederum cum exteris, d. 16. April. ej. an: zw 
Oßnabruͤck verleich: ib. p. 39. /9. 

Chur / Brandenburgijches Votum. e6d. abgelefen, 22. 


p- 930. a 

Der Neichs /Staͤdtiſchen Correlation hierüber zu Oß⸗ 
nabrüd d..17. ej . ae 

Nach der Kapferlichen zu Shnabruͤck Duplie d. 81. 
ej. folten die Foedera Statınım cum exteris geſchehen 
—— cognitione, ib. T. III. p. 59. n. hach 

er Kapferliden. Duplie zu Munſtet d. 25. ej 36. 

— — 

ie Ka en zu Iten 
Cognition auf Reiches * d. a6. ej. ini 
Project Inſtcumentĩ Pacis Ali. 0 

Hier: 


Eaderum Ius, pr | 

Hierauf erumerten die Evangeliſchen zu Ofmabrlick 
d. 2. Mai. e. a. daß fülche Worte nur auszulaffen- 
dä, De T. JEPp..77. 79. 

Die Schweden festen in ihrem Projed Infirumenti Pa- 
eis d. 14. April 1647. daß es ‚auch < contra Cæſarem 
erlaube ſeyn folte, wenn er die Stände zu erft.Ia- 
ceiliget hätte ; ‚die — aber. rejicirten fol 
bes. ib. T. ]V. P: 492 

In der Kavfetlichen su Otabrhet d. 20. ej dieirten 
Project wurde es denen Reichs / Ständen mit gez 
wiſſer Limitation und Refervation zugeftanden; \:b. 
p. 495. Desgleichen in ihrem in * Maj. es, ex- 
hibirten Inflrumento Pacis. ib. p 

Wie auch in der Kayferlichen zu — Project an 
die e Frantzoſen d. 3. lun. ej· am ab. DW, 8 

DieF Seangojen lieſſen die Cognition auf Meichärt Tagen 
in ihrem Gegen⸗ hroject med, Iul. ej, an. aus. ib.p. 149. 

Der Reichs: Ständifchen zu Oßnabruͤck Project, circa 
d. 24. April. 1648. sb: p. 762. 

Der Schweden Aufiag d. 12. lun. ej. an, ib. p. 929. 

Forinalıa in dem zu Dbnabrück d. 27. Iul. ej. an. ap- 
probirten Schwedischen Inftrumento Pacis; ib... 
VI. p. ı52. Neck in dem Sransöfifchen.d. 5. Sept, ‘ 
an, obſignirt. ib. p- 384 

Statibus liberum r= exteris, fuppetias ferre, I. P.-M:$. 5. 

Faciendi inter fe % cum exteris foedera Statibus condi- 
tionate Jiberum eo. LP. 0, Ars, VI. $. 2 IP. 
„Me. S.,©- 

Forestr Ius. 

Daß folches feine fubjedtion involviren folle ſetzten Die 
Schweden d. 14. April. 1647 in ihrem Projedt In- 
firumenti Pacis. Ad, Pac. T. IV. p.493. Det Kay 

“ ferlichen Antwort darauff. zb. p- 495- 


— ELXOTIO. 


Wurde der Schweden, ratione- ihrer, Deuts 
fchen Due, ng in dem Bergleich über die. 
Schwed fche Satistadlion eirea-ttied. Febr, 16474 von 
denen Kayfeliden verwilliget. M Pac. T. IV. gen 

Im April. ej. an, lieffen fich die Kayſerlichen 

bruͤck gegen die Schwediſchen heraus, daß fie nebjt 
* Schweden noch mehr Reihe »Ständen Dies Priv 
- legium zuwege Bingen ol molten, es koͤnte aber dem 
‚Inftrumento Pacis nicht einverleibet werden. rd. p. 498. 

Im er ge ge ej an, wurde es 
eingeruͤckt. sb. p. & 

Imgleichen in dem Fr 8. Mart. 1648. unterfehriebenen: 
Articul wediſcher Satisfaction. ib. T. V. p. 598. 
Und in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej. an. appro- 


birten Inftrumento Pacis, ib. T. VI, p. ı56. * 
Regina Re Suecie quoad feuda ſua Imperi * 
eeffum. I. P. O. Art. X. J. ız: 


Das Defterreifche Diredtorium zu Oßnabruͤck gab circa 
Mart. 1647. durch Privat -Difcourfen denen 

' Braunfehroeigetin burgifchen Anlaß diefes Privi- 
— mit u. Kquivalent ir begehren. AZF. Pac. 


Os een te in m Project d. 21. — 


u.. .'78 


Regiſtet. 3 


‚283 
‘Poli — 
J an. gegen die — 
Urſache — warum es in — 
fen. AA. Pac. T. WI. p. gı 
Die Kanfezlichen zu Diner berfichertem&m ku. ej.an, 


wire ing Augen a daß es eheſten⸗ 
—— werden ſolte, ib. p. 436. 
ihnen d. 4 Iul, ej. an. eine Urfunde aus wer 


gen der Ängredientien dieſes Privilegii. ib. p. 467. —* 
Foenalia diefes Kanferlichen Privilegit d d. d. 14. No 
1648: #b.p.504 /g- Er 


ForTarıtıı Ivus, 


Coll der Kayfer, nach der Frangöfifchen d. x — 
1644. ausgeliefferten Friedens + Propolion , inden 
— Gebiet nicht exerciren. Ach. Pac. 


* —— — zu ag geſtunden folches in ih⸗ 


tet Relponfion d. ı 7 ej. an, doch. mit einer 
Salvatorı-Clauful. * 
Die Evangeliſchen zu PAR acceptirten imi 


Gutachten im Nov. e. a. der Kapferlichen 
fion pure. ib. p. 8135. Conf. Reiches Seftungen. 


Fracta Pacıs CAusMÆ. 


Die den Kayfer competirende Concurrenz hierin, fol 
durch die vonden Evangelifchen im Nov. 1544, dot 
gefchlagene 4- Reiche » Berieug nicht gefchm 

erden. AZ. Pac. T. I. p.$u. conf. ib. 108. 2806, 

Item nad) famelicher Fvangelifchen endlichen Gegen⸗ 
Erklaͤrung in puncto Gravaminum, ed. Aug, 1646: 
ib. T. III. p. 340. und Salwii Project, med, Nov,e a, 
ib. p. 434. auch der —8 iu — 
Conchuſo im Dec. ej. au. Rn p 

Die Evangelifchen Deputirten 
1647. in der Conferenz mit den FA 
————— dem Kanfer ungehpmähler? ders 

le 


folle. ib Eh 2 
nckiſche Crayß. 
Refolvirte mer 1644, unter allen Cranfen zuerſt 


dem Friedens-Congreis zu beſchick eh, und notine⸗ 
ret ſoſches an den Hpſet Koͤnig in Fränckreich, auch 
an die Sransöihe und Schwediſche Gefandten. 
AF. Pac. T. I. 8. /19- 

Aeß eine Lafrudion en Die Gefandten nachdem Fries 
dens-Congrefs entwerfen zb. p. gie: „u Erinne⸗ 
rungen uͤbee dieſes Proſect. M —9 

Hat andern Reichs-Erayfen —— en Frie⸗ 
dens-Oongreis gleichfals zu befchicken. ib. p. 329. 

Die zwifchen den Carholifchen und Ebangeliſchen 
Ständen diefes Eranfes entftandene Ziviftigkeiten, 
‚stellten die Zope der Gefandten im Ian, 1547. 
noch zurück. ib. p. 341: 

ee vom Kayfer d. 6. ej. eine wiedrige Refolution, 

— ***— des Friedens⸗Congrellus betreffend 


u cn, und fonft, durch unters 
<a Schreiben d. 9. re derung 
098: Bedrücfu ib. T- II. px 79.99. 85: 

efdegen ber Reichs Bileer inter» Quaralereioarn 
auf d. 30. Nov, ej. —— — ag ausgeſchrie⸗ 
ben. ib. BB dr ber tegen Dr de at gehen 


- 
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Erhmdifche Erapf. 
henen Baprifchen Einquartierung nicht vor ſich ging. 

Me. Pac. T. 1. p1226, 

Specification der Winter-Quastiere allhie, welche von 
den Voͤlckern der Reichs⸗Armada d. 1. Dec. ej. an. 

: find bejogen worden. db. p. 2as. 

Der Brandenburg Eulmbachifche Geſandte gab we⸗ 
gendiefer ſtarcken Winter⸗Quartiere bey den Evans 

geliſchen Gefandten d. 19. Ian. 1646. cin Memorial 

ei. ib. p. 223. SQ. 

Ließ wegen der Küpferlichen Garnifon in der Stadt 
off d. 14... Aug. ej. ao. eine Vorfchrifft vor den 
arggrafen zu Brandenburg » Eulmbach an den 

Friedens⸗Congreſe ab. ib. T. III. p. 655. 

In dem Reunions-Recefs zwiſchen dem Kayſer und Chur⸗ 
Bayern d. 28. Aug. 1647. wurde er nebſt noch 2. 
Crayſen bey Eunfftiger Abdanckung der Baprifcben 
Miliz u ihrer Contentirung aflignirt. ib. 7. V. p- so. 

Im Dec. ej. an. wurden den EhursBayrifchen Troup- 
pen, vom Kayfer 120. Römer Monarhe allyie ans 

iu gersiefen. sap. 120. /qg- 

In dem anderweiten Recels d. 14. Febr, 1648. wurde 
diefes Erapfes Contribution und Quartier, vom 
Kapfer denen Bayriſchen verfprochen. . p. 127. /q. 
it. zu Derfelben Funfftiger Contensirung. ib. p. 128. 

Wurde von den Bahriſchen nebft noch 2. Crayſen in 

. der Confultation zu Oßnabruͤck d. 29. April. ej. an, 

jur Satisfaction ihrer Miliz derlanget. zb. p. 774. it. 
$ 29. Maj. ej. an. db, p. S72. 

Die Schweden bedingten d. 12. Iun. cj. an. bey ‚der 

Pfaͤltzſchen Sache, daß dieſer Prxtenfion renuneii- 

‚vet werde. ib. p. 92s- 

Specification Derer hierin Ao. 1648. mit Schwediſcher 
Garnifon ‚befesten, Muse. #6. T. VL BeylL zum 

. Dorber. p. 7. it. A, Exec. T. I. Beylagen zur 

vVorrede p. 57- 

D. 26. Ian. 1648. gefertigter Anfchlag, wie viel ein 
jeder Stand deffelben Be primo termino der 
Schwedifchen Miliz Satisfadtion theils baar theils an 


Affıgnation bepzutragen. ib. T, VI. p. 27. 
Solte nad) dem Vergleich d. 18.Iul, 1648 den erſten 
Termin wedilcher , Satisfadtions - Gelder nad) 


Nürnberg zufammen bringen. ib, p. dos. Desgleis 
chen nach dem d. e7. ej.approbirten Infrumento Pa- 
eis. db.p. 169. I. P. 0. Art. KVIS.S. 

Repattition des erften Ternins Schtvedifcher Satisfa- 
Faktions: Gelder eirca d. 15. Odtobr. 1648. denen 

ESchwediſchen extradirt., AR. Pac. T. VI. p. 62./9. 

An deſſen Ausſchreibende Fuͤrſten Bamberg und Brauns 
ken f 5 ſchrieben die Fk ht 

ündten d. 17. ej. wegen es 
erſten Termins der —S — 
der, und der Reltitution ex capite Amneſtiæ & Gra- 
vaninum. #b. p. 027. /9. 

Beſchwehrte ſich bey dem Congreß d. 12. Nov, ej.an. 
über die ſtarcke Schwedifche Cinquartierung. ;b. 
p. 693. /49. Der Reichs⸗Staͤndiſchen Antwort hier 
we — ſter Projedhd. 16. Febr 

er Kayferlichen zu Muͤnſter Pro 10. Febr. 
1649. folte allhie die Exaudloratio und Evacuatio im 
j Kia Termin in totum ge 


| wi filhchen. ib. p. 566. 
Repair u ir Men Der Stadion Ol 
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kranckiſche Erayf. 
der d. 3. O0. ei. an. den Schwediſchen prefentirf. 
AA, Exec. T. 1.p387./9 — 

Deſſen Quota — Monath zum Unterhalt der De- 
pütatorun ad punctum Reflitutionis zu Nürnberg 
waren 7702. fl. nach der Repartition d. 3 1. ları, 1650, 
ib. T. II. p. 104. 

Deſſen Contingent zu den letztern 2. Millionen und 
dem Überfchuß waren 410418. fl. 55. Cr. nach der 

Repartition d. 8. Mart, 1650. sb. p. 145. /q. 

Nach der Repartition d. 1. Iul. ej. an, waren deffen 
famtliche Satisfadtions-Selder 1028023 fl. id. p- 425. 
It. wegen des der Stadt Hagenan zu viel an 
— war Die quote” 2237. fl. 14. ſechs fiebtel 
“. p. at. 5 

Gegen denfelben bewiefen fich einige Creditores ſehr 
bartnadig. sb. p. 629. /4. 

Bey denen von den Evangelifchen y Oßnabruͤck im 
Nov. 1645. vorgeſchlagenen 4. Reichs» Gerichten, 
wird dieſer nebft dem Schwaͤbiſchen Eranf dem 
einen neuen Gericht jugetheilet. AZ. Pac. T. 1. p. 809. 

Als fied. 9. lun. 1646. drey Reichs⸗Gerichte vorſchlu⸗ 

urde en Eammers Bericht unterworfen. 
hp» 167. 

Solte nad) dem Schemuate, welches Salvius d.3r. Mart. 
ee in der Conferenz mit Bolmarn vorgewieſen, 
2. — und 3. Evangeliſche Aſſeſſores beym 

Cammer⸗Gericht prefentiren sb. T. IV. p- 179. 

Item nach dem Schemate der Evangelifchen circa d.8. 
Apri., ej. an. ib. p. ec. Und nach Der Kayferlichen 
d. 14. Mai ej. an. communicirten S ib 


P- $47- S7S- 

Solte nach) der Evangelifchen zu Ofnabrück d. 11. Ian. 
1643. ausgehaͤndigten Ulimis, 2. Catholiſche und 
2. Evangelifche Atleilores prefentiren. sb. p. 330. 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤtk attribuirten demfchs 
ben d. 19.. Febr. ej. an. 2. Evangelifche Alleiſares. 
b.TN.p 4. 

Nach des AB rtembergifgen Mennung.d. 2ı. ej.bes 
Bike er 3. Evangeliſche Allelores ju præſentireri. 


10, Pr 498. } IE 
Nach der d. 22. ej. unterfchriebenen Notul iiber den 
JuttizPuncte, foll er 2.und mit drey andern Crayſen 
noch 1. alternirendenEvangelifcheuA llellorem prefen- 
ren. 3b. p. son. It. nach dem ju Oßnabruͤck d. 07. 
Iul. ej..au. approbirten Inftrumento Pacis, sb, T. FL 
p- ı5ı. 
Prafenzer 2. Meſoret Camierz Imperialis Auguflana Con 
Selhonis , & 1. alternundo cumreliquir Cireulis mixta 
religionis. I. P, ©, Are. M. 57. LP. M. $. 47. 
Defielben Decret, die Bezahlung der auf der Exau- 
<loration geRanbenen Schwediſchen Regunenter bes, 
treffend, d. 8. Aug, 1649 Ad. Exec, Tl. p. 231. /7- 
Reftanten zur wediſchen Satisfadtion. sbid. 
Beſchwehrung d 30, Sept. ej. an. über Die nach Pro- 
portion der abführenden Voͤlcker, zu hoch won den 
Schweden geforderten Geld⸗ Summe. ib-P.384./44- 
Schrieb d. 22. Nov. 1650. einen engern Convent aus, 
die DBerfaffung gegen der Heilbrunniſchen Garni-) 
fan Executionen betreffend. ib. 7. II. p. 806./g. 
Fraͤnckiſche Crayß⸗Geſandten. — 
Hatten d. or. Marı. 1045. bey dem Kapſerlichen Ple- 
n1po- 


Regiſter. 


Trändifhe Eräyß: Geſandten. 
nipotentiario Grafen von Naffau, d. 23. ej. bep 
den Fransofifchen und d. 24. ej. bey dem Gpanis 
fehen Abgefandten Audienz. AZ. Pac, T. 1.p. 371./gg- 

Proteitirten bey den Kayferlichen zu Dünfter gegen Die 
transferirung des Franckfurtifcyen Deputations- Tas 
ges, im April ej. an. ib. p. 389. 

Die Qualität von Srayfs&efandten wurde auff dem 
Erayds Tage zu Bamberg d. 9- Sept. ej. an. aufges 
hoben. 3. T. IL. p. &. fa. 

Srändifche Grafen. 

Kamen bey den Reichs - Ständifchen zu Oßnabruͤck 
circa Odt. 1645. per Memoriale ein, um Aufhebung 
derer teımpore belli ihnen prejudicirfich vorgenom⸗ 
menen Handlungen. A. Par. T. I. p. 806. 

UÜbergaben eöd. nebjt den IBetterauifchen Grafen ein 
Memorial, warum fie nicht fehuldig feyn, Die aufs 
‚gefchwollene Penfiones zu zahlen. ib. p. 828. &1. 

Fraͤnckiſcher Grafen Gefandter 
auf dem Aßeftphälifchen Friedens-Congreßs, Tos 
bias Delbsfen. 


Nahm im Fürften-Rath zuOßnabruͤck d. 18. Iul. 16475. 
zum erjtenmahl Seflion. At. Pac. T, 1. p. sıs. 

Wurde nebft einigen andern Reichs⸗Staͤndiſchen d. 
11. Aug, ej. an. zu den Kayferlichen zu Oßnabruͤck 
erfordert, um wegen des Modi & Loci confultandi 
den übrigen Geſandten Borftellung zu thun. zb. p.564. 

ar mit zugegen, als die Erklärung hierauf d. 14- 
ej. den Kayſerlichen zuruͤck gebracht ward. zb. 


P- 5,64: 4 ’ 

Am Furftens Rath zu Oßnabruͤck wurde d. 2. Sept. 
ej. an. en ‚ daß er nebſt noch 2. Evangelifchen 
auf 4+ Wochen nad) Muͤnſter reifen folte. #6. p. 
600. 604. 6028. j 

Mit deputiret als die Kayferlichen zu Münfter d. 15 
ej. zu Ablegung ihrer Propofition an die Stände, 
abgehohlet wurden. öb. p. drı. 

om Fürften-Rath zu Sfnabriik, d. 30. ej. nebft ans 
dern deputirt, ein Project uber die Kayſerliche Re- 
folution auf der Eronen Propofition zu verfaffen. 
ab * 703. Hat in ſolchem erften d. 27. Od. ej. an. 
dictirten Entwurff das Iuftiz- Weſen ausgeführet 
ib. p. 740. 744. /99- 

Durd) ihn folten, nach dem Conchufo der Evangeli⸗ 
fchen zu Oßnabruͤck d. 4. Dec. ej. an. die Evange⸗ 
lichen zu Muͤnſter nocymahls wegen der Gravamı- 
num vernommen werden. ib. T. LI. p. 193. 

Daß er nebjt andern Deputatis der Evangelifchen Gra- 
vamina denen Schweden infinuiren folte, wird eod. 
gefchloffen. ib. p. 202. fg. 

Pratendirte d. 7. April. 1646. eine alternation mit der 
Wetterauifchen und mäbifchen Grafen Ges 
fandten. ib. p. 393. /q. 

Nebſt andern deputirt, als die Schwebdifchen d.' 14. 
eiusd. nebft Einlieferung der bisherigen Adten zwi⸗ 
ſchen den Deputatisad Gravamina, erfuchet wurden, 
über die Vergleichung derfelben mit den Kayſerli⸗ 

chen zu Oßnabruͤck, zu handeln. ib. p. 1. 64. 

Nebſt Eulmbad) d. 8. lun. ej, an. zu Munfter andas 
Chur⸗ Mayngifche Directorium deputirt, um Die 
Heic)ssDeliberation über die Frantzoͤſiſche Satisfa- 
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Brändifcher Grafen Geſandter. 
ion annoch zu differiven. A. Pac. T. III. p. 


51 S4- 

War mit deputirt, als den Frangöfifchen d. 24 ej. 
der Evangelifchen fernere Erflärung in pundlo Gre. 
vaminum infinuipet worden. ib. p. 180. 

In der Deputation an die By zu Münfter, 
alß fie d. 2. Iul ei. an. der Catholiſchen endliche 
Compofitions-PBorfcyläge exhibirten. ib, p- ı9ı. /4- 

Zur Langerifchen Conferenz mit den Dfnabrucit en 
Evangeliſchen in pundto Gravaminum, d. 22. eiusd. 
mit ernennet. db. p. 272. /q. 

Nebſt andern d. 17. Aug. ej. an. deputirt, der Evans 
gelifchen Gegen⸗Erklaͤrung in pundo Gravaminum 
den Srangofifchen zu extradiren. sb. p. 344- 

Mit zur Deputation in pundto Gravaminum d. 9. Nov. 
ej. an. zu Münfter angenommen. ib. p. 4u2. 

Uebergab d. 30. Dec. ej. an. denen Evangelifchen ju 

- Dpnabrück des Freyherrn zu Limpurg Gravamina 
gegendas DohmsLapitul zu Würgburg, die Pfar⸗ 
ren zu Weſtheim, Sommer und Winterhaufen 
betreffend. #6. T. IV. p. ur, ga. 

War d. 6. Mart. 1647. nach Peänfter verreifet und 
hatte fein Votum der NBetterauifchen Grafen Ges 
fandten zu Oßnabruͤck —— ib. R 3B- 

D. 12. Maj. ej. an. mit bey der Conlultation, die Schwe⸗ 
difche Pretenfion derer von dem Conſilio formato 
herrührender Schuld » Forderungen betreffend. sb. 


P. 528. /49- _ i 
Sjn der Deputation der Evangeliſchen zu Muͤnſter an 
die Kanferlichen dafelbft, d. 18. Iun. ej. an. sb. p. 
618. it. d. 25. eiusd. an die Caſſeliſchen und d. 26. 
eiusd, an die Darmftadtifchen in puncto ‚Satisfadti» 
onis & caufx Marpurgenfis. ib. p. 67. /gq- 
Desgleichen d. 9. iu. e. a. an die weden um noch 
etliche Tage zu Mimfter zu bleiben. ib. p- 484. 
Wiederum an diefelben zu Oßnabruͤck d. 30. Aug. 
ej. an. um Maturation des Friedens. ib. p. 725. 
Legte fein Votum im Fürften-Rath zu Obnabruck d. 
8. Sept. ej. an. die Lothringiſche Admiflion und eis 
nige in die Frangöfifche Satisfaction fehlagende Puns 
cten betreffend, fchriftlich ab. ib. p. 741: /4- 
FrancHıranı luLıo ANTOoNIO, 
Spaniſcher Gubernator in Franckenthal. 


Confifeirte dem Kayſerlichen Cammers Gericht zu 
Speyer im April. 1646. einiges von Franckfurt kom⸗ 
mendes Öetrayde. A. Pac. T. II. p. 123. faq. 


FRANCISCANER. 


Daß diefelben nebft andern Ordens» Leuten an den 
Frieden verbunden feyn folten, festen die Evange⸗ 
ůſchen zu Oßnabruͤck in ihrem Gutachten im Nov. 
1645. Ad. Pac. T. I, p. 822. 

Rerzeichniß was die zu Hoͤrter ſeit Ao, 1628. nebft 
der Kirchen fir Güter dafelbft an fich gezogen. 
A. Exec. T. If. p. 56. /q. Conf. Hoͤrter. 

Die zu Oppenheim produciren ein in ihren Favor ges 
ftelltes Bedencken, vermöge deffen fie in dem Bes 
fiß hiefigen Klofters zu laffen. is. T. I. p- 852. /gg- 

Wegen derer Im Pforgheimifchen war Baden-Durs 
lad) vor d._8. Nov: 1649. ſchon reſtituirt. #.p. 581. 

771, 
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Francifcaner. 

„7. Die Schweden iuferirten e8 noch d. 15. Mart. 
1650. ihrer Specification. A. Exer. T. II. p. 170. 
Die Deputirten fegten es anfänglich d. 30. ej. ad tres 

menfes, d. 22. April. ej. an. aber inder unterfchriebes 
nen Delfignation gleichfals in den erjten Termin. 
sb. p. an. 249. nr 
Bar durch des Schwäbifchen Eranfes fubdelegirte 
ante Odt.ej. an, ET Pilger im * 
Solten zu Speyer geliſchen im zweyten 
reftituigen, nach der Deputirten Aufſatz d. 


Termin refti 
12. Dec. 1649. ib. Be 737. 
Iten zu Wehlar eine Kirche und Schule reftitui- 

. h p. 106. Conf. WVenlar. 

Francıscus I, Rönig in Franckreich. 

Traff mit dem Kömifchen Kayfer Carolo V. zu Mas 
dritt Ao. 1526. einen Frieden. AA. Par. T. I.p.208. 

Impugnirte den Madrittifchen DBertrag, weil er vom 
ER nicht ratifieiret worden. o. p. 215. 

Zwiſchen ihm und Kayfer Carolo V. wird zu Cams 
bray Ao. 1529. flipuliret, daß die Reichs⸗Staͤnde 
don beyden Seiten, den Friedens⸗Schluß ratifieigen 
folten. ib. p. 381. 

Francken, Balley) ſiehe Ellingen. 
Franckenberg. 

Wegen dieſes Cloſters that Adami circa fin. Maji 
1647. Berftellung bey den Kapferlichen zu Mim⸗ 
fter. AB. Pac. T. V. p.318- 

ranckenberg. 

Dieſe Stadt und Amt kam aus der Marpurgiſchen 
Erbſchafft, vermoͤge Vergleichs d. 14. April. 1048 
an Heſſen⸗Caſſel. AB. Pac. T. V. p. 688. 


Francken NX von) 

Ihm hatte ——— en Dienſten der 

— —* —— Holländ ifhe Gulden 
D en er ante primum Evacuatio- 
———— beym Reichs ⸗ —— zu Nuͤrn⸗ 
berg einkam. A, Exer. T. IT. p. $01. 855. 
Franckenroda. 

Das Ius Patronatus allhier, verlangte das Cloſter St. 
Petri in Erffurt von Sachſen ⸗Weymat reflimigt 
jubhaben. Ad. Exec. T. I.p. us. 434. 

Srandenthal. 

Ergab fich d. 26. Nov. 1632. an die Schwediſchen 
AA. Exec. T. II. Beyl. 3. Dort. p.35. 

Der Spanifihe Gubernator allhier verenthielte dem 
an Oetimde 21. Pan DIL puslag 
1646. gew etrande. AA. Par. T. III. p.123,fg9. 

Die Reichs⸗Heputirte erfuchten die Kanferlichen zu 
Muͤnſter d. 4. Nov, 1648. die Reftitution dieſer Des 
ftung an dienlichen Drten zu befordern. sb. T. VI. 


. 65.2. fq. 

de Abrreiung derfelben bey Spanien zu befördern 
fehrieben die Reichs⸗Staͤndiſchen aus Muͤnſter d. 
11.0. an Ertz⸗ Hertzog Leopold Wilhelm. ib. p.678. 
/a4. Sie erinnerten ſolche d. 13. ej. bey denen Kaps 
ferlichen. ib. p. 680./9. 

Der € rtzog antwortete d. 27. ej. daß ers an ge⸗ 
hörigen Ort gelangen laſſen wolte. ib. p. 776. /4. 


UNIVERSAL- 


Frauckent hal. 


Die Kayſerlichen erwehnten d. 29. Nov. 1648. es ſtuͤn⸗ 
de auf des Pfaltzgrafen Acceptation des Friedens, 
alsdann Spanien ſie ihm ohne Zweiffel abtreten 
wurde. AM. Pac. T. VI. p. 706. 

Die Schweden verlangten d. 2ı. Dec. ej. an. Die Re- 
ftitution noch vor Auswechßlung der Friedens-Ra- 
tification, ib.p.751. It. Servient d. 23. ej. ib.p.7g5. 

Servient urgirte d. 16. Febr. 1649. Die Evacuation; der 
Kanferlichen und des Spanifchen Antivort darauf 
war; dilatorifch. #6. p. 891. /a4. Beym Abfchiede 
vom Congreis erinnerte Servient d. $. Mart. ej. an. 
nochmals die Reichs » Ständifchen, aufdiefe Refti- 
tution bedacht zu feyn. ib.p.yı2. 

Die Kanferlicyen lieffen fich d. ro. ej. auf der Reichs⸗ 
Deputirten Befragen, nur Faltjinnig wegen der 
Evacuation vernehmen. ib. p. gı5. /q. imgleichen d. 

“13.0. ib. p-965. 44 

Die Evacuation wurde in dem Muͤnſteriſchen Reiches 
Gutachten d. 13. April ej. an. nachgeſuchet. ib.p.1a00. 
AA. Exec, T I.p. 28. 

Wurd von beyden Eronen indenen Evacuations-Liften 
zu Nürnberg obenan geſetzet, und warum. A. 
Exec. T. 1. p.36.fgg. 13. In der Kayferlicyen Lifte 
d. 8. Maji 1649. gar ubergangen. ib. p. 43. 46. 

Um deswegen ein Temperament auszjufinden, redeten 
die Kanferlichen d, 10. ej. einige Reichs⸗Staͤndiſche 
Gefandten an. ib.p. 47./4- 

Die Evacuation wurde in der Schweden Replic.d. 12. 
ej. urgirt, ab. p. so. 

D. 14.€j. wurdẽ von den Kanferlichen denen Schweden 
angejeiget, Die Evacuation ſtehe nicht indes Kayfers 
Macıten. zb. p. Sr, . 

D. 26. cj. fchloffen die Fürftlichen und Staͤdtiſchen, das 
denen Schweden anjutragende Temperament fep 
nicht vom Reich fondern aus des Kayſers felbft eis 
genen Mitteln zu nehmen. zb. p.55- 

In der Kayferlichen Lifta Evacuationis vom 30. ej. in 
den dritten Termin gefeßt. ib.p.59.70. 

Des Schwediſchen Generaliflimi fehrifftliche Etklaͤ⸗ 
rung an die Reichs⸗Staͤnde d. 3 1.ej. in Ipecie das 

Temperament wegen Franckenthal betreffend. a. 


P- 76. /99- — 
Von hieraus wurde Die Reſtitution des Cloſters Roſen⸗ 


thal an die Grafen von Naſſau verhindert. ib.p.78,/9. 
Der ürftlichen projecirte, iteın geaͤnderte 
rung der Reichs⸗Staͤnde an den Genera- 


iſſimum, Franckenthal betreffend d. 8. Iun. ej. an, 
ib. p. 20. 43 

Die Kayſerlichen offerirten denen Schweden zum 
ru biefür, die Stadt Glogaud. 17. ei. 
ib. p. 17 

Don Ben: Schweden vorgefhlagenes Expediens init. 
Aug.ej.an. sb.p. 194. 

Reichs⸗ Deliberation und Conclufum auf der Frankos 
fen Schreiben, das Franckenthalifche Temperament 
b 4.9. und 10. ej. ib. p. 24. 4. 

Die Stadt Soener befthiwehrete fich Uber den Com 
‚uendanten hiefelbjt. sb.p. 223./99. 

Wegen der Evacuation mit den Neichs-Ständen d.ır 
Sept. ej. an. angetretene Handlung der Frangofen- 
ib.p. 348. /q- 3 

14 


Regiſter. 


Franckenthal. 

Der Chur⸗Pfaͤltziſchen Geſandten Meworial, dieſer 
Veſtung re ie d. ar. Sept, 1649. 
Ad. Exee. TI. p. 3 

Vergleich wegen de Seandtenthalifchen Tempera- 
ments „ Aoilchen den — und den Reichs⸗ 
Ständen d. 24.ej. ib. p- 362./qq. It. NebensRecels 
wegen der Belagerung diefer Kreftüng, ib. p. 364. 

Chur⸗Saͤchſiſches Referiptd. 17. Nov, ej.an. andeffen 
Gefandten Die Evacuation ımd Temperamenta hies 
für betreffend. sb. p. 720. /q4. 

D. Hehers Relation, * Fe Wentholiſche Tempera· 
ment betreffend, d. 8. Dec. ej. an. ib. p. 714. /9q. 

Der Frantzoſen Memorial, d. ro. ej. Die Beſchleuni⸗ 
gung der (Jrancfenthalifchen Evacuation 223 

8. 

Die en wolten d. 3. Febr. 1650. nicht, daß der 

hierüber gemachte Vergleich dem HauptsRecels in- 
feriret werde. ib. T. II. p. 106. 

9.ej. en otul wurde deffelben reinis- 
fire gedacht. n4 
zu Beförderung. Rn Evacuation verglichen fich die 
— Keiche-Crän iichen d. 28.ej. eines —“ an 
den König in Spanien. ib. p. 137 

Diefe Schreiben fowohl Nahmens ouucher Staͤn⸗ 
de als beſonders von * Churfuͤrſtlichen gingen d. 
d.2.Mart.ej. an. ab. ib. p. 186. fgg- 

Megen diefes Schreibens verlangte die Frangöfis 
fchen circa 20.ej. Satisfadtion. ib. p. 191. /q 

Die Schweden conferirten ‚mit den Reiche ai 
ten d. 24. April. ej. an. uͤber dieſe Temperament- 
Cache. ib. p. 254./gg. und die Deputirten eod. mit 
den Kanferlichen. zb. p, 258. faq. 

Zu Berlegung diefes Puncts verlangten die Schwe⸗ 
eig d.26.ej. eine Internunciatur von den Ctänden. 


261. Ja 
Pe Sea ber Kayferlichen über a. u 
ie wurde d.27. ej. ausgeftellt. zb. p. 264./4 
Wegen defien Evacuation fehrieben die —S äns 
difchen d. 6. Maji ej, an. an den Kanfer. ib. p. 268. /74- 
Um felbige Zeit wurde ein Lberfchlag der Koften zu 
— dieſer Veſtung entworffen. ib. p.270.,/4. 
Rn or. bey folcher Belagerung 
Poftulata. ib. p. 272. 
2x Schweden Ulimet atımm desivegen d. 18. ei. ab. P- 
zeit. 2 a gr deliberirten d. 20. ej. 
rüber. ; 
re Obligation Dieer Seftungmvegen wolten die Rays 
9 * d. 27. ej. den Ständen aufbuͤrden. ib. p. 


Die ehe bewilligten d. 28. ej. dem Kanfer in 2. 
ſer Sache feınel pro femper 45000. Rthlr. ib, p. 


——— entſetzte circa fin. Maji ej 
Pfaltz⸗ Grafen Ludewig Philip des —— 
Simmern. ib. p. 432. 

Der Vergleich wegen diefes Temperaments wurde 
zrifchen den Kanferlichen und Schwediſchen d. 9. 
Iun, ej. an. volljogen. ib. p. 310. 19. 

Nach dem d. 22. ej. voll;ogenen Rech mitden Prans 
Kofen, im erften Termin zu evacuiren. #b.p. 415,9. 

Die Ordre jur Reflitution Jangte —— ej. an, und 


a7 


Srandenthal. 
was der König von Spanien dafüt wem Die vons 
Janget habe. Act Exec. T. II. p. 42 
Ers-Hergog Leopold Wilhelm Ser 30. Iul, 1650. 
von Dem Convent:zu Nürnberg erſuchet Die Ordre 
iu diefer Evacuation nicht langer an ſich zu halten. 
p: 665. fg. ine ebenmähige Vorftellung ges 
RR bey den — — d. 15. Aug. ej. an. von 
den Deputirten, ib. p 
Die Rei —— — d. 27. ej.daben, 
ein —— als bereits verwilliget, zu hieſiger Gar- 
niſon Unterhalt nicht zu contribuiren. ib. p. 735. 491; 
Drenftierna urgirte Die Reflitution in dem am Tage 
feiner Abreile von Nürnberg d. 8. Febr. 165 1. dem 
Kapferlichen zugefchichten Memerial. zb. p. 817. ” 


Franckfurt am Mayn. 


Albier ließ Kayfer Carolus Magnus Ao. 794. ein Con- 
cılium halten, worauf die alten und neuen Nello- 
rianer, it. die vom Pabſt eingeführte Bider- Ders 
ehrung verdammet rourden. AR. Pac. T. 1. p. 659. 

Altyier ſoite, vermoͤge der guldenen Bulle, die akt 
eines —— Kapſers geſchehen. bb. T. WW. 3 

96. 4 
ar AR — auf dem Reichs⸗ Tag zu Nürnberg 
wen - 3. Deputirten aus dem Städte» Rath. 
I. p. 486. 

Ao, 1610. 8 — das — Reinhauſen 
hieher verleget. i. T. Y. 74 

Mit derfelben vertrug fich der König in — 
16. Nov. 1631. Ad. Exec. T. 1.Beyl.3. — 


Hat auf dem Deputations - Tag — * 


rung bey dem — 
ften urgiret. A. Pac. N 

War waͤhtender — — Kayſer 
sel Friedeng-Congreß-Drt vorgefchlagen. ib.p.s 

nn Frantzoſen circa Mart. 1647. — ein —— 
hen gehabt haben. ib. T. IV. p.is 

Erlegte d. 5. April, ej.an. Die Hefe des to7ſten Cams 
mersZield. sb. T.V.p. 29 

Bon hieraus wurde Ao. RR eine fehr hohe Sum⸗ 
me Geldes Denen Reichs + Ständen, behuff der 
Schwediſchen Miliz Satisfadion, vorzufchieffen ans 
geboten. sb. T. VI.p. 17. 

Hieher folte der Chursund Ober —— Crayß, 
nad) dem Vergleich d. 18. Iul. 1648. den erften Ter- 
min der Schwediſchen Satisfactions-Gelder zufams 
men bringen. zb. p. 205. Ic. nach Dem 27. ej. appro- 
birten Pacis. sb. p. 167. I. P. O. Art. 

Na) Der Reparition d. ug. Tun. 1650. bat fi 
a rtition d. 15. lun. 1650. bat fie jur 
Sameiifgen Miliz Satisfadtion, 106800. fl. bes 
getragen. AZ. Exec, T. II.p. 428. conf, ib.p. .247. It. 
AA. Par. T. FI. p. 66. 

Bon den Frankofen zu Nuͤrnderg zum Temperament 

re Franckenthal, im Majo 1649. vorgefchlagen. 
Ha Exec. T. I. p. &. 
Alhier lieſſen die ourennifchen eirca Ian. 1650. flare 
— anftellen. sb. T.I. p. 653. 

Contra Diefelbe Fam Chur⸗Mayntz Ao, 1650. vor den 

erften in gg ein, die Reftitution des 


Aptonitgr-Loffs und D Rihen in far mn 1a. 
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Srandfurt am Mayn. Krandrrid- 
1. ‚beteeffend. Ic wegen neu aufgeichleer ghue. In . „Gtiffts erw, Tempo unter ſich zu drin⸗ 
" pofien und Accile,. Ad, Exec. TI. p..803360. gen. de Pac. T. 
Franckfurt an der Oder. "Die Cron lieh das 7 Ar Un, was in Behandlung 
„Wurde d. 3. April. 1631. vom König in Schweden . des Mautuaniſchen Friedens zu ga 
« erobert. Al, Ber N Beyi vorr p.3- ee ihrem Geſandten tradtire — ih 
SFranckfurtiſcher Deputirter ju Nürnberg, Verfbaf e bep dem Cchmeli Fed Mi 
° D. Zacharias Stenglin. u: Ao, 1632. Daß Des lan S 
Repartition det Satisfaltionn Gel kb waere — u Ecute, we 









ar Deputacus zur Ulla 
* * —— Crayſe. Act. Exec. T. J * — er ; hat 


| a es auf Kebaı una : 8 0cc 

Unter a0 Aue „Aug. * den Interims-Recefs mit | „den D) Deurfhe Neich gen ke 

D. 15. lun. 1640, wurde b daß er den en ar 
Ka en ar 


u — König und R s 
a; ati Jatur zwiſchen yır 
x ich, ger = AA. 2? 


lecibiren folte, sb. 7. 





Hat vor Änı 763, en. N 
contelliret, 9* en 3, fi de 
—— welcher a 

—— mit den 


— in puncto Gravami- \ ae * 
inet. A. Pac. TUR 0, I 


in — ei. an. 


aglin — Jobann Merimilian 













2 am die Cab N den ee Sa SÜDEN RL Sec 
j — — Ao, 1637. Die Alliance mi 
ib, p. 161. E Ber: 





ie Pi: u 
n von Schweden ufremer ie e £ 
ig in Doblen bep dem Card In 


ee es 


Regiſter. 


Brandeeih, Rönig In) 
Schrieb an die mehreften Deutſchen Neiche-Fürften 
ſub dato d. 10. Aug. ej. an. den Congreis zu beſchi⸗ 
tEen. A. Pac. T. I. p. 269. 272. fa: 

Ihm wurde in der Spanifchen d. 23; Ian. 1645. ex- 
hibirten neuen Vollmacht der Tisulus Frasernitatis, 
wie dem Kapfer, nicht gegeben. ib. p ası 

Ben demfelben ließ Chur⸗Bayern im Maj. ej. an. an 
einem Armiltitio negotiiren. #b. 46. /q. 

Ihm wurde circa Iun. ej, an, von dem Shurfückten in 
Brandenburg der Titulus Majefßarir zugejtanden, 
dagegen er demſelben das —* Serenifimus vers 
willigte üb. p..496. Die Chur⸗Bayriſchen zu Res 

genſpurg gaben ihm zu erſt dieſen Titul. 3. 7. VI. 


. 850 g 

as zroifehen- ihm und Chur⸗Bayern wegen Brey⸗ 
fad) und Elſaß circa Jul, ej. an, heimlich. negotüret 
worden. ib. T. 1..p. 537. Sq- 

Gab dem Commendanten ju Speyer d. 23- ej.Ordre 
felbigen Ort ohne feinen ſpecialBefehl nicht zu qui- 
tiren. a6. T..Ul.-p. 532. 

Schickte im Jahr 1644. einen Legatum Extraordina- 
rium in die Nordiſchen Reiche, durch deſſen Me- 
diation „der. Frieden zwiſchen Daͤnnemarck und 
Schweden d. 13. Aug, 1645- zu Broͤmſebroe ges 
fehloffen wurde. ib. 7. Ip. 63. /94. 

Ward von dem Fraͤnckiſchen Crayſe d. 9. Sept. e. a. 

‚gebeten, Die continuirenden Kriege, Bedrucfungen 
mildern zu lafjen. 26. T. II. p. 79. /a. 

Inquirixte circa Oct. ej. an. au ehliche Meinter im Ha⸗ 
nauifchen: zb. T. I. p. 782. ' 
Die Evangefifhen zu Oßnabruͤck führten in ihrem im 
Nav, 1645. reditieirten Gutachten an, warum der 
Kadfer und das Reich ſich in die. Kriege zwifchen 
ibm und dem König von Spanien nicht zu mifchen 
hatten. ib. p. 804. Item, warum der Kapferlichen 
angehengte Claufula falvatoria auszulaffen fen. sbid. 

Ob felbiger vor Lothringen. Paßs‘Briefe zu erteilen 
fehuldig ſey, darüber ward im. Fuͤrſten ⸗Rath zu 
Dfnabruck d, 4 Febr. 1646. deliberivet. ib. T. U. 


347. qq. 
Kar nebſt vn General-Staaten vonden Chur⸗Bran⸗ 
denburgifchen zu der denen Schwedischen d. 10. Iul. 
-ej. an. angebotenen Particular - Handlung wegen 
Pommern,als Mediator vorgefchlagen. ib. T. III. p.8& 
Der Friede zwifchen ihm und Spanien fund ul. 
Mart; 1647. auf den Schluß... T. IV. p. 171. conf. 
ib. T. VI. p. 655. /q: y 
Nach der Kanferlicen zu Oßnabruͤck in fine Maj. e.a. 
exhibirten Inftrumento Pacis, von Seiten der Cron 
Schweden in.den Frieden eingefchloffen. ib. 7. V. 


. 598. 
Se Frangofen verfprachen in ihrem -Projedt Inftru- 
menti Pacis med, Iul. ej. an. daß er vor dem Ders 
tzoge von Savoyen 494000. Scudi an den Hertzog 
von Mantua auszahlen wollte. ib. T. V. p. 156. 
Schrieb d. 25. Aug. ej.an. an den Ehurfirften von 


Göln , wegen des von demfelben aufgefündigten 


Armiltiti. sb. p. 47. /q. 

Die Königin in Schweden fehrieb d, 24. OA. ei. an. 
an ihn und feine Mutter die Regentin, mit Chur⸗ 
Bayern gleichfals zu brechen. ib. p. &s. /gq: 
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Demfelben that das Parlament d. ;. Ian. 1848. eine 
PVorjteilung wegen Bedrückung des . AA. 
Pac. T. VI. p. 138. 

Don den Schweden in ihrem Projedt d. 12, Iun, 1648. 
ihrer feits im den Frieden eingefchloffen. #6. T. V. 
P- 937. it. in der Formul d. 17. ej. ib. T. VI. p. 6. 

Nochmals in demd. 27. Iul. ej. an. approbirten Inftru- 

‚ mento Pacis. sb. p. ımı, 
Die Reichs⸗Staͤndiſchen Geſandten lieffen circa med. 
. Sept. 1648. ein Schreiben an ihn ab, die Iurg des 
rer in den 3. cedirten Stifftern und dem Elſaß bes 
findlichen Keichs » Stande betreffend. ib. p. 556. /q. 

Servient wolte d. 11. Oct. ej. an. behaupten, daß. er 
bie Precedenz vor allen andern Königen babe, 
ib. Pp. 594 j 

Eum inter & Cæſarem omuesque eorum foederatosr & 
adharenter Pax fit, 1.P. M. $. ı. 

In dem der Ratification inferirten Inftrumento Pacis 
war er jedesmabl dem Kayſer vorgefeget , welches 
die Kapferlichen d. 17. Dec. ej. an. denen Reiches 
Deputirten eröffneten. Ad. Pac. T. VI. p. 740: fa. 
eonf. ib. p. 746./44. 752. /qg. In der geanderten Ka- 
tification war er Dem Kayfer nachgefeht. ib. P.764./2. 

Die Deputati ad punctum reltitutionis zu Nuͤrnberg 
firicben d. 8. Febr. 1650. an ihn, um den Chur⸗ 
furften zu Trier von feinem Beginnen abzumahnen. 

. A, Exec. T. II. p. 484. /- 

Die Reichs - Standifchen Dafelbft gratulirten ihm d, 
22. Iun. e}. an. wegen gefchloffener (Friedens / Exe- 
eution. sb. p. 42. 

Sie wiederholten d. 16. Oct. ej. an. bey jhm ihre De- 
claration wegen der Elſaßiſchen Stande Reiches 
Immedietät und der Metz⸗ Tubund Verdunifchen 
Vafallen jurium. ib. p. 757. fq- 

Was er an die Herren von Fugger, it. an den Ertz⸗ 
hergog Leopold Wilhelm zu reftituiren. #. 7. 1. p. 
rd. 435. S4- 

Worin Fr dem Inftrumento Pacis contraveniret. sb. 


p- 400. . 

Inneriicher Zuftandt feines Reichs circa Iun. 1650. 
ib. T. IT. p. 604. /- 

Des Biſchoͤffs zu Bafel Beſchwehrung wegen vor⸗ 
enthaltener Eifen-Schmiede zu Unterweiler und 
Meuendorff Fam noch ante primum Evacuationis 
terminum zu Mürnberg ein. sb. p. 500. 

Ic. des Biihoffs zu Verdun, die Keftitution feines 
Stiffts betreffend. sbid. Conf. ib. p. s5ı. 


PARLAMENT in Franckreich. 
Derfelben hoͤchſten Gerichte find 10. Ah Bar. T: I, 


. gı1 

Wei ſelbiges den Madritiſchen Bertragde.Ao, t5 260. 
nicht ratifieiret hatte, wurde er von Franeiſeo J. Koͤ⸗ 
nige in Frauckreich, impugniret. ib. p. 25. 

Die Fransöfifche Gefandten zu Münfter wolten dems 
felben im Sept. 1644. dergleichen Autorität nicht zu⸗ 
geſtehen. ib. p. 268. 

That d. 5. Ian. 1648. wegen Bedruͤckung des Vol⸗ 
efes cite nachdriefliche PBorftelung an den König. 
ib. T. Vl. p. 188. 


Fuͤhrte nebft andern circa fin. ej. an, Caufilia: jun. Re 


ee2a velte 


2209 


Parlament in Frauckreich. 
volte und erfandre dein Cardinal Mazarini den Kopf 
ab. Ad. Par. T. VI. p. 820. Conf. Franckreich, 
Stunde in) 
Franckreichs Satisfattion, 


Der Venetianifthe Orator hat der Eron Frandkreich 
hierin gute Dienfte geleiftet. A. Pac. T. VI.p. 299 
Daß in Abfiche auf Diefelbe , die Cron Frankreich 
die Waffen nicht ergriffen habe, ift en 
Seits vielfältig contelliret worden. #b, T. I. P. goꝛ. 
Derfelben geſhach in der Schwediſchen Friedens⸗ 
Propolition d. 1. Jun. 1645. Erwehnumg. sb. p. 437. 
it. in der Frantzoͤſiſchen eod. sb. p. 445- 
Die Kapferlichen wolten fid) in ihrer Refponfion d. 
15. Sept. — ge hierzu Ben verjtehen. ib. p 33 
Die Frantzoſen bezeigten eirca 22. ej. gegen Die 
—— ſehr empfindlich, daß der R ſich 
gegen fie zu nichts erboten habe. #4, p. 777- 
Machten hiebey circa Oct. ej. an. eine Diftnction jiwis 
fhen dem Kayſer als Kanfer und als Ertzhertzog 
von Defterreich. ib. Ip 
Bon derfelben wurden d. 14 ej.an. zwiſchen den Kays 
ferlichen und Fransofifchen Geſandten general-Re⸗ 
den gewechſelt. ib. p. 62. , 
Beſchwehrung der Kayferlichen circa Nov. ej. an, tiber 
die Frangöfiiche Prztenfion auf Eifüß. is, p. 74 
Graff Trautmansdorff bot fehon im Nov, ej. an. 
hiezu die 3. Stifter Mes, Tul und Verdun. it. 
Pignerol und Moyenvic an, welches Vollmar d. 30. 
ej. wiederhohlete. A. p. zu. A 

» Die Fransofen beharrten circa d. &. Dec. ej. an, noch 
auf ein mehres. ib. p. 214. 

Nemlich in ihrer Replic d. 28. ej. Dbersund Nieders 
Elſaß, Sundgau, Breyſach, Brißgau, und die 
Wald⸗Staͤdte. Item Philipsburg, und alles dieſes 
allenfals als ein feudum Imperii. ib. p. 202. 

Der Duc de Longueville ſchſug d. 16. Ian. 1646. Voll⸗ 
marn vor, anftatt Elſaß das Hertzogthum Mayland 
zu verfchaffen. sb. p. 207. i 

Die Reiche-Standifchen Geſandten zu Münfter thas 
ten d. 22. ej. bey den Kayſerlichen Anfuchung, dier 

“ fen Punct zu negotüren, die fich aber nicht nach 
Verlangen darauf erflarcten. ib, p. 279. 784. gg. 
Die di ben gefchloffene Deputation an die Frans 
ö en aus allen dreyen Reiches Rüthen zu Muͤn⸗ 
ward von den Kanferlichen circa d. 24. ej. bins 
tertrieben. ib. p. 786. /44- 

Sm FürftenRath zu Münfter ward d. 19. Febr. ej. 
an. gefchloffen,daß es bey der Kayferlichen im Nov. 
1645. gefchehenen oblation, falvo jure vafallagii zu 
lafien. ib. p. 444- f4. h : 

Zu Gßnabruͤck ward im Fuͤrſten⸗Rath d. 3. Mert. ej. 
an. hierüber confultiret. ib. p- 444-/4 4. 

Der Kanferlichen erſte Duplic, den Mediatoren d. ro. 
ej. eröffnet. ib. p. 270. Sag. 

Die hun Bayrifihen fuchten fie fin. Mart. und init, 
April, ej. an. bey den Kayferlichen zu befordern. . 
T. II. p. 3. /gq. 

Elſaß und —— ward Franckreich d. 4. April.e. a. 


von den Kanferlichen mit gewiffen Beding, offeri- 


set. ib. p. 6. 4 


UNIVERSAL: 


Frandreichs Satisfadtion. 


Selbige Vorfchläge wurden an den Fransöfifchen 
Hoff gefandt, und reifete Serviene deshalben nach 
Ofnabrück zu den Schweden. A. Pac. T. III, p. 2. 

Des gefamten Fuͤrſten⸗Raths Correlation hierüber, d. 
7. ej. zu Oßnabruͤck verlefen. ib. 7. In. p- 394. /9- 

Handlung wegen der Veſtung Breyſach, jo die Rays 
ferlichen ungern zurück laſſen wolten, vom 17. ej. 
an. ib. T. III, p. ı$. /gq. 

In der Duplic d. 25. ej. bewurffen fich die Kanferlis 
ga auf dieindiefer Handlung gethane Vorfcyläge. 


ib. 17. 

Der Fopferlichen Poftrema Declaratio in diefem Pundt 
ward d. 19. Maj. ej. an. den Mediatoren behandis 
get. ib. p. 31. faq. 

Der Frangofen Shntroort hierauf, den Medintoren d. 
24. ej. eingchandiget. sb. P- 3”. /gg. Der Kanferlis 
chen Gegen-Antwort, Ulteriores Articali, welche as 
ber von den Frantzoͤſiſchen fogleich zurüc® gegeben 
und nicht communiciret. sb. p. 46. 

Daß fie pari paflu mit der Schwediſchen gehenmüffe, 
bedingte Drenftierna d. 29. ej. bey Trautmanss 
dorff. ib. p. 152. 

Der Kapferlichen zu Muͤnſter mimdliche Declaratio- 
nes an Die Mediatoren d. 30. ej. ib. p. 44. 

Die Fvangelifchen zu Münfter declinirten d. 8. Iun.. 
ej. an, Die MeichesDeliberationes hierüber. sb. P-47- 
/g3. Die Evangelifchen zu Oßnabrück hielten fols 

es d. 11. ej. fur wohl gethan. zB, P-52 . 

Circa d. 27. ej. wurden anſtatt des Iuris allodii uber die 
10. Elſaßiſchen Land⸗Vogtey⸗Staͤdte, die 4.IBalds 
Staͤdte verlanget. ib. p. 190. 

Graff Oxenſtierna hielte d. 3. Iul.’ej. an. in der Con- 
ferenz mit den Kapferlichen zu Minfter, dafür, 
ba fie ſich hiebey nicht länger aufzuhalten hätten. 
8 t 


P, 9% 

as DOrenftierna hievon den Evangelifchen Deputir- 
ten zu Münfter d. 5. ej. eröffnet. ib. p. zog. 

Die Frangofen wolten d. 6. ej. nebft den vorigen Po- 
Aulatis quch das Dominium uͤber die ro. La 
tey⸗Staͤdte im Elſaß haben. #b. p. 92. Die Kanfers 
lichen aber lieſſen es d. 8. ej. bey ihrer poflremade- 
elaratione beivenden. zb. p. 94. 

Der Kapferlidyen nochmahlige Declaration wurde d. 
21. — e.a. den Mediatoren jugeftellet. ib. p. 712. faq. 

Die Mediatores machten hieraus eine andere Sant, 
darin Die Puncta ausgelaffen, welche die Fran 
fen mit den Schweden und Proteftanten behandeln 
folten, und ns fied. 31.€j. den Kayferlichen. 
ib. p. 720 

Die von —* Seiten beliebte Convention wurde 
d. 3. Sept. ej. an. vollzogen. sb. P- 723. Ja4- i 

Ob die Frankofen ihre Poftulata im Dec. ej. an. neu⸗ 
erlich auf Speyer, Mayntz, Coblens und Hammers 
ftein haben extendirem wollen? #8. T. IV. p. 32. 

Die Frangofen haben ſich füreylig hiebep in andern 
Sachen vineuliren laffen. id. p. zur. : 

Ob die Stadt Heilbrunn vom den Frantze n 
1647. noch mit ſey pretendiret worden. db. px 

Der Kapferlichen zu Friniter formalia diefes P 
in ihrem Projedt Inftrumenti Pacis, d. 3. ej. ib. 







Regiſter. 


Franckreicht Satisfadtion. 
rwf Sag. Der Frangofen GegensProjett in ihrem 
me 1647. — Inftrumento Facis. Aci. 
Pac. T. v.p . 

Der Vlwelald⸗Sir Waroiſhe Geſandte kam mit 
einem Memorial d. d. 20. ej. ein, daß hiedurch des 
Stiffts lura im Elſaß nicht möchten gekraͤncket wer⸗ 
den. üb. 7. IP, p. 718. [q9. 

In der Fransofen Friedens-Inftrument wolten diejes 
nigen Stande des Reichs, ſo von den Stifftern 
Metz, Tul und Verdun einige Lehn hatten, mit 
hieher gezogen und vom Reich abgeſondert werden, 
dergleichen ſich auch die 10. Reichs⸗Staͤdte im El⸗ 
faß, unter dem Pretext, als ob fie unter der Land⸗ 
Voigtey Hagenau begriffen, ‚beforgten : worüber 
im Fuͤrſten⸗Rath zu Öfnabrick d, 7. Aug. ej. an, 
Rath gehalten wurde. ib. p. 794. 

Uber allediefe Puncte verfaßte ——— 

zu Mümfter.circa fin. ej, ein Bedenken. ib, p. 727 
* Der Fuͤrſten⸗ Rath zu Oßnabruͤck monirte d, 
8. Sept. ej. an. über Diefen Aufffas- —* * fa 

Diefer Punct kam d. 31. Od. ej,an.zut —* His 
tigfeif cum renunciatione ulteriorum en &c. 
üb. p. 785. Di 3: Nov. 'ej. an. wurde dieſer Punct 
völlig verglichen und von den Legations- Secretariis 
umterfchrieben. #6. 7. V. p: 161. Ja. 

Warum er im April 1648. nad) —* Frantzoſen Ver⸗ 
langen, von den Kanferlichen und Reichs⸗Staͤndi⸗ 
fchen noch nicht umterfchrieben worden. sb. pi uöß. 

Servient verlangte d. 15. ej. daß er vor der Pfaͤltiſchen 
ade, von den Kayferlihen, Schwedifchen und 
——6 unterſchreiben. ib. p: 733- 

Der Reichs⸗Staͤnde zu Ofnabrück Cchluf d. 3. Aug. 
eh er — * ir zu —*— und zu lunitiren 

.TM * 299. [9 38-Ja 

— wolte i in der geheimen Conferenzd, 6. ej. feine 
Declarationes julaflen. #. p. 306. /4- 

Die Reichs-Stände daſelbſt föyloffen d. 10, und ır. 
ei. denen hiebey intereſſirten Ständen Durch eine 
— Declaration zu helffen. ib. p. 325./9. 134. 

12. ej. verglichen I * eines Aufſatzes ſol⸗ 
er Deelaration. ib. p. 25 

Formalia dieſes Puncts in De zu Oßnabruͤck d. 5. 
‘Sept. ej. an, obfignirten Fransöfifchen Infteumento 
Pacis, ib. p. 385. faq. 

Die, Reichs + Ständifehen lieſſen aus Münfter circa 

. ej. ein Schreiben an den König in Frankreich 
‚ab, die Confervation der Reichs» &tände im El 
faß. it. derer fo der 3. cedirten Stiffter Vaſallen, bes 
treffend. ib. p. 556. /9. 

Conventio de illa. IL. P. M. $. 69. /g9- 

Servient verlangte d. 19. Dee. ej. an. die Stände fol: 
ten gedachte Declaration revociren. A. Pac, T. VI, 

P-745- 4 748. conf. ib. p. 754. /q. 

—* Alten urgiſchen remonftrirten circa d. 24: €). dem 


Frantzoͤſiſchen Refidanten, warum Die Ständedas ' 


von nicht weichen Fünten. ib. p. 756. faq: 
Franckreich Stände in) 

Daß diefe den Eünfftigen ; Friedene Schluß ratificiren 
folten ‚empfunden Die Fransöftfche Geſandten circa 
d. 19. "Mar, 1645: hoch. Add. Pac. T. I. p. 378. conf. 
ib. p. 370. und 381. NR 
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Franckreich, Stände la⸗ 

Wurden von den Kayſerlichen zu Ofnabrück d. 28. 
Dec. 1645. mit den Deutfchen Reichs » Ständen, 
was die Aflecuration des (Friedens betrifft, compa» 
riret. AH, Pac, T.H, p. 198. 

Daß fie mit den Deuften Nie + Ctänden reci- 
— den — Schluß labſeribiren müften, 
—* die — in —* 16. —— * 

Oßnabruͤck abge 

Sülte, nach der — * zu —— 

3. Jun. 1647. das Friedens⸗Inſirument —— 
ven. ib. TV. p. se Conf. ⸗. 


erberg wurde ir. 


ca es mit Ye auf 
vet, Ad}. Pac. T. V. p. 376, 


Seans, Bifchoff au Winden, 
Hergog zu Braunſchweig und Eimeburg- 
Kurs vor feinem Tode ift Ao. 1529. in Minden anges 
angen tworden Das Wort GOttes nach Lutheri 
ve zu predigen. A. Pac. T. II, p. 808. 
Srann, DR wi zu Winden und Oßna⸗ 
raff zu Waldeck. 


Succedirte ee dem Biſchofen Frank, Hertzo⸗ 


en zu Braunſchweig und Luͤneburg, und wehrete 
3 — in felbigem Eu ni. 
— T. II. p. 808. conf. T, IV. p. 18. an. 
Catholiſcher Seits ward vorgegeben, dak- er nur et⸗ 
was gervanctet und im Catholifchen Glauben * 
1553. — IT. — 66. on 
na‘ —— 
Hatte des Ehurfir en zu Sachſen Sohann — 
Schweſter zue Gemahlin, welcher wegen ihres 
Brautſchatzes die Smful Wollin jur hyputhec ges 
ſetzet war. Act. Pac. H V. p. 597. 
Stang Albrecht, Hertzog zu SachfensLauenburg, 
Son nebit dem Chur⸗Saͤchſiſchen General- Lieutenant 
von Arnheimb, nach a Ar Borgeben, 
8* Confilia gegen den Koͤnig und die Cron 


weden, ſchon vor Aoı 1634 Ad, „gefüheet das 
ben. A. Pac. T: Ip. 98. conf, db. pı 146 
21. 


Ward von den Schweden Maj. 1642, bey 
Schweinitz gefchlagen. ib. T.VI. Depl.sum Dorber. 
p- 3». Starb d. 10. Jun. ej, an. ju Schweinitz an den 
empfängenen Wunden. AR Exec. T IE 1 Depl zw 
Vorr. P- 40. 

Frantzoͤſtſche Armee, | 

Specification der Generalen und Regimenter Ao, 1659 
Act. Pac. T. VI. Beyl. zum — 4. conf. 
Aa. Exec. T. I. Deyl. zur Dorr, 1. fa: 

Nah im Obee-heinifchen un näher 
fe viel Unfug vor, daruͤber a Prürnbergifchen 
"Convent fehrifftliche Weich im Ian, 1650, 
einfamen. ACH, Exec. N * p. * 24- 

Seangöfifcher Armee Satisfattion, 

Derfelben geſchach in der Schwediſchen Friedens: 
Propofition d. 1. Iun, 1644. en Pac 

7.1 p. 48 in ’ der — eod. ib. * 

er⸗ 


222. 
Fransönicer Arınde Satisfadtion, 


Hierzu wolten fich Die Kauferlichen in iheer Relponfi-- 


on d. ı5. Sept. ej. an. nicht fchuldig halten, A. Par, 
T. I p- 62. a — 
Die Frantzoſen reſtringirten fie in ihrer Replic d. 28. 
Dec. ej. au. auf milıten — TH Be 
ımten Fuͤrſten⸗Raths Correlation hieru 
* * 1646. zu Oßnabruck verlefen. ib.p. 397. 
Ward im der Kanferlichen zu Ofnabrück Duplic d. 
21. ej. und Project Infleumnnti Pacis d. 26. ej. abs 


. ib. T. III. p. 60. 72. it. in derer zu Muͤn⸗ 


er Duplic d. 25. ei. dp om f 
a. Srangofen verlangten di 6. Iul. ej. an. daß denn 
nur ibee Deutſche Trouppen bezahlet würden. zb. p. 
92- Sie Kapferlichen fehlugen d. 8. ej. auch das ab. 


ib. p. 94 " —: ü 

Die Fransofen ftellten es d. 10. Aug. ej. an. auf Bes 
"redung mit den Schweden. zb.p. 709. - :’ 

In der Kapferlichen ‚Declaration an die Fransofen d. 
or. eimsd; ward fie an die Erone felbjt verwieſen. 
ib. p..714. Imgleichen in ihrem Project Infrumen- 
ti Pacis d, 3. lun. 1647. ib. T. I. p. tape, ı 

Srangöfifchbe Commiflarien zu Ulm. 
ander de Prouville Dbtijter und Anzonius de Mar- 

— 3 nen Ay Parlament-Mutl). - 
urden um mit Chur: Bayern ein Armilliium zu 

— ‚ circa fin. Ian. 1647. von Dem Duc de 
Longueville und dem Marchal de Turrenne bevolls 
"mächtiger. At: Pac. RV. p- 3- 

Stangöfifche Sriedenss Propofition. 

Die erfte welche d. 24. Nov. 1644. denen Mediato- 
ren ne worden, ging allein auf Herbeyruf⸗ 
fung der Reichs⸗ Eiaͤnde und Befreyung des Churs 
fürjten von Trier. A. Par. T. I. p. ;20. /9 

Die zweyte d. 14. 


Febr. 1646. übergeben. Ai p. 38. 
oh Banpe-Propafiiie wurde durch der Fransöfis 


ſchen Sefandten Mifhelligkeit unter fich, verhins. 


dert. sb p. 382. Ward d. r. Iun, ej. an.ım Frans 


\ ache ausgeliefert. #6. p- 443. War 
—— Abrede mit den Schwediſchen 


eingerichtet. ib. p- 448: N 
= sn Evangelicorum hierin nicht ges 
dacht worden, hatte d’Avaux verurfüthet. ib. T. II. 


P- 102. , 
Die Kapferlichen machten d. 15. Sept. ej. an, Dreners 
fen Clafles,, welche hauptſaͤchlich hierin begriffen. 


ib. T.I.p. 66.4. . 
Der Sachien SB apmarifehe Geſandter ftellte circa 

‘0a. e. a. bieruber ein Bedencken. ib. p. 842 /gq- 

item der Brandenburgs Culmbadifche. zb. p- 851 


PC Entwurff der Eoangelifchen zu Oßnabrück Guts 


tens bierüber, did. d. 27. ej. ib. p- 740. /94- 
—* ſich felbft, nach der Evangelif n zu Shnas 
bruck im Nov. ej. an. comportirten Gutachten, eis 


Feindfeligkeit wieder das Meich, fondern viels 
— ee Befeſtigung in ſich. sb p- 
Sog: 


UNIVERSAL- 


Frangzoͤſiſche Befandten zu Münfter. 

Der Cardinal de Lion oder der Cardinal de Mazarini 
waren fehon ernennet gewefen als Plenipotentiarü 
auf den Congreis zu Fommen. Ad. Pac. T. I, p.sor. 

Menntenden Weitphälifchen Friedens-Congrels Orlis 
Chrifliani Senatum. ib. 7: 

Hielten davor, daß die Epanifchen und Schwedi⸗ 
fchen Gefandten Fein gleiches Tradtament mit ihnen 
fratendiren fünten. ib. p. 197. /9- 

Quibus premiflis ihnen die Kanferlichen die erfte Viſite 
haben geben wollen, die Spanier aber hattendes- 
wegen ihres Drts d. 12. Nov, 1643. noch einigen 
Zweiffel. ib. p. oo. 

Gaben den Ehurfürftlichen Gefandten bey em 
* Vifite die Vorhand: waren auch von Hofe 

befehliget fie Excellenz ju tradtiren. #6. p- 382. 

Waren ntit den Schmedifchen und Evangelifchen in 
Reichs⸗ Sachen, aufer was die Grvamıina Eccle- 
ſiaſtica anbetrifft, groͤſten theils einig, und adflipu- 

lirten alfo bald diefer bald jener Parthey bey der 
Friedens⸗ Handlung. zb. p- 739: 

Behandelten die Spaniſchen zu Anfang des Congres- 
ſus, Die Reichs⸗Staͤndiſchen Geſandten nicht Man- 
datarios fondern Plenipotentiarios zu nennen. zb. T. 


V. p. 503. 

Mißbilligten die von Heffen + Caffel intendirte Eins 
ſchraͤnckuũg der Neutralität derer Congreis- Derter, - 
imd verlautete, fie wolten die Extention der Nen- 
tralität wol auf 20. Meilen um die Stadt Muͤn⸗ 
ſter zu effedluiven ſuchen. M. 7. Ip 72 , 

Berficherten dem Benetianifchen Bortichaffter d. 9. 
lan. 1644. in furgen einzutreffen und verlangten 
Nachricht wegen Regulirung des Ceremoniels, ib. 


. 176. /q. 

nen berichtete Salvius.d, 20. ej. die wahre U 
des Schwedifchen Einfalls in Holtftein. zb. p. a5. Jg’ 

Wolten den Rang vor den Spaniern bey dem Eins 
zug des Pabftlichen Nuncii am 9. Mart, ej. an.audy 
mit Gewalt, behaupten. ib. p. 191. 

Lieſſen d. 27. ej. ein Cireular-Schreiben an die Deuts 
chen Reichs⸗Staͤnde abgehen, darin fie felbige 

h ſchickung des Friedens »Congrellus aufs u 
drücklichfte ermahneten. ib. p- 219. /aq: 7 

In welcher Ordnung fie. d. 31. ej. der folennen Pro- 
ceflion zu Münfter bevgewohnet, ib. p- 196 fg. 

Schicken ihre Vollmacht Denen Medistoribus circa $.' 
April, ej, an. zu. ib. p. 202. 

Gunden d. 6. ej.ander Kavferlichen Vollmacht nichts, 
ander Spanifchen aber dreyerlen ausjufegen. sb. 
p- 208. fg. Hielten die von den Kapferlichen gegen 
ihre Plenipotenz gemachten Dubia vor ungegrundet. 


üb. pr 209. /qq. z 
Befinchrin id darüber, daß die Auswechslung 
der Bolmachten nicht auch zu gleicher Zeit zu Oß⸗ 
nabrüc? vorgegangen fen. ib. p. zu. A 
Wolten fich bis zu Finlangung Kapferlicher Inftruch- 
on in pundto der Vollmachten, gedulden. 5b. p.zr7. 
Empfingen circa init. Jun. ej. an. Vollmacht, die Ple- 
nipotenzien aufs neue zu reguliren. zb. p. 258. /9- 
Lieffen d. 8. ej. den Say een und Spanifchen zu 
wiffen thun, daß ſie ihre Vollmacht andern wol⸗ 
ten. db. p. 259. 
Wol⸗ 


Resifkr 


Grangöfiche Geſandten zu Mänfter. 


Wolten eod. zugeben, daß der Königin Daͤnnemarck 
als Hertzog zu Hollſtein, zu den Friedenb⸗ Tradta- 
ten adiittiret werde. Act. Pac. T. I. p. 259. Sq. 

Droheren d. 28. ej. wenn es wegen der Vollmachten 
an beyden Congreis-Örten nicht bald zum Stande 
komme, wuͤrde einer von ihnen hinweg ziehen. ib. 


— d. 9. Aug, ej. an. aufs neue ihre Vou⸗ 

macht zu aͤndern, bis vorher die Auswechslung 
* Dolmachten zu Oßnabruͤck gefchehen fey. ib. 
. 266. 

tiefen ſub dato 25. ei. ein abermahliges Cireular- 
a an die Deutfchen Stände abgehen. ib. 

26, 

— FA circa 10, Sept. ej. an. gegen die Media- 

. 1otes, — en fie ihre Vollmacht verbeſſern 
wolten.. ib. p. 267. /q. 

—— al von > Geiſtlichkeit zu Muͤnſter d. 29. 

ej. angeſtellten aetni keſtivo pro felici aufpicio des 
neuen Pabfts, nicht mit ben. ib. p. 269. 

Bu fie im Oct. ej. an, an der Kanferlichen und 
: Gpanifchen Bollmacht ausgefeßet. ib. p. 278. Wol⸗ 

ten iniuo ej. zu ihrer neuen Vollmacht nicht die far 
- teiniphe ſondern Frantzoͤſiſche Sprache gebrauchen. 

74. 

Rıatendirten circa 7. ej. daß in der. Kayferlichen Voll⸗ 

; macht der Contixderatorum & Adhzrentium. mehr 

- als einmahl Meldung gefchehe. sd. p. 275, 

Due d. 7. ej. mit dem Project ihrer neuen Polls 
madıt, bey den Mediaturibus aus, exhibirten es jez 
doch d. 8. ej. ib. p. 274. 

&xtten darin funnltaneam Tractationeın cum Confa- 
deratis & Adhzrentibus, dem die Kayſerlichen d. 

32. ej. wiederfprachen. ib, pP 276. fa. 

Wolten die von Den Mediatoren d. 29. ej. verfaſte für- 
— nicht approbiren. 


—5 * Biſchoff zu Oßnabruͤck al Duft 
fichhem Geſandten, eirca 15. Nov, ej, an. ihre 6) 
ſchen entgegen. sb. "P: 287. 

Bruce ihre erfte Friedens #Propofition , die jedoch 
« bloß auf die Convocationem Statuum ad. Cungres 
- Sum. und auf Befreyung des Churfürften von 
Trier Aa d.24. ej. bey den Mediatopen ei. ib, pr 
320. 

Thuren ve Biſchoff zu Oßnabruͤck d. ar. ei. davon 
: Eröffnung, und daß er die Befrenung des Chur: 
fuciten von Trier mit beteeiben machte. ib. pı zur. 
J- Stelten cod. denen Mediroribus ihre Gruͤnde 

' vor, warum dieſe 2. Puncte vor Antritt der Haupt⸗ 
Tractaten, erlediger ſeyn muͤſten. ib. p. 322. 

Legten den Salvum — ratione Chur⸗Trier, 

unrecht aus. ab. p. 326. /q. 

Bey ihnen er pr va Biſchoff zu Oßnabruͤck 
citea init. Ion. je * admiſſionen Statuum ſchwehr 
ju machen. «5. p 
x Ian die —E Lrände zent fub dato 

Muͤnſter d. 10. ei. r . 34 

Reichten ihre: neue —ãæ — 23. ej. bey denen 

Mediatoren ein. b.⸗. z51. 


Stelten ſich, ala ob; ſie an Dem von, den. Echwedi⸗ 


ee⸗ 


Frandoßſche Qeſandten zu Mänfer. 
ſchen im lan. 1645. gemachten Berzug die Broppfition 
Bi. ediren, keinen Gefallen Ka AA. Pac T. np. sn 
Das Mihtrauen unter fie nahm im Febr. ej. an. merchs 
“on U. db. p. 300. /44 ..3d2. 
Arien der d. 2.€j. — Proeeſſion mit bey. 


Schicken denen Ehpurs Bayrischen bey dem Einzug d. 
12. ej. ihre Gutſchen entgegen. 1b, pı 3x4. 

Eshibirten endlich d. 14. ej. denen — eine an⸗ 
dere Friedens⸗ hropolition ib p. : 

Wurden nad) gefhebe ener Schlacht bp abor, von 
den Chur⸗ eu circa 17. Mart..ej. an, bes 
weglich — ich, der, Cathelifchen, amuneh⸗ 
men. ib. pı 376, 

Ertheilten ihre Antwort auf der. Kanferlichen Male 
denen Mediatoren eirca.1g. ej. m — 

Ihnen gaben die ee en. — 
d. 23. ej. die Vilite, sb b.P» 37 

Brachten die ihnen d. 9. Ani, A —* von den 
toren mimdlich er TOO Iran HERE in ae 
Puncten zu Papier. ib. P..386. Ja 

Lieffen ſich circa med. ej. ch de i gen die Me- 

iarores heraus, ob fie den ur ten in pungto 

Gravaninum afliltigen würden, ik. 9 

Ihre Gegen» Erklärung wurde Vin Steinen 
d. 15. ej. andie Kapferlichen. 3 

Ihnen notificirten die —— en ihre 
— des Friedens⸗ Congreflus d,d, 19. ej⸗ 
2 

— eirca fin, ej daß der Churfuͤrſt von — 
denburg ihrem, Koͤnig den 3 Majsflais, u ie 
Ehurs-Bavern, Si ib, p- 

Stelten ihre Haupt — ropofigi ion d. 1. Ium, 

* an, an die Kapſerlichen zu Diner aug ib. p. 
Chicken fie a u) dem Heffen s Carffelifehen 
Sekanpten eod. ju. i — 

Entſchuldigten ſich gegend Shrioeden daß ſie nicht al⸗ 
les nach der mit ihnen genommenen Abrede, in ihrer 
Propofition exprimiret. ib. p. 448. Lieflen de $-Ej. 
nen Kanferlichen ng ng ju ihrer Prope 4 
die Vergleitun bes Kran von —5353 
treffend, einlieffern. ib. p 

Bernutheten fih, daß die — Geſandten dem 
Due de Longueville.d. 28. ej. eher als.d pani⸗ 
ſchen —S Graf Peneranda, bie ‚ Vifite gehen 

— ib, p. 502. 1 dab hen 

den circa 19, Inl. ei. an, darauf 7 jeden, 
Chur⸗Mayntziſchen die Wagen entgegen ſchicken 
wuͤrden. ib. p. 335: [14 
Hielten im Sept. ej. an. aſtr, daß die Catboliſchen 
Ss der ee, Exeluforuen, mit einem 
836* ten. ib. p» 696, 702. 






es den Termin . 

eu fen ——— — * 
3 bey der — ib, p 700, 
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Ftanthoͤſiſche Geſandten zu Münfter. 
nabrüc® wol dürfften ausgefchloffen werden. Ad. 
Pac. T. 1. p. 613. i 

Proteftirtend rg. ei. ben dem Bifchoff u Oßnabruͤck 
und d. 16. ej. bey den Mediatoren wegen der Ex- 
elufion Heſſen⸗Caſſel bey Ablegung der Kayſerli⸗ 
chen Propolition. sb. 672. /q. Conf. ib. p. 717. /9- 

Dediderirten in anteceflum bey der Kapferlichen Antwort 
gcon Die Mediatores circa 22, gj. daß der Kanfer 

ie Tradtation der Religions-Gravaminum eingewil⸗ 
liget, und in pundto fatisfactionis fich gegen fie zu 
nes erboten habe. ib. p. 717. 

Die Kanferlichen Refponlionen auf ihre Friedens: 
Propofition wurden ihnen d. 7. Od. ej. an. ausge: 
handiget. ib. p. 737. 

Ihnen nebft den Schwediſchen war es im Nov. e. a. 
nicht mit, daß die Fvangelifchen zu Oßnabruͤck, 
Benfeld und Philipsburg unter die fortalitia demo- 
lienda in ihrem Gutachten Rz ib.p. 790. fa. 

Eod. waren ihnen fhon von Graff Trautmans⸗ 
dorff, die 3. Bißthuͤmer Mes, Tul und Verdun 
it. Pignerol und Moyenvic, jur Satisfadtion angebo- 
fen worden, welchen Bolmar d. 30. ej. gegen die 
Mediatores wiederhohlte. #6. ZU HL. p. 213. /q. Nabe 
men folches circa 2. Dec. ej. an. als die fe offer- 
te an, und erwarteten noch ein mchres. zb. p. 214. 

Waren willens ihre Replic auf die Kanferlichen Re- 
fponfiones mimdlich abzulegen. zb. p. mo. fg. 

Daß ihnen der Evangelifchen Gravamina ſchrifftlich 
ſolten eommuniciret werden, wurde zu Oßnabruͤck 
d. 4. ej. geſchloſſen. M. p- 10. q. Die Inſinua- 
tion geſchach circa med, ej. durch Die Heſſen⸗Caſſe⸗ 
lifche und Eolmarifche Gefandten. ib. p. 138. 

Daß fie der Compofitionis Gravaminum in ihrer Re- 
lie Meldung thun würden, verficherten Die Schwe⸗ 
ifchen denen Kanferlichen zu Oßnabruͤck d. 28. ej. 

ib. p. 187. 196. \ 

Eod. shyaten fie ihre Replie an die Mediatoren munds 

. ib. p. 200. faq. Ihnen ward derfelben ſchrift⸗ 
i E riff von * — Br = ej. ad revi- 
endum & approbandum zugeſchicket. ib. p- tms. 

Der —S meldete circa fin. ej. Daß fie den 
Eledoralibus, ceflante refpedtu Collegiali, Die Ex- 
cellenz nicht mehr geben wolten. ib. p. 127- 

— eod. eine Reichs⸗ Deputation zu ſich, um 
derſelben ihre Replic auf der anferlichen Antwort, 
mundlich zu eröffnen. ib. p. 173. /49- 

Hielten der Eatholifchen Gegen-Gravamina, im Ian. 
1646. pro invidtis. zb. p. 260, 

Schlugen den von den Kavferlichen verlangten Paß⸗ 
Brief vor eothringen, eirca 14. ej. nochmahls ab. 

' db. p. 213. conf. p. zu. /q. 

Bey denfelben intercedirten Die Evangelifchen Geſand⸗ 
ten füb dato Oßnabruͤck d. 23. ej. vor das Cams 
mer⸗Gericht. Ale — 

An fie wolten die Reichs » Standifhe Geſandten zu 
Münfter eine Deputation aus allen dreyen ⸗ 
Reaͤthen in pundto datis lactionis thun, welche aber 

von den Kaÿſerlichen circa 24. ej. hintertrieben ward. 
ib. p. 786. faq. 


q 
Wolten auf die von den Mediatoren eirca 4. Febr,ej. - 


an. worgeftelte groſſe Türckens Gefahr nicht "viel 
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Srangöfiiche'Gefandten zu Muͤnſter. 

achten, daß fie von ihren Forderungen nachlieffen. 

AA. Pac, T. Il. p. 789. N ; 

Schlugen den vor Lothringen verlangten Paß circa 
&. Mart. 1646. zum drittenmahl ab. zb. p.845. - 

Wolten fic) circa 16. ej. auf der Kayſerlichen Replic, 
in puncto Satisfactionis, darin Die vorige oflerte 
wiederhohlet ward, nicht einlaffen. ib. p. 874: /4. 

Wohin fie fich d. 27. und 29. ej. gegen die Ehur+ 
Baprifchen in puncto Saristactionis erfläret. ib. 7. 
IH. p. 3. /9- 

Deslarirten d. 3. April. ej. an. gegen die Mediatores, 
daß fie Breyſach behalten wolten, und Defters 
reich nicht gern zu ihren Nachbaren hätten. ik. 


P- 7- ’ 

Schickten der Kayſerlichen Vorſchlaͤge vom 4- ei. ir 
pundto Satisfadtionis & Armiltitii. an ihren Hoff, 
undreifete Servient deshalben nach Ofnabrück zu Deu 
Schweden. ib. * 8. 

Waren d. oı. ei. Damit friedlich, daß die Duplic der 
Kanferlichen vor der exhibition ihren Collegen zu Oß⸗ 
nabrück communiciret werde. ib. p-u. — 

Riethen den Evangeliſchen d. 28. ej. mit der von den 
Catholiſchen angebothenen Temporalitaͤt in puudto 
der geiftlichen Güter zufrieden zu feyn. zb. 7. Mp. 


91. /a9. 

Eehlärten ſich auf den der Eron Franckreich von Chur⸗ 
Trier angetragenen Erb⸗Schutz tiber das Bisthum 
Speyer und einige Prelaturen, im Maj. ej.an. nicht 
nach des Churfirſten Berkangen. ib. T. IH. p. sr1./q. 

Was zwifchen ihnen und den Kauferlichen vom Majo 
bis in den Sept, ej. an. wegen des Tituls Majeſtaͤt, in 
den Kayſerlichen und Königlidy s Fransöfifchen 
Schreiben, verhandelt worden. ib, p. 622. /9q- 

Beſchwehrten fi) d. 2. Maj. ej.an. daß von ihnen wegem 
der Ceilion Elſaſſes fo viel Geld gefordert, würde, da 
hingegen den Schweden fo anfehnliche Linder gratis 
angeboten worden. ib. p. 20. /q. 

Thaten d.r3. ej. Borfchläge wegen Heberlaffımg Brey⸗ 
fache. «b. p. 27: /4. Verwarffen d. 14. ej. der 
Kapſerlichen Gegen DVorfchläge und beftunden auf 
Breyfach). ib. p. 28. Sg. en 

Ihnen ward endlich d. 16. ej. Breyſach unter gewiſſen 
Conditionen angetragen, und erklaͤrten ſie ſich per 
generalia auf Die vorigen Conditionen der Kayſerli⸗ 
chen. ib, p. 29. /gq. 

Erboten ſich d. 20. ej. auf der Kanferlichen poftremap 
declarationeın in puncto Satisfadtionis fehrifftlich zu 
antworten. ib. p- a5. Händigten ihre Antwort d. 
23. ej. den Mediatoren ein. ib. p. 36. 

Wolten der Kayferlichen Gegen⸗Antwort ulteriores Ar- 
tili &c. circa fin. Maj. nicht annchmen. zb. p. 46. 

Cominunicirten circa fin ej. der Kanferlichen Declara- 
tion in pundto Satisfadtionis Gallicx, den Proteftan- 


ten. ib. p. 47. 

Der Evangelifchen zu Oßnabruͤck ausgeftelte fernere 
Erklaͤrung in pundo Gravaminum wurde ihnen d. 
24. lun. ej. an. infinuiret. ib. 130. /gq. 

Um fich mit ihnen über das Gegen-Projedt Inftrurmenti 
Pacis zu bereden, langte Oxenſtierna eod. zu Muͤn⸗ 
fter an. * 189. , 

Erklaͤrten fich d.25. ej. uͤber einige biß jur Conferenz — 

en 
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den Schwediſchen ausgefegte Puncten. AA. Pac, 


T. IH. p. 708. 

Waren Feneigt ohne Schweden den Frieden zu fehliefs 
fen, und lieffen d. ro, Aug. 1646. ihre Capitula de- 
finitiva den Kanferlichen vortragen. sh. p. 709. /4- 

Erinnerten bey der Kayſerlichen abermabligen Decla- 

ration, circa 22. ej. daß die Pundta, fü fie mit den 
Schweden und Proteftanten zu negotüiren, davon 
weg blieben. zb. R 720, 

Verglichen ſich mit den Kavferlichen d. 3. Sept. ej. an. 

- einer mn in pundto Satisfadtionis. ib. p. 
723. faq. 

Bei —8 eirca g. ej. nach Oßnabruͤck um mit den 
— und Proteftanten zu handeln. zb. p. 727- 

Lieffen Durch die Mediatores den Kaferlichen d. 21. 
ej. von ihrer Derrichtung zu Oßnabruͤck Eröffnung 
thun. sb: p. 738. b 

Boten ſich d. 23. ej. zu Unterhaͤndlern in pundto Satis- 
fadtionis Suecicæ, an. ib.p.746./. 

Berlangten d. 21. Odtob. ej. an. noch ro, Tage Dila- 
tion zu Einwartung der Antwort aus Schweden 
wegen Pommern, und daß inzwifchen Die Ceilions- 
Inftrumenta möghten berichtiget wwerden. ib. p.743- 

Declarirten Salvio im Nov, ej. an. daß fie den Evange⸗ 

" fifchen in den Gravaminibus Ecclehiaflicis nicht allı- 

ſtiren Fönten: #b. 7. IV. p: 3. 

Redeten den Evangelifchen init. ej. zu, den punctum 

* Gravaminum bey der Schweden Gegenwart zu 
Muͤnſter zu tractiren. ib. T. II. p. 406. 

Wurden von den Evangelifchen d. 8: ej. erfüchet, Die 

Catholiſchen zur Billigkeit in pundto Gravaminum 
zu erfuchen, unddie Schwediſchen um etwas Aufs 
enthalt zur Muͤnſter zu bewegen. ib.p. gu. 

Lieſſen den Kanferlichen d. 10.ej. an Hand geben, was 
fie auf der Schweden impertinenft Satisfadtions- 

“ Poftulata zu antworten hätten. db. P- 757. 
Nach vernommener Final-Refolution der Schweden 
wegen Pommern, fehickten fie circa fin. ej. den Re- 
' fidenten St. Romain nach) den Haag zum Churfuͤr⸗ 
ften von Brandenburg. ib. p. 773. twelcher der vor⸗ 
—— Anwartung auf das Ertz⸗ Stifft Mag⸗ 
deburg d. 6. Der. ej. an. viele Conditionen anhaͤngte. 
ib. P.774- 
Was fir Confilia fie circa fin. Dec. ej.an, wegen ihr 
rer Satisfaction und neuen Confrederation mit den 
General-Staaten gegen Spanien, füllen geführet 
“ haben. ib. 7. IV p. 32. r 
Schlugen circa fin, Febr. 1647. vor, daf den jungern 
Pfaitz⸗Grafen vor die Ober Pfalg eine Milion 
Goldes möchte gezahlet werden. zb. pu.359. 
@telleten denen Spaniſchen circa Mart. ej. an. weit 
- ausfehende Friedens-Articulen aus. ib. p.352./q- 
Derfaßten'eod. mit den Schwediſchen eine Antwort 
- auf der Kanferlichen Deelaration in pundto Satisfa- 
dtionis Haffiacz., ib. p. 427. /49- 

Zu Ofnabrück wurde d. 18. ei. geſchloſſen daß ihnen 
die Behandlung der Pfälsifchen Sache, durch Depu- 
tirten folte recommendiret werden. sb. p: 390.392. 

" Die Schweden lieffen ihnen durch den Legations-Secre« 

tarium eirca 8, Maji ej. an. notifieieen, wie hoc) die 
Kayſerlichen den Schwebdifchen Aufjas wegen der 


Die 


Franhoͤſiſche Geſandten ju Drünfker. 
Erb⸗Lande empfunden, und daß fie dadurch gehin⸗ 
dert wurden nach Münfter zukommen. A. Pac. T. 
IV.p. 525. 

hielten circa 8. un. 1647. eine Conferenz mit den 
Schwedifchen, vornemlich die Conformität des ge⸗ 
doppelten Kayſerlichen Inftrumenti Pacis cum Gallis 
betreffend. ib. p. 608. Ketradirten aber folches bald 
und trainirten noch immer die Extradirung ihres In» 
ftramenti Pacis. ib. p. 616, 

Ihnen wurde vonden bReich6,Depmtirten d. 21.ej.refe- 
riret, daß die Eaffelifchen fich mitdem defectu man- 
dati ulterioris, in Der Marpurgifchen Sache und in 
pundio Satisfactionis weiter nadyjugeben, entfchufdis 
get ; die Darmftadtifchen aber ſich zu allen guten 
erboten hätten. ib. p. 400. - 

Verſicherten denen Reiche + Deputirten d, 1. Iul.ej. an. 
fobald der Kayſer der FünfftigenAfliftenz an Spanien 
renunciipet, fie ihr laſtrumentum Pacis heraus geben 
wolten. sb. p. 66. 646./9. 

Lieffen dem Grafen Trautmansdorff d. 4. ej. um eini⸗ 
gen Auffchub feiner Reife anfuchen. ib. p. &:. 

Wurden von der Evangelifchen Deputirten d. 6. ej. ers 
innert, ihr voͤlliges Inftrumentum Pacis zu cediren. 
üb. pı 653.683./q. Exhibirten felbiges med. Iul. und 
machten es gleich daranf in öffentlichem Druck bez 
kandt. ib. T. V,p.140./gg. 

Begriffenein Projedt, —2*8 Articul die Pfaͤltziſche Re- 
ftitutions-&Sache betreffend, im Inftrumento ju faſſen 
fen, und fandten es fubdato 11. Aug. ej. an. an Die 
Schweden nach Ofnabrück.- ib. T, IV. p. 409. faq. ’ 

Compromittirten circa Od, ej, an, in puncto Altiledie 
auf einige Reichs⸗Staͤnde, den Hertzog von Loth⸗ 
tingen aber wiefen fienach Paris. ib. p. 781. 2. 

Verglichen ſich mit den Kayferlichen d. 31, ej. uber dem 
Pundt ihrer Satisfadtion cum renuneiutione ulterios 

- rum additionum, &e. ib. p. 787. 

Schickten eöd. St. Romain: an den Churfuͤrſten von 
Brandenburg, ihm die von Chur⸗ Aonften don 
ne Conjundtion mit dem Kavfer zu wiederrathen. 
ib. p. 800. i 

Lieffen den mit den Kanferlichen veralichenen Satisfa- 
ctiens-Pundt d. 1.Nov. €). an, durch Ihren Secretarium 
Legationis unterfchreiben. #b. TV. p. 101. fag. 

Schrieben d. 9. Dee. ej. an.’ an die Eaniehrfihen zu 
Oßnabruͤck, daß das Armifbitiun von der Cron 
Franckreich dem Ehurfürfen in Bayern aufgefns 
Diget joy. ib. p. eh 

In welchen Puncten fie init. Febr, 1648. den Schwe⸗ 
den verfprochen , denen Evangelichen Afliftenz zu 
leiften. 36. 7. IV.p. 983. 

Im April. ej. an. verlangten fie, daf ihr Satisfäactions- 
Pundt von den Kanferlichen und Reichs⸗Staͤndi⸗ 
ken — ſolte unterfehrieben werden. zb. T. 

«P. 168. 

Bern ed. das Elſaß als ein Reichs + Lehn zu befisen. 
ib. p. 172. /g: 

eichs + Deputirten zu Oßnabruͤck erfüchten Ser- 

vient (der van den Frantzoͤſiſchen nur noch allein auf 

dem Congrels ivar) d. 7 Iun. ej. an. die noch umers 
ledigten * daſelbſt zu tractiren. sb. p. 893. 
conf. Ab. P."890. u * ſeine Erklaͤrung —* 
ber 
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ber d. 4. Inn. 1648. felbft ” er 
rum. Act. Pac. T.V.p. 893. 

Servient machte circad. 9. — bey denen Geſandt⸗ 
fchafften eine Remonfir«tion befandt , die Ausichlief- 
fung Lothringens und des Burgundiſchen Crayſes, 
item Die Kanferliche und Epanifche Allıltenz betref⸗ 
end. ib. p. 909. füg- 

Die KeicherDepukiren hielten d. 12. ej. bey ihm an, fo 
wol diefe 3. Puncten als das ganse Inftrunentun 

. Pacis zu extradiren. ib. P-924- 

Servient ſchickte denen Reiche-Ständen zu Oßnabruͤck 
das Projedt des Frantzoͤſiſchen Friedenssluftruments 
mit einem Begleitungs + Schreiben aus Münfter 
d.21.ej.ju. b. VI.p.297./99. 

Mit ihm conferirten Die NeichesDe utirten zu Oßna⸗ 
beine d, 7 7.lul.ej. an. über der Schweiger Exemtion. 


193. fi 
eu a 30. ei nicht zulaffen, daß das folenniter vers 


Fr md approbirte Schwediſche Friedens⸗ Inſtru⸗ 


* eher als das Frantzoͤſiſche, lubleribiret werde. 
.P. 02.59. 
Ging mit den Reiche s Deputirten zu Dfnabrik, d. 1. 
ej. an, das Schwediſche und Frantzoͤſiſche 
Bee Ba * md gab die Diſſerenzien 
elben an. 96. /99- 

Eine —S—— eonferirten in geheim mit 
ihm d.&.ej. uber die Differenzien. ib. P 30 393: /g9- 
D. 8. ei-gefchach * von der —æz— — 

fo Exoͤffnung. zb. p- 322. /4 
Er decharirte d. 9. ei, 53 Sl anckreich das Elſaß und 
— als ein Reiche + Lehen annehmen wolle. 


en 

— d. —— ej. von den Reichs⸗Deputirten um eine 
gewierige Doclaration in pundo Satisfadtionis Gal- 

„iex gebeten. sb. p. zjs- /4 

Wolte der Heichs-Stände firitihe Declaration.d. 

. 13. ej. nicht annehmen. ib, 

Con erirte d. 15.ej.mmit den cche-Depuiren tiber Die 
noch übrige Differenzien. ab. p, 339. /aq4. In der 
Be d. 17: ej. wurden FAN biß a ne erles 
iget. ib. p. 342 

Eöd. ſchrieb er an den Hertzog von Wuͤrtemberg, daß 
er die Abtey Maulbrunn dem Ehurfürjten von 
7 als — zu Speyer, abtreten moͤchte. 


sg von * Reichs⸗Deputirten d. 19. ej. befraget, 
Eu er nach erledigten Allen Pundt, peri paſſu und 
ohne * auf ER, ans ieden ſchlieſſen 
- wolle. 4. p. ul r erflärte fich d. ig · ej. beſ⸗ 
fe —— — * w vius Erlaͤuteruug hierüber ges 


ei ickte dem Keiche,Diredtorio d, 24. ej.ein Gegen⸗ 
‚ Proj in puncto Afliftentix ju. üb. p. 348./99- 
Appro irfe das ihm d. 28. ej.durdy Salvium yugeitelte 


„Project, auffer daß er die Worte: mer ullur, wieder" 


eingerückt habenwolte. zb.p. 352./99._ Er erflärte 
J d. 2* ei. Koh darüber an [% reiche sDepu- 
en. 7 
Ging mit ee Reiche » rat d. 31. eiusd, das 
Fr edens-In Arunment Durch. "P3s6/g4- 
Wurde bonden FERN na: ej.an- um 
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Obfignation und Depolition des Friedens Tnftru- 
mentı erfüchet. AF.Pac. T. FI. p. 364 /4- 

Hatte vor der Obfigairung d. 4. umd <- Sept. 1648. einen 
befftigen Streit mit den Evranackfchen wegen Inferi- 
rung des Verſieuls die Catholiſche Religion i in der 
Unter-Mals betreffend. ab. p. 365. /gg- 

Wolte fich über die von den Knierlichen zu Münfter 
d. 15.ej. edirten Noten bey dem Frantoͤſiſchen Fries 
— mit ihnen nicht mehr einlaffen- sb 
P- S58. conf, ib «p- 552./9- 

Brachte noch viele Poliulaca vor, fo vor der Subfeription 
su berichtigen. zb. p. s75- /4- 

Hielt nebjt den —S d. 10. Od. ej. an. eine 
Conferenz mit den Reichs⸗Deputirten ib ihre Sub- 
keription da He ib. .580.590./g4- 

D. 11. ej. verglic) er fich mit den Meichs-Deputirten eis 
nes — uber der Staͤnde Verſi vor 
Franckreich, die Spaniſche Ceilion des Elſaßes be⸗ 
treffend. ab. p. 595- /99- 

Die Subicription des —— Pacis geſchach end⸗ 
lich d. 14. ej. zb. p. 63. /gq 

De Mrichs-Deputirten — ihn d.4.Nov. ej an. 
— Dig der Hollilitäten zu befordern, 
q 

ed ſich ae diefelbigen circa med. ej. an, wegen 
der Execution des Friedens und der Tradtaten init 
Epanien. ib. p. 670. /q. 

Die Altenburgiichen trugen ihm d. 18. ej. vor, ob er 
feines Königes Ratification wohl in manus tertii 

airen wolte, und daßer des Salvii Anweſenhei 
bif zu geendigter Friedens⸗Execution befordern 
möchte. ib. p- 685. /2- 

Die Reichs + Deputirten proponirten ihm d. r. Dec. ei. 
an. perfchiedene Pundta die Execution des Friedens 
betreffend. sb. p. 712./99- 

Er erflärte ſich d. 13. €j. gegen die Reichs⸗ 
—* —— der Katiſicationen nicht zu hindern: 

— —* den Frieden mit Spanien auf das 
Schwediſche Arbitrium auszuftellen. ib. 7z2 

satte wegen der Mängel in feines Königs 
denen Kanferlichen circa 16. ej. einen Revers oe 
riyet, Daß fie umgefertiget — ſolte. 4*. u dh 740. 
Jg. Schwieg aber nachher davon ftill und 
mercken daß Franckreich darin * —— * 

PR; ** — — hr EA flken 
erlangte d. 19. ej. die ReichsStaͤn 
ve az wegen des Luris zrändihenolten 
ter Met, Tull und Verdun, it. wegen der‘ 
Stande im Elſaß, revociren. ib. p 745.9: 7 — 

Stellte dem Reichs⸗Directorio d. 23. ej. feine P 
vor an je der Ratificationen zu. db.p. 

Ließ durch den Refideuten circa 24. ej. neue 

den — wegen gedachter Declaration 


thun. ib. p. 756. /4 
Hatte ein —— Original der Ratification befoms 
— d. 26. ej. 


men, welches er den 

bei ib. p. 764. ER : 
ich mit den — se ej. des Form 

der Particular-Garantie an Grant 


Verglich ſich 
. p 705 /99- 





Regifter, 


Frantzoͤſſſche Befandeen zu Muͤnſter. 

Machte d. 13. lan. 16049. denen Reichs⸗ Staͤndiſchen 
die —E * Ratificationen noch ſchwehr. 
AA, Pac. T.VI. p. & 

Die Kayſerlichen thoten ibm eirca 14 ei. Rep — 


tion wegen des von ihm behartenden juris —— 


* 4 Wald-Srüdre und des verheiffenen Geldes. 

Ip: $20. fg. - 

Eröffnete d. m ej. denen Reichs⸗Deputirten feine Er⸗ 
innerungen über ihr Project der Garandie 
Elſaß ib. p. 822. N 

Unterjchrieb Mn 25. ej. dag Exeinplar des — —— 
Pacis vor Das Chur⸗Saͤchſiſche Archiv. ib. 


Wurde d. 31. € um Interpofition bey den S —— 


in princto Connuututionis & exauclorationis, von ei⸗ 
nigen Reichs⸗Staͤndiſchen erfuchet. ib. * 842./9-, 

Schickte dem Reichs⸗Pirectorio d, 2. Febr. ej. an, ein 
Projet zu, Die würckliche Execution * Auswechß⸗ 
lung der Ratitientionen:b Pp. 843- 

Geste an der Chur⸗Taͤchſiſchen a circa 4 ej. 
etwas aus. zb. P. 85°, 

Berslich fid) d.6.ej. mit den Kaferlichen einer For- 
mul Conveiitiönis, Daß nach ausgewechfelten Rati- 
ficationen alles zur wuͤrcklichen Execution gebracht 
werden folle ib. p. 854./9. 

Die Commutation Br, endlich d. 8. eiusd. da er 
Kran kheits wegen im Vette Ing. ıb.p. 862./9. 

Difheultirte geaen einige Reichs⸗Neputirten d. 16.8j. die 
Chur⸗ Vavrifche Particular- Verſicherung wegen des 
Ehurfürften zu Pfalg Gebrüdere nicht ſtarck, deela- 

rirte aberdaßdie Frangöfifchen Trouppen vor Eva- 
— n Brandtentale nicht koͤnten abgeführet wer⸗ 

. 291. 

ar, ient , vollzogen die Reich8sDeputirten d. 
26. ej. ein 2— des Frantoͤſt oͤſiſchen Friedens⸗ 
Inflrumenti. iB..p. 90 

ähm d. -. und: Mart. ef. a 1. öffentlichen Abſchied 
bey den- Heise taͤnden zu Münfter. ib. p.yuı.fga. 

De la Court rte ſich circa April, ej. an, in eis 
nem Memorial andie Reichs⸗Staͤndiſchen, daß von 
den abgedaneften Lambonichen Voͤlckern ſehr viele 
in Epanifche Dienfte übergingen. ib. p. 996. 


Srangöfifche — zu Nürnberg. 


dp. 31. 64. 
* irten im Majo 1649. ihre Propoſition an die Kan⸗ 
—— enden Plaͤtze nach 
en 3. Terminen. ib. p.37 
Redeten denen ——— beym Anfang des 
zu, die Stände convociren zu lajfen. 


— Fein — wegen eines Denn 

eben —— zu handlen. ib. PR. 
8-Deputation an fte, d. 20. ej. Das F ne 

" ehaliiche Temperament betreffend. ib.p. 64./7- 

Ihren ward von den ReichssDeputirten in Deutſcher 
——— die Pr Kun — und antworteten 

in der Lateiniſchen. zbi 

Veftuiden auf Hailbrunn zum Temperament für 

——— —* 148. 


* 


wegen 
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Frantzoſiſche Geſandten zu Nürnberg. 
Schrieben an die Reichs⸗Staͤnde das Franckenthali⸗ 
ſche Temperament betreffend, dictirt d.8. Aug: 1649. 
Ad. Exec, T. 1.,p. 24. /g9. Vahmen der Staͤnde 
Erklãrung darauf d. 17-ej. nicht an. sb. p. 248. /4- 
Droheten die abgeführten Voͤlcker wieder auf des 
Reichs Boden zu legen. ib.p. 267. fr: 
Handlung mit den Reiche-Ständen d. 11: Sept. ej. an. 
vornemlich Franckenthal betreffend. ib. p- 343 It. 
mit den Kay d.16.8j. ib. p. 549. 
oBillioten d. 19: = in ee unter gewiſſen 
Bedingungen. i — 5./. nie mit den dix- 


ur be nes 
d. 20.'ej. Durch. ibsp. 
Tas ſich mit dan Ständen der. ej.. eines > 
jet: 4b PEST. d. 23. ej. — 
ption des Receflus, dilation. ib.p.A⸗. bi 
Balkonen ik Bert tinberidenebeinesinbeffrin. 
cf ——— Tempetamenig als — * 
wegen De le 1b.p:36% 
Aolten dem. Churpüriten: u Wale DBenfelo 


\ ie im Odt. ej. an. — han * Por 
408. 

— fer die Keiche-Deputirten d. 10. ei warınu 
ſie das Franckenthaliſche "T ent nicht koͤn⸗ 
ten fahren laſſen. ib. p. zo7. Waren uͤber die aus⸗ 

bleibende Kunferliche Einwilligung in die Ehren⸗ 
breititeinifche Sequeftrarion ungeduktig- p 
Enfeuldigen fich d. 2. Dec. ej. an. wegen der bon den 
. — Evacuatioa Mayntz und Pins 
> üb. p. 709 

Waren d. 4 ei: wegen Ehrenbreitſtein unbeftändig 

und — — zu neuer ——“ 
— = d. 1o.ej. bins 
* * + Stände, Franckenthal betreffend 


Seth Bm bey —* Feld⸗Marſchall Wranael 
auf dem von im d. 27. eiusd. gehaltenen Koͤnigs⸗ 
Spiel. ib. P- 854 

Berlangten circa * ei. von den Kapſerlichen dem 
Churfuͤrſten zu Trier gegen das Dohm⸗Capitul 
zu aflıfiven. ib: T. II. p. 3. ° Aenen Diefer Difle- 
renz zu Trier gefebach ibnen d.24- Ian. 650. 
Borftellung von den Reich-Deputiten, ib. pr lg 

Extradietend. 3. Febr. ejsani, ihr Project in puhc — 
—— denen Kayſerlichen und Reichs EStaͤndi⸗ 
chen. üb. p.uag Jg —— — 10.8). * 
rentheils Yarıber mit den Kanferlichen, ib. pa 

Bolten im Mart, ej. an. vonder Ebrenbeei 

Sequeftration nicht abjteben. ib. p. 5er a Ar 

N circa 8,.Maji ej. ans bep dere ? 


"und: Das Deshnlben von den. Chlihen 
* —* in —— Kerken ve 
anckenthal wurde 


ER Sequellration, 1b. p..292. 290. /q. 
Stunden init. lun.ej. an, — — 
re ganglich ab. A. 1 


on: 
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Franhöfifche Gefandten zu Nürnberg 

Proteftisten d. 19, Iun. 61% wegen des Unterhalts fü 
> der Spanifchen Garnilon vom Reid) folte gegeben 
werden. A. Exee. T. II. p. 322./q. 327. /9- 

Beharreten d. 12.ej.quf Preflirung einer Special - Ga- 
rantie von den Ständen. ab. p.328./gg. Uber ders 
felben Project in puncto Garantiæ fpecialis und ex- 
tenfionis Ammneftiz wurde d. 15. * von den * 
Ständen confultiret, ib, p.338 

Bolten die4- Wa B-Srätee bi Hr dr Spani 
fion eingelanget , nicht reitituiren , und ‚er 
halben fen — —— —— Die 
Ständi ——— 
— 


1.fg- 
Shbend. * ej. ein Project 


En 


—— alß der ns 

* RE. vor die Kanferlis 

Ihre an. rer d. —— er Stän- 
den vom Directorio teferiret, 


Der Reipe-Crände Laudun ißer fie Walß-Crite 


den Deputirten wegen der 
den —— m hp . 404. 
Sieveralichen ich 
ELITE 
eu Nachts um 12. Uhr. b. p- 


2 Vautort reifete bald nach ſubſeribirten 
— nad) dem Eſaß um die Execution zu befordern. 


ve hr Iul. ej. 


Amen gratulirten die Keichs«St 
an. —————— Schluß. 
Begleiteten den * —— * Bam 


Eat, 
— Aug. ej.an. bey dem Con- 
Siem 
übergingen. ib.p. 693. 
Antwort — — 


EA 
Fa an das Gelei⸗ 
— 747. 


circa 
— ——— 
— i 
Sm 16. ei. 
== — 
in der  Ratification 
— der Ba proceen spe 
Die Dept Eliten ih &.29,ej. ihnenhierunter 





UNIVERSAL. 


Frautoͤſtſche Geſaudten zu Nuͤrnberg 
beym Kapſer iu aflütiren, und wegen der Garantie 
noch etwas in Gedult zu itehen. Ad. Exee. T. II.p.798. 

De la Court —* d, 4. Nov. 1650. vbin Convent hin⸗ 
weg. db. p 

Avangour eidick  nachgehends die Königliche Original- 
Ratification, Darin aber nicht der Friedens + K.xecu- 
tions- Haupt⸗ Keceſs fondern das Iallrumentiuu Pa- 
eis eingerixft war. ib. p. 844- 

Das umgefertigte Exemplar wurde d. 12.Maji 1651, 
mit der Kanferlichen Ratification aus eilt, wos 
u. — verſchiedene — — ge er 

Special-Garantie e. ib. p. E45./44- 

Keifet $- Iul.ej. an. von Jen: ab und wol 

—* in puncto ——— dien aͤ f 
ferften Eflort anwenden. ab. p. 876. 

Srang$fifcher Legations - Secretaritis 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens + Cong;reis, 
ſiehe Boulenger, lofeph) 
Frantzoͤſiſche Replie an die Rayferlichen. 

Dal felbige fchröfftlich ausgeftellet würde ſolten die 
‚yrango ngojen von den Ständen auf Veranlaſſen des 
Grafen Orenftierna, erfüchet werden. A. Par. T. 
II. p. 100. /q. 

—J von den Medistoren d. 28. Dec. 1645. mundlich 
eingenommen und in — Sprache aufge 
—* * aber ins Lateiniſche vertiret. ab. 

. 200. 

Die Gene Ion —— Protoeoll der Mediatoren ward 
von la Barde dem Maodeburgiſchen circa 12. Ian, 
1646. jugefandt. ib. . 241. 

Daß jelbige nicht wie ie — Säle, 
ruhrte von u ——— ber. sb. 

ran 

Ward von den Kayferlichen oa als — 
Geſandten d.ı 7 od. 163. 8 —— — Act. 
RLꝓ. 57. it. ej. wiewol 
5 limenten vom G zu Na 


„von 
ollmar Sea, ” — 


geſprochen eg 

Darin antwortete der Gefandte d’Avaux 
d. 11.Mart. 1644. all ale en Sapferlien in &ar 
tein war angeredet worden. sb. p: 29 

Darin.und nicht in der Lateinifchen — die 
—5* u ee ej. an. ihre neue 


fen. 

In —E — der Kayſerliche Geſandte 
von Naſſau, den Duc de Eonguenille d. z1. 
erft an. ib. I. 1. p-6t. 

In derfelben übergaben die Fransofen ihre Anttoor 
d. 23. Maji. a en poflrerma 






Fer 7 — * 


Regiſter. 


Srannsfifcher Refident zu Hamburg. 


Der Graf von Auersberg ftellte ihm d. 23. Mart. 
1643. cine Urkunde zu, daß der Kavfer und die 
Cron Spanien d. r. Iul.ej. an. den Friedens-Con- 
greis befehicken wolten. AH. Pac. T.1.p.8_, 

Guchte in einem Schreiben an den König in Dans 
nemarck, d. 19. Sept.ej.an. die Schuld der verjögers 
ten Eröffnung des Congreffus von Franckreih abs 
und jonderlich auf Spanien juwelsen. ib. p. 40. /g- 

Frantzoͤſiſcher Refident zu Oßnabruͤck 
de la Court. 


Bor ihn wurde im Præliminar· Tractat, ein Salvus Con- 
ductus von feitendes Kayſers verfprochen. AZ. Par. 


T.1p9 A 

eBermelbeie dem Danifchen Gefandten —— 
im Sept. 1043. woran der Verzug der Frantzoͤſi⸗ 
fehen Gefandten, die, doch nun nechfter Tagen zu 
Muͤnſter eintreffen wuͤrden, gehaffter habe. ib.P.53- 

| Frangoͤſiſche Vollmacht. 

Formular ‚der erſteren dat. Pariß d. ra Sept. 1643. 
Act. Pac, TLp. 202. /99. Sollvon dem juVervien Ao. 
1598. enen Congrels hergenommen ſeyn. 


ib. p. 204. 

Dir ——— im April. 1644. dagegen gemachte 
Dubia. ib. p. 204. 

Ward von den Mediatoren eirca 6.ej. an die Kayfers 
lichen ausgehandiget. ib. p. 202. 

Des —— unmittelbare Ausſtellung hiebey d. ır. 
eiusd. ib. p. 212. /gg.,_ Der Kanferlichen d. 15.ej. 
denen Mediatoren eröffnete Anftärde. ib. p. 204. At 

Pabftlichen Nuncü Meynung eod. von den Du- 
bis Der Kayferlichen. ib. p 207./4. Die Kayferlis 
chen Dubia wurden von ansofifchen vor uns 

2 fs pe —* — die antzoͤ 
€ e au n reg ıren ’ 73 
fr Geſandten F d.4.Maji ej. an. Inſtruclion von 


PN ib. p. 258. /q. 


enetianift 
Kanferlichen nicht wieder zuruc® nehmen. ib. p. 256. 

Daß fie beffer folte eingerichtet werden, erklärten fich 
die Frantzoͤſiſchen cicra 10. Sept. ej.an. ib. P-269.J- 

Das neue Formular enthielt auch fmultanean cum 
Confaderatis & Adhzrentibus tradationem , wels 
ches die Kapferlichen d. 12. Od. ej. an. geändert wiſ⸗ 

"fen wolten. sb. p. 276. /. 

Das Original der neuen wurde denen Mediatoribusd. 
23. Ian. 1647. eingelieffert. ib. p. z5:. undd.6.Febr. 
€. an. denen Kayferli Bee amd Acc, 

lati i communicipef. ib, p. 353. /g4. 

FRATERNITATIS TıruLus. 

ft im Fransöfifchen eines der gröften Tituln. "4. 

- Exec. T. II p. 495. 

Wurde in der Spanier d. 23. Ian. 1645. exhibirten 
Vollmacht dem Könige in Franckreich nicht bepges 
leget, wie dem Kaufer. AL. Pac. T. I. p. ası. 


Srauenalb. 


Wa die Aebtißin hieſelbſt an die Grafen von Eber⸗ 
ftein zu reflinmpen. ZH, Exee, T. 1. P-539- Nach 


Unterfehrieb nebit andern 


che Orator wolte fie d. 28. ej. vonden 
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Frauenalb, 
der Evangeliſchen Deputirten Aufſatz init. Dec. 1649. 
in tribus menfibus. AR. Exee. T. I, P-757- 

Nach der Schweden Specification d, 16. Mart. 1650. 
in tribus menfibus zu reftituiren. zb. 7. IL. P. 174. ik. 
nad) der Deputirten d, 22. April. ej. an. unterfehric- 
benen Defignation. zb, p. 252. 

Saͤmtliche Deputirte erinnerten circa Aug, ej. an. bey 
dem Schwaͤbiſchen Crapf » Ausfchreib- nt, dieſe 
Sache in tribus menfibus vorzunehmen. ib.P.508.768. 

St nach der Evangelifchen Deputirten circa Iun, ı 651. 
verfaßtem Bericht, exequipet, ib. p. 874. 


Fren en, 
Muͤnch + Elofter im Bentheimifen. 

Einige Ordens Perfonen altyier unterfingen ſich Ao. 
1623. fg. zu Nordthorn das Catholiſche Rellgions⸗ 
Exercitium einzuführen. A. Pac. T. IV. P. 0. 

Die eingedrungene Religiofi folten diefeg Cloſter, nach 
der Schweden Project d. 8. Nov. 1649. dem Grafen 
zu Bentheim in tribus ınenfibus reftituiren. A, Exer. 
T. 1. p. 579. Conf. Bentheim. 

Marcktfleck — der Eb 
arcktflecken in der Ober⸗ der Evangeli 
Religion zugerhan. AR. Exec. T. 1. p. er ve. 

Sreudenberg Wolff Sriedrich von) 
Pfaltz⸗· Sultzba *— Landſaß. 

3 au 3algeQraf Chrißian luca, bihrer 

morial au r ri uguſt, fichi 

wegen des Cvangelifchen Religions + Exereitü un 
andern Neuerungen gegen Palg- Neuburg anzu 

nchmen, A. Pac. T. IH. p. 495. 


Beſchweh — & I6barbifcen Lands 
wehrte ne ern i 
an 19. Oct, 1627. bey 2 Landesherrn 


alggraff Auguft, über Pfaltz Neubur in pundto 
—— — Act. Pac. Tm. P- 498- 


Freudenthal. 
Herrſchafft, dem Grafen von Wuͤrben zu reflituiren, 
laut Schwedifhhen Projedis d. 8. Nov. 1649. AH. 
Exec. T. I. p. 570. 


« Freuß 
Dieſes Mraͤtiich⸗Seenehe Stop und Amt hatte 
Chur⸗DTrier unterm pretext einer Caducität einges 
jogen. ACH. Pac. T. III. p. 456, 
Wurde vom Cammer⸗Gericht d. 7. Iul 1626. dem 
Churfürften zu Trier jwerfammt. AH Exec, T. U. 


. 514. /q. 
Nach der Eepmedifen zu Ofnabrück d. 14. April, 
1647. exhibirteml to Pacis folte Diefes & 
m Amt dem Haufe Sayn und YBittgenftein re- 
ftituiret werden. A. Par. T. V. P- 46. 
Desgleichen nad) der Kayferlichen dafelbft in fine Maj. 
ej. an. extradirtem Projedt, 4, T. IP. p. 56. 
Ehur-Trier verlangte d. 23. Nov, ej.an, Diefen $. aus⸗ 
zulafen, oder doch die Polleffion fo lange, big die 
Sache mit Sayn ımd Wittgenſtein rechtlich auss 
gfuͤhret fey. ib. p 802. Dieferwwegen thaten dieChurs 
Teieri den circa Dec. 1647. an dienlichen Orten 
mundliche Vorſtellung ib. p. art 
Die Earholifchen wiederholten das Chur, Trierifche 
Suchen in ihrer Erflärung d. 7. Dec. ej. an. ib. 
F . 822, Sl. nk — * 
ff3 Die 
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Freußberg, 

DieKapferliihen zu Oßnabrůck derficherten d. 27. Dee. 
1647. cinigen Evangeliſchen, daß Chur⸗ Trier nicht 
weichen wolle. AR, Pac, T. W. p 842. 

Deflen Reftirution murde Sayniſcher Seits im Mart. 
1648. derfünget. du T. VI. p. 00 . 

Der Graff von Wittgenſtein und die Chur⸗ Trierifchen 
mären d. 6. Aptil.ej. an. jufticden Daß es aug dem 
Intirumenen Pacis gelaffen iberde. ib. T. V. pP. 696. 
69. con. ıb. p. 726... & 

Die Schweden verkingten circa fin. 
halben eine Compromif-Forinul vor 
fo aber nachaeblieben. ib. T. FI..p. 577- 

Nebſi Kirchfpielen von Chur⸗ Trier an die Grafen 

Ho Zupn iu reltimiren. AH, Exer, TI. p. 649. 

Nach der Schweden Specification d. 15. Matt. 1650. 
im dritten Termin zu reitinuiren. ib. T. 1. p. 172. 
Ik. nach der Deputirten d. 22. April..ej, an. unter 
ſchriebenen Sag Arne ib. p. 250. . - 

Die verrirtibte Gräfin zu Sahn gab deshalben eir- 
ca Jul. ej. an. ei Memorial zu Nürnberg ein. ib. 


66 | 

Nach der Depucireen Aufſatz d. 2. Od. ej. an, twar die 
Commiflion'd, 13. Sept. ej, an. expedirt. dp. 764. 
abet nach der Evangdlijchen Bericht, d. 26. Mart. 
‚1650, 2 

ee —— 

Kayferlicher Poſt⸗Verwalter zu Augſpurg, hatte ſich 
mit den&tenglinifchen Kindern. An. 1649.d. 13. Och. 

ſchon verglichen. Ad. Exec, TLp. 548. Bedencken 
einiger Svangelifchen Deputirgen d. 21. Nov. ej. an. 


3b, p. 64. 
Dreäkiermn beſchwehrte fich d. 6. Febr. 1651. daß die 
Reilitution noch nicht vollig gefcheben. #6. T. 11. p. 823. 
Freyberg, fiehe Juftingen it. Depffingen.. , 
j Freyburg, im Brißgau. 
Selbige Etadt nebft andern bedingten ſich die Ray 
ſerlichen d. 4. April 1646. in ihrer oflerte an Die 
Frantzoſen. Act. Pac. T. III. p. 6. it. in ihrer Deula- 
ration d. 21. Aug. ej. an. M. p. 7u6. 
Die Reftitution an den Ertz⸗Hertzog — Carln 
bewilligten die Frautzoſen in der d. 3. Sept. ej. an, 


t. &j. an. des⸗ 
ittgenftein, 


volljogenen Convention. ib. p. 725. 

Vermoge des zu Ulm d. 4. Mart. 164%. gefchloffenen 
Armiltitien» Tractars folte die Bayriſche Garnilon 
alhier bis zum algemeinen Frieden verbleiben. sb. 

T. V. p. 23. 

Die Kuokelihen wiederholten d. 3. Iun. ej. an. in ih⸗ 
tem Projedt Inftrumenti.Pacis ihre vorige Referva- 
tion. ib. p. 136. It. die Frantzoſen in ihrem Gegen⸗ 
Project med. Iul. ej. an, sb. p. 154. 

Wiederum in dem Vergleich d. 1. Nov. ej. an. von 
den Legations-Secretarien ‚unterfchrieben. ib. p. 146. 
auch in dem zu Oßnabruͤck d. 5. Sept. 7648. ob- 
fignirten Infirumento Pacis. ib. T. FI. p. 388. 

Refitwatur Archi-Dwi, I, P. M. $. 85. 

"Bon den Kamferlichen jur evacuiren, ward von den 
Schweden zu Nürnberg inden erften’ Termin gefegt. 
A. Exec. T. I. p.zı. it. vermöge Preliminar - Reces- 

* fin, 2 on ! 
Nach der Schweden Project d. z. Febr. 1650: im er⸗ 
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Frepburg, Im Brißgau. 

ſten Termin juevacuiren. AH. Exec. T. II. p. 106. Ik. 

nach der d. 9. ej. voll;ogenen Notul. ib. p. 224. Und 

dem d. 22. Iur. ej. an. vollzogenenReceis mit den Fran⸗ 
gofen. ab. p- 45. 


h Freyburg. 
In dieſem Kirchſpiel ſolte * Vollmars Project in 


in der Sulsbachifchen Sache circa Och. 1650. dag 
Simultaneun beyder Religionenzugelaffen fepn, A. 
Exee, TI, p.:609. 
Freyburg 
Conrad Siegmund, Freyhert u) 

Kam mit feinem Memorial contra die Inſpruckiſche 
Beamten der Graffichafft Hochberg, ante primurm 
terminum ju Nürnberg ein.‘ Ack. Exec. T. IL ps 
679. Zei, fa. 

Die Commiflion wide d. $. Nov, 1550. an Coſtnitz 

und Wuͤrtemberg expediret. sb. p. 854 


—— Schantzʒ. 

Im Bremiſchen, ward von dem Kapſerlichen Gen 

ral Pappenheim dem König in Daͤnnemarck ai 
getragen, deſſen Voͤlcker aber der Adminiftrator 
von Bremen Hertzog Fohann Friedrich, durch 
Schwediſche Waffen circa an. 1631. daraus ver⸗ 

: trieb.’ AUF. Pac: Th p.gs. conf. dbid. p. 245. © 
Ze Freyheren, Mediar-) 

Comventio civca illorum jura quoad religionem, I. P, O, 


"Art. V. J. 40. I, P. M. $. 47. Canf. Evangeliſche 


Unterthanen Catholiſcher Obrigkeit. 


Diefes Magdeburgifche wurde in der Kanferlir 
chen zu Oßnabruͤck in fine Maſi. 1647. exhibirtem 
Jaftrumento Paeis, dem Marggrafen Chriſtian Wil⸗ 
belm tvegen feiner Aliment- Gelder zur eventualen 
Hypothec gefeget. A. Pac: T. IV. p. 586 6) 


Steyfingen. 

Diefes Stifft adminiftrirte cırca An. 1510. Phil; pus 
Malkgraff und Hertzog in Bayern, der * 
Canonicus zu Straßburg war. Adf. Pac. T.IV.p. 722. 

Der Bifchoff alhier Veit Adam war Kanferlicher 
Commiflarius in der Stadt Regenſpurg Reftituti- 
ons-&ache. AA. Exec. T. I. p. 120. 


Sreyftadt. — 

In der Ober⸗Pfaltz der Evangeliſchen Religion zuge 
than. Act. Exec. T. I. p. 86. ’ 

Sreyftellung der Religion 

ratione Geiftlicher Güter. 

Derfelben haben ſich die Evangeliſchen beym Melis 
gions-Frieden, degen Sulpenfion der eiftlichen Iu- 
risdietion nicht verziehen. A. Pac. T. Il. p. 652 /4- 
conf. ib. p. 6go. fg. j Eu 

Der Evangelifchen Reichs⸗Staͤnde Fundamenta daß 
diefelbe unbedinglich fey,circaAn. 1646. ib. p. 642/44. 

Der Catholiſchen Meynung bierüber,d. 29. Ian. &. a. 

Abe pe sa2 Sig — 

Fundamenta Catliolicorum, daß felbige nicht ſey zuge⸗ 
laſſen worden; zuſammen getragen circa An. 1646. 
ib. p. 639. Jgg. Cont. Refervatum Eeelfiafticum; Au- 


tonomia. 
Fri- 


Regiſter. 


- FRIDEMA, N. N. von) Kapferlicher 
U Arch 
Mar ein Schwediſcher Gefangener geivefen, und 
ließ Torftenfohn denen Kanferlichen ein Armitliti- 
um auf 3. Wochen, durch ihn im Od. 1643. ars 
bieten. Act. Pac. T. 1. p. 61. 
Fripericus I]. Römifcher Rayſer. 


ilte dee Stadt Oßnabruͤck daß Privilegium d 
* nn It. ee AA. Pac. 
T. II. p. 270. 
ard von feinem Cohn Manfredo, auf Anftifften 
—* Pabſtes Innocentii III, —— * g 
FRIDRERICuUS III. Römifcher Rayſer. 


Confirmirte und extendirte der Stadt Oßnabruͤck das 
Privilegiuun de non evocando, A. Par, T. II.p. ı70. 
Declarirte des Königs in Böhmen Georgii Podibratii 
Soͤhne Victorinum = — u J5 
sten und Hertzogen zu Münfterberg. sb. T. Y.p.as3./q. 
Das Kanferliche Land — Yurggrafitbums 
uenberg wolte ihm Ao. 1440. jufehreiben Reipols 
den Wedhauſen als einen erfanten Aechter,, nicht 
zu haufen und zu hegen. zb. T. III. p. 346. 
irte bey dem Corpore Hanfeatico Ao. 1477. 
, un Wiedercinnehmung der excludirten Stadt Cun. 
"ib. T. II. pur. 

Begehrte Ao. 1478. von dem Rath der Stadt Erfs 
furt Huͤlffe wieder den König in Franckreich. ib. 
T. HI, P- 552. , 

Geftund in feinem Schreiben an die Stadt 
d. 23. Aug. 1479. daß der Ertz⸗Biſchoff zu Manns 

. Diethericus zu denen zwifchen felbigem Er& + Stift 
und der Stadt SR entitandenen Streitigkeiten 
Urſache gegeben habe. ib. T. I. p. 44. — 

Belehnte Churfuͤrſt Johann nebſt feinen Bruͤdern 
Friedrich und Sigmund Marggrafen zu Brandens 
burg ımd Burggrafen zu Nürnberg de dato Nuͤrn⸗ 
berg d. 2. Maj. 1487. ib. p. 719. /4- 

$riedberg, in der Wetterau. 

Erlegte d. 7. April. 1647. anderthalb CammersZiele, 
AA. Pac. T.-V. p. 298. 

Nach der Repartition d. 15. Kun. 1670. hat fie zur 
Schwediſchen Miliz Satisfadtion 6408. fl. benges 
tragen. A. Exec. T. II. p. 428. conf. ib, p. 147. it. 
Ad. Par. T. VT. p. 656. 

Gab dem Franckfurtifchen Deputirten zu Nürnberg 

iffion. Pag. 82. 

Nach der Schweden Projedt d. 3. Febr. 1650, von 
ihnen im erften Termin ju evacuiren, AA. Exec. 
. II. p. 106. It, nad) der d. 9. ej. volljogenen Notul. 

. P- 114. 

— Auguflinos Moguntinos im zweyten Termin zu 
reflituiren, laut der Schweden Defignation d. 18. 
Jul. 1649. ib. I. z 451. 465. It. der Deputirten 
Gutachten d. 13. Od, ej. an. ib. p. 546. und der 
Scyweden Projedt d. 8. Nor. ej. an. ib, p. mp 

Bedenken einiger Evangeliſchen a d. ar. ei. 
sb.p. 658. Saͤmtlicher Deputirten Auffag d. 12. Dec, 


ej. an, db. p. 738. 
Wiederum nad) der Schweden Specifiation d. 15. 


sat 

Bribberg in ber Vetterau 
Mart. 1650. im zweyten Terinin. Ad.Exec T. II.p. re. 
und der Deputirten d. 22. April, ej. an. 
benen Defignation. sb. p. 249. 

War ante Och ej. an. richtig und verglichen. sb. p. 
763. 870. Sei j 

Schloß im Ehur-Maynsifchen mit Frantzoſen be tzt 
ward von dieſen und den Kapferlichen ju handen 
in den erften Evacuations-Terinin gefeßet. A, Par. 
T. I. p. 38. 46. &. Solte preliminariter evacuipet 
werden. ib. p. 365. 

Friedens + Congrefs,, Weſtphaͤliſcher) 

In Abſicht auf denfeiben —— 1630. 
die Daͤniſchen Commillarii mit dem Kayſerlichen 
Gefonihten von Donam zu Dantzig A, Pac, 
T. Ip. 99. 

Sechferley Daupt-Materien, welche darauff find tra- 
diret worden. i. p. 7. 

Zur Eröffnung derfelben;, ward der 15te Mart. 1642; 
im Preliminar-Tradtat angefeßet. ib. p. v0. Der am 
nn angefegte Terminus war d. ı. Iul. 1643. 
ib. p. 4. 


. pP 
Daß er an einen Det allein, möchte verlegt 
war der Kayferd. 5. ul ej. an. zufrieden. sb. p. 27.58. 
Vorꝛ denfelben, und nicht vor einen Stand allein, ges 
horte die Auslegung der Neutralität derer Congrefs- 
Derter. ib. p. nı. 4- 
Die hieher gehende Waͤaren wurden zollfrey gemacht. 
ib. p. 72. conf. ibid, p. 179. 
Wer an denen Congraßs-Sertern, waͤhrenden Tradar 
N: das Exercitium Iurisditionis Criminalis habe, 
ib. p. 72, 7. 
Der mit der Een Franckteich folte anfänglich zu Clin, 
‚und der mit.der Cron Schtoeden zu mburg an 
geftellet werden. zb. p. 74. /gg. 
=. pe —— Rei —55 wie Kayſerli⸗ 
en teten, unterfchieden feyn. zb. . 323. fa. 
Nach des Bambergifchen Geſandten Voro A. 10. 4 
1645. war er allerdings pro Comitiis zu achten. ib. p. 
"680. 721. Item nach aller Catholiſchen zu Muͤnſter 
— dahes 1cer. wart sehshet Die DOG 
ang des Jahrs 1646. 9 t die Oß⸗ 
nabrlchikhe Tractaten nach 3 zu verlenen, 
** die —— Staͤnde fuͤr eine gefaͤhr⸗ 
6. p. 34 
Daß ſelbiger, um die —— zu Faciliergen ar 
einen Drt, etiwan nad) Coͤun möchte verleget wer⸗ 
den, wolten die Schweden circa Iun. ej. an. nicht 
' en. ib. p. 469. conf. ib. p. 466, 
Ob die Kanferlichen und Carholifchen Churfuͤrſtlichen 
dten im lul. ej. an. die Abficht gehabt, Die 
ich8-Stande insgefamt von Ofnabrück und 
. Münfter nad) Paderborn oder Dortmund zu di- 
vertiren. sb. pı ss. 
Salvius d. ır. Aug. ej. an. dor, die Kavferfichen 
und rföpenfuchten nun ſchon zum fechftenmahl, 
den Preliminar - Vergleich in hoc paſſu auffzuhe⸗ 
ben. ib. pı ss 


SriedenssExecutions #Recefr. 
Der Schweden Projedt ward d. 23.04, reg Buch 
" ⸗ 


232 

Bricdend.Execihloin. BHahpt:Receis. 
»Bobteribübler an die Kanferlichen gebratht. 47. 
uBxec. M. p. 550. /99..und d, 87. ej. von Erßkein 
an die Atenburgi cgmmuniciret, um mie ei⸗ 
. nigen Evangeliſchen daraus zu reden. ib. p. 560. 
D. 8. Nov. ej. an, famtlichen Ständen inhäauirck. ib. 
2 568. iM; Protocollum über fülche extradition. ib. 


a ——— Project am ır. Nov, ej. an. den 
Schwediſchen eingeliefert. ab. p. 549. /gg. Difle- 

' renzien zoifchen Diefen beyden —— exteahirt 
don den Ständen d. 11. ej. ib. 


Welcher das Exordium de 46 — 
Kayſerlichen und Schwediſchen zu * ib, 
P- 62 I, I Compofition geſchach d. 27. ej- 


Form dee Des — ib. p. 669. Conferential-Proto- 
cola hierüber ziwifchen den Schweden wi den Gra⸗ 
mes — vom 13- bis er. ej.ib:p. 470. faq. 

Die Schweden. extradirten ihren Be dejfelben 
2.18 Mar 1650, an die Kayferlichen und das 
 NeichssDiredtorium, ib. TH. ps 157-599. 

Die Stande — a 17.8). hierüber mit den 
& ds 92 170. 

% tocDen ia ten d. re an. no einige 

e vor Vollziehung deſſelben. 

andere, fonderlich den 

ic 5 der —— Gelder betreffend. 16. 


aiifhen Bar ‚Generaliffimo Und dem Dyc d Amalfı 
„ waren. d. 15. ej. Differenzien wegen des modi & 
“ Joci Denfelben zu untexichreiben. b..p-g40- 

Die Subfeription deffelben waͤre toegeh der von den 

Keneofen berveigerten Reflitution Det 4. Wald⸗ 

Städte, d. 16. 6). bald unterblieben 344./49- 


Cie fl — roch eod, ib. p, 347: fagasz. /gg. 





Formalia Deffelben. #6. p. 256. 
es« 

Be 
: Archiv, aber nicht von den Carhalifchen Depuir- 
Si Sruof rojedt eirca J 17. Iun. 
16 “* date die — en ihre Monita 
— Nah Su. Uhr unererieben 


ih Ren 
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"Friedens Handlung, 9° ' 
vorgefchlagenen modis tradtandi am meiften hierauf. 
A. Pac. T. Ip. 309. 

Aber eigentlich * gi contrahitende Vartheyen bie 
bey gewejen. &b. 

Daß diefelbe in — allein duch die Saferien 
Gefandichafften, Denen die; Reichs +, Cti 
bloß mit Rath an die Hand zu gehen, fülte g E 

- vet und gefebloffen werden , wurde aͤuf dem Francks 
furtiſchen Deputations- — d. ro. Maj. 1643. 
gefchloffen. «6. p- 344-3 

Daß hierbey aufdie — des imeriben dc 
trauens und deſſen Urfachen, als den Grund des 
Friedens, beſtaͤndig zu fehen ſey, ‚Funden bie, Ev⸗ 
angelifchen zu Obnabrück in ihrem im Nov. 1645, 


redtificirten Gutachten für nörbia. #. p. 804. /q.. 
ABard von den S Cheeient bey — 0 Ken g 


e 28. Dec, ej. an. in 4. Clafles abgetheilet. #. 7 


184. 194 
—— ſuchten fie circa Ion. 16is, 
— erdichtete Schrifſten zu mumpiren. db p- z08> 


Abas fir Haupt-Handlungen im Iul. e. a. nach ı uner⸗ 
aid geweſen. T. I, P- 22230, Aka Me 

inderungen eirca Ian. 1647. vorgewaltet⸗ 

Hier zum Schluß zu Fommen. ib. 7. IV. py 


L 

Con * der Trafandı. 

StiebenssInfrumen, fiche Infrumentum Paeis.. 
$tiedesheim, * 


Von dieſem Adelichen Geſchlechte lebten 40. 10 —* 
im — unter der er deren ge 


4] 
— 


angeliſchen Religion zugethaͤn. . 
176 BR 
Sriedlandt. 73 


In Böhmen von den: Cchweden zu eracuiren, ward 
von ihnen und den Rapferlichen zu — 
den erſten Termin⸗ Ad. — A 36.43. 
Sg Blieb vermoͤge veliminar-Rec be 

»P 324. 


— J * von) fi ie Als 







Steite den Revers fiber‘ 9 HL 
: „ Plündete —— 


Friederich, der dritte, Pfaltzgraff und Chin fs 


Machte mit Retzzta ——— Ao. 1553. Pacta 
familiz wegen der Ei» ABürde und Pfaltzgraf⸗ 
ſchafft am Rhein. Ad. Pac. T. VI. p. 229. fq- 

Hat den Meligions- Frieden mit volljogen und der Cds 

“ angelifchen Vergleich zu Naumburg Ao. 1561. in 
Perſon bengewolmet. sb. T. II. p. 956. /4. 

Sata: die Stadt Oppenheim Ao. 1563. Des Exer- 

Augfpurgifcher Coufellion. ib. T. Y.p. zug. 
Frie⸗ 


Regiſter. 


Friederich, der Vierdte, Pfaltzgraf und Churfuͤrſt. 

Hat auch wegen Simmern und Lautern 2. Seflioncs 
uund Stimmen. im Finftens Rath, benebft dem 
Voto Electorali geführet. A. Par, T. IV. p..614: 

Halff den Unions - Schluß wegen der Juͤlichiſchen 
‚Lande Ao. 1610. zu Hall in Schwaben mit bolln⸗ 
‚ziehen. 3. TA pı 382. 


Friederich, der Fünffte, Pfalsgraf;umd Churfürft. 
&uchte die Reformirte Religion in der Ober» Pfals 
und Graffſchafft Chamb einzuführen. dA. Exea T. 


1.9 866. /q. ] } 

Dein Actiones wegen Boͤhmen wurden auf dem 

: "Unions-Tage zu Ulm 1620. dondem Frantzoͤſiſchen 
Gefandten mißbilliget. AA. Pacı T. Il. pı 64: 

Der Bann wieder ihn. wurde d. 29. lan. 1621. ju 
Bien publiciget. AB. Exec. T. I. Beyl. 3: Dort. 


p. 3% J 

Starb d. 29. Dee. 1632. zu Mayntz. id. p. as 
Friederich, Biſchoff su Verden, 

Pring aus Daͤnnemarck. 

Alß er 8. oder 9. Jahr alt war, ward Ao, 1610, bon 

dem Biſchoff zu Werden Philip Sigismund gefus 

chet, ihn zum Coadjutor zu verhelffen. AA. Pac. T. 

‚II. p. 64. Conf. Bremen, Adminifrator zu) 

u Stiederich, Pfalsgeaff, 

Wolffgangs zu Neuburg dritter Sohn. 

Verglich ich mit feinem älteften Bruder Pfalgraf Phi⸗ 

Tip Ludewig wegen der Erb⸗Aemter, als dieſer die 

Landes⸗Regierung Ao: 1569. angetreten hatte, und 

ſtarb ohne Leibeg »Erben. AA. Par, T. IH. p. 489. 

Jg. Conf. Ad. Exec. T. II. p. 525. /4- 


Sriedrich, Pfaltzgraf. 
Nahm ſich Ao..ısor. der Gans Erben zum Roten⸗ 
berg in einer Cammer » Gerichts « Mandat- Sache 
. contra Nürnberg an. A. Exec. T. I: p. 481. 


Sriederih, Landgraff zu Sachfen. 

Confirmirte als Lehn⸗Hert der Herrfchafft Lohra cir- 
ca An. 1434. De Erb⸗Verbruͤderung zwiſchen den 

Grafen zu Schwartzburg, Stolberg und Hohn⸗ 
ftein. A. Pac. T. III. p. 6oz. 

Friederich, Marggraff su Baben. 

Daß deſſelben Gemahlin die Herrſchafft Hohen⸗Ge⸗ 
volgec wieder zu reftitwiren hielten die Fuͤrſtlich⸗ 
Evangelifcyen zu Oßnabruͤck in ihrem Voto com- 

muni d..23: Febr. 1646. für billig. Acc. Pac. T. H. 

2.314. Conf. hohen s Berolsech. 

Sriederich, Landgraff zu Heſſen. 
Königlich /Schwediſcher General - Major. 
Ihm ſchenckte die Königin Chriftina d. d. 12. Sept. 
1645. das ganse Eichsfeld und den Mapngifchen 
Sof zu a ju einem Mann⸗Lehen. A, Pac. 

I. HL. p. 661. /q- u 

Die Landaräfin zu Caſſel agirte mit in feinem Nah⸗ 
men bey der Marpurgifchen Succeſſions Sache sb. 
T. IW..p. 464. | 


479. 
Dach feinen und feiner Brüder Hetemanm und Ernſt 


manlicher Defcendenten Abgang foll die Etadt Oi⸗ 
dendorff, vermoͤge des Vergieichs d. 1. Odob, 1647. 


4 
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Brieberich, Landgraff zu Heſſen. 
an das Fürftenthum Calenberg fommen. A. Pat. 
T.P. p. 638. *7 
Solte den in der Marpurgiſchen Süccellion di 14. April, 
1648. gemachten gleich wiſchen ——— 
ſel und Heſſen⸗Darmſtadt, mit unterſchreiben. u, - 


. 683. n . 
Kiiete d. 6. Iul. ej. an. von Oßnabruͤck ab. . TVI. 


* 8 !. 

ein Reglment Cavallerie beftund nad) der Lifte d. 
.20. Maj. 1648. aus 12. Compagnien. ib. T. V. p. 
546. Nach der Ao. 1649. gedruckte Lifte Aus 16. 

.. Comp. ib. T. VI. Beyl. zum Dorber.p. 5. 

Selbiges wurde zu Nürnberg in den dritten Exaufto- 
rations- Termin gefeßt. 4. Exec. T.1.p.326. D,25. 

. Sept. 1649. waren a. Compag. reducirt, db, p. 344. 
Und 8. Comp. laut geheimen Recelſus im erften 
Termin abzudancfen. sb. p. 345. Und noch 5. Comp. 

im dritten. ib. p. 346. RE 

ar d. 25. Sept. 1649. auf des Schwedifchen, Ge- 
neralilimi (Friedens: Mahl zugegen. ib. p. 367. Und 
Wrangels Banquet d. 4. Od. ej. an. ib, p. 392. 

Sriederich, Herzog zu Wuͤrtemberg, 
Hergog Eberhards Groß⸗Vater. 

Succedirte Hertzogen Ludervig zu Wuͤrtemberq. A, 
Pac. T. II. p. 569. Erkauffte Das lus Advocatiæ 
über-das Klofter Reichenbach von dem Grafen von 

- Gherjlein. ı. 7-1, p. 54- 

Machte Ao. 1599. mit dem Haufe Defterreich. ein 
Padum Suecellorium, sb. T. V. p. 5 

Friederich, Hertzog zu Wuͤrtemberg. 
Heſſen⸗Caſſeliſcher General-Major, 

Sein Regiment Infauterie war Ao. 1649. 12. Com- 
pagnien ſtarck. A. Pac, T. VI. Beyl. zum Vor⸗ 
bet. p.5. 7. 

Friederich Caſimir, Pfaltzgraf bey Rhein. 

War Ao. 1627. Stadthalter des Decanats ben dem ho⸗ 
ben Stifft zu Straßburg. Ack. Par. T. II. p. 23./9. 


Ließ d. 6, Jul. 1627. der Evangeliſchen Capituliren In- 


ra coramı Notario referviren. ib. T. IP, p. 254. faq. 
Gab für fich und nahmens aller Cvangeliſchen Capitu⸗ 
laren zu Straßburg, das zu Oßnabruͤck d. 3. Nov, 
* dictirte Beſchwerungs⸗ Memorial ein. ib. T, 
* 
Friedrich Ulrich, Hertzog zu Braunſchweig⸗ 
Luͤneburg. 
Wurde von dem Abt zu Corveh Ao, 1617. mit dem 
Cloſter Groningen invefliret. 4. Pac. TV. p.39;. 
Liehe circa An. 1620. vem König in Daͤnnemarck 3. 
Tonnen Goldes, welche hernach vermittelſt der Lu⸗ 
beckiſchen Handlung Ao. 1628. dem Kanferlichen 
General-Lieutenant Tilly cediret wırden. ıb. T. FI 
‚p- #14: 199. . 
Circa An. 1626. vom Kapfer sum Commillario ernten 
net, Die Differentien joifehen Heſſen⸗Caſſel unds 
Waldeck guͤtlich beyzulegen. ib. T. IV. p. ass. 
Behielt in der Transaction mit dem Graffen zu 
—— Stolberg Ao_1634..die Herr⸗ 
ſchafft Klettenberg und Sräbdtlein Elrich auf Lebens⸗ 
jeit vor fich. ib. 7. III. p. 606. 
Friquer N. N.) ſiehe Biſangiſcher Geſandter 
85 - | Fri⸗ 
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Friſch, David) Febr Botenbungifiber Deprtirter 


u Murnberg. 
Friſch, Johann — ſiehe Heilbrunniſche De- 
Pueirten zu Nuͤrnberg. 
e s Friſche Haff. 
Sol, vermoͤge der wegen Pommern zwiſchen denen 
Schwediſchen und Ehur-Brandenburgifthen d. eo. 
- In. 1647. verglichenen Pundation, der Eron 
Schweden verbleiben. A. Pac. T. IV. p. zyı. 
Desgleicyen nach der d. 1. Febr. ej. an. von beyderfeis 
tigen Legations-Secretariis unterfchriebenen Conven- 
tion. db, p. 309. 
Die Schweden inferirten Diefe Ceffion ihrem eod. des 
nen Kayferlichen behandigten Project in puncto Sa- 
*- tisfactionis., ib. p. 517. Item dem völligen Vergleich 
mit den Kayferlichen circa med. Febr. 1647. ib. P- 
"330. und die Kanferlichen ihrem in fine Majt ej. an. 
« exhibirten Inftrumento. Pacis, ib. p. g78. 
Wiederum in dem d. 8. Mart. 1648. unterfchriebes 
, nen Articul Schwediſcher Satisfaction. ib. T. V. p. 
593. Mochmals in dem ju Ofnabrück d. 27. Iul, 
ej. an, approbirten Inftrumento Pacis. ib. T. VI. p. 


154 
Regine Regnoque Suecie ceſium. I, P. O. Art. X. $. 2. 
In idpretenfionibus renunciet Elector Brandenburgicws. 
. ib. —— 


F.r:ritſch, NN. von) 
War Affeflor beym Reichs »Cammer Gericht und 
“+ farb im Ian. 1640. Act. Pac, T. V.p. 205. 


Sritz, Peter) 
Doctor, Ehur-Brandenburgifcher Gefandter Auf den 
z Beftphalifchen Friedens: Congıeli, 

‚Kam d. 14. April. 1645. ju Oßnabruͤck an. . AA. Par. 

T. I. p. 383. ſq. 

Der Kayferliche Geſandte Crane Fam d. 25. ej. zu 
ihm, feine Meynung wegen Bergleitung der Medi- 

EStaͤnde zu vernebinen. ib. p. gor. 

Mar mit zugegen, alf der Chur⸗Bayriſche d. 17. Iul. 
ej. an. denen Fürftlichen und Reichs⸗ Städtifchen 

von dem £engerichifchen Schluß einige Eröffnung 
that. ib. p. 508. 

Mit demfelben bezeigte ſich der Braunſchweigiſche 
circa fin. Dec. ej. an. beſſer als mit Weſenbeck zus 
frieden. #5. T. II. p. 127. 

Kam ** Kranckheit eod. wieder etwas zu rech⸗ 
te. ib. p. 241. } i 

8* Lebens⸗Umſtaͤnde von ihm. Pag. 48. 

Conf. Drsndenburgifche Befandten, Churs) 


Sriglar. 
Die Kayferlichen fübdelegirten Commiſſarii hielten cir- 
ca An. 1626. albhier eine Tagefahrt, die Differen- 


tien zwifchen Heſſen⸗ Caffel und Waldeck gütlich i 


beyzulegen. . A. Pac. T. IV. p. ass. 

Albier ward von Hertzog Chriſtian Ludewig zu 
Braunſchweig⸗ Luͤneburg als Mediator zwiſchen beys 
den Fuͤrſtlich⸗ Heßiſchen Haͤuſern circa init. Dec. 
1645. eine Tagefarth angebothen. ib. T, IL. p.159./g. 


Ward d. 15. April: 1646. von HeffensCaffel mit zur : 


Satisfaction gefordert. zb. p. 979. &. d. 8.Nov. ej.an. 
ib. T. Ill: p.756.,, . 


Biederum ju Münfter daf. April. 1847. AT Pac. 
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In Al Te 
° T.P. pP. 6.. Nochmals in den zu Oßnabruͤck 
den Evangelifchen d. 16. Mart. 1648. communieir- 
ten Paftulatis. i& p. 65. j 
Fromhold, Johann) 
Doct. Chur⸗ Brandenburaifcher vegen Pommern 
Abgefandter. 


Hatte circa 11. Dec. 1645. den Vorſchlag gethan, die 
Gravamina Evangelicorum denen Chur⸗Branden⸗ 
burgifchen per Secretarium infinuiren zu laffen, und 
alß foldyes von den EhursBrandenburgifchen nicht 
genehm Ben worden, lieh er fi) d. 22. ej. im 
‚Fürften- Rath zu Oßnabruͤck deshalben entfchuldi- 
gen. AA. Pac. TAM. p. 123. fgg. k 

Schrieb d. z. Oct. 1647. aus Pinfer nad) Oßna⸗ 
brück, die Kayſerliche Sinceration zum Friedens⸗ 
Schluß, der Catholiſchen Bedencken uͤber der Kaps 
ſerlichen zu Oßnabruͤck Project Inftrumenti , Paeis 
und des Volmars Reiſe nach Oßnabruͤck betref⸗ 
fend. sb. T.-IV. p- 775: fa. 

Antwortete d. 1. Nov, ej. an. an den Grafen rem 
ftierna uber die verlangte Nachricht von Bolmars 
Ueberkunfft nach, Oßnabrürf ib. p. 783. /q4- 

Kam d. 24 ej. zu Oßnabruͤck an. sb. p 808, 

Schrieb circa 31. Ian, 1648. ein Billee an Volmarn, 
den moduns tractandi betreffend. ib. p. 977. 

Wolte im difcurs mit den Altenburgifdyen d. 8. Febr, 
ej. an. behaupten es fey Fein Unterfcyeid zwiſchen 
Evangelifchen und Reformirten. . p. 993. /4. 

Gegen ihn ımd 2. Evangeliſchen befchtvehrten fich die 
Kanferlichen d. 17. Mart, ej. an. über der Schwe⸗ 
den Erflärumg bey dem $. Tandem omner. ib. TV. 
PS * | 

Vor ihm als einem von —— 
borgtem Geſandten behauptete der Zelliſche d. 3. 
Maj, ej. an. den Vorzug jur Deputation. ib. p. 792. {4 

Brachte es nebft Thumshirn d. 4. Iul. ej. an. beySal- 
vio dahin, daß die Schweden es bey der Kapfers 
lichen Auffas des $. Tandem omnes &c. ‚berwenden 
lieffen und bloß einen parenthefin einzuruͤcken vers 
langten. sb. T. PT. p. 78. 

Nahm ſich nebft dem Weymariſchen d. 12. Mart 
1648. der Direction bey der Beerdigung des Culm⸗ 
bachiſchen Geſandten Müllers an. zb. p. 198. 

Wohnte d. 6. Aug. ej. an. der geheimen Conferenz 
mit, Servient bey. ib. p. 303. /qq. 

Bemuͤhete fich eirca 12. Sept. ej. an, denen Geſand⸗ 
ten aus dem Sinn zu reden, daf fein Herr eine 
Allianz mit Holland wegen Defenfon des Weſt⸗ 
ee Crayſes nicht vorhabe. ib. p. 549. /7. 

Daß er als Culm-und Anfpad)ifcher Gefandter, nebft 
andern die Inftrumenta Pacis fubfcribiren folte, wur⸗ 
de zu Muͤnſter d. 3. Oct. ej. an. gefchloffen. ib. p.5gr. 


Conf. Pommerifchye Gefandten. 


‚Such, N. N.) von Dornheim. 

Solte die Grafen von Eajtel wegen der Evangelis 
ſchen Pfarr» Beftellung zu Wieſenheit, nach der 
Schweden Specification d. ı5. Mart. 1650. in tri- 
bus menfibus reflituiren. Ac. Exec. TI. p. 174. ſꝓ 
it. nach der Deputirten d, a2, April. ej. an. unters 
ſchriebenen Defignation. 4b. p. 255. /g. 

D. 16. 


 Kediker, Bre 


Buds, N. N.) von Doruheim. 
D. 16. Oct. ej. an. wurden der a 
Stadt: —*** zu Conuniflarien von den Depu- 


h li deſſen Beden 
rg: —e bee nn Pac. T-Hl.p. Ip 
von Walburg, —— ern der ——— 8* 2 .gj. an. denen 
ep Nach Salvii Projedt med. ej. 6 ſie nicht feyn, fondern 

Hatte das I Patronatus in den be 
Selen nd Chtocrherber werben = —— haben wie vor der — 

— ——— ie — ee 
Schiling ent Güter. — a ne Bahr diefer Bank 
—2 — — lu od: im de: —— 

—— — ——— d. 19: . ex. galvio, — * tertium hinter das * 
ib. ee ‚Direetoriim, vor. ih * 
en 

Der Chur Bayrifehe docahentirte denen Deputirten Sad, um —2— Nase sr 
4 4 Mu: ap daß er wuͤrcklich glinaret fep. Are pls vet —— L 

95. | — N 
ae — Bere —5* ** 
t in pri m " ‘ 
kn —* Bi Ieem ven J öde mine m — RS 
April, ej.ah der Conferenz jivifehen 
DEN —— —— oe 
ettitation. 2 & 
‚ten Bericht a lun, 1651. ab. p. 867. Hide ——— * ——* * 
Fuchſen, Die) 

* Raͤnckam und Lixenriedt in der Re Hfel De 7 — — * 
waren Ao. 1649. der iſchen Religion zu· ————— 
gethan. Act. Exec. T.L p. 86% ET —— 
"Führer, X NVRaths Aelteſter zu Nuͤrnberg. —* —* ju Ofßnabrücf Declaration d. 

Ward 4 — re Mai 164% in Beil Stnin. dh —* 
ur er derſelben broject d. 4. Apı an. wurde — 
—— I. auf —— Dee A Dinar tape Cal 
ej. au. ⸗ P. 3902. ⸗ orum. ä no⸗ 

rburg, N N. Freyherr vor e Soangelfhen. festen in ihrer. letten Erklaͤrung 

— —— — * A noch hinzu; fed — retro. 

en Donatarie i Gter Der. 
Bin: AG, Exer. T Ih, a De iehrefieh Ar zu Ofnabr Crhtuß 

‚ SürftensBand , Die dritte) * — —33— en leichtlich 
vor Die meint Geilichen Gtändeder Ed» ehr Shyferlihen abermtahlite Fotmila’d 14. Mai 

— andgeliſchen ein, ngeien communiciff, ante fie 

Sraf Traurmansrf — 13. hun, 16 6.68 fcamnum intermediuih & tränfverfüm. 3b. PS - 
AA.P. IH, p. 187 —— vn in ee ” — Ik —— 
— en um han BI 
der I u Miünfter Conlultation d, 14.  Seffonem in #llo euplanr en⸗ ori 

a —— rer P. 227. RAS en Eeclöfaftiei, 1.P.O. VS. — an 
ihrem Auffag aber d. 25. ej. Verfarigten ſie Die Seh Band 
— wie fie vor Weränderung der Religion —* == at auf die De the un mi nicht ausge aba 

pP P. 281. 2 

Su er Eng nu Ofnabefict Project circa fin ey 280. 

& Ao. ızr5. bey &ti des Keligion- Friedens * 

— —— 

mt egen⸗Er⸗ +. 1. T. IP p 
ME pen ej. —— „wie Wegen g find aufs fire politiflhe Pen 
es vorhin gervefen, verlanget. ib. p. 20: . fonen hierauf geſeſſen. hp 7 


U 
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Bürften / Band, Die deitte) 
Die C lieffen es in ihrem Bedencken d; 7 
——* * tertio, oder wenn die © 
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Fire Dark, Die Geiſtliche) 

au derfelben war zu Oßnabruͤck di r5. Sept. 1645. 
dey Communication der Kanferlichen Refolution , 

\ niemand zugegen. A. Pac. T. 1. p. 614. 

Prztendirte i im Majo 1648: allejeit den. Vorgang vor 
der WBeltlichen. ib. ZIV.p.344 

Fuͤrſten⸗Banck, Die Weltliche) 

Auf ſelbige deſion zu nehmen, doch citra przjudicium, 
ki ſich nn 29. er 1645. ineven- 
tum... Ad: Pac. T, 1. 

Der ER: Schweden — ur Vergleich über 
ihre S eirca med. Febr. 1647. mer: 
hierauf vonden Kapferlichen verftattet.: ag u 

— — Proteſtation dagegen euea lun. 


Die — li fen seh * lun. 1647. ‚die geſuch⸗ 
te Precedenz fallen.. ib. p. 66. 
n Project 5 init, ej. an, wurde 


* be locus quintus jugeftanden. . Ba4 
fg. Imgleichen von den. a Sarholtkhen i in ihrer Decla- 
ration d 2. Det. ej. 5 


we — 

Salvius eröffnete, ben Demalrien d. 13. 

„Ion. in Cine — —s— abgereder; die 

8 quintum *** haben, ohne 

— 
—— 
* Articul —— — e⸗ 
— ———— eichen in dem 

J .d.27. Iul. ej. an. approbirten —* Pa- 

eis. ib, T. UT. p.1y6. 


1. P. 0. Art. X $.9. 

Ahntete im Majo 1648. daß die Geiftliche allemahl 
Den Vorgang vor ihr rl babennvole, un) order che 
sifche dem Wirgburgifchen vor. A, Pac, T. V.p. 844. 

Zu — proteſtirte fie.d, 28. Maji 1650, gegen 
. die von dem Deutfhmeifterifchen unternommene 
Diredtion. AA, Exec. T. 1. p. 292. 


Sürften Rath. 
— fiir nebft ne —— * der —* 
Oßnabrück Gutachten im 


werden, 
J se Eins m in demfelben em Gutachten 
Bapern pretelirte — die von den Schweden 

ptete in einem 


— 
J— — fein Vorum hie! 





mache a " 


Sürftenb Hauß von) 
e⸗War der Canal Religion zugetyan 


UNWIERSAL- 


m. re - 
Rans· ereit unter den a Disettöriis; Des 
fterreich und Saltzburg AZ. Exee.T\ 1.p. 366. 76a. 
Gab zu Nuͤrnberg d. ı 1. Mart. 1650. dem Chun-Braht- 
denburgifchen Audienz in plenp, ohne vorher daraus 
mit ir ——— ju comumunigipen. #b. 


Ay 

Sin — — der Ri ifchen und. Salgbur- 
giſchen unternahm r ei 
‚Nürnberg d. 28. Maji ej. an. Sr) 9 an * 


wieder die Weltliche Banck rotellitte ib. 
'conf. ib. p. 31. R * Pa 


Süxftens Raths » Dire&torium, fiehe Oeſterrei⸗ 
chiſches Direftorium. 
Sürften Recht. 
In der Chur⸗ Trieriſchen Deduction d. $. Dec. 1646; 
wurde gedacht, daß der Kanfer weder Diefes nad) 


auch Cav alier-Recht i im Deich verhuͤten Fünne. 48, 
Pac. T. V, p. 


Don demfelben — die Kayſerlichen im Ian. 1648. 
„nachdem die 2. ——— angeordnet, nichts 
„siffen. ib. T.IV. p. 9 

Daß ratione deffelben Rei quien, wegen der X 
Erklärung und Ablöluion ‚cin Cammerz Ki * 


ſeyn muͤſſe, erinnerte der Yßeymari am 
en —— 
en s Stand. 


F — bracht Ein * — 
ted. 24. € 
Conditionen in Voto ver. —* * pe Be 
ar: — iu, * er — 
ie en juͤngſten s⸗Ta 
wolten intru —— —— = 
Fuͤrſtenau. 
Deſignation derer in dieſem Amt Ao. 1024 ſich re 


en ifchen Pfarr⸗ Herren. 4 P 


nfpurg 


Übergab nee circa fin. Maji 1647. an den ( 


fepen General Koͤnigsmarck auf Dilcretion. ib. T. 


Daß u alhier eingeführte EN 


. Confeflionis wieder a et d 
die Kayferlichen zu Oßnabruͤck Pe nn % * 
en —* ib. p.930. 


6, Ian. 1648. den Schwed 
Das Vicariat Aibier verbleibt vi 
tuz denen — die —— —— 
angeliſchen. Act I. p.su. 


nb 
Sgehke in der ung —* bey einer Landes, 


beftändig zur Chur, lauf 2* 
* ER AUF. Exec, T. 2. * 


Graͤfliche 





dem Graͤflichen Corpore allein ju den Re 


ibus gejogen, woruͤber 
che Gefandter zu d. 2ı. 
"fehroehrte AA. Pac, TI p, 366. 


a 





ik be 
ur - 


“NY Regifke 


Sürftenberg , Graſſchafft⸗ 
Dur, nach der Repartitiond. 14: Ian. 1610: ur Schive⸗ 
diſchen Miliz Satisfadtion, 25632. fl. continbuitet. 
"Ad, Exec. TII. p. 436. conf. ib I; — It. A. Pac. 


— VI. p. 63. 
Suͤrſtenberg, Frantz gen Gief von. 

* anckfurt geivefen, fo ward er nebſt andern von den 

anlien zu Münfter d. 4 Iun. 1645. erwartet. 


felbiger bißher unter den Peputatis Ordinariis } m 
ou ac. T.I.p 
Lebens-Ulumjtände.. A Exec. T. I. Beyl zut 


c — ie Önfanbten, Chi) auldem Bf 
— u 


Fuͤtſteneck, Suldaifche Stadt und Ame: | 


Ward unter andern'd: rg. April eye. — 
ction von Heſſen⸗Caſſel gefordert. Pr Pac.’ T. 
pP. 979. It. d. 8. Nor. ej, an. DU p. x. 


—— iu. Münfter d. d. 25. April, 1647. ib. Roy 


V. p.645-. 
vuͤrſtliche Geſandten zu Muͤnſter. ER) 
Stelten d. 30. Iul. 1045. eine Conferenz an ſuper lo- 

cis & > —— — Ad. rk T. 1. —— te ha 
un der 
. an. * ſie en — a be he De nach 
a * —— en, um: —*—* > 
endi mit einander eins zu werden Jah. 
Den gefpadyd —* u 


geſchach von den Fü Ber brück di 
dato 13.ej. anderweite lo⸗ 


39. ‚welche der 
—— — it 


ib. p- 574 en. 

———— weener kn "nn ——** 
— d. 25. eh über den Mode Confultandi 
“und — ib. p. 583: Sag: Conclufum. ib; 


ört. F 
—— eod. das in Vollmacht von * vertre⸗ 
ne Votum nicht aumeriren laſſen 6 
Confiultirten d. 1: Sept:ej. an. über der ( 
“.d. 23. Aug. ej. an. gemachtes Conchufum ü * * 
8 — Funch modum Confultandi betreffend. 


390. [90-, 
loffen d: clufion Magdeburgs, 
CRAEL TB af Bunt pe 
5 zu den Reichs »Confultationen , item, 
daß ein ee. den Relationen ju adjungiren. 


ib. 
— * ej. mit den Ehurfirftlichen dafelbft, 


— Euer! 


fardten, denen O ſchen circa 13. ei. zu 
ib. p. 650.59. & 
Deliberirten d.13. ei. welchergeftalt in pundto Exelufio- 
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Türke Geſandten zu Mühe 

— OA T1. 
ı INEIOZIM 

Kat hr ass. 1ö4r. we —— 

ih — — * 


3 —* am: — 
d et dem fie der Chur⸗ und Firſt⸗ 
‚lichen zu Muͤnſter ment Masdebtings 
Fond hs — &c. Ryfend⸗ beylegcen 
sn ned ei it * 

—— 2r."ej. auf —— ua 


—— — —— 


Katuram: mug. fagen me Mara 
Tradirten nr na 
Hochedele, auch nur Geehrt/ und nicht * 


— —— a? 
ferlichen Hepler an —— Cronen a 


ib. P- 706, 8* 
der, Shan iberbasnacD 
ratione Exöltforum) abzulaffend ** * 
die von Mayntz dem —— "Diteetörio 
—— e 
*. . 725 —* 
F ed er.ej. san den Kanferlichen wegen 
den Schweden verlangten ———— 
* u Mediatis, einzurathen· TU Ip. na 0" 
Sihloffen d. r. Ian. 1646. die voh den Fruntzoſen * 
gehrte en zu dechiniren‘ fir ſuchen. 


nn d.gr ei: daß es bey; der Re er en 
Amneltie und derfelben Termino in - image 
auf Ao. —* — sone = auf Anl 1627. au, 
laſſen ſey. ib. p Marz 70 098 wine 
Deliberirten.d, * Febr. ei: —— age die Roͤ⸗ 
miſchen Koͤnigs⸗Wahi betreffend. .ag5#2 ".! 
D. 12: eji ward'der Modus Re-und Correfei Ai Re 
ion ber DIOR 


rathſchlagung genommen. „sb, p2392./7. 

— en wog 

hur elaterceſſion⸗ ne 

beeitftein und Hammerftein. #6. Ja — 

— — oh Sin url di Ef 

2* in € ind u Mi 
wegen der Lot hringiſchen und Portugiejikhen 

— Sao — — — 

offen d. 17. ef 13 Sec 
riie die Præcedena v ——— Einani⸗ 
nicht —— Bm pi 397 40% f9. 

Ahnen ward dieCörrekition des Ofmabeticifipen Fie⸗ 
ſten⸗Raths über das Froeemum und die erſte Cialie 
'd. Matt ej-an. jugefände. dl rin wo" 

Confultirten d.23. Mehe 0. über des Cam̃er⸗Gerichts 
Sicherheit und Unterhalt. TMyga 

Conſultirten d. 17. Iul. ej. an. uͤber die von den Chur⸗ 

993 Bran⸗ 
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Firftliche Geſandten zu Muͤnſter. guůͤrſtliche Befandten zu Ökrußerg. 
Brandenburgifchen te Recommendation der ehe circa aus meræ faculatis ? ib. pr 414. JG 
Seide One bey den Schwedifchen, Pommern — am 28. lul 1649. A. Exec. TI. p. 


"Pas, T. HI. p. 728: /gg. 
.d.r2. Aug. — * per majora —* mit der 


a Schweden wegen Pom⸗ 
mern fo lange Anſtand zu nehmen, biß der Br 
Gravaminum etfey. * * faq 


D, ts 
— und han ok * Dif- 
— ui — 


——— d. un. ej. an. tiber dag — 
Votum im — ib. T-V.P. 438/49: 


—— Sellion , denen 
er Deputatos zu⸗ 
‚um re in puncto es 


— zu ichen dh T. IV. 


ala un. 1698. Tier den $ Tandem 





N 

— d. 11. ej. die Vertheilung der 3. Millib⸗ 
nen Satislachons - Gelder ud Fee 
contra morolos betreffend. ib. p 

Eu mit den Churfürftichen, N * daß 

Stände das Quantum des Ob 3 

* Contingents der Schwediſchen Satisfi 
Gelder, übernehmen folten. ‚ib. p- 154 

Conchfüm d. 1, Aug. ej. an. über dus — 
Froject in puncto Satisfactiouis, Exrsudtofationis & 
Evacvationis. zb. p. 189. F- kt. —— 
ſfum in eaden materia d. 18. ej. 46. p. 204. 

Conchufum d. rr. eiusd. die Differentitn — dem 
—— und Churfuͤrſten zu Trier betref⸗ 
end 

Conclufiun 18. €) in puncto fübferiptionis Statuum. 


ee d. 29.6). die ReſſitutionsSache nicht init 
der Exauctoratioris- Materie zu verbinden. db.p. 452 








ommes ce und enilitian ib TV. Gaben bey des Cxhrvedifchen Generaliiimi 'ellin, 
VE Tg- Bed. ei. uͤber den punctum —— vangel den Vorſitz. ib 
und — 366 
—— — ckiſche ofnönfelbentbat der Chur⸗ Brandenburgiſche — 
Coneluſum in pundo; chmedifchen no dk 11. Mart. 1650, eine Propofition, die mit Fleiß 
Miliz Satisfadtion. ib. T. VI. Bot den Schweden verzögerte Evacuation des Hin⸗ 
d. 10. — Franckteich ters Pommern ET P5ESI- 
zu Oßnabruck mm Deliberirten d. 13. ei. diefe Propolition, ib. P. ı55= 
— nan  rgr na: Conf. Depuwati ad punöinni — | 
Coneludisten d 28. +) daß der Kauferlichen, Yappis Dielen d. 24. an. 1646. Die e ee Sion ib Sellion ir 
ſchen und Cöllnifcen-Armeevondemzu Öfnabrit Münfterifche 
ewilligten ——— ihr Beer die — — um Sri u 
muͤſte ib. 180, far! 27 ihrer Replic bei —* * —— 49. 
Maran.ib Der Dfmabeinkifchen ei igen Hand, — datin 
ing Er an. unjufeieden. — Ja: — auf die Nine — 5 
MA — ae * — In ee na is Dein Proon 
— dren zu Wü * a Antwort Über d 
wu h te Maren —— er Amnellix a quo ind 
— ——— —— —* Kenn un 
Een — — — By 13% Die — 
— Staͤdtiſchen ward en 618. 
Dasfroed auf da Shmienkeic be Dear Prag Kae in De fünf 
ej. communieiret. #6. p. 54./99  Eod. ten Seflion — confuliget. ib. 3 X 
Diredtorium. du psp ne fechiten d.31.ej. wurde 
pen Affe — den Kapferlichen wegen der vor die Portugieſiſcher 
, ind U: athen fep. #b. — | —— 
wurden nebfta. Chur, Delbetirten in der Hebeuden ion d. 3. Febr 
‚»Städtifchen zu ri bb der König in ien- unter Die Au 
Reftitutionis med. ej. ernennetsrb. p.gr 3 gegen Kur 
m über die proponirten 8. PreJiminar-Pundta, hp. 238. 199: 
. & 33 
Can Ibn N Epmaiteroriseu 


Deine — ed Bgm san m deep 





Regiſter. 


Tuͤrſtulche Geſandten zu Dfnabrüc. 

In der neundten Sellion.d. g Febr. 1646. ward über die 
Wahl eines Roͤmiſchen Königs deliberiret. A. Par. 
T, HI. p. 354. /44- | 

Die Deliberation in der zehendten Seflion d. 6. ei. ent⸗ 
hielt die Frage: Ob der Kanfer ſich der Aflıftenz 
an der Eron Spanien gegen Franckreich begeben 
folte. ib. p 36. AM: i 

In der eilfften Sellion d. 9. ej. wurden die Muͤnſteri⸗ 
ſchen Conclufa wegen des moris ab antiquo in Im- 
perio recepti: der lurium Statuum und der Commer- 
ciorum eröffnet und darüber deliberiper. ib.p 346/99. 

Bey Verlefung des Diredtorii Relation tiber die erſte 
Clafle ward d. rı. ej. in der zwoͤlfften Seflion die 
Frage ventiliret, ob 5— den rn per didtatu- 
ram zu commmuniciren ſey. ib. p. 373: /gq. 

In der dreyzehendten Sellion d. — er über den 
modumRe-undCorreferendi deliberirst. ib. p. 380./99. 

Die vierschende Seflion ward d. 1. Febr. 1646. ges 
bakken ey; verfihiedene Münfterifchen Conclufa. 
"#. P. 387. /94. 

Die ffsehenbe Seflion d. 23. ej. betraff die zu Min: 
ſter geregte Quaftion ; ob nicht die Fürjtlichen Prin- 
eipal-Gejandten Die Precedenz vor den Ehurfürftlis 

Ichen Secundariis hätten. ib. P. 396. /ag- 

Nach eingelangter Münfterifchen Mennung ward in 
der ſechszehendten Seflion d. 26, ej. nochmals über 

den modum Re-und Correferendi confultiret. ib, 


P- 404.99... 
In der fiebenzehendten Seflion d. 28. ej. wurden bey 
er Correlation über das Proamium und die erfte 
Clafle, Erinnerungen beygebracht. ib. p- 414. /99- 
Die Quxllio An? bey der Schwediſchen Satisfadtion, 
ward in der achtzehendten Seilion d. 2. Mart. ej. an. 
debattirer. ih. p. 430. a4. 
Die, neunzehendte Seion d. 3. ej. betraf die Frans 
ſiſche Satisfadtion, ib, p. 444- u. * 
Über der Schwedifchen Miliz und des Haufes Heſ⸗ 
fen-Eaffel Sarisfadtion ward in der zwantzigſten Ses- 
ſion d. 4. ej. deliberiret. SL 7 /44- Di 
der ein und zwantzigſten Seflion d. 5. cj. ward ü 
Bu dritte Clafle ——— & aſſecuratione Pa- 
eis conſultiret ib. p. 475. SU. h 
In der jiven und jmangioften ion d.7. ej. uber die 
vierdte Clafle de Executione Pacis. ib. p. 489. /99- 
In der drey und — Seflion d. 7. April. e.a. 
ward die von Saltzb 


| Ile vier Claffen 
w Correlation d, 16. ej. verles 
PR —— a © Monica gegen der Reichs 
fe Se. . 2 13 

— end. Becken Corel. ib. P- 973. 
Deliberirten in der fieben und jwansigften Seffion d, 





* über die \ li Satisfa 1 - 
Fehl) über Marger Sn Wilpeims 
2.) übe Des. Eammers Oenhts Mlruraton und 
a er L MN — 2 

Hana 33. 199- 
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Ehrflihe Geſandten zu Ofnabräd: 
In der acht und zwangigften Seflion d. r. Iun. 1646. 
ward über des Cammer + Gerichts Sicherheit und 
Unterhalt nochmals confuliret. AF. Par. T. IL 


P- 533: /44- —— 

Monirten in der neun und zwantzigſten Seflion d. 17. 
ej. uber das Minfterifche Concept Schreibens an 
den Kayfer des Cammer⸗Gerichts Sicherheit und 
Unterhalt betreffend. z6. p. 539. /gg. | 

In der dreyßigſten Sellion d. 77. Sept. e. a, ward noch⸗ 
mabls wegendes Cammer⸗Gerichts Sicherheit und 
Unterhalt Rath gepflogen. id. p. ro: ag. 

Brachten ihre Erinnerungen bey den coneipirten 
Schreiben an den Kayfer uud das Cammer »Ge; 
richt, in der ein und drepfigften Sellian d, 8. Oct 
ej. an. vor. ib. p. 676. fa 

Confultirten in der vier um dreyßigſten Seifion d. 6. 
Matt. 1647. über die Chur⸗ Pfalgifche Reftitution 
und achte ChursABürde, ib. T. IV, 367. /gg. 

In der und dreyßigſten Seffion d. 17. ej. delihe- 
rirten fie uber des Reichs⸗Cammer⸗Gerichts Secu- 
ritaͤt und Unterhalt. zb. T. Ip. 246. ag. 

Über die zu Münfter behuff des Reichs CTammer 
Gerichts gefchloffenene 2, pider hielten fe in Der 
fieben und dreyßigſten Seilion d. 26. ej. Rath. :2. 


. 254 faq. 

De der acht und dreyßigſten Seflion d. or. 
April. ej. an. über die Marpurgifche Succellions- 
Sache. ib. T. IV. p. 445. 2. | = 

In, der neun und drepkloften Setlion d 30. ej. wurde 
uber die Gravamıina Politica, Rath gehalten. z. 
P- 504 /99- ’ * 

D. 17. Maji. ej.an. ward in der viertzigſten Seſon über 
das Reichs Lehen die Baronie Buxtelle deliberiret. 
ib. T. V. p. 294. fa. > 

Confultirten nochmahls in der ein und biergigften Ses- 
fion d. 22. ej. über des Reichs⸗Cammer⸗Gerichts 
Unterhalt. ib. p. 299. a4. _. 

In der ſechß und vier igſten Seflion d. 7. Aug. ej.an. 
wurde eonlaltiret über die Einfchlieffing Lothringen 
in den Frieden, tiber Die Immediergt der. Reichs⸗ 
Stande fo von denen an Franckreidy cedirten 3. 
Stifftern Lehen trugen; ir. der Elfafifchen Reichs⸗ 
Staͤdte, und wegen des Stiffts Baſel Domini‘ Di; 
recti über Pfirt. ib. 7. IV. P. 704. fg. 

In der fieben und viergigften Sellion d. 18. ej, Fam 
bey dem Unterhalt des Cammer⸗Gerichts, die Erz 
hoͤhung der Zölle, Juden⸗Capitation und anders; 
mehr in Confultation. zb. T. V, p. * SR . 

In der. neun und viertzigſten Seflion d. 4. Sept, ej. an. 
wurde über die von Ehurs Brandenburg gefchehes 
ne occupirung der Stadt Hervord Rath gehalten, 
und uͤber 2. vom Chur Mapngifehen Directorto eins 
gefandte Schreiben an das Canmer⸗Gericht, ihre 
Zieler und die von Baſel gefuchte Exeintion betrefs 
fend, einige Erinnerungen bepgebvacht, ib. AV. 


. 745: [99 * 
Deliberirten * der funfftzigſten d. 8. ej. uͤber dag vom 
Reichs⸗Directorio zu Muͤnſter eingeſandte Sand, 
ten , die Lothringifcye Adıniflion, die Reichs-Staͤnde 
fo von den Stifftern Meg, Tul — 
ir Tas 
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Fuͤrſtliche Sefandten zu Oßnabrud e 
tragen, und die 10. Reichs⸗Staͤdte inr Cifaß be⸗ 
treffend. Aci. Pac. T. IV, p. . /49. SDR 

Nahmen des Deputirten der. Stadt Erffurt Contra- 
diction d, d. 12. Mart. 1648. gegen die Chur⸗Mayn⸗ 
sifdye und Altenburgiſche Pro-und Reproteltation , 
nicht an. 3. T. V. 9543: /q- 


Confaktirten d. 29. April. und d. ı. Maj. ej. an. uͤber 


den punctum Satisfactionis Militiæ. ib. p. 772. /q. 
Trugen ihre Erinnerungen über die Frage quomodo 
‚ in puncto Satisfactionis militix d. 4- ej. jujammen. 

ib. P. 799» J94- z j ; 
Deliberirten d, 13. ej. über das Quantum der Satisfa- 

ction, ib. p. 82 


23 SA. 
Conf. BEvangelifeb, Shrftliche Gefandten zu Oß⸗ 
nabruͤck. 


Fuͤrſtliche Geſandren 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens⸗Congrels. 

Weigetten ſich im Maj. 1845. denn Ehinfirflichen 
Geſandten das Prædicat Excellenz beyjulegen. Ak 
Pac. T. I. p. 396. /q. conf. Exeellenz 

Unter denfelben follen,nach dem Darmſtaͤdtiſchen Vote 
d. 2. Sept. ej. an. nicht Oeſterreich und ‘Bayern, 
fondern ein Evangeliſcher und Catholiſcher Depu- 

iati Re-& Correlationis ſeyn. ib. pr 599 

Derfelben Correlation fiber die erjte ClasTe ward d. 26. 
Mart. 1646. zu Oßnabruͤck dietiret. ib. TII.p. S09-/94. 

Saltzburg verlaß Derfelben Correlation uber die 3. ſetz⸗ 
Kr a d. April. ej. an, * Oßnabruͤck im 
Fuͤrſten⸗Rath. ib. . 888. 804. /99- 

Ben ihnen und den Churftirftlichen gaben die Chur⸗ 
Baprifchen im Iun. 1847. eine Proteſtation und Re- 
monftrations - Cchrifft ein, das Banrifche Votum 

im Fuͤrſten⸗Rach benebft dem Voto Electorali, und 
die diesfals von Schweden gefuchte Praecedenz bes 
treffend. ib. T. IV. p. dog. H 

D. 3. Maj. 1649. wurde beft j 
tum im Fuͤrſten⸗Rath go. Rthlr. bebuff des Reiches 
Directorii Remuneration, geben folle. ib. 7. YI.p. wer. 


Fuͤrſtliche Perfonen. 
Wenn fie auf Reichs⸗Conventen ericheinen, geben fie 
den Defterreichifchen und Saltzburgiſchen Princi- 
pal-Gefandten Die Precedenz. Aci. Pac, T. II. p. at;. 


Fugger, die Grafen von) 

Haben wegen E Guͤter in Schwaben 14418. fl. 
und wegen ABafferburg 1068. fl. vermoͤge der Re- 
partition d. 15. Jun; 1650 zurSchwediſchen Miliz 
Satisfaction bepgetragen. AA. Exec. TI. p. 426 
conf. ib, p. 146, it. Act. Pac. T. VI. p. 64. 


Fugger, Graff Johann Eufebius) 
Wurde vom Kayhſert Ao. 1643. zum dritten Cammer⸗ 
Prafidenten ju Speyer prefentiret. AFP. Pac, T. 
V. p. 197% 

“ Sugger, 
chriſtoph Rudolph und Otto Heinrich Ges 
bruder von) 

Hr welchen Herrfhafften fie reltituirt zu ſeyn verlang⸗ 
ten. Ad. Exer. T. I. p. u6. 350. 435. 

Waren deshalben ante prĩmum Evacuationis Termi- 
nun eingefotmmen. sb. T. IL. p, 8or. 854. 


— 2 daß ein jedes Vo· 
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“ . Bugger, Die Brafen von) 
Contra Heintich Sigmund kam in puncto juris col- 
. Iectamdi der Deutich ⸗Orden nad) vor. den ruften 
Evacustions - Termin ju Nurnberg ein. AH, Exer. 
T. dl. p. 353. F ER 
Marquard contra Leopold, die Güter Welden, Bis 
berach und Gablingen betreffend ‚nach der Schwe⸗ 
den Specification d, 15. Mart, 1650. in tribus menlı- 
bus zu reltituiren, sb. p. 75. : 
In der Depwicte d. 22. April, ej · am unterſchriebe⸗ 
nen Defignation war dieſer Caſos nicht mit begrif⸗ 
fen. db. p. 254. 
Suhl, X. N.) 
Deffen Erben kamen contra Hermann Meyern und 
dem von Münsbruch wegen der Adelichen Guͤther 
Droten und Stockheim, noch ante primutu Ter- 
wminum ein. Act Exec. T. II. p. ger. £53. 
Fuhrenreid. 
In dieſem Kirchſpiel ſolte nach Vollmars Projedt in 
detr Sultzbachiſchen Sache circa Odt. 1650. das Ex- 
‚ ercitimm Augultane Conleſſiouis allein verbleiben, 
Act. Exec, T. Il. p. 610. | 


Fulda, Cradt. 

Die Kanferliche Poſt⸗Station alhier wurde Ao. 1616. 
angeleget. Ad. Pac, T. V. p. 448. 

Fulda, Stift. 

Vor die Unterthanen alhier fuchten die Evangeliſchen 
auf dem Reichs⸗Tag zu Regenſpurg Ao. 15 76.die 
Freyſtellung der Religion. Ach, Pac. T. U.p.554./7- 
67. 702. 739 

Daß die Evangelifchen alhier das Neligions-Exerei- 

tiunm haben folten, verlangten die Eonngelifthen Ge⸗ 
fandten p Ofmabehrt d. 9. Iun, 1845. in ührer ferz 
neen Erflärung. #6. T. III. p. 164. 

Die Foangelifchen zu Mimfter richteten folches in itys 
rem Auffag d. 25. Zul, ej. an. auf den Natuni Anni 
1621. ib, p. 282 Item fümtliche Evangeliſchen in 

ihrer endlichen Gegen⸗Erklaͤrung, ned, Aug, ej.an. 


ib. p. 336. 
Und Eis in feinem Aufſatz med, Nov. ej. an. nach 
dem Stand, darin fie fich d. 1. Ian. 1624. befuns 


den. ib. p. 430, 

Die Fdangelifchen zu Oßnabruͤck concludirten im Dec, 
ej.an. gleichfals auf die Reftitution in flatum Anni 
1624. ib. T. IV. p. 26, 

Solches nahm ra Trautmansdorff d. 6.Febr, 1647. 
in der Conferenz mit Salvio und dem Ausſchuß der 
Evangeliſchen Deputirten, auf Comumwmication mit 
den andern Carholifchen. sb. p. 66. /q 


Die Evangelien zu Oßnabruͤck Dale in ihrer 
er 


Declaration d, @7. ej. auf die reftirution in ſtatum 
anni 1624. 3b. p. 95. Setzten d. 29. Mart. ej, an, 
in ihrem Projedt die oblervantiam Anni 1694. hie⸗ 
bei zur Negul und kundanient. sb. p. ı70, Wiederz 
um, in ihrer legten Erklaͤrung circa d. 8, April,e.a 


ib. p. 199. 
Die mehreften Evangelifchen zu Oßnabruͤck ſtellten es 
in ihrer Confultation d. ır. ej. auf abfonderlichen 
Dergleich. ib. pı zor. * 
Was für Oerter deffelben Heſſen⸗Caſſeld. 15. April, 
746 


Regiſter. 


Fulda, Stiſſt. 

1646. jur Satisfaction gefordert habe, AB. Pac, T. 

II. & 979. it. d. 8. Nov. ei. an. ib. T. III. p. 756. 

Die Kayferlichen zu Oßnabruͤck fehlugen denen Caſ⸗ 
ſeliſchen ihre Prztenlion in ihrer denen Schweden 
d. d. 16. Febr. 1647. jugeftelten Declaration ab. 
ib. T. IV. p. 425. 

Die Eaffeliichen beharreten darauf zu Münfter.d. 25. 
April, ej. an. ib. T. V. p. 6gs. und x Oßnabruͤck d. 
16. Mart. 1648. jure hypothecz. sb. p. Sr. 

Hieraus nebjt andern Stifftern ſolte, nach dem d. 29. 
Mart, 1648. verglichenen Articul Eaffelifcher Satis- 
fadtion, 600000. Rthle. an Heffen-Eaffel entrichtet 
werden. ib. T. V. p.-665. /q. , 

It. nach dem d. 27. Iul, ej. an. approbirten Schwedi⸗ 
ſchen Inftrumento Pacis. ib. T. Y1. p- 64. Und 
nad) dem Frangöfifchen d. 5. Sept. ej. an. obfignirt. 


». P.382. 

Zur Sibleration beroilligten die übrigen Staͤnde der 
7. Crayſe 4. und einen halben Roͤmer⸗Monathe, ver⸗ 
möge des Recellus d. d. 5. Ang. ej. an. ib. p. 173. 

Pendat cum reliquis Hafie Landgravie 600000, thaleror 
prolocorum occupatorum reflitutione. I. P. O. Art. XV. 
$- 4. 12.1.P.M. J. sı. 47. 

Ao. 1648. war die Stadt Hammelburg und dag 

" Schloß Birftein alhier noch mit Heſſen⸗Caſſeli⸗ 
ker Garnifon befeget. A. Pac. T. VI. Beyl. zum 

orber. p. 8. 

Sat nach der Repartition.d. 15. Iun. 1650. jur Schwe⸗ 
Difchen Miliz Satisfadion 46681. fl. contribuiret: 

Act. Exec. T. II. p. 427. conf. ib. p. 147. it, AA. Par. 
T. VI. p. Ss. i j 

Circa Nov. 1648. gerietl die alhier gefeffene Reichs⸗ 
Mitterfchafft mit dem Stifft wegen des juris colle- 
Aandi im Streit. Act. Par. T. VI. p. 91. fg. Der 

Abt alhier pratendirte Das Ius co edtandi in dem 
Meichs » Ritter + Drt Roͤhnwerra. AH. Exer. 
T. I. p. 196. /q: — Fon 

Die Schweden remittirten die Reftitution in ihren 
Project d, 8. Nov. 1649.ad tres inenfes. ib. p. 579. 

Wiederum nach ihrer Specification d. 15. Mart. 1650. 
sb, T. II. p. 174. it. nach der Deputirten d. 22. April, 
ej. an. unterſchriebenen Delignation. zb. p. 235. 

Soite Daniel von Hutten in tribus menfibus reflitui- 
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Fulda, Seife 
ren, nach der Schweden Project d. 8. Nor. 1649. 
Ad, Exec T. I. p. 579. 

Wiederum nach ihrer Specification d, 15. Mart. 1650. 
ib. T. I. p. 174. Item nad) der De;utirten d. ne. 
April. ej. an, unterfchriebenen Defignation. ib. p. 253. 

Die Deputirten fertigtend. 16. Od. ei. an. Commillion 
aus an Chur» Mayng und Sachfen s Gotha. ib. 
P- 770. 875. 

Des Stiffts Beſchwehrungen über Heſſen⸗Caſſel, das 
ensogene Collegiat-Stifft zu Groffen Burfla, item 
das angemafte lus Reformandi zu Neukirchen ber 
treffend, kamen noch ante primum Terminum ein. 
ib. T. II. p. Soo. Conf. ib, p- & it. contra Die Rit⸗ 
fehafft dieſes Stiffts in pundto iminedietatis & juris 
colledtandi. ib. p. 258. 

Suldsifcher Geſandter, 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedenss-Congrek, Corn⸗ 
lius Gobelius, 

Nahm im Fuͤrſten⸗Rath zu Münfter d. ro. Sept. 1645. 

. zum erftenmahl Seilion, Ad. Pac. T. I. p. 683. 

War in pundto Gravaminum mit den Evaͤngeliſchen 
confident.ib. TIV.p.g. conf. Catholiſche und Kv⸗ 

angeliſche confidente Geſandten. 

Fuͤhrte im Fürftens Rath zu Oßnabruͤck d. 26. Aug. 

- 1648. Befchwehrung ber die von den Heſſen⸗Ca 
felijchen erhöhete Contributionen. ib. T. FI. p. 349 

, Fulneck. 

In Maͤhren mit Schweden belegt, ward von ihnen 
und den Kanferlichen zu Nuͤrnberg in den zwehten 
Evacuations-Termin gefeßet. A. Exec. T. I. p. 3& 
44-59. 131. auch im Preliminar-Recefs. ib. p. 325. 


FuUNnDATIoNEs, fiche Geiftliche Güter. 


Such. 
Wegen der alhier gefchehenen Neuerungen beſchwehrte 
fic) das Stift Bamberg vor den erſten Evacusti- 
ons-Termin, contra Anſpach. Ad. Exec. T. II. p. 


857. /g4- - 


utterfee. 

Dorf dem Prelaten zu Eborach gehörig, zimen Evan 
gelifche von Adel verwehrten einem Eatholifchen hie⸗ 
felbft eine vorhabende Gopulation, Act. Exie. T.I, 
p. ur. gl. 


G. 


s ‘ . Gaalbheim. J 

Daß dieſes Dorff dem Freyherrn von Broͤmſer a 
Rudelsheim verbleiben ſolle, festen die Kanferlis 
chen zu Oßnabruͤck d. 26. April. 1646. in ihrem Pro- 

* jedt Inftrumenti Pacis. Ad. Pac. T. III. p. 68. Conf. 


Brömfer. ; 
—— 

Von dieſem Adelichen Geſchlechte lebten Ao. 1647. 
im re unter der Ens drey Herren fo der Evans 
gelifchen Religion zugethan. AH. Pac, T. IV. p. 176. 

— en. — 
ieſes Guth ſolte Marquard Fuggern, nach dert ⸗ 

— nahe * 15. Mart. 1650, von Leopold 


Gablingen. 

Fuggern in tribus ınenfibus reſtituiret werden. AK. 
Exec. T. II p os. : 

In der Deputirten d. 22. April. ej, an. unterſchriebe⸗ 

nen —— mar dieſer Cafus nicht mit begrif⸗ 

fen. ib. p. 254. . 

Gabor, Betlehem) 


Flochte ſich Ao. 1619. in dem Boͤhmiſchen Krieg und 


ftarb Ao. 1609. AA. Exer. T. U. Bepk. 3. Dort 
Bar Bail, Nicolaus) 
Reichs » Kammer » BerichterAlleflon 


Starb Ao. 1:89. Ad, Pas. T. Vv.p au, a 
bh Galen, 
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Balen, Chriftoph Bernhard von) 
Sein Lebens⸗Lauff. Pag. 5o. /49- 
Conf. Münterifche und —E Geſandten 
auf dem Weſiphaͤliſchen Friedens ⸗Congrels. 
Gallas, N. N. Graff von) 
Kayſerlicher General - Lieutenant, 


Nahm Ao. 1638. gantz Mecklenburg biß auf Wiß—⸗ 
mar und der dabey liegenden Schantze, ein. Ad. 
Pac. T. 1. p. 98. 

Hatte dem Hersogen von Lothringen die Veſtung 

„ Homburg zu befegen überlajfen. #6. T. II. p. 497- 

Deifen Thaten im 30. jährigen Kriege. At. Exer. 
T. II. Beyl. 3. Dorr. p. 36. /g4- 

Berichtete d. 9. Od, 1643. an den Kayfer, daß die 
Schwediſche Generalität ein Armiftitium auf 3- 
Wochen angeboten habe. AS. Pac, T. I. p. 6i. 

Gallen, N. N.) von Gallenftein, Obrifter. 

Wieder ihn Fam Andreas Zwang wegen Reltitution 

. eines Fronhoffs zu Mieder-Florjtetten, vor den ers 
ften Evacuations-Termin ein. Ad. Exec, T. Il. p. 857- 


Galler. 
WVon diefem Freyherrlichen Gefchlechte Tebte im Lande 
unter der Eng Ao. 1647. nochein Herr, fo der Ev⸗ 
angeliſchen Religion zugethan. Act. Pac. T. IV.p. 174, 
Gammerdingifche Vormünder fiche Spaͤtiſche 
DVormünder. 
Ganß, Adam) Edler Here zu Purlis. 
—— fich nebſt andern als Buͤrge in der Chur⸗ 
Brandenburgiſchen dem Dohm⸗Capitul zu Mag⸗ 
deburg d. 14. Mart. 1598. gegebenen. Alſecuration 
AA. Pac. T. IV. p. 253. /q4. 


Ganß, P.) 
Bar Ao. 2648 Kayſerlicher Beicht ⸗Vater und hats 
te ein Confilium pro Inftrumento Pacis geftellet. Ad. 
* Exec, T. IT. p. 194. 
Garantie, ſiehe Mecuration des Friedens. 
GARDIE, lacosus DE LA) 
Reichs⸗Rath in Schweden. , 
Unterfehrieb nebft andern d.3. Tun. 1643. das Schreis 
ben an die Reichs⸗Raͤthe in Dännemarck um Abs 
ſchaffung der Preceduren gegen die Schwediſchen 
beym Sundifchen Zoll. Ad. Pac. T. I, p. 123. -it.d. 
19. Aug. 1643. ad eosdem, ib. p. 129, : 
Der Königin Refolution an den Michen Refiden® 
‘, ten, betreffend der Schweden Einfall in Hollſtein 
und der Dänen Proceduren im Sund gegen die 
Schwediſchen, ward von ihm d. ro. Ian. 1644. 
mit unterfchrieben. ib. p. 137.. it. der Reichs⸗Raͤthe 
Antwort an Die Reichs⸗Raͤthe in Dännemarck d. 
' 2. Mart. ej. an. warum die Zufammentunfft aufder 
Gränge noch nicht gefchehen Fünne. db. p.rrs. 
GaARDIE, Graff MAcnus DE LA) 


General über die Schwediſche und Finniſche Regi- 
menter. 

Hatte Ao. 1646. auf der Koͤnigin in Schweden Be⸗ 

fehl, zu Paris 100000. Rthlr. aufgenommen. AF. 

‚PaTV. Deyl zum Dorber: p, 2. conf, ib.p.g.0, 


— 
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Gardie, Graff Magnus de la) 

Die Königin in Schweden war im Febr. 1647. ges 
willer ihn — zu begnadigen. Af. Pac, T. 
Bepl.ʒ. Dort. p. 3. 5- 

OR. Regiment Cavallerie war nad) Der Ao. 1649. 
gedruckten Lifte 8. Compagnien ftarf. ib. T. VI. 
Beyl. zum Vorber, p. 5. it. Das Regiment Drago- 
ner. ib. p. 6 

Deffen Regiment Cavallerie im erften Termin zu exau- 
Äoriren. AA. Exec. T.I. p. 324. 345. und das Dra- 

oner-Regiment im dritten. ib. p. 326. 
ar im Ian. 1649. im Begriff nach Schweden zu 
reifen. AR. Pac. T. VI. p. 825. 
Garleben. 


Mit Schwediſcher Garniſon belegt ward von den Kah⸗ 
ſerlichen in den erſten Evacuations- Termin gefeßet. 
Ad. Exec. T. I. p. 44. 59. von den Schweden aber 
in den dritten Termin. ib. p. 37. 131. im Prælimiuar - 
Recels auch in den dritten. zb. p. 326. 

Wiederum nach der Schweden Project d. 3. Febr. 
1650. in den dritten Termin. ib. T, II. p. w7. 


Garn. 

Wurde von den Kavferlichen im Dec. 1630. in den 
Brand geftecfet. A. Exec. T. I. Beyl. zur Vorr. 
P- 33. 

D. 4. Mart. 1638. von den Brandenburgifchen erobert 
und d. 15. Iul. ej. an. von Bannier reoccupirt und 

» gefchleiffet. ib. p. 37. 

Diefe Stadt wurde inder Schweden .d.s. Nov. 1646. 
von Bollmarn verlefenem Concept mit jur Satisfa- 
ction derlanger Act. Pac, T. II. p. 752. 


. Sie gutwillig an Schweden zu cediren, thaten die 


Ehurfürftlichen Gefandten d. d. 1. Dee. ei. an. Bors 
ftellung bey dem Churfuͤrſten von Brandenburg. 
db. p. 777. fi . “ 
Die; ——*— lieſſen dieſerhalben bey demſelben 
. 9. ej. durch St. Romain Vorſchlaͤge thun. "ib. p.774- 
Die Schweden verlangten fie nochmahls -d. 15. Ian. 
1647. in ihrer peremtorial-Refolution wegen Pom⸗ 

° mern. ab. T. IV, p. 262. 

Die Ehrir--Brandenburgifchen gaben folches nach, in 
ihrer Declaration circa 18. ej. ib. p. 268. it. d. 20. ej. 
in der mit Schweden verglichenen Pundtation.-- ib! 
p. 270. Desgleichen in der Convention d, ı. Febr. 
ej. an. don denen Legations-Secretariis unterſchrieben. 


ab. p. 309. 
Die Söneren inferirten diefe Ceflion ihrem cod. 
denen Kapferlichen behaͤndigten Projedt in pundo - 
« Satisfactionis. ib. p, 317. Fi 
kem dem völligen Vergleich mit den Kayferlichen cir- 
ca med. Febr. ej.on. ib. p. z30. und in der Kahſer⸗ 
lichen zu Ofnabrück in fine Maji ej. an. exhibirtem 
Inftrumento Pacis. ib. p. 578. 2% 
Wiederum in dem d. 8. Mart. 1648. unterfehriebes 
nen Artical Schwediſcher Satisfaction. ib. T, P. P- 
593. Nochmahls in dem zu Oßnabrück d. 27. Iul. 
e.a. approbirten Inftrumento Pacis. ib, T. YT. P-154. 
Regine Regnoque Suecie cefja. I. P. O. Art.X.$. 2. 
— prætenfionibut in cam Lector Brandenburgi- 
eur ib. J. g. KERNE 


r u. 


Gau⸗ 


Regiſter. 


Gaudenter⸗Moͤnche. 
Die zu Augſpurg verlieſſen Ao. 1 526. ihr Cloſter guts 
willig. AA. Pac. T. II. p. 104: ° 


Gebenbaufen. | 

Wegen deffen Reftitution an den Grafen von Hanau, 
ward von dem Nerterauifchen Grafen» Tag zu 
Herborn‘ d. 19. April. 1645. am Chur⸗Mayntz ges 
fchrieben. Ad. Pac. T. I. p. 420. 

Gebhard , Churfürft zu Coͤlln, fiehe Truchfefiur, 
Gebhard, Bifchoff zu Halberſtadt. 
Belannte Ao. 1459- den Grafen zu Schwartzburg 
und Stollberg die gefamte Hand wegen der Hohn⸗ 
fteinifepen Herrſchafft Kiettenberg. AT. Pac. T, II. 

P- v05. 
Gebhard, N. N. von) Reichs⸗Hoff⸗Ra 

Ließ ſich circa Febr. 1647. zu Ulm —— daß 
Chur⸗ Bayern es mit den Proteftirenden, fie in 
puncto Gravaminum zu aflıftiren, nicht ernftlich 
meyne, fondern eine neue Liga obhanden fey. A, 
Pac. T. IV. p. 189. conf. ib.p. 488: [q. T.V.p. . /4 

Bejeugte in einem — I Difcours d. 21. Märt. 
ej. an. mit einem Evangeliſchen (vermuthlich dem 
Schwedifchen Kriegs-Secretario nie Kay⸗ 
ſers ſonderbare Begierde mit Schweden Frieden 
zu machen. ib. T. Vp. 321. /aq. 

Bebrun. 

Mebft der Herrfchafft Macs: Miünfter denen von Fugs 

ger zu reſtituiren. Act. Exec. T. I, p. u6, 435. 
Beburts-Briefe. 

Emigrantibus nativitatis. & ingenuitatir teffimania ne 
5* I. P. O. Art. VA. 37. I. P. M. S. 47. 
Conf. Enigrandi Iur. 

Gebweiler, Commenda. 

Zur Balley Elſaß gehörig, dem Deutfchen Orden 

von Franckreich zu reftituiren. Act. Exec. T. I. p.229. 
u... Bebweiler, Stadt. 

Dem Fürftlihen Stifft Murbach von den Frantzo⸗ 
fen zu reſtituiren. A. Exec. T. I. p. 250. 

Derfelben wolten die Frangofen Die Gerechtigkeit eis 
nen Saltz⸗Kaſten zu haben entjiehen. :6.T.IL.p. 79. 


Geehrt. 

Solches Prædicat legten die Fuͤrſtlichen zu Muͤnſter 
denen zu Oßnabruͤck in ihren Brieffen nur bey, da 
ſie doch von dieſen Sochgeehrte tractiret worden, 
welches Lampadius d. 30. Sept. 1645. erinnerte. 
At. Pac. T. I. p. 703. 

Beerbe. 

Das Exercitium Auguftanz Confeflionis wurde in dies 
fem Kircyfpiel des Oßnabruͤckiſchen Amts Voͤrde 
nad) An, 1624. abgefchaffet, AF. Pac. T. VI.p. 441. 

Die Pfarre verbleibet denen Evangelifchen vi Capitu- 
lationis perpetuz. AA. Exec. T. II. p. 541. 


Gefangene. 

In deren Loßlaſſung Famen die Kanferlichen in ihrer 
Refponfion d. 15. Sept. 1645. mit der Eronen Pro- 
pofitionen d. 1. Iun. ej.an. auffer was den Prinsen 
Eduard anlanget, überein. . Pac. T. I.p. 621. Gi. 
Conf. ib. p. 437. 445: 

Dieferivegen war circafin. e. a. jrifchen dem Kanfer 
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Gefangen. 
und dem Schwediſchen Feld⸗Marſchall, ein Car- 
tel aufgerichtet, dabey es in der ©: Replic 
d. 28. Dec, e.a. gelaffenward. Act. Pac. TI, p. 
189. 199. . 

Des gefamten Fürften-Rathe Correlation hierliber d. 
7. April. 16 ——— ib.p. 898.9. 

Des Ehurfürften-Raths Correlation d. 16. ej. 
in pleno'verlefen. zb. p-928./9. 

Der Kapferlichen zu Oßnabruͤck Project zum Inftru- 
mento Pacis dieſerwegen, d. 26. April, 1648. ıb. 
T. II. p. 72. ft. „: 
er Schweden Project d, 14. April. 1647. 5. T. IF. 


P- 467. 5 

Der Kanferlichen zu Oßnabruͤck nochmahliges Pro- 
jeet indem in fine Maji e. a. exhibirtem Inftrumgnto 
Pacis. ib. p. 588. it. d. 16. Dec. e. a. in p 823. 

gr Kupfer nr Project * 5 &auber 

ihre Poßlaffung. #. T. P. p. 138. Der Fra 
GegensProject med. Iul. * ib.p. 159. . 

Der Reichs Standifchen zu Oßnabruͤck Project eirca 
24. April, 1648. sb. p. 76. 

Der Schweden Auffaß d. 12. Iun,e,a. sb. p.934.- it.d. 
17. € ib. T. VI.P.4. 

Derfelben mit den Reiche - Deputirten zu Oßnabruͤck 
d. 18. Iul, ej. an. getroffener Vergleich. ib. p. 207, 
In dem d. 27. ej. approbirten Schwebdifchen Infiru- 
mento Pacis wiederholt. zb. p. 67. It. in dem Frans 
tzoͤſiſchen d. $. Sept. e.a. Dafelbft obfignirt. ib. p. 39r. 

Naͤch dem vondem Reichs + Directorio zu Muͤnſter d. 
ır. Od. e.a.ausgefertigten Ordine executionis, ſol⸗ 
ten fie noch vor Auswechslung der Ratificationen 
loßaelaffen twerden. ib. p. 6iz. “re 

Sine diferimine dimittantur, I. P.O. Art. XVI. $. 7.1. 
P. M. $. 104. — 

Die Schweden urgirten d. 21. Dec. ej. an. dieſe Loß⸗ 
laſſung. Ad. Par. T. VI. p.749. a 


Beigant. - _ 

Guth in der Ober⸗Pfaltz, dem Cvangelifchen von A⸗ 
del Andreas Kolb, Ap. 1649. juftändig. Ad. Exer. 
T. I. p. 865. i ; 

Geiling, N. N.) in Baprifchen Dienften. 
Deffen Curallir-Regiment folte vom 1. Dec, u: die 
inter s Quartiere in Francken haben, AA, Par. 
T. II, p. 225. 

Db er bey deg Iean de Werth Confpiration im Iun. 1647. 
mit implicirt gervefen. b. T. V. p. 35. - 
Geifbigbeim, Wolffgang Bernhard von) 

Wurde vom Dber -Mheinifchen Erayf nach Nuͤtn⸗ 
berg abgeordnet und gab deffen Gravamina d. 26. 
Iul, 1650. ein. AR. Exec. TII.p 62 Ja 

Hielt ineinem Meınorial d. 19. Aug. ej. an. um gewie⸗ 


rige Refolution an. ib. p. 736. /g4- 


Beife, ſ. Geyfo, Jobann) . . 
Heften ⸗Caſſeliſcher General - Lieutenant. 


Fielim Od. 1643. ins Ober⸗Fuͤrſtenthum Helfen und 
 jtoäng die Shädte Kirchhain und Aßfeld jur Ueber⸗ 
gabe, von daraus er Jahren lang uͤberſchwehre 
Contributiones quöfchrieb. AR. Pac. TIL. p 144 


ne - bb Griff 
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Sr die Stadt Marpurg d. 31. Och 1 64 $. des 

dachts an und bemachtiget fi derfelben. AF, Par. 
T. I. p. 72. j 

Schlug den Kanferlihen General Lamboy d. 4. Tun. 
1648. bey. Graͤfenbrock im Juͤlichiſchen. ib. T. Vi: 
Beyl. zum Dorber. p. 3. _ 

Eein Regiment Infanterie war Ao. 1649. 12. Coitu 
pagnien jtarck. ib. Beyl. zum Vorber. p- €. 

- Geiſelwindt. 

Die Pfarr⸗Gerechtigkeit alhier war, nach der Schwe⸗ 
den Project d. 8. Nov. 1649. vor den zweyten Ter- 
min an Anſpach von Schwartzenberg m roltituiven. 
Ad. Exec. T. I. p. 574. : 

Nach ihrer Specification d. ix. Mart. 1650. im dritten 
Termin, ib. T. II. p. 72. aber nady der Deputirten 
d. 22. April. ej. an. unterfchriebenen Defignation, 
in tribus menfibus. sb. p. ay2. 

D. 13. Od. ej. an, erhielten Bamberg und Nuͤrnberg 
Commiflion , und war circa Ian. 165 1.die Urthel 
noch nicht eröffnet. ib. p. 873. 

Geifibeim. 

Dieſeswegen fehrieben die Wetterauiſchen Grafen d. 
19. April. 1645. an Ehur-Mayng, pro Iſenburg⸗ 
ffenbach. AA. Pac. T. I. p. 420. 

Nach der Schweden d. 14. April. 1647. exhibirtem 
Iuftrumento Paeis an Iſenburg ju reftituiren. zb. T. 
V. p. 461. Desgleichen nach der Frantzoſen Project 
ned. lul. €.a. ib. p. 147. 

Salvius verlangte d. sr. Aug. 1647. daß es denen Gra⸗ 
fen von Iſenburg reftituiret werde. ib. T. IV.p. 701. 

Alhier wolten die Grafen von Iſenburg Die Reformir- 
te Religion einführen. Act. Exee. T. L p. sas. 575- 

Dagesen Fam Heflen  Darmftadt mit einem Memo- 
rial ein. ib. p. 648. 

Der Deputirten zu Nürnberg Gutachten d. 13. Od. 
1649. über die alhier eingefuͤhrte Reformirte Reli- 
gion, in caufa Iſenburg contra Hefien»« Darmftadt 
& vice verſa. AA. Exec. T. I. p. sas. Conf. fens 

‚bug 


j Geiffel. 
Stadelein und Amt im Stift Fulda. 

Ward unter andern d. 15. April. 1646. jur Satisfadti- 
on von Heſſen⸗Caſſel gefordert. A. Par. T. II. p. 
979. 

Geiffel. 

Die Kayferlichen und Neiche-Deputirten zu Miünfter 
waren unter fich d. i2. Febr. 164. eins, daß die Haupt⸗ 
Geiſſel wegen Execution des Friedens mit Schwe⸗ 
den an Chur⸗Sachſen und mit Franckreich an Chur⸗ 
Mayntz; desgleichen noch andere wegen der Satis- 
factions-elder behuff der Abdancfung, an, die 
Crayß⸗Ausſchreibende Fuͤrſten einzuliefern wären. 
AA, Pac. T. VI: p. 868. /qq. conf. A. Exec. T. 1. 


p. 48. 

Die Schweden waren d. 15. ej. damit zu frieden. 

- Adt. Pac. T. VI. p. 879. /aq. ö 

Solches ward von den Schweden zu Nuͤrnberg recu- 
firt. AA. Exec. T. I. p. So. 

Die Kapferlichen. beharrten darauf, da in jedem 
Evasuations-Terinin ein dritter Theil Geldes gegen 
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. Geiſſel. 

Geiſſel zum voraus ſolte gezablet werden. Ack Exer. 
T.ı.p.s6f. up. 
Bey der Exauctoration wolten die Schweden Geiſſel 

ulaſſen. ib. p. 200. 

| „... Geiffel, D. Johann) 

Graͤflich⸗ Hanauiſcher Vormunds⸗Rath. 

Ward nebſt Jobſt Heinrich Heydfeldten zu Herborn 
auf dem Grafen⸗Tag zu der Deputation auf den 
Weſtphaͤliſchen Friedens⸗ Congreis d. 19. April, 
1645. ernennet und bevollmachtiget. AF. Par. T.I. 
p- 417. faq. Conf. Wetterauiſche Gefandten. 

Geiſtliche Gefälle aus anderer Religion 

Territoriis.. 

Die ausdem Ertz⸗ Stifft Mayntz dreyen Waldeckl⸗ 

ſchen Cloͤſtern gehoͤrige waren ſeit Ao. 1568. vor⸗ 
enthalten. AA. Pac. T. I. P-,784: 

Daß die ausden Eatholifchen Laͤndern nicht verabfol⸗ 

get, hingegen Die aus Tvangelifchen Landen erhobes 
ne nice recht adminiftriret wurden, befchwehrten 
fich die Evangelifchen in ihrem Gutachten im Nov. 
1645. ib. T.1.p.820. T. I. P-528. 
Dergleichen Gravamen führten die Catholifchen d. 29. 
Ian. 1646. gegen die Evangelifchen. ib. P. 557: /4- 
Dieferwegen von den Fvangelifchen.d. 26. Febr.ej. an. 
— Media Compoſitionis. ib. p. 71. 
Der Earholifchen Gegen Vorfcyläge d. 7. Mart. ej.an. 
daß fievonden Evangeliſchen noch 40. jahre folten 
genußet werden. zb. p. 582. 

Die Evangelifchen wiederhohlten d. 14. April. ei. an. 

: ihre vorhin gethane Vorſchlaͤge. ib. p. 617. 

Der Evangelifchen fernere Erklärung hierüber d. 9. 
Iun, ej.an, sb. 7. Ill. p. ı55.fq. 

Die Eathofifchen thaten in ihren endlichen Conıpofi- 
tions-PBorjchlagen d. 2. Iul.ej. an. hievon feine Mel⸗ 


er ib. p. 198. R R 
Die Evangelifchen zu Münfter eonfultirten hierüber 
d. 20. ej. ib. p 254. /gg. Derfelben Auffas d. 25. 


ej. ib. p. 283. fa. 

Die Carbolitchen blieben in ihrem Bedencken d. 7. 
Sept. ej. an. bey dem, was hierin dem Religions⸗ 
Frieden gemaͤß ift. zb. p. 562. 

Salvii Project hierüber med. Nov. ej. an. ib.p. 432. 

Der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Conclufum im Dee. 

ej. an, ib.p. T.IV.p.27. conf. ib. p.o. 

Der Kavferlichen zu Oßnabruͤck Erklärung hieruͤber 
circa med, Febr, 1647. ib. p. 85. Der Evangeli⸗ 
ſchen zu Oßnabruͤck Gegen + Declaration d. 27. ej. 


ib. p. 97. 

De Ravferlichen abermahlige Declaration d.<. Mart. 
ej.an. ib. p. iꝛo. Die Evangelifchen monirten d. 8. 
ej.nur wenig hiebey. ib. p. 148. It. Salvius d. 17. ej. 
in der Conterenz mit Bolmarn. ib. p. ı55. 

Der — abermahliges Projedtd. 4. April. ej. 
an. denen ngelifchen eingeliefert. ib. p. xc. 

Der Evangelifchen lekte Erflärung circa 8. eiusd. denen 
Schwediſchen zugeftellt. zb. p. zo. 

Der Kapferlichen d.14. Mai, ej. an. den Evangelifchen 
comnunieirte Formula. ib. p. 544. /4. in ihrem in 
fine ej. menfis exhibisten luſtxumento Pacis repe- 

urt. 


Regiſter. 


Veiklihe Geſaͤlle. 
titt. M. Par. T. IV. p. 572./4. Und im Münfteris 
ſchen Project circa init. Iul, 1647. approbitt. ib.p.A53- 
Die Eatholifchen hatten im Nor. ej. an. hiebey nichts 
zu erinnern. sb, p» 804. noch auch d. 7. Dec. ej. an. 


ib. u 25. 
Die geliſchen zu Oßnabruͤck erinnerten in ihren 


Ultimis d. 11. Ian. 1648. daß, wo von derſeiben 
Beytreibung gedacht wird, an ſtatt execusio Das 
Wort: excommunicatio geſetzt werde. ib. p. 340. 
Die Eatholifcyen acceptirten ſoiches in ihren d. 24 ej 

anggeftelten Ultimis. ib. p. 928- 

Der Kapferlichen zu Dfnabric abermabliges Pro- 
ject d. 29. eiusd. sb. p. 96./q- 

Formalia in dem d. 14. Mart. ej. an. unterſchriebenen 
Articul. ib. T. Y.pi573. umnd in dem zu Oßnabruͤck d, 
27. lul.ej. an. approbirten, Inftrumento Pacis,. ib. T. 
FI. p. 148. 

Circa redirus in genere obfervetur Pax Religionis. I. P. 
0: Art. V. Sı 5. 1. P.M:$. 4. 

Ex alienis territoriis præſtentur fecundum pofefionem 

- anni 1624. I. P. 0. Art. V. $. 46. 1.P.M. $.47. 

Beiftliche Bürer überhaupt. 

Ob fie für die Evangelifche oder Catholiſche Religion 
geftifftet feyn, ward von den Deputatis ad Gravamıi- 
na d.9. und ı1. April. 1646. erivehnet. Act. Par. T. 
II. p. 601.605. 

Daß via juris anf 100. Fahr und via fadi in perpe- 
tun fufpendiret feyn ſolte, fegte Trautmansdorff 


d. 13. Jun. ej. an. in feinen Vorſchlaͤgen. 3.7. 

III. p. 187. 

Die Ehur-@ächfifchen thaten in ihren Privar- Vor⸗ 
fchlagen end. hinzu, daß, wenn in den erjten 100. 
Jahren die amicabilis Compofitio nicht zum Stan⸗ 
de kaͤhme, die Sufpenfio noch auf 100. Fahre folte 
ausgefeget werden. ib. p. 188. 

Der Terminus reflitutionis 2 quo folte nach der Ca⸗ 
tholifchen endlichen Compoftions Borfchlägen d.2. 
Iul. ej.an. das Fahr 1024. ſeyn. ib. p. 193. 

Die Evangelifchen zu Münfter waren d. 10. hul. meh⸗ 
rentheils der Meynung , daß der Terminus reftitu- 
tionis à quo dasgange Fahr 1621. ſeyn Eonne. ib. 

. zu. qq. conf. ib. p. 279. 

ob auf Derfelben Perpetuirät zu beftehen oder cine wohl 
claufulirte Temporaliät einzugehen, berathfchlagten 
die Evangelifchen zu Munfter d. rı.ej. db. p. 218/99. 

Die Eoangelifchen zu Dfnabruck festen den terıminum 
reftitutionis, inihrem Projedt circa fin. ej. auf dag 
Fahr 1624. ib. p. 294. Sämtliche Evangelifchen 
aber in ihrer endlichen Gegen⸗Erklaͤrung med. Aug. 
ej.an. aufd. 1. lan. 16021. ib. p u. fe . _ 

Die Catholiſchen wolten d. 7. Sept. ej. an. in ihrem 
Bedencken nicht darein willigen, fondern verlang⸗ 
ten eine eigentliche Specification aller Immediat- 
und Mediat-Geiftlichen Güter, welche Die Evange⸗ 
lifchen zu behalten verlangten. ib. pa57.300.. 

Die Catholiſchen und Evangelifchen zu Munster ver- 
glicyen ſich d. ro. Nov. ej. an. auf An. 1624. jum 
termino reflitutionis. ib. P: 408.40. 

Drenftierna ſchlug eod.den Evangelifchen vor , entwe⸗ 


der auf An. 1618. zu bejtehen, oder mit. Hi 
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ſetzung einer General-Regul, eines jeden gravati Re 
ftitution fpecifice zu exprimiren. » Ad: Pac. TAI. 


pP. 404. 

Die Evangelifchen bedingten d.16. ej. Daß Die Perpe- 

tuirät oder 100. Fahre nur von den dubiis bonia & 
‚Juribus zu verftchen ſeh. zb. p.424 

Der Carholifchen Corredtionen im Nov, 1647. 
IV. p. 805. 

Pe eirca illa. L. P. O. art. . $. 2. /qq. I.PıM. 
$. 47. Conf. Vertroͤge über Geiſtliche Güter. 

Geiftliche Güter , Imınediar-) 

Grempel, dab wegen der von Evaugeliſchen beſeſſe⸗ 
nen, Seilion auf Reichs⸗ Tügen genommen twors 
den. Ad. Pac. TUI. p. 6as. 

Durch derfelben begehrte Reſtitution hat der. Kanfer, 
wie im Pirniſchen broject geftanden wird, Urſache 
zum Krieg gegeben. sb. T. .p. ap. * 

Die Kapſerlichen zu Oßnabruͤck lieſſen fichd. 14. Oct. 
1645. vernehmen, den Dieferivegen im. Prager⸗ 
Frieden geſetzten Terminum zu prolongiren,. ib. 
T. I. p. 6. 

Daß derfelber niemand wegen Befennung zur Augs 

- fpurgifchen Confeslion verluftig ‚geben folle, ward 
von den Evangelifchen zu Oßnabruͤck in ihrem Guts 
achten im Nov. ej. an. beiviefen.. #6. T. I. p- 814. /gq- 

> T. Hp. 522./4. Der Catholiſchen Antwort hiei⸗ 
auf d. 29.Ian. 1646. 3. T. I. 2:542./79- 

Die Eatholifchen verwilligten inihren Gegen DBors 
ſchlaͤgen d. 7. Mart, ey. an. daß dievon den Evange⸗ 
lifchen d. 12. Nov. 1627. befeffene und nachher nicht 
andie Eatholifchen gekommene, ihnen nad) 40. Jahr 
verbleiben folten. zb. p. sul; 

Die Evangeliſchen beharreten d. 14. April. ej. an. 
reftitutionem in ſtatum * we j 
fonft nähere Vorſchlaͤge. zb. p. to. faq. 

Des Grafen Servient Vorſchlag eircamed. eiusd. Die 
- Teinporalität oder Perpetuitäf derfelben Poflefhon, 
von feiten der Epangelifchen betreffend. ib. p. &r. 
Die Eatbolifchen legten denen ‚anerbotenen 40. noch 

20. Jahr d. 18. ej. zu. sb. p.617.fq. #ö 

Graf Trautmansdorff ſtelite dieſen Punet in der Con- 
ferenz mit Graf Drenftierna d. 29: Mail ej. an. auf 
100. Jahre. ib. T.IH. p.ıs2. Alto thaten auch die 

. Eatholifchen in ihrer hauptfächlichen Erklärung d. 
1. Inn. ej. an. ib. p. 153. i ne 

Der Evangeliſchen fernere Erklarung hieruber d. 9. 

.ej. an. ib. p. . , - 

Von den Evangeliſchen eöd. ubergebene Defignation 
derer, welche die Catholiſchen und welche die Ev⸗ 
angelifchen in Deutſchland inne haben. ib. p. 268. /g4. 

Bon dem in der Catholiſchen endlichen Compofitions- 
Vorſchlaͤgen d. 2. Iul, ej. an. berilligtem Termino 

 Reflitutionis a quo, wurden 4. Stifter von ihnen 

excipiret. 7b. p. 193. /4. 

Die — n ju Wanſter festen in ihrem Aufſatz 
d. ar. ej. Die Refkitution diefer Guͤter und ihrer lurium 


ihT. 


aufden ftatum Anni 121. ib. p. 279./4- 
Der — zu Oßnabruͤck Project einer endli⸗ 
hen Erklärung circa fin. ej: id, p. 294. /99. 
Saͤmtlicher Cvangelifchen endliche Gegen-Erklärung 
© bieruber ned. Aug, 58 ib, p. ai./qy Die 
3 
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Geiſtliche Suͤter Immediat-) 
Die Catholiſchen hielten in ihrem Bedencken d. 7. 
Sept. 1646. die von den Evangeliſchen aͤbergebene 
rn felbft nicht vor richtig , wolten aber 
doch — daß fie retradiret werde. AL. Pac. T. 
II. p. 356. 
Salvii Project hierüber med. Nov.ej. an. ib, p.426./79. 
Der Earholifchen Erflärungd. Dr.ej. db. p: 436. /a9. 
Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck conchudirten im 
Dee. ej. an. wegen der vorhin ausgegebenen unrich⸗ 
n DBerzeichniß Lit. A, einen Mörtifications- 
— von den Catholiſchen zu begehren. ib. T.IV. 
. 8. /q. ı6. Monirten eod. über die Specification, 
—— die Catholiſchen ze = Evangelifcheu Im- 
mediat-Ztifftern gemacht zb. p. 9.18. 
Daß die Herausgebung der Delignation Lit. A. feine 
ffe Difficultäten verurfachen wuͤrde, ließ ſich 
Srautmansderff in der Conterenz d. 28, lan. 1647- 
vernehmen. ib. p.36. conf. ib. p.i9 
Der Kavferlichen Erklärung circa med. Febr. ej, an. 
diefe Güter betreffend. ib. p. 79./99- 
en zu ——— Gegen + Declaration d. 27. 


Die —— zu Oßnabruͤck declarirten die De- 
fignation d, 27. Febr. ej.an, nullius momenti ju feyn, 
weil fie irrig. ib.p.92 

Der Kayferlichen zu Dfnabrück Declaration d, $.Mart. 
ej. an. fam — mit der Evangelifchen ihrer 
überein. ab. p. n2./q 

Die Kavferlichen zu —E uͤbergingen in ihrer 
—— d. $.Mart. ej. an. die Herausgebung der 

gnation. sb. P: 120. Solches monirten Die Ev⸗ 
rohen daſelbſt d. g. ej. ib.p. 137. 

Salvius urgirte Die Cafation d. 16, ej- in dem Colloquio 
mit Volmarn. ib. p. 154. 

Volmar erbot fich d. 29. ej. in der Conferenz mit den 
Schweden zur Auslieferung derDefignation.ib.p.164. 

Salvius erinnerte es nochmals d. 3 1. ej. in der Confe- 
renz mit Bolmarn. ib.p.178. Inder Kayferlichen 
Project d. 4. April, ej. an. aefehach der Delignation 
noch Caflation Feine Erwehnung. ib. p. 143. 

Der Kapferlichen zu Oßnabruͤck Project über Die Re- 
flitution diefer Güter, d. 4. April. ej.an. denen Ev⸗ 
angelifchen eingeliefert. ib. p. ı81../gg. 

Der — letzte aͤrung hieruͤber circa g. 

April. ej. an. i 7 wi, Der Kapferlichen abermah⸗ 
lige Formula ai. e, a. denen Evangeliſchen 
communicigt. ib.p.537. /g9. welche indem in fine ej. 


menfisexhibirten Inftruinento Pacis repetiret wurde. 
ib. p. 566. /gg. Solches wurde im Bnperiipen 
Project circa init. Iul, ej. an. approbirt. sb. p. &52. 


De Eatholifchen Erklärung hierüber d.7. Dee.ej. an, 


824 
Der Goangrliäen zu Dfnabrick Ultima, d. 11. Ian. 
N ausgehändiget. ib, P- * Der Catholi⸗ 
ſchen Ultima d. 24 ej. :b, 
De Kapferlichen zu Dfnabric, — Project 
d.29.ej. ib. p. 958./99: 
Formalia hieruᷣ nbenid. 14. Mart. ej. an. unterfchries 
benen Articul. ib, T. I. p.565./99- 
Die vonden Braun ntöweiikben ZB einigen andern 
Geſandten zu inlerirten geſuchte Clauſul wegen 


Der Evans 
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Geiſtliche Ghter, Immieliat.) 
Mückfalls der in die valenzien gejogenen Ettz⸗ 
und Gtiffter —— Erb verbrüderten 
und —A zu Ofnabrüc® d. ro. Iul. 1648. 
verworfen. A.Pac. TV. p. 92. /q. conf. ib. p.96. 
Formalia wegen Diefer Guͤter in dem zu Oßnabruͤck d. 
27. Iul. ej.an, approbirten Inſtrumento Pacis. Br 
14 
Ci ar LP. O. At. V.$: 14. /99- LP.M. 


PA — von denen fecularifirten, ward von 
den —— zu Nuͤrnberg denen vorigen Be⸗ 
ſitzern anden. Ack. Ecec. T. IL,p. u 

Die etken mar, .5. Ian. 1650, anderer Mepr 

i 

Grflärung 4 Generaliffimi am 6. ej. ſolch Poſtulatum 
fallen zu laſſen, wenn die Clauſul de non differenda 
exauctoratione & evacuatione , Aus dem Aufſatz 
bliebe. ib. p. ı7 

Der Kanferlichen und Catholiſchen Erinnerung dars 
auf, und der Evangeliſchen Deputirten Gegen Re- 
monftration am 7. ej. ib. p, 18. 

Die —— wurden d. 1e. ej. bon den Soangels 

Deputirten.erfuchet, Daß der Paragraphus von 
r Dit atur wegen Der Beiftlichen Güter, auffen 
bleiben möge. ib. p. 24. 
Geiftliche Güter, Mediat-) 
8* —5— den Evangeliſchen Landes⸗Herren 
refoxmiret werden, ward von den Evans 
—*2 zu Oßnabruͤck in ihrem Gutachten d. 11. 
Nov. 1645. beiviefen. A@. Pac. T.I. p.817./a. 

Wegen der feit dem Paſſauiſchen Vertrag von den 
Evangelifchen eingezogenen Stifter und Clöfter, 
lieffen die Catholifchen Stände circa An. 2 ih⸗ 

re Fundamenta mmentr ib. T. II, 

Fundamenta der Evangeliſchen Stände, —76 —* 
Guͤter vor und nach dem Paflauifchen Vertrag eins 
zuziehen und zu un Bottesdienft anzuwenden 
befugt ſeyn. zb. p. d65./q M. 

Beantwortung der Evangelifchen auf der Catholiſchen 
Fundamenta die feit dem Paffauifchen Vertrag ein- 
gepgene — Stiffter und Cloͤſter betreffend. 


081. 

Die en ſchlugen wegen dieſer —** 26. 
Febr. ej,an. Media compofitionis vor. ib.p.568,/gg. 

— die nach den Paſſauiſchen Vertrag eingezogene 

nd noch von d. 12. Nov. 1627. her beſeſſene, denen 
Soangelifipen auf 40. Fahr verbleiben folten, vers 
—* die Catholiſchen in ihren Gegen⸗Vorſchlaͤ⸗ 
Mart.ej. an. ib. p. 580.2. 

Det Eoangelifcpen beftunden in — Vorſchlaͤgen d. 
14. April. ej. an. auf reſtitutionein in flatum Anni 
1618. db. p. 6ı2. 

Des Deo Servient Vorſchlag circa med. ej wie die 

den —* al Güter in perpetuum 
—— koͤnten. . p. G.. 

Die Eatholifchen legten d. 1. = * anerbotenen 

40..noch 20. Jahre zu. 

nde der Catholiſchen en Bauen  ricmg x & 
kın. ej. an. wurden fie den Evangelifchen a 
Jahr ** sb. T. III.p. igz. Die aber die es 

en 


Regiſter. 


Belſtliche Guͤter, Mediat-) 
liſchen d. 2. Nov, 1607. noch inne gehabt, ſolten 
ihnen verbleiben. A. Pac. F III. p. 154. 

Der Evangelifchen fernere Erklärung hierüber d. 9, 
Jun. 1646. ib. p. 16. 

Der Catholiſchen weitere und endliche Compofitions- 
Vorſchlaͤge bierüber d. 2. Iul.ej. an. ib. p. 196, 

Die Evangelifchen zu Münfter confültirten d, 17. Iul. 
1646. hierüber. ib. p. 236. faq. . 

Der Evangelifchen zu Münfter Iuffas hierüber d. ar. 
eiusd. #5, p.28r./4. Saͤmtlicher Cvangelifchen ends 
liche Gegen-Frflärung med. Aug, ej. an. ib. p..333,/9- 

Salvii Project hierüber med. Nov.-ej. an. ib. p. 428. /9- 

Der Catholiſchen Erklärung d. ar. ej. #b.p. 438. Ja. 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck trugen im Dec. ei.an. 
ihre Conclufa zufammen, worin fie noch mit den Ca⸗ 
tholifchen Dieferwegen differirten. ib. T. IV. p. 4. 

Sag. zı. /gq. 

D. 30. Ian. 1647. wurde zwiſchen den Kanferlichen und 
Salvio nebjt dem Ausschuß der Evangeliſchen De- 
putirten, hierüber conferiret. ib. p. 49. /aq. 

Der Kanferlichen nochmahlige Srhärun circa med. 
Febr. ej.an. ausgeftellt. sb. p-2../4. Der Cvanger 
lifchen zu Oßnabruͤck Gegen-Declaration d. 2. ej. 
ib. p. 92. 7- 

Der Kapferlichen abermahliges Project d. 5. Mart, e.a. 
ib. p. 221./4.. Der Evangelifchen Monita hiebey d. 
8. eiusd. —4J .138./gq. It. Salvii d. 16. ej. ibp. 154.178. 

Der Kayſerlichen anderweites Froject d. 4. April. e.a. 
denen Evangeliſchen eingeliefert. ib. p. ı83./f. 

‚Der Evangelifchen legte Erklärung circa 8. eiusd. zb. 


.106. Ja. 

Der Rayfenlichen abermalylige Formula, d. 14. Mai. 
e.a. Denen Evangelifchen durch Die Schweden com- 
mimieitt. #b.p.539./g. welche in ihrem in fine eiusd. 
exhibirten Inftrumento repetiret. sb.p. 508./g. Und 
im Münfterifchen Projedt circa init. Iul. e. a. meh⸗ 
ventheils approbiret wurde. zb.p. &z. 

Der Catholiſchen Erklärung hierüber d. 7. Dec. e. a. 


ib. p. 824. 
Des Shurfäiten zu Sachfen Meynung d. 5. Ian. 
1648. war, daß dieferwegen Bein Prætext zu Forts 
ſetzung des Krieges mehr zu nehmen fey. ib. T. V. 


559 /99: 

Sr ——— zu Oßnabruͤck Ultima d. 11. eiusd, 
ausgehändiget. sb. T. IV. p.879. 

Der Eatholijchen Ultima d. 24. eiusd, zb. p. 927. Der 
Kayferlichen zu Ofnabrück d. 29. eiusd. ausgejtels 
tes Project. ib. p. 960. /q. 
Formalia uber Derfelben Reltitution in dem d. 14. Mart. 

8,2, unterfehriebenen Articul. ib. T. V. p. 567. /q. und 
in dem d. 27. Iul. e. a, collationirten Inftrumento 
Pacis. ib. T. VI. p. 142.99. . 

Conventio circa illorum reflitutionem & jura. I. P. 0. 
Art. V. $. 25. faq. I.P.M.S. 47. 

Geiftliche Iurisdiftion. 


Db gegen derfelden Sufpenfion die Evangelifchen jur 
get des Neligion + Ei 
Religion haben fallen lafen. Ad. Pac. TIL. p.640, 


.652.fg: 
a difebe von den Catholiſchen gegen die Evanges 


Der Kapferlichen zu Oßnabruͤck 


edens die Frepftellung der 
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Geiſtliche Turisdition. 

lifchen wolle exerciret werden , beſchwehrten fi 

die Eyangelifchen zu Oßnabrück in ihrem Sue 

ten — 1645. AA. Par. T. I. p- Sa. T. Il.p. 

528/94 _ 

Der Catholiſchen Gegen/Beſchwehrde in diefem 

Punct, d. 29. Ian. 1646. ib. T. II. p.558./g9. 

Die Evangelifchen beftunden d. 26. Febr. e.a, in ihren 
— Compoſitionis auf derſelben Aufhebung. 
db. p. sr. 

Der Eatbolifcen Erklaͤrung darauf in ihren Gegen, 
Vorſchlaͤgen d. 7. Mart,e.a, ib. p. 54 

Die Evangeliſchen beharreten nochmals ‚14. April, 
e. a. aufderfelben Abolition. ib. p. 35 

Die Catholiſchen verwilligten d. 18. eiusc. daß fie noch 
60. Jahr fulpendirt feyn moͤge. ib. p.68. 

Das fie in Che-Sachen, wenn beyde Partheyen der 
Augfpurgifchen Confeflion zugethan , fufpendiret 
ſcyn tolle, gaben die Catholiſchen in ihrer haupt⸗ 
fachlichen Erklärung d. r. Iun, ea. ju. ab. 7.IIT. 
PM | 

Daß fie mit allen ihren fpeciebus — aufgeho⸗ 
ben bleibe, verlangten d. 9. eiusd. die Evangelifshen 
in ihrer fernern Erklaͤrung. sb. p. 266. 

Die ——— verwilligten in ihren endlichen Com· 

fitions- orfehlägen d. 2, Iul. e. a. die Sufpenhion 
loß in matrimonialibus. zb. p. 198. R 
Der Evangelifchen zu Münfter Confultation hierüber 
. 4.21. eiusd, ib. p.256. /gg. Ward in ihrem Aufſatz 
d. 25. eiusd. aufgehoben. ib.p. 284. Saͤmtlicher 
angeliſchen endliche Gegen⸗Erklaͤrung hierüber, 
med. Aug. e..a. * 339. 

Die Catholifchen blieben in ihrem Bedencken d. 7. 
Sept. e.a. bey ihrer vorigen Erklaͤrung. ib. 7.362. 
Salvii Project, med, Nov. e.a, ib. p. 432. Der Earhes 
lifchen endliche Erklärung d. ar.ej. zb. p. 44 . 
Uber derfelben Sufpenfion ‚ exceptis caufis matrimonia« 
libus & iis quæ dunt Ordinis & cenfurz Ecclefiafticz, 
wurde d. 6. Febr. 1647. jwifchen den Kapferlichen 
und Salvio nebſt dem AYusfchuß der Eoangelifchen 
Deputirten conferiget. ib. T,IV. Pro.fgg. 

A hieruͤber 
circa eiusd, 3b. 


. ib. . ̃S. 

Daß fieinder KeichsGraffchafft Steinfurth einge 
ellet bleibe, wurde inder Evangelifchen zu Oßna⸗ 
rück d. 21.eiusd. didtirtem Meınorial von der Bes 

ſchaffenheit der Ante-Gravatorum, Nahmens des 

Gräflichen Haufes Bentheim, gebeten. dup.im . 

Der Evangelifchen.zu Oßnabruck Gegen-Declaration 

d. 27. eiusd. ib. p. 97. fa. 

Der Kayferlichen zu SRabruck anderweite Declara- 

tion d.5. Mart. e.a. ib, per 

Die Evangelifchen erinnerten denen Schwediſchen d. 

8.leiusd, das * Articul aus ihrer Declaration 
vom 27. Febr. julurrogigen. ib. p: 149 
Volmar und Salvius Famen in dem d. 17. er gehaltes 
nen, Colloquio , hierin , auſſer was die Reichs⸗ 
Städte betrifft, überein ab m ss use. 
Der Kayferlichen neues Projedt d, 4. Aprih ea. denen 
Evangelifchen eingeliefert: ib. russ. : 
Evangẽliſchen legte Erklaͤrung cirea 8. eiusd, 
ib p e 202, ' ’ 
De. 
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Geiſtliche Turisdidtion. 
Der Känferlichen d. 14. Mai. 1647. den Evangelifchen 
cominunieirte Formula, A, Pac. T. IV. pP. 545. in 
ihrem in fine eiusd, exhibirten Inflfrumento Pacis re- 
petirt. 3b, p. 573 * 
Und im Münfterifchen Projedt eirca init. Iul. ej, an. ap- 


probirt. ib. P. 853- 

Die Earholifchen hatten im Nov. e. a. hiebey wenig 
zu erinnern. #b. p. 804. ſo ſie in ihrer Erklaͤrung d. 
7, Dec. e.a. twiederhoblten. ib. p. 25. 

Die Evangelifehen zu Oßnabruͤck gaben in ihren Ulki- 
mis d, rt. kan. 1648. zu, an: anftatt; Aublara, möge 
ufpen/a gefeßet werden. sb. p. 880. 

oh se Ehurfürften zu Gachfen Gutachten circa 
med, eiusd. wäre Diefer $. in verbis Pacis Religiofz 

u laffen. sb. p. wis. 

Die Eatbolifchen acceptirten der Evangeliſchen Er⸗ 
klaͤrung in ihren Ultunis d. 24-eiusd. v6. p. 928. 
Der Ravferlicben u Oßnabruͤck abermahliaes Project 

d. 29. eiusd. eg 964. 

Formalia in dem d. 4. Mart. e. a. unterfchriebenen Arti- 
eul. ib. T. P.p.573./9: | 

Circa 8. April, e. a. beforgten einige Ebangeliſchen, fie 
möchte von Schweden und Brandenburg aufler 
ihrem Gebiet, Fünfftig exereiret werden wollen, 
deswegen circa init. Iun. e. a. eine Clauful verglichen 
ward. ib. p. 724. 

Yufdes Altenburgifchen Erinnern folte die Clanſul d. 8. 
Iul.e. 4. dem Articulo Executionis inferiret werden. 
sb. T. PI.p.88./9: 

D. 16: eiusd. ward im Fuͤrſten⸗ Rath von den Evans 
aelifchen und theils Catholiſchen beliebt, daß fie in 

indto Gravaminum ad $. 8. Ju inferiren. sb. p. 92. 
Die Ehurfürjtlichen aber wolten fie ausgelaffen 
haben. bid. Ne 

D. 13. ej. wurde unterden Reichs-Ständifchen verglis 
chen, daß fie sttinferiven. ib. p. 102. Die Kayferlis 
chen erflärten fich d. 15.ej. daß fie Die Iufertion wol 
ten geſchehen Inffen. #6. p. v05.° D. 19. einsd. kamen 
verfchiedene Projedten deswegen in Deliberation. 
ib. p. ın. fa. 

Formal in Yen zu Oßnabruͤck d. 27. eiusd. approbir- 
ten Inftrumento Paeis die Sulpenlion derfelben bes 

“treffend. ib. p. 148. /9- 

Contra Aupuflane ——— conſorter fufpenfa eſto. 

ILBP. O. Mri. V. q. 48. I.P.M. $. 47. 

Geiſtliche Vorbehalt, fihe Reſervatum Ec- 


n elefiafticum, 
Geleite-Briefe, fiche Salvi conductus. 
Gellersreur. 

Die Pfarre biefelbft an Anfpach von Eichſtedt im 
eriten Terınin ju reflituiren, nach der Schweden 
zu Nuͤrnberg Projedt d. 8. Nov. 1649. Ad, Exer. 
TIP sn. 

Nach) der Deputirten Aufſatz d. 12. Dec. e. a. wo nicht 
im erften, Doch im zweyten Terinin. sb. p. 735. 

Wiederum nad) der Schweden Specification d. 15. 
Mart. 165g 0. im erjten Termin. sb. T. IT. p. ı70. 

; x nach der DeputirterrDefignation d, 22. April, e,a, 
zb. p. 249. ——— 


UNIVERSAL. 


Sellersreut. 

D. 2. Octob.is50. war die Commifl;on noch nicht ers 
funnt, Act. Exec. T. II. p. 76ı. 

Drenftierna beſchwehrte ſich d. 6. Febr. 165 1. Daß die 
Reftirution noch nicht erfolget. sb. p. 822. 

Der Klaͤger hat, nad) der Evangeliſchen Bericht circa 
Iun, 165 1. die Sache nicht prolequiret. ib. p. 868. 

Bellingen. 2 

Diefe Brobftev, als zu Hirſchfeld gehörig, foltenach 
der Frantzoſen Projedt Inftrumenti Pacis med. ul. 
1647. bey Heffen-Eaffel verbleiben. AT. Par, T. 


V. p. 7. 

Desglei nach der Eaffelifchen Pollulatis u Oßna⸗ 
bruͤck d. 16. Mart. 1648. sb.p. 614. Der Fuͤrſtlich⸗ 
Saͤchſiſchen Erinnerung hierbey d. 21. eiusd, zb. p. 
61. couf. ib, p. Gy. 

In dem d. 29. eiusd. verglichenen Articul wurde fie 
Heſſen⸗Caſſel cediret. #.p. 69. Ir. indem ju Oß⸗ 
nabruͤck d. 27. Iul. e. a. approbirten Schwediſchen 
Inftrumento Pacis. ib. T. 1’. p. 164. Und dem Frans 
söfifchen d. $.Sept.e.a. oblignirt, ib. p. 381. 

Retincat bane Domus Cafellana. IP. 0, Art. XV. $. 2. 
I. P. M. $. 49. 


Geltin, N. N,) Ehur-Bayrifcher Oſtriſter über ein 
Megiment Infanterie. 
ar bey des General Iean de Werth Confpiration 
im Ion, 1647. nicht implicirt. A. Pac. TV. p. 3. 


Geltſch, f. Jeltz. 

Sn Schleſien mit Schweden deſetzt, ward von ihnen 
und den Kanferlichen zu Nuͤrnberg in den dritten 
Evacuations-Terimin gefeget. Ad. Exec, T. I. p. 37. 

__ 44: 59. 132. 327. 

Nach der Schweden Projedt d, 3. Febr. 1650. abers 
mahl in den dritten Termin. . T. HH. p- 106. It. nad) 
der. d.9. ej. volljogenen Notul. zb. p. us. 


GBemmingen, Wolffgang von) ſiehe Reichs-Rirs 

terfchafftesBefandter aufden WBeitphälifchen 
Friedens» Congrefs. 
Gemuͤnd, Schwäbifch) 

Hat nach ber Repartition d, 15. Iun. 2 o. zur Schwe⸗ 
difchen Miliz Satisfadtion, 23496. fl. contribuirer, 
Act. Exec. T. II.p. 426. conf. ib. p. 146. It, A. Par. 
T. VI. p. 634. 

Begehrte die Reflitution von 10. nach Schorndorff 
geführten Metallenen Stuͤcken. Act. Sxec. num. 

Der Deputirten ad punctum Reflitutionis Gutachten 
hieruber d. 13.04.1549. 1b. p. 549. 

* Stab Sonne Io ; ahra. & 

Diefe Stadt Fam ausder Marpurgifchen Erbſchafft 

vermoͤge a d. 14. — a 
Hauß Heffen-Laffel. A. Pac. T. V.p. 658. 
BGegenbach, Abtey. 

Ihre völlige Quota zur Soeisfütion Schwediſcher Mi- 
liz waren 3204. fl. nach der Repartition d. rg. Tun. 

. 1650. Ad, Exec, T. II, p. 425. conf. ib, p. 146. k, 
AA. Pat. T. Vl. p. 63. 

Bengenbuch, Stadt. 

Bedinaten fich unter andern die KRanferlichen in ihrer 

...offerre an die Fransofen d. 4 April 1646. Ad, 

i Pac, R IN. P G it, d. 19. M3j. ej. an. in ihrer letz⸗ 

ten 


Reggĩſter. 


WVegendach Stadt. 
ten Declaration. ib. p. 31. q. und d. pt. Aug, 1646. 
At. Pac. T. UI p. . 

Die Frantzoſen berfprachen in dem d. 3. Sept. ej. m. 
—— Vergleich, die Rellitution an den Ertz⸗ 

—— wiederhohlten die Reſtitution d. 3. 

Tun. 1647. in ihtem Project Inftrumenti Pacis. ib. 
T. P. p. 136. Item die Fransofen in ihrem Gegens 
Projedi med, Iul. ej. an. zb. p. 154. 

Und in dem Vergleich d. 1. Nov. 1647. von den. Le 
gations-Secretarien unterfchrieben. ib. pı 104 

Auch indem zu Oßnabruͤck d. 5. Sept. 1648, oblignir- 
ten Infirumento Pacis. ib, T. PL. p. 388. 

Reflituarur a Rege Galligrum. I. PM. 5.85 

Hat, nach der Repartition d. 17. Tun. 1650. zur Schwer 
difchen Miliz Satisfadtion „ in allen goıo.fl. contri- 

buiret. Act. Exec. T. UI. p. 427. conf. ib. pP» 146. it. 
AA. Pac .T.VI..p. 654. 

ES Öennert. 

Wegen .diefer- Commenthurey Reltitution kam der 
Deutſch⸗Orden Ao. 1650. vor den erften Evacui- 
tions- Termin, contra die Staaten. von Holand 
ein. AA, Exec. T. II. p Sçgo. 

Genßheim fiche, Geißheim. 


Gent, N. N.) 
Einer der Staatiſchen Generslen von Ghelderland. 
Ging d. 1$. Ian. 1644. von Haag ab nach Oſt⸗Frieß⸗ 
land, Die Frontiren zu vifitiren. Act. Pac: T: I:p. 176, 
Bent, Barthold von ) ſiehe Holländifche _ 
— EGeſandten. 


Gsorsıus Popızrarius,. . 
König in Böhmen -- 
Seine Söhne Vidorinus und Heprieus wurden von 
Kanſer Friderieo IM. zu Fuͤrſten des Reichs und 
Herhogen jr Deimfterberg declaritet. AA. Pair T. 


V, p- 353: /9- 
Er farb Ad, Tpit: ibid, . 
krh/Biſhoff u Bremen und Wifof ju Minden 
zu Bremen und zu Minden - 
re ÜBEN 2,» 
Poftularus zu Biſchoff zu Minden. A0. 154. AR. 


Pac. T.IV. p. z7. Se. e U 
Verblieb in der. Catholifdyen Religion und ftarb Ao 
1562. ib. T. III. p. 677. —— 

Georg, der Reiche, —— 
pyalngratf bey: Rhein. 
Nach ſeinem Abſterben wutde Neuburg von dem 
Lande zu Bayern ſepariret und als ein beſonderes 

Hertzogthum ſeines Tochtermanns Soͤhnen Pfaltz⸗ 
grafen Ouo Heinrichen nd Philipſen Ao-1520. 
inaerdumet ⏑⏑⏑— 
Geotg, Her in Bayern, vr 
der Teste von der Landeshuteriſchen Linie. 
Nach feinem Ao. 1503: eefölgten Tod fieldas Unter⸗ 
Hebogthum Bapeın an das Oder⸗ Hettzogthum. 


—— 


29 


Georg, Hergog zu Suchſen. 
Confirmirte als Lehns⸗Herr der Hebrrſchafft * 
0. 1498. füg. Die Erb⸗Verbruͤdetung wiſchen den 
Grafen zu Fit: rg re wid Hohn⸗ 


ftein. Acĩ. Pac. T. I. Bi 
Georg, Marggraff zu Brandenburg. > 
Ward zugleich mit dem Churfurſten —** und 
Margaraf Caſimir zu Brandenburg," von Kabſer 
.. Carolo V. Ao, Ipzı. d. 10, Febr, Belchnet, HA, 
Par, T. II. p. 760. a 
Georg, Hertzog zu Braunſchweig⸗ Lüneburg. 
Reöccupiste im Ddrevßigiährigen Krieg das € 
Pyrinont behuff der Graffen zu Waldeck; Ar. 
Pac. T, II, 783. rg 
Ihm mar das gange Stifft Minden vormahls von der 
Eron Schweden geſchencket. ib. T. W. p. ı61. 
Erhielt gegen die Kapferlichen und Ligiftiichen d. 28: 
lun. 1633. bey Oldendorff im Schaumburgiſchen 
die Vietorie. ib. T. VI. Bepl.z. Vorber.p.. 
Eroberte die Stadt Minden mit Accord d. 3. Not. 
1634. und reflituirte den Evangeliſchen die in 
von den Eatholifchen bisher inngehabte Pfarr-Kirs 
‚chen. ib. T. Er EZ EA m 
Auf feine Defcendenten fol, nach der Kanferfichen ja 
Oßnabruͤck in fine Maji 164%. exhibitter fnftramen- 
" to Pacis, jedesmahl die altermativ im Stifft Dfas 
bruͤck fallen. ib. T. IV. p. 584. 9. Faden zu 
Oßnabruͤck d. 27. Iul. 1648. approbirten Infltu- 
‚ mento Pacis wiederholt. sb. 7. VI. p. 162. 1m 
Ex defcendentibus illiur alterna cum Carholicis vieeiech- 
atur vel poflulerur Epifcopus-Osmabrugenfir. L Pi 0, 
Ar. XIII S. 6 — — * 
Georg, Graff von Fleckenſtein⸗Dachſtuhl. 
War —8 des ausſchreibenden Grafen der 
tauiſchen Correfpondenz geweſen, anı er ha 
Be Georg Albrecht zu Erpach Ao em 
afensTag zu Herborn erwehlet worden Ad. Bar. 
TI p: 418, ‘ 5 
Georg, Graff zu Sayn + Wittgenſtein. 
Comiittirte mit andern Grafen Aor 1645. Die Wet⸗ 
ter auiſchen Geſandten zu den Friedens Tractaren, 
: „Pati T- I: 973. 2 EEE Si 
SGeorg, Graff zu Sayn und Witthenſten 
War Ao. 1045. unter Vormundſchafft ſeiner Wa— 
GEliſabeth Iuſianen gebohrnen rafır fu 
Naſſu⸗Sgarbruůck/ Graͤfin und Witwe ji Sahn 
und Wittgenſtein HE: Pac TER F 877. 
Georg, Peter ) 
Reiches Cammor⸗ Berichts Affelfor. 
Starb Ao. 1597: AT P ae, T,, Fi Du 2a) 
Georg Sciederich, Ehurfinfe u Mayng 
Ließ dem Kapſerlichen Geſandten ine wmısführliche 
Declatotion bon dem Verlauff des Mihlhaufiſchen 
Convents d. d. 28. Maj. 1628. übergeben. Ad Pac. 
T, W. p.:400, | net — 
Georg Friedrich, Marggraff ʒzu Wranberktien, 
Ihm wurden die lura —— in den Ca 
bürgifchen und Hobenlandesbergifthett Ao. 1 gg. 
don Johann yon Schwartzenberg aufgetragen 47. 
Par: TIE pi ss — 
i i Ge⸗ 
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Georg Srieberich, 
Marggeaff zu Baden-Durlach. 
Wurde von Tilly d. 27. April. 1622. bey Wimpffen 
gefhlagen. A. Exec. T. U. Beyl zur Dort. p. 3.. 


Georg Sriederich, 
Graff zu Naſſau — Obriſter 
u Pfer 


zu 
Commmittirte nebft andern Grafen die Wetteraui⸗ 
fehen Gefandten zu den Friedens⸗ Tractaten. AA. 

Pac. T. I. p. s71. 

Georg Sriederich, Graff von Hohenlohe. 
Der Bann wieder ihn wurde zu Wien d. 29. Ian. 
- 1621. publicipt. AS, Exec. T. U. Beyl. zur Vorr. 

P. 3% 
Georg Sriederich, Abeingraff. 
Committirte nebft andern Grafen die Betterauifchen 


Gefandten zu den Friedens-Tradtaten. Act. Pac. T. 


I. p. 872. 

Hatte Ao. 1645. da fein Vater Graf Johann Caſi⸗ 
mir noch lebte, Feine eigene Regierung. AF, Par, 
T. I. p. 875. 

Georg "Johann, Pfalsgraf. 
Beinen Erben wurde in der Schweden Project In- 
. ftrumenti Pacis d. 14. April. 1647. ihre Rechtshans 
ige Klage wegen des Ehurfurften Otto Heinrichs 
bfchafft falviret. AA. Pac. T.V. p. 459. 


Georg Wilhelm, Churfürft zu Brandenburg. 
An ihn wurden die Pommeriſchen Land⸗Staͤnde nach 
den Todt des letzt regierenden Herkoges, vom Kaps 
fer d. 16. Maj. 1637. geriefen. A. Pac. T. Il. p. 


460. /q- 
- Georg Wilhelm, 
Hertzog zu Braunſchweig⸗ Lüneburg. 
War Coadjutor des Ertz⸗ Stifſts Bremen, welches 
von den Braunſchweig⸗ Luneburgifchen Gefandten 
im Febr. 1647. mit zum Fundament des geforders 
ten Æquivalents angegeben ward. AF. Par. TFT. 
P- 397 
Georg Wilhelm, 
Graff zu Leiningen-Mejterburg. 
Committirte nebft andern Örafen die Wetterauiſchen 


Geſandten zu den Friedens’Tradtaren. AA. Pac. T. 


I. p. 872. ; 
Georg Wilhelm, Graf zu Sayn⸗Wittgenſtein 
Bar nebft feinem Bruder Philip Ludewig Ao. 1645. 
j Bi unter mütterlicher Vormundſchafft. AF. Par. 

LP. 873. 


St.. Georgen, aufm Schwartzwald. 

Diefes Elofter exeipirtendie Catholiſchen d. ar. Nov, 
1646. in ihrer Erklärung von der reftitution an die 

» Evangelifchen. AF. Pac. T. IIT. p. 458. desgleichen 

„die Kanferlichen zu Oßnabruͤck circa ıned. Febr. 

1647. ib.-T. IV. pı 80. 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck begehrten in ihrer 
Gegen + Declaration d. 27. €). die Reflitution an 
Murtemberg. ib.p.g5. 

Die Kapferlichen zu Oßnabruͤck excipirten es noch» 

mahls in ihrer Declaration d, 5. Mart. ej. an. sb. p. 
121. Die Evangelifchen wolten in ihren. Mopitis 


“ri 


UNIVERSAL: 


St. Georgen aufn Schwartzwald. 
darüber d. 8. Mart, 1647. Die exception expungiret 
haben. Act. Pac. T IV, p. 138. 
In dem Colloquio — Volmarn und Salvio d.16, 
ej. wurde Die Reltieution an Wuͤrtemberg bewilliget. 


pP 158. 
Nach der Kanferlichen zu Ofnabrück in ne Maji e. a. 
exhibirtem Inftrumento Pacis, dem Herkogen zu re · 
Rituiren. ib. p. 501. Desgleichen nach dem zu Mine 
fter circa init, Jul, ej. an. verglichenen Projedt. zb. p. 
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Die Eacholiſchen excipirten es d. 23. Nov. ej. an. von 
der Reftitution. ib. p. gor.fq. it. de 7. Lec. ej. an. 
in ihrer Erflävung. ib. p. 825- 

Nach des Churfürften zu Sachſen Gutachten circa 
med. Ian, 1648. wäre es ju excipiren. Fb. p. 3. fg. 

Die Eatholifchen excipirten es wiederum in Ihren d. 
24. ej. ausgeftellten Ultimis, sb. p 925. 

Die Kanferlichen zu Ofnabrück lieſſen in ihrem Pro- 
— d. 29. ej. dieſe Exception aus. ib. p. 954. conf. 
ib. p. 970. 

Nadh dem d. ıt. April. e.a. dafetbft umterfchriebenen Pım- 
&o Amneltiz an Wuͤrtemberg ju reilituiren. ib. T. 
V. pP. 719. und nach dem d. 27. Il. ej. an. daſelbſt 
collationirten Inftrumento Pacis. #4. T. VL. 134 

Refituatur Domui Wurtembergica. I. P. O. Art. IV. 


S. 24. 

Die Schweden verlangten d. 21, Dec. ej. an. daß dies 
fe Reftitution vor Auswechslung der Sriedend + Kar 
tification geſchehe. Act. Pac. T. VI. p. 751. 


Gera. 

Der Reuſſen alhier Quota zur Schwediſchen Miiz 
Satisfaction, waren 9612. fl. nad) der Kepartition 
d. 15. Tun. 1650. 4er. Exec. TI & 424. tonf. ab. 
P. 145. it. det. Pac. T,VIp 82. ' 


Gerenrode. 

Dieſe Boigtey kam in der Theilung circa. An. 1288. 

an den alteften Bruder ———— zu Anhalt. 
Act. Pac. T. II, p. sıo. 

Db das Stifft albier Ao. 1613. Sellion auf der Geiſt⸗ 
lichen Fürften-Band? gehabt habe. ib. T. IV. p. 44. 

Selbiges Stifft hatten fich die Ietuiten, auch poll pa- 
cem Prageniem, ausgebeten. ib. T. I. p. 782. 

Golte a der Earholifchen Erklärung d. 21. Nov. 
1646. den Evangelifchen unangefoc)ten verbleiben. 
ib. T. III. ps 436. 

Hat nach der Repartition d. 15. Iun. 1650. zur Schwe⸗ 
difchen Miliz Satisfadtion 4806. fl. contribuiret. Act. 
Exec, T. II. p. 424. vonf. ib, p.145, it. Act. Pac. T. 
VIp. 62. y . < 

Das Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſche Wapen war an 
diefes Elofter angefchlagen worden, Dagegen fich 
Chur⸗Mayntz Ao. 1650. ante primum Evacuationis 
terminum beſchwehrte. ib. p- 807. 366, | 

Gerfeldt, N. X.) Schwdeiſcher Obrifter. 

Fuͤhrte Ao. 1649. ein Regiment national-Infanterie don 
g. Compagnien. 4er. Pac, T. VI, Beyl zum Vor⸗ 
bericht. p. 5- u 


Gerhab. 
Bon dieſem Adelichen Geſchlechte lebte Ab. 1647. im 
Lande unter der Ens noch . Herr, welcher der Ev⸗ 
ange⸗ 


Regifker. 


„me Gerhab · * 

— Religion zugethan. "Aet.' Par. N IV. pr 

1760. . } i 
Gerhard, Biſchoff zu Minden, Graff von 


umburg- | 
Succedirte dem Ao, 1562. verjtorbenen Bifchoff Ges 
orgen. Act, Pac. T. III. p. 7, 
Berbaufen. ‘ 
Diefes Dorff zum Schloß Ruch gehörig haben die 
Hertzogen von Wuͤrtemberg vom Haufe Oeſter⸗ 
reich zu&ehen. Act. Par, T. III, p. 569. 


Gerich, Elofter im Waldeckiſchen. 
Die hieher aus dem Erg Stift Mayntz gehörigen 
Gefälle waren feit Ao. 1568. vorenthalten. Aer.. 
Par. T. 1. p. 784. 


Gerichten. 
Diefes Graͤflich⸗Iſenburgiſche Dorf wurde Ao. 1646. 
vom Dbriften Holgapffel fehr beſchaͤdiget. Act. Parc. 


T. V. p. 267. 
Gerichtftetten, 

Degen der Pfarrs Beftellung alhier Fam Loͤwenſtein⸗ 
Wertheim noch vor den erften Evacuations- Termin, 
contra den Pralaten zu Ammerbach cin. Act. Exec. 
T. Il. ꝓ. 802. &ss. 


— Gericke, Otto) A 
Der Stadt Magdeburg Deputirter auf dem Weſt⸗ 
phälifchen FriedenssCongreß. 

Bein Lebenslauf. Pag. 98. 4. 

Geroda, ſiehe Gerenrode. 
Germersheim. 

Die Oeſterreichiſche Bedienten alhier foderten Ao 1645. 
noch immer von denen nach Weiſſenburg gehenden 
Waaren den gedoppelten Zoll zu. Altſtadt und Bo⸗ 

benthal. . Pac. TII. p. A. desgleichen beklag⸗ 
te ſich die Stadt Landau eod. Daruber. b.p. 167; 

Die Kayferlihen zu Oßnabruͤck eximirten dleſes Amt 
d.26. April, 1646. in * Project Inſſtumenti Pacis, 
vonder Reftitution, .TM. .. 

Mit —— belegt, ward von dieſen und Den Kays 
ſerlichen zu Nürnberg in den erfterEvacustions-"Ter- 
min geſetzet. Act. Exec. T. I. p. 34. 416. . 

Solte præliminariter evacuirt werden. ib. p. 365. 

Nach = d. 22. Iun, 1650. voll;ogenen Receis im erften 

- ‘Termin zu evacuiren.- #6. TI p ai. "nd 
ATTETUT TIP Gersdörff, N, N. von) une 
Kayferlicher Obrifter und General-Con'miffarius. 

Torftenfohn ließ durch ihn denen Kayferlichen ein kur⸗ 

es Armiltitium im Od. 1643. anbieten. Act. Pac. T. 
L m: "Ta.immdi. nr Mini 
exit Pie n ah! een Er a 
pflegung, in Schleſi eflechuten. Act. Exec. TI.p. iæ. 
7 Bersdsrff, N. N Dbrifter. 
Munde von Chur» Sachſen circa Febr. 1649. nach 
. Minden geſchicket wegen der Evacıntion eine Relolus 
tion von dem Schrwedifchen Generalilfimo einzuholen. 


AR. Pac, T. VI. p. 972. Ad. Exec. Tlpı zz 
— — — 
Dieſes im Oßnabrůckiſchen liegende Cloſter verbleibt 
denen Cacholiſchen allein nach der perpetuirlichen 
Capiiulation. AA, Eec. T. I. ps © 


Ob ſie in ee Bine den Kan 
t f 
als Legati pratendiren fönten.. Add. Exec. Tl.p 


Geßmold. 
In dieſem Kirchſpiel des Oßnabruͤckiſchen Amts Gro⸗ 
neburg wurde das Exereitium Auguſtanæ Confeilio- 
nis nad) An. 1624. abgefchaffet. AR, Pac. T. PL. p. 


440. 
Diefe Pfarre verbleibt denen Catholiſchen vi Cäpitula- 
tionis perpetuæ Ad. Exte. T Il. p. 540. 
Gewiſſen 
Daß ſelbiges bey der Handlung über die Gravamina He· 
clefiaftica, von ſeiten der Catholiſchen nicht koͤme pro 
fundamento geſetzet werden; bewieſen die Evangeli⸗ 
ſchen d. 9. April, 1646. Ag, Pac. T, IT, p. opt. Der 
Eatholiſchen Antwort hierdufumd der Ebangellſchen 
Replic d. ır. ej. db. p. os. /q. 4 
Die Frantzoͤſiſchen bielten d, 28, &. Dafür, daß es Al 
ferdings bey den Catholiſchen im Wege ſtehe einen 
perpetuirlichen Vergleich über geiſtliche Güter zu 
machen. ib. p- 657. kr 
Gewiffens-Srepbeit, fiche Autonomia. 
Geyoͤcker, Georg) Dodt, 1m 5 
ar Ao, ısır. Rath und Secretarius bey dem Ertzbi⸗ 
ſchoff Albrecht zu Mayntz und Magdeburg je A. 
Pac. T. II, p. 50: /9- * N 
e Pa 3232337 —* 
Bon dieſem Freyherrlichen Geſchlechte lebten Ao n spp. 
in Oeſterreich unter der Ens annoch verſchiedene 
Herren, und bekanten ſich zur Evangeliſchen Reli⸗ 
gion. AA, Pac. T.W.-pne. 


ur. GBeylndorfi cr? 

Diefer Limburgiſchen Herrſchafft Quota; zur Schwe⸗ 
difchen Miliz Satisfadtion tagen „.nach,der Reparti- 
tion d. tg. Iun. — in allen 8544 fl. Ad: Exec. 
T. II. p. 425. conf. ib. p. 145. it. AB. Par. T. VI. 


. 633. % 

Ri — —— teten — 
on dieſem Freyherrli echte lebten im Lande 
unter 5* Ao. 1647. voch 6. Herren welche mit 
den ihrigen der Evangelifchen Religion zugethan. 
Ad, Pac: T Iv.p: 1744 e wu 


Gbemen. — sanken 
Diefer Serrichafft Reflitution an den Grafen zu 
eilig inpe verlangten die Schwediſchen 


& 12. Iun. 1648. inihren Notis über das Kayferliche 
Inftrumentum Pacis. A, Pac. TV. p gan "0; 


Ki i — ee. 
Bamberg erbot fich den Nürnbergifchen Untetthanen 
albier das kixercitium Religionis lecumdum atuuran · 


— Schwediſchen Miliz Satisfadtion goro. fl. cont · 
det. Pac. T.VL pa. 


Ä Bienget. una 
Von diefem Frenberrlichen Gefehlechte lebten in Oe⸗ 
fterreich ei der Eng Ao. 1647. Adam 8 

8 


— 
Sienger. 
ihnen, und Niclas nebft 1. Sohn, welche ſich 


zur Evangeliſchen Religion bekanten· A. Par. T. 
IV. p. 174. 


GIERLECOUSKY, N. N 


‚Kavferlicher Obrifter, vondeffen Regiment waren im | 


Sept. 1649. bereits 3. Compagnienabgedancfet. Ack. 
‚Be. T. I. p. 344. 
Gicfenburg, N..N.) Kayferlicher Obrifter. 

Iavitirte d. 2. hıl. 1650. der Reiche-Stände Gefand- 
ten zu des Duc d’Amalfi Freuden Mahl. AS, Exee. 

„T- U. pr 442; ' 
—F Gieſſen. 

Allhier war Ao. 1645. Ober-Cominendanrder Darm⸗ 
ſtaͤdtiſche General Major Ernſt Albrecht von Eber⸗ 
ſtein. A. Pac. I p..142. i 

Ob die Heſſen⸗Caſſeliſchen im Sommer 1645. diefen 
Det und in demſelben Bandaraff Georgen zu Darm: 

ſtadt belägern wollen ñ IV. p. 469. ja. 
2. Biffen, Johann von): 


Hatte wegen des Ertz⸗Hertzogs gegen dag Infirumen- 


tuni Pacis proteftiyet. AH. Exee. T. Il. p. 20. 
Seine Lebens-Umftande. Pag. ı2. 
Conf. Deutfchmeifterifcher ; Halberſtaͤdtiſcher; 
Oeſterreichiſche; Paßauiſcher und Straßbur⸗ 
giſchet Geſandter auf dem Weſtphaͤliſchen Fries 
—* ongrefs; ir. Deutſchmeiſteriſche Geſand⸗ 
ten za Nirnberg. nr Mae 
Gildehafifche Gelber. \ .. :. 
Wegen pretenfion daran entftund Ao. 1644- eine Dif- 
ferenz wiſchen dem Venetianifchen Ambafladeur 
"am Kapferlichen Höfe, Iultiniani und dem Genenal- 
Feld + Zeugmeifter- von Sparr. Act. Pac. T. WI. 
"p. 220: /q. Er EL ee 
Gillicheheim),f. Guͤlchsheim. 
Das Exercitium Auguftanz Confellionis hiefelbft, von 
“1 Wuͤrtzburg an Anſpach im erſten T ermin ju relli- 
tuiren, nad) ‚der Schweden zu Nuͤrnberg Project 
d. 8. Nov. 1649. Act. Exec. T.l.p. 575. , 
Einiger Evangelifcyen Depusirtgn Bedencken hierüber 
ı :d.. 21. er db. P. 66. Naͤch fammelicher Deputirten 
Aufſatz d. 12. Dec..ej, an..im crften oder zweyten 


Ar 


| Termin. db. pras- ir 
Nach der Schweden — d. 15. Mari. 1650. 
im erſten Termin, sb. TII. p. mo. 


Der Deputirten Sentenz d. 26. 
Anſpaͤch aus. ib. p. 7o5- Sg. 
-GiNETTI,. N. N.) Cardinal, 
War anfaͤnglich deftiniget dem Friedens-Convent als 
Naͤbſtlicher Nuncius beyzuwohnen. A Pac. T. 1. 
P- 194. - + s 
Girtens, ſ. Gerthen. N. .N) 
Schwediſcher Obriſter. 
Commandirte Ao, 1648. ein Regiment Infanterie. 44, 
Pac. T. P. p. 847. ib- T VE Beyl, zum Vorber. 
3; Rn 


&, ej. an. fiel gegen 


— 


VNIVERSAI- 


Giſperoleben. 

Die veftitution des luris patronatus hieſelbſt, wurde 
von dem Kloſter S. Mariz virg. in Erffurt verlangt 
AA. Exec. T. Ip. ug 3. £ 

>...  G@ranıı lus, 

Bon demfelben allein, kam inhalts der Evangeliſchen 
Mediorum Compolitionis d. 26. Febr. 1646. Das 
Ius Reformandi nicht erzwungen werden. Ack. Par. 
T II. p. sro. R 

Der Eatholifchen Erklärung d. or. Nov. ei. an. it. 
T. III p. 441. eh 

In der Conferenz zwifchen den Kanferlichen und Sal- 
vio nebjt dem Ausfchuß der Evangeliſchen Depuir- 

ten, d. 6. Febr. 1647. wurde angeführet, dab den 
Reichs» Städten, welche ratione Diefes Rechtes 
anderer Landes⸗Fuͤrſtlichen Obrigkeit unterworffen, 
das lus Reformandi wolle difputiret werden, ob fie 
gleich das lus Territorii hätten. zb. 7. IV. P- 59. 

Der Kanferlichen zu Oßnabrück Erklärung circa ıned. 
Febr. 1647. wegen Diefeg juris, und was in pundo 
Iuris Reformandi dabey zu behalten. ib. p. y. 

lus. Refermandi non tribuit. 1. P. O. Art. V. J. 44. L' 
P.M. $. 47. Conf. Criminal-Iurisdidtion. 

Ölaen. 

In diefer Parochie-des Oßnabruͤckiſchen Amts burg. 
war Ao. 1624. ein Evangelifch-Lurherifches Exer- 
eitium religionis. AH. Pac. T. VI. p. 438. 

Berbleibt den Catholiſchen vermöge Capitulationis per-' 
petux. Act. Exec, T. U, p. 540. " 

Glandorff. ° 

Der Evangelifcye Pallor alhier, wurde Ao. rE2F.nady 
Iburg gefangen geführet und zum Abfall genoͤthi⸗ 
get. AG, Pac. TUI, p. 438. ©. 

Diefe Pfarre verbleibt denen Catholiſchen nach der 
Dfnabrückiichen perpetuirlichen Capitulation, A. 

Exec. NIapt sp » 
“ Blanc, Adrian) ſiehe Hollaͤndiſche Geſandten. 
SBGlattſtein, X. X.) Schwediſcher Obrifter. 

Uber ein Regiment Infanterie Ao. 1648. Act. Pac, T. 
V. p. 847. 
Glaubens⸗Articuln. 

Zu Chriſtlicher Vergleichung der ſtreitigen, ſchlugen 
die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck in ihren medüs Com- 
politionis d. 26. Febr, 1646. cin National-Concilium 
vor- Ad. Pac: T. II. p. 572. . 

Öleen, N. N.) General. 

Schlug d. 26. Nov. 1639. die Weymariſchen bey 

Walloff. AA. Exec. T. II. Beypl: 3. Dort, p. 38. 


an 
Herrichafft im Naffauifchen Denen Grafen zu Naſ⸗ 

ſau⸗Saarbruͤck gehörig. — 
Landgraff Georg zu Heſſen⸗Darmſtadt ließ ſich da⸗ 
kbR, unterm Vorwand einer dem Kapfer vorge; 
ichenen Geld + Summe, An. 1637. huldigen. A#. 

Pac. T. 1. p. &4. conf. ib. T. V. p. zir.' 

— Gleichen, Graffſchaff. — 
Das Erk-Stifft Mayntz bat ſich dieſelbe jederzeit jare 
direcli domiui conſervixet. dei Par. TI, —2 — 
We⸗ 


Regiſter. 


Seien, Graſfſchafft 
Wegen derſelben Reſtitution kam Chur⸗Mayntz und 
Hatzfeld Ao. 1650. vor den erſten Evacuations Ter- 
min, contra Sachſen⸗Weymar und Schwartzburg 
ein. Ad. Exec. T. II. p. 802. 860. 


Gleichen, Die Grafen zu) 


Vermachten denen Grafen zu Waldeck durch ein Te⸗ 


ftament Ao. 1619. Schloß und Graffichafft. Pyr⸗ 

mont. Ad. Pac. T. II. p. 782. u 

Hatten vor dem zu Erffurt die Kanferliche Advocatie 
und ein Stadt-Thor inne. sb. T. V. p. 193. 
Gleiffenchal, Georg Chriſtoph von) 


Evangelifcher von Adel in der Ober⸗Pfaltz. Ao. 1649.- 

Act. Exec. T. 1. p. 56. 
Ölindfeld. 

Denen Mönchen albier zu Gefallen ließ Chur⸗Coͤlln 
eirca Ao, 1628. einen Waldeckiſchen Fort zc. ar- 
mata manu invadiren. AF. Pac. T. IE'p. 782. 

Contra die Münche albier ſolte Waldeck wegen dee 
Waldes Altenbagen, wach. der Schweden Speci- 
fication d. ı5. Mart, 16$0. in tribus menfhibus re- 
flituiver werden. A. Excc. 7. II. p.r7s- it. nach der 
Deputirten d. 22. April. ej. an. unterfchriebenen De- 
‚Äguation, ib. p. .254. 

Die von den Deputirten in der Waldeckiſchen Haupt: 
Sache auf Chur⸗Mayntz und Heffen-Darnitadt- 
expedirte Commilion enthielt. auf dieſe Sache. 
ib. p. 875. —8 

Bloc, N. N) Burgermeifter zu Biberach. 

Hatte behuff der Evangeliſchen Nudirenden Jugend 
eine Fundation von 3000. Gulden gemacht, davon 
aber die Obligation von den Eatholifchen zu Bibe⸗ 
ra) Av. 1641. veraufert ward., AH. Pac. T. 
II. p. 866. *— | 


SGloxin, David) 
Eiche Lauenburgifcher Geſandter, Sachfens) it, 
Luͤbeckiſcher und Hanſee⸗Staͤdtiſche Deputirten 
‚auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens⸗Congreſ. 
Einige feiner Lebens⸗Umſtaͤnde. Pag. 90. 
Gloych. 

Von dieſem Freyherrlichen Geſchlechte lebte in Oeſter⸗ 
reich unter der Ao. 1647. noch ein Herr, ſo 
der Evangeliſchen Religion zugethan. 4ER, Parc, T. 
IV. p. 174. P 

J SGluͤckſtadt. 

Hievor wolte es dem Tilly 40. 1628. nicht gluͤcken. 
Ad. Exec. T, II. -Beyl. 3. Dort. p. 33. 

Bon hieraus ward Au. 1632. ein Echwehifches Schiff 
mit Ammunition in den Grund gefchoffen. AZF. Pac, 


T.I.p. ps. ' 

Die Zoll Berechtigkeit alhier wurde dem König in 
Daͤnnemarck vom Kayfer mit gewiſſer Bedingniß 
eod. zugeftanden. db. pı gs. fa. conf. tb. p. 143. 

Vermoͤge des Broͤmſebroiſchen Friedens de Aoı 1644. 
ward von Danifcher Seite verfprochen , daß die 
Schwediſchen Schiffe Zoll⸗frey und ohne Paß all⸗ 
hier vorbey ſegeln follen. . p og - + 
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Bnabenthel. 


Evangeliſch Kloſter in Naſſau⸗Dietz, inder Schwe⸗ 
den zu Nuͤrnberg Lifta Reftituendorum. AUF, Exec, 
T. I. p. 04. Die Reltitution deffelben ward von den 
Schweden d. 8. Nov. 1649. tres menſes remit- 
tipt, ib. p. 579. Bedencken einiger Evangelifchen 
Deputirten. d, zı. ej. 4b. P- 60. 758. 

Nach der Schweden Specification d. 15.Mart. 1650. 
in tribus menſibus ju- reflituiren., db. T. IA p. 74. 
it. nach, Der Deputirten d. 22. April ej. an. unter⸗ 
fehriebenen Defignation. ib. p. zy2. 

D. 9. Aug. ej. an. wurde an Chur⸗Toͤlln und Waldeck 
Commillion expedirf.' ib, p. 76% 374 

‘ Gnögbeim. 

Wegen diefes Ritter⸗Guths Reltitution kamen die Ro⸗ 
ſenbergiſchen Eigenthums⸗Erben, vordenerftenE- 
vacuations-Terimin contra den Grafen von Schwar⸗ 
tzenberg ein. Ach Exec. T- IR pi Mo. 


Gnuyt, Iohannes de) ſiehe Hollaͤndiſche 
Gefandten. 
GoseLıus, CoRNELIUS) 
Eiche Bambergifeber, it. Fuldaiſcher Gefandter 


auf dem Weſiphaͤliſchen Friedens-Congreis, it. 
Bambergiſcher Befandter zu Nürnberg. 


Sein Lebens + Lauff und Gefchlechts - Regiſter. 
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Bochsheim Reichs Dorff. 

Die bisher dem Stifft Wuͤrtzburg von Schweinfurt 

—— ——— a 8 — Ao. 1632. 

er Stadt vom Koͤnige in Schw et. 
At; Exec. T. II. Vorrede. p. X. er 

Diefes Dorffs Reftitution ward in der Evängelifchen 
zu Oßnabruͤck Gutachten im Nov. 1643. verlanget. 
A. Pac, T.I. 7 826 Auch die Reichs Staͤdtiſchen 
begehrten die Reltitution in ihrer Correltion zu Oß⸗ 
nabrück d. 17. April, 5646. ib. P- 957 

Dieferiwegen refervirteder WWürsburgifche d. 08. Febr. 
und d.7.Mart, ej. an, die Nothdurfft. M 7. II. p. 419. 
491. conf, P- 506. 

Bon dem Bifchoff zu Wuͤrßburg ju refituiren. AR. 
Exec. T. 1. p. 107. Solte ante ſecundum terıninum 
Exaudlorationis gefchehen. ib. p. 429. 

Laut der Schweden zu Nuͤrnberg Defignation aber 
d. 18. Iul. 1649. im erften Termin. sb, p. 450. und 

' der utirten Gutachten d. 13. Od. sb. p.545. 

Per Receflum d. d. Schweinfurt; d. 4 Aug. 1649. 
berichtiget. zb. R. $81. 772 T. II. p. 762.369. : 

Einiger Coangelifchen Deputirten Bedenken d. or. 
Nov. ej. an. ib, I.Ip 6; 

Die Schweden rückten es ihrer Specihiention d. 15% 
Martı 1550. nochmals ein. #b. T. IR p. 25%. it. die 
Deputirten ihrer d. 22: April. ej. am. unterfchrieber 
nen Defignation. sb. p. 249. 


elsbeim. sn 
Daß die Belchnungen albier allein von der Heſſen⸗ 
Eaffelffchen Linie gefchehen folten, fegten bie Frans 
tzoſen med. lul. 7647. in ihrem Projedt Inftrumenti 
Pacis, AH, Pac. T. VW, p. yr. 
Itern Die Caſſeliſchen zu Shnabrict in ihren Poftwä- 
tiad, 16, oe 1 .. -.. 
13 In 


354 
Goddefeheim: 
In dem zu Caſſel d. 14 April, ej. an. gemachten Ders 
aleich ward fieber , Daffle nomine commani von 
dem ülteften Firjten des Geſamt⸗Hauſes geſche⸗ 
hen folten: Ack. Pac. T. . p. 687. 


Göberabain. 
Sue Herrſchafft Freusberg —— dA. Exec, 


die — deſſelben wurde im Mart. 1648. von 
Eeiten der Graflich  Capnifchen Töchter verlans 
get. ib. T. IL pr 200. 


Göpp 

Das Schloß alhier ir a —— ——— zn 
—— von Grund auf erbauet. AH P 
N 181 

Diefe Chat und Amt als ein angeblich pertinenz der 
Denose un Hohenſtauffen hatte Dejterreich dem 

ergoge von AWürtenberg im 30. jährigen Krieg 
enommen. ib. T. II. p. 50. fq. 

Nach der —— zu —— d. 14. April. 
1647. exnibictem inſtrumenio Paeis, ſolte dieſe Stadt 
mit Auen em Territorio „auch die Collegiat-Kirche als 
—— — —5 von Wuͤrtenberg rellituiret wer⸗ 

en. # 

eichen — Kavfeichen Dafelbit i in fine Maj. 
"ej. an. extradirtem Projedl. ib, T. IV. p. 26. 

* Ne Pk h Dinge sie Er init, Jul, een a 

enen i — 89. U no 
— * — BAR ento Pacis, ib 


aim * der Sufelicen * Obnebricka. 29. 


648. ausgejtelten ib, T.WP.953./9: 
Nochmmhle dem da 1. ‚April, ‚an. uns 
fer ——— — 74 P 719. 
“ auch d. 27. Iul. ej. an. approbirten ——— ba· 

“eis. id. T. FI. P. 134. _ 
eu 










Reftituantur Domui #.1.P.0, a Aug "244 
ie Schweden perlangten d. ar. Dec.ej.an. da Diefe 
— vor der Kau- 
—— Pac. T. Pl, «P * — 
rtz, n precht von 
fie Reichs » Rırrerfebsffte Gefandeeı 
zu Nümberg. SE, ur-$ 


Fiir — u 
gumg d 
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Börsto, T. Oreb. 
weyten ‚Exaudorations - Termin geſetzt· A. Excc. 
. 325. D.24. Sept. 1649: waren jchon 4 Coni- 
gnien reduciret. sb p. 344. Die.ubrigen 4, Comp. 
aber laut — — im dritten Ternun abzu⸗ 
dancken. p 

Invitirte die Sehen — zu desE Schwediſchen 

Generalilfimi Banquet. ib. p 771. 
Goͤttingen, Fürftenthum. 

Wurde im Od. 1647. von der Echmedifchen Haupt⸗ 
Armee unter dem Feld⸗Marſchall Wrangel zimlich 
ausgeleeret. A. Pac. T. V. p.'g5. 

Goͤttingen, Ctadt. 

Die Rayferlichen GhdeegrtenCommiri hielten circa 
An. 1628. alhier eine ‘ al die Differentien 
zwiſchen Heffen-Eaffel md Waldeck gitlich —— 
legen. Act. Par. T. W.p. 455. 

Götʒ, MN) Chur Brandenburgifcher 
Canhler und Abgefandter. 

Kiagte auf dem Convent zu Peipjig Ao. 163 1- BIER 
Reichs-Abfbiede —— — der. Pac. T. I, 
P- 30 

Goͤtʒ, Johann Be Eee 2 Kapferlicher 

Nahm Ao, 1638 Sn Sn Dorrmont wieder ein. 
Act, Pac. T. 2 DR 

Ward Ao, —— ul. bey Wittenweher in Btiß⸗ 

fhen und Weymariſchen 


gau don & 
Br oe p. 2. conl. der. 













en. *. T. * 

Fe T. I. — Br.) 
D. ’ Febr. 1645. bey ckau a 
det. Exec, 


ee Ve 


Regiſter. 255 


Boldftein. 
gm 4. Compagnien aber, laut Weben-Receflus im 
tten Terınin abzudanden. AZ. Ecc. T. I. p. 346. 
War d. 25. Sept. 1649. mit auf des Generaliflimi Fe- 
fin. ib. p. 367. und Wrangels d. 4. Od. ej. an. ib. 


29.392 

Die Kapferlichen tradirten insgeheim mit ihm , fiber 
—— Spaniſcher Dienſte mit 15000. Mann. 
. P» 5oo. 

ar mit zugegen als d. 13. Dec. ej an, dem Schwe⸗ 
difchen Generaliſſimo der Deputirten Aufſatz in pundto 
Reftitutionis und Die Repartition der legten 2. Milz 
lionen überreichet ward. ib. P: 729 

Solte circa d. 16. Ian. 1650. bey dein Duca d’Amalfi 
das Compliment des Schwediſchen Generaliflimi 
wegen feiner Spatzier⸗Reiſe machen. «2. T. Ip. 9. 

Golln, Tebann Wilhelm von) fiehe Oeſterrei⸗ 
chiſche Geſandten, auf dem Weſtphaͤliſchen 

Friedens⸗ Congreſe; it. zu Nürnberg. 
Golnau. 


Bis die Eron Schweden aud) Hinter Pommern und 
Stifft Camin erlangen werde, wurde diefe Stadt 
unter andern in der Schweden peremtorialKeſolu- 
tion wegen Pommern, d. 15. Ian. 1647. zum zqui- 
valent gefordert. Act, Par. T. IV, p 202. 

In der verglichenen Pundtation wegen Pommern d. 
20. ej. wurde fie in perpetuum an Schweden cedirt. 
ib. p. 271. Desgleichen in der Convention wegen 
Pommern, d. 1. Febr. ej. an. von denen Legations- 
Secretariis unterfchrieben. 3b. p. 309. 

Die Schweden inferirten dieſe Ceilion ihrem eöd. des 
nen Kanferlichen behaͤndigten Project in pundto Sa- 
tisfadtionis. sb. p. 313. Iteın dem völligen Vergleich 
mit den Kapferlichen . circa ined. eiusden. ib. p. 
330. und in der Kanferlichen zu Oßnabruͤck in fine 
Maj. ej. an, exhibirtem Inſirumento Pacis. ib. p. 578. 

Wiederum in dem d. 8. Mart. 1648. unterfchriebenen 
Articul Schwedifcher Satisfadtion. ib, T. V. p. 593. 
Nochmals in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul, ej. an. 
approbirten Inftrumento Pacis, «2. T. VI.p. 154. 

Reginz Regnoque Suecie ceſa. I. P. O. Art X, $. 2. 

Pratenfionibw in cam renunciet Eleöfor Brandenburgi« 
us. ib. SS 


Goltz, N. N. Freyherr von der) 

Kanferlicher Feld⸗Zeug⸗Meiſter. 
Ward d. or. Sept. 1649. beordert, die Evacuation 
Böhmen zu befordern. Act. Exec. T. 1.p. 328. /. 
Wie es mit feiner Forderung an die Pommerſchen 

:* &tände befchaffen. id. p. sss- 

Bor ihn verlangte Cranius d. 8. Febr. 165 1. in dem 
Meinorial an Drenjtierna die Reftitution des Buche 
Klempenau. z6. T. U. p 824. Conf. Rlempenau. 


Gommerswang. 

Die Freyßbergiſchen Guͤther hiefelbft waren von den 

Frehherren von Depfingen erkaufft. AF. Exec. T. 
Ip.104. | 0 

Sollen ihnen nad) der, Schweden zu Nürnberg Pro- 
jet d. 8 Nov. 1649. im dritten Termin reflituisgt 
werden. ib. p 577. Conf, Depffingen, 


Gonzaca; Don) 
Kapferlicher Feld - Marfehall. ? 
Wohnte d. 4. Lil 1650, en Freuden Mahl des Due 
d Amalſi zu Ruͤrnberg mit bey, AA. Exec, T-II. 2.444 
—* Meglment im eriten Termin zu exawdlorigen, 
ib. TI. p. 345. 8 


GonzAGA, Lupovrteus) Sernog 


Verſicherte dem Churfuͤrſten von Trier Daß er ficher 
nad) Regenſpurg zur Kayſers⸗Wahl reifen koͤnne 
det. Pac, T, kp 332 /@ 

Gordan, N N.) Schmwedifcher Obri 

Deſſen Regiment National-Infanterie war F 1649 
nur 4, Compagnie ſtarck. Act. Pac, T, FI. Beyl. 
zum Vorber. p. 5- 


Goßlar. 

Nahm das durch Lutherum gepredigte Wort GOt⸗ 
tes vor An. 1925.an. Act. Pac. T. II. p. 74 

Alhier wolten die Jeſuiten, auch * pacem Pragen- 
fem, ein Collegium anftellen. ib. T: 7. P- 732. 

Ward in der Evangelifchen endlichen Gegen⸗Erklaͤ⸗ 
rung, med. Aug. 1646. mit Halberftadt alternative 
zum Ort des dritten Reichs⸗Gerichtes, bis Mag⸗ 
deburg wieder angebauet, vorgefchlagen. #6. 7. ZIT. 
P- 339. und in Salvii Project, med. Nov. ei an, ik 


P- 433. ’ 
In der Conferenz d. 6. Febr. 1647: wurde dafür ge⸗ 
haktenbas fie hiezu zu weit ablegen fey. ib. 7. IV. ps. 
Erlegte d. 7. April. ej an. das 196 und 197. Cams 
—— TV. p — * | 
at et Repartition.d. 15. Jun. 1650 jur Schwe⸗ 
dijchen Miliz Satisfadtion,, in allen Al —— 
buiret. Act. Exec, T. II. p. 429. conf. ib. P 148: it. 
acı. Pac. T. VL p. 67. 


Gotha, Hergog Ernſt zu Sachſen⸗) 

Schrieb d. 6. April. 1641. an die en ntziſchen 
Beamten zu Erffurt wegen einer Holgflöffe: Ar 
Pac, T. Ill. p. 567. /4. 

Signirte d. 26. Iun, 164$. nebft * Wilhelm zu 
Weymar das Credirif art die Franboͤſiſchen bient 
potentiarien vor ihren Gefandten Heher. ib. T.L 


rbot fich circa Sept, ej. an. wegen der neu erregten 
rn aa über die Marpurgifche Succeflion, 
fh ai IDen begden Heßiſchen Haͤuſern zu employ« 
n. ib. T. II. p. 242. 
Ihm klagte — Georg zu Selen e> | 
d. 1. Od, ej. an. die von den en⸗Caſſeli 
Voͤlckern erlittene harte Prefluren. sb. p. 242. 19. 
Ihn erſuchte derfelbe d. 12. Nov. 164%. nochmals um 
Alien? gegen die Sefen-Caflihen Seindfelige 
Teiten. ib. p. 149: fagl it.d. 24. ei. ib. p. 0 
Schlug in Antwort an Randgraff Georg d. 2. Dec, 
ej. an. por, Hertzog TBilyelm zu Sachfen, umd Her⸗ 
tzog Ehriftian Luderig zu Braunſchweig ⸗Luͤnebueg 


gleichfals um interpofition antufichen: sb. p. 159. /a. 
Ihm fandte Hertzog Sylvius zu — d. A 


t. 1647. umfländliche Information’ yon Dem Suc- 
ions-Kecht feiner Gemahlin in dem Fürftenthum 

Dis Val 
Begab 


22 
* Fraß Here ad) 


2 gab fi ji? In Der nach Caffet/umd Fam durch 
Feine lung ders Vergleich zwiſchen Caſſel · 


urgiſche Suecellion 


ee * die Marp — 
J 


Er Pr 1648. zum ftande. Act. Pac. 


2a dei He Dogu San Ielyunpap, Ei Pacis gedacht 


ji u Ra tieis‘ Julie, Clivi«, Mon- 

tium b Get. * “TSWVL.: P. 166. cnſ. db. p 120. 

Die Cham Brandenbwsikhe v ten circa d.24. 
Sept. er an. daß diefer Ditul auszulaffen: #b. pP «5@- 
Sg. anf. ib. prsre fg: 

Bein Contingent jur &kproedifhen Miliz Satisfadtion 
waren nach DerRepartition d. 1. Iun. ‚1650. in allen 
29281. fl. Act. Exec. z x P- 424. confs Ab. p. 145- 
it. der. Pac. T. VI, p. 6 

Contta denfelben kamen die ‚San- Erben zu Weſtheim, 
wegen eines aufgedrungenen Evangelifchen ° farr⸗ 
herrn, noch ante primum Evacuatiönis terininum zu 
Nürnberg ein. det. Exec, T. II p. 01. 852. 


Tr, Soba⸗ Stadt, ſiehe Grimmenſtein. 


Gothland 
Diefe gu se Inſul mit ihrem Zugehör ward in, dem 
Se snfebenifchen Frieden Av. 1645: von: Dünnes 
marck an Schweden abgetreten. der: Par, T.1 7 642. 
Gortenburg. 
Wurde vom König Carolo IX. in Schweden mit Pri- 
A — die die Cron Daͤnnemarck ihr 
— ** u fern glaubte. Act. Pac. T. 1. p 164. 
Sie Ein ah iefelbit folte vermögedes Brömfebrois 
ſchen —— de Ao. 1645. wieder aufgeräumet 
. „werdet. üb. P 64: . 
e Gorrfrieb, S— iu As 
Du feine 2. nr Sraff? chann ad Sf En⸗ 
‚ge ; ward der Sayniſche ll 
stuch Linien getheilet. Aer. Pa NLp — * 
T. V. p. e. 


Gottſchalck, Edler Herr zu Def ei 
erren. Aö, 


Sf nebft verſchiedenen Füurften und 
1476. eine Conladeraion mit den Hanſce⸗ CH yo 


„ten Brauuſchweighſchen Quartiers. der. Par. Tu 
— 


Graben, 
deffen Poffeflion. folte —— — zu 
._ "oaben geläffen werden. Acr. Exec, T.Lp . ın. Don 
bur-Pfals: zw reſtuviren hs; der Deputisteil, zu 
urnberg ——— 13. Oct, 1649. ib. p. 547. 
"Ad tres inenfes nach der eden Project 2, 
Bu ‚ej an. remitugt, ib. }- $79. 85 5* 
Frans geliichen Depwirten .d; 21. €j. #6. p- Gy. , 
u 3 ‚Deputirten, d, 22. April, 1650, unterſchrie⸗ 
mation in m menlibus, an Durlach 
— ib. ha, h bike € 
ejran, es ve n Crapſes 
—6 But: ib, M ; * 


Badenfchen it d dondi 
— De se SE 
ſetzt. Akte 


... gen Evasılations-Te TR 
4947. 78: 


. 1294, 
ton.) 
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Graben, Sqhloß. 


Auch in um d. o2.Iun. 1650. vollzogenen ReceRs Her, 
Exec. T. I. p. 46. 


GRApuikte, fi ſiehe DöcrTorzs, 


Gräbftein, 

In Böhmen von den Schweden ju evacuiren‘, ward 
von ihnen und den Kapferlichenzu Nürnberg. inden 
erfien Termin gefegt. Act. Exec. T. 1. p..36. 43. se. 
31. bliebe’ auch v — Phelüninar-Receflus dariu 


üb. p. 224 


Der a Da Reuſſen = — zur Schwediſchen 

Satisfadtion war, nach der Kepartition d. 15: 

—— TAM ꝓ. 324. 
conf. ib, p-1a5. % ak Pa, TVI. p. — 


Graͤtz. 

Alhier haben die Pi ſchon unter“ Kayſer 
Ferdinando I, das Religions + Exercitium ·ͤffentlich 
. getrieben, AA. Pac. T. I11.p,.698. 

Grafen, Mediar-)  - . 

Conventio eirca illorum jura quoad religionem. I. P. 0. 
Art. V.:S. 50. LP MR. Cosk Evangeliſche 
Unterthanen Catholiſcher Obrigkeit. | 

Graffened. 

Diefe Sraffihafft bat, nach der Repartition d. rg. Iun. 
1650. jur Schwedifchen Miliz Satisfadtion in allem 
2670. f.conwibuiret. Act. Excc. T. II, p. 426. vnl. 
ib. p. 146. It. Acl. Pac. T. IT. p. 654. 

Graf, Jacob) 
aa und Eyurs Trierifber — Eanslar, 
ur im Ian. 1650. von dem Dohm⸗Capitul zu Trier 
‚in Verhafft genommen. Act. Exer., T. U. p. 492- 
. Conf.. Aff. Pac. T. V. p.397- 
. - Grat, Die Herren — 

Ei fie im Fuͤrſtenthum Oels für Guͤter don den 
" Königen in Böhmen erlanget, daben ſolten fie ders 
Ex: — Ao. Eee Pr * — und 

zu Muͤnſterberg un Kir: 
teten Beitrags gelaſſen werden. AM. Pix, Tr: 
7-35” 


Gravamina Ecclefiaftica, ſiehe Aeligions, 
Gravamina. 
GravaminaPolitica, ſiehe Reiche. Gravamıjı 
Graubuͤnder 


Nach der Kayſerlichen zu Dfnabrück iin Mi 
1647. exhibirtem Infrumento'Pacis , von 

" Kahſers in den Frieden eingeRhloffen. ‚Akt: Pac. * 
-1WPep. 589. Sıngleichen nach der Kayſerlichen zu 
MNunſiet Project Infirumenti Pacis cum. Gallis..d. 3. 
Iun. e.a. ib. T.- 

iederum in.der Karen‘ zu Obnabrůck Prof 

. d.r6, Dec.&a. ib. T. II. Fur 

Item nach der Schweden Project d. se Kick: 1648.0on 
feiten des Kapfers,. ib., T.V. p. 937. Wo⸗derum in 
der Formud d. 17.ej; db, P Plp.s. 

Die Kapſerlichen erlangten d. 8: Iul,e.a. da au 
Schwediſther ſeits moͤchten eingeſchloſſen 


Regiſter. 


Ac. ac. R. 89. Die Schweden thaten es 
in dem mit den Reichs⸗Staͤnden "m Oßnabruͤck 
d. Iul. 1648. verglichenen Articulo Aflecuratio- 
nis. sd, D. um. 

In dem d. 27. eiusd. approbirfen Schwediſchen Infru- 
mento Pacis von beyden feiten eingefchloffen. ib. p. 
71. It. vonfeiten Francfreichs indem zu Sßnabruck 
d. 5. Sept. e.a. obfignirten Frangöfifchen Inftrumen- 
to Pacis. ib. p. 394. 

Nah des Kayforlichen zu Münfter Noten d. 15. eiusd, 
auch von feiten des Kayfers in den Frieden mit 
Franckreich eingefchloffen. is. P-553- 

Pace Weflphalica comprebendanzur ex parte Imperatoris 
% Regina Regnique Suecie. I, P.O. Arı. XVII 


$. 10. /. 
Gravenwörbt. 
Stadt in der Ober⸗Pfaltz, der Evangelifchen Reli⸗ 
Hion zugerhan. A. Exec, TAI, P-865. 


Grauboff. 

Diefes Elofters wegen that Adami circa fin, Maji 
1647. Borftellung bey den Kapferlichen zu Müns 
fler. A. Pac. T. V. p. 318. 

Grauweiler. 

Dem von Antlau zuftändiges Guth von dem Comte 

de la Soufe zu reflituiren. AL. Exec. TI. p. 23%. 
Grebenau. r 

Die Heffen-Darmftädtifchen erffärten fich d. r. Apıil, 
1647. eventualiter dieſes Amt unter andern an 
Helfit-Caffe abjutreten. AE.Pac. T. IV. P- 435- 

Greiffenhagen. 

Wurde von den Schweden n ihrer Peremtorial-Refu- 
lution wegen Pommern d. 15. Ian. 1647. unter ans 
dern mit gefordert. AdF. Pac. T. IV. pP. 202. 

Die Ehur-Brandenburgifchen bgyvilligten es inihrer 
Declaration circa 18. eiusd. 42. p. 267. 

Greiffenklau, Sriederich, Baron von) 
Auf Dolrachs, Chur⸗ Nayntziſcher Geheimbder Kath 
und Bischum in Ringau, ward nach Trier abge⸗ 
ordnet, die Differentien zwiſchen dem Churfuͤrſten 
und Dohm⸗Capitul dafelbft, in Guͤte beyzulegen. 
Act. Exec. T. 1.p. 467. 
Greiffenftein, Das Gräfliche Hauß zu Solms;) 

Hat die Wetterauiſchen Gefandten Ao. 1645. mit 

committipet. AR. Pac. T. I, p.874. 
Greiffenftein. 

In Schlefien mit Schweden belegt, ward von ihnen 
und den Kayferlichen zu Nürnberg in den dritten 
Evacuations-Termin gefeßet. AP. Exec. T. I. P-37- 
44.59.32. Qud) im Preliminar-Receßs. ib. p. 526. 

Nach der Schweden Prujedt d. 3. Febr. r6ro. von ihnen 
im zweyten Termin ju evacuiren. id. T. IT. p. 106. Ik. 
nach der d. 9. eiusd, volljogenen Notul. ib. P-us. 

Gremp, — 
Doctor und der Stadt Straßburg Conſulent. 

Behauptete in einem Refponfo, daß Denen Reichs⸗ 

Staͤdten dag Ius Suffragit und Votum Decifivum 
eich Conventen, gleich denen Chur + und 
en, zuftche: AZ, Pac. T. Ip. 482. Jaq- 


® 3 
Wegen diefes behn Surhbeffhrie fich der Frey⸗ 


5 
Greventhan. 
here von Waldenburg vor den 'erflen Evaknstiohs- 
Termin,contra Chur⸗ Trier, en Weiſſen⸗ 


burg. AA. Exec. TI, P- 858. 
Greweiler. 
Aus dieſem Nheins Gräflichen Dorffe führten Ge 
igene mit 
walt hinweg. AK. Par. T. V.p. 226, /9. 


1614. die Chur-Pfälsifchen viele Lei 
a — 
Von dieſem Freyherrlichen Geſchlechte lebte im Lande 
unter der Ens Ao. 1647. Rudolph, fomit — 
nigen der —* — Religion zugethan — 
Pat, T. WI. P- 74. 


; Griffſtaͤdt. —3 
In Thüringen, Commenthurey dem Deutſchen Or⸗ 
den zu rellituiren. AZ. Exet. T. 1. P- u2. 438. 
—— —— * Band * 
e Belagerung dieſer Veſtung zu decretiren tours 
den mehr als Ei Reiches Berfammlung angefteller. 
AA, Exec, TI. Pp- 144. 


Öriepbeim, NN, von 
Königlich + Pohl 


zu Dünfter d. ro. 
Schreiben ein, umd brachte 


swald. 
Daß die Schweden diefe Stadt bey ihren Privil 
laffe, bedingten die Kavfelichen, a Sfnabridd 


. 708. 
Gröbke, Luderoig * der) 
zu Kotzeband, Chur⸗ Brandenburgiſcher Ober⸗ 
mere 


ammerer. 

Verbuͤrgte ſich nebſt andern Ao. 1490. d, 4. Nov, in 
der t-Brandenburgifchen Affecuration dem 
DohmsEapitul zu Magdeburg gegeben. A. Par, 
T. IV. p. 248. 


; Öröningen. 
73 Biſchoͤ su —— — 55* je 
u) e ius zu Bra weig und Fr 
— mit groſſen Koſten erbaut. 24. Pat. N 


IV. p. 308. 
— — 

Heinrich Iulius, Biſchoff zu Halberftadt und Hertzog 
zu Braunſchweig und Limeburg brachte es Durch 
Vergleich mit dem Abe zu Corven d. 3, Aug, 1593. 
gegen Abtretung des Elofters Kemnade, an EN 

— {> T. VI. 1 we PAR elb 
r609 Friedrich Ulrich zu üttel wurde Ao. 
1617. hiermit von dem Abt zu Corvey inveflirer 


TV. pı313. 
d liger Veraͤ das # 
ocean Bhf andas Den 


mahls cohfentiyet. 4b. p. 314. 
d. 16, Mart. van mit zu Braunſchweig⸗ 


Uner 


8 


Sröningen‘, Cloſter. 
Luͤneburgiſchen quivalent gefordert. Ad. Pac, 7 
„PI.p. 401. conf. ib. p. 405. nochmahls.d.2r. 
"1647. ib. P-407. Oehsteihen indem — 
Projedt circa init. Mai.ej. an. ib. p. 49. 
Auch inder Kapferlichen Projedt circa 16. ej. darzu mit 
beſtimmet. zb. p. 422. Nochmahls in der Brauns 
J—— GegensProjedt circa 18. ej. 


Die ee Brandenburgifchen proteflirten eöd. dars 
„wieder bey den Kanferlichen. sb. p. 426. 429. /4- 
. Die * inſerirten es dennoch ihrem Pro- 
ject eirea 20. ej. ib. p. 432. lt. der von ihrem Lega- 
tions · — d. 24 .ej. unterſchriebenen Notul. 


„üb. P 

Diefeg Eiofer fol, nad) der Kayſerlichen zu Oßna⸗ 
brück in fine Mai. 1647. exhibirtem Infirumento Pa- 
eis, dem Haufe Braͤunſchweig⸗ Limeburg reflitui- 
„wet werden..ib. T. IV. "P:585; conf, p. 620. 

Der Eorvenifihe Geſandter übergab circa fin, ej; de⸗ 
nen Kauferlichen zu Münfter eine Inforwation, wars 
um es in das Braunſchwei 83 —— Aqu 
Be nicht u jiehen D* ibsT.V;p 
Di Chur⸗ Brandenburgiſchen op a FR na 

eirca 24. Iun. gj.an T..V1,p..449./2- 
Der Bir ih» Hnfberftädtike Schaukter ab we⸗ 
a Cloſters d..26. ej. einen Bericht bey dem 
grels ein. -ib.p.458., — kuͤ⸗ 
—— — t. * P- = 4. 
Die —— ——— inferirten es circa 
ihrem abermabligen Aufſatz. ib. p 452 It 
Bed apferlichen und Schwedifchen der ——5 — 
d.28. und 29. ſubſeribirten Notul, ‚zb. p. 455- 
ie. — und Schwediſchen gaben zu Muͤnſter 
eirca Iun,.ej. an. denen Braunfchweigifchen 
Kbeitliche a cherung, fie hiebey jurmainteniren. 


> RL: Braunſchweig Limeburg in dem d. 3. 
und 4. lul, ej. an. volljogenen Articul cediret;, ib.p- 
4. Men in dem zu Dfnabrück d. 27. Iul, 1648. ap- 
probirten Inftrumento Pacis. 3b. 7. [7 2-16... 

Reflituatur ‚Ducibus Brunfvicenfibus & Luneburgenfibur. 
1. P. O. Art. XII. $. ı0., 

Groitʒſch/ Die Grafen zu) 

Ihnen ward von Adelgaro Ertz⸗ Bifchoffen zu Mag⸗ 

1 9.Ao..ırı7. dad Burggraffthum zu Magdes 
urg erblich — Act Pac. T. II. BeylII. 
zum Dorber, PAY. n..54: 

Gronberg 

Worüber die Patres Soeietatis Jeſu alhier ſich uͤber die 

— Linie beſchwehret haben. 46. 
T.I.p. in. fg. 430 
— Erben, ſiehe —— 
Exulanten. 


Groneburg. 


Specification derer in dieſem Amt des Stiffts as 


brüc Ao. 1624. fich befundenen Evangelifchen 
Pfarr⸗Herren. AZ. Par. -T. VI. p. 440./q. 
Gronffeld, Die von) 
nebit den Grafen von Wolckenſtein bey dem 
Elofter Reichenbach], das. Eberftein und. Yanden 
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Sronffeld, Die vgn) 


gemeinfchafftlich hatten mit interefliret, und gerie- 
then — in Rechtfertigung. AH, Pac. T. 


IV. p- 54- 
Die gegen fie vondem —— zu —— ei⸗ 
nes erzwungenen Vertrags geführte —S— 
rung, wurde der Evangeli Br zu Ofnabrüc d. 12. 
Febr. 1647. dictirtem Merorial von denen Ante- 

Gravatis inferipet. ib, p. no. 
Gronffeld, N. N. Graf von) 
Kayſerlicher Conmendant zu Minden. 


Leiftete militarifchen Beyſtand, alf den Zefuiten die 
MariensKirche zu Minden „abe Zef einge» 
than ward. A, Pac, T. II. p. 885. ’ 

Verlohr d. 28. Iun. 1633. gegen die Schwediſchen 
u. 0: ns» Caffelifchen die Schlacht. bey O en⸗ 

. T. VI. Seyl. zum Dorber:p. 1. 
Gronffeld, N. N.) 
Chur⸗Bayriſcher gad⸗Vedeſchal 

Bekam circa med, Sept, 1647. Ordre mit 10008. 
Mann zu den K ichen in Böhmen ju ſtoſſen. 
AA, Pac. T. V.p.53. 


Groß⸗Glogau, Fürftenthum. - 
Wurde d. 25. Od, 1646. unter andern zum /Equivalent 
von den Ehurs Brandenburgifchen gefordert. — 
Pa. T. 111. p. 743. 
Groß⸗ Glogau, Stadt. 
D. 4. Mai. 1642, von den € weden mit Sturm ero⸗ 
bert. AF. Exec, T. II. Beyl. 3. Vorr.p.39. 
Graf Trautmannsderff hatte denen Ehur-Sichfe. 
circa hun. 1647. verfprechen, daß, alhier vor 
Stadt eine Fvangelifche Kirche möge erbauet 
werden. Act Pac. T.IV.p.ösr. Diefes wiederhohl⸗ 
- ten die Kapferlichen zu Oßnabruͤck d. 3. Mart. 1648. 
— —— ib. TV. p. 534. id. 4 ej. bp 
536. conf. p. 537 
Item in der mit den Söywchen und Evangeliſchen ver⸗ 
glichenen und d. 8. Mart. 1648. unterſchriebenen 
u = T. P. p. 540. und d. 14. ej. — 


er in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej. an. "ap- 
probirten Inftrumento Pacis. ib. T.I. p.147. 
Kdificetur ccclefia extra civitatern Ei Exercitio Augu- 
fan Confefhonis. I. P.O. Art. V. $.40.1.P.M, se 47. 
Wurde nebft andern Dertern von den Schwediſchen 
d. 12. Iun. 1648. in Vorfchlag gebracht zur Ver⸗ 
fi — der 2. * Millionen Satisfactions- 
Th Pig Par. T. V. p. 925. Conf. AH. Exer, 


Die Kahietichen ju Nuͤrnberg wolten fie d. 30. Mai. 
1649. von den Ständen zum Tem rament rd 
— nicht vorgeſchlagen — * 

u dreh d. 17. Iun.ej. an. an u = 
den bp. 3 

Die he Kelten fie, nicht wegen Franckenthal, 
fondern zur Affecuration der binterftelligen Milios 
nen, init. Aug. ej. an. annehmen. sb. p. 294. D. 8. 
— — ſie den Ort fuͤr beydes behalten. 


Br mi € FA befest und wurde won huge. 


Bun: 


Sroh⸗Glogau, Stadt: 
den Kayferlichen in den dritten Ernenatious- Ters 
._ min gefeßet. A, Exec. T. 1.237. 44.59.32 
Nach der Schweden Project d. 3. Febr. 1650, von 
ihnen im dritten Termin zu evacuiren. ib. RIIp.ioc. 
It. nach der d. 9. ej. vollzogenen Notul. ib. p- us. 
Groſſen⸗Brembach 
Wegen einiger alhier entzogener Gefälle beſchwehrte 
ſich die —E im Erffurt contra Sachſen⸗ 


Weymar ante primum Evacuationis terminum. Akt, 


Exec. T.UI.p. 852. 
Groſſen⸗Burßla. 
Wegen des alhier Ao. 1631. entjogenen 'und n 
—— — Stiffts beſchwehrte fi 


Fulda übe noch ante primum Evacuationis 

“ terminum. — Er T. H.p. oo. Conf. sb,p.4sı. 

GroffensLinden. 

Wegen der ihm alhier entjogenen Güter Fam der 
Darmftadeifche Vice-Canglar Fabricius noch ante 
. primmm, Terminum contra Iſenburg ein. Act. 
Exer, T. H.p.799. Conf.ib. p. &5o. 

roſſen⸗Schweinbarth. 

Die Marggrafen zu Culmbach und Anſpach hatten 
diefe Herrfchafft in Nieder ⸗Oeſterreich um geiviffe 
. Bed-Summe Ao. 1622. an fich gelöfet, und der 
Kahſer verfauffte fiedoch Ao. 1629. an Hans Wil⸗ 
helm Grafen von Hardeck. Ad. Par. TILL. p. 459./4. 

Grofike, Seine) zu Kogner, Chur⸗Brandenburgi⸗ 

cher Hauptmann zu Levin. 

Unterſchrieb nebſt andern als Bürge die Chur⸗Bran⸗ 
denburgifche dem Dohm⸗ Eapitul zu Magdeburg 
Ao.1592.d.4. Nov. gegebene Allecuration. Act.Par. 
T. IV. p. 248. 

GrostHorus, RoserTus) 
| Biſchoff gu Lincoln. 
Ward oe feiner Ao. raab. edirten Schrifften, 
: —— Nömifehen Kirchen Hader genennet. Aer. Par. 
659% 

— N. N. J Heſſen⸗ Caſſeliſcher Dbrifter. : 

Sein Regiment Cavallerie war Ao 1649. To. Com- 

agnien ſtarck. der. Pac, T V1. 


ep. 6, 
—— PN 6. u 97. Hertzog 
flians zu Braunfchweig-Eimeburg erwehlten 


paocis zu Minden Capitulation, Ad. Pac. TIIL.p. en 


SGrubbe —— 
Kö sich Chmebfher 
Dit demfelben nahm 
* vemen, Be —* —** 
— — rede. ARM. ‚Pac. T. 


j; d. — 

A “1 

— je * —— Ar Brenien deg 
Febr. 1635. einen Transact, dag —— und die 
Abfuͤhrung der Garnifonen aus Stade und Burte⸗ 
hude betreffend. . p. 170. /q. 


Grud 
ruder, J. 8 —— ag 


Tarthaus im — — an den Evangeliſchen 
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Bruͤnaw. 

Grafen von Loͤwenſtein, nebſt 3. ‚Denn refti- 
tuiren. AH. Exec. T.1. 

Nach der Schweden zu ? Be Projedt d. 8. Nov. 
1649. im erſten Termin. #5,9.573. Einiger Evange⸗ 
lifchen Deputirten Bedencken d. or. ej. A. p. 68. 

Wiederum nad) der Schweden Specification d. ı5. 
Mart. 1650. im erften Termin, sb. TI. 70. 

Die Deputirten hatten in ihrer 5 — d. 30.ei. 
das Wort: ganzen ausgelaffen, welches die 
Schweden beyjuricken verlangten. A P- 214. 28. 

der Deputirten Defignation d. 22. . ej. an. wur⸗ 
das Port nicht beygeſetzt ib. 

Nach famtlicher Deputirten Auf| a6 * 2. Oct. ej. an. 
war fie, mas den Evangelifchen Theil anlanget, 
reftituiret. sb. p. 761. 

Drenftierna hrte fich d.6. Febr. 1051. daß die 
Reilitution noch nicht gefchehen. z5. p. #22. 

D. 23. Mai. ej. an. wurde hierüber zwi hen den Depu- 
ürten conferirret. sb.|p. 862. fg. 

Der Evangelifchen Deputirten icht circa Tun. rögı. 
warum der Eatholifche Theil nicht reflitaiver 


fen. ib. * — 
erg, Chriſtoph vo 
Sauce: Yan Daumen | a Joachims⸗ 
Schal, unterſchrieb den Recels über die reluirte 
Eommentburey zu Eger Ao. 1627. d. 16. Decemb, 
AA. Exec. T L P- = 4 


Bon dieft feier gen gig eich A 
on diefem ichen ebten Ao. 1647. 
im Lande unter der Ens noch 8 
— se —— ge ‚Par, T. W. 


p- 176. 
nenbach. 
Die Stiffts⸗Ki —— Grafen von‘ 
aen nbeim vom en Augfpurg ju re ituifeh. dä. 
sc. T. I. p. ı01. 


Nah ber Deriten uff d 12. Dec. 1649. im ers 
ften Ternun zu erörtetn. ab, p. 236. e Conf, Hap⸗ 
penheim. nn 


Grumbad). 
Alhier hatte Kheingeaf Moolph, Ao, Vöf; feine Reli 
denz. Ad. Pa. T. Js Ip, REIHE TE 
Brundel,. X. * Schryedither Obeifer. 
Ueber ein Regiment Dragon: ” 1648, Ad. Par. N 
p. 847. — 


unde —* 
Das Confirmations - Recht eines Pfarr⸗Hertn hier 
felbft, bat die Stadt Schwaͤbiſch s Hall mit dem 
Margsrafen zu Anſpach gemein.. Act, Exsc. T. 1. 


0. f4- 

Die — wurde in der Schweden Specification d. 
. Maärt. 1650. in tribus menfibus  gefeht. ib. T. 
1 175. It. in der Deputirten d. 22, April. d an. 

Ab eribirten Defighation. ib. P 254 " 
Der Dentfchmeifter und SopenloherNeuenftein wur⸗ 
den d. aA6. Oct. 1650. ju Commilarien verordnet. 

— Exec. T. I. p. 875. 


| Grundberr, NN) ©. 
Karhe-2dtefter zu Nürnberg, faß aufdes Scmedi⸗ 
ſchen Gen ae ie 25. Sept, 1649. * 
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Vrundhetr/ N. N.) 
erg AB. Exec. T. 1. p. 367 Ic Wran⸗ 
” gels O4. ib. p. 2 


ech. 
Dah —— alhier allein bon der Heſſen⸗ Caſ⸗ 
hy ſchen Linie geſchehen folten, ſetzten die Frantzoſen 
ihrem Project Inſtrumenti Pacis ined. lul. 1647 


Adt. Pac. T. V. p. 157. lien Die Caffelifchen zu D% 
eig . ihren Poflulitis d. 16. Mart. 1648. 


ei Bi * Vergleich d. 14. April, ej. an. nomine 

eoummuni don dem regierenden Seniore des er 
ſamt⸗Hauſes gefchehen zB. p. 687. 
 GUASTALLA. 


Daf der Herkog alhier an Mantua die Schlöffer 

Reggioli und Luzzara rellituiren fülle, —— die 

Frantoſen in ihrem Project Infteumenti Pacis med. 
Iul, 1647. A; Pac. T:V.p. ı57- 

Die Kapferlichen erinnerten Darauf d. 15. Sept. 1648. 
daß diefes ‚Begehren dem Regenfpnrgifchen chen Fries 
rg entgegen ſey. ab T. VI p. g53. co 
7 

— caſtra tencatur. I: P. M 6.97. 

—* N. N. Graf von) 

> angsfifäher General. 

Erhielt &. 17 a 1642. bey St. Antonii im Coͤlni⸗ 
niſchen den Sieg uͤber die en A. Pac. 
T. v1. Beyl. zum Vorber. p 3. 

Bücher, X. N.) 

ar Ao x635. Aflellor beym — 

richt und, yıh nöch Aa. 1646. Ad. Pac, TV. .P. 205. 
Gülchsheim, fiehe Gillichsheim. J 

Guͤlden, Ed genannte kleine) 

Wurden vor Rheiniſche Gold-Giülden geachtet, und 

wie bie re Ao. 1$53. aglo gerhan. Aa, Pac.T. I. 


8 
PP Gildenkläu , N. 4 - 
Koͤniglich⸗Schwediſcher — 
— — * 1648. die Königliche Ratification des 
Kanfer getroffenen rer unterfchries 
he "A. Pa 


T. VI. p: 726. 
„Siehe Geiſtli Gefoaͤlle. 
A — 


artzburg. 
War einen An rd: Er · Biſchoff zu -Magdeturf: 
Ad. Pac, T. IN, Dorber. p. 27. — 
Knien Slate & aim 
er Geheimter 
nd Geſandter zu Wien 


—* — wu —* Jiũ t636 Pr Memorial, 
die Anftände bey dein Srager Frieden und die Ber 
ſorderung allgemeiner Friedens, Tradtaten betrefs 
fend. Ad, Par, Try. 144. 166. Jag. J 
Guͤmtherode, N. GSeſſen⸗Caſſeliſcher Obriſter 

Aoun649: ben ein Regiment Infahrerie 120 Comps- 
en ftarck. "Ach. Pass T: vl: Beyl. zum Vorder. 


IN 
5 80,9 


ei — NMX)- ———— 
an dem Convent zu Leipjig- An, sohn 
vernehmen, <A. Pac. T. I» Prise. ı 


> “4 


dich 
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Guͤon, £. Gunn'N. N.) Schwediſcher Obriſter. 
Cöminändirte Ao. 1648. fü. ein Regiment Infanterie. 
Ad: Pac, TV. p:3474 TV I.Beyl. zum Dosber. p.6, 


Gürerslage, [ Gürerslohe, 

In diefem Kirchfpiel inte Reckenbetg war bis 
1628. Das Exercitiun Auguflanz Confeflionis. MÆ. 
Pac. T, VI.p. 440. 

Vi Capitulationis perpetux Osnabeugenfi 18 poll die Pfart⸗ 
Kirche alhier beoͤden Religionen gemein ſeyn 40. 
Exec, T, II, p. 54. 


Guın, N N. Graf von) 
Dohm » Derhant zu Saltzburg. 

Kam contra Erg - Stifft Magdeburg tvegen erhaltes 
ner Precum Imperialium , nod) vor den erften Evacu- 
ations · Termin; beym Diredorio zu Nürnberg ein. 

.. Ad. Exec. N I. p. Ss. 

-Guin, X. N. Freyherr de la) — 


Seine Klage contra Wuͤrtemberg wurde, weil fie nach 
den erften Termin orgebracht, d. 26. Sept. 150. 

von den Deputirten zu Nürnberg nicht —— 
ſondern ad Competentem vertiefen. Aet . Exee. T. 
II. p. 758. conf. ib. p 794. If7. 

‚9. Nov. &j.an, neue Klagen gegen Wuͤrtem⸗ 
berg denen Deputirten vorbringen, die Turbation 
zu Salach betreffend. ib. p. zos- 

Gumpelsheimer, Efsiss) 

Wegen der Anleyhe an dieDber: Pfälsifche Laridah 
nach der Schweden Projedt d. 8. Nov, 1649. im er⸗ 
ſten Termin zu reflituiren. Act. Exec. T. 1. pı 272 
Conf. Regenfpurg. : 

Bundelfingen. 

Solte, vermoͤge des Ulmifchen ArnillitiensTractats d. 

. Mart. — bis zum Friedens⸗Schluß in der 
ndenbleiben. ‘ Act. Pac. T. V. pP. 8. 
Deſſen Conti zu den letztern 2. Millionen und dem 

a ee Per be SatisfadtionsSelder mas 

ren 1768.flnachider Repartition di g. Mart, 1650. 

„der. Exec T, II. p. 146, 
der Repartition d. 15. Iun. —— — 

n Satisſactions Gelder 4272. fl. sb. p. 426. 
Guſchenitʒ; NM). 
.. Ehurs Baprifcher Obei er fiber“ ein Bogen 
Cavallerie, 

RR hebft dem eneral lem de:Werth circa 20. Is 

— zu ber Kayferlichen uber. Az. Per. T. V. * 25 
Guſtav Adolph, Roͤnig in Schweden: } 8 
dic, Titülatur er ame Kafer gebrauchet be. 

ii Exec, TU. >. vn . . 

von Am: 1622. ge — Differenzien mit 
weimarck wegen des Zolls, — 
Ye aber A | 1624. die Waffen zu ergreifen. 
ch, Fac. 


92 
Bf Ao. 1624. die Irrungen mit Däannemarch, fons 


Pa 


en wegen Der Schwe 300 Freybeir im Sun⸗ 

de, gutlich-beylegen. 5. p 
* ihn foll der Chur⸗Saͤ —2 — General- Lieutenant 
von Arnheimb nebſt dem Hertzogen Frantz Albrecht 


zu 


Regiſter. 


Guſtav Adolph, König in Schweden. 
zu SachfensLauenburg, gefährliche Confilia gefuͤh⸗ 
ret haben. AR. Pac. T. 1. p. 98. /4- 

Verſprach der Stadt Stralfund Ao, 1628. ihren Fries 
den am Kanferlichen Hoff durch eigenen Legaten ju 
befordern. sb. p. 142. 

Machte beym Eintritt in Pommern mit dem legten 
Hertzogen dafelbit, — 10. Jul. 1630. eine 
Alliance, ib, T.1l.p 

Past ſich gegen HeffenDarınftadt erfläret, fich der 


arpurgifchen Sueceflions- Sache nicht anzunch: . 


men. ıb. 


Gewan die Schlacht ben Reipsig d. 7. Sept. 1631. gegen . 


den Kanferlichen General- Lieutenant Fuafet von 
Fylli. ib. T. VI. Se syl. zum Dorber. } 

Schenckte der Stadt Schweinfurt Ao. im Ian, 
und Mat. verſchiedene dornemlich dem. Stift 
Wuͤrtzburg zugehoͤrige Dörffer ımd Guͤther in Ans 
fehung des Veſtungs⸗Baues und zu — ei⸗ 
nes Gyninafii. Act. Exec. T. I. Vorrede 

Schlug den General Tylli bey Rhain in — im 
Frühjahr 1632. aus dem Felde und bekam unter 
° andern Staͤdten d. 10. April. ej. an. Augſpurg ein. 
det. Pac. T. Ill. p. vo. /- 

Griff die Kapferlichen in ihrem verfehangten Lager 
ben Fuͤrth obmweit Nürnberg d. 24. Aug, ej. an. mif 
siemlichen Berluft an. sb. T. WI. cit. loc. p. 2 

Deffen übrige Thaten im 30. jährigen Kriege. der. 
Exe. T. 1. Beyl. sur Dorr. p 3/94: 

Blieb in der Schlacht: bey — Nov, 1632. 
det. Pac. T. #1, Beyl. zum Vorber. p. ı 

Wie deffen Todt, dendie Schweden insilinicble biels 
ten, nach dein Defterreichifchen Voto d. 2. Mart. 
1646. juremuneriren ſtehe. #6: 7. IL, p. 43- 


GustAv ADOoLPH, 
Biſchoff zu Raseburg Zertzog zu Mecklen⸗ 


burg⸗ Guͤſtrau. 
Die Koͤnigin in Schweden war zu ihm Statt mel 
— Se ben Nehme nach ihrem Herrn Vater beys 


. AA. Pac. T. IV. 

an Ao. 1647. noch in —— ſeines Vet⸗ 
tern des regictenden Sr“ Adolf Friederichs 
zu — * 3 

— an die Kayhſerlichen und 
—“ Jeſandten wegen des in das Mecklen⸗ 
burgifche Aequivalent gejogenen Stiffts Ratzeburg. 

. T. VI p..532: /99- 

Wegen Abtretung des Stiſſts Ratzeburg wurden ng 
inder Schweden Project d.r2. Iun. 1648. 5 
nieate, J. zu Magdeburg, 1. zu Halberfta 
2. zu Straßburg, mie auch die Comthurey — 
rau aflıgniret. ib. T. V. ꝓ. 930. 

Formalia Vierbber in dem zů 1 Sfmabeiict d. 27. lul. ej. 
an, approbirten Inftrumento Pacis, ib. T. VI. p. ı60. 
Nach der Repartgion d. 16. Od. 1648. war Deffen 
Quota des erſten Termins Schwediſcher Satisfadti- 
ons - Gelder wegen Guſtrau 28581. fl. baar,und nes 

gen Ratzeburg 7860. fl. baar. ib. p. 67. 

Au den lestern 2. Millivnen und dem Leber uß 26663. 

ffl. 30 Er. und wegen Ratzeburg 1326. fl. nach der 
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Guftav Adolph,’ 
Repartition d. 8. Mart. 1650. Act. Exer. Tu 
Und nad) der Repartitiond. 15. Iun. ej. an, die * 
chen Gelder 49929. fl. it. wegen — 3204 
fl. ni PAR. 


| Pa" DEE Guſtap Adolph, *v D 
" Staff Naſſau Saarbruůck. 


Bar Ao, 1645. nebſt feinen 2. Brüdern annoch unter 
muͤtterlicher Bormundfchafft." Ar. PT. L 374. 


„Gustayos Gustav, 

Des Königs ih Echmeden natürlicher Cohn, ‚Graf 
von Wãſaburg, Schwediſcher Reichs: Math) und 
General- Major. 

Daß erdem Biſchoff zu Oßnabruͤck als Coadjutor ſol⸗ 
te zugeorönet werden, ſchlug Salvius den Kayferlis 
— Muͤnſter — —— vor. der. Par. 

I 

Schrieb a Sockholm d. 10. A . 1647. an den 
Cangley-Diredtor ju Oßnabruͤck Stufft Ofnas 
brück betreffend. zb. T. VI. p. 417. 

Die Schweden verlangten circa init. Maj. ej. an. we⸗ 
gen feiner Renuncıauion des Stiffts Oßnabruͤck, 
150000. Nithir. ” Ai und Amt Vechte loco 
hypothecz. ib. p 

Die Kayferlichenzu Öfmbrid ** in ihrem Project 
circa 16. ej. 60000. Kebir. . 420. 

In der Braunfehwveigelünebung en Gegen - Project 
circa 18. ej. wurde dieſe Sache zu einem Mebens 
Recefs remittiret. sb. 


424: 

Die Kayferlichen lieffen es in Ihrem Projedt eirca 20, 
ej. aus. ib. p. i. 

Db die Echweden noch im Tun. ej. an. bedacht geweſen 
fie ihm das Stifft Ofnabriit in Handen zu behal⸗ 
ten. ib. T. IV. 9. 02.. 

Kam um felbige Zeit mi neuem duecurs aus Schwe⸗ 
den in Deutſchland an 1b. p. dp. 

Gein Regiment Infanterie war nach der Lifte d. ‚20. 
M:ji 1648. 12, Compegnien ftarcl. #4. T.V, 

Ueber feine Compenfation wegen des Sti s kn. Ws 
Beh, — ie rg —— lien 

11. Aug. 1647..noch nicht eiNig.z ".P.70 2. 
Im Maj. 1648. war fehon verglichen, daß ihm aus 
tifft Oßnabruͤck 80000. Rthit. ſolten gezah⸗ 

let werden. sb. T,V.p.&r9. 879. 

In dem za Oßnabruͤck d. 27. ul. zj an. a; probiiten In- 
ftrumento Pacis wurde die Auszahlung auf 4Termi- 
ne ee Jahr 20000. Rthlr. geſetzet. ib. T. VI. 

: ur if, ex En — Ofnabrugen/i Ä 80900. ihuleri. 
LP. DO. Ar 

Die C Stediichenmn — verlangten d. 9. Fehr. 
16550. eine Verfi 9 megen gedachter Gelder. 
Act. Exec. T. Il, p. 24. 

Bas für ——— er, nach des Bifchoffe zu * 
nabruͤck Bericht d. 22. Mart. ej. an. wegen 

Geſlder und fonft, gemacht habe. w&.;p. 194 

Ihm wurde die &tadt und Veſtung Voͤrde, 9 die 
3 Rthlr. bejahl — beſetzt zu behalten, in der 

Nuͤrnberg d. 13. Iul. ej. an. verglichenen Aa 
in Verben ib. 7851.50 
Sud: 
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Guftavus Cuſtavi 
Suchte in einem Schreiben an dieDeputicten zu Puͤrn⸗ 
rg d.d. 19. Sept, 165 0.die Derzügerung der Oßna⸗ 
brucfifchen Evacuation von ſich abzulehnen. AfA. 
Exec. T. II. p. 773. [99- 

Contra denfelben Fam das Stift Münfter wegen der 
Turbation in dem Collegiar-Btifft zu Wils hauſen, 
noch ante primum Evacuationis Terminum ein. ib. 

.. P. 799. Conf. ib. p. 350. 

Guterslähe, fiehe Guͤterslage. 


Gutteneck. 
Sn der Ober⸗Pfaltz, das lus Patronatus alhier gehoͤr⸗ 
te Ab 1649. dem liſchen von Adel Johann 
Friedrich von Kreut. AR, Exec. T. I. p.86.867. 
Guttenfels. 

In dem mit Heſſen⸗Darmſtadt d. 14. April. 1648. ge⸗ 
troffenen Neben⸗Keceſs ward verglichen, daß die 
Caſſeliſche Garnifon alhier verbleiben ſolle. 44. 
Par. T. V. p. 686. 

Guttenzell. 
Nach der Repantitioh.d. 15. lun 1850. waren dieſes 
Cloſters ſaͤmtliche zut Schwediſchen Miliz Satisfa- 
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Guttenzell. 
Aion zu entrichtende Gelder 26570. fl. Ack. ec. N 
IL. p. 425. Conf. ib.p.146. It. Act. Pac, T. V. p.3- 
Gutterslohe. 

Wegen desExereitii ſimultauei alhier Fam der Bir 
ſchoff zu Oßnabruͤck vor denerften Evacuations-Ter- 
anin contra den Grafen von Tecklenburg cin. AR: 
Exec. T. II. p. 856. /9. 


GYLDENHIELM, CaroLvus) 
Der Königin und des Reichs Schweden Tutor und 
Adminiftrator auch Admiral. 
Unterfehrieb nebft andern Reichs Rüthen d. 3. Im, 
1643- das Schreiben an die Reichs⸗Raͤthe in Dans 
nemarck um Abfchaffung der Proceduren gegen die 
—— beym Sundiſchen Zoll. Act. Pac. T. 


. 12 4 

Unterfchrieb d, 20. Dee. 1643. das Kinigliche Schreis 
ben an die General-Staaten. zb. p. 58. 

Der Königin Refolution an den Sänifihen Refiden- 
ten, der Schweden Einfall in Holftein und der 
Dänen Proceduren im Sund gegen die Echwed⸗⸗ 
fehen betreffend, ward von ihm d. sa. Im, 1644 
mit unterfehrieben. sb. p. 437. 


N. 


Sabinbeim, fielhe — 
Sachbach, Tloſter, ſiehe Heggenbach 


— achborn. 
— * —* sieben —5* 
u ern d. ril. 1648. gemachten 
Ic * bey —S— —— „di Pac. 
V. p. 686. 


N Hachenburg 
Diefes Schloß, Stadt und Amt harte Chur⸗Coͤlln 
unter dem pratext einer caducität, dem Grafen 
u Wartenberg als Lehn Ao. 1636. conferiret, dat⸗ 
ber fich Die vermittibte Graͤfin zu Sayn d. zo. 
Febr. 1646. beym Congrels, bejchwehrte. AZ. Pai. 
T. IH. p. 453. /99- : EN R 
Soll nach der Schwedischen zu Oßnabruͤck d. 14. April. 
1647. exhibirteim InftrumentoPacis, an Sayn r& 
fituiret erden. zb. T. P..p. 461. desgleichen nach 


der Kayferlichen dafelbft in fine Majiej. an. extradir« 


tem Projedt. ib. T. IV. p. 562. 

Chur⸗Eoͤlln weigerte ich d. 23. Nov. ej. an. der Refli- 
tution nicht, nut daß fie an die verwittibte Gräfin 
Louise Juliane ein ib, p. 802 


Warum die Cathoiiſchen in ihrer Erklaͤrung d. 7.Dec. 


Deffen Reftitution ward Gapnifcher gr im Mart, 
..P- 199 


te. sb. T. V. p. 707. fqg- 
D. 11. ej. ward — verglichen, das der Graͤfli⸗ 


— 


Hachenburg. 
chen Töchter nicht ſolte gedacht werden. AT. Par. 
T. V. px 714. /49. 717. Foremalia an dem eod. unters 
ſchriebenen Puncto Anınellix. sb. p. 721. in dem .d. 
2Y. lul. ej. an. approbirten Infirunento Pacıs wies 
derholt. sb. T. Vi. p. 436. 
Reftituatur viduæ Sainenfi. L P. 0. Art. IV. 8.36. 
Chur⸗Coͤlln erließ die. Unterrhanen der Pflicht, und 
nahm die Graͤfliche Wittwe zu Cayn circa Lin, 
1649. Die Huldigung wieder ein. Ad. Pac, T. Fk 


2.905. 
Daß diefe Dorkfihafft dem Stifft Speyer reilicui- 
tet werde, wurde indem Reichs + Bedenchen in der 
Pfältziſchen Sache d. ea. Mart. 4647. gebeten. 
Act. Pac. T. IV. p. auo. f * 
Haddenſen. a, 
Diefes Dorff Fol, nach der Caſſeliſchen Wilhelmi⸗ 
ſchen Linie Abgang, bermoͤge des Vergleiche d. 1. 
‚O4. 1647. an das Fürftenthum Ealenberg Forms 
"men. Ad. Pac. T.V.p.658. 


“Habmareleben, fiche Hattmarsleben. 


| ae. 

Von dieſem Adelichen Geſchlechte lebte Ao. 1647. in 
Defterreich unter der Ens noch einer jo der Evan⸗ 
gelifhen Religion zugethan. AZ. Par T. IV.p. 176. 

Haͤß, NM. N. von der) 
Aſſeſſor beym Reichs / Cammer⸗Gericht. 


2 Sagen. 
In diefer Pfarre des Oßnabruͤckiſchen Amts Iburg 
var 


Regifter, 


tar noch Ao. 1624. das Exercitium Auguflanz Con- 
fellionis. A#. Pac. T. VI. p. 439. 

Sie verbleibt denen Earhofifhen vi Capitulationis per- 
petux. Act. Exec. T. II, p. 540. 

Bager, N. N. von) Schwediſcher Major. 

kieß als Commendänt zu, daß die Chuc-Pfälsifchen 
d. 27. Iul, 1650. die Stadt Weyden oceupirten. 
AB: Exee. T. II. p. 666. 

Er jog d. 7. Aug. ej. an. aus Weyden aus, und wur⸗ 
de ihm nahmens des Thurfürften eine güldene 
Kette prefentiret. ib. p. ao. 

Hagenau, Land» Voigtey zu). 

Ihr Anfang iu Zeit Kayfers Friderici II. geweſen. 
AA, Pac. T. V. p. 416. 

Ao. 1422. gehörten 41. Dorffichafften hierzu. id. p. 
4:8. und in jüngeren Zeiten nur 36. ib. T. IV. p. 


705. 

Bericht von derfelben, und daß die certo modo dem 
Haufe Deiterreich übertragene Schub + Gerechtige 
Feit Eeinesweges an die Eron Frandreich als ein 
jus hereditarium abgetreten werden möge d. 20. 
Sept.. 1646. zu Oßnabruͤck prefentirt. 6, T. IIL 

660 


p. 660. /7. SE 
Nach der Evangelifchen zu Oßnabruͤck imNov. 1645. 
rectificirtem Öutachten gar abzuftellen. ib. T. I. P. 
809. it. nad) ihrer Erklärung d. 9. Iun. 1646. ib. T. 
IIT, p. 168. und der Evangeliſchen zu Münfter Auff⸗ 

faß d. 25. Iul. ej. an. ib. p. 286. 
Item nach famtlicher Evangelifchen Endlichen Gegen 
klaͤrung, med. Aug. ej. an. sb. p. z;9. Salvii Pro- 

jedt med. Nov. ej, an. sb. p. 433. 

Desgleichennachder Evangelifchen zu Oßnabruͤck De- 
claration d. 27. Febr. 1647. ib. T. IV, p. 99. it. nach 
ihrer letzten Erklärung circa 8. April. ej, an. ib, p. 

204. Wiederum nach ihrem d. 4. Maj. ej. an. des 
nen Schwediſchen eingelieferten Projedt. ib. p. 524. 

Die Kayferlichen remittirten die Sache auff nechiten 
Reichs⸗Tag in derd, * ej. den Evangeliſchen 
communicirten Formula de Gravaminibus Eccleli- 
allicis, sb. P- SAr- 

Desgl in dem mit den Schweden circa 20. ej. 
verglichenen Articul in pundto jullitix. ib. p. ssr. gas. 
Item die Eatholifchen im Nov. ej.an. ib. p. 804. und 
in ihrer Erklärung d. 7. Dec, ej. an. ib. p. 825. 

In der Kayferlichen zu Oßnabruͤck Projedt. d. 29. Ian. 
1648. wurde fie nicht mit benennet. ib. p. 966. 

Wurde der Eron Franckreich in der Kayferlichen De- 
ug d. 21. Aug. 1646. angetragen. sb. T. II. 

. 714: fa. 
4 der 1 Sept. ej. an. volljogenen Convention an 
anckreich cedirt. sb. p. 724. Wiederum in der 
Kapferlidyen Projedt Inftrumnenti Pacis d. 3. Iun. 
1647- ib. T.V. p. 134. SQ. 

Die Srangofen acceptirten folches in ihrem Gegen-Pro- 
jedt med. lul. ej. an. ib. p. ısı. /g9- 

Der endliche Vergleich hierüber wurde d. 1. Nov. 
er von den Legations-Secretarien unterfchrieben. 

. P. 162. 

Cisca ori 1648. wurden zwo Dedudtiones public ges 
macht von dem vormahligen Recht des Band os 

igts, und ob Defterveich Die Schutz⸗Gerechtigkeit 
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"Hagenau, Eanbugtep zu) 
über die ro. Reiche-Städte an Franckreich cediren 
koͤnne. AA. Pac. T. V. p. 406, Sag. 

Die Cellion an Franckreich wurde in Dem d. 5. Se 
ej. an, obfignirten Infirumento Pacis wiederhoh 
ib, T. I. p. 386. 

Regi Chriflianifimo ceffa. I. P. M. $. 77. 

enau, Stadt. 

Ihr wurde von Kayfer Sigismundo Ao. 1422. anbe⸗ 
fohlen, die zur Land + Bogtey Hagenau gehörige 
Dorffichafften wieder die Lands Bogte ju fchugen, 
‚AB. Pac. TV. p. 31. 

Alhier wurden Die Eiftssund Prorogation-DBerttäge 
zwiſchen den Straßburgifchen Eapitularen utrius 

ue religionis, Ao. 1604. und 1620. aufgerichter. 
ib. T, 11.p. 23. 

Nach der Evangelifchen endlichen Gegen-Erflärung , 
med. Aug. 1646. in Eccleliaftieis & Politieis in den 
flatum Anni 1621.d, r. Ian, ju reftituiren. ib. T. IL 


335: 

&e Catholifchen festen d. 7. Sept.ej.an. inihrem Bes 
dencfen, dab die Stadt ſelbſt Fein Lutheriſches Ex- 
ercitium begehre. zb. p. 361. 

Solte zur Schiwedifchen Miliz Satisfadtion, nach der 
Repartition d. 15. Iun. 1650. inallem 43632. fl. con⸗ 
tribuiren. Aci. Exec. T. II, p. 428. conf. p. 147. it. A. 
Pac. T. VI. p. &5. 

Weil ihr aber 18000. fl. zu viel angefthrieben waren, 
fo wurde eine abfonderliche Repartition der Erfegung 
aus den 7. Crayſen gemacht. A. Exec. T. I.p. 431 

D. 16. Iul. 1550. kam im Reichs⸗Rath vor F ihr 
in Der Repartition 12000. Rthlr. zu viel angel 
ib. p. 629. und d. 20. ei. ward gefchloffendaß ſolches 
der Stadt zu erfegen. ib. p. 67. 

Die Evangelifchen alhier inden ftıtum Anni 1624. ju 
reftituiren. sb. T. I. p. 208. und jivar ante tertium 
terıninum Exauctorationis, ib, p. 429. 

Nach der Schweden Erklaͤrung d. 13. Aug. 1649. und 
der Depurirten Gutachten d. 13. Od, ej. au. im 
weyten Termin. ib. p. 46. 545. Bedencken einiger 
Evangelifchen Deputirten d. 21. Nov. ej. an. ib. P- 
54 Saͤmtlicher Deputirten Aufſatz d. 12. Dec. ej.an, 
ib. p. 737. ; 

Die ——— hieruͤber wurde d. 5. Febr. 1850. von 
den Deputirten ausgefertiget. ib. T, II. p. au. 

Nach der Schweden Speeification d. 15. Mart. ej. an. 
im zweyten Termin ju reftituiren. ib. p. 71. it. nad) 
der Deputirten d, 22. April. ej. an. unterfchriebenen 
Defignation, ib. p. 249. 

Die Commifhırien hatten die Sache ad Collegium De- 
putatorum remittiret, und war d. 22. Mi. 1651. 
noch nicht deeidiret. #6. p. 864. conf. ib, ß 86. 

Bon den Fransofen zu Nürnberg in ihre l.ite uͤber⸗ 
gangen von den Kayferlichen aber in den dritten E- 
vacuations-Termin gefeßt. ib. T. I. p. 47. 

Nach dem d. 22. Iun. 1650. volljogenen Receßs im drit⸗ 
ten Termin zu evacuiren. id. T. II. p. 416. 

Contra diefelbe kamen Weſtermayerin, Die Päbften 
von Balfenheim, Theufich, Urfcherlins und Herſch⸗ 
tifche Erben wegen engogener Öuter, vor den erjten 
Evacuations-Termin ein. ib. p. 858. 

Conf. Elſaßiſche Reichs⸗Staͤdte. 


Hagen ⸗ 
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Hagenburg. 
Daß dieſes Schaumburgiſche Amt nebſt andern an 
8W86 loco Satisfadtionis ſolle cediret werden, 
“declaritten die Kanferlichen zu Oßnabruͤck d. 16. 

* Febr, 1647. AM. Pat. T. W. p. 425. 

"Bender Eronen Gefandte antworteteten hierauf circa 
init. Mart. ej. an, daß fich die Kayſerlichen in dem 
rahmen geirret, weil diefes Amt bereits Heſſen⸗ 

> Eafjel zuftehe. dc. p. de 


aidt. 
Adelich Gut in der Oher⸗Pfaltz Av. 1649. den Schrey⸗ 
eriſchen Erben gehörig. A, Exec. T. I. p. 86- 
alberſtadt Dobm-Lapienl zu 
Traff mit dem Ehurfürften Augufto zu Sachſen d. 
96, Od. 1573. einen Permutations-Contradt, nach 
welchem dem Stifft gegen andre Manßfeldiſche Guͤ⸗ 
ter, die Herrſchafft Lohra nebſt den Staͤdtlein El⸗ 
rich und Bleicheroda zukamen. AA. Par. T. IIl.p. 6n5. 
Traff mit Er Herzog Leopold Wilhelm als ihrem 
Die en Ae. 1638. die Capitulation, ‘worüber fchon 
vorhin Kayfer Ferdinandus U, und König Ferdinan- 
* eine Aſſecuration ertheilet hatten. zb. TIV. 
260. ja. 
Kam mit dem Memeoriald. d. 17.04. 1646. bey den 
Evangeliſchen Gefandten, gegen die von den Gra⸗ 
fen zu Schwarsburg und Stolberg verlangte Re- 
. Sitution der Graffſchafft Hohntein, ein. ib. 7. ZI. 


pP: 83. J9. 

—* bp.den felbigen d. d. 27. Dec.ej. an, eine Vor⸗ 
: Sieg Ka gegen die Ceflion diefes Stiffts an 

Ehur- Brandenburg. ib. — — 258. fg9. 

Die benden Hertzogen zu Braunfchweig un kuͤneburg 
Johann Friederich und Anton Ulrich waren alhie 
Ao. 1647. Dohmherren. ib. T. VI. p. 397. /gq- 
Ermählte circa fin, Febr, ej. an. den Herkog daton 
Ulrich zum Coadjutoren. 4b. p. 402. 

Demſelben wurde in der poifchen den Kanferlichen und 
Chur⸗Brandenburgiſt en d. 9. Febr. ej. an. getrof⸗ 
fenen Convention ins Finfftig alles Recht bey Ele- 
" &tion ımd Poftulation,, auch bey der Regierung des 

Stiffts, abgefprochen. ib. T. IV. p. 328. 

Das 8 in ſeinem ſtatu conſerriret werde verlang⸗ 

‚ten die Braunſchweig⸗kLuͤneburgiſchen d. 16. Mart. 


ej. an. in ihrem Project in puncto Æquivalentiæx. ib, - 


T. VI. p. 01. it. civca fin. ej. Yes 406. Wiederum 
in ihrem andermweiten Projedt d. or. April. ej. an. 


ib. p. 407. 
Amgfeichen die Schwediſchen circa init. Maj. ej. an. 
in ihrem Projedt über das Braunſchweig⸗ Luͤnebur⸗ 
‚Hifche Equivalent. ib. p. 420. Auch die Kapferlichen 
“m ihrem Projedt circa d. 16. ej. ib. p. 425. Wieder 
um die Bcaunfehtveigs Lüneburgifen circa d. 18. 
ei. in won Gegen-Auffak. ib. p. 426. 
Salvius erinnerte d. ır. Aug. ej. an. daß die Prepofitur 
in.dem vierdten Theil derer von Chur + Brandens 
burg zu extinguirenden Canonicaten nicht mit ges 
rechnet werden folte. ib. T. IV. p. 701. /4. 
Diefe Erinnerung war auch enthalten in dem von den 
Neichs-Ständen zu Oßnabruͤck d. 9. Mart. 1648. 
untetſchriebenen Brandenburgifchen ' Equivalenı- 
Pund. sb. T. V. p. 590. 
Und in dem ju Oßnabruͤck d. 27. lul. ej. an. approbirs 
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Halberſtadt, Dohm. Capitul zu) 
ten laſtrumento Pacis wiederhohlt. AH. Pac. T. 


VI. p. 7. i 
Quarta pars Canonicatuum extingvatur. I. P. O. Art. 


X. $. 4. 
Der Mecklenburgifche verlangte in feinem Projet im 
Majo 1648. ein Canonicat alhie mit zum Equivalent. 
Ad, Pac. T. VI. p. 524. on 
Ein Canonicat ward dem Hergog zu Mecklenburg Gu⸗ 
ſtav Adolph, in der Schmieden Projedt d. za. Iun;, 
1648. jugeleget. ib. T. V. p. 930. Sie urgirten ſol⸗ 
ches d. 7. lul.e.a. bey den Kanſerlichen. ib. T-FLp. 86. 
Die Kanferlichen beivilligtenesd. 9. ei. ib. P. 87. Im⸗ 
gleichen in dem zu Oßnabruͤck d. 27. ej approbir« 
ten Infirumento Pacis. ib. p. 160. 
Conferatur Duct Guftrovienfi Canonicatus prinucm va 
. caturüs. I. P.O. Art. XI, S.ı. u 
Halberſtadt, Stadt. 
Sicher flohe der verwundete Tilly und andere. Kayı 
ferliche Generalen nad) der d. 7. Sept. 1631. verlohr⸗ 
nen Schlacht bey Leipzig. Ad. Exee. T. I. Beyl. 


zu Vorr. p: 34. 

Alhier ſtarb der Schwediſche General Bannier d. ro. 
Maj. 1641.- ib. p. 39. 

Sieben fehlugen die Schweden 700. Kanferliche d. 20- 
Febr. 1642. ibid. Br Er 

Daß fie bey ihrem Evangelifchen ReligiongExereitio 
zulaffen, festen die Evangeliſchen d. 9. hun. 1646. 
in ihrer fernern Erflärung. AH. Pac. T. IH, p. 164. 

Graff Trautmansdorff exeipirte fie von der Keftitu- 
tion in Ecclefisltieis ın feinen Vorſchlaͤgen d. 13. Tun, 
ej. an, ib. pP. 187. , 

Die Foangelifchen zu Mimfter verlangten die Refti-' 
tution nach dem Ilatu Anni 1621. in ihrem Aufſath 
d. 25. Iul. ej. an. ib. p. 282. — 

Item ſaͤmtliche Evangeliſchen med. Aug. ej. an. in ih⸗ 

ver endlichen Gegen⸗Erklaͤrung. ib. p 336. UndSal- 
vius in feinem Projedt med. Nor. ej. an. nach 
ftatu Anni 1624. d. 1. Ian, sb.p. 40. 

Die Evangelifchen zu Ofnabrück ſchloſſen im Dec. 
ej. an. auf die Reltitution in Eeclefiafticis & Politi- 
eit, wie es Ao. 1624. geweſen. ib. T. W.p. 2 

Graff Trautmansderff nahm es inder Conferenz mit 
Salvio und dem Ausfchuß der Evangelifchen Depu- 
tirten d, 6. Febr. 1647. auf Communication mit Den 
Eatholifchen. ib. p. 66. /4- es 

Ward in der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Erklaͤrung 

d. 9. Iun. 1645. mit Hildesheim alternative bis 
Magdeburg angebauet, zu dem Drt des dritten 
Reichs⸗Gerichtes vorgefchlagen. ib. T. III. p. 167. 

Item in der Evangelifcyen zu Muͤnſter Aufſatz d. 25. 
Jul. ej. an. ib. & 286. und in famtlicher rn 
fhen Gegen-Erflärung med. Aug. ej. an. mit Goß⸗ 
lar alternative. zb, p. z39- —* Project med. 
Nov. ej, an. ib, p. 433. 

In der Conferenz d. 6. Febr. 1647. ward fie von Graf 
Trautmansdorff, weil fie feine Reichs⸗Stadt, hier 
zu derworffen. ib. T. IV. p. F. 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck benennten fie nebſt 
Erffurt und Eger hierzu, im ihrer Gegen-Declara- 
tion d. 27: ej. 98. 

Mit Schwedifcher Gamifon belegt; ward — 

er 


Auch 


Regiſter. 


Halberſtadt, Stadt. 
ſcher und Kävferlicher&eits zu Nürnberg in den drit⸗ 
ten Termin gefeget. Ad. Exec. T. I. p. 37. 44 131. 
d. 3r. Maj. ej. an. von den Kayferlichen in 
den zweyten Termin. ib. p. 59. imlPreliminar-Recels 
in den dritten. sb. p. 320. 

Erßkein verglich ſich d. 3. am 1650. mit dem Chur; 

Brandenburgifchen Geſandten wegen hiefiger Gar- 
on. TH ar 
Halberſtadt, Stifft. 

Fing zu des Bifchoffs Alberti — zu Anhalt Zei⸗ 
ten Ao. 1316. an, die Graffſchafft Alcanien an ſich 
zu siehen. Act. Par. T. III, p. sie. faq. 

Die Bifchaffe befandten den Grafen zu Esmarsburg 
und Stolberg von An. 1459. bis 1579. Die geſamte 
Hand wegen der Hohnfteinifchen Herrſchafft Klet⸗ 
tenberg. ib. p. dar. 

Das Furftlihe Haus Braunſchweig⸗ Luneburg hatte 
demfelben viele Guͤther, fo etliche Tonnen Goldes 
werth , zugewendet. ib. T. IV. p. 308. 

29 Reichs⸗ Anlage war 430. Gulden. ib. p. 306 

Auf ſelbiges machte der König in Daͤnnemarck aufs 
neue Pretenlion circaan. 1635. #b. T. I. p. 97. Dies 
fem Schwedifchen ——— ward von Daͤniſcher 
Seite wiederfprochen. ib. p. 145. . 

ar Ao. 1635. fehon in Schwediſchen Händen. :2. 


p- zır 
Die Reltitution deffelben bedingten die Kayferliche Ge⸗ 
- fandten zu Oßnabruͤck d. ar. April. 1646. bey der den 
Schweden angetragenen Satistadtion. ib. 7. ZIl.p. 66. 
Ward von den Kapferlichen zu Oßnabruͤck d. 26. ej. 
: in ihrem Project Inftrumenti Pacis zum Chur⸗Bran⸗ 
denburgiſchen Zquivalent wegen Pommern benens 
ı..net. ab. p. 72. | 
Die Chur» Brandenburgifchen bickten es d. 4. Mai. 
ej. an. kaum einen funffjehenten Theil fo gut ale 
Pommern. zb. p. an | 
Daß die Evangelifche Nitterfchafft und Unterthanen 
deſſelben bey ihrem Dieligiong-Exercitio zu laffen, 
ward d. 9. Iun. ej. an, inder Evangeliſchen fernern 
Erklärung verlanget. ib. p. 154. 
Die Earholifchen exeipirten folches in ihren endlichen 


‚Qompoßitions-Borfchlagen d. 2. Iul. ej.an, von dem 


Termino reftitutionis Anni 1624- ib. p. 194. 
Die Evangelifchen ju —— confukirten d. 13. ej. 
hierüber. sb. p. 220. /gg. Und ruͤckten die Reflitution 
in ftatum anni 1621. Ihrem Aufſatz d. 25. Iul. ej. an. 
ein. ib. P-. 282. 
Item — Evangeliſchen med, Aug. ej. an. ihrer 
endlichen Segen; Erflärung- A. p. 36. Und Salvius 


7 


in ſeinem ge med, Nov. ej. an, nach dem Nlaru 


Anni 1624. d. ı. Ian. ib. p, 430. 
Die Tarholif n wolten dieſes Stift in ihrem Bes 
denen d. 7. Sept. ej. an, vor fich behaupten. zb 


a 
pi Daß ſolches Cim fall es an Chur Br 

“ denburg komme) beftandig bey den Cvangelifchen 

„bleiben ſolle erklaͤrten fid) die Eatholifchen d. zr. 


Nov. ej. an. sb. 


. 430. 
»2 die Sarhalifchen foldyes cum conditione unter der, 
ba 


ngeliſchen Immediar-Stiffter benermet, wurde 
von den Evangelifchen zu Oßnabruͤck im Dec. ej. an. 
in ihren, Conclufis geahntet. ib. T. I. p. 9.18 
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— Halberftabt, Silfft. 

e Evangelifchen zu Oßnabruͤck — 
Dec. 1646. daß Die Evangeliſchen Unterthanen als 
hier in den ſtatum Anni 1624. ju reſtituiren. Ack. 
Pac. T. IV. p. 26. 

Trautmansdorff nahm es d.6. Febr. 1647. auf Com- 
munication mit den Catholifchen Befandten. ib. p- 
66./4. Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck wieders 
hohften in der Declaration d. 27. eiusd, ihren vorigen 
Schluß. ib. p. sr. 

Setzten d. 29. Mart.ej. an. in ihrem Project die obfer- 
vantiam Anni 1624. hieben zur. Regul db. p. 170 
Wiederum in ihrer legten Erklaͤrung circa 8. April. 
ej. an, sb. p. 199. ’ * 

Fa dem Braͤunſchweig⸗Luͤneburgiſchen Project in pun- 
do a —— d. 16. Mart, 1647. wurde die Refti- 
tution des Elofters Groͤningen und was font vor 
dem Haufe Braunfehmweig-Rüneburg an das Stifft 
gekommen, verlanget. ib. T. PI.p.geu Itemd.or. 
April. ej. an. zb. p. 407. 

Formalia hierüber in dem Schmedifchen Projedt circa 
init, Mai. ej. an, ib. p. 419. 

Die Braunfihrveig s £äneburgifchen declarirten eirca 
init, Mai, 1647. gegen die Kauferlichen, daß fie unter 
der Ceffione jurium hieran, Die Canonicate nicht ver» 
ftünden. ib. T. VI.p. 417./a. 

Deffen Prztenfiones andas iofter MWalckenried wur 
den inder Kapferlichen zu Oßnabruͤck in fine ej. exhi- 
birtem Inftrumento Pacis, rejiciiref. db. T, IV. p. 585. 

Die, Chur » Brandenburgifchen und Braunſchweig⸗ 
Luͤneburgiſchen Gefandten verfpracdyen d. 18. Iun. 
ej. an. daß wegen eglicher alhier unter ihnen ftreitis 
gen Dante. ſich ehefter Tagen vergleichen wol⸗ 
ten. 3b. p. 620, 

Der Eatholifchen zu Ofnabrück Ultima d.24 Tan. 1648.; 
tvegen des Exercitii publici utriufque religionis. id. 
P- 928. Die Kayferlichen inferirten ſolches d. 29. ej. 
ihrem Projedt. vb. p. 962. 

Deſſelben Pretenfiones an Walckenriedt und Schau⸗ 
en wurden In dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul, 1648.' 
approbirten InflrumentoPaeis annulliret.ib. T. YI.p.ı62. 

Pretenfioner illiur in Walckenried W Schauen fublare 
funto. I. P.O. Art. XIIL.S. g. Er 

Hat nach der Repartition d. r$.Iun. 1650. jur Schwe⸗ 
difchen Miliz Satisfadtion — fl. contribuiret. 
det. Exec. T. II. p. 429. conf. ib. p. 147. Ik. Act, Pac. 
T, u 647. En. 

Wurde d. 25. Od. 1646. unter andern zuim AEquivalent 
* Chur⸗Brandenburgiſchen gefordert. ib. N 

. 743. 

Die Kabferlichen zu Münfter verwilllgten folches cer- 
tis conditionibus, d. 16. Nov, ej. an, Inder Antwort 
an die Schweden. ib. p. 76. 

Was fir Conditionen die Frangofen Ihren Vorſchlaͤ⸗ 

gen an Churs‘Brandenburg d. 9. Dec. ej an. ange⸗ 
hanget. sb. pP: x - 

Unter andern bom Ehurfuͤrſten zu Brandenburg eod. 
in der Refolution An St. Romain, zum Aquiv.lene 
ſtatt Vor⸗Pommern verlangt. sb. 7. IV.p.22c. 

Desgleichen Inder Chur⸗Brandenburgiſchen Declara- 
tion an die Schwediſchen circa 19, lan, 1647: Ik. 

eirca 18. 6. ib. p. 2m. 

ir Su 
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Boilberſtadt CStiffe. 
In der Kanferlichen zu O nabruck Refoltion in — 
do XÆquivalemis d, 22. Ian. 1647. dem Ehurfürften 
—— mit — Refersation ange- 
A ied tn De fchöflich » Mandebur 
Hierwieder thaten die »Maadeburgis 
fche und 2 ebnraifche Geſandten 
beige! Anferl . 29. ej. mündliche und d. 30, 
ei. ſchrifftliche Dorfelung, ib. p. 282. fq 2: Iteın 
in denen reg ® ar. ej. und 2. Februar 


285- 
Ei 1 Inerirten ihrem d. 1. Febr. ej. an. des 
= Kayferlichen mdigten Projedt , daß es an 
— — loco sequivalentis gegeben wer⸗ 
ib. “314. 319 
Syn der andenburgifthen Gegen» Frflärung 
2. ©. —* wurde es als ein immediates Reichs⸗ Lehen 
ie Hauß Brandenburg, cum Seihone 
in had & Comitiis, verlanget ib. p. 293. 
er ——— — dr in der d. > ei. get 
; en Convention , dem als ein er 


A ie er 


UNIVERSAL- 


Hall in 


C:ihivaben. 
Ao. 1676. wurde wegen der Fülichifehen Lande alhter 
ein Unions-Tag gehalten. Ace. Pac, TV, —5— 


Harte zu Abivendung anderer unfeblbapen 


gung Gelder vorgeichoffen. ib: TH. p: 104. er 
er ibe Votum auf dem We Friedens» 
Congreis geführet habe. Pag: 32. Sr? 
Daß fie mit Execntionen e . werden, 
wurden in dem Ulmi d.26:Mart. 
1646. luterceflionales AE.Pae. TI. P-447- 
Die Evangel 









auferlich 

— — MWwathhehe * * 
**8 

Nach der Kepartitiond, 15.lun. s hat jur Sch 
ſchen Miliz Satisfaction 39160. fl, contribuiret. Ac 

" Exec, T, II p. 426. conf. ib p. 146. Ai Pac. T 


vl. Ihre 6 54 
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a ’ SKallenberg. BD rt EN Hanchurg. 
Dre circa finem Iun, 1647. AB. Pa, T.W. Die Prækminar⸗ zu dei General. 
—* wurden dem und 
Sul verinsoe des zu Caſſel d. 9. 0a. ej. an. gettof⸗ Schwediſchen Gefandten,, alhier d. 15. Dec. 1641. 
fenen Vergleichs allein bev Heffenz Eaffel. 6.7 jefel AB, Pay. fe No 
477. Wiederum nach dem mahligen, Sr de nglich zum Congreß- Der mit 
gleich daſelbſt d, Aa. 16; AT. p. .. Schw — u iraetiren Im kommen. 
ib. 77. fa. I.T 


ilfer , . 10. 77 in 
Cedirten an Beandenburg,C ndiß ihre lura andle W en der Streirigfei diefe Stadt war der 
Pfarre Haufen. A. Exer. T. 1.'p. 440. 442. K Inc, und re ahſet einiges 
"aller, Hans Chri 5 — kommen und vis | int. 
Reftituendus in eine confifeirte Schuld» rung 6 ge⸗ ———— den Kat) en 


gen die Stadt Eger. Ack Exec. TI. pt Ip Dfnabruck #6. * pr y 
a 58* —e— * ei d. 21. — —— ern 
av. 16 AL, ſendung a 

en Specification d. 1 +. Mart. Be —28* dert Cougreſo ju * * * 

iger nn menſibus jü,reltituiren. 6,7. II. p. ı73« I —— Ao. 1645. mit = ir von‘ ü 

nach der Deputirten d. 22. April, ej, an. —S —J 3 

benen Defignation. Ab. “251, . 

——— an. war noch feine Consmiflian verordnet. De Bi hier And: Schw 


b. p. 767 767. aberdarauf dem Kayſer reconnmendiret follen ——— riedens 
eben, nach der Evangeliſchen Deputirten Bericht —* von user, 
eirca Ion, 16%1. ———— Be De ek * 
Di⸗ſ wurde von den en Seffen „Caffelifden * ch an. —* — SE 5* 
U 7 X *27 
Due er DIE» Cee Bein! ala Don 


d 8.,.Nov. * 5 andern np Sati 
Aion —— Ad. Fac. NM. p. xä. 

Ic zu Oßnabruͤck d. 16.Mart —* Fo. Hat te 
‚aypathecz, ib. T.Vp 

Halverer, Hermann Pers} no av RER — 







ten zu N 
en 
Kam vermöge des Vergleichs mit a und 
— — Dun Si Sieftearpum Das R Reg 
—— ET tb oebabr,, wurde in 


Dieſen Ort Wittwe mit Schwediſher Satisfaction aaa — —* 
Bi — als Corn m pie die Eron&chi — 432 


ur Herr 
iederum in der 
Dee ne SET — 
am, "Johann von) 
r 2 und Reichs +Pofs Rath: "> ©: 2 — — 


Hatte nebft dem m Difeofl u ho. 1699. — — 

im Sept. diene cutions- Comiimifhion in der Su s & difpofitivaı canceilio- 
Minden. det. Pac. —— —2XB nem das Sapiut und ale Oaaniate ex 

2 Em, Al De Eon bag N 

Marcktflecken in der. — Snanseifhe gun ! Pam A — 

dein d. 8. Mart. 1648. chriebenen Artieul 

— —* — —* * Capituls —— | * 
M. der drit uls lura relervi fi ——ã 

Sk — Par. ie * Ha * , —— 
Der —* alhier iſt von Kabſer Carolo Magno Fo xbirten Inftriumento Pacis. 4b. V p. ; © © >: 
gor. geftifftet. ib. T. II.p. 69: Ius in_ Capitulum &5 * ar Regnoqur Sücche 
Dashiehge Sue Vadim wurde Ao, 1616. * — 4 —— 


—— ib. T.V.p $- ' m 
ran area hm * Die Au Nürnberg beſchweheren fidh.d. 
ee — 
auf. 7 ng, 

Zu —— echtem prejudiz ward Ao. 32.  Migin appelliter habe. — —8 conf. 

—*X * in Damemaick de der Glůckſtuͤdtiſche Zoll — ——— ON wi 

der· ¶ ——2—2— — rar > Bien a nes — * 


2% 
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d ni Rthlres 
che wegen Der = ‚le en onen 1: Sa- 
—— — haben; deme aber die Reichs⸗De⸗ 
putirten wiederſprachen. Acc. Pac. T.V.p-923- 
Don hieraus —* Ao, 1648. denen Relche Stan⸗ 
Den, der, Schwediſchen Miliz Satisfaction eine. » 
I umme Geldes vorzuſchieſſen angeboten. 
J 
a er ſolten 4⸗ —5 Aufſatz d. o. Iul. ea; 
De Millipnen. Rtblr. von den. Reichs⸗ 


zahlet werden. #b.p.7 
— ſolte der — Crayß, nach van 
Bergleich d. 18. ej. den eriten Termin Schwedi⸗ 
-Satisfastions- 


Gelder —— tragen. sb. ptas. > 

Diefes wurde indem jur Obnabrück d.27. ej. appro- 

birten Inftrumeato Pacis wiederhohlt. zb. p. 167. I.P.O. 
Ant. ÄVT. $: 8. 

Danach nach der Repartition.d. 15: Iun, 1650. zur Schwe⸗ 

ſchen Miliz Satisfaction 2 fl. beygetragen. 

— 429, ont. p. 148. It. Act. Par. 

Y. 

& der Wingerskyſchen Schuld Forde⸗ 

—— — moleftiret werden , verlangte der 

ſche Sefandter im Majo 1648: A 

— 524 


—— Fact diefer (Forderung, ib-P.529..831./9- 
in ‚festen die Schweden in ihrem Project des 
—5 — —— d. 12. Iun. ej. an. 


— 
— — Dies Proceflis war in dem zu Oßna⸗ 
ruck d. 27. Iul. ej. an, —— Infirumento Pacis 
eingeruͤckt ib.T. VI; 
Nomine debiti Wingerfchä 
PO, Art, All. $» 4 
Aufdem Mürnbergifthen Convent hatte ſie dem Franck; 
KR Deputirten Commiflion aufgetragen. 


Hamburgiſcher Deputatus 
auf dem —— ee Congreßs, 
War zu Anfangdes a ——— ige zu Oßnabruͤck 
gegentvärtig. AH 


; nunguam conveniatur. wi 


—— en Conchufi zu Oß 
nabruck d. 4; Sept.1647. nebft noch 2. andern Stads 
ten nach Pünfter de t. üb. P. 604. 

Conf. ⸗ iſche Deputirten 


Hameln. 
Alhier wolten die Jeſuiten ein Collegium Anftellen, 
** tenorein des Pragiſchen Friedens. A. Par. 
I 782 
Ron u Braunſchweig⸗ Lünebursifchen d. 19. Iul, 
1633. erobert. A&. Exec. T. II. Bepl. zur Vor⸗ 


vede. Bas 


bachiſch 
Octob. 1650. ten allein verbleiben. 


Dieß Filial nad) — — folte — Vol⸗ 
mars Project in 


4, Exer. T, I. * 60. _ 
Wohnte als en 
.Ao. — 


Sache circa 


UNITKRRSAL- 


Hamme, Otto von) fiche Pfälsifche Befandten, 
Ch bur zu Nuͤrnber 
Bammelthon N.) Shtvehifiher‘ Dritter. 

Sein Regiment ‚Infanterie war An. 1648- ſq. nur 8, 
Comnpagnien ſtarck. Act. Pac. T. V. p. 847. 6. TV. 
Berl. zum Dorber. p. 5 

Hsınmersheim, £ Hermmersbeim. 

In Eeelehaflicis vom ef, Wuͤrtzburg an Anfpach, 
‚laut der Schweden zu uͤrnberg Projedt d. 8. Nov. 
— ii ET: zu reltituiren. A. Exei. T. T. 


Eiik Eranglifchen Deputirten Bedenifen d. ar. e;, _ 
2b. p. 656. Nach ſaͤmtlicher Deputirten Yuflak E: 
je Des. ej. an. im erjten oder zweyten Termin. 


bp. 73 

Nach der *Schiveden Specification d. 15. Mart. 1650... 

J erſten Termin. M * I. p. ı7a, het 
er Deputirfen Sentenz d. 26. Oct. ej. an. fiel gegen 
Anfpach aus. ib. p. vor. fa- 

BSammershuß. MEER re 

War von den Crhryeden erobert ib kat in din e 
Brömfebroifhen Frieden Ao. 1645. an Daͤume⸗ 
maxck reftituirt. AA, Par. T: I, P das: * 

Hammerſtein. 
ee hatten die —* die Conımercia — 
hein F beſchwehret. A. Pac. NILꝓ. 

Die deshalben von Ehurs Trier 8 
nales, wurden von den Reichs⸗E —— cirea 
med. Febr. 1646: anmoch differiret. vb. 

Ob die Frantzoſen dieſe V gim Dec. & an. mit in. 
"ihre Saisfadtion haben ziehen wollen. #8. T.IV.p.32. ” 

as von derfelben Occupirung inder Chur s Trierie 
2 — d. F. ej. gefegt — ib. PR, 

Nach vd ders —— Project med. Iul. 76 ſolte von 
ſeiten des Kahſers die Evacuation -Diefeg Orts am 
erſten geſchehen. ib. p arg. ZA. 

Förmaliz wegen · derſelben Reititution an Chur» Trier 
ein. dem: Sranssfiichen d. $- ge 1648- obligeustern 

Inftrunient, ib. VI. p.376. ° 

Tradatur Trevirenfibus . pro — Fucior iu iu 
flodiendum. I, P. M $.9. 

Die Schweden —— d. 21. Dec. 1648. Die Re- 
ſtitution noch vor Auswechelung der Friedens⸗Rati⸗ 


rear gr Pac. T. VI. p 751. It. Servient d. 23. 
ei 3 
Servient — ben feinem Abſchiede d 8. Mari. 
— denen —— dieſe se 
p. gez. Die Reichs⸗De 
— = ej. be den Ka orftelung. ab. s 
966. fg. 


E wurde in dem Muͤn Reiche» 
— 3 An ee —— ‚P- iooo. 


— Nürnberg Replie d. 12. 
war Bm It. d. 31.0}. ib. p. 78. 
gan En des Kanfers Ju evacuiren, ward von bene. 
den Eronen in den zweyten Termin gefeht. ib. p. 
3 39. 31. | den Kapferlichen d. 30.ej. in den 
en Termin. ib, p 59.70. In demPreliminar- 
Rech Ka ben men. ib, 


ſchoffs zu Nach der Frangofen und SchroedenProjetd. 3. Febr. 


165 0.im jroepten Termin jiLevasnigen.sd, ln ic 
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I ach der d. —— 
tein nach der d. Febr. 1650. * den n 
volljogenen Notul. A. Exec. . . as, confs.ab 

p ws. Wiederum nach dem d. 22. Iun. ej. an. uns 
‚ terichriebenen Recefs mitden Frangofen. ib. p. 416. 
Der Sapfe anfer fdyrieb. d. 17. ej. an den — Loth⸗ 
Reſſitution. ib 


—— 
merſtein, Frie 

derich a a von) 
In der en — — dem —— Dres 


—— — ent d.. 1. dus —* 
’ er mil 4000. 

die an die Elbe gehen folte, um des 

—— Proviant ie det. 


Par R Es 


a ee 

Selbiges wurde zu Nürnberng inden pweh⸗ 

Y Yon 649 wärnkhne. Com T. k 

— 2 1649: waren 2. Die 
en reducigt. ‚ib, p- 346 * — 


Das ee vor eslichen he A rin Pac 


fer ‚con iret werden 


zu — 8. Nor. BE 
Die —8— 


au ec u 
ichen v achen 
Conſirmation d. * Febr, a Pay f * 
gg —— Schweden. ib, AS. 
Abgefandte acceptirten folches in ih⸗ 
rer Antwort circa init. Mart.ej. an, sb.p. 428. 
Die Sanferiäpn wiederhohltenihr Verſprechen in ih⸗ 


em Project circa init. Mai, ej, an. ib..p. 453. Reinit- 


—— dem d. * Ph an. —* Pro». 


ject Die-Confirinati 
Di Ca Ietithen zu — Buff 
wihres beym Kayſer, durch 


ee muͤſten —6 werden. 


Der ? hin» Shehfifäpen Geinnertn en folches 
Suchen d.4..Ial, ei. an. zb. 8 8 e Cafe 
ſchen Gegen⸗Erinnerun ih 

Des es Chur Cie re an bie Schwe⸗ 
Gi —— ej. an. veaen des Pacti mit Heffens 

a J 

Nach der Schweden zu N obrh 14 April. ej. 
an, exhibirtem Inftrumento Pacis follen ihm die Aem⸗ 
ter Bebenbaufen., Biftboffsbeim am Steg und 
Wildftadt reflituiret werden. ib. p- 4ı. 

Desgleichen nad) der Kapferlichen dafelbft in fine 
Mai, ej. an. ausgehändigtem Project. ib. T.IV.p.562. 

—— wurde Mm Nönfterikhen —— circa init. 

€j. an. appro irt. 849 er; 04 
ni = au —— Inftrumento ae 


S% —— es d. 23. Nov. e a. fuͤr voͤlli 
teſtituiret, u ib, V. 


nd ſeh alſo der 5. auszulaſſen. 
— em — d. 7. mb.ej. an. 


Rah des 5 Churfteften zu Sachfen Gutachten 
er Sr — Br efer$. ———— 
N d. 24. ej. ſolte — 


* 


Gelbige bey ihren laribu⸗ ek zu Ta 


— *29 Mr 
Ra RE 
Ausg *8 ———— mit 


dem ju brick d ır: April BE te 
Ritt Puncto Anıneftie, in alle emter zu 
reflituiren. ib. 7. 


kn —* fin 
ej. an, —— * Veh Ab 
to Pacis, i. UT. p 


an Srdem Beamköfifchen. —* Sept. 1648. 


riedens + Jaltrumene wurde diefer $. nur remiflive 
auf das Sarenifihe, —— ib. m Zn sg 


— — 


— — 5 — Pbilip und 
—* Reinhard, Gebrüder Grafen zu) 
g “ folten die Wetter 
hurfuͤrſtlichen den Tieul; ; Decellenz. geben. 
—* Pa. T. U. p. 123./9. 
Hatten den Grafen Oi 84 Albrecht zu Erp 
Vormund, — Nahmen die 
A usftellete. db. 7. 1. * 
* oa e. 
— — 
zu um tem · 
— prejudieirlichen 


bedin 
ten die Kayſerlichen d. ar. Aug. 1646. in Pe na 
a andie Frangofen. ib. 7. III. p 216, 


Die ————— ſolches d. 3. Sept. ee 


Dandhmgen 9 J ge ib 


Die Larfelichen n —** es d. 3. Iun. 1647. in 

— Project Inſtrumenti Pacis. iA T. VF. . 47. 
Wiederum die 5 in ihrem GegensProject 
med. Iul, ej, an. sb. p 

Solches wurde in dem — d. r. Now —— rn 
von den Legations» Secretarien ünterfcheieben 
berhohit ib. TV. p. 16. ud indem Dance 

5. Sept. 1648. obfignirten Inftrumen 


* yı. P- 389 
ura Rege Galliarum in pofeftone Immedictär 


Drehen * den gegen Die Neformisten d 
wer 

aa ao wedeneircagt. Ir 

—* 3 en PR 


—68 der —— he kun. — — * 
burg ihnen Stadt, Dig 
tern teflituigen. AR. Ecec. T. Rp. un * der⸗ 
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200 Gancı, Srallen w : a md 
. derfelben Aufſatz d. 18 lal 1649. im erſten Thr- 
im, Act. Exec. T. Ip-4s2. auch nach ihrem Pro- 
hd. nB- Nov, ej. an, a. pr s7z. Con Schllich⸗ 
tern. 


Zanau, Graffſchafft. 

Hbrauf hatte Be eine Expedanz, AA. 
Pas Alp. 651. ,  .. 

Das wenigſte Theil derjelben iſt Keichss Leben. ib. 


pP: 683. 
Auf etliche Aemter in derfelben inquirirten Die Frans 
äpfen circa OA 1645-0 pre 
Witrsburg berfuhr circa Odt, 1645. wiederum gegen 
Wiefe,Graffihafft wegen Schluchten. ib. p. 732. 
Conf. Lichtenberg, und Wüngenberg. 
3 Hanaw. 


sine, AT. Exee. RLR 
Hanau, Stadt. 
Die Soangelifchen albier ‚vor den zweyten Termin, 
nach der Schweden zu Nuͤrnberg Projedi d. 8. Növ. 
1649: zu reſtituiren. & Exec. TI. p.5%- 


anauiſcher Brfündter, Geäflichr) 


zu Mürnberg, N. N. Hoffmann. Vid. ae, Exer. 


Te Beyi. 3. Wort. p. 56 
Senn, Sf sannen. : 
Diefes Kirchfpiel der verwittibten Gtaͤfin zu Sayn 
"u reffituiren ward Chur⸗Coͤlln d. 9. Ianl 7637. 
‚vom Kayfer befohlen. A. Par. T. III, p. ag4 Conf. 
> | 


Ham. 
Hans, Heinrich) Schwediſcher Obriſter. 

ein Regiment Cavallerie war nach der Liſle d. vo, 
„Mai. 1648, 8. Compagnien ſtarck. Ad Pac. T, V. 


.. 247» s 
* * Hans Friederich, Pike z 
War der dritte Sohn wehland Philip Ludewigs 

Pfaltz fen bey Rhein. Ack. Pac. T. IT. p: is. 
Ihm und feinem Bruder, Augufto wurden Ao. 1015. 
die Erb-Aemter eingeräumet. ib. T.Ip go. | 


Sanfte » Städte. 

E pradhe eine Zuſammenkunfft heiſſet. AR Pac. T. 
-Ikp.nafg. 
Derfelben Aid war Ao. 1645. ſchon in Die soo. 
- jahre beitanden, ib. p. 17. 
Ihrer ift in derſchiedenen Meichs » Abfchieden und ſo⸗ 
wol insafs aufferhalb Reichs errichteten pacificatio- 

nen gedacht worden. zb. p. zus. 19. 4. 
Exempel von Carolo lV. an wie ſich Kayſere derſelben 
angenommen und wie ſie von ihnen und den Reichs⸗ 

Fuͤrſten um Huͤlffe und Buͤndniß angeſuchet wor⸗ 
Erjeblung in was Aufnehmen und Würden fie auf 
- ferhalb-des Deutſchen Reichs geweſen. id, p. tıp. /q. 
Ehur-Mayıs bekam Ao, 1540, Comnittlion auf ihr 
\ fedus in qualitate & quantitate zu inguirigek 46: T. 


Sitteikhe Nacheccht d Bund der Hanſee⸗Staͤdte, 
0 2 din Bund Ve ⸗ 
—5 
Reichs ‚onfruiget und approbiret worden. a. 7. 
r.di, p us. /gq- * R ns u 


‚Haben du Nahmen von Hanfa, fo in Wendiſchet 


UNIVERSAL- 


Harfe : Staͤbte 
Die in Deufſchland füchten Ao, _r6r9. der Stade 
Bremen in pundo des Weſer⸗Zolls beym Kanfer 
gegen Oldenburg benzuftehen. AH Pac T, II. p. 880. 
Wunden in dreyerley Elaffen auf dem Congreis gerheis 
let, 1. Reichss@tädte, 2. Mediat-Etädte, 3. die 
das erfte miche find und das siwehte nicht ſeyn, füns 
dern fich eximirdn wollen: ib. T,V.p. rau 
Wurden in den ʒwiſchen beyden Nordiſchen Eronen 
d. 13. Aug, 1645. ju Brömfebeoe getroffenen Frie⸗ 
den mit eindefchloffen A page 
Die Evangelikcheirzu Ofnabrixf\fchloffen d. rg Nor. 
& an, daß derſelben Benennung neben Den Reichs⸗ 
Staͤdten, in ihrem Gutachten aussulaffen- W.p. 


a a [—— 
Tiefe Aülaſſung ward bon dem Sachſen⸗ Lauenbut⸗ 
Kapferliches Regiment im dritten Termin ju exaucto· 


gifchen d. 24: ei Im Fürften+ Rath zu Oßnabruͤck 
geahntet ib. 'p. 797. — 
Die Sangeliſchen u Oßnabruͤck bewilligten d 6.Dec. 
c. an. daß ihrer in dem Aufſatz beym Art. VL Er⸗ 
wehnung geſchehen möge. F'TU IE p. var: fg 
Welchergeſtalt derfelben Bund zu eonfirniren fey, 
votirre Magdeburg d. 30. Ian. 1646. ib, pizan. ""-- 
Daß felbige dem Friedens:Cchlußper expreilum ein» 
gerücket werden möchten, festen Die Reichs⸗Staͤd⸗ 
tiſchen in ihrer zu Oßnabruͤck d. 17: April ej. an, 
derlefenen Correlition. ib. p. pör. 
Daß fie von den Reichs⸗Staͤdtiſchen mit in ihr Co!- 
legium wollen 8 werden, ward eod. vom 
Fuͤrſten⸗ Rath zu Oßnabruͤck geahntet. ib. p. 906. 


ITS: Bi» 
Des Reichs⸗ Staͤdtiſchen Direloru Erklaͤrung dar 
auf eod. ib. p. 974: Conf, ib. p. 976. 
Wurden von den Kavferlichen ju Oßnabruͤck d 26. ej. 
in ihrem Projedt Inftrumenti Pacis mit benennet. =. 
STÄULp».' BE 
Daß Schweden fie bey ihren Privilegiislaffe, beding⸗ 
ten die Kapferlichen zu Münfter d. 10. Nov. ej. an. 


ib. p, 701. 

SBermige des Vergleichs Schwediſcher Satisfadtion 
eircaıned, Febr. 1647. fell die Cron Schweden fie 
bey ren! gehabten freyen Comunercio laſ⸗ 


f * 
Solches wurde in der Kayſerlichen zu Ofnabrügf in 
fine Maj. ej. an. exhibirterm Inftrumento Pacis repeti- 
vet, ib. pi s81. - 
Ihr Fadus wurde in der Schweden Projedt Infiru- 
menti Pacis dı 14. April. ej an. confirmiget. 6. T. 
gap « * Ze 


© Pate. T.P. pie | 
Wurden von feiten der. Schweden in ibrem Projedt 
- 4 14. Aptil. 16477 in Den Friedens⸗Schluß con 

per 


Regiſter. 


Khnfee-&räbtel " 
-prehehidigef. AR. Pat T, V.p. 487. tonf. ih, rir” 
P:589. TV pi ge 
Nah der Schweden d. 17. Inn, 1648. extradirten 
Formulz, von ihrer und * Run Pi in den 
Frieden eingeſchloſſen ib Item 
hach dem mit den Reiches REN PER zu Oßna⸗ 
“Beck & 18. Tal. ej an. verglicheneh. Articulo dt 
&ürarionis, sb. p. rom Und nach dem d. 24: ej. ap- 


probirten Schwedifchen Inftramento Pacis, ib, P * 


It. von ſeiten Franckreichs in dem Frautoͤſiſchen d, 
Sept. ej. an. Ben — Pacis. ib,p. EA 


ah. der Kayferlichen ji ehe fter Noten d. 17.” 
= don. — 5 BR Beh mit er 
nun Bw an — ei * 
ur Kat ea €. 
* En X Buche. 2.0. rw 
SanferStäbtifehe Dipimirten, 
esuh Ba Weſtphaͤliſchen Friedens» Congreßs. 
Geriethen zu M im Ian. 1644. mif dem Grafen 
‘Servient wegen des -Ceremoniels in Mißhelligk eit, 
die aber zu —e 25. 9 ej. an. vermit⸗ 
telt ward· Ad, Par. T. * 36. 
— 7 Austaffüna rn KL, ‚asia 6 aus 


iu — Gutachten, d. 27. 
ej. an. ein Memorial ein. db. pı 801. ;T. II, pr 


Ireım 2 Sehnde, weswegen der Hanfer » Städte in 
den Auffäen der Evangeliſchen mehnenmeb zu ge⸗ 
dencken fen. ib. .p.n,. 
Daß ſie um Relaxation des gefange nen Pri rintzen Edu- 
ards aus Portugal, bey den Kayferlicen bitten wuͤr⸗ 
Den, meldeten dieſen die iſchen a. 28: Dec, 
‘ei. än. db. Pu 189. cahlı db. puugp 
Derfelben Gutachten in pundto  Gotrimerelohun wol⸗ 
a ten die Fr are. inhalts ihret ke⸗ 


antzͤſiſchen 
ie eoch erwarten db. p 
Oh derfelben Meynung in pundto Komtmereio 
IE —2 ward im 55 su Minſter 
— — 1646. * zu Bnabeic d. * ei. gu 
oſſen P- 379. 
Kamen nebft Salvio’d. * 08 —* son Mine, 
Röhre m db TTV. p.973 9 
anſon Gustav)... r 
Echwediſcher Legationg.s Seeretarius ı 
rieb und unte * d. . Mart. 1648.d 
— ie w die Sch tions» * 
a. AB: Par. T 


Bel die ds. 23 * * — unemenem 


di 


me 


—* Arau⸗ 


Brarhıe —J dem Eee 
den Kay — — 
dten bereit" tee han AR 

€. s je vi Re 


ae, = — übe 


achte b, 624 
—E der Koͤngin an * 


Fa 


27i- 
danſon ua)" | 


tatlich — AH, Pac. TPI.p.. ” Belam 
* Nahmen — der 720“ 


Kam vermüge des init Sc aſel und Ehe 
burg d. 1. Od. 1647. getroffenen De — —D 
Tori. — 5* ———— AS, Pac, V.p Gr 

Hardeck, Hans Wilhelm Graf von) 

Ihm verufi der ae Ao. 1629. die Herrii haf⸗ 

Seefeld und G ——— MODE» 
—— AU. je, T. IHkp. 4 


, Graff Hulins nebſt 4. Söhnen ihre Pbittp niit‘ 


5. Söhnen waren der Evangefifchen Religion‘; 
gethan und lebten Ao. 1647. in Deere un 
"der Ens. ib. T. IV. p. 173. 

Khardenberg. 

Was Ehur-Mannk Ao. 1650. ante pricdum IRRE, 
tionis terminum contra SBraunfchnvei ig⸗ Luͤneburg 
wegen dieſes Hauſes verlanget habe. A. Bir, hr 
II. p. 802. 860. 

Harrach, Carl, Graff von) 

Machte circa An. 1624. Pr& enfion an FRE 
Deiterreichifehen Heerichafften Secfeld und & 
fen Schweinbarth. = Pat, T Il. pı, a 

arten. 
Das dieſes Dorff zum Territorio — 6 u 
ven folte, verlangten die Frantzoſen d. 10. Augalt, 
1646. A Pac. T. II. 

Die Kavferlichen ju Nrüinfter 6 ——— ddr. 
ej. in ihrer Declaration, i#. p. 715. und iM de ab 
Sept: ej. an. volljogenen Convention zb, 2.924. IBi 
derum-in ihrem Project luſttumenti Pacis di 43 En. 
1647. Wb. T. W,p: 25. 

Die Framoßn aeceptirten es in * So Project 
ined. Jul.ej. an. i6. pr pr. ltem in dent Wer lei 
d, 1. Növ, ei. tın. voh den Legnrions-Secretarien An 

“ terfchrieben. xb. p. 202. Und in dem 36 
Friedens⸗ Inſtrument d. $. ‚Sept, 1648. Oblign 
T. VI pP. 386. PN 


Put, Pertincar ad commideiratem Giviratir * ER. 


M. d. Dir —— 


Harten nn. du 1% 
nn hatten’ die A— ei nd 
ohann Philipp, Grafen zu einingert-Dathreptırg 
„Ao, 1645. ihre Refiden2- AB, Par. 1% 1. p. s75 ° 
Hartlieb NN.) - HDi 
Dod. und Sammer » Gerichte» Aller.“ 
Mufte juſſu vtatuum Ao ‚1586 ‚relignigen., dä Da, 
B 28: 


— M ach } 
Daß diefes Bengiiätiner j Elofter i im 5 
men, bey der SEEN ya J Ai . 
"that Adami circa fin. Ma}. 1649. b 
e su Mimiter Vorſtellung Pe Be * Fr 3 
Saßilang Georg. Chriftsph, Freyhert von) 


Ct Serie principal Geſandter auf⸗ dem Weſt⸗ 
liſchen Friedens »Congrels, "> 
derie ehr -Branpenbingtkhet bei drem Ein 

‚aD unfter d. 26. April, 1648: entgegen AH. 


UP 395: 
Ward dı 15. Sept, 164%. init dei du, 
er⸗ 


272, 


Hahlang, Georg Chriſtoph von ) 


ferlichen zu Münfter zu Ablegung der Propofition 
— —— wurden. AL. a XI. 
P- 0, 


Conf. Boycifdhe — Chur⸗) 


HSa 
Hatten die Sen * ewurg/Sondershau⸗ 
fen dem Kloſter Albarum Dominarum in Erffurt zu 
reſtituiren. Act. Exec, T. 1. p. us. As. 
Haſte, D. Joachim Wilhelm) Cantzley⸗ 
Diredtor zu Oßnabruͤck 
An ibn fehrieb der Graff Guftavus Guftavi aus Stock⸗ 
holm d. ro. April. 1647. daß er das Stifft Oßna⸗ 
bruͤck allenfats dem ; uͤrſtlichen Hauſe Braun⸗ 
eng a am liebſten gönne. AA. Pac. T. 
F- 47 
Uberfandte circa init. fün, ei an. dent Braunſchweig⸗ 
Luͤneburgiſchen Geſandten Langenbeck die defigna- 
‚tion Der Litheriſchen Ao. 1624. im gangen Sufft 
— geweſenen Marrherren. ib. p. 437./99- 
Berfabte nahmens der Schwediſchen —S 
„April, 1648. animadverliones über die von Seiten 
F — hieſelbſt entworffene Capitu- 


Os —* — zu O Serie sing d. 12. Mart,ej. 
an, ichensConduct des Brandenburg⸗ Culm⸗ 

Sg Johann Müllers. ib. p. 199. 

Satſtadt, Die von) in Ober⸗Elſaß. 

dan zn waren gewiffe Guͤther, darunter auch 
Hertkheim und andere Derter, insgemein daz Frey⸗ 
teverthum — ‚an die — vonFürburg 
9 en. ec, 

# Wr — 5 be 5 


— — De — von) 
Haben vor den Grafen von Barby das Amt Eglen 
von Er Sachſen zu Lehen getragen. A. Par, 


Die kam hatte ihre ge bon der Graf 
ſchafft Aſcanien. ib. T. II. Ps: 
Yanfeld, Bräflich Zauß) 

Iſt als ein alt Adelich Ge 
ci * n Sara gutwillig ——— worden. 


— —— Grafen Au 1645. die Wet⸗ 
— Geſandten zu den ee 
ib, P TA. + 
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held. : 
gam —* der —e—— Soſhet — Ver⸗ 


14- HIN an * Hauß Heſſen⸗ 
rk NN. ———— I Maſchan 


2 


iweinfurt Ao, 1638. gewiſſe 

ab. de, — * 20p- fa. "Die sei 

tion {ward von —* Ein * zu Nürnberg d. 8. 
Nör. "1849. ad .tres menſes reinittitt. sbp. 579. 

IJ poor: ER Deppsirten, dı 21, ei, 


Sa! a Ehideben Specif cation « VER 1559 
in tribus anenlibus zu reftituigen. #8. T. 3% p. 174- it 
nach der Deputisten d. 22. April, ej. an. umerſchrie⸗ 

a tue 1b CR 


NIE 


cht unter die — 


UNIVERSAL: 


Hatzſeld. N..N.)- 
D. 18. Od.ej. an. wurde Conmiflion expedirt, AR. 
Exec. T. 1.’ p.76. Dadurch die Sache erörtert wor⸗ 


den. ib. p- 874. 

Commandirte circa finem anni 1649. etliche Regimen⸗ 
—— die Reichs⸗ Coumiſſion uͤber die Trieriſchen 
Differenzien zu — ib. p 

Welchergeſtalt ihm das Amt — bon den» 
— und Ständen zu Pommern geſchencket wor⸗ 

en 

Seine Erben — 5 Ao. 1650. die Reflitution deſſel⸗ 
ben. sb. T. II. p. 858. /9- 

Contra denfelben hatte Rotenburg an der Tauber vor. 
d. 30. Mart. ej. an. einMemorial beym Reiche-Di- 
retorio eingegeben, das Filial — 


fend. ib. p. 29. 
Die Deputirten gaben d. 4. ei. —— es in, 
tribus menſibus geſetzet werde. = nk 


= —** kamen die ran tn — 
— — der Roſenbergiſchen eroͤ 
—* uͤter, vor den erften Termin ein. £b. p. 
Übergab nebft Chut ⸗ Mayntz Ao. 1650. —* 
Evacuations· Termin ein Memorial contra Ga 


——— ur ale —F En * vn 

itution Der (dr en 

- Kranichfeld — ib. u 

Der alhie zumBifchoff‘ —— 
weil er ohnedes 


— —— geroahlet worden, weichen. A. Pac- 
dur 
Ao. 1592. war Georg von Blanckenburg ber ältere 
ale — — cher Ha 
So lange Chur-Bpandenburs ol 
ievon Feine — vi 
I a EEE: 
ckſtaͤndi 


auptmamn. #6 


ches — 
— — 
ib, P- 397: 

tributionen wurd 









Sub dem. — 
ſtituiret werde en zu 
N 

fen d. 1646. Act. Par: TU: pi gr. it. ” 
an. 

&ie — —— die Reflitution in der da ” 


* ej. an. vollzogenen Convention, ib. 


} me ay ichen. — ſolches in 


enti Pacis d. 3. Iun. 164 — 
3 Tem Di die Srangofen in ihrem Seuche) «Projedb 
154 

Und in dem —S & 1. Nov. ej. an, von den Le- 

— unterſchrleben. zb. p. 264. Auch 

n dem zu Oßnabruͤck d. 5. Sept..1648. oblignirgen 
ento Pacis. sb. T. VI. p. 388. 

Refizuatur —* 2 P. M. Fer Ks ; 


Dieſes Darf? kan — des mis Heffens Earl 


. Regiſter. 


Haverbed. 
und Schaumburg d. 1. Oct. 1647. gemachten Ders 
gleiche an das Fuͤrſtenthum Salenberg. AB. Pac. 
T.V. p. 67. 
— Heinrich) von kauffen, Kay⸗ 
erli off ⸗Rath 


Wurde Ao. 1748. vom Kayſer Carolo V. als Commis- 
farius nach Augfpurg gefandt, den Biſchoff und Ma- 
giftrat Dafelbft zu vergleichen. AM. Pac. T. V.p3e7. 


Haufen. 
rer des Streits zwifchen Brandenburgs 
ulmbad) und Bamberg, wegen der Pfarre hier 
felbft. AF. Exec. T. I. p. 436. /gq. 
Nach der Schweden Projedt d. 8. Nov. 1649. im ers 
ften Termin an Culmbach zu reflituiren. sb. p. 573- 
Einiger liſchen Deputirten Bedencken d. 21. ej- 
ib. p. Ss. Iſt pwiſchen den Partheyen vor d. 12. 
Dee..e, a, verglichen. ib. p. zis. conf. T. IV. p. 761. 868. 
Die Schweden rückten es noch d. 15. Mart. 1650. 
ihrer Specification ein. ib. T. II. p. mo. it. die De- 
. putirten'in ihrer Defignation d. 22. April. ej. an. db. 
P- 248. 
Haußmann, N. N.) Schwedifcher 
Obriſter. 
Sein Regiment Infanterie war nur einige Compagnien 
ſtarck. AB. Pac. T. V. p. 847. conf. ib. T. VI. Beyl. 
zum Dorber. p. 5. 
Haußmann, Johann Wilhelm) 
von Haumandi, Thum⸗Probſt zu Trier. 
Ward nebit feinen Anverwandten vermoͤge des Tra- 
Etats zu Wien d. 2. April, 1643. mit dem Churfuͤr⸗ 
ften von Trier vertragen. AA. Par. T. I. p. jg2. 
conf. ib. p. 334- /9- 


ayn. 

Ahie hatte Statz von Peimchbaufen Ao, 1593. einen 
Meverhoff inne, und wurde Damit von Hertzog Hein⸗ 
rich Iulio an das Stift Corvey gerwiefen. AZE. Par. 
T. VI. p. 409. /q. 


Seberftein, 

Von diefem Freyherrlichen Gefchlechte Ichten in Des 
iterreich, unter der Eins Ao, 1647. Sigmund und 
feopold, welche fich mit den ibrigen zur Evangeli⸗ 
ſchen Religion befannten. Act. Pac. T. IV. p. 175. 
Hedival Rouffelot d') ſiehe Verdunſcher 

Geſandter. 
Heerſchild, Ordo dignitatum. 

Das Roͤmſſche Reich war zu den Zeiten der Kaufer 
Oronum in fieben Heerichilde getheilet. AZ. Par; 
T. 111. Beyl. IT. zum Vorber. P. IV, n. 126. 

eggenbach, ſ. Hachbach.) 

Dieſes Cloſter bat 2670. fl. zur Schwediſchen Mile 
Fatislaction beygetragen, nad) der Repartition d. 15. 
Iun. 1650. A. Exec. T. I]. p. 425. conf. ib. p. 146. 
is AA. Pac. T. VI. p. 643. 


“eher, GEORGIUS ACHATIUS) 


Eein Lebens + Lauf. Pag. 72. /aq. 
Conf. Weymariſcher Geſandter aufdem Weſtphaͤ⸗ 
liſchen Friedens⸗Congreſe; it. zu Nuͤrnberg. 


Heiber. 
Dieſes Dorff iſt dem Stifft Halberſtadt von dem 
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Heiber. 

Fuͤrſtlichen Haufe Braunſchweig ⸗ kuůneburg ju ge⸗ 
wendet worden. A. Pac. T. MVp. 308. 

Wurde d. 16. Mart. 1647. mit zum Braunſchweig⸗ 
Lüuneburgifchen Æquivalent gefordert. ib. 7. VL. 

p. 401. 


Heib 
Kirchdorff im Amt Hlpolksäin, fo Av. 1627. noch 
Evangelifch —— TU.p.52 


Verjyeichniß derer noch Ao. 1627. in diefem Amte 
weſenen Evangeli Prediger. AZ. Exec. Tu 


P-527- fa. . 

Daß das alhier hergebrachte Exercitium Anguftanz 
Confeflionis publicum unperturbirt verbleibe , ber- 
langten die Cvangelifchen zu Oßnabruͤck d. 9 Kun. 
1646. in ihrer fernern Erklarung. AA. Par. TUI. 


pP 164. . 

Die Evangelifchen zu Muͤnſter ftelten es in ihrem Auf⸗ 
ſatz d. 25. Iul. ej, an. auf den flatum Anni 1601. 
ib. p. 282. Item ſaͤmtliche Evangelifchen in ihrer end« 
lichen Gegen-Erflärung med. Aug, ej. an. ib. p. 336. 

In der Catholiſchen Bedencken d. 7. Sept. ej.an. wurde 
die Pfaltz⸗ Meuburgiſche Reformation alhier appro- 
biret. sb. p. 361. a 

Die Schmeden verlangten d. 21. Dec. 1648.daß vor 

Auswechslung der Friedens-Katification, die Nuͤrn⸗ 
bergifchen Unterthanen alhier in libertatem confci- 
entiz müften reitituiret fen. sb. T. FI. p. 751. 

In diefem Ambte hatte Pfaltz⸗Meuburg verſchiedenes 
zu reltituiren. Ad. Ecc. T. I. p. 102. 

Solte ante fecundum terminumExaudlorationis gefches 
hen. ib. p. 428. 449. Laut der Schweden su Nuͤrn⸗ 
berg Delignation aber d. 18. lul. 1649. im erften 
Termin. ib. p. so. 

Bedenken einiger&vangelifchen —— d.21. Nov. 

ej.an. ib. p. 646. /q. Laut ſaͤmtlicher Deputirten Auß⸗ 

faß d. 12. Dec. ej. an, im dritten Termin, sb. 9.741. 

der Schweden Specification d. 15. Mart. 160, 

im dritten Termin zu reflituiren. #b. T. II. p. 172. 

It. nach der Deputirten.d. 22. April, ej. an. unters 

fehriebenen Defignation, ib. p. zyı. 

Ss ik in wer albier wurde von der 

faltz⸗Graͤfin zu Hilpoltftein und dem Pfalkgrafen 
zu Sultzbach, init. Iun. ej. an, bey den Kapferlichen 
gefuchet. zb. p. sı9 Sag: “. 

D. 12. Od, ej. an. waren Frenfingen und Stadt Nies 
genfpurg zu — verordnet. ib. p. 875. 

e 


. rg. 
Bleibt in einer Landes Theilung jedegmahl ben der 
- Ebhur,lautBereins de Ao. 1378. Act. Exec. T.I.p. 268. 
Wurde d. rg. Ian. 1633. von dem Pfalgarafen.von 
Birckenfeld erobert. ib. T. II. Beyl. 3. Dort. p.;5. 
An des albie verftorbenen Commmendanten Stelle hats’ 
te Chur» Bayern circa init. an. 1649. den getvefes 
nen Stadthalter von Metternich, ad interim twieder 
bier conftituiret. AB. Par. T. VI. p. 367. 
Bon den Kayſerlichen zu evacuiren, wurde von beuden 
- Eronen in den erften Terinin gefeht. AA. Exec. T. 
1. P. 36.38. 130. Don den Kavferlichen in den zweh⸗ 
ten Termin. ib. p. 46. Am 30. Maj. 1649. aud) in 
. ben erften. ib. p. 59: 9. h\ 
mm - Die 


N 
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Heidelberg. 

Die Evangelischen hiefelbft baten un Confirmation 
dDesReceilus vom 5. Aug. 1633. ihre Kirche und Schu⸗ 
le betreffend. A. Exec. NULp. 107. Die Reſtitution 
-wardd. 18. Iul. 1649. von den Kayferlichen in den 
legten Termin gefeßt. ib. p. 449. Ciniger Evange⸗ 
liſchen Deputirten Bedencken d. or. Nov. ej. an. ib. 
p- 4. Roch famtlicher Deputirten Aufſatz d. 12. 
Dec, ej, an. per Commiflarios im erften Termin zu 
exequiren. ib. P. 733. 

Heidenbücher, Johann Georg) von Kauffingen, 

Reichs-C.ammer » Gerichts s or, 

Starb Ao. 1615. AA. Pac. T. V. p. 2er. 

Siebe Einbauibers und SEflnaifche 
iche Lindauifcher; um ingifche Deputirten 

aufdem susephälikhen Sriedens.Congre sit. Mods 
ternbergifche Befandten und Lindauifcher 

Deputirter zu Nürnberg. 

Beine ebens-Umftände. Pag. 56. conf. AA. Exec. N 
I. Deyl. 3. Dort. p. sr fa. 

“Heilbronn , Conmtenda. 
An den Deutfchen Orden ju reftituiren. AL Excc. T. 


ILp.tız. 

Heilbrunn, Stadt. * 
Wer dieſer Stadt Votum auf dem Weſtyhaͤliſchen 
Friedens-Oongreis gefuͤhret habe. Pag. 6 
Du wolten im Sommer 1647. alhie eine 
- Citadelle bauen und die Stadt mit zu ihrer Satis- 

faction jiehen. AF, Pac. T. IV. p. 661. /4. 

Die Evangelifchen Deputirten thaten von ſolchem Ber 
fhungs, Bau d. 15. Sept. ej an. bey den Schweden 
Ermwehnung. ib. p. 766. 

Bermöge des LmifchenArmiftitien-Tradtats d. 4. Mart. 

- 1647. folte diefe Stadt von Ehur Bayern an die 
Srangofen eingeräumet werden. db. T. V.p.9.conf, 
Bd. Pe 23. 

— Apc can. zn Franchſutt das ragRe 
Cammer⸗Ziel. ib. p- 198. 

Sat nach der Repartition d. 15. lun. 1650. jur Satis- 
fadtion der Schwediſchen Miliz 27768. fl. contri- 
buiret. AA. Exec. T. II. p. 426. conf, üb. p. 1. Ik. 
dä. Pac. T. VI. p. 64. 

Daß die ihr vi meruque abgeprefte Obligationes zu cas- 
ſiren, feßten Die Schwedifchen d. 14- April, 1647. 
in ihrem Project Inftrumenti Pacis, Die Kapferlichen 
aber verlangten es ausjulaffen. Ack. Pac. T. IV. p.4yo. 

Die Kanferlichen festen es hernach felbft in ihrem in 
fine Maj. ej. an, exhibirten Inftrument, zb. p. 5. 
Item die —— in ihrem med. Iul. 1647. exıra- 
dirten Inftrumento Pacis. ib, T. V. p. 147. 

Die Eatholifchen zu Ofnabrixf verlangten in ihren 
d. 24. Ian. 1648. edirten Ultimis, diefe Exemplifi- 
eation twegzulaflen. ib. T. IV. p. 926. 

Die Kayferlichen dafelbft behielten fie d. 29. ej. in ih⸗ 
rem Projedt. sb. p. pe 

Blieb auch in dem d. ır. April. ej. an, dafelbft von 
den Diredtoriis unterfehriebenen Pundto Amneſtiæ 
in dem $. Contraätur. ftehen. sb. T. V. p. 722. it. in 
dem d. 27. Iul. ej. an. approbirten Schiwediſchen In- 
ftrumento Preis, 35. T. VI. p.156. Und indem Frans 

öfifchen d. 5. Sept. ej. an. obfignirt. ib. p. 38%. 
ationer vi metwve illi extorse anmullare ſunto. I.P. 
DW. 5.46. 1.P. M. S. 36. 


UNIVERSAL- 


Heilbrunn. 
Mit Frantzoſen beſetzet, von dieſen zu Nuͤrnberg in 
den dritten von den Kabſerlichen aber in den för 
Evacuations- Termin gebracht. AA. Exec. T.Lp 


39. 46. ©. 

Nach dem d. 22. Iun. 1650. volljogenen Recefs mit den 
Frantzoſen, im erften Terinin zu evacuiren. #, T. 
U. p- a. /9- 

Des Heilbrunnifchen Deputirten Vorſtellung, die 
Frangöfiihe Garnifon und deren Verſtaͤrckung ber 
treffend im Iul. 1649. sb. T 7. p- 78. f4- 

Gurtachten der Deputirten über der Stadt Gravamina 
d. 13. Odl.ej. an. ib. p. sap 

Differenz d. 20, Iun. 1650. wegen des Geſchuͤtzes al» 
hier. ib. T. II. p. gor. fg. R 

* beftunden die Frantzoſen zum Temperament 
vor Franckenthal. T. I. p. 248. 

Memorial, diefe Stadt nicht als ein Aquivalent; por 

tanckenthal an die Frangofen hinzugeben d. 29- 
un. 1649. db. p. ıso. faq. 

Ward denen Frantzoſen d 16, Sept. ej. an. sum Tem- 
perament por Franckenthal von den Kapferlichen ans 
geboten. 3b. p 349. Watum diefe Stadt nicht zum 
Sranckenthalifchen Temperament genommen wor⸗ 


en. id, p. 716, 

Der Chur⸗ Bayriſche bejeigte fich d. 4. Febr. 1650. 
damit zufrieden, daß fie anftart Ehrenbreitftein der 
Eron Franckreich locoaflecurationis wegen Frans 
ckenthal gelaffen werde. ib. T. IL p. 109. 

Die Reichs ⸗Peputirten ſchloſſen d. 24. April. ej an. 
daf fie an Franckreich nicht zu Taffen. ge 256. 
Die Chur⸗Pfaͤltziſchen zeigten "circa init. Jun. ej. an. 
daß fie mit der Veſtung Benfeld in feine Bergleis 

chung zu fegen. sb. p. 310 faq. 


d. getroffenen Verglei 4 
Chur⸗Pfaltz bis zu Evacuation herr 


then d. 29, lul. ej. an. deliberiret. üb. p. 48. aa: 
angte 


wegen biejiger Garnilon d. 17. Aug. ej. eine gleiche 
nſter we⸗ 


b. ./@ . 
Die Reipe-Stänfifden 










egen 
zu ftellen, vourde im Fraͤnck 
BT a 
a1 2b, [ 


"Tee Soma ⸗ — : 


Regiſter. 


Heilbrunn. ’ 
Nituren. AM. Exec. T. 1. p. 577. /4.it. nach der De- 
putirten Aufſatz d. ı2. Dec. ej. an. #b. P- 730. /q. 

Contra Deutfch Orden und Walther Aachens Erben 
nach der Schweden Specification d. 15. Mart. 1650, 
im Deitten Termin zu refliwiren. id. T. I, p. oz. 
it, nad) der Deputirten d. 22. April. ej. un. unters 
fihriebenen Defignation. ib. p. ayo. 

In dem lehteren Cafu wurde £ 19. Iul. ej. an. ad Ca- 
meram Imperialeın gefchrieben. sd. p. 765. 872. und 
in dem erſtern im Oct. ej. an. Commiflion expe- 

. dirt. zb. p. 872. 

Contra Elofter Neſſel, nad) der Evangeliſchen Depu- 
uirten Auffaß ini. Dec. 1649. in tribus menfibus 
ju reftituigen. #6. T. I p- 756. Conf. Neſſel. 

Nach der Deputirten dem Schwaͤbiſchen Erayf-Auss 
fehreib-Amt circa Aug. 1650. jugefandten Specifica- 
tion, contra Cloſter Meffe ‚ item Schoͤnthal und 
Keyßheim, in tribus menfibus zu reflituiren. b. T. 
ll. p. 375.04 : 

Contra die Elöfter Schönthal und Kanfersheim, wer 
gen eingeführter neuen Bedienten in ihre bürgerli- 
ben Höfe in der Stadt, fiehe Schönehal und 
KRayſersheim 

Heilbrunniſche Deputirten ju Nürnberg, 

Auguſt Friederich ne und Johann Ja⸗ 

cob Srifch. 


b 

— 

Friſch unterſchrieb d. 24. Sept. 1649. den Vergleich 
mit den Frantzoſen —* Franckenthaliſche Tem- 
perament. Act. Eec. T. I. p. 364. 

Proteftirte d. ro.Äun. 1650. in Gegenwart aller Reiches 
Gtandifchen, die Cinraumung der Stadt 
SHeilbrunn an ⸗Pfaltz bis Frankenthal refti- 
tuipet werde. ib. T. II, p. 319. It. refervirte er d. 19. 
ei. die Nothdurfft als man eben zur fubfcription des 
HauptsReceilus fehreiten mwolte. sb. p. 347. 

Der eine von ihnen hatte ſich eod. beym Reichs⸗Di. 
rectorio noch nicht legitimiret, wohnte aber doch 
der folennen Collationirung mit bey. #b. p. 348. 

ein Memorial an die Reichs⸗Raͤthe, die Allecura- 
tion der Stadt Heilbrun betreffend, wurde d. 26. 
ej. didtirt. ib. p. 413. /4- j ; 

rten fich circa med. Iul.ej.an. überdie Chur⸗ 
ifche Garnifon. ib. p. 628. 

Maren d. 1. Aug. ej. an. mit auf dem Freuden Mahl 
der Gefandten zu * ib. p. 668. 

eim 


und Marck den Ebentebifchen 
man Projedts zu Nürnberg d. un 
1649. von Chur⸗ im erften Termin zu re- 
— Ad. Fxcc. . 572. — 
edencken einiger Fvanı Deputirten d ar.ej. 
ib. p. 644. /4. Rad) Ännticper Deputirten Aufſatz 
d. 12. Dec. ej. an. aud) im erften Termin. #6. p.73: 
Conf. Löfen, Otto) | 
Zur Herrſchafft — denen Gebruͤdern 
er 
von Fugger zu reſlituiren. AExcc. T. Ip. u6, 
230. 435. i 
en RE rue 
des ei — 
Wie felbige eigentlich zu derſtehen, führten die Evans 


GUBepen Dies Eiof m ahne Knien fin. 
egen oſters that Adami circa fin. Maj. 164 
Münfter. 


es 


Deimftilung.  - 
gelifchen zu Oßnabruͤck in ihrem Gutachten im Nov. 
1645. a8, AA. Pac. T. I. p. 6 T. He 523 / 
Der Garholifchen Antwort hierauf d. 29. fan, 1646, 
eh T. II. p. 544. /9. 


7. 
bey den Kayferli AA. 
Pac. TV. p. 318. — 


| Seintich 
Ers ⸗Biſchoff zu —— Hertzog zu Sachſen⸗ 
endurg. 
Hat von Ao. 1570. big 1532. — Seflion auf 
Reichs Tagen gehabt. AZ. Pac. T. II. p. 645. 
— — Dh ——— & 
mirte e ⸗ er 
Ao, 1540. Die Erb» Berbrüderung der —— 


Schwartzburg, Stolberg und Hohnſtein A. Par, 
T. UL. p. 65. 


Heinrich Il, Sergog zu Jauer. 


Seine Tochter Anna brachte Kayfer Carolo IV. Ao. 
1348. die Fürftenthumer Schweinitz und Jauer 
zum Heyraths⸗Gut zu. A. Pac. T. V. p. 355: 

Heinrich, Hertzog zu Muͤn ig. 

Ihm und feinen Söhnen Albrech ‚Georg und Earln 
fam Ao. 1495. durch einen QTaufch + Contract mit 
König Uladislao , das Fürftenthum Delserblich zu. 
AH. Pac. T. V. p. 354. 356. 92. a 

Königs Uladislai eehns Brief uber das Fürftenehum 
Dels, murde ihm d. d. Ofen Vigil. Philippi & I 
cobi ej. an. ausgefertiget. ib. p. 358. /14- 

— Graf 5 

Nahm feine nechften Agnaten, Graff Ludervig zu Sayn 
und Wittgenſtein den Altern und deffen Sohn Graff 
MWühelmen Ao. 1603. zu MitsHerren aller feiner 
Graffsund Herrſchafften auf. Ack. Par. T. II. 


. 65 1. fa. 
Cdlite gedachtem Grafen Wilhelm Ao. 1540. die 
Grafffhafft Sayn erblich. #6. p. 6r2. 
Heinrich — Hertzog zu Braunſchweig und 
Luͤneburg, Sr zu Halberjtade. 
Ob er Ao. 17582. wegen Halberjtadt Seflion auf der 
Geiftlichen Fuͤrſten⸗Banck gehabt habe. Arr. Par. 


„IV. p. 46. 
Nolte Ben Grafen zu Schroaräburg und Stolbers die 
Sampt: Belehnung der Hohnfteinifchen af⸗ 


von Hohnſtein, im lul 1593. ein. . TIIIp Aocg. 
Ts mit dem Sti d. 3. Aug. ej. an. einen 
rgleich, die Permutation des Elofters Bröningen 
gegen das Kemnade betreffend. #. T. 91. 


pP 408. Sg4- 

Ihm ward in einer Cameral-Lirthel d. 8. Febr. 1606. 
auferleget, die occupirte Her en gedachten 
Grafen zu refliriren. #6. T. III. p. 606. 

Schickete als ein von beyden Nordiſchen Eronen bes 


liebter Mediator feine ien im Sept. 1608. 
nad Wißmar ab. #. T.1. 165. 
Beliche Ao. 1611. Statz von mit Dem 


ib, T. VI. p. A 
Hof Schauen. ed Ye 
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Heinrich Julius, Hertzog zu Braunſchw. und Lünch. 
Bemühete fich nad) Bifchoff Gerhards Tode ihm im 
Stift Minden zu fuccediren. A.Pac, T. III. p.67. 
Hat die Bifchöflihe Rehdenz zu Gröningen und die 
Commiſs zu Halberftadt mit ſchwehren Kojten er- 
bauet, auch fonit dem Stifft zum beften viel ange; 
wendet; ib T.IV. p.308. 


Heinrich Wenzel, Hertzog zu Muͤnſterberg und 
Oels, Kanferlicher Cammerer. 

“zz ju Breßlau Ao, 1616.d. 1. Dec. die — 
iche Eydes⸗ Pflicht dem Kayſer als Königen in 
Böhmen. Aer. Pac, T. V. p. 354. 

Ihm und feinem Bruder Carl Friedrich wurdenihre 
Jura uͤber das Furftenthum Dels d. 31. Aug. 1617. 
vom Kapfer Matthis confirmitet. ib. p. 362. /99. 

eine Intercefliones vor einige Evangeliſchen circa An, 
1635. wurden beym Kanferlichen Hofe nichts geach⸗ 
tet. ib. T. V. P.379. 

Machte fein Teftament d. 10. Aug. 1639. ib. p. 364. 


Seinfpng 

Veſte im Rande zu Bayern, foll vermoͤge Vereins de 
Ao. 1378. in einer Lande + Theilung bey der Churs 
Pfalg verbleiben. Acr. Exec. T. I. p. 368. 

Helffenberg. 

Veſte im Lande zu Bavern, foll laut Vereins de Ao. 
1378. in einer fande + Theilung beftandig bey der 
Ehur-Dats verbleiben. AF. Exec. T. I. p. 868. 

Helffenftein, Die Grafen von) 

Verkaufften circa An. 1430. das mehrefte der Herts 
fchafft Blaubeuren an die Herkoge von Wuͤrtem⸗ 
berg. Act.Pac. T. III.p. 569. conf, ib. T. V. p. 177.184 

„elffenftein, Graffſchafft. 

Nach der Repartition d. 13. Iun. 1670. hat fie zur 
Schwedifchen Miliz Satisfadtion, 3204. fl. contri» 
buiret. AA. Exec. T II.p. 426. conf, ib.p.146. It. Art. 
Pac. T. VI." 63. 

elmftädt , Die von ) 

Waren nach der Schweden zu Nürnberg Projedt d. 
8. Nov. 1649. vor den zweyten Termin in das Guth 
Dber-Edeßheim zu reflituiren. Ace. Exec. T. I. p. 576. 
Conf. Ober⸗Edeßheim. 

Contra hans Conrad Fam der Bifchoffzu Worms 
wegen der Ehrenbergifchen heimgefallenen Lehn⸗ 
Guther, vor den erften Termin ein. ib, RII.p. æy& 


Helſingburg. 
Solte der Cron Daͤnnemarck, inhalts des Broͤmſe⸗ 
broiſchen Friedens, de Ao. 1645. von den Schweden 
reflituiret werden. Act. Par. T. I. p.643. 


Helſingoͤr. 

Alhier darf die Crone en, vermoͤge des Broͤm⸗ 
ebroifchen Friedens de Ao, 1645. einen Poſtmeiſter 
alten. AA. Pac. T. I. p. 64. 

Aemeringen. 


Diefes Dorff Fam vermoͤge des mit Heffen: Eaffel 


und Schaumburg, d. 1. Odt. 1647. gemachten Vers 
gleiche, an das Fuͤrſtenthum Calenberg. AP. Pac, 
T. V, ps 67. conf: ib. p. Ey. 


‚ Senneberg, ſiehe Roͤmhild und Schleufingen. 
“Aennichsfohn, N. N.) Schwedifcher Obrifter. 
wer ein Regimeni Infanterie Ao. 1648. AA. Par. T. 
- 347 


fe & 
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Henrıcus VI. Aömifcher Rayfer. 
Privilegirte Ao. 1309. die erften 3: Bunds-Dörffer - 
in der Schreib. AA. Pac. T. V. p. 416. ie 
Ward mit Gifft im heiligen Abendmahl vergeben. 
sb. T. II. p. 740. 


Henrıcus Ill, Rönigin Engeland. 
— —— = — Privile- 
ium über die freye Handlung ohne Erhöhung des 
Role und Impoften. AZ. Pac. T. II. p. . 
HenrıcusIV. Rönig in Franckreich 
Schickte feinen Gefandten Ao, 1610. nach Hall ig 
haben , zu den Unions- Tractaten wegen der 
Zuͤlichiſchen Lande. Act. Pac. T. V. P- 382. Sg: 
Ward nach vielen Nachſtellungen der Zefükken, end» 
lich ermordet. ib. T. II.p. 74%. = 
Henrıcvs Leo. 


Ward von den Kayferlichen zu Münfter d. 27. Tun.’ 
1645. jum Exempel bey der Zertheilung der Chur⸗ 


Pfaͤltiſchen Lander angeführet. Act. Pac. T.III.p.iye. 
Henry de Bourzon, DBifchoff zu Wien. 


Empfing Ao. 1626. die Regalia vom Roͤmiſchen Kaps 

fer. At. Pac. T. 2 p u 
epp - 

Bon Chur» Mayng Ao, 1463: an Chur⸗Pfaltz vers 
pfandet. Act. Pac, T.IV. p. 36v. 

Daß diefes Städtlein bey dem Er& ⸗Stifft Mayns 
verbleibe , bedingten die Kayferlichen und Ehurs 
Bayriſchen d. or. Febr. 1647. in ihrer Replicin der 
Pfaͤltziſchen Sache. ib. 2 38 

Serbisheim, £. Habisheim, 
Ward Ao. 1609. von Lothringen wiederrechtlich oc- 
._ cupiret, AF Pac. T.1. p. 83. T- III. p. 6. T. V. paar. 


Der Kayfer relcribirte wegen derfelben Reltitution an 
die Brafen iu Naſſau⸗ bruͤck, d. 24. Od. 163% - 


an den Herkogvon Lothringen. ib. T. I. p. 836. 

Selbiger, Voigten Reftitution watd in dein Shin, 
Naſſau⸗ Saarbruͤckiſchen Memorial d. 18. Odtob. 
1644. verlanget. ib. p. 32. It. in der Information 
im Ian, 1648. #5. T.V1.p. 180. /q. 

Bon Lothringen an die Grafen von Naſſau⸗ Saar 
bruck zu reltimiren. A. Exec. T. 4 p., 105. 648. 
Pac) der Evangelifchen Deputirten zu Nürnberg 
Auffaß init, Dec. 1649, in tribus bus zu refli« 
tuiren. * 758. 

I. nach der Schweden Specificatioh d. ty. Mat. 1r6,% 
ib, T. 4. p. 174. Wiederum nad) der Depuchten 
— 22, April ej. an, unterſchriebenen Peſignation. 
ib. Pr 253. 


Gehoͤrte ad punctum eracuationis & tion abs P:770, 
Drenftierna befhiwehrte ſich d. 6. Febr, 1651. daß die 


Reftitution noch nicht erfolget- «6. p. 323. 

Wegen eines Weyhers und des juris colledtandi alhier 
Fam Graf Ferdinand Earl zu Loͤwenſtein⸗Wert⸗ 
heim dor den erften Evacuations‘- Termin , contra 
Ehur-Pfalg und Seen Darmab ein.db.pı&57- 

Isbeim, 

Indie ur — bifidt war —ã— er⸗ 

en Tetmin uͤttzburg zu reſtituren, der 

Schweden zu Nuͤrnberg Froject d. 8. Nov. 1643. 


A Be. TI N Der Depuiten ff 
an Dex, ej. a, Pad Dr Dept fig 
.P-7, 


db. P- 735. 
55 Schweden Specification d. 15. 
1650. im exſten. ib. TI. p eo. 
“Herborn. 


ee ward im A as. von den Wetterauiſchen 
"Gele ee gehalten. der. Pac. 5 2 
?- 4 


Dede — Sat elbft gehöri * fosen 
Sehmeden u Winden Pi rojedt 
——— den dritten Termin — —* 
ec. T. I. p.577. 659. 
Die Deputati ad punelum Reftitutionis benanten d. 
Febr. 1650. hierin — und Si 
ı Mc L.T.H. Fi m. fl. 


Het a andern Dertern, i 
* briſten 2 Stange, 


Eis: —— dem Freyherrn von Fürs 
; lſatz zu reftitwiren. Aer. Exec. T. 


— das Freym 


sad, Toſtet im Amt —— Ordinis Car " mar 


er Shursfälgfehen Reftution in fir 
ur⸗Pfaͤl R itution 
sense 
cP eirca — Febr, 1647. in ihrem 
— a 2% IV.p. 


ae die —— 
in fine 
mento ac Wr P- —2 


exhibirten Inftru- 


* F —2 


alt des Broͤmſebroiſchen Friedens Ao. 
——— von Daͤnnemarck an Schweden abgetreten. 
Ad. Pac. T. Ip. 6. 


e. Pag. 101. 
dal. 


tertbanen Cat * 


Herman, Bine zu Est, 


Vekannte fich zue Soangelifchen Religion , umd Pr - 


Ao. 1543. eine Kiechen Reformation drucken, re- 
fignirte aber Ao. 1547- gutroillig. AA, Pac. T. II. 
pP. 642. 
— ZBiſchoff zu Winden, 
Ao. 1567. poftuliret. AR. Par. T. IV. p. zur. 
Traff nebft dem Clero primario und fecundario mit der 
Stadt Minden d. 15. April. 15 7 Shan Vergleich, 
fo Ao. 1584. d. 22. lumi, vom Cammer-Gerichi 
eonfirmiret — ib. aa N 
 Sermann, Land: B ee 
"Mahntedie kand, Gräfin u Ca ca Nov. 1643. 


— die Chur⸗Bayri⸗ 


obmabrucki in ihren D 


at dr Cr RE af m ze A——— 
— a Miüniter cire 

*F ee, Ada. — ej. an. 

Eiclefia Collegiata reſtituatur Domui Wurte 


Stellt⸗ cirea An. 


Kay 





— — 
Pundto Amneltiz. id. T. V. p.zı9. auch d. 27. Iud.ej.an. 
approbirten Inftrumento Pacis, ib. T. 97. 64 


* 
P. O. Art. IV. 24. 


He ‚ Doctor. 
m in 


Städten Iura Suf ragiorum orum bey allges 
meinen DeicherCon ent pari jute wieder hoͤhern 
Reiche,Collegiis competite. AB. Pac. TL p. .90./79- 


Bermöge des en Armiſtttien⸗ Ptactats d;4.Mart 
164”. ſolte — — es amnoch in Be 


—* 

Na ber Chr Se 8 eh 
an. exhibirtem to Pacis Iofer 
an Wuͤrtemberg refktuir 
8 en 

ject. ib. T.IW.p.50n. 

Setdamann nach den ner eirca A ful, e).an. 

edetum — 

der — 7* zu —— Project di 29. Ian., 
ı 648; > ed — 

mi z Und 


+ 
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Herptechtlugen. 

NN dafelbft d. 11. April. 1648. untertheicbenen 
Pundto Amnefliz, Act. Par. T. V. p.719. auch d. 27. 
Inl. collarionirten Inflrumento Paeis. ib. T. IT. p. 134. 

Reflituanır Domui Wurtembergica. 1. P.O. Art. IV. $. 24. 

Die Schweden verlangten d. 2t. Dec. ei. an. daß diefe 
Reflitution vor Auswechflung der FriedenssRatifi- 
cation gefchelye. A. —— .P. 751 


ren⸗ n. 

Die Kelleren Malfdy im m hatte demfelben 
„vorhin ehoͤret. AA.Pac. T. V.p. 

Diefes exeipirten die Earpolikdyen i in ihrer Er⸗ 
klaͤrung d. 21. Nov. 1646. von der Reflitution. sb. 
5 IIT. p.458. Imgleichen die Kauferlichen ben Oß⸗ 

circa med. Febr. 1647. in ihrer aͤrung 


incto Gravaminum, ib. T. IV. p. 21. 
Die 2 Eee zu Ofnabrich bebehesen: in ihrer 
Pa * Bere 
1e 
bei * — ihrem Projedt 


DT 


cher 
anfers 


es 
— ej. — 
ib. T. V. p. 719. auch Mr 4 
a learn Pac ED VI. 
ica. I. P. O. Art. IV, 





Di weden verlangten =: D da Die 
RK — — 


tification — Act. Pac, T.VI.p. 751. 
Nach der K 
ſolte di 





it April. b. TV. p677. 
ale 14 = 1648- ib. T.V. 
? 


wurde einrich 
Serien en den Sant 
Böhmen Safırkei A, Par. T.V. p. 309- 


Ward von den Evangeliſchen circa An. 1645. jum 
Srempel angeführer, daß die Eatholifchen ren 
gulam rg und Seculares gevorden. ME 


T. II. p. 95. 
Herſchtiſch, N. 


Deſſen Erben kamen wegen —— —— — 


Gab dem 


UNIVERSAL. en 


Her ſchtiſch NN.) 
erften Evacwations-Termin contra Stadt Hagenau 
ein. Act. Exec. N II. P- 858. 

Herres heim. 

Die Pfart⸗ Gerechtigkeit albier an ** vor den 
jiwenten Termin von rtzenberg ju reftituiren, 
nach der Schweden zu Nuͤrnberg Projedt d. 8. 
»— Ad. Exec. T. Lp. 

Nach ihrer S eification d. ı5. Mart. 1640. im dritten 
—— T. II, p. 3 —— — 

22. A ej. an. unte „in 
tribus menfibus. sb. p. 252. 

D. 13.04. ej. an. ward Commilfion an Bamberg und 
Nürnberg ausgefertiget und circa kun. 165 1. tar 
die Urthel noch * ii. ib. p. 873. 

‚sogenbufch. 

Die Spanier bemirheten * ca Od. 1647. in den 
Tractaren mit Holland, daß die Cleriſey in dieſem 
Dittriet in ihrem jegigen flat möchte erhalten wer⸗ 
den. A. Pac. T. IV. p. 775- 

Iſt ——— def Hervord im- 

von je ebtibin um 
mediat —S eweſen, Carolus IV, 
Ao. 137 nun rechtlichen Ausfpruch wiederhoh⸗ 
let hat. Pac. T. IV, p. 733. 
Solche hohe Obri wurde Ao. 1547. d. in Mai. 


thel vor fie publieiret wurde. ib, 
Erg, Te he Aptil, 1647. das * ——— Ziel. 
q 
Wurde vonden Chur⸗Brandenburgiſchen d. 20. Aug. 
an. unvermuthet ossupiret. ib. T. IV. p. 743./q. 
wo; deshalben durch ihren Deputirten ein Memorial an 
die Kapferlichen und Reichs⸗Staͤndiſchen Geſand⸗ 
ten d. 27. ej. eingeben und um Vermittelung zu eis 
ner baldigen Evacuation bitten. sb. p. 744. /9. 
Schrieb — — — 4 28. ej. 
um Abfi Voͤlcker und gütliche Verglei⸗ 
hung der Di de ib. p. 757. /q. 
Desk an den Friedens + Congreis d. 1. Sept. ej. 
Par — fines Mandati liberfeheitten 


158.59. 
Im N lee Kath Mu Oßnabruͤck wurde d. 4. Sept. 
ej. an, über ihr contultigt. sb. p. > 
Der Churfürft zu Brandenbur ließ circa 20. ej. Kine 
Jura über diefe Stadt ju abrück befandt mas 
hen. ib. p. 753. /99- 
Nach der d. 15. lun. 1650. hat fie jur 
Schwediſchen Miliz vatisfaction 3204. fl. contribui- 
vet. A. Exec. T. IL p. 429. vonf. sb, p. 147. it. AA. 
Pac. T. VI, p. 656. 
aeeekurtifiien Deputirten zu Nürnberg 
Coimmiflıon, Pag. $2. 
Contra Ehurs Brandenburg laut Defignation d, rg. 
Iul. —* * ng. 5 Exec. T. I, p. 452. der 
„A ei an, ib, p. 466. 
. Od, ej, an. 
et am cn Quadien & 7.00. Nov. 


ej.an. 


Regiſter. 


Hervord, Stadt. 

ei. an. im dritten Termin zu rellltuiren. . Bxer. 
T. I. p. 577. it nad) der Deputirten Auffas d. 12. 
Dee, ej. an. sb. p. 7 

Wiederum laut der Schweden Specification d. 15: 
Mart. 1650. im dritten Termin zu reftituigen. ib, T. 
IL p. ı72. und nad) der em. d. 22. April, ej. 
an. ımterfehriebenen Delignation. ib. p. aro. 

Die Deputicten refolvirten d. 9. Od. ej. an. eine Com- 
on — Chur⸗ Coͤlln und —— 


a dert Deputirten Auffag war pars rea d. 20, ej. 
zug reſtitution ermahnet. sb. p. 765. Der Evangeli⸗ 
ſchen Deputirten fernerer ‘Bericht eirca Iun, 1651. 
ab P 872., 

Hervord, Stift. 

Demfelben ift die Stadt Hervord von alters imme- 
diat ſubject geweſen, welches Kayſer Carolus IV. 
Ao. 1377. confirmirte, A, Pac. T. IV. purs3 

Cedirte feine lura über die Stadt Hervord Ao. 1547. 
d. 26. Maj. an Berang Wilhelm zu Jülich. dbädem. 

Daf kids den Evangeliſchen verbleiben folle, ers 
Arten fi) die Eatholifchen d. ar. Nov. 1646. ib. 


— zur —S— Miliz Satisfadtion 3204. fl. bey⸗ 
getragen, nad) der Repartition d. 15. Iun. 1650. 
All. Exec. a in it. AH. 

" Pac. T. VL p. 656. 

Hervordiſcher Deputirter, Antonius Sürftenau, 

Gab an die Kayferlichen und Reiche, Sständifihe Ge 
fandten ein Memorial datirt Ofnabrück d. 27. Augı 
1647. ein, die von Ehur- Brandenburg gefchehene 
oceupirung der pe Hervord betveffend. 
Ad. Pac. T. IV. p.7 

Die Stadt Hervord lege 44 d. 1. ‚an. bei), 
daf er fines Mandati überfehritten ha habe. % P758. 


erwisbeim, fiehe Herbitzheim. 
—— ohann) 
Reichs⸗Cammer⸗ Gerichts aſſeſſor. 

Reſignirte circa An. 1590. freywillig. AA. Pac, T. V. 

P- 200 
Herrheim im Speyriſchen. 

Wegen der Zehendten und Gtilten alhier Fam Graf 
Ferdinand Carl von koͤwenſtein⸗Wertheim vor den 
erften Evacuations- Termin contra Churs Trier ein. 
AA. Exec. T. II. p. 857. 

Seffen, Landoraffi ffichafft- 

Specification Sail aihier Ao. 1648. mit Caffelifcher 
Garnifon beſetzten Oerter. Al. Pac. T. VI. Beyl. 
zum *—— pP. 8 

Heſſen, Geſamt Sa 
Hat das durch utherum — port GOttes 
* An. 1525. angenommen. Act. Pac. TII. p. 741. 
egen des alten Pracedenz-Streits mit einigen Fürfts 
en Häufern wurden von Lempadio circa Sept. 
1a Schemata alternationis entworffen. 4. T. 1. 


Die ie diefem tmd den € 
Sachſen und Banden 


57 


Re 
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Heſſen, Seſamt Haus) 
Erb⸗Vgtbruͤderung iſt nach der Evangeliſchen zu 
— im Nov. * redificirtem Gutachten 
u conſirmiren. Pac. T. I, p. 814. Conf. 
erbrüderung. 

Daß deifen Pacta Primogenkure, und die. fomit Ha, 
nau auffgerichtet, der Kayſer confirmiren noerde, 
declarirten die Kapferlichen zu Oßnabruͤck d. 16. 
Febr, 1647. ib. T. IV, p 425 

Beyder Eronen Gefandten acceptirten ſolches circa 
—* Mart. — ‚all —— auff den alten Erb⸗ 

ertrag 

Die het zu 1 Oßnabrich verfprachen die Con 
fırmation nochmals inihrem Projedt circa init, Mai. 
1647. ib, p. 453. ° Zn ihremin fine Maji. ej,an. ex- 
hibirten Inftrumento Pacis remittirten. fie Die Con- 
firmation an den Kayfer. ib. p. 587. 

Der —— Cautel babey d. ır. ln. 
ej. am 5 

Die Kayferlicpen remitiiten Die Confirmation der * 
&orum an den Kayſer, in ihrem. Projedt d. 94 ej. 
ib. p. 461. Die Eaffelifchen zu * mönirten 
darauf, daß fie Des effectus ihres Suchens beym 
Kayfer, muͤſten vergewiſſert * ib. p. 462 

Was für Padta defjelben nach der Frangofen ‚Projet 
Inftrumenti Pacis med, Iul. ej. an. vom Kapſer zu 
confirmiren.. ib. T.V, p. 58 

Wegen der Marpurgifihen Suceeflion wurde d. 9. Oct. 
1647. ein Vergleich zu Caſſel ſignirt. sb. 7. IP p. 
47. Jag: Conf. Marpurgiſche Succcſon. 

Dr Confirmation Me FrbzS ertraͤge de Ao. 1568- 
wurde in der Caffelifchen zu Oßnabruͤck Pofhulatie 
d. 16. Mart. 1648. verlanget: di. N P.p. 4 

Das Ius Primogeniturz wurde in dem zu Dfnabrick 
d. 27. lul. 1648. approbirten Schmwedifdyen Inftru- 
mento Pacis confirmipet. db. T. VI. pı 166. lt in dem 
Frantzoͤſiſchen d. 5.Sept. ej. an. oft ib. pr 383. 

Firmum mancat jur primogeniture, 0. “er XV, 
$. 15. IL P.M.S. %. 

Transallio cum Comitibus Waldercie d n. April is. 
confirmatur. I. P. —* Art. ar 14. IL P.M $.59: 


Die Scan Darnnljen —— dir April. 
—* eventualiter dieſes Amt unter andern an Se 
fensEaffel erblich zu cedirem: "A, Pac T. IV. p. air. 

Kam aus der Marpurgifchen Erbſchafft vermüge 
Vergleichs d. 14. April 1648. an das Haus He 
fensEaffel. ». 7. Y. 3 - 


M ecken ee — en 
FH inserhan. Alf. Dan, 1. 9. 85. engel 
Seuchelein, Auguft Srieberich ) fiche Heilbrunni⸗ 
ſche Depwirten zu Nuͤrnberg 
Hewen, hentichund Wolffgang, Freyherren von) 


Waren circa Ao. i5 10. refpedtive Biſchoff Eher 
ee ee en 
Pac, T. W,p 722% 


Nach der Schweden geb 1647. — 


-t 


250 


Kerdeim, 
Inftrumento Paeis an Sfenburg zu reftituiren. A. 
Pa. T: V. p. 461. . 
Imgleichen nah) der Frantzoſen Project med. Iul. ej. 
an. ib. p. 147. ' 
Salvius verlangte d. sr. Aug. ej. an. daß diefes Duff 
denen Gtaffen von Iſenbutg reftiuiret werde. sb. 
T. AP. p. yo1. 


Heyda. 

Dieſes Dorff bey Erffurt war dem von Witzleben 
von den Echwedif’hen eingeraͤumet, dagegen die 
Wittib von Kerpen nod) ante primum Evacuationis 

"terminumn zu Nuͤrnberg einfam. A. Exec. T. II. 
. Sat. 85: 

Zäiden Sriederich von) fiche Brandenburgifche 
Gefandten, Chur⸗) auf dem Weſtyphaͤliſchen 
Friedens »Congrels. 

Seidenheim, Herrichafft. 
Iſt vom Kanfer dem Churfuͤrſten von Bayern loco 
- dotis por go0000. Gulden angerviefen worden. A. 

«> Pac. T. IV. p. 158. 

Der Kanferlichen zu Münfter Deelaration d. 30. Maj. 
1646. über den hierauf hafftenden Mfand-& chi 
ling. ib. T. HI. p. 46. weldye d. 12. Aug.ej. an, an 
“Die Franhoſen wiederhohſet ward. zb, p. zur. 

Die Kapferlichen verlangten d. ar. Aug. ej. an. von 

‚ den Fransofen, fie folten der Schweden und Pro- 

- "teffänten Confens verſchaffen, daß Wuͤrtemberg 

‚ den Pfand⸗ Schilling an Banern bezahle. ib. p- 713. 
Daß die Schweden hievon nichts harten hören wol? 
len, referirten die Frantzoſen d. or. Sept. ej. an. sb. 


338. 

—— des Ulmiſchen Armiftitien s Tradtats d. 4 
"Mart. 1647. folte Chur⸗Bayern fie annoch in Häns 
' den behalten. ib. T. P. p. vo. 

Die Kanferlichen zu Oßnabruͤck declarirten d. g. ej. 
daß Wuͤrtemberg frey ftehen folle fie vor sooooo. 

Rheiniſche Gulden, von Bayern einzulöfen. ib. T. 
IV. p. ızı. Die Edangeliſchen monirten d. 8.ej.daß 

dieſes in dem Auffas zu expungiren. ib. p. 238. 

In dem Colloquio zrifchen Volmarn und Salvio d. 
16. ej. beharreten die Kapferlichen darauf, daß 
Wuͤrtemberg fie felbft ablöfen möge. ib. p. 158. 

m April. ej. an, ging man Damit um die hierauf vers 
ſicherte Geld⸗Summe auf die Ober⸗Pfaltz zu ſchla⸗ 


gen. Id. Pı 4084 x 

Mach. der Schweden Projedt d. 14. ej. an Wuͤrtem⸗ 

erg zu reſtituiren. id. T. V. p. 460, 

Nach der Kanferlichen zu Ofnabrück in fine Maj. ej. 
an, exhibirtemInftrumento Pacis, füll fie fo lange bey 
Chur + Bayern verbleiben, bis der Hertzog von 

Wouͤrrenberg gedachte Summe erleget. 4. T. IV. 


"pP. yo 
—— des zu Muͤnſter circa init. Iul. ej. an, ders 
ar Projedis, fol fie funpliciter an Wuͤrtem⸗ 
erg reftituivet werden. zb. p. 84#. It. nach der Franz 
Kofen mıed, ej. exhibirtem Inftrumento Paris. 4b, N 


V. P. 195. 
Chur⸗ Bayern beſchwehrte ſich im Ian. 1648. unter 
andern vornemlich daruͤber, daß man ihm dieſe Herr⸗ 
Aſchafft difleulürte. . TH. p. 94. 
Mach des Churfuͤrſten zu Sachſen Gutachten circa 
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"Heidenheim. ' 
med. ej. möge der Kayſer fie reluiren und diefer ver- 
fieul aus dem Inftrumento Pacis weggelaflen wer⸗ 
den. Act Pac. T. IV. p. 103. 

Nach der Kayſerlichen zu Oßnabruͤck d. 29. ej. aus» 
——* Projet an Wuͤrtemberg zu rellituiren. 
10. P- 93. 

Was in der vertrauten Conferenz einiger Catholiſchen 
und Evangelifchen zu Oßnabruͤck d. 28. Mart. e. a. 
‚hiervon vor: —— ib. T. VW. p. 649. 

Nach dem dafelbft d. 11. April. ej. an. unterfchriebe- 
en Pundto Amneltiz, an Wuͤrtemberg zu reftitui- 
ren, ib. p. 719. auch nach dem d. 27. Iul. ej. an. ap- 
probirten Initrumento Pacis. sb. T. FI. p. 134. 

Rejlituatur Domni Würtenbergiee. I. P. O. Art. IV.$. 24. 

Wurde im Dec. 1648. von Chur⸗Bayern an Wuͤr⸗ 
temberg reilituiret. AA. Pac, NVI. P: 906. /q. 

Heidenheim, Stadt. 
In den zweyten Kvacuations VYermin geſetzt, ob fie ſchon 
von den Frantzoſen gleich nach gefchloffenen Frieden 
reltituirt war. Act. Exec. T. I. p. 39. 46.70. conf. 
T. M. p. 48. 

Heydfeldt, Tobft Heinrich) 
Eagenellnbosifcher Nas) und der Wetterauiſchen 
Grafen Gefandter auf dem Weſtphaͤliſchen 
Friedens + Congrefs, 

Ward nebft Johann Beiffel auf dem Grafen Tag 
zu Herborn, zu Diefer Deputation d, 19. April. 1645. 
ernennet und bevollmächtiget. Ack. Pac. T. I. p. 
417. [gg Conf, Wetterauiſche Gefandten. 

Heyheim. 

Wegen dieſes Dorffs ward von den Wetterauiſchen 
Grafen d. 19. April. 1645. an die Graͤfliche Wir⸗ 

tibe von Schoͤnberg gefchricben. ACH, Pac. T. I,p. 420. 

Heyland, Polycarpus) fiche WWolffenbürtelfcher Ges 

fandter, Braunſchweig⸗) zu Nürnberg. 

Hildebrand, N. N.) Obriſter. 

Beſaß als Ftantzoͤſiſcher Donatarius, ‚einen Theil der 
—— urgiſchen Güter im Ober » Elfaß, 
Darunter aud das si nechft dem 

Staͤdtlein heiligen Creutz, um deffen Reflitution d. 
1. lan. 1650. gebeten ward, AA. Exec. T. II, p. 80. 

ghee Aul Sildeßheim, Stadt. 

Ihre Anlange war tertia tertiz partis des ga 
Stiffts Anlage. A. Pac. TV. ER. — 

Derſelben Reſtitution in Eccleſioſticis & Politicis in 
ſtatum anni 1618. wurde von den Fuͤrſtlich⸗ Evan⸗ 
gelifchen zu Oßnabruͤck d. 23. Febr. 1546. in ihrem 
gemeinfamen Voto verlanget. ib. T. II, p.314. It. d. 
9. Jun, ej. an. in ihrer fernern Erklaͤrung. zb, 7: 
III. p. 164. 

Daß fie in Ecclefiafticis in ſtatum anni 1621. zu refli- 
tuiren, begehrten die Evangeliſchen zu Münfter d. 
25. lul, ej.an in ihrem Aufſatz. ib. 7, ITI.p. 282. Ik. 
fämtliche Evangelifchen med. Aug. ej. an. in ihrer 
endlichen Gegen-Erflärung. zb. p. 336. 

Und Salvius in feinem Projedt med. Nov, ej. an. nach 
dem flatu Anni 1624. ib. p 430. Auch die Fans 
gelifchen zu Oßnabruͤck feiloffenim Dec. 1646. dar⸗ 
auf. :b. T. IV. p. 26. 

Graf Trautmansdorff nahm es Inder Conferenz mit 
Salvio und dem Ausſchuß dee Eoangelifihen Depu- 

ür· 


Kegifter. 


Hibesheim, Gtadt. 
tirten. d. 6. Febr. 1647. auf Communication. AA, 
Pac. T. IV, p. 66, 1 

Ward in der —* Erklaͤrung d. 9. Iun. 1646. 
mit Halberftadt alternative, bis Magdeburg anges 
bauet, zum Ort des dritten Reichs⸗Gerichtes vorges 

“ fhlagen. ib. T. III. p. 167. Item inder Fvangelifchen 
zu Muͤnſter Auffas d. 25. Iul, ej. an. ib. p. 286. 
In anni 1624. ju reſtituiren. A. Ixec. T. 1. 
— 104. und die Capuciner abzuweiſen. sbid, die re- 

itution folte im dritten Termin gefchehen, laut der 
Defignation d. 18; Iul. 1649. #8. p. 451. 46. und der 
Deputirten zu Nürnberg Gutacheen d. 13. Och. ej. 
an, ib. p. 540. It. der Schweden Projedt d. 8. Nov. 
ej. an. ib. p. 577. | 

Bedencken einiger Evangelifchen Deputirten d. 21. ej. 

ib. p. do. Sämtliche Deputirten Auffas d. 12. 
Dec. cj. an. ib. p. 739. 
Die Eapuciner wurden aus hiefiger fo genandten Con- 
regation d. 30. Nov. e. a. ausgefchafft. ib. p. öyr. /qg- 
gegen des Confiftorii und anders, nach der Schtves 
den Specification d. 15. Mart. 1650. im dritten Ter- 
min zu reftituiren. #6, T. II. p. t72. It. nach der De- 
—— d. 22. April. ej. an, unterſchriebenen Dehi- 
ignation. sb. p. 250. 
Nach der Deputirten Auffas, war bereits im Febr. 
* 1649. der Anfang jur Commullion gemacht. ib. T. 
II, p- 764. 

Vermoͤge der Evangelifchen Deputirten Bericht, war 

es d. 30. Aug. ej. an. exequiret. ib. p. 372. 
Hildeßheim, Stift. 

Daß die Evangelifche Ritterfhafft und Unterthanen 
alhier bey ihrem Religions-Exercitio gelaffen wer⸗ 

den, verlangten die Coangelifchen zu Oßnabruͤck 

d. 9. Iun. 1646. in ihrer fernern Erklaͤrung. AH. 
Pac. T. II. p- 164. 

Die Evangelifchen zu Münfter fegten in ihrem Auf⸗ 
fas d. 25. lul. ej. an. Die Reftitution nach dem ſtatu 
Anni 1621. ib. p. 282., lt. ſaͤmtliche Evangeliſchen 
med. Aug. ej. an, in ihrer endlichen Gegen s Erklds 
zung. ib. p. 356. 

Und Salvius in feinem Projedt med. Nov. ej, an. nad) 
dem ftata Anni 1624. ib. p. 430. Item die Evange⸗ 
liſchen hu Ofnabrickin ihren Conclufis im Dee. ej. an. 
ib. T. IV. p. 26. 

Graff Trautmansdorff nahm es d. 6. Febr. 1647. in 
a Conferenz mit Salvio und dem Ausfhuß der Ev⸗ 
angelifchen Deputirten, auf Communication mit den 
Catholiichen. bp... 

Der wegen biefiger Unterthanen Religion zwiſchen 
Ehur⸗Coͤln und dem Fürftlihen Haufe "Braun, 

ſchweig/ kuͤnebutg An. 1643. errichtete Vertrag folte 
nach der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Declaration 
d. 27. ej. aufgehoben, und die Reftitution des Ev⸗ 
angeliſchen Religions⸗Exerciti der Ritterfchafft und 

— — ib. — 
ie Evangeli en in ihrem d. 1. Mart. ej. an. 
dictirten Projedt, daß der Vertrag de Ao. 1643 ju 
annihiliren. ib. p. 518. : 

Die Kapferlichen declarirten d. s. ej. Daß dieſer Bers 

gleich mit Chur⸗ Coͤlln in feinem vigore bleiben folle. 
ib. p. 124. 


agı 


Hildespeim, Stift. 

Die Braunfchweig-Lüneburgifchen verlangten d. 16. 
ej. daß die Bifchöfliche ———— in dem Vertrag 
de As. 1643. wegen etlicher Güter folte aufgehor 
ben werden. sb. T. VI. p. 402. it. circafin.ej. menfis. 
üb. p. 406, Wiederum in dem Projedt d. at. April. 


ej. an. ib. p. 407. 

Salvius fieß diefen Vergleich, in dem mit Volmarn 
d. 17. ej. gehaltenen Colloquio nicht gelten, weil er 
der Oblervantiz Anni 1624. entgegen. ib. T, IV. 


P. 154 

Der Meynung waren auch die Evangelifchen zu Oß⸗ 
nabruͤck in ihrem Aufſatz, bey der Conferenz pwi⸗ 
ſchen den Schwedifchen und Vollmarn d. 29. ej. 
ausgeliefert. ib. p. 170. 

Salvius verwarff d. 31. ej. in der Conferenz mit Bols 
marn gedachtes Padtum zwifchen Coͤlln und Braun 
ſchweig⸗ Luͤneburg, weil er der Stadt und den Uns 
thanen, als tertiis, ihr Ius nicht habe nehmen koͤn⸗ 
nen. ib. p. 178. 

Item die Evangelifchen in ihrer letzten Erklärung d. 8. 
April. ej. an. zb. p. 199. Und in dem Project d. 4. 

Maj. ej. an. ib. p. s2z. 

Die SBeaunfihreio  Eineburgkihen erinnerten circz 
init. Maj. ej. an. daß in der Kapferlichen Projedt die 
Caflation der Bifchöflichen Relervatorum ausgelaf 
fen fey. . T. VI. dr 0772 

Die Schroeden rückten cod. im ihrem Projedt des 
Braunſchweig⸗ Luneburgifehen Æquivalenis, dieſe 
Caſſation ein. ib. p. 419. 4 

Die Kanferlichen. annihilirten in ihrer d. 14. ej. den 
Evangelifchen communicirten Formula den Vertrag 
mit Chur Coͤlln. M. T IP, p.542. Und indem mit 
den Schweden circa d. 20, ej. verglichenen Articul 
in pundto Autonomiz, ib. P- 549. 

Die Kanferlichen lieffen die cuflationem refervatorum 
in ihrem Projedt circa d . 16.6). AUS. ib. T. VI. p. 422. 
Die Braunfchweigsfüneburgifchen wiederholten eg 
in ihrem Gegen-Auffas circa d, 18. ej. sb. p. 425. 

Adami übergab denen Kanferlihen zu Münfter circa 
fin, ej. ein Eventual- Bedenken über die Caflirung 
des Braunfchweig-Hildesheimifchen Vertrage. ib. 
T. V,p. 318. Pro memoria dagegen, denen Schwe⸗ 
difchen exhibirt. id. p. 319..J9- 

Der Braunfehweigifche erflärtefich d. 18. Iun ej.an, 
daß die abolitio nur quoad Eeclefiaftica zu verſte⸗ 
hen. ib. T. IV. p. 09. 

Sin Münfterifchen Projedt circa init. Iul, ej. an. wols 
ten die Kayſerlichen dieſe Pacta wieder anhefften. 
ib. p. 853. Der Catholifchen Corredion im Nov. 
ej. an. bey dieſem Vertrag. zb. p- 304. 

Die Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſchen lieffen fich d. 16. 
Ian, 1648. gegen Volmarn vernehmen, dab von 
den Hildesheimifcheng. Cloͤſtern endlich rool 4.arı 
Chur⸗Chun möchten überlaffen werden. ib. p. yor. 
Ehur-Eölin — fie alle. ib. p. 920. 

Der Eatholifchen zu Oßnabruͤck Ultima d. 24. ej. we⸗ 
gen des Exercitii puhliei utriusque religionis, ib. Pp- 
928. Die Kapferlichen zu Oßnabruͤck inferirten fol 
dies d. 29. ei. in ihrem Projedt. ib. p. 96». Ders 
felben abermahliges Projedi d. 23. Febr, ej. an. sb. 
T. V, p. soß., 

nn Der 
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Huld laheln "ie. 
er Chie Ebliniſche verlangte d. 29. ei. bas "Exerei- 
DE fi äh und die Ran des rduns 
fehrseisihen — im Inftrumento Facit. act 
— 
Dem —— igren die Kayferlichen d.4 
Mart. ej. an, die Caflation dieſes Reveilis. bp. 's35- 
— — Notäl fiber den pundt 
8. ei. volljögenen Notul über um 
"re Om Sg * * ge 
ſter refervitet. ‚i ib. p-, 57 
J———— in dem zu Ö PAR d. * Ial, 8. 
an, ap robirten Inftrumento Pacis. ib. T. Pl.p. 146. 
Pafla * Duttbur Brunföice-Liiaburgehfibüs anlihi- 
lantur  excoptis novem monaferüir. I. P. ©. V. 
mid — — * ter andern zum RXqui 
de d. ng. 1646. unfer va- 
len von den Ehin-Brandenbursifchen gefordert. 
AH Pac. TI. p. 7%: Behiinfh Mn 
Circa Febr 1547. von Salvio zu Braunſchweig⸗ kuͤne⸗ 
aifehen —— vo hin gen, Drenitierna aber 
* biette febı s allein fufficient. id. T.IV.p. 44. 
In der IE, ar an andten Me- 
d ebr. 1647. 10 qut. 
— tt. ib. T, IT. p. 397. Sg. Die Chur: 
——— — — A "deswegen. 
ib, p. 399. it. Die Chur⸗Coͤllniſchen ibi 
Barum die SO, hicht verholfen, daß es ple- 
“ Narle An das Hals —— ge⸗ 
kommen sb. T, IV. —— 
dienier et, welche das Haus Braunfe weig ⸗ 
Ao. 1643. An Chur-Cäln cedirr, Paten 
weden circa Maj. 1647. im Vorfehlag 
nifchen — wegen Bremen und 
Verden. ib. T. HI. pP. $ 
Hat zur dauslaclion der Epwedifehen Miliz 21566. fl. 
bepgertagen, 2 der Repartition d. 15. In. 1650, 
AF. Bee. T. I. p. a conf, ib. p. 147. /4. Item 
"Aa. Pac. T. VI. 
Spin! reftiturion if ben ken Rain 1624. wurde von 
en Schiweden jlı Nuͤrnberg urgiret. AF.Exee. TI. 
p. 04. Solte im dritten Termin geſchehen. ib. p. 
“asr: 465. Auch nach der Deputirten Gutachten d. 
13. Od, 1649. ib. p. 46. Und Schwedifchen Pro- 
jedtd. 8.Nov, ej. an. ib. p. $77- —— Ben: 
Edemdeliſchen Deputirten d. 21. ej. ib * 
Hildesheimiſcher Geſandter, Biſch flicb-) 
auf dem Nßeftpnätifchen Friedens-Congreis, Adolph 
Heinrich Droß. 

Nahm im Fuͤrſten⸗Rath zu Min er d. or. Aug. 1641. 
zum, erftenimahl Seilion. A. Pac, T. I. p ss0. 
Safelbft ward d. or. ei. conchudiret ihn zu — 
daß er nach Oßnabruͤck jiche. ib. p. 551. Derbat d. 

1. Sept. ej. an. fblche Deputation. ib. p. 591. 
a er — * ej Kr I Der excluforum 





on den 
sum 


— ER zu eilt F— 1647. 
die Chur⸗Pfaͤltiſche Refitution und achte Chur⸗ 
a betreffendes Votum, fehrifftlich. #0. T. WW. 


D. E 3. % er it zur Deputation ernennet, die Behand⸗ 
lung und accommodation der Mfälgifchen ESache 
MPben denen Kayſerlichen, Frantzoͤſiſchen, Schwedi⸗ 
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Hildesheim SDuifft. 
ſchen und Pfaͤltiſchen Geſandeen ju 'recomrmendi- 
ten. Ad. Pac. T. IV. p. 
HırLınus, Beh Diff Si Tier. ° a 
vd wurde Ao, von 
* u Sani — Sin it Sam 


u Lehen aufgetragen. Ba 
— 8 ee. 
Ihr war verfehiedenes von — iu an 

tieren. A. Exec, T. I. p. 102.- 

Diefe Rellitution ae > Rene terminufm Exau- 
orationisQ "ehi 

den Defig — ie 1649. und 2 


d. 8: Nov. ej. an. — — 
Bdencken einiger Pa Deputirtend. ar. N. 

ei. an. sb. pP. 646. fa a fümtlicher, — 

— 12. Dec. ej. an. im dritten Teruun. ih 


&ı a circa Maj. 1650. ein Memorial Seuden 
ferlichen ein, Die reflitutionem Reli 
in den Aemtern Heydecf, en In 
fperg betzeffend. —— D.p.30./94. 


* niß derer in dieſem — Ao. 1627. "Beta 

elifchen Prediger. AR. Exrc. T. H.p.g23 

Dar! das alhie hergebrachte N, on- 

feilionispublicum. in vori Gase verbleibe, ſetz⸗ 

ten die Coangelifihen zu 1.Ofn d. 9. Iun. 1646. 

in ihrer fernen Erklärung. A, Pac. T. TI. p. 164. 
*8 Evangelien ju Münfter ftelfen in ihrem 


d. 25. Jul. ej. an, folche Relli inte den. 
tum Anni 1621. ib.p.252. Item 
—— in — € rg Gegen⸗ 19 * 


€). an, # 
Sie Carholfien hie bieffen Die — 
a Bon albier ci Bedencken d. 7. Sept, €. 
an. wohlgethan. ib. p- 361. J4- 
Salvius verlangte in feinem Projed über den — 
Gravaminum med. Nov. ej. an, Die — 
dem ſtatu Anni 1624. d. 1. Ian. ib. p. 
gleichen die —— zu Dendkeiien in ibrer 
Declaration d. 27. Febr. 1647. ab. T, I. p. 95- 
In der Kaferlichen Declaration d. 5. Mait. ej. an. wurde 
das MeligionssExercitium nur por die Hoff» Be; 
diente in Anni 1624. — ib.p. 125. 
— monirten die Evangeliſchen d. 8. ej. . Mas 
Auch Salvius d. 177. ej. in der Conferenz mit Bol 
marn. ab, 
In der Ka — Project d. 4. April. ej. an. wurde 
voriges wiederhohlet. ib. p. 187. 


Die —— verlangten in ihrer letzten Erklaͤ⸗ 


rung circa 8. ej. auch vor die —— reſti · 
tutionem in ſlatum Anni 1624. db. p 

Die Schweden begehrten d. 2ı. Dec. ak ige 
Auswechhlungder ‚Friedens-Ratification, Die Nuͤrn⸗ 
bergifchen Unterthanen alhier in libertatein confei- 
entix folten reftituiret Ki: ib. T. VL p. st. 


Hilte 

Diefe e Pfarre im Dbmabrisfifcpen verbleibt vi Cosi 
nulationis perperux denen Evangeliſchen. da. ‚Exer. 

T. II p. 544 ey: 


Regiſter. 


Hınco. 
Georgi Podibratü, Königs in Böhmen Sohn. 
Nach feinem Tode erbte fein Bruder Heinrich Het⸗ 
509 zu Münfterberg die Herrſchafft Podiebrath 
mit ihren Pertinentien, die er dem Koͤnige in Boͤh⸗ 
men Ao. 1495. gegen dag dar Del über; 
lich. AR, Pac. T, V. P. 356. conf. ib. p. 354 


Hirſchau. 

Nach der Schwediſchen zu Oßnabruͤck d. 14. April, 
1647. exhibirten Inftrumento Pacis, folte Diefe Abs 
tey an Wuͤrtemberg reftituiget werden. AH. Par. 
TV. p. 460. Desgleichen nad) der Kapferlichen 
darcıbfl: in fine Maji, ej, an. ausgefteltem Project, ib, 

T. IV, p. 56. " 

Iteın nach Dem zu Münfter circa init. Iul. ej. an. vers 
glichenen Projedh, ib. p. 249. Wiederum nach der 
Kanfechepen ju Ofnabrüc? Projedtd. 29. Ian. 1648. 
ib. p. 954. 

Un», — daſelbſt d. 11. April, ej. an. unterſchriebenen 

. Pundto Amueſtiæ. ib. T. F.p. zı9. auch d. 27. lul. 

ej. an. verleſenen und approbirten Inftrumento Pacis, 
sb. T. VI. p. 134. 

Reflituatur Domui Wurtembergice; I. P. 0. Art. IV. & 
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Die Schweden verlangten d. a1. Dec, ej. an. daß dies 
fe Reltitution vor Auswechslung der Friedend-Ra- 
tification gefchehe, — T. VI. pas 
Sirſchau. 
Stadt in der Ober⸗Pfaltz, der Evangeliſchen Reli⸗ 
sion zugethan. Alt. Exec. T. I, p. 865: » 


Hirſchberg. 
Dieſe Siadi im Kürftänthum Sauer wurde circa An. 
1631. mit Gewalt auf Catholiſch reformiret. 48. 


Pac. T.V.p.376. 

Mar mit Schwedifcher Garnifon beleat und von den 
Schweden und Kayferlichen zu Nürnberg in den 
dritten Evacuations-Termin gejeget. A. Exec, T. 
⸗ P- . 44. 59. 32: Auch im Preliminar » Receſo. 
] 26 


ib. p. 326. 
Radar Schweden Projedt d. 3. Febr. 1650. bon ih⸗ 
nen im zweyten Termin juevacuiren. sb. T. I. P. 06. 
It. nad) der d. 9. ej. volljogenen Notul. sb. p. auy. 
Hirſchberg, Georg Adam von) 
Auf Ebnot und Schwartzenried in der Ober-Pfalg, 
der Evangelifchen Religion zugethan und Patronus 


der ‘Pfarre ju Ebnot A. Exec. T. I.p. 862.865.567. 


Hirſchfeld, Stift. , 

Daß es den Evangeliſchen verbleiben fblle, erflärten 

fie die Satholifihen d. 21. Nov. 1646. Act. Pac! 
UI p. 436 

Daß die — Unterthanen alhier circa fscra 
in ſtatui anni 1624. ſolten reftituiget werden, ver⸗ 
langten die Evangelifchen zu Oßnabrüctd. 27.Febr, 
1647. in ihrer Declaration. ib. T. IV. p. ar: ur 

Sie jegten in ihrem Projedt d. 29. Mart. ejian. die ob- 
fervantiam Anni 1694. bierben) jur Regul und Fun- 
eirca 8. April’ ej. an. db. p. 199. ' 

Ward von dem Heſſen⸗Caſſeliſchen Gefandten d. 28; 
Dec. 1645. unter die Hehiſchen Lehen gerechnet. ib. 
T. I, — 162. sone 2 PM — 
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Hirſchfeld, Stiſſt. 

Wurde von denſelben zu Muͤnſter d. 8: Nov. 1548, 
jur Satisfadtion pretendirt, A, Pac. T. HIT. p. 18. 

Die Kapferlichen zu Oßnabruͤck berilligten.d. 8. Febr. 
1647. Daß diefe Abtey allein loco Satisfadtionis am 
Heilen: Caſſel fomme. #6. 7. II. p. 4233. Item d. 
16. ej. in der Declaration denen Schmedifchen zu⸗ 
gejtellt. ib. p. 424. /9. 

Die Heffen-Caffelikhen hielten in ihrer Antrover im 
Mart. ej. an. Diefe Offerte der Kapferlidien gar 
nicht binteichlich sb. p& 427. 

Bender Eronen Geſandte acceptitten diefe Offerte mit 
* gewiſſen Declaration circa init. Mart. ej, an, 
sb. p. 428. 

Ron den Kapferlichen zu Oßnabruͤck circa init. Maj. ej. 
an. unter andern zur Caſſeliſchen Satisfation benens 
net. db, pi 453. conf. ib. p. 586. item in ihtem Pro- 
jedt d. 24. lun. ej. an, s. p. 46 Dee Kayferlichen 
zu Münfter Monitum hierüber. sd, p. 462. 

Nach der Frantzoſen Project med. Iul. e} an. nebft dee 
Probftey Gellingen bey Caſſel zu laſſen. 
. TV. p. 157. „ Item nach dee Caſſeliſchen Poftu- 
latis zu R nabrüc? d. 16. Mart. 1648. ib.p. 614. 

Formalia der Kanferlidyen Ceflion eod. zb, Par 

Die Altenburgiſchen verlangten d. &2. e; bey den 
Kayferlichen, Salvo jare domus Saxonicz hinzuus 
fegen. ib. p. 4. /4. Die ale Idfehten fole 
che Worte in ihrem Projedt d. 24 ej. aus. ab. p. 
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Formalia in dem d. 29. ej. verglichenen Articul & 

felifcher Satisfadtion, ib. p. 66. Und in zen ⸗ 
nabruͤck d. 27. lul. ej. an. approbirten diſchen 
— — ib. T. PL. pP. —* * dem 

ntzoͤſiſchen d. $. Sept. ej.an.obfignirt. zb. p. 381. 

Domur Cafellana — banc Abbattam — 2 
Imperii. IP. . Art. XV, IP.M 

Contribuirte zur Schwediſchen Miliz Satisfadtion goto. 
fl. nad) der Repartition d. 15. Ion, 1650. A. Exec. 
T. I. p. 427. conf. ib. pı 147, ie AFP, Pat. T, VI, 


p. Gr. 
Die holiſchen alhier kamen wegen det Reſtitution 
in Ecclefiafticis in flatum anni 1624. noch vor den er⸗ 
ften Evacuations-Termin u Pi ein. A. Seec. 


T. II, p. 356 * 
Hirſchhorn, Die von ) 
Sn das Buch 5 nad) der Schweden zu 


Nürnberg Projedt d. 8. Nov. 1649. vor den weh⸗ 
ten Terinin zu reflituigem Act. Exen T. 1. P- S76 
Conf, Walthurn. 


Hoburg. 
Von dieſem Adelichen — lebte An. 1647. im 
Oeſterreichiſchen unter der Ens, noch ein Herr, 
cher der Evangeliſchen Religion jugethan. A, 
Pat. T. IV. p. 176. 
Bochbuig, five Hohrnburg 
N tete nach Brev⸗ 
‚Par. Tip. 
Die Schwediſchen —— in ar Inf. 


pe: Friedrich zu B 
iefer ng Satisfastion gefchrhr:..ib 7; 7. 
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Hochburg five Hohenburg. 

Das Maragraffthum folte nach der Frautzoſen med. 
Ial. 6. an. ausgefteltem Project, dem Marggrafen 
reltituirer werden. Act. Pac. T. V. p. 146. Item nad) 

der Kapferlichen zu Oßnabruͤck Project d. 29. Ian. 

” 1648. ib. T. IV. p. 954- 

Und dem dafelbft d. ır. April.ej. an. unterchriebenen 
Puncto Amneltiz. ib. T. Y', p.720. Wiederum nach 
der Schweden anderweitem Auffſatz d. 12. Iun, ej. 
an. ib, p. 927. und d. 27. Jul. ej.an. approbirten In- 
'ftrunento Pacis. sb, T. #7. P- 134. Sngfeidhen in 
dem Frantzoͤſiſchen d. 5. Sept. ej. an. obfignirten 
FriedenssInflrument. zb. p. 379. 

Marchionatur reffituatur Friderico Marchioni Baden. 
I. P.O. Art. W. $. 26. 1. P. M. $. 3; 


Br Hochberg, Graffichafft. 

Wieder die Inſpruckiſchen Beamten albier kam Con⸗ 
rad Siegmund Freyherr zu Frebburg ante primum 
Terminum zu Nuͤrnberg mit feinem Memorial ſeyn. 
det. Exec, T. Il. p. 679. Conf. ib, p. 801. fg. 854. 


HBochbergifeber Gefandter, Marggräflih Bar 
den=) auf dem Weſtphaliſchen Fricdens-Congreis, 
Hanf Georg von Merckelbach. 

Gab füb dato 29. Ian. 1646. cin Memorial zu Oßna⸗ 
bruͤck ein, die Gerofßecfifche Immilfions - Sache 

contra Eronberg und die reilitution des mit ergrif⸗ 
er Allodii der Marggraͤfin Annen Marien juges 
tig betreffend. A, Pac, T. IT. p. 779. faq. 

Uchergab beym Neichs-Directorio d. 24. Febr. 1646. 

. ‚eine Proteftation, gegen die Nahmens Marggraff 
ilhehns zu Banden + Baaden zu Münfter im 
Fuͤrſten⸗Rath genommene Seflion, :£. p. 824. /q. 

Hochefeld KHohenfeld. 

An Brandenburg⸗ Anſpach quoad lura Eceleſiaſtica 
vom Stifft Wuͤrtburg im erſten Termin zu relli⸗ 
airen, nach dem Project der Schweden zu Nuͤrn⸗ 
berg.d. 8. Nov. 1649. Act. Exer. T. I.p. 573. 

Ic, der irten Auffſatz d. 12. Dec. ej. un. 4b. p. 
235. Wiederum nach der Schweden Specification 

ne 15. Mart. nn EM p: ve. r 

Der tirten Aus 26. Oct, ej. an. fiel ‚ger 

Sen Snfpach aus. ib. p. 795- fg. 


Hoch⸗ Sürftlich. " 
Diefes Prdicat legte zuerft der Chur: Brandenburz 
ſche dem Schwediſchen Generalilimo 
« 13. Dec. 1649. bey. Ad. Exec. T. I. p. 729. 


{ Hochheim. 1 
Verſtattung einer Holtz⸗ Floͤſſe durch diefes 
‘ ‚ fehrieb Hergog Wilhelm zu Weymar d. 
F * 1637. an Chur⸗Mayntz. A. Pac. T. AU. 
P+ 507. 


Hochſtadt. 

Daß dieſes Dorff zum Territorio Breyſachs gehoͤ⸗ 
ren ſolte, verlangten die Frantzoſen d. 19. Aug. 1646. 
Ad, Pac. T. III. p. 709. 

Die Kayferlichen verwilligten ſolches d. ar. ej. in ih⸗ 
ter Declaration. ib. p. 715. und in der d. 3. Sept. 
ej. an. volliogenen Convention. ib. p. 724. Wieder⸗ 
um in ihrem Project Inftrummenti Pacisd. 3. Iun. 1647, 

x sb, T. v. P [eig . ; ; 


— — 
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ELegnedt 

Die ‚Srangafen geceptirten es in ihrem Öegen-Project, 

ned, Iul. e}. An. A. Par. T. V. p. ıst. . 

It. in dem Vergleich d. 1. Nov. 1647. von den Legs- 
tions-Secretarienunterfhrieben. ib. 7. Y.p. ı62. Und 
in dem zu Oßnabruͤck d. 5. Sept. 1648. oblignirten 
Ioftrunento Pacis. . T.VI.p. 386. 

Villa hæc persinsat ad Brifacum. I.P.M.$. #3. 

Hochſtaͤdten. 

Aus diefem Rhein⸗Graͤfflichen Dorffe führten die 
Chur⸗Pfaͤltziſchen circa An. 1610. biele leibeigene 
mit gewalt hinweg. AA. Pac.T. V. p: 226. JR. 

Hodig, Braff Carl Wentʒel von) _ 

In 2. eingesogene Guͤther in Mähren, laut Schwe⸗ 

diſchen Projects zu Nürnberg d. 8. Nov. 1649. a 

‚rellituiren. AT, Exec. T. I. p. 570. Die Kanferlis 
chen bewiefen d. 25. ej. die gefchehe.ie Reltiution. 
ib. p. 667. 

Hodig, Beorn, Braff von) 

War Ao. 1609. in der Geſandſchafft an Koͤnig Mat- 
thias , welche die hohen Ofhcier in Mähren, um 
vor dag Exercitium Auguftanz Confeflionis in Oe⸗ 
fberreich zu intercediren, abgeordnet hatten. Agf. Par. 
T. HI. p. ig. 


Hoͤchſt. 

Alhier wurde Hertzog Chrifian zu Braunſchweig⸗ kuͤ⸗ 
neburg d. 2. Iul. 1622. von den Kanferlichen geſchla⸗ 
e AA. Exec. T. H. Beyl 3 Vorber.p. 3. D. 17. 

. 1631. vom König in Schweden eingenommen. 

ib. p. 34. und circa fin. April, 1647. ven 'Tourenne. 


ib. p. 42. 
Bon se Frankofen gleich nach geirhloffenen (Frieden 


relitwirt. ob. T. 2. p. 38. undinder Kanferlichen zu 
Nüuͤrnberg Evacuations-Lifta, initio Iunii 1649. in 
den erften Termin gebracht. 3b. p. &. 
Aschftädt. 
Solte, vermöge des Ulmiſchen Armiltitien:Tracted. 
& Mart. 1647. bis zum Friedens + Echlus in der 
Srangofen Handen bleiben. AA. Par. T. V. p. $, 


Hoͤchſtaͤdt. 

Der Pfaltzgraff zu Sultzbach verlangte in einem Me- 
morial an die Kayſerlichen zu Nuͤrnberg d. ı. Iun. 
1650. Die Reltitution des Evangeliſchen Religiong 

‚Exergitii albier. AA. Exer. T. II. p. 523. /q- 


aber, ſ. BHoͤrd 

Daß dieſes Cloſter in der Unter⸗Pfaltz bey den Catho⸗ 

liſchen Religions Exercitio gelaſſen werde, wurde 

dem Reichs⸗Bedencken uͤber die Pfaͤltziſche Sache 

d. 21. Mart. 1647. inferiret. Act. Pac. T. IV. p.397. 
Adami infiftirte demſelben circa fin. Maj.ej.an, N 

Kapferlichen zu Münfter. id. T. F. p. z1o. 

Hoͤffel, Johann) 


Siehe Schweinfurtiſcher Depurirter zu Nuͤrnberg 


Hoͤfles. 
Adelich Gurk in der Ober⸗Pfaltz Ao. 1649. Hans Ge⸗ 
org von Tandorff zuſtaͤndig. A. Exec. T. 1. p. 36. 
Hoͤfles. FE 
Kitergur im Cgeriſchen Territorio gegen Chut⸗/Sach⸗ 
fen belegen. AR. Euge. Tlpse Mi 
1% 7 Ezu 


Kegifter. 


j Hoͤge, Jobſ 

Königlich“ Daͤniſcher Reichs⸗Cantzlar und Abgeſand⸗ 

ter zu den Fricdens«Congreb. 

Unterfchrieb d. es. Nov. 1642. die Refolution an die 
Reichs⸗Raͤthe in Schroeden, die Durchfuhr der 
— durch den Sund betreffend. A. Pac. T. 

-d. P- 12i. 

Langete d. g.Sept. 1643. ju Dfinabrück an. zb. p.38. 

Corrigirete d. 9.-ej. feine gegen die Kanferlichen cntfals 
lene Formalien, fie wären auf Frlandlung eines 

. dem Eoangeliichen Weſen zum beften angefebenen 
Friedens inftruiret. üb. p. 39. 

Reiſete d. 29. Dec. 1643. ſchleunig von Oßnabruͤck 
binwea. ib. p. 31. 

Verlangete aus Hamburg d. rr. Ian. 1644. einen 
Paßport von dem Schwediſchen General Torften- 
Sohn, der ihm abgejchlagen ward. 5. p. 8. /4. 

Hoͤgel, N. N.) 

War Ao. 1635. Aſſeſſor beym Reichs-Cammer⸗Ge⸗ 

richt und lehte noch Ao. 1646. A. Pac. T. V. p. 205. 
Hoͤttinger, Johann Frantz) 

Wegen feiner entzogenen Behaufung und abgenom⸗ 
mener Früchte fam er ante primwn Evacuationis 
terminum, contra die Stadt Rothweil ein. A. 
Exec. T. II. 856. Conf. Baſeliſcher Geſandter zu 

° Nürnberg. 


Hoͤrter. 

Bis auf das dritte Joch der Bruͤcken alhier gehet ver⸗ 

„ möge des Vergleichs d. 3. Aug. 1593. das Fuͤrſt⸗ 
lich⸗ Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſche Leib-Geleite. AdF- 
Pac. T. VI. p. 409. 

Abt Dieterich zu Corvey führte circa An, 1602. die 
Earholifche Religion einiger Orten allyier wieder cin. 
ib. T. V. p. 12. 

Die Barrel» Mönche sogen feit An. 1628. nebjt der 
Brüdern: Kirche verfchiedene Guter an fich. Ack. 

Exec. T. II. p. 96. /q. 

Abt Johann Shriftoph gebrauchte ſich Ao. 1629. und 
7636. des Juris reformandi albier. sbidem. 

Daß das hergebrathte publicum Exercitium Augufta- 
nz Confellionis alhier unperturbirt verbleibe, vers 

langten die Evangeliſchen Sefandten zu, Oßnabruͤck 
d. 9..lun. 1646. in ihrer fernern Erklaͤrung. Ack. 
Par. T. IT. p. 164. v 

Die — * Muͤnſter ſtelten ſolches in ihrem 
Aufſatz d. 25. Iul. ej. an. auf den ſtatum Anni 1621. 
.. 282. Item ſaͤmtliche Eogngelifchen in ihrer End⸗ 

1 tr Gegen-Frflärung med. Aug. ej. an. ib. p. 336 
Salvius in feinem Auffas med. Nov. ej. an. nad) 
"dem Stand, darin fie ſich d. 1. Ian. 1624. befuns 
den. ib. p. 430. Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck 
-eoncludirten im Dec. 1646. auchdarauf. ib. T. IN. 


.. 26, 
el ſetzten es d. 27. Febr. 1647. in ihrer Declaration ib 
p-.95.. Stelten in ihrem Project d. 29. Mart. ej. 
“an. die oblervantiam Anni 1624. bieben zur Regul 
und fundament. sb. p. 170. desgleichen in ihrer lege 
ten Srflarung circa 8. April. ej. an. #b. p. 199. 
Der Corveyiſche Geſandter that bey den Lünferlichen 
ju Muͤnſter circa fin. Maj. 1647. Borftellung, wars 
um es wegen der Eatholifchen Religion allyier, bey 


sin. 
den Kayferlichen. Decifis de Ao, 1608. ſoq zulaffen 
ey. AA. Pac. TV, p. zu. /g4. 

Hiebey feßtefich.circa fin. Oct, 1647. Die Schwediſche 
* unter dem Feld⸗Marſehan Bra⸗ 
gel. ib. p.95. 

Mit Kapferlichen belegt, ward in den dritten Evacpa- 
tions-Ternun gefeßet. A. Exec, T.1, P- 44:59.151.326. 

Nach der Fransofen und Schweden Projectd.3. Febr. 
1650. im erſten Termin Au evacuiren. is. T.H.p. my. 
4; It. nach der d.9. ej. volljogenen Notul, ;2. P: 4, 

nd dem d. 22. Iun. ej. an, volljogenen Recels mit 
den Frantzoſen. ib. p.4ıs. 

Worin die Evangeliſchen albier zu reftituiren. #. TE 
P- 1099. Dice Reltitution folte vor den dritten -Ex. 
auctorations-Termin gefchehen. ib.P.429.449. Nah 
der Defignation aber vom 18. Iul, 1649. im zweyten. 
ib.p. 451. 46. 

It. nach. der. Deputirten Gutachten d. 13. Oct.ej.an. 44, 
P- 546. undder Schweden Project d. g. Nov. ej.an. 


por den zweyten Termin. #b.p. 575. Eini 
lichen Deputirten Bedencfen.d. ar. ei. ib. im 
fümtlichen Deputirten Yuffag d. 12, Decenib.’ej-an. 


ib. P..738:. 
Hertzog Auguft zu Braunſchweig⸗Wol 
wortete dem Schwediſchen ae 
Aug. 1650. warum der Bettel⸗Moͤnche Ausfchäfs 
fung fo langfam zu Wercke ache. . T.H. P564.Jq- 
Contra Eorvey & vice vera nach der Schweden Sp 
—— d. I: Iun. — im zweyten Termin ja 
reſtituiren. @b.p. 17. It. nach der Depntirten d. & 
April. ej. an. unterfehriebenen Defignation. 7 a 
Die Commillion war auf Fulda =; Braunfchweig 
ausgefertiget, denen noch EhurMayos und Didene 
burg.d. 6. Iul. ej. an. adjungiret wurden u, 276-870. 
Der Coangelifchen Deputirten Erinnerung in diefer 
Sache d. 22. Mai. 165 1. ib, 864. 
* ef — er —*& 
ar mit einer ſtarcken Kayſerlichen Beſatzun 
get, und ließ deshalben der —e— im 
Marggraff Ehrijtian zu Brandenburg »Eufmbach, 
d. 14. Aug. 1646. eine Vorſchrifft an den Friedens⸗ 
—— ab. Act. Pac. TH. p- 653. 
Im 02 : v4 war Schwediſche Garnifon darin. ib, 
T. V.p. 6. 


ef, N. N) 
ran Commiflarius indem Schloß Dachftein. 
orderte über 3000. Gulden Arbeits-Rolyn in anders 
halb Jahren an dem Schloß verwwand. AR. Exee. 
—F * p. 78. Ne ib. T. 1. p. 227. . 
prefjete von der Reichs» Ritterfchafft in Unter: 
dr Contributionen zum .. in 
+4. BP. 80 


Hoff⸗ Richter, Rapyferlicher) 
Unterſchreibet die Kanferlii 
Iuftiz-Sachen —— * —5* ER 


i ertiget werden 
ni Vice- Eanglar. J Pas. * * — 
27. 
Hofer, Hans Georg und Georg Ad 
Evangeliſche von Adel I de Dber-Pfals — 
ſtein * Seh. ‚49.,1649. det. Ex, T. 1.2. Er 
3 ofs 


* 


Hoffer, Friederich) von Uhrfahren. 

Solte nach der Schweden zu Nuͤrnberg Project d. 8. 
Nov. 1649. mit den Guth Stoflingen von Chur: 
Bayern vollig belchnet werden. Art. Exec. T. I. p. 
572. Und nach der Deputirten Auffas d. 12. Dec. ej. 
an. im erften Termin. ib, p. 734. conk.ib.p. 46. 

Wiederum nach der Schweden Specification d. 15. 
Mart. 1650. im erjten Termin zu belchnen. #2. T. 
II. p. 169. It. nach) der Deputirten Defignation d. 22. 
April. ej. an. ib, p. 248. "Deren Commillion war 
d. 2. Od. ej. an. nody nichtexpeditt. zb. p. 70%. 

Hatte ſich beym Reichs⸗Directorio nor denerften Ter- 
min angegeben. zb. T. I. p. 8e2. 

Daß; er noch nicht reituirer, daruͤber beſchwehtte fich 
Drenftierna d. 6. Febr. 165 r. ib. p 822. Der Evs 
angeliſchen Deputirten Bericht hierüber circa lun. 
ej. an. *. p. . 


Hoffheim. 
Maynsifchen, ward von den Fran⸗ 
tzoſen gleich nach den Friedens Schluß reſſituitt. 
Act. Exec. T. I. p. 38. und dennoch init. Iun. 1649. 
. von den Kayferlichen zu Nürnberg in den erſten 
“ Evacuations- Termin gejeßt. ib. p. 69. 


Hoffingen. 
Diefes Dorff ſoll nach Abgang der Eaffelifchen Wil⸗ 
helmiſchen Linie, vermoͤge des Vergleiche d. 1. 
Oct. 1647. an das Fuͤrſtenthum Calenderg kom⸗ 
men. Ad, Par. T. V. 9.68. 


„Hofrliechen. 
Don diefem Grafflichen Geſchlechte Tebten in Defters 
reich unter der Cus Ao. 1647. Rudolph und Hoff⸗ 
‚mann mit x. Sohn, welche ſich zur Evangeliſchen 
, Religion bebannten. AT. Pac. T. IV. p. 15. 
k „ %offmännin, N. N.) 
Bon Münchshofen gebohrne von Gettmib- 
Berlangte Ac, 1650 vor den erften Evacuations-Ter- 
“min Die Reflitution der Herrſchafft Koͤnigswehrt 
in Böhmen. Ack. Exec, T. II. p. 858. 
Hoffſtetter, Johann) 
Koͤniglich / Schwediſcher Commilfarius ward d. 9. Sept, 
1649. wegen Repartition der Vierdten Million , an 
dag Reichs Directorium zu Nürnberg gefandt. 
Act. Exec. T. I. p. 306. 
Hatte verfhiedene Puncten verkehrt eingenommen 
und denen Schmedifchen referiret. ib. T. II. p. us. 
Der Generaliffimus bevollmachtigte ihn d. s2. Iun. 
‚1650. nebft den Ständen Die Repartition der Satis- 
fadtions- Gelder in Nichtigkeit zu bringen ib. p.33s- 
erlangte vor fid) circa med. Iul, ej. an. ein Recom- 
pens dor 9000. Rthlr. ib. p. 629. 


Schloß im Chur⸗ 


adt. 

Zur Herrſchafft Bollweller gehörig, was von den 
Frantzoſen denen von Fugger biefelbft zu reſtituiren. 
AH. Exec. T. I. p. 230. 

oben » Afperg. 
Daß. diefe Veſtung fo lange mit Kapferlichen ‚befekt 
: bleibe big Hohentwiel demoliret worden, folten 
die Fransofen nach der Kanferlichen Declaration d. 
21. Aug. 1646. bey den Schweden bewuͤrcken. Ack. 
Pac. T. IL. pı 7%. 

Die jur Kapferlichen Beſatzung alhier gehörige Con- 

trihution zefervixte fich der Kapfer- indem mit Chur⸗ 


——— 


UNIVERSAL. 


SpohenAfperg. 
Bayern d. 14. Febr.1647. getroffenen Reconjun- 
&tions-Recefs, AA. Pac. T. TV. p. 127. 

Nach der Schweden zu Oßnabruͤck d. 14. April. 1647. 
exhibirtem Inftrumento Pacis, an Wuͤrtemberg zu 
reitxuiren ib. 7. V. p.460. Auch nach der Kapferlis 
hen dafelbft in fine Maji. ej. an. ausgeſteltem Pro- 
jet. ib. T.V. p. $6t. 

Desgleichen nach dem zu Muͤnſter circa Iul, ej. an. 
verglichenen Project. ib. p. 449. 

Und nach der Frangofen med. Iul. 1647. extradirtem 
Inftrunento Pacis. sb. T. V. p. ıas. r 

Wiederum nach der Kayerlichen zu Oßnabruͤck d. 
29. Ian. 1648. ausgejteltem Projedt. ib. T. IV. p.953. 

Und nach dem.dafelbft d. sı. April, ej. an, unterfchries 
benen Pundo Amneſtiæ. sb. T. V. p. 719. auch d. 
@7. Iul. ej. an. approbirten Inflrumento Pacis, ib. T. 
VI. p. 134- 

Reflituatur Dont Wurtembergics I.P.O. Art. W. $- 


24. 

Die Schweden verlangten d. or. Dec.ej. an. dag ihr 
re Reltitution vor Auswechflung der Friedens; Rati- 
fication geſchehe. AP. Pac. T. VI. p. 750. — 

Bon Kayferlicher Seite zu evacuiren, ward zu Nuͤrn⸗ 
berg von beyden Eronen in den erften Termin ges 
feßet. AB. Exec, T. 1. p. 36. 38. 131. it. von Dem 
Kanferlichen. ib. p. 53.06. Preluninariter gegen Mais 
mau ju evacuiren. zb. p. 256. 

Hohen⸗ Aurach. 

Iſt eirca An. 1340. durch Heyrar an die Grafen 
von YBürtemberg gefommen, im 3ojahrigen Kriege 
aber ward fie nebft dem Ziveyfalter » Forſt von O⸗ 
fterreich occupiret. APR Par. T. Il: p. 569. 

Die Kayferlichen verlangten in ihrer Declaration d. 
23. Aug. 1646. — ſolten der Schwe⸗ 
den Confens bewurcken, daß dieſe Veſtung fo lan⸗ 
biß — demoliret, mit Kayſerlichen 

beſetzt bleibe. zb. p. 743- h 

Nach der Schweden zu Oßnabruͤck d. 14. April. 1647- 
exhibirtem Inflrusnento Pacis, an Wuͤrtemberg ju 
seftituiren. sb. T. P. p. 460. Auch nad) der 
Kanferlichen dafelbft Proiect in fine Maji, ej. an. ib. 


T. IV. p.s61. 

It, nach dern zu Münfter circa init, Iul.e. a. ichenen 
Projedt, ib. p. * Und nach der Frantzoſen med 
Iul. 1647. cxtradirtem Inftrunehto Pacis. ib. T. V. ꝓ. 


45. 

Wiederum nach der Kayſerlichen zu Oßnabruͤck Pro- 
jet d. 29. lan, 1648. ib. T. IV. 7. 973. 

Und dem dafelbft d. 11. April. ej. an. unterfchriebenen 
Pundto Amneltiz. sb. T. V. p. 7 19/1. 

Auch d. 27. Iul, ej, an. approbirtem Inftrumento Pacir. 

F T. VI. 9.134. 

Tituatur Demut Wurtembergiea. I. P. O. Art. IV. $. 24. 

Die Schweden verlangten d. 21. Dec. ej. an, da 
diefe Reftitution vor Außwechßlung der Ratification 
geſchehe. AR.Pac. T.VI. p. 750. 

Bon feiten des Kayſers zu evacuiren, ward zu Nuͤrn⸗ 
berg von beyden Eronen in den erften Termin ges 
fest, Act, Exec, T. L p. 36. 38. 131. it. von den Kayr 
ferlichen. sb.p. 59. 0. Blich darin vermüge Pre 
liminar-Reveflus, sb. P- 3:4 

Pre- 


: Kefifet.- 


BHohen ⸗Autach 
Przliniihariter gegen Meiner Schantz ji evacuifät. 
> HE Eixee.T. L. p. 256. 


Hohen⸗Bar. 
"Die Demolition dieſes Schloſſes verlangtendie Fran⸗ 
boſen d. 24. Mai. 1646, A Pac. TI. p. 45. Sol⸗ 
ches wiederhohlten auch die Mediätores d. 31. Aug. 
„ej..an in ihren Aufſatz ib. p. 72 
Die ae, bewilligten es inder d. 3,'Sept. ej. an. 
volljogenen Conventioh. #b. p. 724. iederum in 
ihrem Project Infiruitienti Pacis d, 3. Jun. 1647. ib. 
Pop. 155. 
Die Fransofen waren in ihrem Gegen; Pioject med. 
laual, ej. an. hiemit &iflig. sb. p. 173. 
Solches ward ih dem 
den Legations-Secrerarien unterfchrieben, wlederhoh⸗ 
Tet. i.p.165. Ir. in dem zu Oßnabruͤck d. 7. Sept. 


1648. obfignirten Inftrumento Pacie.sb. T. VI.p.387. 


Munitioner illhis Jolo «quabilntur. I.P. MS. 81. 

Nach dem d. 22. Iun, 1550. volljogerren Recefs, folte 
diefes Schloß bon den Frantzoſen im pweyten Ter- 
min evacuipet und die Veſtungs⸗Wercke demoliret 
werden. AA. Exer. T. I. Pe. 


Hohenberg 
Die Inſpruckiſche Beamten dieſer Herrſchafft ant⸗ 
worteten d.r.Tul, 1637. der Univerhent Tübingen, 
die eingesogene Gefaͤlle zu Afch und Ringingen bes 
treffend. A. Pac, TV. p. 191.4. © » 


ER Hohenburg. 

Die Schwediſchen verlangten circa ſin. Sept. 1648. 
deshalben eine Compromits- Forniil’dpe Wittgen⸗ 
ſtein, fo aber nachgeblicben. Act. Pac. T. VI. pan. 

Hobenburg, fiehe Aochbeg, 

Hoheneck, pe —— yeifher 

EEE ⸗ 
Drang der Stadt Weiſſenburg am Rhein eirca An. 
630. eine Obligasion auf 6000. Rthlr. ab. Ack. 
* * 
oheneck, Die Herren von) 

Solten der Stadt Landau 3. Obligationen reflituiren. 

hen der Stade Weifnburg am Shen eine Gi 

Item der Stadt TBeiffenburg am ne Guͤlt⸗ 

Verſchreibung ib. fiehe Weiffenbung. ; 

a Hohen⸗Eibach, in Schwaben. 

Hierin war der’Geriersl-Lieutenant don Degenfeldt zu 

reſtituiren. Act. Exec. T. I. p. dor. 641. Conf. Des 


an Kara Sohen,Zms. 

Inhalts der Repartition d. 15. Iun. 1670, hat diefe Graf⸗ 
ſchafft zur Schwediſchen Miliz Satisfaction, 3004. 
fl.contribuiret, AR. Exee. T II. 426. conf. ib. p.'146. 
I, Ad. Pac. T. PLp. G4. 


I 

Von diefem Adelichen lechte lebten Ao. 1647, im 

Bande unter Der Ens noch 8. Herren, welche der 
Evangeliichen Religion zugethan. Ad. Pac. T. IV. 
p- 76. 


z Hohenfelß. 
Marcktflecken in der Ober⸗Pfaltz, der Evangeliſchen 
Religion zugethan. AB, Exer. T, 1.9.86. 


ergleich d. r. Nov. 1847. von " 
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Hohen⸗Geroltʒeck. 
fe Reflitution ward von dem Baden Durlachi⸗ 
ſc Geſandten in feinem Voto d. 29. lan. 1646. 
„ recommendipet. Ad. Pac. T. 1. p. 305. conf, bp. 


779.597: * 
Die — —— zu Oßnabruͤck hielton fie 
in ihrem Voio eonnuuni d. 23. Febreſ. an. für billig. 


ib, p. 4 r ’ 
Die Sehmedifiben verlangten in ihrem Project Inftni- 
ınenti Pacu 4. 174. April, 1647. Die Reflaution un 
‚ die Marggrafin. üb. T,/7.p. 400, AR 
Was ſolcherhalben inder Conierenz sreifchen den Kay⸗ 
ferlichen und Evangelifchen zu Ofnabrück d.. April. 
1648. vorgefallen. 6. T.Y.p.:705,/4. -. 
Evangeliſchen Deputirten Vorſchlag eöd. au die 
hi den. up 14 
Der Durlachiſche verlangte d.so. ei, daf; eine Diftin- 
etion unter. Erb und Lehn expte moͤchte geſetzet 
werden. ib. .. 
.Formalia in demd. ı11. ej. 'unterfehriebenen Puncto 
„ Amnellie dp 720. 0... i 
N anderweiter Xuffas d. 12. kun, ei. an, 
ib.p.927. 4. —— 
-Formalia in dem zu Oßnabruͤck d.27. Iul. ej an. appro- 
‚ bieten Schreedifchen Infirumento Pacis, ib. T. VI. 


}- fs F N N 
It. in dem Frantzoͤſiſchen d. 5. Sept.ej. an, dafelbit ob- 
fignirt. ib, .379- ' 4 ee pn 
‚Reflitwig conditionara fiat infra biennium. 1, P.Q, Ars. 
a —* P. —* ae 
x Repartition d. 15. lun. 1650. ſie; 
wediſchen Miliz — — —— 
tragen. AA. ec: T 11:p. aa6. conf. 3b..p.146. Item 
Aci. Pac, T. VI.p. 634. FE ee > 
Nach der Schweden ju Nürnberg endlichen Erklãͤ⸗ 
rung d. 13. Aug. 1649. von Defterreich Inſpruck 
an Baden⸗Durlach u rellitigen. AFf.Exer, Tl pıyo4, 
Pad) der Deputirten Gutachten d. 13. Oct. ej. an. fe- 
cundum terminum im Friedens. Iallrumenı, ib. p. 
547. Mad) der Schweden Project d. 8. Nov, ej, an, 
‚Im erften Termin. ib. p. 574. 
Einiger Evangeliſchen Depwirten Bedencken d, zı. 
ei, ib. p. 9. Saͤmtlicher Deputirten Aufſatz d. ar. 
„Des ei an. ib. m 236... 
Wiederum nach der Schweden Specification d. rg. 
Mart, 1650. im eriten Termin, sb. 7. IX, p. Ho. Ir. 
nach) der Deputirten Defiguation d. 22. ‚April, ei. an. 


„.f0. p. 249. 

Warum diefe Sache im Aug. 1650. noch nicht vorge⸗ 
nommen worden. ib. p. s75. 
Die Deputirten ſchloſſen d. 22. ej. daß diefe Sache am 

füglichften ad Cameram zu remitriven. db. p. 74. /q. 
eonf, ib, 1% 762. — De Durlachiicherhar d. 23. 
ej. zwar Dagegen "Borjtellung, es blieb aber 
Remiflion, sb. p. 716, a: — 
Hohen⸗Koͤnigsberg. 
Schloß und Guth denen von Fugger jur refhituigen. 
Act. Exec, T. I. p. u6. 230. 435. 
Soben-Landsberg. 
Die Geiſtlichen lura hieſelbſt find dem Marggrafen 
zu Brandenburg er dr Aa, — * 
Johann 
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 KHoben » Bandaberg. 


Johann von Schwartzenberg aufgetragen worden. 
Ad. Pac, T. II. P. 818. 

Das Exercitium Auguflanz Confeflionis ward alhier 
Er Graf Ludewigen d. 10. Mart. 1627. abgefdyafs 

et. ib. 

Um —— hielte der Anſpachiſche Geſandte 

- im Febr. 1646. beym Congrels an. 1 SR 

Die Iura Presbyterialia alhier folten den Maragrafen, 
nach der Schweden Projedt laſtrumenti Pacis d, 14. 
April. 1647. reftitiget werden sb. T.V, p. 460. Die 
Kanferlichen zu Dfnabrück rückten dieſe Reftitution 
ihrem in fine Maji 1647. ‚exhibirten Inflrumento 
Pacis ein. ib. T. IV. p. sor. 

Cranius gedachte d. sr. Aug. ej. an. daß Chur⸗Maynt 
die lura — wolle ausgelaſſen haben. ib. 
p. 700. Kin gleiches verlangten die Catholiſchen 
d. 23. Nov. ej. an.ib,p. go. Ik. in ihter as 
d. 7. Dec.ej. an. sb. p. 822. 

Smgleichen die Kayferlicyen zu Dfnabriick d. 25. € 
ib p. gat. Die Evangeliſchen daſelbſt gaben- * 
— in ya Ultimis d. rı.Ian, 1648. zu. db. p. 878. 

ab. 

Nach des 
 med.ej. ausjulaffen. #6. p. vor. Die Eatholifchen 
ae diefe Auslaſſu ing in ihren Ultimis d. 24. 

z [je | 

Hierin Alten Iten Alexander und Maximilian Freyherren 
von und zu Schwendi, nad) der Deputirten Deli- 
gnation d. 30. Mart. 1650. in tribus ‚menfibus refli- 
tuiret — Aci. Exer, T. II. p. zu. 
Schwendi. 

Zobeniobe, Gräflich Hauß 

Ließ circa Octob. 1645. bey den Sehe @ränbifihen 
Gefandten u O Ofnabric mm Caflirung der tem- 
pore belli ihm zum przjudiz —— Hand⸗ 

ungen anfuchen. A. Pac. T. I. p- 8 

-Daß es in flatum Anni 1618. in —— &Poli- 
ticis rellituiret werde, ward von den Evangelifchen 
zu Ofnabrück im Novemb, ej.an. für gut geachtet. 
ib. p. 806. 

Zekain im Dec. ej. an. von Chur » Bayern 3. Com- 
pagnie zu Fuß in Winter⸗Quartiere. ib. TI p.zas. 

Nach der Schweden zu Ofnabrück d. 14. April. 1647. 
exhibirtem Inftirumento Pacis, folle es in die Herr⸗ 
fchafft Weickersheim und Elofter Scheffersheim 
reftituiret werden. ib. T. V. p. 462. Imgleichen 
nach der Kayſerlichen daſelbſt in fine Mai. ej. an, 

ausgefteltem Projedt. ib, T. II. p.56: 

Eile wurde im Mimfterifchen Projedt circa init. 

probirt. ib. p. 70. Der Fransofen 
— Fe Iul. 1647: rb. T. V. p. 147. 

‚Die Catholiſchen fegten d. 23. Nov. ej. an. in ihren 
Corredtronen hinzu : al jure tertii. ab. T.IV, 
802. und reperirten die orte in ihrer Erklärung 
d.7.Dec. ej. au. ib. p. 823. 

Nach des Shurfürften zu Sachſen Gutachten circa 
ıned. Ian. — — Worte: alvo jure tertii, 
binzugufegen. & — 

Dieſer S. ſoſte nach der Catholiſchen d. 20. ei. ausge⸗ 
En Ulkimis im Friedens + + Inftrument bleiben. 
ib. p. 926. 


hurfürften zu Cachfen Sutachten cirea Sb 
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Hohenlohe, Gtaͤſlich Kauf) 

Die Kayſerlichen zu Oßnabruͤck behielten in ihrem 
Projedt d. 29. Ian. 1648. die Formalia ihres Infiru- 
menti vom Majo 1647. Ad. Pac. T. IV. p. 955. 

Item in dem d. ı1. April.ei an. daſelbſt von den Dire- 
dtoriis unterfchriebenen Pundto Amnefliz. ib. T.V. 
—— 721. * Ecke 27. lul. ej. an. approbirtem Schwe⸗ 

ifchen Inflrumento Pacis. ib, H VI.p. 158. 


Sin dem grande d. $. ej. an. obli 
‚Friedeng-Inftrument wurde ifer$. — 
das Schwediſche inferitet. ib. p. 379. 
Refhituatur in ominia ipfi ablata. I, P. O. Art. IV. 6, 40. 
I.P.M.$. 35: 

Deffen Rellitution verlangten die —— d. er. 
Dec. ej. an, vor —— 
cation. AA, Pac. VI. p. 75 

Hat zur Schtwedifchen Miliz Satisfation, Bee. R. 
contribuiret, nad) der Repartition d. ı5. Iun. 1650. 
Ad. Exec, T. IL p. 425. conf. ib. p. 145. ke. 48. 
Pa. T.VI p.62. 


ml . 1650. WAR di egen zwiſchen Li⸗ 
un, 165 efertvegen zwiſch ai 


nien eine Di AA, Exec. T. I. p. 80. 
Hohenlohe, Die Brafenvon) 
re Reflitution in die Herrſchafft ein, 
Cloſter Schäfersheim ıc. ward in der Schweden 
zu Nürnberg Lifte Aer. Exee: & 
Zween Örafen waren auf des Cimeaigen 
ralulinu Feftin d.2g. Sept. 1649. j 4b.P.367. 
Kamen contra Wuͤrtzburg wegen der Pfarre Als 
tingsfelden, —— — ein. . N 
— ——— ih Chu. 2; Mayo und 
elben en 
— Ao. ** — 


min, Die se Slide - 
Blancken und und Eranihered —— = den 


€ b Graͤfm Ns in. 
160 Bora mi ben — 


BI x. 


Nov. 164 —* 
lichen — den ae zu 
invitiet. AB. Pac. T. 1. p. 43 Sen! 
— ohann von) 
Ver Hg Aida | 


le 


Bon ihnen erhielte las Nine an Eigen 
denburg Ao. 1390. drey 5 
Stadt Kitzingen. AL. — T.N. ar: * 
Ste: Eon ben, mie — 
of in * * mit Frantzo ward 
von dieſen und Kavferlichen ichen zu Muͤrnberg in den 
erſten in gefeket. AA. Exer. TIL 
p. 38- “ 70. Laut Vergleichs preliminariter jueva- 
cuiren. db. P.36;. 
Hohen⸗Solms, Graͤflich Jauß) 






Nach der Schweden Project Inftrumenti Pacis 4. 14 


April. 1647. in integrum wegen des Darmıfhädtts 
fchen Vertrags ju rellituiren. A, Pac. T. V. ve 


-\ Regifte 5 


Hohen Solms, Grafich Hauf) 


zu Ofnabrück ih fine Majt' 


Nach der Kanferlichen 
1647. exhibirtem en Pacis in alle ihm Ao. 
"2637- genommene Öter, des 
AA, Pac. T. IV, 


—— an, zwiſchen Cranio und Salvio 
geſch Collation —— die beyden Erojecten 
— des. Chur» Cächiihen Korte 
arum ur⸗ ung 
— —— — 


en. ib. T.V.p- 
et en in ihren Correcturen d. 23.ej. 
bien ea in-integrum zu füchen er- 
Ta mo ib. T.IV. p. 80. In ihrer Erklaͤ⸗ 
re regnen zei d gi er 
die 


fie’; 10, lan. 1648. 
der Summe Geldes, fo ſein Her 
Graffſchafft ausgejahlet. ‚ib: p. 
r ufintn Shen Oundem ia 
ıned, e vaͤr J 100 
Sand 1, under Karen Conferenz mie de 


Schwediſchen 
Diefer $. un der Ehen mid, 24 ej. 


ben. üb. p. 926. 
Formalia dieſes $. in dein zu Oßnabruͤck d. 11 a 
—* unterſchriebenen Puneto Amneſtiæe. zb. 7. 
73 und dem d 27. Tul,ej.an. ——— 


——— ib T.VI.pns. 
Inden öfifchen d. $.Sept.ej an, eignen; ⸗ 
dens⸗ Inſtrument wurde vr ja remillive ji 
wediſche, eingeruckt: id 
fur in onıhia un 2 Dh; .. — 


zu. Hafıe. I. 0. Art. 


Desgleichen au 
„io zu emp Or d. ag.ej. ibpisge. —* 
Darmſtaͤdtiſche ref 


— ———— 


April. 10h dem 
ſel zu. ib. T. Vıp. — 
—— Oeſterreich Seine derhe Mean 
i 
brüc® d.or. April, 1646. bey d edi⸗ 
Sp Pac. T. af). h N Sinnen idee au 


in 
"ef Deefeiben von France. Poll gehine 


2. dert werden. ab. 
Der Wirtembergiide 


* Im daß Oeſter 
ein 
Pfand⸗Recht 





— "gebeten. ib 
Die —— verlan 3. ej. ar. a. oön den 


(neben B ich zu ſeyn, 


* hoſen, bey den 

daß fie dem Herbog-Eerdinand Carl verbleibe, ib. 
zu, a —3* ib, p. 
en d. 21 h die 
Fand“ * — n 





Und — pri 
1 * 

benen Pundto Ka ib. TV. 

Nach dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. en Derfefenen 


irten Infirumento Paeis an Wuͤrtem⸗ 
is utriusque juribus, zu reflituipen, ib. T. 


— 


und a 
gg 


Kohl ori Wurtember; 
er Juribus refervatis, I. 


al 


&Barıe, 1650. gan der Gvandeiifben ö Seligion jus 
A, Exec. TI. 463. 
— — 
1650. 
firhiltaneum ftabilireti 4b: p. N An diefem Ort 


aber folte das Degen Exe 
een sehe Sr Sur 
Tübingen. 
Rah er Chin Oct 3, d. rd 1847. 
tö 'Paeis, am emberg zu 


teftituigen. Ad, * TV. p. M. Desglei den 
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Hohen ⸗Tuͤbingen. 
nach der. Kayſerlichen daſelbſt in fine Mai, 1647. 
ausgefteltem Project, Aet. Pac. T, IV. p. 561. 

Item nad) dem zu Mimfter circa init. Iul, ej. an. vergli⸗ 
chenen Project, ib.p. #49. Und nach der Frangofen 
med, ej. extradirtem Inftramento Pacis. #6. T.V.p.ı45. 

Wiederum nad) der Kapferlichen zu Oßnabruͤck Pro- 
jedtd.29. lan. 1648. db. T. IV. p. 953. 

Und dem daſelbſt d. ı r. April. ej. an. —— 
Punclo Aniieſtiæ. ib. T.V.p.719. auch d.27. Iul.ej. 
an, verlefenen und approbirten Inftrumento Pacis. 
ib. T. Pl. p. 134. 

Reftituarur Dontui Wurtembergice.1.P.0, Art. IV.$.24. 


Hohentwiel. 


Solte circa An. 1637. dem Kanfer eingegeben wer⸗ 
den, der Commendant aber declarirte fich vor den 
von Weymar. AA. Pac. T. V. p. 5. Sa. 


Hertzo 
Daß — Veſtung dem Hertzogen von Würtcms. 


berg wieder einzuraͤumen, erinnerte der Wuͤrtem⸗ 
bergifche Geſandter d. 7. Mart. — ib. T. II. p 
I * auch eöd. dem Conchilo inferiret. 5. 


le Gapferiihen ju gay bedingten bey der 
Ceflion Breyfa ie d d. Mai, ei. an. daß diefe 
Veſtung demoliret — ı. T. IM. 
en generale Antwort hierauf d. 16, eiusd. 


Die auferlichen verlangten nechmals 2 Demoli- 
tion in ihrer Declaration d. 19. ej. ib. p Des 
Wuͤrtem bergiſchen Gefandten —* im 
Tun. ej. ib. p. 570. 

In dem MWürtembergifehen Memorial an die Evans 
gelifchen d. 26. Iul.ej. an. wurde gezeiget, wie pr=- 
— ihrem Herrn, ja dem sangen Kb ömifchen 
Meich, die Deftruction diefer 

Die Demolition derfelben zu bewuͤrcken verlangten die 
Kapferlichen d. 12. Aug. ej. an. von den Frantzoſen. 
ib. p. zu. It. d. 21. ej. Daß mit beyder Eronen bes 

willigung, Hohen-Aurach, Afchberg und Schorns 
dorff, inzwifchen mit Kayferlichen befegt blieben. 
ib. p 743. Die Frantzoſen referirten d. 21. Sept. 
ej. an. daf re weden nichts hiervon hatten hoͤ⸗ 
ten wollen. i a 

Vermoͤge Schwediſchen Projects Inftrumenti Pacis d. 
14. April. 1647. dem Dergoge zu YBürtemberg zu 
reftituiren. ib. T. } — — It. nach der Kayſerli⸗ 
chen zu Oßnabruͤck in fine ‘Mai. ej. an. exhibirtem 
Inftrumento Pacis. sb. T.IV. p. 561. 

Und nad) der Fransofen med, Iul, ej. an. extradirtem 
Inftrumento Pacis. ib. T.V. p.145. Auch nad) dem 


e2 u eirca fin. ej. verglichenen Project. ib.“ 
—— * der Kayſerlichen zu Oßuabruͤck d. 


29. lan. 1648. ausgeſteltem Froject. ib. p. 953. 
Und nach dem daſelbſt d. 11. April. ej. an. unterſchrie⸗ 
benen Puncto Amneftix. 45. T. V. ꝓ. 719. aud) d. 
27. lul. ej. an. — —— Infını. 
.ej. an. obfi 


— ib. T.VLp 

a ſiſchen a 5. "Sept 

——— wurde 9 nalen 
1 1 


En Ib.p- 3785, 


p.20. Der: 


Veſtung ſey. ib.p.6r.. 
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5 Hohentwiel. - 

Refiituatur Domui Wurtembergiea. I. P.O. Art. IV. 4 
— I, P.M. $. 31. 

Die Schweden verlangten d. ar. Dec. 1648. Daß diefe 
Reltitution vor Auswechßlung der Friedens-Ratifi- 
eation gefchehe. Act. Par. T. VI. p. 75e. 

Mit rein befest, ward. von Diefen und den Rays 
ferlichen zu Nürnberg in den zwehten Evacuations- 
Termin bracht. der. Exec.T. I. p. 39. 46. 70. 

Laut Vergleichs preliminariter zu evacuiten. ib. 3. 

Nach dem d. 22. kun. 1650. volljogenen Receis im er⸗ 
ften Termin zu evacuipen. #6: T. II. pr aus: 

Hohenzollern, N. X. Graf von) 

Worin der Graf nach der Schweden Defignation.d. 
ı5. Mart. 1650. die Burggrafen von Dohna im 
erftenTernin reftituipen folte. AF. Exec. T. U. p. 19: 

Hohenzollern, Graffſchafft. 

Hat zur Schwediſchen Miliz Satickaction, 20292. fi 
contribuiret, nach der Repartition .d. 1$. Jun. 1650. 
AH. Exec, T. ll. p.,426. conf. ib, p. 146, It. Act. Hac. 
T. VI. 2.64: 

Hohenzollern, Stadt. I 

Bon Kanferlidyer Seite zu evacuiren, roard zu Nuͤrn⸗ 
berg von beyden Eronen in den erflen Termin ges 
ſetzt. Ad. Exec, T. 1. p.36. 38. 131. liem vonden Kay⸗ 
—— ib. p. 59. ä— Sic darin vermöge Præ⸗ 


ib. p. 3 
Nach der Zr en und — — Project d. 3. Febr. 
1650. im e Termin ju evacuiren. sb. T. II. p. 
wog. /q. It.nach der d. 9. ej. volljogenen Notul. sb. 


p. 4. Und dem d. 22. — ej. an, vollzogenen Re- 
sel mit den Frantzoſen. zb. p. 45. 
Waden. 


Diefes Schaumburgiſche Dorff ſoll nach Abgan Ber 
Eaffelifchen Wilhelmiſchen Linie vermöge des 
« bensRecefleg d. 1. Oct. 1647. an das Sorftenehums 
Calenberg fallen. AE. Pac. T. V. p. 641. 
njtein , Amt. 

Das es in Theilung der Marpurgiichen Bande bey der 
Darmſtdn ſchen Linie bleibe, bedingten die Darm⸗ 
ſtaͤdtiſchen Geſandten in ihren d. 11. Iun. 1647. ser 
thanen Offerten.  AFf. Pac. T. IV.p. 457. 

— die Kayſerlichen d. er ej.inihrem — 
ib. p. 461. Wiederum die D Daentäncifhen inibe 
— Project circa fin. ej. menſis. ib. p. 465. 

dem Ca ffelifchen General-Major Habenhaupt i im 
— 1647. eingenommen. ib. p. 469. 
Hohnſtein, Gräflich Hauß) 
** — Schwartzburg und Stollberg Ao. 1433.' 
b⸗ Verbrüderung und brachte darin die 
Ser chafft Lohra nebſt den Staͤdlein Elrich und 
leicheroda wie — die Herrſchafft Clettenberg. 
AA. Pac. T. II. p. 60 

‚Hatte vor diefen zu Srffurt verfchiedene freye Güter. 

db. T V. p. 193. 


Hohnſtein, Graffſchafft. 

Kayfer Ferdinandus II. berſprach dem Dohm⸗Capitul 
zu Halberftadt in der Aflecuration de Ao. 163 - - zu 
verichaffen, Daß fie wiederum zu ihrem Stift Ing 
nö jure Dominii gelange. Ad. Pac. T. IV. 

Degen derfelben Refitution vom Stifft — 
an die Grafen von Schwartzburg und Selber 


Resiſten rap 


Holland 
"et van, 2 







ip fa 
fin, Iul. 
rn, un ge rvappen bed 10 or 


2. ı6z 


* ıliur in Welckenried 4 Schauen fublate 26. g 16 
ſanto. I.P.0, Art. XIN. $. 2. * * 


Bat —— und Clenenberg fl. 35: Er. o r eu * 
* ———— ee Koran Sera nad — ze 
an I un. 1660. * 
——— Ir. AR. Bacı I. Pipe Gp. &iren wöllen. ib. p. 548.74 —— * 
Holland. der in ihrem P d. 4 
Kaım dor die Stade Beeren d. 1. * 1019. mit Fr. —* Geier mit 
er) nie a Team ehe Der Kanferlinn u £ Ofmabric in ihrem 


1647 Inftrumiento Pacis, 
bd. Refain ib. T, AV. p. 539. ———— 

een IST nn 
— . ds «Pr cö. N N mis 

(4 eing [3 » * [3 P, 

— 4 —— ne 5. fee, 
Bor Die General- Staaten verlangte Salvius bey dee 
—————— ——— 





xxliminat· 


Holland und Nes, i 
—* Shane era —* 





um: 
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Nach "Noteivd. 17. ei. 
hm — 23 ei ee Fran; 
len & — TR P: 553: 
Pace —** ex pærre Imperato- 
vis et Regine ce RR Pr * —* el 
ug —— N > 
‚Der Convent‘ zu dd. oe . 165 
an fie, wegen Rellitution german das Stift 
ee ne ib.p. 
"Bierwieder- fan alt» —— —* der inder 
Pellerb ſſalien, vor 
den a —— — zu E Ao. 
21650, ib P. 859: 
Inder diekefitution der Commenthu— 
— —— iid 
Geſandten — 
— dem‘ Be ſtp toben tiedens s Congreß. 
je ee 1.1 I — —— 
ge ir DEN \ B xet · 
— ———— 
Minden betreffend. A. Pac. 1 
harıttnomtokählu nt 
"Ayaux eircag o. bey den Schroe⸗ 
N‘ tere. Qmölung wegen Yon, 
IM Praii, wi Bıza ala. 
Sans Daß auch Der 
2.246. 
* —— Herr 





A init. Aug. ej. an. zu 


vie =. — une a Bade 


d.2o. 





— wur 
ee 
Deften Regiment im eiſten Termin — * * 

» Exee. T, sp 58.; .: 
Zoiiſiein NN. 338 von) Schwedithet 


Sein Regiment — ‚war nach · der Lifte d 20. 
= 108 8. Coropegnien ſtarck. AA. Pac. T. V. 


Pal Rein Bonarf, Seieberib Zernog zu) 


— en ofe war * Daͤnen eirca * Aug. 
1643. vie B (® Er — 
e mit To wegen 


ü — — ‚Pac. — 9 6 
5 Maringe (zwi en Hau 
9— dem Adminiftrator zu “Bremen, ward der Kays, 
ee vom. muss i Peirca Od. ej. an. ers 
Ir Rue 


Beni u a Baer An; 1644 


Bde 
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Hollſtein⸗Gottorſ delederlh Ser 
J Zyſen gegen — zu 


Act. Pac, T, LP 


Ban 8* Er Be * 





—* 
——— EN —— — 


aͤndern pr 





— Handum 
— IP 
HarnedfOdnnemant u 


wegen des E 
Daen eriehnten Ye — 
Nov. 1646. in genet 
———— 448 irn Admin; 


- fehr augenommen,daß fiein pundtoGravan 
ei. nicht weiter handeln J be 
* gelanget. übp.ayı./g.' = © 


” 
aunıe 


——— ———— ENDE 
‚auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens ⸗ — 


Die Altenburgiichen eröfneten in Vollmacht d. rr.Mart. 
+ 1646. ſoſches Vorum und übergaben d- 12. ei. eine 
‚„Repreteftatioh gegen der alternirenden Fürfttichen 

Haufer Proteflation in — — Add. Pac T. 


db p- 39 — n⸗8 
In dieſer Pfarre des ————— Am⸗ Sturg 


Regiſter. 


war bis An. 1626. Vase Exereitium ‚Auguftanz, Con- 
"feflionis. AA, Pac. T, — 

Cie bebleibi denen Evangelifchen vi Capitulationis per 
„„petuz. der, Exec, TI pusat 


9 
Im Ruͤht gelegenes Dorf, dem Freyherrn von Fürs 
- burg gehörig, und nebft dem Dorfft a 
weyler von der zu reltituipen. Act. 
Exe. TA. no Re 


Hol Ctayß. 

ieſer Diftrict Sau u anher 

Dirt Dit N in — ‚exhi- 
birtem 33 A — 


er A süt even- 


an Wilheſm wegen 
—E Hy ee 





— 5 
— Be ea > 
€ un,T ©. jur 
Miliz Satisfactioh 2062. fl. #. Er. contribui- 


F Eder Base Tip, — ——— 
a TE ee 


eim 
Der Siadt Ulm gehörig, der Eoangelifie Pforer 
—— im lun. 1649. noch nicht reſtituirt. Act. 
ixei, T: I. p.106. folte, inhalts der Schweden Erz 
klaͤrung d. Aug. und Projects d, 8. Nov. ej. an. 
im vweyten Termin gefchehen. db.p. 464.375. 

Die Cchiveden lieſſen d. 17. Au 6 an. ju, daß die 
ta * * — der Er iande unterworffen 
werde. 1b. 

Ward von eb San in er Deputirten Suter 
ten dDurchjteichen: "sb. p. 

Schweden ihferirfen die Reffitution don Oeſter⸗ 
reich⸗Inſpruck nochmahls d. 15. Mart. 1650. ihrer 
Speciſication ad tresmenfes. ib. TI. pm. A 

Sie Deputieten Heffen es inihrer Defignation d. 30, ej. 
aus, welches die Schweden nicht zulaſſen won 


Der Chur saniee hielt diät. ¶ den Shhwedi 
vor, fie hatten ſich vorhin mit, den Altenburg — 
"und 2Bolffenbiiteiiien verglihin;- daß dieſe P 
re ſolte ausgelaſſen werden ib. p. 224. 

It Bottheim 

Daß alhier das Exercitnim Auguflanz Confeffi odif 

- 1642: wollen abgeſchaffet werden, befehnschrten 
die Evangelifchen zu Bieberach Ad. 1646. bey den 
- Sriedens-Convent. Act Pac. T-IT. p. 361. 366. 
Aolnkirchen. 

Diefes Ao, 1548. zut Refornhdtion gezogene — 
wurde dem Grafen von Loͤwenſtein vor Äo. 1518. vom 
dem Stifft zu de facto abs mommen. di. 
Pa T. Il. ub. mh 


PP} 


« * 


* 


Homburg, Die — 32 su Seffens) 
Wilhelm Chriſtoph und ft de⸗ 
re, ſolten den zwiſchen Fr Aa » Safebund Heſſen⸗ 
Darmſtadt d. 14 April 1648. — der Marpur⸗ 
gſchen duecellion getroffenen Vergleich hu unter⸗ 
ſchreiben. Act. Pac, > Vup ag. mühahin im 


Herrichafft. 
Kam inder Pe Teilung: * 
an die eg det. Pac. — 
Veſtung. 
Iſt nach Abzug der Kapferlihen unit Lothringi 
Baht ckern Av. 1641. belegt geblieben. An Par. 


Tall, p 97 Voll Bugs TuV. paar. 
— Saim⸗ völlige Reftitution —— 


——— von ſſau⸗ Saarbruck 
mind 98. naas- ——— — 


en —— u 
Gefandten d. 7. Mautsr urgi db. £ 
Side dem Couel any alien 2 


———— 
—— im lan. 1648. * sb. LVi. p. 
Sehen ar bi nat. 
1648. unterfchricbenen Huncto 
Bat approbiten Juftrumento Pe ih VLp. h3- 

PLA En 


——— Comieibus Nufierspomit, 2P.0. Art: 


Die: Heiche>Deputirten erſuchten. die — 
4 Nov. 1648. Die Keſtitutiun all 
chen Rn befordern, der. Par. T. VI p. %2./q, 

it. d. 13. ejerdb. pr Our. or 
Die Schweden verlangten-d.:er. Die, ef. al, die Re- 
ftitation noch vor Auswechslung der Friedens · Rati· 
ſieation. ib. pı 751. it. Servitnt, d. 23sej: 1b. p. 739. 
unendant vi 


Der Lorheingijche Con eriyeigene-Cirea Febr. 
«1649. Die — die = ..n 
Saarbrucf.:sb. pi 905. — Re: 


Sad on denen 

e Rei xurten thaten deswegen di 19% € 

+ den Kapferlichen Vorſtellung ik, p: —— öl 
⸗ 


Setvient‘ recommendirte fie fie benfeinem 


Die: * wurde in dem Mimſte 
"Owen, d 13 Al. dm. —— ar. 
1000, - Act. Exec. T 
An die Grafen von Sraffane Gabriele. 
Ex Tal pa 103: 
ie —* in der Schweden zu Nürnberg 
d. ia. Maſ ej. an, — a; PS zo kp * 
"Maid, 287 | 


-- in den deiften. J 59. 72 Inden Pal 
cels im 


—— 





3 
nu > Kemburg: 

1650. im weyten Termin zu evacuiren, AZ. Exec. 

T. U. putog.fg. ke. * d.ↄ9. ej· an: 
‚den Notul. sb, p. us. conf. ib. p. 

er —— 
abgefaſſet. 32. p. 402 

Nach der Schweden Specifiemion d. rr. 

miribus u. 


——— d,22. April.ej, an, unterſchrie⸗ 
benen ib. p: 38 Gehoͤrte ad punctum 

——— 55 pero 
Rad ba dem d. 22. an. unterfchriebenen Recels 
‚mit den Frangofen, im am Termin juevacuiren. 






nr 
Febr. 1651. 
d.6. a Wde 


ie d.17.ej.anden 
Re 





Er Dies 

| fen fole, bedingten Die Kanferli 

erregen. 

22. lim. 16 

von den Fransofen im Termin {u evacuiren 

Al. Exec. T.11.p. 415. = 
u⸗ orn, 


Benedict 
Freyherr und c —— Fe , Mahal 


Wurded. 1. 16 . aus dem Lager vor 
den Ch fin von an ee er 





ed Na a 
Pr 
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Pr jun Hern Guſta ... 
d n fung war init. Aug, 1646, eine 
ma Geldes vo ade Seindiher Che babe, 
Act Exec. 1} .23l. 
Ward - den * den — Exauctora- 
nuons ermin gefeßt. 325» 
— ee Sa 
Son, Guſtav) 
Schwediſcher Legations- Secretarius 
ee und. 


3 Bee Lt 


det. Pacı T, T,vip 


anden. A}. Exec. T. 1. p. 324: Laut Neben-Ke- 
—— 





PR 
Ares 


” 
EBENEN, 


1% 









farern 


April e 


Regiſter. 


Kayſerlichen daſelbſt fine Ma ausge 
der Kayſerlichen daſelbſt in fine Mai. 1647. ⸗ 
ſteltem Project. Pac. T. IV, p. 561. ” 

Item nach dem zu Münfter circa init, Iul.ej. an. veralis 
chenen Project. ib. p. 549. Und nach der Fransofen 
med, ej. extradirtem Inftrumento Pacis. ib. TV p.i4s: 

Wiederum nad) der Kayferlichen zu Ofnabrüct Pro- 
jedt d. 29. Ian. 1648. ib. T. IV. p. 953. 

Und dem dafelbft.d. ı 1. April. ej. an. unterfchriebenen 
Pundo Amneltiz. . R P 7,9. Desgleichen in 
dem d. 27. Iul. ej. an, approbirten Schwediſchen In- 
ftrumento Pacis, sb, T, UT. p.134. 

Refiituatur Domui Wurtembergice. 1. P.O, Art.IV. $.24. 

Bon Seiten des Kayſers zu evacuiren ward zu) Ruͤrn⸗ 
berg von beyden Eronen in den erften Termin gefeßt. 
Ad. Exec. T. 1. p.36,38. 13. It, von den Kapſerlichen. 
ib. p. 56. &. auch indem Preluninar-Receis. ib, P- 


2506. 324. 
Sn ——— mit Schweden belegt , ward zu 
Nürnberg von den Schiveden und Kapferlichen in 


dendritten Evacuations- Termin gefeget. A. Exee. 
TE HRIROR Hernach am 30. Mai. 1649. von 
N. 5 


apferlichen in den zwehten. db. p,. 59. Im 


Przliminar-Recels in dendritten. zb. P. 326. 

Solte nad) dem d. 3. Ian. 1650. mit Erffein getroffes 
nen Vergleich, noch vor Evacuation des Stiffts 
Halberſtadt an Ehurs Brandenburg, abgetreten 

werden. ib. T. II.p.6. 


Hornburg. 

Die ʒwiſchen dieſer Stadt und Hammersleben —— 
lichen Halberſtaͤdtiſthen Paludes har eh eins 
rich Iulius Hertzog zu Braunſchweig eburg 


mit vieler Mühe und Koſten fruchtbar gemacht. 
"AA. Pac. T. IV. p.50g. 


⸗·HZorneck, oß. 
Dem Deutſchen Orden zu — AA. Exec TI. 


F- 112. 


⸗Borneck, Hans Albrecht) 
Evangeliſcher von Adel in der Dber-Pfals, hatte das 
lus Patronatus zu Dieterskirchen, Ao. 1649. AA. 
Exec, T. I. p.86. 865. 807. 


HoRNES, Albert, Brafvon) und Bafligni. 


Hatte Die Baronie Buxtelle inne, und gefchach wegen 
unterlaffener Inveftitur eine Verfügung vom Kays 
fer an ihn d. d. 18. Iun. 1646. Act Pac. T. V.p. 291.fg. 

sft, N. N. von) Couimendant in Heidelberg. 

Wurde im lul. 163 8. von den Schwediſchen gefehlagen. 
AA. Exec. T. II. Beyl 3. Dort. p. 37. 

Starb circa fin. An. 1648. Act. Pac. TVI. p. 867. 

‚HoRuMmBErRTus, 
War der erfte Biſchoff des circa An. 779. errichtete 
“ Stifte Minden. AA. Pac. T. III, p. 656. 
SR Hoſpitalien. 

Nemo utriusgie religionit ab hofpiralibur arceatur. I. P, 
0. Art, vs «LP.M. $ı 47. Conf. Autonohiaz 

Geiſtliche r, Mediar-) 

Hosrirtartionss Ius. 


Son den Evangeliſchen, wenn ſie es auf Catholifche 


295 
Hofpitationis Lus, 
Mediat- Stifter und Elöfter ins oder 
Landes hergebracht, nach der Evangeli 
Erklärung d. 9. Ian. 1646. Eünfftig verbleiben. A. 
Pac. T. III. p. 166. 
Die Evangeliichen zu Muͤnſter inhzrirten d, 20. Iul. 
ej.an. Diefer Erklärung. ib. p. 254:/4. Conf. 
ben Aufſatz d. ag.ej. M p.283. Item fämtliche 
angeliſchen in ihrer endlichen egen-Erklärung med. 
Aug. 1646. ib. p. 334-338. 
Berbleibt den Evangelifchen nach Salvii Project med, 
— TORRRHRRER 
Die Evangeliſchen zu c 
e.a, hierin bey ihrem Auffag-zu bleiben. is T. IV, 
P: 14. 25. Cie beharreten folches d. 30: Ian, 1647. 


in der Confi wifchenden Kanferlichen und Sal- 
vio, sb. p. — nn —* Declaration d. 
Per ei. — 97 1 
e Kayſerlichen zu . Mart. 
ei. an. daß der Catholiſchen — — 
chen Obrigkeit dadurch kein Abbruch gefchehe. 6. 
P- 121,59. } 
Der 


Salvü d. 17. ej. db. p. gg. 


g. / 
Evangeliſchen Monita d.8.ej.ib. p. 179. I 
” nita hiebep 44 Be 
rirten fie ihrem Projedt, d. 14. April. ej. an. sb, p. 


» 2.540. 544 


Buülb den Evangelifchen refervirt indem d. 14. Mart) 


1648. unterfchriebenen Artieul, ib, T. .p. 568,573. 
und in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej. = appro« 
bieten Pacis. ib. TUI. p. 143.148. 


Auguflane Confefioni addidlis Jartum tectumque mangat. 
1,P.0, Art. V. 26. 46. I. P. M.$. 47. - 
m, “olzheim. 


Sn der ber» Grafficpafft wurden dem Kayferlichen 
General-Lieutenant Tilly eirca An. 1628. 4 
Tonnen Goldes, 3. Aeinter von Hertzog Bicherich 
Ulrich eingeräumet , der Kayfer aber wich ihm. die 
— fft an. Ad. Pac. T. VI. p. 415. /4. 
Diefe Örafficpafft par einmahl mit zur Schiweiken 
Satisfaclion vorgefchlägen worden. sd. T. IV.p. 273. 
Braunſchweig⸗Luͤneburgiſchen theils ift hiervon 6408. 
- fl und Bentheimifchen theils 1066. fl. zur 
diſchen Miliz Satisfadtion contribuiret worden, nad) 
der Repartition d, 1$. lun. 1650. Act. Exec. T. UI. p. 
428. conf. ib, p. 147. It, Act. Pac. T, VI, 9.66. 


Das Exercitium Auguſtanæ Confeffionis wurde indie 
fer Pfarre des Obnabrückifchen Amts Groneburg 
ro. 1625. abgefchafft und Ao. 1634. wieder einge⸗ 

hret. AB, Pac. T.IV, p. 441. 

Sie bleibt vi Capitulationis perpetuz denen Evangeli⸗ 
ſchen. AR. Exec, TI. p. 54. 

Huefleving, Zlias Auguftin) fihe Schwarsburs 

gifcher Befandter auf dem Weſtphaͤliſchen 
riedeng # Congrels, 


ere. 

eſſen⸗Caſſel und Schaumburg renuneiirten der An⸗ 
® ſprache an dieſe y in dem mit Hertzog a 
nn 
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ſtiau Ludewig zu Braunfchmeig + Limeburg d. r. 


O4: 1647. getroffenen DBergleich. A. Par. T. V. 
P- 637- 
Huͤtten. 
Sin dieſem Kirchſpiel ſolte nach Volmars Project in 


der Sultzbachiſchen Sache circa Oct. 1650. das 
Evangeliſche Religions, Exercitium allein verbleis 
ben. 4. Exec, TI. p. So. 

— 

In ihnen eh —— — we⸗ 
gen der Herrſchafft Gleiburg zugehoͤrigen gemein⸗ 
ſchafftlichem Antheil ließ ſich 34 Georg zu 
Heſſen⸗Darmſtadt Ao. 1637. huldigen. AZ. Par, 
T.1.p. 834. conf. ib. T. V, p. zur. 

SBürtenbeim. 

Die Pfarr⸗Gerechtigkeit albier von den Grafen von 
Schwartzenberg, an Anfpach vor den jiwenten 
Termin jureftitiren, nach der Schweden Projedtd. 
8. Now, 1649. Ad. Exec. T. I,p.574. 

Nach ihrer Speciftcation d\ 15. Mart. 1650. im dritten 
Termin. ib. T.IJ. p.ız2. aber nach der Deputirtend. 


20. April ej. an. unterſchriebenen Defignation in 


tribus menfibus. ib. p. 252. 

Die-Commillion wurde von den Depntirten d, 13. Od. 
ej. an. an Bamberg und Nürnberg auisaefentert, 
and ſtund die Sacheeirca Tun. 165 1. noch auf Er⸗ 
Öffnung der Urthel pı #73. 

Hugenotten 

Waren in Franckreich am beſten durch die gr 

.Iodicia unipartita zufrieden gejtellet. Aer. Pac. TI 
6378 


Auldigong pro temporalibus bey den Evangeiiſchen 


Immediat- Stifftern. 
Dieſes von den Catholiſchen x ebrauchte Wort wurde 
von den Ebangeliſchen zu Oßnabruͤck im Dec, 1646. 
inihren Conchufis geahntet und wolten dafür gefeht 
haben: geleiftete Reichs⸗ Echns + Pflicht mit denen 
— und andern Fugniſſen. Ack. Pac. T. IV. 
. tt. 20. 
STERN Trautmangdorf verwilligte — in der Con- 
ferenz mit Salvio d. 30. Ian. 164 47 ib. p. 45. 
Die Schweden hatten in ihrem d. 5. ejusd. gefer⸗ 
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tigtem Project in pundto — FERN das Bor: 
Homagium — an deſſen ſtatt fied. 1. Febr. 
ej. = festen : Juramensum fideliraris. Ad. Pac. T. 
IV. p. 32 

In dem einigen % Vergleich ch Schwediſcher Satisfadtion 
eirca med. Febr, ej. an. wurden bie letzteren Worte 
beybehalten. ib. 3 * 


ar Ao. 1635. Ar ai n Seiche-Eammeride 
richt und lebte noch Ao. — * del. Pac. T.V'p.a0y. 


Hundefeld 
Mit diefer Stadt wurde Hertzog 
—5* und Oels Ao. 1497. Sn 


Iehnet. A. Pac. T. V. p: 359. 
Humoldshauſen, f. de NN. 
er Ohren ) 


Sein Regiment — zu Nuͤrnberg im drit⸗ 


ten Evacuations - geſetzt Act. Exec. T,1 P 
326. vermöge geheimen Neben-Receflus aber im er» 
ten. ib. p. 345- 


In diefem Amt des Stiffts abruͤck war Ao. 1624. 
Rn Kicchfpielen dus Exercitium Auguſtanæ Con- 
onis. Ad, Pac, TUI. 9.442. 
Die Pfarre alhier bieibt, vi Capitulationis perpetuæ 
Deren Catholiſchen. Al. Exec. TA U. p. 540. 


Huſcher, Peter) 
* contra Chur⸗ Bayern wegen eines der Ober⸗ 
Pfaͤl —— — 


vor den erſten Evacuations · Termin 72 


‚, TH. p. 802. 854. 

Hutten, Daniel von) 

Contra den Abt zu Fulda, nad) der Schweden zu 
Nürnberg Projeet d. 8. "Nor. 1649. intribus men- 
fibus ju reftituiren. AA, Exer. T. I.p. 579. Wieders 
— ihrer Specification d. 15. Mart, 1650. Ab 

174. 

It. nach der Deputirten d. 22. April. ej. an. unterſchtie⸗ 
benen — ib. p. 253. Sie fertigten d. 16. 
Oct, ej. an, Commiflion aus auf — und 
Cadien- Gotha, ib. p. 770: 875: 


3 


Sit Sanbersfiee Sa” Markhat und Obrifter. 
Solte, vermöge Fraͤnckiſchen Erayf » Schluffes d. 9. 


, Sept, 1644. an den —— Hof i — mili- 
tarıum , endet werden. Ad. Pac. T. II p. 86. 


Die Kanferlichen zu — refervirten bey denen 
andenburgifchen d. 22. lan. 1647. daß ihs 

me en Cie Braipenbe Diejenkgens 741. Rthlr. 
ſolten bezahlet werden, Darüber er eine Er Dreier 
gs 


liche Aflıgnation auf des Sims Halbe 
venüen hatte. ib. T.IV. 
Def er —— * ee an ihm u ie) ai = 
RE r⸗ urgiſchen in ihrer gen⸗ 
—ã— —— 


Jaerb, Peter) 
Erklarung d.6. Febr. 1647: u. Ad. Pac. N w. 


P- 
Der Ehurfiirft zu —— ſolte —* vermoͤge 
—— d.9 (er vn getroffenen Conven- 
e Summe ausza * 
War Kapſerlider fubdelegirter in ca a Chur Pay 
er rffurt im Sept, 1649. Ad, Exec. TI Page 
p 700. 


*— cosus, Königin Groß⸗Britannien. 


deffen Interpofin ward der Krieg wiſchen 
Ann und * den, —— 1613. 
beyoeleget. de, ii . 2% 


Kegiſter. 


Iacobus, König in Groß Britannien. 
ward von dreyen Jeſuiten nach dem Leben ges 
Gele AA. Pac,T. II. p. a 
äger, EusEsıns) 
Fürftlich-& fen» Weymariſcher Protocollift auf dem 
Weltphalifchen Friedens-Congrek. 

Fing nebſt noch — d. or 1646. an die Pro- 
tocolla der ‚öffen ichen Selliorien im Fürstens Kath 
zu Oßnabruͤck zu führen. A Par. 7.11. D. 272. 

kem d. 3. April, ej. an. in denen Confeflibus — 
rum ad ae Ofßnabruͤck. zb. P: 596. 

Jaͤgerndorff Carnow 

Daß dieſes Bar en er Chur Brandenburg re- 
ftituiret werde, hielten Die Eoangelifchen zu Oßna⸗ 
brücf in ihrem Gutachten im Nov. 1645. für billig 
und nofhwendig. der. Pac. T, I. p. 807. it. in ihrem 

„_Voto comnuni d, 23. Febr. 1646. ib. T..p. 316. 

Deffen Reflitution recommendirte der ‘Pommerifche 

Geſandter d. 29. und 30. Ian. 1646. ib. p. zes. /4- 
24. 2 
ea reine Bewandniß es, ‚nach der Oeſterrei⸗ 
chiſchen Meynung zu Oßnabruͤck d. 28. Febr, ej.an. 
. ‚hiermit habe. ib p. 418. /q. dagegen der Pommes 
rifche eod. Information that. ib. p. 426. /q. 

In dem Ehur-Brandenburgifchen Voto d. 16. April, 
ej — Oßnabruͤck in plene abgeleſen, ward * 
fen Reltirution verlanget. ib. p. 934. S4- „A 

Daß es plenarie —— — —* ze 

ej. an. die Evangeliſchen zu nabruck ben Dem Pros. 
ja Inftrumenti Pacis der Kayferlichen., ib, T, Yr. 


Di Re men Diiober 


— iR pas vn 
edifcher Garnifon belegt, ward don den 
har Be und Kyferlichen zu Nürnberg in dein” 


Kb — 

Kirchdorf im Arme Hilpoltſtein, ſo Ao. 1627. noch 
Evangelifch gewefen. Act: Exec. TIL pi 2: 

auer, Fuͤrſtenthum. / 

Kam Ao. 1348. durch Heyvath an Kayſer Carolum, 
IV. Act Pac. TV. p. 3FgFF. er 

Wurde circa An, 1631. mit Gewalt auf Catholiſch 
‚reformiret. 4b. p. 376. 

D. 25. Oct. 1646. unter Andern zum AEquivalent von 
den Elyir » Brandenbusgifchen gefordert: ib. T. 


EM Kae Stadt. — 
Die Kayſerlichen zu Oßnabruck verſprachen in ihrem 
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Dauer, Seadt. 

Projedt d. 3. Mart. 1648. daß den Evangeliſchen 

Da erlaube feyn — Stadt eine Kirche zu 

auen. AA, Pac. T.V. A 534. It. d. giej. ib. p. 

536. Er : 

Item in, der mit den Schweden und Coangelifchen 
verglichenen und d. 8. Nov. 1648. unterfehriebenen 
Notul. ib p. sa0.md d. 14. ei. twiederhohlt. 
ib. p.572. Wiederum im denzu Ofnabrück d. 27. 
Iul, ej. an. approbirten Inftrumento Pacis. 6, 7. PT. 
P- 147. x - 

ficetur erclefia extra civinatem pro exercitio Auguffar 

* Confefkonis, I. P, 0. det, Pig 8.40. PM, f. 
47. ] FJ — * 

Mit Schwediſcher Carnilon belegt, ward von den 
Schweden und Kavferlichen zu Nürnberg in den 
deitten Evacuations- Terınin gefeget.. Alf. Ewer. T. 
2: P: 37-44. 59. 2. Auch im Przliminar-Recafs, 


ib. 776 77 2 ) J 

Nach der Schweden Projed;d, 3. Febr, 160 aber 

mahl in den Dritten Terinin» zb. T} IT, p. tos.It. 
nad) der d, 9,ej. volljogenen Now, ib. ps. + 


burg. — 

Dieſes Schloß deß Saͤchſiſchen Könige Witekindi 
wurde circa An. 772 von Carolo Magno erobert. 
Act. Pac, TI. p. 681. 


Defignasion der Futherifchen Pfarrherren de Ao, 1604; 
bey den 13. Kirchfpielen diefes Ames, ib. T. * 


. 438. a. 

arb nebit Lengerich von den Churfuͤrſtll 
Münfter d. 4. Ian Ve — — 
um daſelbſt mit den Oßnabruͤckiſchen über den Mo« 
dum € per iren. ıb. T. L p. ax. 

Das Elofter nebft dem Flecken verbleiben nach der 

abrückifthen perpetuirlichen Capitulation allein 

denen Eatholifchen. A. Exec. T.1l.p. 540. 4. 
— Idſtein. 

Die Unterehanen in dieſer Herſchafft wurden van 
dem Frantzoͤſſſchen Commendanten zu Mann zu 
unbefugten Dienften angeftrenger. AfA. Exee. T. I. 


P. 227. /q. T. U. p. 79. 
Diefe —— —* das SchmidbersiftheRe- 
iment Brandfchakung von den Satisfactions-G}el, 


en erlegen. ib, T. I. p, 828. T. IL. 2.79. ; 
Diefe Herrſchafft in Mähren wurde Eliſabeth Maris 


en n I Münfterberg und Dels, im Bis 
terlichen Teflament d, 30, Ian, 1646. vermacht 
Ad. Pac. T. V. p. 364 
Jels, ſiehe Geltſch. 
————— NE 
ard laut Broͤmſe Friedens de Av, 
1645. von Di * an Schweden abgetre⸗ 


ten. der Par. T. L.p. 642: 


Warum fie aus — Gebiet zu ewi⸗ 
gen Tagen verwieſen worden. Act Per. T. II. pı 


208. 489. 
Unternehmen fl zu Oßnabruck As. 1602. de facto I 
PP 
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| " Dehditem, 
ner zu Se, Catharinen gehörigen Filial- Kirchen. A. 
u. Bacı'P, Mi,p. 169. 
Ihnen ward das Gymn aſium zu Auofpure Adi 1629. 
circa Aug. eingeraumet. ib. T.1. R% 108. 
* —— An. er in der Sa t Lindau feft zu 


sa eben fh das * adeliche gunofrauen/ Saff zu 

Minden ausgebeten und lieſſen ſich circa An. 1630. 

die. Marien⸗Kirche durch Kanferlicye Commillari- 
— einthun. ib. T. IL p. W —8 

derſelben n Ausſchaffung aus ttchland, votir 

‚ren. Einige Evangeliſche Gefandten zu Ofnabrück 

d. 7. Nov, 1645. ib. T. I. p. 781. /4. Sie ward 

nebſt mehr andern als ein Mittel see Ruhe und 

Sicherung, im lan. und Mart.. 1646, vonden Ev⸗ 

angelifchen zu Obnabrick angegeben. ib. T Ip. 


208: 48 

—— ibe Kelig ions +Exercitium zu Mofa und 
—2 en, worgegen ſich Naſſau⸗Saar⸗ 
bruͤck di Mart. —* mi nEvangelifhen Ge⸗ 

ſandten befchwehnte. st an fir“ 
Das die den Reichs » Stäbten Soangelifcher Kelis 
ion k Anı 1618. aufjgebürdete , wieder, aus zus 
Ban Die Pe onnaefiihen au. Oßna⸗ 
— * an. ih ihrer Fernern Erklärung: 


og Ih \ Site 3 Borftadt, der Sand 


enant —— aufführen, Daraggen die 
aͤchſiſchen Geſandten d. as.Iul, e. an.bey 
Trautmanedorff Dorftellung thaten. 5. 


— — zu Ofnabruce in ihrer 
Di 


1d.27. Febr. 1647, da vohl vor als 

a, tadf ausgefi <t würden. 4 5— * 
— ihrer legten — in puũcto Gra- 
vaminum Eecleli allicorum ipea 8 ori €. an. ıb. 


geftelten Project wegen Der 


Se 5 Klten ? das Cloſter Clarendahl * di 
ie zu May n ie 
Grafen — Naſſau⸗ Saarbruͤck reflituigen. Act. 
[ar 
Kloft Igen in We alen folte: won lhaen an 
— afen —— — werden. ib. p. 103. 


—— war vor d. 8. Nov. 1649. er⸗ 


Felt 
a HE utirten verglichen fich d. 4. Apr. 
1650; daß diefe Sache in den — Termin ges 
fegt werde. db. T. IL 
esic geſchach ag BER a: 22. ei. unterfchries 


n Defignation, #:p. 249. Nach gefchehener Exe- 
* —— —X ſich fuper exceſu. ib: P:764. 
Bi F e — Schule zu Herbaro zu reliüiren. 
Sa ei ey an ig reehtmäßige 


— reſtnuiren. . P. 104. 649 
as fie in der Stadt Siegen zu 4 gehabt. zb. 


109. - Gulte nach der re — d. 8. 


+ 
. 


iederanm ie Schweden im ihrem circa —— ej. an. 


UNIVERSAL- 


er ent artnet 
"Nov. 7649. —— —S ge chen. det: 
Exec, T. 1, p. $77. Conf, Röppel. eſh 

Derer zu Gronberg Beſchwehrung in pundig urbati 


Exereitii religiomis.’ sb. p. 112./q. 431. 
Verlan en zu Kauffbeuern rellinuret zu werden. ib. Pr 
117. die Sache Er Receflun d, 9. April. ausges 


macht. zb. 
Die zu Raufbeiern kamen wegen ihrer Reflitution 
Br vor den erſten Termin ein ib, T. U. p. 800. 


Snrenthalben Famen die Depuritn eirca 15. Mart. 
er mit dem Direclorio in Weitlaͤufftigkeit. ib, p- 


43/9. 

* er Deputirten d. 22. April: 1650: unterfchricbes 
nen Defignation. in tribus menfibus zu erörtern. IA. 
T. 11. p. 253. conf. ib. p. 235./4. Der Evange⸗ 
Mg — Bericht eirca Jun, 1651. ib. * 


874. 

Aus der —— Lindau zu ſchaffen ib, T. 1. p. 106. 

Nach der Schweden Specification d, 15. Mart. 16:0: 
- im erften Termin, ib. T. II. ↄ. 170: It nach der 
“Deputirten d. 2 Se ej. an. fubferibirten Deli- 
gnation. ib. p. 2 

Nach ſaͤmtlicher Deputrten Aufſatz d. 2. OA. ej. an 
war die Sache durch die Prxliminar-Evacuation ers 
ledigt._ ib. p: 762. Conf. der — — Depu- 
tirten Bericht eirca Iun. 1651. :b. p. 

Bey der —— uͤber die Dimabkächifee Chpinila- 
nee en * — a AL ihre Confervation 
iu Ofnabruck gefucht. 4. T, II. p. 183. . 

Siadt Worms contra fie folte na der Deprtirtei d 
’ 90. — 1650. unterſchriebenen Deſignation in tri- 
dus menfibus reftimiret werden. ib. p. 254 D. 16. 
Oct. ej. an. wider Chur⸗Mayntz und Franckfurt 
ee ib. p. 876 *2 


Jevern. 
Ao. 3; wurde vermutlet, "dich Herrichafft — 
m Grafen zu Oldenburg an Hersog Joham zu 
vermacht \verden. AA. Pae..T. IV. p 857% 
Ge 2 der Herren zu Jever und Kniphauſen, eg 
Sraff Antyon Gunther m — —* 


. 50. 
,Zuertiſſen 
er hatle der Graff zu Rechberg Ao. 1670. * 
ame darin Ta vor dem ——— 
Vehlen Eingriffe geſchahen AA Exer. TT, I. p.gor. 
852. 
Ierustriisrite: . 

Daf * Häbtichen Nuncio dieſes Predicat don den 
Kanferlichen beygeleget werde, wolten die Chur; 
fuͤrſtlichen im Eebr. 1645. nicht gut finden. 44. Pac. 
TI p. 368. 

Jiſchwang, im Sultzbachiſchen 

Der Kirchen biefelbff Reflitution , ward in der Echwe 

den zu Nuͤrnberg Propofition —* Maj. 1649. des 
"nen eyes‘ Baweifben pm ja: begehret. * Exec. 

T. I. ꝓ. 53. it. in ihrer Refktuendorum, ib: p. 
. 102. 


u — Nach 


Ilſchwang, im Suttzba⸗h iſchen. 

Nach Vollmars Proſect eirea Och I150 ſolte das ſi 
multaneum beyder Religionen alhier ftabiliget wers 
den. Act. Exee. (I. Il. p. 609. a 

» IMAGıNa, Kayfers Adolphi Bemablin. 

Kat nebft ihrem Gemahl das Jungfrauen ⸗Cloſter 

thalzu Bibrich Ao.1296. geftifftet. 42. Par. 
Full... 830. 

gImmendorff/ Barcholomzus von) 

War: Ao, 1641. Kayſerlicher Rath und Reichs⸗Hof⸗ 

Fifcal. AR. Pac. T.1. u 


IMMISSIONES. 


Die, welche zum Nachtheil der Reiche «Städte. Eb⸗ 
angeliſcher Religion feit An. 1624. gefchehen, follen, 
„vermöge der Kapferlichen zu Ofnabrück Erklärung 

circa med. Febr. 1647. abgethan feyn. Acc. Par. T. 
IV, P- 83. ° 

IMMOBILIA. | 

Welchergeſtalt die einem oder andern fieder An. 161g. 

mmene zu rellituiren, ward in der Evangelis 

ſchen zu Oßnabruͤck im Nov. 1645. redtifieirten Guts 

achten ausgeführt. AL. Pac. T. I. p. 806. it. inders 

felben Voto communi d. 23. Febr. 1646. ib. T. I. 


“315. a 
Wie dieſelben, nach der Reichs⸗Staͤdtiſchen zu Oß⸗ 
nabruck Correlation d. 17. April, 1646. ju rellitui - 
ten: ib. T. H. p. 949. /4- —— 
IMMuNITATIS PRIVIIEGIA. 


Daß ſelbige der Staͤnde Landſaſſen und Unterthanen 
ihrer ungehoͤrt ertheilet werden, beſchwehrten ſich 


die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck in ihrem Gutachten 
im Nov. 1645. Act. Pac. T. I. p.826. Itern die Reichs⸗ 
Staͤdtiſchen in ihrer Correlation zu Oßnabruck d- 
17. April, 1646. ib. T. II. p. 957: /9- 
IMFOSTEN. 
Die de facto und occaſione belli ein 


geführte ſolle 
nach der Evangeliſchen zu Oßnabruͤck —— in 
Nov. 1645. abfchaffet werden. Art. Pac. T. 1.P.829. 


ib. T. II. p. 975. Conf. Confumsien- Gelder; Licen- 
ten. 


InpAGo. 
Ob Stadt, Schloß und Amt Stadthagen vor alters 
alſo ſey genennet worden. Act. Pac. T. II, F. 775- 


Iftadt. 
In die Iura Ben N elbn war Anfpach von 


ermin ju reftituiren, nad) 


der —— Selber Projedtd.8:Nov.1649. 


AA. Exee. T. 1. p. 573. 


nhaufen, Herrfi 
Denen von Kñ E in — hen 
burg zu reflituiren. A. Exec. T. I, p. 579. Conf. 
Aniphaufen. 


InnocenTıus Ill, Römifcher Pabft. . . 
Erkauffte Manfredum, daß er feinen Bater den Kays 
ſer Fridericum IL hinrichten ließ. Act. Par. T. UI: p. 

740. 


“ an. ib. p. 360. 
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 ÄNNocEnTivs x. Roͤmiſcher Pabſt 

Wolte die Lothringiſche Reftitution gern befördert wiſ⸗ 
fen. AA, Pac. II. ꝓp.en. 

Schickte anden Nuncium zu Münfter ein Breve d. d. 
25. Sept. 1644. die Conlervation der Catholiſchen 
Keligion betreffend. ib. T. IV.P. 501. /g. 

Leß an * ger 4; a —*— d. 10. Mart, 
‚1645.06, den bi angen enen ⸗ 
fen von Trier auf frepem Fukyu ftellen. #4. T. 

» PD. 390. i 

Nude in der Kanferlichen zu Münfter Projedt d. 3: 
In. 1647. in den Frieden mit Franckreich, einge⸗ 
ſchloſſen *. T. V. p- 1y. 

27277 ey — 

Das Ins Collectandi hieſelbſt war an die Stadt Ro⸗ 
tenburg zu reftituiren. Act. Exee.T. I.p.us. Nach 

der en Project d. 8. Nov. 1649. vor den 
jiventen Termin. zb. P- 574. it nach der Deputir- 
ten Aufſatz d. r2. Dec.'ej. an. ib. p. 777. 

Wiederum nad) der. Schweden Specification d, 15. 

" Mart. 1650. im jivepten Termin. ib. p. 71. it. nach 
der Deputirten d. 22. April. ej. an. fübferibirten De- 

Sach Kimtichet Deputirten Yuffaß d. 2 O8. 
ad) famt tirten Aufſatz d. 2. ej. am, 
war die noch nicht berichtiget. sb. p.762. Nach 
der Evangelifchen Bericht circa Ium 16551. war fie 
noch nicht erörtert. ib. p. 2%. 

j Insrecrioniıs Ius. 


Gelbiges refervirten fich die Evangeliſchen jn O 
brück in ihren Vorſchlaͤgen d. = April, — 
der Catholiſchen Mediar-Stiffte und Cloͤſter, wei⸗ 
che in der Evangeliſchen Territorio gel ‚det. 
Par. T, II, p. öiz. it. d. 9. Jun. ej. an. in ihrer fer- 
nern Erklaͤrung. ib. T. III. ß: . 

Der Catholiſchen Antwort darauf di 2. Iul.e.a. in 

. ihren Endlichen Compofitions - Vorſchlaͤgen. 4. p. 


196. 
Die Evangeliſchen zu Münfter refervirten es d. 25. 
ej..in ihrem Aufſatz, wenn es noch Ao, 1#2r..tibr 
lic) gervefen. ib. p. 282. Item famtliche Evangelis 
ſchen med. Aug. ej. an. in ihrer Endlichen Gegen 
._ Erflärung...ib. p. 134 
Der Catholiſchen Bedencken hierüber d. 7. Sept. ej. 
i Sie bedingten d. er. Noy. ei. an. 
in ihrer Erflärung , daß ihnen hiedurch im ihrer 
Pofleflion und fonft Fein Prejudiz geſchehe. #. p- 


“438. 
Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck befchloffen im Dee. 
ej. an, dießfals bey ihrer Endlichen Etklaͤrung zu 
bleiben. ib. T. IV. x. 14. 23. Beharteten auch 
dabey d. 30. Ian. 1647. in der Conferenz. jtdis 
ſchen den Kayferlichen und Salvio, ib. p. T5. 
Die Kanferlichen zu Oßnabruͤck wiederholten eircz 
"med. Febr. ej..an. in ihrer Erflarung, der Cathd⸗ 
lichen Bedingung. zb. p. 82. Der Cbangelifhen zu 
Dfnabrück — — d. 27. ei db. 9. 93. 
Die Kavferlicyen repetirten inihrer Declaration F 
Mart. ej. an. der Catholiſchen Cautel. ib. p zz. % 
Der Evangelikhen Monita hierbey d. 8. ej. ih 2.3 
pp 2 


20 


aese eerr1322*841 
- Die Kanferlichen. iaſeritten fie in ihrem Projechd. 
4. April, 1647.” A. Pac. T. Ip - us 
Der Eopnacliten letzte Erllaͤrung circa 8, % ib..p. 
197... Dev Kanfetlichen d, 14. Mai. ej.an, den Ebange⸗ 
tifchen communicirte Formula, 6, p. 34% > 
Blieb den Evangeliſchen zeleryitt in dem d. 14,.Mart, 
. 1648. ünterfehriebenen Articul. ib, 7, 7.568. und m 
- den zu Ofnabeück d.. 27. kil. ej. an. approbitten In- 
- " Rruinento Pack. #b. T! FT.p. 143. 
Auguftane Confefioni addielis fartum teclumque mane- 
\ 4, IP, 0..4r1.0.8,26. 1.P. MS. 47. Conf, Vifita- 
onis Jus. ET RE 
InstrumEnTtuM PAcıs. 
Bon demfelben ift bißher Beine völligaccurate Edition 
vorhanden geivefen.. Ack Pac.T. I. Vorber. 4 
Im April. 1647. waren einige der Dieynung, daB es 
ſowohl in Der Lateiniſchen als Deurichen Sprache 
wurde gefertiget werden. ab. T-V.paze. © 0: , 
Daß, dreyerley Inftrumenta 1) den Kayfer und Die 
: Eron Echweden. ed Den Kayfer und die Eron 
.. Feangkreich,_. 3). beyde Cronen und das Deutſche 
Heich betreffend, aufgefeget, werden moͤchten, ſchlu⸗ 
gen die Kayſerlichen eirea April. 1646. vor, Dazu ſich 
— Ice die Schwediſchen nicht verſtehen wolten. zb. 
. 4 : sinn | 
Die Eyurfürflichen zielten in ihrer Correlation d. 16. 
ej. zu Obnabrust in pleno verlejen, gleichfals dabin- 
ib, p. 930." vouf. p.’gi8. fg- \ ne 
Das Seſterreichiſche Directorium zu: Oßnabruͤck 
"beachte es d. 17. ej. in Propofition, die Evangeli⸗ 
ſchen :aber wolten ſich nicht dazu verjtehen. sb. p. 


; 968. f dt J a F 
Daß indiftinere aller Reichs⸗Staͤnde, der Reichs⸗ Rit⸗ 


J 


ir 


terfchafft und aller Des Reichs Inwohner Meldung 
und Einfehli bierinn gefchehe, funden die Ev⸗ 


‚an zu Ofnabrück in ihrem im Nov. 16475. 
55 erg Nine ib. T.1. p.804. 
Da igen der. Vergleich in 
*“iinam einguverleiben, ſchloſſen die 


angelifchen zu 
y ia Dfnab m‘ 


—* ꝛlan 1647. gehaltenen Conferenz wolte Traut⸗ 


mansdorff folche Inſertion endlich geſchehen laſſen. 
conf. ib -p.3 £ 


9. i — 
Daß bie abweſende und die contradieirende Staͤnde 


«hieran zu binden, hatten die Catholiſchen d. 20. Iun. 
1646, reſolxiret. ib. T. Il. p.30. 


Daß es aufallen und jeden Comitiis confirmiret, den 
Meichs und andern Gerichten infinuiret werde, und 
«: dergleichen Capita Aflecurationis mehr, wurden bey 


‚ gütlich beugeleget werden. sb. T.IWW.p.72:° - : 
In der Kayferlichen zu Oßnabruͤck — 


den Echweden circa Ian. 1646. in Vorſchlag ges 

bracht. ab. T. IL. p. 206. [qq It. d. g. Mart. ej. an. 

von dem Magdeburgifchen im Fuͤrſten⸗Rath verles 
afen. B. p. 478. 487. conf. ib. T. IT. p. 167. 


Nach des Schweden Project d. 14.-April. ej.an. der - 


: Kanferlichen Wahk-Capitulation zu inferiren, und 
‚salten Gerichten als eine Regul vorzufchreiben. ib. 

2 TIEP- 467 

Daß en der Kanferlichen Capitulation folle inferiret 


is werden; fegten Die. Kayferlichen zu Oßnabruͤck in ih⸗ 


cto Gravami- 


Dee. 1646. ib. T.IV.p.ı6. Inder 


UN BEERS/AL . 


‚r. ZIneumehtem ‚Farin /\ 

-” gertisih fine, Maji 1647. exhibirten Inftrumento Pa 
cis. „A. Par. Ti: W, pr sg. k. im! Muͤnſteriſchen 
Project, circa init. „Iuloej an, approbirt: üb. 393. 
In der Kayſerlichen zu Oßnabruͤck Projeckia i6. Dec. 


ei. an. wurde geſetzt, daß es Durch die Kapferliche 


Wahl »Capitulation. ſolle cotrroboriret werden zb. 
p- 834. it. in dem mit den Reichs⸗Staͤndiſchen zuOß⸗ 
— 24. April. 1648--verglichenen-Projedt. 
ib. F. V:p:765. ° 3*8 

Die Scyiorden blicken. in hrem rWjen a rod Rune} 

an. bey der Inferitung, #5. p. 936. Item d 17%"&iüsd, 
ib. T. VI.p.5- —4 

Nach, dem wiſchen den Schweden und Reichs, 

*- Ständifehen d. 18. Tul.'e.a, getroffenen Vergleich 

ſolte es dem nechften Meichs s Abfchied. und der 

©. Raferlichen AWahlz Capitulation inleriret werden 
ib p, 00, I 

Biederum nach dem d. 27. eiusd. approbirten Schwe⸗ 
diſchen Inftrumentö Pacis. ib-p. 170. Imgleichen nad) 

+ dem Frantzoͤſiſchen d. s. Sept. e. a. obfignirt. bpägj. 

Sit. Lex Imperii Jundamentahis &. regula perpetua pro- 
ximo Imperii Recefui i Capitulationi Cafarce 
inferenda. I. P.O. Art. XV. $. 2. I. P.M.$. ua. 

War dem Kayferlichen Cammer⸗Gericht und Reiche- 
Hof⸗Rath Ao. 1649. im Oct. noch nicht inhnuirt. 

rd, Exec. T. Ip: 549: Der Nürnbergifche erirt- 
nerte d. 23. Febr. 1650.daß es geſchehen möchte. 2. 
T. I. p.-135. 

Die Deputirten fehloffen d. 9. Mart. e.a, wegen folder 
Infinuation bey den Kayferlichen anzuhalten.is,p.ır5. 

Alle unfriedfertige Allertiones hiervieder follen von@a, 
tholifcher und Evangelifcher feiten, inhalts der letzte⸗ 
ten Mediorum Compofitionisd. 26. Febr. 1646. beu 
Straffe verboten werden. A. Pac. I I. p. 592. 

Der Evangeliichen zu Oßnabruͤck fernere Srelfamna 
d. 9. Iun. ej, an, wegen der Ditputationen und Inter- 
pretationen hierüber. sb. T. IUl;p. 167. 

Der Eatholifchen Meynung bievon d. 2. Iul. ej.un. in 

ihren endlichen Compofirions-Vorfehlägen. ib. p. 198. 

Der. Evangeliichen zu Muͤnſter Confultation d, 2r. ei. 
#.p2256.fgg. und Auffag d. 25. ej. ib.p. ägs. 

—— Eoangelifhen endliche Geaen + Erflä- 
rung, med. Aug. e.a. sb. p.x39. Salvii Project mied, 
Nov. e.a. wie ſolchen Diſputauonen zu wehren und 
die Dubia zu folviren. ib. paar > 700m 

Der Catholiſchen Erklärung d. 21. ej. M. p. 446 

Trautmansdorff bewilligte in der d. 6. Febr. 1647. ae; 
haltenen Conterenz, daß die vorformmende Zweiffel 
auf ReichsrTagen,oder fonft, ex comamıms , 


med. — wurden Die Worte: oder. ſonſt, ausgelaſ⸗ 
em. *.. 3. u —— 
Der Evaugeliſchen zu Oßnabruͤck Declaration d. 2. 
ei. ſowol was die aſſertiones contrarias alg die dubia 
—— ib. p. 98. u 
‚Formälia gebrauchten die Kapferlichen zu O 
AN, =. ie Mart. e. en see — 
Die Evangelifchen erinnerten d. 8. ej. noch etwas bier 
bey. ib. p. 150. It.Salvius d. 17. Ai Is$- ES 
Kanfer: 


> Regifter. 





ihen 
* ine I Pacis —— — 
Sr hp Kite on 
’ 16, en 


Has 9 rach 
Ben, 
48: uiitetfeßiebenen 





Ned feriptis Ben. —— P:0 


EM PM. 5.47. 
ee —— — 


* * "di 1648: dagegen eine ‚Prötelia, 
a N R — 8 eg: 
rd. ib. de 780. FR 

he 










“PB P- 
es 8 
Fi ar — Pat 


bi 

alle Attentata iones , Proteftatio- 

= —— und Predigten hierwieder und 

deſſen Execution, wurden. ib.p.436,/7- 

Die Ri beyden Rel en in 
— 

Se Eh ee — ‚in. thrieb die Tnfirinnienta 

—— — 
"ebnf: ib. p. 656. 658. 


Chur Eon nee —* nicht — * laſſen 
Seen und —— e Geſandter * 
—J. eh rt. Ad.Exee. TI. p: 
Die Sehne ae ObnabricfYelten in ihrem & * 
achten im Nov; 1645. dafür, daß pwoͤlff Exeniplaria 
bievon zu Ban Act. Pae. T.I.p. 550. Auch 
—— erinnert, daß ein m eben ein gusgefertige 

II. p.97 
—— Br 1. 2 — auf #2: Exem- 
ia db TS IT. P. 498. Sg. dein der Weymariſche 


Sc inne vor * — addirete. b. 


Die Surfen habrie erinnerterf d. 10. 
hul. ı — daß man ich wegen Anzahl der zu volljie« 
ſtrumentorum zu vergleichen. ib. TFT. pys. 

D. ı en 1649. wurden noch 3. Exemplaria des Frans 
"sohn von den Meichs-Deputirten unterſchrieben, 
ein Den oifchen den 5. alternigenden 

‚ Finflichen Käufern wegender Ordnung entſtund 


Die Eavferlichen zu Oßnabruͤck exhibirten d. 6 April 
— den Schwediſchen ein Project deſſelben. sb. T. 
. IM. p.54.66. 9 Gelbiges ward pon den Kay⸗ 


— 30£ 
Inftrumentum-Pacis, 


ln Ständen ſehr geheim gehalten, 


Frohe en aber communigirteneg ihnen cir re⸗ 


1646. A. Bacı TI. perzu fg, : 
Der Eoangelifchen zu — Srnerungen d biers 
über.d.2.M: —— rt * Te. fgg. 
Formal fd ifchen-Projects —— Pacis, 
Hure AP —2 den. Hnavfeeichen 30 Sfnabrue 
TER irt. ib. T. TER neh Ft 487 4- 
Kerala de Kapferlichen tramenti Paris em Sutecis, 
‚ in fine —— irt und d. 3. lumsei, anidi- 
irt. b Re “2537: /9- Anonymi-Pondera- 
‚tion deffelben circa Jun. c, a. «diltribuigt. übup;spo./gg. 
Formalia.Infirumenti Pacis der K lichen fu Münk 
ſter d. 3.-eiusd, den Mediatoren zugeftellt, ähr Bus 


5 conf. ib. T. IV. 
* * wihee — — 
Iul.ej.an. u T.P.p. 


D. 1. ER: AALEN ward den —— ein —— 
tes Final - Infteumentum Pacis von den Kapſerlichen 
zu Oßnabrück. yet welches aber in vielen 
Stücken geä —X fe »conf, ib: p. 302. 

Der Samen — —* urn de den Reiche: 

atirten de 12. hun. ej. an. ellet. 2 

—328 Kayſerlichen d. 1. I ej. an.zh, WAT 

Das Project des Sranköfiichen fandte Servient d. ar. 
m —— an die Reichs⸗Staͤnde zu Oßnabrůck 

ib. p. 287. faq. 

Das ;wifchen den Kayferlichen und Schwediſchen vre⸗ 
lichene wurde d. 27, lu). 1648. ju Oßnabruck in 
By der — verleſen und collatio- 

nitt. ; P- 9 

Das Ri oͤſ A Inftrumentum Bar wurde su DE 
„ nabrück d. 5. Sept. ej;an. obfignirer und beym Reichs- 
Dirextorio deponiret, s6.p.36,. Sag: Forshalin dels 
„siben, ib. p. 373./94. 

Dus Echwediiche De Pacis Bude d. 6. 
Sep. ej,.an. zu Oßnabruͤck von den Kan jerlichen und 
Shrwedichen Legutiong- Secretario‘ F igniret und 
beym Reichs⸗rectorio deponiret. ib; Bm /g9- 

Die Schweden protellirten d. ar. Nav. ej. an, danvider, 
dab ber dem unter der Preffe fich befind nden ein 
Appendix der Kanferlichen wegen ‚des Einige in 
— ſeyn ſolle. ib. p. öp0. 

In Lateiniſchen Berfen, da ein jeder einen Artieul bes 
greifft, AP. Exec, T, I. Beyl. 3. — 


INTERIM, Syuma 


Zu deffen Zeiten waren zu Regen 
Ban Adhitita — * 
Catholiſchen ihre daſelbſt Bere 

-_tiones gegründet hatten. A. Pac. T. Ip. 

Daß deffen im Reich nicht mehr zu gede * 

* Lvangeliſchen in ihrem eu ten It Nov. (er 
—— Cifiklärn r —*8* 
en ehmahlige Ein ıbrung ol, nach der Ebange 
en endlichen Gegen-Erflhrung ned. Aug. noch * 

— Amber Refration ihrer Mediat-Btiffter, Die fie d. 1. 

Er 1621. befeffen, Feinen Einhalt thun ib. T. u. 


—* 137 Salvii Projedt ie den punctum Gravami- 
num, med, Nov. 1646. alf die Keflitution auf die 
Pp3 . Fol. 


302 
Interim. | 
Poffeilion d! r. Ian. 1624. determinieet wide: #2. p- 


Pi — nach der Evangeliſchen —— 
daration d. 27. Febr. 1647 Ar? ac. T. 
a 


ben .. te Raoferichen Projeätd. <. Mar. ej. an. ih, 
p- rar. umd d. 4. April. ej.an. ib. p. 183. 
Die Eoanadifthen Pate eirca $. ej.in ieer keh⸗ 
ten Erklaͤrung. ib. p.19 
Desgleichen die Rayieikihen im ihrer d. —— ej. an. 
den Evangeliſchen communicirten Formula. sb. p. 
$39. conf. ib, p. ss. Wiederum in dem d. 14. 
Mart. 1648. imterfehriebenen Articul. 8. T. V.p.568. 
Introductun Exercisium Imerimöfficum non impediat re 
nem. —— immediatorum. I. P. O. Art. V. 
$. 25. L P. M ꝶg. 4 
— Oßnabruͤck d. 14. April. 1647. 
exhibirten Inftrumento Pacis, gegen deſſen Inhalt 
. nicht zu attendiren. 47. Pas. TV. p.468. It. nad) 
der Kayſerlichen dafelbft in 2 rg „ej an. ausge⸗ 
fteltem Inftrament. sb. T. IV. p 
Imgleichen nach der — — Pacis med. 
Iul. ej. an. I. TV. * 
Wiederum nach der anferfichen zu Oßnabruck Pro- 
ject d. 16. Dec. ej. an. ib, T. IV. Pe 835. Und, der 
ı Reiche + Ständifchen zu Ofnabrück Aufſatz * 
den — circa 24. April. 1648. 
TP.p 
Auch nach der Cehtweden Projed d. r2. Iun.ej. an. sb. 
.P- 936. Wiederum d. 17. ej. ib. T.VI.p.s: Noch⸗ 
mals nach dem mit den Schweden d. 18. ĩul. ej. an, 
verglichenen Articulo Affecurationis, zb. p- ne. 
Wiederum in dem d. 27. ej.approbirten Schwediſchen 
InftrumentoPacis. ib. p. 170. It. nachdem Frantzoͤſi⸗ 
fchen d.$.Sept. e. a. zu Ofnabrück oblignirt. z.p.393. 
Statuta Interimiflica m allegentwr contra Pacem 
Wefpbaticam, 1. P.O. Art. XVII.S.3.I.P.M. $.u3. 
Interims- Recefs, fiehe Pr=liminar-Recefs, 
Interims- Verpflegung der Armee, 
Selbige bedingten fich die Schwediſchen Geſandten 
biß jur Abdanckung der Soldaten, in ihrer Erklaͤ⸗ 
FAun. 1648. AA, Pac. T. V. p. 899. 
Das Siena zu —— Conclufum hier⸗ 
d.$. ©j. ib. p. gas. go 
Die Regulirung —— Veſchob Erßkein in der 
Conferenz mit den —— zu ee 
d.2.Iul. ej. an. — die Gene ität. ib. 7.VI.p 
In dem eich d. 18. ej. zwiſchen den Shhivedis 
ich8 » Deputisten getroffen, wurde fie 


— die Garnifonen als andere Schwedifche 
beroälliget. il. p. vos. 


ſchen bedingten circa 24. Nov. ej. an. 
gleichung * vor Auswechßlung ih⸗ 

En catıon. 
Die —— Dinker 5 proponirten den Reichs⸗ 
Staͤndiſchen d. or. Dec. — wie weit ſtreckend ſie 
von den Schwediſchen * Handlung zu Prage 


gefuchet pa ib.p. 758.194. 
3* jur völligen Exaudtoration zu Prage durch 
is Generalät reguliret. Ad. Exer. T. 


7 


U NIVERSAL- 


orff 

u am 4 nahe bey Wien 

Daß die von den Ausfpurgifchen Confeflions - ver⸗ 
wandten begehrte Keſticution Der, Kirchen alhier,⸗ 
durch ein Iudicium ven beyden Religionen in gleicher 
Amahl —* erörtert werden, verſicherte König 
Matthias d, ı -1609. in feiner. Relolution. 
des. Pac. Tl p.ıg. conf. ab. p:,@99- J 

InvicrTissımvs. 
Die Reiche Deputirten zu Miünfter erwehnten a3 
... Nov. per —— daß die nee 


Stände dem Kayſer dieſen Titul in der Ra 
- sions-Formul geben ur 44. Pac. T. VI. ” m 


63. conf. ib. p. 729. 
” Pe zu Dranbenbuns, 
Ward von Kayıer Carolo V. d.d. WBormiß d. 10. 


Nahm den ohne feinen Confens zum Bifchoffen zu 
—— erwaͤhlten D. Blumenthal nicht an. 


Joahbien feiederich, —8 ehe 
burg, hernach Ehurfürft zu Brandenb 
Wurde Ao, 1566. jum 3 um. 
Pac. T. IV. p. 244.  Unterjehriel 1592. d. 4- 
Nov. die ver ka Affecuration über die vorgange: 
ne Capitulation bey dem Dohm-Eapitul u Magde⸗ 
burggib, p. 246. /gq. Wiederum eine andere AF- 
—— 14.} Mart.ib. p, as /99- 
weden ju % 


Die berg intercedirten, daf den 
Bere ws I Si reftituipt werde 
Beruhete nach der — atirten Beden 

cken d. 21.Nov, 1649. auf Inter 215.30 :7 9% 
lebten in Des 


& 
Bon diefem Frevherrhichen Geſchlechte 
fterreich unter der Eng Ao. 1647. Hans De 
und Du * welche — * rigen * 
angeliſchen Religion zugethan. Aer. Pac 
Wegen derſelben Reftitution. that der Wernatihe 
G e d. 4. lul. 1647. in der Evangeliſchen zu 
Muͤnſter gehaltenen Seilion, Crinnerung. 
IoHANNES LucEMBURGICUS, 
Roͤnig in Böhmen. 
Ihm ward die Reichs⸗Stadt Eger um 20000. Marck 
Silber cum jure reluitionis & aliis re ervatis, An. 
1315. vom Kayfer Ludovico Bavaro eingeräumer. 
AA. Pac. T. ie 20. Ad. Exec, T.I.p 496 
Cine Reverfalesder Stadt Eger über io Verpfäns 
dung gegeben, Ao. 1322. Ad. Exec. T.I.p-433./4. 
Die —— Fuͤrſten in Schleſien trugen ihm Ao. 
1327. ihre erbliche Fuͤrſtenthuͤmer zu Lehen auf. 
det. Pac.T. V, p. 355. 
kan, Era » Bifchoff zu Trier. 
Bertveigerte dem Grafen Wilheim zu Sayn⸗Witt⸗ 
genftein Ao. ı551. die Reluition Der halben Herr⸗ 
ſchafft Balendar. Ad. Pac. T. I. p- 838. 
Johann, Churfuͤrſt zı zu Brandenburg. 
Ward nebſt feinen Brüdern Friedrich und Siegmund, 
Marggrafen zu Brandenburg und a zu 


Febr, ıg21. —* Act. Pac. TIL. B-7. 


KRegiſter. 


Jehann / Tharfhrft u Brandendarg. 
Nuͤrnberg, Ao. 1487. d. 2. Mai. * —9*— Fride- 
rico HI, belehnet. A. Pac. TIM,p 

Pe von kichtenb "iron du traßbure. 
rachte das tibrige von Unter -Cffaß Ao. 1358. ice 
derandas Stifft A! He 7 "pr2.f 

Gtarb * — = 

v n, Pie a su dwey 

Proteftirte circa An. — von Chur⸗Trier, 
Nahmens des Stiffts Speyer, arınatk man dors 
genommene Execution und Ocenpation feines Clo⸗ 
— ren uno 


Hatte Pac ben — 6 und —— d. 
. Oct. 1647. gnirten —— die Marpur⸗ 
giſche — — interponi itet: Aa. Pac. T. IV. p. 
473./99 
Berimähfte Th eirca fin. Nov. 1647. it einer Gräfin 

- von Say. ib. p. 822. 
Ihm und feinen männlichen Defcendenten Fam, ver⸗ 
möge des zu Caſſel d. 14. April, 1648; getroffenen 
—— der Caffelifchenkhei des ns Praus 
bach, ir, das Kirchipiel Catzenelinbogen zu. 4. 7: 4. 
. * Solte dieſen mit —53 

P- 683 
ohann, Burggraf zu Nuͤrn 

Ward Re Yulenara Friedrich Ao. berg. von 8 


nig Wenceslao belehnet. Aci, Pac. T. Ip up ie 


Ad. 1417. van König Sigiennundo. ibid. 


Jobann, Herzog zu Muͤnſterberg 
der letzte aus der —** Linie. 
Starb Av. 1408d. 26 Dec. AM. Pac. T.Pp.354. 
Johann, Graf u Naſſau⸗Caszen⸗ 
Kayferlicher und Spaniſcher refpedtive + Wars 
Sat nebft ne 1 Zee Oman Sobanı — 
at nebjt feinem Vettern 
zu Naffaı + Hadamar, unterſchiediiche af 
Saarbrüuͤckiſche Güter, unter Dem Pretext 
ſcher Kriegs⸗Dienſt + Gelder, beym Kayſer ausge 
weuͤrcket. AR, Pac-T. Ip. 834. T. p. 277.9. 
Johann, Graf ʒu ——— 
Ward von den Schwediſchen Geſandten d. 14. Nov. 
1643. bey Uberſendung ar und.der Kayſerlichen 
re den Congrefa zu beſchicken invitirt. 
ac 
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Johann, der Yängere, Graf u Naſſau Slegen. 
Raͤumete den Jeſuiten das Cloſter Kaͤppel und ein 
mehres zu Siegen ein, Ad, 1626. Aff.Exec, T.l,p.iog. 
Cie werlaffenr: Sohn 8* Hr itaine 
te init. An. 1647. am Jofe, den 
Gräfen Johann Drauris und Brüder nike 
der aus der recuperirten Poffeffion ‚u bringen. 42. 

Par. T. V. p. zıo. 


* 


SE 
AA Pac, 233 %. 
2:P = * 


di ——— 
— — 


J Sequelter geleget, ion 
öfifchen zu Dfnabruch d. 1.1648. 
—— In Pacis —2**— wurde 


AA. Pac Ton pr. 
Tollatur fe hen 1.P MS. 8. 
nn, Stadt im Saarbruͤckiſch 


Sit . Jahr lang biß 1641. * fi 
1645. mit 5 — Br 
AF, Pac, ; 

—— — 


Bon den Srankofen Denen rafen 
Su Act. Exec, N 

e eirca init. 1650. de * on ee 
bi —* ib, T. H. p. 64 A 





Sane chf keiner Beuber Eenſt Caimir fire fihund "D 


ihres verftorbenen Bruders drenen Söhnen ihre eis 
gene Abgeſandten. Al. Pac. I. I p. 874. conf. 
1] D P- 872. 

Tobsnn, Braf su Sayn. 

Theilte ſich mit feinem jüngern Bruder Grafen 
Engelbert, Av. 1294. in 2. Linien und b ihm 
in der Theilung die Graffichafft Say. AA. Par. 
T. II. p. 1. conf. T. V.p.. 23. 

— * der Jüngere, Graf su Jaſzu Siegen/ 

Opener, Ce General und Obriſter. 
e fich, nach feines Pater Or rafen Johann zu 
aflau, des Aeltern, Todt der Stadt und Lands 
Biegen, exclufis fratribus- junioribus, Ao. 
1623. — Ad}. Pat. T. IV. p.uo. TVp. 209,f9. 





Mafte fich des Dber-Comumandaments —— 
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ham Diererich; Graf zu Wertheim, 
5 dem Grafen zu: Erpach — nen 


Schtoffe berg. an: circa: init, Anni 
det. Pac. T. 11. Re —5338 
nn —— Sen 
A zu ROHR bh, 
weil er Pt ya —— hea rden/ a 
Act. Pac. p. 675- 
die Sa⸗ 


Trieb neb De b Derengen 
che wegen — Eee ſo lange, 
‚. bis, Nr Sadani Ao 1534: genacht 
— in die t.erflärten Stadt Minden 
Ao. 1738. fgg. an. sb. p. San. 
Johann ————6 
Seine — se zu Hilpoltſtein war Be 
2* Aones, gebohrne Landgraͤfin zu Heflen- AT 


* und feine mie * Auguſt verglichen fi) A Ao. 

. - 161, Ciner dung mit Dem regierenden Als 
tern Bruder — sang Wihein zu Neuburg. 
Ad. Pac. T. ES 


ment 


derich, # 
— — J 





"Daher vi 
angeli —— Memorial, von de Ber 
Gaaenher der nte - Grayatorum .d. 15. Febr 
Bus inferiret, Ad. Pac. T. IE —— 
Johann nn Georg ,d su 


—— 
ae — ae 


bu fich Bu 
“obenn — 
SE des⸗ 
— En 
Bat, a * A gi 427. se Er 


d. 1 68 
— er we Bots — 
r Pt 


"Aohann Beo „ Bbeingeoff 

Bar Ao. 1647. der en in 
fr ie.ita dieta linen, ud bie 13 au Straßburg 
chf AR Pac Pac. T-1.p:479, 
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— ia, Dfelegeef au Sulsbach, 
brifter. 
Commandirte er 1649. nd Feld⸗Marſchall Bann 
18 Regiment er 12. Compa 
brifter. A, Pac. TI. Bey — S- 
raufdes ehe 


Waͤr mit feinem Jingern 1 Keibe 
— Genetaliſſimi Banquet zu Nürnberg d. 25, 


649. zugegen. . Ad, Exeex T. L. 
Sie ii — 9. Nov. —— von Mi 
 abgefübhret. sb. p 60. fg. 
... Johann a Sraff zu fenburg: | 


Committirte mit die Wetter teeauifhen 
Gefandten zu den en Tenctuten da 

: Dip 32 

ar — * mit eſſen⸗Darmſiadt 
einen Dee en, weldyen aber fein jims 
gerer Brud ih Ehriftian Moritz nicht genehm 
hielte, fopdern fi) bey den Evangelifchen 
ten im Matt, 1646. desivegen beſchwehrte. ur 

ALP: — 
- Johann Maurinz, Graff zu Naſſau⸗Ca⸗ 

genelnbogen. 

Committirte nebft andern Grafen die Wetterauiſchen 

— * den Friedens⸗ Tractaten. AA, Par, 


Sa — Pet feinen Bruͤdern in die recuperirte Pos- 
feflion ihres Patriimonii folte confirminkt werden, 
‘ verlangten ‚die Schweden in ihrem Project Inftru- 
menti Pitcis d, 14 Apell 1647 db, T.V. p. 40 


Dobann ismund, Marggraff zu 
anden 


—— nebſt feinem Bruder dem Churfuͤrſten 
— * J <98. Se die 
curation über Die auf Marggra iſtian ges 
k allene Poltulation vom —— zu May 
9. —* Pac I, 3 pP. ası f 
Landgr in Blfafı 
und. fe Rettern den en zu Oettin⸗ 
7 "a Eauffte der Biſchoff zu Steaßburg Johann von 
ichtenberg Ao. 1358. das übrige in Unter - Elfaß. 
A. Pac. T. W.p. zn fq- 


Johann Weickard, Graff von Auersberg, Kap 
ſerlichet Sefandter, ju Hamburg. 

Stellte fab dato Hamburg d. 23. Mart. 1643. Tine 

Urkunde aus, daß an dem neu angefekten Termin 
en ir d. 1. lul. 1643. derfelbe 

. von Kapferlicher und Spanifcher Seite unfehlbahr 
ſolle —* werden. A, Pac TL p. 3. 

Ward d, 13. Iun. 1643. nebſt Iſaac Dolmarn ber 
— mit — Cron —— zu handlen 

f au 

Kam er April. —— von — zu Muͤmſter 
‚an. ib. p. 198 

Wurde im Sept.e. a. vom Cungreis weggeruffen, und 
— hernach feine Stelle der Graff von Lam⸗ 

r ib «pP» 207. 


Johann Wilhelm, Hersog zu Jülich, 
Lleve und Berg. 
Am — die Stadt Hervord. Ao. 1596. Ad, 
‚Pan NIV.p. Va. 
Johan⸗ 


— * 


"Jobatins, 
des Iehten Gira Pfiri Ulkich I ! 
edrachte Dam Cirkaht Kepler Alban das Gun 
gau zu. — * ⸗ — ok, 
nette , Gräfin ayn. 
Mar * ihrer Altern Schn er Seneftinen Ao. 
1646. noch unter Dorm äfft ihrer Mutter 


der Gräfin Louiſe Juliane» AG, Pac, T. I. p. 455 


Johanniter⸗ Örben. 
me Patronus iſt der Ehurfürft zu Brandenburg. 


ac. T. VI. p. gor 


Daß alle demfelbigen gehörige und. einigen Schwe⸗ 


diſchen Bedienten eingerhane Commenthuregen und _ 


Güter folten reflituiret werden, bedingte Chur 
Brandenburg d. 9. Dec. 1646. in der an St. Ro- 
inain benen Refolution, Act. Pac. T. IV, p. 227. 
In der ChursBrandenburgifchen Declaration an die 
veden circad. 12. lan. 1647. wurde Diefes wie⸗ 
derholet. ib. p. 24r. It. in der Declaration circa d. 
18. cj. ausgenommen Wildenbruck. sb. p. 208. 
der d. 20. ei. veralichenen Pundtation , wurde Die 
Reltitution aller Guͤther veriprochen. sb. y. 271. und 
in der d. 1. Febr. ej. an, von denen Legations · Se- 
eretariis unterfhribenen Convention wegen, Pom⸗ 
_ mern, wurde die Reflitution derjenigen Güter, fo 
auffer dein an Schweden cedirteu Territorio geles 
jugefagt. ib. p. 310. Conf. ib. p. 278. 

e Schweden inferirten diefe Reflitution ihrem eod. 
denen Kanferlichen behändigten Project in pundto 
Satisfadtionis, ib. p. zig. An der circa med, ej, vers 
glichenen Notul, wie das Chur⸗Brandenburgiſche 

ivalent dem Friedens: uß einzuverleiben, 
wiederhohlet. ib. p. xzs. Conf. ib. p. 585- 
Die Kapferlichen zu Muͤnſter bedinaten.d. 3. Iun. e. a. 
in ihrem Project Inftrumenti Pacis, daß Franckreich 
demſelben alle occupirten Pläge reftituire. sb. T. V. 


P. 137. /9- 
Sn der Frangofen med. Iul, ej. an, extradirtem Infiru- 
mento Pacis wurden Deffen zeithero m Deut chland 
geſchwaͤchte Privilegia wieder confirmiret und folte 
„er Künftig von allen Anlagen exempt feyn. ib.p. 148. 
Die Catholiſchen zu Oßnabruͤck w in ihrer De- 
claration d. 12. Dec, ej. an. daß die Dilpolition in 
dem EhursBrandenburgifchen Equivalent dem Or⸗ 
den ſelbſt ohne —— ſeyn folle, ib T. IV. p. 851. 
In dem zu Ohnabruͤck d. 9. Mart. 1648. unterichries 
benen Chur⸗Brandenbuͤr iſchen F.quivalent - Pundt 
blieb e8 bey obiger Notul, sb. T. P.p. 592. Und 
wurde in dem daſelbſt d. 27. Iul. ej. an.- approbir- 
ten Infirumento Pacis wiederhohlt. ib. T. VI. p. 160. 
Die Reichs » Standifchen zu Ofnabrück ſchloſſen d. 
3. Aug. 1648. daß der S. in dem Frangefiichen In- 
ftrument wol fonne ausgelaffen werden. x. 74 VI. 


. 321. 
Per buc [peflantia reſtituantur a Suecis, IP. O. Art. 


KL $. 14. 
Solte zur Schwediſchen Miliz Satisfadtion 18780. fl. 
beytragen, nach der Repartition d. 15. Jun. 7650. 


Ac. Exec, TIL p. 427. conf, ib, p. 147. It. Alf, . 


Siefe Selber biten „nach der Cxänneden zu Wi 

e Gelder jolten ‚na zu Nuͤrn⸗ 

berg Verlangen a. 1. Dec. 1649. die eicho⸗Slande 
übernehmen. A. Exec. T. Lp. 708. ' 


Wegen R 


3: 


Ließ Durch feinen Cantzlar nn mündliche 

{| en . 1649: i * 

Vorſtellung wegen der Concurrenz jur Schwedi⸗ 
ſchen Satisfadtion thun. AP. Exec. T. Ip 851: /q. 


Gab wegen diefer Exemption ein Memorial. bey den 


Neichs » Standiichen, imgleichen Die Caufales ein, 
melche d. 15. Febr, 1640, didliget worden. #. T.H, 


p- 12: faq. 

Die Reichs-Deputirten beyeigten ſich d. 6. Mart;ej. an. 
biezu nicht ungeneigt. sb. p« 4. 

eflitution derer demfelben 3 Gi⸗ 

ter wurden von den Meichs-Deputirten zu 
d. 26. Febr, 1649. einige Schreiben bewilliget. E. 
Pac. T. VI. p. 897. ga. 

In denen zu Sulg und andern in Eiſaß gelegenen Ciits 
thern von Franckreich zu reſtituiren. Al. Exec. T. 


I, ꝓ. 229. 

Defen ekhwehrumg uber verſchiedene Reichs⸗Staͤn⸗ 
de in pundto Colledtundi, it. contra Grafen von Ders 
tingen + NBallerftein, die Commenthurey Ellingen 
betreffend, Pam noch ante primum Terininum ein. 
ib. T. II. ꝓ. gon. 853. 

Jordan, N. N.) Schmedifcher Obrifter. 

Zu Nienberg ward fein Regiment Cavallerie in den 
zweyten Exaudlorations-Termin geſetzt. AA. Exer. 
T. L’p. 325. D. 25. Sept. 1649, waren 2. Compa- 
nien reducirt. ib. p. 344. und 4. Compagrtien laut 
DrebensReceflus, im dritten Termin, ib. 2346. 


Irlich. 

Wegen der Hoch⸗ und Gerechtigkeit in dieſem Dorff 
folte der Graff von Wied nach der Deputirten d. 
22. April. 1650. unterfchriebenen Defignation, cop- 
tra den Churfuͤrſten und Dohm⸗Capitul zu Trier, | 
in tribus menlibus reftituiret werden. AS. Exec. T. 


U. p. 254. $ 
D. 24. Iul. ej. an, wurde Commiffion auf Chur⸗Coͤlln 
und Frankfurt — ib. p. 771. 85. 
Contribuirte zur 
fl. nad) der Repartition d, 15. lun. 1650. Ad, Exec: 


. ienburg, Gräflich 
Karte mit den Fuͤrſtlich⸗ Sächfifchen Auer Atens 
oria, Act. Pac. T.II. 


burg und Weymar Padta fuccefl« 


. 248.325: 
olieder Daffelbe verfuhe das Cammer icht circa 
me 


T. I p. 806. 
Hatte mit Landgraff Georg zu Darmſtadt h 
ee d in * va fie —— 
des mit Heffen,Cafel zu treffenden Dergleich, im 


ihrer Validigat bleiben folten. ab. T. IV. p. 423. Der 
ensEaffelipen Yntrvort hiekaufiin Man en. 


aq Nach 


— 
Iſenbaeg Vraſlich Hai) 


——— ——— 14. 


* Vertrags 
in nd- Hin De Gein 
3. Fa $ — zw ug, a. Par 


ander — Ohnabrůck in fine Mij. ea. 
exhibirtem en Pacis wurde den Grafen ets 
— Ra —— 


Aid 
deffen Reflitution 
ade * eſ. mr 


— an —— ib. 4 6485Ja: J 
—— — ee 


gehindert, * u een ib. T. V. ET E 
— Arie Aog ej. an. die —— 
Mitutionem an i nt’ ax’ eapie Aınnefliz , 
Sbefonders der 34 Dörfferiörd. 72: IK. pe 7on- 
ie diefev:S; —— Ehur⸗Saͤchſiſchen 
lung an die Schweden 4 d. —— ei an, EL ſtel⸗ 


len Ta 
le Beraten 





in ihren Corredtiöien” 


u fü —* LT. Iv. pi 
‚Shorg gab —— N 
—— 26: ch * erwehnt 
— eg 
den n arınjtadf. — 
-g22 —— Kayſerlichen An: 
"Dakine d. 06. ej. die —— ee 
Ten: #b, Pi8484 Te use 
Mad) des Shurfuiten 3 zu Sadıfen Gutachten circa 
Be —* eg we 5. —— * 


P- 2017 






Sr zu td —— 
* ei. fi ⸗ 
tem P: —— ie Formalia ihres im vers 

— — en Inſtrumenti repetitt. ib. 


U bee unddie D m ade en wolten diefen h. 
—* i arı ja ſch —* ni 


n nicht jufrieden Was 


ne ‚Projedt d. 7. ejin 
ra erenz ———— —2 


* ormaliaDiefe in de daft a 11. &. unterfeyries 
Bun Amelie ib. pi 721. und d. 27. Ial. 
’ej. Te Inftrumento Pa- 

I. p. ı 


cis, in TV. 
2 —— 
— Land. 


— 


2. M. A u... it. ER 
defielbenReftitntion beliebten die RD 


— ib. — 







en rc 
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Sfenburgs Gräfih Kauf) 


utirfen d. 26. Febr. 'ye —— Berg zu 
—— t ju ſchteiben AG Pac. TI TE 


98. /99- 
Deflelben Keftitütich nd inder Schmieden i 
Le im Tun. si ie Litte, ET 


nike —— 18. Lal und Ku ag: Not. 
4 an. im zweyten ‚ermin ge IE gl. 
“Depwirten Gutachten bierti * on 


* —— Deputisten d. 

— — 2 er verfa i ne An 
in ti 

Er 


kein‘ u 2 —— d. 9 * 


ib. — gr: lt. 
‘af. Nov. ib. 
Contra 


. pP: 76! 
Contra Daffelbe ——— 


Fabricius en der ihm ui j 
Hein, Grofveiden nor 
F * Br Tu) : 


lieder: 5% rn N ich 1f r 
ſchen Miliz Satisfachön hat ſie 
ition d. gl 







— 


* 


— N. a Kauferlicher Refident 
n Engelland. 

Sek 2 den Granit - ge * haben, 

f Kanfer we DIaNu 

ee AA. Pac. T. UI, N. fachenii 

It ahiänifche Kandel. 

Solten, nad) der Kayferlichen Replicd. a5. Febr. 1647. 
sompolikis Germaniz rebus, auch vorgenommen 

werden. A, Pac, T. I. p. 370. Conf. Savoyen; 


Manu 

iänifche Sprache. i 
Werd von Voumarn gegen die & ifche Gefands 

"ten d. 29.04.1643. 9 ucet, (Im Tr 


imenten waͤhreten. AZ, en T.1 ; 
Die. Kapferlichen gebrauchten ſich derfelben a ge 
n den Denetianifchen Oratorem , weil he 
bremen mahls der Lateiniſchen er bediente 
üb Basassı 23 
al», 4* 


Ita⸗ 


Regiſter. 307 


Alle Fuͤrſten ——— hierin wurden in der 
Kayferlichen Oßnabruͤck Duplic d. er, April, 
1646. in den Frieden miteingefchloffen. A. Pac. T. 
= 2 > ie. im Project Inftrumenti Pacis d. 26. 


Bermöge ESdwediſchen Projedts d. 14,April. 1647. von 
feiten des zus in. den Frieden mit eingefchloffen. 
sb. TV, p. 46. Wiederum nad) der Kanferlis 
chen zu Dfnabrik i in fine Maj. ej. an. exhibirtem 
—— von ſeiten des Kayfers, o.-T. IV. p. 


De Kanferlichen zů Muͤnſter ſchloſſen fie ihrer feits 
in dem Projedt Er lun. ej. —— en 
mit Franckreich ein. ib. —— v.p 

Nochmahls die hen zu To bnabelck in dem 
Projedt d. 16, Dec. ej an. #5. T. W. ps. und 
- d. 12, lun. 1648. ib. TV. p. 997 —— 
nach der Form — ei. 4. T.VI.p 

It. nad) dem mit ben Reichs⸗ Stänvifien, u Ofnas 
brück d. 18. Jul. eji an. verglichenen Articulo Affe- 
eurationis, db. T. VI, p. ın. — 27. ej. ap- 

probirten Inftrumento Pacis. ib. 

eyon. feiten a Den eingefchl * in dem Frans 

ej. an. oblignirten ento 
Pacis, — P-394 sP Rhnchder Kövferkchenu Muͤn⸗ 
on 15. ej. auch von feiten des Kayſers inden 
Frieden mit Franckreich eingefchloffen. #b. p. 553- 
— — Wefipbalica ex parte huperato- 
72 ge P.O, Ar ..$. 10 


*8* den Vorfchlägen * Kayſerlichen zu d 
bruck d. 8. Febr. 7 folte dieſe ——— 
Darmſtadt an Caſſel abgetreten werden 


T.IV.p.423. Der Heften + Eaffelifchen Antwort 
—— ej. an. db.p. 426. 


en⸗ D —— — ſich d. r: April, 
ei. an. Diele un unter andern an Caſſel zu 


cediren. ib 
Vermoͤ e des Egersfeiche d. 14. April. 1648. Fam die 
— —* — — an Heſ⸗ 
emftadt. ib. T. V.p. 688. /9. 
ofen 
In dieſe Naſſau⸗Saãrbruͤck zugehörige Herrſchafft 
war der Graff Adam von Schwar —— vom 
Kayſer immitiret worden, weil er aber ſolche, als 
egen feine (Forderung inſufficient, recufiret, iſt 
fe im & * Kapſerlichen Sequefter geblieben. A. Par. 
Lp. Ss. T. V. p. 28. 


Warum fie —— Die Ccrangeliſchen, unter en 
eholifcher Obrigkeit gelitten werden. AZ. Pac. N 


IV. p. 62. 
Tuben » Capitation. 


Dag felbige — des Cammer + Gerichts 
—* ** moͤchte — — —5— — in 
I 


Sin zu Muͤnſter nn ej. 
nochmahls Darauf geſchloſſen. ss. T. SEAT 


Suben Capitation: - 
ju Oßnabruͤck aber hatten einige Geſandten d.1.Iun! 
a Bedenken dabey. ” eig II, p: 536 


ulbkeisen Einwilligung fehrieben Die Reichs⸗Staͤn⸗ 
diſt ge 1 — ee 58./97- 
it. d. 3 ej. amı ib.p. 6 

D. 17. Sept. ej· an wurde fnabiickvonden en⸗ 
Enfelifären und Darmftädiifipen, it. den El 
— Geſandten, darwieder proteſtiret. sb.‘ P- 


Da nichts hier aus werden wuͤrde Heß der ogn 
reichiſche —— zu —— Od, ej. an. 
öffentlich verlauten. #b 


“P. 67 
Die Reichs⸗Staͤndiſchen fehrieben folcherhalben d. 28. 
a 1647: uber anfer- sb. T, p 


+ /9- 

Kom in des Fürften-Raths zu Oßnabruͤck Confultstion 

d. 18. Aug. ej. an. 2 sb. P. 319: /99- * 

Judenbu 

Die Eoangelifhen albier hab eu on zu Kayfers Ferdi 

nandi I. jeitendas Religions + Exercitium öffentlich 
geübet. A. Par. T. III. p. 698. 


Aupıcıa UNIPARTITA ‚in Franckreich. 


Durch diefelben waren die Hugenotten ‘am beften zu 
. frieden geftellet. Act, Pac. T. I. p. zu. 


De ah * Beate An. e= 


und | 
— —— un Be Dom — Sa 


* laſſen. Act. Par. 1. p- 7 
Ehriftian — hiemit 


—* vom * belehnet, und ſtellte dergleit 
keyers vonfich. b. p. 728. /9. 

Des Ctreits der Succeffion bierin ward in des geſam⸗ 
ten Fuͤrſten⸗Raths Correlation über die dritte ClaiTe, 
welche d. 7. April. 1646. zu Oßnabruͤck verlefen wor⸗ 
den, gedacht. ib. p. 898. 

au —— dieſes ſuchten die Chur -und 

Saͤchſiſche Geſandten i in einem Schreiben 
u apfer d. 31.04, ej. an. die ir — 
Commiflion zu excitiren. sb. 7. IIL p 

Ob Spur Brandenburg circa Nov. eh an. Fk 
daß Sachen und ——— ihre Pretenfionen 
hierauf quitiren folten. «2. T. I — 

Nach dem jwiſchen Chur⸗Branden a und rate 
Neuburg Ao. ser getroffenen DBergleich, fo 
Exercitium Religionis alhier in ftanı anni 1618. Ind 
der Beſitz der Shen und Botteshäufer in ſtatu An- 
ni 1609. rn. ib. T.VI. p. 796. 

In der dem̃on d, ı ej. an. wurde on den Alten⸗ 
— und — it. Pommeri⸗ 
— —— et. 4. T. . 


Ser —— en Projedt, dieſen Succeſſiont · Streit 
Volmar d. 3 ej. Salvio in der Con- 

—— ihm, zu. #5. 7. IV, p. 179: /q. 
—— 14 A q. an. ib. TV. P& 


ok — Oßnabruͤck inſerirten ihremin fine 


Mai 
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‚exhibicten allrumento| Pacis, daß dieſer it nach der —— N: 
Ci en puren ffenen F Be ‚Des, 1645 BRD: 3 
—— en werden. ACH, en de 56. Widenm noch der en Specification & x: 
Wänfenihen Pre irca init, Iulı ı Mart. 16 Tlkpsig. it. nad) der Deputir- - 
Be nur das noch. Dale ämenbräck = d. = April. ej.an, unterfchriebenen Defignation. 


a a wii rden ib.p. 852. 
en 
en 


* 





— 






A we⸗ 
—* und Soangelifchen Sanfte daß 7 
—— ; NN 
n II. zZ en: f3 
laffung des — Cafarea Ma — noch 
ea erg re 


2. 
—* d. ur 4— an. ir 
ee eh. 


ee Dil. & — 





A, — 
Ba — 


laſſer 


com 


Be med, ej 


tantoͤſiſchen di. SR; en orcen 


Ä Daß, felbige Stadt. ——— ans Ertz⸗ S 


uns? 

huhu Beapn dveig „Wolfenbüttel m tours 
den d. 28. 6. juC Zn en IHRER 

18* Die. Spanifche Byſ agung Frafit des Friedens ab» 


. geführet werden muͤſſe, ward im Ian. und Mart. 
— vonde ——— DR 
5 ehe Zehen von Chur -Pfale bemühee 
Nach der — — Project med. lul. 1647: auf den 
Eroͤffnungs⸗ Fall denen. Pfalggrafen Bm 
‚berg zuerkannt. ef, — DV. p: 144. Auch in der 
Schweden Project d. 1. Aug. ej.an. sb TIP. wi 
Der Pfaltz Neuburgifche ſuchte in einenn zu Dinar 
bruͤck d. 19, ej, dietiiten.Memorial zu beiveifen, * 
ſie noch nicht eroͤffnet. M T. W. p. 382: . 
Indem Project der Fransöfifchen d. rı.ej. l 
Chur⸗Pfoltz jugeithrieben. ib. pa. Ja int) mi? 
Der Chur⸗Pfaͤltziſ — auf das Neudur⸗ 


giſche Memorial, d. d 18. Sept. ej.an. la P.384- F 
SM: dieſerwegen ker Meuburg 
che, darüber b wehrte ſich ine ann im 
‚lan. 1648: ib. p. 


und Hm Känferlichen Fran Obnabrick J 29, 4 wur 


Seh Iren Feten ib. p. Be 
er’ Neuburgiſche that Deswegen oͤ. 15. Marts 
„gan. bey Fublcription der Pfaͤltziſchen na ar 
innerung. sb. T. V. p — 5 — ss. en Imgleich 
d. 27. lul, ej. an. bey der ſolennen Co —— 
Inſirumenti Pacis , ‚© ad prosopallun, DEREN 
ward, #b. T. VI. p * 
Eormalia — * probiten Shrveifhen fie 
mento * ib. T.PI.p. 2. It. in dem grande 
fchen d. 4. Sept; gj.ansoblignitt. 38.p. 377,3 
* erictum fuerit ,. ——— 


ta 
17 0. Art. In. gu, — 


— =: 

kommen 
moͤge, erſuͤchte der Sehne undter ds 

29. Tan. 1648. Ar Par. TH. 

Ein gleiches aherirten ſaͤmtſiche Erangelifhen u Oßna⸗ 
bruͤck in ihrem Vots communi d. 23. Febr. ej. an. #b. p. 
"m. it: efinnerten fie ſolches d. 2. Maj.ej. an. bepder 
Kanferlichen Projedt InftrumentiPacis. ib, T. IIL.p.77. 

m var) in ftatu * en —— die 

aͤchſiſchen d. 13. Iun. ej. an. bey ven privat- 

Die rnmpnkenbediite inihsen "Borkhlägen an b 

e Fran ingten in ihren Vorſchlaͤgen an den 
Churfuͤrſten v — urg.d. 9. Dec.ej. an. daß 
es bey Chur⸗Sachſen verbleibe. ;6.p. 774. 

Desgfeichen die Kayferlichen zu Oßnabruͤck d. 22. Ian, 
1647. in ihrer Relolution ber das Chur + Branden⸗ 
burgifche Æquiy t. ib, T. IV. p. a8. Der Chur⸗ 
— Bebingnif hiebep d. 6. Febr. ej, 
M. ib. — vr 

B ‚Sl, 


-BRegifker. 


Düteröed,, 
Sal, der Convention wiſchen den. Kanferkis 
‚chen und. Chur Brandenburgiichen.d. 9.Febr.1647. 
in — bey Chur⸗Sachſen verbleiben. 47. 
„Pac. T. W. p.329. It nach) der circa med. ej. vers 
glichenen Notul wie das Ehur-Brandenburgifche 
Æquivalent dem FriedenszInftrument ju inferiren. ib. 
86 con, ib. p.582. 
Biederum nachdem ra d. 9. Mart. 1648. 
unterfchriebenen Brandenburgifchen Equivalent- 
- Pundt, ‚ib. T. Y, p. son. Und in dein dafelbit.d. 27- 
“Jul. ej, an. approbirten Infirumento Pacis wieder⸗ 
hohlt. 6 T, VL, p. 159. 
Permancat in ditione Electoris Saxonia. I. P. O. Art. 


AL $. 9. ® F 
en — 
In dieſem Naſſau⸗Saaꝛrbruͤck gehoͤrigen Flecken hats 
te ſich der Er zu Maynık, Freyherr von 
Metternich, Ao, 1636. huldigen la fen. Aer. Pac. T. 


Ip. 85. 3* 
I Hertzog zu Braun chweig Luͤneburg 
rlangie Ad. 1572. mit den Hanſee⸗Shaͤdten Liber 
ckiſchen Quartiers und der Stadt Dansig in Buͤnd⸗ 
niß und Cofrefpondenz nı fieten. Act. Pac, Tlhp.ug. 
Deeupirte Ao. 1579. das Cloſter Kemnaden, dartıber 
ein Proceß® mit Cordey beym Eammer-Gericht er⸗ 
wachfen #4, N pgu. - 
Jungen, Tobann Maximilian Zum) fiche Franck⸗ 
furtifche Depneirten aufdem Weſtphaͤliſchen - 
Friedens + Congreß. ei? 
Geine Lebens⸗Umſtaͤnde. Pag. 58. /4. 
lurisdi&tio Ecclefiaftica, fiche Beiftliche Tv- 
JZuſtingen · Öraffhaff. | 
Trug zur. Schwediſchen Miliz Satisfaction, 2670. ft. 
bey, nad) der Repartition d. rg. Iun. 1650. A. Exec, 
T. II. p. 426, conf, db. px 246, It. Act, Pac, T. VI, 


BE, . 

Ei die Poflelion diefer Herrſchafft ſuchte der Baron 
Georg Ludewig von Freyberg contra den Obriſten 

— — a , — — T. I. p. on. 

weden Erklaͤrung bierit 13. Aug. 1649. 
ib. p. 466. Der Deputirten Gutachten d. 13. 06. 
ej. an. sb. p. 548. 

Nach der Schweden Projediik 8. Nov. ej. an. im erften 
"Termin ;ureftituiren. s. p. 574. Bedencken eini⸗ 
ger Evangelifchen Deputirten d, or. ej. ib. a 

Nach der Schweden Specification d. 15. Mart, 1650. 
un erjten Termin ju reflituiren. is. T. II. p. 170, 
rad) der Deputirtend. 22. April, ej. an, unterichries 
benen Delignation, in tribus. menlibus. ib. p. 252. 

D. 24. Nov. ej.an. wurde vor Freyberg ein Intercelions- 
Schreiben an den Kayfer von den Deputirten abges 
laffen. ib. pı 874 

Die Deputirten ermahnten d. 23. Au ej. an. dieſen 
Handel mit dem Obriften durch ein Compromits abs 
zuthun. «b. 2 116. /4.707. 

Drenftierna befchmehrte ſich d. 6. Febr. 1651. daß die 
Reftitution noch nicht geſchehen ſey. ib.p. 


309: 
lusTınranı, Tobann) 


Denetianifcher Ambaffıdeur beym Kapferlichen Hofe; 

satte mit dem GeneralFeld-Feugmeifter Ernſt Georg 
von Sparr, Ao, 1644. eine Differenz wegen äfre. 
füirger Gildehaſiſcher Gelder. Acr. Pac. TIl,p.s20/Q, 
lustiız-Puncr, 


Die denfelben betreffende — wer⸗ 
den nicht vom Reichs⸗Vice · Elanglar fondern Kayz 
ferlichem Hof⸗Richter figniret. Act. Par.T. 11, Vors 
ber. pı 27. TER 

Daß in Religions » Sachen der Augfpurgifchen Con- 

fefliöns - Berwandten im Lande ob-uud unter der 

Ense, ein unpartheyiſch ludicimn von beyden Reli⸗ 
gionen in gleicher Anzahl ſolle beſtellet werden, hat⸗ 
te Koͤnig Matthias d. 19. Mart. 1609. in feiner Re- 
Solution verfichert. üb, ps 141: 

Die Iuftiz war von dem Kayſerlichen Geſandten 
Lützow zu Hamburg, ein Ctriegel genennet wor⸗ 

‚den, damit man Fuͤrſten und Stände faubermachen 
_ tonte ib. TIP. 776: abe 
Ward inder ——S — —*— d. lun. 1648. 
„and der Kapferlichen Keſponſion d. x 4. Sept, ej. ar, 
iisdeım verbis generalioribus qusgedrucket. sb, pu.430. 
1.S4- 619: as die Schwedi bewogen Be 
—— bunct ihrer Friedens;Propofition ei 
Fi * 70. 20 4 — 
In de Evangelifchen zu Ofnabrüc d, 27. Odsej.an. 
. dietirtem erften Entwurff eines Giktachteng { 
. der Kronen Propolitionen und Kayferliche Refpon- 


Sionen, ift Diefer Pundt von Delhaten nusgefüheet. 
üb. p. 740744. /gg. Derfelben volftandig Gutach⸗ 


. 


ten im Nov. ej. an. ib. p. 807. qq. 


4 R 
Ward, in ſo weirerdieRemedirung der Mängel beym 


Reichs⸗Hof ⸗Rath und Cammer⸗ Bericht betraff 
von den Cangelichen zu Ofnabrisf in ihrem Gutz 
achten im Nov, e. a, auf den nechſtkuͤnfſftigen Reiches 
Tag remittipet. .p. gu. fg: T-llp. 558, /99. 
Den von den Evangeliſchen hierin vorgeſchlagenen 
‚ Modun hielten die Schweden in ihrer Replic.d.28. 
Dec.ej. an, für billig. #. Ts I. Pan: 15. . 

Die Eatholifchen remittirten Diefen Pundt d, 29. Ian, 
1646. lediglich auf einen Reichs: Tag. zb. p.594. 
Was die Evangelifcyen inihren Mediis Compohtionis 
., 4.26. Febr. ej. an. fehon bey gegentwärtigen Tradta- 


ten ausgemacht wiſſen wollen. £b. p.572. 


Bas wegen anjuftellender rtheylichkeit der Iu- 
zwifchen den Deputatis ad Gravamina-d. 9. und- 
__ 1. April, ej.an. vorgefallen. sb. ↄ. 600. 604. 607. . 
Die Evangelifchen beharrefend. 14. ej. auf die Ver⸗ 
mehrung der Reiches Gerichte. zb. p. 6i4. 

Bas deswegen die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck d. 2. 
“ Mai. &j. an. auf der Kanferlichen Project Inftruw 
menti Pacis erinnerthaben. zb. T.IIE p. 77. 7. 
Die Earholifchenlieffen es in ihrer hauptfächlichen Er⸗ 
klaͤtung d. t. Iun. ej. an, bey den benden Dicafleriis 
bemenden. id. p.1zs. Die Evangeliſchen aber vers 
langten in ihrer fernern Erklaͤrung d. 9 ej. noch das 
dritte Reichs⸗Gericht, Dem die beyden Sächfifchen, 
und der Weſtphaͤllſche Crayß unterworffen feyn 
folte. ib. P: 107. — £ J 
943° ” 


109 
Inftiz-Pund. 


Die Catholiſchen lieſſen es d. 2. Iul. 1646. ini 
———— beh den * — 


T. III. p-198. 
Evangelifchen zu —— d. or.ej. 
über diefen Pin ib. p. 261. /gq. und Aufſatz d. 25. 
es ib. p. 286. „ Sünden — en SE 

: arung, n u an, 3b, p. 339 
* Sm Saiten NMeynung bierübe ze Fe 


Die —ã— remittirten in ihrem Bedencken d. 7. 

“ Sept. ej.an. alles auf einen Reichs⸗Ta gr P-36- 

Salvii Project hierüber med. Nov.ej. an. #.p. 413./- 

D. 6. Febr. 1647. wurde jwifchen den in —— und 
Salvio nebſt den Evangeliſchen Deputirten hieruͤber 
conferiret. ib. T. IV. p.74.70. Der Kayſerlichen 
zu PD —** uber biefen Pundt circa 
med.ej, sb. p- 

Der Schweden Borfchläged. 14. — ej. an. in ih⸗ 
rem Project Inſtrumenti Pacis, ad abbreviandas & 
minuendas lites. sb. P- * Der Kapferlichen No- 
"tanda dabey. ib. p 

Die Kanferlichen zu Obmabrick(teten d 30.€j. denen 

ngeliſchen ein Projedt hierüber aus. #5. p. 517. 

Wiederumbie Fvangelifchen d. 4. Mai. ej. an. denen 

meden.-ib. p. 523./4. Der Kanferlichen d. 14 
7 den en, communicirte Formula. 


— 


dto reforinitföie lLuſtitiæ wurde eir- 
= 20. I m un — — —— 
J v 548 er Kayferlis 
fm Bine hibistem Inftrumento 
Pacis wiederhohlet. ib. 574: 59: 
Das Münfter Proje —* init. Iul. ej. an. Fam 
mit dem ruͤckiſchen überein. ib. p. &43. 


Die Frantzoſen remittirten inihrem Projedt Inftrunien- 
* Pacis med. ej. Die Reformiation dieſes Puncts auf 
Reiche» Tag. ib. T. P. p.ı49. Imgleichen 

Die Eatholiftpen im Nov. ej.an. db. T.IV.p.804. It. 
2 a Dec. ej. an. in ihrer Erklärung. #b.p. ds. Auch 
des Eh en zu Sachſen Gutachten «i circa 

= ‚ Tan. 1648. #0. p. vos. - 


UNIVERSAL; 


Zuftis-Pund. 

Wurde im Privat-Difcurs wiſchen Volmarn und den 
Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſchen d. 16. Jan. 1648 . 
weitlaͤufflig debattirer. A. Par. T.IV. p- 90.9. 

eo Evangelifchen conferirten d. 17..ej. mit dem 

Chur» Baprifdyen über die pe judicantium 
& Aflefforum in Camera. ib. p.993. 

Was die Kayferlichenzu Ofnabrücf Besbafben d. 22, 
ei. — Reichs⸗Staͤdtiſchen vor⸗ 
geſtellet. 7 

Der Catholiſchen zu Oßnabrück d. 24. ej. ausgeſtelte 
Ultima, zb. P- 929. Der Kapferli en zu Oßnabruͤck 
d.29. ej,edirtes verändertes Project. 3b. p.967. Jg. 

Hierin den Evangelifchen zu aflifliren ve Drachen die 
Frantzoſen init. Febr. ej. an. ib. 2. 988. conf, Ib. 
p- 10014, 

In den Cunferenzien zwiſchen den Kanferlichen und 
Echwedifchen, welche zu Oßnabruͤck di 18: ej. ih⸗ 

ren Anfang Babe. wurde * * zu erſt 
vorgenommen. i 470.49. 480. /94. 486./4 
Der Kanferlichen 52 — wurdeeöd. Dach 
—— und Evangeliſchen zugeſandt. ı. p- 
481. 483: /9- 
D, * Fi wurde die weyte Conferenz gehalten. ib. p- 
ÄRA Bey der deitten.d, 21. ej. erinners 
73 die ngelifchen noch etwas bey der Kanferlis 
chen abermahligem Entwurff. db. p. 493. /99,519,/99- 

D. 22.ej. wurde die veralichene Notul here untere 
fhrieben. ib. p. 498./q. conf. ib. p. 5o2. 

Die übrige —— ward in der Auf⸗ 
ſatz d. 12. Iun.ej. an, auf nechſten Reichs⸗T 5 re⸗ 
mittiret. zb. p. 929. It. in dem ju Dfnabriücd. 27 
lul. ej. an. approbirten Schwediſchen Infrumenio 
Päcis. #6. T, VI. p. 155. 

Formalia indem zu Ofßnabrück d. 19 ei. re 
approbirten Inftrumento Paecis. ; 

Und in dem Frangöfifchen d. 5. Sept. ej. ——— ob» 
fignitt. ib. p.384- 

Plurima circa reformnarionem juflitie adLomitia remit- 
tuntur. I.P.O. Art. V. $.53. — de —— 
4. 47. 4. Conf. Re Reichs⸗Cam⸗ 
mer s Berichk, 5 SE 


aaghoͤfen. 

In der Ober: ale Ba Gangeitsen von Adel 
N.N. von Brand Ao. 1649. zugehoͤrig. Act. Exec. 
T. 1.2.36. | 

Raͤppel 

Tloſter in Naſſau⸗Siegen, von den Jeſuiten zu refli- 
tuiren. AG. Exec. T. I. p. 104.109. und jivar vor den 
dritten Exaudorations-Termin. ib. pi 429. 451.46: 
It. gr ru Gutachten d. 13.04. 1549. 
ib. p. 546. und der Schweden Project d. 8. Nov.ej. 

. an. ib. p. 577. edenden einiger Evangeliſchen 
Deputirten dar. ej. ib. p. 649. /q- 
1 Deputirten Auffag d. 12, Dec, ejan. db, 


9 
aha Schweden Specification d, ı5.Mart. 1650. 


Käppel. 
= * Termin zu reftiniten. AB. Exec. N n. 
It. nach der Deputirten do, April.1650, uns 
teföriebenen Defignation, sb. pı 250. 

Die Commiſſion war d. dr. Matt, ej. an. ausgefertis 
get. ib p 784. und die Erörterung darauf erfolget. 
#b.p.873. Der Evangeliſchen Deputirten Bericht 
hierüber eircalun. 1651. ,p 972 _ 

Rör nören, 

einträchtigung von dem Haufe Defterreich 

in der Bambergiſchen Herrfchafft albier, hatte Bir 
m Frantifcus zu Bamberg d. 30. Ian. 1641. an 

eichBr Tag zu Regenſpurg gefthricben. AZ. 
Par. T. V. p. 305. Sad: 
Bio Melchior Otto wiederhohlte ſolche — 


Wegen 


Regiften \ 


Adtndten. 
Bali ——— 
iu. Jung A 
ompromils auf das Reichs, Caner-Öericht möge 


werden, — "TUR, ⏑— 
Balcyfand, Adelicher Sitz im 
Gehoͤrte Ao. 1645. Chriſtoff ——— dä. Pac. 
Map. M · n 


— 
a dieſem — ſoite Ben ach Bolırars ar in 


eirem Odtob. 1650, dag’ 
—8 —e 
—* T. H.p. 609. 
Ramezky ——— ) Gebrüdere. : un 
Waren ns in 2. Schuß» Baften iquigen , Jaut 
—— — d. 65 Nov. ". 1649). 
= z a PS70.. = 


45— — Zen 
ete per Memoriale d. “lul,ı6 bey den: 
Out pe, Mega 4 a lu 1645. da 


Engelaͤnder wegen des ermordeten Königs en 
 Stuarte. ‚der, Exee. T. 1. p. p- uf, 


Sitrergut und Kicch * im Teiche ber. Sup 
SU Act, Exec. T.Ip. 50 


— 


KASTAIALOF. 


Herta, on den Graf Tenäy mostune 
. Act. Exce. T. 


Ward von den ———— — hu Dfnabrict in ide 
Du imNov. 1645. zum Frempel 
t, wie übel bißher am Kapferlichen 8— 
—— procedivet worden. Art. Pac. T.I.p. 808. 
Item, daß in Städten mixtz religionis die Evange⸗ 
‚Iihen zu — Geiſtlichen Gefaͤllen nicht zugelaſſen 
worden. ib. p. 820 
Die Fürftlich »Evangelifchen zu Ofnabrück verlangs 
ten ihre völlige Reftitution in ftatuın Anni 1618. in 
dem gemeinjamen Voto — Anneltiz d. 23. 
re * PR 
ihrentwegen ein atholifcben eputatus, 
* anmaſſen wolle, ward von den Evan⸗ 
— ra ad Gravamina d.ır. nn ei. an. 


et. ib. p. — > 


tädtifche Gefandten zu, Die‘ 
nern 176, Ei die wegen dic /⸗ 


a 5— 


zu 
Kauffbeuren. 
— — 
auf das Jahr ıser. in ihrem Aufſatz d. a5. lul. “a. 


ib. T. II. 
Site &bangcighe ir mdliten Beer 
wie hei fich a Aufeichtung des Religion⸗Friedens 
befunden.: db. p 336 NE ER 


ſolches d. —** in ihrem Bedencken. A. p. 361. 
pet 


Nach Salvii Yuffag- med.Nov, e, 4. inden Stand der 
der Turbation, zu —— B.P.426.47% 5 
Daß ihrenthalben Feine Kayſetliche Commilf on zu 
"verlangen, erinnerte der Lindauifthe Depurister: 
Eee N —— 
fen Erflärung d. är.ei. folte ihren ohne 
gen! * are Commillion ‚abgeholffen wer⸗ 


F — zu Ofabeich J 8 * 
— Fam —8* 6. — ro 
naht und Salvionck 
us 
ae 


— iflion von 
der Seligion Ständen, bervilliget- ib. p. 44. Des⸗ 
gleichen in ihrem Project d. $.Mart, ej. an. ib, p, 123. 


Catholieis'niche 


Inder Kayferlichen-Projedtd. * re 


Reftitution. in ieis, juxta (tatum Ann 
bewilliget. Abnp« 145./4. At. in der E 
legten Frklätung eirca ga e. 
Die —— —8 die Reflitution Iüpee 
Mai, ej. an. gelifchen communicirten 
— de nen Ecclehiafticis. ib. p..,54 

Die Eatbolifchen wolten die paritatem in Polkich i im 
Nor. und. Dec. ej. an. nicht verſtatten. ib.P. 803.324. 
Eben das verficherten die Kapferlichen zu —S 
d. 22. lan. 1648. * angeliſchen Reichs⸗ 
— ib. — 919 Di 

Solte vermöge des ej.an. unterfehriebenen 
Articuli a in ftatum Anni 1624. relti- 
tuiret werden. ib. T. V. p. 570. Item nach dem zu 

Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej. an, approbirten Inftrumen- 
— ib. T p. Fi weh 

Nach der Repartition. d. 15. Iun, 1650. ie 
——— Miliz Satisfaction ion, 213604 eb 
buiret. A&.-Exec. T. II. p. 426, db. pe 1gh Ai 
AS. Pac. T. VI. p. 64. 

Bor den iegten E Exaudlerstions-Terihin zu reſtituiren⸗ 
Act. Exec, T. Lp- 429: 499. < ad quaitio- 
‚nem de eivitatibus.mirtis, nach dem Gutachten der 

putirten zu Nuͤrnberg d.13. oct 1649. ib. p. 445. 

ist fepn. ib. p- 
————— vor 
——— — T. U. p. 800.951. Wur⸗ 


‚da von ri Sy = _ aus⸗ 
et 420o. conf. ib. 9.584. 772. 
, Anfahren beiben.d. ne Mart. 1650. 


me - — ib —V 
Die 


Rauffbeuren. 
Die Depinirten verglichen ſich d. 4. April; 1640. mit den 
Schwediſchen, rn in —— translociret 


‚ werde. Ad. Exec. T. H. * Es geſchach auch 


in ihrer d. 22, ej. unter 


BEE 

söhkoem de Relervitipop para fenatus wurde im Iul. 
=. Commiflion an die Crayß⸗ Fuͤrſten decretiret. 
ib. p. 769. 3 

Circa 15. Mart. 1651. kamen die irten mit dem 
—— Sache wegen, in Weitlaͤufftigkeit. 
id. P. 843-fq- 

27 Evang äliten Deputirten Bericht circa Iun. 16517. 
id. p. 874: 


an Rauffmann. 

Ron dieſem Adelichen Geſchlechte lebte Ao. 1647. im 

- Lande unter,der Ens, nody ein Herr der Evangeli⸗ 

ſchen Religion zugethan. Act. Pac. T. IV. p. 176. 

er ne Rayfer, Roͤmiſcher) 

Nennete ſich Advocatus des Stuhls ju Rom. Ach 
Pac: T. 1. p. 821. conf. ib, p. 780. 

Ob ihmedas Arbitrium Pacis allein jufteheohne Zugier 

der Stände. vb. p.325-/2. 

Exenapla, daß Römifche Kayfere wol Kriege mit Con- 
fens der Reichs⸗Staͤnde gefuͤhret, aber ohne derfel- 
ben Coneurrenz Frieden geichloffen haben. id. p. 32r- 

Hat die Signatur der echs⸗ Friedens⸗Schluͤſſe allein, 
ohne die Reichs⸗Staͤnde, hergebracht. =. T. I. 


93% 
PR deffen Convocation koͤnnen die Reichs⸗Staͤnde 
ihr lus Suffragii exereiren. ib. T. I. p.329./9. 
Wenn er den Statibus Imperii etwas proponiren lüffet,, 
Tonnen einige Ctände ohne Prxjudiz wol abweſend 
fenn: ib, pP. 613. Sg: ; e : 
Db ohne deſſen Placidation, das was die Reichs⸗Staͤn⸗ 
de gefchloffen, für ein — Reichs⸗Schluß zu 
achten ſey. sb. p. 590. /gg. 
Ob er Geſetze machen und pragmaticas Sandtiones Ans 
dern Fünne, wie die lichen in ihrem zu Pen: 
gerich gemachten Schluß vorgaben. sb.p. 541. conf. 


ib. p. 533. 

Kan *4 der Reichs⸗Staͤnde einmuͤthigen Schluß kei⸗ 
ne Reichs⸗Conſtitutiones machen oder andern. sb. 

 T.H. p. 66. fa. 

D er vor Chur⸗ Pfaltz jun conveniren. AA. Exee. T. 

- P. 487. 

Ds tievonihm juertheilende Regalia jur Legitimation- 
inden Reichs⸗Raͤthen unentbehrlich, und ob nicht 
ein per Vota &indulta fich legitiniren koͤnne. 
AA. Pac. T. 1.p.6s$. 

Unterfchiedliche Kunfere haben die Reichs⸗Ober⸗ 
Land⸗ Vogtey Dagenau in allen 2. Jahr lang ju 
ihren eigenen Handen genommen gehabt. zb. T. V. 
P #17. 

Rapfer, Römifcher) FERDINANDUS III. 

Welche Titulatur zmifchen ihm und den 
Haͤuptern bißher ublich gervefen. A&. Exec. T. I, 
P- 409: 199. 


Defien Thasen im zojährigen Kriege. ib. Beyl zur. 
. Dort. p. 55. ga; — 
Ließ an Ehurs Eon d. 14. lul. 1637. und hernach 


riebenen Defignation.- zb. 


UNIVERSAL 


Rayfer, Römilder ) 
mehrmahls, Mandata ab, der vermwittibten Gräfin 
zu Sam das Amt Hachenburg und was dazu ges 
hörig jur reftituiren. Act. Pac. T. III.p. 454./9: 

Echricbd. 27. Nov. 1637. an Chur⸗Sachſen, daß es 
mit dem freyen Ab⸗ und Anzug der Eimigrantenaus 
Böhmen, fein Verbleiben haben ſolle ib. 49. ; 

Referibirte an Chur Bayern d. 30. Dec. ej. an. der 
Stadt Kegenfpurgdas Buͤrger⸗Spital zu reflitui- 
ren. ib. T. II. p. 798. J 

Bekam Ao. 1638. gantz Mecklenburg, biß auf Wiß⸗ 
mar und der dabey liegenden Schantze, in ſeine Ge⸗ 
malt. ib. T. 1.p. 98. 

OBilligte d.7. Nov. & a. indie Einrckung des Worts: 
Adharenser in den Öeleits-Bricfen. ib. T. IL p. 3. 
Hatte. währenden Preliminar - Tradtaten Die Ctadt 
Frandfurt am Mayn zum Friedens-Congreis-Drt 

vorgefchlagen. 36. T.I.p. g2o. 

Schrieb Ao. 1641. d. r. Sept. an den Cardinal Infant 

vor die Hanſeeiſche Socierät und derfelben Sicher⸗ 
heit. sb. TA. peus. 

Signirete den Wahr Brief für die Schwediſche Confe- 
derirteund Adhzrenten in Deutſchland, d. 18. Ian. 
1642. ib. TA. ch 4. 

Ließ Ao. 1643. ein Decret 
Stadt Bremen ihren 
ren folte. ib, 7. II. p.792. 


licigen, nad) welchem die 
ichs /Siand beifer ausfühs 


Nahm, vermöge des Goßlariſchen Recellus Ao, 1643- 
das Fuͤrſtliche Hauß nſchweig⸗ Luneburg even- 
tualiter zum Cooperature bey den Tracta· 


ten, an. ib. 7, 1.p.309. 4 
Refcribirte an feine Sefandeen nach Coͤlln d. 4, April. 
ej. an. fich zum Aufbruch nach den Weſtphaͤliſchen 
Friedens»Congreh bereit zu halten. p. 4. er 
Bevollmachtigte den Geſandten Eran d‘ 10. ej. die 
Congreſe· Staͤdte Muͤnſter und Oßnabruͤck, relaxato 
juramento vor neutral zu declariren, und unterzei 
nete eod. die dazu nöthigen Credentiales, ib. p. 14.17./4- 
Ließ d. 13. ej. den Wahr Brief vor die aus brück 
abanfüheende Schwediſche Garnifon, ausfertigen: 


Dimfker 


ib. p. 14 
Bevollmaͤchtigte a Plenipotentiarien * 
ib. p. 20. /M- 


und Oßnabrück d. 13. lun, ej. an, 
Iuftruirte felbiged. 5. Iul,ej. an. ib. p. 22. 
Referibirete d. 12. ej. an den Grafen von Wal, 
Landgraͤfin zu Eaffel und derfelben General & 
von Eberſtein, um pofitive Antwort zu fehreiben, 
weſſen man fid) von ihnen in pundto Neutralitatis der 
Congrels-Derter zu verfchen habe. sb. p.72. 
MWard von Chur, Bayern aufgebracht, die Pfaͤltziſche 
Tradtaten nicht auf den Un verſal Friedens So 
—— —* * 5 erd nd. 
18. lul. an feine Öefandten zu Hamb und Sn 
fter, daß in den Pfaͤltziſchen — "ra- 
aren am Kapferlichen Hof, Terminus d. 7. O&ob;) 
ej. an. angefest fey. sb. p. 32. * 
Infteuirted. 26. ej. die Sefaidten zu Münfter, wie 
hans * Rneee anzufangen bi 
wenn fchon der iche Nuncius icht 9, 
mwärtig. sbid, — 


Verordnete Volmarn nach Di 
‚Dßnabrüch, weshalden d. 1. Aug, 
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ID, Nach 
e). an. eine ander 


Keyſer, Romiſcher ) 
ene —“ ward. —— But; 
as 194 En 
— Dänemark that.d. 28. —* 164 
un — —e—— le 
Da air: Griehenß Era N 


Gm t.eh:an. ging Das Gerliht; daf er mit dem 
S General Torftenfohni —— 


ractaren gezogen werden. 









Megifler \ * 9 35 33 
dem Ceremopiel’ gegen —— — 

ter nichts zu ge ‚Pac. T. ], p. 20. — 
Sach ‚lu. 1643: ein Cireulare an Die ; 

ab, das Schreiben Der Ge⸗ 

—* an diefelben: It. perlangete er N 

— ** — 
op “ ut 

— a fin. —* er — inc 


—2** eu treffen ge 
Ward vom König in Dännemarck 
Be Rem und Venedig die Abfendung der ihrigen 
Münfter, zwerinnern. ib. 36. 
Sad d. 13. ej.feinen Geſandten in Weſtphalen noch⸗ 
Inftruction, Daß die —— mr —* 
dem rieden ſe nicht, fon 
en Hof felle tradtiret —— m p.g2: © 
Trug dem Cardinal Savelli und dem zu Benedig refidi- 
ei —— be rm beym Pabft 
und Venedig ſich zu bemühen, daß um die zn 
Kern schen Gefandten Inflanz gethan werd 
54 
um m Conlens der chen dem Ad- 
—3* — Haufe "ehem 


—— FR 


ıfter d. 31: — an. 
umg des Päbftlichen 





6. ed erfuchee 







et — — 
— Bere: “ 

* Ahl-ejaß.: De hich denen 
J 

| — 

4 2 r ‚wegen: Relaxation der 





—E —— 
xyvi (ten oleich ee 
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€ eu ed, den Ar 
es * Sb Ber 
T.I.p. ho Sein 
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En J — J 
i als: br Oefemeich 


—— 


Ei ! 
Kayſer Rönifher)’ 
— abzuführen. Al. Pac: Ton 1 ph: 


Ja: 36. 
egerördndte d. den Grafen” 
— ei 


do — See 
“ ederies 
{ ——— ib. p. 79 pad 


Aufhebung des effectus der Ao, 1641 
F —— * Pr veffend, d. 10. Oct. 


Yan er und NR Ki e ikhen 


— ———— 
en ne en 
——— 


been Au Nor: * * 
Ban Satan —— 






ibid. fr‘ t 
en, 
De a an en. 


— 


Be ‘ werden. — — baten * 


ng feine Ke 
werden. 


erſch —3 — — elieb hp 
5, Im 1546. bee Di 


I.p. vn Nor. Bi Kun“ * 
ft mar um 
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Kiyfer, Roͤmiſcher) 
Bey demſelben intercedirten die Evangelifcher Ges 
fandten anf dem Friedens-Congreß, d. ı2. Matt. 
1646. vor den vertriebenen Reichs een rg 


— Johann ge . Pas. T» Mr 

PH — ſchrieben die Reichs ESiandiſchen Ge⸗ 

ſandten Auen mc m im A —* Aue eben 

Magdeburg 

- damit dem Margagrafen Ghrifian — die 
Aliment-Gelder werden möchten. ib. p- 


990. [9 
Ließ d. 1. April. ej. an. Mand das: austaufs 
. — — = 


T. Ip di. 

Er — 16.Maj, Re 
nad) er en 14 regierenden 
... und urfürften zu Brandenburg 


4 der —E ——— —— d. E 
va 

en 
m... viel von den Evangeliſchen — Sr 
Eine —— er ‚ib. T. IH. Bor 
zu Braun . — 






Wurde, Ehurs und — 
— und Heſſen * — — 
am, Aue — Par. 1. 1V.p.305. fg 

acis nzu laſſen. ac. .3 
Lid. 9. ej. ein — — — 1 
su Um getroffene gen ‚Armillitium betrefs 
—* ib. TV p.. 18. 

Ehur-Bayern füchte das —— in einem Schrei⸗ 

* —8 ej. ande ib. 3 

Das m⸗Capitul 
d. 22. ej. Vorſtellung gegen die Ceflion — 


Stiffts an Chur⸗Brandenburg b. MV. 

Eximirte. die Schweißer ** j. nn an, 
md ein befonders ‚Decret. ib.) 

Die R Geſan * ihn noch⸗ 
imahls 28. Jun. ej. an, eine Juden + — 
zum Unterhalt des Cammer⸗Gerichts zu bewilligen. 

N 2 334 fa- d; # ’ 

Ihm wolte Kanscaf Georg zu Heffen » Darmftadt 
en —— iſchen —— * — 

en, die i intereipirten | 
——— — 


Avocitte d. d. ‚Ban Voͤl⸗ 
xcker ; * — ib. — 


eb deshalben eod. an —* 


ſte na le a med.ej. extradirtem Inftru- 
eu dr Sur Dann. 58 der an Wuͤr⸗ 
tenberg zu reftituirenden Heydenheim 


haften. ib. y. It. verl fie, daß 
ee De Si und ABapeng von Eifaf, Gumds 


er av Mont- 
ee u at en 38 iin ft. dh 
"up —— 


Ba pon dem — Sylvins Nimrod zu Wuͤr⸗ 

und feiner © Elifabeth Marien ges 

rn ‚Derhogin u D zu —— und Oels — 
der ergeffenen P 


— 


„ei. due mu, Kr — 
a 
— — 


— an ſeine Oi zu — d. 6. ej. 
bie Differenz regen des Oldenbur Ban —— 

s beym Reichs⸗Hoff⸗Rath zu laſſen. ib. p. 3 
er circa Oct. ej. an. Chur⸗Bayern, um ihm E 
fenfive — defenfive zu — die Stäbe Augs 


as 
Kayſer, Riifger) 
** als die eine derer im Krieg 
* Au 
2 Sanyo ifchen m, 


iter angedroheter avocation 
ne 836. und ließ circa Dec. wre 
—— ne des Bricdens bey 
Communicirt D demChurfürften 
der —— uͤber dient 


‚ulmbady. ib T.'W. px 120: 

Solte nad —— zu — timis 
d. ı1.-lan.r6 — atholiſchen und einen Eds 
‚angelifchen Cam 
fentiren.. ib. 7. 177 8380. 

pa mit — d. 14. Febr. hans eidten 


er dir * —* * 
Die Sancen M Siehe —— 
an ihn wegen m Eatholiſchen Mas _ 
en. zu — 1 —— Paritat beym 


Reg —— ib. T. VI. p 
— 26. ej. die in dem a 


— 


d. 15. ei. m daß dem M 
— as Yen gen 


‚ PM bus . ‚ feritet werden. ab« 7. FI. 
a ne Dee rn n 
i ed. 4. ej. eine —* an ſeine Ge⸗ cis cum Suecis vers 
aufdem Congrels, daß es ratione der Hands ib. p.ran fe — nr 
I ———— dem nos Öraff Traus ———— ei iveyeriep.dab — 
mansdorff bewilliget, und ratione der Frantzoͤſi⸗ 
ſchen Tractaten bey dem Reichs + Bedencken der aut von Ehurs- Bayern in einem ya 
ak bleiben ib. p. 815./ag. _ . &. an. gebeten, den Friedens 
eöd. an die Edb. die Abſicht der aufhalten zu laſſen bp. 58. faq 
. — ———— — De er —— 
u i ej. an, um i 
Ö Ad habe des $. Tandem omnes Sc. ib. pr 609. /q: 


rte2 
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Käpfer, Römifcher, 

Eum inter % Reginam Regmu Suerie „ st: Re 
Galliarum ——— A. I. P..0. ser 
I.P.M. $. ı. 

Exerceat eriam impofterum zus — precum. 
1. P. 0. Art. V. $. 18. 20I. . M $. 

Es gratulirten ihm die Reichs: Ständifchen 4. 28.0d. 
1648. wegen des fubferibirten Friedens und baten 
um Beforderung der Execution deffelben. Act. Par.‘ 

T.VI.p. 092. /99. 

Ließ eod. dato ein Editing Reich aus, die Execution 

= — Friedens⸗Schluſſes betreffend. . 


662. /q9- 

Shntte wegen der Epanifchen Ceflion des Elſaſſes 
circa Nor. ej. an. einen Courier nad) Spanien. sb. 
. 765. 708. 

Rekeribirte d .e. an feine Gefandten zu Münfter 
* continuirter gegenſeitiger Hoftilität. 

b. p. 087. 

Bunde von den Reichs⸗Staͤndiſchen d. d. 7. ej. ge- 
beten, denenjenigen , fo, zur Sawediſchen Satisfa- 
dtion Gerd berleihen wirden, das lus pralationis 
durch ein Edıct zu verftatten. ib. p. 668. /gg. 

Unterſchrieb d. 14. ej. Die benden Privilegia vor das 
Fürftliche Hauß Braunfchweig-Füneburg, electio- 
nis Fori und de non appellando ad 2000. Goldgul⸗ 
den. ib. p. 504. /gq- 

Verwilligte im Dee ej.an. ein Privilegium obgedachtes 
lus przlationis betreffend, auf 3- Fahre. ib. F 
62..jq. 708. 

Daß er in dem der Fransöfifchen Ratification inferir- 
ten Inftrunento Pacis jedesmahl dem Könia in 
Franckreich nachgefeget fen, * von den Kay⸗ 
ſerlichen med. ej. geahntet. ib. g. 740. /q. conf. ib, 
p- 746. /gq. 752. /qg. In der geänderten rantzoͤ⸗ 
fi en — — ftund er vor dem König in Franck 
red), 3 4. 

Ließ d.d.2o. — 1649. an die Crayß⸗ Ausſchreib⸗Aem⸗ 
ter ie. an die Neiche + Ständifchen Gefandten zu 

Min —— Schreiben ab, den arctiorem modum exc- 

betreffend. ib.p. 916. /qg. 

ich be bey der Pragifchen Handlung dem Schwedi⸗ 
fchen Prefidenten Erskein eine Graffichafft antra- 
gen. AA. Exec. T. I. p. 295. 

Hatte zu den Nrienberaifchen — — die Chur⸗ 
fürftlichen invitiret. sb. p. 5 

Wolte dem Ehurfürften zu alt die wegen Francken⸗ 
=” abgehende Intraden erfeßen. sb. p. 67. zs2. conf. 


Die ———— proteſtirten occaſione der Sultz⸗ 
bachiſchen Execution d. 4. April, 1649. daß ihm den 
Friedens⸗Schluß zu declariren * * eingeraͤu⸗ 
met werden. AA. Pac. T. VI. * 

Schrieb d. 20. sj. an des Fraͤnckiſchen — Aus⸗ 

ende Fuͤrſten wegen der von ihnen verrichteten 
— Execution. AA. Excc. T. II. p. Oz. 


eh an Chur⸗Coͤlln als Bifchoffen zu Münfter d, 

$. Mai. ej. an. den Grafen zu Oldenburg in der Pof- 

- feffien der Herrfchafft — — beunruhi⸗ 
gen zu laſſen . Pac. T. VI. p 

eich den Schleſiſchen Deputirten —* — Excercitiĩ 
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Rapfer, Roͤmiſcher )- 

Religionis eine gnädige Refolution d. 17. ej. ertheilen. 
Act. Exec.T. I.p. 538. Ri 

Ließ dag Commillorium an Bamberg und Wuͤrtem⸗ 
bergin caufa Ehur- Maps contra Sin d. ag. lun 
ej. an, ausfertigen. zb. p. 490. /q. 

Extradt Befehlsan die Gefandten zu 
Executions-Handlung überhaupt —* 
Sept. ej. an. sb, p. 279. 

Commillion wegen Reftitution und Immifhon d 
ng Pfaltz in die Unter-Pfalg d. 19. ej. sb, P-. 


— eod. an die Stände zu Nürnberg und an 
Chur⸗Bayern die —— des Schwediſchen 
Receflus betreffend. zb. p. 312. 

Extrat-&chreibens an die 2 che Geſandten, in 
die Ehrenbreitſteiniſche re nicht zu willi⸗ 
gen, d.16.Od, ej. an. ib. p. 

Schreiben an die Kanferliche Sefaneen um Benfeld 
an Chur⸗Pfaltz zu überlaffen, d . 18 ej. db. p. 402. 


Ward d.d. ır. Nov. ej. an, vonden Rei tänden 
erfucht, _—. einneues Er&-Aınt zu confe- 
riven. ab. p- 703. 

Schrieb d. 12.ej. — Fxecutions- Commiſſarien in 
der Ehur-Mälgifehen Reflitution-&ache, vor die 
Eapuciner zu Speyer. ib. T. U.,p- 477. /4. 

Ward von den Keichs-Ständifchen, en aber- 
mahl d. d. 13. ej. erfucht in Die ——— 
Sequeſtration zu willigen. sb. T. I. p- 566. Ja uch 
hatte er Deshalben feine: — Ehur⸗ 
Bayern abgefertiget. zb. — 617. [99.625 

Refcribirte wegen Ehrenbreitftein u Bene d.20. 
ej. anfeine efandten. ib. p. du /agi 

Schrieb wegen desChur-Pfälsifchen neuenErg Amts 
feine Refolution d. 30. Dec. e. a. an feine Geſandten zu 
Nümberg. sb. 7: II. p« ne. 

Solte nach der Schweden Borgeben am 14. Jan. 1650. 
nicht über 10000. Mann auf den Beinen, und ein 
oroffes Verlangen zur — der Nürnbergis 
Pier. Handlung haben. sb.p. s 
Das Dohm-Eapitulzu Trier berichtete ihm d. 28. ej. 
von dem Zuftande der Tradtaten mit dem 
ften, unddaf vor die Ehrenbreitfteinifche Garnilon. 
Fein Proviant im Ertz⸗Stifft eg ib. — * 
/ag. Abermahl d. 5, Febt. ej. an. des General 
Einfal, md bat um declaratoriam peenz PERS 
gegenden Ehurfürften. sb. p. 492. /99- 

Reicribirte d. 22. ej. an feine jefand haft, von den 
Ständen ju Nuͤrnberg ein Gutachten in der Trie⸗ 
riſchen Sache zu verlangen. ib. p. 485. — 

Referibirte d. 19. — ej. an. an eine 
Nürnberg, der£ Bir Sein &rant-Cxat 


fo von den Stifftern Mes, Tulund Verdun 
tragen , Gravamina betreffend. zb. p.75 

Degen der Evacuation Franifenthals und Ehrenbreit 
fteinifchen Sequeftration fdhrieben Die Reiche-Stäns 
difchen d. 6. Maj. ej. an, an ihn. sb.p- 268. /aq- 
Ließ d. 17. lun. ej. an. ein Patent publiciren, den Fries 
dens / Schluß und deffen Execution durch Peine Ät- 
—— * putationes, Predigten &e. zu infringiren. 
% 

Sal en eod. an den Ertz Derhog Leopold mn: 


Regiſter. 


Kayſer/ NRomiſcher) 
wegen —*— Ordre an den Commendanten ir 


Reftitution gandftu ’ —— mmerſtein 
betreffend. AH. Exec. N u. 

Die Reichs⸗Staͤndiſchen rei PA ihm d. 22. ‚stück 
A der volljogenen lung. ib. p. 418. 


hm gratulirte der Schwediſche Generaliffimus d. d. 28. 
ej. zu dem gefchloffenen Executions-Receis, ib, p. 373. 
b ihm circa Iul. ej. an. eine Heyrath mit des Duc d’Or- 
leans Tochter nebft dem Elſaß als er Heyraths⸗ 
Guth, ſey angeboten worden. ib. p 

Antwortete d. 1.ej. aufder = fa — Gra- 
tulation-Schreiben. ib. p. 

Der Keichs » Stände Gutachten in = ei 
Sache erfolgte did. 13. ej. er 

Die Catholiſchen Gefandten ju we erfuchten 
ihn d. 20.ej. demneuerswählten Coadjutari zu Trier 
beym Pabft zu fecundiren. ib. p. sos- /q. 

Wurde vom Cammer⸗Gericht eod: gebeten, demfel- 
* zu Aufrichtung einer Bibliothee behuͤlflich zu fepn. 


655 - 

De Bar, Nuͤrnberg — d. 25. ej. an ihn, 
feine Authorität bey Spanien, Lot und Tu- 
renne ju interponiven, Damit Die Evacuationes im 
Reich nicht — — Voͤlcker ab⸗ 
geführet wuͤrden. ib. p. 

Der Keid)8,Convene zu Nümberg fandte ihm d.d: g. 
Aug. ej. an. ein Gütachten 

5 in den Deutſchen üeften + Stand betrefs 


674. /gq 
d von een. 13. ej. erfucht an Chur Pfalk 
ro pure ju 
conferiren 
ei diſchen beſchwehrten ſich d. d. 27. ej. 
—— — Minen Unterhalt 
vordie Franckenthalifche Garnife 44-/9- 
Beſtraffte 52 ej. an. den Dubbed lich, 
welcher die * ſtliche Bullam contra — 
Pacis Weſtphalicæ nachgedruckt hatte, 794-797: 
Machte eod. dem Gefandten Bolmar ei et von 
4 H ie pi z ge Reichs/Staͤndiſchen wegen 
41) e 
es Er, —E neuen Erg + Amts. ib. p. 


d.d.26. 

— um Be —* —* 
Pfaͤltziſchen Ge —— 

Pa —— — , auf dem 
Weſtphaͤliſchen Friedenss-Congreks, 


Rapferliche Armee, 

Specification derer von An. 163 1. mit den &chtveden 
und deren Alürten * Feld⸗Schlachten. Ad. 
Pac. T. VI. Beyl. 3. Vorber. 

Bor diefelbe — der Oeſterreichiſche in der Con- 


faktation zu Oßna d.29. 1648. auch eine 
Satisfaction. ib, T. V. p. 771. faq. 


des Duca d’Amalfi 


317 


Kayſerliche Armee. 
In der Re- und Correlation dafelbft d. 2. Mai. 1648. 


wurde fiean des Kaufers Kb und Sand 
——— — Eranp geieen. ae 


Die Karfeliden chen Zn d. denen R De- 
un ———— — Pe 
n 

* u nike 
d. 12: Iun. ej. an, von illi a 
en I —* — 4. 


— * * —3— wurde ein drittel des bewiligten en 
Quanti verlanget. ib. T. VI. p. zo. as — 
vermoͤge des Fuͤrſten⸗Raths ju Ofnabrück Coneluf: 
* ej. denen Kayſerlichen ju antworten fey. ib. 


&le Fürfttichen zu Münfter concludirten.d. 28. ei: da 
"fie von dem zu Oßnabruͤck —— ions- 
Quanto participigen folte. zb. p. * Jd- 

In der d. 6. Iul, ej. an. ſchrifftli überpebenen Refblu- 
tion lieffen es Die Reichs + bey dem r⸗ 
** Erapf —* ib, p. 79. a 


102. 

Die — zu * conſultirten d. 20. 
e. Darüber. ib. p. 23. /9. Wach dem zu Ofnabrich 
—5 auf ehem Sie nie 

mwasa agju 
fterreichifche Crayß —5* .P- 108, ' ? 

—* promiſum — — eolleelis Imperii Praflan- 


dum, cedat slli folvendi Ripendiis Circulus Aufyia 
cur. }. P.O. Art. XVLS.u: ei 


Die Kapſerlichen Gefandt 
i —— — verlangt 


Od. 16, 
Kemer Donate AA. Pac. T, 5, 6 ———— 


— Beſchaffendeit im Nov, — 
— Aſſiſtenz sn Spanien &viceverß, 
Warum fich der Kapfer derfelben gegen Franckt 
begebenfolle, ward in der Fr nie Repic 
28. ‚Der. 1645. an —— Il. p. zo.) 
Hieruͤber ward im zu Oßnabruͤck d. 6, 


Furſten⸗ 
Febr. 1646. deliberiret. Fa ng Ja —— 
un — Seflion dafel bftd 5. Ma. 


De hen Correlation hierüber d. 16. 
ei an. ju Oßnabruͤck verlefen. ib. P- 927. * 
Brandenburgiſches Votum eod. in. leno abge 
> — er a —E *8 

7 ej. ib. p.9 

Die Kayerlichen zu Dfnabriick beharreten darauf d. 
21. €j. wer Duplic. ib. N Ay P- 00. /4. it. Die 
zu Muͤnſter d.2s.ej. ib. p. 14. /4. 

Die Fransofen lieffen ſich im In. 1647. fo weit her⸗ 
aus, daß fie erlaubt feyn ſolte, wenn Frankreich 
Spani en, nicht aber wenn Spanien — 

* P sr 3 
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Kapferliche Allitenz an Spanien & vice verfa. 
taquitte. AT. Par. T. IV. p. 608: Retradtisten aber 
foiches bald. sd. p. is. 
——— 
dei putirten er ay er ale Kay⸗ 
- fer noch als Erg«Nerkos, dem Könige in Spani 
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Bi ayferliche Duplic auf die Schwediſche Rkolic. 
. 2r. April.7646. fchrifftlich ausgeftellet. Ad. Par. 


as II. p. 54-/44 
urn 
— betraff, denen cheneod. 


vor ge 654, conf. p. 73. 
a Be De 


. % 
ee —— au Biel * it Ds Ob die Smile che und andere im Reich habende 
podenen di 8. hebeh bafeike aa 083.54 — ae . der auch hierunter zu verſtehen. 
roject hierüber — * 219. 
‚ ftrumento De es T.Vıp. 5. Daß der Kapfer die Stände und Unterthanen hierin 
ürten hierin auf einige Reiches St ur T. Nor. der Landes⸗Freyheit in Geift- und wies 
ib. p. 16. Conf. ib. T.IV. 70. fa. der würcklich wolle laffen 
Renunciation beftund 1645. von den Evan, * indhr 


—— 


— T.V. p. Yu 


e> ein iu an 





Rip, RE a — 18. ej.hiers 


42./9- 
D. 22. ef. —— die Preis Stände dafelbft das 
erſte Projet lierüber. #b. p. 347. D. 23. und 24. ej. 
* anderweite Proj gegen einander ausge⸗ 
2 rg Salvio d. 26. ej, Rath ges 
en. # 

Salvii Project —— = 27. ej. vonden Reichs⸗Staͤn⸗ 
den revidirt, und ur ihn an Servient d, 28. ej. 


gebracht. ib. p. a51. /4 
je na —* dc wen wenn * die > nec 
eingeruckt M · 
J ej. — zu, Dani 22 





5 4 ej I 


- Anftrudtion, ib. p. ss 

—— erii Status bellis in Circulo 
vertentibus fe immifceat. I, P. M. $.3. 
Cammer Bericht fiche Reiches 





ib. 1. 

Uber die  Kelsions-Seenheit in ** 
— * 
be inder Schweden — 

——— — 

e 

— — April, 1646. — 
— in een 


— 9. en hc 
ib. p. 16, 







erley na eben. ib. p. 17. 
—— — 





erna 
hier, d. 27. ei. —— ib. p. 


—— —— ſie in ihren em 
en. “pP. | 1m 4 


‚apierlichen sm  meit 
VE/SEN GER WRITER euen SC 
der Evangelifchen vor, daß fied 
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Korſerliche Erblande.n 
ſtanæ Confeſſionis alhier nicht erheben wuͤrden. 
Act. Pac. T, Ill. p. 324: /99- 

Die Edangelifchen —— den —— med, Aug. 
1646. inihrer endlichen Gegen⸗Erklaͤrung um Dies 
derverftattung des Exereitüi Auguftanz Confefli 
nis, ib. 2.337. Die Catholifchen remittirten dee 
fen Punct nn ihrem Bedencken d. 7. Sept. ej. an. art 

en Kayfer. db. p- 362» 

Salvius verlangtein —— * med. Nov. ei. an, 
die Reftirution des Evange ifcen Religions s Exer- 
eitii und die Gerviffens-reyh t. ib. 3 * J4- ' 

Die Kayferlichen zu Münfter gingen end 12. 
Jahr zum termino emigrandi, inder — mit 
Salvio d. 18. ej. ib. p 


In der — — zu Miünfter Conclufo.d. 19. ej- 


wurden 4. Gradus vorgefchlagen. id-p. 417./7- 
Pad) der Earholifchen —— 21e ans 


der Kapfer ro, Fahr biß zur tion, ib. p. 441. 
De —— eliſchen zu he Eerchukame In Dec. 
ej. an. i ib. ———— 


In der Conferenz pwiſchen den Kavferlichen und Salvio 
d. 6. Febr. 1647: wurde Die Autonomie derfelben von 
dem Ausfchuh der — Deputirten beweg⸗ 
lich aber umfonft urgiret. sb. p. 61. /gq. Die Kays 
ſerlichen zu Oßnabruͤck verwilligten in ihrer Erklaͤ⸗ 
. tung eirca med. % ıo. Jahr biß zu dem Termino 
— emaelikhii ia Dfnakclit Delangten d 

Die Evan enzu Oßna verlangten. d. 27, ei. 

... eine — in ſaerig wie es Die Majeftäres 
Briefe, Padta und Privilegia mit fich * ib. 585. 

Der Kanferlichen zu Oßnab rück Declaration d, g.Mart. 

" ej. an. wegen der Evangelifchen albier. sb. & 

Die Evangelifchen dafelbjt committirtendie — 

nen Schweden, monirten jedoch d.8.ej. was wenig⸗ 

vom Kupfer zuerhalten cum möchte. ib. P. 144- 
u he Dortelung An rar ont 
- aber vergeb ung. *. p. 171. /qq., ©6 
ib. p. 165./9. Ein gleiches geichach ai ed, bon 
den en. Chur: üichen. 3b. p. ı7 

Duc de Longuevi Ile erflärte dycirca Ari ej. an. daß 
die Autonomie albier wol gerpilliget und in je⸗ 
dem Eranfe eine liſche Kirche nebft dem pu- 

blieo Xxereitio verſtattet werden ib. p. 498- 

Schleſien und —— unter der Ens, ge⸗ 
derſelden in dem Kasferlichen Projedt.d. 4 

Br ei. an.feine une 
Der Evangelikhenehte este Erklaͤrung eirca 8.8). ib.p; :200, 

—— nt ej. 


geil klin der 8 Ver Brot Inftrumenti Pacis 
& r4. ej. in alle — Rechten reltituiret wer⸗ 
den. #. TV para ag © 

Wurden bey der ĩiu Mai.ej.an. gepflogenen Handlung 
uneto Autonomiæ ausgeſtellet. ib. T. W. p.519. 

Die chweden übengaben den Kanferlichen circa 8. s 

D ein Project wegen. der Religion albier, dadurch 

mu un Tractaten in ——— Stillſtand auf esliche 


Pi8sr- 


age geriethen. ib. p.gac 
zureden de andenb 
— een — | 


WHEN 
nd 


EZ 


KRapferliche Erblande. - 
ej.beliebet diefen Punet biß zur Münfterifchen Do 
Conferenz auszufe Ad. Pac. T. IV. p.5 

Daß denen gelifchen alhier eine gleiche — mit 
den Catholi en fole adniniftriret werden, verfpras 
chen die Kapferlichen zu Oßnabruͤck in ihrem in fine 
Mai. 164 . exhibirtem Infirumento Pacis. ib.9.56. 

Die Kanferlichen zu Muͤnſter repetirten gegen 2 Cor 
angelifchen Deputirten d. 18. lun. e,a. Daß wegen der 
Autonomie alhier, Beine nahere Refolution zu erhal⸗ 
ten. ib. p. Sy. 

Dieferwegen kamen Bolmar und Salvius d. 6. Iul. e.a. 
hart aneinander, daß fie auch im Zorn davon gins 
gen, und Graf rautmansdorff noch felbigen 
Abends wegreiſete. ib.p- 642. 653./9- 

Erffein eröffnete circa fin. Aug. ej. an, denen Reichs⸗ 
Deputirten, daß die Soldarefca ben der völligen Refti- 
—— elbennicht — — dafuͤr Leib 
und Leben aufſetzen werde, ib. 

Die Schweden offerirten in fine Dec. ej. ar den Kay⸗ 
jerhshen, bat daß edie ans Eatholifchen in Pomern, 

fien wolten, wenn fie ders 


gleichen ge — * und in der 
—— thun ar u 
Die Evangelifchen zu Gabe ehe in ih⸗ 


ren Ultimisd. ır. * — ihre Bitte und Interces- 
fion beym Kayfer. zb. p- 8 
Die Kapferlichen ad 16. ej. denen aan 
ein Projedt wegen Reftitution der confileirten G 
- db.p.926.929. {A Sie verficherten den Evan —* — 
d. 18.ej. daß der wi 2 sonfleirten Güter nicht 
reflituiren werde. ab Wiederum einiz a 
—— * —— = ej. ig 
gemachten hei n folle. ib. p.919. 
Die Eatholifchen approbirten der Kanferlichen Een 
in ihremd, 24. ej. exhibirten Ultimis. ib. p. 926. Die 
———— repetirten d. 29. ej. ihr Project vom 15. 
eiusd. ib . 956. 44 
Seryient vermeynte d.g. Febr. ej. an. die Evangelifchen 
A! die Haltung. der hiefigen Pactorum fallen laf⸗ 
en. ab. p.toot, 
ae ———— wolten d. 24. ei. ſo gar 
Evangeli — en Ständen, Geſandtſchafften und 
athen beym Kapferlichen Hofe, Fein 
— — nachgebe n. #6. TV. p.50p./9. 


Sie Bein — Catholiſchen Remonftration, 
ein Relervar wegen der. Autonomie alhier moͤge 
eingerticket werden, ind exhibirten d. 29. e}. davon ei⸗ 
ne Formulam. 3b. 2 53. Die Evangeliſchen vers 
warffen felbige und verfaßten circa ‚1, Mart. ej, an 
Pr Anker H — ei * 
ie Kayſerlichen und Evangeliſchen begriffen d. 
andre Projecten wegen des Relerväts. * * 
Die Kapſerlichen ftelleten den Schmwebif 
einen nochmahligen Auffag zu. zb. p.53s./g.. 
In der mit den E und Evangel bergliche⸗ 
— ej. te —* wurden die 
‚ Formalia Diefes Refervats wenig geandern ib.p.s40. 
— ej. SUORESK. db. p.f72 
des 8. Tanam omner &t. Die Reftitu- 


Pa 


nd ei; 
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Kurfertihe” Erblande. 
tion in Weitlichen betreffend , molten die Ranferfi- 
— —— d. 16: Mart. 1648. eher als die 
—— Satisfadtion angetreten haben. det: "Par. 


Die —6353 ind! — de 

“et en — * 
* eh —* 17. — einige 
—* * 


ri 0r7./q 
D. J wel die Er etihen mie 5. noch — — 
ie ich dab a me Sache vorgehe: ib. P- 


—* rlichen wolten fie d. 26. eiusd. BR Na Abto- 
® Sa * erali nicht trennen laſſen. sb. 
—* 


eig Bus "525: 


F — — 





—21 


age © 


‘ 3b. p. en De 
z hindert d. 21, Eiusd, 
— — 7.45: gg. sont. ib. 


derfelben Unterhandlung toard diefer S.d. € 
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Kayfer liche Erblander 
ʒwiſchen den Kahſerli nd Sch ver⸗ 
— nicht Pen rei werden, 
4: 
ee d. 27. lul, 16, indem a 
— Pac a ib. — 


"ormalia wegen der Autonomie. ib. 
Servient (uf — Verkieul; 


d. rt. Au 
Ba a de & — —— 


—* ———— gu Omar Conclufun hir 
eiusd. ib. p.5zt. 
F — Deputirten d.3 ej.an. 
rc ee — a. 
derer dieſes $. db. pı 36. — Ed 
wiederum circa 23, €). um — 
* des $. Tandem omner Er. pre 
— dr. — obfgrirtei N Friedens de une 
ib. p. 
—— Seien — 
circa fin.eiusd. denen ap 
Formalia — na dei. an, abs 
J tg a bil 


Gandeunt m circa be verb 





Regtſtet. 


Kapferlict Geheimte Räthe: 
ihrer Declaration d, 27. Febr. 1647: A, Pac. T.IV. 
5 .99. It. in ihrer Erklaͤrung circa 8 * ej. an. 
üb. p. 205. 
Kayſerliche Befandten zu Minfter. 
Wurden d. d 13. Tun. 1643. bevollmächtiget undd. $- 
lu, ej.an, inftruiret. A. Pac T, I. pı 20.fog. 





Ihnen wardamr. Aug. ımdız. —* 'ej.an. vom Sure Weldyes Ceremoniel 
refcribiret, fich in irgend etwas dem Pfaͤltzi⸗ — ihnen — — 
ſchen Negotio gehörig, m nicht Röhre ma fondern als pm ; 
Ich fie eT: am Kapferlichen «Hof zuremir Bi Dich 5* unterm Rt ih 
uüren. 32.) e. a. Kine ne au Congreis 
Der Legat er ward, a ee * ib. px 134. Bw Br 7 
eod. von Vollmar abgelöfet, und ging an en warum ie den Spaniern ihr Verläi q 
deſſen ftatt nach Ofnabrück. ib. p.33. /9- den —— — a, * 
Excitirten den € chen en Zappada amıo. d. 9. Matt. ea. abgeſchlo bp. 
eiusd, und den Pübftlichen LegatumCardinal Roferti Gaben d. ıı. ej. dem Comte d d’ — Die erffe Vil- 


* 11. eiusd. ih auf dem —* einzufinden. 


ib. p.34. sonf. p.38 
Verlangten in cinem Sreiben d. 7. Sept, ej. an. Kos 
ferliche ion, wie es mit dem Ceremoniel und 
Vifiten, fowohl bey dem Venedi Oratore als 
—* — Geſandten, von zu halten fey. 
Gaben. 17. Od. ei, mu; dein 


en Gefandten 
Zappada und d. 29. ej. Savedra die * Vifite: Ce- 
reinoniel dabey. b.p. Ps. 
Spaniſchen die 


Comnumieirten d.r. Nov. ej. an. denen 
Copey der Sapferlichen. Inftrudtion, ' ib. p.8. fg. 


te; Ceremoniel dabey. zb. p, 191. /. 
Erſtaͤtteten d. 12. ej. dem — Di Vißte imdibers 

gaben ihm die Kanferl 
Wurden von denen ae 


nert, wegen der Comiat, lei 


ya 
di ib. 
ee Acht —* ie dee Fu uf. 


einer en — 
Ihnen wurde von denen Ch 

im April, €. a, — des Chur 

niels derſchiedenes angebracht. ib. EM 


cin bep 
ib. p. 196. 







7. Gingen den Nuncium eirca init, ej. an 
Da en —— die — d. * eiusd. ihre wortung der u He 
5 vo 5 Fran 
Erllärten fi eye —— uibus premiflis — Frantzo⸗ —— — 
—— ee Ve gehenmoken pa E dicch die Mediatores d. 6, ej. die‘ 
Erben d — * ctianiſchen Orataribie fie a cht, daruͤber die en 
erſte Vilite, 7. P 7. ej. Ihre f .P. 20: 
—— lich⸗Pohl Abgeordneter b ich a e. Wurden vom Kapfer d.d. über b 
' * ie: brachte A vor. bey derfelben — * E 
San N eiusd Rayferlichen Befehfein,ob 
. ib. p. 20 ji 
nen Fr beyihrem Einzug die Gutſchen entges Gaben circa d. 13 3 Ben el n zu 
—— en folten. sb.p. 66. brüc® Vorfchläge an Hand, wie * 
en Bed en bey dem von dem DBeneriae lung der Vollmachten Dafelbft ve 
ae — d. 15. eiusd. erwehnten Armiltitio. möchte. db. p. zu2 Eroͤffneten dem Q 
sb. p. 6, Bortichaffter d. 26. ej. und d. 27. Ri 
Confrens wide Cpaniihen fanden d. 2o.eiusd daß die — — die — —8 
—— En c — nich — sg 5 TR “= 
unci, .f7. Com 25. * 
je eod. aus Dein von dem Venetiani en Borts 8: 
Mr er erivehnten Armiltitio, — heben Ta “ 
Ihnen kam bedencklich vor, ——— 
Se 
en es vor einen x- 
ercitium Criminalis Iuri während 


















BR 
t 
ce he er Ber wieder len, r 
du | T.ıp 2 
R — —R . Vf die Beet vr 
eichs⸗ 
* Garn Segen fie, 


Wolten aus 
— gemeinſam 
macht en mit ihren Colle- 
ns — miwnniciren. db, p. 261. Er⸗ 
r ej.,ans darzu, wenn in fub- 
: = ahbus hs fe geler Werden. db. p. 262. 


. 265. J9- 
A ae SrfenEaitien Br 
= — — — di 


h dr, i richt, — —— hrerppen bey 


— —— 
nee a been ze Nach⸗ 







—— — . ber. des Pabſts 
— 


an ia 


—— 22. er nd 


een « Propofition. zb. 
mit den 
— arg ition — 


En 
BIER u. 1045. 


Beichiwehrten ff das. ei. über die Unvollfommen- 


—— L- 


Kapferliche Geſandten zu. Münfter. 
‚tion „ld Die Be und prapollere verſaſſet 
fen. At, Pac. 
Sielten denen ee he wen auf te Sah 


tzoſen Proppfition d. 2 lich.zu. 
fe aber kei rrbige | jit Beil tig, m 6 3 
gefaſſet und d. 28. ef. eingeliefert: 1b. pr 392 
Confulusten. eirea d. 6, Mart. 1645, mit denen 
- Eillnamd Chur⸗Bayriſchen, eb nd mie ie Era 
m. den Confultarionen zu admirtipen. ob 
gr 
Ber Een eircad.rr. ej- — gedachten Eyunfin- 
— über Die Conſuncturen nach der Schlacht bey 
ZTaber. ib: p. 377: —— 
—— er ame eh er 
Frantzoſen Antwort c. 
Churfünſtu⸗ 


db. p.377: Sag Ned. 27. & mit den 
chen. ib. p. 384 /q. 
Wiederhohiten d: 8. „April, € ea. .. gegen die Mediatüres 
ihre Antwort auf der Frangofen Replies um ſie 
» mimdlich zu uͤberbringen üb. pı 386 acbten 
- Noten uͤber der Frantzoſen fcheifftlich verfaßrePundt: 
welche der-Kanferlichen Antwort in fich faffen fols 
ten, unter die Geſandtſchafften befand It. 
— die von den Mediator ihnen d. 16. 
* aö ib. 


8. 4. 
ei a ten ſich eod. b * M ob die ⸗ 
un — tem fü e en sion, ob di hr, 


en ib> p. ne Yu 
Conferirten mit den Epaniern eirca d. nr 4 
eines Armiliti, fondirten auch r⸗ 
ichen hierüber. ib. p. . 
Schicken denen Chun Branbenburnifiben d .26. 
die Wagen entgegen und gaben — 9 € 
die erfte Vilite, zb. p. 393 ei 
Waren wegen des Banrifcben in Franckreich fuchen: 
den Armiftitir, im Mai. & a. fehr betreten. ib. p. gr7. 
Eod. vorgefchlagene Temperamenta zu dermendung 
des Competenz-Ztreits ziwifchen den Churfuͤrſtli⸗ 







vertAat 







4 MM: — 
—— — und im Inn. e. a. "daß fe m Duc di 
ville gg geben wolten. #b. Pu 424 

382. 495. /99- 500. 
Lieffen —* 1. Jün. e.a. dugalickete Fidensshope? 
a der Frangofen ins Lateinifche überfegen. :.. 


et 

Ahrieben A 3. ei. an die Kapferlichen zu Oßnabruͤck, 
die von dem Baron de Rorte verlangte Vifitte und 
das Ceremoniel der Churfuͤrſtlichen Legatorum fe- 
+ eundariorum in — der Principal-Gefand» 
ten, betreffend. ib. p. 42 

Conferirten d. ı 1. ejmit se Ehurfürftlichen Her, 
über den Modum Confulandi, und lieſſen fich die 
von diefen vorgefehlagene Zufammenfunfft 5* 
— ruͤckiſchen in loco tertio, nicht — 


a 
2 sard 1 A 
firgen-t , eingeli 
en die — 55 — 


—  Regifker. 


Kapferlidge Geſandten zu Mänftet. 
“ Conferenz in-loco tertio anjujtellen. AH. Par. N 
1.943. 5 Ne 
Gaben d. 28. Iun. 1645.dem&panifchen Abgefandten 
‘ Grafen Peneranda eher die Vihte als dem Due de 
* Longueville. ib. p. 503. ; 
Brachten circa med. Iul. e. a; ta bey, wars 
um don dem zu Lengerich gemachten Schluß nicht 
abjugehen, it. warum die Haupt / Handlung zu 
. Münfter anzuftellen ſey. «d. p. 506. /44. 
Belsarfeten circa d. 19. &iusd. dabey ihre Wagen den 
Ehur Maynsifchen, Sefandten entgegen zu ſchicken 
10. P. Brrh j . j 
Cafe cirea d. ar. eiusd, mit dem Venetianiſchen 
“ Oratore tiber die Chur⸗Bayriſche heimliche Nego- 
tiation mit Franckreich. ib. pP. 37. _ _ 
Empfingen d. 25. ej. von dem Eoknifayen Befandten 
Grafen Peneranda die Gegen⸗ Viſite. „üb. p. 539: 
Proponirten d. 20. Aug. e. a. denen Ständen gewiſſe 
undta circa modum Confultandi. zb. p. 56a. /q$: 
Eröffneren den Reiche«Ständen d. 15: Sept. e. a. den 
 Obalt Kapferlicher Replie auf der Eronen Fries 
' dehs-Propofitiones. sb, p. dis. faq. 676. | 
Mit ihnenconferirtencirea d. 17. ej. die Mediatores u 
mehrm ahlen aber die Exclufion einiger Stände; de 
woltenaber fein Temperamentannchmen .#b.p. 673. 
Communicirten den Mediatoren d. 20.ej. ihre Reli 
Kones Auf der Cronen ofitionen, daß fie dar⸗ 
aus difcours-teife und vor ſich, mit den Frangos 
ſen conferieen moͤchten. #.p. uf. 0. 
Gaben gegen Die Mediatores circa d. oa.ej. eine nach» 
druͤckliche Antwort auf der Frangofen inftanz vor 
die Sehens elifche Admiflion. ib. p. 927. 4 
Wurden durch Chir und Fuͤrſtliche Deputirten d. 5. 
“Oct. ej. an. argefucher, mit Vorbehalt des Reiches 
Bedenckens, ihre Replic an en anszuhans 
digen db. pı 736. fg. welche ſie d. 6. ej. denen Me- 
“ distoren auslieffetten. sb. a zn. 0 2 
Derlanatend. 6. ej. daß die kunfftigen Detlarationes 
“der Fransofen in Fateinifcher Sprache möchten uͤ⸗ 
bergeben werden. dd pı 77." SER 
Alyıteten circa 6. ef da fie von Heffen-Eaffel Baum 
einmahl und von den andern Exchufis gat nicht vi- 
» fitiret worden. sb. p. 34. : 
Gaben d. 11. F dem Due de Longueville die Vifite, 
der fie ihnen d. 14. ej. wieder erftärtete. #.T, II p 


— —— Me: 
Die Beffen,Eaffelifchen infhiftirten d. 20. ej. bey ihnen 
unm ihre —— = * ———— 
Wurden von den Reichs⸗Staͤnden per 
“97. ei. erfuchet bey den Frantzͤſiſchen die Exenition 
des Eammer- Gerichts zu verſchaffen. ib. pı #4. 
Aus was —5 — ihnen die eod. eingerathene Neu- 
2 der Stadt Speyer bedencklich gefallen.id 
Ihnen eröffneten die Mediatores d. 8. Nov. ej. an. 
daß der Proteftanten Deputirte mit Dem gefertigten 

Gutachten und Gravaminibus, nach Münfter im 

Anzug wären; daber fie in pundto Adıniflionis mils 

dere Gedancken faffeten. M p. 66. 

Waren dem Conclufo der Eatkotifepen hieſelbſt d. 9. 
. ej: fo viel die Admillion Magdeburgs und Heſſen⸗ 


923 
Rapferliche Gifäibten'zu Drdupn. 
Caſſel anberrifft, micht zu wieder; ſtunden aber we⸗ 
sen Baden-Durlad und Naſſaͤu⸗Saarbruͤck an- 
noch an. AB. Pac. T. II. p: 61.9: 
Machten einigen Proteflirenden- Sefandten dU1o.Nov. 
1647. ihre Meynung in puneio Adiniflionis Fund. :b. 
‚P-#- Item eod. den HeffensEaffelifthenk ibn p. 4: 
Fuhrten circa d. 10. €, einen nachdencklichen — 
mit Salvio uͤber die Religions⸗Frebheit in den Kay⸗ 
ſerlichen Erblanden mid andere Puncte. 


4 
— * durch Volmarn d 0 ef: denen Frangoſen 
nochmahls die 3. Bihler Mes "Tal und 
Berdim, zur Satisfaccion anttagen 
Ihnen eröffnete der Venetianiſche Orator'd. 84. Dec. 
ej. an, Daß, die. Heffen  Eaffelifchen ſich zur abſon⸗ 
been Handlung mit ihnen legitimiren nolten. 
ib. p. 210, 
Pölten d. 1. Ian. 1648. fu Oßnabruͤck eintreffen, tum 
mit. den dortigen Känferlichen in puncto Gravamıi- 
num ju conferiren. ib. Put 
Die Heflen » Caffelifche Vollmacht mit ihnen zu tr 
diren ward. d. 8. ei. uͤberbracht da ſie die Sa⸗ 
che auf Communication mit Graff Trautmanns⸗ 
dorf nad) Oßnabruͤck : ficken. sb: Pi zu. 
Eeliten den Mediatoren circa 12. ej. die Gruͤnde vor, 
warum die Frankofen einen-Paflepore var Lörhtins 
gen zu ertheilen hatten. ib.p. zu: fg. ' 
Gaben deren Reichs  Standifehen — 38. & ir punt 
cto ſatisfactionis Gallicæ a Calareanistradhendie , feis 
ne angenehme Antwort 36. pP. 99: ar. Ja 
Hintertricben ‚circa 24, ej. die vorſehende ifion 
an die Frangofen hi" puncto Satisfaetiönis id, >. 


786. Jg4- Ran) w Br , 

Ihnen fchrieb der Graff Trautmansdorffd- ie: ei. 
von Oßnabruͤck n Denen Frantofen Die ’beusrfte, 
ter vorſtellen ya Iaffe. 39: p. 
zn. F . 

Srfuchien deshalben die Medintores d. 8. Febr, &ji"an, 

ib. p. 788. I . 

Skfuchten die Mediatores.d. 4, Mart. ej.an. nvchmahls 
um einen Paß vor Lorhringen bey den Fränkdfen 
anzilyalten: "ib. p. 240. ur | 

Eröffneten den Mediatoren di 12, ef. ihte erſte Düplic 
in puncto fatisfactionis Gallicz, welſche ſie zu der 
Medistoren Nachricht · hernach fehrifftlich von ſich 
ſtelleten. p. 870. ag: 63 

Wurden von den Chur⸗Bayhriſchen, nebſt Bermel⸗ 
den, was Franckreich von der prietendiiten Sätis- 
fucaon Nachlaffen werde, &; 30. &.-uMd n."Apnl 
ei: am⸗gebeten/ felbigen punet zu befehleunigen: :2. 
T. II. p. 3-/99- 

nie si 2. April. ej. an. ein Atmiflitinin mit Franck⸗ 
reich. da pi $. Bag — 

Offerirten * Frantzoſen d. 4. ej. durch die Mediato · 
ren, Elſaß und Sundgau, und ſtellten ihnen deshal⸗ 
ben ein Memorial jun ib. Pl $: faq. Erkundigten 
ſich d. 17. ej. durch Die Medintores, was die Frans 

zoſen hierauf für eine Refolution gefaffet: sd. 2. #. 


g 
Empfingen vom Kayſer ein Refeript 4. d. 14.85. die 
L 1 JE SB JENE 2777 
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Kayſerliche Sefandten zu Mäufter. 
Veſtung Breyſach, it. Seflionem & Vorum.im 
Meich wegen Elfaß, den Frantzoſen rorunde abju: 
fchlagen. Act. Pac. T.IH. 

Exhibirten d.2 1.April, 1646. Finn Mediatoren ihre Duplic 
an die Frantzoͤſen, iv aber auf derfelben Einra⸗ 
* er gefaffet worden. ib. p-9. Sg. Behaͤn⸗ 

den Mediatoren d. 25. ej. ihre abbrevürte 


ar, ib, 6 hard 
nen Sie Bapeifhen ei. u, 
Said u cediren. zbid. —— den Mer 
oren d. 1. Maj. “ an. warum Breyſach nicht 
— —* der Frantzoſen Aulagen, ob 
2 ei. r 
—* der Karfır den Frieden nicht ernftlich. 42. 


Diva und. Servient fuchten d. 8. und 9, el. den Con- 
= sid. Breyſach 8* Trautmans dorff vers 


lich. . elten unter ſich d. 12. 
RAR — — Hr 


Brevfach ſchon heraus 


7 anftehen Elia» Zabern, 
ib. p. 26. Ja" 
—— J— 


DM: Thaten ej 
m Relolvirten mühe 15% 
che unter gewiſſen Condi- 


J — — uncto ſa⸗ 
meh 
————6 
targe eXiuD 0 . 30. 4. \ 
haten don den Frangöfifcben? enfonenden kin 
— * in —— einige nung 
ib..p:.46 


— Antwort year — Articnli &c. 
onden Frangofen nicht — ibid. 
Thaten d. Ar * — in — e — 


* — en Satisfaction Mi: DOOF 
“res cn 
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Kapſerliche Gefandten zu Muͤnſter 


Graf Oxenſtierna conferirte d. 27. Iun, 1646. mit 
_ über verfchiedene Puncten. Ad. Par. T. I. 


Da Eatrelihen Gutachten uͤber Die Evangeliſchen 
fernere Erklaͤrung in > Gravaminum ward ih⸗ 
nen cod. jugeftellets id. p- 239. Wurden von Dr 
renftierna d. r. Iul. e. a. anerinnert, die Edirung 
der Catholiſchen Antivort in puncto Gravaminum 
ju befordern. zb. pı 191, 

Exhibirten den Evangeliſchen Deputirten d. 2. eiusd, 
der Catholiſchen iche Compolitions - Vor⸗ 
fehläge i in puncto Gravaminum, 3 191, [99 

Mit ihnen hiefte- Graff Oxenſtierna ‘3 . eiusd, eine 

- Gonferenz uͤber die Haupt⸗ Puncten des projectir- 
ten (Friedens-Inftrumenti, sb. p. 87. /99- 

Ihnen erjtatteten die Mediatores d. 6. eiusd. Relation 
von der Frangofen Erklärung fuper materiis Pacis. 
— np Ihre Gegen⸗Erklaͤrung d. 8. einsd, ib. 22 


EST den Deputirten der Evangelifcher biefelbft d, 
7: einsd, vor, das die Religions⸗ — * in den 
ayferlichen Erbs£anden und der Autonomie übers 
+: haupt von ihnen nicht würde ‚erhebet werden, it⸗ 
ob die Schwediſche Armée in der Proteſtanten 
Dienſten jtehe?-ib. p. 324. /9. 
Eröffneten d. 12, Aug. e. a. den — — 
— uͤber die von den ze angetragene pun- 
finitiva. ib. p: 710. A 
Shen wurde d. = eiusd. von Dem Benetianifchen 
'Oxstore hinterbracht, en. ſich die Frangofen 
über Die Einrichtung der Kapferli chen Declaration 
hatten. ib. p. rı2. 


iſchen liche Segen» Erklärung in puns 
&to, Gravaminum wurde ihnen d. 18. eiusd. erracikt. 


RN 


ib. p..330. [99: 
Berfaflen Ir ihre Poftulata an die Frantzoſen in eine 


Schrift, welche den Mediatoren d. ar. ciusd. jus 
geſtellet wurde. ib. p..r12. ag. Lieffen endlich d> 
. 24: eiusd, zu, daß die Puncie, darüber die Frans 

gofen mit den Schweden und Proteftanten u hans 

—— genommen, von dieſer Schrifft weg⸗ 
Der von den Medion iernach: gemachte Au 

«wurde ihnen d. 313 eiusd. übergeben. 73. p. Ei 
Der Pohlniſche Refident that bey ihnen gegen Die.Ces- 

en — 2. Sept. ej. an. Zar ellung. — 


— —— anne! den ı Srongefen die. ER. 
alliex d, 3. einsd. ab. p. 723. E 


Bejeigten fi u, 21. on unzufrieden über Der 
Be un Verrichtung zu Oßnabruck. M 


PR eod. den Chur Brandenburgifchen * 
Schweden mit halb Pommern zu frieden ſeyn wuͤr⸗ 


den, wenn ihnen Stetin zur Ei vor 2. 
onen:gelaffen werde. ib. 2 TI“ nt 
; Trugen d..22, einsd. ihre Mevnung in pundlo Itife- 
ofen circ: &tionis Sueciz den Mediatoren vor. P- 740-5 
iproche Di Ehur-Brandenburgiichen thaten be ‚ihnen d.r; 
; J * — San, wegen Pommern Vorſtellung. 





Lieſ⸗ 


Regiſter. 


Kayſerliche Geſandten zu Muͤnſter. 
ka fich die Berichtigung der Cellions-Inflrumente 
„21. Od, 1645, nicht mißfallen, doc) muͤſten die 
— ſich vorher erklaͤren, ob ſie auch ohne 
die Proteftanten allenfalls den ‚Frieden ſchlieſſen 
wolten. 4er. Pac. T.1ll.p: 743. 

Verlangten d. 5. Nov, e, a, von den Schmwedifchen, 
ihre Poftulata in weg fatisfactionis ſchrifftlich zu 
übergeben ib. p. 

Der Samen Ars "Heffen, Caffelifchen Poflulata in 

do fatisfadtionis wurden ihnen d. 8. eiusd, übers 
liefert. ib. p. 754. fg. Gtellten den Mediatoren 
d. 9. eiusd. Copey hiervon iu mit dem Anſuchen, der 
angoien Meynung bieruber zu vernehmen; thas 
8 — ſelbſt bey Oxenſtierna Vorſtellung. sb. p. 


56. fd. 
Ihre Yuvort wurde Salvio d. 10, eiusd. infinuipt. sb. 


157. /94- 

Sleiten « Iten d. er eiusd. eine Conferenz mit Salvio in pun- 
to Gravaminum. ib. p- 423. /99- 

Händigten den Eva nachchen d. 2r. eiusd. der Catho⸗ 
liſchen Endliche —— in punclo Gravaminum 
aus. ib. p. 434 /99- Bolkmaresplicirfe die bey F 
cher Au A ändigung annedirte Condition, daß auch 
alte übrige Pundta richtig feyn — d.a2.eiusd. 
von den Caulis internis. sb. p 

— — ——— der Shen we⸗ 

Pommern, ſchickten fie circa fin. ej. den von 
—— a den dem 2 zum Ch en von 
urg- 

& rieben d. 2. — F an die — zu Oß⸗ 
nähe die Evangelifchen daſelbſt zu b weich ei 
fie in Gravaminum cum 


—— venn gleich der Schwediſche an 
wet a ——— ſey. =. T. — 44 
ten ‚dem. Reichs ee im 
f P 
wu. ib. T. * 6 
Kr Seite ergab ihnen circa fin. 
— e.a. cine Vorſtellung und Bedencken wegen 
—— ib, p. 


im Iun. ej. an. 
Sellion im Fuͤr⸗ 


lifchen die Re- 
ju urgiren, 
1b. T. 


und verfchiedener 
igliäen ſich mit * —* 


aa 
en⸗Rath betreffend. # 438 
— 2,cnc ba da 





es zwenfach 
war 
— eine Con- 
— — 2 

circa 12. € = 
Br tation , Daß fie das Oßnabruͤckiſche Pro- 
eingehohlte ſpe⸗ on nicht annehmen Eüns 
Si Granlien aten durch ihre Deputirten.d. 18 
gelijchen Ihaten Durch Ihre. a 
enud. ans ra gen, und erkun⸗ 
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Kapferlihe Geſaudten zu Muͤnſter. 

digten ſich in welchen Terminis Die OT 

etaten ftunden. AF. Pac. T. IV. p 
Ron ihrer fin geichach denen fämtichen Eee 
iu Münfter d. 19. Iun. 1647. eine Pro —— fich mit 
* geſchehenen Behandlung der Gravaminum zu 

efriedigen. sb. p. 620. faq. 

* —————— überreichten ihnen 
eod. ihre Puncta, fo bey der Oßnabruͤckiſchen Ca- 
pitulatione — zu obſerviren. ib. T. Mp. 4c. 


Fir. 
hnen wurde circa fin. ej. bon den 3 Darmſtaͤdtiſchen 
ein Project eingeliefert, welchergeſtalt die Mar⸗ 
purgifche Erbfchafft in 2. geid e Theile mit Heſ⸗ 
en-Eaffel zu theilen. ib. T. IV. p. 465. /9. 

Gaben denen Braunſchweig⸗ —— * 
ſchrifftliche Berfiherung, daß fie bey denen 
berftadtifchen und in ihr Zquivalsnı gejagenen 
tern mainteniret werden fülten. ib. p. 648. 

Wurden von den Deputirten der ER d: 
1. Iul. e. a. um STEHE NEE TIER, in {pe- 
cie wegen der Taffelifchen Sarisfaction, it. Graff 
—— um fein Verbleiben auf dem Con- 

gebeten. ib. p. 636. das. f}- 

Pe eine anderweite Notul’h be Bra ig⸗ Luͤ⸗ 
— Æquivalents d. 3. eiusd. Durch ihrem 

ve unterſchreiben. ib. TVI. — 


Pe eod. denen Braunfe weigifchen eine Urkun⸗ 
de aus, Daß auch Die aumburgifchen Stuͤcke 
in ihr Æquivalent fommen folten. ib. p. 466. 

Communicirten felbigen d. ı 1: eiusd. die Noten und 
Correctugen, welche der Biſchoff zu —2— 
bey dem Zquivalent, fo viel das 
* aan ——— hatte. sb. p. 445. 2 

ſchen Bedencken über der Kayfe Al 
—— Project Iuftrumenti Pacis — ih⸗ 
Oct. e. a. übergeben, fo fie noch ſelbigen 
Obende an den Kanfer fehickten, befamen aber d. 
4. eiusd. eine andere Copey davon. id. T. IV. p.776, 
Verſicherten Salvio und einigen Evangeliſchen Ges 
dten circa 6. ej. Des — ernſte Intention den 

zu B. 

Thaten denen 19. eiusd. die Eröffnung, 
daß die Kanferliche Refohution feyn werde, esfolle 
* — — wie es Trautmansdorff vergli⸗ 

hei. 3 

D. ı. Nor. ge an, verglichen fie ſich mit den Frangofen 
über ihren Satisfactions-Pundt der von bepderfeits 
—— unterſchrieben ward. sb, T. V. 


61. faq. 
EA — fie auch ein Projedt der Kapferlichen 
Ceſſion derer an Frankreich überlafenen —* 
zien und Oerter. sb. p. 166. FM 


I April, 
——— das Sifakats ein ein Neichertehen Br 


—— den von Oßnabruͤck d. 29. 
we ung der Stadt Dietze Defideria circa Ex- 

ica & Politica. s2. T. VI.p. 208. 
ae Graf von Naſſau * den Grafen von Witt 
— m g cicca 2. Äug. —— 
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Kayferliche Geſandten zu Münfter. 


der Frantzoͤſiſchen Handlung zu Oßnabruͤck abzıs 
fchrecten. AM. Pac. T. VI. 


UNIVERSAL- 


Kapferlihe Geſandten zu Münfler. 
ſchiedene Punctenvor, Executionem Paeis bereeffend. 
A&.Pacı T. Pl: p. 680. Jaq. 


33: 
Wurden von den Keiche-Ständen zu Oßnabruͤck in ei⸗ de * denen Ständen 5 20. Oet. 1648. ich ben 


nem &chreiben d. d. 2. Aug. 1648.erfi u Reaf- 
! füumirumg der Fransöffehen —— zu 
kommen. ib. p.177. /q- 

* eten d.d.<. oen die Reichs⸗Staͤnde u Oß⸗ 

daß die ——— zu Muͤnſter 

mie: vorgenommen werden. ib. p. zu. /4- 

Die ——— jer angekommene rin. 
—* As Ye ihnen d. Mr —5 * 

“an Au Ofnat obfignirte Frank e 
' denslnitrument. sb.'p. 545. /7q: 

Lieſſen ſaͤmtliche Keiche-Ständi ed. 14. eis zu fich 
erft die von gekommene aber er⸗ 

—— — ob mer zu Weiterung ans 


ur Sin Mei taͤndi 
— Br — ee. 


Bien fie * * ei. fans Reichs ⸗ Diredorio entſchul⸗ 


digen, daß fie angel deg Claris zu der in 
— F——— gejegten Ki rien: ge ‚bee Er⸗ 
ib, pr SS8: 


en ‚ein a 22: el Denen Se: Etindis 
— ib.p 


Ben daß fie die 






uftrumento Pa 
ment Sof —— 
en on I 
Ss die — ir 69./q- ib, 
Vorſtellung thaten. 8. 
— a 
den zu Oßna 


enen ‘Fries 


t 3; 12 “. me zr, er die doni 
— Sum 
Area — Kr 
Die —— Pacis —* endlich 
d. 14. ein — 
erlangten d 24: ——— Be: 
ae 
— a Kaps :P * 


'J- 
Side. Deu —— 30. ej. na, 


en — — eſt⸗ 
dp Commiffrien zu vergleis 
—— we⸗ 


D. Be — nn bunden a 
h e⸗ 


It. sera, Do — — 








3 Be | 


Ieten 
Das a hr im 


und ifchen zu erk Y 
ob denn auch die Notification des Friedens und 
bebung der Hoftilitäten anihre Generalität —* 

md * — Reiche-Deputirt um B 
urden d. 29. ej. von den Mei tirten e⸗ 
forderung or Exaudtoration, der Ratification vor 
die Cine und Evacuation Srandtenthals ehe 


ib.p. 705. /gq 
Ste en if ü ER ej.an. Deren Reche-Depuirtn "3 
PT. 


daf die Schweden in Böhmen bleiben 
miſche Archiv nicht reftituiren wwolten. ” 

Die Deichs-Deputirten thaten bey ihnen d. 8. ©. 

nerung wegen des den Termins 


jun 
wechflung der Ratificationen und — 
Contraventionen. Tb. p. 719. fqg- r 
Collationirten.d. 13.€j. —* ————— dem Echwe⸗ 
diſchen Exemplar. BD. 


D. 17. ej. thaten ie Seiherbepien ihnen Dorfel, 


A Deo richens, Spaniehenontion a Diege 
tion des ‘Friedens, Spa on e⸗ 
* eng — — 


— — Be 
vorgetragen — 


RB ver Pa 
„ggf des here Fi 


r 1. lan. 108% —* 
"met — 


aran 


A Kane vu \e | 
einsd. eingereichet, 
von — machten. He ‚6. 


EFT 
. 


Er mproßhen 


.. 





-Begiften i 


Kaylerliche Geſandten zu. Diufter. 


“aräiorem ıyodum exequendi nitht. A. Par. “T“ 


Bi VI. p..7983.J. — BR. ER, 10: 
Erklãrten ſich d. 10 Ian, 2649. gegen Die Reichs⸗De- 
potrten wegen Auswechhlung der Ratification. sb. 


P. 820. /99. 
Des Servient Monita uͤber der Reichs; Ständifiheni 


‚ Projedt ihrer Guarandie, wurden ihnen d. 17. eiusil, 
reſeritet. üb, Polaz fl. 
Dprenjtierna hielte d. 23. eiusd; eine Conferenz mit ihnen 
wegen der Commutation. ib. p.82& 13 6 
Winden d. 25.enusd, von den Deputisten erfuchet wegen 

der Auswechßlung nochmals mie den Schwediſchen 

‚sureden. ib, pP. &30. /q. PS, 
Eod, unterfchrieben fie Ing Exernplardeg Frantzoͤſiſchen 

Friedens-Initrumenti vor EChursSachfen. ibid,, 


Verſprachen den Reichs-Deputirten d. 27: eiusd. noch⸗ 


mals mit Den Schwediſchen wegen der: Auswechß⸗ 
lung zu conferiren. ab. p. 834. /99. Solches ward. 
30, einsc, ohne Eflech,; ib. 9.236. /ag. 

Hielten das Altenburgifche Project , die wuͤrckliche Exe- 
cnlon ach Auswechßlung der Ratifieationen betref⸗ 
fend, d. 2. Febr. ej. an. für beffer.als der. Cronen 

Aufſatz. shp SEN. 
Die Schweden uberichickten ihnen: d. 4. eiusd. ein ges 
andertes Project folcher Berficherung. ib. p 247.59. 

Sie eortferirten uͤber felbiges d. <. eiusd. mit den 

Reichs⸗Heputirten. ib, P- 850. /7. und verlafen ihnen 
ihren Aufſaͤtz· sb p. ss" 

Verglichen ſich d. 6. ciusd. mit beyder Cronen Geſand⸗ 
ten einer Forumlæ conventionis, daf nad) ausges 
wechſelten Rasificerfionen alles zur wuͤrcklichen Exe- 
eution gebracht werde ſolle. ib. p. 854./9. 

Wunden von. den Chur⸗Saͤchſiſchen und Altenburgis 
1 Idjen d. 8..giusd. erfuche, Denen Ehurs-Mapnsifchen 
zuzureden, daß fie der Reichs⸗Staͤnde Subfeription 
"der Infirumentorum Pacis vordas Chur⸗Saͤchſiſche 

‚Archiv, nicht weiter difhculeieeten. zb. p. &s6. : j“ 

Die Auswerbflungder Ratificationen erfolgte endlich 
d. 8- eiusd, ib, ’ 857-./99- 

Extradirten Den —— — d.ro.eiusd.ein Pro- 
ject die Exauclotation und Evaeuation betreffend. 
—— 860, Mölber pr rn d. 12. eiusd. deli- 

irten. ibı p. 867. /99- ie verlangten nochmals 
d. 14. eiusd. derfelben Gutachten über beyde Pun⸗ 
eten. ib.parc. fe  . t 

Conferirten mit den Schwedifchend. 15. eiusd. uͤber 

; Diefe. Pungten und verglichen ſich eines Aufſatzes 


‚ab. p. 878: fr 
Sieltendas von Chur⸗Mayntz d. r6. eiusd. verfaßte 
Vroject der Chur⸗ Mayngifchen Special- Garantie 
wegen des Palsgrafen Earl Ludewigs und feiner 
tüder relpective Decliration und Renunciation, 
« nicht genehm. sb. p. 884. /9- 
Gaben w Evacuation Franckeuthals d. 17: und 
22. eiusd, dilatoriſche Antwort andie Neichs-Depux 
‚tigen. ab. pr 390./09, * 

Der Zelliſche Gefandterconferirte mit ihnen d. 26. ej. 
wegen der Ohnabruͤckiſchen Capitulation, zb. p. 904! 
Überliefferten d. ro. Mart, ej. an. denen NeichesDepu- 

urten Die Kayſerlichen Schreiben den arctiorem mo⸗ 
dum exequendi betreffend, und lieſſen ſich wegen der 


zer: 


Kayferliche Sefandten m Dänen.” 

- Eraeustion Franckenthals nur kaltſinnig berneh⸗ 
men PacsT. VI. pi ps. Gleiche Ertl: 

zung wegen Franckenthal und der von Lotheingendes 

festen Derter thaten fie d- 13. Mart. 17649: ıbip!‘ 

955. [11- * 
= —— ri ihnen di 4 einsd. Vorſtel⸗ 
it r Augſpurgiſchen ur 


— — 
Der ———— ben ihnen dy 25: eiusd. auf 


Voick viele in Sp 
—— — 


Gaben circa 20. eiusd. Orenſtierna Anlaß wegen der 
letzteren 2. Millionen cine Allecaration zu verſangen, 
und gebrauchten bey Dein puncto reſtitutionis die Di- 

ſtinctlon inter notoria & controxerſa. ib.p.rer. fg. - 
hnenexkibirten die Ebangeliſchen d. 26. eiusd. en 
e 


Die Reichs + Deputirten trugen ihnen ausg allene | 
zweyerleh Meynung wegen Der in pundto executio- ' 


Fuͤrſten abinlaffenden Schreiben, d. 1 1. eiusd. vor. 
ib. p. 1012. /R- b i en 
—— en * = — age de 
üferenzien zwi m Churfuͤrſten und Zohm⸗ 
Capitul — ib. p. 108.9. It. wegen Einquar⸗ 
tierung des Cammer + Gerichts. zb, p. 1019. Conf. 
Trautmansdorff; Dolmar sit. Rapferliche Be: ' 
— auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens Con- 


gr 
Kayſerliche Befandten zu Ninnberg 
Den Secundariis egatis ward in Gegenwart des Pri- 
marii der Titul: Exeeilenz nicht gegeben. Ac. 
Exec! RI. p. 266. ö - 


Antrag an einige Keichs-Ständifche Gefandten d. ro. 
eiusd. ein Temperament wegen Franckenthal aus⸗ | 


gie x —— Churfuͤrſtlich 
eſen ng der irtlihen 
und Ken n Gefandten * den vorſtehenden 


alultationen nicht mißfallen. sb. p. 52. 
Eröffneten d. 14. eiusd. denen Schweden, daf wegen 
Fra al ad imerim ein Temperament müfte 

ergriffen werden. zbid. - Br 

Cönlaltiten mit den Fürftlichen und Reichs⸗Staͤdti⸗ 
hen Befandten d. 26. eiusd. wegen eines Schtußs 

" Receflus aufdie SchwedifcheReplic. ip. 54. 


Pro- 


328, 


Rayferliche Geſandten zu Nuͤrnbergẽ 
Project dieſes Receflus nebſt einer .Lilta locorum eva-' 
cuandorum d. 30,,Mai. 1649. Ad. Exen. Tilı 
55-/99. Monita über Projedt. ab, “er 
Propofition an die Reichs» Stämdeid. ar; ran, 
kenthal betreffend. ste 4. 





— —— termin, 
4 muirt circa re an, — 
irten d. 28. eiusd. 






—— 
—* ie i12, 
a ‚Project in: = 
Sc. db. p. 20.j09-. Das Neiche-Con- 


— 
biret. M 
— te dm &hnan 
Beim einige 19: Tape Sub haen 
Bi... jum Beine "Boesuionseceh med ind 


ib. 
Proje 
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„wie die Stände en ee ee u 4 
uns 258. Wurden von den 
d d. 28. eiusd, belans 


— Sana ae < 
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Kayſerliche Geſandten zu Nuͤrnberg. 
Bedendklichfeiten, den zwiſchen denen Frautzoſen und 
Reichs⸗Staͤnden verglichenen Receſ⸗ Jubferibiren. 
d. oa, Sept. 1649. Ach Exec TI p. 257.1. Wol⸗ 
ten d. 24 ej. ROM einen Coirien‘ ah de * 
abſchicken. 


a 
E Tradlirten im e. ie‘ geheim’ mit dein 


„fthen General Goldſteiu, über Annehmung a, 
nifcher ‘Dienfte mit 15000. Maren. vb: p: 300. 568, 
Vorſchlag d. 2iiej, wegen Allecuradion' des 
ften zu Pfale- dp 
end. &ej. dem hu Yin zu von nen 
— abzuſtehen und Groß⸗G * Aſſe ir 
tion vor Frankenthal ——— 
— d. ı7.ej. Benfeld an Chur Bis if zu —* 
en. 400. 
Conferenz or den Keiche-Deputirten d. 20. ej er 
erg —— betreffend. zb 


Sröffeten Ihnen d. * €. der Schweden Un en 
denbeit über der —* ad punctum Re 
nis Gutachten au endliche Erklaͤ⸗ 
rung. db. p. 539. Tag. - 
Conferirten eod. mit dem Wuͤrtembergiſchen wegen 
* — — und in — der Stadt Eger 
pP. 550 


#72 Ns. ei. den Convent aufiubeben. ib. p- 
Schlugen d. a ej. Des Bahrenbirhlers — 

—— ib — It. des Graffen von Sins 
Exhibirten den eiches ihr Proj De ae 


Receffus d. 9. Nov; era. ib. p. 587. 
Liefferten d. 13 * den 
ſers Reloluti 





diſchen modum — und v 
ej. an. ibı p· nd | 


Regiſter. 


Kayſerliche Geſandten ga Nuͤruberg. 

d. 4: Ian. 1650. ein Froject einer TERN Remiflo- 
riæ üb. Ad. Exec. T. II. p. /4. 

erlangten d. . eß daß der —— Aufſatz in 
puncto Reflitutionis fubferibiret, wenigſtens obli- 
niret werden folte , welches die Foangelifchen De- 
putirten, wegen der Schweden nody nicht thun wol⸗ 
ten, ob fie gleicdy bey dem Aufjaß zu beharren vers 
fprachen. ib. P-9: IA 

Giengen eod. init den Keiche-Deputirten; ihr, der Kay⸗ 
ſerlichen und Catholiſchen, und der Schweden Pro- 
ject in pundto Reftitutionis Durch, und bemercften 
die Tre db. pi 10 [4 15: f 

Eröffnetend, 7. ej. denen 3 nee und der Ca⸗ 
tholiſchen Erinnerung auf des Schwediſchen Gene- 
ralilimi Erflärung über die Differenzien. #b. p: ı7./q. 

Replic auf det Deputirten Vortrag d. 10. ej. wasuns 
ter wi eod, in pundto Rellitutionis vorgegangen. 


—*— der Stände Gefandten nahmens des 
Chur⸗Saͤchſiſchen, ihm durch eine Deputation an 
den Generaliflimum zu Huͤlffe zu kommen, in puncto 
der noch aufgeſchobenen vacuation@ achjens.ib.p.2z. 

Etelten den gefamten Deputirtenam. 12. ej. bot, wie 
weit es mit den Schwedengebracht, und zu übers, 
legen, was nun ferner zu thun ſey. zb. p. 30. 

Deklarirten eod. nebft denen Catholiſchen —— 
ſie koͤnten den Aufſatz in puncto Keſtitutionis nicht 
uUnterfchreiben, weil die Defignatio caluum relſſitu- 

endorum davon fepariret fen. ib. p- 30. /94- 

Trugen eod. denen Coangelifchen an, den Generalis- 
funum dahin zu difponiren, Daß er fich dem puncto 
Reflitutionis: gan abthue. ib. p. 32: /4. 

Confultation mit den Reiche: ‚Depuirtend. 14 ej· uͤber 
dert bisherigen Verlauff mit den Schweden. ib. 


S at eod. der Parole des Generaliflimi.de non dif- 
“  ferenda Exaudtoratione, wenig Glauben zuzuftels 
len, und vielmehr, daß er durch Auslaffung der O⸗ 
ber» Pfälsifchen Sache aus der Lifta, was wiedriges 


fuche. #b. 45. Welten nebjt dem Ehur-Bayrifchen 


eod. nicht zugeben , daß die Ober⸗Pfaͤltziſche Sache 

“. ad proxima Comitia ausgefeßet werde. id. p. 46. 
Deliberation mit den Deputaris am 16. ej. welcherge⸗ 
ftalt der Reilitution⸗ Puuct am leichteften mit Den 
Schwediſchen zu berichtigen fey. sb. p. 52. /gq. 
Zödenı ward ihnen Dee Schweden Deckration üb ber 
‚ De Clauful de non differenda &t. und über die Ds 
ur Religions Sache, fhrifftlich zuges 

2 54. conf, p. 62. fi 

— 17. ej. daß fie, bevor die Handlung in 
undto Evacuationis angetreten werde, von denen 
Be. Bolmache zu fehen begehren würden. 


Pi Li eod. nicht, daß zween Deputirte die Re- 
miſſori · und general-Claufulen unterfchrieben. A. 
*. und ſchlugen vor, dag Projectum Clauſularum 
inihrer und der Schweden Gegenwart zu collationi- 
2, ge ein Exemplar den Schweden zujuftellen. 


» ter Solche verweigerte ſubſeription die Ehren⸗ 
breitfteinifche Sache verborgen geftecket. ibid, 
Wit Deputati ad punctum Reflitutionis eröffneten ih⸗ 


Kayſerliche Geſandten zu Mürdberg. 
nen d. 28. ej. daß fie Die Clanfulen zu fubferibiret 
bereit waren. ib. p. 92. /4. Dolljogen d. 30. ej. die 
Claufulen. Act. Exec. T. I. p. 95: /aq. 
Die Fransofen und Schweden extradirtenihnen d. 3 
Ag 28 ihre Projecte in puheto Evacuationis, F\ 


ffneten I Reiche-Ständifchen d. 4 ei. des Kan⸗ 
en Refolution wegen des Chur⸗Pfaͤltziſchen neuen 
—— ib. p. 107. /94- 

Vollzogen d g 6 den punetum Evacuationis mit Den 

© —E . 13. /ag. Verglichen ſich cir- 
12. ej. mit de ri —* — ſchen mehrentheils über 
denfelben Punct, ib. p. 16. fq. 

Communicirten denen Emm d. 16. ej. die Con- 
ditiones, unter welchen Benfeld an Chur⸗Pfaltz 
zu überlaffen. ib. p. 262. /q. conf. ib. p. zyg. 

Gaben d. d. zı. ej. ein Attenat, daß die Sache Sayn 
contra Sayn, Freusberg betreffend, wegen Des 
vorhin zu Münfter getroffenen ergleiche, in die 

Lifta Reltituendorum nicht gehörig fen. ib.p. 515. fi. 

Wurden laut Refcripti d. 22. ej. vom Kanfer befehs 


ige, ein dm » Gutachten in der Trierifchen 
—— den — BER verlangen ib. p. 485. /9. 
eten eod daß der Kayſer 


in die —— — Sequeltration nicht ges 
hehlen koͤnte noch twolte. 1b. & 127. /g. Lieſſen ihnen 
d. 7. Mart. e, a. mwiffen,der Kayſer wolle in Die Se- 
queftration nullo modo willigen. ib. p. z4:. 


‚Ihnen wurde die Materia deliberandi vonden Staͤn⸗ 


den eod. zuruͤck gefandt, weil die Schedula nur von 
— Scribenten des Volmars unterfchrieben war. 


Die Geicht» Depuirten hlofen d. 9 ef bep ihnen 
Fan daß das Infirumentum Pacis denen 


. Buben infinuiret werden möchte. 


— ſich d. 14. ej. gegen des Fuͤrſten⸗Raths 
Directorium, daß Lothringen ſich wieder aufs Reiche 
Boden begebe, und recommendirten die Sache 
der Capuciner zu Speyer. ib. p. 155 /- 

Die Schweden extradirten ihnen d. ıy. ei. ihr Project 
des Haupt⸗Keceſſus nebſt 2. Reflitutions-Liften, ;b. 

156. faq. Conferirten d. 17. ej. mit den Reichs⸗ 
Depuirten über dieſes * sb. P. 176. Sf. und 
d. 18. ej. mit den Schwedi ib. pP. 180. 
Berglichen fich d. 23. ei. mit * Schwediſchen we⸗ 
gen der Ratifications-Formul. ib. p. 196. 298. ft 

Referirten d. 28. &j. denen Deputirten was fie wegen 
des HauptsReceflus mit den Schweden gehandelt, 
und verlangten vor Boltiehung deffen die dub 
feribirten Liften der Reftituen in tribus tenmi- 
nis und in tribus nenfibus. sd. p. ı9p. * 

Hielten d. 29. ej. wicht rathſam, daß den Schweden 
Die general-Lifte ad tres terininos extradiret tverde, 
fie felbft aber verlangten diefe nebft der adınes men- 
les. ib p- 205. JA. 

Die Deputirten eröffneten ihnen d. 1. April. e. a. daf 
fie bey den — gefertigtenl illen beharren mob 
ten, und was der Generaliflimus einigen unter ih⸗ 
nen *5* der vorhin unterſchriebenen iaputiret 
babe. — ig e 

4 
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Kayſerliche Geſandten zu Nuͤrnberg. 


Erklaͤrten ſich d. 17. April. 1650. zu der von denDeputic · 
ten begehrten Conferenz mit den Schweden wegen 
der Lilten, und communicirten jenendie Confideratio- 
nes warum die Kayferliche Ratification vor der 
Schwedifchen weder ju extradiren nody zu deponi- 
ven. Ad. Exec. T. II. p. 244. faq. 

Erklaͤrten ſich d. 24. ei. gegen die Depuurten wegen 
der Franckenthaliſchen Sache und Auswechſelung 
der Ratification. ib. p. 258. ſqq 

Stelten d. 27. ej. ein — *8 Franckenthaliſchen 
Temperament aus. ib. p. 265. ſq 

Eröffneten d. 18. Mai. e.a, ben ReicheDeputirten der 
Schweden Inftanz twegen der Evacuation Francken⸗ 
thals. sb. — 272. ſq. Das Reichs⸗Concluſum hier⸗ 
auf, wurde ihnen d. or. ej. zu erkennen gegeben. 
ib. p. 276. Ki 

Referirten denen Reichs / Depuürten d.25. ej. wie weit 
es mit der Handlung wegen Benfeld an Ehn/Dfal 
u überlaffen, gekommen fey. ib. p. 281. ing. 

Suchten in ihrer Propofition d. 27. ej. Die Obligation 
* Franckenthal auf die Staͤnde zu wälgen. 
1b. P. 288. 


PVegehrten.das ihnen d. 28. ej. ängebrachte Reichs⸗ 


Concluſim, das Subfidium vor dem Kayſer in der 
“ ranmefenthalifchen Sache betreffend, fchrifftlich. zb. 
°P. 293. 1gg- — wurde ihnen d. 29. ej. infi- 
nuirt. ib. p. 295. 3 ER 

Die Schretdifhen” * erirten d. 29. ej. mit ihnen 
wegen Benfeld. ib. p. 298. ſq. 

Die — zu Hipoltftein und.der Pfaltzgraff 
famen bey ihnen init.. Iun. e. a. mit Memorialien 
wegen der Reftitution des Evangeliſchen Exereitii 
in den Aemtern Diipoßftein, Heideck und Aller⸗ 
fperg, ein. 1b. p. 519. lag. It. in Dem. Land + Gericht 
Hoͤchſtaͤdt und Amt Fiegheim. ib. p. 523.19. 

Erklaͤrten fich d. 4 ej. gegen die Reichs sDepucirten , 
daß fie fich auf die von Chur,» Pfalk pretendirte 
indennifation nicht einlaffen fünnten. ib. p. 308. 

DBerglichen fich mit den Schwediſchen d. 9. ej. über 
den Franefenthalifchen Punct, und communicirten 
ſolchen Vergleich denen Ständen. ib. p. zuo. ſq 

Die Reichs-Deputirten eröffneten ihnen d. ro. ej.da 
die Staͤnde den — cum reſervatione ac- 

tirtem. 4b. p. 327. ſ 
Bern angten Die tut dee 4 ; Wald-Etädte von 
Francfreich auch vor eingelangter Spaniſchen Ces- 
fıon über Elſaß, daher die fubfcription des Haupt⸗ 
» Receflus mit den Bee d. 16. ej. behindert 

* —2 the di fan. 252J 
ie fubleribirten denſe en. eo 347 352J4 
auch commutirten fie eod. die KR Kath. 
tion mit der Koͤnigliche Schwediſchen. ib. p. yo. /q. 

Lieſſen ſichs d. 17. ej. nicht zuwieder ſeyn daß ein ori- 
inakExemplar des Haupt⸗Receſſus dem Evange⸗ 
ſiſchen Dircctorio zugeſtellet werde. ib..p. 370. /4- 


Sesten ihre Monita d. 17. ej. bey der Frantzoſen Pro- 


jet des Daupt-Receflus. ib. pı 391. /44» 

Verfahten d. 18. ej. die Rationes , warum Franck 

reich Die Wald, Städte eg: ‚Ferdinand 
Carl reilituiren muͤſſe. dh. 


96 f49- 
Eröffneten d, 19. ej.denen Sehe Depuicen, daß fie 
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Kayſerliche Geſandten zu Nürnberg, 

- mit den yerg] mebrentheils verglichen. A. 
Exee. TI. 

Almen —— art er. ee 1550, bon den Reichs⸗ 

- tirten Dorftellung wegen der von den Frantzoſen 
noch movirten Differenzien. ib. p. 406. /q. 

Sie referirten eöd. denen Ständen, wie fie fich mit 
den Fransöfifchen verglichen. ib. p» 408. Ja 

Beſchwehrten ſich d. 22. ei. über die Srangafen, bie 

‘nun auf die Teste Stunde ihre Vollmacht zum 
drittenmahl twolten geändert haben: und gerhah 
die Subfeription des rg mit a dennod) 
Nachts um 12. Uhr. ib 

erlangten d. 27. ej. von p ll rinden ein 
Gutachten wegen der Differenzien zwiſchen dem 
Ehurfürften und Dohm + Eapitul zu Trier, und 
communieirten den Deputirten ver —— Kayſer⸗ 

liche Patenta und Schreiben. ib. p.-434. Ag: 

Schrieben d. 1. Iul. e. a. an Chur = Pfals, Die bey 
Chur; Mayng deponirte Renunciation auf der Ds 
ber Pfals abjufordern * nunmehro Chur⸗Bay⸗ 
ern aus zu antworten. ib. p. 83. /4 

Waren d. R 7 mit bey des Duc mail Freuden, 
Mahl. ib. p. 444. 

Referirten i 3. ej. Denen Deputirten, was fuͤr 2 
der Generaliffimus vor feiner Abreife zu berichtigen 
verlangte. ib. p. 449. faq. Cie gabendarüber ihre 

} Erkiärung an die S —* d. 9. ej. ſchrifftlich 

von ſich. ib. p. 43. 457. /0q. Der Reichs⸗Staͤnde 
—— — er die 3. —— Duncten wurde 
ihnen d. ro. ej. eröffnet. sb. p . 455. /94- 

Stelten den Schwedifchen d. E ej. eine Srelärung 
zn * Inveſtitur und Titulatur vom Kayfer, — 


— d. 13..ej.. mit den Schweden die Ofnar 
brucfifche Capitulation gänglich, auch die Super 
hifche Sache mehrentheils. zb. p. 466. /99- 

Berglichen ſich mit den Schweden eod. einer Nord 
der — welche der Bi⸗ 
ſchoff zu Oßnabruͤck dem Grafen Guftavo Guftavi 
tvegen der ihm zu besahlenden 80000. Rthl. aucel⸗ 
len folte. ib..p. ss5: /gg- 

le eod. einer Neben-Declaration die. Petersburgiſche 
Demolition und die Immunität einiger im Stifft Oß⸗ 

nabruͤck verbleibender Bediente ea et ib.p.557. 

Reaflumirten d. 17. ej. bis d. 3. Aug.e. a. mit ‚den In- 

tereſſenten und Mediatoren Die dlung über die 
— perpetuirliche Capitulation. ab. p. 


En ſich d. or. Inl. e.a. mit dem 
Evangeliſchen zu Augfpurg über die Ei 
der. Carmeliter. ib. p. Aı. 

Wohnten d. 25. ej. der Handlung in der Sultzbachi⸗ 
ſchen Sache auf dem Nachher ben. ib. p. 590. /gg. 

Die. Deputirten conferirten.d. 30. ej. mit. ihnen: we⸗ 
gen der noch übrigen Schwedifchen Evacuation,, it. 
über die von Ehur+ als sorgenommene — 
rung der Stadt Weyden. ib. p- 667. len 

taͤ 


—eã dee 


Waren d. x. Aug. ej an. aufder Reichs 
Convivium zu Birg ohnweit Würnberg. ib: p. 7 *— 
und d. 11. ej auf des Magiſtrats zu Nuͤrnberg Ban- 


>. er * 
* in, Bi Sltel⸗ 
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Kapferliche Befandten zu Nürnberg. 

Stelten d. 14. Aug. 1650. denen Schweden eine Der 
ficherung aus wegen Berbefferung der Bifchöflich- 
Dfnabrudifchen Urkunde, die Petersburg betvefs 
fend. Ad. Exec. T, II. p. 558: /4. $ 

Wegen der abgedanckten Kanferlichen Voͤlcker Übers 
sans zuden Spaniernund wegen der Franckenthas 
ifchen Evacuation thaten die Deputirten ihnen d. 15. 
ej. Borftellung. ib.p. 693./g4. 

Der Generaliflimus juftifieirte, bey ihnen: in einem 
Schreiben d. 16. ej. die im Luͤttichiſchen vorgenom⸗ 
mene Execution. ib. p. 687. /g4- 

Die Deputirten befchwehrten * bey ihnen d. ar. ei. 
uber Drenftierna, der ihnen mit Bedrohung die 
Exauctoration zu ftecfen, einen Verzug in den Re- 
ftitutions-Sachen imputirte, ab. p. 713: /q. 

Die Ehursund — n legten d. 22 ej. 
eine ſchrifftli € Protellation bey ihnen ein gegen den 
von dem Generaliflimo geführten Titul eines Her 
6098 in Juͤlich, Eleveumd Berge ıc. darüber fie d. 
23. ej. ein Atteflar ausftelleten. . p. 720. fg: 

Wurden d. 22. ej. vonden Ständen * noch nicht 
vom Congreſs hinweg zu gehen. ib. p 715. /4. Eroͤff⸗ 
netend. 23. ej. den Neichs-Deputirten ihren Abfchied 
vom Convent. ib, p. 717./9q: 

Ertheilten dem Abgeordneten des Ober + Rheinifchen 
Eravfes d. 23. ej. eine Refolution auf feine vorges 
brachte Gravamina. ib. p. 738. /q. 

Volmar projectirte circa Sept, ej. an, einen Vergleich 
aroifehen — und Pfaltz⸗ Sultzbach. 
ib. p. 607./499: L 

Crank (der nunmehro noch allein gegenwärtig war) 
ſchickte d. 10. Oct. ej.an. dem Collegio Deputatorum 
eine Proteflation zu gegen Die von ihnen in der Regen⸗ 
fpurgifchen Creditorens Sache abgefüßte Sentenz. 
db. P- 777.J19e. j 

Drenitierna lief ihm .d. 8. Febr..1651. eine halbe 
Stunde nad) feiner Abreife ein Memerial uͤberlief⸗ 
fern, die Reflitution Franckenthals, it. die Exulan- 
ten und das Evangelıifche Religions⸗Exercitium in 
den Erb⸗ Landen betreffend. ib. p. 817. Eod.ließ er 
ihm ein Gegen⸗Memorial nachſchicken was von feis 
ten der Erom Schweden annoch zu reftituiren fey. 
üb, & p. 823. f9- j 

Reiſete circa April, ej. an. von Nürnberg ab, und fub- 
ftituirteden efterreichiichen zum Auswechßlung der 
Ratification mit der Franköfiken. ib. p. 844. 

Ihm folte der Evangelifchen Deputirten circa Jun, ej. 
an. verfaßter Gummarifcher Bericht über des 

it Deputatorum befchehene ‚Expeditionen 
nachgefandt werden, um ihn gegen die Lilte zu hal⸗ 
ten welche der Ehur- Maynsifche ihm vor feiner 
Abreife zugefteller hatte. ib. p: 867. 
Conf. Amalfi; Blumenthal ; Crauc; Volmar. 


Rapferliche Befandten zu Oßnabruck. 
Wurden d.13. Tun. 1643. bevollmachtiget, und.d. 4. Tul. 
ej. an. inſtruiret. AR, Pac, T-T. P. 21./q. 28. fa! 
Waren verfchiedener Meymung, wem unter — 2— 

den Tractaten dag Exereitium lurisdictioni· Cin⸗ 
nalis an den Congreß-Drten coinpetift. ib. p. 77: 
Der Legat Volmar ging im Aug, ej. an. nach Hrünfter, 
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Kayſerliche Befandten zu Ofnabrüd. 
und in feine Stelle Fam der Legat Cran wieder. 
Act. Pac. T. I. p. p. aʒ. 

Ihnen ward d. u. 1643.vom Kayfer referibirt, fich 
in irgend etwas, fo zur Pfaͤltiſchen Sache gehörig, 
nicht einzulaffen, fondern es lediglich auf die Tra- 
Aaten am Kavferlichen Hof zu remittiren. #b.p. 32. 

Erinnerten d. 6. Sept.ej. an. den Spaniſchen Geſand⸗ 
ten Zappada fchrifftlich , feine Reife nach Münfter 
su befchleimigen. sb. p. 39. /4. 

Gaben den Dänifchen Abgefandten d. 7.ej.die Viſite 
und inhftirten vielfältig bey ihnen, Die Schwedi⸗ 
ſchen zum Einzug in Oßnabruͤck zu excitiren. ib. 


articu- 


weiffel, ob der sure mit Schweden in P: 


ib. pP. 55. Refe- 


ne Remonftration wegen der Fransofen A 
—* um — Oratori nicht I nee 
atten.- ib. P. 80. fq. 

Befragten —— beym Kayſer, ob ſie den Con- 
greis verlaffen folten, wenn die Dänffchen in⸗ 
gen, und wurden darauf fub 24. Ian. 1644. befehli 
get, dem ohngeachtet alda zu verbleiben. ib. p. r79. 

Beſorgten initio lan. 1644. daß alle Dänifche Gefand⸗ 
ten, nach geſchehenen Einfall der Schtweden in Holt; 
ftein, von Oßnabruͤck weggehen würden. ib. p. #2 

Trugen jedoch Bedencken , fie durch den Venetiani⸗ 
Aaron: wegen ihres dableibenserfuchen 
zu laſſen. zb. p. 83./q. u 

Hielten des Salvh Se eod. ven —— der Ve⸗ 
nedifchen tion, nicht —2— 

zu au . no. Ja 
& —5 ealtider 

, Schwediſchen wie 

mit den Frangofifchen Gefandten zu halten. ib. Pirz6. 
d. 15. ej. an den Kayferlichen Hof," daß 

Franckreich fi) zum Mediatore zwiſchen 

marc? und Schweden habe anbieten laflen. sh. p.rgz. 

Und d.6. Mart. ej. an, daß zu des 1 Ans 

re noch wenig Hoffnung fep. 

Lieffen circa 16. ej. dem Frangöfifchen Reſidenten wiſ⸗ 
fen, mit welchem Ceremoniel fie ihm begegnen, und 
welches fie hinwieder von ihm erwarten wolten 
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Rapferlihe Sefandten zu Oßnabrüd. 
neun. der Frangofen ſtarcken Comitat, fleißig auf 
die Thore Acht haben zulaffen. Ad. Par. T.Ip. 195. 
Die Kayferlichen zu Münfter_thaten ihnen Vorſchlaͤge 
eirca 18. April. 1644, die Auswechhlung der Voll⸗ 
machten zu Ofnabrück betreffend. ib. p. zuz. 
Drenftierna ließ ihnen circa 4. Mai. ej. an. andeuten, 
daß er in pundto Legitimationis ihnen noch 8. Tage 
zuſehen wolle. ib. p- 218- 
Hielten circa fin. ej. mit rer Vollmacht gegen die 
Schweden annoch zurück. ab.p.256./q. 
u eircainit. Aug, ej. an, ein gewilles Schreiben 


Schwedil Gefandten, darin fie moram Tra- 
* =. die apferlichen brachten, nicht annehmen. 
bee ihre mad d. 25: ej. dem Schwediſchen L.e- 


gations-Secretario vorzeigen und die Copen gegendie 

*2 auswechſeln. ib.p. 266. Die Schwe⸗ 

verlangten eirca fin. ej. von ihnen zu willen, ob 

* an ihrer Vollmacht etwas auszuſtellen hätten, 
und gaben fie eine dilatociſche Antwort. ib. p- 207. 

Unter denen imNov. ej. an. vorgefchlagenen Modis tra- 

* genel ung * per iubdelegatos Legatorum 


i > — Gh, die in Reaflu- 
— Schoͤnbeckiſchen rachaten beſtund, des 
I Se ich 


ee Bun De Dach 8 
mündlich überbringen 39: fa 
Der Ehweden eeie Ötiedens-Propoktion, tion, 
nemlich auf Convocationem Statutum 
ward ihnen .d. 27.ej. —2 * den ee 
—— 
n denen en in ‚init, 
Bi die er u verlangten en 
Condudtum ab. ib. p-. zas 


Dr 


— d. 10. April, 1645. 


ib. 9.383. It. d. 14 ej. den 
P- 384. aueten 


Sch nd N h, melfen ar Pallion vor 


J— 





— — ej. mit ‚me dr Eichen negen 


Nr rg einer Fur · Ant⸗ 
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KAayſerliche Eeſandten zu Ofnabräd. 

Schrieben d. 29. Mai. 1645. an die Kayferlichen zu 
Münfter wegen der von dem Baron «de Rorte ver⸗ 
langten Vifite und Ceremoniel der Ehurfürftlichen 
fecundariorum in Abmwefenheit der Principal-efands 
ten. Act. Pac. T. I. 'p. 429./9- 

Ihnen ward die Schrwediiiie Haupt Friedens sPro- 

fition d. r. Iun, ej. an. durch den Legations-Secre- 
tarium Myloniınn uberbracht. ib. p. Mi} 

Übergingen circa 2. ej. einige Reichs⸗Staͤnde bey der 
Didtatur der Schwedifchen Friedens + Propofition , 
und ftellten den Magdeburgifchen Geſandten wegen 
dervon ihm: angemaßten Dictatur und des Directors 
unter den Fuͤrſtiichen d.rej. sun Dede. ib.p.dgsfg 

Verlangten d.9.ej. vone. Fürftlichen und 1. Mei 
Staͤdtiſchen Geſandten, ihre Meynung wegen Der 
Modi Conſulundi zu eröffnen. ab. p. 1454-19 14: E 

Ihnen ward d. 18. ej. der Staͤnde zu — con- 
eludirtes Bedencken füper lure Suflragüi & .. 
Confultandi infinuiret. ib, p.447. /99- 

Statteten an den Kayfer d. 3. Iul. ei. an. von der Cenges 
richifehen Conferenz Relation ab. ib. p. soo.fg. 

Fordertend.s, ej.einige Fürftliche Geſandten zu Alam 
ſie zu vermögen, daß denen Churfuͤrſtlichen von den 
—— der Titul: Ercellene gegeben werde. 


db. pre 
9. Aug, ej.an. mit den Chun Pranden, 
burgi — — 


6. —— d. 1. ej a Te 


—— nach nee ſich ans möchten. 
———— t ‚ei, wariımiidie 
au famm * Stände zu Mimfter, ‚oder an 


em Mittel⸗Ort nicht geſchehen koͤnne sb, 
Erhfienden Reihe. Cnde, cn Aa Magdeburg 
cıs 1 ej. an. Kobſe 
der Rip / — — 








— 
n ie Chur⸗ Maͤhntz⸗ 
ſche Geſandten auslie 
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en Vor zu 
eben Medi Cor —— 





‚eines Reid ——— * 
. ib. TEIL, ES 


de Sohmbihen Sean 
—S — ed 


en een 
—— en Duplie ihrer Collegen zu 
nme. dr 


nförmlich Pr laſtrume ti Pacis 

ib.p. 54.8.199, * dieſes 

ne en Ständen 
7 73. fg. 

| Y ion aller owohl Ca⸗ 


ee Geiftlichen Immediat- 
urde —* d. 9. Iun, di. 








ab. p- 
oe r ul. eis an. 
— den Deut⸗ 


der J— * —— 
ſſchehene Nachfrage des Alten, 
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burgiſchen d14. Sept. 1646. nicht, was das für ete 
— — AA. Pac. — 
telten iſchen tirten 18. 
1646. vor —— — 2* 
vamina, eine Aenderung ——— pα. —* 
den von den —— — 23. — Ihe, 
Handlung mit den Schwediſchen o ie 
ıninum anzutreten und ſich baniber, auf Ratifi- 
cation — zu vergleichen. #b. p. 372: {gg 
Thgtenden d; 27.€j. in pundto 
etionis gute Erklaͤrung, verlangten aber dabey ein 
Armißbtium , und daß fie fich der Handlung in pun- 
eto Grayasninum nenn? Pen. ib. P.386. En. 


Trugen den Evangeli d. 3. Oct. ej. an. 
vor, jur Eng 27 sohn entrveder eis 
ne De we —— oder den Chur⸗ 
—— anden, Svangeichen Daflbi 
Vollmacht augen ib.p. 390. 14 

Trautinansdorff bekannte circa fin. — ‚an. daß 
fie mit dem puncto m... der Dei 
de nicht herfommen. zb. p 


Befragten Die Svangelifchen Deputen d. 4. Dee. r, 
an. ob fie über den punctum Gravaminum cum effe- 
etu tractiren wolten, wenn gleich der Schwediſche 
Satisfactions-Punct noch nicht erlediget fey. 6. T. IV. 

4. faq. Referirten d. :$.' ej. der eliſchen 
Amor Re an die Benferlichen m jter. 
ı. D. 6 

Thaten denen Schweden dar 27... Eröffnung vonder 
EhursBrandenburgiichen Refolution, BorsPoms 
mern cum annexis auf Die vorgefchlagene Conditio- 
nes nicht fahren zu laffen. ib. p- 225. 

Wolten fich d. 29. ej. gegen die Evangelifchen Depu- 
tirten nicht erinnern, daß die Eatholifchen ihnen in 
puncto Gravaminum Vollmacht zur ung auf⸗ 
getragen harten. ib. p. zo. fq. 

Des Grafen von Trautmansdorff Antivort d. 3. Ian, 
1647. an die Deputirten der Coangelighen, wegen 
—— der Handlung in Gravaminum 

fichub Berameuhen Gare ib. —* — 
en * letzte Reſolution uͤber das Brandenb 
giſche Æquivalent d. 22. ej. von fich. sd. p. 2ge. 

Hielten mit Salvio und dem engern der 
angelifchen Deputirten d. * ej. Die —— Conferenz 


uncto Gravaminum, sb 
Ber ur on taten die Ertz⸗ Sie bratun 
ſche und —* Luͤneburgiſche 


d. 29. ej. muͤndliche und d. 30, ej. ——— 
fentation, daß die er Magdeburg und 
Halberſtadt in das Epur-Beandenburgifche Æqui · 
valent nicht koͤnten gezogen werden. Ay. 282..dgg. 

Sn der ——— u eo en 
4aten Differenz-Punct, sb. 
wurden in. der Dritten —— 
vorgenommen. ib. p. 56. 

ade 1 {oa a Ai 

wegen Wißmar 
ſchen Kquivalents. ib. T. M. ps gı2. IQ. 

Buchten circa init. Febr. ej.an. ſtarcke Co 
ditiones bey der Schwediſchen Satisfaction unbe 
bauptem: db. TIP. p. 43- 

tt 3 Ihnen 


ne Nele 
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Rapferliche Gefandteg zu Ofnabrüd. 
* wurden der Chur⸗ Bayriſchen Poftulata bey der 
EhursPfälg ifchen Rellitution eirca init, Febr. 1647. 
— del. Pas. T. IV. p. 354. 1q. 
Der Schweden geändertes Project in puncto Satisfa- 
— Sueciz wurde ihnen d. z. ej. ausgeliefert. zb. 


2. faq. 
Ei 3 denburgifchen GegensErklärung in 
* ——— wurde ihnen d. 6. ej. exhibirt. 


en mit den Schwediſchen d. 8. ej. eines 
eheimen Articuls Die Evacuation in den Kanferlis 
F Erb⸗Landen betreffend. .T.p. 749. 1q. 

Gaben ihre Antwort auf die Caſſeliſchen ——— 
—— was die Marpurgiſche Succeflion betr beteifft, 

von fich. ib. T. IV. p. 422. fg. 

— dem ae zu Meckienburg eod. den 

Schweden wegen Wißmar und des da- 
pe as mg Æquivalenis verglichenen Aufſat. 
ib. NVILꝓ. 513. fg. 

Kamen mit denen Chür⸗Brandenburgiſchen überdas 

ivalent wegen ‘Pommern d. 9. ej. uͤberein. sb. 
T.W. — . 328. — Verſprachen den zu. 
nn Sr —— daß im Fall das Stifft 
pe bleibe, es ihnen mit 

Be —— ee ern 

mi chen circa €) 
Se —— 
ion ur⸗ u ul t, 
— — dem Inftrumento Pacis = zu verleiben. ib. 
Fam eine nochmahlige Erflärung in puncto 
— aus, darin aber mehrentheils priora 
wiederholet wurden ib. p. 77. faq. 

Die —— ibergaben ihnen 
d. 15. ej. ein Memorial, das Braunſchweig ⸗ Luͤne⸗ 
burgifche Æquivalent betreffend. ib. T. & 407. 
* — ihnen dieſe Prætenſiun etwas b 

ib. p. 398. fa. Sie bewieſen —— gegen die 
—S— deshalben dieil. — 

Stelten denen Schweden eine Bea on wegen ber 

SHefien-Eaffeliichen Satisfaction d. d. 16. ej. ju. ib 


T. IV. fi 

De Samen br Antıvort in der Pfälsifchen Sa 
wurde ihnen d. 18. ieh Weihe h ib. p. 356. fi 

— die — pr he über —— a ti © 

Gravaminum h 
— re an einige Derfelben — gethane 
Propofition, u un are 6. 1q. 

Shreund der Chur⸗ Replic in der Pfälkis 
ſchen m. Denen Schweden d. or. = in- 
— ib. p * 

andten der / und ee 


ur — * 

ihnen und Salvio wurde d. „eine febarffe 

Conferenz über * Oßnabruͤck 
eod. on in puncto 


Giavaminum ‚g 
— a Prote- 
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Kapferliche Gefandten zu Oßnabrid 
ftation wegen der Grafffehafft Alcanien, die eod. 
N —— — uͤbergeben wur⸗ 


* it. —— Refponfum 
wi —* = re wurde —* eirca 
16 u ib. T.IV, p. 426. 
Erfannten Ar ej. Die all: An? 65 dem 
Beau cine FEquivalent por rich» 
9.8 
- a fich Graf Tran Trautmansdorff vermercken, daß 
a Schaumburgifchen — Aus wol Füns 
ten deftiniret werden. ib. p. 40 

Gaben eirca d, 4. ei. eine Propofi nee deliberandum 
in die Reichs: Raͤthe, die Sim page er 
— und a Chur⸗Wuͤrde betreffend. 

38. 

Stelten ihr Aa Rage denen 
Schweden d. a ej. zu. ab. 62 um. A ee 
—— iſchen Geſandten ne nachd 

—— ition , um es bey i eh Ultimato beivens 
dm zu laffen, a6 die Schweden gleichfals dahin 


au vermögen. ib. "P- 123. /q9. 


Antiworteten d. 9. ej. an Auguft zu Braun 
ſchweig⸗ Luͤneburg twegen der von * m⸗Ca⸗ 
pitul zu Halberſtadt auf ch ge⸗ 


ſchehenen Wahl zum Coadjutoren. a 
Ihnen wurde med. ej. eine weitere 


T. UI. 
Ben 
‚u an Gravaminum >. * 


Dinge, —— —— Sie 
Goldes erl — ib. p. 351. /@- 
<Burden —— von Dersog Auguft zu 
ſchweig + WWolffenbüttel d. d. re. ej. 
Dohm⸗Capitui — — n 
ribus zu faffen. sb. T. VI. 
Ahnen die andlung der E Wlkpen Ref Rein 
durch eine extraordinari-Deputation 
diren, wurde bey der —— — d. 18 ei. 


gefchloffen. 2 T. W.p. 3 lenaten ne ei 


Die Heflen s Darm —— 
Memorial und — 
ſche ee betreffend, d. d.r. eg « „4 ib. 
. 430. fa. 
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TV. p, 457./99. Die Conferenzien mit den Schwe⸗ 
den Über dieſes Project fingen noch eod. Nachmit⸗ 
tags an. Ad. Pac, T. IV, p. 488. /4. 
Sefen einen Extract ihres Inftrumenti Pacis, Die Iura 
j —— *— ‚zur Reichs Dietatur d. 20. ej. 
kommen. ..495, Itemd. 21. ej. kurtze Notanda 
warum cd nige paflus des Schwediſchen Projects 
über die Iura Statuum, auszulaffen nöthig erachtes 
. ‚ ten. ib. p. 493. /qq. 
Communicirten d. 22. ej. den Evangelifchen das von 
der Stadt Mandeburg übergebene Pr — die Be⸗ 
ſttsuns ihrer Privilegien betreffend. #. T. P. p. 


4. 
eg in denen Confer enzien zwiſchen ihnen und den 
Schwediſchen uͤber das Friedens-Inftrument bis d. 
e26. ej, hauptfächlich vorgefallen. ib. 7. 1P.p. 497./44- 
Lieffen fich gegen- die Chur⸗Brandenburgiſchen d. 29. 
ej. aud) vor gang Pommern, zu einem mehren nicht 
als mit Halberftadt heraus. ib. p. 228. 
iefferten einigen Evangeliſchen Geſandten d. 30. ej. 
neue ro in puncto Autonomiæ & Iuftiti= ein. 
ib. p: 514. fg- 
Operfaßten” circa init. Maj. ej. an. ein Project in eaufa 
Maärpurgenfi & puncto Satisfactionis Haſſiacæ. ib. 
P: 452. Item ein Project in puncto Æquivaleutiæ Des 
aufs Braunfchtveigsfimeburg, dagegen die Lüs 
neburgifchen®efandten ihre Erinnerungen mündlich 
ten. ıb..T. VI. p. 417. [9. 
Sn Conferenz mit den yıneden d. 5. ej. wurde 
(die Erblande ausgeſtellt) der punctus Autonomiz 
mehrentheils verglichen. ib. T. IP. p. 519. 4. 
Ihnen wurde,,ciren d. 8. ej. von den Schweden ein 
Project, die Religion in den Kanferlichen Erblan⸗ 
„den betreffend übergeben, — dieConferenzien 
ins ſtecken geriethen. ib. p. sas. ſqq. Berichteten 
ſolches fofort an den: Grafen von —— 
Muͤnſter. — * —— 
jeten einigen ugeliſchen aus 4- Obern⸗ 
Erayſen d. m. ej. was die Schweden wegen Ber 
ahlung derer ehehin vom dem Conlilio formato ber 
willigten und zum beſten des Evangeliſchen We⸗ 
ſens verwandter Schulden, angebracht hätten.- sb. 
P-S.3- 
Ihre A FE Formula de Grawuminibus Ecelefi- 
altieis wurde durch Die Schweden denen Evanges 
. ; lifchen d. 14. ej..communieiref. sb. p. sas- gg. 
"Einige Evangelifchen referirten ihnen d. 16: ej. was 
wegen gedachter Schuld⸗ Forderung bey mehr Eos 
ang — und denen Schwediſchen vorgegangen. 


ib. p 
Selen denen Schwediſchen circa 16. eiusd, ein Pro- 
ct in der Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſchen Æquiva- 
—4. zu. sb. T. VI. p. 420. faq: 

Die Chur + Brandenburgifhen — d. 18. ej. 
wegen Walckenried, Gröningen, ven und 
Weſterburg, daß folche nicht indas Braunſchweig⸗ 
Lüneburgifche Xquivalent zu jiehen. ib. pı 426. 439 


Hicten 4. 19. ej. eine Conferenz mit den 


2. über das —— an 
valent.' ib. p. 426. 
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Kayſerliche Geſandten zu Ofnabräd. 
Die Braunſchweig⸗Luͤneburgiſchen ſtelleten ihnen mer 
6 der von den Schweden difficultirgen Infertion 


Schaumburgifchen Stuͤcke in ihr Aquivalent, 
x = Mai, 1647. cin Notamen zu. Ad. Pac. T. VI. 


& üefen fich die Ehur-Brandenburgifche Protefta- 
tion in ihrem Project über das en 
Æquivalent cirea 20. ej. nicht irren. ib. p 

Berzögerten jedoch auf der —— — 
— die Bollziehung ſolchen Xquivalenis. ib. 


— ſich mit den Schwediſchen eod. uͤber die 
Articufen in puncto Autonomiæ fubditorum in Im- 
np und 3 puncto reformationis Iuftitie. ib. N 


— die u des Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſchen 
Æquivalents d. 24. ej. durch ihren Legations-Secre- 
tarıum bolljiehen. ib. T. IV. p 


45. /99- 
— eirca fin, ej. nach NMinfter ib. T. IV. p.548. 


Fonnalia ihres denen Schweden in fine ej. exhibirten 
— 3. Iun. e, a, dictirten Inſtrumenti Pacis. sb. p. 

IST. 599: 

Thaten cırca 18. eiusd. privar- Borfchläge in der Mars 
purgifchen Sache, —* eilff ſechzehntel an Darm⸗ 
ſtadt und fuͤnff an Eaffel kommen folten. ib. p. 460. 

Die Reichs+Deputirten referirten ihnen d. ar. ej daß 
Die Eaffelifchen fich mit den delectu ulterioris * 
dati, in der Marpurgiſchen Sache und in 
ſatisfactionis weiter nach gu geben, entſch —* 

die Darmſtaͤdtiſchen aber ſich zu allen guten eis 
ten hätten. ih, p. 460. 

Stellten ein abermahliges Puojecĩ in pundto fatisfadli- 
onis Hafliscz aus, fo d. 24 eiusd. dicliget wurde. 
ib. p. 460. faq. 

Beſchwehrten ſich d. 3. Aug. e, a. in Der Conferenz 
— weden wegen aufgefangener Brieffe. 


198. /q. 

—*8 Doom Schwedifchen d. 6. eiusd. daß die 
Catholiſchen zu Münfter über den pundtum Grava- 
minum von neuen deliberirten, und Daß der pun- 
ctus fatisfactionis Militix fo gar geſchwind nicht er⸗ 
gehen duͤrffte. ib. p. öpg. 

&ie um Maturation des Friedens zu erfuchen, wurde 
von den — ju Oßnabruͤck d. 30. ej. ges 
fehloffen. zb. p. 725. 

Wurden im Sept. ei an. von der Evangeliſchen ers 
ng die Ueberkunfft Volmars zu befordern. ib 


a — referibirte ihnen d. d. 6. ej. die Differenz 
wegen des Didenburgifchen Weſer⸗ Zolls bey dem 
Reichs⸗Hoff⸗Rath zu laffen. id. T. P. p.387. 

Ihre Intention im Od. ej. an. auf was Art die Tra- 
etaten u befordern. ib. T. W. pı 772. 

Der Eulmbachıfche verlangte in einem Memorial eod. 
daß Die Jura presbyterialia in Schwartzenberg und 
Hohen⸗Landsberg nicht aus dem nn 
ment expuingiret twürden. ib. T.V.p. 349. f4. j 

Die Chur⸗ und Fuͤrſtlich⸗Saͤchſi he 8 oanden⸗ 

burgiſchen urgirten bey ihnen, d. 22. ej. Die reaſſu- 
mirung der Traclaten, underöffneten ihnen Den Dr 


* 
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Kayſerliche Gefandten zu Oßnabrtuͤck. 

halt der Kayſerlichen Refolution auf der Cathölis 

- schen Bedenken. A. Pac. T. IV. p. 779- /4- 

Thaten nach Antunfft Volmars denen Evangelifchen 
d. 9. Noy. 1647. eine Propofition die reafllumirung 
der Tradtaten betreffend. ib. p. 787. /4. Der Evs 

- angelifchen Antivort darauf wurde ihnen d. ro. ej. 
fehrifftlich zugeftellet. ib. p. 790. Sag: 

Die movirte Difheultat megen des Kotmars Legiti- 
mation zu den Oßnabruͤckiſchen Handlungen, wurde 
d. xx. ej zn ihnen und den Schweden vers 
glichen. M p. 792. conf. ib. p. 786. Suchten d. 
17. die von den Schweden ihnen beygelegte mo- 
tan von fich abzulehnen. zb. — 703. a. 

Einige Evangeliſchen drungen d. 17. ej. und einige Ca⸗ 
tholifchen d. 18. ej. bey ihnen auf endliche Befor⸗ 
derung des Friedens » Schluffes. sb. p. 794. Die 
Evangelifhen insgefamt wiederhohlten folches d. 
22. ej. mit nachdrucklicher Dorftellung. ib. p- 795. 
faq. 308. /99. — 

Thaͤten denen Catholiſchen d. 23. ej. eine Propoſition 

> zu Beförderung des Friedens, und ftelten ihnen ges 
wife Puneten als ein objectum. deliberandi zu. ib. 
P- 800. /49- | FL, 

Ar Bortrag an die Evangelifchen d. 27. ej. ging da⸗ 
bin, daß über das mit Graff Trautmansdorff 
derglichene, noch weiter müfte gehandelt werden. 
ib. p.'808. faq. Sı2. Jg. Die Evangelischen jtelten 
ihnen. d. 28. ej. vor, was fir üble Folgen daraus 

entſtehen würden, Die Kapferlichen Mandata lautes 

ten auch gang anders. ib.p. Sı0. /gq. 814. /9- 

Der Eatholiſchen voͤllige Erklaͤrung über Das ganse 
Infirumentum Pacis war ihnen d. 3. Dee. ej. an. jus 

- geftellet. ib. p. 820. 

Liefferten d. 7. ej. denen Schweden und Evangelifchen 
der Catholiſchen Erklärung uber das Kapferliche 
Projedt Inftrumenti Pacis, quoad pundtunı Amne- 
(lix & Gravaminum, aus. ib. p. 818. /q4- 

Die Evangelifchen eröffneten ihnen d. 9. und ı 1. ej. daß 
vor Anteitt der Handlung ſaͤmtliche Pundta Catholico- 
rum ju extradiren. sb. p. 819: fg. 825: /q. 

Die übrigen Punda aufke 3. lieferten fie den Evans 
geliichen und Schweden d. r2. ej. ein. ib. p- 326. faq. 

Berlangten von den Schweden d. 13. ej auch ohne 

die 3. Puncten einen Anfang der Handlung zu mas 
chen. ib. p. 827. /g4- 

Extradirten d. 16. ej. denen Schweden und Evange⸗ 
lifchen die Declaration in pundto Aflecuratioris & 
Executionis. ib.p. 30. /q9. 

Hielten mit den —— d. 20. ej. Conferenz dar⸗ 
in Diefe Satisfactionem militiæ urgirten. ib. p. &37. 

° /g. In der d. 21. ej. continuirten Conferenz fas 
men nur Gencralia vor. ib. p. 838. /qq. 

berlegten eod. den Satisfadtions-Pundt mit den Chur⸗ 
fürftlichen. id. p. 840. 

Sielten einigen Esangetifhen d. 2£. ei. ihre differen- 
tins circa punctum Amneſtiæ zu. ib. p. 240. /gg. 

Gröffneten d. 31. ej. den Gvangelifchen, was für 
neue Poftulata die Schweden in den legtern Confe- 
rentien borgebracht. ib. p. 845. /2q. 

Schlugen denen Braunfeh/veigefifneburgifchen in fine 
ej. die 4. Schaumburgifchen Aemter an ſtatt der 
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Rayferliche Gefandten zu Oßnabrüd. 
Oßnabruͤckiſchen Alternation vor. A. Pac. T. VI. 


470. 

a d. 4. Ian, 1648. die Conferenz mit den Schwe⸗ 
difchen wieder an, und beſchwehrten ſich d. 8. ej. 
über der Schweden dabey geauferten Aufzüge und 
Poftulata. ib. T. IV. p. 868. /a4- 

Ihnen wurde d. 11. ej. bey Einreichung der Evan 
gelifchen Ultimorum in puncto Amneſſiæ & Grava 
—— — —— —* die Ev⸗ 
angeliſchen von dem einmahl verglichenen nicht wie⸗ 
der —* gehen koͤnten. ib. p. 886. /gq. — db. 


. 389. /49- 

Berfchoben d. 12. ej. die fernern Tractaten bis auf 
der Eatholifchen Erklärung über der Evangeliſchen 
Ultima. ib. p. 898. 


Berlangten von den Catholiſchen d. 15. ej. eine ends 
liche Formal-Erflärung über die Puneta Amnelliz 

- & Gravaminım. db. p. 895. Machricht von der d. 
16. ej. mit den Schmedifchen gehaltenen Confe- 
renz in puncto Amneftiz. sb. p. gos. /gg. 

Extradirten den Schwediſchen d. 16. ej. einProject, - 
die Reflitution der Evangelifchen in den Kayferlis 
chen Erblanden betreffend. sb. p. 926, 929. /q. 

Hielten d. 19. ej. nochmahlige Conferenz mit den 
Schwediſchen, aber ohneeflect. ib. p: 909. fg. Ers 
öffneten den Evangelifchen eod. mie weit es mitden 
Schweden gefommen, und daß vielleicht ihofgen 
der Eatholifchen Refolution exiradiver werden moͤch⸗ 
te. ib.p. 912. /4- _ 

Thaten einigen der Evangelifchen Reichs: tädte De- 
putirten d. 22. ej. Separat- Vorſtellung wegen der 


Differenzien in puncto Amnefliz & Gravaminiım, 
hr h un 
Der arhofifdyen zu Oßnabrück per majora geſchloſ⸗ 
fene Declarationes ultima in puncto Amneflie & 
Grayaminum wurden ihnen d. 24. eiusdem aus⸗ 


gehandiget. ib. p. 925. fag. ie felbft, die Kahſer⸗ 
lichen, hatten ba —— 15 


32 
Erklaͤrten ſich d. 25. ej daß fie des Graf Oxenſti 
* Abreiſe nach Muͤnſter nicht De when 


ib. p. 930. , : 
Der Reihs-Stadtifchen Erklärung aufder ihnen ges 
- thanen Propofition, wurde ihnen d. 26. ej. uͤber⸗ 
bracht. sb. p. gıs. conf. ib.T. IV. p. 935. 


. Berfagten denen Evangelifchen d. 27. eiusdem die 


Extradition der Catholiſchen Specification etli 
particular · Sachen. ib. p. Sps. S49- 937. 99. Dr 
Sielleten denen Schwedifchen und Epangelifchen d. 
29. ej. ein Project in puncto Amnellie & Gravami- 
num zu. #b. p. 947. Sag. 
Die Altenburgifchen hielten d. 1. Febr. ej. an. keine 
—— mit ihnen über den Zuſtand der Hands 
9. 3b. p. grı. Igg. ‚ 
Der Chur Baprifche und Wuͤrtzburgiſche hielten bey 
ihnen an, mitihren Ultĩmis heraus zu gehen. #b. 2.977. 
Die Schwediſchen declarirten ihnen eod. * ſie 
das bereits verglichene nicht ſtehen, und in den un⸗ 
verglichenen billige Teimeramenta nicht pilaſſen 
wolten, fo ſey ein Yufjtop der Tractuten zu befuͤrch⸗ 
ten. ib. p. 978. 19. 
Der 


Regiſter. 


m nen 

hen neh 1642 
auf ihr Projeet in Puncto Annelie & Gr j 
—— 


"d. 18. eiusd, miederan, und wurde bey dem 

— ib TV. P-470./94- 

difchen und Coangelis 
—— 


ſchrieben bp. 498. /qg. conf. ib. p.so2./M- 
Eid. — * — eifang, der Handlung im pun- 
— ——— 
Amonomiæ zu. SE ne et 


—— run weh — 
ie aan 2 Pi5o8 


in der Conferenz d. 26. eiusd. die Erb / Laͤn⸗ 


—— — file als 
—— — die Evangeliſchen Deputir- 


in formalibus etwas näs ' 
13 Wer 1648. mit den Yltenbursifchen und 
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Rapfertide Geſandten zu Obmabräd, 
—— 
Act, Pac. —* 
un d. 3.Mart.1648 


jecte wegen der pa sch den — 
in den Sarnmer-Sürfentpümern Seht 


Oacdem fe endlich d. 4. eiusd. die Morte/s 
eg 


. den Erbstanden zu «b- * st 
— — nn 
42 | +’ j n i 


Subferipion der. Aytopagnie 
der Schweden op · 


ib. MN · 
Keen 


— id wurde Di No über Den 
en. ib, P: 38. Sg4: 


Im eod.De Arlon der Seriafaftion 
SIE. 


eod.die Coangeliſchen Deputirten Die Shwe⸗ 
— un ir me ordine materia · 


—— sinds einen m mit 
vollends verglis 


riesen 
er A 
end. die den 
* Bräif © HT er 


} Fan- 


uüſchen u 
Die 55 Conferenz d. 18. * Per wegen 


der Schweden rklaͤrung ib. p. on. 


ib. p. 
019. eg 
fich endlich d. —* eiusd. —— — einige Evan⸗ 
geliſchen, die Ca * erft in Hand⸗ 
lung —— * a 629. —— * 
über d. * 
den. ib. p. 


Einige Sodhnehichen conferirten mit ihnen d. 22 ei. 
über Die Caffelifche Satisfadtion. il pr Ey. ag Ims 
Mr aleichen en —— * . 6g2. 
en ee 
* &indifchen übe über Di die. —S —— eine Con · 
ferenz gehalten. ib. p. 644. /0. 
Conferirten bieriiber nochmahls d. 28.-eiusd, mit den 


—— üb. P 
— unit Den ‚und Eaffelis 
über die —* Satan 


ufpendirter 


ml je ———— 


a N 
— Das 


Erg 
us 
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Kayſetliche Gefaudten zu Öfnabridt. 

Das Dohm + Eapitul alhier überveichte" ihnen circa 
April. 1648. ein Project‘ Ca situlationis- perpetuz fuͤr 
die — Biſchoͤffe. A Pac Ti VI. p. 
Phi 
— di —— mit den Schweden wegen der 

igen — Poftulatorum d.1. ej. fort. zb, 
ro. fa 

Die ode der Erd⸗verbruůͤderten Haͤuſer Sach⸗ 
ſen, —— und Heſſen thaten bey ihnen d. 

eiusd. Vorſtellung wegen Confirmation der Erb⸗ 
8 uͤderung. db. p. 692.59. 
D. g. ej. eonferirten fie * * Schweden ber den 


Amneſtie Punct. ib. 4. Die Evangeliſchen 
— gi ot — ei er Amnelltie- 

rt. ib. feichen d. 7. ej. ib. p. 
703. —2 Aber Pe Be Conferenz mit den * 


den.d. 8. ej. über felbigem Punct. ib. p. 7u7. fa 
Wiederum d. ır. ej. da diefer Articul pr den r 
rectoriis unterfchrieben worden. zb. p. 714. /g4. 
Der BifchöffjuRageburg that wegen 4 in das 
Mecklenburgiſche Aquivalent —5 Stiffts, 
F d, 12. ej. bey ihnen Vorſtellung. ib TI. p 


2/99. 
Se d 13. ej. mitden Schweden fortgefeßte Conferenz 
... der Reformirten und anderer Puncten wurde 


eriepen 
 omner &c. nichts weiter zu ern ib: T. V. p» 
724 z. Trugen einigen Evangeliſchen d. 14. 
ej. vor, bey den Schweden zu vermitteln, daß Diefer 
$. fehleumig berichtiget werde. ib. p. 734./9- 
Silben der liſchen — ungeachtet, 
d. 21.ej.daben, Der $. = ommes &c. fen zu erſt 
vorzunehmen. ib. p. 744- /gg- conf. ib. p. 755. /99- 
It. eod. daß in dem Mecklenburgiſchen Aqua 
- nichts weiter eingevoilliget — ibidem. 
Die Evangeliſchen beſchwehrten ſich d. 22. bey ihnen 
uͤber — von dem Catholiſchen Magiſtrat zu Auge 
. Decret gegen bie auf dem 
— geſchloſſene Parität in Politicis da (bi. 


50. Sag: 

Ban ai 4 Altenburgiichen und Zellifchen Erklaͤ⸗ 
rung, daß die Worte: & alia- in dem $..Silefie 

etiam &c. nicht weiter als : zu anderer Zeit zu 


2 d.23. ej. zufrieden. b. p. x2. 
durch eine Reichs⸗Deputation d. 29. ej. um 


PER bass der Tractaten erfüchet. ib. p.771.780./9. 
— in den 3. ge ————— 
icher Reſolution verl der Kayſerlichen und 

Miliz —— betreffend. ib. p. 772. 
—* 


Mberaaben dr. Mai.e. x denen Cxhrseden ein * 
len — geaͤndertes inaſtrumentum Pacis. ib. p. 
512. 

D.2. „das ihnen Durch eine Reichs⸗Deputation das 
Conclufum über die Fragen, Quis? und Cui? in 
puncto fl. ib.p. 784. conf. 

P- 796 


Om Van DeidsDipatind 3 vor, daß zu 
Satkherungdet Sapfallhen Arınke ber Befterri 
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Kapferliche Geſandten zu Oßnabruͤck 
chiſche —* nicht gnug fey: AH. Pac. N.A. 
faq. conf. ib. p..797. 9. 

Berlangten cirea.7. Mai. 1648. vonden Schweden eis 
ne fchrifftliche Erklärung auf ihr Iofrumentum Paeis, 
und wolten die Reichs - Ständifchen nicht mehr 
bey der Handlung wiffen. ib. p. 802. 

D. to.ej. wurde ihnen der Heiche-Ständifchen Projedf 
in puncto Executionis, it, Vorſchlaͤge bey der Fra⸗ 
en: ver: — Pund, übergeben. æᷣ.x 

70 q. 812: /}. 817. SG 

Graf Kamberg ließ d. * Ti an Drenftierna zur Ant⸗ 

wort wiſſen, daß ſie in pundto Zatisſactionis militiz 

** —— koͤnten, biß alles andere verglichen. 


822. 

—8 ⸗ Staͤndiſchen Concluſum uͤber das Quan; 
— Satisfactionis Militiæ ward ihnen d. 15. — 
biget. db. p. 825/99. 

- Reiferen d.25.ej.na Münfter. ib. P. 874. Samend. 
29.Ej. wieder zurü von Mimfter. sb. p. 877 

Erhielten im un. ejan. die Kayſerliche Refolution, daß 
nach geſchloſſenen Frieden das —— Electio⸗ 
nis Fori, it. de non appellaulo ad 2000. Goldgul⸗ 
den, vor das Fürftliche Hauß Braumfehiveip-Eines 
burg ausgefertiget werden fülte. ib. T. V1.p.503./4- 

Stellten d. 3. ej. denen Schwedifthen das wieder ge» 
geänderte Joftruumentum Pacis zu. sb. T. V.p. 893. 

Hoͤrten eod. von den Neichs-Deputirten ungern, da 
der Schwedifchen Miliz 5. Millionen Rthlr. bewil— 
liget; declarirten dabey, daß die Stände —* den 

Conferenzien mit den Schwedifchen zusulaffen, aber 

Ink Servient koͤnten fie alhier in Beine Handlung tre⸗ 
ten. ib. p. Sot./qq. 395./9- 

Declarirtend. 7. ej. Denen Keiche,Deputirten, Daß fiemit 
Servient alhier nicht tractiren koͤnten, aber iu der 
Conferenz mit den Schtwedifchen wären fie erboͤthig. 
ib. p. 902. /gg. Ir. d. 8.ej. denen Schwediſchen bey 
der vonihnen empfaugenen Vilite. zb. p. 906./4: 

Fuhren d. 9. ej. zuden Schweden, die ihnen einen Aufr 
faß der en er et es Inftcumenti —— 

P-9 
Shan 10.ej. 5 Nachmittags denen Rag⸗ 
Deputirten eine Propofi tion über die Frantzoͤſiſchen 
ta zu Oßnabruͤck nicht zu deliberiren. ib. p: 
ha Sag. D.12.ej. gefchach eine Reich-Deputation 
J ſie —— Erledigung des Franboͤſi ſchen rn 
El 

Shiften d.24. ej.inden Reichs Rath eine ine ice 
Erinnerung gegen die mit den Schweden in pundid 
Militix vorgenommene De ib. T. VL 24 
Jg. _ Wiederum d. 27.ej. ib. p. 31. 

Der Schweden Notz ihr, der Kopfeficyen, Im 
firumentwn Pacis, wurden ihnen d. 1. lul ej, wi. 
eingehändiget. ib.p. 73. lu . 

In der mit den Schwediſchen d. 3. ej. — CHI 
ferenz ſtund es wegen der Badenſchen Refkitutiom 
unddes $. Tandem omner Sc. an. ib.p.75./q. 
men den von Salvio dieſem $. eingeris Becher 
d.ę. ej. auf Nachdencken. ib. p. ———— — 

D. 6. ej. ward ihnen der Reichs⸗ St 
gen der Kayferlichen und Zargen Milz —— 

ction 


——— J 


Kayſerlich⸗ Geſandten zu Oßnabruͤckk. 
zugeſtellet. AA. Pac. T. PT. p. 79. ww 
eBehändintend. 6. ll. 1,648..denen Meiche + Deputir- 
ten ein anderes Formular Des S. Tanden ommer &e. 
mit den Schweden daraus zu communiciren. ib. p 
80./ag:  Berglichen fich hierüber d. .ej. mit den 
Cihrredifchen. ib. p. 83. Jq- 

Eodem bielten fie: —— mit den Schweden fiber 
das-Iufteumentum Pacis, ib, p. 84. ſqq. Cieconti- 
nuirten die Durchgehung Des Inftrumenti mit den 
Schweden d. 8.ej. ib. p. 56. 38. 

Berkanaten cod. von den —— die Bewil⸗ 
ligumg 100. Roͤmer⸗Monathe vor die Kayſerliche 
Arne, nach erlegter —— Satistaction zu 
bezahlen. sb. p. 00. 

Regulirten mit den Schwediſchen d. 12. ei. das pöllige 
Inttrunennun biß auf wenige Diflerenzien. db. p. 98. 

Der Stände verglichener Aufiag in puncto Execırio- 
nis & —— ward ihnen d. 15. ei. eingelies 
fert: ib. p. 2: ©" 

Conterirten d. * ei. mit den Schweden nochmoals uber 
das Intirwunentum Pacis.»7b. pw: . Hielten mit 
den Schwedifchen und re fe d. t· ej. 
eine —— abo pı nf} 

Der Reichs⸗ Staͤndiſchen Schluß — der verlang⸗ 
ten 100. Roͤmer⸗Monath; der; Heſſen⸗Caſſeliſchen 
— ward · hnen · 23. ej. 
eröffnet. # 16, 

D. 27. eı. —8 das vergli chene Pacis 

in Beyſeyn der or P —— Folatippiset 

„md berrichtere Volm 

DE ten d. 29. € Die S 


Colin und Conforten, ıc. ib. px 172.174. 

— denen — d. ı. Au ej.,an. 
Suse A 2 ke — en, ur 

antzoͤſiſchen Han x su kom̃en. 

Nahmen den veu Salvio an * gethanen Ser 
daß der, Kanfer md die Königin in Schweden die 
Inftrumengs’Pacis ſelbſt ohne abfonderliche Ratfica 
tionen, unterſchre ben sen, auf ——————— 
mit air llegen. ib. 72 A 


—— de Dandlung ct — Seid pn J 
unchinen fey. ; 6. 
— EIFER 2$.€j. ig —“ 


bin zu difponiren, daß fie in puncto Alitientix He 
ftriaco-Hilpanic= ni tractiten, ib. p.3 


Bechfelten. mit. den ifchen .d. 6. "Sept. 1648. 
—* — — Pacis gegen einander 
a 36, 
% — des — 1 ——— u 
5 Muͤnſter d. 14. Ocuej. an. ib 
MN 


noch ein Exemplar des Infliument 
Pacis 93 — — Schweden geſchickt — 
aim Weed, 19. Febr. 1649. daß der 
arnemuůn en ce⸗ 

fey. Fcc. —— ft * Trant⸗ 
man Gent au — h. Ba apferliche 
dem. QBetphälifchen., Stiedens, 


339 
‘ Rayferliche Befändten 
Originalifieten nebft den — Iun. 
van: einen Extractum Protocolli Erfurt 
betreffend, Ad. Pac Till. 36.47. 0. 


—— 
$ ; 
Pe Earl — —— 
— 


rende Parthey bey der andlung anzuſe⸗ 

— ————— — han, daß alle 
I . 

Churfürften, Fuͤrſten 6 einem Collegio 


beyſamnen votiren —— aber den Chur⸗ 
fuͤrſtlichen nicht gefallen. 
Daß durch dieſelbigen, denen de Feiche-Ständifchen 
- bloß als Conkliarii m afliftiren, die sr Friedens: 
Handl * ſolte * und gefi onen cha m. 
ward von dem Franckfu 
‚di —— end rss — 
Lieſſen dept. ej. an, Exci "an verſch e 
Edbu und Staͤnde de Reichs abgehen, die 
SJrigen ad Congreilum forderfamft abzufenden. 


Pen unter fich im Nov. ej. an. wie es mit 
ber da Prime u | hl jun me 


Samen. —F Vertianifde Medinin bey Schw 
‚den, Ao. 1644. Bicht gern geſehen 
et zn 

— — —— 








ande — die un Grafen 
— — — d.i9. April. ej.an, 


Sicien Die ſaͤmtlichen Churfütfichen d. 30. Iun. 


+ und ar.Inl.ej. a. eine Conferenz u Lengerich über 
» den: : — und lus Suffragiü der 
Etände. ib: p. 03. 


SO fie neben Canhotiipen Ehuflnfichen Sera 
„gen im Tul; ‚ei: an. die Abſi bt, ee 
Reichs-Stände von den Eronen ab und nach Das 
—* oder Dortmund, dem . Ver⸗ 

ich entgegen‘, zu divertiren. ib: 

I Refponfiones auf der Eronen } rledens«Propofi - 
tionen waren, ohne der Stände dazu gekommenen 
Erinnerungen, nurnoch ein Projedt. ib, pxdig. 

Machten d. 16. Sept. ej. an. Dreyerley Glafles welche 
in der Eronen Friedens Propoli tionen Haupefüchlich 
‚begriffen mn Iten. ib. p. dkhg. = 

Daß ipnender —— Gravamina ſolten ausger 
lie ſert urde zu ap Dec. ej.un. 
geſchioſſen. 7 r IT-p. a. ſqq. 

Beydenfelben that das Tammer + Gericht fub dato 9. 
lan. 1645. wegen feiner Gicherheit-kumd Unterhalts 
- Rorftellung.. ib, p. 234. fg. 6% Zu 

ug Da 


0 
Karſerliche Bef.a- ds Weſiphaͤl —öVV 


Ka denfelben intercedirten die Geſand⸗ 
tend. d.ie. Mart. 1646. vor den vertriebenen Reichs⸗ 
Hof⸗Raths⸗Agenten, Jehann ira. A. Pac. 


T.H 

Schluger Ka April. ej.an. vor, daß dreverleb Inftru- 
menta Pacificatoria möchten aufgefeget woerden, dazu 
— * ch —— die Schwediſchen nicht verſtehen wolten. 


Suchen ie Eoangelifen d 8. Sept. ej.an, ju vermoͤ⸗ 
gen, eine Aenderung gr modum & locum tra- 
. erandi —* gravaminibus einzuwilligen. db, T. III. 


eh fie neh Halberftadt auch Das Fürftenthum Erof- 
fen circa fin. Oct. ej. an. an ns 
zum JEquivalent haben offeriren —— ib. 

Pi diefelben nebſt denen Reichs⸗Staͤndiſchen hand, 
han * —— — — die Da 

. on a wegen der mit en⸗C 

— d. 17. Ian, 1647. prelentiven 
teen HBTSIR.p. 


ggg 
Der Herbordi * oe gab ben ihnen in Me- 
) era d. En Aug chen ein, die ChursBrandens 
a Me —— ẽSEadt a bakrefe 


Kayſerliche Legale: ——— 
auf dem Weſtphaͤliſchen Frisdens-Congreß, 
Wilhelm Schröder, Kom: Gail ımd Manbia⸗ 


Einer fuͤhrte d. 28. * 1 das brotocol 
die Schweden ihre wo, die K a 
— — ehaten. AH, Pac, Toll, * 


P- 185 
Infinite dem vio. d. 11. Nov. 16 der Kayferli 
>» chen Antwort auf der — in Be 
do Satisfactionis. ib. T. IH, PB 
Protocöllirte d. 1&iej. bey der Conferenz in puncto'Gta- 
vamimun can a ha —— 
«7 Salvio. üb. p.a⸗ 
Gflihrte Das Protocallbey Der.d. 28. Ian, ı 
den Kayferlichen, dann Salvio und Arnd m a 
difchen gehaltenen Conf‘ i 


.4 nee I 

2 IV = . conf, #b.'p. 3x 
Mi ej. an. der Kanferlichen Nonıl 
— burgiſchen Equivalents. ib. 

“ S- In Pe 
Üntefheeb er — an.die —— Notul des 
—* Te ae 
rs an. eine 
Nor ——— 


— ae et dan ©: Seafen on Sraumans 
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Kayſerliche Legatioris-Sefretarii ab. Weftphäl.ried. Congr. 
gredientien des Privilegüi de eledtionefori,denen.Her- 
sogen von MBenunkbeneigrElrkbung zu ertheilen. der 
Pac. T.VI.p. 468. 

Geich umterfehrieb d. 1. Nov. 1647. das Project der 

Ceſſion derer an Frankreich hberlaffenen Provinzi- 
en und Derter. ib. TV. P- 168. 

Schroͤder ſchrieb circa Der. ej. an. an die Kayſerlichen 

Geſandten, daß Chur⸗Sachſen es bey der Kaufer: 

lichen Partieular+ Reſolution bewenden laſſe 7 
IV. p. 896. jq 

Gail — und unterſiegelte d. 8. Mart. 1648: 
den Articul Schwediſcher Sarisfaction. üb. T,P.pısoe. 

It. d. 14. ej. den mit den Schweden und Ebangeli⸗ 
ſchen verglichenen Articul über die Religions Gu- 
vamma, ib. p.1570, 

le. d, 29. ei. der Kayſerlichen Declaration wegen ihrer 
und der Darmſtaͤdtiſchen Refervation bey der dün 
ten Marpurgiſchen Sache. sb. p. 662. 

Befiegelte nebjt dem Echwedifchen Legations-Secreta- 
rio d.g. Sept. ej.an. das Schwediſche Sriedensln- 


{trument. sb. T. VI. 
Hohlte nebſt dem —— atious· Sectetario 
d 14. Oct. ej.an.die beyden Exemplariades Schwe⸗ 
difchen Inflrumensi Pacis zur Subferipeion von den 
- Reiche;Sehndifiyen ab. ib. P. 0. 
" Rayfertiche Refohttiones 
auf die Srangöfifhe und  Schwenifäie ‚Friedens: „. 
fition,. 
Wurden denen ehr Ständen zu late, * 
Oßnabruͤck d. 15. Se. 15,45. com et. AL 
Pac: T. 1. p. 613. /gq. 6%. /4. — Bee 
p- 68. faq. 628. /g9. aren 11. 





ee, En Duc de — 
gekommen. ib. * 

Der —— Rh Bunt — 14 fie 

durch. Die Kuuferl 








supi Far 


ihn — aber, f 
ten Communication st r 
a hen Kath zu Ofnabrück wınden d. 30:€j. 
. putirte benennet , welche die nos id Com 
‚munfcation derfelb — en fo 
ten. ib. p. 705. —— 
nication halben nach M 
Der Sachſen⸗Weymari 
Oct, e. a. ein he 


Und den es 
— 


Kayferlicher Titul. 

Der Kanferliche Geſandte Cran verlangte d. rr. Augr 
e. a. daß indem Schwediſchen Projedt noch hinzu 
gefeset werde: /emper Auguflus. A. Pac TW, 
p. 700. Conf. Auguflus femper. 

Kayſerliche Vollmacht vor die Geſandten 
zu Muͤnſter. 

Fosinnlia derſelben auf den Grafen von Naſſau und 
Cran d.d. 13 lun. 1643. AA. Pac, T. Ip. 20.Ag. 

Das Formular derfelben war vorhin von Salvio ſelbſt 
edirer und von d' Avaux alfo bewilliget worden. 
ib. p. 217. 202. 275. 


War nach des Kanfers Befinden, zu Mimfter zu zei⸗ 


tig dem Paͤbſtlichen Nuncio eingeliefert. ib. p. 201. 
An derſelben defiderirten die Frantzoͤſiſche Geſand⸗ 
ten nichts. ib. p. 20S. 

Was die Fransofen im O4. 1644. andem neuen For- 
mular derfelben ausgefeßet. ib. p. 273. Das Origi» 
nal der neigen wurde circa d. 23. Ian. 1645. Den Me- 
diatoxen eingeliefert. ib. p. 350. fg. und.d. 6. Febr. 
e. a. denen Frantzoſen ad ftatum collationandi com- 

‘ municitef. ab. £- 35 2 

Die, um den Standen die Kayſerlichen Kefponfio- 

nes auf der Eronen Friedens-Propöhtionen zu ers 

öoͤfnen, war d 13. Kug.e. a. datirt. ab. m 614. ſq. 
Aapferliche Dollinacht * die Geſandten 


zu Oßnabruͤck. ee 

Formalia derfelben auf den Grafenvon Auersberg und 

Bollmar did, 13.- Jun: 1643. AS. Par. T. I. p. 
en fg: Formalia der zweyten auf.den Grafen von 

Auersberg and Trane.d, r. Aug, ejvan. ib. p..4- fg. 

Der Kapferlichen zu Muͤnſter Vorſchlaͤge wie die 
Auswechklung per Tertium gefchehen koͤnne. ib. p. 
212. Conferenz mit dem Venetianiſchen Oratore , 

> folche Auswechßlung betreffend. zb. p. zı5: faq... - 

Zu Auswechßlung derſelben wolten- die Kanferlichen 
wegen Abwefenheit eines Mediatoris im April, 1644. 
wicht fchreiten. zb. p. zu.fg. 2 

Ward d. 25. Aug. ej. an, dem Schwediſchen Legati- 
ons-Secretario vorgejeiget und Die Eopen gegen die 
Schwediſche ausgewechſelt. vb. p- 266. Das Ori- 
girlale aber d. or. Nov: e, a. sb. p. 309. Ä 

Royferlicye Wahl⸗Capitulation. j 

Hat ihren Anfang genommen zur zeit Kayſers Ru- 
dolphi. 1. A. Pac. T. IH. Beyl. IL. zum Vorber. 
P. III, n. ıoe. 

Daß ‚derfelben jedesmahl die Handhab des Weſt⸗ 
phalifchen Friedens» Schluffes einverleibet, Item 
fie den EraußsAusfchreibenden Fuͤrſten in beglaub⸗ 

ter Form zugeſchicket werde, Desgleichen die Aus⸗ 

laſſung der Worte, den Stuͤhl zu Nom ſamt dem 
Pabſt in guten getreuen Schutz zu halten, ward 
circa kan: 1646. unter Die Capita Aſſecurationis Pa- 
eis mit angegeben. sb. T. II. p. 206. 208. conf. 
ib. p. 487. 
Von einigen —E— ward d. 1. Febr. e.a. vor⸗ 
lagen, auf nechſten Reichs⸗Tag eine perpetu- 
irliche zu compiliren. ib. p. 259. ſq. conf.ib. p. sas. 
Dahin ging auch der Schtweden Project Inftrumenti 
Pacis d. 14. April. 1647. die Kayſerlichen aber wers 
langten folches auszulaflen. ib. 7. IV. p. 491. 495. 
In denen bald- darauf gehaltenen Conferenzien mit 


l 


FH 


Karlerliche Wahl : Capitulation.. 

‚den Schweden, difheukirten.die Kayſerlichen nicht 

ſtarck, daß eine befhandige möchte gemacht wer⸗ 

‚den. dd. Pa. T. W. hg ’ 

Einige Fürftliche Gefandten zu —— 
der d. 30. ej gehaltenen Seflioa denen 1 
fchen bey. #b.: px 506, faq. ne. Ad 

In der Kanferlichen zu Ofnabrück in fine Maj.. e. a. 
exhibirtem Inftrumento Pagia wurde die Sache auf 
nechften KeicherTag immirtiget. ib. p. 477. Im⸗ 
gleichen in. der Fransofen-,Projed Inftrumenti, Pa- 
eis med. Julsesa h. Ku; p- 19, nn 

Wiederum in der Reichs⸗Staͤndiſchen zu Oßnabruͤck 
Project über die lura Statuum circa d. 24. April. 1648. 
ib. p. 762. Auch in der Schweden Aufſatz über Die 
lura Statuum)d, 72 Tun. 4. üb, p. 9296... - ' 

Wiederum in dem zu Oßnabruͤck d. 87. Iul,e. = ap- 
probirten Schwediſchen Jnftrumento Pagis,, u. .T. 

WE p. 155 Und in dem Feangüfifchen d. $.Sept: e.a. 

daſelbſt obhignirt. ib. pi 384 .. 

De certa conflantique concipiende ‚agatur % ‚flatuatur 


\ in proxintir Comitiis. I. P. 0, ‚Art. VII. 4 . 1. P. 


M. $. 64. 
Nach der Schweden Projeet d. 14. April, 1647. ſolte 
das NriedenssInftrament —— — wer⸗ 
den. Ad. Pac. T.V. p. 467. It. nach der Kanferlis 
chen zu Ofnabrüc in fine Mai. e. a, extradirtem 
© Project; ib. RV. p.549 Ingleichen nach der Ftan⸗ 
oſen —* Iul, e a. ib. T. VW. p. 166, 
‚anferlichen zu Oßnabruͤck Projest d. 16. 


Nach der 
Dec, e. a. folte fie bloß den Fricdens⸗ 

. —ñ ab. — > ——— 
ſchen zu Oßnabruck verglichen ſich cirea d. 24. April. 


648. Daß das. Inſtrumentum Facis hiedurch jülte 
corroboriret werden. ib. T. V. p. 765. 

Die Schmwedenifegten in ihrem-Project d. 12. Iun. 

n ©. a daß es ihr zu inferigen, üb. p. 936 it. d. 17. ej 
Ab. T. VI. ps. Itenı in dem mit den Reichs⸗Depu- 
tirten zu ODßnabruͤck d. 18. Iul. e. a. verglichenen 
Articulo Aſſecurationis. ib. p. 10. 
Wiederum in dem d. 27. ej. approbirten Inftrumenro 
; Racis, db. pa mo, Und in dem Frantzoͤſiſchen d.s- 
„ Sept. e. a. j0 Oßnabruͤck oblignirt. ib. p. 393. 
Tranfaftio Wefphalica huic inferenda. I, P. O. Art. 
- XVH. $.2» PM. S. ua. 
Daß der Kayſer fie noch dem Churfürften zu Trier, 
nach cktem Voto, zukommen laſſe, verlang⸗ 
ten die Frantzoſen in ihrem med. Iul. 1647. extra- 

dirten Inftrumento Pacis, 4#. Par. T-V. p..144. 1a: 
Die EhursTrierifchen thatendeshalben d. 8.A Ri 
1648. bey den Evangelifchen zu Oßnabruͤck Erins 
nerung. ib. p. zu. fg. ; 

as deswegen von den Reich8-Ständen zu Oßna⸗ 

brücf d. 3. Aug. e. a. gefchloffen worden. ib. TVL 


. 300. 320, 
— hierüber in dem Frantzoͤſiſchen d. 5. Sept. e. a. 
. oblignirten Friedens-Inftrument, üb. p. 375. 
Die Kavferlichen zu Muͤnſter meldeten d. 15. ej-daß 
» fie Die Capitulation bey der Hand hätten und dieſer 
$.alio ausnlaffen- ib.p. ss2. und.d. 26. ej. daß ſie ſie 
. bey dublsription des Friedens ausliefern wolten. b. 
p sr. Sie war gleichwohl bey Auswechßlung der 


uu 3 Frie⸗ 
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Küskertlhe Fahl· Chpirnlarlon? 
J dag. —— nicht vor⸗ 
SD Pac. —— —— 


KRaxſers 
Diefe Siadt hat jur ee dee Schwediichen 
‚ Miliz ziatq.fl. bengerragen, nach der Keparttion 
d. 15. im. 1650. Ad. Exen T. II,p.427. conf. ib. 
PP 14 ie AR Pac Ti W p &: ‚Tonf. Eiſaßi⸗ 


ah Bo, — 

e 5 ier folten: er Depu 
zw Miürnberg Defgnatiön d. 30. Matt. En 
bie 3 3 Senden von und ‚u &chtvendiin tribus men- 

< tige werden. AB Äixec! — I r ar. conf. 


— 
eereheun L:Bei 
vo⸗ felbiges Son: der&tadt — nach der 
Schweden zu Nuͤrnberg Project d 8 Nov. 1649. 
:eftiuigen folte. »A&h Brei Lp. g78: 
Nach Der Deputitten d. 22. April. 1650. anterſchrie⸗ 
benen Defignation, ie twibus menfibus; #6, T. Mp. 
ende Igeer den Erayfi-Ausfehreib-Amte circa 
Ahgziela. Jugeſandten Specification: üb. p. 573. ia. 
708. 874. 
; ſelbſt contra Dee ante primum Evacuatio⸗ 
a rin h ⸗ 
eh teh ren e Freyheit auf trem Cloſter 


AH Bi3 65 


— Zeiten an erblich 
— 


—4— 





9 deſſe — 
mi 1648. eh iſcher K 
——— TH: * 47. * — 


"Rings Wahl 
Keller/ m m) Dörifte J 
Sitte mit An Baron’ton Freyberg Procefi wegen 


der Herefebafft Juſtingen. AR. Exen T. 1. p. 
Der seven zu — Sande Wi bi 
13. Aug. 1649. ib. zum br Dep 


‘“ ten d. 13..Der. e,®, — 
Im erſten Termin tn — Project d 8. 


Nov.e. a. zu reflituirem ib.p. 574 en eini⸗ 
"ger Evangeliſchen Deputirten d. ar.ej. ib. p. Mo.ſq. 
Rad) der Schweden Specification 4. 15. Mare. 1650. 


en Termin zu reflituiren. üb TÜ II. p. 170. 


der Depntirteni d. 22, April. unterſchrie⸗ 
be —— in weibus — p. 352) 


arten d. — ermah⸗ 
ur hen. ib. 





und vonder 
ih, Pas. 
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Kemmet, Stade inder Ober Pfalt 

*—* ſie ſeit An. 1378. die Ehur:Stadtgenenugr 

worden. Ad. Exec, T. 1. p. 368. War der Evange- 
. difchen Religion An. 1649. beypflichtig. ib: p. 36. 
-  Remnaben, 

Dieſes Cloſter oceupirte Hertog lukus zu Braun 
ſchweig⸗ a, An. 1579. und I es endlich 
a 13% un folchen Rergleich mit dam Abt zu 

—— an Por —*— das — 
der Wolffenbuͤttelſchen Linie pro feudo 
——— winde A. Pac. TV: — Cook. den 
— —— ib. PL De 
von Braunfchweig + Pime See 
Vahmen⸗ Eßleben, nach des 
‚ei et. ib. p. As. D 1, 
—* Gegen⸗Bericht. zb. P- br. A 
BKempten, Abtey. PIRIR 

Contribnirte jur EehwebifejenMiliaSatisfaclion gone. 
fl. nach) der Repartition d. 15.lun.. 1650: AA. Exer- 
"F.ll.p.425.conf, m 146. it. Act. Pac. T. —* P-%- 


mpten, Stadt 
Ward auf Anklage: KönigeSigismundi von demKabſer⸗ 
lichen Land⸗Gericht Burg⸗Graffthums Nürnberg; 
An. 1432. indie Acht erkannt AEPar. T, Il: p. 3a5- 
Trug zur Sarisfadion Schwediſcher Miliz 20826. fl. 
bey, nach der. Repartition: di 15: Tun. 1650, AA. 
Exe.T. I 426. conl. ib. 746 — Pac. T. 


WI, 
ang Kanferlichen zu evacuifen, ward. von: "den 
Schweden ju Nürnberg in den erften Termin ge, 
feßt. AB. Exec. T. 1. p. 43. Dlieb auch: fo ben. dem 
Przliminat-Receß. ib. pP. 324. 
Frangofen und —— Project d,3. —* 
. 3b. T. JE.p: ns. 
Ward wegen des ei ‚inder € 
—— & Bon * von En 
ten befreyet. i d.. p: 58: * 
Die Schweden rückten es er Mr 165% 
Spec ication in tribus menfibus ein. ib. T. IK, 

:+it, die Deputirten ihrer d. 22. April. ej. ‚an. UN: 
fhriebenen Defignation. sb, pas  N.0.% 
D. 16. Oct. ej. an. Tue Die Dita ini 
zu Commiffarien verorduer.! ib. —— J 

Kemptenſcher Befü 
auf dem Weſtphaͤliſchen —— 
Georg Koͤberlen. 
Nahm d. 1 Ian. 1646. zum, a 
Fuͤrſten⸗Rath Kor Minter. * TH. en 
Brißgau- 


| + ms * 
— — dir 
st — d. 4: April. 146. in ihrer Ollere 
Srangofen. Act. Pac. Ts, Ip. * it 
kt ej. an. in ihrer letzten ——— ib.p-5 
d. 21. Aug. ej.an, ib. Pa 7ubn. ec DE 
Die —— wurde in =. 3. Sept. * an. voll 


ua: 


mf! 






Kenfingen im Brlßgau. 
“ in den zu Dfmabrück d. 5. Sept. 1648. obfignirten 
Inftrumento Pacis A, Par. T. PT. pı 388. 
Reffituarur Archi-Duri. I. P. M. $. 8. 
"Kerpen, Rofina Elifsberb , Wittib von) 
Ram wegen 3. ben Erffurt gelegener Dörffer contra 
den von Witzleben, noch aute primum Evacnatio- 
Ri terminum ju Nuͤrnberg ein. A, Exec. T. IR pr 
gr. Aq. 


Ketten. 
Selbigen Flecken nebft. mehren Naſſau⸗Saarbruͤcki⸗ 
ſchen Gütern hatten Die Graffen Johann Ludewig 
zu Naſſau⸗Hadamar und Fohann zu Naſſau⸗Ca⸗ 
tzenelnbogen beym Kanfer ausgewuͤrcket. Ack. Pac. 
T. I. p. 834. 

+ Metterig, —— Friederich von) 

War An. 16048. Hoff⸗ Juncker bey dem Schwediſchen 

BGeſandten Grafen Orenſtierna. AA. Pac. T. IP. p. 
914. Uebergabden Evangelifchen zu Oßnabruͤck eir · 

" ea rg. April. ej. an. der Bohmifchen Exulanten Vor⸗ 

ſtellung,/ ihre Reftitution betreffend. sb. T. V. p.736. 

Rbeinach. 

Don diefem Herren⸗Standes Geſchlechte im Oeſter⸗ 
reichijchen unter der Ens, der Evangelifchen Relis 
gion zugethan, lebten An. 1647. nod) 2. Brüder. 
AA. Pac. T. IV. p. 1734. ‚ 

Rhevenhülter, NN. Graff) Reichs-Hoff-Rath. 

Wurde circa rn 1647. an den Churfürften von 
Bayern gefandt um ihn von dem getroffenen Ar- 
miftitio mit beyden Eronen, wieder abzulencken. AA. 
Pac. T. V. p. 24. 

Ward circa 20. Aug. ej. an, vom Kanfernach Paſſau 

eſandt, um alda mit den Ehur + Baprifchen Ges , 
Fandten den Reunions-Recels zu treffen, Dabey es 
wegen des lean de Werth Auslieferung fehe hart 


berging. ib. p. sı. /a@. 
’ Rherenbühler Pant) Freyherr. 

Nach der Schwedifchen zu Oßnabruͤck d. 14. April, 
1647. exhibirtem Inftrumento Pacis, folten ihm alle 
feine confifeirten ter reftituiret rverden. Ack. Pac. 
T. 9. p. 46... Wie auch nach der Kayferlihendas 
felbft-in fine Maj. ej. an. auegefteltena Projedt, sb. T. 


IV. p. 56. 

Desaleichen nach der. Frangofen Inftrumento Pacis 
med. Iul ej. an, sb. T. U. p. 148. Item nad) der 
Kayferlichen zu Oßnabruͤ 

den Schwediſchen exhibiret. sb. Pag. und d. 29. 
ej. ib. p. 956 

Die Schweden verlangten d. r2. Iun. ej. an, die Wor⸗ 

“te cummepotibus ex fratre, beytufeßen. ib. p- 926. 

In dem zu Ofnabrücf d. 27. ul. ej. an. approbirten 

lnſtrumento Pacis waren fie eingeruckt. sb. T. VI, 
p: 136. In dem Fransofifchen d. 5. Sept. ej. an. 
obfignirten FriedenssInftrument mar diefer $. remis- 
five auf das Schwediſche eingeruckt. zb. p.379- 

‘Plenarie refituti fünto. I. PO. Art. W. $. 45.1. P. 

AS. 35. 

Reflitution verlangten die Schweden d. ar. 


cation. Ad. Pac. T. VI. p. 751. i 
Deſſen und feines Bruders Kindere Indemnifation 
ward von den Schweden zu Nürnberg begehrt -Acf, 


Projedtd. 16. Ian. 1648. : Kirchen, 
Die fieder An. 1618. hinc inde ruinirte, folten nach 


‚Die Reftitution dieſes Kit 
Dec. ej. an. vor Auswechslung der Friedens Ratifi- - 
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Khevenhuͤler, Paul) Erepherr: 
Exec. T. I, p: 99. 569. Der Evangelifchen Depitir- 
ten Bedentfen d. Sr. Nov. 1649. ib, R; 654. | 
Die Kanferlichen berviefen d. 25. ej. Die gefchehene 
* Reflitution. sb. p. 667. 
Seine Reltitution erinnerten die Schweden nochmals 
d. ne ee —*8 * we 
: &ution ts us, ib. T. II, p.348. /q. 
aup Rieffenbach. P-348- /4 
Die Reftitution diefer Herrfchafft an Graff Feiedrich 
Ludewigs zu Lowenftein Gemahlin, wurde d. zı. 
Dec. 1648. von den Schweden noch vor Auswechs⸗ 


lung der FriedensRatification Yerlanget. AH. Par. 
T. Pl. p. z51. 


i KRienberg. 3 
An Hans Ehriftoph Fuchß von Walburg im erſten 
Termin zu reftitwiren, nach der Deputirten jur Nuͤrn⸗ 
berg Muffas d. 12. Dec. 1649. AA, Emwe TI. p. 
734, It nad) der Schweden Defignation d. ı5. 
Mart. 1650, ib. T. Il. p. 169. Conf. Fuchß, Hans 
Ebriftoph) Br 
Rinsberg, Georg “Heinrich von) fiche Bamber⸗ 
gifche Befandten zu Nürnber 
Rinsty, IaRısLAw Graff) Obrifter. 
Invitirte die Kayſerliche Gefandten und den Churfuͤr⸗ 
ſten zu Pfaltz auf des Schwediſchen Generalifini 
Friedens Mahl. A. Exec. T. I. p. 370. 
War in verfchiedene Güter und Iura, fovon feiner ſeeli⸗ 
den Mutter herrühreten, zu reltituirän ‚ laut der 
Schweden Projedt d. 8. Nov. 1649. ib. p. 570 


urg. 

Diefes Kirchfpiel der verwittibien Gräfe zu Sayn zu 
reltituiren ward vom Kapfer an Chur⸗Coͤlin d. 9, 
lan. 16377. befohlen. — Pac. T. IIL p. 454 

. ir J 


Kirchberg. 

Ron diefem Mdelichen Befchlechte lebten Ao, 1647. 
im Lande unter der Eng 4. Herren det Evangeli⸗ 
fehen Religion zugethan. A. Pacı T. IVp. 176, 

Ricchberg, f. — 
Selbige Gemeinſchafft nebſt andern Naffau-Saars 
bruͤckiſchen Guͤtern hatten die Gevettern Graff Jo⸗ 
n .. zu Naffau » Hadamar und Graff 
ann, zu ——— beym Kayſer 
ausgewuͤrcket. 47. Pac. TI. p. 4. conf, TV. 
p. #8. 


der Evangeliſchen zu Oßnabrück im Nov. 1645: re- 
dificirtem Gutachten , was die Beſchaͤdigung anbes 
trifft, nicht reſtituiret werden. AH. Par. T. I p- Sob. 
Dahin ging aud) der Schweden Project Inftrumen- 
ti Paeis d. 14. April. 1647. ib. T. IV. p. go. 

Kdificia facra deſtructa vel in alios fur converfa exce- 
pta Junto à reflitutione univerfali. I. P. O. Arc, IN, 
"8.56.1. P,M. $. 45. Conf Mobilia, it. Beiftliche 
Suͤter, Mediat-) 


\ iels ward von felten der 
Graͤflich⸗Sayniſchen Toͤchter im Mart. 1648. vers 
langet. Ad. Pac. T. VI. p. zoo. 


irchen⸗ Ordnungen. - | 
Derſelben Anordnung dependipet, nach der — 
⸗ 
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Kirchen. Ordnungen. 
Oßnabruͤck Gutachten im Nov. 1645. 
pe sg Territoriali, A. Pac. T. 1. p. 817. 
In ditionibus noviter acquifitis nemini inter Proteflan- 
ter fas fit, Leges aut Conftitueiones Ecelefiaflicas inr 
mutare. I. P. G Art. PIII. 5 I.P.M. $.47. 


Rirchhain, Stadt in Ober⸗ 


Ward circa Nov, 1645. von den affelifchen 
——— ya zu dem 
ndem 9 m 
ga an —— des Amts Marpurg geſchla⸗ 


— ib. TV. p. 688. 
* nn — ie ante primum Evacua- 
tionis terıninum contra 


den safe * —— 
ie Turbation in 
TI en p- 801. 854 
Naſſau⸗ hatte 
eis der Dohm + — = von 
,‚Ao. — * er Ad, Pat. 
* Ip 5. T. 
Deme kdriusg veligionis cis ——— 
— MSH: —* Conf. Au 
„tomomia. 


An an Vi 
—— Auguflanz Confeflionis allein ver 
— — 


im Ober-Eifab, dem Freyherr von Fürburg 


Snuag Arad Mn Dolmars Projedt in Am 


Sich Ä 


— *2 — und von dem Herrn von Ermar zu re⸗ 


iren, A. Exec. — 2. 


x Rıifebau. 
amm⸗Guth der —— Gebrüder, | Daniel fie 
= der Schweden tu Nuͤrnberg Projedt d. 8. Nov. 
... 1649. Mu — ne TA. p. 570. 


SerEu — 1646. ein Memorial 
bey den R — ein, die Re- 
— des EN a = deffen, = ——— 


über die reluirten Theile ar der Stadt und dem 
QAmte hiefelbft, zu viel an ft ———— 
Pac. T.11.p. 83» lqg: ib. p. 248 T. IE p.459 
T.IV.p 52 


Sig der Eulmbachifche d. 15. Ian. 
ES — 
PN“ * ern 
© — Een 
fe Di a  haclelmen op 4. I. TV. 
Ans — — ject circa init, 


m 


» 9, Mart. 16 
hr p 548, Its im der Franteſen deyder Relisi 


UNIWERSAL- 


Riytugen. . 
. med. Jul, 1647. en Project. Inftrumenti 
Pacis. AA. Pac. T. 
Der —— —* ſich in der Cat 
t. ej. an aber einige ( 
pa g — —— — 
———— iu Öfnabrlch geb 5. Dec. 
N; 
“ ej. an. gegen einige Evangeliſchen, $ — 
Auang u * a wiedefpruchen has 


ae: a 
Fol Indem ul 


J 
W.$.2. LP. MS 


Aier bartendie ung Ben: 
hen, pr —— — us. N 





T. 1. A 
bilche Erben Famen tvegen der s 
deffelben Ao. 1650. vordenerften E 
—— Cron Schweden ei 












858. /9. 
Cranius derlangte die Reftintion an den. G 
Goltz in feinem Memorial an Oxenſti 
Febr. 165 —* p. 24. 


Ward mit ihrerrPertinentien von den 


rn 160%. — 
Ward Ao. 1627. von ee 
—* —— — toiebe 

— 


ice x Nalberft iDifche 
0 ib, TVhr 58, —— 
— EN 









— 


>’ 


Regiſter. 


Kherenberg, Herefchaſt. 
fuͤrſten cediret. Ack. Par. T. V. p.59o. um indem 
zu Oßnabruͤck d. 27. lul. 1648. 'appröbirten Inftru- 
ento Pacis {wiederholt ib. T. PT. p. 147.4. 

Muncat penes Eleforem Brandenburgicum. J. P. O. Art. 
XT. $. 2. Conf. Hohnſtein. 

Kieyn, N. N.) 
Graf Drenftierna Kath und Hof-Funcker. 

Wurde di 17. Od. 1648. andieGeneralität mitOrdres 
die Execution des gefchleffenen Friedens betreffend, 

: abgefandt. AF. Pac: T. VI. p. 67. 

Roppenbith 

Am Fruͤh⸗ Jahr 64 Xging Die Dede, diefe Stadt und 
Ant fegdem &chiwedikiben General-M.jor 5* 
marck verehrer, und ſuche er fie jü occupiren. 

Pac, T, IV. p. 488. 

Waord nebit ändern Dertern d. 12. Jun. 1648. von den 
S iſchen Geſandten in Vorſchlag gebracht 
zur icherung der 2. letzteren Millionen Satifa- 
— Ider. ib. T. V.p. 923. 

Klüppel, — Eiwershauſen. 
Kncchtſtedt. 

Der Abt alhier ſolte Hader Schweden zu Nuͤrnberg 
Projedt d. 8. Nov. 1649. den Grafen von der Lippe 

die zum Cloſter Kappel gehörige Dociunenten, re- 
Nlituiren. AA. Exee. T. I. p. 579. It. nad) der Cor 
—— Aufſatz init. Dec, e.a.ib. p.758. 
Nah der Schweden a d. ıg.Mart. 1650. 

2 ei —— ib. T.II.p. 174... It. nach der De- 

putirten d. 22. April. e. 4. unterſchriebenen Defigna- 

, tion, sb. p. 252. h. D.24. Aug. e. a. wurde Com- 
million an Na 1.Dabamar und Oldenburg ex- 
pediret. ib. p. 76. 874. 


Rniphauſen. 
wu von Kulbhaufen — Act. Par. T. m. 


De Gebrüder Ico und Wilhelm madıten d.2r. 
Sept. 1579. einen Erb- Vertrag. ib. Pı 932./44. 
Philip Wilhelm verglic) fich d. 7. —— mit dem 
Grafen zu Oldenburg wegen feiner Pratenſion an 
— Kniphauſen. ib. p. 919. 960./9g. . Antwor⸗ 
tete DEN Dosen zu Dfdenburg d. 29. Dec.: :1628- 
daß ers bey dieſem Dergleichläfle: zB. p-ass-/g- 
Fiei ü Agnaten ſuchten im Ian, 1649. Die Re- 
ſtitution Diefer Derrfchäfften ex capite Amnellix, 
— chen: — eirie lnloguaiea drucken. ib. 


20. /99.. 
m circa Febr. e. a. Etinnerun 


auf die Olden⸗ 
BSH —— ſach en : Kniphaufihen 
Ihre er — bug; wurden ihnen 


von den Reic)s » Deputittei zu Nürnberg circa fin. 
** "1650, abgeſprochen. —— Exec, Trll. pi 856. 
aber hattenworbin d. 8..Nov. 1649. 

ae Ehen — Sr FRE 
Kniphauſen und 


Inbaufen.: 
— — und 


ion 


. Diefes Schloß, 
urgifchen 


Se —— 
Berm a: | 
BEN em Inft: —* —— is 
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AR header ON 


Kam wegen Keflitntion einiger von Den fen zu Loͤ⸗ 
wenſtein⸗Wertheim entje Güter, dor Den ers 
fen Evatuations- Termin em, AA. Exer. TU. P-89. 

Rochersberg, Am. 

Dem Stift Straßburg von den Frantzoſen zu refi- 
tigen. AR. Exec. T. I. p. 229. 

Köberlein, Beorg) fiche Eofininifber; Kemptem⸗ 

und Weingartenjcher, it. Schwäbifb: Erayf- 
Ge ſandten dem en Bahnen Frie⸗ 


Boͤlbig ——— 

m als Succeilorn fen. Regi 

* ſolte die Reſtitution der — 4 
preßten Obligation — werden. 


p. 108. ig. ie der —* u 
—— — 8 


Oct, 2649. intra tres 
menſes. db. pısas: /9- ir nach der Ciemeban ik 
ject d.8.Nov. * STE: —— 


Von dieſem —* lebten, Ao. 1647. 
im Lande unter der Eng 2. Herren der Evangelis 
ſchen Religion ; * ar Pac. TAV,p.176. : 


Tegendi — Re Aion on mei Grote 
aldenburg und Sickingen, noch 


ten bon 
Evacuations-T. * contra den Obriſten St. 
I. p- 355. f9- 


Andre ein. Art. Exee. T. 

dr und Monk Bat als det Mars 

p ‚ vermöge: — 

April, 1648. — “ adt. 
det. Pac. urn ER, 


Duden Reli anche ech de 
1) en 1 . 
unter der der. or dgr. nee) Auch ke 


At, Pac, Er 
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Koͤnigehrunn. 
tichen daſelbſt in fine Mai. e,a. re 


Projett, 
A. Pac. T. IV. p. söı. a ER RR 


.eirca init, Iul. æ. a. verglichenen Projedi ib. p. £ 
Wiederum nad) der Kauferlichen zu —— * 
iect d. 29. Ian. 1648. ib. p 954 Und dem daſelbſt 
d xxaApril. e.a, unterſchtiebenen Pundo Amneftiz. 
- BET: V. pr rg. Auch dem mit den Schweden ver⸗ 
glichenen und d. 27. = e. a. verleſenen Inftrumento 
Pacis, sb. T.VI.p. 3 
er — LP. * Art. ‚IP. 


— serlangsen d. or. Dec.’e. u. daß diefe 
Reltitution vor Auswechßlung der Friedens-Ratifi- 
carion gefihehe. AB. Par. T.VLpimse , 

Roͤnigseck, Graffſcha 

Contribrürte" en jur Se Miliz Satis- 
" fudtion, nach der Repartition d 15. kun. 1650. AH, 

> Exers TH. p: 426. conf. ib. p. 146 item AR, ‚Par. 

=, T, PEPI34 

Er Aönigegch, Huco, Gtaff von) 

Dinfelben nebft den Hertzogen von Wuͤrtemberg 
ſchlugen Die Evangeliſchen zu Ofnabrück d. ro, ;Iul. 
1648. jum Commiffärie vor. bei der Reflitution der 
— —— V. pa * 


ar Roͤnigs⸗Eckeroberg. 

Srug jur "Schiwedifihen Miliz Satistadtion * f. 
„ben, nach der.Repartition d. 15. Iun. — Ad. 
Exec. TIE p. 426. conf. ib. p. 146. it. 44. Par. 

TVLPER 
Röni Chriſtoph Hans von). 
Sr jan er Gene hl Peunan 

— des m 

* ‚circa, — 3. einen V mit dem 

„Pan za Darmſtadt. AR. Pac T. II. ꝓ. 1a5. 

* irte in Ian. 1644. Stift und, Stadt Verden 

rückte —— Ern⸗Stifft Bremen. ib. T. 

* Ir „pengı> Belagerte die Ertz⸗ Biſchoͤfliche 

— — lan. er sb, — 
* a RR * 

ae be Kayfeili 
* 


nehmen 
— 


21* 





a. au Sa e 
en — —“ an eh im: — har a. der Cap 
* RE: z — 
Untergedese. De. dr ** ‚m. Dan Grdfen O⸗ 
a are dilche Haupr Armeée 


* ihm das —— d a, gel. 
u wel ELDER un Hp 91 Bes 


UNIVERSAL- 


Königemard, Hans Chriſtoph von) 
antwortete rg Schreiben d. 19. ej. A. Par. 
T. Vı p. 44. 

Stund gi — 1648. bey Pilſen, und wolte 
nach Defterreith marchiren. ab. p. 919. ar im 
Dec. e. a. mit 10. Regimenter Infanterie umd 
vallerie im March nad) den Weſtphaͤliſchen 4 
ib, T- #1. ps 748. /9. 

Deffen übrige 54 im 30. jährigen Kriege. A. 
Exec. TUI, Bepl. 3. Dorn, p. 40. /99- 

Wie ſtarck fein unterhabendes Regiment Cavallerie, 
it. Dragoner und Infanterie Ao. 1649. geivefen. AA. 
Bac. T. V. p. 846, /g. T. VI. Beyl. 3. Dorber. 


ai Sinn folte abgedancfet werden. A, Exee. 
Ba Der dem — e Przfidenten Erffein nach 


Prag delegiret, um mit den Kayſerli über die 
Execution Des Friedens zu handeln. sb 4. /4 
Ihm hatte der Generaliflimus ſchon d. 54. Ian. 1659. 


Ordre zugefandt, die Lothringiſchen zu ‚attaquigen, 
wo er fie aufdes Reber bogen oder in er Echwe⸗ 
’ de — 5 antreffe. sb. T. .p. 5. 
nebſt dem Kriege,Praf denten Erffein König: 
liche — ion, den — l:ftar im Erbs 
„er? remen ju reguliren. ıd. PS 
Auf ihn wurde init. Maj.e, a, —— ihm das Com- 
mando bep’der bereuen Belagerung Frans 
centhals aufzatragen * 
Rerlangtevon allen&tänden Bes Sieder-&ächfihen 
Era eirca fin. Iun. ©. a. Die Ratifichtion Des zu 
— vollzogenen Be Haupts 


a 
gftein, Graffichafft 
Tiefen in m ur —— un Satisfadtion 
2670. fl. und Ehur-Mapnki en theils 10680. fi. 


„ sontribuiret worden, mach Der Kepartition d, rg, 
Ian. 1650. AfExec, Tl. p. 427. eonf. #b. pı 147. 






mars Projedt circa Oct. is o allein | 
Aiſthen verbleiben. — ‚Exec. T. Hp. 


n £ 
, De ———— ——— in Iynt v 
angte die 
nk — — ‚Ten 
Ao. 1650, A. Exec, TI. p. BE. So 10 
Rob, Ändiras)ı 
Evangelifcher von Adel —J— * 

Pfalt 0. 1649 * — — le 
Sn diefem Kirchfpid 2 nach Vehnere Project in 
der Sultzbachiſchen Sache eire Od. 1646. das 
" Exercitium — — — leiben 

der, a Acc — — 


—— dem Beim 


„.Ahideh Pac. TUI p 4. rt anne 
Diefes Kirchfpiel im —— arh © 


Dadust 5 38 ee 
Q. 1645..a fure 
mes 


ii 


Kon 


Repgiſter. 


Konopiſt. 

Don den Schweden in Böhmen zu evacuiren, ward 
“von ihnen und den Kapferlichen zu Nürnberg inden 
erſten Termin gefegt. Act. Exec. T. 1.p. 36 43. 59. u 

Blieb auch vermöge Praliminar - —— darin. ä 
P- 256. 324. 


Rornfüll. 

Ron dieſem Adelichen een der Evangeliſchen 
Religion zugethan, lebten fterreich unter der 
* End Ao. rt * Dun A. Pac. FIVep. 176. 

N.) von Megenhoff. 

ERBEN an. von Ne in der Ober pfäg Ao. 1649. 
Aa. * T. 1. ne * Mo 
Rog, Emanuel) von Mergendo 

ar Av. 1650. Chur Prälsikher Gerindter, zu —* 
brunn. A. Exec, T. II. p. 749. 

Krack au Matthias von) Königlich Pols 
nifcher Refident zu Münter. 
—— 1646. abges 
—— — — 
‚gegen die ommern an Schwe 

d. — e. a. Bey Den KEINER Im duͤnſter Tor 


deshalbend. ıı. Now. e. a. 
ib. p Bm“ 


F der Sweden zu anti 


in —* 


noch ni —— 
— ee 
‘e, a. war noch Feine Commifhion qusgef 


ertiget 


d. 8. Nov. 1649. 


Br Er nach, der. irten A 
ED EL ih 7 ST Feng 


ı ‚Ob he an an Dt sr gemacten Con 
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Krebs, Johann Adam) 


War auf dem Feiedens-Congrefs zugleich bur 
gifcher aim. . Ad. — 7— 
—— in der Bee: 


* 16. * en an ri zu Badens 


Act. Pac. T.V. p. 647. Im 

— 5*— 1647. an den Frantoͤſiſchen De verfchiher 
Mobite a. Mart. zu Oßnabruͤck d < 
digung Bes Eutmbadihen en Geſandten Fe 


Da a andern Dr hir vagrgen fübleribi- 
ren wurde zu Münfter d. 3. ej. an. ges 
- febloffen. eb. p. 590. ⸗ 


een Pe ee 
Eiche N ee Wels 


- phä 
Sein Lebens⸗ La an gef 


— Ss hd eb rn 


der ‘Pfarre 


Contribuirte zur Sch 
fl. si Schminke 15. * ik 
De conf, üb. P..147« it. A. Pac. T. VI. 


Die 1 Sea abe 5 wurde in Bee 
ge ? N — 

—— Ad, * T: 11. p. 756. ndran arbrüch 
R — egen ——— en, Depin 


Diredtorio 
Nach der Schweden 


ne T. —— 


m . 7 W —* — 1 


——— ke — 








der 
ment, ib..p. 168. = 
Servient .d. A 
ie, —— 
DENE SUR zu 
— —— "Bo 


345 


Kriegs » Contribution. 


Bey Colationirung des Fransöfifchen Friedens + In- 
ftrumenti d. 31. Aug. 1648. difhcultirte er folche Mo- 
deration a tempore conclulz Pacis, A#. Pac. T,V1. 
P 377. Sg. Im Reichs⸗Rath zu Oßnabruͤck wurde 

d. 2. Sept. e, a, beliebet, — an den Koͤnig 
in Franckreich zu fehreiben. ib. p. 302. 
Cofant latim a conchufa pace. I. P. 0. Art. XVLS. 9. 


Arieges Mittel, 
& wurden von Ao, 1632. an die geſteigerten Zülle 
aneinigen Orten genennet. A#. Pac. T. H. p. 165.167. 


Kroſieg, Adolph rn von) 

Ging. circa lul. 1644. nad) den Se um bey den 

—— einige ‚Trouppen fü Heffen-Eaffel zu 
ie He —— Fuderwigs und des G 

au mi Hertzog Chriſtian Ludervigs und des Gra⸗ 

fen zu Schaumburgstippe Näthen d. 1. Od. 1647. 

= Bergleich wegen des’ Amt Schaumburg. ib. 


Cini — en und» Gefchlechts« Negifter. Pag. 
Conf. Ca ffelifche Öefandten, ens) 
auf em —— FriedenssCongreks. 
Krvrottorff. 
fer Halberftädtifd Amt wurde unter andern zum 
—— uͤneburgiſchen td. 16. 
| Bra Tanga iefen bs 56 * 
wei en dieſe 
eirca fin. ej. gegen das pretendirt e Stiſft Walcken⸗ 
ried fallen. ib. p- “.; 


Diefes 
helmi chen Linie vermoͤge des DB ergleichs d. 1. Oct 
* en das Fürftenchum Calenberg kommen. 
48. Pac. TV. p. Gs. 


ohann) 
Beſchwehrte fich vor —— erften Evacuations-Termin 
contra Heſſen⸗Caſſel we abgedrungener Haad 
und Güter, Ad. Excc. T. II. p 855. 


Künringen), Die von) 

Hatten in Nieder⸗Oeſterreich Die Herrfchafften See⸗ 
feldt und Groſſen Schweinbasth zu Lehen, jturben 
— eirca Ao. 1620. aus. AA. Pac. T. Ill, p.46, 

erg, Georg Wilhelm von) 

— en die Zölnerifchen Erben we⸗ 
gen engogener Güter noch ante primum Terminum 
ein. AL Exec. T. IR p. 799. Conf. ib. p. &so. 


Kuͤttner, Johann) von Kuͤnitz, Chur⸗Bayri⸗ 
Ki Hoffsund — — 

Brachte d. d. 29. Tun. 1647. bey dem Schwediſchen 
General-Feld-Marfchall Wrangel eine Relation an, 
des Iean de —— Ubergang zu den Kayſerlichen 
betreffend. Ack. Pac. T. V. si 24. fi Conf. Days 
riſche Gefandten , — zu 


Selbige Stadt — een Cafe d. 15. April. 
1646. nebjt andern Dertern zur Satisfaction. A. 
Pac. T.11. p.979. It. zu Münfter d. 25. April, 1647. 
ib. T V. p. 646. 

Anden Pofialats zu Oßnabruͤck d. 16..Mart. 1648. ſetz⸗ 


uß ſoll — nt Rech fee Br 
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Kagelberg. 
ten die Caſſeliſchen, daß Chur⸗Coͤlln den hierauf 
hafftenden and Schilling an den Satisfadtions- 
Geldern decoureiren möge. AA. Par. T.V.p. dis» 
Conf. a ag 
uhhorn, Die von) 
Hatten contra Pfalg- Neuburg einen Schuld-Procei, 
darin das Sammer-Gericht circa Febr. 1650, mit 
der pena banni — wolte, A. Exec. T. I, 


P- 153 


Bon diefem en — der —— 
Keligion zugethan, lebten Ao. 1647. im Lande un⸗ 
ter der End 3. Herren. e% Pac, T. W. p.176. 


Rulma 
. Buch in der Obere als Ao. 1649. Veit 
Ludwig Pfreumder zuſtaͤndig. AR. Exec, T. I.p. 86. 
Kungenftadt. 

Die Lehnſchafft hieran wurde dem Herkoge Hein⸗ 
rich zu unfterberg und Dels Ao. 1495. vom Koͤ⸗ 
nige in Böhmen conferitet. A. Pac. T. V. p. 359 

KRuppenheim. 

Dieſes Amt wurde d. 28. lan 1548. von — 
den⸗Durlachs in dem erſten und dritten Grad 
Vergleichs gefordert. A, Pac. T. V. pı Go. r 

Kurs, M N) Englifcher Refidene zu Franckfurt. 

Wurde circa ‚fin. Ian. 1649. von Pfaltz⸗Graff Earl 
Ludewig feinem ‚jüngften Bruder adjungiret, Die 
Poffeflion der Unter + Pfalg zu srecehenditen. — 
Par. T. VI. p. 867. . 


Rurtz, FERDINAND,; Graff von) 


Kanferlicher Cammer-Herr und Reiches Vice Kae 
Hatte wegen gewiſſer Geld-Summen eine Aflı 
auf die Naffaus Saarbrückifchen Aemter re 
burg und Burg» Schwalbad), vom Kayfer erlans 
get, und anden Grafen Johann — * 
BER verfaufft. AZ. Pac. T. 1. p. 85-,T. 


eBunde v6 vom Kapfer Ao. 1629. nach Augfpürg ger 
fandt um dem Bifchoff daſelbſt in Einfuhrung | der 
Geiſtlichen Iurisdiclion zu albiliren. 3. T. P. p 
Hatte fic mit Salvio wegen des Formulars der ol 
LO eirca An. 1640. zb. T. 1.p. 262 


conf, * 
War ih — dern *— der Frie⸗ 
dens⸗Handlung in ſtphalen, mit dem 


ſten ju communieiven. ib. TV. p. St. 107. 

War circa Dec. ei an. ale —— Sefandter 
beym Bus Saͤchſiſchen Hofe * deerſi cherte, 
daß es bey dem bleiben folle,was Graff Trautmans 
dorff auf dem Cougrels — 9— T. IV. ꝓp. 

395: /4- | 

Kurs, MAXıMILIAN, Graff) 

Chur⸗Bayriſchet Hoff-Marfehal, Geheimter Kath 

und Cammerer. 

Ihm waren der Stadt Weiſſenburg am Rhein rer 
ftirende Reichs» Steuren alligairet, wofür cr Ao- 
1643. gewiſſe Guͤlt⸗Brieffe erprejfen lief. Ad. Pac 


TH; p. 166. 
Laach 


Regiſter. 
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£ 


Laach, nechft bey Andernach. 


. Der Abt zog den Sayni chen, Bien Bendorf am 


Rhein, als einpratenfe eröffnetes Lehn Ao. 1736. 
wieder ein, wardaber hernach von dem Freyheren 
Heinrich von Metternich daraus getrieben. AA, 
Pac. T, II. p. 456. /q. 
Opponirte ſich nod) circaMart. 1649. der Reflitution 
Defjelben. ib. T. FI. p. ı0or. ; 
Solte das Flecken Bendorf an die Graͤfliche Wittibe 
zu Sayn reftituiren. AL. Exec. T. 1. p. 104. und vor 
‚den dritten Termin. zb. p. 577. Bedencken einiger 
Evangelifchen Deputirten d. ar. Nov. 1649, ib. p 
649. Sdmtlicher eputirten Aufſatz d. 12. Dec.ej. 
an. ib. p. 739 . 
Hatte fein vermeyntes Recht dem Ehurfürften von 
— > cediret um die — des * 
ns de wehrer zumachen. sb. T.II, p. sı2./q. 
Conf. Bendorf. — 
LABRIQuX, D.Sımon) 


Pfaltzgrafen Wolfgang Wilhelms Kath und Vice 
Cantzlar zu Neuburg. 
War Ao. 1627. Commillarius zu Abſchaffung des Eos 
angelikben MeligionssExerciti im Sulgbachifchen. 
« Pac. T. III. p. 495. 499. Conf, Pfaltz⸗Neu⸗ 
burgifche Geſandten — Nuͤrnberg. 
Sri verguc fi Ao- it dem & 
Erich verglich fich Ao. 1573. mit dem Gras 
— Schaumburg wegen des Grückfaie derfelben 
Doigten an das Bauß Braunfchtveig » Limeburg. 
- Adt. Pac. T. VI. p. 412. /q. ‚ 
Die Heffen-Eaffelifchen wolten circa gr. Maj. 1647. 
. bey dem —— — Kquivalent, 
die Sache wegen des Ruͤckfalls auf gutlicyen Ders 
gleich remirtiren. zb. p. 427. Conf. Schaumburg, 
Schloß und Amt) ; £ 
Welche Dorffer dieſer Voigtey, vermoͤge des mit 
Heſſen⸗Caſſel und Schaumburg d. 1. Od. ej. an. 
achten Vergleichs, an ——— Calen⸗ 
berg gekommen. ib. T.V. p.7./9- _ 
Ladeburg. 

Bon den Kanferlidhen zu evacuıren, twurde von beys 
den Eronen zu Nürnberg in den erften Termin ges 
feßet. Ad. Exec, T. I. p. 36. 38. Bon den Kayferlis 
chen in den zweyten. #.p.46. Hernach am 30. Maj. 

1649. auch inden ar ermin. ib.pı 59. 69. 


n. F 
Dieſe Stadt im Fuͤrſtentyum Jauer wurde eirca An, 
163 1. mit Gewalt zur Catholiſchen Religion refor- 
miret. Act. Pac, T. V. p. 376. 
fe eriger ben Difer Wfarre 4 
Der Lutherifche Prediger bey diefer Pfarre Amts 
burg wurde Ao, 1625. auf Biſchoͤflich Ofnabrüs 
schen Befehl removirt. A. Pac. T. VI. p. 439. 
Die Pfarre verbleibt vi Capitulationis perpetus denen 
Eatholifchen. A. Exec. T. II, p. 54. 


Lage. 
Diefe im Ofnabrückifchen liegende Commenthurey 


verbleibt, nach der perpetuirlichen Capitulation, allein 
denen ar = Exec. T. IH. p. 540. 
aglberger. ;“ 
Von dieſem Adelicyen Sefeplechte lebten Ao. 1647. 
im Lande unter der Ens annoch 3. Herren, fo mit 
den ihrigen der Evangelifchen Religion jugerhan. 
A&. Pac. T. IV. p. 177. 
Worduehſt dem ganfen Balland, ind B 
nebſt dem gantzen Halland, in dem Broͤmſebro⸗ 
iſchen Frieden Ao. 1645. der Cron Schweden jure 
hypothecz auf 30. Jahr, von Daͤnnemarck einges 
vaumet. AB, Pac, T. ]. p. 642. /g9. 


r. 

Dieſes Amt wurde von Baden-Durlach in allen 

Gradibus des Vergleichs mit Baden» Baden, d. 

28. Mart. 1648. gefordert. AFF, Par. T. Up. Ga. 

Solte nach der Schweden Projedt d. 10. Iun. ej. an. an 
Baden⸗Durlach reftituiret werden. ib. p.927., 
Lamb, HıERONYMUS zum oder von) 
Doctor undder Stadt Franckfurt Confulent, 

Behauptete in öffenlicher Schrift, daß den Reichs⸗ 

tadten ſowohl als den höhern Reichs» Ständen 

das lus fuffragüi und Votum Decifivum beyallgemeis 

nen Reiche »Convensen zuſtehe. A, Pac T. I p. 


432./99- 
Zamberg, Johann MAXIMILIAN Grafvon) 
Kapferlicher Gefandter auf den FriedengrCongrels 
zu Oßnabrüc. 


Legitimirete fi gegen die Schweden circa zo. 
1644. Add. Pac. T. 1. 9268.59. Ward. Ne 
1645. noch) nicht von Muͤnſter zurück gekommen, 


ib. p. 797. 
Unterfehrieb zu Oßnabruͤck d. 8. Febr, 1647. den mit 
. den Schweden getroffenen geheimen Articul wegen 
Evacuation der Erb⸗ Lande ib, 7. V.pı756 
Reifete d. 2. Nov. ej. an. nach Münfter um Volmars 
Abreife nach Oßnabruͤck zu befürdern. sb. T. IV. 


‚pn 788 . BAR 

Ließ d. 13, Febr, 1648. einen jungen Deren ju Oßna⸗ 

hruͤck tauffen. sb. p. wog, 

Ließ fich d. 15. €j. bey Altenburg erkundigen, ob die 
Eur» Sächfifchen und Chur» Brandenburgifchen 
ber Conferenz * den Schweden beywohnen würs 

. I. ‚p 1017. A 

Bar eine Furge Zt auf den Nuͤrnbergiſchen Con- 
ventgetvefen. AM. Exec. T. 1.p.177.188. Conf. Rays 
ferliche Befandten zu Oßnabruͤck 

LamzoY NN.) Rapferlicher General. 


Verlohr bey St. Antoni im Coͤllniſchen d. 17. Tan. 1642. 
die Schlacht gegen die Frangofen. AZ. Pac. T. PL 
Bepl. zum Dorber. p ; 
Die durdy ihn zu Coburg geſchehene Abnahm folte , 
nach der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Conclufum.d. 
g. Nov. 1645. unter die mobilia reftituenda gerechs 
net werden. #5. 2. L. p. . 
Er 3 Der 
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Der Ehur + Eöllnifche verlangte d. 29. April, 1648." 


[4 


daß feinen unterhabenden Voͤlckern auch eineSatis- - 


faction yoiederfahre. AFP. Pac. TV. p. 774 Das 
bin ſchloß auch der Fürften- Math zu Mänfter 4.8. 
Maj. ej.an. ib. p. 859. "Die Kanferlichen zu Oßna⸗ 
brück erinnerten deshalben d. 24. Iun. ej. an. bey den 
Meichs-Rüthen. ib. T. FL p. zo. 
Yard von den Hefens Eafelicher d. 4. Tun, 1648. 
unweit Graͤfenbrock im Juͤlichiſchen gefchylagen. «6. 
T. VI. Beyl. zum. Vorber: £ 3 ; 
Bon feinen circa April! 1649. abgedanckten Bolckern 
“ ging ein gut Theil in Spaniſche Dienfte über: 3. 


P- 39°. 
SIR Lambfpring. 
Wegen diefes Hildesheimifchen Elofters that Adami 
circa fin, Mai. 1647: Vorſtellung bey den Kayſer⸗ 
lichen zu Muͤnſter. A. Pae. T.V.p. is. 
Nach der Schweden zu Nürnberg Project d. 8. Nov. 
‚1649. ‚dor Den dritten. Exauctörations- Termin ' zu 
‚ „ zeltituiren. Act. Exee. T.J.p.$77- 
'LAMPADIUSs, Chriftien) 
Fuͤrſtlich Braunfchtveig + Luͤneburgiſcher Protocöllift 
auf dem Weſtphaͤliſchen FriedenssCongreis, 
Fing bey der neunzehenden Seifion im Fürften» Ratl) 
- 44 Oßnabruͤck d. 3. Mart. 1646. mit: an, die Proto- 
colla ju collationiren und zu unterfchreiben. A. Par. 
, ‚Zul. p..400. It.d.2. April e.a. in den Confeflibus 
Deputatorumn ad Gravamina ju Oßnabruͤck.ib. pyss. 
Lampanius, Iaconus) ſiehe Calenbergiſcher Ge⸗ 
ſandter auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens, ⸗ 


gr 
An Pebens:Fauf. Pag- 9. faq: 
7 — — — 


Die & halbe Dorff gehörte den Evangelifchen Capitu- 
wi des hohen Dohm⸗ Stiffts hu: Stsaßhärg 


AA.Päc, T.R.p.2z 
"Deffen Refliturion an die Evangeliſchen Capitularen 
Fam auf dem Convent zu Nürnberg vor: Ad. Exer. 
“ TILptog A 
Daß; felbiger unter den Staͤnden gehandhabet werde, 
“baten die Evangeliſchen su Oßnabruͤck in ihrem Gut⸗ 
‚achten im Nov. — Act Pac. T.4.p.825. TII. pgas. 


andau. 
Kauffte circa An. 1585. den Hornbacher⸗Hof daſelbſt. 
Act. Pac. T.II. p. q. 2 
Hieher wurden Av. 1639. aus Weiſſenburg am Rhein 
grobes Geſchitz und Doppelhaken — 
Ward ben UÜberſendung der Geleits⸗Brieffe d. 14 
Nov. 1543..von den Schwediſchen Befandten invi- 
tier den Congrefs ju-befchiefen. sb. Tl. pe. 
Circa An. 1644. hatte die gantze Frantzoͤſiſche Artillerie 
ihr Winter⸗Quartier albier. ib. T. II. p. 168. 
Brachte ihre Graramina bey dem Congreis ein, Die zu 
Dfnabrück d. 7. Dee. 1645. dietiret wurden. sb. p. 
167. Sa. | . 
Muftedem einquartierten Kayſerlichen Obrift + Lieute- 
“ nant" Ao. 1637. gerviffe Obligationes einhAndigen. 
ib. p. 108. —— N Mr 


. 
x 
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Lamboy, N. N.) Kayſerlichet General. 9* 


Landau. 

Daß ſelbige zu annulliren festen die Schweden d. 14 
April. 1647. in ihrem Project Infteumenti Pacis, Die 
Kayſerlichen aber verlangten es aussulafien. Ad. 
Pac, T. IV.p. 490. Inferisten es jedoch felbft ihrem 
in fine Mai. e. a. exhibirten Inftrumento. sb. p. 5. 
Imgleichen die Fransofen ihrem med. Iul. 1647. 
extradirten-Inftrumento Paeis. #6, T. V.p. 147. 

Die Catholiſchen zu Oßnabruͤck verlangten in ihren 

 d. 24: lan. 1648. edirten Ultimis, DaB Ir aus demS$. 
Contraötus ce, ausgelaffer werde. #6. T. IP, p.926. 
Die Kanferlichen zu Oßnabruͤck blieben d. 29 ej- 
ben ihrem vormabligen Projed. sb. p. 956. 

Sie blieb auch indem daſelbſt d. rr. April.e. a. von deu 
Diredtoriis unterfchriebenen Pundto Amneltiz indem 
S. Contratur &e. ftchen. ih. T. P.p. 722. Item in 

_ dem .d. 27. lul, e. a, approbirten Schwediſchen ku 
ſtrumento Pacis, 1b. T. FI. £: 36, Undindem Frans 
göfifchen d. 5. Sept. e. a. oblıgnirt. #b. p. 380. 

Obligationes vi merwve illi extorte annullat« funto. I. P. 
Ö. Art. IV. $.46.1. P. M.$.36. —A— 

Hat 12816. fl zur: Schwediſchen Miliz gatisfaction 
bengetragen, nach Der Repartition d, 15. lun. 1650. 
Ad, Exer. T! II. p. 428. conf, ib. p. 147. Item Ad. 
Pac. T.VIpg 

Kam d, 17.04. 1649. von den Kanferlichen zu Nuͤrn⸗ 
berg im Borfchlag zum Temperament wegen Frans 

ckenthal/ Denen Fransofen zu laſſen. A#. Exec: T- 1. 
p. 400. ie twiederhohlten dieſes im April. 1640. 
ib. T. II.p. 255. 266. 

Nach dem d. 22. Iun, e. a. volljogenen Receß , von den 
Fransofen imdritten Termin ju evacuiren. sb: p.ato. 

Rorindiefe Stadt zu reiticuiren. ib. T. T.p. 108. 465. 

Contra Decanum S. Marix ad Scalas im jiwenten Ter- 
min ju reftituiren, laut der Defignation d. 18. lul. 
1649: ib. % 451. It. der Deputirten Gutachten d. 13. 
Od.e.a, ib. p. 545. undder Schweden Projedtd, 8. 

3 Novel s Mal 

Bedencken einiger, Svangelifchen Deputirten d. at. ej. 


p. u. Ö. 
Pad der 
aberm 


ib. p. 65 6. 


Nach der Deputirtend. ——— u 
er Defgauion, in tbanmenkbue 





Repiften 


Kan 
Bon — — Sefhfechte —* —* 
—— ich untet dee Ens Ao. 1647. noch ein * 
Rappoltſtein, welcher mit feinem Sohne der Ev 
gen iſchen Religion zugethan var. ad. Par. T. ir. 


175 

PIE 9 nbees Süefiliche Obrigkeit. 
Wird, wenn von Reichs⸗Staͤdten die Rede iſt, Obere 
Landes-Derrlichkeita —— Ab Pac T.1Vp59. 


Lande 
Diefe Stadt im Fuͤrſtenthum Schweinitz wurde eirca 
An, 1632. mit auf Catholiſch reformitet, 
AE. Pac. T. V.p.57 
on König in FAHRER diser./Mai. 1632. erobert. 
AA. Exee. T. II. Beyl. 3. Dort. P-34 
ndeber 


Landsberg. 

Mit Schweden befet, ward von den Kahſerlichen m 
Nuͤrnberg in den erſten Evacuations-Termin geſe⸗ 
get. Alt. Exec. T1.p.44.59 von den Schweden 
aber indendeitten’Termin. ** 

Nach der Schweden Project d. 3. Febr, 1650. von ih⸗ 
nen im zweyten Termin zu evacuiren. ib. T. II. pre. 
It. nach der d. 9. ej. velljögenen Notul. 32. p. up. 


chur ð Sniiher Mh, —— u Def 
ur⸗Coͤllniſcher Rüch, Caͤmnerer un 
— 


— * Sa7. dem er . hen A 
neralb Feld⸗Matſt — n 

die Chur⸗Coͤllniſche — des Im — * Ars 
iniltich, AB Par. T. V£p.38. 


Landscron. 
Solte der Cron Daͤmemare von den 
flituirt werden, Inhalts Broͤmſebroi 
de Ao. 1645. AdtPac, T,l. ch * 


Landsc 
Fu Weſiphalen ward von Aſrache ind SEchwe⸗ 
ide che inden dritten Evacuation Termin ges 
ehet. ac, Exec. di p 4459: 30326 >, 
Mach der Frangofe fen 1 und Schweden Brojedt d. 3.Febr. 
1650. im dritten Termin ju s evacuiren.dbiT .IIp.og,/d. 
It. mach der d.y.ej.mit den Schweden volljogenen No- 
tul. ib, p. ug. Wiederum mach dem d. 99; lun, e.a. 
— — Fe se og br p- * 
erg; Si udwi tzgraf zu 
Hate . 7, lan 1649. ein junges Linien I 
Be — > I Per 1: 
andftubl. ı i har 
Def m Reflikuion Br dem Conxlafo des — 
yet Oßnabrück c 7. Mart —8 Hafeeiset 
nA Pac. PI.p. Aacc. ml m Sr 
Die Schweden verlangtenkär. Dec. 1648. vie Re 
. Kitution noch: vor Auswechßlung der: Friedens ⸗ Ra⸗ 
.aifieation, ib SW. ps rg Bervienoredoninendirte 
———— * — Venen aege· 
— —— —— 
s·Deputirten thaten zei⸗ 
ſtellung bey den —*— ib. Are 966. he, = 
t. Evaeuation wurde in dem Mi 
»Butachten d. 13. April em —— * pm woo. 
Act. Lxect. RLPA —X 


Die Erasustion wurde Indee Seren ju Nürnberg 


ande res 
hen, Friedens 
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ALandſtuhl. 
Keylis d. Y2. Mai. 1649. urgirt. A Eden T.Epsi. 
It.d. 31: ej. ih p. 78 
Bon feiten des Kayſers zu evacuiten, ward don beyden 
Cronen in den zweyten Termin geſetzt. ik p.3639.131. 
von den Kayſerlichen aber am 30. Mai. e. a, in den 
Days ib, p. — 70. N dem Preliminar- Schluß i in 


| ne he En md Schweden Project di. 3. Fehr 


1650. wiederum inden zweyten. «4 T, IK pi vs. /g. 
“It nach det d. 9. ej. mit den Schweden volljogenen 
Notul. ib. p. ıg. conf. sb. p uk Und dem d. ar, 
a. a, ımterfchriebenen Recels mit den Fransofen. 
a; 
Wan Ser derfelben Reltitution ſchrieb der-Kayfer d. 1%. 
ej. DEREN —— ib.p. “5 7, 


Wegen der von EyursSachfen albier angenaften Im 
risdidtion ———— ſich —— Aoı 1650. 
I ante pe Evacuätionis terminum. AR Exec, N 


II. 860. 
Ki an ben ee —— ward 
n A 
von ihnen „Arie den Kayferlichen zu —— in den 
erſten Termin geſetzt. Ak. Bxeei TI.p.36-.4439430 
— gegen Wildenſtein mu — db. 
TIPS 


Diefe ——— en der perpe 
den © — a € 5* 
hören. da. T.iR pi 540 
ein NN). 


Docdor und König aD Abaefandter. 
Smtroard bon dem —* uersberg, in Kants 
Nicher und Spanifcher Vollmacht, eine Utkunde 
“93, Matt. 1643. jugeftellet ‚Daß der — 
geieſerd. 1. Iul, — ſolle ———— Aa. Pac. 
: Tip. 8 vonf. ib, pin. : 
Kam nebft den andern Daͤniſchen Abgefandten r f 
: Sept, zu Oßnabruͤck an ib. p. 38 
Salvins ef, ihm in einem Schreiben dere) elid, 
warum die Schwediſche Beſandtſchafft noch nicht 
Ma Dfnabrück einkomme. ib p. 42.4 
Blieb med, Febr. 1 Wa eg dem Dänen Be 
fandten zu Oßn 2 £ 
hm n wurde im Febrie. & SR lnain Die Media» 
Nordiſchen Cto⸗ 
nen, angettagen. "ih. px ugzi: Confi Daͤniſche Bes 
er Aaßmatck ar) 194 Sende 
De Sin in: — dem Bis 
alhier keine Hoheit Und Luriidi« 
— Biken a ——— 1, 


sr äh = 
Dat —8 ‚Beier 


* lebten‘ Ab 3 
— 
de — Eoangelifcher‘ Pn —* 


By p. Fr u 
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Lateinifehe Spende. 

Ward von dm Kayfrrlicheunegen deu Veyetianiſchen 
Oratorem nicht mebr gebraudhet, weil ſich Diefer-der 
Kealiamifchenbedienete.. A#. Par. T. 1. p- 215 

In derſelben wolten die Frangofen und Spanier initio 
— 1644 iheeneue Vollmachten nicht verfaſſen. 
ih. P. 274- 

Die — gaben dem Biſchoff von Oßnabruck 
eirca ſin. Nov. e. a. unach, daß fie allezeit in dieſer 
Sorache mit ihm reden wolten. #b.p.217. 

Daß, hierin. der Frantzoſen kuͤnfftige Declarationes 

.. möchterriibergeben werden, wurde von den Kayſer⸗ 
lidyen.d. 6: Odtob. 1645. verlanget: Die Mediatores 
verſprachen eod. mit den Fransofen zu bandeln, daf 
- fie wenigſtens ein Lateiniſches Translatum nebſt dem 
Frantzoͤſiſchen ausliefferien. ib. 

In —— legte der Chur⸗ —— 22. lan. 1648. 
Er an den Duc de Lönguerille ab. ; 
L.1V.2. 

Mari Die und nicht die Deutſche Sprache von den 
beyden Eronen vorgefchlagen worden. das Inftru- 
mentum Pacis Darin swfertigen; %b. 7. 77. "P. 328. 

Sırderfeiben aerbach die Antwort der Frankstifchen zu 
NMuͤrnberg atıf der Reichs-Deputation Vortrag in 
..Deutfcher Sprache d. 29. Mai, , 1649: Ad, Exe:. 
Th pa. Jedoch geſchach auch der Stände Propo- 
— Srangofend, 19. Sept. e.a. Sateinifch. ib. 


Die Stechen ju Men ra zeigten im. Iul. 1650. 

u # und in welchen ı Yen fie fich derfelben 
an den Kanfer bedienen würden. ıb. TIl.p. 471. 
Laubach, Esch Öreo,. Graf au Solms;-) 

Sn 1 def — ftellten Die übrigen Grafen von 

Ims nebſt den andern Wetterauiſchen Grafen, 

d. 1a. Apr n6gr- Die Vollmacht vor die Sefandren 

} -aufDergelebeusACcn rebs aus. AA Pac, T. 1. P-422. 

Hart um Schwediſchen Miliz Sauisfadion ppegen Liech 

und Laubach 19224. fl. beygetrugen, nach der Re- 


phrtjtios d se und 1650, AH. kcc. T, II.p: 437 _ 


vonf. ib. P: — * Act. Pac. T. FI. p. &. Conf, 

"Solms 2 Anka 3m 

Ai — ngeliſchen unter Kayſer Ferdi- 
m ſchon öffentl ich 


ben NN): 
ir: haft Henn — Gen u 
ſtarb eitea Sept 16362 A. Bac. ulapı ao 
suensu. 
Wurde von Hertog Erich dem Grafen Bu zu 
—— ig 3. in Lehen augeſeget ‚de; 


seien Ad, 


— TFhp Im 
Fand, ea + al um u Graf zu 
J —* m, ‚= — —* 








UNIVERSAL- 


Sauenburg, Heintich Julius, Hergog zu Sadfens) 
(ben wurden jura competentia an die zum Meck⸗ 
giſchen Aquivalent cedirten Stifter, vonden 
— Gm d. 12. Iun, 1648. relerviret. AA. Par, T» 


Derdlicen in —— Fe Iul.e.a. appro- 
birten Inſtrumento Pacis, #.T. V, 
dus in Ten Suerinenfem & EN Ja!- 
. LP. 0. Art. XI. $.1. 
— in Anſehung ſeines Alters d. 4. Iul 1640. 
f * * über den Pfaltzgrafen zu Sultzdach, beo 
d’Amalli Freuden Mahl. Ar. Exee. 1 


7 J. * 443 
auenburg, Hergogt hum 

Der Merflenburgifehe verlangte im Maio 1648. in für 
nem Project die Exfpedtanz hierauf. Act. Pac. T.FI. 
1" p. 924. conf. ib. p. 528. /q. 531. 

Nach der Schweden Project d. 12. Iun. ej. an, wäre 
den Hergogen von Mecklenburg die Kxſpectane hier: 
auf vom Kanfer zu confirmiren. #b. T. V.p.930. Cie 
— d. 7. lul.ej. an. von den Kapferiiz 

1 

Die. Stände wa waren d. 9. ej. Damit einia, Daf man dies 
fe eig ER er recominendiren folle. ib. p. ” 
Sat folcher nz intercedirten die Rei 

tandifchen zu O abruͤck d. 15. ej. beym Kay * 


Die, — 3 darauf war “abfehlägig. ib, P- 538. 
Der Mecklenburgiſche bat d. 26. Febr. 1649. * 
Schreiben anden ante — * 

Contribuirte jur S then Miliz Sarist 44 
28836. fl. nach va — — di 15. lun. 1650. 
"Alt: Exec: NI P- 49. conf. ib. p. 248. It. AP. Pac 


'F.VI:p. &7-- 
enburg 


Lau 
Daß das hiebey von den Kanfrlichen — 
Fort iu demoliren, war in der Evaͤngeliſchen zu Oß⸗ 
nabrüůek Project eingeruͤcket/ welches aber auf 
des Pommeriſchen Erinnern am 6. Nov. 1645: in 
" dem tollftändigen Gutachten ausgelaffen wurde. 


u Gefandter, Sachfen,) 
Ale Sriedenss Congrek, 


d Gloxin 
rent 1 Ofnabrie a 2. * 
get zum "singen Jade ‚A, Par. T. 1.p. 00 
ei u if J ki ige — 
—— bruͤck neben den Reichs— 
uch der Hanſee⸗Staͤdte 


orden ib B4795: 

Ahntete d. 24. Nor. e.a. im Fuͤr ſten⸗Rath, daͤh die 

3* — der ——“ Gutachten 

ib. 9..797- x 

ABurdeindem Comelnfo ur Ofnobrick d. 4. Dec.e.a 

tik alternative unter die Deputirtendes 
ie bennet,. welche ebie Gravamina en Ben. AP 


— 
——— ae 
re — ed Geſandten 

Fronihold, wegen i n Vorſchlags 
gie ‚@bavapuiıık denen Chur⸗ Braudenburgifchen 2* 


Regiſter. 


Lauenbarzifden Mehrere, Sochſen·) 
Secretariumn inftnwifen zu baffen; *2228* 
A. Pac. Lpo 4:  Reterirte Die Antwort wi 
Fromholds d. an. 1645. ihp.uns. 
Schickte fein Votum „ ordinem tractandi fecundum 
Claffes und der iſchen Deputation an die 
‚ Frandofen um —— der Keplic betteffend, 
Ari 1648. ſchrifftli Mn. Rh p.-276 
Conmmunieirte fein in * — d, 29. eh ge⸗ 
fuͤhrtes Votum, in forma. ib. p. 307. ff. 
Proteftirte d. 9. Febr. e.a, Alf daB Beldensifche Votum 
gleich * — wolte gefuͤhret wer⸗ 


— on A pril. €. a nochmal wegen Neutralifär 
der Städte Socher und ABorne. ib. P.989. 

Erſuchte nebft einigen andern Evangelifchen.d. 19.Mart, 
1647. Graf Traumansderff feine Abreiſe nach 
Münfter annoch einpuftellen: sb. 7. IV. p 162 

Vor denfelben pretendirte der Savoyiſche Geſandter 
im lun. e, a, den Vorſitz #4. T.P. p. 449. 

In der Deputation amdie Schweden d. 10: Nowe, a, 
der Kanferlichen —— und der Evangeliſchen 
Conchrfum wegen Keaſſamitung der Tractaten de⸗ 
treffend. zb. T. Myp. 790, 

Lauffenburg.. 

Beichergeftaltfied. 14. Mai, 1646. der Ersn Franke, 
reich u cediren, älternative von Den Kanferlichen zu 
Muͤnſter vorgeſchlagen worden. AF. Pac. T:TIkp.2g. 

Mit fen belegt , ward von den Kanferlichen ju 
Nüenber pute, von den Frantzoſen äber re 
im den zweyten Evacaations- Vermin geſetzet. del, 
Exee. TI. p. 39. 46.70. van Be m an 


Lan 
Im Srüb- abe * * — in Someden so 
an Ne Orakel vernöge es Llafen 
v fe e 
OD Drang di 4. Mart. 164». alhier biß 
jum Friedens » Schluß werbfeiben: sd. 7. 9. p.6. ' 
Wurde urde von den rg und den Kauferlichen ji’ 
Nürnberg in den erften Erseustiohs-Terinih Hefepet 
AA. Exec, TI. p.5 en 
—— eliminatiter ji evacuiren. Ab. pe 3 
Nach dem d. 22. kun. 1840. — Race im, 
— Termin Fa evacwiren. ib T. IAp. 46, } 
— als euburg denen von tt Hy 
hee verſchtieben, und ſchwebte der noch. 
„t6ro. BDEIn Eammer Bericht. dp 
8; Öber- und LTieder-) 
Kamin Ao, 1635. —— fen. AH. Pac. T.iV. 


5 a Was —— wiſchen dem Kayſer ind 
chſen in der Prager H ——— 
* ſolte nach re 


im Nov. 1645. redificirten —5 in feinem“ 
Stande gelaſſen werden. sh 7.].p. 806. 
Die Chur? Saͤchſiſchen bedingten bev ihren Privat 


Vorſchlaͤgen d. t3. un. 1646. daß eshierin ih Natu- - 


quo bfeiben folle. «5. 7, III. p. 188. 
Sanrerecife ber Befandrer, Pfaltz⸗ er Deldengis 
fcher Gefandrer Pfa 


Flecken in der —E — 


pugethan. Ad. Ecec. T.Iꝓ. 
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Bautern und Simmern, Philip Ludewig, Pfälg: 
ar ſchon Ao. 1623. fr uhjcyulBig an der fälgifhen 


Gabe erkannt toorden. der. Par. T. III, p. 77. 506. 
— Ao.1630-Dem Zalu ad und —S 
I. p.x6 
— Denen Evangeliſchen zu Heidelberg eine 
Kirche und Schule > —* per Keceſſum F Aug: 
1633. Ad. Exee. T. 
hm wurde A. 1643. 2% 5 Ober dm Lautern nebſt e 
Unter ⸗Aemtern eingerdumeh AKH. Pac. T, Il.p.306. 
DH Aa; völliger Reftitution ‚Funden fich noch im 
ebr. 1646 allerhand Dinderniffe. #6. 7. 1/.P. quo. 
Dat er plenarie ——— werde erinnerten 8 Evan, 
—— rd * ea. ih T.IH.pyr. 
n ngeli zu kengerich im Aug, e.a. 
—— he Be ke Reft.tution bedinget #6; . B 
chen —— m ihrem Bedenchen 
5 — Isifchen Tradtaten. ib. p. Und och 
male d. 10. na e.n —— (men mit den Eb⸗ 
elifchen zu Münfter. zb. p. 4 
Dt angeliſchen zu Den und: Salvius wolten med, : 
Nov. &.u. daß feiner in dein Pando Gravamıaum ge⸗ 
dacht iverde. 1b. He ‚426 ; 
Nach der anne Ohnabruck Conehufo isn) 
—5— de Ao. 1624: nicht 


dieirhieh fehn, er Ir. ' 
— lieſſen ee ii Confe- 
— 5* EIER i 
a gten ung: z — M 
= angeliichen zu ee re ‚in ihrer 
— 


art. c. a. ib, ꝓ. 118. 

Was ſeinetwegen d. 160. Mort. e.a. in dem — 
—— Vollmarn und Salvio vorgefalen. #b. Ps; 

n der Conferenz mit Volmarn d, a1. eh war es 
Salviv gleich, ob feiner bey dein pundto Gravanmıimam 
bder andersivo end be, wenn nur feihe 
Reftitution erfolge. sb. p. 177: 

Die Kanferlichen zu Drabrict festen feine retiturio: 
hem ineuln, quo ante: fuerat flaturn, d. 4. April, era. 
8 ihr Project in pundto. Frag ib p. ı90 

—* die ——— zu ee in 

Naher Haken 14 e. vs 8 reflittuie 


—— bay Der © Sur Den 


—S——— 
Kane hc be Re 
e en i 
* —* ae — tution in in in Ihrem 
firumntoPacis, ib, T. IV, My —— Seanefen, 
T. * —XXO—OO— 


Proſett med; Iul, 764 
Daß 8. bleibe, Een ee Sauber 
—— 


64. lat. 1648. 
2 Des da In Bine 


nn indemd.t1,A 
ern Puncto eg j F 
vy 


— 11779 
PP. N2 und 
in 
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- Lautern, Pfälggraf gu) . : 
in dem — nabruͤck d. 27. Tul. 1648. a — 
S — ei Pacis, de. T. VI. 
p. 13. Fndem Frangöfifchen d. g. Sept. e. a. obfi- 
gnirten erg war di er 8. nur re: 
miffive enthalten. zb. p. 378 

Recuperet omnia.qua ipfi a mejerdhur venerunt. 1. PO. 
Art. IP. $: 20.1. P.M. $.28 

Contribuirte jur Schwedifchen Miliz Satisfaction g340. 
fl. nach der Repartition d. 1%. 'Iun. 1650. Act. Exec.- 
T. IR p.427.conf. ib. p. 147. 18, Act. Pac. T.VT.p,635 

mE n als Yusfehreibenden Cheften des Ober Rh L 

en Erayfes fchrieben die Reichs⸗Staͤndiſchen d. 

14 Oct. 1648: um Beforderung des erften Termins 
Schwediſcher Sarisfactions+ Gelder und der Reflitu- 
tion ex — Amneftix & Gravaminen. Aer, Pac. 
T. VI:p.627. fg. 

Kam nee She Mann bey einigen Felde, De 
“titten a Muͤnſter d. 29. Nov.e.a. in Vorſchlag Die 
Unter — mein Reiche + Sequefter zu nehmen. 


——— 1. Tan: 1649. hoch lebende Soͤhne war 
ER SR EEE kudewig Heinrich Mo⸗ 
3 Frantz ib. p. 79 
Befchroehtte fi d. «6. Kin.r6gb: bei Ban Keicher 
aͤndiſchen zu Mitenberg, * —— Gu- 
Si I Arm Fels 

i t. Exec. 

Kanacöneit Stift Sehnen vor des — 
ſchen Hofes bey Dieder heim noch arte primmn ter- 
minum ein. = bir 799. conf. p. Lo. 

Lautern ee ee sefanbeer, files) " 
ie aufdem Wegphanchen ei 
‘ - Martinur Milariur. 

Proteftice 8,86. lan. 1646. woegen des von Bayern ges 
Schu Ohabeta Act: Pac. TH. Bee er 
ahm zu abruͤck d. r. Febr. e. a, ine Fürften- Mat 
Seflion-ver die-; Sir ei aͤchſi iſchen — J 

258. conf. ib. p® 

Gab an die —S—— Geſandten d. 1. ‚Mei 
e. a. ein Memorial ein ; den in dem Kayſerli 
Project Inftrumenti Pacis zu eng A Ternunum 
Amnelliz betreffend, ib; T. IV. \ 

Brachte d. 16. Nov, e.. a. einen ee ur Dietanır. 
von Den zwey fuͤnffteltheilen der vordern Graf⸗ 
ſchafft Sponheim, ſo ae den Märsgrafen zu Ba⸗ 
den an Pfalß-Fauterh verpfaͤndet worden. #5. p . 694. 

Stelte denen Chur⸗Brandenburgiſchen d. * 1604 

ie 


die rationies dubifandi bey der von ihnen 
“ ‚Deputation der Evangeliſchen an die Ch 
oder Pommeriſchen Sache vor, und referirte dr. 7. 
ej- davon in Pu — ib. TV. 330. IR. ——— 


A 22 
So —— beſeſenwa 
—* ‚wog‘ Anlage ; welche 120. Sal 


— hin Ben ron en De 







ieſten in dem eich d. 9. Feb. 1847-don 
denen Kanferfithen delaffen: #6. p. 429. * 
on —— Non Yes u der" i en Er⸗ 
aͤrung d. ar: Nor. —* —*** 
bean 7 Il. p: a6. Nam. u 
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"Kch-Schang: — 
—— den Schweden tut evocuiren 
Yriımberg von ihnen felbft in den erſten Terinin 
eſfet. TE 90° 
LEGATI. 
Selbiges Pradicat wolten die Schroediiche Gscfandeen 
im Od. 1644 ihnen in der Kayſerlichen 
beygeleget wiſſen, ftunden dad bald Denen. ach 
Pac. T.1p 278. 


Lehen. 
Daß derſe Iben Fatale erft von der Zeit dee Friedens 
Sal zu —— —— folte, ward von den 


Fuͤrſtlich Dfnnbruck in ihrem Voro 
 communi d. 23. —* * —— AA. Pac. T. 
IM. 314. 

Die Schweden ſolches d. 14. April, 1647. 


inferirten 
ihrem Projedt Inftrumenti Paeis; Die Kapferlichen 
ee — es durchgeeichen haben. sb. T. Wi 


a Kapferlichen rinften es ihrem in fine Maj. e 
exhibirten Infhrumene felbft doch mit dem Anbang“ 
ein, daß der. Vafallus rechtmaͤßige Urſachen der ver⸗ 
faumten Inveftitur beubringen muͤſſe. id. p: 564. In 
dem zu Münfter circa init, Iul; e. a. verglichenen 
Project wurde noch eine Clauful-binzugefeget. #67 

„Po su Und in der Fransofen Iuſſrumento Pacismed. 
ej. wiederhohlet. ib. T. V. 

Diefer $. folte nad) der C aiheliihen au Obnabrick 
d. 24. lan. 1648. edirten Ultimis im — 
\ Pacis bleiben. . T. IV. 

Die Kayferlichen zu Dinabrii ı lieffen in ihrem. d, 20. 
ei. ausgefteltem Project die Münfterifche Clauful 
=; ib, pe? 356 Einige Catholiſchen zu Oßnadrick 

28. Märt. e. a. zufrieden, daß der Vesfi- 
ah Enden Vafallus &c. ausgelaffen werde, dr 
> T-V.p-651. Die Kapferlichen-gaben es d. 16. April 
€. auch zu. ib. p, 700. conf. db,.p. das. /4-- 

In dem dafelbit drı, ej. unterſchriebenen Pundto A 
«mpelliz blieb der Verficul weg. 1b. * 22. Auch in 
dem d. 27. Iul. e. a. approbirten Schwediſchen In- 
ſtrumento Pacis, ib. TVI. * 37. in dem Frantzo⸗ 
ſiſchen d. 5. Sept: e. a. oblıgnirt. ib. p. 34. 

Refituangur plenaris, I.P.0. * II. $.. IP. M. 15. 

Tempur repetende inveſtituræ a die falle Pacis cedere 

Haneipiat. 1..P. 0, Art. IV. $. 50.1. P. M.S.39..- 

Iura circa religionem in üllir ex flaru Anni 1624, cenfean- 

tur. IP. O, Art, V. Pr F 1. PM. 5. 47. 


Kirchdorff im Amt — fo Ao. 1607. u 
Evangelifch geweien. Act. Exec. T. Il. p. 528. - 


Leben» Red, Sächfifches) 


2 D. Benjamin Leubers Dilcours, was bievon zu als 


ten ſeh. Act Pac. T. III, Beyl. ir 3. Dorber, PW. 
Lebens» Bere 


Dagß derfelben allein, das lus Reformandi nicht ans 


— ſey, —* bie Evangeliſchen zu Oßnabrück 
in ihrer fernern Erflärung. A 
5 dc, = Ins * get x 
Der ARE Limitation hiebey d. 2. Iul. e, a. * 
endlichen Compoſitions· Vorſchlaͤ ägen. ib. P. 108. 2. 
Der Evangelifchen zu Münfter-Crinnerung 


Regiſter. 


Behens « Berechtigkeit. 

ber d. 20. lul. 1646. Act. Pac. T. III, p. 254. Sg. ders 
felben Auffag d. 2x.ej. sb. P- 283. ? A 

Derfelben ift das IusReformandinicht anhängig, nach 
der Evangelifchen endlichen Gegen Erklärung med, 
Aug. e. a. ib. p.438. und Salvii Projedt med, Nov, 
en ib. * 432. P 

Der Catholifchen Erflärungd. 21. ej. 
Kapferlichen zu Oßnabruͤck Erklärung circa med. 
Febr, 1647. ib. T.W. p.35. Der Cvangelifchen 
ju Oßnabruͤck Gegen-Declaration, d. 27.ej. «b. p.97. 

Der KayferlichenProjedt d. 5. Martj, ej an. ib. p. ı25. 4 
der Evangeliſchen Monita d. g. ej. ib. p. 147. Und Sal- 
vñ d. 17. ej.inder Conferenz mit Or Hb.p.1s5. 

In der Kanferlichen Projedt d. 4. April, e, a. wurden 
priora mehrentheilg repetiret. #b. p. 287. Der Evans 
gelifchen legte Erklärung circa d. 8. ej. 1b. p. ze. 

. Der Kayferlichen d. 14. Maj. e. a den Evangelis 
ſchen communicirte Formula. sb. p. 544. 

Formalia in dem d, 14. Mart. 1848. unterfehriebenen 
Articul, #6. T» P. p. 572. und in dem zu Oßnabruͤck 
d. 27. Iıl. e. a approbirten Inftrumento Pacis. ib. 


T. VI. p. 197. 
Afola qualitate feudahi Ins Reformandi non depender. 
1 P/O. Arı, D.$. 42. LP. M. Sı ar. 
Behr s 
antibus nett opificii teflimonia me entur. I. 
B. 0. Art, V.$.377.I.P.M, $. 47. . Enigram- 
diju. 
Leibeigenſchafft. 


Daß die Chur⸗Pfaͤltziſchen Beamten des Kayſerlichen 
Wildfangs »Privilegüi hierin gemißbrauchet haben, 
darüber führten die IBid z und Rheingrafen im 
Febr. 1647- beym Congrels Befchwehrung. AA. 
Pac. T. V. p. 226. /q. t 

Daß die in dem Ciift Speyer violenta manu einges 

€ cafliret werde, wurde in dem Reiches 

Bedenken über die Pfalsifche Sache d. ar. Mart. 

e. a, gebeten. ib. T. IV, p. 399 } 


Bor febige as des Eng» Sue Mmlce Seide 
or ‚Sr 

wurden Die Unterthanen im Chur » Trierifchen 
Edict d, 2. Aug, 1647. gewarnet. AR Pac. T. 


V.2. 95 ; 
Leien, Carl Cafper von der) Doh £ 
Wurde d. 1. Iul. 1650.jum Coadj rer 
Trier erwehlet, Dagegen fich —5 ker 
“ AA. Exec. T. U. p. go. ag. Der Churfuͤrſt ließ di 
"9 ej. gegen feine Aal, ein Manifelt aus sb. p. 


so /44. 
— mit feinem Competenten dem Grafen 
—— P- 704. 
Seine Confirmation wurde zu Kom d. 9. lan. 165 1. 


" publieiret. ib. p..22 
Ci Trier, Ehuefüept 30) 
Leiningen, Die Grafen zu) 
Sie bey der Rei Arhmedietät ju laſſen, bedingten 
die Kapferlichen zu Münfter d. 3. Iunı 1647. in ih⸗ 
«zeit Project Inftrumenti Pacis cum Gallis, A. Pac. 
TV. p. 37. Conf und Weſterburg 


* 


33.P.441. Der 
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Leipzig. 
An. u einer rechten Stadt erbauet, 
—— —5* * 420. dahin gebracht 


worden. Act. Pac. T. III. Depl. I/. zum Vorber. 
Part. IP. n. 44. conf. ib, n. 124. Das Kanferliche 
Poſt⸗Amt alhier, ift Ac. 2616, angeleger. sb. TV. 


P- 448 

Derfelben bemächtigte fich Tilly im Aug. 1631. AZ. 
Exec, I. 1. Beyl.;. Dorr.p, 34 D. ı2, Sept, ea. 
von Chur⸗Sachſen wieder erobert. «did, i 

Hieher vder nach Braunſchweig folte der Ober⸗Gaͤch⸗ 
fifche Crayß, nach ——— d. 18. Iul. 1648. 
den erſten Termin Schwediſcher Satisfadtions-Gjels, 
der zuſammen bringen. A. Pac. T. VI. p. vos. It. 
nad) dem d. 27. ex approbirten Inflcumento Pacis. 
ib. p 167. 1. P. 0. Art, XVL$. 5. 

Stadt und Schloß mit Schwebdifcher Gamifon belegt, 
ward von den Kapferlichen zu Nuͤrnberg in den ers 
ften Evacuations-Termin gefeget. Ak" Exec. TAI, 
Pas von den Schweden aber in den deitten Ter- 
min. äd. P 37. 

D. 5. Iun. 1649. bedingten fich die Schweden, Leip⸗ 
“ nicht eher zu evacuiren, bis alles und jedes von 

hur-Sachfen abgezahlet. ws. * 129. 

Nach der Schweden Projedt d. 3. Febr. 1670. von 
nen * gi Hosen: * —— — T. II. p. 
206, na er 9 j jogenen #. uf 
Nach Erßkeins Bericht d. sr. Iun. e. a. im aan 
Termin ju evacuiten. «bp. 326 u 

Leißnick, Graffichafft. 

Contribuirte zur &chwedifchen Miliz Satisfadtion BErO. 
fl. nach der Repattition d, 15, lun. 1650. AXF. Exer. 
T. IR p. 424. conf. ib, p 145. it. AA. Pac. T, 7, 
P. 632 ® 

LxrıTao, Francıscusde AnDRADo) 

fiehe Portugiefifcher Gefandter. 
Lemin, Efofter. 

Ron demfelben waren gewiſſe Güter zu Coburg und 
Ealig zu Lehn gegangen, fo nach denen von Barby 
an das Ertz⸗ Stifft M urgerbsund eigenthuͤm⸗ 
lich gekommen, find. AM. Pac. T, IV. P 52/0. 


‚„Lemfchün. 
Don diefem Adelichen Geſchlechte lebten An, 1647. 
im Lande unter der Ens noch jwey Herren, twelche 
wit den ihrigen der Evangeliſchen Neligion zuge, 
than. A. Par. T. IV. pı 177. 
Kengeln, — Hartmuth von) 
hchifche Geſandten auf dem Weſtphaͤ⸗ 
lifchen Friedens-Congreis, 
Ey 
ii 1644. kamen Die Kapferlichen en. 
u. k un Diner ier jufammen. Ag. 
ac. i. . P. 262. * 


zu conferigen, ib. p. 452. 
Gedachte Conferenz geſchah alhier d. 30. Tun. und 
d. 1. Iul, ea, ib. p. 


P- 504. faq “ 
Aldier kamen die —— in Oßnabruͤck und 
BER 5,6 une Muͤm⸗ 
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Lengerich, 
Münfter d. 7 646. per Deputatos — 
um ihrer bender ante zue endlichen Gegen⸗Er⸗ 


klaͤrung in puncto Gravaminum, ju vergleichen. Aer. 
Pas, T. IH. p..j30. 

Die Ehursund Fuͤrſtlich⸗Saͤchſiſchen hielten d. 8. Oct. 
e. a. alhier eine Conferenz in puncto Gravaminum. 
ib. p. 394. /99- 

Beopebd, Hertzog von Defterreich. 

Ob er Ao. 1370. die Herichafften Hohenftauffen und 
Achalm an Johann von Rietheim vor 12000. Du- 
eaten verpfändet habe. A. Pac. T.V. p. 776. /4. 182. 

Leopold, Ertʒ⸗ Hertzo Say Oeſterreich. 

Gab als Kayſerlicher Land Ao. 1620.d. 6. April, 
den 10: Reichs⸗Staͤdten A ntersElfaß die gewoͤn⸗ 
lichen Reverläles, AH. Pac. T. V. p. an. PL 428. 
Desgleichen dem Abt und der Stadt Munjter in 
St. Giegoriens Thal eed. ib. p. 437- Iteın eod, einen 
Revers wegen nachgelafjenen — lurament⸗ 
und Umreitens in die 10. Staͤdte. ib. p. 433. 

Ihm und dem — zu Eichſtaͤdt ‚Ao. 1628, 
d. ro. Ian, die Kapferliche Commiflion —* 
anbefablen, .T. IH. * 107. faq. NV. 

Seine Wittwe machte Ao. 1639: ein Sindnik mit 
ESoanten, die Recuperation der UntersDefterreichis 
fehen ande betreffend. ib. T. H. as. 

Dante, gegen Franckreicy niemalg einige Hoftilitäten 
‚ verüber, und dennoch folte feinen hinterlaffenen uns 
mündigen Kindern das * und Brißgau genom⸗ 
men werden. ib. p. zus. 

Leopold Wilhelm, PER 130g von —* 

Kayſerlicher Generaliſſimus. 

Bey ihm mutheten die Grafen ju Schwartzb 
Stolberg die Lehen uͤber die Herrichaffren 
und Klettenberg und erhielten daruͤber .di 15. Dart 
"1628. eine Recognition. Act, Pac. ;T. HI. p. 606. 

Hat nach Abgang des Marggraffen Chriſtian Wil⸗ 

„heims von Brandenburg, das Erg: Stifft — 
ig * zum Prager tieden, befeffen. ib. Ti A. 


line Capilin mit Ben Dehn/Eaptul nat 
ſtadt wurde Av. 1638. —— — F IV. p. 

Derlohr bey Leip ini d. 2. Nov. 16 Shi 
— a diſchen. 4.T. VI. 


An year ſchieben die etteratifhet Grafen 
d. 19. April. 1645. um Abtretung der Aemter Bis 
fchorfshemr am Stes und Willſtaͤdt ib. T. 1; p. 420. 

Auf deffen Begehren ward foegen der Wiuter⸗Quar⸗ 
tiere in Francken auf d. 30. Nov. e. a, ‚ein Crayß⸗ 
Tag ausgefehrieben. vd. TI. p. 227. 

Schrieb d. 2. Iul: 1646. arı den Kanfers — der Præ⸗ 
„vedenz..der Reichs⸗Ritterſchafft vor den Reiches 
Städten. ib. T. II. p. St. 

Die Reichs⸗Skaͤndiſchen fÄhrieben d. 20. Tun. 1647.- 
u ihn wegen der. Reichs + Baronie Buxtelle. ib. T. 

P: 296. /q. it. d. tr. Nov. 1648. die rn 
— bey —— und * 

Trouppen von des: Re — 

zu befordern. . T. 3— 2. — a . Seme Sie 


€ wort darauf d. 27. ej. ib. 
Die, ReichesDeputirten zu Sünbero ke ſchrieben circa 


Der 50 ſchrieb d. ı 
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Leopold Wilhelm, Erb: Herkog. 
d. 7. Febr. 1650. an ihn wegen einer von dem Seas 
J von Anhold im Oldenburgiſchen erpreßten Ob 
igation, Act. Exec. T. UI. p. u, 
Antiwortete d. 15. Mart. e. a. andie Etände ju Nuͤrn⸗ 
berg die Evacuation Franckenthals und das — 
599* quivalent au Benfeld betreffend. 6 


. Tun. e. a. an ihn wegen 

— Nein an * panihen Comumendanten 
Franckent Ä 437: 

De ® Stände zu ee ehem ihn d. 30, ul, 
e. a. Die Ordre wegen der tanckenthalifchen Eva- 

cuation nunmehr ab;ulaffen. ib. p. 66. /4. it. d. 30: 

Aug. ib. p. 745. /q. Conf. Eerapberg, Ziicheif 

zu 


Fe) 

Ihm war vom —— —— Wio ein Theil des Suche 
Walthurn verehret, fo aber nach der Schweden 
‚ ju Nürnberg Project d. 8.Nov. 1649 vor den zwey⸗ 
ten Termin ju rellituiren. Art. Exec, T. I. p. s78. 

Leuber, Benjamin) Doctor. 

Ließ Ao. 1648, im Martio drucken einen Difcurs über, 
egliche der Stade Magdeburg uhmte alte Pri-" 
vilegia, und was von dunSacfen- Spiegel, Weich» 

. Bild und Lehen⸗Rechten iu halten fey. AZ. Pac. T 
a — 1. zum Vorber. conf, ib. Vorbei. ‚P" 


ea Toben), fi Sm le Gefanbeit 


— E 
* 


nr * 
Dieſe Stade in Schtefie murde circa An. 1631. Mit 
‚Gewalt anf Earpohfihreforsaistt 48. Pac. TV. 


6, 
‚93? 
Be “> Vorum auf En Seth Bee 


— zur ——8— Milk z Satisfadtion F Ro. 
fl. nad) Der Repartition d. ı5. Iun..1650. Ad. Exer. 
"TI. p. 426 conf. ib. p. 146. it. A. Pac 2.072 


— und die Cathol en alhler kamen gegen 
den Magillrat por den ERSTE ein. 
Ad, Excc. Tı U. p. 801. 354. : 

Leurmerin,. je 

Sn Böhmen von den Schweden zu evacuiren, ward 
bon ihnen und den Kapferlichen zu Nürnberg it in. den 
erften Termin geſetzt. AA. Exer. T. I. p. 36. 4: 
-231. auch indem Preliminar-Receßs fo —— —— 


250. 324. 
Leugelring, “Johann von). fiche u 
Deere. I Catholifche —* Baar eier 
zirter und Schwäbifcher Grafen Befandter auf > 
dem Weſtphaͤliſchen Sriedens-Congrels, 
Leyningen, ACHATIUS von). 
Contra denfelben wurde vor den ne 
ınin geflaget, daßer die Einwohner zu Lindach zur 
Augfpurgifchen Confeflion wingen wolle; AA Exer. 
TI. px 855. 
Leyßer 


Regiſter. 


Leyßer. 
Won dieſem Adelichen Gefchlechte lebten Aoı 1647. im 
Lande unterder Ens noch drey Herren fo mit den ihri⸗ 
‚gen ” a zugethan. Ack. Par. 


” gibus Stifft, ſiehe Lebus, 
LicEnmren. 


Die de fado und occafione belli neu eingeführtefolten 
nach der Evanz,elifchen zu Dfnabrück Gutachten im 
Nov, 1645. abgeſtellet werden. A. Pac. T. I. p. 829. 
ae die Spantichen und Hollandifchen auf des 

Reichs Boden errichtete abzufchaffen, ward zu 
-Mänfter im Fuͤrſten ⸗ Rath) eirca init. Febr. 1646. 
und zu Oßnabruͤck d. 9. ej. gefchloffen. sl. T. I. p- 


4 

Der Ehirfi en Correlätion.d. 16. April. ej. an. zu 
Oßnabruͤck verlefen. ib. p. 920. 

* ſelbige im Inftrumento Pacis a vers 
zen dieDepurirten der Pommerfchen Lande ande Stäns 

23. Dec, ej.an. ib. T, ZI. p. 7386. 

In dem d. 8. Mart. 1648. unterfchriebenen Articul 
» Schiwedifcher Satisfaction ‚rurdendie an den Pom⸗ 
merifchen und Mecklenburgiſchen Küften cone:di- 
vet. ib. Zu. V. p. goc. Solches ward in dem zu Oß⸗ 
snabrück d. 27. Iul. ej. an. approbirten Inftrumento 

Pacis wiederhohlt. ib. T. YI.p. 156. 

Ad littora portusqus Pomeranie & Megapolcor „ Regina 

er! noque Suecie concifa. I: P. @.-Art. X, J. j. 
bichaffung:der übrigen wurde den Deputatis ad 

pundlum Reflitutionis zu Nuͤrnber * 8. Aug. —* 

von dem Schwediſchen re ommenditt. AA. Exec. T. 

Alp. 67 — — Impoften.. 

Lich, Cbriftopb ‚Graf‘ hu &chmer) 

Bezahlte d. J Nr 1647. nvey Cammerziele.. dA 

Pac: T..V. ꝓp. 

Deffen Hebifhe ehnfepafften fielenindem Vergleich” 
‚mit Daemftadt d.14. April 1648. dem Haufe Caſ⸗ 
fel zu. ib. £ SETRNER i Schweii 

wegen L iech u 19924. sur i⸗ 

* Miliz Satisfadtion bepgetragen,.nad) der Kepar 
‚sition d.a .hm. s co· Aci. Exen; TI. pe 427 a; 
*. 8 1. its — T. YI. B S- Conf. Solms. 


eiBegen alhiet entjogenen Gluer fan der; 
—— Vice-Eanglan habrieius, noch ante 


Sprinum Termipum eongra — ein. dei, ‚Bier 
T. IH. p. 799. Conf. a 
Lichten — Saiboit; mehren im ST; 


De Gräfid,, Banaufkhe Antbeil hiervon warden 
r Augfpurgifchen Confeſſon zugethan. A. Pac. Tl, 

| 3 m Fr Seren: kehen 
Um die Re ——5— und die Ebangeliſhe Re⸗ 

alhier zu conſerviren, gaben die Wetteraui⸗ 


Kl Gefandten ı d. 22. Ion. 1646: ein Memorial ein. 


p: 586. 14: 
— jur Schwediſchen Miliz Satisfadtion 
&t360. fl. nach der Repartition d. 15. Tun. 1650. 
„Aa. Exec. T. Br 4 — 2: it. —— 
ıT VL“ te 
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Lichtenbergifcher Befandter. 
War d. 26. Maj. 1649. (chonin Nurnberganigelanger. 
AA. Exec. T. I, p. 54- 


Lichtenech. 


Dieſes Schloß foltendie Fran ngofen, nach dern d. 22. 


kun. 1659. vollgogenen Keceſs im erften Termin eva-., 
euiren. Act. Exec. T. I. p. 415. “ 
Lichtenſcheid. 

Nach der Schweden zu Oßnabruͤck d. 14 April. 1647. 
exhibirtem Inſtrumento Pacis ſolte dns Sräfliche 
Hauß Waldeck albier in feine Iura veflitniger werden. > 
Ad. Pas. T. V. p. 461... Desgleichen nad) der Kah⸗ 
ferlichen dafelbft in * Majiej. an. ausgeſteltem Pro- 
jed. #6. 7. W. 

Afhiederum nach derfe — 29. Ian, 1648. ib. 
p. sss. Und dem daſelbſt d. 11. April: ej. an. unters 
ſchriebenen Puncto Amneſtiæ. ib. 7. M p. 72. auch 
d. 27. lul. ej. * collationirtem Inftrumento Pacis. 
ib. TVI. pı ı 

Reftituarur Dar Waldeck in poffe elionem juriumii in boc 
Pag». 1. P. 0. Art. IV, $. 38. 

Von Chur⸗Coun an Wadeck im erfteh Termin ji re- 
flituiren,, nad) der Deputirten zu Nuͤrnberg Auffas 
d. 12. Dec. 1649. Aſt. Exec. T. I. px nis. It. nach 
der Schmeden Specification d. 15. Mart. 8 ih. 
TE, Ban m. Hier: — * 

n, N. N. gü von). 

War —— Commiflarius alß Ao. 1622. die Con- 
fifestion der Evangelifchen Güter in a an⸗ 
‚ging. AR. Pac. TIII. p. 464. 


Lichkenfteinifehe Regiment: 


ieh fich eirea An, “1631. bep Der Religions s Berfols 
in den Cihtefiehen Erb⸗ Fuͤrſtenthuͤnern ges 
ren und wurde deswegen von —— — 
die Seli r genennet A. Pa: T..V, 
Im ie * abzudancken. AB, Exec, 7 3% 546 
Abtenftern, l YIarieheron. 
Nach der pe zu Oßnabruͤck d. 14. A — 
1 N da eier Inftrumento Pacis folte dieſes 
Hergogen von YBürtemberg reltituiret wer 
en. AA. Pac. T. V. p. 460 gleichen nach der 
Kayferfichen vorige in fine Maj, ej, an. ausgeſtel⸗ 
tem kroject. ib. T V. P 56. Item nad dem zu 
Münfer circa init. kul, $ an. verglichenen en 


ee nach der Rapferlichen u Oß nabruͤck 
ject d. 29. Jan, 1648... 2.’954.. gen —* 
d. ır. April, ej. au» um cheiebenen Puncto , Amfie- 


fiz. ib. T. V. p. 719. auch di. 27. Iul. ej. an. appro- 
birten Anfirumento Pacis. #b. T. VI. p: „ 
ri Domui Wurzeinlergica, I. P. 0. Art. — 


PM SShiweden verlangten d.ar. Dec. ejiau, daß dieſe 
Reflinition vor Auswechslung der Friedens /Ratiſica· 
geſchehe. A. Pac NVI. p. x .. 


Liebenſtein 
Die dem Hauſe Naſſau⸗Saarbruͤck heimgefallene Bier 
** Lehen am Rhein wurden dem Frey⸗ 
herren von Maldenburg afbgniset. Aa. Pac. T. ws 

u 
yy 3 Lie⸗ 


tion 
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Lieberftein. 

Die Reltitution diefes Haufes wurde von Chur⸗Mayntz 
contra Braumſchweig⸗ Lineburg, ante primum Eva- 
euationis terminum, Zu Nürnberg nachgefuchet. AZZ. 
Exe. TI. P- 803. 860. 

Liebſtadt und Liebenftadt. 

Pfarr - Dorffer im Amt Heideck, welche Ao. 1627. 
noch) Evangelifch gervefen. er Exec. T.II. p. 528. 

an 


ie 

Hat das durch Lutherum gepredigte Evangelium por 
An. ı525.angenommen. Aer. Par. TO, p. 741. 

Den Heermeifter alhier durch ihre Hülffe zu entfeken, 
wurden die Danfee + &tädte Ao. 1558. von Kapfer 
Ferdinando I. ermahnet. zb. p. ı7. 

Iſt vom Deutfchen Reich abfommen, daher der Ban- 
mus Imperii noth Ao. 1647. wieder Das Haus 
"Brandenburg beharrete. ib. T.IW.p. 3o7. 

Liepprichshbaufen. 

In die lura Ecclefialtica hiefelbft war Anfpady im er» 
ften Terınin von Wuͤrtzburg zu reftituiren, nach der 
Schweden zu Nürnberg Project d. 8. Nov. 1649. 
Act, Exec. T-L p.573. nach der Deputirten Auffas d. 
12. Dec, ej. an, im erjten oder zweyten T’ermin, ib. 
?. 255. Wiederum nach der Schweden Specificati- 
on d, 15. Mart. 1650. im erften. ab. 7. Ilp. 170. 


Der Malarafu @ulsbac werlangt in einem M 

er Pfaltzgraf zu Sult bach verlangte in einem Me- 

i a an die Kapferfichen Li. Raben d. r. Iun, 
1650. Die Reflitution des Evangeliſchen Religions, 
Exercitii in dieſem Amt. Ace. Exee. TIL p. 523. /9. 


Lı6Aa CATHOLICoRUM. 
Specification derer mit den Schweden und ihren Allür- 
ten von Ao. 1631. an, —— Feld⸗Schlachten. 
3 Dorber. 


als Feind erkläre, ib. T. U, p. 185.193. 
Die Aufpebung ward circa Ian, 1646. in 
cto Aflecurationis porgefchlagen. ib. p. 207. 
egen der von ihr erlittenen Sticge-Schäben wurde 
von Heffen-Eaffel d. 28. Dec. 1644. Satisfaction vers 
langet. ib. p- 162.54. Con Caffehfihe Saum. 
— eg 
es wegen i eligions⸗ itii 
— Streit habe hatte der —* —* 
1646. an feine Gefe ribiret. Act. Pac. 


'on.d.g. Mart. 1647. Begnadigung des 
Kayfers de Ao. 1637. 

"sb, 9 rd A * 
ab. p.187. abermahl in der d. 14. Maj. ej. an. den Eb⸗ 
angelifchen communicirten Formula de Gravamini- 
bus Ecclefiaflicis. nf Jen, 

Micderum in ihrem d. 29. Ian. 1648. ausgeftelten 
— —— 96. und d. 23.Febr. ej. an. {sb. T. Y. 
P. 507. it.d. 4. Mart. ej. an, ib, p. say. 

In der mit den Schwediſchen und Evangelifchen ver⸗ 


sb. T.IV. p. 124. it..d, 17. 
"e an. J 
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ignig, Fuͤrſtenthum. 
Hlichenen und d. 8. Mart. 1648. unterſchriebenen 
Notul waren die Formalien etwas geändert. A. Pac. 


T. P. p. 540, conf. ib. p. 72. 

Formalia in dem zu Ößnabrück d. 27. Iul. e. a. appıo» 
birten Inſtrumento Pacis. sb. T: Fl. P- 147. 

In conceffo Auguflana Confejionis exercitio manutene- 
bitur. I. P. O. Art, V. $. 38. I. P, M. $. 4% Conf. 


&imbing. 

Daß diefes Elofter in der Unter s bey der Ca⸗ 
— —— te in dem 
Reichs⸗ Bedencken uͤber die Pfälsifche Sache d. 21. 
Mart. 1647. gefeßet. AZ. Par. T. IV. p. 397. Des 
Ehurs-Pfalgifchen Antwort darauf d. 2. April.e.a. 


sb. p. 407. 

— inſillirte darüber circa fin, Maj. e,a. bey den 
Kapferlichen zu — ib. T. V. p. zu. 
mburg. 

Diefe Stadt wurde von den Heffens Eaffelifchen in 
‚Ihrer Gegen » Erklärung die Marpurgildye Succes- 

fion ffend, circa init. April. 1647. jum voraus 
verlanget. A. Pac. T. IV. p. 436. r Heflens 
Darmitädtifchen Antwort darauf. ib. p. 477. 
— Georg Friederich von) 
Ließ durch die Fraͤnckiſchen Grafen Gefandten feine 
Gravamina gegen das Dohm⸗ Eapitul zu Wuͤrtz⸗ 
burg wegen der Pfarren zu Weſtheim, auch Soni⸗ 
mersund Winterhauſen, denen Evangeliſchen zu 
Onabruͤck — Des. 1646, prafenuren. Aer. Pac. 
"T. IV. p. un. fa. ; 
Das Gen Tvegen Weſtheim wurde der Evan⸗ 
gelifchen zu Ofnabrück d. 12, Febr. 1647. didtirteim 
Memorial und: Nachricht von denen Ante-Gravatis, 
— — "ph u. Den Do — 
m waren verſchiedene Guter von Dohm⸗Ca⸗ 
pitul zu Wuͤrbburg zu refliuiren, welche in der 
Schweden zu Nuͤrnberg Lille fpecificirt wurden. 
D. 8. Nov. 1649. don den Schweden ad tres menfed'- 


Act. Exec, T, I, pP. 00, 
remittief.' zb. Fu STH „ 
Einiger Evan den Dgusiten Bbentnd.n. ei. 
Ba oe 
ufen, it. : :Sp i 
Contra Deutſch⸗Orden en zu Erle⸗ 
bach im erſten Termin ju reftinuren, laut der De- 
fignation d, 18. Iul. 1649. ih. pi ası. 462. Conf. 
Krlebad) — — 


dach. J 
Daß der an Ins Wuͤrtemberg und Achatius bon 
Leyningen die inwohner alhier jur Auofpurgifchen. 
Confeflion jiwingen wollen, daruͤber ward vor den 
erſten Evacuations- Termin ju Ruͤrnberg gelagert. 
det, Exec. TI p, &s- 
$ Lindau, Fe 
at Ao. 1552. auf Kayfers Caroli V. Begehren und 
Swen, 300. Mann Garnifon gehalten. Acr. Par. 
» IIE, p. 654, — — 
ft vom Kayſer Rudolpho L mit einein Privilegio de’ 
—— ibid. * 


non alienando , 


Die Jeſuiter und Capuciner hatten.Ao. 2630, Sn 


{ 


RKegiſtet. 


* Endau. * 
und Kirch⸗ Gebäude, A der Sabdt willen, * 
aufgeführet. Ack. Pac. T. III. p ft. 

Yard von den. Evangelifchen zu 88 rück in ihrem 
Gutachten im Nov. r64$. jun Crempel angefühs 
ret, wie bey dem Kanferlichen Reichs⸗ Hoff ⸗/Rath 
im Procels verfahren werde. ad. T. I. 808. 

Daß derfelben die engogene ———— wie⸗ 

der einzuräumen ‚und ſie ſonſt in Ecclefiafticis & Po- 
liticis in ftarum Ai. 1618. zu reflituiven, festen die 
Fuͤrſtlich⸗Evangeliſchen zu ——— Vo- 
to comımuni d. 23. Febr. 1646, #5. 7, 11. p- 314 

Bar in der Exemplification bey dem dierdten Grava-ı 
mine Ecclefialtico der Ebangeliſchen, aus Ueber⸗ 
ſehen — worden, ya fie d. 26. ej. erins 

.s72. conf. ib. p 

Sabder Sana DasTus Prafichtafbier behalte, ſo lange 
Breyſach in Franckreichs Handen bleibe, ward bon 
den Kapferlichen d. 15. 0 ej. an, bey der Ceflion 
Breyſachs bedinget. ib. T. IT. p. 29. it, d. 19. ej. 
in-ihrer.Declaration an die Frangofen. sl. 7. 35. + 

Die Kayferlichen verlangten d. 12. Aug. ej. an. von de 
Freangofen,die Kauferliche Garnifon albier zu bewuͤr 
cken. 3b. p. zu. led.or.ej. in ihret Dechration, . 
2-73. De —— referirten d. 21. 
an. — nichts hievon haͤtten Seen 

Rn ent a Befasung alhier Con- 
e zur Kayſerl ge 
 tributionen relervirte fü der > Kayfer in dem d. 14 
‚Febr. 1648. mit Ba ——— 


jundtions- 
Daf ihr Die entzogene —— m) Dianbfchafft ge 


Wieder⸗ Bezahlung de empfan ſand⸗ 
llings pl Rituigen, ⸗ 
—— ———— ee In ib. T. W. — 


.?- 22. Diefes Concluſum wurde denen Kanferli 

chen in der Conferenz mit Salvio und dem sit 

— Deputirten, d.30. Ian. 1647. vor⸗ 
eſen. 

— zu Ofmabriich vefervirten ibeinber 
Declaration d, 27. ker “ = die —— ſung 
ihrer —*— ⸗ —— ä 

Der Kapferlichen Relolution 1: uffas d. EM Mart. 
ej. an. von Bollmar in.dem Colloquio mit Salvio, 
übergeben. fr P..56. Die Reftisution wurde bon 
Volmarn d. 29. ej. in der Conferenz mit Den 
Schweden, ie . üb. P. 164. JA. 

Der Kayfenichen Bro d.4- 5 ej.an, Be die Re- 

flituion, repenfo reluitionis pretio, ju- ad. P. 184. 

Die —— A ches circa 8, e 


ihrer letzte Erklarung. # 
en Core * 10. €). Degen des Dand»C hl 


I 
Die N alferitten Die Reflinution der abgelößlen 
— in ihrem Projedt Inſſtrumenti !Pacis d. 
14. —* bey dem Articulo de Amnellia ; die Sapfenlis 
chen aber ee a haben.ib. p 
Die Kayſerlichen inferirten ihre Reflirution Dee 
an en .d. — ej.an. en —* 
—— —— 
zu war im Tan, 1 
Ent, SM wegen Der Dfarpfhapt y aftem. 


359, 
Lindau. 


AA. Pac. T. IV. p.937. Die Chur⸗Mayntziſchen wa⸗ 
ren d. 15. Febr. 1648. der Meynung, Daf ihr die 
— laſſen. ib. p. 118. 

art. ej. an. unterfehriebenen Articul 
— e Kr ar iger ib. p. 569. it. 
indem zu Oßn 


* an. ayprobirten 
Iuilrumento ach. ib. N 7, 
— ipfi Ilico 4 Se — 59 Imperia- 
.$. 


LP. Art. V..$. 26. I. P, M. $.47. Conf. 
Keiche, andfehafften. 
Hat zur difchen Miliz Satisfallion 26166. f. 


bengetragen, nach Der Repartitiun.d. 15. lun. r6ro. 
— T. I. p. 426. conf. ib. p. 146. it. Aci. Pac. 
T, 64 

Die Cchreden verlangten d. 2r. Dec. 1648. dieRe- 
ſtirution der Reiches Pfandfchafft und anders infta- " 
tum Anni 1624. noch vor Anevehklung der Fries 
Dens » Ratification. “A, Par. 751. Ae en 
— aten — — 

d. 9. Ian. —— rinnerung bey den —5* 
— ben feinem Abſchiede d. 8. Mart. 
Denen. Reiche Ständen die Evacuation Rays 
— feite. 192: 

Auf Kapferlicher eite zu evacuiren, wurde bon bey 
den Eronen und den K erlichen zu Nürnberg in 
den erften Termin —— Act. Biec T. 1. p. 36. 
13859 9. G ariter gegen Uberlingen iu 


‚evacuiren. db. p 


r Stadt zu reſtituiren sd, p. ro6. t 
here ee 
Nach —— endlichen —— 13. Ang. 

1649. und Der Deputirten Gutachten d. 13. Od. ei. 


“an. im erften Termin — 5 ib. p. 462. 544: 
* 1 nem i Cnehn end Nov. ei. 


Di 
ep g — 
u he es in ih 


* ber 
— abe ken. Mart. Bars 


| Termin rechte ib. T. II. p. ze. l. 
I — Defignation d, 22. April. ej. an. 


Marı. 26a. ej. an, noch nicht expedirt. z4. p. 702. 
8R—6 icht circa Jun. 16511. un biers 
——— aber nachgehends von den Ca⸗ 
Malen verhindert worden. zb. p. 208. /4- 
* Denen fh. 2, Od} a dureh DiePrei 
2, ej. an, Dur ie Præli 
r-Evacuation reſſituiret. ̊. p. 762. it. nach der 
en ‚circa Tun. 1651. ib, p. 309. 
Lindau, er 9) wu) 
Trug —E Satisfaction 2070 fl bey 
—— 15. Jun. 1650. AA. Exec, N 
"IE. p. it. A. Pac. T. IT. p. 65. 
Die 
T 


d. 16. Nov, ej. an. auf die 
— ib, * — — 
i2. 


Hann 
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Lindau, Eiofier u) 
ligions +Exerckii. AM. Exec. T. II. p- 800. conf. ib. p. 
351. Die Reiche⸗ Depinirten fhlugenbictind.r9. Nov. 
1650. ein Teimperainent por. ib. p- 808. 
Eindaunifiher Depuirter zu Nürnberg, 
D. Varentin HeıDer., 

Daß erben dem Deputations-Marh ad puuctum Reflitu- 
tionis, dem Nürnberglſchen adjungirt worden, Fam 
nicht von den Schweden, fondern deren Ständen 

AG. Exec. T. U. 9.14 _ e 
Woehnte als ürtemberaifcher Subflitutus.d. 16, Tun. 
Mar der 5— Collationirung des Haupt⸗ Kece⸗ 
bey. ib. p. 348. 
Conf. — Geſandten zu Nürnber R. 
Lindauiſcher Dopurarıs auf dem ABertphätifchen ries 
denss Congrefs, 
D. Varentan Heiden. 

Kam ben den Meichs + Standifchen Gefandten d. 20. 
Maj. 1645. mit einem Memorial ein, dotnemlich 
das von Deiterreich geſuchte Prafidiwun Militare zu 
Lindau betreffend. ‚Alt. Pac.. TA. p.126. /q. Ueber 
diefeg Memorial ward von den Evangelifchen jü 
Munfter d. 23. lul. ejan. confuluret. ib. Br 

Gab deshalben bey den ae Srfandeen 
26, 5* ein nochmahliges 

ET f 
ıNdet = ion andie Frantzoſen d. 8. Nov, ej. an. 

‚um de Cathoſiſchen in puncto Gravaminum jur Bll. 


Hiafeit. zu erinnern, und die Schwediſch 
gen noch endas in Muͤnſter zu verbleiben. gu 
— d. ı7.ei. pro Hefihutione Der @hidteRauf? 
bavern und Ravenſputg Feine Kayſetliche Com- 
mitlion ju verlangen. ib. pı 416. mr 
Diftribuirte circa Mort. 1647. eine Dedudtion die Ao. 
1628. der Stadt Lindau abgelöfte pfandbare Kelln⸗ 
Hoff VBoigten betreffend, «b. T. Y. pr 260./99. 
D. 12. Msj. er aut inges 
— — — 
a BIER bot Dein Con Forte 
to ehehin beivilligten Cchulden betteffend. ab. 7. 
IV. p. 528. /99- 

Begehrte wegen ded$. vom 
1648. eine Aeı ib TV. p. 9782 
Das Altenburgifche Direetorium .remonftrirte ihm 

init, Aug. e. a. Die gefahrfiche Confequenz det von 
denen Reichs⸗Staͤdtiſthen vorhabenden Pro 
gegen den Weſer/Zoll ib T. VI. p 295 4 : 
ar im Mart, —— — dem Congroſ. ib, P. 971. 
indere 
Veſte inder Unter⸗Pfaltz bleibkin einer Landes; Theis, 
fung alle mahl bey der Chur, laut Verrins de Ac: 
1378. Act. Exee. T. Ip. 868. 
tindenfpübr, Beorg — von) Doctor und 
Reichs⸗Hof⸗Rath Kapferlicher Geſandter. 
Kam d. oe. April. 1645. zu Nürnberg an. Ad, Exam. 


T. Ip. 31. 2 x 
Subfesiberte d. 21. Sept. e. a. den Schwediſchen Pra- 

liminarrRecefs. ib. p. 322. , 6 
Ward im Nov. e. a. von — .. as. 
Reifete d. 1. Im. 1650, don Nuͤrnberg ab. ib. T. IT. 

p 7. conf. Rapferliche Geſandten zu Nuͤrnberg 


Seehe — Weſtphann 


Sol chen 


demmotial ein. 3b. 


ar 


oft Peſen in fine April, 


ation- 
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Lindhard, Ulcich von) 


Edangeliſcher von Adel inder Ober-Malg-Ao. 1649. 
Ad, Exec. T.I.2.36. _ . 


ine, Lısorıus von) 


edens⸗ Congreß. 
Sein Lebenör Pag. 34. /34- 7 
Lutorp. 
Das Exercitiuun Auguſlanæ Confeflionis wurde indie 
fem Kirchſpiel des Oßnabruͤckiſchen Amts Witla⸗ 


An. 1624 abgefchaft. A. Par. TVI.p.44-J4. 
eoie Mare bleibt vi Capitulationis Ser denen” 
Soangelifchen. AR Exec. T. I. p. 5ar. rim 


fing. A 
König Matthias berfichette in feiner Refolution d. 79. 
Mart. 1609. daß die Auafpurgifche Confellions- Per 
wandten wegen prxtendirter lurium circa facra | 
Land⸗Hauſe alhier, ben deme folten Yelaffen met; 
den, was ſie dociven volırden. Act. Pac, T. III,p. rar. 
Wurde von den Deiterreidhifchen Bauren im Od... 
1624. belagert. Act. Exer. T. 11. Dept. 3. Wert. p.4r 


Lıon, CArDınaL de) . 


ernennet geroeferi-feoh,- ale Feantzoͤſſcher 
* Plenipotentiarius auf grefs zu kom⸗ 
men. AP, Pac. T.Ipya. _ N en 
tippe, Philipp su) md Schaumburg. ' 
ur circa Ao. 1641. vor feiner Schweſtet der Graͤ⸗ 
“fin Eliſabeth a Holſtein —— — Leh⸗ 
en Succefloren der Schaumburgiſchen Aemter de- 
ıgniget. AA Pac. T. 1.p. 79. © . 
Die Schweden referwirten ihm feine lura an die Graff ⸗ 
fhafft Schaumburg in ihtem Project Inftrumenti. 
Pacis d. 14. April. 1647. sa T.Pıp.gn: 0 
Traff mit Hertzos Chriſtian Ludewig —ESE—— 
Luneburg und der kandgraͤfin zu Heſſen⸗Caſſel d. 
1. Od. ej. an, einen Vergieich wegen des Amts 
Schaumburg. sh p 46 /q, der in dem d. 29. Mart. 
* 1648. veralichenen Articul Eaffelifcher Sarıstadtion - 
eonfirmiret ward... p. dd — 
Imgleichen confirmirten ihn die Schweden in idrem 
Projedt d. r2. Tun. e, a. ib. p. par. Wiederum in 
dem zu Ofnabrück d. 2%. ul. ej. ‘an. approbirten 
Echwediſchen Mfrunento Pacis cohfimmiret. ib. T. 
PI.p 164. Und indem Frantzͤſtſchen d. 5. Sept.e.a. 
oblignirt, ib. A 381.9. RR; * 
Tranjactioner inter eun, Dutem Brunfvico-Lünchurgen 
"fem $ Haflız 5— initæ Jalvæ nt. LP. O. 
An XV. 5.3 PM. S. yo. EL 
Yuf fein. Verlangen begehrten die Schwediſchen d. 
12. Iun. 1648. einenS. wegen der Herrſchafft Ghe⸗ 
—— Inftrumento Pacis einzurufen, Aer. Pac. 
. 1. p. 928. DR a 
Hat zur Schwediſchen Miliz Satisfattion 16020: fl. 
beygetragen, nach der Repartition d. 1$. hun, taro 
Act, Exer. T. II. p. 428. confı sb. p. 147. it. Act, Pac, 
T. VI: p. 66. 


Solte Cappel an die Premonftraterifer reflituitet, Ar. : 


‚Exec. T, 1. p vo. Conf. Cappel. 3 * 
Refitwendi in das Klofter Falckenhagen. vb: — 


RKRagiſter. 


yynhunn Stan) 
Contra Igfuitas vor deu dritten Ixaudtorations-Ter- 

nm urreftiniren. Ad Exie. TIP. 429. Inder&schiver 
den Delignation d. rg: Iul, 1649. im wehten Ter- 
min. sb. p. 451. 462. Der Deputirten Gutachten d. 
13. Od, ej, an, ih, p. 545. . PS 

Die Rellitution ift vor d. 8. Nov. 1449. Hefchehen. ib. 
‚p:38r. 772° Bedencfer einiger Evdügelifäpen Depu- 
tirten d. ar. Nov.e.a, ib.p. 69. or 


h } 9.7.9499. ; 2— 
Die Schweden inferisten «8 nochmals ihrer $pecihi- 
"eatiöh d, u * 1640, ıb, T, 1 p. #0. DieDe- 
_ putirten ber‘ fichh &. 4. April, ej. an. mit den 
Schwediſchen, daß Dee Sache in den wehten Ter- 
min gefeßt erde. —* ais. /4. 
Solches geſchach auch in der d. 22. €.’ unterfehrieber 
nen Dekgnätion. ib. pzgo.ı 
Nach der Execution under fich die leſuiten fuper 
exdelſu. ib . p 764. 972. 
Contra den Abt zu Knechtſtedt in tribus menfibes Be 
finaiven, nad) der Schweden Pröjedt d. g. Nov. 
1649-4b. T. 1, p.gr9 Conf. Anechtftedt. 
Lippe, Chriſtoph von der) Koͤniglich⸗ 
Daͤniſcher Abgeſandte 
A d. 4. Sept. 1643. u Oßnabrück an. Act. Pac. 
—X P-38- * F * 
‚War d. 3; Oche.r⸗bey den Kayſerlichen und wie ⸗ 
derholte die Pundten, woruͤber der König in Daͤn⸗ 
—— des Kayſers gewierige Refolution verlangte. 
Br 2 — 
Reiſtẽ nebſt dein Geſandten Crabbe med. Febr. 1644. 
von Oßnabruͤck hinweg. ib: y. no. fg. Conf. Dir 
niſche Befandten. . a Me 
Lippiſcher Befandter, Gräflichs) zu Nuͤrn⸗ 
si. berg, Bernhard Becker. 
Wohnte d. 16. Iun, 1640. der folennen Collationirung 
des DauptsReceflus bey. AA. Exec. II. p. 348. 


— — Lipſtadt 

Wurde von den Chur⸗ Bayriſchen zu Oßnabruͤck d. 

18. Mart. 1648. vorgeſchlagen, daß — 
ſie zur Verſicherung der Satis ſachions ⸗· Gelder bes 

halte. Ac. Pac. T, V. 2 624. Der Eaffelifchen Ber 
deucken dabey eödı ib. p das. RES 
Nach der Schweden zu Nrkmberg Projed d. 3, Febr, 

„1650. von ihnen im dritten Termin zu evacuiten, 
Act. Exec. T. Ik p. 107, It nad) der d. 9. ej. volle 
gzogenen Notul, ib, pump. © 


—— LirTiSSNxN. 
Die der Evangeliſchen Ao. 1618. annoch beſeſſene 
— u 


— Mediät- ter betreffende, folten nach 
der Evangeliſchen Vorſchlaͤgen d. 14. April. 1646. 


Die Evangelifhen wiederhohlten d. 9: Ium. e. a, in ih⸗ 
rer fernern Erklärung, daß nicht hierauf, ſondern 
auf die Pofleflion des Fahre: 1813. folte geſehen 
‚werden. ib. T. IL p. 165. In ihrer endlichen Segen: 
Erflarung med. Aug, e. a. ward es auf Die Pofles- 
.. fon dir. Ian. 1608. geftellet. ib. p- 134; Der Eis 
‚angelifchen zu Mimfter Conchufun hierüber d..2o, 
‚zNowe.a. ib. purgis. 

‚Daß unter ſolchem Prætext die Reftitution der geiſt⸗ 


kchen Guter in flaiunannirseg; der. lan. nicht fole © 


BE. 
a 


—— werden. Alt Pac. N Il.pqæ. 
ie 


3 
Litispendenz, 
ii * Iten werden, ſetzten die Eyangeliſchen zu 
Ofnabrůück in ihrer Declaration d. e7. FPebri 164%. 
del. Pac RV pi 92. 94: Desgleichen Die Kuͤh⸗ 
jerlichen in ihrem Projedt d. 254 Martı each p 
12. it, d. 4. Aprd, era ibpgz. 
Auch Die Foangelifchen repesirgen- ſolches "circa th’ 
;  Apal. e.a.inibrer legten Erklaͤrung zb. p, 196. QBiez 
derum die Künferlichen io dhren-d. 14. Mapiefisun, 
den Evangeliſchen comınunicietger Formula, db p. 
1.539. Nochmals in dem d. 14.Mlart 1648. auiter⸗ 
ſchriebenen Atticul. Ba ps md 
eflirutiones ex capite Amneflie. intelligenda funt‘Sal- 
vi Irispendentäs I, PO, Are U Sul act? 
Gontrazranjactionem Weßphalieam wunguam allsgeraur. 
kan 


“.n 


ab. Ars. MUSS: ©: 
irenriedt. vom a 


— — 
In der Ober⸗Pfaltz, den Evangeliſchen von Adel 
Sudien, A 


an ——— eh ; 
Iſt gegen einer hohen Geld⸗Samme, in das Naſſa 
Saarbruͤckiſche Ober⸗ Amt Weilburg, vbıh (ix 


PS T. Mp. ei. —— 
Hatte Fein dem Reich imınediate unterworffenes Fuͤr⸗ 
ſtenthum, und wolte doch ‚auf dem dieichs Tag 

u Kegenfpurg in den Furjten-Narhinteuierer werz 
en. ib. T. 1l. P. 70. Conf, Act. Exec. TA. 2 652. 
obenſtein. —— 

In der Ober⸗Pfaltz, Denen Evangeliſchen von Adel, 
Hofern, Aoı 164. zuſtaͤndig. AL Exen TS). pi 36. 


af oburg. AR 
Derer vom Barby dormahlige Lebt + Güter albier, 
waren von Ehurfürft Joachim zu VBrandenburg 
dem Ertz⸗Stifft Magdeburg erb⸗ und eigenehtim: 
lich abgetreten, welche Ceilion Ao. 1xs8 don Ehur⸗ 
Brandenburg cohüirmiret ward: ; 7 Pac 1, 1Y; 

m 32:/e J 


Das gantze Amt wurde dem Marggraffen Chtitian 


Wilheim wegen feince zufordernden Ahment. Gel⸗ 
der, in ben zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. 1648: appro- 

—— Inflrumento Pacis eingeräummer! «db. I. VI. ꝓ. 
16 3, fa. ! 

— flatim Marchioni & poſt fata ilhiur liceat has 
redibur per quinquennium retinere cam. 1. PO. Art, 
XIV. L P, 8. 30 =: 


Locken 


itz. 
Adelich Guth, Ao. 1592. chim von der Schulen⸗ 


burg gehörig. AR. Pac. T.IV, pie und Ao, 1598: 
Meichardten von der Schulenburg. *. p. 253. 
Selbiges pretendirten die Schweden im Nov. 1648: 
auch zu haben. #8. T.VI.pemo. — 

In der Liter Dank mitSchweben befegt, ward * 
JJ66 
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⁊ Lockenitz 1 

den Kayſerlichen zu Nürnberg in den erſten Eva- 

cuatious· Termin geſetzet. Act. Exec. T. I. p. sy. ſolte 

der Schweden Evacuatiens- Lifte annoch inferiret 
werden. ib. p. 209. —— 

Loͤfen, Otto) 

Deſſen rellitution in den noch 40. 1040. poffedirten 

Heinhoff, ward von den Schweden zu —E 

in der Propofition an die Chur⸗Bayriſchen d. 25. 

Maj. 1649. begehret, Ack. Exee. T. 1, p: 53. 202. vor 

den zweyten Termin ju reftituiren. 3b. p. 428. Laut 

der Schweden Defignation d. 18. Iul, e. a. im er: 

ften Termin. ib. p. 450. 

Bedenken einigerEvangelifchen Deputirten d. 12. Nov, 
e. a, ib. P.:644./9. Nach famtlicyer Deputirten Auf⸗ 
faß d. 12. Dec. e. a, im erſten Termin zu ‘reflitui- 
ven. ib. p. 734- ' j 

Der Ehur-Baprifihe documentirfe d. 4 Mart, 1640. 
denen. Deputirten, daß er wuͤcklich reitituirer fey. 
ib. T. II. p. 8. - 

Die Schweden rückten diefe Reltitution ihrer Defigna- 

‚tion d. 254. ej. annoch ein. ib. p. 269 it. Die -Depu- 

ı tirten.d. 2@..April. e. a. ib. p. 248. * 

Nach ſaͤmtlicher Deputirten Bericht d. 2. Od. ej. an, 

‚war er reflituiret. sb. p. 76. it. nach der Evange⸗ 
lifchen.Deputirten Bericht circa Jun. 1651.56. p. 868. 
; Loͤffelholtz, Burchard) von Kolberg, 

Nuͤrnbergiſcher Deputirter auf dem FriedenssExecu- 
nr ‚"tions-Convent; j 

Deren Lebens; Umſtaͤnde AR. Exec. Ti-I Beyl. zur 

2 Vorvede.p. 56. Conf. Nurnbergiſche Depuirten. 

Löffler, N. 5.) Eanslar, 

Seine Erben folten nad) der Schwediſchen zu Oß⸗ 

‚ nabrüc® d. 14.-April. 1647. exhibirtem Inftrumento 
Pacis, in ihre confileirte Güter reftitiret werden. 
AA. Pac. T. V. p. 462. i 

Desgleichen nad) der Kayferlichen dafelbft in fine Maj. 
e. a. ausgefteltem Projedt. :#6. 7. IV. p. 5: Im⸗ 

‚gleichen nach der Fransofen Project Inftrumenti Pa- 
eis ıned, Iul. ej. an. ib, T. V. p. 148. 

Solte nach) der Catholiſchen uDfmabrick d. 24. Ian. 
1648. edirten Ultimis, im FriedenssInftrument bleis 
ben. ib. T. IV. p. 926. Der Kayferlichen dafelbft 
Project d. 29..ej; ib. p. 955. 

Die Schweden hielten es d..g. April. e. a. beffer, daß 
es ausgelaffen werde. ib. T. V. p. 5. Die Evs 

. angelifhen und Kanferlichen aber, daß es bleibe. sb. 


p. 696. 700. In dem dafelbft d. ıı. ej. unterfehriebes . 


nen Articulo Amneftiz eingerücft. ib. p- 722: 

Die Schweden verlangten d. 12. Iun. e. a. daß anftatt 
per confifeationem gefeßet werde occafiune helli. ib.p.926. 
In dem zu Oßnabruͤck d. 27. lul. e. a. approbirten 
Infrumento Pacis blieben ‚Die erfteren orte ftes 


ben. ib. T. UT. p. 136. 
Plenarie reſtituti 34 I. P. O. Art. W. J. 45. I. P. 


M. $. ;5. 

Ihre Reflitution wurde in dee Schweden zu Nürns 
bergLifte gemeldet. A. Exec. T. I. p. 101. folte gefches 
hen vor den dritten Exaudtorations-Termin. ib, p. 429. 
Laut der Schweden endlichen. Erklaͤrung d. 3. Aug. 
und Projedts d. 8. Nov. 1649. im jmwenten Termin, 
ib. p. 464. 575. it der Deputirten Gptachten d. 13. 
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Üsffler, N. N.) Eantlr 
’ OEL. 1649. Act Exec. T. I. p. 548. Bedencken eini⸗ 
ger oe Depütirten d. or. Nov.ej. an. ib. p. 
64... Gämtlicyer Depuirten Aufſatz d. 12. Dec. 
ej. an. ib. p. 738. 
Die Deputirten fertigten an den Biſchoff zu Coftnig und 
Stadt Ulm, die Commiffion contra Reicheis Erben, 
d.9.Mart. 1650. ab. #6. T. II, p. 153. , 
Nach der Schweden Specificationd, 15. ej. wiederum 
im zweyten Termin zu reflituiren. #8. p. ı7.. und 
nach der Deputirten.d. 22. April, ej. an.. unterfchriebes 
nen, Delignation, ib. p. 250. ie Reflitution ep 
folgte ante Oct. ej. an. sb. p. 765. 870. 
Löwen, Johann Friederich, Freyherr von) 
Chur⸗ Brandenburgifcher Geſandter auf dem Weſt⸗ 
phälifchen FriedenssCongrels. 
Kam d. 14. April. 1645. ju Oßnabruͤck an. A. Par. 
T.I,9383./4 } 
ar .d. 15.Mai,ej. an. aufder Schweden Banquetund 
redete dem Grafen Oxenſtierna ju, ihre HauptsPro- 
Be auszuftellen ohne auf die Vergleitung der 
ediat Staͤnde zu bejtehen. ib. p. 410. 
Irrete ſich in der-Conferenz mit den Kayferlichen d. 16. 
ej. ob wäreer nicht äuf dag, Jus Suffragii Statuum in- 


ſiruiret, und revocirete foldyes d. 17: ej. id. p gu. /q. 


Redete inder Conferenz mit den Kayferlichen.d. 29.ej. 
mafcule pro jaribus Statuum.. ‚db. p. 46. ° 100 
Reiſete wegen der Schweden Unmuth über den Lenges 

rifchen Schluf, init. Jul, ej: an. nad) Münfter, und 
trug dafelbft eine neue Conferenzan. ib. BE: fa- 
Ward nebft andern d. 15. Sept. ej.an. an Grafen 
Dpenftierna deputiret, die Exclufion einiger Stände 
von Anhörung Kapferlicher Propoſition betreffend. 
Ik, eod. zur Abhohlung der Kapferlichen- auf. das 
Rathhauß. #b.p. 614. ur 
Ließ dem Fuͤrſten⸗Rath zu Oßnabruͤck circa 14. Dec.ej. 
an. wegen der Excellenz eine herbe Antwort geben. 
ib. T. II. p. 123. faq. Excufiste ſich deshalben circa 
fin..ej. gegen den Weymariſchen Gefandten. ib. p. 
126. /q. . ' 
* — Ian. 1646. daß zu Oßnabruͤck noch keine 
hurfuͤrſtliche Conſultationes wolten angeſtellet wer⸗ 
den. db. p. 258. /q. 
Beſchwehrie ſich d. 17- — a. bey den Kayſerlichen 
eher die vorhabende Celfion von Pommern. zb. T. 
I. p 54 
Ging eirca fin, Jul. 1647. vom Congrels hinweg. sb. T. 


IV. p. 6p8. 

Sein Feens Lauf Pag. 46. /gq. Conf. Brandenburs 

gifche Gefandten, Churs) zu Oßnabruͤck. 
—— — Raſſeburg. 
Loͤwenſtein, Graͤflich Hauß) 

Ließ circa Oct. 1045. bey den Reichs⸗Staͤndiſchen Ge⸗ 
fandten zu Oßnabruͤck um Caſſirung der tempore belli 
ihn zum Prejudiz vorgegangenen Handlungen ans 
fuchen. A. Pac. T. I. p. 806. 


"Das Gravamen wegender vom Stifft Wuͤrtzburg vor 
An. 1618. abgenommenen Cloͤſter Holgfirchen und 
Brumbach, wurde der Evangeli zu Oßna⸗ 


brück d. 12. Febr. 1647. dietirtem Memorial von des 
nen Ante-Gravatis, inferipet. #6, 7. IV. p. un, Conf. 
Wertheim. 

Löwen 


Begifken 


Löwenftein, Graf. Serdinand Carl von) 

Haste an den le Grafen Friederich Ludwig 
von — — — SERIE NWertheimzu 

ec 

—— ve —— Commiſſion auf 
Chur⸗Mayntz und Heſſen⸗Darmſtadt, an wide 
von dem Convent gefchrieben ward. zb. p. 4ı 
ag Reftitution iſt por d. 8. Nov. 1649. *56 
1 5. 
ie uniflion contra ihn Ang Maria Chriftiana von 
 Bäwenftein wurde d. 4. Febr. 1650. expedirt. ib. T. 
I.p.107. Die Schweden festen diefe Reflitution in 
ihrer Specification d. 15. Mart. e. a. in den erften 
Termin. ib. p. 170. 

Die Commitlion contra EhursTrier , it. contra Heſ⸗ 
fens Darmitadt, und contra Chur + Pfalg wurde 
- den Deputirten circa 22. Sept, ej. an. expedirt. 

755 
er eo: Chur⸗Ma wegen KRellitution der ers 
öffneten —— ſchen Lehn⸗Guͤter vor den er⸗ 
ften Termin ein. ib. p. Aco It. contra Chur-Trier, 
EhursPfals und Darmitadt in diverfis..ib. p.857. 
Löwenftein, Braf Sriederich Ludwi zu) 

Seiner Gemahlin Reftitution in die —— Teuf⸗ 
fenbach, ward von den riesig Nuͤrnberg ans 
geführt. AL, Exec. T.1. 99. Mar d.8. Nov. 
164 febon reftituirt. 5 er 

Sein felbft Reltitution EL Ibe Grafſchafft Wert⸗ 
heim und anders mehr, nebſt einer Pundtation zum 
Dergleich mit dem Cntbelihen Grafen Ferdinand 
Earl von Loͤwenſtein, wurde von den Schrucden zu 
Niuͤrnberg verlanget. ib. p. 99./4. 41 

Schrieb an den Schwedifchen ran wegen 
feiner Reftitution d. 9. April. 1649. zb. p. 422- 

Antwort » Echreiben an Ehurs ayns und Hefferie 


Darmftadt, als Kapferlicye Extraordinari Com- 


miffarien in der ra 
d.16.ej. ib. p Fe 

Abermahliges rel en nad Nürnberg, um feine 
Reftitution d.24.ej. #b. p. 417. /gq. 

Contra den Eatholifchen Better ante primum, und con- 

ma Wuͤrtzburg ante fecundum Exaudtorationis ter- 
minum ju reſſituiren. ib.p. 428. Laut der Schwe⸗ 
den Defignation d. 18. Iul. e.a. im erften Termin. 
ib. p. 450. fi und der Deputirten Gutachten d, 13. 
Oct. e.a.: 

Cantra FE von den —— 18. Iul, e.a. 
nach den erften Termin seit ib. p. 449. Einiger 
Evangeliſchen Bedencken d. ar. Now. e. a. ib. . 
Die Reltitution der halben Graffſchafft ıjt dor 

8. Nov. e.a. erfolget. 3b. p. 581. 

Die Schweden rückten esncchmalle ihrer Specificatiom 

d. 15.Mart. 1650. ein. ab. T. II. p. v7 


‚Kam gegen den Pralaren zu Amtnerbach wegen der 


Pfarr + Beftellung zu Gerichtſtetten, — vor den 

erſten Termin ein. ib. T. Il. p. 802. Sss. * 

den Feld⸗Marſchall von Hatzfeld wegen der e * 

ten Roſenbergiſchen — iter. Mp. 856. 

Contra Wuͤrtzburg im erſten Termin ju reſſituiren, 
nach der Schweden Project d. g. Nov. 1649.ib. T. I. 
p. 573. Bedenken einiger range en Depu- 
tirten d.21.ej. ab. p. 638. 12. Dee. e,a. 
ſchon exequi. ib. p. 735. co Gruͤnau 
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mir Graf von 
— rich ng der ifthen zu Oßna⸗ 
187° «xhibirtem Anfinumento 


üter 
E77 40. Desgleiehen e 
—— Mai. e. a. ausge Projedi. ib. 


Dereleihen nn nach dem Mnterihen Projedt circa init. 
Iul. e.a. ab. p: 35ı. Und der Frantzoſen duftrumen- 
ao Pacis, med. Iul. x 7b. —— de. nach 
der. Ka 29. lan. 1648. 
ausgehandigtem Project. ib. TV .p- 955 

nad) dem d. 12. April.e. a. unter⸗ 
fehriebenen Pundto Anneflie, ib. 7: W. —* und 
d.27. Iul.e.a.approbirtem Iaſtrumento ib. T. 
VI. pruge 


org Lude dr 

Solte nach der —— zu Sßnabruͤck io ſine Moi. 
1647. exhibictem Inſlrumeno Pacis ‚in ihre Ba 
terlichen und Muͤtterlichen — Ken — 
Act. Pacı T. W.p. 38) 

* nach dem j 
ib. p. Ac. Auch nach der Frantzoſen Inftrumento 
PR a ya —— J 

d. 11. Aug. ea. von Cranio und Salvio: geſchehe⸗ 

* —5 r Projecten/ wurden ihr noch dielura 
a der —— Scharffeneck zelervigt. ib. T. 
* der —— zu Oßnabruͤck d. 20. Ian. 1648.aus⸗ 
efteltemPro * wurden dieſe lura nicht mit benennet. 

* P- 955. Auch nicht in dem daſelbſt d.xr.. April. 

e.a. unterfchriebenen Punto Amnelliz, zb, T. V. 

22. undd. 27. Iul.e. a.approbirteit Inftrwnente r 

cu. sb. T. Vl. p. 136. 


Reſtituatur in bona & jura ex hereditate — Ss 


. materna.. I. P. O. Art. IV. $.42. I, P.M.f. 

Contra Ferdinand Earl Graf von Ehen. nach der 
Deputirten zu Nürnberg Aufſah d. 12. Dec. 1649. 
im erften Termin zurreftituiren. A#. Exec. T. 1.p. 736. 

Sie fertigten - fie d. 4. Febr, 1650. die Commiffion 
aus. ib. T. II. p.to7. 


Nach der Schweden Spe — d. AN Märt. e. a. im 
erften Termin zu reftituireh. 3b. It. nach der 
Wa d: 22. Ace e. ” * n Deligna- 
tion, i 

Die Sache! blieb —— Baron Oxenſti hr. 
ren nahmens Der Klägerin ‚in 
762 367. " 

Lohe, Aengld von) _. 
des Fohanniter Srdene | antzlar 
* wegen des — Exeıntion von F i⸗ 
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Lohra, Herrfchafft. 

Ward vonden.Brafenzu Hohnſtein Ao. 1433. in Die 
Erb Berbrüderung mit den Grafen zu Schmwargs 
burg und Stolberg gebracht. AP. Pac. T.IIT.p. 604. 

Die Reftitution derfelben an die Grafenvon Schwars» 
burg und Stolberg ward Hergogen Heinrich Julio 
Bifchoffen zu Halberftadt, durch ein Cameral· Urthel 
d, 8. Febr. 1605. auferleget. sb. p. 606. 

Ao, 1625. von den Kanferlichen occupiret, und Ao. 
1634. d, 2. April, von Hertzog Friedrich Ulrich) zu 

Braunſchweig⸗ Luͤneburg gedachten Grafen einge 

Sauer Ferdinand I, Berfpead in (eine Dem Dob 

t Ferdinandus IT, ad) in feiner dem Dohm⸗ 

.  Eapitul zu adt Ao. 163 -- ausgeftellten 
Affecuration, e8 dahin zu richten , daß fie pleno jure 
Dominii wiederum zu dieſem Stifft gelange. . 

. "7. Is p. 26. i 

Wegen der Braunfchmeig-Lüneburgifchen Pretenfion 
‚hieran, gab der Biſchoͤflich⸗Halberſtaͤdtiſche Ger 
fandter.d. 26. kun. 1647. einen Bericht beym Con- 


' greß ein. d.72 1. are 
In dem Chur⸗Bran —— Aquivalent-Pundt 
. ’ di 9. Mart. 16 von den Reichs « Ständifchen Di- 
rectorüs zu brück unterfchrieben, wurde fie dem 
» Haufe: eedirt. ib. T. V, p. 590. Und 
in dem zu uͤck d. 27. Iul. e. a. approbitten In- 


firumento Pacisıwiederhohlt. ib. T. VI. p. 157../g. 
penes Elcktorem Brandenburgicum. 1.P.O, Art. 
XL $. 2. Conf. Kobnftein. 

LonGueviLLe, HenRıcus d’ Ortr- 

urn ANS, Duc de) 

——— Plenipotentiarius Primarius zu Muͤnſter. 
ar vorhin Genera] über die Frantzoͤſiſche Armde am 
Rhein gewwefen. AA. Pac. T. 1. p. soo. eine 
Gemahlin war eine Princefin von Conde. ib. p. 


5os,. Jq. : 
Deffen fonderbare Complaifance gegen die Fandgräfin 
zu Caſſel. #6. 7. IV. 419. 

Seine Abteife auf den Congrels ward von dem Car- 
dinal Mazärini immer Aufhehalten. HT. P- 382. 
Solte von allen Gefandten den Titul: Altefe verlans 

gen wollen. ib. p. 382. Die Kanferlichen wolten 
“ fich im Mai, rar. dazu nicht verftchen. ib.p. 424. 
Kam d, 20. Iun. e. a. zu Münfter an. ib.p. 49 
Ihm ward von den Churfürftlichen der Titul: Altefr 
gegeben, die Kapferlichen und Spanifchen aber 
toeigerten ſich Deffen. ib. p. 495. /79-500. Ja: 
Hatte die Kanferliche d. 17. Sa e.a. den Ständen ers 
öffnete Dechiration aufder Eronen Friedens-Propo- 
» fition, ſchon ır. Tage arte publicationem gehabt. 


ib. p. 699. J— 

Wad d.29. ej. zu Oßnabruck erwartet, und ſolte ihm 

‚negotium Exeluforum de meliori von den Evange⸗ 

he recommendifcf iverden. ib. p. 702. _ 

Die Kapferlichen zu Muͤnſter gaben ihm d. ı 1. Odtob. 
e.a. Die Vilite, Die er ihnen d.14.ej. wieder erſtattete. 
ib, T.1I.p. 6. /9. 

Vertrauetẽ dem Salvio circa Nov. e.a. daß Bolmar fürs 

* die Cronen von den Neichs⸗Staͤnden zu trennen. 


ib. ꝑ. 74. 
Sms ertheilte Bolmar d, 16. ej. die Gegen; Vilite. 
bp. 738- 


UNIVERSAL- 


Longuaville, Duc de) 

Ihm ward circa fin. Dec. 1645. ein Printz gebohren. 
Act. Pac. T.Il.p.2 15. : 

Nielte d. 16. Ian. 1646. einen langen Difcours mit 
Bolmarn, die Fransöfifche Pretenlion auf Elſaß be 

end. ib. p. zus. faq: 

Bevollmächtigte nebjt den Marfchall de Tourenne 
eirca fin. Ian. 1647. die. Commiffarien nach Ulm zu 
Behandlung des Armiltitii, ib. TV. p.3- 

Notificirte d. 29, Mart. ej. an. an Graff Trautmans⸗ 
dorff nach Oßnabruͤck, daß der Friede en 
Francfreich und Spanien auf den Schluß 


3b. NIV. p. ım. 
Erflärte fich circa April. e. a. daß die Autonomie in 
den Kayferlichen Srbskanden wohl gewilliget, und 


den Evangelifchen im jedem Eranfe eine Kirche nebft 
dem publicoExercitio verſtattet werden Föfie.ib.p.ape. 

Hatte feinen Conge und Paß um von dem Congreis 
ju reifen, im Iun. e. a, ſchon erhalten. zb. p.dr7. conf. 
ib. p. 698. 916. 

Bunde durch die Anfunfft des Staatiſchen Geſand⸗ 
ten zu Münfter circa init. Aug. e. a. beivogen noch) 
länger zu beharren. ib. p. O9. 

Kam d.ar. Ian. 1648. zu Oßnabruͤck an, und wurde 
von den Evangeliſchen d. 22. ej. gebeten, bif zum 
Schluß des Deurfchen Friedens auf dem Congreſe 
u verbleiben. 32. f 915: [99- 

oh er zu Münfter d. 24. ej. aus dem Thor fahren 
wolte, befam er Contra-Ordre, er reifete aber doch 
hinweg. sb. p. 937. conf. ib p.g6f. 

Seine Lebens-Umftände Pag. 13. Conf. Sranzöfifche 
Befandten zu Dünfter. 

Durch der € 78 ten Verfah 
urch der Chur⸗Pfaͤltiſchen Beamten ren 

tar in dieſem Rhein⸗Graͤflichen Dorffe . 

nicht ein einiger Leibeigener mehr. Ad. Pac. T. V. 

P- 227. 


Lorch. 
Selbiges Elofter ward von den Carholifchen in ihrer 
Erklaͤrung d.2r. Nov. 1646. von der Reflitution ex- 
eipiret. AF, Pac. T. Il. p.458. It. circamed. Febr. 
1647. in der Kayferlichen Erklaͤrung in pundto Gra- 
— ib. T.IV. FAR — 4 
Die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck verlangten in 
= en »Dechration d. 8 * die — 
uͤrtemberg. #b.p. 93. Die Kayſerlichen dafelbft 
9— fie d. 5. Mart. ej. an. in ihrer Declaration zu. 
sb, P. 121. 6 
Nach der Schwediſchen zu Oßnabruͤck d. 14. April, 
ej. an, exhibirtem — Pacis an Aürtems 
berg zu reftimiren. #6. T. V. p. 460. Desgleichen 
nach der Kayferlichen daſelbſt in fine Mai.e.a. aus 
gefteltem Project, ib. T. IV. p. 561. It. nach dem zu 
Münfter circa init, lul. e. a. verglichenen Project. 
P-849 "r 


ab. k j 
Wiederum nad) der Kanferlichen zu Ofnabrücf Pro- 
ject d. 29. Ian. 1648. ib. p.954. und in dem dafelbf 
d. sı. April. ej. an. unterfchriebenen Pundo Am 
fix. ib. TV. pr rıg. auch nad) dem d. 27. Iul.ej. ar 
approbisten Inftrumento Pacis cum Suecis, ib. T. 
VI. p. 134. AT: 
Re/tituatur Domui Wurtembergica. 1. 2.0. Au 





Kegifter. 


Lord. 
Die Schiveden verlangten d. or. Dec. 1648. daß dieſe 
Reltitution vor Auswechßlung der Friedens-Ratih- 
cation gefchehe. Act. Pac. T. FI.p.7s1. 


orfch. 
Die Voigtey bierüber wurde Ao. 1465. von Chur⸗ 
Dora an Ehur » Pfalg verpfändet. AA. Par. T. 

6 


IV. p. 363. 

Daf N Elofter bey dem Ertz⸗Stifft Mayns vers 
bleibe, bedingten die Kapferlichen und Chur⸗Bayri⸗ 
ſchen d.2r. Febr. 1647. in ihrer Replic inder Pfaͤl⸗ 
gifchen Sache. ib. p. 58. 

Wegen des von Heſſen⸗Darmſtadt alhier angemaßten 
Juris Colledtandi beſchwehrte fich Chur⸗Mayntz Ao. 

. 1650. noch vor denerjten Evacuations-Termin. Act. 
Exec. T. II.p. 802.560. 

Lofenftein, Ditmar von) 

Empfing nebft andern Evangelifchen Herren in Des 
fterreich ob der Ens, Ao. 1568. d. 7. Des. aus des 
Kayſers Handen eine Refolution wegen Freyſtel⸗ 
lung der Religion. AE. Pac. T. IH. p. 13. 

Loßkowiz. 

Fideicommifs-Gjuth derer von ABefchefomir, war vom 

Dergoge von Friedland confifeirt.. Act. Exec. T. 
pP. 5714. 


Lortnrarıus, Romiſcher Rayſer. 


Schlug als der Sachſen Heerfuͤhrer Kayſer Henricum 
V. beym Welffs⸗Holtz Av. 11154 Act. Pac. T.III. 
Beyl. 1. zum Vorber. P. IV.n. 54. 


Verſtieß Graf Wigberten zu Öroigfch den Altern Ao. ° 


1123. vondem Burggraffthum zu Magdeburg und 
beichnte feine Vettern die Grafen von Querfurt 
Damit. ibid. 
LotHaArıus, 
Bra + Bifchoff und Churfürft zu Trier. 

Zog das Grafiche Stamm-Hauf und Amt Sayn 
eirca An. 1636. ju fi), und nahm die dafelbft befinds 
lichen Mobilia mit weg. Aci. Pac. T. II. p. 456. 

Lothringen, Valley. 

Samt dazu gehörigen Commenden dem Deutſchen 

Drden zu reftituiren. AF. Exec, T, I. p. uæ. 
Lothringen, Hertzog — 

Iſt mit allen Landen und deren Pertinentien, vermoͤge 
des Ao. 1542.d. 26. Aug. zu Nuͤrnberg errichteten 

‚+, Bertrages, in des Kayfers und des Reichs Protedtion 
aufgenommen worden. Ad. Pac. T, II. pı zu. 

Gab pwey Drittel derjenigen quotz, welche ein Chur⸗ 

furſt zu Reichs-Anlagen zahlte. ib.p. zu. 

Wegen der Margaraffſchafft Nomeny ein Stand des 
Deutfchen Reichs, ubrigens aber theils Souverain , 
theils ein Vafall der Cron Franckreich. ib.p.349. /4- 

“conf. id. p. 422. , 

Hat vonden Bißthuͤmern Mes, Tulund Verdun einis 
ge Lehen, die er aber allezeit vom Roͤmiſchen Reich 

nofciret hat. ib. p. 212. conf. sb. T. III, p.y75. ' 

Welche Zander und Derter denen Örafen von Kaflaus 

ESaarbruͤck zuftandig, Lothringen feit An, r62A 
occupiret gehabt. ib. T. I. p- 833. /9. Der Kanfer 
refcribirte d.24. Od. 1630. qn ihn wegen Reflitation 
der Naſſau⸗Saarbruͤckiſchen Güter. ib. p. 834. /q. 
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Lothringen, Hertzeg von) 

Hatte den minderjährigen Wild⸗ und Rheingrafen 
Bernhard Ludewig und Johann, Gevettern, die 
Herrſchafft Mörchingen fub pretextu feloniæ con- 
hifeiren laffen. AA, Pac. T. II. p. 168. T. V. p. 225. 

Durch mweldyen Pretext er ſich circa An. 1630. der 
ßen Seafiihat Saarwerden bemächtiget. i Tr 
V. p. 216. fq. 

Hat es Kapſers Arınde Ao. 1631. gegenden Königin 
Schweden angeführet. sb. T. II. p. zu. Deſſen 
Thaten im 30. jährigen Kriege. AM Exec. T. II. 
Beyl. 3. Dorr. p. 3 ? j 

Hatte den Grafen von Naͤſſau⸗Saarbruͤck, wegen abs 
nommener Mobilien, Saarmuͤnde und Saaralbe 
in Anno 1632. offeriget. Act. Pac. T. I. p.775. conf. 


ib. p. 837. 

eBertried nad) An. 1634. die Franköfifche Salvaguaxde 
zu Brondrut. . T II. p. 449. 

Wie es ihm bey dem Tractat mit der Eron Frankreich 
Ao.1641. ergangen. ib. T. III. p. 578. conf. ib. T.II. 
. 212. abft Urbanus VIII, und fein Sueceflor has 

en feine Reftitution zu procurigen ſich angelegen 
feyn laffen. Ac. T. IT. p. zu. 

Auf deffen vollkommene Reftitution zu wurden 
die Kanferlihen®efandten zu Muͤnſter, d.5. Iul.1643. 
inftruirt. It. einen Frangöfifchen Salvum Condudtun 
retten ib. T. I. p. 26. Die Reltitution wur⸗ 

auch in der Kayſer Refponfion d, 15. Sept. 
e. a. eingeruckt. ib. p. 2. } rt 

Nach der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Gutachten fey 
er war wol in diefen (Frieden —8 es wuͤr⸗ 
de aber hauptſaͤchlich an der Erklaͤrung Franckreichs 
hafften. ib. p. 742. 804. 828. za 

Das die dem Haufe NaffausSaarbrück verfprochene 
Satisfadtion noch erfolgen möge, rückten die Evange⸗ 
lifchen & Oßnabruͤck, ihrem im Nov. 1645. redifi- 
cirten Gutachten ein. zb. p. 806. .Conf. das Saar⸗ 
brücfijche Memorial d. 17. Mart, 1646. ib. T. IH. 


. 482. . 
Sa deffen von Franckreich annoch veriveigerter Ges 
leits⸗Brief caufam principalem nicht aufjichen folte, 
verficherten die Kayferlichen zu Oßnabruͤck d. 28. 
Dec.e.a. denen Schwediſchen. ib. T. II. p. 130. /9. 


183. 190. Sg. . 

Die ansofen verweigerten in ihrer Replic eod. feine 
Reftitution. ib. p. 203. Die Kapferlichen zu Müns 
fter drungen mit Anführung verfchiedener Gruͤnde, 
eirca 12. Ian. 1646. aufeinen Frantzoͤſiſchen Salvum 
Condudtum vor ihn. sb. p. 210. /gg. 

Dbdemfelben von Franckreich Make Briefe su ertheilen 
ſeyn, darüber ward im Fuͤrſten⸗Rath zu Oßnabruͤck 
d. 4. Febr. e.a. deliberiret. üb, p. 347. /ag. Item im 
Fuͤrſten⸗Rath zu Mimfter d. 16: ej.ib. p.305._ Des 
Hefamten Bücpen, Darhs Correlation darüber im 
Mart.ej.an, ib. p.s18./4. 

Hatte das Reichs⸗Lehnbare Graͤfliche Hauß Falckens 
ftein im Mart. e.a. noch nicht reftituiret. zb. p. 453. 
Die Fransöfifchen Gefandten fehlugen einen Paß vor 

» ihn, eirca 6, ej. zum dritten mahl ab. ib.p.843. 

Die Churfürftlichen fegten in ihrer Correlation d, 16. 
April e.a. zu Oßnabruͤck verlefen, Daß die Salvi Con- 
ductus nothwendig zu-ertheilen. ib. p. 914- /4. * 

343 Kay⸗ 
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Lothringen, Kerhog von) 
Kapferlichen zu Münfter beharreten d. ar. April. 
1646. in ihrer Duplic darauf. AZ. Pac. T.II. p. 14.7. 

Accreditirte den Berdunifchen Geſandten d. d. 14-Mai. 
e. a. um fein Intereffe zu beobachten, publicirte auch 

ein Manifeft, feine Einfchlieffung in den General- Fries 
den betreffend. sb. p.527. 8: 

Die Fransefen ſchlugen die Handlung mit ihm d. 16. 
ej. ab. ib.p.3«. Die Kayferlichen bedingten ſich dies 
fe Reflisution in ihrer legten Declaration d. 19. ej. 
nochmahls ib. p. z5. In der Frangofen Antwort 
bierauf d. 23. ej. ward der. Hergog nach Paris ges 
wieſen, um über die Execution des vorhin mit ihm 
getroffenen Vergleiche zu handeln. zb. p.44- conf. 
ib. T. IV. p. 782. 

Daß defjen Angelegenheiten nicht in die Deutſchen Sa⸗ 
chen mochten gemifchet werden, erinnerten Die Eb⸗ 
angelifchen zu Mimfter d. 24. Jun. ej. an. bey den 
Srangöfiichen Gefandten. ib. T.1II.p. 184. J4- 

Die Kayferlichen zu Münster berichteten Graf Drens 

ftierna in der Conferenz d. 3. Iul. ej. an. weswegen 

ben der Praliminar- Handlung, auf einen Paß vor 

ihn, nicht ſey gedrungen worden. ib.p. 88. 
rte feiner ward d.8. ej eine Reprzfentation di- 

ireg ‚warum der Kanfer und das Keic, mit Leber: 
gehung —— den Frieden ga Franckreich nicht 
handeln moͤchten. i .P. 572. /q9- 

Gegen den von ihm geführten int Graf zu Saarı 
erden, proteflirten die Naſſau⸗ Saarbruͤck⸗/ und 

Saarwerdiſchen Gefandtend. 12.ej. #b. p-&s-/ag- 

‚Die Refutarion der Frantzoͤſiſchen Dubiorum gegen ſei⸗ 

nie Admillion wurde d. 19.8). dictitt. ib.p.578./9. 

Deſſen Reftitution bedingten die Kayſerlichen zu Muͤn⸗ 
ſter d. 22: Aug. ej.an. in ihrer Declarstion an die Frans 
kofen. sb. p.717. Der Frantzoſen Erflärung d. 3. Sept. 
ej. an. in dem DBergleich mit den Kavferlichen. sb. 

— 

Et Schweden verlangten in ihrem Projedt Infiru- 
menti Pacis d. 14. April. 1647. daß cr fowohl die 
Graffichafft Saarwerden den Grafen zu Saarı 

brück refituiren, alsauc die groffe Beichädigung 

— — ſolle. YA V.p: — 

Die Kayſerlichen zu vrri etzten in ihrem in fme 

Maj. ej. an. exhibirten Arumento Pseis eine Rich⸗ 
terliche Cognition wegen der Befchadigung, himu 
ib. T.IV.p. 562. ; 

Die Kavferlichen zu Muͤnſter verlangten d. 3. un, e.a. 
inibrem Project Infirumenti Paciscunı Gallis, feine 
völlige Reftitution, ib. T. Y. p.138. Conf. ib. T.IV. 

- pP. do8. 

Die Fransofen in ihrem Gegen-Projedt med. Iul. e. a. 
daf der Kayfer ihm auf Feine Weiſe wieder Franck, 
reich alifliren folle. ib. p 155. Hierauf beftunden fie 
noch d. 1. Nov. ej. an. zb, p. 165. 

Im Fürften- Rath su Ofnabrüct wurde d. 7. Aug. ei. 
an. geſchloſſen, Daß er allerdings inden Frieden 
mit einzufchlieffen fen. d. T. IV. p-704./9g. Don 
dem Ehurs Mayntziſchen Reichs + Diredtorio circa 


Ex 


fin, — * 5* Ei wir Loth⸗ 
ringiſchen Sache. ib. . 727. /aa. Fuͤrſten⸗ 
—* zu Ofnabriick Seifion Ei 8. Sept.ej. an. wuͤr⸗ 


de tiber Diefen Yuffiag moniret. ib. p. 733: /gg. 
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Sothringen, Hertzog von) 

Auff feine inftanz machten die Catholifdyen d. 23- 
Nov. ej. an. iedene Correcturen bey dem Kaps 
ferlichen Inftrumento Pacis in punclo Amnelliz, ACH 
Pac. T. IV: p. 01. die fie in ihrer Erflarung d. 7. 
Dee. ej. an. riederhoblten. ib. p. 822. 

Circa fin, Iun. 1648. ward eines Pfeudonymi Fidelis 
Germani, Confultatio Iuridico - Politica gedruckt, 
darin zugleidy die Unbillichkeit gezeiget vonder 

en Prætenſion, diefen Derkog vom 
aus zu fehlieffen. «6. T. VI. p. 62. gg. 

Auff deffen Exclufion beftund Servientd, 4. Tun, ej.an, 
ib. T. V. p. 894. Die Kanferlichen zu O 
dechrirten den Schtoedifchen d. 8. ej. Daß fie ihn 
nicht lafjen winden. sd.p.907. Wegen feiner Aus 
—— Servient eisca 9. ej. bey den Ge⸗ 
fandfchafften eine Worftellung. sb. p. 909. 

Sthrieb d. d. 22. ej. andie Reichs⸗Staͤndiſchen, Die 
Bezahlung der Unfoften bey Errichtung feiner Ar- 
mee, it, feine Einfchlieffung in den Frieden betref⸗ 
fend. ib. T. FI. p. 36. /4._ Zu Oßnabrůck wurde 

- hierauf d. 29. ej. in den Reichs⸗Raͤthen s Fbleffen, 
man fey feiner Arınde nichts fi und wegen 


ragen würde es fich an —— wohl finden. 
e⸗ Keichs⸗Stãnde zu Oßrabrück Meynung über 


feine Reftitution, eircafin, lul, ej.an. ib. p. 292. 

Formalia indem.d. $. Sept. ej.an. —— Frantzoͤſi⸗ 
ſchen Friedens-Inftruunento wegen der mit ihm has 
benden Controvers. sb. p. 3775. darin wurde bedinget, 
daf die Benenmun ‚deffeßen in dem Schwediſchen 
Inftrument, dem Könige in Franckreich nicht pr=ju- 
diciren folle. «b. p. 392. 

Controverfia Lotharingica quomado compunenda. I. P. M. 


$. 4 

Don feiten des Kayfers inden — mit Schweden 
eingeſchloſſen, nach der Kayſerlichen zu Oßnabruͤck 
d. 16. Dec. 1647. edirtem und folgenden Projedten. 
Ad. Pac. T. IV. p. 235. T.V.p.937. T.VI. p.5. mi. 

Die Fürftlicyen zu Mnfter eoncludirten d. 22. Iul. 
1648. daß er denen pace comprehenfis beuzufesen.ib. 
T.VI.p.183. Nach der Kanferlichen zu Muͤnſter Noten 
d. 15. Sept. cj. an, von feiten des Kanfers inden Frie⸗ 
den mit Franckreich eingefchloffen. p. 553- 

Pace Wefphalica comprebendatur ex parte Imperatoris. 
I. P. 0. Art. XVII. $, ıe. 

Nominatie har Chrifianiffimo Regi nullum prajudicium 
afferat. I, P.M. $. 106. 

Die Reichs⸗Staͤndiſchen khrieben aus Münfter d. nr. 
Nov. 1648. an ihn um delogirung feiner Voͤlcker 

von des Reichs Baden. A. Pac. T. VI. p. 678. fq 

Er antwortete Darauf circa Dee. ej. an, ib. p — 

Yntwortete der Graͤfin zu Naſſau⸗ Saarbruͤck nicht, 
alß fiecirca Febr. 1649. um Reftirution der Graff⸗ 

fhafft Saarbruͤck und Saarwerden an ihn ſchri 
ib. p. 903. 

Soltẽ verfchiedenesan die Grafen von Naſſau⸗Saar/⸗ 
brücf reftituiren. AB.Exee. T. I. p. 193. 

Quartirte fich eirca Febr. 1650. wieder aufdeg Reichs 
Boden. ib. T. I. 155. A 

Der Kayfer ſchrieb d. 17. lun. ej. an. an 
Ainion gandftuhl, hombung und 

«Pr 438. 


—— 
merftein. 
Ge⸗ 


Kegiſter. 


Lothringen, Herhog von) 
Drag delle Gtreifferenen kamen circa med. Iul. 
“ı verfchiedene Klagen ein. Adf.Exec. T. II. p. 
623. /q. 64. 45 —— 

Der Convent zu Nuͤrnderg ſchrieb deshalben d. 20. ej. 
an ihn. db: P. 639. ‘ 

‚ Lothringen, Hertzogthum. 

Wurde Ao. 1542. durch fonderbahre Compadla in die 
Erayf + Berfaffung des Deutfchen Reichs genom⸗ 
men. A& Pac. T. V. p. 917. . 

Die Fransofen —— init, ul, 1647. das abfo- 

- lutäm Domininm über diejenigen hier eingefeflenen, 
2 den Stifftern und Städten Dies, Tul und 

* einige Lehn⸗Guͤter haben. #6. T. IV. p. r. 

„ conf. ib. p. 684. Conf. Metz; Tul und Derdun. 

Ludewig, Pfalsgeaff, Ober⸗Land⸗ Vogt zu 
—— 


—— Dagenau. 
Ließ ſich mit den 10. Reichs⸗Staͤdten in Unter⸗Elſaß 


‚Ao. 1423. in ein Buͤndniß wieder Hertzog Carln 
von kothringen ein. Ack. Pac. T. V. p: 418. 
Ludwig, Pfalsgraff und Churfürft. 
Gab den 10. Reichs⸗Staͤdten in Elſaß, als Kayferlis 
her Ober⸗Land⸗WVogt, Ao. 1437. einen Revers, 
Act. Pac, T. V. p. 408. 426. conf. ib. p. 422. 
Gtarb Ao. 1450. ib. p. gar. 
Ludwig der vierdte, Pfaltzgraff und Churfuͤrſt. 
Was ben feiner Antretung der Hagenauifchen Ober⸗ 
d⸗Vogtey Ao. 1531. mit den 10. Reichs⸗Staͤd⸗ 
ten in Unter⸗Elſaß vorgegangen. A. Pac. T. V. p- 


425. i i 
; Ludwig, Pfalngraff. 
Ihm wurde Die —S —— nebſt an⸗ 
dern Stuͤcken von feinem Vater dem Romifchen 
- - König Ruperto , für 40000. Engliſche Nobel vers 
etzet. Act. Pac. T. V. p. 219. /q. 
Ludwig der Aeltere, Landgraff zu Heſſen 
Ueber deffen Verlaſſenſchafft ift zwifchen beyden Land⸗ 
graflichen Hanfern, Eaffel und Darmitadt,ein langs 
wieriger Streit entjtanden , darüber jedoch Ao. 
1627. ein Haupt⸗Vertrag errichtet ward. AF.Par. 
— 5. p. 142. /q. conf. Marpurgiſche Suecefions- 
e 


ache. 

Ob in feinem Teſtament ein Fideicommiß zum beſten 

* Saprlifhen Linie vorhanden geweſen. ib. T. 

“pP. 465. 

Ludwig, Landgraff zu Heſſen⸗Darmſtadt. 
Wurde durch die — * 1623. publieirte 
Ulrthel, pro Domino der Marpurgiſchen Lande ers 

Häret. A#. Pac. T. 11. p. 472. conf. ib. T.IV. p. 

431 Webergab feine Liquidations-Puncten Ao. 1624. 

denen Kapferlichen fubdelegirten Executoren. sb. T. 

IV. p. 442. /g9- 

Ludewig, Graff von Wöürtemberg. 
Kauffte von den Grafen von Helffenftein Ao. 1447: 
die Blaubeurifchen Lehen. Ad. Par. T. V.p. 184. 
Luderoig, Hertzog zu Wuͤrtemberg. 

Nach ſeinem Tode Ao. 1595. ward dem Kanfer das 
Lehen Blaubeuren eröffnet. AZ. Pac. T. N. p. &. 
90. T. V. p. rr7. Dem ward von Wuͤrtembergi⸗ 
feher Seite im Tun. 1646. wiederfprochen. ib. p- 

65./q. conf. ib. T. V, p. 34. 
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Ludewig/ Graff su Oettingen. 

Hatte des Testen Landgrafens zu Elſaß, Henrici des 
Geſchlechts von Engensheim, Schwefter zur Ge 
mahlin und Jieß ſich nach deffen 40. 1238. erfolge 
ten Tod damit belehnen, foaber ans Stifft Stras⸗ 
burg Fam, A. Pac. T. IV. ps zar. 

£udewig,, Graff zu Sayn. 

Der legte von dem männlichen Stamm, ftarbin zar⸗ 
ter Fugendd. 6, Iulii 1636, und hinterließ a. Schwe⸗ 
* zu feinen Erben: A. Pac. T. UL p. 453. conf. 
ib. p. st. 
Ludewig, Graff zu Schwarsenberg. 

Ting von Ao. 1625. andie dem Marggräflichen Haus 

‚je Brandenburg indem Schwartzenbergiſchen und 
Hobhenlandesbergifchen zugehörigen Iura circa facra 
in Difputat zu ziehen, und fchaffte das Eovangelifche 
Neligions-Exercitium Ao. 1627. gewalthaͤtig ab. AL. 
Pa. T. 1. P- 819. * 

Ludewig Heinrich, Graff zu Naſſau⸗Catzenelnbo⸗ 
gen/Kayſerlicher CeneralWachtmeiſter und 

Obriſter, und der Wetterauiſchen Gra⸗ 
fen Correlpondenz Director. 

Schrieb einen Grafen» Tag nach Herborn gegen d. 
15. April, 1635. aus, wegen Beſchickung des 
——— ⸗Congreſſus und anderer Puncte. A a 

. 1. p. 407.‘ 

Stellete nebft andern Grafen d. 19. ej. die Vollmacht 
vor die Deputirten auf den Friedens-Congreis aus. 
ib. p. 42. /qq. conf. sb. p.g71. Ä 

Luoovıcus, Römifcher Rayfer. 


Privilegirete die Stadt Kegenfpurg wegen des Ungels 
ae juris ng En Tl p. * 
Lupovicus V,Bavarus, Roͤmiſcher 

Rayſer. 

Confirmirte der Stadt Oßnabruͤck das Privilegium 
de non evocando. AZ. Pac, T. II. p. 170. 

Gab dem Ertz⸗Stifft Mayns Av. 1314. dag Privile- 
gium primz inftantix. ib. T. II. p. 564. 

Katımte dem Könige im Böhmen die Reichs⸗Stadt 
Eger Ao. 1315. um 20000. Marc Silbers cum 
jure reluitionis & aliis refervatis, Pfandsweis ein. 
ib. T.II. p. 20. AA. Exec. T.I. p. 496. 

Schrieb cod. an Rat) und Gemeine zu Eger diefe 
Verpfandung betreffend. A, Exec. T. 1. p. 535. 

Inveftirte Ao. 1318. Bernhard Fürften zu Anhalt mit 


feines verftorbenen Bruders Sohns Ottonis, fanden. 
Ad, Pac. T. ll. p. ste. /q. 
Gab an Ulrich von Bebenburg Ao. 1340. Vollmacht, 


den Fürjten zu Anhalt Bernhard in die vom Stifft 
Halberftadt occupirte Graffſchafft Alcanien zu im- 
mittiren. sb. p. 522. 
Luopovıcus XII, Rönig in Franckreich 
Machte mit dem König in Portugall d. 1. Iun, 164r- 
eine Alliance. Ad. Pac. T. U. p. a5. /g. conf. ıb. 
P-327- 
Lupovıcus BARBATUS, 
far der erfte Landgraf zu Thüringen. AZ, Pac. T. 
IL p sap. 


. Lud⸗ 
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a Neun 
© Dod. md Pfaltz⸗Sultzbachi at 
War'im’kil. 1670. m der Hand! zu —5 
in der Sultbachiſchen Sache. A Exic. T. IT. p. 


466. faq. 585 
Kübehaufen. 
Erb⸗Guth derer von Weſcheſowitz, folte ihnen, laut 
der Schweden zu Nuͤrnberg Projedis d. 8. Nov.1649. 
« rellitmiget werden. a Rxec, T. I pi sr. 
uͤde. 


Der Evangeliſchen hieſelbſt Reflitution wurde von den 
—— — Hepuarten zu Nürnberg in ihrem Auf⸗ 
ſatz init. Dec. 170 49in den drey Monathen geſetzet. 

U MER Excc. . pr 758. — von bei Eihtyer 
den in ihrer Specification d. 18. Mait. 1650. ib. T. 

UM. 074. Wiederum inder Deputirtend. 22: April, 
ej. An, unterſchriebenen Deiignation. sb. p. 255: 

Die Schweden recommendirten diefe Reltitntion d. $- 

. Aug, 158.46 T. I. p 679% Di $. Nov. ej.an. wur⸗ 

de Nafln-s Hadamar und Oldenburg von den De- 
putirten Commillion aufgetragen. sb. p-I75. 
Luͤbeck/ ‚Stadt 

Alhier wird das Kane Stodtifhe Archiv aufbchals 

tem. AA. Pas, T. Ip. u 

Auf dem alhier Ao. 1386, "gehaltenen Fanfee » Tag 
waren Die Königin Margaretha zu Norwegen, Koͤ⸗ 
nig Albrecht zu Schweden, der Graff zu Hollſtein 
und noch mehrere Herren, perſoͤnlich ſugegen. ib. 

. 119 

— Syndico ward zu Augfpurg Ao. 1566. von 
. den Reichs⸗Staͤdten ein Credit mit gegeben, um 

die Hanfee» Erädte ihrenthalben zur Finigkeit zu 
ermahnen. ib. p. v8. 

Nahm das durch Lutherum gepredigte Wort GOt⸗ 
tes vor An. 1525. an. ib. P- 741. 

Bey dem albier Av. 1598. gehaltenen Conventu Han« 
featico waren cinRanferlicher ‚ ein Koͤniglich⸗ Spa⸗ 
niſcher * ein Koͤniglich⸗Polniſcher Geſandter mit 

Augegen. db. p. 120. 

Nahm circa An. 1627. von ihren Buͤrgern den sten 
Pfenning alles Iris Vermögens, Anlehnsweiſe 
auf. ib. T. V. 

Der Friede — dem Kayſer und yet 

„ward alhier Ao, 1629. getroffen. ib. Ti 1.p.95./4 

Wurde ber Ueberſendung nöthiger Geleits⸗Brie R, 
von den Schwedifchen Gefandten d. 14 Nov, 1643. 
invitiet, den Congreſs zu befchicken. sb. p. 43. 

‚Erhielt Kapferfichen Befehl d. d. 17. Ian. 1644. dem 
König in Daͤnnemarck und Haufe Holſſtein gegen 
die Schweden moͤglichſt zu afhıfliren. ib. p. 84. 

* nebſt Hamburg und Bremen wolten die 

Schwediſchen d. 12. Im. 1648. die Verficherung 
der 2. legten Millionen Rthl. Satisfactions-Selder 


fehlagen, dem aber Die Reichs⸗ Deputirten contra- · 


dieirten. ib, T. V. p, 93- 
Hatte circa Sept. 1648. por Bremen in pundto des 
Weſer⸗Zolls an Hollasd gefchrieben. #6. T.PI.p. 725. 
Drenftierna wolte d. 23. Ian, 1649. wiſſen da ihre 
‚FriedengsRatificatinn tadelhafft fen. zb.p. 526. Der 
Mangel beitund darin, daß eine Clanful wegen des 
Weſer⸗Zolls eingeruͤcket war. M — 
Ihr Contingent jur Schwediſchen Miliz vatisfaction 


UNAV.ERS.AL- 


- Pühed', Otadt. 
woaren 64080 fi: nadı der —2 t 

160. Aci. Ecc. T. II. p. 429 cobſ. ib« ir 
AH. Par. T, VI. 97. 

Dem Hoſpital 488 Geiſt alhier wurden inber Kaps 
ferien zu Oßnabruck in fine Mais164% «zhibi 

nftrumento Pacis dieiin Amt Poͤel gelegene D fe 
fer Seedorf, Wiedendorff, ne 
Wangern referviret. M T. IKipı s7 

Wiederum in dem d. 8. Mart. 1648: unteefchrirbenen 
Articul Schwediſcher Satisfadtion. ih nV F- 94 
und indem zu Oßnabruͤck d 27. Il. ej. auu. ——— 
ten InftramentoPacis; N — 2 

Hojpisali S. Spirisus er pagi iu,pr — 
Jervantur. P.O. AmesX 

Auf dem N üenbergifchen —** hatte die Cxadt 
dem Francffurtifchen Papas > — * 
getragen. Pag: $2..° 74 

Luͤbeck Stift: 

Circa 1630 ward vor den "Rauferlichen Graf Halten 
ein Sammel⸗Platz alhier begehtet, welches der Kös 
nig in Daͤnnemarck abſchlug A Pac: T. 1p! 149 

Dat es bev den Evangelifchen unangefochten bleiben 
fol, erklärten fich die Eatholifchend. 21, Nov: 1646. 
so. T. 1. 

Hat zur Schrorfihen Miliz Sahsfadion 4806. fl bens 
getragen, nach der Repartition:.d. 15. kun. 1050. AR 
Exee. T. II. p. 429. eonf. ib. p- 148. le: Aci. Pac. T. 
FI. p..657.- 

Lubeckiſcher Deputatus 


. auf. dem eftplälifchen Friedens-Cangreß, 
. David Glorin. 


War zu Anfangdes Sabre, 1 “u: ſchon zu Oßnabruͤck 
gegenwaͤrtig. Aci. Pac. T. 1: p.x39. 

Wurde nebſ einigen andern d. Naos oj en. zu den 
Kayſerlichen zu Oßnabruͤck erfordert, um. bey den 
übrigen wegen des Modi & Loci ConfultandiBors 
ftellung f thun.. ib. p. 564: f9. 

Nahm ſich d. 4. Sept. ej. an. der Städte Bremen und , 
—— quoad delſionem im Staͤdte⸗Rath, an. 

P. 604. 

War init unter denen Deputirten der Evangeliſchen zu 

- Dfnabrück, welchen die Ehurs‘Brandenburgifchen, 
wegen pretendirter Excellenz ; circa 9. Des, ej. an. 
* Conferenz über die Gravamina abſchlugen. ib, T. 

122. 

— deputirt, alß dem Chur⸗ Mayngifchen 
Meichs-Diredtorio zu Oßnabruͤck d. 16. eiusd der 
Evan elifchen Gravamina infinuiret wurden. «b. p- 
138. War zu Oßnabruͤck im April, 1645. Deputatus 
ad — ib. p. 585. Schema Sefionis, 

Nebſt andern deputirt, alß die Schwedifchen d. or. ej. 
nebft Infinuation der bifherigen Acten zwifchen den 
‚Deputatis ad Gravannina, erfüchet wurden, hber Ver⸗ 
Ro derfelben mit den Kayferlichen zu Oßna⸗ 
brü A „ handeln. :b. p. Sr. 654. 

In der Deputston Der ngelifchen an die Kayſerli⸗ 
chen ug ünfter, d. 18. Iun, 1647. ib. T. IV. p& 8. 
It. an die Schweden um Beförderung der Tradaten 
d. 2r.ej. mitdeputirt. ddp Gy 

Shmmnsbftnoc) 3. —* Reihe» Gräben 


Kegifer. 


edediſchet Depuratus’% 8, Wpefiphhl, Bried. Congr. 
thaten die Kauferlichen zu Oßnabruͤck d. ze. Ian. 
1648. Separat-DBorftellung wegen der Differenzien 
in pundto Amnellie & Gravaminum. AA. Par. T. 


I V.p. 97. J4- 

Mit deputirt, alf die Catholiſchen ihre Declarationes ul- 
timas in puncto Amnellie& Gravaniinum d. 24. ej. 
denen Evangeliſchen - aushändigten. ib. p. 922. 
Wiederum d. 9. Febr. ej. an. an Servient, alß ihm 
von dem vorhabenden neuen Modo Agendi Eroͤff⸗ 
nung gefchach. ib. p- 1000. 

D. 30. April.ej. ar, in der Deputation an die Schweden 
den S. Tandem omnes &c. und Satisfactionem Mi- 
litie betreffend. ib. T, F. 9.78. Wiederum d.2. 
Mai.ej. an, andie Kavferlichen, das Meiche - Con- 
elufum in pundto ‘Satisfadtionis Militiæ betreffend. 


ib... 784. 

Daß nebſt andern die Inftrumenta Pacis fubfcribiren 
folte, twurde zu Mimjter d. 3. Od. ej.an. gefchloffen- 
sb. T. VI, p. sgi. 

ar mit zugegen alf Servient d. 25. lan. 1649. das 
Exemplar des Friedensslaftrumenti dor die Evanges 
lifchen unterfchrieb. ib. p.830. 

Proteflirte d. 12. Febr. 1649. daß der Stadt Coͤlln De- 
putatus erfordert worden, da er doc) nic)t inter extra- 
ordinarios Deputatos fe. db. p- Im. 

War im Mart.ej. an. noc) auf dem Congreli. ib. p.gr1. 

n 


Luͤchtringen. 

Was wegen dieſes Dorffs in pundto der Jagd und 
Maftung, d. 3. Aug. 1593. — Hertzog Hein⸗ 
rich Julio und dem Abt zu Corvey verglichen wor⸗ 
den. Ad. Par. LVL.p. 409. 


. 3— ’ 4 
Daß Franckreich fie bey ihrer Reichs⸗Iinmedietaͤt und 
andern Iuribus laffe, verlangten Die Kanferlichen d. 
21. Aug. 1646. inihrer Declaration. Act. Par. T. III, 
p. 7:6. Die Frangofen verfprachen ſolches in dem 
d. 3. Sept. ej. an. volljogenen Bergleich mitden Kay⸗ 
ferlichen. ;b. p. 726. 
Die Kanferlichen wiederhohlten ſolches d. 3. Tun. 1647. 
in ihrem ProjedtInftrumenti Pacis ımd bedingten Die 
Reftitution der von Frankreich occupirten läge. 
"ab. T. p. n/a. Die Fransofen 
ihrem GegensProjedt med. Iul.ej. an. fie bey der Im- 
“ medierat ju laffen. :». u 
Solches wurde indem Vergleich d. r. Nov.ej. an. von 
den Legations-Secretarien unterfchrieben, wieder⸗ 
hohlt. 6.p. F. Auch in dem zu Ofnabrück d. g. 
“Sept. 1648. obſignirten Inftrumento Pacis. ib. T. VI. 


> 389 
—— in Immedietatis. I. P. M. $. 87. 
Conf. Elſaß iſche Reichs⸗Staͤnde. 


Von der Cron Franckreich an den Ertz⸗Hertzog Leopold 
ilhelm jureftituigen. AZ. Exec. Tl. p. 116.230, 436. 
Deften rückftändige Quota zur Schwedifchen Satisfa- 
ction fülte, nady der Kayſerlichen Projedt d. 27. Apr. 
= 16$0, zu Bezahlung der Chur⸗Pfaͤltziſchen Garnilon 
in Benfeld, mit gezogen werden. db. T. II: p. 267. 
conf. ib, p. 265. 
Lübe, Hanf Heinrich von der) 
- Senior-ded. Debm + Eapinis: iu. Ratzeburg. 


Wurde nebft Andreas von Bernſtorff vom Dobms 


en in 
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Lüge; Hanf Heinrich von der) 
Eapitul d. ag. Febr. — an den Hertzog zu Meck⸗ 
lenburg deputiret, um Vorſtellung zu chun warum 
der Hertzog dieſes Stifft als ein Xquipollent vor 
Wißmar, nicht anzunehmen. A. Pac. T. IV. p. 


0. . 
— Luͤtken⸗Wieden. 

Diefes Dorff fol nach Abgang der Caſſeliſchen Wil⸗ 
helmiſchen Linie, vermoͤge des Neben⸗ Kecelſus d. r. 
O4. 1647. an das Fuͤrſtenthum Calenberg fallen. 
AA, Pac, T. V. p. 641, 

ttich, Stadt. 

Wurde von den Kauferlichen d. 30. Auguft. 1649. jur 
Übergabe gezwungen. A, Exec. T. II. Beyl. zur 
Dorr. P- 9- 


Luͤttich, Stifft. 

Sat hergebracht, nur auf Lateinische Schreiben ju aut: 
worten. AA. Exec, T. 1.p.168. 

Deffelben Contingent jur Schwediſchen Miliz Satisfa- 
ction waren 170880. fl. nach der Repartition d. 15. 
Iun. 1650. AA. Exec. T. II. p. 428. conf. ib. p. 147. 
It. AB. Pac. T. VI. p. 66. 

Wegen diefes Beytrags fehrieben die Reichs⸗Staͤndi⸗ 
fehen aus Münfter d. 9. Nov. 1648. an deffelben 
Stände. AA. Pac, T. VI. p. 676. 4. Des m⸗ 
Capituls Bor « Antworts⸗ Schreiben hierauf d. 


24. ej. ib. p. 709. 9. 

Woite jur ———— Satisfadtion nichts contribui⸗ 
ven.ib.p. 870.A#. Exec. T.I. p. 25. Die Kanferlichen 
declarirten d. 12. Febr. 1649. daß aufmeitern Ders 
weigerungs⸗Fall fie vigore Inftrumenti Pacis dahin 
jubringen. Ad, Pac. T. VI.p. 873. 

Beym Abfchiede des Servient vom Congrefs d. 8. Mart. 
ej. an. wurde er von den Fürftlichen erinnert, daß fich 
— dieſer Sache nicht annehmen möchte. 
ib. p. 912. fg. 

Beruffte Jich wegen verteigerter Satisfations-Gelder,, 
auf Frantzoͤſiſche Protedtion, A. Exec. T. I,p.1p. 
Ward von den Reichs Ständifhen Gefandten zu 

Nürnberg wegen der Quote zur Schwedifchen Sa- 
tisfaction d; 20. Iul. 1649. erinnert. sb. p. iss. /aq. 
rs init. Jul. 1650. fon 30000. Nithir. zu dieſen 

eldern erleget. ib. T. IR p. ası. 

Die Schweden exequirten alhier die Satisfactionis- und 
andere Gelder, und juflificirte der Generaliflimus 
folche Action bey den Kayſerlichen zu Nuͤrnberg in eis 
nem eiben.d. 16. Aug.ej.an. ib. p. 687.9. 

—— 
auf dem iſchen Friedens⸗ Congrefs, 
Chriſtoph Bernhard von Galen: 

Verbat im Fuͤrſten⸗Rath zu Muͤnſter d. 10: Sept. 1ö4r. 

feine Abfchicfung nach Oßnabruͤck. AL Par. T. I, 
r 


. 682 . ] 
45 Conrad von) Kayſerlicher Geſandter. 
Schloß mit dem Sch chen Legaten Salvio die 

Prxliminar-Tractaten zu d. ı5. Decemb. 
1641. A. Pac. T.I, p. fg. Ward hernach be⸗ 
ſchuldiget, daß er feine Mandatarübertreten. ib. p. 
102. 248. 
Hatte die Iuftiz einen Striegel genertnet, damit man 
Fürften und Stande: fauber machen Eünne. zb. 
-P- 770%. ı 3 ’ 


aaa Luͤtzel⸗ 
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Luͤtzelburg, Die Hergogen von) 

Waren zu Anfangs der 10. Reiche » Städte im Elfaß 
—— Act Pac. T. III. p. 660., Haben 
folche Reichs-ObersLand » Vogtey nicht Fanger als 
7. Jahr adminiſtriret. ib. T. V, p. 417. 

Luͤtzelburg, Herkogthum ) 

Die Frangofen pratendirten init, Jul. 1647. das abfo- 
latum Dominium derer hier eingefeffenen, fo von den 
Stifftern und Städten Mes, Tul und Verdun eis 
nige Lehn⸗Guͤter haben. Ack Pac. T. IV. p. St. conf. 
ih. Bit Conf. Mies; Tull; Derdun. 

tigelftein, Beorg Sans, Pfalsgrafzu) 

Selbigen bey feiner Reichs-Inmedietät und andern Iu- 
ribus zu laſſen, bedingten die Kayferlichen d. 21. 
Aug. 1646. in ihrer Declaration an die Frangofen. 
Ad. Pas, T. II. p. 716. Die Fransofen verfpras 
chen folches d. 3.Sept. ej. an. indem mit den Kays 
ferlichen getroffenen Bergleich. zb. p. 726. 

Die Kayferlichen wiederhoblten es d. 3. Jun. 1647. in 
ihrem Project Inftrumenti Pacis. sb. T. V. p. 137. 
Wiederum die Fransofen in ihrem Gegen » Project 
med. Iul.ej.an. ib. p. 154./4- 

Solches wurde indem Vergleich d. 1. Nov. ej. an, von 
den Legations-Secretarien unterſchrieben, wieder» 
hohlt. sb.p.16. Auch in dem zu Oßnabruͤck d. 5. 
Sept. 164 8. obfignirten Inftrumento Pacis. ib. T. 
VI. p. 389. 

Relinquatur in — Immedietatir. I. P.M. $. 87. 
Conf. Elſaßiſche Reichs-Stände. 

War d, 1. lan. 1649. unter allen Pfaltzgrafen der legte 
in dem Succelfions-Mecht an die Chur⸗Wuͤrde. AA. 


Pac. T. VI. p. gt. 
ullfesburg. 


2 3 
Ward von Kanferlicher Seite inden zweyten Evacua- 
tionsTerıinin gefeget. Act. Exen. T. J. p- 44- 
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Graffſchafft. 

ng ur — —— action 16020. fl, 
bey, nach der Repartition d. 15, Iun. 1650. Ad. Exer. 
T. H. p. 436. conf. ib. p. 146. It. AB.Par. T. PT. 


Pr 034 
Luste, MzrcHıor de) 
Königlich Fransöfifcher Ambafladeur in Deutſchland. 
Gab denen Reichs⸗Staͤdten in Elſaß einen Revers d. d. 


13. Oct. 1634. daß die Frantzoͤſiſche Proteetion ihnen 
anihrer Rei —— ni Arc eg 
Ad, Pac. T. IV. p. 715. 


Luffenich. 

Schloß im Eölfnifchen, mit Frantzoſen befegt , ward 
von diefen und den Kayferlichen zu Nürnberg in den 
jwepten Evacuations-Termin gefeßet. A. Exec. T. 
I. p. 39. 46.70. Laut Vergleichs preliminariter zu 
evacuiren. ib. p. 36» 

Nach demd.22. Iun. 1650. volljogenen Recels im wey⸗ 
ten Termin ju evacuiren. #4. T. U. p. 416, Der 
Convent fchrieb desivegen d. 26. Iul. ej. an. an Tow 
senne. ib, p. 642. 

Luzzara. 

Diefes Schloß folte, nach der Frangofen Project Inftru- 
menti Pacis med. Iul. 1647. an Mantua von dem ‚Ders 
goge zu Guaftalla reſtituiret werben. AA. Pac. T. 


V. P. 157. r 
Die Kayferlichen erinnertend. 15. Sept. 1648. daß dies 
fes dem Negenfpurgifchen Friedens Schluß entge⸗ 
gen fey. ib. T. VI. p. 553. conf. ib. p.390. 
Comprehendarur fub Ducatu Mantua. I. P.M. $. 97. 
Conf. Mantua. 


M. 


Madeburg. 

Schloß im Stifft Speyer, mit Frantzoſen belegt, ward 
von dieſen und den Kayſerlichen zu Nuͤrnberg in 
den erften Evacuations-"Termin gefeget. At. Exec. 
T. 1. p. 38. 46. 9. Laut Vergleiche vom 25- Sept. 
1649. preliminariter ju evacuiren. zb. R: 38. 

Nach dem d. 22. lun. 1650. vollzogenen Recels im ers 
ften Termin ;u Be sb. T. II. p. 415. 


ven. 

Der Landes- Hauptmann und andere hohe Officier als 
hier intercedirten Ao. 1609. beym Roͤmiſchen Koͤ⸗ 
nig Matthia vor die Augfpurgifcher Con- 
fellion in Defterreich ob und unter der Eng. Ad. Par. 
T. III. p. 149. /q- 

Daß der Kanfer den Ständen und Unterthanen als 
bier des MajeftärBriefes würcklich twieder wolle 
genieffen laffen ‚baten im Nov. 1645. die Evangeli⸗ 
ſchen zu Oßnabruͤck in ihrem Gutachten. sb. T. I. 
p- 807. it. in Dem Voto cominuni d. 23. Febr. 1646. 
sb. T. II. p. 316. 

Die Abtretung der hierin beſetzten Plaͤtze ward inder 
Schwediſchen Replie d. 28. Dec. e. a. *— — 
sb. T. IL pP. 188. 197. Ein gleiches bedingten die Kay⸗ 


Mähren. 

ferlichen d. ar. April. 1646. bey derden Schweden 
offerirten Satisfation. AB, Pac. T. Ul. p. 6. 

Das Evangeliſche Religions⸗Exereitium alhier zu re 
ftieuiren, verlangten die Evangelifchen Geſandten d. 
9.Iun.e. @. ib.p.164. Und Salvius in feinem Projedt, 
ıned. Nov, e. a. ib. p. 430. /4. Wiederum die Eu 
angelifchen zu Ofnabruck d. 27. Febr. 1647. in ih⸗ 
rer Declaration. ib. T. IV, p. 95- 

Der Kapferlichen Declaration d. 4. Mart, e. a. ib. p. 
124. Der Evangeliſchen Erinnerung biebey an Die 

ESchwediſchen, d. 8. ej. db. p. 144. Ihre legte Er⸗ 
Plärung circa d. 8. April. e, a. ib. p. zoo. 

Specification der alhier mit Sihmehier Garnifon 
Ao. 1648. befeßten läge. ib. T. VL Beyl. zum 
—— p. 7. I. Ad, Excc. T. I. DBeyl. 3. Dors 
rede. pP. SE. 

Daß es * fecundo Termino von den Schweden er⸗a · 
cuiret werde, Damit waren Die Reichs⸗Deputirten 

u Muͤnſter d. 12. Febr. 1649. einig. AA. Pac. T. 

I. p. 875. f9- 

Bab denen @&chtwedifehen Garnifonen Monatlich 7000. 
Gulden. Art. ixee, T.I p. 9-./99- Ward 


Regiſter. 


* Maͤhren. * 
Ward von Denen Hayſerlichen zu Nuͤrnberg in den 
jivepten Evacuations- Termin gefeget. AH. Exee. TR 
P. 42/94. It, laut Preliminar-Regeilus d. 18. Aug. 
1649. ib. p. 255. 
Mach der d. 9. Febr. 1650. volljogenen Not! ſolten als 
fe von Schweden alhier befegten Diöge im erſten 
Termin evacuiret werden. zb. T. U, p 114. 
Circa Febr. 1650. würde ve ein Edıct' publiciget, 
darin Die Evangelifchen als Ketzer ausgeboten wurs 
den ab. p. 198. Conf. Rapferliche Erblande 
Maͤhrenſche Exulanten,, jiche Böhmifche 
Exulanten. * 


= Mändel;” Sans Joachim) don Steinfelf, 
E zu Lindtach. MR? 
Ober⸗P Alsifcher bon Adel der Evangelifch-Lutheris 


ſchen Religion jugethan, Ao, 1649. Ad. Exer. T. l. 
“P. 862. 86. 807. | 
Maes⸗Muͤnſter. 


Stadt und Herrſchafft denen don Fugget ju refticut- 
‚ven. A, Exes, T. I. p. 116. 230. 435. 


MAGAZIN. 


Diefelben refervirten ſich die Schweden zu Nürnberg 
in denen von ihnen zu evacuirenden lägen. AH 
‘Exec, T. 1. p. 134. ward in dem Reiche-Gutachten 
verwilliget. dd. pi ge.  ° ' En 
Magdeburg, Hergog Aurwfur, Adm- -- 
mmyaror 3 2: 2 
Hat die Poftulätionem nicht vermöge der Pragiſchen 
"Handlung erlanger, fondern iſt bereits Au 1625. 
“ legitimo & ordinario modo ‘cum Coadjutoren po- 
“Auliret worden. AZ, Pac, T. 1, p. 602. T. 1. 9.983. 
T. I. p. 484. A 
Ward d. 18. Od. 1638. introducitet. ib. T. IIL pi 
57. fo wegen feiner minderjährigkeit und andern Iler 
fachen war aufgefchoben worden. zb. p. 6ı6. 
Ob die Schmedifchen Gefandten ihm Das Predicat: 
Era + Bifchoff oder Adminifrator nicht haben ge⸗ 
ben wollen. ib. T, I. IR yaı. Ja.232. 
Wurde von den Schwedifchen Gsefandten dı 14.Nov, 
"1643. bey Überfendung ihres und der Kanferlichen 
Get Dpiefen den Congrels ju beſchicken invitirt, 
isb. p. 4. 
Antwortete d. 19. Maj. 1645. an den Churfuͤrſten zw 
"Sachfen wegen der aus dem Ertz⸗ Etifft von Narg⸗ 
graff Chriſtian Wilhelm geforderten Aliment-Gels 
der: ib. T, HI, P- 487. /q. It. in ead. caufa d. 29. ej. 
an Hergog Friederic) Wihein in Sachſen. sb. 


48. 

de Ehursund Fürftlichen zu Münfter hielten d. a2. 
Sept. ej.an. feine Poflulation erft nach des vorigen 
habers Marggraff Chriſtian Wilhelms Tode, 
für richtig. ib. T. 1. P: 693. : 
An denfelben fehrieben die Reichs + Ständifchen Ge 
fandten d. 12. April, 1646. wegen gedachter Aliment- 
Gelder. ib. T. II. p. 991. faq. Er antwortete d. 27: 

Maj. e. a. darauf. ib, T. IHR. p. sis. Sa: 
Beantmwortete d. 29. Iul, e, a. das Chur Schfifche 


Schreiben, die angebliche feparat-Handlung einis 
ger ae Nr mit den Echwedifchen Sefands 
ten betreffend. ib. p. zu. ° 
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Magdeburg, Adminiſtrator ji) 

Ließ eirca Tan. 7647. “ein Mänifelt auf dem Congreſẽ 
bekandt machen, gegen die vorhabende Ceilion dies 
ſes Ettz⸗ Stiffts an Chur⸗Brandenburg. A. Par. 

. 242: Jg. h 

In der. Kanferlichen zu DOfnabrück Inftrumento Pacis : 
in fine Mai & a wurde wegen feiner contrahirten 
Schulden verſehung gethan. ib. p. xꝝ 

Und in dem zu Oßnabruͤck d.9. Mart. 1648. unterſchrie⸗ 
benen Ehurs-Brandenburgifchen Kquivalent - Pundt 
wiederhoblet. ib. 7.7. m yp2. s 

Ihm wurde des D; Beniamin Leubers im Mart, e.a. 

edruckter Difcurs uber etliche der Stadt Maader 
urg gerübimten alten Privilegüs &e. zugefchrieben. 
ib. T. III, Beyl. IL, zum Vorberiche, 

Ließ d. 21. ej-eine Proteftation und Refervation wegen 
feiner lurium über die@tadt Magdeburg, dem Con- 
vent zu Öfnabrück übergeben. iA T. V. p. 598. /4. 

Solte nach dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul e. a.a pro- 
birtenAnitrumento Pacis, dem Marggrafen Ehriftian 
Wilhelm 3000. Nibl: entrichten. sb. 7. UL p 165. 

Uonventia circa debita ülliur. I. P. O. Art. XI. $. ı0 

An denfelben als Ausfcheeibenden Fürften fehrieben die 
Reichs⸗Staͤndiſchen d. 17.04. 1648. um Befor 
derung des. erften Termins der Satistadtions-Gjelder 
und der Reftitution ex capite Amnelliz & Gravami- 
num. Act. Pac. T,.VI-ps627. q. 

Auf geſchehenes zufibreiben der Deputirten zu Nuͤrn⸗ 
berg, ‚stellte er den Marggrafen Ehriftian Bil 
helm wegen feiner, Forderung Magloß. LE: Exer. 
T. AL p. 349. 

Magdeburg, Dohm⸗Capitul zu) 

Hat von undencklichen Jahren ber in ro. Evangeli⸗ 

ſchen Adelichen Perſonen beftanden. AL. Paz. T: 


IV p. 243. fg. 

Demfelben hat das Chur⸗Hauß Brandenburg Ao. 
1598. und auch vorhin mehrmahln-die Affecuration 
gegeben, Daß es fich Feines Rechtens zu dem Er&s 
Stifft anmaffen wolte. ib p. 244. 246, /gq. 

Die Landes Adininiftearion ward Demfelben Ao. 101. 
vom Kanfer confirmiret, auch die damahlige Capi- 
tulation und Poftulation beftätiget. 4. T, 17. P- 649. 

Notifieirte dem Kadfer d. d. or. Dec. 1646. die auf 
Hertzog Ernft Auguſt zu Beaunfehroeh Luͤneburg 
ausgefallene Coadjuiorie · Wahl zum Ertz⸗ Stifft 

Magdeburg. ih p. 256. /q. conf. ib. T. ET. p. 397. 

Den dritten Theil von 7: ben Guͤtern und Einkoms 
wen nebft dem Amte Eglen verlangten die Ehurs 
DBrandenburgifchen d. 6. Febr. 1647. in ihrer Ges 
nigra de uncto —— anſtatt der 4, 

enter des — fo bey Chur⸗Sachſen ver; 
bleiben folten. ib. TIV.p. 294. 

Daß es nebſt den übrigen Eränden und Unterehanen 
des Ertz⸗Stiffts dem Churfürften zu Brandenburg 
huldigen, und nebft dem Amte Eglen noch den vierd- 
ten Theil feiner Revenüen, nach Abgang der Bes 

fisere, miffen ſolle, wurde in der jroifchen den Kay⸗ 

ferlichen und Chur⸗Brandenburgiſchen d. 9. ej. ‚ge 
teoffenen Convention jugefaget. ib. P- 329. Item in 
der circa med, ej. verglichenen Notul , wie das Chur⸗ 

Brandenburgiſche Aquivalentdem Friedens-Inftru- 

imento ju inferiren. db, p. 234. 

aaaa That 
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Magdeburg, Dohm⸗Capitul zu) 

That beym Kapfer d. d. 22. Mart. e.a. Borftellung 
gegen die Ceilion des Ertz⸗ Stiffts an Chur⸗Bran⸗ 
Denburg. A. Pac. T. IV, p. zis. /99- 

Daß felbiges in feinem ſtatu conferviret werde wurde 
in dem Braunfchweig s Lüneburgifchen Project in 
pundto Æquivalentiæ d. 16. ej. verlanget. #6. T. VI. 
. qui. it. eirca fin, ej. menſ. sb, p. 406. it. in dem 
anderweiten Projedt d. 21. April, e. a, ib. p. 407. 

De Schwedifchen festen es circa init. Maj. e, a. in 
ihrem Project über das Braunſchweig⸗ Luͤneburgi⸗ 
ſche Xquivalent. ib. p. 420. Auch die Kapferlichen 
circa d. 16. ej. in ihrem Projedt. ib. p. 423. Wie⸗ 
derum die Braunfchroeig » Liineburgifchen circa d. 
18. ej. in ihrem Gegen-Projedt. ib. p. 426. 

Ber dem Zünfftig abgehenden vierdten Theil der 
Canonicaten relervirte ji der Chur⸗Saͤchſiſche d. 
11. Aug. e. a. dag Ius diredti dominii, db. T. IV. p. 
702. conf. ib. p. 805. 

In dem d. 9. Mart. 1648. zu Oßnabruͤck unterfchries 
benen Fquivalent-pundt wurde obige Notul wieder 
hohlet. M T. V. p. 591. /q. Und in dem zu Dfnas 
bruͤck d. 27. Iul. e. a. approbirten Infirumento Pa- 
cis wiederhohlt. ib. T. VL p. ıs8. fa. 

Praflat homagium Eleötori Brandenburgico. I. P. O, Art. 
Kl. $. 7a 

Quarta ejus pars extinguatur. «ib. $. 9. 

Der Merklenbursifihe verlangte in feinem Projedt im 
Majo 1648. ein Canonicat alhier mit zum Æquiva- 
lent, Ad, Par. T. VI, p. 524. 

Ward dem Hersoge zu Meeenburg Guſtav Adolph, 
in der Schweden Projedt d. 12. Iun, ej. an. zugele⸗ 
get. ib. T. V. p. 930. Sie urgirten foldyes d. 7. Iul. 
=. a. beydeu & pferlichen. ib. T. VI. p. 36. Die Kay⸗ 
ferlichen bewilligten e8 d. 9. ej. ib. p. 87. 
chen in dem zu Ofnabrück d. 27. ej. approbirten 
Infirumento Pacis, sb. p. 160. 

(vnferarur Duci Güflrovienfi Canonicatus primum va- 
caturus. I. P. O. Art, XI $. 1. 

Magdebu 


‚Stift. 
Hieher ift vor dem vu Den aus ‚appelliret wors 


X AA. * T.I. p. 487. Ab auf 

Deffen jährliche Revenüen erftreckten ſich aufr20000. 
Rthl. AM. Pac. T. IV. p. zis. Lag in der Reichs⸗ 
Anlage Ao, 1647. auf 1300. Öulden. sb. p. 306./4. 
conf, db. p. zu. 


Hat vor und nad) den Religions⸗Frieden bey Reiches 


Tägen gefeffen und nod) den Reichs + Abfchied de 
Ao. 1567. mit unterfchrieben. sd. T. I. p. 75. Exem⸗ 
pel der Seflion auf Reichs⸗Taͤgen Ao. 1582. und 
1594 ab. T. II. p.645. Obes Ao. 1613. Geſandten 
auf dem Reichs⸗Tag gehabt habe. ib. T. IV. p. 46./4. 

Den Precedenz-Streit mit Salgburg ſuchte der Kays 

= u. einen Revers bepjulegen. sb. p. d4s. conf. 
- IV. p. 46. 

Demfelben iſt einsmahls Die Alternation von Saltz⸗ 
burg angeboten. ib. 7. 1. p. 230. Daß wiſchen 
demfelben und Saltzburg ratione precedentiz & 
Diredtorüi es wenigitens auf eine alternation gerichs 
tet werde, verlangten die ngelifchen zu Oßna⸗ 


brücf eirca fin. Iul, 1646. in ihrem Project. ib. p. 296. 


Imglei⸗ 
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Magdeburg, Erg: Stift. I 
Die Differenz mit Salsburg folte nad) der Evange⸗ 
lifchen GegenEaklärung ned. Aug. 1646. währen 
den Friedens, Tractaten bepgeleget werden. AL. Par. 
T. 1. 9.335. Die Catholifchen wolten in ihren 
Bedencken d. 7. Sept. c. a. von diefer Gtreitigkeit 
nichts woiffen. sb. p. 350. 

Auf was Art der Alternation die Evangeliſchen zu Muͤn⸗ 
er. d. 17. Nov. e. a. concludiret haben. zb. p. 417. 
ie Kapferlichen zu Münjter wolten in der Con- 
ferenz mit Salvio eod. vonder Alternation mit Saltz⸗ 

burg nichts hören. sb. p. 424- 
Nach Salvii Project med, ej. gütlich zu vergleichen. s4, 


p. 428. E 
Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck concludirten im Der. 
ej. an. daß eine Alternation vorzufcylagen. zb. T.IV. 
p- 12. 20. Die Kapferlichen dafelbft wolten fie inder 
— mit Salvio d. 30. Ian. 1647. nicht einge⸗ 
n. ib. pP. 47. : 
Die eliſchen zu Oßnabruͤck inferirten die Alter- 
nation d. 27. Febr. ej. an. ihrer Declaration. zb. p. 
92. Daß diefer Streit guͤtlich bengeleget werde, 
monirten die Evangelifchen zu Oßnabruͤck d. 8. Mart. 

e. a. bey der Kayferlicyen Declarition, ib. p. 177. 
Nachdem Eyurs Brandenburg diefes Ers-Stifft um 
— erlanget, beruhete dieſer Streit auf ſich 

elbſten. sd. p- ı58. . 

War über hundert Jahr bey dem Marggraͤflichen 
Haufe ——— geweſen. sb. T. Mp. 240. 
Ob die Schwediſchen im lul. 1647. intentionircet ges 
wefen, bey fortfesung der Waffen, ihre Satisfacti- 
on, der Handlung ratione æquivalentiæ ungeache 
tet , auch hierauf ju extendiren. #6. T. IV. p. St. 


conf. id, T. I, p. 722. » 

Demſelben aflerirten die Evangelifchen zu Oßnabruͤck 

in ihrem Voto communi d. 23. Febr. 1646. Die 4 
refpedtive Herrfchafften, Aemier und Städte Quer⸗ 
furt, Juͤterbock, Dama und Burg. sb. T. * 
37. Daß demfelben obgedachte vier Dexter reili- 
tuiret werden, erinnerten Die Evangelifchen zu Oß⸗ 
nabrück d. 2. Maj. e. a. bey der Kayferlichen Pro- 
jedt Inftrumenti Pacis. ib. T. II. p. 77. 

Daß es bey den Evangelifchen bleiben ſolle, erflärten 
ſich die Eatholifchen d. 21. Nov. e. a. ib. p. 436. 

Ward unter andern jum AEquivalent d. 25. Od. e. a 
von den ChursBrandenburgifchen gefordert. zb. p. 
743. Die Fransofen ſchlugen es dem Churfuͤrſten 
von Brandenburg d. 9. Dec. e. a. mit vielen Con- 
ditionen vor. zb. p. 774. 

Bis folches erlediger. fepn werde, verlangte Chur⸗ 
Brandenburg cod. in der Refolution an St. Romain, 
daß ihm ein ander Land mehrentheils von gleichen 
Auffunfften eingethan werde. ib. T. IV. p. 226. 
aß es erblich gemacht werden folte, hielten die mehr 
reften Svangelifchen im Ian. 1647. vor przjudicir- 
lich. sb. p. 234. /9. 

Die —— —— — verlangten in ihrer Da 

claration an die —— circa 12. ej. big zu dies 

ſes Ertz-⸗ Stiffts Eröffnung, den Befis und Genuf 
des Stiffts Ofnabrück. a . conf. p. 269. . 

In der Kavferlichen zu Ofn Refolution d. 22. 


ej. 


Regiſter. 


Magbeburg, Erg. Seife. 
ej. wurde die Expedtanz hierauf, ausgenemmen 
4. Aemter, bevilliget. AA.Pac. T, IV. p 281. 

Hierwieder thaten die ———— 
ſche und Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſche Geſandten 
bey denen Kayſerlichen zu Oßnabruͤck d. 29. lan.1647- 
mündliche, und d. 30. ej. ſchrifftliche Vorftellung. 
db. p. 282. /gq. item d. 31. ej. und 2. Febr. bey des 
nen Schwedifchen. ib. p. 285: faq. 

Die Schweden inferirten ihrem in puncto Satisfacti- 
onis denen Kanferlichen d. ı. Febr. ej. an. behans 
digten Projedt, daß es an Ehur-Brandenburgloco 

uivalentis gegeben werde. ib. p. 314: 319: 

Mebit der Expedtanz verlangten die Chur-Brandens 
burgifchen d. 6. Febr. ej. an. in ihrer Gegen⸗Erklaͤ⸗ 
rung, die evental-Huldigung und das Amt Eglen 
ftatt der 4. abgehenden Aemter. ib. p. 297. /g- 

Die Kapferlichen verfprachen dem Ehurfürften inder 
Convention d, 9. ej. Die Expeetanz hierauf mit noch 
weiterer Erklärung. zb. p. 328. /g. Item in der cir- 
ca med, eiusd. menf. perglichenen Notul, wie das 
Ehurs-Brandenburgifche Aquivalent dem Friedenss 
Inftrument zu inferiren. ab. p. 333. /q. conf. ab. p. 


581, fq. 

Segen Biefe Ceflion that das Dohm⸗Capitul d. d. 22. 
Mart, ej. an. Vorſtellung beym Kanfer. sb. p- 335: 
Sat: Item der Erb» ——— 

— d. 29. ej. bey denen Schwediſchen. id, p- 
27. J9- 

Formalia in den zu Oßnabruͤck d. 9. Mart. 1648. don 
den Diredtoriis beyder Religionen. unterfehriebenen 
Kquivalent-Pund, ib. T.V. p. sgr. /q. Indem zu 
DOpnabrücf d. 27. Iul. ej. an. approbirtem Inftru- 
mento Pacis wiederhohft. ib. T. VI. p. 158. /4. 

Expellantia in illum Eledlori Brandenburgico conceffa. L. 
P. 0. Art. X. $. 6. 

Solte vermöge des Vergleichs über die Schwediſche 
Satisfadtion circa med. Febr, 1647. in dem Diredto- 
sio des Nieder⸗Saͤchſiſchen Trayfes mit Bremen 
alterniren. AH, Par. T, IV. p. 32- conf. ib. P. 580. 

Dieſe Alternation wurde in dem d. 8. Mart. 1648. uns 
terſchriebenen Articul Schwediſcher Satisfadtion, 
soiederhohlet. ib. T.V. p. 595. Wiederum in dem 
au Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej. an. approbirten Inftru- 
mento Pacis, ib. T. VI. p. ı56. 

Dircäorium Circuli Saxonie Inferioris alternetur inser 
hbunc & Bremenfem. I. P. O. Art. X. $. ı0. 

Die Earholifchen zu Oßnabruͤck verlangten in ihren 


d. 24. Ian. 1648. edirten Ukimis, daß dag publi-" 


cum Exereitium religionis utriusque alhier verbleis 
ben folle. A#. Pur. T. IV. p. 928. Imgleichen die 
—— in ihrem d, 29. ej. ausgeſtelten Project. 
ib. P. 962. 

— Schwediſchen Miliz’ Satisfaction 1734 50.fl. 
bey, nach der Repartition d. 15. Iun. 1650. Act. 
Exec. T. II. p. 429. conf. ib. p. 147. it. Ad. Pac. T. 


De — choff, als Ausſchreibender Fuͤrſt des 
Nieder⸗ Saͤchſiſchen Erayfes, lies die Capuciner 

aus der En Ren er ya Nor. 1649. aus⸗ 
ſchaffen. ec, 1,4. P. dgı. A 

Bon ihm verlangte der — Koigsmarck circa 


* 
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Magdeburg, Ext Stift. 
Tun. 1650, Die Ratification des zu Nuͤrnberg volljor 
genen Friedens Executions-Receflus, AH. Exer. T. 
HI. p. 533 668. EM 

Contra daffelbe am der Dohm⸗ Dechant zu Galß- 
burg, f von Guin, wegen erhaltener Precum 
Imperialium, noch vor den erften Evacuations- Ter- 
min ein. ib. p. Ss. 

Jagdeburg, Stadt. 

Zu welcher Zeit das Burggrafthum hiefelbft erblich 
geworden. Act. Pac. T. III. Beyl. I. zum Vorber. 
P. IV. n. 54. 

Nahm das durch Lurherum gepredigte YBort GOt⸗ 
tes vor An, 1525. an. ib. TII. pP. 741. 

Ließ d. d. 24. Nov. 1627. ein Patent aus, Die Demo- 
lition der beyden Stadte Sudenburg und Neu⸗ 
ftadt betreffend. #6. T. W.p. 282. /gq. . 

Wurde d. 10. Maj. 1631. von den Rayferlichen ero⸗ 
bert. AB. Exec. T. II. Beyl. 3. Vorr. p. 33. und d. 
24. Dec, ej. an.von Bannier. ib. p. 34. Abermahle 
von den Ehur⸗Saͤchſiſchen d. 3. Iul. 1636. ib. p.36. 

Gab Ao, 1636. eine Supplication beym Kayfer, ihre 
alten Privilegia zu confirmiren , ein, deren Inhalt 
von der Stadt Alterthum, Hoheit, alten Rechten 
2. unterfuchet wird. A#. Pac. T. III. Beyl. I. zum 
Dorber. P. In, ı. /4g- i 

Daß derfelben das SeffungerKecht mit Ausweifung 
des dem Ertz⸗Stifft zugehörigen Landes, ſey gegeben 
worden, deffen beſchwehrten ſich die Er Brit 
lich - Magdeburgifchen Öefandten d.29. Od. 1645. 
ben dem Convent. 3. T. Lp. 840, conf. ib, T. II. P- 
wg. 839. ft 

Daß dieferhalben ein befonderer Articul im Friedens⸗ 
Inflrument folle verfaffet werden, murdein der zwi⸗ 
fchen denen Kayferlichen und Chur Brandenburgis 
ſchen d. 9. Febr. 1647. getroffenen Convention vers 
fprochen. #6. T. IV. p. 329. 

In der circa med. ej. verglichenen Notul, wie das Chur⸗ 
Brandenburgiſche Æquivalent dem Inftrumento Pa- 
eis zu inferigen, wurde ihr die Confirmation ihrer 
Privilegien nebft andern Conceflionen von den Kays 
ferlichen verwilliget. 3b. p. 334. conf. ib.p. 581. /q. 
it. ib: T.V.p. 270. fa. 

Die Kavferlichen zu Sfnabriich eröffneten denen Eb⸗ 
angelifchen d. 30. April. ej. an. daß Schweden fie 
zu einer Reichs⸗Stadt machen wolte, Darauf der 
Ertz⸗Biſchoͤfliche Magdeburgifhe d. 3. Maj. ej.on, 
die Mothdurfft vorbrachte. ib. T. IV. p. 520. /q- 

Sn dem zu Dfnabrück d. 9. Mart. 1548. von den Dir 
redtoriis beyder Religionen unterfehriebenen Bran⸗ 
denburgifchen /Equivalent-Pundt wurde obige Notul 
repetiret. ib. T. Y. p. sp. Dagegen wurde cine 
Erebifchöfliche Proteltation und Refervation d. nr. ej. 
eingegeben. sb. p 598. /4. Dennoch in dem dafelbit 
d. 27. Iul. ej. an, approbirten Infirumento Pacis wie- 
derholt. ib. 7. VT.p. 158. fa 

Iura £5 privilegia illi Jalva Ai LP. O. Ar XS r 

Die ihr vorhin von andern Staͤdten geleiftete Geld⸗ 
Hulffe war Ao. 1648. noch nicht wieder abgetra⸗ 
gen. AA. Pac. T.VI. p. 17. 

Das in der Fvangelifchen Erklärung d. 9. lun. 1646. 
vorgefählagene Dritte Reichs « Gericht, folte alhirr 

aanaz wenn 
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Magdeburg, Stadt. 
wenn die Stadt wiederangebauet, feinen Sitz has 
. ben. Ad. Pac. T. II: p. 167. ix. wach der Evangeliſchen 
zu Münfter Aufſatz d. 25. dak 1646. ib. p. 286 umd 
famtlicher Evangeliſchen Endlichen Gegen - Erfläs 
rung, med: Aug. ej.un. ib. p. 339. auch Salvii Pro- 
ct med. Nov. ej. an. ib. p. 435. x 
Die Execution wegen des Veſtungs⸗Rechts ließ, Ox⸗ 
enftierna d. 3. April, 1649. denen Reichs⸗Staͤndi⸗ 
ſchen zu Münfter anerinnern, welche d. 4. ej- darauf 
Antwort ertheilten. #5 T. VI. p.984- 988, 
Dit Braunfchweig alternative jur Beg-&tadt des Ds 
ber⸗ Saͤchſiſchen Erayfes, ernennet. d. 18. Aug. 
1649. AA. Exec. TI. p. 254. 591. 


m Idmijfson zu de | li 
ee 


Magdeburg wuſte prejudicia anzubringen daß es vors 
bin Seflion im Reichs⸗Rath gehabt. AT. Pac. T. 1. 
p. 656. /q. Dieſes ward von dem Hildesheimifchen 
‚Gefandten d. 13. Sept... 1645. negitet, sb. p. 658. 

Dieferhalben im Sept. 1645. befandt gemachte ratio- 
nes pro affırmativa. sb. p. 593. /q. Rationes pro ne- 
gativa. ib. p. 594 J4- b ' 

Im Chur⸗ und Fuͤrſten⸗Rath zn Münfter wardd. ro. 
ei. i die Exclufion gefchloffen. ib.p. 674. Sag. 684. 

Wurde bey der folennen Eröffnung der Kayſerlichen 
Replic d. 1 5 ej. nicht verftattet. ib. p, 443. /4. Dar 
gegen ward eine Protellation eingelegt. ib. p: 45. 

Dieferhalben fhrieb der Fuͤrſten⸗Rath zu bruͤck 
d. 18. ej. an die Fuͤrſtlichen zu Muͤnſtet und a part 

an den Culmbach⸗ und Wuͤrtembergiſchen. zb. p. 
67. /99. Die Ehurfürftlichen zu Oßnabrück thaten 
d. 26. ej. Deshalben ſchrifftliche Vorſtellung an die 
Ehurfürftlichen zu Münjter. — /94- 

Des Chur⸗und Fuͤrſten⸗Raths zu Münfter ausfühelis 
che Argumenta dagegen, d. 22. ej. nad) Oßnabruͤck 

geſandt. ib. p. 689./G 


Der Bifchoff zu — ließ ſich ante 28. ej. verneh⸗ | 


. men, daß er hiedurch fein Gewiſſen befchiwehren würs 
de. ib, p. 702. * 7 . 

Des halben ward generaliter nochmahls von den Fürfts 
lichen zu Oßnabruͤck an die zu Dlünfter d. 30, ei. ges 
fchrieben. ib. p. 704. /4- 

Hiezu wurde von einigen circa fin. ej. ein Temperament 
vorgefchlagen, welches fich ſaͤmtliche Eoangelifchen 
gefallen lieffen, auch den Kavferlichen zu Oßnabruͤck 

_ nicht ungern zu vernehmen war. ib. p.734. 

Die vom Fürflen,Yatl zu Ofnabrück nach Münfter 
gefandte Deputirten brachten dafelbft bey den Kays 
ferlichenund Catholiſchen vom 4. biß d. 16. Octob. 
1645. dieſe Adınillion noch nicht zum ftande. sb. p. 


732. /99- 

Die Dränterifchen ſchlugen circa 10. Oct. ejı an. eine 
Seflion à part, wie Chur⸗Trier bey den Churfürits 
lichen, vor. .ib.p. 735. Die Admillion wurde von den 
Earholifchen zu Muͤnſter d. 9. Nov, ej. an. unter ges 
willen Conditionen bewilliget. zb. T. II p. 67. 70. 
Die Kapferlichen dafelbft waren eod. damit fried- 
lich. ib. p. 68. , 

" Das Defterreichifehe Piredtorium zu Oßnabruͤck ftels 

lete dieferhalben den Evangelicis daſelbſt einen Re- 
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Wiagdeburgifct Adıniltloh. 
versju,tvorüiberdiefe d. 19. Nov. 15475. deliberiuten. 
AA, Pac. T Ip: 791. /gq- 2 » 

Zu —— des Reverius hatte der Fuͤrſten⸗Rath 
zu Münfterdem Wuͤrtzburgiſchen nebſt D. Richter⸗ 
- ‚fpergern Commillion gegeben. ib. pi 793. 
Es ward von den Magdeburgifchen eine andere Nörul 
des Reverlus bewilliget. ib. 7, U..p. 7: Formula 
Reverfus, von den Evangelifchen zu Muͤnſter 4724. 
ej. nach Oßnabruͤck gefandr. ib. p:73./2- * 
Der Keverſe wurde nach bepderfeits beliebter Form d. 
ı 1. Dee. ej.an, Ausgejtellet. sb.p. 129.4 
Magdeburgifcher Deputirter. 
Gab denen Kapferlichen zu Ofnabrück im Aprik 7647. 
ein Projedt über, wie die Beftätigung der Stadt 
Privilegien im Friedens »Inftrument zu gedencken 
det, Pac. T,V!p:270./2- ar cn 


—— 
unter den Fuͤrſtlichen zu Dfnabrüc 
Wurde vonden Kayferlichen d. 4- Tun. 1647 in Zweif⸗ 
felgejogen. Art. Pac, T. I. p. 449. aber dem tiger 
achtet geführer: ib. p. q7ı. gina. alibi. 
Die Churfürftlichen zu Münfter vermennten d, 2p. 
- Aug,ej. an, Magdeburg merde es nicht ſtarck ma- 
autenirenfüchen. #b. p.589. Die Magdeburgiichen 
Geſandten erklaͤrten ſich im Sept. ej. an. rerhigen an 
Oeſſterreich, aber nicht auch an Salsburg,zu überkafs 
fen. ib.p. 593.600. — 
Woher die bung deſſelben zu Ofnabruͤck denen Catho⸗ 
liſchen zu Muͤnſter nicht unbewuſt ſeyn koͤnnen. 


. p. 705. nr 
Die Refervation contra Salsburg wurde in der Muͤn⸗ 
‚ fterifchen Correlation d. rr. ej. fir zu frübjeitig ges 
halten, weil dergleichen noch nie vorfommen. ib. p- 
685. Hierauf ward von den Dfnabrückifchen 4. 30 
* ej: geantwortet. #b.p. 705. J- iz 
him fchickte la Barde .circa 12. Ian. 1646. eine Co 
von der Mediatoren Protocol loco Replicarum er 


te 


Dire&torium 


. Iicarum, ju. ib. T. IL p. 241. .* 
Führte das Directorium noch d. 17. April. ej.an. unter’ 
den Evangelifch-Fürftlichen. zb. p.966. a 
—— d. 10. April. 1647. die von Volmar dis 
“ nigen Evangeliſchen jugefertigten Correctiones Ver 
noch diflerenten Articulen in puncto Gravaminum „ 
dur Dictatur zu bringen. #6. TUV. p. 205./4. 
Magdeburgifche Befandten zu Nürnberg, ' 
Gebhard von Alvensleben und ee Crull. 
Derſelben Rang⸗ Streitigkeit bey dem Friedens⸗Mahl 
des Schwediſchen Generaliffimi d. 25. Septo 1649. 
Ad. Exec. T. I. p. 365: /Q. 
Wolten d. r. Oct. ej. an. Genen Deutfchmeifterifchen 
im vorigen nicht weichen , fondern gingen davon. ' 


ib. p. 379. 
Magbeburgifche Befandten * 
auf dem ——S————— re A 
Curd von Kinfiedel und Johann Crufl. - 
Ihnen wurden von dem Ehur-Maynsifchen Gefandten 


Krebs d. 18. Mai. 1645. Rationes eingehandiget , 
„warum die Fürftlichen Geſandten denn Eh 
li 


Kegifter. 


Magdeburgifche Gef. a.d. Weſtphaͤl. Bried. Congr. 
fichen das Pradicat Excellenz wol geben fünten. AK. 
Par. T. 1. p. 396. /4- 

Verfaßten — Er angelicorum im Iun. 1645.einen 
endlichen Schluß, das liberum Suffragium und den 
Modum Confultandi betreffend. ib. p. 472./4. 

Ihnen ward von den Schmwedifchen ein —⸗ ihrer 
—— vor die Fuͤrſtlichen Gefandten, infinui- 
vet. 36. p. 4 

Wurden von De Kanferlichen circa2. ej. zuder Dicta- 
tur der Schwedifchen Friedens » Propofition nicht 
gefordert. ib. p. 448. /4. Wurden bey der Convo- 
cation der Fürftlichen . 17: Jul, ei. — von dem 

EhursBaprifchen uͤbergangen. ib. p. 5 

Der Bambergifche Geſandter brachte dar: Sept. e.a. 
im Fuͤrſten⸗Rath zu Münfter vor, fie hatten fich ges 
gen die Kanferlichen —— —— daß die 
Schweden ihrem Herrn das 
= ren nicht — ſich ſelbſt aber das 

roprüren wolten. ib. pP. 721 f9- 

— in Kluft Rath zu Ofnabrück d.29.ej. 
in eventum, aufder Weltlichen Fuͤrſten⸗Banck dass 
wie und ohne Prajudiz, Seflion ju nehmen. sb. p. 


ch 
Gaben wegen des der Stadt zero von dem 
Grafen Schlick gegebenen Beftungs Rechts, und 
allzuholen Matricular-Anfchlags des ee 
Magdeburg, beym Firften-Rach zu Oßnabruůck d. 
29. Od. ej. an. ein Memorial ein. ib. p. 840. It.eod. 
' ein — en der Catholicorum Prætenſionen 
In Matu esciefuftco Des Erf Ertz⸗Stiffts. »b. T. IL. p. 


ea fie den von Defterreich denen Evangelifchen zu 
Dfnabrüc? d. 18. Nov. ej. an. jugeftellten Revers mes 
0: Admiffion ausjufertigen fich geweigert „ih. 


91. SQ: 

Da ie nebft andern Deputirten der Evan lifchen 
25 e mi am Schweden inf infinuiren ee Ir 

de d. — ej. an. zu Oßnabruͤck gefchloffen. id. T. 

102. 

— 7 tr. ei. von den Fa liſch⸗Fuͤrſtlichen 
redet, ſich —— ee gr. 
zum rg, Bifchoffe, nicht aufzuhalten. ib. p. 128./q. 

— EM Schweden geſchach d. ı7. 


—* heg 3. Evangeliſchen Geſandten im Ian. 
- 1646. Die Srepheis einen Protocolliften mit in den 
Rath unehmen. ib Be 
Der Auffak wegen der Magdeburgiſchen Seflion, wur⸗ 
are den HEN zu Oßnabruͤck d. 16.ej. ap- 
ib. p. 251. Proteſtirte d.26. ej. wegen des 
von —ESE genommenen Vorſitzes. ib.p. 280. 
conkf. sb. p. 267. 
eBerfaßtefeii in pundto Amneflix d. 29. und d. 30. ej. 
circa jura Statutum g 


eführtes Votum fehrifftlich. db. 2. 
"310. faq. 319. /99- 


rædicat Pro: Bifchof 


=S —— 


Maghehurgiſche Geſ. a. d. Weſtphaͤl. Feled. Congr. 


Chur⸗Brandenburg geweſen, und es num auf eine 
Familie devolviret fey. 4. Pac. T. Il. 


Ubergab i d. 7. Mart. 1646. nochmals ein Memorial 
an die Reichs⸗ Staͤndiſche Gefandten , das * 
Stadt Magdeburg gegebene Veſiunoe⸗R echt be⸗ 
treffend. ib. p. 239. 9 

Proteftirte d. 7. April. ej. an. gegen Salgburg wegeir 
—— ib. p. 889. 

Behielt des Ertz⸗Si ie othdurfft gegen die Ehurs 

Saͤchſiſche Proteflarion wegen Querfurt, —* och, 

Pen na 17. €). * —5— Ge 
aben gegen die von Maragra an Im 
aus dem Erg-Gtifft verlangte Aliment-Gelder ya 
ein Memorial ein. ab. T. III. p. 483./94. conf. ib. T. 
IT. p.972. Nahmd. 27. ej. ausdem Fuͤrſten⸗Rath 
einen Abtritt, al& wegen diefer Aliment- Gelder folte 
confuktiret werden. ib. T. IL.p. 982.9. 

Lieffen fi) durch die von Trautmansdorff im Mai. e. a. 

ſchehene harte ——— in ihrem votiren nicht 
irren. . T. IM. Yale 

a 16. Ion. — au. gegen dieſe Ali- 


— —— ib.p.519./q. wiederhohlten d. 2- 
Iul. ej.an. ft ri ib. p. is. ER P 
Berfaßte der 


— Be —— 


rung in 
renz ju £engerid) circa 8. „Aug. ei. 
den. ab. p. 330. bie: Be 
12. Nov.ej. an. 
* in pundto 


fh Cnkrnsn — 


Üneebnden Bra 
— 


— mAh an U cedirte Po 
Ei 


warum die 





eircz 
ion * 


ib. p. 306. faq. conf. ib, p 
— 4.9. — —* dat — der 


— 


VI. p. 247. 
Protefirten d.27.ej. — ieden > De 
Evangeliſchen zu "eod. — 
+Declaration in pundto Gravaminum. Er. 





Bat d.29.ej. jucooperiren, daß Querfurt, Juͤterbock, En 


Dama und Burg wieder zum Erg-Stifft möchten 
gebracht werden. ib. p. 312. 

Proteftirte d. 3. Mart. ei. ia dagegen, alß der Pomme⸗ 
riſche Geſandter in feinem Voto berührte, Da 
EeryStift Magdeburg uber Menfchen dencken bey 


das - ; 
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Masprurgifäe Bel ud. Meftphäl. Fried. Conge. 

ju Oßnabruͤck d. 29: April. 1647. dictiret worden. 

AA. Pac. T. V.p..271. j44- 

Bar d. 22. Mai. ej.an. von Ofnabrück verreiſet ib. 
300.. conf. ib. T. IV. p. 259 

Gab d. d. 25. Augult. ej. re ein Memorial wegen des 
Amts Goein! bp den Meichs + Ständifchen ein. zb. 


390. [94 

I Congreßs im Ian. 1648. eine ch 
j; njeige : 2. mailen re 
Dagdebung be iggemachet. ib. T. PL. 
a Hip: die mit Der Negativa aufgelös 
Inc vage, obder Marggraf fich der Aınnelliz Uni- 

is dergejtalt zu gebrauchen, daß er aud) Reftitu- 
——— zum Primat- und » Stift fuchen könne? 
ib. —* 196 San Conf. Wingbeburuifches Direöto- 


——— ecretarius, 


1646. ee dreyen an über Die im 
—— 2 ath zu — gehaltene öffentlidye 
Protocoll zu führen. A. Par. T. H. 
d. 2. April. ej. an. über die Confellus 


== ad Grayamina zu Oßnabruͤck ib, PSS8. 


— 











Relati des 
= über Die Dinflerikhen 
Gravaminum , gegangen. 


—— 


— at wurde von in allen Gra- 
| pi me —— — 
ac. 650. ol⸗ 
te Ni ns ir Projed d. 18. —* ej. an. an 


Daden Durla ituiret w ib. p-927. 
Re. 2. in — 
N ⸗ ietan iſt Ao 
— "tal dem Obrften Cafpar Bambergen, 
vom. 


—— eingeräumer worden, AA 
Pac, Ts „pP F— — 





ug 
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Maızstartıs Tırurus. 

Die Ehur-Baprifchen Gefandten zu Regen 
ben ihn zu erft dem sing in Franckreich —* 

— — fin. April. daß 
ie une en ver angten circa fin. il. 16, a 
der Churfuͤrſt von —— + Koͤ⸗ 
nig beylege. ib. T. 1. p.393. Solches aud) 
eirca lun.ej. an. ib, p. 490. 

Was dieferwegen vom Mai. 1646. biß in den Sept. e.a. 

ifchen den Kayſerlichen und Fransöfifchen Ge⸗ 
fr vrhndeh waren, ib. T. Ill. p. 622. faq. 

Warum diefer Titul der Königin von & 

Friedens s Inftrament van den Kayferli 
werde, eröffnete Bolmar den Evangel 
Dec. 1647. ib, T.W. Bee 

ainau. 

In Schwaben von den Schweden zu evacuipen, ward 
von ihnen und den Kapferlichen zu Nürnberg in den 
erften Evacuations-Termin gefeßt. det. Exec. T.1. .P- 
30. 44:59. 131. Prliminariter gegen Afperg jueva- 
euiren. ib.p. 25.6. 

An den — — reftituiren. ib. p. 22. 


Mainrorb. 
Die Evangelifchen hiefelbft contra Bamberg im erſten 
ee reftituiren, Si: der he * 
berg Projedt d. g. Nov. 1649. AH. Exec. ee 
Nach der Cvangelifchen Deputirten Aufſatz initio Dec. 
ej. an. in tribus menfibus, ib. p. 755. It. nach der 
—— Specification d. 15. Mart. 1650. ib. T. 

Ip 5 
tirten gaben d. 4. April. ej. daß es bey 
ge: ri der — Spike bleis 
P-235./4. Es geſchach auch in ihrer d. 
* ei. —— 


ion. b.p. 252. 
D.26. Aug. rin bannen — 
Nuͤrnderg Commillion ee Dr 


MAIORA. 


Daß ſelbi Me n8- Sachen 
J 1552. —— 


iſt ſchoũ u Paper Ao. 

une Di 14 BER} Er 
—* ee 1d met 

— bring HT. 1. p 


— 











i.ej. an. bep 
ihres nr ebenden Gravaminis, ab. p. * 


614. Ex 
— * So e 





Regiſter. 


————— 13° 

Jun. 1646. in Contributio; en gelten. Art. Pac. 
T.IIE. p. ı87 

Die Chur-Sächftfchen verneinten ſolches eod. in ih⸗ 
ren Privat-Borfchld Agen, — wenn es Tuͤrcken⸗ 
Huͤlffe betreffe. #. 

Der Eatholifchen Reſc —— ej.daf fie, auffer in 
Religions⸗Sachen, gelten folten. vb. p. 39. Die 
Eatholifchen blieben d. 2 2. lul. ej. an. inihrenendlichen 

—— — bey voriger Meynung. 

1D.D. 

De Eoangelifihen u Muͤnſter Confultation hierüber 

d.2r.g. —* 256. /g9. und Aufſatz d. 25. ei. 2 
* Saͤmtlicher Evangelifcpen mie Gege 
klaͤrung, med. Aug. ej au. ib. 

Die Catholiſchen bejaheten in Bedencken d.7 
Sept. ej.an. die Gültigkeit Derfelben in-allen Keiches 
—— ausgenommen in Religions⸗Streitigkei⸗ 
ten. i 

Soltennach da Projedt ned. Nov. e. a. in Religions⸗ 
und Contributions- aud) andern Sachen, da beyder 
35* Staͤnde Partheyen machen, nicht gelten. 


—8 zu Muͤnſter bejaheten in der Confe- 
renz mit Salvio-d, 18: £. daß fie auch in Contribu- 
tions-Sachen gelten müften. ib. B Der Ca⸗ 
tholifchen Erklaͤrung d 21;€j, 

Die —* iſchen zu Oßnabruck < Ze Tedirten im Dec, 
2 ” bey ihrer‘ endlichen Erklärung zu bleiben. sb. 


A fi ie in — und dergleichen Sachen gelten 
ſolten, Darüber wurde d. 6. Febr. 1647: gwiſchen den 
— 55 und 2 — den — 


* gelten. ib. p-86. Die. 
nabrück declarirten dagegen d. 27. ej. da NE in Reli⸗ 
gions » und Contributions + Sadın, auch in allen 
Handlungen, da beyder Meligion Stände zwey 
m. ausmachen ‚ nicht ftatt haben folten. 


an der 2 yferlichen Project d. $.Mart. ej. an, wurden 
priora repetiret. sb. p. 127. /4. Die Evangelifhen 
Eeinnerten biebenids 8.ej.andie Schweden, Daß dies 
fer Articul aus ihrer Declaration vom 27. Febr. zu 
furrogiren. —* ‚150. 

Volmar und Salvius Famen indem —** d. 17. ej. 


circa g. ej. ib.p.2o2. 


der Kayferlichen d. 14- Mai. ej. an. 
— — 
jora in materia Collectarum auf 


—— remittiret wurden. 5b. p.546. 574- 
chen Pojedt circainit. Iul, ej. an, approbitt. 


dann ej. an, den meh 


M 

Maiora, 

Reichs⸗Tag. AH. Pac. T. W.p. 804. Wiederum 
in ihren d. 24. Ian. 1648. ausgeftelten Ultimis. ib.p. 
9239. Die Kayferlichen zu Ofnabrüc behielten in 
ihrem d. 29. ej. ausgeftelten Projedt, ihren vormalys 
ligen Au ib. P-965. 

Formalia in dem d. 74. Mart. ej. an. unterſchriebenen 
Articul. ib. TV. p. 574, und i nr dem zu Oßnabruͤck 
d. 27. Iul. ej. an. approbirten Infirumento Pacis, ib. 

I Zur Pi na ndant 

n canfıs religionis nequaquam atte ur. I.P.O. Art. 
V.$.9.52. I. P.M.$.47. 

Pluralitas votorum in materia Collefarum, ad Comirie 
remifa efto. L. P. 0, Art. V.$.52. 

Ob Volmar im Nov. 1650. einen Eingang intendiret, 
daß fie in —— folten. Act. Exer, 
T. U, p. 899. 


DE w —— gebe Elofter verbleibt 
tuirli 
— * % Mn. p. * RR — 
Kellerey. 
Beſtund aus — N hl Malfch ımd ro. Doͤrf⸗ 
Ki und war vorhin dem * Herrenalb gehoͤ⸗ 
cl — Pac. NV. Ar 
“= u. vers 
andter d, ro. 


are 

ck w 2 Sept. e. 2. 
vor der Rei Münfter deshals 
——— nch nfer Bl 


file w 
Im Fürftens 
loffen, 
en vom Rei 
Sen 62. 


fen. ib. 
war man et erh 


). 
menf. noch nicht eig, 57. Die 
chen difheultirten es d. ır. ce an. A ne 


Das Re Diredtori 
—— ib. *5— Be 
WMalchefer s 


an 
maren anfangs —— die Deiäe 


Die 
= En, wurden abe u Bm Sa R — 
unennen, wurden aber von 
Gedand gebracht ıy Ti eu 


auf andere 
"2583. 

a Kapferlichen zu 5 brüc® nanten die Rei 

Sribekhen m uffaß d. 22. Febr. — 


ſo, welches aber die Evangeliſchen nicht zulaffen. 
wolten. ab. p. s02./q. 
Wianderfcheidt, N.N. 
ar Ao. Prefidente —— 
Gericht und lebte noch im Nov. 1646. A, Pac. T.., 


V. eu Be 
In _der en den Kayferlichen und 


Bam vor, daß der te Orafon rk ind 


378 
Manderfeidt, NN. Graf zu) 
"Poffefion der Grafiehafft Falckenſtein iu ſchen fey. 


der. Par. T,V.p.7i5./9 
Mande ie Grafen zu Keil⸗) 
Saiten die Grafen von Bruch nach der Deputirten ju 
ae Defignation d. 30. Mare. 1650. wegen 
ckenſtein in tribus reſtituiren. da. Ex. 


* p- 200. Conf. 

Die Vorwerck ift von dem chen Hauſe 
Braunſchweig⸗ I dem Hi Halberftadt 
jugerwendet worden. Act. Pac. T. IV. p. 308. 

Wurde d. 16. Mart. 1647. mit jum —— 


Limeburgiſchen Æquivalent gefordert. ab 


401. 

* — f. Mengeda. 

Diefe Herrfchafft und Gericht beſchwehrte fich ante 
rimum Evacuationistermintum Contra Chur⸗Bran ⸗ 
"Denburg , wegen eines eingedrungenen ch ya 

Augſpur giſcher Confefhon. A. Ex. T. NM. 2 


gol. 52 ° 
Manheim 
Berbteibt in einer Laudes⸗Theilung allezeit bey der 
Four Diele, Jaut Bereins de Av; 1 378: “AM. Exer. 
— 


Bon dem Kayſerlichen zu eracniren, wurde von beyden 


Cronen zu Nuͤrnberg in den erften Evacitions-Der- 

min „db. 9436. 38: tzo0. von den Kayſerlichen 
in den. zweyhten hernach am 30. Mai. 
a⸗ · auch in den erften Termin. bp. sg Sp. 

Wannebach. 

Thal imder Unter⸗Pfaltz, verbleibt im seiner Landes- 
Theilung allezeit bey der Chur, vermoͤge Vereins 
de Ao. 1378. — T-Ip. 868: 


Diefe ‘Pfarrei im Ofnabrückifchen verbleibt denen Eds 
—— 


Mit Schwediſch 


— zu Evacuations-Tor- 


"Ye 
ther Garnifoh ce ward von den Kay⸗ 
uͤrnberg inden erften 


gefeget. Ad. Exee. T. I. p. 44. 99, von den 
— — 


ber in den —* Termin. ib. p. 37-131. 
— im —— -Recefs. 2 —— — 
iederumn 447% nProjedt.d.3. Febr.1650. 
in den dritten. sb. 7. II. p. 107. It. nach der. d. 9. ej. 
us. 


En ) Kavferlich 
anßfe tlip, af von a scher 
Feld» Marfchall. 


Demfelben wolte der Schwediſche Feld⸗ Marfchall 
Wrangel im Iul. 1650. den Rang difputiren. A. 
Exec. T. U. p. 44- 

Manſtedel. 

Commenda an den a Orden ju reftituiren. 

„Aa. Exec, T.I.p, u" 


* dieſem Kirchſpiel fo 


„oe. 1650: in der ulgbachifchen Sache das Eds 


.TVI 


— — 


Nato — Project cirea 
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vangeliſche Religions⸗Exercitium allein verbleiben 
Act. Exee. T. It, p. 6io. 


MANTUA, ‚Hergog von) 
Was wegen des von ihm an Saboyen abjutretenden 
Montferat &c, die Frangofen ihren med. Id, 1647- 
nextradirten Project Inftrumenti Paeis eingeruͤcket Ad. 
“Pac. T. V.p. ve It. welche Schlöffer ihm zu 


ib. p 

u in ihrem zu Sfnabriit d.$.Sept. 1648. oblignir- 

ten Inftrumento Pacis. ib. T. Pl. p. 389. DerKans 

ferlichen zu Münfter Nöten hiebeyd. 15.0j. 4b. p. 355 5 
Bon Seiten Frankreichs, in dem obfiguirten 

ment in den Frieden mit eingefehloffen. ib. p. 394 
Conventio circa differentiar inter illumi & Ducem 

dia. I. PM, $.92: fgq. 


MANUFACTUCren. 

Des Evangeliſchen Fürften-Kathszu Ohnabtick Ber 
dencken hierüber d. 17. Aptil 1646. AS. Pac. Ti) 
II, p- 976. 

MARCELLUS, P. Soc. Tefu. jur Bambeik; 
ihn compromittirten die Eatholifchen Deputari zu_ 

"Gina ap a Be fich d. 14. Sept. 1550. mit vn 

Evangeliſchen in ee 


*onis nicht vergleichen konten. Ar. Exec TEE 
iR Sein en hierüber. ib, p- 80. B: 


Marcholtʒheim 2 
Amt, von denen Frantzoſen andas Safft Strahburs 
zu reflituipen. A. Exec. T. I. 
Marchthal, er Fe Hi 
Ward von den Evangel ſchen circa An. 1646. zum 
u RN: daß die Eachoiſchen ihre Re- 
IT ** en und feculares geworden. 40. —— 
4 zur Schwediſchen Mie Satisfoltion PP 
-fl. Der Repartition d. 15. Ihn. 1650. Act. Exer. 
A a conf. ib. p. 146 it AB. Pac, T. IM. 
* 633. 
Mar, — fee Eve. 


AH, Pac. T.. 


Solte — Be rauf Abſchied Ao, 164. 
* und ein Sechßtel Reichsthaler gelten. Ack. Par. 
U. p. 87. 
MARGARETHA, 
Königin zu Norwegen. 


re Handlungen mi mit dem König Albrecht zu Schwe⸗ 


“den und mit den Danfee - Städten von Ao, 1384 
bis An. 1400. AA, Pac, T. IE: p. no. 
pe —573 — 
Lan ER ju He 
Sotte in Vormundſchaffts en ihres 
Sohns den wegen der Marpurgifeben Su 
ungen HeffensEaffel und Heffen — 
April. 1648. getroffenen Zergeie mit unters 
ehe en. Ack Pat. T; V. pr 63. - 
MA 


 Kegifter. 


MARIA, —— um 


emahlin. 
&tarb d. 23. April. 1646. AA. Pac. T. IH. p. 62. 
— ander Dialer 
r und Wittwe zu 
y Dormünderin 


r Ao, 164$. ihrer drey 
a ang deren Nahmen, mit andern Sn 
die lBetttranifipen Gefandten zu den Friedenss 
Tractaten. AM, Pac. T. 1. p.873. 
—— ſiehe 


Narienburg. 
Gegen den Prior ale kam Georg Fendt mit feinem 
Memorial zu Nuͤrnberg ante primum Terminum ein. 
Ad, Exec. T. Il. p. 679. 


gandoroff Georg zu DeifenDnemfldt refe 
18. Febr. —* Er * Rat Br ng ** Durch 
uldigung 


die ab 
von den Pflichten * *8 —* rb⸗Herrn, nicht 
Ac. Pac. T. Il. p. 596. /q. 


abhalten zu laffen 
Nah den Darf io, welche beber 84 Ge⸗ 
fandten eirea init. Mart. 1647. zu Compoſition Der 
Marpurgifchen Succefli Del. —* ſolte die 
Aecaclenue alhier an Heſſen⸗Caſſel et werden. 
ade in ihrer 

vb.p. aa· 


db. T. AV: p. 428: It. von den 
..d. 6. April, e. a. dielirten 
gg Sr en Portion ges 


u werden. ab. p. 436 ſchen 
et In a 
a. ßtem ——— Sub, un 
per Univerfität — Hauſe Darm 
ib. p. 452. /q. conf. ib. p. 586. 
Qille Stücte bedingten ſich die en 


alß fie d. ır. Iun, e. a. offerirten, dag die Marpurs 
— *22* in zwey liche Theile getheilet 
„werden möge. . p- 457 Kapferlichen pflich⸗ 
teten Deme bey in ihrem Projed d.24.: ej. ib.p. 461. 
enftadtifchen wiederhohlten ihre vorigeCon- 
Die Beangefen eangten in a Prien 
e v in n rumenti 
Pacis med, Iul. e. a. daß ER Univerfität zum 
voraus haben folte. ib. T. V. p.37 
Nach dem rg 9. Od. ej. an. pundirtem Vers 
* nn alles in communion bleiben. is. T. IV. 


Die Üniverftät wurde von den Eaffelifchen zu Oßna⸗ 
rück d. 16. Mart, 1648. jum voraus derlanget. 
en T. V. p. 64. Wach der Kanferlichen Erklärung 
eod. bliebe fie nebft Stadt, Schloß und Amt — 
Darmſtadt. ib, p. die. 
Shief und Stadt Bam vermöge des Vergleiche — 
.. 14. April. e. a. —— die Univerfität aber blieb 
been — 5 H uſern gemein. ib. p. 678. /q- 


„Pure Succefions- Sache. 
Don Ludewig dem jüngern Ao. 1624. des 
nen K ** ſubdelegirten Executoren uͤbergebe⸗ 
__ne Liquidations. Puncte. A. Pac, T. IV. p 442./99: 
* =: jähriger gerichtlichen ventilation und daes 
ine the I pro Darmftadt zu Regenſpurg auf 


379 
Succelbons- Sache. 
Conv diefe Sache zwi 
fen de Hefifchen Hi ig = 
eden, * —* 


v 
— confirmiret en Ad, Pac. T. 11. 
Dieferwegen ward von Landgraff Georg zu 
tınftadt Ao. 1645. mit Chriſtian wi 


** Braunſchweig⸗ Limeburg communieiret. 
* Be * ſich zu ewployren erbot fi 
—* circa Sept, e. a. 8* 
anche o * iſtian Ludewig zu 


—— ne Mediation und ſetzte eine —* 
Fe ar circa init, Dec. e. a. at. ib. p 
zu Sachſen ſchlug d. 2. ei. ‚dar 
a Sachfen und Ehriftian ku⸗ 
Baunſchweis/ eĩ ju laterpoſntoren 
Si dor. 


Selen af PER d. 28. ei. bieinveluionen 


in ftatum anni 1618. sb. p 


— 
* Fri eoınmunicipef. eg T.1.p. 
ie dri ib 

Le Dar ä re —— 


Des ten Raths Correlation hieriiberd. 
sten Sy rück verlefen. ib. pı 896. /4- 


A er 


Dar —3 3* 
ee eod. in pie ug er * 


eno abgelefen. ib. p. 

Circa Maj. e. a. ward von Caſſeliſcher seite tine ber 
ftändige wohlgegruͤndete — — im Druck 
heraus gegeben. . T. III. p 

Die Kanferlichen zu Münfter tea 196. daß 
F gehe, —— hierin ihnen nicht entgegen 
ey. ib. p. a3. conf. 

Diefervegen gaben die 1 Bermpädiften Sefandten 
ei a, Dat. e, * aa rial bey den Kanferlichen 

n Ss 

Wegen x chter Hufdigung antwortete die —**8 

fin zu ” 7 die Evangeliſchen zu Oß⸗ 


— ib, 
Daß der Ber * —— ausfallen miüfte, 
25. ej. Id p. 708. 


erklaͤrt 

Ms Seat Opal en in der Conferenz mit 
— 3. Iul.e.a, eine Hands 

J— Nee m ſchen I OR ro⸗ 


ſandten, vor 
Marpurg ben Safe ben Berbleibe , verlangten die 
J—— 6. e p. * DerKapferli hen zu Muͤn⸗ 


— at — 
rinſtaͤdtiſcher wa en 

lichen zu Ofnab — 55 mare 
ven.id, p- 6 

bbbo f Le 
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Marpur giſche Succeſlou⸗ Bade. 


Die Intention circa Nov, 1646. diefe Sache 
durch die Erbverbrüderten Häufer Sachfen und 
Brandenburg gürlich benzulegen, Fam nicht zum 
effedt. 44. Pac. T. W. . 

Die völlige Reltitution di fe Erb fft wurde vonden 
— ſeliſchen zu Muͤnſter d. g. ej. prætendiret. 
ib. T. IH. 

Die Kavferiihen zu —* thaten in ihrer Ant⸗ 
wort auf die Caſſeliſchen Poftulata d.g. Febr. 1647. 

in dieſer Sache Vorfchläge, welche aber die Darm⸗ 
fädrifchen bedencklich funden. sb. T. IV. p. 422. /q. 

Die Kavferlichen declarirten d. 16. ej. nochmahls, daß 
ſie zum gütlichen Vergleich zu cooperiren bereit waͤ⸗ 
ren. ib. p. 425. Der Def Cariihen Antwort 
—* im Mart. e.a. ib. p. 426. /q 

er Heffen » Darmftädtifehen — Erklaͤrung 
hieruͤber eod. ib. p. 434. /g. Beyder Cronen Ge 
By — eirca init, ej. anderweite Vorſchlaͤge. 


—8 —* ließ das Fuͤrſtliche Hauß Braun⸗ 
ſchweig⸗ Lin eburg im April, e. a. um Afliftenz zu 


götikher —— in dieſer Sache, anſuchen. 
Die e Beten Dhrmifdbtfchen erfuchten die Kayſerli⸗ 


chen in einem Memorial d. 1. ej. diefe Sache in die 

Reichs⸗Raͤthe zu bringen. ib. p. 430. . Und legten 
ein anderweites ausfuͤhrliches Memorial an die 
Reichs⸗Staͤndiſchen bey, fo d. 5. ej. dictiret wur⸗ 
de. ib. — 431. /gg. Der Heſſen⸗Caſſeliſchen kurtze 
Gegen: rklaͤrung eod. ib. p. 4375. /4. Der Darm⸗ 
—— endliche Refolution d. 6. ej. *8 ib. 


Fa aſſeiſhen thaten bey den Reichs⸗Staͤn⸗ 
diſchen Geſandten eine — SPIONG: ſo d. 

“ 17. ge}. dietirt worden. db. p. 438. /99- 

Im dFuͤrſten⸗Rath zu nabehct wurde d. 21. ej. hier⸗ 

. ‚über deliberiret. ib. p. 445. /49. Die Kavferlichen 
dafelbft, verfaßten circa init, Maj. e. a. ein Projedt, 
nach welchem zwey Drittel an —— und ein 
drittel an Caſſel fallen ſolte. ib. p. 452. /9- 

Die Caffelifchen entſchuldigten ſich gegendie Reiches 
Deputirten circa d. 20. ej. mit dem defedtu mandati 
ulterioris, hierin weiter nach zu geben. zb. p. 48. 
Die Darmftädtifchen erboten ſich d. 26. ej. gegen 
die Neichg-Deputirten zu allen guten. ibidem. 

Nach der Kayferlichen zu Oßnabruͤck in fine ej. exhi« 
birtem Inftrumento Pacis, ſolten hievon zwey Drittel 
ar er und ein deittel an Eaffel foınmen. 

P- 586. Ja A 
Die ben armftädtifchen thaten nochmahlige of- 
ee zur Guͤte, daß nemlich die ſtreitigen Länder in 
zwen gleiche Theile getheilet würden, und erſuch⸗ 
ten Die Kanferlichen in ihrem Memorial d.d. 11. Iun, 
- e. a. gehörige Information in caufa einzuziehen. zb. 


p. 456. /99- 
Der Schweden und —— Privat · Vorſchlaͤge 
eirca d. 18. ej. ib. p 
Was Ddieferiegen 66 dem Caſſeliſchen und 
Darmftädtifchen 
fter eod. vorgefallen. ib. p. 620. ieruͤber wurde d. 23. 
und 30. ej. in den Reichs⸗Raͤthen daſelbſt delibe- 
riret. ib. p. 625. /g9- 


ey denen Kanferlichen zu Muͤn⸗ 


UNIVERSAL- 


Marpurgiſche Succeflions - Sadie. 
Der Kapferlichen d. 24. ej. didtirgeg Projedt jielte auf 
eine gleiche Theilung ad zquales portiones. AA. Par. 


T. IV. p. 461. Der Caſſeliſchen zu Münfter Monita 
hierüber. zb. p. 462. /gq. 


Bon den Deputirten aus allen 3. Reichs⸗Raͤthen wurde 


d. 25. und 26. ej. vergeblich geſuchet hieruͤber einen 
Vergleich zwiſchen yigg und Darmftads 
tifchen zu treffen. ib p. 657. — 

Denen Caſſeliſchen harten FPollulatis hierin nicht zu 
favorifiren, ſchrieb Landgraff Georg zu Darmftade 
d. 26. ej. an die Reichs⸗Staͤndiſche Gefandten. id 
p- 464. /99- Der Darmjtadtifchen Projedt circafin. 
ej. auf as por weifedie Marpurgifche Erbfchafft 
in zwey gleiche Theile zu theilen. ib. p. 46. /q. 

Der Frangofen Projedt in ihrem med. Jul. \ a. extta 
dirten Inftrumento Pacis. ib. T. V. p. 17. 

Zu derfelben Bergleichung wurde nad) Eh eircz 
aus I an. eine Conferenz veranlafiet. id. T. IV. 


X Schnpedifhen Geſandten recommendirten der 
——— d. d. 7 Sept. e. a. hierin die Güte aufs 
befte. ib. p. qrı. 

Hierüber * ein — Neben ⸗Reeels zu Caſ⸗ 
fel d.9. und 17. Od. €. a. entworffen. zb. p..477. 94. 
Landgraff Georg wolte ſolchen Recefs nicht Kai 
eiren, weil fein Öefandter fines Mandati überfehrite 
ten; die Landgräfin * urgirte bis d. 22. ej. die 
Ratification. ib. 472. 

Der Landgraf ju —E urgirfe ineinem Schrei⸗ 
ben an die Reichs⸗Staͤndiſche Geſandten d. d. 06. 
Nov. e. a. eine Reſolution hierin. sb. p. 481. m 

Darmftadtifche Declaration , welche die Catholiſchen 
in ihren d. ı2. Dec. e. a, übergebenen Puncten bi 
lig fünden. sb. p. 832. /9- 

u Eaffelifchen zu Ofnabrick Poftulata d. 16. Mart. 

Bern ib. T. V. p. 614. „pe Kanferlichen dafelbft 
Erklärung eod. ib. p. 6 

Daß fie von DerCajifpenSatfadion feparidet werde, 
wurde d. or. ej. beliebt. sd. p. 62. /q. 

Die Eaffelifchen verlangten in ihrer Declaration AR 
ej. drey achtel. ib. p. 6. Der Darmſtaͤdtiſchen 
Beclaration d. — ej. durch die Kayferlichen aus⸗ 
geſtellt. ib. p —2 

D. 29. ej. wo aller its beliebet fie auf 14 Tage zu 

fufpendiren. ib. p. 67. /gg. 

Die hierüben zu Eaffel abermabl angeftelte Tradtateh 
zu baldigem Vergleich zu befordern, fehrieben die 
Reiche-Ständifchen Gefandten zu Shnabrück da. 
April. e. a. an den — zu Darmſtadt und 
an die Landgraͤfin zu Caſſel. sb. p.675./4. Der 
Veraleich hierüber Eam durch Bermittelung Hr 
89 ‚Pr Sachyfen-Borha,d. 14. * jum * 

—A— 

Der Schweden Formalia d. 12. Ium. e. ». wie diefer 

—— I SriedenesInftrument zu confirmiren. 


2 ra Collationirung des Taftrumer ne ti 7 
* Oßnabruͤck d. 27. lul. ej. an. wurde su Dem 
len gefeket: quatenus id Imperatori aut Im 
**— nen prajudicet. ib. T. VI. p. 120. Formaliain 

m eod. — Inftrumente Pacis. ib. p. 166 * 

Ser- 


Regiſt er. 


Marpurgifhe Sureefioms. Sache. 


Servient that d. 31. Aug. 1648.inftanz, daß die Wor⸗ 
te: quasenus id. Sc. wegblieben. Ad. Pac, T. VI. 


P- 158- 300. ‘ 
bar 15 Wepmarifchen Vorftellung wurde im Reiches 
Bin Oßnabruͤck aͤ. 2. Sept. ej. an. geſchloſſen 
daß fie wenigitens im Fransöfifchen Friedens + In- 
ftrument weg bleiben möchten. ib. p. jon Sie wa⸗ 
zen in dem Frantzoͤſiſchen d. <. Sept. ej. an. obfignir- 
ten Sriedenssintirument befindlich. zb. p. 383. 
Die Kayferlichen zu Oßnabruͤck differirten d. 6.ej. die 
Auslaffung diefer Woͤrter in dem Schwedifchen In- 
Strumento, ib. p. 772. Auf der Schweden Verlan⸗ 
gen wurde zu Münfter circa finem ejusd. belie⸗ 
- bet, daß fie ausjulaffen. sb, p- 577. 

Tranfaflio de illa Cajellis inita confirmatur. I. P. O. 
Art. XPS. 9. IBM. $. 58. ‚IE: 
Marsberg, 
dem Ertz⸗Stifft Coͤlln zugehörige Stadt. 
Ward d. 15. April, 1646. nebjt andern Dertern von 
" Hefien-Eaffel zur Satisfadtion gefordert. A. Par. 

T. I}, p. 979. it.d. 8. Nor. ej. an. sb. T. I. P- 756. 
In den Pollulatis zu Oßnabruͤck d. 16. Mart. 1648. 
ſetzten die Eaffelifchen, das Chur» Eöln den biers 
auf hafftenden Pfand⸗ Schilling an den Satistadli- 
ons- Geldern deconrtigen möge. ib. T. V. pı Ay. 
Conf. Caſſeliſche Sarisfaction. 5 
Marfchall, — Ernſt) Chur⸗Saͤchſiſcher Rath 
und Ober⸗Aufſeher der Graffſchafft 
Hennenberg. 
Durch denſelben ließ der Churfuͤrſt zu Sachſen dee 
Stade Erffurt den Pragerifchen Flidens-Schluß 
und die, gedachte Stade betreffende Neben s Uhr: 
. Funde, am g. lul. 1635. infinwiren« A. Par, T.II. 
p. 36. Ward d. 9. ei. vondem Kathy zu Erffert ge⸗ 
‚ „beten eine Ipecial- Derficherung der Religion hal⸗ 
. ben bey Chur⸗Sachſen zu procuriren. ib. p. 36. 48. 
MARSEILLE, N.N. Baro de) 
‚ Srangöfifcher Abgefandter in Siebenbürgen. 
Traff mit dem Fuͤrſten Ragozky im Sommer 1645. 
eine Alliane. A. Par. T. I. p. 450. 
Marfilly, Antonius de) ſiehe Seangöfifihe Commär- 
. Jarien zu Ulm. 
Martinig, N. N.) Lands Hoff» Meifter 
men 


in Boͤhmen. 

Ließ circa Febr, 1650. ohne Kanferlichen Befehl ein 
* Edict durch Böhmen, Schlefien und Mähren pu- 
« blieiren, darin die Evangelifchen als Keger ausges 

boten wurden. Act. Exec. T. I. p.-198. 
Marrburg: 

Die Devefigung diefes Hauſes wurde indem zu Caſ⸗ 
‚ feld. 14. April. 1648. gemachten Vergleich ausges 

_ fiellet. AA. Pac. T. V. p. 67. 

En Marxheim 

Zur Herrſchafft Weilerthal gehörig, denen Gebruͤdern 

von Fugger jureflituiren.. AA. Exec. T, 1, P- 6.435: 
MATENES, loHANNES von) 
ſiehe Hollaͤndiſche Geſandten. 
MATTHIAS, Rômiſcher Rayfer. 


Confirmirte der Stadt Oßnabruͤck das Privilegium de 


. mon ’eyocando. aci. Par. T.Il,p. 170, 


1: 
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Matthias, M ömifcher Kapſer. 

Ertheilte den 3. Ständen Augfpurgifcher Confeflion 
im Lande ob und unter der Ens lub dato 19. Man. 
1609. eine gewierige Relolution , das Exercitium 
ihrer Religion betreffend. Act. Pac. II. pP: 190. 


4 699. 

Gab dem Ertz⸗ Stifft Magdeburg Ao..ı6ı 3. einen 
Revers,, weil es dem Ertz⸗ Stifft Saltzburg gewi⸗ 
chen und ſich der'Seflion enthälten. ib. 7 I. p. 46. 

Injungirte Landgrafen Mauris zu Heſſen ⸗ Eaffel Ao. 
1614; nüttliche Handling in der Marpusgifchen 
Sucrestions-&ache. ib, T. Il p. 472. 

Confirmirte denen Gebrüdern Heinrich engel und 
Carin Friedrich, Herkogen zu Münfterberg und 
Dels Ao. 1617: d. 31. Aug. ihre Tara an das Fürs 
ftenthum Dels. ib. T:P. px.362.fag. 
Matrimonialia fiche Ecolefaftic caufz, 

Mauberods, 
OTro OrTo von) fiehe Braunſchweig⸗ Luͤ⸗ 
neburgiſcher Geſandter zu Nürnberg. 
Maul, Johann Georg) 

War Duͤnckelſpuhliſcher Depuurter ju Nuͤrnberg 

Act. Exec. T. I, DeylL3:Doer. p.57. 
Manlbrunn, 
Iſt fo gut als manches Bißthum.: Aer: Dar. T. IW.p. 


54 

Wurde von den Evangelifchen zu Oßnabruͤck in ih⸗ 
ter Defignation d. 9. Inn. 1646. als ein Immediat» 
Elofter, ‚per errorem angegeben, dawieder von 
dem NBürtembergifchen.d. 16. ej. eine Proteftation, 
und von der Schwäbifchen- Prelaten Gefandten d. 
17. €). eine Reproteltation eingegeben ward. ib. T 
HL. p. m. faq. conf. ib. p. 169. 177. ben Ins 
habers Bejeigen bey diefer vermepntli erlangten 
Immedietät, ib. p. 773. /a. i 

Ward von den arholikhen in ihrer Erklärung d. 

- 21. Nov. ej. an. von der Reflitution excipiret. ib. p. 
438. ie. in der Kavferlichen zu Oßnabruͤck Erkl 
rung F — Gravaminum ‚circa med, Febr. 1647. 
».T. IV, p-£ı. ; 

Die Evangelifhen zu Oßnabruͤck verlangten in ihrer 
Gegen + Declaration d, 27. ej. die Reflirution an 
Wurtemberg. zb. p. 93. Die Kapferlichen dafelbft- 
lieffen die Reflitution d. $. Mart, ej. an. in ihrem 
Projedt zu, zb, p. 121. 

Nach der Schiveden zu Oßnabruͤck d. 14: April, ef. 
an, exhibirfem Inſtrumento Pacis, dem Hertzogen 
von Wuͤrtemberg jureflituiren. ib, TV. pr 460. - 

Desgleichen nach der Kanferlichen dafelbft in fine Maj. 
ej. an. qusgefteltem Projedt. #5. T. IV. p. 561. 

Item nad) dem zu Münfter circa init. Iul, ej. an. ver⸗ 
glichenen brojeet. .5. 849. Wiederum nach der 
Kapfetlichen zu Oßnabruͤck Project d. 29. Ian. 1648. 


ib. p. 954: 

Und 5 dafelbft d. rr. April. ej.an. unterfchriebegen 
Puncto Amneſtiæ #. T, V. e rg. it. d. 27. Iul.ej. 
an, approbirten Infirumento Paeis. sb. T. FI. P- 134 

Damit es dem Stifft Speyer referviret bleiben moͤch⸗ 
te, fchrieb Servient d. 17. Aug. ej. an. an den Her⸗ 
sog von Würtemberg. ib, p. zer. /q4. conf, ib. p. 


=" u Re 
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Maulbrunn. 
Refituatur Domui Wurtembergica, I. P. O. Art. IV. 


— St.) Stifft bey Nünfter. 


Wegen angeblich ruͤckſtaͤndiger Contribution führten 
die Heſſen⸗Caſſeliſchen circa Iul. 1643. einige Bes 
dienten von hier in Arreft. Ack. Pac.T.I.p 22. 72. 

MaAurırtıus, Churfürft zu Sachfen. 

Renovirte als Lehns⸗Herr der Herrfchafft Lohra die 
Confirmation der Erb-Berbrüderung zoifchen den 
Grafen zu Stwargburg, Stollberg und Hohnſtein. 
AB. Pac. T. Il. p. 695. 

Mauris, Landgraff zu Heſſen⸗Caſſel. 

Porenthielte der Darmftädtifchen Linie die ihr ex Te- 
ftamento ;ugefommene Marpurgifchen Lande. Arr. 

‚PasT. U. p. qrı. /4. T. W. pP. 431. 465. 

—— * —— eg im Nov. 1621. und 

that groſſen aden. ib. T. IV. pı 454. /a. 
Mauthen, fiehe —— Au⸗⸗ 

MaxımıLıanus I. Römiſcher Rayſer. 

Hat den Venediſchen Krieg publico linperil decreto, 
und auf Antrieb Frantfreichs geführet, und felbis 
gen durch einen Friedens-Schluß ohne Concurrenz 

. Der. Stande, geendiget. A. Pac. T. I. p. 327. 

Beichloß in Comitiis Auguftanis eine Legation an den 
Pabſt, die Annaten » Gelder behuf Des Tuͤrcken⸗ 
Krieges herbey zu ſchaffen. . T. III. p. 228. 

Wolte ſich der Concurrenz mit dem Cammer Ges 

richt anmaffen, dem das Ehurfürftliche Collegium 

wiederſprach. sb.p. 316 

Traff Ao. 1493. ein Bindnif mit den Biſchoͤffen zu 
Straßburg und 
Straßburg, Bafel, Eolmar und Schletſtadt. ib. 


T. V. p. 432. /q- 

Confirmirte der Stadt Eger ihre Privilegia d. 4. Maj. 
1495. Ad. Exec. T. I. p. 50r./g. 

Nahm dem Pfalsgraffen Philipp die Schu Ges 
zechtigkeit des Unter⸗Elſaſſes wieder ab, und fiel 
te felbft den 10. Reiche-Städten dafelbft als Ober⸗ 

2 ogt Ao. 1504. DieReverfales aus. Art. Par. 

Ts V.p. 409. 430. 

MaxımiLsanus II], 

Hat den Zipcichen Sao m Cole Dir He 

en Tuͤrckiſchen Krieg mit Confens der Rei 
. Stände geführet, aber ohne ihren Beytritt Friede 
gemacht. Act, Pac. T. I. p. 325. 
tie fich der Stadt Bremen Reconciliation mit dem 
x — Collegio Ao. 1565. angelegen feyn. ib. 
A. P. u8. 


Hielt der Kathotifcpen Seifttihen Vorbehalt ineiner 
2 


Ao. 1566. ertheilten Reſolution por ſtreitig, der 
Ehnfftiger Vergleichung zu bringen —* —* 
Belehnte die Marggra 
* zu Nürnberg d. 6. April, e. a. ib. T. II.p. 
60. fa. 
Confirmiicte d. 20. ej. die von dem Stifft zu. Hervord 
an Hertzog Wilhelm zu Juͤlich geſchehene Ceflion 
feiner lurium über die Stadt Herbord. ss, T. IV. 
BIER ° ° — 


(a ie Zu 


Baſel, wie auch den Städten 


fen zu Brandenburg und Burg⸗ 


UNIVERSAL. 


Maximilianus IT. Römifcer Kayſer. 

Ertheilte den Augfpurgifchen Confellions- Verwand⸗ 
ten Ständen von Herren und Ritterſchafft in Des 
fterreich ob der Ens, d. 7. Dec. 1468. eine Refolu- 
tion, daß fie eben das zu genieffen haben folten, was 
den Ständen unter der Eins wegen Freyſtellung der 
Meligion wuͤrde verwilliget werden. Ad. Pac. T. 
IIL.p.133. fg4. Eben die Refolution ward auch cod. 
An, den Städten ob der Eins gegeben. ib. p. 15./4- 

Erforderte Ao. 1569. D. David Chytreum, den Evan- 
gelifchen Ständen in Unter⸗Oeſterreich gewiſſe Kir⸗ 
chen⸗ Ordnung zuftellen. sb. T. I1.p. 758. 

Concedirte und aflecurirte den Ständen von Herren 
und Ritterfchafft unter der Eng d. 14. Ian. 1 571. das 
Keligions-Exereitium nach der Augfpurgifchen Con- 
feilion, ib. T. IIL.p. 136. /q. It. p.698. 

Hat der Stadt Eger das Exercitium Auguftanz Con- 
fellionis Ao. 1589. confirmiret. ib. T. U.p. 2ı./2. 


MAXIıMILIAN, Frghergog. 

Gab als Ober-Fand- Vogt den 10. Reichs⸗Staͤdten 
in Unter⸗Elſaß Av. 1605. den geröhnlichen Reverfs. 
Ad. Pac, T. V. p. 410. 4 conf. + 421./9. 417.J4. 

Verkauffte Ao. 1608.d. 1. Mai, dem Path zu Eger die 
Eommenthurey dafelbft. A. Exec. T.1. p.534- /aq- 


MAXIMILIAN Seinrich, Coadiutor des Ertʒ- 
Stiffts⸗C In. 
Ratificirte d.d. 28. April. 1647. daszu lm mit beyden 
Eronen getroffene Armillitium. Act. Pac. T.V.p 
15. B- —— 
S. MAXIMINI, Abtey bey Trier. 


Vor diefelbe fehrieb Zyllefius eine Defenfion, melche 
das erſte Scriptum in der Critica Diplomatica ift, Ad. 
Pac, T. M. Dorber. p.p. 

Ließ nebft denen von Sales die Mobilien des Churfürften 
von Trier eirca fin. Anni 1645. aufs neue mit Arreſt 
belegen. ib» T. VI, p. 205. 

Selbige in Fr Sfifcen Erb » Schuß zu ſubmittiren, 
war der Ehurfürft von Trier im April. 1646. 
habens. :5. T. II. p.s7ı. Was wegen folchen er⸗ 

folgten Schuges der Churflirft in feiner Declraticzk 
d.d. 5. Dec. ej. an. einführenlaffen. ib. T. Y. p. 404 
Sg. Der EhursTrierifche gab den Evangelifcyen zu 
Gnabric d 8. April. 1648. bievon einige Informa- 
tion. sb. p. 711. fg. f 293 

Kam wegen feiner völligen Reftitution por den erſten 
Evacustions-Termin, contra Chur Trier zu Nuͤrn⸗ 
bergein. AS. Exec. T.II.p. 858. = 

Marftaden. : 

Chur⸗Mayntz verlangte Ao. 1650. ante primum Eva- 
euationis-terininum Die Reftitution des Catholiſchen 
Neligions-Exereitü beydiefem Stifft. A. Exer. T. 
II. p. 803. 861. —— 

Mayer, Leonhard) 

Kam contra Ehur-Bayern wegen eines der. Ober⸗ 
Pfaͤltziſchen Rent⸗Cammer vörgefehten Capitals, 
vor den erften Evacuations- Termin. ein. AH. Exer. 

T. I. P- 802. 854. 3 


Mayland. * 
Selbiges Hertzogthum denen Frantzoſen zur -Satisfa- 
cuon 


Regiſtet. 


Mayland. KR 
. tion. an ftatt Elſaß zu verichaffen, ward d. 26. Tan. 
7646. von dem Duc de Longueville dem Vollmar 
vorgefchlagen- A. Par, T, I. p.217. * 
Mayn⸗Doͤrffer. 

Haben zur Schwediſchen Miliz Satisfaction 2670. fl. 
bepgetengen, nach der Repartition d. 15. Iun. 1650. 
A. Exec. T. IE p. 425. conf..ib. p. 146. Item Act. 

» Pac, T. FI. p. 6G3. 


Ma ockheim. 


N * 
Ohne deſſen Convocation eohnen, die. Reichs⸗Staͤnde 
‚ihr. Ius Suffragii exerciren, Bac..T. 1.p.329./99- 


Ihm folte, nad) der Svangelifchen Vorſchlaͤgen um 


über das Exercitium religion, msrD u Danıeiburg 


34 
Zog denen Evangelifchen Lnterthanen auf dem Eichß⸗ 
“feld das hergebrachte  Exereitäm „Religioniy publis 
sum An Zune de: facto’ eim· sb. . 739- 


A Maya; une) 20.01 
Schrieb d. r2. Febr. 1636. andie Stadt Erffurt, daß 
ihn die Prageriſche Neben⸗ Urkunde tanguam res 
inter alios alla, nicht binde AP Par. T. I. p. 28:42. 
Gegen dievon Chur⸗Mayntz angefochtene amd 
Gerechtigkeit inGeiftund Weltlichen ließ der Rath 
zu Erffurt eine Deductions- Schrifft andas Churs 
——— Sachſen Ao. 1637. d. 31, Ol. 


‚ ‚fertigen. ö VER: ! 
Fuhrtecirca An. 1640. die Jeſuiten und Auguftiner zu 
Mofbach und Bibrich ein. ih. p. 832. 
Vonr deffen Deputatis auf dem Congreis zu Oßnabruͤck 
wurden im Preliminar- Tradat Koͤniglich ⸗ Schwe⸗ 

difche Salvi Conduchis verfprochen. ib. TI. p-9- 

Hatte ſich vor An, 1643. die Naſſau⸗Saarbruͤckiſchen 
Herrfchafften Wißbaden und Sonnenberg vom 
Kupfer ausgebeten. ib. pı gas: TV. P- 218. 

An denfelben fehrieb der König in Daͤnnemarck amı3. 
O4. 1643. das Ius Suffragii der Reichs⸗Stoaͤnde und 
- Translation des Deputations-Tages betreffend. 
b.T.I.p. 53. 

Anbenfelben ward auf dem Wetterauiſchen Grafen: 
Dag zu Herborn 1647. im April. ein abermahliges 
Schreiben, megen der Schwäbifchen Grafen uns 
paßirlichen Sub wege des jimaften Reichs⸗Ab⸗ 

"fehiedes, beliebet. ib. p.419. It. pro Hanau, Die Re- 


its Die Chur⸗Bayriſchen zu 


3 
Maynd, Thutfürft zu) 
fimtion Gebenhauſen, und. pto Iſenburg ⸗Offen⸗ 
bach das Dorff Geißheim betwefjend: Adk Par. T. 


I. p. 420. — X13. 

Yerdgete den Franckfurtiſchen Deputations-®ag, auf 
d.+.Mäirögg. in Münfter zwerfcheinen. sb.p.45:/q. 

Hatte feine Geſandten inftruiret, — A Ex- 
elufis Statibus ju admittiren. sd. p. 702. \ °: 

Lich füb daro Frankfurt d. 10, Det: ej.an. eimeierhähere 
Cantzley⸗ Taxe beym Sammer » Gericht publieiren. 
ib, T, I. Past, 3 a 

Ihm alle oecupirte, Plaͤtze nach gefchloffenen Frieden 
ju reflituigen, ward in der Frangofen Keplic di 48. 
Dee. ej. an. em db p zen. 

Die Kavferlichen zu Münter bedingtend.-3: Ian. 64%. 

"in ihrem Project Inftrumienti Pacis „daß Franckreich 
alle occupirten Derterdemfelbenrreflituiren ſolle ws. 


T. V. p: 197. 9 Ahr 

Bon demfelben forderte Heſſen⸗Caſſel d. 15. April. 
1648. jut ‘Satisfaction Die in en: gelegene 2. 
Manntifhe Städte und Aemter. b. TIL pi gr. 
Conf. ib. TAN: p:756 TV: pı 425. MR: te Pe erde 

dieß eine Deuuetion,die Territori iorkiät uͤber die 
Stadt Erffürt betreffend, auf dem Congreisbefanng 
machen, welche d. 2. Tun. ej. an, zu Münfter dicciret 
wurde. 2b, T. III. p. 549- Jar 

Schrieb an den Grafenvon Trautmansdorffd. ro:ej. 
wegen der Precedenz Der Reihe Ritterſchafft vor 
den Reichs⸗Staͤdten. * 38. * 
ßnabruck bedingten ihm 
die Kelaition der Berg + Straffe in ihrem Project 
eirca init. Febr, 1647. ib: T. IV. p.z55. -"Itinebitden 
Kanferlichen in der Keplie d. ar.ej. db. pi z52."Conf, 
Berg: Straffe. 3. 

Mancant penes eum prafelurs Strada Mohrana, 1,P.O. 
Art. 7.6.7. I. P.M. Sı1: Jon er rt he; ” 

Demfelben refervirten Die Catholiſchen d ↄ3 Nor. ic 47. 
feine lura an den Zoll zu ABilgbach: AF-Pac.T, IP.p. 
501. It. inder Erklärung d.7.Dee. ej..an. ib. u gan 

Solte nebſt andern an Heffens Eaffel dge des. d. 
29. Mart. 1648. vergli Articuls-Gaffelifcher 
Satisfaction, 600000. Rthlt. zahlen. ib. T. pi och. 

Ja. It. nach dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iuliej. au..a 
probirten Schwediſchen Inftrumento Pacis. ib, 7. 
PL. p. 164. Und nachdem Frangöfifchend. 5; Sept. 
ej. an, obfignirt. sb. p. 382. 

Zur Sublevation berviligten die übrigen Staͤnde der 
7. Eranfe, 4 und einen halben Römer-Vtonath,vers 
möge des Receflus d.d. g. Aug. ej. an. sb, p. 3. 

Pendat cum reliquis, Hafıe Landgravis pro licarım 
occupatorum reflitutione 600000. Thaleros. 1.P.O. Art. 
XP, $.4.12. 1. P.M. J. st. 57 

Trug ur Schwediſchen Miliz Satisfaction 234884. fl. 
30, Er. bey, nach der Repartition d. ı5. Iun. 1650. 
AA. Exec. T. II. p. 423. conf. ib. p. 145. It. Aſt Pæx. 
T. VI. z 651. } 

An denfelben als Ausfehreibenden Fürften ſchrieben die 
Reichs⸗Staͤndiſchen d. 17. Oct. 1648. um Befoͤr⸗ 
derung des erften Termins der Satisfactions-Gyelder 
und der Reflitution ex capite Amnellix & Gravami- 
num. Ad. Pac,T.VI.p. 627. Seine Antwort hierauf 
d.d, ar. ej. ab. p. 629. fa. 

Wok 


EL Zu 
Mayntz, Epurfünft gu) > 
u en} 
Kam nebft falg-Rautern beyeinigen Reichs — 


‚ten d. 29. Nov, 1648. in Borfchlag, die Unter⸗Pfaltz 
. Reich8sSequefler zunehmen. A@. Par. T. VI. 


Sabin —36 Friedens⸗Ratiſication auch ſeiner Erben 
gedacht worden, ſolches wurde d. 8. Febr. 1649. als 
etwas ungewoͤhnliches notiret. #b.p.457. 

Die Kayferlichen nebft den Rekh8-Deputirten beliebten 
d. 12. ej dak ihm die Beiffel von feiten Franckreichs 
wegen der FriedenssExecution, möchten eingeliefert 
werden. ib. p. 268. faq. 

Ihm und Ehurs Colin —* von dem Schwediſchen 

Geueraliſſimo die meiſte Schuld bengeleget , daf 
eh nicht reftituiret werde. A, Exec. T, 


aa als Kayferlicher Commiffirius von dem Con- 
vent-d,10..lul. ej. an. erfücher, die Wertheimiſche 
Reftitution zu beiihlamigen. ib, P- 424./4- 

Golte, inhalts ReichsConelufi d. 10. Aug. ej, an. jur 
Sicherheit der Eron Franckreich wegen Francken⸗ 
thal, — Ehrenbreitſtein in dequeſter neh⸗ 


2 

Depaion On nor > ei Pfaͤltziſchen Docu- 
mentad. 29, ej. ib. 

Bas ihm inder S — Rath zu refli- 
tuiren ab. pi u2./q. us. 430fq 
ferliche Commillion in der 8 Erffurt Die Relli 
tution im Sept. ej. an. ib, p 

Antwort-Schreiben an den a en Generalifli- 
mum , die bißherigen —— zu Sen betvefs 
fend d.2o. Dec.ej. an, ib. p. 894./4 

Bar mit dem von dm —— Nuͤrnberg 
d. 2. Mart. ej. an. an den König ————— 

gen Franckenthal abgelaſſenen Schreiben, ſehr un⸗ 
—53* ib. T. Il: p. 186. /q 
m initio —* ej.an. ju Kisingen und reifete der Ge- 


ej. dahin, um die Differenzien we⸗ 

gen ——— bepjulegen. ib, p. 267. conf. 
— notifieirte der Generaliffimus d. 25. Tun, ei. 
* deu — Schluß mit den Kayferlichen. 


— “ ju Nuͤrnberg trug.d. 20. Iul. e. a. bey ihm 
eine Zufammenkunfft beyder Rheiniſchen Crayſe an, 
umju confultiren wie den —— Streiffereyen 
der Orten zu begegnen. zb. p. 64. fa. 

Contra denfelben kam Graf —— € arl zu Löwen» 
ftein Wertheim, wegen Reftitution Der eröffneten 
Stetinbesiden Lehn⸗ Güter vor den erften Ter- 


Worüber. d —* vor den erſten Evacuati 
riet * —— — 
— ee 

3 e. 3: go2. 

Die Reiche-Deputiteiif zu Nürnberg trieben circa 4. 
Mart. 1651. an ihn um Extradirung der Chur Prälr 
gifchen Documenten. zb. p. 340. 4 


Suchte durch Kayı | 


UNIPERSAL- 


Ward vom —— es 5; —— Ao. 1432- 
vor dem Kapferlichen Land Bericht Burggraff⸗ 
thums berg verllaget. A Pac. T. Il. p.346. 

D. 13. Dec. 16311. vom Köni in Schweden eingenoms 
men, Ad, Exer. TU DL; Dorr. p.34. und 
7. von Tourenne. ib.p. 42. 

* Dec. u: mit ihre Sat 

wollen. 


—* Evacuations-Termin gefetzet. Ad. Exec. T, L- 

EL —— dant alhi te di Unterthanen 
Ommendant er ſtrengete Die 

inden Herrſchafften Wißbaden und Idſtein zu ums 

befugten Contributionen an. zb. — TH. 

P: 8 und fielin die Sraffichafft ein. 


. 2. 
— inarite iret werden. 7b. 
Keiche-Stände trugen d. 2. — ——— 
ofen Die Evacnation dieſer S tadt an. ib.p. 708. 
Die Frangofen eifen biefelbft —— — 
— neuen —— — 2 Lu 
dem d. 22. Jun. 1650. Meran echten 
ofen, —— 
CR — 
thal im Maio 1649. — —— Ip. %..., 
—— Directorium, Chu) 
febiges b bey Re- und — ‚ wenn die. 
— di 


t, weder Abſchrifft noch 
a tolle, b — Evang 
Be ion Nor. 10. 






—— in ihrem 


Infinuationes der ei 
ib. T.II.p. 0. fg. 
vorher ad Didaturamı Forts 
. AB. Exe.T. 1. p. —— 
Daß es —— —— 
3 When 


—— 


tete di 
sifhen Sheiff eine Proteftation d, 1. Od, ej.an.. 
Pr i — 762. fa 

andern das das Inftrumentum Pacis mit zu uns 
per babe, wurde zu — d. 27. Iul. 
164 8. beliebet. db. T. VI, p. ıaı, Conf. Reiches: 
VDirectorium. 

Waynsifches Directorium, Chur/) zu Muͤnſter. 

Entſchuldigte hich gegen die Fürftlichen, daß bieRomb 
Correlation d. 23. 6 

ſchehen. Met sr — * 

ej. an. die Anfage zur £ 

hen Propficn, gesen das Sehe, Marfäae 

mt. 
ale die, Caſeeiſche Proteflation d. * 


Kegifter, 3 


Mapnsifces Diredoriom, Ehur:) zu Prüfer. 
nicht annchtmen , lund brachte folches d. 18. Sept. 
1645. in Umfrage 9 den Chur⸗ und Fuͤrſtlichen. 
AA. Pac. T. 1, p. 710. 
Wolte dem Benin Diredtorio circa fin. ej. 
nicht verftatten etwas ad Dietaturam zu geben, weil 
gi Die Anfage zu Rath, und Dictatur alein zujtünde. 


25. faq. 
Demrelben notificirte Volmar d. 8. Nov. ej. an, die 


Urfache, warum man ſich in pundto Adıniffionis nicht 


aufuhalten habe. id. T. IT. p. 66. 
Exhibirte an Die Fvangelifchen hiefelbft d. 29. Ian. 
146. der Eatholifcyen Antwort auf der. Fvangelis 
Ha Gravamina und ihre Gegens Befchwehrden. 


P- 537. 

Saft eircamed.April.ej.an. das Procemium Andie Kays 
ſerlichen bey ——— des Reichs⸗Bedenckens, 
ab. ib. p. 976. faq. 

Lieh der Kapferl en maın Declarationeın und 
der Frantzoſen Refolution darauf d. 7. Iun. ej, an. 
dictiren und auf d. 9. * zu Rath anſagen um uͤber 
die Frantzoͤſiſche Satisfaction zu confultiven. ib. 7. 


er murde von deh Kavferlichen d. 28. April. 
1647. eine Notification das Meichg » Fehen Buxtelle 
betreffend, zugeſandt. sb. T. P. p. 290. /q4. 

Stine Relation, wie von den Deputk aus den 3. 
Keich8-Collegiis d. 25. und 26. lun, ej. an. fey Vers 
fucht worden, wegen der Marpun: ſchen Succeffion 
gpiſchen den Eaffelifchen und Darmſtaͤdtiſchen, 
gütlichen Vergleich zu ftifften, tvurde d. 30. ej. im 
Fuͤrſten⸗Rath verlefen. ib. 7. I. P- 628. 48 67./gq- 

Verfaßte circa fin, Aug. ej. an. ein Reiches edencken, 
die Fothingifehe Finfchlieffung , die Reichs + Ltiine- 
dietaͤt der Valallen derer 3. an Sranifreit cedirten 
he it. der Elſaßiſchen Reichs⸗Staͤdte betref⸗ 


Von —5 das Atteftat vor die Srafenv von 
Wald rmont, it. wegen Auslaſſung 
der St —* iffenburg am. Abein, DO 
‚und Speyer indem $, Debira, und $. Sententie$e. 
Es Si Oct. 1648. ausgefertiget ib. T. VI. p . 610. /9. 

eich end um ej. dag Atteflat wegen —* 
alſch. ib. oe. und Ordb executionis Päcis, 


— einiger —— Belidben’ ein ae, 
Növ, ej. an. an die Generali 
— 5 Bert — Verpflegung dei Arınde bes 
end, ib 


Bermeigerted. m. ER, ei he 
„Subfeription der 2. Exemplarieh der fFriedeng-In] 
“ ‚menten vor Das Chut⸗Saͤchſſche Archiv. ib. p. 
Ja. Wolted,2.ej. —— — die Schweden 
das Exemplar vor ach fen in i pſo actu Com- 
“ mutätionis - Chur⸗ Saͤchſiſchen hüfelete, und 
„.bielte dafuͤ U ad robandi nicht hätte. ib, ı Pe 
ß ge Je 144: Bf Mr chſiſche ſteüte ihm w 
Keen larien der Inftrumentonitu Pacis vor die, 
—**— n, einen Revers Aus. ib. p. om. 
Zwiſchen demſelben und feinehCollegen entftund circa 4. 
Mai. ej. an. wegen Partici iom, der Remtunerafion 
„eine Differenz. ib. p. 1. J4. 
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. Mayngifches Direftorium, Chucs) zu Nürnberg. 


Wolte anfänglic) die Reiche» Ständifehe Gefandten 
zu den ordentlichen Deliberstionen nicht —— 
laſſen. Ad, Exee. TI. p. 40./4. Geſchach zu 
über der ‚Schweden Replic, alıfier der Stadt sur 
einem Garten d. 13. — 1649. ib. p. 51 fq- 

Wolte der Deputation an die den d. 28. ej. als 
Director ni t beywohnen. ib. p.55.62. Belleidete 
jedoch folche d. 30. ej. beydenen Kayferlicyen. sb. p.68. 

d. ır. Iun. ej. an. Deliberations-Puncten in die 
Reichs⸗Raͤthe, den modum Tractandi wegen der 
Reflituendorum betreffend. sb, p- 9 

Vorenthielt den Evangelifchen eine Beylage zu der 
Schweden Projedt in puncto Reflitutionis ex capite 
Amneſtiæ & Gravaminum gehörig, d. 4. Okt. ej. au. 


ib. p. 426. 
Protocoll ber die dem Schwedi 


Generaliffimo 
von den Reichs⸗Deputirten gefchehene Vorſtellung 
am 13. Ian. 1650, wegen continuirender Einquar⸗ 


tierun in Sachfen. ib. T. Il. p. 40.9. 
Wurde d. 6. Mart. ej. an. von einigen Befinden Abe 
fertigung einiger Schreiben.an den Kayſer und Kür 
nigin Spanien ıc. angefordert. sb.p.g9. : 
Stelte denen Frangofen circa 20. ej. eine Declaration 

—— der * rftlichen zu B — * 


anckenthaliſchen Evacuation an den. 
ce abgelaffenen Schreibens, ed 


Geste ſich * der ſo olennen Collationirung des Haupts 
— —— 16. lun. ej an neben den Kayferlichen- 
3 


ai entsRewmgen wurde d.2o.Iul.. * an. con · 
ſultiret. ib. P-@7. 645 

Demfelben Ifferte der “u ⸗ Drieriſche Agent des 
Churfuͤrſten Acceptation des Friedene⸗Schluſſcs 
22. * ein, welche aber noch ſehr limitigt war. 


ut die ll etzung des Ehurfürten zu Srier N * 
brı 1651. im Colk o Deputatorum wicht. ce 
Ä — * damit nicht auch Fuͤrſtliche die bin 
mit in — Sache kriegten, fo vor das 
© Baftian 1 re, oc * su A Conf, —— 


Mayngifcpes Dim —* u Ofnabeick, 

Proponirte im Iun. 164 — — — 
— Ma (De Fi wc de —* * 
nn 

Perla den Weit 
Emm ger au 


—— en ſey ‚nb. p 66% 
gehe die —— 8 
5 El et —— betreffend, d. 13. er. 
dem Alten —— dten Durch einen 
tarium * ſagen dam man dariie 
ber ferner nicht zu din ih —* Altes 
Pf A 







cufiyet. üb. 
'borgingen, Bor Null d 
ER Be me —— 
San 5: der — 58 — Örasansinn folkert 


son» 
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Mayntz iſches Directorium, Ehur:) zu Oßnabt ͤck. 

communieiret werden, wurde d. 4. Dec. 16475. zu 
Dfmabrüick gefchloffen. 44. Pac. T. Il. 10. qq. Die 
Infinuation der Gravamisum geſchach d. 16. eiusd, 
ib. p.138 Schickte d. 26. eſ zu den uͤrſtlich⸗Saͤch ſi ir 
fchen und ließ die Moram der —— in exhi- 
bendis Gravaminibus fuis , excufiren. 36. p 

Wolte noch im Ian. 1646. feine Ehurfirftiche  Confıd- 
tation anjtellen. zb. 

DBerzögerte eod. in Akfaffung der fchrifftlichen Inter- 
ceflionalien vor das Cammer⸗Gericht an Die Frans 
Köfifchen und Spanifchen —— ib. 2. 763. 

Wolte der Gräfin zu Holftein-Schaumburg Sefand- 
ten d. 30. ej, ad Seflionem nicht julaffen, weil der 
Biſchoff zu Oßnabruͤck und Minden, auch als Graf 
zu Schaumburg folte befchrieben feyn. id. p. z71.,/q- 

Ertheilte dem Baden-Hochbergiichen Gefandten d. 3. 
Apnil. ej.an. einen Schein tiber die in pundto Seflio- 
nis eingegebene Protellation gegen Marggraf Wil⸗ 
helm zu Baaden-Baaden. vb. p. 8286. 

Proteflirte d. 17. ej. gegen die von den Evangeliſchen 
verlangte Reſtitution der Stadt Erffurt in ſtatum 
Anni 1618. ib. 2 It.negirte er eod. des Chur⸗ 
—* Be — — uſes Ius Territoriale 


dariber⸗ 
Der —— enliche Gegen⸗Erklaͤrung in pun- 

Ao Gravmuninmn rourde ihm d. 15. Aug, ej. an. zus 
geftellet.” ib, T. IH. p. 230, 

Der Deich, Ritterfchafft an daſſelbe gerichtete Bor: 
ftellzund Berwahrung, ihr gleichmäßiges Votum in 
materia novi“ Eleftoratus conftitiendi betreffend, 
—* eirca init. April. 1647. infinuiret. ab. T. IV. 


—5 

PM * 5** die Evangeliſchen Deputirten d. 12. Oet. 
ei äni eine ſchrifftliche Gegen + Proteflation ein, Die 
von den a unter fich gefehehene Dielatur 
betreffend. ; ib. p 74. 

Unterſchrieb d. 22: — 1648. die zwiſchen den Kayſer⸗ 
lichen und Schwediſchen verglichene Notul uͤber den 

ponctum luſliti. ib. N pı go. 

Verfaßte ein Protocol! über * Graf Orenſtierna ihm 
d. 17. Mai, ej.an. — in puncto da· 
tisfa&tionis.Militiz. ib. Pr 

55 ‚Fand ich d. 4. ar ei, mie demfelben ein und 

er feine Erklärung über die dem Neichs-Con- 
clıfo &to Satisfadtionis Militix Suecicæ anges 
— nditionen. ib; p. 893. /4- 

Sandtedem Bremifchen Deputirien circa fin. Iul, e. a. 
feine Proteflation Be des Weſer⸗Zolls, wieder jur 

— fe d Bi reich d. 
er n efandrer. min fchrieb hier an d. 4. 

an h an. dafer aufs neue * ächtiget, auch 
al n Mit Servient zu tradiren. 

Bey deinfelben wurden d $.1md 6. * Fa an. dieob- 
hi 5 Iifteuimenta Paciscum Gallis & Suecis de- 


— a. d. ——— 19. Febr, Er der Zoll 





u Warnemuůnde an Sthroeden nicht cediret m 
AB. Bee! TI. p. 798. Cent Ä 
ziſche an — 






—— 


Mayntziſche Geſandten, Ehurs) zu Muͤnſter 
De A — that nebſt andern Deputirten d. 5. Odt- 
ey den Kanferlichen —— ihre Refpon” 
Ban mit Vorbehalt des Reichs: Bedendtens, an 
x Seangöfifben auszuhändigen. A. Pac. T- I. 


ppeigerferger ward. 22. Ian. 1646. unter den De- 
3* welche die Kayferlichen erſuchten den datu 
adtions-punct mit den Frantzoͤſiſchen zu negotiiren. 
TU. p. 784 Ja 
Bey denfelben —54 circa d.25. ej. Vorſtellung von 
den Kayſerlichen wieder die vorhabende Deputstion 
a "u — in puncto Sat:sfaction:s, ibid. 


— ej. an, in der Deputation zur Handlung 
> * — zu Muͤnſter in pundto Gra- 
vaminum. 3b. T. IH. p. 412. 

D. 25. lun. 1647. mit depuipef denen Taffelifhen und 
d. 26, ej. denen Darmftadtifchen in pundto Satis- 
fadtionis & rg Marpurgenfis ju zu reden. sb. T. 
IV. p. 67. /9 Conf fl ayntziſches Oireciorium 
Chur⸗) zu Hänfter 

Maynsgifcber — Chur⸗) zu Nuͤrn⸗ 
berg, Sebaſt. Wilh. Mehl. 

War Deputatus ad pundtum Reftitutionis. AF. Exer. 
T. I. p. 91. 266. 726. 732. It. —— nebſt Chur⸗ 
Coͤlln ur Repartition der Satiefactions · Gelder im 
ee hheiniichen Erayf. sb. p- 2r9- 

Pen d. 14. Nov.1649. mit * Shmwedifchen über 
aus bevden Projedten des Haupt» Receflus ex- 
trahirte Differenzien ju communiciren. sb. p. 66. 

In Confilio Deputatorum am 16. Ian, 1650. abgeleg⸗ 

tes Votum, wie Der pundtus Reflitutionis jur Rich⸗ 
tigkeit zu bringen * nebſt des a in margine 
—— diricturen. c*ᷣ. T U.ꝓ 

nebſt andern SER, der 4441 und 
ſaͤmtlicher Deputirten eod verglichene Meynung in 

— De Reftitütionis, an die Schweden zu bringen. 

—* De fh es d. a 7. ei. aus, und ent» 
sugle in wegen des. Erßkeins Imputa- 
ar ob führte er nicht allemahl friepfertige Vora, 


p. 69. /q. 
eod.n Hr dem Chur Bapri u frieden, 
au Aufäße Base mE hte 


tirten fübferibiret e, 

fi in ber Ahnfrage od. gie HT nicht 
N in a part. aber. er de Itenbur 

die ‚Kane tten hierin Peine Raifon, und da 

Di «Ehre en —— 


b. p. 7 x 
es Ihm ini * 1640, | 1 be F 
rftenberg w gen D no | 
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Regiſter. 


Mayndhiſche Geſandten Chur⸗) zu Nuͤrnberg. 
den Haupt-Recels mit den Schweden fübferibiren 
und die Ratification darlıber einbringen. A. Exec. 
T. H. p. 332. Er unterfchrieb denfelben d. 16. ej. ib. 
P-,370. wie auch d. 22.ej. den Recels mit den Frans 

üfchen. sb. p. 417. 

umirte nebjt den übrigen Mediatoren und Interes- 
fenten vom 16, Iul. bis d. 3. Aug. e. a. die Hands 
Jung über die Oßnabruͤckiſche Capitulation. ib. T. II. 


529. [q4. 
en d. — e. a. an Interponent in der Sultzba⸗ 
chiſchen Sache. ib. 590. 
War d. 1. Aug. e. a. auf dem Convivio der Reiches 
Staͤndiſchen zu Birg. ib. p. 667. Und d. ı 1.ejusd, 
auf des Magiftrats zu Nuͤrnberg Banquet. id. p. 64. 
Reiſete circa init. Jun, 1651. von Nürnberg hinweg. 
ib. p. 866. } 
Conf. Mayntzʒiſches Directorium Churs) zu Nuͤrn⸗ 
berg; It. Wiehl, Schbafian Wilhelm) 
Wayngifche Befandten Churs) Fi Dßnabrück. 
Kamen d. ro. April. 1645. nad) Oßnabruͤck, bey des 
ren Empfang wurden die Schweden offendirer. 
Ad. Pac. T. I. p. 385. Befchwerten fich daruber, daß 
die Schwebdifchen denen Ehurs-Brandenburgifchen 
eher als ihnen Die Vihte gegeben. ib. p. 384. conf. 


ib. p. 383. 

Daf = Principal-Gefandter von hier nach Muͤnſter 
transferiret tworden, empfunden Die Schwediſchen 
im Iul, e, a. hoc). ib. p. 564. 

Derfelben und der ——— Geſand⸗ 
ten Minifterium bey Infinuation der Kayſerlichen Re- 
plie ward von den Schweden circa d. 10. Och. e. a. 
nicht zugelaffen, um feinen Eingang zur vermeynten 
Interpofition zu machen. ab. p. 738. , 

Einer von ihnen empfing nebft den Muͤnſteriſchen De- 

irten circa init, Dec. e. a, Commiflion, die Ne⸗ 
ns Puncte, fonderlich den Magdeburgifchen Ad- 
miffions-Gtreit beyzulegen. #b. T. II. p 127. /q. 

Waren im April. 1646. Deputati ad Gravamına. ab, 
P- 585. Schema Sejfhonis. 

Hätten die Adta wegen der Berg⸗Straſſe circa Maj. 
e. a. dem Grafen Oxenſtierna übergeben, sb. 7; III. 


- P. => [I ’ ® 

Die Gefandten der Chur » und Fürftlichen Haufer 
Sachen , Brandenburg und Heſſen prefentirten 
ihnen d. 2x. Febr. 1647. ein Memorial d, d. 17. ej. die 
Confirmation der Erb + Verbruderung gedachter 
Haͤuſer betreffend. zb. 7. IV. p. 303. /9- ; 

DBrachten eine Dedudion de dato Wien d. 16. Ian. 
1642. die Berg⸗Straſſe betreffend, d. 3. Mart. e. a. 
zur KeichB-Dietatur. zb. p. arg. /qg. Beantworte⸗ 
ten circa d. 4. ej. der Pfalsifchen Gefandten Ex- 
ceptiones gegen die Reluition der Berg⸗ Straſſe. ib. 


366, - 
De der Re-und Correlation d. 18. ej mit jum Depu- 
tirten ernennet , bey Denen Kanferlichen, Srangoft- 
fehen, Schwebdifchen und Pfälsifchen Geſandten, Die 
andlung und Accommodation der Pfaͤltziſchen Sa⸗ 

ju recommendiren. sb. p. 391. 
Die Altenburgifchen erkumdigten ſich bey ihnen d. 17. 
Ian: 1648. nach der Catholiſchen Antwort auf dee 
Evangeliſchen Ulkima in puncto Amnelliz & Gra- 
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Maͤyntziſche Sefandten Chur⸗) zu Ofinabräd. 
vaminum, mit Erſuchen, daß fie den Evangelifchen 
immediate mochte ausgehändiget werden. Ack Pac. 
T. IV. p. 399. /4. Desgleichen noch mehrere Evans 
gelifchen d. 17. ej. ib. p. 904. 


In der Deputation an die Evangelifchen d. 24. ej. als 


ihnen die Eatholifchen ihre Declarationes Ultimas 
in pundto Amneſtiæ & Gravaminum juftelleten. zb. 


922 

DKeigerfperger war nebft andern im Neben⸗Zim⸗ 
mer zugegen bey den Conferenzien jwifchen den Kays 
ferlichen und Schmwedifchen, welche d. 18. Febr. e, a. 
angetreten rourden. sb. T, V. p. 470. 486. 

Die Chur⸗und Fuͤrſtlich⸗ Saͤchſiſchen redeten ihnen d. 
3. Mart. e. a. ju, wegen Erffurt die fubfeription der 
Notul über den pundtwn Autonoiniæ nicht aufjus 
halten. ib. p. 533- 

Legten unter wahrendem adtu fubfcriptionis deg pundti 
Autonomiz d. g. ej. eine fchrifftliche Proteftation we⸗ 
gen der Stadt Erffurt ein. ib. p. 441. /4. 

L. Mehl unterfchrieb d. ır. April. e. a. den vergliche⸗ 
nen Pundtum Anmeſtiæ. ib. p. 723. 

D. 29. ej. in der Deputation an die Kayſerlichen und 
d. 30. ej. an die Schwedifchen, den 8. Tandem omnes 
&c. und der Schwedifchen Miliz Satisfadtion betrefs 
fend. ib. p. 730. /q. 

Sn der Deputation an die Kanferlichen d. 2. Mai. e. a. 
undd. 3.ej. an die Chur⸗Bayriſchen Die Eröffnung 
des Provilional-Meichss Conclufi über die Fragen 
Quis? und Cui fatisfaciendum ? betreffend. ib. p. 734. 
fa. It. d. 10. ej. an die Kayferlichen und Schwe⸗ 
difchen das Quomodo ? in dem Militien-Punct bes 
treffend. zb. p, 817. /q. 

Nebſt andern d. 17. ej. deputirt, die Reichs⸗Matrieul 
ju revidiren. ib. p. 839. 

In der Deputation d. 5. Iun. e. a, alß die Schweden - 
ihre Erflärung über das Quomodo ? bey der Miliz 
Satisfadtion , it. in pundto Executionis Pacis ausſtel⸗- 
leten. ib. p. 897. 

Reigerſperger war d. 10 ej. in der Deputation an die 
Kavferlichen und Schwebifhen, und Mehl eod. 
an:Seryient. ib, p. 920. In der an Deputation 
d. r. Aug. e. a, An Servient, das Schwediſche und 
Fransöfiiche FriedenssInftrument mit ihm zu durchs 
gehen ib. p; 296 Mit deputirt alß gedachtes In- 
firumentum Pacis nochmals d. 31. ej. mit Servient 
collationiret ward. ib. p, a6. 

Conf. Carholifche und Evangeliſche Confidente Bes 
fandren. Item Weyngifches Direorium Churs) 
zu Oßnabruͤck. 

Mayntzʒiſche Geſandten, Chur⸗) zu Wien 
bey denen Pfaͤltziſchen particulat · Tractaten. 

Ubergaben eine Declaration und Deduction d. d. 16. 
lan. 1642. daß die Berg⸗Straſſe in die Pfaͤltziſche 
Reftitutions- Sache nicht koͤnne gegogen werden. Ad. 
Pac. T. IV. p. 359. /99- J 

MAZARINI, 
Cardinal, ımd Frantzoͤſiſcher Staats-Minifire. 
ol ſchon ernennet geweſen ſeyn als Plenipotentiarius 

Re Congreis ju fommen. AA. Pac. T. 1. p. sa. 

Feed — Hielt 
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Mazarini. 
Hielt das Ceremonien⸗Weſen aufdemFriedenssCon- 
grefs ſchwehrer als zu Nom. AZ. Pac. T. I, p. 197. 
War im Ian. 1545. der Meynung, daß die Frantoͤ⸗ 
(ice Friedeng-Propofition,, ablentibus Statibus, zu 
infter nicht zu ediren fey. ib. F: 34- 
Trauete dem — d’Avaux nicht, und ſahe des⸗ 
wegen lieber, dab er auf dem Congrefs blieb. sb. 
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holte im April. e. a. gar nicht in ein Armiſtitium wil⸗ 
ligen. zb. p. 396. 

Daß er fidy Kayferlicher Protedtion bedienen wolte, 
ward dem Grafen Trautmansdorff.d. 8. Maj. 1646. 
von d’Avaux verfichert. ib. T. III. p. zı. 

Die Königin in Schweden fchrieb d. 24. Od. 1647. 
an ihn, daß Frankreich gleichfals mit Chur Bay- 
ern brechen möchte. ib. T. V. p. 87. Ja. 

Schrieb d. 19. Nov. e. a. an den Fransöfifchen Refi- 
denten zu Ofnabrück, das den Schweden von Chur⸗ 
— aufgekuͤndigte Armiſtitium betreffend. ib. 

. 17. . 

Das Parlament erfannte ihm circa fin. an. 1648. den 
Kopff ab. . T. FI. p. 820. 

Sein Regiment zu Pferde war Ao. 1649. 8. und zu 
das zu Fuß 12.Compagnien ſtarck. #6. Beyl. zum 


Dorber. p. 6. 
Mecenbaufen. 

Kirchdorff im Amt Hilpoltitein, fo Ao. 1627. noch 
Evangeliſch gewefen. AZ. Exee. T. II. p. 528. 

Mecklenburg, Die Hergogen von) 

Wurden von dem Konig in Dännemarck in dem mit 
dem Kanfer 1629. getroffenen Frieden ubergangen, 
und geriethen dadurch yon Land und Leuten. AH. 
Pac. T. 1. p. 93. /4. Daͤniſche Wiederlegung diefes 
Schwerin Eages. ib. p. 140. 

Wegen des mit einigen Fuͤrſtlichen Haufern habenden 
Pracedenz-Streits,wurden von Lampadio circa Sept. 
1645. ſchemata alternationis vorgeſchlagen. zb. p. 
13. JA L 

he , errichteten Padti folte zu Nageburg Fein Bis 
fchoff undCoadjutor, als entweder aus ihnen oder dem 

Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſchen. Hauſe, gewaͤhlet wer 
den. ib. T. III. p. 231. 

Conf. —— Schwerin. 

Mecklenburg, Carl Hertzog zu) Schwe⸗ 
difcher Obrifter. 

Führte ein Regiment Cavallerie von 8. Compagnien, 
48. Par. T. VI. Beyl. zum Dorber. pi s. Gelbis 
ges folte in dem erften Termin abgedancfet werden, 
Ad. Exec. T. I. p. 324- 

War im Sept. 1649: ſchon exauctorirt. sb. p. 344: 

Mecklenburg, Hergogthum. 

Nahm das durch D, Luther gepredigte Evangelium. 
vor An. 1525. an. Aci. Pac. T. II. p. 741. 

War bis auf Wißmar ‚und der Dabey liegenden 
Schantze, Ao. 1638. voͤllig in der Kayferlichen Ges 
walt. ib. T. J. p. ac. 

Deswegen bey den Echwediſchen 2 zu thun 
refolvirten die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck d. 2. Maj. 
1646. ib. T. III. p. 78. 

Specification derer alhier Ao. 1648. mit Schwediſcher 
Garnifon befegten Derter. sb. T. VI. Beyl. zum 
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Medienburg, Herhogthum. 
Vorber. p. 8. Conf. Act. Exec. T. I. Beyl. zür 
Vorrede. p- 58. 

Veligalia ad littus portusque illius Regine Regnoque 
Sueeiz conceffa. I, P. O. Art. X. S. 17. 

Die alhier mit Schweden befesten Plaͤtze folten nach 
ihrem Projedt zu Nuͤrnberg d. 3. Febr. 1650. im drits 
ten Termin evacuiret werden. AH. Exee. T. II.p. 107. 
It. nach der d. 9. ej. volljogenen Notul. sb. p. ns. 
Thumshirn erinnerte, d. 17. ej. ben den Kanferlis 
chen, daß fie alle möchten benennet werden. © ib. 


p. 178. 
Miechlenburg-Güftran, Hertzog zu) fiche Ra⸗ 
seburg, Biſchoff zu) 
MiecPlenburgifches Zquivalens wegen Wißmar 
eum annexis, j 

Deffen erwehnten die Schweden in ihren Poftulatis d. 
8. Nov. 1646. in genere, Af. Pac, T. II. p. 7s5- 
Die Kanferlichen zu Munſter beitimten hiezu d. 10. 
ej. in ihrer Antwort an die Schweden, das Stifft 
Mageburg. ib. p. 761. 

Die Schweden lieffen fich eirca init. Ian. 1647. von 
weiten des Stiffts Ofnabrück hiezu verlauten, das 
von aber der Herkog nichts hören wolte. sb. T. MH. 
P- 236. 

Der Kayferlichen und Schwediſchen erſtes Project circa 
fin. ej. enthielt eine ſimultaneam Inveftitoram auf 
Wißmar und Ueberlaffung der Stiffter Ratzeburg 
und Schwerin nebft der Macht Die Helffte Der Ca- 
nonicaten ausgehen zulaffen. #6. T. FT. p. 512./9. 

Der Herkog forderte die Stifter Oßnabruͤck und 
Minden. ib. p. sar. 

In der Schweden Project in pundto Satisfadlionis d. r. 
Febr. e. a. wurden hiezu benennet die Stifter Ra⸗ 
geburg und Schwerin cum poteflate extinguendi 

imidiam partem Canonicatunnı. ib, T.IV. p. 516. 
319. Wurde von den Mecklenburgiſchen d. <. ejusd. 
als im geringften hinlänglich vermorffen. zb. p.324. 

Db die Schweden denen Kayferlichen med. Mart.e. a. 
andeuten laffen, fie würden in puncto Gravamiamın 
nicht weiter handeln, bis diefer Punct nebft andern 
zuvor feine vollige Nichtigkeit erlanget. ib. p.ası./g- 

Die. Sraunfihrogig-ünebussifipen Geſandten thaterr 

deſſen in der Sefhion der Evangelifchen zu Oßnabruͤck 
“ d: 6. April, e. a. in genere Meldunq. ib. p. ıyr. 

Die Schweden verfaßten circa Maj. e, a. ein neues 
Project , drin die Extinctio aller Canonicaten, die 
Confirmation der Elb⸗Zoͤlle und gewiffe Summen 
Geldes noch hinzugethan wurden. sb. T. YI.p.szr./g- 
Diefes dauchte dem Herkogen noch nicht binlänas 
* und blieb die Sache eine geraume Zeit liegen. 

10. P. 523. 

In der Kunferlichen zu Oßnabruͤck in fine ej. exhibir- 
tem Infirumento Pacis wurde es etwas verbeffert. zb. 
T. IV. p. 583. 

Die Deputirten der Evangeliſchen thaten bey den Kay⸗ 
ferlichen zu Oßnabruͤck d. 1 r. Ian, 1648. Erinnerung, 
daß es nach des. Hergogs Begehren möchte berich⸗ 
tiget werden. sb. p. 887. /g. con. ib, p. 876. fa- it. 
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eins bievon d. 14. Mart. e, a, zwiſchen den Kanfer: 
lichen und Schwediſchen vorgefallen. #6. T.#.p.578./4. 
e⸗ 


Regiſter. 


Me«dlenburgiſches Æquivalent. 

Wegen Ratzeburg that der Biſchoff ſelbigen Stiffts 
bey den Kayſerlichen und Schwediſchen Geſandten 
d. d. 12. April. e.,a. ſchrifftliche Vorſtellung. AA. 
Par. T. VI. p. 532. /99- 

Die Schweden übergaben d. 13. ej. den Kavferlichen 
zu Dfnabrück ein anderweites Project. ib. T. P. 
p. 728. Sag. Die Kayferlichen lieſſen fich d. 21. ej. 
gegen die Evangelifihen heraus, Daß fie nichts weis 
ters einwilligen Eonten. ib. p- 745. /14- 

Der Chur⸗Mayntziſche recommendirte folches denen 
Kayferlichen d. 15. ej. deme aber Weſenbeck wegen 
der 2. Commenthureyen und 2. Canonicaten wieder⸗ 
fprach. ib. p. 829. fq. i 

Im Monath Mai. ej.an. bergab der Mecklenburgifche 
ein Project, darin vornemlich uͤber das vorige noch 
Die beyden Conımenden Mirau und Nemerau, nebſt 
der Exfpectanz aufdas Hergogehum Lauenburg und 
zweyen Canonicaten u Magdeburg und Halberftadt, 
verlanget wurden. ib. T. WI. p. 523- /q- 

Der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Corredturen circa 
d. 16. ej. tiber der Kayſerlichen Project in ihrem d. 
r. ei. den Schweden ausgehandigten Inftrumento 
Pacis. sb. T. V. p. 834. 

In dem Project, welches der Mecklenburgiſche nebſt ei⸗ 
nem Memorial d. d. ro. Iun. ej. an. denen Reichs⸗ 
Ständifchen übergab, wurden über voriges noch 
zwey Canouicate zu Straßburg gefordert. ib. T. VI. 


P- 530. 

Der Schweden Projedt hierüber d. ı2. ej. ib. T. V. 
P- 930. Deſſen Inhalt ſie d. 7. Iul. e. a. bey den Kah⸗ 
ferlichen wiederholten. . T. VI. p. gc. Was von 
denen Prztenfionen die Kapferlichen d. 9. ej. einges 
williget. sb. p. 87. 

Die Evangeliſchen verlangten d. 10. ej. Die völlige Be 
richtigung deffelben. #5. p. 92. Der Churfuͤrſtlichen 
zu Ofnabrict Erinnerung dabey eod. ibid. 

Der Reichs-Etändifchen dafelbft Schluß bieruber d. 
13. ei. ib. p. 00. /aq. Der Kayferlichen Dilcours 
hierüber d. 15. ej. 16. p. 103. es 

Wegen der Exfpedtanz auf Sachſen⸗ Lauenburg wurde 
d. 15. lul. e. a. an den Kayſer und wegen der beyden 
Commenden d. 17: ej.anden Ehurfürften zu Brans 
denburg, ein Vorſchreiben von den Reichs⸗Staͤn⸗ 
difchen zu Oßnabruͤck abgelaffen. ib. p- 538- /44- 

Des Sürften-Darhe zu Muͤnſter Erinnerungen biebey 

. 22. ej. sb. p. 185. 

Formalia Diefeg Artiels indem zu Ofnabrück d. 27. ej. 
approbirten Inftrumento Pacis. ib. p. ı60, /q. We⸗ 
gen der zwey Commenden gab es eod. bey der folen- 
nen Collstionirung des Inftrumenti Pacis einen kurtzen 
Aufhalt. ib. p. v25. /9- 

Conventio de hoc equivalenti. 1. P. O. Art. XII, 
Mecklenburgiſcher Gefandter zu Nürnberg, 
Daniel Nicolai. 

Kam circa April. 1649. zu Nürnberg an. AH. Exec. 
T. I. p. 29. Ze 

Gab d. Oct. 1650. ein Memorial ben den Meiches 
Ständifchen ein, die Schwediſche Vorenthaltung 
der Warnemuͤnder⸗Schantze und Behauptung des 
Zolls daſelbſt betreffend. ib. T. II. p. 791. /gq. 

erlangte d. 27 ej. von den Depnrirten ein Atteltar we⸗ 
gen der Schwediſchen Zoͤlle in Deutſchland. db, p. 797. 
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Mecklenburgiſcher Geſandter 
auf dem —ea—ù Friedens⸗Congreſ⸗ 
Abraham Rayſer, Doct. 

War zu Anfang des Jahrs 1645. ſchon zu Oßnabruͤck 
gegenwaͤrtig. Ad. Par. T. I. p. 339. 

Bey ihm brachte der Chur⸗Mayntziſche Gefandter, 
Krebs, imMaj. e, a. zu erft an, daß die Ehurfürfts 
lichen von den Furftlichen Sefandten das Pradicat 
Excellenz prxtendirten. ib. p. 396. Bar befehliget, 
den Ehurfürftlichen Gefandten die Excellenz nicht 
au geben, und den Venetianer gar nicht zu vilitiren. 
ib. p. 697. 

Ihm ward von den Kanferlichen circa d. 2. Iun. e. a. 
jur Dictatur der Schwediſchen Friedens-Propofition 
angefügt, ib. p. 449. 

Wurde nebft einigen andern Fürftlichen d. 5. Iul.e.a. 
zu den Kanferlichen gefordert wegen der denen Chur⸗ 
fürftlichen zu gebenden Excellenz. ib. p. 712. /q. 

Geftund d. 29.Sept.e. a. daß er zuweilen wegen Schwe⸗ 
rin und Ratzeburg votiret habe, zb. R- 701. 704. 

Ward nebft andern vermöge Conclufi d. 30. ej. de- 
putiret die Kanferlichen zu Oßnabruͤck um Commu- 
nication ihrer Replic an die Schweden zu erfuchen. 


ib. P. 707. 

Mebft andern d. 31. Oct. e. a. im Fürftens Rath zu 
Oßnabruͤck deputiret, Die Declaration der Kayferlis 
chen wegen Vergleitung der Mediat-Stände einzus 

— ib. p. Me sp * 

tte wegen der te Roſtock und Wißmar gleich⸗ 
fals laſtruction, welt? aber im Br e. * 
€ fals * nicht ven * p. 768. 
rinnerte d. 4. ej. er Burgundiſche groſſe Hin⸗ 
terſtand der Reichs⸗Anlagen in * —— 
Weſen koͤnne angewandt werden. ib. p. 772. 

Eröffnete den Evangelifchen d. 19. ej. fein Herr wolle 
geſchehen laffen, daß er für diesmahl wegen Schwe⸗ 
rin und Raseburg feine Votaführen folle, doch falva 

roteftatione de non præjudicando. ib. p. 792. 
urde in dem Conelufo zu Ofnabrück.d. 4. Dec. e. a. 
alternative mit Lauenburg unter die Deputirten bes 
nennet, welche der Evangelifchen Gravamına dem 
Maynsifthen Directorio infinuiren folten. ib. T. M. 
p. ı02. fg. Kamnebft andern d. 17. cj.im Vorfchlag 
—— bey der Handlung derGravaminum mit 

en Catholiſchen. sb. p. 138. /q. Conf. ib. p. 522. 
Ward eod.committiget dem Sılvio zu eroͤffnen, vas 
die Evangeliſchen wegen Tractation der Gravim- 
num gefchloffen. ib. p. 140. SA 

War mit unter denen Deputirten, welchen die 
den d. 30. ej. den Berlauff bey ihrer denen Kayſer⸗ 
lichen mündlich gethanen Replic, eröffneten. :2. p. 
180. Ward eod. nebft andern committiret die Rays 
ferlichen um Communicztion deffen zu erfuchen, was 
* der Schweden muͤndlichen Replic vorgegangen. 
iD, pP. 182. 

Proteftirte d. 9. Febr. 1646. als das Veldentziſche Vo- 
tum gleich nach Pfaltz⸗Zweybruͤck wolte gefuͤhret 
werden. ib. p. 370. FR en: 

Erinnerte.d. 28. ej. daß bey der Amneltie nicht nur der 
Stadt Stralfund, fondern auch geſamter Pomme⸗ 
riſchen Land.» Stände mochte gedacht iuerden. sb. 


. 426 u: J 
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Medlenburgifger Geſandter a. d. Weſtph. Eriedens:Congrefs. 


AG er zu Miünfter d. 4. Iul. 1646. fein Votum wegen 
Ratzeburg repetirte , refervirse der Zellifche Geſand ⸗ 
ter dem Capıtulo Die jura. AP. Par. T. III. p. 205. 

Contradicirte cireaDec. e. a. ben dem Brafen von Traut⸗ 
mannsdorff und den Schwediſchen gegen Die Trans- 
ferirung der Stadt und des Hafens Wißmar. ib. 
T. V. p. 33+ k 

Gab bey En Evangeliſchen zu Oßnabruͤck d. $. Febr. 
1647. ein Memorial ein gegen die dismembrirung 
des Fuͤrſtenthums Mecklenburg zur Schwedifchen 
Satisfaetion, ib. p. 320. fgg. T. VI. p. 514 faq: 

Kam d. 24. Matt. e. a. mit neuer Inftruction wiederum 
zu Oßnabruͤck an. T. IV. p. ı6ı. 

In der Deputation der — an die Kayſer⸗ 
lichen zu Muͤnſter d. 18. Iun. e.a. ib. p. 68. An die 
Schweden um Beforderung der Tractıten d. ar. 
ej. mit deputirt. sb. p. 934. It. d. 9. Iul. e, a. andies 
felben,, um noch nicht von Munfter hinweg zu reis 
fen. sb. p- 684. \ 

Wiederun zu Oßnabruͤck d. 30. Aug. e, a. um Ma- 
turation des Friedens ib, p. 725. It. d. 1o.Nor.c.a, 
der Kanferlichen Propohtion und der Evangeliſchen 
Coneluſun wegen reaflumirung der Tractaten bes 
treffend. *. p. 790. x 

In der Depütation andie Schweden und a 
zu Ofnabrüic® d. 11. Ian. 1648. die Aushandigung 
der Evangelifchen Ultumerum in puncto Amnellix 
& Gravaminım betreffend. ib. p- 882: 836. 

Kam circa d, 20. Mart. e. a. wieder auf dem Congrefs 
und —— ſich über die Schwediſche Satisfa- 
etion und Mesklenburgifches geringes Aquivalent. 
ib. T. 2% ös5. \ 

Wolte ſich d. 29. April.e. a. von der Zahlung jur Mi- 
liz-Satisfaction eximiren. ib. p. 771. It. d.29. Maj, 
e. a. zuvor fein Equivalent richtig haben. 26. R 872. 

UÜbergab im Majo e. a. ein Project das Mecklenburgi⸗ 
ſche Aquivalent betreffend. ib. T. VI. p. 523. /9. it. 
ein Memorial d. d. 10. Tun, e. a. ji den Reichs⸗ 
Etändifchen Gefandten. ib, 2.54. /4. _ 

Behauptete.d. 19. Ian. 1649. daß die Ordnung der 
$. alternirenden Fuͤrſtlichen Haͤuſer im Unterfchreis 
ben alfo mufte gehalten werden, wie fie bey Der ers 
ften Unterfchrifft des Infirumenti Pacis gewefen. a. 

Bd 36. Febr. e. a. das Cchreiben an den Kanfer 

wegen der Exfpectanz auf Sacyfen » Lauenburg zu 
wiederhehlen. 1. p..994-" 


Daß der Hertzog von Wuͤrtemberg bey der recuperir- 
ten Poſſeſion dieſer Herrſchafft bleiben ſolte, wurde 
zu Muͤnſter circa init. Iul 1647. mit Graff Traut⸗ 
mansdorff verglichen. A. Parc. T. — 848. Die 
Kapferlichen zu Oßnabruͤck rückten ſolches d. 29- 
Ian, 1648. ihrem Project ein. ib. p. 

In dem dafelbft d. 10. April. ei an. 
Puncto Amneftiz wurde eg wiederhohlet. sd. T. V. 
p. 79. Ir. in dem d. 27. Iul. e. a. verlefenen und ap- 
probirten Inftrumento Pacis. ib. T. VL pP. 134. 

Domus Würt ica mancat quiete in recuperata pos- 
ſcione illiut. I. P, O. Art. IV. J. 24. 
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Miedebach, Amt im Hergogthum Weſtphalen. 
Hierzu wolte Chur⸗Coͤlln circa An. 1628. verfchiedene 
— Doͤrffer jichen. A. Pac. T.Il. p.782. 
Die Heffen-Eaffelifchen zu Münfter pretendirten es 
unter andernd. 8. Nov. 1645. jur Satisfadtion. sb. T. 
IH. p. 756. It. ju Oßnabruͤck d. 16. Mart. 1648. auf 
50. Fahr jurehypothecz. ib. T, V. p. 5. 


Mediat - Stände. 


Werden nach dem modo loquendi im Reich, niemahls 
unter den Nahmen: Reiche Strände, mit bes 
griffen. Act. Pac. T.1.p. 336. 

Der Schmwedifchen und Kayferlichen Argumenta po 
und contra, circa init. Dec. 1644. 0b fie bey dem 

Congrels zu admittiren und ihnen Salvi Condustus 

aus —— ſeyn. b. p. zis./q- 

Vor edigung dieſes Ans wolten die Schwedl⸗ 
fchen im April. 1045. zu Edirung ihrer Haupt⸗Frie⸗ 
deng-Propolition nicht fchreiten. zb. p. 399. 

Der Kanferlichen deswegen d. 25. ej. an die Schweden 
gebrachte FürsAntwort. ib. p. us. Der Schwer 
den d. 7. Mai. ej. an. vorgebrachtes Temperament. 
öb.p. 402. Der Kapſerlichen, nach vorgängiger Con- 
ferenz mit den Ehurfürjtlichen, d. 8. ej. ausgeftellte 
Refolution, ibid. faq. 

Einiger Fürftlichen Wandten zu Oßnabruͤck denen 
Kayſerlichen circa ro.ej. eroͤffnete Meynung hieruͤ⸗ 
ber. A. p. 404. Conferenz d, 13. ej. zwiſchen den 
Kayſerlichen und Churfuͤrſtlichen zu Münfter. ib. p. 
407./gq. Item zu Oßnabruͤck d. 16. ej. ib. p. 409,/gq: 

Die Kapferlichen erachteten fich in ihrer Keſponſion 
aufder Schweden Propofition d. ı5. Sept.ej. an. zu 
derfelben Vergleitung nicht verbunden, erboten fidy 
jedoch aufeine gewiffe Anzahl. sb. p. 68. ; 

Um derfelben “Bergleitung zu befördern declarirten Die 
Schwediſchen d. 20. Od. ej. an. fchrifftlich, daß fie 
vor Erledigung diefes Puncts auf die Kanferlichen 
Refolutiones nicht antworten wolten. ib. T. IA 
p. It = 

Bon dem Lulmbachifchen wegen folcher Vergleitung 

rtes Votum zu Münfter d. 27. ej. zb. p. 14./4 

Um der Kayferlicyen Declaration wegen der Bergleis 

tung eimuhohlen, wurden d.3 1.cj. von dem Fuͤr⸗ 
ften- Rath zu Oßnabruͤck gewiſſe Deputati ernennet. 
sb. T.1.p. 767. Die Deputation war d. 24.. Nov. 
ej. an. noch nicht vor fich gegangen. ib, p. 797. 

Wie die Salvi Condudtus vor diefelbe ausgedruckt wer⸗ 
den möchten, deliberirten eod. die Evangeliſchen zu 
Oßnabruͤck. ib. P.797./9. und hielten in ihrem Gut⸗ 
Achten dafur, dafı wegen folcher Paß-Porte, zumahl 
da fie den LandessHerren unprzjudicirlich, die Frie⸗ 
denssTractaten keinesweges aufjuhalten.id.p.472.802. 

Die Kayferlichen verwilligten circa ıned. Dec, ej. an. 
die Salvos Condudtus indefinite, sb. T. Il. p. 135. 


Mediatores zu Münfter, F 
Paͤbſtlicher Nuncius, Chifius, und Venetianiſcher 


Orstor, Contareno. 
Uberſchickten den Kayferlichen d. 6. April. 1644. die 
— ——— Vollmacht. Aci. Pac. T, 1. p. 202. Die 
anferlichen eröffneten ihnen d. 15. cj. die nde 
„Welche fie hierbey gefunden. sb. p. 204./44. er 


Regifer 


Mediatorcs zu Münfter, 
Die Kayferlichen verwahrten fich bey ihnen d. 28. Mi. 


= ifft / und mündlicy gegen die 
| ——— ——— 


—— in der Deutſchen Reichs⸗Staͤnde Angele⸗ 
3 ae ng nach der Kapferlichen zu 
ünfter 

Vorſchlag derſelben nt 28. bag ej. an, fich eines neuen 
gemeinfamen Formulars der, Vollmachten zu,vers 

eichen. ib. p. 26. Die Kayferlichen erklärten 
d. 6. Iul.e. a. gegen ſie dazu, doch daß in fubllan- 
. Saltbos ihre Vollmacht nicht zu ändern. zb. p. 262. 

Die Kapferlichen ertheilten ihnen d. 1. Sept. e.a. die 
Nachricht , —* —— zu Oßnabruͤck 
ausgeiwechfelt ſeyn ib. p. 266. 

Gegen fie erflärten ſich Die Frangöfifchen circa 1OL.ej. 
daß fie ihre Bolmiachtverbeffernwolten.ib. p.267./ 
Sernere — im Od. * in pundto der V a 

macht. ib. P.-274./9: 277. /99. 283-/4: 

Die Kauferlichen ſchickten Rom le 24 Friedens⸗ 
Propoſition d. 24. Nov, e. a. verſiegelt zu. —** 
* die Spain: ib, P.318.,/4. und die Frangofi- 

u 20. 
5 den — das 5% sjibe die Dir 
ropofition, in nothw [4 
genwart der Stände „und die die Befrenung des 
8 von Trier. ‚ib. — 4. Schlugen 
eod. ein Tem t wegen. Entledigung) des 

Ahnen ward Dee & — ib: * 
nen wurden der Kahſerlichen ange en. um 
"Spanifehen Gefandten neue Vollmachten circa 23. 


Ian. 1645. jur —— ingeliefert, und res 
Beten ben in pt Tradtaten. 

Anfang ju machen: B.p sr 
— —* ne €. a, beuden fen die, 
Ausſtellung der Friedens / Propofition.. i Ra Se 


Waren im Febr. e: * er Men man m 
Tradtaten 8 Na a 
u warten ha a 
Bey ihnen nn ach: 6.8. die Yiismechfhing' der 
neuen Re, jedoch nur ad ſtatum co Iatio-, 


— d. den 
ei —— Es ib. Bine ae 
Hielten der — ihnen 25. ei. jugcfteflte 


P tion zu weitlaã 
—S— up * n a # 


Finger a 
d. ER .ej. DEheBEN Bar, dir 2 iS Fark 
was au Führe 
„Ropli * Stangen — Be —* 
— 
] 4.9. A 1. — 
Antwort andie ‚über. 1b. A 
an De run he 


nwieder d. 16. ej Ai ie 


"1b: P.388: 
eBatenm J dn von den Chu Bi 
N an en im Mai. ©, a. beingen 
——— —5* 
nen wurde d.1.lun.e. dert 
. fi ‚ r 
Bey ihnen 
Bere 
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Medistores'jn Mänfter. 
Proteftationes vor der Exclufion Heſſen⸗Caſ⸗ 
felund anderer, die darauf verfchiedene mahl mit 
I» Kavferlichen darüber conferirten. A&F. Pac. N 


673- /4- 
nn re den Kapferlichen ihre Replie auf der 
Eronen Propofitionen d. 20. Sept. ı 645. commumni- 
eiret. ib. p.7ı6. /q» Hedeten mit den Frantzoſen cir- 
ca 22, ej. von weiten Daraus, Die in anteceflin eis 
nige Pundte dabey defiderirten. A. * m. 
Stelten die ihnen d.6. Od. e, a. ausgelieferte Kanferlis 
Refponfionen, d.7.ej.denen Fra Drang ofen zuk.ib.p.737. 
Nach der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Gutachten im 
Nov, ea. folten ihnen 2. a von den Fries 
dengsInfirumenten zukommen. zb. p. 230. 
Eröffnetendenen Kayferlichen d. 8. ej. Die Abfendung 
der, Proteftantifchen Deputirten von Dfnabrück nach 
Muͤnſter, mit ihrem gefertigten Gutachten und 
Gravaminibus. ib. TH. pP 
Volmar —533 gegen fi Pie ed. 30. ‚den Bor des 
Grafen Trautmansdorffsder 3.Stirfter Metz Tul 
und Verdun/ it. Pignerol und Moyenvie jur Fran: 
öfifchen Satisfadtion. &b.p. 213. Referirtenden Kay⸗ 
ertien ci eirca 3. Dec. ej. an. daß die Frankofen noch 
ein mehres jur Satisfaction erfoarteren. ib. Hahn 214. 
Nahmen der Replie d. 28.ej. muͤndlich ein, 
und vun ein Keime Sprache —— * 
200. — en ſolche Schrifft dene 
fen d. 29. eiud, ad Trend & approbandum ju. 


Die je Gaserlihenelten ihren eirca 12. —* 1646. die 
Gruͤnde vor , warum die Frangofen einen Salvım 
Key ‚vor Lothringen zu ertheilen hätten. 

Bee 216: 5 — Er ward ihnen eirca 4 ef. aboe⸗ 
ſchlagen * 


Biden von ben Ranferlidjend.: 9. Febr.'e. a. erfüicher 
denen Frangofen die’ vorſtehende Türchen + Gefahr 
 porftellig. zu machen, die aber deshalben von ihren 

3 — 788. BL * 
erſuchten auf der Ka 4. Mart. e,a. 

a Is eitten Daß vor Bothtingen bei) den Frans 
Kofen loh juroirden. 


* 
ch von den — mimdlis 


ernach fchrifftliche —* von —* er⸗ 
ſten * in puncto Satisfactionis Galliex. ib. p. 


e, a) vor, da 
= ae vn, af 


hie an die 


— 5 


be 144 — 
** —E— * n enwar⸗ 
um * ich nicht Fonme cedirei 
teten d. 0: ej Da Fear 
aD ie Denn 


Ders 
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Mediatores zu Münfter. 
PVerficherten den Kayferlichend. r2.Mai. 1646. daß die 
Fransofen mit Elſaß⸗Zabern, Benfeld und Philips 
burg nicht friedlich feyn würden. AS. Par. T. IT. 


. 26. fa. ; 

Beadıten d. 13. ej. der Fransofen Vorſchlaͤge wegen 
Überlaffung Breyſachs, an die Kanferlichen zurück. 
ib. f; 27.fq. undd. 14.ej. andie Frangofen der Kays 
ferlichen Bi s» Berfchläge ib. p. 28. Gröffneten 
d. —* den rg mar Breyſachs unter 
gewiſſen Conditionen. ib. .29./4. 

Ihnen ward der Kapferlichen Pofhrema Declaratio in 
pundto Satisfadtionis Gallice d. 19. ej. behändiger. 
ab. p. 31./qq. Referirten d. 20. ej. Daß die Fransofen 
hierauf (ariftlich antworten wolten.ib. p. is. Die 
Antwort der Fransöfifchen Gefandten ward ihnen 

d.22.ej. einaehandigei ib, p. 36. 

Die Kapferlichen declarirten ſich gegen fie d. 30. ei. 
in verfchiedenen Pundten. ib. p. 46. 

Brachten der Frantzoſen Antwort auf die bifher aus- 
gefeßte Pundten, d. 26. Iun. ej. an. an Die Kapſerli⸗ 
chen zurück, ib. p.708. und referirten ihnen.d. 6. lul. 
ej. ” der Frangofen Erflärung ſuper materiis Pa, 
cis. 3D, D. 92. 

Trugen * Kayſerlichen d. 10. Aug. ej. an. die Capitu- 
lata definitiva vor, woraufdie Frangofen, auch ohne 
die Schwedifchen, Frieden machen wolten. :2. P- 709. 
A Der Kayferlichen Antwort hierauf wurde ihnen 

. 12. ej. eröffnet. ib. p. 710. /q. 

Der Kanferlichen nochmahlige Declaration in pundto 

——— —— wurde ihnen d.2r. ej.jugeftels 
30. p 712. /gq. 

Erboten Pi ne gegen die Kanferlichen, einen ans 
dern Aufſatz der Declaration zu machen, darin nach 
der Frangofen Begehren diejenigen Punda nicht 
gemeldet wuͤrden, welche fie mit den Schweden und 

. Proteftanten zu handeln, auf fich genommen. sb. p. 
720. Ubergaben ſolche Schrift d. 31. ej. denen Kah⸗ 
ferlichen. ib. p. 720. A 

Waren zugegen alf die Conventio in pundto Satisfaclio- 
nis Gallicz d. 3. Sept.ej. an, volljogenwurde. sb. p. 723. 

Referirten den Kayferlichen.d. 21. ej. von der Frangofen 
Verrichtung zu Dfnabruct. ib. p. 238. und den 23- 
ej. was der ———— bey der Schwedis 
ſchen Satisfaction fey. ib.p. 740. 5 

Berichteten den Kayſerlichen d. 21. Od. ej. an. daß die 
Frantzoſen noch 10. Tage Dilation um der Antwort 

aus den wegen Pommern, verlangten und 

* — die —— moͤchten be⸗ 
ti werden. ib.p 74 

Brachten der Frangofen Meynung über der Schwe⸗ 
den d.8.Nov. ej. an. infinuirten Poflulatis in puncto 
— d. 10. ej.an die Kayſerlichen juruͤck. 

ib, p. 787. \ 

Der Kapferlichen Inftrumentum Pacis wurde ihnen 
weyfach d.3. un, 1647. eingelieffert- i8.7, IV. p.5y7. 


T.V. p. 130. AB. \ : 
Redeten it Franckreich zu machenden Frie⸗ 
dens — ge —— R 
druck zu. 


ab. p. er. 
Servient erinmerte d. 1. Aug, 1648. in dem 
Frangefifeyen Fe en 


UNIVERSAL. 


Mecdistores ju Münfter. 
fey. A. Pac. T.VI.p. 297. Die Reichs⸗Staͤnde 
—— hatten d. 3. Auguſt. 1648. dabey kein 
edencken. ib. p.299. 318. conf. ib. p. 305. /4. 

Ihnen wurden der Kayſerlichen Notæ tiber das ju Oh⸗ 

nabruͤck zwiſchen Servient und den Reichs⸗Staͤndi⸗ 

ſchen verglichene Friedens⸗ Inſtrument, circa 14- 

Sept. ej.an. jugeftellet. sb. p.ss2./g. Conf. Chifur; 

Contarens. 

Mepına, N.N. Duca di) y las Torres, 


Auf ihn, als Koͤniglich⸗ Spaniſchen A efandten, war 
die neue d. 23. lan. 1645. exhibirte Vomacht mir 
gerichtet. Ad. Pac. Ich Pr35t x 


Medolßheim 

Dorff, denen Gebruͤdern von Fugger zu reftiuigen. 
Ad. Exec. TJ. p. 230. 

Mevsiborifche Guͤther. 

Wurden von Hertzog Earl Friederich zu Mimfterberg 
und Dels, in — Teftament d.30. Nov.1646. feis 
— iſabeth Marien vermacht AL, Par. 

« W. 2. 36% 
eerfeld, Dieterich Sermann von) 

Seine Lebens-Umftände. Pag. 39. fg. Conf. Coͤllni⸗ 
che, Churr) it. Serchrolsgadenfche und Star 
bloifche Befandten auf dem Weſtphaͤliſchen Frie⸗ 

dens⸗Cougreſa 


—— Ferdinand Helffreich von) 
Empfing nebſt andern —— cha in Lande 
obder Ens d.7. Dec. 1568. eine Kayferliche Refolu- 
tion, die Freyſtellung der Religion betreffend, Ad; 
Par. T.Il.p. 1337. : — 
Mehl, Sebaftian Wilhelm) : 
Chur Maynsifcher Geheimbter Rath und Abgeſand⸗ 
ter auf den Nürnbergifchen.Convent. . 
enfe Iunio 1649. Subdelegarus in der Reftitutions- 
Sache der Gan-Erben zum Notenberg contre) 
Ehur-Ba en. Ad. Exer. Th pr 478. Sg4- 
Unterfchrieb d. 24. Sept. ej. an, den mit den — 
Kragen Vergleich über das Franfenthaliiher 
emperament, db. m. 
Erflärung un — BA wegen a der don Chur⸗ 
einfeitig vorg en Kayferlidien Con⸗ 
miſſarien in der Erffurtifchen ri ib. p. 


489. /4- Er, ; 
Ward mit deputiet, als d. 8. Nov.ej.an. die Schwe⸗ 
den ihr —* des Haupt-Receffus den Ständen * 


finuirten. ib. p. s6s. yo 

Wurde vom Kayfr bey feinem Herrn verklager. 
ib. p. 687. 

Brachtenebitdem Bolffenbüttelfchen die Repartition 
der sten und sten Milkon d, 13. Dec, ej. an. pola> 
Iends zum Nichtigkeit. ib, p. 727. 

Ob er ſich circa 28. Febr. 1650. babe verlauten laffen, 
> — ſey mit Geld cortumpiret. 

px 129. /q. 

ABurde d. 6. April ej. an. zu feinem Herren nach 
ürkburg beruffen und Fam d, ı 3-.©j. wieder zus 
zucE, Da,inztoifchen Die Rede gegangen , der Chur 
fürft habe ihm den Su Nor laſſen. · 


242, Conf. Wapngifche Befandten, Chur-) emo 
— —— 


Regiſter. 


Mehl, Sebaſtian Rhein) 
— Muͤnſter, Nuͤrnberg und Oßna⸗ 
ru 


Seine Lebens-Imftände. Pag. 38. /4. 
.  Weichfener,. Johann) 
Doctor und Reichs⸗Cammer⸗Gerichts Affeflor: 

Starb Ao. 1589. AA. Pac. T. V. p. zo. - 

Meiſſen, Crifft. 

Zween Biſchoͤffe albier haben fich Sitzes und Stim⸗ 
me auf Reichs⸗Taͤgen imterfangen wollen , aber 
deswegen ihren Landes Herren Reverle aueftellen 
müffen. A. Pac. TUI. p. Orr. 

Daß esbeitändig ben den Foangelifchen bleiben folle, 
erklaͤrten fich die Eatholifchen d. 21. Novemb. 1646. 
db. T- HI. p. 436. 

Trug zur Schwediſchen Miliz Satisfadtion 12816. fl. 
ben, nad) der Repartition d. 15. un. 1650. A. Exec. 
TI. p: 424. cont. ib. p. rag. it. Act. Pae. T.PTp.62. 

i Meiſterlein, Jonas) 

Pfaltzgraf East Ludewig adjungirte ihr feinem juͤng⸗ 

n Bruder circa fin. Ian. 1649. um die Pofleflion 
t Unter⸗Pfaltz zu ergreifen. A. Pac. T.VI.p. 867. 
:Melander, N. N.) anfänglich Heßiſcher General, 
nachher Kayferlicher General-yeld-Marfchad. 

Schlug 1000. Ligiftifche d. 18. Nov. 1635. Act. Exec. 
TAM Beyl. 3. Dorr. p. 36. Danckte im Iun. 1640. 
* * 38. Diente Ao, 1646. wider die Schwe⸗ 

en. ib. pP. 42. ; 

Ward d. 7. Mai. 1648. von den Schwediſchen und 
Frangöfifchen bey Sußmerhaufen im March anges 
troffen und biß ohnmeit Augfpurg in Adtian * ⸗ 
get. Act. Pac. T. VI. Beyl. zum Vorber. p.;. imd 
blieb in felbiger Action. Ad. Exer. T. II. Beyl. 3. 


Dorr. p. 42. 
Melander, N. N.) 
Doctor und Kayſerlicher Reichs Hof-Rath 
Hatte einen Commentarium uber den Religions Fries 
dengefchricben. A, Pac. T. I. p. 489. 
Melchior, Brafvon Hatʒfeld, Kapferlicher Gene- 
- Lieutenant. 
Seine Thaten im zojührigen Kriege. AS. Par. T. 
VI. Depl. 3. Vorb. p. 1./gg. A, Exec. T. I, Beyl. 
3. Dort. p. 36. faq. j 
Erhielt circa Febr. 1644. Ordre, Dännemarck gegen. 
Schweden zu afliftiren. AZ. Pac. T. I. p. 135. 
Committirte nebft andern Grafen Ao. 1645. die Wet⸗ 
terauifchen Gefandten zu den Friedens-Tractaten. 


ib. p. 874- 
Schicte an Wolff Hartmann von Dalberg d. 8. Iul. 
1646. Die Copey des Ertz⸗ Hertzogs Leopold Wil⸗ 
helms Interceflion an den Kayfer wegen der Reiches 
Kitterfchafft Precedenz vor den Keichs-Städten. 
ib. T. IH. p. 590. 


Melle. 

In diefem Kicchfpiel Amts Öroneburg war Ao. 1624- 
fq. das Exercitium Auguftanz Confeflionis. A, 
Pa:. T.VI.p. 440. 

Vi Capitulationis perpetuz. bleibt die Pfarr⸗Kirche des 
nen Catholiſchen, die Evangeliſchen aber dürffen 
vor ſich eine Kirche bauen. A, Exec. T. IT, p.54% 


MeLös, Frawcıscus de) 


Der Kapyfer referibirte im kan 1643, anihn ‚ dem 
Pfalsgrafen Ludervig Philip das Dber- Amt Lau⸗ 
tern nebft 2. Unter⸗Aemtern eimuräumen. AG. Pas! 
T. III p. 506. 

Ben demfelben wolten fich die biß Coͤlln gefommene 
Spaniſche Sefandten, Zappada und Brun, im Sept. 
ej. an. Raths erhohlen , mas wegen des Anzugs 
jum Feiedens-Congreßs zu thun fey. sb. TI. p. at. 


Memmingen. 
Vermoͤg der zu Ulm d. 4. Mart. 1647. abgehandelten 
ſtands⸗Puncten, Chur⸗ ſie der 


fenfive dem Kayſer zu aſſutiren. b. NAIV. pi. 
Miliz Satisfaction wa⸗ 


2) 

Bon Kayſerlicher Seite ju evacuiren, wurde zu Nuͤrn⸗ 
berg dort beyden Eronen in denerften Termin 
—* Act. Exec. T. I. p. 36.38.1376. It. von den Kays 

erlichen. ib.p.59. 9. ——— 

Nebſt andern preliminariter gegen Ober⸗Pfaltz zu 
evacuiren. Mp. 256. 

Worin dieſe Stadt nach der Schweden Auffas im 
Iun. 1649. jureftitwiren. sb. 2 09. Die Reftitution 
folte nach derfelben Project d. 13: Aug. ej.an. vor den 
zweyten Exauctorations - Termin sb. p. 
429. 405. . ; . 

Der Stadt Gravamen wegen des Kanferli 
meifters dafelbft wurde Hi 2r. Sept. ej. —* Et 
mar vorgebracht. ib. p. 277. Intakten der Depu- 
tirten d. 13. Oct. ej.an. über die Reftitution, #b.p.549. 

Die Schweden festen folche in ihrem Project d. 8. Nov. 

ermin. sb: p. Sum 
i 


ST6. 
* d.r * ej. auf die Ausſchaffung bes Poſtme 


629. 

Die Deputirten ſtelten es in ihrem Aufſatz d. r2. Dec.ej. 
an. auf Vergleich mit den Kayſerlichen. y. 73 

Nach der Schweden Specification d. 15. Mart. 1650, 
im erſten Termin zu reftituiren. sb. T. IL p. ro. Ik, 
nad) der Deputirten d. 22. April. ej. an. fübferibir- ‘ 
ten Defignation. sb, p. 299. 

War d. 2. O8t.ej.an. noch niche Berichtiget. d. p. 762. 
Der Evangelifchen Bericht circa Jun. rerr. mag 
hierin zwar beſchloſſen aber hernach von den Catho⸗ 
lifchen verhindert worden. #b. p.868./7- 

Nach der Schweden Specification d, 15. Mart. ej. an, 
contra die Schmwäbifche Land » Boigten, in puncto 
gegen men r ju reftitui- 
ren. sb. p. 777. Ic. na Deputirten d. 22. Apri 
ej an, uhterköciebenen Defignation. zb. p. 273. * 

Die Deputirten erinnerten eirca Aug, ej. an. bey Dem 

Ausſchreib⸗Amt fie hierin vor dem wehten 
Termin ju reſtituiren. M. p. 573: 79. 875. ° 
bb d Mem⸗ 


ej. an. in den zweyten T 


394 

( Menmingifehe: Deputirter 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens-Congrefs, 
—X Chriſtop er. 


D. r2.Mai. 1647. mit bey der Confultation welche von 
einigen Evangelifchen zu Ofnabrück über die von 
den Schweden geforderten und von dem Confilio 
„ formato herruͤhrenden Schulden, gehalten wurde. 
Act. Pac T,W,p. 528. /29- : 
In der Deputation an die Schweden d. 9. Iul. ej. an. 
um noch nicht von Münjter hinweg zu reifen. zb. 
"9.684, 
' MENseEs EXTRAORDINARIL. 


Solten nach der Evangeliſchen endlichen Gegen⸗Erklaͤ⸗ 
xung med. Aug. 1646..den Evangelifchen Er&s und 
Bifchöffen in ihren Mediat- Stifftern zugehören. 

r Ad. Pac. T. IH. p. 334. It. nach Salvii Projedt in 
« pundlo Gravaminum, med. Nov. ej. an. ib. p. 429: 

Die Catholiſchen hatten folches ausgelaffen, Die Ev⸗ 

„‚angelifchen zu Oßnabruͤck aber concludirten im Dec. 
ej.an, disfals bey ihrer endlichen Erklaͤrung zu bleis 

„ben. #8. . W.p. 3. 23. —— — es d 
27. Febt. 1647.inihrer Declaration. ib. p. 93. 

Die Rayferlihen zu Oßnabrück gaben fie ju, in ihrer 

Declaration d.5.Mart.ej. an. ib. p. ızı. Ir. in Dem 
‚ Projeet.d.q. April, ejcan. ib. p. 394. 
Die Evangeliſchen repetirten Diefes circa 8. April. ej. 
„an. in ihrer legten Erklaͤrung. #2. p. 197. ieders 
um die Kanferlichen inihrer d. 14. Mai. ej. an. den 
Edangeliſchen communicirten Formula, ib. p. 540. 
Sochmahls indemd.14. Mart. 1648: unterfehriebenen 
; Articul. ib. T. W. p. 568.‘ und indem d. 27. Iul. ej. 
au. approbirten Inftrumento Pacis. ib. T.VI.p. 143. 

Genferansur ab iis, quibus id juris competit. 1.P.O.Art. 

V.$.26.I.P.M.8.47. .. 


MENSES ParaALes. 
Solten inden gang Evangelifchen Stifftern nicht pre- 


‚tendiret werden, Inhalts der Evangelifchen Me- 
. diorum Compolitionis d.14- Febr, 1646. Act. Par. 


T. IL p. 567. 

Die Carhnlifipen hielten fie bey alen Dohmsund Ne⸗ 
. bensStifftern dem Pabſt bevor, in den hauptſaͤch⸗ 
lichen Erklaͤrung d. 1. Iun. ej. an. . T. III. p. 154. 

Deßgleichen d. 2, ul. ej.an. inihren endlichen Com- 
pofitions-Borfchlägen in denen Stifftern, wo fle Ao. 
1624. in ufu geweſen. ib. p. 194. 

Hierüber ward von den lifchen zu Münfter d. 

„14 ejdeliberiget: ib.p.227./94. Ihr Aufſatz hier⸗ 
über d. 25. ej. zb. p. 250. 


Die Evangelifhen zu Onabrück bewilligten fie in ih⸗ 


rem Projedt eirca fin. ej. wo fie Ao. 1624. noch in 
Ubung gemefen. ib. p. Fe Saͤmtlicher Evange» 
liſchen endlidye Gegen⸗Erklaͤrung med. Aug. ej. an. 
ib. p. 332. aber in ihren Mediat - Stifftern 
feine aben. zb. p. 334- 

Die Chur /Saͤchſiſchen verlangten in ihren Medüs cir- 
ca fin, ej. eine Confultation, wie ju verhüten fey, 
daß hiedurch die —— Stiffter nicht wieder 
Catholiſch wurden. 5 2 349. 

Nach der Catholiſchen Bedenken d. 7. Sept-e.a. folten 
fie, wo fie herkommen, ohne Linutation oder Deter- 


.. 


ten fie, 
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enlee Bapalen. 
" minition-einiger-Zeit,, gültig fenır. AM. Pac. T. III. 


. 358. 9. 

& Kauferlichen zu Münfter riethen d. 16. Nov. 1646. 
in der Conferenz mit Salvio, diefen Articul gar zu 
übergehen. sb.p. 424. Salvii Project hierüber ned. 
ej. zb. p. 427. 429. s | . 

Unter den Evangelifchen zu Münfter fielen d. 17. ej- 
hierüber zweyerleoy Meynungen. ib. p- 416. Die 

Evangeliſchen zu Oßnabrück fehloffen im Dec. <. a. 
unter fich, e8 fey in Specie zu gedencken, daß fie auf 
Evangelifchen GStifftern keine ftart haben folten. 
ib. T. IV. p. 19. /q. conf, ib. pr a3. ; 

In derſelben Sufpenfion confenurten die Kapferhichen 
d. 28. lan. 1647. in der Conferenz mit Salvio, ab. p- 
38. conf. p.42.54./4._ Die Evangelifchen iu Oß⸗ 
nabrück lufpendirten fie in ihrer Declaration d. 27. 
Febr. e. a. biß zur Bergleichung der Religionen, lieſ⸗ 
fen fie jedoch bey Denen Capitulis mixtz religionis 
und wenn fie d. 1. Ian. 1624. nach in ufu geweſen, 
aufgewiffe Maaße au. #b.p. gr. conf. ib. p.93- 

Die Kayferlichen zu Obnabrück declarirten d.g. Mart, 
e. a, daf bey denen gang Evangelifchen Gtifftern, 
das Brachium feculare biebey fehlen, ben denen 
Mikxtis aber es nad) ” ftatu Anni 1624. d. 1. Ian- 

eben folle. ib. p. 19. /qg- / . 

Der Soangelikcher dafelbit Monitum Iiebey d. 8. ej. 
ib. p. Selbiges ruͤckten die Kahſerlichen d. 4- 
April. e.a. ihrem Project ein. ib. p- 182.184. Der 
Evangeliſchen legte Erflärung circa 8. ej. ib.p.ıgs.up7 
Der Kayferlichen abermahlige Formula d. 14. Mai. 
e. a, denen Evangelifchen communiciret, Fam hiemit 
tiberein. sb. p. 533. 540. fe 

Des Ehurfürften zu Sachfen Gutachten hierüber cir- 
ca med. Ian, 1648. ib. p. 2014. 

Formalia hierüber indem d. 14. Mart. e, a. unterſchrie⸗ 
benen Articul, sb. T. V. 9.566. 568. und in dem d. 
27. Jul.e.a. approbirten Inftrumento Paeis. ib. T. VI: 

. 141. 145. 

Non habeant lorum in bonis Statuum Auguftane Confe[ies> 

nis Eeclefaflicir. 1.P. O. Art. V.S. 19.26. 1.P.M.$.47- 


= 


’ 


Menslage. 
In dieſer Pfarre des Oßnabruͤckiſchen Amts Fuͤrſte⸗ 
nau war Ao. 1624. das Exercitium Auguſtanæ Con- 
feſſionis. A. Par. T. VI. p. 439. ’ 
Ein Vicariat alhier verbleibt denen Earholifchen, viCa- 
pitulatienis perpetux. Ad. Exee. T..I.p. 54. © 
Mengingen. 
Wie lange diefe von Ehur-May —— 
bey Chur⸗ Pfaltz unabgeloͤſet bleiben folte, darüber) 
— — fich beyde Theile Ao. 1544. Act. Par. T, 
. 360. 


Meppen. 

Daß dieſe Stadt von den Schweden freu bleibe, dazu 
ſolten die Frantzoſen, nach der Kapferlichen zu Mina, 
«fter letzten Declaration d. 19, Mai. 1646. verhelfe 

fen. A&. Pac. T. IH. p. 33. 
Im Fruͤh⸗ Jahr ı 647. ging die Rede, fie fey dem 
Schwediſchen General-Major Königsmarc® verehs 
ver, und ſuche er fie zu occupisen. sd. T. IV. 


p- 438 
Mer 


Kegifter. . 


Merdelbach, Sans Beorg-von ) fiche Hochber⸗ 
giſcher Geſandter, Baaden⸗) 
Merenburg Naſſau⸗Saarbruͤckiſches Amt. 
Graf Johann Ludewig zu Naſſau⸗Hadamar hatte 
felbiges, von dem Graf Kurs, dem der Kanfer Aß 
fignatjon darauf gegeben, Fauflichan fich gebracht. 
Act. Pac. TI. p. 835. T. V. p. 248. 
Mierheim, Thheodoricus de) Miles. 


Ihm wurde die Baronie Buxtelle, von Kayſer Carolo 
IV. Ao. 1356. alsein Reichs⸗Lehen conferiret, AA. 
"Pac, TV. p. 292. 
Merfeburg, Stift. £ 
Daß es bey den Evangeliſchen bleiben folle, erFlärten 
ſich Die Catholiſchen d.ı2. Nov. 1646. A, Pac. T. 
III. L. 


P- 43. 
Trug zur Schwebdifchen Miliz Satisfaction 12816. fl. 
bey, nachder Repartition d. 15. Iun. 1650. Ad. Exer. 
T. II. p. 424. conf, ib. p.145. It. Ad. Pac. T.VI. 


p. 432 j 
Merfen, ſ. Wiergen. 

Sn diefem Kircyfpieldes Ofnabrückifchen Amts Fürs 
ſtenau war Av. 1624. das Exercitium Auguflanz 
" Confeflionis. A#.Par. T. VI.p. 440. 

Rerbleibt alleinden Eatholifchen, nach der perpetuirlis 

chen Capitulation. Act. Exer. T. I. P-540. 

‘ Miers, Jobſt) 

Zu Zogenriedt in der Dber + Pfaitz, der Evangeliſche 
Religion zugethan Ao. 1649. AA. Exer. T.I.p. 865. 


Merum & mixtum imperium. 


Daß unter dem Pretext deffelben, die Catholiſchen fich 
angemaffet die Unterthanen Evangelifcher Obrig⸗ 
Feit zu. reformiren, beſchwehrten fich die Evangelis 
fehen zu Ofnabrück in ihrem Gutachten im Nov. 

‘ 1645. Act. Pac, T. I.p. 819. /9. 


Meßmerode. 
Graf Gtto zu Schaumburg trug diefes Hauf Herkog 
»  Erichen su Braunſchweig und Liineburg Ao. 1573. 

zu Lehen auf. AF. Pac. T. VI.p. 12. 

Heften: Eaffel und Schaumburg begaben fich aller 
Anfprache hieran indem mit Hertzog Ehriftian Zus 

dewig zu Braunſchweig⸗ Lüneburg d. r. Oct. 1647. 
gemachten Vergleich. ib. T.V. P:56./4- 
Metternich, Die Gebrüder von) 

Waren nebft denen von Haufmann der vornehmfte 
Contrapart des gefangenen Ehurfürften von Trier. 
Act. Pac. T.1.p.334. /4.._ Wurden mit demfelben, 
laut des Wieneriſchen Tractatg d. 2. April. 1647. 

« vertragen. ib. p. 392. 

iin dem Chur⸗Trieriſchen Edict d. —— 1647. 
wurden fie alle vor des Churfuͤrſten Feinde declarirt, 

und die Unterthanen por fie getvarnet. zb. T.V.p.98. ' 

Metternich, N. N. von) 

Wurde von Ehurs Bayern eirca init, an. 1649. ad in- 
terim jum Commendanten in Heidelberg conttitui- 
vet. Act. Pac. T. VI. p. 867.9. 

Metternich, Heinrich; Freyherr von) Gubernator 

der Veſtung Ehrenbreitftein. 

Ward. von Chur⸗Bayern mit dem Graͤflich⸗Sayni⸗ 

. Shen Flecken Bendorf inveflirer, und vertrieb den 
Abt zum Laach Daraus. Ar. Pac. T.IIL. p. 457. 
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Metternich, Johann Adam Molff,Sreyhert von) 
De die £ehen in der Unter⸗Pfaltz fo ihm von Chur⸗ 
ayern conferiret, behalten folle, fegten die Schwe⸗ 

den d. 1. Aug. 1647. in ihrem Project. Ad. Pac. T. 


IV. p. 414. , 

Die Frangofen repetirten dieſes d. ı 1. ej. in ihrem Pro- 
ject. ib, p. 4ır. Imgleichen die Kayferlichen zu 
Oßnabruͤck inihrem Projedt d,29. Ian. 1648.15.p.953. 

In dem dafelbft d. 27. Iul. ej. an. approbirten Schwe⸗ 

difchen Inſtrumento Pacis ward es wiederhohlet. ib. 

T. VI. p. 133. It. in dem Fransöfifchen d. j. Sept. 

ej. an. oblignirt. ib. p. 378. 


Feuda ab Electore Bavarig ipfi collata rata mancant æ 


Palatino. I. P. O. Art. IV.$. 18. I. P.M. $. 26. 


Metternich, Johann Reinhard von) Dohms 
Probft zu Rey i — zu 
Halberftadt. 

Ließ d. 30, April. 1636. die Haͤuſer Lohra und Klettens 
berg occupiren. Act. Pac. T.HI, p. 607. Guchte 
durch ein Memorial d, 7. Sept. ej. an. bepm Reiches 
Sof + Kat) Decretum Manutenentiz der beyden 

errfchafften. ib. p. coo. Sg. , 

Lich ſich eöd.Ao.inden NaffauSaarbrückifchen Herr⸗ 
ſchafften Stauff und Kirchheim huldigen. sb. T. L 
P- 85. T. V. p.2ı8. 

Wettingen. 

Die Pfarre hiefelbft war an Graf Joachim Ernſt zu 
Dettingen, laut Receflus d. 10. Mai. 1649. bereite 
reflituirt. AA. Exec! T. I. 581.772. 

Die Schtvedenrückten es nochmals d. 15. Mart. 1650. 
ihrer Specification ein. ib. T. II. p- ıı. Sie vers 
glichen fich d. 4. April. ej.an. mit den Deputirten, daß 
diefe Sache in den dritten Termin gefeßt werde. 
ib. p. 235. /q- 

Stadt. 


Men, " 

Ward zugleich mit dem Stift den Fransofen in der 
Kayferlichen legten Declaration d. 16. Mai, 1646. 
angetragen. A#. Pac, T.II.p.34. It.d, er. Au 
ej. an. ib. p.714. Die Mediatores inferirten fie au 
in ihrem fin d. 31. ej. ib. p. zau. 

Wurde in der d. ir ej.an. volljogenen Convention 
an Srandreich cediret. ab. p. 723. 

Die Kayſerlichen zu Münfter repetirten folches d. 3. lun. 
1647. in ihrem Project Infirumenti Pacis. ib. T. Y. 
P. 53. Die Frantzoſen acceptirten ſolches med, Iul. 
ej. an. inihrem GegensProjedt. ib. p. ı5ı. 

Item indem d. r. Nov. ej. an. unterfehriebenen Satisfa- 
@tions-Pundt, ib. p.162. und in dem zu Ofnabrii 

d. 5. Sept. 1648. obfignirten Frangofifchen Inftru- 
mento Pacis. ib. T.VL.p. 385. ‘ 

Speöat impoflerum ad Coronam Gallte. I.P.M.$.70. 


* 


Mes, Stifft. 

Das Roͤmiſche Reich iſt in deſſelben poſſeſſione civili, 
biß andie Zeiten des dreyßigjaͤhrigen Krieges vers 
blieben. Ad. Par. T. II. p.212. conf. ib, p. g42. 

In demfelben hatte der Herkog von Lothringen mehre, 

. re Güter alsder Bifchoff u Meg. . T. II. p. sy. 

Sande —eS ſau⸗Saarbruͤck die Reich 
on Demfelben hatte Na e Reichs⸗ 

Kegalien in der Stadt und Burg Saarwerden, 
Gtadt —* — Wylersweuer ju se 

2 2 
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j DA, Sa. 
AA. Pac. T. I. p. 58. Ik Trug * — 
Hanau⸗Lichtenberg einige Lehen. zbi 

Der Kapſet referibirte d. 24. Od. 1630. 5 den Hertzog 
von Lothringen wegen Reftitution der Particular-Mes 
sifhen ehnſtuͤcke an Nafau + Saarbrück. sb. T. 

836. — Sie ward in dem Naſſau⸗Saarbruͤ⸗ 
ade emorial d. d. 18. Odtob. 1645. verlanget- 


Bar von Graf Trautmansdorff ſchon im Nov. 1645. 
denen Frangofen zur Satisfadtion angeboten worden, 
er Bolmar d. 30. ej. wiederhohlte. #6. T. IL, 


S Sürftichen zu Münfter an es d. 19. Febr. 
1646. und die zu Oßnabruͤck d „3. Mart, ej. an, bep 
der Kayſerlichen Oblation — doch lxo jure 
vaſallagii. ib. p. 444. /q. 45 

Die Kayſerlichen *8— nebf andern in ihrer Duplic 


in pundto Satisfadtionis d. 12. Mart. ej. an. denen. 


Fraͤntzoſen nochmals an. ib.p.872. It.d. 19. Mai, 
ej. an. in ihrer letzten Declaration. ib, T. III. p. 34- 
—— d.21. Aug. ej. an. doch mit gewiſſem Relervat. 
T 
Die —— ſetzten in ihrer Schrifft d. 13. ej. fu- 
remum dominium. ib. p. 721. 
gen — ker ej. an. volljogenen Convention 
De Be eh toren 3.1 
en zu Muͤnſter Fro un. 1647. 
wie weit ſich Die Ceflion en a an Brondreid, 
erjtrecfen folle. ib. T. W. p- 1 
Die Srangofenprtendirten init, Y . e. 2. dag abfolu- 
tum Dominium über die Vafallos. ib. T, IV. p. 684. 
conf. ib. p. u und in ihrem Ghegen;Proje med. 
ei. ib. NV. 
m Fürfteu + kath u Dßnabrück wurde d.7. Aug. e. 
a. gefchloffen, dat folchen Reichs⸗ Ständen wegen 
des Lehens » Nexus feine fubjectio territorialis von 
— koͤnne zugemuthet werden. sb. T. IV. p. 


Bon Anden Chun Mauren Reiche-Diredtorio circa 
fin. ej. verfaßte Reichs Bedencken über gedachter 
* Vafallen Tınnedierät, ib. p. 729. /4. Im Fürftens 
Rath zu So! * e. a, über Dies 
fen Auffas moniret. ib. p. 733./4 

In dem d. 1.Nov. e.a. ber hidden Ai von den Lega- 
tions-Secretarien unterfchriebenen Satisfactions-Punet 
wurden die chen ausgelaffen. :b. T. P. 162. 

Der Reichs⸗Staͤnde zu Oßnabruͤck Schluß d. 3. Au 
1648. a * Vaſallen. ib. I. UT. p. 299. 318. — 
conf. al 

Die Ceifion def Cie wurde in Dem zu Oßnabrck 
d:$:Sept. 1648. ob — — ſchen Friedens⸗ 
Inftrument wiederhoͤhlt. 

Die Reichs⸗ ändifchen — aus Münfter circa 
med, ej. ein Schreiben an den König in Franck⸗ 
reich ab, die Confervation der Iurium hiefiger Va- 
fallen betreffend. ib. p. 356./9. 

— cum diſtrictu illius ad —* Galli. I. P. M 


SL Kanferliche Ceilion wurde d. 4. Dec. e. a. auch von 
den Extraordinari-Reich8-Deputirten unterſchrieben. 
Ad, Pac-T. VI. p.716. 
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Dit , Stift- 

Servient verlangte d. 19. Dec.1648. die ReicheErn⸗ 
diſchen ſolten ihre —— wegen des juris Die 
cefani revociren. A#, Pac. T. VI. 45: fa. 748. 
conf. ib, p. 754. J- Die $fitenburgihenremonflir. 
ten circa 24. ej.dem Frantzoͤſiſchen Refidenten, wars 
rum die Staͤnde von ihrer Declaration nicht weichen 
Fonten. ib. p . 756.59 

Deſſen Vafallen im DbersKheinifchen Eranfe ber 
ſchwehrten fich im Ian. 1 650. beym Kanfer über 
die ——— Zunoͤthigungen. At. Exec. TU. 

P- 756. Ja 7 Die Reichs + Deputirten fehrieben des⸗ 
halben 16. = e.a,anden König in Franckreich. 
ib. P. 755. 757- J4» 

Meurer, Yohanın Chriſtoph) fiche Samburgi⸗ 
ſcher; it. Hanſee⸗ Staͤdtiſche De — auf 
dem Weſtphoaͤliſchen Friedens-Congreß, 

Seine Lebens⸗Umſtaͤnde. Pag. 89. 

Mey, Adolph) fi fiche Caffelifcber Gefandter, 
Heſſen⸗) zu Nürnberg. 
Meyer , Hermann) 

Contra denfelben famen wegen des ihm von den Schwe ⸗ 
den geſchenckten Guths Droten die Fuhliſchen Er⸗ 
ben noch ante primum — terminum ein. 
Ad. Exec. T. II. p. 801. 85. 

Wieyer, Michael) fiehe Wertheimifiher Abgeoıds 

neter zu Würnberg. 
Mieyer , Valentin von) Schwedifcher Obrifter. 

Ihm folte feiner Frauen Berlafjenihafft vom Cams 
mersFifcal zu Breßlau reftituirt werden, kaut der 
Schweden zu — Projedt d. 8. Nov. 1649. 
Ad. Exec.T.I.p 

Michna, Be — — von 


Unterſchrieb den Recels uͤber * zu Eger reluirte Com⸗ 

menthurey Ao. oT ck Exee. T.I.p. 536.9. 
Vie ife ch. 

Diefe Herrfchafft im Fürftentyum Oels war von Uh- 
dislao König in Böhmen, an Kurtzbach Freyherrn 
zu Trachenberg circa An. ı 494. conferiret. AB. 
Pac. T. V. p. 358. /9- 


'MırAacıus, MaRTıNnuS) fiche Anbati, 


feher, It. Lauterifcher, Pfalg-) Geſandter 
auf dem Weſtyphaͤliſchen Friedens, 
Congreis. 
Sein — Pag. 59. /qq. 
Ichling, fiche Schunbar. 
Di , Die) von und zu Schoͤnſtadt. 
Wurden von graf Georg zu Darmftadt d. 48. 
Benz 1646. | ae! ſich rg 
uldigung zu hüten. Act. Pac oo 
Ihre Lehnfchafften fielen in dem Derglech mit Darm 
Bu * April. 1648. dem Haufe Caſſel zu. ib. 
0. 


In diefe Herrſchafft — * nad der Schweden Pro- 
ject Inftrumenti Pacis d. 14. ‘April. 1647. die Her⸗ 
BR * — —— — det. 

ac. p. 462 glei n er Chur⸗ 
Saͤchſiſchen Vorſtellung an die Schweden d. 19. 

Nov. r. a. db. p. 394. 
Die 


Regiſter. 


Weiledan, 
ie Reftitution i N 
——— SS NEN 
MıLı TAREs. 
Ob unter Nobiles und Nobiles militares ein Unter⸗ 
feheid fey. A#. Par. T. V. p. 288. 
MıLız. 


Wegen derfelben DBerpflegung bis zur Exaudtoration 
ward zu Prag wiſchen denen Generalitäten ein 
—— getroffen. A. Exec. T. I. p. 4 

Die Schweden wolten 10000. M 

iur Beſatzung ihrer Plaͤtze in Deutſchland bes 
alten, die ubrigen abfuhren oder abdancken. ib. p. so. 

Specification derer ſowohl Kanferlichen als Schwedi⸗ 

ſchen bereits abgedanckten, noch abzudanckenden, 
als auch zu behaltenden Trouppen, in den Geheis 
men Neben-Recels d. 25. Sept, 1649. ib. p.344-/99- 

Die Kanferliche folte der Schweden Vorgeben nad) 
d. 14. Ian. 1650. nicht über 10000. Mann ftarck 
feun, da doc) die Schweden noch 10000. Pferde 
allein, auf den Beinen hatten. ib. T. Il. p. sz. 

— Caſſeliſche; Frantzoͤſiſche; Rayſerliche; 


chwediſche Armee. 


Minden, Biſchoff zu) Frantʒ Wilhelm. 

Hielt als Biſchoff zu Minden feinen Einzug d. 11. Iul. 
1632. Ac. Pac. T. I. p. 8835. und ward d. 22. ej. 
inauguriret. 4b. T. III. p. 67. 

Confirmirte der Stadt Winden d. 24. ej. alleihre Pri- 
vilegia, sb. T. IV. p. 218. f 

Ließ circa d, 20. Nov. de auf den 4. Schlöffern 
und Aemtern Schaumburg, Stadthagen, Sach 
—— und Buͤckeburg, als durch den Todt des 
esten Grafen Otten im Schaumburg eröffneten 
Mindifchen Lehen, die Pofleffion ergreiffen, unders 
bielte ein Kayferlidy Decretum manutenenti= d. d. 
1. Od. 1641.ib. T. II. p. 768. Erhielt am Kayſer⸗ 
lichen Reiche + Ho ‚Kath ein Urthel vom 8. Dec. 
1645. darin dem Minden die 4. Schaums 
burgifchen Aemter juerfandt wurden. 5. p. 770. 

Im Ian. 1646. ward vorgegeben, daß er auch als 
Graff I: mburg fey befchrieben worden. ib. 

. 771. f@. . 

Ni A Projedt in puncto Gravaminum med. Nov, 
<. a. folte ihm ein Evangelifcher Coadjutor zugeord⸗ 
net werden. ib. T. IIT. p. 426. Daß er diefes Stifft 

ad dies vitz behalte, verlangten Die Kayſerlichen 
zu Oßnabruͤck in ihrer Declaration d. 5. Mart. 1647. 
sb. T,IV.p. us. 


Winden, Stadt. 
Iſt circa An. 785. zum Chriſtlichen Glauben getreten. 
Ad. Pac, T. Il. p. 879. 


Ward circa Ao, 1538. vom Cammer⸗Gericht inden 
Bann gethan, der aber Ao. 1541. vom Kanfer fu- 
fpendiret tward. ib. p. 880. /gq. T. IV. p. 214. A 

er ift Ao. 1520. angefangen worden das 

gelium nach der Lehre Lutheri zu predigen. ib. T. 

II. p. 308. 830. T. V. p. 214. z 

Slieh bey ihren Rechten ımd Gebraͤuchen in Geiſt⸗ 
und Weitlichen, alß fie ſich d..g. Febr. 1547. Durch 


ann National-Troup- 
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Miunden, Stadt. 
Accord an die Kayſerlichen ergeben muſte. Af. 
Pac. T: WW. p. 6. 


Kanfer Carolus V, gab ihr Ao. 1552. ein Privilegiuna 
über die freye Schiffarth auf der Weſer bis in die 
See ib.p. us. 

Traff zu Lübbecke d. 15. April. 1573. einen Vergleich 
mit dem —— Adminiftratore und ſaͤmtlichen 
Clero zu Minden. ib. p. 218. /4. Item einen andern 
Vertrag mit demfelben d. ı 1. Sept. 1581. b. p. 219. 

Kayſer Rudolphus II. conferirte ihr Ao. 1589. Das Pri- 
vilegium de non arreltando. ib. p. aig. 

Erlangte von dem Bifchoff Anthon Ao. 1593. d. 21. 
Dec. den Confens um einen halben Zoll auf der We⸗ 
fer beym Kayfer und Ehurfürftlichen Collegio ans 
zubalten. #6: T. IL. p. 886. /4. T. IV. p. 218. 

Nahm Ao. 1625. gegen einen Capitulations-Kevers, 
Kanferliche Garnilon ein. ıb. T. Il. p. 882. 

Erhielt vom Kayſer Ferdinando II. eine Salvagardiam 
d. d. 24. Maft. 1627. und d. 12. Aug. e.a. einPrivi- 
legium über das lus Emporü. sb. T. IV. p. 218. 

Die Reformation gefehach von den Catholiſchen alhier 
d. 11. Sept. 1629. ib. T. II. p. 882. T. IV. p. 220. 

Die Reftitution der Pfarr Ki an die Eoangelis 

en gefchach d. 19. Nov. en Sg 
zu Braunfchtveig und Limeburg die Stadt erobert 
hatte. sb. T. IH. p- 883. T. IV. p. 220. 

Derfelben Reftitution in Eeclefiaftieis & Politicis in fla- 
tum Anni 1618: ward von den Fuͤrſtlich⸗Evange⸗ 
lifchen zu Ofnabrücf d. 23. Febr. 1646. in ihrem 
gemeinfamen Voto verlanget. #6. T. IL. p. 314. 

Sandte ʒwey Abgeordnete mit einem Creditif und Me- 
moricl an die Evangelifchen zu Oßnabruͤck d. d. 25. 
Mart. e, a, ab, um ihre Jura im Geiſt⸗ und Welt⸗ 
lichen zu conferviren. ib. p: 878. /94. 

Daß fie in vorigen Statum religionis ju reltituiren, ſetz⸗ 
ten die Evangelifchen d. 9. Iun. e. a.in ihrer fernern 
Erflärung. #6, D II, p. 164. Graff Trautmange 
dorff aber exeipirte fie d. 13. ej. in feinen Vorſchlaͤ⸗ 
gen. ib. P..187. 

Daf fie in Eeclefinftieis in ſtatum Anni r62r. zu refti- 
nuren, verlangten die Evangelifchen zu Mimfter 
d. 25. Iul, e. a, in ihrem Aufjag- b. p. 282. Item 
fämtliche Evanaclifchen med. Aug. e. a. in ihrer end» 
lichen Gegen⸗Erklaͤrung ib. p. za6. Auch die Chur⸗ 
Saͤchſiſchen in ihren medüs circa fin. ej. ib. p. 340. 

Salvius verlangte in feinem Poject med. Nov; e. a die 
Reltitution des Evangeliſchen Religions + Exereitüi 
nach dem ſtatu Anni 1624. d. 1. Ian. ib. p. 430, 
Darauf concludirten auch die Evangeliſchen zu Dr 
nabruͤck im Dec. e. a. ib. T. IV. p. 26. 

Hatte die Kriegs⸗Onera Ao, 6.2. fben ins 22te Fahr 
allein, exclulo Clero, getragen. wir 221. 

Nahmen derer von Anfang der Reformation bis An. 
1647. andreyen Pfarr⸗Kirchen geftandenen Ev⸗ 
angelifchen Prediger. =. p. 


219. /q- 
Gab bey den Evangelifchen eine Dich ein, war: 


um fie bey dem Evangeliſchen Religiong-Exercitio 
und andern Iuribus zufchüsen, welche zu Oßnabruͤck 
d. or. Ian. e. a. dietiret ward. sb. p zu. /g. 


Trautmansdorff verfprach d. 6. Febr,e.a. in der Con- 
Ddbb3 - - ., - fer 
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Minden, Stadt.” 
ferenz mit Salvio, wegen des verlangten Religions, 
Exereitii mit den Catholifchen zu coimmuniciren. 
AA. Pac. T. IV. p. 66: /q. Über den Articul wegen 
diefer Stadt hatten. die Kanferlichen fich circa med. 


Febr. 1647. noch nicht mit den. Schiwedifchen und 


Chur⸗ Brandenburgifchen verglichen. zb. 334. 
Db die Schweden circa init. Maj. e. a. damit umges 
gangen fie zu einer Meichs: Stadt zu machen. ib. 


.52% 

— in der Kayſerlichen zu Oßnabruͤck in fine ej. 
exhibirtem Inftrumento Pacis, dieſer Stadt Regalia 
und Jura betreffend. :b. p. 552 

In dem zu Ofnabrück d. 9. Mart. 1648. von den Di- 
redtoriis beyder Religion unterfchriebenen Brandens 
burgifchen Aquivalent-Pundt waren die Formalia et 
mas geandert. ib. T. V. p. syı. 

Die Stadt ließ d. 14. Iun. e. a. ein Memorial bey den 
Reiche Ständifchen eingeben, das Ius Prefidii pro- 
prü umd ihre vorige Freyheit betreffend. ib. 7. UT. 
pP. 44. Saga. Die Schwediſchen verlangten d. 7. Iul. 
e. a. bey den Kanferlichen,, daß diefes Iuris expreife 
gedacht. werde. sb. p. 36. It. d. 9. ej. doch blich es 
bey dem fubferibirten Auffas. ib. p. 87. 

Bey der folennen Collationirung des luftrumenti d. 27. 
ej. verfprachen die Chur > Brandenburgifchen, daß 
fie wieder ihre hergebrachte Iura nicht folte graviret 
werden. ib. p. 120. 125. 

Formalia wegen Confervation ihrer Privilegien in dem 
eod. approbirten Inftrumento Pacis. ib. p. 158. 

Iura üllins falva fint in facris & prophanis, I. P. O. 
7%: Pie 

Die Schweden verlangten d. 21. Dec. ej. an. daß das 

Atieſtat ihrentwegen noch vor Auswechßlung der Ra- 
tification expediret werde. Act. Pac. T. VI. p. 749. 

» Ir. dor. er. deme die Chur» Brandenburgifchen 
contradieirten, ib. Pr 773. 

Drenftierna begehrte Die Ausfertigung, des Atteftats 
nochmahls d. 24. Jan.:1649. ib. p. 527. Des Ehurs 
PBrandenburgifchen Antwort darauf d. 25. ej. zb. p. 
829. Die Meiche s Deputirten hielten d. 30. ej. die 
Sache fen in Inftramento Pacis, $. Nulli autem civira- 
ti &e. erörtert. db.p. &37: /gq. 

Hieher reifetendie Schwedifchen Geſandten d. 16. und 

“ 17. Febr. e. a. von. Münfter aus, um mit dem Ge- 
neraliſſimo wegen Execution des Friedens zu con- 
feriren. ib. p. 883. 887. conf. ib. p. 892. /q. 914- SE. 
AA, Exec. T. 1. e- 6. G 

Dieſen Ort und Groß⸗Glogau wolten die Schweden 
zu Nuͤrnberg jur Caution vor die letzten 2. Millios 
nen, im Befis behalten. AZ. Excc. T. I. p. 30. 

War mit Schwediſcher Garnifon belegt, und wurde 
von den Schweden und Kavferlichen in den dritten 


Evacuations- Termin gefeget. sb. p. 37. 44.59. ar 


auch im Przliminar-Recefs. ib. p. 326. 
Nach der Schweden Projedt d. 3. Febr. 1650. abers 


mahl in den dritten Termin. sb. T. II. p. ı06. Ten . 


nach der d.9.€j. volljogenen Notul. zb, p us. Wat⸗ 
um diefe Evacuation von den Schweben noch vers 
ſchoben worden. ib. p. 6&. 
Minden, Stifft — 
Iſt circa Anno 779. von Carolo Magno errichtet. 
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Minden, Stift. 

Act. Pac. T. III: p. 656. Iſt Ao. 1530. Evangeliſch 
geworden. ib. T. II. p. 308. a 
Deſſen Reichs: Anlage waren 184 fl. ib. T. IV. p.500. 
Daß bievon nebft andern Dertern die bev der Schwe⸗ 
difcdyenSatisfaction intereflirte Fönten contentiret wer⸗ 
den, fihlugen die Schiweden in ihrer Replic d. 28 

Dec. 1645. vor. ib. T. II. p. 188. 

Daß felbiges von den Schweden behalten werde, ſol⸗ 
ten die Frantzoſen, nach der Kayferlichen legten De- 
claration d. 19. Maj. 1646. nicht zugeben. ib. T. III. 

33 

Das Dohm⸗Capitul ließ circa Jul. e. a. eine Informa- 
tion, warum das Gtifft Feinem acatholico einzus 
raumen, befannt machen. zb, p. 66. /gq- 

Die Eatholifchen exeipirten dieſes Gsifft von der Re- 
ftirution nach dem Jahr 1624. in ihren endlichen 
Compofitions-Borfchlägen d. 2. ej. ib. p. 194. Die 
Evangelifchen zu Miünfter confultirten d. 13. ejusd. 
tiber folche Exception. ib. p. 22r. faq. “ 

Die Eatholifchen wolten es jich in ihrem Bedencken 

d. 7. Sept. e. a. behaupten. ib. p. ;ss. Der Catho⸗ 
lifchen Confidenten Erklärung d. 16. Od. e. a. sb. 


.406, 

ad d. 25. ej. unter andernzum AEquivalent vonder 

Ehur-Brandenburgifchen gefordert. ib. p. 745. it- 

vom Ehurfürften in der Refolution an St. Romain 

d. 9. Dec. e. a, ib. T. IV.p. 226. Desgleichen in der 

Ehur s Brandenburgifcyen Declaration an die 

: eden circa d. 12. Ian. 1647. 3b. p. 2q1. lteım 
circa d. 18. ej. ib. p. 24. 

Mas wegen Exception deffelben in der Conferenz wi⸗ 

en den Kayſerlichen und Salvio d. 28. ej. vorge⸗ 
allen: ib. p. z6. /q. 40. /4- 

Graff Drenjtierna fchlug die Brandenburgifche pr=- 
tenfion dem Grafen von Wittgenſtein d. 30. e).10- 
tunde ab. sb. p. 286. 

Wurde im Febr. e. a. von Chur Brandenburg, tvie 
auch von dem Fürftlichen Hauſe Braunſchweig⸗ 
Lüneburg, loco zquivalentis pratendiret. db, p. s9- 
conf. ib. p. 294. T. VI. p. 397. /a- 

Die Kayferlichen und d’Avaux echten init, ejusd. mit 
Eyffer ‚daß es nicht in der Evangeliſchen Handen 
bleibe. :6. T. IV. p. 43. 

Daß, im falles bey den Evangeliſchen bleibe,es mit zung 

+ EhuesBrandenburgifchen Auquivalent fommen folte, 
daruͤber ftellten die Kavferlichen zu Oßnabruͤck des 
nen Chur» Brandenburgifchen d. 10. ej. eine Urs 
Funde aus. ib. p. 329. /q. 

Circa med, ej. wurde es in der Notul, wie das Chur⸗ 
Brandenburgiſche Æquiyalent dem Friedens / In- 

ſitument zu inferiren, dem Churfuͤrſten als ein imme- 
diates Reichs⸗Lehn von den Kayſerlichen bewilliget. 

ib. p. 334; conf, ib. p. 582. Sie excipirten es in ih⸗ 
ter Erklaͤrung eod. von dem Termino reſſitutionit. 


ib. p. 79. 

ie Kapferlichen zu Oßnabruͤck beſchwehrten fich in 
der Conferenz mit Salvio d. 27. ej. unter andern, 
daß die Evangelifchen in ihrer eod. ausgeftelten De- 
claration dieſes Stifft vor fich behalten wolten. 2. 


P. tı5- . 
Berkangten d. 5. Mart. e. a. in ihrer Deelatation, dag 
| es 


Regiſter. 


Minden, Säfft. 
es dem jetzigen Biſchoffe ad dies vitæ gelaſſen wer⸗ 
de, nach deſſen Tode aber die folgenden Biſchoͤffe 


aus beyden Religionen alternirten. Ad. Pac. T. IV. 


p- u8. WE 
Sn dem Braunfchrveig-Limeburgifchen Projedt d. 16, 
ej. zum Aquivalent verlanget. ib. T. VI. p. aot. It, 
eirca fin. ej. #b. p. 405. conf. T. IV. p. ı6ı. \ 
Der Hertzog zu —E forderte dieſes Stifft 
eirca April. e.a. gleichfals zum’ Æquivalent. sb. T. 


VI. p. 5 2:. ' 2 
Die Ehholifchen zu Oßnabruͤck zielten in ihrer Dexla- 
ration d. 12. Dec. 1647. auf neue Tradtaten, ob. es 
an Ehyur + Brandenburg ju-überlaffen. ib. T. 1V. 


}- 832. * 
In dem zu Oßnabruͤck d. 9. Mart. 1648. von den Di- 
rectorũs beyder Religionen unterſchriebenen AEqui- 
valent·Punct blieb es bey voriger Notul, ib. V. 
P- 590. /q. Formalia in dem zu Sßnabruͤck d. 27. Iul 
€, a, approbirten Inftrumento Pacis, sb. T. VI. p. is. 
Poft ratificaram pacificationem tradatur Electori Bran- 
denburgico in fendim Imperii. I. P. 0. Art. Xl.$: 4. 
Die Koͤniglich⸗Schwediſche Ordre felbiges an Chur⸗ 
Brandenburg abzlıtreten, ward: 31. Aug. 18649, 
denen Schwedifchen zu Nürnberg infinuirt. "A 
Exec. T. I. p. 281. Der Vergleich) wegen diefer E- 
vacnation wᷣard d. 3. Ian. 1650. getroffen. ik TUI. 


P. 6. 

Hat zur Schwediſchen Miliz Satisfadtion 24564 fl. 
contribuiret, nach der Repartition d. rg. Iun, ej.an. 
3b. p. 428. conf. ib. p. 147. it. AB. Pac. T.VI.p. 66. 

Minden, Evangeliſche Ritterfchafft und 
Unterthanen im A 

That im Febr. 1646. gegen den wieder fie intendir- 
ten Religionssund Gewiſſens ⸗Zwang, Vorftellung 
bey dem FriedenssCongrels, Aci. Pac. T. II. p.806./gg. 

Daß fie bey ihren, Neligions-Exereitio zu laffen, ſetz⸗ 
ten die Evangelifchen d. 9. Iun. 1646. in ihrer fers 
nern Erklaͤrung in pundto Gravaminum. sb. T. II. 
p. ı64. Daß fie folte geduldet werden, vertoilligte 
Seel} Trautmangborffd. 13.ej. in feinen Borfchlas 
gen. sd. p. 187. . 

Sie in Ecelehiaflieis nach dem Statu Anni 1621. zu re 
Slituiren, festen die Evangelifchen zu Münfter d. 25. 
Jul. ej. an. in ihrem Au ib, p. 282. liem famts 

- Jiche Evangeliſchen med. Aug. ej. an. in ihrer end» 
Böen Gegen-Erflärung. ib. p. 336 Solien nad 

vii Projedt med. Nov. ej. an. in Ecclefiafticis re- 
ftitaipet werden, zb. p. 426. 430% 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck fehloffen in Dec. e. a. 

daß fie in flatum Anni 1624. jyreftituiren. 4b. 7. IV. 


. 2% A 
Dt denen von Adel der Reformirteni Religion das 
Exercitium privanım möchte verftattet werden, tha⸗ 
ten die Hollaͤndiſche Geſandten d. d. Muͤnſter d. 1. 
Ian. 1647. bey denen Evangeliſchen Vorſtellung. 
db. p. 209. fg. 

Graf: Trautmansdorff nahm der Evangelifchen Refti- 
tution d. 6, Febr, ej. an, in der Conferenz mit Sal- 
vio und dem Ausſchuß der Evangeliſchen Deputir- 
ten, auf Communication mit den Eatholifchen. ib. 
2 66. /4. Die Evangeliſchen zu Ofnabrüch wieder⸗ 
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Minden, Evangel. Ritterſchafft und Unterth. im Stifft) 
hohlten ihren vorigen Schluß in der Declaration d’ 

27. Febr. 1647. ‚Ad. Pac. ‚T. IV. 95. 

Daß die wegen der. Untertbanen Religion big Anno 
1624. getroffene Vergleiche. in ihrem efle bleiben 

folten, declarixten die Kayferlichen d. 5; Mart, e. a. 

sb. p. 124. 

Die Evangelifhen zu Oßnabrück festen in ihrem Pro- 
jedt d. 29. ej. Die-oblervantiaın anni 1624. jlir. Re- 
gul und Fandament, ib. p. 170. Desgleichen in ih⸗ 
rer legten Erklaͤrung circa d. 3. April, e..a. ib. psugp. 

In der Katholischen zu Obnabruck Ultimis.d. 24. lan. 
1648. ward nachgegeben, Daß das Exercitium pu- 
blicum utriusgue religionis verbleiben folle. sb. p. 922. 
Item in der Kayferlichen d. 29. ej. ausgeftelten Pro- 
ech. db Pu 90 J 

Wiindenfehe, Abgeordnete auf; dem Weſtphaͤliſchen 

FerdenssCongreis,D. Conrad Geyer und 
Heinrich Borries. 

Langten mit einem Creditif an die Evangelifche Ge⸗ 

fandten ;eirca fin. Marti 7646. zu Oßnabruͤck an. 
Aa, Pat“ T3 II. p. 878. 

auf dem We iſchen ens⸗ Diete⸗ 

* ich — 


ri 
Sein Votum führte Oßnabruͤck d. 30. Iul, 1645. im 
FürftensRath zu Diunfter, AP. Pac. TI. p. sau. 
Solte vermöge des Conclufi im Fuͤrſten⸗Rath ju Muͤn⸗ 
fter d. og. Aug, e. a. erfüchet werden nach Oßna⸗ 
* brück zu ziehen. #2. p. 588. 
| . MınorEnNität. 


In derfelben Fan auch ein König nicht valide ſchlieſſen. 
Ad. Pa. T. L. p. 4 214. ” role 


irau. 
Daß dieſem Haufe der Zoll auf der Havel bleiben folle, 
wurde inder EhursBrandenburgifchen Alleeuration 
den Dohm⸗Capitul zu. Magdeburg Ao. 1598. d. 
14. Mart. gegeben, verfprochen. A#. Pac. T. IV, 
pP: 25 2. 
Mirow. 


Wurde von dem Meckienburgifchen im Maſo 1647. 
mit zum uivalent verlanget. Ad, Par, T. Y. P- 
524. conf. ib. p. 528. 530. 

Diefe Commthurey ward dem Hergoge ju Mecklens 
burg Schwerinifcher Linie, in der Schweden Pro- 
ject d. r2. Iun, 1648. jugefprochen. ib, T.V.p. 930. 

Sie urgirten ſolches d. 7. lul. e. a. bey den Kayſer⸗ 
lichen. #. T. VI p. 86. 

Die Churfürftlichen allein ftunden d. 9 ej. hiebey noch 

.. ‚etwas an. ab. pı 87. Der Deutfchmeifterifche Ges 
fandter proteftirte d. 2a. ej. zu Munfter gegen diefe 
Überlaffung. zb. p. 183- 

Wegen derfelben erblichen Uberlaffung an Mecklen⸗ 
burg, intercedirten die Reichs⸗Staͤndiſchen d. 17. ej. 
bey Churs Brandenburg. sb. p. 539. /9- 

In dem za Oßnabruͤck d. 27.ej. approbirten Inftrumen- 
mento Pacis wurde es —— ionate zugeſagt. ib. p- 


160. /q. j 

— Sucrinenſ. I. P. O. Art. XII. J. 4. Conf. 
WiecPlenburgifches Kquivale, — 

Mit⸗ 
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Marckflecken in der Ober⸗Pfaltz, der Evangeliſchen 
Religion zugethan. AF. Exer. T. I. p. 86. 

: {Dinloff ‚N. N.) Kriege-Dbrifter. 
D. 10: Ian, 1636. von Bannier zu Barby gefangen 
und in Finland gefchisft. AZ. Exee. T. II. Beyl.;. 


Dorr. p. 36. — 
Die Schibedifihen zu Ofnabrück gaben d. rr. April. 

1648. vor, daß ihm die Brandenfteinifchen Güter 

auf eine Schein-Obligation des Grafen Brandens 
ein, von Chur⸗Sachſen waͤren eingeräumet wor⸗ 
n. AH. Pac. T. V. p: 714. /q. Conf. AH. Exee. T. 


" U. p. 480. 


MoßıLıA. 
Das felbige in den occupirten lägen ihren vorigen 
. folten reftinüiret werden, fegten die Schibe⸗ 


den d. r. Iun. 1645. in ihrer FriedendsPropofition. 
Ad, Pac. T. I. p. 438. 

Die Kapferlichen bewilligten folches in ihrer Refpon- 
ſion 15. ‚Sept: .ej. an. doch daß es innerhalb 
. Monathen noch Publication des Friedens gefchehe. 
3b. p. 622. - 

Diefelbigen, wie auch die von Ao. 1618, an niedergerifs 
fene Kirchen, Klöfter amd andre Gebäude, fonten 

und folten, nach der Evangeliſchen zu Oßnabruͤck 
im Nov. &j. an. recliſieirten Gutachten nicht reſtitui · 
ret werden. ib. p. Sas- /q. item nach derſeiben Voto 

‘ commupi, d. 23. Febr. 1646. ib. T. IE p. 314. /q. 

Db die Eronen andere als die fie in, die zu reltinigens 
den Plage hineingebracht abjuführen befugt feyn, 
darüber wardim Fürften- Rath zu Oßnabruͤck d. 7. 

.. Mart. ej, un, deliberiret. ib. p. 495- A. 

Des gefamten Fuͤrſten⸗Raths Corr Iation hieruͤber 
ward d. 7. April’ej. an. zu Oßnabruͤck verleſen. ib. 


. 899. 

We⸗ für welche, nach der Reichs » Städtifchen 
Oßnabruͤck Correlation d. d. 17. ej. nicht zu —* 
ven. ib. p. 949. 

Nach dem Projedt Inftrumenti Pacis, fo die Schwe⸗ 
dend, 14. April. *— denen Kanferlichen eingeliefs 
fert, waͤren fie nicht zu reflituigen, doch molten die 
Kanferlichen die modification ‚daß die bißherigen 
Inhaber der Güter die Penfiones und Zinfen nur 
nicht haben auffchwellen laſſen, ausgeftrichen has 
ben. ib. T. IV. Bon Diefe Limitation der ** 
den ſchien den Altenburgiſchen in der Seſſion d. 30. 
ej. hart zu fepn. zb. p. s07., 

Die Kayferlihen zu Oßnabruͤck lieffen in ihrem in fine 
Maj. ej. an. exhibirten Inftrument , dieſe Limitation 
aus. sb. p. 1%. und festen, daß die in denen occu- 
pirten Dertern annoch befindfiche Mobilia folten re- 
ftimiret werden. ib. p. 588. 

Im Münfterifchen Projedt circa init. Iul.ej. an. wurde 
mit Dr der Limitation approbirt. ib. p. Ah 
Item inder Frantzoſen Project Inftrumenti Pacis mod, 
ei. ib. T. V p. 138. 

Diefer $. wurde von denen Eatholifchen zu Ofnabrück 
in ihrem d. 24. Ian. 1648. edirten Ultimis m 

halten. sb. T. IV. p. 927. Der — en da⸗ 
fi d. 29 ej. ausgeſteltes Projeci. Mp. gy7. 

Formalia in dem daſelbſt d. 11. April. ej. an. umerſchrie⸗ 
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"Mobilia, 
benen Puncto Amnefliz. Act. Par. TV. p..723. und 
d.27. Iul, 1648. approbirten Schwediſchen Infiru- 
mento Pacis. ib. T. FI. p. 138. It. indem Frantzoͤſi⸗ 
fehen d. s.Sept.e.a.obfignirt. sb. p..381. 
Arcfitutione univerfali excepta funte. L. P. O. Art. IV. 


 Jıs6. I.P.M.$.45.86. 
Wenn Pretiofa noch vorhanden, ob}fie zu reftituiren. 
Modena, N. N. Hergog won) Es 


AA. Exec. T. I. p. 641. 

Quod pre Rege Chriftianifimo in Italia beilum gefferir 
& eriam nunc gerat, nullum ipfi unquam adferat 
Prajudicium. I.P.M.$. ug, ' 


"Movus TRAcTANDI. 


Wie er nady der- Reiche sObfervanz gebräuchlicy fe: 
AA. Pac. T.1.p.379.. Dreyerley genera confultandi, 
die im Reiche berfommen. ib. p. 389. 458. 

Projecis-weife, ununterfchrieben und wechſelsweiſe zu 
verfahren, ließ fich der Kapfer d. 3. Ian. 1644. nicht 
mißfallen. ib. p. 73. 3 

Der Pabftliche Nuncius war im Nov, e. a. der Mei 
nung, daß punets-tveife zu handeln, und jeden fıie- 
celtive verbindlich zu fchlieffen fev- #6. p- 258. 

Fnabrück Famen eöd. vier Wege, absque folenni 
Interpofitione juytractigen, in Vorſchlag. . p. 399. 

Die Kapferlichen fee anfanglich den Vorſchiag ger 
than haben, dab Ehurfürften, Fürftenund Stände 
in einem .Collegio zufammen votiten moͤchten. 
ib, ? * $ 4 ®. 

Einige Evangelifche Stände des Frändifchen Trans 
fes waren d. 19.'ej. der Meynung, daß er wie ben 
dem Paflauifchen Vertrag anzuitellen. ib. P-304. 

Die Kayferlichen zu Muͤnſter waren circa 21, Mart; 
1645. mit den Frantzoͤſiſchen darin einig, Daß der 
Schrifft ⸗Wechſel nachbleibe. sb. p- 379. conl. 


ib, p. 377. 
Des BräunfhweisEineburifhen Gefandten Lam- 
Des Coſtnitziſchen Gefand 


re ib. . 46. 
d. zu ruͤck vorg . 468. /ag. 
Hieruber lieffen die Coangel chen en . 
ae durch = Magdeburgifchen eod. entwerf⸗ 
en. ib. p. 471. fq. 
Die Chur » Maynhiſchen ftelten denen übrigen Chur⸗ 
etlichen eod. gewiſſe Puncta dieſen Modum ber 
treffend, ad deli n zu. db. p. 472. 4. Die 
Reichs⸗Staͤndiſche Geſandten brachten circa 3. €; 
hierzu dreyerley Wege im Vorfchlag. ib. p. ası. 
Die Kapferlichen iu Münster beftunden in-der Conte: 
renz mit den Churfürftlichen d. 4. ej. noch auf den 
modum ordinariz Deputationis, sb. p. qsı. 4. Der 
Ehurfürftlichen Meynung eod. zielete auf eine vor, 
gangige Conferenz mit den Oßnabruͤckiſchen inlo- 
co intermedio. ib. p.452. Es murden d. 8. ej. von 
den Kapferlichen u Miünfter gerviffe Puncta propo- 
nenda wegen des Modi, v . 3b, p. 413:/9- 
Der Stände zu Oßnabruͤck concludirtes Bedencken 
wegen des Modi Condultandi „denen Kapſerlichen d. 
18. 


Kegifter: Et 


Modus - traßtandi. 
18. lan. 1645: inſinuirt. Ad. Par. —— 
D. 30. Iun. und 1. Iul. e. a. geſchach dieſerhal be he 
Conkaneng zu Lengerich * —2 hu 
liche —— ib. p. 503. faq. Der Ehurfür 
lichen zu Lengerich gemachter Pe, den Modum 
Tractandi betreffend d.d. 6. Iul. e..a. A P:528./99. 
Im — zu Oßnabruͤck wurde nad) eroͤ 
ten Lengerichifchen Schluß, biezaber ° 18. En 
eonfultiret, — p-SH. . Conclulum, dee 
Der — ae Suradı ten 3 
über, circa 18. ej-, bp: 519. ar 
Am Sie Hab abi wurde d. ar. ej. der modus 


per tria Collegia in fe divila beliebet. ib.p.s23- I; 
Die Reichs + 5 — te A c 

endlich alle ib. p- 526. [a eftlichen 

au inte eben = ie 39. end. ib. P= 


— wagjtwifchen den ee Ach 
Beandenburgifchen, auch Dem Fuͤrſt Slaͤd⸗ 
** ud 5 9. biß d. 14 

ug. e.a: vorgegangen. sb, p:563./44- 

Dievon den Defterreich —3606 gemachte Differentia 
inter tractatus & — ward von den Heſ⸗ 
ſen⸗Caſſeliſchen in — a d, ı1. ej. verivorfs 


fen. sb.p. 556. conf. et 
Di Viren Bine When. ib 


run P: 352: Sag. Derfels 
—* — V —— an die zu 


— en 14: 
en d. 2o. ei. 


Die Kayfı 
— —— Puncta, ib. 
60. faq. Ben Bf im Sürflen, Kath zu Düns 
—— 24 e..p. x. faq. It d. 
V..e 


Conclulum der‘ Pe dien daſelbſt über die von 
tiden Kayſerlichen * eh im Fürfte ad 
ı een eriget. ib. p.c⸗ 

en» Kal Aare ib.p. 583-/4 

‚&o Auen * ie hurfuͤr 


——— Yen —— 
u ron 2. und 4.e). 
—— Cosielula und die dabeh zu 
ur nn ritet. ib. pg93: fqg. undeod. 
n:dabin 


A 
cluſa et. M Der Reichs⸗Staͤdte 
hi —— — — ib..607./9- 


[2 Air 


Dec. e. a. ‚Den Modum 


fingen 
— mit den — — ſpecie einer 
Viſite, zu traetiren an. db: Top 
Die Soangelifipen ——— hierüber 


sd lan 646.u6. —* eb ei vor on a 


** ebr. 1648. beachten 
. r bi Schwediſchen die 
na, a irten —— die EN: 
"en un beiten Sat fi Aa po ni 
en 
te erflänten: —— Yu 
Diefe ide Safa in Seinen hat A :do6 Ettz ⸗ 


ung Be be * T. II. p. 509: Diefes Ant ward 


m 


nebft. denen; Noten auf Die Con- 


498 ı 
..... Mölberg, C Mölbers. 
dem Dach der Stadt Erffurt Ao. 1592. abgeiöf 


ib. 
Pi Mi reb ‚f. Werfeb 

SHiergegen als er —— marifihen Conforten 

beten fich Ch hur» Mapnp und Hatzfeld Ao. 
160. vorden erften Evacuations- Termin, Die Re- 
ſtitution der Grafſchafft Gleichen, Blancken und. 
Eranichsfeld betreffend. AM. Exec. T. II.p. 860. 
Miobr, MN) Doc. 

Ward im Mart: 1540. jum Afleflor beym Reichs⸗ 
Eammer —* angenommen und lebte noch im 
Nov. 1646. Act. Par. T. V. p. 206. /q. 

De ci Dem St Babe 

es Vorwerck i im a ade von 
—8306 Haufe Braunſchweig⸗ Luͤneburg 
——— worden. AMF.Pac. T. IV. p.z0s. Wur⸗ 
de d. 16. Mart. 1647. mitjum Braunfchweig-Fünes 
burgiſchen Equivalene- gefordert. üb. T. #4: p. ge. > 


MoncHERIUM, 


Nach der Frangofen Projedt Inlirumenti. Pacis Ian. 
Iul. 1647. folte der Kayfer ee von Sapoyen 
hiermit belehnen. 42. Pac. T. V. DaF 

Desgleichen nach ihrem zu Oßnabrück d. 5. Sept. 1648. 
obfignirten Inflrumento, Pacis. ib. T, FI. p.39. 
Die Kanferlichen zu — wolten dieſes d. 15-8. 
ausgelaſſen haben. ib. p.553- 

Concedatur Duci —— —— LP, M. $. * 
Conf: Savoyen. 

Monbror1a. ° th 

Wa⸗ die Evangeliſch⸗ Fürftlichen zu Oßnabrůck in 
ihrem Beenden i in puncto Comnmerciorum d. ım 
April, 1645. hievon gehalten. A. Pac. T. IT. p- 376. 

Am der Schweden Projedt Inftramenti Pacis d, ı * 
April. 1647. wurden fie alle verworffen. ib. N 
V.p.466. 

Montäranı, (.Morraıöni, NN)" A 
Heſſen » Caffeli er General. » 

Daß ihm die Meliorationes in einem Dinter- Pommes 
rifchen Guthe wieder juerfegen, hielte Salvius d. 26. 
— illig zu ſeyn. dA. Pac. T.V. p. gos. 

--MöNTEcuCULI, Graf von) 
Kayſerlicher General ber, die Cävallerie. ' 
— — irten zus Pragiſchen Hand⸗ 

— — PR 


A unten u Pk 
' MoNTzsıEr, u. de). 
den 
Dat ı die 1 an ar ee 
* 4 n 
Montfort, Graf ff 
pre Quiota — a gungen iliz 5 * 
9078- fl. nach der Repartifion d.1 1 
u. Exes; T. I. p. 426. — 2 AA, * 
rufe. 


tee Moe 
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MoNnTFEeRRAT, Hertzogthum 
— die e Srangöftfchen Sefandten deshalbenin ihrem 
1647. extradirtem Projedt Inftrumenti Pacis, 
Dot von Savoyen zum beften eingerücket. 
44. Pac, TV, 156. ja. 
$. Sept. 1 obfiguirten Inftrumento Pacis. sb. T. 
Pr. P- 389. uf 
Conventio de illo Ducatu. I.P. M. $.92. /9: 
MoNTFOoRT, N, N. Graf von) 
Reichs⸗Cammer⸗ Gerichts » Prafident. 
Refignirte Ao.1586, freywillig. Aer. Par. T. V,p. 200. 
MOoNTFORT, N.N. Grafvon) 


Löfete der Stadt Lindau Ao.1628. die Keln⸗Hof⸗Vog , 


tey ab und —— damit 4.der Stadt eigens 
thumliche Dörffer. Aer. Pac. T. V. p.260. /aq- 
MoRATORIA.: 

Daslıs folche Referipta, quoad Status , zu ertheilen, if 
ein Relervanum des | en ‚Aet. Pas, T. IV p.495- 

orchingen. 

Diefe afft war den minderjaͤhrigen Wild⸗ und 
a wi en Bernhard Ludewigen und Fohann, 
Gevettern, von dem Hertzog ju Eothringen fub pre= 
"textu feloniæ confifciret, deren Reflitution Ao, 1645: 
beym ge sefuche ward. AF. Pac. T. I. p. 
168. T. P. p. 22 

Solte nad) der. Schweden zu Oßnabruͤck d. 14. April, 


“1647. exhibirtem Infirumento Pacis denen Rheins ’ 


grafen reftituiret werden. ib. T. V. ⸗ 46. Des⸗ 
—— der Kapſerlichen daſelbſt in fine Mai. 
haͤndigtem Project. 15. T.IV.p.s6r . 
ohne ee haleth d.ı1. — 1648. unterſchriebe⸗ 
nen Puncto Amnelliz, ib. T. V. p. 721. auch d. 27. 
* Br collationirten Inflrumentg Pacis. ib. TVI. 


— Rbeingravii. LP..Art.IV! $. 3r.P.MSar. 


MoRTAIGNE,CASPARCOR NELxUSCe) 
fiche Schwediſche Commilfarien ju im. 


»MoRTAIGNı ſiehe Montasent ? 


m he Bußland. 
en: 


i * 
Mareifihen in. den Ober Pf Kin der Deriithen 
Rellgion zugethan. — Exer. 


An. 643. ward a — zu Ma —— 
fe ige aldiereingeführet. — * T. Lp. 


die Grafen zu N * — | 
Difyfehfitun 8 ei af r⸗ — — — — 
ſchen das Religions⸗Eercitium nicht — 


bruck von den Auguſtiner⸗Moͤnchen zu May 
reftuiren. Act Exec. T Ip. 105. nad) der Defig 
tond. 18.Iul. 1649. und Project der Schweden 
Nor, ej.an, im jweyten Termin. zb. p. 451.574. 
Da einiger, Enangelifchen Deputirten d. ar. an 
P- 648 — Deputirten Aufſatz d. 
„ejan. ib. p. 7 
Abioenum nach der Schweden Specification d. 17. 
Mart, 1650. im zivepten Termin.‘ sb. T. II. p. m. 
und der Deputirten d. 22. April, e. a. umterfchriebenen 
PDeſiguation. ib.p.249. 


It. in ihrem zu Ofnabrück d. 


—— —E es 


UNIVERSAL- 


Moßhbach 
War d. 2.Oct.e,a, von den Deputirten noch nicht ex- 
pedirt. ib. p. 76. nachgchends aber rellituipet, Ders 
möge der Evangelifchen Bericht circa Iun. 1651. 
ib. p. 169. 
N.N.) 


‘ Moßbs 
m Erben und ee Adam von Steinau war 
das Guth Eberjtadt, nad) der Schweden zu Nürns . 
berg Project d. 3. Nov. 1649. vor den wehten Ter- 
ig Act. Exec, Til, p. 576. Com. 
t 
Mofer, X. N.) — Obrife und Commen- 


Sein ausgeftellter oh Fe einige gehobene Sa- 


— Gelder, peiſirte nicht beydem Schwedi⸗ 
— ey; Ein, — 
—* e Kayſerliche Geſandten und den Churfuͤr⸗ 
et, a * en Generaliffuni 1 
— 
Von di dichen: Geſchlechte — ko. & 
= der Ens noch 1. an fo — 
n —— on jugethan. 
Mae. T. IV. p.07. 


Moyenvic, * 










d. ge oe ab. p. 7, 
In der d. 3. Sept. ej. an. v0 
h cedint. ‚üb. pı 723, 
zu Münfter oject 
— — 

e ac oich m 

GegerwProjeen. ub pur 









tet, Die Eani 
en 


Das — 5 Am tmurde. ale Ao, 160. 


egt. ub. T 
dep 
N see ein Collegium amjuftellen. ib. ** 


urde Inder Conferenz poifchen Den Kayfertichen und 
- Salvio d, 6. Febr, 1647. für zu Plein und unbequem 
jum 


.s: 7, Aegiften 


Muͤhlhauſen. 
zum Ort des Reichs⸗Cammer⸗Gerichts, erachtet 
4A. Pac. T. IV. p.75- 

Contribuirte zur Schwediſchen Miliz Satisfadtion 21360: 
fl. nach der.Repartition d. 15. lun. 1650, Af. Exec. 
T. II. p. 429. conf. ib. p. 148. It. AA. Pac. T. VI. 


dinge, fen,, fiche Elſaßiſche Reichs⸗Staͤdte 
üplbaufen, fi 
Mühlheim 


Einige Evangelifchen ausder Stadt Coͤlln hatten circa 
fin. Anni 1647. alhier dem Religions⸗ Exercitio beys 
gewohnet, und wurden Deswegen von dem Coͤllni⸗ 
ſchen Magiftrat mit einer Geld + Straffe beleget. 
AA, Pac. T, VI. p. 187. 

Muͤldener, Nicolaus Chriftopb) 
Licent. und Regierungs⸗ Rath zu Caſſel. 

Halff den Vergleich wegen des Amts Schaumburg 
mit dem Ealenbergifchen und Schaumburgiſchen 
Raͤthen, zu Lauenau d. 1.04. 1647. treffen. Ad. 
Pa. T.V.p. 636. 98: Conf. Caffelifchye Gefandten 
auf dem 8666 iſchen Friedens-Congreis. 

Wuͤlendungck, N. N. von) 

War Ao. 1646. Alleilor beym Kapferlihen Cams 
mer⸗Gericht zu Speyer. Ad. Pac. T. III. p. 125. 

Muͤlendung, Adolph von) 
Prafident und Sammer sRichter Amts⸗Verweſer. 

Bar in folcher Station.Ao. 1641. und lebte noch im 
Nov. 1646. Act. Pac. T. V. p. 207. 

\ Mülingen , Graffſchafft. 

Ihre nebft Barby Quota zur Schwediſchen Miliz Satis- 
faction waren 2670,fl.nad) der Repartition d.ı5.Iun. 
2650. AA. Exec. T. II. p. 424. conf. ib. p. 145. It. 

Acck. Pac. T. VI. p. 632. 

Müller, Burchbard) Schwediſcher General-Major. 

Eein Regiment Reuter in den zweyten Exauctorations· 

. Termin gefegt. Ad Exec.T. I.p. 325. War d.2;. 

. Sept. 1649- ſchon abgedandt. 32. p.344. 

Wüller, D. Georg) Superintendent zu Augſpurg. 

Edirte circa Ao, 1587. eine Schrifft, deren Titul: Der 

Stadt⸗Pflegere und geheimen —* zu Augſpurg 
wahrhaffter Gegen⸗Bericht der Augſpurgiſchen 
Händel. AA. Pac. TIUI. p. uc. 

— Muͤller, Johann) 

Sein Lebens⸗ Lauf. Pag. F. /q. Conſ. Culmbachis 
feher Gefandter auf dem Gpeftphälifcpen Fries 
Dens-Congrels 


Br = Möller, Niclas) 

War Ao. 1650. Fürlich- ABlietembergifcher Depu- 

tatus zu den Reltitutions-achen im wäbikhen 
Erayf. AA. Exec. T. II. p.578. 

- Wümpelgast, Gefürftete Reichs⸗Graſſchafft 

Daß felige. dem Hergogen von Wuͤrtemberg völlig 
wieder einzuräumen, erinnerte der Wuͤrtembergů⸗ 
gifche Geſandter in feinem Voto d. 7. Mart, 1646, 
Ad. Pac. T. II. p. 496. ward auch dem Conclufo eod, 

‚ inferiret. üb. p. 498. 

War mit Fransofen befegt, und twurde von den Kays 
ferlichen zu Nuͤrnberg in den erften Evacuations-Ter- 

min gefeßet, AA. Exec, T. ]. p. 46.70: 

Stadt und G euın pertinentiis, preliminariter 

ju evacuiren. ib. p. 36. Nach dem d. 22: Iun. 

1650. volljogenen Receſs im erften Termin zu, gva- 


Kr 
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Drünpelgurt: : 
euiren. Act." Exec. T. II. p. 415. Conf. Wuͤrtem⸗ 
berg, Mömpelgardifcher Linie. 


Muͤnchhauſen, N.N.) Schwediſcher Obrifter. 
Schlug d.2. Iul. 1639. bey den Mäbrifchen Grängen 
400. Kayſerliche. AA. Exec.T. II. Beyl. 3. Vorr. 


P. 3.8 
.. Wünchhaufen, Stas von) des Obriften 
Hilmari Gohn. 
Wurde mit feinen inhabenden Beveriſchen Gütern zu 
und anderswo, von Hertzog Heinrich Iulio 
Ao. 1593.d. 3. Aug. an den Abt zu Corvey geiwiefen. 
Ad. Pac. T. VI.p. 409. /9. . 

Ao.t6rı. tourde er von gedachtem Hergoge mit dem Hof 
Schauen belichen. sb. p- 410./34. Ob er das Bors 

Werck Schauen an das Stift Halberftädt vers 
kauffet habe. ib. T. VI. p. 459. conf. ib. p. 462. 

Miünchsberg. | 

Der Abt albier that bey des Ehurfürften in Bayern 
Beicht- Vater init. An. 1648. wegen der Kriegss 
Bedrücfung noͤthige Remonfiration, AH. Par. Ti 
V. p. 126. 

Berniegiete D. Ludovico Camerario die Renovation 
der Eehen. Ad. Exec. T. J. p. ıor. Geſchach jedoch 
vor d.8. Nov. 1649. ib. p. gg. Conf. Camerariur. 

Contra denfelben kamen die Zöllnerifchen Erben wegen 
entzogener Guter, noch ante prinum Terminum 
ein. ib. T. Il. p.799. conf. ib. p. 850. 

Miünchsrorh. j 

Der Probft alhier verfauffte dem Rath zu Dünckels 
fpühl eirca An. 1534. die PfaresKirche dafelbft um 
1000. Gold»Gulden. Act Pac. T. III. p. np. 

Contribuirte $874. fl. jur Satisfadtion der Schwedifchen 
Miliz, nad) der Repartition d. 15. Iun. 1650. Ad, 
Exec. T. II.p. 425. cont. ib. p. 146. it AA, Pac. TFT, 


P. 633. i 
„. Wündelbeim. | 

Ward von Koͤnig Uladislao in Pohlen Ao. 7433. vor 
dem Kayferlidyen Land-Gericht Burggraffihums 
Nürnberg belanget. Ad. Pac. T. III. p..346. 

Die Schweden folten fie, vermöge der zu Ulm d. 4- 
Mart. 1647. getroffenen Stillſtands ⸗Puncten an 
Eburs Bayern abtreten. ib. T. V. p. ı2. 
Münden, im Waldeckiſchen Amte Lichtenfels. 

Die Kirche albier ward von Chur⸗Coͤlln circa An, 
1628. mit Gewalt eröffnet, und Sacra darin verrich⸗ 
tet: auch wurden die Linterthanen mit Colledten bes 
leget. AA. Pac. T. II. p. 782. 

Münfter, Bifcboff su), 
Par zugleich Churfuͤrſt zu Coln. 

Unterfchrieb die Cominiffioa in pundto der benimohs 
nenden relaxationis juramenti der Stadt Muünfter 
d.4.Mai'1643. AS. Pac. T. I.p. 16. /9. 

Andenfelben als Eranf s Ausichreibenden Fuͤrſten 
fehrieben die Reichs⸗Staͤndiſchen d. 17. Od. 1648. 
um Beforderung des erften Termins der Satisfa- 
&ions- Gelder und der Reftitution ex capite Amne⸗ 
fix & Gravaminum, ib. T. Fl. p. 627. J4. Conf, 

Coͤlln, Ehurfürft zu) Ä 

Muͤnſter, Dohm-Lapictel zu) . 

Hatte von Ao. 1557. an einen langivierigen Procefs 
wegen Admiflion des Johaun Schenckinck und als 
128 Wi ler 


474 ; 
Muͤnſter, Dohm⸗Capittel zu) 
ler Muͤnſteriſchen Erb» Männer. AP, Pac. T. V.p. 


256. ke 
Suchte gleich der Stadt die Neutralität, Die von Caſſe⸗ 
liſcher Seitenicht wolte zugeftanden twerden. ib. T. 


1.P. 73. 
— derer Ao. 1735. lebenden Dohms Herren. 
Vid, Conferenz- Saal. ib. T. Y. nady den Beyl, 


zum Vorber. 
Münfter, Die Erbmaͤnner zu) 
Brachten bey den Reichs⸗ Staͤndiſchen eine Dedudtiion 
d.d.29. Mart. 1647. ein, ihre von dem Dohm⸗Ca⸗ 
pitul dafelbft verweigerte Admillion betreffend. AF. 
Pac. T.V.p. —— 


Stadt. 
Abbildung des ConſerenzSaals. AS. Pac. T V. nach 
den Beylagen des Vorberichts. 
Sm Preliminar-Tradtatd. 15. Dec. 1641. zu einem der 
beyden Friedens⸗Congrels - Oerter ML 


I. p. 9. 

Ward von dem Kayferlichen Gefandten Crane d. 17. 
Mai, 1643. vor Neutral declariret. sb. p. 14. 

Ließ nach erlangter Neutralität einige Hehiſche Reu⸗ 
ter gefangen nehmen, welches Ißeitlaufftigkeit vers 
urfachte. sb. p. 71. /q. s 

Albier wurde ad inftantiam des Pabftlichen Nuncii, 
ein Adtus feltivus pro felici aufpicio des neuen Pabſts 
d. 29. Sept. 1644- gehalten. sb. p. 269. It.d. 2. Febr. 
1646. ein Iubilzum nomine novi Pontificis, Inno- 
centii X. angefangen und mit einer Proceflion eins 

eführt. ib. p-as7 /q. — 

Urfachen, warum die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck im 

„1645. geſuchet, Daß Die Tractation der Grava- 
minum nicht hier, — zu ee möchte 
angeftellet wer en. sb. T.M. p. 138. /q- 

Daß fie in vorigen ſtatum — zu —— ſetzten 
die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck d. 9. Jun. 1646. in 
ihrer fernern Erklärung. ib. T. II. p. 164. Item 

mtliche Evangelifchen med. Aug. e.a.in ihrer end» 
lichen arung. ib. p- 336. Salvius in 
feinem Projedt med. Nov, ej.an. nach dem flatu Anni 
1624. d. 1. lan. ib. p. 430. 

Circa Iul. 1647. beforgte man, fie moͤchte bey fernern 
Progreflen der Schwebifchen Waffen in Weſtpha⸗ 
Ien, fich unter der General-Staaten Protedtion bes 
geben. ib. T. IV. p. ögı. — 

Hieher oder nach — olte der Weſtphaͤliſche 
Crayß, nach dem Vergleich d. 18. Iul. 1648. 
den erften Termin Schwediſcher Satisfadtions-Bels 
der zufammen tragen. sb. T. UT. p. 105. It. nach dem 
d. 27. ej. approbirten Inftrumento Pacis, ib. p. 167. 
I. P. 0. Art. XVI. 5.2. 

Ließ den getroffenen Frieden mit Franckreich d. 15. 
Od. ej. an. uffentlich ausruffen. Act. Par. T. VI. p. 
64. /4. FreudensZeichen alhier d. 11. Febt. 1649. 
über denratificirten Frieden. ib. p. 86. 

Wurde von Graf Drenftierna, jum Ort der Friedens» 
Executions Handlung vorgefchlagen , aber von dem 
Schwediſchen Generaliflimo nicht angenommen. 
Ad. Exec. T. I.p. 18. 


Münfter, Stifft. 
Hievon forderte Heflens Eaffel d 15. April. 1646. 


UNIVERSAL: 


Mänfer, Gift. 

Stadt und Amt Buchols mitder Buragraffehafft 
Stromberg, jur Satisfadtion. Ad. Pac. T II. 979. 
Die hiezu gehörige und jwoifchen der Weſer und Ems 
gelegene 4. Aemter wurden circa init. Ian. 1647. 
vonden Schweden mit zur Satisfadtion pratendirer. 
ib. T. W.p. 235. Dbdie Schweden im Iul. ej. an. 
intentionirt getvefen, bey Fortfekung des Sujeges, 
ihre Satisfaction auch hierauf zu extendiren. sb. p. r. 

Die Stande deffelben ordneten im Sommer ej. an/ je» 
mand an den Schwediſchen General Königemarck 
* Belagerung Wahrendorff aufzuheben. 
ib. T.V.p. 46. 

Hieraus nebft andern Gtifftern folte nach dem d, 29. 
Mart. 1648. verglichenen Articul Caffelifcyer Satis- 
faction, 600000. Rthlr. an Heffen-Eaffel entrichtet 
werden. ib. p. 66. /q. 

It. nad) dem zu Dfna rück d. 27. Iul. ej, an. approbir- 
ten Schwedifchen Inftrumento Pacis. B. YI.p. 
164. Undnad) dem Frangöfifchen d. 5. Sept. ej. an. 
obfignitt. ib. p. 582. 

Zur Sublevation bewilligten die übrigen Stände der 7. 
Erayfe 4. und ein halben Roͤmer⸗Monath, vermoͤ⸗ 
ge des Receflus d. 5. Aug, e. a. ib.p. 17. 

Pendat cum reliquis Haſſæ Landgravie 600000. thaleros 
‚pro locorum occupatorum reflitutione. I, P.O, Art.XV. 
F . 12. LP. MG. 51.57. Conf. Caffelifche Satir- 

ALlıoN, 

Deffen Contingent jur Schwediſchen Miliz Satisfa- 
etion waren 7680. fl. nach der Repartition d. 15. Iun. 
1650. AA. Exer. T.II.p. 428. conf. ib. p. 147. 

Beſchwehrte fi) d. 12. Dec. 1649. über die Dif; 
portion der HeflensEaffelifchen Contribution. ir. 
F 727. — 

— den Grafen Guſtavum Guſtavi wegen Tur« 
bation in dem Collegiat- Stift Wilshaufen, noch 
ante primum Terminum ein. sb, T. II. p. 799. Conf, 
ib. p. 550. It. Wilshaufen. 

It. contra die Staaten von Holland wegen des Haufes 


und Amts “Bevergern. ib. p.&s7. Conf. ern; 
Miünfter, Zvangelifche Kirerfchafft und Unter⸗ 
thanen im Stifft ) 


That im Febr. 1646. gegen den wieder fie intendirten 
eligionssund iſſensZwang, beym Congreis 
Vorſtellung. Art. Pac. T. Il. p. 806. /aq. 

Das fie bey ihrem —— xercitio gelaſſen wer⸗ 
den, verlangten die ngelifchen Geſandten d. 9. 
Iun. e. a. in ihrer fernern Erklärung. sb. T. IIT-P.ı64. 

Daß fie in Ecclehiaftieis nach dem ftatu Anni 1621. ju 
reftituiren, begehrten die Evangeliſchen zu Muͤnſter 
d. 25. lul. 1646. inihrem Aufſatz. ib. p 282. Item 
famtliche Evangeliſchen med. Aug. e. a, in ihrer end, 
lichen Gegen⸗Erklaͤrung. ib. p. 236. 

Und Salvius in feinem Au aß med, Nov. ej. an. nad) 
dem Stand, wie fie ſich d. r. Ian, 1624. befunden. 
üb. pr 430. Die Evangelifchen zu Oßna con« 
eludirten im Dec. ej. an. gleichfalß auf den flatum 
Anni 1624. ib. T. IV. p. 26. 

Graf Trautmansdorff nahm es d. 6. Febr. 1647. in 
der Conferenz mit Salvio und dem A der 
—— Deputirten, auf Communication mit 
den Catholiſchen Geſandten. sb. p.66./4. Die Eb⸗ 

ange 


Kegifter. 


Mänfer, Evangeliſche Ritterſchafft u. Unterthanen im Stift) 
angelifchen zu Oßnabruͤck repetirten d. 27. Febr. 16047. 
in Der Declaration ihren vorigen Schluß. A, Par. 
T. IV. p. 95. 

Sie festen in ihrem Project d. 29. Mart, ej. an, die ob- 
ſexvantiam Anni 1624. hiebey zum Fundament und 
Regul. sb. p. 170. Item in ihrer legten Erklärung 
eirca 8. April. ej. an. ib. p. 199. R 

Die mehreften —— — zu Oßnabruͤck ſtellten es 
in ihrer Confultation d. 11. ej. auf abſonderlichen 
Vergleich. ib.p. 207. 

Daß albier denen Reformirten von Adel das Exerciti» 
um religionis privatum möchte verſtattet werden, 
thaten die Hollaͤndiſche Gefandten d.d. 1. Ian. 1647. 
Borftellung bey denen Evangelifchen Gefandten. 


* 209. /99- — 

uͤnſter, N. N.von) Fraͤnckiſcher von Adel. 

Suchte das Exercitium Auofpurgifcher Confeflion zu 
Zutterfee wieder einzuführen: AS. Exec. T. Ip. 
UN 431. 

Münfter, Erhard von ) 
Reichs⸗Ritter Landes zu Francken. 
Beſchwehrte ſich im Nov. 1649. daß ihm fein entlaufs 
fener Sohn von dem Duca d’Amalfi vorenthalten 

toerde. A. Exee.T. 1I.p.587. 890./q. 

Sachſen⸗Altenburg urgirte d. 22. Ian. 7650. in Confi- 
lio Deputatorum des Sohns Loßlaſſung. ib. T.II.p.87. 
Die Eoangelifchen intercedirten d. 4. Febr. e. a. bey 
dem Duc d’Amalfi. ib. p. ioo./q. 

Wünfter, Sans rich von) 

Verweigerte D. Ludovico Camerario die Renovation 
feiner £chen. Act. Exec. T. Lp. 10. Geſchach jedoch 
vord. 8.Nov. 1649. ib. p.58ı. Conf. Camerarius, 

Münfter in S. Beorgenthal. 
Daß Franckreich fie bey ihren —— Iuribus 
laſſe, bedingten Die Kayſerlichen d. 21. Aug. 1646. 
in ihrer Declaration. A. Pac. T. M. p. 716. ie 
Beate verfprachen folches in dem mit den Ka 
u ichen . 3. Sept.ej. an. getroffenen Verglei 
ib. pP. 726. 

Die Layferlichen twiederhohlten es d. 3. Iun. 1647. in 
ihrem Projedt Inftrumenti Pacis. sb. T. P. p.137. 
Wiederum die Frangofen in ihrem GegenProjedt 
med.Iul.e.a. ib. p. 154. /a. 

Solches ward indem Bergleich d. 1. Nov,e.a. vonden 
Legations - Secretarien unterfehrieben,, wiederhohlt. 
ib. p. 6 Auch in dem zu Oßnabruͤck d. 5. Sept. 
1648. obfignirten Inftrumento Pacis. ib. T. VI. 

. 389. 

— efione Immedietatis. I P.M. $. 87. 

Conf, Blfaßifche Reiche-Städte, Ä 

Diefer Stadt Quota jur ae chen Miliz Satisfa- 
tion waren 6408. fl. nach der Repartition d, 15. 
Iun.I1650. Aet. Exec. T. II. p. 427. conf, ib. p. 147. 

en St Baar en dat 
em Abt ſowohl als der Stadt ga Hertzo 
pold, bey Antritt des Hagenauiſchen Ober⸗ dand⸗ 
Vogtey⸗ Amts, d. 6. April, 1620. die gewöhnlichen 
Reverfalen. Ad. Par. F. — 67. 

Der Abt alhier trug zur Satisfadtion der Schwediſchen 
Miliz 3738. fl. bey, nach der Repartition d. 15. Iun. 


405. 


Muͤnſter in 8. Georgenthal. 3 
1650. AA. Exec. T. II. p. 427. conf, ib. P. 147. K 
Ad. Pac. T. VI. p. 655. 


ag A 

Aus diefem Rhein + flihen Dorffe, führten bie 
—2*— Ao. gl —— 
ewa ig hi ac, T. VW. p. 226. fa. 
gewaltthätig vum Es P. 226. /q 


Was für Succeflions Veränderungen alhier von Ao, 
1428. an vorgegangen, bis Vietorinus und Henri- 
eus des Koͤnigs in Böhmen Söhne, von Kayſer Fri- 

derico II. zu Fürften des Reichs und Hertzogen zu 

Miünfterberg, declariret worden find. AF. Par. T. V. 


354 
urde circa An, 1631. mit Gewalt auf Eatholifc) 
reformiret. sb. p. 376. 

Daß es wegen des Evangelifchen ReligionssExereitü 
in diefem Furftenthum Eeinen Streit habe, batte 
der Kayſer d. 2. Iul, 1646. an feine Gefandfe 
reſeribiret. ib. T. III. p. 323. Eben das verficherten 
die Kanferlichen zu Muͤnſter d. 17. Nov, ej. an. in der 
Conferenz mit Salvio, ib. p. 425: 

Und die Kayſerlichen zu Oßnabruͤck d. x. Mart. 1647. 
in ihrer Declaration nad) der Kayſerlichen Beanas 
Digung de Ao, 1635. ib T. IV, p. 124. it.d. 17.€j. 
in ihrem Aufſatz. ib. p. 177. umd d. 4. April. ej. an. 
in ihrem Projedt. ib. p.ıg7. a in der d, 14. 
Mai. ej. an. den Evangelifchen communicirten For- 
mula de Gravaminibus Ecclefiafticis, 4b. 543. 

Abermahl die Kayſerlichen zu Oßnabruͤck in ihrem d. 

- 99. lan. 1648. ausgefteltem Projedt. ib. p. 96. It. 
d. 23. Febr. ej. an. ib. T.P. p. 507, umd d. 4. 
ej. an. ib. p. 535. In der mit den Schweden und 

gelifchen verglichenen und d. 8.ej. unterfchries 
benen Notul twurden die Formalia etwas geändert. 
ib. N —— conf, ib. p. 572. 

Formalia in dem ju Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej. an. ap- 
probirten Inftrumento Pacis. ib. T. VI. p. 147. 

In conceffo Auguftane Confofhonis exercitio manutenebi- 
tur. I. P. 0. Art. V. 5.38. 1, P. M. $. 47. Confi 
Schlefien. 

WMuͤnſteriſche Geſandten, Bifchäflich-) 
auf dem Weſtphaͤliſchen Frie dens⸗Congreſs, Chriſtoph 
Bernhard von Galen und Adolph Hein⸗ 


rich Droß. 

Hatten d. 30. Iul. 1645. ſchon zu Muͤnſter im Fuͤrſten⸗ 
Rath Seflion genommen. AH, Pac. Tl. p.sas. 

Vermoͤge Fuͤrſten⸗Raths Conchfi zu Münfter d.og. 
Aug, ej. an. ju erfuchen, fich nach Oßnabruͤck zu bes 
geben. sb. p. 538. Sie verbaten folches d. 10. Sept. 

ej. an. ib, p. 632. 

Der Münjterifche Dohm⸗Probſt Droß Bam circa d. 
31. Mart. 1648. zu Oßnabruͤck an um der —* 
chenenHeffen » EaffelifchenfSatisfaction ju contradici· 
ven. ib. T. V. p. 670. 

Müngwefen. 


Was deshalben von dem Fraͤnckiſchen Crayß zu Bam⸗ 
berg d. 9. Sept. 1645. verabſchiedet. AA. Pac. T. II, 


. 87. Sg- 
—E wurde zu Nürnberg im Odtobr. 1650. ein 
Probations- Tag gehalten. Act. Exer. T I. p. 299. 
tee 3 nos 


406 
Muͤntzbruch, N. N. von) 
Contra denfelben kamen die Fublifchen Erben wegen 
des ihm von den Schweden gefchencfren Guts Stock⸗ 
heim noch) ante primum terminum ju Nuͤrnberg ein. 
AA, Exec. T. II, p. S01. 853. 
Mingenberg, Sraffihafft. 
Der denen Grafen zu — Theil, war Ao. 1645. 
= — eligion zugethan. AF. Par. T. I. 


— 4 13. April. * — Franckfurt 2. Cam⸗ 
mer⸗Zieler. ib. T. V. 

Das Padtum Socceflorium — wiſchen Heſ⸗ 
ſen⸗Caſſel und Hanau Ao. 1643. aufgericht, folte 
nad) der Frantzoſen Projedt Inftrumenti Pacis med, 
Iul. ej. an. vom Kayfer confirmiret werden. ib. T. 
V. p. ıss. Diefes verlangten auch die —— 

——— in ihren Poftulatis d. 16. Mart. 1648. 


Die —ſ&— hielten d. 22. ej. dafuͤr, daß es zur 
Caſſeliſchen Satislaction nicht gehoͤrig. ib. p- &s- 

Bas d. ı. April. ej. an. — Uran der 
Conferenz vorgefallen. ib. p 

In der Schweden kroject FR die Eſuſche Satisfa- 
dtion d. 12. Iun. ej. an. wurde es confirmiref. db. p.933- 

Die Kayferlichen zu Oßnabruͤck remittirten d. 7. Iul. 
ej. an. Die Confirmation an den Kayfer. #. T. VI. 
p. * Die Schwediſchen bewilligten ſolches d. 9. 
ej. 8 

— jur Schwediſchen Miliz Satisfadtion 
32040. fl. nach der Repartition d, 15. Iun. 1650, 
AA. Exec. T. I. p. 437. conf.ib. p. 147. It, Ad. Par. 
T. VI. p. 65. — — väflich Hauß) 


Von Ehin⸗ Map A * — an Chur⸗Pfaltz vers 

pfändet. A. Pac. T. IV. p. 36. 
Wulmenn, Johann) Pat. Soc, leſu. 

That beym Grafen von Naſſau circaMaj. 1645. Bors 

ge ‚ dem Duc de Longueville die Alrcffe zu ges 
ben. Ad. Pac. T. I. p. 424- 

Schrieb aus Münfter d. 2. Iul. 1647. an den Kayſer⸗ 
lichen Beicht⸗Vater, den Örafen von Trautmans- 
dorff, das vehiculum veritatis &c. betreffend. 6. T. 
IV. p. 703. 

Munıer, EusTAcHıus) 


Könklid: Frangöfifcher Legations-Secetarius. 
r d. 17. Maj. 1643. mit zu gegen bey Dem Adhu 
* wationis juramenti & inftitutæ Neutralitatis der 
Stadt Münfter. AF. Par. T. I. p. 14. /q. 


Murach 
Veſte im Lande zu Bayern, foll in einer Lands⸗ Thei⸗ 
lung allgeit bey der Chur ‘Pfalg verbleiben, laut 
—— de Ao. 1378. Act. Exec. T. L. r 863. 
Murach, Hans Gottfried von) 
Ober⸗Pfaͤltziſcher von Adel, hattedas Ius Patronatus zu 
Unter Murad),, und war willens von der Catholi⸗ 
ſchen zur Lutheriſchen Religion zu treten, Ao. 1649. 
Adt, Exec. T. I, p. 867. 


Murbach, Abten. 
Daf Franckreich felbige ben ihrer Meich8 s Immedie- 
tät und andern juribus laſſe, verlangten die Kapr 


UNIVERSAL. 


Murbach, Abtrp. . 
ſerlichen zu Münfter d. ar. Aug. 1646. in ihrer De- 
chıration. Ad. Pac. T. III. p. 7.6. Die Fransofen 


verfprachen ſolches in dem d. 3. Sept. ej. an. volljo⸗ 
genen Vergleich mit den Kayferlichen. . p. 726. 

Die Kayferlichen wiederhohlten es d. 3. Iun. —* I 
ihrem Projedt Inftrumenti Pacis. zb. T. F. 
ER Die Frantzoſen verfprachen in ihrem | 

med. Iul.ej, an. fie bey der Immedietät julaf- 
—* ib. p. 154. /9. 

Golches ne in dem Vergleich d. 1. Nov, e.a.don 
den Legations-Seeretarien unterfchrieben, twiederher 
let. ib. T. V. pr 165. Auch in dem zu Dfnabruct 
d. g. Sept. 1648. obfignirten Inftrumento Paeis, ib. 
T. VI. p. 389: 

Relinquatur in poffefione Immedietatis. I. P. M. $.87. 
Conf. Elfaßifche Reiche » Stände 

Trug jur Schwebdifchen Miliz Satisfadtion 1758 fl, 
ben, nach der Repartition d. 15. Iun. 1650: b 
u” T. II, p. 421. conf. ib. p. 147. It. A. Pac. N 


Bon eilt an den Ertz⸗Hertzog Leopold Ze 
helm zu reftituiren. AA. Exec. T. I. p. 16. 230, 436, 

Deſſen rücfftändige Quota zur —* en Satisfä- 
&tion folte, nach der Kanferlihen zu Renten Pro- 
jet d. 27. April. 1650. zu Bezahlung der Thurs 
Hfaͤlliſchen Garnifon in Benfeld, mit gezogen wer⸗ 
den. sb. T. II. p. 5 * ib. p. 265. 


Diefes Elofter folte a RE u Ofnabrück 
d. 14. April. 1647, exhibirtem Inflrumento Pacis an 
oBlrtemberg reflituipet werden. AA. Pac. T.V 
p. 460. Desgleichen nach der Kavferlichen . 
a... — ej. an. ausgeſteltem Project. ib. T. I 


— nah dem zu Münfter circa init, Jul. ej. an. vet 
glichenen Projedt. zb. p. 349. Wiederum nach der 
an ju Ofnabrücf Project d. 29. Ian. 1648. 


Und * daſelbſt d. 11. April, ej. an. unterſchriebenen 
Puncto Amneſtix.ib. T. V. p. 719. It. d. 27. Iul ej. an. 
approbirten Inftrumento Pacis. ib. T. VI. p. 134. ' 

Reflituatur Domui Wurtembergica. I. P. 0. Art. IV. 


S. 24 
Mufcheln, Die) 
Vor diefelben als des, Ert-Ctiffts öffentliche Feinde 
warnete der Ehurfürft zu Trier in feinem Edict d, 
25. Aug. 1647. alle Unterthanen. A. Pac. T. V. p.p8. 


Muffon. 

Ward als ein Pertinenz des Hersogthums Lothringen 
Ao. 1542. in Kavferlichen und Des Reichs Schut 
genommen. AA. Par. T. II. p. zu. 


Myrıus, Sermann) 


Old cher Geſandt d 
—— — 
Sein Lebens⸗Lauff. Pag. 82. /q. 


Mylonius, Matthias) ſ. Biörnklaw 
fieye Schwebifcher — zu oßb· 


Sein Lebens⸗Lanff. Pag. 27. qq. 4 
Nab⸗ 


Regiken ie, 


ed NL ee ML, ie 


Nabbag 
Stadt i in der Ober: Pfalg der Evangeliſchen Religion 
zugethan. AA. Exee- Ti I pP. 865. Warum fie feit 
Ao. die Chur⸗Stadt 32* ib. 
RES —8 
— Nabor. 
. Diefe Doigtey folte nach der Schweden zu Nuͤrnberg 
Specification d. 15, Mart. 1650: an Naſſau⸗Saar⸗ 
*8 von Kriechingen ih tribirs menſibus reftituiret 
werden. A. Exec. T, Ih.p- 74 Ic nach der De· 


putirten d..22. April)ej: an. unterichriebenen Deſt. 


ap sb. P 253 Gehoͤrte ad‘ —— garantiz. 
ıb. p. 770, 


Die Koͤnigin in — — bey Daͤn⸗ 

nemarck an, dieſe Stade heym Zoll im Sunde nicht 
höher als Nr alters gebräuchlich, ju beſchwehren. 
—— 2, Ben — 


Vrafebenjtäor. | 
d den Freh⸗ 
herren zu Oepfingen erka AcqExece: Tl. — 104. 
Confer ee Sa 

Naſſau afft. 
j Dean&aarbiireifhen Antheif Asa hatten dleGea⸗ 
fen Johann Ludewig zu Naſſau⸗Hadamar und 


‚and Johann zu: Baron beym Kay 


„fee ausgerwingket. Ak; Pac: Til: px 
SÜSSER | „febe Saardriich) Ä 


u Surf zum, Klofter — ehoͤrig, dom Stifft 
Wuͤrt burg an dep Evangeliſchen Grafen u bLowen⸗ 
ſtein zureft! twiren. AB. Exec. TR pqœ ao. 416, /q. nad) 
der Schweden Projeät.d.87Nov. 1649. im erften 


Termin: *. Einiger Evangeliſchen Dt 


ten Bedenken d. 21. ej. ib, Pr 68, 
=NATIONAL+-CoNciLrivuM. 
er von den a zu Oßnabruͤck in ihren 


gun 26. Febr, 1646, ee 


a 


2 * Er F * 

Daß deine —— an: 
di Gef 

ae ee Bram 


Bar Bu andentP 


ne a an. * | 


‚dire — nr F 


ai im in denen ——— Au 
"2erhibirten- — F T. A Le 


nabruͤck d.as. Mart. — 9 


eh ulius 


> u Sachfen —2 abgeishaffet, weil 


3 ae —* —— vu‘ * 7 


d ben 


er ohne ſeinen —— re worden. Pa. 
T. I. Pp- 95: 

Dem Stift albier war durch Chur⸗Saͤt Re 
verſalen verfpeochen worden, dag Ius S ü auf 
Neiche- Tagen zu fuchen. sb. T. ZI. p. 296. 

Daß es beyden Evangelifchen Ständen bleiben folle, 
Br fi die Catholiſchen d. ar. Nov. 1646. 


—8 jur Schwediſchen Miliz Sarisfaltion wa⸗ 
ten 12816. fl. nach der Kepartition d. 15. Iun. 1650. 
Ac Exer. T. II. p. 424. conf, ib. p. 145. Item AB. 
Pace. T, VI. di 632. 

Neidlingen, fiehe — * 
Ylemerau, Fommenthurey 

Ao. 1592. befaß fie Georg von — zu Segefeldt 
Chur⸗ Brandenburgiſcher Ober ⸗Hoffmeiſter und 
Hauptmann zu Spandau. A. Pac. T. IV. p. 248. 

Wurde von dem Mecflenburgifchen im Majo 1648. 

Pr, — gefordert ib. T. VIE: p. 524. 

con 

Sin der Sdioeven Projel d. 12. Ion. ej. an. wurde fi & e 
dem Hettzogen zu Mecklenburg, 6 
nie, jugefprochen. ib. T. V. p. 970. Sie urgirten fols 

e8.d. 7. Iul. ej. an. bey den Kapferlichen. sb. 7. 


Die Ks ae wftlichen zu ran hierin d.9.ej. 
noch nicht gehehlen. «2. p 

Wegen derfelben erblichen eberfa an hai 

ul. ej. an. bey —— 


burg intereedirten die R 
nabrück d. 17 © 833 
er Deutſchmeiſteriſche proteilirte 
d. 22. ei. gegen diefe Uberlaſſung ih, 


ib. p. u le — 

er vor zu — * d. ar. ej. upprobitfen Inftru« 
* Pacis wurde es sonditionate zugeſagt. ib. ꝓ. 
166 

Cadar Du Güftrovienf. I. IP. 0. Art. KIT. 53 Conf, 
Mecklenburgiſches Kquivalent. 

Nenningen, Bebbard don) - 

Commenthur zu Dettingen, unterfhrieb m 
Brief der Commenthurey zu Eger Ao. 1680.d. 1. 
‚ Mij. A. Exer.. T. I. p. 536. 


Neſſel, Elofter. 

Eolte der Stadt Hailbronn das Ius — im 
dritten Termin reflituigen, laut der 3 
Nuͤruberg Projedt d. $. Nov, 1649. er: TI. 
p- 578. Wach der —— —— 
init. Dec. ej. an. in tribus 
nach fämtlicher — d. — Ne uns 

j terfchriebenen Defignation, , + T. “P 252. 

Die Deputirten erinnterten circa Aug, ej. an. Diefe Re- 
nn dem Erayfs ——— Po sb. p. 573° 

8..874-. ) 
Ye, ums Balder. eingejogenes 

Die hieher gehörigen Gear ans Den aus dem 

Mayntz, waren feit 40. 5768. vor 

Ba N — En m 


va Bien 


‚Safe 


a en, 


+3: 
Fleus Brandenburg. 


Mecklenburgiſche Veſtung, der Evacuations-Lifte ans - 


noch * — — ak 
eu⸗Catzenell n, fie 
Neu⸗Marck. 
Die ce von den Schweden beſetzten Pläge, wur 
„ den wegen der Reitänten in der ChursBrandenburg, 
von den Schweden zu Nürnberg in ihrer Evacua- 
tions- Lifte ausgelaffen. . AA. Exec. T. I. p. 196. 


Yleus» MONTFORT. 


Der Kanfer ſolte, nach der Fransofen Projedt Inftru- 
‚.menti Pacis med. Iul, 1647. den Hertzog von Sa⸗ 
vohen hiemit inveltiren. A. Pac. T.V.p. 156. Ilt. 
nach ihrem zu Oßnabrück d, 5. a 1648. oblignir- 
ten Infirumento Pacis, ib. T. VI. p. ge. 

Die Kanferlichen zu Muͤnſter wolten diefes d. 15. ej. 
ausgelaffen haben. zb. p553- 

Concedatur inveſtitura Duci Sabaudiæ. I. P. M. $. 95. 

Freu» Wilnsu, 

Selbiges Amt nebſt andern Naffau-Saarbrücifchen 

— hatten die Grafen Er Ludervig zu 
Nafaus Hadamar und Johann zu Naſſau⸗Cahzen⸗ 
2: — ausgewuͤrcket. Ad. Par. 


PN 85 — wahr Burri famt Intereffenten 
——— ine daran. ibid. 4 


gIſt titulo en Ener Oh Otto Heinrichen an 
R; Bialkorafi 25 olffgang gelommen. Ad. Par, T. 
R: 


durch PM alggraff Wolffgang, 
u Philipp: Ludewigs Vatern, das, lus 
—— unter gewiſſen —— einge 
— ib. p. 48. conf. sb. T. IN. 
Die Evan lichen hierin haben zu 4634 Wolff⸗ 
gangs Feten dag Exercitium Religionis — —* 
Er Q * ib. TAI. 


an ee g 
— 


. 209. 
Rane. 


. 18: Ao,. 1627: 
gang zilhelm ie Ein Bee 
—* in die Erb⸗Aeinter der 





Daß den Küchen albier das Keligi — 
‚raum, Pen et werde, „Bsoehrten Die en, 
eſandten ——— d. 9, Im, 1645, in 2. 
fer rimg. :b. en P. 164. ae nges 
iiſchen zu ei die Reftitution , in ihrem 
a Ur Sr d. 25. Iul, ‚eian. ‚auf den ftatum Anni 1628, 
erh: p. BE. ; 
ae ti Herrin en 8 voͤllig zu 
rene vurde in der ngelifchen endl e⸗ 
ge med. Aug. Sn erlag, dt. 
Die ie Eirhalfihen remitfirten in ihrem — d.7. 
„Sept. ve. e Reflitution auf Die IKifhe Tra- 
"> Aaron. db. pas. 
Salvius — feirienn Aufn tiber —* 
—— med. ej. die a! mie ſich 
Un. 1624. befunden. sb. !p. 
Die &vanefin em in ihrer 
Dechration dio. ge — we 


Pfaltzgrafen, vi armata .—nn 


UNIVERSAL. 


Fleuburg, am Rhein. 

Ward don den Fransofen d. 30. Mart. — * mit zur 
datisfaction gefordert. Ad. Pac. T. III. p Die 
Kanferlichen aber bedingten fd a4 a 4 ej. an. 
diefe Stadt mebft dem ganzen ° rißgau. * “Pr. it. 
d. 19. Maj, ej. an. in ihrer legten Declaration. ib.p.3t. 

Die Frangofen erflärten ſich d. 23. ej. zur Rellitution, 
doch Dub die Fortificationes demoliret wuͤrden. . 
P. 39. In foldye Demolition wolten die Kayferlis 
chen d. 30. ej. nicht confentiren. ib. p. 46. 


Die Kayferlichen verlangten in ihrer Declaration d. ei. 


716. Die 
Mediatores wiederhohlten in z. Aufſatz d. 31.8). 
der Frantzoſen Verlangen. zb 

Die Kapferlichen bewilligten die — in en d. 
3. Sept, ej. an. voljogenen Convention, ıb, 
und die Frangofen die Reftitution des Orts. 2 =. 

Wiederum die Kanferlichen in ihrem Projedt 
menti Pacis beydeg d. 3. Iun. 1647. db. T. V.-p. a5. 
4: Die Frangofen waren in ihrem G rojed 

med. lul. ej. an.hiemit einig. p. . 

Solches ward in dem Vergleich d. 1. Nov. ej. an, bon 
den Legations-Secretarien unterſchrieben, wiederho⸗ 
let. ib. p. 165. /g. Item in dem zu Ofnabrück d. $- 
Sept. 1648. obhıgnirten laflrumento — TON. 


Aug. ej. an. derfelben Reititution. sb. p. 


387- 
— Jolo P.M. $. 21. 
Reftituatur Archi-Duei, ib. S. 5. — Franckreichs 
Sarisfallion. 
Mit — befegt, ward von ihnen ju Nürnberg 
in den zweyten Evacuations- Termin 
A 39. und von den Kayferlichen in —* ie. 


ib. p 

Nach 5 d, 22. Iun, 1650. volljogenen Recels im er⸗ 
ften Termin zu evacuiren und die Veſtung ju de 
moliren. #b. T. II. p. 417. . 


”„ä De 


In der Ober⸗Pfattz der —ãS Belgien iu 


gethan. A. Pac. T. I. p. 36. 
Yreuburg, Molfige 8 Diem Pfeie 


"er —— ii ige: 
3 — e 
Br dern Auch —— Hey 
einer Erb⸗Einigung. Act. Pac. T. IH. er PR 
Trat zur Eatholifchen Religion und fieng Ao. 1616. 
u ii den Neuburgifipen pimtern Pig-Refoemen 


. tion An, db. 491. all 
Sein Sohn. ge 





Re giſter. 


Ateubutg, Pfaltzaraff zu) 

Verbot Burgermeiſter und Rath zu Sultzbach d. 6. 
Maj. 1646, feinem Leich⸗ onduet der Evangeliſchen 
beyzuwohnen. Ack. Par. T. LIT. p. 90. /4. 

Die von ihm vorgenommene Reformation wurde von 
den Catholiſchen d. 7. Sept. e. a, in ihrem Beden⸗ 
cken approbiret. ib. p.36. Die Kanferlichen verthens 
Digten fein Berfahren gegen Pfaltz⸗ Sultzbach, in 
der d. 6. Febr. 1647. gehaltenen Conferenz' mit Sal- 
vio und dem Ausſchuß der Evangelifchen Deputir- 
ten. #b. TI IV. p. 6. /a4- 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck verlangten im ihrer 
Declaration d.'@7. ej. reftitutionem in ſtatuun Anni 
1624. ab. R. 9: 

Die Kanferlichen daſelbſt aflerirten ihm das Ius 
fublime Territorii in Geiftzumd VBektlichen, in ih⸗ 
rer Declaration d. 7. Martı ej.'an.. p. 15: Die 
Evangeliſchen monirten folchesd. 8. ei. zb. pxras. 


a Salvius d. 17. ej: in der Conferenz mit Bolmarn. 


bp. 

In der Kanferlichen Project d, 4. April, ej. an. wurde 
voriges wiederlohlet. ib. pi 787. &ie Eoangelifchen 
verlangten in ihrer legten Erklärung circa d.'g.'ej. 

„die Catlation feiner attentatorum eontra obfervantiaın 
Anni 1624. sb. p. 200. fg: 


Pad) Salvii Broich d. ır. Aug. ej. an. folten feine mit: 


Sultzbach habende Differenzien binnen 2. Fahren 
durch Gute oder Recht beygeleget werden. sb. p. 700. 
In der Eatholifchen Projedt d. 23. Nov. ej. an. wurde 
biefer Terminus beliebt, doch nur via juris. ib. p. gor. 
In ihrer Erklärung d. 7. Dee. ej. an, lieſſen fie den 
Terminum gar weg. sb. p. gar. 
Die Schweden refervirten feiner Linie alle competen- 
tia bey der EhursPfalsifchen Reftitution , in ihrem 
d. 14. ej. exhibirten Project Inftramenti Pacis. zb. 
T. P. p. 459. 

In der Feanssfifhen Project med. Iul. ej. an, wurden 

die Erb» Verträge wegen Succellion in der Chur⸗ 
„ Würde, confirmirt. ib. p. 144. 

Daß nicht feiner fondern der — — 
Linie die Succeſſion nach Abgang der Wilhelmiſchen 
moͤge jugeleget werden, wurde d. 11. Ian. 1048. bey 
den Schweden erinnert. sb. T. IV”. p. 844. 


Die Kayferlichen zu Ofnabrück confirmirten inihrem . 


Projedt d. 29. ej. die Pacta mit der Heidelbergifchen 
£inie wegen der Succeflion. sb. p. 952. 

In dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej. an. approbirten 
“ Inftrumento Pacis wurde diefes wiederhohlet. ib. T. 
VI. p. 132. Item in dem Frangofifchen d. g. Sept. 

“ej. an. obfigniret. sb. p. 377. 

gie eine Proteflation wegen Translation der Ehurs 
Wuͤrde an das get Bayern drucken, und d. 1. 
Sept. ej. an. denenÖefandtichafften durch das Reichs⸗ 
Directorium ausgeben. er 229. /gq- 

Paila gentilitia cumDomw Heidelbergenfi ſuper Electorali 
Juccefione , falva rataque mansant. 1. P. O. Art. IV. 
$. 10.1. P. M. $. 18. 

Nach Graff Trautmansdorff Erklärung d. 1. Iul. 
1645. folte er ju denen 6ooooo. Rthlr. an Heffens 
" Eaffel, mit contribuiren. AA. Pac, T. IV, p. 645. 

Die Eaffelifchen zu Ofnabrück erflärten fich d. rg. 

«1648. privätim, warum er zur ihrer Satisfa« 
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Menburg, Pfaltgraff zu) 
&tion nicht mit contribuiren koͤnne. AF. Zar. T. V. 
} 625. conf. sb. p. HGe. Sa 
Ob er nebft Ehur-Eölln und Chur Brandenburg im 
. 1648. eine Allianz mit Hollad wegen Defen- 
ſion des Weſtphaͤliſchen Crayſes zu adtiren vorges 
habt habe. ib. T.VI. p. 548. /gg- 

Im Reichs Rath zu Münfter wurde d. 6, Dec. ej.an. 
geichloffen, es folle an ihn wegen der Sultzbachi⸗ 
ſchen Reftitution gefchrieben werden. üb. p. 718. 

Der Kayſerlichen Projedt, feinen-mit den Käufern 
Sachſen und Brandenburg vorwaltenden Streit 
wegen der Zulichifchen Succeilion betreffend, wurde 
Salvio d, 31. Mart. 1647, von Vollmarn jugejtellet. 
ib. T.-IV. p. 179. /q. 

Traff mit Eur Brandenburg Ao, 107: einen Ders 

a 


gleich der Juͤlichiſchen und Cleviſchen Lande halber- 
ib. TV p: 796. Conf. ülich, thum 


Daß en in canla Palatina wegen der Juͤlichiſchen Lehen 
Deränderung ſuche und die Ober⸗Pfaltz oppugnite, 
darlıber beſchwehrten fich Die Chur⸗Bayriſchen im 
Ian. 1648. ib. T. WW. p. 94 1 

In der Kanferlichen zu Oßnabruͤck Project d. 29, ej. 

- wurden ihm desfalscompetentia reſerviret. ib. p. 952. 

Der Altenburgifche veferirte d. 30. Ian, 1649. wie 
ſchwehr er die Sulgbachifche Keltitution mache. 52. 
T. VI. p. 839. /9- r 

Wolte bey der Sulsbachiichen Execution circa Febr. 
ei. an. Das Exereitium fimultaneum in den Aemtern 
Weyda und Parckſtein eingeführet haben. ib. p.94. 
eonf. ib. p. 981. Sag: 

Gruͤndete fich in der Sulgbachifchen Refliutions-Car 
che auf die — * Territorialem. Acc. Exer. 
T. 1. p. 58. Der Deputirten Gutachten d. 13. Oet. 
1649. über die Caſus Keſtitutionis contra Pfaltz⸗ Neu⸗ 
burg. zb. p. 543. Wolte Die geſchehene Execution in 
Zweiffel ziehen. ib. T. II. p. 49. 

Die Deputirten zu Nürnberg Fonten fich init. Maj. 1650. 
nicht vergleichen ob er oder als ⸗Sultzbach die 
Commiflions-und Executions- Koſten tragen folte. 
ib. p. 267. 

Degen der Differenz mit Sultzbach in Eccleliäfkieis 
wurde zu Nürnberg d. 12. Iul. ej. an. gehandelt, «b. 
pP: 482. /99: Bi n 

Seiner feits wurde der Deutfchmeifterifche Gefand» 
ter und der Eöltnifche Deputatus zu Mediatores in 
der Sultzbachiſchen Sache circa d. 6. Iul. ej, an. ers 
nennet. sb. p. 579. 

Hatte an Brandenburg-Anfpach einige Iura zu’ refli- 
tuiren. 3b. T. I. p. 99. It. an die Fuͤrſtl. Wittibe zu 
Hilpoltſtein. ib. p. wa. 

De DeutfchrOrden beſchwehrte fic) noch vor den ers 
ften Terinin über ihn in puncto juris collectandi, zb. 
T. II. p. 853. 

Kam contra die Staaten von Holland, die Brabans 
tifche Regierung, KayſerlichCammer⸗Gericht und 

- Heffen-Eaffel, in-diverfis, vor den erften Evacua- 
tions-Termin ein. ib. p. 859. 
Neuburgiſche Gefandten, Pfaltz⸗) 

ju Nürnberg, Simon de Iabrique und Woiff Wii: 

chael Silbermann. 

Beſchwehrten fid) eirca d. 10. Febr. 1080. bepden De- 

fff puta- 
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Neudurgiſche Geſandten, Pfaltz⸗) zu Nürnberg. 
tatis ad punctum Reflitutionis, daß Pfaltz⸗Sultz⸗ 
ach ſich d. 13. ej. wolle huldigen lafien. AA. Exer. 
T. I. p. ur. 2 
Circa init. Mart, 1650. befehrvehrten fie ſich uber das 
Reiche⸗Cammer⸗Gerichi, dab es wieder den Pfaltz⸗ 
Grafen mit der peena banni verfahren tolle wegen 
einer Schuld⸗Sache, da das Unterpfand von den 
Frangofen noch nicht reftituiret fey. ib. p- 153- 
Waren d. 16. Rin. ej. an. bey der folennen Collatio- 
nirung u nr , und verfuchte der fecun- 
—* Sit: ermann, fich über die Altenburgifchen 
u id, P.343- 
vabeikee voolte Im 2. Jahr feines Alters, von des 
Duc d’Amalfi Freuden-Mahl d. 4 Iul. ej. an. nicht 
zuruͤck bleiben. sb. p. 443- 
Machten bey dem von Pfaltz⸗Sultzbach circad. 4 ei. 
extradirten Project zum Vergleich, verfchiedene No- 
ten. ib. p. 579. /gq. Fernere Handlung vom 14-ej- 
big d, 20. Aug. ej. an. ib. p. 587. /gq. 


Karen in den mehreften Puncten des von Volmarn 5 


darauf projectirten Vergleiche, auffer was das Si- 
multaneum in der Pfarr» Kirche zu Sultzbach ber 
teifft, mit den Gulgbachifchen einig. «d. p- 606. /44- 

Gaben beym Convent ein Memorial d. d. 29. ej. ein, 
die von der Chur⸗Pfaltz unternommene Occupation 
der Stadt Menden betreffend. ib. p. 666. /q. Item 
d. 8. Aug. ej.an. ib. p. 690. Wiederhohlten d. 1. Sept. 
ej. an, ihre Klagen twegen Weyden er 747. J9: 

Waren d. r. Aug. ej.an. mit aufder Sefandten Freus 
den-Mahl zu Birg. ib. p. 668. 

Gaben bey den Deputirten eine Declaration d. 10. Nov. 
ej.an, ein, die Sultzbachiſche Cache entiveder nach 
Volmars Project zu reguliren oder ad Comitia zu 
remittigen. 3b. p- 617. /4- 

D. 186. ej. verlangten fie bey den Deputirten ihres Herrn 
Reftitutioneın ex capite ſpolii contra factam execu- 
tionem. ib. p. dis. fq- 

Neuburgiſchet Befandter,, Pfalss) 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens » Congrefs, 
loannes THEoporus CAsPpARS, 

Nahm d. 17. Sept. 1646. im Fürften + Ratly Seflion, 
und war vor den Saͤchſiſchen, Dagegen Diefe pro- 
teftirten. AP. Pac. T. III. p. 672. /q. Proteltirte d. 
8. Oct. ej. an. gegen den von Bayern genommenen 


Borfig. sb. p- 677. , 
Gab fein u Ofnabrüct d. 6. Mart. 1647. geführtes 
Votum die ifche Reftitution und achte Ehurs 
ede betreffend, ſchrifftlich ein. id. 7. IV. p.373./4- 
roteftirte in der Seflion d. 17. ej. gegen bie Altens 
—— und Pommeriſchen wegen der Juͤlichiſchen 
Lande. ib. T. V. p. 249. 252. ER 
Liefferte feine Borftelung in der Chur⸗Pfaͤltziſchen 
Reftitutions-&adye d. 18. ej. dem NeichesDirectorio 
ein, mit Bitte felbige dem Reichs⸗ in 
eadeın caufa einuverleiben. sb. T. IV. p. 393. /4- 
conf. ib. p. 399- ; 
Gab wegen der angeblichen Cadueität der Chur ⸗ Pfaͤl⸗ 
sifchen Lehen im Fuͤrſtenthum Juͤlich, ein Memorial 
bey den Reiche-Ständifchen ein, fo zu Oßnabruͤck 
d. 10. Aug. e. a dictitet mar. u. TV, P.382. /49: 


UNIVERSAL: 


Neuburgiſche Gef. Pfalp) a. d. Seſtoh. Fried. Gong. 

Reiſete d. 31. Ian. 1648. von Oßnabrück nach Muͤn⸗ 
jter. AA. Par. T.IV.p. 972. Warecircad. ag. Febr. 
e.a. fchon wieder in Ofnabrück, ib. T. V- p- 516 

Wohnte zu Oßnabruͤck d. 12. Mart. ej. an. Der Beer 
digung des Eulmbachifcyen Gefandten mit bey. sb. 
T. VI. p. 199. i 

That d. 15. ej. wegen der Pfälsifchen Lehen im Jüs 
lichifchen bey den Altenburgifchen Erinnerung. #. 
T. V. p. 586. faq: 

Hatte verlanget, daß bey dem Articul der General- 
Amnellie das Wort ; rerinenda benzurüicken, twelches 
aber d. 5. April, ej. an. abgefchlagen ward. ab. 7. 
693. conf. p. 697. ' 

Woite fich d. 29. Mai. ej; an. vom Beytrag jur Schwe⸗ 
ſchen Miliz Satisfaction eximiren. ib. pı E71. /9- 

D. 12. Iun. ej. an. inder Deputation anıbie Kapfeslidpen 
und Schwedifchen. ad. p. 920. DEN 

Seine wegen der Pf n Lehnen im Juͤlichiſchen 
d. 27. lul. ej. an. nad) folenner Collationirurg Des 
Inftrumenti Pacis vorgebrachte Erinnerung, ward ad 

— genommen. Ei T. VI. p. ı27. 

te d. 26. Aug. ej.an, im Fuͤrſten⸗ Beſchweh⸗ 
rung über die von den Heffen⸗Caſſeliſchen erhoͤhete 
Contributionen. ib. p. 349- 

Gab eine Proteftation.gegen einiger Reiches Ständis 

ſchen Vorainder Pfälsifchen Sache, circa Sept. e.a. 


ein. ib. p. 237. faq. 
Don ihnen unterfchrieb d. 14. Od. e, a. niemand die 
Pacis, ob gleich Cafpari bey dem Actu 
p =. at — Ya auch an ihren Herrn als 
rztendir . 17. 8]. 1 
wegen Jülich Ausfchreibenden Fürften des Weſt⸗ 
phalifchen Crayſes, das Notifications - Schreiben 
abgehen folte. sb. p. 627. 60. /q. 
Lleudegg- ——— 
Von dieſem Adelichen — lebten Ao. 1647. 


in Defterreich unter der Eins 5 en, wel 
mit den ihrigen der —S i Seal a 
than. A. Pac. T. W. pr. . 


Neudlingen, f. —— 

Daß dieſes Schloß und Dorff an Hertzog von 
Wuͤrtemberg folte reftituiret werden, verglichen 
die Kanferlicyen mit den Schweden zu Dlunfter ciren 
init. ful. 1647. Act. Pac. T. IV. p. 849. Die Kaps 
ferlichen zu Sfnabrüch wiederhohlten die Reftitutiom 
in ihrem d. 29. Ian. 1648. ausgefteltem Project. ih 


P. 953. 

Syn dem dafelbft d. 11. April. e. a. unterfchriebenen Pun- 
etoAmneltizrepetitt.ib. T. V. p. 719. und indem d. 27. 
Iul. e. a, approbirten Inftrumento Pacis, ib. T. VL 

. 134. 

Rifiimarur Doms Wurt ca. I. P. O. Arı. IV. $. 24. 

Diefes Wuͤrtembergiſche Eehn-Gut, folte denen Loͤff⸗ 
lerifchen Erben, na Schweden zu Nürnberg 
Project d. 8. Nov. 1649. dor den jiventen Termin 
reftituiret werden. Act. Exer. T. 1. p. 575. Bedencken 
einiger Evangeliſchen — ar. Nov. ej. an. 
ib. p. 642. tlicher irten Aufſatz d. 19. 


Dec. ej. an. ib. p. 738. >. 
Nach der Söneen Specification d, 55. Mart. * 


Regiſter. 


Neudlingen, f. Neiblingen. 

" abermahl im zweyten Termin. Aer. Exec, T. I p. 
rı. und det Deputirten d, 22. April. ej.’an. unter⸗ 
fehriebenen Defignation. zb. p. 250. 

Die Commiflion wurde dem Bifchoff zu Coſtnitz und 
der Stadt Ulm aufgetragen, und erfolgte Die Re- 
ſtitution. ib. p. 153. 76. 8370. 

NFeuen ⸗Cloſter. 

Dieſes Amt im Mecklenburgiſchen wurde in den 
Schwediſchen Poftulatis d. g. Nov. 1646. unter Ans 
dern jur Satisfaetion verlanget. Act. Pac. T. IL. p.754- 
Die Kanferlichen fuchten in ihrer Antwort d. 10. ei. 
Die Schweden von dieſer Preteuhon abzuleiten. sb- 

. 760. 

Die Schweden verlangten 8 nochmahls in ihrem d. 
$. lan. 1647. gefertigten Project, lieffen es aber aus, 
als das Project d. 5. Febr. ej. am, denen Kayferlis 
chen behandiget wurde. ib. T. IF, p.315.319. 

Die Kayferlichen bewilligten es in dem circa fin. ej. 
verglichenen Auffas, doch wurde dem Hertzogen zu 
Mecklenburg ein Austaufch zelerviret. ib. T. VI. 


. gız ' 
De Schweden verlangten es nachher twieder, und 
s - e auch er Febr, ej. an. der —* 

onvention inferiret. sb. T. IV, . Desgleichen 

der Kayſerlichen in fin. Maj. exhibirtem In- 
ftrumento Pacis, ib. p. 579. 

Wiederum in dem d. 8. Mart. 1648. unterfchriebenen 
Articul Schtwedifcher Satisfaction, ib. T. V. p. 594. 
Nochmals in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul, ej. an. 


approbirten Inftrumento Pacis, ib. T. VI. p. 135. 
Regine Regneque Succiæ cefa. 1. P. 0. Arı. X. S. 6. 
CTonl. Schweden, Der Königin in) Satisfaction. 


Neuendorff. 
Die Eiſen⸗Schmiede hieſelbſt an den Biſchoff zu Ba⸗ 
ſel von Franckreich zu rellituiren. Act. Exec. T. 1. p. 
us. 45. Diefe Beſchwehrung mar noch ante pri- 
mum Evacuationis/Terminum ju Nuͤrnberg einges 
. Zommen, ib. T. II. p. 800. 859. 
Neuenkirchen. 
Das Eꝛereitium = Confefhonis iſt in dieſem 
Airchſpiel Amts Sroneburg nad) An. 1624. abge⸗ 
Pan worden. Act. Pac, T. VI. p. 441. 
möge Capitulationis perpenz Ofnabrugenfis bleibt 
die Pfarr⸗Kirche den Evangeliſchen, denen Catho⸗ 
liſchen aber die Capelle St. Aunæ Act. Exec. T. I. 
P sa 
Flevenkirchen in Hufe. 
Diefe Pfarre im Ofnabrückifcyen verbleibt, nach der 
Capitulation, denen Catholifchen. Aer. Exec. T. I. 
P- 54°. i 
Neuentirchen bey Börde. j 
In diefem Kirchſpiel des Oßnabruͤckiſchen Amts Fürs 
ftenau war Ao. 1624. dag Exercitium Augullanz 
Confellionis, A4. Pac. T. VI. P- 44% 
Vi Capitulationis perpetuz bleibt die Pfarr⸗ Kirche als 
bier beyden Religionen gemein. AZ. Exec. T.II. 
P- 54" 


i Neuenſorg. 
Die Brandenburg⸗ Culmbachſchen Unterthanen hie⸗ 
ſelbſt haben Ao. 1624. die achus Minilleriales bey 


u 


Neuenſeth. 
denen Geiſtlichen in Weyer nicht gefucht: Ad. Eerc 
T.1.9.483:./9 ; 

Die Reltitution ward in der Schweden zu Nürnberg 
Projedt d. 8. Nov. 1649. indenerften Termin gefest. 
ib. p. 573. Einiger Cvangelifchen Deputirten Bes 

cken d.2ı.ej. #5.9.636. 

War jwifchen den Partheyen vor d. 12. Dee.c.a, Ders 
glichen. zb. p. 735; conf. sb. T. IT, p. 761. 268. 

Die Schweden rückten es d. 1. Mart. 1650. ihrer Spe- 
cificariom ein. ib. T. 12. p. 170. It. die Doputrten d. 
22. April. e.a. zb. pı 248. 

Neuſtadt am Rocher, Herrfchafft. 

Ward dem Hersogen zu en im Febr. 1646. 

von Graf Trautmansdorff reftituipt. AL. Par. N 


. P. 790. 
Daß der Hertzog bey der recuperirten Pofleflion bleis 
ben folle, wurde zu Muͤnſter circa init, Iul. 1647. mit 
Trautmansdorff verglichen. ib. T. IV. p.848.- Die 
Kayſerlichen zu Oßnabruͤck twiederhoblten dieſes d. 
29, lan. 1648. in ihrem Projedt. ib. p 9$3: 
It. in dem dafelbftd. 11. April. ej. an. unterfchriebenen 
undto Amneltiz repetigt. sd. T. Y. p. 719. auch in 
dem d. 27. Iul.e. a. approbirten Infirumento Pacis. 
ib. TUI * 34 er 
Domus Wurtembergica maneat quiete in recuperata 
Selione illius. LP. 0. 8.24. er 
Lleuenftein, Grafen zu Hohenlohe⸗) / 
Contra Abt zu Schönrhal von den Deputirten zu Muͤrn⸗ 
berg d.30. Mart. 1650. adtres menfes gefeßet. AH, 
— „2er. It. in .. d. 22. April.e.a.umgers 
ſch — ib. p. 253. F 
D. 22. Od.e,a. wur Deusfehmeifter und Rotenburg 
ander Tauber zu — verordnet. ib.p.874. 


Diefes Guth folte denen —S Gammerdingi⸗ 
Vormuͤndern, nach der Schweden zu Nuͤrn⸗ 
erg Specification d. 15. Mart. 1650. von Johann 
Cebaltian Spät in tribus menfibus reftituiret wer⸗ 
den. Ad, Exec. T. II.p. ms. ILt. nach der Deputirten 
er 22. April, ej. an, unterfchriebenen Deſignation. 
ib. p. 254. 
Die Subdelegirten des abifchen Crayſes vers 
tiefen dieſe Sache ad judieium ordinarium. ib. p. 


772: 875: 
Neverheim. 


d Schoͤ bleiben folle, 
Dah diefes Dorf ed eiben folle, 


en die Kapferlichen zu d. 26, April, 
en in ihrem Project Inftrumenti Pacis, Act. ar 


T.II.pı6. 
Neuhauß. 

D.24. Mart. 1048. ward mit den Catholiſchen tu Oß⸗ 

nabruͤck verglichen, daß Heffen » Eaffel Diefen Ort, 

loco aflecurationis der Zahlung in Handen behals 

ten und mit so. Mann befegen folle. A. Par. T. 


V.p. das. 

Formalia in dem d. 29. ej. verglichenen Articul Caſſe⸗ 
lifcher Satisfadtion. ib. p.68./q. und inder Schwer 
den andermeitem Projedt, d. 12. Jun. e. a. ib. p. 932. 

k, 8 = zu —— d. * lul. 4 a. ee 

wedifchen Iniirumento Pacis. sb, T FI. p- 164,/9. 
oa, 
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Meuhauß, 
Und in dem Frangöfifchen d. g. Sept. 1 648. obli- 
guirt, Aci.Pac. T.Vl.p.382. 
Pignaris loco vrtineat Domus Cafellana. I.P.O. Art. V. 
$.5./gq. I. P.M.$:52. /99. 


Neuhauß. 
Marcktflecken in der Ober⸗Pfaltz der Evangeliſchen 
Religion zugethan — Exer. KLp. 36. 


au 
ancken mit Schwediſcher Garnifon belegt, ward 
air den Schweden und Kayferlichen zu Nuͤrnberg 
in den jmepten Evacuations - Termin Aci. 
Exec. NLy. 36. 44.59.51. auch in dem Preliminar- 
Recels. ib. p. 325. 

Neuhauß, Seinrich von) Obrifter und kand⸗Caͤm⸗ 

merer Des Sonigeeiche ohmen. 

War Kiniglicher Commillirius als der Vertrag Ks 
nigs Ulndislai in Boͤhmen mit Hertzeg ich zu 
Münfterberg wegen —— der Herrſchafft 
Podiehrath mit an els de Ao. 1495. 
in die Boͤhmiſche afeleingeleget ward. AA. 
Pat. T.V.p. 353. 

Chur⸗Pfaltz war feit Av. 1456. in ruhiger Polleffion 
—— eweſen. Ad. Pac. T.IV.p. 403. 

Daß das Sti orıns ben der Pofleiion biefes Ne⸗ 
Stiffts mie manutenirt werden, feßten Die 


apferlichen zu im ihrer eirca 4. Mart. 
- 1647. in die Reiche» gegebenen Propofition, 
- H.84 Dühinging aud) d. zı. ej das Reihe - 


Ä ib. p. 397. /4+ 

Die Eatboli —— d. a3. Nor. e. a, die Col- 
legiat Kirche vonder Reltitution. ib. p. gez. It. d. 7. 
Dec. e.a.inihrer Erklärung. sb. p. 227. Abermahl 
in ihren d. 24. Ian. 1648. extradirten Ultimis. ib. 
P- 927. 

Nach des Churfürften zu Sachſen Gutachten circa 
med, Ian. 1648. waͤre es ju excipiren. ab. p. 1024. 

Mar Marggraf Milhelms 1u Bader Baden 
ar ilhelms zu en 

- Mutter, und von gutem alten he len 
Act. Par. T.V.p. 698. 


Neukirch. 

Sn dieſem Sultz bachiſchen Kirchſpiel ſolte nach Voll⸗ 
mars Project citca Oct. 1650. das Simultaneum beys 
der Religionen zugelaſſen ſeyn. A. Exec. T. Ip.oo. 

Wegen des Selen * 6. angemaßt 

von Heſſen⸗Caſſel Ao. 1636. en 
—— alhier * ſich Fulda zu 
eürmberg noch ante primum Evacuationis Termi- 

. mum, AA. Exec. T. 1I.p. 800. conf.ib, p. &sı. 


Diefes Kirchſpiel im Gemein fftsr Amt folte nach 

ie m Gemeinfcha t folte 
DBolmars Project inder iſchen Sache cir- 
ea Oct. 1650. den Evangeli allein verbleiben. 
Act. Exec, TII. p. die. conf. ib, T. I. p. 26. 

Neukirchen, Waldeckiſches Dorff. 

Ward von feinen Einwohnern circa An, 1628. wegen 
EhursEöllnifcyer Mlitariſcher Execution , verlaffen. 
Ad. Bac. T, 1. p. 782. 


UNIV ERSAL- 


Neumarck 
In der Ober⸗Pfaltz, von den Schweden zu evaeuiren, 
ward von ihnen und den Kayſerlichen zu Nürnberg 
inden erſten Termin gefegt. AL. Exec. T. I. p. 36. 


43. 59. 10. 
ar der RE, Religion jugethan. #b.p-25. 
cup. 


D. rr. Ion. 1642, vonden Schweden mit Eturm ero⸗ 
bert. Ad. Exec. T. U. Beyl. 3. Vorr.p. 40. 


Pen 
Schwediſchen Inftrumento Pacis. ib, T. PI.p. a 
A 10 im dem Frangöfifchen d. $. Sept. e.a. ob 

gnirt. ib. p. 382. 
Pignoris loco retineat Hafıe Landgravia. I. P, ©, Art. 
AV. $.5./99. I. P.M. S.52./a@. 


a 
In hieſige lura Eccleſi· ſica ſdite Anfpach vom Stifft 
eh ‚ Im erften Termin reflituiret werden, 
nad) der Schweden zu Nürnberg Projedt d. 8.Nov. 
1649. Act. Exec. T. L p.573. 
iſchen Deputirten Bedencken d. ar. ej. 
ib. p. 66. nach fämtlicher Deputirten Auffaß d. 12. 
e,a. imerften oder jiwepten Termin, sb. p. 7ir. 
Wiederum nach der Schweden Specification d. ig. 
Mart. 1650. im erften Termin. sb. 7, Il. p. 170. 
Der Deputirten Sentenz d, 26. O&. e: a. fiel gegen An⸗ 


fpach aus. ib. pı 795: /4 
Yreuflingen ; im Eichftädtifehen. 
Megen der alhier anererbten Güter folte Michael 
Rumoff, nach der Schweden Specification d. 15. 
Mart. 1650. in tribus menſibus reflitwieet roerden. AZ. 
Exee.T. Hp. 174. It. nad) der Deputirten d. 22. 
April.e.a. unterfchriebenen Defignation, ib. P- 213. 
Mach der Svangelifchen Deputirten Bericht circa Inn. 
165 1. iſt der Kläger ob non fundatam adtionem abs 
gerviefen worden. sb.p. F77. 


. ufes, x 
Diefes Dorff bey Erfurt mar dem von Witzleben von 
den Schwedifchen eingeraumet, Dagegen die LBittib 
von Kerpen noch ante primum Evacuntionis termi- 
* » zu Nuͤrnberg einkam. 42. Exec. T. II. 12 
en 853. 
Fleuftade, Chur⸗Mayntziſche Stadt in Heſſen 
nt andern Dertern d. 15. April. 1626. von 
affel jur Satisfaction gefordert. AZ. Par. 
T. Il, p. 979. It.d. 8. Nov. e.a. sb. TI. p. xc. 
Wiederum zu Muͤnſter d. e5. April, 1647. \ T.V.p. 
645. und zu Oßnabruͤck d. 16. Mart. 1648. ib. psy. 
Neuſtadt in Mähren. E 
Mit Schweden belegt, ward von ihnen und den Kay 
ferlichen in den zweyten Evacustions- Termin geſetzet. 
AB. Exec. T.Lp. ac. 44. 59. 131. auch im Pr=liminar- 
Recels. ib. p. 335. 
Nach der Schweden Projedt d. 3. Febr. 1650, m: 
en 


Regiſter. 


Neuſtadt in Muhren. 
Termin ju evacuiren. Act. Exer. ——— 
Je. nach der d. 9. Febr. 1650. unterſchriebenen Notul. 
ib. p. u14. 
ö Neuſtadt. 


Dieſe im Fuͤrſtenthum Oppeln gelegene Stadt wurde 


eirca An. 1631. mir Gewalt auf Catholiſch tefor- 
miret. AH. Pac T.V.p. 376. 
Neuſtadt in der Unter⸗Pfaltz. 
Verbleibt in einer Landes Theilüing allejeit bey der 
Ne: laut Vereins de Ao. 1378. Ad. Exec; TI. 


Dit Franken belegt, ward von diefen und den Kay⸗ 
ferlichen zu Nürnberg. in den 'erften Evacnations- 
Termin gefeßet.. ib._p..38.46.69.. Laut Recellus præ · 
liminariter ji evacuifen. 1b. -B-36- 


:-NEUTRAULITÄR 


: Ständen vom’Rayfer.nicht, fondern nur 
mitgetheilet werden. AH; Pac: T. II. p. 337. 
Ob nicht ſolche die Contributiones md Execntiones an 


den Friedens⸗ Page ten Aufhebe: #. T. 7. p. 

-. 72 Dit Aa derſelben dependirete nicht von 
einem — 7— fondern von dem gantzen 
Friede #.p. 721 /8. , 


Was die Kayferlichen zu Oßnabruͤck d. ae. Matt. 
: R- von —* Strände Neutralitaͤt —— ib. 


T. Pv. 
J — * ehe —— 


Datte der Pier Ye * 2 3000. Gul⸗ 
den vorgeliehen, welche ihm laut der Schweden zu 

Nuͤrnberg Projedtd. 8. Nov. 1649. und det Deputir- 

ten Aufſatz d. r2. Dec. e.a. im erſten Termin zu refti- 
tuiren. Ad. Exec. T.J.p.572. 733. 

tem nach · der Schweden S eation d, 15. Mart. 
1650: #b. T. II. px 169. iederum nach der Depu- 
tirten Delignation d. 22. April. e.a. ib. p. 248. 

D. 2. O0. e. a. war die-Commilfion noch nicht expe- 
divt. ib. p.76o. —— — ſich J 6. 

Eebr. 165 1.daß die Keſtitution noch nicht geſchehen. 


.822 
Der Esancien — Bericht circa Iun. e. a. 
g 
Nico i Daniel) ) fie —— Br 


Vlieder Dock, che Ober Dora. 


an * Brut albier Fam Andreas Zwang 

, contra Obriſten Gallen von Gallenftein , vor den 

erſten Evacuations-Teermin ein. A. Exer. DH. P.857. 
Nieder⸗Hoffheim. 

Hatendie Senetem Graf Johann Ludewig ha Naſ⸗ 

au⸗ 


ſau mar und Graf Johann zu Naſſau⸗Ca⸗ 
‚nebft andern Trafau aarbruͤckiſchen Refiruarur 
Gütern beym Kapfer ausgerourcfet. AA. Pac.T. 1. 


Ad. Pac. 


* 


Item indem Vergleich dir. Nov. 1647: 


213 
Mieder Imbſing. 


Die Kavfericpenberiligeen ſolches d. or. Aug. 1642. 


in ihrer Declaration, AZ, Pac. TAH.p. 75. und in 
der —8 3. Sept. e.a.volljogenen Convention. 4b.9:724- 

Wiederum in ihrem Project laftrumenti Pacis d. 3. Iun. 
167 Abs TV.p.25. Die Frangofen sccepticten 
es in ahtem Segen,Pro Projedt med. lul. e. a. db.pı 2zu. 

von den Lega- 
tions-Secretarien ımterfchrieben. 28. p. v2. Und in 
dem d. g: Sept. 1648. oblignirten Inftrumento Pa- 
ei. UT VL. p386, 

Pertineat ad sommunitatem: Civitatis Brifacenfis. T. P. 
M.:$. 73: —— Franckreichs Sarisfadlion. 


Alhier wurden die G aan Bei ihrer Geiſt 

wur e Grafen zu Wa in i 

und Weltlichen Hoheit ches An. 1628. von Churs 
Coͤlln turbiret. A Par. T. U. p. 782. 


. d. 
Wolte zur Zeit des dreghigiähligen Krieges denen ———— 14. April. 1647. 


acis, ie die Grafen in ih⸗ 
re Iura,seltitwiret werden. ib. 7. W..p. 461. Diss 
gleichen nach der —2 dafalb Projed,, im fine 
Mais e.a, ib. T. IV. p. 


Item nad) der rasen — * ausgeſteltem 


Inſtrumento Pacis. sb. T iederum nach 
der Kayſerlichen zu Sfnabrit Projedt d. 29. pr 
1648. ib. T.IV. Er 
Unddemd. rr. April. e,a BOTIOR uhtetfpriebenen ra 
do Amnelliz. ib. T FW. p. 720. It. d. a7. lul. e, 
approbirtem Inftrunento Pacis. ib, TV. P-136. 
Reftituatur Domur Waldeck in pofefionem jurium in 
hoc pago. LP, Ir IV.S.3. 


Weſel. 

Die Evangeliſchen alhier Tau toider Bon Magiftrat, 
in puncto reftitutionis Exercitii Religionis & jurium e 
—— den erſten — — uͤrn⸗ 

gen. Exec. ie —— a; 


* —— in * Zeiten von 1 Srandfteidh 
ee dem Defterreichifchen Voto zu Oß⸗ 
ruͤck d. * 1646. proguoſticiret worden, 
pr F ——————— | 
Lliedernau, ſNordernau. 
De — — nach der Schwe⸗ 
su Oßnabruck d. ı 4. April, 1647. exhibirtem 
und Pacis , in —* alhier habende lura 
reſtituiret werden. A. Pac. T V.p. 461. Desgleir 
chen nach —— dafelbiti iu ſine Mai. e.a. 
ausgefteltem Projedt. ib. T. IV. p. 56. 

Item nach der Fransofen Inflrumento Pacis med, Iul. 
1647. ib. T.V.p.147.° Wiederum nach der Kays 
ſerlichen zu Oßnabruͤck Project d. 29. Ian. 1648. ib. 
T. WW. 

Und 9 dem bat d.ıı. April. e. a. unterfehriebenen 

Pundlo Amnelliz, ib. T.V.p.72:. auch d. 27. Iul. e. 
a. collationirtem Inftrumenito Pacis. ib. T.VI.p. 136, 
Domus Waldeck —— 
I. P. O. Art. IV. 9. 

Ron Chur⸗Coͤlln —— im erſten Termin zu re- 

» fttuigen, laut der Deputirten zu Nuͤrnberg Auffı 
d. 12.Dec. —— ‚Exec. — 735. ltem na 

der fication d. 4% Matt. 1650. ib. 

‚ TR p. ma. * —— 


fft3 Nied⸗ 
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Niedheimer, Johann Philip) von Mofenbur 
Berlangte vor ben erften Evacuations- Termin; ihn Er 
Conimilfion contra die Stadt Hagenau zu adjun- 
giren. AA. Exer. T.IT.p. 856. i 
ienburg. — 
Zu der Schwediſchen Garnilon Unterhalt hatte das 
Hergogliche Hauß ———— ſchon 
Ao. 1647: etliche Tonnen Goldes an Conuibution 
abfolgen laſſen A.-Pac. T.V.p.ys- 
Mit Schwediſcher Garniſon 
Schweden und Kayſerlichen zu Nürnberg in den 
dritten Evacnations-Termin gefeßet. AS. Exer. TI. 


P- 37. 44 59: 131. duch im Preliminar Recefs, ib.p.326. 


ach der Schweden Projedt d, 3. Febr. 1650. abers 


mahl in deridritten. #. T.ILp.ı0&. It. nach der d. 


9, ej. volljogenen Notul. ib. p. us. 


LliensElofter. 
.. Daß diefes Benedictiner-Fumafrauen-Efofter im Ertz⸗ 
“ : Stift Bremen denen Eatholifchen zu laſſen, that 
Adımi circafin, Mai. 1647. bey den Kanferlichen zu 
Miünfter Vorftellung. AR Pac. T.V.p.z10. 


Megen der Schweden Innovationen albier Fam die 


RKlage noch ante primum Evacuationis Terminum, 
su 

P- ss. 

Nırson, Nıts) 2 


Auf deffen Treue und Verſchwiegenheit verließ fi 
die Königin in Schweden Ao. 1647. fehr. AA. Par. 
T. V. Beyl. zum Dorbericht. p. ıo. 


‚4 Littenal. 
Flecken in = DLR ** Evangeliſchen Reli⸗ 
i an. Ad. Exec. T.1.p.85. 
ES ——— 


Bas Chur⸗Mayntʒ deswegen contra Braunſchweig · 
Lüneburg Ao. 1650. ante primum Evacuationis Ter- 
minum begehret habe. 4a. Exec. T. IL p. 803. 560. 

Noͤrdlingen. 

Hiebey vidtorifirten die Kayſerlichen d.6. Sept. 1633. 

gem die Schweden. AA. Pac. T. VL. Deyl. zum 
orber. pr. Conf. AB, Exec. T. 1. Beyl. zur 
Dort, p. 36. 

Ward ben Überfendung der Geleits + Brieffe.d. 14. 
Nov. 1643. von den Schwediſchen Gefandten in- 
vitiget, den Congrefs zu befchicfen. AM. Pas. T.l. p.43. 

Ber ihr Votum dafelbft geführet habe. Pag. 88. 

, Warim Od. 1647. von den Kanferlichen und Bay 
rifchen blocquirt. Ad. Pac. T. V.p.93- 

Contribuirte jur Schwediſchen Miliz Satisfactiom 

"34710. fl. nach der Repartition d. 15. Iun. 1650. Aet. 

Exec. T.ll. p. 426. Conf. ib.p. 146. It. Ast. Pac. T. 


VI. p. 634. 

Bon den Schweden zu evacuiren, wurde von ihnen 
und den Kanferlichen zu Nürnberg in den erjten 
Termin gefeßt. Act. Exec. T. 1.p. 36. 44-59.131.324. 

Nach der Schweden Projedt d. 3. Febr. 1650. im jiweys 
ten Termin zu evacuiren. #5, T.IL.p. 06. Item nad) 

. der d. 9. ej. vollzogenen Notul. sd. p. us. 

Bar circa fin. Iul.e.a. noch nicht evacuirt. zb. p. 66. 
Die Evacnation geſchach d.2. Aug. e.a. ib.p. 686. 
Der Grafen von Dettingen Beſchwehrung über fie 

in pundto der AYuflemversfe, wurde d. 28. Sept. 


P-35 
belegt, ward von den 


tmmnbergein. AZF. Exec. T. II. p.799./q. conf, ib. 


Nuͤrnberg, Kayſerlich 
gra 
Bon deſſelben ehemahliger weitlaͤuffti 


UNIVERSAL- 


Nördlingen. _ 
1650. von den Deputirten ad competefitem verwie⸗ 
fen, weil’ fie poft' primum Terminum angebracht 
worden. Ad. Exer. T. II. p. 759. — 
NOMENT, 


Wegen dieſer Marageaffichafft ift Lothringen ein 
Stand des Deutſchen Reichs. Act. Pac T. 1. 
PP 349 

NoRszrRTus. 

Diefes Heiligen Eürper haben die Schweden 

Böhmen weggefuͤhret. AB. Exec. T Lp. x.ſq 
Nordeck, Die von) zu Rabenau. 

Ihre Lehnſchafften fielen in dem mit Eaffel gemachten 
Darm⸗ 


aus 


Vergleich d. 14. April.1648. an das 
ftadt. Act. Pac. T v. ‚p. 680. 
Nordernau / ſiehe Niedetnau. 
Nor 
Alhier wolten die Jeſuiten, dem en zu⸗ 
wider, ein Collegi Act. Pas, T.1.p.782. 
zug 10690. fl. zur Schwediſchen isfadtion 


bey, nach der. Repartition d, 35. Iun. 12650. Art. 
mw. — eonf. ib, p. 145. K. Act. Par. 
VL p. 67. 
Nordthorn, im Bentheimi 

Einige Drdens + Perfonen von —355 unterſin⸗ 

gen fi) Ao. 1623. fg. das Catholifche Religionse 

Exercitium alhier einzuführen. des.Pac. T.IV.p. oe 
Noval.3ebendte, ſiehe Rott⸗Zehendte · 

Land⸗ Bericht Burg⸗ 

ffthums) 

gen Inrisdidlion, 

und daf ſowohl Römische als —— Koͤnige im 

ısten Seculo Die Stände des Reichs vor demſelben 

belanget, wurden init. Aug. 1646. einige Prajudicie 

aufdem Congreis befandt gemacht. 44. Pas. T. II. 


P-35-.R- : 
Nuͤrnberg, Stadt. 

War Ao. 1487. auf dem hiefelbft gehaltenen Reichs⸗ 
Tag, unter den 3. Deputirten aus dem Staͤdte⸗ 
Kath. AL. Pac. T.1. p. 486. 

Nahm das durch Lutherum gepredigte Wort GOttes 
vor An. 1525. an. sb. T.1l. p. 741. 

Interponirte ſich, daß der Stadt Mdfenbng im 

tordgau die Reichs⸗Pflege MA0. 1534. vom Kay⸗ 
fer verpfändet ward. ib, p. 26 

Kavfer Carolus V. confirmirte Ao. 1540. der Stade 

. Privilegium, ihre Unterthanen mit Steuer zu bele⸗ 
gen. Ad. Exec. T. I. p- 870. fa. 

Hatte vorhin wegen allzuhohen Hnfehlages der er 


Matricul, verfchiedene Memorialien eingegeben. AA. 
Pac. T. IL, p. 108. i 
Barum der Rath den Titul: Alt⸗Vaͤter, von der 


Stadt Eger befommen. A. Exec. T. I. p. 517. 
Hatte auf dem Deputations-Tag zu Franckfurt die Re- 
medirung des Credit Weſens, nebft andern am meis 
8. ivet. A. Pac. T. Ip. 776. Trug nebſt 
ürsburg, vor alen Frandifchen Staͤnden als 
lein, die faft dreyjährigen Spelen bey dieſem Depu- 

tations-Convent, ib. T. II. p. 44. 

ur 


Regiſter. 


Naͤraberg, Stadt. 


Wurde von den Schwediſchen Geſandten d. 14. Nov. 
1643. bey Uberſendung ihres und der Kayferlichen 
— den Congreis zu beſchicken, inviurt. 
AS. Pac. 

Bor diefelbe © he der Srändtifche Crayß d.9. Sept. 
1645. an Ehurs Bayern. sb. T. II. p. 86. It.tvegen 
des Sihfen Verhaltens des Poſtmeiſters ae an 
die Fürfliche Gräfin von Taris. ib. p. & 

Wegen derfelben Tertitorii pa von den Tuimbas 
chifchen und Nürnbergifchen d. 22. Iul, 1646. pro- 
und reproteftiret. ib. T. III. p. 268. /2. 

Nebſt urt von Volmarn d. 2. — 1647. im 
Difcours mit dem Eulmbachifchen, zum neuen Sit 
des Sammer Gerichts vorgeichlagen. ib. T. IV. 


» 117. 
enfegen diefer Leg⸗Stadt wurden d. 13. April. ej. an. 
zu Franckfurt an CammersZiele 520. "old. auss 


gejahlet. ib. T. V.p. 
She folte der Aiifche Crayß, nach dem Ders 
eich d. 18. ul. „den eriten Termin Schwedi⸗ 
cher Satuladtjonn (ef 


—— ib. T. 

VI. p. 205. it.nach demd. 27. ej. approbirten Inftru- 
mento Pacisı ih. p. 167. 1. P.O. Art. XVI.$.8. 

Trug zur Schwedifchen Miliz Satisfadtion 197580: fl. 

ben, nach Der Repartition d. rg. Tun, 1650: A. Par. 
T. It. p. 425. eonf.öb.p.ı45. It, Act. Pac, T.VIp —8 

Ihre — ** Friedens wurde 
Dec, 1648. ausgꝗ . Ad. Pac. TUI p.731.f4. 

Vor ee tiedeng-Ratification perlang» 
ken pn —— 21.ej.ihre Rellitution in diver- 

is. ib. p. 7. 

D. 9. Matt. ie mar es fchon beliebet, daß die Fries 
den» Executions - ** alhier ſolte — 
werden ib, p. gız. sonf. Ad. ee 

Ihre Reltitution —— tan d. 3. April.ej. et, 


nen Reichs » ünfter anetinnern, 
und verſprach a a era 4.0. daß des⸗ 
halb —— AR eingehoblet werden. AA. 
Pe T.VI. —— 984-/4 
Heuyſter referirten denen Kay⸗ 
"rigen —— — mit dem Deutſchen Or⸗ 
und dem Suifft Eichſtaͤdt retradtiret werden 
wolle. sb. p- 2004. 


Berzeihniß der Er biefigem Friedens + Executions- 
Convent fich Serben Oead AH, Exec. T.1. 
Bepl. zum Dorber. 

— Oman — 
nung der Staͤnde. *. p.2./gq- — 
— im April, 1649. p. 

De Kar machtedem Duca d’Armalfi und dem Pfaltz⸗ 
grafen — * bey ihrer Ankunfft in der Stadt, 

reiente, 2 
ween —E Karte wurden aufdes Generaliffi- 
⸗ * — — ej. an. mit zur erſten 
za ejogen. 7 

— Mart. nes daß wegen Anderung der 
Keligion“ niemand in ihrer Stadt des Bürgers 
Rechts — werde. ib. T. Il. p. 518. 

‘Ben dem Magiftrat alhier folten * der Schwe⸗ 
den Projechd. 15. ejusd, des Kayfers wie auch der 
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Muͤrnberg, Stadt. 


Reichs⸗ Stände Ratificationen, biß die Schwedi⸗ 
he —— deponiret vweden T, 


I. p. ı 
Fr Yfagifie ließ d. 1. Tun. 1650. diegange Na 
über auf der Burg Anftalten ju dem adtu — 
ptionis des HauptsReceflus machen. ib. p. 3 
Ein Secretarius deffelben war bey der folennen Collatio- 
„pe HauptsReceflüs d. 16.ej. mit gegenwärs 


oe Her ern dei Raths waren d. r. Aug.ej. an. mit 
Reichs - Ständifchen zu Birg gegebenem... 
—— ib. p. 665. Der Magilirat hielt d. 
1. ej. ein Bariquet, ade Duca d’Amalfidie Burg 
aldier befahe. * pP: 684.J0 
Circa Nov, ej. an. wurde en hinein Teheb— 
hier gehalten. sb.p. 
Worin die Stadt in rind Reflitutionis ſich annody 
beichwehrete. ib. T.I. p 
Der Evan — — Sefindren zu Miünfter Borfchreis 
benan pren, wegen der Stadt Untertha⸗ 
—* gg, und der Ober⸗Pfaltz d. 6. 
il. 1649. ib.p. 830.fq 
Fun enta der an Ehurs‘ Bayern gefuchten völligen 
Reflitution der Stadt Unterthanen im Rotenbergis 
(een ge - einigen Ober⸗Pfaͤltziſchen Aem⸗ 


Derfeiben —— in ——— Reflitution in 
Ecclefialticis & Politicis,, * vond 7 Schweden 
bey Chur/ Bayern 

Contra Chur⸗Bayern Basen Pal elbig in und 5 
ante fecundum Terminum Exau 
tuiren. ib. p. 423. fg. 

Contra —— und Pfaltz⸗ Neubutg von den 
Kayferlichen d. 18. Pe * in den beyden letzten 
Terminen gefegt. 

Die Untertbanen in der Deere — nutono» 
miz, it, die Unterthanen conıra Pfaltz ⸗ Neuburg 
und Eichftädt ratione juris colledtandi, auch wegen 
des Poſtmeiſters, in primo termino zu reflituiren, 
laut Schwediſcher Defignation eod. ib, p. 450./g: 

Contra Eichſtaͤdt in primo termino jureftituiren, lauf 
der Deputirten Gutachten d.13. Och ea. ib. p.544- 

Die fe in der Ober⸗Pfaltz, it. — Eich⸗ 
ſtedt wegen des juris colledtandi im erſten Termin 
au eat, ng * Schweden broject d. g. 


Nov. 
— Depntirten d. 2. ej. 


—E Sl Em 
in caufis contra Chur-Bayern, Neuburg und Eiche 


tedt, it. den Poftmeifter. :>. p- ayı. /q. 
Chmeihe Derriten Ontadien in Ihcem Auffah 


d. 12. Dec. ej. an. ib.p. 75. Der eden Spe- 
cification d. 15. Mart. 1650. ib. T. IT. p. 
Wegen ihrer Unterthanen contra Chur + Sapern, i 


contra Eichſtaͤdt, nach der Deputirten Defignation d. 
22. April. ej. an. im erften Termin. ib. p. 248./9. 
D. 2. Od.ej. an. — — — noch 


nicht expedirt. A. p.760./a bre Reftitution 
ha ur Ba — und. ea noch nicht ger 
fchehen, darüber beſchwehrte ſich Drenftierna d 

Febr. 1651. ib. T. Ip. 822 


fben 
Deputirten Bericht eircalun, 1651. 3b, p. 307. ns 
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Das Gravamen wegen des Kanferlichen Boftmeifters 
hieſelbſt wurde d. 21. Sept. 1649. an Volmar ges 
bracht. AA. Exec. T. I. p.j57. Ante primum Exau- 
Clorationis terminum ju reftituiren. 3b. p. 428. 

Hierin waren die Deputirten in ihrem Öutachten d. 13. 
oct. ej. an. differenter Meynung. ib. p. 544. 

Contra den Poftmeilternac) der Schweden Projedt d. 
8. Nov.ej an, jureflitmigen. ib.p.g73. conf. ib. p. 629. 
Die Deputirten ftelten es in ihrem Aufſatz d. 12. Dec. 
ej. an. auf Vergleich mit den Kanferlichen. ib. p. 736 

Nach der Schweden Specification d. 15. Mart. 1650, 
im erften Termin zu reflituiren. A. T. II. p. ı70. Ik. 
nach der Deputirten d. 22. April. ej. an. fubfcribir- 
ten Delignation. ib. p. 249. ard.2. Odl.ej.an, 
noch nicht berichtiget. sd. p. 762. 

Der Evangelifchen Bericht circa Fun. 1651. was hiers 
in befchloffen aber — von den Catholiſchen 
verhindert worden. i. p. 868./q. 

Die Stadt Fam contra Bamberg in pundto Religio- 
nis & libertatis conlcientiz etlicher Unterthanen, 
noch ante primum Terminum ein. ib.p. 799. conf. 

ib. p. 850. 

Contra fie befehtwehrte fich Duͤnckelſpuͤhl wegen 2. bier 
her gefuͤhrter metallener Stuͤcke, vor den erſten 
Termin. ib. p. 801.853. 

Nuͤrnberg, Gt. Eliſabeths⸗Capelle zu) 

Selbige excipirten die Catholifchen d. 23. Nov. 1647. 
von der Reflitution. Act Pac. T. IP. pı 805. It.d.7. 
Dec. ej.an.inihrer Erklaͤrung. ib. p. 324. 

Dieſerwegen gab der Mürnbergifche circa init. Ian. 
1648. cin Memorial bey den Schwedifchen ein. ib. 
T. VI. p. 185. At: 

Volmar ließ diefe Exception d. r6. ej. fallen. #6. 7. IV. 

-p. or Die Tatholifcyen excipirten fie abermahl 
in ihren d. 24. ej. ausgeftelten Ultimis. zb. p. 927. 
conf. ib. p. 970. 

Die Schweden verlangten d. 21. Dec. ej. an. daß fie 
vor Auswechßlung der FriedenssRarification, der 
Stadt müftereftituivet feyn. ib. TYI. pergı. 

Nuͤrnbergiſche Deputirte 
auf dem Friedens » Executions - Convent, 
Burdyard — Rolberg und Tobias 
„ren. 

Führten im Mai.1649. unter denen Neichs » Städtis 
fehen, das Diredtorium. A. Exec. T. 1.p. 54. 

Einer von ihnen war Deputatusad — Reflitutio- 
nis. sb. p.91. 260. 726. 732. z It. ad repartitionem der 
Satisfactions-Gelder im Fraͤnckiſchen Erayfe.ib.p.2sp. 

Führte nebft dem Ehur-Brandenburgifchen und 
und Braunfchweigifchen Gefandten den Schwer 
difchen Generaliffiimo ju Gemüthe, warum derfelbe 
fid) in pundto non differende Evacuationis &c. 
fehrifftlich obligiren möchte. ib. T. II. p. 45.51. 

Conformirete fich in der Umfrage d. 17. Ian. 1650. des 
nen übrigen Evangelifchen Deputirten, daß die Clau- 
fule in pundto Reftitutionis ju fubleribiren feyn. 


ib. p. 74. 

Nach dem Reichs⸗Concluſo d. r3. Tun. ej. an. folten fie 
den HauptsRecels mit den Schweden fubleribiren 
und die Ratification daruber beybringen. sb. p. 332. 


UNIVERSAL- 


Nürnbergifdge Deputirten u Nürnberg, 


Wohnten d. 16. Iun. 1650. der folennen Collationirtung 
des SauptsReceflus bey. A. Exec. T. II. p.348.1md 
unterfchrieben ihn eöd. id. p. 770. auch d.22.ej. den 
Rceeis mit den Frantzoſen zb. p. 417. 

Einer von ihnen war dom 6. Iul. ej.an. am nebſt dem 
Braunſchweig⸗ Wolffenbuͤttelſchen Mediator an feis 
ten Pfaltz⸗Sultzbach in der Sache mit Paltz⸗Neu⸗ 
burg. ib. p.579. 

Derwveigerten ſich die Expaditiones gegen andere 
Städte mit zu vollziehen, deswegen ihnen.d. 17. und 


19. Octob. ej. an. behufige Vorſtellung en 


ib. p. 793. 
Opponirte fi d. 29. ej. gegen Der Deputirten Conclu 

kun die Abfehaffung der Accifen ꝛtc. betreffen, 

ib. p. 798. — 


Nuͤrnbergiſche Deputirten 
auf dem Weſtphaͤliſchen FriedenssCongrefs, 


Tobias Delhafen Iangete als Fraͤnckiſchen Eranfes 
Geſandter nebft den andern im Mart. 1645. ju 
Münfter an. A. Pac. T. I. p. 37. /q, Conf. Fraͤn⸗ 

ckiſche Crayß⸗Geſandten. 

Gab nebſt dem Bambergiſchen d. 24. ej. an Volmar 
die Vihte, sb, p. 372. ; 
Entwarff im Iun. ej.an. ein Bedencken Über der Stans 
de Ius Suffragii und den Modum ‚Confultandi bey 
den Friedens; Tradtaten. ib.p. —— 
padio-in Verfertigung des concludirten und den 
Kayferlichen d. 18. ej. infinuirten Bedenckens. ib. 


P- 465. faq. 2 

Ihm allein von allen Reichs⸗Staͤdtiſchen ward von den 
Kayſerlichen circa 2. ej. jur Dictatur der Schwedi⸗ 
ſchen Friedens»Propofition angefaget. sb. P.449- 

Die Kauferlichen zu Öfnabriih erfuchten ihn d. 9. ej 
um feine Meynung, wie der Modus Confult 
anzuftellen ſeyn möchte. sb. p. 454. /4. Ward mit 
juden Kauferlichen d. 11. Aug. ej. an. erfordert, alß 
diefe twegen des Modi’ & Loci Confultandi einen 
Bortrag thaten. ib. p. $64./4. 

Kam nebft Lampadio circa 21.ej. ju Münfter an, und 
wurde d. 23. ei, im Chur⸗ und Fürften-Rath eine 
Umfrage angeftellet, ob fie in pleno oder per Depu- 
tatos ju vernehmen. zb. p. 581. /q. 

War d. 15. ur: ej.an, mit in der Deputation die Kays 
ferlichen auf das Rathhauß abzuhohlen. ib. p.6i4- 
Ihm eröffnete der Bambergifche d. 9. Nov.ej. an. dag 

Conclufum der Eatholifchen zu Münfter, die Admif- 
fion Magdeburgs unter gerviffen Conditionen, it, 
der andern. Excluforum betreffend. :5. T. I. P- 61. 
Des gleichen thaten die Kayferlichen d. 10. ej. aber 

anders als der Bambergifche. ib. p. 62. /4- 

War mit inder Deputation, als denen Schweden der 
Evangelifchen Gravamina d. 15. Dec. ej. an, infinur- 
ret wurden. sb. p. 138. 


War im April, 1648. ju Ofnabrück mit unter den De 


putatis ad Gravamina. sb. p. 85. Schema Sefkonis. 
Conf. Evangelifche Deputirten ad Gravamına. 
Mebft andern circa med. ej. deputigt, den ju Ohna⸗ 
brücf anweſenden Grafen Servient von dem - 
a 


x 
pri 


" 


Tobias Oelhafen und Jodocus Chrifßopborur Rteß. 


Regiſter. 


Naͤrnderg. Deputirten a. d. Wertphät. Irle dene Congreſe. 
lauff mit den Catholiſchen Deputatis ad Gravami- 
na zu informiren. A. Pac. T. II. p. 61. 

In der Deputation an Drenftierna d. g. Iul. 1646. ihm 
der Evangelifchen zu Miünfter Conclulum de modo 
& loco tradtandi fuper gravaminibus ju ereffnen. sb. 
T. IT. p. 204. Item d. 14. ej. an die Schwedifchen 
um fortitellung der Interpolition in pundto Grava- 


minum, ib. p. 293. ? 
D. 15 ei. in der tion an die Chur⸗Saͤchſiſchen 
und EhursBrandenburgifchen, von der Edangell⸗ 
ſchen dafelbft gemachten Conclufis in pundto Grava- 
minum Eröffnung zu thun. ab. p 234. It.d zı. ei. 
in dee Conferene mit gedachten Ehurfurftlichen. 


ib. [gq. 

In der — —— an die Kayſerlichen zu Oßnabruͤck 
d. 14. Aug, ej, an. als ihnen der Evangeliſchen end⸗ 
liche Gegen-Erflärung in pundto Gravaminum aus⸗ 
aehandiget wurde. ib. p. 330. 

D. Dehlhafen war nebſt noch 4. Evangelifchen Geſand⸗ 
ten bey denen Conferenzien in pundto Gravamınum 
jugegen, welche wiſchen den Kayferlichen und Sal- 
vio d. 28. und 30. Ian. it. d. 6. Febr. 1647. gehals 
ten wurden. sb. T. IV. p. 34. /99. Desgleichen bey 
der d. 29. Mart. e. a, ;wifchen den Schweden und 
Volmar in pundto Gravamıinum gehaltenen Confe- 
renz, ib. p. 16. 

Ihnen nebit den übrigen Evangeliſchen aus den vier 
Ober⸗Crayſen, eröffneten die Kapferlichen zu Oß⸗ 
nabrück d. ır. Maj, e, a. was die Schweden tves 
gen Berahlung derer von dem Confilio lormato eher 
hin bewilligten Schulden dein Inftrumento Pacis eins 
rücken molten. ib. p. s2s- /qq. — 

In der Deputstion der Evangelifchen an die Kanfers 
lichen zu Mimfter d. 18. Iun. «. a. id, p. 68. An 
die Schweden um Beförderung der "Tradtaten 
d. ag. ej. mit deputirt. ib, p. 64. 

In der Deputation.d. g. ul. e.a. an den Grafen Traut⸗ 
manedorff um noch etliche Tage auf dem Congreis 
zu verbleiben. sb. p. 6. Wiederum an die Schwe⸗ 
den zu: Oßnabruͤck d. 30. Aug. ej. an. um Matura- 
tion des Friedeng. zb. p. 735. It. d. 10.Nov,ej.an. 
der —— Propolition und der Evangeliſchen 
Conclufum wegen reaflumirung der Tradtaten bes 
treffend. sb. B m. 

Gab circa init. lan. 1648. einMemorial bey den Schwe⸗ 
difchen ein, die Elifaberhe,Eapelle in Nuͤrnberg bes 

end. ib. T. UI. p. us. Sag. 

An die Schweden und Kauferlichen d. 1 r. ej. mit de- 
putirt die Aushaͤndigung der Evangelifchen Ulti- 


47 


Nürnberg. Deputirten a. d. Weſtyhll. Sriedens.Congrefs, 
morum in pundto Amnefliz & Grayaminum betrefr 
fend. Ad. Par, T. IV. p. 252. 846. 

In der Deputation d. 22. Ian. 1648. an den Duc de 

a a ne ıb. Ri NE. 

m nebft noch 3. Evangeliſchen Reichs-S+A 

thaten die Rapferlichen eöd. fe — ———— 
gen der Difſerenzien in pundto Amneftie & en 
minum, ib. p. 917. /99. 

Mit deputirt, alß die Chrhotifehen ihre Declarationes 
ultinas in pundto Amnelliz& Gravaminum d. 24-ej. 
denen Evangeliſchen juftelleten. ib. p. 922. 

Wegen der Gräflich-Schönburgifchen Depofitorum, 
infinuirte er d. 8. Aprıl. ej. an. ein Memorial an die 
Evangelifchen Geſaudten, nebft einer Relation in dies 
fer vechtehangigen Sache. ib. 7. Y7, p. zu. /gq. 

D. 30. ej. in der Deputation an die Schweden, Gens. 
Tandem omnes. Und Satistactionen: Militise betreffend. 
ib. TV. p. 781. 

Mebft andern d. 17.Majej. an, deputigt, Die Reichs- 
Matricul ju revidiren. ib. p. 239. 

Dab ig von — a andern die Inftru- 
mento Pacis fubferibieen folle, wurde zu Miünfter- 
d. 3. Od. ej. an. gefchloffen. ib. T. FI. pı spr. 

Er mar im Mart. 1649. auf dem Congreis , und 
vertratt ex fubllitutione Straßburg, — 
Ulm, die 10. Städte im Eljaß, bi: heim und 
Schweinfurt 


. db, p gti. 
Die O en unftändlichen Relationes find dern 


NurtirAris Qvereta. 
Daß fie beym Cammer⸗Gericht cludiren 
Die Schweden d. 14. April. En ihrem Pro 
ti Pacis. A, Par. T. IV. P- 492. er 
Kapferlihen ju Oßnabruͤck Notanda darüber. ik. 
P 49% 


Nybur 
Alhier müffen die durch den Belt gehende Schtvedi 
e Kriegs⸗Schiffe es An 
riedeng de Ao, 1645. das Top-Gegel, doch ohne 
Ey? des Wuͤmpels, fteeichen. 40. Pas. 


T.I.p.66 Sp. 
Nyſtadt. 
Die Veſtung hiebey ſoll vermoͤge des Broͤmſebroi⸗ 
ſchen Friedens de Ao. 1647. dere a u 
von toeden reftituiget werden. A. Par. T. I. 


P- 643. 


O 


Alhier hatt Graf Ludewig Emichs ju Fein 
; (4 nun 
O — —— —* 
fideuz. Aci. Pac. T. I. p. . 
Ober⸗/ Edeßheim 


elbiges Guth waren die von Helmſtaͤdt, nach der 
br hweden zu Nuͤrnboerg Project d, 8. Nov, 1649, 


Ober : Edekheim. 
dor’ den pweyten Termin ju reltituiper AR. Exe. 


IR 
Dad) ie ihcation aber d. ı5. Mart, 1650, in 
tribus menfibus. ib. T, IL. p. 273. Item nad} der De- 
putirten d. 02. April, ej. an, unterfihriebenen Defi- 
gnation, sb. pı 259. 2 
999 Die 
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— Ober: Edeſheinn.. 

Dieſe Sache wurde den Frantzoͤſiſchen Geſandten im 
lun. 1650. recommendiret, welche die Reſtitution zu 
verfügen verfprachen. AR. Exer. T. II. p. 878. 

Ober ⸗Ehenheim. 

Ihre Quota jur Schwediſchen Miliz Satisfadtion wa⸗ 
ren 10680. fl. nad) der Repartition d. 15. Iun. 1650. 
A. Exec. T. II. p- 427. conf. ib. p. 147. It. Act. Par. 
T. VI. p. &5. Conf. Elſaßiſche Reidys » Städte, 

Ober sumd Nieder⸗Dorla. 

Regen der von Chur⸗Sachſen alhier angemaßten Iu- 

riadiction beſchwehrte ſich Chur⸗Mayntz Ao. 1630. 
ante primum Evacuationis Terminum. . Exes. 
T. II. p. 802. 860. 


* Oberhagen. 
An den von Schorlemmer von dem Heßiſchen Obri⸗ 
ſten $. Andre reftituirt. AR. Excc. T. I. p. uo. 


©berbaufen. 
Diefes Dorff vertaufchte der Bifchoff zu Ausfpurg 
Ao. 1602. anden Kath dafelbft. AA. Par. T. III. 


pP. ı07. 

; Öberbeim. 

Bon diefem Adelichen Gefchlechte lebten Ao. 1647. 
im Lande unter der Ens noch einige fo mit den ih⸗ 
rigen der Evangeliſchen Religion jugethan. A. 

“ Par. T. IV. p. 177. 

Ober ⸗Kirch. 

Dieſe —8 ſollte nach der Schweden zu Oßna⸗ 

bruͤck d. 14. April. 1647. exhibirtem Inftrumento Pa- 

- eis an Wuͤrtemberg reftituiret werden. A. Par. 
T. V. p. 460. Wie auch nach der Kayſerlichen daſelbſt 
in fine Maj.ej.an. ausgelicferten Projedt. ib. T. IV. 


„Pp.sQh 

Dessleichen nach dem Münfterifchen Projedt eirca init. 

“ Jul. ej. an. mit Trautinansdorff verglichen. ib. Die 

” I. nach der Fransofen med. ej. extradirtem Iaftru- 
mento Pacis. ib. T, V. p. 145. . 

Die Eatholifchen refervirten dem Stift Straßburg 
d. 23. Nov. ej. an. feine Iura hieran. ib. T. IV. p. g0r. 

" Je. in ihrer Erflärung d. 7. Dec, ej. an. ib, p. gææ. 

In der Kanferlichen ju Ofnabrück d. 29. Ian. 1648, 

- ausgefteltem Project wurde der Eatholifchen Keier- 

“var nicht eingeruckt. zb. p. or5. Noch indem dafelbit 
d. 11. April. ej. an. unterfchriebenen Pundto Amne- 
füz. ib. T. V. p. 719. weniger in dem d. 27. Iul. 

j. an. verleſenen und approbirten Inftrumento Pacis. 
ib. T. FI. p. 134. 

- Reftituatur Domui — — I. P. O. Art, IV. $. 24. 

Die Schweden verlangten d. ar. Dec. ej. an. daß diefe 
Reftitution por Auswechßlung der FriedenssRatih- 
cation geſchehe. Act. Pac. T. VI. p. 750. 

Ober + Landes »Serrlichkeit. 

Iſt bey den Reichs⸗Staͤdten eben daffelbe, was bey 
den höhern Ständen Landes» Fürftliche Obrigkeit 
genennet wird. AB: Pac. T. IV, p. 59. 
em Sti trafburg zugehörige Herrfchafft; in 
Ober⸗Elſaß, hatte allein ineinem Jahr denen Frans 
tzoſen über 20000. Gulden darlegen müffen. 48. 
Exec. T. II. p. 79. 

Die, Contributiones wurden derfelben von dem Frans 

boͤſiſchen Commilfirio wie juvor abgedrungen, obs 
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Ober » Diunbat. i 


ſchon die Guimifon aus Colmar und Scheltſtadt 
polig abgeführet. Ad. Exec. Tı IR parg: 
Oberreitnau. 

Dieſes der Stadt Lindau eigenthuͤmliches Dorff kam 
unterm brætext eingeloͤſeter Kelln ⸗ Hoff⸗Vogten A: . 
1628. an den Grafen von Montfort, und As. 1538. 

an Defterreich. A. Pac Ti Pi pVavo. faq: 
Öber-Schwannirtgem. i 

Die Pfarre hieſelbſt an Anſpach vor Eichſtaͤdt, nach 
der Schweden zu Nürnberg Projett d.g. Now. 1645: 
im erften Terinin zu reftitairem WER Exee, Tip. 
573. Nach der Deputirten Auffäaß d. 127 Decies a. 
wo nicht im erfle doch im weyten Termindzl. 


. 785- 
ieverum had) der Schweden Speeification d. 15. 
Mart. 1650. im erften: ib. T. II. p. 170. Iteın nach 
der Deputirten Defignation d. 22. April, ej. an. sb. 
p. 249. D. 2. Okt, e. a. wat die Commiflion ned) 
"nicht expedirt. ib. p. 76. Oxenſtierna beſchwehr⸗ 
te ſich d. 6. Febr. 165 1.daf die Reftitution noch nicht 
geſchehen. zb. p. 822. f 
Der Kläger hat nad) der Evangelifchen Deputirten Bes 
richt circa Jun. 165 1. die Sache nicht profequiret. 


“db. p. 868. 
: ‚Öberftein, Herrſchafft. En 
Selbige bey ihren hergebrachten Iuribus Immedietatis 
zulaffen, bedingten die Kayferlichend. 21. Aug- 1646. 
in ihrer Erklärung an die Frangofen. AM. Pac. T. 
LP. 716. Die Frangofen verfprachen folches d. 3. 
“Sept. e. a. in dem mit den Käyferlichen getroffenen 
“ ergleich. ib. p. 726. 
Die Kayferlichen wiederhohlten folches d. 3. Tun. 1647. 
in ihrem Project Inftrumenti Pacis cum Gallis. ib. T. V. 
67. Wiederum die Frangofen in ihrem Gegen» 
rojedt med. Iul, e. a. ib. p. 154. A 
Solches wurde in dem Vergleich d. r. Nov. e. a.don 
denLegations-Secretarien unterſchrieben, wie derhohlt. 
"ab. TV. p. 1%. Auch in dem zu Oßnabruͤck d. 5. 
Sept, 1648. obfignirten Inftrumento Pacis. sbi T- 
VI. p. 389- .. 
Relinquatur in poffefhone Immedietatis. I, P. M. $. 97. 
Conf. Elſaß iſche Reichs⸗Staͤnde. 


Obern⸗Werb. 
. von Waldeck eingejogenes Cloſter. 
Die, aus den Ertz ⸗Stifft Mayntz hieher gehörigen Ge⸗ 
falle waren feit An. 1568. vorenthalten. AF. Par. 
T. H. p. 784. RR 


ÖOBLIGATIONES. 


- Die von den Staͤnden des Reichs auch Privatis, von 


Ao. 1618. an abgeprefte activæ und paſſivæ follen, 
nach der Evangelifchen zu Onabrücf im Nov. 1647. 
redlificirten Öutachten, refpedive reflituiret und cas 
firet werden. A. Pac. T. I. pı 806. 

Welche nach der Reichs⸗Staͤdtiſchen Correlstion d 
17. April. 1646. zu reftituiren und welche zu caſſi · 
ren? ib. T. IL p. oso. /q. 

Die vi metugue abgepreßte, nach waren dem Projedt des 
Schwediſchen Inftrumenti Pacis d. 14. April. 1647. 
u annulliren. #. T. IV. p. 490. Itemnad) der Rays 
ferlichen zu Oßnabruͤck in fine Maj. e. a. exhibirtem 

Inftru- 


Kegifter, 


Obligationen. 
Inftrument, AA. Pac. T. IV. p. 56. und dem Müns 


erifchen Projedt init. Iul. ib, ee 
—5 — Le extradirf dirt a ect Baake 


De E Cathohfhen Correion biebey d.23. Nov. ej.an. 
ib. T. IV. p. $o2. It. in ihrer Erklärung d. 7: Dec. 

e. a. ib. p. 323. Auf diefe Corredtion beharretendie 
Er ju Oßnabruͤck d. ar. Dec. ej. an. ab, 


Erangelfhen dab dafelbft Ultima hierüberd. rr. lan. 

ur ns 879. Die Eatholifchen wolten in ihren 

bruͤck d. 24. ei. edirten Ultimis Die Exem- 

—* ** — Obligationen, ausge⸗ 
aſſen haben. sb. p. 926. 

Die Kayferlichen zu Dnabrück behielten die Exem- 
plification in ihrem d. 29. ej. ausgefteltem Projedt. 
ib. p. 955-/a. Sie blieb auch) in dem dafelbft d. 11. 
April. e. a, unterfchriebenen Puncto Amnellix, ib, 
TV. ‚F- 722. 

Formalia in dem d. 27. Iul. e, a, approbirten Schwer 

Inftrumento Pacis. ib. T. VI. p» 16. /4. Und 
in dem | DeamAfiRhen d, 5. Sept. ©. a. oblignirt, ib. 
P. 379. 


Dhicite — ænnullatæ funto. I. P. O. Art, IV. $. 46, 
LP. M.$.;6 Conf, Schulden, Geld.) 

Die Kayferlichen zu Oßnabrüct verlangten d. 8. Iul, 
1648. Daß die wegen ranzionirungder Gefangenen 
oder wegen Brandſchatzung — ju caſſi⸗ 
ven ſeyn. A. Pac. T. VI. p. 8. 

Sie wurden in dem mit den Schroeden d. 18.ej. ge 
troffenen Vergleich aufgehoben. ib. p. 108. Item in 
dem d. 27. ej.a robirten Inftrumento Pacis. ib, p. 

69. Auch in dem — — Sept.ej.an. das 
kioR obligairt, 


ER Annı 1624. 


Dose von Graff Trautmansdorff zur norma bey 
Krlichen zu Ofnabrnge en fe, das waren DieKays 


ee ju Oßna 22.Febr. 1648. gegendie 
Schweden nicht er A. Pac. T. V.p. 593. 
Sie Hr fk ihrem Project d. 20, ej. jur 


Dfnabrück wolten fie d. 3. Mart. 

ea —* — laſſen, ſondern anſtatt derſelben 
cennivencia ſetzen. ib. . P- 532. 

Die 55 verwilligten endlich nach) hefftigen 

Kampff mit den ——— d. 4. ej. die Einruͤckung 

der Worte: Sola denigue obfervantia. ib. p.534./9- 


conũ. 

— indem d. 14. ej. unterfchriebenen Articul 
überdie ReligionsGravamına , 1Oicderhobiet ib, p. 
g70. Item in dem zu Oßnabruͤck lese 
probirten Inftrumento Pacis. ib. T. FT. p. 145. 

Sir regula retinendi Exercitii publici. 1. P. O. Art. V. 
$. 3.9.1. P. M. $. 47. 

Im Nov. 1648. wurde gefraget, ob Diejenigen, ſo we⸗ 

des privat-Exercitii in felbigem Fahr waͤren bes 
morden, —* deſer Regul bedienen koͤnten. 
AA, Pac. T. PL P- 99 

Wolte von Bamberg circa Febr. 1649. bey der Exe- 

eution: in den PfalgeSulgbachifthen gemeinſchafft⸗ 


Obfervantia Anni 1634. 


lichen Aemtern, infringiget werden. MA. Par. N 
VI, p. gür: qq. Conf. ib. P.99. J9- 
OssTtacıt lus, fiche Einlager. 
Ochſenhauſen, Abtep- 
Contribuirte jur Schwediſt iz Satisſaction 17088. 
fl.nad) der Repartition d. 1F. lun. 1650, A. Exer. 
— conf. ib. p. 146. It. Ad. Pac. T. VL 


P 033 
Odenheim, 

Trug jur Satisfaciion der niert 
bey, nach der Repartition d, 15. Iun, 1650. A. 
.. p. 427. conf. ib. p. 147. Item 4A, Pan 

VL p. 635. 


der. 

Eine mit denen Schwediſchen gleich freve Schiffarth 
hierauf bedingte ſich Churs‘Brandenburg d. 9. Dec. 
1646; in der Refolution an St. Romain wegen Poms 
mern ertheilt. Act. Pac. T. IV. p. 226. 

Er hatte im Dec. e. a. in der dem von ‚Diettenberg.ers 
theilten Refolution gefeget, daß er diefen Strohm 
in Ewigkeit nicht wolle fahren laffen. «6. T. IN. p. 
781. Welchergeſtalt diefe Worte von den Chur⸗ 
Brandenburgifchen im Ian. 1647. gedeutet worden. 
ib. T. IV. p. 234. conf. ib, 

Die Seangofen hatten die Shncen diefen Strohm 
fhon zugeftanden, und erklaͤrten ſich circa init, Ian. 
e, a. Die mänutenenz darüber mit ju leiften. ib. p. 234 


Di ede in ihrer Res 
——— pas .p 3 Die 
Ehurs iſchen wolten in ihrer ra · 


tion circa d. 18. ej. nicht —— gegen Mars 
gen, an Schweden cediren. p. 267. conf. ih, 
p. 29. 
Die verglichene Punetation d. ao. ejusdem.. ib. p. z71. 
—— fee ft ae ea — 
en Ufers en, von den 
d. r. Febr, ej. an. ——— 
on en — 
er au ——— 
Kay ae bo a io 1 em od dm —— 
er ten Project in o Sati 
dionis, ib. ꝓ. 34. En dem ng Des 


mit den Kayferl i 
* eichen die —— zu —— 
e Maj. ej. an, exhibirten Inſtrumento Pacis. ib. 


eskicderum i in dem d. 8, Mart. 1648. — 
Articul er Satisfaction. ib. T. V. p. 593. 

Trochmahls in Denn zu Ofnabrict d. 27. —— an. 
approbirten Pacis, ib. T. VI. p. x 

Regine Regnoque Succiæ ceſſa. I. P. O. Art. X. J. 

In:sam præten ſonibus renunciet Elector Brandenbunrgicus. 
er. $. Conf. Schweden, Der Rönigin in) Se 
— 5* * 

Die Schwediſchen wolten im Nov. ej. an. das litab 
‚Orientale auf eine Meile breit extendiren. AA, Par. 
T. VI. p. 70». 


Odenkirchen. 
Die Evangeliſche Gemeinde —— 2** 
nach der Schweden zu Nürnberg Specification d. 
9992 1f. 
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Odbentirchen. 

18. 'Mart, 1670. in tribus menfibus zu reftituiren. 
A, Exec, T. Il, p. 174. It, nach der Deputirten d. 
22. — ej. an. unterſchtiebenen Deſigoation. ib, 


— Nov. 1650. wurde Naſſau⸗Hadamar und Ob 
denburg ju —— verordnet. db. p. . 
Odowalßky, L Otrowalsty N. N.) 
* Schwediſcher Obriſter. 
Solte nach Inhalt Schwediſcher Propofition zu Nuͤrn⸗ 
berged. 2. Maj. 1649. in Die general- Amneſtie mit 
- begriffen feyn. AA. Exec, T. I. p 34 Item des Pro- 
jedts d. 8. Nov. ej.an. ib. p. 5 
Deffen Reftitution verlangten die Schweden in ihrem 
Memorial d. 6. Iul. 1650.. #6. T. II. p. 452. Der 
. Kanferlichen Erflärung darauf d. 9. ej. #b. p- 454, 
Oelhafen, SıxTus) 
Kavfers Maximiliani I. Secretarius Ao. 1495. Ad. Exer, 


Tip goæ. 
Oehlhafen, Togıas) 


Doctor der Stadt Nürnberg Deputirter. 


Unterfchrieb zu Nürnberg d. 18..Aug. 1649. den mit 

den Schweden getroffenen Interims-Rereß. Act. 
Exec. T. I. p.-250. 393. ‚Item d, 24 ea. den 
& tangöfifchen Recels * des Fra liſchen 

emperaments. b. p 

Ben dem —S — alß die Schweden 

“ d. 8. Nov. ej. an. ihr Project des. Haupt / Receflus 
den Ständen sommunicirten. ib. p- 568. 58s- 

Seine Tochter hielte d. ı 7. Iun. 1650, mit einem von 
Poͤmer Hochzeit. ib. TÜ U. P. 728.: 

Sein Lebens » Lauf. Pa 

Conf. ae — au —— 
vergiſche Deputrten auf dem W en Frie⸗ 
————— Itein zu Nuͤrnberg 

Vehlhoff oder Neuwerck 

rom diefes Cloſters that Adami circa fin: Mai, — 
er bey den Kayſerlichen zu Münfter. dä, 
Par. T. Y. .P. 38 

— 

Bar Isara ili eirca 1649. don 
Pfaltzgraff Earl —* jugegeben, die Poſſeſſion 

der Uinters'Pfalg zu apprehendiren. Ad. Par. T. VI. 


867. 
* Oehm, M. N.)- Obriſter. | 
Die Commenda Beiggen folte ihm von Franckruch 
verehtt worden ag "A. Exec. T. I. p. hæ. 
Oels, Fircftenthum. 
alß es nach Hertzogs Conradi des achten Abfterben 
dem Königreich Boͤhmen eroͤffnet, wurde es durch 
einen Taufeh-Contradt -Ao. „1495. von von König, Ula 
" Vdislao an die Hertzoge zu Münfterberg erblich uͤber⸗ 
1 Act. Pac. Te Wıpı 354. Rh 
Dat es wegen des Evangeliichen Reltgiong,Exereitüi 
"altier Beinen Streit habe, hatte der Kayſer an feine 
Geſandtſchafft d. 2. Iul. 1646. releribiret. ib. T. IIT. 
P. 325. Eben das verficherten die Kayſerlichen zu 
et? 17. ej. ati. in der Co: renz mit 
alvıo. #8 


Und die Rapferiidhen ui Obeobrick d. 5 — 


u... 
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Oele, Förftentgum." 
in ihrer Deelarätion, nad) der Kayferflähen Begnas 
digung deAo, 1635. AA. Par. T. IV. , 124. Item 
in ihrem Aufſatz d. 177. ej. sb. p: 57. "und. 4 April. 
ej. an. in ihrem Projedt, sb. p. 187. Wiederum ig 
“ sibrer d. 14. Maj. ej. an. den "Eoanselifchen commts 
nieirten Formula de Gravaminibus Eccleliafticis. 52. 


—4 die Kayſerlichen zu Oßnabruͤck in ihrem 
d. 29. lan. 1648. m. Project. sb. p 2% 
—— = — ej. an. ib T. V. p. so7. It. d. 4. 


9 der den denen Schweden und Evangelifchen 

8. Mart. ej. an. verglichenen Norul — 

die Formalia etwas geändert. ib. p. 540. 
4b. p. 572. Formalia in dem zu Dfnabrich d. 27.1 

a an. approbirfen Inftrumento Pacis, sb. T. Fl. 


Be — Confeffionis exercitiomanutene — 
LP, 0. At. V. $. 38. 1, P,M.$. 47. conf. Schl 

Der legte Hertzog Earl Friedrich ftarb d, 31. 
1647. und Fam vermittelft feiner Tochter a Mai 


J an Hertzog Sylvius Nimrod zu Wuͤrtem⸗ 
erg. Ad. Par. T. V. p. 350. /99- — 
Oels, 
Syıvıus NımRroD, Sertzog u 
Wuͤrtemberg⸗) 


Suche nebft feiner Gemahlin bey dem Kayfer di d. 
18. lul, 1647. die Confirnation der ergeiffenen Pob 
r Al des Fuͤrſtenthums Dels. A. Pas. T. V: * 


51. Sag 
Ehikte a an den Herhog zu SachfenGarha.d.7. —* 
ej. an. eine umſtaͤndliche Information. wegen des Shc- 
—— ſeiner Gemahlin i in dieſem Fuͤrſten⸗ 
thum. abe p. Ass. Jgg: iR 
RR 


Adam that wegen diefer — circa fin. Mei 1847. 
2 Den den — — 
ac. TM pe 3 

Oepffingen, Die Gebrüder von Fr 

Ihre in diverſis contra Die nr =. 

ſtund in der. Schweden zu Muͤrnberg Lifta. iR 
‚Exee. T. 1. 9.104. und in der-Delignation:d, 18-Iul. 
1649. im erften, Termin gefeßt. ab p. su: @er 

:. Schweden Erklärung d. 13. Ang. ej. an. ib 2* 
— dev Deputirten d. 13. Octob, ej. an. ib 


—RX F Schweden Projedt d.g.Nov.ej. an. 5 
ten Termin. db. p. 577. enden einiger Eva 
— d. 21.ej.p: 60. — —— 

d. 12. Dec. ej. an. # * 


‚ fäpriebenen Def — ib. 2. 


— 


aha re Bu pin, 


Regiſter. 


Oepfingen, Die Gebrüder von Freyberg) 
erkannten Die Deputirtend. 27. Oct. Ao. 1650. Com- 
miffion andes Schwaͤbiſchen Crayſes Ausfchreibens 
. de Fürjten. AA. Exec. T. I. pı 797. 
k nen. 
Der groffe Zehende allhier an die Freyherren vondem 
i Green dafelbft zu reflituiren. A. Exer. T. I. 
— Im dritten Termin nach der Schweden 
ject d. 8. Nov. 1649. sb. p. 477. 
— wolte dem Decreto derExecutions-Com- 
“ miffarien nicht pariren. sb. p- do. 
Nach der Schweden Specification d. 15. Mart. 1650. 


“im dritten Termin jureftituiren. ib. T. I. p. 72. I 


nach der Deputirten d.22. April, ej. an. unterſchrie⸗ 
benen Defignation. ib. p. 2s#. 

Die Deputirten erinnerten circa Aug, ej. an. bei dem 

Sch üwaͤbiſchen Crayß⸗Ausſchreib⸗ Amt die Unterfus 

— chung dieſer Sache. 5 set. Sg. 76- 


Diefe gange Inſul mit allen pertineneienrourde in dem 
“ Brömfebroifchen Frieden Ao. 16545. von Daͤnne⸗ 
marck an Schweden abgetreten. A@. Pac. T: I. 
pP 442. i 
G©efterreich, Ertz⸗ Hertʒoglich⸗ Hauß) 
Sehen home gegen Bayern. AA. m Ts 


PD. 181, 
Rp wegen Elfaß niemahls auf Reichs + Conventen 
..Seflionem & Votum gehabt. ib. p. 172. 
—* die Land⸗Voigtey Hagenau A0. 1542. doch 
gm t Pfanda-weife an ſich #b. T. III p. 66. Hat 
fie in allen ı 15. Jahr adıniniftriret. ib. TV. — 
Drug die Graffſchafft Pfirt von dem Stifft Baſel 
u Lehen. sb. T. II. p. 449. 
Welchergeſtalt e8 juerft andas Sundgau gefommen. 
I 


- 3b. T. IV. p. Jar. 
Die Fransofen verlangten med. Tul. 1647. in ihrem 
 Proiedt Inftrumenti Pacis, daß es fic) des Tituls 


‚ Kt0} 
. und Wapens von Elſaß, Sundgau und Pfirt ents 
halten folle. sb. T. P. p- 152. 
Der Würtembergifche gab demfelben Schuld, daß 
es keinem Richter im Reich als feinen eigenen Ras 
then unterwürffig ſeyn wolle. zb. T. II. p. 260. ft 
. por den Reichs⸗Gexichten zu ftehen ex Privilegio nicht 
ſchuldig sb. T..P. p. 73. 19. Ob es wegen der im 
Schwaͤbiſchen und anderer im Reich habenden kaͤn⸗ 
der und Voigteyen eine Excintion von der Deciſion 
der Reichs⸗Deputirten zu Nuͤrnberg pretendiren 
„. fonnen. AA. Exec. T. I. B: 29 
Die Schwedifchen fomoh! als die Reiche-Stänpdifchen 
ı 44 Oßnabrif wolten d. 24. Febr. 1648. nicht zuge⸗ 
en son den Kayferlichen genennet werde 
") Princeps per fe abfohutus & liber. Aci. Pac. T. V. 
: 2 $ıo. conf. ib. P. 507. a : 
Wie Kapferlichen deelarirtend. 29. ei'daß biefe Wotte, 


eh, 

Helen Prineipal-Sefandten boden die Pr=cedenz dor 
„denen in Perſohn erfcheinenden Zürften hergebracht. 
sb. T..U. . 493- RN: , 

Hat das Direktorium im Flirſten⸗Rath an 2. Orten 
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Oeſterreich Tri Hertoolich Kauf) 
zu gleicher Zeit zu führen nicht heraebracht, Mag⸗ 
deburg aber und andreCvangelifchen wolten im Sept. 
1645. darin weichen. AZ Pac. T, I. p. 706. 

Demſelben wurde von dem Grafen von Montfort die 
der&tadt Eindau abgeloͤſte Keln⸗ Hoff⸗ Bogteynebft 
denen excellive mit oecapirten vier fern, Ao, 
1638. abgetreten. ib. T. V. p. 261. 

Wegen deflen Attentaten in der dem Stift Bamberg 
zugehörigen Herrfchafft in Kärndten, fehrieb Bir 
ſchoff Francifeus d. 30, Ian. 1641. an den Reiches 
Tag zu Negenfpurg. 3b. p- 305. /44. Der Biſchoff 
zu Bamberg füchte d. er. kun. 1646. die Aufnch+ 
mung des CammersBerichtlichen Compromils mit 
demfelben wegen der Kärndrifchen Herrjchafft aufs 
zunehmen. ib. p. 305. /9: 

Lich durch des Gerandten Bollmars Feder circa init. 
Anni 1647. eine Information auf dem Congrefsbes 

kandt machen, die Graffsund Herrfchafften Schal, 
Hohenftauffen und Blaubeuren betreffend. «4. p. 


ı75. [44 

Circa d. 26. Sept. 1648. kam vor, daß es dem Stifft 
Baſel wegen der Graffſchafft Pfirt Sarisfaction ges 
ben folle. ». T. P1. p. 577. 

Eam inter ac Reginam | Suecie nec non Re- 
gem Galliarum, Pax fl. P: O0. ‚Arı. LIP.M. $.:. 

Nach der Kapferlichen zu Oßnabruͤck d. 16. Dec. 1647. 
edirten und folgenden Projedten von Seiten des Kay 
fers in den Frieden mit Schweden eingefchloffen. 
A#. Pac. T. IV. p. Xs. T. V. 9.937. T. VI. p. au. ımı. 

Nach der Kanferlichen zu Münjter Noten d. 25. Sept. 
1648. bon feiten des Kayſers in den Frieden mit 
Franckreich eingeſchloſſen. *.N. 553. 

Comprehendatur ex parte Imperatoris pace Weflphalica, 
I. P. 0. Art. XV. $. ı. / 

Solte nach der Schweden ju Nürnberg Specification 
d. rs. Mart. 1650. Hohen» Gerolgerf an Baden, 
Durlach im erften "Termin reftitwiren. AH. Exer. 
T, IH. p. ı0. Conf, Soben-Gerolged, 

Wolte das freye Ritter⸗Guth Wallerdingen jur Land⸗ 
ſaͤſſerey jichen ‚Deswegen die Deputirten d. 27. Od. 
ei. an. Commiflion pro Freyberg an des Schwaͤbi⸗ 
ſchen Crayſes Ausfchreibende Furften erfannten. id. 


P- 797. 
Turbirte das Stifft Coſtnitz in feinen auf der Inſul 
und im Efofter Reichenau habenden Iuribus, des⸗ 
Wwegen eod, an Inſpruck zu fehreiben von den De- 
putirten gefchloffen wurde. #b.p. 795. conf. ib.p.g01.854. 


’ Geſterreich in genere. 


Die Land⸗Staͤnde * * beym Kayſer Fer- 


dinando 1, an, um brung des von Luthero ge⸗ 
predigten Wortes GOttes. A. Pac. T. 11.p.74../4. 
Die Abtretung der allhier inhabenden Plage wurde 
Nin der eden Replie d. 28. Dec. 1645. verſpro⸗ 
“chen. ib.p: 18.197. Solches bedingten ſich die Kah⸗ 
ſerlichen je Oßnabruͤck d. or. April, 1646 bepder 
den weden vfferirten Satisfadtion, ib. T. II. 


a ̃. ; 
Sabdas angeliſche Religions + Exercitium alhier 
- in flatıın Anni-1618. reflituitet werde, verlangten 
die Evangelifchen Gefandten ju Oßnabruͤck di 9. 
999 3 lun. 
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Defterreih, in gemera. 
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Oeſterreich, Ober) f. Land ob der Ens. 


Iun, 1646. in ihrer fernern Erklärung. 4. Par. Die Evangeliſchen alhier haben ihr Religions⸗Exert 


T. IL p. 164. A 

In der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Declaration d, 27. 
Febr. 1647. wurde die reſtitution in lacris verlanget, 
wie es die Majeftärs Briefe, Padta und Privilegia 
mit fich bringen. ib. T. *— 95. Der Kayſerlichen 
Declaration hierauf d. 5. Mart. e.a. sb, p. 124. 

Der Evangelifchen Erinnerung an die Schweden d. 
8. ej.iwenigftens auf einige Kirchen zu beftehen. sd. 
p. 144. Derfelben legte Erklärung circa d. 8. April, 
e. a. ib. p. 200. Conf. Kayferlidye Zrblande. 

Oeſterreich, Nieder⸗) 1, Land unter der Ens. 

Den Svangelifchen Ständen alhier gewiſſe Kirchen, 
Ordnung zu machen, ward D. David Chytrzus aus 
Moftock vom Kayfer Maximiliano II. Ao. 1569. ers 
fordert. AH. Pac. T. II. — conf. T. III p.698. 

Beweiß, dab fie auch im Neligionss Frieden einges 
ſchloſſen sb. T. III, p. 701. Sg. Sie haben ihr Re⸗ 
ligionssExercitium üffentlich zu treiben ſchon unter 
Kayfers Ferdinandi I. Regierung angefangen. ib. 
p. 698. Sag. Die Reformation alhier ging ſchon Ao. 
1598. an. ib. p. 700, ’ 

Der biefige Evangelifche Herren⸗ und Ritter-Stand 
war Ao. 1645. in (Furcht, das Exercitium Reiigio- 
nis publicum gfeichfals zu verlichren. ib. T. IL.p. 25. 

Daß der Kanfer diefe Stande und Unterthanen der 
LandessFrenheit in Geiſt / und Weltlichen wieder 
wolle genieffen laſſen, wurde von den Evangeliſchen 
au Oßnabruͤck im Nov. ej. an. in ihrem Gutachten 
gebeten. ib. 7. I. p. 807. It. in dem d. 23. Febr. 
1646, publicirten Voto communi, sb. T. Hl. p- 316. 

Ihrer waren alhier Ao. 1647. in 42. Gefchlechtern 
Grafensund Herrens&tandes annoch 154. männs 
liche VPerfonen, und in 29. Geſchlechtern Ritters 
Standes, 78. Perfonen. ib. T. IV. p. 174. /qq. 

Daß fie wegen der Religion zu emigriren nicht folten 
gejwungen werden, gaben die Kapferlichen zu Oß⸗ 
nabrück in ihrem Aufiag d. 17. Mare. 1647. nach. 
ib. p. 157. Desgleichen in ihrem Projedtd. 4. April. 
ej. an. Denen-Evangeliichen ein —— ib. p. 187. 

In den Corredturen der Kayferlichen d. 10. ej. wurde 
ihnen das Auslaufen in die Nachbarichafft zum 
öffentlichen Religions » Exereitio nachgegeben. zb. 


⸗2⸗ 
—* Kayſerlichen d. 14. Maj. ej. an. den Evangeliſchen 


communicirte Formula, sb. p. 543. /q. in ihrem in 
fine Maj. ej. an. exhibirten Infirumento Pacis repetirt. 
sb. p. 572. und nochmahls in ihrem Project d. 23. 
Febr. 1648. ib. T. V. p. $07. It. d. 4. Mart. ej. an. 
ib. p. 535. /4- 

Die Air den ———— und Evangeliſchen vergli⸗ 
chene Notul wurde d. 8. Mart. ej.an, unterfchrieben. 
ib. p. 540. conf. ib. & 572. 

Formalia in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej. an. ap» 
probirten Inftrumento Pacis, das Exereitium Augu- 
ftanz Confeflionis der Unterthanen alhier betseffend. 
sb. T. VI. p. 147. 

Subditi Fe Confefhonis emigrare nen teneantur, 
nec etiam probibeantur Exercitium extra territorium 
frequentayc. LP.O.A. V. Sg L P. M 
5. 47: 


s 


eitium öffentlich zu treiben ſchon unter Kayfer® Fer- 
dinandi I. Regierung angefangen. AA, Pac, T, JIT. 
p. 698. /g4. Beweiß, dab fie im Religions Frieden 
auch eingeichloffen. sb. p- 7a. /4 

Die Privation des Eoangelifchen Srelioions »Exeretiä 
und der Gewiſſens⸗ de yheit, ift albier bald nach 
An. 1618. erfolget. ib. T. II, p. 25. conf, T. III. p.ö9p. 

Daß der Kayfer den hiefigen Landen und Untert 
der Landes⸗Freyheit in Geiftzund Weltlichen wies 
der wurcklich wolle genieffen laſſen, baten im Nov. 
1645. die Evangelischen zu Oßnabruͤck in ihrem Gut⸗ 
achten. ib. T. 1: p- 807. It. in dem Voto communä 
d. 23. Febr. 1646. ib. T. I. p. 316. 

Das die Chur⸗Bayriſche Pretenfion hierauf eeflize, 
bedingten fich die Kayferlichen zu Münfter d. 19. 
Maj. 1646. in ihrer legten Declaration an die Frans 
tzoſen. AA. Pac. T. III. p. 38. Conf. Daprifches 
Aquivalent , Churs) 

Eleölor Bavaris renunciet debito tredesim millionum, 
omnique prætenſioni in Auftriam Superiorem.I. P.O. 
Art. W. $. 4 1.P.M.S. 12. 


Oefterreichifches ne vor die an 
Franckreich cedirten Sander. 

Die Kapferlichen forderten vor die 2 difchen Ergo 
Hertzoge d. 4. April. 1646. 5. —* Rthlr in 
2. Fahren zu entrichten. AA. Pac. T. Ill. p. 6. 27. 

ie Frantzoſen waren d. 2. Maj. ej. an. mit fo 
Forderung umufrieden. ib. p- 20. und wolten 
d. 16. ej. hierüber noch nicht hekans laffen. sb. 30, . 

Die Kanferlichen verlangten in ihrer Ieten Deckıra- 
tion d. 19..€j. eine caregorifche Erklärung hierüber. 
sb, p. 33. Die Sransofen erboten ſich d. 24. ej. zu 
einer Million ohne Benennung der + ib.P. 38. 
eonf. ib, p. 4$- 

D. 6. Iul. 1646. boten fie 3. Millionen Livres, damit 
die Kapferlichen noch nicht friedlich waren. #. Pu 
92. cont. ib. p. gı. Verſtunden ſich auchd. zo, — — 
qj. an, zu nichts mehres, und daß Oeſterreich 
DD der Schulden auf dem Eljaß ubernehmen 

te. *. PD. 709. 

D — — verlangten in ihrer Declaration d. ar, 
ej. 2. Millionen Rihlr. sb. p. 777- =] 

In der d. 3. Sept. ej. an. volljogenen Convention wur 

Hibionen Livres in 3. Terminen ftipulig 







2 : y. P- 1 3” ... — 4 * Re 
Die Frangofen fegten in ihrem Gegen +Projedt mı 
—* * die lung ein Fahr —* hi * 


Aegifter: 


VO ſterreichiſches Zquivalent. 

Circa d. 26. ej. wurde beliebet, daß Franckreich die 3. 
Millionen nicht eher auszahlen fole , bis die Spas 
nifche Ceflion wegen Elſaß und Sundgau eingeliefs 
fert fey. ib. p. 576. 

Rex Chriflianifimus Archi-Duci folvi curabit tres Mil- 
diones ae 1.P.M. $. 88. 

In der Reichs⸗Staͤnde Verfiherung d. 15.O04.e.a, 
war gedachte retention inſeriret. Adf. Par. T. VI. 


P- $9$- 

Die Kapferlichen trugen denen Evangeliſchen d. 9. 
lan. 1649: vor ju vermitteln, Daß, unerwartet der 
Spanifchen Cellion, die Auszahlung erfolge. =. 


P. 798. 

Die Reichs⸗Deputirten trugen folches d. 13. ej. Ser- 
vient vor. sb. p. Sı2. Sı5. Auch Die Kanferlichen re- 
przientigten ihm circa d. 14 ej. die Billigkeit Dies 
jes Poftulati.. sb. 820. /4. 


Was wegen Aus;ahlung, der Gelder im Iun, 1650. . 


- duf dem Convent ju Nürnberg vorgekommen, AM. 
Exec. T. II. p. 401. qq. 
Öefterreichifche Erayf. 
Wäre nach der Evangelifchen zu Oßnabruͤck im Nor- 
1645. gethanem Vorfchlag 4. Reichs⸗Gerichte ans 
„ zu ordnen, nebft dem Baprifchen ravß, dem Kay⸗ 
ferlichen Reichs⸗Hoff⸗Rath ju uͤberlaſſen. AR. Pac, 
T.L. p. 809. It. bey ihrem Vorſchlag d. 9. Iun. 1646. 
von drey Reichs⸗Gerichten. T. III. p- 167. 
Solte, nach dem Schemate welches Salvius ın Der Con- 
„ ferenz mit Bolmarn d. 31. Mart. 1647. vorgebracht 
Catholiſche und 1. Evangelifchen Mleſſorem beym 
Eammers Gericht rfentiren. ib. T. IV. p. 179. 
Nach dem Schemate der Evangelifchencircad. 8. April. 
ej.an. 5. Catholiſchen. ib. p. 205. Go aud) nadı 
der Kanferlichen d. 14. Maj. ej. an. communicırtem 
‚ Schemate. ib 


. Pe $47- $75- ze 
Aber nad) der Gangeliften zu Oßnabruͤck Ukimis 


d. ı 1. Ian. 1648- ausgehaͤndiget, nur joe. zb. p. 830. 

In der Re-und Correlation ju Ofnabrück d. 2. Maj. 

ej. an. wurde er der Kapferlichen Armee zu ihrer 
Satisfadtion aſſigniret. ib. T. V. p- 783. /4- 

Item in der Kapferlichen d. 6. Iul, ej. an, zugeftelten 
fehrifftlichen Refolution, zb. T..YT. p. 79. /4. Wie⸗ 
derum in dem d. 27. ej. approbirten Inlirumento 

Pacis. ib. p. 168. 

Sepofieus fit Jolvendis militi Cæſarcano ipendiis. I. P. 
a oa *— ET 

Deffen Quota auf 1. Menath zum Unter 
sehen ad pundtum Reflitutionis zu Nürnberg 

waren 4984- fl. nach der Repartition d. 31. lan. 1650. 
Ad. Exec. — 44. * 
Oeſterreichi Diractorium ju 

Ließ in der Relation, was mit den Surfen 

‚ sorreferiret worden, d. 13. Sept. 1645. fub 
pundten aus. AH, Pac. T, I. p. 686. 

Ihm mwolte das Chur⸗Mayntziſche Diredtorium circa 
, fin. ej. nicht verftatten etwas ad didtaturam zu ges 
. geben. ib. p. 725. /qq- 

Oeſterreichiſches DircHariuen zu Oßnabruͤck. 


D. Kichterfperger Pam fub initio Nov. 1645. zu Oßs 


tıal« , 


423. 


Oeſterrelchiſches Direktorium zu Ofnabrhd. 
nabrück an, um das Diredtorium im FürftensNath 
Dafelbft zu führen: AM Pac. Ti 1, p. 787. 

GStellete d. 18. ej. denen Evangelifchen einen Revers 
iu, toegen der Magdeburgifchen Admiflion ad Con- 
greilum Pacis. ib. p. 791. /qg-. T. II. pı 6. /4. 

Wurde von den Proteftirenden Staͤnden per Deputa- 
tos erinnert, Daß erdas Diredtorium vor erledigten 
Admiflions-pundt nicht antreten Eönne. ib. T- IL. p. 9. 

Hielte felbft circa init, Dec. e. a. vor beffer, Daß der Eros 
nen Replic« in Schriften exhib:ret tirden. zb. p. 102. 

Daß demielben der Evangelifehen Gravamı na folten 
communseiret werden, rourde d. 4 ej. gefchlojfen. 
ib.p. 10. faq» Iſt gleichwol nicht geichehen. ib. p- 133. 
irea fin. ej, conferirte der Altenburgifche mit ihm wes 
gen.der von den Ehurfürjtlichen allectirten Excel- 
lenz. sb. p. 126. ; 

Solte vermöge Conclufi Evangelicorum d. 16. Ian. 
1646. um Adıniflion eines Protocolbften im Reiches 
Math, per Deputatos erfuchet werden. sb. pı art. 
Berwilligte ſoiches circa d. 22. ej. ab. p, 254. ı 

RBerzögerte im Ian, ej. an. in Abfaflung der fchrifftlis 
chen Interceflionalien vor das Cammer⸗Gericht an 
die Frangöfifchen und Spaniſchen Gefandten. *. 


. 763. 

& felbiges verbunden fey die aus den vorherigen Vo- 
tis & Conclufis formirte Relationes, den Ständen 
per Didlaturam ju communiciren, ward d. 11. Febr. 
ej. an. im Fuͤrſten⸗Rath ventiliset. sb. 373. /qq. 
conf. ib. p. 429. 

Verlaß dievon ihm verfaßte Correlation uͤber dag Pro» 
emium und die erfte Claſſe d. 18. ej. 4b. p. 414. /gg. 

Proteitirte eod. wegen des vonChur-Brandenburg vers 
langten Hertzogthums Jagerndorff. ib p. 48. 

Führte in feinem Voto d. 2. Mart. ej. an. an, warum 
—— re Satisfadtion ie Eönne. 4. p. 
432. /q4. It. d. 3. ej. ratione ‚und ws 
mahl Ir: ıc. betreffend, sb. p. 445. /94. 

P flieirte in feinem Voto d. 3. ej. was den’ 
—* Reichs⸗ Städten und den Niederlanden 
von Frankreich begegnen wuͤrde. 3. p. 446. 

Wolte die Correlation der erften Clafle anfänglich nicht 
jur Didtatur kommen lafjen, geſchach aber doch d. 
26. ej. ib. p. Ag Kr 

Reproteflirte . 7. il. ej. an. gegen as 4— 
giſche Directorium der alternation halben. Ab. ger 

Gab eirca init. Mart. 1647. denen Braunfehtsdg-&h 
neburgiſchen Befandten in Privat-Difcurfen Anlaß, 
das Privilegium Eledionis Fori, bey ihrem Equiva- ! 
lent zu begehren. #5. T. WI. p. 40. 

eichifche Exulanten, auch aus allen 
Kayſerlichen Erb⸗ Banden. 
Wie fie von Ao. 1598. an um das Exercitium Augu- 
ftanz,Confeflionis auch Haab und Gütern fücces- . 
five gefommen, rourde in ihren zu Oßnabrück d.ız. 
„Nov. 1645. dictirten Gravaminibus angeführet. A. 
Pac, T. II, p. 24. /9. 

Die Eva iikhen zu Dfnabrück baten in ihrem Gut⸗ 

„ achten im Nov. ej. än. daß der Kapfer fie zu ihren 
Gütern und Rechten in Ecelefiaftieis & Politicis pie- 
Derum wolle reflituiren laffen. ib. T. Lp. 807. 


424 


Deſterreichiſch Exülanten. 

Item famtliche Evangclifchen med. Aug, 1646. in ih⸗ 
rer endlichen Gegen in to. Grava- 
minum, 4: Pac. T. UT. p. 3357. Ahnen ward von 
Graff Trautmanrsderff circa fin. O4. ej.an. Schle⸗ 
fien und Ungarn zur Wohnung — ib. p. 404. 

Salvius verlangte in feinem Projedt med. Nov. e a. ihre 
Reflitution, ib.p. 451. Imgleichen die Evangelifchen 
zu Oßnabruͤck in ihrer Declaration d, 27. Febr. 1647. 
ib. T. IV. pP. Is 

Die Evangelifchen zu Oßnabrück erinnerten d. 8. Mart. 
ej. an. bey dem Project der Kanferlichen, daß ihnen 
freuftchen folle , ins Vaterland zurück zu fehren. ib. 
p- 144. Die Kayferlichen zu Oßnabruͤck erklärten 

ſich im April, ej. an. die , welche denen beyden Eros 
nen gedienet, wieder einfommen laffen. sb. p. 498. 

An der Kanferlihen zu Oßnabrück in fin. Maj. ej. an. 
exhibirtem ent, wurde allen und jeden fecu- 

zus reditus perfprochen, aber wegen Reftitution ih⸗ 
rer Güter ein Unterfcheid gemacht. sb. p. 544. 

Derfelben Deßderia in pundo Amnelliz, Autonomiz 
&c, denen Schwedifhen eirca fin. Aug. ej. an. umd 

den Gvangelifchen d. d. 6. Sept. ej. an, jugeftellt. 
ib. * V. P- 304. SI: 

Die Reftitution derfelben nad) Anhalt des 5. Tandem 

-oimnes Ec. wurde von den Schweden d. ar. Dec, 
1648. noch vor Auswechklung der Friedens-Rati- 
fication verlanget: zb. T. FI. p- ası. 

Conf. Kapferliche Erb „Kane. . 

©efterreichifche Befsndten zu Mimfter. 

u tradtatus & confulsationes, welche 

iflerentia von den Heffen + Eaffelifchen in ihrem 
«Voto.d. ır. Aug. 1645. vertvorffen ward. A. Par. 
T. I. p. 556. conf. ib. p. 71. Ja: 

Erinnerten d. 1. Sept. ej.an. daß ohne Kanferliche Pla- 
eidation der Reichs⸗Staͤnde Conclufam fuͤr kein ges 
meiner Reichs⸗Schluß zu achten fey. id. p. spe. 

Votirten d. 1 ej. ſtarck gegen die Adwiſſion Magde ⸗ 
burgs, Deffen-Eaffel und Baaden-Durlach zuden 
Reichs-Confultationen, wegen Straßburg aber ftel 
ten fie es dahin. ib. F 674. /9- 

Einer von ihnen war d. 5. Odl. ej. an. in der ta- 
tion an die. Kanferlichen um Aushaͤndigung ihrer 
Refponfionen an Die ‚Sransofen. ib. p: 736, 

Bon en war mit deputirt, als die Kayſerlichen 
d,.22. Ian. 1646. erſuchet wurden den Satisfactions- 

»Punet mit den Frangofifchen zu negotüren. b. T. 

Ip. 784. /9- i 

Vom 9. Nov. ej. an. an in Der Deputstion jur Hands 
Jung mit den Cvangelifchen zu er in puneto 
Gravaminum, ib. T. III. p. 412. Conf. Oeſterrei⸗ 
—— — — 

Oefterreichifcher Geſandter zu Nuͤrn ohann 

Wilhelm von Sollen. Bern. * 

Kam m Monath Iulio 1649. alda an. AP. Exer. 
TL.pms. 

Kang-Streit mit dem&algburgifchen bey des Schwer 
Dichen Generaliffiimi Friedens s Feflin d. 25. Sept. 

ej. an. db, p. 366. It. bey der Reis» Werfamlung 
d. 1. Oct. ej. an. sb, p. 378. fq- » 

Wolte denen Deputatis ad punctun Reftitutionis ihre 
Autorität und Poteflät d. 12. Des. ej, an. annoch in 
Zweiffel jiehen. sb. p- 727. 


UNIVERSAL. 


Oeſterteichiſcher Sefandter zu Nuͤrnberg. 

Nach dem Reid)s-Conclulo d. 13. Iun, 1650. folte ek 
den HauptsRecels mit fubferibiren und die Ratifica- 
tion dartıber beubeingen, welches er auf der Kay» 
ferlichen Verwilligung ftellete. AA. Exec. T. I. p. 
32./4. Unterſchrieb denfelben d. 16. ej. ab. p. 37% 

Der Kayferliche Gefandte Erane trug ihm bey feiner 
Abreife von Nürnberg circa April. 1651. 
fion auf, die Kayferliche Ratificstion mit der Frans 
tzoͤſiſchen aus zu wechſeln. ib. p. 844. Er verzichtete 
folchen Actum d. 12. Maj. ej. an. db. p. 244. IH 

Reiſete circa fin. ej. menfis fchleunig nad) Wien ab. 


* 866, 
erreichifehe Geſandten zu Oßnabruͤck. 
D. Richterſperger hatte nebſt dem — 
Geſandten, vom Fuͤrſten⸗Rath zu Muͤnſter Com- 
miſſſon, den Magdeburgiſchen Revers in puncto ad- 
mifhionis richtig. zu machen. Ad. Pac. T. I. p. 793- 
Hielte die Compöfition der Reichs Staͤndiſchen Gra- 
vaminum eirca Dec, 164£. fir höchftnöthigund 
den Dchfen der im Brunn liege. ib. T. Il. p. 136 
Eröffnet d. 19. Mart. ej.an,dem Altenburgiichen dem 
Dune des Münfterifchen Memorials an die sw 
erlichen,, welches ihnen nebft der Re-und Co 
Von über die erfte Claſſe folte Ben 
ib. p. 875. Die Evangeliſchen lieſſen «dd. bey ih 
Deputatos Borfisltung dagegen thun. sbid. 
ar im April, ej. an. Deputatus ad Grayamina. 3b. 2." 
535. Schema Seflionis. Conf. Catholifche Depuir- 
ten ad Gravamına. 
War init in der Deputation alf d. 17, ej. den Kay⸗ 
ferlicyen der drey Reichs⸗Raͤthe Bedencken einges 
2 teichet en — 8 pfälkifehen Refinui 
ommunieirte fein in der Chur⸗⸗ 
ons-&a Auer —2* Sr Bine 6. Mart. 
1647. geführtes Votum fchrifftlidy. ib. T. IP. p. 308./2. 
Gab feindie fubicription des $. Tandem a 
pundtum Satisfactionis Mltiæ betreffendeg und d. 
26. — * abgelegtes Votum ſchrifftlich ein. ib 
-#. P. 786. /99» BE 
Berlarihe in ———— d, 29. 
die Kapferliche Armee eine Satisfzetion, 
Eod. in der Deputation an die Kanferlichen De j 
dem emnes. und die Satisfaction Der Miliz befreffend 
ib. p. 780. Conf, Oeſterreichiſches 
Oefterreichifche Gefandten Ertz⸗Hertʒoglich) auf 
dem Aeltphälifchen rar, po Beorg Als 
sich Graff von Wolckenſtein bard Ai 
terfperger, Johann von Bieffen, Jobannk 
belm von Bollen A a Dib 
beim Boll. * 
Wurden den 4. Tufi, 1645. an demCong 
es — Lp. * — Dr 
e beyden erfteren ndten € das K 
ferliche —F * —— Ft 
17. ej. db. p. 497. /9- 
Da fie, biß zu de Salsburgifchen Gefandten 
kunfft dag Directorium im —28 an beyd 
Congreſe Orten führen möchten, that der Bamber⸗ 
giſche in feinem Voto d. er. Aug.ej, an. Ermehnumg. 
üb. p. 574 i 
© 
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Regiſter. 


Oeſterreichiſche Geſaudten zu Oßnabruͤck. 


Solten nebſt dem Bayriſchen, nach dem Darmſtaͤdti⸗ 
ſchen Voto d. 2. Sept. 1645. im Fuͤrſten⸗Rath perfo- 
naim Deputatorum = Correkttionis nicht bebalten: 
AA, Pac TAT. P- 5 

Gaben denen €! — ——— im Dec, 1645. 
den Titul Excellenz nicht, ib T: II: p.124 

Der Inhalt ihrer Votorum war mehrent heils der Kay⸗ 
 ferlichen Duplie an die Schweden vom 21. April. 
1646. und derjelben Projedt — Pacis vᷣom 
26. ej. inleriret.. ib. T, IIl. Pu 5: 

Oeſterreichiſche Stande Ausfpurgifcer.. 
Conteilion, ob ımd unter der Ens 

Machten den Abdruck der Kapferlichen und —— 
Fuͤrſtlichen Coneeſſisnen, Privilegien und Co 
inationen, welche ihnen von K — Mäunillenbjt 
an fuccellive bis auf Kayfer Ferdinandum II. er 
let worden, circa In. 1646. auf dem Congreishep 
kandt. A. Pac. T. III. p. 133: /q4- 

Hr Memorial an die — Gefandten ‚1 die 
Reflitution ihrer confifeirten Stamm ⸗ Lehen ⸗ und 

x. Fidei'Commißs-Giter — ward zu Oßna⸗ 

brück d. 76, ei. ichrt. ib. p. 242 
Lieſſen zu Oßnabruck d. ır. Dec. ei.an,ein Bedencken 
+ uber ihr freyes Religions-Exerciium , und warum 
fie in-den Friedens⸗ Teactoten einuſchlieſſen, einges 
ben. Ser dor. 4 Conf. efterzeich, Nieder⸗) 


itemn J 
Dettingen, Johann Er Graff Zu 
Ob er dem Be ml a ge⸗ 


aͤndig A por 
Nach * Vedenu —S 14 April, 164%. 
——— Pacis — ‚allen a — 
was ſein Ao. 1618. und 1627. beſeſſen. # 
' A 46. Desgleichen nach der Kanferlichen daſelbſt 


4 — Mai. ej. an. ausgehandigtem Projedt. ib. T. 


BILD 

hen — Muͤnſteriſchen Projedt circa init. Iıl. e.2. 
ib..p» 850. ‚Auch nad) der Fransofen med. lul. ef. 
an. extradirtem Infirumento Pacis, sb. 7. V. p- 147. 
D: ıı. Ange ej an, waren Cranius und Salvius hierüber 

noch different. sb. T. IV, 
— * * * Be ifchen d. 24. Im. 1648. 

Itimis , im 


igten P Pojgst ihre Formaliadom 


— indem. 11. April. an. dafelbft 







unt . ib. ꝓ. 721. und in 
he ee Ermedi 
: Inne ne — Dem Sean 
v¶ — ah — 
- wie de e auf das Schwe⸗ 
3 € „ner! 4 
Refituatur in 0 mia lefaftica &5 fecularia, que pe- 
der ejus —— Br u ‚3 IP. — 
Dec. ej. an. vor Ausiwech ung der — 
A 
r ction 3 
z "ben, add d 15. Iun. 1650. Act. Excc. 


45. 


Dettingen „ Graf u) 
5 ED * conl. ib, p- 146. , liem Ad, Pac, dr 


har a das: Cloſtet Chri garten und anders d. ra. 


Maj 16 ——— E Ex. TI. p. SH 772 
Conf, Er vi 
Bat b Keichs- St huifdhen Geſandten um Fin 


Vor hraben an den Kahſerlichen Daff, tieger der 
w etlichen Creditoren qusgebrachten Conumillion, 
we ARE , 14. Jan. 1 650. beliebt ward. 2b. 7: II. p. 47 
ſchwehrung contra Nördlingen in er der 
—— wurde von den Peputleten 
ej. an. ad competenterüi verwieſen, weil fie Bon. 
num Termin eingefommen. ib. p. 752. 
Contra Deufelben kan das Cloſter Klichheim in pun- 
eid turbatiönis eirea ſacta, noch vor den erſten Ter- 
min ein. ib. p. or. 854 
Martin Ss und "joachim Ernſt beſchwehtten 
ſich vor den erften Termin wieder die von Flecken⸗ 
ftein wegen etlicher in, — ihnen eroͤffneter und 
vorenthaltener Lehn⸗Guͤter. ab. p. 858. 


—— N. N. Graff von) 

ar Aa. 1650 — Ho-Ranpskreident He. 
Exec. T.. Il. p- 304- 

Oeril, Be —— Chur⸗Bahri⸗ 
er 

Wunde vermocht wegen der — —— Ei 
che nach Muͤnchen zu reifen. A, Exec. TI. * 234- 
Kam zu Nuͤrnberg wieder an. sb. p. 26. 

Unterfehrieb d, N: Sept. 1649. den Recefs & pie ‚den 
— über das Franckenthaliſche T — 
ment. 7 

Conf. Bayalie Befandren wu Nürnberg 

Offenburg. 

Was wegen derſelben Neutralität und eventualen em · 

ve: rung von Seiten-der Eron Schweden, in dem 
Imifchen ArmitiitiensTractat d, 4. Mart. 1647. vers 

glichen worden. AA. Pac. T. V. p. 3. conf, ıb. P-3€ 

Die Kapferlichen bedingten fich dieſe Stadt unteran 
dern. in ihrer oflerte an die Frantzoſen d. 4. April, 
1646. ib. T. III p. 6. It. d. 19. Maj. ej, an. in ih⸗ 
— ib. p. zu und d. 21. Aug. e. a. 


Pie — an den Ertz ⸗ Hertzog verſprachen die 
Frantzoſen in * d. 3. Sept, ej.an. volljogenen Con- 
vention. ib. p 

” — Iſderbobiten fie d. 3: Iun. 1647. 

Project Inftrumenti Pacis. ib. T. V. p, 136. 
En Die Grangefen in ihrem Gegen: Project med. 
Iul. io an. ib. p. ı54. 

Und in dem Vergleich d. 1. Nov. ej. an von den Le- 

nn unterfhhrieben. ib. T. V. p. 164. 
ch in dem zu Dfnabrück d. 5. Sept. 1648. eblı- 

gnirten Inftrumento Paeis. ib. T. VI. p- ee 

Reftituarur a Rege Galliarum, I, P. M. 5 


ent bleiben, 8* — 
Die Ra zu Sfr repetirten in ihrem 2 
ausgehänd 


Die es Kapferlichen — alhier — Coh- 


u a En: R 
Bapern —1 
abs Kae Ha Pac. T. en — Er 
Dar zur Schoebifen — 16020-fl.beps 

aa Ropartition d. a5. lun. — 


Kayſer m den d. rg. 
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Offenburg. 
Act. Exec. T. II. p. 426. conf. ib. p. 146. Item Ad, 
Pac. T, VI. p. 64. 

Auf feiten des Kayſers zu evacuiren, ward von beyden 
Eronen zu Nürnberg in den erften Termin gefest. 
Ad. Exec. T. 1. p- 36. 38. 131. It. von den Kayferlis 
chen. ib. p. 59. &. Blieb darin vermöge Prelimi- 
nar-Receilus. zb. p. 324: 

Nach der Frankofen und Schweden Project d. 3. Febr. 
2650, im erften Termin zu evacniren. sb. T. II. p. 
105. /q. It. nad) der d. * ej. unterſchriebenen Notul. 
ib. p. 4. Und dem d. 22. Iun. ej. an, volljogenen 
Recels mit den Frangofen. zb. p. 4ı7. 

Der Obriſt Schemburg zog zwar circa init. ul. e, a. 

aus, forderte aber von den nechften Ständen hohe 
Summen Geldes. ib.p. 2. 68. /g4- 

Ward nebitder fand Bogtev Ortenau, d. 9. Octob. 
1649. von den Schweden jur real-aflecuration ver⸗ 
Tangt. ib. T. I. p. 396. 


Oblau. 

In Schleſien, mit Schwedifcher Guarnifon befekt, 
wurde von den Schweden und Kayſerlichen zu Nuͤrn⸗ 
berg in den dritten Evacuations-Termin gefeet. 47. 
Exec, TL P. 37. 44-59. 2. auch im Præliminar- 
Receßs. ib. p. 326. 

Nach der Schweden Project d. 3. Febr. 1650. abers 

mahl in den dritten. sb. T. IT. p. 106. Ir. nach der 
d. 9. ej. volljogenen Notul. p. us. 

* Oldenburg und Delmenhorſt, 

Anthon Günther und Chriftian, Grafen juy 

Graff Anthon Guͤnther Fam Ao. 1603. jur Regierung. 
Ad. Pac. T. VI. p. 922. 

Ließ durch ſeinen Rath Malfum d. 30. Ian, 1623. dem 
Kapfer zu Regenfpurg eine Supplication um Immis 
Sion in die Herrfchafft Kniphauſen infinuiren. sb. 
p. 928. fgg. conf. ib. p. 948. Wurde Ao. 1623. auf 
Kanferlichen Befehl in die Herrſchafft Kniphaufen 
jmmittiret. ib. p. 99. 30 Sin. Verglich fich mit 
dem einen Freyherrn von Kniphaufen Philipp Wil 
helm d, 7. Maj. 1624. wegen feiner Prat 


4 & DENE ‚ 

Wurden in den wiſchen Daͤnnemarck und Schwe⸗ 
den d. 13. Aug. 1645. zu Broͤmſebroe gemachten 
Frieden mit eingeſchloſſen. *. T. I. p- 647. /q. 


on. sb, 


Der Graff Anthon Gunther ließ im Febr. 1646. eine 


fadti fpeciem * des Weſer » Zolle zu eth, 
auf dem Congrels befandt machen. id. T. Il.p.799. 
Sag. Seine deshalben zu Oßnabruͤck gehabte Ges 
fandten waren D. Pichul und Mylius. 2. T. IV. 

. 630. 

ar Ao, 1647. improles und über 60. Jahr alt, und 
vermuthete man er wuͤrde den Weſer⸗ Zoll nebft 
der Herrfchafft Fever dem Fürften Johann zu Ans 
halt vermachen. sb. p. 857. 

Erlegte d. 7. April. 1647. das 197. Cammer # Ziel. 
ib. T.V. p. 298. 


ieh circa Febr. 1649. eine GegensInformation wegen 


der Herrſchafft Kniphaufen im Druck befandt mas 
chen. ib. T. VI. p. 938. /g4. 
Golte nach der Schweden Project d. 8. Nov. ej. an. 
die Hertſchafft Inn⸗ und Kniphaufen ihren rechten 


Dieſe 
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z Oldenburg, Graff zu) 
Herren in tribus menfibus reftituiren. Ad. Exec. T. 


J. p. 579. 

Die Reichs⸗Deputirten zu —— ſprachen denen 
Kniphauſiſchen Erben ihre Prætenſion in fine Mart. 
1640. ab. sb. T. II. p. 358. 

Seine Quota zur &chwedifchen Miliz Satisfaction wa⸗ 
ven 39516. fl. nad) der Repartition d. 15. lun. 1650. 
Act. Exec. T. II. p. 428. conf. ib, p. 147. Item Acc. 
Par. T. VI. p. 656. : 

Contra Stadt Bremen im dritten Termin zu reilituigen 
laut der Defignationd. 18. Iul. 1649. Act. Exec, T.T. 
p. ası. Der Schweden Erklaͤrung d. 13. Aug. e. ». 
ab. p. 465. Gutachten der Deputirten d. 13. Octob. 
ej. an. ib. p. 546. It. der Schweden d. 8. Nov. ej.an. 
ib. p. 579. Bedencken einiger Evangelifchen Depu- 
tirten d. ar. ej. ib. p. SG. 

Die Reltitution contra Bremen ward. 30. Mart. 1650. 
von den Deputirten in tribus menfibus gefeßt. ib. T. 
I. p. zu. Die Schweden aber molten folches auss 
gelaffen haben. ib. p. zu. , 

Wegen feiner Beſchwehrung uber eine von dem Gras 
fen von Anhold feinen Unterthanen abgepreßte Ob- 
ligation , fehrieben die Deputati ad punctum rellitu- 
tionis circa d. 7. Febr. 1650. an den Gouverucuc 
der Spaniſchen Wiederlande. ib. p. su. Conf. ib. 
p- 358. 

Oldenburgifcher Geſandter Bräflidy:) auf des 
Weſtphaͤliſchen Friedens» Congreßs, Her⸗ 
mann Myliur. 

Sollieitirte im Febr. 1646. vor dem Grafen von Ol⸗ 
denburg wegen des Weſer⸗Zolls. Ack Par. T. IP. 

p. Mo. conf. ib. T. II. p. 799- /79- 

Eröffnete dem Aitenburgifehen Directorio d. 1. Aug. 
1648. Daß das Reichs-Städtifche Collegium gegen 
die Infertion des Weſer⸗ Zollg proteſtiren wolte. . 
T. Fl. p. 295. 

That im Des\ ej. an. beym Congrels die Anzeige, daß 
Bremen wegen des TBefersZolls gürliche Handlung 
mit dem Grafen vorgebe. zb. p. 725: /4- 

Gab circa init, an. 1649. eine Speciem facti wegen der 
Herrfchafft Kniphaufen ein. ib. p. gas- 

Olden⸗Cloſter. 

Daß dieſes denedietiner· Jungfrauen⸗Cloſter im Er: 
Stifft Bremen, bey der Catholiſchen Religion zu 
laſſen, that Adami circa finem Maj. 1647. bey den 
Kanferlichen zu Münfter Vorſtellung. AZ, Par. 
T. F, p. zu. 


— 
In dem —— zwiſchen Hertzog Erich und dem 
Grafen zu Schaumburg Ao. 1573, wurde wegen 
des Ruͤckfalls derfelben an darHauf Braunfchweigr 
Lüneburg Verſehung getban. AA. Pac. T. VI. 


p- 412 f9. 

Die Heffen-Eaffelifchen molten eirca d. ar. Maj. 1647. 
bey dem Beaunfehiveigsfuneburgifchen AEquivalent, 
die Sache wegen des Ruͤckfalls auf guͤtlichen Ver⸗ 
gleich remittiren. ib. T. VI. p. 427. Conf. Schaums 
burg, Schloß und Amt.) i BE 

Saat fol nad) Abgang der Strftiche Hefifä- 

Rotenbergiſchen Linie, Mean des Vergleiche d.r. 


. Oldendorf. 
Oct, 1647. an das Fürftent t 
— * — A hum Ealenberg kommen. 
_ „„Bldendorff. 

Diefe Pfarre im Ofnabrückifchen verbleibt denen Eos 
angelifchen vi Capitulationis perpetux. AH. Exec. T. 
IL. p- 54. 

Oldenhaufen, Reinhart von) Reiches 
Tammer s Berichts + Affellor, 
Starb Ao. 1591. AA. Par. T. V. p. or. 


Olmuͤtʒ. 
Mit Schweden belegt, wurde von ihnen und den Kay⸗ 
ferlichen zu Nürnberg in den jmenten Evacuations- 


Termin gefeget. A. Exec. T. I. p. 36. 44. 59. 11 
i ce ib. Ye r 


— 
Nach der Schweden Project d. 3. Febr. 1650. von ih⸗ 


nen im erſten Termin ju reſtituiren. M. T. IT. p. 106. 
Ik. nach der d. 9. ej. unterfchriebenen Notul. ib, p. 14. 
OLMUM. 


Nach der Frantzoſen Project Inſtrumenti Pacis med. 
lul. 1647. ſolte Savoyen in dem lure ſuperioritatis 


alhier nicht turbiret, ſondern fein Valall der Graff 


von Veruva darin reſtituiret werden. AA. Pac. T. 


V. pP. 156. 
Die Kayferlichen zu Muͤnſter wolten diefesd, 15. Sept. 
1648. ausgelaffen haben. . T. VI. p. 553. conf. 
. P. 39% 
Ne turbentur Duces Sabaudia in jurs [uperioritatis, porius 
Comes Veruvæ reflituatur. I. P. M. $. 96. 
Önolsbach, fiehe Anfpach. 
OrERARUM Ilus, 


Verbleibt nach Salvii Project in puncto Gravaminum, 


med. Nov. 1646. den Evangelifchen bey denen in’ 


ihrem Territorio gelegenen Mediat -Stifftern. AA. 


Pac. T. III. p. 429. auch bey andern Gütern. üb. p. 432.’ 


eonf, ib. p. 334. , 

Die Coangeliſchen zu Oßnabruͤck befchloffen im Dec. 
1646. hierin bey ihrem Aufſatz zu bleiben. AZ. Par. 
T. IW. p: 14. 25. Sie refervirten fich folches in ihrer 

tion d. 27. Febr. 1647. ib. p. 93. 97- 

Die Kapferlichen zu Oßnabrück bedingten d. 5. Mart. 
ej. an. daß der Eatholifchen Religion und Geiſtlichen 
Obrigkeit hiedurdy Fein Nachtheil gefchehe. ib. p. 
tar. &. 126. 

Der Svangelifchen Monita hiebey d. 8. ej. id. p. 139. 
I. Salvii d. 17. ej sb. p.ıss. Die Kapferlidhen in- 
ferieten fie d. 4 April. ej. an. ihrem Projeet. sb. p. 


184. 188... J A 
Der Evangelifchen legte Erklaͤrung circa d. 8. ej. sb, 
. 197. 20. Der Kayferlichen d. 14. Maj. ej. an. Dem. 
Eoangelifcpen communieirte Formula. ib. p. 540. 544- 
Blieb den Evangelifchen refervirt in dem d. 24. Mart. 
. 1648. unterichriebenen Articul. #b. T. V. p. 568.573. 
und in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej. an. appro- 

birten Inftrumento Pacis, ib. T. Fur 143. 148. 

Aguſtanæ Confellioni addictis fartum tectumque maneat. 
— 0. Art. V. $. 26. 46. I. P. M. $. 47. 2* 


VOppeln. 
In dieſem Fuͤrſtenthum blieb bey der Ao. 1631. vor⸗ 


* f w .. we 


 Kegifter. 
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Dppeln, 
genommenen Reforniation den Evangeliſchen nicht 
eine Kirche. Ad. Par. T. V. p. 375. 
Oppenheim. | 

Wegen des Evangeliſchen Religions Exereitii alhier 

gab der Meichs » Mitterfchafftliche Gefandter vor 

Gemmingen d. 9. Ian. und 20. Febr, 1647. Memo» 

rialien bey den Evangelifchen zu Oßnabruͤck ein. AE. 

Pac. T. V. p. zıy. fo 


49. 
Nach der Schweden Project Inftrumenti Pacis d. 14. 


April. ej. an. waren die Evangelifchen in ſtatum Ec« 
clefiafticum Anni 1624. > reitituiren. sb. p. 459. 
Daß ihnen der ftatus Eccke iafticus Anni 1624. conler- 

virt verbleibe, fegten die Frangofen in ihrem Pro- 
ject Inftrumenti Pacis med. Iul. ej. an. zb. p. 144. 
Und die Schweden in ihrem Projedt in der Deäipiihen 
Reft:tutions-Gache d. 1. Aug. ej. an, sb. T.-IV. p. 
4:4. Imgleichen die Kanferlichen zu Oßnabrüc in 
ihrem d. 29, lan. 1648. ausgejteltem Projedt. zb. 


953. 

Fe dem Schmwedifchen zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. 1648. 
approbirten Inftrumento Pacis wurde dieſes wieder⸗ 
bohlet. zb. T. VI. p. 133. I. in dem Frantzoͤſiſchen 
d. $. Sept. ej. an. daſelbſt obfignirt. #6. p. 378. 

Serverur flatus Eechefiaflicur Anni 1624. I. P, 0. Art. IV, 
8.9.1. P. M. $. 27. 

Die Augfpurgifchen Conleſſions Verwandten albier 
folten nach Der Deputirten zu Nürnberg Yuffag d. 12. 
Dec. 1649. im erjten Termin reftituipet werden. AP, 
Exec. T. 1. p. 735. Vergleich über dieſe Reftiution 
im Dac, ib, p. 356. /q. 

Die Franeifcaner alhier, fuchten vermittelft eines Be⸗ 
denckens fich bey der Pofleflion des einhabeaden 
Cloſters zu erhalten. 5. — a2. /ya. 

Mit Frankofen befegt, ward von Dielen und den Kate 
ferlichen in den erften Evacuations - Termin geſetzet. 
ib. p, 38. 46. 69. Laut Vergleiche, preliminariter ju 
evacuiren. db. p. 363. 

Ordenburg. 


Schloß, denen von Fugger ju reflituiren. AZ, Exer. 
T. Lꝓ. u6. 230. 435. . 
Ordens/Leute, Eatholifche) 


Daß en an den Frieden mit folten verbunden wer⸗ 
den, festen die Evangelifchen zu Oßnabruͤck in ih⸗ 
rem GutachtenimNov. 1645. Act. Pac. T. I, p. 822. 
Welche ihre Generalen aufferhalb des Reichs haben 
und den ReligionssFrieden nicht agnofeigen, denen 
kun beym Sammer + Gericht die Procelle abges 
chlagen werden. sb. T. II. S. 
Daß die, den Evangeliſchen Reichs⸗Staͤdten ſeit An. 
1618. aufgebuͤrdete, wieder ‚auszufchaffen, festen 
die Evangelifchen zu Ofnabrück d. 9. Tun. 1646. in 
ihrer fernern Erklärung. sb. T. IIL p. 166. 
Dieinden merẽ Evangeliſchen oder auch andern Reiches 
Städten mixtz religionis, feit d. 1. lan. 1621. neu 
eingeführte, folten nach der Evangelifchen endlichen 
Gegen⸗Erklaͤrung med. Aug. 1646. wiederum aus⸗ 
* et werden. ab. p. 335. _ 5 
Die Eatholifchen wolten fie in ihrem Bedencken d. 
7. Sept. ej. an. an gewiſſe Art Ordens Perfonen in 
bbbha ihren 
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DOrbdens.Feute, Catholſiſch) 


ihten Cloͤſtern unter Evangeliſcher Obrigkeit nicht 
adftringiren laffen. A#. Pac. T. II. 

Mad) Salvii Project med. Nov. 1646. follen hierin Feine 
andere, als deren ey fie primitus gemiedmet, 
eingeführet werden. :b. p. Diefes wiederhohls 
ten die Ebangeliſchen ju Oßnabruͤck d. 27. Febr. 

1647. in ihrer GegeysDeclaration. ib. T. IV. 

Die Kapferlichen zu Oßnabrück bewilligten Dies a. 

$. Mart. ej. an. in ihrer Declaration, mit Dem Ans 
hange, wenn etwan folcher Drden aufgehöret, fo 
folle dem Magiftrat frey ftehen einen andern im 
—— gebräuchlichen Orden zu ſubſlituiren. 


121. 

Die (eoangelifcen monirten.d. 8. ej. daß bey dem Wor⸗ 
te: wfituto * — ante difidia religionis 
exorta. ib. Die Kapyferlichen inferirten diefe 
Worte ini dem Projedt d. Be ej. an.den Eb⸗ 
PK eingeliefert. ib. p. ı8 
Die — —* 3* ſie in — letzten Erklaͤ⸗ 
rung circa Er: na Wiederum die Kay⸗ 
—— in —— * an. den —— 


— ib. p- 
Pie Dach ib. ia 
Die « Sam he u ej. an. folche 
‚ weil ihnen dadurch hfam 
* in ühren Sachen von den Evangeliſchen vor⸗ 
—— rieben würden. ib. p. 803. Cie wiederhohlten 
Feldes d. 7. Dec. ej. an. in ihrer Erklärung. sb. Yi 
324. undin ihren d. 24. Ian. 1648. — 4* 
ümis, ib. p. ↄꝛz7.. Die Kayſerlichen 
richteten d. 29. ej. ihr Project darnach ein. ey IR 
tı dem d. 14. Mart. ej. an. unterfehriebenen 
wurden der Cvangelifchen Formalia wieder Korg 
rückt. »5, T. Y. p. 568. It. in dem zu Ofnabri 
27. Iul. ej. an. approbirten Inftrumento Pacis, sb. 
T, VI. p. 143. 1. P. 0. Art. V. $. 26.1. P. M.$.47. 
Ob durch diefelben, an ftatt der Layen⸗Prieſter, die 
Eatholifcyen in den Städten mixtz religionis ihre 
ſaera dürften verrichten laffen, darüber konten * 
die Deputati zu Nürnberg d. 19. Nov. 1650. n 
vergleichen. AA. Exer. T. II. p. 808. 
Ordens⸗Keguln, Beiftliche) 
Sollen dermöge des Schwediſchen zu Öfnabrück d. 
14. April. 1647. exhibirten Inftrumenti Br pe 
gegen nicht artendiret werden. AZ. Pac. T. V. p. 
“498. Ir. nach der Kayferlichen dafelbft in Pi Mai. 
ej. an. ausgefteltem Project. ib. T. IV. p. 589. Ims 
— nach —— Projedt med. Iul ej. an, 
L 
Wiederum ne der — — ag Pro 


16. Dec. ej. an. #5. T. 


ih den Schweden d. 18. Inl.e. a, 
perglichenen Articulo Aflecurationis, #5. p. so. Wie⸗ 
derum nach dem d. 27. ej. approbirten Schwedi⸗ 
fehen Inftrumento Pacis. sb, p- 170. Item nach dem 
rantzoͤſiſchen, d. 5. Sept. ej. anzu, Oßnabruͤck ob- 
gaipt. db. p. 95: 
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Ordens ‚Reg uln, Geiſtliche) 


Conra sranfallionem Wefipbalicam nunguam allsgen- 
tur. I. P. O. Art. XVII. $.3. I. P.M. S- V. 


ORDoOo TRACTANDI. 


Stehet nicht bey dem Mayntziſchen Diredtorio, AA. 
Pac. T. I. p.704. noch auch bey dem Ehurfürftlichen 
Collegio allein. sb. p- 709. 

Hierüber ward Ao. 1608. unter den Ständen beyder 
Religion hefftig dilputiret. 35. p. 704. 

Die Kayferlichen deslarirten gegen die Reichs⸗Staͤn⸗ 
difche Geſandten d. 15. Sept. 1645. daß der Ord⸗ 
nung in der Cronen Propolitionen, bey den Tract 
ten gefolget, doch auch der Reftitutions- Pundt por 
allen Dingen erlediget werden folle. ib. p. dir. 

Die Evangelifchen zu Ofnabrück fchloffen d. 17. Ian. 
1645. hierin der Schwediſchen Replic ju folgen. ib. 
T. UI. p. 241. fg. It. Dede Sin pa 
ſter d. 20. ej. auffer daß fie den Satisfactions-pundt 
denen Kapferlichen überfieffen. sb. p. 262. Confors 
mirten ſich un eirca d. 27. ej. * —* Dfmabrüs 
efifchen. ib. p 

Bayern —* im Fan. 1646. denfelben ju turbiren und 
Satisfadtionem Coronarum borzujiehen. #b. p-243-/9- 

Wolte von den Münfterifchen circa med. Mast. ej.an. 
in einjeitiger Lebergebung der Re-und Correlation 
tiber die erſte Claffe, verändert werden. ib.Pp-875-/49- 

Orlamunda, Die Grafen von) 

Hatten vor diefem zu Erffurt freye Sigthume. 44 

Pac. T.V. p. 193. 


Darf, von den Frangofen denen von Sugger ju re 
flituiren. AA. Exec. T.L p. 230. 


Ortenau. 
Bar vorhin von rien hinweg genommen. 


: AA. Pac, T. III. 
eringten fi unter andern die K vlichend. 4. April. 
Kr in ihrer offerte an die Fransofen. sb. 2 
19. Maj. ej. an. in ihrer legten Declaration. ib. 


pen lt, d 21. Aug. ej. an, ib. p. 7u6. 


Die Reltitution u ** grün ec wurde von den 
Fransofen in der 
ventlon mit den Kaya af, beiden. dp 7a 
Die Kavferlichen wiederhohlten fie d. 3. Iun.:1 647. 
in ihrem Project Inftrumenti nr ih, T.V. p. 38. 


Item die N in ihrem Gegen + Projedt med. 
Iul. ej. an. db. p 


Und in dem Bergleidh 4 ı. Nov. ej. an. von den Le- 
ions$ecretarien 


unterjchrieben. — 164. 
am Dfnabrüc d, B 
‚gairten In ent — —— 


Reſtituatur tota Archi·Duci. I. P. M. 5-35: 


Ortenau, Lanb-Dogtey. 

Wurde nebft der Keiche-Btadt Dffenburg von den 
Schweden zu Nürnberg d. 9. Od. 1649. jueReal- 
-Allecuration. verlangt. Ad. Exec. T. I. p. 396. 

Ortenburg, Die Brafen von) 


Ob ihnen auf den Gütern, welche fie unter Bayeta 
haben, das freye Exercitium Auguſtanæ Confelh- 
1) geftattet worden. AA, Pac. T. IV. p.66. 


Oſede 
Hu Diefer Pfarre des Shnabsäctifen Amts Fuss 


Regiſt er. 


Oſede 

war noch An. 1624. das Fe Auguftanz Con- 

feſſionis. Act. Pac. T. VI. p 
Oßheim, ſ. Ofibeim Sriederich von). 
Kanferlicher Comniiffarius. 

Raͤumte dem Obriſten Caſpar Bambergern das Naſ⸗ 
—— Antheil an den Herrſchafften 
Bar und Mahlberg, Ao. ne — ein. 
AA. Par. T. I. p. Ss. N V.p 

——— Sie 3u) Fan Wilhelm, 


Richtete Die ——* Ben — on wies 
der die Stadt Minden im Sept. 1629. aus. AA. 
Pac. T. II. p. 882. Schicke ui lange darauf Sub- 
een — * Jeſuiten die Marien⸗Kirche 


Bar mebft feinen Seiten Chur⸗Coͤlln Ao. 1636. 
mit den — invelliret. 
sb. T. IM. Pc 

808 nad) verlohrnem Stift Oßnabruͤck, feinen Staat 

Perſonen ein. #6, T. IV. p. 724. 

Bar Er Sa totius —— —— von Chur⸗ 

Coͤlln inftruirer, Chur⸗M ee 
aber alternetiom jumweichen. sd. T.1.P. 423. 

— den Duc de einong * dem ER 4. 
tcfe, der ihm vonden‘ rangofifchen efandten gleich« 
fals gegeben ward. .ib. p. 400. 

Wurde von einigen auf dem Congreßs genannt : Apo- 
Stolus Circulorum Saxonicorum & Weftphalici. sb. 

— ir 783. Fuͤhrte in allen 17. Vota, ib, T.IV. 


—* Kapferliche 
‚ten um die Stadt Oßnabruͤck neutral ju declariren 
varen d. 10. April. 1643- ausgefertiget.ib. T. I. P,14. 
Ließ als ——— $- — 
bey den Kayferlichen ar Muͤnſter, we 
.. remoniels gegen die Churfü —— 


J— Frage thun. ab. p. 198. 
Di eirca d. 15. Sn Em inen Einzug in * 
— und empfing von den ayferlichen d. 8. ej. die 


nn. See 


3 
—— * —* ee Eh folten qetin 
— prache mit ihm reden und ihn Ke- 
uelra Celfitudo nennen. ib. p. 317. 
ühete. fich circa init. Ian. 1645. bey den Fr 
ſiſchen len die —— Statuuin ad Con- 
" "greilum einzufehrencfen. 3b p 
bev der. d. 2. Febr. e gan a Münfter gehaltenen 
Mon das Venerabil e eine jeitlang, und verhuͤ⸗ 
„tete den Competenz-Streit mit dem DBenctianifchen 
-Oratore. sb. Les —* 
dee 12. ej.denen Chur⸗Bayriſchen Befandten ent 
‚und nahm. fie bey ihrem Einzug zu ſich in 
eine e Sutfchen. ib. p. 358. Aufgleiche weife begeg⸗ 
‚nete.er die Chu andenburgifchen d. 26. April, 


. a. 
em ihm — die Kayſerlichen circa d. 6. Mart. 
ej., an. ob die Crayß⸗Geſandten ad Confultationes zu 


n Credentiales an ihn vor ſeine Geſand⸗ 
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Ofnabrät, Biſchoff zu) 
admittigen feyn. ACH Par. T. 4. p- zrt. /q. It. circa 
d. 17. ej. über die Conjundturen nach ve Schlacht 
bey Tabor. ib. p. 377. 

Bab circa d. 27. ej. denen Kanferlicyen noch einige 
argumenta di] ung jur Öegen- Antwort an die Frans 
gojen. zb. p. 381. Sa- 

Bermeldete im Mai. ej. an. denen Kanferlichen, d 
die Wetterauiſchen Grafen Den Friedens-Congreis 
befchicfen wolten, und daß ihnen Chur⸗Coͤlln ants 
worten werde, e$ wiirde folcher Abſchickung nicht 
bedürffen. ib. p. 47. 

Verbat circa d. 19. lul,ej. an. bey den Frantzoͤſiſchen, 
cn fie nr ee ag ya ih 
ifchen nicht entgegen ſchicken möchten. ib. ps 
— Ibft hinaus und nahm * hie ae 

Ss andten in feine Carofle. ib. p. 537. 

Conferirete mit Volmarn eirea d. 15. Sept. ej. an. über 
die von den Srangöfl ifchen bey —* angebrachte Prö- 
teflation wegen Exclufion Heffen-Eaffel und ande, 
ver. ib. p. 672. fa. Ließ fich circa d. 20. ej. vexneh⸗ 
men, Caſſel und Durlach) endlich zu adınittiren, 
* I — wuͤrde er fein Gewiſſen 

ren. 

Die Kayſerlichen thaten bey ihm circad. 25. lan. 1646. 
Vorſtellung gegen die vorhabende Deputation an 
die Frantzoſen in puncto Satisfadlionis. ib. T. M. 
pP. 787. /9- 

— eirca Nov. ej. an, dem Due de 
- + wi On a feine —— a 
n die Caſſe tiafaction zu zielen. & V.Pp- 49. 

Salvius verlangte med. ej. daß ihm Guflav Guftavi als 
— olle jugeordriet werden. zb. T. UL.P. 
424 4 

Ob er ai Mei 1647. durch feine Soldaten den Prz- 
— ET. gebrochen habe. ib. T. IV. 

53. Jgg. conf. T. V. p. tor. 

Ra De — rlichen zu —S infineMaj. 164 
exhibirtem Inftrumento Paeis, follte ihm das Set 
gaͤntzlich refticuiret werden. ib. T. IV. p. 584. 

Antwortete ex tempore aufder Stadt Öfnabrich de- 
fideria in-Ecclefialticis & Politicis, welche ihm d.29. 
Iun. ej. an. von den — — zu — * com- 
municitet worden. ib. T. VI. p. 208. 

Machte.bey * Braunfehrpeig;Bineburarfehen Zur 
—— viel das Stifft Oßnabruͤck betrifft, 

oten und Corredturen , welche denen 
Berl Na —— d. 11. Iul.e. a. com» 
imuniciret wurden. #b. 
Machte aufder Stadt —S— ſo ſie dem 
mento Pacis einurůͤcken verlangte, einen Ge⸗ 
gen⸗Aufſatz, — 12. ej. præſentiret wurde. ib. — 
* PEN 4 * 


2 That; Bepen „Kayfer eva 5 — —55 
Sch ition , darın er noch) nicht gegen Das it 
inedorff ER fol opponiret F 

T. IV. p. 907. 

Belam von Spani ER Aug. ej. an. goooo Nithlr. 
Recompens,, daß er die Au 9 des Armiftiei 

—2 — ju wege gebracht. sb. p. 7#2. 
Ihm wurde ſches Berantaffen das 
—— 8 Votum circa Octob. ef. an, abge⸗ 
ba noms 


an das 


4° 


Dfnabrüd, Biſchoff zu) 
genommen, — er ſich nach Bonn begab. AA. 
Pac. T. IV. p. 777. 

Trachtete im Nov. 1647. mit höchftem Enffer dahin, 
daf die Tractaten zu Oßnabruͤck nicht reaflumiret 
wuͤrden und waren die Evangeliſchen deswegen 
gar tıbel aufihn nufprehan. ib. p. 795/99: 

Ihm resommendirte de r Päbftliche Nantes d.d. 19. 
* das Interefle der Carholifchen Religion. sb. p. 


2. /4- 

Sudte die fub fin. Ian. 1648. zu Oßnabrüc? vorhaben 
de Vergleichung der Staͤnde ju verhindern, und 
führte in denen deshalben zu Rünfter angeftelten 
Zufammenkünfften der, Tathelifchen das Directo- 
rium. ib. p. 988. 

Schrieb circa fin. Mart. e. a. an D. Buſchmann nad) 

fnabrück einen Verweiß, daß er inder Eaffelis 
fehen Sache fo viel nachgegeben. ib. T. V. p. 670. 

Verlangte d.g. und ıg.Mai.e.a.die Abkuͤrtzung derer 
dem Grafen Guftavo Guflavi auszujahlenden 80000. 
Rthlr. von feinem Contingent jur Schwedifchen 
Miliz Satisfaction. ab. p. &9. 879. 

Die Schweden fagten ka — Collationirung 
des Infirumenti Pacis d. 27. Iul.e. a. wenn er felbiges 
nicht fubferibiren wolte, * er auch dieſes Stifft 
nicht wieder befommen. zb. T. VI. p. 28. 

Zu Auszahlung der 80000. Rthlr. wurden in dem eod. 
—— Inftrumento Pacis 4. Termine geſetzet. 

p- 161. 1-P. O. Art. XIH. $.2. 

Reflituatur ei Epifcopatus integer. I, P. 0. Art. XII. 8.3. 

Seine Erflärung gegen Bolmarn circa 17.04.1648. 

wegen Annehmung des Friedens.AF.Pac, T.VI.p.6z7. 

Gebrauchte noch Die Titulatur wegen Berden, welches 
die Schweden zu Nürnberg nicht verftatten wol⸗ 
ten; deshalben zwifchen den Kanferlichen und 
Schwediſchen d. 5. Jan. 1650. geführte Reden. 44. 
Exec. Tl. p.ır. er Schwediſchen Declaration 
wegen dieſes Tituls circa ro. Febr. e.a. ib. p. ır7. 

Kamım Mart. e.a. zu Nürnberg, um die Oßnabrüskis 
ſche Capitulation zu berichtigen. ib. p- ı79./gq- I That 
wegen Benbehaltung der Jeſuiten zu Ohnabri 
und des Grafen Guftavi Pretenfionen.d. 22. ej. felb 
einen Dortrag. zb. p. 194./9- 

Fertigte d. 14. Iul. e.a. die Kain ions Urkunde aus we⸗ 
gen der von der Stadt Oßnabruͤck niedergeworf⸗ 
fenen Petersburg. ib. p- 552. 

Ließ d. 9. Sept. 101. ein Edict gegen den mangelhaffs 
* Abdruck der Capitulationis perpetux publieiren. 
ib. pı 551. Sq- 

Kam contra den Grafen von Tecflenburg in pundto 
fimultanei Exereitii zu Guterslohe, vor den erften 
Evacuations- Termin ein. ib. p. 856. /4- 

Sein Bebens-Lauf. Pag. 33. /49- 

Oßnabruͤck, Decanus St. Iohannis zu) 

Wurde von den Kayſerlichen initio Mart. 1644. Dazu 
gebraucher, dem Salvio zn eröffnen, daß fiedas Ce- 
remoniel gegen die Schwediſchen wie gegen die 
Franssfifchen halten würden. A. Pac, T.1. .p- 186. 

Der Sranköfifche Refident ſchickte ihn d. 16. ej. an die 

Kavferlichen wegen — — des Ceremoniels uns 
ter * ib. p: 194: /4- 
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Oßnabruͤck, Decanus St. Tohannis zu) 


Ward von den Kayferlichen zu Münftercirca 18. Apr. 
1644. vorgeſchlagen, daß er als ein Subiticutus der 
Danifchen Legation, die Kanferliche und Schwedi⸗ 
fhe Dollma — und auswechſeln moͤchte. 
Act. Pac. T.I.p.zı 

Zeigte denen Rapferlichen, Nahmens Drenftiernacır- 
ca4. Mai. e.a. an, daß er noch 8. Tage auf Extradi- 
gr x Kapferlihen Vollmacht warten wolle. 


— Haufe gefchach d. 25. Aug. e. a. die Aus, 
mwechflung der Kayferlichen und Schwediſchen 
Rollmadıt. ib. p. 266. fg. und d. 20. Sept. e.a. DieLe- 

nation des Grafen von Lamberg gegen die 
Binde. ib. p. 628. /9- 

— — Schnedifehen d. 23. Nov, ei. ‚an. 
der Kauferlichen erjte Sriedene»Propofition munds 
lich. ib. p- 309. fg. und die Fuͤr⸗Antwort die Ders 
gleitung der Melia. Stände betreffend, circa fin. 
April. 1645- ib. p. 400. /q. und denen Kapferlichen 
d,7.Mai.e.a, der Ehmevan vorgefchlageneg Tempe. 
rament wegen foldyer Wergleitung. sb. p. ge. 

Daß durch denfelben die Kapferliche Replic denen 
Schweden möchte communicitef werden, ſchlo oſſen 
18. Sept. ej. an die Churfuͤrſtlichen zu Rinfen 

P- 7ı0. 
Ofnabrüc, Dohm ⸗Capitul zu) 

Einige Capitularen halffen zu Muͤnſter dem Biſchoff 
Krane Wilhelm die Noten ımd Correäluren des 

aunfehmeig-Lüneburgifchen Kquivalents, ſo viel 
das Siifft Oßnabruͤck betri 5 verfaßen, welche 
d. 1. Iul. 1647. denen Braunf — 
communiciret wurden. Act. Pac. T. VI. p 
Sie reiſeten darauf — —— 
einer Capitulationis perpetuz ju — ib. — 4 


Uberreichte circa April, 1648. —* Kapſerlichen ein 
Project der Capitulationis ue für- 
fche Bifchöffe ; it. denen — 52* 
fir Eatholiſche Biſchoͤffe. A. p- 470. hr x) nd 
Erklaͤrte ſich aufdie im Majo ej. an. von 


ſchweig⸗ Aimeburgifchen ausgegebene —— 
nes, die Capitnlation- betreffend. sb. p. sog. Sat: >) 
Oßnabruͤck, Stadt. me 
Don Kanfer Carolo o Magno” Ao. 779 Re en) doch 
bey ihrer 5— Freyheit gelaſſen. Act. Par. TU 
p- 681. fftete allyier eine Acadeinie. sb. T, Pf 
| ‘ 209. Selbige florirte Ao. 1579, noch — Ad. 
Exec. T. I. 


Hat — Kanfas Friderici II. Zeiten an’ das Pı 
um de non ne und Das Deftungs- Re 
AA. Pac. T. I. p. ı7 2 
Ward von Kaufer Sigismund Ao. 143. — 
Reichs⸗Tag zu Nürnberg citiret. 4 EMp. ;3/q. 
— Se von * * V. Den 
eihs- Tag zu Worms zu befchicken. id. p. 684. /4 
Abbildung des Conferenz-Saals und Nahnien des Ao, — 
1735. lebenden Dohm⸗Capituls alhier ib. T. * 
nach den Dorberichr. 
Zu einem der beyden Friedens one Dee im 
Preliminar-Tradtat d. 15. Dec. 1641. benennet. ib. 
T.1,p.9.. Der adtus telaxationis juramenti & IMe 


Kegiſter. 


Oßnabruͤck Stadt. 

trodüctionis Neutralitatis wurde hiefelbft d. 8. Fun. 

1643. vorgenommen. AA. Parc. T. TI. 14. 

Der Karl vidimiret d. 13. Nov,e.a. den Kayferlichen 

- Pahs Brief fin die Schwedifche Confaderirten und 
Adhirenten in Deutjchland. ib. p.46. 

Gab ihre Gravamina und Poftulata fub dato 7. Nov. 
1645. beym Congreis rin. ib, T: II. p. 269./gg. 

Derfelben Reftitution in Ecclefialticis & Politicis in 
Shatuun Ai. 1618. ward von den Fuͤrſtlich / Evange⸗ 

- Hifchen zu Oßnabruͤck d 23. Febr. 1646. in ihrem 
gemeinfamen Voto verlanget, 6. p. 314. It.d.9. 

Jun, e. a. inder fernern Erflarung. #6. T. III, p 164. 
Graf Trautmansdorf aber excipirte fie d. 13. ei. 
in feinem Vorſchlaͤgen. ib. p. 487- 

Daß; fie in Ecclefiaflicis in flatunı Anni 162r. zu re- 
ftituiren, verlangten die Evangelifchen zu Münter 
d. 2x. ul. e.a. in ihrem Auffaß. zb. p. 282. It. fants 
liche Evangelifchen med. Aug; e. a. inihrer endlichen 
GegensErklärung- sb. p. 136. 

Daß fiebeydem Evangelifchen ReligionssExereitio zu 
ER ſetzten die Chur » Säachfifchen circa fin. ej. 
ib. p. 350. 

Nach Klei Projedt med, Nov. e,a. inden &tand, dars 
in fie fich d. 1. lan. 1624. befunden, ju rellituiren. 


6. 90. 

Daß ke in Ecelefiafticis & Politicis inden (bırum Anni 
1624. zu reftitmiren, fchloffen die Evangelifchen als 
bier, im Dec. e. a. ib, T.IV.p.26. In der Conferenz 
zwiſchen den Kayferlichen und Salvio nebft dem 
Ausfchuß der Evangeliſchen Deputirten d. 6. Febr. 
1647. veriprach Trautmansdorff hieraus mit den 
atholifdyen zu communiciten. ib. p. 66. 4 

Nach der Kapferlichen zu Oßnabruͤck in fine Maji e. a. 
exhibirtem Inftrument, in Hatum Anni 1624. in Ec- 
cleh.fieis ju reſtituiren. ib; pi 584: /9. : 

Sandte ihre Defideria denen Braunfchiveig + kLuͤne⸗ 
burgifcn nach Münfter circa init. Iun. e.a.ju, um 
felbige bey der Capitulatione perpetua in Obacht ju 
haben. ib. T. VT. p. 442.4. 

Ihre Defideriain Geifts und Weltlichen wurden durch 


die Kayferlichen zu Muͤnſter d. 29. ej. dem Biſchoff 


zu Oßnabrüc® communiciret, der ſo fort feine Er⸗ 
innerungen dabey eröffnete. sb. p. 208. /4g- 
Milderte ihre Defideria etwas, und, ich durch die 
Schweden denen Kanferlichen zu Muͤnſter jwey ans 
dere Aufſaͤtze d. 2. Iul e. a. prefentiven. ib. p. 445- 


448. /9- 

Wegen Dertelben Homagii geriethen die Braunſchwei⸗ 
giſchen d. 29. Mart. 1648. mit Graf Oxenſtierna in 
Streit. ib. T. V. p. 6. 

Der Schweden Project uͤber ihre Reflitution &c. d.r2. 
Iun.c.a. ib. p. 990. /g. ie verlangten d. 7. Iul. oa. 
daf ihr Fein um möchte zugemuthet werden. 
ib. T. VI.p. 86. ‘Die Sache wegen des Homagii 
ward d.9.ej. auf Verfertigung der Capitulation re- 
mittiret. db. p. 88. 

Bey der folennen Collationirung des Inftrumenti Pa- 
eis d.27.ej. wurde deshalben beygeſetzet: quasenus 
obfervantia ab 
malia in dem eod. approbirten Inftrumento Pacis. 
ib. p. ı6ı. 1.P.O.Ars. XII. S.4- 


antiquo obtinuit. ib. p. 120.126. For 
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Ofnabchd, Stadt. 

Daß ihr Die ad avertenda alıorum majora damna aus/ 
gesahlte Geld» Summe ju reflituiren, festen die. 
Schweden d.14. April. 1647. in ihrem Project In- 
ftrumenti Pacis; Die Kayferlichen aber woltendies 
fes ausgelaffen haben. A. Par. T. IV. p. 490. 

Die Kayferlichen zu Oßnabruͤck rückten e8 hernach 
felbjt —— er. Mai. e, a. exhibirten Initrument 
ein. ib. 7.564. Imglei die Fransofen ihrem 
——— Pacis ei eig a. * T * a 

D. 5. April. 1648. wurde von den Kanferlichen und 

mwedifchen verglichen, Daß es ausgelaffen wer⸗ 
de. ib. p.605. 700. Die Evangelifchen bedingten d. 
6. ej. Daß fie dennoch beyder Regul bleibe. ib.p.6g6. 
Iteın d. 7.ej. bey Dan Kayſerlichen. zb. p. 795. 

Das Artellar wegen ihrer Auslaffuug indem Articulo 
Aınnellix, wurde vom Meich8Directorio zu Mitte 
fter d. 8. Oct. e. a. ausgefertiget. ib, T. UT. p.ou. 

Gab bey den Evangelifchen Gefandten d. 19. Sepremb, 
1645. ein Memoriak ein, wegen der Reiche-Inime- 
dietat ben den Kayſerlichen zu intercediren. ib. T, 
Il. p. 650. Nochmals d. 3. Dec. e. a. die Motiven 
pro obtinenda immedietate. 34. p. 641. /g4. 

Daß ihr die Reichd-Immedietät File ipet wer⸗ 
den jegten die Schweden d. 14. April, 1647. in ib» 

rem Project Inftrumenti Pacis, ib. T.IV.p. 492. Die 

Kavferlihen zu Oßnabruͤck rejieirten folches. sb. 


Be ER a 

Shige Fürftliche Sefandten zu Oßnabruͤck fielen in 
der d. 30. ej. gehaltenen Seflion, denen Schwedi⸗ 
fehen hierin bey. ib. p 508. /44. 

Das Dohm sEapitul albier verlangte circa April. 
1648. in ihren Projecten der Capitulationum per 
tuarum, daß im Stadt» Magiftrat und bey allen 

Rünfften eine Gleichheit von beyden Religionen fols 

te eingeführet werden. &b. T. VI.p. 472. 481./q. 

Begriff eod. ihre Monita bey des Dobm + Eapituls 
einjeitig exhibirtem Project Capitulatiomis perpetux. 


ib. p. 492/99. } 
fon albier folte, inhalts der Schmwedifchen 
u Nuͤrnberg Lifta d. 2. Mai. 1649. verbleiben, big 
e Bifchoff Die pöllige Execution alda abgerichter. 
AA. Exec. T. 1. p. 7. 

Der Kavferlichen Antwort hierauf. id.p.43. Der 
Schweden Replic d. 12. ei. ib. p. .. und d. z. 
Iun. ej. an. sb. p. 132. Dieferwegen pon dem Bir 
fchoff im Febr. 165@. movirte difheultäten. sb, T. II. 


Die a 


. 16. Jq. 
es wegen Anftellung des Confiltorii albier d. 18. 
Mart. e. a. zu Nürnberg gehandelt worden. ib. p. 182. 


ati d.22. ei. ib. ß 195. faq: 

Die Mriederwerffung der Petersburg wurde ihr von 
dem Bifchoff d.d.r4.Iul. e.a. remiteiret. sb. p. 458. 
Die Kayſerlichen ftellten d. 13. ej. eine UIrfunde aus, 
das Privilegium dieſer Stadt wegen des Leinwand⸗ 
— Kb achten Schweden Specifi 
en Puncten na ifi- 
cation.d. 15. Mart. 16$0. in tribus menfibus ju reftitui- 
ren. ib.p. 174. It.nad) der Deputirten d. 22. April. 

e. a. riebenen Defignstion, sb. p. 253. 
D. 28. Aug.e.a. wurden Naffau » Hadamarımd Ol⸗ 
denburg zu Commiflarien verordnet, weil ſich * 
PR 


+2 


Hanse, Stade: 
Hade mar antfehulßidte, wurde an deſſen fiat Müns 
ſiet etnennei. ALT Exee. TI. 975. 
Gßn abruck, Stifſt. 
ar dag. erfte , welches Kanfer Carohıs ‚Magnus Ao, 
- 2. in Sachfen ftifftete, und waren anfänglich zwey 
- bobe Schulen vor die Lateinifche und Griechifche 
Sprache daben. Ack. Par, TI. p. 69. TUT. p-ö81. 
Die Defignation derer fich alhier Ao. 1624, befundenen 
Lurtheriſchen Pfarr⸗Herren wurde denen- Braun⸗ 
—— — eirca init, Jun, 1647: infinui- 
vet. ib, TV. p 
Sm Sept. 1623: —* ——— Kniphaufen eins 
genommen AH. Exee. TU. Beyl. 3. Dort. pas: 
Tyatiur eit der Preliminar-riedenss’Tradtaten Dips 
thlich-6. biß 7000. Nthle. an ‚Contribution , der 
Au und di, Kaufelichen —— ehernach 


Exes TV. “P- 102. 


N; sen —— "die. bey der Schiwedifchen 


Satisfadtion inter; 





„nor. übe Zr Hl. 2.188. F 
von den Cihweden bei, “ 
eig N fen, na - — er 


Mr Deslraion d.19- Mai. 1646. nicht: aulajlen. 
‚Die — — exci bi Cr —— Refti 


a ‚Sn En a: r conful Werken 
—* Fa ee zul ua fi 
17% —— nicht zurück zu laͤſſen 
F — ** —8 — — ei 
% t..e. a. dor A. * 
en knıngd 16-Odeb 
SÄNZ- ri 77 
α a. untera der m Vale t 
eng au ‚au * 


dr — ——— 
e. a. auf — ib. p. 





N 
Nach Salvii Projedt med. Nov. 1646. Eos 
see Peigong eitum —— wers » 
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ib. p- 426. 430. 


eoneludirten im Dec. 1646. unter ſich, daß es 
expreile vor die Coangelikben, zu exeipiren ftp. 4. 


AA i 
weden iefen es circa init. — 1 — 
Hertzoge von Mecklenburg von weiten en ER 
lent vor Wißmar * annexis, an.⸗ * 236. Er 
Jieß es auch circa April. e. a, fordern. #5. — 
Was in der Conferenz d. 28. Ian. e.a, 
—— den — 





J ‚Stande contentiret werden 
in ihrer Replic di28. 


2 5* ES Be 


Be ® 


Die Evangelifchen zu Ofnas - 
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Ofmabrücd, Srifft. 
ju Oßnabruͤck Erklaͤrung eirea med. ei: an er 
die Catholiſchen exeipiret. A Pac. —* 
In der Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſchen Gef 
morial der 3. Febr, 1647. wurde a mju nahe 
lent gefordert, T. VI.p. 307. /. | 
Die Evangeliſchen zu Ofnabrück erirten es in ihret 
Pa d. 2 = ht ——— 
* W.p.90; Die Ka wehrten ſich 
ber inder Conferenz mit’Sulvib. ab, plus. 
oo die Schwediſchen und C 
‚an. willens geivejen diefes 5 fm oecupiren. 
2 Tanz ‚nn 
Sep Refdn winde eine Mit, die der Ben 
e Refident Roſenhahn "haben, 
kandt, darin die — Ka ai 





Reden u On db Ci 
——— Kr * 


te es in 


es eu iin RB en sb. Dos Sid 
Kor dieſes — en —*— ren ei 6. 


ar * 


—— 
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De m Evan m 
‚u Fe at binderfete —* de fi 


Sati 
Die, — alhier —— B 


— — — 


u erhalten — 
* 








wa Far 
en 






Surg sugeftanden: «ch. 7. 1773 
noch ——— lun, €, a, 268* 
es nicht dem m Wifchom Gran 





Regiſter. 


Oßnabruͤck, Stifft. 
ren, ſondern fuͤr den Grafen Guſtavſohn in Handen 
zu behalten, Ad. Pac. T.IV.p. 608. 

Der Braunfchmweig + Lüneburgifchen abermahliger 
Auffaß circa 26, lun. 1647. Die Alternativam bes 
treffend. ib. T.WI.p. ası. fg. 

Formalia inderd.28. und 29.ej. von dem Kayferlichen 
und Schwediſchen Legations-Secretario imterfchries 
benen Notul, #6, p.453./g. It. in dem anderweit d. 
3. und 4. Iul. e.a. vollgogenen Articul, ib.p. 44./99. 

Die Earholifchen zu Oßnabruͤck jielten in ihrer Decla- 
ration d. 12. Dec. e. a. auf neue hierüber a part anjus 
ſtellende Tractaten. ib. T. IV.p. 832. 

An ftatt diefer Alternative fehlugen die Kanferlichen in 
fineej. denen Braunfchiveig + Lüneburgifchen die 4- 
Schaumburgiichen Yemter vor. ib. T. VI. p. 470. 

Formalia in dem zu Ofnabrücf d. 27. Iul. 1648. appro- 

birten Infirumento Pacis, die A ternation mit Dem 

eig Haufe Braunſchweig⸗ Luͤneburg betrefs 
end. sb. p-ı0ı./q. 

Succefho alternativa Domui Brunfvicenfi flabilita. I. P. 
0. Art, XIII.S. 1./gq. 

Im Majo 1648. war Eon verglichen, daß dem Gras 
fen Gultavo Guftavi hieraus 80000. bezahlt werden 
folten. Act. Pac. T. V. p. 259. 879. indem d. 27. 

“ Iul. e, a. approbirten Inftrumento Pacis wurde dem 
Grafen gedachte Summe nochmals zuerfandt. ib. 


“161. ; 
De Stände deffelben baten in einem d. 14. Tul. 1648. 
°“ „didtirten Memorial, daß fie diefe Summe an den Sa- 
tisfactions-Geldern abrechnen Durfften. id. T. Y1.p. 
174. Die Kavferlichen intercedirten vor fie d. 29. 
ei: bey den Meichs-Deputirten. ib. p. 172. 174. /q. 
Hat zur Schwedifcyen Miliz Satisſaction 27760. fl. 
beygetragen, nach der Repartition d. 15. lun. 1650. 
Ad. Exec. T. Il. p. 428. cont. ib. p. 147. it. Act. Par. 
T.VI.p. 66. PR 1 
Deſſen Rellitution an den Biſchoff, ward zu Nuͤrn⸗ 
berg Eatholijchen theils verlangt. A. Exec. Tl. p.xio. 
Ale hierin mit Schwediſcher Garnifon belegte Ders 
ter wurden vonden Kanferlichen inden dritten Eva- 
euations-Terniin gefeget. ib. p. 44. 58.59. Don den 
Schweden aber wegen noch nicht berichtigter Oß⸗ 
nabrücfifehen Capitulation, tıbergangen. ib. p- 196. 
Erbot ſich im Febr. 1650. jur Verficherung der 80000. 
Rthlr. ann sb. 5. wi a 
Nach der Schweden Projedtd. 3. ej. blieb die Evacua- 
tion bi * —* Termin —* — zur Endſchafft 
der guͤtlichen ung ausgeſetzt. ib. p. 107. 
‚Die ReichesDeputirten (eloffen d. 5. ej. Dagegen Vor⸗ 
ftellung zuthun. 2. p. zu. Was deshalben d. 9. ej. 
wiſchen den Kanferlihen, Schwedifchen und 
Braunſchweigiſchen vorgefallen. ib.p. . q. 
Die hieſigen Evacuations-Ordres twulte Drenſtierna 
circa fin, Iul.e. a. verſiegelt denen Kayſerlichen ex- 
tradiren. ib. p. 665. Die Evacuation zu befoͤrdern 
wurde Der Duc d’Amalfi d. 3. Auguſt. e. a. von dem 
Convent erfuchet. ib. p. 669. n 
Der Graf Gullavus Guftavi entfehuldigte den Verzug 
deriverzögerten Evacuation , ineinem Schreiben an 
" Die Deputirten zu Nuͤrnberg d. d. 19. Sept.e.a, ib. P- 


723. /77. Die Deputirten- fhrieben- Deshalben d. 
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13. Od. 1650. eine Bedeutung an des Grafen Res 
gierungs-Mäthe albie. AL. Exec. T. II. p. 775. /q. 
Wegen deffelben Reflitution wurde derDeputirten Com- 
miffion auf das Stift Münfter und Hersog Aus 
guſt zu Sachſen⸗Lauenburg d. 26. ej. expedigt. A. 


. EBEN 

De osfige Evacuntion wurde von Cranio indem Me- 
morial an Drenftierna d. 6. Febr, 1651. urgiret. 
ib. p. 824. 

Oßnabruͤck, Zvangelifche Ritterfchafft und Uns 

terthanen im Stifft) 

Sie that im Febr. 1646. gegen den wieder fie inten- 
dirten Religionssund Gewiffens-Ziwang bey dem 
Congreis Borjtellung. AT. Pac. T. II. p. 506. faq. 

Daß fie bey dem öffentlichen Religions +Exercıto ;u 
laſſen, fegten die Evangelifchen zu Oßnabruͤck d. 9. 
Iun, e, a. in ihrer fernern Crflärung. ib. T. 117. p. 
164. Graff Trautmansdorff verwilligte in feinen 
Vorſchlaͤgen d. 13. ej. daß fie ſolle gedulder wers 
den. — 

Daß die Evangelifche Ritterſchafft und Unterthanen 
in Eeclefiaflicis in ftatum Anni 1621. reftituiret wiırs 
den, begehrten die Evangelifchenzu Münfter d. 25. 

ul. ej. an, in ihrem Auffa ib. pı 282. 

Iteın ſaͤmtliche Evangelifchen med. Aug, ej. an. in ih⸗ 
rer endlichen Gegen⸗Erklaͤrung ib. p. 436. 

Daß fie in Eccletiaftieis & Politicis in den flatum Anni 
1624. ju rellituiren, ward von den Evangeliſchen 
iu ⸗ im Dec. ej. an. geſchloſſen 7. 

. P- 26, 

Trautmansdorff verfprach d. 6. Febr. 1647. wegen 
Reftitution der Evangeliſchen Unterthanen albier in 
ſtatum Anni 1624. mit den Catholifchen ju reden. 
#b. p. 66, /q. Die Evangelifchen zu Ofnabriick wies 
derhoblten in Der Declaration d. 27. ej. ihren boris 
gen Schluß. sb. p. sr. 

Die Kavferlichen declarirtend, 5. Mart. ej. an. daß die 
wegen der Unterthanen Religions + ebung bis An. 
1624. getroffene Vergleiche folten gehalten iverden. 


ib. p. 124. 

Die Cbanneitfären zu Oßnabruͤck fegten in ihrem Pro- 
ject d. 29. ej. Die Obfervantiam anni 162 jur Dies 
gul und Fundament. ib. p. 170. Desgleichen in ihe 
ver Ichten Erflärung circa d. 8. April, ei. an. 36. 


P. 199. 

In der Catholiſchen zu Oßnabruͤck Ultimis d. 24. Ian. 
1648. wurde verſtattet, daß das Exercitiun publi- 
cum ng 5 religionis alhier verbleibe. sb. p.925, 
Item inder Kayferlichen d. 29. ej. ausgejteltem Pro- 
jet. ar 962. 

— em — — von das — 
religionis privatuım möchte verſtattet werden, thaten 
die Hollandiichen Gefandten d. d. Minen a $ 
lan. 1647. bey denen Evangeliſchen Vorſtellung 
ib. T. IV. p. 209. /qq. 

Oßnabruͤckiſche CAPITULATION, 

Die Nitterfchafft des Stiffts Oßnabruͤck und die 
Stadt Oßnabruͤck fehickten behuff derfelben circa 
init, lan. 1647. denen Braunfchtveios?üneburgifchen 
Gefandten — ju. A, Par. T,VEP.436.Jgg. 

ki . D 


Re 
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Dfnabehdiihe Capularion. 
Die Braunſchweig / Limeburgiſchen überzeichten ihre 
- Punera hiezu Er Jun. Dh denen Kayferlichen 
- zu Muͤnſter Ip, ‚Pa. T. VI p. . /gq» 
Die Stadt Ofnabrink ließ er an, einen 
anderweiten Aufſatz — ib. 4 44 
Bolmar derſprach den Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſchen 
Geſandten d. 15. lanı 1648. vermitteln zu heiffen, 
. daß fie. mit. dem Friedens«Schluß ihre Richtigkeit 

erhalte. sb. T. IV. p yon 

eften zu Sachſen Gutachten circa 
med. ej. folten die Capitulares ultra oblervantiam 
erden. ab. p. wm. 
4. Mart. e.a. den 


circa A rıl. e. a, denen Kay⸗ 
raunfehrveigsBlneburgifchen extra- 


feitigen Projedten.d. 18.ej. sb. p. 492. ah Der Oh⸗ 
! Monita, ib. p. 499. fgq. 
ten Durch — 
faßte Animadverfiones über 
die ex parte entworffene Capitulation. ib. 


p got Ja. Jr 
san neburgifchen belieferten im Majo 
Pet den ne de — dar⸗ 
nach die Articul derſelben einzurichten. ab. p. 502./4- 
Des Dohm » Eapituls Erklärung hierauf ib. p 


ses. /99. . 

Solte — des zu Oßnabruͤck d. 27. lul. e. a. ap 

probten Schwediſchen Inſtrumenti Pacis mit Con- 
Pe des ale Frans Wilhelms, des Hauſes 

- Braunfehtveig-Lüneburg und des Dohm⸗Capituls, 
errichtet werden. ib. p- 261. 

Ineatur jam perpetua. I, P. O. Art. XIII. $. 3. 

Die bedingten circa d. 24. Nov, e. a. ders 
felben Bollnjiehung vor Auswechßlung ihrer Rati- 
fication. AZ Pac. T. VI. p. 700. Wiederum d. 2r. 
Dec, e. a, ib. p. 749. Nochmals d. 27. ej. #b.p-773- 

Hieruͤber conferirte der ——— elliſche d. 26. 
Febr. 1649. mit den Kayſerlichen. ib. 3. 904- 

£d. 29. lun. 1649. zu Münfter mehrentheils geſchloſ⸗ 
en. AF. Exec. T. 1. p. 58. 649. Die Tradtaten hier⸗ 
uber folten im Aug. ej. an. zu reaflumiret 

Derkibe Behichti r ward von den Schweden 

M igung ward von den n zu 
Nitenberg urgitt. ib. p. 105. Solte vor den dritten 
Exauctorations-Termin gefthehen. id. p- 429.449. 451: 

D. 18. Mart. 1650. wurde darüber und in fpecie we⸗ 
gen des Confiflorii Evangelicorum, zu Ni g ge⸗ 
handelt, sb. 7; I. p. 129. /g9. Wiederum d. 22. ej. 


ib. p. 194. [a9. 

Der ie eflifche erinnerte d. 10. Iul,e. a. 
daß vor derfelben “Berichtigung, dem Bifchoffe das 
Stift Oßnabruͤck nicht zu reftituiren fey. ih. p. 457. 

Hierüber wurde d. 12. cj. gehandelt. ib. p. 462. It 
Wurde d. 13. ej. pwifchen den Kayſerlichen un 
&Schwedifchen verglichen. ib. p- 446 
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Oßnahr uͤciſche Capitulation. 

$ Exordium und der Punct vom Evqngeliſchen 
ai wurde d. 16. lul. 1650. A In- 
terejlenten ver i Ad. Exee. 7T. M. P- 529 D. 
1g.ej. wurden die Politica verglichen, und verſchie⸗ 
ge no ad —— —— 

ib. fg. D. 21. wurde verglichen, an was 
die haupt, Tradtanten folten genennet werden. ih 


P- 530. f9. 

Der — Geſandter gab endlich d. 22. ej. nach, 
daf anftart Edangeliſch, al 1, Yı 
Sur Sg, man, pl 


. 53 9 
al Orginal wurden d. 2. Aug. ej, an. collationigg, 
und d. 3.ej. in 3. Exemplarien vOlljogen. ib. p. 532. /gg- 
Formalia derfelben. ib. p- 534: /99- ‚2 
Wegen derfelben Execution expedirten die 
“ d.26.0d. 1650. Commiffion auf das Sti 


het und Kersog Auguſt zu Sachſen ar, 


. P- 857. 
Edidla Ao. 1651. und 17177. gegen derfelben mangels 
haffte Shbrheke. ib. p. ssı- Sag. 


Oßnabrůͤckiſche E —— —— auf dem 
ri »Lon R an’ 
Sopran Sean enesh, Aebansen 


rahmen im Fürften Kath zu Münfer,d. 30. lul 


. 1645. Sefliom Aci. Pac. T. 1. p. sas- führten guc) 

‚das Mindifche und Berdenfche Vorum, ib. p.541. 
Einer von ihnen folte vermoͤge Goneluſi ig 
Rath zu Münfter d. 25. Aug. ej. an. wer» 
- den nach Oßnabruͤck zu ziehen. ab. p. 538. Verbat 


if d. 18. ©). 


Berfaßte im April. 1648. ihreMonita auf 
neitigem Projedt Capitulationis 
sh. p. 499. /99- 


Dfter-Cappeln. 
In diefem Kirchſpiel des Ofnabrückifchen Amts Hun⸗ 
teburg wurde das Exercitium Auguftenz Confefli- 
nis nach An. 1624- ( ‚ Add. Pac. TUI p. 442 
Diefe Pfarre famt jugehösiger Eapelle verbleibt des 
nen Eatholifchen vi Capitulationis perpetux, M. 
Exec. T. II p. 540. i 


Oft + Srießland. 

Affifirte denen — von Kniphauſen ſeit An. 
1594 gegen Oldenburg. Act. Pac. T. VI. p. 919. /g4- 

Nahm fich der Stadt Bremen, in purdtodeg Olden⸗ 


— Weſer⸗Zolls, Aoı 1622. und 1635, ar. 


T. 1. p. 800. 804. 


Nach 


Regiſter. 


Of: Frießland. 

Nach des Grafen von Trautmansdorff Erklaͤrung 
d. r. Iul. 1647. folte der Graff zu denen 600000. 
Rthlr. an Heſſen⸗ Caſſel, mit contribuiten. AK. Pac, 
T. IV. p.645. Die Eaffelifchen zu Oßnabruͤck erflärs 
ten ſich d. 18.Mart. 1648. warum folches nicht feyn 
koͤnne. A. T. V; p. 625. conf. ni 62. fg. 

Dat zur Schwedifhen Miliz Satisfadtion 20742. fl. 
contribuiret , nad) der Repartition d. 15. lun. 1640. 
Al. Exec. T. 1. p. 428. conf. ib. p. 147. lem Act. 
Pac. T. VI. p. 656. 

Specification derer alhier Ao. 1648. mit Heſſen⸗Caſſe⸗ 
liſcher Garnifon befegten Derter. AH. Pac. T. VI. 
Deyl. zum Vorber. p. 8. 

Nach der Schweden zu Würnberg Projedt d. 3. Febr, 
1570. folten die von ihnen befegten Plage im drits 
ten Termin evacuiret werden.d&, Exec. T. IL p. 107. 
It, nach der d. 9. ej. volliogenen Notul, sb. p. us. 

Oſtheim, Earthauß. 

Hiergegen Fam Georg Fend mit feinem Memorial zu 
Nürnberg ante primum terminum ein. Ad. Exee, 
T. II. p. 679. conf. ib. 2 802. 855. Drenftierna bes 
ſchwehrte fich d. 6. Febr. 165 1. daf die Reltitution 
noch nicht gefchehen. ib. p- * 


ich. 

In Nieder-Sachfen mit Schweden belegt, ward von 
den Schweden und Kanferlichen zu Nürnberg in 
den dritten Evacuations-Termin gefeget. A. Exec, 
T. I. p. 37. 44. 13. Hernach am 30. Maj. 1649. 
von den Kanferlichen in den ztvepten. #2. p. =, 
Preliminar-Recels in den dritten. 3b. p. 326. 

Blieb nachdem d. 3. Ian. 1650. mit dem Chur-Brans 
denburgifchen Gefandten getroffenen Vergleich, bis 
zur völligen Evacuation der&tiffter Halberjtade und 
Minden, mit Schweden befegt. sb. T. II. p. 6. 

Nach der Schweden Projedt d. 3. Febr. 1650. von 
ihnen im erften Termin zu evacuiren. ab. p. 206. It. 
nach der d. 9. ej. unterfchriebenen Notul. sb. p. 214. 

Oſtheim/ Sriederich von) fiche Oßheim̃. 

Ottenbach Tilemann) Dodor umd Reichs» Cams 

mer « Gerichts » Alſeſſor. 

Gtarb Ao. 1589. A. Par. T. V. p. zor. 

Ottenſtein. 

Dieſes Adeliche Schloß wurde d. 24. Mart. 1648. 
denen Caſſeliſchen jur Aflecuration der Zahlung, von 
den Eatholifchen angeboten. AA. Pac. T,V.p. 644. 

Orrol.Macnus, 
Römifcher Rayfer. 

Ob er die Stadt Magdeburg feiner Gemahlin zur 
Morgen-Gabe gegeben und fie mit vielen Freyhei⸗ 
ten privilegirethabe. Act. Pas, T. III. Beyl. II. zum 
Porber. P. I.m.ıs. faq. n. 105. faq. P. I1.n.54./g9. 
emo das ; voor um en in das 

ti agdeburg. ib. m. 132. /9q. 

Schenckte feinem Son Wilhelm Er Bifhoffen zu 
Mayns das Land zu Thüringen. ib. p. 549. 

Daß das von ihm der Stadt Diagdeburg d. 7. Ian, 
940. gegebene Privilegium vom Kanfer renoviret 
werden folle, wurde in der Kavferlichen zu Oßna⸗ 
brück in fine Maj. 1647. exhibirtem Infiruinento Pa- 
eis.verfprochen. sb. 7. IV. p- 51. Goldyes wurde 
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Otto I. Roͤmiſcher Kayfır. 


in dem zu Ofnabrück d. 27. Iul. 1648. verleſenen 
Infirumento Pacis approbiret. 4. Par. T, VI. Piss- 


Orro II. Römiſcher Rapfer. 


Ob er der Stadt Magdeburg Privilegia ertheifet habe. 
Act. Pac. T. III. Deyl. II. zum Dorber. P, I m, 


137. /94- 
Otto, Ertʒ⸗Biſchoff zu Magdeburg. 
Sprach dem Stifft Halberftadt die Graffſchafft Aſ⸗ 
canien ab und Bernhardo Fürftenzu Anhalt ju circa 
Ao. 1330, A, Pac, T. IH, p. sız. 
Otto, Cardinal und Bifchoff zu Augfpurg. 
Wurde durch dieKayferlichen Commiffarien Ao. 1 548. 
d. 2. Aug, mit dem Rath dafelbft wegen der Re⸗ 
Kigionss&treitigkeit verglichen. A. Pac. T. V. p.327- 
Otto, Hertʒog zu Oeſterreich. 
Stellte als Ober, Land» Voigt den zo. Elſaßiſchen 
Reichs⸗Staͤdten Ao. 1331. einen Revers aus. Act. 
Pac. T. V. p. 407. 435. 


Otto, Pfalsgraff. % 
Verkauffte das Hauß und Herrichafft Notenberg Ao. 
1478. an die Gan⸗Erben daſelbſt. AZ. Exec, T. I 
P. 480% 
OTTO SenıoR, $ürft zu Anhalt. 


Bekam in der Theilung circa Ao, 1288. Harcynien, 
Gernrode, Stadt und Graffſchafft Afchersieben. 
de. Pac. T. IH. p. 510. 


Otto, Fuͤrſt zu Abk: Ottonis Senio- 


rıs D 
Starb Ao, rz15. ohne Leibes-Erben. A. Par. T. IIT. 
e: so. Seine Wittwe nahm Ao. 1322. Graff Fries 
eric) von Orlamund wieder jur Ehe. sb. p. su. 
Otto Rhein⸗Graff 
Catholiſcher Dohm⸗ Capitular J burg, nahm 
von dem Brüder-Hoff der Evangeliſchen Dafelbft 
Ao. 1627. d. 3. lul. Polleflion, A#. Pac. T. V. p. 234. 
Otto, Rheingeaff, in Koͤniglich⸗ Schwe⸗ 
diſchen Be »Dienften. 
Bon demfelben erbte fein Bruder Johann Caſimir 
die Herrſchafften und Yemter Tronec? und Wil⸗ 
denburg. A. Pac. T. II, p. 168. T. V. p. 22. 


Otto, Graff von Schaumburg. 

Machte d. 6. Mart. 765. mit Hertzog Erich dem jim⸗ 
gern Hertzogen zu Braunſchweig⸗ kuͤneburg ein ge⸗ 
wiſſes Pachum Sueceflorium in verſchiedene Giuer⸗ 

— — * — — * 

mahls zu Neuſtadt d. 10. April, 1573. € 
anderweiten Vergleich, die Haufe Lauenau, Bock 
Ich und Meßmerode, it. die Stadt Oldendorf und 
die Voigteyen Viſchbeck und Lachem betreffend, 
üb, T. VI. p. 412. /gg. conf. ib. T. V. p. 677. 


Otto Heinrich , Pfalsgraff bey Rbein, 
Churfuͤrſt 
Ihm und feinem Bruder Philipſen wurde alf fie noch 


minderjährig, Neuburg, als ein befonder Fuͤrſten⸗ 
thum Ao. 1520. eingeräumet. AZ Par. T. IH. p- 


438. f9: 
Trat feinem Vettern Pfaltzgraff Wolffgangen das 
Hertzogthum a — 9* 2 


iiio un- 


" 
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Otto Heinrech Pfalt greff bey Rhein Churfuͤrſt. 
Conditlonen, titulo donationis ab. "A. Par. TH. 
P- 489: conf. ib. T. II-p. 18. 

Kanfer Ferdinandus 1 nahm ihm die Schutz⸗Gerech⸗ 
tigkeit in Unter⸗Elſaß, Ao. 1558. wieder ab. ib. 
T. V. p. 409. 

Statb Ao. 1559. ohne Leibes⸗Erben. #. TAII. p. aso. 
Die wegen feiner Erbſchafft rechtshaͤngige Klage 
wurde des Pfaltzgrafen Georg Johann Erben in 
der Schweden Projedt Inftrumenti Pacis d. 14. April. 
164%. falviret: ab. T..V..p. 459. 

Otto Heinrich Pfaltzgraff, Wolffgangs 
zu Neuburg zwenter Sohn. 

Verglich ſich mit feinem altern Bruder, Philipp Lu⸗ 
dewig, nach dem er Ao. 1569. Die Regierung anges 
treten, twegen der Erb; Aemter, und ftarb ohne Leis 
bes-Erben. AA. Pat, T. III. p. 489. fg. Conf. Ad. 

Exec. T. II, p. 525: 5 
OTTO, Marcus) 

Siehe Straßburgiſcher Depusirter auf dem Weſt⸗ 

phaͤliſchen Friedens-Congreis. 

Seine Lebens⸗ Umſtaͤnde Pag. 94: 

Orro OTTO) von Mauderoda, ſiehe 

Zellifcher Geſendter Brsunfchweig-) zu Nürnberg. 

OrTo, SEBASTIANUS) 


Siehe Ulmifcher Depurirter auf dem Weſtphaͤliſchen 
. FriedenssCongrefs; Ir. zu Nuͤrnberg. 

Einige feiner Lebens-Umjtände. Pag. 94- 

m Ottweiler. 

Stadt, Amt und Graͤflich⸗Saarbruͤckiſche Refidenz. 

War der Gräflihen Wittwen zu ihrem Wittwen⸗ 
Sit feit dem Sept. 1641. war gelaffen, aber fehr 
rumiget worden. AA. Pac. T. I. p. 834. T. V. p. zı7. 

Osberg, fiehe Utzberg. 

Ovelguͤnne. 

Das Dohm⸗Capitul zu Oßnabruͤck verlangte in ih⸗ 
ren Projedten der Capitulationum perpetuarum circa 
April. 1648. daf die von ihm geſchehene Einlöfung 
dieſes Hauſes ratifieiret werden fülle. Ad. Pac. T. 
VI. p. 477. 487- 

Owesbeim, fiche Ebesheim. 
Oxenſtierna, Arel) Der Königin ımd des Reichs 
Schweden Tutor und Adminiſtrator, auch 
Meichs « Canslar. 

Seine Thaten im 30. jährigen Kriege. Ack. Exer. T. 

IT. Beyl. zur Vorr. p. 34. 

Ward vom König in Daͤnnemarck invitiret Ao, 1633. 
nach Schleſien zu einer vorgegebenen Friedens, 
Handlung zu Fommen. Ad. Pac. T. I. p. 96. 

Intercedirete bey Pralsgraff Ludewig Philip vor die 
Evangeliſchen zu Heidelberg wegen Erbauung eis 
ner Kirchen und Schulen Ao. 1633. Ad. Exer. T. 
1. p. 107. 

Bereugere zu Peipsig d. 6. Aug. 1637. daß Franckreich 
feine Satisfadtion vom Meich verlange. Alt. Par. 
T. I. p. 30ı. T. II. p. 96. 

Die zwiſchen ihm und Chur⸗Sachſen eod. gepflogene 
Tradtaten, wurden von den Kanferlichen zu Oßna⸗ 
brüc, denen Schwedifchen, als ihre erfte Friedens⸗ 


UNAVERSAL- 


DOrenfierng, Aral) . 
° “Propofition :d. 23. Nov. 1 644. angetragen. AM 
. Pac. M P- 309. /94: , — 
Erflärete ſich d. 1. Octob. 1635. auf die Chur⸗Saͤchſi⸗ 
ſche Declaration, die Friedens-Pundte betreffend. ib. 


ı 2 3ı2.-fq. . 

Etelte Hersogen Adolph Friedrich zu Mecklenburg 
das erſte Friedens⸗ Projeci d. 18. Nov.e. a, n Stral⸗ 
Aund.zu. sb. T. Il. p. 287. /99- 

Unterzeichnete d. 3. Iun. und d. 19. Augufl. 1643. die 
Schreiben an die Daͤniſchen Reichs - Raͤthe, um 
Abftellung der Proceduren gegen die Schwediſchen 

beym Zoll im Gunde. AF. Pac. T. L. p. w23. 129, 
conf. ib, p. 137.175. *X 

Schrieb d. 1. Dec. ej. an, an ſeinen Sohn nach Oßna⸗ 

bruͤck, wie er ſich bey den Friedens +Traetaten und 
* gegen die Frangofifchen, auch ratione Pommern zu 
verhalten habe. ib. p. 340./9. 

Unterſchrieb d. 20. ej das Koͤnigliche Schreiben an die 
General⸗Staaten. ib. p. 83; 

Wurde nebſt noch 3. Reichs⸗Raͤthen gegen d; 8. Febr. 
1645. nach Bromfebroe geſchickt, alwo der Fries 
dens-Zchluß mit Daͤnnemarck d. 13. Aug. e. a. ge⸗ 
troffen ward. b. p. 63- fgg. 

An denfelben ſchrieb der Fraͤnckiſche Crayß d. 9. Sept. 
e. a. mn Milderung der Contributionen. M. 7.1. 


. 5S- e 6 
ar der eingige, welcher dem Schwedifchen Ges 
ſandten Salvio circa Febr. 1648. das Votum zum 
a in Schweden, nicht gegeben hatte.’ sb. 

T. 7 


Ba 
Gedaͤchtniß⸗Muͤntze über das von ihm geführte Dire 
ctorium Evangelicorum. ib. T. IH. Dorb. p 6 

Oxenſtierna, Benedict) 
Ward Ao. 1632. vom Koͤnig in Schweden zum 
Stadthalter in Augſpurg geſetzet. A. Pac. T. IIE 


“til * 

s — Benedict, Baron) 
Schwediſcher Reichs⸗Rath und Abgeſandter auf dem 
Nuͤrnbergiſchen Convent. 

Wurde circa med. Ian. 1649. bon den Schwediſchen 
Gefandten zu Beförderung der. Commutation derer 
Friedeng-Ratificationen, anden Generaliffimum von 
Miünfter abgefchicht. A. Pae.T. VI. p. 825. 

Tratt nebft denen Fransöfifchen d. 27. April. 1649. die 
erfte Conferenz mit denen Kavferlichen zu Pens 
bera an. A. Exee. T.I.p.3t. /g4- 

Unterfchrieb d. 18. Auguft. e. a. den Przliminar-Receß. 
ib. p. 323. 

Mitt Ih 19. Septemb. e. a, zu dem Generaliflimo nach 
m. in der Franckenthaliſchen Sache. 
ib. p. 351. 

Bunde circa April, 165 1. von feiner Königin in den 
GrafensStand erhoben. ib. T. II.p. 861. 

Seine Lebens⸗Umſtaͤnde vb. 7.1. Beyl. 3. Vorr.p.sz 
Jg. Conf. Schwedifehe Geſandten zu Nuͤrn 

Oxenſtierna, Gabriel) 
Der Königin und des Reichs Schweden Tutor und 
Adminiftrator, Reichs » Schagmeifter und 
Adıniral. 

Unterfchrieb d. 20. Dec. 1643.das Königliche Schreis 
ben andie Öeneral-Staaten. AT. Par, T.1. fh 88. 

nter⸗ 


3. Regifter. 


Orenflierna, Gabrieſ) 
Untergeichnefe Die Av. 1643.'fg. / an die TDA 
Reichs⸗ Rache und Refidenten.erganaene Schrei⸗ 
hen und Relohrionen ‚den Sundiſchen Zoll und 
Schwediſchen Einfall in Holjkein betreffend.. Ag. 
"ı Par. TI. p. 1234 129. 177. 75. —— 
Sein Sohn war Benedict Orenſtierna, Ao. 1649. 
Schwediſcher Geſandter aufden Nuͤrnbergiſchen 
Friedens⸗ExeeutionsConvent. AB, Exec. T.1. Beyl. 
3. Dort. p.s2  . — — ** 
F Oxenſtierna, Johann) 
Schwediſcher Reichs⸗Cantzlar und Abgeſandter 
BEP u Oßnabruck. 
Deffelben pretendirte Titulatur. A, Pac. T. L. p. iss. 
Wolte den Churfürſtlichen Geſandten die Oberhand 
: beyempfangender Viſite nicht geben, weil er varhin 
ſolches dem Hertzoge von Sachſen⸗Lauenburg auch 
nicht gethan. ib. p. 382. .n ne 
Wolte eirca Iul. 1643. die Reife nad) Oßnabruͤck nicht 
eher antreten, biß die Kapferlichen und andere Ges 
fandten da feyn wuͤrden. id. p. 22. War circa fin, 
< Aug. e.a, nebft Salvio biß Minden gerücket. sb.pss- 
conf. p. 63. 
Gab den Dünifchen Gefandten circa 28. Dec. e. a, 
eine fehlechte Erklaͤrung wegen des Schwedifchen 
Einfalls in Hollftein. vb. p. 31. 
Sein Vater der Reichs⸗Caͤntzlar fehrieb ihm d.d.r.ej, 
zu, vie er fich ben den Tradtatert und gegen die Frans 
tzoſen, it. ratione Pommern zu verhalten habe. ib. 


ps | 

Setzte denen Kapferlichen zu Oßnabruͤck cieca 4. Mai. 

' 1644. einen Terminum ;u ihrer Legitimation. 
sb. P 218. . 

Ward d.23.Mart. 1645. zu Muͤnſter von den Fran⸗ 

- Kofen erwartet. ib.p. 373. 

Wurde d. rs. Mai. e.a. auffeinem genebenen Banquet 

>. von den Ehur-Brandenburgift en zugeredet auf die 

Vergleitung der Mediat-Stände nicht zu beftehen, 

‚ fonderndie Haupt-Friedens-Propofition auszuftels 
len. ib. p. 410. 

Erflärte ſich im Iul. e. a. fich der Evangelifchen nicht 
anzunehmen, falls fie von Oßnabruͤck nach Münfter 
geben wuͤrden. #b. p. 506. Empfand es eod, hoch, 
dasder Ehur-Mavnsifche Principal-Gefandter von 
Oßnabruͤck nad) Muͤnſter transferiret worden. ib. 


pP. 564. 

Wolte nicht zugeben , daß einige -Stände von dem 
Adtu der zueröffnenden Kapferlichen Replic excludi- 
ret wuͤrden, ließ es jedoch auf geſchehene Deputation 
an ihn d. 15. Sept. e.a. dahin geftellet feyn. ib.p.013./4. 

Verſprach gegen den Pommerſchen Gefandten d. 22. 
ej. daß er fich wegen des Excellenz- Streits zwifchen 
den Ehursund Fürftlichen mit Rath legen wolle. ib, 
p- 668. conf. ib. p. 696. 

Hatte ante Nov. e. a. fich gegen verſchiedene Geſandten 
erfläret, Denen Reformirten das Ius Reformandi 
nicht einzuraumen. ib. p: 796. conf. ib. p. 205. 

Ließ fich d. 2. Dec: e.a, wohl gefallen, daß die Gravami na 
von dem Gutachten der Evangeliſchen zu Oßnabruͤck, 

_ feparivet würden. ab. T. II. p. v0. _ , 

Gab circa init.ej. an Hand, die Stande möchten die 
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. Dfenftiiriia,- Johann) 

Fransofen erfuchen ihre Replic nicht mimd+fondern 
ſchrifftlich zu übergeben. A. Pac. T: Ip: o.fg. 
Wolted. 16. Dec. 1645. nach Muͤmſter reifen. üb. p. 1436 
Cominunicirge ween Evangeliſch⸗Fuͤrſtlichen Deputic- 
ten d. 28.:€j. Die Art der. vorzunehmenden Auslief⸗ 

ferung Schwediſcher Replic, #,'p.178./4. 

Eröffnete einigen Evangeliſchen Geſandten d. 25. Ian, 
"7645.08 Tage juvor die Kelormitten wegen ihrer 
Einſchlieſſung angeſuchet. vb. p. 270. m 

MBolted. 14. Febr. e. a. anfänglich) nicht einwilligen, daß 
der &vangelifchen Media Compolitionis de Keferva- 
to Eecleliaftico,, dem Grafen Trautmansdorf eins 
gereichet wuͤrden. #b.p.sös. Conferirte.d. 29. Mai, 
e. a. mit Graf Trautmansdorff uber verfchiedene 
Puncten. c T. HI. p. ı51.fa. * 

Reiſete d, 24. Tun, e. a. nach Printer um fich mit den 
Fransofen uͤber das Gegen-Projedt Inſlrumenti Pa 
cis zu umterveden. ib. p.ı39. Hielte mit den Kayſer⸗ 
lichen daſelbſt d. 27. ej. eine Conferenz über verſchie⸗ 
dene Puneren. #b. p. 189. /gg. 

Ließ d. 1. Iul. e.a. bey ihnen um Edirung der Catholi⸗ 
fchen Antwort in pundto Gravaminun erinnern. sb. 
p. 91. Hielte d. 3. cj. eine Conferenz mit den Kay 
ferlichen uber die Haupt» Puncten des projedtirten 
‚Feiedens-Inftruments. zb. p.87./99. 

Approbirte d. $.ei. dasvonden Evangelifchen zu Muͤn⸗ 
jter gemachte Coneluſum wegen des Modi & loci 
tradtandi ſuper Gravaminibus, und that den Deputir- 
ten von der Frantzoͤſſſchen Satisfaction und den Spã⸗ 
niſchen Handeln Eröffnung. ib. p- 205. 

Erklaͤrte ſich d. 19. ej. gegen den Grafen von Wittgen⸗ 
jtein, mit halb Pommern und Stetin zufrieden zu 
feyn. ib.p. 87. z 

Kam d. x.Nov. e.a, zu Munfter wieder an. ib. p. 406 
752. undreifeted. ro.ej. zuruͤck nach Oßnabruͤck. 22. 
P. 498: 757. 

Gab dem erften Prediger der Evangelifchen Gemeine 
zu Campen circa Nov. e. a. ein Recommendations 
Schreiben anden Stadt - Magiftrar daſelbſt, init. 

. ib. T. V. p. 242. 

Eröffnete dem Maadeburgifchen d. ro. ej. feine Mens 
nung über die Münjterifchen Conferenzien in pud- 
do Gravaminum, sb. T. III. 407./99. 

Schlug dem Grafen Wittgenftein d. 30. Ian, 1647. 
alle Hoffnung die Stiffter Oßnabruͤck und Mins 
den ins Chur⸗Brandenburgiſche Æquivelent zu zie⸗ 
hen, völlig ab. ib. 7. IV. p. 280. 

Eröffnete einigen Evangeliſchen circa init. Febr, e. a, 
einige Umstände bey der Pommerifchen Handlung 
und dem EhursBrandenburgifchen Æquivalent. ih. 


p3t1 fa- 

Declarirte dem Magdeburgifthen d. 9. ej. daß die Cef- 
fion der Stifter Magdeburg und Halberftadt an 
den Ehurfürften zu Brandenburg, nicht zu hinters 
treiben. zb.p. 290. faq. 

Bar d. 19. ej. bereits etliche Wochen lagerhafftig- 
ib. p. 87. 

Panne den Grafen Trautmannsdorff animam Lega- 
tionis Cxfarex. ib. r n2. 2 

Bender ihm d. 2. Mart. e, ». ertheiften Viſue erklaͤrte 
ſich —— uͤber die Vergleichiu 
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enſtierna, Johan) 
der Gravaminum milder, auffer in pundto Autono- 
miæ der Erblanden und. der Concurrenz des Reichs⸗ 

Hof⸗Raths. Act. Pac. T. IV. ig. 

Wurde circa Mart. e. a. durch der Evangeliſchen De- 
utirte aus allen dreyen Reichs⸗Raͤthen gebeten, auf 
Baldige Rergleihung dee Pfälsifchen Sache ju 

gedencken. zb.p.ı6ı. 

Der Refident Snoilsky fchrieb d. 16. ej. aus Ulm an 
ihn von demArmiltitien-Tradtat und was der Kayſer⸗ 
liche Reichs + Hof-Rath Gebhard von einer neuen 

“Liga der Eatholifchen, und von einem zwiſchen dem 
Kapfer und Schweden zu machenden Frieden ges 
dacht habe. ib. T. V. p. 17./q. 

Ihm wurde d. 28. ej. Die Tags zuvor per majora aus⸗ 
gefallene Meynung der Evangelifchen zu Oßnabruͤck 
vonder Pfaͤltziſchen Reftitutions- Sache, per Depu- 
tatos überbracht. zb. T. IV. p. 167. 386. /g9. 

Ließ fich d. 18. April. e. a, gegen der Evangeliſchen De- 

tirten vermercken, daß er mit ihren Meben-Con- 
— mit denen Kayſerlichen ſuper pundto Gra- 
vaminum nicht allerdings zufrieden; eröffnete ihnen 
jedoch was bifher in ihren Confergnzien mit denKays 
ferlichen über das Friedens ⸗ Inftrument vorgefallen. 


ib. p. 496. /4. 

eiBurde d. 25. Iun. e,a, von den Deputirten der Evange⸗ 
lifchen zu Muͤnſter gebeten , zu Beförderung der 
Tradtaten noch etwas allda zu verbleiben. ib. p. G4. 


Schrieb aus Münfter d. 28. ej. an die Königin in 


Schweden, die Urfachen de protrahirten Friedengs 
Schluſſes betreffend. ib. T. . Beyl. zum Vorbe⸗ 


richt. p. 7. /9- , , 

Reiſete * 24. lul. e. a. von Muͤnſter zuruͤck nach Oßna⸗ 
bruͤck. ib. TIV. p. 687. 

Eod. wurde geſaget, daß er um die Heyrath mit des 
Grafen Peter Brahe Schwefter zu volljichen in 
ne nach Schweden gehen tolle. ib. p. 691. ftelte 
die Reife aber ein. ib. p. 99. , 

Unterredete fich d. 1. Aug. e. a. mit dem General Kos 
nigsmarck, wiedie Schwediſche Haupt⸗Armce am 
beiten möge unterſtuͤtzet werden. ib. p. 698. 

Schrieb d. 30. Oct. e.a. an den Chur⸗Brandenburgi⸗ 
ſchen Befandten Fromhold, ihm Nachricht zu geben, 
sb Volmar noch nach Oßnabruͤck fommen werde 
oder nicht. ib.p. 782. fg. Derlangte circa 6. Nov. 
e.a, daß ſich Volmar zu der bevorftehenden Hands 
Yung legitimiren folle. ib. p. 786. 

Die Evangelifchen Reiche /Staͤdtiſchen beſchwehrten 
fic) d. 19. Ian.1 648. bey ihm über der Eatholifchen 
Machinationes ihre Religion indie Reiche» Städte 
einzunifteln. zb. p. 914. 

Wurde d. 20. ei. vonden Evangeliſchen gebeten, feine 
Reiſe nach Munfter einzuftellen. sd. p. 910. /24- 


UNIVERSAL- 


Dpenftierna, Jobaun) 

Stine berftorbene Gemahlin folte d. 23. Ian. 1548: 
Schweden begraben werden. A. Pac. T. IV.p.pın, 

Reiſete d. 25. ej. nach Münfter um dem Duc de Longus- 
ville ju valedieiren. sb. p.930. 

— 29. ej. Die vorhabende Conferenz etlicher 

angeliſchen mit einigen confidenten Catholis 
ſchen, um fid) in puncto Amnellix & Gravaminum 
mit einander zu vergleichen. ib. p. 943./9. 
Seife d.14. * e. a.auf2 Tage nad) Deünfter. ih. 
J P- 733. 4. I 

Bemuͤhete fh eirca 22. ej. Denen Evangeliſchen den 
Argwohn zu benehmen, ob hätten die Echiwedendie 
Autonomie in den Erb Landen um Geld verfaufs 

— —— j. der Reichs⸗Staͤ die R 

rden circa 24. ej. der Re tandifchenzu 
Dfnabrück Aufläge, der —— lura,, Die 
Execution und Aflecuration des Friedens⸗Schluſſes 
—— — ib. p. 761. faq. 
aserd.6.Mai,.e.a.inein Stamm » Buch geſchrie⸗ 
‚ben. ib. Dorber. p. ı2. 5% , 

Ließ ſich im Privar-Difcours mit dem Altenburgiſchen 
d.24.ej. auf 8. Millionen Gulden indem Militiens 
Punct, heraus. ib.p.ası. /q- 

Reifete d. ar. ej. auf ein Fellin wegen des Friedens 
piſchen Spanien und Holland, nah Muͤnſter. 

. P. 864. 874. i 

Gab dem Landgrafen Friederich von Heſſen⸗Caſſel du 

6. Iul, e.a. das Geleite aus Ofnabrück, ib. T. VL 
Ei. a 
arcirca 9. Nov. e,a. willens an den Generaliffimum 

zu fehreiben, mit den Hoftilitäten nicht aufzuhoͤren 
biß die Ratificationes des Friedens ⸗Schluſſes eins 
gelanget. ib, p. 672. ir 

Bezeigte ſich eirca 13. Dec. e. a: mißvergnuͤgt, daß dee 
punclus Exauetorationis und Evacuationis Der Gene» 
ralitaͤt in Die Hände ſey gebracht worden. zb. p.727./AR 

Conferirte im Febr. r 649. in Minden mit der Schwe⸗ 
difchen Generalität über die Execution des Friedens. 
Act. Exec. T.I. p.16./gq. 

Wolte im Aug. e.a. von iudungen nach Oßnabruͤck 
gehen, im alda die Capitulationem perpetuam tra- 
ctiren zu helffen. zb. p. 2or. 

Hat den Schwedifchen Gefandten zu Nürnberg im 
Dec, ej.an. nicht geantwortet auf die Anfrage, wie 
die Ober + Pfälsifche Religions Sache in Weſ⸗ 
phalen abgehandelt ſey. ib. p. 834. 

Hatte Königliche Commiffion , nebftdem Feld - Mars 
ge ——— den Eſtat in Pommern zu formiren. 

. TI. p. 52. 

Sein LebenssLauf. Pag. 18. /4. Conf.Scyroedifche 

Gefandten zu Oßnabruͤck ‘ 


P. 


Pabft. 

Welchergeſtalt von den Päbften gefuchet worden die 
EvangelifchGeiftlichen ihrer Stifter und Præben- 
den verluftig zu machen, zeigten Die Evangelifchen 
au Oßnabruͤck in ihrem Gutachten im Nov. 1645. 


Pabſt. 
AB. Pac. T.I.p.814./4. Item beſchwehrten fie ſich 
daf die Seifihe ir sdidion unddura ee 
Evangelifchen Beiftlichen Gittern annoch wolten 
prætendiret werden. sb. p. 820./9-, Bw 


Regiſter. 


Past. 
Daß bey demſelben die Evangelifchen Immediat-Geift« 
lichen Stande Die Conhirmation nicht fuchen duͤrff⸗ 
- ten, ward von den Evangelifchen d. 14.April. 1646. 
porgefchlagen. A. Pac. TIL p. ou. 
Bhm wurden in der Cathoſiſchen kn ag Er 
„. Härung d. 1. lun. e: a. die Menies Papales und alle 
Collationes, die ihm vi 
manis jujtehen, in den © angelifchen Stifftern vors 
. behalten. ib. T.. II. p. 154. _Conf. Papalia Jura. 
- Seine Ao. 1648. gegen den IBeftphälifchen Frieden 
ausgelaffene Protellation wurde ju Wien Ao. 1650. 
aAufs neue gedruckt und öffentlich angefchlagen. Aer. 
ı ‚Exec. TU. p.780./44- 
P. 12. Iul, 1650. wurdereferitet, daß er von dem Ehurs 
. uierifchen Coadjutore 30000. Ducaten pro Pallio 
begehre und Chur⸗Mayntz nicht weniger vexire. 
ib. p. 462. Conf. Jnnocentius X. it. Urbanus VIII, 
Pachgelb, Wolff Adam) 
Deſſen und Conforten wurde in 1 in der Chur⸗ 
ächfifchen Intercefion anden Kayſer vor Die Ege⸗ 
riſchen Exulanfen d. 16. Mai. 1636. wegen ihrer eins 
gejogeuen Güter, Erwehnung gethan. Ar. Par: T. 
T. p. 2. 


fxeis Tus, fiehe ReichesSrieden. 
Pacta Gentilitia, ſiche Erb⸗Verbruͤderungen. 
Pader, Juͤrgen) 


Reftituendus wegen des vonder Regierung zu Jagol⸗ 
Act. Exer. 


ſtadt confileirten Weins und Geldes. 
T. 1. p. 103. Wach der Schweden Projedt.d. 8. Nor. 
"1649. wol den erften Termin. ib. p. 572. 
Bedenken einiger Evangeliſchen Deputirte d. er. €j. 
“4b. p. 647. nad) famtlicher Deputirten Aufſatz d. 12. 
Dec. ej. an. im erften Termin. ib. p. 735, 
Wiederum nach der Schweden Specification d. 15. 
© Mart. 1650. im erften Termin. db. T. II. p. 169. fq- 
It. nach der — 22. April.e. a. füblcribirten 
Defignation. ib. p. 248. 
Seinenthalben ging d. 30. Aug, e. a. ein Vorſchreiben 
der Deputirten an ChurBayern ab. sb. p. 761. 
Der Eoangelifchen Deputirten Bericht hierüber circa 


" Ian. 1651. ib. p. 868. 
aderborn, Bifchoff zn) _ 
ieh Ao. 1625. die Graͤflich⸗Waldeckiſche Kirchen zu 
- Didinghaufen, Eppe und id mit Gewalt ers 
— und Earholifche Priefter hinein fegen. AA. 


folte nach dem d. 29. 
volichenen Articul Caffelifcher Satis- 
fadtion, 600000. Rtihlr. an Heſſen⸗Caſſel gezahlet 


e Concordatorum Germa- · 
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Paderborn, Stift.‘ 

werden, ‚AF. Pac. T. V. 66. fg. It. nach dem zu 

— 27. Inl.e.a, 7 tößirten Schwediſchen 

Inftrumento Pacis. id. T. PI.p. 164. Und nach dem 
Frangöfifchen d. 5. Sept. im; obfignirt. db. P- 332. 

Zur Sublevation bewilligten eybeigen Stände derz. 
Erapfe Tund einen halben Ri —— Sepinte 
ge des Receflüs d.d. s. Ri ce ib. pm, 

Pendat cum reliquis Hafıa Landgravie pro lcorum oc- 
cupatorum vejlitutione 6oooe. chalero. P. 0. Ar. 
XV. $. 4.12 I, P. MS. 51. 574 Conf, Caffelifche Sa- 
tisfaclion, 

Trug zur Schwedifchen Miliz Satisfnetion 324 577.fl.ben, 
* der Repartiuon d. 15. Iun. 1650. Ai. Etee. T. II. 

2.2428. gonf, ib.p. 147.it. AB. Par. T. Kl. p. 656. 

Paderborn, Evangelifche Ritterſchafft und Un⸗ 

.. terrhanen im Sufft) 

That im Febr. 1646. gegen den wieder fie intendirten 
—— Gewiflens-Zwang beym Congreis 
Vorstellung. A. Par, T. Il. p.806. /g4. Daß fie bey 
ihrem bergebrachten Keligions + Exercitio gelaffen 
tverden,verlangtendie Cvangelifchen Geſandten d.9. 
Iun. e.a.inibrer fernern, ib. TI; ppsr6g. 

Die Evangelifchen zu Münfter richteten ſolches in ib» 
rem Auffatz d. 25. Lul. ea. auf den ſtatum Anni 1621. 

- 3b. p.. 382. Item ſaͤmtliche Evangelifchen nıed. Aug. 
e.a. in ihrer endlichen Gegen» Crklärung- sb. P336. 

Und Salvius in feinem Yuffaß med. Nov. e. a. nach dem 
Stand darin fiefich d. r. Tan. 1624. befunden. ib. p. 
230. Die Evangelifhen zu Oßnabruͤck concludir- 
ten im Dec. e.a. gleichfals aufdie Reflitution in ſta · 

bir —— re ng ER 

Graf Trautmansdorff nahm es d.6. Febr. 1647. in 
der Conferenz mit Salviounddem Ausfchußder Ev⸗ 
angelifchen Deputirten, auf Communication mit den 
Carholifchen. ib. p. 66.9: 

Die Evangelifchen zu Ofnabrück beftunden in ihrerDe- 
dlaration d. 27.ej. auf Die Reflitution in flatum Anni 

1624 ib. p. 95. Setzten in ihrem Project d. 29. 
Mart.e, a. die obfervantiam Anni 1624. bieben zur 
Regul und Fundament. sb. p- 170. iederum in 
ihrer letzten Erklaͤrung circa 8. April. ej.an. ib. p. 199. 

Die mehreften Evangelifchen zu Oßnabruͤck ftellcen es 
in ihrer Confultation d. 1x. ej. auf befondern Ders 


gleich). sb. p. 207. 
Die Rellitution der Evangelifchen glhier wurde von den 
Evangeliſchen Deputirten zu Nürnberg in ihrem 
Auffa init.Dec. 1649. in tribus menfibus gefeket. 
Ad. Exec T. I. p. 758. 

Imgleichen in der Schweden Specification d. 15. Mart. 
1650. ib. T. I]. p. 274. Wiederum in der Deputirten 
d.22.April.e,a. unterfchricbenen Defignation.sb. p.257. 

Sie wurde den Deputatis von dem Schwedifchen d. 8. 
Aug. e. a. recommmendiret. db. p. #79. D. g.-Nov, 
e.a. wurde Naſſau⸗Hadamar und Oldenburg von 
den Deputirten Cominiflion aufgetragen. ib. p. 875. 


Paderbornifcher. Befandter, BifchSflich-) 
auf dem Weſtphaͤliſchen ‘Friedens + Congrels, 
Gießen Rab ed waffe 
u Mu 26. 1646. wur 
de concludiret, in ju vermögen, daper ach Dfnas 

drück ziehe: Ad, Pac, Tl. p. 54. pib 

4 
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: DB ‚ Die) von Balfenheim. 
Beſchwehrten ich contra Stadt Hagenau wegen ent⸗ 
zogener Guͤter, vor den erſten Evacuations · Termin. 
Act. Exec. T. II. p. gg. 


‚_bäbfife. 
Der Ehurs Coͤllniſche Sefandter zu Nürnberg vers 
langte d. 27.Xun. 1650. daß mandie Cathoſiſchen 
nicht alfo nennen folte. A. Exec. T. II. p. 436. 
‚Päbftlicher Nuncius auf dem AWeftphälifchen Fries 
dens-Congreß, ſiehe Chifiur. 
Päftig, Gehölß, fiehe Peftig. 
— ig 
e Königlich s Schwediſcher General - Major. 
koͤßte den SFeld-Marfchall-Lieutenant Königemard? ab 
ben der Pragiſchen Handlung. A. Exec. T.I.p.4./4- 
War Commendant zu Erffurt und ward d. 29. Sept, 
1649. vom Schwediſchen Generaliffimo beordert, 
den Rath dafelbft wieder die Bürgerichafft und ans 
dere Attentata zu ſchuͤtzen. ib. p. 496. 


Paravıcıno, N.N.) Rayferlicher Obrifter, 


Deffen Regiment imdritten Termin abzudancken. A. 
Exec. T. I.p.3as. : 

Dbercirca Aug. 1650. denen Spaniern 2000. Mann 
von den abgedanckten Kanferlichen Voͤlckern habe 
juführen wollen. ib. T. II. p. 693. 897. 


PALFY. 


Kayferliches Regiment im dritten Termin abjudans 
cken. Ad. Exec. T.1.p.348. 


Parrıı lura, 


Daß die Evangelifchen an ftatt derfelben dem Kayſer 
eben fo viel nad) der hergebrachten Taxa entrichten 
folten, verlangten die Catholiſchen d. r. Iun. 1648. 


in ihrer Hauptfächlichen Erflarung. AA. Pac. T. IL, 


pP. 154. und d. 2. Iul.e.a.inihven endlichen Compofi- 
tion⸗ Vorſchlaͤgen. sb. p 194. 

Hierüber wurde d. 14. Iul.e. a. von den Evangelifchen 
zu Munfter Rath gehalten. sb, p. 227. /aq. 

Nach Salvii Projedt med. Nov. e. a, bey den Tvangeli⸗ 
fehen gar aufzuheben. ib. p. 427. Die Kayferlichen 
zu Munfter begehrten in der Conferenz mit Salvio d. 
15. ej. daß fie dem Kanfer folten bezahlet werden. 


ib, P. 424. 

Die ——— zu Muͤnſter concludirten d. 17. ej. 
fich hiezu nicht zu verſtehen. zb. 7 416. Und die zu Oß⸗ 
nabrück im Dec. e. a. 68 ſey in fpecie zu gedencken, daß 
fie auf Evangelifchen Stifftern Eeine ſtatt haben fols 
ten. ib. T. IV. p.19./9. 

Graf Trautmansdorff bewilligte In der Conferenz d, 
30. lan.1647.daß fie bey den Evangelifchen Stifftern 
fallen folten. :sb. p. 45. Die Evangelifchen zu Oß⸗ 
nabrück fufpendirten fie in ihrer Ghegen + Declaration 
d. 27. Febr, e. a. biß zur Vergleichung beyder Reli⸗ 
gionen. -ib. p-yı. 

Die Kanferlichen dafelbft declarirten d. 5. Mart. e. a, 
daß dem Pabft das Brachium feculare hierin nicht 
folle zu ftatten Fommen. ib. p. np. 

Der Cvangeliichen zu Oßnabruͤck Monitum hiebey d.g. 
ej. ib. p. 235. Selbiges rückten die Kayferlichen d. 

. April, e. a. ihrem Projedtein: ib. p.ıga. 


UNIVERSAL. 


Pallii jura. 


Der Evangelifchen legte Erklärung eirea g.April. 16472 
A. Pac. T, IV.p. 195. Hiemit Fam der Kayferlis 
chen Formulad, 14. Mai. e. a. überein. sb. P-538. welche 
fie d. 29. lan. 1648. wiederhohlten. ib. p. 979. 

Desgleichen indem d. 14. Mart. e. a. unterfcyriebenen 
Articul. ib. T. P. p.566. undindem d. 27. Iul. ej. an. 
approbirten Inftrumento Pacis, ib. T. UT. p. 14. 

Si quid jurium pallii in bonis Statuum Auguflane Confefe 
‚fonis Ecclefiafticis immediatis pratendatuer , id validi- 
tate & executioneabrachio feculari impertienda caro- 
at. I. P.O.Art. V.$. 19. I.P.M. $. 47. 

Ao. 1650. forderte der Pabſt von dem Chur⸗Trieri⸗ 
ſchen Coadjutore 30000. Ducaten, auch von Ehurs 
Maynk nicht weniger, und gab Volmar im Scherg 
einen Nach, wie die Taxe koͤnte gemildert werden. 
Ad, Exec. T. II. p. 462. Conf. Papaliajura. 

Papauıa lura. 

Diefelbigen hielten die Evangelifchen zu Oßnabruͤck in 
ihrem im Nov. 1645. redtificirten Gutachten, bey 
den Geiftlichen Gütern der Evangelifchen für vors 
langft fulpendiret. 4. Par. T. I. p. 816. 820. conf, 
ib. T.II,p.567. ei 

Derfelben Mepnung waren fie auch d. 26. Febr. 1646. 
in ihren Mediis Compofitionis. ib. p. 71. It. d. 14. 
Aprıl.e.a,daß fie mit allen ihren Speciebus ju aboliren. 
ib. p. 6i3. /a. und.d.9. Tun. e. a. inihrer fernern Erklaͤ⸗ 
rung. . T. II, p. 166. 5 

Der Eatholifchen Refolution hierüberd. 20. Fun. ej. an. 


ib. p. 36. 

— in dem Aufſatz der Evangeliſchen zu Muͤnſter 
d. 25. lul.e. a.gleichfals aufgehoben. b.. 234. liem 
med. Aug. e. a. in der Evangeliſchen endlichen Gegen⸗ 
Erklärung. zb. p. 332. 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck fchloffen im Decemb. 
ej.an, unter fich, es fey in fpecie zu gedencken, daß fie 
auf Evangelijchen Stifftern feine ftatt haben felten. 
ib. T. IV. p. 19./9. z 

Was dieſer wegen d. 28. Ian. 1647. inder Conferenz 
zwiſchen den Kayferlichen und Salvio vorgefallen. ib. 
P- 38. 42. Graf Trautmansdorff bewilligte inder 
Conferenz d. 30. e; daß fie bey den Evañgeliſchen 
Stifftern fallen folten. ib. p. 45- 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck fufpendirten fie in ih⸗ 
ver ÖbegensDeclaration d. 27. Febr.e.a. biß zur Berz 
gleichung beyder Religionen. zb. p. gr. 

Der Kanferlichen dafelbjt Declaration d. $.Mart. e. a. 


ib. p. 9. fq. 

Der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Monitum hieben d. 
8. ej. sb. p. 235. Die Kavferlichen ruͤckten ſolches 
ihrem Projedt d. 4. April.e. a. ein. ib. p.ı92. 

Der Evangelifchen legte Erklaͤrung circa g. ej. #5. p. 195. 
Der Kanferlichen Formula d.14.Mai. ej. an. Fam hier 
mituberein. #, p-538- fo fie d. 29. Ian. 1648. repe- 
tirten. ib. P.959. ; 

Imgleichen in dem d. 14. Mart. e. a, unterfehriebenen 
Articul, ib, T.V. p.566. und in dem d. 27. Iul, e. a. 
approbirten Inftrumento Pacis. zb. T. VI. p. 141. 

Non habeant locum in bonis Statuum ana Confefho 
nis Erelefaflicis. I, P. 0. Art. V. $. 19. 26.1, P. M. 


S.4: . 
Pap⸗ 


Regifter. 


Pappenbeim, 

In Schwaben don den Schweden Ju evacniren, tours 
de von ihnen ju Nürnberg in denerften Termin ges 
fegt. Ad. Exec, T. I. p. 131. kt. in dem Preliminar 
Recels. ib. p. 324. 

Nach der Schioeden Projedt d.3. Febr. 1650. von ih⸗ 
nen im erjten "Termin ju evacuiren. sb. T. II.p. 106, 
le. nad) der d. 9.ej. volljogenen Notul. ib, p. 124. 

Pappenbeim, N. N. von) 

Ihm war, Inhalts der Schweden zu NürnbergLifte, 
die Stiffts⸗Kirche zu Gruͤnenbach, annoch zu refli» 
tuiren. AH. Eec. T. I.p. 10. Ob es med. Maj. 1649. 
ſchon hiemit feine rn gehabt. ib. p. 40. 

urde in der Schweden Erklärung d. 13. Aug. e. a. 
in den zweyten Termin gefeßt. sb. p. 464. 

In der Deputirten Gutachten aber d. 13. Oct, und der 
Schweden Projet d. 8. Nov. e, a. ‚in den erften 
Termin. ib. p. 548. 574. It. inder Deputirten Aufs 
faß d. 19. Dec. e. a. ib, p. 736. fg. | 

Die Commiflion pro denfelben contra Augſpurg wurde 
d. 4. Febr. 16550. von den Deputirten ad pundtum 
Reftıitutionis expedift. sb. T..II. 107. 

Nach der Schweden rg cation d. 15. Mart. ej.an. 

im erften Termin. ib. p. ı70. It. nad) der Deputir- 
ten d. 22. April, e. a. unterfchriebenen Defignation, 


ib. p. 249. 

Die Reftitution ift durch DieSubdelegirten des Schwaͤ⸗ 
bifchen Crayſes gefchehen vor-den Odtob, 1650. ib, 
P- 762. 869. 


Parchwitz. 

In Schleſien, mit Schwediſcher Garnifon belegt, 
wurde von den Schweden und Kayſerlichen zu 
Nuͤrnberg in den Dritten Evaeuations- Termin ges 
feßet. A. Exec. T. |. p. 77. 44. 59. 132. 327. 

Nach der Schweden Projedt d. 3. Febr. 1650. von il 
nen im zweyten Termin zu evacuiren. ss. T. II. p. 
106. It, nad) der d. 9 ej. volljogenen Notul, ib. p. us. 


Parckſtein. 

In dieſes gemeinſchafftliche Amt ſuchte Pfaltz⸗Neu⸗ 
burg circa Febr, 1649. das Exercitium ſimultaneum 
einzuführen. A. Pac. T. VI. p. 969. fg. 

Die Evangelifchen zu Miünfter fchrieben deshalben 
und daß lediglich auf Nlatum anni 1624. ju fehen fey, 
d. 30. Mart. 1649. an den Biſchoff zu Bamberg. 


ib. p. 981. faq. 

De‘ Falt-Feuburgifihe Commendant alhier eppo- 
nirte fid) der Sultzbachiſchen Execution, und baten 
die Evangeliſchen zu Muͤnſter bey den Kayferlichen 
d. 26. April, e, a. an ihn ein Exempel ju Itatuiren. 
ib. p. 1004. q. 

Deffen Reftitution wurde von Chur⸗Pfaltz begehret, 
und warum. A. Exec. T. 1. p. 89. /gq. 

Pfaltz » Sulgbady verlangte die Reftiution des Pfarr⸗ 
Hofes und der Kirchen hiefelbit: Bedencken einis 
ger Evangelifchen Deputirten hierüber d. 21. Nov. 
1649. ib. p. 646. 

Die Kettitution an Chur Pfalg wurde d. 13. Febr. 
1650. denen Ständen von den Schwediſchen re- 
eommendiret. 4b. T. IT. p. us. Nach der Schwe⸗ 
den Specificationd. 15. Mort. e.a. fölte Die Reftiution 
im erften Termin geſchehen. ib. p. 169. 

Die Depusisten hattenfie d. 30, ej. ad tres mienles ges 
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Pardftein, 

fehet, welches die Schweden nicht zugeben wolten 

Ad, Exec. T. II p. zu. zı7. Was dieſerwegen d. 3. 

April. e. a. zwiſchen den Schweden und Deputirten 

borgefallen. sb. p. 232. 

Die Deputirten declarirten d. 4, ej. daß es ad tertium 
terminum bey der Gulsbachifchen Reftitution folte 
gefeßt werden. ib. p. 235./4. Solches gefchad) in 
ihrer d. 28. ej. unterfchriebenen Defignation. ib. p. zyı. 

Wie die Kirchſpiele alhier nach Volmars Projed, eirca 
Od. 1650. unter beyder Religion zugethanen zu vers 
theilen und in welchen das ſunultaneum Exercitium 
juzulaffen. sb. p. 9. fa. 


Par ein, Veſtung 

Iſt vor dem der Cron Boͤhmen verpfaͤndet geweſen 
Ad. Exec. TI. p. sı2. /q. 

Nach der Frantzoſen und Schweden Projedt d, 3. Febr, 
1650. im erſten Termin vom Kayſer zu evacuiren, 
sb. T. II. 105. /g. Die Schweden poftulirtend. ı2. 
Iun. e, a, daß dieſer Det in dem Dritten Evacuations- 
Termine möchte addiret werden. ib. P- 331 

Die Kirche, Pfarre und Schul albier nebft dem Fi« 
lial Hamerleß folte nady Volmars Projedt in der 
Gulsbachifchen Sache, circa Odtob. 1650. denen 
Catholiſchen allein verbleiben. #b. pı dio. 


Paritoria, ſiehe Res judicatz; Sententim, 
PAssAaDe- Gelder. 


Die feit An, 1618. aufgefommene, folten nach der Ev⸗ 
angelifchen zu Oßnabruͤck Gutachten im Nov. 1645, 
abgeſchaffet werden. AZ. Pac, Ti I. p. 829. 

{+} 


Ef u. 

Alhier kamen die Kanferliche und Chur Bayrifche Ges 
fandten um den Reunions-Receis zu vergleichen zus 
fammenund wurde die Pundtation d. 23, Aug: 1647. 
aufgefeget. Ack. Par. T. V. pı Sı. 

Der Dohm ⸗Probſt alhier beſchwehrte ſich ante pri- 
muni Evacuationis terminum contra Stadt Straß ⸗ 
burg wegen abgenommener Wein und Fruͤchte. 
Ad, Exec. T. ll. p. 801. 554. 


PassavanT. 


—— een un — 

giſchen Hertzogen Mompe iſcher Linie folte re 

flituipet werden, ſetzten die Sehr ehikhen zu Oßna⸗ 
brück in ihrem d. 14. April. 1647. exhibirten Inftru- 
mento Pacis, Act. Pac, T. V.p. 460. Desgleichen 
die Kanferlichen daſelbſt in ihrem in fine Maj. e, a 
ausgelieferten Projed, ib. T. IV. p. vot. 

Solches wurde in dem zu Muͤnſter circa init: Iul.e, a, 
verglichenen Project approbiret. sb. pı #49. Und in 
der Prangofen med. ej. extradirtem to Pa« 
eis, sb. pı 146. 

Wiederum in der Kapferlichen zu Oßnabruͤck Projedt 
d. 29: Ian. 1648. ib, N IF, P- 35 4- 

Und dem dafelbft d. 1t. April, €. a. unterfehriebenen 
Pundto Amnelttiz, ib, 2; V. p. 720. aueh d. 87: lul, 
ea. —— Schwediſchen Inftrumento Paebis. 
ib. TVI. p. 134: ltem in dem Frantzoͤſiſchen d. $: 
Sept.e. a. oblignirten Friedens-Inftrument, #5. p. 378: 

Re/tituatur Principibus Wurtembergicis linee Möntbel: 
Kardenfis. PA P. 0, Art, IV $: 25: I P. aM IS: 3% 

BEE , Deſ⸗ 
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Pallavant. 


Deffen Reflitution verlangten die Schweden d. 21. 
Dec. e. a. vor Auswechklung der FriedenssRatifica- 
tion. Ad, Pac. T. VI. p. 751. 

War dem Fiirften von ABürtemberg, Mompelgars 
difcher Linie im Iun, 1649. noch nicht reftituirt. Act. 
Exer, T. I. p. ı0r. Solte ante tertium Exaudtoratio- 
nis terminum gefchehen. id. p. 429. 449. 451. 

Nach der Schweden endlichen Erklärung d. 13. Aug. 
e. a.imerften. ib. p. 462. Item nach der Deputirten 
Gutachten d. 13. Octob. ib. p. 544. 548. und der 
Schweden Project d. 8. Nov. e. a. imerften Terinin 
ju rellituiren. ib. p. 574. 

Bedencken einiger Evangelifchen Deputirte d. 21. Nov. 
e. a. ib. p. 69. %. und fämtlicher Deputirten Auf⸗ 
faß d. 12. Dec. e.y. ib. p. 736. 

Nach der Schweden Specification d. 15. Mart. 1650. 
im erften Termin zu reftituiren. ib. T. II, p. 170. it. 
nach der Deputirten d. 22. April, e. a. ſubleribirten 
Defignation. ib. p. 249. 

ar nach der famtlichen Deputirten Aufſatz d. 2. Od. 
e. a. durch Die Preliminar-Evacuation erlediget. zb. 
p. 762. it. nad) der Evangelifchen Deputirten ‘Bes 
richt circa Iun. 1651. ib. p. 269. 

Paſſauiſcher Gefandter, Bifchöflich-) 

auf dem Weftphälifchen Friedens-Congreis, Johann 

von Giffen. 

Nahm d. r. Ian. 1645. zum erftenmahl Sefion im 
Fürften Kath zu Münfter. A. Pac. T. II. p. 176. 

Paffauifcher Derrrag. 

Denfelbigen festen die Evangelifchen d. 9. April. 1646. 
zu einer Richtſchnur bey der Handlung uber die 
Gravamina Eecleliaftica. A#. Pac. T. U. p. 60. Die 
Eatholifchen aber übergingen ihn d. 11. ej. welches 
die Evangeliſchen eod. erinnerten. ib. p. 005. /q. , 

In der Eatholifchen endlichen Compolitions. Vorſchlaͤ⸗ 
gen d. 2. lul. 1646. wurde er confirmiret. sb, 7. IM. 
?. 193. It. in der Evangeliichen zu Muͤnſter Aufſatz 
d. 25. ej. ib. p.279. und infamtlicher Evangeliſchen 
Gegen-Erklärung med, Aug. e. a. ib. p. 331. conf. 


ib. P. 339. 

Die Extholifäpen beſchuldigten in ihrem Bedencken d. 
7. Sept. e. a. die Evangeliſchen, daß fie ihn bey den 
Tractaten über die Gravamina, pro norma & fun- 
damento nicht halten müften. zb. p. 356 

In des Salvüi Aufſatz in puncto Gravaminum med. Nov, 
e. a. confirmiret. sb. p. 425. und in der Catholiſchen 
endlichen Erklaͤrung d. 2r.ej. ib. p. 436. Item inder 
Kavferlichen circa med. Febr. 1647. ausgehändigs 
ten Frflärung. ib. T. IV. p. 78. /9- , 

Nicht weniger inder Evangelifchenzu Oßnabruͤck Ger 
aen-Declaration d. 27. ej. ib. r 89. und der Kay 
ferlichen daſelbſt Declaration d. g. Mart. g.a. ib. p. 
28. Item der Ranferlichen Projedt d. 4. April. e. a. 
ib. p. 180. Wiederum in der Evangelifchen legten 
Erflärung circa d. 8. April. e. a. zb. p. 193. 

Und in dem d. 14. Mart. 1648. unterjchriebenen Arti- 
cul tiber die Neligiong-Gravamina, ib. T. V. p. 5%. 
Nochmals in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul.e, a. ap- 
probirten Inftrumento Pacis confirmiret, ib. T. FT. 


138. 
— habeatur , ſancteque & inviolabiliter ſervetur. T, 
P. 0. Art, V. $.ı. I, P.M. $. 47. 


UNIVERSAL- 


Paftbaur ſ. Poftbaur. 


Gegen die hiefigen Chur⸗Bayriſchen Beambten Fam 


des Deutfchen Ordens Befchiwehrung noch ante pri= 
num Evacuationis Terminum zu Würnberg ein. Ack. 
Exec. T. Il. p. 800. 853. 


PATRICII. 


Unterſcheid zwiſchen ihnen und den Muͤnſteriſchen Erb⸗ 
männern. A, Pac. T. V. p. 287. fa. 

Da fie von den hohen Stifftern nicht folten ausges 
ſchloſſen werden, verlangten die Evangelifchen d. 9. 
Jun. 1646. in ihrer fernern Erklärung in pundto Gra- 
vaminum, ab. T. III. p. 16. 

Daß fie in Stifftern, wo es hergefommen, jugelaffen 
wurden, verwilligte Trautmansdorff d. 13. ei. in 
feinen Borfchlägen. zb. p. 187. Zn der Evangeliſchen 
Gegen⸗Erklarung med. Aug. e. a. ward es wieder⸗ 
hohlet. zb. p. z33. 

Salvius verlangte in feinem Project med, Nov. e. a. ihre 
Admiffion,, wo es hergefommen. sb. p- 427. It. Die 
Evangelifchen zu Ofnabrück in ihrer Declaration d. 
27. Febr. 1647. sb. T. IV. p. gt. 

Und die Kavferlichen zu Oßnabruck in ihrem Project 
d. 5. Mart. e. a. ib, p- ug. und d. 4. April. e. a. ib. 
p. ıs2. Wiederum die Evangelifchen circa d. 8. April. 
in ihrer letzten Erklärung. 32. p. 194. Desgleichen 
die Kapferlichen.in ihrer d. 14. Maj. e.a, denen Ev⸗ 
angelifchen commumicirten Formula. ib. p. 537.und 
in ihrem d 29. Ian. 1648. ausgefteltem Projedt. zb. 


P- 958. 
Abermahl in dem d. 14. Mart. e. a. unterſchriebenen 
Articul über die Keligieris-Gravamina. ib. T. V. p- 
566. und dem zu Dfnabrück d. 27. Iu. 1648. ap- 
probirten Infirumento-Paeis. ib. T. VI. p. 141. 
Ne excludantur a bonis Eccleſiaſticit Immediatis. I. P. O. 
Art. V.$. 17.1. P.M. $. 47. 


Parronartus Ius. 


Von felbigem allein fan inhalts der Evangeliſchen 
Mediorum Compofitionis d. 26. Febr. 1646. dag lus 
Reformandi nicht erjiwungen werden. Ack. Pac. T. 


II. p. 570. 

Serbioes ward denen Eatholifchen Deputatis ad Grava- 
mina nochmahls d. 14. April. e.a. von den Evans 
gelifchen erinnert. ib. p. &ı5. Cie wiederhohlten es 
auch in ihrer fernern Erklärung d. 9. Iun. e, a. ih. 
T. UI. p. 155. 

Graff Trautmansdorff gab folches zu in feinen Vor⸗ 
fehlägen d. 13 ej. ib. p. 287. Item die Catholiſchen 
d. 2. Iul. e. a. zb. p. 198. 

Die Evangeliſchen zu Mimfter modificirten folches d. 
20. ej. ib. p. 254./9, Conf. derfelben Aufſatz d. 27. 
ej. ib. p. 283, In famtlicher Evangelifchen endlichen 
Gegen:Frflärung med. Aug. e. a. ward es purt ges 
feßt. ib. p. 338. It. in Salvii Projedt med. Nor. e. a. 
ib. p. 432. 

Der Eatholifchen Erklärung d. ar. ej.id. p. 440. Der 

- Kapferlichen zu Oßnabruͤck Erflarung circa med. 
Febr, 1647. ib. T. IW.p. 85. Der Evangelifchen 
ju Ofnabrücf.Giegen-Declaration d. 27. ej. #b.p. 97. 

Attribuiret dag Ius Reformandi nicht, nach der Kayſer⸗ 
lichen Declaration d. 5. Mart. eı a. ib. p. 126, er 

*Die 


Regiſter. 


. Patronatus Tus, 
Die Evangeliſchen monirten d. 8. Mart. 1647.n0d) et⸗ 
was hiebey. AA. Pac. T. IV. p. 147. It. Salvius d. 17. 
ej. In der Conferenz mit Bolmarn. ib. p. ıss. Die 
. Kavferlidhen nahmen diefe Erinnerungen bey ihrem 
Project d. 4. April. e. a. in acht. sb. p. 188. Der Ev⸗ 
angeliſchen legte Erklärung circa d. 8. ej. id. p. zor. 
Der Kayferlichen d. 14. Maj. e. a. den Evangelighen 
“ communieirte Formula repetirte nochmahls, da 
Ius Reformandi hievon allein nicht — ——— 


— in dem d. 14. Mart. 2808. unterfchriebenen 
Articul. sb. T. P. p. 573. Desgleichen in dem zu 
Oßnabruͤck d. 27. Wr — a. approbirten Inſtrumento 
Pacis. sb. T. FI. p. ı 

Jus Reformandi non —— I. P. O. Art. V. 8. 44. 1. 
P. M. $: 47. 

Daß diefes Ins den Evangelischen Untertyanen Catho⸗ 
lifcher Obrigkeit, wenn fie Ao. 1624. das wohlher⸗ 
gebrachte NeligiongsExereitium annoch gehabt, uns 

elyindert folle gelaffen werden, festen die Evangeli⸗ 
chen ja Ofnabrücf d. 27. Febr. 1647. in ihrer De- 
claration, Act. Pac. T. IV. ꝓ. 94. /4. 

Desgleichen in ihrem Auffas, weiche fie d. 29. Mart. 
e. a. in der Conferenz zwiſchen denen Schweden und 
Volmarn, — ib. & 70. Wiederum in ih⸗ 
rer legten Erflärung circa d, 8. April, e. a. ib. p. 199. 

Die Kayferlichen zu Dfmabrück verftatteten folches in 
ihrem d. 30. ej. ausgehaͤndigten Projedt. ib. P- sı6. 

Die Evangelifchen dafelbit inferirten ® abermahls in 
ihren Project d. 4. Mai. e. a. ib. p. — Desgleis 
chen die Kanferlichen in ihrer d. 14. ej. — 
liſchen cominunicirten Formula. ib. p 

In Dem zwoifchen den Kanferlichen und Schweißen 

" circa d. 20. ej. verglichenen Articul, in puncto Au- 
tonomiz fubditorum in Imperio, wurde e8 wieder⸗ 
hohlet. ib. p. 544. Wie auch in der Kayſerlichen 
Froject d. 23. Febr. 1648. ib. T. V. p. 506. 

Und in der d. 8. Mart. ej. an. unterfchriebenen Notul. 
—S conf. ib. p. 570. Auch in dem zu Oßna⸗ 

27. Iul. e. a. collationirten to Pa 
eis. ib. T. VI. p. ıg5. 

—— Exercitii publici. T. P. O. Art. V. $. 
au I. P. MS. ar. 


Pauw, Apkrıan) fiche Solländifche 
Befandten. 


. Peene. 

Diefes Oſtium der Oder wurde in der mit Chur⸗ 
Brandenburgiſchen d. 20. Ian. 1647. verglichenen 
Pundtation,, an Schweden cedirt. A. Par. T. IV. 

zu. Desgleichen i in der d. ı. Febr, e. a. von den 
. benberfeiigen Legations-Secretarüis —— 
Convention über ‘Pommern. —*—* 

Die Schweden inferirten diefe C ion ihrem eod. de⸗ 
nen Kayſerlichen behaͤndigten Projedt in pundto Sa- 
tisfadtionis, ib. p. 315. Item dem völligen Vergleich 

- mit den Kayferlichen circa med. ej. ib, p. zz. und 
die Kanferlichen ihrem in fine Maj. e. a. exhibir- 
“ ten Inttrumento Pacis. ib. p. 578. 

Wiederum in dem d. 8. Mart. 1648. umterfehriebenen 
Articul Schwediſcher Satisfadljon. 4. T. FV-P- 593: 
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Yerne: 
Nochmals in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul, 
ee Pac 7 T.Y1. 2. 


Rıgina rede RE ice Arı.X $. x. 
— ———— 
$.5- Schweden, Der Rönigin in) Se 
—— 


, N. N.) Schwediſcher Ob 
ein Regiment Cavallerie im dritten * zu en 
auctoriren. Ad. Exec. ER 


Db in diefem Amt ein Esngefes Confiftorium aufs 
jurichten. Act Exec. T. 1. p. 60 


Perez 
Contra den Pralaten alhier beſchwehrte fidy der Bir 


ſchoff zu Bafel in puncto juris collectandi, Ao. 1650. 
1 = zn Evacuations - Termin. Ad. Exec. T. 


"Demben, Matthias Heinrich von) 
ER, eng gr 
igte der Sta u Ao. 16 0 
ra en ab. AA. Pac. T. IL 7.168. 2* L 
P. ı08. 
FENARANDA, Caspar de BRACCA- 
MONTE & Gusuax, Comes de) 


Spaniſcher Haupt » Gefandter auf dem Congrei 
zu Münfter. 


War and) zugleich —— Extraordinaire am 
Kayfı off. A#. Pac. T. 1. p. goz. 
De tar die neue d. 23. lan. 1645. den Mediato- 
jugeftellte mit gerichtet. ib. p. zyı. 
ABurde von den übrigen 3. Spanifchen Gefandten 
d. 25. fun. e. a. zu Mimfter eingehohlet. 3b. p. ser. 
ee die Exerllenz nicht hat 


— don den Svjihend 98: ej. Die Vihite eher 


als der Duc de Longueville. ib. p. 5ez. conf. ib. p. 
— u 2. 1. ep den Küfrichen fee 
ihte A P- 


ofBolte im Iun. 16 elbi 
—— 7— —— — 


n. ib . pı 67. War 
des Grafen von he. Adtionen cha 


db. p. 914. 
een eirca med. u a. des Por⸗ 
tugichfäpen Sefanbten en Quastier ftürmen. ab. 7. Y. 


Ward d or. Inn. ea. ſchon vom Congrefs weg gezo⸗ 
gen. sb. T. VI. p. 285. Cont. Spaniſche Ger 


Pens, Cam Ulrich) Schwediſcher Obrifter. 
zn yo Tape im —— abzudan⸗ 
ec. [x 53 ar v 6 
fchon exaudtorirt. ; ge —“ 
Peng, Marquard Ernſt) Schwediſcher Obriſter 
Deſſen —*2 Cavallerie in den zweyten Exaucto- 


rations-Lermin geſetzt. AB. Exec. Tl. p.325.345. 
tee Den 
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— Pengʒen az | 
Diefes Dorff foll nach Abgang der Eaffelifchen Wil 


heiminifchen Linie, vermöge des Vergleichs d. r., 


04. 1647. an das Fürftenthum Calenberg kommen. 
AA. Pac. T. V. p. 658. 


PERMUTATIONES. 


Vi metuus extort« annihilata funto. I. P. ©. Art. IV. 
"6. 46. I, P. M. $. 36. Conf. Contraäkur. 
Perndlo. ‚ 
StammsSuth der Narfchinifchen Gebrüder, ſtund in 
° der Schweden zu Nuͤrnberg Reltitutions-Lifta. A, 
Exec. T. I. p. 99. 
Pernoth, Nicolaus von) 
Wurde Ao. 1548. vom Kapuſer Carolo V. als Com- 
miffarius nach Augſpurg geſandt, den Biſchoff und 
den Kath dafelbft zu vergleichen. Ack. Par. T. V. 
p. 327. 
Pernuger, Vırus) 

Par Ao. 1648. Chur Maynsifcher Legations-Secre- 
tarius zu Oßnabruͤck. AA. Par. T. * Sa 
Perſon, Chriftoffer ) Reichs- Rath in 
Daͤnnnemarck. 

Unterſchrieb d. 24. Nov, 1642. die Refolution an Die 

Schwediſchen Reichs⸗Raͤthe, die Durchfuhr der 


Munition durd) den Sund betreffend. AA, Par. T. 


1.p. ıaı. 


« Peßelich. — “m 
Herr. in Mähren, auf diefelbe hatte die Graͤfin 
von Wuͤrben Anfoderun 
Schwediſchen Projects zu Nuͤrnberg d. 8. Nov. 1649. 
Satisfaftion zu thun. Aci. Exec. T. I. p. 570. 
Peftell, David) Dodtor. 
Bar von feiten des Grafen Philips zu Schaumburg 
bey dem d. 1. Od. 1647. mit Herkog Ehriftian bu⸗ 
dewig zu Braunſchweig⸗ Luneburg und der Lands 


Gräfin zu Eaffel getroffenen Vergleich über das 


Amt Schaumburg. AA. Pac. T.V. p. Go. /gq. 


; eftig. Er 
Gehölg der Stadt Schweinfurt gehörig, .Ao. 1638. 
duech den Kanferlichen, Fed + Marichall Hatz⸗ 
feld, der Stadt abgenöthiget. A. Exec. TI, p. 
1.0: Die Reflitution wınde von den Schweden 
zu Nürnberg d. 8. Nov. ı 
müttiyt. ib. p. 579. Conf. S 
PETARDMer. 


Die Heſſen⸗Caſſeliſchen pretendirten ven dem Rath 
der. d. 27. Od. 1645. oecupirten Stadt Butzbach, 
wegen derfelben Eröffnung die gebräuchliche Satis» 
factiou. AFP. Pac. T II. p. ı56. 

Me: Petersberg. 

Diefe Probftey Fam wegen der Reftitution in Eeclefiafti- 

eis in ftatuın Anni 1624. noch vor dem erften Evacua- 


einfurt. 


tions- Termin zu Nürnberg ein. AA. Exee. T. IL. 


p- 856. 


Petersburg, zu Oßnabruͤck. 
Ward Aa, 1628. Beni IR, AA. Pac. T. II. p. 10. 


Im Preliminar-Tradtat gleichfalß neutral erfläret. :b.. 


T.I.p. 9. Die Bedencklichkeiten wegen Abführung 
der Echivedifchen Garnifon hiefelbft, wurden initio 


f deshalben ihr, laut 


—— tres menfes re- · 


UNIVERSAL- 


Petersburg, zu Ofnabräd, / 


lunii 1643. gehoben. AA, Pac. T. I. p. 14. Sie 
zog auf erhaltenen Paß-Brieff vom 4. Iul, e. a. 
aus. ib. p. 22. —— 

Daß fie nach erfolgter Reſtitution zu demoliren ſey, 
festen die Evangelifchen zu Oßnabruͤck in ihrem im 
Nov. 1645. redtificirten Gutachten. zb. p. S3. Item 
der Magdeburgifche in feinem Voto d. 30. Ian, 1646, 
ib. T. II. 2: 320. 

Derfelben Demolition fuchte die Stadt Oßnabruͤck in 
ihrem Memorial d, 7. Nov. 164+. sb. T. II. p. ı70. 
Sie wiederhohlte ihr Gefuch, in ihren dem Biſchoff 
von Dfnabruck d. 29. lun. 1647. von den Kayſer⸗ 
lichen zu Münfter communicirten Defideriis. ib, T. 
VI. p. 210, fq. 

Daß tvegen derfelben Demolition in der Capitulatione 
perpetua Berfehung gefchehen möge, bat die Stadt 
Dfnabrüc im April. 1648. ib. p. 496. fa. 

Daß fie nieder zu werffen festen die Schweden d. re. 
Iun. e. a. in ihrem Projedt. ib. T. Y. p. 95. Die. 
Demolition mard d. 9. lul. e. a. auf Berfertigung 
der Oßnabruͤckiſchen Capitulation remittiret. ib. 7. 


VI, p. 88. 

Die Remifhions-Urfunde wegen derfelben Niederwerfs 
fung wurde d. 14. Iul. 1650. vom Biſchoff zu O 
nabruͤck ausgefertiget. A. Exec. T. II. ꝓ. 558. 

Petersdorff,, N. N.) 

In Kayferlichen Kriegs Dienſten, war ſchon Ao. 1649. 
im Od. vor den Schweden reſtituirt. Act. Exens 
T. 1.P.555- 

Detershaufen, Cloſter. 

Deffen Quota zur Schwediſchen Miliz Satisfaction mas 
ren. 3204. fl. nach) Der Repartition d. 15. Iun. 1650, 
Act. Exec. T. II. p. 425. conf. zb. p. 146. Item Act. 
Pac. T. VI. p. 655. 

Diefes Elofter war contra Stadt Zuͤrch vor d. 10. 
Aug. 1650. reftituiret. A, Exec, T. I. P- STH. 

Die Deputirten zu Nürnberg Keffen es d. 21. Od.e.=, 
der dhrvedifkhen Interceflion pro Stadt Zürch uns 

eachtet, bey Dem Decilo des Schwaͤbiſchen Crayß⸗ 

usfchreib-Amts. ib. p. 794. /q. * 
ar contra Zuͤrch ante primum Evacuationis ternu- 
num eingekommen. ib. p. 8or. 854. a 


PETITORIVM. 


Hat bey den Gravaminibus nach erfolgter Execution 
nicht, wohl aber bey dem Amneltie-Pundt Pla. Ac. 
Exec, T. Il. p. 233. 

2, Perfchau. 

In Böhmen, von den Schweden ju evacuiren, wurde 
von ihnen und den Kayferlichen zu Nürnberg in den 

‚ erften Termin gefeßt. A. Exec. T. I. p. 36. 59. 131. 

Pegen, Dorff im Bückeburgifchen. 
Ob felbiges ein Mindifches Lehn fey? A. Pac. T. II. 


p. 775- 
Pfälgifche Erb ⸗Aemter. 

Maren Ao. 16175. den Gebrüdern SPfalggrafen Au- 
Bulle und Hans Friederich eingeraumet, deren Re- 
ltitution von den Evangelifchen inihrem Gutachten 
in Nov. 1645. verlanget ward. A. Pac. T. I.p.$20. 
It. in dem Voto communi d, 23. Febr. 1646. ib. 
T. H, p. 314. Conf. Sulgbadh. 

Pfaͤl⸗ 


Regiſter. 


Pfälsifche Exulanten. 

Daß ihnen der Regreis muͤſte gegönnet werden, ſchloſ⸗ 
fen die Eoangelifchen zu Oßnabauͤck d. 27. Mart. 
1647. Ad. Pac. T. IV. p. 167. 387. 

Nach der Schweden Projedt in der Pfälsifchen Sas 
dye d. 1. Aug. e. a. fülten fie der general- Amneflie 
mit genieffen. ib. p. 415. Item nad) Dem Project der 
Fransofen, d. 11. ej. 3b. p. aB. , 
Dfälsifche Geſandten, Churz) zu Nürnberg, 

W. Curtius und Otto vonhamme. 

Einer uͤbergab d. ro. Ian. 1649. denen, Reichs⸗Staͤndi⸗ 
fehen ein Meinorial nebft beygelegten Urfachen, wars 
um die Aemter Weyden und Parckſtein pro dimidig 
und das Amt Plenenftein pro toto feinem Herrn 
u reſtituiren, welches er circa d. 7. Maj. e. a. wies 

rhohlte. Ad. Exec. T. 1. p. 39. far. 

Handelten die Chur Pfälsifche Reltitution d. 16. Sept, 
e. a, ab. ib. p. 274. /q. 

Derfelben Memorial an die Reiche s Ständifche Ges 
fandten die Evacuation Franckenthals betreffend 
d. ar.ej. ib. p. 377. /9- 

Barum der von Damme d. ar. ej. bey des Gener+- 
liffimi Feftin, hinter feinem Deren dem Churfuͤrſten 

eitanden und aufgewartet. sb. p. 366. Curtius ers 
chien zu Wermeidung des Rang ⸗Streits als Ens 
gelländifcher Refident bey des Schwediſchen Gene- 
raliffimi Friedens⸗Mahl. sb. p. 346. 

Memorial das Æquivalent vor Frankenthal betreffend 
d. 1.04. e. a. ib. p. 380. /q. Item ein anders, die 
Einräumung Benfelds anftatt Franckenthal betrefs 
fend di 3. ej. ib. p. 381. Wolten d. 8. ej. von Bens 
feld nicht abftehen. ib. p. 394. 

Ihr e Antwort auf der Kavferlichen Conditiones, mit 
welchen Benfeld an Chur + Pfals zu tberlaffen, 
wurde den Reichs⸗Staͤndiſchen d. 26. April. 1650. 
communieirt. ib. T. II. p. 25. /4. Der Kavferlis 
chen Projedt wegen Benfeld wurde ihnen d. 24. 
Mai. e. a. extradirt. sb. p. 284./99. 

Übergaben circa init. Iun. e. a. eine Schrifft darin der 
Unterfcheid zwiſchen Benfeld und Heilbrunn zum 
om gegeiget ward. ib. p. zı0. /q9- 

Gab ben den Reichs + Standifchen d. or. ej. ein Me- 
morial ein, Die Geſtuͤcke zu Heilbrunn und die Re- 
partition behuff der Garnilon daſelbſt betreffend. 
ib. p. 431. /q. 

Waren d. 1. Aug. e, a. mit aufder Befandten Freus 
den⸗Mahl zu Birg- ib, p. 6os. 

Pfälgifche Gefandten, Chur) auf dem Weſtphaͤ⸗ 

lifchen Friedens + Congrels, Joachimus Camerariur, 
Jonas Meifterlein und Philipp Streuff. 


Ihnen ward gleich andern Ehurfürjtlichen Geſandt⸗ 
fehafften, vonden Schwediſchen ein Exemplar ihrer 
Friedens-Propofition circa d. 1. Iun. 1645. zugeſtel⸗ 
let. A, Pac. T. I. p.434- 

Prefentirten beym Friedens⸗Congreſe d. 19. Odt. e. a. 
ein Memorial die Chur⸗Pfaͤlhiſche Reftitution bes 
treffend. ib. T. I. p. 59. 54: 

Gaben initio Maj. 1646. ein emorial an die Reiches 
Ständifche Gefandten ein, die in dem Kanferlis 
chen Project Infirumenti Pacis erwehnte Pfaͤltziſche 
Sache betreffend. ib. T. III. p. sor. /99- 
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Pfaltziſche Bel. Ehut:)a d. Weſtyhaͤl. Friedens-Congrefi. 
Thaten gegen das EhursBaprifche Memorial noch⸗ 
mahlige Vorſtellung wegen völliger Reſtitution der 
Chur⸗Pfaltz, ſo zu Oßnabruͤck d. 17. Sept. 1646. 

præſentiret wurde. Ad. Pac. T.II. p. 656. /g9. 

Hielten in der Schweden Froject d. 18. Febr. 1647. 
genehm, daf die Herrfchafft Chamb bey Ehurs 
Bayern verbleibe, id. T. W. p- a77. j un 

Waren im Mart. e. a. noch mit Feiner binlanglichen 
Vollmacht verſehen. ib. p. M. 

Bey der Re-und Correlation u Oßnabruͤck d. 18. ej. 
wurde gefehloffen, fie zu gütlicher Accommodstion 
durch Deputirte zudifponirenzu fuchen. ib. p. 391. /4. 

Gab eine Anzeige und Protellation wieder das Reichs 
Bedencken in Caula Palatina d. d. 2; April. ej. ait, 
ad Ada ein. ib. p. 49. /49- . 

Wolten der, wegen der Schweden Pretenfion;, die 
von dem Conlilio formato herruͤhrende Schulden 
zu bezahlen, anzuftellenden Contultation d. 11. Maj. 
e. a. nicht bewohnen, noch mit der Sache etwas 
zu thun haben. zb. p. 528. 

Gaben bey den Evangeliſchen zu Oßnabruͤck eine In- 
formation d. d,.1g. Sept. e. a. auf das Pfaltz ⸗Meu⸗ 
burgiſche Memorial ein, die Pfaͤltziſche in den Juͤ⸗ 
fichifchen Landen belegene Lehen betreffend. zb. T. 
V. p. — 

aͤltziſche Reſtitution, Chur) 

Die Chur⸗Maͤhntziſchen Geſandten zu den Pfaͤltziſchen 
particular-Tradtaten in Wien, gaben d. 16. lan. 1642. 
eine Declaration und Deduchon ein, daß die Berg⸗ 
Straffe hierin nicht koͤnne gejogen werden. Ach 
Pac. T. IV. p. 359. /99- — 

Der Kayſer referibirte an feine Geſandten d. 1. Aug. 
und d. 13. Sept. 1645. fichdiefer Sache hafben, ın 
fein Negotium einzulaſſen. db. T. I. p. 32. 

Selbige hielten die Frangofen int Sept. 1645. flir eine 
der Haupt-Pundten bey der Friedens, Handlung. 


ib. p. 700. 

Da —* in ftatum Anni 1618. in Ecclefiafticis & 
Politicis gefchehen folte, rückten Die Evangelifchen 
ju Oßnabrück ihrem im Nov.e. a. reetificirten Gut? 
achten ein. sb. p- 306. 

Derfelben nahm ſich Engelland circa init. An. 1646. 

- bey der Königin in Schwedennachdruͤcklich an. zb. 
T. III. p. 18. 

Die Evangelifchen wieſen felbige d. 28. Ian. e. a. an 
die Schwediſchen. #. T. II. p. 256. /gg. Die Muͤn⸗ 
jterifchen ſtelten fie d. 31. ej. auf particular-Tracta- 
ten. ib. p. 338. 

Daß felbige von den General. Tractaten nicht zu jepa- 
riren, bewiefen die Evangelifchen zu Ofnabrück in 
ihrem gemeinfamen Voto in puncto Amneftix , ſo 
d, 23. Febr. e. a. publiciret ward. sb. p. 313. /g. 

Daß fie bloß in der Unter⸗Pfaltz gefchehe, festen die 
Kanferlichen zu Muͤnſter d. 4. April. e. a. in ihrem 
Memorial an die Mediatores. ib. T. III. p. 7. 

Der EhursBayrifchen diefe Sache betveffendes Vo- 
tum ward d. 16. ej. zu Oßnabruͤck in pleno verles 
fen. ib. T. II. p gı2. Daß die Chur» Bayrifchen 
Poftulata hierin, als eine Conditio fine qua non, in 
die Kanferliche Duplic gefeget würden, ward d. 23. ej. 
zu Münfter verlange. #. T. UL p. u. fg. .. 
u BER Mas 
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Pfältifche Rekitution, Ehur:) 


Bas fich deshalbendie Kavferlichen zu Ofnabrück d. - 


21. April. 1646. beyden Schweden bedinget haben. 
Aci. Pac. T.III.p.&. Wie fie derjelben Project In- 
ftrumenti Pacis d. 26.ej. eingerücket. sb.p. 68. 

Daß fie plenarie geſchehe erinnerten d. * Mai, e. a, die 
Evangelifchen zu Ofnabrück. ib. p 

Der Fransofen Declaration d. 6. ei. * 92. und der 
Kayferlichen Antwort d.8.ej. ib. p-93. Die Frans 
tzoſen hielten der Kayſerlichen Conditiones hierin, d. 
16. ej zwar genehm, wolten fich aber zur würcklichen 
Afliftenz nicht verbinden. ib. p- 30. conf. ib. p. 13. 

In welchen terminis fie in der Kayferlichen 44 De- 
elaration an die Frantzoſen d. 19. ej. begriffen. db.p.3z: 

Drenftierna verlangte fie plenarie.d. 29. ej. Inder Con- 
ferenz mit Trautmansdorff. ib.p.usı./g. Er con- 
ferirte —— mit den Sarfelichen zu Münfter d. 

ea. ib.p.ıyo, It.d. 3. ul, ib. p. 89./9- 

Die ———— en thaten im Iul.e.a. dagegen Vor⸗ 
ſtellung bey den Reichs-Ständifchen Geſandten. ib. 
p- or. A Die Fransofen —— Aug. 

Kanferlichen eins. ib. p.709. 

Zu Münfter war man Willens geivefen dar. * dieſe 

an indie Reiche/ Raͤthe zu bringen. sb, T. IV. 


Si Kapfrlicen N Minfter verlangtenin ihre! Decla- 
ration d, e1.ej. die Frantzoſen folten ı —— * 
Confens der Schwediſchen und Prote 
fen. üb. T. II. p. yı2. = daß der Kayſer —8X 
Pe der Sr bleibe. ib. p. 713. 

prifche Memorial thaten die Thurs 
— ee — Boritellung, f zu re 
die Frangofen d Des Ubi ——— 
referirtend. 21. ej. ie Echmoeden 

ar re Vorſch inc 

Pe i 

Die Chur⸗ eſandten zu Oßnabruͤck exhibir- 
ten circa init. Febr. 1647. einen Auffas wie dieſer Ar- 
. tieul im RN faſſen fey- ib. T.IV. 


Der — ſtarcke Conditione⸗ biebey init, Febr. 
1647. wurden von den Schwediſchen nicht anges 
‚nommen. ib. p. 43. Die Schwediſchen hengten 
ihrem Project in Satisfactionis d. ı. Febr. 
1647. An, daß Diefe Sache alfo verglichen fepn — * 
tie in ihrem InftrumentoPacis befindlic).id.p. 318./44- 

Dieſe Sache molten die —— zu 

ey der circa med. ej. geſchehenen Aushandigung eis 
ner nohmahligen Erklärung in puncto Gravaminum, 
als m itionem fine qua non gefegt haben- 


ib. p. 

Der Ehen Project, d. 18. ej. denen Kanferlichen 
jugeftellet. ib. p.a56. /4. Der Kayferlichen und 
Chur zu. . 23. ej. ib. p. 357. /gq- 

Um felbige auf ticirliche Wege u ver hide, 


wurde Gira 
— gg aus allen dreyen Keich8sCol- 


ınodum hr er anneh men. hr 168.387. 
Um hierüber in den Reiche Rüthen ju deliberiten, ga⸗ 
bendie Kayſerlichen zu Oßnabruͤck m Propofision 
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men — Eu) 


— 

Die, Eoangelifcpen ju Oßnabrüc deliberirten unter fich 
d. 27. ej. hierüber und eröffneten d.as. ej. Graf Drens 
flierna ihre Meynung. sb. p. 167.386. /g9. 

Der Schweden Projectin ihrem zu bruͤck d. 174. 
April, e. a.exhibirten Infirumento Pacis. ib, 7. P. P- 
459. Formalia diefes Pandi indem Kayferlichen Li- 
ſtrumento Pacis cum Sueeis d. 3. Iun. e,a. didtirt. #4. 
T. W. ‚2.559 /q. 

Circa 8.ej. wurden hierin von den Schwediſchen neue 
— —— —— ing Mittel geworffen. 
id. p. dog. 

Blieb —— —* — und Schwediſchen yı 

Münfter init, Jul, ej. an. noch in ein igen Puncten con⸗ 
trovers. ib. p. 848. EN zu Münfter 
Par — Hi — 

antzoſen Project nied. Iul. e. a. sb. p, ce 
SchivedenProjedtd. 1. Aug. e.a. ib. —* Pd 
Der Frangofen Project wie diefer Articu 
fen, d. d. 11. ej. denen Schwediſchen —— ib. 


. 49 — 
Solte * der Catholiſchen Corredtion d. 23. Nov. €, 2. 
bleiben wie in denen beym Penetianifcyen Orstore 
deponirten Schrifften enthalten. ib. p. g0r. Des⸗ 
gleichen nach ihrer Erflärung d. 7. Dec. e.a. ib. 5 gar. 
Die Schweden lieffen denen Ehur + —*2** 
Dec. ej. an. andeuten , nd 
— gehalten ſeyn, wo — e nicht die Fate 
—— re — zu Ende befoͤrdern 
ulmen. 3 
Die angehen zu Oßnabruͤck blieben in ihren vin 
misd, 11. Ian. 1648. bey dem, wie es bereits vergli⸗ 
chen. ib. p. 878. Hierüber kamen eod. bey a * 
Schweden einige Erinnerungen vor. ib. p. 834- 
Butachtenüber die Re 
ftitution eirea m . 1013. 


Des Churfürften zu Sachfen 

Der ag an zu nei bruͤck Ukinz d. 24. ej;.ib. x 
*— en zu Oßnabruͤck — d. 29. 
€ ı 
Die Schveden tonlten Diefen Pundd. 14. Mart. e.a.; 
Subfeription nicht fommen laffen, biß auch die Caſſe⸗ 


liſche und der —— ction berichtiget. ib. T Y, 
. 578. /q4- Bude ar” 
urde von bepder Keligion Ständen Diredtorüis d.rg« 


ej. unterfchrieben, dag datum aber auf d. 9.ej. gefes 
= ib. p. 539. 607. Das funffte Exemplar murde 
16. ej. von felbigen unterfchrieben. ib. „in on. i 
—— 29.ej. noch Bede ncken 


Sache ib. 660./q 
Die Seien und. main: belicten 





Regiſtet. 


Pflhiſche Reſtitation Chur⸗) 
April. 1648. daß indem zu unterſchreibenden Amne- 
fie-Pundtnur die * ⸗Worte geſetzet werden. 
Act. Pac. T. V. p. 70.4. 

Ob die Cron Spanien FR Ferfeiben circa Iun. &.a.nachs 
druͤcklich babe annehmen wollen. ib.p. 896. 

Die Schweden fegten in ihren Noten über das Inftru- 
mentum nd 12.ej. beydiefem 8. gewiffe Condi- 
tionen. 4b. p.92 

Formalia indem zu 1 Ofnabräckd. 27. Jul. e. a. collatio- 
nirten und approbirten Inftrumento Paeis, ib. T. PT. 
p. 131. /qq. Formalia derfelben in dem Frantzoͤſi⸗ 
ſchen d. 5. Sept.e..a. obfignirten Friedens-Iuftrument. 
ib. p. 376. /44. 

Conwentio de * Palatina. I. P. O. Art. IV. S. 2. /qq. 
I. P.M. $. 10. /g9- 

Die Evangelifchen zu Münfter urgirten fie d. 12. Febr. 
1649. bey den EhursBayrifchen, die felbige wegen 
des —— Bruͤder noch diffcultirten. A&.Par. 
T. VI.p 

Sm Major e. a. —— deshalben mit Chur⸗Bayern 
— Tractaten angeftellet. AF. Exer. T. 1. p. 


— — * in der Schweden zu Nuͤrnberg circa med. 
Iun. e. a. extradirtenLifte oben an. ib. p. 98. 

Wurde anfaͤnglich ad lecundum terminum gefeßet. zb. 
P- 428. Nadı der Schweden Delignation d, 18.Iul. 
e.a.imerften. sb. p. 450. auch in der endlichen Erz 
Flärung.. ib. P:459: 

Pundta worauf fie initAug. e.a. berubet. * 194. Wur⸗ 
de durch den Schwediſchen Generalillimum d. 30. 
ej. vermittelt und verglichen. ib. p- 270. /qq. Protocol- 
lum darüber. ib. p. 274. /g9 

Der Edangeliſchen De — Bedencken hieruͤber d. 
ar. Nov, e. a. 16.653. 

Die Commifbrien hierzu waren init. Änni 1650. Heſ⸗ 
fen-Darmftadt und Baaden-Baaden.id.T. II p.10g. 

Die in diefer Sache von den Kayferlichen angehangte 

Claufula, wenn fichder Sriede ganz zerfchlagen 
folte, wurde d. 3. Ian. e, a. auf die Conferenz jwi⸗ 
—* er — und Chur⸗Bayriſchen ge⸗ 

ellet. & 

Die —S — eod. ſolche Bayriſche Gegen⸗ 
Reſervation nicht einrucken laſſen, und wolte Erßkein 
lieber das Chur⸗Pfaͤltziſche Refervatum i in einem 
nr Ehurs Bayern erflären. ib. p. 10. /4- 
cont, ı p.ı7 

Die Kayferlichen und Eatlyolifchen hielten d. 7. ej. die 
Clauful fie nöthig, Dagegen die Svangelifchen Depu- 
tirten Remonftration thaten. sb. .P.17- 19 

Der Chur⸗Bayriſche ließ d. 10. ej. denen Schweden 
eröffnen, daß er mit des Erßkeins Erklärung per 
fchedulam, zufrieden feyn wolle. ib. p. 23. Chur⸗ 

ern hatte indiefer Sache ein mehres gethan, alsim 
Inftruinento Pacis enthalten. ib. 4. 
Pfalheim, ſ. Sallheim. 

Der neuerliche Zoll allhier, ſolte nach der Schweden zu 
Nuͤrnberg Projedt d. 8. Nov. 1649. vor den zweyten 
Termin abgeſchaffet werden. Ack. Exec. T.1. . 575 

Nach derſelben Specification d. 15. Mart. 1650. in tri- 
bus menfibus. ib. T. I,p.ıms. Die Deputirten hats 
ten ſolches d. 30. ej. ausgelaffen, welches die Schwes 
dennicht zugeben wolten. ib. p. 29. 
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Pfallenheim. 
In die Iura Ecclefiaftica hiefelbft war Anfpach im erften 
Termin von Würgb urg ju reflituiren , a der 
Schweden zu Nürnberg Project d. 8. Nov. 649. 
‚ Ad. Exec. T.1.p.573. Fach der Deputirten Yu aß 
rn — = ej. an. im erften oder zweyten Termin. 


——* nach der Schweden Specification d, 15. 
Mart, 1650. im en * = . 3 170 


Db ein Römifcher —F = —*2 zu conveniren. 
Act. Exec. T. L. p. 487. 

Von Caroli V. "Zeilen ber ift gebräuchlich at das 
Chur⸗Sachſen oder Eur Malt die Evangelifchen 
Stände convociret. A, Pac. T. 

Ao. 1378. ward von 3. Nuprechten, — ein 
Verein errichtet, welche Derter und Aemter der 
Pfaltz am Rhein, i in Fünfftiger Landes» Theilung bes 
Be bey der Chur bleiben follen. Act. Exee. T.I. 


4 nach ge Hertzogen von Lüselburg der 10. Reichs⸗ 
Städte im Elfaß Schutz⸗ Herr biß Ao. 1542. gewe⸗ 
— en Pac. — III. p. 660. und in allen 151. Jahr. 
: 

Schoß De "Ehurfürften ju Mayns zu dem alten 

Pfand⸗Schilling der Berg-Straffe Ao. 1544- noch 

— ib. T. IV. p. — Waeiſch 
t es, wegen angenommener Augſpurgiſchen 

a Fa Ao, 1783. degradirten Ehurfüriten zu 
eiun, gegen den Kanfer ftattlic) angenommen. I 


T. Ip. 845. 
Stelte Ao. ısgr.in — * von * Fe Weiſſen⸗ 
burg zu Lehen tragende Staͤdten, der Stadt 
—— —— * einen neuen Zollan. ib, 


Be —4 Actus derſelben, zum Beweiß daß die Re⸗ 
formirten mit unter die Augſpurgiſche Confellions- 
Verwandten begriffen. ib. p. 936./9- 

Barum ſie auf dem Deputations-Tag zu Speyer Av. 
1600. die Geſandten des Gubernatoris der Nieder⸗ 
landen, in den Reichs⸗Rath nicht habe adnuttiren 
wollen. ib. T. I. p. ors. 

Sul nach der d. 22. Febr. 1648. unterfchriebenen Notul 
über den Iuftiz-Pundt, 2.Evangelifche Afleflores beym 
Cammer⸗Gericht prefentiren. id. 7. V. p. seo. It: 

- nach dem zu Ofnabrück d. 27. Iul. e.a, approbirten 
Inftrumento Pacis. sb. T. VI. p. ixi. 

Prafentet 2. Affeffores — Imperialis. I. P. O. Art, 
V.$.57. I.P.M.$ 

Solte zur Schwerin Miliz Satisfadion 122019: fl. 
contribuiren, nach der Repartition d. ı5. Iun. 1650; 
Act. Exec. — 423. conf.ib. p. 45. It. Act. Par. 
T. VI. 

Die Carl Ludewig, Churfürftzu) 

Ob Sachſen ihn um Land und Leute gebracht habe: 
Ad. Exec. T. I. p. 361. 

Ror fein Haug wurden Kanferliche Salvi — 
im Præliminat· Tractat ſtipulirt. AA. Pac, T.I. 
die doch im Iul. 1643. Kayſerlicher und Bayri * 

Un * wolten verſtanden werden, daß ſie zu der 
niverſal —— gemeynt gewefen. 


1. 
üb. p. 30/4 Der 
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Pfalk, Thurfürft zu) 

Der Pfaltzgraf wolte ſich zu reaflumtion der Wieneri⸗ 
ſchen Tradtaten, dazu d.7.04. 1643. aufs neue anges 
feet war, nicht verftehen, weswegen auch der Künig 
in Daͤnnemarck d. 22. Aug. 1643. Vorſchrifft beym 

Kavfer that. A, Par. T, I. p.31./9. S 
Vor fein Hauß in fpecie bedingten Die Schweden in ih⸗ 
ter Propofition d 1.lun. 1645. ine illimitirte Ainne · 


fie. ib. p. 436. 
ach circa Aug.e.a. unter der Hand Eröffnung, 
Be ee von Franckreich fuche bey der 


Chur und Pfalg manuteniret ju werden. ib. p. 532. 
Recommendirte feine Reftitutions-Angelegenheit denen 
Fuͤrſten und Ständen auf dem FriedenssCongreis 
dat. Londen d. ıs.ej.ib. p. 569./g. doe. 
Datirte d. 19. Sept. e.a, eine Remonftration- umd Prote- 
ftation-&chrifft, feine Reftitution und die deshalben 
anzuftellende Deliberationes betreffend. #. T. II. p. 


s2 fa. 

Pe Schweden Replic.d. 28. Dee. ej.an. in die 
Univerfal-Amneftie eingefchloffen. ib. p. 185.194. Ließ 
durch den Schwedifchen Hof⸗Rath Straßburg, eir- 
ca init. Anni 1646. wegen feiner Reftitution Vor⸗ 
ftelung bey der Königin in Schweden tum. sb. T.IIT. 
p. 503. Conf. Pfälgifehe Refiruion, Churs) 

Deffen Beamte hatten die Wild⸗ und Rheingrafen in 
verfchiedenen luribus fehrgraviret, welches im Febr. 
1647. dem Congrefs vorgetragen ward. ib. T. V. p. 


226. /q4. 

Hic eiurgie hareder U a 
fruantur Electoratu 
M. $. 4. 

Competat illi fimultanea inveffitura sorum, que Eleflori 
Bavaria attributa funt. ibid, Conf. Chur-Wuͤrde, 


totiur lines Rudolphina 
avo. I. P. O. Art. IV. $.5.I.P. 


Die achte) 

Renunsiet Palatinatui jori, I. P. O. Art. IV, $. 14. 
I.P M.$. zz. Conf. Pfals, Ober⸗) 

Die Reichs⸗Staͤndiſchen zu Münfter deliberirten d. 


28. Od. 1648. auf was Art es ihm anzubringen, Die 
Abhandlung der Pfälgifchen Sache ju asceptiren. 
AA. Pac. T. VI. p. 640./g4. Sie fchrieben deshals 
ben an ihn.d.29.ej.b. p- 673./g4. Seine Antwort 
darauf d. d. 20. Dec. e. a. i6.p.787./gq. AA. Lxec. T. 


I. p. 167. 

Eöd. Erich er an die Reichs⸗Staͤndiſchen um Exem- 
tion der Unter» fals in pundto Schwediſcher Sa- 
tisfadtions-Gelder. AM. Pac. T. ME 729. fa. 

e circa fin. Ian. 1649. feinem j naften Bruder 
Pfaltzgraf Philippen aufgetragen die Pofleflion der 
Unter APBfalß zu apprehendiren. ib. p. 867.809. 

Die Notul der Renunciation wegen der Ober⸗Pfaltz, 
die er nebft feinen Brüdern von fich geben folte, wur⸗ 
de d. 26. Febr. e.a. vonden Chur⸗Bayriſchen verles 
fen. sb. p. 904. /- 

Reichs⸗Guͤtachten wegen der EhursPfälsifchen Spe- 
cial-Guarantie für EhursBayernd. 23. April, 1649. 
Ag. Excc. T. I. p. 28. 

Er acceptirte daß Infirumentum Paris pure ſub dato 
Eleve d. 2r. April. 1649. ib. p. 40. 

Kam wegen 3. Sultzbachiſcher Aemter interveniendo 
beym Convent zu Nuͤrnberg tin d. 8. Mai.e. a. ib. 
p- 19. /q: 


UNIVERSAL- 


Pfatg, Churfuͤrſt zu) 

Suchte eine Interims-Satisfadtion wegen Franckenthal 
und felbiger Gasnifon Unterhalt aus den aflignirten 
Quartiven. AZ. Exer. T.I.p. 48. 

Watrd von den Evangelifehen zu Heidelbera, um Con» 
firmation eines gerviffen Receflus uber ihre Kirche 
und Sthulen, gebeten. zB. p. ver. 

Conferenz d. 12. Aug. 1649. jwifchen den Altenburais 

chenundden EhursBaprifchen von demneuen Fr&s 

mt und Renunciation quf die Ober» Pfalß; it. 
der Stande deshalben d. 27, ejusdem an ⸗ 
Bayern abgelaſſenes Schreiben. ib.p. 232,/ag. 

Deffelben Ratificarion des Weſtphaͤliſchen Friedens, 
dat. YBinsheim d. 1.Sept.e. a, ib. p. * Ej.Re- 
nunciation auf die Ober⸗Pfaltz. ib. eod. It. Revem 
wegen des Erg Truchfeffen- Amts. ib. eod, T. I.p- 
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Der Ehurfürft kam d. 22.ej. zu Nuͤrnberg an. ib.p.arp. 

Die wegen Franckenthal ee Intradenroolte der 
Kayfer aus feinen Mitteln erfegen. ib. p. 9 

Pratendirete er; Franckenthal auch ein ARquivalent, 
— p. ar die Kanferlichen wolten darin nicht geheh⸗ 

en. ib. p. 352. 

Redete auf dem d. 2r.ej. vom Generaliffimo angeftells 
ten Banquet Die Gefandten der Ständean, ihm we⸗ 
gen Franckenthal behülfflich A eyn. ib. p- 376. 

Reiſete d. 2. Odt.e.a. wieder von ab. ib. p.379. 

Solte um Introduction und Reflitution der u 
fehen Confeflion indie Unter Pfals, vonden Stans 
den erfuchet werden. ib. p. 543. 

Hatte nach der Deputirten Gutachten d. 13.ej. die Aem⸗ 
ter Pforsheim und Graben, an Baden Durlach zu 
reflituiren. ib. P-547- 

Die Reichs⸗Staͤndiſche Geſandten thaten beym Rays 
fer fubdato 11. Nov. e. a Vorftellung wegen eines 
an Chur⸗Pfaltz zu conferirenden Erg-Amts. zb. p- 


703. A 

Since h —— init, Dec, e. a.die Ub 
des Chur —— Contingents zu den $. 
lionen. zb.p.708. Die Neiche-Standifchen blieben 
d. r$.Febr. 1650.dabey,fein Contingent nicht zu übers 

en — T.l * Dien»Elof 
ie Eapueiner in St. Aegidien» Elofter 8 
wurden d. 24. Dec. 1649. von ihm aus Ib er 
ſich die Kayferlichen Abgefandten annahmen. zb. T, 


: P: 4-475- /a4- 5 

Alser die Huldigung bey Altzheim einnahm circa init, 
Anni 1550. wurde von der Frantzoͤſiſchen Gamnifon 
feharff heraus gefchoffen. ib. p- 259. | 

Die Kanferliche Refolution wegen feines neuen gr 
Amts wurde den Reiche - Ständifchen d, 4. Febr, 
«.a. eröffnet. ib. p. 107./44. 

Seine Reltitution indie Aemter FBenden, Parckſteia 
und Bleyenftein wurde, den Standen d.13.ej.vonden 
Schweden recommendiret. ib.pug. — 

Die Keſtitution hierin folte nach der Schwed 
gnation d. r$.Mart. e.a. imerften Termin g 
öb. p. 16. Die Deputirten hatten fie d. 
tribus menfibusgefeget, welches die E 

3 wolten. ib. p zu. 217. Y 

asdeshalben.d.3. April. e.a, zwiſchen 
den und Deputirgen vorgefallen. ib. p- 2 







Begifter. 


Pfaltz, Churfuͤrſt zu) 
Deputirten declarirten d. 4. April. 1650. daß es ad 
tertium terminum bey der Sultzbachiſchen Reftitu- 
tion folle gefeßt werden. Act. Excc. TII. 235./9- 

Vermoͤge des Vergleichs d. 9. Iun. e. a. folte ihm der 
Kayfer biß zur reftitution Franckenthals, monath⸗ 
lidy 3000. Ntblr. zahlen lafjen. ib.p.314- 

Ließ die Stadt Weyden d. 27. Iul. e. a. occupiren. zb. p. 
666. fa: 680. 

Die Stände baten den Kanfer d. d. 13. Aug. ej. an. 
das Ertz⸗Schatzmeiſter⸗ Amt und Wapen ihm pure 
ju conferiren. öb.p.723. /94- 

Beſchwehrte ſich d. d. 30. Aug. e. a, bey Dem Convent ju 
Nürnberg wegen ausbleibenden Unterhalts der 
Heilbrunnifchen Garnifon. ib. p. 753-/9- 

Der EhursBaprifche erinnerte d. 22. Febr. 1655 1. den 
Articulum Palatinum polends zu berichtigen, und 
wurdendeshalben die ſchon im Od. 1650. abgefaß> 
te Schreiben an den Kayſer nebft Beylagen, it. ein 
andersan Chur⸗ Mayntz um Extradirung der depo- 
nirten Ehur-Pfalsifchen Documenten, circa 4. Mart, 
165 1. abgelaffen. sb. p. 827./99- _ 

Chur⸗Mayntz beſchwehrte ſich gegen ihn Ao. 1650. vor 
Den erften Termin wegen des Zoll⸗Auffſchlags gegen 
Worms uͤber. ib.p. 805. 861. 

Contra denfelben und Heffens Darmftadt Fam der 
Graf Ferdinand Earl zu Loͤwenſtein⸗Wertheim in 
pundto juris colledtandi in der Herrſchafft Habige 
beim, vor den erften Termin ein. ib. p. 857. 

Pfaltz, Des Churfürften zu) Gebrüdere. 

Ao, 1649.d. r. Ian. lebten diefe vier Rupert, Moriß, 
Eduard und Philip. AT. Pac. T. Vl.p.790. 

Sn der Kanferlichen zu Oßnabruͤck denen Schtveden in 
fine Mai. 1647.exhibirtem Infirumento Pacis wurden 
ihnen jur Appenage 400000. Rthlr. binnen. Jahr 
ren, vom Kayfer perfprochen. #. T. IV. p. 560. 

Nach der Fransofen Projedt Inftrumenti Pacis med. Iul, 
e.a.folten fie vom Kayfer die Summe binnen 2. Jah⸗ 
ren juempfangen haben. sb. T. V. p. 144. 

Nach der Schweden Projedt d. r. Aug. e.a. innerhalb 
4. Fahren zu entrichten. ib. T. IV. p. 43. Deds 

. gleichen nach dem Project der Seangofen d. rr.eiusd. 


sb. p. gun. i 

Imgleichen in der Kanferlichen zu Oßnabruͤck Projedt 
d. 29. lan. 1648. ib.p.952. _ 

Nochmahls indem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej, an. ap 
prebirten Schtwedifchen Inftrumento Pacis binnen 

ahren. ib. T. FI. p.ızz. Item indem Frantzoͤ⸗ 
iichen d. 5. Sept. e.a. oblignirt. ib. p.377- 

Appennagium intra quadriennium ällis Jolvendum. I. P. 
0. Art. IV. S. ic. I. P. M. 8. 20. 

Vicifim renuncient Palatinatui Superiori. ib. $. 14. I.P. 
M. $. zz. 

Auf ihre Renuneiation wegen der Dber-Pfals drungen 
die Chur⸗Bayriſchen d. 12. Febr. 1649. weil ohne 
felbige die Unter⸗Pfaltz nicht Fonne_reftituiret wer⸗ 
den. A. Pac. T. VI. p.867./94. Die Notul diefer 
Renunciation wurde d. 26. ej. von den Chur⸗Bayri⸗ 
fehen verlefen._ ib. P.904-/q., 

Die Reichs⸗ Staͤndiſchen zu Feurnberg ſchrieben d. 6. 
Novemb. e. a.anfie, ihre Acceptation des Friedens⸗ 
Schluſſes und Renunciation quf die Obeb⸗Pfaltz, 
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Pfalt, Des Churfuͤrſten zu) Gehrübere. 
binnen einem Jahr einzufenden. A. Exec. T. IT. p. 
336. /gg. Wiederum d. 26. Odtob. 1650. sb. p 


838. /99. 
Pfäls, Des Ehurfürften zu) Mutter, Catharina 
Sophia, und Schweftern. 

Dach der Kayferlichen zu Oßnabrück denen Schweden 
in fine Mai. 1647. exhibirtem Project „ folte fie ihre 
Alimenta aus der Heidelbergifchen Sammer erhes 
ben. Ad. Pac. T. IV, p.560. 

Trac) der Frangofen Project Inftrumenti Pacis med. Iul, 
e.a. folte der Kanfer der Mutter das ihr per padtum 
nuptiale verfchriebene Wittwen⸗ Gehalt und den 
Schweſtern eine Standes mäfige Ausfteuer ent 
richten. ib. T. V. p. 144. 

Nach der Schiveden Project d. 1. Aug. ej.an. folte der 
Kayfer loco Des aus der Ober⸗Pfaltz pratendirten 
Vietaliti, der Mutter überhaupt 20000. Rthlr. und 
einer jeden Schweſter, wenn fie fich vermählet, 
10000. Rthlr. auszahlen. ib, T. IV. p. 443. 

Inhalts der Fransofen Projedt d. ır.ej. folteder Kah⸗ 
fer ihnen ein vor alle mahl, behuff ihres Vidtalicüi, 
20000, Rthlr. aussahlen. sb. p. 4ur. 

Der Kayferlichen u Oßnabruͤck Project d.29.Ian.1648. 
kam mit dem Schtwedifchen überein. ib. p.g52. 

Diefes ward in dem zu Oßnabruͤck d. 27. dien ap 
probirten Schwedifchen Inftrumento Pacis wieder⸗ 
hohlet. #6. T. VI. p. 132./4. Item indem Frantzoͤ⸗ 
fifchen d. 5. Sept. e.a. obfignirt. ib. p. 377. 

Victalitium illis conflitutum. I. P.O. Art. IV. S. . LP, 


M. S. 23. 
Pfalg , Ober⸗) 

Das rechte alte Bayerland. AL. Exec. T. I. p. 56 
Nachricht von derfelben Vertheilung, von Ao, 1378» 
an. ab. = JA 

An EhursBavern, mittelft Kauff-Contradts Ao. 1697. 
* Layſer Ferdinando II, eigenthümlich überlaffen. 

Pu iS 

Daß jiebey Ehur-Bapern, wegen der Forderung an 
den Kanfer von 13. Millionen, bleibe, bedingten die 
Kapferlichen zu Oßnabruͤck d. or. April, 1646. bey 
den Schweden. A. Pac. T. III p. &. Die Rays 
ferlicherju Ofnabrück inferirten Kiches d. 26. ej. ihr 
rem Project Inftrumenti Pacis, &b. p, 68. 

Ein gleiches bedingten die Kanferlichen zu Muͤnſter d. 
es. ej.deyden Frangofen. ib. p. 4. conf. ib, p.ur. 27. 
- d. 19. Mai, ej. an. in ihrer letzten Declaration. 
ib. p. 32 . 

Dreiiom dermeynte in der Conferenz mit den Kay⸗ 
ſerlichen zu Muͤnſter d. 27. Tun, e.a. Bayern habe fie 
zum Recompens nicht meritiret. A. p. ya Daß 
hoͤchſtens nur ein Theil Davon dey Bayern geiaffen 
werde, ſtelte Oxenſtierna den Kapferlichen zu Muͤn⸗ 
ſter d. 3. Iul. e. a. vor. ib. ‚P:39. 

Sol:hes verlangtenauch die a d.6. ej.ib.p.gr. 
Dir —— Antwort. ih p-93. 

Wurde von den Chur⸗ Baprifchen zu Snabehfin ih⸗ 
rem kroject uber die late Reftitution eitca init, 
Febr. 1647. nochmahls * ordert. db. NIV.p. 354. 

Die Schweden verlangten in dem Projedtd. 18. ei ihre 
Reltitution an Chur⸗Pfaltz, ausgenommen die Herrs 
ſchafft Chamb, fo bey Chur + Bayern verbleiben 

ui moͤge 
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möge. A. Pac. T. IV. p. 357. Die Kavferlicyen 
und EhursBapyrifchen pretendirten fie in der Replic 
d. 21. Febr. 1647. gang. ib.p.3s8. /q. , 

Der Frangofen Borfchlag circa fin. ej. denen jungern 
Pfaltz⸗Grafen dieſerwegen ı. Million Goldes her⸗ 
aus zugeben. zb. p. i59. 

Daß fie bey Chur Bäyern verbleiben folle, fegten die 
Kanferlichen zu Oßnabrück in ihrer circa 4. Mart, 
e.a. indie Reichs⸗Raͤthe gegebenen Propofition. sb. 
p. 324. Bleibet inhalts des Neichs + Bedenckens 
d. 21.ej. bey Chırs Bayern. ib. p395./9. Die Ev⸗ 
angelifchen zu Oßnabrück fchloffen d. 27. ej. daß ſie 
endlich bey Chur» Bayern mit gewiſſem ‘Beding 
bleiben möge. ib. p. 167. 

Eolte, ausgenommen Ehamb, nach der Schweden 
Project Inftrumenti Pacis d. 14. April. e.a, an Pfaltz 
reftituiret werden. ib. T. V. p. 459. 

Nach der Kanferlichen zu Ofnabruck denen Schwe⸗ 
difchen in fine Maj.e. a. exhibirtem Inftrumento Pacis 

gantz bey Bayern zu laffen. #6. T.IV.p.gsg. Item 
nad) der Kanferlichen zu Miünfter Project d. 3. Inn. 
e.a. ib. T.V.p. 132. Auch nach der Frangofen Pro- 

ject med. Iul. e.a. ib, p. 143. 

Miederum nad) der Schweden Projedi.d. r. Aug. e.a, 

"sb. T.IV.p. 412. Desgleichen nach dem Project der 

Frantzoſen d. 11. ej. zb. p. 4u0. 

Specification derer mit Schwediſcher Garnifon Ao. 
1648. alhier befegten Plage. ib. T. VI. Beyl. zum 
Borber. p.7. It. AR. Exec. T. I. Deyl.zur Vor⸗ 


rede. p. 57. 
Bon feiten Pfalgs Beldeng wurde bey den Schweden - 


d, 11. lan, 1648. erinnert, daß Ehur-Bayern hieran 
nicht mehr Recht erlangen möge, alsder proferibirte 
Dr gehabt. zb.p.884., Dat Pfals-Vreus 
urg diefelbe oppugnite ‚ daruber befchwehrte fich 
Ehurs- Bayern im lan. e.a. sb. p. 941. i 
Bleibt nach der Kayferlichen zu Oßnabruͤck Projest d. 
29. ej. mit allen Pertinentien bey Ehım + Bayern. 


ib. p. psı. 

An Dani zu Ofnabrick d, 27. Iul. ej. an, approbirten 
Schwediſchen Inftrumento Paeis wurde fie nebft Der 
Graffſchafft Cham, Ehurs Bayern überlaffen. zb. 
T. VI. p. 3r. : 

Imgleichen in dem Frangöfifchen dafelbft d. 5. Sept. ej. 
an. obfignitt. sb. p. 376. 

Cum Ass appertinentiis maneat penes Domum Ba- 
varicam. I. P. O. Art. IV, $.3. 1.P.M. $.ır. 

Dereditu illius ad Domum Palatinam. ib. $. 9.1. P,M.S.ır. 

Huic renuncidt Carolus Ludovicus Palatinus cum fratri- 
bus fuis. ib. S. 14.1. P. M.$. z2. 

Die Schweden verlangten d. ar. Dec, e. a. daß vor 
Auswechhlung der Friedens-Ratification die Nuͤrn⸗ 
bergifcehen Unterthanen alhier in libertatem confcien- 
tie mirften reflituiget ſeyn. A. Pac. T. VI.p. 51. 

Die Renuncistion der Chur⸗Pfaͤltziſchen Gebruder 
hierauf wurde von den Chur⸗Bayriſchen d. 12.Febr. 
1649. urgitet. u 567. /gq4., Die Notul hierüber 
wurde von ihnen d. 26. ej. einigen Gefandten vorges 
lefen. ib. p. 904. /q. , 

Drenftierna ließ denen Reichs⸗Staͤndiſchen d. 5. April. 
ei. an. vortragen, in der von Chur⸗Bayern diefers 
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wegen verlangten Special- Guarandie behutfam ju 
gehe. AA. Pac. T. VI. p. 985. /g4. Selbige zu be⸗ 
willigen wurde der Kayfer in dem Wtünfterifchen 
Reichs; Gutachten d. 13. ej. erfüchet. zb. p. 1000, /4. 

Wolte von denen Kanferlichen in Der Pragiſchen 
Handlung, vor die Bayrifche Miliz referviret wer⸗ 

- den. Act Exec, TI. p.6. 25. 

Derfelben Evacuation wurd von EhursBapern bep 
den Schweden zu Nürnberg gegen Keltitution der 
Unter⸗Pfaltz angetragen, im Mai. 1649. sb. p.52,/a4. 

Solte, ante evacuationem Der Schweden, ihr 54 

jum Chur⸗Pfaͤltziſchen Satisfactions-Contingent abs 
tragen. ib. p. 54.61. Deliberation Der ReichesDr- 

utirten hierüber, d. 15. Iun. e. a. 3b. p. 146. fa 
— — * Memoriale , 
ntingent betreffend, d. 1. Iul. 1649. ib. p. 155. /aa. 
D. 13. Be e. a, wurde gefchloffen, fie Dane zu ie 
tragen. 3b. p. 728. : 
Prelimimariter gegen Unter « Pfals ꝛc. zu evacuiren. 


sb. p. 256. 

Ehur-ANfälsifhe Renunciation hierauf d. ı. Sept. e. a. 
ı». 9. 272. 

Inder Ehiveden Lifta Reflituendorum circa 13. Ian, 
1649. mit begriffen. ib. p. 10. /. 

Contra Chur» Bayern vor den jivepten Evacuations- 
Termin zu reftituiren, . p. 428 

Hiefelbft waren einige Güther umd Iura die an den 
Darggrafen zu Brandenburg» Eulmbad) zu reiti- 
tuiren. zb. 


P. 99. 
‚Die Landfchafft folte Pfaltz⸗Sultz bach und verfchiedes 


ne Privatos ihre vorgefchoffene Capitalien, nach der 
Schweden Specification d. 15. Mart. 1650, im er⸗ 
ften Termin reftituiren. #6. T. II. p. 169. 

Pfals, Religion in der cr) 

Berzeichnig der Evangelifchen von Adel albier und in 
der Öraffichafft Chamb. AZ. Exec. T. I.p. 862. /4- 
Berzeichniß der Städte, Elöfter, Märckte und derer 
von Adel, fo das lus Patronatus haben. #b.p.264./g4. 

"Bericht, die Wiedereinführung der Evangelifchen Res 
ligion und Gewiſſens⸗ Freyheit betreffend. ib.p.964. 

“ Bericht von Unterfcheid der Religionen inder Dbers 

falg und Graffichafft Chamb, wie es von des 
urfürften Friderici V. angetretenee Regierung 
. biß — An, 1624. damit beſchaffen geweſen. 

»». D. 806. /qq. 

Die Ehen bedingten circa 16.lun.1647.dasExer- 
eitium Auguftanz Confelfionis. Act. Pac, T.IV.p.66. 

Die Evangeliſche Religion hier und in den Kavferlis 
chen Erblanden wurde von den Schweden in fine 
Dec. e.a. gegen die in Pommern, Bremen und Ber 
den zu laſſende Catholiſche gefeget , dazu aber die 
Kavferlichen Fein Gehör hatten. ib. p. 866. 

Die Chur » Bayrifchen refervirten fich d. 29. Febr. 
A freye Dilpofition gegen die Unter + Pfalg 
ib. T.V.p. 514. 

Daf die Abfehaffung des Evangeliſchen Religions 
Exereitii alhier gegen die Abftellung des Catholi⸗ 
fehen in der Unter⸗ Pfaltz verglichen ſey, ließ fich We⸗ 
ſembeck d. 4. Sept. 1648. unbedächtlich vernehmen. 
ib. T. VI. p. 368. f9., 

Wegen der Ober⸗Pfaͤltziſchen Religions⸗Sache hat⸗ 

ten 


Regiſter. 


Dlalts, Religion in der Oben) 

. sen. die Schwediſchen Plenipotentiarıi zu Ofnabrück 
d. 21. Dec, 1648. eine Proteftation eingelegt. AF. 
Exec. T. H, p. 76. 

Sie war teftato und in Gegenwart der Chur Brans 
denburgifchen abgehandelt. ib. p. 22. 

Der Nobleile und andern Evangelifchen Unterthanen 
biefelbft ward in der Schweden zu Nuͤrnberg Pro- 
polition an Churs Bayern d. 25.Maj. 1649. inEc- 
clefiafticisder latusAnni 1624, referviret. ib. T.I.p.55. 

Ob die Ober⸗Pfaͤltziſche Religions⸗Sache ex Catalogo 
Reftituendorum zu eximiren. ib. p. 269. /4. 284. /q, 426. 

Iofornation, welchergeſtalt der hr u Bayern 

. der Religion halber in der Ober⸗Pfaltz fundirt ſey. 
Did. d. 9. Sept. e, a. sb. p. 871. SG 

Der Deputirten Gutachten uber die Reftitutiones hiers 
innen,d. 13. Od, e, a. ib. P: SH: 

In flatum Anni 1624. in Ecclefiaftieis im erften Ter- 
min zu reltitiren, laut der Schweden Project d. 8. 
Nov. €. a, ib. p. gr. D. 16. ei. fehienen die Schwe⸗ 
den dahin zu incliniren, daß cs gar auszulaſſen. zb. 
p. 629. und verlangten von Ehur-Bayern nur drey 

Evangeliſche Kirchen. ib. p. Go. conf. p. &3. 

Einiger Evangelifhen Deputirten Bedenken d. 21. ej. 
über die Reilitution in Ecclefiafticis ſowohl derer hies 
ju gehörigen als frembder Herrſchafften Untertha⸗ 
nen in der Ober⸗Pfaltz, it der Ober + Pfälsifchen 
Exulanten und Creditoren. ib; p. 642. /99- 

Rationes , warum der Schwediſche —— bey 
dem Auffas der Deputirten in pundto Religionis in 
der Ober⸗Pfaltz nicht verbleiben Eonne. ib; p. 582. /49. 

Nach der Deputirten Aufſatz d. 12. Dec. e, a. quoad 
Ecclehaltica in feinen Termin ju bringen. sb. p. ·. 

Wegen des Religions-Pundts redeten der Altenburs 
giſche und Wolffenbuͤttelſche auf Veranlaſſung des 
Chur⸗Bayriſchen, mit dem Præſident Erßkein d. 
27. 8j. ib. p. 832.9 

"Der Landſaſſen Memorialean den Schwedilchen Ge- 
neraliffimum die Reftitution des Evangelifchen Des 
ligiong-Exercitii betreffend. zb. p. 858. /gq. Eorun- 
dem Memorial an den Nuͤrnbergiſchen Convent. ib. 


p- 800. 9. 

Auf die Anfrage, welchergeftalt die Ober» Pfälsifche 
Religions⸗Sache in Weſtphalen verhandelt fen, 
hatte Salvius im Ian. 1650. gar nichts an Erßkein 
geantwortet. ib. T. IT. p. 52. BR 

Erßlein bezeigte fich d. 2. ej. in Diefer Religions⸗Sache 
fehr eyffrig gegen die Evangelifchen Deputirten, weil 
fie a50. Kirchen betveffe. sb. p. 573. Fand ſich aber 
d. 3. ej. etwas gelinder. ib. p- « machte d. 4. ej. 
wiederum Dithieultüt. ib. p- 8. 14. /q. 

Um diefe Sache war es denen Kanferlichen und Cas 
tholifchen, unter den Differenzien der Auffase in 
puncto Reflitutionis d. 7. ej.am meiften zu thun, und 
halff der Evangelifchen Remonttriren nichts. ib. p. 19. 

Dieferhalben unter den Deputirten ad punctum Kelli- 
tutionisd. 10. ej. angeftellte Deliberation, ib. p. 19. /q. 

Die Kayferlichen und Catholiſchen Deputirte beftunden 
d. 12. ej. darauf, daß die Ober⸗Pfaͤltziſche Religi- 
ons-&acheder fpecificationi reſtituendoriun zu infe- 
riren, Esinesweges aber in fufpenfo zu laffen fen. ib. 
p. 31 /4. Ob durch ſolche Auslaffung,, der Chur⸗ 


Ast. 


Pfalg, Rellgion.in ber Ober,) 
fuͤrſt von Bayern ads dem Frieden gefekt erde? 
Ad. Exec. T, I. p. 33- 

Erffein ſchlug d. 13. ej. expedientia in diefer Sache, 
denen Altenburgifihen vor. zb. p. 34- 

Daß fie ad praxima Comitia quszufegen, als wo mit 

. der Schwedifche Generaliffimus zufrieden war, wols 
ten die Kayferlichen und der Chur⸗Bayriſche d. 14. 
ej. nicht zugeben. ib. p. 46. 49. fg. st. 

Die Schweden fehickten denen Ranferlichen und Staͤn⸗ 
den eine ſchrifftliche Declaration hierüber d. 16. ej. 
ju. ib p. 54. 6. /qq- 

In diefer Sache dürhee der Chur⸗Bayriſche Gefands 
ter, ohne Communication mit denKanferlichen, nichts 
vornehmen. zb. p. 70. 

Libertas conleientix und dag Exercitium Religionis als 
bier, folte nach der Schweden Specification d. rg. 
Mart. e. a. im erften "Termin reltitwiret werden. ib. . 


. 109. 

Der Chur⸗Bayriſche erinnerte d. 28. ej. Daß, das dies 
ferwegen gefchloffene Schreiben an die Konigin in 
Schweden, abgelaffen werde. ib. p. zor. /qq. conf. 


ib. p. 198. 

Diebe tirten feßten diefe Sache d. 30. ej. in den ers 
ſten Termin, die Schweden aber molten fie gar 
ausgelaffen haben. sb. p. 213. 27. Fenefuchten d. 2. 
April. e. a.die Schmwedifchen und den Chur Bays 
rifehen ju.einem Temperament ju beivegen. ab. p. 
229. R 

Die Depusten refolvirtend. 3. ej. diefe Sache ausder 

Lifta zulaffen ‚und Chur⸗Bayern ein Atteftar zu ges- 

ben. sb. p. 232. Sie lieffen fich d. 4. ei, von ſolcher 

Auslaffung etrvas gegen Die Schwediſchen verneh⸗ 

men. ib. p. 235- 


Pfals , Unter⸗) 


Daß Bayern hiebey möge manuteniret werden, wurde 
circa Iul, 1645. mit Franckreich heimlicd) negotiiret- 
AA, Pac. T. I. p. 538. | 

Alle hierin occupirten Plaͤtze nach geſchloſſenen Fries 
den zu reflituiren, ward inder Frangofen Replic d. 
28. Dec, e. a. verfprochen. zb. T. Il. p. 202. 

Daß alle Difpofitiones des Kayfers allhier in ihrem efle 
bleiben folten, bedingten die Kayſerlichen zu Oßna⸗ 
bruͤck d. 26. April. 1646. inihrem Projedt Inftrumen- 
ti Pacis. AG. Pac. T. Ill, p. 68. 

Daß fie dem Pfalss Grafen reſtituiret werde, gaben 
die Chur⸗Bayriſchen zu Oßnabruͤck in üyrem Pro- 
jedt circa init, Febr. 1647. mit verfchiebenen Condi- 
tionen ju. sb, T. IV. p. ass. Die Schweden lieſſen 
in ihrem Project d. 18. ej. folche Bedingniſſen weg. 


ib. 2.357. 
Die — — en und Chur⸗Bayriſchen inherirten in- 
der Replic d. at. ej. ihren vorigen Conditionen. ib. 
p. 358. Mit felbigen Bedingniffen, vermoͤge deg 

Reichs⸗Bedenckens d. 21. Mart.e. a.an den Pfaltz⸗ 
grafen zu reftituiren. ib. p. 397. /4; 

Daß fie der Heidelbergifchen Linie völlig zu reflituiren, 
fhloffen die Evangelifchen zu Oßnabruͤck d. 27. ei. 


ib. p. 167. 
Die Rayferlichen zu Ofnabrück fügten derfelben Ke- 
’ * in fine Maj, e, a. denen Schwe⸗ 
2 den 
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den exhibirten Inftrumento Pacis, biele Conditionen 
bey. AB. Pac. T. IV.p. 560. . 

Der Fransofen Projedt med. Iul. 1647. ib. T. V.p. 143° 
fg. Nach der SchtwedenProjedt d. 1. Aug, e.a. dem 
Nfalsgrafen fo zu rellituiren, wie e8 vor der Bohr 
mifchen Unruhe gemwefen. ib. T.IV. R 412. Sg. Die 
Frangofen wiederhohiten dieſes in ihrem Projedt d. 
r1.ej. iisdem verbis. ib, * 410. 

Der Kanferlichen zu Oßnabruͤck abermahliges Projedt 
d. 29. Ian, 1648. ib. p. ası. /4- —— 

Formalia der Reliitution in dem ju Oßnabrück d. 27. 
lul. 1648. approbirten Inftrumento Paeis. ib. T.VI 
p. zu. Und in dem Frangofifchen d, $. Sept. ej. an, 
obfignirt: sb. p: 376. 

Refituatur Bleötori Palatino plenarie cum omnibus juri- 

bus &% appertinentüis. LP. 0. Ar. W.$. 6 LP. 
M.S. 14 

Die Reichs »Deputirten erinnerten d. 4. Nov. ej. an, 
fie möchte fequeftriget werden, biß ſich der Pfals⸗ 
graff wegen Annehmung des Friedens » Schluffes 
erPlaret babe. A. Pac. 7. VI. p. 652. fg. Sie de- 
liberirten unter fich d. a9. ej. hierüber. #b. p 702./44. 

Die Schmwedifchen verlangten d. ar. Dec. ej. an. daß 
dieſe Reftitution der Auswechßlung der Ratification 
‚vorgehen muͤſſe. ib. p- 750. 

Specification derer alhier Ao. 1648. mit Frangöfifcher 
Garnifon noch defekten Derter. ib. Beyl. zum 

. Vorber. : & 
Przliminariter gegen Ober Pfalg excepto Weyden, zu 
‚ evacuiren. Act. Exer. T. I. p. 256. 


Pfals, Rayferliche und Chur⸗Bayriſche Beleh⸗ 
nungen und Donatione/ in dev Unters) 
Daß fie denen jesigen Poſſeſſoribus verbleiben folten, 
"verlangten die Chur + Bayriſchen zu Ofnabruck in 
“ihren Poftulatis circa init. Febr. 1647: A@. Pac. T. 


IV. p. 355- j 

In der Schweden Projedt d, 18. ej. wurden fie aufges 
hoben. ib. p. 357. : 

Die Kapferlichen zu Ofnabruck und die Chur⸗Bay⸗ 
eifchen fuchten ſie in ihrer Replic d. 21. ej. zu falvi- 
ren. ib. p. 358. Wiederum die Kayſerlichen in ih⸗ 
rer circa d. 4. Mart. o. a. in Die Reichs⸗Raͤthe ges 
gebenen Propofition. ib. p. 384: /9: 

Das Ehur⸗Brandenburgiſche zu Münfter d. 6. ej.abs 
gelegte Votum ging dahin, daß fie völlig ju caſſiren. 


ib. p. 493. 

In din Reichs⸗Bedencken d. ar. ej. wurden fie falvi- 

tet. ib. p. 397. Darin jedoch gemeldet wurde, daß 
die Ehuͤr⸗Saͤchfiſchen die Caflation der ausgenoms 
menen zwey Aemter, urgiret En ib. p. 398. 

Wurden inderKanferlichen zu Onabrück den Schwe⸗ 
diſchen in fine Maj. e.a, exhibirtem Inftrumento Pa- 
eis ratificiret. ab. p. 500. 

Der Schweden Projedtd. 1. Aug. e.a. ib. p. 414. Der 
Jemen d, ır. ea ib. p. an. Der Kayferlis 

en zu Ofnabrück Projedt d. 29. Ian. 1648. Fam 
mit dem Schwediſchen überein. sb. p- Ma · 

In dem Schwediſchen zu Dfnabrück d. 27. Iul. e. a, 
exhibirten Infirwunento Pacis wurde Die Ratification 
miederhoblet. :8. 7. UI. p. 133. It. in dem Frantz⸗ 
ſiſchen d, 5. Sept. e. a, oblignitt. #d. p. 378. 


UNIVERSAL- 


Pfaltz, Belehnung in ber Unter⸗) 

Feuda hac rata mancant a Palatino. I. P. O. Art, IV. 
S. 18. I. P. M. $. 26. 

Pfals, Religion in der Unter⸗) 

Die Evangelifchen bedingten fich gegen die Reformir- 
ten circa Od. 1645. daß nach der Rellitution denlinters 
“thanen freuftehen folle das publicum Exereitium Au« 
“ guftanz Confeilionis anzuftelen. Ad. Par. T. I], p. ı0. 

Daß dag gegenwärtige Exercitium Religionis Catho- 
licz in feinem effe bleiben folte , bedingten die Kaya 
ferlichen zu Oßnabrück d. 26. April. 1646. in ihrem 
Projedt Inftrumenti Paeis, ib. T. III. p. 68. 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck erinnerten d. 2. Maj. 
e. a, die Abfchaffung des Catholiſchen Exereitii. ib. 
p 77. Die Fransöfifchen bedingten ſich d. 20. ej. 

"die Benbehaltung. ib. p- 43- 

Da die Eatholifche in fatu quo verbleiben folte, vers 
langten die Chur⸗Bayriſchen zu Oßnabruͤck in ih⸗ 
rem Aufſatz circa init. Febr. 1647. ib. T. IV. pass. 
Die Schweden wiederſprachen felchem Poftulato in 
ihrem Projedt d. 18, ej. in genere. ib, p. 357. 

Die Kayferlichen zu DEnabrück ımd die Chur⸗Bau⸗ 
riſchen fuchten die Eatholifchenihrer Replic d. ar. ej. 
zu falviren. ib. p. a55. Abermahl die Kayferlichen 
in ihrer circa d. 4 Maj. e. a. in die Reichs » Rache 
gegebenen Propofition. * 384 

Der Ehur-Sächfifchen und Chur⸗ Brandenburgiſchen 
Votum d. 6. ej. ging dahin, daß dem Pfaltzgrafen 
das Ius Territoriale nicht zu nehmen, fondern dag 
Exercitium Auguftanz Confeflionis wieder einzufühe 
ren fen. ib. p. 398. 402. 

In dem Reichs⸗Bedencken d. ar. ej. verlangten die 
Catholiſchen, daß ihre Religion in dem gegenwaͤr⸗ 
tigen Stande alhier gelaffen werde, ib. p. 397- 

Nach der Schweden Projedi Inftrumenti Pacis d. 14, 
April. e. a. folte den Evangeliſchen das freye Reli⸗ 
giong-Exercitium verftattet werden. ib. T. V.p. 459. 

In der Kayferlichen zu Ofnabrück den Schweden in 
fine Maj. e, a. exhibirtem Inftrumento Pacis wurde 
die bisher eingeführte Catholiſche Religion confir- 
miret. ıb. T. IV. p. s6e. Ob die Frantzoͤſiſchen auch 
darauf beftanden ? ib. 7 334. 

Adami that Denen zu chen zu Münfter eod. Vor⸗ 
ftellung, daß die atholifche Religion und bereits 
reflituirte Stifft und Cloͤſter insgefamt, möchten 
erhalten werden. ib. T. V. p. 310. /q- Zr 

Nach der Frantzoſen Projedt Inftrumenti Pacis med.” 
Iul. e. a. folten ſowohl Die jegigen Catholiſchen als 
Evangeliſchen, und die ſich noch zur Evangeliſchen 
Religion befennen möchten, das Religions⸗Exer- 
citium behalten. ib. p. 144 . — 

Die Schweden verlangten in ihrem Project d. r. Auge. 
e. a. Das wieder einzuführende ader auch neu anzus 
ftellende Exercitium A iſtanæ Confeflionis. ib. N 

IP. p. 414. Nach der Frantzoſen Project d. 11. ej. 

te das Catholiſche Exercitium hiefelbft in ſtatu que” 
leiben. ib. p. 41.. wer 

Der Kapferlichen zu Oßnabruͤck d. 029. Ian. ir 
ausgefteltes Project ſtimte mit dem Schwediſchen 


überein. ib. p. 953. an 
Die Eur Baprifeben lieſſen fich d. 29. Febr een. 
vernehmen, 


Pfaltz, der Catholiſchen einges 
führs 


Kegiſter. 


Pfal, Religion in der Water) 
führten Religion ungeachtet , liberam Reformatio» 
nem ju laſſen, gegen eben diefelbe fteye Diſpoſition 
in der Ober⸗Pfaltz. AA, Pac, T. V. 

Formalia in dem zu 

irten Inftrumento Pacis, ib. T. VL pı 123. 

Extractus Protocolli über det zwiſchen dem Sta oͤſi⸗ 

Be Geſandten und Reichs + Deputitten, jun Oßna⸗ 
ck hieruͤdet gepflogenen Handlung, d. 4-Septxe.a 

AA. Exec. f. p 8834 Jaq 
Reigerſperger hatte den Verficul wegen der Catholi⸗ 
Religion alhier,in dem Frangöfifchen Friedens» 
nftrument ohne der übrigen Stände Wiſſen ein 

. gefchoben, darüber bey Collationirung deffelben d. 

4 und 3. eh ein hefftiger Streit entftund. ACE 

„ Pac. T. WI, p. 367. /99- j 

Formalia in dem Seifen Inftrument bon Bey⸗ 

behaltung der Katholischen nebftdem Evangeliſchen 
: Meligiong s Exercitio und mit der in margine ju Des 
Servient Verwahrung beygefegten Clauful. ib, p 378 

Serverur flatur Esclefiaflicus Anni 1624, LP. O0. Art. 
IV, $, 9. I. P. M. $: 27. 

Die Schrordifchen verlangten d. or. Dec. ej an, daß 

dieſe Reftitution der Auswechßlung det Ratification 
“ vorgehen müfte. AA. Pac. T. VI. p. ro. 

Das Exercitium Auguftanz Confeflionis folte im erften 
Termin reftituiget werden, nach der Schweden Pro- 
ject d. 8. Nov. 1649. Act. Exec T. I. p. sr. 

Dieſerwegen verglichen ſich Erßkein und die Chur⸗ 
Bayriſchen d. 28. Ian. 1650. ih Tr II. p. 95. 

Die Doputati ad punctum reltitutionis thaten deshal⸗ 
ben d. 31. ej. nöthige Derfügung, ib. p. 104. 

Nach der Schweden Specification d. 15. Mart, ej.an. 
folte die Introductio und Reftitutio des Exercitii Au- 
guftanz Confeflionis, im erften Termin gefchehen. 


db, px 169. 
Die dem Chur⸗Bayriſchen dieferhalben verfprochene 
« Deslatation wolte Erffein d. 26. ej. nicht eher von 
fid) ‚geben, bis die Lift Reftituendorum mit den 
Ständen richtig fey. ib. p. 198. conf, sb. p. 178. 
Nach der Depusten Defignation d. 22. April. ej. an, 
im erften Termin zu rellituiten. ib. p. 248. Die 
« Commiflion hierin gieng an Baaden⸗ Baaden und 
Heſſen⸗ Darmftadt, d 28. Aug. ej. an. ab. id, p. 
760. 367. 


; Pfals, Schlof. 
In dem mit Heffen-Darmitadt d. 14. April, 1648. 
’ gredum Neben⸗ Keceſt ward verglichen, Heſſen⸗ 
aſſel ſolle die Beſatung hierauf noch ferner be⸗ 
halten. Ack. Pac. T. V. p. 686. 
Pfelgs» Graffjtein. 
Veſte im Rhein gelegen, fell bey einer vorzunehmen⸗ 
. den Theilung,, bey der Chur verbleiben, laut Ders 
eins de Ao. 1378. AA. Exec. TV Lp so 
Pfandfchafften. 
Die zu denen don den Evangeliſchen reformirten Me 
. diar-Geiftlichen Gütern gehörige und Ao. 1618. an⸗ 
noch bejefiene , folten ihnen nad) Inhalt der Medio- 
rum Coimpofitionis d, 26. Febr. 1646. reltituiret 
“ werden. AR, Pac. T. II. p so. Item nach derſel⸗ 
ben Borichlagen d. 14. April ej.an. ib. p. 62. In⸗ 
. gleichen die denen Evangeliſchen Deiche» Städten 
jugehörige. ib. p. 64, 


. f14. 
ßnabruͤck d. 27. Mi 1548. ap 


453 


Pfandſchafftem 

Ein gleiches wiederhohlten fie d. 9. lun. ©. = in ihrer 
fernern Erklärung. ib. T. III. p 163. 

In der Evangelifchen endlichen Gegen » Erflärug 
med. Aug. 1646. wurde Die Reftitution Auf die Pos- 
feffion d. 1, Ian. 1621. gerichtet. ib. p 334. De 
Sarhalifhen Bedencken hieruber d. 7. Sept. ej. au. 
ib. p. 360. 

Salvii Project hierüber med. Nov. e. a. ib. p. 428. /4- 
Die * nicht ꝓ verſtatten, hielten Die Rays 
user — 17. ej. in dee Conferenz mit 

vio, hart ju feym. sb. p. 424. 

Der Evangelifcyen zu DhnabrfictCondlufinm hierüber 
im Dec. e. a. sb. T. W. p 2r J4- 

D. 30, Ian. 1647. wurde joifchen den Kayſetlichen 
und Salvio nebft dem —— der Evangeliſchen 
Deputirten über derſelben Reluition conferiget, ıA 


. 49. [- 
SS Evangifhen ju Oßnabruͤck Declaration d. 27. 
Febr. ej. an. ib. pa 2 St Der Kayſerlichen kroject 
.p 2» Die Evangeliſchen 
ej. daß die Formalia ihret De- 


2 d. fr Mart. ei. am ı 
monirten dabey d. 
claration bleiben müften. #b. p- 4 


40. 
In dem Colloquio mit Salvio d. 16. ej. übergab Vol⸗ 


mat dieferwegen einen Auffas. id» p- 1$4. 156. Vol⸗ 
mar beiwilligte d. 29. * in der Conferenz mit den 
Schweden, daß die reluirten Untertanen das Ex- 
ercitum Religionis Anni 1624. behalten, doch der 
Eigenthums⸗Herr feine Religions » Übung zugleich 
mit einführen moͤge. ib. p. 164 

In der Kayſerlichen Project d. 4. Aptil.ej. an. geſchach 
deifen Feine Meldung sb. p. 105. 

Der Evangelifchen letzte Srflärung circa d. 8.0). ih 
P 19% Der Kayferlichen Correetur d. 10. ej. ihres 
letzteren Projects. ib. p. 209. 

Die gegen die Kayferliche Capitulation und Privilegia 
de non reluendo, von ändern eingelößte, folten nãch 
dee Schweden Project Inftrumenti Pacis d. 14. ej. 
den vorigen Inhabern, reddita forte, reflituiret wer⸗ 
den, die Kapferlichen aber verlangten ſelches aus⸗ 
julaffen. ib. p. 490. /4 

Der Kapferlichen Formula hierüber, d. 14. Mai, e. a. 
den Evangelifchen communieirt. #h p. 540. Die 
Evangelifchen notirten, daß der fenlus mutilis & 
obfcurus. ib: p. 547. Formalia in der Kayſerlichen 
in fine ej, exhibirtem Inftrumehto Pacis. ib. p. 56. 


Die Catholiſchen remittirtendie gange Sache im Nor. 


ej. an. auf nechiten Reichs, Tag. sd, p. 803: Item 
in ihrer Erflärung d, 7: Dec: ej. a ih p. 324. 
Nach des Ehurfürften zu Sachſen Gutachten wirca 
med, Ian. 1648. ad Comitia ju fejieiren. ib. pr vorg. 
Bolmar beftund d. 16.0, we; * es ad Comitia zu 
remittiren. sd. p. yon Imgleichen die Catholiſchen 
abermahl in ihren d. 24. ei. ausgeftelten Ultinis. . 
p- 527. Nochmals die Kayſerlichen d. 29. ej. in ih⸗ 
sem Projedt. ib. p. ↄon 
Formalia hierüber in dem d. 14. Mart. e.a. unterſchrie⸗ 
benen Artieul uber die Religions -Gravamina. #2. T. 
V. p xey. und in dem u Oßnabrück d. 27. Iul. ej. an 
approbirten lnſtrumento Pacis. ib. Ti VI. p.144 
Quando velnitioni fit locus ? I.P. O. Art. V. $. 2m I. P 
M.5.47. Tonf. Reiche-Pfandfchafften. 
113 Pfef⸗ 
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Pfeffingen. 

Deſſen Evacuation wurde von dem Biſchoff zu Baſel 
berlangt. AK. Exec, TI. p. 16. Br Nach dem di 
22; Iun, 1650. volljogenen Recels im erften Termin 
vonden Frangofen ju evacuiren. ib. T. IE p. 416. 


firt , Graffichafft. 
Der leste Graf alyier war, Ulricus, deffen Tochter an 
“ Albertum L Imp, vermablet war. AR Par. T. IV. 


, 721 
Säle fie mit indie Frantzoͤſiſche Satisfadtion folte gezo⸗ 
en werden, referrirte fich der Bafelifche Geſandter 
3. Mart. 1646. die Nothdurfft. sb. T. 1I.p.449./9- 

Die Frangofen verlangten fie nebft dem Sundgau in 
ährem Projedt Infirumenti Pacis ıned. Iul. 1647. ib. 
T. V. pısı.fg. : 

Im Fuͤ denk zu Oßnabruͤck wurde d. 7. Aug. e. a. 
oethloffen, dag dem Gtifft Baſel dag Dominium 
Diredtum hierüber, von Franckreich ungekraͤnckt vers 
bleiben müfte. ib. T. IV. p. 704. /99- 

Solches hatte auch das Ehur-Mapngifche Neiche-Di- 
redtorium dem circa fin, ej. verfaßten Reichs Bes 
denen inferiret. ib. prz. Des Bafelifchen Vo- 
tum dagegen d. 8. Sept. ej.an. ib.p. 736. 

Die Heichs- Stände u Opnabrickhtoffend. 3. Aug, 
1648. daf fie in die Frangöfifche Satisfadtion nicht 
mit einzuziehen fen. ib. T. VI.300.p. 319./q. 

Servient tolte in der geheimen Conferenz d. 6.ej. dafuͤr 

- halten, fie fey nebft den Sundgau an Franckreich 
cediret. ib. p.307. 

Circa 26. Sept. e. a. wurde dieferhalben dem Stifft Bas 
fel eine Satisfation von Defterreich referviret. ib. p. 
577. Diefe Satisfadtion wurde nachmals zu Nuͤrũ⸗ 
berg urgiret. Ad. Exec. T. I. p. uo. 435. 

Im Reichs⸗Rath zu Nürnberg wurde d. 20.Tul. 1670. 
aut befinden, die von Baſel dieferhalben gefuchte 
Erſetzung ad Coinitia zu remittiren. ib. T. II. p. 87. 

Pfirt, Kapferlicher Titul: Graf zu) 

Die Schweden gaben ihn dem Kayſer in ihrem Project 
Infirumenti Pacis d, 14. April 1647. AA. Pac. T. 
V. p. 457- — 

Die —* wolten im Aug. e. a. nicht zulaſſen, daß 
der Kanfer ihn führe. ib. p. 152. conf.ib. T. IV. p.7oo. 

Nach der Schweden Noten d. r2.Iun, 1648 folte der 
Titul weg bleiben. sb. 7. V. p-925. 

Pflafter » Geld. 
Was fir welche abzufchaffen, fegten die Evangeliſch⸗ 


Fuͤrſtlichen zu Ofnabruc in ihrem Bedencken in ' 


puncto Commereiorum, d. 17. April. 1646. Acl. Pac. 
T. II. p.975. Der Schweden Project hierüber in 
ihrem Inftrumento Pacis d. 14. April. 1647. ib. T. 
V. p. 466. 

Pflicht-Pfenning oder Stadt-Pfenning. 

Bon einem jeden Bürger bey Leijtung der Fufdis 
aungss Pflicht, in fignum fubjedtionis erlegt. Ad, 
Pac. T. V. p. 753. 

Pflümern. 

Diefes Dorff folte nad) dem zu Münfter init. Iul. 1647. 
verglichenen Projedt, dem Hergoge von Wuͤrtem⸗ 
berg reflituiret werden. AF. Pac. T. IV.p. 849. It. 
nach der Kapferlichen zu Oßnabruͤck d.29.Ian. 1648. 
ausgefteltem Projedt. ib. p. 953. 

Und nad) dem dafelbft d. 11. April. e.a. unterfchriebenen 


UNIVERSAL- 


Pflämern. 
Pundo Amnelliz. Ad. Pac. T.P. p. 719. In dem 
d. 27. lul, 1647. approbirten Friedens / Infirunent 
wiederhohlt. zb. 7. YI.p. 44- 


- Reflitwatur Domui Wurtembergica. L P. O. Art. 195.24 


Pflug, Julius ) 

Ward zum Bifchoff ——— erwaͤhlet, weil es 
aber ohne des Churfürjten zu Sachſen Conſens ges 
fchehen, wurde er abgefchaffet. AA Pac. TU. p- . 

Pforsbeim, Amt. j —8 

Die Chur⸗Bayriſche Regierung zu Heidelberg wolte 
den Marggrafen zu Baden⸗Durlach circa Mart. 
1649. in der erlangten Pofleflion deſſelben wiederum 
turbiren. A. Pac. T. VI. p. 1004. 

Sin deffen Pofleflion war, inhalts Schmedifcyer Relti« 
tutions-Lifte, Maragraff Friederich von Baden zu 
laffen. AZ. Exec. T. I.p. 10. Ik. nach der Deputir- 

„ ten Gutachten d. 13.04.1649. ib. p. 547. Mad) 
der Schweden Projedtd. 8. Nov. e.a. ad tres menles 
remittirt. ib. p. 579. Bedencken einiger Evangeli⸗ 
fihen Deputirten d. 21. ej .ib. p.65p. 

Pforaheim, Stadt. 

Die feit 1624, eingedrungene Dominicaner und Frans 

ciſcaner Muͤnche abzufchaffen. A. Exec Tl pi nt. 
Shrentwegen war Baden Durlad) vor d. 8. Nov, 
1649. fchon rellituirt. sb. p. 581.771. 
ie Schtveden inferirten e8 annoch ihrer Specification 
d. ı5.Mart. 1650. #6. T. U. p-ı70. 

Pfruͤm, Abtey, fiche Prüm, 
Pful, ©. N.) Schwediſcher Obrifter. 

Deffen halbes Regiment zu Pferd im dritten Termin, 
ju exauctoriren. „Ar. Exec, T.1.p- 326. 346. 

Invitirte die Churfürftlichen Gefandten zu des Schwe⸗ 
diſchen Genaraliflimi FriedensFellin. ib: p,370. 


Pfullendorff- 

Diefe Stadt contribuirte zur Schrwediichen Miliz $a- 
tisfaction 13884. fl. nad) der Repartitiand, 15. Iun,. 
1650. Act. Exec. T. Il. p. 426. sont, üb, p. 146. Ite 
Ad. Pac. T. VI. p.634. 


Pfullingen. 

Das Schloß alhier ift von Hertzog Ehriftoph vor 
Mürtemberg erbauet worden. AF.Pac. TV. pasi. 

Diejes Cloſter ward vonden Eatholifchen in ihrer Er⸗ 
klaͤrung d. 21. Nov. 1646. vonder Reftitution excipi- 
vet. ib. T. II. p. 438. Desgleichen vonden Kays 
— zu Oßnabruck circa med. Febr. 1647. ib. T. 

+ P. It. . 

Die — zu Oßnabruͤck begehrten in —*— 
Gegen-Declaration d. 27.ej. die Reflitution an r⸗ 
temberg. ib.p. 93. Die Kayſerlichen daſelbſt, gas 
ben die Reflitution d. $. Mart. e.a. ju. sb. p.ızı. 

Nach der Schwedifchen zu Oßnabruͤck d. 14. April.e. 
exhibirtem Inftrumente Pacis, dem Hertzog zu relli- 
tuiren. ab. T. V. p. 460 


_ Desgleichen nach der Kanferlichen daſelbſt in fine Mai, 


e.a. außgefteltem Project. ib. T. IV. p. 56. li. nach 
dem zu Muͤnſter circa init, Iul. e.a. verglichenen Pro- 
ject. ib.p. 849. 

Wiederum nad) der Kanferlichen zu Ofnabrück Pro- 
ject d. 29. Ian. 1648.ib. p.954. Und dem dafelbft 
d. 11. April.e.a. unterfchriebenen Puncto — 


Aegifker. 


Pfulingen. . 
At. Par. T.V.p. 719. aud) d. 27. Iui. 1648. appro- 
birtem Inftrummento Pacis. sb. T. VI.p. 134. 
Reflituatur Domui Wurtembergic«. I. P.O. Art. IV.$. 24. 
Die Schweden verlangten d. 21. Dec. e. a. daß diefe 
Reftitution vor Auswechßlung der FriedenssRatifi- 
eation gefchehe. AR. Pac. T, VI. p. 751. 
Pfreumder, Deit Ludwig) 
Evangelifcher von Adel in der Ober⸗Pfaltz auf Kul⸗ 
main Ao. 1649. Al. Exec. T.1.p. 863- 


Psırıprus Il, König in Spanien. 


Hattedem König in Daͤnnemarck einefo hohe Summe, 
als der Sundifche Zoll jährlich importiret , angebos 
ten ‚, wenn er denen Doländern den Sund fperren 
würde. A. Par, T.1.p.82. 


PHıLıreus Bonus, 


Hertzog ju Burgund und Braband. 
Invellirte als Reichs⸗ Vicarius Ao. 1439. Elifabetham 
mit der Baronie Buxtelle. Act. Par. TV. p. 292. 
Philip, Pfalsgraf. 
Bar biß Ao. 1503. Kayferlicher Ober⸗Land⸗Vogt in 
Unter⸗Elſaß. Ad. Pac. T. V.p. 409. 
Philipp, Pfalsgraf. 
War circa An. 15 10. Adminiftrator zu Freifingen und 
Canonicus ju Straßburg. A. Pac T. IV.p. 722. 
Philip, Pfalsgraf, Ruprechtens Sohn. 
Mar nebft feinem altern Bruder Otto Heinridyen noch 
imter Bormundfchafft, als ihnen beyden Ao. 1520. 
Neuburg als ein befonder Furftenthum eingeraumet 
wurde. A. Pac. T. III.p. 488./9- 

Gtarb Ao. 1548. ohne Leibes⸗Erben. ib.p. 489. 

Philip, Pfalsgraf, Carl Ludervigs jungfter Bruder, 

Ihm waͤr circa fin. Ian. 1649. aufgetragen, Die Pofles- 
fion der Unter» Pfalg vor feinem Bruder ju ergreifs 
fen. Ad. Pac. T. VI. p. 867. 860. 

Hatte von feinem ‘Bruder, Dem Ehurfirften, fein Man- 

* dat, regen eines Temperamenis für Franckenthal, 
zu handlend. 24. Maji 1649. A. Exec. T. I.p.&. 77. 
War d. 25. Sept. e. a. auf des Schwediſchen Gene- 
raliffimi Feftin zugegen. ib. P: 367. Conf. Pfals, 
Des Churfuͤrſten zu ) Gebrüder. 

Philip, Landgraf zu en. 

Nahm ſich der in den Bann gethanen Stadt Minden 
Ao. 1538. an. AA. Pac. T. Il. p. Ao. 

Wurde auf dem Paſſauiſchen Convent gegen Reverſa 
les ſich dem Kayſer zu ſubmittiren, loß gelaſſen. 56. 
T. I. p. 380. 


Philip, Marggraf zu Baaden. 
Wohnte dem folennen Einzugdes Bifchoffs Wilhelm 
ju Straßburg Ao. 1507. ben. Act. Pac. T. IV.p. 722. 
Philipp, Graf zu Hanau. j 
Trug bey dem Einritt des Biſchoffs Wilhelms in 
Straßburg Ao. 1507. des Stiffts Fahne. A. Par. 
T. IV. p. 722. 
Philip, Graf zu Leiningen⸗Weſterburg. 
Hatte Ao. 1645. feine Refidenz zu Alten⸗Leiningen, und 
committirte nebft andern Die FBetterauifchen Ges 
fandten zu den Friedens-Tractaten. A. Pac. T. I. 
P- 875. 
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Philipp Adam, Graf zu Solme. 
Committirte nebſt andern Grafen die Wetterauiſchen 
Gefandtenzuden Friedens, Tractaten. AH. Par. T. 


I. p. 872. 
 Pbitipp Lubewig, Pfalggraffbep Aber, 
Pfaltzgraf Wolffgangs Sohn. 

Hinterließ drey Soͤhne, Woiffgang Wilhelm, Auguſt 

und Johann Friedrich. Act. Pac. T II.p h. /q. 
Philip Ludewig, Pfalsgraf zu FTeuburg. 

Trat nad) feines Vaters Pfalßgraf Wolffgangs Abs 
ſterben, Ao. 1 569. die Landes s Regierung an, und 
verglich ſich mit feinen jungern Brudern wegen ih⸗ 
ver Erb⸗Aemter. A. Par. T. III. p. 489. fa. conf. 
Aci. Exec, T. 11.p.525. JR 

Wurde von Kanfer Rudolpho II. Ao. 1570. und hernach 
von Kayfer Matthia fimultanee mit der Chur⸗ und 
Pfaltzgraffſchafft belehnet. AA. Pac. T. VI.p.230. 

Machte d.d. Neuburg d. 16. April. 160$.ein Eodicill. 
ib. T. III. p.gor. undd. 3. Iul. 1607. fein Tejtament. 
Ad. Exec. T. II. p.526.fq. 

Starb Ao. 1614. nachdem er feinen damals älteften 
Sohn Pfaltz⸗Graf Wolffgang Wilhelm zum Suc- 

orem denominiret. AA, Pac. T. III. p. 490. 
Philip Ludewig, Pfalggrafbep Rhein. :c. 

Hatte wegen Dfals-Lautern und Simmern feinen Ges 
fandten auf dem ABeftphälifchenFriedens-Congreis, 
AA. Pac. T.II. p. 279. 

Philipp Reinhard, Grafsu Solms: 

Committirte nebft andern Grafen die Wetteraui⸗ 
ſchen Geſandten zu den Friedens⸗ Tractaten. A. Par. 
T. I, p. 872. 

Ging damit um, daß der zwiſchen ihm und Landgrafen 
Georg zu Darmftadt getroffene Vergleich umge 
ftoffen würde , Dagegen der Landgraf bey denen 
Reichs⸗Staͤndiſchen Gefandten d. d. 26. Nov.1647. 
Information that. ib. T. IV. pr 484: fg. Conf. 
Solms, Hohen⸗Solms) 

Pbilp —— Biſchof zu Verden und Oß⸗ 
nabruͤck, Hertzog zu Braunſchweig⸗Luͤneburg. 
Kam Ao, 1585. zum Stifft; trug dem Capitul Ao. 

1610. an, Bring Friedrich aus Daͤnnemarck zum 
Coadjutoren ju wehlen; jtarb Ao. 1623. AH, Par. 
T. III. p. 64:1. T. IV. p. 3. 
Philipsburg, f. Udenheim. 

Wurde vom Rheingrafen d. 7. Octob. 1634. erobert. 
AA. Exec. T. Il. Beyl. 3. Dorr. p. 36. 

Sicher wurden Ao. 1639. aus eNBeiffenbung,am Rhein 
grobes Geſchuͤtz und Doppelhachen gefuͤhret. AT. 
Pac. T. II. p. 165. 

Der Ehurfürjt von Trier verfprach in dem Tractat zu 
Bien d. 2. April. 1645. allen Fleiß anzunvenden, * 
dieſer Ort aus der —— Handen komme. ib. 


T. I. p. 392. 

In der Evangelifchen zu Oßnabruͤck erfterm Project 
Gutachtens war eingeruckt, Daß dieſe Beftung nach 
erlangter Reftitution zu demoliren, wurde aber auf 
des Pommeriſchen d.6. Nov. 1645. gefchehene Er⸗ 
innerung, indem vollftandigen Gutachten ausgelafe 
fen. ib. T.I.p. 750.778. cont. ib. p.790. fa. 813. 

Bard unter andern in der Fra Replied. 28.Dec. 
ej. an. zur Satisfaction verlanget. ib. TAI. p. 202. It. 
d. 30. Mart. 1646. ib. T. III. p. 4. * 

el⸗ 
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Philipsburg 

Selbige in Fransöfiichen Erb-Schus ju fubmittiren 
war der Churfürft von * im April. 1046. Vor⸗ 
habens A. Pac. T. III. p. 57 

Daß Franckreich diefen Ort dem Stifft Speyer refli- 
tuire, bedingten die Kayſerlichen d. 4. ej. ib. p. 6. 

Dieſen Drt nebſt Benfeld und Elfaß-Zabern,lieber als 
Breyfach, an Frankreich zu sediren befchloffen d. 
12. Maji 1646. Die Kanferlichen zu Münfter. ib. p. 24. 
Ward den Frantzoſen d. 14. ej. alternative von den 
Kayſerlichen vorgeſchlagen. ib. p. 28. 

Die Reltitution bedingten die Kayferlichend. rg. ej. bey 
der Ceflion Brevfachs. ib. p.20. Die Frankofen 
wolten d. 16. ej. den Det behalten. ib. p. 30. Die 
SKavferlichen verlangten in ihrer Declaration d. 19. ej. 
die Reflitution, ib. p. 35. 

Die Fransofen refervirten fichd. 23. g eine beftänbige 
Befagung titulo protectionis. # Er 36. conf. 
ib. eb 41.45. Die Kavferlichen declarirten d. 30, 

aß fie inconfultis Statibus, Darein nicht willigen 
* —* ib. * 46. It.d, 3. Iul. e.a. gegen Graf Oxen⸗ 
iern 

Die F — 8 — erklärten ſich d. 2x. Iun, e. a. daß fie 
diefen Ort Feinestwegs würden fahren laffen.ib. p.708. 
Sie verlangten d. 10. Aug. e. a. daß ihre Forderung 
hiebey den Reichs⸗Staͤnden ad deliberandum nicht 
folte vorgeleget werden. ib. p. 709. 

Die Kayferlichen declarirten d. 12. ej. daß der Punct 
wegen einer Frangöfifchen Garnifon alhier, erjtden 
Veichs⸗Staͤnden proponiret werden muͤſte. ib. p. zu. 
ie erboten ſich d. ar.ej. der Stände Confens zu vers 
fchaffen. ib. p. 75. Item in der d. 3. Sept.e. a, volls 
jogenen Convention. ib. p.725. 

Wegen der allyier demolirten Veſtung gab die Stadt 
Speyer im Oet. e.a. ein Memorial bey dem Friedens: 
Congrefs ein. ib. p.687. /g4- 

In der Kanferlichen Project Inftrumenti Pacis d. 3. I 
1647. wurde das Ius protectionisan —— —* 
re cedirt, ohne der Reichs⸗Staͤnde Confens zu ges 
denden. ib. T. V.p. 134. 

In der Frangofen Gegen: Project med, Iul, e. a. ward 
des Confenlus gedacht. ib. p.ıy2. It. in dem endlis 
chen Vergleich d. 1. Nov. 1647. vonden Legations- 
Secretarien unterfchrieben, sb. p. 162. /q- 

Formalia i indem ju Oßnabruͤck d. . Sept. 1648. obfi. 

irten Inftrumento Paeis, sb. T. VI.p. 386 

Regi Chriftianijimo jus fie tenendi bie prafidium prote- 
dienisergo, I.P.M, $.7 

Im Iul. 1650. fragte der ve € Generaliffimus 
die Kayferlichen zu Nürnberg, quid juris, wenn Die 
Frangojen wegen Mangel des Unterhalts genöthiget 

. würden, dieſen Ort zu verlaffen. A. Exer. T. II, 


. 467. 
— Pichul, N. N.) Doctor. 


Hatte im Febr. 1646. vor den Grafen von Oldenburg 
wegen des Weſer⸗Zolls follicitiret. AH, Par. T. IV. 
P. 80. conf. ib. T.II. p. 799./gq- 


PıementeLLL,DonAÄNnToNto) 
Bar Ao. 1653. Königlich » Spanifcher Gefandter an 
dem Schmedifchen Hofe. AH, Pac. T. V. Vors 
ber, p. 7- 


UNIVERSAL. 


Pigeror 
In dieſem Kirchſpiel — nach — Project in der 
Sultzbachiſchen Sache eirea Od. 1650. das finulta- 
neum Exercitium beyder Religionen zugelaſſen ſeyn. 
AA. Exec. T II. p. 009. 


PIGNERKOL. 


Ward nebſt andern denen Frantzoſen jur Satisfadtion 
im Nov. 1645. von den Kavferlichen angeboten. A. 
Pac. T. H. p. 213. It. inder Duplicd. 12. Mart. 1646, 
ib. p. 872. 

Die: Tirftlichen zu Münfter lieffen ed d. 19. Febr. 1646, 
und die zu Oßnabruͤck d. 3. Mart. e. a. bey der Kayſer⸗ 
lichen Oblation,, doc) falvo jure;vafallagii, bewenden. 
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Die Kayſerlichen wiederhohften ihre offerte in der De- 
claration d. 19. Mai. e.a. ib. T. UI. p.34. ımd d. 2ı. 
Aug, e.a. ib, p. 714. 

In der d. 3. — a. vollzogenen Convention an Franck⸗ 
reich cedirt. ii —— Wiederum in der Kayſer⸗ 
lichen — I nenti Pacis d, 3. Iun. 1647. ib. 
T.V.p 

Die Sransefen acc ———— Iul, ej. an. in ih⸗ 
rem Öegen-Projedt. ib. p. 151. conf. ib. p.ı5& Item 
indem — von den Legations-Secretarien d. I. 
Nov. 1647. unterſchrieben. ib. p. 162. 

Sm —S zu Oßnabruͤck wurde d.3.Aug.1648. 
geſchloſſen dem Savoyſchen zuzureden, J. er den 
guͤtlichen Vergleich hierüber mit — befchleunis 
ge. ib. T. VI. p.300.32r. conf. ib. p. 33 

Die Ceflion an Franckreich wurde in —* zu Oßna⸗ 
bruͤck d. y. Sept. e. a. oblignirten Inſtrumento Pacis 
wiederhohlt. 6. p. 380. 

Regi Chriflianifimo ceſu. I.P. M. $. 7 

Excipisur a confirmatione Tractatus Cherafe kenfis.ib.5.92. 
Conf. Srandreichs Satisfaflion. 

Die Reicys + Deputirten bewilligten d. 4. April, 1649. 
dem —— Geſandten ihn bey ſeinem Herrn 
durch ein Schreiben zu vertreten, daß er deshalben 
nichts verſaͤumet habe. 44. Pac. T. Vı. . Pr 985- SQ» 
sonf. ib. p. 94. 

Pınasıus, Bruno) 
Doctor und Reichs⸗Cammer⸗Gerichts⸗ Alſeſſor. 

Starb Ao. 1591. 4F, Pac. T. V.p. a0. 

Pinnenberg. 

Ward vom König in Daͤnnemarck nach des Grafen 
Tod in Beſitz genommen und den Schwediſchen 
Voͤlckern die Contribution hieraus, circa An. 1637- 
entzogen. Pac. T. 1.p. 97. conf.ib. p.ags- 

Wegen derfelben war der König in Dännemarck beym 
Kanfer ſelbſt einfommen, und wiederhohlten deffen 
Gefandten zu Oßnabruͤck felbiges — bey denen 
Kapferlichen, init. O4. 1643. ib. P-S 

Solte vermöge des Brömfebroifchen Kitas de Ao, 
1645. von den Schweden der Eron Daͤnnemarck 
wieder reltituiret werden. ib. p. 643. 


Pıomzıno. 


Auf deffen Ceffion drungen die Frangofifchen circa 
Mart, 1647. bey den Spaniſchen Geſandten. AA. 
Par. T. IV. p.353- in 


Kegifer. 


Piombins, 

Die Kayferfichen zu Ofnabrinf werfängten d. 14. Sept. 
1648. deſſelben Reftitution an Hertzog Ludervig. A. 
Pa. T. V1. p. 553. 

Pippen, fiehe Bippen. 
Pirig. 
Die Schweden verlangten d. rt. Ian. 1647. in ihrer 
- Peremtorial-Relolution rwegen Pommern, unterans 
dern diefe Stadt fo lange, bif die Eron Schweden 
in Hinter⸗ Pommern fuccediren werde. Ad.Par. T. 
IV. p. 26. 
Pirles. 

Stamm⸗Guth der Rarfchinifchen Bebrüder, Darinfie 
laut Schwediſchen Projects zu Nirnberg d.g-Nor. 
1649. {u reftituiren. Ad. Exec. T.I.p. se. 


Piftoris, Jobann Ernſt) fire Saͤchſiſche Be 
fandten, Chur⸗) auf dem Weſtphaͤliſchen 
Friedens » Congreli. 


Pıstorıus; JEREMIAS) 


War Ao. —* des Ertz⸗Biſchoffen zu Bremen Agent 


am Kanierlichen Hofe. A. Pac. T. IT. p.&s3. Ao. 
1645. des Grafen zu Erpach Anwald Dafelbft. 4. 
TUI p. 40. 
Pivus Il. pabſt. | 

Entfeste Dietherum von Iſendurg des Ertz⸗Stiffts zu 
Mann. AB.Pac. T.I.psr 

° Plants, ©. N.) Schwediſcher Obrifter. 

Deffen Megiment Cavallerie im erften Termin zu ex- 

--audtoriren. A, Exec. T. I. p. 324. Laut Neben 
Receſſus aber im dritten. ib. p.346. 
Plauen. 

In Nieder-Sachfen mit Schweden befeßt, mard von 
ihnen und den Kayfeslichen zu Nürnberg in dendeits 
ten Evacuations- Termin. Ad. Exec. T.I. p. 
59.131. aud) im Praliminar-Recels, ib. p, 326. 

Die Ördre zur Evacuation wurde von dein Generalifli- 
mo aus Erffurt circa Iul 1640. dem Hertzoge zu 
Mecklenburg — ib. TILp. 792» 

in, 

Daß diefes ein Defterreichifches Kunckel⸗Lehen fer, 
wurde von feiten Wuͤrtemberg init, Anni 1647. eins 

. geftanden. A. Pac. T.V. p. a- 


Dleiffenburg. , 
Warum diefe Beftevon den Schweden zu Nürnberg. 
in der Evacuations-Lifle ausgelaffen. AA. Exer. T. 
I. p.196. 
PLENIPOTENTIARIUS, 
nach der Frantzoſen Auslegung nicht fo viel ale ein 
— — ——— ‚Ad. Pac. T.1.p. 197. 


. Plef. 
Diefe zum Ober/ Rheiniſchen rauf gehörige Herr⸗ 
. fhafft bat zur Schwediſchen Miliz Sarisfadtion 
1602. fl. beygetragen, nach der Repartition d. i5. Jun. 

1650. Act. Exee. T. Il. p. 427. conf. ib. p. 147. It. 
‚48. Pac. TV. 
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B, N N) Sanferlicher Obriſter. 
Deſſen Regiment im erjten Termin ju exaudtoriren, 
. Exec. TI. Pr 345. 


lienberg. 
| denen Gebrlidern von Fugger ju reflitui- 
ten. Ad, Exec. T. Ip. te. 


* Plettenberg, Georg von) 

anferlicher Refident ;u Hamburg. 

Yard im Ian. 1544 vom Kanfer befehliger, fich einer 
Conjunetion mit emarck gegen veden zu 
vergleichen. AZ. Pac. T. 1.p. 84. 

Ihm wurde vom König in Daͤnnemarck d. +. Sept. e.a. 
eine Refohition, md die Friedens «Handlung 
zu Oßnabruͤck, ertheilet. sb. dr 

Ward von den Kayferlichen zu Mimſter circa fin. Nov. 
1646. nach den Haag zum Ehurfürften von Bran⸗ 
denburg aefandt, wegen Pommern Vorſtellung zu 
thun. sb. TI. p. 773. Erhielte circa 28.Dec. € a. 
eine dilatoriſche Refolution. sb, p. 780.faa. 

Adjunctus des Grafen von ABallenftein, alk er —* 
Boͤhmen d. 6. Mart. 1647. zu 04 

nahm. ib. T. IP.p. 388 
Pluralitas votorum, ſiehe Majora. 
} Podiebrath. 

Dieſe Herrſchafft brachte Koͤnig Uladislous in Boͤh⸗ 
men, vondem Hertzoge zu Muͤnſterberg gegen das 
Fuͤrſtenthum Dels, durch einen Tanfch-Contrast Ao. 
149%. an fid). Ad. Pac. T.V.p. 354: As6.fgg- 

Poͤel, Schloß und Amt im Mecklenburgiſchen. 

Wurde unter andern inder Schwediſchen ** d. 28 
Dec. 1645. jur Satisfaction verlaniget. AA. Pac. T. 
Il. p. 188.197. It. in ihren Poftularis zu Münfer d. 
8.Nov. 1646. ib. T. III.p.754. 

Die Kanferlichen fuchten in ihrer Antwort d. ro. ei. die 
Schweden von diefer Pretenfion abzuleiten. #b.p. 760. 

Die Schweden verlangten es nochmahls in ihrem Pro- 
ject d. 1. Febr. 1647. denen Kanferlichen behaͤndiget. 
#. T. IV. p. 3. Die zen bewilligten es 
indem * init, ej. verglichenen Aufſatz. *. T. VI. 
p.5 12.9. 

Es wurde ihnen in der voͤlligen Convention mit den Kay⸗ 
ſerlichen über die Schwediſche datis faction, circa med, 

ej. — sb. T. IV. p. z3r. 

In der Kanferlichen zu Ofnabrück in fineMai. e. a. ex- 

“ hibirtem Infimniento Paeis wurden davon 4. dem 
yepia zu Lübeck zugehoͤrige Doͤrſfer excipiret. 
. 579: 

Wiederum in dem d. 8. Mart. 1648. unterſchriebenen 

Articul Schwediſcher Satisfaction. #6. T. V. p. 594. 
Nochmais in den zu Ofnabrück d. 27. lul. ©. a. ap- 
‚ ‚probirten Inftrumento Pacis. ib. T. FI. p. ıs5. 

Regina Regnoque Sueci@ , exccptir quatuor pagis ad be- 
Jpitale S. Spirirts in urbt Lubecapertinentibus, ceffa, 
1.P.0. Art. X. $. 6. Conf. Schweden, Der Rönis 
gin in) Sarisfadhion. 


Pen. 

Dieſes Dorff follnach Abgang der Eaffelifchen Wil⸗ 
heimifchen Linie, vermoͤge des Vergleichs d. 1. Oct, 
1647. andas Fuͤrſtenthum Ealenberg kommen. .i. 

Pac, T.V.p.68. 

mm m — Poh⸗ 
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Pobten, UcabisuaustV; Ronig in) 
Welche Tuulatur Pen hin und dem’ —— 
Be ER 

rieb an die Ser enbur ov. 

1634. daß die wegen Fi kn: ame one ds 


Forderung gegen die li vorgenom⸗ 
mene — * an ſeyn folten. Ad. Pac. 
T. VI.p 


—— ſih einet Nahınens voh Gi 
heim d. 12. Nov.1643. bey den & — 
ſter an, und brachte verſchiedenes vor. ib T.I,p.66./7 

Ordnete den Refidenten Matihiam von au. im 
Iun. 1646, nach Münfter ab, um fein Interefle bey 
der Ceflion Pommern an Schweden, in acht zu neh⸗ 

hd, ST EEE fer 8 Hamb 

3. Dec. 1647. ein * aus, gegen urg 

‚mit Kepreſſalien wegen der Wigerskyſchen Forde⸗ 
rung verfahren zu — ib. T. VI.p.532. 

Starb d. —* Mal 1648. Ad, Exec. T. 11. Beyl. ʒur 


Vorr. p 
Ward. von In Kapferlichen in ihrer Duplic.an die . 


—— d.2i.April. 1646. und in folgenden Pro- 
n Inftrumenti Pacis in den ‘Frieden mit einge⸗ 
offen. M.T.IIT.p:62.73. T-V.p.139:407. 855.937. 


Ja.T. VI. p. un. 
ſdloſſen ihn ihrer feits d. rg. A 
74 made —— Eee E 
P-589- 937, ind 1648 — 7: ten® ; 


— * 
chen luſtrumento Pagis. * Elan VIp.7 nr 

Sm — von ſeiten ——— in dem Bean 

— ae er obfignirten Inftrumento Pacis 
ach der Kanferlichen zu Minfter No- 

* 18. ef auch von feiten des Kayſers in den Frie⸗ 
den mit Franckreich eingefchloffen. #6. p.535- 

Pace —— comprehendatur ex parte Imperatorir 

Pobtnikhe Abgeorönere auf den —— 
ohlni r auf dem en 
Friedens⸗ongele. ſiehe — 


Von dieſem Adelichen Ge fechte der Se 
‚ Religion jugethan lebten in Oeſterreich ımter der 
Ens Ao. 1647.n0ch 2. Herren. AH, Pac. 7. IV.p. 176. 

Polckenhayn 

Dieſe Stadt im en —— 
ea An. 1631. — auf 
Act. ar T.V.P.376. 

Mit Ch tedifcher Garnifon 7— ‚ ward ‚von den 
» Schweden fomohl als Kayferlichen zu Nuͤrnb 
den dritten Evacuations-Termin gefeßet. Ad. Exec. 
T.Ip. nr 59. 132. auch im Preliminar.- 


Tabea ® Schweden Project d.3. Febr. — — 
in den dritten. «b. T. II, p. 06. It. nach der d. 3. ej. 
‚ bolljogenen Notul. ib. p. 25. 
Poley, N.N.) Schwedifcher Obrifter, 
een non en Termin abjudans 
Ad. Exec. TI. p.324. War d. 25. re 1649. 
fehon geſchehen ib. P. 344. 


olhaim 
Von dieſem Sräflichen Sefehlechte lebten im 1 Sande 


—5 murdecir- 
ch reformipet. 


erg in 


UN VERSA L- 


‚Delhaim; 
unter der Ens Ao, 1647. annoch verfchiedene Perfos 
uen, ſo ſich zur Epangelifchen Religion bekannten. 
det. Pac. T.IV.p. 175. 


Policey. 
Volmar ftellte dem Schwediſchen G 
d.x. Mart, 1647. ein Project zu, Die 
rung Ehriftlicher Difciplin und. guter * be⸗ 
treffend. Ad. Pac. T. 7. 180, 
Der Schweden Projedtd. 14. April, &2./2b.p. 493 
Die Kayferlichenremittirten foldyes aufeinen Kids 
Tag. ib. p. 495. It. in ihrem in fine Mai. e. a. exhibir- 
ten Anftrumento Pacis. ab. p. $77: Si 
acıs 


Frangofen in —* — luſtrumenti P: 
Iul, e.a. sb. 7.V, 

Auch Die Reichs» Sländifthen zu —— in ihren, 
Project über die Tara Statuunm circa 24. April. 1648, 
sb. P. 765. Und die Schweden in ihrem 1 akuffag d. 
12. Ian. e.a. ib. 929. 

In dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej an, approbirten 
Schwediſchen Inftrumento Pacis wurde es auch das, 
bin reinictiret, ib. T. II p. 13. I in dein Frans 
söftfchen d. 5. Sept: e. a. o ignirt. ib.P.384- 

Dereformatione politie agatur & flatuatur in proximir 
Comitiis, I. P.O.Art-VIN. $.3.1.B.M. $.64. 


PoliticaGravamina, fiehe —— 


Pommern, Hertʒoge 
Wegen des mit einigen en Kürftlichen —— habenden 
Eræcedena· Streits wurden von Lampadio circa dept 
J apa * alternationis entworffen. Ad. Pac. T. 


Dear: — machte mit dem Koͤnig in — 
—* deſſen in Pommern, d. 10. 
— zu Stetin eine Alliance, ib, T. I. p. 455. 
dmmern, uͤber 
——— — 2 Act. Pac. T, 


har — in 7. Fuͤrſtenthume beſtanden, und der 
vn ſich 300. —— und 30. vermau⸗ 

aͤdte darin. sb. 7. JIT. p x 
Deren —— a Gab db. TV. 


Hu das durch Tutherum geprebidte Wort GOttes 
por Ao, 1525. angenommen. sb. T. IV. p. 741. 

Die Anmwartung-hierauf eg burg Ao⸗ 
1529. per padta & receflus. zb 

Aurde Ao. ——— Stralfund, von 
den —— eingenommen. en. AA, Exec, T. I 


8* —8— —* der Feen Schweden ch — 
biß zu vollkommener —— en werde, 
wurde von Ehur-Sadı Echyönbeefifchen 
Tradtat Ao. 1631. —A— AA, Pac. T. 1.p.310, 

Die‘ Band-Stände alhier wurden nach erfolgten Tod 
des letzt⸗ regierenden Hertogen, von dem KRanferd. 

16. Mai. 1637. ande hun zu Ppandenbung 
gerviefen. zb. T. IT. — 

Ob dieſerwegen der Kayſer date Schweden im Sept. 
gr in — —— getreten ſey. ud. T.L 


Sa Pliges in Schtoedifchen Haͤnden —— 


—— —* 


Resßgiſter. 


Pommern, überhaupt. 


wolten Pohlen und Daͤnnemarck Ao. 1643. nicht 


jugeben. A. Pac. T.1. p. 67. 

Von deſſelben Einraͤumung andie Schweden geſchach 
von Salvio init. Nov. 1644. Anregung gegen die Kaps 
ferlichen zu Münfter. ib. p. 282. /9. 

Die hierin gelegene Städte wurden in den zwiſchen 
Schweden und Dännemarck zu Broͤmſebroe Ao. 
1645. errichteten ‚Frieden, mit eingefchloffen, und 
due fie der Seefarth und Handlung nach dem zu O⸗ 
denfee d. 25. Iul. 1560. getroffenen Vergleich , ſich bes 
dienen mögen. ib. p- 646. 

Wurde nebſt andern inder Schwedifchen Replicd. 28. 

“ Dec.e.a. jurSatisfaction begehret. ib. T. II. p.188. 197. 

Waruim Ehur- Brandenburg diefes Hertzogthum zur 
Schwediſchen Sarisfadtion nicht hergeben Eonne,twurs 
de von dem Pommeriſchen Geſandten d. 3. Mart, 
1645. mit vielen Gruͤnden ausgefuhret. ib. p. 451./99- 

Das Thurs-Brandenburgifche Votum in puncto Satis- 
factionis und Das Diefes ‚Dersoothum nicht dabinein 
zu jiehen, ward zu Oßnabruͤck d. 16. April. e. a. in ple- 
no adgelefen. ib. p. 938. /g9- 

Selbiges gantze Hergogthum ward von den Kayferlis 

chen zu Dfnabrück d. 26. ej. inihrem Projedt Inftru- 
menti Pacis den Schweden jur Satisfaction conditio- 

._nate offerivet. ib. T. III. p. 69. /4. 

Deßwegen bey den Schwedischen Borftellung juthun, 
befehloffen die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck d, 2.Mai. 


e. a. ib.p. 78. Ehurs Brandenburgifche Reprzfen- . 


tation deshalben d. 4.ej. andie Evangeliſch⸗ Fuͤrſtli⸗ 
chen Gefandten. ib. p. 80./49- 
Hierum intercedirtendie General-Gtaaten d.d. 15. ej. 
ben der Königin in Schweden. #6. p. 83./9- 
Deshalben an Chur, Drandenburg und den Anfpachi- 
fchen Gefandten zu Münfter im Iun. und Nov. ce. a. 
von dem Marggeafen u Anſpach ergangene 
Schreiben und Relcripta. ib. p. 768. /g9. 
Sie hieruͤber denen Schwedifchend. 17. ul. e. a. anges 
botene Particular-Handlung ward den Chur⸗Bran⸗ 
denburgiſchen abgefchlagen. ib. p- 86. 
Um die Schweden von der Prztenfion auf Pommern 
u abftrahiren, geſchach d. 19-ej. vonden Evangeli⸗ 
—* zu Ofnabruck eineabermabhlige Deputation an 
„fie. ib. p-35./99. Ä 
Die Ravferlichen zu Münfter verlangten d. 21. Aug. 
e.a. in ihrer Declaration andie Frantzoſen, bey den 
Schweden aussumachen,daf die Helfftediefes Her⸗ 
ii an Ehurs Brandenburg reftituiret werde. 
ib. p. 713. 
Se 24 die Ceffion that der Pohlnifche Rafident bey den 
Rayferlichen zu Münfter d. 2. Sept. e. a. mündliche 
Borftellung. ib. p.775- 
Die Frangofen referirten d. 21. ej. daß die Schweden 
des halben nad) Stockholm ſchreiben voolten.ib. p.238. 
Die Ehurs-Brandenburgifchen zu Münfter thaten dies 
ſerhalben bey den Kayferlichend. 1. Oct, e. a. Vor⸗ 
ftellung und protellirten d. 6. ej. gegen Die Oblation 
an die Schweden. ib. p. 741./7- \ 
Diefer Sache halben ging Salvius d. 22. ej. nach Muͤn⸗ 
ter. — * 
Der Chur⸗Brandenburgiſchen Vollmacht hierüber zu 
. „handeln, wurde d.25. ej.von Oxenſtiern zurück gege⸗ 
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Pommern, überhaupt! 
ben. 4#. Pac, T. Il p.743. Warum die Schwe⸗ 
den im Nov. 1646. an flatt des gangen, licber das 
halbe Pommern mit Ehur-Brandenburgifcyen 
Contens ju haben verlanget. ib. p. 753. 

Der Pohlniſche Kelident gab gegen dieje Ceſſion ein 
Memoriald.d. ı 1.ej.ein. ib. p. 776. /q. 

Die Final-Refolution hierüber fehrieben die Schweden 
d. 15. Nov. 1646. an die Frangöjiichen Gefandten. 

b. 9.773. /g. conf. ib. T. IV, p. 267. 

—— der Pommeriſchen Sache, Fam circa 

Dec. e. a, voneinem Anonymo, eine Erb» Verbruͤde⸗ 
rung zwifchen Schweden und dem Haufe Brans 
denburg, im Dorfchlag. #6. T. III.D. 787.19. 

Die EhursBrandenburgifchen zu Muͤnſter thaten des⸗ 
wegen d. 1.0. Vorjtellung bey den Evangelifchen 
Geſandten. ib. p. 765. gg. 

In des Reichs Garantie dieſerwegen, hatten die Chur · 
fürftlichen zu Muͤnſter, exceptis Saxonieis , wie auch 
ſaͤmtliche Eatholifche Stande, eirca med. ej. gewilli⸗ 
get. ib. T. WW. 228. } 

Die Deputirten der hiefigen Land + Stande gaben zu 

fnabrück d. 23. ej. einen Articul ein, wieibre Iura 
indem Inftrumento Pacis zu confirmiren. ib.p. 785./q. 

Die ChursBrandenburaifchen thaten.d. 29. ejs gegen 
die Ceflion beyden Schweden Vorftellung. sd.p.227. 
Circa fin. ej. wolten die Schweden auf gang Pomern 
beharren. ib. p-31./qg- 225; 

Der Ranferlichen zu Öhnabrick d. 3. Ian. 1647. und der 
Schweden d. g. ej. an die Evangelifchen gegebene 
Antwort, die Pommerſche Handlung betreffend: A. 


p- 232. fa- 

Die Chur-Arandenburaifchen lieffen des Ehurfürften 
nähere Erklärung durch den Grafen d’Avaux.di g.ej. 
an die Schweden bringen. b.p. 234. /49. Und felbft 
traten fie circa 12. ej. mit einer Declaration bey deu 
Schweden hervor. ib. p. 240. faq. | 

Der Schweden Peremtorial-Refolution d. 15.0, bp. 
262. /4. Der Chur⸗ Brandenburgifchen circa 18. 
ei. ausgehandigte abermahlige Declaration. ib. p. 


265. fq4- 

Pundtation des Vergleichs hieruͤber d. 20. ej. ih.p.270. 
fa. Die endlicye Convention hierüber wurde d. r. 
Febr, ej. an, von beyderfeit8 Legations- Secretariis 
unterfchrieben. ib. p. 309. /qg. Conf. p. 278. Jg: 

Die Schwediſchen inferirten die fubftantialia derſel⸗ 
ben ihrem eod. denen Kayſerlichen behaͤndigten Pro- 


jedt in pundto Satisfadtionis, sb. p. 313. f4 

Ob die Königin in Schweden mit der bisherigen Hands 
lung unzufrieden geivefen, und noch 2. oder 3. Hin⸗ 
ter⸗Pommeriſche Aemter circa init. April. e.a. has 
be pretendiren wollen. sb. p. 352. 

Ob die Schwediſchen im Iul. e. a intentianiret gewe⸗ 
fen, * — des Krieges es gantz zu verlan⸗ 
gen. ib. p. Syı. 

Der Schweden ſtarcke Prætenſiones im Nov. 1648. 
bey der Abtheilung des Borsund Hinter Pommern. 
ib. T. VI, p. 699. /q. 

Specification derer alhier eodem Ao. mit Schwer 
difcher Garniſon befegten Derter. ib. Bepl. zum 
Dorber. p. 5. Conf. Act. Exec, T. I. Beyl. zur 

Vorrede ps 5. 

— mmme Trug 


- 
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| Pommern, Überhaupk 
Trug jur Schwediſchen Miliz Satisfaction 161268.fl. 


bey ‚nach’der Repartition d. 15. Iun. 1650. AB. !Exer. 
T. II. p. 424. cont. ib. p. 145. it. ME, Pac. T. VI. 


P- 932 
j Pommern, Hinter⸗) 
Selbiges an Ehurs- Brandenburg zu reſtituiren, wurde 
.. d. 8. Nov, 1646. von den Schweden verfprochen, 
Doc) daß fie fimultanee invefliret, und immittelft mit 
einem quivalent verfehen würden. AZ. Pac. T. III. 


P- 754. 9. 757. 

DieKayferlichen wolten d. ro. ej. die inveflituram ſimul · 
tancamı und interims-/Equivalent nicht verftatten. zb. 
P758- Im. 

Daß die alhier mit Schwediſcher Garniſon beſetzten 

Plaͤtze, fofort nach dem Vergleich wegen Pommern 
evacuiret wuͤrden, und die Schwediſchen Donatarii 


— inhabende Güter reſtituiren folten, bedinate 
u 


r⸗Brandenburg in der d. 9. Dec, e. a. an St. 

. Romain erteilten Refolution. ib. T. IV. p. 226. /q. 
Diefes wurde inder Ehurs-Brandenburgifchen De- 
elaration an die Schweden circa d. 12. lan. 1647. 
wiederhohlet. sb. p. 24r. 

Daß die Königlichen Donationes alhier in ihrem effe 
bleiben folten, it. eine imultaneam inveftituram cum 
fpe fücceflionis forderten die Schweden d. 15. ej. 
in ihrer peremtorial- Refolution wegen Pommern, 
ib,p 262. 

Die EhursPBrandenburgifchen gaben in ihrer Decla- 
ration eirca d. 18, ej. nicht zu, Daß die Donationes 

.- bleiben. folten, wohl aber die Samt + Belehnung 
nach Abgang das gansen Chur ⸗ und Fürftlichen 

Hauſes Brandenburg. ib. p. 267. /g. 

Pundtation zum Vergleich d. 20. ej. von beyden Sei⸗ 

: genbeliebt. ib. p. 270. /q. Endliche Convention hiers 

über d. 1. Febr. e. a. vom denen Legations- Secretariis 
unterfchrieben. sb. p. 309. faq. conf. ib. p. 278. /4- 

Die Schweden inferirten diefe Convention ihrem der 
nen Kayferlichen eod. behandigten Projedt in pundto 
Satisfactionis. ib. p. 314. /Q. 

Sie wurde circa med. ej. in der Notul, wie das Chur⸗ 
Brandenburgifche Æquivalent dem Friedens⸗ 
Stu einzuverbleiben, tmiederhohlet. 3b. p. zu. 

« eont. ib. p. 583. 

Formalia in dem zu Oßnabruͤck d. 9. Mart. 1648. uns 
terfchriebenen Aquivalent-Punct, ib, T. VW. p. 592. 

In dem zu Öfnabrück d. 27. Iul, e. a. approbirten 
Inftrumento Paeis wiederhohlt. sb. T. VI. p. ı59. 

Deficiente linea mafculina Domus Brandenburgice, ad 
Jolos Reges Regnumgne Suecie pertinebit. LP. 0, 
Ars. X $. 4- 

Reflituatur a Suecis Eleori Brandenburgico. I. P. O. 
Ars. Kl. $. 12: Conf. Pommern, Überhaupt. 

Alle hierin von den Schweden befeste Städte und 
Schloͤſſer wurden von den Kanferlichen zu Nuͤrn⸗ 
berg in Den erjten Evacuations- Termin gefeßt. Ad. 
Exec. T, I. p. 44. Bon den Schweden aber, wegen 
nod) waͤhrender Graͤntz⸗Streitigkeit, aus ihren Lie 
ften ausgelaffen. sb. p- 196. 

Nach der Schweden Project d. 3. Febr. 1640. blieb 
Die Evacuation biß zum dritten Termin oder big jur 
Endfchafft der gütlichen Handlung ausgefest; ih. 
T, U. P- 17. = 
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Pommern / Hinter 


Die Reichs⸗Depurirten ſchloſſen d. 5. Febr. 1650. dage⸗ 
gen Vorftellung zutiyum. A. Exer. T. IT. F 20. Des 
Generaliffigi Antwort darauf d. 6. ej. ib. P. uz. 

In der d. 9. ej. volljogenen Notul blieb die Evacuatiom 
bis zu völliger Nichtigkeit der Gränsen und andes 
rer Sachen, ausgeftellt. ib. p. 5. conf. ib. p. 1m 
Der EhursBrandenburgifche that in pleno des Fuͤr⸗ 
jtens Raths deshalben d. ız. Mart. e. a. Vorſtel⸗ 
fung. ib. p. 154. /4. Ob Ehurs Brandenburg we⸗ 


gen regulirung der Gränge in mora geweſen. ib, 


. 198. 

Die Reftitution der alhier noch inhabenden Derter ver⸗ 

langte Crane d. g. Febr. 1655 1. in dem Memorial 
an Drenftierna. ib. p. 923. fa- 

Pommern, Vor⸗) , 

Der Titul von diefem Fürftenthum wurde in der 
Schweden Project d. 1. Febr. 1647. Bremen und 
erden vorgeſetzt. AF. Pac. T. IV. p. 317. 319 
In dem völligen Vergleich Schwedifcher Srtista- 
etion circa med. ej. wurde er den beyden Stifftern 
nachgefeßet. ib. p- 332- j . 

Von den Kayferlichen zu Ofnabrück d. ar. April. 1646: 
den Schweden zu einem Reichs⸗Lehen mit gervifs 
fen Conditionen angetragen. ib. T. IIF. p- 62. faq- 
386. Hiemit nebft Stettin zufrieden zu fein, erflärte 

fich Graff Openftierna d. 19. Iul. e. a. gegen den 
Grafen vun Wittgenſtein. #d. p. 87: 

Die Kapferlichen zu Münfter bewilligten d. 22. Sept. 
e.a,an Thurs Brandenburg hiever das Bißthum 
Halberjtadt und 2. Millionen Gulden. sb. p. 74 

Wurde von den Kavferlichen d. 27. ej. den Schwe⸗ 
difchen Iure feudi Imperialis angeboten. ib. p- 36 
Der Ehurfürft zu Brandenburg refolvirte init. Nov. 
e. a. es an Schweden zu überlaffen. #b. p. 755. 4 

Wurde von den Schwediſchen in ihren Poftulatis.d. 8.eje 
unter andern verlanget. sd. p- 754. Die Kanferks 
chen bewilligten folches in ihrer, Antwort d. 10, ef 
doch nach den vormahligen Grängen. zb. p. 76, 

Um felbiges gutwillig an Schweden zu cediren, ſchtie⸗ 
ben die Churfürftlichen Geſandten d. 1. Dec. e. & 
an * —5 = — —— p. 7770 

Auch die Frantzoſen lieſſen durch) St. Romaız 
A en dieferCeflion d. 9. ej. Borfehläge an den Chut⸗ 
füriten von Brandenburg thum. ab. p. 774.  ” 

In deſſen Ceflion willigte der Churfuͤrſt in der eod. art 
St. Romain ertheilten Refolution , aber mit wichtigen 

Conditionen und ſtarck gefordertem Æquivalent. ib. 
T. IV. p. 225. In. Er antwortete den Churfuͤrſtli⸗ 
then Gefandten d. 23.ej. dilatoriſch; it. in derdem 
Kayferlichen Refidenten von Plettenberg ertheilten 
Refolution, zb. p. 779. /44. - 

Die Deputirten der Pommerfchen Land-SStände gaben 
diefermegen d. 23. ei. ein Memorial bey den Evans 
gelifchen zu Oßnabruͤck ein. ib. p. 732. fgg. 

Die Schweden verlangten es in ihrer peremptoria- 
Refolution d. 15. Ian. 1647. nodymahls mit vielen 
annexis. zb. p. 262. /g. Die Chur - Brandenbutgis 

ſchen gaben foldhes mit dreyen Staͤdten uͤber der 
Oder nach, in der Declaration d. 18. ej. ib. #26 

Punctation zum Vergleich d. 20. ej. ib. p. 270, /g- End» 
liche Convention hierüber von Denen — 

gro 


Regiſter. 


Pommern, Binter:) 
eretariisd. 1. Febr, 1647. unterfchrieben. T. IV. ꝓ. 


309. /g4: 

Deſſen — inferirten die Schweden ihren d. 5. 
Ian. gefertigten und d. 1. Febr. e.a. exhibirten Pro- 
ject tiber die Schwediſche Satisfaction. ib. p. 323. Voͤl⸗ 
liger Vergleich mit den Kanferlichen hierüber circa 
med. ej. ib. p. 130./qg. Formalia dieſes Vergleichs 
in der Kauferlichen zu Ofnabrück in fine Maj. e a, 
exhibirtem Project Inftrumenti Pacis. ib. p. 578/94 

Item in dem d. 8.Mart. 1648. unterfchriebenen Artieul 
der Schwedifchen Satisfaction. ib, T. V. p. 593./4- 
Nochmahls in dem zu Ofnabrück d. 27. Iul. e. a. 
approbirten Inftrumento Pacis. ib, T. VI. p. 154. /q- 

Regine Regnoque Suscie in Impeeii feudum cefa. I, Ps 
0. Ar. XS. 2/9 

Fector Brandenburgicus pratenfonibus in cam renunciet 
peculiari diplomate. ib. $. 5. 

Vectigalia ad littur —— illius Keginæ Regnoque 

Sciæ conce/fa.ib. $.13.Conf. Pommern,überhaupt. 

Die Schweden verlangten d. 21. Dec, e. a. daß das 

Chur⸗Brandenburgiſche Celiions-Diploma noch vor 
Auswechßlung der Katification folte ausgefertiget 

werden. A. Pac. T. VI, p. 749. It. d. 27. ej. das 

gegen die EhursBrandenburgifchen Remonftration 
thaten. ib. p. 773. imgleichen d. 19. Ian. 1649. ib, 
p: 82°. Des Ehurs Brandenburgifchen Antwort 
d. 25. ej. ib. p. 329. 
Den Schwedifchen Eftat alhier zu reguliren, hatte der 
Graff Orenftierna und der Feld-Marfchal Wran⸗ 
gel Koͤnigliche Commilfion. Act. Exec. T. IT, p. 52. 
Pommerifcher Befandter, zu Muͤnſter. 
Berichtete nebjt den Heffen ⸗Caſſeliſchen d. r. Maj. 

"1646: an die Evangelifchen zu Ohnabruͤck, den Vers 

. Jauff der Conferenz mit den Franköfifchen d. 28. 

° "April. e. an, die Gravamina, fonderlich den Geiſtli⸗ 
hen Vorbehalt betreffend. A. Pac. T I. p. 65. /gq. 

War mit in der Deputation, alß den Fransofen d. 24 

* Tun. e. a. der Evangeliſchen fernere Erklärung in pun- 

ctto Gravaminum, infinuiret wurde. zb. 7. III. p. 158, 

Weigerte ſich d. 9. Iul, e.a. Die Deputation an die Chur⸗ 
Brandenburgifchen zu verrichten. zb. p- 208. r 
fuchte die Evangelifchen in der Seſſion d. 21. ej. ſich 

des Herkagthums Pommern gegen die Schwedi⸗ 
ſchen mit anzunehmen. ib. p. 264. /4- ‚ 

Zur Längerichiichen Conferenz mit den Oßnabruͤcki⸗ 
fehen Ebangeliſchen in pundto Gravaminum ‚d. 22.e]. 
mit ernennet. ib. p. 272 

Wolte den 27. ej. nochnicht toilligen, daß der Termis 
nus Reftitutienis von Ao. 1618. auf 1621. gefehet 

" werde. ib. p. 287. 

Exceufirte fich d. 17. Aug. e.a.daß eralsein Churfuͤrſt⸗ 
licher Gefandter, zur Extradirung der endlichen Ges 
en⸗Erklaͤrung in pundto Gravaminum, an die Kays 

erlichen nicht koͤnne mit deputivet werden. ib. p. 342. 

Pommerifcher Befandter zu Oßnabruͤck. 
Als er fich zu Megenfpurg wegen der Amnellie ſtarck 

„ opponirte, ward er beym Kayfer und feinem Deren 
verflaget. dd. Pac. T. I. p. 774. 

Nahm im Fuͤrſten /Rath zu Oßnabruͤck d. 11. Aug. 
1645. zum erſtenmahl Seſſion und führte 2. Vota 
wegen Stettin und Wolgaſt. 4. p. 515. 
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Pommerifher Gefandtet zu Ofnabräd. I 

Gühete im Fuͤrſten⸗Rath d. 18. Sept. 1645. verſchie⸗ 
dene Lrfachen an, warum denen Ehurfürftlichen das 
Pradicat Exeellenz von den Furftlichen zu geben ſey. 
Act. Pac. T. 1. p. 65: 4 

Ward 31. Od. e, a.nicht alerdings damit zufrieden, 
daß fo wenige u Verfaſſung eines Gutachten de 

utiret worden. ib. ꝓ. 766. fa. 

Erinnerte d. 6. Nov. e, a, das Projedt Gutachtens der 
Evanaelifchen zu Oßnabruͤck nicht eher auszuferti⸗ 
gen, bis der Pundt wegen inferirung der Reformir 
ten erörtert ſey. ib. p. 777. it. d. t$. ej. sh. p. 789 

Durch) denfelben folten , vi Conclufi Evangelicorum ju 
Oßnabruͤck d. 4. Dec, e, a. die Gravamına mit dert 
Eyur + Brandenburgiichen, vor der Ausliefferung 
<ommunieiret werden. ib, T. II. p. 103. 

Da durch ihn umd andern Deputirten, der Evange⸗ 
lifchen Gravamina denen Kapferlichen folten infinui- 
vet werden, wurde eod. gejchloffen. #b. p. 102. 4 War 
jedoch d. 15. ej. nicht in foldyer Deputation. ib. p. 38. 

Weigerte fich d. 14. ej. aus dem Fuͤrſten⸗Rath abjus 
treten, al& da folte deliberiret werden, ob mit den 
Pommerifchen und Chur Brandenburgifchen über 
die Gravamina zu conferiren. üb. p. 137. 

Ihnen nebft noch 3. Evangelifchen Gefandten ward 
im Ian. 1646. erlaubet einen Protocolliften mit in den 
Rath zu nehmen. zb. p. 24. 

Recommendirte die Reftitution des Hertzogthums aͤ⸗ 
gerndorff in feinem zu Oßnabruͤck d. 29. ej. gefuͤhr⸗ 
ten Vote. ib. p. 305. /q. 

Wiederſprach dem Magdeburgifchen Voto d. 30. 0 
daf die Quæſtion: an eligendus fit Rex Romanus? vor 
famtliche Stände gehöre. 1b. p. 325. /g. item d. 5. 
Febr. e. a. ib. p. ı58. /qq. Conf. ib, p.- 426 : 

Proteftirte d.9. ei. alf das DWeldenkifge Votum gleich 
nach Pfals + Ziveybrück wolte geführer werden. „ihn 


. 378 

Won die Diſtinction inter Primarios & Secundarios 
Legatos d. 23. ej. nicht einräumen. ib. p. 400. 

Erinnerte d. 28. ej. daß der Stadt, Straljund und ges 
famter, Pommeriſcher Land⸗Staͤnde bey der Amne 
fie mochte gedacht werden. ib. p. 426 

Reproteftirte eöd. gegen die von efterreich wegen des 
rg a Einwendung · 
ib. p. 420. /q. conf. ib. p. 418. fg. 

Laaß 3. ke e. a. fein. 2. €. Tufpendirtes Votum 
in pundto Satisfactionis Sueciæ, im Fuͤrſten Rath 
ab. ib. p. ası. faq. Erfuchte die Evangelifch-yürfts 
lichen d. 18. Iul. e: a: nochmahls, wegen Pommern 
an die Schwediſchen zu deputisen. #6. T. III p. ax- 

Contradieirte d. 17. Mart. 1647: denen von Altenburg 
und Pfalg-Vreuburg wegen der Juͤlichiſchen Lande 
vorgebrachten Proteltationen. sb, T. V. pı 252 


Pommerifche Land-Stände n 


Schickten d. 26. Iun. 1647. ein Memorial An die Ev⸗ 
angelifchen auf Dem Friedens-Congrefs, dalyin fer⸗ 
ner zu cooperiren, daß fie bey dein Gebrauch ihrer 
Privilegien, und dag Capitul zu Camin, wie auch 

die Collegiat- Kirche zu bey ihrem vorigen 
Stand gelaffen werden Ach Pan T. IV. p 
349 /97- 

mmm3 Doms 
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Pommerifcher Land-Stände Deputirten 
auf Dem Weſtphaͤliſchen Friedens-Congreb, 
Marx von Eichſtaͤdt und D. Sricderich Runge. 
Gaben .d. 13. Ian, 1646. ein Memorial bey den Reichs⸗ 

Ständifchen Gefandten ein, die Confirmation ihrer 
Committenten lurium in facris & profanis, betrefs 
fend. Ad. Pac. T. II. p.23,.f4. Daß ihnen wegen 
Einruͤckung bey der Anıneitie möge gewillfahret wer⸗ 
den, votizten Mecklenburg und Pommern d. 28. 
Febr, e.a. ib, p. 426. 
Przfentirten d. 23. Dec. e.a.den Evangelifchen zu Oß⸗ 
nabrück ein Memorial, die Ceffion Pommern an 
Schweden und den zu Confervirung der Pommers 
ſchen Iurinmm dem Inftrumento Pacis ju inlerirenden 
Articul betreffend. ib. T. III. p. 782. /qq. 
Waren im Ian. 1647. fehon wieder vom Congrefs zu 
Haufe gekommen. ib. T. IP. p. 349. 


Pontius, NıcoLAus) 


Benetianifcher Orator auf dem Concilio Tridentino, 
mwolte dem Bapyrifchen Legato die Pr=cedenz nicht 
verftatten. A. Pac. T.I. p.429. 

Portmann, Johann) Dodt. Chur Brandenburgis 
feher Gefandter wegen Pommern bey dem Weſt⸗ 

pahlifchen Friedens-Congrek. 

Referirete aus Muͤnſter circa 24. Sept. 1547. daß von 
Geiten Chur⸗ Brandenburg in pundto Statuum ex- 
cluſorum hart gegen Die majora ſey geſetzet worden. 

Act. Pac. 7.1.p. 666. Conf. Poinerifche Befondten. 

Portner, Georg) 

Evangeliſcher von Adel in der Ober⸗Pfaltz, Patronus 

der Pfarre zu Theuern Ao.1 649.4. Exec. T. 1.p.865. 


PorTo LonGone. 


Auf deffen Ceflion drungen die Fransöfifchen circa 
‘ Mart. 1647. bey den Spanifchen Gefandten. AA. 
Pac. T. IV. p.353. 
Portugal, König in) Iohannes IV. 
Machte mit dem Konig in frame d. 1. Iun. 1641, 
eine Confaderation. Pac. T. Il.p-335./4. conf. 
"db. 2. 527. 
Vlt. Märt. 1647. bewilligte ihm Spanien den auf ein 
Jahr begehrten Stillftand. sb. 7. IV. p. ı71. conf, 


U ib. p. 352 

Die binden fchloffen ihn ihrer ſeits d. 14-April.1647. 
und mehrmahlen mit in den Frieden. ib. TV. p. 467. 

Conf. T.IV.p.589. 938. T. VI. p 5./4- 

Die Kanferlichen wolten ihn d. 8. Iul. 1648. ausgelaf 
fenhaben. ib. T.YI.p. 29. , 

Die Fürftlichen zu Ofnabrück erinnerten d. ro. ej. es 
fey zu feßen : Rex Kegnumgue Lufitanie, die Chur⸗ 
fürftlichen aber waren mit den Kanferlichen eins. 


ib. p. 95. 

Die Eameden fchloffen ihn nochmalg in den Frieden 
mit ein, indern mit den Reichs⸗Staͤnden zu Oßna⸗ 
bruͤck d. 18. ej. verglichenen Articulo Affecurationis. 

"db p. im. 

Sn ben d. 27. ej.approbirten Inftrumento Pacis war ges 
fest: Rex & Regnum Lufitanie. ib.p. ı7ı. Solcher⸗ 

halben legten die Kanferlichen zu abruͤck d. 6. 

pt. ej. an. eine Declaratoriam bey dem obfignirten 
Friedens⸗Inſttument. ib. P.371.373- 
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Portugal, Känig In). 

Sn dem Frangöfifchen.d.s.Sept. 1648. oblignirten Fries 
denssInftrument gleich al eingefchloflen. Act. Pac. 
T. VI. p. 394. Die Kanferlichen zu Münfter deck- 
sirten in ihren Noten d. rg. ej. daß fie Eeinen andern 
* in Portugal als den in Spanien, kenneten. 
30.P.553- 

Rex $ Regnum Luftanie comprehendatur Pace Weflpba- 
lica «x parte Regine Regnique Suecie. I, P. 0. Art. 

.AVI $. u 
Portugiefifche Geſandten 
auf dem Weftphälifchen Friedens-Congreßs, 
Francifcus de Andrado Leitao und Louis 
Pierre de Caftro, 

Daß der Kanfer felbigen pro Legato regio nicht agnofci- 
ven wolle, verfprachen die Schweden d. 28. Dec. 
1645. denen Kanferlichen, abfeits zu legen. Ack. Pac: 
T. II. p. æi. conf. ib. p. 183. ıyr. # 3 

Bor diefelben wurden in ber Franseffepen Replic eod, 
Kayferliche Salvi Condudtus verlanget. ib. p. 200. 
Ob ſie ihnen zu ertheifen, ward im Fuͤrſten⸗Rath zu 
Dfnabrück d. 31. Ian, 1646. deliberiret. ib. p.3238./g4- 
und zu Münfterd. 16. Febr. e.a. ib. p.g5. 

In der Thurfürftlichen Correlation d. 16. April. e.a. ju 
Oßnabruͤck verlefen, wurden die Salvi Condudtus por 
fie, ab und zu Kanferlicyer und Epanifcher Difpofi- 
tion veriviefen. ib. p. 914. Die Kapferlichen zu Oßs 
nabrück fchlugen fie in ihrer Duplic d. ar. ej ab. zb. 
T. 1. p. 55. Desgleichen die Rapferlichen zu Muͤn⸗ 

ſter d. 25. ej. ib. p. 43. undd. 3. Iul.e.a.inder Confe- 
rene mit Orenftierna. zb. p. 38. 

Die Fransofen verlangten fie d. 6. ej. nochmahle. ib.p- 
92. dazu ſich Die Kayſerlichen d. 8. ej. nicht verftchen 
wolten. ib. p. 93- 

Bab wegen Befreyung des Don Eduards ein Memorial 
ben den Evangelifchen ein, welches d. 27. Febr. 1647. 
dictiret wurde. 1b. T. V. p.229./gg. " 

Del Caſtillo retiriete fich ju Servient „ alf die Spani⸗ 
fihen Bedienten cırca med. April. 1648. fein Quars 
tier ftürmeten. 3b. p. 742. s 

Poffe, Knuth) Reichs⸗Rath in Schweden 

Unterſchrieb nebft feinen Collegen Ao. 1643. fq. beta 

ſchiedene Schreiben andie BänifchenSheiches Käthe 
um Abftellung der Proceduren gegen die Schwedi⸗ 

ſchen beym Sundifcyen Zoll. Act Par. T. I. p- 123 
129. 175. 


Posszssıo, 


An detur ciroa actus meræ facultatis? war die Diredto- 
* rial-Propofition zu Nuͤrnberg d. 30. Iun, 1649. Ad, 
. Exec. T. I. p. 413. /9- — 
Die Reichs⸗Deputatſon remittirete Die Decifion d. 10. 
Iul. e. a. anf den nechften Reichs⸗Tag. zb. p. 4ı5- 
Fürftlich / Brandenburg « Culmbachiihe Mepnung 
hierüber. ib. p. 438./9.  - 
Posszssıonıs FAcTum. 


Die Evangelifchen zu Münfter hatten inihrem Auffag 
Schreibens.anden Kanfer d. 9. Ian. 1649. gefeget, 
daß wenn hieruber erhebliche Dubia bey der Execı= 
tion vorficlen, fie ſummariiſſune folten erörtert wer⸗ 
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-  Regifter. 


den, welches die Catholiſchen hefftig wiederſtritten 
und gefegt haben wolten /aper ipfa oder fuper habita 
cfione, Ad. Pac. T., VI, p. 800./gq. 

Die Evangelifhen zu Münfter bfieben im Mai. 1649. 

dabey, daß in der Execution allein hierauf zu fehen 
fe db. p. 1012: /g9. DR 

Die Eatholifchen Deputirte zu Nürnberg wolten init. 
Dec. 1650. an deffen ftatt das lus poflelionis einſchie⸗ 
ben, darwieder fich Die Evangelifehen nachdrücklich 
festen. AH, Exec. T, Il. p. an. Jg. 

Poftbaur, fiche ——— 
Poſte⸗ Holtz. 

Dieſes Dorff Fam, vermoͤge des mit Heſſen⸗Caſſel 
und Schaumburg d r Oct. 1647: getroffenen Ver⸗ 
oleiche, an das Furſtenthum Calenberg 

pr p. 637. Item die Lehnſchafft der Poſte alhler. 


ib. p. 041. 
i ſcha, f. Roftofche. 
Diefes Guth in Lieffland war vonder, Eron Schwer 
den dem General Sperreuter verpfändet und nach» 
gehends confileiret ; deswegen er beym Reichs⸗Di⸗ 
rectorio zu Nuͤrnberg ante primumterminum ein⸗ 


kam. AB. Exec. TI. p. 801. 855. 
Brachte dem —— jaͤhrſich fiber 
100000 


Die Evangelifchen beſchwehrien ſich g. . Mart. 1646. 
daß von —— und Stände Sc 


empt, denen realibus aber fubjedt ſeyn folten. ib. p. 
477. Ein gleiches ſiaruirten die Fransofen in ihrem 
» med.Iul, e,a, extradirtem Project Inftrumenti Pacis. 

ib. T.V. p. ıyo. 
Cranius feßte d. 14. Aug. e.a. noch hinzu: refpectu im- 

mobilium ibidem pollefforum. sb. T, IV. p. 701. 
Die Tatholifchen molten im Nov. e. a.diefen $. ausge⸗ 
Taffen haben. ib. p.505. It. in ihrer fernern Erklaͤ⸗ 

tung d. r2.Dec.e.n, ib. p. — 
Der Evangeliſchen Reichs/Staͤdtiſchen Beſchweh⸗ 

rungen circa Dec. e. a. übergeben. ib. T.V.p. 442./4. 

a a er dieſer hr im — 

Schluß zu faſſen ſey. ib. P- 443. /4. 
Nach des Churfuͤrſten zu Sachſen Öutachten circa 
* med. Tan. 1648. auszulaſſen· ib. T. IV. p. 101s. 


D. 8. Mart. e.a. tourde von einigen Catholiſchen und 


Evangelifchenzu Oßnabruͤck noch eine Clauful belies 
bet. ib. T.V.p. 


652. 
Die Kapferlichen daſelbſt wolten diefe Sache derz. ' 
April, ej. an. gar aus dem InfiruynentoPaeisJaffen. * - 
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AA. Pac. T. Wi Pi 762: fait Der Reichs / Staͤndi⸗ 
2. — Project circa 24. April; 1648. 
ep. 70}, Dh JE — 
In fine ej. menſ. begehrte. der Lindauiſche eine Ande⸗ 
rung dieſes $, * 702. Die Reichs⸗Staͤdtiſchen 
offerirten den Schwediſchen einen Auffag.d. 31. Mai. 
e. a. ihndem Inftrumento Pacis {u ihferiren. Fr P. 888. 
> Schweden Project Diefes %. d. 12. Tun. can. 
#0 P- 929. ä ’ > 
Die Chun a ifchen zu Ofnabrück verſprachen d, 
7. lul,e, a. fich hieruber mit den Reichs⸗Staͤdtiſchen 
eines Projediß zu vergleichen. sb. 7. VI.p. 36. D.y. 
ei ward verglichen diefen $ interim fo jtehen zu laſ⸗ 


fen. ib p. 87. * 
In dem zu Oßnabruͤck d. 27. ej. a irten Schwedi⸗ 
ſchen Iuftrumento Pacis wurde bey dem * de 


. Commerciis, die übermäßige Poft- Taxe abgeichifs 
fet. ib.p. 153. It in dem Srangöfifepen ea 
e.a.oblıgnirt. ib. m 385... -- ee 

Immoderasa poflarum onera. penitus tollantur. 1, P, d 
Art.IK.gu PM SG. ° 20a, 

Der Kayferliche Gefandter zu Nürnberg bedingte d. 
10. Oct. 1650. bey dem Collegio Deputatorwm, ſich 
hierin keiner Cognition anzumaffen. AH. Exec. T. IE 

_ P- 777. 24. —— 

Die Edangeliſchen Deputirten beſchwehrten ſich d. oe. 
Mai. 1651. daß das d. 7. Novemb, 1650. tortcludirte 
Schreiben anden Kayſer nöch nicht abgelaffen ſey. 

- db 364 j » 

PoTEnTısstmus, A, j 


Selbigen Titul wolten die, Schwedifche Geſandten 
im Octobr. 1644. ihrer Königin in der Kapferlichen 
Vollmacht bengeleget voiffen: „A. Par. T. 1.p.278.: 
Servient verlangte im Febr. 7649. daß feinem Könige 
inder Chur⸗Saͤchſiſchen FriedengsRatification dies 
ſes Predicat gegeben werde. sb, T. VI. pusso, 
Die Kauferlichenzu Nuͤrnberg wolten im Mart. 1650. 
dieſes Predicar der Koͤnigin in Schweden nicht. ge⸗ 
ben. Ad. Exec. TI.p.. ee 
Die Frangofen verlangten ihn d. a7. Oet. e an, vor ihr 
ren Koͤnig in der Kayferlichen Katification: zb. 720. 
Cranius verſprach ſolches d. 08. en db: pi 798» Deo Kau⸗ 
fers Reſolution im Nov, e war daß es diesmahl 
ben der Forma conventa ·bleiben můſte kuͤnfftig über 
koͤnte der Titul utrinque gegeben iwerdensib.n.sah/7. 
Poyßl Hanns nd Hanns Wilheln 
iſche von Adel zu Wulckerodorff in Dee Ober⸗ 
Pfalt Ao. 1649. Ad. Exec. EIG 
z.r22.2 IPR&BENDeN: 'ı'151 
Daß felbige in —— Stifftern don Pabſt⸗ 
lichen Nuhoiis haben wollen vergeben werden bez 
* —— — die Ebangeliſchen zu Oßnabruͤck in 
I ihrem‘ utachten im Nov. 164 Act. Pac T.Ip.s2u 
Solten, Inhalts der fernern Erklaͤrung d. zum. idas. 
don Evangeliſcher Obrigkeit in den Catholiſchen 
_ Mediat-&tiffteen conferiret werden / wenn Die Wahl 
nicht lekifinhe vorgegangen. 1b. Ti IE. pe. Co 
Geiſtliche Güter, Mediat-) 
Precedenz-Streit, ſiehe rg | 
AR ,' SPRE Ie0 u 'R Bus 
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PreLarten Bwangelifcher Religion. — Fersen einge ” 
eſelben von Paͤbſtlichen Nunciis haben woll e Kapierlichen um nm Aug. acu. 
un me videndum —* —8 ſchon das fuͤnffte mahl et gehabt, ihn qupad 
ſchwehrten ſich die Evangeliſchen zu Ofnabrück in  locos Tractatmum, aufzuheben. Add. Pac, L 
ihrem Öutachten im Nov. 1645. Add. Par. TLpæen Ob der Bifchoff zu Oßnabruͤck rantz Wilhelm, oder 
Paxuaren Gefandter der Schwediſche General Könige marck denfelben 


auf dem Weſtphaͤliſchen Zriedens-Congrefi, 
Georg Röberlein, Item Adamus Adami, 

Ward vom Fuͤrſten⸗Rath zu Ofnabrück d. 17. April, 

1645. mit jur Deputation denominiret, welche den 


KRanferlicyen der drey Reichs⸗Raͤthe Bedencken 


überreichen folte. A. Par. T. IL. p. 973. 

Reproteftirte zu Münfter d. 17. Iun. ej. an, gegen den 

intembergifchen, wegen der Cloͤſter Maulbrunn 
und Koͤnigsbrunn. *TI. p. ı72./q. 

Vom 9. Nov. e.a. inder Deputation jur Handlung mit 
den Evangeliſchen zu Miınjter in puncto Gravanıi- 
mum, ib, p. 412. 

D. 18. Mart. 1647. mit jur Deputation ernennet denen 
Kanferlichen , Fransoftfchen , Schtwedifchen und 
EhursPfälsifchen Gefandten die Behandlung und 
Accommodation der Malsifchen Reſſitutions Sa⸗ 
he gu recommediren. ib. 7. IV. p. 390. 

D. 2x. Ian. ea. andie Eaffelifchen und d. 26. ei. andie 
Darmtadtifchen in pundo Satisfactionis & caufz 
Marpurgenfis mit deputirt. ib. p. 637./9g- 

PRRLATen-Stand. 

Deſſelben Deputatus ordinarius auf Reichs⸗Conventen 
ift der Prælat zu Weingarten. A. Pac, T.I.p.687. 

Fuͤhret —— lungen 2. Vota, nemlich dag 

Rhein⸗ und wäbifche Prelaten Votum. id. T. 

Vip. 40 


Hatte dem Softangifchen Geſandten Bollmacht zu den 
Weſtphaͤliſchen Friedens sTractaten aufgetragen. 
OM.T.Lp 087. 

PraLartuvren. 


Hier folten, nach der liſchen zu Oßnabruͤck 
Gutachten —* Sun 1645. gr — 

Catholiſche tritt haben: A. Pac. T. I. p. 816, 

Meelbenfol Niemand, der zu einerandern Religion 
— —— Ar een 


geliſchen Compofitionis.d, 14. Pebr. 1646. 
ARHEP IR eonf. der Epangelifchen Borfehläge 
Lig. Aprileia. 3.p. on. 


Conventis circa carum refliturienems jur, 


1 2,0, 
. Art. V. $. 14. faq. I.P.M.S. 47. Conf. Bi 


PR&LIMINAR- Sriedenss TRACTAT. 


der n . Ad. Pac, T. I. 148.4. 
— 6 
Dr Se er —— 
er J * 
Ob die — demſelben eirca uf 1 Er. 
contravenitet, zb. p, 22. 
Die Spanifche Ratification war im Sept. e, a. noch nicht 


9.54 Der & und des 


erfolgt. ib. p. 
Savedıa Borfehläge im Nov.ej.an, welchergeſtalt fie 


auszulieffern fen. ib. p.s./g. 


circa Mai. 1647. gebrochen habe? :6. TV psszfgg. 
PRELIMINAR-RECESS zu Nuͤrnberg 

ie die Handlung daruber zu erſt angegangen. A. 
Exer. T.1.p.288.350. Relation üıber Die eranlaf 
fung biß zur Unterfchrifft des Keceflus. ib. p. 329,Jg4. 

Der Kavferlichen Formular des Receflus med. a 
1649. ib. p. 252. Deshalben angeftellte Reicht 
Deliberation d, 16. ej. ib. p. 238. fg. 

ph von den Mei —— uͤnd den Schwedi⸗ 

d. 18. ei. ſabſcribret. . P- 250. /g9- und don 
R hei —— 21. Sept. e. ib. p..322- ‚ 
ubferibirt uler. db. p. 253. 49. 317. /94- 

Relation, was wegen — —— se EA ARE 
fus d, 3 1, Aug, vorgegangen. ib. p. 280. /g.. Urſa⸗ 
chen, warum felbiger dem Haupt + Receis einjubers 
leiben. zb. p.614. 

Relationes fiber deg Generaliffimi, wegen dieſes Recer- 
ſus Boll;iehung, d. 25. Dee. ej.an, angeftelltes Feltin. 
ib. p. 364. [q9- 

Przm ONSTRATENSER. 

Der Graf von der Lippe folte ihnen das Clofter Caprel 
reftituiren. AH, Exec. T. 1. P- u. Conf. Cappel. 

Przpofituren , fiche Geifiliche Gürer , Imme- 

diat:) it. Mediar.) 

PRÆSENTANDI Ius, 

Wo die Evangeliſchen felbiges auf Catholiſche Mediar- 
Stiffter und Cloͤſter Ao. 1618. hergebracht, da ſolte 
es ihnen auch, nad) der Evangeliſchen fernern Erklaͤ⸗ 

rung d.9. lun. 1646. reſerviret bleiben. AZ. Par. T, 


II. p. 16. 
Der Carhalifchen Antwort hierauf d. 2. Iul. e. a. in ih⸗ 
ren endlichen Compofitions- Borfchlügen. ib. p. 16. 
Die Evangeliſchen zu Muͤnſter refcrvirten folches d.ar- 
ei. inihrem Aufſatz, wenn es Av. 162 1. noch im 
Gebrauch gewefen. ib. p.252. Item ſaͤmtliche Eb⸗ 
.. angelifchen med. Aug. e.a, in ihrer endlichen Gegen 


Arung. zb. p.334. 
Der Catholiſchen Bedensten hierüber d. 7. Sept. ej. an. 


ib. p.360.fa. 
Bleibt nad) Salvii Project med. Nov. e. a. den Evangeli⸗ 
. fehen_in ihren Mediat-Stifftern. ib. p. 429. Die 
Earholifchen bedingten in ihrer Erklärung d. ar. ej. 
daß ihnen dadurch in ihrer Poffeilion und fonjt, fein 


Prejudiz gefchehe. ib. p. 458. 

Die Evangelifchen zu Oknabrict coneludirten im Dec. 
e. a. diesfals bey ihrer endlichen Erflärung zu bieis 
ben. ib. T. WW. p. 14.23. 

Hieruͤber wurde d. 30. lan. 1647. wiſchen den Kanfers 
lichen und Salvio nebſt dem Ausfchuß der Edaneli⸗ 
ſchen Deputirten, conferiret. ib,.p.55. In der Kaps 
ferlichen zu Ofnabruck Erklärung circa med. Febr. 
e.a. wurde der Catholiſchen Bedingung wiederhoh⸗ 
k.d.T.W.p3. | 


Dee 


Regiſter. 


| Prefentadt Din. 
Der Evangelifhen zu Ofmabrück Gegen,Decaration. 


ifcyen Monita hieben d$. ej. #2. D. 139. Die Kaps 
- „ferlichen inferirten ſie ihtem Projedt d. 4. April. e.. 


ib. p. 184. 
Da Soanpelifäyen feste Erflärung circa d. 8. ej. ib. 
p. 197. Der Kanferlichen d. 14. Maj. e. a. den Ev⸗ 

« angelifchen communicirte Formula, id, p. 540. 

Blieb den Evangeliſchen refervirt in dem d. r4- Mart. 
1648. unterfchwiebenen Articul, vb. T. F. pi 568. It. 

indem ja Oßnabruck d. ey. Iul. e. a, approbirten 

‚Inftramento Pacis. #4, T. VI. p. 143. 
dus illud Auguſtanæ Confefioni 
que mansat. 1. P. 0, Art. V. $. 26. I. Pı M. $. 47. 
PRESENTATIONS - Recht, ju den 
Keichs = Gerichten. 

Nach der Evangeliſchen zu Oßnabruͤck Gutachten im 
Nov. 164:: ſolten es forwohl Die Evangeliſchen als 
Catholiſchen Reichs⸗Staͤnde pro pari nunero has 
ben. A. Pac. T. I. p. su. * 

Sn der Catholiſchen hauptſaͤchlichen Erklaͤrung d. r. 
lun, 1646. ward es beym Herkommen gelaflen. zb. 


TAN. p. 155. 4 

Der Chur⸗Saͤchſiſchen Meynung hierüber circa fin. 
Aug. @. a. Ho ası Der Eoangelifchen zu Oßna⸗ 
brüsf Conclufun hierüber im Dec. e.. id. T. IV. p.'28. 

Der Evangelifchen Memung, daß es bey jedem Reichs⸗ 
Erapje und. zwar conjundtim bey allen deffelben 
Gränden ftehen folle, nahm Trautmansdorff d. 6. 
Febr,, 1647. inder Conferez mit Salvio und den Ev⸗ 

. angelijchen Deputirten, auf Communication mit den 
Catholiſchen. ib. p. 75- i 

Der Evangelifchen zu Ofnabrück Declaration d. 27. 
ej. ſowohl das CammersBericht als den Reiches 
Hoff⸗ Rath betreffend. sb. p:95. Vollmars Difcours 
bieruber mit dem Eulmbadhifchen d. 2. Mart. ej. an. 
ib. p. us. fg. Die Kavferlichen wolten es in ihrer 
Declaration d. $. ej. auf nechiten Reichs: Tag vers 
fdyieben. ib. p. 128. 

Schema Pızientandi Affeffores , ju erft von Salvio d. 
31. Mart. e. a. in der Conferenz mit Bolmarn, vors 
gebracht ib. p. 179. Der Evangelifchen in ihrer Er⸗ 

larung circa d. g. April, e, a. vorgefhlagenes Sche- 
mu. ib. p 205: Bey demfelben blieben fie in ihrem 
Projedt d. 4. Maj. e. a. ib. p. 524 

Der Kapferlichen Schema in derd. 14. Maj. e.a. com- 
munieirten Formula de Gravaminibus Ecclehalticis, 
ib. p. 547. It. in der Kapferlicyen in fine ej. menlis 
exhibirtem Infirumento Pacis, ib, P- 575: · 

Die Fatholifchen remittirten im Nov. e. a. diefe Sa⸗ 
che auf nechften Meichs- Tag. #2. p- 804. lud. 7: 
Dex. e. a. in ihrer Erklärung, — 5. 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck uͤbergaben in ihren 

Ultimis d. rı. Ian, 1648. ein neues Schema. ib. p- 

350. Die Kanferlichen zu Oßnabruck lieſſen ihr vos 

riges Schema in dem Project d. 29. ej. vollig weg. 


ib, p. 965. 
Die Re narlikhen zu Oßnabruͤck befunden d. 18. 


iöfis fartum teilum- 
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Prefentations- Recht. 

Febr. 1648. noch auf Paritatem Aſſeſſorum inCamera, 
Act. Pac. T. V. p. qrı. f4. 486. [gg. Gaben d. 19. ej- 
denen Schweden ein Schema, nach welchem die Ev⸗ 
angelifdyen wo nicht 24-doch er. Alleflores zu præ- 
fentiren haben. zb. p. 481. 

Auf die AWürtembergifchen hiebey gemachten Dubia 
wurde von den Evangelifchen zu Oßnabruͤck nicht, 
wohl aber auf den Bayrifchen Crayß Reflexion ger 
macht, daß diefer einen Evangeliſchen Alleflorem 
fupernumerarium prefentiren möge. ib. P. 495./44- 

Schema, was die Evangelifchen Reichs⸗Staͤnde ans 
kanget, in der d. a2. Febr. & a, unterfchriebenen 
Notul ber den Tuftiz-Pundt, ib. p. soo. /q. in dem d. 
14. Mart, e. a. unterfchriebenen Articul über die Res 
ligionssGravamina repetirt. ib. p. 576. imgleichen in 
dem ju Oßnabruͤck d. 27. Iul. e. a, approbirten In- 
ftrumento Paeis. ib, T. VI. p. xL 

Schema prefemationis Afeforum Auguflans Confefionis 
conventum, I. P. O, Art. V. $. sr 1. PM. S. 47, 

Przsıvıı IVS. 


Coll der Kayſer, inhalts dee Fransöfifchen d. x. Inn. 
1645. ausgelieferten Friedens + Propolition, in der 
Reichs⸗Staͤnde Gebiet nicht haben. ER. Zac. T. 1. 
P- 444 ; —— 

Die Kayferlichen zu Muͤnſter gaben ſolches in ihrer 
Refponfion d. 15. Sept. e. a, ju, doch cum claufule 
quadam falvatoria. ib. p. 631. 

Die Evangelifchen zu fnabrict acceptirten in ihrem 
Öutachten im Nov. 1645: der Kayferlichen Reipon- 
fion pure. sb. p. 818. Conf. ib. p. 829. 


rag. B 

D. ır. Nor. 1 von Chur⸗Sachſen erobert. A. 
Exec, T. I. Beyl. 3. Vorr. p. 34. Wiederum von 
Wallenftein p. 4- Maj. 1632. ibid. Bannier hub 
d. 19. Iul. 1634. Die Beldgerung hiervor auf. sb. 
P: 37: 74- Nuͤckte d. 19. Mai. 1639. wi avor. 
ib. p. 38. D. 6. lul. 1048. wurde die Heine Seite 
von Koͤnigsmarck erobert. i. . . 

Daſelbſt wurde zuerſt eine Handlung wiſchen denen 
Kapferlichen und Schwediſchen Generalitäten, wer 
der Execution des ‚Friedens im Nov. 1648. ange> 

ellet. A. Exec. T. I. p. 4. /aq- 

Ron den Schweden zu evacuiren, wurde don ihnen 
und den Kapferlichen in den erſten Tennin gefeet, 
ib. p. 36. 4. 59. 131. Prelimmariter gegen Augſpurg 
zu evacuirent. #b. p- 256. 

Die Kayferlichen behielten ſich d. 30. Maj. 1649. vor, 
daß diefe Stadt zum Temperament für Francken⸗ 
thal, von den Ständen nicht vorgefchlagen werde. 


ib. p. 67. 
Die RunfisKammer biefelbft, tvar von denen Schwe⸗ 
den t, zb. pı 5. fa. Die Reftitution ders 


ſelben wurde vonden Kanferlichen gefucht. zb. p. as. 
6. Der Kayſerliche dter urgirte fie d. — 
Bay im Denen un —— ER 
23. 
Prager, Gchluf 
Des Königs von Dimmemant eynung hierüber 
in einer Ao. 1637: ju gedruckten 


hrifft publicivet. 49. Pac, 7. Ep. 144: 
‚ann r 


EG 
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Prager · Schluß. · 
Des Churfuͤrſten zu Sachſen Meynung, wie es ihm 
ſelbſt hiebey gehen werde. Ad. Pac. T V p. 323. 

Salvius fügte bey der folennen Collationirung des In- 
firumenti Pacisd, 27. Iul. 1648. er fey geweſen con- 
fpiratio contra Suecos. ib. T. UT. p. 126. 

Welche Reichs⸗Staͤnde felbigen angenommen haben, 
und gleichwol bey der Friedens-Dandlung un 
nen, folten, aut Kapferlicher Inftrudtion d. $. 
1643. zum Amneftie-pundt gewieſen werden. : 


mi der e Evangelien zu Oßnabruͤck circa Nov. 1647- 
redificirtem Gutachten, wurde er nebft allen Neben: 
Receffen , auffer was die Obersund Nieder⸗Lauß—⸗ 
nitz betrifft, ganglich abgethan und aufgehoben: iK. 

Job. 


* in tantum in der Schwediſchen Replic.d. 28. 
Dec. e. a. verworffen. ib. 7. — 186. 194: 

Wiederum-in der Dfnabrück Voto 
communt d. 23. Febr, 1646. ib. p. 316. /4. Gie 
rechneten deffelben Caflation im lan. und Mart,e.». 
mit unter die Capita aflecurationis Pacis, zb. p. 206% 
487. Conf. ib. T. Ill. v. 77 

Soll gegen den Beftphätifchen FriedenssSchluß, vers 
möge der Schwediſchen zu Ofnabrück d. 14. April. 
1647. exhibirten Inftrumenti Pacis nicht attendiret 
merden. ib. T. V. p. 468. It. nach der Kayferlichen das 
felbft i = en Ma; e. a. ausgeſteltem Project. ib. T. 
IV, p 

Imgiiden nach der Frantzoſen Projedt ıned. Iul.e. =, 

T. V. p. ı6.. Wiederum nad) der Kanferlichen 

zu —— Projedt d. 16. Dec. e.a. ib. NIV. 


u de der Sei 8 Ständifchen zu Oßnabruͤck Auffag 
fiber den Allecurations-Punct circa d. 24. April. 1648. 
ib. T. V. p. 765. Auch nach der Schweden Projedt 
d. 12. Iun. e. a ib, p. 936. Wiederum d. 17. ej. 
sb. T. VI. p. 

Nochmals a. dem mit den Schweden d. 18. Iul, 

ej. an, berglichenen Articulo Aflecurationis. sb. p. 
ro. Und nach dem d. 27. ej. apprebirten Schwe⸗ 
difchen Inftrumento Pacis. #5. p. 170. Item nach 
dem Frangöfifchen d. 5. Sept. e. a. zu Ofnabrück ob» 
fignirt. ib. p. 395- 

Nunguanı contra Pacem Wefiphalicam allegetur. I, P: 
0. Art. XVIL S. 3.1. P.M. S. 13. 


Preces PRıMmARIK. 


Daf; diefelben in den Geiftlichen Gütern der Eva — 
liſchen noch immer wollen gebrauchet werden, 

hrten ſich die Evangeliſchen zu Dfnabriict in 

‚dee — im Nov. 1645. Ad. Pac. T. L. 


4 — Stifftern fie in llebung, da folteder Kay⸗ 
fer ſich deren ferner gebrauchen, Inhalts der Ev⸗ 
‚ angelichen Mediorum- Compofitionis d. 14. Febr. 
ar ib- T. H. p. 567. ten d. ır. April ej. un. 


Burdenin in der Catholiſchen hauptſaͤchli Sy Srflärung 


d. 1. Tan. e.a.dem Kanfer ohne Unterſcheid veferviver: 
‘sb. T-IH. p.154. In der Foangelifchen fernern Er⸗ 
Elärung d. 9. ej: wurden fie dem Kayſer verſtattet 
an denen Orten, 109 fie hergebracht. «sd. p, 162. 


UNIVERSAL- 


Proces Primarizı 


* Catholiſchen Keſolution hieruͤber d. 2o.ej. daß der 
Kayſer nicht nur in den Stifftern mixtæ religionis, 
fondern auch Die Ao. 1627. —— 
fen, Catholiſche Canonicos ariren dürffe 
P- 307. Jg. In der Eatyolifcpen endlichen Compofi- 
tions-Porfchlägen d. 2. lul. ej; an. wiederum indi- 
ftindte verftattet. AZ. Par. T. III, p. 194. 

Hierüber ward von den Evangelifchen zu Münfter d. 
14 €j. confultitet, ib. p. 227. /gq. Sie bewilligten 
fe in ihrem nn 25. ej. e Ao. 1691. noch 

blich gewefen. zb. p. 280. 

Die Evangelifchen zu 2 Sknabriick Veritigen fi 
ihrem Projedt circa fin, ej. zb, Samtli 
— — ——— rung ned. Aug. 


su‘ 


Die 6 erklaͤrten ſich circa fin. ej. in 


oeren Mediis hierüber. sb. p. 349: 

Die Eatholifchen verlangten d. 7. Sept. e. a. inihrem 
al „ der Kayſer Ki Sale inden 
Foangelifchen een przientiren Durffe 

Die Kanferlihen zu er waren in der A 
mit Salvio. d. 16. Nov, e. a. Damit eines, daß indie 
= eines Evangelifchen auch ein Evangelifcher 

& vice verfa — —* ib. p. 424. Salvũ 
Projedt, med. ef. ib. p: 4 27.4 
* der Eatholifihen — d. or, ej. ſolte der 
Kapfer Feine Carholifchen Subjedts prefentiren als 
— der verſtorbene ein Catholiſcher geweſen. 
ib. p. 436. 

Die Evangeliſchen u Dfnabrücf coneludirten im Dee. 
e.a. diebfals bey ihrer endlichen Erklarung zu blei⸗ 
ben. sb. TIPM. 23. 

In der Conferenz wiſchen den Sayflche und Sal- 
vio nebft dem Ausichuß der Ba chen Depu- 
tirten d. 30. Ian, 1647. wurde vergl dab es 
hierin nad) dem ſtatu anni 1624. ſolte gehalt n wer⸗ 


den. ib. 
Die ee zu Ofnabrüct es auch alſo 
in ihrer circa med. Febr. e. a.extradirten Grflärung. 


ib, p.79. Jg. 82. In der Evangelifchen zu Oßnabruůck 
ration d, 27. ej. wurde es gleiches Inhalts 
wiederhohlet. ib. p. 92. 93. Hiemit Fam der Kaps 
ferlichen Declaration d. $. Mart. e. a. überein. zb. P 
419, 121. It. ihr Project d. 4. April.e.a. ib.p.182.184. 
Mer Evangelifchen legte Erklaͤrung circa d. 8. A 
ej. an. ib. p. 194. 4 197. Der Kanferlichen abers 
mahlige Formula d. 14. Maj, e. a. —“ 
ſchen communieiret. ib. p. 537. /9. 54 
Die — waren hiemit einig. * —45 Fuͤg⸗ 
ten jedoch d. 7. Dec. e. a. in ihrer Erklaͤrung noch 
eine Erinnerung bey. zb. p. 324. Die Kayſerlichen 
zu Oßnabrück lieffen di elbe in ihrem d. 29. Ian. 
1648. ausgeftelten Project weg. zb. p- 959. 
Formalia hieruberin Dem d. 14. Mart. e. a. unterfchries 
benen Articul. ib. T. V. p. 566. 568. und in dem zu 
Oßnabruͤck d. 27. Iul. e. a. approbirten Inftrumente- 
Pacis. sb. TE VI. p. 141. 143. 
dur primariarum precum Cafar exerceat etiam impofle- 
rum. I. P. ©, Art: P. $. ı2. 26. I P. M. $. 47: 
Prenfinger, N. N.) 
War Ao, 1635; Alleilor Bam Cam 
richt 


KRegiſter. 


Prenfinger, N. N.) 
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Primz Infantiz Privilegium, : 


richt, und lebte noch Auno 1646, AB, Pac. T.Y. Wiederum in dem zwiſchen den Kayferlichen und 


P- 205. | Preſſat 
Marckt in der Ober-Pfals, der Evangeliſchen Reli⸗ 
gion zugethan. AB, Exec. T. I. p. 86. 


PreETıosa, fie MosıLıa,. 


Preuffen. 

Der Heermeifter albier ſuchte Ao. 1525. in Rerftänds 
niß mit den Hanſee⸗Staͤdten zu treten. Ad Pac. 
TH. p. 10, 

Hat das durch Lutherum gepredigte Wort GOttes 
vor An. 1525. angenommen. AH. Pac. T. Il.p. 74. 

Die Marggraffen zu Eulmbach und Anſpach harten 
an die Cvangelifchen Gefandten auf dem Friedenss 
Congrefs um Interceflionales an die Polnifchen Se- 
natores wegen der ſimultaneæ invellituræ die ſes Ders 
—— geſchrieben, um deren Beforderung der 

ulmbachifche Geſandter d. 15. April. 1646. ers 
ſuchte. .TAII. p. 459. fa. 

Wegen des dem Marggrafen Chriſtian zu Branden⸗ 
burg» Culmbach vom Fränchifchen Crayſe beyges 
legten Tituls: Hertzog in Preuffen, ward von 
dem Deutfehmeifterifchen Gefandten d. 29. Aug. 
e. a, proteftiret. bh. p. 655. /g. Culmbachiſche Ges 

- gensProteltationes. ib. p. 654. fg: 

So lange es bey dem Haufe Brandenburg gervefen, 
war hievon feine Reichs-Anlage entrichtet, die doc) 
von halb Preuſſen 900. Gulden geweſen. ib. T.IV. 
P- 306. /4. Die ruͤckſtaͤndigen Reiche,Contributionen 
wurden dem Churfuͤrſten von denen Kavferlichen 
in der Convention d. 9. Febr. 1647. erlaflen. ib. 
P- 329- 

Prım& Instantı%, Der Reiches 
Stände Privilsgiwn,) 

Das Ettz⸗Stifft Mayntz bekam folches Ao. 1314. vom 
Kanfer Ludovico V. Act. Pac. T. III. p. 564. 

Soll, nach der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Gutach⸗ 
ten im Nov. 1645. von den hoͤchſten Reichs⸗Gerich⸗ 
ten ungeſchmaͤhlert gelaſſen werden. sb. L Ip. 809. 
I. nad) ihrer Erklärung d. 9- Iun. 1646. ib, T. III. 
p. 168. und der Evangelifchen zu Münfter Aufſatz 
d. 25. Iul. e. a. ib. p. 286. £ 

Item nach ſaͤmtlicher Eangelifepen endlichen Gegens 
Erklärung in pundto Gravaminum, med, Aug. e.a. 
üb. p. 340. und Salvii Projedt, med, Nov. e. a. ib. 


434 
Sah es bey dem Keichs-Hoff- Rath forvohl als beym 
Kayferlichen Cammer⸗Gericht folle beobachtet wer⸗ 
den, erklärten fich die Kapferlichen zu Oßnabruͤck 
circa nıed. Febr. 1647. ib. T. IV. p. 86. 


p 
Die Evangelifchen zu Oßnabrück wiederhohlten fols 


ches d. 27. ei. in ihrer Öegen-Declaration. ib. P.99 
Wiederum die Kayferlichen d. 5. Mart. e. a. in ih⸗ 
“ tem Projedt, #b. p. 128. It. d. & April, e.a, ib.p. 190. 
Und die Evangelifchen in ihrer Erklaͤrung circa d. 8. 
April. e, a. ib. p. 205. It. d. 4. Maj. e. a ib. p.524. 
Kocmahls die Kanferlichen in der d. 14. Maj.c.a, 
den Svangelifchen commmnieirten Formula de Grü- 
vaminibus Esclefiaflicis, ib. p. 547. 


edifchen circa 20. Mai. 1647. verglichenen Ar- 
ticul in puncto luſtitiæ. Act. Pac. T.IV, p. ss. It. in 
der Kayferlichen zu Oßnabtuͤck Project d. 29. Ian. 
1648. ib. p. 966. Und inder.d. on. Febr. e.a, unters 
fehriebenen Notul uber den pundum Iuflitiz. sb. T. 


V.p. 500. 
Nochmals in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. e.a, appro« 
birten Inftrumento Pacis. zb. T. VI. p. 150. 
Illibatum efto in Judiciis Imperii. 1. P. 9. Art. V. $, 56. 
4.P,M.S. M. 


Prımarısı LEGOATII. 


Der vonder Kayferlichen und andern Gefandefchafften 
fuhr inder Suite indem erjten Wagen, der Schwe⸗ 
diſche und Chur» Brandenburgifche aber in dem 
legten. Add. Pac. 1. p. 345. 

Die Fuͤrſtlichen zu Muͤnſter pretendirten circa med. 
Febr. 1645. den Rang vorden Ehurfürftlichen Se- 
eundarıs. ib. T. II. p. 596. faq. 

Die Difindtion inter Primarios & Secundarios wolte 
der Pommerſche Gefandter d. 23, ej. nicht gelten 
laffen. is. P- 400. 

Ziveen EhursBrandenburgifchen Gefandten gab Duc 
de Longueville d. 22. Ian. 1648. in feinem Quartier 
die Ober⸗Stelle. ib. T. IV. p. 916, 


Prımas. 


Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck monirten d, 8. Mart, 
1647. bey der Kanferlichen Declaration in pundto 
Gravaminum, daß ben denen Evangelifchen Ertz⸗ und 
Biſchoͤffen auch) das Wort: Primer, ftehen müfte, 
Ad. Pac. T. IV. p. 136. 

Die Kayferlichen lieffen es in ihrem Projedt d. 4. April. 
e.2.Quß. ib. p.ige. Desgleichen auch die Evañge⸗ 
liſchen felbft inihrer letzten Erklaͤrung circa 8. ej. ib, 
pP. 195. Conf. Biſchoͤffe. 

PRIMOGENITURAÆ Ius, 


Wurde in der Prals-Neuburg zu Pfalsgeaff Wolff⸗ 
gangs Zeiten, mit gewiſſen Bedingungen eingefühe 
vet. AA. Pac. T. Il. p. 18. 

Daß deßwegen einige Staͤnde gegen die abgetlyeilte 
Herrfchafften das Ius reformandi ja ufurpiren fich 
unterftanden, deffen beſchwehrten fich die Evange⸗ 
lifchen zu Ofnabrück in ihrem Gutachten im Nov. 
1645: ib. T.l. 2.520. 

Daß folches dem Fürftlichen Hauffe Heſſen⸗ Eaffel 
vom Kavfer confirmiret werde, wurde d. 28. Dec. 
ej. an. vom Caſſeliſchen Gefandten poftuliget. «6.7! 
I. p. 62. Confultatton hierüber d. 4. Mart. 1646. 
im Fuͤrſten⸗Rath u Oßnabruͤck. id.p. 457./g4- 

Die Eaffelifchen zu Munfter monirten über der Kapfers 
lichen d. 24. lun. 1647. didirteß Projedt , darin die 
Confirmation an den Kayſer remittiret worden, daß 
ie im (Friedens: Schluß des Eflectus ihres Suchens 
beym —— vergewiſſert, werden. T. 19, 
p- 462. en Caffelifhenin diefem Suchen nicht 
zu favorifiren, verlangte Landgraf Georg in einem 
Schreiben an die Reichs-Ständifche Befandten d, 
d. a6.ej. ih. pı 464: /dq: 

Prıo. 


anna 
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„Priorınwem IMMEDIAT-) 
Sollen nach der Evangelifchen Borfchlägen d. 14. April. 
"1645. gleiche Iura wie die Przlaten haben. ACH. Par. 
“TH. pe 62. Ir. nach ihrer fernern Erklärung d. 9. 
lun.eſ. an. ib. T. II. p. 162. Conf. Bifchöffe: 

Geiſtiiche Güter. 
*  Prifewig, NN) Schwedifcher Obrifter. 
Sein Regiment Cavallerie im erften Termin abzudan⸗ 
cken. AH. Exec. T. I. p.324. Laut VebensReceilus 
aber im dritten. ib. p. 346. | 
\ PRIVAT - Perfonen, 


Die Schwediſchen lieffen fich zu Ende des Jahrs 1644; 
verlauten, daß fie auch für Privat-Cavalliers Kanfers 
liche Salvos Condudtus verlangen würden. A. Par. 


T.1.p.346.59: ; 
Nach der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Meynung im 

Febr. 1648. folten ihre Procefle ob paritatem votorum 

vom SammersGericht ad Comitia koͤnnen remittiret 

erden, wenn die Sache in Capital 30000. Rthlr. 
betreffe. ib. T. V. p. 481. conf. ib. p. 472. 489. 
Die Schweden hielten d. g. April. 1648. beffer, daß 

Feiner derfelben nominetenus indem Articulo Amne- 

fix gedacht werde. ib. T. Y.p.oos. Die Evanges 
liſchen und Kanferlichen aber d. 6. ej. daß fie darin 
"* blieben. ib. p. 696.700. 


PRIVILEOIA. 


Werden in Franckreich und bey theils Staͤnden in 
Deutſchland, anders nicht fuͤr guͤltig erkandt, ſie 
werden denn in fummis Dicafteriis produeiret und 
confirmiret. AG. Pac. T.I.p. 794. 

"Die Cvangelifchen zu Oßnabruͤck fchloffen d. 19. Nov, 
1645. denen Gravaminibus Politicis einzurücken, 
vom Kayfer gar zu haͤuffig Privilegia ertheilet wuͤr⸗ 
den. sb. p. 794. fq- 

Welche Mediati, vermoͤge derfelben dag publicum Ex- 
ercitium Auguftanz Confeflionis et follen 
es,nach der Evangeliſchen fernern Erflärung d. 9. 

. Jun, 1646, fernerhin behalten. ib. T. III. p.ı64. In 
der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Declaration d. 27. 
Febr. 1647. wurde folches nochmahls afleriret. sb. T. 
IV.p.94- /q. Conf. Verträge Über das Exercitium 
Auguſtanæ Confeflonir. 

Probfteyen. 

‚Conventio circa illarum reflitutionem in * 0. 

Art. V. $. 14. faq. I.P.M.$.47. Conf. Bifchöffe; 

' Geiftliche Ohren. li 

Prockendorff, „ans Thomas von) 

Evangelifcher von Adel in der Ober-Pfalg Ao. 1649. 

Act. Exec. T.I. p. 865. 


Proöfin 
Bon diefem Adelichen Sefchlechte lebten in Defterreich - 


“unterder Eng Ao. 1647. noch drey Herren, fo der 
Evangeliſchen Religion zugethan waren. Ad. Pac. 
T.IW.p. 175. 

PROIECTA. 

Daß ſolche ununterſchrieben gegen einander gewechſelt 
wuͤrden, biß man naͤher zum Schluß der Friedens⸗ 
Handlung komme, ließ ſich der Kahſer d. 3-Ian, 1644- 

gefallen. 4A. Pac. T.1.p. 178. 


UNEVERSAL- 


Proferiptiones, fiehe Reichs⸗Acht. 
PROTECTIONIS Ius. 


Soll denen Evangeliſchen, inhalts ihrer Mediorum 
compofitionis d. 26. Febr. 1646. auf den Catheli⸗ 
fchen ins oder aufferhalb Landes gelegenen Elüftern, 
wenn fie eshergebracht, verbleiben. A. Par. T. H.p. 
sr. "ie wiederhoblten ſolches d. 9. Tun. & a. in ih⸗ 
rer fernern Erklaͤrung. b. T. Ill. p. 166. 

Derfelben inherirten die Evangelifchen zu Mimfterd 
20. lul.e. a. ib. p. 254./g. Con. den Aufſatz d. 25.€j. 
ib. p. 285. It. faͤmtliche Evangelifchen med. Aug. e. 
a. in ihrer endlichen Gegen⸗Erklaͤrung.· . 

Bleibt nach Salvii Projedt med. Novie.a.den Evangelis 
fehen in ihren Mediat-Stifftern. id. p. 429. und am 
dern Geiftlichen Guͤtern der Catholifchen. ib. p..432. 

Die Evangelifchen concludirten im Dec. e.a, bierinnen 
bey ihrem Auffas zu bleiben. ib. T. IV. p. 14. 23. Be 
barreten auch daben d. 30. lan. 1647. inder Confe- 
renz zwiſchen den Kapferlichen ımd Salvio, ib.p.sr. 
Und in ihrer Declaration d, 27. Febr. e.a. ib. p.93.97- 

Daß das biedurch hergebrachte und noch Ao. 1624- 
habte Religiong-Exercitium der Evangelichen Ilm 
terthanen Catholiſcher Herrſchafft, in feinem vigore 
bleiben folle, festen die Spangeliichen zu Oßnabruͤck 
eod.inihrer Declaration. i.p.94./9. 

Die Kanferlichen zu Ofnabrück bedingten d. 5. Mart. e. 
a. inihrer Declaration,, daß nurhiedurch denen Eos 
tholifchen Fein Prajudiz gefdyehe. ib. [7 121. fg. 126. 
Der Fvangelifihen Monita hierben d. 8.ej. #b-p. 139- 
Die Kayſerlichen inferirten fie ihrem Project d, 4. 
April. e.a. sb.p.184. 188. 

Der Evangelifchen letzte Declaration, circa. ej. ib. p. 
197. 201. Der Kapferlichen d. 14. Mai. e.a. den Eb⸗ 
angelifchen communicirte Formula. sb. p. 540.544. 

Blieb denen Evangeliſchen refervirt in demd.r4-Mart, 
1648. unterfchriebenen Articul. ib. T. V.p. 568. 573. 
It. indem d.27. Jul.e.a, apprebirten Iniiramento Pacis, 
ib. T. VI. p.143.148. r 

Ius illud Auguflane Confefioni addilis farıum tectum - 
que mancat, 1. P.O. Art. V.$.26. 46. 1. P.M. $. 47. 


PROTESTAVNten. 


Bolten auf dem Reichs⸗Tag zu Regenſpurg Ao. 1746. 
nicht verſtatten, daß die Paͤbſtiſchen Reichs⸗Staͤn⸗ 
de allein, Die Catholiſchen genennet würden. Act. Pac. 
T. 1. p. 658. /4- 3 

Mit ihnen hatte Sranckreich capituliret, Breyſach und 
was fonftauf beyden Seiten des Rheins occupiret 
— ‚dem Reich ohne Satisfadtion zu reltituiren. 
ib. P. Zi. ! 

Was wegen derfelben Bergleichung, zwiſchen dem 
Duc de — und den Kayſerlichen Geſand⸗ 
ten zu Muͤnſter d. 15. Och 1645. geredet worden. a. 

p. 62. Conf. Bvangelifche Reichs Stände. - 
- PROTESTATION. 

Proteflationes überhaupt follen Feine Straffe nach ſich 
sieben. AZ. Exec, T II. p 10.16. : 

Ueber die Pabftlichen aegen abgehandelte Reichs⸗Sa⸗ 
chen, befchwehrten ſich die Evangelifchen zu Oßna⸗ 
bruͤck in ihrem Gutachten im Nov. 1645. AB. Pac, 
T. I. p. 321. : ö 


. 
+ 
“ 


Des 


KRegiſter. 5; 


Proteftation. 
des Schwediſchen Generaliflimi feine gegen der De- 
— Special- Declaration, im Iaſtrumeuto Pacis 
; verboten. Ad. Exec. T. IL.p. 8. 


PROTESTATIONES gegen das INSTRU- 
MENTUM Pacıs. 


Daß fie von Unfräfften feyn follen, wurde 44 Sept: 
1645. im Fuͤrſten⸗Rath zu Oßnabrück coneludiret, 
‚ AB. Pac. T. I. p. 601. /q. 606. Der Bambergifche 
hielt foldye Erivehnung d. 10. ej. noch zu frühzeitig. 
. 3b. p. 681._ Item die Ehurfürftlichen zu Muͤnſter. ib. 
: P.685. Die Ofnabrückifchen beantworteten fols 
hes d. 30. ej. ib. p. vos. 

Daß die Contradicirende gleichfals an den Friedens⸗ 
Schluß zu binden, hatten die Katholifchen d. 20. lun. 
1646. refolviret. ib. 7. III. p. 369. i 
Die, fo etwan gegen die Abhandlung der Gravaminum 

vorgehen mochten, mißbilligten die Eatholifchen d. 

. 7. Sept, e.a. inihrem Bedencken, nicht. #6. p- 356.422; 

Wurden in des Salvii Aufſatz in pundto Gravami- 
num, med. Nov. e.a. für ungultig erklaͤret. ib. p. 425. 

Die Evangelifchen zu Obnabrück fchloffen im Dec. e.a. 

daß die Cautel wegen Ungultigfeit der Proteftationen 
und Contradictionen nicht auszulaffen ſey. #.T.IV. 
‚P-97- En fie wol koͤnne eingerückt werden, lieffen 

. fich die Kapferlichen in der Conferenz d, 28. Ian, 

. 1647. vernehmen. ıb.p.36. conf. ib p. 39. Die Ev⸗ 
angelifchen zu Oßnabruͤck inferirten fie in ihrer Ger 
en-Declaration d, 27. Febr. e.a. ib. p. 39. 
Die Ranferlichenzu Oßnabruͤck declarirten fie in ihrem 
‚. Projedt d. g. Mart. e.a. für nul und nichtig. zb. p.us. 
It. d. 4. April. e.a. sb. p. ıg1. Abermahl in ihrem in 

. fine Mai. e.a, exhibirten Inftrumento Pacis. ib. p.589:; 

Imgleichen die Fransofen in ihrem Projedt Inftrumenti 

‚Pacis med. Iul. 1647. ib. T.V.p.ı0n 

Wiederum die Kayferlichen zu Oßnabruͤck in ihren 

Project d. 16. Dec. e.a. ib. T. IV. p. 835. Mach der 


Schweden Projedt d. 14. April. 1647. gegen dem 


Friedens-Schluß nicht zu attendiren. sb. T. V.p. 468. 
Weder die vorigen noch zulünfftigen follen nad) der 
Reiches Standifchen u Oßnabruͤck Auflag circa 24. 
April. 1648. attendivet werden. ib. T. V. p. 765. It. 
nach der Schweden Projedt d. 12. Iun. e. a. ib. p.936. 
Biederum d. 17.ej. ib. T. VI.p.5. 

Nochmals nad) dem mitden Schwedend. 18. Iul. e. a. 
getroffenen Articulo Affecurationis. ib. p. oe. Und 
dem d. 27. ej. approbirten Schwediſchen Inftrumento 

“ Pacis: ib. p. 70. It. nach dem Frangöfifchen, d. 5. 
Sept. e.a. zu Oßnabruͤck obfignirt. ib. p.393. 

Inancs & nibili declarantur. LP. O. Art. V. $. ı. IP. 

“ M. $. 47. 

Contra transaltionem Weflphalicam nunquam allcgen- 
tur. I. P. O. Art. XVII. S. 3. 12. I.P. M.$. 3. 120. 

Daß die bereits gedruckten verboten winden, erinners 
ten die Reichs⸗Deputirten d. 17. Dec. e. a. bey den 
Kanferlihen. A. Pac.T. VI. p. 738 ./99- 

Wurden indem Kanferlichen Edit d.d. 17. Iun. 1650. 
verboten. Act. Exer. T. II.p. 436./9. 


PROTOCOLLiſten. 
Ueber derſelben Admillion in den Reichs⸗Rath conful- 


469 

Protocollifen; - 

tirten die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck d. r6: lam 
1645. und beliebten deshalben eine Deputation an 
die Kanferlichen und den Defterreichifchen. AA .Par. 
T. 1. p. 250. /q. conf. ib. p, 240. Altenburg refe 
rirte d. 23. ej. daß Trautmansdorff und Richters 
fperger damit friedlich waren. ib. p. 254. 

Das fie beym Abtritt einer oder der andern Parthen, 
gleichfals abtreten möchten, erinnerte Sachfen- Als 
tenburg.d. 3- April, 1646. ib. p. 594. conf:ib.p.593. 

PROVISIONES. 


Daß ſelbige vom Pabſt auf der Evangeliſchen hohe 
Geiſtliche Guͤter wollen ertheilet werden, beſchweht⸗ 
ten ſich die Evangeliſchen in ihrem Gutachten im 
Nov. 1645. Act. Pac. T. I. p.g2ı. Wolten fie auch 

in ihren Mediis Compoſitioais d. 14. Febr. 1646. nicht 
verftatten. üb. T. 1I.p. 567. 


ProuvıLLe, ALEXANDER de) ſiehe 
Frantzoͤſiſche Commiflarien zu Un. 


Prümm , Abten. » 
Selbige in Frangöfifchen Erb⸗Schutz zu ſubmittiren 
war der Ehurfürft von Trier im April. 1646. Bors 
habens. Act. Pac. T.IIl,p. gi. - ° 
Contribuirte zur Schwediſchen Miliz Satisfadtion 8544. 
fl. nach der Repartition d. 15. lun. 1650; AF. Excc. 
T. IH. p. 427. conf. ib. p.147. It. AdF. Pac. T. VI. p.635, 
Prümifcher Befandter, einer vonden Chur⸗Trie⸗ 


rifchen. 
Nahm d. 1. Ian, 1646. Sefion im Fürftens Rath iu 
Münfter. AZ. Pac. T. II. p.177: Ä 
Prunner, Georg) Comumendator. 
Unterfchriebden Recefs über die reluirte Commenthu⸗ 
ten zu Eger Ao. 1627.d. 16. Dec. Act. Excc. T. I. p.537. 


PUBLICATION des Friedens -Schluſſes. 
Hierüber ward im Fuͤrſten⸗Rath zu Ofnabrück d. 7. 
Mart. 1646. confultiret. A#. Pac. T.II. p. 502./q9. 
Die Kavferlicben zu Miünfter entwarffen init. Odtobr. 
1648. bierliber einen Modum & ordinem. ib. T. 
VI. p. 558. nat. 
Conventio de publicatione Pacir, 1. P. M.$.98. ü 
Solennia bey der Publieation zu Muͤnſter und Oßna⸗ 
bruͤck d.ıg. ej. Act. Pac. T.VI.p. 04./q. 622./4. . 


PusLıcaTıon 
des Friedens » Executions - Haupt ⸗ Receſſus. 
Bie felbige zu Nuͤrnberg d. 16. Inn, 1650. geſchehen 
if. A. Exec. T. II.p.z50. . 
Puchheim, N. N. Graf von ) ! 
Hat währender feiner Einquartierung in Weiſſenburg 
am Rhein circa An. 1630. fgg. die Stadt ſehr aus⸗ 
gemergelt. Act. Pac. T. II.p. 166. 
Graf Georg Ehrenreich warder Evangelifchen 
ligion zugethan und lebte Ao. 1647. im Oeſterrei 
ſchen unter der Ens. zb. T. IV. p. 175. 


' Puech, Jans Georg, Frenherr von) 

Bifchöflich-Frenfingifcher fubdelegirter Commiflariys 
in der Regenfpurgifchen Reftitutions- Sache. A. 
Kxcc. T. 1.p. 126, 


nnnz3 Dune, 
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„Puns, NN.) 

Bar Ao. 1635. Afleflor beym Reichs⸗Cammer⸗Ge⸗ 

richt und lebtenoch Ao. 1646. AA. Pac. T. V.p. 205. 

Pyrmont, Reichs⸗Grafſchafft. 

Die Grafen zu Waldeck erbten felbige von den Grafen 

*. zu Gleichen und nahmen fie Ao. 1625. in ruhigen 

fig. Ad. Pac. T, II. p. 782. j 

Das Schloß ward Ao. 1630. nach langrvieriger Bes 

lagerung von Chur⸗Coͤlln erobert, aber von Herkog 
Georg zu Braunſchweig⸗Luͤneburg — ib. 
pP. 782. /q., Ao. 1636. ward es wieder vonden Kay⸗ 
ferlichen eingenommen, feit dem es Paderborn de- 

© tinirte, ib. p. 783. { 

Der Schtwedifche General-Major Koͤnigsmarck nahm 
fie circa Mai. 1646. ein, und verftattete denen Gra⸗ 
fen von Waldeck die Pofleflion. ib.T. V. p. 45. 

Solte nach der Schweden Project Inftrumenti Pacis.d. 
14. April. 1647. an Waldeck reftimiret werden. zb. p. 

„49. Ob der Graf von Waldeck eod. gegen Vol⸗ 
— geſtanden, daß fie Paderborniſch Lehen fey- 
ib. p. Oro. 

Chur-Esn wolte,daf deffen Reltitution an den Gras 

fen zu Waldeck, aus dem Inftrumento Pacis gelaffen 

“werde. ib. 7. IV. p.701.802. Ic. inder Eatholifchen 
Erklärung d. 7.Dec.e.a. ib. p. 823. 

Im Münfterifchen Project circa init. Jul. e. a. wurde die 
—— —— Babe ‚ biß zu Austrag der 

achen, jugefprochen. ib. p-&so. 

Nach der Evangelifchen zu Ofnabrücf Ultimis d. 11. 
Ian. 1648. folte Waldeck inder Poffeflion bleiben. ib. 

» 2. 878./4. Die Kanferlichen verficherten d. 8. ej. denen 
Evangelifchen, daß Chur⸗ Coͤlln nicht einwilligen 


werde. ib. p. 907. 

Diefer Verſicul folte nach der Eatholifchen Ultimis d, 
24. ej. aus dem Inftrumento Pacis gelaffen werden. 
#b.p.926. Die Altenburgifchen gedachten d. 2. Apr. 
ej.an. gegen dem Chur⸗Bayriſchen, daß diefe Sache 


UNIVERSAL. 


Pyrmont. R 
nicht, wiedie Sulsbachifche, aus dem Inftrumente 

* Paciszulaffen fey. A. Pac. T. V.p. 6gı. 

D.s. April. 1648.conferirten die Schwediſchen undd.s. 
ej. Die Evangelifche Deputirten hieruͤber mit den Kaya 
ferlichen. ib. 9.694. 699. D. 7. ej. wurden die Kapfers 
lichen und Evangelifchen Deputirten einig, daß fie 
aus dem Initrumento Pacis gelaffen werde, jedoch 
in jure Termini Anni 1624. bleibe. ib. p. 704. 

D. 1 1. ej. ward verglichen, daß Waldeck in Poilellion 
derfelben biß zu Austrag der Sache bleiben , und 
darüber vop den Kapferlichen ein Atteftat haben folle. 
sb.p.7:7.. Die Schweden bedingten inihren Natis 
d. 12. lun. e. a.daf das verſprochene Atteliat ausges 
fertiget werde. ib. p. 926. 

Im Fuͤrſten⸗Rath zu Oßnabruͤck wurde d. 2. Sept. e. 
a. gefchloffen, daß der Extradtus Protocolli von den 
Kapferlichen noch vor der Neifenach Münfter auss 
zuftellen fey. A. T. VI. p-362. it. d. 6. ej. ib.p. 371. /7- 

Die Schweden erinnerten zu Muͤnſter circa fin. Scpt. e. 
a. wegen des Atteflati. ib. p.577. Gelbiges wurde 
von dem Meichs + Diredtorio zu Muͤnſter d. 28. ei. 
ausgefertiget. ib. p. 610, /q. 

Trug zur Schwediſchen Miliz Satisfaction 21 36. fl. bey, 
nach der Repartition d. 15. Iun. 1650. A#. Exec. T- 

_ I. p. 428. conf. ib.p.247. It. AA. Pac. T. VI. p. 656. 

In derfelben Poffeflion folte Waldeck im erften Ter- 
nun von Chur⸗Coͤlln reftituirt werden, nad) der De- 
putirten ju Nürnberg Auffasd. 12. Dec. 1649. A 
Exec. T. Lp. 735. n 

It. nach der — Speeification.d. 15. Mart. 1650. 
sb. T. 11. p. 170. und der Deputirten Defignation d. 
22. April. e. a, sb. p. 248. 

Nach famtlicher Deputirten Aufſatz d.2. Od. ea. war 
an die Commifhrien, Mayng und Darmpadt,zwens 
mahl gefchrieben worden. zb. p. 761. It.nach der Eb⸗ 
angeliichen Bericht circa Iun, 1651. ib. p. 868, 


Q 


Quackenbruͤck. 
Alhier war Ao. 1624. das Excreitium Auguſtanæ Con- 
Seflionis. Act. Pac. T. VI.p. 439. ’ 

Vermoͤge der Münfterifchen Handlung über die Oß⸗ 
nabrücfifehe Capitulation folte Die Parität bender Res 
ligion albier bleiben. AZ. Exec. T. II.p. 196. 

Wegen Aufbauung einer Eatholifchen Capelle alhier 
verglichen fich die Braunfehweigifchen d. 77. Iul, 
1650. mit den Oßnabruͤckiſchen Gefandten. ib. p. 29. 

Was vermöge der irfichen Capitulation denen 
Evangeliſchen allbier verbleibt, und wasden Catho⸗ 
Tifchen zugeftanden wird. sb. pi 541. 

‚ N.N.) Schwedifcher Obrifter. 

@ein halbes Regiment Cavallerie wurde zu Ruͤrnberg 
in den zweyten Exaudtorations- Termin gefeßt. A. 
Exec. T. I.p. 325. 345- 

Quedlingburg. 

Hat zu ende des Seculi XVI. ordentliche Seflion au 
Reichs⸗Taͤgen * 7 —S — O 
es Ao. 1613. Seſſion auf der Geiſtli uͤrſten⸗ 

Boanck gehabt? ib. T, IV. pr 46. 


Qusdlingburg. 
Daß esbenden Evangelifchen verbleiben fole, erfläp 
ten Jich die Catholiſchen d. 31. Nov. 1646. zb. T. IIL 


pP: 456 

Nach der Repartitiond. r$. Iun. 1650. hat es 6942. fl. 
zur Schwediſchen Miliz Satisfadtion contribuiret. 
Act. Exee. T.1I, p.424. conf, ib.p. 145. it. AG. Pac. 


T. VI.p. 62. 
Quendel, X. N.) 
War Ao. 1635, Alleffor beym Reichs Cammer⸗Ge⸗ 
richt und lebte noch Ao. 1646. Act. Pac. T. V. p.205. 


Querfurt. 

Die Grafen hiefelbft wurden von ihrem Bettern,K 
fer Lothario IL circa An. 1136. mit dem Burggrafs 
thum zu Magdeburg belehnet. AZ. Par. T. II. 
Beyl. I. zum Vorber. P. IV, m. 54. 

Das jelbige Herrfchäfft wieder ans Ertz⸗Stifft kom⸗ 
men möge, erfuchte der Magdeburgiiche Gefandter 
d.2y. Ian, 1646. ib. T. II. pte. Kin gleiches iaffe- 
rirten die famtlichen Evangelifchen zu Ofnabrinf 
in ihrem Voio coiuuiuni d. 23. Febr. e.a. zb. p. zur. 

Deſſen 


Regifter. 


Querfurt. 

Deffen Reflitufion ans Ertz⸗ Stifft Magdeburg erins 
nerten die Fhangelifchen zu Oßnabruͤck d. 2. Mai, 
1646. bey der Kahſerlichen Project Inftrumenti Pacis. 

* Pac. an u 29m: ö * 

af e8 hiebey in ftatu quo bleiben fülle, bedingten die 
ira ächfiichen 13: Iun. e, bey ihren Privar 
 Bonfehlagen. ib. P. 155. Die Fratıgofen beding, 

wen in ihren Bo ‚lägen an Chur Brandenburg d. 

43 * — * an, daß es be) Chur Sachſen verbleibe. 


Desoliden die Kapferlichen zu Oßnabruck d. e2. lan. 
1647. in ihrer Keſolution * Chur⸗ Branden⸗ 
burgiſche XRqualent ib. 281. Der Chur⸗ 
—B— Bedingniß 6 heben d.6.Febr.e. a. 
r ib * J..2 . 

Ent, permbn € der Convention jtoifchen den Kanfers 
S Hichen and € ar Brandenburgife E d.9. ej.in per- 


petuum bey Chur⸗ Gachfen verbleiben. ib. p- 329. 
Item nach der circa med. ej. —— Notul, wie 
das Chur⸗Brandenburgiſch —— dem In- 


. lrünentö Pech jun, 2.354 conf. ib.p. 582. 


gi 

2 . Anerfurt. 
Nochmahls in dem zu Oßnabruͤck d. 9. Mart. 1648. 
unterfehriebenen * — iſchen Æqui- 


valent-Punct. A. Pac. T. V. p. got. Und in dem zu 
Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej. an. gebieten Inftrumen- 
to Pacis wiederhohlet. ib. T. VI. p. 159. 
—— in. ditione Eledloris Saxonix. I. P.O. Arr, 
XLS 
Mit Shmwedifier ‚Garnifon belegt, wurde von den 
Kanferlichen zu Nuͤrnberg in den erjten Evaruations- 
Termin gefeget. A. Exec. T. I.p. 44. 59 Don den 
Schweden aber in den dritten "Termin, ib. p. 37. 130. 
Im Prelininar-Recefs auch in den dritten. ib. p. 326. 
Nach der Schweden Project d. 3. Febr. 1650. von ihnen 
im erften Termin ju evacuiren. zb. 7. II. .p-106. It 
nach der. d. 9.ej. volljogerien Notul. ib. p. u4. 
Quisau, Achatius von) 
Unterfchrich nebſt andern Burgen Ao. 1592. d, 4 Nor. 
die Chur⸗Brandenburgiſche dem Dehn Eadun zu 
— — gegebene Affecuration. Ack. Pac. N 
V.p. 248. It. Ao. 1598. d. 4 Ma — 
Bi ib. p. 253. /99- 


Aopeabanpı, NN, , ‚Peffen-Eoffeifher General- 

B da jor. 
—— fh im Galant Ao, 1647. der Unters 
Grafichafft ——— und mehr anderer dem 


Landgrafen Georg ju — — 
ter. A Pac· NIV. 


Conjun —— eod. mit * Schwediſchen General 
K ecbumdie Belagerung von Warendorp 
‚u falicitiren. ab. p.9r. 


Rindam 
. Zn der Ober -Bfalk, denen Svangeihen von Adel, 
Buchen, An. 1649. zugehörig. Act. Exec, T. L 


P- 863 
fiehe Siebenbürgen. 
amlesreidr. 

Adelich Guth in der Ober⸗Pfaltz, Av. 1649. Hanne 
‚. Georg von Tandorff zuftändig- Ad. Exec. T.lps6. 

Ramsbeim. 

Wegen hieſiger Turbation kamen die Cloͤſter Peters⸗ 
hauſen und Ct. Georg zu Stein am Rhein, ante 
primum Evacuationis terminum, contra Stadt zi⸗ 
rich ein. A. Exec. T. * 801.854. 

Ramstopff, Erhardt) 


"Rage 


Evannelifcher von Adel zu Bulenriedt in der Obers 


Pfaltz Ao. 1649. Adl.Exec, T.I. p. 26. 
—8 N. N.) Kayſerlicher Obriſter. 
Danckete den Aufzug Soldaten bey des Schwediſchen 
Generaliffimi Banquet fehergiveife ab. Ack. Exec. N 
Lp. 372. —— Feld⸗ Marſchall Wran⸗ 
els Banquet ee —* mit zugegen. ib. p. 392. 
ae“ bon dem Dae d'Amalſi d. 26. Ian. 1650. andas 
ftenburgifche Dir torium gefchickt, wegen des 
jungen Mimfters Nachfrage zuchun. «6. 7X 11. 
” Be lich Der Duc d’ Amalfi.d. 3 1.€j. ——* 
iſchen Generaliſſimo in Nahmen des Kayſers a. 


Annie Dferde prefentinen. dk Br 


Ranfft, N.N.) Kapferliher Öbrifter. 


Durch ihn lief der Duc d. 9. Febr. 1650. die unters 


ſchriebenen Pundta Exaudtorarionis und -Evacuatio- 
nis bey den Schweden ausıwechfeln: Ack. Exer. N 


II. p. ug. 
Rang-Streir. 
Zwiſchen den — und Spaniern. A, Pac. T. 
67 t 


au en den engöfichen und Schwedifchen Ger 
fandten. ib. p. 197. 4 


Ahntung des E —— Generaliflimi bey den Ev⸗ 


angelifchen, daß fie den Gluͤckswunſch zum Neuen 
Jahr dem Duca d’Amalfi nach dem alten Ealender 
abgeleget. AM. Exer. TU.p. 4 

Wegen des EalendersStyli ; * wegen "der Farbe der 
Schnuͤren bey Sublcription der —n genera- 
lium d. 30. Ian. 1650. ib. p. 9 

Deſſelben regulirung bey des —S— ve 
liſſimi Feltin d. 25. Sept..1649. ib. T. I, ‚36 

Zwiſchen dem Generaliflimo und dem Duc d’ Autlk % 

15. lun. 1650. wegen des Drts alwo der Friedenss 

NE zu unterfchreiben. zb. 7 


Ser Gitfeftichen mit dem Denetianifchen, 
— Tl.p. 199. /4. Der Kayferlichen zu Geier 
vorgekchlagene Temperament zu Bermeydung deſ⸗ 
felben. ib. p. 433. — Couferenaien deswegen 
im lun. 1645. ib. p. 424: /gg. 

Zwiſchen dem Epur-&siinifhen umd Chur⸗Trieriſchen 
fandten d. 19. Maj. 1848. da Diefer nicht gegen” 
‚über den Thron , fondern zur Lincken Hand und vor 
jenen ſitzen wolte. ib. T. V. ..845. D. 20. ei. feßte 


ſich der Trierifche jur rechten zwiſchen Mayns und“ 


n. ib, p. 844; conf. ib. 
Des Chur » und Fürfklichen 
Pfalg. ib. T. II. p. 281. 890. 4 


920, 
aufes Sachfen mit 
Jenes hatte feis 
nen 
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Rang: Streit. 
nen Schluß⸗Satz wegen der mit Bayern ftreitigen 
Prxcedenz fchon Ao. 1376. eingebracht. Ad. Par. 
T. I. p. 268. conf. ib. p. 90. /q. 

Zee den Chur, Branbenburaif en als Deputatis 
totius Collegii Eledtoralis und den Ehurs-Bayrifchen 
im Maj. 1645. 3b. T. 1. p. 433 23. /4 

— und Salkburg d. 7. April, 1646. 

T. 1. p. 88 

Zwiſchen obe und Speyer, daß auch einsmahls 
die Biſchoͤffe fich —— auf ein paar Piftolen 
berausgefordert. ib. T. IV. p. 47. 

Zwiſchen verfchiedenen vor dem Freuden + Feft, wels 
ches der Duc d’Amalfi d. 4. lul 1650. hielte. A. 
Exec. T. II. p. 442. /99- 

Zwiſchen denen von Br Geiftlichen und Weltlichen 
‚ Fürften-Banck, da die erſteren [amtlich den Vor⸗ 
gang im hinein und heraus gehen bey der Deputa- 
tion an die Kayferlichen d. 10. Iun. 1648. nahmen. 
AA. Pac. T. V. p. 914. Der Fürftlich ⸗Bayriſche 
ging in einigen Deputationen im Nov. 3 ea. 
jenen Geiftlichen nach. #6. T. PL. p. 6 

Zune — und Pfalg-Dteuburgd 8. 6a, 1646. 
sb. 7. IH. p 

Swiftpen Diem "nd PfalgsLautern und Simmern. 


ande ale Wedent und vielen Fürftlichen Haus 
ern. # 
Zwiſchen * nchen Häufern Sachſen und Pfaltz, 
war deshalben Ao. — ſchon vor 80. Jahren eine 
Sentenz ergangen. 
Zwifchen den — Sioftids chi fchen und Pfaltz⸗Neu⸗ 
— aͤuſern, d. 17. Sept. 1646. ib. T. II, 


72. fa. 

Da Me den Fuͤrſtlich⸗Saͤchſiſchen Haͤuſern Alten⸗ 
burg und Weymar, war waͤhrender Friedens⸗Tra 
daten, in fulpenfo gelaffen. sb. T. I. 499. 

Wegen des zwiſchen Mecklenburg , Splrtemberg, 
Pommern, Heffen und Baaden obfchiwebenden Prz- 
cedenz - Streits twurden von Lampadio circa Sept. 
1645. Scheinata alternationis vorgefchlagen. ib. T. I. 

p. 733. /g9. Diefe g. competirende Käufer hatten 

W einer interims-Alternation verglichen. sd. T. II. 
P- 264. 273. /99- 

Der — behauptete d. 19. Ian. 1649. 

daß die Ordnung der 5. alternirenden Häufer in 

der Subfeription mehrer Exemplarien der Inftrumen- 

torum Pacis, wie bey der erften gg , müfte 

gehalten werden. ib. T. VI. p. 824 conf. 

Zifchen den Fürjtlichen Häfen Darmftidr nd 
Eaffel, im Od. 1647: ib. T. IV. p. 479. 

Zwi Holſtein und Heſſen nebft Durlach und 
Lauenburg im lul. e. a. ib. p. 662. /q. conf. ib. p. 674. 

Broken den Wetterauiſchen, Schwaͤbiſchen und 

r ge Grafen d. 7. April. 1646. 5. T. II. 


2. faq 
Zuöikhen. a Bräflichen Häufern Naffau —— 
und Naffau-Saarbrück im — 1648. ib. TV. 
p- 694. 699. conf. ib. T. IV. p 
Zwiſchen der Keichss Ritterfhafft und den Reichs⸗ 
Staͤdten im Febr. 1646. ib. T. II. p.793. faq.d. 17. 
Ara an. ib. p. 967. item d, 3. und 9. un. ej.an. 


UNIVERSAL- 


Rang: Streit. 


Ack Pac. F Il. p. 159. /q. no. conf. ib. p. 287 T. 
IIL p. 580 99. 589. 591. it. Ps 645. (4 

Zuoifdlen den RE: im Färften Rah, Defters 
reich und Saltzburg, d. 7. April. 1646. wegen der 
Alternation. üb. T. Il. p. 239. 

Streit zwiſchen den alternirenden Diredtoriis im Fürs 
ſten⸗Raih zu Nürnberg, it. dem Magd 
— 7 —— 1. Ock 1649. 
Act. Exec, T. I, p 

den Eher fiihen Secundariis und den 

Fürftlichen Primariis circa * ge 1646. Ad. 
Pac. T. I. p: 596. /q4. conf. ib. 

Zwiſchen dem —— ke Mr ee en — und 
den Altenburgifchen bey —— des Haupt ⸗ Re· 
ceflus d. 16. Tun. 1650. AA, Exec. T, II. pı p. 340. 

Ein nachfigenderGefandter behaupteted. 3. Maj. 1648, 
den Vorzug vor einem, dem das fonft vorfigende 
Votum nur übertragen. AB. Pac. T. V. p. 792. /q. 
conf. ib, p. 803. /g9- 

Kanuenberg ‚bey Than. 

In der Herfchafft —— Deren von Fugger zu 

reſttuwren. AB. Exec. T. 1. 
Rangow, Fofas von) — Obriſter. 


Ihme war des Stiffts »Derden Droftep, Rotenburg, 


von den Schwediſchen abgetreten, und ward eircæ 
an. 1635. abgefunden, alk Hertzog Friedrich, Ad- 
miniftrator zu Bremen, die Poffeflion dee tiffts 
Verden erbielte. AA. Pac. T. 1, p. 145. T.1Il.p. 642, 


Rappoltſtein, Die von) im Vorder⸗ 
Defterreichifchen. 
Ihnen war das Exercitium Auguflanz Confeflionis 
aus gutem Willen zugelaffen. Ad. Pac. T. IV. * 
Die Reichs⸗Immedietaͤt folte ihnen nach? der 
den Projedt Inflrumenti Pacis d. * April, * 
refliwiret werden. ib. T. V. P. 4 urden vor 
den Kanferlichen * —— — "22. Febr. 1648- 
als dem Haufe Defterreich ſubject, angegeben. sb. 
T. V. p. 504. 
Raffeburg, * Grafen von) genannt 


Loͤwenhaupt. 
Ihre lura in der Graffſchafft Falckenſtein, Amt 
Bretzenheim und Herrſ Reipoltzkirch wurden 
ihnen in der Schwediſchen zu Oßnabruͤck d. 14. 
a 1647. exkibirterm Inftrumento Pacis juerannt. 
Pac. T. V. p. 46. Desgleichen in der Kayſer⸗ 
lichen dafelbft in fine Maj. e. a. extradirtem Projedt. 
ib, T. IV. p. 565. I. inder Frankofen med. e * a. 

ausgeſteltem Inftrumento Pacis. ib. 7. Y. p. ı 
Um mit dem Grafen u Oßnabrück fich zu — 
b Salvius jur fi feiner Kückreife von Muͤn⸗ 

er d. 18. ej. vor. 


In der Kanferlicyen zu —S d. 29. lan. 1648: 
ausgefteltem — — die lIura an Falcken⸗ 
ſtein ausgelaffen. * 

Imgleichen in dem — 11. April, e. a, unter⸗ 

riebenen Pundto Amneftiz. ib. T. V. p. 721. Und 
d. 27. Iul. e. a. collationirtern Inftrumento Pacis. i6. 
T. VI. p. 136. 

Sabva fint ejus jura in Bretzenkeim & Reipoltzkirch. L 
P. ©, Ars. IV. $. 37. 

Raß⸗ 


Regiſter. 


Raßler, Chriſtoph acob) Doctor, 
Coſtnitziſchet kat. 

Wurde vom Sc hwaͤbiſchen Crayß ned. Iul. 1650, 

nach Türnberg gefandt. Ad. Exec. T. II. P. 61.043. 
D. 20. ej. wurde im Fuͤrſten⸗Rath Be ihn 
zum bierbleiben zu difponiten. zb. p. 647 

Kam circa d. 3. Aug.e. a. von ——— — 
berg und war über Erßkein mißvergnügt. #. p. 065. 
Er reifete circa d. 7. ej. wieder in Schwaben. sb. 


p- 074. 
Ratibor. 
In der Ao. 1631. vorgenommenen Reformation blieb 
den Evangelifchen in dieſem —— — nicht eine 
Kirche übrig. Ack. Pac. TV. p. 375. 


RATIFICATION des Friedens⸗ 
Schluſſes. 


Wie ſelbige in der Cronen Friedens⸗Propoſitionen d. 
1. lan. 1645. ausgedrucfet. A. Pac. T.1.p. 438. 445- 
Solte vermoͤge gg —— d. 25: Aug.e.a. 
— Kayfer geoeh en. ib. 
Der Fürften- Rath zu Sfrabenet fchloß d. 4. Sept. 
e. a. auf die Ratifieation auch von beyden Eronen. 
ib. p. 6:6. Hieruͤber verwunderte fich 2 rag in 
feinem Voro d. 10. ej.. ib. p. 676. Ward aber eod. 
von dem Eulmbachiichen und Bambergifchen er⸗ 
laͤutert. ib. —* 678. 681, conf, ib. p. 685. Auch von 
dem Fuͤrſten⸗Rath zu Oßnabruͤck d. 30.ej. ib. p. ar. 
De Kanferlichen Refolution auf der Eronen Friedenss 
ropofition d. 15. ej. sb. p. 623. 652. 
weden Replic d. 28. Dec, e.a. #. TI. p 
199. Item der Frantzoſen cd. und daf —* 
*— Feine Plaͤtze ſolten reltiuiret werden. "sb. 


Ss — ame dr Confukatiön d. 8 
art. 1646. uber dieſe Frantzo 
nz Ter ———— Correla- 


ib. p- .498./99. 

u A a verlejen. ib. 
— —— 
die Sch Inftrumenti Pa- 


Daß auch vor Finlangung derfelben die Abdancfung 

erfolge, erinnerten Eoanpelikien zu Oßnabruͤck 

naeh ———— binnen 
3. Monathen eli enden. Ah TE f 

Formalia .. —* in der ne Safe m zu mu Oft 

brück in 


Ma}. e.a. exlıib 

ib. T. IV, 

— — 
Na der — e, a: folte * 

werden. #b 
schri — —— ——— 2 
— a 
— * —— 
n. 10, 44 9. 

— Shoe. —— Aka © 


Einige Evangelifchen zu 


Sfnabriick d. 10: fh 
"de Bolmar, der Föhnikn e 


mit den 
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Ratification des Friedens: Schluffer. 
—5— zu year be T.P.p 
13. April. 1648: wurde wegen Notu * 
ſchen den Reich Ständifchen Mög Non a 


eonferiret. ib. P. "52. ne Drenftierna See 
quets, circa 24. €j 


Vorſchlag * eines 

thunlich. M. pı 762 

Nach der Keidhs-Ständifehen zu Dfnabrück Proſect 
über den pundtum Affecurationis circa 24. ej. folte fie 
binnen 6. Wochen herben geſchaffet iverden, ib. p. 
7%. Beten ha ei. von Beybringung ders 


felben 
Die —S——— ſchloſſen d. 29. ej. daß fi 
zwifthen den Kanferlichen und —S einer Aa 
mul vorbereitlich zu vergleichen, 1. p. 872./9q- 
Inder Schweden Erflärungd. 5. Tun, e, a. —— 
Termin hoͤchſtens von Monathen geſehen 
„alles ee 48 — 
eſchlo em. 7 908. 
mi Project d. is wurden 8. IB 
Ss beftimmer. ib. ps 956. In der nechmabli en 
Formula in pundto Exeeutionis Pacis d. 1%. ej. fegten 
- fie, daß innerhalb-3. Monathe die Ratificationes zu 
a folten ausgewechſelt werden. 4. T. 


Die Khyferichen nina A d.8.Tul. ej. 
an, einen terminum von 8. Wochen, und meinten 
die Reichs⸗Staͤnde dürfften Feine einſchicken, ſon⸗ 
dern es ſey an derer Ghefandten —— 

P BD: — ra 
den Echwe d.ı belicbet. .P. 
5 ichenen Form — 





fprochen, 

beyzubringen. ib. 
Ben der Formul Kasferiich Ei 31. 

2 — Reichs⸗Staͤnden erinnert. ib.p. 177. 
— ad einen in d.g. 
—S—— 


waren 8. 
beſtimmet. *. a Er 
(hen e ee 
n Fran —* ſondern — Splahe au⸗ 
— ib. p. 589: 4. 


en verali d. 10. mie 
den Fra und Eule Fon 
wie die —— es 


uſteiren zen: 
Vor 
R —8 1. ei. 
Preston, das, fo in Articulis An 


rm 
. 











— an. ih je üch de — 
Die nn 


ditiones 
Wegen ————— 


#4 


Ratification des Friedens: Schluffes „ 
Depofition deliberisten die Reichs + Deputirten zu 
nee ı Nie Deine T. VI.p. Er 
weigsZelliiche erinnerte eod. daß aud) 
den Stan m ein Exemplar der Kapferlichen wer: 


RN 1 Bis 2 . 703» — Die zo ae lieffen 


—— 
—— — 

* t ht u Dei por ‚ darauf b 
II Inne det 


Die & und Schroedifche wurden d. 13. ej 
—— 
en d. 17. €. mag 


angöfifchen Side. 


ten 
— u der 
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RATIFICATION des Sriebens,EXECH- 
Tıons-REczssus. 


Die Formul der Königlih-Schiwedifchen wurde d. 9= 
Mart. 1650. in Deputatorum verlefen. Act · 
Exer, T. II, p. 153. 

Die Schweden —— d. 15. ej. daß die K 
liche und der Reiche-Stände ihre benm Magi 
zu Nürnberg, biß zu Finlangungder Schwed 
deponiret werden folten. zb. p. ı05. Die Kapferlis 
chen mwolten folche gr d. 17. ej. nicht zuge» 
ben. ib. p. 177. conf, i 180. 

Die Notul der Kavferlichen wurde d. ar. ei. * 
Reichs⸗Deputirten communiciret. ib. 

Kayſerlichen und —— vesihen ſich * 
ej. wegen der formul, .ib. p. 196. 198. 

D. 26. ej, nahm das Diredtorium auf Pi eine Formul 
vor die Reichs⸗Stoaͤnde aufiufegen. zb. p. 197. Gele 
bige Formul wurde den Schweden d. 30. ej. com- 
municiret. ib. p. 209. 217. 

Der Kapferlicyen Confiderationes, warıım die Kay 
ferliche vor Ankunfft dee Schwedifchen weder zu 


extradiren noch zu deponiren, wurden d. 17. April. 


ei. an. den De en communiciret. sb. 244.59 
Der — d. pn 
a er — twort darauf en 


E oralen Fam Fi 3. lan, e.a. zu Nürnbergan- 
FAR g E 

Eröte in Peg d. 11. the Aufl; aim 
—— Atchiv gg —— 


5% Stände felbige,nach dem Reichs Conclufo 
d. 13. ej. bepbringen flten. b. p. age. Die Foruulben 
— .13. ej. didlipef. 


— li wediſche wurden 
6 Be Sn Sr Da 


— —— * 
ie unden d. 21. ej. an ber Sonflien 
Se Knien ib, p. 405. /g9. Die Formulen 


— 
a Bar — h 
8 e⸗ 


ad 





| MER \ — 
OB 


ij 







—* a. 
—— "22. — 


Ratification bon 
Deputisten Pr oe 1. A 


mahlige tatlon bey enflie 
Di Sul — war cire 


ib. 





Regifter : 


Ratißsation des FriebenssEzechttions-Receffus, 


ma — bleiben muͤſte. AA. Exec. T. II: p. 
808. /q. 
Das erjtere Frantzoͤſiſche Original war darin mangels 
‚daß es nicht auf den Executions-Recels einges 
richtet „ fondern dag Inſtrumentum Pacis inferiret 
war. ib. p 244. Das verbeiferte Original wurde 
d. 12. Maj, 1651. mit der Kayferlichen Katification 
ausgewechielt. ib. p. 245. /44- 
Rarfihin, Die Gebrüdere) 
Die Reftitution in ihre Stamm-Güter wurde vonden 
Schweden zu Nürnberg in ihrer Lifta angeführt. 
Act. Exec. T. I. p. 99. It. inihrem Projedt d, 8. Nov, 
1649. ib. p. 570: Der Evangeliſchen Deputirten 
Bedencken d. 21. ej. ib. p. &4. 


Georg von) Befaf Stab und Herrſchafft Maes⸗ 


Muͤnſter, fo denen von Fugger zu rellituiren. ib. 
P- u6. 435. 


Ratſtadt. 
Dieſes Amt wurde von ſeiten Baden⸗Durlachs in 

allen Gradibus des Vergleichs mit Badens- Baden, 

d. 28. Mart: 1648. gefordert. Act. Pac. T. V.p.650. 


Ratzeburg Bifchoff zu) fiehe Guͤſtrau, 
Wiecklenbueg-) 


‚ Rageburg, DobinsCspitul zu) - 
Erkundigte fich durch Schreiben an den Hertzog von 
Mecklenburg d. 7. Dec. 1646. ob er Diefes Stifft 

. jum Equivalent vor Wißmar annehmen wolle. AA. 

. Pac. T. VI p. su. 

Gab feinen Deputirten d. 25. Febr. 1647. Inftrudtion, 

Was fie bey Dem Hertzoge zu Mecklenburg, wegen 
des zum Äquivalent vor Wißmar nicht anzunehmens 

, denStiffts Raseburg vorzurragen.ib. T-IV.p.340./gg- 

Die Braunſchweig⸗Luͤneburgiſchen bedingten in ihrem 
Project über ihr Equivalenteircad. 18. Maj. a.a. daß 
Denen jeßlebenden Capitularen an ihren juribus fein 

.. Eintrag — ib. NVI. p. 426. 

Nach der Kanferlichen zu Ofnabrück in fine ej. exhi- 
birtem Inftrumento Pacis, folten Die jährlichen 20000. 
Gulden, fo die Hergogen zu Zelle wegen der alter- 

‚ nation im Stifft bisher gezahlet, ins fünfftige ces- 
‚Äiren. ib. p. 586. Desgleichen nad) dem zu Oßna⸗ 
brück d. 27. Iul. 1648. approbirten Inftrumento Pa- 
eis. ib. p. 165. * 
Competat Duci Suerinenfi poteflas extinguendi Canoni- 
catus. I. P. O. Art. XII .. . Conf. Mecklenbur⸗ 
giſches Æquivalent. 

Copent annus penjiones a Ducibus Cellenfibus pendi ſo- 
lite. ib. Art. XII, $, 3. 

Bas wegen deffelben Extindtion zu Nuͤrnberg d. 26. 
Sept. 1650. vorgefallen, und d. ro. Odt. e, a. deci- 
diret worden. Ad, Exec. T. II. p. 758. fg. conf. ib. 


P- 859. 
Raseburg, Ctifft. 
Dat zu ende des Seculi XVI. Sellion auf Reichs⸗Ta⸗ 
gen gehabt. AA. Par. T. II. p. 645. 
Hatte ein ſolches Pactum gemacht, daß Feiner zum 
Biſchoff und Coadjutor folte gervahlet werden, als 
„‚nur aus dem Braunſchweig⸗ Lüneburgifchen oder 
Mecklenburgiſchen Haufe. #. 7. UL p. azı. 348. 
eonf. b. T. Wr pa... 
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Nadeburg, Griffe: 
Regen deffenhatte der Mecklendurgifche Gefandter 
Ao. 1645. je ju Zeiten votıret. A. Pas, T. I. p. 701 
704. Gr declarirte aber denen Evangelifchen zu Oß⸗ 
nabruͤck d. 19.Nov. e.a. fein Herr wolle, ialvo proteita- 
tione de non przjudicando gefchehen laffen, daß ſol⸗ 
ches Votum für dasmahl nicht geführet werde. ib. 


. 792 . 

Sehe ſub dato Stockholm d. 16. Ian. 1646. eine Salva- 
guardie von der Königin in Schtweden.ib. T.IV. p.347. 

Die Kanferlichen zu Muͤnſter bejtimten e8 in ihrer Ants 
wort andie Schweden d. 10. Nov. e. a. zumEquiva- 
lent vor Wißmar cum annexis. ib. T. II. p. 76. 

Daß esden Evangelifchen verbleiben folle,erflärten ſich 
die Catholiſchen d. 21. ej. 1b. p. 458. 

Deffen Coadjutor war Ao, 1647. Friederich Hertzog iu 
Braumfchweig-Fineburg. #. T. FI.p- igr. 

In dem wiſchen den Kanferlichen und Schwediſchen 

eirea fin. lan. e. a. verglichenen Aufjas zum Mecklen⸗ 
burgifchen Æquivalent angeboten. sb. p. 513. 

Nebſt dem Stift Schwerin cum poteftate extinguen- 

di dimidiam partem Canonicatuum, von den Schwe⸗ 
den in ihrem Satisfadtions-Project d. 1. Febr. ej. an.‘ 
darzu vorgefchlagen. ib. T.IV. p. 36.39. Der 
Mecklenburgiſche verfeßte dagegen d. $- ej. in feis 
nem Memorial an die Evangelifchen, daß fein Here 
als Vormund feines jungen Dettern, es mit gutem’ 
Gewiſſen nicht annehmen koͤnne. sb. p. 324. 

Die Braunſchweig⸗ Lüneburgifchen bedingten d. 16. 
Mart. e.a. dieſerwegen, auf dem Fallder Ceifion, ein 

beſonders quivalent. ib. T. YI.p. 402. l.inibrer: 
mündlichen Declaration gegen die Kapferlichen circa 
init, Mai. e. a. ib. p. 418. 

Um deſſen Confervation gab des Stiffts Geſandter ein 
Memorial d.d.Oßhnabruͤck d. 3 1. ej. bey den Schwe⸗ 
denein. =. T. IV. p. 346. /99- 

Die Schweden bewilligten dem Hergoge zu Mecklen⸗ 
burg in ihrem Projedi circa Mai. e. a. Die Extindtiom: 
-aller Canonicaten. ib. T. V. p. 522. und daß esnady 

... Abgang beyder Mecklenburgifchen Linien an das 
Hauß Braunfchweigs Luneburg zurück fallen folle. 
ibid. conf, ib.p. 420. 

Die Kapferlicyen wiederhohlten diefescirca 16. ej. in ih⸗ 
rem Projedt. ib. p. 423. Wiederum die Braun 
ſchweig⸗ Luͤneburgiſchen in ihrem Gegen⸗ Aufſatz cir- 
‚ca 18. ej. db. p. 425. /q. 

Formalia in dem Kanferlichen Projedt circa 20, ej. ib. 
pP. 43» It. in der von ihrem Legations-Secretario d. 
24. ej. unterfchriebenen Notul, 1 p. 435: 

Die Kapyſerlichen zu Oßnabruͤck wiederhohlten die Of- 
ferte deſſelben an Mecklenburg in ihrem in fin.ej. ex- 

« hibirten Inftramento Pacis, cum poteftate omnes ex- 
tinguendi Canonicatus. zb. T. IV. p585. 

Der Braunſchweig⸗ Lüneburgifchen abermahligee 
Auffaß circa 26. Iun, e,a. ib. T. VI.p.43» 

Nochmahls in der von dem Kayſerlichen und Schwe⸗ 
difchen Legations-Secretario d.28. und 29. ej. untere 
fehriebenen Notul, ib. p. 455. It. diefelben in dem 
d. 3. und 4. Iul, e. a. volljogenen Articul, ib. p. 447. 

Der Mecklenburgifche wiederhohlte in feinem Proje& 
im Majo 1648. dieſe Extindtion, ib. p. 524. Ein 

. gleiches fegten die Schweden in ihrem Projedt 2“ 

e00.2 
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Ratzehurg, Stift. 
das Mecklenburgifche Aquivalent, d. 12. Iun, 1648. 
AA.Pac. T. V.p. 930. 

Nach dem zu Ofnabeick d. 27. Iul. e. a. approbirten 
Inftrumento Pacis, an Mecklenburg cedırt. ib. N 
VI. p. 16%. 

Competat Duci Suerinenfi jure immediati feudi. I. P. O. 
Art. XII. S. . Conf, Mecklenburgiſches Æqui- 
valent. 

Hat 3204. fl. zur Schwediſchen Miliz Satisfaction con- 
tribuiret, nach der Repartition d. 15. Iun. 1650. Ad. 
Exec. T. II. p. 429. conf. üb. p. 148. It. Art, Pac. T. 
FI. p. 637. . 


Ratzeburgiſcher Geſandter, Stifft-) 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens⸗Congreſs, 
ſiehe Bernſtorff, Andreas von) 
Raven, Die) zu Holtzhauſen. 

Ihnen ward d. 10. Febr. 1646. von Landgraff Georg 
zu Darmſtadt zugeſchrieben, der Nieder⸗Hehßiſchen 
Infeftation ungeachtet, ihm treu und hold zu verblei⸗ 
ben. Ad. Pac.T. III. p.594./4. 

Ihre Lehnfchafften fielen indem · Vergleich mit Darm⸗ 
ſtadt d. 14. April, 1648. dem Haufe Eaffel zu. æ. 7, 
V. p. 680. 

F Ravenſperg, Grafſchafft. 

Trug jus Schwediſchen Miliz Saticfaction 18977: fl. 
bey, nach der Repartition d, 15. lun. 1650: Ad. Exer. 

T. II. p. 428. couf. ib. p. 147. It. Aci. Pac. T. VI. p.656. 


Ravenfpurg. — 

Wurde von den Evangeliſchen zů Oßnabruͤck in ihrem 

Gutachten im Nov. 1645. jum Exempel angefühs 
ret, wie übel die Inftiz beym Kanferlichen Reichs⸗ 
Hof⸗Rath adminiftriret werde. AFP. Pac. T.I.p. 808. 

Ihre Reftitution in ſtatum Anni 1618. ward von den 
Evangelifchen zu Oßnabruͤck in ihrem aemeinfamen 

Voꝛo d. 23. Febr. 1646. verlanget. ib. T. II. p. 314. 

Daß ihrentrvegen ein Catholifche Deputatus, ſich Seflio- 
nis & Vori anmaffen wolle, ward vonden Evange⸗ 
liſchen Deputatis ad Gravamina d. 11. April, ej. an, 

geahntet. ib. p. dar. /q. ‚ 

Daß fie bey dem Religions s Frieden zu ſchuͤtzen und 
nebſt Zulaffung der Eoangelifchen zu Ehren⸗ und 
andern Nemtern , in ſtatum Anni 1618. zu reftitui- 
ren, verlangten die Evangelifchen zu Oßnabruͤck d. 
14. ej. ib. p.614./q. 1t.d.9. Tun. e. a. inihrer fernern 

- Erflärung. ib. T. IN.p. 167. 

Die Evangeliſche Reichs ⸗Staͤdtiſche Gefandten zu 
Dfnabrück erinnerten d. 17. April. e. a. daß fie die 
wegen diefer Stadt prxtendirende Vota, pro Catho- 
licis nicht Fönten gelten laffen. . T. IT. p.953. 

Die Evangelifchen zu Miünfter richteten die Reftitution 
in ihrem Aufſatz d. 25. Iul.e.a, auf den Aatum Anni 

“ ı62r. if, TIL. p. 284. Item famtliche Evangelis 
fehen in ihrer endlichen Gegen⸗Erklaͤrung ıned. Aug. 
e.a. db. pP 335: 

Zu Dimfter wardd. 10. Nov. e. a. beliebet, fie fpecialiter 

° zu benennen umd ihre Reftitution atıf den Stand vor 
ihrer Befchwehrung zu richten. «6. p. 4tz. Daß zu 

* ihrer Reitirution Feine Kanferliche Commiffion zu 
verlangen, erinnerte der Lindauiſche d. 17.ej.ib. p.416. 

Die Evangelifchen ju Oßnabruͤck coneludirten im 


UNIVERSAL- 


Ravenfpurg. 
Dee. 1646. aufeine Gleichheit in Politieis. AF. Par, 
T.IV.p.24./4. Die wurde aud) in der Conterenz 
jwifchen den Kanferlichen und Salvio d. 6. Febr, 
1647. von dem Ausſchuß der Evangelifchen Depu- 
tirtenurgiret. db. p. di. 

Die Evangelifchen ju Oßnabruͤck verlangten in ihrer 
Gegen⸗Declaration d. 27. ej. Die Reflitutien in Ecele- 
fiaflieis nad) dem flatu Anni 1624. d. r. Ian. und eine 
Gleichheit bey Raths ⸗ und andern Aemtern. ib. p.ge. 

Weber die gefuchte Parität in Politicis beſchwehrten fich 

die —— in der eod. mit Salvio gehaltenen 
Conferenz. ib. p. us. Die Evangeliſchen z Oß⸗ 
nabruͤck monirten d. 8.Mart, 1647. bey der Kayſer⸗ 
lichen Declaration, die gedachte Parität. ab. p. 133. 

&ie wurde vonden Kayferlichen in dem Colloquio zwi⸗ 
fchen Bolmarn und Salviod. 16. ej. nachgegeben. is. 
p- ıs$. und ihrem Projedtd. 4. April, e. a. inferiret, 
ib, p. 181. darin auch die Reftitution in Eeclefiafticis 
nach den ftatum Anni 1624. gefeßet wurde.ib. ss ./q. 

Beydes wiederhohlten die Evangelifchen zu — 
in ihrer letzten Erklaͤrung circa g. April. e. >. sb. p. 
193. 198. Item Die Kayferlichen inihrem d. 14. Mai. 
e. a. communicirten Formular, sb. p. 536.541. 

Die Eatholifchen wolten im Nov. e. a. paritatem in Po- 
litieis nicht verftatten. 4b. p. 803. It. d. 7. Dec. ej. an. 
in ihrer Erklaͤrung. ib. p. 824._ Das verfichertem 
auch die Kanferlichen zu Dfnabrich d. 22. Ian. 1648. 
etlichen Evangeliichen Reiche + Städtifchen. zb. p- 
919. /g. Mad) derfelben d.29.ej. ausgefteltem Pro- 
jedt, in ſtatum Anni 1624. ju reflituiren. sb. p- 957. 

Veberdem wurde indem.d. 14. Mart. e.a. unterfchriches 
nen Articul die Gleichheit in Politicis feſt geſtellet 
ib. T. V. p. ss. conf. ib. p. 569./q. It. in dem zu 
Dfnabrück d. 27. Iul. e, a, approbirten Inftrunente 
Pacis. sb. T. VI. p. 140. 144. /q- 

Circa Iun. 1648. wurden auf dem̃ —— bekandt ge⸗ 
macht Rationes pro paritate in Politicis bey dieſer 
Stadt. ib, p.217./gg. It. grimdlicher Bericht auf 
der Catholicorum objedtiones wieder diefe geſchloſſe⸗ 
ne Parität. sb. p. 220. faq. 

Conventio circa ejus reftiturionem flatumque publicum. 
L. P. O. Art. V. $.3.u. I.P.M.$. 47. Conf, Reiches 
Städte mixtz religionis. 

Ihre Quota zur Schwedifchen Miliz Satisfadtion war 
26166. fl.nad) der Repartition d. rs. Tun. 1650. A 
Exec. T. II, p. 436. conf. ib. p. 146. It. AA. Pac. N 
VI. p. 634. 

Ihre Reftitution in ſtatum Anni 1624. und die Anrich⸗ 
tungder Gleichheit in Politicis wurde d. ar. Dec. ea. 
von den Schweden vor Auswechklung der Fries 
deng-Ratification verlanget. AF. Pac. T FI. p. 51. 

Die Patres Capueini verlangten albier reftituirt zu wer⸗ 
den. AA. Exer. T. I.p. ur. we 

Die Stadt vor den zweyten Exauctorations-Termin ju 
rellituiren. ib. p. 429. 449: 465. Gehoͤrte nach der 
Deputirten Gutachten d. 13. Odt. 1649. ad quzftio- 
nem de civitatibus mixtis. sb. p. 548. Die Echner 
den aber lieffen Die Reftitution, laut Projects d. 8. 
Nov. e. a, im jwenten Termin. sb. p.576. It. inder 
Deputirten Auffaßd. 12. Dec. e. a.sb. p.736. 

Nach der Schweden Specification d. 15. Mart. 1650, 

im 


Regiſter. 


Ravenſpurg. 
im zweyten Termin reftituiren. AA. Exec. TII. 
p. m. K. nach der Deputirten d. 22. April. 1650 
unterſchriebenen Defignation. #b.p. 250. 
Das noch ſtreitige Elofter hievor fick der General Du- 
las eirca Iul. e.a, niederreiffen. ib. p. 686% 

Die Depuirten erinnerten circa Auguſt. ej. an. bey dem 

—— Crayß⸗Ausſchreib⸗Amt, die alhier 
—— a in fecundo termino 
zu berichtigen. sb. p. 472. /q. 

Die Reiche-Deputirten nahmen d. 3. Dec, e. a. die hier 
figen Differenzien vor. ib.p. gr0./gg. Die Grava- 
mina tpurden a Deputatis d, 1. Febr. 165 1. eritfchies 
den. ib. p. 371. fa. 

Drenftierna befchrvehrte ſich d. 6. ej. Daß die Evange⸗ 
fi alhier entweder plenarie noch nicht reſtituiret, 

__ oder wieder turbiret werden wolten. #b..p. 822. 

Die abgetretene Eatholifche Raths⸗Verwandten ka⸗ 
men twegen des halben Salarii, noch wor den erften 
Evacuations-Termin ein. sb. p. 802. Sys. 

Raufchenberg. 

Diefe Stadt und Amt Fam aus der Marpurgifchen 
Erbfchafft, vermoͤge des Vergleichs d. 14. April, 

1648. an Heffen Caffel. Act. Pac. T. V. p. As. 


j Rear - AssecURATION 
megen der legten 2. Millionen Schwediſcher Sa- 

tisfadtions - Gelder. 

Hierzu wolten die Schweden Groß⸗Glogau und Mins 
den in Befis behalten. A. Exec. T. I.p.30. Der 
Kanferlichen Antwort. ib. p. 4. Schweden wol⸗ 

- ten von folcher Affecuration nicht abftehen. zb. p. sr. 

Beichs + Deliberation hierüber d. 27. Iun. 1649. ib. p. 
1497. /qg. Item d. 3.Iul, e.a. ib. p. 149. 

Schweden wolten Groß + Glogau ba r annehmen, 
init. Aug. e.a. ib.p. 194. Reichs: Schluß darüber 

d. 12. eſ. db. p. 195. 

Solte ante primum terminum’richtig gemacht ters 


Reichs⸗Deliberation hieruͤber wegen der fünfften Mil 
lion, d. $.Sept. e.a. ib, p. z0r. Item d.g.ej. ib.p.305./9- 
D.9.Odtobr. e. 2. verlangten die Schweden hierzu Die 
Reichs⸗Stadt Offenburg und die Land⸗Voigtey 
Drtenau. ib. p.396. Reichs ⸗Deliberation d.r.Dec. 
e. a. über die von Schweden noch begehrende Real- 
Affecuration. ib. p. 708. It. d.4.ej. ib. p. 710. /gg- 
D.g.Febr. 1650. wurde fie ratione relidui abenmahls 
bon den Schweden, und zwar d. 13.ej. Erffurt oder 
Schweinfurt, verlanget. ib.T. II. p.1o./q. ng. 
Die Stände verwilligten endlich d. 9.ej. due dem Eva- 
euations-Pundtdeshalben eine Relervatori-Clauful in- 
feripet werde. ib.p.u3./g4. Wiederum d. 15. ej. 
ib.p. 120. 123. ſq. Die KeichesDe utirten conferir- 
ten nr ei. fierüber mit den Schwedifchen. ib.p. 
124. /q4. 
Der Vergleich wurde d. 22. ej. von den Schweden 
und Reichs + Deputirten volljogen. sd. p. 127. /gq. Der 
Drt hierzu wurde in des Generaliflimi eod. verſchloſ⸗ 
ſener Declaration benennet. ib.p. 13. Wegen Bes 
nennung folchen Drts conferirten einige Gefandten 
- d. 6. Mart, e.o. mit Erßkein. ib. p. 150. /7- 
Des Generalifimi Declaration, dag Stadt und Amt 


Real-Alfecuration. 


Vechte hierzu folte innen behalten werden, wurde 
den Reichs⸗Staͤnden d. 8. Mart. 1650. — 
ausgelieffert. ACH Exec. TII. 142. qq. 149./4. “Die 
Kayſerlichen thaten deshalben, und daß es nur kein 
dem Kayfer zugehoͤriger Ort fer, d. 17. ej. Erinne⸗ 
rung. sb. p 177. ' 
Der General Duglas gab im Mayo d an. vor, fie gehe 
nur auf Die benden —— ravyſe. ib.p. 26. 
Rebeche, ſiehe Redbeck 


Recerriıonıs lus. 


Wo ſolches die Fvangelifchen bey den Geiftlichen Guͤ⸗ 
tern der Catholiſchen hergebracht,da foll es ihnen nad) 
Salvii Projedt in pundto Gravaminum nıed. Nuveinb. 
1646. auch verbleiben. A. Par. T. UI. p. 432. 


REvı Tus ANXNuIi. 


Debita annuorum redituum vi extorta quando jurit 
= auxilio deflituanter. I. P.O. Art. IV. $.47.1.P.M 
$. 37. Conf. SchuldsProcefe. 
Db fie pro bono immobili zu achten und folglich zu 
ituipen. Acĩ. Exec. T. 1. p. 641. 


_ Rechberg, Cafpar Bernhard, Grafzu) 

Beſchwehrte Rn noch ante primum terminunı wieder 
die freye Reichs⸗Ritterſchafft in Schwaben ; wies 
der des Schwäbifchen Eranfes Subdelegirte; wie⸗ 
der die Stadt Bortmar und den Freyherrn von 
Vehlen, in diverfis. AA. Exec. T. IH. p. sw. 17 
conf, ib. p. 852. 

Rechberg, Grafichafft. 

Contribuirte zur Schwediſchen Miliz Satisfadtion 2670. 
fl.nach der Repartition d. ı5. Jun. 1650, Ad. Exer. 
T. II. p. 426. couf. ib. p.146. Ir. Ad. Pac. T. VI. 
P- 034. 

Rechenberg, Conrad von) 
Ehur « Pfälsiicher Hofmeilter. 

War nebftdem Ehurfürften zu Brandenburg auf dem 
Reichs + Tag zu Speyer Ao. 1544. Kapſerlicher 
Commiffarius. A, Pac, T. Il. p. 672. 

Rec, Dietericy Adolph von * 

Dohm⸗ Propft zu Paderborn und Chur⸗Coͤllniſcher 

Gefandter. 

War von dem Bifchoff zu Ofnabrück circa 5. April. 
1644. an die Kayſerlichen zu Muͤnſter gefchicket, um 
gewiſſe Puncten wegen des Churfuͤrſtlichen Ce 
moniels ju proponiren. AT. Pac. T.]. p. 198. /44- 

Rechenberg. 

In diefem Amt des Stiffts Ofnabrucf war Ao. 1624. 
fag. noch dag Exercitium Auguflanz Confeflionis an 

nweyen Diten. AZ. Pac, T. VI. p. 440. 

Redbeck, ſ. Rebecke. 

Diefes dorff iſt dem Stifft Halberſtadt von dem Fuͤrſt ⸗ 
lichen Haufe Braunſchweig⸗ Luͤneburg zugewendet 
worden. A. Pac. T. IV. p. ;08. Wurde d. 16. 
Mart. 1647. mit zum Braunfchweig-Lüneburgifchen 
Aquivalent gefordert, sb. T. FI. p. guı. 

| Redwig, ſ Aedwig. 

Wegen diefer Pfarre kam Culmbach contra Stifft 

Regenſpurg noch ante Her termiuum ein. A 
Exec. T Mp. 799. conf ib, p, 549: 

t 8083 e Red⸗ 


ws 
Redwig, Marckt, der Stadt Eger gehörig. _ 
Die Reftitution der Kirchen hieſelbſt wurde von den 
Schweden verlangt. AA. Exec. T. I. p. og. L. p. 


526. /qg. conf. ib. p. sı5. 
re fiehe Hollaͤndiſche Befandten. 


Rerormannılus. 


Die Gültigkeit der Condition de non reformando, iſt 
in feudo antiquo diſputirlich, aber nicht in novo. 
Ad. Pac. T. IV. p. 69. ; 

Daß ſolches den Evangelifchen Reichs⸗Staͤnden über 
Die in ihren Territorio gelegene Mediat- Geiftliche 
Guͤter zuftehe, ward in der Evangelifchen zu Oßna⸗ 
bruͤck Öutachten d. ı r. Nov. 1645. beiiefen. ib. T. 

. I,p.817. It. beſchwehrten fie fich, daß die Catholi⸗ 
ſchen unter dem Pretext meri & mixti Imperüi, fels 
biges jich über anderer Stände Untertyanen anges 
maſſet. ib. p. 819./. conf. ib. T. II. p.570. /q. 615. 

Bedencken eines Evangelifchen circa An. 1646. wie 

% meit Diefes Ins nach dem Religions⸗Frieden der hos 
hen Landes⸗Obrigkeit anhange. ib. T. D.p.745./gg- 

Der Eatholifchen Gravamen gegen die Evangelifcyen in 
diefem Punct, d, 29. Ian. e. a. ib. p. 547. /g4- 

Ward inder Evangelifchen MediisCompofitionis d.i4. 

-„ Febr. e,a. denen Catholiſchen Erss und Bifchöffen, 
wenn fie mit dem gantzen oder grüften Theil des Ca- 

pituls, zue Evangelifchen Religion traten, beygele⸗ 

.. get. ab.p. 57. Selbiges Poftulatum lieffen die Ev⸗ 
engl d. 14. April. e, a. doch) jure reciproco, fals 
en. iu. p. 6. s 

Daß es der bloffen Lehns⸗Gerechtigkeit nicht anhangig, 
noch, ex jure Gladii , Retentionis, Patronatus&c. ju 
erzwingen, fegten die Evangelifchenzu Oßnabruͤck d. 

9. lun.e,a. inihrer fernern Erklarung.ib. T. IIIp. 265. 

Daß es vondiefen juribus nicht dependiten ſolle, verwils 
ligte Trautmansdorff in feinen Vorſchlaͤgen d. 13, 
ej. db. p. 187. Ie.daß beyder Religionen Obrigkeit 

gleiche Befugniß hierzu haben follen. sbiden:.. Die 
Earholifchen liefjen in ihren endlichen Compoßitions- 
Vorſchlaͤgen d.2.Iul. e.a. zu, daß es den-gedachten 
Turibus nicht anhangig fern folle. zb. 72 198. 

Eben das bejaheten die Fvangelifchen zu Münfter in ih⸗ 

“rem Aufias d. 25. ej. ib. p. 23. Conf. ib. p. 254. /q: 
le. famtliche Evangelifchen in ihrer Br Gegen 
Erklärung med. Aug. e.a. ib. p. 338. Ein gleiches 
feste Salvius in feinem Projedt über den pundhun 

€ Gravaminum , med. Nov. e.a. ib.p.432. ' 

Der Eatlyolifchen Erklärung d. 21. ej. 1b.p.431. Der 
Evangelifchen zu Oßnabruͤck Conclufum im Dec. e.a, 
ib. T.IV.p. 27. ’ 

Der Kanferlichen zu Oßnabruͤck Erklärung circa med. 
ej. welſchen Iuribus dieſes Recht nicht anhangig. idp. 
&r Der Edangelifchen zu Dfnabrucf Gegen De 
claration d.27.ej. ib. p.97. a 

eiBiederum der Kanferlichen Erklaͤrung d. $.Mart. e,a. 
ib. p. 125. q. Der Evangelifchen Monita d. 8. ej. 
ib. p. 147. ItemSalvüd, 17. ej.inder Conferenz mit 
Volmarn. ib.p. 155. "3 

Der Kayferlichen abermahliges Projedt d. 4. April, ej. 

“an, Fam mehrentheils mit ihrer Declaration vom F. 
Mart. überein. ib. p. 187. /g. Der Evangelifchen 
legte Erklaͤrung circa 8. April, €. u, ib. p. 200. ,, 


v.o . * .d 


UNIVERSAL. 


Reformandi ftıs. 
Der Kayſerlichen d. 14. Mai. 1647. den Evangelifchen 
communicirte Formula. AA. Pac. T. IV. p. 544.. in 
ihrem in fine ej. menfis exhibirten Inftrumento Pacis 


repetitt. ib. p. 572. 2 

Zu Mänfter wurde circa init, Iul. e. a. das Oßnabruͤ⸗ 
ckiſche Projedt approbiret. ib. p. 875. It.in den UL 
timisder Catholiſchen zu Oßnabruͤck d. 24. Ian.1648- 
ib. p. 928. Der Kayferlichen daſelbſt abermahlis 
ges Project d.29. ej. ausgeftellt. ib. p. 96. 

Formalia hierüber.in dem d. 14. Mart. e. a. unterfchries 
benen Articul über die Neligions + Gravamina. ib. 
T. :.p.572./4. und indem ʒu Oßnabruͤck d. 27. Iul. 
e.a.approbirten Inftrumento Pacis. ib. T. VI. p. 147./q. 

A quibus juribus hoc non dependeat. J. P. O. Art, V. * 
42.44. I.P.M. $.47. . 

Gelbiges den Refornirten nicht einzuraumen, hatte fi 
Graf Orenftierna ante Nov. 1647. verfchiedentlü 
erklaͤret. Act. Pac. T.1.p.796. conf, ib, p. 205. Der 
Mennung waren auch die Soangelifk + Furftliche 
Gefandten zu Oßnabruͤck d. 22. Dec.e. a. ib. T, 11. ps 


140. fa. . 
Wurde der Evangeliſchen Aufſatz des Articuli de Re- 
formatis d. 14. April. 1647. denenjenigen nochmahls 
vorbehalten, welche es bißher nicht exereiref , wie⸗ 
wohl fie mit Recht gefont hatten. #8. T.VI. p. 254. 
eonf, ib. p.ass. In dem wiſchen den Schweden 
und Evangelifchen verglichenen Aufſatz d. 23. Mart. 
ej. an. wiederhohlt. zb. p. 259. re J 

Der — Geſandten Formalia hierüber d. 25. 
ej. ib. p. 20. 

Die — zu Oßnabruͤck fielen in ihrem Project 
Iullrumeuti Pacis in fine Mai, e. a. denen Evangeli⸗ 
fehen hierinnen bey. sb. T. IV. p. 576. ' 

Im Iul. e. a. verlangten die Neformirten, daß diefen 
Verficul möge ausgelaffen werden. zb. T. Vi.p. 274. 
Gr blieb aber materialiter in der circa Mart. 1648- 
endlich verglichenen Notul ftehen. zb.p. 28... «n 

Daß es den Evangelifch-Lutherifchen in Denen kuͤnfftig 
anfallenden Reformirten Landen benommen ſeyn 
folte, darwieder proteflirte der Chur-Sächfiiche d- 
14. Iun, e.a, ib. p. 281. /gg. Der Reformirten Ge⸗ 
fandten GegensVorjtellung und Reproteflation hiers 
wieder d.d. ı5.Iul.e.a. ib.p. 283./99. =... 

Was deshalben in dem Articul wegen Einfchlieffüng 
der Neformirten, vermöge des zu Ofnabrück d. 97. 
ej. —— Inftrumenti Pacis, ſlatuiret wordent. 
ib. p.ısı. fg. FEN — 

Inter — reflringitur, I. P.O. Art. VI. S. .L 
P.M.$. 47. Conf, Keforinirten, —— — 

Ob es in den Reichs-Städten bey dem Magillrat ben⸗ 
he, daruͤber wurde d. 6. Febr. 1647. wiſchen den 
Kanferlichen und Salvio, nebft dem Ausſchuß dee 
Evangeliſchen Deputirten, conferiret. A. Pac, T. 
IV. p. 58. N: 

Daß e8 dem juri territoriali, intuitu der Unterthänen 
frembder Religion Obrigkeit, annedtiret feyn fol). 
darauf beitunden die Kanferlichen d. 5. Mai, ej,-an. 
in der Conferenz mit den Schwediſchen. ib. p.5,974 


3* ormirten. Fa cr 
Bekannten, daß bey der Augfpurgifchen Confeffion 
" Cxligtei une elangetiwerden, AA. Zur. Kan 


Wegifter- 


Nefermirter. 

Der Biſchoff zu Oßnabruck Frantz Wilhelm hielte 
ſie in feinem Voto circa Jul, 1647: Reipublicz mehr 
pernicios als die Lucheraner. Ad. Pac. T. IV. p- 693. 

Golten inhaits der Schwedichen Friedens - Propoli- 
tion d, 1. Im, 1645. des Religion + Friedens fahig 
fr ib. T.1.p. 437. T. VI. p- 239. — 

Die Kayferlichen ſehten d. 15. Sept. e. an. in ihrer Re- 
fponlion , die Wörter: Si ip weline, & quiete vi- 
varıt, bin. ib. T.l.p.dig. T. Vl.p. 239. 241. 

Unter den Er wi waren vornemlich die Churs 
Sachſiſchen Geſandten wegen Einfchlieffung ders 
felben in den Frieden, circa Od. und Dec, e.an. ſorg⸗ 
faͤltig . T. Ip 8./9. 140. - 

Schweden wolten anfangs die Sache: ad punchum 

"Gravaminum Eecleliaflicorum verweifen, und au 
ferten ihr Iudieium von den Reformirten circa od. 
e.a. ib.p.9. T. VI. p. 240. 

Die Foangelifchen entwurffen Durch den Altenburgis 
fehen Gefandten eod. gewiſſe Conditiones foden Re- 
formirten vorgeleget worden, um in den Frieden cins 
gie zu werden. db. T. U. p. 8. /gg. Chur 

randenburg war. im Dec, e. a. damit jufrieden. 

Die Coanpelifeen Äbergingen diefen U leiß 
ie Evangelifchen uͤbergingen dieſen Punct mit ei 
in ihrem d. 27. Od. e. a. dietirten ee 
der Schweden Propolitionen und Kanferlichen Re- 


fponfionen.. ib. T. I:p. 740. fg. T VI-p- 239. /4- 
Drenftierna hatte 6 ee Nov, —* — —— 
Geſandten 


ideen erkl AA Minen DaB reforınandi nicht 

einzuräumen. sb. T. I. p.796. T. VI. p. 241. 

Daß derfelben die Evangẽliſchen zuOßnabrůck in ihrem 
Gutachten gedencken möchten, etinnerten Die Heſ⸗ 
fifchen und Porumerfche Geſandten d. 6. ej. id. T. 
1.p:775. 777. It. de 1s.cj. ib. Pu 789. Die Evangelis 
fehen deliberirten dartiber.d. 19-€j.ib- P.795- /4- 

Die Schweden verlangten in Ihrer Replic d,28.Dec, e.a. 
von den Kayferlichen eine Erflärung über die Wor⸗ 
te: Siipfi velint &e. db. T: U.p 
242. Circa fin. ej, perlautete,, d 
Schweden Replieis nicht folle gel 
T. II. p 140. T. VI.p. —— 

Daß ſie der Augſpurgiſchen Confellion nicht zugethan, 
bewieß Drenftierna circa lan. 1646. aus dem contra 
Evangelicos pretendirten jure reformandi. ib. T. 11. p- 
205.conf. ib. T.PI. p. 243.Lieffen bey Graf Oxenſtiern 
d.24.cj. die Erklaͤrungthun, Die £ eraner nicht zu 
reformiren, wolten aber Doch Darüber Feinen Revers 
ausjtellen. #4 7. 1. pı 231. T.Vl.p. 242- 

Wegen derfelbigen Einſchlieſſun egen die Ca⸗ 
tholiſchen in ihren Ge en: Bortehlägen „7. Mart. e, 

a. der Svangeliichen Erklärung. #5. T. II. p. 583. 


. 187. 196. T, VI.p. 
ihrer in der 
werden, ib 


Daß fie ohne einige Condition in den Nefigions-iyries 
den eingefchloffen wuͤrden ea die Chur» Brans : 


denburgifche und Heſſen⸗ Caſſeliſche Gefandten circa 


med. April. e.a. bey den Kanferlichen zu Ofnabruͤck 


Borftellung. id. T. IT. p.144./4. T. PT. p. 244. 

Der —— d —— rtes 
Votum ward zu 
nen Correlation verlefen. ib. I. Ip 936./gg. T VI. 


. 243 u Ri 
a Kanferlichen zu Oßnabruͤck verlangten in ihrer 


Dfnabrlick d. 16. ej. ben derfolen- „Die Neform 
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laten. 
Duplie d. er. April. 1646. von den Schweden ju 
wiſſen, worin die Worte: Süiveline & quiete vivanır, 
dunckel ſeyn. Ad. Pac. TLVUI. p. 59. T. VI. p. 243. 
Behielten in ihrem Projedt Infirumenti Paris d. 26. 
ej. die orte: Si ipf velins „ liefen aber die fols 
genden ; &% quiete vivanı , aus. ab. T. II. p. 68. T. 


VI.p. 243. 

Wegen Einigkeit mit ihnen und befonders wegen des 
Exereitii hg Reformirten von Adel 
inden Suiftern ünfter, Ofnabrück und Minden, 

Holländische Gefandten d. d. ı. Lip. 1647. 
beg.benen man a „ ————2— 
ib. T.IV.p. 209./gg- T. Fl.p. 245. /4- Die Epan⸗ 
gelifchen Ru Opnabröch —— ihnen d. ıı. 

Febr. e. a. daß aud) der Catholiſchen Coniens ju Eins 

fchlieffung der Neformirten erfordert werde. ib. 7. 

VI_p. 246. fa. * 

Die Evbangeliſchen zu Ohnabruͤck entwarffen circa 

med. ej. 3. Projedten dieſe Sinftiefühg betreffend 


thaten die 


ib. T. FI. re „ Undder Chur⸗Brandenburgi⸗ 
fche, 4 Nahmens — ande 
auf ein Gegen⸗ roſect nebſt einer C a ft des 
‚vonden&vangelifchen verlangtenReverlus.ib.p.a45/4- 
Fırft Johann von AnhaltsZerbft fehrieb d.r6.ej. an die 
Fvangelifchen, ihm und feinem Lande zum Prajudiz, 
in caufa Reformatosm nichts zu ftatuiren. ib. p. 


249. /99- | Ä 
Die Kankeelichen zu Oßnabruͤck declarirten od. daß 
—— von denen Beneficiis des Religion⸗ 
Friedens. participiren folle. ib. T. IV, *8 eh⸗ 
der Cronen und der Ten, Eaffeifhen efandten 
Erläuterung und Refervation hiebep circa init.Mart. 
o.a. ib. 9.428: & 34 
Nahmens der Schwediſchen Geſandtſchafft denen 
Keformirten Geſandten eod. infinwirtes Projed. ib. 
T. VI. p. 251. /g._ Der Reformirten Gegen sPro- 
jedt, d. 20.ej. dietirt. #b.p. 252. /q- 
Die Svangelifchen handigten den Schwedilchen d. 14. 
April, e, a. einen nechmahligen Aufſatz des Articuli de 
Reformatisein. 3b. p. 255./4. Citsa 26. ej. commu- 
nicirten die Evangeliſchen Denen Schweden noch 3- 
andere Aufſaͤtze ib. p. 255. JM, 
Unddie Schweden den Evangelifchen d. 2. Mai, e. a. 
wiederum 2, Projedte. ib. p. 257. /4- 
Die Schweden und KEaampelikpen verglichen fich eines 
enen Keformirten Geſand⸗ 
ten zugeitellet ward. 5 Die in 
enderung und Zuſaͤtze up 
19. Date 


aitrus — 
Die Fuͤrſten zu Anhalt wolten in ihrem Denen —5 — 
ficchen d.a 4. lun.e. a. preientirten Schreiben erhars 
eformirte mit der Evangelifch-Luthes 
rifchen Religion 66 ib. T.Vl.p. FÜR 
ıento 


ie i elleb 

Pacis nur mit Lurgen gedacht, font aber ein Neben⸗ 

—— et werde, und —“ 22 

ej. die Projecten. zb. p. 270. Jgg- 4 De 
13 
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Reformirten. 
Der Kanferlichen Projedt d. 24. Iun. 1647." dietirt. 
AA. Pac,T. IV. p. 462. 
D. 25.ej. wurde den Schweden ein Bericht eingeliefz 


fert, inmelchen Puncten annoch einig Mifverftänds - 


niß wäre. ib. T. VI.p. 260. /q. 

Im Münfterifchen Project circa init. Iul. e.a. blieb noch 
etwas controvers. ab. T. IV. p. 854- 

Die Reformirten ftunden von dem Meben-Recefs ab, 
und trugen ihre Erimerungen tiber der Evangelis 
fehen anderweiten Auffas zufammıen, fod. 16. ej.di- 
Airet worden. sb. T. VI. pı 272. /g9- 

Der Catholifhen Monitum bey dem Münfterifchen 

» Projedt im Nov.e.a. ib. T.IV. p.804./q. welches fie 
in ihrer fernern Erklärung d. 12. Dec. e, a. wieders 
hoblten. üb. p.a3.. 


Endlich verglichen fich die Evangelifchen und Nefors 


mirten einer Formul Diefes Artieuls, Died. 11. Nov. 
e, a, dietiret ward. ib. T. VI.p. 274. /q. 
Der Ehurfürft von Brandenburg verurfachte init. An- 


ni1648.daß diefe Sache aufs neue in Bewegungges 


rieth. sb. p.275./4. Die Chur⸗Brandenburgiſchen 
urgirgen d. ro.ımd ır. Ian. e. a. bey den Evangelis 
ſchen die Berichtigung diefes Puncte. is. T. IV. p- 
876. 381. 
Der Ehurfürftzu Brandenburg verlangte im Febr. ea. 
daß fie im Friedens-Infirment mit unter die Bes 
nennung, Evangelifche, folten begriffen werden. 


Wittgenſtein, revidirtes Projedt, d, 21. ej. didiret. 
ib. T.VI.p. 276. 9: und den Schweden per Depu- 
tetos übergeben. :i % m. 

Die Kanferlichen zu Oßnabruͤck wolten fie d. 24. ei. 
bey dem pundto Autonomiz gar auslafien- #. 7. 
F. R: 509. Aufdes Pormmerifchen erinnern fchlofs 
fen die Evangeliſchen d. 26. ej. daß ihrer hiebey no- 
minetenus zu gedencken. ib, p. 525. $27- 

Die Kavferlichen erflärten ſich d. 28. ej. den S. fo die 
Reformirten forgfältig gemacht, auszulaffen.. «2. p. 
529. conf. ib.p. so7. 


F 
Circa Mart. e. 4 kamen endlich benderfeits Geſandten 


„wegen einer Formul, die dem Inftirumento Pacis zu in- 
feriren, überein. ib. T. VI. p. 280./q. i 

Segen der indem d. 2r.Febr. 1648. dictirtem Project 

laffenen Woͤrter: ultro cirrogne, ſchrieben die 
Für en von Anhalt d. or. Mart. e. 2. on die Evans 
gelifchen Bejandten. ib. p. 278. /4. 

D. 13. April. e. a. wurde wegen diefes Articuls zwiſchen 
den Kanferlichen, Schwedifchen undReiche-Stäns 
Difehen conferiret. db. T.P. p. 724./99. 

Bi khach eod. ib. p.71. 

Der Ehur: gab vornemlich deswegen, daß 
den Evangeli 
Deformirten Landen das Ius Reformandi benoms 
men ſeyn folte, eine Proteftation d, d. 14. Iun. ej.an. 
ein. ib. T, VI. p. 281. faq. Hierwieder Tamen die 
Meformirten —* d. 15 — ea. we en 
— und Reproteſtation ein. i-p.243,f4- 

Die Reichs⸗Staͤndiſchen zu Oßnabruͤck fehloffen d. 7. 

‘ei. es beym Auffag zu lafen, nur daß eine Cla 


ib. Fa 40. 
Die Evangelifchen 


Die Sub 


⸗Lutheriſchen in denen anfallenden : 


UNIVERSAL- 


Reformieten." 
beygeruͤcket werde, es folten mehr alsdiefe z. Rell⸗ 
gionen nicht gedultet werden. AF. Pac. T. Vl.p. 86. 

Formalia Diefeg Artieuls in dem zu Oßnabruͤck d. 27. lul. 
1648. approbirten luſſrumento Pacis. ib, p. use. /q 

Servient belichted. 1. Aug. e, a. Daß dieſes Articuls re» 
willive in dem Fransöfifchen Friedens sInftrument 
gedacht werde. zb. p. 298. Golches geſchach in dem 
d. 5. Sept. e.., obligairgen Initrument, ib. p. 381. 

Conventio de Roformatis corumque jwribur. I. P. O. art. 
Yu. I,P.M. $. 47. “ 

Die Chur⸗ und Fuͤrſtlich⸗Saͤchſiſchen proteflirten Aa. 
1649. daß fieals eine, Species unter der general-Bes 
nennung Auguflana Confefhowi addictorum, nicht mit 
begriffen. A. Par. 7. or 07. 

Die Deputati ad punctum Reltisutionis zu Nürnberg 
ſchloſſen d. g. Mare. 1650. fie nicht mehr unter dem 
Nahmen Augfpurgifcher Confellions Berwandten 
zu begreiffen,fondern Reformicten ju benennen. A 
Exec. T. I. p. 39. 


Reformirte Befandten 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens-Congrefe. 
Blieben, der gethanen Anfage ungeachtet d. 4. Dec. 
1645, von der Deliberation der Evangelifchen zu Oß⸗ 
nabruͤck hinweg, und folte ihnen jugeredet werden ſich 
nicht felbft zu fepariren, und ihre Kinfchlieffung in den 
Frieden ſchwehr zu machen. A. Par. T. ILp.io faq. 
Hatten circa med, ej. zwey Notula wegen ihrer Ein⸗ 


ib. p. 993. /A. „ T e dire 
Der Soangelikhen ‚auf Verlangen des Grafen von : lieſſung gefesset, die aber auf Communication Als 


lurium, welche die Evangelifchen haben, gingen. 
u Oßnabruͤck fchloffen d. 20. ey. 
ie wegen der Relolution ihre Einfchlieffung in ders 

ehigtongs Frieden betreffend, andie Schweden zu 
weifen. sb.p. 140./g. Ein gleiches wurde abermahls 
d. 18. Ian. 1646. conchdiret. ib. P.244./4. und ih⸗ 
nen d. 19. ej: eröffnet. 3b. p. 247. it. d. 28.) ib. . 


256 /aq. 

erlangten d. 24. ej. bey Graf Drenftiern , bey ders 

—— ju vermitteln, daß Die Neformirten 
* en fabig erachtet würden. 
ib. p. 230. /q. 

Gaben ben den Cihtweden eine R tation d. d. r. 
Mai. e, a, ein, daß es wegen der Reformirten nicht ſo⸗ 
wohl in terminis einer verlangten iaclufion, ale viel⸗ 
mehr vermehrten Exclufion aus dem Religions⸗ 
Frieden, beruhe. zb. T. III. p. 1as. /gg- ; 

Conf. Reformirten; it, tifcher 3 Branden⸗ 
burgifche, Churs) It. Heffen-Laffelifche Befands 
ten aufdem Weſtphaͤliſchen Friedens » Congreß. 

Reformirte Reichs⸗Staͤnde. 

Bolten des Cardinals Andrez, als Bifchoffen zu Con⸗ 
ftang, Oefandten auf dem Depuuatons-Tag zu 
Speyer Ao, 1660. nicht adıniriren, weil er die 
Kriegs + Diredtion gegen ihre Öfaubens-Gcnoffen, 
Die Niederländer, führe. AP. Pac. T. I. p-&2./g. ' 

io circa illorum jura in Ecclefiaflieis & reliqua. 
‚I, P.0. Art. VII I.P.M.S. 47. Con£ Reformirten. 


Be Stadt. 
Derelben das Burger Opanl am Fuß der — 


Re giſter. 


Regenſpurg, Stadt. 
Bruͤcken hieſelbſt zu rellituiren refexibirteder Kay⸗ 
fer d. 30. Dec. 1637. an Cups Bayern. AA. Pac. T. 
II. p. 798. 

Wurde bey Uberfendungnörhiger Geleits⸗Briefe, von 
den Schwedifchen Sefandten d. d. 14 Nov. 1643. 

„ Invitiret den Congrels zu befehicken. zb. T. T.p.43- 

Gab ihre Kieligions-Gravamına zu Oßnabruͤck im Febr. 
1646. ein. ib. T.II. p. 795./99- 

Die Evangelifchen —s— derlangten d.14. April. 
e.a.die von den Catholiſchen alhier vorgenommene 
und von den Zeiten des Interinis herrührende Refor- 
mationes wieder aufiuheben. ib. p. 614. 

Stellte den Reichs⸗Staͤndiſchen in einem d.r.Iun.1648. 
dietirten Memorial vor, warum fie ihr Contingent 
jur Miliz Satisfadlion nicht denen Bayrifchen, jons 
dern zur Kayſerlichen Caſſe der Zeit betragen Füns 
ne. #5.T. FI. p. vl 

Im Reichs⸗Rath zu Münfter wurde d. 6. Dec. ej. an. 
gelhioffe, es folle wegen ihrer Reflitution an Chur⸗ 
"Bayern gefchrieben werden. ib. p. 7418. Selbige 
verlangtendie Schweden d. ar. ej. vor Auswechß⸗ 
hung der FriedenssRatification, sb. p. 751, 

Der Chur⸗Bayriſche referirte d. 30. lan. 1649.daf die 
Reflitution wegen des Hofpitals und Saltz⸗ Han⸗ 
dels bereits gefchehen fen. zb. p. 840. conf. ib. p.906. 

Wegen ihrer Reflitution ihat Altenburg d. 22. Febr. ej. 
an. ben den Kayferlichen Erinnerung. sb. p. 897. Der 

Chur⸗Bayriſche referixte d. 4. April.ej.an. was fie 

wegen des Zolls auf der Donau nod) jurellituiren 
verlange. ib. p.986. 


Notificiretean Pfalsgraf Earl Guſtav d.d. 28. Mai. 


.e.a ihre Rellitution von Chur Bayern. AF. Exec, 
TLprug. 
Reflitutions-Recefs zwifchen Ehur + Bayern und der 
Stadt Kegenfpurg d. d. am Hoff d. 22. ej. ib. p. 
1290. A 
Status P+- der hiefigen Creditoren contra die Dbers 
..Pfälsifche Landichaft. id. T. IL. pdf, 
Die Creditoren folten in ihre der es» Milirhen 
Landſchafft vorgeliehene Capitalien , laut der 
Schweden Specihication d. 15. Mart, 1650. im ers 
Termin reftituiget werden. sb, p- 169. It. nad) dee 
putirten Defignation d. 22. April, e. a. ib. p. 248. 
Derfelben Confulenten Relation d. 3. Iun. e. a. an die 
Altenburgiſchen von dieſer Stadt Reflitution. ib. 7. 
30.4. D.2.Od. e.a. war noch) Feine Commillion 
* ergangen. ib. p. 760. — 
Die Deputirten faßten in dieſer Sache d. 9. ej. eine Sen- 
tenz ab, darwieder der Kayſerliche d. 10. ej. prote- 
flirte, ib. p. 776./9q- 867. 
Drenitierna befchiwehrte fich d. 6. Febr. 185 1. daß dies 


je Reftitution nody nicht berichtiget. zb. p. 822. Ir’ 


Die Evangelifchen Deputirte d. 22. Mai.e.a. daß das 
d. 18. Nov. abgeredete Schreiben an den Kayfer 
pro juflificatione fententiz latæ, noch nicht expedi- 

vet ſeh. zb. P. 264. = 

Bon Kanferlicher Seite zu evacuiren, wurde von beys 


"den Eronen zu Nuͤrnberg in den erjten Termin-‘ 


gefeßet. sb. T. I: p.36.38. 131. It. von den Kayferlis 
chen. ib. p. 59.09. — 
Gegen Tabor und Leutmeritz prelinajnariter zij reflitui- 


ven. db. p. 256, 
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BRegenſpurg, Stift... 

Contra daffelbe kam Cumbach wegen der Pfarre Red⸗ 
wig, ante prinnun Terminum ein. Act. Exec. T. II, 
P- 799. cauf. ib. p. 849. 

Hegenfbuenifiber Befandter zu Nürnberg. 

Wurde d. 2r. Aug. 1649. Deputatus ad pundhum Re- 
ftitntionis mit benennet. Ad. Exer. T. I. p. 266. 

D. 10. Nov. e. a. mit deputirt die Diflerentiendes Kays " 
ferlichen und Schwedifchen Projedis zum Haupt:Re- 
cefs zu extrahiren. sb. p. 605. 

War im Ian. 1650. nick melye in Depntatione ad pun- 
um Rellitutionis und weil das ABfırtemberaifee 
Votum d. 14. ej. fehlte, tratt er ab, ut paritas con- 
ſiſtat. ib. T. I. p. so. 

D, 16. ej. legte, das Regenfpurgifche Votum ab der 
Graff von Fürftenberg. ib. p. 59. D. 17. ej. war 
wegen Regenfpurg niemand da. zb. p. 73. 

Regenfpurgifche Geſandten, Biſchoͤflich⸗) 

u Weſtphaͤliſchen Friedens-Congreis , Johann 

iſterkoͤping und Ders Chriftopb Tzerclar 
de Tyli, 


Der erftere nahm im Frften- Kath zu Münfter d. 
10. Sept. 1645. zum erftenmahl Sellion. A#. Par, 
"TI. p. 652. 


Aegenfpurgifcher Deputirter, Stade) Jo: 
hann Tacob Wolff von Todenwart. 


War nebft andern Evangeliſchen Deputatus ad Gra- 
vamina. A, Pac. T. I. p. 55. Schema Sejfionir. 
Machte wegen der Ante-gravatorum d.17. Nov, 1646. 

zu Dünfter eine Diftindtion ‚dag in Ecclefiaflicis folle 
auf den Terminum Auni 1624. in Politicis aber auf 
Commiflion geftellet werden. sb. T. III. p. 46. _ 
D. 18: Mart. 1647. zu Oßnabrück mit zur Deputation 
ernennet,denen Kanferlichen, Frangöfifchen, Schwe⸗ 
diichen und Pfalgiichen Gefandten die Behandlung 
ind accommodation der Chur⸗Pfaͤltziſchen Reflitu- 
tions· Sache zu recommendiren. ib. T. IV. p. 392. 
Bat nebit einigen andern Eoangelifchen d. 19. ej: den 
Grafen Trautmansdorf, feine Abreife von Oßna⸗ 
bruͤck nach Münfter annoch aufjufchieben. sb. p. 162./9. 
D. r2. Mäj. e. a. in der Confultation einiger Ebange⸗ 
liſchen, die von den Schweden pretendirte Beralyr 
“ Iung, derer von dem Confilio formato zu Frankfurt 
herruhrenden Schulden betreffend. ib. p. 528. /gg. 
In der Deputation der Fvangelifchen zu Muͤnſter an 
die Kayſerlichen dafelbft „„d. 18. Tun. e. a. ib. p. 08. 
An die Schweden zu Miünfter, um Beförderung 
der Tractaten d. 25. ej. mit deputirt. zb. P-@4  ? 
Verreiſete circa fin. lul. e. a. vom Congreis. ib. p. 698. 
In der Deputation zu Oßnabruͤck d. 22. Ian. 1648. 
an den Duc de J.ongueville. #b. p. 916. Ihm nebft 
noch 3. Evangelifchen Reichs⸗Staͤdtiſchen thaten 
dieKanferlichen eod. wegen derDiflerenzien in pundto 
' Anınelliz & Gravaminum feparat Vorftellung. ib. p. 
97.fgg. Mitdeputirt, alß die Catholiichen ihre De- 
clarationes ultimas in punctoAmneltiz &Gravamimum 
.d.24. ej. denen Evangeliſchen aushandigten. ib, p.922. 
Ik. d. 29. ejusd. sb. ß; 947. 
m und dem Straßburgifchen gefchach d. 17. Febr. 
ea von den Ehur-Sachfifchen eine Borhaltung | 
PpPPp wegen 
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Regenfpurgifcher Deputirter, 
wegen der reflirenden Differenzien im Friedens-In- 
ftrument. A#. Pac. T. V. p. 504. /9. s 

In der Deputation an die Kanferlichen zu Oßnabruͤck 
d. 29. April, 1648. Den $. Taudem omnes und der 
Schwediſchen Miliz Satisfadtion betreffend. sd. p. 780. 
Wiederum d. 2. Maj. e, a, an die Kanferlichen das 
Reichs » Conelufum in pundto Satistactionis militix 
betreffend. ib. p-784. It. d. 10. ej. an die Kapferlis 
chen und Schwedifchen Das Quomodo? in Dem Mi- 
litien «’Punet betreffend. sb. p- S77. 

D. 27. Iul, e. a. wurde zu Oßnabruͤck beliebet ‚daß er 
das Inftrunentum Pacis mit fubferibiren folte. ib. 
T. VI. p. ızı. conf. AB SI. 

Bar im Tun, 1650. ju Nuͤrnberg und referite den Als 
tenburgifchen von der Negenfpurgifchen Reflitution, 
und wie es mit dem Neichs+ Hoff+ Rath zu Wien 
ſtehe. A. Exec. T. Il. p. 303. fa. 

Conf. Darmftäbrifche Gefandren deffen) auf dem 
Weltphälifchen Friedens-Congrefs. 
Regenfpurgifcher Reichs-Abfehied. 
Wenig Tage vor demſelben gaben die Evangelifchen 

erſt ihre Keplie über. Art, Pac, T. II. p. 100, 

Sm Fuͤrſten⸗Rath zu Ofnabrück wurde d. 24. Nov. 
1645. die Frage aufgeworffen, ob diefer Abfchied 
gleichfals zu caflıren ſey. T. I. p. 798. 

Regenftein. 

Diefe Sraffihafft bat Hertzog Ehriftian der jüngere 

jure ulustruchus befeffen. A. Pac. T. VI. p 415- 
Regesheim, . und Commenda, 
fiehe Reren. 


Reccıort. 


Nach der Frantzoſen Projedt med, Iul. 164”. folte 
bieR®, Schloß zum Hertzogthum Ka ae 


- Alt, Pac, T. V. p. 7. 

Die Kavferlichen erinnerten d. 15.Sept. 1648, daß fol, 
es dem Negenfpurgifchen Friedens + Schluß: ju 

. wieder fey. #6. Ti VI. p. 553. conf. ib. p. 390. 

Comprehendatur fub Ducatu Mantua. 1. P. M. $. 97. 

eblingen, Die von ) 

Nach der Schweden Project Inftrumenti Pacis d. 14.Ap. 
1647. plenarie zu reflituiren. A. Pac. TV. p. 462. 

Marz Conrad hatte zu Franckfurt Ao, 1634. auf Bes 
willigung des Confilii forınati 40000. Rihl. darges 
ftreckt, welche Schuld⸗ Forderung von denen Schwe⸗ 
diſchen init. Maj. e. a. rege gemacht wurde. ib. 7X 
IV. p. sas. Sag. , 

Seine und des Hieronpmi von Rhelingen Kinder und 
Erben, it. Mary Anton von Rhelingen, folten nady 
der Kapferlichen zu Ofnabrück in fine ej. exhibirtem 


Inflrumento Pacis, in ihre confifeirte: Guter reflitui- 


vet werden. ib. ?- 56. 

Desgleichen nach der Frantzoſen Project Inſtrumenti 
Pacis, med. Iul. e. a, zb. T.V.p. 146. Wiederum 
‚nach der Kayferlichen ju Oßnabruͤck Projedt d. 29. 
Ian. 1648. ib. T. IV. p. 955- : 

Und dem daſelbſt d. 11. April, e. a. —— 
Pundto Amneſtiæ. Ib. T. Y. p. 722. auch d. 27. Iul, 


e. a. exhibirtent Inftrumento Pacis. ib.: TV. PB 36 
sa: 1. P, M. 


Plenaric reflituti funte. I. P. O. Art. IV. 
5.3 ' 


UNIVERSAL. 


Rehlingen, Die von) 

Wurde vonden Schweden zu Nuͤrnberg in Ihrer Re- 
fhtutions-Lifte angeführt. A. Exer. T. I. p. 101. 466. 
Nach der Deputirten Gutachten d. i3. OA. 1649. 
im zweyten Termin zu reflituiren. sb, p. 548. 

Bedencken einiger Evangeliſchen Deputirtend. 21. e. a. 
ib. p. 641. Die Reltitution war vor d. 8. Nov. e. a. bes 
richtiget. ib.p. st. 772. T. U. p. 762. 869. 

Die Schweden inferirten es ihrer Specification d. 
35. Mart. 1650. abermahl. sb. T. II. p. ı70. Item 
die Deputirten ihrer d. 22. April, e, a. fubferibitten 
Defignation, zb. p. 249. 

Reih, Das Deutſche) 

Bey Theilung deflelben und des Frantzoͤſiſchen ift 
ehemahls eine Convention gemacht, daß eins Dem 
andern helffen und nichts abftvicken folle. Ack. Par. 
T.VLpwr = r 

FR biß auf die Zeiten des drenfigiährigen Krieges 
allezeit in polleilione eivilider Bißthuͤmer Mes, Far 
und Verdun geblieben. zb. T. I. p. zr2. 

Bon deinfelben ginge durch den 30. jährigen Krieg 
bey 1o. (Fürftenthümer ab. ib. T. V. p. gor. 

Warum fic) daffelbige mit dem Kavfer in die Kricac 
jwifchen Franckreich ımd Spanien nicht einzunns 
fchen,, wurde in der Evangelifchen zu Oßnabruͤck 
im Nov. 164$. redtificirtem Gutachten angeführer. 
ib. T.1. p. 804. kt. daf die vonden Kanferlichen hier 
angehengte Clauſula Salvatoria auszulaffen fen. ib:.4. 

Nicht daffelbe ganze Neich erflärten die Schweden 
in ihrer Replic d, 28. Dec. e. a. fuͤr ihre (Feinde. io. 
T, IL p. 185. 295. 

Hier moikhen umd dem Kayfer machten die Evange⸗ 
Tifchen zu Oßnabruͤck in ihrem Gutachten im Nov. 
e. a. was die Focdera anberrifft, einigen Unterfheid. 
db, TI. p. 813. /4. Hielten jedoch d. 16. lan, 1646. 

für rärhlich folye Diftindtion auszulaffen. ib. T. IT. 


p 252 2 ; 
Die Reflitution Aller hierin von den Schweden occu- 
ri Derter und Länder bedingten fich die Kanfers 
lichen jr Oßnabruͤck d. at. Apfll. e. a. ben der den 
Schweden angebotenen Satisfaction. ib. T. IH. p. 


0./4 —— 
In dem Fransöfifchen Projedt Inftrumenti Pacismied, 
. Jul. 1647. wurde verlanget ‚daß es beym Frievens« 
Schluß eine Renuneciation auf die an ch 
cedirten Länder ausftellen folte. ib. 7. P. p. re. Sole 
„ en in dem mit ga —**— en zu Müns 
jter d. 1. Nov. e. a. getroffenen Berge gefaget.. 
3. p. 165. Und in dem zu — re 
1648. obfignirten Frangöfifhen Friedens Inftu- 
‚ment wiederhohlet. #6. T. PT. p. 387. R 
Deffen Neueralität mit Holland ward von Kayfer d. 
26. Iun, e. a.’confirmiret. ib. p. 99. /A. 
© fi, Da er Mira ging) ken 
ſchrifftlich, daß er hiervon riren 
wolle. A. Exec T. IT. p. 124. m * 
‚Reichel, MM) Chur⸗Bayriſcher Cantzlar. 
Solte nach der Deputirten ju — — 
Es Od. 1649: die Löflerifchen Erben im jweps 
ten Termin reflituiren. AZ. Exeb, T. 1. p.548. 
dencken einiger. Svangelifchen Deputirte.d, z1.Nor. 
- ma db. p. 642. : ’ 
Die 


Regiſter. 


Weigel, N. N.) 

Die Commillion contra deffen Erben‘, wurde d. 9. 
Mart, 1650. von den Deputirten ausgefertiget. dd, 
Exec, T. II. p. 153. 

— — ſiehe Reichsbeim. 


Bon dieſem Cloſter erkauffte der Rath zu Ulm Ao, 
14465. diejenigen Gefälle, dadurch die Lateiniſche 
und e Schule daſelbſt unterhalten werden. 

AA, = in, Tr p 696. 

d. 15. Iun. 1650. ur Schwe⸗ 

ie Mike tisfadtion 5340. fl. beygetragen. A. 

— 425. conf. ib. p. 140. It. AA. Pac. T. 


a aan 26.04. 1650. über 


"een me albier vornehmende 


weg ep 154 


Zeichen 

Welchergeftal Wuͤrtemberg — an ſich gebracht 
babe. A#. Pac. T. IV. 

Die ſes Elofter excipirten ih Sarhotifchen i in ihrer Er⸗ 
Plärung d. 2 ov. 1646. von der Reltitution an 
die Evangelifchen ib. T. III. p. 438. Die Kayfers 
— zu, Oßnabruͤck excipirten es gleichfals in ih⸗ 

aͤrung circa med. Febr, 1647. ib. T. IV. "8. 

Die Evangelifchen zu Oßnabrück begehrten in ihrer 


ee d. 27. ej. die Keſtitution an Wuͤr⸗ 


. __ tembero. 
Diekayflihen Sßnabruck excipirten es nochmahls 
. $. Mart. e. a. in ihrer Declaration, ib. p, ıaı. Die 


— wolten in ihren Monitis darüber d. 8. 


diefe Exception expungiret haben. zb. p. 138. 
Sn dem Colloquio pwiſchen Volmarn und Salvio d. 
16. ej. wurde die Reflitution an Wuͤrtemberg bes 
williget. zb. p. 158. 
Nah ac der Sxhivedifcpen zu Dfnabrück d. 14 Apcile. 2, 
exhibirtem Inftrumento Pacis, dem Her&og ju reltis 


tuiren. sb. T. V. p. 460. Desgleichen nad) der Kays, 


ferlichen dafelbft in fine Maj. e.a. ausgefteltem Pro- 
jet. ib, T. IV. p. 56. Item nach dem zu Münfter 
eirca init. Iul, e, a. verglichenen Project. ib. P. 849. 

Die Tatholiſchen exeipirten es d. 7. Dec. e. a. in ihrer 
Erklärung. ib. p,823. Volmar 1b ſolche exception 
d. 16. Ian. 1648, fallen. ib. p 

Die Earholifhen —— J Kanahit in ihrer d. 
24. ej. ausgeſtellten Ultimis. ib. p. 925- Die Kay 
mn zu Oßnabruͤck lieffen in Bo Projedt d. 

29. ej. Diefe Exception aus. ib. p. ay 
Nach dem dafelbft d. ır. April. e. a. unterferiebenen 


Puncto Amnefliz an Wuͤrtemberg zu reltituiren. :b.. 


T. V. p. 719. It. nach dem d. 27. Iul. e. a. approbir- 
ten ento Pacis. ib. VI. p. 134. 
DE ce.1.P.O. Art. IV. $. 24. 


Elofter in der —— der Soangeifhen Reli⸗ 
gion jugethan. — Exec. T. I. p. 865. 


Reichenb ach, 
Diefes Heſſen⸗Darmſtadt zugehöriges Berg-Schlof 


wurde im 
ſchen — a = * IV. p. 496. 


Diefe Stadt im — — wurde circa 


Sommer Ao. 1647. von denen Eaſſeli⸗ 
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Reiche abach. 
* 1631. mai — auf Catholiſch bung, 
AA. Pac, T. V. 47% 
eichenweiler 


Daß die Hergoge von Aürtemberg Muͤmpe 
ſcher Lienie dieſer Herrſchafft wegen, bey * hs⸗ 
immedietaͤt von Franckreich gelaſſen werden, beding⸗ 
ten die Kayſerlichen zu Muͤnſter d. 3. lun. — in 
ihrem Project luſtrumenti Pacıs, Act᷑ Pac. T, V. 

Nach dem d. 22. Iun. 1650. zu Nürnberg * 
nen Receis von den Frantzoſen im erſten Termin ju 
evacuıren. AA. Exec. T. II, p. 45: 

Reichholtʒheim 

Dorff, zum Cloſier Brumbach gehoͤrig, vom Stifft 
Wuͤrtzburg an den Evangelifchen Grafen von Lo⸗ 
wenſtein zu reltituiren. Ad. Exee. T. I. s. 416. /q. 

Nach der Schweden zu — Project d. 8. Nov. 
1649. im erjten Termin. iniger Evans 
gelijchen Deputirten — 2: 21. €). ib. p. 68. 

Reichs⸗Abſchied, Jüngjter) 

Demfelben ſolte das Inflrameninm Pacis nach der Kaya 
ferlidyen zu Ofnabrück Project d. 16. Dec, 1647. in» 
feriget tverden. AF. Pac. FW. p. 834 

Item nach der weden Project d. 17. Iun. 1648. zb, 
T. VI. p. 5. iederum nach derfelben mit den 
Reichs⸗Staͤnden zu Dfwabeint d. 18. Jul. e, a, ges 
machten Vergleich. ib. . 110, 

Nochmahls in dem dafe bft d. 27. ej. approbirten 
Schwediſchen Inftrumento Pacis. ib. p. ı70. . Item 
nach dem Frantzoͤſiſchen d. 5. Sept. e. a. zu. Oßna⸗ 
bruͤck obfiguirt. .b. [39 

Tranfaötio Weflphalica wic inferenda. I.P. 0. Art. XVIL. 
JalP. M. $. uæ. Conf, Afecurasion. 

Reiche » Acht. 

Soll gegen einen Reichs⸗Stand, nad) der Schweden 
Sriedens-Propofition d. 1. Iun. 1645. nicht anders 
als auf einem Reichs» Tag und mit aller Stände 
Bervilligung, verhenget werden. AB. Pac. T.1.p. 437. 
Der Kapferlichen Refponfion hierauf d. ı5. Sept, _ 
e.a. ib. p. 620, . 

Welche occafione damahliger motuum a ergangen, tours 
den inder Evangelifchen zu Oßnabruͤck im Nov. e.a. 
redtificirtem Öutachten, für ungültig erkannt. ib. p. 
806. und ftimmeten übrigensder Schwediſchen Pro- 

fition hierinn bey. #2. p. 10; 813. It. befchwehrten 
hie fich , daß das Ehurfürjtliche Collegium dag lus 
Proferiptionum — ch Damm ziehen wollen. 
24. Conf. ib, T. 11. p 
Der Brio nähen zu Öfnabri Correlation 
en 17. April, 1646. ib. T. II. p. gs5- 

Die Kapferlichen zu Ofnabeiic? repetirten d. 26. ej: 
in ihrem Projedt Infirumenti Pacis, daf fie fecun- 
dum Imperii Conftitutiones & Capitulstiones Cxfa- 
reas gefchehen folle. ib. T. III. p. 68. Hierauf erins 
* die Evangeliſchen zu nabrüc d. 2. Maj. 
* * en Erfäntniß vor alle Stände gehöre. 
i 


Soll 5 der Schweden Projedt Inftrumenti Pacisd, 
14. April. 1647. nicht anders als. mit aller Reiches 
Staͤnde Coniens, verhenget werden; Die ei ui 
lichen aber wolten folches ausgelaffen haben. 

AP. p. 491-493. q. nk. ib. .. . 
pppP2 Nach 
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: Reicht : Acht. 

Nach gedachtem der Schweden Projedt ſolten die von 
der Boͤhmiſchen Unruhe an erkandte und exequirte, 
famtlicy aboliret feyn. A. Pac, T. V. p. 458. /q. 

Einige der Firftlichen zu Oßnabruͤck fielen in der d. 
30. April. 1647. gehaltenen Seflion denen Schwedis 
fchen, wasdie Fünfftig zu erfennende Acht anbetrifft, 
bey. ib. T. IV. p. 510. fa —— 

In der Kaypſerlichen zu nabrüc in fine Maj. e. a. 
exhibirtem Infirumento Pacis wurde die Sache auf 
nechiten Reichs⸗Tag remittirt. sb. p. 577. Imglei⸗ 
chen in der Fransofen Inftrumento Pacis med. lul. 
e. 2. ib. T. V. p. 149. Und in der Reichs -Standis 
fehen zu Oßnabruͤck Project über die JuraStatuum circa 
d. 24. April. 1648. sb. p. 762. Auch der Schweden 
Auflag d. 12. Iun. e. a. sb, p. 929. 

Wiederum in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. e, a. ap- 
probirten Schwediſchen Inftrumento Pacis. ib. T. 
VI. p. 133. Und in dem Frangöfifchen d. g. Sept. 
e. a. dafelbft obfignirt. ib. p. 384. 

De modo declarandi Starum in bannum Imperii agatur 
& flatuatur in proximis Comitüis, I. P. O. Ars. VIII. 
$.5. LP.M.$ 64. 


Reihs-ÄALLIANCE. 


Sol nicht anders als auf einem Reichs⸗Tag und mit 
aler Stände Bewilligung, nach der Schweden 
Propofition d. 1. Iun. 1645. gemacht werden. AA. 
Pac. T. I. p. 437. It. nad) der Fransofen Propofi- 
tion eod. ib. p. 444. 

‚Der Ranferlichen Reiponfion hieraufd. 15. Sept. 1645. 
nebft einer Clauful. ib, p. 420. 1. Die ngelis 
fehen zu Oßnabruůͤck acceptirten Diefelbe in ihrem Gut ⸗ 
achten purs, im Nov. e. a. ib. p. 813. . 

Daß das Ehnrfürftliche Collegium das Ius Foederum 
allmählich an fich zu ziehen getrachtet, beſchwehr⸗ 
ten fich die Evangelifchen zu Oßnabruͤck in erwehn⸗ 

tem Gutachten. 3b. p. 824. T. II. p. 506. 

Die Kanferlichen zu Oßnabruͤck wiederhohlten die 
Clauful d. 26. April. 1646. in ihrem Project Inſtru- 
menti Pacis. sb. T Il. p. 67. fq. 

Die Schweden lieffen in ihrem Projedt Inftrumenti 
Pacis d. 14. April. 1647. die Clauful que. #2. T. IV. 
p. a9. Die Kanferlichen repetirten fie in ihrem d. 
20. ej. zu Oßnabruͤck dictirten Extradt. ib. p. 4yr. 
Lieſſen fie aber doch in ihrem in fine Maj. e, a. ex- 
hibirten Inftrumento Pacis aus. ib. p. 576. 

Die Kanferlichen zu Muͤnſter behielten fie annoch d. 
3. Iun. e. a, in ihrem Project an die Frantzoſen. sb. 
T. V. p. 133. 

Die Fransofen lieffen fie in ihrem Project med. lul. 

“e.a. aus. ib. p. 249. Imgleichen die Reichs⸗Staͤn⸗ 
difchen zu Oßnabrück circa d. 24. April. 1648. in 
ihrem Project ber die lura Statuum. 3b. p. 762. 

Der Schweden Aufſatz d. r2. Iun. e. a. zb. p. 929. 
Formalia in dem ju Ofnabrück d. 27. Iul. e, a. ap- 
probirten Schmwedifchen Inftrumento Pacis. 4. T. 


VI. p. 152. 

Nachricht was die Reichs⸗Conſtitutiones hievon vers 
ordnen, circa 22. Aug. 1648. von den Reichs⸗Staͤn⸗ 
diſchen zu Ofnabrück verfaſſet. id. .54. 

In dem Frantzoͤſiſchen d. 5. Sept. ej. an. obſignirten 


UNIVERSAL- 


Reis » Alliance, 
Friedens⸗ Inſtrument wurden die Formalien aus dem- 
Schwediſchen wiederhohlt. AZ. Pac. T. VI. p. 384. 
Ubi fadıra facienda, gaudeant Status jure fuffragü. 
1.P.0. Art VI $:2.1.P.M.$.6,. . 
Reihe, ArcHıvy zu Wayne. 


Die Schweden hatten daraus: einige" Sachen Anno 
1631. fangen und nach Schiveden fchiffen lajfen, 
fo aber auf der See untergegangen. AH. Pa. T. V. 
p- 762. Conf. Ad.Exee. T. II. p. 140. 

Die hieher gehörigen und auf Papier gefchriebenen 
Exenplaria des Schwediſchen und Fransöfifchenin- 
firunenti wurden d. 26. Febr. 1649. vor den Reis 
Deputirten volljogen. A. Pac. T. VI. p. 904. 


Reichs: Armee. 


Nach beyder Cronen Friedens -Propofitionen d. r. 
Iun. 1645. foll fie ohne Confens aller Stände, nicht 
errichtet roerden. A. Pac: T.1.p. 437. 444. 447. 

In der Kanferlichen Refponfionen tvurde eine Salvato- 
= — angefuͤget. ib. p. 620. 651. Cont. ib. P-30-' 

1. p. 67. fa. 

Soll nach der 2 Project Inftrumenti Pacis d. 
14. April 1647. nicht anders als mit aller Reiches 
Stande Confens, geworben merden. ib. 7. IV. p.4gı. 

In der Kanferlichen zu Oßnabruͤck d. 20. ej. dichirtem 
Project, wurde DieClauful repetitt. ib. p. 495. Sie 

lieſſen fie aber doch in ihrem in fine Maji ej. an. em - 
hibirten Inftrumento Pacis aus. ib.p. 576. i 

Die Kapferlichen zu Münfter behielten in ihrem Pro- 
jet an die Fransofen d. 3. Iun, ej. an. die Clauful 
annoch. ab. T. V. p. 133. 

Die Frangofen lieffen fie in ihrem Project med. Iul. e, 
a. gus. ib.p.249. Item die Reichs⸗Staͤndiſchen zu 
Dfnabrüc circa 24. April, 1648. in ihrem Project 
über Die Iura Statuum. zb. p. 762. 

Der Schweden Auffas d. r2. Iun. e. a. ib. P- 929. 

Formalia in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. e. a. appro» 
birten Schwediſchen Inftrumento Pacis, ib. 7. FL. 
?. 152. Undin dem Frangöfifchen d. g. Sept, e.a. 
obfignirt. zb.p.384. 

Ubi deleölus aut hofpitationer militum infituenda, gar 
deant Status jure [uffragü. I, P, O. Art, VIII. $. 2. 
LP.M. 5.8. | 


Reichs⸗Bedencken. 


Auf was weiſe ſolches durch Die Re-und Correlatiom 
inden 3. Reichs⸗Raͤthen, pfleget formiret zu wers 
ben. AÆt. Pac. T. II. p. 350. 

Demfelben werden wol beyde diferepirende Meinuns 
nungen inferiret. sb. p. 382. conf, ib. p. 37. Daß 

ſolches auch auf dem Friedens —— geſchehen 

moͤge, doch den Majoribus unpræjudicirlich, lieſſen 
die Muͤnſteriſchen ſich im Febr. 1646. gefallen. ib. 


pP. 409. J 
Das den Kayſerlichen d. 17. April, 1646. überreichte 
—* in den dreyC tionen der ———— 
. 976. fg. ; 
Alß dasChur-Brandenburgifche particular-Votum dem 
Reichs⸗Bedencken inder Pfälsifchen Sache d. zı. 
Mart. 1647. bepgeleget, wurde bedinger, daß il 


Regiſter. 


Reichs. Bebendem.” ' 


«eher modus nicht in Confequenz noch prajudiz fole 
gejogen werden. Ack. Par. T. IV. p. 399. 
Reichs: Cammer Gericht. 

Hiemit hat der Kayſerliche Hoff de jure Feine Con- 
eurrenz, Ad. Pac. T. III. p. 316. 

Carnerales haben das axioma gehabt: Cujur eff Regio, e- 
Jus cf de Religione diſpoſtio, aber doch die Streitigs 
feiten wegen der von den Evangeliſchen Reichs⸗ 
Ständen nad) dem Paffauifchen Vertrag eins 
gerogenen Mediat-Geiftlichen Gütern , niemals de- 
eidiren wollen. ib. T. I.p. 818. Pezeugte Ao,ız 82. 
aufdem Reichs-Taa, es hatteniemals Mandata ers 
Fannt, daß die Unterthanen anderer Religion wie⸗ 
der Willen verfauffen und emigriren folten. ib. T. 
II. p. zu. 
Erkannte d. r. April. 1595. da die Stadt Erffurt die 

Tuͤrcken⸗Huͤlffe in duplo zuerlegen habe. sb. 7. IL. 


P- 556. 58 
Soll denen Ordens⸗Perſonen auſſerhalb des Reichs 
und die den Religions⸗Frieden nicht agnoſciren, kei⸗ 
ne Procefle erteilen. ib: 7. II p. 699. . 
Ob deffen ſtylus curiz leicht zu begreiffen. AH, Exec. 
. T. Ip. 647. 
Menge der Adten daraus nicht einmahl war referiret 
worden. Ad. Pac. T. III. px 316. , 
Bedrohete Die unvermogende Neichs- Stande wegen 
der Retardafen circaAn. 1644. mit der Acht. ıb. N 


II. p. 989. 

Die Apedienten bey demfelbigen beftund An, 1645. ets 
wan in 150. Perfonen. ib. p. 6. 

Die vorhin vondem Due d’Enguien erhaltene falva guar- 

‘ dia ward Ao, 1645. nicht mehr gehalten. =.p. 64. 

An daſſelbe fchrieben die ABetterauifchen Grafen pro 
Sfenburg » Bierftein d. 19. April.e. a, die Cammer⸗ 
yo betreffend. zb. 7. I. p. 420. 

Ließ durch den Syndicum zu Sfnnbriick füb dato 1.Sept. 
e. a. nochmahls um Exemtion von allen Oneribus 
bellicis beym Convent bitten. sb. T. I. p. 6./q- 

Bat um ein Intercellional an den Ducde Longueville 
wegen begehrter Exemtion , welches Memorial im 
Fuͤrſten⸗Rath zu Oßnabrück d. 2. ej. verlefen. :2. T. 

I. p. 600. /q._ und d. 4. ej. auf Die verlangte Interces- 

fion gefchloffen ward. ib. £ 603. ’ 

Die Stände zu Münfter baten d. 27. Oct. ej. an.die 
Kapferlichen dafelbjt, durch Die Mediatores dieſes 
Gerichts Exenition bey den Frantzoſen zu bewuͤr⸗ 
Een. ib. T. II. p. 64. Um deflelben Exemtion bey 
den Franköfichen zu intercediren, wurden die 
Schwediſchen fub dato 6. Nov. e. a. inftruiget. ib. 


Die Evangelifchen zu Ohnabrick beſchwehtten ſich im 
Nov, 1645. in ihrem- Öutachten über die langfame 
— 


n der Iuſtie bey dieſem Gerichte. #6. T. _ 


I. p. 808. ; 

Die Remedirung derer hiebey en Ming: 
ward von den, Evangeliſchen zu Oßnabruͤck in ges 
dachtem Gutachten auf den nechiten Reichs⸗Tag 
ausgefeßet. sb. p. zur. 4: 

in Schuld + Procefien ſehr rigorofe verfahren, 
und achteten die Evangelifchen zu Oßnabruͤck eod, 
für gut, daß nach bey wahrenden Tradtaton dieſer⸗ 
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halben auf ein Provifional- Mittel gedacht wetde. 
A4. Pac. T. 1. p. gı2. 1 

Hatte einige Fraffau» Saarbeiicifche Depofita anges 
griffen, welche in die Sammer » Zieler zu rechnen, 
von dem Graflichen Gefandten zu Oßnabruͤck d. 5. 
Nov. 1645. votitet ward. ib. pı 775. 

Schrieb d. y.Ian. 1646. an die Kanferlichen und Reiches 
Ständirche Gefandten ivegen ihrer Sicherheit und 
Unterhalt. . p. 234. er 

Demfelben nach Müalicyfeit die Neutralität zu verſchaf⸗ 
fen fchloffen die Cvangelifchen zu Oßnabrück d. 23. ej, 

sb. p. 2335.39. Sie intercedirten fub dato eod, bey der 

Fransofi da und Spanifchen Ambafladeurs. «6, p. 

766. J4- , 

Beforgte fich wegen einer neuen Fransöfifchen Ordre, 
nicht firher zu ſeyn und fchrieb deshalben d. 9. Mart, 
e. a. an den Congreis, ib. T. III. p. 530. 

Schrieb d. 8. und 17. April. an den Spanifchen Gu- 
benatoren zu Franckenthal, wegen der Dafelbft ans 
—— Früchte. ib. pi 124. /q. 

Ueber defien Sicherheit nnd Unterhalt wurde d. 27. 
ei. zu Oßnabruͤck im Fuͤrſten⸗ Rath deliberiret. ib. 
T. II. p- 6 

That ſub dato d, 2. Maj. ej. an. abermahlige Borftels 
lung in pundto fecuritatis & Salarü, #6. T. III. p. 


122. ja 

Die Reichs-Standifche Gefandten fcheieben d. 17. Iun. 
ej. an. an den Kayſer wegen deffelben Sicherheit und 
beffern Unterhalt Durch eine Juden + Capitation. ib. 


543: /99: 

har ben En Congrefs d.d. 21. Aug. ej an. wieder⸗ 
holte Borftellung in pundto fecuritatis & Salarii, obs 
ne deren fthleunige Remedirung das Gericht müfte 
diffolviret werden. ib. p 06. Sag. Die Reiches 
Ständifche Geſandten aͤntworteten d. 24. Sept.e.m 
daß ihnen in beuden Puncten nach Möglichket fors 
derfamft folle acholffen werden. ib. p- 666. Ja. 

Repetirte d. d. 6. Odt. ej. an. zumahl wegen wenig eins 
gelauffener Zieler in der Franckfurter Meffe, die 
vorigen Klagen. ib.p.679./9. That ben den Reiches 
Gtändifchen d. d. 27. Nev. ej. an. Vorftellung in 
puncto Securitatis, Redintegrationis , Salari und 


Neglectorum. ib. T. V. p. 196. faq. 
Der ® eifter zu Franckfurt that eirca An. 1647. _ 
einen Rorfchlag, von dem groſſen Ueberſchuß des 


Poſt⸗Weſens in Deurfchland etwas zum Unter 
halt deffelben F aflıgniren. db. p. 454. /q- 
icherbeit und Unterkait wurde im 


Wegen * \ 
Fauͤrſten⸗Rath zu Oßnabruͤck d. 17. und 26. Mart. 


ej. an. deliberiret. ib. p. 246. faq. 254. Say. 

Der Kapferlichen Project d. 4. April.ej. an. wegen der 
Translation und Emendation deffelben. ib, T. IV. 
p- [a ‚gonf. db. p. 128. 5. Der Evangelifchen 
legte Erklärung circa 8. ej. ib. p. 207. 

Was wegen doppelter Erhöhung der Appellations- 
Summe und anders, von den Schweden in ihrem 
Project Initrumenti Pacis d. 14. ej. ftatuiret, das hiel⸗ 
ten Die — theils für ein Refervatunı des 
Kapfers, theils für dies Orts überflüßig. sb. p. 492, 
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In der Evangelifchen Project d. 4. Maj.ej,an. wurde 
PP 3 das 


u⸗ 


Weis : Cammer· Gericht. 
das mehrefte auf den nechſten Reichs⸗ Tag remitti- 
vet. AA. Pac. T. IV. p. 524. 
Beſchwehrte ſich nochmahls d. d. 8.Mai. 1647. wegen 
jurucfbleibender Zieler. sb. T. V. p. 297. y 
Der Kayferlichen d, 14. ej. den Evangeliſchen com- 
municirte Formula diefes Gericht betreffend. sb. T: 


IV. p. 546. 4 

Zwiſchen den Kayferlichen und Schwediſchen circa 20. 
ej. verglichener Arsicul, ib. p. sso. /g. in der Kays 
ferlichen in fine ej. exhibirtem Inftrumento Pacis wie⸗ 
derhohlet. ib. p. 574- /q- ’ 

Sm —— zu Fabrück wurde d. 22. eiusd, 

offen, ihm auf Fünfftige — mit 3. 
an Hand zugehen. #b. T. W. p.299. Ian: Die 
eiche-Ständifchen antworteten ihnend. d. 28. Iun 

ej. an. im puncto Des Unterhalts. A. — 332. Sag. 

Item eod. an den Kayfer, zu diefes Berichts Unterhalt 
eine Fuden-Capitation ju bewilligen. #b. p- 134-/4- 

Trug ineinem Echreiben-an den Congrefs d.d. 24.Jul. 
ej. an. die Erhöhung der Reichs⸗Zoͤlle zu defto ges 
wiffeen Unterhalts-Dirteln an. zb. p. 336. fgg. 

Ueber 2. von dem Chur» Maynsifchen Reichs; Dire- 
etorio coneipirte Schreiben an daffelbe, die Zieler 
und der Ba fer gefuchte Exeintion betreffend, wur⸗ 
den in der Fuͤrſten⸗ Raths zu Ofnabrück Sellion d. 
4. Sept. ej. an. einige Erinnerungen vorgebracht. zb. 
T. IV, p. 749. /a4- n 3 

Die Evangeliichen zu Ofnabrück drungen d. 18. Febr. 
.1648- auf paritatem Affeflorum bierbey. »b. T. Y. 
Pp- 471. SQ: 486. fr Was in der d. 22. ej. unters 
fhriebenen Notul verglichen, und was ad Comitia re- 
mmittipet worden. #b.p. 499. /g. in dem d. 18. Mart. 
ej. an. unterfchriebenen Articul uber die Religions: 
Gravamina, repetift, äb.p.s75: /q. 

Schrieb circa Febr. 1648. an die Reichs⸗Staͤndiſchen 
daß die bewilligten 3. Zieler Diefe Faſten⸗Meſſe zu 
Franckfurt möchten ausgezahlet werden. ib. p. du. 


Se“ 

Sal zu deffen befferer Unterhaltung die Schweitzer 
ein Etüc Geldes vor das Privilegium Exemtionis 
erlegen folten, bedingten die Reichs⸗Staͤndiſchen zu 
Oßnabruͤck d. 7. Iul. ej. an. 5.17. Vi. — s. Sie 
reſervirten ſich d. 27. ej. deshalben an die Schwei⸗ 
ger zu ſchreiben. sb. p. 120. 127. 

Desgleichen in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul, ei. an. 
approbirten Inſtrumento Pacis wurde der verglichene 
Articul wiederhohlet. ib.p.149. /4 

Servient war d. 1. Aug. 1648. der Meomms, daß us- 
que ad reformationem Confilii Aulici, alle Proceffe 
hieher folten remittiret werden. ib. p. 9. Der 
Reichs⸗Staͤnde zu Oßnabruͤck Conchuſum hierauf 
d.3. ej. 3. p. 30. zzı. 

Quænam circa eam conventa & 
mifa. I. P..O. Art, V.$.53. /g. I. PM. $. 92. 

Ben denen von den Evangeli zu Oßnabruͤck im 
Nov. * BER 4. Reiche » Berichten, 
wurden diefem Die beyden Rheiniſchen nebft dem 
Burgmdifchen Crayß überlaffen. AF. Pac. T.L 


ad Comitia re 


. 599. 
De Dam Vorſchlag der Evangelifchen d. 9. Tun. 1646. 
i die bey⸗ 


von 3. Keicher Öerichten, folten Diefem 
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Reiche » Cammer / Gericht. 
den Rheiniſchen der Fraͤnckiſche Schrsäbifche und 
Dursunpifche Erayß unterworffen feyn. Ad. Par. 
Al, p. 167. 

Der Evangeli Münfter Auffas d. 25. Iul. ei 
an. sb. — — Prafentarions- Recht. if 

Die Keiche-Ständifehen aloe d. 17. Octob. 1648. 
demfelben in der Leipziger Neujahr + Dieffe mil 2, 
Zieler beyzufpringen. ib. T. VI: p. 626. fa. 

Wegen defielben fürderlicher Befzsung f die 
Reichs +» Standifchen Gefandten d. 27. ej. an die 
Erayß-Ausfchreib-Aemter. 6. T. VI. p- 2 Sa: 

Circa Nov, ej. an. wurde demſelben eine vermennte 
Ordre von Tourenne prafentiret, einem gewiſſen 
Officier zu Recht zu helffen oder demfelben täglich 
10. Rthlr. zur Straffe zu geben. ib. p. 725. 

Drenftierna verfprach d. 11. Ian. 1649. an den Gene- 
raliffimum zu fchreiben, Daß die Camerales mit wuͤrck⸗ 
licher Belegung möchten verfchonet werden. ib.p.&og. 

Harte fich wegen der Einquartierung nochmahls bes 
ſchwehret, und gefchach deshalben denen Kayferlis 
chen von den Reich8-Deputirten d. 26. Mai. e.a. Bors 
ftellung. ib.p. 9. Deffen Beſchwehrung bey dem 
Convent zu Nuͤrnberg über die ausbleibende Zieler 
d.28. Sept. 1649. A, Exer. T. I. P.398. /9 

Vermoͤge derer im Ian. und Mart. 1646. im Sorſchlas 
gekommenen Capitum Aſſecurationie, ſolte demſeibeñ 
das Inftrumentum Pacis als eine norma in judican- 
do, infinuiret werden. Act. Pac. T. II. p. 206. 487. 
Die Infinuation war d. 13. Od. 1649. noch nicht 
gefchehen. Ad. Exec, N I, pP: 549: 

Die Reichs: Deputirten zuNürnbergfchloffen d.9.Mart. 
1650. bey den Kapferlichen anzubalten, daß das 
Iaſtrumentum Pacis eheſtens infinuiret werden möch« 
te. sb. T- II. P- 153. 

Wolte contra Palg- Neuburg in einer Schuld⸗Sa ⸗ 
che, da doch die Hypothec noch nicht von den Frame 
Kofen reftituiret, circa Febr, e.a. mit der Pena banni 
verfahren. ib. p. 153. E 

Beſchwehrte ſich circa med. lul. e. a. bey dem Convent zug 
Nuͤrnberg überdie Ehrenrührigen Worte einesvon 
Winsheim. ib. p. 629.67. das./gg- 

Schrieb d. 20. ej. an den Kayſer, it. an den Convent zu 
Nürnberg, die Aufrichtung einer Bibliothec vor dag 
Bericht betreffend. ib.p. 4rs- /ag- 

Hierwieder Fam Pfalz-Weuburg Ao. 1650. vor den 
erften Evacuations - Termin ein, die Siftirung des 
Proceffus in der Kuhehorniſchen Schuld » Sachen, 

che, Berichte. 


ib. p. 359. Conf. Rei 
Reichs⸗Cammer⸗Gerichts⸗ Alſeſſores. 

Der Darmſtaͤdtiſche Geſandter fragte d. 24. Novemb, 

1645. obs nicht beffer ſey, numerum Aſſeſſorum im- 

parem, ob paritatem Votorum, juteligiven. AA. Par. 


T, I. p. 799. 
Im Sept. 1648 waren nicht mehr als 2. Prafidentem 
und 9. res vorhanden. sb. T. IIT.p.&68. 


— —— —— le 
igionis duos Catholicos inos 
—— Monere fa: ft. Ina V.$.;5. LP, 
. $. 47. 
As.ısso.iwareu nur 7.alteAlleflores.Af.Exec, T.EI.p.4yr. 
Reis 


mixte Rı- 


— Regiſter. 


Reichs⸗Cammer⸗ Berichte Cantzley⸗ Tax. 


War auf dem Reichs + Tag zu Speyer Ao, 1570. um - 


ein Quart erhöhet worden. Ad. Par. T. H. p. 953. 

Chur⸗Mayntz erhöhere diefelbe d. 10. O4. 1645. eins 
feitig. ib. p. 228. /gq. Dagegen beſchwehrten fich 
die Reichs: Städtifchen in ihrer Correlation zu Oß⸗ 
nabrück d. 17. — 1646. db: p.958: Der Chur⸗ 
Maynsifche behielt de eod, die Nothdurfft dabey 
bevor. ib. p.970. Der Reichs⸗Staͤdiiſchen Erklaͤ⸗ 
rung eod. ib. p. 974. 

Daß fie ohne aller Stände Bewilligung nicht zu erhoͤ⸗ 
hen, fetten die Schweden d. 14.ej. in ihrem Project 
Inftrumenti Pacis. ib. T. IP. p. 49. Der Kays 


ferlichen Notanda hierauf. ib. ?- 994 Was hiers . 
von d.30.ej. inder Fuͤrſten⸗Raͤths⸗Seſſion zu Oßna⸗ 


bruͤck vorgefallen. zb. 


P-509./99. . 
Die Kapferlichen remittirten Sache in ihrem zu 
Oßnabruͤck in fine Mai. e.a. exhibirtem Inſtrumenio 


Pacis, Auf den nechiten Reiche Tag. ib: p. 577. Im⸗ 
Bien Die Frantzoſen inihrem Projedt med. Jul. e. a. 
ib. T. P.p. 149. 

Basıwegei der Sportularum , it. pœnarum temere Jiti- 
gantium oder Revifionem petentium, im Iun. und Iul, 
* auf —* Ye und von ei 
richt vorgebracht worden. ib. P.333./9..337./4: 

Die Reichs⸗Staͤndiſchen u Oßnabruͤck remittirten in 

. ‚Ihrem Projedt über die Iura Statuum eirca 24, April. 
1648. Die Regulierung derfelben auf nechſten Reiches 
Tag. #b.P.765. Imgleichen die Schweden in ih⸗ 

rem Aufſatz d. 12. lun.e.a. ib. p. 929. 

In dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej. an. approbirten 

Schwediſchen Inſtrumento Pacis wurde es auch das 


bin remittiret. ab. T. VI. 68 it. indem Frantzoͤſ⸗ 
—1 


ſchen d. g. Sept. e. a, o 
ment. db. p. 44.. 
De reformatione taxæ ſportularum agatur & ſtatuatur 
in proximis Comitür. I. P.O. Art. VIJI. $.3. P. M 
Se 64. 
ZirhcherC mus eBber inne 
Die von den Evangelifchenzu Oßnabruͤck im ovemb. 
64. im Vorſchlag gebrachte 4. hoͤchſte Reiches 
Gerichte folten derfelben unterrvorffen feyn. AB. Par. 


TI. p. Loo. 
It. nach der Evangelifchenzu Mimfter Auffas d. 25. 
Hul. 1646, ib. 7. IH. p. 286. und fümtlicher Evans 
.. gelifchen endlichen Gegen⸗Erklaͤrung, med. Aug: e. 
a. ib. p. 340. auch Salvii Projedt med. Nov. e..1.P.434. 
Daf der Reichs: Hof-Ratb hieran in — 
ſolle gewieſen werden, verlangten die geliſchen 
su Oßnabruͤck d. 27. Febr. 1647. in ihrer Declaratiön. 
ib. T. IV. p. 98. Die Kayſerlichen zu Oßnabruͤck 
bewilligten diefesd. +. Mart. e.a. inihrem Projed, fü 
viel fichs nemlich thun liefle. ib. p. v28. 
In der d. 22. Febr. 1648. unterfchriebenen Notul, tours 
« De es von den Kayſerlichen per omnia ftatuiret..sb. T. 
V. p.5oo. und indem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. e. a. ap- 
- pfobirten Inftramento Pacis wiederhohlt. #6. T. FI: 
.. 150 
— etiam in Iudicio Aulico per ommia. I. P. O. 
Art, V. S.ss. I.P.M. $.47. 
2: Reichs-Eamimer-Berichte-Prafidenten. . 
Ao. 1603. wurden Die Evangelifchen hiervon axcludiret. 


gnirten Friedens s Inftru- 


Velcht / Eatirite:GerlätePrehitenten. 
AB, Pac. T. V. p. 451. Mo. 1643. præſentirte der 
Kanfer Graf Johann Eufebäu Aohget zum drits 
ten Prefidenten. ib. p. 197. * 
Spue nach der Evangeliſchen zu Oßnabruͤck Gutach⸗ 
n im Nov, 16045. zugleich Cammer⸗Nichters Stei⸗ 
le vertreten. üb. KREꝓ. Im. liem nach faͤmmcher 
Evangeliſchen endlichen Gegen⸗Erklaͤrung med. Au- 
guft. 1646. ib. T. II. f 349. 

Daß ihrer 4. zwey Catholiſche und zwey Evangeli⸗ 
ſche ſeyn folten, refolvirten die Eatholifchen d. 20. 
Iun. &a. sb. p. 369. . 

Mach Salvii Projeft med. Nov. e.a. ſolte niet. Catho⸗ 
liſcher und 1. . Evangeliicher feyn , die alternatim 
Cammer⸗Richters Stelle verteäten. ib. p. 434. Der 
Evangeliſchen zu Oßnabruͤck Declaration d. 27. Fe- 
bruar. 1647. ging auch dahin. ib. T. IV. p. 58. Ik. 
ihre Erklaͤrung circa 8. April,e.a. sb. p. 203. 

Die Evangelifchen ju Oßnaͤbruͤck drungen d. 18. Febr, 
1648. auf derjelben Gleichheit aus beyden Reli⸗ 
gionen. #8. T. V. p. 471./9. 480./4. 483. /g9. Mein d. 

"19, ejv db. p. 486, 

In der d. 22. Febr. 1648. unterfehriebenen Notul ward 
verglichen, daß 2. Catholiſche und 2. Evangenſche 
Przfidenten feyn folten: «6. p. 499. It. indem ju Oß⸗ 
nabruͤck d. 27. lul. e. a. approbirten Inftuiniento Pa- 
cis. ib. T. FI. p. 40. Lim 

Sint quatuor ex wraque religione. I. P,O. 

ILP.M.$. 47. 

Reich⸗ Cammer⸗Gerichto Translation, | 

Daß esnach Erffurt zu transferigen, fehlugen die Cum 
geliſchen zu Oßnabruck in ihrem Conelufo im Dec. 
1646. vop Ad. Pac. T. IV. p: 28, Graf Traut⸗ 
— —* eins ei der —— d.6. Febr. 
1647. da auch fonft andre Dexter v 

winden, auf weitern Nachdencken. a 

Hierwieder Bam der Magiftrat zu Erffurt cirea inu. e.a, 
ige —— mit einem Memorial ein. sb. 

«V. p. 192./94. j j 
Sn der Kayferlichen zu Oßnabrůck Erkſarung circa 
"med. Febr. e, a. geſchach von der Translation Feine 


Ar; 2 S-53 


Meldimg: ib. T’ IV. p. 86. Der Evangeliſchen zu 
One A Dieleration d. 27. ei, ee 
- kation un 


Hung deffelben betreffend. zb, p. 98. 
Vollmars Dilcours le mit dem Eulmbh is 
ſchen d. 2.Mart. e. a. ib. p. u6./g. Sr 
In der Kahſerlichen Dechration d. $.ej. wurde Erffurt 
Sitz benennet. A. 128.1. ͤm 


Eger. sb. p. 203. in 
Opider Cbänpelifähen Projedi d. 4. Mai.e.a!Hotikde Fein 


hierzu benennet. zb. fi 8 Desgleichen in der 

. d. 3* a " fr 

eirten Formula. r94 77 A EEG 
In derd. 82. Febr. 1648 unterſchriebenen Notul tours 
de 
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de die Sache auf nechſten Reiche » Tag remittirer. 
3. T.V. p. 499. Imgleichen in dem zu Oßnabruͤck 
“ dor.lule.a. approbirten Inflrumento Pacis, zb, N 
VI, p. 199. 
De bae in proximir Comitüis agatur. I. P.O. Art. V. $. 
53. I.P.M, $. 47. 


Beichs⸗Cammer⸗Gerichts Vifitation, fiche 
Vifitations- Täge. 


Reichs - Caımmer » Richter. 

Solte vermöge Reichs⸗Abſchiedes de Ao. 1555 von 
beyden Religionen erwehlet werden. A. Pac. TV. 
p. 59. Der Ehurfürft zu Trier beEleidete Ao. 1646. 

dieſe Stelle. ib. p- 204. 

Deffen Stelle folten, nach der Evangeliſchen zu Ofna⸗ 

bruͤck Gutachten im Nov. 1645. Die Prelidenten zus 
gleich vertreten. s. T.I.p. gu. I. nach ſaͤmtlicher 
Eovangelifchen endlichen Siegen» Grflärung in pun- 
&lo Gravaminum, med. Aug. 1646. ib. T. III. p.340. 
und Salvii Project, med. Nov. e.a. ib. p. 434- 

Die Benennung defielben folte, nach der Cvangeliſchen 
zu Oßnabrück Declaration d. 27. Febr. 1647. vgm 
Kapfer dependiren. zb. T. IV. p.9s.‘ It. nad) ihrer 
Erklaͤrung circa 8. April, e;a. ib. p. 205. Desgleis 
chen nach der Kayferlichen d. 14. Mai. e. a. communi- 
eirten Formula de Gravaminibus Eeclefiallicig , sb. 


P-5S4ar \ — 
Die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck intendirten d. 18. 
Febr, 1648. auf eine Alternation aus beyden Reli⸗ 
gipnen, und Daß er wenigſtens in paritate votorum 
den Ausfchlag nicht machen folle. #6. T. W. p. 472. 
: 480, /9. 438. /4g. Sie ruͤckten dieſe Alternation ih- 
ten Noten bey dem Kuyferlichen Projedt,di 19. ej. ein, 
ib. p. 486. we; 
Reichs Colledten, fiche Reiche - Contribution. 
Reiche » Collegium, fiche Reichs⸗Rath 
Beichs⸗Commiſſiones. 


Durch welcher Religion Perſonen fie, nach der Evan⸗ 
geliſchen Erklaͤrung d. 9. iun. 1646. zu verordnen. 
de. Pac, T. IL p. ı67. Die Entſcheidung wegen 
der Paricat aus beyden Religionen verfchoben — 

tholiſchen d.2. Jul. e. a. in ihren endlichen Compofi- 
tions, Vorſchlaͤgen, auf den nechiten Reichs Tag. 


ib. b; 198. 
indauifdye erinnerte d. ar. ej. der Evangelifchen 
—— 9. Iun. ben der Parität in Keiche-De- 
putations· Taͤgen, auch dieſer eingedenck zu fon. ib. 
..p- 260. Goldyes ward auch dem Auffas der Ev, 
angeliſchen zu Muͤnſter d. 25. ei. eingeruͤcket. My. 
286. It. der endlichen Gtegen- Erklärung ſaͤmtlicher 

Evongeliſchen, med. Aug.e.a. ib. P- 339 
Die Eatholiſchen ftelten die Erkennung derfelben, in 
. ‚ihrem Bedencken d. 7. Sept. e. a. auf das Herkom⸗ 

men. ib. p.302. . 

age chin a ıned. Nov. e. a. der Coan⸗ 

..gelifchen Meymung. ‚ib. .4 i 
Die Catholiſchen vemirtirgen per Erklärung d. ar. 
ej. die Pariät auf nechiten Reichs + Tag. ib.,p. 442. 
‚Desgleichen thaten auch. die Kapferlichen zu Oß⸗ 
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nabrück in ihrer Erklärung circa med, Febr. 1647. 
Ad, Pac, T. IV. p.36. 

Die Evangelifchen zu Ofnabrück verlangten in ihrer 
Gegen⸗ Declaration d. 27.ej. daf, wenn die Streit 
Sache zwifchen Earholifchen und Evangelifcben 
fehiwebe, die Commiflarii aus beyden Religionen in 
gleicher Anzahl denominiret werden folten. zb. p. 98. 

Die Kanferlichen dafelbft berwilligtendiefesd. $. Mart. 
e.a. inihrem Project, ib. p. 127. Die Evangeliſchen 
erinnertend. 8, ej. daß die legteren Aborte auszulaf 
fen. sb.p.ıyo. 

Die Kapferlichen behielten fie iniheem abermabligen 
Project d. 4. April, e.a. ib. p. 189. Auch die Evanges 
liſchen felbftin ihrer legten Erklaͤrung circa 8. ej, ih, 
p. 22. Hiemit Fam der Kanferlichen d. 14. Mai. 
e. a. den Cvangelifchen communicirte Formula tıbers 
ein. sb. p. 546.574. 

Zu Münfter wurde circa init, lul. 1647. das Ofnabrits 
ckiſche Projedi approbirt. 3b. p. 853. 

Die Eatholifchen remittirten im Nov. e.a, Die Gleiche 
heit ex utraque religione auf den nechften Reichs 
QTag. ib. p. 304. Item inihren Ulimis d. 24. Ian. 
1648. ib. p. 929. 

Die Kanferlichen behielten die Parität inihrem d.29.ej. 
ausgeftelten Project, ib. p. 964./4. Formalia in dem 
d, 14. Mart, ei. an. unterfchriebenen Articul, #6; T: V. 
P- 574. und in dem ju Oßnabruͤck d.27. lul. e.a. ap- 
probirten Infirumento Paeis, ib. T.Vl.p. 249. 

Quando vel uni vel utrique religioni addeeh Fot depu- 
tandi. I. P,O. Art, V. S.5u IP. M. $. 47. 

Reiche ‚ Conclufum, fiche Reichs⸗Schluß 
Reichs - Conftitutiones, 

Derfelben einfeitige Declarationes find im Religions⸗ 
Frieden ausdrücklich verboten. AA. Pac. T. em 

Können ohne einhelligen Schluß der Reichs» Stände, 
vom Kapfer tweder gemacht noch geändert werden. 
ib. T. Ip. 80. , 

Die Gebung neuer oder —— der alten ſoll, nach 
der Schweden Friedens⸗Propoũtion d. 1. Iun. 1647. 
nicht anders als auf einem Reichs⸗Tag und mit als 
ler Stände Einwilligung gefchehen. #6. T. 1. p. 437. 
Ik. nach der Frantzoͤſiſchen Propofition, ib. p. 444. 

Die Kavferlichen gaben in ihrer Kefponfion d. ı $. Sept. 
e. a. ſolches zu, hingen aber eine Salvatori-Clauful an, 
ib. p. 620. 651. 

Die oangelifihen zu Ofnabritefacceptirtender Kay⸗ 
ferlichen Relponfion pure in ihrem Gutachten im 
Nov. e. a. ib, P. 217. 

Sollen nach der Kapferlichen zu Oßnabruͤck d. 20. Apr. 
1647. dietirtem Projedt, religiose obſervitet werden. 
db. T.IV. — 495. Imgleichen nad) der Kayſerlichen 

- zu Muͤnſter Projedl an die Frantzofen d. 3. lan, e,a. 
ib. TV. p. 133. Und nach der Frangofen Gegen 
- Projedt, med. lul.e.a. zb. p.ı50, 

Item nach der Keichs-Ctändifchen zu Oßnabruͤck Pro- 
ject uber die jura Statuum circa 24. April. 1648.. ıb. 
P- 76. Und der Schweden Auffas d. 12. lun. e, =. 


ib. p. 929. 
Auch nach dem zu Oßnabruͤck d. 7. Iul. e. a.approbirteit 
Schwediſchen luſtrumento Pacis. #6, TVM. p. 53. 


Item 
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Reichs.Conſtũtutiones. 


Item nach dem Frantzoͤſiſchen, d. 5. Sept. 1648. 
obfignirt. AA. Pac, T. Vl. p. 385- 


Dabia circa interpretationem illarum remittuntor ad 
Comitia. I.P.O. Art, V. $.56. L. P.M. $. 47. 

Impofterum religiofe ferventur. I. P.O. Art. VIII. 5. 4. J. 
P. M.S. %. Conf. Reichs; Befene. 


Reichs » Contribution, 


Rationes, warum Die Materia Contributionum auf kei⸗ 
nen Meich$>Deputations-Tag gehöre. Ack Pac. T. 
1.2.99. /4. Die Ehurfuryten hatten verfchiedents 
lich geubntet, Daß diefe Materie auf Crayß s Tägen 
fey vorgetragen worden. ib.p. so. 

Ward vom Kanfer am 3. Dec. 1643. auf dem Deputa- 
tions-Tag zu Francffurt, vonden Ständen, A 100. 
NömersMonathe gefordert. ib.p. 49. 51./44. 

Nach der Kapferlichen Geſandten Geftandnif d. 25. 
Nov. 1644. Fan der Kayſer, ohne der Stände Eins 
woilligung,hierunter allein nichts befchlieffen. #d.p. 325. 

Soll, nach der Schweden Friedens-Propofition d. r. 
Jun. 1645. ohne auf einem Reiche Tag und mit vl⸗ 
ler Stande Bewilligung, nicht verbänger werden. 
ib. p. 437. It. nach der Frantzoſen Propofition eod. 


ib. P. 444. 

Die Kayſerlichen geſtunden ſolches ein, in ihrer Re 
ſponſion d.i5. Sept.e.a. jedoch cum clauſula Salvato- 

ria. db. p. 620. Sy. 

Die Kanjerliche Keſponſion ward von den Evangelis 
fehen zu Oßnabruͤck in iyrem Gutachten im Nov. e.a. 
pur& acceptipet. sb.p. 213. 

Daß in Contributions Sachen die Majora nicht gelten 
folten, fegten die Evangelifchen zu Oßnabruͤck in ih⸗ 
tem Öutachten im Nov. 1645. ib. p. 824. It. in ih⸗ 
rer fernern Erflärung d. 9. Iun. 1646. ib. T. III. p. 

“267. Conf. Majera. 

Daß das Churfürftliche Collegium dag Tus Colledta- 
zum allmahlig an fic) ziehen wollen, befchwehrten 
ſich die Evangelifchen zu Ofnabruck in ihrem Gut⸗ 
achten im Nov. 1645. #b.T. I. p. 824. T. I. p.506. It. 
daß einige Stande fid) hiervon eximiren wollen, 
einigen aber Kemiſſion twiederfahre. ib. T. I. p.826. 

Die Kanferlichen zu Oßnabruͤck wiederhohften obige 
Clauſul d. 26. April. 1646. in ihrem Projedt Initru- 
menti Pacis. sb. T. Il. p. Dt: 

Nach der Schweden Projedt Inftrumenti Pacis d. ı 
April. 1647. mit aler Stande Confens, ausjufchre 
ben. »8. T.IW. pa. 

Die Kavferlichen zu Oßnabruͤck bebielten in ihrem d. 
20. ej. diclirten Projedt die Salvator:-Clauful. ib.p.aoc. 
Eielieffen fie aber doch in ihrem in fine Mai. e,a. ex- 
hibirtem Inftrumento Pacis Aus. ib. p. 576. 

Die Kapferlichen zu Münfter behielten in ihrem Pro- 
jet an die Frantzoſen d. 3. ‚Jun. e. a. die Salvatoti 
Clauful annoch. ib. T. V.p. 23. ' 

Die Fransofenlieffen fie in ihrem Project med. Iul, e. a. 
aus. sb. p. 149. Amgleichen die Reichs⸗Staͤndi⸗ 
fchen zu Sfnabrint in ihrem Projedt fiber die jura 
Statuum eirca 24. April. 1648. ib. p. 762. 

Formalia indem zu Oßnabruͤck d. 27.Iul. e. a. approbir- 
sen Schmedifchen laſtrumento Pacis. id, TVI. p.Næ. 
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Reichs⸗Contribution. 

Ic. in dem Frantzoͤſiſchen d. 5. Sept. 1648. obfignir- 
ten Sriedens-Infirument. A. Pac. T. Vi. p.384. 
Ubi tributa indivenda, gandeans Status jure Sufragii, 

L.P.O. Art. VIIL.S. 2.1. P.M.$.6;. 

Pluralicar votorum in hac materia ad Comitia remijja 
Mo. 1.P,O. Art. V. $.52.1.P.M.$. 47 

Erßkein berichtete im Mart. 1650. daß von feiten des 
Kanfers ſeltſam Damit umgegangen werde. AF.Exer, 
T. 11. p. 140. 

Der Kayferlichen Additamentum inihren Corredturen 
d. 10. April. 1647. die Moderation &c, betreffend. 
AA, Pac. TIP .p. 209. Die mehreſten Evangeliichen 
zu Oßnabrück ſchloſſen d. 11. ej. daß man jum wenige 
jten in contradidtione bleiben müffe. ib. p. 208. 

In der Kayferlichend. 14. Mai. e, a. den Evangelifchen 
communieirten Formula wurde «8 auf nechiten 
Reichs⸗Tag remittiret. sb. p. 546. conf. ib. p. 577. 
Imgleichen indem .d. 14. Mart. 1648. unterfchriebes 
nen Articul über die ReligiongsGravamina, zb. T, 
V. 6 574. 

Die Moderation und Remiſſion derſelben wurde in 
der Reichs⸗Staͤndiſchen zu Oßnabruͤck Project über 
die jura Statuum circa 24. Aprıl, e. a. auf nechiten 
Meichs-Tag reinittiret. 16.9.7. It. inder Schwer 
den Auffas.d. 10. lun.eza, ib. p. 929. 

Wiederum indem zu Dfnabrick d. 27. Iul.e.a. appro» 
bırten Schwediſchen Intirumento Pacis. 16. T. #7. p. 
153. Und indem Frangöfifchen d. 5. Sept. e.a. daſelbſt 
oblignurt. ib. p. 384. 

De moderasione & remifione Imperii Collectarum aga= 
zur & flatuatur in preximis Comitiis. L P, ©. Art. 
VI11.$.3. I.P.M.S.64. 

In der Chur s Brandenburgifchen Gegen⸗Erklarung 
andie Kayferlichen in pundto Æquivaſentis d.6.Febr. 
1647. wurde unter andern eine 10. jährige Exemution 
hiervon, gefordert. AA. Par. T. IV. p. 294. 

Naͤch demfelben Infieumento Pacis folte der geweſene 
Adıniniflrator des Ertz⸗ Stiffts Bremen, ausdenen 
nechften in s- Jahren je 15. biß 20000. Rthlr. zu er⸗ 
hebenhaben. ib. p. 584. 

In der Kayferlichen zu Oßnabruͤck in fine Mai, e. a. ex- 
hibirtem Inftrumento Pacıs wurde das Fürftliche 
Haug Mecklenburg von denen künfftigen biß auf 
100000. Rthlr. immun erklaͤret. sb. p. 585. T. VI 
p. 522 

Der Mecklenburgifche verlangte im Majo 1648. die 
Remiflion von 200000. Nithlr. ib. T.VI.p.524. Ik. 
die Schweden d.7. Iul.e.a. ib. p. 86. 

Die Kapferlihen bewilligten foldhes d. 9. ef ib. p. 87. 
Indem ju Oßnabruͤck d. 27. ej. approbirten Inftru- 
mento Paeis wurde cs beſtaͤtiget. p. 167. 

Ducibus Megapolitanis immunitas ad fummam 26000 
thalerorum conceffa. I. P.O. Art. XII. $. 4 


Reichs Convente, Oeffentliche) 

Der Reiche, Städrifchen Beſchwehrung in ihrer Cor” 
relation zu Oßnabtuͤck d. 17. April. 1646. über ders 
felben vieljährige Einjtellung. Ad. Pac. T. 1,p.956. 

Auf denfelbigen und mit Confens der Intereflenten ſol⸗ 
len, nadı der — zu Oßnabruͤck 

en 
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Neis:Convente. 


ten im Nov. 1645. kuͤnfftig neue Zölle angeordnet 
werden. Ack Pac. T.1.p.829. 

Der vorigen Mängel folten nad) der Kayſerlichen zu 
Dfnabrück in fine Mai, 1647. exhibirtem Inftrumen- 
to Pacis, aufnechftem Reichs⸗Tag emendiret wers 
den. ib. T. IV. p.577. It. nach der Frangofen Pro- 
jedt, med. Iul. ej.an. ib. T. Y. p. 149. 

In dem Ehur-Sächfifchen Gutachten circa init. Ian. 
1648. wurde bey defectus gefeget: qui funt. ib. 
T. IV, p. ıon. Die Reichs⸗Staͤndiſchen zu Oßna⸗ 
brück rückten folche Worte inihrem Projedt über die 

jura Statuum circa 24. April, e.a. nicht ein. i. 7. V. 
p.762. Noch aud) die Schweden in ihrem Aufſatz 
d. 12.Iun.e.a, ib. p. 929. 

In dem zu Ofnabrück d. 27. Iul. 1648. approbirten 
Schwediſchen Inftrumento Pacis wurde die Einen · 
dirung der Mängel poßtive gefeget. id. T. VI. p. 
153. It. in dem Frantzoͤſiſchen d. 5. Sept. e.a. obli- 
gnirt. ib. p. 384. 

- Defeälus anteriorum emundentur in proximis Comitiir. 
1.P.0. Art. VIIL.S.;. I. P.M.$.64. 

Auf denfelben follen, inhalts der Evangeliſchen Medio- 

rum Compofitionis d. 14. Febr. 1646. die Evangelis 
fehen Ertz⸗ und Bifchöffe auch Pralaten befchrieben, 
und ad Seffionem & Votum admittiret tverden. AA. 
Pac. T. II. p. 567. It. nach derfelben Vorſchlaͤgen 

d. 14. April.e.a. ib.p. Sur. 

Graf —— bewilligte den Evangeliſchen 
Biſchoͤffen hierauf Votum & Seflionem mit gewiſ⸗ 
fem Beding, in feinen Vorſchlaͤgen d. 13. Iun. e, a. 
db. T. II. p. 187. conf. T. IV. p. 50. Die Ehurs 
Saͤchſiſchen verlangten es eod. in ihren Privat Vor⸗ 
fehlägen ohne Beding. ib.p. 188. 

Der Evangelifchen zu Ofnabrück Declaration d. 27. 
Febr. 1647, über der Evangelifchen Geiftlichen Im- 
mediat-Stande Beſchreibung und Seflion hierauf. 
üb, T.IV.p. 91./g. Der Kaferlichen zu Oßnabruͤck 

“Project, d.g.Mart. e. a. ib. p.ı20, It. d. 4, April, ej. 
an; ab. p.ı$z. 4 

Formalia hieruͤber in dem d. 14. Mart. 1648. unterfchries 

benen Articul. sb. T. V.p. 567. Die Evangeliſchen 

Geiſtlichen Immediat - Stande folten, nach dem zu 

Oßnabruͤck d. 27. Iul, 1648. approbirten Infiru- 

' tmento Pacis, hierzu evociret werden. sb.T. VI. p.42. 

Ad hæc evocentur Eeclefiaftici Principer Auguflane Con- 
Jelronir. I. P:0. Art. V. S. ai. Conf. Biſchoͤffe. 

Auf felbigen follen, vermöge der Evangelifchen Medio- 
rum Compofitionis d. 26. Febr. 1646. die Deputa- 
tiones in gleicher Anzahl von beyden Seligionen, ge⸗ 
fehehen. Ad. Parc. T. II. p.572. conf. ib.p. gz1. 

In welchen Fallen die Majora albier, nach Salvii Pro- 
jedt in puncto Gravaminum ned. Nov, ej.an. nicht 
gelten follen. ib. T:III.p. 433. Conf. Majora. 

Reidys + Crapfe. 

Ao. 15 12. wurden aus dem Saͤchſiſchen 2. und alfo 
in allen ro. Crayſe gemacht. Ad. Pac. T. V.p. 497- 

Welchergeſtalt das Königreich Böhmen den eilfften 
Crayß ausmachen fönne, wurde vonden Evangelis 

fehen zu Oßnabruͤck im Ian. und Mart. 1646. vorges 
fchlagen. ib. T. II. 9.207. 488. 2 

Daß die Difmembristenredintegriret werden möchten, 
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Reichs: Erayfe. j 
baten die Fvangelifchen zu Ofnabrücd in ihrem 
Gutachten im Nov. 1645. Ad. Pac, T. 1. p. 823. 
TH. p. 505. 

Derfelben twiederhergeftellte gute Ordnung und Ver⸗ 
[efluna ward im Ian. und Mart, 1646. als ein dien⸗ 
iches Mittel zu Erhaltung des Nuheftandes, von’ 
den Evangelifchen mit angegeben. ib. T. II. p: 206.488. 

Daß fie wieder zu redintegriren, fegten Die Schweden 
d. 14. April, 1647. in ihrem Project Inftrumenti Pa-, 
eis. sb. T.IV.p. 492. Die Kanferlichen erachteten‘ 
ſolches hiefiges Orts unnöthig. üb. p. 494. 

Sie remittirten diefe Sache, in ihrem infine Mai. e. a, 
exhibirtem Inflrwnento Pacis auf den nechiten 
Meiche-Tag. zb. p. 577. Imgleichen die Frantzo⸗ 
fen in ihrem Project med. Iul. e.a. ib. T. V. p. 249. 
Und die Reichs⸗Staͤndiſchen zu Oßnabrüc in ihrem 
Project uber Die jura Statuum circa 24. April. 1648, 

. db. p. 762. Auch die Schweden in ihrem Aufſatz 
d. 12. Jun, e. a. zb, p. 929. 

In dem zu Ofnabrück d. 27. Iul. ej. an. approbirten 
Schwedifchen Inftrumento Pacis wurde es gleich⸗ 

alsdahinremittiret. sb. T. VI. p. 153. conf.ib. p. rı. 
t. indem Frangöfifchen d.s. Sept. e..a. dafelbjt obfi- 
gnirt. üb. p.384. conf. ib. p.394. 

De redintegrandis iis agatur & flatuatur in proximäs 
Comitiis. I,P.O. Art. VII. $.3. I. P.M.$.64. 

Redintegrentur ut pax publica tantò melius confervars , 
pofit. I. P. O. Art. XVII.S. 3. I. P.M.S. ur. 

Daß ein jeder auch ein ausgefertigtes Iuftrumentum 
Pacis haben möchte, tward von einem Fürftlichen Ges 
fandten circa Nov. 1645. erinnert. AA. Pac. T. IL 


P-9T. ‚ 

Daß ein jeder derfelben 5. Affeffores beym Kavferlis 
chen und Reichs⸗Cammer⸗Gericht prefehtiren ſol⸗ 
te, fegte Salvius bey feinem Schemate Prefentandi d, 
31. Mart. 1647. in der Conferenz mit Volmarn 

roducigt. ib. T. IV. p. 179. Conf. Prafentations- 


echr. 
Reichs⸗Crayß⸗Aemter. 

Daß ihnen die Kayſerliche Wahl⸗Capitulation von 
den Ehurfürften folte zugefandt werden, wurde von, 
den Evangelifchen zu Oßnabruͤck im Ian. und Mart. 
1646. vorgefchlagen. A. Pac. T, II. p.207. 489. 

Solten nach der Schweden Project d, 12. Iun. 1648. 
die Reftitutiones nach gefchloffenem Frieden befors 
dern. ib. T. V. p. 33 /g. Item nad) dem mit den 
Reichs⸗Deputirten a. 18. Iul. e. a, getroffenen Ber 
gleich. sb. T. VI. p. 106. 

Und dem zu Oßnabrück d. 27. ej. approbirten Schwedi⸗ 

Inftrumento Pacis. ib. p. 166. /4. Smgleichen 
nach dem Fransofifchen d. 5.Sept.e.a. daſelbſt obfi- 
gnirt. ib. p. zgt. 

Tam Direölores Circulorum quam Praæfecti militie Cir- 
eularis reflitutionem cujurque promoveant & perfici- 

‚ant. I.P.O. Art, XVI. $.2. I. P. M $. ı00. 

Die Reiche - Standifche Gefandten fehrieben d. 17. 
Od. e.a. an fie um Beförderung des erften Termins 
Schwediſcher Satisfactions- Gelder, it. der Refticu- 
tion ex capite Amneltiz & Gravaminum, AF. Par. 
T. VI. p. 627.-/q. : 

Wegen Befesung des Keichs s Kammer ⸗ Gerichts 

wurs 


Reich⸗Crayß. Aemter. 
wurden fie d. 27. Och 1546. von den Reichs⸗Staͤn⸗ 
difchen erfuchet. A. Pas. T. VI. b: 644: fa. 

Daf ihnen zur Sicherheit der Gelder —* jur Abs 
danckung angewendet, Geiffel zu geben feyn, darin 
waren die Kanferlichen und Reichs + Deputirten zu 
Münfter d. 12. Febr. 1649. unter fich einig. zb. p. 
870. faq. Die Schwediſchen waren d. 15. ei. das 
mit friedlicd). zb. p. 879. faq. 

Der Kanfer fchrieb ihnen d. 20. ej. zu, einen ardtio- 
rem modum exequendizu gebrauchen. ib. p. 917. /q. 

Die Reichs⸗Staͤndiſchen zu Nürnberg ſchloſſen d. ar. 
Jun. e. a, daß fie wegen der Satisfations- Gelder vor 
ihre Mit-Stände als Burgen, nicht hafften folten. 
44. Exee. T. I, p. 137. /99- 

Das Monitum an fierwegen Einbringung der Schwe⸗ 
difehen Satisfadtions-Gelder, wurde d. 5.Mart. 1670. 

. in Confilio Deputatornm verlefen. ib. p. 9. und d. 
8. ej. abaelaflen. ib. p- ısı. /@. 

Die Depwirten erinnerten d. d. 30. Aug. a. bey ihnen 
die Abſchaffung der nicht privilegirten zoͤlle, Acciſe &c. 
ib, T. II. p. 745. conf. ib. p.747. welches nochmahls 
ju urgiren,d.27. Oct. e. a. belicbet wurde. ib. p- 797. 

Ihnen wurde die Diffolvirungdes Nuͤrnbergiſchen Con- 
vents circa 20. Maj. 1651. notificiret. ib, p. 862. 


Reichs » Crayß » CAssEnN. 


Daß die Satisfactions- Gelder hierin folten zufammen 
gebracht werden, verlangten die Schweden in ih⸗ 
rer Erklärung d. F. Tun. 1648. A. Pac. T. V. p. 
899. Item in ihrem Project des Articuli Executionis 
d. ar. ej. ib. p. 934. 

Was für Derter dazu in dem d. 18. Iul. e. a. getrof⸗ 
fenen Vergleich, feynd benennet worden. zb. 7. VI. 
ꝓ. ıg. Conf. I. P. O. Art, XVL S. 3. 

Reichs + Crayf » Täge. 

Auf felbige gehöret die Berwilligung der Reichs⸗Con · 
tributionen, eigentlich nicht. Act. Pac. T. I. p. 50. 
Graff Trautmansdorff beliebte in der Conferenz mit 

Salvio d. 30. lan. 1647. es fey ausjulaffen, Daß die 
— Biſchoͤffe hierauf ſolten beſchrieben 
werden, weil es ohnedem unſtreitig. id. T. IV. p- 45. 
In der Kayferlichen zu Oßnabruͤck circa med. Febr. 
e. a. denen Echmwedifchen ausgeftelten Erklärung 
in puncto Gravaminum,, war es eingeruckt. ib. p80. 

Conf. Bifchöffe. 

Den welchen Sachen und Handlungen die Majora als 
hier niche ftatt haben folten, declarirten die Evanges 
fifchen zu Ofnabrück d. 27. Febr. 1647. ib. T. IV. 
P- 38. = 

Reade-DEerUTATIONS-Tag. 

in Krafft der Reichs⸗Abſchiede 1555. und 1970. 

— negotia Pacis & Belli ju tractiren. Ad. Pac. 


T. I. p. 394. 

Ben derfelben erften Anordnung Ao. 15 55.haben alle 
Stände des Reichs in uno Senatu votiret. ib. p. 540. 
Daß die Ehurfürftlichen ſich bierauf von anderer 
Stände u beharlich fepariren wollen, bes 
Bean ich die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck in 
hrem Gutachten im Nov. 1645. ab. p- 324. cunf. 
ib. p. 785. T. I, p- 506. 


Regiſter. 


Ag 


Reiche · Deputations - Tag: 

Hierauf follen die 3. Collegia ſich nicht von einander 
ſepariren, nach der Schweden Projedt Inftrumenti 
Pacis d. 'r4. April. 1647. Die Sanferlihen aber 
wolten folches ausgelaffen haben. Act. Pac. T.IV. 


P- 491. 494- 

Auf was Art von den 3. Reichs-Raͤthen albier re- 
und correferiget werde. ib. T. II. p. 380. 

Rationes, warum ae demfelben Die Materia Contri« 
butionum nicht gehöret. ib. T. I. p. 49. /4. 

Ob die Deputationes Ordinarix befugt feyn, circa Bel- 
lum & Pacem zu handeln und zu fehlieffen. #5. p .388./9- 

Eines Anonymi Bedencken, warum fie, exclufis Sta- 
t:bus Non-Deputatis, ſich der Friedens sTradtaten 
nicht zu unterziehen. ib. p. 4s5- 4. 

Hiegu war aus dem Gräflichen Corpore das Hauß 
Fürftenberg, welches Eatholifch, bißher allein gezo⸗ 
gen worden. ib. T. III, p. 260. Daß der Wetteraui⸗ 
ſche Grafen⸗Stand etliche Fahre her hievon aus⸗ 
gefchloffen worden, daruͤber ward d. 27. Od. 1645. 
* eſchwehrung zu Oßnabruͤck vorgebracht. sb. N 

P. 508. 

Daß die Evangeliſchen hierauf pari numero mit den 
Eatholiſchen deputiret würden, hielten die Evange⸗ 
liſchen zu Oßnabruͤck in ihrem Gutachten im Nov, 
1645. für billig. ib. T. I. p. $25. T. II. p. 53. Des 
— — hierauf d. 29. Ian. 1646. ib. 

. II. 9. 563. /9- 

Die Evangelifchen blieben in ihren mediis Compoß- 
tionis d. 26. Febr. und 14. April. ej. an. bey ihrem 
Satz im achten Gravamine. ib. p. 572. conf. ib. p. 
531. 614. Sie wiederhohlten es in ihrer fernern 
klaͤrung d. 9. Iun. e.a. sb. T. III. p. ı67. 

Trautmangdorff remittirte folches d, 13. ej. in feinen 

en auf einen Reihe Tag- ib. p. 187. It. 

die Catholiſchen d. 2. Iul. ej. an. in ihren endlichen 
Compofitions-Borfchlägen. ib. p. 292. 

In der Eatholifchen Refolutionen d. 20. Tun. e. a. ward 
zugegeben, daß im Fuͤrſten⸗Rath die gleiche Anzahl 
von beyden Religionen ju verftatten. ib. p. 309. 

Die — — Muͤnſter concludirteñ d. ar. Iul. 
e. a. daß die qualtio An? alhier; die denominatiom 
aber auf nechften Reichs⸗Tag zu refolviren (ey. ıb. 
p: 256. Sgq,, Conf. ihren Aufſatz d. 25. ej. ib. p. 287. 
Sg. Item famtliche Evangeliſchen in ihrer endlichen 
&. arung, med. Aug. e. a. ib. p. 339. 

Die Katholifchen remittirten Die Same Enheaufden 
re in ihrem Bedenken d. 2. Sept. e. a. 

ib. p. 362. 

Die Ranferlichen zu Münfter-remittirfen in ihrer Con- 

ferenz mit Salvio d. 18. Nov, e. a. die Sache wer 

gen der — auf einen Reichs⸗Tag. ib. p. 425. 
Salvius blieb in feinem Project med. ej. bey der Evan, 
gelifchen Erklärung: ib. 3 433. Die Eatholifchen re- 
mittirten 8* Paritätd. 21. ej. nochmahls auf nech⸗ 
ſten R Tag. ib. p. 442. an 

Die Evangeliſchen zu Oßnabrůck conchidirten im Dec. 
e. a. daß die Qultio An? megen der Parität bey dies 
fen Tradtaten ju erledigen. #b. T. IV. p. 27. 

Die Quzltio An? wurde d. 6. Febr, 1647. Inder Con- 
ferenz der Kanferlichen mit Salvio und den Evanges 
lifchen Deputirten, von Trautmansdorff bewilliget, 
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Neid » Deputations - Tag. 
i vero adjungendi auf einen Reichs⸗Tag remitti- 
vr ad. Pac T. IV. p.74. In der Kapferlichen 
zu Oßnabruͤck Erflärung circamed, ej. wurde auch 
die Queflio An? auf nechften Reichs⸗Tag remitti- 

vet ab. Pu 85. /q. i 

In der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Gegen-Deelara- 
tion d. 27. ej. wurde die Parität feft geftcllet, Die Be⸗ 
nennung der Perſonen aber aufden nechften Reichs⸗ 
Tag ausgefeßet. ib. p. 98. 

Wegen der Parität aus beyden Meligionen, declarirten 
ſich die Kapſerlichen d. 5. Mart. e. a. nach der Evans 
geliſchen Verlangen. sb, T. IV. p. 127. Item in ih⸗ 
rem Projedt d. 4. April. ej. an. denen Evangelifchen 

- eingeliefert. sb. p. 189. 

Die Eoangelifhen twiederhohlten priora in ihrer letz⸗ 
ten Erklärung eirca d. 8. ej. ib. p. 202. Der Kays 
erlichen d. 14. Maj. e.a. conmunieirte Formula, 
am mit der Eoangelifchen legten Erklärung fbers 
ein ib. p. 546. 573. conf. ib. p. 577. Im Mimfteris 
fchen Projedt eirca init, Jul. e. a. approbitt. ib. p. 843. 

In der Frantzoſen Project Infirumenti Pacis med. ej. 


wurde Die Sache auf necyften Neichs-Tag remir- 


uret. sb. T. V. R 149. It. die Catholiſchen remittir- 
ten foldhes im Nov. e. a. dahin. #b. 7. IV. p. 804. 
It. in ihren Ultimis .d. 24. Ian. 1648. ib. p. 929. Die 
Kanferlichen blieben in ihrem Projedt d, 29. ej. bey 
. „Ihren vormahligen Formalien. #6, p. 944. 

Formaliain dem d. 14. Mart. e. a. unter thliebenen Ar- 
tieul. #6. T. P, ꝓ. 574. Und in dem ju Oßnabruͤck 
d. 27. Iul. ej. an. approbirten Inftrumento Pacis. ib. 
T. PT. p. 199. 153. 

Nach dem Frangofiichen d. 5. Sept. e. a. obfignirten 
riedens-Infteument folte von den Perfonen der Or- 
inairen Deputstion auf dem nechften Reichs⸗Tag 

gehandelt werden. zb. p- 384. 

Numerus ex utriusque religionis proceribus aquetur. T. 
P. O. Art. V. $.54. I. P. M. $. 47. 

De Ordinariis Deputatis ad modum & wsilitatem Rei- 
Publica rite formandis agatur & Natuatur in proxi- 
mis Conutiis. I, P.O, Art. VII, S. 5.1. P.M. $.54. 

Regie Majeflati Suecie & Electori Brandenburgice com- 
petat worum communicativum, I. P. O. Art. X $. n. 

Zu demfelben follen , nach der Evangelifchen zu Oß⸗ 
nabrüct Gutachten im Nov. 1645. die Geiftlichen 
Stände ihrer Religion, cum Sellione & Voto ad- 
mitgtet jverden A. Pac. T. I. p. 816. It. nad) der⸗ 
felben Borfchlägen d. 14. April. 1646.18. T. IT. ‚p. Oi. 

Daß die Immediat-Geiftlichen Evangelifchen hierzu mit 
gehörigen Tituln befehrieben und ad Seflionem & 
Votum admittiret werden verlangten die Evange⸗ 
Tifehen in ihrer fernern Erklärung d. 9. un. 1646. 
06 De Soanocif hen Grund Diff hierauf 

Daß die Evange öffe hierauf fols 
ten befchrieben werden cum jure Suffragii, wurde in 
der Kapferlichen Erklärung circa med. Febr. 1647. 
zugeftanden. sb. T. IV. p. $0. It. d. 5. Mart. ej. an. 
öb. p. 120. Desaleichen in ihrem Project d. 4. April, 
e. a. denen, Evangelifchen eingeliefert. ib. p. 182. 

Der Rapferlichen abermahlige Fornmla d. 14. Maj 
e.a.denen Evangelifchen durch die Schweden com- 


municitef. ab. p. 538. 


UNIVERSAL- 


Reis : Deputations · Tag. 


Fornalia in dem d. 14. Mart. 1648. unterfchriebenen 
Articulübet die Religions-Gravamina. AF. Pac. T, V. 
P-567. Desgleicyen in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. 
e. a. collationirten Inftrumento Pacis. ib. T. VI. p- 
142, conf. ib, p. 153. 

Elli aut Poftulari in Archiepifcopos, — — aut Præ- 
latos Auguſtanæ Confeſioni addicti ad univerfales æque 
ac particulares Deputationum Conventur evocentur & 
fufragüi Jure fruamur, I. P. 0. Art. V. S. 2.1. P. 
M. $. 47. 


Reihs»DEPUTATION zu Franckfurt. 


Hierauf Fam in Vorſchlag, die Kirchen Güter den 
Proteftanten in Händen julaffen. AZ. Pac. T. I. p.6o.fg. 
Machte d. ro. Maj. 1643. ein Conclufum, daß die ganse 
ste ag oh allein durch die Kanferliche Ge⸗ 
andefehafften ſolle vollbracht werden. sb.p.348 346. 
Um derfelben Translation ad loca Tradtatuum Pacis, 
war der Kayfer inftändigft belanget worden. ib. p. 07. 
That um eaflirung des fülpendirten effedtus Amneftizs 
eneralis d. 27. Aug. 1643. und öffters, beym Kays 

fer Dorftellung. sb. T. Hp. 4. , 

Dbnicht derfelben von ſaͤmtlichen Ständen Bollmacht 
zu ertheilen fen, ſich auf den Friedens-Congrefs eins 
zuftellen, gab der Kunig in Daͤnnemarck d. 13. Oct. 
e. a. denen Ehurfürften zu Mapns, Coͤlln, Bay⸗ 
ern, Sachſen und Brandenburg, zu bedencfen. zo. 
T. I. p.53. Antwort darauf de dato d. 20. Nov. 
©. 2, ib. p. 180. 

Wurde vom König in Dännemarckd. 18. Febr. 1644. 
erſuchet zu vermitteln, daß mit Ausfchlieffung Daͤn⸗ 
nemarcks, Fein Friede mit den Schweden getrof⸗ 
fen werde. zb. p. 180. /gg. 

Ron demfelben verlangte der Kayfer med. Iun. ej. an. 
ein Gutachten wegen des Circular-&chreibeng, das 
die Frantzoͤſiſche Gefandten an die Neichs-Stände 
hatten — Den ib. . 227. It. im Iulio e, a.die 
Unterfchrifft der Frantzoͤſiſchen Vollmacht betrefs 
fend. ib. p. 266. 

Wurde von den Schwedifchen Gefandten unternda- 
tis d. 4. Oct. und 28. Nov. e, a. invitiret, forders 
famft auf den Friedens-Congrefs zu kommen sb. p, 
3:4. fg. Item von dem angsfifchen Geſandten 
Servient d. 8. Dec. e. a. ib, p. 341. /4. 

Der Kapfer ließ d. 27. Ian. 1647. roponiren, auf 
welche Maaffe die denen Reichs⸗Staͤnden verftäts 
tete Befchickung des Friedens-Congreflus ju verftes 
ben fey. sb. p. rl 8 

Die Translation derfelben nach Münfter und Oßna⸗ 
bruͤck, welche von einigen initio ©. a. geſuchet ward, 
hielten die Evangelifchen vor, bedencklic). ib. p. z5ı. 

Derfelben Translation nach Münfter hielten die Fran⸗ 
tzoſen d. 16. April, e. a. nicht binlänglich zur Fries 
dens-Dandlung. sb.p. 388. Antwort der Kayferks 
chen hierauf. #b. p. 389. Die Frändifchen Erapfs 
Gefandten hatten gegen folche Transferirung pro- 
tefliret. zbid, 

Durch derfelben Translation tolten die Non-Deputati 
keinesweges von den Fractaten ausgefchloffen fenn. 
ib. p- 404. /q. Bedencken eines Anonyıni über iefe 
Translation, mit Anmercfungen. sb. p. 405. — 

e 


Kegifker. 


Reichs Deputation zu Frandfurt. 

‚Die Schweden wolten im Maj. 1645. die Translation 
nicht zulaffen, es ſey denn daß zugleich alle andere 
Stände ihr liberum jusuffragüi führeten. AF. Pak. 
T. I. p. 412. /9. 

Der Kayferlicyen Meynung darüber. ib. p. 413. Vor⸗ 
gefchlagenes Temperament, wie die Vora zu führen 
waren. ib. & p. fa. 

Ward von Shut Mann betaget auf d. 5. Mai. e. a. 
zu Mimfter zu erfcheinen, es waren aber d. 4. Iun. 
e. a, noch viele Deputati nicht angefommen, zb. p. 


451.[q 
Der Een Kach hatte in derfelben Translation nicht 

gewilliget. zb. p. 54%» Die Kayferlichen beftunden 

d. 4. Iun, e. a. noch auf diefe Translition.ib. p. 451./7. 
Die Kapferlichen zu Münfter verfaften d. 8. ej. ges 
wiſſe Puncta proponenda in loco tertio, wie vermit⸗ 

teljt derfelben der Modus Confultandi anzujtellen. 

ib. p. 453. /q- j j 
Rationes, warım bermittelft derfelben die Friedenss 
Tractaten nicht koͤnnen geführet werden, von den 
Ehurfürftliehen in ihrem zu Bengerich gemathten und 
d. 6. Iul. e. a. datirten Bedencken beygebracht. zb. 
p- 53°. /94- 

Reihe-Deruriaten. 


Daß ſelbige an auswaͤrtiger Potentaten Abgefandten, 
zu ſchicken ſeyn, wurde zu Muͤnſter initio anni 1646. 
verneinet. AA. Pac. T. IT, p. 173. /gg- 


Reihe-Derurırten zu Nürnberg. - 


Redeten d. 4. Äug. 1649. mit Volmarn wegen der - 


von den Schweden geforderten Reftanten. Ad. Exer. 
T.l.p. 16. | 
D. 7. ej. communicirten ihnen die Kapferlichen. der 
Schweden Projedt in pundto Satisfadtionis, Exaudto- 
rationis & Evacuationis, nebjt ihren darauf verfaß⸗ 
* ten Erinnerungen. ib. p. 197. fgg. Exlübirten das 
Reichs⸗Concluſum hierüber denen Kayferlichen d. 
+70. 6: ib. p. an. /q. 
Vortrag der Sapferlichen an fie am rs. ej. den Inte- 
„„ Ums-Recefs mit den Schweden betreffend. sd. p. 297. 
Wortrag an die Schwedifchen d. 20. ej. Die Reparti- 
._ tion der Satisfadtions-Gelder betreffend. zb. p. 259. 4: 
Propofition an die Kauferlichen d. 20. Od. e. a. umin 
die Ehrenbreitfteinifche Sequeflration zu willigen. ib. 
p- 405: q. Anfrage an die Fransofen d. 4. Dec. 
ej. an. wegen Ehrenbreititein. zb. p. 712. /ga: 
“Gratulirten dem Duc d’Amalfi Ao. 1650. — 
Jahr nach dem alten Calender, welches der Schwe⸗ 
diſche Generaliffimus bey den Evangeliſchen ahnten 
ließ. ib. T, II. p. 4. 12. /9. 
Bemuͤhten fid) d. 13. Ian. e.a, vergeblich den Schwe⸗ 
diſchen Generaliffimum dahin zu vermoͤgen / daß 
Chur⸗Sachſen, gegen die anerbotene voͤllige Rata 
der Satisfactions-Gelder,der Einquartierung loß wer⸗ 
de. ib. p. ag. faq. ER 
"Confultirten d. 14. ej. mit den Kanferlichen uͤber den 
“ bisherigen Berlauff mit den Schweden. ib.p.43. /94- 
Thaten d. 24. ej. bey den Frantzoſen Borftellung mes 
. gen der Differenzien zwiſchen dem Ehurfürften und 
ohm⸗Capitul zu Trier, ib. p. 57. /4. 
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Reichs» Drputirten zu Nürnberg. 
Verwilligten endlich d. 9. Febr. 1650. daß die Schwe⸗ 
den eine relervatori-Clauful wegen der real-aflecura- 
tion, und die Kanferlichen eine Clauful wegen des 
Etiffts Oßnabruͤck, in der Notul des Evacuations- 
Puncts inferirten. Ad. Exec. T. II. 13. faq. 
Conferirten d. 20. ej. mit den Schweden wegen der 
real-Affecuration,, und offerirten uͤber die vorigen 5. 
Millionen noch 5. Roͤmer⸗Monathe. id. p. 124./4q. 
RBerglichen ſich d. 22. ej. mit den Schweden wegen 
der Satisfaction und Affecuration. ib. P. 126. faq. 
Deliberirten d. 23. ej. über die Ehrenbreitfteiniiee Se- 
quelträtion. ib, p. 133. /gq- 
Einige derfelben conferirten d. 6. Mart. e.a. mit Erß⸗ 
fein wegen des Drts loco affecurationis. ib, p. 139./4. 
Uebebradte d. 8. ej. denen Schweden die Repartiti- 
on der letztern 2. Piltionen und der überdem bes 
willigten 2. Tonnen Goldes, und empfingen dage⸗ 
gen des Generalifiimi Declaration wegen des Affe- 
curations· Platzes, verfchloffen wieder. ib. 142. /gq. 
Fragten wegen der Fransofen Frklarung über Ehren⸗ 
breitftein, d. 13. ej. bey den Schweden nad). ib. 


. 150. 

Se Kanferlichen conferirten d. 17. ej. mit ihnen uͤber 
der Schweden Projedt des Haupt Receflus. ib. p. 
176. /aqg. Almen communieirten die Schweden d. 
26, ej. noch einige Pundten, die fie bey den Haupts 
Recels.ju reguliren verlangten. ib. p. 197. /@. 

Eröffneten d. 21. Mai. ej. an, denen Kayferlichen und 
Frangofen das Meichs » Conchufum wegen Frans 
ckenthal. #5.p.276. /qq. It. d.22.ej.denen Schwe⸗ 
difchen. zb. p. 279. ja: 

Die Kayferlichen referirten ihnen d. 25. ej. wie weit 
es in der Handlung mit den Chur⸗Pfaͤltziſchen mes 
gen Benfeld, gekommen fen. zb. p..281. faq. Er⸗ 
fuchten die Schweden d. 1. Iun. e. a. nochmahls, 
——— von Benfeld zu detourniren. .p. 
306. fa. 

Deliberirten d. 4 eiusd. über die von Chur⸗Pfaltz pre- 

“ tendirte indemnifation. ib. p. 308. 

Wolten fich zu der von den Fransofen d. re. ej. gefor⸗ 
derten Special- Garantie wegen Franckenthal nicht 
beritehen. ib. p. 328. faq. 

D. 27. eiusd, verlangten he Kanferlichen von ihnen ein 
Reiche + Gutachten über die Differentien zwiſchen 
fehen dem Chur⸗ Fürften und Dohm⸗ Capitul zu 
Trier, und commumicirten ihnen verfchiedene Kaps 
ferliche Patent und Schreiben. ib. p. 434- /gq. Conf. 
Deputati ad punctum Reflitutionis ; it. Reiches 
Ständifche Gefindten zu Nuͤrnberg. 


Reihs:DicTATur. 


Sl von allen und jeden einfommenden Schrifften, 


fo Reichs» Sachen betreffen, gefchehen. Ad. Pac. 
T. IV. p. 374. ; 

Wollte vom Chur⸗ Mayntziſchen Directotio circa fin. 
Sept. 1645. dem Defterreichifchen nicht verfkattet 
werden. ib. T.I. p. 725. /gq. 

Der Eulmbachifche —* fi) d. 4. Sept. 1647. 
daß erin der Kisingifchen Sache ſchon vor 2. Jah⸗ 
ven etliche Schrifften uͤbergeben, welche noch nicht 
dictiget worden. #6. T.IV,p. 747. > 
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Neichs : Diktatur: 

Ob fie dem Chur⸗Mayntziſchen ReichesDirectorio ders 
geftalt privative zuftehe, daß auch die Evangelifchen 

unter A nichts publice duͤrfften dietiren laffen, kam 

init. * an. y: ey in controvers. A. 
Par. T. IV. p. 759. /94- 76. /qq. 

Hiesu ward 44 Sen Ehreiben in Frangöfifcher 
Gprache d. d. or. Iun. 1648. nicht gegeben, fons 
dern vorher ins £ateinifche uberfeßet. ib. T. FI. p 
287.599: 

Reih&DiRECTORIUM. 

Iſt ein minifterium, non imperium. A&. Pac. T. II. 
P. 393. conf. ib. T. IV. p. 206. 738. 761. fo 1 Die 
Kayſerlichen zu Oßnabruͤck bejaheten ldhes im 
April. 1647. ib. T. IV. p. 494. Der Salkburgis 
kl en zu Sknabrict Proteflation dagegen d. 30. ej. 
ib. p. 506. 

Demjelben darff Chur⸗Sachſen; als Reichs⸗Mar⸗ 
fchall, einreden, und ihm feines Officii erinnern. sb. T. 
IV, p-.760. 

Hat bisins Jahr 16045. ohne Zuthum eines Secretarii 
oder Protocolliften, Die Protocolla felbft im Rath 
geführet. ib. T. II. p. 240. 

Ob felbiges Feine Proteftation oder andere Schriften 
von des Reichs⸗Feinden, ohne der Stände Willen, 
annehmen dürffe. zb. T. 1. p. 710. a4. Solches 
ward verreinet. ib. p. 722. 727. 

Es iftnicht herkommens ihm eine Proteftation mit Zus 
ziehung Notarien und Zeugen, juinfinuiren. zb. 


. P- 294. 

Sm Aehet nicht frey, nur dasjenige was es will, di. 
Airen zu laflen. ib. T. IV. p. 374. 

Wollte zu Oßnabruͤck d. 13. Iul. 1648. nicht geftatz 
ten, dab Sachen, foesnicht in Umfrage geftellet, 
eingemenget würden. ib. T. VI. p. ı0r. 

Mit feinem Privat-Siegel.mögen wol Reichs⸗Concluſa 
bedruckt und ausgegeben werden. AF. Exer. T.IT. p. 


3. fa. 
— die Ausfertigung deſſen, fo in CoP 


legiis oder ſonſt refolviret worden, nach Gefallen 
jubindern. ib, p. 328. conf, ib. p. 349. _ 

Welchergeftalt es ſich nach der Fransöfifchen zu Oß⸗ 
nabrüc® Mennung d. 30. Sept. 16475. in feinen 
Schranken zu halten habe. Act Pac. T.1.p.705. /q. 

Worin deffen munus legitimum beftehen folle, Das re 
mittirten die Kauferlichen zu Oßnabruͤck in ihrem in 
fine Mai. 1647. exhibirten Inflrumento Pacis auf 
den nechiten Reichs⸗ Tag. id. T. IV. p. 577. 

Imgleichen die Frantzoſen in ihrem Project Inftrumenti 
Pacis med, Iul. e. a. ib. T. P. p. 149. i 

Auch die Reichs⸗Staͤndiſchen zu Oßnabruͤck circa 24. 
April. 1648. in ihrem Project über die jura Statnum, 
ib. p. 76. Und die Schweden in ihrem Auffag d. 10. 
Iun. e.a. sb. p. 929. 

In dem zu Sfmabrück d. 27. Iul. e. a. approbirten 
Schwediſchen Inftrumente Pacis wurde es auch das 
hin remittiret. #5. T. VI. p. 153. it. indem Frantzoͤ⸗ 
ſiſchen d. 5. Sept. e. a, obfignirt. zb. p. 384. 

De legitimo munere Directorum in Imperii Collgiis a- 
gatur & flatuatur in proximis Comitür. I, P. Q,Art, 
VIII. S. 3. LP, M. 8. 64. 


UNIVERSAL:- 


Reis Direftorium: 

Ueber deffen Remuneration wurde zu Muͤnſter d. 3. Mai. 
1649. deliberiret. AA, Pac. -T. VL p. von. Ja 

Pretendirte zu Nürnberg im Mart. 1650. dab. ohne 
porgangige Communication mit ihm, Niemanden 
— im Fuͤrſten⸗Rath zu verſtatten. A. Excc. 

AL p. ıss. 

Ob demſelben dadurch Eintrag gefchehe, wenn ein Ge⸗ 
fandter feines. Herrn Nothdurfft in Collegio klagend 
vorbringer, wurde zu Nürnberg im Aug. e. a. ber 
antwortet. ab. p. 676. 

Conf, Yaynsifdyes Direorium , Chur⸗) 

Reichs: Dörffer. 

Die Evangelifchen zu Oßnabrück festen in ihrer Deela- 
ration d. 27. Febr, 1647. daß auch diefe in den ſtatum 
Anni 1624. d. 1. Ian. foltenreflituiret werden. A. 
Pac. T. V. p. 39. 

Desgleichen die Kayferlichen dafelbft in ihrem Project 
d. $. Mart. e.a. den Schweden jugeftellet. :b. p u8- 

und in dem Projedt d. 4. April. e. a. denen Evanges 

lifchen eingeliefert. ib. p. usı. 

Wiederum in der Evangelifchen zu Oßnabruͤck letzten 
Erklärung d. 8. April. e.a. ib.p.195. Und in dem 
d. 14. Mart. 1648, unterfchriebenen Articul über die 
Religions Gravamina ib. T. P. P- 59: 

Reflituantur plenarie. I. P. O. Art, V. $. 2. 1. P, M. 


$. 47. 
Reichs - Einwohner. 

Daß auch aller derfelben Meldung und Einſchlleſſung 
in den Frieden gefchehe, hielten die Evangelijchen 
in ihrem im Nov. 1645. rectificirten Gutachten fine 
ratyfam. AB, Par. T. I. p. 804. 

Subditi, eiver & incole reflitugi Junto pleuarie. I. P. O. 
Art. 11. 1.P. M. $. 5. 

Reichs, ErasCanglar durch Iralien. 

Warum folher Titul dem Chur⸗Fuͤrſten von Eölhr,; 
im Febr. 1645. von den Kanferlichen Geſandten 
nicht ift bepgeleget worden. AZ, Par. T. 1. P- 368 

Reihe-ExEMTıon, 


Wie die eximirten Stände wieder zum Reich zu brin⸗ 
gen, das remittirten die Kapferlichen zu Ofnabruck 
in ihrem im fine Maı, 1647. exhibirten Inftrwuneneo 
Pacis quf oe RER Tag. F Pac. T IP, 

» 577. Imgleichen die Sransofen in ihrem Proi 
2 Iul. e. a. ib. T.V. , J — 

Und die Reichs⸗Stoaͤndiſchen zu Oßnabruͤck circa 24 
Aprü. 1648. in ihrem Project über die Iura Statium. 
üb. p. 762. fg. Auch) die Schweden inihrem Auf⸗ 
faß d. 12. Iun. e. an. 55. p.929. 

Im dem zu Ofnabrück d. 27. Iul. e. an. approbirten 
Schwediſchen Inftrumentö Pacis wurde es auch das 
hin remittitet. ib. T YI.p. 173. It. indem Fran⸗ 
göfifchen d. 5. —* a. daſelbſt obſignirt. ib. p. 384- 

De reducendis Statibus exemtis agatur &5 f} i 


imis Comi 1. P. O. Art. VUL Y. 
Pproximis itiis. I. P. O. Art. ‚3. L. P. M. 
$. 64. Conf. Reichs⸗ Iuri⸗diction. >, 

Reichs, Srieden. 
Das Arbitrium deffelben ftund anfänglich bey den an- 
auis Comitüs, hernach bis circa An. 1527. beh dem 
Reichs⸗ 


Regiſter. 


Neid Frieden. 


Reichs Regiment, AZ. Pac. T. I. p. 679. folglich 
ift davon auf Reichs Tagen confultiret worden. sb. 
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Derfelben Schluͤſſe allein, ohne die Reichs⸗Staͤnde, 
zu fignisen, hat der Kayſer hergebracht. sb. T. IL. 


. 930. 

ei nicht anders als auf einem Reichs + Tag und mit 
aller Etände Stimme und Bewilligung, nach der 
—— Friedens »Propofition d. 1. Iun. 1645. 
gefchloffen werden. ib. T. I p. 437. It. nach der 
Frantzoͤſiſchen Propofition eod. ib,p. 444. 

Kan ohne der Etande Wiſſen und Coniens nicht tra- 
eriret und gefchloffen werden. z. ß 474. Die Kays 
ferlichen bejahten foldyesin ihrer Propofition d. 15. 
Sept. ej. an. jedoch) cum claufula faivatoria, sb. p- 620. 


dz1. 

Die Evangrlifchen zu Oßnabruͤck acceptirten in ihrem 
Gutachter im Nov. e. a. der Kanferlichen Relpon- 
fion pure. ib. p. 813. 

Daß die Ehrrfürftlichen das Ius Pacis an fich zu jies 
ben gefucht, befchwehrten fich die Evangelifchen zu 
Dfnabrucinfelbigem Gutachten. :b.p. 824. T. II. 


P. So6. . — 

Die Reichs Staͤndiſche Geſandten zu Muͤnſter wol⸗ 
ten circamed. Mart. 1646. denen Kayſerlichen das 
Ius Pacis yleidyfam refigniren. ib. T. II. p.375: /4. 

Sol nad) der Schweden Project Inftrumenti Pacis d. 
14- a 1647. nicht anders als mit aller. Staude 
Confens. gejchloffen werden. sb. T. IV. p. 491. 

Item nach dm Extract Kapferlichen Inſtrumenti d. 20. 
eiusd, ditirt, doch mit benbehaltung obiger Clau- 
ſul. :b. 7. 495. Sie lieffen fie aber doch in ihrem 
in fine Mai. ej. an. exhibirten Inftrumento Pacis aus. 


sb, p. SW. 

Die Sanfrlichen zu Münfter behielten in ihrem Pro- 
ject an die (Frangofen d. 3. Iun. ej. an. die Salvatori- 
Claufu' annoch. 6. T. V. p. Ei Die Fransofen 
fieffen fie in ihrem Project med. Iul. ej. an, aus. zb. 


14% 

Sr Reichs⸗Staͤndiſchen ju Oßnabruͤck Proieet circa 
24. April, 1648. er 762. Der Schweden Aufs 
ab d, 12. Iun. e. a. ib. p. 929. 

Formalia in dern zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej.an. appro- 
birten Schwediſchen Inftrumento Pacis. ib, 7. VL 

p. 52. Und in dem Frangofifehen d. 5. Sept. e.a. 
obfigairt. sb. p. 384- 

St inter Cafarem, Domum Auflriacam omnesque ejus 
faderatos, & adherenter; & Reginam Regnumgque 
Suecie, it.Regem Galliarum omnesque corum fadera- 
tor & adharenter. I. P. O. Art. I. I. P. M. S.ı. 

Ubi Pax faciende, gaudeant Status jure fußragii.1.P. 
0. Art. VII S. 2 I. P.M.S.. 

‚Reichs «Berichte. ' 

Db nach derfelben Anordnung das fo genante Fürs 
ſten⸗Recht aufgehoben fey. AH. Par. T. IV. p.919. 

Ob das Hauß Heſterreich von denfelben exempt ſeh. 
sb. T. V. p. 713. ſq. . 

Die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck thaten in ihrem Gut⸗ 
achten im Nov. 1645. den Vorſchlag, neben dem 
Reichs⸗ Hoff» Kath und Kayſerlichen Cammer⸗ 
noch zwey Reichs⸗-Gerichte anzuordnen. ib. T. J. 
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Reis: Gerichte. 

P- 809. Ja9- Beharreten d. 14. April. 1646. auf ders 
felben Vermehrung. Act. Par. T. II. p. 614: 

Daß die Earholifchen fich ohne Noch gegen die Ber: 
mehrung derfelben fperreten, urtheilere Graf Ser- 
vient circa med. eiusd. ib. p. St. 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck verlangten in ihrer 
Erklärung d. 9. Iun, ej. an. wenigfteng noch ein 
Meichss Gericht. #4. T. III. p. 16. Daß Feines 
mehr anzuftellen fey ‚vermennte Graf Trautmans⸗ 
dorff d. 13. eiusd. in feinen VBorfehlagen. ib. p.uss. 

Die Chur⸗Saͤchſiſchen remittirten eod, dig Tractation 
wegen eines neuen auf einen Neichs + Tag, oder 
doch muͤſte dem Kayfer die Concurrenz vorbehalten 
werden. ib. p. 188. /q. 

Die Earholifchen waren inihren Endlichen Compofi- 
tions-Borjchlagen d. 2. Jul. e. a. mit. Trautmanss 
dorff einer Mehnung. zb. p. 198. Ki 

D ie Evangeliſchen zu Münfter conchudirten d. ar. ej. 
daß das Dritte zu behaupten. üb, p- 261. /44. und 
festen es d. 25. eiusd. in ihrem Aufſatz. p. 286. 
le. famtliche Evangelifehen in ihrer endlichen Gegen 
Erklärung med. Aug. c.a. db. p.339./4- 

Die Kayferlichen zu Sränfter verlangten in ibrer De- 
claration d, 27. ej. Die Frantzoſen folten die Schwe⸗ 
den und Proteflanten von dem verlangten neuen Ge⸗ 
richt dimoviren. ib. p. 743. 

Die Ehur ⸗Saͤchſiſchen bielten ein neues circa fin. ej. 
nach erledigten Gravaminibus, unnöthig. ib. p. 351. 
It. die Earholifchen in ihrem Bedencken d.7. Sept. 
e.a. ab. p. 362. Ja. 

Salvius verlangte in jeinem Project med. Nov. e. a. das 
dritte Gericht. ib. p. 433: /4. Hiervon wolten die 
Kayferlichen zu Münfter in der Conferenz mit Sal- 
vio d. 18.ej. nichts hoͤren noch handeln. ib. p. 427. 

Die Catholiſchen hielten esinihrer Erklärung d. 21.e]. 
für unnoͤthig, doch koͤnne auf nechftem Reichs⸗Tag 
weiter daruͤber gehande werden ib. p. 442: 

Die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck ſchloſſen im Dec. e. a. 
von Begehrungdes dritten Judicii mit gewiſſen Con- 
ditionen abjujtehen. #6. 7. IV.p.25. Gelbige Con- 

—— —— der Conferenz 2 6, 2 1647- 
denen Kapferlichen vorgetragen. ib. p. 74./94. 

Der Kanferlichen zu Ofnabrück —— —* med. 
ej. daß es bey den beyden zu laffen, twelche der Stans 
de Privilegia prima Inftantie und Austräge bed⸗ 
bachten folten ꝛc. ib. p. 86. 

Die hierben vorfallende Dubia follen nach der Edanges 
lifchen endlichen Gegen⸗Erklaͤrung med, Aug. 1648. 
allein auf Neichs + Tagen refolviret werden. zb. N 
II. p. 34%. Ä 

Daß von * ab Feine Communieation der Adten an 
den Ranferlichen Geheimen, noch weniger den Con- 
Scienz-Rath gefchehen folle, festen die Evangelifchen 
zu Oßnabrück in ihrer Declaration d. 27. Febr. 1647. 
sb, —* II. 2 . 

Der Kavferlichen zu Dfnabrück Projedt d. <.Mart.e.a. 
nerten d. 8.ej. hiebey an die Schweden, daß dieſer 
Articul aus ihrer Declaration yom 27. Febr. ju fur- 


‚rogiren. sb. p. 15t 
Sie Kapferlichenrepetirten. d.4. April. e. a. —— 
om 
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Reihe erichte. 
Boms. Mart.1647. Ad. Pac. T. IV. p. 129. /4. Der 
Kayferlichen Corredtion d. 10. April.e. a. bewoilligte, 
daß auch in Caufis Politicis zwifchen Eatheliichen 
und Gvangelifchen, ex utraque religione pares nu- 
mero Affeflores folten adhibiret werden. ib.p. 209. 
Der mehreften Svangelifchen zu Oßnabruͤck d. 11. ej. 
* gefchloffene —— ib. p. 208. 6 
Der Kanferlichen zu Oßnabruͤck Projedt in ihrem in 
fine Mai. ej. an. exhibirten Inftrumento Pacis. ib, p. 
574. Sg. Zu Münfter circa init. Iul. e. a, approbitt. 


ib. p. SM. 

Die Earhehithyen remittirten im Nov. e, a. die gantze 
Sache auf den nechften Reichs» Tag. zb. p. 304. 
It. d.7. Dec. e.a. inihrer Erklärung. #5. p. 825. 

Denenfelben foll das Inftrumentum Pacis, vermoͤge des 
mit den Schweden d. 18. Iul. 1648. verglichenen Ar- 
ticuli Aflecurationis, als eine Norma vorgefchrieben 
fey. sb. T. VL. p. u 

Transadio Weitp pr his tanquam regula, — per- 

tuo fequantur, praferipta. I. P. 0. Art. XVII. $. 2. 
% P. ji $.ıı a Reichs + Cammers 
Gericht, Reichs⸗Hof⸗ Rath. 
Reichs⸗Gerichts⸗Viſitationes. 


Durch derſelben Unterlaffung beym Cammer + Ges 
richt waren viele und wichtige Inconvenientien eins 
geriffen, folten aber nach der Evangelifchen zu Oß⸗ 
nabriück GutachtenimNovemb. 1645. aufnechitem, 
Reichs⸗Tag inihrem ordentlichen Gang hinwieder 

"gebracht werden. AZ. Par. T. L. p. &ız. Conf. 
eichs-Lammer-Gericht. 

Eiat ab Eleffore Moguntino in Iudicio Aulico toties quo. 
tier fuerit. 1. P. 0. Art, V. $.56. 1, P. M. $. 47. 
Conf. Reichs⸗Hof⸗Rath. 

Reichs - Gefene. 

Sollen vermöge beuder Eronen Friedens-Propofition 
d. 1. Tun. 1645. nicht anders als auf Reichs Tagen 
und mit fämtlicher Stände Bewilligung gemad)t 
werden. AA. Pac. T. I. p. 437. 444- 

Die Kanferlichen beroilligten folches in ihren er art 
nen d. 15.Sept. e.a. doch mit einer Salvatori-Clauful. 
ib. p. 620. Gi. Der ronen Replic d.28. Dec. ej. 
an. tiber folche Clauful. ib. ‚T. II. p. 186.195. 201. 

In denen von den Evangelifchen im Ian. und Mart. 
1646. verfaßten Capitibus Aflecurationis Pacistvard 
gefeget, daß diefer Friedens» Schluß allen kuͤnffti⸗ 
gen Reichs⸗Geſetzen ſolle einverleibet werden. zb. p. 


206. 487. 

Die Kanferlichen zu Oßnabruͤck behielten folche Clau- 
fulam falutarem d. 26. April. e. a. in ihrem Project 
Inftrumenti Pacis. sb. T. II. p.67./4- 

In der Schweden Project Infirument: Pacis d. 14. Apr. 
1647. wurde die Clauful ausgelaffen. ib. T. IV. p-agı. 

Die Kayferlichen zu Oßnabruͤck repetirten fie in ihrem 
d. 20. eiusd. didtirtem Projedt. ib. p. 495- Lieſſen ſie 
jedoch in dem in fine Mai, e. a. zu Oßnabruͤck exlu- 
birten Inftrumento Pacis qus. ib. p.576. 

Die Kanferlichen zu Münfter behielten fte annoch d. 3. 
Iun. e, a. in ihrem Projedt an die Frangofen. ib. T. V. 
p. zz. Die Frantzoſen lieffen fie in ihrem Project 
ined.Iul.e.a, aus. db.p. up . 


UNIVERSAL. 


Reichs Geſetze. 

Der Reichs⸗Staͤndiſchen zu Ofnabrück Project cĩrea 
24. April. 1648. Act. Pac. T. V. p. 762. Der Schwe⸗ 
den Aufſatz d. 12. Iun.e,a. ib. p. 929. 

Formalia in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej. an. appro- 
birten Schwediſchen Inſtrumento Pacis. ib. T. PT. 
p.ige. Und in dem Frantzoͤſiſchen d. 5. Sept. e. =, 
obfignirt. ib. p. 34. 

Ubi ferendavelinterpretande,gaudsant Status jure Suf- 
fragii. 1.P.0. Art. VIILS 2. 1.P.M. $.6. 

Impofterum religiofe ferventur. I. P. 0, Art. VIII. S. £ 
1. P.M.S. 65. 

Transaltio Weflphalica fit perpetua lex & pragmatica 
—— 1. P.O. Art. XVII. $.2. I. P. M S. ux 
Conf. Reichs⸗Con/litutionen. 


Reichs⸗Grafen. 

Hatten bey des Schwediſchen Generaliſſimi Feftin zu 
Nuͤrnberg ihren Sitz nach der Geiſtlichen Fuͤrſten 
Geſandten. AH. Excc. T. I, p. 366. 

Warum Nahmens derfelben der Fridends Execu- 
tions-Haupt-Recels von niemanden fukcribiret wor⸗ 

ı den ift. #.T.U. p.333- 

Keihs-Brefen-Stand. 

Welchergeſtalt fich Die hierzu neuserhebene, nach der 
Evangeliſchen zu Oßnabruͤck Gutachien im Nov. 
1645. zuvor qualificirt zumachen, beva ihnen Sel- 
* im Reichs⸗Rath einzuraͤumen. AM. Pac. T 

. P. 827. 
Aus dem gangen Corpore war das Hauß duͤrſtenberg, 


welches Catholiſch, allein zu den Reich#Deputatios 
nibus gezogen, worüber fi) der UBerterruifche Ges 


fandter zu Münfter d. 21. Iul. 1646. befchwehrte, 
sb. T, II. p. 260. . 


Reichs - Gravamina. 


Konten durch Peine Comitia beygeleget warden. A. 
Pac. T. 1. p. 351. 

Die Schwedifchen waren ſchon im Mart, 1645. mit 
den Evangelifchen darin einig, daß fie auf dem Fries 
dens-Congrefs folten tractiret werden; Dayegen fidy 
die Kanferlichen festen. ib. px 382. /g. 

Die Schweden infiltirtenim Mai. e. a. foldhern Punct, 
und wolten vor deffen Gewißheit ihre Haupt-Propos 
fition nicht ausftellen. zb. p. 414. 

Sollen vermöge Schwedifcher Friedens +Propofitom 
d. 1. luu. e. a. aus dem Grunde währender Files 
dens⸗ Tractaten eomponiret werden. zb. p. 437. Die 
Kayferlicdyen placidirten in ihrer Refponfion d, ig. 
Sept. e.a, folche Compofition. sb. p. 6ar. 

In der Evangelifchen zu Dfnabrück d. 27. Oct. e.a. ü- 
etirten erjten Entwurff eines Gutachtens über dr 
Eronen Propolitionen und der Kayſerlichen Refpoı- 
fionen, bat die -Politifchen Gravamına der Gtraf 
buraifche ausgefithret, il. p. 740. 759. fq4. Derfes 
* vollſtaͤndig Gutachten hieruͤber im Novenib, e,, 
ib. p. 822. /qq. 

Daß der Aufias derſelben zu moderiren und darau 
mit unpaſſionirten Catholicis zu communieiren, wu 
de von den Evangeliſchen zu Oßnabruͤck d. ı. Febi 
1646. gefchloffen. ib. 7. I1. p. 260. 

Magdeburg verlaß fie im Fuͤrſten⸗Rath zu Oßnabruͤk 

. 4,7. Mart. c. a. damit fie der Correlation und Reichi⸗ 

Beden 


Regiſter. 


Reichs⸗Gravamina. 
Daten — winben. = Pac. TIL p. 491. 
ormalia Derjelben. zb. p. 504. /gq. 

Wurden der d. 7. April. un verlefenen Correlation 
des gefamten Fuͤrſten⸗Raths bengeleget. ib. p-9oo. 

Um derfelben Erledigung bat das Saltzburgiſche Dire- 
ctorium d. 9. ej. ib. /4. e 

Die Kanferlienzu Oßnabruͤck fegten d. 26, ej. in ih⸗ 
tem. Project Inftrumenti Pacis, daß die Compofi- 

‚tion hierüber in ein Inftrument à part ju bringen fey. 
ib. T. III. p. G. Die Soangelifhen wu Oßnabruͤck 
erinnerten d. 2. Mai. e. a. daß fie in das HauptsIn- 
firument zu bringen. sb. p.77. 

Die Schweden inferirten fie d. 14. April. 1647. ihrem 
, Project Inftrumenti Pacis. sb, T. IV. p. ggı. /q. conf. 
ib. TV. p. 464. 99: 2 j 
Der Kayſerlichen zu Dfnabrück Furge Notanda hiers 
- über d.or.ej. dietirt. ib. T. IV, p. 493./99- 
Extract der Kanferlicyen Projects Inftrumenti Pacis Die 
jura Statuum betreffend, d. 20. ej. zu Ofnabrück di- 

dirt. ib. p. 495. . 

In der hierüber im Fürften» Rath zu Ofnabrück d. 
30.ej. gehaltenen Seflion, wurde e8 endlicd) bey der 
Meynung safe, das gange Werck auf fernere 
—— ** en — Kayſerlichen und Schwedi⸗ 

en auszuftellen. sb. p. 504/49. 

Formalia in der Kayſerlichen zu eobric in fine Mai. 
e.a.exhibirtem Inftrumento Pacis. ib. p.576./2. 

Conventio circailla. I, P.O. Art. VIII I. P, M.S. 62./99. 

Reichs » Herfommen, 
five mos ab antiquo in Imperio veceptur. 

Daß nach feldigem die Negotia Imperii folten vorge⸗ 

- nommen werden, declaristen die Kayferlichen in ih⸗ 
rer Kefponfion ad Art. V. der Schwedifchen und 
ad. Art. VII. der Fransöfifchen Friedens’Propofition, 

d. 15. Sept. 1645. Act. Pac. T. I. p.620. 651. 

Der Mecklenbursifche erinnerte d. 6. Nov. e. a. man 
folte den morem ab antiquo receptum, weil er fchlecht 
gnug geweſen, ausftzeichen. #b.p. 778. Die Evans 
—— zu Oßnabruͤck delarirtenin ihrem d. 11. ej. 

> berichtigten ®utachten, den morem dahin, daß er 

ſolle ſeyn im Imperio legirime receptus & ejus Com 
Ritutionibus — ib, p. 813. 

Die Schwedifchen verlangten in ihrer Replie d. 28. 

' Dec, e.a. eine Erklaͤrung, ob es von des Tiberii oder 

von was vor einer Zeit herzuhohlen fey. #b. T. II. p. 

> 186. ıys. Die Frangofen begehrten eod. hieruber 
gleichfals Explication. ib. p. 20r. 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck hielten d. 16. Ianuar. 
1645. dafür, daß der Mos von den Kapferlichen zu ers 
läutern fey. 1b. P. 252. | 

Inder fünfften Seilion des Fürften-Raths zu Oßna⸗ 
bruͤck d. 30. ej. ward der, Mos ab antiquo &c. war 
recht erfläret, von der übrigen aber davor gehal⸗ 
ten, daßes, um Weiterung zu vermeiden, nur aus⸗ 
sulaffen. ib.p. 318./94. 367. /94. 

Die Fürftlichen zu Münfter verftunden die Worte auf 
modernum Imperii flatum ejusque Legibus funda- 
mentalibus & Confitutionibus conforınem, ib. p. 367, 

Selbige Worte gebrauchte auch das Defterreichifche 
Diredtorium zu Oßnabruͤck im Projedt der d. 11. Fe 
bruar. ej.an. verlefenen Relation. zb. pı a7. Grhte 
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Rede: Herkommen. 
aber d. 08. Febr, 1646. noch hinzu: feiner erſten 
Fundation nad). A. Pac. T. Il. p. 4r7. welche, ob 
fie von den Zeiten Caroli Magni zu verftehen, eod. 
von dem ABenmarifchen aefraget ward. sb. 7. 424- 
Desfamtlichen Fürften- Raths Correlation hierüber. 


ib, p. sı8. 

Bi Kllige die Kapferlichen zu Oßnabruͤck in ihrer 
Duplic d. 2r. April. e. a, und Projedt Inftrumenti Pa- 
cisd. 26, ej. beichrieben. sb. T. Ill. p. 19.68. Und die 
Kapferlichen zu Münfter d. 25. ej. in ihrer Duplic. 


ib. p. 16. 

Daß die, felbiges in fich faffende Clauful : Omnia in- 
telligendo &c. bey den juribus Statuum nur ausius 
laffen, erinnerten die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck 
d. 2 Mai, en ib. . 77: 

Die Kanferlichen zu ßecbrick behielten die Clauſul in 
ihrem d. 20. April, 2647: didtirten Projedt, Die Iura 
Statuum betreffend. ib. T. IV. p. 495. Lieflen fie 
aber in ihrem in fine Mai, e. a. exhibirtem Infirumen- 
to Pacis aus. ib, p. 576. Übrigens aber wurde es 
confirmiret. ib. p- 577: 

Reichs⸗Hof⸗ Rath. 

Deſſen erfte Inftitution ift nicht auf Reichs⸗Sachen 
gerichtet *** Act. Pac. TIL p. 261. 

Deſſen Cenlur in Zoll ⸗Sachen wolten die Churfuͤr⸗ 
ften nicht unterwuͤrffig feyn. sb. T. V. 388. 

Deſſelben Egalität von beyden Neligionen , auf dem 
Friedens »Congrefs zu betreiben, erinnerten d. 19. 
Nov. 1544. einige Evangelifche Stande des Frans 
ckiſchen Crayſes. ib.T. 1. p.303. 

Gravamina gegen denfelbige in der Evangeliſchen zuOß⸗ 
abeüct im Nov. 164$. redificirtem Gutachten. 
ib. p. 808. 

Nach derfelben Vorfchlag 4. Reichs + Berichte anzus 
ordnen, wären diefem der Defterreichifche und Bays 
rifche Crauß zuzutheilen. ib p. 809. It.d. 9. lun. 
1646. beydem Vorfchlag von 3. Reichs⸗Gerichten. 
ib. T. III. p. 167. ’ 

Soll nad) der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Gutachten 
im Nov. 1645. mit Edangelifchen und Roͤmiſch⸗Ca⸗ 
tnolien in gleicher Anzahl befeget werden. #2. T. 

:P. 810 

Die Erörterung ind Remedirung derer hiebep einges 
fehlichenen Mängel, ward in felbigem Gutachten 
auf den nechft Fünfftigen Reichs + Tag remitiret. 


ib. p. Str. fg 

Hatte in Schuld ⸗Proceſſen fehr rigorofe perfahren, 
und achteten die Evangeliſchen zu — eod. fuͤr 
gut, daß bey noch waͤhrenden Tractaten ſoſcherhalben 
auf ein Prov ifional- Mittel zu gedencken fed.ib. p. 812 

Demfelbigen fen das Koniareich Böhmen billig zu uns 

»tergeben. M T. IL p. 207. pr 

Demfelben das Inftrumentum Pacis als eine Norm 
in judicando zu infinuigen, ward unter andern im 
lan. und Mart, 1545. jur Aflecuration vorgeſchlagen. 
ib. p. 206, 487. 

Daß der Kanfer eine gewiſſe Anzahl von Evangeliſchen 
Subjedtis hierin aufnehmen würde, ließ fi Graf 
Frautinansdorff d. 13. Tun. €. a. in feinen Vorſchlaͤ⸗ 
gen verachmen, zb. T. II: p. 188, conf. ib. p.198./9. 

' ser Dar 
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Reichs Sof; Rath. 
Dahin refolvirten auch die Catholiſchen d. 20. Iun. 


1646. Act. Pac. T.lll. p. 369. 

Der Soangelifihen zu Münfter Aufſatz d. 25. Iul. e. a. 
deffen lura und Einendation betreffend. ib. p. 280. 
Wie illegimite, nad) der Altenburgifchen icht 
d. 4. Aug.e. a. vor demfelbigen öffters procediret wor⸗ 
den. ib. p. zı6. i 

Nach der Esängelifhen endlichen Gegen + Erflärung, 
med. ej. follen die Reichs-Hof-Raäthe in gleicher Ans 
zahl von —— Religionen ſeyn. ib. p.340. 

ß Die Præſentation von den Crayſen geſchehe etc. con- 
cludirten die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck im Dec. 
e.a. ib. T. IV. p. 28. 

Daß zu deflen Befoldung die von den Evangelifchen 
Immediar-Stifftern abzutragende anderthalb Lehn⸗ 
wahre, folte verroandt werden, lief fich Graf Trauts 
mansdorff d. 30. Ian. 1647. vernehmen. sb. P 4- 

Salvius nebft den Evangelifchen Deputirten wolten in der 
Conferenz mit den Kayferlichen d. 6. Febr. e.a. nicht 
geftatten, daß cauſe ecclefiafticz auch hieher gehoͤ⸗ 

ren ſolten. #b.p.72. /g. Conf. Erclsfiafliea caufa. 

Der Evangelifchen zu Dfnabrück Declaration d. 27. ej. 
* Be und Cognition deffelben betreffz o 
ib. p. 98. /9- 

Die anferlichen declarirten d. $.Mart.e.a. Daß einige 

Evangeli * Subjedta hierin aufgenommen, und die 
EammerGerichtssOrdnung, fo viel fich thun lieffe, 
eingefihret werden folte. sb. p. 126. Sie wieder, 
hohlten dieſes in ihrem Project d.4. April. e. a.ib.p.1yo. 

Der Evangelifchen este Erklärung circa g.ej. ib. p. 203. 

Daß die Unterthanen der Reichs⸗Staͤnde hieher nicht 
folten evociret werden, festen die Schweden d. 14. 

“ ej.inihrem Projeet Inftrumenti Pacis. ib. p. 4992. Die 
Kanferlichen zu Ofnabrück hielten folches dies Orte 
zu erwehnen für unnothig. sb. p. 494. 

Nach der Evangelifchen Project d. 4. Mai, e. a. folten 
die Evangelifchen Reichs⸗Hof⸗ Raͤthe von den Eray- 

ſen prefentiret werden. ı. p. 524. Die Kapferlis 
chen refervirten in ihrer d. 14. ej. communicirten 
Formula, ſich aufnechften Reichs⸗Tag hierüber zu 
declariren. ib. p. 546. 

In dem zwifchenden Kanferlichen und Schweden circa 
20. ej. verglichenen Articul in pundto reformationis 
Iuflitix, blieb Die Refervation weg. ib, p.. 550. In 
deu. Kayferlichen zu Oßnabrück in fine ej. exhibirten 
Inftrumento Pacis twiederhohlt. id. p. 574./9- 

Was deswegen in der d. 22. Febr. 1648. unterfehries 
benen Notul zwiſchen den Kayferlichen und Schwe⸗ 
difchen verglichen worden. ib. T. F. p. 499./9. In 
dem d. r4.Mart, e. a, unterfchriebenen Articul tiber 
die Religions + Gravan'ina repetirt. sb. p. 575. /4. 
Wiederum in dem zu Oßnabrück d. 27. Iul. e. a.ap- 
probirten Inftrumento Pacis. sb. T. VI, p. so 

Servient war d. 1. Aug. e.a. der Mennung, usqueadre- 
formationem ejusdem folten alle Procefle ans Cams 
mer + Gericht remittiret werden. ib. — 299. Der 
Reichs⸗Staͤnde zu Oßnabruͤck Conclufum hierauf 
d. 3. ej. ib. p. zu. 321. 

Conventio circa proceffum in illo &c. IP. 0. Art. 0,854. 


/92: LP.M.$S.a. 
Die Kapferlichen zu Münfter berichteten d. 17. Dee. 
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Reihe HofrRarh. 
1648. daß der Kaufer bereits einige Evangeliſche 
Subjedta beftellet hätte. Act. Pac. T. VI. p.731. 

Demfelben war dag Inftrumentum Pacis im Od. ı 9. 
noch nicht infinuirt. Act. Exer. T. I. p. 549. 8. 
Deputirten ju Muͤrnberg ſchloſſen d. 5. Mart. 1650. 
wegen ſolcher Inſinuation bey den Kayſerlichen ans 
zuhalten. sb. T. IT. p. 153. 

Im lul.e.a. waren nicht mehr als 2. Fvangelifche Hofs 
Nathe angenommen. ib. p.304. Conf. Iufiz-Pund ; 
Reichs⸗Gerichte. 

Reichs⸗Hof⸗Raths⸗Conceurrenz. 

Die cum Camera Imperiali iſt contra jus uſurpiret wor⸗ 
den. Ad. Pac. T. I. p. Fb. 

Derfelben fol, nach der Fvangelifchen zu Oßnabruͤck 
Gutachten im Nov. 1645. in den refervirten Fällen 
Feudorum Regalium und Fractæ Pacis, nichts benoms 
men werden. sb. T. I. p. u. Lt. nach ihrer fernern 
Erflarung d. 9. Iun. 1646. ib. T. III. p. 165. 

Daß fie aber nicht weiter ju extendiren, feßten Die Ev⸗ 
angelifchen zu Muͤnſter d. 25. Iul,e. a. in ihrem Aufs 


faß- ib. 8 256. 
Coll, nad) Salvii Projedt med. Nov. e.a, bey den übrigen 
Reichs » Berichten nicht jugelaffen feun. z2. p. 433. 


auſſer in caufis fradtz Pacis — ib. p. 434. Ein 


gie coneludirten die lifchen zu Dfnas 
im Dec. e.a. id. T. IV. p. 28. 

Hieruͤber wurde d. 6. Febr. 1647. jwifchen den Kayſer⸗ 
mn EEE Deputirten ſtarck conferi- 
ret. .. 75: 4. ” % 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck lieffen fie in ihrer 
Declaration d, 27. ej. exceptis caufis Ecelefiaflicis, jur. 
ib. p. 98. conf. ib. 54 A, Die Kayſerlichen zu 
Oßnabruͤck waren damit nicht zufrieden, ſon⸗ 
dern führten eod. in der mit Salvio gehaltenen Confe- 
renz ſtarcke Beſchwehrungen darüber. zb. p. us. 

Der Evangelifchen ng circa. April.ej. an. a. 
P. 203. 

Daß hiervon in einem Reichs⸗Bedencken Erwehnung 
geſchehen & folches monirten Die meiften Evange⸗ 
lifchen zu Oßnabruͤck in der Seflion d. 17. Mart, ej.an, 
ib. T. FL: 249. /99. 

eichs⸗ Hof⸗ Raths⸗Ordnung 

Ueber die neusverfaßte und verbeſſerte waren auf dem 
Deputations- Tag ju Franckfurt viele Deliberationes 
gepflogen, auch Bedenken anden Kayſer geſands 
morden. AFF, Pac. T. I. p. Sur. /q. conf. ib. p. 776. _ 

Selbige Berbefferungen, und was noch ferner vergli⸗ 
chen wuͤrde, ſolte nach der Evangeliſchen endlichen 
Gegen » Erflärun in pundto Gravaminum, med, 
Aug. 1646. jur AB ichkeit gebracht werden. üb; 


: III, 9.34% gs KR 
Die Evangelijchen zu Ofnabrück verlanaten in Über 
Declaration d. 27. Febr. 1647. daf fie der Cammers 
Gerichts, Ordnung gleich ſeyn folle. ib. T. IV. p. 98. 
It. inihrer Erklärung circa 8. April. e.a. ib. P- 205: 
Wiederum in ihrem Project d. 4. Mai, ea, ib. r2 
fich * Stände hiervon eximiren wo Ä 
ehrten Sich die Evangelifchen zu Oßnabruͤck in ibs 

rem Butachtenim Nov. 1645. Act. Bac. T PS2h 
T. U. p. ser. Die 






j 
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Aegifker 


Reiches Iurisdidion. 
Die Schweden inferirten ſolches d. 14. April. 1647. 
‚Ihrem Peojedt. Infirumenti Pacis, Act. Par. T. IV. 


pP: 492. " 
Die Kapferlichen remittirten diefes Gravamen auf eis 

nen —— p- 494. Conf. ReichesExemtion. 
— eichs⸗Krieg. 
Deſſelben Arbitrium ſtund bey Den annuis Comitiis, 
hernach und biß circa An: 15 21. bey, dem Reichs⸗Re⸗ 
giment. AB. Pac. TI.p.zar. 

. Darff ohne der Staͤude Wiſſen und Confens nicht ans 
. gefangen werden. ibıp. 474. \ 
Soll nad) der Schweden Friedens »Propofition d. 1. 

Iun. 1645. nicht anders, alß wenn er auf einem 
& Reiche, Tagoon allen Stardebemilliget, angefan⸗ 
“ gen werden: a. 7:45”. In nachder Frantzoſen Pro- 
pofition. id. p. 444. * °. Ri 
Die Kapferlichen hengten din ihrer Refponfion d. 17. 
.e.a. eine Salvatori-Clauful; hinzu. #6. p. 620. 1. 
Die Svangelifchen zu Ofnabrück acceptirten der Kays 
ferlichen — pure in ihrem Gutachten im 
ov.e.a. 30. Pr 812. 
Daß die Churfünftlichendas Ius Belli an fich zu ziehen 
geſuchet, beſchwehrten ſich diefelben in eben dem 
Gutachten. sb. p. 824. _T.11.p-506. 
Denen Kayferlichen zu Münfter ivolte circa med. Mart, 
1646. vonden dafigen Reichs⸗Staͤndiſchen Geſand⸗ 
‚ten das lus Belli gleichfam religniret werden. ib. T. 


IE. p. 875/7- De 
Die Kayſerlichen zu Oßnabruͤck behielten obgedachte 
Clauful.d. 26. April. e.a. in ihrem Project Inftrumen- 
‚ti Pacis, sb. T. IH. p.67./4. Die Schweden lief 
fen fie in ihrem Projedt d. 14- April. 1647. aus. ib. 
"T.W. p. apı. > 

In der Kapferlichen zu Oßnabruͤck d. 20. ej didtirtem 
Project wurde die Clauful repetivet. ib.p. 495. In 
ihrem in fineMai. e.a. exbibirtem Inftruniento Pacis 
wurde fie ausgelaffen. i.p. sr 

Die Kapferlichen zu Muͤnſter behielten in ihrem Projedt 
andie Frangzoſen d. 3. Iun. e.a. die Salvatori-Clauful 
annoch. ib. T. P. px, Die Fransofen lieffen fie 
in ihrem Projedt med. Iul. e. a. aus. ib. p. 149. 

Der Reihs-Ständifchen zu Ofnabrück Projedt circa 
24. April, 1648. ib. p- 762. Der Schweden Auf 
ſatz d. 12. Jun. e.a, sb. p. 929. 

Formalia in dem ju Oßnabruͤck d. 27. Iul, e. a, appro- 
birten Schwedifchen Inftrumento Pacis. ib. T. VI. 


. 152 

Nachricht, was die Reichs-Conftitutiones hiebon, vers 
ordnen, circa 22. Aug. e. a. von den Reichs⸗Staͤndi⸗ 
ſchen au Oßnabruͤck verfaffet. #5. p. 347. 

Sin dem Fransöfifchen, d. $. Sept. e.a. obfignirten Fries 
denssluftrumente wurden die Formalien des Schwe⸗ 
diſchen wiederhohlt. zb. p. 384- 

Ubi decernendum, gaudeant Status jure fuffragii. I. P. 
0, Art. VIII. $.2. I. P.M.S. 6. 

Reichs-Leben. « 

Daf} derfelben Fatale erft von der Zeit des Friedens⸗ 
Schluſſes zu lauffen anfangen volle, wurde von den 
Fürſtlich⸗Evangeliſchen zu Oßnabruͤck in ihrem Vo- 
to commımi d. 23. Febr. 1646. gefeßet. AA. Pac. 
T. II p. 314: 
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Relche⸗Lehen. 

Die Schweden ſetzten d. 14. April. 1647. in ihrem 
Projedt Inftrumenti Pacis, daß Die ſeit Ao. 2618. un⸗ 
terlaffene Muthung derfelben nidyt attendiret wer⸗ 
den, jondern das Fatale.der Invellitur vom dato des 
Friedens-Schluffes angeben folle. zb. T. IV. p. 491. 

Die Kapferlichen rückten esihrem in fine Mai. ea; ex- 
hibirten Inftrument felbit ein, doch mit dem Anhan⸗ 
ge, daß der Vafallus rechtmäßige Urſachen der vers 
faumten Inveftitur beybringen müfle: ib. p: 564- 

Wurde im Münfterifchen Projedt circa init. Jul, ej. an. 
mit einer hinzugefegten Clauful approbirt. zb. p. s51. 
Undvon den Frantzoſen med. ul. 1547; in ihrem 
Infirumento Pacis wiederhoblt. #6.T. Y. p. 148. 

Diefer S. des Münfterifchen Projedts wurde von den 
Eatholifchen zu Ofnabrück in ihren Ultimis d. 24. 
Ian. 1648. genchm gehalten. ib. T. IV. p. 926. ” 

Die Kapferlichen zu Oßnabruͤck lieffen in ihrem Project 
d. 29. ej. die Munfterifche Clauful weg. zb. p. 956 

Einige Earhofifchenzu Ofnabrück waren d. 28. Mark 
e. a. jufrieden, daß der Verficul: Si quidem vaſal- 
lus &e, ausgelaflen werde. ib. T.V. p 6 Die 
Kayferlichen dafelbft gaben es d.6. April. e.=, auch 
ju. ib.p.700. conf. ib. p. öos. /q. 

Formalia dieſes S. in dem afelbjt d. 11. April, e. a. uns 
terfchriebenen Pundto Amnelli®. ib. p.722 indem 
d. 27. hıl.e. a. approbirten Schwediſchen Inftrumen- 
to Pacis blieb gedachter Verticul weg. #b. T. FI, 4 
177. It. indem Fransöfifchen d. 5. Sept. ej.an. obli- 
gnirf. sb. p.380. 

Reflituantur plenarie. I.P, 0. Art. III. I.P.M.$.5. 

Tempus repetendæ invefiture a die factæ Pacis cedere 
incipiat. I.P.O. Art. IV. $. 50. I. P.M. $.39. 

In derfelben Fällen foll dem Kayfer, nach der Evans 
gelifchen Gutachten im Nov. 1645. durch Die vors 

lagene 4. Reiches Gerichte Fein Eintrag ges 
chen. A. Pac. T. I. p-gu. conf. T. I, p. 165. 286. 

Iteın nach famtlicher Evangelifchen endlichen Gegen⸗ 
Erklaͤrung ia pundto Gravaminum, med. Aug. 1646. 
sb. T. IH. p.340. und Salvii Projedt, med, Nov, e, a. 
ib. p. 434. auch der Evangelifchen zu Oßnabruͤck 
Conclufo im Dec. e. a. ib. T. IV. p. 28. 

Die Evangeliſchen Depurirten erflärten fich gegen die 
Kanferlichen inder Conferenz d, 6. Febr. 1647. daß 
dem Kanfer diefes Refervatorum ungeſchmaͤhlert 
bleibenfolle. i6.p. 75. Conf. Refervara des Rayſers. 


Reichs-Lebens-Pflicht. 


Die Evangelifchen fchloffen im Dec. 1646. unter fich, 
daß diefes Wort an ftatt : Huldigung pro rempo- 
ralibus, bey den Evangelifchen Biſchoͤffen zu gebraus 
chen fey. Act. Pac. T. IV, p. 11.20. 

Graf Trautmansdorff verwilligte foldyes in der Con- 
ferenz mit Salvio.d. 30. lanuar, 1647. ib. p.45. und 
wurde es in der Rayferlichen Erklärung circa med, 
Febr. e.a. gebrauchet. sb. p. 50. 

In der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Gegen-Declara- 
tion d.27. Fehr. e.a. wurde es gegeben: Iuramenza 
Regalibus fueta feudis. ib. p.9r. 

Die Worte behielten auch nachgehends die Kanferlis 
lichen, ale in ihrem Projedt d. $. Mart. e. a. zb. p. 120 
d. 4. April. e. a. ib. p. 184. d. 14. Mai. ea: ib. p.538.. 

rerr2 Hecti 
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Reichs Lehens⸗Pflicht. 

Elæci aut Poſtulati in Archiepi/copos, hpiſcopos aut Pre- 
latos Auguflane Confefioni addiäli, Cafarez Majefla- 
ti juramenta regalibus fuera feudis praftent. I. P. 0. 
drt. VS. 21.1. P.M.S, 47. 

Reichs⸗Lehen⸗Taxe 
von der Evangeliſchen Geiſtlichen immediat· Guͤtern. 

Das, ſelbige, miutu der bey den Catholiſchen ges 
braͤuchlichen Annaten, etwan auf ein viertheil erhoͤ⸗ 
het und dem Kayſer abgeſtattet werde, beſchloſſen 
die Evangeliſchen zu Muͤnſter ia. 14. Iul. 1646. A. 

. Pac. T. 1. p. 231. conf. ib, p 194. und den Aufſatz 
derfelben d. ar. ej. ib. p æto. 

Daß dieferhalben nichts neues einzuaehen, waren die 

Chur ⸗Saͤchſiſchen d. or. ej. der Meynung. ib, p. 
235. It. eirca fin. e, a. sb. p. zs0. 

Ward in der Edangeliſchen endlichen Gegen + Erfläs 
rung med. Aug. 1646. auf ein leidentliches geſetzet. 
sb. p. 337. Salvii Projedt med. Nov. ib. p. 427. j 

Wegen des quanti waren die Evangelifthen zu Muͤn⸗ 
fter d. 17. ejusd. verfchiedener Meynung. ib. p. 416. 
Solte nad) der Catholiſchen Erklaͤrung d. 21. ei. 
gedoppelt fenn. dd. par. 

Die Fvangelifchen zu Oßnabruͤck coneludirten im Dec. 
e. a. unter fich, daß anderthalb Lehm Tore zu bes 
willigen. ib. T. IV, p. 1. 20. Graff Trautmansdorff 
war in Dee Conferenz d. 30. Ian, 1647. darmit zu 
frieden. ib. p. as. h ö 

In der Kanferlichen zu Oßnabruͤck Erklärung in pun- 
do Gravaminum circa ıned. Febr. e, a. wurde dop⸗ 
pelte Lehn⸗Taxe gefeket. ib. v. 80. 

Die Fvangelifchen zu Ofnabrück festen in ihrer Ges 
gen-Declarationd. 27. ej. anderthalb Lehn⸗Wahre. 


ib. p. 9t. 

Item die Kanferlichen dafelbit in ihrem Projedt d. 5. 
Mart. e.a. sb. p. 120. und in dem Projedt vom 4. April, 
e. a. sb, p. 182. Wiederum inderden Evangelifchen 

"d. 14. Maj. e. a. communicirten Formula. ib. p. 538. 

In dem d. 14. Mart. 1648. unterfchriebenen Articul 
blicb es bey anderthalb Lehn⸗ Wahre. #. T.V. p. 
567. It. in dem d. 27. Iul. e, a. approbirten Infirw 
mento.Pacis. ib. T. I’I. p. 142 

Ultra taxæ ordinarie fumn.am pendatur infuper dus 
dimidiun:. 1, P. O. Art. P. $. zu. I. P.M. $. 47. 

Reichs⸗Marſchall⸗Amt. 


Laͤſſet nach vorher von dem Chur⸗Mayntziſchen Dire 
&torio empfangenen Anſag » Zettul, die Reichs⸗ 
Stände zu Anhörung Kapferlicher Propofition ans 
fagen. Ad. Pac. T. I. p. 670. 

Darff dem Ehur-Mayngifchen Reichs⸗Directorio eins 
reden und ihn feines Officii erinnern. ib. T. IV. p. 760. 

Reihe»MarTRrıcur. 

Daß diefelbe möge erganget und die alzu hohen Ans 
— moderitet werden, baten die Evangeliſchen 
zu Ofnabrück in ihrem Gutachten im Nov. 1645. 
A, Pac, T. I. p. 823. T. II. p. ss. 

Derfelben Ergänkung und revidirung wegen theils ho⸗ 
ben Anfchlages, ward in der Reichs⸗Staͤdtiſchen 
Correlation zu Oßnabrücf d. 17. April 1646. geſu⸗ 
cher. ib. T, Il. p- 956. /- 
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Reichs⸗ Matricul, 


Die Schweden inferirten folches d. 14. April, 154% 
ihrem Project Inſtrumenti Pacis, * Se T- 1 


P- 492. 2 
Die Kayferlichen hielten deſſen Erwehnung hiefiged 

Orts umnöthig. id. p. 494. Gieremiteirten die Gas 

* = * —* * —— Inftrumen- 

to Pacis auf nechften Reiches Tag. zb. p. 77. : 
Imgleichen die med. ae 2. — Pror 
ject, ib. T. V. p. 9. Und die Reihe-Ständifchen 
u 


f K citea d. 24. April, 1648. in ihren 
Project über Die Jura Statuum. 3. p 762. Auch die 
Schroeden in ihrem Auffag über Iura d. 12, 


ar en 54 

dem zu ruͤck d. a7. Iul. ej: an. approbirten 
Schwediſchen luſtrumento Pacis wurde es gleichfal⸗ 
auf nechſten Reiche + Tagremittiret, ib. T. UT. p. 172. 
Item in dem Frangöfifchen d. 5. Sept. e. a. daͤſelbſt 
oblignirt, ib. p. 384. wi 

De illa agatur & flatuarur in proximir Cor 

mitöis. I. P. O. Art. VIII. $. 3. I. P. M, $, 64. 

Die Magdeburgifchen Gefandten gaben d. 29. Od. 
1645. ein Memorial ein, wegen des Ertz⸗ Stiffts 
Magdeburg alzu hohen Anſchlags. Æ Pac. T. I, 

. 840. 


P- 84 

Nach der Frangofen Projedt! Inftrumenti Pacis med, 
lul. 1647. folte Elfaß und andre an Francfreichce- 
dirte ander hierin expungiret werden. ib. T. V. p 
13. —— pie n dem Bergleich d. r. Nov. 
e. a, von den Legations- Secretarien unterfchrieben 
wiederhohlet. ib. p. 145. 

Ditiones Galliarum Regi ceſæ ab Imperii Matricula cx- 
P antur. I. P. M. $. 30. 

Die Keihs-Ständifchen zu Oßnabruͤck fehloffen d. 16. 

Maj. 1648. Daß fie, um bey dem Militien⸗Punct eis 
nen gewiſſen Fuß zu haben, revidirt werden folte. AZ, 
Pac. T. V. p. gas. Die hieju Deputirten machten dy 
17. ej. Damit einen Anfang. zb. p. 29. 

Reichs: Pfandfchafften. 

Daß die bißher engogene den vorigen Fnnhabern wie⸗ 
der einuraumen, hielten die Fürftlich-Evangelifchen 
zu Oßnabruͤck in ihrem Voto comınuni d, 23. Febr. 
1646. für billig. A. Pac. T. U. p. 314. 

Die Stadt Lindau erfuchte d. 20. Maj. e. ». um Re- 
ftirution ihrer bey 200. Fahren gehabten Reichs⸗ 
Pfandſchafft. sb. T. II. p. v27. 

Die Evangelifchen verlangten med. Aug. e.a. daß die 
den Reichs s Städten abgenommene ju reftituiren. 
ib. p. 335. Der Catholiſchen Bedencken hierüber 
d. 7. Sept. e. a. ib. p. 301. 

Du fie in ihrem eſſe bleiben muͤſten, verlangten die 

— zu Muͤnſter d. 17. Nov. ej. an. in der 
Conferenz mit Salvio. sb. p. 424. 

Der Evangelifchen zu Muͤnſter Diinction und Caa- 
cluſum d. 19. 8. 3b. p. 47. Der Evangeliſchen in 
Dfnabrück Conchufum hieruͤber im Dec. ei. an. ;&. 
T. W. pı zı. /9. 

D. 30. Ian, 1647. wurde wwiſchen den Kapſerlichen 
und Salvio nebjt dem Ausſchuß der Evangeliſchen 
Deputirten über derfelben Reluition conferiret. ib 


P. 49. /q 
Der 


Regiſter. 


Meichs /Pfandſchafften. 

Der Ebangeliſchen zu Oßnabruͤck Declaratien d. 27. 
«Febr. e. ». ib, p 93. Hieruͤber beſchwehrten ſich «od. 
die ——— in der mit Salvio.gehaltenen Con- 
ferenz. ib. p. 215. Ihr Projedtd.g.Mart. e. a. id, p, 122. 
Die Eengdien monirten d. 8. ej. bey diefem Pro» 
ject, daß die Formalia ihrer Declaration vom 27. 

Febr, bleiben müften. ib) p. 140. al, 
In dem Colloquio mit Salvio d. 16. ej, überliefferte 
Volmar diefertvegen einen Auflas: zb. p- 154 156. 
der Conferenz mit den Schweden d. 29. ej. ließ 
dich Volmar verlauten, man möchte es dieferhals 
"ben bey der Kanferlichen Capitulation fo fange laß 
fen, bis gefamte Stände einanders einmüthig bes 

ſchloſſen hatten. zb. p. 164. 


Der Kavferlihen zu. Öfnadrick neues Projedt hierů⸗ 
ber.d..4. April. e. a. ib. p. 44. io: 
Der Evangelischen legte Erflärung circa d. 8. ej. ib. 


Por Der Kanferfichen Correkhur d. ro. ei. ib. p. 209. 
Der. Kavferlichen dig. Mai, e.a. den Evangelifchen com- 
municirte Formula ‚Fam mit ihrer legten Erklärung, 
auffer einem verfehriebenen Wott, uͤberein #6: p, 540. 
- welche in ihrem in ine ej. exhibirten Inftrumente 
»; Pagıs repetiret wurde, sb. p. 59 
Die Earholifchen remittirten im Nov. & a. die. gantze 
» Sache auf nechften Reichs⸗Tag. . p- 205. Item 
x. 7. Dec. e. a. ib. m 224. 
Nach des Churfuͤrſten zu Sachſen Gutachten eirca 
med. Ian. 1648. ad Comitia ju rejiciten. ib. p- 014. 
Vollmar beitund d. 16. ej. darauf, daß es ad Comi- 
tia ju remittiren. 3b. p. go. Ingleichen famtliche 
Küyferlichen zu Oßnabrücf d. 22. ej.in der Vorſtel⸗ 
lung an einige Evangelifche Neiche-Städtifche: ib, 


. 920. . 
egBieberum die Eatholifchen in ihren d. 4. ej. ausge⸗ 
ftelten Ultimis, ib, p. 927. Mochmals die Kayſerli⸗ 
chen in ihrem d. 29. ej.ausgeftellten Projedt. ib. p. 961. 
Formalia hierüber in dem d. 14. Mart.e. a. unterjchries 
bene Artieul überdie Religions-Gravamina. ib. N 
V. p. 569. und in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. e. a. 
approbirten Inftrumento Pacis. ib. Ti PT. p. 144: 

Non reluantur , denee confenfu Statuum aliter ſtatutum 
füerit. 1, P. O. Art. V.$. 26. I. P. M. $. 47. 

Bon den Iuribus circa facra in denſelben, und ob fie 
nach den Friedens-Schluß unabloͤßlich. Ad. Exen 

I. p. 357. 

Conf. Pfandfchafften. 

Reichs » Pflege, in 4. Dorfifchafften und 2. Wey⸗ 
lern beftchend, nahe bey Weiſſenburg im 
Nordgau. 

Ward gedachter Stadt Weiſſenburg Ao. 1534: von 
Kayfer Carolo V. verpfändet. AA. Pac. T. II. £; 
826. /g. Das Hoch⸗ Stift Eichſtaͤdt reluirte dieſelbe 
Ao. 1629. ibidem. 

Weiſſenburg beſchwehrte ſich deshalben im Febr. 1648: 
beym Congrels. ibidem. Die Stadt gab ihre Fun- 
damienta pro reflitutione , im lan. 1648. be dem 


Congrefs ein. ib, T. PT. p.ıge. Conf. Weiffenburg 


am Nordgau. Er 
Wolte von dem Biſchoff zu Eichſtaͤdt nicht gehoͤrig 
rellituiret werden. A. Exec. 7. I.p. 106, 52 . 
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Solte coram Deputatis zu Nürnberg, nad) ihrem Auf⸗ 

ſatz d. 12. Dec. 1649. in primo termino exequirt 


werden. AH. Exec. T. 1. p.736. Imgleichen nach dee 
Schweden Specilication d. ij. Mart, 1670. ik N 


Il. p. ve. 

Drehftierna beſchwehrte ſich d. 6. Febr. röyr. daß die 
Reftitution plenarie noch micht gefchehen. sb, p. 822. 

> 20.0: Reiche» PROTOCOLLA, . 

Wurden biß ins Jahr 1644: vonden Direftorüsfelbfl 
bey dem CTonfuliren und Votiren; geführet. - AA, 
Pae. T. II. pi 240. conf. ib, p. 250: /q. — 

BReichs⸗Raͤth. 

Ob ſich ein Stand hierin nur durch erlangte Regaliz, 
oder nicht auch per vota & indulta legitimiren konne. 
AA. Pac. T.1.p.8. © —** 

Das commune intereffe belli & pacit Pan feinem Stan⸗ 
de, der fonft nicht Dazu berechtiget, den Cintritt 
hierin zu wege bringen. ib. p 89. i 

DaB Direktorium deſſelben darff nicht imperiten, weil 
es ein Minifterium. sb. pP 793- /q. T. IV. p. 494. 

_ Conf. Reichs» Direforium 

Die Seffiones ımd Vora hierin follen nicht nach der Dia 

nität det Perfonen extra Imperium, fondern nad) 
efchaffenheit der Reichs ⸗ Lehne, zflimiret werden. 
ib. T- IV. p. 602 

Auf was weile in den 3. Raͤthen die Re-und Correla · 
tiones , auf Reichs⸗ und Deputations· Taͤgen zu ge⸗ 
ſchehen pflegen. #5, T. IT. p. 380. — 

An der Re-und Correlation zwiſchen den Chut⸗ und 

Fouͤrſtlichen iverden die Conchufä der Reichs Raͤthe 

nicht fchrifftlich,oder doch nicht publico nomine, com- 

__ municiref db. T. III. p. 237. Conf. Re-und Coryelatio. 

Die Fürftlichen zu Oßnabruͤck wolten fich d. 13: Iul. 
1648. deffen nicht begeben, daß man nicht zu wei⸗ 
len incidenter folche Sachen vorbeächte, die war 
vom Neithe-Diredtorio.in Umfrage nicht gebracht 
worden. ib. T.VI.p. un - — 

In demſelben darff ein Geſandter feines Herrn Ange⸗ 
legendeit tool ſelbſt und ohne durchs Diredtorium, 
vortragen, wie zu Nürnberg im Aug: 1670 gefcher 

_ ben. A. Exec. T. I. p. 676. ur 

Daß in allen dreyen die Deputationes in gleicher Ans 
zahl von beyden Meligionen gefchehen folten, verking« 
ten die Evangeliſchen ju Oßnabruͤck im Nov. 1645- 
in ihrem Gutachten. AP, Par. T. I. p. g25. Con; 
db. p. 783. T. IK p. 53r. Der Eatholifchen Antwort 
hierauf d. 29. Ian. 1646. . T.H.p. 564. Die 
Evangelifchen begehrren es abermahls d. 26. Febr. 
und d. 14. April. e. a. in ihren Mediis Coipofitio. 

nis. sb. p. 572. cohf. ib. p. 531. 614. 

Item ih ihrer Erflärung d. 9. Iun. e. a. ib. T. IT, p. 
167, und famtliche Evangelifchen in ihrer endlichen 
Gegen⸗Erklaͤrung med. Aug. e. a. zb. P- 339. 

Die Eatholifchen temittirten ſolches d. 2. Iul. und d. 

_ 7. Sept. e. a. uf einen Reichs⸗ Tag. zb. p. i9s. 362. 

Salvius blieb in feinem Projedt med. Nov, e. a. bey der 

Evangeliſchen Frflärung. zb. p: 433: 

Die Catholiſchen remittirten die Parität nochmahls d. 
at. ei. auf nechften Reichs ⸗ Tag. ib. p. 442. Dess 
gleichen auch die Kayſerlichen zu Oßnabrink in ih⸗ 

ter 3 ter 
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‚ Meiht:Rarh, 
rer. Erflärung circa ıned. Febr. 1647. Act. Pac, T. 


IV. p. 86, , AR" 

Die Eoangelifcjen ju Ofnabrück fegten in ihrer Ge⸗ 
gensDeclaration d. 27. ej. Die Parität Der Deputzto- 
rum aus beyden Neligionen, feſt. zb. p. 98. 

Die Kanferlicyen zu Oßnabruͤck beroilligten folches d. 
$..Mart. e. a. in ihrem Projedt, ib. p. 127. L. d. 4 
April. e,a. sb. p. 189. . 

Die Evangelifchen repetirten in ihrer legten Erklaͤrung 

! eirea d. 8. April. e. a. priora. ib. p. 202. Hiemit Fam 
der Kayferlichen d. 14. Maj. e. a. den Evangelifchen 
communieirte Formula überein. zb. p. 546. 573. 4. 

Die Catholiſchen remittirten im Nov. e. a. Die ie 

heit der-Deputirten ex utraque religione, auf Den nech⸗ 

ſten Reihe Tag- ib. p. 204. It. d. 24. Ian. 1648. 
in ihren Ultimis, ib. p. 929. j } 

Die ——— F Paritat in ihrem d. 29. 

ea tem Projedt. ib. p. 964. 

Item blieb fie bay Be d. 14. Mart, e. a. unterfchriebes 

’ nen: Articul. ib. 7, P. * 574. Desgleichen in dem 
zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. c a. approbirten Inſtrumen- 
to Pacis. sb. T. VI. p. 149. ta” 

KEquetur Deputatormm numerur ex utriusque Religionir 

ı Proceribus. I. P. O. Art. V. S. st: I. P. M.S$. ar. 

Biß An. 1646. waren noch niemahls Secretarien oder 
Protocollitten hierin zugelaffen worden, A. T. I. 

240 r - 

X Correlat iones aller 3. wurden Als ein Reichs⸗ 
Gutachten den Kauferlichen d. 17. April: ea. übers 

- reicher. ib. p. 976 Sq- er 

Daß einem jeden Reichs⸗Collegio 2. Exemplaria der 
FriedenssInftrumenten nemlid) für jede der beyden 
Religions Verwandten eines zukommen folten, ſetz⸗ 

‘ten die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck in ihrem Gut⸗ 
achten im Nov. 1645. ib. T. I. p. &0. 

Der König von Spanien verlangte im Iun. 1650. hiers 
in ein Votum wegen des. Stiffts Cammerich zu has 
ben. A#. Exer. T. II. p. 422. 


Reichs⸗/,REGALIA. 


Hierunter find vor alters die Cloͤſter mit gerechnet wors 
den. AH.Pac. T. II. p. 758. 

Db diefelben zur —— eines Standes in Reichs⸗ 
Rãthen nothwendig, oder ob fie nicht auch per Vo- 
ta & indulta gefchehen koͤnne. zb. p. 68. 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck beſchwehrten fich in 
ihrem Öutachten im Nov, 1645. daß dem Primat, 
Erk-und Biſchoͤffen ihrer Religion, Die Regalia vor 
erlangtem Pallio und Pabftlicher Belehnung, nicht 
wollen geliehen werden. üb. p. 814. conf. Reiches 
Lehnss Pflichr. 

Reiches Regiment. 

Iſt an ftatt der annuorum Comitiorum auflommen, 
es beitund ex omni numero Statuuun zquali autori- 
tate & fuffragio, und geriet) circa An. 1521. in 
Abgang. AT. Pac. T. I. p.679. 

Deſſen Conclufa waren Eeiner cenfur noch reformati- 
on unterworffen. Act. Exec. T. I. Dorr. p- XIV. 


Reiche —— rn ‚ fteye) 
überhaupt. 
Derfelben ward aus der Kapferlichen Eangley ohne 


UNIVERSAL- 


Reichs  Ritteefdhafft ‚ Überhaupt. 
einig Predicat jugefchrieben. A. Pac THE p. xta 

Daß indem Friedens-Schluß derfelben Meldung des 
ſchehe, funden die Evangelifcyen in ihrem im Nov. 
1645. comportirten Gutachten, dienlich. is: 7: 1. 
P- 743. 204. it. in des gefamten Fuͤrſten⸗Raths Cor- 
relation uͤber die vierdteClaffe, fo d. 7. April, 1646. 
verlefen worden. sb T. I.p.899. 

Solte von beyden Religionen den Ständen 
achtet, und ihr inder Religions⸗Uebung kein Eins 
trag gefchehen, nady der Evangeliichen fernern Ers 
klaͤrung d. 9. Jun. ej. an: ib. TMI. p.166 

Daß fie in ftarum Anni 1627. folle geſetzet werden, 
fhlug Graff Trautmansdorff d. 13. lun, e. a. vor. 
üb. p. 187. In der Eatholifchen Endlichen Compofir- 
ons-Borfchlägen d. 2. Iul. & a. wurde ihr das Reli 
gions - Exercitium nad) dem flatu Anni 1624. vers 
ftattet. zb, p. 197. 

Der Evangelfchen zu Mimfter Confultation hieruͤber 
d. 21.eiusd. ib, p. 256. /g4. Aufſatz derfelben d. 
25. €). ib. p. 234. Saͤumtlicher Evangelifchen Ends 
liche Gegen⸗Erklaͤrung med, Aug: e.a. #b.p. 334: 

Die Catholifchen festen d. 7. Sept. ej. an. dab die Ca⸗ 
eholifche Ritterſchafft fich zuder Evangelifchen Bes 
gehren nice befenne. ıb. p. 30%. 

Die Chur⸗Sãchſiſchen waren ihrenthalben d.g. Odt. 
ej. an. gleicher Meynung, wie dieubrigen Evange⸗ 
lichen in ihrer Endlichen Gegen-Erklärung gefeßet 
hatten. ib. p. 396. 

Salvii Projedt über ihre juracircafacra, med. Nox. ej. 
an. ib. p. 429. 

Die Eatholifchen verwilligten in ihrer Erflärungd. ar. 
ej. daß fie in Ecclefiafticis inden ftatum Anni 1624. 
reitituiret werde. zb. p. 439. 

Die Evangelifchen zu Sfnabriick befchloffen im Dee. 
e. a. dieſerwegen bey ihrem Aufſatz zu bleiben, nur 
daß hinzu gefeget werde; in Schwaben, Franken 
und am Rheinftrom. sb. T. IV. p. 2}. 

In der Conferenz jwifchen den Kauferlichen umd Salvio 
nebjt dem Ausfchuß der Evangeliſchen Deputirten, 
d. 6. Febr. 1647. bewvilligte Graff Trautmansdorff 
die von Salvio verlefene Formul. zb, p. 57. 

Der Kanferlichen zu Oßnabruͤck Erflärung circa med. 
eiusd, uber ihre Iura circa Sacra nach dem flatu Anni 
1624. ib. p. 83. 

Der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Gegen⸗Declaration 
d. 27. ej. ib. p. 94. Hiemit kam der Kayſerlichen 
Project d. $.Mart. ej. an, überein. ib. p. 122. 

Der Kavferlichen Projedt d. 4. April. ej. an. war in et⸗ 
was geandert. zb. p. ı85.._ Der Evangelifchen letzte 
Erklärung circa 8. ej. ib. p. 197. fg. 

Der Kanferlichen d. 14. Maj. ej. an. den Evangeliſchen 
comınumicirte Formula. ib. p. 54. In ihrem ın fine 
ej. menfis exhibirten Inftrumento Pacis wiederhohlt. 


ib. p. 569. 
Im Ninfterifchen Project circa init, Iul. ej. an. appro- 
birt. sb. p. 352. Die Eatholifchen waren hiemit zu 
rieden. sb. p. 803. it. d. 7. Dec. ej. an. inihrer Er⸗ 


arung. sb. p. #25. 

Mach des Ehurfürften zu Sachſen Gutachten circa 
ned. Ian. 1648. wären die orte: vigore Pacir 
Religiofa, auszulaffen. sb. p. 2014. 2 

Die 


Regiſter. 


Reichs⸗Ritterſchafft überhaupt. 

Die Catholiſchen * in ihren d. 24. ej. edirten Ul- 

‘  timis, ddem jur babeant, an ſtatt penitus zquata 
maneat. Adl. Pac. T. IV. p. ger. Die Kapferlichen 
richtetend. 29. ej. ihr Projedt darnach ein. zb. Be 

Formalia ihrer Reftitution in ſaeris in dem d. 14. Mart. 
ej. an. unterfchriebenen Articul. ib. T.V. p. sn, 

Formalia über ihre Reftitution in dem zu Oßnabruͤck 
d. 27.lul, ej.an. approbirten Inftrumento Pacis. ib. 
T.VL p. 144. 

Comprehenditur fub reſtitutione plenaria ex capite Amne- 
fie & Gravaminum I, P. 0, Art. III. Art. V. $. 2 
I. P.M, $. 5. 47. 

Quoad religionem idem quod Status Imperii jur habeat. 
1. P. 0. Art. V. $. 23. I. P. M. $. 47. 

Exemta fit a jurisdiölione Eccleſiaſtica. I. P. O. Art. V. 
$. 48. 1. P. M. $. 47. 

Die Schweden verlangten d. ar. Dec. 1648. derfels 
ben Reftitution noch vor Auswechslung der Fries 
dens-Ratification A. Pac, T. VI. p. 751. 

War im Mart. 1649. nod) in mehr als 20. Puncten 
ju reftituiren. ib. p. 1005, 

In der Re- und Correlation zu Oßnabruͤck d. 2. Maji 
1648. ward verglichen, daß fie zur Schwediſchen 
Satısfadtion mit contribuiren folte. ib. T. V. p.78. 

Ihrerſeits ward zu Oßnabruͤck d. ro.Iul.ej. an. verlans 
get, daß fie wegen Bertrags jur Schwediſchen 
Miliz Satisfadtion , ordentlich möchte requiriret wer⸗ 
den. ib. T. VI. p. 94. 

Diefes ward auch indem d. 18. ej. getroffenen Ders 
gleich inferiret. ab. p. 105. It. in dem zu Oßnabruͤck 
d.27. ej.approbirten Inftrumento Pacis. ib, p. 167. 

Diefes Subfidium wurde zur Sublevation des Ehurfirs 
sten zu Coͤlln und Conforten, von den uͤbrigen Stans 
den der 7. Eranfe, inhalts des Recellus d.d. 5. Aug. 

E.a.beygeleget. ib. p. 173. 

Conferat ad Satisfaßlionem Suecicam militarem, libertate 
& exemtione in futurum falvis. I. P. O0, Art. XVI. $.8, 

Die Deputirten zu Nuͤrnberg ſchloſſen d. 7. Mart. 1650. 
ihr Contingent behuff der Non-valenfen anzuwen⸗ 
den.. Act. Exec, T.II, p. 141. 

Ließ wegen der Precedenz vor den Reichs⸗Staͤdten im 
Febr. 1646. ein Memorial an die Kapferlichen zu Oßs 


nabrück übergeben. AZ. Pac. T. II. p. 793. /g9. 
e Fiei 84 


Die Przcedenz vor diefelbe bedingten ſich di 
Städtifchen zu Ende ihrer Correlation zu Oßnabruͤck 
d. 7 April, e.a, ib. p. 9ös. 

Die Kapferlichen zu Dknabriikfepten fie d. 26. ej. in 
ihrem Project Inftrumenti Pacis, den Reichs⸗Staͤd⸗ 
ten vor. ib. T. III. p. 67. Lieffen fie aber beym Schluß 
deffelben gar aus. ib.p. 73. 

Gegen die ihr von dem Sachfen / Altenburgifchen bey⸗ 
gelegte Pr=cedenz proteflirten die Reichs» Staͤdti⸗ 
fihen zu Oßnabruͤck d. 3. Tun. e.a.ib. p. 159./9._ 

Wegen des Precedenz-&treits mit den Reichs⸗Staͤd⸗ 
ten fchrieb Chur⸗Mayntz d. ro.ej. an den Grafen 
yon Trautmansdorff, und Ertz ⸗Hertzog Leopold 
Wilhelm d. 2. Iul. e. a. anden Kayfer. zb. p.539. 591. 

Warum Drenftierna d. 9. Iun. e. a. vermepnet habe, 
daf fieden Reichs⸗Staͤdten nachzufeßen. ib. p. 170. 

Libera & Immediata Imperii Nobilitas &e. Liber« Im- 
perü Civitates Se. I.P. 0. Arı.V.$. 28. /4. I M. $. 47- 
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Reichs: Ritterfhafft, überhaupt. 

Wurde in der Schweden Project d. 14. April. 1647. 
unter denen mit benennet, die fie und der Kayfer in 
den Frieden mit einfchloffen. Ad. Par. T. III. p. 467. 

In der Schweden Project. 12. lun. 1648. ihrer feits in 
den Frieden mit eingefchloffen. #6. T. V. p. 938. 

Comprebendatur ex parte Imperatoris & Regina Regni- 

ue Suecie Pace Weftphalica. 1. P. O. Art. XVII. $.ı0. 
g. conf. ib. Art. III. $.1. 
Reichs» Ritrerfchafft, — 

in — Schwaben und am Rhein⸗Strom. 

Daß fie in ſtatum Anni 1618. in Eccleſiaſticis & Politi- 
eis ju reltitiren fe, fegten die Evangeliſchen in ihr 
rem Öutachten im Nov. 1645. AZ. Pac, T. 1.p. 806. 

Derfelben ward in der Evangelifchen zu Oßnabruͤck 
Gutachten imNov, 1645. Das Ius Reformandi affe- 
riret. ib. p. 848. 

Gab ihre Gravamina, den von den Catholiſchen denegir- 
ten Zutritt zu hohen und andern Stifftern, die vers 
meynte Reltridtion des Meligions/Friedens bloß a 
ihre Perſon 2c. betreffend, beym Friedens⸗Congreſs 
ein, und wurden fie zu Oßnabruͤck d. 3. ej. didtiret. 
ib, T.IL — 19. /q. 

Die Catholiſchen machten ihr das Ius Reformandi, in 
ihren Gravaminibus d. 29. Ian. 1646. freitig.ib. p.53. 

Verwilligten jedoch in ihren Gegen⸗Vorſchlaͤgen d. 7. 
Mart. e.a. Daß fienoch 40. Jahr in den ftatum Anni - 
1627. verbleiben möge. ib. p. 531. 

Daß fie den höhern Ständen in Ecclefiafticis gleich zu 
achten und in dem Exercitio Religionis nicht ju turbi- 
ven, ob fie gleich an dem Drt ihres Aufenthalts Feine 

aßigkeit haben, ward von den Evangelifchen 
zu Oßnabruͤck d. 14. April. e.a. begehret. ib. p. 6iy. 

Die Eatholifchen legtend. 18. ej. denen angebotenen 40. 
noch) 20. Fahre zu. ib. p. 617. /q. 5 

Finder Eatholifchen bauptfächlichen Erklärung d.r.Iun. 
e.a. ward geſetzt, daß fie, mas das Meligiong + Exer- 
eitium anbetrifft, bey dem flatu Anni 1627. d. & 
Nov. folle gelaffen werden. sb. T. ILL. p. 154. 

UÜbergaben ihre Gravamina communia in einem Me- 
morial, ſo ju Muͤnſter d. 22. Iul. e.a. dictiret wors 
den. ib. p.629./q. 

Daß fie von dem Haufe Pfaltz nicht graviret werde, bes 
dingtendie Ehurs Banrifchen in ihrem Projedt circa 
init. Febr. 1647. ib. T.IV. p.3s5. 5 

Desgleichen die Kanferlichen zu Oßnabruͤck in ihrer 
eirca 4. Mart. e. a. indie. Deich » Käthe gegebenen 
Propolition. ib. p. 385. indem Reiches Bedencken 
d. 21.ej. wurde die Bedingung gefeßet. ib. p. 397. 

Das EhursBrandenburgifche Votum d. 6.ej. ging das 
bin, daß derfelben nicht bey der Pfaͤltziſchen Sache, 
fondern fuo loco durch eine General-Clauful in dem 
Friedens-Inftrument zu gedencken. ib.p. 403. 

Ehur: Pfalg folte fie , nach der Schweden Projedt In- 
ſtrumenti Pacis d. 14. April. e. a, inihrem immediaten 
und privilegirten Stand conferviren. ib. T.V.pıasg. 

Die Kayſerlichen zu Oßnabruͤck repetirten priora in ih⸗ 
rem Inftrumento Pacis in fine Mai, e. a. denen 
Schwediſchen exhkibirt. sb. T. IV. p. 56. 

Nach der Fransofen Project Inftrumenti Pacis med, 
Iul. e. a. folte fic in ihrer Immedierät von Chur⸗Pfaltz 
nicht turbiret werden. #4, T,V. p. 144-, er 

* Die 
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Die Schweden festen in ihrem Projedt über die Pfaͤltzi⸗ 
ſche Reflitution,, d. 1. Aug. 1647. daß fie bey ihrem 
unmittelbahren Stand folle gelaffen werden. AA. 
Pac,T. IV. p. 4:4. Diefes wiederhohlten die Franz 
gofen d. ı 1. ej.inihrem Projedt. sb. p, gu. Imglei⸗ 
chen die Kayferlichen zu Oßnabruͤck in ihrem d. 29. 
Ian. 1648. ausgeftelten Projed. ib. p. 952. 

Gelbiges wurde in dem dafelbjt d. 27. Iul.e. a. appro- 
birten Schwediſchen InfIrumento Pacis wiederhoh⸗ 
let. ib. T. UT. p.235. Item indem Frantzoͤſiſchen d. 
$.Sept.e.a. oblignirt. sb. p.378. . 

In flatu fuo immediato inviolute relinquatur a Palatinir. 
1. P. 0, Art. W.S. 17.1, P. M.S. 25. 

Daß derfelben aud) ein Exemplar vom Inftrumento Pa- 
eis zukommen möchte, votirte der Weymariſche d. 

PR Mart. 1646. A4. Pac. T. II, p. 499. 

ituendi , nach der Schweden zu Nuͤrnberg Lifte. 
AA. Exec. T. 1. p. 104. 

Die in Francken und am Rheinſtrom in zweyten Ter- 
min zu rellituiren, laut der Schweden Defignation 
d. 18.Iul. 1649. ib.p. 451.462. Mach der Deputir- 
ten Öutachten d. 13. Od. c. a. aber ad tres menies. 


ib. p. 544./9- IE 

Derin Schwaben des Viertheils Creichgau Refitu- 
tion, nad) Gutachten der Deputirten d. 13. Odtob. 
1649. ad tres menfes zu ftellen. #6. p-549. It.nad) 
der Schweden Projedt d. 8. Nov. e.a. ib. p. 578. 

Derer in Schwaben Reftitution wurde dem Crauß⸗ 
AusfchreibsAmt circa Aug. 1650. anerinnert, daß 
fie in tribus menfibus gefchehe. #2. T. II. p.574- 

Wieder die in Schwaben beichmehrte fich der Graf 
von Rechberg in pundto Contributionum, noch) vor 
den zweyten Termin. ib. p. Soo. conf.ib. p. 852. 

Aller drever ——— Reftitutiones in der Deputir- 
ten d. 22. April, 1650. unterfehriebenen Defignation 
in tribus menfibus gefegt. ib. R; 2352 

D. 2.Odtob, e. a. ergingen deshalben Schreiben an die 
Eranf-Diredtores. sb. p.767. conf. ib, p.873. 

Diein Schwaben des Viertels am Kocher contra den 
Deutfch-Drden wegen der Attentaten in dem Guthe 
Thalheim, nach der Schweden Specification d. 15. 
Mart. 1670. intribusmenfibus zu reftituiren. ib. p. 175. 
It. nach der Deputirten d. 22. April. e.a. unterfchriebes 
nen Defignation. ib. p. 254. 

Wurde den Schwäbifchen Eraufs Ausfchreibenden 
Fürften committiret und durch fie exequiret. ib, p. 
77 2 28 75 2 

Ihre Beſchwehrung über den Abt zu Fulda in pundto 

ionis zu Rhoͤnwerra. i. T. I. p. 196. 

Nach der Schweden Specification d. 15. Mart, 1650, 
in tribus menfibus ju refitwiren. ib. 7. II. p. 174. 
It. nach) der Deputirten d. 22. April, e. a, unterfchries 
benen Defignation. ib. p. 253. 

An, Chur⸗ Mayntz und Sachen» Gotha wurde biers 
über d. 12. lul.e.a. Commitlion von den Deputirten 
aufgetragen. ib. p.770. 875- 

Conf. Reichs Ritrerfchafft, überhaupt. 
Reichs⸗Ritterſchafft, Unmittelbare, Catbolifche) 
in der Pfaltz und anderswo. 

Daß une in — Religions »Exercitio von den 
Evangelifchen bedränges würden, beſchwehrten fich 
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Reichs⸗Ritterſchafft, Unmittelbare, Catholiſche) 
die Catholiſchen in ihren d. 29. lan. 1646. edirten 
Gravaminibus. A. Pac. TI. ps. Daß jo 
binführo nicht geſchehe, verlangten die Catholi 
in ihren Gegen⸗Vorſchlaͤgen d. 7. Mart. . . 
Gollen nach der Catholiſchen Bedencken d. 7. Sept: 
e..a. ſich dazu nicht bekennen, was die Evangelifchen 
vor die Reichs-Rirterichafft überhanpt, in Eeclelis 
ftieis verlanget. #6. T. II. p. 361. 
Conf, Reiche: Ritrerfchafft, überhaupt. 
Reichs: Ritrerfchafft, Dmnpine En in Unter; 
” 


Elſaß. 

Auf derſelben und anderer Interpofition wurden zwi⸗ 
ſchen den Capitularen utriusgue religionis zu Straß⸗ 
burg, die Hagenauifchen Etiffts- umd Prorogations- 
Verträge Ao. 1604. und 1620. aufgerichtet. M 
Pac.T. I, p. 23. 

Sie ben ihrer Neichs + Irmnedietät und andern Turibus 
zulaffen, bedingten die Kayferlichen zu Mimfter d. 
21 Aug. 1646. in ihrer Declaration an Die Frantzo⸗ 
fen. ib. T. III. pr 716. Die Fransofen veripra 
ſolches d. 3. Sept. e. a. in dem volljoaenen 
mit den Kanferlichen. sb. p. 728. 

Die Kapferlichen wiederhohlten esd. 3. Tun. 1647. in 
ihrem Projedt Inflrumenti Pacis. #4. T. P. pP. 37. 
Wiederum die Frangofen in ihrem Gegen-Projedt 
med. Jul. e.a. sb. p. 55. 

Solches wurdeindem Vergleich d. r. Nov. e, a. von 
den Legations-Secretarien unterfehrieben, wieder, 
hohlt. :6. p. Ax. Auch in dem zu Oßnabruͤck d. 
$. Sept. 1648. oblignirten InftrumentoPacis, 16, T. 
IV. p. 389. 

KRelinquatur fe Immedictatis. I. P.M. $. #7. 

I 


$ 
Cont. Elſaßiſche Reichs-Stände; Item Reiches 
Ritterſchafft überhaupt. 
Wurde vom ‚Srangofifchen Commiflario gezwungen, 
gewiffe Contributionen noch einmahl zu erlegen. 
— a — er 
eichs + Kitt te Befandter zu Nürnberg, 
Tobann, Volprecht von Schlig, und 
J Philip Gruder. - 
Gab ein Memorial an die Neichs-Ständifchen ein d.g, 
Jul, 1649. dictirt, der Ritterfchafft Gravamına, ins 
fonderheit die adtus meræ facultatis betreffend. A. 
Exec.T.l. p. 446. /4. 

Reiche» Rirrerfchaffte-Gefandten 
auf dem ABeftphälifchen Friedens: Congrels, 
Wolfgang von Bemmingen und Johann von 

Iren. rin 
Gab zu Oßnabruͤck im Febr, 1646. dey den Kanferlichn 
cin Memorial ein, die — Mn a 
fehafft vor den Neichs» Städten betreffend. 44, 
Pac. T. I. p. 793. /99- Weber tieren 
Ueberveichte dem Oral von Trautmansdorff eir 
morial d. r. lun. e. a. der Reichs⸗Rtterſchafft 
eirca facra betreffend. ib. T, IL, p. 128. q. Isar 
2. ej. bey dem Evangelifchen Fürften + Math. #4 
127. . 
Gab d. A e.a. ein Memorial benden &% 
ein, die Claufulam der Reichs⸗Ritterſt 
leibung in das Infirumentum  Pacis 
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Reiche/⸗Kitterſchaffts⸗Geſ. a. d. Weſtphaͤl. Fried. Congr. 
Kam bey den Evangeliſchen zu Oßnabruͤck d. zo. Aug. 
1646. mit einem Memorial ein, den punctum juris 
eirca facra der unmittelbaren —— Ritterſchafft 
betreffend. Ad. Pac. T. V.p-325-/4 
———— ein 


Der von Gemmingen — 
Memorial ein, fo d. 11. Ian. 1647. dictiret worden, 


das Fvangelifche Keligions ‚Exereitium in der 
Stadt Oppenheim betreffend. ib. p. 219./q. It. ein ans 
ders in eadem caufa d. 21. Febr.e. a. didlirt ‚ib. p. 22x 

Beyde gaben eine Vorftells und Verwahrung beydem 
Reichs⸗ Direclorio ein, ihrer Principalen Votum in 
materia novi Electoratus conflituendi betreffend, 
welche rege d. . April, e. a. überges 
ben wurde. ib. T. IV. p Mn, 

In einiger Evangeliſchen Ola ck d. 12. Mai. e.a. 
gehaltenen Confultation wurde gefchloffen, Daß dem 
von Gemmingen Eröffnung gefchehen folle, was die 

chweden twegen der von dem Confilio formato hers 
ruhrenden Schuld» Forderung pretendirten.ib.p.259. 

Nach desvon Gemmingen Abreife vom Congrels wurs 
de dem Dbrift-Lieutenant N.N. von der Tanne Bolls 
macht aufgetragen. «b. T. VI. p- 691. Conf. AA, 
Exer. T. 1. p. 197. 

Infinuirte d. 3. Oct. 1648. eine Erklärung, daß die frey⸗ 
willige Oblation der Meichs + Nitterfchafft zu der 
Schwediſchen Miliz Satisfadtion , ihr zu feinem Pr»- 
judiz in fünfftigen Anlagen gereichen folle. AA. Excc. 
T. UI. p. 430. 

Reiche-Schluß, Gemeiner) 

Kan, vermöge Fürften -Raths Conclufi zu Münfter 
d. 1. Sept. 1645. durch Die Reichs »&tände allein, 
ohne Approbation Des Kanfers nicht gemacht wers 
den. A. Pac. T.1. p.590./g9- 

Das Väbftliche Nuncii Proteſtationes haben 
einlegen wollen, beſchwehrten ſich die Evangeliſchen 
Oßnabruͤck in ihrem Gutachten im Nov. ej.an, 

.p. 821. 

FE Reiche» Gtäbte, überhäupt 
* zu der Vermehrung des Ehurfurftlichen Col 
ii, nichte u reden. AH. Par. „T. ML p. 190. 
Diane Stiel Dbrigkeit höherer Stande wird 
ber — Ober⸗Landes⸗Herrlichkeit genennet. sb. 

T. IV, psy. 
Gaben zu Augfpurg 1566. der Stadt Lübeck Syndico 
ein Creditiv mit, ihrenthalben die Hanſee⸗Staͤdte 
jur Einigfeit zu ermahnen. #3. T. 11. p. us. 
Ihnen 2 — Inhalt dreyer Bedencken das lu⸗ 
fuflragii fi erendi bey allgemeinen Meichs « Conven- 
ten pari jure & eſſeciu als den hoͤhern Meichs-Col- 
legüs zu. sb. T. I. p. 478. [44- 

Ihr abweichendes Votum old dem gemeinen Gutach⸗ 

ee —— inſeriret oder in ſorma beygeleget. sb. 


492. /q9: 

— hebt dem lure fuffragii auch Votum Decifivum. 
ib. p. 492. Conf, Reichs⸗Staͤdte Rath. 

Die Evangeliſchen Geſandten zu Oßnabruͤck ſetzten in 
ihrem Gutachten im Nov. 1645. daß fie alle in ſta- 
tum Anni 1618. ju reflituiren. ab. p. 806. Solten nach 
der Catholiſchen Vorſchlaͤgen d. 2. lul. 1646. in Ec- 
clefiafticis in ie — Anni 1624. reſtituiret wer⸗ 
den. c. T. M. 

Der Soangelifchen Fu MnfterYuffag.. 25.2j.b.2.284. 
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eis · Städte, überhaupt. 

Solten nach der Evangelifchen endlichen Gegen + Ers 
klaͤrung med. Aug. e. a. indem flatum Anni 16er. 
reflituiret werden. AF. Pac. T. III.p. 334. /4. Wie 
fie nach Salvii Projeät in pundto —— med. 
Nov. e. a. zu reflituiren. . 

Die Eatholifchen erklärten fi — d. N nochmahls 
daß fie in ſtatum Anni 1624. folten rellituiret wer⸗ 
den. ib. p. 439- /q- 

eg derfelben Keflitution wurde in der dritten Con- 
d. 6. Febr. 1647. gehandelt. ib. 7. IV. 


7. /g4 

Sr Kauferlichen zu Oßnabruͤck Erklaͤrung —* med. 
ej. über ihre Iura eitea ſacra. ib. p. 83. Ja Der Ev 
angelifchen Gegen-Declaration d. 27. ej. * P: 94- 

Diefe Gegen-Dechration wurde von den Kapfer- 
lichen indem d. 16. Mart. e. a. zwiſchen Bolmarn und 
Salvio gehaltenen Colloquio, beliebt. ib.p. 158. Wies 
derum d. 29. ej- in der Conferenz ie hen Schwe⸗ 
den. ib. p. 164. 169. /q- 

Der Kayferlichen Projedt d. 4. April. e, a, war noch 
etwas von der Evangeliſchen lesterem Auffas uns 
terſchieden, fonderlich war die Stadt Ulm ausges 
lafien. sb. p. ı85. Der Evangelifchen legte Erklaͤ⸗ 
rung circa d. 8.ej. sb. p. 198. 

Nach der Schweden Project Infirumenti Pacis d, 14. 
ei. in alle ihre Güter und —— reftitui- 
ren. ib. T. Y. p. 462. und anfeiten des Kayſers in 
den Frieden * einzufchlieffen. zb. p. 467. 

Die Schweden fegten auch in diefem Projedt, daß Bfie 
nicht für des Ka yſers Patrimonialia je achten, noch 
ju munici ‚Städte zu machen. 6. T. IV, 

Die Kayferlichen jan folches ausgelaffen — 
weil es nicht controverfum. ib. p. 494. 

Der Kayferlichen d. 14.Maj. e. a. den Evangelifchen 
communicirte Formula, ib. p.54.. inihrem in fineej. 
menfis exhibirten Inftrumento Pacis repetipt. ib, p 
569. /q. conf, ib. p. 577. Wurde im — 
— eira init, lul. ej. an. mehrentheils approbirt. 


— Project med. ej. ihre Iura betreffend, 
= T. V. p. 199. /9. 

Die Eatholifchen waren im Nov. e. a. mit der Kays 
ferlichen Project einig, auffer der legten Clauful we⸗ 
sen Augfpurg und anderer Städte. ib. T. IV.p. 803. 
ie — — d. 7. Dec, e, a, in ihrer 
Erklaͤrun 

Des Chur A Sachfen Gutachten circa med. 
Ian. 1648. sb. p. 1014. 

Der Earholifchen Corredluren in ihren d, 24. ej. edir- 
ten Ultimis. ib. B 927. JR. Die Kanferlichen richte⸗ 
ten ihr Projedt d. 29. ej. Darnad) ein. «b. P-96% /4- 

Formalia ihrer Reltitution in dem d. 14. Mart, ej. an. 
— un * die — ———— 
mina. 3b, T. V. —— 

Der Reichs⸗Staãͤn ifchen zu 1 Ofnabrüick Projedt d.24. 
April. e. a. über ihre Tura und Freyheiten. > F:78- 

Formalia in dem ju Oßnabruͤck d. 27. Iul. e. 
birten Inflrumento Paeis ihre Reflitution ; in * ſi· 
aflicis . db T. VI. p. 1 4 Item fo viel 
ihre Iura in. Poli anlanget. ib . Ik. in dem 

d. 5. Sept. e.a. ih P- 384- 
Cr 
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Conventiö circa illarum reflitutionem & jura. I, P. 0. 
Art. V.$. 29. Art. FIN. S. 4. I. P.M. $. 47. 6. 

Daß die, fo vor diefen verpfändet worden, I felbft 
reliren mögen , feßten die Eoangelifchen d .9. hun. 
1646. in ilyrer fernern Erklärung in pundo Grava- 
minum. Ad, Par. T. Ill. p. 165. 

Denen verpfändeten foll ihre eigne Reluition , nad) 
* Evangeliſchen endlichen Gegen-Erklärung ned, 

Aug. e. a. jederzeit frey ftehen. sb. p. 234- 

Die atholifchen wiederfprachen d. 6. Sept. ej. an, in 

‚_ ihrem Bedencken, diejer Reluition. ib, p. 30. 

Die Evangelifchen zu Muͤnſter coneludirten d. 19. Nov. 

‘ ea. nochmahls darauf. ib. p. 47. Imgleichen die 
Evangelifchen zu Oßnabruͤck im Dec, ea, ib. T. 
IV. p. 21. Das Conclufum wurde d. 30. Ian. 1647. 
denen ee der Conferenz mit Salvio vor⸗ 
gelefen. ib. p 

Das lus Colle and tiber ihre Bürger bleibt ihnen, In⸗ 
halts des Evangelifchen Fuͤrſten⸗Raths Bedencken 
in puncto ra 17. April. 1646. uns 
benommen. sb. T. II. 

Precedenz-Etreit wiſchen und der Reichs⸗Rit⸗ 
—9 im Febr. 1646. ib. p. 793. /gg. conf. ib, 


den m in der Kapferlichen Ei Dfnabrück Projedt In- 
ftrumenti Pacis d. 26. ge 1646. der Reichs⸗Rit⸗ 
terichafft nachgefepet. ib. T. III. p. 67. 
arum Drenftierna d. 9. Jun, e. a. vermennet habe, 
daß ihnen die ——— vor der Reichs⸗Ritter⸗ 
fehafft gebühre. zb. p. ı7e. 

Libera & Immediasa Imperii Nobilitas Se. Liberæ Im- 
— LP. 0. Art. V. $.2$. q. I. P. M 


Ihr Bedencken ; in pundto Commerciorum mar fchon 
eirca med, Mart, 1646. dem Chur⸗ Mayntziſchen 
Diredtorio zu Münfter zur —— zugeſchicket 
worden. AF. Pac. T. II. p 

‚Städte, Eeangelifibe) 

Denenfelben ward inder Fvangelifchen zu Oßnabruͤck 
Gutachten im Nov. 1045. das lus Reformandi in 
dee Ringmauer und ihren Territoriis afferiret. A. 
Pac. T. I. p. 818. conf T. II. p. 526. 614. 4. 

Der Earholifchen Antwort darauf in ihren Gegen» 

Beſchwerden d. 29. lan. 1646. ib. — a 
Ander Eatholifchen Gegen⸗ Vorſchlaͤgen 
e. a. wurden ihnen die biß An. 1627. — — 
ter noch auf 40. Fahre gelaſſen. ib. p. 521. 

Sn einigen derfelben waren von den Eatholifchen Re- 
formationes vorgegangen, welche ſich auf Adtitata 
ben den Zeiten des Interims gegründet, deren Abs 
ftellung die Evangelifchen d. 14. April. e. a. verlangs 
ten. ib. p. 614. 

Daß felbige noch 60. Jahr in dem fları Anni 1697. 
verbleiben möchten, verwilligten die Catholiſchen 
Deputati ad Gravamina d. 18. ej. ib. p. 617. /@. 

Sollen nad) der Evangelifchen Gefandten fernen Ers 
klaͤrung d.9. lun, e. a. plenarie in zo Anni 1618, 
reftituiret werden. ib. T III pt 

Graf Trautmanedorff bejtimte in — Vorſchlaͤ⸗ 
gen d. 13. ej. jur Rellitution dag Fahr 1627. . p. 
187. Die Eatholifchen festen in ihren endlichen Com- 
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Weihe; @xädte, Edangeliſche) 
pofitions-Borfchlägen d. 2. lul. 1646. das Fahr 1624. 
4. Pac. T. 1. p. 17. 

Die —— zu Muͤnſter aber in ihrem Aufſatz 
d. 25. ej. Das Fahr 16021. ib. p. 284. Und famt iche 
Evangeliſchen in ihrer endlichen Gegen» Erflarung 
med, Aug.e.a. vb.pꝑ. 


34/9: 
Daß ihnen dag Ius Keformandi nicht zu nehmen fen, 


erklaͤrte fich Graff Trautmansdorff d. 17. Nov. e. a. 
in dee Conferenz mit Salvio. ib. p. 424- 

Was die Evangelifchen zu Oßnabruck dieſerwegen im 
* e. a. unter ſich concludiret haben. ib. T. IV. 


De Kaofetichen zu Oßnabrück Erklärung circa med, 
Febr. 1647. 1b. p. 85. /2- Dee Evangelifien u Oß⸗ 
brücf Gegen»Declaration d, 27. ej. ib. P- 94. 

Der Kanferlichen zu Oßnabruͤck Declaration d. $. Mart. 
«. a. iiber ihre Reftitution und Iura. sb. p. 122. Die 
Evangelifdyen monirten d. 8. ej. daß diefer Articul 
aus ihrer Declaration zu furrogiren., ib. p. 140. conf. 
sb. p. 158. Conf. Reichs «Städte, überhaupt. 

Reichs⸗Staͤdte, mixtæ keligionis. 

Daß ſelbige bey dein KeligiendsFrieden zu ſchuͤtzen und 
in ftatum Anni 1618. mit admiſſion der Evangeli⸗ 
ſchen zu Ehrensund andern Aemtern, zu reſtituren, 
verlangten die Evangelifchen ri — ck d. 14. 
A 1646. Ad. Pac. T. Il. p 

Daß in Deufeiben der difpofition | * en Schluß 
fes nachgegangen werde, festen, die Catholiichen 
= IM e. a. in ihrer hauptfächlichen Eri lürung. 
i P- 154. 

In der Evangelifchen zu Oßnabruͤck fernern Erklaͤ⸗ 
rung d. 9. ej. war das Fahr 1618. wiederhohlet. 


* —— 
endlichen Co 
——— — * es Fahr 1 dei. 


Die TEE zu Dlünfter verlangten d. 25. ef. 
Aufiag den flatum totius Anni 1621. ib.p. 
So a —— Evangeliſchen in ihrer 
—— en⸗Erklaͤrung med: Aug. e.a. ib. p. c. 
Daß hierin auf den Terminun Anni 1624. zu fehen 
fey, erklärte fich Graff Trautmansdorff d. 17. Nov. 
e. a. — * Conferenz mit Salvio ju Münfter. id, 


hr die Go elifhen zu Ofnabrück diefermegen im 
LE ej. an, unter ſich concludirt haben. sd. T. IV. 


ae Kanfeliche zu Ofnabrück Erklaͤrung circa med, 
Febr. 1647. ıb.p.83. Der Evangelifchen zu Ofnas 
brüc® GegensDeclaration d.27. ej. ib. p. 94. 

Der Kayferlichen zu Oßnabruͤck Declaration d. 5. Mart, 
ej. an, über ihre Reflitution und Iura. ib. p.122. 

Die Evangelifchen monirten d. 8. ej. daß diefer Arti- 
eul ir ihrer ion zu furrogiren. ib. p. 140. 
con 

Die Kanferlichen ftelten d. 4. April. e — an. in ihrem 
Project die Reſtitutionem in Eccleſiaſticis auf den 
ftatum Anni 1624. ib. Piss. /q. Der Evangelis 
fehen legte Erklärung circa g.ej. ib. p. us 

Conventio circa illarum jura. I. P. O. Art. V. $. 20. I. 
P. M. $. 47. Conf. of Reiche; Städte, überhaupt. * 
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Reis /Staͤdte mixtz Religionie 

Daß; die Catholiſchen Biſchoͤffe alhier Feine Turisdi- 
chion über die Evangelifchen Bürger haben folten, 
declarirten Die Evangelifchen zu Ofnabrüct d. 27. 
Febr. 1647. Ad. Pac. T.IV.p.98. Desgleichen die 
Kapferlichen inihrem Projedt d. 4. April. e. a. ib. p. 
188. /4. Wiederum die Evangeliſchen in ihrer es 
ten Erklaͤrung circa 8. €j. ib. p. 202. 

Die Earholifchen Bifchöffe follen, nach dem zu Oßr 
brück d. 27. lul. 1648. approbirten Infirumento Pa- 
cis in dieſem Städten Feine Turisdidtion Über die Ed 
angelifchen Burger haben. ib. T.VI. p. 148. /2. 

Catholicis contra cives Auguflans Confejhonis nulla fir 
Jurisdidio. I. P. 0. Art. V. $. 49. I. P.M. $. 47. 

Db hierin Geiftliche Orden koͤnten eingeführet werden, 
welche dafelbit Ao. 1624. nicht geweſen. A. Exec. 
T. 1. p. 71. /4. Die Schweden verneinten folches 
in ihrem Project d. 8. Nov. 1649. ib. p. 582. aud) 
in der Conferenz d. 16. ciusd. sb. p. 629. 

Die ReichesDeputirten Fonten ſich d. 19. Nov. 1650. 
nicht vergleichen, ob die Eatholifchen altyier ihre Sa- 
era, an ftatt der Layen⸗Prieſter, Durch Ordens Per» 
fonen dürfften verrichten laffen «6. T. IL. P- 808. 

Der Eatholijchen d. 3. Dec. e. a. gequfertes Principium 
beydiefen Städten. ib. p- so. 

Reiche-Städte DIRECTORIUM. 

Die Churfuͤrſtlichen zu Münfter concludirten d. 23. 

Aug. 1645. dab fie ſich wegen Beſtellung deffelben 

ferner relolviren wolten. Ad, Pac. T.1. p. 589. wels 

ches von den Reichs⸗Staͤdtiſchen zu 

bey der Ke· und Correlation mit den Fuͤrſtlichen d. 

4. Sept. ej. au. geahntet ward. A. p. 604. conf, ib. 

P. 0n6. 6uS. n s : 

Die Ehursund Fürftlichen zu Münfter repetirten d. 
22. ej.nbige Refervation. ib. p. 994. 

Daß die Munfterifchen den Reichs > Städten ein Di- 
redlorium aufdringen wolten, ward vondem Sach⸗ 
fensLauenburgifchen d. 27. ej. und von den Brauns 
ſchweigiſchen d. 30. ei. tet. ib.p.700. 793. ' 

Der Fuͤrſten⸗Rath zu O ſchrieb denen Muͤn⸗ 
ſteriſchen d. 30. ej. zu, daß die andern Collegia dem 
Stoͤdte⸗Rath hierin nicht einzureden hätten. #6.p. 706. 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck beſchwehrten ſich in 
ihrem Gutachten im Nov, e. a, überfoldyes von den 
Ehurpucfikhen suzujiehendes Prajudicium. ib. p. 824. 
T. IL p. se6. 

Zu Miner führte folches d. 1. Ian. 1646. die Stadt 

Inder 6 

er Reichs⸗Staͤdte ion zu 17. 
April, e.a. ward geahntet, daß ihnen in Beftellung 
defielben 2. Minfterifche Conchulı haben Maaf ger 
ben wollen. ib. p.956. conf. ib. p.969. 974. 

Die Schweden festen in ihrem Projeit Infirumenti Pa- 
eis d. 14. April. 1647.daß den Reichs + Städten in 
deffelben Bestellung Fein Prajudiz folle jugesogen 
werden: die Kanferlichen aber verlangten folches 
auszulaffen. ib. T. IV. p. 491. 494. 

Reichs⸗Staͤdte⸗Rath. 


in felbigesumdder Fuͤrſten⸗Rath, nach der Eb⸗ 
et 1645. 
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Reihe-SehdteMath. 

ſich über das Ehurfürftliche Collegium zu beſchweh⸗ 
ren gehabt hat. Ad, Pac. T. 1. p. 824. 

Daß deflelben Meynung in puneto Commereiorum eins 
zunehmen, ward im Fuͤrſten ⸗ Rath zu Münfter cir- 
—— *— 1646. und zu Oßnabruͤck d.9. ej. ges 

offen. ib. T. ll. p. 370. /gq. : 

Die Evangelifchen ju Sfnabrich bejaheten in ihrem 
Gutachten imNov. 1645. der Reichs + Städte Vo- 
tum Decifivum. ib. T.L p. 325. 

Der Pommeriſche Geſandte wolte ihnen in feinem vote 
— 7. Nov. 1645. fein lus Suffragü æquale attribuiren. 
sb. P.783. 

Daß ihre Votum Curiatum in Difputat wollen gejogen 
werden, ward unter der Evangeliſchen Gravamına 
Politica, Die d. 7. Mart. 1646. ju Oßnabruͤck vers 
leſen, mitgerechnet. ib. T.Il.p. ꝓo. . 

In der Reichs» Städte Correlation zu Oßnabruͤck d. 
17. April. e. a. ward geriefen, da ihnen Das Votum 
Decifivum unftreitig juftehe. ib. p. 956. 

Demfelben aflerirten die Schweden in ihrem Projedt 

i Paeis d. 14. April, 1647. das Votum De- 
eifivum. ib. T. IV. p. 49t. 

Desgleichen die Kanferlichen inihrem in fine Maj. ej. 
an. exhibirten nento Pacis. ib. p. 577. Und 
die Frangofen in ihrem med. Iul. e. a. exhibirten 
Project Inftrumenti Pacis. »b. T. V. p. 149, 

Der Eatholifchen Projet im Nov. e. a. dag Votum De» 
cifivum betreffend. #6. T. IV, p. Ser. 

Mach des Ehurfürften zu Sachſen Gutachten circa 
mei Ian. 1648. blieben der Kavferlichen Formalia. 
ib. p. 101g. 

Die Reichs⸗Staͤndiſchen zu Oßnabruͤck afferirten dem⸗ 
ſelben das Votum Decifivum in ihrem Project über 
Die Iura ðtatinum circa 24. April. ej.an. ib, T. V.p. 765. 

Die Churfuͤrſtlichen fuchten hernach die Erörterung 
deffelben auf kuͤnfftigen Reichs⸗ Tag zu verwerffen, 
deshalben denen Schwedifchend. 31. Mai. e, a, von 
den Reichs⸗Staͤdtiſchen Reprafentation geſchach . 
P- 837. /q. conf, ib. p. 889. fq. 

Die Schweden festen d. 12. Iun. e, a. dieſes ‚Votum 
Decifivum in einen context mit den beyden höhern 
Collegiis. sb. p. 929. y 

Formalia hierüber in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. 
ej. an, approbirten Schtwedifchen Inftrumento Pacis, 
ib. T.VI.p. 153. Und in dem Sransöfifipen d. g. 
Sept. ej. an. daſelbſt obfignirt. zb. p. 384. 

Competat illis vorum Decifivum I. P, O. Art. VIILS. 4. 


LP.M.$.6. 
Reiche Staͤdtiſche Depueirten zu Münfter. 
Bon dem Reichs» Stadtifdhyen Collegio war auffer 


dem Nürnbergifchen d. 15. Sept. 1645. noch Nies 
mand albier zugegen. A. Pac. T. L. p. 671. 

Concludirten d. 1. Ian. 1646. daf die verlangte Depu- 
tation aus allen —n— denen Frango- 
fen abzufchlagen. ib. T, II. ps 178. 

Conformirten ſich d. 12. Febr. ej. an, mit den beyden 
hoͤhern Collegiis uͤber den de Re-und Correfe- 
rendi ib, p. 392. Der biefigen Catholiſchen Meynung 
in pundto Amneftix, ward inder Reiche Städte zu 
Ofnabri 6 Correlation d, 17. April, 1646. jugleic) 
mit derlefen. — ”/ 

0) 


82 Hat⸗ 
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Reichs, Srhdrkihe Deputirten zu Muͤnſter. 


Hatten ſich einsmahls Ao. 1647. bey der Re-und Cor- 
relation, auf die Furften- Banck geſetzet, alsihnen 
Beine Banck nefeget gervefen. AH. Pac. T. P. g90. 

Deliberirten d. 8. Maf. 1648. über den $. Trandem omnes 
&e. und die Satisfaction der Miliz, ib. p. 860. /4. 

Schichten ihre Meynung vem 2. ej. in pundto Execntio- 
nis und Satisfactionis militie nach Oßnabrüch, zb. 
* 881. faq. ‘ 

eichs » Städtifche Deputirten zu Nuͤrnberg. 

Aus ihrem Mittel wurden 2. Perfonen zur Reiches 

-"- Deputation ad punclum Reftitutionis, benennet. ıned. 
Iun. 1649. Ad. Exec. T. I. p. gı. 
oncluſum, den punctum Reftitutionis ex capiteAmnefti- 
© & Gravaminum betreffend, d.13.cj. üb. p. 95. /44- 

Belaupteten, daß Chur⸗Bayern das Ober; Pjälßiehe 
Se a hin ee eahlen 
folle. 6. p. 155. 

Conichufum 


treffend. zb. p. 377: faq. 

Safen auf des Säinädifihen Generalifimi d. 26. 

- ji gegebenem Banquer aneiner Neben⸗ Taffel. zb. 
P- 37. it.auf dem von dem Feld Marfehall Wran- 

el angeftellt, sb. p. 292. | 

Wa— ſich d. 5. und 2. Dec. e.a. zu Bezahlung aller 

‘°g. Millionen in parata, obligatorie nicht einlaffen. 
ib.p. 712. 726. 

Wurden vom Directorio, Nürnberg, circa 6. Ian. 
1650. convociret, und concludirten, wenn die Sub- 
feription des Auffaßes der Deputirten in pundto Re- 
ftitutionis , ferner hin von den Eatholifchen folte ur- 
giret werden, fich Davon nicht abzufondern. zb. T. II. 


Pp- 16. Jq- 

Vermahrten fich d. ro. Iun. e.a. wieder dag auf Heils 
brun gefallene Francfenthalifche Aquivalent vor 
EhursPfals. ib. p. 320. faq: 

Die mehreften derfelben gingen im ul. e. a. vom Con- 
vent hinweg. zb. p. 066. 

Reiche Staͤdtiſche Deputirten zu Oßnabruͤck. 

— Votum in puncto Salvorum Conduchnm 
der Mediat-Stände, circa med. Maj. 1645. durch 
Lampadium ablegenlaffen, welches aber die Kays 
ferlichen zu decliniren fuchten. A, Pac. T. I. p. 


409. 

Ihnen insgefamt, auffer dem Niürnbergifchen, wurde 
von den Kayferlichen circa 2. Iun, e. a. jur Dictatur 
der Schwedifchen Friedens-Propofition , nicht anges 
füget. ib. p. 449. 

Ihnen auffke Straßburg, geſchach d. 17. Iul. ej. an. 
durch den Ehur-Baprifchen von dem Längerifchen 

Eröffnung. ib. p. sos. ; 

Ver faſten circa 18. ewsd. ihr Gutachten uͤber den zu 
Laͤngerich ne > den — —— +1 
treffenden . db. p. sı9. aa. eliebten d. 
22. eiusd, den Modum Zu tria Collegia in fe divifa. 


i uch see. 

Erfuchten nebſt den Fürftlichen den Culmbachifchen 
Gefandten, daß er d. 25, ej. nach Münfter reifete, 
um die dortige Mennung tiber den Modum Conful- 
tandi zu vernehmen. sb. p. 541. : 

Ihrer waren im Sept. ej. an, nur 6. allhier gegenwaͤr⸗ 


1. Sept. ej.ar. den Preliminar-Recels bes 
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Reichs / Staͤdtiſche Deputirten zu Ofnabriek. 
tig, wovon die Helffte nach Min € depuß 
vet werden. A. Par. T. I. p. 66 — 
Re-und correferirten mit dem Fuͤ 
d. 4. eiusd, über Die Münfter Con 
dum Tractandi betreffend. ib. p. 603. /4. 
ten * Bedencken d. 5. eiusd, ſchriffti 
607. fg. 
Re-und —— d. 18. eiusd. mit dem Fürftene 
Rath, in puncto Excluforum und den Antritt der 
Deliberationen über der Kayſerlichen Refponfion bes 


treffend. ib. p. re. 

Schichten ihr Kedendken in puneto admiffionis exclufo- 
rum & modi publicationis der Kanferlichen Propofi- 
—* d. * eiusd, dem Fuͤrſten⸗Rath hieſelbſt ein. 
ib. p. 661. faq. 

Bey —* —— Evangelicorum an 
die Kayſerlichen, Schwediſchen und Maunsi 
Directorium folte, nad) dem Conclufo des In 
Mathe zu DOfnabrüct d. 4.Dec.e. a, je eine Reichs⸗ 
Sadt mit deputiret werden. #b.T. H. p. 102, /9. 

Trugen ihre Notas über das Gutachten der Evangelis 
ſchen Fuͤrſtlichen Sefandten zu Oßnabruͤck, zufams 
men, welche d.6.ej. dictiret wurden. zb. p. 104. /g9. 

ickten circa 24. Febr. 1646. einige ihres Mictels 
nad) Münfter um mit den dafigen über die erfte Clas- 
fe zu correferiren. ib. p.406. Ihre Correlation ũ⸗ 
ber alle vier Claffen ward d. 17. April. e.a. in pleno 
verleſen, und vonden andern beyden Reichs⸗Raͤ⸗ 
then darüber moniret. sb. p. 947. /gg- 

Bedingten fich zu Ende diefer ihrer Correlation die 
Prxcedenz por die Reichs Nitterfchafft. ib. p.96r. 
Daß fiedie Hanfee-Städte, mit inihr — e⸗ 
hen wollen, ward vom Fuͤrſten⸗ Rath eod. geahn⸗ 
tet. ib.p.966. 975. des Reichs » Staͤdtiſchen Diredto» 

rii Erklaͤrung hierauf eod. ib. p. 974- 

Wolten einen von der Rheiniſchen und einen von der 
Schwaͤbiſchen Band? denominiren zu der Reiches 
Deputation an die Kayferlicyen, um die Correlationes 
der 3. Rathezuübergeben. sb. p. 974. : 

Erinnerten.d. 2. Mai. ej. an. daß die Reichs⸗Staͤdte der 
Reichs⸗Ritterſchafft in dem Inftrumento Pacis vor⸗ 
geſetzet werden möchten. ib- T. JIT.p.78. Proteflir- 
ten d. 3. Iun, e,a. gegen die von dem Sachfen-Altens 
burgifchen der Reichs, Ritterfchafft beugelegte Prz- 
cedenz. ib. p. 159. /q. 

Ihre Monita bey der von dem Sachſen⸗ Altenburgiſchen 
entiorffenen fernern Erklärung der Evangeli 
in puncto Gravaminum, turden d. 7. ej. bey Eins 
richtung des Auffages attendiret. A. } 160, 

Gaben d. 18. uj. eine Vorftellung ein, Die Prxcedenz der 
Reichs⸗Staͤdte vor der Neiche s Ritterfchafft bes 
treffend. ;b. p. 580. 4. 

Verlangten in der Conferenz mit den Fuͤrſtlichen d. 27. 
Jul. ej.an. Die Reichs⸗Staͤdte indem Auffaß in 
ero Gravaminum, der Reichs -Ritterfchafft wieder 
vorjufegen, oder den Abgeordneten derjelben dahin 
zu weifen, daß er feine Sache a part beylege. :5. p. 


6as. fa. 
Anttehber Fürftlichen Vorſchlag, daß ihr fo wol als 

der Reichs» Nitterfchafft Aufiag nicht 2 
7 119 


und fchich 
ein. ib. p. 


. Aegifter. 


Reis » Stoͤdtiſche Deputirten zu Oßnabtuͤck. 
ſondern beygeleget würden, d. 1. Aug.e. a, nicht am 
nehmen. AZ. Pac. 7. III. p. 646. f: 

Concludirten d. 6. Mart. 1647. daß Der octavus Electora- 
tus einzuführen. dd. T. IV. p 385: /4. 
Ihnen wurden bey der Re- und Correlation d. 15. Mai, 
1648. feine Stühle gefeget. #6. T- V. p. 824. Ben 
einer bloffen Relation, dabey nicht deliberiret ward, 
festen fie ſich d. 17. ei. ib. p. GC. Wolten d. 27. 
eiusd. nicht zugeben, daß fienur per gratiam fich fes 
gen folten. ib. p. 860. fg. 875- 
Klagten den Schwediſchen d. 31. eiusd, daß die Chur⸗ 
lichen ihnen das Votum decifivum wieder ftreis 
tig machen wolten. ib. p. 887. /4- 
Ihnen war aus Verſehen zuder Reichs⸗Depination an 
die Kayſerlichen, Serviene und Schwediſchen d. 10. 
Ion. ej.an. nicht angeſaget. ib. p- 920. 
beten fich d. 24. eiusd. über Die von den beyr 
den höhern Coll isgefehloffene hohe und baare Ans 
gabe —— iz Satisfaction, sb, NVI. 
. 49. 


, 17. 
erfaren d. 10. Aug. 1648. in den Fransöfifchen Diffe- 
renzien difcrepanter Meynung von den beyden höhern 
Collegiis, und hielten nicht rathſam, daß Franckreich 
das Elſaß als ein Reichs · Lehen überfomme. ib. P: 
326. Sie wurdend. ır. eiusd. von den Kayſerli⸗ 
eben hierin geftarcker. ir. & p- /4- 
Reichs-Städtifche Depurirten 
auf dem Weſtyphaͤliſchen Friedens + Congrefs. 


ie Kayſerlichen zu Oßnabruͤck nanten fie in ihrem _ 


Aufſatz d. 22. Febr. 1648. Deputatos ac Mandatarios, 
- die Evangelifchen aber fonderlich Lampadius, vers 
langten das Wort Mandatarios als den Reichs⸗ 
Städten fehr pr=judieirlich, ausjulaffen. A, Par. 


T. V. p. son. J@. ‚ 
Bolten wegen des Dldenburgifchen Weſer⸗ Zolls im 
Aug. 1648. eine Protellation eingeben. s. 7. VI. p. 


293. [99 

Behuf ve Meich6>Directorii Remuneration befchloffen 
fie init. Mai, 1649. eine Anlage von ein viertel Roͤ⸗ 
mer Monath. #. p. ron. 

Reichs s Städrifche Beulenten. 

Daß ihnen und ihren Erben ein freyer Zutritt wieder 
um verftattet werde, verlangten die Evangeliſchen 
med. * 1646. in ihrer endlichen Gegen⸗Erklaͤ⸗ 
rung. » Pac. T. 111. p. 336. 

Reichs Stände. 


Sind nach Unterfcheid der vormahligen Heerſchiſde al⸗ 
mäblig aufgervachfen. AA. Par. T. ZI. Beyl. IL. 
zum Dorber. n, ı2& 

Unter derfelben Benennung werden allezeit Ummittels 
** * aber auch Mediat · Staͤnde, verſtanden. 

. T. 1. p. 336. 

‚ Keiner, der fonft nicht dazu berechriget, Fan wegen 

des gemeinen Interefle Bellı & Pacis, Den Zutritt in 


die eig pretendiren. er 689. 
Ihnen zue Zeit des dreyßigaͤhrigen Krieges die Neu- 
« tralitat zu geben, bielteder Kanfer bedenckitch, fons 

dern gebrauchten ftatt deffen das Wort Exemtivm. 

+. TU.psr 
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Neicht Stände. 


Conftituirten bey dem a er or feinen ſtatum 
liberum, fondern blieben Parscorporis Cxlarez per- 
fonz. A. Par. T. T. p. 199. 


. Was für welche fich für der Eronen Franckreich und. 


Schweden Feinde nicht halten und declariren koͤn⸗ 


nen. ib. p. 742. 787. 

In der Stände Liberrät feßten Franckreich und Schwer 
den ihre Sicherheit. —* 12. 

Vor ſelbige alle, Sueciæ Fœderatis & Adhærentibus in 

enere, folten inhalts des Præliminar· Tractats, Rays 
iche Salvi Condudtus ausgefertiget werden. ib. p.p. 

Die mehreften wurden von dem Schwedifchen Legato, 
Salvio, im April. 1643. invitiret, den Friedens-Con- 

grefs zu befchicfen. zb. p. ı. 

Daß fie oder ihre Gefandten denen Kanferlichen, als 
die allein die game Friedens » Handlung zu führen, 
bloß als Conliliarii afliftiren folten, ward auf dem 
Franckfurtiſchen Deputations-Convent d. 10. Mai. ej. 
an, concludiret. ib. p. 344. 346. 

Zu derfelben Admiflion ohne Unterſcheid, wurden die 
Kayſerlichen Gefandten zu Münfter und Oßnabruͤck 
d.$. lul. e. a, inftruigt. A. p. 27. 31. conf, ib. p. 257. 

. welche aber unter dem Nahmen Schtwedifcher Fe- 
derirten erfchienen, oder welche den PragerrSchluß 
angenommen, davon folten die erften absund Die ans 
dern jur Amneltie gerviefen werden. ib. p. ze. 

An verfchiedene derſelben lieſſen ſowol Kanferüiche als 

chrvedifche Geſandten Invitations - Schreiben im 
Sept. e.a, abgehen, die ihrigen ad Congreflum fürs 
derfamft abzufenden. sb. p. 43. /2- 

Ueber derfelben Ausſoͤhn⸗ und Vereinigung mit dem 
Kapfer , unterredeten fid) init. Od. e. a. die Dänis 
fchen mit den Kayſerlichen Gefandten zu Oßnabruͤck. 


ib. P- SS 

Derfelben Admitlion ad Tractatus ließ der König in 
Pohlen denen Kanferlichen zu Münfter d. 12. Nov. 
e. a. anrathen. zb. p. 67. egen Admiflion ders 
felben, wolte fich der Kayſer d. 3. Ian. 1644. noch nicht 
determiniren. sb. p. 178 i 

An dieſelbe lieffen die Frantzoͤſiſche Geſandten zu Muͤn⸗ 
ſter d. 27. Mart. e. a, ein Circular⸗Schreiben abge⸗ 
hen, worin fie zu Biſchickung des Friedeng-Congref- 
fus aufs nachdruͤcklichſte ermahnet wurden. 5. p. 


219. h 
Denen nößeeften von ihnen wurde der Schwediſchen 
Gefandten Schreiben d. d. 29. Iul. e. a. die Verzös 
aerung der Friedens, Tradtaten betreffend, und wel» 
thes Die Rapferlichen zu Ofnabrück nicht hatten ans 
nehmen rollen, communiciret. ib. p. 26. /g9. 
Wurden, inhaltsder Schreiben an Den Deputations- 
Convent zu Frandkfurt d. d. 4. Oct. undag.Nov.c,a 
vonden Schwedifchen Gefandten nachdrlicklidy in- 
vitiget, auf den Congreis zufommen..ib. p.314./99. 
Gruͤnde der Fransofen, da die Reichs ‚Siände vor 
Antritt der Haupt-Tractaten , gegentvärtig feyn 
müften. ib, p.32». Sie wurden von den Kapferlis 
en d 25. Nov. ej an. beantwortet. ib. p.323./g 
i e des Benetianifthen Oratoris. ib. p. 325. /4- 
Replic der Kanferlichen. ih p. 32% 
Derfeiben Admiflion und Convocation zum Congrels, 
ward von den Schwediſchen, an ſtatt der erften —* 
8863 dens⸗ 
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Keicht-Crdube 


dens +Propofition, bey den Kayferlichen zu Ofnar 


brücf d. 27. Nov. 1644. urgiret. Aci. Pac. T. I. p. 34. 
It, von den Frangofen in ihrer Propofition d. 24. ej. 


sb. p. 321. 
s Burdei von den Fransöfifchen Gefandten fub dato 
Mauͤnſter d. 10, Ian. 1645. nochmahle invitiret. 36. 
. 343. /4. Derfelbigen Gegenwart hielten die Kayr 
erlichen in ihrer Reelic auf der Fransofen jtveyte 
FriedensPropofition, d. 25. Febr. e. a. nicht jo ſehr 
nothwendig, weil das Ehurfürftliche Collegium fchon 
deputiret habe. zb. & 369. 

Ob ihnen der Kayfer liberum fuflragium auf dem Con- 
greßs zugeſtanden habe, erfundigten fid) die Frans 
kofen circa 19. Mark e.a. in ihrer Autwort auf der 
Kanferlichen Replic, ib. p. 377. j 

Welche, nach der den Meynung im Mart. e. a. 
vor ſich felbit, und welche durch die beyde Eronen 
tractiren folten. sb. p. 385. Solten nach der 
Schweden Poflulato im Mai. e. a. ein liberun: Jus 

ii führen, wenn gleic) der Deputations- Tag 
von Franckfurt nach den Congreis transferiret wuͤr⸗ 
> p.412./q, Conf. Reichs »Stände Admifkon, 


Die Rayferlichen wolten d. 29. ej. nicht zulaffen , daß 


ihnen vorher vonder Schwedifchen Propolition Edi» 
rung, Anzeige gefchehen folte. ib.p. 416. . 

Ihnen aflerirten die Schweden und Fransofen in ihrer 

Friedene-Propofition d. 1. Iun. e. a. nebft andern Re- 
alien das Ius ſœderum cum exteris, ib. p. 437.445- 

Die Kayſerlichen reftringirten dag Ius Federum, in ih⸗ 

ser Reſponſion d. 15. Sept. c.a. ib. p.620./4. 61. Auf 
ie wolten die Kayferlichen in ihre Keſponſion eod, 
ie Schwedifche Satisfaction übertragen. ib.p. 622. 

Daß ihrer aller, fie mögen gleich dem einen oder ans 
dern Theil, oder garben feinem intereilirt geweſen 
feyn, Meldung in dem Friedens-Schluß geichebe, 
funden die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck in ihrem 
im Nov. e.a, rectifieirten Gutachten rachlich. sb. p. 
804. ie festen ferner, daß fie alle in flatum Anni 
1518. in Ecclefiafticis & Politicis zu reftituiren feyn. 
ib.p.806. Item, daß ihre Privilegia Primz Inftantiz, 
Auftregarum und Appellationis allen Reiches 

Gerichten in falvo bleiben folten. ib. p. 809. 

Niemand von ihnen foll andersivo als auf Reichs⸗ Taͤ⸗ 
gen und previa legitima caufz cognitione, nad) dem⸗ 
felben Sutachten, proferibiret werden. db. p.810. It, 
daß fie binfünfftig an ihrer Libertaͤt und Mechten uns 

ekraͤnckt verbleiben folen, und ſich bedürffenden 
—* ſelbſt delendiren mögen. is. p. 823. Auch, daß 
in denen Sachen, darin fie ut finguli ju conlideri- 
ten, Die Majora nicht gelten folten. ib. p. 824- 

Volmar fuchte circa Nov,e. a. fie von den Eronen zu 
trennen. ib. T. ILp. 74. 

Derfelben Confens, bey Offerirung der 3. Gtiffter 
Mes, Tulund Verden, it. Pignerol und Moyenvic, 
zur Fransofifehen Satisfaction , ward von den Kaps 
ferlichen zu Muͤnſter eod. verfprochen. ib. p. 213. 

Ob die Cognition deffen, was von ihnen in Ecclefiafli- 
eis & Criminalibus begangen wird, denen Reiches 
Gerichten zu commitiren fey, wurde von dem 
Darmſtãdtiſchen d.24.ej. auf die Bahn gebracht. 
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Reihe Stände. 


A, Pac. T. I. p. 799. und von den Fvangelifchen zu 
Oßnabruͤck d.27. Nov. 1647. Darüber deliberiret. ib. 


P- 800, 

Ihnen wurden ihre lura und Privilegia in der Schweden 
Replic, d,28. Dee. e. a. afferiret. ib. T. II. P- 187.195, 
It. eod. inder Fransöfiichen. ib. p. 201. 

Meil fie von den Schweden als tertii intervenientes 
angefehen murden und Das KEquilibriuun machen fans 
ten, fojolten fie auch, inhalts der Schwediſchen Re- 
plic Ip — der — € Friedeng mit bes 

nen en. sb. p. 189. 198. Sierliber ward im 
Fuͤrſten⸗Rath ju Sfnabrik d. $.Mart. 1646. con- 
huliret. ib. p. 476. fgg. 

Ueber derfelben lura und Privilegia ward vom Fuͤrſten⸗ 
Rath zu Oßnabrück in der fünfften Seflion d. 30. 
Ian. e. a. confuktiret. ib. p. 317. /9g. 

Das fie inden Friedens-Schluß zu Geuennen. ward im 
des gefamten Fuͤrſten⸗Raths Correlation über Die 
pierdte Clafle, jo den 7. April, e. a. verleſen worden, 

Die Anefender felen, nad; der Evan 
ie? enden follen, na gelifchen ver? 
fhiedentlich geäufferren Mepnung, gleich denen ges 

rigen, an den Friedens » Schluß verbunden 
—* . 206. 487.601. 609. Die Catholiſchen De- 
putati ad Gravamina li ſich bieruber d. ır. ej. 
nicht deutlich heraus. zb. p. dar. fa. 

Daß Die Manutention ihrer ie en beyden Eronen 
eingeräumet werde, wolten die Churfurftlichen in 
ihrer Correlation, d. 16. ej. zu Oßnabruͤck verliefen, 
nicht zugeben. . p. gıst/q. k 

ur essen en et,das Friedens⸗ 

firumene unterfchreiben folten, feßte Der geſamte 
Fuͤrſten⸗Rath in feiner Correlation d. 7, ej. zu Oßna⸗ 
bruͤck verlcfen. ib. p. 899. Die Churfürftlichen aber 
in ihrer Correlation d. 16. ej. Dafelbft in pleno abge- 
KR, bielten ſolches nicht nöthig, noch Herkommens. 


ib. p. 930. 
EhursBrandenburgifches Votum eod. zu Oßnabruͤck 
in pleno verlefen, derfelben Iura betreffend. ib. p. 9:5. 
Der Reich Städtifchen zu Oßnabrück Correlation 
d, 17. ej. über der Stände Tara und Privilegia. ib. p. 

953. /gg. Conf. Reichye-Stände Iura. 

Daß fie als tertii intervenientes folten angefehen tvers 
den , hielten die Kanferlichen zu Ofnabrück und 
Muünfter inihrer Duplic d. 21. und as. ej. dem Re- 
ſpeet gegen dem Kayfer zu nahe getreten. sb. 7. IIT. 


P. 17. 6. 

Daß fie das Inftramentum Paeis mit ratificiren folten, 
ward von den Kapferlichen zu Oßnabruͤck in ihrer 
Duplie d. 21. ej. gefeget. ib. p.62. Ie.d,26, ej. im 
Projedt In i Pacis. ib. p. 73. 

Die Frangofen verlangten d. 23. Mai. e.a.derfelben Ra- 
tification bey ihrer Satisfaction. ib. p.38. 

Daß fie ſich zur Afifienz gegen die ntravenienfen, 
etiam Imperatorem,, obligiren folten, fuchte Dren- 
—— d. 29. ej gegen Trautmansdorff zu behaup⸗ 

ib. p. ı52. 

In Sachen, darin die Fvangelifcheneine und die Ca⸗ 
tholiſchen die andre Parthey conflituiren,folten, nach 
der Evangelifchen fernern Erklärung d. 9. hun. e. 2. 

die Majora Vota auf Beinen Keiche-Conventen ftati 

haben. 


.. Regifter. 


Rei, Staͤnde. 
haben. Ad. Pac. T. III. P- 19 Conf. Majora. 

Daß die Abwefenden, auch die Contradieirenden an 
den Friedens⸗Schluß zu binden, ward von den Cars 
tholifchen.d, zo, lun, 1646. refolviret. ib. p. 369. 

Mecuration des Sriedens-Schluffes; Pre- 
tefßariones gegen dag Infirumentum Pacis, 

Die Kayferlichen zu Oßnabruͤck bewilligten in ihrer 
Deslaration in puncto Gravaminum d. g. Mart. 1647. 
eine Bqwinde unter den Ständen beyder Religion. 
ib, T. IV. P us. Conf. Religions s Gravamina. 

Die Fornul; wie fie den gefchloffenen Frieden ratifici- 
ren folten, wurde d. ro. Od. * jwifchen den 
Frantzoͤſiſchen, Schwediſchen und Reichs⸗Staͤndi⸗ 
ſchen verglichen. ib. T. VI. p. 592./g9. 

Eos inter- 5 Cafarem ac Reginam Reg scie, 
nec non Regem Galliarum Pax fit, J. P. O. Art. I. IP. 


religionis Status fir aqualitas cxacta mu. 
. P. 0. Art. V.$. 1. — * 
Comprehenduntur ex parte Imperatoris cgin« . 
ps Succiæ Pace Wefpbalie.1. P.O, Art. XV 1.0. 
Die —— der Ratificationen verlangten die 
edifchen d. or. Dec. 1648. ehe fie ihre Ratifica- 
tion mit der Kanferlichen auswechfeln wolten. AA. 
Pae. T. VI.p. 749. It. Servient d. 23. ej. ib. p. 755. 
Wiederum die Schweden d. 27. ej. ib. p. 773. Cont. 
Ratification des Sriedens-Schluffes. 
Reichs-Stände Admifion, Der) zu den Fries 
dens⸗Tractaten. 
Dieſerwegen von Lampadio an den Heffen + Eaffelis 
fehen Gefandten, Schäffer, fub fin. Nov, und init. 
Dec. 1644. geführte Correfpondenz. AZ. Par. T. I. 


P- 327. /94: } 

Der Biſchoff zu Oßnabruͤck fuchte felbige gegen die 
Frantzoͤſiſche Gefandten circa init. Ian. 1645. ſchwehr 
zu machen. ib. p. 339. 

Auf was Maafe —— von dem Kayſer verſtattet ſeyn 

e, ward d. 27. ej. auf dem Franckfurtiſchen De- 

putations-Convent , Kapferlicyer feits proponiret. 
ib. p. 347. fa. 

Die ayferlichen zu Münfter hielten felbige im April. 
ej. an. umdienlic) zu fenn. zb. p. 379. 387. 389. ie 
5 waren in diefem Punct d. 15. ej. mit der 
Kanferlichen Declaration nicht zufrieden. zb. p. 488. 

Eines anonymi Bedencken, warum die Non-Deputati 

gleichfals cum Voto zu admittiren. ib. p. “5.49 lt. 
noch andere Bedencken, wie fiemit ihren Suffragüs 


M. S. ı. 
Inter utrius, 
tuaque. 


coucurriren koͤnnen. ab. .a/j 

Der Chur⸗ Brandenburgifchen Sefandten Bedens 
cken, weswegen die Stände insgefamt cum Voto 
& Suffragio zu adınittiren. ib. p. 473. /q4. 

Ward endlich von famtlichen Ei ieiten nad) der 
Conferenz ju Lengerich, dem Kanfer d. 6.Iul. e. 4. 
angerathen. ib. p. 532. fg. 

Darauf concludirten die Fleſtlichen ju Muͤnſter d. 
23. Aug. e.a. ib. p. 580. 

Reichs-Stände Iu RA. 

Ohne ihren einmuͤthigen Schluß koͤnnen vom Kavfer 
keine Neichs-Conttitutiones gemacht oder geandert 
werden. Ad. Par. TIL. p. 66. /4. 


Sir 

Reihs-Stände Iuze, 

Es gereichet Feinem zum Prejudiz, wenn er gleich ju Er⸗ 
nung der Kayferlichen Propofition rd vociret 
worden. A Pac, T.1.p. 613, /9. 

Ob fie fi) inden Keiches Färben nicht auch per vora & 
* ohne erlangte Regalien, legitimiren koͤnnen. 
ib. p. 088. 

Exempel, da fie bey Friedens « Schlüffen vom Kayfer 
getroffen, nicht concurriret haben. ib. f; 325. 

Ob ihnen das Ius Faderum nach Gefallen frey jtehe. 
ib, p. 326. Conf. Federum Iur. 

Ohne ihren, vornehmlich. der Intereffenten, Confens 
folte nach der Schweden Projedt Inftrumenti Pacis 
d. 14. Apri. 1647. inskuͤnfftig in Zoll⸗Sachen nichts 
ftarnıret werden. zb. 7. Y.p..406. 

Die Schweden communicirten denen Evangeliſchen 
zu Oßnabruͤck d. 19. ej. ihr Project iiber diefe Iura 
aus ihrem Inftrumento Pacis. ib. 7. IV. p. 490. /qq. 
Alß aber das völlige Infirunentum befandt * 
war dieſer Articul an verſchiedenen Orten anders. 
ib. T.V. p. 464./q. 

Formalia inder Kayferlichen zu Oßnabruͤck in fine Mai. 
e. a. exhibirtem In umento Pacis. ib, T. IV. p.576. 4 

Der Kayſerlichen zu Muͤnſter Project hierüber an die 
Srangofen, d. 3. Iun. e.a. ib. T. 2 

Im Muͤnſteriſchen Projedt eirca init, Jul. e. a. wurden eis 
nige Woͤrter ju dem Ofnabrückifchen hinzugeſetzt 

Fi —— ee 

rantzoſen Projedt med,ej. ib, 7. V. ꝓ. 149. 

Der ——* Correctiones bey dem Bfnabrictis 
ſchen Projedt imNov.e.a. 1b. T. IV. p. 395. 

Des Churfuͤrſten zu Sachſen Gutachten hierüber 
eirca med. Ian. 1648. ib. p. 1015. 

Was wegen der hierin noch befindlichen Differenzien 
d. 13. April. e.a. inder Conferenz zu Oßnabruͤck vors 

PR allen. ib. T. V. p. 725./q9. i 
e Reichs⸗Staͤndiſchen zu Wahruͤt verglichen ſich 
circa 24.ej. eines Aufſatzes hierüber. ib. p. 762. J4- 
Der Schweden anderweiter Aufſatz d. 12. Iun. e.a. 
ih, p. 929. f4. 1 

Formalia in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul.e. a, approbir- 
ten Inftrumento Pacis. ib. T. YI.p. 152.4. 

Servient war d. 1. Aug. e. a. der Meynung diefem $. eine 
Clauful anzubengen, daf alle Proceffe, bif die Refor- 
mation beym Meiche-Hof » Rath zum Stande ges 
bracht, ans Cammer⸗Gericht folten remittipet wer⸗ 
den. ib.p.298./4. Die Reichs⸗Staͤnde zu Oßna⸗ 
brück fchloffen d. 3. ej. daß dieſer Zufag weg bleiben 
Fünne. ib. p. 301. 321. 

Formalia in dem Fransöfifchen d. 5. Sept. e.a. obfignir- 
ten Friedeng-luflrument. ib. p.384./q. 

Conventio circa illa. I. P.O, Art. VIII, 1. M. $.62./gq. 
Conf. Reichs - Stände. 

Reiche Ständifche Gefandten zu Münfter. 

Ihnen wurden von den Kanferlichen dafelbft d. 20. Aug. 
1645. Punda circa Modum ultandi proponi- 
ret. Ad, Pac. T, 1, P. 50. /a4- 

D. 16. Sept, ej. an. eröffneten — die Kayſerlichen 
den Inhalt ihrer Replic auf der Cronen Friedens⸗ 
Propofition. ib. p. dis. /gg. 

Einige Deputari aus denfelßläen thaten d. 5. Od. e.a. 
Anfuchung bey den Kapferlichen, ihre Reiponfioncs 

an 
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Reicht Grändifche Geſandten zu Muͤnſter. 


an die Frantzoͤſiſche Geſandten, doch mit Vorbe⸗ 
halt des noch nicht zuſammen getragenen Reichs⸗ 


Bedenckens, auszuhändigen., A. Pac. T. I. p. 


386, fa. 

Grfuchten die Kavferlichen d. 27. eiusd. beyden Frans 
tzoſen die Exeintion des Kayferlichen Cammer⸗Ge⸗ 
richte auszuwuͤrcken; und riethen zugleich auf die 
Neutralität der Stadt Speyer ju gedencken ib. T. 


II. p. 64. 
S icten circa init. Dec. e. a. einige Deputirten nach 
abrück, zu Beylegung der NebensPundte fons 
derlic) des Magdeburgiſchen Adıniflions- Streits. 
ib. p. 127. fq. 

Schluͤgen die von den Fransofen verlangte Reiches 
Deputation zu Anhörung ihrer Replic , d. 1. Ian. 
1646. ab. ib. p. 173. faq: 

Conchudirten d; 20.eind. der Ordmmg inder Schwe- 
difchen Replic nachzugehen, doc) da die Kapferlis 
chen den Satisfadtions-Punet vor ſich fort festen; it. 
daß vonden Fransofen mehrere Erlauterung ihrer 
Replic zu verlangen. ib. p. 262. 

Thaten d. 22. eiusd. bey den Kapferlichen in puncto 
Satisfactionis Anfuchung. zb. p. 279. 784. /09. Bas 
ren willens eine Deputation aus allen dreh Reichs⸗ 

Raͤthen an die Frangöfifcyen in puncto Satisfactio- 
nis zu thun, fo aber von den Kayferlichen hinter⸗ 
triebenward. ib, p. 786. /g4. , 

Conformirten ſich eirca 27. eiusd. mit dem Oßnabruͤcki⸗ 
ſchen Conclufo, ordinem tradlandi und die Deputa- 
tion an die Frangöfifchen betreffend. zb. p. 328. 

Bolten circa med. Martii e. a. den Ordinem Confilio- 
rum mit, einfeitiger Uebergebung der Re- und Cor- 
selation über Die erfte Claffe, verändern. sb. p. 875.Sg9- 

Ihnen ward der Kanferlichen Poftrema declarktio in 
puncto Satisfactionis Gallic= und der Fransofen Ant- 
wort darauff, d. 7. Iun. ej. an. per dictaturam com- 
nuniciret. db. T. III. p. 47. e 

Waren willens geweſen d. 15. Aug. ej. an. über die 
Ehur » Pfälsifche Keflitution zu deliberiren. #. N 
IV, p. 36 


. P.367. 
Erfundigten ſich d. ro. Sept. 1646. bey Vollmarn, wie 
weit es mit der Schwediſchen Satisfaction gekom⸗ 
men, und was die Schweden auf der Oßnabruͤcki⸗ 
ſchen Deputirten Intercefion wegen Pommern ges 
antwortet. zb. T. III. p. 728. 

Erfuchten durch eine Deputation d, 7. Od. e.a. den Gras 
fen Trautmansdorff nicht von dem Congrefs zu zie⸗ 
ben. ib. p. 393. 

Conſultirten d. 4. eiusd. ob die Recommendation der 
Pommeriſchen Sache bey den Schwediſchen vorjus 
nehmen, oder vorher die Zuruͤckkunfft des Courirs 
aus Schweden zu erwarten. ib. p. 744. /gg. 

Schloſſen d. 19. eiusd. daß des Grafen Drenftierns 
Ankunfft in Muͤnſter zuvor abzuwarten. sb. p. 749./gq- 

Lieffen durch ihre Deputirten denen Eaffelifchen d. 25. 
Jun. 1647. und den Darmftadtifchen d. 26. eiusd. 
ſtarck zureden, fich wegen der Marpurgifchen Sa⸗ 
che zuvergleichen. zb. T. IV. p. 637. /gg. 

Schickten d. 1. lul. e. a. eine Deputation an die Ranfers 


lidyen um Beforderung der Traetaten, umddaß Graf - 


Trautmannsdorff nod) etwas aufdem Congreis vers 
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Reichs Standiſche Geſandten zu Mäufker;” 


bleiben möchte: it. eod. an die Frantzoͤſiſchen, um 
edirung ihres Inftrumenti Pacis. Act. Par. T. IV. 


p. 56. 

Der Schwargenburgifche Gevolmächtigter infinuirte 
ihnen ein Memorial d.d. ı1. Aug. 1647. die von Ans 
pad pretendirte Iura Presbyterialia im Schwartzen⸗ 

ersifchen und Hohen + Landebergifchen betreffend. 
ib. T. P. p. 345. /99+ 

In der Re-und Correlation zu Oßnabruͤck d. 2. Maji 
1648. ward gefchloffen ihnen anzudeuten, ihre Vo- 
—— punctum datisfactionis Militiæ einzubrin⸗ 

gen. ib. p. 264. 

Die Kayſerlichen zu Oßnabruͤck vermeynten d. 7. Ian. 
ej. an. es wuͤrde Ungelegenheit geben, daß man ihre 
Vota —* fo ſchlecht attendire. ib. p. 905. 

Schickten ein oteſtations· Schreiben d. d. 4. Aug. e.a. 
nad) Oßnabrück die ſeitherigen Variationes circa mo- 
dum tradtandi betreffend. ib. T. VI. p. 327. /gq- 

Die von Ofnabrück hier angefommene überreichten 
denen Kapferlichen d. 11. Sept.e. a. das zu O 
brüf obfignirte Ftangöftfche Inftrumentum Pacis, 
ib. p. 544/99: 

Baten — 12. eiusd.beyden Kayſerlichen die 
aeceptirung des Frantzoͤſiſchen Friedens⸗ Inſirument; 
zu befürdern. ib. p. 548. /q. Conf. Reiche-Stäns 
difche Gefandten auf dem Weſtphaͤliſchen Fries 
dens⸗Congreſs. 

Reichs⸗ Staͤndiſche Geſandten, zu Nürnberg. 

Proteilirten gegen die von denen Kayſerlichen intendirte 
Circular - Exaudloration, Aci. Exec. T. 1, p. 32. /q. 

Selbige ordentlic) zu convociren, weigerte ſich anfangs 
das Ehur-Maynsifche Diredlorium, ib.p. 40. /4. 

Einiger Stande Erflarung andie Kayſerlichen am ro. 
Mai. 1649. wegen des auszufindenden Franckentha⸗ 
lichen "Temperamenis, ib. p. 47. /q. 

Deliberation am 13. ej. über der Schroeden Replic. zb. 


ps. 4 

Alle; 3. Collegia folten zugleich von den Kapferlichen 
convociret werden. ib. p. 55- 

Thaten den Vortrag an die Frangofen wegen eines 
Franckenthaliſchen Temperamients d. 29. j. in Deuts 
ſcher Sprache. ib. p. 64. /4. 

Traten d. 30. eiusd. in form Dreyer Reichs⸗Collegien 
jufammen. zb. p. 67. /q. 

Deliberation ımd Conclulum am 1. Tun, e, a, auf der 
Kapferlichen Propolition. ib. p. 74. /44- 

Ihnen ward des Generaliffimi Erklärung in fpecie dag 
Temperament wegen Frandfenthal betreffend, cod. 
jugefandt. ib. p. 76. /ag. | 

Dach gefchehener Conferenz unter ſich, ward die Ant, 
wort darauf dem Generaliflimo d. 9. ej.per Depu- 
tatos lıberliefert. zb. p. 79. /gg. Communicirten 
folche Schrifft den Kayferlichen erftnach der Exhi- 
bition an die Schweden. zb. p. &0, 

Conclufum, den Modum agendi in puncto Reflituti- 
onis ex capite Amnellixz & Gravamınuın betreffend. 
ıned. — ib. p. 93: [49- 

Deliberation d. a1, ei. ie der Schweden Schluß⸗ 
Schrifft. ib. p. 136. faq. Reichs⸗Concluſum dags 
über d. 23. ej. db. p. 140. gg. 

Deliberation über Die Schwediſche ——— 


Regiſter. 


Reichs⸗Staͤndiſche Geſandten zu Nuͤrnberg. 
d. 27. eiusd. A. Exec. T. I. p. 147. fgq. Item am 
3.Iul. 1649. er 149. 

Antroort auf der Kanferlichen Propofition, Die defig- 
nation der 3. Millionen und Executions- Mittel con- 
tra morofos betreffend. ib. p. ırz. 

Schrieben d. ro. eiusd. an Chur⸗Mayntz und Heffens 
Darmftadt, wegen der Wertheimiſchen Reititu- 
tion, ib. p. 424. / ‚ 

Keich8-Conclufum d. 17. eiusd. die wegen des Koͤnigs⸗ 
Mords in England, von den Deutfchen Reiches 
Ständen gefuchte Huͤlffe betreffend. ib. p. 172. /4- 

Baten die Kayferlichen d. 19. eiusd. nicht zuzugeben, 
daß die Terinini der Exauctoration und Reſtitution 
mit einander verfnüpffet wuͤrden. zb. p. 448. I 

Daß über der Schweden Defignatione Cafuum reltitu- 
endorum in tribus terminis gehaltene Protocoll, 
ward den Kapferlihenam 23. ej. inſinuirt. ib. p. 


az /94- 
Deliberation ımd Reich8-Conclufum d. 9. und ro. Aug, 
ej. an. Franckenthal betreffend. sb. p- 214. /ag- 
Deliberation d. ır. eiusd. und Conclufum über die Dif- 
ferentien zwiſchen dem Ehurfürften und dem Dohms 
Eapitul ju Trier. 3b. p. 460. /44- 
Reichs⸗Concluſum in puncto —E Exaucdtora- 
tionis & Evacuationis d. 12. ej. ab. : ıyı. faq. Ders 
gleichen Conclufum d. 20. eiusd. ib. p. 207. /gq. 
Deliberation und Conclufum d. 16. eiusd. betreffend 
den Interimms-Recefs mit den Schweden und deffen 
Subfeription. ib. p. 238. /gg- 
Baten die Kayſerlichen d. 17. ej. den Recefs ju fub- 
feribiren. ib. p. 244. q. it. den Schwediſchen Ge- 
neralifimum, wegen der Subfeription ein paar Tas 
ge Dilation zu verftatten. üb. p. 246. /q. 
ärung an die Fransöfifchen eod. megen des Frans 
ckenthaliſchen Aquivalents. ib. p. 248: 4: 
Subferibirten den Preluninar-Recels d. 28. eiusd. ib, p. 


a TEN a 

Deliberatio über die Repartition ‚der Satisfadtions-Gels 
der d. 20. eiusd. sb, p. 259. it. d. 27. eiusd, ab. p. 
260. fa. 

Eährieben d. 27. eiusd. an Chur⸗ Bayern inder Pfäls 
sifchen Sache. ib. p. 25. Sag. 

Vrgirten d. 28. eiusd. die Subfcription des Interims-Re- 

celſſus bey den Kapferlichen. zb. p. 265. Delibera- 

"tion d.31. eiusd. wegen der vor den Kayferlichen vers 

weigerten Sublcription. ib. p. 477.4. 

Thaten d. 1. Sept.ej. an. nochmahlige bewegliche Vor⸗ 

© ftellung. ib. p. 282. SR, Fröffneten eod. denen 

" Schwedifchen die von den Kapferlichen verlangte 
8. tägige dilation. ib. p. 286. /q. Referirtendie Ant 
wort d. 3. eiusd. denen Kapferlichen. sb. p. 290. 194: 

Schrieben d. 4. eiusd, an den Kanfer wegen Subferi- 
ption des Schwediſchen Preliminar-Receflus. ib. p. 


395.19. 3 
Deliberation d. $; eiusd, über die Repartition der vierd⸗ 

ten Million und real-Affecuration der fünfften. ib. p. 

z0r. it. d. 8. eiusd, wegen folcher Alfecuration. ib. p. 


305. 9- ER 
—E d. 10. eiusd, über die von den Kayſerlichen 
conditionate bewilligten Subſeription des Receſſus. 


ib. p. 308. /99- - 
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Handlung mit den Frangofen d. 11. Sept. 1649. vor⸗ 
nemlich Franckenthal betreffend. Add. Excc. T. J. 


p. 348. 

Schloſſen wegen Franckenthal d. 18 eiusd. nochmahls 
auf die Sequeſtration Ehrenbreitſtein. zb. p. as. | 

Ihnen ward die Handlung mit den Frantzoſen, von 
den Kanferlichen d. 19. eiusd. anheim gegeben. ib. 
p- 32. /4. Solche Handlung gefehach d. 20.ej. sb. 
3 355. Verglichen ſich d. 21. eiusd. eines Projedts. 
sd, p. 350. 

Trugen d. 22. eiusd. denen Kanferlichen den mit den 
Fransofen getroffenen Vergleich, zur Unterfchrifft 
an. ib. p. 357. /q- 

Conferenz mit den Frantzoſen wegen Subfeription des 
Receflus d. 23. ej. ib. p. 159. Sröffneten eod. dem 
Generaliffimo die bisherige Handlung und den ges 
teoffenen Vergleich mit den Frantzoſen. ib. p. x59./7. 

Bolljogen d. 24. eiusd. den Receis mit den Frantos 
fen. sb. p. 362. /gq. _ it. den eben + Receis wegen 
Belagerung Francfenthals. ib. p. 364. 

Schrieben an den Kayfer, die Sequeltration Ehren: 
breitftein betreffend, d. 4. Od. ej. an. ib. p. 382. 


fa4. 

Deiberation d. 6. ej. wegen Benfeld als ein Tempe- 
rament vor Franckenthal von Chur⸗Pfaltz verlarigt. 
ib. p. 382. Erſuchten die Frantzoſen d. 6. ej. Ben⸗ 
feld an Ehurs Pfalg zu uberlafjen. ib. p. 307. 

Regen des Frandenthalifchen Temperaments fchries 
ben fie d. 22. eiusd. an den Kanfer. ib. p. 408./94.' 

Conclufum d. 24. eiusd, die Poteftät de8 Deputations- 

Raths ad punctum Reltitutionis betreffend. ib. p. 
556. Vorſtellung an Erßkein d. 25. eiusd. es bey 
des — Raths Gutachten bewenden zu laſ⸗ 
fen. ib. p. 556. faq. —* 

Suchten d. 31. eiusd, bey den Kayſerlichen die Hand⸗ 
lung mit den Schweden wieder in Gang zu brin⸗ 
gen. ib. p. 564. 

Schrieben d. 6. Nov. ej. an. an die Chur⸗Pfaͤltziſche 
Gebrudere um Finfendung der Acceptation deg ;Fries 
dens + Schluffes und Renunciation auf die |Öbers 
Malß. ib. T. II. p. 836.fgg- 

Ihnen ward d. 8. eiusd. von fen Schweden ihr Pro- 
jedt des Friedens + Executions- Haupt-Receflus infi- 
nuirt. ib. T. I. p. 568. /ag. und der Kayferlichen 
Projedt d. 9. eiusd, wie 587. /q9. 

Deliberation am 10. eiusd. iiber den Modum Tradtan- 
di. ib. p. 601. faq. 
Zogen d. ır. eiusd. die Differentien zwiſchen beyden 
Projedten des Haupt-Receflus in eine Schrifft zus 

fammen. ib. p.604. /44- 

Schrieben an den Kayler eod. wegen deg neuen Ertz⸗ 
Amts vor Chur⸗Pfaltz. ib. p. 703. /g4. undd.13.ej. 
wg der Ehrenbreitſteiniſchen Sequeitration. ib. p. 
366. J44- 

Ihnen ward d. 13. und 14. eiusd, Die Kapferliche 
Refolution wegen der Ehrenbreitfteinifchen Seque- 
ftration communieift. db. p. 613. /gq. 

Handelten durch Deputirten d. 15. und 16. ej. tiber die 
Differentien zwiſchen dem Kanferlichen und Schwe⸗ 
difchen Project Haupt⸗Keceſſus. ib. p. 627. (44. 

Ihnen wardd, 25. eiusd. von den Schweden der Vers 

ete gleich 
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Reichs. Staͤndiſche Gefandten zu Nuͤrnberg. 
gleich mit den Kanferlichen uͤber das proemium des 
Haupt⸗Receſſus und anders mehr eröffnet, Ad. Exre. 
T. 1. p. 666. /aqg. Dergleichen gefchach d. zo. ej. 
von den Kapyferlichen. ib. p. 683. /q4- 

Deliberation d. 28. eiusd. tiber das projeetirte Reichs⸗ 
Atteftat wegen Auslaffung der Stadt Eger aus dem 
Daupt-Recels. ib. p. 687. 

Deliberation am r. Dec. ej. an. über die von den 
Schweden begehrte Ubernehmung des Chur⸗Pfaͤl⸗ 
sifchen und anderer Contingents zur Schwediſchen 
Satisfadtion &c. ib. p. 708. 

Antrag d. 2. eiusd, an die Frankofen, die Evacuation 
Mayns und Bingen betreffend. sb. p. 708. /4- 

Wurden per Memoriale d. d. 10. ej.erfucht, bie Eva- 
cuation Francfenthals zu betreiben. zb. p. 718. qq. 

Deliberation d. 12. eiusd. 1.) wegen extradirung des 
Auffages in pundto Reflitutions. 2.) Unterhalt der 
Deputatorum zu diefem Pund, und 3.) Repartition 
der legten 2. Millionen. ib. p. 726. a. 

Ihnen ward der Schweden Declaration wegen der 
Clauful de non differenda Exauctoratione & Evacua- 
aione &c. und wegen der Ober: Pfälsifchen Religis 
ons⸗Sache d. 16. Ian. 1650. fchrifftlich zugefandt. 
ib. T. II. p. 54. 61. /g9- 

Ihnen wurde d. 3. Febr, e. a. der Frangofen, aber nicht 
der Schweden, Project in puncto Evacuationis eX- 
tradirt. ib. p. 105. fq- 

Die Kapferlichen eröffneten ihnen d. 4. ei. des Kays 
ſers Refolution wegen des neuen Ertz⸗ Amts vor 
Chur⸗Pfaltz. ib.p. 107. /g4. _, 

Schrieben d. 8. eiusd. an den König in —— 
um avocation des General-Lieutenants Roſen aus 
dem Trierifchen. 1b. p. uæ. /. 

Fertigten d. 14. eiusd, Die Conimiflion wegen der Chur⸗ 
Trieriſchen Differentien, an Chur⸗Mayntz, Chur⸗ 
Eoͤlln und Bamberg aus. ib. p. 482. /q- 

Deliberirten d. 15. eiusd. über die von den Schweden 
porgebrachte Puncten, fonderlich Die real-Aflecura- 
tion. ib. p. 120. 

Confentirten d. 28. eiusd, in den von den Deputirten 
bereits verwilligten Nachſchuß von 2. Tonnen Gol⸗ 
des sur Schwediſchen Satisfaction. zb. p. 137. /qq. 

Eod. wurde das Schreiben an den Künig in Spanis 
nien wegen Franckenthal adjufliret. ib. p. 137. Sg. 

Sandten denen Kayferlichen d. 7. Mart. e. a. die Ma 
teriam Deliberandi wieder zurück, weil fie bloß von 
des Vollmars Eangelliften unterfchrieben war. ib. 
p- 142 ' 

Die Schweden communieirten ihnen d. rs. ej. ihr 
Project des HauptsReceilus nebjt 2. Rellitutions-Li- 
ften. ib. p. 156. /g9. 

Deliberirten d. 26. April. ej. an. über die von den 
Schweden, zu Beylegung des Franckenthaliſchen 
Puncts verlangte Internunciatur. ib, p. 261. /4. 

"Die Kapſerlichen communicirten ihnen eod. die con- 
ditionen, mit welchen Benfeld an Chur⸗Pfaltz zu 
überlaffen. ib. p. 262. fg. It. die Schwediſchen 
eod. der Chur Pfal hen Antwort auf diefe Con- 
ditionen. db. p. 265. jÄ 

D. 2. ei. wurde ihnen der Kanferlichen Projedt wegen 
des Franckenthalifchen Temperaments prefentiret. 
ib, p. 265. /99- 


Reiche, Bräudifhe Geſandten zu Nürnberg: 

Deliberirten d. 20. Maj. «, a über die Francfenthalis 
fe Sache. AR. Exer. T. II.p. 275. /4. It. d. 25. 
eiusd, wegen Benfeld an Chur⸗Pfaltz zu uberlaffen. 
ib. p. 281. /g9._ Die Kayſerlichen wolten ihnen d. 
27: eiusd. die Obligation wegen Franckenthal, aufs 
burden. sb. p. 288. /94. 

Eod. wurden Fön der Frangofen Memorialien, dars 
in fie Benfeld an ſtatt des Ehrenbreitfteinifchen 
Sequeftri verlangten, prefentiret. ib. p. 290. S4- 

Bewilligten d. 28. ej.dem Kayſer wegen Franckenthal 
ein Subfidiun von 45000. Rthlr. ſemel pro fem- 
per ju entrichten , welches Denen Kanferlichen eod. 
eröffnet wurde. sb. p. 292. /ag. und übergaben ih⸗ 
nen folches Conclufum d. 29. ej. fhrifftlich. A. p. 
295. 301. [99 

Das Conclulum aufder Fransofen Memorialien wur⸗ 
de ihnen d. 29. eiusd. eröffnet. zb. p. zos. /7g. und 
aus derfelben Antwort mit den Kayferlichen und 
Schwedifchen communieirt. ib. p. 297. /9- 

Thaten wegen Franckenthal d. r. Tun. ej. an. nod)s 
mahls vergebliche Vorjtellung bey den Kayferlis 
chen. sb. p. 307. 

Ihnen wurde der mit den Schweden wegen des 
Sranckenthalifchen Temperaments getroffene Vers 
gleich d. 9. ej. von den Kayferlichen communicirf. 
ib, p. 310. gg. Acceptirten felbigen d. 16. ej. doc) 
mit refervation ihres vorigen Conchufi. ib. p. 314. 
/M- * eröffneten ſolches denen Kayſerlichen. sb. 

. 323: /99- 

Die eisd, wurden ihnen der Schweden Poftulata 
vor völligem Abfchluf, referiret. ib. p. zz. und de- 
liberirten ood. über dieſe Poflulata. sb. p. 232- 

Berglichen ſich d. 13. ej. einer fehrifftlichen Refoluti- 
on an Die Frangofen wegen der verlangten Spesial- 
Garantie vor Frankenthal. sb. p. u. /94- 

Confultirten d. rg. eiusd. über der Schweden anders 
weite, it.der Frantzoſen Poftulsta. ib. p. 338. /99- 

Eod. wurde ihnen bevichtet, was für Diflerentien we⸗ 
gen des losi & modi ſubſeriptionis vorgefallen. ib, 


. 34% 

Berfprachen d. 16. eiusd. daß das von ihnen auszur 
fprechende Laudum wegen der 4. Wald /Staͤdte 
vor die Kayſerlichen ausfallen folte. . p. 348. 

Eod, wurde der HauptsReceßs von ihren Deputirten 
fubferibiret. sb. p.347. /g9. 352. /gg. Gratulirtend. 
17. eiusd. dem sg d’Amalfi zu dem getroffenen 
Schluß. ib. p. z7:. f4. : 

— — über die Wald⸗Staͤdte und 
fiel der Schluß gegen die Frangofen aus. #5. p.385 /M- 

Der Frangofen fernere Poftulata wurden ihnen d. 20. 
eiusd. vom Directorio referiret. ib. p. 401. [49. Sie 
confultirten d. er. eiusd. darüber und extradirten 
den Fransofen das Laudum wegen der Wald⸗ 
Staͤdte, it. das Conclufum wegen der Garantie. 

sb. p. 403. fg. Die Kayferlidyen referirten ihnen d. 
21. eiusd, ivie fie fich mit den Frantzoͤſiſchen verglis 
chen. ib. p. 408. /q. 

Bemüheten fich d. 22. eiusd. die Frantzoſen von der 
neuen Schwührigfeit ‚welche fie wegen der Kayſer⸗ 
lichen Vollmacht machten, abzubringen, und ges 
ſchach endlich noch die Subleription Des, — 


Regiſter. 


Reiche ⸗Staͤndiſche Befandten zu Nuͤtuberg. 
eod. Nachts um 12. Uhr. A. Exec. T. II. p. 416 


44. 

Dehberirten d. 24. eiusd, tiber die Schwediſche Præ- 
tenſion an den Uberſchuß der Satistadtions - Gelder 
it, fertigen fie die Gratulation - Schreiben an den 
Kanfer, Franckreih und Edyweden aus, und 
volljogen Das Exemplar des Receflus mit Franck⸗ 
reich vor Chur⸗Mahntz. ib. p. 418. /99- 

D. 2x. eiusd. wurden Die Ratifications- Formulen der 
Kanferlihen, Frangojifchen und Reichs: Stände 
verlefen. ib.p. 422. /9. i 

D. 26. eiusd. Fam die Final-Repartition famtlicher Sa- 
tistactions-umnd® Nachſchuß ⸗ Gelder, it. verichiedes 
‚ner Stande Beſchwehrungs⸗Memorialien vor. zb. 
P- 423. /49- 

Gratulirten dem Generaliffino d. 23. ej. zu dem voll⸗ 
jogenen Executions-Recels, und wurde ein Exemplar 
deffelben vor das Chur⸗Mayntziſche Archiv, item 
vor das Chur⸗Saͤchſiſche, dieſes aber nur vonden 
Evangeliſchen Deputiten, unterfchrieben. äbid. 
P- 439. IQ. 

Gratulirten d, 3. Iul. e. a. denen Frantzoſen zu dem volls 
zogenen Schluß. ib. p. 445. fa. 

Waren d. 4 ej. auf des Duc d'Amalſi Freuden ⸗ Fe- 
fin. ib. p. 442. ſqq. 

Deliberirten d. ro. ej. über die vonden Schweden vors 
gebrachte und vor der Abreife des Generalslim zu 
berichtigende Puneten. zb. p. 453. 1qq. 

Valedieirten d. ır. ej, degs Generahflimo undd. 13. ej. 
MWrangeln und Erßkein. ib. p. 461. 467. ſq. 

Beariffen inder Ehurs Trierifhen Sache ein Gutach⸗ 
ten, welches d. d. 13. ej. an den Kayſer abgefandt 
wurde, ib. p. 506. iq. 

Das Reiche + Diredtorium proponirte ihnen d. 16. ej. 
verfchiedene Puncten, fo zur Friedens⸗Execution ges 
hörig. ib. p. 628. (qq 

D. 19. ej. wurde wegen Evacuation der Stadt Schwein⸗ 
furt und der Chur⸗ Trierifchen Oppolition gegen das 

ſige Coadjutorie-JBahl deliberiret. ib. p-6st. fgg- 

D, 20. ej. wurde über died. 16. ej. proponirte ‘Puncten 
eonfukiret und verfchiedene Schreiben relolviret. 
ib. p. 656. faq. 

Die ber» Neinifchen, Heilbrumnifchen, Cammer⸗ 
Gerichts und Durlachifchen Delideria kamen d. 29. 
ej. in Conlultation. ib. p. 62. ſqq. 

Schrieben d. 30. ej. an den Ober⸗Rheiniſchen Eranf 
wegen feiner Gravaminım. ib. p. 662. ſq. Item eod. 
an Ertz⸗ Hertzog Leopold Wilhelm wegen der Fran⸗ 
ckenthaliſchen Evacuation. ib. p- 665. iq. 

Hielten unter fich d, r. Aug. e. a, zu VBirg ein Convi- 
viom, wozu auch Die beyden Kapferlidien geladen 
waren. ib. p. or. iq. 

Erfuchten den Duc d’Amalfi in einem Memorial d, 3. 
*ej. Jich wegen derEvacuation im Schwabiſchen Cravß 
und Stifft Oßnabrück, bey den Schwedifchen zu 
interponiren. ib. p. 669. 

Antworteten d. 7. ej. an den Schwaͤbiſchen Crayß⸗ 
Convent, die von den Schweden verzögerte Evacua- 
tion betreffend. ib. p..070. fq. 

Eöd. deliberirten fie ‚über die von dem Duc d’Amalfi 
vorgetragene Erhöhung feiner in den Neichss Fürs 
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Reichs Staͤndſche Geſandten zu Närnberg. 
ften-Stand. Act. Exec. T. 1. p 671. /qq. Thaten 
deshalben d. 8. ej. an den Kayſer Borfellung. ib. 
p. 674 /99- 

Der Commillarien. in der Erffurtifchen Reflitutions- 
Sache, Bamberg und Wuͤrtemberg, Echreiben 
an fie, Die innerlihen Mißhelligkeiten dafelbft bes 
treffend, wurde ihnen d. 11. ej. dıdtirt. ib. p. 698./g. 

Die Frangofen beſchwehrten ſich circa d. 14. ei. bey 
ihmen, Daß die abgedanikten Kanferlichen Voͤlcker 
bauffenweife zu den Spanien übergingen, zbid. 
P- 693. 697. : ER ö 

Schrieben d. 26. ej. an die Chur: Pfalsifchen Gebruͤ⸗ 
dere um Einſendung der Acceptation des Friedens⸗ 
Schluſſes und Renunciation auf die Ober + Pfalg- 
ib. 5 836. /99- 

Confukirten d. 27. ej. über die urgirte neue Repartitin 
on zum Unterhalt der Heilbrunnifchen und Francken⸗ 
thalifchen Garniton. It. wasden Ober⸗Rheiniſchen 

rayß auf feine vorgebrachte Gravammnina zu antwor⸗ 
ten fen. ib. p- 235: /ag- 

Gaben d. 28. ej. dem Duca d’Amalfı das Geleite. ib, 

. 747. 

De Sept. e. an. deliberirten fie wegen der Stadt 
Wenden. sb. p. 752. /q. 

Der Pfaltzaraff u Sultzbach fehrieb an fie d. 17. Nov, 
e. a. wegen feiner Sache mit Pfals-Meuburg. ib. 
Pay. . 

Gaben Drenftierna d. 8. Febr. 1651. dag Geleite, 
ıb. p. 817. 

— ad punctum Reſtitutionit, it. Reichs 
Hevutirten zu Nürnberg. 

Reichs⸗Staͤndiſche Geſandten zu Oßnabruͤck. 

Maren im lan. 1645. nicht einerley Meynung wie der 
modus Conlultendi einzurichten. AS. Pac. T.1. p. 

45. Derfaßten aus einigen Partieular-Confiliis, tiber 
der Stande lus Suffragi und den Modum Conlul- 
tandı, ein gemeinfames Bedencken, und infinuie- 
ten foldyes d. 18. ej. denen Kayſerlichen. ib. p. 456 
Jag. Conf. p. 51. 

Wurden über der Churfürftlichen zu Lengerich ges 
machten Schluß circa Iul. e, a. fehr beweget. dbid. 


.540./q. 

euren nik Der Minfterifchen Gefandten Conclufis 
de 25. Aug. ei, quuad modum Conlultandi, aufs 
fer ineinem Punct, die beforgliche Exclufion Mags 
deburgs betreffend, wohl zu frieden. zb. p. 592. 

Ahnen ward d. 15. Sept.e.a. jedoch mit Ausfchlieffung 
Magdeburgs undanderer, vonden Kanferlidyen die 
Replie auf der. Eronen FriedenssPropofition eroͤff⸗ 
net. ib. p. 613. /gq. 

Hielten circa init. An. 1646. daflır, daß die von den 
Frangofen verlangte Deputation aus allen 3. Reichs 
Raͤthen wohl haͤtte gefchehen fönnen. ib. T. II. p. 173» 

Waren eirca fin, Ian. e. a. übel zu frieden, daß die zu 
Muͤnſter die Kavferlichen ohne ihr Borwiflen erfüs 
chet, den Satisfadlions- Pundt mit den Frangöfifchen 
zu behandeln. ib. p. 756. 

Die Re-undCorrelation des Chur⸗ und Fuͤrſten⸗Raths 
über alle Claflen nebft den Benlagen wurden d. 16. 
April, e. a. in pleno verlefen. zb. p. 912. faq. Inder 
Sellion d. 17. ej. wurde die Reiche + Städtifche 

ttt2 Corre 
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Correlation abgelefen, und darüber moniret. Ad, 
Pac. T, II. p. 965. /a4- i 

Hielten die Re-und Correlation in der Pfaͤltziſchen Sa⸗ 
che d. 18. Mart. 1647. ab. T. IV. p. 388. 19. 

Bolten d. 24- Febr. 1648. nicht aachen, va Kays 
ferlichen das Hauß Oeſterreich einen Principem per 
fe ablolutum & liberum nenneten. #6. T. P. p. sıo. 

 conf. p. 507. 

Schrieben d. d. 2. April, e. a. an Landgraf Georg zu 
Heffen-Darmitadt, it. andie Landgraͤfin zu Eaffel, 
die dafelbft inder Marpurgifchen Sache angeftelte 
Tractaten zu baldigen gütlicyen Vergleich zu befors 
dern. ib. p. 6rs. Sq- : 

Entiwarffen circa d. 24. ej. drey Aufſaͤtze, die lura Sta- 
tunın , Die Execution und Afleeuration des Friedenss 
‚Schluffes betreffend, welche dem Grafen Drens 

ſtierna communiciret wurden. ib. p. 761. /99- 

Coafultirten d. 26. ej. über den S. Tandem omnes. und 
Die Satisfadtion der Schwedifchen Miliz. ib. p. 760. 
767. [49- 

Cönfultirten d. 29. ej. it. d. r. Maj. e. a. über den pun- 

. dum Satisfadtionis Militix. ib. p. 771. faq. Hielten 
d. 2. ej. Re-und Correlation darüber. ib, p- 783. /4- 


conf. ib. R. 795. /4- R 
Gröffneten das Conclufum über die Fragen = und 


"und Cui fatisfaciendum? eod. denen Kanferlichen. ° 


ib. p. 784. it. d. 3. ej. denen Chur⸗Bayriſchen. ib. 

Sag. conf. ib. p. 796. [94- 

Delberirten d. 4. ei. He die Frage Quomodo? in 

“ pundto Satisfadtionis Militix. ib. p. 799. fgq. Re- 
und correferirten darlıber d. 9. ej. ib. ꝓ. 803. 06. 

Verglichen ſich eod. eines Projects in puncto Execu- 

tionis. ib, p. 804. /q. 806. Sq. 

Uberreichten ihre Borfchläge in quæſſione Momodo? 
d. 16. ej. denen Kayferlichen und Schwedifchen. üb, 
p. 817. qq. Deliberirten d. 13. ej. über das Quan- 
tum Satisfadtionis, ib. p. 823. und ward d. 15. ej. daruͤ⸗ 

ber re-und correferiret. ib. p. 824. Ar. 

Des Fürften-und Städte» Rathe zu Münfter Con- 
clufa d. d. 8. ej. über den S. Tandem omnes. und den 

Er wurden ihnen d. 13. ej. didtirt. zb. 
.858:./99- 

ed 16. ej. die Reichs-Matricul zum gewiſ⸗ 
fen Fuß in pundto Satisfactionis zu nehmen. ib. p. A-. 

Ihnen ward d. 17. ej. Oxenſtierna Erklärung über 
den Militien-‘Punct referiret. ib. p. 846. /qq. Deli- 
berirten d. 18. ej. über die von Drenftierna vorges 
ftelte drey Fragen. zb. p. 836. Überbrachten das ge 

faßte Conclufun d. 19. ej. an Graff Orenitierna, 
und beftunden auf 2. Millionen Gulden. :b.p. 841. 
faq. it.'d. 20. ej. ib. p. 844. /94- 

Gröffieten dem Fransöfifchen Relidenten circa ar. ej. 
der Schweden Antwort in pundto Satisfadtionis Mi- 
litie, und erfundigten fich wegen der neuen Allianz 
und doppelten Subfidien an Schweden. ib. p. 847. /- 

Schloſſen d. 23. ej. das Quantum auf 3. Millionen 
Gulden zu erhöhen. ib.p.848. /gg. Auf Drenftierns 
Forderung von 6. Millionen Rihlr. boten fie d.24- 
ej. 4. Millionen Gulden, und Famen Aus + Nedy- 
nungen und Gegen-Nechnungen zum Vorſchein, ob 
2. Millionen genug ſchon waren oder nicht. sb. p. 
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Alß er d. ar. Maj. 1648. in nichts weichen wolte, ſchloſ⸗ 
fen fie an die Königinin Schweden Rorftellung zu 
thun. A. Pac. T. V. pı 854. Ja: 861. faq. D. 26.ej. 
deliberirten fie über das Schreiben nach Schweden 
um Milderung des Quanti, und tie die Conferenzien 
wieder im Gang zu bringen. ib. p. 86. /q. Sie re- 
und correferirten darüber d. 27. ej. und ward bes 
liebet mit den Schreiben noch inne zu halten. zb. p. 
868.874. /9. 

Lieſſen d. 28. ej. per Deputatos bey den Schweden um 
Milderung des Quanii und Antritt der Conferenzi- 
en mit den Kayferlichen anfuchen. ib. p. 870. q. 

D. 29. ej. concludirten fie per ınajora auf 6. Millionen 

- Gulden. zb, p. 871. /gg. Deliberirten nochmahls d. 
30. ej. über Den MilivenPunct. zb. p. 877. s87. 

In der. Deliberation d. 31. ej. hatten die Fürftlichen 
-$. Millionen Rthlr. fub certis conditionibus vermils 
liget, weil aber die &hurfürftlichen einer andern Meys 
nung waren, fo lieffen fie die Ke-und Correlation 
nicht gefchehen. sb. p. 833. faq. 887. 

Ihnen ward der Stadt Negenjpurg Memorial, wars 
um fie der Zeit ihr Contingeut jur Miliz Satisfaction, 
allein zur Kayferlichen Calle betragen koͤnne, d. 1. 
Jun. e. a. didtiret. sb. T. VI. p. 47. /49. 

Pereinbahrten fidy d. 3. ej. 5. Millionen Rthlr. mit 
gerviffen Bedingniffen zugeben. sb. T.V.p. 889. fg. 

Lieffen Davon eod. denen Kayferlichen und den Schwe⸗ 
Difchen per Deputatos Froöffnung thun. It. Servient 
erfuchen, die noch unerledigte Pundten alhier zu.tra- 
diren. ib, p. 891. fqq. 895: E 

Die Schweden Tieffen ihnen d. 5. ej. ihre Erflärung 
über die Frage Quomodo ? bey den MilitiensPunct, 
it. in puncto Executionis einhandigen. ib. p. 297. /gq. 

Concludirten d. 6. ej. daß Die Tradtaten mit Servient 
zu Oßnabruͤck alternatim mit den Schwedifchen vors 
zunehmen. zb. p. 898. Erfuchten die Kayferlichen d. 
”. ejust, Die Tractaten mit Servient fowohl als den 

Schwediſchen anzutreten. ib. p. 902. /. 

Langten eod. die Schweden an, ihre Relolution uͤber 
Das Inftrumentum Pacis von ſich zu ſtellen und den 
punctum Executionis & Aſſecurationis bey Anwe⸗ 
fenheit des Servient abzuhandeln. ib. p. 903. /. 

Confultirten d. 8. ej. über der Schweden Erflärung 
wegen des Quomodo ? und puncti Executionis. ib. 
P: 904. fq. conf. p. 907. /44- Sie eröffneten eod. des 
nen Schweden das darüber gemachte Conclufum, 
ib, F- 900. J4- 

Ihnen machte Servient circa d. 9. ej. eine Remonftra- 
tion wegen Ausfhlieffung des Hertzogen von Lothrin⸗ 
gen und des Burgundifchen Erayfes, it. wegen der 
Spaniſchen Aſſiſtene, unter der Hand befandt. ib. 
—— 

Gegen ihre Deliberation über die Frantzoͤſiſchen Poſtu- 
— d. 2 ej. * ſich F —— und tha⸗ 
ihnen Dagegen eod. eine Propoſition zb. p. 913. faa. 
Confuktirten d. ı2. ej. über, Diefe Pro —— a 
fchloffen auf eine Deputation an die Kayferlichen, 
Servient und die Schtwedifchen. zb. p. 929. Sag. 

Eod, Nachmittags wurden ihnen der Schrwenrfehen 
Noten tiber der Kanferlichen Friedens + Inftrument 
zu handen geftellet. ib. p. 925. /99. Be 

Ab 
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Ab feiten der Stadt Minden ward ihnen ein Memo- 
rial d.d. 14.lun, 1648. præſentiret, der Stadt Ius Præ- 
fidii betreffend. AH. Pac. T. VI. p. 44. Sig. 

Ihren Deputirten thaten Die Chur Baprifchen d. 17. 
Iun, e. a. Dorfchläge wegen Bezahlung der Bays 
rifchen Arınde, ib. p. 2. /q. 

Eod. extradirten ihnen die Cehwediſchen ihre Formu- 
laın in pundto Executionis Pacis, und Eonten in der 
Handlung auf dem Rathhauſe fie nicht bewegen, 
daß fie anftatt 3. in 2. Millionen zur Angabe der 
Satisfactions-Gelder bewilliget hätten. ib. p. 3. /94- 

Confultirten d. zr. ej. nochmahls hierüber, wie au 
wegen der Baprifchen Vorichlage und der dem 
Stifft Effen vonden Eaffelifchen angemutheten Ca- 
pitation, sb. p. 8. /99. 

Deputirten eod. an die Schweden wegen der Angab. 
ibid. Handelten d. 23. ejusd. mit den Schwedifchen 
* dem —— uͤber den punctum ſolutionis. 
ib. p. 33. /99- . 

Servient fchickte ihnen aus Münfter das Frangofifche 
FriedengsInftrument mit einem Schreiben d.d. zı. 
€. ju. db. p. 287. /90. 

Gesten die Confultation uͤber den pundtum folutionis 
d. 24.ej.unter fich fort. ib. p. 26. /99. Die Kayfers 
licyen thaten eod. fehrifftliche Erinnerungen gegen 
diefe Handlung mit den Schweden. zb. p. 19. f9. 
Eod. wurden ihre zufammen getragene Urſachen, 
warum in pundto Militiz nicht weiter in die Reichs⸗ 
Stände zu dringen, didtiret. ib. p. 19. /9. 

In der Deliberation d. 26. ej. ward beliebet nach der 
Reichs⸗Matricul einen Ynfchlag pro primo terınino 
folutionis aufjufegen. ib. p. 25. /99. 

D, 27. ej. ward der Chur, Prapneifihe Auffas an die 
Schweden, die conditionirte Bezahlung der s. Mit 
lionen betreffend, reguliret. ib. p. 31. /39. und d. 28. 
ej. uberbracht. zb. p. 34- 

D. 29. ej. deliberirten fie,ob die Repartition der Crayß⸗ 
Staͤnde den Schweden zu extradiren, it. uͤber noch 
andere Puncte. zb, p. as: , 

Eod, fchickten ihnen die Schwediſchen ihre Notas über 
der Stande Auffaß in pundto folutionis. ib. p. 35. 
40. fg. Hieruͤber perglichen fich ihre Deputirten mit 
den Schwediſchen d. 30. ej. ib. p. 37- /99. 

Der Königin in Schweden Schreiben an fie d. d. 7. 
Iun, e. a, ward ihnencirca r. Iul.e.a. von den Schwe⸗ 

„_difchen Gefandten behändiget. zb. f 41.9. 

Die Schwedifchen liefferten ihnen d. 2. Iul. e. a. ein 
Projedt ein, wie die Satisfaction ihrer Miliz dem Ar- 
ticulo Executionis zu inferiren. ib. p. 74. 

Ihre Deputirten conferirten eod. mit Erßkein uͤber die 
Verpflegung der Miliz bis zu ausgewechfelter Rati- 
fication. ibid. 

Waren bep Reaflumtion der Conferenzien zwiſchen den 
Kapferlichen und Schwedifchen d. 3. ej. nicht mehr 
in 2. fondern ineinem Gemach beyfammen. ib. p.75. 

Deliberirten d. 4. ej. was zu thun ſey, da die Kanfers 
lichen fich in Bioffer Formalität bey dem $. Tandem 
omnes &c. aufhielten. ib. p. 76. /g9. Brachten d. g. 
ej. den Auffag diefes$. mit dem von Schweden eins 
gerückten Parenthefi an die Kanferlichen. ib. p.78./9. 

D. 6. ej. jtelten fle ihre Kefolution quf der Kapkrlichen 
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Begehren, ihrer und der Bayriſchen Miliz-Satisfa- 
etion betreffend, fehrifftlih aus. AZ. Par. T. VI. 


. 79. 9. 

Ed. behändigten ihnen die Kanferlichen ein anders 
Projedt des $. Tandem ommes &c. welches die Als 
tenburgifchen an Salvium brachten. zb. p. 20. faq! 
Durch derfelben Unterhgndlung ward d. 7.ej. Dies 
fer 8. zwifchen den Kanferlichen und Schwediſchen 
verglichen. ib. p. &3. /9. 

Confultirten über die eod. in der Conferenz zwiſchen den 

Kayſerlichen und Schwedifchen noch gefundene Dif2 
ferenzien des Initrumenti Pacis. zb. p. 85. ff. 

Eod. verlangten die Kapferlichen ven de behuff der 
Kanferlichen Arınde 100. Komer» Monathe zu bes 
willigen. ib. p- 90. _ , { 

D. 10. ej. deliberirten fieuiber die Diflerenzien bey dem 
Ben Executionis & Affecurationis. it. in puncto 


olutionis der Schwediſchen Miliz Satisfadtion. ib. 


1. 91.]9 1. — —— r ” * 

Faͤßten über alle noch ruͤckſtaͤndige Difſerenzien d. 13. 
ej. einen Schluß. sb. p. zoo. /99. 

Ihr verglichener Auffag in pundto Executionis & As- 
fecurationis ward d. 1 . ej. denen Kayferlichen und 
Schwediſchen überbracht. ib. p. 202. — 

Der Spaniſche Geſandte Bruin wiederlegte in einem 
Schreiben an fie d. d. 14. ej. des Servient Imputa- 
tion, ob ſey er nicht gnugfam bevollmachtiger mit 
Frankreich zu tractiren. ib. p. 289. ſqq. 

D. 17. ej. wurde ihnen die Kapferliche Confirmation 
wegen der Neutralität proifthen dem Reich und Hop 
land didirt. ib. p. 99- IQ. 

Eod, deputirten ſie an die Somerm um Beforderung 
ihrer Declaration in pundto Executionis & Allecura- 
tionis; it. an Servient tvegen der Schweiger Exem- 
tion mit ihm zu conferiren. ib, p. 203. fq. 

Confultirten d. 18. ej. über der Schweden Noten in 
pundto Executionis & Aſſecurationis, it. Satisfadtio- 
nis Militiz, welche 3. Puncten mit den Schwedis 
fehen zur Richtigkeit kamen. id. p. 104. faq. 

Schlugen denen Kanferlichen d. 19. ej. rotunde ab, 
über die ihnen d. 16. ej. proponirte Puncten einen 
Schluß zu faffen. zb. p. ur. Sie confultirten jedoch) 
d. 20. ej. darüber. ib. p. 25. fq. 

Machten tiber die noch übrigen 6. Differenzien d. ar. ej. 
einen Schluß. zb. p. 214. fa. 

Concludirten d, 22. ej. daß die, fo zur Caſſeliſchen Sa- 
tisfadtion zu contribuirten ‚von den übrigen Ständen 
der 7. Erayfe, auf 4. und einen halben Homer + Mor 
nathe folten übertragen werden. ib. p. ns.iq. GSie 
ee hievon d. 23. ejusd. an die Kapferlichen- 
ib, p. 116. 

D. u confultirten fie wegen fubfeription der Schwe⸗ 
difchen Reichs⸗Raͤthe und der Reichs⸗Staͤndiſchen 
Gefandten. zb. p. u. 

Berglichen fich d. 26. ej. eines Vrebens Receflus we⸗ 
gen —— der Eaffeifihen Contribuenten. sb. 

. ti. . 2 ? 
ch abgelefenen Ratifications-formularien und noch» 
mabls abgeſchlagener Satisfaction vor die Eaffelifche 
Miliz, wohnten fie d. 27. ej. der folennen Verle⸗ 

fung des Infirumenti Pacis bey. 4b. p. ug. ſqq. 
ttt 3 | Die 
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Die Kapferlichen verlangten d 29. ej. von ihnen die 
Berichtigung des MebensReceflus wegen Subleva- 
tion Chur⸗Colln und Conforten, it. der Ofnabrüs 
efifchen Stiffts + Stände ıc. Act. Pac. T. VI. p. 
172. 174. IQ. 

Eod. liefen fe bey den Schweden um fubfcription des 
FriedenssInftrumenti anhalten. zb. p. 172. 175. 

Ihre Deputirten trugen d. 30. ej. bey Servient an, er 
möchte die Subfcription des Schwedifchen Friedenss 

“ Inftrumenti gefchehen laffen. zb. p. 72. fq. 

Schloſſen d. 31. ej. daß die Frangöfifche Handlung 
zu Oßnabruͤck vorzunehmen, und die Kayferlichen zu 
Münfter durch Schreiben zur UÜberfunfft zu vers 
mögen. 3b. p. 176. ſq. 

Rod. erinnerten fie etwas bey der Formul der Kayſer⸗ 
lichen Ratification. zb. p. 177. 

Einige derfelben hielten unter fich circa fin. Jul. 1648. 
eine Preconfultation über die mit Franckreich noch 
unerörterte ‘Puncten. sb. p. 291. 19. 

utırten.d. 1. Aug. e.a. andie Kayferlichen, um an ihre 
unfterifche Collegen wegen ihrer Heruͤberkunfft 
zu fehreiben. ib. p. 179. Schrieben deshalben felbit 
d. 2. ej. andie Kayferlichen zu Muͤnſter. zb. p. 77. iq. 

Ihre Deputirten gingen d. r. ejusd. mit Servient das 
Schwediſche und Frantzoͤſiſche FriedenssInftrument 
durch, und notirten Die von ihm angegebene, Diffe- 
senzien, ib, p. 296. ſaq. Sie deliberirten Darüber d. 
3. ej. ib. p. 299. ſqq. und d. 4. ej. ward Darüber re- 
und correferiret. 7 p- Jol. 

Lieſſen durch die Altenbuͤrgiſchen d. 5. ej. wegen der 

rantzoͤſiſchen Handlung bey Salvio comnunication 
thum. ib. p. zor. fq. Einige derfelben hielten d. 6. ej. 
eine geheime Conferenz mit Servient über die Diffe- 
renzien. ib. p. 303. fgg. 

Das von dem Diredtorio verzögerte Reichs s Conchı- 
ſum, it. der Kanferlichen zu Muͤnſter abfchlägige Ants 
wort, wurde d. 7.ej. abgelefen. ib. p. 310. 1gg. 318. ſqq. 

Sie approbirten eod. Salvii Vorſchlag, daß die Inflru- 
menta Pacis felbft, vom Kanfer und der Königin in 
Schweden, ohne abfonderliche Ratifieationen, zu 
fubferibiren. sb. p. 300. fg. ‘Das Conclufum wurde 
d. 8.ej. an Servient und Salvium gebracht. ib. p. 322. ſq. 

Servient declarirte ihnen d. 9. ej. Daß Franckreich dag 
Elſaß und Sundgau als ein Reichs⸗Lehen annehs 
men wolle. ib. p. 325. iq. Sie confultirten hierüber 
d. 10. ej. ib. p. 325. fq. 

Der Münfterifchen Proteftations-Schreiben gegen die 
jegige Handlung zu Ofnabruck, wurde ihnend, 11. 
ej. dictiret. sb. p. 327. igg. 

Schloſſen eod. denen bey der Frantzoͤſiſchen Satisfadtion 
intereflirten Ständen durch eine fchrifftliche Decla- 
ration ju helffen. »6. p.. 134. und lieffen Servient durch 
ihre Deputirten zufprechen fich näher zu erklären. id. p. 
335. /4. Verglichen unter ſich d. 12. ej. eine —**— 
liche Declaration bey der Frantzoͤſiſchen Sausfaction, 
ib. p. 32ß. 

Beliebten d. 14. ej. Die Conferenz mit Servient zu con- 
tinuiren, ob er gleich ihre fehrifftliche Declaration nicht 
babe annehmen wollen. ib. p.338. , 

Ihre Deputirten eonferirtend. 15. ej. mit Servient uber 
die noch ubrigen Differenuen. zb. p.339./94- 
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Deliberirten darauf d. 16. Aug. 1648. A4. Pac. T.VT.p. 
338./g. Conſultirtend. 18. ej. vornemlich uber den 
punclum Affıflentiz, und fehloffen Servient pralimi- 
nariter ju fragen, ob er nach Erledigung deffelben 

ari palla und ohne Abficht auf Spanien , den 
rieden fehlicffen wolle. ib. p. 342. /q- 

Diefe Frage wurde Dem Servient d. 19. ej. borgetras 
gen, der ſich d. 21. ej. darauf erklaͤrte. ib. p. 343- /@- 
Salvius that ihnen eod. weitere Vorſchlaͤge ber die 
noch übrigen Differenzien mit Franckreich, darüber 
fie deliberirten. zb. p. 344. /gq- 

Setzten eod. eine Nachricht auf, was die Reichs-Con- 
ftitutionen von Kriegen und Buͤndniſſen verordnen, 
it, ein Project in pundo Aſſiſteutiæ Auftriaco-Hifpa- 
nicæ. ib. p. 347. 

D. 23. und 24. ej. ſtellten fie 2. andere Auffäße in pundto 
Alliftentiz aus, und d. 26. ej. confultuten fie uͤber 
das, fo Salvius begriffen. ib. p. 348. /q. 

Verglichen ſich d. 27. ej. der Corredturen ben Salvii Pro- 
ject. ib. pı 35. fg. Die corrigirte Formula ward 
durd) Salvium d. 28. ej. an Servient gebracht. 


ib. p. 353. /9- 

Schloͤſſen d. 30. ej. daß die von Servient fo ſtarck urgir- 
ten Woͤrter: nec udla-, jedoch mit einer mündlichen 
Declaration, ftehen bleiben möchten. ib. p. 352.355. /4- 

Ihre Deputirten gingen mit Servient d. 31. ej. Das Frans 
söfifche FricdenssInftrument nochmahls durch. zb. p. 
356./gg. Contultirten d.2. Sept. e. a. über Die bey 
dieſer Collatienirung vorgefommene Grinneruns 
gen. ib.p. 361.4. 

Erfuchten d. 3. ej. Salvium und Servient um Obfigna- 
tion und Depofition der Friedens s Inftrumenten. 
db. p. 302. /g9- 

Eelbiger Actus ging, nach einem feharffen Diſput we⸗ 
gender Religion in der Unter⸗Pfaltz mit Servient, d. 
$. und 6. ej. in ihrer Gegenwart vor fich. zb. p 365: /49- 
Conf, Titul. jeq. 

Reichs⸗Staͤndiſche Gefandten 
aufdem Weſtphaͤliſchen Friedens s Congrefs, 

Die Epanifchen waren zu Anfang des Congreflus wil⸗ 
lens fie nur Mandacarıos zu nennen, e8 wurde aber 
von den Frangofifchen anders behandelt. Ack. Pac, 

« V. P.593. | 

Dbderfelben Schluß, ohne Kavferliche Placidation, die 
* eines Reichs⸗Schluſſes habe. ib. T. 1. p. 
590. /gg- 

Db fie, ohne Anfage von dem Mapnkifchen Diredto- 
rio, einen beftandigen Schluß machen Fünnen. zb. 
P- 666. 696. 

Ohne derfelben darzu gefommene Erinnerungen!waren 
die Kapſerlichen Reiponfiones auf der Eronen Pro- 
pofitionen, nurnoch ein Projedt. ib. p. 614. 

Wurden von dem Pfalsarafen Earl Audıeig d.d. Lon⸗ 
den 15. Aug. 1647. erfüchet, ihm zur Reftirution for 
wohl der Chur als Lande behuͤlfflich zu feyn. ib. p- 
sy. /g. 600. 

Einige derfelben beſchwehrten fich beym Friedens 
Convent circa lan. 1646. über Chur Mapnk, me 
gen der Erhöhung der Canglep s Taxe beym Cams 
mer-Gericht. #0. T. II. p. 228. 

Bey denſelbigen that das Cammer⸗Gericht zu mE 


Regiſter. 


Relchs. Stauͤndiſche Geſ. a. d. Weſtphaͤl. Fried. Congr, 
ſub dato 9. Ian. 1646. wegen deſſen Sicherheit und 
Unterhalts-Borftellung. Ack. Pac. T. 1. p. 234. 4- 
Ber ihnen gab der Fuͤrſtlich Brandenburgifche Ge⸗ 
—— im Febr. e. a. drey Memorialien ein wegen 
er Reftitution Kisingen, Wuͤltzburgs und der ee 
lichen Turium im Schwartzenbergiſchen. #6. p. 813./99- 
Der Ertz⸗Biſchoͤflich / Magdeburgiſche Gefandter bes 
ſchwehrte fich bey ihnen in einem Memorial d. 7. 
Mart. n: * — — — gege⸗ 
bene Veſtungs⸗ Recht. 1b. p. 239. /q. 
An fie richtete der 36 zu Bremen und Ver⸗ 
den fein Schreiben und Memorial d.d. 26. ej. in pun- 
Ao Satisfadtionis Suecicæ. sb. p. BEN j j 
In ihren Nahmen verfaßte das Chur⸗Mayntziſche Di- 
rectorium zu Münfter d. 2. April. e. a. verfchiedene 
Schreiben, des Marggrafen Ehriftian Wilhelms 
Aliment- Gelder aus dem Ertz⸗Stifft Magdeburg 
betreffend. ib. p. 990. fa R 
Waren unzufrieden, dab aufihre Reichs⸗Bedencken 
nicht, fondern nur auf die Dejterreichifchen Vora in 
der Kanferlichen zu Oßnabruͤck Duplic vom ar. ej. 
und Project Infirumenti Pacis vom 26. ej. Reflexion 
genommen war. ib. T. III. p. 54 
Schrieben d. 7.Iun, e. a. anden Kayſer wegen des Cam⸗ 
mer⸗Gerichts nöthiger Sicherheit und einmahliger 
Juden⸗ Capitation behuff deffen Unterhalts. ib. p. 


543: /10- En 
Schricben andas Kayſerliche Cammer⸗Gericht d. 
Sept. e.a, deſſen Securitaͤt und Unterhalt betreffend. 
sb.p. 666. /gg. Abermadl an den Kayfer d. 3. Octob. 
e. a. die einmahlige ZudensCapitation zu verwillis 
gen. il. p. 689. /9. , 
Des Reichs⸗Cammer⸗Gerichts Vorftellung an fie in 
puncto Securitatis, Redintegrationis, Salarii und Ne- 
‚ glectorum, wurde d.26.Dec, e. a. dictirt. ib. T, V. 


. 196. 91. 

an diefelben nebft denen Kanferlichen wardie Vorſtel⸗ 
lung gerichtet, welche die Grafen von Waldeck wer 
gen der mit Heſſen⸗Caſſel habenden Differentien d, 
17. lan. 1647. przfentiren lieffen. ib. T. IV. p. 454./99- 

Die verwittibte Grafin zu Sayn Louyfa Iuliana gab 
ein Memorial beyihnen ein d. 20. ej. dietirt, Die Suc- 
ceffion ihrer Töchter indie Grafffchafft Sayn bes 

treffend. ib. T. V. p. 2ı2. I j 

Ihr Reichs⸗Bedencken in der Chur⸗Pfaͤltziſchen Refti- 
tutionsSache wurde dato 21. Mart. e. a. abge⸗ 
faffet., it. T. IV. p. 395. /9. — 

Die Muͤnſteriſchen Erbmaliner trugen ihnen ihr Ans 
liegen wegen der von dem Dohm⸗Tapitul zu Müns 
fter bißher verweigerten Admiffion,, in einer Dedu- 
ction d.d.29, ej. vor. ib. T. V. p. 286./99. 

An fie uͤbergaben die Hefen- Darmftädtifche Geſand⸗ 
ten ein Memorial, die HeffensEatjelifchen Poftulata 
bey der Marpurgifchen Succeflion betreffend, wels 
ches d. 5. April. ej. an. dictiret wurde. sb. T. IV. 


. 43% /M- 
efarım das Schwedifche denen Kavferlichen zu Oß⸗ 
nabruͤck d. 14. ej. eingeliefferte Project Inftrumenti 
Pacis, vor ihnen geheim gehalten worden. ib.p. 488. 
Die Heflen-Eaffelifchen thaten bey ihnen fehrifftliche 
Gegen-Vorftellung in caufa Marpurgenfi, Died; 17. 
ej. dictiret worden. ib. ꝓ. 438. /aq. 
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Der Pfalg-Simmern-und Zweybruͤckiſche Geſandter 
gab bey ihnen eine Vorftellung ein, d. 24. Apr. 1647. 
dietirt, daß die Cloͤſter Hornbach und Sponheim 
von der Unter »‘Pfalgifchen Reflitution nicht Eönt 

eximiget werden. Ad.Pac. T. IV. p.'408. /q. 

Der Magdeburgifche Gefandter Fam bey ihnen mit ei 
nem d. 29. ej. dictirten Memorial ein, tvegen der 
von der Stadt Magdeburg gefuchten Inmedierät 
und anderer Iurium. . T. Y. ul h 

Des Cammer⸗Gerichts abermabliges : — we⸗ 
gen zuruͤck bleibender Zieler, wurde ihnen d. 2r. Mai, 
e. a, dietirf, a 297. fR. 

Golten nach der ferien zu Münfter Project d.3. 

un. e. a. Funfftige Infirumentum Pacis mit uns 
terfchreiben. ib: p. 140. 

Wurden in einem d, ır. eiusd. zu Münfker dietirten 
Schreiben vondem Bifchoffzu Bamberg erſuchet, 
die Aufnehmung des Cammer ⸗Gerichtlichen Com- 
pconuſs mit dem Haufe Oeſterreich, wegen dee 

‚ Karndtifchen Herrfchafft, zu befordern. ib, P.303./7- 

Lieffen wegen der dem eich entjogenen Baronie Bux- 
telle d. 22.ej. ein Schreiben an die General-&taas 
ten, item an den Gouverneur der Spanifchen Nies 
** Be 7 Ertz ⸗ Hertzog Leopold Wilheim, 
ab. 1b, p. 296. /q. 

Landgraf ÖSeors zu Darmftadt ſchrieb d. 26. ei. anfie, 
und verlangte, denen Eaffelifchen harten Poftulatis im 
caufa Murpurgenfi , befonderg in puncto des gefuchten 

Juris Primogeniturz, nicht zu favorifiren. sb. T. W. 
P- 464. faq. 

Antworteten dem Cammer s Gericht d. 28. ej. daß in 
kuͤnfftiger Franckfurter Herbft-Meffe 3. Zieler fols 
ten entrichtet werden. ib. 7. V. p.332. lag. Schrie⸗ 
ben eod. an den Kapfer, eine einmahli E YudensCar 
Prien behuff des Cam̃er⸗Gerichts Unterhalts, iu 

eiwilligen. zb. p. 334. ſq. 

Von den ıo0. Eifaifchen Sreiche-&rädten Fam einMe- 
morial bey ihnen ein, zu Münfter d, 4. Iul. e. a. di« 
erirt, Die Confervation ihrer Reichs » Inmedierät bes 
eben #.T. IV. p.ru. faq. 

Der Biſchoͤflich⸗ Straßburgiſche Gefandte brachte ein 
Memorial d.d, Miünfter d. 20. ei, ein, daß felbigen 
Stiffts Iura im Elſaß, ben der Cefion an Franc 
reich confervirt bleibenmöchten. id. p-718.fgq. 

Daß Cammer⸗Gericht trug ihnen in einem Schreiben 
d. 24. ej. eine Erhöhung der Reiches Zölle zu ihrem 
deſto Ben Unterhalt,an. sb. TV. p. 336. faq. 

Der Pfalg-Peuburgifche ftelte in einem zu Öfnabefiet 
d, 10. A e. a, dietirten Memorial vor, daf Beine 
EhursPralsifche Lehen im Herkogehum Juͤlich er⸗ 
öffnet wären. ab. E: 382. faq. 

Wegen des Amts Egeln gab der Erk ⸗Biſchoͤflich⸗ 
Magdeburgifche Gefandter ein Memorial di d, IA 
ej. bey ihnen ein. ib. p. 390. ſqq. 

Ber ihnen gab der Hervordifche Deputirter ein Mento- 
rial d. d. 27. ej.ein, die Chur⸗Brandenburgiſche Oc- 
— Stadt Hervord betreffend. #4. 7. IV. 


P- 744. iq. 

Bey ihnen urgirte Landaraf Georg in einem iben 
d.d.a6. Nov. e, a. um gute Rfokion ———— 
purgiſchen Sache, und gab zugleich Inforgaation von 
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denen Pactis mit denen Graͤflichen Häufern Iſen⸗ 
burg und Hohen⸗Solms. Ack. Pac. T.IV. p. 481. fgq. 

Die 10.Elfahifchen Reichs-Städte kamen wegen Con- 
fervation ihrer Reichs⸗Immedietaͤt, d. ır. April. 
1648. mit einem Memorial bey ihnen ein. sb. T. V. 
p- 170. 3%: b 

Der Straßburgifche Deputirte verlangte ineinem Me- 
morial d. ı2. ej. daß in der Fransofifchen Satisfa- 
etions-Notul , der Stadt Straßburg ReichesImme- 
— deutlich möge ausgedrucket werden. ib. p 
168. iq 9 . 

Die Eanderäfin zu Heffen-Eaffel notificirten ihnen d. 
16. ej. den mit Heffen« Darmftadt über die Mars 
purgifche Erbfchafft d. 14. ej. getroffenen Vergleich. 


ib. p. 69 0. 

De Greckienburaifche übergab ihnen ein Memorial d. 
d. 10. Iun, e.a. nebft Benlagen, das Mecklenburgis 
ſche Equivalent betreffend. zb. T. VI.p. 524. faq. 

Bieflen an den Kapfer ein Interceflion reiben vor 

ecklenburg d. 15. Iul. e. a. ab, die Exfpectanz auf 
das Dergogfyum Sachfenstauenburg betreffend... 
P- 538. iq. j 

That wegen der beyden an die Hertzoge zu Mecklen⸗ 
burg überlaffenden Commenden, Mirau und Ne⸗ 
merau, d. 17. ej. fehrifftliche Borftellung bey Ehurs 
Brandenburg. ae 539. 19. 

Lieſſen das vorhin zu Oßnabruͤck beliebte Schreiben an 
den König in Frankreich, wegen derer in den cedir- 
ten 3. Stifftern und dem Elſaß gefeffenen Reiches 
Etände Iurium , im Sept. e. a. ab. ib. p. 556. fq. 

Murden famtlich d. 14- ei. zu den Kanferlichen erfors 
dert, die von Oßnabruͤck gefommene erfundigten 
fich aber vorher, ob foldyes zu ABeiterung angefehen 
fey. ib. p. sso. 


ig. 
Ihnen ſaͤmtlich überlieferten die Kayſerlichen d. 15. ej. 


ihre Notas über das Fransöfifche Friedeng-Inftru- 
ment. ib. p. 552. ſq. ihre Antwort eod. auf der 
Kanferlichen Propofition wurde nachher fehrifftlich 
verfaffet und dietiret. ib. p. 554. faq. 

Verwilligten endlich d.22.ej. — von den Kay⸗ 
ſerlichen allegirten Abgangs des Clavis zur Kayſer⸗ 
lichen Haupt⸗Keſolution, Das Werck biß d. 26. ej. 
anſtehen zu laſſen. #b.p.560. faq. 

D. 26. ej. eröffneten die Ravferlichen ihnen, daß der 
Kanfer die benden zu Dfinabrück verglichenen Infiru- 
menta Pacis genehm balte. zb. p.s7o. faq. 

Ihre Deputirten redeten dem H fee d.27. 
ej. zu, Daß die Hoftilitäten, ſonderlich die Belager 
rung der Stadt Paderborn, nachbleiben mochten. 


ib. p. s75- 

Cetblae erfundigten fich eod. bey Servient twegen der 
Subfcription, der aber noch viele Poftulata vorbrach- 
te. ib. p.g75. ſq. Deliberirten d. 3. Oct, e.a. unter 
ſich wegen der Subfeription. ib. p.543./q. 

Schloſſen d. 4 ej. eine Special-Berfprechniß und Ma- 
nutenez wegen Elſaß, = unterbleibender Spani⸗ 
fchen Ceflion, an Frarcfreich auszugeben. ib. p. 585- 
fq. it. d.9.ej. sb. p. 589. j 

Eod. verglichen fie jich Mit den Frangofifchen und 
Schwediſchen der Formul, wie die Reichs⸗Staͤn⸗ 
de den Friedens» Schluß ratificiren folten. ab. p. 
590. faq. 
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Das Schreiben anden Kayſer um Milderung der For- 
malien desS. Tandem omner &c. wurde d.d. 6.04, 
1648. abgelaffen. AZ. Pac. T. VI.p. 609. fq. 

D. 10.ej. wurde inder Conferenz mit Servient ımdden 

edifchen, wegen der Autorität ihrer Deputirten 
das Friedens-Inftrument zu fubferibiren, conferiret. 
ib. p. 580.590. faq. 

D. ı1.ej.1murde über die Subfeription des ordinis exe- 
eutionis in Augſpurg deliberiret, und verglichen fich 
ihreDeputirten eod.mit Servient wegen der Formalien 
über der Reichs + Stände Berficherung vor Frands 
reich, die Spanifche Ceflion des Elfaffes betreffend. 
üb. p. 593. faq. 

Die Kanferlichen fuchten fie eod. von Edirung folcher 
Reichs⸗ Alfecuration abzurvenden, fie beharreten aber 
dabey, und baten die Kanferlichen möchten die Sub- 
feription der Friedens / Inftrumente nicht hindern. 


ib, p. 596. ſqq. , 

Guchtend. 12. und 13. ej. ben den Fransöfifchen und 
Schwediſchen alle Remorasder Subfcription aus dem 
Wege juräumen. ib. p. 606.fag. Die Subfeription 
der Inftrumentorum Pacis geſchach endlic) d. 14. ej. 
ib. p. Gi. faq. 

Rollzogen d. 16. ej. noch ein Exemplar des Schwedi⸗ 
ſchen Inftrumenti Pacis, fo nach Schweden folte ges 
ſchickt werden. ib.p. 624. 

D. 17. j. lieffen fie ein Notifications- Schreiben an Die 
Ausfchreibende Fürftender 7. Crayſe wegen der Sa- 
tisfactions-Gelder ab, und ſchloſſen dem Camer⸗Ge⸗ 
richt auf Neujahr mit 2. Zieler beyzuſpringen. ib. p. 
626. faq. Giebeliebten.eod. eine Reiervatori-Clau- 
ful wegen etwaniger Ungleichheit inder Repartition. 
ib. p. 626. 638. 

Liefferten circa 16. ej. denen Schwediſchen die Reparti- 
tion des erften Terinins der Satisfadtions- Gelder 
aus. ib. p. &ı. ſqq. conf. ib. p.623. 

Die Kapferlichen trugen ihnen d. 24. ej. an, das Quan- 
tum behuff der Kapferlichen Armee Bezahlung, zu 
determiniren. ib.p- 639. 

D. 28. ej. trugen fie denen bey der Heſſen⸗Caſſeliſchen 
Satisfadtion Intereflirten die verfprochene Prznumera- 
tion der 100000, Rthlr. vor, beliebten ein Schrei⸗ 
ben an den Kayſer zc. und deliberirten wie die Deci- 
fion der Pfaͤltziſchen Sache dem Pfalsgrafen anzus 
bringen. ib. p. 640. faq. 

Baten die Schmedifchen d. 29. ej. bey denen Eaffelis 
fchen zu vermitteln, daß fie die Erhöhung der Contri- 
bution nachlieffen. ib. p. 647. fq. 

Ihre Deputirten ſchlugen d. 30. ej. denen Kayſerlichen 
bor, die Differenz ;wifchen dem General Lainboy 
und den affelifchen wegen der Contribution im 
Weſtphaͤliſch· Erapfe, durch Commillarien zu vers 
gleichen. ib. p. öro. 

In der Deliberation d. 30. ej. gingen die Churfürftlichen 
auf 100. Roͤmer⸗Monath vor die Kauferliche Armıde, 
aufder Evangeliſchen und Reichs⸗Staͤdtiſchen Re- 
monftration aber blieb Die Sache noch in fulpenfo, 
ib. p. 659. 1q. 6gs. faq. 

Deputirtend. 4. Nov. e.a. an die Kanferlichen, die Abſtel⸗ 
lung der Hoflilitäten, Reftitution der Veſtungen 
Franckenthal, Homburg und Hermanftein, ir. Die 

. Seque- 


Regiſter. 


Reicht⸗Standiſche Geſ. a.d. Weſtphaͤl. Fried. Congr. 
dequeſiration der Unter⸗Pfaltz betreffend. AA. Par. 
T. VI. p. &2.fq. Ir. d. 4. Nov. 1648. an Servient 
um Ab ellung der Hofliit t. ib.p. 5 und d. — 
oj. an die Schwediſchen. Mp. 657. fq 

der Deliberation d. 6. ej. Donirten fi fich die Ge⸗ 

ı Fandtendes Nieder-Sächfi ihm Eranfes, daß das 
Schreiben an den Feld Marfchall Wranoei um 
—— der — indie. Crayſe, nicht abge⸗ 
hen folte. ib. p. 66. a0 

Lieffen d. 7.ej. ein Schreiben an den Kavfer ab um Pu- 
blieirung eines Edichi in favorem derer, fo zu Contenti- 
—— der —— Miliz Geld herleihen wuͤr⸗ 
en. i6. p. 

Dept äbemap 8. und 9.ej. an die Kanferlichen 
und Schroedifchen wegen der Hoflilität. ib. ps 659.1gq. 

— d. rr.ej. uber Die — der Lothrin⸗ 
sikh en Trouppen vondes Reiche Boden und expe- 

en verfchiedene Schreiben. #6. p. 672. ſqq 

Der Frändifche Crayß befehtvehrte ds bey di d.d. 
12.ej. über die gar iu ſtarcke Schwediſche Einquar⸗ 
tierung. ib. p. 603. N 

Ihre Deputirten trugen denen Kayferlichen d.r3.ej. vers 
fchiedene Pundavor, die Executionem Pacis betref+ 
fend. ib. dr 680.fgqg. und d. 15. ej. an Drenftierna 
wegen A elung der Hoflilitäten. sb. p. 625.19. 

Servient erklaͤrte fich circa med, Nov. e. a. gegen fie we⸗ 
gen Execution Des — und der Tradtaten mit 
Spanien. ib. p. 670. 

er; fich duf der Aayerlichen Verlangen, noch» 
mahls d. 20. ej. ob denn auch die Notification des 
Friedens und Ordre zu Abftellung der — 
an die Generalitaͤt abgegangen fen. ib. p. 686. fag- 

Schrieben d. 23. ej. nochmals an Wrangel wegen 
Rertheilungder Armee indie 7. Eranfe. ib. p. 697. fq. 
Antworteten eod. an den —— Crahß wegen 
der Schwediſchen Einquartierung. *. 3. 704 ſq. 

Die Reichs⸗Deputirten confukirten d. 29. ej. unter ſich 
wegen der Depofition Ratificationen und des 
KReich6-Sequeflers der Unter⸗Pfa See .p. 702. — 

Erſuchten eod, die Kayſerlichen um 
Exauctoration, der —— —— * 
Evacnation Francfenthals. sb 

Baten d. 30. ej. die Schweden rt — der 
Armee, und — daß nur 12. Tonnen 
baar gesabfet würden. 4b. p. 708.19. 

Proponirten d r. Dec. ej. an. an Becher verfchiedene 

** * Execution des Friedens betreffend, zb. 

P- y12, ’ 

Eod. flelten ihnen die —— daß die Schwe⸗ 
den in nBöhınen bleiben, und das Yhmifche Archiv 
BR... inmipenmolten. ke ee fa. 

ej. wurde Die Ceflion der Mes, Tull und 

"An wie — m. 


iis Deputatis ib, p 
Deliberirtend. 6. si über — — en 
Executionem Pacis betreffende Puncta. sb. p. 7r7. 
— d.g. un UN Au 
a moder! Denen wohn er Bas 
Contraventionen. ib p- 
Thaten bey Oxenſtierna 3 8 Ri Worſtellung/ daf die 


. Dielten d. 19. und 2o. ej. 


‘ Drenftierna fchi 


Se 
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Reichẽ⸗Staͤndiſche Bel.auf dern Wertphäl. Fried. Congr. 
Auswechklug der Schwedifchen gegen Die —2 
the Ratification, zu Muͤnſter geſchehen möchte. 

Pac. T. VI. p.719:722. fgg- 

Einige derfelben —— d. 16. Dec. 1648. wegen 
Commutation' der Ratificationen , und wegen Exccu · 
tion des Friedens. ib. p. 737. ſq. 

Die Deputirten —— * ej. bey den Kapferlis 
chen wegen folcher beyden Puncte, it, wegen der 
Spaniſchen — ion und Verbot der gegen den Fries 
den gedruckten anzüglichen Schrifften. ib. p. 738. /ag- 

bey den — — um Aus⸗ 
wechslung der Katification an. ib. p 

Die Kapferlichen fteltenihnen d. ar. Er Die AR änget 
bey der Frangöfifchen Ratifieation vor, umd daß Ser- 
vient den ee offerirten Revers ju retractiren 
fehiene. ib. p 747. rk 

Remonftrirten d.23.ej.dem Servient, daß die Com- 
mutation der Ratification feine bloffe formaligät, 43 
dern zur fichern Obligation nothwendig ſey. zb. 


752. faq. 

Die Kaufeelichen eröffneten ihnen d. 25. ej. wie 
die Executio Pacis Schwediſcher ſeits in der Hand⸗ 
lung zu Prag gemacht werde, it. daß die Frantzoͤ⸗ 
fifche Generalität fich wegen der Evacuation noch 
nicht einlaffen wolle. ib. p. 758. fa4 Die Kayfers 
lichen waren mit ihrer mündlichen Refolution hier⸗ 
auf d. 26. ej. nicht zufrieden, fondern verlangten fie 
fchrifftlicy. sb. p. 761. faq. 

Hielten eod. bep Servient um Auswechslung der Fries 
dens-Ratification an. db. p. 764. A 770. fq. 

Verglichen fich d. 27.und 28. ej. mit den Kapferlichen 
und Frangöfifchen eines Formulars der Reichs-Par- 
ticular- Garantie an — wegen Elſaß. ib. p. 
765. fqq. conf. p. gır. 

te den Reice,De Deputirten d. &7. ei. 

noch einige Pundta zu, ſo vor der — der 
Ratification ju berichtigen. zb. 2. 7 

Durch ihre Vorſtellung d. 28. ej. lieh hi $ Orenftierna 
ur Commutation geneigt — — P 773 /g1: 
—* ſich aber bald. sb. p. 77 

Ertz⸗ Hertzog Leopold Wilhelm —— ihnen d.d, 
27. Nov, ej. an. wegen Abfuͤhrung der Lothringi⸗ 
fehen Trouppen und Evacuation Francfenthals. ıb. 


von Lothringen Antwort an fie im Dec. 
bführung feiner Voͤlcker betreffend. A. 


af Carl Ludervig antwortete ihnen d. 22. ej. 
feine acceptation Des Frieden luffes betreffend 
ib. p. 787. faq. und, bat eod. um Exemtion der Uns 
ter» Pfals in — Schwediſcher Satisfactions- 
Gelder. ib.p. 739: /q: 

Der —* in —X ſchtieb an fie d. 27. eiusd. 
daß die Reſtitution an Wuͤrtemberg und * Regen⸗ 
fpurg von ihm geſchehen ſey. sb. p- os. 

Verfaßten ein —— Ze. * Sehe 
Ratification betreffend LER 
d. ı. Ian. 1649. vorge —— ge“ ° 779: 44 

Solcher Recels wurde d. 2. eß von einigen für Hehe 
dienlich, von andern aber für nothwendig gehalten. 

db pri 599. re 

ie 


ea N 


nu 
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Die Kabferlichen declarirten fich ihnen d. 15. eiusd. 
zur Austwechflung twillig- 47. Pac. T.V1.p. 785,/9- 

Conferirten d. ır. eiusd. unter fich wegen des an den 
Kanfer abzulaffenden Schreibens, Die Executionem 
Pacis betreffend. ib. p- 803. /q- 

Communicirten eod. mit Orenftierna daraus und bas 
ten aunmehto um die Ausivechslung der Ratifica- 
tion, ib. p Sog. qq. conf. p. Sur. Sag. 820. — 

Shhickten Servient ein Project ihrer Garandie zu, dar⸗ 
über er ihnen d. 17. eiusd. feine Erinnerungen er⸗ 
öffnete. ib. p. 822. /4 


Die Deputirten unterfehrieben d. 19. e'usd. noch 3. 


Exemplaria des Frangöfichen Friedenssinfirumen- 
ti, dabey ein 2. wiſchen den 5. alternirenden 
Aufern entftumd. db. p- 824 

Eine derfelben vedeten eod. dem Graf Orenftierna 
wegen der Commutation vergeblic) zu. bidem. 

Die Kanferlichen referirten ihnen, daß Orenftierna 
diejelbe in der Conferenz mit ihren d. 23. eiusd. 
noch difficultiret habe. ib. p- 826. 

Ihre Deputirten deliberirtend. 25. eiusd, was bey die⸗ 
fer Verzögerung zu thun fen. ab. p.327. gg. und 
erfuchten die Kayferlichen den Schwediſchen noch? 
mabls jujureden. ib. p. 35% , 

Cie felbjt thaten folches auch ben Openftierna d. 26. 
eiusd. md offerirten die 19. Tonnen baar. ib. p. 


82-19. 

DBermochten die Kayſerlichen d. 27. eiusd. Daß fie ver⸗ 
forachen nochmahls eine Conferenz mit den Schwe⸗ 
difchen in puncto Commwtationis ju halten. ib. p. 

. faq. Deliberirten d. 30. eiusd. uber Die in der 
—— mit den Kanferlichen von Oxenſtierna 
vor der Commutation noch pretendirte 2. Puncta. 


ib. p- 837. lgq. ! 2 . 

. Einige derfelben erfuchten Servient d. 31. eiusd. um in- 
terpofition bey den Schweden. ib. p. 342. Iq- 

Die Deputirten deliberirten d. 2. Febr. e. a. uber das von 

Altenburg und kberdas von der Eromen Geſandten 

derfaßte Project, die würckliche Execution nad) Aus⸗ 

° werhslung der Ratificationen betreffend. ib. p. 24- 


- faq. 
Die SEchweden ſchickten ihnen d. 4. eiusd. ein geaͤn⸗ 
dertes Project foldyer Verſicherung ju- ib. p. 847. ſq. 
Die Kayſerlichen conferirten mit ihnen d. 5. eiusd. hier⸗ 
über. ib. p. 850. faq. und verlafen ihr Project. ib. 


pP. 854 
Schrieben eod. an Chur s Bayern wegen delogirung 
der Pfaltz⸗ Sultzbach, it. wegen dafiger und der 
Augfpurgifchen von ihm verzügerten Execution. ib, 


. 907. Iq. 

hsäieben an den Schwedischen Generaliffinum, eod. 
daß die Ober⸗Pfaltz zum Baprifchen Crayß gehoͤ⸗ 
rig und von allen Oneribus exempt fe. Act. kixer. 
T. 1. p. 161. fa. 

Wohnten der Commuration der Friedens / Ratificatio- 
nen d. 8. ej. bey. Ad. Pac. T.FI.p. 857. gg 

Die Kanferlichen uͤbergaben ihren Deputirten d. ro, 
eiusd. ein Project in puneto exauctorationis & eva 
cuationis, dariiber fie unter ſich und mit den Kays 
ſerlichen d. 12. eiusd. deliberirten. ib. p- 866 * 

Thaten d. 13. eiusd. bey den Kayſerlichen Vorſ 
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Reichs / Staͤndiſche Gef. auf dem Weſtphaͤl. Fried. Congr. 

lung wegen Franckenthal und der von Lothringen 

defegten Plaͤtze. AT. Pac. T. Vi. p. y6s. 1üg- 

Ihr Gutachten über dieſe beyde Puncten wurde noch» 

- mabls von den Kayferlicyen d. 14. cıwid, verlanget. 
ib. p.876. ſqq. Fertigten d. 15. eiusd, ein Projech 
in pundto Exauclorationis & Evacustionis. ib. p» 


879. qq. 

Salvius nahm bey ihnen d. 16. eiusd. üffentlichen Abs 
ſchied. ib. p- 343- 

Eod. verlaß ihnen das Chur⸗ Mayngifche Diredtori-: 
um ein Project der von Churs Bayern verlangten 
Special-Guarandie wegen des Ehurfürften zu Pfaltz 
und feinee Bruͤder refpective Declaration und ke- 
nunciatior. 243. [gq- 

Einige derfelben Deputirten thaten twegen diefer Parti- 
eular-Derficherung, it. wegen Abführung der Voͤl⸗ 
cker eod. Vorſtellung bey Servient. zb. p. 891. 

Langten d. 17. ej. Die Kayferlicyen wegen Evacustion 
Franckenthals an. ib. p. 391. ſqq. Die Kapferlie 
chen gaben ihnen d. 22. ej. hierüber eine dilatorifche 
Antwort. üb. p. 895. ſqq. 

Beſchloſſen d. 26. ej. — Schreiben in puncto 
reſlitutionis abjulaffen, unterſchrieben die Infiru- 

menis vors Reichs⸗ Archiv und noch 2. anders Exem- 
plaria des Frangofiichen. ib. p. 397. faq. 

Die Chur⸗Bayriſchen verlafen einigen Deputirten eod. 
die Notul der Renunciation, welche der Pfaltz⸗:Graf 
Carl Eudervig nebft feinen Brüdern roegen der Ds 


ber⸗Pfaltz von ſich geben folten. ib. p. 904. fq. 
Chur⸗ Bayern fchrieb an fied. 21. ej. daß fie ihn we⸗ 
gen der Sulgbachifchen Garnifon und dafiger auch 


Augfpurgifcher Execution, underdiens hart beyijuie 


diget hatten. zb. p. 907. fgg. \ 

Der Chur⸗Saͤchſiſche trug bey einigen d. 26. ej. auf‘ 
eine Berfaffungan, im Fall die Schweden nicht 
abdancken wolten. ib. p. 971. faq. 

Einige Reiche-Depursten hielten d. z0. ej. unter fic) eine 
vertraute Conierenz wie die Exauctorauo und Eva- 
euatıo zu befördern. üb. p. 973. ſqq. 

Erfuchten den Schwediſchen ——— d.r. Mart 
e. a. in der Nahe zu bleiben und den Exauctorations- 
Punct durch die Schwedische Friedens ⸗ Geſandten 
berichtigen zu laſſen. Act. Exee. T. 1. P 20. ſq. \ 

Antworteten dem Schwedifchen Generalilimo d. r2. 
ei. Daß wegendes Kellitutions-Puncts Die Exauctora- 
tio und Evacuatio nicht aufjuhalten feyn. AT. Par: 
R rt INN. 

Den 7.und $. ej. nahm Servient bey ihnen öffentlichen 
Abjchied. sb. p. ger. Igqg. cont. A. Exec. T.Il.p. 55. 

Ihnen wurden von den Kapferlichen d. 10, ej.des Kab⸗ 
fers Schreiben wegen des arstioris modiexequendi 
comnunieiret, und erfundigten fie fid) wegen der 
Evacuation Franckenthals. ib. p- 915. ſqq. 

Schloſſen d. 12. ej. dab bewandten Llnjtanden nach hier 
figer Convent aufzuheben ſey. ib. p. 965- 

Extract- Schreibens an den Schwediſchen Generalifli- 
num, Die Exemtion der Ober⸗Pfaltz betreffend. d. 
d. ae. ej. AA. Exec. T. I. p. ı62. 

Bey ihnen beſchwehrte fich de la Court in einem Me 
morial sicca April. e. a. daß von deu — 


. Kegifter. 


Reis: Ständifche Geſ. auf dem Weſtphaͤl Fried. Congr. 

Eamboyſchen Voͤlckern ſehr viele in Spaniſche Dien⸗ 
ſte übergegangen. AZ. Pac V. 996. 

Sie verfprachen dem Savoyſchen d. 4- ej. an feinen 
Herrn zu fehreiben, Daß er wegen des Articuls Pig- 

J —— etreffend, nichts verabſaͤumet habe, id. 7. 
9%: ’ 

Eod. Beliberirten fie über diejenigen Puncten welche O⸗ 

. genftierna hatte vorbringen laffen, alsob um derent⸗ 

willen die Exauctoration und Evaeuation noch micht 
vor fich gegangen fey. ib, p- 984. 1gq, , 

Sie continuirten d. $.ej. Die Deliberation uber die me- 
dia exeeutionis Pacis. db. p. 988. fi 


Die albier noch anweſende Verglichen Rich d,r3.ej. eines 
Reiche betref: 


dem Thurfürften und Dohm⸗Capitul zu Trier, 
und conferirten d. 26. ej daraus mit den Kayfers 
licyen. ib. p- 208. fg. i 

Eod. batenfie die Kayferlichen um Schreiben an die 
Stadt Speyer, daß das Cammer Gericht mit 

Einquartirung verfehonetiverde. zb. p. zog. 

Conf, Reichs Staͤndiſche Geſandten ju Muͤnſter; 
it. zu Oßnabruͤck. 

. Reichs »Ständifche Unterthanen. 

Was indem Schwediſchen Project Infirumeuti Pacis d, 
14. April. 1647. wegen der ihnen nicht zugeſtattenden 
Evocation, Exemtion und anders Natuiret worden, 
daß hielten die Kayferlichen vor unnoͤthig dies Orts 

iu eriwehnen. Af. Pas. T. IV. p. 492. 494. 

Statuum vafalli, fubdiri, eiver & incole in facris & 
profanis reflituti ſunto plenarie. I. P. O. Art. III. 8. 
. LP.M.S. 5. 

Reichs⸗Tage. 
Hierauf, und vor das Reichs⸗Regiment, auf den annuis 
° Conmnitiis, ift jedesmahl von den juribus Pacis & Bel- 
li confultiret und gefchloffen worden. Ad. Pac. T. I. 
P- 679. 72t. ’ 
Auf was Weiſe hierauf von den 3. Reichs⸗Raͤthen 
. re-umd correferiget wird. ib. T. II. p. 380. j 
Solte nach der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Vorſchlaͤ⸗ 
gen im Ian. und Mart. 1646. von Chur⸗Mayntz als 
lein Eormen ausgefchrieben werden, im fall derKays 
fer einen Stand befchwehrte und diefer ad Comitia 
provocirte. sb. p. 207. 489. 
Auf felbigen, fie mochten feyn Particularia oder Univer- 
alia, Ponten die Reichs Gravamıina nicht beygeles 
get werden. ib. T. I. p. a51. 414. 
Dafür iſt der Weſtphaͤliſche Friedens-Congreßs, nach 


dem Bambergifchen Voto d. 10. Sept. 1645. al⸗ 


lerdings zu achten. ib. p. 0. 
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Reihe: Tage. 

Dierauf folten , nach der Evangelifchen zu. Ofmabrück 
Gutachten im Nov. e a die wegen Gleichheit der 
Votorum in den Reichs Gerichten unentichiedene 
Sachen remittiget werden. ; Ad. Pac, T. I.p. 810, 

Kein Stand foll anderswo.als hierauf und previa le» 
gitima caufz cognitione, nach. der Evangeliſchen 
im Nov. rectificirtem Gutachten proferibiget werden. 
ib. p. Sı0. 


Daß feit An. 151 1 fein Reichs: Tag gehalten wor⸗ 


. den, bielt der Braunſchweigiſche Gefandte in feis 
nem Voto d. 7. Nov.e.a, für ein fecretum Status, sb. 


p- 782. 19. 5 

Eolten nach der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Gutach⸗ 
ten im Nov. ej. an. hinfuͤhro ordinarie alle 3. Jahr 
sehalten werden. ib. p. 823. T. II. p. sos. 

Solten nach dem Schwedifchen Projedt Inftrumenti 
Pacis d, 14. April. 1647. ordinarie alle 3. Jahr eins 
mahl gehalten werden: die Kapferlichen aber vers 

langten folches auszulaffen. sb. 7. IV. p 91. 494. 

Cranius perlangte d. ır. Aug, e. a. daß der nechftfünff- 
tige innerhalb 6. Monate nach dem Friedens⸗ 
Schluß angehen folte. ib. p- 70. Die Catholiſchen 
waren im Nov. e. a, Damit. einig. ib. p. Jar. auch 
in ihver fernern Erklaͤrung d. 12. Dec. e. a. ab. p. g5ı. 

Imgleichen nach) des Thurfürften zu. Sachfen Gut⸗ 
achten circa med. Ian. 1648. ib. p. 105. 

Wiederum nach dem zu Ofnabrück d. 27. Iul ej.an. 
approbirten Schtwedifchen InftrumentoPatis, . N 
VI. p. ı52. und was daranf materia deliberandi ſeyn 
folle. sb. p. 155. Ic. nach dem Frantzoͤſiſchen d. 5. Sept. 
ej. an. obfignirt. ib. p. 384. 

Hubeuntur Comitia intra fex menfer a dato rasifcate 
Pacis. I. P. 0. Art. VIII. $. 3. I. P.M.S.64.° 

Das Cammer⸗Gericht hat die decifion wegen der von 
den Evangelifdyen nach den Paſſauiſchen Vertrag 

. eingegogenen Mediar-Geiftlichen Güter , hieher jes 
desmahl remittiret. AFP. Pac. T.1. pP. 818. 

Die bey den Reichs⸗Gerichten vorfallende Dubia füls 
len, nad) der Evangelifchen Endlichen Gegen⸗Erklaͤ⸗ 
rung io pundto Gravaminum, med. Aug, 1646. als 
feine hierauf refolviret werden. sb. T. IT. „P.349% 

Wiederum nad) der Evangelifchen zu Oßnabruͤck De- 
claration d. 27. Febr. 1647. ib. T. IV. p. 99. 

Dubia ex paritate Afeforum utriusque religionis remit- 
tuntor ad Comitia Impsrii Univerfalia. I, P. O. Art. 
V. $. 56. I. P.M, $. 47. * 

Laut der Evangeliſchen zu Oßnabruͤck im Ian. und 
Mart. 1646. verfaßten Capitum Affecurationis, ſoll 
auf allen kuͤnfftigen Reichs⸗Taͤgen dieſer Friedens⸗ 
Schluß confirmiret werden. AF, Pac. T. IT. p. 206. 
487. Conf. Afecuration des Sriedene-Schl es. 

Daß die Deputirten hierauf pares numero von beyden 
Religionen feyn follen, verlangten die Evaͤng lis 
ſchen inihrer —— 9. Iun. 1646. ib. TI. 
p. 167. Item famtliche Evangelifchen in ihrer Endli⸗ 
chen Gegen⸗Erklaͤrung med. Aug. e. a, ib. p. 239. 

ne Eatholifchen Bedencken biecüber d. 7.Sept, e,a, 
ib, p- 362. 

Erempel aus dem Seculo XVI. daß Evangeliſche 
Geiftliche Stände ordentliche Seflion hierauf gehabt - 
haben. ib. T. II. p. 6as. 

uuua Der 
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Reicht » Tage. 

Der Evbangeliſche Ertz⸗Biſchoff zu Coͤln Hermann, 
bat hierauf feine ordentliche Seflion und Vota bis An. 
1547. gehabt. AB, Pac. T. II. p. 62. 

Hierauf follen die Eoantaelifhw@eciflichen Staͤnde ad 

" Seflionem & Votum, laut der Evangeliſchen zu Oß⸗ 
nabrüct Gutachtens im Nov. 1645: jugelaffen wer⸗ 
den. #.7.1. b: 816. j 

Hierauf follen die Evangelifchen Erg rund Biſchoͤfe 
auch Prelaten, mit ihren Titulen befchrieben und ad 
Seflionem & Votum admittiret werden, nach der 
Svangelifchen Media Compofitionis d. 14. Febr, 
1646. ib. T. II. p. 567. it. nach derfelben Vorſchlaͤ⸗ 
ge d. 14. April ej. an, ib. p. cu. und fernerer Erklaͤ⸗ 
rung d.9. Inn. ej. an. sb. T. II. p. 162. 

In der Kauferlichen zu Ofnabrück Erflärung circa 
med, Febr. 1647. wurde Seflio und Votum der 
Evangelischen Bifchöffe eingeruckt. ib. T. IV. p. 80. 

Desgleichen in der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Decla- 
ration d. 27. ej. cum jure fuffragii, wie e8 ein jeder 
Stand noch im Pabftthum gehabt. ib. a 92. 

Eolchergeftalt wurde es auch von den Kanferlichen 
wiederhohlet d. 5. Mart. e. a. ib. p. ı20. d. 4. April, 
ej. an. ib. p.ı89. d. 14. Mai. e.a, ib. p. 538. 

Eli aut Pofulati in Archi-Epifcopos, Epifcopos aut 
Pralator Aug. Confefioni addtili ad univerfales aque 
ac particulares Imperii Conventus Üiteris folitis evo- 
eentur. I. P. O. Art. V. $. zu. I. P. M. $. 47. Conf. 


Bifchöffe. 

Daß hierauf über die Quzflion, an eligendus fit Rex 

Romanus? deliberiret werde, ſchlug Magdeburg d. 

o, lan. 1645. vor. Act. Pac. T. II. p. 320. dem die 
übrigen Evangelifchen, excepto Ponrerano, d. 5. 
Febr. e. a. — ib. p. 357. qq. Conf. Roͤmi⸗ 
ſchen Koͤnigs⸗Wahl. 

In der Kapferlichen zu Oßnabruck in fine Mai, 1647. 
exhibirtem Inftrumento Pacis wurden verfchiedene 
Reichs⸗Sachen recenfiret, fo auf dem nechft fünf 
tigen Reichs⸗Tag zu remittiren. ib. T. V. p. 577. 
Conf. I. P. 0. Art, V.6.52.56. Art. VIII. 5. 5.1. 
P. M. $. 47. 64. 

Reichs; Däterlichft. 

Diefes von den Evangeliſchen in einem Auffas Schrei⸗ 
bens an den Kayſer gebrauchte Wort, molten die 
Catholiſchen, als nicht ublidy, in Allergnädigft 
d. 10. Ian. 1649. geändert haben. A. Par. T. VI. 


p- 201. 

Das Chur⸗Mayntziſche Diredlorium zu Nuͤrnberg ge 
brauchte d. 6. Mai. 1650. das Wort Wild Vaͤ⸗ 
terlich. AA. Exec.T. II.p. 269. . 

Reichs Veftungen in der Stände Gebiet. 

Die —— festen in ihrer Friedeng-Propofition d. 
1. Jun. 164r. daß fie ohne der Stände Confens nicht 
anzulegen. -A#. Pac. T. I.p. 444. 

Die Kayferlicyen hengten in ihrer Refponfion d. 15. 
Sept. e. a. eine Salvatori · Clauful an. sb. p.43r. 

Die Evangelifchenzu Ofnabrück acceptirten dieſe Re- 
pe pure, in ihrem Gutachten im Nov. ej. an, 
Ä * P- 813. 

Sollen nach der Schweden Project Inftrumenti Pacis 
d.14. April. 1647. nicht neu erbauet, oder die alten 
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Reichs: Veſtungen In der Stände Geblete. 
befeget werden, es fey denn mit der Stände Confens: 
A. Pac. T. IV. p. apı. * 
In der Kayferlichen zu Oßnabruͤck d. 2o. ej. dictirtem 
- _Projedt wurde die Salvatori-Clauful hiebey wieder⸗ 
hohlet. sb. p. aas. ie lieffen fie aber doch in ihrem 
in fine Mai. 1647. exhibirten Inftrumento Pacis aus. 


3b. p. S76. ’ 
Die Kapferlichen zu Muͤnſter behielten fie annod) d. 3. 


Ion. e. a.inihrem Project an die Frangofen. ib. T. 
V. p.133. Die Frangofen lieffen fie inihrem Project 
ed. Il. 1647. auß. ab. p- 149. ; Item die Reiches 
Staͤndiſchen zu Ofnabrück circa 24. April. 1648, 
inihrem Project über Die lura Statuum, ib. p. 762 
Der Schweden Aufiag d. 12. Iun. e.a. ib. p. 929. 
Formalia in dem zu Oßnabruͤck d, 27. Iul. e. a. appro- 
birten Schwedifchen .Inftrumento Pacis. ib. 7. YI. 
p. ıs2. Undindem Frangöfifchen d. 5. Sept. ej. an. 
obfignirt. sb. p. 384. 
Ubi nova munimenta intra Statuum ditioner nomine pu- 
blico exfiruenda veterave firmanda prafidiis, gaudeang 
Status jure fufragüi. I, P.O.Art. VIII. $.2. I. P.M. 


J. 65. 
Reichs » Pice-Canglar. 

Unterfchreibet die, einen Iuftiz- Punct betreffende Kays 
ferliche Urkunden nicht, fondern der Kayferliche Hofes 
Dichter. AZ. Pac, T. Il. Vorber. p. 27. 

Reichsheim ſ. Reichelsheim. 

Diefen Naſſau⸗ Saarbrücifchen Flecken brachte 
Landgraf Georg zu Heffens Darmftudt, wieders 
rechtlich in Befig- A. Par. T. I. p. 834. conf. ib. 
V. p. 217. 


Reidt. 

Adelich Guth in der Ober⸗Pfaltz Ao. 1649. deu 

Sporneckſchen Erben gehörig. Ad. Exee, T. J. p. 364 
Reiff + Tan. 

Die Tuchfnappen zu Nürnberg hielten felbigen d. 12. 
Aug. 1650. fo feit An. 1518. nicht gefchehen war. 
Act. Exec. T.Il. p. 685. 

Reiffenberg. 

Dieſes Hildesheimifchen Elofters wegen chat Adami 
eirca fin, Mai. 1647. Vorſtellung bey den Kayſer⸗ 
lichen zu Münfter. A. Pac. T. V. p. 318. 

Reiffenberg. 

Nach der Schweden Project d. 3. Febr. 1650. von ir 
nen im dritten Termin zu evacuiren. Act. Exec. T. 
U. p. 107. It. nad) der d. 9. ej. volljogenen Notul. 
ib. p. us. 

Reiffenberg, N. N. Freyherr von) 

Wurde im April 1649. von dem Ehurfürften zu 
Trier zu feinem Coadjutorn proclamiret. Act. Par. 
T. VI. p. 1013. 

Solches verlangte das Dohm⸗Capitul wieder aufjus 
heben. AZ. Exec. T. II. p. 488. _ Des Churfurften 
Erklärung darauf. ib. p. 490.1 /q. 

Reigelsberg. 

Contribuirte jur Schwedifchen Miliz Satisfaction 3738: 
fl. nach) der Repartition d. 15. kun. 1650. Act. Exer. 
T. IH. p. 425. conf. ib, p. 145, it. Act. Pac. T. Vl. 
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Reigeroperger, YTiclas Georg von) 
Ehur-Maynsifcher Abgefandter auf dem LBeftphälis 
fehen Friedens + Congrefs, 

Die Evangelifchen zu Ofnabrück warennicht mit ihm 
zufeieden,, fondern hielten ihn für einen Spanifchen 
Penfionarium. Ad, Pac. T. IV, p. 733. 

Servient ließ fich gegen die Deputirten d. 13. Ian. 1649. 
nicht undeutlicy heraus, daß er ein Spanifcher Pen- 
fionarius fey. ib. p. 816. 

€ eirca Od. 1645. gegen den Defterreichifchen Ges 

fandten Richterfperger verfichert, dak Chur⸗Mayntz 
Der Streit wegen der Excellenz nicht treibe. sb. T. 
.p. 126. 

Xhat nahmens der übrigen Catholiſchen den Fürftlich» 
Saͤchſiſchen circa d. 13. Nov. 1646. ju wiffen, Daß 
es, anftatt der Conferenzien unter beyder Religion 
Geſandten, am beften fey, die Proteftanten tradtirten 
die Gravamina mit den Kanferlichen. ib. T. III. p. 423. 

War circa fin. Ian. 1648. mit unter die Confidenteßjes 
fandten, welche nebft einigen Evangeliſchen fuchten 

ſich in puncto Amneſtiæ & Gravaminum unter eins 

. ander zu vergleichen. zb. T. IV. p. 944. Conf. Eas 
tholifche und Evangeliſche confidenze Befandten. 

Ließ ſich d. 29. ej. verlauten, daß er des Chur⸗Saͤch⸗ 
fifchen Infiruction in Handen habe. ib. p. 967. 

Ihm nebft andern Eatholifchen gefchach d.3. Febr. e. a. 

von einigen Evangelifchen mündliche Repræſentation 

über den flatum der Tractaten. ib. p. 983. /49 

Declarirte d. 3. Mart. e.a. die Notul über den punctum 
Autonomiz nicht anders als cum exprefla referva- 

_ tione wegen Erffurt, zu unterfchreiben. sb. 7. V. p. 

32 4 Unterſchrieb fie jedoch d. 8. ej. ib. p. 540. 
It. eod. den Artieul Schwedifcher Satistaction. 35. 


. SIÖ. 

eßsünte d. 12.ej. die Beerdigung des Culmbachiſchen 
Gefandten wit bey. ib. T. VI. p. 199. 

Unterfchrieb d. 15. ej. die Pfälsifche Sache, it. den 
EhursBrandenburgifchen und Braunſchweig s Luͤ⸗ 
neburgifchen Equivalent-Punct. ib. T. V.p.589./g4- 

D. 29. ej. unterfchrieb er die Urfünde wegen dilatirter 
Marpurgifchen Sache. ib. p. 662. it. eod. den vers 

* Articul Caſſeliſcher Satisfadtion. ib. p. day. 

Unterſchrieb zu Oßnabruͤck d. 5. Aug. e. a. den Neben⸗ 
Receſs wegen der moderirten Concurrenz von Ehurs 
Coͤlln und Conforten zur Schwediſchen Satisfadtion. 
ib. T. VI. p. 173. 

Hatte ohme der übrigen Geſandten Vorbewuſt den 
Verficul wegen der Eatholifchen Religion in der Uns 
ter⸗Pfaltz, in dem Frantzoͤſiſchen (Friedens + Iuftru- 
ment eingerücket , darüber d. 4. und g. Sept. ej. an. 
eine hefftige Difpute bey Collationirung deffelben ents 
ftund. sb. p. 367. 1 

Daß er nebft andern die Infirumenta Pacis fubferibi« 
ren folte, wurde zu Münfter d. 3.04. e. a. gefchlof 
fen. ib. p. 590. 

Daß er die Lehen in der Unter⸗Pfaltz, welche ihm der 
Kayſer conferiyet, behalten folte, festen die Schwe⸗ 
den d. 1. Aug. 1647. in ihrem Projedt in der Pfäls 
gifchen Sache. ib. T. IV. p. 414. 

dem Projedt der Frangofen d. ır. ej. wurde diefts 
wiederhohlet. ib. p. zu, Wie auch in der Kapfers 
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Reigenfperger , Georg Niclas von) 

lichen zu Ofnabrück d. 29. Ian. 1648. ausgefteltem 
Project. A&. Par. T. IV, p. 953- ” * 

Wiederum in dem daſelbſt d. 27. Iul. e. a. approbim 
ten Schwebift Inftrumento Pacis, 0. T. VI. p. 
33. Und in dem: Frangöfiichen d. 5. Sept. e. a. ju 
Dfnabrücf obfignirt. ib. p. 378. 

Feuda ab Imperatore ipfi collatarata mancant a Palating, 
1. P. 0. Art. IV.S. 18. 1. P. M. S. 26. 

Seine Lebens⸗Umſtaͤnde und Gefchlecht + Regifter. 


Pag. 33. 
Reinbeck. 

Einige in dieſem Amt gelegene Doͤrffer ſolten, ver⸗ 
möge des d. 8. Mart. 1648. unterſchriebenen Arti- 
euls Schwediſcher Satisfaction, dem Hertzogen von 
Hollſtein gegen einen jahrlichen Canonem bleiben. 
Ad. Pac. T. V. p. 594. 

Desgleichen nach dem ju Oßnabrück d. 27. Iul. ej.an. 
approbirten Infirumnento Pacis, ib. T. VI. p. 155. 

Pagi hi Duci Holfatie in perpetuum mancant pro moder« 
mo canıme, I.P. O. Art. X. $. 7. 


Reine, 

Diefer Fraͤnckiſchen Grafffchafft Quota zur Schwe⸗ 
diſchen Miliz Satisfadtion waren, a re 
theils 5676. fl. und Erpachifchen theils 1072. fl. nach 
der age d. 15. Iun. ı ec Act. Exec T, II, 

. 425. conf. ib, p. 145. it. Act. Pac. T. VI. p. 632. fa. 
J Reinhard, Del von Birfch, a 

Trug bey des Bifchoffs Wilhelms folennen Einzug 
in Straßburg Ao. 1507. dag vexillum Landgravia» 
tus Inferioris Allatix. AA. Pac, T.W.pı 722. 
Reinhard, Graff zu Leiningen⸗Weſterburg. 

Committirte nebſt andern Grafen die Wetterauĩſche 
Gefandten zu den Friedenss Tradtaten. AA. Par. 
T. I. p. 872. 


Reincking, Theodor) fiche Bremiſche 
Befandten, Ertz⸗Biſchoͤflich⸗) 
Reinftein, Graffichafft. 

Kayſer Ferdinandus II. verfprady dem Dohm⸗Capitül 
zu Halberkadt in der Aflecuration de Ao. 163 +» 
es moglichft dahin zu richten, daß ſie wiederum jung 
Stift Halberftadt pleno jure dominü gelange. AF, 
Pac. T, IV. p. 260. x 

Die Kayferlichen zu Ofnabrückrefervirten in ihrer Re 
folution an die Chur⸗Brandenburgiſchen d. 22. Ian, 
1647. dem Grafen von Tättenbad) die Pollellion 
derfelben. ib. p. 281. 

Die Ehur-Brandenburgifchen festen in ihrer Gegen⸗ 
Erklaͤrung d. 6. Febr. e. a. daß von des Grafen Iure 
—— nähere Information ſolle eingezogen werden. 
ib. p. 293. 

Sie A die renovation feiner Inveſlitur in det 
mit den Kayſerlichen d. 9. ej. getroffenen Conven- 
tion, ib. p. 328. 

Item in der circa med. ej. verglichenen Notul, wie das 
EhursBrandenburgifche Equivalent dem Friedens⸗ 
Inflrument ju inferiren. ib. p. 333. conf. ib. pı 581. 

In der Braunfchweigs-Füneburgifchen Projedt in pun- 
cto Aquivalentiz d. 16, Mart, e. a wurden die hier⸗ 
an habende Iura referviret. #6. NVI p. go. Item 

 sirea din. ej. ib. p. 405, und d. ar, April, e. a. ib. p. 407. 
wuuz3 Der 
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Aeinſtein, Sraffſchafft. 

Der Biſchoͤflich⸗Halberſtadtiſche Geſandter berichtete 
dagegen d. 26. Iun. e. a, daß es bey der dem Gra⸗ 
fen von Taͤttenbach von Seiten Halberjtadt gefches 
henen Belchnung ju laffen fey. A#. Par. T. Mpusco. 

Wieder in dem Aquivalent-pundtd. 9. Mart. 1648. ju 
Dfnabrick von den Directorüis beyder Religion uns 
terfchrieben. ib. T. V. p. 590. Und in dem zu Oßna⸗ 
brück d. 27. Iul e. a. approbirten Inftrumento Pacis 
wiederhoblt. #6. T. VI. p. 158. 

Teneatur Fector Brandenburgicus inveflituram illius re 
novarc« Comiti a Tettenbach I. P. O. Art. XI. $. 3. 
Trug jur Schwediſchen Mili⸗ Satisfadtion 3204. fl. bey, 
nach der Repartition d. 15. Iun. 1650. Ad, Exer, 
T.IL.p- 429. conf. ib. p. 148. it. Ad. Pac. T. VI, p. &7. 


Reipoltʒkirch. 

Derer Grafen ju Raſſeburg lura an dieſe Herrſchafft 
wuͤrden ihnen in der Schwediſchen zu Oßnabruͤck 
d. 14. April. 1647. exhibirtem luſtrumento Pacis zu⸗ 
erfannt. Act. Pac. T. V. p. 461. 

Desgleichen in der Kayferlichen dafelbjt- in fine Maj. 
e. a. ausgefteltem Projed. id. T. W. p. 56. 

Auch in der Frankofen Project med. Iul. 1647. ib. T. 
V.p. 147. Wiederum in der Kayferlichen zu Oß⸗ 
bruͤck Projedt d. 29. lan. 1648. ib. T. IP. p. 955. 

Und in dem d. ır. April. e, a. unterfchriebenen Pundto 
Amnelti=. ib. T. F. p. 721. auch d. 27. lul. ej. an. 
collationirten Inftrumento Pacis. ib, T. VI. p. 136. 

hura in cam Comitibus de Raffeburg fint falva. 1. P. O. 
Art. IV. S. 37. 

Contribuirte zur Schwediſchen Miliz Satisfadtion 3738. 
fl. nad) der Repartition d, 5. Tun. 1650. AA. Exec. 
T. II. p. 437. conf. ib.p. 147. it, AB. Pac. T, VLp.6;5. 

s Re ißlas. 

Adelich Guth in der Ober⸗Pfaltz Ao. 1649. Hans 
Wilhelm von Brand zuſtaͤndig. AP. Exec. 7.1. 
P- 563. 

Re-und CORRELATIO jwifchen den 
Meichs » Näthen. 

Iſt vor dem in Gegenwart allerdrener Reichs⸗Raͤthe 

Deputirten‘, fimul vorgenommen worden. A. Par. 
"T. II. p. 008. 

Der Ehurfürftlichen Correlation wurden Ao. 1636. 
Vota und Memorialia particularia verbotenus einvers 
feibet. ib, p. u. 

Daß felbige binführo in pleno vorzunehmen fen, ward 
von dem Bambergifchen d. 23. Aug. 1645. erinnert, 
welches auch eod, dem Fuͤrſten⸗Raths zu Muͤnſter 
Conchufo inferiret wurde. ib. T.I. p. 5$2. Diefes 
ward von dem Chur + Mapnsifchen entfchuldiget. 


ib. p. 59 


0. 
Dazı folten, wie Darmftadt d. 2.Sept. e. a. votirete, , 


im Fuͤrſten⸗Rath nicht Defterreich und Bayern, fons 
dern ein Evangelifcher und ein Catholiſcher deputi- 
ret werden. ab. p. 599. conf, zb. p. 606. 

Daß biezu von benden Banken und ex utraque religi- 
one pariter, doch Bayern ohne prejudiz, folle de 
tiget werden, wurde im Fuͤrſten⸗Rath zu Minfter 
d. 10. ej. geſchloſſen. A. p- 685. 

Die Churfuͤrſtlichen zu Muͤnſter hielten eodem folche 


Re · und Correlatie. 
itatem, ohne in Religions ⸗Sachen, dem Herkom⸗ 
— en Keffen fie jedoch). zu. Ad. Pac, T.I. 
p- 083-045. /q. 694. R 
Die Soangeiifihen zu Oßnabruͤck d. or. ei 
auf paritatem, und daß nicht 3. Catholifche und r. 
Evangelifcher hiejzu genommen werde. üb. P- 99 


S4: 706. 

—* hiebey, wenn die Vota different, von den Dire- 
<toriis weder Abſchrifft na 5 won 
jugelaffen werden „darüber beſchwehrten ſich die 
angelifchen j Dfnabrück in ihrem Gutachten im 
Nov, e. a. 3b. p. 824, T. II. p. 506. 

Ob die Relationes den Ständen per dictaturam zu 
munieiren, ward im Fürftens Rath zu 
d. ı1. Febr. 1646. ventiliret. T.II. p. 373. fa4- 

Daß nur die per majora gefchloffeneMepnung mit ihren 
Rationibus hierein gebracht werde, hielte das Oeſter⸗ 
reichifche Directorium zu Oßnabruͤck eod, für ges 
Pe, 56 ER 

Die 3. Reichs/Raͤthe zu Münfter rathſchlagten d. 12. 
ej. uber den Modum derfelbigen. ib. p. 392. /qg. Und 
% 13- ww 8 ei. F hd mini 
ib. p. ;80. faq. 393. /q. it d. 26. ej. ib. p. 404. 

Das ——— ——— hielte — 24 Ki 
e. a. es nicht Herkommens zu ſeyn, Daß die Correla- 
tionss per didlaturam communisiret ib. pr 

394. Ißelchem Sacyfen-Altenburgd. 9. ej. wieder⸗ 
fprach. ib. p. 904. 

Bey differenter Mepnung ift Herfommens, daß die 
Ehurfürftlichen fh ei der ups Conchifum 
ferner erklären, nicht aber, daß diefe der Churfuͤrſt⸗ 
lichen Sentiment reformiren. ib. p. 749. 

Daß bey differenten Votis, Eopey umd Spatium deli- 
berandi von denen Diredtoriis auf Neichs-und De- 
reg: verftattet werde, fegten Echwe 

iſchen d. 14. April. 1647. in ihrem Project Infiru 
menti Pacis; biefapferlihen aber wolten folchesau 
gelaffen haben. ib. T,IV. p. 491. 494. 

Daß fie von dem Neiche-Diredtorie nicht müfte hinds 
angefeßet werden, folches wurde im ten⸗R 
zu Oßnabrüct d. 4. und 8. Sept. e. a, t. ib. 
P- 750. 733. /4 J 

Des Ehursund Fleſten⸗Rathe Conclufa werden hier⸗ 
in nicht fehrifftlich, oder doch nicht publico nomine, 
communieiret., sb. T. IH, p. 237. 

D. 15. Maj. 1648. wurden denen Reichs⸗Staͤ 
au Oßnabruͤck hierbey Feine Stühle geſchet. 7, 

fr 334 — 

Geſchach im, Sept. 1645. mit den Oßnabruͤckiſchen 
— — BR, un eg 

eriſchen ahnteten. sd. TI. p- 61. /gg. 661. /q. 664. 

Im Fürften» Dar ju Oßnabruͤck ward d. 31. Ian. 
conchudiret, daß, wie auch die Müniterifchen gut 
befunden , uber eine jede Claſſe Re- und Correlatio- 
nes anzuftellen. #6. T. II. p. z34. z 

Uber die vom Defterreichifchen Diredtorio zu Oßnabruͤck 
verfaßte und d. 28. Febr. e, a. ver lefene Correlation 
des Pro@mii und der erften Claife’ wurden verſchie⸗ 
dene Erinnerungen — ib. p. 414. /99. 

Die über die erfte Clafle wolten die Münfterichen circ« 
ıned. Mart. e, a. einfeitig übergeben, worüber he 

ie 





Regiſt er. 


Re; und Correlatio. 


die Oßnabruͤckiſchen beſchwehrten. 47. Pac, T. II. 
p. 875: 19. _, 
Des gefamten Fuͤrſten⸗Raths Correlation ward d. 7. 


April, ej an. und in pleno d. 16. ej. zu Oßnabruͤck 


verleſen. ib. p. 238. 294. 4-9 , 

Des —— — Cerrel.ition über alle 4. Clas- 
fen. wurde d. 16. ej. zu Oßnabrüuͤck in pleno verle⸗ 
fen. ib. p. gı2. /gg. Und des Reichs⸗Siaͤdte Raths 
Correlstion über alle Claſſen d. 17. €j. 2 947. Jag- 

Die von den 3. Reichs⸗ Raͤthen, wurden den Kane 


ſerlichen als ein Reichs⸗Gutachten überreicyet. zb. 


P- 976. /4- 


Religion. 

Ob der Unterſcheid derfelben eine Urſache zur Rebel- 
lion, Ad. Pac. T. W. p. 64. /4: 

Die Reichs-Ständifcherrzu Oßnabruͤck fchloffen d. 7. 
Iul. 1648. daß mehr nicht als die 3. Haupt Nelis 
gionen im Deutfchen Reich folten recipiret oder ges 
duldet werden. sb. T.VI.p. 36 

Diefe Claufal war in dem zu Oßnabruͤck d. 27- ej-ap- 
probirten Inftrumento Pacis befindlich. ib. p- 152. 

Priter tres illas nulla alia in Imperio recipiatur vel to- 
leretur. I. P. ©. Art. PII. S. 2.1, P. M. $. 47- 

Religionis diſtinctio non attendatur intuenda Pace Weß- 
pbalica. 1, P. 0. Art. XVUL. $.5. 1. P- M $ı 1%. 


Religions » ExercıTıuM, Öeffentliches) 


Db die Evangelifcyen eber und leichter als die Catho⸗ 

liſchen, ohne daſſelbe leben koͤnnen? Ad. Pac, T. 
IV. p. 992. /q. , 

Dependiret, nach der Evangelifhen zu Ofnabrück 
Gutachten im Nov. 1645. von dem lure Territo- 
riali. ib. FH 1. p. 8% 

Soll unter Earholifcher Herrſchafft denenjenigen, die 

. 8 legitimo modo erivorben, ob esgleich Aa. 1618. 
eingeftellet gewefen, wiederum rellituiret werden, 
inhalts der liſchen Mediopum Compofitionis 
d.26. Febr. 1646. ib. T. II p.sro. It. nach derfels 
ben Vorſchlaͤgen d. 14. April. e. a. ib.p. 613. und fer⸗ 

.. nern Erklärung d. 9. lun. e.a. ib. T. III, p. 164. 

In der Evangelifchen zu Ofnabrück Declaration d. 27. 
Febr. 1 647. wurde es auf die Pofleflion im Fahr 

. 1624. determiniret. ib. T. IV. p. 94- /4. 

Dlius annexa habentur inſtitutio Conjifleriorum, Mini- 
‚fteriorum tamı Scholaflicorum quam Exelsfaficorum, 

Vus Patronatus % fimilia jura. I. P. O. Art. W.$. 31. 
1.P. M.S.47. ; 

Conf. Rayferliche Erblande; Verträge über das 
Exercitium Auguftane Confefhonis. 

Religions -Exereitium, Privat) 

Soll denen Evangeliſchen Unterthanen Catholifcher 

Herrſchafften, die das Exereitium publicum nicht 
hergebracht, zum wenigften doch verjtattet werden, 
nach der Evangeliſchen Mediorun Comppfitionis 

‚ d.26. Febr. 1646. A. Pac. T. I. p. 570. It. nad) 
ihrer fernen Erflärung d. 9. Tun. e. 2.6.7, III. p. 164. 

Wenn aber folches nicht zu erhalten, was alsdann Die 

Evangeliſchen circa fin. Febr. e. a. pro fecundo Gradu 
vorgeichlagen. ib. T. II. p. 573. 

Conf. Ausonomia ; Evangeliſche Unterthanen Ca⸗ 
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Religione »Exereitium, Privat) 
tholifcher, Obrigkeit; it. Verträge, über, das 
Exersitium Anguflane Confeflonis,. 

j Religions Friede. 

Iſt Projedts- weife Durch einige Deput'rten abgefaſſet, 
darüber hernach in pleno deliberiger und geſchloſſen 
worden. AR. Pac. T. Lp.;. ’ 

Däs Original deſſelben liegt allein bey Chur : Mayns 
in Verwahrung. #. T. VI. p» Ss. 

Cimmarifeber Inhalt deffelben in fünf Tabellen ges 
bracht. #. 7.4. pot Beylagen zur Dorrede. 

Hicruͤber bat Dod. Melander, Kapferlicher Meichss 
Hof s Rath einen Commientariumn seichrieben. 


an p. 489. 

Hie Ei find auch die Defterreichifihen Lande einge⸗ 
fößlofjen. ib. 7: IIT. p. 70. fA. 

Die gegen denfelben edirte Schriften wurden vor den 
Edangeliſchen in ihrem Gutachten im Nov. 764$- 
verworfen. #5. T. 1. p 82. Sollen vermöge 
Derfelben Mediorum Conipofitionis d. 26. Fehruar: 
1646. publice verivorffen, it. alle fünfftige weit aus⸗ 
feende Aflertiones, von beyden Seiten bey. Straffe 
verboten werden. ib. T. I1.p. 571. /q. ‘ 

Der Evangelifchyen zu Oßnabruͤck Meynung d. 9. Tun. 
e.a. in ihrer ferneen Erklaͤrung, wegen defit en 
tigtr Difputation und Interpretation. db, T. IH. p.ı 

Der Eatpoliichen Antwort hieraufd. 2.bıl. e. a. in ih⸗ 
ren: endlichen Comipofitions-Porfchlagen. ib. p. 198 

Der Evangeliſchen zu Muͤnſter Confultstion d. at. ei. 
ib. p. 256. qq. Derfelben Aufſatz d. 25- ej. ib. p. 
2%.  Süintlicher Fvangelifchen endliche Gegen 
Er klaͤrung, med. Aug. 1646. wegen der. Difputation 
und Interpretation hieruͤber. ib.p. 339. 

Denfelben ſetzten die Fvangelifchen d. 9. April. e. a, zu 
einer Richtſchnur ben der Handlung uber die Grava- 
mina Eccleliaftica. #b. T. U.p. 0. 1, die Catholi⸗ 

ſchen d. 1 r.ej. sb. p. 6os. 

Wurde in, der Catholiſchen endlichen Compofitions- 
Vorſchlaͤgen d. 2. Iul, ea. gonfirmiret, ib. T, III. p- 
193. Item in der Evangelifchen zu Münfter Auffas 
d. 25.€j. ib. p. 279. und in jüntlicher Evangelichen 
Gegen⸗Erklaͤrung med. Aug. e. a. sb. p. 331. 

Daß ihn die Evangelifchen nicht pro ncrına & funda- 
mento beyden Tractaten über die Gravamina halten 
muͤſten, befehuldigten fiedie Catholiſchen d. 7. Sept 
e.a.in ihrem Bedencken. ib. p. 356. 

In des Salvii Auffag in puncto Grayamıinum ıned,. Nov. 
e.a. wurde. er confirmirt. ib. P- 425- 

Nochmahis in der Catholiſchen endlichen Erklärung d. 
21.0). ib.p. 436. und in der Kayſerlichen Erklärung 
circa med. Febr. 1647. ib. T-IF. 2.79, 

Daß er jedesmahl dem Paffauiichen Vertrag beyzu⸗ 
feten, fehloffen die Evangelifchen zu OFnabruck im 
Dec. 1646. ib.p. 13.22./9.. Graf Trautmansderf 
bewilligte es d. 30. Ian. 1647..in Der Conferenz mit 
Salvio und dem Ausfchuf der Evangeliichen Depu- 
tirten. ab.p- St. 

In der Evangeliſchen zu Ofnabrügf Gegen Declaration 
d.27. Febr. e.a. wiederum beftattiget. #b.p-.89. . 
Item inder Kapferlichen zu OGnabrück Declarasion d. +. 
Mart, e.a. bp. us. und in ihrem Project d. 4-April.e: 
2,0. po. Micderum m des Cvangelijchen ju 

hie 


\ 
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Religions Friede. 
Dfnabrück legten Erklärung circa 8. April. 1647- 
Act. Pac. T. IV. p. 193. 

Letzlich in dem d. 14. Mart. 1648. unterfchriebenen Ar- 
tieul über die Religions⸗Gravamina. sb. T. V.p.5&. 
und in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. e. a. verlefenen 
und approbirten Inftrumento Pacis, confirmiret. sb. 
T.VI.p. 138. , 

Rata habeatur,, ſancteque & inwiolabiliter ſervetur. I.P, 
0. Art. V.$.ı. I. P. M.$S.47. 

Ob die Keformirten fehon vorhin darin begriffen gerve- 
fen. AG. Pac. T. II. p.936./4. T. III. p. 144. faq. 
In denfelben follen, inhalts der Schweden Friedens: 
Propofition d, 1. Iun, 1645. die Reformirten mit eins 
gefeloffen ſeyn. ib. T.I. p. 437. Die Kapferlichen 
placidirten folches in ihrer Refponfion d. 25. Sept. e. 
a. doch mit dem Zufas : Si ipfi velint & quiete vi. 

vant. ib. p- 619. Conf. Reformirten. 

Die Reception hierin wurde von den Heffen-Eaffelis 
feyen zu Münfterd. 8. Nov. 1646. pretendirt. id. T. 
Ul._p. 755. /4- 2 

Die Kanferlichen zu Oßnabruͤck declarirten d. 16. Fe- 
bruar. 1647. daß Heffen-Eaffel von deffen Bene ficiis 
participiren folle. ib. 7. IV. p. 424. /q. Beyder Eros 
nen und der Heflen » Eaffelifchen Erläuterung und 
Refervation hiebey circa init, Mart. e. a. ib, p. 428. /q. 

Der Kanferlichen Projedt.d. 24. Iun. e.a, dictirt. ab. R 
462. Der Frangofen Project med.Iul. 1647. sb. T. 
V. p. ı57. 

i — beneficiorum ex hac provenientium Domus Haſſo- 

Cafellana particeps eflo. I. P. O. Art. XV. $.ı. IP. 


M. J. 48. 
Daß der Reichs⸗Hof⸗Rath in denen hieraus flieffenden 
Sachen keine Cognition haben folle, feßten die Ev⸗ 
angeliſchen zu Sfnadrüick d.27. Febr. 1647. inibrer 
GegensDeclaration. A. Pac. T. IV.p. 98. Conf.Eccler 
" faaftice Caufe. 
Religions, Gravamina. 


Warum felbige zu Ofnabrück und nicht zu Minfter 

muſten tractiret werden. AA. Pac. T. I. p.70r. 
Nach dem Sachfen-Lauenburgifchen Voto d. 7. Nor. 

* 1645. müfte bierinnen auch der Tuͤrck denen Evans 
gelifchen geroonnen geben. zb. p. 781. 

Derſelben Compofition hielte Defterreicy circa Dec, 
e. a. fir den Dchfen der im Brunn liege, und alfo 
nicht zu differiren. ib. T. Il.p. 136. 

Eelbige wolten die Schweden aufdiefem Convent tra- 
etirt wiſſen und declarirten im Mai. e. a. daß bevor 
ſolches nicht zugeftanden, fie ihre Daupt-Propofition 
nicht von fich ftellen vourden. sb. T.I. p. 412. 414. 

Sollen, vermöge Schwediſcher Friedens-Propofition 
d. 1. Jun. ej.an. ganglich beygeleget und verglichen 
werden. ib. p. 9 Die Kayſerlichen waren in ih⸗ 
rer Reſponſion d. 15. Sept. e. a, mit ſolcher Compofi- 
tion eins. ib. p. 621. 

Daß der Kayſer die Tractation derfelben verwilliget 

“ babe, darüber bezeigten fich die Fransofifhe Ges 
fandten gegen Die Modiatores, circa 22, ej. fehr uns 
zufrieden. ib.p. 717. 

Dieſelben hat der Sachfen-Altenburgifche Gefandter 


indem.d. 27. Ost. e.a. dictirten erften Entwurff des 
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Religions:Gravamina. 


Gutachtens der Evangeliſchen zu Oßnabruͤck über 
der Eronen Propofitionen und Kayferliche Reiponfio- 
nen, ausgeführet. AF. Pac. T. 1.p.740. 751.199: 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck deliberirten d. 7. 
Nov. 1645. über folches Projedt. zb. p. 779. ſqq. Dolls 
ſtaͤndiges Gutachten derfelben, #b. p. 2:4. Iq9, 

Zu Bergleichung derfelben war zu Franckfurt eine Ex- 
traordinari-Deputation auf d. 1. Mai. 1646. ausges 


ftellet. sb. p. 781. > 
Nach dem Conclufo der Evangeliſchen zu bruͤck 

d. 1.Febr.e.a. folte Graf Trautmansdorff erſuchet 

werden, daß bierüber fchleunig und zu Oßnabrud 


möge gehandelt werden. ib. T. IT. p. 260. _ 

Um einige Refolution der Catholifchen hierüber denen 
Evangelifchen zu Oßnabrück zu eröffnen, verlangte 
* — —————— d. 11. ej. eine Deputation zu 
ich. sb. p. 378. 

Bas von den Deputirten beyder Religion hierüber 
vom April, e.a. an iftgehandelt worden, ſiehe fub Ca⸗ 
tholifche;it. ZvangelifcheDepwirten adGravamina. 


Die Kanferlicyen zu Oßnabruͤck festen d. 26. April, 


e.a. in ihrem Projedt Inftrumenti Pacis, daß die Com- 
fition hierüber in ein Inftrument ä part zu bringen 
I #b. T. III.p.&. Die Soangelifhen zu Oßna⸗ 
ruͤck erinnerten d. 2. Mai. e.a. Daß fie in das Haupt⸗ 
Infirument gehöre. ib. p. 77. 

Zu derfelben — Handlung ward dem Grafen 
von Trautmansdorff von den Catholiſchen zu 
Muͤnſter circa fin. ej. Vollmacht aufgetragen, und 
wurden ihm 3. Catholiſche Geſandten zugegeben. 


sb. p. 97. 

Der Sarpolifchen hauptſaͤchliche Erklärung hierüber 
ward den Evangeliſchen Deputatis ad Gravamina 
von Graf Trautmansdorff d. 1. Iun.e.a. zu Oßna⸗ 
bruͤck ausgeftellet. 6. p. ı50./4g. auch den Frantzoͤ⸗ 

ſiſchen infinuiret. zb. p. 182. 

Der Evangelifchen fernere Erklärung in diefem Punct 
ward den Kapferlichen und Schmwedifchen d. 9. ej. 
nebft einer Defignation aller Geiftlichen, ſowohl Ca⸗ 
garen als Svangelifchen Immediat- Etände in 

utfchland, infinuiret. 5b. p. 160. /gg.- 

Bon dem Grafen Trautmansdorff gefchahen d. 13. 
ej. Borfchlage an die Chur⸗Saͤchſiſchen, die eod. 
auch Privat-Dorfehläge thaten. ib. p.186./aq. 

Den Kanferlichen zu Münfter wurde eine Eretärung 
der Eatholifchen in pundto Gravaminum d.d. 20, ej. 

_ überreichet, welche aber damahls den Evangelifchen 

nicht ift ausgeanttvortet worden. db. p. 36./fgg. Ir. 
eod. der Catholiſchen Refolutiones einiger Puncten, 
tie mit den Proteflirenden zu einem endlichen Ders 
gleich zu gelangen. ib.p.367./44- 

Der Evangelifchen fernere Erklärung wurde den Frans 
tzoſen — ej. inſinuiret und recommendiret. ib. p. 
180. /gq. 

Der Eatholifchen weitere und endlicye Compofitions- 
Borfchläge wurden d. 2. Iul.e. a. von den Kanferlis 
chen zu Oßnabruͤck den Evarigelifchen daſelbſt exhi- 
biret. ib. p. ı91.fgq. 5 

Die Evangelifchen ju Muͤnſter deliberirten d. 4. eiusd. 
über den Modum & Locum diefelbe zu tradtiren. ib. 
Pr 199: ag. Ihr gemachtes Conchufum ward * 


ul. 
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F. lul. 1646. von Oxenſtierna approbiret. AA. Pac. 
T.II. p. 

Die Evangelikhen zu Münfter deliberirten vom 8. biß 
d. 14. e überden modum tradtandi ſuper gravamini- 
bus, und was die Immediat-Güter betraf. ib. p. 
206. fa 

Die € —— zu Oßnabruͤck ſchickten d. 14. ej. 
ihre Deputirten an die Schweden um Fortſtellung 
der Interpofition in dieſem Punct. zb. p. 293. 

Berglichen ſich circa fin. ej. eines Projedts jur endlichen 
Erklärung. ib. P- 294-/4 4: und correlpondirten mit 
den Evangeliſchen zu Münfter wegen einer zu Lenz 
ur zn Conferenz umter fich. 3. p. 


Die Soangelifchen su Münfter festen tiber die Mediat- 
Güter und Übrige Gravamina, ihre Confultationes 
vom 17. biß d. 2o. ej. fort. ib. p. 236. /aq. * un⸗ 
vorgreiflicher Aufſatz d. 25. ej. dietirt. ib. p. 279. 

Die zu Muͤnſter ſuchten initio * e. a. die beyden Al, 
füße juconciliiren. zb. p-301 

Dat; fie nad) dem lesteren —535 der Catholiſchen 
—— ‚erklärten ſich die Frantzoſen d. ro. 

10. 709 

Der —— Schluß zu Lengerich oder endliche 
Gegen⸗Erklãrung, wurde den Kayſerlichen zu Oß⸗ 
nabruͤck d. 14. und denen zu Muͤnſter d. 18. ej. exhi- 
biret. ib. p. 330. /gq 

Die —— Muͤnſter confultirten d. 17. ei. 

gen foldyer Ausantıvortung an die Kayferlichen, 
Krank fen, Chur Schi ichen und Chur⸗Bran⸗ 
denburgifchen Gefandten. sb. p. 340./94 

Die Kanferlichen verlangten in ihrer —— or. 
ej. die Frantzoſen folten bey den Schweden und Pro- 
tefanten vermitteln, daß es bey der Catholiſchen Er: 
klaͤrung vom 2. Iul. e. a. bleibe. b. p. 743. 

Der Eulmbachifchen und Wuͤrtembergiſchen Geſand⸗ 
ten umvorgeeiffliche Gedanken, circa fin. ej. wie die 
— allenfals ju temperiren ſeyn moͤch⸗ 


De —— ſchen Erklaͤrung und Media eod. 
—* * Tatholiſchen ward zu Muͤnſter d. 7. 


Sept, e.a. ein Bedencken loco Informationis an die 
Kavferlichen , uber der Evangeliſchen legtere Erklaͤ⸗ 
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fhläge und der Evangeliſchen —— 
zu machen. A. Pac. III. p. 582. 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck en die Kayſer⸗ 

lichen d.23.Septemb. 1646. die Handlung mit den 
—E anzutreten und biß auf Ratification der 
„Si fich zu vergleichen. ib: p- 372. /g- 

Das fich die an diefer Handlung — anneh⸗ 
men ſolten, wurde ihnen d. 27.ej. von den Kayſer⸗ 
lichen zu Ofnabriict vorgetragen. ib. p. 387. 

Die ifchen verficherten Den Evangelifchen zu 
— d. 30. u dag fi — von * —— hierin 
nicht au —— N, müfte Feine Aenderung 
ratione modi & loci tradtandi vorgenommen wer⸗ 
den. ib. p. 387. 

DE Evangelifchen zu Oßnabruͤck thaten denen zu 

Münfter d. 1.Od.e.a. ſchrifftliche Borftellung, daß 
fie und die Schwedifchen in den veränderten modum 
& locum nicht gehehleten. ib. P- 388. A It.d. 2.ej. 
= Catholiſchen zu Oßnabruck mundlich. ib. pa 


9. S4- 
Die —— zu Muͤmſter ſuchten die zu Oßna⸗ 
ruͤck durch Schreiben d. 2. ej. zu bewegen, den von 
ii u — er; ordinem 
agendi einzugehen. zb. p. 3g1./q. con 
Die Kanferlichen zu RL u den —— li⸗ 
ſchen daſelbſt d.3. ej. vor, zu dieſer Handlung 
— Deputation nach Muͤnſter zu ang oder den 
ur⸗Saͤchſiſchen nebft anbern — da⸗ 
re, Vollmacht aufjutragen. ir ;90. /q. 
ie Evangelifchen zu Münf ultirten d. — ej. 
modum & locum tradtandi. sb 
©. — —— a in mie 
d.8.ej. eine Conferenz zu 
ten die erfteren einen Auffaß, wie Da erh 
Vorſchlaͤge vom 2. Iul. und der Evangelifchen Er⸗ 
un ned. Aug. ju concilüren fepn möchten. sb. 


EB 

Die Fvangelifchen zu Münfter, fuchten ſich in einem 
Schreiben an die zu Oßnabruͤck eod. zu exculpiren, 
daß fie Feine — des modi & loci tractandi 
vorgehabt. sb. p. 396. /q 1 

Einige Carholifche Confidenten liefferten ihre Erklaͤ⸗ 
rung d. 16. ej. einigen Evangeliſchen privatim ein. 
db. p. 405. fg. Conf. Catholiſche und Evangeli⸗ 


rung fi igniret. ib. p. 355. /99- ſche Confdente Befandten. 

Die Sathalifchenjogen aus der Evangelifhen endlichen Salvius reifete d. 22.ej. nach Münfter, um imter ans 
Erklärung Contradidtiones — welche den dern die Frantzoſen zu vermoͤgen, daß ſie die — 
Evangelien n — 14. ej. communieiret * zu einem billigen Temperament dif] * 

— — E un ib. p. — be hen Fuͤrſtlich⸗Saͤchſiſchen 
e Cvangen u eirca 15. ei. circa el. 

R * folten in —* Soc Erklaͤrung Die Fransofifchen — Salvio im Nov. e.a, 
— ftehen. ib. p. 370. /q fie den — hierin nicht koͤnten aſſiſtiren. 
Die Kayſerlichen zu —Se und Sinfter chten . T.IV. ie redeten die Evangeliſchen init. 


die Evangeliſchen d. 18. ej. zu bewegen eine Aende⸗ 
rung quoad modum & or einzugehen. ib. p. 


ee —— zu Muͤnſter erſuchten die Chur⸗ 
——— d. 19. Ei und die ChursBrandenburs 


Gefandten d. zo. ine Geſamt⸗ 
a ib. p. 380. RL le def en .d. 23. 
ei. einen Zufammentrag der Kapſerlichen Vor⸗ 


h Bandiung währender Anmefenheit der 
„Einem Münfter jutradtiren. sb. T. III, p. 406. 
— 5 Muͤnſter * d.g.ej. —* bræ· 

hierüber. io. 4- 
—— — nid d.6.ej. uf rt BR ai 
Münfter hierüber gehandelt werde. zb. p. 407. 
Der Numerus bepderfeitiger Deputatorum ward d. 9. 


auf 7. — — db. p. 412. Die rfte 
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Conferenz ** d. 10. Novemb. 1646. AF. Par. 
T. III. 

Conclufa — —*— zu Muͤnſter vom ro; biß d. 
20. ej. ib. p. 414. /gq- 

Die Evangeliſchen zu rkınfter vermercften bey den 
Conferenzien, daß die Catholifchen die Sache mit 
Fleiß zu differiren fuchten, bemuͤheten fic) deswe⸗ 
gen die Immediat- Handlung zwifchen den Kayſer⸗ 
lichen und Schwedifchen zu befördern. ib. p.418./q- 

Graf Drenftierna Meynung am 2. ej. von den Muͤn⸗ 
fterifchen Conferenzien. ib. p. 407. [99 

Die Earholifchen verlangten circa 13. ej. felbft, die 
Proteftanten möchten mitden Kayferlichen tradtiren. 
ib. p. 423. Salvius erffärte fich circa 14 ej. die Con- 
ferenz mit den Kanferlichen, — der Froteſtanten 
Berlangen, anzutreten. ib. p. 42 

Die Evangelifchen zu Münfter verfaßten eirca 14. ej. 
einen Begriff der noch obfchrvebenden prineipal-Dif- 
ferentien zwiſchen den Evangeliſchen und Catholi⸗ 
fehen. ib. p. 419. /9q. 

Welchergeſtalt die Conferenz zwifchen den Kayſerli⸗ 
chen und Salviod. 16. ej. angetreten worden. ib./gg- 
Salvius hatte einen Aufſatz hierüber, wie er in dag In- 
ſirumentum Pacis ju feßen, verfaffet, der aber bey der 
Conferenz nicyt gr objedto deliberationis genommen 
ward. ib.p. 427. /4 

Der Eatholifchen endliche Erklärung ward den Evans 
geliſchen zu Muͤnſter d. or. ej. durch die Kapſerlie 
chen ausgehaͤndiget. ib. p. 434./99. Die bey dieſer 
Ausliefferung annedtirte Condition, daß auch alle 
übrige Pundta richtig feyn mößlen, mare d. 22. ej. 
von Bollmarn ex licivet. ib.p. 442./9 


‚Die Sasholikhen zu Münfter waren mit der Kayſerli⸗ 


chen d. 21. ej. — Erklaͤrung gar nicht zu⸗ 
frieden. ib. T. IV. p.3 

Trautmans dorff —— eirca 25. ej. daß Volmar 
nach Oßnabruͤck kommen ſolte, um dieſe Handlung 
daſelbſt fortzuſetzen. ib. 7. II p. 443./9- 

Die Evangelifchen zu Münfter eröffneten circa 27. ej. 
die vornehmften — Pundte den Kayferlichen 
mtmdlich. ib. p. 44 

Die Kapferlichen zu Dfnabrck befragten auf derer 
zu Miünfter Beranlaffen, die Evangelifchen Depu- 
tirten d. 4. Dec. e. a. ob fie bierin cum efledtu tradti- 
ren wolten, wenn gleich der Schwediſche Satisfa- 
Aions-Pundl noch nicht erlediget, welche fich nad) 
gefchehener Communication mitden en d.s. 
ej. darauf erklärten. zb. T. IV. p 

Die Evangelifchen zu Ofnabrück — — Conclufa 
über die Differentien zwoifchen ihrer Tegtern Erklaͤ⸗ 
rung und der Kapferlichen Compofitions-Projedt, im 
Dec. e.a. zufammen. ib.p. 8. /ag. Ubergaben fel- 
bige d. 29. ei. denen Sihwedikhen, mit ‘Bitte, die 
Immediat-Handlung mit den Kayferlichen anzutres 
ten. ib.p. 29. /q. 

Volmar wolte fi A eod. nicht erinnern, daf ihnen von 
den Katholischen Commiffion und Vollmacht aufs 
getragenen. ab. 45 

— — ie neue Handlung behindert wor⸗ 

en ib P-32 
Circa init. Ian. 1647. ee ſich Ein, Bayern, 
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Saltzburg, Bamberg und Eoftnig als Deputati ad 
pundtum — zu Oßnabruͤck wieder ein. 
AA, Pac. T. IV. p. 2; 

Der Schweden und Kanfeslicyen Antwort d. 

1647. an die Evangelifchen Deputirten um — 
tzung dieſer Handlung. ib.p. 229. /4q. 

Die erfte Conferenz zu Ofnabrück —5 den Be 
ferlichen, Salvio und dem engern Ausfchuß der 
angelifchen Deputirten wurde d. 28. ei. — 
darin die erſten 22. — durchgans 
gen wurden. ib. p. 3 

D. 30. ej. wurde — 20. — Differenzien conferi- 
tet. db. p. 43. Aa. und die übrigen zen 
ten Conferenz d, 6. Febr. e.a, vor. #8.56./q 

Die Evangelifchen zu Dfmabrune fuchten "urch eine 
Deputation an den Comte d’Avaux circa 10. ej. ver⸗ 

geblid) Aflıftenz in pundto Gravaminum. ib. p. 77. 

Die Kapferlichen zu Sfnabrückfeten eirca med. ej. 
eine nochmahlige Erklärung aus, darin ag 
tentheils priora wiederhohlet wurden. ib. Jag-& 
ten die hierüber betretene Evangelifchen,durch eine an 
etliche Derfelben Deputirten d. 19. = gethane Propo- 
fition, zu befänfftigen. ib. 

Die Evangelifchen zu Ofna — rfaßten d. 27. ej- 

" eine Gegen Declaration, dabey Salvii vormahliges 
Project zum Grunde geleget, ihre eigne Erinneruns 
gen aus denen im Dec. 1646. gemachten Conclufis 
uber die 56. Differentien, darzu getragen und einige 
vorhin noch nicht geregte Puncten inferiret wurden 


sb. p. 87. /q9. 

Warum F den Catholiſchen circa fin, ej. etwan vor 
gegeben worden, daß die bißherige Handlung der 
Kayferlichen —— sang umviffend und unbefeage 
vorgegangen fey. ib 

Salvius conferirte über er — ——— 
vom 27. Febr. 1647. noch ſelbigen Tags mit Denen 
Kapjerlichen, welche nach einem fcharffen Combat 
nod) 7 — * —— feite verſprachen. ib, 

„um /g4- conf. 

Trautmansder «ff A "fi bey der dem Grafen 
Oxenſtierna d. 2. Mart. ej.an, ertheilten Vilite, Daß, 
auſſer in — Autonomiæ der Kayſerlichen Erb 
Lande, und des Reichs⸗Hof⸗Raths Concurrenz, in 
denen übrigen noch nicht alle Hoffnung zur endlichen 
Rergleichung verlohren fey. sd.p. us- 

Rolmar, hielt eod. einen Difcours mit dem Culmbachi⸗ 
ſchen über der Evangeliſchen Poftulata vom 27. Febr. 
ej.an. sb. p. u6./q 

Der Sayferlchenberfprachenes Ultimatum wırde des 
nen Schweden d. 5. Mart. c.a. jugejtellet. ib. p. 117. fl 

Der Magdeburgifche und andre Evangelifche Gefand 
ten erinnerten in der zu Oßnabruͤck d.6. ej. gehal⸗ 
tenen Fuͤrſten⸗Raths Seflion,, daß dieſer Punct vor 
— ——n—— zu Ende zu bringen 

e 

Die Kayſerlichen "hate denen Evangeliſchen zu Oß⸗ 
nabrück d. 7. ej. eine nadydencfliche Propofition, es 
bey ihrem Ultimato beenden, zu lajfen, und aud) 
die Schweden dahin zu vermögen. ib F. 128. /49- 

Die Epangelifchen zu Oßnabruͤck trugen ihre Monita 
hierüber d. 8. ej. zufammenund überlieferten Rn 
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den Schwediſchen. A. Pac, T. IV. p 131. gg. 
Die Schweden fuchten vom 9. Mart. 1647. an, Diefe 
andlung beydenen Kayferlichen durch die Chur⸗ 
"Bayrifchenzu facilitiren. 6. p. u. welches diefe auch 
ausrichteten. ib. p. 152. 

Ob die Schweden in diefer Handlung med. eiusd. nicht 
eher haben fortfchreiten wollen, bis das Erb Bis 
höflich Bremifche, Braunfchrweig-füneburgifche 
und Mecklenburgifche Aquivalent, it. die Heſſen⸗ 
Eaffelifche Satisfadtion ihre Nichtigkeit, auch die 
Schwediſche Miliz 3. Milionen Goldes erlanget 
hatten. ib. p. zsı. fa. 

Am 16. und 17. ej wurde zwiſchen Volmarn und Sal- 
vio ein freundliches Colloquium gehalten, dabey von 
Kapferlicher feite 3. Auffäge de bonis oppigmoratis; 
de Autonomia & juribus fubditorum circa religionem, 
und de religione in dileſia & Provinciis Auflriacis, aus- 
geftellet wurden. ib. p. 152. /gq- conf. ib. p. 158. /qq. 

In dem Reichs Bedencken über die Pfälsifche Reitiru- 
tiond. 21. ej. wurde gefest, daß diefer Punct .. 
nach) accommodirter Pfaͤltziſchen Sache, oder doc 
wenigjtens fimultanee vermittelt werden folte. AM. 


P- 398. 

D. 29. ej. wurde zwiſchen denen Schtvedifchen und Bols 
mar eine abermahliche Conferenz gehalten, da von 
feiten der Evangeliſchen 2. Aufiüge de Civitatibus 
Imperii und de Autonomia fubditorum jibergeben 
wurden. ib.p. 165. /g9. 

Trautmansdorff wolte d. 2o.ej. in der Conferenz mit 
den Schweden, die Tags vorher bewilligten Articu- 
len wiederrretractirten. ib. p. mı. 

D. 3 1.ej. conferiste Bolmar twiederum mit Salvio, wo⸗ 
von Salvii Protocol. ib, P. 177. /qg. 

Die Frangofen fuchten der Eamotifhen Poftulata, circa 
April. e. a. zu manuteniren,daß fie aud) eine Separation 
von den Schtwedifchen Waffen und Zurückhaltung 
der Geld-Hülffe vorgaben, ib. p. 499. 

Die Kayferlichen zu Ofnabrück lieffen d. 4 ei. ein abers 
mabhliges Project denen Evangelifchen einlieffern. ib. 


p- 180. /94-. i 

Die Evangelifchen zu Ofnabrück deliberirten d. 6. ej. 
darüber, zogen die Differentien beyder Auffase in 
eine Schrift und ubergaben den Schweden ein 
nochmahliges Projedt, umdabey, doch ohne Conti- 
nuation des Krieges, zu beharren, und esihrem In- 
firumento ju inferiven, ib. p. ı9e. faq. 

Volmar stellte den Evangeliſchen d. 10. ej. einige Corre- 
&tiones der noch differenten Pundte zu. sb. p. 209. conf. 


ib. p. 204. /q. 

Die Evangelifipen Oßnabrück auffer Magdeburg, 
Braunſchweig⸗ Lüneburg, Caſſel und Durlad), 
eonfultirten d. 11. ej. überdiefe Correctiones. ib. p. 


DEE 

Orxenſtierna ließ fich. d. 18. ej gegen die Evangelifchen 
Deputirten vermercfen, er fey mit ihren Privat-und 

tebensConferenzien mit den Kayferlichen, nicht zus 
rieden. ib. p. 496. /q. 

Die Kayferlichen lieferten den Evangelifchen zu Ofnas 
brück d. 30. ej. 2. Projedeein, in pundto Autonomiz 
per Imperium & Iuflitix. ib. p 514. /qq- 

Die Evangelifchen ſtellten dagegen d. 4. Hi, ej.an, des 
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nen Schwedifchene. andere Projedte jt, und übers 
trugen ihnen den endlichen Schluß in pundto Religi- 
onis, A. Par. T. IV. p. 519. faq. 
Die Schweden hieltend. 5. Mai, 1647. eine Conferenz 
mit den Kavferlichen, und verglidyen den Pundtum 
Autonowiz (die Erblande ausgefegt) mehrentheils. 


ib. p. 519. S9- 

Circa 8. ej.übergaben die Schweden denen Kayſerlichen 
ein Projedt die Religion in den Kayſerlichen Erb⸗ Lan⸗ 
den betreffend, wordurch die erenzien in Stils 
ftand geriethen. ib. p. 525. gg. 

Die Evangelifchen fehloffen d. 13. ej. ihre Meynung 
hierüber denen Schwediſchen erft nad) des Milonii 
Zurückkunfft von Münfter, zu eröffnen. ib. p. 233. /q4- 

Der Kayferlichen abermahlige Formula hierüber wuͤr⸗ 
de den Evangelifchen d. 14.ej. vondenen Schwedis 
ſchen communieiret. ib. p. sas- Sag. Die Evanges 
lichen machteneinigewenige Noten hierüber. ib. p- 


547. J4- 

Circa 15. ej. wurde beliebet diefen Punct bis zur Muͤn⸗ 
fterifchen Haupt-Conferenz ausiufegen. ib. p. 526. 

Die Articul in puncto Autonomizx fubditorum in Iınpe- 
rio, it, reformationis luflitie wurden'circa 20. eiusd, 
zwiſchen den Kayferlichen und Schwedifchen vergli⸗ 
chen. ib. p. 548. /g9- 

Der Kapferlichen Formalia diefe Gravamina betreffend, 
inihrem in fine ej. exkibirten Inftrumento Pacis, ib. 


P- 56.114. — 
Diefen Pundt zu unterſchreiben trug der Paͤbſtliche Nun · 
cius Bedencken, und wurden deswegen von den 
Kapferlichen zu Münfter jroeyerley Projecta Infiru- 
menti Pacis .3. Jun. e. a, übergeben. ib. TV. P 


30. /44- 

Die Carholifchen zu Muͤnſter füchten im Iun. e.a. hiers 
über von neuen jutractiren. ib. T. IV. p. 608. fg. 
und eröffneten folches denen Kanferlichen circa 12. Ai 
durch eine Deputation. ib. p.617. 

Die Evangelifdyen thaten d. 18.ej. dagegen Reprzfen- 
tation bey den Kanferlichen zu Munfter. zb. P. 613./9. 

Graf, Trautmansdorff trug denen Eatholifchen zw 
Muͤnſter d. 19. ej. umftandlich vor, warum fie ſich 
mit ber bisherigen Handlung zu befriedigen. zb. p. 


620. /qgq. 

ie die Compofition derfelben in der Frangofen Pro- 
ject Inflrumenti Pacis med, lul. e. a. confirmiret 1009, 
den. ib. T. V. p. 149. 

Die Schweden begeugten fich gegen die Kayſerlichen zu 
Oßnabruͤck d. 6. Aug. e. a. fehr unwillig, daß diefer 
abgehandelte Punct denen Monitis der Catholiſchen 
zu Münfter, folte unterroorffen werden. ib. T. IF. 


. 699. 

gi der von Cranio und Salvio'd. 11. ej. angeſtellten 
Collation der beyden Inftrumentorum Pacis wurde 
Diefer punctus nicht durchgegangen. ib. p. 701. 

Der Eatholifchen Bedencken circa Oct. e. a. ber der 
Kayferlichen zu Oßnabruͤck Project, enthielt viele 
weit auffchende Gravamına. ib. p. 768. Diefes wurs 
de denen Kapferlichen zu Münfter d. 1. ej. behans 
Diget, die es noch felbigen Abends an den Kayſer 
—— und eine andere Copey d. 4. ej. empfingen 
ib. p. 776. 


xxx 2 Der 
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Der a in Bayern rieth in einem Schreiben 
an den Kanfer d. d. ır. Od. 1647. die Conterenz 
mit den Evangeliſchen zu befördern und einiger Ca⸗ 
tholifchen extrema nicht zu attendiren. A, Par. T. 
V, p. 108.]9. 

Ehur- Bayern erinnerte nochmahls d, d. 17. ej. beym 
Kapfer, die Conferenz zu Oßnabruͤck zu veranftals 
ten und Frieden zu fchlieffen. ib. p- uo. /gg- 

Die Kayferlichen zu Muͤnſter dechrirten d. 19. ej. des 
nen Eatholifchen, des Kanfers Refolution auf ihr 
d. 1. ej. behandigtes Bedencken werde fern, esfols 
le bey dem bleiben, wie es Trautmansdorf verglis 

chen. ib. T. IV. p.776. fa. , 

Die Kanferlichen zu Sfnabriick thaten, nach Ankunft 

Wolmars d.9. Nov,ej.an. famtlichen Evangeliſchen 
eine Propofition die reaſſumirung der Handlung hier⸗ 
über betreffend. ib. p. 757. Die Evangelifchen 
gaben ihre Antwort darauf d. ro. ej. fchrifftlidy uͤ⸗ 
ber. ib. p. 790. faq. Der Eatholifchen Corredtionen 
hierüber, d. 23. ei. befandt geworden. ib. p. 802. /g9. 

Der Eatholifchen Erklärung über diefen Punct wurs 
de den Schweden und Evangelifchend. 7. Dec, e. a. 
durchdie Kanferlichen ausgeliefert. ib. p. 818. faq. 

Die Confignatio differentiarum des Sfmabricfifihen 
und Münfterifchen Projedis, it. wag Cranius und 
was die Catholiſchen nachher noch corrigiret, wurde 
den Fvangelifchen d. 29. ej. von den Schwediſchen 
zugefandt. ib. p.352. /g9- 

"Die Kanferlichen ermahneten d. 8. Ian. 1648. die Ev⸗ 

" -angelifchen, diefen Punctum mit den Catholiſchen zu 
vergleichen, die fich dazu erklärten und um die Ulti- 
ma baten. sb. p. 870. A: j 

Die Evangelifchen confultirten d. ro. ej. hierüber und 
lieferten ihre gefchloffene Ultimad. 117. ej. den Kay⸗ 
ferlichen, Schwediſchen und Eatholifchen ein. sb. p. 


Fr. fa. 

De Erangelifchen circa idem tempus aufgefegte Rati- 
ones, warum dasjenige, fo bereits abgehandelt, 
nicht geändert werden folle noch koͤnne. :8.p. 889. /49. 

Des Churfuͤrſten zu Sachfen Gutachten über Diefen 
Articul circamed. ej. ib. p. 1014. 

Dolmars Difcours mitden Braunfchtweig » Lüneburs 
sifchen d. 16. ej. über die noch differente Pundten. 
ib. p. 901. [q. 

Sa der Kanferlichen Conferenz mit den Schwediſchen 
eod. wurde von diefem Punet nur mit wenigen ges 
redet. sb. p. 907. R 

Die Extradition der Eatholifchen Gegen» Erflärung 
zu befordern, gaben ſich die Svangelifchen vom 17, 
ei. an, alle Mühe. ib. p. go2. /a9- 

Wegen der bierinn differenten Puncten thaten die 
Kanferlichen.d. 22. ej. einigen Evangeliſchen Reichs⸗ 
Staͤdtiſchen feparate Vorſtellung. zb. p. 97. faq. 

Der Catholiſchen zu Ofnabrück per majora gefchlofles 
ne Declarationes ultimz in dieſem Punet, wurden d. 
24. eiusd, denen Kanferlichen, Schwediſchen und 
Evangelifchen zugeftellt. ib. p. 922. faq. 

Vom 2$.eiusd. an wurden zwiſchen einigen Fvanges 
lifchen und Eatholifchen Conferenzien veranlaffer, 
um fich umter ſich felbft in dieſem Punct zu vergleis 
chen. ib.p. 951. /gq. Couf. Carbolifche und Ev⸗ 

angeliſche confidente Befandten. 
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Die Catholiſchen hatten denen Kayſerlichen zu Oßna⸗ 
bruͤck eine Specification yon 15. oder 16. paticular- 
Pundten Amnellix & Gravamıinum übergeben, um 
deren Extradition die Evangeliſchen d. 27. eiusd. has 
ten. A, Pac, T. IV.p. 395. /99. 

Die Kayferlichen zu Ofnabrück Riten den Schwedi⸗ 
ſchen und Evangelifchen d. 29. eiusd. ein Project hiers 
überzu. ib. P- 947. faq. conf. ib. p. 969. /q. 

Der Churfuͤrſt zu Brandenburg ** init. Febr. 1648. 
veranlaffen, daß die Niederländifche Gefandten 
ſich einer Mediation hierin zu Ofnabrück unternabs 
men. :b. P- 994- 

Die Kanferlichen verlangten d. 3. ej. von ſaͤmtlichen 
—— eine Reſolution auf ihre Schrifft. it. 
P- 979. /99. 

Die Evangelifchen begehrten d. 6. ej. von den Catho⸗ 
liſchen, und dieſe hingegen von jenen, ſich naher zu 
erklären und fchrifftlich heraus zu laſſen. zb. P- 989. 


417. 

Die Evangelifchen ftelten d. ır. ej. eine Confignation 
der vornehmften Differenzien von fich. ib. p. 2008. 

Die Eatholifchen zu Oßnabruͤck verfprachen d. 15. ei. 
die Manutenenz deffen, fo in diefem Punct verglis 
chen wuͤrde. ib.p. 1016. /g. 

Sie wurden d. 11. Mart. e. a. vollends in Drdnung ge: 
bracht und von den Kayferlichen, Schwedifchen und 
der Stände Directoriis d. 14. ej. unterfehrieben. zb. 
T. V. p. 562. /14: conf. p. 603. fq. 

Die Evangeliſch⸗ Fuͤrſtlichen zu Oßnabruͤck erinnerten 
» 8. lun. e. a, daß die Keftitutiones ex hoc capite, 
leichfals vor Ausiwechslung der Ratificationen Deg 

Friedens / Inftrumenti vor fich gehen müften. ib. p. 


965. 908. 

Der Schweden Correcturen bey dem unterſchriebenen 
Auffaß, d. 12. ej. ib.p. 928. 

Die Cvangelifthenerinnerten d. 10. Ial. e.a. nochmahls, 
daß dieſe mit Der Reftitution ex capite Amneftiz zu 
verbinden. ib. T. VI. p.95. Das gefchach auch in 
dem zwifchen den Schwediſchen und Reichs Depu- 
tirten zu Oßnabruͤck d. 18. ej. getroffenen Bergleich- 

e P- 108. i 

Formalia dieſes Articuls indem zu Ofinabrück d. 27. ej. 
folenniter derleſenen und approbirten Echwediſchen 
Inftrumento Pacis. ib. p. 138. /a 4. 

Indem Frangöfifchend. 5. Sept. e. a. obfignirten Fries 
deng + Iuftrument wurde dieſer Articul remillive auf 
das Schtwedifche inferiret. zb. p. z81. 

Die Reititution hieraus folte nach dieſem Frantzoͤſiſchen 
Friedens / Infirument, vor der Evacuation gefchehen. 
sb. p. 392. Mad) dem vom Meichs + Directorio d. 
11. Oct. e.a. ausgefertigten Ordine Executionis, por 
Ausiwerhslung der Ratificationen. ib. p. 6ı2. 

Conventio circa ülla. I. P. O. Art, V. per ta. I,P. M, 
S. 47. 

Um diefe Reftitution zu befordern fchrieben die Reichs⸗ 
Staͤndiſchen d. e Oct. 1648. an die Ausfchreibens 
de Fri der 7. Crayſe. A. Pac. T. VI. p. 628. 

Die Schwediſchen bedingten nochmahls circa 24.Nor. 
ej. an. Diefe Reftitution vor Auswechslung ihrer Ra 
tification, ib. ( 700. Die Neichs + Deputirten con- 
ferirten. d. 17. Dec. e. a. wie Diefe Reftitution möge bes 

ſchleu⸗ 


Regiſter. 
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fehleuniget rwerden. Ad. Pac. T. VLp. 39. fgg- 

Die Schweden extradirten d. ar. ej. —* — 
derer die ex hoc capite noch vor Auswechslung der 
Ratification zu reftituiren. . p.749./99- 

Die EvangelifchFürftlichen beharreten d.2.Ian.1649. 
darauf, daß ein arctior modus exequendi nöthig fey, 
und entwarffen dazu ein Project nebft dem Schrei⸗ 
ben an den Kayfer. ib.p. 782. /g4- 

Die Fvangelifchen zu Munfter urgirten d. 12. Febr. ej. 
an, diefe Reftitution , weil fonft die Convention 
in puncto Exauctorationis& Evacuationis ohne effect 
feyn würde. ib. p. 866. /gq. 

Salvius recommendirte.d. 16. ej. die fürderlichfte Refti- 
tution, als er bey den Reichs⸗Staͤnden öffentlich Abs 
fchied nahm. ib. p. 883. 

Nach dem Münfterifchen Reichs Gutachten d. 13. 
. April. ej. an. folte fie auf dem Executions-Convent 
nicht tractiret werden. zb. p. 997. /g4: 
Oxenſtierna lies ſich circa 20. ej. vernehmen, daß diefe 
Reititution vor der Abdancfung und Abtretung der 
Plage geſchehen müfte. ib. p. wor. faq. 

Das Petitorium hat nach erfolgter Execution hierin 
nicht, wol aber bey den Gravaminibus ex capite A- 
mneltiz, Pas, welchen Unterfcheid Erßkein d. 31. 
Mart. 1650. im Difcours nicht beobachtete. Ad.Exer, 
T. Il, p. 223. 


eligions-Sachen. 
Daß indenfelben die Majora nicht gelten ſollen, ift ſchon 
zu Paffau Ao, 1552. verglichen worden. A. Pac. T, 


I. p. 815. 

König Ferdinand fießd. 20. Sept. 15 55..den Eatholis 
fhen vorhalten, daß hierinn eine durchgehende 
Gleichheit mit den A nr er 
wandten einzuführenfey. sb. p. 318. ſq. 

Daß hierin, wasdie 3. Stände Augfpurgifcher Con- 
feſſion im Lande ob und unter der Eng betrifft, ein 
unparthepifches ludicium von beyden Religionen in 
gleicher Anzahl folte beftellet werden, hatte Konig 
Matthias in feiner Refolution d. 19. Mart. 1609. vers 
fibert. 5. T. 1. p. 41. 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck wolten in ihrem Gut⸗ 
achten im Nov. 1645. die Majora hierin nicht gelten 
laffen. ib. T. I. p. 824. 

In der Eatholifchen Hauptfächlichen Erklärung d. r. 
Jun. 1646. ward nachgegeben, daß hierin bey den 
Neichs-Gerichten pares numero ex utraque Religione 
adhibiret winden. #. T. HIT. p. ıss. it. daß hierin 
Vota Majora nicht gelten folten. ibid. 

Daß; die Majorä hierin nicht ftatt haben, feßten auch 
die Soangelifiyen in ihrer fernern Erklärung. d. 9, 
ei. ib. p. 167. 

Daß ſie J amicabilein compofitionem von beyder Res 
ligion zugethanen aus zu fragen, verwilligte Trauts 

“ mansdorff d. 13. ej. in * Vorſchlaͤgen. ib. p. 
187. it. die Catholiſchen d. 2. Iul. e. a. ib. p. 198. 

Nach der Catholiſchen Refolution d. 20. ej. ward nach⸗ 

gegeben, daß die Majora hierin nicht gelten ſollen. 


ib. p. 369. j 
Der Evangelifchen zu Muͤnſter Confultation d. 21. ej. 
ib.p. 256. und Aufſatz d. 25. ej. sb. & 285. 
In der fümtlichen Evangelifchen Endlichen Gegens 
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Religions» Sachen. 
Erklaͤrung med. Aug. 1646. wurden die Majora hierin, 
abgethan. A. Pac. T. III. p. za9. Item in der 
Eatholifchen Bedencken · d. 7. Sept. ej. an. ib, p, 
362. Auch in Salvii Project med, Nov. ej. an. ih 


p. 43. 

Der Catholiſchen Erklaͤrung d. 21. ej. sb. p. 442. 

Der Kayferlichen zu Oßnabruͤck Erklärung eircaıned. 

- Febr. 1647. daß die Majora hierin nicht gelten fols 
len. 6. T IV. p. 86. 

Wenn hierin paria Vota der deputirten Reichs⸗Hoff⸗ 
Nähe ausgefallen, ſollen ſie inhalts gedachter Er⸗ 
kaͤrung der Kanferlichen, gleich wie beym Cammer⸗ 
Gericht, auf die nechſten Reichs» Tage verwieſen 

— Peer cht gelten folt ederhohls 
aß die Majora hierin nicht gelten ſolten, wiederho 
ten die Evangelifchen zu Oßnabruͤck d. 27. ej. in ihrer 
Gegen s Declaration. ib. p. 98. Desäleichen die 
Kayferlichen d. 5. Mart. e. a, in ihrem Project. ib. 


p- 127. 

Die Evangelifchen erinnerten hiebey d. 8. ej. an die 
Schweden, daß diefer Articul aus ihrer Declaratiom 
vom 27. Febr. ju furrogiren. ib, p. ı5o. fq. 

Der Kavferlicyen Project d. 4. April. e. a. ib. p. 139. 

Der Evangelifchen letzte Erklärung circa d. 8. ej. ib. 

. 202. Hiemit kam der Kanferlicyen d. 14. Mai. e. a. 
ben Evangelifchen communicirte Formula überein, ib. 
p.546. Dieinihrem in fine ej. exhibirten Inftrumen- 
to Pacis repetiret wurde. ib. p. 574. /4- 

Formalia in Dem d. 14. Mart, 1648. unterfchriebenen 
Articul. ib. T, er 574. Desgleichen indem zu Oß⸗ 
nabruck d.27. Iul. e. a. approbirten Iuftrumento Pa- 
eis. db, T. VI. p. 149. 

Pluralitas votorum inüis nequaquam attendatur. I. P.Q. 
Art. V. $. 9. 52. I. P. M. $. 47. 

Daß hierin bey beyden Reichs⸗Gerichten paresnumero 
ex utraquerreligiene folten niedergefegt werden, wur⸗ 
de d. 02. Febr. 1648. hoifchen den Kayferlichen und 
Schwediſchen verglichen. Ad. Pac. T. V. p. 499. 

Und in dem d. 14. Mart. e. a. unterfchriebenen Articul 
über die Religiong-Gravamina repetirt. ib. p. 575- 

Wiederum in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. e. a. ap- 
probirten Inftrumento Pacis, ib. T. VI. p. 50. 

Cauſæ Eccleſiaſticæ, adlectit ex utraque religione ie 
numero Alefforibus, difcutiantur & judicentur. 1. P. 
O. Art. V. S. 54. 56. I. P. M. $. 47. 


Reluendi jus, fiche Pfandfchafften;; it. 
Reichs » Pfandfchafften. 
Rendingen, f. Renchingen. | 
Diefes Amt folte nach der Kayferlichen zu Oßnabruͤck 
in fine Mai. 1647. exhibirtem Intrumento Pacis, den 
Marggrafen Friederich zu Baden reftituipet werden. 
Ad. Pac, T. IV. p. s6t. 
Item nad) der Frangofen med, Iul, e. a. exhibirtem In- 
ftrumento Pacis. ib. T. V. p. 146. 5 
Wiederum nad) der Roferigen in Oßnabruͤck d. 29: 
Ian. 1648. ausgefteltem Project. sb. T. IV. p. 954- 
Und nach dem dafelbftd. ı r. April. e.a, unterfchries 
benen Pundto Amneltiz, ib. T. V. p. 720. 
Auch nad) der Schweden anderweitem Auffag d. 12 
lun. e. a. ib. p. 927. und dem d. 27. Iul. e. a. appro” 
xxx3 bit 
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j Rendingen, [. Rencdingen. e 
birten Inftrumento Pacis. Act. Pac. T. PT. p. 134. It. 
nach dem Frantzoͤſiſchen d.s. Sept, e. a. oblignirten 
Friedens⸗ Inſtrument. ib. p. 379. 
Keflituarur Friderico Marchioni Badenfi absque onere 
aris alieni. I. P. O. Art. IV, $. 26. I. P. M.$. 35. 


ens. 
Dieſe Stadt verlangten die Heffen-Eaffelifchen in ih⸗ 
rer Öegen-Erflarung über die Marpurgifche Suc- 
ceflion,, circa init. April. 1647. jum voraus. A. 
Pac. T. W. p. 436. Der Heflen» Darmftüdtifchen 
Antwort darauf. ib. p.'437- 
Der Caſſelſchen nochmahliges Poftulatum zu Oßna⸗ 
brucf d. 16. Mart. 1648. ib. T. V. p. 614. 
Renten , fiche Geiftliche Gefälle. 


Reng, N. N.) Kayferlicher Obrifter. 

Deffen Regiment im erften Terinin abzudancfen. AZ. 
Exec. T. I. p. 345. 

Repckau, Egk von) 

Hat nebſt andern das Magdeburgiſche Sachſen⸗ Recht 
compiliret. 4. Pac. TIII. Beyl. 11. zum Vorber. 
P. I.n. 196. P. HI. n. 22. 

Repp, Daniel) Stadt Straßburgifcher Protocollift 
auf dem MWeitphätifchen Friedens-Congrek. 
Unterfchrieb nebit dreyen Evangelifch- Fürftlichen Pro- 
tocollijten, das über den Conleflum Deputatorums ad 
Gravamina ju Ofnabrück d. 2. April, 1646. gehals 

tene Protocol. Act. Pac. T. II. p. 588. 


Res lupıcar. 
Die, welche der Gewaltſamkeit des Krieges theilhaffs 


tig, wurden in der Fvangelifihen zu Ofnabruck im 
Nov. 1645. redtificirten Öutachten für ungültig ers 
Pannt. A. Pac, T. I. p. 806. 

Der Fuͤrſtlich⸗ Evangeliſchen zu Oßnabruͤck Meynung 
hierüber in ihrem Voto communi d. 23. Febr. 1646. 
ib. T. II. p. 315. 59. 

Alle denen —24 zu Nachtheil ihrer Ao. 1618. 
annoch befeffenen Geiftlichen Mediat-Süter ergan⸗ 
gene folten, nach der Evangelifchen Vorſchlaͤge d. 
14. April, e. a. ganglid) aufgehoben werden. ib. p. a2. 

Die Reichs - Crädtifchen zu Oßnabruͤck machten in 
ihrer Correlation d, 17. ej einen Unterfcheid, einige 
waͤren fo gleich aufjubeben, bey den andern aber 
koͤnte eine Revifio Platz haben. ib. p. ası. /q. 

Daß die uber Geiftliche Güter in ihren Kräfften blei⸗ 
ben folten, festen die Catholiſchen d. r. Iun. ej. an. 
in ihrer hauptfüchlichen Erklärung über die Melis 
giong-Gravamina, ib. T. III. p. 154. 

Die Evangelifchen hergegen, in ihrer fernern Erfläs 
zung d. 9. ej. daß nicht hierauf, fondern aufdie Pos- 
feffion im Fahr 1613. ju feben fey. ib. p. 103. /q. 
In ihrer endlichen Gegen⸗Erklaͤrung med. Aug. e.a. 
wurde es auf die Pofleilion d. 1. lan. 1621. geftels 
let. ib. p. 334. 

Die Earhokifchen wolten in ihrem Bedencken d. 8. Sept. 
e. a. in Diefe Caflırung nicht willigen. ib. p. 357. Der 
Catholiſchen Confideuten Erflärung hierüber d. 16. 
Odl. e. a. ib. p. gus. /q. 

Daß die Caflation derfelben auch bey den Reichs⸗Staͤd⸗ 
ten indefinita und univerlalis fepnfolle, wurde in der 
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Res Iudicatz. 


Conferenz jtoifchen den Kayferlichen und Salvio nebſt 
dem Ausfchuß der Evangelifchen Deputirten, d. 6. 
Febr. 1647. dieferfeits erinnert. AA. Pac, T. IV. 


23 
— tranſactionem Weflphalicam nunquam allegentur. 
1. P. 0. Art. XVIL.S. 5. I. P. M. $. 13. conf. Sem 
tentie, 


Referipta, conf. Res judicatz; Sententiz, 
ESERVATA des Kapfers- 


Daß diefelben, zu Verhütung Eünfftiger Irrung mad» 
ten deligniret werden, funden Die Evangeliſchen zu 
Dfnabrück in ihrem Gutachten im Nov. 1645. dien⸗ 
lich. Act. Pac. T. I. p. 813. . 

Der Ehurfürjtlichen Correlation hierüber d. 16. April. 
u. zu Oßnabruͤck verlefen. ib. T. II. p. 99. 
Daß die deshalben eingerückte Claulul: Salvir tamen 
üis Se. aus dem Inftrumento Pacis zu laffen fen, ers 
innerten Die Evangelifchen zu Oßnabrück d. 2. Mai, 

e. a. ib. T. II. p. 77. 

Drenftierna begehrte d. 27. Tun. e.a. pon den Kayfer: 
lichen zu Muͤnſter, fie zu fpecificiren. ib. p. 190. /4- 
Und erinnerte d. 3. Iul. e. a. in der Conferenz mit 
ihnen, daß gedachte Clauful entweder gar ausgelaj- 
fen, oder Die Refervata enumeripet werden möchten. 


ib. p. 94. 
Eben * begehrten auch die Fransofen d. 6. ej ib, 
p. 92. Der Kapferlichen Antwort d. 8.ej. * AA 92 
Einige derjelben wurden in der Kavferlichen zu Oßna⸗ 
brücf Notandis über der Schweden Projedt Inilru- 
menti Pacis d. d. 14. April. 1647. ſo viel Die Aura 
Statuum betrifft, erwehnet. #6. T. IV. p- 494- /q- 


RESERVATUM EccLEsıasTtıcum. 


Fundanienta Catholicorum Statuum hierüber ‚circa An. 
1646. jufammen getragen. A. Pac. T. II, p. 659. /g9- 

Der Evaͤngeliſchen Reichs⸗Staͤnde Fundamenta Dis 
gegen eod. ib. p. 642. [ag , 

Der Evangelifchen Reichs⸗Staͤnde Antwortsauf der 
Catholiſchen Fundamenta. ib. p. 5464 

Conſultation im Mart. 1645. ob von deſſelben Abſchaf⸗ 
fung in der Schwedifchen Friedens + Propolition 
Meldung gefchehen folle. #6. T. I. p. 38- 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck beſchwehrten fich in 
ihrem im Nov. e. a. redificirten Öutachten bierü- 
ber, und hielten folchen Vorbehalt vor ungegrüns 
det. sb. p. 814. /gg. T. II. p. 522. /g4- Der Catho⸗ 
lifchen Antwort hierauf d. 29. lan. 1646. ib. 7. I. 


. 540. /94- 

Sa —— — zu Oßnabruͤck media Compofitio- 
nis hieruͤber, wurden d. 14. Febr. e.a. an Gra Drene 
ftierna und Graff Trautmansdorff gebracht. zb. 
p. 565. /4. Der Evangelifchen zu Muͤnſter Gutach⸗ 
ten bieruber circa init. Mart, e. a, ib. p. 575. /22. 

Die Catholiſchen verwilligten in ihren 64 — 
ſchlaͤgen d. 7. ej. daß die von den Evangeliſchen d. 
12. Nov. 1627. befeffene und nachher nicht an die 
Eatholifcyen gefommene Immediat - und Medist- 
Geiftliche Güter ihnen noch 40- Jahr verbleiben fols 
ten. ib. P.579- a4 

Die 


Kegiſter. 


Refervatum Eceleſaſticum. 


Die Evangeliſchen thaten hierüber d. 14. April. 1646 
neue Vorſchiaͤge. aAct. Pac. T. II. p. 6io. 491. 
Die Fransöjifchen Geſandten verficherten d. 28. ej. 
daß die Earholifchen hierüber Feinen Vergleich in 
—— ri wurden, noch gewiſſens halber 
önten. ab. > 

Daß er, mas Die den en lrholigen verbleibende Geiſt⸗ 
liche Güter anbetrifft, weiters von den Evangeli⸗ 
B en nicht folte angefochten werden, bedingten fich 

e Eatholifchen in ihrerhauptfächlichen Erklärung 
. 1. Iun, e. a. ib. T. III. p. 153. /9. 

Beh er Fein Subftantial-SStlict des Heligions-Sriedens 
fen, fegten die Evangeliſchen d. 9. ej. in ihrer fers 
nern Grflärung. ib.p. ı61. 

Graff Trautmansderff hielte es in feinen Vorſchlaͤ⸗ 
en d. 13. ej. für das vornehmſte Hauptſtuͤck des 
eligions Friedens. ib. p. 187. Daß esnicht alfo zu 

" Benennen fey , festen die Chur⸗Saͤchſiſchen eod. in 
ihren Privat-Borfchläg en. ib. p. 188. 

Die Catholiſchen behaupteten die Gültigkeit deffelben 
Per 2. Iul. e. a. in endlichen Compofitions-Bors 

lügen. ib. 

Hierüber — tirtendie Evangeliſchen zu Minfter d. 
10. ej. ib. p. zıs. /gq. Die Evangelifchen zu Oßna⸗ 
bruͤck festen in ihrem Projedt circa fin. ej. daß es ih⸗ 
* — = Jahren nicht folle angefochten werden. 


Pin Ehur» Sächfihen erflärten fich circa fin. Aug. 
e.a. in ihren Medis, daß man fid) mit den Difputat, 

ob es ein a | des Religion + Friedens ? 
nicht aufzuhalten habe. ib. p. 349. 

Auf die von den Evangelifchen gefegte Reciprocation 
deffelben, wolten fi ch die Satboliferen i in — = 
dencfen d. 7: Sept. e, a, nicht einlaffen. zb. p. zr. 

Die Chur-Sächfiichen hielten d. 8. Od. e. a, daflr, 
Daß es in terminis ligitiofis zu laſſen. üb. p. 395. 

Daß die Evangelifchen jure reciproco auch ein.Refer- 

vatum haben müften, concludirten die Evangelifchen 
zu Oßnabruͤck im Dec. ej. an. sb. 7. IV. p. 0. 18. 
Solches ward in 7 Conferenz d. 28. lan. 1647. 
urgitet. ib.p. 38. 4 R, 

Das Magdeburgifche iredtorium — d. 27. 
Febr. e. a. gegen Die Confirmation deſſelben, mit der 
ı » Anzeige, daß man in die Perpetuität der denen Ca⸗ 
tholifchen verbleibenden Stiffter,niemals anders als 
falvo jure —— —— haͤtte. ib. p. ihy. 

Conf. Freyſtellung der A 

Reſtanten der Kriegs⸗ ——— 


Solten nach der sat gan Geſandten Erflärung 
d. 5. Jun. 1648. wenn fie ex contradtu zu fordern, 
: x * & bono bejahlet werden. AB. Pac. T. V. 


Ss Friten-Karhe zu Oßnabruͤck Conclufum hieruͤ⸗ 
ber d. 8. ei. p 8 Die —— wiederhohlten 
d. 12. ei. ihren ee 

Die Kapferlichen zu —* derlanglena. 8. Iul. 
e. a. diefen Verficul auszulaffen. ib. T. VI. — 38. 

Der Fürftens Rath beforgte d. 10. ej. die Schweden 

-. möchten es nicht fallen laffen. ib. p- 94. Die Schwe⸗ 

3. ‚den fegten in dem a. 8. j. getroffenen Vergleich, daß 
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deswegen Die —— t ſolle geſtecket werden. 
os Pac. T. ce RP ⸗ 
ſolche mit Recht von den Schweden haben koͤ 
nen gefordert werden. AR. Exec. T.I. * 6. * 
Im Preliminar - —— A 1649. beftundendie 
Schweden darauf. :2. 
Reftictutions - Baia de Ao. 1629. 


Konte am beften ex defedtu Legislatoriz angefochten 
und roiederleget twerden. AH. Pac T. 1. p. væi. 

Alles was aus Relpet deffelbigen fürgegangen ſeyn 
möchte , ward in der —— zu Oßnabrück 
erg Nov. 1545. redifichrtem Gutachten annulliret. 


Die — zu Oßnabruͤck dedueirten in ſelbi⸗ 
gem Gutachten, warum es nahmentlich zu cailiren 
und ganglic aufzuheben fen. sb. p. z21. 54. 

Solche Caſſation rechneten fieim Ian, nnd Mart. 1646. 
mit unter * Capita Aſſecurationis Pacis. #4. T, Il, 

206 48 

ale Shen bemuͤheten fich in ihren Gegen Bes 

* d. 29. Ian, e. a. ſelbiges zu rechtfertigen 


Die —— n blieben in ihren Mediis 
tionis angehen und d. 14. April. en ee 
es jucafliven. sb. P 572: 04. it. inihrer fernern Er» 
klaͤrung d. 9. Iun. e, 2, ik T. ül.p. 1. Der Eds 
angelifhpen zu Muͤnſter Conlultation über deffen Cas- 
fation d. pr. lul. e. a, sb. p. 256. /99. pin 
Se * der u. ju —— *22 


sb. T, V.p 

Wiederum — >’ Rapferlichen zu Oßnabruͤck Pro- 
jet d. 16, Dec. e. a. abe Sr Und * 
Reichs-Ständifchen zu ruͤck Aufſatz eirca 
+ — Fa über den Aflecursipns Puntt u. 


ud & Man Projedt d. 12, Iun. e. 2, a. 6 

—— d. 17: er ih TVL p. Nochmals 
dem mit den Schweden d. 18. Iul. e. a. ver⸗ 

gli enen Articulo Afleeurationis. * P- 46... 

Wiederum nach dem zu —— 07, Iul. ej. an. 
approbirten Schwediſchen Inlt rumento Pacis.: db. p 
«70. Ik, nach dem Frangoffihen d. — 
ſelbſt obſiguirt. sb p.393. 

Contra tran/actionem Wefiphalicam minquan — 


LP. 0. Ar. VI.» PMS 
Reftitutions- 8* ex capire Amnefiz & 
ravaminım, 
d. 16. 
— — * — 
he: TI p. * 
e — * 
Mel 


Die Kayferlichen —— 


5 ——— 
en beweg⸗ un 
ter; und d nur Die legteren don Ao. 1618. ann 
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zellituiren. Ad. Pac. T. 1. p. 805. /q. It. wie es mit 
denen auf die Güter hafftenden Penfionenzu halten 
fey.. ib. p. 827. 4. h 

Hieruͤber verfaßten die Epangelifchen zu Oßnabruͤck 
ein Votum commune , welches Magdeburg d. 23. 
Febr. 1646. dem Defterreichifchen Direftorio übers 
gab. ib. T. II, p. 12. faq. conf. ib. p. 398. _, 

Aller von Schweden occupirten Derter und Lander 
Reftitution bedinaten fic) Die Kanferlichen zu Oßna⸗ 
bruͤck bey der den Schweden d. er. April. ej. an. 
offerirten: Satisfadtion. ib. T- II. p.&./g. Conf. 
Evacuatio locorum. 

Die Ehur-Sächfifchen feßten in ihren Privar-Borfchlär 
gen d. 13. Iun, e. a. daß der Terminus hierin auf 
An. 1624. koͤnne gefeger werden, Doch daß die Ante- 
geavati zu Ipecificiren und zu hören. ib. p. 188. 

Der Terminus à quo in Ecelehiafticis, ward in der Ca⸗ 
tholiſchen endlichen Compofitions- Vorſchlaͤgen d. 
2. lul.ej; an, auf das Jahr 1624. verwilliget. ib. 


. 195. 

Die Evangeliſchen zu Münfter ſtelleten ihn in ihrem 
Aufffaßd. 25.ej. auf Das gantze Fahr 1621. b. p. 
279. ob fchondie Heffen-Eaffelifchen und Pommeris 
ſchen d.27. ej. bey Ablefung diefes Auffſatzes, noch 
auf Au. 1618. beſtunden. sb. p. 257. 

Die Evangelifchen zu Dfnabrih benenten dazu in ih⸗ 
tem Project circa fin. ej. das Jahr 1624. ud. p. 294- 

Saͤmtliche Evangeliſchen in ihrer Endlichen Gegen⸗ Er⸗ 
klaͤrung med. Aug. e. a. ſetzten den Terminum ‘auf d. 

1. Ian. 1621. 36. 2.33. Die Chur⸗Saͤchſiſchen 
erde 8. Oct. ©... nn 1624. und 

8 nte-gravatis juhelffen. sb. p. 395. 

Die Catholiſchen und Evangeliſchen * Muͤnſter vers 

glichen ſich d. 10. Nov. e. a. auf den Terminum An- 

ni 1624. db. p. 408. 413. . 

Salvius fehte in einem Aufffag in puncto Gravaminum 
med. Nev. e, a, den 'Terminum quf d. 1, lan, 1624. 


ib. P: 420. 

Daf die Reftitution plenarie & pure gefthehen müffe, 

mit Aufhebung aller twiedrigen Urthel 2c. concludir- 
ten die Evangelifchen zu Oßnabruͤck unter fich im 
Dee.e.a, ib. T. IV.p. 1. 18. ’ 

Die Kanferlichen hielten in der Conferenz d. 28. Ian. 

“" 1647. daflır, daß das ausgelaffene Wort: plenarie, 
unter den Woͤrtern: mit oder ohne Recht, begrifs 

fen. od, & 37. 41. und lieffen esdaben in ihrer circa 

\ med, Febr. e. a. ausgehändigten Erklaͤrung. ib.p. 79. 

Der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Gegen + Declaration 
d. 27.ej. ib. p. 39. /99. Der Kayſerlichen Project 

-* d. $. Mart. e. a, fam mit diefer Gegen s Declaration 
überein. ib. p. ı18. 

Formalia deffelben in dem Kayſerlichen Infirumento Pa- 
eis cum Suecis d, 3. Iun. e. a. didtirf. ib. p. ss. /90- 
5%. 4. , 

Der Eatholifchen Correctiones hiebep darüber fie,auf 

der Kanferlichen I Oßnabruͤck Erinnern, d. 23- 
Nov. e.a. ju confultiren anfingen. ib. p. 200. /94. 

In dem zwifchen den Schweden und Reichs + Deputir- 
ten zu Oßnabruͤck d. 18. Iul. 1648. getroffenen Ders 
gleich ward geſetzet, Daß die Rellitutiones ex capite 
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Amnellix ſowohl als Gravaminun, por der Evacu- 
ation hergeben folten. AZ, Pac. T. VI. p. 108. 

Mer Terminus à quo in Ecclefiafticis, ward in dem 
zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. 1648 approbirten Inftru- 
mento Pacis nochmahls auf d. 1. lan. 1624. geſetzet. 
sb. p. 138. Doch folteerdenen, fbexcapite Amnneflig 
zu reftituieen, nicht pr&judiciren. zb. p. 140. . 

Nach dem Fransöfifchen zu Oßnabruͤck d. 5. Sept. «a 
obfignirten Inſtrumento Pacis, follen Die Reititutiones 
excapite Amneitiz& Gravaminum, vor der Evacu= 

— geſchehen. sb. p. , — 

itutiones ex capite Amnmeſtiæ inte i 
Juribus quibuscungue I. P.O. Art.III. —— 
quam impediant reſtitutionem ex hoc capite. I, P,M, 
$.6. Conf. Amneflie, 

Terminus à quo in Eschefiafticis fit dies ı. Ian. Anni 16234. 
I.P.0. Art. V. $. 2.1. P.M. $. 47. Conf. Religions» 
Gravamina, 

Diefen Punct woltedie Schwediſche Generalität bald 
anfangs nach gefchloffenen Frieden, bey der Pragis 
fehen Handlung an ſich ziehen. Ad. Exec. T. I. p4- 

Ward von denen Schweden zum Vorwand gebraus 
ei , rg nur noch langer in Deutfchland zu bleiben. 

. p- 16. fa. u 

Golte —— Muͤnſteriſchen Reichs⸗Gutachtens 
d. 13. April. 1649. nicht auf dem Executions · Con- 
vent tradliret tverden. AA. Par. T. VI. p. 997. [gt 
4A. Exec. T. 1.p. 28. fq. 

Die Kanferlichen zu Münfter gebrauchten circa go. ej. 
eine dillinction inter notoria & contre’ ‚it. 90 
ben fie Drenftierna Anlaß eine Affecuration wegen 
der letztern 2. Millionen zu verlangen. sb.p. 002. /q. 

Die Evangelifchen dafelbft übergaben d. 26. ej. denen 
Kapferlichen einen Catalogum reflituendorum. ib. p. 
1093. ag. Die Eatbolifchen wolten ſich init. Mai,e 
a. hierauf nicht einlaffen. zb. p. 1009. /49. 

Die Kanferlichen und Eatholifehen vermeynten d. 11. 
ej. die Uberſendung eines folcyen Catalogi an die Aus⸗ 
fchreibende Fürften würde Weitlaͤufftigkeit verur⸗ 
fachen. ib. p. 2012. /9. ß 

Erßkein auferte gleich) anfangs zu Nürnberg, daß fie 
hierauf dringen wuͤrden, bevor die Exauctoratio und 
Evacuatio erfolge. Act. Exec. T. Ip. 29. 

Schwediſche Speification Reflituendorum &c. denen 
Kanferlichen d. 2.Mai. 1649, infinuirt. ib. p.34./4. 

Ward inder Kayſerlichen Erklärung auf der Schwe⸗ 
den erjte Propofition, andie Executions-Commifhio- 
nes oder zuletzt an den MeichssConvent gewieſen 
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Die Schweden beharreten in der Replic d. 12. ej. auf 
ihre Meynung- sb. p. 49. 

Die Kanferlicyen duplieirtenam 30.ej. daß wegen der 
illiquiden Falle die Evacuatio und Exaudtorstio nicht 
aufsubalte. ib. p. 58. eben fo fehloffen auch die 
Reichs⸗Staͤnde d. 1. Inn, e. a. sb. p. 75. A. 

Zu derfelben Berichtigung ward medioej. eine Reiche 
Deputation von 8. Perfonen angeordnet. #b. p. ir 


/91- 

Ser &chtweden Meynung über den Reftitutions-Pımet, 
in ihrem projedtirten Schluß sReceh d. 15.-eiund. 
ib. p.127./4- Du 


Regiſter. 


Reſtĩtutions: Punca ex capite Amneſtiæ & Gravaminum. 


Der Fuͤrſtlichen Meynung in ihrem Conclufo vom er. 
lun. 1649. Ad. Exec, T. L. p. 139. 4. it. famtlis 
cher Reichs⸗ Stunde. sb. p. 147. 

Pie felbige indem fubferibirten Preliminar - Recefs de- 
terminiret worden. sb.p. 253. /9. 

Schwediſches Projedt in hoc pundto circa med. Iul.e, a. 


es 427. fH. — 
Specificatio Caſuum Rellitutionis ante terminos Exau- 
ctorationis, wie folche von dem Reic)eDiredtorio, 
als eine Benlage zum Schtwedifchen Project, denen 
Evangelifchen communieiret worden iſt. ib. p. 423. 


4. j 
Fuͤrſten⸗Raths Concluapom 13. und 14. ej. über fols 
che Caſus. ib. p. 429. /f. 
Der Schweden Delignatio Cafuum reftitnendorum in 
dreyen Terminen, d. 18. ej. von ſich geftellt. «6, p- 


* | 
Die Stände wolten d. 19. ej. nicht zugeben, daß die 
ſer, Punct mit der Exauctoration und Evacuntion ders 
Fnupfet werde. ib. p. 448. /q. as2 Ihre Declata- 
tion fiber dieſe Liſtain Reſtituendorum, d. 23. eiusd, 
Kayſerlichen und hernach auch Erßkein inſinuirt. 
ib. p. 55 

Der & chweden endfiche Erklaͤrung uber diefen Punct, 

d. 13. Aug. e,a,dictirt. ib. p. 453. /99. Der Reiches 
“ Deputirten Gutachten über die Schwediſche endliche 
Erklärung d. 13. Oct. e. a. dictirt. sb. p. 542/99 

Rationes, warum der Generaliffimus bey diefem der 
Deputirten Gutachten nicht bleiben fönne, d. 2a. ej. 
ib. p. sa 

Die Conclufa Deputatorum wurden d. r6.Nov, ej.an, 
mehrentheils von den Schweden beliebt. ib. p. 625. /4. 

Die Altenburgiſchen nebft dem Wolffenbuͤttelſchen fers 
tigten d. 21. ej. ein Bedencken über die Cafus reflitu- 
endos und eine Delignationem Cafuum liquidorum 
und illiquidorum. ib. p. 633. /99- 

Diefes Puncts Erledigung wurde von den Schmeden 
d. 25. cj. bey den Ständen anerinnert. ib, p. 667. 

Der 2. Evangelifchen Deputirten Auffſatz in puncto Ro» 
ftitutionis mit denen ad marginem bemerckten Aens 
derungen der Eatholifchen, init, Dec. e. a. sb. p. 742. 
nr. Differentiz mit der Catholiſchen Deputirten Auf⸗ 
faß d. 3, und 4 ej. ib. p. 758. /9. 

Differentix zwiſchen dee Schweden und der Deputirten 
Auffaß. ib. p- 759. -, 

Der Stände unter fich berichtigter Auffas ward d. r2. 
ej. denen Kanferlichen und d. 13. 7 dem Schwedi⸗ 
ſchen Generalillimo übergeben. A. p. 727. /q. For- 
malia deffelben. ib. p. 731. A 

Der Schweden Gegen + Au in d. 18. ej. ib. p. . 
/a9. Der Evangelifcyen Srinnerungen darauf: 
Erpwedifche Monita und der Evangelifchen abers 
mahlige Crinnerung eod. 4b. p.777./99. 

Des Sachfens Weymariſchen Gefandten Relation, 
was vom 16. bis 22. ej. zwiſchen den Schmeden und 
Evangeliſchen über den Aufſatz in puncto Rellitutio- 
nis vorgegangen. sb. p. 791. /99- e 

Der Schweden geänderter Gegen Aufſatz den Stans 
dend. 2i. ej. extraditt. ib. p. 795. /9g. Der Evans 
aelifchen Erinnerungen eod. ib. p. 803.54. _ 

Auffas zwifchen den Schweden umd Evangelifchen d. 
22. ej. vorglichen. sb. p. 804. /gq- 
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Handlung zwiſchen den Catholiſchen und Evangeliſchen 
d. 22. ej. & faq. ob in dem Aufſatz eine Aenderung 
jujulaffen. A. Exse. T. I. p. 828. fag. 

Der Kayferlichen Beſchwehrung über der Schweden 
modum tractandi. d. 28.ej. b. p. 234. /gq. 

Differentiz wiſchen beyden Projecten, d. 28.ej. von dem 
Sachſen⸗Altenburgiſchen Gefandten verzeichnet. :2. 
pP. 843. 4. Des Prefidenten Erffein Notz hierüber. 
sb.p.844. /99. Derzeichnif, welche Differentien in 
die Verbales einfauffen d. 31.ej. zb, p- 49. f1- 

Die Ehurfürftlich-Fatholifchen fchlugen .d. 1.Ian. 1650. 
denen Schwedifchen vor, den punctum Gravaminunı 
ausdem Haupt⸗ Kecels jun laffen und befonders zu re- 
guliren. #6. T. If. p. 5. 15. Catholicormm Erklaͤ⸗ 
rung d. 2. ej. wegen Ausfertigung der Formul in 
puncto Cafuum Reftituendorum. ib. p. 4. 

Die Schtweden vervoilligten d. 3. e}. daß die Liſta Re- 
ftitaendorum mit gewiffer Bedingung, aus dem 
Haupt-Recels bleibe. zb. p. 6. fg. 

Der Kanferlichen Project einer Claufule Remifforiz in 
puncto Reltirutionis, denen MeicherDeputicten, und 
vondiefen denen Schweden d. 4. ej. übergeben. zb. 


. 7. 4. p. 14. 

Si Konferlichen Fameneod. mit den Meichs-Deputir- 
tenüiberein, Das Relervatum einzurücken, das die⸗ 
ſes puncts halber die Exauctoration und Evacuation 
nicht folten aufgehalten werden. »5.9.7. Die Eintür 
ckung geſchach d. 5. ej. zb. p. co. 5. Die Schwe⸗ 
den machten eod. deswegen difheultät. zb, p. 12. 17. 

Die Kanferlichen verlangten d. <. ei. daß fämtlicher 
Deputirten Aufſatz in puncto Reltitutionis fubferibi- 
vet, oder doch obfigniret werde, dazu fich die Evan⸗ 
gelifchen Deputirten, wegen der Schweden no 
nicht verſtehen wolten, ob fie gleich bey Dem Au 
faß zu beharren verfprachen. ib. p. 9. /g. p- 1. 

Differentien zwiſchen der Kayferlichen und der Schwe⸗ 
difehen Project, eod, von den Kanferlichen und 
Reichs » Deputisten angemercft. zb. p. 10, /g. sb. p. 


15. [9 

Differentien wiſchen der Kayferlichen neu eingerichte» 
tes und der Schweden voriges Project, von dieſen 
angemerckt eod. Nachmittags. sb. p. m. 4. ' 

Des Generalilimi Erklärung über die Differentien ang 
6. ej. it. der Kanferlichen und Eatholifchen Erinne⸗ 
rung darauf am 7. ej. üb. pı 17. /q. 

Die Kefitutions-Falle wurden von den Deputi ‚auf 
—— der Evangeliſchen, d. 10. ej. vollig ad- 
juftirt. db. p. 20. 

Borftellung der Fvangelifchen und Gegen» Erklärung 
der Schiwedifchen, eod. die noch übrigen Differen- 
tien hierinberreffend. ib. p. 23. /gq. 

Die Evangeliſchen Deputirten ten eod. die 
Schweden, daß die Extradition der Defienation Re- 
ſſituendorum nurnod) auf wenige Zeit möge fufpen- 
dirt bleiben. sb. p. 24. 

Formalia des von den Kayferlichen.d.s. Ian. e.a. entworf⸗ 
fenen und bey denen Schwedifchen d. to. ej. bis 
auf die Claufulamı falutareın de non differenda Exau- 


etoratione & Evacuatione, adjuftirten Auffages im 
uncto Reftitutionis. ib, p. 


Die Kapferlichen ns — deelatit · 
ten 
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ten d. 12. Ian. 1650, fie koͤnten diefen Auffag nicht 
unterfchreiben, weil die Delignatio caſuum reftitu- 
endorum davon Separirt ſey. AA. Excc. T. II. p. 


30. iq. 
Daß diefeg Puncti fid) der Schwediſche Generalifli- 
‚mus gang abthun möchte, ward eod. denen Evans 
gelifchen Deputirten von den Kayferlichen angetras 
gen. ib. p. 32. /94- 

Die Evangelifchen Deputirten brachten d. 14. ej. an. 
in Collegio Deputatorum $. Punctening Mittel, das 
durch die Tractaten in puncto Reflitutionis Eönten bes 
fördert werden. ib. p 44- 

Deliberation famtlicher Depurirten mit denen Kanferlis 

„chen d. 16 ej. welcher geftalt der Reflitutions-Punct 
am beten mit den Schweden möge berichtiget wer⸗ 

. den. ib.p.52. qq. Die Evangeliſchen erachteten, 

durch Subfeription der Remillori -und general-Clau- 
Sulen; die Catholiſchen nebſt den Kayferlichen aber, 

. durch‘ fubfeription des Auffages der Deputirten, 
und die darauf forttellende Executions -Commiflio- 
nen, ſey folcheszu erlangen. ib. p. 53. 

Erflärungder Schweden d. 17. ej. werm vorbemeldete 
Claufulen fubferibirt, auch nur von einem Catholi⸗ 
ſchen und einem Evangelifchen Sefandten, fü folten 
punctus . Satisfactionis und Evacustionis fo fort an 

‚Hand genommen und richtig gemacht werden. 32. 


p- 68. 9. 

Die GER hen und Earholifchen wolten fich eod. u 
folcher Subfeription von den Evangelifchen nicht bes 
wegen laffen. sb. p- 71. faq. 

Die Schweden extradirten d. i5. Mart. e a. die Liften 
der Rellituendorum, ſowohl in tribys terininis als 
in tribus menfibus. ib. p. 160. /44. 

Sie verlangten d.26. ej. daß die Deputirten auch ihre 

‚.Lilten vor Vollziehung des Haupt » Receflus heraus 
giber. ar /4. Imgleichen die Kayferlichen. 
ib. p. 199. Jaq. 

Ofßegen der — der Reflitutions-Liften verglichen 
eo die Deputirten d. 4. April, e.a. mit den Schwer 

ifchen. sb. p. zi5./4. D. 6. eiusd. verlangten die 
—— eineneue Ueberſchrifft der Liflen. id. p. 
236, /49- 

D. 22. —— endlich die Liſten ausgefertiget und 

den Kayſerlichen und Schwediſchen inſinuiret. ib. p. 


247. [94- 
Drentierna gab d. 8. Aug. e. a. ein Memorial bey den 
Deputirten ein, die Befoͤrderung der Reftitutionen 
. betreffend. ib. p. 677. /gq- 

. 29. Od, e. a. wurde eine Defignation denjenigen 
Caſuum gefertiget, welche noch ante primum Evacu- 
ationis Terminum eingekommen und in den vorigen 
gedruckten Liften nicht begriffen twaren. ib. p. 797./g4- 

Die Evangelifche Deputirten gaben.d. 22.Mai. 165 r. 
eine Erinnerung und Proteflation ein, was noch vor 
gaͤntzlicher diffolvirung des —— Deputatorum zu 
expediren fey. ib. p- 862. /ag. Diefelben verfaßten 
eircalun. e. a. einen Bericht uber die befchehenen Ex- 
peditionen des Collegii. ib. p. 866. /4. 

Copf. Deputati ad punctum Refitutionir. 

Reftitutio Locorum fiche Evacuatio. 


"UNIPERSAL- 


RETENTIONIS Ius. 


Daß folcherhalben die Evangelifchen vonden Catholi⸗ 
fchen wiederrechtlich ausgefchaffet worden, deſſen 
befchwerten fich die Evangelifchen in ihrem Gutach⸗ 
ten im Nov. 1645. AZ. Pac. T. 1.p. 820. ie. in ihren 
Mediis Compolitionis d. 26. Febr. 1646. ib. T. I. 


P- 570. fg. 

Daß daraus Fein IusReformandi entfpringe, ward de⸗ 
nen Eatholifchen Deputatis ad Gravamina nochmahls 
d. 14. April, ej. an. vonden Fvangelifchen vorgehals 


ten. ib. p.6s. Die Evangelifchen wiederhohlten 
folches d. 9. Iun. e.a, inihrer fernern Erklärung: «. 
T. IH. p. 165. 


Graf Trautmansdorff gab folches in feinen Vorſchlaͤ⸗ 
gen d. 13. ej. zu. zb. p. 187. it. Die Eatholifchen d. 2. 
Iul, e. a. in ihren Endlicyen ConpoſitionsVorſchlã⸗ 
gen. üb. p. 198. , 

Die Evangelifchen zu Minfter modificirten ſolches d. 
20. lul. e.a. sb. p. 254. /g. Conf. derfelben Aufſatz 
d. 25. ej. ib. pı 285. z 

In famtlicher Eoangelifchen Endlichen Gegen⸗ Erklaͤ⸗ 
rung med. Aug. ej. an. ward es pure geſetzet. ib. 
P- 338. It. in Salvii Project med. Nov. ej. an. sb. 


P- 432 j 

Der Catholiſchen Erklaͤrung d. ar. ej. ib. p 447. 

Der Kanferlichen zu Oßnabruͤck Erflärung circa ıned, 
Febr. 1647. ib. T. IV. p. 85. 

Der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Gegen Declaration 
d, 27. ej. sb. p. 97. 

Attribuiret das ius Reformandi nicht, nach der Kayſer⸗ 
lichen Declaration d. 5.Mart.e.a, ib. p. 126. Die Eds 
angelifchen monirten d. 8. ej. noch etiwas daben. 7b. 
p.147. it. Salväus d. 17. ej.inder Conferenz mit Vol⸗ 
marn. ib. p. ı55. 

Die Kanferlichen rückten folche Erinnerumgen ihrem 
Project d. 4. April, e. a. ein. ib. p. 188. 

Der Evangeiiſchen letzte Erklärung circa 8. einsd. ib. 
p- 20» Der Kayferlicyen d. 4. Mai. ej. an. den 
Evangelifdyen communicirte Formula, ib. p. 544- 

Formalia in dem d. 14. Mart. 1648. unterfchriebes 
nen Articul. ib. T. Y. p. 573. undindemju Oß⸗ 
nabrück d. 27. Iul. ej. an. approbirten Inftrumento 
Pacis. ib. T. VI. p. 147- 

dus Reformandi non tribuit. I. P. O. Art. V. & 44. I. 
P. M. S. 47. 

Reverfales, fiehe Verträge Über Beiftliche 


Güter. 


'Revısıon bey den Reichsr@erichten. 


Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck verlangten in ihrer 
Declaration d. 27. Febr, ı 647. daß fie auch ben 
dem Reichs⸗Hoff⸗Rath eingeführet werde. AT. Par, 
T. IV. p. 98./q. 

Sie erinmerten es nochmahls d. or. Febr. 1648. ben 
dem Kayferlichen Entwurff in puncto Iuflitiz. ib. 


IF. f 494 
In der d. 22. eiusd. unterfchriebenen Notul wurde an 
ſtatt derfelben ein fufpenliv - Mittel ſtatuiret. 1, 


P-5® 
Loc 


Regiſter. 


Revifion bey ben Reichs⸗Gerichten. 

Loco illius obtineat in Iudicio Aulico fupplicatio. I. P.O. 
Art.V.$. 55. I. P.M.$.47. 

Pendente Revifione in Camera, hatte die Stadt Her⸗ 
vord Artentata veruͤbet, welches den Churfuͤrſten zu 
Brandenburg veranlaffete die Stadt d. 20. Augult. 
1647. jü occupiren. Ad, Pac. T. IV. p- 754 


Revısıons-Täge. 


Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck verlangten in ihrem 
Gutachten im Nov. 1645. daß die Geiftlidyen Stans 
de ihrer Religion, hierauf cum Voto & Seflione ad - 
mittiret wrden. Act. Pac. T. I. p. 816. It. in ihren 

VWorſchlaͤgen d. 14. April. 1646. ib. T. II. p. 6rı. 
Desgleichen in ihrer fernern Erklärung d. 9. Iun.e. 
a. ib. T. III. p. 162. 

In der Kayſerlichen Erflärung in pundto Gravaminum 

circa med. Febr, 1647. wurdees jugeftanden. ib, 


T. IV, p. 80. 

Die Evangelifehen zu Ofnabrück wiederhohlten es d. 
o7.ej.inihrer GegensDeclaration. ib. p. 91. 

Wiederum die Rayferlichen in ihrem Projedtd. 5.Mart. 
e.2. ib. p.120. undin dem, d. 4. April.e.a. denen Eos 
angelifcyen eingeliefert. ib. p- 182. Item d. 14. Mai, 
e. a. ib, p- 538. 

Formalia in demd. 14. Mart. 1648. unterfchriebenen 
Articul uber die Religiong-Gravamina. ib. T. P.p.567. 

Desgleichen indem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej.an. ap- 
probirten Inftrumento Pacis. ib. T, WI. p. 142. 

Eleli aut Poflulati in Archiepifcopos Epifinperaut Pra- 
latos Auguſtanæ Confeffoni addili, ad Revifionum 
Conzentur literis falitis evocentur. I. P. O. Art. V. $. 
21. I. P. M. $. 47. Conf. Reiches Convense, Oefs 
fentlicbe ) | 

Reupolgheim, fiche Reicholsheim. 
Reuffen, ſiehe Gera und Graͤtz. 


Reuter, N.N.) Doctor, ſiehe Saltzburgiſche Ges 
fandten auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens⸗ 
Congreli. 
Reutlingen. 


Wer ihr Votum auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens⸗ 
Congrefs geführet habe. Pag. 88. 

Daß diediefer Stadt vi metuque abgepreßten Obliga- 
tiones zu annulliren, fegten die Schweden d. 14. Apr- 
1647. in ihrem Project Inftrumenti Pacis, die Kays 
ferlichen aber verlangten es auszulaffen. Ack. Par. 
T. IV. p. 490. 

Die Kapkeriichen inferirten e8 ihrem in fine Mai. ej.an, 
exhibirten Inftrument. ib.p.56;. It. die Fransofen 
ihrem med. Iul. e. a. extradirten Inftrumento Pacis. 
ib. NV. P- 147- 

Die Catholiſchen zu Oßnabruͤck verlangten in ihren 
d. 24. Ian, 1648. edirten Ultimis, daf fie aus dem 5. 

Conmractus &c. gelaffen werde. ib. T. IV. p. 926. 

Die Kanferlichen aber blieben d. 29. ej. bey ihrem vors 
mahligen Projedt. ib.p. 956. 


Sie blieb auch in dem dafelbft d. 11. April. e. a. unter , 


fehriebenen — Amnelliz ſtehen. zb. T.P. p.722. 
und indem d. 27. Iul, e.a. approbirten Schwediſchen 
Iofir ımento Pacis. ib. T. VI. p. 136. Item in dem 


Srangöfifchend. 5.Sept. e. a. obfignirt. ib. P.38% 
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Reutlingen. 


Obligationer vi metuve illi extorts annullate funto. L 
P.O. Art. IV.S.46. .P.M. $.36. 

Trug zur Schwediſchen Miliz Satisfadtion in allem 
25098. fl. bey, nach der —— d. i15. lun. 1650. 
Ad. Exec. T. II. p. 426. cont. ib.p.146. It. Act. Pac. 
T.VI.p. 634. 

Regen. 

Commenda zur Balley Elſaß gehörig, von den Frans 
gofen zu reftituiren. AG. Exec. T. I, p. 229. 

Dorf, denen Gebrüdern von Fugger von den Frantzo⸗ 
fen zu reftituiren. ib. p. 230. 

Rhein, in Bayern. 

Hierbey ward der General Tilly im Fruͤhjahr 1632. 
vom König in Schweden ausdem Felde gefchlagen, 
und die Stadt vondem König occupiret. A. Par. 
T. III. p. 210. 

Solte von den Schweden, vermoͤge der zu Ulm d. 4. 
Mart. 1647. verglichenen Stillſtands⸗Puncten, an 
Ehurs Bayern abgetreten werden. db. T. V. p.ız. 

Rbein. 

Nach der Kanferlichen zu Münfter Projedt Inflrumenti 
Pacis d, 3. Jun. 1647. folten auf beyden Seiten deſſel⸗ 
ben, von Bafel an biß Philipsburg, Feine neue Des 
ftungen angeleget werden. A. Pac. T. V. pass. It. 
die Commercia darauf frey ſeyn. ib. p. 136 

Die Fransofen fegten in ihrem Gegen-Projedt med, Iul. 
e.a, Nut in citeriori ripa. ib. p. 153. wegen der Com- 
mercien aber waren fie eins. sb. P- 154. 

Solchergeſtalt ward der Vergleich d. 1. Nov. 1647. 
von den Legations-Secretarien unterſchrieben. sh p. 


183. f9. 

Und indem zu Oßnabruͤck d. $. Sept. 1648- obfignirten 
Inftrumento Pacis wiederhohlt. zb. 7. VI. p. 387. 
Nulle mimitiones in citeriori ripa exſtrui poterunt Baji- 

lea usque Philipsburgum, 1. P.M. $.82. 

Libera fint commercia & navigatio. ib. $ 85. Conf. 
Franckreichs Sarisfaltion. 

Rhein⸗Grafen. 

Lieſſen bey den Neiche-Ständifchen Geſandten zu Oß⸗ 
nabruͤck circa Od. 1645. um Caflirung der tempore 
belli zu ihrem Prejudiz vorgegangenen Handlungen 
anfuchen. Ad. Pac. T. 1.p. 506. 

Ihre Beſchwehrung wieder Chur⸗Coͤlln und Lothrin⸗ 
gen, die Herrſchafften Troneck, Wildenburg und 
Mörchingen, it. die von Chur⸗Pfaltz allzuweit ex- 
tendirte lura in ihrer Hoheit betreffend, wurde zu 
Oßnabruͤck d. ı 1. Febr. 1647. didlirt, #4. T. V.p. 


225. fg , 

Nach der Schweden zu Ofnabrück d. 14. April. 1647. 
exhibirtem Infirumento Pacis, folten ihnen die Aem⸗ 
ter Troneck und Wildenburg, it, die Herrſchafft 

doͤrchingen reftituivet werden. zb. p. 461 

Desgteichen nach der Kauferlichen dafelbft in fine Mai, 
e.a. ausgehändigtem Projedt. #6. T. IV. p. 562 

Pautder Frangofen med. Iul. ej. an, extradirten Inftru- 
menti Pacis, folten ihnen Die Aemter Troneck und 
Wildenburg auch alle von den Nachbarn ulurpirte 
Güter reflituiget werden. #b. T. V, p. 147. © 

Im Münfterifchen Projedt circa init, Iul.e,a. wurde der 
Kanferlichen zu Oßnabruͤck Projedi approbitt. ib. T. 
IV. p. So. 

vyYye Die 
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Rhein-Örafen. 


Die Earholifchen verlangten in ihren Corredtionen d. 
23. Nov, 1647. daß diefer$. ausgelaffen werde. AM. 
Pac. T. IV. p. 301. It. inihrer Erflärung d. 7. Dec, 
e. a. ib.p. 822. 

Nach des Ehurfürften zu Sachſen Gutachten circa 
med, Ian. 1648. wäre diefer S. auszulaffen. zb. p. 
203. Wiederum nach der Eatholifchen d. 24. ej. 
ausgeftelten Ultimis. zb, p.926. 

Formalia diefes 8. indem zu Oßnabruͤck d. ır. April.e. 
a. unterfchriebenen Pundto Amneſtiæ. ib. T. V. pırar. 
und d.27, Iul.e.a. approbirten Schwediſchen Inftru- 

“ mentoPacis, sb. T. VI. p. 135. 

In dem Frangöfifchen d. $. Sept. e. a. obfignirten Fries 
dens-Inftrument wurde Diefer $. remillive auf das 
Schwediſche eingeruckt. zb. p. 379. 

Rofituantur in bona & jura ã vicinis ufurpata. I.P.O. 
Art. W. $.35. I.P.M. S. 35. 

Ihre Quota zur Schtwedifchen Miliz Satisfadtion war 
12816, fl. nach der Repartition.d. 15. Iun. 1650. Act. 
Exec. T. II. p. 427. conf. ib. p. 147. It. 4A. Pac. T. 


VI. p. 655. 
Rhein + Zölle. 

Selbige hatten die Ehurfürften Pfands⸗ weiſe vom 
Kanfer innen, der fie beyfeiner Capitulation immer 
einwilligen muß. A. Pac. T. IV. p.50. 

In dem zu Eaffeld. 14. April. 1648. gemachten Vers 
gleich ward beliebet ‚Daß die nach Heffen gehörige, 
beyden Fürftlichen Haͤuſern, Caffel und Darmftadt, 
zu gleichen Theilen gemein feyn follen. #. T. V. p. o8ı. 

Rheinau. 

Daß die Veſtungs⸗Wercke albier demoliret würden, 
verlangtendie Fransofen d. 24. Mai. 1646. A. Par. 
T. III. p. 45. Die Mediatores wiederhohlten fol 
ches d. 31. Aug. e. a, inihrem Aufſatz. sb. p. 724. 

Die Kayferlichen bewilligten es in der d. 3. Sept. ej. an. 
volljogenen Convention, ib. p. 724. Wiederum in 
ihrem Project Inftrumenti Pacis d, 3. Iun. 1647, ib. 
T. V. p. 135. 

Die Fransofen waren in ihrem Gegen +Projedt ıned. 
Iul, e.a. hiemit einig. sb. p. 153. 

Solches ward indem Vergleich d. 1. Nov, e, a. von den 
Legatious - Secretarien unterfchrieben ‚ wiederhohlet. 
ib. p. «65. It. indem zu Oßnabruͤck d. s.Sept. 1648- 
obfignirten Inftrumento Pacis. ib. T. VI.p. 387. 

Munitiones illius folo equabuntur. I. P.M. $. 81. 

Die Schweden wolten d. 3. Febr. 1650. nicht, daß der 
ieruͤber gemachte Vergleich dem Haupt-Receb in- 
eriret werde. Acĩ. Exec. T. II.p. 106. 

Trac) der Kayferlichen Projedtd. 27. April, ej.an. nebft 
Benfeld an Chur⸗Pfaltz loco Franckenthalzu übers 
laffen. ib. p. 265. 

Solte nach dein d. 22. Iun. e. a. unterfchriebenen Recefs, 
zwoifchen den Kanferlichen und Frantzoſen, im erften 
Termin gefchleiffet werden. «2. p. 416, 

Rheinbrut, ſ. Rheinbruͤel. 

In dieſes Amt ſolte das Saun und Wittgenſteiniſche 
Hauß, nad) des Chur⸗Saͤchſiſchen Project d. 19. 
Nov. 1647. reflitiret werden. Act. Pac. TV. paus. 

Rheineck, Sraffchafft, fiche Reinech, 
Rheineck, Herrſchafft. 
Contribuirte zur Schwediſchen Miliz Satisfadtion 1602. 


UNIVERSAL- 


Rheine, Herrſchafft. 
fi.nach der Repartition d. 15. Jun. 1650. Act Exer, 
T. II. p. 424. conf. ib. p.ı45. It. Act. Pac. T. VI, 
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? Rheiner Schann. 

In Schwaben von den Schweden zu evacuiren, ward 
von ihnen und den Kapferlichen zu Nuͤrnberg in den 
erften Termin gefegt. Aff.Exec. T. 1. p. 36. 44:59.131. 

Gegen Aurach preliminariter ju evacuiren. zb. p. 256. 

Rbeinfeld. 

Der Herbog Bernhard von Weymar nebft den 
Schwediſchen erhielt hiebey d. 21. Febr. 1638. die 
Vidtorie gegen die Kayferlichen und Bayriſchen 
Act. Pac. T. VI. Beyl. zum Vorber. p.2. conf. AA. 
Exec, T.II. Deyl. 3. Dort. p.37. 

Welchergeſtalt fie d. 14. Mai. 1646. der Eron Franck 
reich zu cedigen, von den Kayſerlichen alternative vor⸗ 
geſchlagen ward. A. Pac. T. III. p. 28. 

Mit Fransofen befegt, ward von den Kayſerlichen zu 
Nuͤrnberg pure ‚von den Frangofen aber conditio- 
nate in den jiwepten Evacuations- Termin gefeßet. Aci. 
Exer. T. I. p. 39. 46.70. Conf. Wald-Städte. 

Abeinhaufen. 

Alhier war eins der älteften und ftärckften Kanferlichen 
Poft-Aembter, fo Ao. 1610. nach Franckfurt verles 
get ward. A. Par. T. V.p. 445: fq. 

Rheiniſche Crayß, Nieder⸗) Eyur-Eranf, 

Bey denen von den Evangelifchen zu Oßnabruͤck im 
Nov. 1645. vorgefchlagenen 4. Reichs » Öerichten, 
ward diefer nebft dem Dber-heinifchen und Bur⸗ 
gundiſchen Crayß dem Kayferlichen Cammer⸗Ge⸗ 
richt uͤberlaſſen. A. Pac. T.I.p. 809. Ir. bey denen 
d. 9. Iun. 1646. vorgefchlagenendreyen Reichs⸗Ge⸗ 
richten. ib. T. HI. p. 167. 

Eolte 3. Earhotifche und 2. Evangelifche Afleflores 
beym Sammer » Gericht pralentiren, vermöge des 
Schematis, fo Salvius in der Conferenz mit Bolmarn 
d. 3r.Mart. 1647. producirte. sb. T. IV. p. 179. 

Item nad) der Evangelifchen Erklärung circa 8. April. 
e.a. ib. p. 203. Desgleichen nach der Kanferlichen 
d. 14. Mai. e.a. communicirtenSchemate. ib.p.547:575- 

Solte nach der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Ultimis d. 
11. lan. 1648. 2. Catholifche und 2. Evangeliſche AL- 
fellores prefentiren. ib. p. 880. 

Zu Oßnabruͤck d. 26. Iun. e. a. gefertigter Anfchlag, 
wie viel ein jeder Stand deffelben pro primo termino 
der Schwediſchen Satisfadtions-Gelder, baar und an 
Aflignationen beyjutragen habe. ib. T. VI. p. z7. 

Repartition des erften Termins Schwediſcher Satisfa- 
ctions Gelder circa 16, Od, e. a. denen Schwedis 
fchen zugeftellt. sb. p. 41. 

Solte, nach dem Vergleich d. 18. Iul; e. a. den erften 
Termin der Satisfadtions-Gelder zu —— am 
Mayn einbringen. ib. p.ıo5. Lt. nach dem d. 27.€j. 
approbirten Inſtrumento Pacis. sb. p. 107. I. P. Q. 
Art. XVI. J. 8. 

An deffelben Ausfchreibende Fürften fehrieben die 
Reichs⸗Staͤndiſchen d. 17.04. 1648. um Befordes 
rung des erjten Termins der Satisfactions-Gelder 
und der Reflitution ex eapite Amnelliz & Gravami- 
num. AA. Pac, T. VI.p.627.fa. 

Repartition deffelben jur vierdren Million Schwediſcher 

Satis- 


Regiſter. 


Rheiniſche Crayß, Nieder:) 
Satisfadtions Gelder d. 3. Oct. 1649. den Schwedi⸗ 
ſchen præſentirt. Act. Exec. T.I.p. 386. 

Deſſen Quota auf r. Monath zum Unterhalt der De- 
putatorum ad punctum Reltitutionis, waren 6988. 
fl. nach) der Repartition d. 3 1. Ian. 1650. 1b. T.Il.p.104. 

Deffen Contingent zu den legteren 2. Millionen und 
dem Lberfchuß waren 289383-fl. 45. Er. nach der 

_ Repartition d. 8.Mart.e.a. ib. p. 245. 

Nach der Repartition d, 1. Iul. e. a. waren deffen ſaͤmt⸗ 
liche Satistadtions-Gelder 725446. fl. 30. Er. ib. p. 
424. It. wegendes der Stadt Hagenau zu vielans 
gem wardie Quota 2013. fl. 12. ſechs fiebendel 

t. 3b. p. 43l. 

Alyier waren Ao. 1648. das Schloß Laußnitz und 
Schömburg annoch mit Fransöfifcher Garnifon bes 
febt. A. Pac. T. VI. * zum Vorber. p. 8. 

Nach der Kayſerlichen zu Muͤnſter Project d. 10. Febr. 
1649. folte die Exauctoratio und Evacuatio alhier im 
eriten Termin und ganglid) gefchehen. ib. p. 866. 

That dieneuen Zölle aufdem circa Septembr. 1650. ju 
Mayns gehaltenen Erayß-Tag, ab. ib. P.797./9- 

Rbeinifche Crayß, Ober⸗) 

Demſelben ward von dem Fraͤnckiſchen Crayſe zuge⸗ 
ſchrieben, den Friedens-Congrefs auch zu beſchicken. 
Ad. Pac. T.I.p.329. 

Hat auffer denen hierin befindlichen 4. Churfürften 
weiter Eein Ius Prefentandi beym Kammer s Ges 
richt. ib. NV. p. 497. 

Bey denen von den Evangelifchen zu Ofnabrück im 
Nor. 1645. vorgefchlagenen 4. Reiche » Gerichten, 
wurde diefer nebit dem Vieder « Mheinifchen und 
Burgundiſchen Crayß, dem Kayferlichen Cam̃er⸗ 
Gericht uͤberlaſſen. . T.I.p.809. It. bey denen d. 
9. Iun. 1646. vorgeſchlagenen 3. Reichs⸗Gerichten. 
ib. T. IT. p. 167. 

@olte, nach dem Schemate, welches Salvius d, 31. Mart. 
1647. inder Conferenz mit Bolmarn producirte, 
2. Eatholifche und 3. Evangelifche Aſſeſſores beym 
Cammer⸗ Gericht prefentiren. ib. T. IV.p.179. 

Item nach der Evangelifchen Erklärung circa 8. April. 
e.a. ib. p. 203. Desgleichen nach der Kayferlicherr 
d. 14. Mai, ej. an. communicirter-Schemate, ib. p. 


SAN. 575. 

Solte nach der Evangelifchen zu Ofnabrück Ultimis, d. 
11. lan. 1648. ausgehändiget, a. Catholiſche und 2. 
Evangeliſche Alfeflores prelentiren. ib. p. 880. Wie⸗ 
derum nach derfelben Schemate d. 19. Febr. 1648. 
2. Evangelifche Aſſeſſores. ib. T. V. p. 481. 

Nach des IBürtembergifchen Meynung d. ar. ej. bes 
Fame er 3. Evangelifche Afleflores. ib. p. 498. 

In der d.22.ej. unterfehriebenen Notul über den Iuftiz- 
Pund wurden ihn 2. Afleflores aflıgniret, und noch 
1. fo mit 3. andern Crayſen alternirete. id, p.sor. In 
dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. e. a.approbirten Inftru- 

. ımento Pacis wurde dieſes repetiret. ib. T. VI.p. ısı. 

Prafenter 2. Affeffores Camera Imperialis Auguflane 
Confefionis, & ı. alternando cum reliquir Circulir 
mixte religionir. I.P.O. Art. V.$. 57. I. P. M.$. 47. 

Zu Dfnabrück d. 26. Iun. 1648. gemachter Anfchlag, 
wie viel ein jeder Stand deffelben pro primo terınino 
der Schwediſchen Satisfactions-Gelder, theils baar, 
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Rheiniſche Crayß, Ober.) 
theils an Alſignationen beyjutragen 4, Pac, T* 


VI. p. 29. 

— Vergleiche d. 18. Iul. 1048. ſolte er den erſten 
Termin der Satisfadtions-Gelder zu Franckfurt am 
Mayn einbringen. zb. p. 105. Wiederum nach) dem 
zu Ofnabrück d.27.ej. approbirten Inftrumento Pa- 
cis. ib. p.167. I.P.O. Art. XVI.$.8. 

Repartition Des erften Termins Schwediſcher Satisfa- 
dtions-elder, circa 16. Od. 1648. denen Schwe⸗ 
difchen exhibirt. Act. Par. T. VI.p. 65. Ja. 

An deffelben Ausfchreibende Fürften, Forms und 
Pfaltz⸗Simmern ‚fchrieben die Reichs⸗Staͤndiſchen 

. 17: ej. um Beforderung des erften Termins der 
Satistadtions - Gelder und der Reflitution ex capite 
Amneſtiæ & Gravaminum, ib. p. 627. 7: 

Repartition deffelben zur vierdten Million der Satisfa- 
etions - Gelder, d.3. Oct. 1649. den Schweden pra- 
fentirt. AA. Exec. TI. p.389./9- 

Deffen Quota auf 1. Monath zum Unterhalt der De- 
putatorum ad pundtum Reflıtutionis waren 9600. fl. 
nach der Repartition d. 31. Ian, 1650, sb. T. II. p. 104. 

Deffen Contingent zu den letzteren 2. Millionen und 
dem Uberſchuß waren 5 10952. fl. nach der Reparti« 
tion d. g. Mart. e. a. ib.p. 146, /q. 

Nach der Repartition d. r. Iul. e.a. waren deffen famts 
liche Satistadtions- Gelder 1272894. fl. 30. Er. ib, 
p. 428. It.wegendesder Stadt Hagenau zu viel ans 

efegten war Die Quota 2788. fl. 34. drey fiebendel 


r. db. p. ag. 
Specification derer alhier Ao. 1648. mit Fransöfifcher 
3. 


Garnifon befegten läge. Act. Pac. T. VI. 
DPorber. p. 8. 

Nach der Kayferlichen zu Münfter Project d. ro. Febr. 
1649. folte Die Exauctoratio und Evacuatio alhier im 
zweyten Termin und ganglich gefchehen. ib. p. 266. 

Gab.d.2.Sept. e.a. ein Befchwehrungs-Memorial ges 
gen die Frangöfifche Contriburiones ein. AH. Exec. 


T. I.p. 226. /qq. Iteınd. 4.und 11. Ian, 1650. über 
verfchiedene Exceflen der Frangofen. sb. T. II. p. 


m. 4. 

Schrieb wegen verfchiedener Gravaminum d. 8.Iul, e.a. 
anden Convent ju Nürnberg. A. p.644./g4. Ließ 

ſelbige durch eignen Abgeordneten d. 26. ej. dern 
Reichs⸗Directorio ͤbergeben. zb. p. 652.fa4. Der 
in einem Memoriald,d. 19. Aug. e.a. um gewiehrige 
Refolution bat, ib. p. 736. /q. 

Abönwerra. 

In diefem Reichs - Greven Ritter «Canton wolte der 
Abt zu Fulda collediren. A. Exec. T. I.p. 196. /4. 
Conf. Act. Pac. T. VI.p.6yı. fq. 

Die Rellitution der Ritt fft ward von den Schwe⸗ 
den d. 8. Nov. 1649. ad tres menſes remittirt. A. 
Exec. T.I. p.579. 

Wiederum nad) ihrer Specification d. 15. Mart. 1670. 
ib. T. Il. p. 174. It.nach der Deputirten d. 22. Apr. 
e. a, unterjchriebenen Defignation. zb. p. 237. 


RıcHATA,RayfersADoLrHı N assovicı 
Schwefter. 

Hielt ſich anfangs in St. Elaren Elofter zu Mahntz 

auf, that aber hernach in dem von ihrem Bruder zu 

yy 63 Bibrich 
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Richata, Kayſers Adolphi Naſſovici Schweſter. 


Bibrich Ao. 1296. geſtiffteten Cloſter Clarenthal, 
am erſten Profes. Aci. Pac. T. II. p. 52. 
Richter, Georg) Doctor, 

Stellte circa Septemb. 1645. ein Bedencken, daß die 
Reichs⸗Staͤdte lura Sutfragii und Vota Deciliva in 
Comitiis alisque Imperii Conventibus, forwohl als 
Chur⸗ und Fürften haben. AF. Pac. T. L.p. 481./99- 

Richter, Johann Georg) Doctor, 
Reichete ein umftandliches Memorial vor die Evanges 
lifchen zu Aach ein. A. Exec. T.]. p. 653. 
Richtersberger, D. Leonhard) 
Prieder-Defterreichifcher Regiments ⸗Rath und Abs 
gefandter auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens⸗ 
Congreß. 
Auf ihn und den Grafen von Wolckenſtein ward das 
Kayſerliche Creditiv d. 17. Jun. 1645. ausgefertis 
get. Add. Pac. T. 1.p. 497. /9- 

Ward circa init, Dec. e. a. nebft andern nach Oßna⸗ 
brüc® deputiret, zu Berlegung der bifherigen Ne⸗ 

ben⸗Puncte und des Magdeburgifhen Admillion- 
Streits. ib. T. II. p. ib. 127.fq. 

Beklagte fich gegen die Altenburgifchen circa 29. eiusd. 
über die Groͤſſe der Schwediſchen Poftulatorum und 
der Evangelifchen Gravaminum. ib. p. 121. 

Conf. Oeſterreichiſche Befändten, it. Oeſterreichi⸗ 
ſches Diredorium zu Oßnabruͤck. 

Richershsufen. 
Selbigen Fleckennebft mehren Naſſau⸗Saarbruͤcki⸗ 
ſchen Gütern hatten die Grafen Johann Ludewig zu 
NafausHadamar und Johann zu Naſſau⸗Catzen⸗ 
ellnbogen, beym Kayfer ausgewücket. As, Pac N 


I. p. 834- 
Ricfhenbach. 

Diefes der Stadt Findau einenthümliches Dorff nebſt 
der Capelle Fam unterm Pretext eingelößter Keln⸗ 
hoff⸗Vogtey Ao. 1628. an den Grafen von Mont: 
fort und Ao. 1638. an Oeſterreich. Ack. Pac. T. 


zes Riemsloh 


Das Exercitium Auguflanz Confeflionis ift in diefem 
Kirchfpiel im Stifft Oßnabrück nad) An. 1624. abs 
geſchaffet. Ack. Pac. T. VI. p. 440. 

Es bleibt vi Capitulationis perpetux denen Catholiſchen. 
AA. Exec. T. II. p. 541. 

Ridberg. 

Diefes Hauf bey der Stadt Etlingen folte, nach der 
Kayſerlichen zu Oßnabrück in fine Mai. 1647. exhibir- 
tem Inftrumento Pacis , dem Marggrafen Wilhelm 
zu Baden cediret werden. A. Pac. T. IV.p. 562, 

Rierberg. 

Diefe Grafſchafft erlegte d. 5. April. 1647. etwas von 
Cammer-Zielern. dA. Pac. T. V. p. 298. 

Contribuirte zur Schwedifchen Miliz Satisfadtion 9612: 

. flach der Repartition d. 15. Iun. 1650. Act. Exec. 
T. II. p. 428. conk. ib. p.147. Item A, Pac.T. VI, 
P. 636. 

Rietheim, Johann von) 

Ob ihm die Herrſchafften Hohenſtauffen und Achalm 
Ao. 1370. von Hertzog Leopold zu Oeſterreich vers 
pfündet und von feinen Erben an Wuͤrtemberg 
trauskeriyet worden? Ad, Pac, T. V. p.176. fg. 182. 


UNIVERSAL- 


Rinberfeld. 

Nach der Schweden Specification d. 15. Mart. 16 so 
war Anfpach wegen turbirter Pfarr⸗lurnum albier, 
in tribus menfibus contra Wuͤrtzburg und Hasfeld 
ju reftituiren. A. Exec, T. IL p.174. It. nad) der 
Deputirten d. 22. April. e. a. unterfchriebenen Defi- 

nation. ib. p. 257. 

In der Deputirten zu Nürnberg Sentenzd.26. Odtobr. 
ej.an. wurde Aıreburg von der Klage abfolviret , 
welche Anfpach wegen der Geiftlichen lurisdiction 
alhier erhoben hatte. zb. p.796. 875. 

ingelheim. 

Wegen diefes Elofters that Adami circa fin. Mai. 1647. 
Borftellung bey den Kayferlichen zu Munfter. AA. 
Pac. T. V. p. 318. 

Bingingen. 

Die Pfarr⸗Gefaͤlle alhier wurden der Univerfität Tũ⸗ 
bingen Ao. 1477. incorporiret, und von Defterreich 
Ao. 1637. vorenthalten, um deren Reftitution in eis 
nem Memorial an die Evangeliſchen Gefandten d. 
d.20.Dec. 1646. gebeten wurde. AF. Pac. T. V, 
p. 185. /gg. Conf. Tübingen, Univer/irät ) 

Ringsmauil. 

Von dieſem Freyherrlichen Geſchlechte lebte im Lande 
unter der Ens Ao. 1647. noch ein junger Herr, ſo der 
Evangeliſchen Religion zugethan. Ack. Pac. T, IV. 


. 175» 
— Wilhelm) ſiehe Hollaͤndiſche Ge⸗ 
ſandten. 

Riſenhopper, N.N.) ſiehe Augfpurgifcber, ir. Eich⸗ 
ſtaͤdtiſcher Geſandter auf dem bBeitphälifchen 
Friedens + Congrefs. 

Ritter-®rden, Geiftliche) 

Hierzu follen nach der Evangelifchen zu Oßnabruͤck 
Gutachten im Nov. 1645. fowohl Evangelifche als 
Eatholifche einen Zutritt haben. A. Pac. T. I.p. 816, 

Wer zur andern Religion tritt, fol, vermögeder Ev⸗ 
angeliſchen Mediorum Compofitionis d. 14. Febr. 
1646. feine Guter Zeit Lebens geruhig behalten. 
F Pac. T.H.p. 567. Conf. Biſchoͤffe; Geiſtliche 

üter. 
Ritter⸗Orte, Die feche) in Francken. 

Solten, ob fie ſchon in der Matricul nicht mit begrifs 
fen, dennoch im Dec. 1645. jur Baprifchen Eins 
quartirung gebrauchet werden. Ack. Pac. T. II. p.zzy. 

Ritterſchuͤtʒ, Michael) Kayferlicher Dichter 
zu Prag. 

Berfuhr mit den Exulanten und ihren Gütern fehe 
fivenge. A. Pac. T. II.p. gas. 

Ritrersbaufen, Georg) auf Buech und Weißdorff. 

ar Marggräflich Brandenburg + Culmbachifcher 
fubdelegirter Commillarius in der Regenfpurgifchen 
Reltitutions-Gache. A. Exec. T. I. p. 126, 

Riringen, Grafſchafft. 

Um fie bey der Neiche-Iimmedierat und Evangeliſchen 
Religion zu conferviren, gaben die Wetterauiſchen 
Gefandten d.22. Inn. 1646. ein Memorial ein. A, 
Pac. T. III. p.586./4 * 

Die Kayferlichen zu Nünfter bedingten felbige d. 3. 
Iun. 1647. in ihrem Project Infteinnenti Pacis cum 
Gallis. ib. T. V. p. 137. Conf. Elſaßiſche Reiches 
Sünde... _ 

Roser- 
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RosBerTus, Pfälngeaf. 


Wurde d. 17. Od. 1638. von den Kanferlichen bey 
Lemgau gefangen Aci. Exec. T. I. Beylage zur 
Vorrede. p. 57- 


RocHnz Feupum. 


Nach der Frangofen Project med, Iul, 1647. folten die 
Söhne und Enckel des Grafen Caroli Cacherani 
bierin reflituiret werden. AZ. Pac. T. F.p.156.fg. 

Die Kayferlichen verlangten d. rs. et — es aus⸗ 
zulaffen. ib. T. VI. p. 553. conf. 

Cajar reflitui faciat Corhierbur. I.P.M. € — 


ROCHEVERANUM, 


Nach der Frantzoſen Project Inſtrumenti Paeis med. 
lul. 1647..folte Savoyen in dem jure ſuperioritatis 
deſſelben nicht turbiret, ſondern ſein Valall der Graf 
von Veruva, in deſſen — Theil reftituiret wer⸗ 
den. AA. Pac. TV.p.15 

Die Kanferlichen zu Vlnfter wolten diefes d. 15. Sept. 


— ausgelaſſen haben. sb. T. Vi. p. 553. conf. 

i 

Ne Ducer Sabaudia in Jure fuperioritatis, fed 
Comiti Veruve reſtituatur rer pars.I.P.M.S. er 

Rockenburg, Cloſter. 

Srug zur Schwedifchen Miliz Satisfadtion 84 fl. 
ben, nach der Repartition d. 15. lun. 1650, Ad. Exec. 
e Fr 425. conf. ib. p. 146. It. AA. Pac. T. VL. 


—E— in der Ober⸗Pfaltz, ſiehe Stockenfelß. 
Rockenſtuhl, im Stift Fulda. 

Ward nebit andern Dertern von Heilen» Caffeld. 1z. 
April. 1646. ® ur Satisfadtion gefordert. A. Pac. N 
II. p.979. 1t.d.8.Nov.e.a. #6. TH. p. 756. Noch⸗ 

mahls zu Muͤnſter d. 2z. April 1647. db. T. V. PAs. 

In den Poltulatis zu Ofnabrücd. 16. Mart. 1648. bes 
_— fie dieſes Amt jure hypothec= auf so. Jaͤhr. 

. T. P. p. Sig. Conf. Caffelifche Sarisfadtion. 
Rodenbeck. 

Dieſes Darf ser vermoͤge des mit Heſſen⸗ Caſſel und 
Schaumburg d. 1. Odtob, 1647. getroffenen Ders 
— an das Fuͤrſtenthum Calenberg. Ack. Par, 

T.P. p. 67. 
Roding. 

Marckt in der Ober⸗Pfaltz Av. 1649, der Evangelis 
ſchen Religion zugethan. AH. Exec. T. I. p. 865. 


Roprıco,N,N, tWarggeaf de Caltel) 
Koͤniglich⸗ Spanifcher Gubernator der Niederlande. 
. DBonihmdependirten die Spaniſchen — in 

der Unter⸗Pfaltz. AR. Pac. T.II. —— 

Lich durch den verordneten Commiflarium dem Frans 
göfifchen Plenipotentiario, Duc de Longueville, den 
Tieul Altefle nicht beylegen. sb. T. I. p. sor. 

Demfelben wolten die Spanifchen Gefandten vorher 
aus der Kayferlichen Inftrustion im Nov. 1643. re- 
feriren, bevor fie die ihrige denen Kapferlichen eröffs 
neten. ib. p. 59. /q- 

Der Kanfer ſchrieb an ihn d. 3r. Mart. 1647. it.d. 8. 
Aug. e. a. Die bißher zu kuremburg arreltirten Mo- 
bilien des Ehurfürjten von Trier m relaxigen. ib 
T. VI. p. 207. 


Rodrigo, N!N."Margaraf de Caltel) 


An denfelben wolten die Epanier zu Muͤnſter im April. 
1645. vorher fehreiben, ehe fie fich gegen die Kayſer⸗ 
licyen in puncto Armiltitii, recht heraus lieffen. act. 
Pac. T. I.p. 394. 

Der Kayſer — * 10. Iun. 1646. wegen Des 
Reichs⸗Lehns Ruxtelle, fo die Brabantiſche Lehen⸗ 
— eine jeitlang ufurpiget gehabt. zb. T. V. 


nn 

uf —— des Koͤnigs in Spanien, mit Land⸗ 

graff Georg zu Heſſen⸗Darmſtadt, eircalule:a. ein 
undniß. üb. T. Il. p. 625. /gq. 


Die Keichs » Crändifhen Feichen an ihn d.:20: Iun, 


1647- wegen der Baronie Buxtelle, sb. T. V. p. 296. —2 
Roͤd. 


Die Wildbahn hieran haben die Gan⸗Erben jum No: 
en - der Pfaltz an ſich erhandelt. All ‚Exec, 
T. 1. 

Add Car Carl) von Thiersberg, fiche Searbtůcku 
ſcher Geſandter zu Nürnberg. 
Roͤmer⸗Monathe fi —— — 
mhil 
Selbige Stadt erlangte vom Fraͤnckiſchen Crayſe 
fub dato Bamberg d. 9. Septemb. 1645. ein Vor⸗ 
Schreiben nl * Obriſten Pick und Koͤnigeeck. Aa. 


Pac. T.II. p 
Pa mbit, Henneberg⸗) 

Dieſe Herſchafft contribuirfe jur Sobediſchen Miliz 
Satistadtion 20292. fl. nad) der Repartifon.d. 15, 
Iun, 1650. Ad. Exec. T. II. p. 424. conf. ip. us 
k. Ad. Pac, T, VI. p. 632. 

i Römifchen Koͤnigs Wabhl. 

Stund vor Errichtung der Ehurfürften, allein * F 
Fuͤrſten des wege, ohne Die Reichs⸗Staͤdte Abs 
Pac. T. HI. p. a⸗ 

Welchergeſtalt, * bey der Zahl von 7. Churfuͤrſten, 

aria Vota hierbey kommen koͤmen. ib. 7. IV, P- 37. 

Dieferwegen ward Ao, 1732. ju —— eine 
Zufammenfunfft gehalten. #6. T. IT. > 

Vermoͤge des Cadanifchen Vergleichs Ao. 1534. ſollen 
von den Churfuͤrſten 6. der aͤlteſten Fuͤrſten des 
Reiche zu Rath gezogen werden, ob es nörhig md 
nüglich, einen Roͤmiſchen König bey Lebzeiten des 
Kayfers zu erwählen. #. 7. I. p. 799. conf. ib. T. 
IL p. 251. [q. 359. 

Goll, nad) der Edweden Friedens⸗Propoſition 1. 
Inn. 1645. nicht anders, als wenn das Kayſerthum 
erlediget, gefcheben. 5*. Tl. 1: 437. Ic nach der 
Frankoſen Propofition eod. ib. p. 444. rg 

Die Kayferlichen twolten fich inihrer Refponfion d. 15, 
Sept. e. a. hlerauf nicht einlaffen. ib. p. 620. Gr. 

Der Svangelifchen zu Ofnabrüct Butachten hierüber 
im Nov. e. a. ib. 

De ——— — * "Dierlberd. 28. Dec. aj. an, ih, 


Die — Grhnachffen zu Oßnabruͤck deliberirten bieräber 
d. 16. lan, 1646. ib. p. a5ı. Die Quæſtio an ’rvard 

im Magdeburgifchen otod, 2 auf einen Reichs⸗⸗ 
Tag remittiret. sb. p. 320. Dem der Pommeriſche 
eod. wiederſprach. *. p. 323- Jg. conf. ib. p. 426. 

„Dierübet ward d. 5. Febr, e. a. im Fuͤrſten ⸗/Rath zu 
. Dfnabrück nochmahls deliberiret. «ib. pa54./99- © Ps 
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Raomiſchen Königs : Wahl. 
Fürften- Rath zu ‚Dünfer ward hierüber d. rr. Febr» 
1646. und zu Oßnabruͤck d. 18. ej. nochmals Rath 

gehalten. A. Pac. T. II. p. 387. 
Correlion * — Büren Karhe im Mart. e.a. 
ib. p. 519. /q. Correlation des Churfuͤrſten /Raths 
d. 16. April. e. a. zu Oßnabruͤck verlefen. ib. p. 920. 
DE dafelbft, d. 17. eiusd. 


De Su firftlichen zu Oßnabruck Monitum.d. r7.ej. 
ftensund Staͤdte⸗Raths —— hier⸗ 
—— * 7 oox. Der Reichs⸗Staͤdtiſchen Erkl 


eod. ib. p. . Iq. 

Die —* Relten felbige in ihrer ed.ar.ei. 
lediglich in den Willen — ib. TII. 
p. 16. kt. d. 3. Iul. e. —— Conferenz mit Graf 

»  _ Drenftierna. sb. p. 

Nach der Shivedan Projedt Inftrumenti Pacis d. 14. 

Aril. 1647. folte die Quzftion An? auf allgemeis 
nen Reichs⸗Tagen vorher beliebet werden ‚die Kay⸗ 
ſerlichen aber verlangten foldyes auszulaffen. ib. T. 
IV. p. 491. 493. 

Die contenta Aurex Bullæ follen, inhalts der Kayfers 
lichen zu Oßnabruͤck d.ao.ej. — hiebey 
in acht genommen werden. 3b. p 

In der Kanferlichen zu Dfnabrick ; in — Mai, ej,arı 
exhibirtem Inftrumento Pacis ‚wurde die Sache auf 
nechiten Reichs⸗Tag remittiret. sb. Bm 

— der —— zu Muͤnſter Projedt an die Frans 

3. Iun. e. a. follen die contenta aureæ bullæ 
— — ib. T V.p. 35 

In Frantzoſen Gegen⸗ Froject med. Iul.e.a. warddie 

auf nechften Reichs⸗Tag remittiret. ib.p.? 

Imgleichen in der Reichs⸗Staͤndiſchen zu Dfmabriid 
Project über die lura Statuum, eirca d. 24. April, 
1648. ib. p. 762. 2 in der Ghmeden de aß 
d. 12. Iun. e. a. ib. p. 9 

Wiederum in dem zu fnabrlct d. 27. Iul. «. a. ap- 
probirten Schwediſchen Inftrumento Pacis, ib. T. 
VI. p. 153. ms in dem Frangöfifchen d. $. Sept.e.a, 
oblignirt. . 384. 

Do ba: agatur — in proximis Comitiis. 1. P. O. 
Art. VIII, S. 5.I.P.M.S.64. 


oͤßla. 
Dem Reichs⸗Adelichen Gefchlecht pon Schirnding ges 
börig, und von Marggraff Ehriftian zu Brandens 
burg fequefirirt. — T.I.p us. 


Die Kayferlichen zu Ofmabrück refervirten dem Haufe 
Deiterreic) in ihrem in fine Mai. 1647. exhibirten 
Inftrumento Pacis, feine Iura auf diefe Herrfchafft. 
Ad. Pac. T. IV. p. 562. 

Die Schwediſchen verlangten in ihrem Projectd. 14. 
‚April, e. a, Daß das Hauß Defterreich een, wies 
der Marggeaff Friederich zu Baaden diefer Herr 
DET fülyrenden Proceflen renunciren fole. 
i 


- Dach der Seansofen med. Iul. e. a. extradirtem Inftru- 


— Pacis,an Marggraff Friederich zu reftitui- 


Mac der er Kavfelihen su Ofnabrück d. 29. Ian. 1648. 
ausgefteltem Project, an Marggraff Friederich zu 


UNIVERSAL. 


J Roͤteln. 

Baden-Durlad) ſimpliciter zu reflituiren. A7. Par. 
T. IV. p. 954- 

Was dieferwegen in der Conferenz der Kaferlichen 
mit den Evangelifchen zu Oßnabruͤck d. 7. April. ea, 
vorgefommen. ib. 7. V. p. 704- 

Nach dem dafelbft d. n. ej. unterfchriebenen Pundo 
Amnelliz, an Baden Durlach zu reflituiren. ib. p. 
720. Wiederum nach der Schweden anderweiten 
—2 —— Iun. e, a. ib. p. 927. 

Und dem d. 27. lul, e.a.approbirten Infirumento Pack, 
ib. T. v1. 7 ur k, nach) = Srangöfifchen d. +. 

e. a, oblignirt. ib 

Refituatur Friderico Marc. * I. P. O. Art. 

"IV. $. 26.1. P. M. . 
Roͤtelſee. 

In die Iura Eccleſiaſtica hieſelbſt war Anſpach von 
Wuͤrtzburg nach der Schweden Projecto. g.Nov. 
1649. im erften Termin zu reltiwiren Ad. Exec. 
T. 1.p. 573. Wach der Deputirten Aufſatz d. r2. Dec. 
e. a. im erjten oder zweyten Termin. ib. p. 735. 

Wiederum nach der Schweden Specification d. rg. 
Mart. 1650. im erjten "Termin. s6.-T. Il.p. 170. Der 
—— —* d. ne Od. e. a. fiel wieder 

795. 
ib. p. 5 T- 

Stadt in der DOber-Pfals, Dee Erangeien Religion 

jugethan. Act. * LA. p. & 
Kogender 

Bon diefem gg Geſchlechte lebte in Oeſter⸗ 
reich unter der Ens Ao. 1647. Georg Ehrenreich 
mit 4. Söhnen, und befannte fich zur Evangeliſchen 
Religion. AA. Pac. T. IV. p. ms. 

Robrer, Georg) 

Kam mit feinem Memorial contra Chur⸗Bayern vor 
den erften Termin ju Nürnberg ein. A. Exec. 
T. I. p. 679. conf. ib. p. 802. 854 

Drenftierna beſchwehrte Kh d. 6. Fer 1655 1. daß die 
Reftitution noch nicht gefcheben. ib. p. 825. 

Roland , Statuen aufden Märckten einiger 
Crädte. 

—— Urſprung von den alten Roͤmiſchen Raus 
fern. 44. ea T. 117. Öeyl. II. zum VDorber. P, 
IV. 

Bervefet f feine Sie Anmedit. ib. T.V.p. 274.54. 


Diefes im Dfmabrtiifeent — Cloſter und Mars 
re verbleibt, nach der perpetuirlichen Capitulation, 
allein denen Catholiſchen. A. Exec. T. II.p. 540. 


Romaın, N.N. de St.) 


Frantzoͤſiſcher Refident. 
Kam circa med. Aug. 1643. von Hamburg ju Mügs 
fter an. AA. Pac. T. 1. p. 
Keifete circa fin. Od. e. a. denen a Abgas 
fandten nach Holland entgegen. ib. 
Empfing im Dee. #. a. vonden Kavferihen zu Muͤn⸗ 
— es vor die Landgrafin zu Deffens 
a 
Bot dem Dänifeben Gefandten zu Oßnabruͤck im Febr, 
5*8* die Mediation Franckreichs zwiſchen bey⸗ 
ordiſchen Cronen, an- üb, ↄ. 18: FE 
a 


-\Regiken 


Remain, N. N. de St.) 

Ward d. 20, lan. 1645.nach Paris geſandt um In- 
friction einzuholen, ob die Frantzoͤſiſche Friedenss 
Propofition, bis zu Ankunfft der Reichs Stände 
nachbleiben folte. A&: Par. 7.1. P-. 343. conf, ib. p. 365. 

Brachte bey dem Bifchoff zu Oßnabruͤck circa d. 19. 
Jul. e.a. an; daß die Sransöfifchen Ambafladeursden 
anfommenden Chur⸗Mayntziſchen die Wagen ents 
gegen ſchicken wuͤrden, ſie moͤchten oͤffentlich oder 
Incognito einfommen. ib. P- 538: 

Mar nach Münfter gereiſet, um der Fransöfifchen 
Geſandten Memung zu vernehmen , ob bey der fo- 
lennen Eröffnung der Kapferkichen Replic, mol eis 
nige Reichs⸗Staͤnde dürfften exchudiret werden, und 


Fam d. 15.'Sept. ej. an. wieder zu Oßnabruͤck an. 


db. p. 613. | 
Wurde circa fin. 08.7 646. jum Ehurfürften von 
Brandenburg nach Bilefeld geſandt, um wegen 
Pommern Reprzfentation zu thun. ib. TAII.peag 
und fam d. 6. Novemb. e. a. nach Münfter juruͤck. 


ib. 2 153. Ey 
Circa in. Nov, e. a, nach den Haag gefandt, dem Chur⸗ 

füriten von Brandenburg wegen Pommern Vor⸗ 

jtellung zuthun. 4b. p 777. FRE 
That dem Churfürften d. 9.:Dec.'ej. a, Propofitidnes 
“ wegen Ceflion Bor Pommern und der Anwartung 

auf das Ertz⸗Stifft Magdeburg. ib. p. 774 :: 
Des Churflriten Refolution hierauf eod. ib. NA 

P- 225: /gg. . 
Nochmahls im Nov. 1647. andenfelben gefandt, ihm 

die von Chur⸗ Eölln angerragene Conjundtion mit 
Dem Kayfer, zu twiederrathen. ib. p. 800. 


'RorTe, Craupıus, Baro de) 


Srangöfifcher Refident bey den Friedens + Tradtaten 
” 3 Oßnabruͤck. 


Ließ Oßnabruͤck liegen und reifete im Aug. 1643. in 

Holland. A. Par, T. Ip. 35. 6 

Suchte initio Febr. 1644. die Dänifchen Geſandten 
ju perfuadiren auf dem Congrefs fu bleiben. ib. p. 290, 

Ließ d. 16. Mart. e. a. ben den Kayſerlichen, wegen des 
Ceremoniels unter fie, —— thun. sb. Sa 

Ging eirea lul. e. a. nach d ag um nebſt dem Eaffes 
Iifhen Gefandten von den Holländern einige Troup- 

s vor die Landarafin zu begehren. ib. ach 
ar d. 20. Ian. 1645. im, Begriff von Muͤnſter zu 

_berreifen. sb, p. 36. 

Bertangete in qualitate Legati , circa fin. Mai. e. a. eine 
Vihite vonden Kanferlichen zu Oßnabrück. ib. p: 429, 

Rosa, N.N.) Frantzoͤſiſcher General. 

Ruinirte gegen Ziegenheim circa An. 1641. einige Kay⸗ 
ferliche king AA. Pac. T. * Beyl. zum 
Dorber. p. 4. Deffen übrige Thaten im 30. haͤh⸗ 
tigen Kriege. AG. Exec. T. IL. Beyl zur Vorr. 


pP. 37. S4- 
Beſaß die Leerſch t Bollweiler, die an die Herren 
von Fugger ju reſtituiren. Act. Exec, TI. p. o. 437: 


Belegte die Stände in Unter⸗Elſaß mit denen wie⸗ 


der Spanien neugeworbenen Böldkern. ib. p. 227. 
Fiel d. 29. lan. 1650. in das Trieriſche Amt Zeil ein. 
ib. Tl. p 492: /ag: Das D 


itul zu Trier 
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x Rofs, N: N.) 


ſhrieb deshalben d. . Febr. 1650 an ihn. AF. Exer- 
T. II. p. 500. fa. i i 

Um feine avocation ans dern Trieriſchen fehrieben die 
Reichs⸗Staͤndiſchen zu Nürnberg d. 8. ej. an den 
König in Frandkreith. ib. unfp " 

, Rofe, N, N.) achtmeiſter. 

Solte vermoͤge des Ulmiſchen ArmiflitiensTradtats d. 

° 4. Mart. 1647. ohne Ranzion los gelaffen werden. 

Act. Pac. 7. V. p. 10. . 


— —— 
In dieſem Kirchſpiel ſolte, nach Volmars Projedt in der 
Suit bachiſchen Suche circa Oct. 1650, das Evans 
gelifche Exercitium allein verbleiben. A&. Exec. T. 


H.p. do. : - 

— Boſenberg, Die von), | 

Wegen derfelben eröffneten Lehn + Güter kamen die 
Grafen zu Loͤwenſtein⸗Wertheim, vor den erften 

° Evatustians-Terinin contra den-Feld-Marfchall von 

Hatzfeld ein. AH. Exec. T. II p. 856. 

Hingegen derfelbenCigenthums-Erben contraden Gras 

fen von Schwartzenberg, die Reltitution des Rit⸗ 

ter⸗Guths *— — ibid, 

; ofenfeld. 

Nach der Schwedenzu Oßnabruͤck d. r4 April. 1647. 

* exhibirtem Infirumento Pacis folte Di. adt sum 

pertinentis an Wuͤrtemberg reflituiret werden. 4ER. 

Pac. T. V. p. 460. 

Desgleichen nad) der Kanferlichen dafelbit in fine Mai, 
e. a. ausgeſteltem Projedt. ib, T, IV. pı 561. 

Item nach dem zu Miünfter circa init. Iul. e, a. verglis 
chenen Projedt. ib. p. 349. Und der Frantzoſen med. 
ej. extradirtem Infirumento Pacis. ib. T. V.p.145. 
Wiederum nad) der Kapferlichen zu Oßnabruͤck d. 29, 

Ian, 1648. ausgefteltem Projed. ib. T. IV. p. 953. 

Und dem dafelbft d. 11. April. e. a. unterfchriebenen 

kanclo Aınnellix. ib, T. P. p. 719. aud) d. 27. Iul, 
e, a, collationirtem Schwediſchen Inftrumento Pacis, 
ib. T. VI. p. 134. 

Kueßituarur Domui Wurtembergice. I, P. O. Art, IV.S.24. 
RosenHAHN, SCHERING) 
Koͤniglich⸗ Schwediſcher Relident zu Münfter. 
War im Sept. 1643. zu Oßnabruͤck, und vermeldere 
‘ Nichts von dee Schwediſchen en Gegenwart 

zu Minden. Ad. Pac. T. 1. p. 4: fg 

Begab fich im lan, 1644 in aller ftile von Oßnabruͤck 
binmweg. ib. p. no. 

Befragte circa 17.Febr, 1647. bie Seangöfifpe@efands 
ten, ob fie pari paflu & cominuni e u tractiren 
oder fich von den Schweden fepariren wolten. id. pgon 

An ihn wurden Ao. 1646. iq. unter dem Tahınen Sci- 

em Scaliger S. R, gewiſſe Briefe geſchrieben, 

ie innerliche Difpohition der Friedens + Handlung 
betreffend. Ad. Pac. T. III. Beylage I. zum Vor; 

— er ib. —— P7. * 

Daß nach ſeiner —— wegen der Pommeri⸗ 
—F ihm Vorſtellung geſchehen ſolte, con: 
cluditten die Evangeliſchen zu Münfter di 22: Iul, 

Can Die Mine 1 Mer 16 2onchiet hab 
oll d ve d. d. 7. Mart, 1649. voncipi en, 
dagin . ufaden, weswegen das Gtifft nr 
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brück denien Evangeliſchen zu hberlaffen, vorgeſtellet 
werden. Ad. Pac. T. IV. p. soo. /q9- 

Bein Lebens-Fauff. Pag. 30 at: 

: 2 = .Rofenehal, Elofter. 

Deffen Reſtitution an die Grafen von Ngſſau⸗Saar⸗ 
bric® ward durch den Gouverneur zu Franckenthal 
verhindert A. Exec. T. I. p. 78. SQ. 103. 

Soll Inhalts der Defignation d. 18. Iul. 1649. undder 
Schweden Project d. 8. Nov. ea, it. ſaͤmtlicher Depu- 
tirten Auffas d. 12. Dee. im zweyten Termin ges 
feheben. sb. p: a51. 574. 737. 

—— einiger Evangeliſchen Deputirten d. 21, ej. 
ib; 2.648. 

Nach * Schweden Speeification d. 15. Matt. 1650. 
wiederum im jwepten "Termin. db, T. IL. p. m. Ik. 
nach der Deputirten d. 22. April. e. a, unterſchriebe⸗ 
nen Delignation, ib. p. 249. 

Drenitierna beſchwehrte fich d. 6. Febr. rerr: daß die 
Rellitution noch nicht erfolget. #b. p. g2z., conf.. ib. 


. 763. 

Rh der Epangelifchen Deputirten Bericht circa hun. 
155 1. wuͤrde der Kanfer die Nothdurfft bey dem 
Commendanten zu Frankenthal verfügen. ib. p. 269. 

ofenchal. 

Dieſe Stadt und Amt Fam ans der ——— 
Erbſchafft, vermoͤge Vergleichs mit Heffen » Eaffel 
d. 14. April, 1648. an das Hauß Deffens Darms 
ftadt. Act. Pac. T. V. p. 689. 


Roserriı, 


Cardinal ımd ernandter Väbftlicher Nuncius bey der 
Frangöfiichen Friedens » Handlung. 

Bas deffen Ankunft zu Minfter, im Aug. 1643. ver⸗ 
yögert habe. AH. Pac. T: I. p. 34. An deſſen ftatt, 
verlangte die Cron Franckreich beym Pabſt circa 
Oct, e. a. einen andern Nuncium nach Muͤnſter zu 
verordnen. 3b. p. 62. 

Rofbeim. 

Trug sur Schwediſchen Miliz Satisfaetion 3204: fl. ben, 
nach der Repartition d. 15. lun. 1650. AA. Excc. 

T. II. p. 428. conf. ib. p. 147. it. Act. Pac, T. Vl.p. &s. 

Conf. sälfahifche —* + Städte. 

oſtock. 

Alhier war der von der Königin Margaretha zu Nor⸗ 
wegen gefangene König Albrecht zu Schweden, Ao. 
1395. eine Zeitlang enthalten. AA, Pac|T. IT. p. np. 

Nahm das durch Lutherum gepredigte ABort GOt⸗ 
tes vor An. 1526. an. db. p. 74% 

Hieher wurden circa An. 1639. Die Stücke und Am 
munition ans der Warnemuͤnder⸗Schantze gehohr 
let. . T. I. # 98. 

Harte dem Mecklenburaifchen Gefandten aufden Fries 
dens⸗Congreſe Inftruction ertheilet. ib. p. 768. 

Lich circa d. so, lun. 1647. ein Memorial an die Ev⸗ 
angefifchen Gefandten ab, die Aufhebung des War⸗ 
nemimdersZolls betreffend. zb. T. VI. p. 522. /9- 

That bey den Reichs⸗Staͤndiſchen circa Inn. 1648. 
wegen 57 Warnemuͤnder⸗Zolls Vorftellung. sb. 

. 536. /q- 
? Kofiphe, Ober⸗und Nieder⸗) 
Anden Pfarrherrn alhie befahl Landgraff Georg d. 15. 
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Noftphe, gi 7 
Febr. 1646. fich umdfeine Pfare-Kinder dutch nichts“ 
zur Nieder⸗Heßiſchen Huldigung bewegen ju laffen- 
. Ad. Pac. I. Ill. p. 599. /9- 27 


otenberg- 

Die Gan⸗Erben hiefelbft thaten bey dem Schwedi⸗ 
ſchen Generalillimo im Od. 1649. wegen ihrer Keſti- 
tution in Ecclefiafticis contra Chur + Bayern, Bors 

ſtellung, worinn derſelben Au fkommen und lura 
deduciret find. Ad. Exer. T. I. p. 478. /gq- 

Antwort anf der Chur sBayrifchen Rationes, denen 
Kapferlichen Subdelegirten prafentirt Nürnberg d.c. 
Sept. e. a. db. p. 48. /g4: . 

Im eriten Termin zu reftimiren, nach der Schweden 
‚Projedt d.g. Nov. e. a, sb. p. 572. Einiger Evauge⸗ 
liſchen Heputirten —S d. ar.ej. ib. p 60. 
Nach fämtlicher Deputirten Auffag d. 12. Dec. e. a, 
im erften Termin, ib, p. 734 

Die Deputirten fchloffen d. 4. Febr. 1 650. die Com- 
wiffarios Durch) ein Monitorium ju exeitiren. sb. T. 
II. p. 107. 

Nach der Schweden Specificatign d. 15. Mart. ej au⸗ 
contra Ehurs Bayern ımd Bamberg im erſten Tier- 
min zu rellituiren. 3b. p. 269. It. nach der Deputirten 
Specification d. 22. April, e. a. ib. p. 248. H 

Der Commillariorum Sentenz mard.2. Od.e.a,.noch 
nicht publiciref. sb. P- 760. 

Daf fie ratione Eecleliaflicorum noch nicht reflituiref, 
daruber beſchwehrte fih Oxenſtierna d. 6. Februar, 
1651. ib, p. 822. i 
| orenberg, Herrſchafft 

Die Schweden verlangten d. 21. Dex. 1648. daß vor 
Auswerbklung der ‚Sricdens-Ratification, die Nuͤrn⸗ 
bergifchen Unterthanen alhier in libertatern conic.- 
entiæ ſolten reftituiret fenn. A. Pac. T. FI. p.'75%. 

An die Keichs-Ritterfchafft von Churs Bayern zu re- 
ſtituiren. Act. Exer. T. I. p. 10. im ermim 
laut Schwediſcher Defignation d. 18. lul. 1649. ib. 


450 
e Rotenburg, in der Ober⸗Pfaltz. 

Bon feiten des Kamers ju evacu:ren, wurde von bey⸗ 
den Cronen und den Kapferlichen in den jiveyten Eva- 
euations-Terinin acfcht. AF,Exer. T. 1. p. 36.38. 46. 
59. 70. 13. Vermoͤge des mit den Schweden getrofe 
fenen Preliminar-Receilus abermal im den zweyten 


ib. p. 325. n 
Nach der Fransofen und Schweden Projedt d. 3. Febr, 
1650. im erjten Termin ju evacuiren. ib. T. H. 


p- 105. Sg _ 

Iteın nach der mit den Schweden verglichenen, und 
d. 9. ej. unterfehriebenen Notul. ib. pı #4. Und nach 
* Recefs mit den Frantzoſen d. 22. Iun. ej. an... 

.P. 45. 
x Rotenburg, an der Tauber. 

Hatte fid) vorhin wegen ihres allzuhohen Anfchlages 
der MeichgsMatricul, beſchwehret. AA. Par. T. I. 


. 108. ’ 
eard bey Überfendung der Geleits⸗Briefe d. 14. Nov. 
1643. von den Schwediſchen Gefandten invitiret, 
den iFriedenssCongrefs zu beichicken. ib. T. 1.9. 45 
Kam circa Aug. 1645. bey den Ständen des 64 
. ifchen Erayfes per Meinoriale ein, ihre * 
3er 


Re giſter. 


NRotenburg am bir Tauber. 
Verſchonung und Amltene mit Früchten betreffend 

On Diefebe ihrie der Frändlifce Crehß d. 9. Ser 

tieb der i rayß d. 9. 
1645. pro Eulmbac und Onoltzbach, in 
„anilitariun. sb. p. 86. Alhier hatte der Bayriſche Os 
briſter Eobel mit 3, Compagnie, im Dec. e.a. Wins 
ter-Quartier genommen. ib. p. 225- 

ie Reichs » Deputirten —— ſchloſſen d. 26. 

Febr. 1649. wegen des Deutſchen⸗ Ordens⸗Hauſes 
alhiet, an fie zu ſchreiben. 2b. 7. VI. p. 398. IM: 

Contribuirte zur Schwediſchen Miliz Satisfadtion 

.. 5073 fl. nad) der Repartition d. 15. Iun. 1650, 

A. Exec, Tl. p. 425, conf, ib. p. 146. Tr. Act. Pac. 

T. VI. p. 63. ’ 

In der Commenthurey hiefelbft verlangte der Teutſch⸗ 
Drden reflitutionem des Catholifchen Exercitii pri- 
vati. AH. Exec. T, Ip tu. 

Worin die Stadt von Margaraff Albrecht zu Bran⸗ 
denburg reftituigt zu ſeyn verlangete. db. p. us. 
Contra Anſpach und Deurfc) + Orden im erſten Ter- 

„min ju reftituiren, laut der Schweden Defignation 

d. 18. Iul. 1649 ib. p. ası. 46. Nach der Depu« 

ürten Öutachten d. 13. Od. e.a. im jiventen. ib. pı 

544. auch —— Projectd. g. Nov.o. a. 

ib. p. 57 


im zweyten. — 
Bedencken einiger Coangelifdjen Deputirten d. or. ej. 
ach famtlicher Deputirten Aufſatz d. 12, 


ib. p. Mo. 
Dec. e. a. im zweyten Termin, 6. p. 7377. 

Wiederum nach der Schweden Specifieation d. 14. 

Mart. 1650. im zweyten Termin. #6. T II. p. ı7u 
und der Deputirten d. 22. April, e. a. unterfchriebes 
nen Defignation, ib. p. 249. 

Nach famtlicher Deputirten Aufſatz war d. 2. Oet. e. a. 
noch Peine Commiflion expedirt. zb. p. 762. /2- 

Mach der Evangelifchen Bericht circa Ian. 1651. war 
der erfte Calus noch nicht erürtert, der zweyte aber 
in Güte verglichen. ib. p. 84. 

Des Deutſch⸗ Ordens Klage, gegen fie wegen verbos 
tenen Meß⸗Leſens, kam noch ante primum terminum 
ein. #b.p. 800. &73. 

Hatte contra den Feld-Marfchall von Hasfeld wegen” 
des Filials Dunkendorff dem Neich8sDirectorio ihre 
Gravamina eingegeben, Diefer Cafus aber war in der 
an Reftitutions-Liften d. 30. Mart. 1650, 

nicht befindlich. #. T. IT. p. 29. 

Die Deputirten gaben d. 4. April. e, a. jit, daß es In 
tribus menfibus gefeßt werde. fh. pı zus: /4. Solches 
geſchach d. 22. ej, in ihrer unterfchriebenen Defigna- 
tion. sb. ꝑ. 254. 

Der Deutfchmeifter und Hohenlohe⸗Neuenſtein wurs 
den von den Deputirten d. 16. Od. e. a. zu Commis · 
farien verordnet. ib. p. 876, 

Rotenburg. 

Daß diefes Schaumburgifche Amt unter andern denen 
Eaffelifchen zur Satistadtion folle cedirt werden, de» 
clarirten die Rayferlichen zu Oßnabruͤck d. 16, Febr, 
164%. AA, Pac. T. WW. p. 435. 

Bender Eronen Gefandten antworteten circa * Matt, 
e. a. daß fich Die Kapferlichen in diefem Nahmen 
geirret, well dieſes Amt bereits Heſſen⸗Caſſel zu⸗ 
ſtehe. ib. p. 439 
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Rotenburg, Droftey im Stifft Verden. 
Ward dem Obriften Rangau von den Schweden ein⸗ 
geraumer, ließ fich aber hernach mit ı 6000. Rthlr. 
abfinden. A. Pac. T, IN;p 642. sonf. ib. TAI. p. 15. 
—— dr m ei ju Nürnberg, 
r 


vid Fri 
Wohnte der ſolennen Collationirung des Haupt »Rei 
eellus d. 76. Iun. 1650. bey. A. Exec. TARpız48. 
War d. 1. Aug, e. a. mit auf der Gefandten Freu⸗ 
des Mahl zu Birg- «b. p. 668. 
Roth, “Johann Pe 
War der Stade Weiſſenburg im Nordaau Dept 
putirter zu Nürnberg, 
Sein Lebens» Lauff. Pag. 96.74. 


Rorball. 

Don diefem Freyherrlichen Gefchlechte Tebten im Lande 
Unter der Ao. 1647. noch 2. Gebrüdere, foder 
Evangelifchen Religion zugethan. AA. Pac. T. W, 

a7S 
e Rorhal. N. N. Graf von) 

Gollte die manquitende Interims - Verpflegung dee 
Schweden, in Mähren effedtuiren. A. Exec TL. 
P 12, 


Rorbenfelß. ar 
Contribuirte zue Schwediſchen Miliz-Satisfadtion 4340, 
fl. nach der Repartition.d, 15. Jun. 1650, Act. Exer, 
T. II. pı 426. conf. db, p. 146. it. AA, Pac. T. VI. 
pP 64 


Rothmuͤnſter 
Dieſes Cloſters Quota zur Schtwedifchen Miliz Satisfa- 
clion waren 3738. fl. nad) der Repartition d. ıy. 
Jun, 1650. Ad, Exec. Tr Il, pi 425. vonf, ih p. 146. 
it, AA. Pac. T. VI.p. 63, 


Rorbweil, Etadt, 
Vermoͤge des Ulmifchen Armiltitien + Tradtats d. 2 
Mart. 1547. folte die Bayrifche Gamifon alhier biE 
jum Friedens» Schluß verbleiben A7. Par. T. V. 


4. 

We⸗ dieſerhalben in dein, zwiſchen dem Kayſer iind 
Chur⸗ Bahern d. 14. Febr. 1648. getroffenen Re 
conjundtions-Recefs —*28 worden: ib.pı 127./Q4 

Trug zur Schwediſchen Miliz Satisfaction 34330. f 
bey, nach der Repartition d. r$. Jun. 1650. AR 
Exec. T. II, p. 427. conf. db,p.146. Adl.Pac. T. VI. 


654 

PR feiten des Kayſers zu evaruiren, ward bon beh⸗ 
den Eronen zu Nürnberg inden erften Termin ges 
ei Act Exec. T. I. p. 36.38. 131. it. bon den Kaͤh⸗ 
erlichen. ib. pı 59. 9 Blieb darin vermöge Prali- 

__mihar-Receflus, ib. p. 324: 

Nach der Fransofen und Schweden broſect d. 3. Febir 
1650. im erften Termin ju evacuiten. #b. T: IT. p. 
105. fg. it. hach der dı 9. ej. tmterfehrieberren Notul 
sb. pı ug. Und dem d, 20, fun. ef. am volljogenen 
Recels mit den Frankofen. sb. p 4t5. 

Contra diefe Stadt Fam Johann Frank —9 — 
wegen feines ihm abgenommenen Hauſer und Fruch⸗ 
te, ante primtun tetminum eilt. db. ꝓ.Fe. 
Rothweil, Rapferliches Ho bericht iu). 

Iſt rad) der Evangeliſchen zu Oßnabruͤck im Nov, 
1645: redlificirtem Gutachten, gar abzuftellen: de. 

ie ac, 
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Rothweil, Hoff, Gericht zu) 
Pac, TI: px 808: Jg it. nach ihrer Erklaͤrung d. 9 
kun. 1646. ib. T.IH.p- 68. | undnad) der Evange⸗ 
liſchen zn Muͤnſter Auffak d. 25. Iul.e.a.ib. p: 286. 
kt. nach. Famtlicher Evangelifchen Endlichen Gegen 
Erklärung med. Aug. era ub.p.g39. und Salvii Pro- 
ject med. Now. e; 24 ib. pı 433. 

Desgleichen nach der Evangelifchen u Oßnabruͤck De- 
slaration.d, 27. Febt. 1647: #. T-IV.p.yg. it.nad) 
ihrer Erflärung circa 8. April. esa! bp. 204. Wie⸗ 
derum nach ihrem d. 4. Mai, e. a. denen Schweden 
eingeliefferten Project. zb, pı 524. 

Die Kanferlichen remittirten diefes auf nechſten Reichs⸗ 
Tag, in der d. 14. Mai. e. a, 1647. den Evangeli⸗ 
fchen communicirtenFormmla de Gravaininibus Eccle- 
dialticis ib.p, 547. lern in dem mir den Schweden 
eirca 20. ej. verglichenen Articul in puncto Iuftitiz« 
ib pP: son sur. 

Sebgleidyen die Catholiſchen im Now. €. a. ab. p. 804, 
it. d.y. Dee. e. a. in ihrer Erklärung. 3b. pi 825. 

Wiederum in der Kanferlihen zu Oßnabruͤck Project d. 
29. Jan: 1648: ib. p. 966. 

Noqhmahls in-der d. 22. Febr e.a. unterfehriebenen 
Notul über den punctum Iuflitie, zb. T.V.p. 500. und 
in dem zu Oßnabruͤck d. 27: lul. e. a. approbirten 
Inftrumento Pacis. id. TVI. p. 150/94. 

‚ Deliberatio de abolenda hat ad Comitia remifa eflo. L. 

P. O. Art. V. 8.56.I1.P. MS. 47. 


Rott s Zebendte: 


Welche Stifft und Cloͤſter denfelben, nach Inhalt der. 


Evangeliſchen Mediorum Compofitionis.d. 26. Febr, 
1646. aus fremden Territorio ‚fordern duͤrfften. 
49. Pac. T. H.p. sr. nemlich, inhalts der fernern 
Erklärung d. 9. Iun.e, a. die Ao. 1618, in pofleili- 
one velquafi geweſen. ib. T. III. p. 166. 

Dig Evangelifchen zu Münfter inherirten d. 20. lul. 
e. a, diefer Erflärung. zb. p. 254. Sg. und richteten 
es d. 23. ej. in ihrem Auffas auf, die Poſſeſſion im 
Jahr 1621. ib. p. 284. Item jümtliche Evangelis- 

fihen Ren Endlichen Gegen⸗Erklaͤrung med. Aug. 
e. a. db. p. 339. 

Daß es hierin bey dem Iure coınmuni zu laſſen, feßten 
die Catholifcyen d. 7. Sept-ej.an. in ihrem Bedens 
cken. üb. p. 362. 

Salvius ftellete es in ſeinem Project med. Nov. e.a. auf 
die Pofleflion d. 1. lan. 1624. ib.p. 452. Desgleis 
chen die Evangelifchen zu Oßnabruͤck in ihrer Decka- 
ration d. 27. Febr. 1647. ib.T. IV, p. 97. 

Item die Kayferlichen dajelbft d. g. Mart. e. a. in ih⸗ 
rem Project. ib. p. 126. Die Evangelifchen erins 


nerten d. 8. ej. nur noch) die Worte: & obfarvan- : 


- tia einzurücken. ib. p. 149° 

Solches thaten auch die Kayſerlichen d. 4. April. e. a. 
inihrem abermahligen Project. ib. p. 188. 

Der EvangelifchenTeste Erflärung circa dı 8. ej. ibid, 


p. 20. Der Kapferlicyen d. 14. Mai. ej. an. den. 


Evangeliſchen communicirte Formula. sb. p. 545. 
Formalia in dem d. 14. Mart. 1648. unterſchriebenen 
Articul, ib. T. P. p. 5735. und indem zu Oßnabruͤck 
d. 27. Iul. e. a. approbirten Infirumento Pacis, ib. 
ds vi r- 14. 
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Prafientur in ulicno territorio'ex flatu anni 1624. L P. 
õ. Art. V. $. 47. I. PM. $. 47 : 
Br Rorrenftädt. BE 

In diefem Kirchfpiel folte, nach Volmars Project im 
der Sultzbachiſchen Sache circa Oct, 1650. das 
Sinnultaneum bender Religionen zugelaffen feyn. 47. 
Exec. T. II. p. 609. : 
Rover,. Stans ) 

Chur, Bayrifcher General. Wachtmeiſter und Geſand ⸗ 

ter zu Nürnberg. - 

Kam mit dem Kayſerlichen Gefandten, von Blumen 
thal, wegen der Ober⸗Pfaltz ſtarck zuſammen. A. 
Exec. T. I. p. 147. 

Unterfehrieb den Preliminar-Recels mit den Schwe⸗ 
den. ib. p. 325. 

War im Dec, 1649, nicht mehr auf dem Congrels... 


ib. p. 833. R 
Conf. Bayriſche gran zu Nürnberg 


opt. 

Selbiges Gut ſolte der Biſchoff von Wien, nach 
dem Schmwedifchen Project des Haupt Recellus d. 
8. Nov. 1649. dem Baron Ehriffian von Dietrich⸗ 
ſtein reſtituiren. A. Exec. T. I. p. 570. 

‚ R Ruch five Ru. A 2 ö 

Diefes Wuͤrtemdergiſche Schloß rühret von dem 
Haufe Defterreich ju Lehen. Add, Pac T, III. p. 5@- 
T. V. p. 184. 53* 

Edlte nad) der Schweden Project Infirumenti Pacis d. 
14. Aprik 1647. an Wuͤrtemberg rellituiret wer 
ib. p. 460. . 


Runorrnus I, Römifcher Rayfer. 


Iſt der erfte, derzu einem Nömifchen Kavfer, circa 


An, 1078. von den Reichs-Fuͤrſten ift erwaͤhlet 
worden. A. Pac, F. II. Beyl. U. zum Vorber. 


n. 155» 

Seine Gemahlin war Anna des Grafen Ludovici zu 
Dettingen Tochter. ih — gar. 

Confirmirte der Stadt Oßnabruͤck das Privilegium de 
non evocando, sb. T. II. p. 170. ‘ 

Hat der Stadt Lindau ein Privilegium de non alie- 
nando, gegeben. ib. T. III. p. 634. 

Tonfirmirte den Burgarafen zu Nürnberg An. 1273. 
d. d$. Oct. die Cloſter⸗ Boigtey in Gteina. ib. T. 
Il. p. 758. 


Ruporraus Il, Römifcher Rayſer. 


Antwortete füb dato Wien d. 20. Febr. 1583. auf der 
drey Evangelifchen Ehurfürften Vorftellung, den 
wegen der Evangeliſchen Religion feiner Wurden 
entſetzten Churfürften von Coͤlln betreffend. AA. Pac. 
T. 1. p. 54- 

Fertigte Av. 1584. d. 25. Tun. eine Commiflior Aus, 
um die Unruhe zu Auofpurg zwischen benden Reis 
Hions- Verwandten gutlich beyzulegen. ib. T. II. 


P- 105. 

Befahl dem Rath der Stadt Erffurt dı 26. Febr. 1488 
Die Appellationes an das Hoff-Gericht zu Mapne, 
nicht zu vermehren. zb. p. 562 /q. 

Con* 


Regiſter. 


Rudolphus II. Nomuſcher Käyfer. 

Conferirte der "Stadt Minden-Ao. 1589. dag Privile- 
ium de non arreftande. Ad. Pac. T. W, p: 212. 
andte Ao. 1593. eine Urthel gegen die Evangeli⸗ 

fchen zu Aach. sb. T. III. p. 440. 

Nahm fich der Hanſee⸗Staͤdte wegen ihres in Enge 

land turbirten Commerciian, daß er auch Ao. 1597: 
d. 1. Aug. ein Edier gegen die Englifchen Adventu- 
rirer, ins Reich publicirte. id. T. I. p. us. 

Gab der Ritterſchafft in Schlefien Ao. 1500. we⸗ 

gen der Erbſchafft ein fonderlicyes Privilegium. ib. 


TV. P- 355- 
Deftätigte dem Thum: Capitul zu Magdeburg die 
Landes-Adminiftration Ao. 1601. per Decretum, it, 
die damahlige Capitulation und Poftulation des Eb⸗ 
angelifchen Ertz⸗Biſchoffes. sb. T. II. p. sap. 
Prorogirte d. 15. Mai. ej.an. der Stadt ABeiffenburg 
den Termin zur Ablöfung der Reiches Pflege. ib. 


. 827. fa. 


Schickte Ao. 1603. feine Commiſſarien nad) Bremen 


zu der daſelbſt von ihm veranlaffeten Handlung 


zwiſchen der Köhigin Elifabeth in England und den. 


Hanſee⸗Staͤdten. sb. p. 18. 

Ließ durch eine eigene Gefandfchafft Ehur- Sathien 
Av. 1608. verweilen, daß von ihm der Evangeli⸗ 
ſchen Confilia auf damahligem Reiche Tage her 
rüheten. #, T. IH. p. 318. 

Verſprach Ao. 1609. der Stadt Donaumerth vollkom⸗ 
mene Reflirution ohne einig Beding und Entgeld. 
ib. T. I. p. 825. , 

Wurde eod. annö von den 3. Ehurfürften Pfaltz, 
Sachſen und Brandenburg, gebeten, den Reiches 
Hoff⸗Rath in Religions⸗Sachen nicht mehr erken⸗ 
nenjulaffen. ib.  W.p. 7. * 

Ertheilete den Evangelifchen 3. Ständen des Königs 
reiche Böhmen wegen ihrer freyen Religions Les 
bung, d. d. Prag Donnerftags nach Procopii e.a, 
einen Majeſtaͤts⸗Brieff. sb. T. III. p. 476. /99- , 

Ließ ein Patent d. d. 19. April, 1610. an alle Stande 
beyder Religion im Lande ob und unter der Ens aus? 
gehen, von König Matthia abzutreten, und daß die 
En Staͤnde Augfpurgifcher Confeflion bey ihrem 

eligionssExercitio und Privilegien gefchliget, auch 
gar mit einem Majeftät + Brieff verfichert werden 
folten. ib. p- 137. faq. conf. ib. p. 6pp. 

Ruporpnus, Churfuͤrſt zu Sachfen. 


War nebft feinem Sohn Rudolph zugegen, alß der 
Kapyferliche Executor den Fürjten zu Anhalt circa 
An. 1341, judieialiter in die Graffichafft Afcanien 
immittirfe. A, Pac, T. III. p 5ız. 


Rueber. 
Von dieſem Freyherrlichen Geſchlechte lebte im Lande 


unter der Ens Ao, 1647. Ferdinand, welcher nebſt ſei⸗ 
nem Sohn ſich zur Evangelifchen Religion bekannte. 
Al. Pac. T. IV. p. 5. 
Rüden. 

Marckt⸗Flecken inder Ober⸗Pfaltz der Evangelifchen 
Religion zugethan. AR. Exer. T. I. pı 35. 

Diefe Veſte foll, nach dem Verein Ao. 1378. in der 
—* —— allezeit bey der Chur verbleiben. 
ib, p. 868: — 
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. Algen. 

Wurde Ad. 1828. bon den Kayſerlichen eingenommen 
Ad. Exet, T. II, Beyl. zur Vorri p 35 

Der bey diefer Inſul einige Jahre her von Dännes _ 
marc? gehobene Zoll, ward vermöge des Broͤmſe⸗ 
broifchen Friedens de Ao 1645: cafliret: AR Pac.’ 
T. I p. 639. 

Bunde den Schwedifchen d. 25. Oct. 1646. von den 
EhursBrandenburgifchen offeriret. ib. T. IT p\ 743. 

Die Schweden verlangten fie unter andern in ihren 
Poflulatis d, 8. Nov, ej. an. ib. p. 754. 

Die Kayſerlichen bewilligten folches in ihrer Antwort 
d. 10. eiusd. ib. p. 760. : v 

Die Deputirten der Pommerifchen Land-Stände gas 
ben zu Ofnabrück d. 23; Dec. ej. an, einen. Articul 
ein, wie diefes Fuͤrſtenthums Iura im Inftrumento 
Pacis zu confirmiren, ib. p- 785. f- 

Die Schweden verlangten fie nahmahls d. 1. Ian. 
1647. inihrer peremtorial-Refolution wegen Pom⸗ 
mern ib. T. IV.p. 262. 

Der Ehur: Brandenbureifchen Bewilligung, in ibrer 
Declaration circa 18. ej. ib. p. 267. it. Inder mit den 
Schweden gemachten Pundlation d. 20. ej. ib. p. z70. 

Die Endliche Convention wurde d. r. Febr, e.a: vun des 
nen Legations-Secretariis unterfchrieben.ib. p. 309./49. 

Die Schweden inferirten diefe Ceflion ihrem eod. IL: 
nen Kayferlichen behandigten Projedt, den Schwe⸗ 
difchen Satisfadtions-Pundt betreffend. zb. * 35. 

Item in dem völligen Vergleich der EchweDdifchen Sa 
tisfadtion circa ned. Febr, 1647. ib, p..i30. ’ 

Und in der Kayſerlichen zu Oßnabruͤck ia fine Mai. e. a. 
exhibirtem Inftrumento Pacis. #.p.578. Item indem 
d. 8. Mart. 1648. unterfchriebenen Articul Schwe⸗ 
difcher Satisfaction. #5. TV. p. 593. 

Wiederum indem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. e. a. col- 
lationirten Infirumento Pacis. ib. T. VI. pı 154. 

Regine kegnoque Suecie in Imperii feudum ceffa: I. P. 
0. Art. X. S. 2. fa. 


Elector Brandenburgicus renuncier pretenfionibus in can 


peculiari diplomate. ib. S. 5. 
Rügendorff. 

War des Amts Mittelbergs Hauptfichen, Seebels⸗ 
dorff, incorporirt. Act. Exec. T. I. pı 440. 

Die ʒwiſchen Culmbach und Bamberg ſtreitige Pfarr⸗ 
Gerechtigkeit alhier, ward von den Depuratis ad 
pundtum Rellitutionis d. 27. Iun. 1649. ju ventili- 
ren angefangen. ib p. 412. /gq. weitere Unterfus 
chung d. 16. lul. e. a. ib. p. 436. /aq- 

Nach der Schweden Project d. $. Nov, e,a. im erften 
Termin von Bamberg zu reftitmiren. ib. p- 5%: 

Bedencfen einiger Evangelifchen Deputirten d. ar. ej. 


ib. p. 634. /q. 

Iſt zwifchen den Partheyen vor d. 12. Des, ej. an. vers 
glichen. db. p. is. T. II. p. 760: 808. — 

Die Schweden ruͤckten es ihrer Specifiegtion d. 16. 
Mart. 16$0. ein. db. TII. p. 170, it. Die Deputirten 
in ihrer Defignation d, 22. April. e, a: db. p. 248. 

Rügenmald. 

Diefen Diftridt von Pommern zurück zu fordern, tefer- 
virte der Pohlniſche Abgeordneter zu Minfter in jeis 
nem Memariald. 11, Novi 1646. Act. Pac Tllhpır 77, 

Ruͤlen, fiche Boͤckigheim. 
133 3 Auf 


550) 


ach 
Commenda, jur Balley Eiſaß gehörig, von dem Inten- 
danten zu Colmar an den Deutſchen Drden zu refti- 
tuiren. A. Exer. T. I. p. u. 229 
Ruffach, Stadt. 

Mit iheen Dörffern dem Bißthum Straßburg von 
Franckreich zu reftituiren. A. Exec. T. Mp. 229. 
Dem Beambten hieſelbſt ward von dem Königliche 
Srangöfifcyen Intendanten, Pauflan, am 4. Dec. 1649. 
meue Ordre zugefchickt, Die Contributionen einjuliefs 

fern. #4. T. IL. p.79. 


rege 

Mar Affeflor beym Reichs Kammer» Gericht und 
ftarbim Nov, 1635. AA. Pac. T. V.p. 205. 

Auifchenberg, Johann von) fiehe Bayrifche Ger 

sndten Chur⸗) zu Ulm. 
Rumpff, Michael) 

Wegen der Güther p eußlingen, nachder Schwe⸗ 
den Specification d. 15. Mart. 1650. in tribus menfi- 
bus zu reftituiren. Act. Exec. T. II. p. 274. Couf. 
Neußlingen. 

Aunge „ Friederich) ſiehe Pommerfcher Land⸗ 
Stände Deputirie auf dein Weſtphaͤliſchen 
—— — 

Sein Lebens⸗Lauff. Pag. 102. /q. 

Rurerrtus, Römifcher Rönig, Pfalsgraff. 

Belehnte die Burggrafen zu Nürnberg Johann und 
Friedrich Ao.1410. A. Pac. T. JI.p. 759. 

Brachte die Graffichafft — und mit derſel⸗ 
ben das Cloſter Hornbach, titulo emtionis an ſich. 
ib. T. IV. p. 498. 

Berpfändete die Stadt Oppenheim : andern 
Stuͤcken ſeinem Sohn, Hertzog Ludwigen, für 40000. 
Engliſche Nobeln. ib. T. V. p. 219. /4. 

RUPERTUS, Biſchoff zu Straßburg, Hertzog 

von Bayern. 

Starb Ao. 1478. d. 17. Oct. und liegt zu Elſaß⸗Za⸗ 
bern begraben. AA. Par. T. IV. p. 722. 

Ruprecht, Pfalsgraf ıc. 
Gab als Kayfers Caroli IV. Ober⸗Land⸗Vogt den 10. 
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Ruyrecht, Dfalpgraf u.” 
Elſaßiſchen Reichs⸗Staͤdten Ao. 1354. einen Revers. 
AA. Par, T. V. p. aæos. 425. /q. 
Rupredyr, Pfaltzgraf and Churfuͤrſt, Churfuͤrſt 
Rudolphi I, Sohn. 

Richtete mit mod) 2. Ruprechten Pfaltzgrafen, nems 
lich feines Bruders Sohn, der Ao, 1398. und Dies 
fes Sohn, der Ao. 1410. als Roͤmiſcher Kanfer ges 
ftorben, ein Verein Ao. 1378. auf, welche Derter 
und Aemter in der Pfals am Rhein und im Lande 
zu Bayern, allegeit bey der Ehur verbleiben folten. 
AA. Exee, T. I. p. 868. 

Ruprecht, Pfalngraf bey Abein. 

einen beyden Söhnen Pfalsgraf Dito Heinrichen 
umd Philipfen ward Ao. ı520. Neuburg als ein 
befondess Hertzogthum eingeraͤumet. AZ, Par. T. 
Ill, p. 488. /9- 

Aufland. 

Verglich fich mit Schweden Ao. 1595. eines Abfchies 
des wegen eines dritten theils der See⸗Lappen. 
AA, Pac. T.1.p. 165. 

Nach der Kanferlichen zu Ofnabrück in in fine Mai. 
1547. exhibirtem Inftrumento Pacis, von feiten 
der Eon Schweden in den Frieden eingefehloffen. 
ib. T, IV, p. 589. 

Die Schweden fchloffen den Groß⸗Hertzog ihrer ſeits 
d. 14. April.e.a, mit inden Frieden. ib. T. V. p. 407. 
It. d, 12. Iun. 1648. öb. p. 938. Smgleichen in der 
Formul d. r7.ej. #5. 7. VI. p. 6. 

Nodymals indem mit den Reichs-Ständen zu Oßna⸗ 
brück d. 18. Iul. e.an, verglichenen Articulo Aflecu- 
rationis. db; p, zur. 

Un Name 2%. eiusd. approbirten Inftrumento Pacis, 
üb, p. 1m. 

Pace Weftphalica comprehendatur ex parte Regine Re- 
grique Suecie. I. P. O. Art. XVII. En ” 

Außwurm, N. X.) Frangöfifcher General-Major und 

Commendant ju Schorndorf. 

Wolte die der Stadt Schwaͤbiſch⸗Gemuͤnd aehöri 

10. Stücke nicht reflituipen. der. Exec. T L p . 


©, 


Saaralbe. 

Mar nebft Saarmünde von Lothringen , wegen der 
denen * * Naſſau A Er — 
menen ilien, offeriret worden. Ad. Pac, T. I.p.775. 

Saarbruͤck, Commenda. : 

Anden Deutfchen Drden ju reflituiren. AE. Exer. T. 
A p. u2. 229. 

Saarbruͤck, Reichs⸗Grafſchafft. 

Iſt im Martio 1642. von Lothringen eingenommen 
worden. A. Pac. TI. p. a44. T. Ill. p. 66. conf. 


T. V. p. 217. 

Daß fie a Neichs-Dependenz conferviret werde, 
bat die verwittibte Graͤfin zu Saarbruͤck, Anna 
Amalia, in ihrem Memorial d. 17. Mart, 1646. ib. 
T. II. p. 481. /q. 

Derfelben Reſtitution wurde in der im Ian, 1648. eins 


Saarbruͤck, ReichsGrafſchafft. 
gegebenen Information verlanget. AT. Par, T. PT. 
P. 0. 1/2 
on Comitibus Naffau-Sarepontanis. I, P. O. Art. 
* $. 3% 

Contribuirte zur Schwediſchen Miliz Satisfadtion 
10680. fl. hach der Repartition d, 15. Jun, 1650, 
— — T. II. p. 427. conf. ib. pı 247. It Act. Par. 

. UI. pı Os. 

Der Herkog zu Lothringen hatte auf die circa Februar. 
1649. begehrte Reflition nicht geantwortet. AZZ. 
Pac, T. VI. p. po; Conf. Saarbruͤck, Gräflich 
Kauf zu Naſſau⸗) 

Ssarbrüc, Stadt. 

Iſt von Ao. 1634. biß 1641. mit Kanferlicher Gatni- 

Son befegt geweſen. Ad. Par. T. 1.p. 854 cont. I. 7. 


p-.2i7 
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Searbe ick Siad A | 
er Nahmahls mit Frantzoͤſtſcher Befagung 
- fehr beichiveret. A, Eec. RI.P. i..— 
Mit Fransofen befekt, ward von diefen und den Kay⸗ 
fertichen zu Nuͤtnberg in den zweyten Evacuations: 
' Termin gefeßet. 46. T.Ipi39.46.7. 0° 
Laut. Receflus praliminariter zu evacuiren. 3b. p. 565. 
Sasrbrüch, Graͤflich Hauß zufTaffur).  ’ 
Deffelben völliger Titul. AZ. Pac: T. Ip. 874. 
Aus demfelben find vordem einige zu Churfürften, und 
einer zum Roͤmiſchen Kunig erhoben worden. 


— 8336 n 

Wirckte ein Kayſerliches Keletipt an den Herkug don 
Lothringen d. d. 24.04. 1630. aus, die Reltitution 

‚feiner occupirten Linder betreffend. ib. p. 236. /4-- 

Deimfelben war Ao. 1632. von Lothringen, wegen des. 
in der Graffchafft Saarwerden verübten Scha⸗ 
dens, Satisfaction angeboten worden. ib. p.337. "Daß 
elbige noch erfolgen möge, rückten die Evangeli⸗ 

en zu Oßnabruͤck ihrem im Nov. 1645. redificir- 
ten Gutachten ein. Sr so6. 

Die von Lothringen angebotene Satisfaction beftund in 
Saarmimde und Saaralbe. zb. p.77F- : 
Daß es in ſtatum Anni 1618. in Eccichaflicis & Pofti- 
eis ju reltituiren, ward von den Evangeliſchen zu 
Dfnabrück im Nov. 1545. gut geachtet. ib. p. 806. ' 

Ward in der Schweden Replic d. 8. Dee. e. a. in die 
General-Amneftie eingefchloffen. #6. T. II. p. 186. 195. 

Deſſen voͤllige Rellitution in flatum Anni 1618. ward 
von den Fürftlich-Eoangelifchen zu Oßnabruͤck, in 
ihrem gemeinfamen Votod. 23. Febr, 1646. verlans 
get. ib. p. 314. 

Trugdie Erädee Saarwerden, Beckenheim und Wy⸗ 
Iersiveyler von dem Bißthum Metz zu chen , und 
verwahrten ſich d. 3. Mart. cj.an. die Wetterauiſchen 
Gefandten folcherhalben. ib. p. 458. 

Die Reftitution gewiſſer Güter und Herrſchafft von 
dem Fand» Grafen zu Heſſen⸗Darmſtadt, ward im 
Fuͤrſten⸗Rath zu Oßnabruͤck d. 4 eiusd. gefucher. 
ib. p. 475. 

Daß — plenarie reſſituiret werde, erinnerten d. 2. Mai. 
ej. an. die Evangeliſchen zu Dfnabrück bey dem Pro- 
jet des Kunferlichen Friedens »Inftruments. ib, T. 


‘ JH. p. 7. 

Gruf den icrna befehtwehrte fich. d. 3. Iul. ej. an. in 
der Conferenz mit den Kanferlichen zu Muͤnſter, da 
es noch nicht reflinuret fen. zb. p. pr. 

Mas wegen deffen vom Reichs⸗Cammer⸗Gericht ans 

-gegriffenen Depofiti d. 17. Mart. 1647. inder Seilion 
zu Ofnabrück gebeten worden. ib. 7. Y. p. 253. sonf. 


ib. p. is7. SQ. & 

Die anferlichen su Oßnabruͤck lieffen im April. ej. an. 
die Reflitution gegen Lothringen zu, doch, daß die 
Gpevrifche Urthel nicht cafliret werde. ib. T.IV.p-4p8. 

Der Schweden Projed dieſes S. in ihrem d. ta. ej. aus⸗ 
gehaͤndigten Inftrumente Pacis, ib, T. I. p. 400. fg. 

Mach der Kayferlicyen zu Oßnabruͤck in fine Mai. ej.an, 
exhibirtem Inflrumento Pacis völlig zu reflituiren, Die 
Lothringifchen Krieges⸗Schaden aber nach Richter⸗ 
licher Cognition zu farisfaciren. ab. T. IV. p. 562. 

Der Frangofen Projectmed, Iul, 6. a. über dieſe Rellitu- 
won, . T. . p.406. 


Resiſtern 


EL 

Saarbrüc; Oräflih Hauß zu Mafau-) 

Cranius erinnerte di rn. Aug.164%. daß diefer S.Deikt 
$. Luod ud vonitroverham Nafan-Sicgen LE. nach 
jufegen fen. AA, Pac. T.IV.p.700, 

Die Catholiſchen berlangten —— su Loth⸗ 
ringen Inflanz, d.03..Novemb.e.& daß das, welches 
£otheingen anreichet, ausgelaffen werde. ib. p. sa’ 
It. in ihrer Erklaͤrung d.r. Dec.e.a, ib. p. 52%. Die: 
gleichen auch, die Kayferlichen zu Oßnabruck d. &; 
Dee. ea . p. g42. ; 

Project diefes $. von den Saarbruͤckiſchen Geſandten 

. lan. 1648. beym Congreß eingegeben. ib11% 
"I, p. 196. * 

Die ——— daſelbſt bewilligten in ihren Utinis 
d.ı — daß das wegen Lothringen möge ausgelaſ⸗ 
fen et: db T. IV. P. 898. >% 

Nach des Churfuͤrſten zu Sachſen Gutachten chin 
med. ej. waͤre der Verlicul Lothringen betreffend, 

— — ib. p. — 

am.d. ro. ej. in der Conferenz dee Kayſerlichen nut; 
den Schwediſchen vor. ib, P:.906,. .. * son 

Der Carholifchen Corredtur in ihren d. 24. ej. ausge⸗ 
fielten Ultinis. A. 7. 926. Der Kanferkichen sw 
Oßnabruͤck darnach eingerichtetes Projectd. 29. <j- 


*.ꝑ. eu ) 
Die Kanferlichen zu Oßnabruͤck verlangten nochmabſx 
im April. e.a. daßdiefer $.dems$. von Naſſau⸗Sile⸗ 
gen, nachjujegen fey. 1b. T. p. 694. 699. | 
Formalia indem .d. 1 1. ej. dajelbft unterfchricbenen Pa n- 
dv Anmellix, db. p. 722. und d. 27. lul. e. a.approb s- 
ten Schwedifchen Infirumento Pucis, #b. 7. #1. P-Ws- 
Des Servient Erinnerung bey diefem 8. d. 1. Aug. ej. n. 


ib. p. 297- 

In dem Frantzoͤſiſchen d. $. Sept, e.a. oblignirten Frie⸗ 
dens⸗ lnllrument war dieſer S. nur remilliva auf das 
Schwediſche enthalten. A. p. 379. 

Reflituatur omnimode. I. P. O. Arı.. IV. $. zo. 1, P. 


M. S.35- 

Deflen Rellitution verlangten die Schweden d. or. Dec. 
1648. vor Auswechhlung der Fricdens,Ratificara u. 
Ad, Pac. T.VI. p 751 

Wurde von der Frey⸗Fran von Krichingen nach init. 
Anni 1650. in etlichen Stücken turbiret. AF. Exec. 7. 
II. p. 756. uud Fam deshalben noch ante priumtm 
Termiaum beym Reiche-Diredtorio cin. db. px 709. 
cont, ib. p.ise. 

Die Grafen Johann und Ernſt Caſimir Flagten den 
Lothringiſchen abermahligen Einfall in die Graff⸗ 
ſchafft Saarbruͤck d. d. g. Iul. e.a. dem Couvent zu 

- Nürnberg. ab. p. 66. J 

Reſſitueudi in die Grafſchafft Eaarwerden, Hem⸗ 
burg?c. #6. TI. p. 103.230. 

Worin die ſaͤmtliche Cvangeliſche Grafen, nach der 
Schweden zu Nuͤrnberg Project d. 8. Nav, 15.49. 
vor den dritten ‘Termin zu relliwigen. ab. 7. 477° ° 

Contra die Commendanten in Mapng und Francken⸗ 
thal im zweyten/ und contra Lothringen im dritten 
“Termin zu reſtituiren, laut der Defigra- 
tion.d. 18.Iul.e.a. ib. P- 451. 462. couf. ib, pı7$. /}. 
auch nach der Stände Gutachten d. 13. Oct, ej. an. 
jedech contra Lothringen zur Gensral-Garantie aus⸗ 
geftellt. ib. p. sas- /9. . 

Wegen 


s 


Saarbruͤck, Bräfih-Haubzu Naſſau /) 

Wegen Homburg blieb es, nach der Deputirten Gut ⸗ 
achten d. 13. Odtob, 1649. bep der G tie, 
dd. Exee. T. 1.9.4545 

Regen Elarenthalac, vor den zweyten Termin zu re 
Rituiren, nach der Schweden Projedt d. 8. Nov. e. a. 
sb.p.574. Item nach der Deputirten in d. ı2. 
Dec. e.a, ib. p. 737. Conf. Elarenchal, Rofenchal 
und Mofbach. 

Bedencken einiger Evangeliſchen Depoticten d. o1. Nov. 
ea. = der ——— eRel — —— 

Contta Lothringen n geliſchen Deputirten 
Aufſatz init. Dec, in den 3. Monathen zu reftituiren. 
ib.p.'758. Conf. Saarwerden, burg, Her⸗ 
bisheim. | 

Daß es wegen Rofenthal, it. contra Lothringen und 
Krichingen noch nicht plenarie reftituiret , Darüber 
beſchwehrte fich Dpenitierna d. 6..Febr. 1651. 3b. 

:T. 1. p. 222 


bruͤck, Grafen zu Naſſau⸗) fiehe Johann, 
Se rn Cafimir, Graf zu 328 


Saarbruͤckiſche Admiſſion, Naſſau⸗) zu der 
Weſtphaͤliſchen Friedens⸗ Handlung 


deshalben d. 20. ej. ſchrifftliche Vorſtellung an die 
er. ib. p. 662./g 
emorial der Iperterauifhen an die Chur⸗ 


Das 
Mayntziſchen dieſerwegen, ward vorher im Fuͤrſten⸗ 
Rath zu bruͤck d. 29.ej. verlefen.ib.p.702. Die 
Fürftlichen zu Oßnabruͤck bedingten ſich d. 30. ej ges 
gen die eriſchen D en ſchrifftlich. 
ib, p. 70f: = 


ie nach Muͤnſter wegen ber Excluforum gefehickte 
® che eten biß d. 16. Oct. e. a. bey den Kay ⸗/ 


ichen und Catholiſchen wenig aus. sb. p.732. /4q. 
———— den Catholiſchen zu Muͤnſter be Kaps 
. ferlichen dafelbit.d.9. Nov. e. a, heimgeftellet. sb. 7. 
IT. p.6r.70. Die Kauferlichen verlangten eod. noch 
vorher eine Erflärung wegen Annehmungdes Pra⸗ 
gersgriedens. sb. p. 68. 
uͤckiſcher Geſandter, Gräflich Naſſau⸗) 
zu Nürnberg, Carl Roͤder von Thiersberg. 

Wohnte d. 16. Iun, 1650. der folennen Collationi- 
rung des Haupt / Recelſus mit bey. AS. Exer. T. 


« II pı 348. a 
Sob wegen des Lothrinaiſchen neuen Einfalls ein Me- 
- moriald.d.2. Jul.e.a. bey dem Convent ein, ib. P.634./4. 


Ward 1. Aug. ej. an. mit aufder Geſandten Freuden 
- Mahl ju- ib. pi 668. 
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Saarbrücifche Befandten, Bräflich ; a 
aufdem Weſtphaͤliſchen Friedens-Congreis, „ 
Johann Hartmuth von Lengeln und D. Johann 
Adam Schrage. Dun 
Wer ihre Committenten getvefen. AB. Pac. 7 .1.p.574. 
Zaren im Sept. 1645. ju Oßnabruͤck angefommen 


ib. p. 617. i 

Gaben fub 5 18. Od. e. a. bey den Neichs-Ständi- 
fchen Sefandten zu Ofnabrück ein Memorial ein, die 
Univerfal- Refitution des Gräflichen Haufes und 
don demfelben begehrte Special-Satisfaction an Lorh- 
tigen, betreffend. ib. p. Szı./gg. — 

It. eod. ein jweytes Memorial ad eosdeın, wegen der vom 

‚ Lothringen vorhin verfprochenen Satisfachion, ratione 
* Des Grafſchafft Saarwerden verübten Scha, 
ens. #0. p. &37. * 

Fertigten eod. eine Specification, iwelchergeftalt die 
Saarbrückifchen Laude und Hüter, —— 
dem Prager⸗Schluß occupret, confilciret md 
frembden zu theil worden find. ib. p. Ass. /ag..; 

Beichwehrten fidy d. 1. Mart. 1646. in einem Memorial 

gan die Evangelifihen Gefandten über die im -ABiE> 
badenfchen von den Jefuiten und Auguftinern vor: 
genommene Turbation des Evangelifchen Neligiong- 
Exereitii. 16. TI. p.azı.jgg., vo 

Protelüirten d.d. 12. Iul.e. a, gegen den von dem Hertzo⸗ 
ge zu Lothringen gebrauchten Pituf : Brafızu 
Saarwerden #6. T.Ilp6.f. © 

Machten circa init, An. 1647. eine nacheichtliche Spe · 
eification , wie die Naſſau⸗Saarbruck ſhen Lande 
vor und nach dem Draget Friedens » Schluß dis- 
meinbriret worden, auf dem Congrels befandt.. ib, 

BUBUSE 2 u nee 

Gaben im Ian. 1648. eine Furge Information beym 
Congreis ein, Die Graͤflich⸗ Saarbrücifche Rellin- 
tion betreffend. ib. T: VI. p.189.1/... ne 

Su der Deputation andie Schweden und Kapferlichen 
zu Oßnabruͤck d. ır.ej.die Aushändigung der Svans 

geſliſchen Ulimorum in pundto Amnellix.& Grava- 
minum betreffend. zb. T. IV. 882.386. Syn der De- 
‚putation d. 22. ej.an Den Duc.de Longueville. 35, p. 96. 

Desgleichen alß die Catholifchen d. 24. ej. ihre Declara- 

, tiones ultiınas in pundto Aumeſſiæ & Gravaminum 

den Evangelifchen zuftelleten. ib. p. 922. Wieder 
um an Servient d. 9. Febr. e. a. als ihm von dem 
—— neuen modo traclandi Eroͤffnung ge 
chach. zb. P-ioo. . 

In der Deputation an die Kayferlichen zu Oßnabruüͤck 
d. 2. Mai. e. a. die Eröffnung des Conclufi in pundo 
Satisfactionis Militix betreffend. 2. T. Y. P»784. k. 
d.ro.ej. an die Kanferlichen und Schwedifchen, das 

modo? in dem Militien⸗Punct betre db.p.g17. 

Rroteflirten d. 8. Febr. 1649. gegen Die producirte Frie⸗ 
—— der Wetterauiſchen Grafen. 
ib. P. 857. Syn J 

Gedachten d.26.ej. daß ſich Lothtingen keiner 
Reſlitution verſtehen wolle. zb. p, — * — 

Saarmuͤnde. 


War nebſt Saaralbe von Lothringen, weaen 
nommenet Mobilien, an die Grafen. — 
ck offeriger. Ad, Pac. N LPs. 
En - >17 


Regiſter. 


Saarwerden, Grafſchafft. 
Welchergeſtalt ſich Lothringen derſelbigen Ao. 1629. 
wiederrechtlich bemaͤchtiget. Act. Pac. T.I.p. 23. T. 


V. 216. /q. ; 

Der Kayſer referibirte an den Hertzog von Lothringen 
d. 24. Odtob. 1630. wegen derfelben Reftitution an 
Naſſau⸗Saarbruͤck. . TA. p. 836./9- 

Wegen des alhier veruͤbten adens wurde dem 
Haufe Naſſau⸗Saarbruͤck von Lothringen Ao. 
1632. Satisfaction angeboten. ib. p. 7. Daß fels 
bige noch erfolge, bedingten ſich die Evangeliſchen zu 
Dfnabrüc in ihrem im Nov. 1645. redtificirten 
Gutachten. sb. p. 806. 

Derfelben völlige Reftitution ward in dem Naſſau⸗ 
Saarbrückifchen Memorial d. 18. Od. e. a. verlans 
get. ib. p. 82, 

Die verwittibte Gräfin zu Saarbrück, Anna Amalia, 
gabein Memorial d..d, 17. Mart. 1646. beym Con- 
* ein, die Conſervation bey der Reichs⸗ n- 

1z und Reftitution diefer Graffchafft betreffend. 
ib. T. III. p. 481. /9- 

Daß fie von Lothringen dem Haufe Saarbrück refti- 
tuiret und der verubte Schaden compenfiret werden 
folte, fegten die Schweden d. 14. April, 1647 in ih⸗ 
rem Project Inftrumenti Pacis ib. T. V. p. 46r. 

Denen Grafen zu Peiningen»« Dachsburg wurde. ihr 
Ius hierauf, in dem zwifchen Trautmansdorff und 
den Schweden circa init. Iul. e.a. zu Münfter vers 
glichenen Projedt, falviret. ib. T. IV. p. 849. 

Die vom Stift Mes ruͤhrende Lehen alhier nahmen 
die Fransgofen in ihrem Inftrumentg Pacis nıed. ej. 
von der Keltitution aus. sb. T. V.p- 146. 

SDerfelben Reftitution wurde inder im Ian. 1648. eins 
gegebenen Information verlanget. ib. T. VI. p.189./4- 

Formalia in dem zu Oßnabruͤck d. ır. April, e.a. unters 
‚fhriebenen Pundto Amnelliz. i6..T.V.p.721. undd. 
27. lul. ej. an. approbirten Inftrumento Paeis, ib. T. 

WI. p. 135. 

Reflituatur Eomitibur Naffau-Sarepontanis. I. P. O. Art. 
W.$.j70.I.P.M.$S.35. - 

Trug zur Schtwedifchen Miliz Satisfaction 8759. fl. bey, 
nach der Kepartition d. 15. Iun. 1650. Ad. Exec. T. 
Il.p. 427. conf. ib. p. 147. It. A. Pac. T. VI. p. 65. 
Derfelben Contingent zur Schwediſchen Satisfaction 
folte,nach der Deputirten Schluß d. 7. Mart. 1650. 
von dem Zufammentrag der Reichs + Ritterfchafft 

genommen werden. AH. Exec. T. II. p. 141. 

Der Hersog von Lothringen hatte auf die circa Febr. 
1649. begehrte Reftitution, der Gräfin nicht geants 
wortet. Ad. Pac. T. VI. p.903. 

Bon Lorheingen an die Grafen von Naſſau⸗Saar⸗ 
bruͤck zu reſtituiren. A. Exec. T. I.p. 103.648. 

Wurde unter dem pretext Die Veſtung Bit zu belaͤ⸗ 
gern, von dem Gubernatoren zu Mayntz, noch mehr 
ruiniret. ib. p.230. Von den Fransofen unter als 
lerhand Prxtext aufs neue dergeitalt belegt, daß Die 
Unterthanen aus Hungersnot Hauß und Hof ver⸗ 
lieffen. ib. T. I. p. 80. 

Nach der Schweden Specification d. 15. Mart. 1650. 
in tribus menfibus von Lothringen zu reflituiren. ib. 
p. 174. It. nach der Deputirten d. 22. April. e.a. un⸗ 
terfchriebenen Defignation, ib. p. 355. Gehoͤrte ad 

puncuun Evacuationis & Garantiz, ib. p. 770. 
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Saarwerben, Graſfſchafft. 

Drenftierna befchwehrte ſich d. 6. Febr. 1651. daß die 
Reftitution noch nicht erfolget. AE, Exec. T. II.p. 825° 
Conf.Ssarbrüc, Graͤflich Hauß su Naſſau⸗) 

Saarwerden, Stadt und Burg. 

Die Reichs-Regalien albier trug Naſſau⸗Saarbruͤck 
von dem Bißthum Mes zu Lehen. AA. Pac. TI. 
p- 458. T. Ill. p. 65. 

Saaſenfahr. 

Ritter⸗Guth denen Stieber zu Buttenheim vor den 
weyten Termin zu reſlituren, nach der Schweden 
zu Nuͤrnberg Project d. 8.Nov. 1649. Aci. Exec. T. 
ILp.s76 

Nach der Schweden Specification d. 15. Mart. 1650. 
in tribus menfibus, sb. T. II. p. 173. It. nad) der De- 
putirten d. 22. April. e.a, unterfchriebenen Deligna- 
tion. ib. p. 253. 

D.2.Odtob. e.a. wurde Commillion auf Chu Manns 
umd Nürnbergexpedirt. ib. p. 770. Inder Evans 
gelifchen Deputirten Bericht circa Iun. 165 1. werden 
Wuͤrtzburg und Eulmbad), als d. r2.Oclob, 1650. 
verordnete Commiflarien benennet. ib. p. 875. 


Sachſen. 

Derſelben erdichtete Ankunfft aus Natolien. AFP. Par. 

TUII. Beyl. II.zum Vorber. P. II. n. 2. a4: P. IV. 
n.20. Iſt 200. Jqhr nach Ehrifti Geburt ſchon eis 
ne tapffere Nation geweſen. zb. 7. ı6. 

Sachſen, Chur⸗) 

Hat die reine Lehre des Goͤttlichen Worts durch Lu⸗ 
therum geprediget, bald anfangs angenommen. A. 
Pac.T. II. p. 741. 

Hat von Caroli V. Zeiten hergebracht, die Evangelis 
ſchen Stände zu convoeiren. ib. T. I. p. 329. 

Yon einer Alternation wegen des Directorii bey den 
Evangelifchen, hatte ſich Ehurs Brandenburg ehehin 
etwas verlauten laflen. #6. T. IV. p. 96. 

Hütte circa An, 1534. den Borfchlag gethan, daß nebſt 
dem Ehurfürftlichen Collegio 6. der alteften Fuͤrſten 
des Reichs, Die —— an eligendus fit Rex Ro- 
manus in Rath ftellen folten. ib. 7. II. p. 259. 

Hat fid) des feiner Dignicaten wegen angenommener 
Augfpurgifchen Conſeſſion Ao.ıs g3.entjesten Chur⸗ 
fürften von Coͤlln, gegen den Kayfer ſtattlich anges 
nommen. ib. T.l. f Ss. 

Kanfer Rudolphus I. ließ ihm durch eine eigene Ge⸗ 
fandtfchafft Ao. 1608. verweiſen, daß er die Confilia 
der Evangelifcben auf damahligem Reichs⸗Tag vers 
urfachet. ib. T. III. p. 318. 

Soll nach der d. 22. Febr. 1648. unterfchriebenen No- 
tul über den Iuftiz-Pund, 2. Evangeliſche Alleilores 
beym Cammer⸗ Gericht prefentiren. ib. T. V. p. 500. 
Desgleichen nach dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. e. a. 
approbirten Inftrumento Pacis. ib. T. FI. p.ıst. 

Prajentet 2. Aföfores Camera Imperialis Auguflana 
Confefhonis. I. P.O. Art. V.$.57. 1. P. M. S. 47. 

Conf. Reichs⸗Marſchall⸗Amt. 

Sachſen, Ehursund Fürftlich Hauß) 

Traͤgt das Vogtland vom Königreich Böhmen zu Le⸗ 
ben. Ad. Pac. T. IV. p. 706. 

Confirmirte als Lehn⸗Herr der Herrfchafft Lohra und 
Staͤdtlein Elrich und Bleicherrda, von Ao. 1433. 

aaan big 
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Sachſen, Ehur: und duͤrſtlich Hauf) 
biß Ao, 1573. die Erb-Berbrüderungder Grafen zu 
—— Stolberg und Hohnſtein. AR. Par. 
III, p. 60 

Errichtete mit Der Stadt Erffurt Ao, 1483- Concorda- 
ta den Saͤchſiſchen Erb + Schutz der Stadt ber 
treffend. . T. II. p. 32.34. TI. p.s55. Ließ zu 
Naumburg mit der Stadt Erffurt Handlung pfles 
gen und verglich fi mit felbigerAo.15 16.16. T-H.p.38. 

Hatte feinen Schluß Satz wegen der mit Pfaltz und 
Bayern ftreitigen — ſchon Ao. 1576. ein⸗ 
gebracht. ib.p. 268. 281.5, 

Die wiſchen diefem und 2 Ehursauch Fürftlichen 
aufern Brandenburg und Heffen beftehende Erb⸗ 
erbrüderung iſt nach der Eoangelifchen zu Oßna⸗ 

brück im Nov. 1645. redificirten Gutachten billig 
zu confirmiren, sb. T. I. p. 814. Conf. Erb⸗Ver⸗ 
brüderung :c. 

Hatte Ao. 1645. fchon vor 100. und mehr Jahren des 
nen Juͤlichſchen and-&tänden Reverlilien ausge⸗ 
antwortet, ſie bey ihrer Religion geruhig zu laſſen. 
ib. T. II. p.722. 

Ließ eine Protelation gegendie Chur⸗Mayntziſche Præ · 
tenlion auf Erffurt, circa. Sept. e. a. eingeben. #. T. 
II. p. 662. /g. 

Suchte durch ein Schreiben an den 'Kanfer , datirt 
Münfter d. 13.0. e, a. die vorhin erfannte Com- 
miflion zu Beylegung der Juͤlich⸗ und Bergiſchen 
Succellions-Gache, iu excitiren. sb. p. 6pı. /qq. 

Hielte im Febr. 1647. für billie, daß die etiffte Mayr 
deburgund Halberftadt an Ehur-Brandenburg in 
vim zquipollentiz, jtatt der cedirten Pommerifchen 
Lande, übergeben würden. #6.T. IV. p. 45- 

Ließ circa init. Mart. e.a. ein Gefamt-Bitt-Schreiben 
mit denen Chur ⸗ und Fürften zu Brandenburg und 
Heſſen an den Kayfer ab, um Confirmation ihrer 
Erb-Berbrüderung. sb. p. 305. /2. 

Der Kanferlichen Projedt, deſſen Shrei mit Brandens 
burg und Neuburg wegen der Juͤlichiſchen Succes- 
fion betreffend, jtelte Volmar d. — ej.dem Salvio 
ju. sb. p. 179. /q. Conf. Juͤlich, ——— 

Demſelben wurden in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. 
1648. approbirten Schwediſchen Infirumento Pacis 
feine Iura in der Abtey Hirfchfeld referviret. ib. T. 
VI. p. 164. It.indem Frantzoͤſiſchen d.s- Sept. e.a 
obfignirt. ib. p. 381. 

Salva fint ejus jura in Abbatiam Hirsfeldenfem, I. P. 0. 
Art. XV. S. æ. I.P.M.S.49. 

Sachſen, Churfuͤrſt, Johann Georg zu) 

Daß er von REDE andten inder Deputationan die 
Kapſerlichen d. 13. lan. 1649. Capur Evangelicorum 
genennet ward, gefiel einigen Evangelifchen nicht. 
AA. Pac. T. VI. p. 818. 

Tranck ordinair Tfepoppifih) Bier. % T. V. p.323. 

Schrieb d. 24. Nov. 1620, un Febr . 1621. an 
Eger, fich der Kauferlichen Commiffion zu accom« 
modiren. Act. Exec. T. I. p.sas./gg. Conf. Aci. Pac. 
T.1H. 

Traff nieder den Evangeliſchen in Schlefien d. 11. Mart, 
1621. einen Accord wegen des Neligiong-Exereitii. 
A. Pas. T. II, p. 336. 
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Sahſen, Ehurfärft, Johann Georg zu) 

Intercedirte d. d. 1. Nov, 1627. beym Kapfer vor die 
Stadt Minden. AT. Pac. T.11.p. 882. 

Deifen eigenes Geſtaͤndniß vondem Prager Frieden, 
was ihn felbitanbetrifft. »d. T. Y. 

Schickete Ao. 1635. den Grafen von — zu 
den Schoͤnbeckiſchen Traciaten mit den Schwedi⸗ 
fehen. ib. T.1. p. 510, fq 

Lieh der Stadt Eur Gen Pragerifchen Friedens 
Schluß unddie Neben⸗Urkund Erffurt betreffend, 
amg.lul. e.a. infinuiren. zb. T. Il. p. 56. That der 
Stadt Erffurt wegen ihrer Religions s Sicherheit 
z 12. 7 und rı. Aug. e.a. nähere Erflärung. sb. p. 


8. /4- 

Reich —5 er A0. 1636. vor den Hertzog von Wuͤr⸗ 

er: beym Kayfer intercediret habe. #6. 7. V. 
. II. 179. 

Eihrichd, 10.Mai e.a, anden Churfuͤrſten zu Mayntz, 
die Bezahlung gewifler Römer» Monathe von der 
Stadt Erffurt betreffend. 4. T. IN. p.566. fg. 

Intercedirte beym Kanfer * 9 5 — e Exulanten 
ſub dato 16.ej. ib. T.II. 

Verlohr nebſt den Kanferlichen md Pigiftifchen a 24. 
Sept. ej. an. Die race bey Wittſtock. . T. VI. 
Beyl.zum Vorber. 

An denfelben fehrieb der König i in Daͤnnemarck d. ı 

Od. 1643. wegen des den S Ständen — 
ten Iuris Suffragii und der Translation der Reichs⸗ 
Deputation von Franckfurt. ıb.T. 1. 

Beantwortete des Königs von Sranckreidh und der 
Fransöfischen Gefandten Invitations-&chreiben, den 
— beſchicken, d. 5. Nov. 1644. 16.P.306./4- 
Die wiſchen ihm und dem Schwediſchen Reiches 
“min Drenftierna Ao. 1637. gepflogene Trac» 
ten, wurden von den Kayferlichen denen Schwedis 
fehen d. 23. ej. ftatt der Friedens » Propofiton anges 
tragen. ib. p. 309. faq 

Was wiſchen ihm und "de Kayſer wegen der Ober⸗ 
und Nieder-Laufnig in der Prager Handlung con- 
trahiret worden, folte nach der Evangelifchen zu O 
nabrücf im Nov. 1645. redlificirtem Gutachten, if 
— — gelaſſen werden. ib, p.806. conf. ıb. 

T,. WW. 


Sein Sohn, i de Ertz⸗Biſchoff zu Magdebura, ante 
wortete ihm d. 19. Mai. 1644. daß ihm die Aliment- 
Gelder an Maragraff Ehriftian Wilhelm zu jahr 
len unmöglich falle. ib. T. Ill. p. 487. /4. Beante 
wortete Margarafen Ebriftian Wilheſm d. 29. &- 
wegen der ausdem Ertz⸗Stifft Magdeburg prxten- 
dirten Aliment-Öelder. ib. p. 487. 

Ihn hielten die Schweden in ihrer Replie d, 28. Dec, 
e.a, nicht vor ‚Feind. 6. T. Il. p.uss. 

Andenfelben ward von den Reichs⸗Staͤndiſchen = 
fandten im April. 1646. aefchrieben, bey dem Ad- 
miniftrator des Ertz⸗ Stiffts Magdeburg Erinnes 
rung zu thun, auf dab dem Marggrafen Ebriftian 
— die gebührende Aliment- Gelder werden. 


ib. p 
Ihm Ba) vom Kanfer d. 4. Iun. ej.an, zugeſchrieben, 
wegen einiger Evangeliſchen deparat- Handlung mit 
den Schweden, gehoͤriger Orten Abmahnung zu 
thun. sb. T. II ? 3%. /4- F 
Lie 


Regiſter. 


Sachſen, Epurfürf, Johann Georg zu) 
Lie circa Jul. 1646. an ſeine Geſandten ein Schreiben 
‚ab, wegen Auffangung feiner Brieffe an Landgras 
fen Georg zu Darmſtadt, von den Caſſeliſchen Sa- 
tisfaction zu ſuchen. AA. Pac.T. 5 625. ; 

Schrieb d. 10, ej. an Herkog August au Braunſchweig⸗ 
Wolffenbuͤttel, wegen einiger-Conngelifchen Ges 

dten weit auffehender Handlung auf den (Fries 
enssCongrels ‚und warum man fich in pundtoGra- 
vaminum nicht laͤnger aufzuhalten habe. ib. p.307.,/99- 
. d. 20. ej. an den Ertz⸗ Bifchoff zu Magdeburg. 
ib. p. 310. 

Die Easfeelichen zu Oßnabruͤck festen in ihrem Projedt, 
d.31.Mart. 1647. Salvio jugejtellt, daß ihm die neu⸗ 
lichen Tradtaren zoifchen Chur⸗Brandenburg und 
Pralß- Neuburg wegen der Sülichifchen Lande,nicht 
prejudiciren folten. #5. T.IV.p. 180. 

Die Kayferlichen zu Münfter bedingten in ihrem Pro- 
jet Inftrumenti Pacis d. 3. Iun. ej. an. daß ihm 
Frankreich alle occupirten Derter veflituire. ib. T. 
V.p. 137. /9- ; 

Beantwortete d. 22. Sept, ej, an. des Feld⸗Marſchall 


Wrangels Schreiben, den Durd) + March feiner: 


, Arme und Anſchaffung nöthigen Provianıs betrefz 


end. ib. p. vo./q. 

Schrieb d, gr. ej. eine Antwort an den Marggrafen 
zu Culmbach, die Friedens⸗Handlung und die Ber 
ſchwoͤrung der Erb Bereinigung betreffend. ib. 7. 
IV. p. 859. [99 

Beſchwwehrte ſich in einem Schreiben an den Echivedis 
fchen Feld» Marfchall d. 6. Nov, e. a. tiber die von 
der Schtwedijchen Miliz erfeidende Bedruͤckung der 
Unterthanen. ib. T. V. p.91./4- 

Der Kanfer commmunicirte ihm circa Dec. ej. an, eine 
Particular-Refolution überdie Friedens-Puncte, das 
bey er es bewenden lieffe. ib. T. IV. p. 396. /g- 

Dbereod. mit Schweden habe brechen wollen. sb.p.932. 

Lich dem EhursBrandenburgifchen Gefandten an-feis 
nem Hofe, eine Refolution d. d. g. Ian. 1648. erthei⸗ 
len, den Statum der Friedens s Tradtaten, in fpecie 

die Keflitution der Geiftlichen Güter und die Auto- 
nomie betreffend. ib. 7. V. p.s58. faq. 

Schickte fein Gutachten über die vom Kayfer ihm com- 
amunicirte Temperamenta, d. 24. ej. an feinen Ges 
fandten zu Ofnabrück, mit Befehl, davon an allen 
und jeden der Evangelifchen Eröffnung zu thun. ib. 
T. IV. p. 2009, /gg. 

Daß ihm die 4. Handeburgifhen Aemter verbleiben 
folten, bedingten die Srangofen d. 9. Dec. 1646. in 
ihren Vorfchlägen an den Ehurfürften von Bran⸗ 
denburg. ib. T. Il.p. 774. Desgleichen die Kay⸗ 
8 zu Oßnabruͤck in ihrer legten Erklaͤrung. ib; 

. « P. 281. 

Die Chur-Brandenburgifcyen lieſſen es in ihrer Ges 
— d. 6. Febr.e.a.mit gewiſſem Beding 
zu. ab. p. 294. 

Sie ſollen ihm, vermoͤge des zwiſchen den Kayſerlichen 

und Chur⸗Brandenburgiſchen d. 9. ej. getroffenen 
Vergleichs, in perpetuum verbleiben. ib. p. geo. 
conf. ib. p. 582. 

Wiederum nad) demzu Oßnabruͤck d. 9. Mart. 1648. 
unterfchriebenen, Brandenburgiſchen Aquivalent- 
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Sadfen, Churfuͤrſt, Jopanı Georg zu) 
Dunst. AA. Pac. T.V.p.59ı. Und in dem dafelbft 
d.27. Iul, 1648, approbirten Inflrumento Pacis wie⸗ 
derhohlt. ib. T. VI.p. 159. 
Permaneant in ejur ditione præaſecturæ Querfurt, 
Guͤtterbock, Damb & Bord in perpetuum. 1.P.. 
0. Art. X. 8. p. 
Contribuirte zue Schwediſchen Miliz Satisfaction 
246864. fl. und wegen der aflecurirten Aemter 
18690, fl. vach der Repartition d. 15. Jun, 1650. A. 
Exec. T. II. p. 424. conf, db, p. 145. It. Act. Pac. T. 


VI. p. 652. 

An denfeiben als Ausfchreibenden Fürftenfchrieben Die 
Reichs⸗Staͤndiſchen d. 17. Od. 1648. um Beforde⸗ 
rung des erften Termins der Satistadtions - Gelder 
und der Reflitution ex capite iz & Gravami- 
num, AA, Pac. T. VI. p. 627.f9. 

An deſſen Friedeng + Ratification tadelte Servient circa 
4 Febr. 1649. jtveyerley. zb. p. 850. 

Die Kapferlichen nebft den Reiche-Deputirten zu Muͤn⸗ 
fter funden.d. 12. ej. fiir gut, Daß die Schwedifchen 
Geiffel wegen Execution des Friedens, ihm einge⸗ 
liefert wurden. sb. p.868./g9. Die Schweden 10a 
rend. 15. ej. damit fr ib. p. 879. /94- 

Wolte den erlittenen Scyaden au — von den 
beyden letztern Zahlungs⸗ Terminen Schwediſcher Sa- 
tisfactions· Gelder abjichen. AK. Exec. T. I.p. 30. zu. 

Zwiſchen ihm und dem Schwediſchen Generaliffimo 
obfchwebendes Mißverftändniß. 6. p. zu. 

Schrieb d. 4. Aug. 1649. an den Nuͤrnbergiſchen Con- 
vent wegen Evacnation der Saͤchſiſchen läge. zb. 
p. 219. /q. Defignation derer aus Ober » Sachfen 
abzuführenden Schtwedifchen Völcker. ib. p. 22../4. 

Refeript andeffen Gefandten zu Nürnberg, die Beftuns 
gen Ehrenbreitftein, Franckenthal und Venſeld bes 
treffend, d. 17. Nov.e.a. ib. p. 720. /9q. 

Schreiben an Ehurs Bayern, den Zuftand der Nuͤrn⸗ 
bergifchen Handlung, it. den Titul Excellenz betref⸗ 


fend, d. 11. Dec. e. a. ib, p. 900. /gq. 

Schreiben an den Schwedifihen ——— die 
Abfuͤhrung der Bolcker gegen anerbotenen völligen 
erg en der Satisfadtions-Gelder betreffend, d. 
14. ej. ib. T. II.p.38. faq. It. an den Nuͤrnbergiſchen 
Convent, ib. p. 35. /qq- 

Die Reichs-Deputirten intercedirten d. 13. Ian. 1650. 
vergebens bey dem Schwedifchen Generaliflimo, die 
Abführungder Voͤlcker betreffend. sb. p. a5. /gq- 

Wieder denfelben beſchwehrte ſich Ehur- Manns eod. 
ante primum Evacuationis terıniaum , wegen ange⸗ 
maßter lurisdiction in den Doͤrffern Lang⸗ Ulen, Ds 
ber⸗ und Nieder⸗Dorla. 5. p. 802, 860. 

Sachſen⸗Spiegel. 

D. Benjamin geubersDikours, was davon zu halten 
fey. AA. Pac. T. II. Beyl. II. zum Vorber, P, I. 
& BP. IM, 

Sachſenburg, Schloß in Thüringen. 

Db Kapfer Carolus Magnus den Sachſen⸗ESpiegel als 
hier Ao. gro. habe publiciren laffen. AS. Pac T. I. 
Beyl. II. zum Vorber. P. II.n. ai. P. III.n. 2. 

Sachſenhagen, Schloß und Amt. 

Ward von desd. 15. Nov. 1640. verftorbenen Girafen 
Dtten zu Echaumburg Mutter in Polleflion genom⸗ 

anaaz nıen, 
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Sach ſenhagen, Schloß und Amt. 


men, worüber das Stift Minden einen Procels 
anfing. A. Pac. T. Il. p. 768. faq. 

Beyder Eronen Abgefandten benannten es mit jur 
HeflensEaffelifchen Satisfaction in ihrer Antwort an 
die Kavferlichen circa inie. Mart. 1647: ib. T. IV. 


urdeint inder Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſchen Project d. 
21. April. e. a. mit zum Xquivalent gefordeet. ib. T. PT. 
p- 497. Die Ka 
ihnen, daß es denen Eaffelifchen bereits pure hinge⸗ 
geben fen. ib. p- 418. 

Die Careien jun Peine ER d. 25, ej. das 
Ius directi dominii. ib. T. F. 6. 

In der Kanferlichen zu — Project circa, init. 
Mai. e. a. tourde folches mit gewiſſem Beding vor das 
Beuß Braunfchweig-fineburg, bewilliget. sb. T. 

V. p. 53. conf. ib. p. 587. 
u Iun, e.a, dictirten Project reftringirten die 
"Said die Cailion an Eaffel bloß au * Do- 
minium directum , die Difpofition aber des dominüi 
_utilis refervirten fie dem Kayfer. ab. p. 44. 

Die Frangofen ſetzten in ihrem Project med. Iul. ej. an. 
beyderley lura an Eaffel zu überlaffen. ib. T. V. p. 158. 
Beydes pratendirtendie Caffelifchen hy Dfnabruct 
in ihren Poftulatis d, 16. Mart. 1648 65. Die 
Kanferlichen repetirten priora in ihrer & aͤrung eod. 
ib. p. 67. conf, ib. p. 65 6z1. 

Formalia der Ceflion in dem d. 29. ej. verglichenen Arti- 
eul Caffelifcher Satisfaction. ib. p. 665. It. in dem zu 
Oßnabruͤck d. 27. lul. e, a. approbirten Inftrumento 
Pacis. ib. T. VI, p. 164. Und in dem Frangöfifchen 
d. 5. Sept. e. a. obfignirf. ib. p. 381. 

Pertineat ad Domum Cafellanam. I. P. O0, Art, MV. 
$. 5. I. P.M. S. so. 

SAcRA, Juseirca) 


Dependiret nach der Evangelifchen zu Ofnabrück Gut⸗ 
achten im Nor. ı es .immediate von dem lure Terri- 


—— Ack Pac. J. p. gı7. a. Couf. Reforman- 
— "Wolff Jacob) war der Stadt Noͤrdlin⸗ 
gen De a zu Nürnberg. 

ein Lebens + Lauff . 94. /9- 

rayf, Lieder») 

Konte über go. Millionen Goldes den Kauidisen, 
fo indemfelben biß An. 1630. von Re en bers 
urfachet worden. A@. Pac. T. IH. 

Ward vom Kayfer im Ian. 1644 Nfiget dem er 


an d Fuͤrſtlichem 
Ian, ——— len. u 


Da 2 Beklagten Ständen albier freyftehen folle, 
—— sel De &> 
amme aussuführen, verlangten die Eos 
—— circa d, 8. April. 1647. 


Die nbten Du demfelben wiederfprachen d. 6. 
Och —* das Schreiben an den — 
ſchall Wrangel um Vertheilung der Arınee in die 7. 
Eravfe, J— —* abgelaſſen werden. . Tp. 665. 
fag. sont. ib, P. 645. 


lichen zu Oßnabrůck declarirten‘ 


UNIVERSAL- 


Saͤchſiſcher· Erapf , Nieder.) 

Daß demfelben ein mweltlicher Erb-Diredtor ‚und der 
Reforinirten Religion zugethan folte aufgebiirder 
werden , hielten die mehreften a 
1647. vor prejudieirlich. AM. Pac. T. IV. p. 224. 

Vermoͤge des Vergleichs uber die Schw Satisfa- 
dtion eirca med. Febr. e. a. foll das Diredtorium bierin, 
zroifchen Bremen und Magdeburg alternigen. ib. 7. 
332. conf, p. 580, 

Dies ward in dem d. 8. Mart. 1648. engen 
Articul Schwediſcher Satisfadtien wiederholt , und 
dem Haufe Braunſchweig⸗ Luͤnebur das lus Cosi. 
redtorii falviret. ib. T. V. p. 595- indem 
zu Oßnabruͤck d. 27. Iul.e. a. approbirten Inftrumen- 
to Pacis, ib. T. VI. p. 156. 

Dire&orium alternetur inter Magdeburgenfem &% Bre- 
menfem. I. P. O, Art, X. $. we. 

Bey denen von den Evangelifchen zu Oßnabruͤck in 
Nov. 1645. vorgefchlagenen —— 
ward dieſer nebſt dem —————— 

phaͤliſchen Eravf dem einen neuen — 
let. A. Pac, 

Item alß fie nur 3. KeiheSerichted. 9. lun. 1646. Dr 
fehfugen. ib. T. ZIT. p. 167._ und in famtlicher 
gelifchen endlichen GegensErklärung, med. Aug.«. 4 
ib, p. 379. auch Salvii Project, med. Nov.a.a. p.4i% 

mr nach dem Schemate, welches Salvius d. — 

7. in der Conferenz mit Vollmarn v 
—— Aſſeſſoren beym Cammer⸗ 
— ib. T. IV. p. 179. liem nach der 
gelifchen Erklärung circa d. 8. April, e.a. ib. . 203. 
Imgleichen nad) der Kayferlichend. r4. Mai. ej. an, 
communieirten Schemate, sb. p. 547. "375: 

Solte — der — Dfnabrücf Ultimisd. 
ı1.lan. 1648. ausgehandiget, 4. Evangeliſche 
feflores — ib. p. 830. Sad derfelben Sche- 
mate d. 19. Febr. e. a. wurden — . oder 
Aſſeſſores attribuiret. ib. V. p. 48 


Wolte von dem — d. an ej. ben den In- 
re Prxfentand: annod) nebft dem 
fie einen ——— Ar 
feffores attribuiret werden. zb. 

In der d. 22. ej. unterfchriebenen 
pundt, wurden ihm Aflefloresafligniret, und noch 
1. fo mit dem Dberrächf iichen Erayf alternite. ib. 
p- 50 —— — 27. lul. e.a, 

irten — Pacis wurde dieſes repetiret. sb. 

T. VI p. 15 

Prafentet 4. Afefforer Cameræ Imperialis Auguflane Con- 
ein * 1. alternando cum Circulo Saxonia Supe- 
riwrie. 1.6.0. Art. P2 Se97 .I.P. M. S. 47. 

Zu Ofnabrücf d. 26. Iun. 1648: — — —5 

ro primo termino Der —— 
elder. AA. Pac. T. VI. p. z0 

Den erften Termin Schwediſcher > Satisfadtione-BFelder 
folte er nady dem Vergleich d. 18. Iul. ej. an, 
Hamburg jufammen bringen. sb. p. 105. Item 
dem gipi- 27. ej. approbirten Imftrumento Pacis. sb. p. 
167. I. P. 0. Art. XVI. $. 8. 

Repartition des erften — Schwediſcher Satisf» 
ions·Gelder circa d. 16. Od. e. a. denen Schwedi⸗ 
ſchen ausgeftellt. ad, Par. T. VI. p. 7. 


——— 


Deſ⸗ 


Kegifter. \ 


Saͤch ſiſcher Erayf, Nieder) 

Deffen Gefandten gaben circa d. 19. Oct. 1648. eine 
aa ein, jr der Refervatori-Clauful bey 
der Repartıtion des erſten Termins Schwediſcher Sa- 
tisfadtions-Selder, AT. Par. T. VI. p. 68. /9. 


An defelben Ausichreibende Fürften fehrieben die _ 


Reihs-Ständifchen d. 17. ej. um Beförderung des 
eriten Termins der Satisfactions Gelder, und der Re- 
ftitution ex capite Amueſtiæ & Gravaminum. sb. 
p. 627. fa. 

Repartition deffelben zur vierdten Million der Satisfacti- 
ons-Öelder d. 3. O4. 1649. den Schweden zu Nuͤrn⸗ 

“ berg prefentirt. AR. Exec. T. I. p. 91. i 

Deffen Quota auf ı. Monatl zum Unterhalt der Depu- 
tatorum ad pundhun Reftitutionis waren 8872. fl. 
nach der Repartition d. 3 1. Ian. 1650. sb. T. II. p. 104. 

Deffen Contingent zu den legteren 2. Millionen und dem 

Uberſchuß waren 490178. flonach der Kepartition d. 
8. Mart. e.a. ib. p. 147. /4. Wach der Repartition d. 
1$. Iun, e, a. waren deffen famtliche Satisfactions- 
Gelder 11844 12. fl. sd. p. 429, It. wegen des der 
Stadt Hagenau zu viel angelegten, war die Quota 
2587-fl. 16. dren fiebentheil Er. zb. p. 437. 

Die Exaudtoratio und Evacuatio albier folte nach der 
Kavferlichen zu Muͤnſter Projedt d. 10. Febr. 1649. 
zuletzt im dritten "Termin gefchehen, darwieder fich 
deffen Geſandte d. 12, ej. fegten. AA. Par. T. VI. 


PR /4 & 

e hierin mit Kayſerlichen befepten Plaͤtze wurden von 
beyden Eronen zu Nürnberg in den dritten Termin 

PR HN AA. Exec. T. I. p. 37. 39. 

arte ſich circa med. Od. 1650. anttvortlich anden 
Jrurnbergifehen Convent , zu Abfchaffung der neuen 
Zölle, Impoften zc. ib. T. IL. p. 798. — 
Saͤchſiſcher⸗Crayß; Ober⸗) 

Wurde von dem Fraͤnckiſchen Crayſe erinnert, die Ge⸗ 
ſandten auch auf den Friedens⸗Congreſs zu ſchicken. 
Adt. Pac. Tl. p.329.: 

Bey denen von den Evangelien zu Oßnabruͤck im 
Nov. 1645. vorgefchlagenen 4- Neichg + Gerichten, 
ward diefer nebft dem Nieder » Sädhfifchen und 
ge chen Erayf dem einen neuen Gerichte zus 
getheilet. dd. p. Sep. 

Steinalß fied. 9. Iun. 1645. nur 3. vorfchlugen. sd. T. TI. 
P- 167. und in fämtlicher Evangelifchen endlichen Ge⸗ 
gen⸗Erklaͤrung, med. Aug. e.a. ib. p. 339. auch Sal- 
vii Projedt, med. Nov, e. a. ib. p. 437. 

Solte s. Evangeliſche Affeflores beym Cammer + Ges 
richt pr=fentiren, nach Salvii Schemate d, 3 1. Marr, 
1647. an Volmarn gewieſen. ib. T. IV. p.ı79. Item 
nah der Evangeliſchen Erklaͤrung circa d. 8. April. 
e. a. ib. p. 205. Imgleichen nach der Kayſerlichen d. 
14. Mai. e.a. communicirten Schemate, #b.p. 547.575. 

Solie nach der Evanaclifchen zu Oßnabrück Ulimis d. 

- 31. Ian. 16548. ausgehaͤndiget, & Evangelifche As- 
ſeſſores prelentiren. ib. p. 880. Mac) derfelben Sche- 
mate d. 19. Febr, e. a. wurden demfelben 5. oder 4. As- 

— —— zZ 481. — 

Wuͤrtembergiſche wolte ihn d 21. ej. bey dem ſare 
refentandi , annoch nebſt dem — ———— 

fuͤr einen Crayß achten, und ihnen beyden conjunchim 
© nichtmehr als 6. Affeflores attribuiren. ib.p. 497./q9- 
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Saͤchſtſcher⸗ Erapf, Ober,) 

In der d. 22. Ian. 1648. unterfchriebenenNotul über den 
luftiz-pundt wurden ihm 4. Afleffores afligniret, und 
noch 1. der mit dem Nieder-Sächfifchen Crauf al- 
ternite. Ack. Par. T. V. p. so. In dem zu Ofnas 
bruͤck d. 27. Iul. e, a. approbirgen Inftrumento Pacis 
twurde dieſes repetirt. sd, T. PT. p. 151. 

Prafentet 4. Affeffores Cameræ Imperialis Auguffane Con- 
Sdhonis, & ı. alternando cum Circulo Saxonie Infe- 
rioris. I. P. ©. Art. V. S. 57.1. P. M. $. 47. 

Zu Oßnabrücf d. 26. Iun. 1648. gemachter Anfchlaa, 
wie viel ein jeder Stand deffelben jur Angabe der 
Schwediſchen Satisfadtions-Gelder baar und an Am- 
guation bepjutragen. AcH, Pac. T. VI. p, 27. Jg. 

Repartition des erften Terwmins Schwediſcher Satisfa- 
<ions-Gelder circa d. 16. Od.e.a.denen Schwedi⸗ 
fehen ausgeliefert. sb. p.' 62. 

Repartition zur vierdten Million der Satisfactions-Gels 
der d. 3. Odt. 1649. den Schwedifchen prefentirt. 
Act. Exec. T.1. p. 387. Deflen Contingent ju den legs 
tern 2. Millionen und dem Überfchuß waren 436094. 
fl. 3. und ein Drittel Er. nad) der Repartition d, 8. 
Mart. 16x0. ib. T. II, p. 145. 

Nach der Repartition d. 15. Tun. e. a. waren deffen ſaͤmt⸗ 
liche Satisfadtions-Gelder 1053 47 fl 35. Er. ib. p. 
424. It. wegen des der Stadt Hagenau ju viel ange⸗ 
festen, twar,die Quota 2294. fl. 16. und ſechsthel 


Er. ib. p. 431. 

Nachdem Vergleich d. 18. lul. 1648. folte erden erften 
Termin Schwediſcher Sarisfadtions- Gelder nach 
Leipzig oder Braunfehtweig jufammen tragen, A. 
Pac. T. FI. p. 105. lt. nach demd. 27. ej. approbirten 
Inftrumento Pacis. ib. p. 167. I. P. O. Art. XVLS. 2. 

An deffelben Ausfchreibenden Fürften, Chur⸗Sachſen, 
fchrieben die Reichs⸗Staͤndiſchen d. 17. Od. ej. an. 
wegen Beforderung des erſten Termins der Satisfa- 
etions-Gelder und der Rellitution ex capite Amnefliz 
& Gravaminum. A. Pac. T. FI. p. 6r7. /2. 

Deſſen Quora auf 1. Monath zum Unterhalt der Depu- 
tatorum ad punctum Reflitutionis waren 7893. fl. 6. 
und zwey Drittel Er. nach der Repartition d. 3 1. Ian. 
1650. A. Exec. T. II. p. 104. 

Specification derer beym Friedens » @chluf alhier mit 
Schwedifcher Guamifon befegten Derter. #b. 7. L. 
Beyl zur Vorrede. p. ss. Nach der Kanferlicyen 
zu Munfter Projedt.d. 10. Febr. 1649. folte die Exau- 
etoratio und Evacuatio alhie zulegt im dritten Termin 
gefchehen, Dagegen fich deſſen Gefandte d. 12, ej. 
legten. A&. Parc. T. de 866. fa 4. 

Ale hierin von denen Kayſerlichen Beikkten Plaͤtze wurs 
den zu Nürnberg inder Eronen Evacuations -Liften 
inden dritten Termin gefeßt. AA. Exec. T. I. p.37. 39. 

Saͤchſiſcher Geſendter, Chur⸗) zu Nürnberg, Aus 

guft; Adolf, Freyherr von Trandorff. 

Langte circa Mart. 1649. auf dem Convent an. A, 
Exer. T. I. p. 29. und battebiß im Aug. e. a, Peine Au- 
dienz bey dem Schwediſchen Generalifliuno erlangen 
fünnen. ib. e zu. dan, R . 

Ließ durch Bollmarn die Stände am ro. Ian. 1650. ers 
fuchen, den Generaliffimum durch eine Deputation feis 
ner Zufage, in puncto Evacwationis, ju erinnern. ib. 
T. 1. p. 23- 

aaaaz De 
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Säcfifcher Geſandter, Chne:) zu Nürnberg. 

Der abfonderliche Vergleich mit den Schweden in 
puncto Evacuationis folte von ihm d. i1. Iun. 1650 
unterfehrieben werden. A. Exec. T. II. p. 326. 

Nach dem Meiche-Conclufo d. 13. ej. folte er den 

Haupt⸗ Receſs mit Schweden fubleribiren und Die 
Ratification daruͤber beybringen. zb. p. 432 

Yard. 16. ej. bey der folennen Collationirung deſſel⸗ 
ben. ib. p. 348. und unterfchrieb ihn eod. ib. p. 370. 
Warum er jich d. or. ej. entſchuldiget, den Keceſs 
mit den Fransofen zu unterfchreiben. zb. p. 404- 

Ward. ır. Aug.e.a. auf des Magiftcats zu Nürnberg 
Banquet. ib. p. 684. /4- 

Soͤchſiſche Befandten, Chur sumd Fuͤrſt⸗ 
lich⸗) zu Nürnberg. 

Schrieben circa fin, Sept. 1649. an Bamberg und 
ürtemberg, als Kavferliche Commiffarien, die 
Erffurtifche Rellitutions - Sac)e betreffend... AA. 
Exee. T. I. p. 495. /4. 

Haren Deputati adpundum Repartitionisder Satisfadti- 
ons- Gelder. ib. p. 259. 710. 

UÜbergaben d.22. Aug. 1650. denenKayferlichen einePro- 
teitation gegen den von dem Pfaltzgrafen im Exeruti- 
ons-Recels gebrauchten Titul eines Hertzogs zu Juͤ⸗ 
lidy, Eleve und Berg ıc. ib: T. II. p. 720. /44- 

Sächfifche Befandten, Chur⸗) zu Prag. 

Originalifirten nebft den Kayſerlichen d. 15. Iun. 1637. 

„. *inenExtractum Protocolli, die Stadt Erffurt bes 
treffend. Ad. Par. T. 11..p..36. 47. 


Saͤchſiſche Geſandten, Chur⸗) aufdem Weſtphaͤ⸗ 
liſchen Friedens + Congreß, Johann Ernſt 
Piftoris und Johann Leuber. 

Wurden d. 4. lun. 1645. noch auf dem Congrels ers 

twartet. AA. Pac. T. I. p. arz. 

Waren mit ihrer Inftruction felbft nicht zu frieden. . 
T. III. p. 314. 395: 

Aus was Llrfachen fie circa Oct. e.a. vor andern, wegen 
Einfchlieffung der Reformirten in den Frieden, ſehr 
beforgt getvefen. ib. T. II. p. 9. , 

Derfelben Erinnerungen ungewartet,molten die Furfts 
lich⸗Evangeliſchen zu Ofnabrück die Gravamıina d. 
15. Dec. e. a. exhibiren. ib. p. ız5. gg. 

Wolten d. 1. Ian. 1646. nach Sfna 
p. 181. fg. Solches geſchach erſt circa ıned. April. e, a. 
ib, p. 6eo. und pr=tendirten den Titul Excellenz von 
den Fürftlichen nicht. s6. 7. UL p. yor. 


Recufirten circa April. e. a. das Directorium bey ber 


Evangelifchen Contultationen in puncto Gravami- 
num. ib. p. 155. Die Urſache deffen war der Pra⸗ 
ger⸗Schluß. zb. p. 287. Wolten auch nicht, daß es 
Ehur⸗Brandenburg führe. ib. p. 199. 

Wohnten der folennen Correlation aller 3. Reiches 
Raͤthe zu Oßnabruͤck d. 16. und 17. ej. mit ben, 
und relervirten dem Chur⸗ und Fuͤrſtlichen Haufe 
Sachfen die Nothdurfft wegen der 4. Herrſchaff⸗ 
ten und Aemter, weldye in dem Furftlichen Voto 
dem Ertz⸗Stifft Magdeburg wolten attribuirct wer⸗ 
den, ab. 7%, H: p. 96. /qg. Waren mit in der De- 
‚putation, glß den Kapferlichen zu Oßnabruͤck der 

eichs⸗Raͤthe Bedenken d. 17. aiusd. überliefert 
wurden. ib. p. 976. Ir 


” 


fommen. ib. 
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Saͤchſiſche Gef. Chur⸗) auf dem Weſtphaͤl Fried. Congr. 

Ihre Erinnerungen auf die von dem Sachſen⸗Alten⸗ 
burgifchen entroorffene fernere Erklärung der Evan 
gelifchen in puncto Gravaminum wurden d. 7. lun. 
1546. bey dem Diagdeburgifchen verlefen. A. Par. 
T.IIN.p. 160. | 

Thaten ju Ofnabrücf d. 13. ej. gegen Graf Traute 
— — in punctoGravaminum. 
3b.-D. 186. ; 

holten im 6 e. a. auſſer ihrem Quartier in Feine 
Conferenz mit den Evangelifchen treten. #b. p- 234, 


/44- j 

Ihnen gefchach zu Müniter d. g. ej. Eröffnung von dem 
Conclufoder Svangelifchen dafelbft wegen des moda 
& loci tractandi fuper gravaminibus. ib. p. 207. It. d. 
15. ej. von ihren Conclufis in puncto Aınnefliz & Bo- 
norum Immediatorum. zb, p. 234. 

Hieltennebft den Chur⸗Brandenburgiſchen d. 21. of. 
eine Conferenz hierüber mit den Deputirten der uͤbri⸗ 
gen Evangeliſchen zu Muͤnſter. zb. p- 234. /24- 

Intercedirten d. 25. ej. bey Graf Trautmansdorff vor 
die Evangelifche Religions + Freyheit in Böhmen, 
Schleſien und den Kayferlicyen Erb Panden,, it. 
eod. por Breslau wegen eines in der Vorſtadt gr 
bauen vorhabenden Ieluiter-Collegii. sb. p.319. /qg. 

Der Evangelifchen Endliche Gegen-Erflarung in pun- 
eto Gravaminum wurde ihnen d. 19. Aug. e,a, ext 
tradiret. ab. p. zzo. Gtellten den Evangelifchen zu 
Münfter ihre Media und Erflärung in puncto Gra-, 
vaminum, circafin. ej. ju. 3b. p. 39. faq: 

Wurden vonden Evangelifchen zu Muͤnſter d. 19-Sept. 
e.a. um eine Conferenz in puncto Gravaminum er⸗ 
fuchet. ib. p. 380. /4. DBerwilligten die Conferenz 
inloco tertio, welche d. 23- ej.gehalten worden. :b. 


pP. 382- /g4- £ 

Hielten mit den Fuͤrſtlich⸗Saͤchſiſchen d. 8. Oct. ej. aus, 
eine Conferenz zu Lengerich in puncto Gravaminum, 
und machten einen Auffas wie der Kapferlichen 
Vorſchlaͤge vom 2. Iul. und der Evangelifchen Er⸗ 
Härung mıed. Aug. ej. an. etwan zu consiliiren und 
zu vermitteln. db.p. 394- A, 

Eröffneten den Evangelijchen Deputirten d. 8. Nor. e. 
a. fie waͤren befehliget, wenn ihre Media im Aug. 
ausgeftellet nicht pure angenommen würden, daB: 
fie fich aller Congrefluum und des Directarii enthal⸗ 
ten folten. ib. p. 4u. Sg. , 

Hatten zu Münfter in die von denen Churfuͤrſtlichen 
dafelbft circa med. Dec. e. a. bewilligte Garantie des 
Meichs vor Schweden wegen gang Pommern, nicht 
gehelet. sb. T. IV. p. 228. 

Lieder Erbsverbrüderten Chur⸗ und Fürftlihen Häus 

fer Gefandten d. 10. Febr. e. a. zu einer Conferenz, 

anfagen, da denn d. rr.umd 12. ej. über die » füs 
chende Confirmation der Erb⸗ Derbrüderung delibe- 
riret wurde, sb. p. zo5. /97- D. Leuber that den 

Vortrag, alfdas Memorial um Confirmation ges 

dachter Erb⸗ Derbrüderung, denen Kayferlichen 

und Chur-Manngifchen d. 25. ej. prafentiret wur⸗ 

de. ib. p. 302. —2 

Ber der Re-und Correlation zu Oßnabruͤck d. TE. 
Mart. e. a. mit zu Deputirten ernerinet, um die 

. Handlung und Ascommodation denen Kayferlich 
- us Sram 


m 


Kegifter. 


Sachfiſche Geſ. Chur · )auf dem Weſtphaͤl. Bried. Congr. 


Frangöfifchen und Schwediſchen, it. Chur⸗Pfaͤl⸗ 
tziſchen Gefandten zu recommendiren. Ad. Pac. T. 


IV. p. 391. 

Ihre — bey denen von den Kayſerli⸗ 
chen der Unter» Pfalsifchen Reltitution annectirten 
Conditionen, wurden dem Reiches Bedencfen d. 2ı. 
ej. inferiret. ib. p. 398. ’ 

Thaten d. 30. eiusd. wegen der Evangeliſchen in den 
Kayferlichen Erb-Panden, bey den Grafen Trauts 
mansdorff Borftellung. ib. P: m. fg. 

In der Deputation der er ifchen an die Kayſer⸗ 
lichen zu Minfter, d. 18. Iun. ej. an. darin fie zus 

leich eine fchrifftliche Derficherung wegen Schle⸗ 
je urgirten. ib. p. 618. fg. Andie Schweden um 
eforderung der Tractaten d. 25. ej, mit deputirt, 


ib. p. 634. 

Kiethen denen Darmftädtifchen ein, dab fie zu Bey 
legung der Marpurgifehen SucceflionsSache, circa 

fin. ej. ein neues Project denen Kayferlichen einlies 
ferten. ib. p. 465. 

Thaten bey dem Grafen von Srautmansdorff d. 4. 
ul. e, a. particular-Remonftration noch nidyt vom 
Congrels abjureifen. ib. p- 649. In der Deputation 
d. ej. an ——— noch etliche Tage zu 
verbleiben. zb. p. &. Item d. 9. ej. andie Schwe⸗ 
den, nochnicht von Münfter hinweg zu gehen. ib. 

6 


. 084. £ 

Relervirten ihrem Deren im Aug. e. a. das Ius directi 
Dominii uber die von Chur» Brandenburg funfftig 
einzuziehende Magdeburgifche Canonicats-Revenutn. 
ib. p. 702. conl. ib. p. 805. 831. . — 

Urgirten nebſt den Brandenburgifchen und Fuͤrſtlich⸗ 

—— en d. ge. Od. e. a. bey denen Kanferlis 
hen zu Ofnabrück die Reaflumirung der Tradtaten 
nach eingelangter Kayſerlichen Relolution. ib. p. 779. 

» fg. conf. ib. p. 782.- 

Drungennebjtandern Evangelifchen d. 17. Nov. e. a. 
bey den Kanferlichen auf endliche Beforderung des 
Friedens. sb. p. 794. 

Uebergab denen Schmwebifchen ein Memorial d. d. 19. 

. ej. feines Heren defideria über verfchiedene Puncten 
im Inftrumento Pacis betreffend. zb. T.V. p. 392. /94- 

Ihm wurde circa Dec. e. a. von Hofe inhibiret, ſich Des 
Directorii inter Evangelicos ferners anzunehmen. ib. 
T. IV. p. 859. Er 

Deputationis d. 22. Ian. 1648. an den Duc de 

gueville. ib. p. 916. Item d. 24. ej. alf die Ca⸗ 
tholiſchen ihre Declarationes ultimas in puncto Aınne- 
ftiz & Gravaminum ausftelleten. ib. p. 922. 

Wohnte einiger Evangeliſchen Pr=confultation zur vers 
teaulichen Conferenz mit einigen Eatholifchen, d. 28. 
ej. mitben. ib. p. 940. Wolte d. 29. ej. bey der 
vertraulichen Conferez mit einigen Catholiſchen nicht 

+ erfeheinen, Anderte aber feine Meynung auf gefches 

- bene Vorftellung der Altenburgiichen. ib. p- 943- 

Der Ehur-Mapnsifche Cantzlar lies fich eod. verlaus 

‚ten daß er die Chur⸗Sächſiſche Inftruction in Hans 
den habe. ib. p. 967. Declarirte d. 30, ei. einigen 
Evangelifchen, daß er der vertraulichen Conferenz 
nicht mehr beywohnen fonne. ib. p. 966. AM. 

Ihm wurde d. 3. Febr. e. a. vonden Kapferlichen pro- 
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Saͤchſiſche Gef. Chur.) auf dem Weſtphaͤl. Fried. Congr. 
poniret, es bey dem Kayferlichen Project in puncto 
Anmeſtiæ & Gravaminum beiwenden zu laſſen. AA. 
Pac. T. IWW, p. 983: R 

öffnete denen Fuͤrſtlich ⸗/ Sachfifchen d. 14. ej. den 

von Hofe. empfangenen Befehl allen Evangeli⸗ 
fchen das Chur⸗Saͤchſiſche Gutachten uͤber die 
Tractaten zu communiciren. ib. p. 1009. /44. Schlug 
d. 15. ej. ab der Conferenz jwifchen den Kanferlis 
chen, Schwedifchen und beyder Religion Stände 
Gefandten beyjuwohnen. zb. p. 10.8. 

That denen Deputirten der Evangeliſchen Reichs⸗ 
Städte d. 17. ej. eine Vorhaltung wegen der refli- 
renden Differenzien und uͤbergab ihnen feines 
Herrn Gutachten über das Friedens + Infirument. 
ib. T.V,p.504. /q. 

Communicirte circa Mart. e. a. den Epangelifchen jur 
Oßnabruͤck die Kayſerlichen Noten über das Fries 
dens + Inftrument mit Schweden. ib. p. 544: /gq- 

Ihm und den Altenburgifchen ftellten die Kanferlichen 
d. 4.ej.vor, daß die Schweden noch mleidliche Er» 
innerungen wegen der Erblande machten. ib. p. 536. 

Uebergab d.2ı. ej. drey Proteftationes, dag Ins dire- 
&i Dominii über das Amt Eglen; die Pretenfion 
an die Sinful Wollin, und des Ertz⸗ Bifchoffs zu 
Magdeburg Iura über felbige Stadt betreffend. 
ib. p. 596. /q9. ö \ 

Conferirte d. 29. ej. mit den Altenburgifchen aus der 
Marpurgifchen Sache. zb. p. 54. /a- 

Bar d. 29. April. ej. an, der — daß bey der 
Handlung der Schwediſchen Miliz Satisfaction,höchs 
ftens auf 20. Tonnen Goldes zu gehen fey. üb. p- 
772. 776. 

In der Deputation andie Kayſerlichen d. @. Mai, e, =. 
und an die Chur⸗Bayriſchen d. 3. ei.die Eröfnung 
des Conclufi über die Fragen Quis? und Cui fitis- 
faciendum! betreffend. sb. p. 734. /4. In der 
Meichs-Deputation d, 10. ej. an die Kayſerlichen und 
Schwediſchen, das Quomodo bey dem Militiens 
Punct betreffend. is. p. 817. 

Nebſt andern d. 17. ej. deputiret, die Meichs-Matri« 
cul zu revidiren. sb. p. 839. 

Blieb von der Deputation an die Kanferlichen und 
Schwedifchen d. 12. Iun. e, a. aus. sb. p. 920. 

Gab bey den Evangelifch-Lutherifchen eine Proteftatiom 
d. d. 14. lun. e. a.cin, das denenfelben indem Ar- 
ticulo de Reformatis in denen kuͤnfftig anfallenden 
Landen benommene Jus Reformandi betreffend. A. 
T. VI, p. 281. qq. ’ 

Votirte d. or. ej. Daf durch Erhöhung der baaren An⸗ 
gabe und den gangen Militien» Punct, der Friede 
nicht, fondern durdy Zufammenfegung der Stände 
unter fich und mitdem Kapfer, zu erheben fen. zb. 


p- oo. Ku 

D. 27. lul. e. a, wurde beliebet, daß er das Inftrumen- 
tum Pacis mit fubferibiren folte. ib. p. 121. 

That nebft den Fürftlich-Sächfifehen d. 26. Sept. e. a. 
beyden Kapferlichen zu Münfter Vorſtellung, dag 
der Titul eines Herkogs zu lich, Cleve und 
Bergen bey Hersog Ernft zu Sachfen, im Infiru- 
mento Pacis nicht ausulaſſen fe #b.p: 569. /g. conf. 
ib. p. 578-[9- 

War 
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Sachſiſche Gef. Ehurs) auf dem Weſtphaͤl. Fried. Congr. 

Bar übel zufrieden, daßer wegen Mangel Befehle 
d. 14. Oct. e.a. die Infirumenta Pacis nicht mit uns 
terfchreiben Ponte. A. Pac. T. VI. p. 62. 

Auf fein und der Fuͤrſtlich⸗Saͤchſiſchen Anbalten wur⸗ 
de Das Notificatio threiben an den Weſtphaͤli⸗ 
fchen Crayß d. 17. ei. nicht auch an Chur⸗Bran⸗ 
denburg und Pfalg- Neuburg wegen Juͤlich, abge 
laffen. zb. p. 627. 650. /4. SEEN 19 

Unterfchrieb d. 4. Nov.e. a. das Fransofifche Friedens⸗ 
Infirument. ib. p. 656. und d. 5. ej. das Schwedi⸗ 
ſche. ib. p. 658. conf. ib. p. 690. fg. Gtellete d. 19. 
ej. ein Banquet wegen des getroffenen Friedens an. 
ib. p. 686, 

Wan⸗ d. 29. ej. nicht zugeben, daß fein Nahme in 
dem gedruckten Inftrumento Pacis unter den Extra- 
ordinair-Deputirten ausgelaffen werde. ib. p-70r. /q. 

Mit ihm und den Fürftlic) » Süchfifchen conferirte 
Volmar d. zo. Dec. ej. an. wegen der Mängel in 
der Fransöftichen Ratıfication. 36. p. 746. /4. 

Fromhold deliberirte mit ihm d. 24. lan. 1649. was 
bey der von den Schweden veriveigerten Auswechs⸗ 
lung der Raufication zu thun fen. zb. p. 837. 

Bar nebftandern.d. 25. ej. zugegen, alß Servient dag 
Exemplar des Friedens⸗ Inſtrumenti vor die Evange⸗ 
lifchen, vollgog. zb. p. 830. 

AIG das Neiche -Directorium verweigerte, daß die 

. FriedengsInfhrumenten von den Reichs⸗Staͤnden zu 
fubferibiren, bat er nebjt den Altenburgifchen d. 8. 
Febr, ej. an. hierin bey den Kayferlichen Aſiſlenz. 


ib. p. 855. /4- 

Ließ gefcheben, daß das Exemplar vor das Ehurs 
Saͤchſiſche Archiv , nicht in ipfo actu Commutatio- 
nis Katificationum eod. ihm von den Schwedifchen 
übergeben wurde, wiederſprach aber dem Chur⸗ 
Maynsifchen, daß esallerdings vim probandi habe. 
ib. p. 860. 862. 

Refervirte d. 26. ej. die ſubſeription jener Exeınpla- 
rien der Friedens-Inftrumenten vors Chur⸗Saͤch⸗ 
ſiſche Archiv. zb. p. 904. 

Drug d. 25. Mart.e. a. bey den Kanferlichen und d. 26. 
ej. ben einigen Chur⸗ und Fürftlichen Geſandten auf 
eine Berfaffung an, im Fall die Schweden die Abs 
danckung noch langer verjugerten. ib. p. 971. /49- 

Etelte endlich den Revers wegen der Inftrumentorum 
Pacis vor die Fvangelifchen, denen Ehur-Mayngis 
ſchen aus. ib. p. vor. 

Sächfifebe Gefandten , Fuͤrſtlich⸗) 
aufdem Weſtphaͤliſchen Friedens-Congrefs. 
Machten des Raths zu Frffurt Ao. 1637. gefertigte De- 
ductions-&chrifft, die von Ehur-Mayns angefochs 
tene Freubeit und Gerechtigkeit der Stadt in Geiſt⸗ 
und Yßeltlichen betreffend, circa Oct. 1645. auf dem 
Friedens-Congrels befandt. Ad, Pac. T. 11. p. 26. 


J94- | 
Reproteflirten gegen den Chur » Maynsifchen d, 77. 

April. 1645. ju Ofnabrüf, das lus Territoriale bey 

der Stadt Erffurt betreffend. ib. p. 972. conf.ib. T. 


II. p. 555. s u 
Proteflirten d. 17. Iun. ej.an. gegen die von dein Graͤf⸗ 


lich: Schwarsburgifchen Geſandten im Fuͤrſten⸗ 
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Daͤchſiſche Gef. Fuͤrſtl.) auf dem Weſtyhaͤl Fried. Congr. 

Rath zu Ofnavrit genommene Seiiion, AK. Par. 
T. il. p. 540. 543. und d. 17. Sept. 1646. gegen 
den von Pfaltz ⸗ Neuburg genommenen Vorfig- sb. 


p- 972. J4- 

Bald nach ihrer Ankunfft zu Münfter circa fin. Oct, 
ej. an. declarırte ihnen Graf Trautmansdorff, dag 
die Evangeliſchen in puncto Autonomiz in alle Es 
wigfeit nichts ausrichten würden. zb. p. 404- 

D, Dieigersperger that ihnen circa 13. Nov, ej. an. zu 
wiffen, es ſey an ftatt der Conferenzien unter bey» 
der Meligion Öefandten, am beften, daß die Pro» 
tell aaten mit den Kapferlichen über die Gravamına 
tractirten. sb.p. 423. 

Entwarffen circa med, Febr. 1647. eine Notul die 
Einfchlieffung der Reformirten betreffend. =. T. 
VI. p. 248. Fertigten auf Salvii Berlangen und an 
Hand geben, ein anderweites Project in caufa Refor- 
matorum, welches denen Reforinirten nahmens der 
Schwediſchen circa init. Mart. e. a, jugeftellet wur⸗ 
de. ib. p. 251./q. 

Proteftirten zu Minſter d. 7. Iun. e. a. gegen den von 
Bayern genommenen und von Savoyen affectir- 
ten Dorfiges. ib. T. V. p. 440. /q. 

In der Deputation der Shangelikden an die Kayfers 
lichen zu Münfter d. 18. ej. sb. T. IV. p. 618. 

Bauten ın particulari den Grafen von Trautmansdorf 
d. 4. Iul. e. a. noch nicht vom Congrels abzureifen. 
ib. p. 649. In der Deputation andie Schweden d. 
9. ej. noch einige Tage zu Muͤnſter zu bleiben. zÖ. 


p- 684. s 

Urgirten nebft denen Chur⸗ Sadıfifchen und Bran⸗ 
denburgifchen d. 22. Oct. e. a, beyden Kauferlichen 
zu Ofnabrück die reaflumirung der Tract«ten nach 
eingelangter Kayferlichen Retolution. zb. p. 779. /4- 

Drungen nebſt andern Evangeliſchen d. 17. Nov. e. a. 
ben den Kanferlichen auf endlicye Beforderungdes 
Friedens. ib. p. 794- 

Commun:cırten nomine aller Evangelifchen d. 11. Ian. 
1648. mit den Chur» Brandenburgifchen , aus ih⸗ 
ren Ultimis in pundto Amneftix & Gravaminum, 2. 
p. 851. Eod. inder Deputation andie Schweden und 
Kanferlichen , die extradirung ihrer Ultunorum in 
puncto Amnelliz & Gravamınum betreffend. sb. p. 
832. 886. 

Suchten nebſt D. Langenbeck d. 17. ej. der Eatholis 
fchen Erklärung in puncto Amnelliz & Grayaminum 
durch die Chur⸗Bayriſchen zu befördern. sb. p. gez. 


/94- 

Bey den beſchwehrten fi) d. 19. ei. die Deputirten 
der Svangelifchen Reichs⸗Staͤdte über der Catholi⸗ 
ſchen Machinationes, ihre Religion in den Reiches 
Städten einzuflechten. zb. p. 914. /q- 

In der Deputation an den Duc de Longueville d. 22. 
ej. ib.p. 96. Item .d. 24, ej. alß die Eatholifchen 
ihre Declarationes Ultimas ia pundo Anmeſtiæ & 
Gravaminum ausftelleten. ib. p. 922. 5 

Unterredeten fich d. 25. ej. mit dem Wuͤrtzburgiſchen 
wegen des Modi conferendi mit den Catholiſchen 
Confidenten, ib. p. 931. /q. Conf. Catholiſche und 
Kvangelifche Canfidente Befandten. 

Der Chur⸗Saͤchſiſche eröffnete ihnen d. 14- Febr. &. 

ü an: 


Aegifter. 


Saͤchſiſche Geſ. Fürftl.) auf dem. Weftphäl, Fried. Congr. 
an. feines Deren Öutachten über die Tractaten, AZ. 
Par. T. IV. F 2009. [9- 

Salvius ließ ſich d. 2o. Mai. 1648. gegen fie heraus, 
ihr ultimum bey der Miliz Satisfaction, Darauf fie 
‚inflruiget, wären 5. Millionen Rthlr. ib. 7. V. p. 


364. /99. 

Thaten nebft dem Chur⸗Saͤchſiſchen d. 26. Sept e. a. 
beyden Kayferlichen zu Münfter Vorſtellung, daß 
der Tituleines Hersogs zu Juͤlich, Eleveund Ber⸗ 

gen bey Hertzog Ernſt zu Sachfen, im Inftrumento 

see; er auszulaffen fey. ib. T. VI. p. 5%. /9- 


. ib. 578. /q- 

Proteltirten nebft dem Chur⸗Saͤchſiſchen d. 17. eiusd. 
dab das Notifications-&chreiben an den Weſtphaͤ⸗ 
lifchen Crayß, auch an Chur» Brandenburg und 
Pfaltz⸗ Neuburg, als wegen Juͤlich Ausfchreibens 
de Fuͤrſten, nicht abging. #6. p. 627. &e. Jg. 

Mit ihnen und dem Chur-Sächhifchenconterirte Boll 
mar d. 20. Dec, ej. an. wegen der Mangel in der 
Frangöfiichen Ratihication, zb. p. 748. J9- 

Inhærirten Ao. 1649. der Ehur sSächfifepen Protefla- 
tion, Daß unter der General-Benermung Augultanse 
Confellioni addictorum, die Reforinirten als ſpecie⸗ 
nicht mit begriffen. zb. p. 1017. 

Conf. Altenburgifche, it. Coburgiſche und Wey⸗ 
marifche Gefandten auf dem Weſtyhaͤliſchen 
Friedens-Congrefs. . 

Sagan, Fürjtenthum. 

Wurde d. 25. Oct. 1646. unter andern jum Aquiva- 
lent von den Chur⸗ Brandenburgifchen gefordert. 
Ad.Pac. T. III p. 743. 

j agan, Stadt. 

Kam nebft andern Dertern d. 12. Iun, 1648. von den 
Schweden in Vorſchlag zur Derficherung der 2. 
legteren Millionen Satisfactions- Gelder. AA. Par. 
T.V. p. 923. 

Sainßheim, Herrſchafft. 

Sat, nach der Repartition d. 15. Iun. 1650. 3738. fl. 
zur Schwediſchen Miliz Satisfaction contribuiret. AF. 
Exec. T. II. p. 425. conf. ib. p. 145. it. Act. Pac. T. 


VI. p. 63. 
Seinfbeim. 

Die Pfarr⸗Gerechtigkeit alhier folte von den Grafen 
von Schwargenberg, vor den jwenten Termin an 
Dnol&bach reftiriret werden, nad) der Schwedi⸗ 
fehen zu Nürnberg Project d. 8. Nov. 1648. Ad, 
Exec. T. I. 9. 374. 

Nach ihrer —— ıs. Mart, 1650. im drit⸗ 
ten Termin, 6. T. II. p. 172. Nach der Deputir- 
ten d. 22. April. e. a, unterfchriebenen Defignation 
in tribus menfibus. zb, p. 252. 

Die Commiflion hierin wurde d. 23. Oct. ej. an. an 
Bamberg und Nürnberg ausgefertiget, und ftund 
eirca Jun. 165 1. noch auf Eröffnung der Urthel. ib. 


p- 373. 

Kam contra Echwargenberg das Guth Seehauß bes 
treffend, noch ante prämum Terminum ein. AZ.Exer. 
T. II. p. 799. Tonf. ib. p. &so. 


alach. 
In diefem Flecken ließ der Hergog von Wuͤttemberg 
d, 25. Oct. 1650, einem Ebangeliſchen Prediger 
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Salach. 
manu militarĩ einſetzen. Act. Exec. T. IL p, 305. 
SALEs, Die von) 


Lieffen nebſt dem Cloſter St. Maximini die Mobilien 
des Ehurfürjten von Trier circa fin, Anni 1645. aufs 
neue mit Arreft belegen. AF. Pac. T. VI. p. 205. /q. 

Waren im Sept. 1647. ju frieden, Daß die Mobili 
relaxiret wurden. 3b.' p. 208. 


Salfeld, Abtn. — 
Daß fie bey den Evangeliſchen bleiben ſolle, erklaͤrten 
fich die Catholiſchen d. 21. Nov. 1646. A. Par, T- 
II. p. 436. 
Sarıs, N.N.) Obrifter. 


Deſſen Erben folten Heinrich von Stockhauſen, nach 
der Deputirtend. 22. April, 1650. unterfehriebenen 
Defignation, in tribus menfibusreftituiren. A. Exec. 
T. Ip. 354 

D. 30. Aug. ej. an. wurden Fulda und Braunſchweig⸗ 
Wolfenbüttel zu Commillrien verordnet, zb. p. 
772. 876. 

Salm, N. N. Graf von) 

Kayſerlicher Obriſter, deſſen Regiment im Dritten 

Teruin abzudandfen. Act. Exec. T. 1, p, 346. 
Salm, Graffſchafft. 

Trug zur Schwediſchen Miliz Satisfaction 2670. fl. 
bey, nach der Repartition d, 15. Iun. 1650. AA. 
Exec. T. II. p. 427. conf, ib. p. 147. it. AA. Par. 
T. VI. p. Ss. 

Salmansweiler‘, Abtey. 

Ihre Quota zur Schwedifchen Miliz Satisfaction wa⸗ 
ten 42186. fl. nach der Repartition d. 15.Iun. 1650. 
AB. Exec, T. II, p. 425. conf. ib p. 140, it. AA. 
Pac. T. FT. p. 633. 


Saint, Alepander — ) Diek-Onhbadiräer 


a 
Unterſchrieb nebft andern d. rr. April. 1646, das 
Memorial an Pfals- Graf Ehriftian Auguſt, fich 
ihrer wegen des Evangelifchen Rehigiong-Exercitii 
gegen Neuburg anzunchmen, Act. Pas. T. Il. p. 


495: | 
Saltʒburg, Ertz⸗Biſchoff zu) 

Deſſen PrincipalGeſandten haben Die Pr=sedenz vor 
denen in Perfon anwefenden Furften, bergebracht. 
AA, Pac. T. II. p. 493. 

„Hatte biebevorn mur politifhe Perfonen auf den 
Meiche « Tag geſchicket, von welchen auch der 
Reichs⸗Abſchied volljogen worden. #4 T. IV.p.47. 

Denfelben als neutral, hielten die Schweden in ihrer 
Replic d. 28. Dec, 16545. nicht vor Feind. 32. T. IT. 


P- US. 

Den mit Magdeburg habenden Streit fuchte der 
Kayſer Ao. 1594. Durch einen Kevers beyjulegen.: 
db. p. 645. gu einsmahls an Magdeburg die Al- 
ternation im Reichs Rath), angeboten. ib. T. IH. 


P- 230. 

Demfelben wolte Magdeburg, als Primas Germaniz, 
das Directorium im Fuͤrſten⸗Rath, im Sept. 1645. 
van machen. ib. T. I. p. 593. 600. davon foll vors 
in Reiche TagErwehnung gethan feyn. 
id. p. O85. 


bbbb Daß 
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Saltzburg, Ertz-Biſchoff zu ) 


Daß ʒwiſchen demfelben und Magdeburg ratione Pr- 
cedentix & Directorii e8 twenigften auf eine Alter- 
nation gerichtet werde, verlangten die Evangelifchen 
zu Oßnabruͤck eirca fin Iul, 1646. in ihrem Project. 
A. Pac. T. HI, p. 296. 

Die Differenz mit Magdeburg folte nach der Eyange⸗ 
lifchen Gegen⸗ Erklaͤrung med, Aug. e, a. in waͤhren⸗ 
den Friedens s Traetaten beygeleget werden. ib. p. 

>. Die Catholiſchen molten in ihrem Bedencken 
pi: .Sept. e. a, vondiefer Streitigkeit nichts wiſſen. 
ib. p. ;59.° Mach Salvit Project med.Nov. e.a. güts 
lich zu vergleichen. 6. p- 428. 

Auf was Art der Alternation die Epangelifchen zu 
Miünfter d, 17. ei. gefehloffen. #b.p. 47. Die Rays 
ferlichen zu Minter wolten eod. in der Conferenz 
mit Salvio‘, nichts Davon hören. sb. p. 424 

Die Ebangeliſchen zu Oßnabruͤck concludirten im Dec. 
e. a. daß eine Alternation mit Magdeburg vorzu⸗ 
felagen. ib. T. W. p. ız. 20. Solche Alternation 
molten die Kanferlichen ju Oßnabruͤck d. 30. Ian. 
1647. in der Conferenz mit Salvio nicht einwilligen. 
ib. p. 47. Die Evangelifchen zu Oßnabrück aber in- 
ferirten fie d. 27. Febr. ej. an, ihrer. Declaration, 
ib. p. 92 

Nachdem Eh Brandenburg diefes Ertz⸗Stifft zum 
Eiquivalent erlanget, beruhete diefer Streit auf ſich 
felbften. ib. p. i58. 

Wolte nad) gefähloffenen Frieden überall Feine Bayri⸗ 
riiche Wölcker zu Verpflegung einnehmen. ib. T. 
V1. p. 908. Een 

Verweigerte fich circa 1650. feine ratam zu Aufbrins 
gung des Ober⸗Pfaͤltziſchen Contingents Schwedi⸗ 
fcher Sätisfadions-Gelder, her zu geben. Ad. Exer. 
T. II. p. 676. . 

Sulgburgifches Directorium zu Oßnabruͤck. 

Nahm biefelbit d. 7. April. 1646. zum erftenmahl Ses- 
fion , und protellirte wegen der Alternation mit 
Defterreich, it. reproteflirte e8 gegen die Magdes 
burgifche Proteftation, Act. Par. T. II. p. 888. f9- 

Saltʒburgiſche Gefandten zu Nürnberg: Johann 

Adam Krebs, und Andress Stier. 

Nahm der Chur⸗Bayriſchen Rede von weg gefalles 
nen Reſtanten, ad notam. AG. Exec. T. 1. p. 198. 

Gab d. 6. Sept. 1649. ein Memorial contra Chur⸗Bay⸗ 


ern, tvegen arreltirung einiger Saltz + Gefälle ein. 


ib. p. 393 /4- Fe 
Kang-&treit mit dem Defterreichifchen bey des 
Schwediſchen Generaliffimi Friedens, Mahl d. or. 
ej. ib. p. 366. Iteın bey der Seflion d. 1. Od. ej, an. 
ib. p. 378. fa. , 
Waren im Majo 1650. vorlangft abgefordert. zb. T. 


Il. p. 292. 
Saleburgifche Gefandten, Er + Bifchöflich-) 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens-Congrek, 
N.N. Jeuchenberger, D. N. N. Wiogel, Johann 
Adam Ärebs, und D. Reuter, 
Maren im Febr. 1646. fehon zu Muͤnſter angelanget. 
AA, Pac. T. II, p. 397: _ 

Bewieſen fich in puncto Gravaminum mit dem Evan⸗ 
gelifthen confident. ib. T. IV. p. 3. Conf. Carholis 
fee und Evangeliſche Confidente Geſandten. 


UNIVERSAL. 


Saltz but giſche Geſandten a. d. Weſtphaͤliſ. Fried. Congr. 

Kamen circa init. Ian. 1647. unter denen Deputatis Ca- 
tholicorum ad Gravamina ‚zu Ofnabrücf an. AA, 
Pac. T. IV. p. 236. 

D. 25. Ian. e. a. an die Eaffelifchen und d. 26. ej an 
die Darmftädtifchen in pundlo Satisfadtionis & caufz 
Marpurgenfis mit deputirt. er 637. /94- 

Der Eanslar Mosel giengcircafın. Iul. e.a. vom Con- 

reis hinweg. ab. p. 698. 

olten ſich in der Confultation zu Ofnabrück d. 29. 
April. 1648. von der Miliz Satısfaclion eximiren. ib. 
T. V. p. 7. it. d. 29. Mai e. a. ib. p. Sr1. /q. 

D. 30. April. e. a. inder Deputation an die Schweden den 
6. Tandem omnes. unddie Satisfadlionem militiz bes 
treffend. sb. p. 781. 

Nebſt andern d. 177. Mai. ej. an. deputirt die Reichs⸗ 
Matricul zu revidiren. 2. p. 239. Bon ihnen unters 
fehrieb d. 14. Od. e. a. Peiner die Inftrumenta Pacis, ob 
gleich Krebs beydemActu zugegen war. sb. T.PI.,p.2r, 


SaLvı ConpucTus. 


Bey Ausfertigung derfelben funden ſich fo viele 
Schwuͤrigkeiten, daß der im Preliminar- Tractat 
angefegte Tag zur Eröffnung des Friedens « Con- 
greflus, vorbey gieng. Ad. Pac. T. I. p. 8- 

Die Auswechfelung derfelben folte zu Hamburg durch 
die Dänifcyen Miniftres gefehehen. 35. p. 9. 

Was für weiche im Preliminar-Tractat, vor denCom- 
geb zu Oßnabruͤck, von Kanferlicher und Schwe⸗ 

feher Seite exprimirt nworden. ib. p. $ 

Formalia der Kayferlichen für die Schmedifche Adh=- 
renten in Deutfchland. Wien d. 18. Ian. 1642. zb. 
p. 45. /q. Formalia der Schwediſchen für ihre Con- 
foederirte Staͤnde und Adhzrenten in Deutfchland. 
Minden d. 14. Nov. 1643. ib. p. 45: 

Wurden von den Frangofen, ratione Chur⸗Trier im 
Nov. 1644. unrecht ausgeleget. sb. p- 326. 

Ob felbige auch vor Medist-Stände, ja Privat - Pers 
ram ausjufertigen, wardcirca init. Dec. e.a, jois 
khenden Kayferlichen und Schwediſchen geftritten. 


ib. P. 335- /4: 

Die Esanneiikihen zu Ofnabrück deliberirten d. 
Nov. 1645. wie fie * Statibus mediatis auſsgedru 
werden moͤchten. sb. p. 797. /q. ‘Die pro Statibus me · 
diatis wurden von den Kanferlichen circa ıned. Dec, 
e.a. indefinite verwilliget. #8. T. II. p. 153. 

SaLvıus, JOHANNES ÄDLER) 
Koͤniglich / Schwediſcher Plenipotentiarius. 

Deſſelben prætendirte Titulatur. AFF. Par. T. I. p. ug 

Lieferte die Koͤniglich⸗Schwediſche Ratification des zu 
Stade aufgerichteten Vertrages, dem Erg + Bis 
{hoff zu Bremen, zu Voͤrde aus. b. T. I.p. 
837. J9. Gratulirte Ao, 1637. vermittelft Creditits 
dem Erb Bifchoff zu Bremen, wegen feiner anges 
tretenen Regierung. ib. p. 238. 

Welchergeſtalt er von An. 1638. an in Handlung 
der Przliminarien, nach Dänifchem Beriche‘, varüi- 
vet. ib. T. I. p. 148. /9- 

Berlangte d. 29. Sept. e. a, in einem Schreiben an 
den Dänifhen Eanslar, daß das in * Formu- 
lar der Geleits⸗Briefe ausgeiaſſene Wort: Adhe- 


rem 


Regiſter. 


Salvius, lohann Adler 
sentes wieder beygefuͤget wuͤrde AM. Par. T. II: 


.ı12. Jd. s 
Sich nit dem Kayferlichen Gefandten Conrad von 
Luͤtzau die Przliminar 


-Tradtaten zu Hamburg d. i5. 


Dec. 1641. ib. T. ER 7. fgg. Hat ganher 7. Fahre 
an dem Preliminar-Tradtat gearbeitet. ib. p- ?1. 
Ihm ward von dem Grafen von Auersberg eine Urs 
Funde d. d. Hamburg d. 23. Mart, 1643- daß der 
Kayfer und die Eron Spanien d. 1. lul. ej.an. den 

i s Congrels beſchicken wolten, zugeſtellet. 


» £} 8. 

Dandete dem König in Daͤnnemarck fir die bishes 
tige Interpofition, in einem Schreiben d. d. Ham⸗ 
burg d. 24. ej. ib. pı10./ — 

Hatte vorhin das Formular , wie die Kayſerliche Voll⸗ 
- mache zu den ABeftphälifchen Friedens -Tractaten 
- Jautet, ediret. sb. p- 213. und ſich dDaruber mit dem 

Graff Kurs veralichen. ib. p. 262. 
Invitlrete die mehreſten Deichss Stände febrifftlich, den 
riedens-Congreis zu beichicken, und war Das 
reiben an Marggraff Ehriftian zu Branden⸗ 
burg⸗ Culmbach nebft dem Geheimen Poll. Scripto 
datirt Hamburg d. 20. April-e. a. sb. p. ıı. Sg 
—— in einem Schreiben an den Cardinal Mazarini 
31..Aug, e. a. den Aufbruch der Frantzoͤſiſchen 
andten nach Münfter.. 4. pi as.! 

Schrieb aus Minden.d. 16. Sept..e. a. an den Dänis 
ſchen Gefandten Langermann, die Urſache des ders 
rs ” —— Geſandten daſelbſt be⸗ 
tr . ib. p. 42. /q. 

Langte d. 17. Kon e. öhne Graff DOrenftierna zu 
SGſnabruͤck an. A. p. G. Hielt fich zu Oßnabruc 
eingezogen und erflärte fich d. 2. Dec. e. a. geden 

die Dänifche Gefandten, daß er vor Anfunfft der 

- Frangöfiichen zu Mimfter, zu den Tractaten nicht 

hreiten-wolle. #b. p. 70. | 

Ließ ſich initio’ Tan, 7644. gegen den Pohlnifchen Agen- 
ten verlauten, daß Schweden die Interpolition des 
enetiamſchen Orätoris wohl annehnen werde. 


2% . 
Berichtete die en. Gefandten d. 20. ej. von 
der wahren Urfache des Schwediſchen Einfalls in 
Hollſtein. ib: pea5. ge —* * 
hm geſchach circa init. Marf, ej. an, Eröffnung daß 
die Ranferlichen indem Cereinoniel mit den Schwe⸗ 
difchen, es eben alfo wie mit-den Franhoͤſiſchen 
Ä PEN? ib. P.-186. ei 
Kam'eirea d. 3. Nov. e. a. nach Minfter, mifbilligte 
= der Frantzoſen erfahren; und gab Particular-Tra- 
Karen mit den Kanfer zu veritehen. zb. p. 282. /7- 
Drohete gegen den Eur» Brandenburgichen, von 
>" 2wert, init, Iul 1645: fie wolten lieber Davon fies 
"ben, als die Tradtaten von Ofnabrüd nach Muns 
—32 — laffen. . p: sog. Contollirete gegen.den 
Grafen von Wittgenſtein d. tr. Aug. e.a. hoch, daf 
’. die? infier zugeben wuͤrden, daß Die 
" &tände von Oßnabruͤck ab nach einen andern Ort 
= gezogen wirden· M⸗. RLc. 
Guchte im Nov. ej. an. es bey den Evangeliſchen zu 
 Dfmabrict Ändie Wege zu richten , daß fie in-ibr 
m Gutachten des punchi Sarisfadticnie und deſſen 
2 Biligkeit gedachten. sb. T. IL. p. 75. 
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Führte eirca d. 10. Nov, 1645. mit den Kayferlichen 
Geſandten zuMünfter einen nachdencklichen Difcours 
über die Religions⸗Freyheit in denKanferlichen Erb⸗ 
Landen und andere Puncte. A, Par, T. II.p. 75. /gq. 

Hatte gegen den Meckienburgifchen circa d. 19. Dec, 
e. a, gemeldet, den Punct wegen der Reformirten 
wolten fie bis auf die Teste fparen. zb. p. 141. 

Die Königin in Schweden ſchrieb Ao. 1646. fq. vers 
fehiedene Hand-Briefe an ihm. zb, T. Y. Beylage 
zum Vorbericht. . 

Schrieb d. 2. Aug. 1646. anden Grafen d'Avaux, um 
beftändige Conjundlion der Eronen forwohl in con- 

ſillis als armis. sb. T. III. p. 719. [4 

Heifete d. 22. Od. ej. an. nach Münfter. sb. p. 404. 
Conf, ib. p. 744- 

Sein Auffaß in pundto Gravaminum, wurdeden Ev⸗ 
angelifchen zu Munfter d. 13. Nov. e. a. communi- 
ciret. ib. p. 416. Formalia deffelben. M. p. 42x. qq. 

Trat die Conferenz mit den Kavferlichen zu Münflee 
in pundto Gravaminum d. 16. ej. an, welche 3. Tage 
währete, dabey aber nichts obligatorie gefchloffen 
ward. ib. p. 423. /99- . 

Neifete d. 21. ej. wieder nah Ofmabrick ab. ib. p. 
435. alda er. den Evangelifchen referirte, warum 
er mit — Feine endliche Abrede in pundto 
Gravaminum,ıhabe nehmen Eönnen. #6. 7. IWıp. ;. 

Schrieb d. 16, Dee. e. a. an den Grafen d’Avaux, di 

weden gleichfals ein Verlangen zum Friedens- 
Schluß trage und gantz Pom̃ern verlange. sb. p.'239- 

Wurde circa.An. 1647: von der Königin in Schwer 

den inſtaͤndig gebeten, auf feinen Nahmen eine 
Geld-Summe von 100000, Rthlr. behuff der Ar- 
mẽe auf zunehmen. #6. TV. Beyl. sum Vorber. 


p. 12. 4. 

Tratt die erſte Conferenz mit den Kayſerlichen zu Oß⸗ 
nabrück in pundto Gravaminum, d. 28. Jan,ej. an. 
an. ib, T. IV, pı 34: Sag. Die werte wurde d. 30. 

. ei. gehalten. ib. p. a5. /g9. Und die dritte d. 6. Nebr. 
e. a. ib. P, 56. m 

Verſprach dem Eulmbachifchen d. 4. Febr. e, a. die 
a Sache in gute Acht zu nehmen. #, p. 
276. fq. 

Hielte mit denen Kapferlichen zu Oßnabruͤck d, 27. ei- 
eine feharffe Conferenz uber der Evangelifchen «od. 
ausgeftelten Öegen-Declaration in puncto Gravami- 

nun db. p. 12. faq. 

Suchte vom 9. Mart, e. a, an, die Handlung in pun- 
eto Gravaminiun bey denen Kanferlichen Durch Die 

Chur⸗Bayriſchen zu facilitiren. ib. p. 131. conf. ib. 


if i | 

Hleite mit Bollmarn d. 16. und 17. Mart, 1647. ein 
—— Co pe in — —— 

ib. p. ı52. /qgq. conf. ib.p. 158. /qg. Hielte mit Boll: 

marn abermahfl eine ee puncto Gravami- _ 
„num. db. px.177. 49: 6 
Ihm wurde —* im —— e.a. von —— ver⸗ 
ſprochen, ihn chs⸗Rath zu TV. 
Beyl. Beer 


31m . . P» 4 1243: . ö 
Vertrauete einem Evangelifchen Gefandten d. 27. ei. 
- tag in-dennechften Tagen in den er 
ſchen 9 und Schwediſchen Rn 


vier 
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FriedengsInftrument hauptſaͤchlich vorgegangen. AA. 
Pac. T. IV.p. ag7. Jar. 

Hielte mit Bolmarn zu Münfter d. 3. und 6. Iul,e.a, 
eine Conferenz, daraus fie aber wegen der Erb-Rans 
de und anderer Puneten, im Zom ven einander 
fihieden. ib. p. 642. 648. /q. 653.19: 

Ging d. 18. eiusd, wieder zurück nach Oßnabruͤck. «b. 


p- 87. 
Conferiste mit dem Kayferlichen Gefandten Erane d. 
1I. Aug, e. a, aus beyden Projecten des Inftrumenti 
Pacis, und wurden Die angetroffenen Differentien no- 
tiret. ib. p. 699. faq. 

Hat das circa Oct. ej. an. befandt gewordene Gegen⸗ 
Minifelt wegen des aufgekuͤndigten Bayrifchen Ar- 
miftitü verfaft. sb. 7. Vp. 98. /gq. 

Reiſete d. 1. ei. nach Münfter, um —— Ankunft 
u Oßnabruͤck zu befordern und Fam d. zo. ei. wie⸗ 

ee zurück. sb. 7, AV. p. 772./9. 

Hielt dem Bremifchen Deputirten d. 4. Ian. 1648. vor, 
daß die Stadt Bremen von der Eron Schweden 

ungleiche Dinge an-den Kanfer gemeldet habe. ib. 


868. 

Wa d. 28. ej nach Muͤnſter verreiſet. 5. p. 944. und 
kam d. 29. ej. wieder zu Oßnabruͤck an. . p. 45. 
Unterſchrieb d. 22. Febr. ej. an. Die mit den Kanferlis 

chen verglichene Notul über den Pandtum Iufitix. 
sb. T.V. p.gor. Item d. 8. Mart. e. a. Die verglichene 
Notul iiber den Pundum Autonomie. 7b. P-5 40. und 
den Articul Schwediſcher Satisfaction.. sb, p. 596. 
Unterredete fich d. 31. ej. mit den Altenburgifchen, vors 
nemlich wegen Der Ratification des Friedens. ib. 


p. 668. fq- 

Ward zum Meichs: Nash in Schweden und in den 
Freyherrn⸗Stand erhoben, dazu ihm die Evangelis 
Sehen zu Ofnabrück d. 27. April. ej. an. gratulirten, 
ib. P.754. 700. fg. 

War d. 30. ej etrvas mit dem Podagra incommodiret. 
ab. p.781. Die Kranckheit nahm im Maj. zu. ib. p. 805. 
813. Sı6. 

Bas er d. 7. Mai, e. a. inein Stams Buch geſchrie⸗ 
ben. ib. Vorber. p 3. 

Gab dem Altenburgifchen Directoriod. 11. Iun. ej. an. 
den Rath, eine Beputation an Servient wegen Hand⸗ 
fung der Fransöfifchen Poltulatorum zu thun. ib. 


. 918. /Q. 

änffente circa fin ul. e. a. gegen einige Geſandteu zu 
Dfmabrück feine Mermung über die mit Franckreich 
noch umerledigte Puncten. sb. T. PI.p. 293. 

Die Altenburgiichen communieirten mit ihm d. 5. 
Aug. ej. an. aus der Handlung mit Servient. ib. p. 


301. /4- 

ar * der geheimen Conferenz , welche einige 
Reſchs⸗Staͤnde zu Ofnabrück d. 6.ej. mit Servient 
hielten, mit zugenen. ab. p. 303. fi 


P — q · 
That d. .ej. —— ——— — den Vorſchlag, 


ob nicht die lallrumenta Pacis vom Kanfer und der 
Königin in Schweden bloͤßlich, und ohne Ratifica- 
tion, zu unterſchreiben. sb. p. 370.9. 


Der Reichs⸗Standiſchen zu Ofnabruck Coneluſum fir 


ber die Fransöfifchen Differenzien wurde ihm d. 8. 
ej. eröffnet und ey um Mediation bey Servient erfucht. 


» „ec rv$& 
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A&. Pac. T, VI. p. 322. 325. That d. 2i. ej. denen 
Reichs⸗Staͤnden weitere Vorſchlaͤge uber Die noch 
übrigen 2. Differenzien mit Franckreich. ib. p. 344 
Deseiff d. 26. ej. eine Formul in puncto aſſiſtentiæ Au- 
- {triaco -Hifpanicz, 3b. p. zro. /4. Die ReichssDepu- 
tirten händigtenfieihm d. 28. ej. corrigirt ein, um 
Servient zu derfelben Annehmung zu vermögen i. 


. a5. /g9- 

urde — e.a. von den Reichs⸗Deputirten um 

Obfignation undDepolition des FriedenssInftrumenti 
erfuchet. ib. p. 362./9- 

Nahm ſich der Evangeliſchen, wegen des eingefchobes 

nen Verliculs, die Eatholifche Religion inder Unter 

P als betreffend, d. 4. und 5. ej. mit Nachdruck 


an. zb. p. 368. a8. 

Nolte das Schrei nanden Generaliffimum, welches 
Drenitierna circa 9. Nov, e, a, hafte aufſetzen laſſen, 
daß die Hoſtilitaͤt nicht eher aufhoͤren ſolten bis die 
Ratificationes angekommen, nicht unterſchreiben. ib. 


p- 672. s 
Erivehnte d. 4. Dec. e. a. daß er die Kayferliche Ratifi- 
cation in Schweden bringen und im lan. 1649. das 
ſelbſt ſeyn flte. ib. p. 717. 
Zeigte denen Altenburgifchen circa 13. ej. ein Exemplar 
der Königlichen Ratification und unterredete fich mit 
ihnen wegen derfelben Auswechslung. ib. p- 726./- 
Gab den Kayferlicyen, Frantzoͤſiſchen und Churfürftiis 
hen d. 17. ej. und den Fürftlichen, Graflichen und 
- und Reichs⸗Staͤdtiſchen d, 18. ej. ein Banque, s. 


p. 742. /q. ; 

Lag im Ian. 1649. kranck darnieder. ib.p. 805. 824° 
War foreit reltituiret, daß er der Auswechslung 

der Friedens-Ratification d. 8. Febr. ej. an. beywoh⸗ 
nen Ponte. ib. p. &57. 

Nahm d. 16. ci. feinen öffentlichen Abfchied von den 
Reichs⸗ Standifchen Gefandten, und recommen- 

dirte unter andern die forderlichjte Execution in pun- 

. Co Amneflix & Gravaminum, ib. p. 38- 

War im Monath Febr. 1649. ju Minden bey der Con- 
ferenz mit dem Schwediſchen Generaliflimo, uͤber 
die Finrichtung der Friedens⸗ Execution. Ad. Exec. 
T. I.p. ı6. Am. j 

Hat zu Bezahlung der Schwediſchen Garuiſonen in 
Boͤhmen und Maͤhren 200000. Rthlr. cedirt. ib. 
p. go. Iſt mit feiner Alignation nach Schweden 
gewieſen. ib. pas _, 

Hatte Nahmens der Königin Chriftine ein Schtei⸗ 
ben an die Reichs⸗Staͤnde d. d. 19. Mai. ej. an, Die 

- Execution des Friedens betreffend verfaffet, welches 
aber nicht —— inſinuitt iſt. ab. p. 7e. /q4. 

Hat den Schwediſchen Gefandten zu Nuͤrnberg im 
Dec. e. a, nicht geantwortet auf die Aufrage, wie 
die Obers’Pfalgifche Religions-Sache in —— 
len abgehandelt ſey. «6. ). 34. auch nicht im Ian. 
1650. 1b. T. II. p. 52. 

Befand fich im -Ian. 1650. zu Hamburg molte aber 
bald nad) Schweden veifen. db. p. s2. Er wartete 
daſelbſt auf die Zahlung der 2. Tonnen Goldes, die 

ee ee 

rogramına zu feiner i . 1652. Acc. Par. 
I. VL Vorber. in fine. ng us 
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Salvius, Ichann Adler) 
Das ihm e Monumentum. ib. T V. Vorb. p. i0. 
Pen dr deffelben und feiner EheLon. 


—* * —* *5 —* —— — 

aſſet worden. #2. 7.1, sur Vorrede. p. u. 

Sein wahrer, Lebens⸗Lauf Pag. ı9./94- — 
SARToRIvus, D.Vırus) 


War Ao. 1646. Procurator Filci Imperialis Aulici. 

di. Pac, T.V. p. zpı. 
Saffenberg. 

Diefes im Muͤnſteriſchen liegende Schloß wurde im 
Sommer 1647. von den Sthiveden oceupiret und 
beveftiget. A. Exec. TV. p.40. Des Schwedi⸗ 
ve General-Majors Koͤnigsmarck d. 19. Aug. e. a 

avon angeführte Urfachen. id. p- 45. /4- 
SATISFACTIO der Eronen, in genere, 

Selbige hielten die Fransofen im Sept. 1645. fuͤr einen 
der Haupt s Puncte bey der Friedens⸗Handlung. 
A. Pac. T. I, p.700. 

Bon derfelben fiel d. 20. O4. 1647. zwifchen den Kay: 
ferlichen zu Münfter und den Heffen- Eaffelifchen 
Gefandten, Difcours vor. ib. T. II. p. 6./q. 

Selbigen Bunct mwolten die Kanferlichen circa Now, 
ej. an. Daß erzu erſt in Handlung komme, damit die 
Stände von den Cronen fepariret wͤrden. ib. P.74. 

Die Evangelifcyen zu Dfnabruck hielten in ihrem Gut⸗ 
achten im Nov. e.a. ihre Erklärung bierüber annoch 
in ſuſpenſo. sb. T. I. p. 828. 

Diefen Pundt fehrifftlich zu erörtern, zeigten die Kah⸗ 
ferlichen zu Oßnabrück gegen den Schwediſchen d. 
28. Dec.ej.an. ein Belieben, M. T. II. p. 181. conf. 

ib. B; 183. /9. 190. /99: , 

Daß diefer Pundt von den Kayferlichen moͤge fortgeſetzet 
werden, wurde von den Reichs-Staͤndiſchen zu 
Minfter d. 20. Ian. 1646. gefehloffen. sb. p. 262. 

Die Frftlichen zu Oßnabruͤck concludirten d. 2. und 
3. Mart. e. a. dahin, daß diefe Handlung war den 
Kanferlichen zu übergeben, doch mit Zusiehung der 
Intereflenten, und daß alles vor den Schluß nicht nur 
jur Ratification, fondern fernern Deliberation und 
Ratification den Staͤnden zu comimunieiren fey. 


ib. p. 443. /q. 459. 
Der Ehurftcklichen Correlation hieruͤber, d. 16. Apr. 
. 8a zu Ofnabrück verlefen. #6. p. gar. 4. Der 
Reichs «Städtifchen Correlation dafelbft d. 17. ej. 


ib. p. 958. /g9- ? 
Der Ranferlichen zu Oßnabruͤck Meynung d. 21. ej. in 
ihrer Duplic. ib. T. III. p. 60. 
Daf denen hierzu gezogenen Geijtlichen Immediat- 
Guͤtern der Vergleich in pundto Gravaminum nicht 
prxjudiciren folle, fegten die Evangelifihen zu Oß⸗ 
nabrücf in ihrer Declaration d. 27. Febr. 1647. db. 
"TI. p. 92. Conf. Franckreichs; it. Schwer 
den, Der Königin in) Sarisfation, 
Satisfaltions - Gelder, fiche Schwediſcher Armee 
Satisfadlion, 
SAVEDRA, DıEco) 
Königlih-Spanifcyer Gefandrer. 
Reißte im Sommer 1643. vom Spanifchen Hof 
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Savedra, Diego) 
durch Franckreich indie Niederlande. AR. Pac, T. 


I. p. 4. 

— bay deſſen Einzug zu Muͤnſtet d. 27. Od. 
1643. auch bey det d. 29. ej. von den Kayſerlichen ihm 
gegebenen Vilite. . p. 58. 

Deſſen Meynung im Nov. ej. an. auf was Weiſe die 
Spaniſche Rarification über die Preliminarien auge 
julieffern feyn möchte. «d. p. 6./q. 

Gab circa 9. Nov, 1644. eine neue formulam fübleri- 
bendi Plenipotentias an Hand, nad) welcher auch 
die Subferiptions-Acte polljogen ward. ib. p. 283./7. 

Wolte circa 24. Ian. 1545. nach Madrit fehreiben, dag 
eine abermmahlige neue Vollmacht ad literam con- 
ventz formulz umgefertiget twerde. ib. p. 351. 

Ihm gaben die Gefandtendes Fraͤnckiſchen Erapfes 4, 
24. Mart. e,a.die Vifite, db. p.372.374. /9g- 

Seine £ebens-Umftande. Pag. ı7. 

Satler, N.N.) 
Kanferlicher — — zu Nürnberg. 

Wohnte dem A —— des Friedens,Exe- 
eutions-JauptRecellus d. 16. Iun. 1650. mit bey, 
AF, Exee. T. II. p. 348. 

Saugenfinger, N.N.) . 

— Erben wegen der Anlephe andie Ober⸗Pfaͤltzi⸗ 

ſche Landſchafft, im erften Termin zu reftituiren, 
nad) der Schweden Projedt d. 8.Nov. 1649. A. 
Exec. TI: pgrı. undnachder Deputirten Aufſatz d. 
12. Dec.e.a. ib. p. . i 

Wiederum nach der Schweden Speeification d, 15. 
Mart. 1650. ib T. II. p. 26. It. nach der Deputic- 
ten Defignation d, 22. April, e. a. ib. p. 248 

D. 2.Od. e.a. war die Commiflion noch nicht ausges 
fertiget. ih p 760. Drenftierna beſchwehrte fich 
d. 6. Febr. 165 1. daß diefe Reflitution noch nicht ers 
folget fen. ib, p. 822. Der Evangelifchen Deputic- 

ten Bericht circa Im. 1651. sb, p. 867. 


Savopen. 
Diefes Hauß ward im Reich nur als ein Graf con- 


fideriret. A, Pac. TV. P« 44: 


- Wolte in Comitiis mit dem Predicat: Sachſen⸗Sa⸗ 


voyen aufgeruffen werden. db. TVL.p.v08, 

Por die Hergogin urgirte Salvius bey der. Prelinsinar- 
Handlung Kayferliche Salvos Conductus, welche 
—* * ———— Sponfion einkamen. 
ib. NA. P-148./9- 

Diefe Vergleitung zogen die Kayferlichen zu Muͤnſter 
eirca 12. Ian, un als ein Exempel an, daß aud) 
Franckreich der Pariſiſchen Handlung ungeachter, 
= — einen Salvum Conductum geben müjte. 
3b. T. I. p. æiæ. 

Was dem Hersogen zum, beften die Frangofen i 

med, Jul. 1647. ausgehändigtem Project —— 
ti Pacis, wegen des Hertzogthums Monttetrat einge⸗ 
ricfet. db. T. V.p. 74 It, in ihrem zu Oßna⸗ 

bruͤck d. g.Sept. 1648. obfignirten i 
ib. T, VI, —2 Der K 
Conventio circa differentias Sabaudie £5 ; 
‚ eoncernenter. 1, P.M. $.92. /99. 

Quodpro Rege Chriftianiimo in Italia beim geferiess 

bb bb 5 cciam 
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etiam nunc gerat, nullum ipf unquam adferas pre- 
judicium. I.P.M.S.ug. 

Mach der Schweden Projedt d. 17. Iun. 1648. von ſei⸗ 
ten des Kayſers in den Frieden eingefchloffen. A. 
Pac. T. FT. p.5. It. nach dem d. 27. Iul. ej. an. zu 
Oßnabruͤck approbirten Schtwedifchen Inftrumento 
Pacis. ib, p. ı71 

Auch von feiten Franckreichs in dem zu Oßnabruͤck d. 
$. Sept. e. a. obfignirten ‚Sransöfifchen Infirumento 
Pacis. ib. p.go4. Nach der Kavferlichen zu Muͤn⸗ 
fter Noten d, 15. ej. von feiten des Kayſers in den 
Frieden mit Franckreich eingefchloffen. zb.p. 553. 

Comprehendatur ex parte Imperasoris Pace Wefphalica. 
1. P.O, Art. XP. $. 00. 

Sayoiſcher Gefandter 
“auf den Weſtphaͤliſchen Friedens-Congreks, 
* Claudius de Chabot. 

Ihm fey, nach des, Pommeriſchen Sefandten Borges 
ben, von den Fuͤrſtlichen Gefandten der Titul: Ex- 
cellenz vorhin gegeben worden, A. Pac. T.1.p.5. 

Schickte denen Chur⸗Brandenburgiſchen Gefandten 
bey ihren Einzug in Muͤnſter d. 26. April.ı645.feis 
nen Wagen entgegen. ab; p. 395, Lich Denen zu 
Muͤnſter di 19. Iul. e. a, einziehenden Chur Mayn⸗ 
tziſchen Befandten vor das Stadt-Thor eomplimen- 
tiven. db. Pu$37. | 

Prztendirte circa lun. 1647. Die Sellion nach den Fürfts 
lich⸗Saͤch ſiſchen, wurde aber zur legten ‚Stelle im 
Fuͤrſten⸗Rath veriwiefen. ib. 7. IV. p. 609. ſo er auch 
befleidete. ib. p- 627. eonf, ıb. T. V.p.440./9- 

In der Deputation zu Ofnabrück d. 12. Iun, 1648. an 
Graf Servient.. ib. T.. p. 920. 

Demfelben verficherte Servient beym Abſchiede vom 
Congrels d. 8. Mırt. 1649. daß der König mit dem 

Hersoge alle reundichafft halten werde.is.T.FLpyı;. 

Bat beyden Reiche-Deputirten d. 4. April.e. a.um ein 
Dor- Schreiben an feinen Heren, daß er wegen 
Pigncrol nichts verabfäumet habe. ib. p. 985. /gg- 

coꝛif. db. Pepe; ill eldri. HL © haste u +’ 


Saufenberg. E 

Die Kayferlichen su Oßnabruͤck refervirten in ihrem in 
fine Mai. 1647. exhibirten Inftrumento Pacis, dem 
Haufe Defterreicyfeine Jun auf diefe Herrſchafft. 
Act. Pac. T. IV. p. 562. 

Laut der Frantzoſen ıned. Tul,;ej. an. auggeftelten In- 
ftrumenti Pacis, an Marggraff Friederich zu reftitui- 
vn. B.T.Kpıze Kr 

Nach der Kanferlichen zu Ofmabrück d. 29. lan. 1648. 
ausgefteltem Projedt, limpliciteran Marggraf Frie⸗ 
derich zu Bad urlach zu reftituigen. 35.7. IV, 


954 Ä 
has dieferwegert in der Conferenz, der Kanferlichen 
mit den Svangelifchen zu Oßnabruͤck d. 7. April. e.a. 
vorgefallen.: A. T.V.p. 704. > 
Mac) dem dafelbft d. 1 1.-ej, unterfchriebenen Pundo 
- Amneftiz an Baden⸗Dutlach zu reſtituiren. i6.p.720. 
Wiederum nach der Schweden anderweiten Auffatz d. 
12. Jun, e.a. ib. p. ↄæ. und dem d. 27. Iul. e. a. appro- 
bitten Initruinentð Paeis. b.T. PI.p. 134. "le nady 
dem Frantzoͤſiſchen d,g.Sepr.'e, a, obfignirten Fries 
= ‚lnftrinient, ib. P- 2. = — N “ i 
x SR 09 
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Keflitnatur Friderico Marchioni Badenfi. I. P.O. Ari. IV- 
$.26. ILPM.$.3r . 


Diefes Stamm⸗Hauß und Amt der Grafen zu Sayn 
ward dem Erg » Stift Trier Ao. 1152. zu dehen 
aufgetragen, und hinwieder zu Erb⸗Lehen auf Soͤh⸗ 
ne und Tochter empfangen. AZ. Pac. T. IIT.p. 456. 
Diefe Grafſchafft blieb inder Theilung Ao. 1294. bey 
Graf Johann und feiner Linie. ib. p. Kr. 
Ward von Graf Heinrich zu Sayn Ao. 1605. erbsund 
— an Graf Wilhelm von Sayn und 
itgenftein cediret. sb. p. &2. — 
Ertz⸗Biſchoff Lotharius jog es unterm Prxtext einer 
Caducitut eirca Ao. 1636. ein. ib.p. 456. F 
Contribuirte zur Schwediſchen Miliz Satisſaction 
14952. fl nach der Repartition d. 15. Jun, 1650. A. 
Exer. T. Il. p. 428.. conf.ib. p.147. It Act. Pac. T. 


——— Gräflich — 

yn, Graͤflich Hauß) 

Theilte ſich in Graf Gottfrieds zu Sahn beyden Soͤh⸗ 
nen, Johann und Engelbert, Ao. 1294. in2. Linien. 

‚ Ad. Pac. T. II. 651. Zwifchen bevden Linien wur⸗ 
den Ao. 1351. Pacta jarata aufgerichtet. zb. p.652. 
edeu Projedt.d. 14. April. 1647. wegen deſ⸗ 

« felben Reflitution. ib. T. Y. p. 461. . 

Worin felbiges, nach der Kusferlichen zu Ofnabruch 
infine Mai. 1647. exhibirtem Inftsumento Pacis , z23 

‚ zellituiren. ib. T.IV. p. 502./9. 

Am Münfterifchen Projet circa init. Iul.e.a. mit einer 

noch angehenckten Clauſul, approbitt. sb. p. SShs. 

Cranius eröffnete Salvio d. ır. Aug. e.a. daß die Chur⸗ 
Trieriſchen diefem $. wiederfprächen, weil er nicht 
jur Amneltie gehörig. ib. p. 701. 

ie diefer$. nad) des Chur⸗Saͤchſiſchen Projedt d 19. 

‚ Nov. e. a, einzurichten fe. ib. 7. V. p.a9$. 

EhursEälin und Chur⸗Trieriſche Correituren bey bies 
fen $.,des Kayferlichen Inftruments, d. 23. eiusd, 8. 
T. IV. p.802. Gelbige wurden inder Catholiſchen 

Erklaͤrumg d. 7. Dec. e. a. wiederhohlt, auffer dem, 

„ daß das wegen Hachenburg, = ib. p. 822. 

Der Kapferlichen zu Oßnabruͤck Erklaͤrung über diefe 
Reflitution d.25.ej.ib. p. 842./9- 

Daß diefe Sache forderfamftex zquo & bono verglis 
chen werde, batendie Evangeliſchen zu Oßnabruͤck in 

ge d, ır. lan. 1648. ausgehändigten Ultimis, 
ib. p. 880. 

Des Grafen von Wittgenſtein Meynung bierbey, 

; eod..ib. p..881. Sr. ; 

Des Ehurfürften zu Sachſen Gutachten über dieſen 

S. eirca med. ej. ib. p. 1015. 

Nach der Eatholifchen d. 24. ej. ausgeſtelten Ultimis 
folte diefer S.wegbleiben. zb. p. 926. 

Was in der vertrauten Conferenz wiſchen einigen Ca⸗ 
tholifchen und Evangelifchen d. 28. Mart.e. a. hievon 
vorgefommen. ib. T. V. 5 — End 

Was wegen der Bräflichen Wittivenund ihrer Toͤch⸗ 
ter Reflitution d, 7. April. e. a, in der Conferenz wi⸗ 
fhen den Kauferlichen und Evangeliſchen Deputirten 
zu Oßnabruͤck vorgefällen. ib. p. 503. 

Ie.d.ır.ej.da verglichen ward ‚ daß. der Töchter. nic 

"30 gedencken. ib. pi zig fg. - Formale — 

em 
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Sayn, Graͤflich Haub) 
dem d. 11. April. 1648. unterſchriebenen Puncto 
Amnelliz. A#, Pac. T. V. p. 721. 

Deſſen Reftitution verlangten die Schweden d. er. 
Dec. 1648. vor Auswechßlung der Friedens-Ratifi- 
cation, ib. T. VI. p. 751. 

Sayn, Louifa Iuliana, verwittibte Bräfin zu) 

Die Wetterauifchen Grafen fehrieben d. 19. Apri 
1645. an fie wegen der Dorffer Heyheim und Weiſ⸗ 
fenau am Rhein. A. Pac. T. I. p. 420. 

Beſchwehrte fich in einem Memorial d. d. Friedervald 
d. 20. Febr. 1646. über ihren Schwager Graf Chris 
ftian von Sayn und ABittgenftein, wegen Occupi- 
rung verfhiedener Pertinentien der Graffichafft 
am. ib. T. II. p. 452./9- 

It. eöd. über Chur» Cüln wegen des dem Biſchoff zu 
Dfnabrück und feinen Brüdern eingerhanen Amts 
Hachenburg, als eims vermepntlic) eröffneten Les 
bens. ib. p. 453. 99: { 

Desgleichen eod. uber Chur-Trier tvegen der eingezo⸗ 
genen Schlöffer und Aemter Sayn und Freußberg. 


BF: 

kt. uber den Abt zum Laach und den Freyherrn 
Heinrich von Metternich, den vorenthaltenen Fle⸗ 
cken Bendorff betreffend. zb. p. 456./4- 

Gab ben dem Friedens-Congrefs d.d. 21. Mart. ej. an. 
«in Memorial ein, Seflionem & Votum wegen der 
Graffſchafft Sayn betreffend. sb. p. ası. /4- 

Graf Ehriftian zu Sayn und Wittgenſtein gab d. or. 
Ang. e.a. ein Memorial gm fie wegen der Succes- 
fion in der Braffchafft Sayn, ein. ib. p. 649. faq. 

Daß ihr und Feinem andern die Reftitution Hacens 
burg wiederfahre, wolten die Chur⸗Coͤllniſchen d. 
23. Nov. e.a. ib. . 802. 

Eine von ihren Sichern wurde an Landgraf Fohann 

u Heffen« Darmjtadt vermahlet, und verkangten 
Die Catholifchen d. 7. Dec. e. a. daß das wegen Has 
chenburg nur auszulaffen. «6. T. IV. p. 822. 

Wegen ihrer Töchter Succeflion in die Graffchafft 
Gay, gab fie bey den Reichs⸗Staͤndiſchen Gefands 
ten eine Deduction ein, fo d. zo. Ian. 1647. didiret 
tourde. ib. T.V.p. 212/44. 

Bon Graͤflich⸗Sayhniſcher Seiten eirca Mart. 1648. 
auf dem Congrefs vorgebrachte Projedte Diefe Rellitu- 
tion betreffend, nebft beygefüugten. Noten. sb. T. VI. 


. 199. SQ: . 
ya #4 zu Oßnabruͤck d. ır. April, ej. an. unters 
ſchriebenen Pundto Amneftiz, folte ihr Hachenburg 
und Benteldreftituiret werden. ib. 7. V.p.72. It, 
nach dem.d. 27. Iul. e. a. approbirten Iaftrumento Pa- 
* 55 VI. Fe — * 
dem Frangöfifchen d. g. Sept. e. a. obſignirten Fries 
dens⸗ Nnſtrument war dieſer 8. nur —— auf das 
Schwediſche enhalten. sd. p. 379. 
Refituarur in Hachenburg & Bendorf. I. P.O. Art, IV. 


836. LP. M. S. x. 
Pfr rag dab Se Eimnehmung der Hußigung 
ebr. 1649. ie ung uldigung 
in der Herrſchafft ——— dem Inſtrumento 
Pacis contraveniret. Act. Par. T.VI. p. 903. - 
Roftituenda inden Flecken Bendorf. AA. Exec. T. 1.p. 


567 

Sao, Gräfin zu) 
i04. Selbige Reflitation , wie aud) contra Churs 
Trier folte vor den dritten Exauctorations- Termin 
gefcheben. AZ. Exer. T, I. p. 429- 

Contra den Abt zu Laach, von den Kanferlichen zu 
Nuͤrnberg d. 18. Iul. 1649. in den legten Termin ges 
feßt. ib. p. 450. Bedencken einiger Evangeliſchen 
Deputirten d. 21. Nov. e..a. ib. p. 649. It, Aufſatz der 
Deputirten d. 12. Dec. e. a, ib. p: 739. 

Contra Chur⸗ Trier und gedachten Abt, inder Schwer 
den Erklärung d. 13. Aug. und der Deputirten Gut⸗ 
achten d.13. Od, e.a. im dritten Termin. ib. p. 46. 
546. Wiederum in der Schweden Project d. 8. 
Nov. e,a. ib. p. 577- | 

Beſchwehrte fh eirca init. Febr. 1650. ben den Deputa- 
tis ad tum Reftitutionis, daß Chur + Trier im 
Freußburgifchen, und Graf Ehriftian von Wittgen⸗ 
ftein im Altkirchiſchen Die Satisfadtions-Selder ber 
reits colledtivet hätten. ib. 7. IL p. 17./4. 

Die Schweden recommendirten dieſe Sache d. 13. ej. 
sb. p.u8. Die Deputirten gaben d. 4. April.e.a. zu, 
dab es bendem Au a inder Schwediſchen Specifi- 
eation bleiben folle. ib. p. 235./4- 

Gab wegen Relltitution des Fleckens Bendorf unddes 
Amts Freusburg, circa ul. ej. an, ein Meiuorial 
ein. #b.p. 52. /gg. Conf, Bendorff, it.Sreusburg. 

Schabaltinfp, N. N.) Dbrift-Lieutenant. 

Hatte die Herefihafft Weilerthal denen von Fugger 
gehörig, biß an feinen Todt inne, AB. Exer, T.L.p. 
116. 435: 

Sorge. Johann Bartholomäus) 
Ehur + Bayrifcher General- Commillarivs, 

Erprefte in Nahmen Maximiliani Grafen Kursen 
Ao. 1643. von der Stadt Aßeiffenburg am Rhein 
gewiſſe Guͤlt⸗Briefe. AF. Pac. T, II, p. 166, Conf. 
Baprifche Befandten zu Ulm, Chbur-) 

Schäffersbeim, fiebe Scheffersbeim. 
Schauffbaufen. 

Contra diefe Stade beſchwehrte Jich das Stift Coſtnitz 
wegen angefangener Neuerungen, vor den eriten 
Evacuations- Termin, beyia Reichs + Diredtorio zu 
Nuͤrnberg. AF. Exec. T-Il:p. 858. 

Schalckingenberg. 

Uladislaus König in Pohlen ließ die Stadt Ao. 1433. 
vor dem Kanferlichen Land Bericht, Buragraff- 
thums Nuͤrnberg belangen: Ack. Pac, T. Ill, p.346. 


ScAANNAT, Abbe, 


Iſt im Werck begriffen Ada Pacis Wellphalicz Catho- 

lica heraus zu geben. A#.Pac. T. FI. Vorber.p. ı2. 
Scharffenberg. 

Ron dieſem Graͤflichen Geſchlechte lebten Ao, 1647. 
drey Gebruͤdere in Oeſterreich unter der Ens, wel⸗ 
che mit den Ihrigen der Evangeliſchen Religion zu⸗ 
gethan waren. Ack. Par. T. IV. p.u75- 

charffenec. 

In derd. 11. Aug. 1647. don Cranio und Salvio geſche⸗ 
benen Collation der Inftrumentorum Pacis, wurden 
des Grafen Georg Ludewigs zu Loͤ in Tochter 
Maris Chriftianz, ihre Jura hieran rederviret. AA. 
Par. T. IV. p. 850. /q- i 

Die Schweden verlangten d. 5. April. 1648. nod)- 

mabis 
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Scharffeneck. 
mahls fie behzuſetzen. A. Pacı T.V. 694. Die Ev⸗ 


“ angelifchen waren damit zufrieden. db.p. 96. Bier 
derum die Schweden in ihren Notis d. 12. Iun. 1648. 


ib. p. 9 26. 
Schartaw. 
Aus diefem Herkogthum hat Kanfer Otto Magnusdas 
Ertz⸗Stifft Maadeburg gemacht. Act. Pac. T. II. 
Deyl. IT. zum Vorber. P. I.n. 132. faq. 


Schatt, N.N.) 
Ward im Maio 1638. zum Affeflor beym Reichs⸗Cam⸗ 
mer-Gericht angenomen und hatte Ao. 1646. ſchon 
refigniret. Act. Pac. T. V. p. 206. /q. 


Schattouer, Friederich) 

Beſchwehrte fich nebft andern Sulsbachifchen Rand» 
faffen d. 19. Od. 1627. bey Pfalsgraff Auguft über 
das von Pfaltz⸗ Meuburg turbirte Evangelifche Re⸗ 
ligionssExercitium. A@, Pac, T. 11], p. 498. 

j Schauen. 

Statz von Münchhaufen und feines Bruders Sohn, 
Liborius von Münchhaufen, wurden Ao. 1611. von 
Hersog Heinrich Iulio hiermit belehnet. A. Par. 
T. PT. p. 416. /ga. 

Bon den Braunfchtveig » Pineburgifchen eirca fin. 
Mart, 1647. mit jum /Equivalent gefordert. ib. p. 405. 
It..d. or. April.e.a. ib, p. 407. 

Imgleichen in dem Schwediſchen Projedt circa init. 
Mai. e.a. ib. p. 419. Auch in der Kanferlichen Pro- 
jedt eirca 16. ej.ib. p. 422. Mochmahls in der 
Braunfchtweig-Luneburgifchen Gegen Projedt circa 


18. ej. ib p. 435. 

Die Ehur-Krandenburgifihen proteflirten eod. dar⸗ 

‚wieder ben den Kayferlichen. ib. p. 426. 429. /. 
Die Kapferlichen inferirten es dennoch ihrem Projedt 
circa 20. ej. ib. p. 432. It. dervon ihrem Legations- 
Secretario d. 24. ej. unterfchriebenen Notil. zb. p. 437. 
Diefes Prædium foll, nach der Kanferlichen zu Oßna⸗ 
brück infine Mai. e.a, exhibirtem Inftrumento Pacis, 
dem Haufe Braunſchweig⸗ Lüneburg reflicuiret 

werden. ib. T. IV. p. sts. conf. ib. p. 620. 
Die Ehur s Brandenburgifchen oppouirten fich aufs 
neue circa 24. Tun. e.a. ib. T. Vi. p. 449./q- 
Die BraunfchweigsPuneburgifchen inferirten es circa 
26. ej.ihrem abermahligen Aufſatz. ib. p. 452. 

Der Biſchoͤflich » Halberftadtifche Gefandter gab in 
» feinem Bericht d. 26. ej. für, das Stifft Halbers 
ftadt habe dieſes Vorwerck von Statio von Muͤnch⸗ 
hauſen durch Kauff anfich gebracht. ib.p. 459. Der 
Braunſchweig⸗ Luneburgifchen Gegen » Bericht. 


ib. p. 462. 
Die Favferlichen und Schwediſchen inferirten es aber⸗ 
mabl in der d. 28. und 29. ej. fubferibirten Notul. 


ib. p. 454. /q- l 

Die Kapferlichen ımd Schwediſchen gaben denen 
Braunfehweigifchen circa fin. ej. fchrifftliche Ders 
fidyerung, fie hiebey zu mainteniren. zb. T.IV.p. 648. 

In dem d.3. und 4-Iul. ej. an. volljogenen Articul, an 
Braunſchweig⸗ üneburg cedirt. ib. T. II. p. 46 
It. in dem zu Oßnabruͤck d, 27. ej. approbirten In- 
ftrumento Pacis. ib. p. 162. 

Donuti Brunsvicenfi cofum. I. P.O, Are. XII, $.2. 


UNIVERSAL- 


Schauenberg. 


In diefes Amt nebft der Berg: Straſſe war Chur⸗ 
Manns vom Kapfer immittiret worden. AH. Par, 
T. IV. p. 361. 

Schauenftein. 

Derfelben Kirchen Filial zu Doͤbra iſt big Ao. 1628. 
in dem Exercitio Augfpurgifcher Confeilion unper- 
turbirt geblieben. A. Exec. T. T. p. 444. 


Schaumburg, Graffſchafft. 

Ao. 1647. war ihre Reichs⸗Anlage 176. Gulden. A. 
Pac. 1. IV. p. 306. 

Die von dem Stifft Minden albier pretendirte 4. Aem⸗ 
ter. verlangten die Heffen: Eaffelifchen d. 8. Nov. 
1646. unter andern jur Satisfaction, ib, T. I. p. 756. 

Die gantze Graffichafft wurde d. 9. Dec. ej. an. von 
Ehurs Brandenburg in der Refolution an St. Ro- 
main, unter andern zum JEquivalent wegen Vor⸗ 
Pommernverlangt. ib. T.IV.p.226. Desaleidyen 
wurde fie circa med. lan, 1647. von den Schweden 
mit zur Satisfaction pretendiret. zb. p. za. 

Wiederum von den Ehur-Brandenburgifchen in ihrer 
Declaration andie Schweden circa 12. ej. mit zum 
KEquivalent verlangt. sb. p. 241. item circa ıg. ej. ib» 


P- 29. 

Die Kanferlichen zu Oßnabruͤck berilligten denen 
Eaffelifchen in ihrer Declarstion d. 16.Febr. e.a. die 3. 
Aemter Rotenburg, Arensburg und Hagenburg. 
ib. p. 435. Bender Eronen Gefandten antwortes 
ten hierauf circa init. Mart, e. a, daß fich die Kay⸗ 
ferlichen in den Yrahmen geirret, weildiefe 3. Aem⸗ 
ter bereits Heſſen⸗ Eaffel zugehoͤreten, und benanns 
ten dagegen die Aemter Schaumburg, Bücfenburg, 
Stadthagen und Sachfenhagen. ib. p. 429. 

Graff Trautmansdorff lich fich eod. vermercken, dag 
die 4. Aemter wolzu dem Braunſchweig⸗ Luͤnebur⸗ 
sifchen Aquivalent Fünten genommen werden. ib. 
T. VI. p. 401. fq 


Des Grafen zur Fippe Iura hieran wurden in der 


Schweden Project Inftrumenti Pacis, d. 14. April. 
ej. an. referviret,ib. T. V. p. 40. 

In der Kayferlichen zu Oßnabruͤck Projedt circa init, 
Mai. e. a. wurden die 3. lektern Aemter Heffens 
Eaffel, doch mit gewiſſer Exemption vor das Hauß 
Braunſchweig⸗Luͤneburg, bevilliget. #5. T. Y.p. 453. 

In dem d. 24. Iun, e. a. dictirten Project reflringirten 
die Kanferlidyen es bloß auf das Dominium dire- 
etum, die difpofition aber deg dominii utilis refer- 
virten fie dem Rayfer. ib. p. 461. Die Eaffelifchen 
zu Muͤnſter monirten diefe reflriction. zb. p. 445. 

Das Doniiniunı utile wurde von den Kanferlichen.cir- 
cafin ej. menfis denen Eaffelifchen zugeftanden. zb. 
B.6as. Der Eatholifchen Declaration hiebey d. 12. 

ec. €. a. ib. p. 832. 

Die 4. Aemter wurden denen Braunfchweigifchen in 
fine ej. an ftatt der Ofnabrückifchen Alternation ven 
den Kayferlicdyen vorgefchlagen. 16. 7. VI. p. 470. 

Das lusDirecti & utilis Domini gedachter 4. Aemter 
ward in Dem d. 29. Mart. 1648. verglichenen Arti- 
cul Caſſeliſcher Satislaction, an Heſſen⸗Caſſel übers 
laſſen. sb. H V. p. 65. Ik. in dem zu Ofnabrück 
d. 27. Iul. ej. an, approbirten Schtwedifchen Inftru- 

men- 


Regiſter. 


Schaumburg; Graffſchafft. 
‚mento Päcis. A#..Pac. T.VI. pı 164. Und indem 
ri d, 5. Sept. ej. an. oblignirt. ib, pr 
ul. * F BR 
us direähi & utilis Dominti in Prafeturas Schaumburg, 
Bückeburg , Saxenbagen & Statthagen, ad Domum 
Cafiellanam in perpetuum pertineat. I. P. O. Art.XV. 
_Sz>TIP.M$.so. . 
Zeug zur Schwediſchen Miliz Satisfaction 23496. fl., 
bey, nach der Repartition d. 15. Iun. 1650. AK, 
Exec. T. II. p."428. conf. ib. p. 147. it. Ad. Pac. T. 
VI. p. 656. 


Schaumburg, Eliſabeth Gräfin zu Hollſtein⸗) 

gebohrne Gräfin zu Lippe.  _ 

Nahm nach Abfterben ihres einsigen Sohnes, Gras 
fen Dtten, d. 15. Nov. 1640. Pollellion von der 
Grafſchafft, es ward ihr aber vom Sifhoft und 
Stifft Minden wegen 4. Aemter Procels erhoben. 

+ A. Pac. T, U. p. 768. — 

Ließ circa Ian, 1646. ihre Gravamina beym Rei 
—23— gegen die von demſelben geſprochene Ur⸗ 
thel einführen. sb. p. 774. cönf. p. 7m. 

Brachte ihre Gravamına cohtra Minden d. 23. ej. beym 

* Congreis an. ib, p. 768./4. 

Iteın d, 3. Febr. e. & in pundto Seffionis& Voti, ſo das 

Ehur ⸗Mayntziſche Directorium ihrem Gefandten 
"nicht verftatten rollen. ib. p- 770. 4J. 
Schaumburg, Schloß und Amt. 

Alhier nahm die Grafın Elifabetl) nach ihres Sohns 
Graff Otten Tode d. 15. Nov. 1640. Poflellion, 
darüber entftund ein Procels mit dem Stifft Min 
den. AA. Pac. T.II. p.768. —— 

Beyder Cronen Sefanpten verlangten es cirea init, 

A — 1647. jur Heſſen⸗Caſſeliſchen Satisfaction. ib, 

In der Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſchen Project überihr 

uivalent d. 21. April, e a. wurden unker andern 

"diejenigen Pertinentien zuruͤck gefordert, welche vors 

bin von den Grafen zu Wunſtorff an diefes Amt 
gekommen waren. ib. T. VI. p. 407. conf, ib. p.412. 


/99. 

Die Eaffelifchen ud verlangten d. 25. ej. Das 

De — — = * — 

e weden wi ohlten die raunſchweig⸗ 
Füneburgifche Prætenſion in ihrem Project über ſel⸗ 
bigen Punct circa init. Mai, e. a. ib. T. VI. p. 420. 

Auch die Kanferlichen inferirten fie circa 16. ej. ihrem 
Project ib. p. 422. /g. Wiederum die Brauns 

2 —S— circa 18. ej. db. p. 425. 

Die Shmeden difhcultirten d. 19. €). die Infertion 

dieſer Stücke indas Braunſchweig + Luͤneburgiſche 

pr ag deshalben die BraunfchreigsLuneburs 
sifchen ihnen und den Kanferlicen d. zo. ej. ein 

Notamen bey der Heffen-Eaffelifdyen Satisfaction zus 
ftelleten. sb. p. 426. : 

Dad) der Kapferiichen zu Oßnabruͤck in fine Maj. e.a. 
exhibirterm Inftrumento Paeis, indie Eaffelifche Satis- 
faction ib. T. V. p.587. , 

Die Kayferlihen refervirten in ihrem Project d. 24, 

Jun. e. a. dem Haufe Braunfchweigstüneburg feine 

; hieran pratendirte Jura, ib. p. 461. conf. ib. pı 455» 


| s9 
Schaumburg, Säfoß und Amt. 
Item,nady der Frantzoſen Brojeet med. Iul. 1647. an 


Caſſel zu gediren, doch mit Vorbehalt der Brauns - 
ſchweig⸗ Luͤneburgiſchen Prætenſion. A. Par. T. V. 


PX 158: — 

Die Caſſeliſchen zu Oßnabruͤck rückten dieſe Reſerva-· 
tion ihren Poftulatis d. 16. Mart. 1648; bey. ib. p. 
65. Die Kayferlichen repetirten eod, in ihrer Erw 
Plärung priora. ib. p. 6r7,\conf. ib! p. x 

Formalia der Ceflion in dem d. 29. ej. verglichenen Ar- 
ticul Eaffelifcher Satisfaction. sb. ps 6... It. indem 
zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. e. a. approbirten Schwe⸗ 
diſchen Inftrumento  Pacis, #8. T, VI. px 264 Und 
indem Frangöfifchen d. 5. Sept. e. a. obfignirt. zb. 


p. 381. 
Pertineat ad Domum Cajellanam. I, P. 0, Art. XV. $ 
j. LP. M.S. 50. | 
Scyaumburger , Tobann) 
War Ao. 1645. EansleyBerwalteribeym Kapferlis 
chen Sammer-Gericht. A. Pac. T. I. p. 220.  _ 


Schaumburgifcher Gefandter Gräflich-) 
auf dem WBenphälifhen Damen s Congreßs, Cons 
t 


lüter. 

Gab der verwittibten Gräfin Elifaberh jun Schaums 
burg Gravamina contra Stifft Minden, d. 23. Ian. 
1646. beym Fuͤrſten ⸗ Rath zu Oßnabruͤck ein. A. 
Pac T. II. p. 768. N: 

Wolte d. 30. ej. vondem Ehur-Maynsifchen Directo- 
rio zu Oßnabruͤck, ad Seflionem nicht poetafien 
terden, und befchtvehrte fic) deshalben d. 3. Febr. 
e, a. beym Fuͤrſten⸗Rath. ee 770. faq. 

Machte eod. dievonfeiten der Örafin circa Ian, 1646. 
beym Reichs⸗Hof⸗Rath eingeführte Gravamına ges 
gen die gefprochene Urthel; it. compendiofam Re-' 
lationem in caufa Minden contra Schaumburg bes 
Fannt. zb. p- 774: /99. 

Scheffelftein. 

Diefes Dorff Fam vermöge des mit Heffen » Caffel 
und Schaumburg, d. 1. Oct. 1647. gemachten Ver⸗ 
gleiche, an das Fuͤrſtenthum Calenberg. 447. Par. 
T. P. p. 67: 

Scheffer, Reinhard) 
Heſſen ⸗ Eaffelifcher Gefandser. 

Correfpondirte mit dem Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſchen 
Sehmdten Lampadio imNov. und Dee, 1644. über * 
die Admiffion der Reichs / Staͤnde ad Congreflum, 
und die Freylaffung des Churfürften von Trier. AZ, 
Pac. T. I. p.327- PER v 

Vermittelte zu Ofnabrück d. ar. Febr, 1645. Die we⸗ 
gen des Ceremoniels wiſchen dem Grafen Servient 
und den Hanſee⸗Staͤdtiſchen Deputirten entſtande⸗ 
ne Mifhelligfeit. ib. pı 36. /44- , 

Die Fürftlich + Evangelifchen zu Oßnabruͤck fehloffen 
d. 14. Dec, e, a. ihn wegen der in ber⸗Heſſen von 
den Caffelifchen verübten Hoftilitäten zureden zu 
kaffen. sb. T. II. ? 159. /g. Conf, Caffelifche Gy 
fandten Heſſen⸗ | 

—— — 

Nach der Schweden zu Oßnabruͤck d. 24. April, 1647. 

ec“ ie 


578. 
. — — en . 
exhibirtem Inftrunento Paeis ,' fol dieſes Cloſter an 


die Graffen von Hohenlohe reflitwiret werden. A. 
Pac. TV pP: 642. 


Desgleichen nach der —* daſelbſt in ſine Mai. 
ac 


e.a, extradirtein Inftrumento Päcis. üb. T. IP. p. 563 
Wiederum nach derfelben Projedt d. 29, Ian. 1648. 


“ib. p. 955- . 

Und dem dafelbft d. ır. April. e. a. unterſchriebenen 
Pundto Amnelliz. ib. MV. p.r22. auch) d. 27. lul. 
ej. an, approbirten Inftrumento Pacis. ib. T. VI: pr 

36 j 

5*— Dom Hohenloicæ. I. P. O. Art. IV. $. 4. 

urde inder Schweden zu Nürnberg Lila reflitüen- 
dorum mit aufgeführet. A. Exec. T.I.p. 99 
Scend, N. N.) Auditeur, 


War init, An. 1650. von Erßkein conflituiret im 


Schwäbifchen Crayß zu obſeriren ob die Executi- 
ones richtig vor ſich gingen: A. Eec. Ti I. p 104. 


Schenck, Sriederich) von Winterſtedt, Fuͤrſtlich⸗ 
u giſcher Stadthalter. 

Ob er vorhin eingeſtanden, daß das Hauf und: Amt 

Weſterburg ein Halberftädeifches Lehn fey. AL. 

x Pac. T. VI. p. 459: u e 
Das ihm. von Hersog Chriſtian Ludewig verlichene 
Pfandſchaffts⸗Recht an Weſterbutg wurde, in der 
Braunfchweigs Luneburgifchen Projedt d. 16. Mart. 
1647, über ihr AEquivalent, ihm referviret. ib. -p. gar. 

Wiederum in ihrem weyten Projedt circa fin. ej. menf. 
3b. p..405. und d. 21. April. ej.an. ib, p. 407. Auch 
in der Schtweden Project circa init. Mai. e, an. ib. p. 

419: Und in der Kayferlidyen circa 16. ej. ausgeſtel⸗ 
tem Projedt. ib. p. 422. 

Nochmahis in der Braunfchweigsfimeburgifchen Pro- 
ject eiren 18- ej. ab. p.. 425. It. in dem Kapferlichen 
eirca 20. ej. ib. p. 432. undder von ihrem Legations- 
Secretario d. 24. ej. unterfchriebenen Nont ib. p. 

435. Abermahlinder Braunfchweigsfüneburgifchen 
i Yufias eirca 26. Iun. e. a. sb. p. 452. 
Huch in der joifchen den Kapferlichen und Schwedi⸗ 
ſchen verglicyenen und d. 28. und 29. ej, fublcribir- 
. ten Notul. ib. p. ass. Wiederum diefelben in dem 
d. 3. und 4. hil. e. a. volljogenen Articul, ib. p. 465. 
lura erediti. & pignoris in Welterburg ei competentia 
Jarta tela mansant. I. P. 0, Art. XII. S. 10. 
Schenckherrn, fiche Waldenburg. 
Schendind. 

Diefe Familie gehöret zu den Mimfterifchen Erbmäns 
ner, und hatte Johannes von Ao. ı557.an, einen 
pielährigen Procels wegen feiner Admitlion ing 
Dohm + Eapitul zu Muͤnſter. Act. Pac, T. V. p. 


6. h 
RM Scheinfeld. 


Die "Dfare-Oerechegfeit befelbft an Anfpach von den 


Grafen von Schwartz vor den zweyten Ter- 
.. min ju reflitwiren, laut Schwediſchen Projedis d. 8. 
Nov. 1649. Ad. Exec. T. I. p. 574 


Nach ihrer Specificationd. 15. Mart. 1650. im drits 


ten Termin, sb. T, Ih p. 172 Nach der. Deputir- 
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Sqhelafeld 
ten d. 22. Aptil e: a. unterſchtiebenen Defigtiation, 
Pi — —— ib. p. —* a 
ie Commiflion erging d. 13. Od. ej. an. an Bam 
berg und Nuͤrn . “nd fund Die Sache circa mp 
165 1. noch auf Eröffnung der Urthel. ib. p. 97, 
Scherer, Hermann Adolph) 


dem ch 


Geine Pebens-Umftände. Pag. 45. /9 


eriſche Befandten burn) 
phalifchen Friedenss Con 


Conf. Tri 


I Schernau. 
Die lura Eceleſiaſtica alhier dem Haufe Anſpach vom 
Stifft Wuͤrtzburg im erſten Termin zu reftiruiren, 
nach der Schweden ju Nürnberg —* d. 8. Nov. 
1649. AH, Exec. T. I. p. 573. imd der Deputirtäil 
Auffas d. 12. Dee. e. * ib. Pp. 735- 
Wiederum nad) der Schweden Specification d. Ir. 
Mart. 1650: ib. T! IT. p. ho. 
Der Deputirten Ausſpruch d. 26. O4. e. a. fiel gegen 
Anſpach aus. zb; P- 795: 4 
Schertel, N. X.) Pfaltz⸗Sultzbachiſcher Rath 
on fi d. 25. lul. 1650. zu Nürnberg bey dee 
andlung in der Sultzbachſſchen Sache cuntra 
Pfaltz⸗Meuburg. AB. Exec. T. U. p. 590. /99. 


. Schiefelbein. 
In der Neu⸗Marck mit Schweden belegt, tward von 
den Kapferlichen zu Nürnberg in den erſten Evaeus 
: tion» Termin gefeget.AF, Exec. T. I. p. 59- 
Schierftert, Eafpar Sriederidy von) 

auf Papelig, Obriſt⸗Wachtmeiſter. : 

War Ertz⸗Biſchoͤflich Magdeburgiſcher Executionse 
Comnuſſarius bey Ausſchaffung der Capuciner aus 
der Stadt Hildesheim d. 30. Nov. 1649. Ad. Exer. 


T. 1, p. Sp. 
Schierftein. 

Gegen den Evangelifchen Pfarrheren albier gab der 
Vicomte de Courval, Cominendant zu Mayntz, d. 2, 
Febr. 1646. einen fcharffen Befehl aus. AA. Par. 
T. II. p. 832. 834. 


Schiffer. 
Von dieſem Freyherrlichen Flihlechte lebten in Oe⸗ 
ſterreich unter der Ens Ao. 1647. Wolff Helmhard 
und Eraſm, welche nebſt den ihrigen der Evange⸗ 
liſchen Religion zugethan waren. A, Pac. T. I. 


. 175» 
r Schilling, Johann) 
von Lanaftadt oder Eanjtadt des Malthefer- Ritters 
Drdens Grand Prior in Deutfchland. 

Errettete Kayſer Carl den Fünfften ausder Tuͤrcken 
Händen, und acquirirte Dadurch die Reichs⸗Kega 
lien. AA, Exec. T. 1. p. 852. T. DI. p. 123. 

Schiltach. 

Nach der Schweden zu Oßnabruͤck d. 14. April. 1647. 
extradirtem Inftrumento Pacis, an Wuͤrtemberg zu 
reflituiren. A. Pac. T. V. p. 460. 

Desgleichen nad) der Kanferlichen dafelbt in fine Mai, 
e. a. auegeftelltem Projedt, ib. T. IV. p. s6t. 

Item nach dem ju Münfter circa Iul ej. an. vergliches 

. neu 


Re gi ſt er.· 


Sqhlltach. 


nen Projelt, AB. Pac. T. IV. p. 849. Und nach der 
Frantzoſen med. Iul. 1647. extradirtem Inftrumento 


Pacis. ib. T.V.p. 145. ederum nach der Kayſerli⸗ 
chen zu — Kr 29. Ian. 1648. ib. T. 


IV, p 957. j 
ae dafelbjt d. 11. April. ej. an. unterfchriebenen 


ıncto Amnelliz. 5.7. V. p. 719, auch d. 27. lul. 


e. a. collationirterm Pacis cum S$uecis. 
ıb.T. Vl. p. 134. 
Refiituatur Demui Wurtembergiea, 1. P. O. Art. IV. 


$ 24. ER 
Don Geiten des Kanfers ju evacuiten, ward von beys 
den Tronen zu Nürnberg in den erften’Termin ges 
feßt. Ad. Exec. T. I. p. 36. 38. 131. it. von den — 
ferlichen. id. p. 59.69. und indem Preliminar-Rec 
üb. p. 324. canf. p. a50. 
Schiending, N. von) Reichs⸗Ritter. 
Hm Marggraff Chriftian in das Guth Roͤßla zu 
reftituiren. Ad, Exec. T. I. p. 8. 
Schlammersdorff, Hanß Peter von) 
Sollle nach der Schweden zu Nürnberg Project d. 8. 
Nov. 1649. von EhursBayern vor den erften Ter · 
nun mit Hoppenau belchnet werden. A. Exec. N 
I. p.572. it. nach der Deputirten Auffag d. 10. Nov. 
ej. an. üb. p. 734. . 
Wiederum nach der Schweden Defignation d. 15. 
Mart. 180. im erften Termin. #b. T. II. p. ich. und 
der Deputirten, d. 22. April,ej.an. ib. p. 248. 
D. 2. OA. ej. an. hieß es, er folle auf fein Anmelden 
zeftituiret werden. zb. p- 76, Die Evangelifchen 
"* Deputirten berichteten circa lun. 1651. woran es noch 
e. ab. p. 867. 
Echlangenfeld, MELCHIOR DEGING, jetzo) 


Bar von den Schweden anfangs an den Nieder⸗ 
Saͤchſiſchen Erayf mit 100000. Rthlr. angewie⸗ 
fen. Act Exec. T. I. p ges. 


ae 

Diefes Amt ift von dem Fürftlichen Haufe Braun ⸗ 

ſchweig/ Lüneburg dem Stift Halberftadt zuge 

- wendet worden. A0. Pac. T. IV. p. 308. 

Wunde d. 16. Mart. 1647. mit zum Braunſchweig ⸗ 
Lineburgiſchen Aquivalene verlanget. #b. T. VI.p. 


401. 
An ftatt deffen nebft dem Amte Krottorff verlangten 
die Braunfchweigifchen circa fin ej. das Stifft Wal⸗ 
ckentied. zb. p. 404. 
Schlauer, N. N.) 


War Aſſeſſor beym Reichs + Cammer » Gericht und 


ftarb circa fin Iul, 1637. A. Pac. T. V. p. 206. 
Schledehauſen. 
In dieſer Pfarre des Oßnabruͤckiſchen Amts Iburg 
. war noch Ao. 1624. das Exercitium Auguſtanæ 
Confellionis. A, Pac. T.VI.p. 439. 
Bleibt vi Capitulstionis perpetu= denen Catholiſchen. 
. At, Exec, T.II. p. 54%. 
Schlefien. 
Nachdem ſich die Fuͤrſten eigenmaͤchtig von der Cron 
Pehlen abgewendet, haben die mehreſten ihre erbs 


cſcribiret. ib. p.3 


Fri‘ 
Sqleſien. 
liche Fuͤrſtenthümer Ao. 1307. dem Königreich Boͤh⸗ 
men zu Echen aufgetragen. A@, Pac. T.V. p.354./9 
In Abweſenheit oder nad) tödtlichen Hinttitt eines De 
ber-Dauptmannes, darff der Altefte Fürft des Lan 
des deſſen Amt und Stelle, vermöge Königs Ula- 
dislai Privilegii, ertreten. ib. T. III. p. 320. 
Dem Herrens und Ritters Stande alhier gab König 
Uladislaus in Böhmen Ao. 1511. ein fonderliches 
Privilegium ratione fucceflionis in feudo, 4. T. V, 


P. 355: 
Alhier iſt das durch D. Luther gepredigte Wort GOt⸗ 
tes vor An. 1525. angenommen. zb. T.Il. £ 74. 
Wegen Erbfchafft unterder Kitterfchafft gab Kaufer 
Rudolphus II. Ao. 1600. ein Privilegium. ib. T. V- 


P-355- . 
Daß der Kayſer die Stände, und Untertanen alhier 
des Majeftät + Briefes wuͤrcklich wieder wolle ge⸗ 
nieffen laſſen, baten Die lifchen zu On 
bruͤck im Nov. 1545. in ihrem Öutachten. ib. T.T. 
P-807. it. d. 23. Febr. 1646. in dem Voto Couunu- 
Bart n —— der Schweden Replie dee 
ard nebſt andern in der en ic d. 29 
Dec, 1645. zu ihrer Satisfaction a ib.p. 188. 

. 197. Dierüber waren eod. die Kayferlichen an meis 
ften betreten. #b. p. 18. 

Die Reftitution aller hierin von Schweden occupirten 
Derter bedingten die Kayferlichen zu Oßnabrück d 
er. April, 1646. bey des Schwediſchen Satisfaction. 
ib. T. 1II.p.6-/9- ‘ 

Einen Theil hievon an Chur Brandenburg zum Xqu · 
valent vor Pommern zugeben, lieffen ſich die Frans 
tzoſen d. 16, Mai, e. a. vernehmen. 3b, p. zo. couf. 


ib. p. 93» 
Da —— { und Ständen alhi 
“ öffentlicher vr a ec Bein halt 


gefchehe, verlangten die Evangeli Geſandten 
zu Oßnabruͤck d.9. Iun. e, a. en nn 
Daß fie auffer den ErbsFürftenthiumern bey ihrer Re⸗ 
figion verbleiben folten, gab Trautinansdorff in 
feinen Borfchlägen d. 13. ej. ju. ih p 187. 
Die Chur⸗Saͤchſiſchen verficherten eod. fie wären bes 
fehliget bey den Churfuͤrſtlichen hierin um Afliftenz 


en we⸗ 


Die Catholiſchen Hilfen 
tions-Borfchlagen cod. das Evangelifche Religions 


fchehen, noch ei 


ben folten. db. p 242 
Die Chu Chen Beate intercedirten d. ag. 
ej ui die Reflitution des Evangelifchen Öffentlichen 
—— ud. E77 dat: 
ie Evangeli en anckten en gedachter 
Kayſerlichen Verſicherung med. — hg ie 
gisce ds 
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RE Sqdhleſten. ** 
Endlichen Gegen⸗Erkaͤrung, und baten, daß auch 


“den uͤbrigen das Ao, 1621. d. 1. Ian: 1646. gehabte 


* Exercitium publicum wieder gegoͤnnet werde. Az. 
" Pac. T. I. p. 336. /q. 

Salvins verlangte in feinem Projedt. med. Nov, e.a. Daß 
ſie das Evbangeliſche Religions Fxereitium , vermoͤ⸗ 
ge des Ao. 1621. confirmirten Majeſtaͤts⸗Briefes, 
haben folten. ib. p. 450. Die Evangeliſchen zu Oß⸗ 

nabruͤck concludirten im Dec. ej. an. nochmahls, fich 
ihrer treulich anzunehmen. sb. T. IV. p. 26, 
Ao, 1647. wurde eine Deduction, das freye Exerci- 
tium Auguflanz Confeſſionis alhier, fonderlich in 
den Erb⸗ Fuͤrſtenthuͤmern betreffend, auf dem Con- 
greſs bekandt gemacht. sb. T. V.p. 373. /g4- 
der Conferenz zwiſchen den Kapferlichen und Salvio 
nebſt dern Ausfchuß der Eoangelifchen Deputirten 
d. 6. Febr. e. a. bat Trautmansdorff, ihn damit zu 
verſchonen, weil er eine Gewalt habe noch auch 

vom Kayfer erlangen winde. ib. TIV. p. G. 

Die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck verlangten d. 27.ej. 
“in ihrer Declaration,, daß ihre Glaubens: Genoffen 

alhier, in Kraft des Majeſtaͤts⸗Briefes de Ao, 1621. 

bey dem öffentlidyen Exercitio religionis zu laffen, 


ib. p.. 

Der & erfichen Declaration d. g. Mart, e. a, ib. p. 
"124... Der Eoanackifchen Erinnerung hiebey an die 
Echweden d. 8. ei. ihprgg  -° 

Salvius infiftirte in, dem Colloquio mit Volmarn d. 17. 

. ej. daß deren Evangeliſcheñ alhier nach dem Ders 

gleich mit Chur⸗ Sachſen, Satisfaction  gefchehe. 

"ib. Pr igs. — 

In F eod. von Volmarn uͤbergebenen Aufſatz der 

Kaoſerlichen wurde nachgegeben, daß die Grafen⸗ 

Herren⸗ und Ritter⸗Standes, welche auſſer in den 

. Evangeliſchen Firftenthümern , alhier ſeßhafft 
And, wegen der Evangeliſchen Religion zu emigri- 

sen nicht ſolten gezwungen werden. ib. p. 157. Col 
ches wurde inder Kanferlichen Project d. 4. April. ej. 

. an, wlederhohlet. zb. p. 187. 

Der Evangelifchen legte Erklaͤrung circa 8. ej.#b. p. zoo. 

"Denen Evangelifchen, welche zur- Königlichen Cam⸗ 

mer gehörig, wurde in der Kayferlichen d. 10. ej. 
ausgeftelten Correcturen das Auslauffen in die 
Nachbarſchafft zum öffentlichen DeligionssExerci- 
tio, nachgegeben. zb. p. 209. 

"ca. g. Mai. e. a. wurde dag Evangelifche Religions 

Exercitium nach Inhalt dee Majeſtaͤts⸗ Briefe de 

Ao. 1621. ftabiliret. ib: p. 526. /q. 

Der Kanferlichen d. 14 ej. denen Evangelien com- 

municirte Formula. ib. p. 543. in ihrem in fine ej. 
exhibirten Inftrumento Pacht repetirt. üb. p. 572. conf. 


_ib.p. 83. — 
Die Kayſerllchen zu Muͤnſter verſprachen d. 18. Iun. 
e. a. denen Evangeliſchen alhier eine ſchrifftliche Er⸗ 
klaͤrung. zb. p. 619. 
Trautmansdorff hatte ſich letlich gegen die Chur⸗ 
Eauchſiſchen erklaͤret, daß in jedem der 3. Fuͤrſten⸗ 
ſchuͤmer Münfterberg, Schweinitz und Groß⸗ Glo⸗ 


gau, ehreEvangelifche Kirche vor der Stadt moͤch ⸗ 


te erbauet werden. ib: p. #81. 


In dem Schwedifchen Prejedt megen der Erblande eir · 
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Schleſten. 

Blieb jedoch im Moͤnſtetiſchen broject init. Tal. rear. 
eontrovers, ib, p. &s2. Ik. zu abrücf d. 7. Dee. 

5647. Act. Pac. T. IV. p. Sa. 

Wegen des Ebangeliſchenn Religiens-Exercici affyier, 
that der Chur⸗Saͤchſiſche d. 19. Nov.ej. an, bey den 
Ehwedifchen Vorftellung. sd: T. P. p. z95.4. 

Chur⸗Sachſen hatte circa init. kan.ı648. nochnahis vor 
fie intercediret- ib. T. IP. p. 1oig. ’ 

Die Evangeliſchen su Ofnabrück erwarteten in ihren 
d. 11.2). aus gehaͤndigten Ultimis eine mildere Erkla⸗ 
rung vom Kayſer. ib. p. 880. Die Eatholifchen biies 
ben in ihren Ultimisd. 24.ej.beyder Rayferlichen Res 

. folution. sb. p. 928. ef 

Der Kanferlihen zu Ofnabrück nochmahliges Project 
d. 23. Febr, e.a. wegen der 4. Evangeliſchen Fuͤrſten⸗ 
thuͤmer und der Stadt Brehlau. ib. 7. V. p. ser, it. 

wurde Darindenen Evangeliſchen in denen jur Königs 
lichen Cammer aebörigen Fuͤrſtenthuͤmern dag Exer> 
eitium inder Nachbarſchafft erlaubet. zbid, ’ 

Die Kapferlichen verficherten den Schweden .d. 24. ej. 
daß ihrentiwegen an Chur⸗Sachſen ein Kevers folge 
ausgehandiget werden. ib. p. 509. a 

Derfelben Projeit d. 3. Mart. e.a. die Erbauung 3. 
Evangelifchen Kirchen betreffend. zb.p. 534- Nah 
mahliger Aufiag derfelbend. 4. ej. ib. p. sas. /q- 
In der verglichenen und d. 8. ej.unterfchricbenen No=, 
tul waren die Formalia etwas geändert. ib. p. 540: 
conf, sb. pP: 572. . 

Uber die indiefem $. befindliche Torte: & aliar, vera 
langten die Kayferlichen zu Oßnabruͤck d. 23. April 
e.a. von den Mrenburgifchen und Zellifchen eine Er⸗ 
Plärung. ib. p. 752. Di 

Formalia indem zuOßtnabruͤck d. 27. Jul.e.a.ä robirten 
Inſtrumento Pacis, das Exereitium Augufline Com 
feflionis ſowohl in denen Erb» Fürftenthimern ale 
Denen fo zur Boͤhmiſchen Cammer gehören, betref⸗ 
fend. sb. T. VI. p. i47. 

Principes Auguſtanæ Confs/honir in conceſo religionis 
Exercitio manutenebunsur. I. P. 0. Art. V.$. 38. & 
P. M. $..47. 

Subditi ad Cameram Regiam fpeflanter emigrare non 
tencantur, nec etiam probibcantur Exercitium extre 
territorium frequentare. 1. P. O. Art, V. S. 39. I. 
P. M. $. 47. 

Specification derer mit Schtwedifcher Garnifon Ahne 
1648. alhier befegten Derter. Ack. Pac. T. VI. Berl. 
zum Vorber. p. 7. It. Act. Exec. TI. Bel. zur 
Vorrede. p. st. 

Gab denen Schwedifchen Guarnifonen monathlich 
16000. Gulden. Ad, Exec. T. I. p. 9. faq. 
Daß es in tertio terınino von den Erd evacur 
vet werde, damit waren die Meichs + Deputirten 
zu Münfterd, 12. Febr. 1649. einig. AZ. Pac. T. PT. 
p- 375. /g. ie felbiges von den Schweden zu ev» 

euiren, AH. Exec. T. I. p. 255. 

Denen Evangelifchen biefefbft wardd. 17. Mai. ej. an. 
eine gnadige Kanferliche Refolution wegendes Reli⸗ 
HionssExercitii ertheilet. ib. ↄ. 538. 

Alhier wurde cirea Febr, 1650. ein Edidt publiciyet, dar⸗ 

in Die Evangelifchen als Keber ausgeboten wuͤrden. 

ib. T. U. p. 198. Conf. Rayferliche Erb, Lande. 
Schle⸗ 


N $ 


Schlefifche a fiche Bohmiſche Exulant 
- Schlefwig. leßwig · en: 
2 he ‚ea —— 
— — und der Cron 
hloſſen 44. 
der Kay zu Mi Noten — 
* von een — den —— 
Weffphalica comprekendarur.e. 
05 Regine aprigar Sie. PO: —SeS 
Waff o 1493. cn Paankoem Kün 
Bafel, it: —6 Vaſel und Col⸗ 
RR A. Pac: T. V:p. 45 
ed, Marfehalf Horn. ib. Ti IRpi — 
Contribuirtezur SchredifchenMiliz$ ————— 
T. II. p. 428. conf. ib. p. 147: it. HEN Pad To WI. 
Per Kanhoſn zu Mienberg Eracnatiohs-Lifte hberz 


——— 
eden zog” 
— nr im 
üb. p. 553% 
nig Maxinnliano, 
32 fg‘ 
Deſſen bemächtigte fich Av: 1632: der hmeikhe 
fl. nad) der Repartition dı 15. Tun, 7650. Ach Exec. 
sangen, in der Rayferlichen aber inden dritten Ter- 


_ min gebra ht: A: Exec. TI Rp ana 10 
Die Feansofi Guarnifon alhler tar initio-anni 
PR volli rt. ih wen . 
Kam contra wegen einer halben —* 
thaun vor —5— — ung ein ib 
857 
PER Fire Arc ReicheSrädte. 
unig, N N. von) 


Fair) Ao. 1635. Alleflor beym —S — 


arb 1644. AB, Pac. MV,. 20. 207. 
N nen, „henneberg-) i 
* Sch n- Miliz Sarisfaction 27234 fl. 


— dy der keperition d. fg’ kun. 1650. A. 
En * —* 42f. er ib. Pia PS HORB 
“ T. VIp.2 
Schlick, MM Graf von) —— 
Genehil- und een * 
Ertheilte dem Schwedi di 
Nachricht Sande Unerkfedes ef haͤliſche 
t ‚Friedens. nA Exec, R R 
Schlick, „sei u Sraff von) . 
Durch irn gefhach! Die —— Gegend, we * 
der Stade Magdeburg zu ihrem Veſtungs 
gefchenchet — April. 335 * Pas, N 


IL BL . conf. p. 540. TV. 
ich, Be > 
chwediſchen Generalis- 
ta na ira afens. AP. Exer, T.I.p. * 
ae deffen Hochze — zu Ninnberg.d. 4. 
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farrderf im Ant Heideh, jo Ao. 1627.n 
a ch) geweſen 42 Ne Ryan, —X 
De weoen verführt Ha toieberum gegen Far 
nau Ri ca Oct. 1545. AR Dar, WIp 782 
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ifta im Tun. 1 = 
"in ns ARE — Dr 
min na 
— Diana eh Kae 
Nov. e. a. ib. P-5%- 
Finiger Svangelifchen Deputirten nn d. ar. 
Nav... a. ib. p. 68. fg BAR. Deputirten Auf⸗ 


‚12. Dex. e, a. 

iederum nach der Re Specifichtion dr. 
Mart, — im erſten Termin, #5. 7. I. p. Ka 

utirfen Defigniation d. 22. April. e. a. ib. p-? 

W 3 Heputirten Aufſatz d. =. Od, € 54 
Ih abgetreten. ib. p. 761 conf. Der Evangeliſchen 
Beri eirda- Im, T6gt. ib. pi go ) 

—S von) 

u 

—* — von — Neuburg tur- 

DefigiongExercitiun we 


. eg 


AB. Due.“ De 


Schlüter, en ad Schaumburgiſchet & 
—— — 
* dens⸗ Ban, mer nl 7 


Schm 
Das halbe Regiment blieb in ——— 


den Dienſten ACH —— 
te, nach der —— Sfnabeiit V 
or⸗ 
lee d. —2— = Anal Reve- 
* von Darm wer⸗ 
55 —* pa IV. FL * Sn Hy aſſel⸗ 
hierauf circa Mart, e, a. ib, . 426 


Be * ib. p. Rn 

a erklaͤrten fich dagegen 

sur Fa ri Marpurgifchen Erbfhaftt t 
—— * * bh zu reitituirem\ ſeh· ib 
Kal „ conf. ib. 

Die —— — —— are. Juan) Sich 

des Nails —5*8 und Stadt und Am 
nebſt den Een An re zum voraus iu 

* ib. ‚P- 450. 


—— in ihtem Peojedt 
. eirca fin. ej. menfis. zb. p 


Diefe Reftitution beifäfgeeh die Frantoſen medoluh 
e.ä,in ihrem Projedt Infhäimenti * ib DV ps. 


Bleibt vermöge des zu Eaffel d. 9. Odob. a 647 ge⸗ 
Ka Sehe ni Denen biezu — 


a 26 

—— nach der EA len oh zu 
bruͤck d. 16. Mart. 1648. nu Fo 
nebjt den Voigteyeni, 


lieh 5 


———— Kae 


6. 

Schm allalder, NN) © 1 , 
ar Arfttr beym Reichs» Cammer » Gericht und 
ftarb-im O4: 1556. Ah Pas) E.V pr 000 wu 

ee 3 Schmer ⸗ 
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Schmerfelbd. 
Diefes Dorff bey Erffurt war dem von Witzleben, 
von den Schweden eingeräumet, dagegen die Wit⸗ 
'tib von Kerpen noch ante primum Evacuationis ter- 
minum ju Srürnberg einfam. AfF. Exec. T. II. p. 
got. 8%- 


Schmid, N. N.) 

Deſſen Erben kamen contra N, Faber P.Soc. Ieſ. die Rc- 
ftitution des Reichs⸗Lehns Tanihaufen betreffend, 
Ao, 1650. dor den erften Evacuations - Termin ju 
Nuͤrnberg ein. A. Exer. T. 1. p. 259. 


iedberg, N. N. 
—— art —— 


Sein Regiment Infanterie beſtund Ao, 1649. aus 12. 
Compagnien. A, Pac, T. VI. Beyl. zum Vorber. 
p. 6, Leß die Guarnifon zu Hailbrunn verſtaͤtcken 
im Jul. 1649. Act. Excc. T. 1, p. 179. 

An fein Regiment muften die Herrſchafften Wiß⸗ 
baden und Idſtein, von den Sarisfactions-Heldern 
Brandfchagungen erlegen. ib. p. 228. nemlid) 3000. 
Gulden. ib. T. II. p. 79 

Schmiedberg , N. N.) Obrifter. 

Solte vermöge des Ulmifchen ArmiltitiensTradtats d, 
4. Mart. 1647. ohne Ranzion loß gelaffen werden. 
At. Pac. T. F. 8— 


Iweyd. 

Der achte theil deffelben, war als verfallen Lehen, 

von Margaraff Ehriftian zu Brandenburg einges 
zogen. Act. Exec. T. J. p- us. 

Schneidbach, Ludwig) ſiehe Bremiſcher Seerera- 
rius auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens⸗Oongteſs. 
Echneider, Johann Balthafar) fiche Colmari⸗ 
feber Depusirter ji Nürnberg, it. auf dem Weſt⸗ 
phälifchen Friedens» Congreis. 

Schnidtler, N. N.) 
Hauptmann, Evangelifcher von Adel in der Ober⸗ 
Pfaltz Ao. 1649. Ad. Exer, T. L. p· 86; 
Diefe Stadt —— m 3 urd 
e im Fuͤrſtenthum Fauer, wurde circa 
pe 1531. mit Gewalt auf Catholiſch reformiret. 
A&, Pac. T. V. p. 376. 


Schönau. , 

Diefes der Stadt Lindau eigenthuͤmliches Dorff Fam 
unterm Pretext eingelößter Kelnhoff⸗ Vogtey Anno 
en 1638. 
an Dejterrei . iz ac. 

Schoͤnbeckiſche Tactaten. u 

-_ Formalia des erften Projects, dem Hertzogen ju Meck⸗ 

Ienburg d. = Now, 1535. zugeſtellt. AR. Pac. T. 

II. p. 287. /99- 

a bernfelben die Conftitutiones Pacis vorzufragen, 

yoneden die Kapferlichen Gefandten zu Oßnabrück 

die. lul. — ib. T. 1.p. 29. Die Kay⸗ 


ferlichen zu Ofnabrück trugen d. 23. Nov. 1644 
dieſe Ada, als ihre erjte Friedens-Propolition ‚des 


nen Schwediſchen an. zb. p. 309. /94- 
Die Schwediſchen waren — —— daß ſie als 
Media Pacis geſehet winden, accoinmoditten fie aber 
in ihrer d. 1.Iun. 1645. exhibirten Friedens + Propoli- 
von nad) deimgegemärtigen Statu rerun. ib, P. 435./7- 
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Schöubedifge Tradaten. 

Die Kavferlichen antworteten in ihrer Refponfion d, rg; 
Sept. 1645. daß die Schwediſchen Articula dieſen 
Tradtaten fehr ungleich waren. A. Pac. T.I. p. 816, 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck hielten in ihrem̃ Gut⸗ 
achten über der Cronen Propofitionen und derKanfers 
lichen Refponfionen daftır, daß die Stande ſich hieran 
nicht Fouten adftringiren lajlenes2. p- 741. 802. Dee 
Pommeriſche Gefandter führte d. 4- Nov. e.a. Urſa⸗ 
chen an, warum man diefe Tradtaten nicht ganglic 
verwerffen folle. ib. p. 768. 

Der Schweden Meynung hievon inihrer Replic d. 28. 
Dec. e. a. sb. T. II. p. 185. 193- 

Daß felbige als imperfedt ‚‚beu jegiger Handlung nur 
zu uͤbergehen, ward im Fürften-Nath zu Oßnabruͤck 
d. 27. lan. 1646. gefchloffen. ib. p. 296. /aq: 

Der Kayferlichen zu Ofnabrüc Erklärung in ihrer 
Duplic d. 21. April. e. a. sb. T. Ill. p. 56. 

Selbige folten, nad) des Ehurs-Bayrifchen und Chur⸗ 
Saͤchfiſchen Meynung d. 29. April. und d. 1. Mai. 
1648. bey der Schwediſchen Miliz Satisfaclion reas- 
ſumiret werden. ab. T. F. p. 772. 776. 

Scyönberg. 

Die hiezu gehörige Wieſen und Felder nahm Graf 
Chrüfian von Sayn und ABittgenftein circa Anno 
1644. derverrittibten Brafin von Sayn Louife luli- 
anen weg. AA. Par. T, ll. p.as2 2 

Schönberg, N. X. von) Obrifter. 

Halffdem Grafen Fudervig zu Schwargenberg Anno 
1627. das Evangelifche Keligiong »Exereitium im 
Schwarbburgiſchen undHohenlandesbergifchen ab» 
fehaffen. A. Par. T. Il. p. 819. iR a 

satte das Guth Eberftadt mit Gewalt occupist, wel⸗ 
ches dem von Steinau und deffen MitsIntereilirten, 
nach der Schweden zu Nürnberg Projedt d. 8. Nov, 
1649. vor den jweyten Termin zu reftituigen. AP. 
Exec. T. I. p. 576. Conf. Eberftadt. 

Schönburg, Johann Graffvon) 

Daß feiner Wittwen und Erben das Dorff Neben» 
heim verbleiben fole ‚ fegten die Kayferlichen zu Of 
nabrick d. 26. April. 1646. in ihrem Projedt lnfiru 
menti Pacis. Af, Pac. T. III. p. 8. 


Schoͤnburg, Johann Carl Graff von) 
Kaperlicher Obrifter. 

Lag mit feinem Regiment von Av. 1627. An 3- Habe im 
Prürnbergifchen,blieb im Sept. 1631. in der Schlacht 
vor Leipzig, und erwuchß der Stadt Nürnberg mer 
gen feiner deponirten Mobilien ein Proceli. Ad. Pas 
T. VI. p. 202. 


Sch Otto Sriederich Graff von) 
Wolte ohne Betriedigungder Creditoren feinem Bru⸗ 
der Johann Earln erben, und gericth darüber mit der 
Stadt Nuͤrnderg in einen Proceßs, welche ſeine Wit⸗ 
tibe nach feinem Tode fortfegte, und im lun. 1647. 
Executoriales wieder die Stadt auswirckte. AR. Par. 
fft contribuirte 


T. VI. p. 202. /q9. 

Diefe Ober» Sächfifche put 
Schwedifcyen Miliz Satisfadtion 1340 fl. nach) 

Repartition.d. 15. Iun. 1650. A, Exec. T. II. p.424- 


sonf. ib. p. gg. It. AR, Par. T. VL p. 6». - 
: r Schoͤn⸗ 


AAegiger. 


Schoͤneichen⸗ Die Freyherrn von) 
Georg hat Ao. 1610. das ——— feinen Geſchlecht 
— HE. Pac. T.V. 
Nach der Schweden Project Klient Päcis d. 14. 
pril.. 1647. ſowohl in. das Ius Majoratus als die 


—89 — Beuthen und Mikfanzure 


ituiren. ib 
Die — eek Herrſchafften erinnerten ä 
Chur⸗Brandenburgiſchen in der von den Evan 
ſchen u Muͤnſter d. 4. Iul. ej. an gehaltenen Se * 
#b. T. I. p. 688. It, die Chur⸗Saͤchſiſchen A.oh⸗. 
Nach der Chur⸗Saͤchſiſchen Projedt d. 19. Nov. ej. an 
-folten fiein die Herrfehafften Carloth, Beuthen und 
tilefau plenarie reltituiret werden. zb: 7. P. p. 
394 4. 
cr Reffinuion im 3. Herrfhälfiehhiäkd in der 
Schweden zu Nirnberg Lifta angeführt. AF. Exes. 
8; — Ic. in der Schweden Projedt d. 8. Nor. 
1649. ib. p, 
Der — Deputirten Bedencken d. 20. e. #. 
54. Die Kayſerlichen brachten d. 25. ej. bey, 
iR die Reflitution bereit geichehen fen. zb. p. 667. 
Schoͤnkirchen, Anaftafis von) 
Fuͤhtte zu Wien gegen die Haufmannen Dohm⸗Ca⸗ 
pitulgren zu Proceile. AF.Pac. T. V. p, 402, 
oͤnkirchen, Hanß Wilhelm von 
Hatte von ven 4 errichafften 1 Serfeldt und Groffen 
meinbarth die Land⸗Steuren Tange nicht ent⸗ 
"richter, deswegen die Verordneten der Nieder ⸗Oe⸗ 
fterreichifchen Land⸗Staͤnde diefelben circa Ao. 162r. 
einzogen. AZ. Pac. T. III. p. 460. 
Schoͤnſee, — in der — der Ev⸗ 
— 28 — Religion ; Iugethen. 
An Hanns Ehri op) Fuchs von Walburg im erſten 
Termin ju reflituiren, laut der Deputirten zu Nuͤrn⸗ 
berg Auffag d. 12. Dec. 1649. A. Exec. T. I. p. 
734: conf. ib. — & 807. 
R. nach der Schweden Deli nation d. 15. Mart. 1650, 
sb. T. U.p- 169. Conf. Suche, Hans Chriſtoph) 


Schönftein. 
Diefes Gericht, Fam aus der Marpurgifchen Erb⸗ 
ſchafft, vermoͤge des Vergleiche d. 14 April. 1648. 
an HefiensEaffel. A. Pac. T.V.p. 658. 


Schoͤnthal, in Schwaben. 


Was wegen diefes Eloſters Differenz mit denen von 


Hall,denen Kapferlichen zu Münfter circa fin. Mai. 
N 1647. von Adami ai) worden. Ad, Pac, 
. 326. f9 7. 318. MM 
Woa nf Cloſter die Stadt Hailbrunn und 
Schrei — zu reflituiren hatte. Ad, Exec. N 


Eat Satrummnad Den = — une 


ımterfehriebenen Defi — tribus menſibus 
fituiren. ib. TI p. 


— —— in * — 


b. 
re X 7 die Freyheit des 
Elofter + Hofe ‚ante primum terminum 


eingegeben. ib, * g01. It. contra Wuͤrtemberg, we⸗ 


De 
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Sq onthal, im SMaben. 
gen des im Dorff Wimmenthal angemaßten 
rk — HER 2 * a 

Die Reflitutioh an Schwäbi Sa ki fire nach der 
Schweden Specification d. 15. Mart. 1650. im drit⸗ 
— gefthehen. :6. T. U. p. 172. Conf. Zall 
in aben. 

Hoheniohe-Nreuenftein contra den Abt albier wurde 
von den Depuriren zu Nürnberg d. 30. Mart. ej. an. 
ad tresmenies gefeßet. #6. p. zu. It. in ihrer d. 22. 
April. e.a, tinterfchriebenen Defi ignation. ib, 7.275. 

D. 22.04, e, a. wurden Deut kei Rotenburg 
— 8 arien verordnet. ib, p. #74. 

——— ) hehe Memmingifiber Dr 

eftphälifchen FriedenssCongte 
bon 3». - 


— 
Seine — 


Echloß im Trieriſa — befegt, 8 von 
dieſen BR erlichen zu Nuͤrnberg in den ers 
ften — -Terınin gefeger. Ad, Exec. T. I. 
P- 38: 46. 9 

Preliminariter „ — laut Vergleichs d. 44. 


Se tr * volhngenen Receh, im zn 9» 


ten Termin zu evacuiren. #6. T. IL. p.416 Der Cons 
* — deshalben d. 26. Iul. e eh Toliretine. 


. 649. 
omburg, N. N.) Kapferlicher Obrifter, J 
Zog zwar mit — ent eirca init. Jul, —5* 


ffenburg aus, forderte aber von di 
—* Summen Geldes del, 219 a L 
52. 658. 
Sr Kavferlichen zu —359 
die decda Dan > Sort Ki 


Der Hefifche es St, Kae “ ei en ; 

wegen Dberhagen die a Im 
Exec. T. I. p. * 

Die Kayſerlichen zu — ee d. 21. Alıg, 
1646. von den Frantofen, fie folteh der —53 
moliret fey. AM, Pac, T. A 

reftituiren, 8b. nu, 
ib 

nenn nach dem zu —E eirca init. Tul, ej- an, 


Confens zuvege bringen, daß — ge 
dach der Echediſchen Nr abc d. I 
Seien der 65 daſelbſt in fine Mai. 
Proient th. p£ nd na 
chenen Project. #6. p. ap: Und n ER 


2 1 # Auf 


mit Kayferlichen befegt * Sc da 
‘1647. exhibirtem — Pacis an 

RIO 
med, ej. extra 


145; Aiederum nach der lichen zu ; 

bruͤck Projedt d. 29. Iah. 1648.46, T. WA HERD 
. — — d. 11. ar ej. Dr — 

Rip: ine A 

— ‚Ink e,a, men —* ——— irten Schwedi⸗ 

— AT. Ba, 14 
— d.g. — ea en 
die Reflitution verſp a 

Kofi Pi an prochen. 10 
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„» Schorndorf. 
———— befegt, von dieſen in den dritten, von den 
u ichen aber in den erften Evacuations-Termin 
acht. Act. Exer. T. I. p- 39. 46. 6. 

Der nie alhier General-Major Rußwurm 
wolte die der Stadt Schwaͤbiſch⸗ Gemuͤnd gehörige 
ro. metallene Stücke nicht reftituiren. zb. ges 

Nachdem d. 22. Iun. 1650. vologenen Rece im er⸗ 
ſten Termin zu evacuiren. eich ) P- 45: 


Schrader, Se 
Sein Lebens s Lauf. Pag. 64. — Wolffen⸗ 
buͤttelſche Befandten auf Weſtphaͤliſchen 
—— 
age, Johann Adam) ſiehe Saarbruͤckiſche 
Gefandien aufden We ifchen Friedens- 
—— 
Sein Lebens-La 
Schr ller, 


8 Philip) fiehe, der Stadt 
in Schueben — uͤrnberg. 
“N. 
De en Erben wegen der Anleuhe an die Ober Pfälgis 
e Landſchafft, nach der Schweden zu Nürnberg. 
Project d. 8. Nov. 1649. imerften Termin zu reftitui- 
ren. Ad. Exec, T. I. p.572. It. nach der Deputirten 
Aufſatz d. ı2. Der. e. a. 83 
Wiederum nach der Schweden Specification d. 15. 
Mart. 1650. 3b. T. II. p. 169. It.nad) der Deputir- 
ten Defignation d, 22. April. e.a. ib. p. 248. 
D. . Od. Her war noch Feine Commiflion expedirt. 
ib. p.760. Drenftierna ** ſich d. 6. Er 
1651. daß fie noch nicht reftituiret. ib. p. 822. D 
Evangelifchen Deputirten Bericht circa Iun. ej. * 
ib. p. 867. 


Schreyer 
— von Adel zur der Ober Mfalt, 
b defien Erben — — .1649. der Evangeliſchen Res 
gion zugethan. AfA, Exec. T.I. p. 86. 
Schuͤßenried, Elofter. 
Trug zur Schwediſchen Miliz Satisfadtion 10680: fl. 
bey, nach der Repartition d. 15. Iun. 1050. Act. Excc. 
T. II. p. 425. conf, ib. p. 146. Item AA. Pac. T. 


. WI. p. 633. 
Schütte, Johann) 
Königlich » Schwediicher Gefandter. 
Errichtete nebſt feinem Collegen d. 8. Febr. 1635. einen 
— mit dem Adminiſtrator zu Bremen, Her⸗ 
9 Friederichen , in fpecie die Abführung der 
— Garnifon aus Stade * Burtehus 
de betreffend. A. Pac. T. I. p.rr0. 
Schuͤtʒ, Johann —— ſiehe 
Eich aͤdtiſcher Befandter zu Nürnberg. 


uftus Sinold gem 
Eein — Pag. 70. Cont. Darmſtaͤdtiſche 
dem Meftphälifchen Friedens⸗ 


Schuld⸗ Procefk, | 
Bon melchen Ständen die Remedirung bey dem Credit- 
a ** ‚a — — iſt urgiret worden. 
* P-.77 
Hierinwar von dem Reichs⸗Hof⸗Rath und Cammers 
— in ‚Speyer ſchr rigorofe verfahren, und 


he Bifehöfliche 
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Bäuld,Procele. 
achteten die Evamgelifchen zu Oßnabruͤck im Nov: 


2604. für gut, daß bey jetzigen "Tradtaten ein 
2 nal- Mittel gedacht werde. EZ. nt EL 


Sa lb anderen Reiche-Städten in Schwaben 

darmit nicht fo geſchwind zugefegt werde, änterce- 
dirten die Evangelifchen d. 12. Iun. 1646. bey dem 
Kapferlichen. sb. T. Ill. p. 612. 

Der Kapferlichen zu Dfnabrück Project hierüber, d, 
31. Mart, 1647. von Volmarn an Salvium ausges 
ftelt. #6. T. I. p.ı80. Der Schweden Proj 
d. — ib. p.493. Der Kayſerlichen 
wort. sb. p. 495- 

Bas — d. 30. ej. in der Seffion des Fuͤrſten⸗ 
Raths zu Ofnabrück vorgefommen. ib. p. 509/44: 

Der Kayferfien Project inihrem in fine Mai. e.a. juf 

Dfnabrück exhibirten Infirumento Pacis. ib. p. 577- 
Der Frangofen Project in .. med. Iul. e.a. extra- 
dirten Inftrumente Pacis. ib. T. V. p. 150 

Nach des Ehurfürften zu Sachſen Guradiind circa 
med. Ian. 1648. bliebe der $. De indaganda, ftehen. 
ib. T. IV. p. 105. 

Formalia indem ju Oßnabrück d. ı 1. April. e.a. unters, 
fhriebenen Pundto Amneſtiæ. ib. T. V. p.722. 

Der Reichs⸗Dtaͤndiſchen zu —— Projedt des 8. 
De in We. circa 24, ej. db. P.76. 

In der S Notis d. 12. Iun. e. a. wurde bey die⸗ 
ſem $.die Clauſul wegen der Hollſteiniſchen Conſtitu 
tion oder des Einl ers, — ib. p. 930. 

Sie wurde in dem zu Öfnabrück d. 27. Iul, e.a. appro= 
birten Infirumento Pacis dem $. De indaganda Wer 
beygerückt. ib. T. VI. * 153. It, in dem Frantzoͤſi⸗ 
ſchen d. 5. Sept.e. a. ob ze Friedengskuftrumene 
ib.p. 385. conf. ib. p. 38 

Quomodo tractandi. 120. Art. IV. S. 48. Art, VIII. 
$.6.1.P.M. $ 

Die Ehurs und etlichen zu Ofnabrück ſchloſſen d. 
24. ej. es ſey dem Inftrumento Pacis einjurücken, daß 
denen Creditoren, welche jur Schwedischen Miliz 
—— Geld | würden, die Prioritäg 

chen folle. ib. T. VI. p 

Die ee @tändifen —* aus Muͤnſter d.7. 
Nov. 1648. deshalben an den Kayſer. zb. p. 668. faq. 
conf. ib. p. 680. J4- 

Der Kavfer verwilligte im Dec. ej.an. ein fülches Prie 
vilegium auf 3. —— P-762./q. 768. 

2 ”) 

Daß die von den —— Partheyen in odium Cre» 
ditorum erpreßte nicht * weyten mahl zu zahlen, 
festen die Schweden d. 14. April. 1647. in ihrem 

Projedt Inftrumenti Pacis ; die Kauferlichen aber 
verlangten es auszulaffen- ” 48. Pac. T. IV. p. 490. 
Nas hiervon in der Seilion des Fuͤrſten⸗Raths zu 
Dfnabrüct d.30. ej. vorgefallen. ib.p. 507. fg. 

In der Kayferlichen zu Oßnabrück in fine Mai, e. a. ex- 
hibirtem Infirument wurden die Formalien der 

Schweden beybehalten. ib. p. x04. Solches wur 
de im Münfterifchen Project circa init. Iul. ej.an. 
* is.p.Ixi. It. in der Frantzoſen med. 
— dirtem Inftrumento Pacis wiederhohlt. zb 

pP u8 

Da 


—Regiſter. 


Equlden St) 
Der Chur a Sächfifeyen Erinnerung bierbey durch 
Cranitun d. rf. Aug‘ 1647. vorgebracht. AT, Par. 
 TIV, pspor wonf. ib. p. 502.323. ib: TV. p.394; 
Dabey beharreten auch die Kayferlichen zu Oknabriick 
A. 25.Dec. e.a. ib. FW. p. 344. Der Coangelis 
Eſchhen ju OfnabrücfUltinia d, rr. Ian. 1648.46. p.279. 
Bes Ehurfürftengn Sachfen Butachten hieruͤber circa 
nied. ej. 19. P. 1014. 
Der Eatholifhen dafelbft d. 24. ej. ausgelieferte Ul 
“itima, ib. p. 926. Der Kanferlichen d. 29. ei. dar⸗ 
nach eingerichteteg Project. ib. p. ps. 
En der vertrauten Conferenz hut einigen Catholis 
ſchen und Evangelifchen zu Oßnabruͤck d. 28. Mart. 
2.0 ward beliebt, Daß das Abort: inevirabilem auss 
julaffen. is. T. 9. p. Sr. 
Borınalia indem dafelbft d. ır. April.e. a. unterfchriebes 
nen Pundo Amnelliz. ib. p. 722. und d. 27. Iul. e. a. 
“ approbirten Schwediſchen Inftrumento Pacis. 3b. Ti 
y. 137. indem Frangöfifchen d.s. Sept. ej.an. 
“* oblignirt. ib. p. 380. 
Faftrumentg debiti öllicire extorta abolita funto. I. P. 0, 
Art. IV. $. 46. I.P. M.$.36. 


LEE: Schulen. 

Kdificia facra deſtructa vel in alior ufus converfa, ex- 
cepta funto a reflitutione univerfali. I. P.O. Art. IV. 
-+ $.56 I.P.M. S. 45. Conf. Geiftliche Güter, Me- 

+ diat-) It. Mobilia. 

Schultze, Dieterich) Ertz⸗Biſchoͤflich Bremiſcher 
Acggeſandter am Kayſerlichen Hofe. 

Suchte Ao. 16 24. eine neue Commiffion und Inhibi- 


tion, den Dldenburgifchen Weſer⸗Zoll betreffend. 
Act. Pac. T. II, p. 801. 


u. . SCHUPRIUS, BALTHASAR) 


War des Grafen Openftierna Hof Prediger , und 
stiefted. 75. 04.1648. zu Münfter die Friedens⸗Pre⸗ 
wiDigt. AH. Pac, T. VI. p. 622. 

Hatte Die Vocation nach Denbns d. 9. Fehr. 1649. 
bereits angenommen. sb.p- 864. Warvon Hams 
burg um Superintendenten nacher Augſpurg berufs 
den. AB. Exec. Tl. p. 477. 


R Schutter. , 

Won dieſem Adelichen Gefchlechte lebten im Rande 
unter der Ging Ao. 1647.n0ch 3. welche mit den Ih⸗ 
rigen der Evanaelifchen Religion zugethan. AH. Par: 
T.W.ı7.. , 

Schusbar, Johann Conrad) 
genannt Mildyling, Lind s Kommenthur der Balley 
Francken. 

Unterfchrieb Ao. 1608.d. 1. Mai. den Verkaufs Brief 

„. über. die Commenthurey zu Eger. Ad. Exec. T. I 

= ...536. 

Pi Schwaben, Land-Gericht in) 
- Noch der Evangelifiben zu Oßnabruͤck im Novemb. 

„1643. redtificirfem Bedencken, gar abzuftellen. 44, 

Pac. T. 7. p. 808./9. It. nad) ihrer Erklaͤrung d. 9. 
Iun. 1646. ib. T, III. p. 168. Und nach dem Auflas 
der Evangeliſchen zu Muͤnſter d. 25. Iul. e. a. ib, p. 286. 
Ken nach ſaͤmtlicher Evangeliſchen endlichen Gegen⸗ 
Erklaͤrung med. Aug. e. a. db, p.339. und Salvii Pro- 
‚je nıed, Nev.c. a. ib.p. 4. j Ä 
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Schwaben, Land: Bericht In) 

Desgleichen nach der Ebangeliſchen zu Oßnabruͤck 
Declaration d. 27. Febr, 1647: Ac PaesT. IV. p. 99. 
It. nach ihrer Erklärung eirca 8. April.ej. an. ib. P-204. 
Wiederum in ihrem d. 4. Mai, e, a. denen Schwe⸗ 
den eingelieferten Projedt. ib. p. 524- 

Die Kapferlichen remittirten Die Sache auf nechften 
Reichs⸗ Tag inder d. 14 ej. den Evangelifchen com- 
munieirfen Formula de Gravaminibus Ecclefiafticis, 
ib.p.547. It.indem mitden Schweden circa 20; ej. 
verglichenen Articulin pundto Iuftiti, ib. p. 557.575. 

Desgleichen die Eatholifchen im Nov. e.a. ib. p. 804. und 

.7. Dec. &; a.inihrer Erfldtimg. ib.p. 225. Wie⸗ 
derum in der Kanferlichen ju Ofnabrück Projedt d, 
29. lan, 1648. ib. p. 966. 

Nochmahlsinderd.:o2. Febr, €j. an, umterfehriebenen 
Notul über den pundhum Tultitie. 15.7. Y. p- so. und 
indem zu Ofnabrückd. 27. Iul, e.a, approbirten In. 
ftrumento Pacis. #6. T. VI, p. ısı. 

Deliberatio de abolendo hoc ad Comitia remifa efto. 1, 
P. 0. Art. V. $.56. I, P.M. $. 47. 


Schwäbifch Hall, ſiehe Hall in Schwaben. 
Schwäbifche Crayf. 


Dbdie befien Defterreichifchen Voigtehen umd Läns 
der auch unter der Benennung der Erb-Pänder bes 
griffen. Aer. Exec. T. IT, p. 219. 

Ward von dem Fränckifchen Crayſe erinnert, ihre Ge⸗ 
fandten auch auf den Friedens, Congreis zu ſchi⸗ 
cken. A#. Par. T. I. p. 329. 

Beantroortete d. zo. Ian. 1645. des Königs in Franck 
reich, it. der Frangofifchen und Schwediſchen Ges 
fandten Invitations-Gchreiben. ib.p.348,/4. Sands 
te feine Gefandten zu Ausgang des Mart. ej.an. auf 
den Congreis ab, ib. p.585. /q. 

Um die Executiones alhier, —* in pundto luſtitin als 
Militie zu mildern, wurden in dem Ulmiſchen Me- 
morial d. 26. Mart. 1645, Interceflionales acbeten. 
ib. T. III. p. 446. /4._voclhe die Evangelifchen d. 12, 
Tun. ej.an. an die Kayſerlichen ertheilten. #.p. 62. ” 

Die Frantzoſen verfprachen in ihrem ProjeX Igfiru- 
menti Pacis med. Iul. 1647. dem Haufe Defterreich 
alle hierin occupirte Derter ju reitituiren. sb. T. Y. 


p. 154. 

Wurde nebft noch 2. andern in dem Reunions-Recefe 
zwiſchen dem Kanfer und Chur⸗Bayern d. 28. Aug. 
ej. an. u Funfftiger Contentirung der abgedanckten 
Chur⸗Bayriſchen Miliz affignirt. ib. p.5o. 

Der Kanfer verforach in dem anderweiten Reconjun- 
etions-Recefs d. 14. Febr, 1648. defjelben Quartie⸗ 
re und Neichs+Contribution denen Bapriſchen 
QTrouppen. #.p.227./9. It. zu derfelben Fimfftiger 
Contentirumg. sb. p. 128. 

Die Chur⸗ Bayriſchen verlangten ibn nebft noch 2. 
Eranfen d. 29. April. 148. ju ihrer Arınde Satista- 
dion. ib.p.774. It. d.29. Mai, e,a. sb. p-572. Die 
Schweden bedingten in ihren Noten d. 52. Iun.e.a. 
daß Diefer Pratenfion renunciiret werde. ib.p.925. 

"Bey denen von den Evangelifchen zu Oßnabruͤck im 
Nor, 164£. vorgefchlagenen 4. Reichs « Berichten, 


ward diefer nebft dem Fraͤnckiſchen dem einen neuen 
Gerichte rugethfifer ee T:EP. 509.‘ enen von 
dd dd den» 
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‚Stwisifge Erapf. 
denfelben d. 9. Iun, 1646. vorgefchlagenen 3. Reiche» 
Gerichten aber dem — Gericht. AA. Par. 
T. Il. p. 167. 

Goltenach Salvüi Project d. 3 1.Mart.1647. inder Con- 
ferenz mit Bolmarn vorgezeiget, @. Catholiſche und 

3. Evangeliſche Afleflores beym Cammer⸗Gericht 
przfentigen. :b. T. IV. p. no. 

Item nad) dem Schemate der Evangelifchen, circa 8. 
April.e.a. ib.p. 205. Auch nach der Kayſerlichen d. 
14. Mai. e. a. communieirten Schemate. sd. p. 547.575: 

Solie nad) der Tvangelifchen zu Oßnabruͤck d. ı 1. Ian, 
1648. ausgehändigten Ultimis, 2. Catholifche und 
2. Evangeliſche Affeflores prefentiren. zb. p. 880. 
Sie attribuirten.d, 19. Febr. e. a. demfelben 2. Evan⸗ 
gelifche Afleflores, ib, T. V. p. 4851. Mad) des 
Wuͤrtembergiſchen Meynung d. aꝛ. ej. er 3. 


eflores. ib. 


2 * ——— 0, Art. V.$.57. I.P.M.$. 47. 

u Oßnabruͤck d. 26. lun. 1648. gefertigter Anſchlag, 

wie viel ein jeder Stand — zur Angab der 
Schwediſchen Satisfadtions-Belder theils baar,theils 
an Aſſignauon beyzutragen habe. A. Par. T. VI. 


pP. 28. /9- 

Goltenad) dem Vergleich d. 18. Iul ej. an. den erften 
Termin Schmedifcher Satisfadtions-Gelder nad) 
Ulm zufammen bringen. ib. p. 105. It.nad) dem d. 
27.ej.approbirten Inlirumento Pacis. 3b. 9.167. IP. 
parion Des erflen Termine Schwediſcher Sa 

Repartition en Termins ifcher Satisfa- 
ions-Glelder, eirca 16. Od. ej. an, denen Schwedi⸗ 


extradirt. sb. NTV. P. ./4- 
An deffelben Ausfchreibende en , Coſtnitz und 
Mirtemberg, fehrieben die Reichs⸗Staͤndiſchen d. 


17. ej um Beforderung des erften Termins der Sa- 
tisfaftions- Gelder und der Rellitution ex capite A- 
mneftiz & Gravaminum, ib. p. 627./4. 

u Bir jue vierdten Million der Sausfadtions-Bele 

d.3. Od. 1649. den Schweden preienupt. AA. 
Exec. T. 1.9.388./9- 

Deſſen Contingent ju den legteren 2. Millionen und 
dem Uberſchuß waren 683780: fl. 29. Er. nad) der 
Repartition d. 8.Mart. 1650. ib. T. Il. p. 146. 

Nach der Repartition.d. 15. Iun. e. a. —— ſaͤmt⸗ 
liche Satistactions · Gelder 1702466. fl. ib. p. 427. 
It. wegen des der Stadt Hagenau zu viel angefegten, 

war die Quota 3725. fl. 38. undeilf vierzehendel Er. 

ab. p. 43t. i 

Deflen Quota auf ı. Monath zum Unterhalt‘ der De- 

— ad punctum Reſtitutionis waren 12826. 
R. nach) der Repartition d. 31. Ian. e. a. sb, p. 104. 
Nahm die Gelder zur Schwediſchen Miliz Satisfadiion 


vonden Schweigern auf. ib. T.1. p- 30. 
Gab .d. 2. Sept. 1649. ein Befchruehrungs-Memorial ges 
gegen die Grangöfifhe Gonswihudiene ein. 40 
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Shwäbiihe Exapf. 
Exec. T I.p.226. faq. conſ. ib. T. IL p. 55. te 
lete der Frantzoſen Unfug in 2. Memorialien d, d; 
Nürnberg d. 4. und 11. lan. 1650. dem Convent vor. 
ib.T. IE 77. Sg9- 

Auf gi zanfr ng im Mai, e. a. verlangte der Genes 
ral Duglas eine befondere Real- Affecurasion wegen 
* Contingenss zur Schwediſchen Sarisfadtion, 
ib. p. 266. 

Dem biefigen Erapf + Ausfchreib» Amt wurde circa 
Aug. e. a. eine Specification derer alhier noch ruͤck⸗ 
ftändigen Reflitutions- Cafuum , von den Deputirten 
aus, Würnberg jugefandt. ib, p. 567. /ag. Der 
Aürtembergifche Subdelegirter fandte d.d. 10. ej. 
nach Nürnberg eine Delignation derer alhier vorge 
gangenen Reflitutionen, sb, p. 575. /44+ 

Beſchwehrte fic) med. Iul. 1650. uber den General Ds 
glas. ib. p. 631. fa. 643- 

Der Generaliflimus ertheilte wegen der Evacustion d. 
30. ej. eine conditionirte Relolution. ib. p. 668. /q. 
Der Duc d’Amalfı wurde deswegen von den Rei 
Staͤndiſchen d. 3. Aug. ej, an. um Interpolition ee 

uchet. ib. p. 669. 
Die Keichs-Ständifchen antworteten d. 7. ej. an Dies 
8 Erapfes Convent. ib. p, 670. /q. 

a derer Ao. 1648. mit 46 it. Frantzoͤſi⸗ 
ſcher Guarnifon alhier beſetzten Pläge. AA. Pac. T. 
VI. Deyl.zum Vorber. p.7./4. It. 4. Exee, N 
1. Beyl zus Vorrede. p. 37. " 
Nach der Kanferlichen zu Kiner Project d. 10. Febr. 

1649. folte die Exauctoratio und Evacuatio albier im 
— —— und gaͤntzlich geſchehen. A. Par. 
. VI. p. 866. 

Darausmaren im Aug. 1649. ſchon 2. Schwediſche 
Regimenter theils Abgeführer, theils abgedanddet- 
Ad, Exec. T. I, p. au. 

Sm lan, 1650. lagen noch ro. Schwediſche Regimen⸗ 
ter hierin, und nahm die Hunger Noth albier übers 
band. ib. T. II.p.55.66. 

Scywäbifche Crayßs Befandten 
auf dem Weſtphaͤliſchen FriedenssCongrefs, 

D. Georg Röberlein und D. Andreas — 
Wurden zu Ende des Martii 1645. auf den Congreis 
abgeſchickt. AF. Pac. T. I.p38$./a- 

Schwöbifcher Grafen Gefandter 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens: Congrebs, 
D. Johann — 

Proteftirte d.7. April. 1646. zu Oßnabuͤrck gegen der 
Wetterauiſchen Vorſitz und pretendirten Alterna- 
tion. AA. Pac. T. II. p. 892. /4. 

D. * ej. mit jur Deputation denominiret, welche den 
Kapferlichen der drey Reichs Räthe Bedencken 
überreichen folte. sb.p. 973. ; 

Vom g9.Nov. e. a. an in der Deputation zur Handlung 

» mit den Epangelifchen zu Diänfter in pundio Grave 


minum. db. p. 412. 


S 
Dieſe Pfarre im mare verbleibt nad dee 
rpetuirlichen Capitulation, allein denen Catholi⸗ 
Fe Ad. Exır. —* Pi... 


* 


Schwal⸗ 


Kegifter. 


Schwalbach, Nafau Saarbrüdifches Ant. 

Zohann Ludewig Graf zu Naffau » Hadamar hatte 
felbiges von Graf Kurs, dem es der Kayſer wegen 
gewiffer Summen Geldes afligniret , erhandelt. 
AS. Pac. T.1. p-&35- T.V. p. 218. 

Schwan. 

Ein Vorwerk ohnweit Marpurg, Landgraf Geors 
gen zu Heffen-Darmftadt Gemahlin Ao. 1645. 

zugehoͤri 

In demſelben nahm der Heflans Eaffelifche General- 
Major Geife im Od. 1645. fein Quartier. AF, Par. 
T. I. p. 152. 

Vermoͤge des zwiſchen beyden Heßiſchen Häufern d. 
14. — 1648. getroffenen Vergleichs, kam es an 
das Hauß Eaffel. ib. T. V. p. 686.688. 

Gchwars, Chriftisn) 
War der Stade, Stralfund Abgeordneter auf dem 
Weſtphaͤliſchen Friedens-Congrek. 

Sein Lebens⸗Lauf. Pag. 10;. 

Schwarz: Wald. ° 

Selbigen dem Haufe Oeſterreich zu reflituiren, ers 
klaͤrten ſich die Frantzoͤſiſche Öefandten d. 30. Mart. 
1646. Act. Pac. T. IH. p. 4. Fin gleiches beding- 
ten d. 19. Mai. e. a. die Kayferlichen in ihrer poflrema 
declaratione in puncto Satisfadtionis Gallicz, ib, p. 31. 
Ir. d.21. Äug. e. a. ib. p. 716. 

Die Frangofen verfprachen die Reftitution in der d. 3- 
Sept, e. a. volljogenen Convention. ib, p.7as. Die 
Kapferlichen wiederhoblten folches in ihrem Project 
Inftrumenti Pacis d. 3. Iun. 1647. 4. T. P. p. 136. 
It. die Frantzoſen in ihrem Gegen-Projedt med. Iul. 
ej. an. ib. p. 154. 

Und in dem Prerateich d. 1.Nor, ej.an. von den Lega- 
tions - Secretarien unterfchrieben. ib. T. p. 164. 
Auch in dem ju Ofnabrück d. 5..Sept, 1648. obli- 

nirten Inftrumento Pacis. sb. T. VI.p.388. 

Reflituatur Archi-Duci. 1. P.M,S. 34. 

Schwartzbach. 

Dieſes Cloſters Reftitution eingedenck zu ſeyn, bat der 
Baaden⸗Baadenſche Geſandte d. 26. Febr. 1649. 
Act. Pac. N 

Hauß. 


1ll, p. 004. 
Nahm dem Tode des letzten Grafen zu Hohn⸗ 
* d. 8. Iul. 1593. Foſſelſion von den Herrſchaff⸗ 
Lohra und Glettenberg, sb. p. 695. 
Hatte vordem in Erffurt eximirte Sitzthume. zb, T. 


V. p. 193. 

Demfeiben relervirten die Kayferlichen zu Obnabrück 
feine Iura an Hohnftein, in ihrer Relolution d. 22. 
Ian, 1647. über das Ehurs-Brandenburgifche Equi- 
valent ausgeftellt. id. 7. IV. p. 281. 

Solte nach der Schweden Project Inftrumenti Pacis d. 

. 14. April. ea. indie Graffſchafft Hohnftein reftitui- 
tet werden. ib. T. V. p. 401. 

Hatte dem Straßburgiſchen Deputirten Vollmacht 
zugefchickt, in ihrem Nahmen die Inftrumenta Pacis 
zu unterfehreiben, es blieb aber nach. #9. 7.V1.p.620. 

Contribuirte zur Gchwedifchen Miliz Sat 
26700. fl. nad) der Repartition d. 15, Iun, 1659: 
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Sqhwarhburg, Sraͤſch Hauß. 

AA. Exec, T. Lp. 424. couf.ib. p. 145. It AR. Par. 
T.VLp.62 

Contra daffelbe nebft Sachſen⸗Weymar kam Chur⸗ 
Manns Ao. 1650. vor den erſten Evacuations-Ter- 
min ein, Die Reftiturion der Grafſchafften Gleichen, 
Blancken und Eranichfeld betreffend. AF. Exer. 
T. II. p. 802. 860. 


Scywarsburgifcher Geſandter, Gräflich-) 
auf dem Friedens — Elias Auguſtin Suef⸗ 
ering. 

Nahmd. r7. Iun, 1646. im — Oßna⸗ 
bruͤck Seſſion, und prætendirte ein abſonderliches 
Votum, dagegen ſowohl die Fuͤrſtlich⸗Saͤchſiſchen 
als Wetterauiſchen Geſandten protellirten. AA. 
Pac. T. III.p. 540.542. /4. 547-/9. 

Prafentirte d. 18. ej. an die Evangelifchen Gefandten 
zu Oßnabruͤck ein Memorial nebft einer tion, 
der Grafen zu Schwargburg und Stolberg jara 
andie Hohnfteinifche Derrfchafften Lohra und Clet⸗ 
tenberg betreffend. sb. p. 003. /g4- 

—— — N. N. Graf zu) 

Ward vom Kaufer Ferdinando II. nach Eirbecf an die 

—— Ao. 1628. abgeſchickt, ihnen einen 
orſchlag wegen einer anzuftellenden neuen Adıni- 
raligat zuthun. AZ. Pac T, Il. p. u$. 

Johann, vermachte dem Fuͤrſtlichen Haufe Bran⸗ 
denburg Ao. 1588. Die lura Patronatus im Schwar⸗ 
Genbergifchen und Hohen sLandsbergifchen. id. 7, 
II.p. 818. T. V. p. 346. /q. 

Ihm fuceedirte Graf Otto Heinrich. ib. T. P.p- 348- 

Wolff Jacob ftarb Ao. 1618. ohne Leibs⸗ Lehns⸗Er⸗ 
ben, deme Graf Joschim Ernſt und diefem Bea 
org Ludwig fuccedirte. ib. p. 348: 

Hatten einige lura an Brandenburg» Anſpach zu re- 
fituiren. A. Exec. T. I. p.99. 

Contra diefelben Fan Seinsheim wegen des Gute 
Seehauß nod) ante primum Terminum ein. db. T, 
II. p. 799. conf. ib. p. &so. It. die Nofenberaifchen 
@igenthumg » Erben, die Reftitution des Kutter, 
Guths Gnösheim betreffend. ib. p. 6 _ 

Schwargenberg, S:afbaf 
Alhier war die Augfpurgifche Confellion fange vorden 
affauifchen Vertrag angenommen, und die Iura 
Ecclefiaftica wurden Ao, r588. dem Marggräflis 
hen Haufe Brandenburg hbergeben. AZ. Par. T, 
II, p. 812. 

Graff Ludewig ſchaffte ſolch Exercitium Religionis Ao 
1627. ab. sb. p. Sı9. nemlich in 6. Pfarren. ib. T. 
— been Reftiuiontoard von dem Anfpathifchen 

tution 
Gefandten im Febr, 1645. ein Memorial an die 
Reichs» Ständifche Gefandten übergeben. id. pr 


87. 94. | 
Daf die Vlarr Gerechtigkeiten dem Marggrafen ſol⸗ 


ten rellituiret werden, ſetzten die Schweden zu Oß⸗ 

nabrück d. 14 April, 1647. in ihrem Inftrumento Pa- 

eis. ib. T. V. p. 460. Imgleichen Die Kanferlichen 

daſelbſt in ihrem in fine Mai, e. a. exhibirten Projed. 

ib. T. B sä Chir 

Cranius gedachte d. ır. Aug. e,a, daß Chur: die 
dd ode * 


ura 
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Schwartzenbera, Graffſchafft. 
Jura presbyterialia wolle ausgelaſſen haben. AZ. Par. 
T. W, p. 700. 

Don —* des Grafen wurde gegen die Brandenbur⸗ 
giſche Pretention der lurium presbyterialium, zu 
Muͤnſter ein Memorial d. d. 11. Aug. 1647. bey den 
Keiche-Ständifchen übergeben. #6.T. F. p.345./99- 

Des Eulmbachifchen Meınorial an die Kayferlichen 
zu Ofnabrüct im Od. e. a. daf die Iura im Inftru- 
mento Pacis beftehen bleiben mochten. . —* 349. /q. 

Die Catholiſchen verlangten die Auslaſſung d.23. Nov. 
e. a. ibeT. IV.p. gor. it. inihrer Erklaͤrung d. 27. Dec. 
e.a. ib. p. 822. Amgleichendie-Kanferlichen zu Oß⸗ 
nabrück d. ag. ej.. ib. p 24u. 

Wie auch die —— — daſelbſt in ihren Ultimis 
d. II. Ian. 1648. ib. p. 878. conf. ib. p. 885. 

Mach des Churfuͤrſten zu Sachfen Gutachten circa 
med. ej. —* ib. p. 103. Die Catholiſchen 
—— dieſe Auslaſſung in ihren Ultimis d. 24. 
ej. A. veæex. 

Trug ——— Miliz Satisfadtion zooa fl. bey, 
nad) der Repartition d, 1 5. lun. 1650. AdbExee. TII. 
P--425. conf. ib. p. 145. it. AöhPar. T» VI, p. &3- 

Schwargenberg, Der) 

Solte denen Burggraffen von Dohna, laut der De- 
putirten zu Nürnberg Auffas d. 12. Dec. 1649. im 
eriten Termin reitituiret werden, AA. Exec. T. I. 

. 734. It. nad) der Schweden Defignation d. 15. 
rt, 1650. ib. T. II. p. 269. und der Deputirten 
Defignation d. 22. April. e.a. ib. p. 248. 
War vor Od. e. a. ultro reflituirt. ib. p- 760. 867. 


Schwartzenberg. 

An Hanns Chriſtoph Fuchs von Walburg im erſten 
Termın zu reftitwren, nach der Deputirten Aufſatz d. 
12.Dec. 1649. Act. Exec. T. I. p. 734. deme auch 
daß Aus Patronatus albier zugehoͤrte. ib. p. 867. 

It. nach der Schweden Defignation d. 15. Mart. 1650. 
im erften Termin. ib, T. II. p. 169. Conf. Suche, 
Hanß Chriftoph) 

Schwargenbergifcher Gefandter, ju Nürnberg, 

Johann Adam Gengel. 

Wolte beyder Begleitung der Fürftlich ⸗Sultzbachi⸗ 
fchen Leiche, als Bambergifcher, die Precedenz 
vor Magdeburg pratendiren, d. 19. Nov. 1649. Ad, 
Exec. T. I. p. 651. 

Als Bambergifcher Gefandter war er tatus ad 
wen repartitionis Der Satisfadtions-Gelder, d. 3. 

c. ej. an. ib. p. 710. 

Pretendirte d. 15. Iun. 1650. den Vorſitz vor denen 

Soabeictifigen und £ippifchen Gefandten. ib. T. 
. P. 348. 
Mohie d. 16. ej. der folennen Collationirung des 

Haupt⸗Keceſſus bey. #b.p.348. 

Schweden, Die Cron) 

Sit ſchon vor An. 1525. vom Pabſtthum abgefallen. 
Ad. Pac. T, II. p. 731. 

Machte mit Rußland An. 1595. einen Abfchied we⸗ 
gen eines dritten theils der See⸗Lappen. ib. T.J. 
P. 19. 
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Schweden, Die Eron) 

PrztendirteimMai. 1645. den Rang vor allen Poten- 
taten in der Belt, auffer dem Roͤmiſchen Kayſer. 
Ad. Pac. T. 1. ps 413- 2 

Was fir welche Deutfche Reichs⸗Staͤnde fich für 
derfelben Feinde nicht halten und declariren fünnen. 
AH, Pac. T. 1. p. 742. 893. 

Schweden, Chriftins Rönigin in ) 

Ihr Contrefait, auch ein Fleines mit Diamanten befeßt, 
war dem Duc d’Amalfi vondem Generaliflimo vers 
ehret worden. Ad. Exec. T. Il. p. 372. 

Hatte dem Feld-Marfchall Banier Das dem Dohm Eu 
pirul zu Magdeburg zugehorige Amt Eglen, ad dies 
vitz gefchencket. A. Pac. T. IV. p. 329. 2 

Ließ circa An. 1635. gefchehen, daß des Koͤnigs in Dans 
nemarcd Sohn Dertos Friederich, Adminiftrator 
von Bremen und Verden ward. ib. p.96. /q- 

Erneuerte An. 1637. die Alliance mit Srandreid. ib. 

.40l, 

Eiipeilte Ao. 1639. im Iunio ihrem Refidenten zu Eos 
penhagen Inftruction, was er bey dem König und 
der Erone Dännemarck wegen verübter Novitäten 
im Sunde, werben folte. ib. p. u0. /4. 

Im Sept. 1643. ging ein Gerücht, daß fie durch dem 
General Toritenfohn mit dem Kayſer, wegen Pom⸗ 
mern particular-Tradtaten pflegen ließ. zb. p. 39. 

Daß felbige nebft Franckreich, beym Tuͤrcken durch 
Geld gefucher hätten, mit dem Kayſer am 6. Odt. 

1643. ju brechen, ward in der Kapferlichen Propo- 
fition auf dem Deputations-Qag d. 3. Dec. e.a, pprs 
gegeben. ib. p. Sı. 

Sdrieb d. 20. ej. andie General-Staaten in Holland, 
daß fie durch das von Daͤnnemarck turbirteCommer« 
eium im Sund, genöthiget worden die Waffen zu 
22 ib. p. 86. faq. Ließ dem Daͤniſchen Re- 
fidenten, auf feine Nachfrage wegen des Einfallg 
in Holljtein, eine Refolution am 10: Jan. 1644. ers 
thilen. ib. p. 13. /. 

Sub dato Stockholm d. 16. ei. ließ fie einManifell pu- 
blieiren, weswegen die Erone Schweden wieder 
Daͤnnemarck einen Krieg anzufangen genörhiget 
worden fey. ib. p.88. qq. Wieihrdie Ruptur mit 
Daͤnnemarck in Holland ausgeleget worden. ib.p. 


5. /gq. 

Die aͤnder offerirten ihr unterm 8. Febr, ej.an. 
ihre Mediation jroifchen Schweden und Dännes 
marck. ib, p. 182. /g. imgleichen bot ſich Franckreich 
„dazu an. ib. p. 183. 

Ihre Befandten verlangten im Od. e. a, daß ihr in der 
Kapferlichen Vollmacht der Titul Porenzifima geges 
ben werde, ftunden aber bald davon ab. ib. p. 278. 

Schickte gegen d. 8. Febr. 1645. vier Reichs⸗Raͤthe 
nach Brömfebroe zur Friedens-Handlung mit Däns 
‚ nemarcf, und traf dafelbft d. 13. Aug. e.a. einen 
Griedens-Ghtuß ip. ©. ag 

Ward vom Fränefifchen Eranfe d. 9. Sept. ej. an. ers 
fuchet, die Contributionen zu mildern. ib. T. IL, 


. 85. 

irte ihre Sefandten zu Ofnabrück d. 6. Nov. e. a, 
melchermaffen fie bey den Frangöfifchen um Exem- 
tion des Cammer⸗Gerichts intercediren folten. #. 
P. 232. /4- : ghe 


Regiſter. 


Schweden, Chriſtina Königin in) 
Ihr recommendirte 
die Pfaͤltziſche Reltitution nachdrücklich, AZ. Par. 
T. II. p. ı$. 

War 3* jungen Hertzogen von Mecklenburg nach ⸗ 
mahligen poftulirten Bifchoffen zu —— Ge⸗ 
fatterin und gab ihm ihres Herrn Vaters Nah⸗ 
men Guſtaph Adolph, ertheilte auch feinem Stifft 
- — * d. 16. Ian, e. a. eine Salvagardie. ib. 


Ließ dem Eee Siſchöffich » Bremifchen Gefandten zu 
olm d. 26. Mart, ej. an. eine Refolution ers 
theilen, warum die Tradtaten wegen Reltitution der 
Stiffter Bremen und Verden nicht zu Hamburg, 
fondern zu Stockholm anzutreten. #b. 7. III. p.764. 
Schried d. 15. April. ej. an. an den Pfaltzgraff Earl 
£udervig wegen feiner Reftitution. ib. p. 503. /q. 
Ließ auch desinegen beym Fransöfifchen Sofed on 
ftellung thun. * » p. 504. /99- 
Auf ihre oder ihres Succelloris männliche Defcenden- 
ten allein, — die Kayſerlichen zu Oßnabruͤck d. 
21. 4 die Sa richten. ib. p. 62. conf, ib. p. 


Buy en intercedirten Die General-&taaten d. d. 
15. Mai, e,a, vor Ehur-Brandenburg wegen Pom⸗ 
mern. ib. p. 83. /9- 

Scheuckte ben an Oro Jeieberid) zu Helfen, O⸗ 
briften zu ‘Pferde, d * e. a. das —— 
und den — g> rffurt zu einem maͤnn⸗ 
lichen Erb⸗Lehn. ib. p. 6 

Betam auf das Jahr — gedophelte Subfidiens 
Gelder aus Franckreich. ib. T. IV. p. öpı. 

Hatte nach Erskeins Bericht jäbrlich von Franckreich 
5. und von Holland 2. Tonnen Goldes Subfidien ges 
habt, felbft aber jährlich über 6. und eine halbe 

— en. Ac Exec. T. II.p. 140. 
edene Briefe mehrentheild Ao. 1647. an den 
—— Salvium abgelaſſen. #. T. Y. Beyl. 3. 


orbericht 
ent d. 15. Od, e. a. Antwort an den Churfuͤrſten 
von — die Aufkuͤndigung des Armilitii bes 
treffend. ib. p. 21. /ag- Imgleichen ſchrieb ſie d. 
24. und = d —* en an den König und Königin 
— — auch an den Cardinal Mazarini. ib. p. 


3 ei Fpesiment zu Pferde beftund nach der Lifte 
20. Mai. 1648. aus 8. und un u Fuß aus 16. 
Come agnien. ib. p 848. /9- der eod. anno 
gebröchen Lifte war das zu ade 12. und das zu 
gub = Compagnien ſtarck. #6. T. VI. Beyl. zum 

e rDe 
Schrieb d. d. — e.a. an die Reichs - Ständifchen 
— a die Satisfaction ihrer Miliz betreffend. 


Fe iten Sranckreichei indem zu Oßnabrücf d. 5.Sept, 
ej. an, obfignirten Inftrumento Pacis-in den Frieden 
miteingeblefen ib. p. 394. 

Regnumque Suecie inter & Cafarem, Statusque 
Imperii Pax fit. I. P. O. Art, I. 

Obligatio illius — pro ditionibur illi — I. P. 
0. Art. XS. i 


” 
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Engelland eirca init, An. 1646. Sie fehrieb d. 19. Mai. 7649. an die Deutfchen 


Reichs⸗Staͤnde, den Friedens » Schluß un deſſen 
Execution betreffend. A. Exec. T. 1. p.7 

Die Formul ihrer Ratification des Executions Haupt 
Receflus wurde d. 9. Mart. 1670. in confilio Depu- 


tatorum verleſen. üb. 7/ 27 8 6 Ieifehen Ne 
er⸗Pfaͤltziſchen Religi⸗ 


An dieſelbe ſolte wegen der 
ons-Gache circa fin ej. von den Neichs-Standen zu 
Nürnberg ‚gefbrieben werden. ib, p. 201. fag- 

Die Reichs⸗Staͤndiſchen zu Nürnberg — ihr 
d. 22. Jun. ej. an. wegen voljogener Executions- 
Handlung. ib. p. 421. /4. 

Contra diefelbe Fam der General. Sparreuter in pun- 
dto diverforum, noch vor den erjten Termin beym 


Reichs⸗ Directorio ein. . px For. 854. ir. die Hatz⸗ 
De Erben wegen des Suche Klempenau. eb. p- 
gs$. 


Schweden, Der Königin in) Sarisfaltion. 
Das Chur » Sächfifche Proicat bey dem Schoͤnbecki⸗ 
ſchen Tractat Ao. 16354. 3ielteauf eine billige Geld⸗ 
Gumme. A. Pac, T, I. p. 300. Hierin wolte fie 
den Evangelifchen allein heimgerviefen werden. ib. 


uf ſolche, inhalts einiger Cvangelifchen Staͤn⸗ 
de des Fraͤnckiſchen Crayſes € ;rinnerungen * 19. 
Nov, 1644. ju richten ſeyn möchte: zb. 

Derfelben geſchach in der Schweden Fried en8sPröpe- 
fition d. 1, Jun, 1645. Grwehnung. ib. p. 457. it. 
in der Frangofen Propofition eod. ib. p. 445- 

Die Kayferlichen wolten ſich in ihrer kKeſponſion d. 15 
Sept. e.,a. hiezu nicht verſtehen, fondern gaben den 
Ständen anheim, ob fie .in dieſem Pundt dem 
RENT Tradtat inhzriren wolten; sb. p. 
62: 

Die Schweden wolten fich circa Od. e. a.hierin zu den 
Schoͤnbeckiſchen Tradtaten nicht befennen. ib, T, II, 
P-6. Aeuſſerten circa Men. ej.an, ihre Pretenfion 
auf Pommern. ib. p. 7 

Die Evangelifchen — Salvio eod. der Cro⸗ 
Bon Se Satisfaction in ihrem Gutachten zu gedeucken. 
1 

Bag bieferivegen eirca 10, ej.im Difcours jwifchenden 
Saofreligen zu Münfter und Salvio_porgefallen. 


—— zu erſt vorzunehmen bezeugte Graf Traut⸗ 
mansdorff d.26. Dec, e, a, —— welches aber 
die Schweden recuſirten. üb. p. 

Schweden erklärten fich in ihrer Replic d. 28. ek. auf 
Fein Geld, fonderngank Schlefien, Doinern, Stifft 
Camin, ABißmar, Pol, Aakfifch und Warne⸗ 
muͤnde nebft den Gtifftern Bremen und Verden, 
als * Feudum Imperü zu behalten. A. pP: ,187« /9- 
196, 

Hiezu 5* auch einmahl die beyden Graffſchafften 
— vo Diepholg mit in Vorſchlag gekommen. 
ib. T. IV. p. 273. 

Erts Bifchöftich- Bremifche Schreiben und Memoris- 
lien, im Mart. 1645. gegen die Schwediſche pre- 
tenfion der Erb⸗und Stifter Bremen und Verden. 


ib. T, Il. ps 835. /99: 
ddddaz— Uber 


582 


Schweden, Der Königin in) Satisfadion. 


Ueber die Quzftion An ? ward in der achtzehenden 
Seflion des Fuͤrſten⸗Raths zu Oßnabruͤck d. 2. Mart. 
1646. confultiret. Act. Pac. T. II. p. 43. gg. Der» 
Pommerifche Gefandte Taf fein Votum hierüber d. 
3. ej. daſelbſt ab. zb. p. ası. /aq. 

Die Kayſerlichen waren im April. e. a, willen, fie fe- 
paratim ohne Die Reichs-Gravamina zu tradtiren, ib. 
T. II. p. 54, & 

Des aefamten Fuͤrſten⸗Raths Correlation hiertiber d. 
7. ej. zu Oßnabruͤck verlefen. #6. T. II. p. 895. 9. 
Ehur-Brandenburgifches Votum d. 16. ej. daſelbſt 
bey der folennen Correlation verlefen. #b.p-938. #1: 

In dem Appendice der Kanferlichen Duplicd. 21. ejusd, 
ward ihnen mit gewiffen Conditionen angetragen, 
Dors Pommern, das Ertz⸗Stifft Bremen und 
Stift Verden. zb. T. IM. e 62. faq. In der Kays 
ferlichen Project Inftrumenti Pacis d. 26. ej. ward con- 
ditionate gang Pornmernnebft den beyden Gtifftern 
offeriret. sb. p. 69. /gg- 8 

Sie beſchwehrte, der Kayſerlichen zu Muͤnſter 
Meynung d. 2. Mai. e. a. eigentlich keinen der Reichs⸗ 
Stände. zb. p. 2. 

Wegen Pommern und Mecklenburg beyden Schwe⸗ 
difchen Vorſtellung zu thun, refolvirteneod. die Ev⸗ 
angelifchen zu Oßnabruͤck. sb. p. 78. 

Das fie nur aufdie Königin und ihreDefcendenten oder 
kisdeficientibus, nur auf den nechſtfolgenden König, 
folte gerichtet werden, Tieffen fich die Kayferlichen zu 
Münfter d. 2o. ej. vernehmen. ib. p. 35. /4: 

Die Fransofen erklärten ſich d. 23. ej. Daß diefe zugleich 
mit ihrer Satisfadtion müfte tradtiret werden. ib. p. 38. 
Drenftierna erflärte ſich d. 29. ei. gegen Trautmanss 
dorff, daß fie mit Confens der Stände und Intereflir- 
ten geſchehen * ib. p. 152. 

Die Schwebifchen declarirten gegen Trautmansdorff 
d. 1. Iun. e. a. daß fie die beyden Stiffter als Princi- 

tus und ein Reichs⸗Lehen, it. nebſt Pommern und 
ifınar ad Coronam perpetuo einverleibt ‚ verlang⸗ 
ten. ib. p. ı5r. 

Daß der Ranfer vor ſich indemnis hieben bleibe, hielten 
die Frangöfifchen d. 25.ej. für billig. . p. 708. Daß 
fie nach der Schweden Verlangen erfolgen müfte, 
declarirten die Fransofend. 6. Iul. e. a. ib. p. 92. Der 
Kanferlichen Antwort d. 8. ej. zb. £ 9-/9. 

Die d. 17. ei. von Chur» Brandenburg angebotene 

rticular Handlung wegen Pommern ward abges 

agen. ib. p. 36. Wegen Pommern geſchach d. 19. 

ej. eine Deputation von den Evangelifchen zu Oßna⸗ 
brücf an die Schweden. ib. p. sr. /gg- 

Das Dohm ⸗Capitul zu Berdengab bey den Reiche» 
Staͤndiſchen Gefandten d. 24- ej. einMeınorial ein, 
die Confervation ihres fhatus bey der Schtwedifchen 
Satisfadlion betreffend. zb. p. 647. /q. 

Die Fransofen verfprachend. ro. Aug. e. a. die Schwe⸗ 
den zu difponiren mit halb Pommern zu frieden zu 
feyn. ib. Pu 709. 

Die Fuͤrſtlichen zu Muͤnſter ſchloſſen d. 12. ej. daß hier 
in nichts materialıter vorzunehmen, biß der pundtus 
Gravaminum erlediget fey. ib. p. 734: /g9- 

Die Kanferlicyen verlangten d. 2ı. ej, von den Fratttos 
fen, bey den Schweden auszurichten, daß der Kaͤh⸗ 
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fer biebey fchadloß verbleibe, und zu Feiner recom- 
penlation an Chur Brandenburg gehalten fey. 44. 
Pac. T. Ill. p.713. Die Fransofen erboten ſich d. 23. 
Sept. 1646. hierin zu Interponenten an. ib. p. 740. h 

Die Kanferlichen boten d. 27. ej. Bor «Pommern, dag 
Condominium über Wißmar, dann Bremen und 
Verden, alles jure Feudi Imperialisan, doch daß den 
Capitularen bey beyden Stifftern ihre Iuta und Redi- 
tus verblieben. ib. p. 386. i L 

Die Reichs/⸗Staͤndiſchen zu Münfter confulttrten d. 4. 
Oct.e.a.ob die Recommendation dee Pommerſchen 
Gache ben den Schweden vorzunehmen, oder vorher 
die Zurückfunfft des Couriers aus Schweden zu ers 
tarten. ib. p. 744: /99- 

Die Kayferlichen zu Munjter verlangtend. 5. Nov. e.a. 
der Schweden Poftulata ſchrifftlich «6. p. x⸗. und 
wurden fie ihnen d. 8. ej. überliefert. ib. p. 754. /q. 
Die Kayferlichen verfaßten hierauf eine Antwort, 
welche dem Salvio d. 1 1.ej infinuiret, und hernach 
vermehret wurde. ib. p. 757. 65 

Die Schweden ſchrieben dieſerhalben d. 15. ej. einen 
Brief andie Fransöfifchen nach Münfter. ib. 7. IV. 


p- 267. ‚ 
Die Schweden verficherten den Evangelifchen d. r. 
Dec. e. a.fie jederzeit mit den pundto Gravaminum ;u 
verfnüpffen. b. p- 5- ir 
Circa fin. ej. ward von den Schweden gang Pommern 
verlanget, wegen der Manutenenz aber waren die 
Reichs⸗Staͤnde beforgt. ib. p. 31. Sag. Der Schwer 
den Pollulata circa init. Ian. 1647. Da über Das vo⸗ 
rige noch die zwiſchen der Weſer und Ems gelegene 
zum Stifft Muünfter gehörige 4. Aemtersund die 
Graffichafft Schaumburg, alles aber abfolutojure 
Dominii, absque nexu feudali Imperü pratendiret 
wurde. ib. p. 235. nt 
Die Schweden begriffen d. 5. ej. hierüber ein neues 
Projedt, welches nach einiger Aenderung denen Kays 
ferlicyen d. 1. Febr. e.a. beyandiget wurde. ib. p. 312. 
Jaq- conf, ib. P- 4- kr de 
Die Kayferlihenund Schweden verglichen fich circa 
ined, ej. einer Notul hierüber, wie fie dem Infiru- 
imento einzuverleiben. ib. p. 30. faq. ige 
Formalia diefeg Articuls in der. Rayferlichen zu Oßna⸗ 
brücf in fine Mai. e. a, exhibirtem Inftrumento Pa- 
<is. ib. p. 578. faq. — aS? 5775 
Ob die Schrwediften, bey Fortſetzung des Krieges, 
im Iul. e. a. intentionirt geroefen fie auf gantz Pom⸗ 
mern, und die Stifter Magdeburg und Münfter 
gu extendiren. ib. p. 6pr. ‚ul 
Wasim Münfterifchen Project Inftrümehti Pacis circa 
imit, ej. noch hinzu gefeßet worden. . p. 254. /:D 
Die Eatholifchen hatten im Nov. e. a. hiebey nur ein 
eingige8 Monitum, Wilshauſen betreffend. =. — Sof. 
In ihrer fernen Erklärung d. 10. Dec. e. a. brach 
ten fie er mehre Erinnerungen hervor. ib. p._&3% 
Selbige nebft der Eaffelifchen Satisfadtion- zum Ende 
befördern zu helfen, Tiefen Die Schweden d. 31. 
die Chur⸗Bayriſchen erinnern. ib. p. 484 WE 
Die Schwediſchen wolten d. 28. ej. einige neue und 
wichtige Poftulata bey den Kapferlichen behaupten. 
ab. p. 846. /3. Die Schweden eröffneten d. 3. Ian. 
1648- 


 Kegifter, 


Scqhweden, Der Koͤnlgin In) Setisfaftien, 
„1648. den Evangeliſchen Deputirten die Veranlaſ⸗ 
fung und eigentliche De ihrer neuen P 
. ftulatorum. A. Pac. T. IV. P- 86, . 


Dieſer Articul wurde d, 8. Mart. e a, zu Oßnabruͤck 


 unterfchrieben. ib. T. V. p. 593. /qg. conf.ib.p. sg8. 
Die Schweden machten d. 12. ei e. a. — 
paar Noten. ib. p.ↄꝛ. 

Forwalia in dem ju Oßnabruͤck d. 27. Iul. e. a. 
birten Inftrumento Pacis. ib. T. VL, ꝓp. 154. 54. 

Conventio circa illam. I, P. O. Art. X. 


F Schwedifche Armee, 


Pafürte im April. 1646. tiber die Weſer in Weſtpha⸗ 
den, fonderlicd nach Paderborn. AT. Pac. T. IN. 


. 8. 2% 
Die Kayferli en zu Münfter erfundigten ſich d. g5. 
Iul, e. a. * di —— der —— * da⸗ 
ſelbſt, ob fie in der Proteftangen Dienften ſtehe? zb. 
P- 324. /99. r 
Circa Iun. 1647. Fam ein Succurs aus Schweden in 
- Deutfhland an. sb. T. IV. p. 91. 
Eine Partey intereipirte circa Iul ej. an. ein Heſſen⸗ 
Darmftadeifches Schreiben an den Kayfer, darin 
er ihm in Chiffres feinen Nothſtand entdeckte. ib. 


P- 468. /94- { ' 
Nach der von Graff Drenftierna d. 20. Maj. 1648. 
ausgehaͤndigten Lifte, bejtund fie in ı 0. Regimens 
ter. di. TV. pP. 
Ausrechnungen d. 24. ej. auf ı. Monat Sol. zb. 
.adp.u2 if; 853. Koftete, pace jam conchufa, dem 
3 Deutfihen eich, täglich "120000. Rthr. AR. Exer. 

"T.I.p. 200 


Shecifickion derer'mit den Kayſerlichen und Ligifti- 
. fen von Anno 1631. big 1648. gehaltenen Feld⸗ 
- Schlachten. At. Pac. T. VI. Beyl. zum Vorber. 
Specification Der Generalität und aller Regimenter. 5. 

Conf. Ad. Exec, T. I. Beyl. sur Vorrede. p. 58./4. 
Derfelben Berchaffenheit im Nov. 1649. A. Exee. 
R . 


RNL. xco. 
Conf. —— Torſtenſohn; it. Donationes 
" an einige Officiers. 
Schwediſcher Armde Sati ſaction 
Die billigmaͤßigen Pratenfiones wurden der Soltateſca 
indem Chur⸗Saͤchſiſchen Project Ao. 1635. juges 
_ fanden. Act. Par. T, I. p. 510. /q. i 
"Über felbigen Pundt fich nicht zu erſt und vor die Schwe⸗ 
diſchen, heraus zulaffen, wurden die Känferlichen 
Gefandten d. 5. Iul 1643. inftruiet, ‚ib. p. 29. /4. 
Die Schweden thaten derfelben in ihrer Friedenss 
. ‚Propolition d. z. Inn, 1645. Erivehnung. ib. p. 438. 
It. die —— in ihrer eod. ausgeſtelten Propo- 
‘fition. ib. p. k —— 
—— verlangten die Schweden in ihrer Re- 


flic d. 28. Dec. ej. an. der Kayferlichen Erklaͤrung 


"gb. T. II. p. 188. 198. ns 
Hierüber ward im Fuͤrſten⸗Rath zu Oßnabruͤck d. 4. 
Mart. 1646. confultiret. ib.p. 491. /g4. Des gefams 
ten Fuͤrſten⸗Raths Correlation hierüber d. 7. April. 
e. a. zu Oßnabruͤck verlefen. ib. p. 897. , 
Bon den Kapferlichen zu Oßnabruͤck in ihrer Duplie 
' d, ar, er und Projedt Infirunenti Pacis d.26, ejusd, 
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Sqwediſcher Armbe Satisfation.' 
abgefchlagen. AF, Pac. T. III. p. 60.72. und vondenen 
zu Münfter d, 25. ‘ ib. p. 17. 

Drenftierna erinnerte d. 29. Mai, e. a. bey Trautmans⸗ 
dorff, daß man ** Geld⸗Mittel bedacht ſeyn 
müfte. Ap. 152 In der Kayſerlichen zu Münfter 
Declaration an die Frantzoſen d. 21. Aug, e a. ward 
sefeget, Daß der Kapfer und das Reich nicht dazu 
gehalten ſeyn. zb. p- 714. 

Derfelben erwehnten die Schweden in ihren Poltula« 
tis zu Münfter d. 8. Nov. e. a, in genere, sb, Pr 75: 

Ehurs Brandenburg bedingte d, 9. Dec.e. a. in der mer 
gen Pommern ertheilten Refolution, hiezu nichts 
contribuiren zu dürffen. sb. 7. IV. p. 227. Sn der 
Chur » Brandenburgifchen Declaration an die 
Schweden circad. 12. lan. 1647. wurde diefes mies 
derhohlet. db. p. 242. Item circa d. 18. ej. :b. P- 29. 

Zu Ende der Schwediſchen festen Refolution wegen 
Dome d. 15. €j. geſchach derfelben Anregung. 

P. 265. 3 

Die Ehure Brandenburgifcpen wiederhohlten ihr Po- 

ſtulatum d. 6. Febr, e. a. in ihrer Gegen⸗Ertlaͤrung 
an die Kayſerlichen in puncto AEquivalentis, ib, P- 294: 

Schweden verlangten d. 10. und zı. ej. derfelben Abs 
helffung, eheman den punctum Amnefliz & Grava- 
minum weiter bornehme. . . 1oy. /q. 

In dem Vergleich über die Schwedifche Satisfaction 
eirca med, ej. verfprachen fie Die Kayferlichen, ex 
zquo & bono pom eich, ohne zuthun der Con 
Schweden. ib. p- 333. 

Ob die Schweden denen Kanferlichen med. Mart.ej. an, 
haben intimiren laffen, daß fie in pundto Gravaminum 
nicht fort fehreiten wurden, bis 3. Millionen Goldes 
wuͤrcklich erleget waren. #b. X.. 

Solte vermöge Schwedifchen Projects —— Pa» 
eisd. 14- April. e.a, vor Auswechßlung der Ratificati- 
onen berichtiget feyn. ib. p. 467. 

In der Kayferlichen zu Ofnabrücf in fine Mai, e a. ex: 
hibirtem Infiramento Pacis wurde obige Zufage ex 
zquo & bono, repetiret. * 5380. 

Die Schweden ftelleten ihre Poflulata d. 6. Aug, ej. an. 
von fich. zb. p. 699. Die Kapferlichen eröffneten eod. 
denen Schwedifchen, daß eg mit diefen Pumet gat 
geſchwind er hergehen durffte, ibidern. 

ne Sun * Bea eiren fin. ef, 
so. p. 723. jq. gonl. 1. #9. 104. Im Sept. e.a liefs 
fen fich die Schwediſchen Gefandten auf 120 Kids 

mer⸗Monathe heraus; Erßlein aber behatrete noch 
auf 20. Millionen. #). 7. IV, P- 767. 

Warum fichdie Catholiſchen circa Od. ej, an. in nichts 
einlaffen wolten. i6. p. 79. Einiger Evangelifchen 
beivegliche Remonliration an Erffein eodem, öb.p. 


769. fa. 

Die Serien wi — $, Nov’ 
e.a. denen Schweden, dag diefer Punct vor An 
der Eatholifchen nicht Esıme angegriffen he 


P- 793. /4- 
Die Shindenuitend.n-Des cha den Rays 
> enden Anfangdiefer Handlung. # .P.827./99 


d.” . ib. * * 
Die Kapferlichen zu Shnabrit 


Punct d, ar. ej,mit den Ch Berlegten dieſen 


. 
it 
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Schwediſcher Armée SatiiſaAloc. 
Die Schwediſchen inſiihrten d. 28. Dec. 1647- 
— bey den Kayferlichen. Ack. Pac. T. IV. 
ib. p. 846. 

Des Kanfers Bedenefen eirca fin. e.a.obman diefen 
Pundt vor oder nach gefchloffenen Frieden berichtis 
tigen folle. ib. T. V. p. 557. /q. 

Die Schweden firchtend. 3. Mart. 1648. fie inverfo or · 
dine in Handlung ju bringen. ib. — 44 

In dem cod. unterfehriebenen Artieulder Cron Schwe⸗ 
den Satisfadlion ward nochmahls verſprochen, Daß 
dieſe ex.=quo & bono erfolgen ſolle. #5.p. 596. 

Vor derſelben —55 wolten die Schweden 
d. 14. ej. die Pfaͤltziſche Sache jur fubfeription nicht 
Fommen laffen. zb. p. 577. gg. conf. ib. 2 

Die Schweden wolten fie d. 18. ej. der Caſſeliſchen 
Sache in der Handlung anhaͤngen. ib. p. dig. /44- 
Einige Evangelifche thaten d. 19. ej. bey ihnen reprx- 

. fegtstion Dagegen. ib. pı Say. — 

Die Schwediſchen und Evange pen waren d. 20. 
April. e. a. darin einia, daß fie conjundtim mit dem 

\ $. Tandem onmes &t. zu tractiren. sb. p. 744-, 

D. 26. ej. wurdezu Oßnabrück in den Reichs⸗Raͤthen 
geſchloſſen, daß dieſer Punct zuförderft in gewiſſe 
Quzxfliones abzutheüen fev. ib. p. 200. 767. Sag. Die 
Keichs-Ständifehen zu Oßnabruͤck confultirten d. 
29. ej. it. d. 1. Maj. & a. hierüber. sb. p. se , 

Diceferhalben gefchach d. 30. April, e. a. eine Reiches 

utation an die Schwediſchen sb. p. 781. /q- »- 

Die Kavferlichen zu Oßnabruͤck wolten die Tradtaten 
bieriber „vermöge der Clauful in ihrem d. . Mai, 
e. a. den Schwediſchen ingeftelten Inftrumento Pa- 
eis, erft nad) volljwgenen Frieden vornehmen. =. 
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Sf Drenftierna uͤberbrachte d. 77. ej. der Schwe⸗ 
den Erklärung an das Chur - Mapnsifcye Diredto- 
rium. ib. p. 856. /49. 3 

Die Neiche» Srändifehen deliberirten d. 18. ej. uber 

die von Drenftiernavorgeftelte 3. Fragen. ib. p. 836 
Sie uͤberbrachten das Conclufum d, 19. ej. an Graf 
Drenftierna, und beharreten auf die oflerirten 2. 
Milionen Gulden. ib. p. 241. /94- 

Drenitiema verlangte d. 20. ei. ch in quanto beffer 
heraus zu laffen. ib. p. Sar. A 

In der Reund Correlation dafelbft d. 2. Mai. e. a. murs 

“den die Fragen Quis ?umd Cui? verglichen. ib. p. 743- 
confe 3b, p. 705. /4. Das Conchufun wurde codeın 

" denen Kanferlidyen und d. 3. ej. denen Chur⸗Bay⸗ 
riſchen eröffnet. #b. p. 784. faq. conf. ib. £ 798. Ja9. 

Über die Frage Quomodo ? ward in den Reichs⸗Raͤ⸗ 
then daſelbſt d. 4. ej. deliberiret. ib. p. 799. /qg. und 
di 9. ej. re-und correferiret. ib: p. 803. 806. 

Im Fürften-und Staͤdte ⸗Rath zu Minfter, wurde 

d. 8: ej. hierüber deliberiret. sb. p. 858. /gq- 

Das Conchifum zu Oßnabruͤck ber das Komodo? 

‘ward d. 10. ej. denen Kanferlichen und dis 
fehen communicirt. ib. p. 87. /74- 

D. 13.'cj. ward tıber das Quantum deliberiret. zb. p. 
823. /qq. und d, 17. ej. Das Conclufum denen Kaps 
ferlichen und — exhibiret. ib. p. 825. /gg. 

Die Reichs⸗Staͤndiſchen communjeirten circa d. 27. 
ei. hieraus mit dem Frangöfifchen Refident. ib. p. 343. 


UNIVERSAL 


Scqhwediſchet Armde Satisfa on, 

Schloſſen d. 23. Mai. 1648. dag Quantum auf 3. 
lionen Gulden zu erhöhen. AA, Pac. T. P. p. Sup. 
ae wurden 4. — ce * 
aber beharrete aufs. Millionen Rthlr. p, s50. far» 

Eod. exhibirte er ihre Gegen⸗Rechnungen —— 
hung der Trouppen betreffend. ib. adp. e. 353. 

AG Oxenſtierna d. 2. ei. in nich — 
ſchloſſen die Reichs⸗Staͤndiſchen an die Königinir 
Schweden Borftelung zu thum. ib. p. 854./9. 86 
Air Die Fürftlichen zu Münfter deliberirten eod; 
od die 2. Millionen Gulden zu erhöhen. ib. p. #80. /q. 
lt. die Reichs » Gtädtifchen dafelbjt. #2. pP S81. 

Salvius ließ ſich d. 26. ej. gegen die $ 
fchen heraus, ihr ultimum darauf fie inftruirer, vd» 
ren 5. Millidnen Rthlr. ib. p. 864. /4g. Dabin era, 
Flärte ſich auch Orenftierna d. 28. ejusd. gegen die 
Meitbs-De utirgen. db. p. 870. /Q- 

> —* ge Senn d. 2 Mils 
ionen Gulden. ib. p. 871. /a4. Die Fi 
Dfnabrüc hatten d. —— hie 
fub certis conditionibus gewilliget, Die F 
chen aber waren anderer Meynung, und lieffen eg‘ 
nicht zur Re» und Cotrelation ommen. ib. p. W. 


Sag. 837. 
Uber das Quantum derfelben eonfultirten die Fürftlie 
chen zu Wlünfter d, 2. Tun, e. a. ib. T. UI. p.so. fag- 
Die Reiche + Ständifchen zu Ofnabrück 















It, 
Arınde, gieng auf 7. Millionen Kehle. ib. p. 896. 
Der Schweden Srfldrung über das —— wur 


gebracht werde. .n 904. | * 3 
ßnabrůck wurde d. 8 dj. 
das Quomodo deliberiret. ib. p. 904. fg. conf. 


907. 19: - ; 
Die Mungterifchen wiederhohlten d. 10. ej. nochmal 
ihre Meynung über das Quantum. ib, T, UI.P. 3. Ja 
Die Echweden thaten d. 12. ej. Vorfebläge sur Dex 
ficherung der 2. letztern Millionen, die den Iyeich: 
“ Deputirten nicht annehmlicy waren. ab. 7. V.p. 93; 
Sie festen eod. in ihrem Yuffas 3. Termine im 
verlangten jur, Sicherheit eine Hypothee, ib. p..93- 
Die Reihs:Ständifchen fuchten d. 17. ej. die E 
difchen zu behandeln, Daß fie in 2. Millionen zur 
Angab willigten. ib. T. VI. p. 6./ag4. Die En 
den forderten. d. 21. ej. 25. Tonnen Kehle, j 
5 gabe. kr IR Pr 19 — * 
. 23. €. wurde zwiſchen den Schwediſchen 
Staͤndiſchen in pundto folutionis gi a 


23. faq. * 
Die Keiche-Städtifihen waren d. 24. ej.mit d 
gebotenen baaren Angab nicht eimg. 
J 
eine 3) 
ein. ib. p. 19. /q. conf. ib. p. 31. /a. 









Kesifter. j 


Schwediſcher Armie Satisfadtion. 
Die Reichs⸗Staͤndiſchen hatten Rationes zufammen 
agen, warum in pundte Militiz nicht weiter in 
fee u dringen, welche eod. dictiret wurden. Act. Par. 
T. VI. p. 20. faq. 
Die Schweden Nfen ſich d. 26. ej. auf 20. Tonnen 
baar pro primo termino heraus. db. p. 26. 


Die Reichs-Ständifchen beliebten eod. einen Anfchlag 


dazu nad) der Reichs⸗Matricul aufzuſetzen. sb. p. af. 


4. Sie regulirten d. 27. ej. einen Aufſatz in pun- 
0 folutionis aus den 7. Erapfen. ib. p. 31. /qg. der 
d.28. ejusdem den Schwediſchen uͤberbracht ward. 


sb. p. 34. 

Des Biken Raths zu Münfter Mennung d. 28. ei. 

war, daß die Kanferliche, Bayriſche und Coͤllni⸗ 
ſche Armee von dem zu Oßnabruͤck bewilligten Quan- 
to partieipiren folten. ib. p. 180. /q. 

Die Schwan ſchickten ihre Notas der gedachten Auf⸗ 
faß d. 29. ej. dem Reichs⸗Directorio zu. zb. p. 35. 
40. /q. Über diefelben wurde d. 30. ej. zwiſchen den 
Schweden und Reichs⸗Deputirten gehandelt und 
verglichen. ib. p. 38. /qq. conf. ib. p. 37. /7- 

Dieſerwegen fehrieb die Königin in Schweden d. 7. 
lun, 1648. an die Keiche-Ständifiben Gefandten, 
welches Schreiben denen zu Oßnabruͤck circa d. r. 
Iul. e. a. infinuiret ward. zb. p. 4u. faq. 

Der Schweden Projedt, wie dieſe Satısfadtion dem 
“ Articulo Executionis ju inferiren, ward denen Reichs⸗ 

„ Stänbtfihen zu Oßnabruͤck d. 2. ej. eingeliefert. 
ib. p. 74. 

Die Engeln zu Oßnabruͤck erinnerten d. ro. ej. 
daß die Unterthanen hiezu dem domino reltiruendo 
nicht aber Dem — Beſitzer, contribuiren ſolten; 

damit auch die Churfürftlichen daſelbſt einſtimme⸗ 
... ten. ib. p. 92. Des Ehursund Fuͤrſten⸗Raths Er⸗ 
innerungen od. bey ihrem Gegen⸗Aufſatz. ib. p- 94. 

Formalia des Reichs⸗Bedenckens in puncto folutionis, 
"sb. p. 97. fq. Salvii — Monita hieruͤber gegen die 

Altenburgifchen. «2. £ 9. 

D. 18. ej. wurde zwiſchen den Schwediſchen und Reichs⸗ 
Deputirten der endliche Vergleich getroffen. zb. p. 
205. fq. Indem zu Oßnabruͤck d. 27. ej. approbir- 
ten Inftrumento Pacis wiederhohlt. ib. p. 167. fq. 

Servient bedingte d. 15. Aug. e.a. daß dieferhalben die 
an Franckreich cedirten Fänder nicht gravivet wuͤr⸗ 
den. ab. p. 342. " 

Salvius erinnerte gegen Die Reichs⸗Deputirten d. 3. Sept. 

“ ej.an. Die Verfertigung der Repartition. ib. p. 36. 
it. d. 6, ej. ib. p. z71. fg. 

Des Servient gedachte Bedingung war dem Frantzoͤ⸗ 
fifchen d. 5. Sept. e. a. obfignirten Inftrumento Pacis 

 eingerüdkt. ib. p. 392. Darüber Salvius, befonders 
über das Wort: Refpeilu,d. 3. ej. eine Erflärung 

verlanget hatte. ib. p. 36- 

Conventio.de quinque myriadibus militie Suecica folven- 

dir. LP. Ar. G. 8. 

Ea, que circa Satisfalionem militie Suedice conventa 
ſunt, mullum reſpectu fue Majeflatis Chriftianifima 
Jortiantur effeölum, I. P. M. S. 106. 

Repartition des erften Termins auf 3. Millionen theils 

dar, theits an Aflignation, denen Schweden circa 

4,16. Od. e.a. ausgeliefert. As: Pac. T. VI. p. Gi. Sag. 
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Schwebiſcher Armee Satisfaction. 
conf. Ad. Pac. T. VI.p.623. Die Reichs⸗Staͤndi⸗ 
fehen fehrieben d. 17. Oct. 1648. an die Ausſchreiben⸗ 
de Furftender 7. Crayſe um Beforderung des er⸗ 
ften Termins. ib. p.6z7. ſq. 

Die Reichs⸗Staͤndiſchen fehrieben d.7. Nov.ej.an. an 
den Kanfer, denenjenigen, welche hierzu Geld her⸗ 
leihen würden, dag us prelationis zu verftatten. ib, 
p-668.fgg. conf, ib. p. 630. fq. 

Die NeichesDeputirtenfteltend. 30. ej denen Schwe⸗ 
difchen vor, daß nur 12. Tonnen Goldes baar Eins 
ten aufgebracht werden. ib. p. 708. 

Der Kayfer hatte verfchiedene Bedencken bey dern jure 
przlationis, ſchickte jedoch ein ſolches Privilegium auf 
3. Jaht feinen Gefandten im Dec. e. a. ju. 16.p. 762. 1q, 

Die Reiche » Deputirten waren d. 19. ej willens, denen 
Schwediſchen 16. Tonnen baar zu bieten, hielten 
aber noch damit an fic. #b: p. 745. Die Schwer 
den verlangten d. or. ej. daß das baare Geld vor 
Auswechßlung.der Ratifiention beyſammen ſeyn 
muͤſſe. zb. & 749. J J 

Pralg-Graf Carl Ludewig erſuchte in einem Schrei⸗ 
ben d. 22.ej. an die Reichs⸗Staͤndiſchen um Exem- 
tiondiefer Gelder. ib.p.789./4. x 

Die Kapferlichen und Reiche + Deputirten:zu Münfter 
waren unter fich d. 12. Febr. 1649. darin eins es 
müften denen Crayß⸗Ausſchreibenden Fürften Geif- 
feligegeben werden, daß die Gelder zut Abdancfung 
angervendet würden. db. p 870./a4. Die Schmer 
den warend. ı7.ej. Damit friedlich. #6; p 8759: Jay. 

Die freye Difpofition tiber die Satistadions.Gjefdepre- 
fervirte fich der Schwediſche Generalifians, A. 
Exec: TI. p 30,50. . 

Die aflignirten 1200900. Nthle. in parata zu.erlegen, 
dazu wolten die Stände fich nicht obligatorie verftes 
hen. ib. p. 54./4.75-./4- - 

Der Schweden fchließliche Meynung hierüber. »2. p. 
128. Schwediſches Project ber den punctum Satıs- 
factionis, denen Ständen didipt d. 29, Iul.e.a, 1649. 
ib. p. 19... /gq:, 

Reftanten im Fraͤnckiſchen Crayß, im Aug: e. a. 549.232. 

Reichs Coneluſum uber das Schwedifche Projedt.d. o. 
ej. ib. p. ıpr. faq. 

Schwediſches anderiveites Projed, didint.d,g.cj. ih. p. 
199. Jg. Der Kauferlihen Erinnerungen darauf. 
sb. p. 201. /gg. Fuͤrſten⸗Raths Conchifum eod, ib. 
p. 204./g4. 18. Reichs + Conchufum d. zo. ej. ah p- 


207. 4494 

Bon diefen Geldern muften die Herrſchafften Wiß⸗ 
baden und Irgſtein, Brandſchatzung an das 
Schmidbergiſche Regiment erlegen. ib. pi 228. 

Difpofition {ber dieſe Gelder im dem Prelinimar-Recefs 
d. 18. ej. #. p. 254. /q- | 

Solche aufs neue zu repartiren wurden d. Losej. gewiſ⸗ 
fe —— benennet. &b. p. 259. 

Meiche-Deliberation am — e.a. uͤbet die Reparti» 
tion der vierdten Milton. . p.30. Repartition 
derfelbigen. id. p.306. Ir. eine andered. 3. O&, ej. 
an, af Fepfein præſentirt. sb. — Sag 

Deputati ad pundtum repaftitionis deliberirten.d, 3. Dec, 
©. wie die 2. Iekten Millionen aufzubringen. zb. p. 
no» Icd,4ej: ” Conchufum des Chursund Fürs 

ec‘ ens 
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Schwediſcher Armee Satisfadtion. 


ſten⸗Raths d. 5. Dec. 1649. AA, Excc. T. I. p. 
710, A 

Reichs⸗Beliberation am r2.ej. über die Repartition der 
legten 2. Millionen. ib. p.726./4. Sie ward dem 
Generaliflimo d. 13. ej. überreier. ib. p. 728. 

Den Satifadions-Punct wolte Erßkein mit den Stäns 
* d. 14. Ian. 1650. vor und in Abhandlung nehmen. 
ib. T. II, p. »7. 

Schweden — d. 17. ej. ſelbigen Pundt vollends 
richtig zu machen, wenn nur die Remifforial-und Ge- 
neral-Clauflulen in puncto Reftitutionis, auch nur von 
einem atbolifchen und einem Evangelifchen Ges 
fandten würden Jubferibirt feyn. ib. p. 68. /q. 

Die Echwedendeclarirten d. 13. Febr. e.a. Daß fie mit 
dem vorhin bewilligten Quanto nicht ausreichen koͤn⸗ 
tem. ib. pr us. Die Meichs »Deputirten oflerirten 
d.oolej.nocy s. Amer -Monathe unter gewiſſem 
Being üb. pr 125. fg: 

Der Reraleich hieruͤber wurde d. 22. ej. von den 
Schweden und Reiche-Deputirten vollzogen. ib. p. 
199. /49. Sämtliche Stände confentirten d. 28. ej. 
datei. ud, pi zus. gg. ’ 

Die Repartition der letzteren 2. Millionen und der 
liberdem rn n Tune — wurde d. 8. 

Mrt ea. den Schweden ausgeliefert. ib. p.142./gq. 

Die Final-Repartition diefer Gelder in Hichtiofeit Fr 
bringen, bevollmächtigte Der Generaliflimus d. 12. 
Iun.e. a. 2. Schwediſche Bediente. zb. p.zas- Ihre 
verfchledene Pretenfionen wurden d. 13.ej. von der 

"Stände Deputirten abgelehnet. #b. p.437. 

Nach der Schweden d. 20. ej. übergebenen Repartition 
war ein Uberfluß von 61443. fl. welchen fie fich zueigs 
nen wolten #6: P.357./q. conf. ib.p. 402./g4. Des⸗ 
halben wurde d. 24. ej. ein Memorial eingegeben. 
ib.p. 418. /q. 

Der Stände Final-Repartition aller +. Millionen nebſt 
dem Uberſchuß ze. wurde d. ı5. Tun. ausgefertiget, 
indd. r.Inl.e a, dichrt. sb. p. 423. /gg. 

Cranius verlangte in dem Memorial an Drenftierna d. 
8. Febr, 16F1. die Abrechnung derfelben,damit Vech⸗ 
te wieder an Mimſter abgetreten würde. ib. p. 824. 

Die Evangelifcben Deputirten beſchwehrten ſich d. 22. 
Mai era dDah das an die faumigen Erayfe d. 9. Dec, 
167 0/1mddi 6 Mart.’16gr. befchloffene Monitorium 
su Einbringung der Neften, nod) nicht expediret fey. 

=? pP 864: 

Schwedifche Commiffarien zu Ulm, 
Caſpar Cornelius de Mortaigne , General der Infante- 
rie, Robert Duglar, General-Major tiber die Caval- 

; lecie, und Georg Snoilsky , Relident. 

YBurden zu Abhandlung des Armiltitüi circa fin. Ian, 
1647. von dem Feld-Marfchall Wrangel deputiret. 
Adt. Pac. T. V. p. 3. 

Schwediſche Sriedens-Propofition zuOßnabruͤck. 

Die erſte war vornemlich auf Convocationem Statuum 
gerichtet, und ward den Kapferlichen d. 27. Novenib. 
1644. Durch Den Legations - Secretaire jugefchicket. 
AT, Pac. TI. 313./9- 

Zu Berfaffung der Real-Propofition wurden die Evans 


Id - 
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Schtwediſche Friedens: Propoßition. 
geliihen Sefandten von den Schwedifchen circa 
init, anni 1645. erfücher, ihnen was den punctum 
Religionis beteifft, zu Huͤlffe zu kommen. A. 
Pac. T. 1. —* J4- 

Im lan, e.a. dem Grafen d’Avaux vorgehaltene Urfar 
gen, warum fie noch nicht koͤnne exhibiret werden. 
ib. p. 352. . 

Formalia der Haupt-Propofition d, r. Iun, e, a. durch 
den Legutions-Secretarium ‚ Mylonium, denen Kaps 
ferlichen überbracht. ib.p. 435./99. Sciagraphia ders 
felben in einer Tabelle. sb. ad p. 442. Big Saye 
‚ferlichen machten d. 15. Sept. e. a. drenerley Clalles, 
welche hauptfächlic) hierin begriffen. sd. p. 616. /2. 

Der Sachſen⸗Weymariſche Gefandter ftellte cırca 
Oct, e.a. darüber ein Bedencien. ib. p. 842. /gq. It. 
der Brandenburg-Eulmbachifche. ib. p. &sı. (99. 

Erjter Entwurff der Evangelifchen zu brück eis 
nes Öutachtens hierüber, dict. d. 27. ej. ib. p. 740. Jag- 

Hielt an fich felbft, nach der Evangeliſchen zu Obnas 
brück im Nov. e, a. comportirten Gutachten , Feine 
Feindfeligkeit wieder das Reich, fondern vielmehr 
deffen Beruh⸗ und Befeſtigung in fich. sb. p. 805. 

Schwediſche Gefandten zu Nürnberg, 

Earl Buftav, Pfalsgraf, Alerander Erßkein umd 

edict Oxenſtierna. 

Ihre erſte Propoſition und Foſtulata, nebſt denen Spe- 
eificationibus Reftituendorum und Evacuationis loco- 
fum, wurde denen Kayſerlichen d. 2. Mai. 1649. infi- 
nuirf, A. Exec, T. I. p. 33.faq. 

Ihr Vorhaben, um Die u Dayngifchen ad convo- 
eationem Statuum ju vermoͤgen. ib. P4- . 

Replic an die Kavferlichend. 12. Mai, e.a. ib. p. 49. 74. 

Unmurb über die zuruͤckbleibende Evacuation von Frans 
ckenthal d. 14. ej. #6. p.5e. D.24. ej. eröffneten 
fie denen Fransofen die Kayſerliche Propofition we⸗ 
gen eines Teinperaments für Franckenthal. zb. p. 


63. f9- 

Sandten denen Chur + Bayrifchen die Puncta wegen 
reftintion der Unter⸗Pfalt gegen evacuation der 
Ober⸗Pfaltz, d. 25.ej.ju. zb. p. 52./99- 

Lifta Reflituendorum, denen Ständen extradirf circa 

‚_12. Iun. e. a. sb. p. 98. /g9. 

Schickten den Kanferlichen d. 15. ej. ihr Project deg 
Schluß⸗ Keceſſus über die Execution des Friedens, 
nebjt einer Evacuations-Lifle zu. ib. p. 127. ‚faq. Con» 
ferirten mit den Kapferlichen d. 17. ej. ie ihren 
Schluß⸗ Kecels. ib. p. 132./g9. 

Projedt, die Reftitutionem ex capite Amnefliz & Gra 
vaminum betreffend, circa Een lul. e. a. ib, p. 427. 

Defignatio caſuum reflituendorum in tribus terıninis 
Exaudtorationis, den Kapferlichen d. 1 8.ej. jugefandt. 
ib. . 450. /99- 

Projedt über den punctum Satisfactionis, Exauctoratio- 
nis & Evacuationis, Denen Ständen dictirt d. 29. ef 
ib. p. 181./gg. Waren mit folcher von den Kayfers 
lichen gefchehenen Communication unzufrieden. 

—— p. 188. — 
mmunieirten den Ständen gewiſſe Puncta, ton 
die Chur⸗Pfaͤltziſche —— Out —* 
init, Aug. e.a. ib.p. 194. /q. 

" " Pro= 
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Sqhwediſche Gefandten zu Nürnberg. 
Projet in puncto Satisfactionis, Exauctorationis & Era- 
euationis, dictat. d. 8. Aug. 1649. AA. Exec. T. I, 


P- 199. Sa9- = ‚ 
Befehtpering6-Cxhreiben, den Ständen währender 
“ Confultation eod. zugefandt, den Schluß der Tracta- 
ten ju matariren, oder Die Winter⸗Quartiere zu er⸗ 
- warten. sb. p. 206.f4. 
Endliche Erklaͤrung, den punctum Reflitutionis ex ca- 
pite Amneſtiæ & Gravaminum betreffend, Dict, d. 
13. ej. ib. p.458./99. , 
Wurden nomine der Stände d. 16, ej. erſucht, mit 
der Subfeription des Preliminar-Receflus ein paar 
Tage Anftand zu geben. sb. p. 242. Subferibirten 
den Interims-Recels d. 18. ej. ib.p. 251. /qq- 
Nahmen der Stände Vorſchlag wegen Repartition 
» der Satisfactions-Gelder d. 20. ej. adreferendum an 
den Generaliffimum. zb. p. 9.1 
Wolten die von den Kanferlichen d. 1. Sept. ej. an. vers 
langte achttägige Dilation ad fubferibendum , nicht 
verjtatten. ab. p. 287./9. 5 
Bolten die verlangte Reduction im Fraͤnckiſchen 
Eranß, d.29. ej. nicht zugeben. #5.p.384./94- 
Refolution eod. gegendie von Chur⸗Mayntz ausgebes 
tene Kayſerliche Commillion inder Erffurtifchen Re- 
ſtitutions Sache. i. p. 496. 
Gegen die Kayſerlichen angeführte Rationes, pro reflitu- 
“ tione der Stadt und Eranfes Eger. sb. p.sı5.fqg. 
Weigerten d. 9. Oct.e.a, in puncto Gravaminum weiter 


“ jutracsiren, biß erft das EhursPfälgifche Rquiva- 


ent berichtiget fey. zb. p- 398. 

Rerlangten eod. loco Affecurationis die Reichs⸗Stadt 
Dffenburg und die Lands Boigtey Ortenau. ib.p.396. 

Unsnfriedenheit Uber der Deputatorum ad punerum Re- 
fitudonis Gutachten auf ihre, der Schweden, ends 

liche Erflärung. . p. g0. ſqq. 

Rationes, warum der Reftitutions-Punct bey der Depu- 
tirten Gutachten nicht bleiben koͤnne, d. 22. eiusd. 
ib. p. 554. 19. ; 

Ahnteten d. 27. ej. daß die Kavferlichen durch einen 
Secretarium um Antwort auf ihre Propofition anfors 
dern lieffen. ib. p. 559. ſq. 

Exhibirten den Ständen d. 8. Nov. e, a ihr Project des 
Friedens-Executions-HauptsReceflus. ib.p.568. ſqq. 
‚Cou feri rten mit —— Reichs⸗Deputirten d.ız. = 
16. ej. über die Differentien zwiſchen ihrem umd der 
Kayferlichen Projedt, it. über die Decifa Deputito- 
rum ad punctum Reflitutionis. sb.p. 627. faq. 

Conferential-Protoeolla zwifchen ihnen und dem Gras 
fen von Fürftenberg wegen des Pro@mi des Recef- 
fus, Eger x. vom 13. biß 2r. ej. ib. p. 670. faq. 

Verglichen ſich d. 25. ej. mit den Kayferlichen uͤber das 


Proemium des Haupt Receflus und den punctum 


reftituendorum in den Erb»Landen. ib. p. 666. fg. 
Handlung und Projedte d. 27. ej. wegen des Neiches 
Arteftati über die Auslaffung der Stadt Eger. ib. 
p- 686, faq. 
Die Frangofen derfuchten init. Dec. e. a. fie zu neuer 
Unruhe zu bringen. sb. p.713.1q. 


Propofition andie Evangelifchen d. 16. ej. die Decifio- _ 


nem Caſuum reftituendorum betreffend. #b.p. 766. ſq. 
Conferenz mit einigen Evangelifchen Deputirtend, 18. 
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Scqhwediſche Befandten zu Nürnberg. 

Dec. 1649. über Bergleichung. beyder Auffaͤtze 
Act. Exec. T. I. p. 770. — ———— * 
Gegen⸗Aufſatz in puncto Reflitutioni® eod.sb.p.771.{gg. 

Geaͤnderter Gegen » Yüffag den Ständen extradırt 

d. 21.ej. ib. p. 795. lag. 

Berjicherten d. 26. ej. Daß ihre letzteren Monita dag 
Ultimatum ſeyn folten. 3b. p. 831. 

Hatten an Graf Orenftiern und Salvium um Bericht 
gefchrieben, twie die Ober⸗Pfaͤltziſche Religions⸗ 
Sache aufdem ABeftphälifchen Congrefs abgehans 
delt fey. #6.p.834. Rationes, warum Der Genera- 
liſſimus bey dem — Heputirten in puncto 
Religionis der Ober⸗/Pfaltz nicht verbleiben koͤnne. 

- ib. p. 882. fgg. 

Mit ihnen hielten die Kayſerlichen d. 1. Ian. 1650. eine 
Unterredung überdie Trrierifchen Motus. #6.7. 17. P3- 

Zynen geſchach eod.von denen Churfuͤrſtlich⸗ Catho⸗ 
ſchen der Vorſchlag, den punctum Gravaminum aus 
dem Recels zu —— beſonders zu reguliren, wel⸗ 
ches auch einige Evangeliſche d. 2. ej. bey Erffein zu 
bewuͤrcken ſuchten. sb. .3 A: 6./9-p-%. 

Verglichen ſich d. 3. ej. mit dem EhursBrandenburgis 
fehen wegen Evacuation der Stifter Halberftadt 
und Minden. ib. p 6 

Acceptirten d. 4. ej. die Remiffori-Clauful , weſche we⸗ 
gen Auslaffung der Reftituendorum , die Kayferlis 
chen abgefaffer, und ftelten die Adjultirung der For- 
malien Claufularum Generaliun, denen Evangeli⸗ 
ſchen anheim. sb. p. 8.14. 

Erßkein und DOrenftiern gingen d. g. ej. das Durch die 
Evangeliſchen —— empfangene und von den 
Kayſerlichen revidirte Project durch, und wolten we⸗ 
gen der daraus gezogenen Differenzien mit Dem Ge- 
neraliflimo reden. ᷣ. p. ur. 4. 

Gegen⸗Erklaͤrung d. ro.ej. auf der Evangeliſchen De- 
putirten Vorſtellung, die noch übrige Diflersnzien 
in puncto Rellitutionis betreffend. zb. p. 24. n 

Bolten d. rı.ej.die Salvatori-Clauful de non diflerenda 
Evacuatione noch nicht zulaffen. #b.p. a5. ſqq. Erbo⸗ 
ten fich eod. die zeither ſtreitigen Claufulen auszufes 
gen, und den Evacuations- und andere Haupt Puncs 
ten vor und in Abhandlung junehmen. ib, p. 26. /g. 

Erßkein verficherte d. 14. ej. mit einem Schtwur denen 
Altenburgifchen, daß fie nicht auf Franckreich feben, 
fondern gern zum Schluß fehreiten wolten. ib.p.52. 

Drobete eod. daß die Cron Schweden die Poften am 
Oder⸗Strom ſtarck befegen, und jährlich eine Ex- 
eurfion machen werde. ib.p.52. 

Schickten denen Kanferlichen und dem Reichs⸗Directo⸗ 
rio d. 16. ej. eine Declaration ju, Die Clauſulam faluta- 
renı de nondifferenda&c. und die Ober⸗Pfaͤltziſche 
Sache betreffend, ib.p. 54. 61./99. 

Erklaͤrten fich d. 17. ej. aufdie per Sub-Deputatos ihnen 
angebrachte Meynung der Kanferlichen und famtlis 
cher Deputirten dahin, wenn die Remiflor‘- und Ge- 
neral-Claufulen, auch nur von einen Catholiſchen und 
einem Evangeliſchen Gefandten fubferibiret wuͤr⸗ 
den, wolten fie nicht nur folgenden Tags den Satisfa- 
etions Punct mit den Ständen vollends richtig ınds 
chen, fordern auch an den Generaliſſimum ſchicken, 
damit der Evacuations-Punct auch- forderfamjt 

eeee2 abge, 
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Ochwedifche Geſandten zu Nürnberg. 
abgehandelt werde. A. Exec. T. 11. b 68. fq. 
Die Altenburaifchen und Braunſchweig⸗ Luͤneburgi⸗ 
fehenbemüheten ſich d. 19. Ian. 1650. vergebens, fie 
pon der Subfeription abzubringen. ib. p- 81. fg. Die 
Reichs⸗Deputirten eröffneten ihnen d. 28. ej. daß fie 
die Claufulen fubferibiren molten, it. daß ſich Chur⸗ 
Trier der Reichs⸗ Commiſſion opponire.ib,p. 93.1gg. 

Verglichen ſich d. 29. ej. mit den EhursBaprifchen in 
pundto Religionis in der Unter⸗Pfaltz. M p. 95. 

RBolljogen d, 30. ej. die Claufulen. ib. p.9s- fgg- 

Extradirten d. 3. Febr. ej. an. ihr Project in pundto Eva- 
euationis denen Kayferlichen , aber nicht den Reiche» 
Ständifchen. ib. p. 105. rag 

Berlangten d. 5. ej, eine Real-Affecuration ratione reſi- 
dui der Satisfactions - Gelder. zb. p. wo. fg. Sie 
rückten deshalben d. 9. ej. eine Refervatori-Clauful in 
die Notul des Evacuations-Pundtg ein, welche die 
Stände endlic, verwilligten. ib. p- 213. fag- 

Sie erklärten ſich circa 10. ej. uber den Titul welchen 
der Bifchoff Frans Wilhelm annoch wegen Berden 

führte. ib. p. u7. 

Lieffenden Ständen d. 13. ej. ro Puncten, darunter 
die Erhöhung des — der Satisfactions- Gelder, 

—— ib. p.us. q. Wolten d. 14 ej. vonder 

Res ecuration nicht weichen. ib. f 120.123. ſq. 

Ihnen wurden von den Rayferlichen d. 16. ej. Die Con- 
ditionen communicirt, unter welcyen Benfeld an 
Ehur » Pfalg zu überlaffen. A p. 262. lg. conf. ib, 


x 259. 
—* ihnen conferirten die Deputirten d. 26.ej. wegen 
der Real-Ailecuration, it. wurden ihnennoch 5. Roͤ⸗ 
mer» Monathe ofleriret. ib. p. 124. ſqq. Vergli⸗ 
chen fich d.22.ej. mit den Reic)8sDeputirten wegen 
der Satisfaction und Affecuration, und wurden eod, 
beyde Puncten unterfehrieben. ib.p. 126. fgg. 
Etelten d. 23. ej. ein Attellat aus, daß die Sache 
Sayn contra Sayn, Altkirchen betreffend, in die 
Lifla Reflituendorum nicht gehörig fen. sb. pe516. ö 
Ob fie im Mart. e. a, vorhabens geweſen Warnemuͤn⸗ 
de nicht zu evacuiren. ib. p.178. 
Die Kanferlichen lieffen ihnen d. 7. ej. wiſſen, daß der 
Kayſer in die Sequeftration' Ehrenbreititein nullo 
modo .. wolle. sb.p. 141. 


„pP. Is6. 
Stellten d. zn ej. denen Kanferlichen und Reichs⸗ 
Ständifchen ihr Project des HauptsReceflusnebft 2. 
Reflitutions -Liften zu. id. p. 256. /gg. Mit ihnen 
eonferirten die Kayferlidyend. 18. ej. über das Pro- 


ject. ib.p.ı80. 

d. 22. ej. mit den Kayferlichen wegen 
Fe — 
Vexlangten d. 26. ej noch einige Puncten bey den 


* HauptsReceli zu ib. p. 197- /q. 
Die Lila sah ad tres mendes wurde ihnen d. 28. ej. 
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Schwediſche Geſandten zu Nürnberg 
von den Deputirten überbracht, welche fie aber ohne 
Diead tres terminos nicht annehmen wolten. A. Exer. 
T. II. p. 267. /4. Beyderley Liften rourden ihnen 
d. 30. Mart, 1650. extradirt. zb. p. 209. /gq. 

Eod. nachmittags ſchickten dans Deputirgen die inden 
Liften angemerofte Differenzien ju. ib.p. 217. fgq. 

Die Deputirtethaten d. 31. ej. bey ihnen megen di 
Differenzien Vorftellung. sb. p. 222. /44. Sie bes 
harreten d. 1. April. e, a, auf ihrer Meynung. sb. 
‚P- 226. /g9- 

Einige Deputirten trugen bey ihnen d. 2. ej. aufein Tem- 
perament in der Obers Pfälgifchen Religions: Sas 
chean. sb. p. 229. /g4. Mit ihnen conterirten die 
Deputirten d. 3. ej. über die Differenzien. ib. p. 232. 
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Stelten denen Deputirten d. 4, ej. einige bey dems 
Haupt⸗Keceſs noch ausgefegte Puncten ju, davors 
die mehreften eod. verglichen wurden. zb. p. 234- 


/49- 

Exh-brrten d. 6.ej. neue Notas über die Rellitutions- Li- 
fen. ib. p. 236. /gg. 

Trugen d. 8. ej. dem Wolffenbuͤttelſchen auf, dem 
Ehur + Brandenburgifchen , Altenburgifhen und 

lifchen des Generaliffinni Unmuth zu eröffnen, daß 
ie vorhin eine andere Reflitutions-Life unterſchrie⸗ 
nals —* verglichen worden. ib. p- 239. fa. 

Erfundigten ſich d. 12. ej. bey dem Chur⸗Coͤliniſchen 
was Die Deputirten wegen der Lifta refoiviret. ib. p. 
240. /a9. Beharreten d. 16. ej. Dabey, die Liſſen 
nad) Fa intention zu rubriciren. ib. p. 244- /q- 

D. 22. ej. wurden endlich die Liften pon den Deputirter 
ausgefertiget und ihnen infinuiret. sb. ‚P- 247. /24- 
Conferirten d, 3% mit den Deputirten über die Fran⸗ 
ckenthaliſche Sache. ib. p. 254. /g4. Derlangten 
d. 26. ej. vonden Ständen eine Internuneiatur we⸗ 
gen 37 Sie des Franckenthalifchen Puncts. «b. 

P. 261. /- 

Coimmanicirten eod. denen Reichs⸗ Ständifchen der 
Chur» Pfalsifchen Antwort auf die Kapferlichen 
Conditionss Benfeld betreffend. sb.p. 26. /a. 

Urgirten bey den Kayferlicyen d. 177.Mai. e.a. die Eva- 
cuation Franckenthals. ib. p. 272./4. Das Reiches _ 
— wurde ihnen d. a2. ej. eroͤffnet. 
ib. p. 279. /q4- 

Sie — — 25. ej. ein Froject wegen Benfeld 
an Chur⸗Pfaltz loco —— einzutaͤumen. ib. 

. 287. /9- 

Conferkien d. 29.0j. mit den Rapferlichen und Seicher 
Deputirten wegen Benfeld. ib.p. 295. fa4. Biie⸗ 
ben d. 1. Iun. e, a. dabey daß Benfeid Aur-Pfalg 
einzuraumen. 3b. dar 7- 

Verglichen ſich mit den Kaferlichen d. 9.ej. über den 
Sranckenthalifchen Punct. zb. p. zu. faq. Ihre 
ungleiche Auslegung des Neiches Conclufi 
Franckenthal, wurde ihnen d. 11. ej. Durch die 1: 
tenburgifchen benommen. sb. P 326. 

Hatten d. 12. ej. nod) einige Poltulata andie Stände. 
vor Bollziehung des HauptsReceflus. ib. pP. 331. imo 
gleicyen d. 15. ej. noch andere, vornemlich den lies 
berſchuß der Satisfactions- Gielder betreffend. zB. p. 
338. /99- | * 


Begifter. 


Schwebiſche Sefandten zu Nürnberg. 
Die Subfeription des Haupt-Receflus wurde wegen der 
von den Frantzoſen verweigerten Reltitution Der 4. 
Wald» Städte an Defterreich, d. 16. Iun. 1650. 


behindert. Ad, Exec. T. II. p.344./gq. Sie erfolg 
te jedoch eod. ib. p. IAT-, * 352. jqg. auch com- 
‚ mutirten fie eod. die Königlich » Schtwedifche Ra- 


tification mit der Kanferlichen. sb. p. 350. 

Verſprachen d. 17. ej. Daß dem Evangelifchen Diredto- 
rio auch ein Original-Exemplar des Haupt s Receflus 
werden folte. . p. z7ı. ; 

Ihre Commifharien gaben d. 24. ej. ein Memorial bey 
den Reichs » Ständifchen wegen des Ueberſchuſſes 
der Satisfadtions-Ghelder ein. sb. p. 4i8. 4 

Cirea 1. Iul. e. a. wurde ihnen der 4 epartition 
aller 5. Millionen nebſt dem Überfchuß ꝛc. inſinuiret. 

ib. p. 423. qq. 

Wohnten d.4-ej.des Duc d’Amalfi Freuden⸗Mahl mit 
bey. ib. p. 442. /gq. 

Stelten d. 6. ej. denen Kapferlicyen die jenigen Pun⸗ 
eten in einem Memorial zu, welche der Generalifli- 
mus noch vor feiner Abreife zu berichtigen verlangte. 
üb. p. 449. faq. Die Kanferlichen erklärten fich dars 
auf d.9. ej. jchrifftlich. zb. p. 453. zur 

erlangten circa 10. ej. von den Kayferlichen die Ges 
wißheit über die Inveflitur und Titulatur vom Kay⸗ 
fer. ib. p. 468.9. 

Derfaßten eod. Rationes warum und in welchen Fäls 
len ihrer Seits die Lateinifche oder die Deutfche 
Sprache an den Kapferlichen Hof würde gebraus 

* thet werden. üb. p. 471. fq. 

Verglichen d. 13. ej. mit den Kayferlihen die Oßna⸗ 
bruͤckiſche Capitulation ganslid), auch die Sultzba⸗ 
chiſche Sache mehrentheils. ib. p. 496. /g9. 
Berglichen fich mit den Kanferlichen eod. einer Notul 

der Alſecurations · Verſchreibung, tweldye der Bis 
ſchoff zu Oßnabruͤck dem Grafen Guftavo Guftavi 

‚wegen der ihm zu bezahlenden 80000. Rthlr. auss 
ftedenfolte. sb. p. ses. /ag. It. eod. der NebensDe- 
elaration die ‘Petersburgifche Demolition und die 
Immunität einiger im Stifft Oßnabrück verbleibens 

- der Schmwedifcher Bediente betreffend. ib.p. 557. 

Drenitiern, der annoch allein gegenwärtig, verlangte 
ein groͤſſers Ceremoniel als vorhin, it. verlangte er 

Die Ratification yon allen und jeden Reichs⸗Staͤnden, 

darunter ihm d. 22.ej. vonden Deputirten Vorſtel⸗ 
lung geſchach. sb. p. &o. Sag. 

Er wolte circa fin, ej. die Ofnabrückifchen Evacuations- 
— * denen Kayſerlichen verſiegelt zuftellen. sb. 


p. 665. 

Schickte den Deputirten d.g. Aug. e.'a. ein Memorial 
zu, Darin die Reftitutiones in genere und einige in 
ſpecie reconmendiret wurden. 3b. p. 676. /q4. 

Zwene der Depvtirten thaten ihm d. 12. ej. wegen der 
verlangten particular - Ratificationen der Staͤnde, 
Borftellung. ib. p. Ac./q. 

Die Kapferlichen ftelten ihnen d. d. 14.ei. eine Ders 
fiherung aus, daß des Bifchoffe zu Oßnabruͤck Les 
* —* der Petersburg verbeſſert werden ſolte. 
16. P. 558. /9. 

Imputirte denen —— d.2r. ej. einen Verzug in 

Reftitutions n, mit Bedrohungdie Exau- 
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Schwebiſche Geſandten zu Nürnberg. 
&torationzuftecfen. A, Exec. T. II. p. 713. /9. Bes 
ſchwehrte ſich d. 11. Oct. 1650, über die langſame 
Expeditionen in puncto reſſitutionis und andere 
Puncten, darumter auch die zu Wien öffentlich 
angefchlagene Proteltation des Pabſts gegen deu 
Aeftphalifdyen Frieden. ib. p.780. /44. 

Intercedirte d, ar. Oct. e. a. vordie Stadt Zuͤrch con- 
tra den Abt zu Petershaufen. 3b. p. 794. /q- 

Recommendirte die Sache Freyberg contra Defters 
reich das Buch Wallerdingen betreffend, daß auch 
die Deputirten d. 27. ej. Comuniflion darinn erkans 
ten. ib. p. 797. , 

Reiſete d. 8. Febr. 1651. von Nuͤrnberg, und hinter⸗ 
ließ ein befchroehrlichesg Memorial an die Staͤnde 
nebft einer Lifta nondum, reftitutorum , pie auch ein 
Memorial anden Rayferlichen , die Reltitution Frans 
ckenthals und das Evangeliſche Religions + Exerciti« 
um und Exulanten in den Erblanden, betreffend. 
ib. p. 817. faq. Xod. wurde ihm von Cranio ein. 
Gegen-Memorial nachgefchickt, was von feiten der 
ag? Schweden noch zu reftituiren fey. z2. p. 817. 
822. ff. { j 

Kam unverhofft nach Nürnberg wieder zurück und ließ 
d. 18. Mai. e. a. beym Meiches Diredtorio werben, 
die Gefandten möchten noch beyfammen bleiben. zb. 
p. 861. das Conclufum darauf war, daß fie weis 
ter mit ihm nicht conferiren koͤnten. ib. p. 86e. 

Die Urfache feiner Rückkunfft war, eine Berfaffung 
jur General-Garantie vorzutragen, foaber nicht dürch⸗ 
ging. ib. p. 865. /9., ' 

Begleitete dem Fransöfifchen Gefandten Avangour d. 
F. Jul. ej. an. und reifete d. r2. ei. Er ihm nad, 
um ihm in feinen Suchen zu Wuͤrtzburg zu aſſiſtiren. 


ib, p. 876. 

Cont. Carl Buftav', Pfaltzgraff; Erßkein, Ale 
xander) und EB ung Benebict) 

Schwedifche Befandten, 
auf dem Friedens sCongreßs zu Oßnabruͤck, Johann 
Orenftierna und Johann Adler Salvins, 

Derfelben pretendirte Titulatur. AF. Pac. T. Ip. 185, 

Die Frangofen wolten ihnen ein gleiches Tra t 
mit fich, nicht ** ib. p. 197. /q. 

Waren nebſt den Evangeliſchen als die eine contrahi« 
rende Parthey beyder Friedens + Handlung anzu⸗ 
fehen. ib. p. 739. 

Ob ſie dem Hergogen Augufto von Sachfen das Pra- 
dicat Era Biſchoffs oder Adminifratoris zu Mag⸗ 
deburg haben verweigern, und fich felbft das 

tifft appropriiven wollen. ib. p. 720 /q.732. 

Kamen circa fin. Aug, 1643. u Minden an. ib. p 35. 
Entfchuldigten fid) gegen die Danifche Gefandten 
unterm 28. Sept..e.a. warum fie noch nicht zu Oß⸗ 
nabrück eintraffen. db. p. 43: | 

Lieffenan verſchiedene Stände des Reichs ſub dato 
Minden d. 14. Nov. e. = Invitations-&chreiben ab, 
die ihrigen forderfamft ad Congreflum abjufenden. 


"ib. p. 43. [A 
Db fie mit hinlänglicher Vollmacht verfehen geweſen, 
——— Sanifhe Mediation zu handeln. er 


* eete3 Wol⸗ 
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Schroedifche Geſandten zu Oßnabruͤd. 
Bolten circa 8. Tun. 1644. jugeben, daß der König 
in Dännemarck, qua Hertzog von Holftein, zuden 
Friedens + Tradtaten admuittiyet werde. Act. Pac. T. 


I. p. 259./9. i 

Droheten circa fin, ej. bey noch länger verzoͤgerter 
Auswechslung der Vollmachten, fich hinweg nad) 
Hamburg zu begeben. ib. p. 260. /4. Beltagten 
fich bey den Kapferlichen, daß den Preliminarien 
nicht nadygelebet werde. sb. p. 261. 

Bolten den Kanferlichen ein Schreiben d. d. 29. Iul. 
e. a. darin fie ihnen die Schuld der verzägerten Tra- 
etaten beylegten, infinuiren laffen, welches aber von 
den Kanferlichen nicht angenommen, und von den 
Schmedifchen an die mehriften Reiche» Stande 
communiciret ward. sb. p. 267. /9- 

Lieffen d. 25. Aug. e. a, ihre Vollmacht dem Kanferlis 
chen Legations-Secretario borzeigen und die Copey 

- davon gegen die Kanferliche auswechſeln. ib. p. 266. 

Berlangten circa fin. ej. vonden Kayſerlichen zu wis⸗ 
fen, ob fie an ihrer Vollmacht etwas auszuftellen 
hätten. ib. p. 267. ihnen ward circa r2. Sept, ej. 
an. die Antwort, daß fie erft Befehl von Hoff ers 
warteten. ib. p. 267. 

Gegen diefelben legitimirte fich der neu angelangteKays 
ferliche Plenipotentiarius, Graff von Lamberg, cir- 

» ca 20. ej. ib. p. 208. /9- 

Verlangten im Oct. e.a. noch zweyerley inder Kayſer⸗ 
lichen Vollmacht zu andern, ftunden aber alsbald 
von folchen Poftulatis ab. id. p. 278. Verlaugten 
eirca med, ej. die Außwechßlung der Original· Vol⸗ 
machten. ibid. 

Setzten initio Nov, e. a. als eine Friedens» Condition, 
daf die tempore Reformationis von einem Biſchoff 
entwandte Schwediſche Documenta wieder von 
Rom ausgeliefert twürden. ib. p. 283. 

Eollen im Nov. e. a, bedacht geweſen fen, die Oß⸗ 
nabruͤckſſche Tractaten nach Muͤnſter ju verlegen. 


ib. p. 288. 

eiBeihfeiten ihre Original · Vollmacht gegen die Kays 
ferliche circa d. 21. ej. aus. ib. p. 309. 

Ahnen ward der Kayferlichen erfte Friedens Propofi- 
tion, die in reaflunirung der Schönbedfifchen Tra- 
ctaten beftund d. 23. ej. Durch den Dechant ju St. Ioh. 
mündlich überbracht. zb. p. 309. Sg. 

Schickten ihre erfte Friedens-Propofition, die vornem⸗ 
lich auf convocationem Statuum gerichtet, denen 
Kanferlichen d. 27: ej. durch ihren Legations -Secre- 

tarium fehrifftlich zu. ib. p. 313. /9- 

Berlangten circa init. Dec. e. a. einen Paß vor die 
Stadt Stralfund, um dieihrigen auf den Congrels 
zu ſchicken, welchen die Kapferlichen abfchlugen. ib. 
P. 355- * en ſich circa fin. e. a. verlauten, daß fie 
fiir Mediat-&Städte ja wol Privat- Cavalliers, Kays 
ferliche Salvos Conductus verlangen wuͤrden. zb. p. 


346. 

Berlangten fub init. An. 1645. von den Evangelifchen 
Reiche» Ständen, ihnen in puncto Lange 
Verfaſſung ihrer rechten Friedens-Propohtion, au 
Hand zugehen. ib. p. 239. /4- 

Brachten im Ian. e. a. den Grafen d’Avanx auf andes 
se Öedancken, daß er mit der Friedens-Propofition 
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noch bis zur Ankunfft mehrerer Reichs⸗ Staͤndiſcher 
Sefandten warten wolte. A. Pac. T. I.p. 343. 352- 
Lieffen wegen der edirten ziwepten Propofition die Frans 
göfifche Geſandten durch den Relidene Roſenhahn 
«irca 17. Febr. e. ». befragen, ob fiein den Tra- 
Karen pari paflu und communi confenfu fortfahren 
oder fich von ihnen fepariren wolten. ib. p. 360, fg. 
Confultirten mit den Evangelifchen Gefandten zu Oß⸗ 
nabrück praparatorie über Berfaffung einer Haupts 
Propofition, menfe Mart. ej. an. ib, 9.382. /4. 
Beantworteten d. 16. ej. des Grafen d’Avaux Ent, 
fhuldigung megen der edirten Propofition, und 
baten ihn, ja nicht von dem Congreis zu gehen. abs 


p. 362. fa. 
Bekamen nad) dem d. 6. ej. bey Tabor erfochtenen 
Sieg wieder die Kapferlichen, neuen Muth. -b. p- 
Ö. — 
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Verlangten im April, ej. an. Waffe vor Stralſund 
und Erffurt. ib. p. 3909. 

Wurden d. 10. ej. bey dem Empfangder Chur⸗Mayn⸗ 
tziſchen, von dieſen offendiret. ib. p. 383. 

Ihnen notiſicirten die —— — Grafen d. d. 
Herborn d. 19. ej. ihre Beſchickung des Friedens⸗ 
Congreflus. ib. p. 420. 7 

Das von den Sürftlichen ihnen vorgefchlagene Tesm- 

ment wegen “Bergleitung der Mediatorum „ 

Bieiten fie nicht Hinlänglich fondern lieffen ein ande⸗ 
res d, 7. Mai, e. a. denen Kayferlicyen überbringen. 


ib, p. 402. 

Hielten d. 15. ej. ein fehr herrliches Panquet zu Oß⸗ 
nabrucf. sb. f: 410, 

Bolten vor edirung ihrer Propofition noch erörtert has 
ben, 1.) daß alle und jede Staͤnde auch bey der 
Translation Des Deputations- Tages, ein liberurg 
fuffragium führen, und 2.) die Tractation der 
Reichs/ und Religions -Gravaminum , bey jegigem 
Convent vorgenommen werden folte. ib. p. 412. /qq. 

Erflarten fid) wegen Edirung ihrer Propofition d. 22. 
ej. ziemlich gegen die Ehurfürjtlichen, difhicultirten 
aber d. 29. ej. nachihrer Zuruͤckunfft von Muͤnſter, 
wiederum, #b. p. 414. /g9- 

Bolten ſich circa Iun. e. a. Darauf nicht einlaffen, daß 
die gange Friedens Handlung von Muͤnſter und 
Oßnabruͤck etwan nach Coͤlln möchte transferipet 
werden. ib. 469. conf. ib. p. 400. 

Thaten dreyerley Vorfchläge auf was Art ihre Pro- 
pofition zu exhibiren. sb. p. 432. 4 Liefferten ih⸗ 
tePropolition denen Kanferlichen d. 1. ej. Durch den 
Legations-Secretarium ein. ib.p. 433. /99. Schickten 
k ige auch an alle Ehurfürjtliche it. den Magde⸗ 

urgifchen und Straßburgifhen Gefandten eod, 
ib, P. 434. - 

Was fie bewogen, den Pundtum Tuflitix ihrer Frie⸗ 
deng Propolition einurücken. ib. p.776. Waren 
übel zu frieden, daß die Srangofen ihre Propofi- 
tion nicht völlig nad) der genommenen Abrede eins 
gerichtet. ib. p. 448. 

Bezeigten ſich initio Iul. e. a. fehr unzufrieden über der 
Churfuͤrſtlichen zu Lengerich gemachten Schluß. ». 


alten im Iul. e. a. nicht. bloß aus dem —R 


Kegifier. 


Schwediſche Gefandten zu Ofnabrüd, 
chen , fondern aus allen dreyen Reichs + Colle- 
. güis, Internuncios haben. A. Par. T. I. p. 506, 
Wolten d. ır. Aug, 1645. die Meichs + Stände von 
Dfnabrück nicht weg, nach einen andern Drt ges 


jogen wiſſen. ib. p. sgı- 

Ben ihnen that der Sränefifche Erayf d. 9. Sept.e.a, 
Anfuchung um Mäßigung der Contributionen. db. 
T. II. p. 81. ſq. 

Derfelben ludicium circa Od. e. a. wegen Einfchliefs 
fung der Reformirten inden Frieden, und Borhas 
ben, die Sache ad pundtum Gravaminum Ecclefi- 
aflicorum zu verweifen. . T. I. p. 9. 

Verweigerten die Kanferliche Refponfionen durch die 
Chur⸗Mayntz⸗ und Chur + Brandenburgifche Ge⸗ 
fandten fich ausliefern zu laffen, und geſchah die In» 
finuation d. 12. ej. durch einen Kapferlichen Lega- 
tions-Seeretäire, db, T. I. pr 738. j 

Wolten auf die Kanferlichen Refolutiones nicht cher 
antworten, biß die Admiflio Mediatorum ad Con- 
greilum von den Kanferlichen jugeftanden, und fers 
tigen deshalben d. 20. ej. eine fehrifftliche Declara- 
tion, 3b. T. IT, p. 2. ſaq. Grinnerten circa fin: ej. 
beym Fürften Rath zu Oßnabruͤck, die Kanferlis 
chen um Deelaration wegen der Paß⸗Briefe pro Me- 
diatis zu begruffen. ib, T. 1. p. 767. 

Ihnen nebft den Frankofen war es im Nov. e.a. nicht 
mit, daß die Evangeliichen zu Oßnabruͤck in ihrem 
Gutachten Benfeld und Philipsburg unter die forta- 
litiademolienda rechneten. ib. p. 799. Iq. 

Wurden von ihrer Königin ſab dato d. 6. ej. inftruiret, 
welchermaſſen fie ben den Frangöfifchen um Exem- 
tion des Sammer » Gericht intercediren folten. zb. 
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lung über ihre eigene Satisfaction anzugehen. AK, 
Pac. T. Ill. p. 54. 

Verſprachen den Fvangelifchen Deputirtend. 21. ejusd. 
mit den Kapferlichen die Handlung über die Grava- 
mina anzutreten, undthaten zugleich von der Kan: 
ferlihen Duplic Eroffnung. #6. T. II. p. 64. fg. 


‚II. p. 54. 

Ihnen — eod, von den Kayſerlichen ihre Duplie aus⸗ 
gehändiget. ib. T. IIT. p. 54. 1gg. Jmgleichen ein 
Appendix derfelben, die Schwedifche Satisfadtion 
betreffend. sb. p. 62. fgg. Item d. 26. ej. der Kaps 
ſerlichen Project Inftrumenti Pacis. ib. p. 66. (gg. 

Communieirten dieſe 3.von denKanferlichen ſehr geheim 
gehaltene Schriften circa fin. ej. den Ständen exit 
mundlich, hernach fehrifftlich. 1b. p- 73- fq. 

Ihnen gefchach d.d. 1. Mai. e,a, vonder Nefsemirten 
Gefandten Reprfentation, Daß es wegen der Refor⸗ 
mirten nicht in terminis einer neuen inclufion, ſoudern 
vielmehr exclufion ausdemXeligionss Frieden, ftehe. 
ib. T. III. p. 145. fyq. 

Gröffneten den Kanferlichen d. r. Iun. e. a. daß fie Bre⸗ 
men und Berden auch als Principatus und Neichs⸗ 
Lehen, und nebft Pommern und Wißmar ad Coro- 
nam perpetuo einverleibt verlangten. zb. p. 151. 

Der Evangelifchen fernere Erklärung in pındto Grava- 
minum, nebſt einer Defignation aller Geiftlichen 
Immediat-Stande beyder Religion in Deutfchland, 
wurde — d.9. ej. infinuipet. . p- 170. conf. ib" 

. 100. iq. 

urdenim lul. ej. an. fehe empfindlich uber das vom 
Kanfer fcharff verbotene Auslauffen der Evangelis 
* zu dem benachbarten Religions + Exercitio, 
ib. P. Ö14. 

Runden von den Evangelifchen d. 14. ej. um Fortftel- 
lung der übernommenen Interpolition in pundto Gra- 
vaminum erſuchet. db. p. 203. 19. 

Schlugen die ihnen von den Chur⸗Brandenburgiſchen 
d. 17. ej. angetragene particular - Handlung wegen 
Pommern, ab. ib. p. 36. 

Die Evangelifchen zu Sfnabeik inercedirten.d. rgsej. 
abermabls bey ihnen wegen der Pretenfion auf 
Pommern. ib. p. 35. fgg. 

Daß fie halb Pommern an Ehur- Brandenburg und 

ißmar an Mecklenburg veitituirten, foltenachder 
Kapferlichen Declaration d. or. Aug. ej. an. durch die 
Frangofen berourcfet werden. ib. pı 713. 

Beforgten eine feparate Handlung zwiſchen dem Kanfer 
und Francfreich, und jehrieben desiwegen d. zı. ej, 
an - Frangofifchen um öfftere 2b. p 
718. q. 

Die Kapſerlichen thaten ihnen d. 27. Sept. e.a in pundto 
Satisfachionis gute Erflarung , verlängten ale das 
bey ein Anmiflitinm;, unddah fie fich der Handlun 
über die Gravamina nicht annnehmen folten. zb. 
P-386.19. —— 

Decharirten den Evangeliſchen d. 30. eins. daß fie 
durch die berwiigte Satisfaction don der alfıftenz in 

. ‚pundto Gravaninum nicht ausfegen würden, doch 

„ müfte e8 bey dein beliebten modo und loco tractandi 

„berbleiben. du msn 00 ö 

Hat 
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Hatten das Condominium uber Wißmar circa Octob. 
1646. refuliret, AR. Pac. T. IN. p. 749. 

Gaben die Vollmacht der Chur + Brandenburgifchen 
wegen Pommern ju handeln, d. 25. ej. zuriick, und 
droheten mit den Kayſerlichen allein zu tradtiren. ib. 
pP. 743. Warum fie im Nov. e. a, lieber das halbe 
Pommern mit Chur Brandenburgs Zufriedenheit, 
alsdas gange Pommern, haben wolten. ib. p. 753. 

Lieffen den Kavferlichen zu Münfter aufihr Verlangen 
d. g. ej. ihre Poltulara in pundto Satisfadtionis leſen, 
forderten jedoch die Schrift fo gleich zurück, weil 
noch etwas Daran zu andern. sb. p. 752. 

Exhibirten ihre undder Heffen-Eaflelifchen Poftulata in 
pundto Satisfadtionis.d. 8. ej. den Kayferlichen. A. p- 
754. fgg. Der Kanferlichen Antwort darauf wurde 
dem Salviod. 1 1.ej. inlinuiret. sb. p. 757. iqq. 

Schrieben an die Fransöfifchen d. 15. e einen Brief, 
die Schmedifche Satıstaction , befonders Pommern 
betreffend. ib. T. IV. p. 267. DBerichteten an die 
Frangöfifchen d. 25- ej; die final-Kefolution regen 
Pommern. ib. T. 11. p. 773. 19. 

Gaben dem Mecklenburgifchen Gefandten circa Dec. 
e. a. wegen Wißmar Feine gewierige Antwort. ib. 
T. W. p. 33. 

Berficherten den Evangeliſchen d. 5. ej. den pundtum 
Gravaminum jederzeit mit ihrem Satisfactions-pundt 
zu verfnüpffen. zb. p- S. 

Lieſſen fich d. 27- ej. gegen die Kayferlichen heraus, 
sank Pommern unter des Kayfers und Reiche-Ga- 
rantie anzunehmen. ib. p. 225. conf. ib. p. 223. Auf 
der Chur⸗ Brandenburaiicyen ihnen d. 29. ej. das 
gegen gethanen Reprzfentation „ verfprachen fie den 
Verlauf nah Schweden zu berichten. 36. p. 227. 

Wurden vonden Fvangelifchen eod. nebjt Übergebung 
ihrer letzteren Conchuorum erfuchet, Die Immediat- 
Handlung mit den Kanferlichen in pundto Gravamı- 
num anzutreten, dazu fie einen modun vorfchlugen. 
ib. p. 29. ſq. 

Lampadius brachte e8circa fin. ej. ben ihnen dahin, daß 
ihnen eine Deputition der Evangelifchen , Die Pom⸗ 
merſche Sache betreffend, nicht entgegen feyn folte. 


ib. p. 228. 

De 54 zu Erffurt ſtellete ihnen init. Anni 1647. 
in einem Memorial vor, warum die Stadt fid) das 
Kanferliye Cammer⸗ Gericht einzunehmen, nicht 
unbillig verweigere. ab. 7. V. p. 192. lag. 

Ihre Antwort an die Evangelifchen — d.5. Ian. 
e. a.in der Pommerſchen Sache. ib. p, 229. 233. 
Des Ehurfürften zu Brandenburg nähere Erklärung 
wegen Pommern, wurde ihnen d. 9. ej. durch den 
Grafen d’Avaux angebracht. ib. p. 234. /gg. Cir- 
ca 12. ej. erhielten fie eineabermablige Declaration 
von denen Chur Brandenburgifchen wegen Abtres 

tung des Vor⸗Pommerns. ib. p. 240. /g4- 

Gaben d. 15. ej. eine peremtorial-Refolution wegen 
Pommern von fich. ib. p. 26. /4q- | 

Der Chur Brandenburgifchen anderweite Declara- 
tion wegen Pommern wurde ihnen circa 18. €j. jur 
geftellet. ib. p. 265. /g._ Verfaßten mit denen Ft 
Brandenburgifthen d. 20. ej. eine Pundtation des 
Rergleihs über Pommern. sb, p. 270. /q. conf. 
db. p. 265. /q. 
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Die Ertz⸗Biſchoͤflich⸗ Magdeburgiiche und Braun⸗ 
fchweig-Euneburgifche Gefandten ſtellten ihnen d. 31. 
lan, und 2. Febr, 1647. die Rationes vor, warum 
die Ertze und Stiffter Magdeburg und Halberftadr 
nicht Eonten in das Chur-Brandenburgifche Aaui- 
valent gegogen werden. Ad. Pac.T, IV, p. 235. 44 

Berglichen fich mit den Kavferlicyen circa fin, Ian. €. a, 
eines Auffaseswegen Wißmar und des Mecklen⸗ 
burgifchen Kquivalents. 7.1. p512./. 

Botencirca Febr. e.a.dem Fuͤrſtlichen Haufe Braun 
ſchweig⸗ Luͤneburg, in pundto zquivalentiz alle Aftı- 
ftenz an. sb. T. IV. p.44 

Machten circa pundtum Satisfadtionis , init. ej. neue 
FPoſtulata. ib. p. 43. 

Begriffen d. 5. lan. ej. an. ein neue Project ihrer gan⸗ 
Gen Satısfachion , jo nad) einiger Aenderung denen 
Kanferlichen d. 1. Febr. e. a. behändiget wurde. zb.p. 


gı2. /q4- 

Ihre enlihe Convention mit denen Chur⸗Branden⸗ 
burgifchen wegen Pommern wurde eod. von beyder⸗ 
feitigen Legations - Secretarien unterfchrieben. ib. p 


309. /4% 

Verglichen ſich mit den Kapſerlichen d. 8. ej. eines ges 
heimen Articuls wegen Evacuation der Kayferlichen 
Erblande. ib. T. V.p.749./4. 

Ihnen ſtellten die Kayfrelichen circa med, ej. eine noch⸗ 
mablige Erklärung in pundto Gravaminum zu, dars 
in aber mehrentheils priora wiederhohlet wurden 
ib. T. I. p. 77. fag- 

Berglicyen fh mit den Kanferlichen eod. einer Notul 
ihrer Satisfadtion , und des Chur Brandenburgis 
ſchen Aquivalents, wie fie dem Inſtrumento Pacısju 
inferıpen. sb. p. 130. d 5 

Ihnen wurde der Kay —* zu Oßnabruͤck Declara 
tion d. d. 16.ej. die Heſſen⸗Taſſeliſche Satislaction 
betreffend, zugeftellt. ib. p. 424. /9. ß 

Riethen circa 17. ej. denen Braunſchweig⸗ Luͤneburgi⸗ 
ſchen, in pundto Æquivalentiæ die Chur⸗Bayriſchen 
zu Hulffe zu nehmen, redeten auch mit den Kayſer⸗ 
lidyen davon. sb. T. VI. p. 399. 

Steliten ihre Antwort in der Pfälsifchen Reflitution« 
Cache d. 18.ej.denen Kapferlichen zu. ib. T. IV.p. 
356. fg. Der Kavferlicyen- und Chur Baprifhen 
Replic in der Pfaͤltziſchen Sache wurde ihnen .d. 21. 
ej. infinuirt. sb. p.357./gq. 

Die —— exhibirten ihnen d.27. ej. ihre Ges 

Declaration in pundto Gravaminum,tm fie denen 
Kayferlichen pro Ultimis Evangelicorum vorzulegen 
und tanguam partem Inftrumenti Pacis Durchjudrüs 
cken. sb. p. 87. faq. 

Berfaßten — mit den Frantzoͤſiſchen circa Marı, 
e. a. eine Antwort auf der Kanferlichen Declaration 
in pundlo Satisfadtionis Caflellanz. ib. p. 4z7. ag. 

Lieffen —— — * — F Project nes 
gen ihrer Kinfchlieffung zu ib. T. VI. 251. Ja. 

Die Braunfchiweig »Lüneburgifchen trugen bey — 
eod.an, ihr Æquivalent nicht ben dem pundto Gra- 
vaminum, fondernbenebft der Schwediſchen Satisfa- 
ion zu tractiren. sb. p. 400. 

Der Kapferlichen Ultimatum in pundto Gravamimm 
wurde ihnend. 5. ej. zugeftellet. id. 7, IV. Burst 


Senorbife Gefanbten ya Ofnabeiik. — 
iſchen Monitı hierüber wur 
hen A. Pac. T. IV. p. 
a eo yirasfic + Bremifche. Geſandter übergab 
ihnen ein Memorial d.d. ı r. ej, gegen die Cefliondeg 
Stiffts Halberftadt an Chur⸗Brandenburg. sb. p- 


339. faq. 

Ob ſie . ei. denen Kayſerlichen andeuten laffen, fie 
füntenin pundto Graraminum nicht eher fi ahren, 
biß das Ertz⸗Biſchoͤflich⸗ Bremiſche, Braunſchweig⸗ 
Luͤneburgiſche und Mecklenburgiſche quivalent, it, 
die Heßſſche Satisfadtion ihre voͤllige Nichtigkeit, 
auch die Schwediſche Miliz 3. Millionen Goldes ers 
langet hatte. ib. pı äsı- Ja 

Die Reformirten liefferten ihnen in caufa Reformato- 
rum ein Gegen-Project * welches d. 20. ej. didi- 
ret wurde. ib. T. VI p. 252.fq- i z 

D. 18. eiusd. wurde von ben dreyen Reichs⸗Raͤthen bes 
ſchloſſen, ihnen das Negotium der Pfaͤltziſchen Re- 
ftitution ‚durch; eine Extraordinari-Deputation zu re · 
commendiren. ib. T. IV. p. 389./99- 

Der Ertz⸗Biſchoͤflich⸗ Magdeburgiſche Gefandter 
that bey ihnen d. 29. ej. gegen die erbliche Translation 
diefes Ertz⸗Stiffts an Churs Brandenburg fheifft 
liche Vorſtellung. ib. . 337.4: 

Mit ihnen hielte Volkmar eod. eine Conferenz in puncto 
Gravamıinum. ib. pı 16. fg4: Trautmansdorff con- 
tinuirted. 30. ej. Die Conferenz mit ihnen, wolte aber 
” Tags vorher beisilligten Articulen wieder reira- 

ren. ib. p. m. 

Der Gefandter des Dohm + Capituls zu Ratzeburg 
Fam bey ihnen mit einem Memorial d. d. 31.ej. ein, 
—— des — und Stiffts 
daſe etreffend. ib. p- 346 /g4: ’ 

Sollen circa April. e. a. —* nonum Electoratum por 
Schweden, bepdenen Frangofen auf die Bahn ges 
brasht haben. ib. p. 499. /4- 

Lieſſen ihr Project Inftrumenti Pacis d, 14. eiusd. denen 
Kanferlichen in forma einlieffern. ib. p. 487. /4- 
Formalia deffelben. ib. T. V.p. 457./99: ? 

Die Conferenzien hierüber mit denen Kapferlichen 
fingen noch eod. Nachmittags an. ab. T. IV. p. 


488. fa. | — 

Von den Enangelifien wurde ihnen eod. ein Aufſatz 
des Articuli de Reforımatis — —— — 
Pacis zu inſeriren, eingehaͤndiget. ib. T. VI. p. 253. /4. 

fugen circa 15. ej. eine Alternation in dem Sir 
Fnabrück vor. db. p. 400. — 

Communieirtendenen Evangeliſchen d. 19. eiusd. einen 

xtract ihres Iuſtrumenti Pacis, einen A dicem 

des puncti Anmeſliæ, ſ. Reſtitutiouis und die Grava- 

mina Politica ſ. Iura Statuum enthaltend. ib. T. IV. 


Weh ——— zwiſchen ihnen und den Kay⸗ 
ferlichen über das Project Inftrumenti Pacis biß d. 26. 
ej: hauptfachlic) vorgefallen. ib.p. 497. Sag. 

Die Evangelifchen communicirten ihnen circa 26. ej. 
ihre nochmahlige Projecte wegen Einfchlieffung der 
Keformirten. ib. T. VI. p. 255. /0q. 

Verfaßten circa Mai.ej.an, ein Proſect zum Mecklen⸗ 

burgiſchen und Holljteinifchen Equivalent. 1b,p.s21,/4- 


. Regifter.. 


Cormuunicirten civea init; Mai 1647. denen Braun⸗ 
fehweig-Luneburgifchen ihr Project des. Braun 
fchiveigifchen./Equivalents: Ad. Par. DW Ip 418/94. 

Machten wegen der Reformirten 2. nette 4 
welche » den Evangeliſchen d. 2. ej. zuftelieten: «b, 
P- 57: Sg. Sa 20 

Ihnen wurden von den Evangeliſchen d. 4: ej.jwenPro- 
jedte in pundto-Autonomis: & Iuftitie, ein. tt, - 
und der völlige Schluß in puncto Religionis übers 
tragen. ib. T. IV. px 10: /q9: £ 

In der mir den Kapſerlichen d. 4. ei gehaltenen Con- 
ferenz wurde (die Erblande ausgefest) der punctus 
Autonomie mehrentheils verglichen. 16. p. 51x fi. 

Uebergaben circa 8. ej. denen Kayſerlichen ein Project, 
die Kayferlichen Erblande betreffend, daruͤber die 
Conterenzien ing ftecfen geriethen. ib. pe sar./gg. 

Hatten umfelbige Zeit die Bezahlung derer. von dem 
Confilio forınato vordem bewilligten zum beſten 
des Evangelifchen Weſens aufgenommener Schul: 
den, dem Inftrumento Paeiseinriicken wollen. ibidem, 

Perlangten circa 12: ej. der Evangelifchen Meynung 
wegen der Erblande. sb.p.533. 

D. 13. und 14, ej. thaten einiger Cvangeliſchen Deputirte 
bey ihnen Vorftellung wegen der von dem Confilio 
* herruͤhrender Schuld + Forderung. A. p. 
530. /qq- 

Communicirtendenen Fvangelifihen .d. 14. ej. Die vor» 
bin von den Kanferlichen ihnen exhibirte Formularn 
de Gravaminibus Ecelefiaftieis, ib, ps gay. faq. 

Die Kayferlichen ftellten ihnen circa 16, ej. ein Projedt 
in der Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſchen Aquipollent- 
Sache zu. ib. T. FI.p. 420 /9. Hielten d. 19. d. 
eineConferenz mit denKayferlichen über das Braun 
ſchweig⸗ Luneburgiſche Kquivalent. ib.p. 426. 

Die Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſchen ſtellten ihnen we⸗ 
en der von ihnen difhieulirten  Infertion. der 

chaumburgiſchen Stücke in ihr: Zquivalent; di 20. 
‚ei. ein Notamen zu. abid, 

Verglichen fich mit den Kanferlichen circa 20. ej. über 
Die Artieuler in pundo  Autenomix — in 
Imperio und in puncto reformationis Juflitiw, #b. N 
IV. p. 548. fgg. 

Urgirten circa ar. ej. bey den Rayferlichen die Boll 
jiehung des Braunfchiweig-Rüneburgifchen Kquiva- 
lents. ib. T. VI,p. 429 

Verglichen fich mitden Evangeliſchen eines endlichen 
Projedts der Neformieten halber, fo diefen d. 23. ej, 
jugejtellet wurde. ib. p. 258. ſq. 

Die vonden Kayſerlichen volljogene Notuldes Brauns 
ſchweig⸗ Luͤneburgiſchen Equivalents, wurde ihnend. 
24 ej.zugefandt. ib. pı aa7.Igg. 

Bingen circa fin.ej. nach Weiner ib. Mpesce. 

Verglichen fic) im Iun. ej. an. mit den Kawferlichen eis 
ner Fornwl , der Cron Schweden Sellion im Fürs 
ftens Rath betreffend. zb. T. Y. p. 438: 

Iuftifieirten eirca 3. €j. die Königsmardifchen Adtiones, 
undremonftiirten, Daß vielmehrder Bischoff zu Oß⸗ 
nabruͤck den Preliminar-Tractat gebrochen hätte, 55. 
T. IV, p. 553: gg. To 

Hielten circa 8. ej. eine Canferenz mit den Frantzoͤſi⸗ 
ſchen, ng; ” Pte des np 
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ve 


594 
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Kayſerlichen Infteumenti Pacis cum Gallis betreffend. 

Al Pac. T. IV. p. 608. Desgleichen mit den Kay⸗ 

- ferlichen, aber nur in generalioribus. sbidem. 

Schlugen in der Conferenz mit den Kayferlichen circa 
18. hun. 1647. zum Temperament in der Marpurs 
giſchen Sache vor, daß nach Reflitution der Patri- 
monialien an Caffel, von dem übrigen ſechs ſechze⸗ 
hendel noch an Caſſel, und zehen fechzehendel an 
Darmftadt komme. ab. p. 460. 

Ihnen wurde von denen Neichs + Deputirten d. ar. ej. 
seferiret, Daß die Eaffelifchen fich mit dem defectu 
mandati ulterioris, um inder Marpurgifchen Sache 
und in puncto Satisfactionis weiter nachjugeben, ent⸗ 
ſchuldiget; die Darmftadtifchen aber ſich zu allen 
guten erboten hätten. ib. p. 460. 

Der Evangelifchen zu Münfter Deputirte baten fie d. 
25. ej. um ‘Beforderung der Traetaten, und daß 
Drenjtierna zu folchem Ende noch etwas alda vers 
bleiben möchte. ib. p. 64. fgg. 

Der Graff von Wittgenſtein lieferte ihnen eod. eitien 
Bericht ein, worüber die Reformirten noch in Miß⸗ 
Verſtaͤndniß mit den Evangelifchen wären , wie 
auch neue Projecten zum VebensRecels die Refor⸗ 

- mitten betreffend. 4b. T. UT. p. 269. faq. 

Lieffen durch ihren Legations-Secretarium eine Notul 
des Braunfchweig Lüneburgifchen Xquivalents d. 

. 29, ej. unterfehreiben. zb. p. 453. faq. 

Gaben denen BraunfchweigsLimeburgifchen circa fin. 
ei. fehrifftliche Derficherung, daß fie bey denen Hals 
berftadtifchen und in ihr Rquivalent gezogenen Ders 

- tern, maintenipet werdenfolten. #b. T. IV. p- 648. 

Ob ſie im Jul, ej.an. intentioniret geweſen, bey Fortſe⸗ 
tzung des Krieges, ihre Satistation auf gang Pom⸗ 
mern, Ertz⸗ Stifft Magdeburg und Stifft Muͤn⸗ 

ſter zu extendiren. sb, p. öpı. 

Beranlaffeten wegen des Grafen Trautmannsdorffs 
vorhabender Abreife, Daß die Evangelifchen d. 4 ej. 
über die 10. vörnehmften differente Pundten delibe- 
rirgen. db. p. 649. 656. Lieffen eod. beym Grafen 
Trautmansdorff um einen 14. tägigen Auffchub 
feiner Reife antragen. sb. p: &ı. 

Durch) ihren Legations-Secretariun wurde eine anders 
voeite Notul des Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſchen 

ivalents eod. fubferibirt. ib. 7. VI.p. 463. /99- 

Wurden von den Fvangelifchen d. g. ej. erfuchet, auch 
ohne Franckreich mit den Kanferlichen zu ſchlieſſen. 
ib. T. IV. p. 652. 4. Die Evangeliſchen zu Muns 
fter baten fied. 9.ej. fich noch einige Tage daſelbſt 

ihalten. ib. p. 684. /gq. 

Graf Berner von Tilly that in einem Schreiben an 
fie d.d. 13. ej. Borftellung, daß feine Prætenſion guf 
das Braumfchweig-timeburgifche Land nicht zu an- 
nulliven fey. ib.T. VI. p. 468. /q. R 

— d. 18.und 24. ej. juruͤck nach Oßnabruͤck. ib. T. 

V. p. 687. 

Machtin einen Aufſatz in der Pfälsifchen Reftittions- 

ache, und ſchickten ihn d. 1. Aug. e,a.denen Frans 


söfifchen zu. zb. p- 12. faq. i 
Machten beyder von den Kayferlichen d. 3. ej. geführ- 
ten Befchwehrung über aufgefängene Briefe, einen 


Unterſcheid zroifchen Reichssund Feld-Poften. 16.7. 
#1. 9. 
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Schwediſche Gefandten zu Ofnabräd, 

Bereugten fich gegen die Kanferlichen d. & Aug. 1647. 
ſehr En daß die abgehandelten Gravamına noch 
weiterm Dilputat der Catholiſchen zu Münfter, fols 
ten untertworffen werden. AF. Pac. T.IV. p.699. 

Der Frantzoͤſiſchen Projed , wie der Articul die ie 
fche Reftitution betreffend, zu faffen ſey, wurde ihnen 
d.d. 11. ej. jugefandt. ib.p. 409. /qq. 

Wurden von der gelifchen zu Mabrick Deputir- 
tend. 30.ej. um Maturation Des Friedensund Com- 
munication deffen, was Servient neulich angebracht, 
erfuchet. ib. p. 75 Ja 

Die Exulanten ausden Kayferlichen Erblanden brach⸗ 
tenihnen circa fin.ej.ihre Defideria in pundto Relli- 
tutionis & Religionis por. ib. T. P,p.368. /9. 

Ihnen wurde durch der Evangelifcyen Deputirte d. 15. 
Sept. e.a. angebracht," daß die Tradtaten durch des 
Volmars Heruͤberkunfft am beften- koͤnten befor⸗ 
dert werden. #. T. IV. p. 7&5.Jq: 

Reconmmendirten der Landgrafin zu Eaffel d. d.24- ei- 
die Guͤte bey denen dafelbjt vorgehenden "Tradtaten 
inder Marpurgifdyen Sache. * anf. 

Der Chur» Bayrifche Gefandter, D. Senft fehrieb d. 

28. ej. an fie, Daß die Reconjundtion feines Herrn mit 
dem Kayſer, zu Erlangung eines billigen Friedens, 
nicht zum Krieg gemepnet fey. db. T. V. p-@. 

Dbfie circa fin. ej. darauf bedacht geweſen, den Komig 
in Engelland zu ihrer Aflittenz in Deutfchland, mit 
herbey zu ziehen. zb.p. 108. 

Erfundigten fi) bey dem Chur⸗Brandenburgiſchen 
circa Od. e.a. ob fein Herr auch gewillet ſey die Neu- 
tralient aufjufündigen. 3. T.IV.p.777. 4. Mach⸗ 
ten eod. heimliche Praparatoria ju Forsiekung des 
Krieges. ib. p. 778: 

Lieffen eod. ein Gegen-Manifelt befandt werden, die 

uffimdigung des Bayrifchen Armifliei, umd die 
Schwediſche ernfte Intention den Frieden zu befor- 
dern, betreffend. zb. T. V.p.99./9- 

Graf Drenftierng Antivort quf des Bayrifchen Ge⸗ 
fandten Schreiben, die Auffundigung des Armillixü 
betreffend, d. 4. ej. ib. p. ung 3 

Erwieſen fih d. 22. ej. gegendem Ehur-Brandenburgis 
fchen unwillig über Die —— Refolution, daß es 
durchaus bey dem bleiben ſolle, wie es mit dem Gra⸗ 
fenTrautmansdorfderglichen morden.ib. T.IV.p.ae- 

Die Evangelifchen eröffneten ihnen d. 10. Nov. ej. an. 
was die Kayferlichen ihnen twegen Revilumirungder . 
Tractaten proponiret, und was fie darauf ju am⸗ 
worten beſchloſſen. ib.p. 00.19. 

Die von Drenftierua movirte Diflieultät a 
gati Bolmars Legitimation zu den Oßna ruͤckiſchen 
Tractaten, wurde d. r1. ej mitden Kapferlichen bey⸗ 
gelegt. ib. p. 792. couf. ib.p. 786. j 

Imputirten denen Kayferlichen d. 15. ej. Die Verjoͤge⸗ 
rung der Tradlaten. sb. p. 793. /2. 

Die Braunſchweig⸗ Lüneburgifche Gefandten thaten 
ihnen d. 16. ej. Vorſtellung wegen der Schwedi⸗ 
ſchen Arince Kriegs Bedruckung und hoben Forde⸗ 
rung zu derfelben Reniontirung. 1b, T. Y.p. 95. /q- 

Wurden von den Evangelifchend. 17. ej. inftändig ge⸗ 
beten, den endlichen Friedens⸗Schluß zu befördern. 
ib, T. IV. p.794- — 


Kegifter. 


Schwediſche Sefandten zu Oßnabrüd. 

Der Ehur-Sächfifche inbergab ihnen ein Memorial d. 
d. 19. Nov. 1647. Darin des Ehurfürjten zu Sachfen 
Delideria wegen verfihiedener Puncten enthalten. 
AA. Pac. T. V. p. 392. faq. 

Bolten über der atholichen ihnen d. 7. Dec. ej. an. 
eingeliefferte Erklärung in pundo Amneftix & Gra- 
vaminum die Handlung nicht antreten, fondern vors 
her derfelben Meynung über das gange Initrumen- 
tum Pacis wiffen. ib. T. IV. p. sı8./gq. 

Schrieben d. 9. ej. an die Fransöfifche Sefandten don 
der Nothwendigkeit der nunmehro von Franckreich 
befchloffenen Aufhebung des Armiftitii mit Bay⸗ 
ern. ib. T.V. p. u8./4. Die Frangöfiichen fehrieben 
eod. anfie, daß das Armittitium aufgefündigt fey. 
ib, P- ug. /q. 

Befchwehrten ſich d. r3.ej. beyden Kayſerlichen, daß 
in der geftern empfangenen Ulteriori Declaratione 
noch 3. Puncten fehlten, und urgirten vornemlich 
Die Satisfaction der Miliz. ib. T. VI. p. 827. faq: 

schickten eod, ihrenLegations-Secretarium an die Churs 
Bapyrifchen, und lieffen um endliche Beförderung 
ihrer und der Eaffelifcyen Satisfaction anerinnern. 
ib. p. 484. 

Die Declaration in puncto Aflecurationis & Executio- 
nis, —— d. — 6. ej. von den Kayſerlichen zu 

andt. ib, p. 830. /gq. 

PR ſich d. + ei. 5 die Evangeliſchen, die Con- 
ferenz mit den Kanferlichen anzutreten. ib. p. 837. 
Die erfte Conferenz gefchach d. 20. eiusd. darin fie 
Satisfactionem militiæ urgirten. ib. p- 837. /4. In 
der jwepten d. 21. ej. kamen nur generalia vor. ib. 


. 838. /g9- 
hndten Fi 29. ej.denen Evangelifchen u, Configna- 
tionem diflerentiarum des Ofnabrüchsund Münftes 
rifchen Projedis Inftrumenti Pacis , wie auch was 
Erane, und was die Catholiſchen noch dabey corri- 
giret. ab. p. 8as. /gg- 
Die Ehurfürftlichen ſchickten ciron Ian, 1648. eine De- 
utation an fie, den Oldenburgiſchen Weſer⸗Zoll 
betreffend. ib. p. 989. 
Der Nürnbergifche ubergab circa init. ej. ihnen ein 
Memorial, dag Eatholifche Religions + Exercitium 
in der Eliſabeths⸗Capelle zu Nürnberg betreffend. 
db. T. VI. p. 185. faq: EEE 
Verantworteten ſich d. 3. ej. gegendie Evangelifchen 
Deputirten, wegen der von den Kayſerlichen ihnen 
bengemeffenen Variationen. ib. T. IV. £ 865. /99- 
Traten d. 4. ej. die Conferenz mit den — 
wieder an, und thaten davon denen Evangeliſchen 
d. 7. ej. Communication. ib. p. 808. /q. 
Hielten den von den Evangelifchen ihnen d. 8. ej. vors 
getragenen neuen Modum tradtandi genehm. zb. p. 


ER eikipen behändigten ihnen d. ır. eiusd. eine 
Confignationem differentiarum in puncto Amneſtiæ 
& Gravaminum ſie ſelbſt aber wolten zuvor die Caſ⸗ 
ſeliſche Satisfaction und punctum militiæ zur Rich⸗ 
tigkeit haben. ib. p- 1005. faq. Ihre Erinnerungen 
bey denen ihnen eodem ausgehändigten Ultimis der 
Eoangelifchen in pundto Amneltix & Gravaminum. 
ib, p. 882. /99- 


D. 26. ej, conferirten fie wiederum über die Autono- 
| ffffe i 
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Wovon biß d. 12. Lan. 1648. jwifchen ihnen und den 
Kanferlichen tractiret worden ift. AZ. Pac. T. UT. 1598. 

D. 13. ei wurdeihnen von den Evangelifdyen die Vers 
ficherung gegeben, daß Die Conferenz d. 16. ej. von 
den Kayferlichen werde angetreten werden. ab. p. 
voop. Die d. 16.ej. aufden folgenden Tag von den 
Kanferlichen Gefandten angefagte Conferenz ging 
—— verſchiedener Urſachen nicht vor fi. b. p. 
119. fg4- 

Nadrich bon ihrer mit den Kanferlichen d. 16. ejusd. 
gehaltenen Conferenz in — Anmeitiæ. h. p. 
905. /g4. Ihnen wurde eod. ein Projedt wegen Re- 
ſtitution der Evangelifchen in den Kanferlichen Erb⸗ 
Landen extradirt. sb, p. 926.929. /g. Hielten mit den 
Kanferlichen d. 19. ej. nochmahlige Conferenz, aber 
ohne Effedt. ib, p. 909. /q. 

Der Eatholifchen per majora gefdyloffene Declaratio- 
nes ultimæ in puucto Amnellie & Gravaminum wur⸗ 
den ihnen d. 24. ej. zugeſtellet. ib. p. 925. Sog. Sie 
judicirten eod. gegen die Evangelifchen Deputirte das 
von, daß es den Kapferlichen und Eatholifehen kein 
rechter Ernſt zum ‘Frieden ſeyn müfte. sb. p. 924. 

Die Kavferlichen ftelten ihnen d. 29. ei. einformliches 
Project in puncto Amneltiz & Gravaminum zu. ib, 
P- 947. füg. conf. ib. L; 966. 969. /g- 

nige Evangeliſche gaben ihnen d. 2. Febr. ej. an. zu 

erfennen , daß ſich Die vertrauliche Conferenz mit 

etlichen Catholifchen zerſchlagen zc. ib. gry. fg. 

Declarirten eod. deren Kapferlichen es fey ein Auffo 
der Tradtaten zu befürchten, fals fie nicht das bes 
reits verglichene ftehen und in den unverglichenen 
billige Teimperainenta zulieffen. sb. P- 978. S4- 

Eröffneten d. 5. Febr. e. a. den Evangelifchen Depu- 
tirten in welchen ‘Puncten die Frantzoͤſiſchen Am- 
ftenz verfpeochen, und daß es aut fen Chur⸗Bay⸗ 
ern wieder vom Kayſer abzuziehen. ib. p, 988. fg. 

Traten die neuen Conferenzien mit den Kapferlichen 
d. 18. ej wieder an, und wurde bey dem puncto 
Iuftitiz der Anfang gemacht. ib. T. V. p. 470. fat. 
480. /19. 486. /99. Die Kanferlichen fandten ihnen 
eod. ihr Project in pundto luſtitiæ zu. ib. P- 481. 483./9- 

Die Evangelifchen reichten ihnen d. 19. ej. ein Schema 
ein, wieviel Aeflores fie zu prefentiren haben moͤch⸗ 
ten. üb. p. 481. conf. ib. p. 484. /44- 

Hielten eod. mit den Kayſerlichen Die zweyte Confe- 
renz in puncto luflitiw, db, p. 482. 492. /q. 

Der Evangelifchen Deputirte übergaben ihnen circa 
d. 2r. ej. Die revidirte Formul de Reformatorum 
inclufione, und baten zugleich um Abhelffung der 

‚ bon den Reformirten der Stadt Hanau berrührens 
der Befchtverden. #6. T. UL p. 278. 

In der dritten Conferene d. gr, ej. wurde Iu- 
Ritie mehrentheils richtig gemacht. id. 7. 7. p. 493. /q. 
sı9 /gg. Verglichen ſich mit den Kayferkchen Fi 
22. ej. einer Notul hierüber, fo eod. unterfchrieben 
wurde. db. p. 498. faq. conf. sb. p. 502. fg. 

Machten eod. einen Anfang der Handlung in puncto 
Autonomie. sb, p. jor. IM. Infiftirten d. 24 ej. bey 
den Kapferlichen fonderlich wegen der Erb Lande. 
üb. p. 508. fgg. conf. db. sar. Jaq. 
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mie mit den Kanferlicben. AZ. Pac. T. V. p. 524 
/g4. Bemuͤheten fich in der fiebendenConferenz d. 28- 
ei. vergeblich bey den Kanferlichen etwas vor die Erb⸗ 
Lande zu erhalten. sb. p. 529. /g4- 

Excitirten die Evangeliſchen d. 29. ej. den punctum 
Autonomie bey einigen Catholiſchen noch weiter zu 
berreiben. ib. p. 54t. 

Beitunden nebſt den&vangelifchend. 14. Mart. e. a. dar: 
auf,daf in punctoAutonomix das Wort: Obfervantia 
bleiben müffe. ib. p. 532. Hatten mit den Kanferlichen 
d. 4.ej. einen hefftigenKampff,bis fie endlich die Wor⸗ 
— — objervantia, beliebten. ib. p. 534- /4- 

Durch ihre oppofition wegen der Erb⸗Lande d. 6. ej. 

* wäre es bald zur Ruptur gefommen. ib. p. 537. 

D. 8. ej. wurde die Norul ber den punctum Autono- 
mix unterfchrieben. ib. p. 538. faq. It.eod. ihre eigne 
Satisfaction. ib. p. 593. /qq. con. ib. p. 538. 

Etelten eod. den ——— vor, ob es nicht raͤth⸗ 
lich, die Caſſeliſche und der Miliz Satisfadtion nuns 
mehro vorzunehmen. ib. p. sr. conf. ib. p. dor. fg. 

Der Articul über die Meligions + Gravamina, wurde 
mit den Kanferlichen vollends verglichen und d. 14. 
ej. unterfchrieben. ib. p. 562. MM: 

Wolten die Pfälsiiche Sache eod. nicht eher unters 
fehreiben, bis Die Caſſeliſche und der Miliz Satisfa- 
&ion abgehandelt Yen. ib. p. 578. fag. Die Evans 
gelifchen referirten ihnen d. 15. ei. daß von ihnen 
und den Catholiſchen die Pfalsifche Sache, it. der 

Chur⸗Brandenburgiſche und Braunſchweig⸗ Lune⸗ 
burgiſche Xquivalent · Punct unterſchrieben ſey. ib. 


. 589. 

<oiten d. 16. ej. nicht zugeben, daß der 6. Tandem 

- omnes&e. eher als die Eaffelifche Satisfadtion abge 
handelt werde. ib. p. dio. faq. Stelten einigen Ev⸗ 
angelifchen eod. ihre Erklärung uber diefen 8. zu, 
die ihnen dagegen der Kanferlichen Erklaͤrung in pun- 
to SatisfactionisHaffincx zuriick brachten. ib. p.613.A5. 

Bolten d. 18. ej. Satisfadtionem militie bey der Caſſe⸗ 
liſchen Sache anhängen. zb. p. 09. /g4. Wurden 

von einigen Evangeliſchen d. 19. ej. erſuchet, Satis- 
fo&tionem militi= noch nicht zu urgiven. ib. p. das./gq. 

Ihnen ward von einigen Evangeliſchen d. zo. ej. ers 
öffnet, die Kanferlichen wolten die Eaffelifche Sa⸗ 
che zu erjk eradtiren laffen. id. p. 0. /4- Nielten 
mit den Kapferlichen d. ar. ej. eine Conferenz über 
die Eaffelifche Sache. 1b. p. Gr. i 

Die Altenburg + und Braunſchweigiſchen übergaben 
ihnen d. 23.ej. ein Projedt in der Eaffelifchen Sache, 
und die Eaffelifchen d. 24 ej. ein anders. ib. p. 642. 

D. 26. ej. wurde ihnen eröffnet wie weit es in der Caſ⸗ 
felifchen Suche verglichen. ib. p. 646. Conferirten 
biertiber nochmahls d. 28. ej. mit den Kayferlichen. 
ib. p. 652. /99- “ 

Sn der Conterenz d. 28. ej. wurde die Sufpenfion der 


Marpurgifchen Sache auf 14. Tage bewilliget, | 


und die Eaffelifche Satisfadlion verglichen. 6. p- 


65 6. faq: 
gieffen durch den Eangley-Diredtorem D. Haſten Anim- 
. Drenftierna declarirte d. 19. ej. denen —— 


adverfiones uͤber Die ex parte Capituli Oſnabrugenſis 
entwworffene Capitulation , im April, e. a. verfaffen 
ib. T. VI. p. sor. fa. 
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Conferirten wegen der Caſſeliſchen übrigen Poftulato- 
rum d. 1. April. 1648, mit den Kanferlichen. 47. 
Pac. T. V. p. 670. /qq. 

Perlangten civca 2. ej. noch eine fehrifftliche Erklaͤrung 
der Kanferlichen in pundto Amnellix. ib. p. 691. Die 
Evangeliſchen thaten darwieder d. 3. ej. Vorſtel⸗ 
lung bey ihnen. ib. p. 6pı. fa. 

Conferirten d. $. ej. mit den Kanferlichen über den A- 
ınneflie-pundt, ib. p. 693. /49. Die Evangelifchen ers 
öffneten ihnen d. 6. ej. ihr Conclufum hierüber. ib. 


R dos ./4. 

— den terminum Ratificationis auf s. Wo⸗ 
chen. ib. p. 703. 

Die Fvangelifchen referirten d. 7. ej. was fie mit den 
Kanferlichen in pundto Amnellie conferiret. ib. p. 
703, /gg. Nochmahlige Conterenz hierüber d. 8. ej. 
mit den Kapferlichen. ib. p, 707. /a4. imgleichen d. 
11. ej. da Diefer Articul von den Direoriis untere 
fehrieben worden. zb. p. 724. faq. 

Die fernere Conferenz d. 13. ej. wegen der Reformir- 
ten, Schweißer ıc. wurde durd) den eben angelangs 
ten SKanferlichen Befehl vor Subleription des $. 
Tandem omnes &c. nichts weiter zu tradliren, abge⸗ 
brochen. ib. P. 724. /aq. 

Einige Evangelifchen oten ſich d. 19. ej. bey ihnen 
über ſolchen Verzug. zb. p. 741. /9. 

Waren d. 20. ej. zufrieden, daß Diet $. zugleich mie 
ihrer Miliz Satisfaction tradtiret würde. ib. p. 744- 

Der Bifchoff zu Naseburg Guftav Adolph that bey 
ihnen wegen des in das Mecklenburgifche iva- 
lent gebrachten Stiffts Ratzeburg d.d. 12.ej. Vor⸗ 
ftellung. . T. VI. p. 532. /qq. 

Wurden durch eine ReichssDeputation d. 30. ej. um 
Fortftellung der Tradtaten erfuchet. ib. T. VW. p. 77. 


781. f9- 

Die BE nunfehnseig»Büneburgifehen belieferten ihnen 
im Majo e.a. die Fundamenta, darnach die Articuli 
Capitulationis perpetux Olnabrugenfis ein zu richten. 
ib, T. VI. p. 502. /q. 

Die Suyerhihen übergaben ihnen d. 1. ej. ein fo ge» 
nantes Final-Inftrumentum Pacis, das aber in vie⸗ 
len Puncten geandert war. ib. T. V, p. gı2. faq. 
Die Kanferlichen verlangten von ibnen circa d. 7. 
ej. eine fchrifftliche Erklärung hierüber. 6. p, 30.. 
Ja. 92. ER 3 

Die Reichs⸗Staͤndiſchen überlieferten ihnen d, 10. ej. 
ihr Projedt in pundto Executionis, it, Worfchläz 
bey der Frage Quomodo? in dem Milivien, Pumc 


ib. p. 804. /99. 812. /q. 817. /99. * 
Oxenſtierna eröffnete d. 11. e; dem Altenburgifchen 
Diredtorio, daß die Kayferlichen die Conferenzie 

noch nicht reaflumiren wolten. sb. p. 322.0. 
Der Reichs⸗Staͤndiſchen Conclufum über das Quan- 
tum Satisfadtionis Militi= ward d. 15. 
te der Schwe⸗ 






biret. ab. — Oxenſtierna 
diſchen 9 in puncto Satisfactionis Mlitiæ 
dem Chur⸗Mayntziſchen Directorio d. 17. ej. ſelbſt 


über. sb. P- 836. /0q.· 


tirten, daß mit den oflerirten 2. Millionen s 
en 


Kegifter. 


Schwediſche Sefandten zu Oßnabtuͤck. 
den gar nicht auszufommen. A. Pac. T.-V, 


p. 841. /a4- 

Er ließ d. 20. ej. feine Ankunfft auf dem Rathhauſe 
abfagen, mwolte vor nahere Erklaͤrung wegen des 
Quanti nicht weitertradtiren, und uͤbergab eine Lifte 
der Schwedifchen Armee in Deutſchland. zb. p. 


844. /99- 

Er forderte d. 24. ej. aufdem Rathhauſe 6. Millios 
nen Rthlr. und die Stände oflerirten 4. Millionen 
Gulden. ib. p. 850. /g4. D. 25. ej. blieb er bey ſol⸗ 
chem Poftuläto. ib. p. 854. /q. 861. /a9: 

D. 28. ej. erflärte er fich gegen die Neiche + Deputirte 

zu 5, Millionen Rthlr. ib. p. 870. /4. Die Reichs⸗ 
Ständifchen erboten fich d. 29. ej. zu 5. ja 6. Mil 
lionen Gulden mit gewiſſen Conditionen, Oxenſti⸗ 
erna aber wolte von dem Poftulato nicht weichen. 
ib. p. 872. /g4. 

Declarirten d. 30. ej. verfehicdenen Gefandten privatim, 
nach verwilligten 5. Millionen Rthlr. den Friedens⸗ 
Schluß zu befchleunigen. ib. p. 877. Sg. 885: /4- 

Die Reichs⸗Staͤdtiſchen Elagten ihnen d. 3 r. ej. daß 
ihnendie Churfuͤrſtlichen das Votum decifivun mies 
derum ftreitig machen wolten. sb. p. 857. /4- 

D. 3. Iun. e. a. eröffneten ihnen die Keichss Deputir- 
ten dag eod. bemilligte Quantum Satisfadlionis von 
$- — Rthlr. * denen — Condi- 
tionen. zb. p. 893. conf. ib. p. 890. /q. 

Stelten felbigen d. 5. ej. ihre run überdag Quo- 
modo ? bey der Miliz Satisfadtion und in pun 
Executionis Pacis ju. sb. p- 897. /g9- 

Wurden von den Neichs-Deputirten d. 7. ej. erfuchet, 
ihre Refolution uͤber dag Infirumentum Pacis von 
fich zu ftellen, undden punctum Executionis & As- 
fecurationis bey Anweſenheit des Servient abzuhans 
dein. zb. p. 903. /4. 

Erfundigten fich bey der d. 8. ej. denen Kayferlichen 
gegebenen Vifite, ob fie das Frantzoͤſiſche Intereffe 
alhier vornehmen und erörtern wolten. ib. p.906. /q. 

Das Reichs + Conclufum uber den modum folvendi 
wurde ihnen eod. eröffnet. ibidem. - 

Bingen d. 9. ej. mit den Kanferlichen die 5. erfteren 
Articuln deg Inftrumenti Pacis durch. ib. p. 914. fg. 

D. 12. ej. gefchach an fie eine Reichs⸗Deputation um 
edirung ihrer Noten über das Inftrumentum Pacis. 
ib. p. 922. fg. Sie ftellten felbige eod. den Deputir- 
ten zu handen, doch daß fie nicht publice dicliret 
würden, sb. p. gas. /gq- 

Sie extradirten d. 177. ej. eine Formul in pundto Exe- 
eutionis Pacis umd tractirten eod. mit den Reichs⸗ 
Ständifchen auf dem Rathhauſe über die baare 
Angabe der Satistactions-Gelder, da fie auf 3. Milz 

lionen beftunden. =. T. VI._p. 3. /99. 

Lieffen fich d. 21. ej. auf 25. Tonnen Rthlr. zur Ans 
gab heraus. ıb. p. 9. /g. Handelten nochmahls d. 
23. ej. auf dem Rathhauſe in pundto folutionis, ib. 


P- 3. /99. _, * 
Der Reichs⸗Staͤndiſchen Aufſatz wie die 5. Millios 
nen aus den 7. Crayſen zu bezahlen, ward ihnen 
d.28.ej. uͤberbracht. . p. 34. cont. p. 32. fg. Hier⸗ 
uͤber ſchickten fied. 29. ej. ihre notas marginales dem 


Reichs⸗Directorio ju. ib. p. a5. 40. fg. D. 30. ej. 
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verglichen fie ſich hierüber mit den Reichs⸗Deputir- 
ten. Ad. Pac. T. VI. p. 37. /g9. 

Überlieferten ihrer Königin Schreiben d. d. >. Iun. 
1648. in puncto Satisfactionis Militix, den Reichs⸗ 
Staͤndiſchen circa 1. Iul. e. a. ib. p. 41. /9. 

Extradirten eod. denen Kavferlichen ihre Notas über 
das Inftrumentum Pacis Cxfareum. ib. p.77. 

Liefferten d. 2. ej. den Reichs⸗Staͤndiſchen ein Project 
ein, wie Die Satisfaction ihrer Miliz dem Articulo 
Executionis ju inferiren. sb. p. 74. 

Sin der mit den Kanferlichen d. 3. ej. reaflumirten Con- 
ferenz ftund es wegen der Badenfihen Rettitntion 
und des $. Tandem omnes Sc. an. ib. p.75. fa. Ge⸗ 
heiten d. 4.ej. indie Formalia dieſes $. und verlange 
ten nur einen Parenthefin ;u inferiren. 3b. p. 78. 

Die Altenburgifchen communicirten d. 6. ej. mit Salvio 
aus der Kayferlichenanderiweiten Formular dieſes 8. 
ib. p. 80. ſqq. D. 7.ej. wurde durch Unterhandlung 
der Altenburgifchen, diefer S- zwiſchen den Kayfers 
lichen und ihnen verglichen. zb. p.83.19. 

Eodem hielten fie Conferenz mit den. Kayferlichen 
ber das Inftrumentum Pacis. ib. p. 34. ſqq. Gie 

* continwirten d. 8. ej. mit den Kayferlichen ie Durchs 
gehung des Inftrumenti. ib. p.86.88.1q. Regulirten 
mit den Kanferlichen d. 12: ej.das völlige Inftrumen- 
tum Pacis biß auf wenige Differenzien. ib. p. 98. 

Der Reihs-Ständifchen Auffas in punclo Executio- 
nis & Affecurationis wurde ihnen d. 15. ej. übers 
bracht. sb. p. 02. Wurden d. 17. ej. um ihre De- 

„ elaration darauf von den Meichs s Deputirten anges 

ordert. ib. p. 103. Eod. ftellten fie ihre Notas dar⸗ 
nber aus. sb. p. 104. 

Verglichen fich.d. 18. ej. mit den Reichs⸗Deputirten we⸗ 
gen Contentirung der Schwedifchen Miliz, it. in 
pundto Execntionis & Allecurationis. #4. p. 105. fgg- 

Conferirten d. 19. ej. nochmals mit den Kayferlichen 
iiber dag Inftrumentum Pacis. zb, pm. fg. Hiel⸗ 
ten mit den Kapferlichen und Reichs⸗Deputirten d. 
2r.ej. eine Haupt-Conferenz. ib. p. 114. (9. 

Sn ihrem Quartier ward d. 27. ej. dag Infirumentum 
Pacis — verleſen und collationiret. ib. p. 
120. 


99. 
Sie uͤbergaben eod. eine Declaration wegen aufge⸗ 


ſchobener Unterſchrifft des Friedens - Inftruments, 
ib. p. iei. 124. Wurden von den Reichs⸗Deputir- 
ten d. 29. ej. um Subfeription des Friedensslaftru- 
menti angefuchet. ib. p. 172. ı75. 

Wechſelten mit den Rapfrlicpen d. 6. Sept, ej. an. dag 
obfignirfe Inftrumentun gegen einander aus. sb: p. 
365. 37. Sg 

Salvius erbot fic) circa 12. ej. bey den Kanferlichen zu 
Münfter die Acceptirung des Fransofiichen Fries 
denssInfteuments juurgiven. zb. p. 549. , a 

That circa 23. ej. gegen einige vertraute Eroͤffnung von 
der — Situation der Handlung. ib. p. 

67: » 

ogßolte 2 26. eiusd. nochmahls an Graf Drenftierna 
nach Oßnabruͤck fehreiben, zur Subfeription herüber 
zu Eommen. ib. p.574. Berlangten um felbige Zeit 
noch vor der — die Berichtigung verſchie⸗ 
dener Puncten. ib. p. 577. 

ffffa3 | Hiels 


598 


Schwediſche Geſandten zu Oßnabruͤck. 


Hielten nebftServient d. ro. Od. 1648. eine Conſerenæ 
mit deh Reichs sDeputirten über DiefeSubfeription 
des (Friedens s Inftrumenti, Act. Pac. T. VI.p. 580. 
590. 4 

Machten d. 12. und 13.ej. noch allerhand Poftulata, fons 
derlich wolte Drenftierna das von Salvio obfignirte 
Inftrumentum Pacit vor der Subfeription erft durch⸗ 
lefen. sb. p. 606. ſqq. 

Die Subfeription gefchach endlich d. 14. ej. ib. p. 613. fyg. 

Ciien von den Kayferlichen ımd Neichs + Etändifehen 

. 16. ej. noch ein Exemplar des Inflrumenti Pacis 
voll;ichen, fo fie nad) 
ib, k 624- 

Die Repartition des erften Termins der Satisfadtions- 
Gelder wurde ihnen circa 16. ej. jugeftellet. ib. p. 651. 
fag. conf. ib. p. 625. 

Schickten den Hof Juncker Klepn d. 17. ej.mit vers 
fihiedenen Ordres an die Generalität. ab. p. 627. 

Wurden vonden Reichs⸗Staͤndiſchen d. 29. ej. gebes 
ten bey denen Caſſeliſchen auszurichten, daß fie die 
Erhöhumg der Contributionen abftelleten.sö. p.64>.19. 

Machten wegen Abtheilung des Vor⸗ und Hinter 
— im Nov. e.a. ſtarcke Pretenfiones, ib, p. 
699. 1gg. 

Die Rei — baten fie d.s. ej. wegen einjuts 
ftellender Hoftilität nochmals an die Generalität x 
fchreiben. ib. p. 657. faq. Item d. g. ej. ib. p. 660. ig. 
Declarirten d. 6. ej. gegen die Nieder⸗Saͤchſiſchen 
Eranfes Gefandten, nicht zu verftatten, daß ihre 
Armee indie7. Crayſe vertheilet wurden. sb. p.66. 

Wurden circa med. ej. an. Durch Servient von den 
Reichs⸗Staͤndiſchen erfuchet, noch nicht von Min: 
fter wegjureifen. ib. p. 670. 

Die Reichs » Erandifche Gefandten erfundigten fich 
nochmahls d. 21. ej. bey ihnen, ob denn auch) die 
Notification des ‚Friedens mit Der Ordre zu Aufhe⸗ 
bung der Hoftilitäten an die Generalitat abgegan⸗ 
gen fen. sb. p. 686, faq. 

Gesten eirca 24. ej. gewiffe Conditiones vor Auslief⸗ 
ferung ihrer Ratification, ib. p.700. 

Beichwehrten fich d. 29. ej. überdie Kapferliche neue 

Wberbungen. ibid. 

Die ——— thaten ihnen d. 30. ej. Vorſtel⸗ 
lung wegen Austheilung der Armée indie 7. Cray⸗ 
fe, und daß nur r2. Tonnen Goldes baar Eönten aufs 
gebracht werden. ib. * 708. fg. 

Drentierna Antivort d. 2. Dec. e. a, an die Reiches 
Deputirten, die von den Kanferlichen erlangte Eva- 
eustion des Königreichs Boͤhmen umd Reilitution 
des Böhmifchen Archivs betreffend. ib. p. 714. Sg. 

Vebergaben den Evangelifchen d.rr.ej. eine Declaration , 

Wwelche Pundta fie vor Auswechßlung der Ratification 
expedirt verlangten. ib. p. 748. ſqq. Conf. Act. Excc. 
N: p- 8. fq. 

Collätionirten d. 13. ej. ihre Ratification mit dem Kay⸗ 
ferlichen Exemplar, Act. Pac. ib. T. VI, p.732. conf. 
p. 719.722. Sa4- z 

Wurden d. 19. und 2o.ej. von den Ständen erfuchet 
die Ratification ausjumechfeln. ib. p. 745. /a4. Drens 
ſtierna ſchickte d. 27. ej. denen reiche — 
noch einige Puncla zu, die vor der Ausliefferung der 
Ratification ju berichtigen. sb. p. 772. /q. 


chweden ſchicken wolten. 
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Bezeigte fich jedoch d. 28. Dee. 1648. jur Comumutation 
geneigt. Ack. Pac, T. M. p. 773. iqq. D. 30, ei. 
beſtunden fie wiederum auf ihre Follulata 4. >. 
775. Krklürten fich circa 10. lan. 1649. näber jur 
Auswechhlung. ib. p- 785. 

Drenjtierna hielt das an den Kapfer wegen des ardio- 
rismodi exequendi abzulaffende Schreiben nicht für 
binlanglich, und difhieultirted. 1 1. ej. Die Commun- 
tion. ib. p. os. faq. 

Der Grafvon ABittgenftein und die Altenburgifchen 
fuchten d. 12. ej. Graf Drenftierna auf beffere Ges 
dancken zu bringen. ib. p. 509. ſqq. Mod) mehrere 
Reichs⸗Staͤndiſche verfuchten esd. 19. ej. abermals 
bey ihm vergeblid) , und eroffnete Salvius denen Ev: 
angelifchen woran es haffte. zb. p. 824. 19. 

Drenjtierna hielte d.23. ej. eine — mit den Kaps 
ferlichen wegen der Commuration, ib. p.826. Die 
Kanferlichen redeten ihm deshalben d. 25. ej. noch» 
mals zu. ib. p. 83. Imgleichen die Reiche-Deputir- 
ten. ib. p. 832. 

Die nochmahlige Conferenz mit den Kanferlichen d. 
30. ej. wegen der Auswechflung mar ohne Efled, 
ib. p. 836. Igq- 

Schickten dem Reichs⸗Directorio d. 2. Febr. ej. an. em 
Project zu, diewürckliche Execution nach Auswechß⸗ 
lung der Ratificationen betreffend. ib. p. 343. Aens 
derten d. 4. ej. Daffelbige in einigen Puncten. ib. p. 


847. iq. 

Verglichen fich d. 6.ej. mit den Kanferlichen einer For- 
mulz Conventionis, daß nad) ausgewechſelten Rati- 
ficationen alles jur wuͤrcklichen Execution gebracht 
werden folle. zb. p. 854- 1a 

Die Auswechßlung der Ratificationen geſchach endlich 
d. 8.ej. ib. p. 257. faq. 

Conferirten d. 15. ej. mit den Kayſerlichen wegen des 
Bergleichs in — Exauctorationis & Evacuatio- 
nis. ib. p. 878. ſqq. 

Salvius nahm d. 16. ej. feinen Abſchied von den Fries 
dens⸗Congreſa. sb. — 833. 

Drenftierna difapprobirte eod. das Project der von 

bur » Bayern verlangten Special-Garandie wegen 
des Ehurfürften zu Pfals und feiner Brüder reipe- 
&tive Declaration und Renunciation. sb. p. 884. 

Fuhr d. 17. ej. nach Minden, um ſich mit dem Genera- 
liffimo zu unterreden. #b.p- 887. 924-1g- 

Lie durch den Referendarium d. 3. April. ej. an. dem 
Neiche-Diredtorio zu Münfter einige Puncten vor> 
tragen, derentwegen die Exaudtoration und Evacua- 
tion noch nicht vorgegangen ſey. % 984. lag. 

Drenftierna Fam d. 19.ej. wieder zu Muͤnſter an und 
beftund darauf, daß ohme gefchehene Roftitution, Die 
Abdanckung der Voͤlcker und Abtretung der Plüge 
nicht vor ſich gehen koͤnne. ib. p. »oı. faq. i 

Erreifete vor d.26. ej. wieder zurück — Oßnabruͤck. 
ib. p. ıno3. Conf. Oxenſtierna, Johann) und Sal 
vius, Johann Adler) 


Schwediſcher Gefandter ju Paris. 

That bey dem Königin Franckreich circa Mai. 1646. 
Vorſtellung wegen der Chur» Pfälgifchen Reftiru- 
tion. Ad. Pas. T. III. xoa. ſqq. 

Schwer 


Begifter.‘ 


Schwebifcher Legations-Secretarius 
auf dem Aeftphälifchen Friedens ⸗Congreſs, 
Matthias Mylonius ‚f. Biörnklau. 


Veberbrachte der Schwediſchen Geſandten erfte Frier 

dens »Propofition an die Kanferlichen d. 27. Nov. 
1644. Ad. Pac. T. 1. p. 313. fg. und die Haupts 
Friedeng-Propofition d. 1. lun. 1647. ib. p. 433.1q9. 

Fuͤhrte d. 28. Dec. e.a. das Protocol, alf die Schweden 
ihre Replic denen Kavferlichen muͤndlich eröffneten. 
ib. T. II.p. 181. conf. p. ıyo. ſqq. 

Ueberreichte d. 8. Novemb. ı 645, dem Grafen Trauts 
mansdorff zu Munfter dee Schweden und ‚Deffen 
Eaffelifchen Poftulata in pundto Satisfactionis. zb. T. 
II. p. 754 

Ueberbrachte dem Grafen d’Avaux d, 15. Ian. 1647- 
der Schweden Peremtorial-Refolution wegen Pom⸗ 
mern. ib. T. IV, p. 262. 

Fuͤhrte bey den Conferenzien in pundto Gravaminum 
jioifchen den Kayferlihen, dann Salvio und 5. Ev⸗ 
angelifchen Gefandten, d. 30. lan. und 6. Febr. e. a. 
das Protocoll. ib. p. a5. 

Unterfehrieb.d. 1. Febr. e. a. die mit denen Chur⸗Bran⸗ 
denburgifchen getroffene Convention wegen Poms 
mern. ib.p. zur. ; 

Ueberlicfferte denen Kavferlichen zu Oßnabruͤck d. 14. 
April. ej. an. das Schwediſche Project Inftrumenti 
Pacis. ib. p. 488. i 

Wurde circa 8.Mai. e.a. nach Münfter gefandt, um 
denen Frangofen den durch Übergebung des Schwe⸗ 
diſchen Projedts wegen der Erblanden erfolgten 
Stillſtand der Handlung zu eröfnen und ihre Mey 
nung darüber einzuhohlen. zb. p. sar- 

Unterfchrieb d, 29. Iun. e, a. die verglichene Notul des 
Praunjchiveig-füneburgifchen Aquivalents. sb, T. 


VI. p. 455. It. d. 4. Iul. e.a. die andermweite Notul 


deffelben. ib. p. 465- 3 

Ging nebft'Salvio d. 18.ej. von Muͤnſter zuruͤck nad) 
Dfnabrück. sb. T. IV. p. 687. 

Muftedenen Ehur-Bayrifihen d.13. Dec, e. a. anzei⸗ 
gen, daß die Schweden an der Convention in der 
Afäisifchen Sache nicht gehalten feyn wolten, wo 
fie nicht auch die Schwediſche und, Taffelifche Sa- 
tisfaclion zu Ende befordern helffen wurden. sb. p.484- 

Eroͤffnete den Evangeliſchen d. 24. ej. wie dılatorilc) fich 
* Kapferlichen bey den Conferenzien erzeigten. 
ib. P. 844: 

gReifefefciren init, Jan, 1648. nad) Schweden. ib.p- 
gın I]. 

Wurde Es med. Ian. 1649. an den Grafen de la Gar- 
die abgefchicft wegen Auswechglung der Friedens⸗ 
Ratificationen. ib. T. FI p. 825. 


Eein Lebens⸗Lauf. Pag. zr. fq 
Schiwedifibe Reihe-Rsthe. , 

Schrieben d. 12. Iul. 16510. an die Reichs⸗Raͤthe in 
Daͤnnemarck, dab dasmahl und nicht öffter, die 
nad) Riga begleiteten Schiffe paſſiren folten. A. 
Pac. T. I. p. 162. It.d. 3. Iun. 1643. an Diefelben 
um Remedirung deffen, was mitden Schwediſchen 
"Schiffen und Waaren im Sunde vorgenommen 
worden. ab. p. 2. 122. fa. 

Infitirten d. 19. Aug.ej. an. bey denen Reichs⸗Raͤthen 
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Sqhwediſche Reichs Raͤthe. 
in Daͤnnemarck, das Procedere gegen die Schwe⸗ 
diſchen Schiffe und Guter abzuftelen. Ad, Par. 
T. I. p. ua. 125. gg. 

Antworteten denenfelbigen.d. 2. Mart. 1644. daf,wenn 
die Novitäten im Sunde abgeftellet, und Schwe⸗ 
den wegen des Finfftigen gnug verfichert worden, 
die Zufammenfchiefung auf die Graͤntze geſchehen 
Eonne. sb. p. 172. faq. 

Db fieden Seiedens Schluß wiſchen den Kayfer und 
Schweden mit aflecuriren folten? sb. T. II. p. 198. 
Daß fie den Friedens » Schluß mit den Deutichen 
Meichs » Ständen reciproce unterfcehreiben müften, 
festen die Churfürftlichen in ihrer d. 16, April. 1646. 
zu Ofnabrüc in pleno verlefenen Correlation. ib. p. 
930. 1q, Itemdie Kayferlichen zu Oßnabruͤck d. 21. 
ej.inihrer Duplic. ib. T.IIl. p. 62. und d. 26. ej. in 

ihrem Projedt Inftrumenti Pacis, 4b. p. 73. 

Die Schwedifche Gefandten afferirten im Tul. 1648. 
es fen contra forınam regni, daß fie dag Inftrumen- 
tum Pacis mit unterfchrieben. x. T. VI. p.ı7. Nach 
gefchehener folennen Collationirung des Inftrumen- 
ti Pacis d. 27. ej. ward hierbon geredet. ib. p. 127.19. 

Es war nicht üblich, daß der Reichs⸗Cantzlar das Vidie 
unter die Königlichen Ausfertigungen feßte. ib.p.726. 

Schwebdifche Replic zu Oßnabruͤck. 

Daß felbige in Schrifften ausgeftellet werden möchte, 
feyloffen die Evangelifch-Furjtlichend. 4. Dec. 1045. 
die Schweden per Deputatos zu erfuchen. AFP. Pas, 
T.Il.p. 0. faq. 

Kanferliches Protocoll über diefelbe , d. 28. ei. mind» 
lich gethan. db. p. 183. faq. Der Schweden cod, 
darüber geführtes Protocoll. ib. p. 190. faq. 

Kursgefaßter Inhalt derfelben. ib. p. 203.14. 260. ſq. 


Schwediſche Triplic auf der Kapferlichen Duplic. 
Daß felbige in Form eines Inftrumenti Pacificatorii 
folte begriffen werden, lieſſen fich die Schwediſchen 
d. 21. April, 1646. gegendie Cvangelifchen Deputir- 
ten vernehmen: AS, Pac. T. Il. p. Ss. 
Schwedifche Unterthanen 

Sind und verbleiben, laut des Vergleichs der Graͤntz⸗ 
Zufammenkunfft Ao. 1624. in Dännemard, Vor: 
wegen und —* —— — Pac. 
7. I. p. 93. 1. vermoͤge des Fri es 
zu Aeimfebroe d. 13. Aug. 1645. ib. p. 64. —* 
bey Gluͤckſtadt auf der Elbe. *. p. Mo. 

Schwediſche Vollmacht. 

Ward d. 25. Aug. 1044 dem Kanferlichen jons- 
Secretario porgejeiget und Die Copey gegen die Kay⸗ 
ferlicdhe ausgemwechfelt. A. Pac. T. 1.p.266. Das , 
Originale wurde d. 21. Nov, e. a, gegen das Kah⸗ 
ferliche ausgewechſelt. ib. p. 309. ’ 


Schweinfurt. 

hr eigen Prefidium beftund in 200. Mann, AS. Par. 
T. III, p. 273. 

Derfelben ſchenckte der König in Schtveden Ao. 1632. 
verfchiedene Dörffer und Güter, vornemlich dem 
Stift Wuͤrtzburg gehörig. AF. Exec. T. II, Vor⸗ 
rede. 


. X fa. 
Daß felbige ade der Kapferlichen Kr bes 
ehet 
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Schweinfurtiſcher are jur Nürnberg, 
freyet werden —555 der  Geöndiie CErayß cir- Johann Hoͤffel. 
— Sept. 1645. » BE. Pac: T. II. p. Wohnte der folennen Collarionirung des Haupt-Re 


Berisähere ſich in gventum, auf dein Erapß-Tag zu 
Bamberg im Sept: ej. an wegen des Ladronifchen 
Regiments. ib. pP: 86 Defien Deputirte auf ges 
dachten Erayk- Tag wurden auf Anfuchen eines 
Spareifthen Dauptmanns, zu Geroltzhofen arrefti- 
tet ii 

Das ihr die entzogene Reichs Pfandfehafft wieder ein, 
zuräuhnen, hielten die Fuͤrſtiich Evangelifchen zu 
Dfnabrict d. 23. Febr. 1646. in ihrem Voto com- 
mani für billig. ib.p. 314. Dagegen refervirte ſich 
der Bitesduruifihe d. 28. ej. eventualiter die Moth⸗ 
durfft ib. P-'419. 

Daß the die entzogene Reichs⸗P Pfandſchafft gegen 
Wiederbezahlung des fand⸗ Schillings plenarie 
iu reflitniven, fehloffen die Evangelifchen zu Ofnas 
bruͤck im Dee, ej.an. sb 7, IW, p.22, Diefes Con- 
ehıfum wurde Denen Kayſerlichen in der Conferenz 
mit Salvioumd dem Musfchußder — * De- 
putirfend, 30: Ian. 1647. vorgelefen: ib: 

Graf Trautmansdorff ſchlug fie inder Con ri d. 6. 
Febr. e. a. jum neuen Sitz des Kapferlichen Cam̃er⸗ 
Gerichts ver. zb. 975 

D. 14. April, e.a. vom General Wrangel erobert. AH, 
* T. I. —* 3. VDorr.p.42. Conf. Ad. Pac. 


—*8 jur — — ——— Miliz Satisfaction 19748. fl. 
bey, nach der Repartitiond, rg. Tun. 1650. Alf. Exec, 
8* Äh * 435. conf. ib. p..146,, It. Act. Pac. T. VI. 


X Ehiveden verlangten.d. e1. Dec. 1648. die Re- 
ftitution der ihr entzogenen Meichs+ Dörffer noch 
— — der Friedens-Ratification. AH, 

Pac. T. VI. p. x 

Mit Schweden befegt und von ihnen und den Kayſer⸗ 
lichen — Nuͤrnberg in den zwehten Evacuations-Ter- 

feget. AA, Exec. T. 1. p. 36. 44-5931, Item 
* Præliminar · Receſſus. — 325: 

Nach der Schweden Projeetd, 3. Febr. 1650. von ih⸗ 
nen im dritten Termin zu evacuiren. ib. T.II. p. 107. 
— nach der d. 9.ej.volljogenen Notul. ib: pı us. 

Mit Erffurt alternative.d. 13. ej. vonden Schwedischen 
loca affecurationis der leßteren Satisfactions-Gelder, 
verlanget. ib; p. 29. 

Ueber derjelben —— * d. 19. — ej. — 
Reichs/Rath deliberiret. ib, p. 4. ie 
Schweden zogen d.28.ej.aus. ib. p eh, 

, Worin fievondem Feld» Marfchail 4 zu relli⸗ 
tuiren. ib. T. Ip. ı09./q. Ad tres menſes von den 
Schweden d. 8. Nov. 1649. remittirt. db. p.579. 

er — Evangeliſchen Deputirten d. 21. 


Nach — kind Specification d. 15. Mart. - 
in tribus menfibus ju reftituiren. ib. T. II. p. ı7 
ke. —— der Deputitten d. = — —*—* 
fignation. ib. p 
D. * "oa. Er a. wurde auf Fichftäde und Culmbach 
Commiflion expedigt. ib. p.76% und die Sache ers 
östent. ib. p. 874 


— 16. lun. 1650. mit by. Act. Exu. X 
Seflen Eebensetlmfände — 3. Vorr. p. A. 


Schweini 

Dieſes Fuͤrſtenthum kam —* Heyrath Ao. 
an Kayſer Carolum IV. Act. Par, T. W. 

Wurde circa Ao, 1631. gewalthaͤtiger weikauf En 
tholifch reformiret. sb. p. 336. 

Bey —* Stadt wurden die Fopferlichen und Chur⸗ 
Saͤchfiſchen d. 21. Mai. 1642. von den Schwebi⸗ 
ſchen geſchlagen. ib. T. VI. Beyl. zum Vorbe⸗ 
richt. p. 3. 

Graf Trautmansdorff hatte circa Iun. 1647: denen 
Ehur-Sächfi fchen verfprochen, daß alhier vor der. 
— — Syangeiifie Kichhe möge erbauet wer⸗ 

* 68 ! 

Die Kanferlichen zu Ofnabrück roiederhohlten folches 
d. 3. Mart. 1648. in ihrem Projedt. ib. T. V. p. 534 
It. d. 4 ej. ib. p.536. conf. p.437. 

Item im der mit den Schweden und Evangeliſchen vers 
glichenen und d. 8. ej. unterfehriebenen Notul. ib, p. 
540. und d. 14. ei. ib. p. 572. Auch in dem d. or: 
= ej. a. approbirten Inftrumento Pacis. ib. T. [77 

47. 

Klier ecckfia extra civitatem pro Exercitio Augm 
guftane Confeftonis. I. P. O. Art. V. $.40.1. P. M. 
4J. 47. 


Schweiger. 
Die erften drey Bundes, Dörffer wurden Ao. 1309. 
von Kayfer Henrico VII. privilegirt. AA. Pac. T. V. 


416. 
ce die Co nition und Execution über die civili- 
ter peccirende ib. T. IV. p. 72. 


Daß fie die Demolition der Veftung Hohentwiel vers 
langten, fegten die Kayſerlichen zu Münfter d. 19. 
“Er 1646. in ihrer Declaration andie Frarıkofen. 
ib. T. III. p, 

— — vom Deutſchen Reich deelarirte 

Sr d. 6. Mai, 1647. durch ein Decret. ib. T. 
v 


De Branson m wegen ihrer Exemption ned. 

ca, ib. 

Welcher geftalt Diebe, n nach der Catholiſchen Mey 
nung im Nov. ej.an. dem Infirumento Pacis zu inſe · 
riren. ib. T. IV. p. 804. Nach ihrer fernern Er⸗ 
Flärung d. ı2. Dec, e.a. wolten fie fi ja beym Forts 
gang * Tradtaten erflären, wie deſſen ramiſive 
zu gedencken. ib. p. 831. 

Einige Catholiſche und Fvangelifche zu Ofnabrück was 
rend. 28. Mart. 1648. der Meynung, diefe Exem- 
tiom· Sache fey auf Fünfftigen Reichs⸗Tag zu re 
mittiren. db. T. V. p. Ai. Au 

Ueber diefen Articul wurde d. 13. April. e. a. zwiſchen 
den Kanferlichen, Schweden m — Car 
difchen conferiret. ib. p. 725. 5 

In der Reichs⸗Staͤndi ſhen zu —X Projedti 
berdie Iura Statuum circa 24. ej. wurde die S 
auf nechften Reiche, Tagremittiget, ib. p. 76. u 


Regiſter. 


Schweitzer. 
ſelben Meynung d. 7. Iul. 1648. was für Conditionen 
bey ihrer Exemtion zu machen ſeyn. ACH, Pac. T. 
VI. p:&- Gi 
Bas Isievon d. 9. ej. zwiſchen den Kayſerlichen und 
Schwedifchen verglichen worden. sb. p. 87. 
Dieſerwegen conferirten die Reichs⸗Deputirten d. 17. 
ej. mit Servient zu Oßnabruͤck. ib. p- 03. fg.  , 
Formalia des Exemitions-Artieuls in dem zu Oknabruck 
d. 27. Iul. 1648. approbirten Inftrumento Pacis. ib. 


. Afle 

Bi der folennen Collationirung deffelben eod. geſcha⸗ 
ben von feitender Stände noch einige Erinnerungen 
biebey. ib. p. 120. 125. , 

Die Reichs⸗Staͤnde zu Oßnabruͤck fchloffen d. 3. Aug. 
e. a. daß ihre Kefervata hiebey, dem Servient noch⸗ 
mahls vorzuftellen. ib. p. 301. z2r. 
birte fie d. 15. ej. nicht. sb. p. 340. 

Formalia der Exemtion indem Franssfifehen d. $. Sept. 
ej. an. oblignirten Friedens⸗ Inſtrument. ib. p. 383./4- 

Conventio circa illorum exemtionem a lurisdiltione Im- 
periü. I. P. 0. Art. VI. 1. P. M. $. 61. 

Die Proteltantifchen Cantonen wurden vonden Schwe⸗ 
den ihrer feits d. 14. April. 1647. und Kapferlicher 
feits aud) Die andern in den Frieden eingefchloffen. 
AA. Pac. T. V. p. 467. 

Nach der Kayferlichen zu Oßnabruͤck in fine Mai, e. a. 
exhibirtem Inftrumento Pacis von feiten des Kanfers 

- und der Eron Schweden, inden Frieden eingefchlofs 
fen. ib. T. IV. p. 589. Conf. ib. p. is. T. V. p. 
937. /4., T. VI. p. 5. /q. u. m. 

In der Rauferlichen au Deünfter Projedt Inftrumenti 
Pacis cum Gallis d. 3. lun,e. a, Desgleichen. ib. T. 
V. p. 139. Conf. ib. T. VI. p. 394. 553- 

Pace Weflphalica comprehendantur ex parte Imperato- 
ris & Regine Regnique Suecie. I. P. O. Art. XVII. 


$. o./q. 

Hatten auf den vom Eammer + Gericht erkannten Ar- 
reft, mit Gegen »Arreiten verfahren, daruber zu 
Nürnberg in confilio Deputatorum d. 12. Nov, 
1650. deliberiret ward. Ad. Exec. T. II. p. 805. /4. 


Schwenckfelder. 

Daß diefelben im eich nicht zu dulden, festen die 
Eatholiſchen d. 7. Mart. 1646. in ihren Gegen⸗Vor⸗ 
fehlägen. Act. Pac. T. II. 583. 

Schwende, Lazarusvon) Rath beym Kayſer 
Maxiimiliano II. 
Hat ein ausführliches Bedenken von-Negierung des 


Roͤmiſchen Reichs gefchrieben. Ack. Pac. T. H. p. 
732. 739. conf. ib. T. VI. p. 226. 


Schwendi, 
Alexander und Maximilian Freyherrn von und zu) 


Solten mit ihren Conſorten nach der Deputirten Deſi- 
gnation d. 30. Mart, 1650. in tribus menfibus indie 
Herrfchafft Hohen-Landsberg und die Reichs⸗Vo⸗ 
igtey Kanfersberg reftituiret werden. Ad, Exec, T. 
IL p. zıı. 

Wiederum in der Defignation d. 22. April. e, a. uns 
terfchrieben. sb. p. 255. Cie hatten bereits auf 
Banden Baaden und Stadt Colmar erfant, ging 


Servientimpro- · 


6ol 


Schwendi. 
aber nicht fort, weil die Frantzoſen verſprachen, 
daß fie Die Sache exequiren wolten. AA. Exec. T. 
II. p. 769. 874 - ; 

Die Deputirten zu Wurnberg ertbeiltenauf der Trans 
tzoſen Inftanz d, 9. Odt. e. a. ein Atieltat, daß dies 
fe Sache nicht von ihnen fondern dem Fransofis 
fehen Gericht in Elſas zu erörtern fey. ib. p- 776./7- 


Schwerin, 

Adolph Sriederich, Hertzog zu Wecklenburg-) 

Schrieb circa Sept. 1645. am die Pandgräfin zu Caſ⸗ 
fel wegen der von den ihrigen in Dber + Heffen vers 
übten Gewaltthaten. AZ. Par. T. IT, p. 146. 

Antwortete d. rr. Dec. 1646. andas Dohm⸗Capitul 
‚zu Naseburg, daß er noch nicht gemeynt fen Wiß⸗ 
mar mit jur Schwedifchen Satislaction herjugeben. 
ib. T. VI. p. sır. /4. 

Wolte von dem, loco zquivalentis vor Wißmar cum 
annexis, circa init. Jan. 1647. von den Schweden 
ihm von weiten angerviefenen Stifft Oßnabrück, 
nichts hören. sb. T. W.p.236. 

Zn der Schweden d. r. Febr. e. a. denen Kanferlis 
chen behandigtem Projedt in puncto Satisfactionis, 
wurde ihm das Condominium tiber Wißmar nach⸗ 
gegeben. ib. p. 315.7. conf. ib. p.z19. 

Die Kanferlichen zu Ofnabrück überfandten ihm d.d. 
8. ej. den mit den Schwediſchen verglichenen Aufs 
ſatz feines Equivalents vor Wißmar. ib. T. VL. p. 


53: Sa. 
Ber ihm that das Dohm-Eapitul zu Ratzeburg ini- 
tio Mart. e. a. durch 2. Deputirte Vorſtellung, das 
Stifft dafelbit als ein Zgnipollent vor Wißmar 
nicht anzunehmen. sb, T. IV. p. 340. faq. Cont, 
Mecklenburgifches Eguivalent. ) 

Trug zur Schwedifchen Miliz Satisfaction 49929. fl. 
bey, nach der —— d. 15. Iun. 1650. Act. Exec: 
‚T.I.p. 439. conl. ib. p.148. it. AF. Pac. T. VI. p. 657. 

Wie die von ihm verlangte Extinction des Capituls 
ju Naseburg, von den Deputirten zu Nürnberg 
d. 10. Oct. 1650. deeidiyet worden. AF. Exec. T. 
II. p. 758. I Conf. ib. p. 5. 

Schwerin, Stifft. 

Wegen diefes hat der Mecflenburgifche Gefandter je 
zu jeiten Ao. 1645. votiret, Act. Pac. T, 1. p. 70. 
704» 

Declarirete d. 19. Nov. e. a. denen Evangelifchen zu 
Dfnabrück, fein Herr wolte geſchehen laffen, daß 
fur diesmahl folch Votum nicht geführet werde, 
doch falva proteftatione denon prxjudicando in furu- 
rum. sb. p. 792. 

Daß es den Evangelifchen verbleiben ſolle, erffärten 
ſich die Catholiſchen d. 2ı. Nov. 1646. ib. T. III. 


P- 436. 

In dem zwiſchen den Kanferlichen und Schwediſchen 
circa fin. lan. 1647. verglichenen Auffag zum Meck⸗ 
lenburgifchen Equivalent beftimmet. ib. T. PI.p. sız, 

Mebftdem Stift Fageburg cum poteltate extinguend; 
dimidiam partem Canonicatuum, zum Mecflenburgi, 
ſchen Zquivalene in der Schweden Satisfactions. 
Project d. 1. Febr. ej. an. vorgeſchlagen. b. T. W. 
P- 316. 39. Der Mecklenburgiſche verfegte dage⸗ 

9999 gen 
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Schwerin, Stift. 
gen d.g. Febr. 1647. indem Memorial an die Evans 
gelifchen, daß fein Herr es bereits mit Recht in Hans 
den habe. AA. Pac. T. IV. p. 324. 

In der Schweden neuem Project eirca Mai. e. a. wurde 
die Extincetion aller Canonicate dem Herkoge zu 
Mecklenburg bewilliget. zb. T. FI. p.g22. 

Die Kanferlichen zu Oßnabruͤck wiederholten in ihrem 
in fine Mai. e. a. exhubirten Inftrumento Pacis, Die 
Offerte, cum potellate extinguendi ones Canonica- 
tus. ib. T. IV. p. 583. 

Der Mecklenburgiiche wiederhohlte in feinem Project 
im Maio 1648. Diefe Extinction. ib. T. FI. p. 524- 
It. die Schweden in ihrem Projectd. 12. Tun, ej. an. 
ib. T. V. p. 950. 

Dach dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej. an. approbir- 
ten Inftrumento Pacis, an Mecklenburg cedirt. ib. 
T. VI. p. 160. 

Competat Duci Suerinenfi jure immediati feudi cum po- 
teffate extinguendi Canonicatus. J. P. O. Art. All, 


J. I. 

Contribuirte 12816. fl. zur Schwediſchen Miliz Satisfa- 
ction, nach der Repartition d. 15. lun. 1650. Act. 
Exec. T. I. p. 429. conf. ib.p.148. it. Ad. Pac. T. 


vl. p. 657. 
Schwerin, N. N.) 
Chur⸗ Brandenburgiſcher Geheimter Rath, 

Schrieb init. Febr. 1648. an den EhursBrandenburs 
gifchen Gefandten, Fromhold, dahin zu fehen, Daß 
die Sache wegen der Relormirten accommiodipef 
würde. AA. Pac. T. IV. p. 993. 

Schwerin, N. N.) 
In Kanferlichen Kriegs: Diensten. 

War ſchon Ao. 1649. im Oct. von den Schweden re- 
ftituirt. AP. Exec. T. I. p. 555. Sein Adlicyer 
Eis warin Vor⸗Pommern. ib. p. 07. 

Schwine. 

Diefes Oftium der Oder wurde inderd. 20. Ian. 1647. 
mit denen Chur s Brandenburgifchen verglichenen 
Punctation, an Schweden cedirt. Act. Pac. T. IV, 
p. zyu. Item inderd. 1, Febr. ej.an. von benderfei- 
tigen Legations-Secretariisunterfchriebenen Conven- 
tion. ib. p. 309. 

Die Schweden inferirten Diefe Ceffion ihrem eod. des 
nen Kavferlichen behaͤndigten Project in puncto fa- 
tisfactiomis, #b.p. 513. Lem dem völligen Vergleich 
hieruͤber mit den Kayſerlichen circa med. ej. ib. p.330. 
und die Kanferlichen ihrem in fine Maji ej. an. exhi- 
birten Infirumento Pacis, ib. p. 578. 

Wiederum in dem d. 8. Mart, 1648. unterfchriebes 
nen Articul Schwediſcher Satisfaction. ib. T. V.p. 
595. Nochmahls in dem zu Oßnabrück d. 27. lul. 
e. a. approbirten Inflrumento Pacis. ib. T. VI.p. 154. 

Reginæ Regnoque Suecie ceflum. I. P. O. Art. X. S. ꝛ. 

Pratenfionibus in id renunciet Elector Brandenburgicur. 


ib. 9. 5. 
Secckingen. 

Mit Frantzoſen belegt, ward von den Kayſerlichen zu 
Nürnberg pure , von den Frantzoſen aber condi- 
tionate in den zweyten Evacuations- Termin gefeßet. 
Ac. Exec. T. 1. p. 39. 46.70. Conf. Wald⸗Staͤdte. 


UNIVERSAL- 


Secte. 


Daß Feine derfelben als AWicdertäuffer und dergleis 
chen im Meiche zu dulden, ſetzen die Catholifchen 
in ihren Segen Borfchlagen d. 7. Mart. 1646. A, 
Pac. T. UI. p. 583. 

SECULARISITEN. 


Selbiges Wort ift zuerft von dem Duc de T.ongueril- 
le im April. 1646. gebrauchet worden von geiſtli⸗ 
chen Gütern die weltliche Herren befigen. AH. Par. 
T. HI. p. 655. G7. 


Secundarii Legati, fiehe Adjuncti Legati, 
Sedlein, Georg Diederid) ) 
Doctor und Reichs⸗Cammer⸗Gerichts⸗ Aſſeſſor. 
Starb Ao. 1597. AA. Pac. T. V. p. 201. 


Sebolsdorff. 
Die Haupt⸗Kirche des Amts Mittelberg. AR. Exec, 


T. 1. p. 449. 
Seedorff. 

Dieſes in Amt Poͤl gelegene Dorff wurde in der Kay⸗ 
ſerlichen zu Oßnabruck in fine Mai, 1647. exhibir- 
tem Inttrumento Pacis, dem Hofpital zu Lübeck refer- 
viret. A. Pac. T. IV. p. 579. 

Wiederum in dem d. 8. Mart, 1648. unterfchriebes 
nen Articul Schwediſcher Satisfaction, ib. TV. p- 
594. Nochmahls indem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. 
ej. an. approbirten Inftrumento Pacis. ib. T. VI. 

155. 

Hdpival S. Spiritus in urbe Lubeca refervarur. 1. P.0. 
Art. X. $. 6. 

Seefeldt, Herrfchafft in Nieder Defterreich. 

Die Marggrafen zu Eulmbach und Anfpach hatten 
fie Ao. 1622. bey den Verordneten der Nieder⸗ 
Defterreichifehen Land⸗Staͤnde an fich gelöfet, und 
gleichtwol ward fie an Hans Wilhelm Graff von 
Hardeck Ao. 1629. vom Kayſer verfauffet. A, 
Pac. T. III, p. 459. 

Seefelde Joͤrgen) Reichs» Rath in Daͤnnemarck. 

Unterfchrich Ao. 1642. fqq. verfihiedene Miffiven an 

die Reichs⸗Raͤthe in Schweden. AH. Pac. T. I. 

tat. 132. 172. ’ 

Bar nebft noch 3. Reichs Rüthen im Febr. 1644- 
nach Broͤmſebroe auf der, Örenge geſandt, zur 
Handlung des zwifchen Daͤnnemarck und Schwer 
den d. 13. Aug. 1645. daſelbſt gefehloffenen Fries 
dens. ib. p- 634. /g9- 

Seebanf. 

Wegen diefes Guts Fam Seinsheim noch ante pri- 
mum Termioum contra Schwartzenberg ein. 44. 
Exec. T. II. p.799. Conf. ib. p. 850. 

Seinsbeim fiche Sainßheim. 
Seligmucher. 

So wurde von den Catholiſchen das Lichtenfteinifche 
Regiment genemmet, alß es fich circa Av. 163. bey 
der Religions Perfolgung in Schlefien gebrauchen 
lieg. A. Pac. T. V.p. 370. 

‚ Selsburg. 5 
Soll an Daͤnnemarck nach dem Bromfebroifchen 
. Fri e⸗ 


Regiſter. 


Gelshurg. 
Frieden Ao. 1645 vonder Eron Schweden rellitwi- 
vet werden. A. Par. T. I. p. 643. 


Sels Abtey. 
Gontribuirte jur Schwediſchen Armee Satisfaction 
3204.‚fl. nach) der Repartition d. 15. Jun.1650. Ad. 
Exec. T. Il. p. 433. Conf. ib, p. 145. it. Act. Pac. T. 


VI. p. St. 
Semper Auguftusfieße Auguftus Semper. 
Senfeld, Reichs» Dorf. 
Deffelben Reftitution ward von den Evangelifchen zu 
hßnabruͤck in ihrem Gutachten im Nov. 1645. vers 
langet. A. Pac. T. I. p. 826. it. von den Reiches 
Staͤdti 
17. Apri 


in * gegen zu Oßnabruͤck d, 
1646. ib. T. II. p. 957. 

Dieſerwegen an. he fich der Würgburgifche d. 28. 
Febr, und 7. Mart. e. a, eventualiter die Nothdurfft. 
db. p. 419. 491. conf, ib, p. 506. 

Von dem Bifchoff zu Würsburg zu reftituiren. A, 
Exec. T. I. p. 07. Solte vor den jiweyten Exau- 
ctorations-Termin gefchehen. ib. p. 429. 

Laut der Schweden ju Nuͤrnberg Defignation d. 18. 
Iul. 1649. im erften Termin sb. p. 450. und der De- 

putirten Gutachten d. 13. Oct. e. a. ib. p. 543. 

Bedencken einiger Evangelifchen Deputisten d. er. 
Nov. e. a. sb. p. 63. 

Per Receflum d. d. Schweinfurt d. 4. Aug. e. a. bes 
richtiget. 3b. p. 581. 772. T. II. p. 762. 869. 

Die Schweden rucften es ihrer Specification d. 15. 
Mart 1650. nochmahle ein. sb. T. Il. p. 170. it. die 
Deputirten ihrer d. 22. April. ej. an. unterfchriebes 
nen Defignation. zb. p. 249. 

Sengel, —8 Adam) ſiehe Schwartzenber⸗ 
gifcher Geſandter zu Nuͤrnberg. 
SENTENTIMÆ. 

Diejenigen, welche wieder Evangeliſche Unterthanen 
Catholiſcher Obrigkeit, die das öffentliche Religi⸗ 
ons sExercitium legitimo modo gehabt, feit Anno 
1618. ergangen find ‚ folten nad) der Evangelifchen 
zu Oßnabrüͤck Vorſchlaͤgen d. 14. April, 1646. 
ganglich aufgehoben werden. A. Pac. T. II. p.613. 

Die in Ecclehafticis gegen die Evangelifchen Reiches 
Städte in contuimaciam feit An. 1624. ergangene 
Urtheln, folten nach der Kayferlichen zu Ofnabrüc 
—— circa med, Febr. 1647. caflırt werden. 
ib. T. IV. p. 83. 

Vermoͤge der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Gegen-De- 
claration d. 27. ej. find alle und jede feit An. 1624. 
d. 1. Ian. gegen die Evangelifchen in Ecclefiafticis ges 
fallte Urthein aufzuheben. ib. p. 89. 92. 94. 4 

Deßgleichen nach der Kayferlichen Declaration d, 5. 

E. m ib. pang. ızı. Und d, 4. April,ej.ian, ib. 

P- ı8ı. 

Die Evangelifchen repetirten dieſe Caflation circa 8. ej. 
in ihrer legten Erklärung. ib. 2.196. Wiederum 
die Kanferlichen zu Oßnabruͤ 
ausgejtelten Project. zb. p. g16. 

Und die Evangelifchen zu Oßnabruͤck in ihrem d. 4. 

« Mai, ej, an, denen Schweden eingelieferten Project 


db. p. 522. 
Nochmahls die Kapferlihen in ihrer d. 14. ej. denen 


in ihrem d. 30. ej. 
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Evangeliſchen communicitten Formula, AP. Par. T. 
IV. p. 539. Iteın indem mit den Schweden circa 20, 
Mai. 1647. verglichenen Articul in puncto Autono · 
ni, db. p. 549. N 

Der Evangelifchen zu Oßnabruͤck Ultima d. ır. Ian, 
1648. ib. T.IV. p. 875. Der Eatholifchen daſelbſt 
d. 24. ej. ausgelieferte Ultima. zb. p. 926, Der 
Kanferlichen Project d. 29. ej. ib. p. 956. 

In dem d. 14. Mart. ej. an, unterfchriebenen Articul 
wurden alle, fo der Obfervantiz Anni 1624. d, 1. 
Ian. zumwieder, aufgehoben. ib. T. P. pı 568. 

Formalia dieſes $. in dem zu Oßnabruͤck d. 11. April 
1648. unterſchriebenen puncto Amneflix. ib. p. 722. 
Jg. und dem d. 27. Iul. e. a. approbirtem Schwedi⸗ 
fchen Inftrumnento Pacis. sb. T. UT, p. 177. Ie.indem 
Sransöfifchen d. 5. Sept. e. a. oblignigt. M. p. 586. 

In caufis Eccleſtaſticit a die ı. lan, 1624, late caj/entur, 
1. P. 0. Art. V. $. 2. .P.M. $. 97. 

Contrz transallionem Weftphalicam nunguam allegem 
tur. I. P. 0, Art. XVIl. $.3. 1. P. M. $. uz. Conf, 
Res ludisate. 

Der Schweden Projedt d. 14. April. 1647. wie es mit 
denen über weltliche Sachen ausgefprochenen zu 
halten, wolte von den Kayferlichen nicht angenoms 
men werden. A. Pac. T. IV. p. ayı. 

Hernach in dem in fine Mai, e. a. exhibirten Infiry« 
ment behieltendie Kayferlichen faft Diefelbigen For« 
maliender Schweden. ib. p. 564. 

Solches wurde im Münfterifchen Projed eirca init. Iul, 


e. a, apptobirt. ib. p.45ı. Imgleichen die Frantzo⸗ 
fen —J lul. 1647. in ihrem Inftrumento Pacis. zb, 
T. V. p. 148. 


Tempore belli pronunsiatarum waler. I. P. O. Art. IV, 

5. 49. LP. M.S. 38. 
Seppenbaufen. 

Die Stadt Segenfpurg war ihrer Wißmathe hier 
felbft, durch die Chur Bayrische Beamte feit Ao, 
1637. deſtituirt. Act. Exec. T.I. p.ı2ı. /4- 

SERENISSIMA, us, 


Daß der Republic Benedig diefer Titul von den Kaps 
ferlichen nicht möchte gegeben werden, thaten die 
Churfuͤrſtlichen im Febr. 1645. Erinnerung. A, 
Pac. T. I. p. 368. f 

Die Chur» Brandenburgifehen verlangten circa fin. 
April. ej. an. daß der Koͤnig in Franckreich ihrem 
Herrn den Titul Serenifimi gabe. ib. p. 393. - wels 
ches auch circa lun. e. a. vermilliget ward. >. P. 4u6. 

Die Schweden festen in dem mit den Reichs-Stäns 
den zu Oßnabruͤck d. 18. Iul. 1648. verglichenen 
Articulo Affecurationis diefen Titul ihrer Königin 
bey. zb. T. VI. p. m. 

Wolte anfänglich dem Koͤnig in Franckreich inder 
Kanferlichen Ratification zu Nuͤrnberg d. 2r. Iun. 
1650. nicht gegeben werden. AH. Exee. T. U. P- 
405: /94- 

SERVIENT, ABEL) 
Königliche Frangöfiicher Abgefandter zu Muͤnſter 

Ward anftatt des Mons, de Chavigny zum Ambafla- ° 
deur exnennet. A. Pac. T. I, p. 43» 

9999» Eis 


.Servient Abel) 


Einige Bedienten defielben bekamen circa init, Mart- 
1644. Handel mit dem Schinder za Münfter. AM. 
‚Par. T. I. p. 183. /q. . 

Hielt d. 26. ej. feinen Einzug in Muͤnſter nebft feiner 
Gemahlin; Ceremoniel dabey. ib. p. 195. r 

Invitirete den Deputations-Convent zu Franckfurt d.d 

S . Dee. e.a. auf den Congrefs zu fommen. ib. p-341./9- 

Gerieth wegen der edirten zweyten Propofition mit feir. 

nem Collegen Grafen d’Avaux in Mifhelligkeit, und 
reifete d. 24. Febr. 1645.nach Ofnabrück , um ſich 
deshalben bey den Schweden zu entfchuldigen. ib. 


_ PB. 360.54. : 
Kam zu Miünfter mit den Hanfee » Stadtifchen Depu- 
tirten wegen Des Ceremoniels im Ian. e. a. in Miß⸗ 
! — die aber zu — d. ag. Febr. beh⸗ 
geleget wurde. zb: p. 367. faq. — 
War d. 26. April. e. an Dfnabrück, ib.p. 393. 
Suchte circa init. lul. e. a. den Grafen von Naſſau da⸗ 
hin zu diſponiren, daß er dem Duc de Longueville 
den Titul Alsfebenlegen möchte. ib. p- soo. /q. Er 
felbjt aber tienlirer ihn nicht alfo. ib. p. sog. - 
Verwarnete zu Oßnabruͤck, die Cron Frandfreich wer⸗ 
de nicht zugeben, daß alle 3. Reichs⸗Collegia an eis 
nem Drt allein gehalten würden. «b. p. g6r. 564. 
War bey der Kapferlichen zu Münfter dem Duc de 
Longuevilie d. ır. Od. e. a. und von ihm denen Kaps 
lichen d. 14. ej. wieder erftatteten Vilite , nebſt d’A- 
vaux zugegen. #5. T. IE p. 61. /q. 
Reiſete eirca d. 6. April. 1646. nad) Oßnabruͤck um 
° mit den Schweden ſowohl über die Kayferlichen 
Oblata in pundto Satisfadtionis. als das angetragene 
Arınillitium, zu communiciren. ib. T. II. P- 3, 
That denen:Evangefifchen -Deputirten zu Oßnabruͤck 
circa med. ej. einen Borfchlag, die temporalitatem 
oder perpetuitatem ‚pofleflionis der Evangelifdyen 
Geiſtlichen Güter betreffend. zb. T. Il: p: @ı. 


d. 9. Mai, e. a. den Grafen von Trautmans⸗ 


uch 
dorff zur Uberlaſſung Breyſachs zu diſponiren. ib. 
T. I. p. 22. 

Ging circa d. 19. Dec, e. a.nachden Haag, eine neue 
Confiederation mit denGeneral-Staaten gegen Spa⸗ 
nier zu negotüren. ib. T. IV. p.32 

Er trieb durch feine Machinationes im Fruͤhjahr 1647. 
es daſelbſt, daß es ſich bald zum Krieg bald zum 
Frieden anließ. ib. p. 489. j 

Kam d. 30. Iul. e. a, wieder aus dem Haag zu Muͤn⸗ 
fter an. ib. p. 698. D.4. Febr. 1648. traff erzu Oß⸗ 
nabruͤck ein. ab. p. gs. j 

Die Evangeliſchen thaten ihm d. 9. ej. per Deputatos 
Eröffnung von dem vorhabeyden neuen modo tra- 
dtandi.. zb, p. 1000. fg. 

Ließ fich d. 14. ei. wegen Haltung der Padtorum Über 


das Religions + Exereitium tapffer vernehmen. ab. 


. 1018: . j 
Erhielt circa April, e. a.die Charge des Comte d’Avaux 
äls Staats-Miniller. ıb. T.P. p. 754. . 
Berfprach mit gewiſſem Pediug d. 15. ej. nach Oß⸗ 
nabruͤck zukommen, den punctum Aflecurationis & 
Executionis jur Nichtiafeitbringen zu beiffen: zb: p. 


- 


733. Sq- Kam d. 31. Mai. ea, zu Oßnabruͤck an. 


ib. p. 888. 


..0... 
s 


UNIFERSAL- 


Servient Abel) 

Wie es mit dem Ceremoniel unter den Reiche-&täns 
difchen bey feiner Valediction gehalten worden. 44. 
Excc. T. HM. fi 45; 

Beine Lebens-UImftande. Pag. ı5- /4- P 

Conf. Frantzoͤſiſche Gefsndten zu Munfter. 
| : SERVITIORUM Ius. 

Ward in der Evangelifchen endlichen Gegen-Erhis 
rung med, Aug, 1646. bey ihren Mediat Stifſtetn, 
da e8 noch d, 1. Ian. 1621. in uf geweſen, referyi- 
ret. Ad. Pac. T. IIT. p. 334- 338. It. in Salvii Projedt 
tiber den punetum Gravaminum med. Nor. e. a. ib. 


P- 428. 432. 

DieEvangelifchen zu Oßnabruͤck eoncladirten im Dec. 
e. a. hierin bey ihrem Auffas zu bfeiben. #5. 7: IY. 
P: 14. 23. Cie beharreten ſoſches d. 30. Ian. 16451 
in der Conferenz zwiſchen den Kapferlicben und Sal- 
vio. ib. p. 55. desgleichen in ihrer Declaration d. 27, 

- Febr. e. a. ib. p. 93. “ 

Die Kanferlichen zu Oßnabruͤck bedingten d. +. Mar. 
e. a. daß der Catholiſchen Religion und Geiftlichen 
Obrigkeit dadurch kein Abbruch aefchehe. ib. p. v2r./a- 

Der Evangelifchen Monita hieben d. 8. ei. zb. p. 19 
Die Kayſerlichen inferirten fie ihrem Projed d. 4 
April e. a. ib; p. 184. und der d. 14. Mai. e. a. den 
Evangelifchen communieirten Formuke, ib; p. 540. 

Blieb den Evangelifchen refervirt indem d. 14. Mart. 
1648. unterfchriebenen Articul, zb. T. V p. 568. und 
in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul, e. a. approbirten 
Inftrumento Pacis. ib. T, VI. p. 143. 

Anguftane Confefioni- addidis fartum teflumque mar 
neat. 1. P. O. Art. V. S. 26.1. P. M. $. 47. 

Scfion der Evangeliſchen Bifchöffe auf Reichs⸗Coũ⸗ 
vengen, ſiehe Biſchoͤffe; Neichs + Conzente. 
Sicfingen, Die Baronen von) 

Contra Pothringen ratione Landſtuhl, im zwehten Ter- 
min zu reftituiren, laut der Schweden Ju Nuͤrnberg 
Defignation d. 18. Iul. 1649. Act. Exec. T.1.p. 
ası. 462. 

Blieb nad) der Deputirten Gutachten d. 13. Od. e. a 
bey der General-Garantie, ib. p. 545- 

Johann Schweickert beſchwehrte ſich nebft dem 
Freyherrn von Waldenburg, noch vor den erſten 
Evacuations- Termin, contra den Dbriften St. An- 
dr wegen des Fleckens Königsbachs. #6. T. I. 
P- 855. /4- 

Siebenbürgen, Ragozky , $ürft von), 

Demfelben folte, nach der Schweden Friedens-Pre- 
pofition d. 1. Iun. 1645. Satisfaction wiederfahren. 
Ad. Pac. T, I. p. 438. 

Vor deffen Gefunden ward d. 5. ej. von den Frans 
gofen ein Kayferlicher Paßport verlanget. ıbid. p. 


449: [4+ 
Hieriber folte nebft andern Puneten in locotertiopen 
amtlichen Churfuͤrſtlichen conferiret werden. sb. 


. 454. i . 
—* nach der Kayſerlichen Keſponſion d. rs. Sept. 
€. a. nicht unter der Cronen Adherentes per Ger- 
maniam, ib, p. 622. Die Evangelifchen zu Ofnas 
hruͤck fegten in ihrem Gutachten im Nou..e.a. * 
10) 


Regiſter.n 


. Sirbenbärgen, Bürft von),  ', 
Fürſten und Stände mit demfelben nichts zu ſchaf⸗ 
— iofen * April, sur 
ie en fchloffen in ihrer ſeits d. 14. r L 
mit in den Frieden. ib. p. 467. Conf. T. 
, S89+ &1S- ——33 — — 
— nach, dem.d. 27. Iul. 1648. approbitten 
Schwediſchen Inftrumento Pacis, ib. T. FI. —* m. 
It an ſeiten Frankreichs in dem Ir — 
. ej. an. obſignirten Fr —— 
Pacis. #. p. 394. Mad) der erlichen zu Mins 
Noten d, 15. ej. auch von feiten Des Kayfers in 
"den Frieden mit Franckrelch eingefehloffen. ib.p-553- 
Pac Wefiphalica comprchendatur «x parte Imperatoris 
"& Rıgina Regniqw — LPSo. Arı. XIV. 8. 
$.10. far... 
shaufen. 


' Siebe 

Was deswegen Chur Manns — — 
Lüneburg Ao. 1650. ante primum Evacuationis Ter- 
minum verlanget babe, Ad. Expr. T. II. p,803, In. 

. Sieburg in Weſtphalen, ſiehe Syburg. 
Siechen⸗Haͤuſer. 

mo eg lepr oferiis arceatur. IRO. 

Art. V. $.35. 1. P.M. Be Conf, Autonomia. 


Sie 
Diefes- Amt wurde circa An. 1628. dem Kapferlichen 
General Tilly, jure antichretico pon, Hergog Fries 
drich Ulrich eingeräumet. 4. Pac. T. PL p. 4. 
Sieckmann, Dieterich) fiche Verdenfeher 
— Geſandter. 


Siegberg. 

Aa Oel mit. Kopferkiher Guarnifon beleat, 
zu Nürnberg in der ne Evacuations- Termin ges 
Ice — Exec: T> I. p. 4 

‚Jobann Wäurin,BrafzutTa au⸗) 
ih _ die Wetterauiſche Gefandten zu O nobeich 
d. $. lan..1647. ein Memorial prfentiren, den ad 

„ An. 1624. relringirten — — be 
treffend. AZ Pac, T. V.p. 2 

Sale uebft feinen Brübdern, 4 da  Rauferlichen zu 

Dfnabrück in fine Mai, e. a. exhibirtem Infiruen- 
to Pacis, (0 fangein pofleflic ion bleiben, biß die Sache 
pe Güte oder Necht völlig beyaeleget. ib. T. IV. 


Sesliten nach dem oifehen Trautmansdsrff und 
Schweden circa init, Tül. e. a, zu Münfter vers 
——— Project. ib. p. 849. 

Der Fransofen Project med, ej. ib. T. V. pP. 146. 

Cranlus erinnerte d. 11. Aug. e. a. daß diefer S. dem 

S Comitibus Najau-Sarapontanir vorzufegen, md 

die Wörter: coram competense „nemlic) judice , qus⸗ 
julalfen zb. T. IV. 700. 

Dach der Earholifchen Corzecturen d. 23. Nov. e. a. folte 
nach. dem ABort : pr felione , addiret werden: pro Jia 
ee duntaxat, ib. p. 80. it. nach ihrer Erklärung 

er 2 — e. a. ib. p. 822. 

Der Catholiſchen Correilar in ihren d. — Tan. 1648. 
1648. **8 Ultimis. ib, p. 926. Der Raw 
— darnach eingerichtetes Pro- 


Die Sure Fb ragen nochmahls 


oo 
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Singen, Craft in Naſſaud 
int April.,1648- daß Diefer.$. dem 5. von Naſſau⸗ 
Saarbrüsf vorzufegen. All. Pac. TV. p.-@4. 009. 
Formalia in demd. ı 1. April. 1648. dofelbft Anterkhrier 
benen-punsto Amnnellie., ib. T. #. & 721. uud ‚Dem 
d. 27. hul. ej..an. — 3 Soncden lu. 
ſtrumento Pacis. ‚ #6. T, VL, pP 
In dern Fransöfiichen.d. 5. Sept. a. obfignisten Frice 
dens-InIrument war diefer $. nur remilise guf das 
—— enthalten. zb. P..379. 
Cum frasribus., pro fuir quotis iu re poleßien ⸗ 
mancant, I, P. O. Art. IV. S. 2 
Siegen, Stadt und Sroffhafft 


De ben inıpatronirte fich Ao. 1623. Graff %o hann 
Naſſau⸗Siegen, mit Ausſchlieſſung feiner jun 
geren Bruͤder. A, Pac. T. IV. . us. T. V.p. 209. /g4- 

Lis vel qmicabili kompopitione vel juridica fentenzia 5 
eidatur, I. P. O. Art, IV. S. 29, IP. M, S. ;r. 

Contribuirte zur Schwediſchen Miliz ° Satisliction 
19284. fl Ss. Er. nad) der —— 1Aun. 
1650. AH Exer. T. I. p. 428. conf. ib. p. 147. 

Was den Seangtipten alter ju reftitniren, Mi T. I. 
p- 209. 649. Ja. Selbige Rettitution folte vorden drit⸗ 
ten Exauctörations- Termin gefchehen. zb. p, 429, 452. 
st. nach der Schweden Erklärung d. 13. Aug. 1649. 
tb. p. 465. und der Deputirten Öutachten d. 13. Oct. 
er a. * P-,546. it. der Schweden Project d. 8. Now. 

ib. p. 577. Der Deputirten Aufſatz d. 12. Des. 
* ib. p. 739. Conf. Baͤppel 

Die Deputirten fertigten d. Mart. 1650. Commis- 
ſion hieruͤber an Ce und Heflen - Caſſel 
aus. ah. TH. p. u; 

Die Sache wurde den Deputirten d. 8. Aug. ej.äg, 
von den Schwediſchen recommendiret. ib; p. 679. 
Drenftierna beſchwehrte ſich d. 6. Febr. 161. daß 
die Evangeliſchen alhier plenarie noch nicht refitui- 
vet. ib. p. Aꝛ⸗ 

D. 11. Febr. 1651. kamen neue Gravamina in caula 
Siegen contra Naſſau⸗ Siegen, im Deputationg- 
Rath vor. sb. p. 824. 

i Sirgfried, Fuͤrſt von Anhalt. 

Von ihm kommen die Fuͤrſtlichen Linien zu aerhit 

und Deſſau ber: Er bekam in der Bruͤderſiche 


Teilung circa An. 1288. die Herrfchafften Zerbit, 
‚ DM und Coͤthen. A Pac. T. III. p: suo. 


. Siegfried, Graff zu Hohenlohe. 


War 16043. Dbrift-l.ieutenant unter dem Kanfer 
ae TEEN Regiment. A. Pac. 


Bude zu Ealmünfter d. 20. Febr. 1647. nebjt eie 
nigen Compagnien vom General Koͤnigsmarck auf⸗ 
gehoben. ib. p. 200. 

SıGISMUNDUS, Römifcher Rayfer. | 

Erfheilte den 10. Reichs-Staͤdten in Unter» Elfaß 
Ao. 1414. dag Privilegium daß weder fie noch ihre 
Neichs-Steuern oder die Advocatie, vom En * 
alieniret werden. AR. Pac, TV. 


Inveflirte Die Burggrafen zu — Aut — Mn 
de Av. 1415: ib. TU A 7 
9993 Begeht, 
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Sigismundus, Römifcher Käpfer. 
Begehrte Ao, 1418. von den Hanſee⸗Staͤdten Hülffe 
- zu Berftärcfung feiner Trouppen an der Weſt⸗See. 
Act. Pac. T. Il. p. um. 
Gab der Stadt Ofnabrück eod. Ao. ein Decretum in 
“ prima inilantia, sb, 7. III. p. 686, conf, ib. T. II. p. ı7e. 
Befahl der Stadt Hagenau Ao. 1422. fich derer zu 
felbiger Land» Boigtey gehörigen Dörffer wieder den 
Lands Vogt anzunehmen. sb. T. de Kr 
Ertheilte den 10. Reichs⸗Staͤdten im Elfaß Ao. 1425. 
die Keſolution, daß der Lands Bogt eine oder die ans 
dre Stadt, vor fie insgefamt, und fie alle vor den 
Kayfer belangen folle. zb. p. 435-, 
Ihm wurde das Fuͤrſtenthum Münfterberg als ein 
mifches Lehen Ao. 1428. d. 26. Dec. eröffnet. 


ib. p. 354. 

Berkladte die Stadt Kempten Ao. 1432. vor den Kay⸗ 
ferlichen Land⸗Gericht Burggraffthums Nürnberg. 
n T. IT, p. 5 Item no ——* Worms, 
Speyer, Straßburg und Mayntz. zb. p. 340. 

Civrte die&tadt Ofna ruͤck eod. Anno auf den Reichs⸗ 
Tag zu Nürnberg. ib. p. 683. /9. 

Sigismund, Hertzog zu Geſterreich. 

Ward wegen des Schweitzeriſchen Kriges Ao. 1470. 
genöthiget, die UntersDerfterreichifchen Lande an 

den Hertzog von Burgund zu verfeßen. Ack. Par. 
T.I.p.26. 

Eod. anno hatte Wuͤrtemberg ſchon gefuchet, die Pfand⸗ 

ſſchafften, Achalm und Hohenftauffen, perpetuir- 
lic) an fich zubringen. ib. T. III. p. go. sont. T. V. 

. m. ı82. fa. 

Sigismund, Bifchoff zu Halberſtadt. 

Bekannte den Grafen zu Schwargburg und Stol⸗ 
berg Ao. 1557.’ die gefamte Hand wegen der Hohn⸗ 
fteinifehen Herrfchafft Klettenberg. Ad. Par. T. II. 
P- 605. 

Sigismund, Marggraff zu Brandenbur 
R und Buragra zu Nürnberg. 5 

Ward vom Kanfer Friderico II. mit feinen Brüdern, 
dem Ehurfürften Johann und Maragrafen Fries 
drich, Ac. 1487. d. 2. Maji famtbelehnet. AA. 

. Pac. T, II. p. 759. 

Silbermann, Wolff Michael) fiehe, Neuburgi⸗ 
ſche Geſandten, Pfaltz⸗) zu Nuͤrnberg. 
Simmern Pfaltz⸗) ſiehe Lautern, Pfaltz⸗) 
Simmeriſcher Geſandter, Pfaltz⸗) ſiehe Anhal⸗ 

tiſcher Geſandter. 


Simultaneum Religionis Exereitium, 


Ob folches aus der Territorial Superiorität her zu lei⸗ 
ten, in caufa Sultzbach contra Sesburg. Act. Exer. 
TIP. 88. 
SınıuM. 


Nach der Fransofen Projedt Inftrumenti Pacis med. 
Jul, 1647. folte der Kapfer den Hertzog von Sa⸗ 
voyen hiemit belchnen. Ad. Par. T.V.p. 156. 

Imgleichen nach ihrem d. 5. Sept. 1648. obfignirten 
Inftrumento Pacis. #5. 7. VI. p.390. Die zu Muͤn⸗ 
fter wolten dieſes ausgelaffen haben. zb. p.553. 

Consedatur ‚Duci Sabandia invefitura. I. P. MS. as. 
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Sinoid Schia. 
ine, Tuftus) ehe Schü 


Chur⸗Pfalt war feit Ao. 1566. in ruhiger Pofleflion 
diefes Elofters geweſen. A. Pac. T. IV. p. 407. 

Daß diefes Cloſter bey dem Stift Worms Selaffen 
werde, wurde in dem Reichs⸗Bedencken über die 
5 Reflitution d. 21. Mart. 1647. verlanget. 

ib. p. 397. /9. 

Snder Gatholifepen Erflärung d.7. Dec. e.a. wurde et 
von der Reflitution excipiret. ib. p. 833. 


, Sirigendorff 

ee nen 
mut —— Religion bekannten. AA. Par. 

War — = —— elta buf ‚Rath. 
AA, Exec, T. II. p.304. 


Siorsd. 

Der — alhier, vermittelſt des Koͤnigs von 
Groß⸗ ritannien Interpofition Ao. 1613. getrof⸗ 
fen, ward in dem Broͤmſebroiſchen Frieden Ao. 
2641. confirmiret. Act. Par. T, I. p. 646. conf. 

App 

Sirmımd, X.N.) Obriſter. 


War Ao, 1648. Commendant der Stadt Minfker. * 
Act. Pac. T, VI. p ar. 


* Sittpett. 

Diefes Hauß war nad Volmars Bericht d. 25. Dee. 
1647. dem Marggrafen zu Baden» Durlach vom 
den Kapferlichen und Baden⸗Badenſchen accordi» 
set worden, AA. Par. T, IV. p. Sa. 


SIıxTınus, Wilhelm Burchard) D. 
Bar Ao. 1624. Syndicus des m + Eapittule 
‘Bremen. Ad. Pac. T, Vl. —— ” 
Skytte, Johann) Reichs⸗Rath in Schweden. 
Unterſchrieb nebſt feinen Collegen d. 3. are das 
—— on die Dünifipen ——— um Ab» 
ellung der Proceduren gegen die wedi 
beym Sundiſchen Zoll. A. Pac. T. 1. Ar _ 
SLABATA, Wilhelm) 
Graf und Böhmifcher Cammer + Prefident. 
Wurde Ao. 16518. von den Hufiten zu Prag aus 
dem Fenfter gerworffen. A. Exer. n Berl 
3. Dorr. P- 3%. 


Slaga. 
Selbigen Diſtrid von Pommern zurüc® zu fordern, 
relervirte der Pohlnifche Refident zu Münfter in feis 
nem Meiorial d, 11. Nov, 1646. A#.Pac. T. IIL 


P- 777. 
Snoilsty, Beorg) 

Schwediſcher Refident und Kriegs s Secretarius, 
Schrieb d. 16. Mart. 1647. an Graf Orenftierna aus 

Ulm, was für weit auffehende Difcurle der Reichs⸗ 

Hof» Math Gebhard, von einer obhandenen neuen 

Liga der Catholifchen, und von einem zwiſchen dem 

Kayfer und Schweden zu treffenden Frieden ges 


führet habe. 4. Pac, T. V.p. 17. /q. con. ib. T. IV. 
169. 438. /q- 
Hielt 


Kegifter. 


Srnuoilsky, Georg) 
Hielt fich nachmahlsin Benfeld auf. A, Fxee. T, I. 


. 15% 

Indirte die Ehurfürftlichen Geſandten auf des Schwe⸗ 
diſchen Generalifimi Fellin. ib. p. 370. Conf. 
Schwedifche Commifarien zu lm. 

Sobernheim. ’ 

Wie lange diefe von Ehurs Manns verpfandete 
Stadt bey Chur⸗Pfaltz bleiben folle, wurde Ao. 
1544. von beyden Theilen verglichen. A. Par. T. 
IV. p. 360. 

Sodalitia , ſiehe Beiftliche Guͤter, Mediat-) 
Sötern, Johann Reinhard von) 

Ihm war die Helffte des Domini St. Iohannis vom 
Luͤtzelburgiſchen Land + Gericht in fequelter geleget, 
deſſen Relaxation in dem Fransöfifcyen d. 5. Sept. 
1648. oblignirten Inftrumento Pacis verlanget wurs 
de. A, Pac. T. VI.p. 375: /q. 

- Solms, Johann Albrecht, Wilhelm, PhilipAdam, 
Philip Reinhard und Ludewig, Brafen zu) 
Stelten vor ſich und in Nahmen ihres jungen Vettern 
Earl Dtten zu Solms⸗Laubach, nebjt andern Wet⸗ 
terauifchen Grafen d.r9. April. 1645. die Bollmacht 
vor die Geſandten auf den — ir aus. 

A. Pac. T, I. p. 422. conf. ib. p. 872. 

Baten beyden Reichs⸗Staͤndiſchen Gefandten zu Oß⸗ 
nabrück circa Od. e.a. um Caſſirung derer tempore 
belli vorgegangenen und ihnen prajudicirlichen 
Handlungen. ib. p. 306. 

Dach der Schweden zu Ofnabrückd. 14. April. 1647. 

. exhibirtem Infirumento Pacis folte ihm ein viertel 
der Stadt Butzbach nebft 4. Dorffern reftituiret 
werden. ib. T. V. p. 40. 

Desgleichen nach der Kanferlihen dafelbft in fine 
Mai e.a. ausgeliefertem Projedt. ib. T. IV. p.562. 
Nach dem Miünfterifchen Projedt circa init. Jul. ej. an. 
folte dieſer $. wegbleiben. zb. p. 549. Die Frantzo⸗ 
fen inferieten dieſen $. ihrem med. ej. extradirtem 

Inftrumento Pacis. sb. T. IV, p. 146. 

D, ı1. Aug. e.a. gefundene Differenz mit dem Schwe⸗ 
difchen Project. sb. T. IV. p. 700. 

Barum dieferS. nach des Chur⸗Sãchſiſchen Dorftels 
fung an die Schweden d. 19. Nov, e. a. aus dem In- 
firumento Pacis wegjulaffen. ib. T. V. p. as. 

Die Earholifchen wolten in ihren Corredtionen d. 23. 
Nov, e.a. daß diefer $. ausgelaffen werde. il. T. IV. 
P. 501. It. in ihrer Erflärung d. 7. Dec.c. a. ib. p. 822. 
Desgleichen auch die Kayferlichen zu Oßnabruͤck d. 
25.0). ib. P.842./9- _ 

Sanı d. 16. Ian. 1648. in der Kayferlicyen Conferenz 
mit den Schwedifchen vor. zb. p. 906. Dieſer $. 
foll nach der Catholiſchen Ukimis d. 24. ej. im In- 
ſtrument bleiben. ib. p. 926. 

Die Kapferlicheu zu — repetirten d. 29. ej. 
ihr Project vom vorigen Jahr. zb. p. 955. 

Solches wurde in dem dafelbit d. 11. April. e.a. uns 
terichriebenen Pundo Amneſtiæ wiederhohlet. ib. 
RMAp. 721. und in dem d. 27. Iul e.a. approbirten la- 
ſtrumento Pacis. ib, T.VI.p. 15- 

Sn dem Frangöfifchen d. 5. Sept. 1648. oblignirten 
Friedens-Inttrument war Diefer 8. nur renullive auf 
dns Schwediſche enthalten. sb. p. 377. 
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Solms, Die Grafen zu) 


Reflituatur in quadrantem oppidi Buzbasenfir 2 4 pa- 
gar adjacentes. LP.O. Art. IP. $.32.1.P. M,S. 35. 


Sommerbsufen, im Fimpurgifc)en. 

Hiefelbft war verfchiedenes von dem Dohm⸗Capitul 
u Wuͤrtzburg zu reftituiren. A. Exec. T. I, p.voo. 
Von den Schweden zu Nürnberg wurde es d. 8. 
Nov. 1643. adtresmenfes remiteirt. ib. p. 579. 

Nach der Schweden Specification d 14. Mart, 1650. 
in tribus menfibus zu reftituiren. ib. 7. IL. p.174. kK. 
nad) der Deputirten d. 22. April. e. a. unterſchriebe⸗ 
nen Delignation. ib. p. 52. ' 

D. 30. Aug. e. a. wurde Commiffion auf Bamberg ımd 
Eulmbad) ausgefertiget. ib: p. 768. /2. 

D. 18. Odtobr.ej. an. wurde Cognitio und Executiodem 
Deutſchmeiſter und Culmbach aufgetragen, nach 
der Evangeliſchen Deputisten Bericht circa Iun, 
1651. ib. p. 874- 

. Sonderndorff. 

Don diefem Frepherrlichen Gefchlechte lebte im Lan⸗ 
de unter der Ens Ao. 1647. Hans Friederich nebſt 
1. Sohn, oder Evangelifchen Religion jugethan. 
AS, Pac, T. IV. p. 175- 

Sondershaufen, Die Grafen von Schwargburg-) 

Solten dem Cloſter Albarunı Dominarum in Erffurt 
das Guth Haßleben reſtituiren. Ack. Exec. T, I p. 
115. 435- 

Sonnenberg. 

Diefe Naſſau⸗Saarbruͤckiſche Kellerey ift bald nach 
dem Pragers Frieden in Kayſerliche Sequelter gezo⸗ 
gen, und darauf von Chur⸗Mayntz ausgebeten woͤr⸗ 
den. Act. Pac. T.1.p. 835. TV. p. 28. 

Sonnenbung. 

Inder Convention wegen Pommern d. ı.Febr. 1647. 
verfprachen die Schweden, diefe Stadt und Amt, 
vordem dem Johanniter⸗ Orden gehörig, an Chur⸗ 
Brandenburg zu rellituiren, Act. Pac. T. IV. p. 310. 
conf. ib. p. 278. 


Soor, Carr) 
‚Königlich Schwedifcher Cammer Herr. 
Hielt fi im Od, 1647. zu Paris auf. Ad. Pac. T. 
V. P- 87. 
Soor, MarTrTıas) 
Der Königin und des Reichs Schweden Tutor 
und Adainiltrator. 

Unterzeichnete Ao. 1643. fq. einige Schreiben an Die 
Reichs⸗Raͤthe in Daͤnnemarck. Ad, Pac. T. I. p. 
123. 88. 437. 175. A 

Ward nebſt noch 3. Reichs⸗Raͤthen gegen d. 8. Febr. 
1545. nach Broͤmſebroe geſchicket, allwo der Fries 
dens-Schluß mit Daͤnnemarck d. 13- Aug. e. a. ers 
richtet worden ilt. ib. p. &3- /gq. 

Sophia Catharina, Hertzogin zu Lignig und 

Drieg. 

Wurde in ihres Brudern Hertzog Earl Friedrichs zu 
Münfterberg und Dels Teftament d.30. Novemb. 
1646. zur Erbin des Fürftenthums Dels fubllitui- 
vet. Ad. Pac. T. V. P-306. 

So⸗ 
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Sophia Ehriftina, —n Landgraͤfin zu 
. Heſſen. 

Beklagte ſich ben der Landgraͤfin zu Caſſel d. 29. Od. 
1645. daß fie ben llebergab der Stadt Burbad) in 
ihrem Reſidenz Schloß vonden Heſſen⸗Caſſeliſchen 
Soldaten beunruhiget werde. 4. Pac. T. M. p. x 
Caſſeliſche Antwort hierauf d. 4. Nov. e. a. ib. p. 156. 

Sophia Magdalena, Hertzogin zu Muͤnſterberg 

und Oels. 

Wurde in ihres Gemahls Hertzog Earl Friederichs 
zu Mimfterberg ımd Dels Teftament d. 30. Nor. 
1646. jur Erbin des Fürftenehums Dels fubllitui- 
vet. A, Pac, TV. p. 366. 


Souse, Comte dela) 


Vorenthielt dem von Antlau das Guth Grauweiler. 
Aa, Exec. T. I. p. 230. 

Spätifche Dormünder. 

Sie folten nebit den Gammerdingiſchen Bormündern 
wegen desentzogenen Guths Neuffern, nach der 
Schweden zu Nuͤrnberg Specification d. rg. Mart. 
1650. contra Johann Sebaſtian Spät in tribus 
menfibus reftiruiver werden. Ad. Exce. T. II. p. ms. 
It, nach der Deputirten d. 22. April. ej. an, unter⸗ 
fehriebenen Defignation. zb. p. 254. 

Winde von den Schwäbifchen Eranfes Sabdelegirten 
ad judieium ordinarium verwiefen. zb. p. 772. 875. 


. Spanheim, Graffchafft. 

Dieferwegen recommendirte der Margaraf zu Bas 
den⸗ Durlach im Iul. 1636. fein Intereile. Ad. Par, 

. TI. p. 23. 

Spanien, Die Crone) 

Hatte in 1850. Jahren mebr den co. mahlmit Franck, 
reich Friede und Dergleiche gemacht. AG. Pac. T. 
II p. 342. 

Spanien, König in) 

Welche Titularır zwifchen ihm und Dem Kayfer ges 
brauchlich gewefen. Ad. Exee. T. IH. p. 470. /q. 
Machte mit der verwittibten Erk-Herkogin von Des 
fterreich Ao. 1639. ein Buͤndniß zu Recuperation der 
UntersDefterreichifchen Lande. AF. Pac. T. IT. p.zıs. 

Suchte eirca Nov. 1645. mit Holland einen Waͤffen⸗ 
Stillſtand zu treffen. zb. T. 1. p. 68.9. 

Daß er fich in der Vollmacht vor die Frie dens⸗Geſand⸗ 
ten, den Titul König von Navarra und Herr 
von Barcellona beyleget ‚damit waren die Frans 
aöfifchen Gefandten im April. 1644. nicht zufries 
den. ab. p. 208. /f. 

Gab in der neuen Vollmacht, d. 23. Tan. 1645. zu Muͤn⸗ 
ſter exhibiret, dem König in Franckreich nicht eben⸗ 
gg den Titul: Fraternitaris, wie dem Kayfer. 
ab, p. Zst. 

Mach der Fransöfifchen (Friedens-Propofition d. 1 .Iun. 
e.a. folte ihm der Roͤmiſche Kanfer nach diefen, gegen 
Franckreich nicht aflıftiren. ib. p. 446. Dem die 
Kapſerlichen in ihrer Refponfion d. 15. Sept. ej. an. 
wiederfprachen. ab. p. 629. Conf. Rayſerliche 4- 
fitenz an Spanien, & vice verfa. 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck erflärten fich in ihrem 
im Nov.e. a. comportrten Gutachten , twie weit er 
in Diefe Friedens⸗Traclaten zu ziehen fen. ib. p. 807. 
und warum der Kapfer und das eich fich in die 
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Spanien, König in) 
Kriege zwifchen ihm und dem König in Spanien 
nicht zu miſchen habe. Ir. daß die von den Kapferlis 
chen angehengte Claufnla falvatoria aus;ulaffen. 
Ad. Pac. T.1. p- 804. 

Denfelben hielten die Schweden in ihrer Replicd. 28, 
Dee. 1645. nicht für ihren Feind. ib. T. II. p. 185.93. 
Die Fransofen fragten in ihrer Replic eod, ob ohne 
ihn in Deurfchland Fein Friede folle gemacht wer⸗ 
den. sb. p. 200. 

Ob er künftig in den Friedens«Schluß mit den 
Schweden, als ein Adherent des Kayfersanzuführ 
ren ſey, ward im Fürsten» Rath zu Oßnabruͤck d. 
27. lan. 1646. deliberiret. ib. p.295./q. Item d.3. 
Febr. e. a. ob er alscin Adhzrent des Kanfers gegen 

Franckreich mit zurechnen? sb. — /49. 

Ueber deſſen Einſchlieſſung in den Deutſchen Frieden 

coniulurte der Fuͤrſten⸗Rath zu Muͤnſter d. 16. Fe- 
bruar, e.a, ib. p. jg5. 

Des gefamten Fuͤrſten⸗Raths Correlation im Mart. €, 
a. über deffen Einſchlieffung in den Deutſchen Fries 
den. ib. p- sı8. Der Ehurfürftlichen Correlstion 
biechber d. 16. April. e. a. zu Oßnabruͤck verlefen. 
ib. p. 914. 

Daß pari palſu mit ihm Friede gemacht werde be⸗ 
Dingten Ka die Kayſerlichen d. 4. ej. gegen die Frans 
gofifchen. zb. T. III. p.7. Wiederhohlten ſolches 
auch d. 25. ej. in ihrer Duplic. ib. p.14. und d. 19. 
Mai, e.a. inihrer legten Declaration. ib. p.3. 

Die Fransofen erboten ſich in ihrer Antwort auf diefe 
Declaration d. 23. ei. darzu, doch daß der Friede 
mit dem Roͤmiſchen Reich nicht aufgehalten werde. 
ib. .44-/99. 

Die Kayferlichen zeigten in ihrer Duplic d. 21. ej. daß 
—— ſich gegen ihm nicht als Freund bewieſen 

abe. ib. p. ss. i z 

Daß feine Kriege nicht in die Deutſchen Sachen moͤch⸗ 
ten gemifchet werden, erinnerten die Evangeliſchen 
zu Ofnabrück d. 9. Tun, ej.an. bey den Schweden. 
ib.p. 170. und die zu Münfter d. 24. ej. bey den Frans 
tzoſen. 1b. p. 184./9. 

Mit ihm machte Landgraf Georg zu Heſſen⸗Darm⸗ 
ftadt circa Iul. e. a. cin Buͤndniß ib. p. 625. /19- 

Die Evangelifchen zu Ofnabrück thaten feinethalben 
d. 24. ej. bey den Kanferlichen daſelbſt Remonftration 
und erfuchten die Evangelifchen zu Muͤnſter d. 25. ej. 
gleichmäßige Umterbauung zu thun. id. p-300./9. 

Deffen Einfchlieffung in den Frieden bedingten die 
Kanferlichen d. 21. Aug. e.a. inihrer Declaration an 
die Frantzoſen. ib. p. 17. . 

Der Kanferlichen und der Fransofen Erklärung in der 
- 3. Sept. e. a. jwiſchen ihnen getroffenen Convention. 
ıD. P. 727. 

Die Schweden verlangten in ihrem Projeet d. 18. Febr. 
1647: der Kanfer folle dieſes Königs Confens in die 
Rellitution der aansen Unter-Pfalg verfprechen. ib, 
T. IV. p. 375. Die Kanferlichen zu Oßnabruͤck ver⸗ 
fprachen folches d. 21. ej. sb. p. 358. 

Der Friede zwifchen ihm und Franckreich ftund ulr. 
Mai. e.a. auf den Schluß. zb. 7. IV. p. m. conf. ib. 
T. VI.p. 653. Sg. } 

Die Fransofen verlangten med. Iul, e. a. in ihrem = 
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Spanien, König in). 

jet Inftrumenti Pacıs ‚daß er auch ein Diploma über 
die an Franckreich cedirten Lander ausfertige. 44. 
Pac. T.V.p.ı52. Solches wurde in dem Bergleich 
d. 1. Nov, 1647. von den Legations-Seeretien un⸗ 
terſchrieben, wiederhoblet. zb. p- 14- 

Gab dem Bifchoffen zu Oßnabruͤck g0000. Rthlr. cir- 
ca Aug. e.a. zum Recompens, daß er die Aufruffung 
des Armillieii bey Chur⸗Coͤlin bewuͤrcket. T. I. 
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ol er ſich der ChursPfälgifchen Reflitution circa Iun. 
1648. euffrig angenommen, und deshalben neue 
Allianzen proponiren laffen. sb. T. V. p. 396. 

Bevollmächtigte den Gefandten Bruin d.d. 10. Iul. ej. 
an. daß auch er allein, mit Franckreich handeln und 
fehlieffen Pönne. ib. T. VI. p.zrr. 

In dem ju Oßnabrüchd. 5. Sept. e. a. obfignirten Frans 
göfifchen Friedens-Infirument wurde feine verlangte 
Renunciation auf die an Frankreich cedirten Laͤn⸗ 
der wiederlyoblet. * 387. 

Die Schweden festen d. 1. Aug. 1647. in ihrem Pro- 
jedt, der Kapfer folle feine, Authorität interponiren, 
daß diefer König ſich der völligen Unter-Pfalsifchen 

Reilitution nicht opponire. #b. T. IV. p. 42. Die 


Frangofen wiederholten dieſes in ihren Project d, ır. 


ej. ib, p. 400. 

In dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. 1648. 7* In- 
ftrumento Pacis blieb —— ſtehen ib. T. VI.p.1z. 
= in dem Fransöfifchen d. 5. Sept. ej.an. obfiguirt. 
i 6 


. 2 376 

— Cafarca efficiarur , ut Rex Catholicur, 
neque ullus alius, fe reſtitutioni Inferioris Palatinatus 
ullo mode 0 1. P.O. Art. IV. S. & I. P.M.$.14. 

Ward von den Kapferlichen zu Oßnabrück an feiten des 
Kapfers und des Reiche d. 2. April. 1646. unter Des 
nen inden Frieden eingefehloffenen mitgerechnet. ib. 
T, III. p.62. Conf, die folgende Projedten. ib. p. 73. 
T. F. p. 467. T. IV. ps. TV. p.937. T.VI.p. 5.89 un. 

Auch in dem d. 27. iul 1648. approbirten i 
ſchen Friedens-Inftrument. sb. T. VI.p. m. 

Comprebendatur ex parte Imperatorir Pace Wefiphalica. 
LP. 0. Art, XVIT. $.0. 

In dem Frangöfifchen d. g. Sept. 1648. obfignirten In- 
ftrumento Pacis wurde bedinget, Daß die Benennung 
deffelben indem Schwediſchen Inftrument, dem Koͤ⸗ 
nige in Franckreich nicht prejudieiren folle. sb. T. VI. 
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Die Kapferlichen Münfter notirten d. ı5.ej. daß er 
in dem Friedens⸗ Inſtrument, inter 
ſoeio⸗ ſie ſelbſt aber ſchloſſen ihn von 
ſeiten des ein. ib, p.552./q. conſ. T.V.p.139. 

Mentio hæc Chriftianifimo Regi nullum prajudicium af- 


he Gere Sknbfhen zu eüsnderg air 4 
| 
; reiben an ie. Die Evacun- 


28. Febr. 1650. ein 
AA. Exec. T. 11. 


tion Franckenthals 
je —— e.a. bor dieſe Reftitution ein Votum 
———— wegen des Stiffts Cammerich. 
ib. p. 422. , 
Afüfenz an ben Rayfer, Ropferlis 
en el Kar * 


Spaniſche Friedens⸗Propoſition. 

Die erſte, weſche Denen Mediatoribus d. 24. Novemb- 
1644. zugeſtellet worden, ging auf reilitutionem ro 
ciprocam, 44. Pac. T.1. P.3'8. /g9- 

Spanifche Geſandten 
auf dem Weſtphaͤliſchen (Friedens-Congreß, 
Cafpar de Braccamonte & Gusman Comes de Penaran- 
da, Iofephus de Bergaigne, Antonius de Brun, Die- 
go Saavedra Faxardo, Philippus le Roy, Petrus 
a Weyıms umd loannes Cuyermans. 


Hatten. Jahr in der Stadt Coͤln dem anzutretenden 
Friedens-Congrefs jugewartet. AZ. Par. T. 1..p. 76. 
Impurten in einem Schreiben d. ı 1. Sept. 1643- 
die Moram denen Fransofen. sd. pP. 42. 

Ceremoniel beym Einzug des Örafen Zappada und des 
Legati Brun zu Münfter, ir. bey der Kanferlichen ih⸗ 
nen gegebenen Vihte am ı7. Od. e.a. ib, p. 57. 6 

Funden ſich d. 1. Nov. e. a. bey dem Grafen von Naſ⸗ 
fau ein, und empfingen Copey der Kapferlichen In- 
ftrudtion. ib. p. 58./4._ Überliefferten den Kayfer- 
lichen d. 2, ej. ihre Meynung uber die Kapferliche 
Inftrudtion, fehrifftlich. #2. p-59./9- A ’ 

Waren iß, ob fie denen Frantzoͤſiſchen die erſte 
Vihite geben wolten. ib. R; do. 

Vorſchlag an die Kayſerlichen circa med, ej. wie es 
mit dem Ceremoniel bey Einhohlung der Frantzoͤſi⸗ 
ſchen Gefandten und der erften Vihte , zubalten feyn 
möchte. ib.p. 66. 

Conferenz mit den Kanferlichen d. 20. ej. regen des 
Cerenoniels bey Einhohlung des Paͤbſtlichen Nun- 
ci, ib.p. 67./4. It. wegen des von dein Venetiani⸗ 


Armifliti. ib. p. 68. 
en er cn Sram ur o yi nal 


zugeben. sb. p- 6. /q. 
Drakbtend ag Dec. ara — 
ſtati wegen der n Auſſenblei⸗ 
ben, die ſie dem Venetianiſchen Bottſchaffter zu⸗ 
ſtellen wolten. #2 p. 76./4. z 
Barum fie d. 9. Mart. ı dem Paͤbſtlichen Nuncio 


= Einzug, ihre Wagen nicht entgegen geſchi⸗ 

et. ib. P. ip. 

Erſchienen — 31. ej. bey der ſolennen Proceflion nicht, 
wegen der Precedenz mit den Frangofen. ib. p. 296,4. 

Eröffueten circa 6. April. o. a. denen Kayfrlichen ihre 
Erinnerungen bey der Frangöfifchen Vollmacht. ws. 

. 204. Hielten mit den Kanferlichen circa med. ej. 
56 F die ne der en zu 
Oßnabruͤ veranftalten. sb. p. 2ız, en ward 
durch den 7 abs d. 8. Iun. 2 a. fund acht, 
daß die Fransofen ihre Vollmacht verbeffern wol⸗ 
ten. ib. p. 259. —— 

Wohnten dem von der —— zu Muͤnſter d.29. 
Sept. e.a. angeftelten actui felliyo pro felici aufpicia 
des neuen Pabſts, mit bey. sb. R 269. 

Bolten initio Od. e. a. zu ihrer ber * Vollmacht 
die Spaniſche Sprache und die Lateiniſche, 
nehmen. ib. p. 274. 

Differirten circa fin. ej. von den urn, auf was 
Art der Handlung mit den Frantzoͤſiſchen Confade- 
— in der Vollmacht M geſchehen folle. 
ib. p. 279. 


12 1 Ent. 
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Spauiſche Gef. ad. Weftphäl. Fried. Congr. 
Entſchuldigten ſich mitder noch nicht fertigen Trauer 
rüber ihrer Königin Todt, daß fiedem Biſchoff von 

Oßnabruͤck, derals Ehurfürftticher Gefandter circa 
d. 15.Nov, 1644. feinen Einzug bielte, die Gutſchen 
nicht entgegen gejchicfet hatten. . AZ. Pac. T. I,p. 287. 
Verglichen fich circa fin.ej. mit dem Bifchoff zu Ofnas 
bruͤck, allejeit in der Lateinifchen Sprache mit ihm 
zu * und nannten ihn: Feflra Principalis Gra- 
sia. ib.D. 317. 
Woltenzu Anfang des Congreffus die Reichs⸗Staͤndi⸗ 
hen Gefandten tarios nennen, wurden aber 
von den Frangöfiichen anders behandelt. ib. T. V. 


P- 503. 

Schickten den Mediatoren Ihre erfte Sriedens-Propofi- 
tion d. 24 Nov, 1644. it, Die dabep vorgebrachte 
Przcantion aber war felbigen nicht annehmlich. ib. 
T 1. p. 318. /g9. | 

Be eigten fih.d. 25. ej. fehr umuftieden, daß fie in der 
Frängiffeben Friedens + Propofition gar übergans 
gen. ib. p. z21. 


Ihnen gaben die Hanſee⸗Staͤdtiſche Depntirten d, 20. . 


lan, 1645.die Vifite. ib. p, 36. 

Ihre neue Vollmacht langere noch den Tehten Tag an, 
daß fied. 23. ej. denen Mediatoren eingeliefert ward, 
ib. p. 350. fa- 

Wohnten einer folennen Proceflion d. 2, Febr. ej. an, 
nicht mit bey. ib. p. zs7. 

Machten verfchiedene Erinnerungen bey der Kanferli- 

chen den Mediatoribus d. 25. ei. fchrifftlich eingege- 
benen Antwort auf die Frantzoͤſiſche weyte Propo- 
fition, ib. p. 308. 

Mit ihrer Zuziehung ward die Replic der Kayferlichen 
Fürger gefaffet und d. 28.ej. übergeben. sb. P.309.Ja9- 

Hielten circa 24. ‚April. ej..an. ein Armiltitium ihrem 
König für befchtvehrlich. 4. p. ;93./g. 

DBlieben im Iun. e, eh dem ne de *5 die 
Ateſe nicht zu geben: #b.p. 405./g4. 500, JA 

Schichten denen —— ———— Ge⸗ 

| kauen d. 19. ul. e, a. ihre Jagen nicht entgegen. 
ib. p. 537. 

Bey denfelben intercedirten die Evangeliſchen Geſand⸗ 
ten ſub dato Ofnabrückd, 23. Tan. 1646. vor das 
Eammer-Sericht, welche Darauf den 18. Febr. c.a, 
antworteten. ib. 7. II. P.766. fq. 

Gesten im Dec, e. a. denen Branksfieher in Saan⸗ 
fhen Geſandten einen kurhen Terınin zum Fricdengs 

Schluß. ib. T. IV. p. 32. | 

Ihnen wurden circa Mart. 16 7. weit ausfehende 

Jriedeng + Articul von denen Frantoͤſiſchen ausges 
et. ib. p. 352.54. 

Lieſſen wegen der mit den Fransofen im Nov. e, a. noch 
obfehmebenden ı r. Differentien einen Currier nach 
Madrit ab. ib. p. 795. 

Suchten eod. den Deutfchen Frieden zu behindern, 
1 00 


ib. p. 800. 

Unterfehrieben d. 20. Ian. 1648. den mit Holland ge⸗ 
troffenen Frieden, ib. p. gıs. 

Der Öefandte Bruin diftribuirtecirca init. Dec. e.a. auf 
dem Congreßs eine Relation von der Friedens-Hand- 
fung mit Sranchreih. bb. T. VI. p. ann 

Beine Erflärung circa 15. ej über das von Franckreich 
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Spanifche Geſ. a. d. Wetphäl. Fried. Congr. _ 
offerirte Arbitrium auf Schweden. AT. Par. N 


VI. p. 732 
Eröffnete denen Kapferlichen d. ar. Febr. 1649. daß 
er wegen Evacuation Franckenthals keinen Befehl 
habe. 4. p. 893. Cont. Bergaigne, Iofephus de) It. 
Brun, Antonius de) und Penaranda. 
Spanifcher Befandter zu Wien 
Don —— ie de — 
Ertheilte d. ı1. Febr. 1650. einen Paß vor einige vom 
Kapfer ubernommene Trouppen. Ack Exec. T. II. 


. 193. 
f Spanifche Sprache. . 
Wurde, fo lange die Complimenten mit den Kapfers 
lichen währeten, von dem Spanifchen Gefandten 
Savedra d. 29. Od. 1643. gebrauchet. A. Pac. T. 


I. p.ss. 

In derſelben, nicht in der Lateiniſchen wolten die Spas 
nier initio Od. 1644 —— Vollmacht 
entwerffen. A. p. 274. 


Spaniſche Vollmacht. 

An derfelben defiderirten die Frangöfifche Geſandten 
zu Münfter im April, 1644. vormemlic) dreyerlcy. 
Aci. Pac, T.1. p. 208./9. Der Frangofen Eritines 

— bey dem neuen Formular derfelben, im Od. ej. 
an. sb. P- 278. . . . 

Das Original der neuen langete noch den legten T 
an, dab es d. 23. Ian. 1645. den Mediatoren eingcliefz 
fert ward. ib. p. 350./4. Die es Fa 
fünfferley darin, jo nicht nach) den verglichenen For- 
mular gefegt war. sb.p. 35 1. 

Ward d.6.Febr. e.a. denen Frangofen ad flatum co!- 
lationandi conmmuniciret. ib. p. 35 3. 355./99. 

Eine neue ward aufden Geiandten Bruin .d. 
d. 10. lul. 1648. daf er auch allein mit Franckreich 
handeln und ſchlieſſen koͤnne zb. 7. Y7.p.317./9. 


Sparr, N. N. 
Schwediſcher General - Wathtmeiſter 
An denſelben ſchrieb der Fraͤnck ſche Erabß fub dato 
Bamberg d. 9: Sept. 1045. wegen eines don einem 
‚feiner Hauptleute an die Schweinfurtiſche Gefands 
ten zu den Crayß⸗ Tag, begangenen Aflronts. A; 
Pac. T. 11. p.$86. : 


Sparr, Ernſt Beorg von) General - Feld + Zeugs 
en meifter 7 


Hatte wegen arreflirter Gilde afifcher Gielder Ao, 
1644. Differenz mit dem —53 — Ambalſſa· 
deur zu Wien. AA, Pac, T. II. p-820.f- | 
. Sparte, Lars) Reichs⸗Rath in Schweden. 

Unterfchrieb d. 3. Iun, 1643. das Schreiben an die 
eis, Närhe in er —— der 

‚ Proceduren gegen die Schwediſchen undis 

ſchen Zoll, Pa Tip? 6 


Spaar, Otto Chriſtoph, Freyherr von) 


Kanferlicher General-Feld» eugmeifter. 
Demfelben wurde Ao. 1650. die Summarijche Chro⸗ 
nice des ein und dreyigjährigen Krieges dediciref. 


de. Exec. T. II. Beyl. zur Dort. p. 5o. 
Sparre, Per J' Keichs:Rathin Schweden 
Unterſchrieb nebft feinen Collegen d. 3. Tun. ds 

Schrei⸗ 


Kegiſtet. 


Sparre, Per) 
Schreiben an die Daͤniſchen Reichs⸗Raͤthe, die 
Abftellungder Proceduren gegen die Schwediſchen 
beym GSundifchen Zol betreffend. AA. Pac. T. I. 
p. 123. it. d. 2. Mart. 1644. ad eosdem. ib. p. ms. 


Spar, Thuro) Schwediſcher Reichs⸗Rath. 

Ward nebit noch 3, Reichs⸗Raͤthen gegen d. 8. Febr. 
1645. nach Broͤmſebroe gefandt, allwo der Fries 
den mit Daͤnnemarck d. 13. Aug. e. a, gefchloffen 
ward. Act. Pac. T. I. p. 633. /qq. 


Sperre, Ulff) Koͤniglich⸗Schwediſcher Obriſter. 


Deſſen Regiment Cavallerie ſolte im erſten Termin ex- 
auctoriret werden. A. Exec. T. I. p. 324- 345. 


Sparreuter, N, N.) General-Maior. 


Wurde vondem Heßifchen Obriften St. Andre, eigens 
machtig aus feines, des Obriſten, Schwieger⸗Va⸗ 
ters Guͤthern in Francken, exmittiret. Act. Exec. T. 
1. p. 137. 

— primum Evacuationis terminum contra Die 
Eron Schweden wegen einiger ihm verpfändeter 
nachgehends aber confifcirter Güter in Lieff und 
Sfngermanland, it. wegen einer auf Obligation vor⸗ 
geliehenen Summe Geldes, zu Nürnberg beym 
Reichs Directorio ein. ib. T. I. p. 801. 853. conf. 
ib. T. L p. 555- 


Spedfeld , Limburg: ) 
Contribuirte zur Schwediſchen Armée Satisfaetion 


6942. fl. nach) der Repartition d, 15. lun. 1650. Act. 
Exec. T. II. p. 425. conf. ib. p. 145. it. AA. Pac. T. 


VI. p. 63: R 
peyer, Stadt. 
Ward vondem — Pr Sigismundo vor dag 
Kauferliche Land-Gericht Burggraffthums Nuͤrn⸗ 
berg An. 1432. verflaget. A. Pac. T. III.p. 346. 
Franckreich hatte die gange Stadt ante An. 1645. wol⸗ 
fen neutral machen, welches aber der Kayſer und 
Boayern recufiret. ib. T. I. p. 693. 
Im Furften-Rath zu Oßnabruͤck ward d. 4 Sept. ej. 
an. geräkofen die Neutralität derfelben bey den Frans 
tzoͤſiſchen Gefandten intercedendo u füchen. sb. 


p. 693. : 
Gab bey den Reichs /Staͤndiſchen Gefandten zu Ofnas 
bruck circa Od. e. a. ein Memorialein, die ihr tem- 


pore belli abgedrungene Obligationes betreffend. 


ib. p. 806. 830. 

Aus was Urfachen die von den Reiche + Ständifchen 
Gefandten zu Münfter d. 27. ej. eingerathene Neu- 
wralitat diefer Stadt denen Kayſerlichen dafelbft bes 
dencklich gefallen. ib. T. II.p. 64. 

Derfelben Reititution nach gebifene Frieden, ward 
ni der Frantzoſen Replic d. 28. Dec. e. a. verfprochen. 


ib. p. 202, 
Um derfelben Neutralität Anfuchung zu thun, ſchloſſen 
die Evangelifchen zu Oßnabruͤck d. 23. Ian. 1646. 


ib. P. 255. Jq- 
Db die Frantzoͤſen diefen Ort circa fin. Dec. ej. an. mit 
zu ihrer Satisfaction haben ziehen wollen. sb. T. IV. 


.J2 
Si beydem Convent im Oct. e,a. ein Memorial ein, 


6 


Speyer, Stade. - 
die Demolition der Veſtung Udenheim betreffend. 
AA. Pac. T. III. p. 687. fa. 

Daß die gegen fie eigangene Santenz wegen demolir · 
ter Ve Udenheim zu annulliren, ſetzten die 
Schweden in ihrem Projeet Inſtrumenti Pacis d. 14. 
April. 1647. die Kayſerlichen aber wolten ſolches 
ausgelaſſen haben. id. T. IV. p. 491. 

Die Kapferlichen ruͤckten es ihrem in fine Maji. ej. an. 
exhibirten Indrument ein. zb. p. 5 64. 

Die Earholifchen wolten inihren Correctionen d. 23. 
Nov. e. a. folches ausgelaffen haben. ib. p. 302. it- 
d. 7. Dec. e. a. inihrer Erklärung. ib. p. 823. Gols 
ches wurde im Münfterifchen Projeet circa init. Iul. e. 
a. approbift. ib. p. ası. 

Daß Die ihr abgedrungene Obligationes zu caflıren, 
fegten die Schweden d. 14. April. 1647. in ihrem - 
Project Inftrumenti Pacis, fo aber darin ausjuftreis 
then von den Kapferlichen verlanget worden. sb. p- 


490 

Die Kayſerlichen inferirten es jedoch ihrem in fine Mai. 
e. a. exhibirten Inftrument. zb. p. 44. 

Die Soangelifchen zu Ofnabrüc. verlangten in ihren 

Ultimis denen Schweden d. ır. Ian. 1648. ausges 
handiget, daß ihr wegen der Auslaffung in dem S.. 
Contractus Se. ein Atteſtat von den Kanferlichen und 
Schwediſchen unterfchrieben, zugeben fey. zb. p.879- 
conf. ib. p. 887. 

Nach des Ehurfürften zu Sachfen Gutachten circa 
Med. ej, waͤre fie auszulaffen. zb. p. 2014. 

Daß fie in dem 8. Contructur &c. ausgelaffen werde, 
verlangten die Catholifchen in ihren zu Oßnabruͤck 
d. 24. ej. ausgeftelten Ultimis. zb. p..926, 

Die Kapferlichen zu Ofnabrüc rückten fie ihrem d. 

. 29. ej. ausgeftelten Project ein. sb. p. 956. 

Was in der vertrauten Conferenz einiger Catholiſchen 
und Svangelifchen zu Oßnabruͤck d. 28. Mart. ej. an, 
wegen des Atteltari vorgefallen. #b. T. V. p. Er. 

Die Evangelifchen Deputirten erinmerten d. 7. April. 
e. a. nochmahls, daß fie der Auslaffung ungeadht, 
der Regul genieffen folle. . p. 705. 

An dem dafelbft d. 11. April. e. a. unterfehriebenen 
Puncto Amneftiz wiederholt. sb. p. 722. auch indem 
d. 27. Iul. ej. an. approbirten Schwediſchen Inftru- 
mento Pacis. ib. T. VI. s 136. It.indem Frangöfis 
ſchen d. 5. Sept. e, a.oblignirt. zb. p. 380. 

Das Arteftat wegen ihrer Auslaffung, in puncto Amne- 
ftix wurde denen Schweden zu Münfter circa fin, ej. 
bewilliget. sb. p. 577. und vom Reichs ⸗Directorio 
d. 8. Oct. e. a. ausgefertiget. sb. p. our. 

Obligaliones vi metuve illi extortæ annullata funto. I. P. 
Ö. Art. IV. $. 46. I. P.M. $. 36. 

Contribuirte jur Schwediſchen Miliz Satisfaction 36846. 
fl. nach) der Repartition.d. 15. Iun, 1650. Act. Exec. T. 
II. p. 428. conf. ib. p. 147. it. Act. Pac. T. VI.p.656. 

Daß ber Eapuciner Elofter in feinem Stand und Wes 
fen verbleibe,, verlangten die Chur⸗Bayriſchen in 
ihrem Project eirca init. Febr. 1647. Art. Pac. T. 
IV. p. 355: i j , 

Daß die neuerlich intrudirten Capuciner von hier weis 
chen folten, verlangten die Evangelifchen zu Ofnas 
brück d. 27. Febr. * in ihrer Gegen» Declara- 

2 tion 
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Speyer, Stadt: 
tion. A. Pac. T. IV. p. 90. it, in ihren Monitis d. 
8. Mart. 1647. bey der Kavferlichen Declaration. ib. p. 
133. Desgleichen Salvius d. 16. ej. in dem Col- 
loquio mit Dolmarn. sb. p. 153. 

Die Kayferlichen zu Oßnabruͤck begehrten derfelbenrus 
higes verbleiben in ihrem fin. Mai. e. a. exhibirten 
Inftrumento Pacis, ib. p. 560. 

Diefer Stadt waren im Mart. 1649. noch 2. Kirchen 
ju reftituiren. #0. T. FI. p. 1og. 

Zu Nürnberg wurde gefuchet, fie in Statuun anni 1624. 
zurellituigen. AH, Exer. T, I.p. 108. 

Befchwebrungss Memorial über den Comumendanten 
zu Franckenthal, dietirt d. 70. Aug, 1649. ib. p. 223. 

fit Dominicanos & Auguftinos im jtweyten Termin 
zu reftituiren, laut der Defignation d. 18. Iul. ej. an. 
ib. p. 451. 463. auch nach der Deputirten Gutach⸗ 
ten d. 13. Oct. e.a. ib,p. 545. und der Schweden 
Project d. 8. Nov, ej.an. sb. p. rs. 

Bedencken einiger Evangelifchen Deputirten d. 21.ej. 
ib. p. 656. Nach famtlicyer Deputirten Aufſatz d. 
12. Dec. e, a. im ʒweyten Terinin ju reftituiren. sb. 


P« 737. 

Die Eryuciner im St. Zgidien Elofter biefelbjt waren 
von Ehur⸗Pfaltz circa fin. ej. ausgejaget, deren Re- 
flitution von den Kanferlichen bey den Reichs⸗Depu· 
tirten reconımendiret ward. *. T. I. p. 4. 

Die Commiflion vor diefelbe contra die Auguftiner und 
Dominicaner dafelbft, wurde von den Deputatisad 

ctum Reftitutionis zu Nürnberg d.4- Fehr. 1650. 
expedirt. ib. p. 007. Nach der Schweden Specifi- 
cation d, 15. Mart. e, a. im jmweyten Termin zu refti- 

“ wiren. ib. p. ı71. it.nach der Deputirten d. 22. April. 
ej. an. unterfchriebenen Deſignation. ib.p. 249, 

Die Commillion contra Baadens Baaden, it. contra 
Kiedefelifche Erben, wurde von den Deputirten circa 
20. Sept. e. a. expedirt. ib. p. 755. 

Mit Fransofen belegt, wurde von diefen und den Kay⸗ 
ferlichen in den zweyten Evacuations-Termin gefeßet. 
sb. T. 1. p.38. 46.70. Mach demd. 22. Iun. 1650. 
vollgogenen Keceſs von den Frangofen im zweyten 
Termin zu evacuiren. ib. T. U. p. 416. 

—— Stifft. 

Hatte mit dem Stifft Eichſtaͤdt einen Rang⸗Streit, 
daß auch einsmahls beyde Biſchoͤffe ſich ein ander 
auf Piſtolen heraus forderten. AA, Par. T. IV.p. 


47- 
Ward Ao, 1631. indem der Stadt Landau zuachöris 
gen Horenbacher-Hoff, durch Kayferliche Subdele- 
girten immittiret. ib. T. 1, p. 167. R 
Sichtete circa 1638. neue Zoll⸗Staͤdte an, darüber 
fi) die Stadt Landau Ao, 1645. beflagte. zb. p. 167. 
Daß man bey den Frangofen erforfchenfolle, obfelbis 
ges nebit andern annoch von Franckreich jur Satisfa- 
&ion verlanget werde, war in einigen Münfteris 
ſchen Votis im Ian. 1646. vorgefommen. 3b. p. 787. 
Der Ehurfürftvon Trier war im April, e, a. willens 
es in Frangofifchen Erb + Schutz zu fubimittiren. ᷣ. 
T. II, p. sr. 
Daß demfelben Philipsburg reftituiget werde, bedings 
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Speyer‘, Stiffe. 
ten die Kanferlichen d. 4. ej. gegen die Frankofen. 
Act. Pac. RIII. p. 6. 

Das die alhier eingedrungene Leibeigenfchafften,aufger 
richtete Zoll⸗Staͤdte und eingeführtes eleit caflıret, 
dagegen die Dorffichafften Weſchau und Hadens 
heim reftituiret werden, wurde dem Reichs Bes 
dencken in der Pfälsifchen Sache d. 21. Mart, 
1647. inferiret. ib. T. IV. p. 399- 

Demfelben wurden auffer dem Iure przfidii alle übris 
gen lura an der Stadt Bhilipsburg, in der Kayſer⸗ 
lichen zu Münfter Projedt Infirumenti Pacis d. 3. Iun. 
e.a,relerviret. ib. T.V. p. 134. It. Die Reftitution aller 
übrigen von den Frangofen occupirten Derter. ib. p. 


17./9. 

Die Fransofen verlangten von demfelben in ihrem Pro- 
ject med. Iul. e. a. weiter nichts als zu Philipsburg 
dag lus protedtionis. ib. p. ı52. /9- 

Solches wurde in dem vonden Legations- Secretariers 
d. 1. Nov. e. a, unterfchricebenen Vergleich wieder» 
hohlet. ib. p. 162.54. Wiederum indem zu Oßna⸗ 
bruͤck d. 5. Sept. 1648. obfignirten Infirumento Pa- 
eis, sb. T. VI. p. 386. j 

Dominium in caftrum Philipsburg ſalvum ei fit. I. P. M. 


$. 77. 

In der Catholiſchen Erklärung d. 7. Dec. 1647. wur⸗ 
de ihm die Lehe » Gerechtigkeit über das Elofter 
Hornbach refervirt. AF.Pac,T. IV. pr 821. 

In der Fransofen Project med. Iul. e. a. wurde demſel⸗ 
ben feine iura auf einige Geiſtliche Güter in der 
Unter Pfolg rechtlich auszuführen, vorbehalten. «6, 

«F. pP. 143. 

Die Schweden refervirten diefem Stifft in ihrem Pro- 
jet d. r. Aug. e. a. feine Iura auf einige Geiſtliche 
Guter im Unter s Pfälsifchen Territorio, rechtlich 
auszuführen. zb. 7. IV. p. 415. Desgleichen die 
Evangeliſchen in ihrem Projedt d, ı1. ej. ab. p. 410. 

Wiederum die Kavferlichen zu Ofnabrüc in ihrem d. 
29. lan. 1648. ausgeftellten Projedt. ib. p. ysı. 

Desgleichen in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej. an. 
approbirten Schwediſchen Inftrumento Pacis. is. T. 
VL p. 2. It. indem Fransöfifchen d. 5. Sept. ej. 
an. obfignirt. sb. p. 377. 

Refervantur ipfi actiones circa bona Eccleſiaſtica intra 
Palatinatus Inferioris Territorium fita. I. P. O. Art, 
W.S.8.1.P.M.$.ı. - 

Demfelben refervirten die atholifchen d. 23. Nov. 
1647. feine Iura an gewiſſe Geiftliche Guter im 
Mürtembergifchen. A. Par. T. IV. p. 891. it. in 
ihrer Erflarung d. 7. Dec. e. a. ib. p. 822. 

Der Evangelifchen zu Ofnabrücf Ukimad. ır. Ian. 
se ib, P- 878. 

Die Eatholifchen acceptirten folches in ihren Ultimis 
d. 24. ei. 3b. p. 925. Auch die Kayſerlichen zu Oß⸗ 
nabruck inferirten es d. 29. ej. ihrem Projedt. 3b. 


P: 954. 

Damit demfelben die Abtey Maulbrunn refervirt 
bleiben möchte, fehrieb Servient d. 17. Aug. ej. an. 
anden Hergog von Wuͤrtemberg. ib. T. VI.p. 227. 


/94- 
D. 31. ej. führte er bey Collationirung des Sriedene 


Begifter. 


Speyer, Stiſſt. 
Inftrumenti, deshalben allerhand Motiven ben den 
ee an, dagegen die Evangeliſchen 
beftändig bey der negativa blieben. Act. Pac. T. VI. 


. 357. 

Ad der Chur⸗und Fürften-Rath zu Ofnabrück 
ſchloſſen d. 2. Sept. e. a. es fey hierin Feine Aende⸗ 
rung mehr zu machen. ib. p. 36. D. 5. Sept. ej.an, 
gab Servient hirin proteflando nad). #6. p. 370. 

Contribuirte zur Schmebifihen Arınde Satisfadtion 
60876. fl. nach der Repartition d, rg. Jun. 1650. 
A. Exec. T, 11. p. 427. conf. ib. p. 146, Item AA. 
Par. T. VI. p. 655. 

Contra daffelbe kam Pfaltz + Lautern wegen des Or⸗ 
denbergifchen Hoffs bey Diedesheim, noch ante pri- 
mum Terminum ein. A. Exec. T. II. p. 799. conf. 
ib. p. 850. 

Beſchwehrte fich vor den erften Termin über die Ereis 
chauiſche Ritterfchafft wegen verübter Exceflum im 
Dorff Owesheim 1. Ebesheim. sd. p. So. 852. 
Speyrifcher Depusirter zu Nürnberg, Nicol 

Lorenz dremer. 

Gab im Aug. 1649. ein Beſchwehrungs Memorial 
gegen den Commendanten zu Franckenthal ein. A, 
Exec. T. I. p. 223. /4. 

Sponbeim, Elofter. 

Daß es ben dem Eatbolischen Meligiong-Exercitio ges 
laffer werde, wurde in dem Bedencken über Die 
Pfaͤltziſche Suche d. 21. Mart. 1647. inferiret. A. 
Par. T. IV. p. ;pr. 

Dagegen that der Pfals-Simmerifche Geſandter die 
Vorſtellung d. 24. Apr:l. e. a, dietirt, daß esnicht 
zur Unter⸗Pfaltz gehörig ib. p. 408. /a. 

Adami inherirte bey den Kanferlichen zu Miünfter eirca 
fin. Maj. e. a.dem Reichs⸗Bedencken. ib. T. V. p. 310. 

Deffen Quota zur Schwedifchen Armee Satisfadtion 
waren 10146. fl. nad) der Repartition d, rg. Iun. 
1650 Ad. Exec. T. II. p, 427. conf. ib, p. 147. kt. 
AA. Pac. T. FT. p. 655. 

Sponheim, Graffſchafft. 

Die den Marggrafen zu Baden hievon gehörige zwey 
fünfftel, wurden von Marggraff Eduard Fortunato 

‚ Ao. ı585. fag. an Pfaltz verpfaͤndet. A Par. 
T. III, p. 694. 

DieRellitution Diefes Pfandes wurde beym Friedens, 
Congrefs im Nov. 1646. von Pfaltz⸗Lautern gefus 
het. ib. p. 694. 

Cortribuirte zur Schwediſchen Miliz Satisfacdtion 20291. 
fl. nad) der Repartition d. 15. Iun. 1650. AA. Exee. 
T. II. p. 427. conf. ib. p. 147. it. AR. Pac. T. VI. 


6. 

Te, N. N.) Ehurs-Bäyrifcher Obrifter. 
Ging circa d. 20. Iun, 1647. zugleich mit can de Werth 
zu den Kavferlichen über. A. Pac. T. V. p. 35 
Chur⸗ Bayern beftund init. Sept. c. a. ftarck darauf, 

daß er vom Kanfer zur Beilraffung folte ausgeliefs 
fert werden. ib. p. 1. /99- 
Deffen Cavallerie Regiment blieb in Kavferlichen 
Dienften. A. Exer. T. I. p. 346. 
Sporneck, Jans Georg Otto von) 
Evangelifcher von Adel in der Dber-Malg, hatte das 
Jus Patronatus zu Traußnitz Ao. 1649. Ad. Exer. 
T I. r- 802. 8365. 807. . 
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Staats⸗Sachen. 

Dieſelbige betreffende Kayſerliche Urkunden haben, 
anſtatt des Reiche-Vice- Canhlars, oͤffters Chur⸗ 
und Fuͤrſten fignivet. Ack. Pac. T. IH. Vorber.p. ;. 

Stablo, Abtey. 

Trug zur Schwediſchen MilizSatisfadion 10680: fl. 
bey, nach der Repartition d. 15. dun. 1650, Ad. 
Exec. T. II. p. 428. conf. ib, p. 147. 

Stabloifche Befandten, auf dem Weſtyphaͤliſchen 
‚FriedenssCongreis, Dieterich Hermann von 
Meerfeld, und Nicolaus Drachter. 
Nahmen im Fuͤrſten⸗Rath zu Muͤnſter d. 10. Sept. 
1645. jum erjtenmahl Seflion. AZ. Pac. TLp. 6x5. 

Stade. 

Wurde d. 7. Mai. 1628. von den Kanferlichen erobert 
AA. Exec. T. H. Deyl. 3. Vorr. p. z3. 

Ward von dem Schwedifchen General Pappenheim 
dem Koͤnig von Dannemarc aufgetragen. Ack. Par. 
T. 1. p. 95. Warum foldyesvon Dannemarck nicht 
angenommen worden. sb. p. 143. 

Wegen Abführung der Schwediſchen Guarnifon von 
hier, wurde zwijchen dem Adminiſtrator zu Bremen 
Hertzog Friederich, und den Schwedifchen Geſand⸗ 
ten zu Bremen d. 8. Febr. 1635. wanligivet. A. p. 
245. 170. /q. 

STADION, Die Herren von) 


Beſchwehrten fich ante primum Evacuationis termimun 
wegen des von dem Frantzoͤſiſchen Feld⸗Matſchau 
von Erlach befeffenen Eiſenwercks im Eljaf. 44. 
Exec. T. II. p. 800. conf. ib. ps 851. 


Stadt-Pfenning, fiehe Pflidx-Pfenning. 
. Stadthagen, Schloß und Amt. 

Ob felbiges vor Alters fey Indago genennet worden ? 
Ac. Pac. T. H. p. 775. ' 

Alhier nahm die Grafın Slifaberh nach ihres Sohnes, 
Graf Diten Ay Schaumburg, Tode d. 15, Nov, 
1642. Pofleflion , worüber ein Procels mit dem 
Stifft Minden entſtund. ib. p. 768. /99- 

Bender Eronen Gefandten benannten es in der Ant⸗ 
wort an die Kanferlichen circa init. Mart, 164”. 
mit zur Heffen-Eaffelifchen Sar'sfadtion. zb. 7. IV. 


P- 429. 

Die Eaffelifchen zu Münfter verlangten d. 25. Aprik 
c. a. das lus diredti dominii. db. T. Y. p 646. 

Die Kapferlichen zu Ofnabrück confentirten in ihrem 
Projedt circa init, Mai, e. a. mit gewifjem Beding 
vor das Hauf Braunſchweig⸗ Luͤneburg, darin. sb. 
T. IV, p. 453. conl, ib. p. 587. 

In dem d. 24. Iun. e, a, dictirtem Projedt reftringir- 
ten die Kapferlichen dieſe Ceflion nur auf das Do- 
minium direchum, refervirten aber dem Kayfer die 
difpofition des dominüi utilis. zb. p. 461. 

rad) der Frangofen Project med. ii. ©. a. fen auch 
das Utile an Eaffel zu cediten. M. T. V. p. 158. 

Beydes verlangten die Eaffelifchen zu Oßnabruͤck in 
ihren Poftulatis d. 16. Mart. 1648. ib. p. &is. Die 
Kapferlichen repetirten in ihrer Erflärung eod. prio- 
ra. ib. p. 617. conf. ib. p. Gi. 

Formaliader Ceflion indem d. 29 ej, verglichenen Ar- 
tienl Ca ifcher Satisfadtion, ib. p. 6. It. in dem 
zu Er — 27. lul. e, a. approbirten Schwe⸗ 

3 


difchen 
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Stadthagen. 
diſchen Infirumento Pacis, AH, Pac, T. VT. R 164. 
Und indem Fransöfiichend. 5. Sept. 1648. oblignirt. 
ib. p. 381, 

— ad Domum Cajfelanam. L P. O. Art. XP.$.3. 
I. P.M.$. yo. 

Städte," Mediar-) 

Conventio circa illarum jura quoad religionem. I. P. O. 
Art. V. $. 30.1. P. M. $. 47. Conf. Zvangelifche 
Unterthanen, Catbolifiher Obrigkeit. 

Gandeant omnes Amneftia fuisque juribus. I. P. O. Art. 
AVI. $. 18. I. P. M. $. 106. 

Staffel-Belber. 

Die von Ao. 1618. aufgebrachte, folten nachder Ed⸗ 
angelifchen zu Oßnabruͤck Gutachten im Nov. 1647. 
abgeftellet werden. AZ. Pac. T. I. p. 829. It. nad) 
derjelben Bedenken in puncto Commerciorum d. 
17. April. 1646. verlefen. ib. T. II. p. 975- 

Stahleck 


a . 

Defte über Bacharach, bleibt vermöge des Vereins 
de Av. 1378. beftändig bey der Chur⸗Pfaltz. AA. 
Exec. T. 1. p. 868. 

Stabrenberg, Heinrich, Herr von) 

Empfing nebft andern Evangelifchen Herren in Defters 
reich ob der Eng, d. 7. Dec. 1568. eine Kapferliche Ro- 
folution wegen Freyſtellung der Religion. A. Par. 
T. II. p. 133. 

In Defterreich unter der Ens lebte Graff Eraſm Ao. 
1647. welcher mit den Seinigen der Evangeliſchen 
Religion zugethan. zb. T. IV, p 175. 

Stalberg. 

Veſte in der Unter⸗Pfaltz, bleibt aut Vereins de Ao. 

1378. beftändig bey der Chur. Act. Exer. T.1.p. 868. 
Stambeim. 

Wegen der ihm albier ensogenen Güter, Fam der 
Darmftädtifche Vice-Fantlar contrafenburg noch 
ante primum Terininumein. A, Exec. T. I. p. 799. 
Cont. ib. P · g50. 

Stammer, Hermann) 

Bar Ao. 1635. Aflellor beym Neichs-Cammer-Ges 
richt, und jtarb im April, 1646. A. Pac, T. IH. 
p- 123. T. V. p. 205. 207. 

Stamsriedt. 
Marcktflecken in der Ober-Pfals, dem Evangelifchen 
voon Adel N. N. von Bercfhofen, und N. N. von Knoͤ⸗ 
ring jugehörig, Ao. 1649. Act. Exec. T. I.p. 865. 865. 
Starcenburg. j 

Ao. 1463. von Chur⸗Mayntz an Chur⸗Pfaltz verpfäns 
det. A. Pac, T. IV. p. 363. 

Daß diefes Schloß bey dem Ertz⸗Stifft Manns vers 
bleibe, bedingten die Kayferlichen und Chur⸗Bay⸗ 
rifchen d. 21. Febr. 1647. in ihrer Replic in der Pfüls 
tziſchen Sache. sb. p. 378. 

STATUTA CAPITULORUM. 


Daß biedurch eben ſoviel als durch das Refervatum Ec- 
cleſiaſtienm Fönne erhalten werden, hatten die Cathos 
liſchen ſich vorhin verlauten Jaffen. Ad. Pac. T. IT, 

. 227. 

Yuhara mancant quatenus legibus Imperii & Confeffio- 
nibus funt confermia. I. P, O. Art. V. $. ı6.1,P. M. 
$. 47. Conf. Bifchäffe. 


UNIVERSAL- 


Staue. 
Dieſes Hauf fol nach Abgang der Caſſeliſchen Wil⸗ 
helmiſchen Linie vermoͤge des Vergleichs d. 1. Od. 


1647. an das Fuͤrſtenthum Calenberg kommen. 
A&. Pac. T p. 638. 


Stauften. 
Diefe Herrfehafft in Brißgau folte,nach der Schweden 
Project Inftrumenti Pacis d. 14. April. ı 647. an 
Marggraff Friederich zu Baden reſtieuiret werden. 


A. Pac. T. V.p. 460. 
Staufen ſiehe Sobenftauffen. 
Stauffbeim , f. Stauff. 


In diefer Naſſau⸗Saarbruͤckiſchen chafft hatte 
ſich der Freyherr von Metternich, Dohm⸗Probſt zu 
Mayns Ao. 1636. huldigen laſſen. A. Pac. T.L 
P- Sjs. TV. p. 28, - 

‚ Stecken⸗Reuter⸗Pfenning. 

Erklaͤrung deſſelben. A. Exee. T. II. Votrede. Pag. 
XXX /q. 

Steg. 

Thal inder Unter⸗Pfaltz, foll beftändig beyder Chur 
bleiben, Innhalts des Vereins de Ao, 1378. A, 
Exec. T. 1. p. 808. 


Seeger. 

Von diefem Freyherrlichen Gefchlechte Iebten in Des 
fterreich unter der Ens Ao. 1647. noch zwey ‚Herren, 
welche mit den Ihrigen der Evangelifchen Religion 
zugethan. Ad. Pac. -T. IV. p. 175. 

Steigerberg. 

Diefes Amt wurde circa Ao. 1628. dem Kapferlichen 
General-Lieutenant Tilly, jure antichreflico von 
609 Friedrich Ulrich eingeränmet. AS. Par. T. VL 
P- 45. 


Stein. 

Diefes Amt foll, nach der Kayſerlichen zu Oßnabruͤck 
in fine Majt. 1647. exhibirtem Inftrumento Pacis an 
den Marggrafen Friederich reitituiret werden. 48. 
Pac. T. IV. p. 561. Item nach der Fransofen med, 
Iul. ej. an. extradirten Inftrumento Pacis. ib. T, V. 


. 146, 

egfiederum nach der Kayferlichen zu Oßuabruͤck d, 20, 
lan, 1648. ausgefteltem Projedt. ib. T. IV. p. 954. 
Und dem daſelbſt d. 11. April, e. a. unterfchriebenen 
puncto Amneflix, ib. T. V. p. 720. 

Auch nach der Schweden anderweitem Aufſatz d. 12. 
lun, e. a. ib. p. 927. und dem d. 27. Iul. e. a. appro- 
birten Inftrumento Pacis. ib. T. VI. p. 134. It. nad) 
dem Frantzoͤſiſchen d. 5. Sept. e. a. oblignirten Fries 
denssInfirmment. ib. p. 379. 

Refiituatur Friderico chioni Badenfi absque onere 
eris alieni. I. P. 0. Art. V. $. 26. I.P. M.$. 3. 

Die Ehur-Baprifche Regierung wolte den Marggras 
fen circa Mart. 1649. in der erlangten Pofleflion wie⸗ 
derum turbiren. AA. Pac. T. VL p- wog. 

Stein, am Rhein. 

Diefes Elofter ;ogen die Zürcher im funffjehenden Se- 
culo ein. A. Exec. T. II. p. 794. : 

Kam gegen die Stadt Zürch ante primum Evacustio- 
nis terminum zu Nuͤrnberg ein. ib. ps Jor. 854. 
Stein, in Defterreich. 

Im Mart. 1645. von den Schweden auf Diferetion 
erobert. Ad. Exec. T. 1. Beyl. 3. Vorr. P- 4: 

n 


Regiſter. 


Stein, in Oeſterrrich. 
An der Mauth alhier, wurde dem Churfuͤrſten in 
Bayern, in dem Reunions-Recefs d. 14. Februar. 
1648. 150000. Gulden verfchrieben. Ad. Pac. T. 
q 


« P. 127. 
Steik. N. N.) fiche Coͤllniſche Befandten, Chur⸗) 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens-Congreis, 
i _ Seins, Cloſter. 
Mit deffelben Vogtey ward Friederich Burggraff tu 
Nürnberg, d. 1. Aug. 1265. von Conrado II. König 
zu Zerufalem, Belichen, AA. Pac. T. 11. p. 758. 


Steina. | 
Wegen Reftitution diefes Cloſters Fam Chur⸗Mapntz 
eontra Braunſchweig⸗ Luͤneburg, Av. 1650. vor den 
eriten Evacuations-Terinin ein. Act. Exec. T. I p. 
802. /q. 800. s 
Steinau, Wolff Adam von) zu Steinruͤck. 
Nebſt feinem mitsintereflirten in das Guth Eberſtadt, 
nad) der Schweden ju Nuͤrnberg Projedt d.g. Nov. 
1649. vor den zweyten Termin jureltituiren. AZ. 
Exec, T. I. p. 576. Conf. F dr. 


„Steinbach. . 2 
Mach den Vorſchlaͤgen der Kauferlichen zu Oßnabruͤck 
d. 8. Febr. 1647. folte diefe Boigtey von Darmftadt 
an Caſſel reltituiret werden. AL. Pac. T. IV.p. 423. 
Der Deilen-Eafelifcpen Antwort hierauf im Mart. 
e. a. ib. p. 426. 
Die Darmftädtifchen offerirten d. 11. Iun. e. a, diefe 
" Roigtey an Caffel zum voraus ju cediren. ib.p. 457. 
Wiederum die Kayferlichen d. 24. ej. inihrem Pro- 
jedt. ib. p. 46. Imgleichen die Darmjtädtifchen in 
ihrem Projedteirca fin. ej. menfis. ib, p. 453. 
Bleibt vermöge des zu Caſſel d. 9. O4. e.a. zundlirten 
WVergleichs allein bev-Deflen-Eaffel. ib. p. 477. wie⸗ 
derum nach dem abermahligen Vergleich daſelbſt d, 
14. April. 1648. ib. T. V. p. 67. 
Steinbock, N. N.) Schwediſcher General 
über die Cavallerie, 
Deſſen unterhabendes Regiment in dem eriten Termin 
‚v abzudancdken. AZ. Exec. T.1. P- 324. und 1. Com- 
«:;pagnie Dragoner im Dritten. sb. p. 326. Das Nies 
siment war d. 25. Sept, 1649. ſchon abgedanckt. 


ib. p. 344- 
War Ao. 1635. Alleflor beym Reichs⸗Cammer⸗Ge⸗ 
richt, und lebte noch Ao. 1646. AA, Par. T. V.p. 20. 
Steinbock, Zrich) Schwedifcher General- 
. Major über die Infanterie, | 
Berlangte circa April. 1649. Die Satisfacdtions-Gelder 
im Weſtphaͤliſchen Erapfe. Aer. Par. T. VI. p. 996. 
Steinbock, Guſtav Otto) Schmwedifcher 
General-Major tiber Die Infanterie. 
Ihm ſchrieb der Generaliflimus d. d. 29. Iul. 1650. eine 
“"eventual-Executions-Ordre ju, das Stift Oßnabruͤck 
ju quitiren. Act, Exec. T. Il. p. 359: J4- 
Forderte von Pfalg- Neuburg im Julidhifchen die Ra- 
tification des Exectitions-Receflus. sb. p. 64%. 
& — — 
Die Rhein⸗Grafen beſchwehrten ſich im Febr. 1647. 
daß die Chur» Pfälsifchen Beamte fich in diefem 
Dorffe in,pundto der Reibeigenen allzu viel Recht ans 
gemaffet. der. Pac, T. V. p. 226, 
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Steinfurth, Reichs⸗Graffſchafft. 

War durch Erbtheilung von der Graffſchafft Bent 
heim gefommen. Act. Pac. T. VI. p. &ı. 

Daß die pretendirte Geiftliche Turisdietion albier eins 
gejtellet werde, wurde in der Evangeliſchen zu Oß⸗ 
nabrück Memorial und Nachricht von denen Ante- 
Gravatis d. 12. Febr. 1647. namens des Öräflichen 
Haufes Bentheim, gebeten. ib. T. IV, P- wo. 


Steinling, Barbara von) Wittwe, Sultz⸗ 
bachiſche Landſaßin. 

Unterſchrieb nebſt audern d. 19. Od. 1627. das Me- 
morial an Pfaltzgraf Auguft in pundu religionis 
contra Pfalg-Meuburg. Az. Pac. T. II. P- 498% 

Steinling, Jans Bea von und zu) 

Unterſchrieb nebft andern Pfalg Sultz bachiſchen 
Landſaſſen d. tr. April, 1645. das Memorial an 
Maltzgraf Chriſtian Auguft, ſich ihrer gegen den 
Neuburgifchen Religions⸗Zwang und andre Neue⸗ 
rungen anzunehmen. A, Pac. T. III. p. 495. 

Steinmes, N. N.) 

War Aflellor beym Reichs s Cammer-Gericht‘, und 

ftarb circa Febr. 1636. AZ. Pac. T, V, p, 205 
Stenglin, Daniel) und Kinder. 

Ihre Reftitution wurde in der Schweden zu Nüms 
berg Lifte im Iun. 1 649. gemeldet. AZ. Exec. T\ 
I.p.1or. Contra den Boft- Verwalter zu Augfpurg, 
war d,13. Och ej an. fchon verglichen. :2. P-S48.581. 

Bedencken einiger Evangelifchen Deputirte.d, ar. Nov. 
ej.an. sb, r gl. 

Orenftierna beſchwehrte ich d. 6. Febr. 1651. daß fie 
noch nicht völlig reltituiret, sb. T. IL. p. 323. 


Stenglin, Zacharias) fiche Franckfurtiſcher De 
tirter zu Nürnberg ; it, auf dem Me 
* FriedenssCongreßs, 
Sein Lebenslauf. Pag. sı. /q. 


Diefe Herrſchafft ——— 

Diefe Herrſchafft in Mähren wurde der Hertzogin 

Elifaber) Marien zu Münfterberg und Se ja 
Vaͤterlichen Teſtament d.30. Nov. 1646. vermacht. 
AH. Pac. TV. P- 364. 5 


Der biefigen Pfarr⸗Kirchen Philippi und Iacobi Ges 
falle wurden Ao. 1477.der Univerlität Tübingen 
incorporiget. A. Pac. T. V. p.rap. 


Stetin. 
Ergab ſich d. 30.Iul. 1630. anden König in Schweden. 
yri Exec. TI. Beyl. 3. Dort. p. zug — 
Hiefuͤr einen Salvum Conductum von den Kapferlichen 
zu begehren, hatten fich die Schtwedifchen fehon zu 
Ende des Fahrs 1644. verlauten Taffen. AK, Par. 


T.1.p.34 $:347: , 

Der albier ʒwiſchen Schweden und Daͤnnemarck Av. 
1570. gereoffene Vergleich ward in dem Broͤmfe⸗ 
broifchen Frieden Ao. 1645. confirmiret. ib. P. 646. 

Selbige bey ihren Privilegien zu Jaffen, bedinäten bey 
den Schweden die Kapferlichen zu Ofnabriick d, 
26. April. 1646. in ihrem Project Inftrumenti Pa- 
eis. db. T, IIK p. 70, 

Hiermit nebft halb Pommern zufrieden zu ſehn, erklaͤre 
fi). Graf Drenftierna d. 19. Inl. ej. an. gegenden 
Grafen von ABittgenftein. zb. p #7. 

2 Da 
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Stetin. 

Daß die Schweden bi Stadt nicht wolten fahren 
laffen, referirten die Frantzoſen d. 21. Sept. 1646. 
Durch die Medistores andie Kayſerlichen. Act. Pac, 
T. 111. p. 258. Die EhursBrandenburgifchen vers 
fiherten eod. den Kayferlichen, daß der Churfuͤrſt fie 
keineswegs in Schwediſchen Händen laffen würde. 


ib. P.739- | 

Wurde inder Schweden d. 5. Nov. e. a. von den Kays 
ſerlichen verleſenen Concept, mit zur Satisfaction 
verlanget. ib. p. 752. 

Eelbige gutwillig an Schmeden zu cediren, thaten die 
EHurfürftliche Gefandten d.d. 1. Dec. e.a. bey dem 
Enurfürften von Brandenburg Borftellung. ib. p- 

777. faq. Die Frangofen lieffen dieferhalben d.9.ej. 

Borfihläge an den Churfuͤrſten von Brandenburg 
thun. ib. p. 774. 

Ehur-Brandenburg forderte eod, in der Refolution an 
St. Romain vor deffen Abtretung, ı2. Tonnen Gols 
des. db. T. IV. p. 226, 

Wie ihren Iuribus im Inftrumento Pacis möge pro 
fpieiret werden, gaben die Deputirten der Pom̃er⸗ 
fchen Land⸗Staͤnde d. 23.ej. an Hand. ib. T. II. 


P- 786. 

Des Thurfürften Forderung wurde circa 12. Ianuar. 
1647. inder —— — Declaration 
andie Schweden, miederhohlt. 3b. T. 1V.p. 240. ff. 

Die Schweden verlangten fie pure d. 15. ej. inihrer 
Peremtorial-Refolution wegen Bommern. ib. p. 262. 

Die Chur » Brandenburgifchen gaben es in ihrer 
Declaration circa 18.ej. conditionate ju. ib. p. 268./q. 

Daß fiean Schweden fommen folle, wurde in der Pun- 
Aation wegen Pommern d. 20. ej. geſetzet. ib. p. 270. 
Desgleichen in der d. 1. Febr. e. a. von den bepderfeis 
tigen Legations-Secretariis unterfchriebenen Conven- 

— se rm main 
ieſe Ceflion wurde dem i Project in pun · 
&o Satisfadtonis, fodenen Kayferlichen eod. behäns 
diget worden, inferiret. ib. p. 313. j 

Der Chur » Brandenburgifchen Borfihläge d. 6. ei. 
wie dieihnen vorhin gegen Abtretung diefer Stadt 
bewilligte r2. Tonnen s, anderweit compen- 
firet werden Eonten. ib.p. 294. 

Die Kanferlichen declarirten in dem mit den Ehurs 
Brandenburgifchen d. 9. ej. getroffenen Vergleich, 
daf dafiir die ruckftändigen Reichs⸗Anlangen aus 

en Stifftern Brandenburg, Havelberg und Lebug, 
it. Preuffen, erlaffen fern folten. ib, pe3299. 

In dem volligen Vergleich. mit den Kapferlichen über 
die Schwediſche Sarisfaclion, circa med, ej. wurde 
die Cellion mwiederhoblt. ib. p.a30. und in der Kar⸗ 
ferlichenzu Oßnabrück in fine M>i, e.a, exhibirtem 
Inftirumento Pacis, ib. p. 578. " 

Item in dem 8. Mart. 1648. unterfchriebenen Articul 
Schwediſcher Satisfaction. ib. T. —— Wie⸗ 
derum in dem zu Ofnabrucf d. 27. Iul.e.a, approbir- 
ten Inftrumento Pacis, sb. T. VI.p. 154. 

Regine Regnoque Sueciæ gefum. I. P.O. Art. X. $.2. 

Prasenfionibus in id renunciet Elector Brandenburgicur. 

HE 5. 

Im Nov, 1648. verkingten die Schweden nebft der 
Stadt auch das Amt Stetin. AH. Pac. T. VI.p.zoe. 
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Stetten, Johann Ebriftopb von) fiche Auafpure 
gifcher Deyutirter zu Nürnberg: 
Stertenberg, Die von) 

Wegen derfelben eröffneten Lehn⸗ Guͤter Reflitution, 
kam Graf Ferdinand Earl zu Loͤwenſtein⸗ Werts 
beim vor den erften Evacuations- Termin , contra 
Chur⸗Mayntz ein. Aci. Exer. T. I1.p. 356. 


Diefe Familie gehöret zu den Münfterifihen Erbman 
nern. Ad. Pac. T. V.p. 290. | 
Welchergeſtalt ſaͤmtliche Cvangelifchen von An. 1598. 
an aus diefem Hertzogthum find verjaget worden, 

Ad. Pac. T. 11. p. 24. /9. 

Daß der Kapfer die Evangeliſchen alhier in Ecclefiafti- 
eis & Politicis in vorigen Stand vollig wolle reiti- 
tuirenlaffen, tward von den Evangelifchen in ihrem 
Votoconmuni d. 23. Febr, 1646. gebeten. Ad. Pas, 
T. II.p. 316. - Conf. Rayſerliche Erblande 


Stieber, Die) von und zu Buttenheim. 

Ihr Ritter: Guth Eſchenreuth hatte Marggraf Als 
brecht zu Brandenburg zum Unter » Amt machen 
wollen. AA. Exec. T. I. p. us. 

Das Ritter⸗Guth Saafenfahr war ihnen , nach der 
Schweden zu Nürnberg Projed d. 8. Nov. 1649. 
vor den zweyten Termin zu reftituiren. #6. p. 570. 
Conf. Saaſenfahr. 

Stier, Andreas) Dod. und Hoff⸗Rath, ſiehe Saltz⸗ 
burgiſche Geſandten zu Nürnberg- 
Stierum, N. N. Graf von) 

Daß er die oscupirte Herrfchafft Ghemen dem Grafen 
von Schaumburg ⸗ Lippe reftituire , verlangten Die 
Schweden d. 12. Iun. 1648. inihren Notis über das 

. Kapferliche Inftrumentum Pacis. At. Pac. T. V. 
P- 926. 

Ctiffter, Immediat-) ſiehe Bifchöfte 


Gtiffter, Meoı AT.) 
Conventio circa illarum jura quoad religionem. I. P. O. 
Art. V. $.30./g9. I. P. M. $. 47. Conf. 
liſche Unterthanen —— ſcher Obrigkeit. 
tiliart. 
So ward des Hanſeiſchen Bundes Contoir zu Londen 
genennet. AB. Pac. T. Il. p. u9. 
Stockenfelß. 
Der —— von Dohna Guth in der, Ober⸗ 
Ruh eihnen, laut der Schweden zu Nirnbetg 
rojedi.d. 8. Nov, 1649. im erſten Termin reflituiret 
werden. AH. Exec. T. 1. p.572. liem nad) Der De- 
tirten Aufſatz d. 12. Dec. e.a. ib. p. 34. 
iederum nad) der Schweden Specification d. 15. 
Mart. 1650. ib. T. Il.p. ich. und Der Deputirten De- 
fignation d. 22. April. e. a. ib. p. 248. 
Bar vorden Od. e.a. ultro reflituigt. üb. p. 760. 86”. 


Stocdbaim. 

Seldige beyde Gerichte nebit andern Naſſau⸗ Saar ⸗ 
brücfifchen Gütern hatten die Gevettern Graf Für 
hann er. m Naffau- Hadamar, und Graf 
Johann zu Naffau-Tagenellnbogen, beym Kapfer 
ausgervurddet. AA, Pac. T.I.p.834- T.V.p. 215, 

Stock⸗ 


Regiſter. 


Stockhammer, N. 
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"N. Stollhofen. 
Bodtor und Ao. 1619. Procurator ee Kapferlihen In Dber- Baden mit Frankofen befest, ward von dies 


EammersGericht. A. Pac. T.V.p. 192. 
Contra C | &0 ge ir 
tra Corvey, nach der Evangelifchen tirten zu 
Nürnberg Aufjag init. Dec. 1649. —* menli- 
bus zu reftituiren. A. Exec. T. 1.p.758. 
Stochsufen, Heinrich von) 

Contra des Obriſten Salis Erben, nach der tirten 
zu Nürnberg d. 22. April. 1650, unterfehriebenen 
Defignation in tribus menfibus ju reflituiren. AA. 
Exer. T. II. p. 254. 

D. 30. Aug.ej. an. wurden Fulda und Braunſchweig⸗ 
Wolfenbüttel zu Commilfarien verordnet. sb. p- 
772. 876. 

Stockheim, I. Stoͤckhumb. 
Diefes Adeliche Guth war dem von Müngbruch von 
den Schweden gefchencket, Dagegen die Fuhliſche 
ben noch ante primum Evacuationis terminum ju 
Nürnberg einfamen. AT, Exec. T. II. p- 801. 853. 
Stockholm. 

Iſt eitea Ao. 1395. inder Hanſee⸗Staͤdte Hand vers 

trauet geweſen. AF. Pac. T.I.p.up. 
Gtocdborner. 

Von diefem Adelichen Geſchlechte lebten im Lande uns 
ter der ins Ao. 1647. noch drey, welche fich nebit 
den Ihrigen zur Evangelifchen Religion bekannten. 
Ad. Pas. T. IV. p. ım7. 

Stockum. 

Die Capelle allhier wurde denen Evangeliſchen zu 
Bijlendorff, in der Oßnabruͤckiſchen Capitulatione 
perpetua Angewiefen. Ad. Exec. T. Il. p. g4r. 


töfling. 

Mit diefem Guthe folte Friederich Hoffer von Urfah⸗ 

ren,vor den erften Termin völlig von Chur» Bayern 

belehnet werden, nach der Schweden zu Nürnberg 

Project d. 8. Nov. 1649. Act. Exee. T. I. p. 572. und 

der Deputirten Yufjag d. 12. Dec. ej. an, ib. p 734. 
Conf, Soffer. 

Gtolberg, Sans Martin und Seinrich Ernſt, 
Grafen zu) 

Stelten nebft den übrigen Wetterauiſchen Grafen 

die Vollmacht vor die Gefandten aufden Frie⸗ 

denssCongrefs d. 19. April.1645. aus. Act Pac. N 


422. 
Stolberg, Gräflich Hau 

Machte Ao. 1433. mit den Örafen zu Schwarsburg 

und Hohnftein eine ErbsVBerbrüderung. Ack Par. 


T. II. p. 604. Nahm nach dem Tode des legten 
Grafen zu Hobnitein d. 8. Iul. 1593. Pofleffion von 


den Herrfchafften Lohra und Klettenberg- ib. p. sos. 

Demfelbigen refervirten die Kanferlichen zu Oßna⸗ 
hruͤck feine Iura an Hobnitein, in ihrer Refolution 
über das Brandenburgifche Aquivalent, d. 22. Ian. 
1647. ab. T. IV. p. 281. 

Solte nach der Schweden Project Infirumenti Pacisd. 
14. April. c. a, indie Grafſchafft Hohnftein reititui- 
vet werden. ib. T. V. p. 401. 

Contribuirte zur Schwediſchen Miliz Satisfadtion 
112 14. fl. nach der Repartition d. 15. lun. 1650. 
Act. Exec. T. II. p. 424. sonf, ib.p. 145. Item der, 
Par. T.VI.p. 652. \ 


- fen und den Kanferlichen in den dritten Evacuations- 
Termin gebracht. Ad. Exer. T. I. p. 39.47.70. It. 
nach dem.d, 22. Iun. 1650. volljogenen Receß. zb. T. 


II. p. 416. e 
Der —— hieſelbſt ſchrieb, dem Friedens⸗ 
Schluß zuwieder, neue Magazin xc. aus. ib. 7, I. 


P. 117. 
—— — Wilhelm zu Baaden zu rellituiren. 
. P. 230. 
& Gtolpe. 

Selbigen Diftrit von Pommern ju repofeiren, refer- 
virte fich der Pohlniſche Abgeordneter in feinem 
Memorial d. ı1. Nov. 1646. Act. Pac. T.JU. p. 777. 

Gtolgenau. 

Diefes Amt wurde circa An, 1628. dem Kanferlichen 
General-Lieutenant Tilly, jure antichreflico einges 
raumet. Ac. Pac. T. VI. p. 415. 

Straaß, in Schwaben. 

Der neuerliche Zoll allhier, ſolte vor den zweyten Ter- 
min abgeichaffer werden , nad) der Schweden zu 
Nürnberg Project d. 8. Nov. 1649. Ad. Exec. T. 


I. p. 575. 

Nach derfelben Specification d. 15. Mart. 1650. in tri- 
bus menfibus, ib. T. II.p.ı75. {Die Deputirten hats 
ten es d. 30. ej. ausgelaffen, welches die Schweden 
nicht zugeben wolten. #2. p. 219. 


Stralfeld. 

An Hanns Chriſtoph Fuchs von Walburg im erſten 
Termin zu reftituiren, nach der Deputisten zu Nuͤrn⸗ 
berg Aufſatz d. 12. Dee. 1649. Ad. Exec. T. 1.p.734. 
Item nach) der Schweden Defignation d. 15. Marr. 
1650. 3b. T.II.p. 169. Cont. Suchs, Hanns 
Chriſtoph) 


Stralfund. f 

Zuderen Entfekung halff der König in Dännemarck, 
und tratt felbige Stadt gleichwol der alleinigen 
Schwediſchen Befagung, gegen Reveris ab, A. 
Par. T. I. p. 141. 

Ihr ward vom König in Schweden Ao. 1628. vers 
fprochen, ihren Frieden durch einen eigenen Legatum 
am Kapferlichen Hof zu befördern. ib. p. 242. 

Die Schwediſche Gefandten verlangten circa init. Dec. 
1644. von den Kayferlichen u Ofnabrück einen Sat- 
vum Condudtum por diefe Stadt, um ihre Noth⸗ 
durfft bey dem Congrefs zu beobachten, welchen fie - 
aber abichlugen. 75. p. zus. /g. conf. ib, p. 345.347. 


399. A. TIL p. 3. 

Harte gebeten , Daß ihrer in fpecie bey der Amneltie 
möchte gedacht werden, welches der Magdeburgis. 
ſche undandere Gefandten d. 28. Febr. 1646. erin⸗ 
nerten. ib. T. II. p. 420. /aq. 

Schickte 2. Abgeordnete aufden Congreßs mit einem 
Crediti-Schreibenandie Evangeliſchen Gefandten 

Sue 2.ej. sb. ser su 
aß fie von n bey ihren Privilegien gelaffen 
werde, bedingten die Rapferlichen zu ef d. 
21. April. e.a,#, TIL. p.&. Itinihrem Projet 
Inftrumenti Pacis d. 26.ej. A. p. 70. Desgleidyen 
die Chur ⸗ Brandenburgiſchen circa 18. Ian. 1647. in 
ihrer Declaration er Pommern, sb. 7. 1V.p. 270. 

ii Die 
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Seralſund. 

Die Schweden verſprachen in ihrem d. 1. Febr. 1647. 
denen Kanferlichen behandigten Projedt, die Contir- 
mation ihrer hergebrachten und erworbenen Freys 
heiten und Privilegien. A. Pac. T.IV. p. 318. 

Dem völligen Vergleich Schwediſcher Satisfadtion 
wurde dieſes circa med. ej. inleriret. zb.p. 373. Des⸗ 
gleichen der Kayſerlichen zu Oßnabruͤck in fine Mai. 
e.a. exhibirtem Infrumento Pacis. ib. p. 581. 

Wiederum indem d. 8. Mart. 1648. unterfchriebenen 
Articul Schwedifcher Satisfadtion wiederhohlt. ib. 
T.V.p.596. Un indem zu Ofnabrück d. 27. Iul. ej. 
an, approbirten Inftrumento Pacis. ib. TVI. p.157. 

Jura & Privilegia gjus confirmentur a Suecis. I. P. O. 
Art. X $. ı6, 


Stralfimdifche Abgeordnete 

auf dem NWeltphälifchen Friedens «Congrefs, 
D.Chriftian Schwarg und Joachim vonddraunen. 
Kamen circa fin. Febr., 1646. zu Oßnabrücf an und 

übergaben an die Evangelifchen Gefandten ein Me- 

morial, der Stadt Stralfund Defideria betreffend. 

Ad. Pac.T. 11. 828. /g9. 

Strand, ——ſ — Philips von) 

Unterſchrieb nebſt andern Sultzbachiſchen Landſaſſen 

d. 19.04. 1627. das Memorial an Pfaltzgraf Aus 

guft, die von Pfaltz Neuburg vorgenommene Res 
- formation betreffend. A. Pac. T. III. p. 498. 


Straßburg, Evangeliſche Capitularen des 
Dohm Stiffts zu) 

Ihrer waren, vermoͤge des d. 22. Nov. 1604. aufge⸗ 

— Vertrags, acht an der Zahl. AA. Pac. T. 
«pP. $ı 

— 1604. und 1620. wegen ihrer inhabenden 
Güter mit den Catholiſchen Capitularen , Stiffts⸗ 
und Prorogations- Verträge zu Hagenau aufgeriche 
tet. ib. T. II. p. 23. /4. Wurden ihrer Güter Ao. 
1627. füreilend entfeßet. ib. p. 23. /4- 

Ihre lura wurden ihnen d.6. Iul. e, a. coram Notario 
relerviret. ib. T. V.p. 232./99- 

Baten in ihrem zu —* abruͤck d. 3. Nov. 1645. dictir- 
tem Memorial um Reſtitution in ſtatum Anni 1618. 
ib, T.L.p. 23. f9. 

Hatten ihre Canonicat-Stellen, alß die Prolongations- 
Fahre vorbey, wiederum gaͤntzlich abgetreten, ins 
halts der Kanferlichen Erflürung in pundo Grava- 
minum, circa med. Febr. 1647. ib. T. IV. p. 81. 

£ieffen den Evangelifchen zu Oßnabruͤck d. 22. ej. ein 
nochmahliges Memorial wegen ihrer Reftitution 
præſentiren. ib. T.V. p. 231. /ꝗq. 

Die Evangelifchen zu — verlangten in ihrer 
Gegen-Declaration d. 27. ej. daß wiederum fo viel 
Evangeliſchen recipiret würden, als ihrer d. ı. Ian. 
1624. geweſen. sb. T. IV. p. 92. 

Nach der Kayferlichen Projedt d. 5. Mart. ej.an. folten 
fie nicht wieder reftiruiret twerden. ib. P ı20. Das 
monirten die Evangeliſchen d. 8. ej. ib. p. 137. 

dalvius urgirte ihre Reftitution d. 16. ej. in dem Collo- 

quio mit Volmarn. zb. p. 154- In der Conferenz 
mit den &chweden d. 29. ej. wolte ſich Volmar noch 
nicht zur Reflitution verftehen. ib. p- 164. Noch 
auch.d. 31. ej. inder Conferenz mit Salvio, ib. p. 178. 
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Straßburg; Evangelifche Capitwlaren zu) 

In der Kayſerlichen Projedt.d. 4. April. 1647. denen Es 
angelifchen eingeliefert, twurde die Exception noch⸗ 
mahls mwiederhohlet. AH. Pac.T. IV. p. 183. 

Die Evangelifchen verlangten nochmahls in der legten 
Erklaͤrung circa 8: eiusd. ihre Rellitution, ib,p. ı9y. 
Wiederum die mehreften Epangelifchen zu Skmar 
—— in ihrer d. ı 7. eiusd. gehaltenen Confukation, 

. 1 P. 207. 

Besen des Schreibens ihre Reftitution betreffend, 
conununicirte das Altenburgifche Diredtorium d. 
29. Nov. 1648. mit dem Braunſchweig /Wolffen⸗ 
buttelfchen. id. T. VI. p. 707./q- 

Daß die Reftitution an fie von der Stadt Straßburg 
difficultiret werde, wurde derfelben Deputirtend. 4- 
Dee. ej. von Altenburg vorgehalten. zb. p. 716. /4. 

Die Schweden verlangten d. 21. ej. die Rellitution 
noch vor Auswechßlung der FriedenssRatilieation. 


ib. p. 751 5 

Die Schwesifhen verlangten in ihrem Projedt über 
das BraunfchweigsLüneburgifche Equivalent , circa 

. init. Mai. 1647. 2. Canonicate für Hertzogs Augufli 
beyden Soͤhnen. sb. p. 420. 

In der Kanferlichen d. 24 ej. volljogenen Notul war 
diefesausgelaffen. ib. p. 435. Die Braunſchweig⸗ 
Lüneburgifchen rückten esihrem Aufſatz circa 26. lun. 
e. a. ein. ib. p. 453. 

In dervon dem Kapferlichen und Schwediſchen Le 
gations-Secretario d.28. und 29. ej. (ubferibirten No- 
tul war es ausgelaffen. ib. p- 455. In derfelben d. 
3. und 4. lul. e.a. volljogenen Articul wurde es im 
ferirt. ib. p. 465. 2 

Daß die 2. Herkoge von Braunſchweig⸗ Luͤneburg 
fich zu den Canonicaten, ſecundum ſtatuta habi lits 
ren folten, verlangten die Eatholifchen im Nov. 
ej.an. ib. T.IV. p. 806. 

Dahin zielte des Ehurfürften zu Sachſen Gutachten 
eirca med, Ian. 1648. ib. po. 

Denen Hergogen zu Braunſchweig⸗ Luͤneburg Anthon 
Ulrich und Ferdinand Albrecht Gebrudern, wur⸗ 
den indem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. 1648. approbir- 
ten Infirumento Pacis, jiwey Canonicate verfprochen. 
ib. T. VI. p. 16. 

Ducis Auguſti duobus flis natu minoribus couferantur 
dus prabend« in Epifcopatu Strasburgenfi primo va- 
caturæ. I. P. O. Art. XIIL 8. 15. 

Der Mecklenburgifche verlangte in feinem Projedt eir- 
ca init. Iun, 1648. 2. Canonicate alhier mit zur Sa- 
tisfaction. AA. Pac, T. VI. p. 550. 

Gelbige wurden dem Hergoge zu Mecklenburg Gu- 
ftav Adolph, inder Schweden Project d. 12. eiusd. 
jugefprodyen. ib. T. V.p. 930. Cie urgirten folches 

d. 7. Iul, e. a. bey den Kaskerlichen, ib. T. V1. p. $6. 

Die Kapferlichen festen folcyes d. 9. ej. noch aus. a. 
p. 87. Am Fuͤrſten⸗Rath zu Münfter wurde d. 22. 
ej. diefem Begehren wiederfprocdyen. ib. p. 183. 

In dem ju Oßnabruͤck d. 27. ej. approbirten Inflru- 
mento Pacis wurde es conditionate jugejagt. ». 

. 163. 

Familie Ducum Mecklenburgenfum jus ft in duos Ca 
nonicatus, I. P. O. Art, XII. $. 2. 

Saͤmtliche Evangeliſchen Capitulares, — 

en 
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Straßburg, Evaugeltſche Capitularen zu) 
den Brüderhoff und halbe Dorff Lampertsheim. 
Ad. Exec. T. 1. p. 195. Iſt d 8.Nov. 1649. ſchon 
geſchehen. ib. p. 581. 771. Bedencken einiger Evans 
gelifchen Deputirten d. or. ei. ib. p- 649. 

Nach der Schweden Specification d. 15. Mart. 1650. 
im erſten Terinin zu reftituiren. ib. T. II. p. 170. 
Die Deputirten verglichen ſich d. 4- 2 e:a. mit den 
Schwediſchen, daß fieaug den Lilten wegblieben, 

üb. p. 235.4. 
Straßburg, Stadt. 

Ward vom König Sigismundo vor den Kayferlichen 
Land-Gericht Buragraffthums Nuͤrnberg, Anno 
1432. verflaget. AZ. Pac. III. p. 346. 

Traff mit dem Nömifchen König Maximiliano, den 
Bifchöffen zu Straßburg und Bafel, it. den Grad» 
ten Baſel, Colmar und Schletſtadt Ao. 1493. ein 
Bundniß. ib. T. V. p. 432. J4- 

Auf derfelben und anderer Interpofition wurden zwi⸗ 
ſchen den Eapitularen biefelbft utriusque religionis, 
die Hagenauifchen Stiffts-und Prorogations Ders 
träge Ao. 1604. und 1620, aufgerichtet. üb. T. IL 


. 23. 

eure ben Uberſendung nöthiger Geleits⸗Briefe, von 
den Schwedifchen Gefandten d. 14. Nov. 1643. 
invitirt, den Congreſs zu befchicfen. ib. T. I. p. 43- 

Nach der Schweden Projedt Inftrumenti Pacis d, 14 
April. 1647. plenarie zu reftituiren. ib. T.V.p. 462. 

Servient willigte d. 15. Aug. 1648. daß fie fpecialiter 
dem Fransöfifchen Friedens-Inftrument folte einges 
rucket werden. ib. T. VI. p. 341. 

Nach dem zu Ofnabrück d. 5. Sept. 1648. obfignir- 
ten Inftrumento Paeis von Franckreich bey der 
Reiths⸗Immedietaͤt zu laſſen. zb. p- 389. 

Relinquatur in po Monc Immedieatis. I. P. M. $. 87. 

Ihre Quota zur wediſchen Miliz Satisfadtion wa⸗ 
ren 120150. fl. nach der Repartition d, 15. Iun. 1650, 
A. Exec. T, II. p. 428. conf. ib. p. 147. Ad. Pac. 
T. VI. p. 65. , 

Wurde im Nov. 1648. von dem Frangofifchen Gene- 
ral-Major Erlad) behindert, die ihrigen zur Schwe⸗ 
difchen Satisfadtion zu colledtiren. id. p. 702. /44- 

Im Reichs⸗Rath zu Münfter wurde d. 6. Dec. e. a. 
gefchloffen, wegen des pundti reftitutionis an fie zu 

reiben. zb. p. 718. 

Die Reichs⸗Depinirten fehloffen d. 26. Febr. 1649. we⸗ 
gen Reltitution des Johanniter⸗ Ordens Guter an fie 
zu fhreiben. ib. p. 897. fgq- 

Contra diefelbe beſchwehrte fich) der Dohm⸗ Probſt zu 
Paſſau vor den erften Evacuations- Termin wegen 
abgenommener Weine und Früchte. Aci. Exec, T. 
II. p. 801. 854. 

Von den Fransofen zum Temperament für Francken⸗ 
thal vorgefchlagen, im Mai. 1649. ib. T. I. p. %. 

Der Stadt Abgeordneter verglicy fich d. ro. Iul. e. a. 
mit den Schweden wegen der Satisfadtions-Selder. 


db. p. 54. 

Des Stiffts Beſchwehrung gegen ſie wegen verwei⸗ 
gerter Annehmung Catholiſcher Bürger, Fam noch 
ante primum terminum zu Nürnberg em. zb. T. IT. 

. 800. conf. ib. p. 851. It. des Deutfchen Drdens, 
ie Einraͤumung eines andern an ftatt des entzoge⸗ 
nen Hauſes betreffend. ib. p. asp. 
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‚Straßburg, Gtifft. 

Der Bifhoffführte Ao. 1234. Krieg mit Graff Dies 
terichen von Mumpelgart. AR. Pac. T. V. p. 416. 
Bifchoff Iohannes & Lichtenftein Fauffte Ao. 1378. von 
dem legten Landgrafen und feinen Vettern denen 
Grafen za Dettingen, dasjenige fo dem Stifft in 
Unter-Elfaß nody fehlte. 6. T. IV. p. 721. Er ſtarb 

Ao, 1365. ib. p. 722. 

Der Bifchoff Rupertus, Hertzog in Bayern, ſtarb 
Ao. 1478. d. 17. O4, und liegt zu Elſaß⸗Zabern bes 
graben. ib. p. 722. 

Biſchoff Albrecht, Pfaltzgraff bey Rhein, traf Ao. 
1493. ein Buͤndniß mit dem Roͤmiſchen König Ma- 
ximiliano, dem Bifchoff zu Baſel it. den Städten 
Straßburg, Bafel, Colmar und Schletſtadt. zb. 


T. V. p. 432./9- 

Bifchoff Guilielmus, Graff ven Hohnſtein, hielte 
Ao. 1507. im Oct. feinen folennen Einzug. sb. T. 
IV. p. 722. Recenfion. derer unter ihm gervefenen 
Canonicorum, ibidem. 

In einigen Votis zu Münfter war im Ian. 16465. vor⸗ 
gekommen bey den Fransöfifchen zu erforfchen, ob 
fie Diefes Stift unter andern annoch zur Satisfacti- 
on verlangten. sb. T. II. p. 787. Im Iul, 1647. 
wolten fich die Frangofen deſſen noch nicht allers 
dings begeben. #b. T. IV. p. 694. 

Daß demfelben Benfeld und Elſaß⸗ Zabern reftitui- 
vet wuͤrden, bedingten die Kanferlichen d. 4. Aprik 
1648. gegen die Frangöfifchen. zb. T. IT. p. &. 

Daß Franckreich es bey feinen vorigen Iuribus im El⸗ 
faß, bleiben laffe, verlangten die Kayſerlichen in 
Muͤnſter in ihrer Declaration d. pr. Aug.’e. a. ib. 
p- 75. Die Fransofen verfprachen foldyes in dem 
d. 3. Sept. ej. an. volljogenen Vergleich mit den 
Rayferlichen. ib. p. 726. 

Gelbiges wie auch) das ganke Dohm⸗Stifft folte nach 
der Kapferlichen zu Ofnabrück Erklärung in pun- 
do Gravaminum circa med, Febr. 1647. allein in 
der Eatholifchen Stände Handen verbleiben. zb. 
T. W.p.2r. 

In der Kapferlichen zu Münfter Project Inftrumenti 
Pacis d. 3. Iun. e. a. wurden dewſelben alle Iura in 
Elſaß relervitet. sb. TS V. ki 134: /. 137. /- 

Die Frangofen verfprachen indihrem Gegen » Project 
med. Il. 1647. es bey der MeichsrImmedietät zu 
laſſen. sb. p.154./7. 

Sn dem vom Ehurs Mayntziſchen Reichs -Diredtorio 
circa fin. Aug. e. a. verfaßten Reiche + Bedencfen 
wurde angefüget, daß bey der Ceflion des Elſaſ⸗ 
jes an Frandreich , diefem Stifft an feinen in Ober? 
und Unter + Elſaß babenden Iuribus nichts abgehen 
folte. #6. T. W. p. 731. 

In dem Vergleich d. 1. Nov.'e. a. von den Legations- 
Secretarien unterfchrieben, wurde die Reiche + Im- 
medietät twiederhohlt. ib. T. V. p. 165. li. in dem 
zu Dfnabrück d. . Sept. 1648. obligairten Infiru- 
mento Pacis. zb. T. VI.p. 339. 

Relinquatur in pofefüone Immedietatis. I. P,M. $.87. 

Die Tathol refervirten demfelben d. 23. Nov. 
1647. feine Iura an die Herrſchafft Dber + Kirch. 
Aci. Pac. T. IV. p. 801. it. in ihrer Erklärung d. 7. 
Dec. e. a. ib. p. 822. 2 


iiiio Con- 
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Straßburg, Stift. 


Contribuirte zue Schwediſchen Armee Satisfaction 
82236. fl. nach der Kepartitign d. 15. Iun. 1650. 
AB. Exec. T. II. p. 427. conf, ib.p. 146. it, Act. Pac. T. 
VI. p. 65: 

Wurde von dem Evangelifchen General-Major Erlach 
im Nov. 1648. gehindert, die Unterthanen zur 
Schwediſchen Satisfaction zu collectiren. AA. Pac, 

. - T. FI. p.r702. 

Die Ubernehmung des Stiffts Contingents zu den 2. 
festen Millionen ward von den Schweden zu Nuͤrn⸗ 
berg andie Stände initio Dec. 1649. begehrt. AA. 
Exec. T. I, p. 708. 

Deffen Contingent Schmedifcher Satisfactions-Gelder 

ſoite nach der Kavferlichen Project.d. 27. April, 1650. 
zu Berahlung der Chur⸗Pfaͤltziſchen Garnifon in 
— angewendet werden. #. T. Il. p. 26. conf. 
ib. p. 2657. 

Die Heiche-Deputirten zu Muͤnſter bewilligten d. 26, 
Febr. 1649. einige Schreiben wegen derer demfels 
ben zureftiruigenden geiftlichen Guter. A. Pac. T. 
II. p. 397. S99. 

An unterfchiedlichen Drten diefes Stiffts ward der 
Magazin -jehendte an Früchten und Wein, von den 
Fraͤntzoſen mit Gewalt beygetrieben. A. Exec. T. 


II. p. 78. 

WaAba⸗ Biſchoff hieſelbſt, Ertzhertzog Leopold Wil⸗ 
heim, ihm zu reftituiren verlanget hat. #6. T. L. p. 
u6. 229. 435- S@- 

Beſchwehrte fidy noch ante primum Evacuationis Ter- 
minum tiber die Stadt Etraßbur wegen veriveis 
gerter Annehmung Eatholifcher Bürger, #. T. II. 
p- 800. Conf.ib. p. s5ı. 

Straßburg, Paul) Schwedifcher Geheimter 
Hoff-Rath. 

Ihm hatte circa init. Anni 1646. Pfalggraff Carl 
Ludewig aufgetragen wegen feiner Reltitution bey 
der Königin in Schweden Vorſtellung zu thun. 
Act. Pac. T. III. p. 503. 

Straßburgiſcher Deputirter, 


auf dem IBeftphälifchen Friedens-Congreßs, D. Mar. 
Bis Otto, . 

Ihm hatte Johann Caſimir Wild +umd Rheingraff 
Ao. 1645. Vollmacht und luſtruction zugeſchickt. 
Act. Pac. T. I.p. 85. Hatte auch von der Stadt 
‚Speyer Vollmacht. sb. T.IV. B: 885. e 

Fuͤhrte zu Oßnabruͤck unter den Reichs » Städtifchen 
das Diredtorium, 3b. T. II. p. 967. 

Bar dem Braunfchweigsfineburgifchen zugeordnet, 
alß diefer circa med. Mai 1645. das Fürftliche und 
Reichs⸗ Staͤdtiſche Votum bey den Kayſerlichen zu 
Oßnabruͤck ablegen wolte. ib. T. I. p. aiæ. 

Ihm ward von den Schwediſchen circa 1. Iun. e. a. von 
ihrer Propofition ein Exemplar vor die Reichs⸗Staͤd⸗ 
tiſchen, infinuiret. sb. p. 434. 

Der Chur⸗Bayriſche tief ihn d. 17. Tul. e.a. mit den 
andern Keichs- Stadtifchen nicht zu fich bitten. ib. 


p. 508. 
Auf deffelbigen adıniffion zu den Meichs + Confultatio- 
nen, wurde d. 10. Sept. e. a. im Fuͤrſten⸗ Rath zu 
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Straßburgiſcher Deputirter a. d. Weſtphaͤl. Fried. Congr. 

Muͤnſter gefchloffen. A. Pac. T. I. p. 675. faq. 
itein cod. im Fuͤrſten⸗Rath. ib. p. 685. 

War d. 15. ej. mit inder Deputation an den Grafen 
Drenftierna , wegen der Ausfchlieffung einiger 
Stände von Anhoͤrung der Kayferlichen Propolit:- 
on , it, eod. zur Abhohlung der Kayferlichen auf 
das Raths⸗Hauß. zb. p- 614. 

Ward nebit andern, vermöge Conclufi d. 30. ej. de 
putiret, die Kanferlicyen zu Oßnabruͤck um Com- 
munication ihrer Replic an die Schweden, zu erfüs 
chen. ib. p. 703. 

Hat in der Fvangelifchen zu Oßnabruͤck d. 27. Oct. 
e. a. dietirtem Erſten Entwurf eines Bedenckens 
über der Eronen —— und die Kayſerlichen 
Reſponſionen, die Gravamina Politica ausgefuͤhret. 
ie 740. 759. [49- 

Ward d. 31. ej. nebft andern zur Deputation benens 
net, die Kanferlichen um Declaration wegen der Me- 
diat-Stände zu begrüffen. ib. p. 767. War mit 

deputiret, alß die Gravamina der Evangelifchen denen 
Kanferlichen zu Oßnabruͤck d. 15. Dec. e. a. infinui- 
vet wurden. ib. T. Il. p. 138. 

Nebſt einigen Fürftlichen zu Abhandlung der Grava 
minum mit den Eatholifchen , circa fin. ej. deputirf. 
ib. p. 522. conf. ib, p. 138. /q. 

Bar mit deputirt, alß denen apferlichen die bisheris 
gen Acten zwiſchen den Deputatis ad Gravamina, d. 
14. April: 1646. überreichet wurden. zb. p. 62. 

D. 14. lul. e. a. zu Oßnabruͤck an die Schweden um 
Fortitellung der Interpofition in puncto Gravaminum, 
nebjtandern deputirt. #5. T. IL. p. 293. Conf. Er 
angelifdye Deputirten ad Gravamina. 

Sn der Deputation an die Kapferlichen d. 14. Aug. ej. 
an, alf ihnen der Evangelifchen Endliche Gegen 
Erklärung in puncto Gravaminum ausgeliefert wur⸗ 
de. sb. p. 330. 

Ihm dictirte der Kanferliche Gefandte Crane d, 124. 
Sept. e.a. die angeblichen Contradidtiones in der Ev 
angelifchen Gegen-Frflärung. zb. p. 353: /2- 

Bar nebft dem Altenburgifchen bey der Conferenz 
zwiſchen den Kanferlichen zu Münfter und Salvio in 
pundto Gravaminum d, 16. Nov. e. a. jugegen. #. 


. 423. 3 
pH 8. Mart. 1647. zu Oßnabruͤck mit jur Deputation ers 
nennet, um denen Kanferlichen, Schwediſchen, 
Frangofiichen und Pfaͤltziſchen Gefandten, die Bes 
handlung und Accommodation der Pfälsifchen Re- 
ftitutions-&Gache ju recommendiren. sb. T. IV. p.392. 

Bat nebft einigen andern Evangelifchen d. 19, ej. Graff 
Trautmansdorff, feine Abreife nach Muͤnſter ans 
noch zu difleriren. ib. p. 162. fa. 

Ihm nebſt den andern Eoangelifhen ausden 4. Ober⸗ 
Erapfen eröffneten die Kanferlichen zu Ofnabrück d. 
ır. Mai. e.a. wasdie Schweden wegen Bezahlung 
derer von dem Conſilio formato ehehin bewilligten 
Schulden dem Friedens s Inftrument einruͤcken wol⸗ 
ten. ib. p. 525- IM. 

In der Deputation der Evangelifchen an die Käyferlis 
chen zu Muͤnſter d. 18. Iun. e. a. ib. p. 618. 

In der Deputation anden Grafen Trautmansdorff d. 
$.Iul,e. a. um feine Abreife vom Congreis noch mr 

a⸗ 


Regiſter. 


Straßburgiſcher Deputirtera.d Weſtphaͤliſ. Fried Congr. 


62: 
Strahburgiſcher Deputirtera.d Weftphälif.Fried.Congr. 


Tage ju verfchieben. AF. Pac. T. IV. p. 51. Wie⸗ Mitdeputivet, als gedachte Inftrumentum Pacis d. 31. 


derum andie Schweden zu Oßnabruͤck d. 30. Aug. 
1647. um Maturation des Friedens. sb. p. 725- 

In der Deputation andie Schweden d. ro. Nov.ej. an, 
der Kanferlichen Propofition und der Evangelifchen 
—— wegen reaflumirung der Tradtaten betref⸗ 
end. 6. p. 790. 

In der Depuration an die Schtweden und Kanferlichen 
zu Oßnabruͤck d. 11. Ian. 1648. die ushändigung 
der Evangelifchen Ultimorum, in pundto Amnneftie & 
Gravaminun betreffend. zb. p. 882. 836. In der De- 
putation d. 22. ej. an den Duc de Longueville.ib. p.916. 

Ihm nebſt noch 3. Evangelifchen Reiche - Städrifchen 
thaten Die Kayferlichen eod. feparat-Vorftellung über 
Die Differenzien in pundto Amneflix & Gravaminum, 
woruͤber er eine Relation verfaßte. ib. p. 917. /4q 

In der Deputation d. 24. ej. als die Catholiſchen ihre 
Declarationes ultimas in pundto Amneflix & Grava- 
minum qusftelleten. ib. p. 922. 

Ihm — von den Fuͤrſtlich⸗Saͤchſiſchen d. 28. ei. 
Eröffnung von den vorhabenden Conferenzien mit 
einigen Catholifchen Confidenten, dazu er fich auch 
geſtund. ib, p. 940. 944. ‚Conf. Catholiſche und 
$Evangelifche confidente Geſandten. 

Verfaßte dag Protocollum uͤber die d. 29. ej. gehaltene 
engere Cönferenz wiſchen etlichen Eatholifchen und 

- Epangelifchen. zb, p. 945. /94- 

Mebft noch 2. Evangelifehen d. 3. Febr. e. a. an die Eas 
tholifchen deputirt,, um ihnen über den jegigen ſtatum 
der Tradtaten mimdliche Reprefentation zu thun. 


ib. p. 983. 

Ihm nebft dem Negenfpurgifchen geſchach d. 17. Febr. 
e.a, eine Borhaltung wegen der reftirenden Differen- 
zien im FriedenssInfirument. ib. T. V.p. 504.4. 

Circa d. 26. ej. inder Deputation an die atholifchen zu 
Oßnabruͤck, ihnen in puncto Autonomizx reprelenta- 
tion zu thun. ib. p. sı2. \ 

Kam, wegen der Stadt Straßburg ben dem Frantzoͤ⸗ 
fifchen Satisfactions-Pundt periclitigenden ReichesIm- 
medietät d. r2. April, e. a. mit einem Memorial bey 
dem Congrels ein. ib. p. 168. /g4- 

In der Deputation d. 29. ej. an die Rauferlichen, den S. 
Tandem omnes &c. und die Satislaction Schwedi⸗ 
fher Miliz betreffend. ib. p. 780. Wiederum an die 
Chur-Bayrifehend. 3. Mai. e,a. die Eröffnung des 
Reichs⸗Concluſi in pundto Satisfactionis Militiz bes 
treffend. sb. p. 787. 

Mebftandern d. 17 ej. deputirt, die NeicheMatricul 

zu rexidiren. ib. p. &39- . 

In der engern Reichs-Depntation d. g. lun. e. a. alß die 
Schweden ihre Erflärung tiber das Quomodo bep 
der Miliz Satisfaction und in pundto Executionis Pa- 
eis ausftelleten. sb. p. 897. 

D.27. Iul, e.a. wurde beliebet, daß er Das Inftrumentum 
Pacis mit fubleribiren folte. id. T.VI. p.azr. it.d.3. Oct. 
e. a. ib. p. spt. 

In der engern Deputation d. 1, Aug, ej. an. an Servient, 
mit ihm das Sehiwedifebe und Fransofifche Fries 
dens-Inftrument zu durchgehen. ib. p- 296. j 

Unterfehrieb d. 5. ej. den Neben-Kecels wegen moderir- 
ter Concurrenz von Ehur + Ein & Conforten jur 
Schwediſchen Satisfaction, ib. p. 173- 


Aug. 1648. bey Servient collationiret wurde. Act. Par. 
T.VI. p. xo. 

Hatte von den Grafen ju Schwartzburg Vollmacht die 
Inftrumenta Pacis mit zu unterſchreiben, es kam aber 
d. 14. Od. e. a. nicht dazu. 4b. p. 620. - 

Das Altenburgifche Directorium hielt ihm die von der 
Stadt difhicultirte Reftitution an das Stifft, it. an 
die Evangelifchen Capitularen, d. 4. Dec, e. a, vor. 
ib. p. 716. fq. vonf, ib. p. 707. Jg. 

War im Mart. 1649. ſchon vom Congrefs gereifet, und . 
hatte den Jrürnbergifchen fubllituiret. ib. p. grı. 
Straßburgifcher Gefandter, zu Nürnberg. 

Bar Deputatus jur Repartition Der Satisfadtions-$elder 
im Dber-Rheinifchen Eranfe. Acr. Exec. T. 1. p. 259. 

Proteflirte gegen die Uberlaſſung Benfelds an Chur⸗ 
Pfaltz d. 9. O4. 1649. 1b. p. 395. /q. j 

Straßburgifcher Gefandter, auf dem Weſtyhaͤli⸗ 
fchen Friedens-Congres, Johann von Biffen. 

Hatte den Churfürftlichen die Excellenz nicht gegeben. 
Act. Par. T. ll. p. ı26. 

Kam circa fin. An. 1645. von Ofnabrück zu Münfter 
an, und nahm d. r. Ian. 1646. zum erftenmahl Ses- 
fion im Fürften-Rath dafelbit. ib.\p. 176, 

Gabbeyden Reichs⸗Staͤndiſchen Gefandten ein Me- 
morial d.d. 20. Iul. 1647. benebſt einer Informa- 
tio de fhıtu Landeraviatus Alſatiæ ein, darin er bat, 
bey der Ceflion des Elſaſſes an Franckreich, die 
Chauful: Salvo jure Epifeopatus Argentinenfs , einjus 
rücken. #5. T. IV. p. 718. /99- 

Errafdorff. 

Wegen biefiger Wernauiſchen ihm abgefprochenen 
Güter, beſchwehrte fich der Graff zu Nechberg, 
contra des Schwaͤbiſchen Crayſes Subdelegirten, 
noch vor den erften Evacuations-Termin. Art. Exec. 
T. II, p. sor. conf. ib. p. 852. 

Sirayn, Reichardt) Kanferlicher ges 
f heimter Rath. i 

Durch ilfe ließ Kanfer Maximilianus IT, Ao. 1571. mit 
den Evankrlifchen Ständen zu Wien handeln, dag 
fie ihre Kirchen-Adtus nicht in Privae-Haufern, fons 
dern indes Land⸗Marſchalls Hauß halten ſolten. Act. 
Pac. T. III. p. 698. \ 

Streuff, Philipp ) fiebe Pfälsifche_ Gefandten, 

Chur») auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens: 
Congreis.- 
Strömfeld, Johann) 
Königlich « Schmwedifcher Refident, 

Ward von Copenhagen nach Joͤneckoͤping gefordert, 
und empfing im Iunio 1639. Inflruction mas cr we⸗ 
gen der Novitaten im Sunde bey dem König und der 
Erone Dännemarif werben folte. 4#. Pac. T. J. 
p- u6.fq- k j 

Beam von feiten Daͤnnemarcks Feine Refolıtion 
auf die übergebenen Puncten, und erhielt d. 21, Mai. 
1642. neue Memorialia von feinem Hoff. ib. p. us. 

Stromberg, Burggraffichafft im Stift 
Münfter. 

Ward d. 15. April. 1646. von Heffen-Eaffel nebſt an⸗ 
dern Dertern zur Satisfadtion erfordert. Add. Par. 
T. II. p. 979. 

— iiii3 Stus 
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Stubenberg. 


Bon diefem Gräflichen Gefchlechte lebte in Defterreich 
unter der Eng Ao. 1647. Hans Wilhelm nebit eis 
nem Sohn, welche fich zur Evangeliſchen Religion 
befannten. AA. Pac. T. IV. p: 175. 

Stubenberg, N. N. Freyfrau von) 

Derfelben gehörte Ao. 1650. das Schloß Birg ohn⸗ 
weit Nürnberg. A. Exec. T. II. p- 667. 

Stüde 

Daß felbige in den occupirten Plaͤtzen ihren vorigen 
Herren folten reftituiret werden, fekten die Schwer 
den d. 1. Iun. 1645. in ihrer FriedenssPropofition, 
Act. Pac. T. 1.p.438. Die Evangelifchen waren in 
ihremÖutachtend. ı r. Sept. e. a.damit einig.ib. p.828. 

DieKanferlichen beroilligten folches in ihrer Refponfion 
d.ıs.ej. doch daß es innerhalb 2. Monathe nach Pu- 
blication des Friedens gefchche. zb. p. 622. 

In der Replic aber d. 28. Decemb. 1645. verlangten die 
Schweden fie indiflindte alle. ib. T. II.p. 189.19, Der 
Fürften-Rath zu Oßnabruͤck hielte d. 7.Mart. 1646, 
dafuͤr, die Schtweden würden es hierin nach Krieges 
Brauch halten. ib. p. 495. at: 

Des gefamten FuͤrſtenRaths Correlation d. 7. April, 
e. a, zu Oßnabruͤck verlefen. #b.p. 899. Des Ehurs 
fürften-Raths Correlation d. 16. ej. dafelbft in pleno 
verlefen. zb. p. 929. ; 

Srutgard. 
Die Collegiat Kirche alhier, foltenady der Schweden 
zu Ofnabrück d. 14. April. 1647. exhibirtem Inftru- 
mento Pacis, an ABürtemberg reftituiret werden. 
44. Pac. T. V. p. 460. desgleichen nach der Kanfers 
lichen dafelbft in fine Maj. ej. an. ausgefteltem Projedt. 
ib. T. IV. p. s6ı. : 

It. nad) dem zu Münfter circa init. Iul. e. a. veralichenen 
Projedt, ib. p. 249. Wiederum nad) der Kayferlicyen 
zu Oßnabruͤck Project d. 29. Ian. 1648. ib. p. 93. 

Und dem dafelbft.d. 1. April. e.a. unterfchriebenen Pun- 
fo Amnellix, ib. T. V. p. 719. auch nach dem d. 27. 

- Jul. e. a. collationirten Inftrumento Pacisssb. T. VI. 


. 134. n 
Erde Collegiata reflituatur Domui Wurtembergica, I 
P. 0. Art. IV. $ı 24. 
SusDELEGATI LEGATORUM, 


Durch dieſelben zutradtiren, Famim Nov. 1644. nebft 
andern Modis zu Oßnabruck im Vorſchlag. A. Par. 


T- er 39. 

Subfeudalitas , fiche Affter-Lehns-Berechtigkeit. 
Subfoription des Sriedens-Infrumensi. 
Solte, nach dem Magdeburgifchen Voto d. 7. Mart. 
1646. von allen EhursFürften und Ständen beyder 

Keligionen gefchehen. ib. T. IL p. 498. 

Bermöge Fuͤrſten⸗Raths zu Ofnabrück Conchufi eod. 
ſolte gleich nach derfelben, der Ratifirationen uners 
wartet, die reilitutio locorum und Executio Pacis ers 
folgen. ib. p. soo. 

Nach des geſamten Fuͤrſten⸗Raths Correlation d. 7. 

April. e. a. zu Oßnabruͤck verlefen , folten alle, die 

den Tractaten beygewohnet, unterfthreiben. ib. p. 899. 

Die Ehurfürftlichen aber bielten folche Subfcription 

in der Correlation d, 16. ej. dafelbft in pleno verlefen, 

nicht nöthig,oder es muͤſten derGronenh 

de folches auchreciproce thin. ib. p. 930. /4- 


eichs⸗Staͤn⸗ 
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Sabfeription des Friebens-Inftrumenti. 

Solte nach der Kanferlichen zu Oßnabrücf Duplic 'd. 
21. April. 1646. nur von der intereflirten Cronen 
Plenipotentiariis gefchehen. A#. Pac. T. III. p. 62. 

z nad) derfelben Projedt Infirumenti Pacisd. 26. ej- 

ib. p. 73. 

Drenfiema verlangte fie in der Conferenz mit Traut⸗ 
mansdorff d. 29. Maj, e. a, auch von den Ständen. 


ib, p. 152 

Die Lbangelifihe Deputirten gaben Drenftierna d. 30. 
eiusd. Information, warum die von Trautmanss 
dorf angezogene Friedens: Schlüffe mit den Türs 
en 2, vonden Ständen nicht Jubleribiret worden. 
2 A 

Sie ınfinwirten d, 9. Iun. e. a, den Schwedifchen ein 
Project der Bollmacht vor die Reichs + Ständifche 
Gefandten, das Inftrumentum Pacis abfque Ratiha- 
bitione zu unterfchreiben. ib. p. ı70. /4._ Den Evans 
gelifchen zu Münfter war von diefer Vollmacht d. 
20. ej. noch nichts communiciret. db. p. 177. 

Nach der Kavferlichen zu Münfter Projedt d. 3. Iun. 
1647. folten die Reichs · Staͤndiſchen das Inftrumen- 
tum Pacis mit unterfchreiben. sb. T. V. p. 190. 

Des Kanfers Gutachten hierüber, fonderlich wegen 
der Reichs⸗Staͤndiſchen Unterfchrifft, circa fin. ej. 
Anni an Chur⸗Sachſen communicirt. ib. p. 554- 

Die Kayferlichen zu Oßnabruͤck hielten der Reiches 
Staͤndiſchen Geſandten Subfcription d. 8. lul. 1648- 
gnug zu feyn, und daß ihre Prineipalen Feine Rati- 
fication einfchicfen dürfften. A. T. VI. p. go. 

Die Ehurfürftlichen daſeibſt erinnerten d. 1o. ej. daß 
man fic) wegen des modi fublcriptionis zu vergleis 
chen. ib. p. 98- ’ 

Im Fürften: Rath zu Ofnabruck ward d. 13. ej. ge⸗ 
ſchloſſen, daß fie von allen anwefenden Geſandten 
gefchehe. ib. px 101. 

Was desivegen rationeder Reichs⸗Raͤthe in Schwe⸗ 
den d. 25. ej. vorgefallen. ib. p. u7. it. d. 27. ej. 
ſowohl wegen diefer als auch der Reichs⸗Deputirten. 
ib, p. 121.127. fa. 

Servient wolte d. 30. ej. nicht zugeben, Daß das Schwes 
difche eher als das Frantzoͤſiſche Inflrumentum Pacis 
unterfehrieben twürde. ib. p. 172. /gg- 

Salvii Borfchlag, daß ohne Ratifiestion, Die Inftru- 
menta Pacis vom Kapfer und der Königin in Schwe⸗ 
den zu fubfcribiren, wurde d. 7. Aug. e. a. vonden 
Reichs⸗ Ständifchen zu Ofnabrück approbiret, die 
Kayferlichen aber dificultirten folches. ib.p. 310. /q. 

Wegen des Tages und Drts derfelben wurde d. 26. 
2 ej. an. zu Münfter zwifchen den Kanferlichen 
und Reicys-Ständifchen geredet. zb. p. 571. /aq- 

Der Kanferlicdyen circa init. Od. ej. an. — 
inodus. ib. p. 587. /44- 

Die Reichs⸗Staͤndiſchen fchloffen d. 3. ei dab die Fries 
dens-Inftrumenta Durch ihre extraordinarı-Deputirte 
zu vollnziehen. ib. p. SL: /q- 

D. 10. ej. wurde von den Schivediſchen und Frantzoͤſi⸗ 
ſchen mit den Reichs⸗Deputirten eine Conferenz hiers 
über gehalten, ib. p. 580. /q- 590. /44- 

Sulennia bey der Subleription des ‚Fransöfifchen und 

Schwediſchen FriedeussInftrunent zu Münster d, 
14. ej- ib, p. 63. /gq. - 


Regiſter. 


Subferiptiom’des Friedens : Inftrumenti. 
— $. alternirenden Fuͤrſtlichen Haͤuſer d. 19. 
an. 1649. bey Unterſchrifft noch mehrer Exenipla- 
rien. ib. p. 824. 


Nomina Legatorum, qui fubferipfere. I. P. O. Art. XVII. 


&. 12. I. P.M. $. 120. 
SUBSCRIPTION des EXECUTIONS - Haupt⸗ 
Recessus, 


Was fuͤr welche ſolche, nad) dem Reichs⸗Coneluſo d. 
13. lun. 1650. von Seiten der Staͤnde verrichten 
folten. A. Exec. T. 11. p. 332. /9- 

Differenzien jwifchen dem Generaliffimo und Duc 
d’Amalfi d.ı5. ej. wegen des loci & modi ſubſeri- 
ptionis. ib. p. 340. . i 

Eod. entftund ein Zweiffel, ob nicht die Reichs⸗Staͤn⸗ 
de abfonderliche Exemplaria zu unterfchreiben haͤt⸗ 

. ten. ib. p. 341. 

Sie erfolgte d. 16. ej. ib. P. 347./99- 

D. 21. ej. befchloffen die Reiche-Standifchen, da eben 

die Deputirten, auffer dem Ehurs Sächfiichen und 
Defterreichifchen, auch den Receli mit den Fransor 
fen fubferibiren folten. sb. £ 404 

Diefe Subleription gefchach d. 22. ej. Nachts zwiſchen 
12. und ı. Uhr. sb. —— 

Sudoffsky, Wenzel) Schwediſcher Obriſt⸗ 
Lieutenant. 

Trieb im Mart. 1648. der Boͤhmiſchen Exulanten Sa⸗ 
che ben den Schweden zu Ofnabrixf. AA, Par. 
T. V. p. 629. 


uͤlpe. 
Die Muͤhle alhier wurde Ao. 1593. d. 3. Auguſt. dem 
Stifft Corvey von Hertzog Heinrich lulio abgetre⸗ 
ten. Ad. Pac. T. VI. 5. 410. 
Suͤltze. 
Das Geleit alhier wurde von Chur⸗Mayntz Ao. 1463. 
an Chur⸗Pfaltz — Aci: hac. T. IV. p. 365. 


; uerberg. 

Veſte in der Unter⸗Pfaltz, verbleibt in einer Landes 

- Zheilung allejeit bey der Ehur, laut Vereins de 
Ao. 1378. Ad. Exec. T.I. p.868. 


SUFFRAGANATUS lus, 


Solcher Refpedt folte, nach der Evangelifchen endli⸗ 
chen Gegen » Erklärung med. Aug. 1646. bey ihren 
“ Mediat-Stifftern nicht attendiret, fondern bloß auf 
die Poffellion d. r. Ian. 1621. gefehen werden. A, 

Pac. T. —8 

ftem nach Salvii Project über den punctum Gravami- 
num, med. Nov, ej.an, alf die Pofleflio anni 1624- 
d. 1. Ian. zum Fundament der Reftitution gefest wur⸗ 
de. ib. p. 428. Desgleichen nach der Fvangeliichen 
zu Oßnabruͤck GegensDeclaration, d. 27. Febr. 1647- 
sb, T.IV. R: 2. : 

Die Kayfer ichen zu Oßnabruͤck lieffen folches in ihrer 

" Erflärung d. 5. Mart.e,a.aus. ib. p.ız. Die Ev⸗ 
angelifchen monirten es d. 8.ej- ib. p. 138. 

In der Kanferlichen Projedt d. 4. April, e. a. wurde es 
eingerucht. ib. p. 183- 

Item wiederhohlten e8 die Evangeliſchen in ihrer legten 
Erklaͤrung circa 8. ei ib. p. 196. Wiederum die 
Ranferlichen in ihrer d. 14. Mai. e. a. den Evangeli⸗ 
fehen comumunicirten Formula. sb. p. 539. 
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Suffraganattıs: Tus, 

Abermahl indemd. 14. Mart. 1648. unterſchriebenen 
Articul. ib. T. V. p. 568. und d. 27. lul. e. a, appro- 
birten Inttrumento Paeis. ib. T. VI. p. 143- 

Inde defumta exceptio non attendatur in reflitmtione bo- 
norum mediatorum. I.P.O. Art. V. $. 2. I. P.M. 
$ 47. 

Surrragıılus der Reiche-Stänbe. 


Darf von den Ständen exerciget werden, wenn fie 
gleich nicht vom Kayfer oder Chur⸗Mayntz convoci- 
vet find. AH. Pac, T. I.p. 328. /49- 49- 

Kan wohl von einem Churfuͤrſten wegen mehrerer 
Fuͤrſtenthuͤmer im Ehur-und auch im Fürften- Rath 
exerciret werden. ib. T. IV. p. 614. 

Ward den Reichs» Ständen ftreitig, gemacht, und 
ſchrieb dieſerwegen der König in Daͤnnemarck d. 13. 
04. 1643. an die Churfürften zu Manns, Cole, 
Bayern, Sachſen und Brandenburg. ib. T. 1.p.53- 

Argumenta vor das lus Suffragii, in des Fraͤnckiſchen 

rayſes circa Nov. 1644- eñtworffener Inſtruclion. 


ib. p. æva. ſꝗqq. 
Ob ſolches den Ständen auf dem Congreſs vom Kay⸗ 
ſer jugeſtanden ſey, erkundigten ſich die Fransofen 
circa 19.Mart.164$.in ihrer Antwort aufderKayferlis 
chen Replie. ib. p. 377... 
Die Kapferlichen und Eburfir“fichen wolten d. 16. 
Mai, e.a. denen Fürftlichen uno Reichs⸗Staͤdtiſchen 
ſelbiges noch nicht jugefteben. zb. p- 409. & 
Solte deu Ständen, nad) der Schweden Begehren, 
verbleiben, wenn fehon der Deputations- Tag von 
Franckfuri nad) den FriedenssCongrels transferiret 
wvuͤrde. db. p. 412 /q. 
Lampadii Bedencken im Iun. e.a. mie ſolches auf dem 
Friedens:Congrels zu exereiren. zb. p. 450./9. 
Des Eoftnisifchen Geſandten Projedt,cod. ib. p. 457. 
rg. Ir. des Wuͤrtembergiſchen Geſandten, eod.ib. p. 
400, faq. und des Nuͤrnbergiſchen Project; eud. sb. 


p- 462 /4 WE | 
Hieruber liefen die Evangelifchen ihren endlichen 
Schluß eod. durch den Magdeburgiſchen entiverfs 


fen. ib. p. 471. /9. , 
Drey Vedencken, daß folches den Reichs » Städten 

bey allgemeinen Meichs-Conventen pari jure & effe- 

Au, als denhöhern Reichs s Collegiis, zuſtehe. :2. p. 


472. 794. 

Ward in der Schwedifchen ‘Friedens » Propofition d. 
1. ej. Denen Ständen inallen Reichs⸗Sachen libe- 
rum afferiret. ib. p. 437. It. eod. inder Frantzoͤſi⸗ 
fchen. sb.p. 444- : 

Der. Stände zu Ofnabrüc? conchudirtes Bedenken 
hierüber, d. 18. ej. den Kayferlichen infinuipt. ib. p. 


465: /4 t, 

Ward von der Ehurs Brandenburgifchen Geſandt⸗ 
haft in der Conferenz zu Lengerich d. 30. ej. und 
1. ul. e.a. behauptet. sb. p. 505. /gq- 

Sn der Schweden Projet Inftrumenti Pacis d. 14, 
April, 1647. tvurde e8 denen Reichs⸗Staͤnden bey 
allen Reichs s Sachen afleriret. ib. IV, p. agn 
Desgleichen in der Kanferlichen zu Ofnabruck in 
fine Mai. ej. an, exhibirtem luftrumento Pacis. ib, p. 
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Suffragli Tus der Reiche: Stände. 

Nochmahls in der Reichs⸗Staͤndiſchen zu Oßnabruͤck 
Project über die Iura Statuuan eirca 24. April. 1648. 
44. Par. T. V. p.762. Schweden Auffag d. 
12. Ium. ej, an, zb. p. 929. 

Fornalia in dem —— 7 — 27. Iul.e.a.approbir- 
ten Schwedifcyen Inftrumento Pacis. ib. T. VI. p. 
a2. Und indem Frangöfifchen d. 5. Sept.e. a. obli- 
gnirt. ib.p. 384. 

Hocg Status in omnibus deliberationibus fuper 
negotüis Imperü. I. P. O. Art. VIII, $. 2. I. P.M,S.6. 

Frauntur hoc in Conventibus Imperii Principes Augu- 
‚Rana Confefionis Eeclefiaftici, 1. P. 0. Art, V. $. zu. 

Auder — Ninſ Paeis d.14. April 

er nProjedt Inftrumenti Paeis d. 14. April, 
1647. war gefeßt, es ſey errichtet prefenzibusr &5 fuf- 
agantibus Statibus, A. Pac. T.V. p. xc. 

In der Kapferlichen zu Münfter Projed d. 3.Iun, e. a. 
murde bloß gefeget, prefemeibus - - - Statibus. ib, 
T. V. p. ızı. 

Die Fransofen festen in ihrem Project med. Iul. ej. an. 
prxientibus, /ufragantibus & confentientibus - » » 
Statibns. ib. P-t42. 

In dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. 1648. approbirten In- 

nento Paeis waren Die Formalien wieim Frans 
göfifchen Projedt. ib. T. VI. p. 19. Wiederum in 
dem Fransöfiichen d. 5.Sept.e.a. zu Ofnabrück ob- 
fignirt. ib. p. 374. Conf. Reichs + Gravamina; 
eichs-Stände Jura. 
Suht⸗Groͤningen, ſiehe Bröningen. 


Sultz, Grafſchafft. 

Contribuirte zur Schwediſchen Miliz Satisfaction go ro. 
fl.nad) der Repartition d. 15. Iun. 1650. Ad. Exer. 
T. II. p. 426. conf. ib. p. 146. It. AZ. Par. T. VI. 
P- 634 


„Suls, Stadt. 
Mit ihrem Zubehör, dem Bißthum Straßburg von 
den Frangofen zu reſtituiren. Act. Exec. T. I, p. 229. 


Sulgbach, Chriftian Auguft, Pfalsgesff zu) 

Gab feine Gravamina gegen Pfalsgraf IBolfgang 
Wilhelm u Neuburg wegen Einführung der Tas 
tholifchen Religion in feine apanagirte Aemter, bey 
dem Congrels ein, welche zu Oßnabruͤck d. 3. Nor. 
1645. dichirer worden. AZ. Pac. T. II.p. ı7.jgg. 

Daß demfelben feine Erb-Aemter völlig wieder reftitui- 
pet würden, verlangten die Fuͤrſtlich⸗Evangeliſchen 
zu Oßnabruͤck in ihrem Voto communi d. 23. Febr, 
1646. ib. p. 314. 

Daf Deifen Particular · Suchen dem Reichs: Bedencken 
zu inferiren, Darauf war der Sachfen » IBeymaris 
ſche Sefandter inftruiret. ib. p. gu. 

Ihm ward von Chur⸗Bayern d. d. 31. Mart.ej. an. jus 
gefchrieben, die in den Erb-Aemtern vergenommene 
Pfaltz⸗Meuburgiſche Reformation, beym Congrefs 
nicht weiter zu regen. 3. T. III. p.5oo. 

Eeine Landfaflen erfuchten ihn d.d. 1 1. April, e.a. fich 

" ihrer in pundto Religionis anzunchmen. sb. p. 494. /q. 

Ließ eine Dedudtion der von Pfaltz⸗Meuburg erlittenen 

unbefugten Bedruͤckungen auf dem Congref bes 

Fandt machen, welche zu Oßnabrück d. 28. ej. didi- 

vet worden ift, ab. P.458./99- 


UNIVERSAL- 


Sultz bach, Chriſtian Auguft, Pfalggraf zu) 
Daßer plenarie reflituiret werde, erinnertendie Eban⸗ 
elifchen u Ofnabent d. 2. Mai, 1646. beyder Kaps 
eerlichen roject Inftrumenti Pacis. A, Pac. T. IL. 


P- 77. 

Beſchwehrte fich ſub dato 7. ej. über Pfaltz ⸗Neu 
der denen zu Sultzbach verboten, Peinem — 
duct der Evangeliſchen beyjuwoͤhnen. 6. P- 98. /gq. 

Daß er in ſtatum Anni 1618. ju reflituiren, verlangten 
die Evangeliſchen zu Oßnabrück d.9. Iun. e.a. ib. p. 
144. Die Evangelifchen zu Münfter confultirten 
d. 18. Iul. e. a. wie ihm ratione religionis zu afliftiren, 
üb. p. 241. fg. Stelten in ihrem Aufjag d. 2<. ei. 
die Reititution in Eeclehaflicis auf flarum Anniısar. 
db. p. 282. It. fämtliche Evangeliſchen med. Aug. 
e. a. in ihrer endlichen Gegen⸗Eklaͤrung ib. p..:37. 

Die Catholiſchen fegten in ihrem Bedencken d. 7. Sept. 
e.a. daß die hier von Pfalg + Neuburg vorgenoms 
mene Reformation nicht koͤnne verwehret werden. 
ib. p. 361. /q. 

Salvius verlangte in feinem Project med. Nov. e. a. die 
Reftitution nad) dem flatu Anni 1624. d. 1. Ian. 


ib. p. Azr. 

Die Kapferlichen zu Münfter hielten fein Suchen, d. 13. 
ej. inder Conferenz mit Salvio , für unvecht,, weil er 
Fein Reichs⸗Stand. ib. p. 425. 

Die Evangelifchen zu Münfter blieberi d. 19. Nov. e. 
a. bey der vorigen Erklaͤrung med, Ang. e. a.ib. p. 4m. 

Deffen Schreiben andie Evangelifchen d. d. 30.ej. von 
der intendirten Reflitution feiner Erb-Aemter nicht 
abjulaffen, wurde zu Oßnabruͤck d. 4. lan. 1647. 
didirt. ib. T, V. p- 222. fa. 

Die Evangelifchen zu Ofnabrück fchloffen im Dec: 
1646. nochmals, feine Refitution ferner eyfrig zu 
urgiren. ib. T. IV, p. 15. 27. 

Das gefchach auch d. 6, Febr. 1647. in der Conferenz 
zwiſchen den Kayferlichen und Salvio. zb. p.’67. Sa. 

Sie begehrten inihrer Declaration d, 27. ej. reflitutio« 
nem in flatum anni 168 db.p. 95- 

Die Kayferlichen zu Dfnabrüch verwilligten ihm in ih⸗ 
* ——— 5. ** —** Exercitium Au- 

ultanz ionis in feiner HofsrEapelle. ib.p.125. 

Dr Evangeliſchen erinnerten d. 8. ej. denen Schhee 
ſchen, Daß der Artical aus ihrer Declaration vom 27. 
Febr. beyzubehalten. zb. ß 45. Vollmar gab ſol⸗ 
ches d. 17. ej. in dem Colloquio mit Salvio nicht zu. 


ib. p. 155. 

In der Kayferlichen Projeetd. 4. April, ej. an. wurde ihre 
Declaration vom 5.Mart. tiederhohlet. ib. p. 197. 
In der Evangeliſchen legten Erflärung circa 8.ej. wur⸗ 
de auch ver Die Unterthanen verlanget reflitutio in 
Ecclefiaflicis juxta Anni 1624. d. 1. Ian. ib. 

p. 200. & . 

Nachder Schweden Project Inftrumenti Pacis d. 14 
ej. inden Stand jureftituiren, wie er von Ao. 1615. 
biß 1627. gewwefen. 3b. T. V. p. 459. 

Der 8. wegen feiner Reftitution war im Mai. e. a. zu 
Oßnabruͤck verglichen, und doch von den Kanferlia 
chen in ihrem Projest Dafelbft ausgelaffen tworden. 
db. T. IV. p. 848. 

Salvii Project d. ız, Aug, e.a. feine Rellitution betreffend; 
ib p- 700. 

Der 


Kegiſter. 


Oultzbach, Pfalgaraf zu) 

Der Eatbolifchen Projedt d. 23. Nov, 1647. Fam darin 
mit des Salvii Aufſatz überein, daß die weitere Aus⸗ 
führung peremtorie binnen 2. jahren nad) publicir- 
teu Frieden folte geendiget werden. Ack. Pac. T. IV, 
p- Sa. In ihrer Erklärung d. 7. Dec, e,a. lieffen fie 
den Terininum von 2. Jahren aus. ib.p. S2ı. 

Die Kanferlichen zu Oßnabrück eröffneten einigen Ev⸗ 

angeliſchen d. 25. ej. daß es bey ihrem Aufſatz Aridtis 
verbleiben muͤſte. zb. p. 341. 

Seine Sache wurded. 10. Ian. 1648. von dem Wey⸗ 
marijchen den übrigen Evangelifchen recommendi- 
tet. ib. p. 874. 

Dieſer 5. lre nach des Ehurfürften zu Sachſen Gut⸗ 
achten circa med. ej. im Inftrument bfeiben. zb.p.iorz. 

Die Schwedifchen erflärten ſich d. 16. ej. diefen S. 
gang aussulaffen, wobey die Evangelifchen d. 18.ej. 

ey den Kapferlichen erinnerten, daß er nichts deftos 
weniger ſub regula Anni 1624. bliebe. ib. p. gar. 

Die Kayferlichen taten wegen diefer Sache einigen 
Evangeliſchen Reichs⸗Staͤdtiſchen d. 22. ej.Separat- 
Vorſtellung. zb. p. 919. 

Project dieſes $. in der Eatholifchen zu Oßnabruͤck d. 
24. ej. ausgehändigten Ultimis. ib. p.925: Was 
deshalben in der Catholiſchen und Svangelifipen 

‚ eonfidenten Gefandten Conferenz d.29. ej. vorges 
fallen. zb. p. 946. 

Die —* repetirten eod. der Catholiſchen Pro- 
ject. ib. p. 953. 

In der —— Conferenz einiger Catholiſchen und 

Evangeliſchen zu Oßnabruͤck d. 28. Mart. ej. an. ers 


aus⸗ und bey dem jure terinini Anni 1624. laffen, und 
verjprach der Chur⸗ Bayriſche die Execution nicht 
"zu bindern. ib. 7. V. p. 649. conf. ib. p. Spı. 

Die Kayferlichen zu Oßnabrück warend. 5. April. e. a. 
einig, daß er ſub regula bliebe. ib. p. 5. In der 
Conterenz mit den Koangelifchen d. 6. ej. feßte fich 

, Cranius vornemlich gegendie Reftitution. ib, p. 97. 
lt. d. 7. ej. ib. p. 703. 

Sm Reichs Rath zu Muͤnſter wurde d. 6. Dec. e. a. 

aefehloffen, Daß wegen feiner Rellitution an Pfaltz⸗ 
. Neuburg folle gefchrieben werben. ib. T. VI. p. 718. 

Die Schwediichen verlangten d. ar. ej. daß, bevor die 

Auswechflung der Ratification gefchehe, er und die 
tirenbergifchen Untertbanen in Eccleliafticis & Po- 
litieis reftituirt ſeyn müften. ib. p. 750. /. 

Seine beyden d. r. lan, 1649. noch lebende Brüder wa⸗ 
ven Johann Ludewig und Philip. sb. p. 790. 

Der Altenburaifche referirte d. 30. ej. wie ſchwehr 
Pfaltz⸗ Neuburg die Reltitution mad)e. sb: p. 839./9. 

A Ehur s Bayern und Galsburg die Execu- 

‚ tions-Commiflipn abgefchlagen, wurden Bamberg 
und Brandenburg-Culmbach von hiefigen Raͤthen 
‚ dazu erfuchet. zb. p. 909. 

EhursBayrifche Verantwortung d. 21. Febr. ej. an. 
andie Reichs⸗Staͤndiſchen zu Muͤnſter, hieſige Eins 
quartierung und Execution betreffend. ib. P.907,/g4. 

Wegen diefer Execution wolte ſich Vollmar d. 15. 

Art. e.a. gegen die Evangelifchen nicht gewierig ers 
Elären. db. P:90./ , - .. 
Die Soangelifchen zu Munfter ſchrieben d. 20. und 30. 


..625 

Sultzbach, Pfalkaraf zu) ; 

Matt. t 649. wegen diefer Execution an den Biſchoff 

zu Bamberg, und daß lediglicy auf An. 1624. zu ſe⸗ 
ben jey. AA. Pac. T. VI, p. 981. /gq. 


Drenftierna ließ dieſe Reftitution d. 3. April, e. a. denen 
Reichs⸗Staͤndiſchen zu Münfter anerinnern. sb. ps 


984. /4- 

Die Slltenburgifchen —— d. 4.ej.daßeshiers 

in nicht auf des Kayſers Declaration anfomme. ib. 
. 986. fg. conf. ib. p: 992. j 

egen der von den Ausfchreibenden Fürften des 
Frandifchen Eranfes vor ihm gefchehene Execution, 
fchrieb der Kayſer d. 20. ej. andiefelben. A. Exec, 
T. Il. p. 621. /99. 

Die Evangeliichen baten die Kayſerlichen d. 26. ei. 
an den wiederſpenſtigen Commendanten zu Parck⸗ 
ftein ein Exempel ju ſtatuiren. Aer. Par. T. VI. p. 
1004. fg. ; 

Ward von den Schweden zu Nuͤrnberg in denen Parti- 
eular- Tradtaten mit Chur Bayern, iwegenEvacuation 
der Ober⸗Pfaltz, mit einbedungen AB.ExenT.Ip.s3. 

Die Executores ſowohl als die Partheyen kamen auf 
den Convent, ib. p. 58. 

Worin der Haupt-Streit mit Pfalg + Neuburg der 
Zeit beitanden. ib. p. 88. 

In der Schweden Lifta Reflituendorum, im Iun. 1649. 
extradirt. ib. p. 102. 

Contra Chur⸗Bayern und Pfalg- Neuburg, vor den 
weyten Exauctorations-Termin zu bewerifftelligen. 
ib, p. 428. 


‘Contra Neuburg von den Kayferlichen d. 18. Iul. e. a, 
wehnten die Carholifchen, man mochte diefe Sache 


in den beyden letzten Terminen gefeßt. ib. p. 449 
Fi den Schweden aber eod. im erjten Termin, 
sb. pı so. 

Die Üntertpanen in der Ober⸗Pfaltz und Cham, ratio» 
ne autonomiæ im erften Termin j reftituiren, laut 
Schwediſcher Defignation eod. ib. p. 450. 

Wegen hiebevor der Ober⸗Pfaltz geliehenen Gelder, 
contra Bayern im erſten Termin zu reftituiren. ib. 


p. 450. 57. 

Die Untertanen in der Ober; Pfals im erften Termin 
zu reitituiren, nad) Der Schweden Projedtd. 8. Nov. 
e. a. ib. pıs7r. 

Inhalts der Schweden Projedt des Haupt / Receflus 
eod, contra die Regierung zu Amberg, item contra 
Bamberg, Neuburg und Lobfowig , auch contra 
Pfaltz⸗ Neuburg, vor den erjten Termin zu reftitai« 
ven. ‘4b. p.572. It. nad) der Deputirten Aufſatz d. 
12, Dec. e.a, ib. P.734./9. 

Einiger Evangellſchen Deputirten Bedencken in caufig 
contra Pfalg- Neuburg und Ehurs Bayern d. ar. 
Nov. ea. ib.p. 645. /q- j 

Wegen der der Ober⸗Pfaͤltziſchen Landſchafft vorgelis 
henen Gelder, it. wegen der Unterthanen in der 
Ober⸗Pfaltz im erften Termin, nach der Deputirten 
Aufſatz d. 12. Dec.ej.an. zu reftituiren. ib. P:733./2- 
k. nach der Schweden Specification d. 15.Mart. 1650. 
ib. T. IT. p.16. 

Contra Pfalg- Neuburg in diverfisim dritten Termi 
tu rellituiren, nach der Deputirten Yuffas d. 12. 
Dec. 1649. ib. T.I. p. 740. 

Contra Chur: Veyen ud Malt » Neuburg, * 

er 
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" Sultzbach, Pfalygraf zu) 

der Befälle den Sulgbachifchen Pfarren und Schus 
len gehörig , nach der Deputirten Aufſatz d. ı2. 
Dec, 1649. im dritten Termin ju reflituiren. Ad. 
Exec. T. I. 740. 

Dach der Schweden Specification d. 15. Mart. 1650, 
im erften. ib. T. II. p. 19. 

Die Deputirten wiederum d. 30. eiusd, im dritten, die 

Schweden aber beftunden auf den erften Termin. 
ib. p. 316. /q. . 

Pfa —— beſchwehrte ſich circa Febr. ej. an. daß 
er fihd. 13. ej. wolle huldigen laffen. sb. p. ur. 
ie recommendirten eod. denen Reichs⸗ 
—— feine Reftitution contra Pfaltz⸗Neuburg. 
ib. p.ıı8, s 

Wegen der Reflitution überhaupt war der ı6te April. 
e. a. peremtorie angefeßet. ib. p. 2r7. 

Odb er oder Pfalg- Neuburg die Commiffions-und Exe- 
eutions-Koften tragen folte, Darüber konten ſich die 
Deputirten init. Mai, e, a. nicht vergleichen. :b.p.267. 

Lie wegen der Reſtitution des Evangelifchen Relis 
giong-Exereitii forvohl in den Aemtern Heide, Dils 
poltftein und Allersberg, als auch indem Laud⸗Ge⸗ 
richt Hochftadt und Amt Liegheim, d. 1. Iun. ej.an, 
— bey den Kapferlichen eingeben. sb. p- 

.s2u 4. 

Gab vor I. 6. Iul. ej. an, ein Projedt zum Vergleich mit 
Pfaltz⸗ Neuburg ein, und waren von feiner Seite 
Braunſchweig⸗Wolffenbuͤttel und Nürnberg Me- 
diatores in diefer Sache. ib. p. 578. A 

Don dem bifherigen Verlauf referirte der Wolffen⸗ 

. büttelfche d. 11. ej. in Confilio Deputatorum. sb. p. 


586. fa. 

Wegen deffen Differenz mit Pfaltz Neuburg in Ec- 
clefiafticis wurde d. 12. ej. ju Nürnberg gehandelt. 
ib. p. 462. faq. D. 13. ej. wurde diefe Sache zwi⸗ 
fchen den Kanferlidhen und Schwedifchen mehren 

-theilg verglichen. ib. p. 496. /g9- 

DBerfolg der Handlung mit Malg- Neuburg vom 14. 
Iul. bißd. 20. Aug.e.a. ib. p. 587. faq. ß 

ar d. ı1. Aug. e.a. aufdes Magiftrats zu Nuͤrnberg 
Banquet, und faß über den Kapferlichen Gefandten 
Eran ib. p. se. 

Gab dem Ducd’Amalfı d.as. ej.das Geleite aus Nuͤrn⸗ 
berg. sb. p. 747. 

In pundlo Crediti contra Ober» Pfals, war d. 2. Odt. 

. e, a. bon den Deputirten noch nichts expedirt. ib. p. 
760. Darüber beſchwehrte ſich Orenitierna d. 6. 
Febr, 1651. ib. p. 822. 

Volmar entwarff circa init, Nov. 1650. ein Projedt, 
und waren beyde Theile, auffer dem Simultaneo in 
der PfarrsKirche zu Sultzbach, in den mehreften 
Puncten deffelben verglichen. sb. p. 006. 28; 

Schrieb d. 8. undg.ej. andie —— turnberg, 

« feine Sache mit Pfalg + NeuburgadCoimnitia zu re- 
mittiren. ib. p. 616. /q. ’ j 

EShrieb d.g.ej. an den Wolffenbuͤttelſchen und bald 
darauf an alle und jede Evangeliſche Deputirten, und 
verwahrte ſich, Daß der vorgervefene Vergleich ihm 
nicht aufjudringen. sb. p. 623. /q. conf. ib. p. 804. 

Schrieb in eben der Sache d. 17. ej. an die Reiches 
Ständifchen zu Nürnberg. sb. p. np. /- 
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Sulgbad, Pfalggraf zu) 
In Adta mit allen Votis in diefer lang getriebenen 
Sad dem Kapfer einzufchicken, beliebten die 
tati d. 22. Febr. 1651. um welcher Remiflion Be⸗ 
fehleunigung er felbft d. 3. Mart. ej. an. bat. 44. Exer. 


T. II. p. 826, 
Contra Ehurs Bayern, inder Deputirten Defiguation d. 
22. Apri 1650. im eriten Termin gefeßt. ib. p- 248. 
a. .e. a, noch nicht von den Deputirten expedint. 
ib. p. 760. + 
De ngelifchen Deputirten Bericht circa Iun. 1651. 
ib. p. 867. 


Contra die Regierung zu Amberg, it. Bamberg, Neu⸗ 
burg und Lobkowitz, nach der Deputirten Defignation 
d. 22. April. 1650. im erjten Termin. zb. p. 248. 
War d. 2.04. ej.an. noch nicht expedirt. ib. p. 761. 
Iſt nach der Evangelifchen Deputirten Bericht circa 
lun. 161. nicht profequiret worden. ib. p. 868. 

Contra Pfaltz⸗ Neuburg wegen Refufion der Execu- 
tions-Koften und anders, nad) der Schweden Speci- 
fication d, 15. Mart, 1650. im dritten Termin ju re 
fliruiren. ib. p. ı72. It. nad) der Deputirten d. 22 
April, ej.an. unterfchriebenen Defignation. sb. p. 251. 
conf. ib. p. 765. 872. fa. 

Rang » Streit mit dem Hertzoge zu Sachſen⸗ Bauens 
— ej.an. beydes Duc d’Amalfi Freuden⸗ 

. ib. p. 443- 
Sultʒbach, Stadt. 

Bon den Schweden zu evacuiren ward von ihnen und 
den Kapferlichen zu Nuͤrnberg in den erften Termin 
geſetzt. A. Excc. T. I. p. 36. 43.59. 130. ebft an 
dem prelüninariter gegen Ober⸗Pfaltz zu evacuiren. 
ib. p. 256, 

Mit für Conditionen, nach Volmars Project circa 
init. Nov. 1650. dag Simultaneum alhier einzuführ 
ven fep. sb. T. IL p. 608.4. 

Sund, Zoll im) 

Die deshalben wiſchen Daͤnnemarck und Schweden 
entftandene Irrungen wurden Ao. 1624. gutlich bey 
Hgeleget. A. Pac. T. I. p. ↄa. ſq. Die Jrrungen 
deswegen entfponnen fid) aufs neue von Ao, 1638: 
an. — 102. fg4. conf. ib. p. ı50. /gq. 

Vermittelſt Fransofifcher Mediation ward dieſerwe⸗ 
gen zu Broͤmſebroe d. 
ſchen Daͤnnemarck 
633. /99- * 


Sundgau. 

Welcher geftalt es zu erſt an das Haus Oeſterreich 
gefommen. AA. Pac. T. WW. p. 721. 

Wurde unter andern in der Frangofen Keplic d. 28. 
Dec, 1645. jur Satisfaction verlanget. üb. T. IL p. 
202. T. Ill. p. 4. 

Die Kapferlichen bewilligten folches d. 4. April 1646. 
mit geroiffer Bedingung. #5. T.III.p. 6./q. it.d.19. 
Mai. e. a. in ihrer legten Declaration. ib. p, 34. und 
d. 21. Aug. e. a, ib. p. 714. /q. 

Sn der d. 3. Sept. ej. an. volljogenen Convention an 
Frankreich cedirt. zb. p. ꝓ4. Wiederum in der 
Kanferlichen Projedt Inftrumenti Pacis d.3. Iun. 1647. 
ib. T. V. p. 134. 

Der Frangofen Gegen-Project med.Iul. e. a. ib.p. 15a 

» /4 Der endliche Vergleich hierüber runde d. 1. 
ur. 


13. Aug. 1645. (Frieden zwi⸗ 
Schweden geichloffen- sb.p- 


Regiſter. 


Sunbgau. 
Nov. 1647. von den Legations-Secretarien unterſchrie⸗ 
ben. A. Pac. T. V. p. ı62. h 

Servient declarirte denen Reichs ⸗ Staͤndiſchen zu Oß⸗ 
nabrücf d. 9. Aug. 1648. daß Franckreich es als ein , 
Reichs⸗Lehen annehmen wolle, ib. T. VA. £: 323. /% 

Die Cellion an Francfreich wurde in demd. $.Sept.e; a. 
obfignirten Inftrumento Pacis wwiederhohlt. ib. p. 386, 

Regi Chriftianifimo. ceffa. I. P. M. S. 73. /gq- 

Sundgauifihye Reichs-Srände. 

Die Frangofen verfprachen in dem d. 3. Sept. 1646. 
vollzogenen Vergleich, fie bey der Reiche + Imme- 
dietät zulaffen. A. Pac. T. IH. p. 726. 

Die Kayferlichen zu Miünfter bedingten in ihremProjedt 
d. 3. lun, 1647. daß Franckreich fiedaben laffe. id. T. 
V. p.137. Conf. Franckreichs Satisfadion, 

SUPERINTENDENTEN, 

Daß von denfelben oder andern Evangelifchen Pafto- 

ren, was incapacitatem beneficii ob mutatam reli- 


gionem anbelanger, auf Eatholifche Bifchöffe fich 
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Superintendentem. _ | 
nicht fchlieffen laſſe, wurde von den Evangelifchen 
Deputirten im. April. 1646. bewieſen. AZ. Pac..T. 
U. p. 620. 632. conf. ib. p. 642. 660. 

Syburg. 

In Weftphalen mit Kayferlichen, befegt, ward von 
ihnen und den Schweden ju Nürnberg in den drit⸗ 
ten Evacuatious-Termin gefeget. As, Exec. T. I. p» 

. S913 72 

Nach der Fransofen und Schweden Project d. 3. Febr. 
1650. im dritten Termin zu evacuiren. db. T. II. p» 
105. /q.- : 

k, na {ie d. 9.ej. mit den Schweden volljogenen No» 
tul. ib. pers. Wiederum nad) dem d. 22. Iun. 

‚©. a. unterfchriebenen Receſs mit den Frangofen. sb. 
P. 46 
Syrvıus, N.N,) 


War Ao. 1635. Affeflor beym Reichs⸗ Cammer⸗Ge⸗ 
richt und Tebte noch Ao. 1646. AA, Pac, T. V. p. 205. 


T. 


Tabor. 
Nach der vor die Schweden gluͤcklichen Schlacht hie⸗ 
ſelbſt d. 6. Mart. 1045. beſorgten die Catholiſchen 
vor ihre Religion nichts gutes. AA. Pac, TI. p. 
6. 


376 
D. 3. Aug. 1648. vondem Schwediſchen General Wit⸗ 
tenberg erobert. Ad. Exec. T. II. Beyl. zur Vorr. 


P- 8 
WVon den Schtweden juevacuiren, ward von ihnen und 
den Kanferlichen ju Nürnberg inden erften Termin’ 
gefeßt. ib. T. I. p. 36. 43. 15. Nebſt Leutmerig 
preliminariter gegen Regenſpurg ju evacuiren, ib. 


P- sc. 
Tachtelfeld. 

Heffen-Eaffelund Schaumburg renunciirten aller Ans 
fprache hieran in dem mit Herkog Ehriftian Ludes 
tig zu Braunſchweig⸗ Lüneburg d. 1. Od. 1647. 
getroffenen Vergleich. AT. Pac. T. V.p. 87. 

Taͤttenbach. 

Bon dieſem Graͤflichen Geſchlechte lebten im Lande 
unter der Ens Ao. 1647. verſchiedene Herren, fo mit 
den Ihrigen fich zur Evangelifchen Religion befanns 
ten. A. Pac. T. IV. ps. 

Tärtenbsch, N. N. Graf von) 

Ihn bey dem Befis der Grafſchafft Reinſtein zu Taf 

‘ fen, bedingten die Kaferlichen zu Ofnabrück d. 22. 
Ian. 1647. inder Refolution an die Chur⸗Branden⸗ 

- burgifchen. A. Pac. T. IV. p. 281. 
on feinem Inrenähere Information einzuziehen, erflärs 
ten ſich die Chur⸗Brandenburgiſchen d. 6. Febr. e. a. 
denen die Rauferlichen. ib. p. 293: 

Die Chur⸗ Brandenburgifchen bewilligten es in der 

mit denen Kanferlichen d. 9. ej. getroffenen Conven- 
tion über dag Äquivalent. ib. p. 328. Item in der 
circa med. 'ej. verglichenen Notul, tie das Bran⸗ 
denburgifche Equivalent * sam: Inftrument 

. ju inferiren. ib. p. a3. conf. ib. p. 581. 
Su der Braunfehmeigr inebusgifien beyden Projex 


Tattenbach. N.N. Graf vo) 


eten im Mart. 1647. wurde feine Belehnung mit 
der Grafichafft Neinftein confirmiret A. Par. T. 
VI.p. 401.405. It. d. 21. April. ej. an. ib. p, 407, Sms 
gleichen in dem Schwediſchen Projedt circa init, 
Mai, c. a. sb. p. 419. 

Die Kayferlichen hatten folches in ihrem Projedt circa 
16. ej. ausgelaffen. ib. p. 422. Die Braunfdymweigs 
Lüneburgifthen tviederhohlten es in ihrem Gegen, 
Projedt circa 18. ej. ib. p. 425. It.circa 26. Iun. e. a. 


ib.p. 452. - .. 

Der SifhäfichHatbeeftiötifche Sefandter berichtete 
eod. daß er vom Biſchoff zu Halberftadt mit Rein⸗ 
ftein belehnet fey. ib. p- 459. 

In der verglichenen und von dem Kapferlichen und 

wedifchen Legion Secretario d. 28. Und og. 
fubleribirten Notul des Braunſchweig⸗ Lüneburgis 
ſchen Equivalents, wurde feiner nicht gedacht.ih.p.ass. 

In dem d. 3. und 4. Iul. e.a, volljogenen Articul wurde 
die Belehnung von den Hergogen ju Braunſchweig⸗ 
Limeburg, confirmiret. ib. p. 465. 

Nochmahls in dem — Kquivalent- 
Pundt d, 9. Mart, 1648. ju Oßnabruͤck von den Dire · 
&toriis beyder Religion unterfchrieben. sb. T. V. pe 
590. Undindem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul, e. a. ap 
probirten Inftrumento Pacis, ib. T. VL p. 158. 

Tencatur Eleölor Brandenburgicus renware illi Ines 
fituram Comitatus Rheinflain. I. P.O, Art. X]. $.3. 

Infeudatio caftri Wefterburg ei facta ſarta tecta mancat, 
ib. Art. XIII, $. ı0. Conf, Weſterburg. 

- Tanibaufen. 

Wegen diefes Neichs + Lehns Reftitution kamen die 
Schmidiſche Erben Ao, 1650, vor den erften Ter- 
min contra P. Faber Soc. Ief, ein. A. Exer. — 


Tanne, X. N. von der) ſiehe Reichs⸗Ritterſchafft⸗ 
liche Befandten.) 
Tauſch, fiehe Conrrattur ; Obligasioner, 
Te ek oo, Tau⸗ 


—⸗ 
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Tautenberg, Herrſchafft. 
Ihre Quorazur Schwediſchen Miliz Satisfadtion waren 
2670. fl.nad) der Repartition d. 15. kun. 1650. 44. 
Exec. T. II. p. 424. conf. ib. p. 145. Item Act. Par. 
T. VI. p. 652. j 
Taris, N. N. ürftliche —— von) 
An dieſelbe ſchrieb der ckiſche Crayß ſub dato 
Bamberg d. 9. Sept. 1645. wegen des uͤblen Ver⸗ 
halteng des Poftmeifters zu Nürnberg. Act. Par. 
T. 1. p. 88. 
Teris, Lamoral Srepberr von) 
Bar Ao. 1618. ſqq. Kanferlicyher General-Poftmeifter. 
“ AdE. Pac. T.V.p. 449. /49. Zerfielmit feinem Sohn 
Leonhard in groffen Arial, und ftarb Ao. 1624- 
üb. p. 51. und der Son ſtarb Av. 1628. ib, p. 454- 
TecPlenburg, N. N. Graff von) 
War Ao. 1647, Pawronus des Kirchlehus zu Guͤterslage 
im Stifft Oßnabruͤck, Amts Reckenberg. AG. Par, 
T. VE p. 440. $ 
Contra den Grafen albier, kam der Bifchoff zu’ Oßna⸗ 
brück wegen des fimultanei Exereiti zu Guterslohe, 
por den erſten Evacuations-Termin ein. Ad. Exec. 


T. II. p. 856. A 
Tecklenburg, Sraffichafft. 
Bar von der Sraffkhaft 
Iung.abgefommen, Ad. Pac. T. der dt. 
Trug zur Schwedifchen Armée Satisfaction 10008.fl. 
bey, nach der Repartition.d. 15. Iun. 1650. Act. Exec, 
‚TI. p. 428.conf. ib. p. 147. it. AA. Pac. T,VI.p.650. 
Tendgen ,Herrſchafft. 
Contribuirte 1602. fl. zur Schwediſchen Miliz Satisfa- 
tion, nad) Der Repartition d, 15. lun. 1650. AA. 
, Exec. T. II. p. 426. conf. ib. p. 146. it, Act. Pac. T. 
VI. p. 84. 
TERITORIALE Ivs. 


Von demſelben dependiret, nach der Evangeliſchen zu 
Oßnabruͤck Gutachten im Nov. 1645. dag lus circa 
Sacra. AA. Pac. T. I. p. 817. & abkbi paſſm. 

Überder Exception der Mediat-Geiftlichen Güter extra 
Territorium, und ob dag Territorium ratione ter- 

‚mini five loci, oder ratione fuperioritatis zu determi« 
niren, tourde.d. 30. Ian. 1647. jwiichen den Kapfers 
lichen und Salvionebft dem Ausfchuß der Evangeli⸗ 
ſchen Deputirten, conferiret. ib. T. IP. p. sı. faq. 

Die Exception, daß der Evangelifchen Mediat- Geifts 
liche Güter non de vel in territorio eorundem, foll die 
Reflitution in flatuın Anni 1624.d. 1. lan. nach der 
Evangelifchen zu Oßnabruͤck Declaration d, 27. Febr. 
e. a.nicht aufhalten. zb. p. 92. 

Die Kapferlichen lieffen folches in ihrer Declaration d. 
$. Mart.e,a.aug. sb. p. ı2ı. Die Evangelifchenmo- 
nirten folchesd. 8.ej. zb. p. 138. 

Die Kayferlichen rückten folches in ihrem Projedt d, 
April. e.a. ein. ib. p. 185. Wiederum die Evangelis 

en in ihrer legten Erklaͤrung circa d. g.ej. ib. p. 196, 
It. die Kanferlichen ihrer den Evangelifchen d. 14. 
Mai, e. a. communieirten Forinule de Gravamıinibus 
Ecclefiaflicis. ib. p. 539. 

In dem d. 14. Mart, 1 64.8. unterfchriebenen Articul 
uber die Religions-Gravamina , blieb es alfo ftehen. 
ib. T. V. p. 567. aud) in demd. 27. Iul. e. a. approbir · 
tenlaftrumento Pacis. ib. T. Fl. p. 142. 


Bentheim durch Erbtheis 
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Terrisoriale Ius⸗. 

Exerptio quod bena Eschfiaflica mediats non de vol in 

territorio Auguflana Confefionis Statuum fin , refli- 
tutionem illorum ne impediat. 1. P. O. Art. V.$. 25. 
I. P. M $. 47. 

An Orten, wo beyder Religion⸗Staͤnden dieſes Ius ex 
quo juftehet, oder wo es ſtreitig, da ſoll, nach der 
Evangeliſchen zu Oßnabruͤck Declaration d, eebr. 
1647. ratione Sacrorum auf den Statum und pofleilo- 
nen Anni 1624. geſehen werden. A. Pac. T. IV, 


p. 97, 
Gleicherweiſe declarirten ſich Die Kayſerlichen zu Oßna⸗ 
bruͤck d. 5. Mart.e. a, in ihrem Projech ib. p. 126. 
Der Evangeliſchen Monitum d, 8. ej. . p.147. Item 

Salvii d. 17. ej. Inder Conferenz mit Bollmarn. ib. 


P- 155. 
Der Kapferlichen abermahliges Projed d. 4. April.e.a, 

üb, p. 187. Jg. Der Evangelifchen Iegte Erklärung 
. sirca d. 8. ej. ib. p. 196, 20. 

Der Kayferlichen d. 14. Mai.ej. an. den Evangeliſchen 
communieirte Formula, #b.p. 544. Der Catholiſchen 
Corredtur hierüber im Nov. e. a. ib. p. 804. Die fie ig 
ihrer Erflärung d. 7. Deceimb. e.a. twiederhohlten. ib. 


p- 835. 

Der Evangeliſchen Ultima d. 11. Ianı 1648. war, daf 
der- Pofleilor Anni 1624. das publicum Exercitium 
haben, Die Unterthanen aber, pendente controverfia, 
Ju emigriren nicht ſchuldig feyn folten. zb. p- 88%. 

Die Eärholifchen hergegen verlangten in ihren Ultimis 
dr 24. Ian. 1648. es folle in ſtatu quo nunc,, gelaffen 
erden, ab. p. 928. 

Der Kanferlicyen Projedt d. 29. ej. war nach der Evans 
geliſchen Ultimis, eingerichtet. ib. p. 963. 

Formalia indem .d. 14. Mart. 1648. unterfchriebenen Ar- 
ticul, ib. T. V. p. 572. /q. und indem d. 27. Iul, ea. 
collationirten Inftrumento Pacis. ;b. T. FL. P- 147. 

Jure boc controverfo , religio ad flatum Anni 1624. afli- 
metur. I, P. O. Art. V, $. 43. I. P. M. $. 47. 

Ob es ſich —* des dimultanei erſtrecke, 
Fam in cauſa Sultzbach contra Neuburg, vor. 40 
Exec. T. L. p. 88. 

: Tefchen, Stadt. 

In Böhmen von Schwediſcher Seite ju evacuiren, 
ward von ihnen felbjt und den Kayferlichen zu Nuͤrn⸗ 
berg in den erften Termin gefeßt. Act. Exec. T. I. p. 
36. 43. 31. Blieb darin, nad) dem Preliminar -Re- 
ceſs. zb. p. 324. 


Teuffenbach. 

Diefe Herrſchafft war für Graff Ludewigs zu Loͤwen⸗ 
ftein Semablin, inder Schmwedifchen zu Nürnberg 
Specificatione Reflituendorum d. 2, Mai. 1649. mit 
begriffen. A. Exec. T. I. p. z5. it, p. 99. and, 
8. Nov. e.a.fchon reftituirt. zb, p. gt. 

Thalbeim, ſ Daibeim. 

MWegender Attentaten albier folte die Neiche + Ritters 
Bat in Schwaben des Diertels am Kocher, nach 
der Schweden zu NiürmbergSpecification d. 15. Mart. 
1650, in tribus menfibus vondem Deutſch⸗ Orden re- 
ftituiret werden. A. Exec, T. II. p. 175. item nad) 
der Deputirtend.22. April. e.a. unterfehriebenen De- 
fignation. sb, 


Den Schwäbifhen Eeayf  Yusfipreibenden Fürften 
wurde 


Regiſtet. 


Thalheim. 
-: wurde dieſe Sache im Aug. ej. An. committiget. A. 
Exec. T. Il. p. 574. 973. 772.und durch fie exequiret. 


ib. p. 875: u 
Theufidy, X. N.) 
Kam wegen entzogener Guͤter vor den erſten Evacuatioiis- 
Termin contra Stadt Hagenau ein. AB. Exee. T. I. 


. 858- 
' : bomdorff, f. Tondorff. 
DiefeHerrfihafft in Thüringen hat ſich das Ertz⸗ Stifft 
Meayn jederzeit jure directi dominiieonlerviret. AK. 
Pac. T. III. p. 549: ’ 
Diefes Amt ward dem Kath der Stadt Erffurt Anno 
1592. abgeloͤſet. sb. p. 557. 
BR omeſon, Chriftian)  _ 
Unterfehrieb nebft andern Ao, 1.642. fgg. Die Schreiben 
an die Reichs⸗Raͤthe in Dannemarck die Differen- 
zien ” Sunde betreffend. A. Par. T. I. p. ar. 2. 
124. fg. 32. 7 


Marne Anocha. Reichs⸗Raͤthen im Febr. 1644. nach 


Broͤmſebroe geſandt, allwo der Frieden zwiſchen 

Daͤnnemarck und Schweden d. 13. Aug. 1645. ger 
ſchloſſen ward. ib. p. 64. At, 

Bon diefem F en ſchlechte lebte A 

iefem Freyherrlichen Geſchlechte lebte Ao. 1647. 

in Oeſterreich unter der Ens , noch Wolff Ehrifteph, 
fo ſich nebftden&einigen jur Evangelifchen Religion 
bekannte. A. Pac, T.W. p. 76. _, 

Thott, Thage) Keiche, Kath in Dännemard. 

Unterfchrieb.d. 27. Nov. 1642. undd. 26. Och 1643. die 
Refolutiones an die Schwediſchen Reichs⸗Raͤthe, die 
Differenzien indem Sund betreffend. Ack. Par. Tl. 
p. u. 32. 

Thüringen, Landgraffichafft. 

Der Ertz Bifchoff zu Mayng Wilhelm, Kayfers Orto- 

- nis I. Sohn, brachte fie an das Ers » Stift Mayntz. 
AA. Pac. T. III. p. 549. 

Was hierin Chur-&ächfen anhängig, hat das durch 
Lutherum gepredigte Evangelium vor Ao. 1527. ans 
genommen. ib. T. IE. p. 74 

Dierin bat das Chur⸗ und Fürftliche Hauß Sachſen 
das Ius Territoriale. iu. pP.»  _,.,, 

Specification derer alhier Ao. 1648. mit Schwediſcher 
Guarnifon befegten Derter. ib. T. Fl. Deyl. zum 
Vorber. p. 7. 

Thuillerie, Cafpar CoignetDuc de) 
Königlich »Frangofifcher Ambafladeur Extraordinaire 
Wurde im Fahr 1644. nach Norden gefandt, umd vers 

mittelte den zwiſchen —— re Schweden 
zu rag 3. ne 645. getroffenen Fries 
den. AA. Pac. T. I. p. 6:3. gg. Fe 

Shm eröffnete die Könkin in Emeven ihre Gedans 
cken wegen der Chur⸗ Pfälgifchen Reflitution. sb. 7. 

Ill. p. 504- 


mbach. 
Flecken in der Ober⸗Pfaltz, der Evangelifchen Relis 
gion zugetham. AZ. Exec. T. I. p- S&. 
Thumsbirn, Wolff Conrad von) 
Sachſen » Altenburgifcher Gefandter , kam d. 2. Aug. 


1649. ju Nürnbergan. AM. Exer. T.I.p. 196. 
Subferbirted. 18. ej. den Schwediſchen Interims-Roceli. 
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Thumehien, Wolff Courad von) 
Ad, Exec. T, I. p. 250. 323. it. dl. 24. Sept, 1649. den 
Frantzoͤſiſchen Recels über das Frauckenthaͤliſche 
Temperament, ib. p. 364. 

Berfaffete die Bedeutung der famtlichen Evangelischen 
Gefandten an die Evangeliſch⸗ Lutheriſche Geiſtlich⸗ 
keit zu Augfpurg, das Wort: Alt⸗Catholiſch bes 
treffend d 23, Sept. e. a. db. p. 48. . 

Nomine des Fuͤrſten⸗Raths deputirt, al die Schwe⸗ 
den d.8. Now. ej.an. ihr Projedt des Haupt⸗ Kecelfus 
den Ständen communieirten. ib. p. 563. Protecol- 
lum uber folchen Adum. sb, p. 585/99. 

Protocolla d. 15. und 16. ej. was mit F Schweden 
über die Differenzien der beyden Projecten, gehandelt 
worden. #b. p. 628. /gg- 

Verjeichnete d. 28. Dec. ej.an. Die Differenzien beyder 
Projecten in pundto Reflitutionis. ib. p. £43- 

Verſicherte d. 12. lan. 1650. dem Chite » Bantifdhen, 
daß man keinesweges begehre feinen Deren aus den 
Friedenz⸗Schluß zu laffen, per omiſſſonem der O⸗ 
ber» fälbi chen Religions Sache. ib. T, U.p-33- 

Sein Lebensstauff. Pag. 54. /gg. Conf. Mrenkits 
gifche Befandten zu Nürnberg. it. auf dem Weſt⸗ 
phalifchen Friedens-Congreis, 

Thun, Chriftopb Simon, Freyherr von)‘ 

Shine war das Hauß und Commenthur zu Eger von 
dem Deutfchen Orden Ao. 1627. cedirt. AA. Exer. 
T. I. p. 500. welches vom Rath daſelbſt d. 16. Dee. 
e. a, wieder abgetreten vonrd. zb. p. 536. 

ieffenbach, N. N. von) 

Hatte circa Ao. 1634. ju Regenſpurg 14000. Gulden 
hergefchoffen, welche Forderung die —— init, 
Maj. 1647. rege machten. AA. Pac, T. IV. p. 526. fg 

Tıeffenbach, Die Srepberren von) 

Bolten nad) der Schweden Projedt Inftrumenci Pacis d. 

14. April. 1647, plenarie reltituipet werden. AF. Par. 


T. V. p. 462. 
Tiefenbach ‚ N. N. von)in Schwediſchen 
Kriegs + Dienften. 
Bar infeineconfifeirte Güter ſhon vor den Nuͤrnber⸗ 
gifchen Convent, vom Kapfer reftituiret. AZ. Exer. 


T. I. p. 558. 

Der Evangelijchen Deputirten Bedencken d. 21. Nov. 
1649. ib. p. 634. 

Tilly, Georg Chriftoph Tzerclss von) fiche Res 

genfpurgifche Befandten auf dem Weſtphaͤli⸗ 
fchen Friedens-Congreis. 
Tilly, Tobann Tzerclas Braff von) 
Kanferlicher General. 

Signirte zu Wintheim d. 16. Aug. 1625. den Capitulati- 
ons - Revers vor die Stadt Minden um Cinnchr 
mung Kayferlicher Guarnifon, A. Pac. T. II. p, 22. 

War Ao. 1629. Kayſerlicher Comuniffarius zu der Luͤ⸗ 

u, 

td. 7. 163 ı. Vie Schlacht ben Leipzig gegen 
den Konigvon Schweden. ib. G VI. = m 
PVorber. p. 1. Seine übrigen Thaten im dreufigiähr 
rigen Kriege.ib. T. IH, p. 120: Ad. Exer. T. Il. Beyl. 


zum ai /ag: j 
Traff wegen Einraumung der Beftung Wuͤltzburg d. 
° 14. Decmb, 163 1. mit der Anfpachifchen Bormund⸗ 

Kaffe einen Accord, AB. Pac. T, Il. p. $46. 
RER 3 Ver 


r 
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Tilly, Gtaff von) 

Regen der ihme cedirten 4. Tonnen Goldes, wurden 
ihm circa Ao. 1628. von Herkog Friedrich Ulrich 3. 
Aemter in der Graffichafft Hoha eingeraͤumet, der 
Kayfer aber wieß ihm noch dazu das gange Fürftens 
thum Ealenbergan, welches er aud) bis Ao. 163 1. 
treflich genoflen. Ad. Pac. T. Mp. 415. /9. 
Tillyſche Korderung andas Herkogliche Hauß 

Braunfchrweig-Pineburg. 

Daß felbige zu cafliren fen, erinnerten d. 2. Maj. 1646. 
die Evangelifchen zu Oßnabruͤck auf der Kanferlichen 
Project Inftrumenti Pacis, ad. Pac. T. IH. p. 77. 

Solche Caflation rucften die Schweden d. 14. April. 
1647. ihrem Proje(t Inftrumenti Pacis ein; Die Kays 
ferlichen aber verlangten fie auszulaffen. #. T. W. 


P- 490, E — 
Die Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſchen verlangten die Cas- 
fation in ihrem Projedt d. ar. ej. ib. T. VI. p. ger. 

ie begriffen deswegen eod. einen Bericht, was es 


für eine Befchaffenheit damithabe. ib. p. 414. /44-- 


Die Schwediſchen verlangten auch die Caflation circa 
init. Mai, e.a. ib. p. 420. Die Kayferlichen ruͤckten 
fie circa d. 16. ej. in ihrem Project ein. ib.p. 423. Wie⸗ 
derum die Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſchen circad. 18. 


ei. ib. p. 425. 
Und die Fapferlichen eircad, 20. ej. ib. p. 432. it. in der 
von ihrem Legations-Secretario d. 24.ej. unterfchries 
benen Notul. sb. p. 435. It. inihrem in fine Mai. e. a, 
exhibirten Inftrumento Pacis. ib, T. IV: p. sa. R 
Abermahl die Braunfchweig - Limeburgifchen circa d. 
26.Iun, ea. ib, T. VL p. 453. Auch die Kayferlir 
chen und Schmwedifchen inder d. 28: und 29. ej. fub- 
feribirten Notul, ib. p. 455. Nochmahls diefelben in 
dem d. 3. und 4. Iul. e. a. volljogenen Articul, ib. p. 467. 
Segen derfelben Caflation that Graff Werner von Tils 
Iy in einem Schreiben an die Schwedifche Geſand⸗ 
ten.d. d. 13. ej. Borftellung. sb. T. VI. p: 408. Sg- 
In dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. 1648. approbirfen In« 
ftrumento Pacis wurde fie caflıret. . p. 165. 
Expunctio rorius illius debiri concefa eflo. I. P. O. Art, 


Al. 8. u. 
Tinnen, Don der) 
Diefe Familie gehöret zuden Muͤnſteriſchen Erbmäns 
. „nem. der. Pac. T.V. p. 2yo. 
TıruLaTur, 


Derfelben Bergleichung gab dem Anfange der Frie 
denss Tractaten, gleichfals Hinderniß. Art. Pac. 


IST 8 
Wie felhige von den Schwediſchen Befandten ju Oß⸗ 
nabruͤck prætendiret worden. ib. p. 185. 2 
Daß kein Stand zum Prejudiz des andern, neue unges 
woͤhnliche Titul gebrauchen folle, fegten Die Schwe⸗ 
den in ihrem Projedt Inftrumenti Pacis d. 14. April, 
1647. ib. T, IV. p. 493. Die Kavferlichen hielten es 
fpöttlich von folchen Vanitäten dies Orts zu handeln. 


2, * 

Der Isculaifirten Geiflichen Guter Tirultur, flten 
die vorigen Pofleflores, nady der Schweden zu 
Nuͤrnberg Meynung, nicht mehr führen. Acr. Exec. 
T. I. p. u. fg. Die Earholifchen wolten ſolches d. 5. 
Jan, 1650, nicht zulaffen, ib. p. 16. 


UNIVERSAL- 


Titulatur. 

Der Schwediſche Generalilimus erklaͤrte ſich d. 6. Ian. 
1650. ſolch Poftularum fallen zu laſſen, wenn die 
Clauſul de non differenda exaucloratione & evacuatio- 
ne, weg bliebe. der. Exec, T. II. p. 17. 

Der Kanferlichen und Eatholifchen Frinnerumg darauf 
und der Evangelifchen Deputirten GegensRemonfira- 
tion d. 7. ej. ib. p. 8. Die Evangelifchen Deputirte 
hielten d. to. ej.bey Denen Schweden an, Daß das 
wegen der Titulatur auffen bleibe, #6. p. 24. 

Todenwart, — Jacob Wolff von) 
Seine Lebens⸗Umſtaͤnde. Pag. 70. fg. 
Cont. Darmſtaͤdtiſche Gefandten, gef dem Weſt⸗ 
phalifchen Friedens »Congreis. _ 
Torftenfohn, Linar L. Leonhard) Schwer 
Difcher General-Feld-Marfchall. 

Schlug die Kavferlichen und Chur» Sächfifchen bey 
Schweinitz d. 21. Mai. 1642. Act. Pac, T, VI. Beyl. 
zum Vorber, p. 5. 

Gewann bey Leipjigd. 2. Nov. e. a, die Schlacht mit 
den Kanferlichen. ib. p. 2. 

Im Sept. 1643. lief das@erhcht, daß die Cron Schwe⸗ 
den durch ihn in particular-Tractaten mit dein Kapfer, 
wegen Pommern getreten fey. ib. T. I. p. 39. 

Brad) d. 29. ej. mit der Armee von Eilenburgin Maͤh⸗ 
ven auf, und rücfete im Dec. e. a. bif in Hollftein. 


sb, p. 159. 
Ließ im Odtob. e. a. demKunferlichen General-Lieutenarze 
, Gallas, ein Armittitium auf 3. Wochen anbieter. 


sb. P. 61. 

Rerficherte dem Dänifdyen Marfchall, Billens, d. 14. 
Ian. 1644. der Eintritt in Hollftein, fey allein auf 
gute Winter-Quartiere vor die Schiwediſche Armee 
angefehen. ib. p. 34. Schlugdem Dänifchen Reichs⸗ 
Cantzlar d. 23. ej.denverlangten’Paßport ab. ib. p.s2. 

Erhielt bey Fanco in Böhmen d. 24. Febr. 1645. dert 
Sieg über: die Kayferlichen und Chur⸗Bayriſchen 
ib. T. VI. Beyl. zum Vorber. p. 2. Seine übrige 
Thaten im 30. jährigen Kriege. A. Exec. T. II, 
Deyl. zur Dort. p. 35. Sg. 

Erhielt d.6.Mart. 1645. bey Tabor einen vollfummenen 
Sieg gegen die Kayferlichen. AT. Pac. T, I. p. 376. 

An ihn ſchrieb der Fräncfifche Crayß d. 9. Sept.e. a. um 
Milderung der Contributionen. ib. T. II. pı 85. 

Hatte mit den Kanferlichen circa fin. An, — ein Car« 
tel wegen der Gefangenen aufgerichtet. zb. p. 180. 199. 

Dandte Ao. 1646. ab. act. Exec. T, II. Beylag. zus 
Dorr. P- 42: 

Toußenne, N. N. de) Frantzoſiſcher 
Feld⸗Marſchall. 

Ward von den Kayſerlichen und Bayriſchen d. 14. Now 
1643. bey Dutlingen geſchlagen. AF. Pac. T. YF 
Deyl. zum Vorber. p. 3. iederum d. 5. Mai, 
1645. von den Baprifchen. sbid. - 

Bevollmaͤchtigte nebft dem Duc de Longueville circa fin. 
lan, 1647. Die Commiffarien nad) Ulm zu Behand» 
lung des Armiſtitii. ib. T. PP. 3. 

Eroberte circa fin. April, ej. an. Nahnt und Hoͤchſt 
Act Exec. T. I. Beyl. 3. Dort. p. 42. 

Ihm ſchrieb der Ehurfürftin Bayern d. 7. Sept, *8 

a 


Regiſtet. 


Tourenne, N. N, de) 
daß er dag Armillitium mit der Eron Franckreich 
unverletzt halten wolle. AZ. Pac. TV. p. m. Er kuͤn⸗ 
digte dem Churfuͤrſten circa init. Dec. e. a. das Arıni- 
Aitium auf. ib. 

Traff nebjt den "Schmedifchen d. 7. Mai. 1648. die 
Kayferlihe HauptsArmee im Dark an, und fchlug 
fie bey 2. Meilwegs biß — Augfpurg. #6. TVI. 

zum Xorber. p 

Die Heichs-Ständifchen förieben aus Müniter d. 
Nov, e. a. an ihn um Abjtellung der Kriegs-P 
ven. sb. p. 677. /q- 

Ob er eirea Nov. e.a, eine Ordre ans Reichs⸗Cammer⸗ 
Gericht ausgeftellet ‚einem Officier zu Recht zu helf⸗ 
fen, oder Para täglich ro. Rthlr. zur Straffe 
zu geben. ib. p. 7 

Sein Kegiment zu Mferde war Ao, 1649. 12. und das 
zu Fuß 20. Compagnien ſtarck. #5. Beyl.3. Vorber. 
1 6. J — er eod. 8. Compaguien Drago- 


ieh v von 1 Shmäbikt-&emind 10. Metallene Stücke 
nad) Schorndorf führen. A#. Exee. T. I, p. u7. 

Der Convent u Nürnberg ſchrieb d. 26. Iul. 1650. an 
ihn wegen — der im Reich beſetzten Plaͤtze. 


Fe T. I. —— 
udewig ic he Baaden 
— auf dem Ace — 


— YR Pacıs- 


Wurden von den Friedens-Confultationen ‚von Defters 
5 und andern Catholiſchen diltinguiret. A4. Par. 
571. /4.690. Selbige Differenz ward von den 
Hefe nsEaffelifchen d. 11. Aug. 1645. verroorffen. 
id, p- 556. 
— ſ. Drandorff, Auguſt —— von) 
ſiehe Chur⸗Saͤchſiſcher Gefandter ju 
Nürnberg. 
" TRANSACTIONES, 


Die fieder Ao. 1618. in Eccleliaflicis ergangene, tour? 
den in der Evangelifchen zu Oßnabruͤck im Nov. 
1645. redlificirten Gutachten fur nichtig erfand. 
44, Pac. T. L. p. 806. It, inihrer fernen Erflärung 
d. 9. Iun. 1646. sb. T. III. p. 164. 

Ale die, welche zum Nachtheil der Evangelifchen ans 
noch Av. 1618. befeffen Geiftlichen Mediat Guͤter, 
geichehen, folten nach der Evangelifchen Vorſchlaͤge 
d. 14. April. 1646. gänglich aufgehoben werden. zb. 
T. I. p. 612. it. die wider Das — oͤf⸗ 
fentliche Religions ⸗Exercitium der Evangeliſchen 


ter Catholiſcher Obrigkeit. 
ν 


ration ae 27. Febr. er wurde der terminus cas- 
fandarum Tranfadtionum auf d. 1. lan. 1684. ger 
feget. sb. T. IV. p. 89. 92. ir inder Kaferlichen zu 
Dfnabrück Declaration ej. an. ib. p. u8. 
121. Und d. 4. Apiil. e, a, PN 
Die Esangelfen —— ſolche Caflation in 
a legten Erf 9 eirca d. 8. eiusd, ib. P- 196, 
iederum die — iniemd 30. ej. aus⸗ 
— Projedt. ab, p. sı6, 
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Transadiones, 


Und die Svangeliftien zu Oßnabruͤck in ihrem den 
weden d. 4. Mai. 1647. eingelieferten Projeit. 

A&. Pac. T. IV. p. $22. Srocmahis die Kayſerli⸗ 
chen in ihrer d. 14. ej. Denen Evangelifchen coınnm- 
— — de Gravaminibus Ecclefiaflicis. sb. 


Dein, in dem zwiſchen den Kanferlichen und 
chmedifchen circa 20. ej. verglichenen Artıcul ia 
== Autonomiz. #b.p. 549. Couf. Vertraͤge. 
2 alas die über Weltliche Güter betrifft, fiche Consra- 
Aus , Obligationes. 
Travelmann. 
Diefe Familie gehöret zu den Münjterifchen Erbinäns 
nern. Ad. Pac. T. V.p. 290 


sun. 

Bon diefem Freyberrlichen Gefchlechte lebten verſchie⸗ 
ne Herren Ao. 1647. im Lande unter der Eins, ſo 
mit den Ihrigen der Evangelifchen Religion zuge⸗ 
than. Ad. Pac. T. IV. p. rs. 

Trautmansdorff. 
Bon diefem Gräflichen Geſchlechte lebte Ao. 1647. 
Defterreich umter der Ens noch Mar nebſt ». > 
nen, fo ſich zur Evangelifchen Religion bekannten. 
AA. Pac. T. IV. p. 176. 

Treautmansdorff, Maximilianus, Graf von) 
Kapferlicher Obriſt⸗Hofmeiſter, geheimbter Rath und 
Principal-Sefandter zuden Weſtphaͤliſchen 
F — 

Graf Drenftierna nannte ihn auimamı Legatiouis Cæ- 

farex. Aci. Pac. T. IV. ps 012. 

Langte d. ie Nov. 1645. incognito ju Miünfter an. #2. 
T. I. 

Befchrochrte 1 ch eircafin. ej. gegen den Wuͤrtember⸗ 
gifchen, daß die Evangelifchen Fein fo gut Bertrauen 
zu den Kapferlichen als zu den Eronen festen : Item 

brte er bey Tradtation der Gravamiuum eine 
mündliche Handlung. ib. p. 103. 
Das denen Frangofen febon im Nor e. a. die 3. Biß⸗ 
huͤmer Metz, Tul und —— it. Pignerol und 
Moyenvic angeboten. sb. 
Urgirte circa 10. Dec. e.a. Die "Eehibition der Evange⸗ 
Tifdyen Gravaminum ju Oßnabruͤck. ib.p. ra. 

In feinem Quartier wurden die Gravamına Evan — 
corum denen daſelbſt verſamleten Kayſerlichen 
fandten zu Oßnabruͤck d. r$.g]. inſinuitet. ib. p. * 

Hatte d. 26. ej. Belieben mit den Schweden zuerft de 
zu reden, welches aber dieſe reculirten. 


Pr der  Gatbolifhen Gegen»Gravamina im lanyar. 
1646. vor umüberroindlich. i. p.279. Ward d. 
20. €}. von den Evangeliſchen erfuchet, der Catholi⸗ 
fchen —— auf ihre eingegebene Gravamina ju bes 


fordern 
Berwilligte vi m Eoangelife » Fürftlichen circa ar. ej. 
ger mit in den Reichs⸗Rath zu mehmen 


—8 J 29. ej. andie Kanferlichen zu Münfter, des 
nen Frangöfifchen die bevorftehende Tuͤrcken⸗ Ge⸗ 
fahr reprefentiren zulaffen. ib. p. 22r./9. 


Soltenae dem Conclufo der Evangelifchen d. ı. Febr. 


e,a. um Benennung Dfnabrinfs jum Ort der Tre 
claten 
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Trautmansdorfi, Diarimilianus, Graf von) 
&aten über Die Gravamina, und um derfelben Ber 
fehleunigung angefuchet werden. AF, Pac. T. II.pı260. 

Reltituirte dem Hersogen zu Wuͤrtemberg d. 2. Febr. 
1645. die Aemter ABeinsberg und Neuenſtadt am 

. Kocher. Ib. p. 790. € 

Ben ibm befchwehrte fih der Grafich-Schaumburgis 
ſche Gefandter d. 3. ej. Daß das Chur Muyngifche 
Diredtoriun ihn ad Sellionem & Votum nicht ad- 
mitiren wolte. ib. p. 773. 

erlangte d. ıı.ej. eine Deputation von den Evangeli⸗ 
fchen, um ihnen die zugefändte Reſolution der Catho⸗ 
lifehen in punelo Gravamınum ju eröffnen. b.p.378. 

Nahm der Evangelifchen Media Compofitionis deRe- 
ſervato Eeclefialtico, war d. 14 ej. willig an, cms 
pfand es aber, daß man ſich dabey auf die Schwedi⸗ 
ſchen bezog. ib. p- 56. 

Beantwortere des Thur »Brandenburgifchen Bes 
ſchwehrung wegen ‘Pommern d. 17. April, e. a, alß 
wenn die Schwediſche Satisfadtion ſchoñ volig rich⸗ 
tig ſey. ib. T.III. p.54. ER 

Sielte cırca Mai. 1646. Dem Ertz⸗ Biſchoͤflich Magde⸗ 
burgiſchen Geſandten feine geführten Vota mit har⸗ 
ten Worten vor. c.pP. 33. 

Reiſete circa fin. ej. nach Oßnabruͤck, um mit den Ev⸗ 
anaelifchen über die Gravamina zu tradtiyen. ib. p. 97. 

Mit ihm conferirte Graf Drenftierna d. 29. ej. zu Oß⸗ 
nabrück über verfchiedene Pundte. sb. p. 151. /q. 

Ber ibm brachte der Gefandeeder Reichs⸗Ritterſchafft 
ein Memorial loeo Informationis d.d. 1. lun. ej. an. 
ein, derfelben Iuga circa ſaera betreffend. b.p.u2s./jq- 

Stelte eod. den Fvangelifchen Depuratis ad Gravamina 
der Catholiſchen hauptſaͤchliche Erklärung über die 
Meligions;Gravamina iu. ib. p. 150. fg. That d. 13. 
ei. gegen die EhursSachfifchen Vorfchläge in pun- 
&to Gravaminum. #b.p. 186. 66 

Beantwortete d. 23. ej. des Churfürften zu Mayntz 
Schreiben, die Precedenz der Reichs⸗Ritterſchafft 
vorden Reichs⸗Etaͤdten betreffend. ib. p. 589. /4- 

Ant wortete d. 4. Aug. ej.an. aufdes Ehur-Sachfiichen 
Gefandten Interceflion wegen der Religions Steps 
beit in den Kanferlichen Erblanden, Böhmen und 
Schlefien, it. wegen eines zu bauen vorhabenden 
Sefuiter + == vor Breflau. ib. p.323./9- 

Waͤrd von den Reichs⸗Staͤndiſchen Gelandten zu 
Münfter nomine aller aufdem FriedenssCongrels, 
d. 1. Od. e.a. exſuchet, nicht von dem Congrels zu ges 
hen. ib. p.393- 4. 

Declarirtedenen duͤrſtlich⸗ Saͤchſiſchen bald nad) ihrer 
Ankunfft zu Münfter circa fin. ej. von der begehrten 
Autonomie abzuftehen , weil fie in alle Ewigkeit 
nichts damit ausrichten rourden. zb. p. 404- 

Verwilligte circa fin, Nov, e. a. daß Vollmar ſich nach 
Dfnabrück begeben und daſelbſt die Handlung uber 
die Gravamina fortfegen folte. sb. p. 443-/9- 

Gab dem Mecklenburgifchen Gefandten citca Dec. ej. 
ſchlechten Troft, alfer gegen die Cedirung Wiß⸗ 

mars andie Schweden, proteflirte. ib. 7. IV. P.33- 
Unterſchrieb zu Oßnabruͤck d. 8. Febr. 1647. den mit 
den Schweden netroffenen geheimen Articul wegen 

Evacustion der Erblande. zb. T. P.p. 750. 
Ertheilte d. 2. Mart. e.a. an Oxenſtierna die Vilte und 
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erklaͤrte ſich, daß, auſſer in puncto Autonomi:e der 
Erblanden und des Reichs⸗Hof⸗Raths Concurrenz, 
in denen übrigen Puncten der Gravaminum ned nicht 
alle Hoffnung zum endlichen Deroleich verlohren 

fey. A&. Pac. T. IV’. p. us. 

Wurde d. 18. und 19. Marr. 16.47. von den Evangeli⸗ 
fchen zu Oßnabruͤck erfuchet, zu deſto befferer ‚Forts 
feßung der Tradtaren, die Abrerfe nach Münfter ans 
fteben zu laffen. sb. p. 162. /7. 

Bey ihm thaten die Foangeliichen zu OGnabrück wegen 
der Evangeliſchen inden Kanferlichen Erblanden, d. 
30.ej. bewegliche aber vergebliche Vorſtellung. zb, 


mı.fgg. sonf. ib. p. ıöy. fq. 

Wog⸗ = in der — — den Schweden, auf 
erhaltene Nachricht des mehrentheils geſchloſſenen 
Friedens zwiſchen Franckreich und Spamen, Die 
2098 vorher bewilligten Articulen wieder retracti- 
ren. ib.p. ımı. 

Reiſete d. 14. April. e.a. und deſſelbiges Tages, alß die 
Schwediſchen ihr Projedt Inftrumenti Pacis einlief⸗ 
fern laſſen, von Ofnabrück nach Munfter. zb. p. 488. 

Praparirte ſich im Jun. ej. an, zur volligen Abreije vom 
Congreßs, ib.p. 67. Wurde vonden Evangeliſchen 
durch eine anfchnliche Deputatiom d. 18. ej. gebeten, 
feine Abreife, biß alles zur völligen Richtigkeit, zu 
differiven. ‚sb. p. 617. /q. 

That denen fantlichen Lewoliſchen u Muͤnſter d. 19. 
ej. einen weitlaufftigen Vortrao, ſich mit der Oßna⸗ 
bruckifchen Abhandlung der Gravanıinum zu befries 
digen. ib.p. 620. 44 

Wurde von denen Chur⸗ und Fuͤrſtlich⸗Saͤchſiſchen, 
wie auch Chur» Brandenburgiſchen d. 4. Iul. ej. an. 

- früh Morgensin particulari gebeten, noch nicht von 
Congreis abzureifen. :6.p. 640. 


Desgleicyen eod. vonden Fransöfifchen und Schwedi⸗ 
fben. sb. p. 5. Wiederum von den Evangelis 


fen Depuurten d. $. ei. ib. p. &1./2- 

Reiſete d. 6.ej. von Muͤnſter a ib. p. — 054. 

Schrieb aus Wuͤrtzburg an die Kanſerlichen zu Ofnas 
bruck, denen Schwediſchen und Proteflirenden Die 
mindefte Hoffnung zu milderer Kayſerlichen Relo- 
Iution nieht zu machen. ib. p. dos. 

Sein Bezeigen auf dem Congreis wınde von2. Jefui⸗ 
ten taxiret. sb. p. 703. /7. 

Das Schwedifche (aber nicht das Fransöfifche) In- 
Slrumentum Pacis war mit, feinem Nahmen und 
Pertepafft d.14. Oct. 1648. verfchen. ib. T. FI, p. 

20. . 

D. 3. Iun. 1650. kam die Poft zu Nürnberg, daß eran 

einem bisigen Fieber veritorben. A. Exec. T. 11. 


P- 304. 

Seine Lebens-UImftände. Pag. 6/4. _Conf. Bayſer⸗ 
liche Geſandten zu Münfter ;zu Oßnabruͤck; auf 
dem ABeltphalifchen Friedens + Congrefs, 

Tribbefce, 

Diefes Amt wurde den Schwediſchen d. 2x. Od. 1646. 
von den Ehurs Brandenburgifchen otferirct. A, 
Pac. T.IIl. p.743- - 


TRIDENTINUM ConcıLıuM. 
Daß deffelbigen Decreta auch mit abgethan würden, 


voti- 


Regiſter. 


Tridentiuum Coneilium. 
votirete der Mecklenburgiſche Geſandter d. 7. Nov, 
1645. Ad. Pac, T. 1. p. 78t. 

An der Reichs - Ständijchen zu Dfnabrüc® circa 24. 
April. 1648. verglichenen Projedt tiber den Pundtum 
. Allecurationis wurde Die Derogation inferiret. ib. T. 
V. p. 765. Conf, Afecuration. 

Trier, Churfürft zu) 

Bub fub padto reluitionis den Grafen zu Naſſau⸗ 
Saarbruͤck, auf die halbe Herrſchafft Valendar, 
Ao. 1392. 8000. kleine Gulden, verweigerte ſich 
aber Ao. 15 51. der Wiederloͤſung. AF. Par. T. I, 
PS3E 

Zog das Saynifche Schloß und, Amt Freußberg unter 
dem Vorwand einer caducität,ein. sb. T. III. p. 456. 

Raͤumte denen Frangofen im Mai, 1632. die Veſtung 

Ehrenbreitftein ein. AA. Exec. T. Il. Beyl, zur 
. Dort. p. 34. = 

Species Fadti , wie der Churfürft in Arreft genommen, 
und was hernach zu feiner Befreyung verhandelt 
worden. Act. Pac. T. I. p. 132. /gg. 


2./4 
Daß demfelben alle von Srandzeic) befeste Plaͤtze, 
bey fünfftigen Friedens; Tradtaren ohnentgeltlich ſol⸗ 
‚ten wieder, eingeräumet werden, verficherte Der 
Frangofiiche Ambafladeur zu Frankfurt d. 7. Iul, 
1644. öffentlich. #6. T. II. p- 95./9. 

Deffen Befreyung ward von den Frantzoſen in ihrer 

* — d.24. Nov, e.a. urgiret. 
„sb. T. 1.p. 321. /q. 4 

Der Rayferlichen Denn Mediatoribus.d. 25. ej. vorge⸗ 
ftellte rationes, warum er nochnicht fo gleich entie⸗ 
diget werden koͤnne. sb.p. 325. 

Bon Pie: Befreyung m * Lampadius-fin. Nov, 
und init. Dec, e,a. mit dem Deffen-Eaffelifchen Ge⸗ 
fandten Schäffer, verfchiedene in .327./gg. 

Was dieferwegen die Kayferlichen auf der Fransofen 
zweyte —— d. 28. Febr. e. a. repliciret, sb. p. 

« 369. /q. und die Frantzoſen circa 19. Mart. ej.an. ges 
antwortet haben. ib. p. 377”. Der Kanferlichen 
GegensAnttvort eirca2r.ej. ib. p. ꝓo./q. 

Vollzog den Tradtat mit dem Kayſer wegen feiner 
Befreyung, ju Wien d.2. April. e. a. und ward d. 
14-ej. mit feinen Ertz⸗ und BBißthümern belehnet. 
ib. p. 390. /qq. 


Wegen des ne EhursTrier um die halbe Herrfchafft 
Valendar langwierig getriebenen Streits in Ca- 
mera, gabder Graf zu Sayn⸗Wittgenſtein ein Me- 

.* morial und Relation circa uilt. Odtob. ej. an. bey dem 

Fuͤrſten⸗Rath zu Ofnabrüc ein. ib. p. 477. {m 

Alle im Ehurfüritenchun Trier oceupirte Päse nach 

gefchloffenen Frieden zu reftituiren , ward in der 
. rangofen Replic d. 28: Dec. e.a. verfprochen. ib. T. 
. F- 202. z 

Begehrte bey den Reichs-Ständifchen zu Muͤnſter In- 
terceflionales wegen Ehrenbreitftein und Hammers 
ftein, welche aber die Stände circa med. Februar. 

' 1646. annoch differirten. ib. p. 395. 

Bar im April. ej.an. willens, das Bißthum Speyer 
nebft einigen Prelaturen in Fransofifche Erb-Prote- 
etion zugeben. zb. T. III. p. 570./ag. 

Deſſen Relervatum bey der 1. Claffe ward d. 16. ej. zu 
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eier, Cpurfürft zu) 
- Dfinabrück in pleno verlefen und der Correlation 
beygeleget. A. Pac. T. II. p. gı2. 

Gab feinem Procuratoren zu Speyer d. 21. Sept: 1646. 
Befehl, wegen feines als Cammer⸗Richters, Salarii 
fich mit un Pfenningmeifter zu berechnen. ib. T. 
V, p. 203. fq. 

Lie De ej.an. eine Dedudtion , Proteftation &c. 
contra quoscunque graflatores ausfertigen. ib. p. 


‚396. [99 

Wolte 174 Ao. 16477. ju den erften Grad der Autono- 
mie nicht verobligiren. 3b. p. op. 2 

Süuͤchte die durch Franckreich erhaltene Neutralität zu 
conferviren, und ließ deshalben ein Edidt d. d. 25. 
Aug. e. a, publiciren. sb. p- 97. /q. 

Ihm falvirten die Eatholifchen d. 23. Nov. e. a. Die mit 
Pfaltz⸗Veldentz obſchwebende Litis pendenz, ib. T. 
IV. p. 801. . It. in ihrer Erklaͤrung d. 7. Der. ej. an. 
ib. p. 821. pr 

Pie = nach der Catholiſchen Declaration d. 7. Dec, 
e.a, den Saynifchen $.1wegen Freusberg und Bas 

. Iendar wolte eingerichtet haben. ib. p. 822./4. Die 
Kayſerlichen zu Oßnabruͤck verficherten d. 25. ej. ei⸗ 
ge Evangelifchen, daß er hierin nicht weichen wol⸗ 

‚te. ib. p. 842. 

— das Ius Metropolitanum in den 3. an 
Franckreich cedirten Stifftern, in der Kauferlichen 
zu Münfter Project aftrumenti Pacis d. 3. Iun. 1647. 
refervipt. ib. T. V. p.134. Imgleichen die Kellitu · 
tion aller oecupirten Derter. ib. p. 137.4. 

Die Frangofen bewilligten in ihrem Gegen + Project 
med. lul. e.a. folche Refervation. ib. p.ısı. Welche 
auch in dem Vergleich. d. 1. Nov. e.a. unterfchrichen, 
wiederhohlet wurde. ib. p. 162. 

It, in dem zu-Oßnabrücf d. 5. Sept. 1648. oblignirten 
Frangöfifchen Inftrumento Pacis, #. T, VI. p. 387. 
Jus Metropolitanum in Epifcopasibur Metenfi, Tullenf 
& Verduhenfi ad Archiepifcopatum Trevirenfem per- 
tinens, refervatur, I. P.0.$.70. ‘ 

Die Fransofen verlangten in ihrem Projedt Inſtrumen · 
ti Pacis med. Iul. 1647. daß ihm des jetzigen Kayſers 
Capitulation mit Auslaflung des funffsigiten Arti- 
euls zugefandt, und die zu Quremburg mit Arrell bes 
legte Mobilien verabfolger werden folten. Ach Pac. 

‚TV.p. 144. /9- i 

Lie wegen feiner zu furemburg arreftirten Mobilien eis 
ne fpeeiem fadti beym Congrefs eingeben, fo zu Oß⸗ 
nabruͤck d. 31. Mart, 1648. dicliret worden. ib. T. 
VI. p. 205./99. 

Was des wegen von den Reichs⸗Staͤnden daſelbſt d. 3. 
Aug. ej.an, gefchloffen worden. Ab. p. 300,320. Ser- 
vient war d. 6.ej. Damit jufrieden. ib. p. 307. 

Formalia hieruber indem Frantzoͤſiſchen d. $.Sept. ej. am. 
zu Oßnabruͤck obfiguirten Inftrumento Pacis. ib. p. 
375. /4. Die Kayferlichen zu Münfter notirten d. 
rs. ej. daß diefer S. wegen der Capitulation aus;ulafs 
fen. ib. p. ss 2 - 

Arreftum mobilium a Concilio Luxemburgenfi guantacius 
tollarur. I. P. M. $. 8. . 
Servient verlangte d. 23. Dee. e.a. die Reflitution des 
Depoliti und die Kayferliche Capitulation , noch vor 

MM Aus 
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Trier, Ehurfärft zu) 
Auswechhlungder Fricdens-Ratification. AA, Par, 
T. VI. 5.755. 

Der Ehur:Maynsifche meldete d. 8. Febr. 1649. bey 
dem Adtu Comimutationis Ratificationum , daß res 
gen des Depofiti bereits ein Schreiben an den Ertz⸗ 
Hertzog Leopold Wilhelm abgefaffer fen. ib.p. 26- 

Seine Wota zur Schwedifchen Miliz Satisfadtion wa⸗ 
ren 16 1721.fl.nach der Repartition d. 15. Iun. 1650. 
AU. Exec. T. Ip. 423. conf. ib.p. 145, It. Act. Pas. 
T. VI. p. Gi. 

Die Deputati ad punctum reflitutionis zu Nuͤrnberg 
fertigten eine Commiffion an Chur⸗Mayntz, Chur⸗ 
Coͤlln und Bamberg, d. 14. Febr. 1649. aus, we⸗ 
gen feiner mit dem Dohm ⸗Capittul zu Trier has 
benden Differenzien. A. Exec. T. II. p. 482./9- 

Proclamirte im April, ej. an. einen von Reiffenberg zu 
feinem Coadjutoren, und erklärte n ends das 
Dohm⸗Capitul pro Ex-Capitulo. Ad. Pac. T. VI. 

„2918. 

oe Deputirte zu Yürnbergfchriebend. 2. Nov. e.a. an 
ihn, der Reicy8 « Commuflion ſich gutwillig zu ſab 
mittiren. Ad. Exec. T. II.p. 483- A 

Solte an Dralsgraf Leopold Wilhelm die Grafſchafft 
Beldeng rellituiren. sb. T. I. p. 103. vor d. 8. 

* Nov. 1649. gefchehen. #b. p. 53. Conf. Deldeng. 

Contra Fothringen ratione KHammerftein im zweyten 
Termin ju reflituiren, laut der Schweden Defigna- 
tion d. 18. Iul, e.a. ib.p. as. 46. Blieb, nach der 
Deputirten Gutachten d. 13. Od. e.a. bey der Gene · 


ral-Garantie, sb.p.545- 
Suchte durch Die Sranöffhen Gefandten bey denen 
Kanferlichen Aflıfience gegen das Eapitul, circa ult. 


Dec. e.a, ib. T.I.p.3. Daß er.die Reichs-Com- 
miffion nicht refpedtiren wolle und wegen anderer 
Umpftände, taten die Reichs-Deputirten d. 24. Ian. 


1650. Borftellung beyden Frantzoſen. zb. p. #7. /q- 
Erklaͤrte ſich d. 26. ei. das Dohm-Taprtul bee 
die wiſchen ihnen ſchwebende Differenzien. ib. p- 


490. m 
Schickte im Febr. e, a. eine Declaration auf den Con- 
vent, daß er ſich gänglich vom Kayfer fepariren wol⸗ 
le. ib. p. 124. D.8.ei. wurde referiret, wie ers jur 
Thaͤtlichkeit gegen feine Unterthanen habe kommen 
laffen. ib. Be Ja. 
ei 


7 
Um ihn von feinem Beginnen ju dehortiren und den 


General Rofa u avociren , fehrieben die Deputirten _ 


eod. anden Königin Frantfreich. ib. p- 484-/9- 
Die Kauferlichen verlangten d. 27. Iun. ej. an. von den 
Ständen zu Nürnberg wegen diefer Differenz ein 
Reichs⸗Gutachten. zb. p. 434. I ; 
Protellirte d. 1. Iul. e. a. darwieder, daß Ehrenbreitſtein 
"zu Handendes Dohm⸗Capituls rellituiret fen, und 
declarirte auf gewiſſe Maaße dem LBeitphälifchen 
en — zu rg ib. p.503./9. er 
e Oppolfition gegen Die vorgegangene Load- 
iutorie XBabl confultirten die Reichs⸗Staͤndiſchen 
uͤrnderg d. 19.ej. #5. p. 62. /gg. Conf. Leien, 
Earl Cafpar von der) z 
Ließ bey dem Mayntziſchen Diredtorio zu Nürnberg eis 
Ne acceptationem Pacis d. d. 22, ej. einreichen, Die 
aber noch fehr limitiret war. ib. 2.507. /4- 
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Publicirte d. 29. Iul. 1650. ein Manifelt, daß die Coad- 
jutorie·Wahl des von der Leien illegitima ſey, und 
ihm die Regierung nicht ünne genommen werden. 
Ad. Exec, T. II. p.509. faq: 

Warum das Ehur-Maynbifche Diredtorium d, 18.Fe- 
bruar, 1651. die Sache wegen feiner Abfesung nicht 
recht vornehmen tvolte. sb. p.824./4. Die Evan 
gelifchen Deputirte beſchwehrten fich d. 22. Mai, e. ». 
daß Ehur⸗Mayntz die Expedition derfelben verboten 
habe. ib. p. 864. s 

Ging von dem durch Die Subdelegirten d. 20. Aug. ej.an. 
aufgerichteten Recels wieder ab, und ließ des Pabſts 
Proteftation contra Inftrumentum Pacis publiciren, 
deswegen die Deputirten zu Nürnberg d. 23. Od. 
e.a, fehloffen ihr Gutachten an den Kayſer pro depo- 
nendo Eledtore, zu wiederhohlen p. 797. /7- 

Die Deputirten befchloffen d. 27. ej. an Ehur-Darns 
und Ehur-Cln Conmillion aufjutragen,denRece 
völlig zu exequiren. ib. P. 797. 

Contra denfelben Fam der Graf Ferdinand Earl zu &5- 
wenſtein⸗Wertheim wegen Reflitution der Gefälle: 
zu Herrheim und Arxheim, vor den erften Evacus- 
tions-T'erinin ein. ib. p. 875. It. der Abt zu St. Maximin 
megen feiner Reflitution. ib. p. 358. Der Odbriſt 
Bamberger wegen entzogenen Haufes und Güter. 


ibid. 
Weiter wieder ihr, als Probft zu Weiſſenburg, der 
ag von YBaldenburg, die Reftitution der Lehn⸗ 
uͤter Barberftein und Greventhan betreffend. ib. - 
Trier, Dohm⸗Capitul 30) 
Deffelben Memorial die Differentien mit dem daſigen 
en betreffend, wurde d. 10. Aug. 1649. 
zu Nurnberg didtirt. Ad. Exee. T. I. p. 467./4. 

Erlangte von dem Grafen von Dagfeld Hilfe eircafin. 
e. a. die Reichs -Commiillion in caufa gegen daji 
Ehu ‚ ju unterflüßen. sb. T.IL. p.3. Die 
Frankofen hinderten folche Commiffion. 1b. P: 76, 

Uebergab d. 26. Ian. 1650. dem Ehurfürften Die Pun- 
Aa zumgülichen Vergleich. ib. p. 487. 

Schrieb d. 28. ej. an den Kapfer einen Bericht vom 
Zuftande der Traetaten mit dem Churfuͤrſten zu 
Trier, und daß aus diefem Ertz⸗Stifft Fein Proviant 
— * — — Guatuiſon vorhanden 

y. sb. p. 406. /q. 

Schrieb Febr. e,a. an den General Rofa, um Ein⸗ 
ftellung der Hoftilitäten. sb. p. 500. q. Berichtete 
de 5. ej. anden Kayſer den Einfall des General Rola, 
und bat gegenden Churfuͤrſten panam fractz Pacis 
zu dechariven. ib. p. 492. fg. Es folte dieſes Su⸗ 
chen d.7. Mart. e. a. in die Reichs: Rache gebracht 
werden. zb. p. 142. — 

Zu deſſen Handen wurde Ehrendreitſtein d.29. Jun. e. 
a. reſtituiret. ib. p. 503. : 

Deffen wiederhohlte Beſchwehrung über den Chur⸗ 
furften, der das Stifft vom Reich ab in Frans 
göfifche Hände zu fpielen fuchte, wurde in Collegio 
Deputatorumd,. 18. Febr. 165 1. verlejen. ib.p. 824. 

Trier, Stadt. 

Gerietly d. ro. Aug. 1632. in der Frantzoſen Handen. 

Act. Exec. 2 1. Deyl. FD Vorr. P3- Der u 


Regiſter. 


Trier, Stadt, 


fer verfprach indem Tradtar mit dem Churfürften 
von Trier d. 2. April. 1645. aufgerichtet, zu verfchafs 
fen, daß die frembde Befagung alhier folle abges 
fuhret werden. Ad. Pac. T. I.p. 392. 

Mit Frangofen beleget, ward von den Kapferlichen zu 
Nürnberg in den zweyten Evacuations-Termin ges 
ſetzt init. Jun. 1649. Ad. Exec. T. I. p. 70 

Trierifche Gefandten , Chur; ) 
aufdem Weſtphaͤliſchen Friedens-Congrels, 
doanner Fridericus ab Eltz, loanner Austhanus , Ioannes 
Theodoricus Bruerius und German Adolph 
Scherer. 

Maren d. 4. Iun, 1645. auf dem Congrefs noch nicht 
angefommen. Ad, Pac. T. I. p. 452. 

Proteltirten im Ian. 1646. gegen das YBittgenfteinifche, 
denen Gravaminibus der Evangelifchen beygelegte 
Memorial, den langwierigen Proceſs wegen Balens 
dar betreffend. zb. T. 11.p.564./9- 

Verantworteten fich d.6. Tun. e. a. gegen die Kayſerlichen 
megen der von dem Churfuͤrſten vorgehabten Frans 
söfifchen Frb-Protedtion ber das Bißthum Speyer 
und andere Prelaturen. ib. T. III. p.570. /gg. 

Einige Catholiſche Gefandten fuchten diefe circa Nov, 
e. a. gleichfals confident mit den Evangelifchen in 
pundto Gravaminum zu machen. ib. T. IV, p. 3. 

Ihr Poftulatuna, Die Evacuation Ehrenbreitftein, Caf- 
fation der indem Stifft Speyer eingeführten Leib⸗ 
Figenfchafften, Zoll⸗-Staͤdte und Geleit, it. Relti- 
tution der Dorffichafften Weſchau und Hacken 
heim betreffend, wurde dem Reichs-Bedencken in 
* — Sache d. 21. Mart. 1647. inſeriret. 
ib. p. 398. /q. 

Der de Eltz Sing eirca fin. Iul. e.a. vom Congrefi fort. 
üb. p. 698. 

— eirca fin, ej. an. an dienlichen Orten Vor⸗ 
ftellung wegen der Herrſchafften Freusburg und 
Valendar. ib. p. 857- /4- 

Anetanus war circa fin, lan. 1648- mit unter den con- 
fidenten Gefandten, welche durch vertrauliche Con- 
ferenz mit etlichen Evangeliſchen fuchten ſich in pun- 
do Amneſtiæ & Gravaminum unter einander zu vers 
gleichen. ib. p. 944- Conf. Catholiſche und Evans 
gelifche confidente Befandten. 

D. Scherer war zu Ofnabrück nebft andern im Ne⸗ 
ben-Zimmer zugegen bey den Conferenzien zwiſchen 
den Kapferlichen und Schwedifchen, welche d. 18. 
Febr. e.a. ihren Anfang nahmen. ib.T. V.p.470.486. 

. Waren d.6. April. ej.an. damit einig, daß Freusburg 
und Balendar aus dem Infirumento Pacis gelaffen 
werde. ib p. dvd. 609. 

Thaten Dein Pollziehung der Kanferlichen Wahl⸗ 
Capitulation und des Arreſis der Mobilien d. 8. ej. 
bey den Evangelifchen Erinnerung. zb. p. 7ır. AA: 

Wolten fich d. 29. ej. und 1. Mai.e.a. von der Miliz Sa- 
tistadlion eximiren. db. p. 771. I —— 

Verurſachte d. 19. Mai. e.a. einen Rang⸗Streit wis 
ſchen ihm und dem EhursEölnifchen. ib, . 543. D. 
20. ej. Kir fich zur rechten zwiſchen Mahntz und 

ern. ib. p. 844. 

oo. der — an die Kayſerlichen d. 10. lun. 
e.a. den Chur⸗Coͤllniſchen vor. —— It. ſaß er 
d. 13. ej. in der Relation, vor demſelben. ib. p. 920. 
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Trieriſche Geſandten, Chur /) 

Scherer that zu Oßnabruͤck circa <. Aug. ej.an. wegen 
der Kanferlichen Capitulation und der arreflirten Mo- 
bilien —— Anforderung. AP. Pac, T. VI. 

. 308./99. 

erlangten circa 25. Aug. 1650. das Speyriſche Refer- 
vat wegen der Wuͤrtembergiſchen Elöfter wieder ein 
jurücken. zb. p. 348. 

Bon ihnen unterfchrieb.d. 14. Octob. e,a. niemand die 
Inftrumenta Pacis, ob gleich Scherer bey dein Adtu 
jugegen war. ab. p. dan 

Trıno, 


Daß es diefer Stadt wegen bey dem Chierascifchen 
Frieden verbleiben ſolle, festen die Frantzoſen in ih⸗ 
rem Pojedt Inftrumenti Pacis med, Iul. 1647. AH 
Pac. T.V. p. 156. It. indem zu Oßnabruͤck d. 5. Sept. 
1648. obfigairten Inftrumento Pacis sb. 7. VI. p 


389. [4- 
Anecutra parte ratione üllius comtraveniatur. I. P.M. 


$. 93. 


Trittau. 

Vierjehen in dieſem Amte gelegene Doͤrffer wurden in 
der Kayſerlichen zu Oßnabruͤck in fine Maji 1647. 
exhibirtem Inftrumento Pacis, dem Hertzogen Frier 
derich zu Holfteins Gottorp referviret. Ad, Par. T. 
IV. p. 579. 

Die Schweden wolten foldyes d. 28. Dec. e. a. wieder 
andern. ib.p. 846. 

Es blieb in dem d. 8. Mart. 1648. unterfchriebenen Ar- 
ticul Schtwedifcher Satisfadtion bey der Refervation. 
ib.T. V. p. 594. Imgleichen indem zu Oßnabruͤck 
d. 27. Iul. e,a. approbirten Inftrunento Pacis, ib. N 
VI. p. 155. 

Pagi hi Duci Holfatie im perpetuum mancant pro moder- 
no canone. ]. P. O. Art. X. $. 7. 


Troneck. 

Dieſe Herrſchafft war dem Wild und Rheingraffen 
Johann Caſimir von Chur⸗Coͤlln, unterm pretext 
Kanferlicher Donation, entzogen worden. Act. Pac. 
T. II. p. ı68. T. V.p. 225. R 

Nach der Schwedifchen zu Oßnabruͤck d. 14. April, 
1647. exhibirtem Inftrumento Pacis, denen Rhein⸗ 
arafen zu reftiruiren. zb. T. I”. p. 401. 

Desgleichen nach der Kanferlichen daſelbſt in fine Mai. 
e. a, ausgehandigtem Projeä. ib. T. IV, p. 562. 
Item nach der Frangofen Projedt med, Iul. e, a. zb. T. 

V. p. 147. 

Und ka dem su Oßnabruͤck d. 11. April, 1648. unters 
ſchriebenen Pundto Amnellix. sb. p. 721. auch d. 27: 
Iul. e. a. dafelbft apptobirten Inftrumento Pacis. ib, 
T. PT. p. us. 

Reflituatur Rheingravüis. I. P. O. Art. IP. $. 35. 


Truchsessius, GEBHARDUS) 
Ertz⸗Biſchoff und Churfuͤrſt zu Coͤlln. 
Mar auch Dohm⸗Capitular zu Straßburg, Ad. Pac⸗ 
par 
Ertheilte auf dem Fand» Tage zu Arnebera.d.t+. Mart. 


1583. Die Refolution, daß beyde Religions⸗Uebun⸗ 
gen von ihm folten befchirmet werden. sb. T. Il. p. 


742. fq- 
Ward wegen — 7* AugfpurgifcyenConfefli- 
⸗ 


vn! 
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Truckfeflus, Gebhardus) 
on, Anno 1583. feines Ertz- Stiffts ımd Chur⸗ 

. . Dignität entfeget. AH. Pac. T.].p.s5. conf.ib. T. 
II. p. 541. 543. 

Tübingen, Stadt. 

Nach dem Ulmifchen Stillſtands⸗ Accord d. 4. Mart, 
1647. folte den Fransofen erlaubt feyn die Belage⸗ 
rung derfelben fortzufegen. Act. Pac. T. V.p. 7. 

Die Collegiar-Kirche alhier folte nach Der Schweden zu 
Dfnabrück d. 14. April. eſ. an. exhibirtem Inflru- 
mento Pacis an Wuͤrtemberg rellituiret werden. zb. 
p- 460. Desgleichen nad) der Kapferlichen daſelbſt 
in fine Maj. e. a. ausgefteltem Project. ib. T. IV. p. 


Jo i ; 
Item nad) dem Munfterifchen Project circa init, Iul, ej. 
an. ib, & 549. Wiederumnac der Kayferlichen zu 
Dfnabrück d. 29. Ian. 1648. ausgefteltem Project, 


„, 3b. P- 953. : 
Und dem dafelbft d. rr. April. ej. an. unterfchriebenen - 


Pundto Amnellix. sb. T. V, p.719. auch d. 27. Iul, 

e. a. approbirtem Schwedifchen Inflrumento Pacis. 

ib. T..Vl.p. 134. er 

AIn dem Fransöfiichen d. $.Sept. ej.an, obfignirt, wur⸗ 
de Die Reftittion verfprochen. ib. p. 378. 

FVeleſia Cöllegiata reſtituatur Domwi Wurtembergica. 

. P. O. Ar. IV, S. 24 

Civitas vofituatur Duci Wurtembergico. I.P. M. S. at. 

Iſt von den Frantzoſen gleich nach geſchloſſenen Fries 
den reltituirt. Act. Exec. T. I.p. 39. Ward von 


den Kayferlichen zu Nuͤrnberg in den zweyten Evacna- . 


tionsTermin gejegt. ib. p. 46. 70. 
Tübingen, Univerhitit. 

Extradt Inftrumenti Ao. 1477. d. 11. Mart. derfelben 
Eredion betreffend. A. Pac.T. V. p. 188./a. 

Die mehreften bieher gehörige Zehendten wurden im 
zojährigen Krieg von Dejterreich weggenommen. 
ib. T. Ill, p. 500. 

Schrieb wegen der eingezogenen Zehendten zu Afc und 
Ringingen d. r2. und 15. Iun, 1637. an die Hos 
henbergifche Beamten. 1b. T.V. p. 139. faq. Gab 
megen der von Defterreich eingezogenen Gefälle zu 
Ringingen und Ajch, ein Memorial d. d. 20. Dee. 
1646. bey den Evangelifchen Gefandten ein. ib.p. 


185. /99- . | 
Nach der Schweden zu Oßnabruͤck d. 14. April. 1647. 


exhibirtem Inftrumento Pacis folten fie reflituiret wer⸗ 
den. ib. p. 460 


P- 409. A 
Desgleichennach der Kanferlichen dafelbjt in fine Maji _ 


‚ ©. a. ausgelicfertem Projedt. ib. T. IV. p. s6t. 

Item nach dem Münterifchen Project circa init. Iul, ej. 
an. ib. p. 849. Und nach) der ‚Srangofen, med. ej. 
extradirtem Inftrumento Pacis. ib. T, V. p. ‚las: 

Imgleichen nach der Kanferlichen zu Oßnabruͤck d. 29. 
Ian. 1648. ausgehändigtem Projed. ib. T. IV. p. 


. 95I- 

Und nach dem dafelbft d. ır. April.. e, a. unterſchrie⸗ 
benen Pundto Amnellie. ib. T. Y. p.719. auch d. 27. 
Jul, e.’a, approbirten Inflrumento Pacis. ib, T. VI. 


P34 
Reflitwansur reditus, I. P. O. Art. IV. $. 24. 


Speelar impoflerum) ad Coronam Gallia. I. P. M. $. 7%. 


UNIVERSAL- 


Tuͤrcken⸗Huͤlffe aus Franckreich. 

Selbige bedingten ſich die Kayſerlichen d.4. April. 1546. 
Ad. Pac. T. Il. p.7. Die Frantzoſen beseigten ſich 
d. 16. Maj. e. a. dazuerbietig, doch cum aliqua di- 
ftindtione. db. p. 30. 

Die Kayferlichen verlangten d. 19, ej. in ihrer lchlen 
Declaration eine nahere Explication der Frantzoſen 
ib, P.33- 

Die — erboten ſich gegen die Mediatoren & 
27. ei. mimdlich, durante motu jährlich 200000 
Cam , bey wuͤrcklichem Einbruch aber 10000. 
Mann herjugeben. ib. p. 36. conf, ib. p. 45. 

Die Kanferlichen begehrten d. 30. ej. tempore fufpicio- 
nis jaͤhrlich 200000. Rthlr. undtempore belli mo⸗ 
nathlich 100000. Rthlr. ib. p. 46. 

Die Fransofen bewilligten d. ro, Aug. 1646. jühre 
lich zu Unterhaltung der Grentz⸗Veſtungen 150000. 
Meichsthaler, und bey würcklichem Kriege 10000. 
Mann zu unterhalten. ib. p- 709. Der Kayſerli⸗ 
chen Declaration hierauf d. ar. ej. öb.p. 717. fg. 

Türcenshülffe sus dem Reich. 


Daß hierin die Vota Majora ſtatt haben folten, bewil⸗ 
lichten die Ehurs Sächfifcyen d. 13. Iun. 16.46. in 
ihren Privat-Borfchlägen. Ad. Pac. T. IH. p- 158. 

Trautmansdorff bielte in der Conferenz d. 6. Febr. 
1647. dafür, fie ſey unter allen Anfagen am meis 
ften privilegiret, ‚die Evangelifchen Deputirten aber, 
daß fie freywillig fen. #6. T. IV. p. 74. 

Tuͤrckiſcher Kayſer. 


Daß er von Franckreich und Schweden habe wollen 
beſtochen werden, mit dem Roͤmiſchen Kabfer d. 6. 
Oct. 1643. zu brechen, ward in der Kanferlichen 
Propofition auf dem Deputations-Tag, d. 3. Dec, 
ej. an. vorgegeben. Aer. Pac. T. I. p. 51. 


Tuͤrckheim. 

Contribuirte zur Schwediſchen Arınde Satisſaction 
2670. fl. nach der Repartition d. 15. Iun. 1650. A@, 
Exec. T. N. ? 427. conf. ib. p. 147. Act. Pac. T. VI. 
P- Has. Conf. Elſaßiſche Keibe,Stände, 

Türfenreid. 

Stadt inder Ober⸗Pfaltz, der Evangelifchen Religi⸗ 

on jugethan. AEF.Exec, T. 1. p. 865. ſh si 
Tul, Stadt. 

Die Medintores thaten in ihrer Schrifft d. 31. Aug, 
1646. Meldung, daß fie an Franckreich nebſt dem 
Stifft zuuberlaffen. AZ, Pac. T. IIL P- 721. In der 
d. 3. Sept. e. a. volljogenen Convention wurde fie 
vonden Kanferlichen cedirt. ib. p. 725. 

Die Kapferlichen zu Muͤnſter repetirten die Ceffion 
in ihrem Projedt Inftrumenti Pacis, d. 3. lun. 1647. 
ib. T.V, p. 13. Die Fransofen acceptirten folches 
med, Iul, e. a. inihrem ÖegensProjedt. ib. p. ıgr. it, 
ei dem Vergleich d. 1. Nov. ej. an, unterfchrieben. 

. ib. p. 162. 

In dem zu Oßnabruͤck d. 5. Sept. 1648. obfignirten 
Frangöflichen Inftrumento Pacis wurde die Ceflion 
wiederhohlt. ib. T. VI. p. 385. 


‚Zul, 


Regiſter. 


Tul, Stifft. 

Hiervon hat der Hertzog von Ldothringen einige Lehen. 
Acf. Pac. T, II. . 212. . 

War fchon im Nov. 1645. denen Fransofen von Graf 
Trautmansdorff angeboten, welches Volmar ges 
gen die Medintores d. 30. eiusd, wiederhohlte. ib. p. 
213. fa. 

Die Sürpllichen zu Muͤnſter lieffen es d. 19. Febr. 1646. 
und die zu Oßnabruͤck d. 3. Mart. e.a. bey der Kayferz 


lichen Oblation, doc) falvo jure valallagii, beivenden. 


ib. p. 444: [9 453. 

Ward inder Kanferlichen Duplic in puncto Satisfactio- 
nis d. 12. Mart, e. a. nechmahls den Fransofen ange 
boten. sb. p.872. It.d. 19. Mai, e. a, in ihrer legten 
Declaration, ib. T. III. p.34. undd. 21. Aug. ej. an. 
doch mit gewiffem Refervar, zb. p. 714. 

In Der Mediatorum Aufſatz d. 3 r. ej. wurde das mehres 
fte vondem Refervat ausgelaffen. 32. p. 721. 

Sin der d.3. Sept. e. a. volljogenenConvention an Franck 
reich cedirt. #6. p. 725. Und in dem zu Oßnabruͤck 
d. 5. Sept. 1648, obfignirten Pransofifchen Fries 
denselnttrument wiederhohlet. i6. T. VI. p. 387. 

Secat cum diſtrictu ſuo impofßerum ad Coronam Gal- 

" lie. I. P.M. $. 70, 

Die Kayferliche Ceſſion wurde d. 4. Dec. ej. an. auch 
von den Extraordinari-Meichs-Deputirten umterfchries 
ben. Act. Pac. T. VI. p. 716. 

Der Kanferlichen zu Münfter Project d. 3. Tun. 1647. 
wie weit felbiges an Franckreich folle cedirt werden, 
ib. T. V. p. 133. /q. 

Die Fransofen prxtendirten init, In], ej. an. das abſo · 
lutum Dominium über die Vafallos, ib, T. IV. p. 084. 
conf. ib. ꝓ. it. in ihrem Gegen⸗ Project med, ej, 
TV. p. ısı j 

Im Fürften: Rath zu Oßnabruͤck wurde d. 7. Aug. e. 
a, gefchloffen, daß ſolchen Reichs⸗-Standen wegen 
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Tul, Stifft. 
des Lehns⸗ Nexus Feine fubjectio territorialis von 
Frankreich zugemuthet werden Fünne. Acc. Pac. T, 
AV. p. 704. fgq: i 

Don dem Ehır-Vrapnsifchen Reiche-Diredtoriocirca 
fin, ej. hierüber verfaßte Reichs⸗ Bedensken. ib. p. 
729. . Hieruͤber wurde d. 8. Sept. ej. au. im Flirts 
ſten⸗Rath zu Oßnabruͤck moniret. 4. P 733.192. 

In dem Vergleich d. 1. Nov. ej. an. unterichricben, 
blieben die Lchn weg. #6. 1.1. p. new . 

Der Keichs Stände zu Oßuabruͤck Conchrfum d. 3. 
Aug. 16548. Die hieſigen Valallen betreffend. sb. 7 
VI. p. 299. 318. /q. conf. ib. p. 206, 

Die Reichs⸗Staͤndiſchen lieflen circa med. Sept. e. a. 
ein Schreiben an den König von Franckreich ab, 
die ·lura hieſiger Vafallen betreffend. zb. p. sy6. Ja 

Servient verlangte d. 19. Dec. ej. an. Die Reichs⸗ 
Staͤndiſchen ſolten ihre Deelaration wegen des Iuris 
diecelani revociren. ib, P- 745. /9- 748. cout. ib. p. 
4/4 Die Altenburgifcyen remonftrirten circa 
24. ej. dem Sransöfifchen Refidenten, warım die 
Stände * ihrer Deelaration nicht weichen Fünten. 
i F- 756. , ls 

DerfienValallenim Ober⸗Rheiniſchen Crayß beſchwehr⸗ 
ten fich im lan. 1650. beum Kayſer über die Fran⸗ 
hoͤſiſchen Zumöthigungen. AEZ. Exer. T. IT. p. 756./q. 

Die Reiche-Deputirten zu Nuͤrnberg fehrieben deshals 
ben d. 16. Oct. ej. an. anden König in Franckreich. 
ib. p. 755.757. [9 —* 

Turnich. 

Wegen Reflitution dieſes Juͤlichiſchen Lehn⸗ auſes 
und Herrlichkeit kam Ab 1650, A ae 
vor den erſten Evacuations- Termin contra die Bras 
bandiſche Regierung ein. AP. Exec. T, U. Pag 

Tutlingen, fiche Dutlingen. 


V. 


Dach, im Stifft Fulde 
Die Kellerey ward unter andern dı ı5. April, 1646. 
"von Heſſen⸗Caſſel jur Satisfadtion gefordert. AA, 
Pac, T. Il. p. 979. 


j DValender. 

Kam in der Graͤflich⸗Sayniſchen Theilung Av. 1294. 
an die Eugelberts+ Linie dev Graffen von Guyn. 
A&. Pac. T. III.p. 6sı. 

Die halbe Herrfchafft ward MA0. 1392. dem Ertz⸗ 
Stift Trier um 8000. Heine Gulden wiederlöße 
lich, verFauffet. sb. 7.1. pr 838._, 

Graf Wilhelm zu Sayn und IBittgenftein wolte die 
Helffte Ao. 1551 wieder loͤſen, deſſen fich aber 
damahls und nachher Chur⸗Trier unter allerhand 
pretext und tergiverfationen geweigert. ibid. 

Wegen des wiſchen Chur⸗Trier und den Graffen zu 
Sayn⸗Wittgenſtein in Camera Imperii getriebenen 
Streits um die Helffte diefee Herrfchafft, ward 
eirca fin, Oct. 1645. ein Memorial und Relation ar 
den Fuͤrſten⸗Rath u Oßnabruͤck, von dem Gras 
fen zu Sayn und Wittgenſtein eingegeben: zb. 2 
Gr. ER 


Balendar, 


Nach der Schwediſchen zu Oßnabruͤck 4, 14.’ April 
1647. exhibirtem Inſtrumento Pacis ſolte diefe Helffre 
an Sayn reftiwiret werden, zb. T. P, p. 46 des⸗ 
gleichen nach der Kayſerlichen daſelbſt in fine Maji 
ej. a. ausgeliefertem Project. #6. T. IV. p. 562. 

Chur⸗ Trier verlangte d. 23. Nov. ej. an. fo lange in 
Poffeflion zu bleiben, bis die Cache zwifchen Say 
und Wittgenſtein rechtlich ausgeführet. ib. p. $oz. 
Die Catholiſchen wiederhohlten ſolches d, 7, Dec 
e. a. in ihrer Erklärung. A. p. 822. /q. 

Die Kayferlichen zu Oßnabruͤck verficherten einigen Eo⸗ 
anaelifchen d. 25. ej. daß Chur⸗Trier nicht weichen 
wolle. db. p. 842. Ir Dieferwegen thaten die Chur⸗ 
Trieriſchen circa Dec. e. a hin und wieder Vorſtel⸗ 
lung. ib. p. 357. /. ER - 

Der Graf von Wittgenſtein, und die Chur⸗ Trieriſchen 
waren .d. 6. April, 1648. damit einig ‚daß es aus den 
Inftrumento Paecis gelaffen werde: sb. 7, Y. P: 66. 699: 


sonf. ib. p. 716, | 
V — Vahrn⸗ 
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Vahrnbuͤhler, Johann Conrad) 
Einige feiner Lebens-Umftande, Pag. 78. 
Cont. Wuͤrtembergiſche Gefandten aufdem Weſt⸗ 
phaͤliſchen FriedenssCongreis; it. zu Nürnberg, 
Vasarren, MEDıAT-) 


Conventio circa illorum jura quoad religionem. I. P. O, 
Art. V. 8. 30. I. P. M, $. 47. Conf, Evangeliſche 
Unterthanen Catholiſcher Obrigkeit. 

VAuTORTE, N, N. de) 
Königlich-Frangöfifcher Geſandter zu Nürnberg. 

rat mit denen Kanferlichendie erfte Conferenz d. 27. 
April. 1649. an. Ad, Exec. T. 1. p. 31 

Unterjchricb d. 24. Sept. ej. an. den mit den Reichs⸗ 
Ständen getroffenen Vergleich wegen des Frans 
ckenthalifchen Termperaments. ib. p. 364- 

Conf, Srangöfifche Befandten zu Nürnberg. 

Überlingen, 

Ehur-Bayern folte fie vermöge der zu Ulm d. 4. Mart. 
1647. verglichenen Stillſtands « Puncten, denen 
Schweden abtreten. A. Pac. T.V. p.ız. Doc) daß 
das Catholiſche ar nicht turbiret 
werde. ib. p. 13. conf. ib. p. 23. 

Trug zue Schwediſchen Miliz Satisfadtion 41652 fl. 
bey, nach der Repartition d. 15. un, 1650. Ack. 
Exec. T. II, p. 426. conf. ib, p. 146. It. Ad, Pac, T. 


VI. p. 634. 

Bon 2 Schmeden in Schwaben juevacuiren, ward 
von ihnen und den Kapferlichen zu Nürnberg in den 
eriten Termin gefegt, AA. Exec. T. I, p. 36. 44. 59- 
31, Przliminariter gegentindau ju evacuiren. ib. p.256. 

Udenheim — — 
echt 


Die Kavferlichen zu Muͤnſter bedingten d. 19. Mai, 
1646. inibrer legten Declaration der Frantzoſen Huͤlf⸗ 
fe, daß diefe Stadt von den Schweden frey bleibe. 
AA. Pac. T. Il. p. 33. 

Die Schweden verlangten circa init. Mai. 1647. dieſe 
Gtadt und Amt zur Hypothee derer anden Grafen 
Gultavum Guftavi wegen Abtritt des Stiffts Oß⸗ 
nabruͤck aus zu zahlenden Gelder. ib. T. VI. p. 449. 

Am Frübjabe * ging die Rede, ſie ſey dem Schwe⸗ 
difchen General-Major Koͤnigsmarck verehret, und 
fuche er fie zu occupiren. id. 7. W. p. 458. Cr 
nahm diefen Ort im Sommer ej. an. ein. ib. T.V, 


P- 44 /9- 

Kam von ben Schweden d. 12. Iun. 1648. nebft andern 
Derternin Vorſchlag jur Werficherung der legteren 
2. Millionen Satisfadtions-Belder. zb. p. 923- 

Deſſen und dazu gehoͤriger Intraden Reftitution wurde 
von Chur⸗ Coͤlln begehrt. A, Exec. T. I. p. ur. 

In Weſtphalen mit Schwedifcher Guarnilon belegt, 
wurde von den Schweden und Kanferlichen in den 
dritten Evacuations- Termin gefeßet. ib. p. 77. 

43. 59.131. auch im Preliminar-Recefs. sb, p. 326. 

Nach der Schweden Projedt d. 3. Febr. 1650. von ih⸗ 
nen im dritten Termin ju evacuiren. sb. T. II. p. 107. 
It. nach der d. 9. ej. vollgogenen Notul, zb. p. ns. 

rad) des Generaliflimi Declaration d. 8. Mart. e,a. folte 
fie nebft dem Amt loco realis affecurationis innen bes 
halten werden. sb. p. 150. , 


UNIVERSAL. 


Vecht. 


Zu dieſer Cuarniſon Verpflegung verſprachen die 
Schweden d. 24. Iun. 1650. 17560. Rthlr vondem 
Überfchuß der Satisfadtions-Gelder anuwenden . 
Exec. T. II p. 48. 

Der Chur⸗Coͤllniſche verfaßte deshalben ein Projedt eis 
ner Neichs-Indemnifation fo d. 28. ej. dichret wurde. 
ib. p. 440. faq. Im Reichs: Katy wurde d. 20. Iul. 
e.a, beliebt, Daß diefer Auffag zu revidiren. ab. p.&7. 

Der revidirte Aufſatz und die con ıderationes von feiten 
des Stiffts Münfter, Famen.d. 10. Aug. e. a. in Col- 
legio Deputatorum vor. ib. p. 681. faq. 

Die Deputirten beliebten d. 17. ej. Diefe Confiderationes 
zu bemercfen, und mit Bollmarndaraus zu commu- 
nieiren. sb. p. 710. /q. 

Damit diefer Ort an ünfter reflituiget werde, ders 
langte Cranius in dem Memorial an Orenjtierna d. 
8. Febr, 1651. die Abrechnung der Satisfactions-Gels 
der. ib. P- 824. 

Vehlen, hans Chriftopb, Sreyberr von) 

Wieder denfelben beſchwehrte fich der Graf von Rech⸗ 
berg wegen geſchehener Eingriffe in feinen Lehn⸗Guͤ⸗ 
tern zu Aller-tieffen, ante primum Evacuationis ter» 
* 3— Excc. T. Pi p- 801. Dfälsgraf ) 

ldentz, Leopold Ludewig, 

Daß deffen Votum gleich nach ge⸗ 
—* worden, — = ——— — und 
n o 1641. zu erſehen. A&. Pac. T. IT. p.369./9: 

Gab circa Ian. 1646. dem Bürtemberdi Ger 
fandten zu Oßnabruck Commiflion fein Vorum zu 
Dh 2 und * olches * en BB 

tz⸗ Zweybruͤck gemeynt fenn folte, Dagegen d. 9- 
re e. a. viele — Geſandten protellirten. 
1v1dem. 


Daf; feiner unter den ungemittelten Fürften nd Etäns 
den, fovonden Stifftern Mes, Tul umd Berdun 
einige Echen haben, mit gedacht werde, conehidirte 
d. 8. Sept, 1647. der Fuͤr ſten⸗Rath zu Oßnabrück. ib. 
T. IV. P. 748. 

Diefer $. war in dem gedruckten Münfterifchen Pıo- 
jedt ausgelaffen, bernach aber circa init. Jul. 1647- 

hineingeſetzt. ib. T. IV. p. 848. Der Frangofen Kro- 
jedt med. ej. ib. T. V. p. 145. 

Die Eatholifchen falvirten in ihren Corredtionend, 23- 
Nor. e. a. bey feiner Reflitution die zwiſchen ibm 
und Chur⸗ Trier obfenende Litis pendenz, #&.T.W. 

p. sor. It. inihrer Erklärung d. 7. Dec. e.a. ib. p. ar. 

Daß feiner, und nicht der Pfaltz⸗ —— 
die Succefion, nad) Abgang der Wihelmiſchen, 
möge jugeleget werden, wurde d. ır. lan. 1648. 
bey den Schweden erinnert, ib. p. 284. 

In der Eathofifchen zu OGnabrück d. 24. ej. ausacftell 
ten Ultimnis , wurden vorige Corredturen ausgclaffe: 
sb. p. 925. Nach der Kavferlichen Projedt 
29. ej. plenarie ju reflituiren. ib. p- 953. 

Formalia dieſes $. in dem d. rr. April, e.a. unte 
benen Pundto Amnefliz. zb. T. P. p. 719. und 
zu Oßnabruͤck d. 27. Iul, e. a. approbirten Schn 
ſchen luſtrumento Pacis. . VI. p. 

An dem Frantzoͤſiſchen d. g. Sept. ej. ai 
Friedens + Inftrument war diefer 4 nur 

auf das, Schwediſche enthalten. zb. pı 776 










ı Kegifker.: 


Velden, Pielberafiu) 
Refituatur penitus in Comitatum Feldentzad Mofellam, 
LP. O. Art. IV. 8. 22. I. P. M. $. 28. 
Die Schmwedifchen verlangten d. ar. Dec, e, a. daß 
“er in Ecclefiaftieis und fonft retituirt feyn müfte, ehe 
fie ihre Ratification auswechſelten. A. Par. T. VI. 


‚p. 750. 
Eeine Reftitution an Chur⸗ Triet wurde auf dem Con- 
vent zu Nürnberg vorgebracht. AF. Exec. T. I. p.13. 
Solte ante fecundum Exaudtorationis terminum ges 
fehehen. sb. p. 428. 449. ası. 482. und nach der De- 
putirten Gutachten d. 13. Odt. 1649. im erften Ter- 
min. ib. p. 545. Die Reftitution war vor d.g.Nov. 
e. a. fehon gefchehen. ib. p. 581. 77. conf, ib. T. IL 
p. 762. 869. 

Bedencken einiger Foangelifchen Deputirte d. ar. ej. 
ib. T. I. p.647. J9- 

Nach der Schweden Specification d. 15. Mart, 1650. 

im erften Termin zu reftituirens sb. T. Il. p. Ho. it. 
nach der Deputirten d. 22. April. e. a. unterfchriebes 
nen_Delignation, sb. p. 249. 

Deldengifcher Befandter, Pfalgs) auf dem 

* Friedens⸗Congrels. 

War der Wuͤrtembergiſche Geſandter, dem circa Ian. 
1646. von dem Pfaltzgrafen Commiſſion aufgetra⸗ 
tragen ward. AH. Pac, T. II. p. 369, Votirte auch 
wegen Lautereck. db. p. 442 * 

Proteflirte in der Sellion zu Rabruͤck d.6. Mart. 1647. 
wegen des ihme von dem Pfaltz ⸗Zweybruͤckiſchen in 
rg gezogene Pfaltz⸗Veldentziſchen Voti. ib. T. 

P. 381. 


Veltlage. 
Diefe Pfarre im Oßnabruͤckiſchen ſolte nach der per- 
Be Capitulation denen Eatholifchen verbleis 

. Ad. Exec, T. U, p. 540. 


VENDITIONIS Derıta, 


Vi extorta jwris auxilio deflituantur. I. P. O. Art. IV. 

$. 47. 1.P.M, $. 37. Conf. Schuld + Proceſe. 
Venedig, Die Republic) 

Ob derfelben Mediation ben den Feiedens+Congrefs, 
mit Bervilligung des Ehurfürftlichen Collegüi ges 
fehehen fen. AZ. Par. T. I. p. 201. i 

Derfelben Interpofition bey der Oßnabruͤckiſchen 
Handlung, wolten fi) die Schweden gefallen laß 
fen. ib. p. 84.265. Die Kayferlichen wurden infirui- 
ret, felbige zu decliniren, um Venedig nicht fo tieff- 
in die Reichs⸗Sachen fehen zu laffen. ib. p. 266. 288. 

Daß diefelbe von den Kayſerlichen nicht möchte Sere- 
nifkma betitult werden, thaten die Ehurfürftlichen 
im Febr. 1645. Erinnerung. ib. p. 368. 

Gehet hinter den Cardinälen und pretendigete doch den 
Rang vor die Ehurfüriten. ib. p. 5. 

Hat die Jefuiten aus ihrem Gebiet zu ewigen Tagen 
verwieſen. ib. T. II. p. 208. 489- 

Nach der Ranferlichen zu Oßnabruͤck in fine Mai. 1647. 
exhibirtem Inftrumento Pacis, von feiten der Eron 
Schweden und nachmahls auch von feiten des Rays 
fers in den Frieden eingefehloffen. «5. T. IV.p. 589. 
Conf. ib. T.V. p. 467. 938. T. VI.p. 5. Jg. un und in 
dem zu Oßnabruͤck d. 27. Lul. 1648. approbirten 
Schwediſchen Inftrumento Pasis. sb, 7, VI. p. ızı, 
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ie Kayſerlichen zu Münfter fchlo ei 
d. 3. Iun. —— mit ein in ihrem re ac 
Pacis cum Gallis. A#. Pac. T, V. p. 19. 

Item bon feiten Franckreichs in dem Feangöfifcpend. F. 
Sept. a4 oblignirten Inftrumento Pacıs. sb. T. PT. 
P-394. Tach der Kayferlichen zu Muͤnſter Noten d. 
15.ej. auch von feiten des Kayſers in den Frieden mit 
Franckreid) eingefchloffen. ib. p. 533. 

Pace Wellphalica comprehendatur ex parte Imperatoris 
& utriusque Corona, I. P. O. Art. XVII. $. . /q. 
I, P * M. S- 19. 

Denetianifcher Orator und Mediator zu 

Muͤnſter, ſiehe Conzareno. 


enne. 
In dieſem Kirchſpiel des Oßnabruͤckiſchen Amts 
teburg, wurde dag Exercitium Auguſtanæ Conieflio- 
nis nach Anno 1624. abgeſchafft. A. Pac. NVL 


p. 442. de 
Die Pfarre bleibt denen Evangelifchen vi Capitulationie 
perpetux, Act. Exec. T. II. p. 541. 
Verden, Stadt. 
War vor alters dem Reich Immediate unterworffen 
A&. Pac, T. II. p. 847. 
Ward vonden Schwediſchen General-Lieutenant Ko⸗ 
nigsmarck im lan. 1644. eingenommen. zb. p. 797. 
Bon den Schweden in ihrem Proje d. 1. Febr. 1647. 
mit zug Satisfaction verlange. #. T. IV. p.zrr. 
In dem völligen Vergleich circamed, ej. an Schweden 
cedirt. ib. p. 332. und inder Kanferlichen zu Ofnas 
brück in fine Mai, e. a. exhibirtem Inftrumento Pacis,. 


ib. p. 579. 

Sin dem d. 8. Mart, 1648. unterfhriebenen Articub 
Schwediſcher Satisfaction wurde fie expreile niche 
genannt. db. T. V. p. 594- j : 

Derden, Stift. 

ft von Kayſer Carolo Magno circa An, 786. angeord⸗ 
net worden. AA. Pac. T. II. p. dat. i 

War von den Schweden an —4 Rantzowr abgetre⸗ 
ten, welchen Hertzog Friederich, alß er durch Tra- 
ctaten und eine Geld-Summa ‚das Stifft circa 1635. 
von den Schweden erhandelte, gleichfalß abfinden 
mufte. ib. T. I. R 145. conf. ib. p. 97. 

Bey der Pofleflion deffelben , den Adininiftrstorem zu 
Bremen zu erhalten, fuchete der König in Dännes 
marck circa Od. 1645. beym Kanfer. db. p. 56 

Ward von dem Schwediſchen General-Lieutenant Kö⸗ 
nigsmarck im lan. 1644. occupiref. ib. T. II. pı 791 

Ward unter andern in der Schweden Replic — 28. 
Dec. 1645. jur Satisfadtion begehret. ib. p. 188. 297. 

Der Königin in Schweden, oder ihres Succefloris 
männlichen Defcendenten, von den Kayferlichen zu 
Oßnabruͤck d. ar. April, 1646 unter gewiſſen Con- 
ditionen angetragen. sb. T. III. p 44. fg. it. d. ꝑ6. 
ej. in ihrem Projedt Inftrumenti Pacis. ». p. 70. /q. 

Das Dohm ⸗Capitul ließ circa Jul. e.a. eine Informa» 
tion auf dem Congrefs befannt machen , warum die⸗ 
re Stifft Feinem acatholico zu vergeben fep. sb. . 
6a fg : | 

Die Eathotifchen excipirten es in ihren endlichen Com- 
pofitions- Vorſchlaͤgen d. 2. ej. von der Reflitutiom 
an die Evangelifchen. sb. pr 194. Die Evangelifchen 

- w 
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. Verden, Srif: : 
- u Mimfter confultirten d. 13. In. 1646. Über dieſe 
Exception. A. Pac. T. II. p. 221. /gg. 

Der Erb: Bifchoff zu Bremen als Silhoff zu Ders 
den, lieh gegen Diefe Exception der Catholiſchen bey: 
den Evangelifchen-ein Meinorial d. d. 23. ej. einges 
ben. ib. p. 328. 544: 

Das Capitul gab iub dato d. 24. ej. ein Memorial an 
die Reichs-Ständifche Geſandten ein, die Confer- 
vation ihres und anderer Stiffts⸗Staͤnde ftatus bey 
der Ceflion des Stiffts Verden andie Eron Schwe⸗ 
den, betreffend. sb. p. 647. 9. 

Die Kapferlichen zu Muͤnſter verlangten von den Frans 
gofen.d. 21. Aug. e. a. fie folten bey den Schweden 
ausrichten, daß der ftatus Eccleſiaſticus alhier con- 
ferviret bleibe. ib. p. 713. ne 

Die Eatholifchen wolten es in ihrem Bedencken d. 7. 
Sept. e.a. vor fich behaupten. sb. p- 358. 

Den Schwedifhen d. 27. ej. von den Kanferlichen 
jure Feudi Imperialis angeboten, doch daß, den Ca- 
pitularen ihre Iura und Reditus gelaffen wuͤrden. ib. 


. 386. 

Die Schweden verlangten e8 in ihren Poftulatis.d. 8. 
Nov, e. a. als ein weltliches Hertzogthum. ib. p. 754. 
Die Kayferlichen antworteten d. 10. ej. Daß jolches 
nicht in des Kayſes Machten ftehe. ib. p. 760. 

Daß foldyes bey den Evangeli en-bleiben folle, ers 
klaͤrten ſich die Catholiſchen d. 21. ej. ib. p. 436. 

Die Schweden inhzrirten ihren vorigen Poltulatis in 
ihrem d. 1. Febr. 1647. denen Kavferlichen behaͤn⸗ 
digten.Projedt. ib. T. IV. p. zu. Der deswegen zu 
führende Titul wurde hierin von den Schweden dem 
Pommeriſchen Tirulnachgefeßet. zb. p. 317. 319. In 
Der völligen Convention Schwediſcher Satisfadtion 
circa med. ej. wurde er vor ‘Pommern gefeget. zb. 


. 332 
ah die Evangeliſchen Unterthanen albier circa fa- 
era in flatum Anni 1624. jurreltituiren, folchesnahm 
Graf Trautmansdorff in der Conferenz mit Sal- 
vio und dem Ausfchuß der Evangelifchen Deputir- 
ten d. &. ej. auf Communication mit den Catholi⸗ 


ſchen. ib. p. 66. fq. 
In dem Vergleich Schwedifcher Satisfadtion med, ej. 
an Schweden als.ein immediates Reichs⸗Lehn ce- 
diet. ib. p. 432. It. in der Kayferlichen zu Oßnabruͤck 
in fine Mai. e. a. exhibirtem Inftiramento Pacis, ib. 


MNo. 

gu der Catholiſchen zu Oßnabruͤck Deelaration d, 12. 

- Dec. e. a, fam ven Confervation der Catholifchen 
Religion albier und anders, auf die Bahn. ib. p. 831. 

Die Schweden verlangten d. 28. ej. von den Kayſer⸗ 
licyen liberam & difpofitivam conceflionem das Ca⸗ 
pitul und alle Canonicate zu extinguiren. ib.p. 846. 

. Bas die Schweden bewogen, folches zu pratendi- 
. zen, ib. pP. 866. 

In dem d. 8.Mart. 1648. unterfchriebenen Articul 
Schwediſcher Satisfaction nochmahls cediret. ib. 
T.V. f 594. Wie auch in dem zu Oßnabruͤck d. 
27. Jul. e. a, exhibirten Iuſtrumento Pacis, ib. 7. VI. 

Ur 

Reine Regnoque Succiæ in Imperii fendum cofur. I. P. 

0. Ar. X 7. . 


UNIVERSAL 


Eerden, Stift. x 
Specification derer alhier beym Friedens - Schluß mit 
Schwedifcher Guamifon befesten Derter. A#. Exer. 
T. I, Beyl zur Vorrede. p. 58. : 
Trug zur Schwediſchen Armee Satisfadtion 16020. fl. 
bey, nad) der Repartition d. ı5.Jun. 1650. AA. Exec. 
T. I. p. 428. cont.ib. P- 147. it. Act. Pac. T. VI. p. 636. 
Wegen des von dem, Bifchoff hievon noch führenden, 
Tituls conferirten die Kapferlichen zu Nürnberg 
- $. lan. 1650. mit den Evangelifchen. AH. Exer. 
. II. p. u. 
Der Schwedifchen zu Nürnberg Erklärung circa d, 
10. Febr. e. a. wegen dieſes Tituls. ib. p- 7. 
Das Dohm-Fapitul befchwehrte fich über die von denn 
Schweden contra Inftrumentum Pacis vorgenoms 
mene Deränderumg, noch ante primum Evacuatio- 
nis terıninum. sb. p. 800. conf. ib. P- 51. 

Cranius verlangte in dem Memorial an Drenftierna 
.d. 8. Febr. 1651. Die Reftitution des Religions Ber 
fens alhier in Aatum Anni 1624. ib. p. 824- 


Verdun, , Bifchoff zu) Francifcus Hergog 
von Lothringen. 

Geſtund Ao. 1641. daß er dem Deutfchen Reich im- 
mediate unterworfen fey. A#. Par. 7. II. p. 873- 
Proteftirte im Iul. 1646. gegen die Ceflion feiner Stiff⸗ 

ter an Frandfreich. ib. T. II. p. 574. /aq. 
Deifen Reltitition ward von den Kayferlichen zu Muͤn⸗ 
“fer in ihrer Declaration an die Frangofen d. er. 
Aug. e. a. begehret. ib. p. 714. 72, und.in der d. 3, 
Sept. e. a. polljogenen Convention mit den Frangos 
fen, zugefagt. zb. p. 723. i 
Die Kayferlicyen twiederholten feine Reftitution in ih⸗ 
rem Projedt Inftrumenti Pacis d. 3. Jun. 1647 ib. 
T. V. p. 134. Die Frangofen verfprachen die Re- 
ftitution in ihrem Gegen⸗ Froject med, Iul. e- a, zb. 


Ih 
Sihgleichen in dem d. r. Nov. e. a. unterfchriebenen 
Vergleich. ib. p. 162. Und in dem zu Oßnabruͤck 
d. 5. Sept. 1648. obfignirten Inflrumento Pacls, sb. 
T. VI. p. 388. /2. 
Reftituatur in Epifcopatum fuum aliaque bona & jura. 
I. P. M. S. 5 


M. S. nı. 

Beſchwehrte ſich wegen des von Franckreich annoch 
vorenthaltenen Stiffts, beym Convent zu Nuͤrn⸗ 
berg ante primum Evacuationit terminium. Act. Exer, 
T. II. p. 800. conf. ib. p. gs. 


Derdun, Stadt, 


Solte nach der Mediatorum Auffas d. 31. Aug. 1646. 
gleichfals an Franckreich uberlaffen werden. AA. 
Pac. T. IH. p.72t. 

Die Rapferlichen zu Münfter cedirten fie in der.d. 3. 
Sept.e. a. bolljogenen Convention, sb. p. 723. Item 

» ihrem Projedt Inftrumenti Pacis d. 3. Iun, 1647. 
ib. T. V. p. 133. 

Die Frantzoſen acceptirten fol in ihrem G 
Project med. — ib. 2“ m indem 
gleich d. x. Nov. e.a. unterfchrieben. zb. p. 162. 

Sn dem ju Oßnabruͤck d, 5. Sept. 1648. obfignirten 
Fransofifchen Friedens-Inftrument wurde die Cef 
fion wiederhohlet. ib. T. VI. p.385. 

Spsälat impöflerum ad Coronam Gallia. I.P. M. $. 70. 

Der 


* 


er⸗ 


Regiſter. 


Verdun, Stifft. IJ 
Hiervon hat dee Hertzog zu Lothringen einige Lehen 
Ad. Pac. T. II. p. 212. 1 
War von Graf Trautmansdorff ſchon im Nov. 164+- 
zur Satisfaction Denen Frangofen angeboten, welches 
—2——* Mediatores d. 30. ej. wiederhoh⸗ 
ete. ib. p! 213. 
Die Fuͤrſtlichen zu Münfter lieffen es d. 19. Febr. 1646. 
unddie zu Oßnabruͤck d. 3. Mart.ej. an. beyder Kays 
ferlichen Oblation „ doch falvo jure vafallagii, bervens 
b 1. Ja: 458» 
1} 


den. ib.p 
In der Kapferlichen Buplie in puncto Satisfactionis d. 
“ 12. Mart. e. a. ward es denen Frantzoſen nochmals ans 
geboten. ib. p. 872. It.d. 19. Mai.e, a. in ihrer leg? 
ten Declaration. ib. T. III.p. 34. und d. at. Aug.e.a. 
doch mit gewiffem Refervat. ib. p, 714. 
Die Medintores lieffen in ihrem Aufſatz d. 31. ej. das 
mehreftevon dem Refervat aus. ib. p. 722. 
In der d. 3. Septemb. ej. an. volljogenen Convention an 
rat eich cedirt. ib. p. 725. In dem zu Ofnas 
ruͤck d. g. Sept. 1648. obfignirten FriedenssInftru- 
ment iwiederhoblt. ib. T. M. p.385- 
eat cum diſtrictu fuo impoflerum ad Coronam Galliæ. 
I.P.M.$.ro. 

- Die Kayferliche Ceſſion wurde d. 4. Dee. 1648. auch 
. von den extraordinari-Peic)8-Deputirten unterfchries 
„ben. . A. Pac. T. FI. p. 716. 

Der Kayferlichen zu Muͤnſter Projedt d. 3. Iun. 1647. 

wie weit felbiges an Franckreich zu cediren. ib. T. 


V.p. 133. /4. 

Die ansofen prætendirten init. lul. ej. an. das abfolu- 
ie Branson pr über die Vafallos, ib. T. IV. p. 694. 
eonf. ib. p. 1. Iteminihrem Gegen-Projedtined. 

Sn iin Kath Ofnabrhetwunde d.7. Au 

uͤrſten⸗Rath zu wurde d.7. Aug. e.a, 
Kloffen, daß folchen Reichs⸗Staͤnden wegen ded 
— keine — —— von Franck⸗ 
reich koͤnne zugemuthet werden. sb. T. IV. p. 704. /99- 

Das vom KeichsrDiredtorio circa fin. RL St 
Reichs⸗Bedencken hierüber. öb. p.729./4. Im Fürs 
ſten⸗Rath zu Oßnabruͤck wurde d. 8. Sept. e. a. über 
folches Bedencken moniret. #b.p. 733. Sa: 

Zudem Bergleic) d. 1.Nov.e.a. unterſchrieben, blieben 
die Lehen weg. sb. T.V. p. 162. Der Reichs⸗Staͤn⸗ 
de zu Oßnabruͤck Conchufum d.3. Aug, 1648. Die Va- 

fallen allyier betreffend. b. T. FI. p. 299. 318. /q. 


conf. ib. p. 506, 

Die Keichs-Ständifchen fehrieben aus Münfter eirca 
med. Sept, e. a, anden König in Franckreich wegen 
der Iurium hieſiger Vafallen. zb. p.556,/4. _, 

Servient verlangte d. 19. Dec. e.a. die Reichs⸗Staͤndi⸗ 


ſchen ſolten ihre Declaration wegen des luris Dieeces 


fani revociren. ib. p.745./9.748. conf. üb. P.754./9- 
Die Altenburgiichen remonftrirten circa 24.ej. dem 
Frangöfifehen Kefidenten, warum die Staͤnde von 
ihrer Declaration nicht weichen fünten. sb. p. 756. A. 
Sen Vafalien im Ober» Rheinifchen Cranfe bes 
ſchwehrten fich im Ian. 1650. beym Kayfer über die 
— Zunoͤthigungen. A, Exec, T. Il. p. 
256. fa. 
Die ds m zu Nürnberg fehricben des⸗ 
halben d. 16. Odt, e.a.an den Kung. in Franckreich. 
ib. 96755: 757: [9- 
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Verdunſcher GBefandeer 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens-Congrefs, 
Roufelot d’ Hedival, 
Ward im Mai, 1646. vom Hertzog zu Lothringen bes 


vollmächtiget und nahm feinerwegen d.3. un, ej.an. 
Seflion im Fuͤrſten⸗ Rath zu Münfter. A. Pac, N 


dl. p.528. 
Vermächtniffe. 
Nemo utrius veligionis-a legatis arceatur. 1, P. 0. Art. 
V. $. 35. 1.P.M.$.47. Conf. Ausonomia. 


Derträge rüber das Exereitium Auguftanz 
Conf: i 


s. 

Welche en, Städte und Unterthanen ſelbige mit 
ihrer Catholiſchen Obrigfeit uber die öffentliche Re⸗ 
ligionssÜbung errichtet, an jichen vermögen, folten 
nad) der Svangelifchen zu Oßnabruͤck Vorſchlaͤgen 
d. 14. April, 1646. foldyes Exercitium haben und be⸗ 
halten. A. Par. T. I. p. 613. Die feit An. 1618. 
darwieder errichtete wurden aufgehoben. zbidem. 
It. nach ihrer fernern Erklaͤrung d. 9. kun. ej.an, #8. 
T. II. p. 164. 

Die —— rl cöncludirten et Deu, 
ej.an, n 8darauf. ib. T.AV. p.26. ierzu 
war d. 6. Febr. 5*6 Se epnb gleich 

ab Imperatore confirmivet nicht üb. p- ©. 

In der Kayferlihen zu Oßnabruͤck Erklärung circa 
ned. ej. wurde die Gültiafeit folcher Pactorum af 
ſeriret. * 83.85, _ Nicht weniger in der Ebange⸗ 
liſchen zu Oßnabruͤck d. 27. ej. ausgehändigten De- 
claration. sb. P.94./4. u. 

Wiederum inder Kapferlichen Declaration: d.g. Mart; 
e.a. ib. p.124.126. It. inder Evangelifchen Aufſat, 
bey der Conferenz zwiſchen denen Schweden und 
Rolmarn d. 29.ej. ibergeben.. ib. px 170. 

In der Kanferlichen Projedt,d. 4. April. e.a, wurde ger 
feet, daß hiervon nicht anders, als mutuo-pacifcen- 
tium confenfu, abzugehen.. zb. p.186. 

In der Evangelifchen legten Erklärung circa 8.ej. wur⸗ 
de die Cantel hinzugefuͤget, daß fie der Obfervantiz 
Anni 1624. nicht entgegen feyn muͤſten. zb. pcıyp. 
In der Kapferlichen Corredturen d. ro, ei. wurt € 
Diefesnachgegeben. sb: p. zog: It. in ihremd. 30. ej. 
ausgehandigten Projedh: ib. p- sı6. 

In der Evangelifchen Project.d. 4. Mai, e.a. wurdenal⸗ 
le, die der Obfervantix Anni 1624. nicht entäcaen, 
confirmiret. zb, p.jz2. Min der Apferifchen d.ı 
ej. den Evangelifchen communicirten Formmla. ib, 


P- 542 

Und in dern zwiſchen den Rapferlichen und Schwedi⸗ 
ſchen eirca 20. ej. verglichenen Artieul in pundo Au- 
tonomie fübditorum in Imperie, ib. piggp- 

Die Earholifchen zu Münfter befehtwehrten fich med, 
lan, ej. an. darüber, daß fieindem Oßnabruͤckiſchen 
Project nicht caffıret, and das Evangelifche Religi⸗ 
onssExercitium nicht vielmehr ad conniventiaun Ma 

‚ ‚gißtratus- geftellet worden ſeh. ib. p. ip. _ — 

Des dervient ludieium d. 14. Febr. 1648. über die Hal 
tung derſelben. ib.p.uomg. 

In der. Kanferlichen zu Oßnabruͤck Project d. e FR e. 
wurden Die biß An. 1624. vorgegangene confirmi- 
vet. 3b. TV. p. so6. | 
mmmm 


Sim 
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Verträge Äberdas Exereitium Augufanz Conf. 


Imgleichen in der verglichenen und d. 8. Mart. 1648. 
unterfchriebenen Notul uͤber den pundtum Aurono- 
mix, A#. Paec.T. V. p. 539. Welche in dem d. 14. 
ej. unterfchricbenen Articul über die Religions-Gra- 
vamina wiederhohlet wurde. ib. p. s7e. /q. 

Formalia in dem zu Dfnabrück d. 27. Iul,e.a. appro- 
birten InftrumentoPacis. ib. T. WJ.p. ı45.fa. ! 

Rata maneant. I. P. O. Art. V. $. 31. 33. I.P. In $. 47- 
Cont, Transaltioner, 

Verträge uͤber Geiftliche Güter. 

Welche zum Nachtheilder Evangelifchen, annoch Ao. 
1518. befeftenen Geiftlichen Mediat-Guter find ge⸗ 
macht toorden, folten nad) der Evangelifchen Vor⸗ 
ſchlaͤgen d. 14. April. 1646. gänslich aufgehoben 
werden. A, Pac. T. II. p. 612. 2 

Die Eatholifchen ſetzten inihrer hauptfächlichen Erklaͤ⸗ 
rung d. r. un. ej. an. daß fie alle ohne Lnterfcheid in 
ihren Kräften gelaffen werden folten. sb. 7. HIT. p.r54. 

Die Evangelifchen wiederhoblten d. 9.ej. in ihrer fers 
nern Erklaͤrung, daß nicht hierauf, fondern auf die 
Pofleflion des Jahres 1618. folle gefehen werden. 

*8 18. fa» 

‚Die — ſtellten es in ihren endlichen Compo- 
fitions- Borfchlägen d. 2. Iul. e. a. aufdas Jahr 1624. 
eb. p.197. Die Evangelifehen zu Münfter d. 25. ej. 
in ven Aufſatz auf An. 1621. ib. p. 284- I; : 

Sollen nad) der Evangeliſchen endlichen Erklärung 
med. Aug, ej. am. ihnen an Reftitution der Mediat- 
Stiffter, die fied. 1. Ian. 1521. befeffen, feinen Eins 
halt thun. sb. . 34. 

Die Eatholifchen wolten in ihrem Bedencken d. 7. Sept. 
e.a, indie Coſſirung nicht voilligen. :b.p.357- 

Die zum Nachtheil der Evangeliſchen feit Ao. 162 
errichtete, follen, inhaltsder Evangeliſchen zu Se 
nabrück Öegen-Declaration d. 27. Febr 1647. ſaͤmt⸗ 
lich caffiret werden. ib. T. IV, p. 89.92.94. /q. Des⸗ 
gleichen nach der Kanferlicyen Declaration d. 5. Mart. 
= a. ib. p. u3.ızı. und dem Projedt d. 4. April. e. a. 
ib. p. 181. 

Sn din d. 14. Mart. 1648. ımterfchriebenen Articul 

“ murden alle, fo der Obfervantix Anni 1624. d, 1. Ian. 
entgegen, caflıret. ib. T. V. p. 568. 

4 die ı. Ian. 1624. inflituta Pafla caffentur, I. P.O. Art. 

V. $.2. 1.P.M. $.47. Conf. Tranrsalliones, 
VERUVA, N.N. Graf von) 
Solte nach der Fransofen Project Inftrumenti Pacis 
med. Iul. 1647. in die Savoyſchen Lehne Olmi, Cæ- 

- fole und den vierdten theil Rocheverani reftituiret 
werden. Ack. Pac. T. V.p. 156. Die Kanferlichen 
wolten es d. 15. —* 1648. ausgelaffen haben. 22. T. 
VI. p. 555. conf. ib. p.590. 

Refituatur quoad feuda Olmi. & Cafole & quartæ par- 
tis Rochsverani. I. P. M.$.96. | 


Deftungen. 
Die ad zmulationem : vicinorum vel oppreflionem 
"fubditorum feit Ao. 1618. neu erbaueten folten, nach 
dem Gschiwedifchen Projedt Inflrumenti Pacis d, 14- 
April. 1647. demoliget werden. AM. Par. T. IV. p. 
Der Kapferlichen zu Ofnabrücf Notanda dars 
über, ib.p-494 
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| Uffegtbei 

Die Pfarrs Gerechtigkeit albier an Anfpach vor den 
zwenten Termin von Schwargenberg zurellituiren, 
nach der Schweden zu Nürnberg Projedtd. 8.Nov, 
1649. Ad. Exec. T. I. p. 574. 

Nach ihrer Specification d. 15.Mart. 1650. im dritten 
Termin. ib. T IT. p. ı72z. Mad) der Deputirten d. 
22. April. e. a. umterfchriebenen Defignation, in ti- 
bus menfibus. ib. p. 252. 

Die Commiſſion wurded.13.04. ej.an. an Bamberg 
und Nürnberg expediret , und ciera un, 1651. 
war die Urthel noch * —— ib. p. 873. 


n. 
In dieſem Kirchſpiel Amts Fuͤrſtenau war Ao. 1624. 
das Exereitium Auguſtauæ Confeſſionis. Act. Par. 


T. VI. p. 448. 

Die Pfarre bleibt denen Evangelifchen vi Capitula- 
tionis perperux. AA. Exec. T. I, p. 541. 

Uffenheim. 

Das lus collectandi in einigen Gütern dieſes Amts 

von Anfpad) an Rotenburg zu reitituiren. Act. Exec. 
T. I. p.us. Vor den zweyten Termin, nach der 
Schwoeden Projedtd.g. Nov, 1649. ib.p. 574. Iteım 
nach der Deputirten Auffaß d. 12, Dec.e. a. #5. p. 737. 

Nach der Schweden Specification d. ı5. Mart. 1650. 
abermahl im weyten. sb. T. I. p. ı71. Ienach der 
Deputirten d. 22. April. ej. an. unterfchriebenen Defi- 
gnation. ib.p. 249, 

Bermöge der Deputirten Auffaßes wardie Sache d. 
2.Odt. e.a. noch nicht expedirt. ib.p.762. Mad) der 
Evangeliſchen Bericht circa Jun. 165 1. var jwar 
Commiflion abgegangen, aber wegen Anſpachiſcher 
Exception noch nicht erörtert. sb. p. 869. 

Uhle, N. N) Lic. und Pfaltz⸗Sultzbachiſcher Rath. 

War wegen der Sulsbachifchen Sache im Novemb. 
1650. zu Würnberg. AG. Exec. T. II. p- 606.016. 


- Er proteflirte in pleno Deputatorum d. 7. ej. gegendie _ 


etwan vorhabende Decilion, und bat usque ad proxis 
ma Comitia Anjtand zu geben. sb. p. 804. 
Uhlefeldt, Corfir ) 
Dännemarcfifcher Reiche» Hofmeifter. 

Unterfchrieb nebft andern Ao. 1643. ſq. die Schreiber 
an die Reichs⸗Raͤthe in Schweden, die Differenzienr 
im Sunde und Vergleichung darlıber, betseffend. 
de. Pac, T. I. p. 122.124. fq. 172. 

Ward nebft noch 3. KeichssSäthen nach Brömfebroe 
gefandt, allwo der Frieden ziwifchen Daͤnnemarck 
und Schweden d. 13. Aug. 1645. gefehloffen ward. 
ib. p 84. /94- 


Diechtag. 
Flecken inder Ober Pfals , der Evangelifchen Reli⸗ 
gion jugethan. Act. Exec. T. I. p. 86. 
Vierminbden. 
Kam aus der Marpurgifchen Erbfchafft , vermäge 


Vergleichs d. 14. April. 1648. an das Hau 
fens@affel. AZ. Pac. T. Vu p.0g. — 


Vie ſelbach. 

Einige Guter und das lus prefentandi hieſelbſt dem 
Stifft St. Mariz in Erfurt ju seftinuren. 47. Exer, 
T. 1. p. 14. 43. 

D.llin⸗ 


En 


VDillingen. 

War vorhin von Wuͤrteinberg belagert worden. AA. 

"Pas, T. II. po 

Dieſe Stadt bedinaten fich die Kanferlicherrunter ans 

dern in ihrer Offerte an Die Frantzoſen d. 4. April, 
1646, bp. It. d. r9. Mai ef. an. in ihrer Testen 
Declaration, ib. pr und d.2r. Auge a db. pi rı6. 

Die Frankofen brivilligten die Relliturion an den Ertz⸗ 

NHertzog in der d, 3. Sept, ea, volliogenen Convention 
mie den Kanferlichen. ib. p. 7as: 

Die Kapſerlichen wiederhohlten fie d. 3: Tun, 1647. in 
ihrem Project IntirumentiPacis. sb. T. P.p. 136. Ik. 
* Frantzoſen in ihrem Gegen⸗Projech, med, Iul. e. a 
ib, p. 54. 

Und in dem Vergleich d. 1. Nor. e. a. von den Legation® 
Secretarien unterfchrieben. ib. T. P, p. 164. Auch 
in den zu Oßnabruck d. $.Sept, 1648. oblignirten Iu- 
Nleumento Pacis. 27. VI. pı 388: 

Reflituetur Avchi-Duch, I. P. M. S. xx. 

Ron den Kapſerlichen zu evacuiren, ward von den 
Schweden zu Nürnberg in den erſten Termin ge⸗ 
fest. AG. Exer, TIep zu Blieb darin, vermoͤge 
Præliminar· Receſſus. ib. p. 324. 

Nach der Fransofen und Schweden Proſect d. 3. Febr. 
1650, im erſten Termin tr evacuiren. #6. T. II p. my. 
fg. It. nach der d. 9. ej. volljogenen Notul, ib. p. 214, 
Und den d. 22, Ian. e.a, Vologenen Recels mit den 
Fransofen. db. p. 415: 

— 6— 

In der Ober⸗ Pfaltz von den Schweden tu evacuiten, 
wurde von ihnen und den Kayferlichen zu Nürnberg 
in den erſten Termin geſetzt. Act. Exec. T. Lp. g. ;. 


59 130. ’ e 
Mac 4 Schweden Project d. 3. Febr, 1870. von ihnen 
im eriten Termin jnevacuiren. ib T.I.pım6, It. 
nach der d. 9: ej. Volljogenen Notul. sb. pr 14, 
' Vinſtingen. 
Ein Theil dieſer Herrſchafft, ſo ein ummittelbares 
Reichs⸗Lehen, wurde in der Schweden zu Oßna⸗ 
bruͤck d. 14. April. 1647. exhibirtem Inftrumento Pa- 
cis dem Duc de Eroy zuerkannt, Ad Pac. TV, 


. 460. . 

Desgleichen inder Kayſerlichen dafelbft in ine Mai. e. 

"a. ausgehändigtem Project. ib. 7. IV, pı 56», Sol⸗ 

ches wurdeinden u Münjter circa init. Iul, ej. an. 
veralichenen Projedt approbiret: #b,p 849. Und in 
der Frantzoſen luſtrumento Pacis, ned, ej. wieder⸗ 
hohlet. ib. TI pr 146. ‘ 

Die Catholiſchen temittirten folches auf des Hertzogen 
von Lothringen Inftanz, zu richterlicher Cognition. 
ib. TV. p. ger. Irinihrer Erklärung d.7, Dee. cı 
a ib. p. 822. Dh 

Die Kevferlichen u Oßnabrück vermenten es ſey ſich 

"Dies Orts nicht damit aufzuhalten, ob es ein feudum 
ĩmperũ fey. .p. san 4. Die — da⸗ 
ſelbſt remittirten die Wallion in ihren Wltimis dın 
lan, 1648. ad Cameram, ddp 878. 

Nach des Churfuͤrſten zu Sachen Gutachten circa 

< med, ei. wäre dieſer Verſieul ausulaſſen. ib. p- 134 

Die Eatholiſchen acceptirten Die Kemitlionem ad Ca- 
meram d. 24. .eje in Ihren Ultinie, ib. p: 926 Die 
Kanferlichen lieſſen in ihrem dı 29: ej. ausgefteltens 


Regiſter. 
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> Wimftingen, ° 
° Projedt die Ouxftion und derfeiben Remillion dur 
aus, AE. Pac, T. IV. p o64 

Circa med, Febr, 1648. gejchach von feiten des Ders 
tzogs von Croy bey den Ebangeliſchen Information, 
daß Lothringen nicht die aanse Herrſchafft fondern 
nur © Dorffichafften ſtreitig mache. #b. pP. war. /7. 

Formalia in dem zu Oßnabruͤck d. r1. April, e.a. unters 
fchriebenen Puncto Amnellix. 6.7. A p 720. und 
d. 27, Iul.e. a. approbirten Infirumento Pacis, ch. 
T. VI. p. up. 

Des Servieint Refervation hiebey d. r. Ang. ej an. ud. pı 
297. Der Reichs⸗Staͤnde zu Ofnabruck Conchifu 
darauf d, 3. ej. #b. p. z00. 320. . 

Dux de Croy quiet: pojideat partem üllius. I. PO. Art, 


IF. Sı 28. 
Viſchbeck, Voigtey. 
Hertzog Erich verglich ſich Ao. 1573. Mit Graff Otto 
zu Schaumburg, wegen des Ruͤckfalls derfelben an 
das Hauß Braunſchweig⸗ luneburg. AZ. Pac. Ts 


VI. p. en 

Die Heffen-Eaffelifchen wolten circa ar. Maj.i647.bey 
dem Praunfchiveio-Füneburgifrben Aquivalent die 
Sache wegen des Ruͤckfalls aufgütlichen Verglelch 
remittiren. db. p 427. ‚ 

Welche Stücke diefer Voigtey, vermbge des mit Heſ⸗ 
ſer⸗Taſſel und Schaumburg dr. Oet. ej. an gemach⸗ 
ten Vergleichs an das Hertzogthum Calenberg ges 
kommen find, oder nach Abgang der Wilhelmiſchen 
Linie, noch kommen follen, ia ZT Pıp. anf 

Conf. Schaumburg, Schloß und Amt. 


VisırarTıonıs lus 


Selbiges reſervitten fich die Evangelifchen zu Ohna⸗ 
brück in ihren ——— 14. April, 1645. auf 
der Catholifchen Mediat-Stiffte und Elöfter, wel⸗ 
che inder Evangelifchen Territorio gelegen find. Ack 
Pac. 1.11, p. 62 it. d. 9: Inn, ej. an. inihrer fernern 
Erflarung. #4 Ti IIE pr 165. 

Der Eatholifchen Bedingnik daben d. 2. Iul, ejean. 

in ihren endlichen Compohitions- Vorſchlaͤgen. ib 


P 196 £ 
Die Fvangelifchen zu Miünfter refervirten es inibrent 
Auffas d. ag. ej. wenn es Ao. 16Br. noch im Ges 
brauch gewefen. :6, p. 282 Itcm ſaͤmtliche Evanges 
lifchen in ihrer Endlichen Gegen⸗ Erklaͤrung med. 
Aug. e. a. db. pP 134 ep} 

De Earholitpen Bedencken hierüber d. 7. Sept: &ı & 
ib. p. 360. — 
Beil nach Salvii Projedt ned, Nov. ea, den Evan 
gelben in ihren Mediat-&tifftern. ib. p.429. Die 

atholifchen bedingten in ihrer Erflärungd; Sr: ej. 
daß ihnen hiedurch an ihrer Poileiion und fonft Fein 
prejudiz che. ib. 44. 
Die Ebangeliſchen zu Sknabrüct soneludirten dit Dec: 
e. a, hierin bey ihrer Endlichen Erklaͤrung zu bleiben. 


An De kanal aa Blei nabf be 
wifchen aufe Ind Salvi im Aus⸗ 
Kerl Der uandikhen Deouir motee Yarlhr 


di 30: lan: 1647. conferitgt, ab, » 85» % 
Die Kanfri 10 Oßnabruck Iten in ihrer 
2 
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dingung. AR. Pac. T. IV. p.52. Der Evangeli⸗ 
ſchen zu Dfmabeht Gegen s Declaration d. 97. Febr. 
1647. ib. p. 93. 

Die T ferien repetirten in ihrer Declaration d. g. 
Mart. ej. an. priora, ib. p. ı2../4. Der Evangelis 
ſchen Monita Bicben d. 8.ej. ih p. 30. Die Kay 
Verlichen inferirten fie ihrem Project d. 4. April. ej. 
an, ib. p. 184. 

Der Evangelifchen legte Erklaͤrung circa 8. ej. ib. p. 
197. Der Kayferlichen d. 14- Maji e. a. den Evans 

iſchen communicirte Formula. sb. p. 540. 
ieb den Evangeliſchen refervirt in dem d. 14. Mart. 
1648. unterfchriebenen Articul. ib. 7. Y.p. 568. und 
in dem zu Oßnabrück d. 27. Iul. e, a. approbirten 
Inftrumento Pacis, ib. T. VI. p. 143. 


ana Confejioni addiälis ſartum teftumque mancat. 
1. P. 0. Art. V. $. 26. I. P. M. $. 47. Conf. Infpe- 
dhionir Jus. 


Visıratıons-Täge, CammersBerichtliche ) 


Nach der Evangelifchen zu Oßnabrückim Nov. 1647- 
redtificirtem Gutachten , folten die Geiftlichen 
Stände ihrer Religion, hierauf ad Seflionem 
Votum admittiret werden. Ad. Par. T. 1. p. gı6. it, 

« nach derfelben Vorfchlägen d. 14. April. 1646. ib. 
- T. II. p. 61. imgleichen nach ihrer fernern aͤ⸗ 
zung d. 9. lun. ej. an. sb. TII. p. ı62. 

In der Kapferlichen Erklärung in pundto Gravaminum 
eirca med, Febr, 1647. wurde es zugeftanden. ib. 
T. IV. p. 80. — 

Die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck wiederhohlten es in 
ihrer GegensDeclration d. 27. ej. ib. p. gr. Wie⸗ 
derum die Kanferlichen in ihrem Project, d. .Mart. 
e. a. ib.p.ı20. und.d. 4. April, e.a. ib. p. ıg2. it.d. 
14. Maſi e. a. ib. p. 538. 

Formalia in dem d. 14. Mart. 1648. riebenen 

Artieul über die Religions⸗Gravamina. ib. T. V.p- 
50. Desgleichen in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. 
era. approbirten Infirumento Pacis. ib.T. VI.p. 142. 

Bedli aut Poftulari in Archiepifcopos, Epifcopos aut Pra- 


latos Auguftane Confefhoni addieli, ad Vifitarionum , 


Conventus evocentur &5 fuffragii jure fruantur. 1. P. 
0.m.V.S6LPBMSa —— 

Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck in ihrer Decla“ 
ration d. 27. Febr. 1647. daß fie auch bey dem 
Keichs Hoff» Rath einzuführen. AB. Pac.T. IV. 


. 98. 
Car Reichescoment, Oeffentliche) 
ULapvısLaus, Roͤnig in Pohlen. 
Gab denen Fuͤrſten in Schleſien ein Privilegium , daß 
der ältefteunter ihnen, in Abweſenheit oder nad) 


tödlichen Hintritt eines Ober⸗ Hauptmanns, den 
Ampt und Stelle vertreten moͤge. Ad, Pac. T. III. 


. 320. 
unerieh durch einen Taufdy-Contradt Ao 149%. Her⸗ 
tzog Heinrich zu Muͤnſterberg des —2X88 
Dels erblich. sb. T. W. p. ira 356 IA: 
Confirmirte den Gebrüdern Albrecht und Carln Der 
sogen zu Münfterberg und Dels alle ihre Privilegia 
d, d. 1594. ib. p. 361. /q. 
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Uladislaus, König in Pohlen. 
Gab denen Herrensund Ritterfchaffts « Ständen in 
Schleſien Ao. 15 11. ratione fucceflionis ia feudo, 
ein iches Privilegium. Ad, Pac. V. p. 355- 


Im. 
Führte die Evangeliſche Religion in ihrem Gebiet he. 
“ ı53r. ein. Act. Pac. T. Ill. p. 695. 

Aus was Urfachen fie circa 1570. denen Eatholifchen 
dafelbft das öffentliche Religions » Exereitium nicht 
verftattet, fondern die Einigration frepgeftellet. ab. 
T. II. p. 724. 

Hat auf dem Deputations- Tag zu Franckfurt, die 
regulirung des Credit- Wercks, nebft andern am 
meiften urgiret. sb. T. I. p. 776. 

Wurde bey Leberfendung nöthiger Geleits + ‘Briefe, 
vonden Schwedifchen Gefandten d. 14. Nov. 1643. 
invitirt, den Congrefs ju (fen. sb. P. 43. 

Daß es bey der wieder diefelbe Ao, 1629. d. 4. iul. ers 
gangenen Kapferlichen Urthel, die Viſitation des 
Gottes-Haufes Aßengen, Die Reflitution des Baars 
füffer Elofters und das Eacholifche Exereitium bes 
treffend, gelaffen werde, verlangten die Eatholifchen 
d. 21. Nov, 1646. in ihrer Erklärung. sb. T. II. 


. 440. 

eieomm des Religions-Exercitii alhier wurde d.6.Febr. 
1647. zwiſchen den Kayferlichen und Salvio nebft dem 
Ausſchuß der Evangeliſchen Deputirten, conferiret. 
ib. T. IV. p. 57. /- 

Die Kayferlichen zu Ofnabrüc® confirmirten in ihrer 
eirca med. ej. ausgehandigten Erklaͤrung die, wie⸗ 
der fie d. 4 lul. 1629. ergangene Kanferliche Urthel. 


ib. p. 83. 

Die Evangelifhen zu Dfnabrück verlangten ihre Re 
fitution in flatum anni 1624. in der d. 27. ej.andie 
Schwediſchen extradirten Declaration. ib. p. 94- 

Alhier wurde d. 4. Mart, e. a. ein Armiftitium poifchen 
beyden Eronen nebjt Heſſen⸗ Caſſel und Chur Bay 
ern nebft Chur⸗Coͤlln getroffen. ib. T. V. p.6./94- 

Erlegte ult. Mart. 1647. das 194ſte Cammer » Ziel. 


ib. p. 298. 
Die Kapfegjichen dafelbft lieffen den ſtatum anni 1624- 
d, 4. April. e. a. inihrem Projedt aus. sb. T. IV. p. 


ı85- 
Hieher folte der Schwaͤbiſche Crayß, nach dem Ders 
gleich d. 18. Iul, 1648. den erften Termin Schwer 
di Satisfadtions- Gelder zufammen bringen. sb. 
T. VI. p. 105. it. nad) dem d. 27. ej. approbirten In» 
ftrumento Pacis, ib. p. 167. I. P. O. Art. XVI. $.3. 

Ihre Quota zur Schwediſchen Arnıde datisfaction wa⸗ 
ten 120150. fl. nach der Repartition d. 15. lun. 1650 
Act. Exec. T. II. p. 426. conf. ib. p. 146. it, AA. Par. 


T. VI, 2 634. 

Suchte * dem in ee Intercefhona- 
les wegen Aufhebung Kapferlicyer Executorialien ie 
ber gewiſſe an Defterreichifche Exulanten rücfjtändis 
9e Zinfen. A, Exec. T. 1 p. 302. 

or den weyten Exaudtorations-Termia ju reftituiren. 
ib. P. 429: 449. 464: 

Der Catholicorum Rellitution contra die Stadt, nad 
Butachten der Deputirten d. 13. Od. 1649. in den 
weyten Termin zu bewerckſtelligen. sb. p- 549. it. 
nach derfelben Yuffag d. 10. Des. e. a. — 

ie⸗ 


Regiſter. 


Ulm. 

Wiederum nady der Schweden Specification d. 15. 
Mart. 1650. im jtveyten Termin ju erörtern. A. 
Exec. T. II. p. ne. und nad) der Deputirten d. 22. 
April, e. a. unterfhriebenen Delignation, ib. p. 250. 

D. 4. Febr. 1651. wurde die Cognition und Execution 
zum zweytenmahl an die Ausichreibende Fürften re- 
mittiret. ib. p, 872, 

erlangte die Reftitution des Evangelifhen Pfarr, 
‚Deren zu Holsheim. ib. T. I. p. 106. nad) der Schwe⸗ 
den Projedt.d. 8. Nov. 1649. vor den jiwepten Termin 


üb. p. 575. 

Sie und Conforten wegen der neuerlichen Zölle , laut 
Schwediſchen Projedts d, 8. Nor. 1649. vor den 
weyten Termin ju reftituigen. sb, p. 575. conf. ꝓp. 


465. 

Contra Oeſterreich⸗ Inſpruck wegen der Pfarre Ho 
beim, von den —— Be —— 
15. Mart. 1650. ad tres menſes referiret. it. wegen 
der neuerlichen Zölle zu Straß» und Fallheim. ib, 
T. I. p. 175. » 

Die Deputirten hatten d. 30, ej. beyde Cafus ausge⸗ 
laffen welches die Schweden nicht zugeben woiten. 


sb. p. 219. 
Die Differenz mit dem Elofter Wengen zu unterſu⸗ 
den, wurdedas Crauß⸗ Ausſchreib⸗ Amt circa Aug. 
1650. von den Deputirten erinnert. b.p. 574. 764. 
Ulmifcher Depusirter, 
auf dem Weltphälifchen Friedens » Congrels, 
Sebaftian Otto, Doktor und Syndicus. 

War d. 21. Iul. 1645. ju Oßnabruͤck fehon angefoms 
men. AA. Pac. T. I.p.526. 

Ihm ward von den Evangelifchen zu Biberach d. 8. 
Mart. 1646. äugefihrieben, daß ihnen mit dem Ter- 
mino Amneſtiæ ad An, 1618. noch nicht geholffen 
fen. ib. T. II. P- 359. q. 

Gab bey den Reichs⸗Staͤndiſchen Gefandten d. 26. ej. 
ein Meinorial ein um Interceflionalien ‚ damit die 
Stadt Ulm und andre Schwäbifche CTravß ⸗ Staͤd⸗ 
te mit den Executionen ſowol in pundto Iuflitix als 
militiz nicht fo hart mitgenommen würden. zb. -T. 

. II. p. 446. /q. Erhielte fie von den Evangelifchen 
an die Kapferlichen d. 12. Iun. e.a, ib, p. 6iz. 

Mebit andern zur Lengerichiſchen Conferenz mit den 
Münfterifchen Evangeliſchen in punto Gravami- 
num d. 7. Aug. e. a. ermennet. ib, p. 299. 

Prxientirted, 29. Nov, e,a. eine — wieder 
den Biſchoff zu Coſtnitz, die Viſitation des Gottes, 
Hauſes Wengen, Reftitution des Baarfuͤſſer Clo⸗ 
fters und das Catholifche Exercitium dafelbft betref⸗ 
fend. ib. R; ps. J4- 

Subftituirte den Nuͤrnbergiſchen, alf er vom Congrefs 
hinweg jog. ib. T. VI.p. 971. Aud) hatteder Franck⸗ 
furtiſche Deputirter Commiflion von der Stadt Lim 
gehabt. Pag. 82. 

Vloſſenburg, ſiehe Floß. 
Ulrich, der legte Graff zu Pfirt. 

Seine Tochter Iohanna mar an Albertum l. Roͤmi⸗ 
fchen Kanfer vermählt, dadurch das Sundgau an 
Oeſterreich Fam: Añ. Par. T. IV. p. 72u. 
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5. Ulrich, nahe bey der Stadt Wien. | 
Alhier haben die Evangeliſchen unter Kayſers Matthi= - 


Regierung das öffentliche ReligionssExercitium ges 
habt. A@, Pac. T. III. p. 699. 


Die Chur» Chefin verlangten im Ma 

e Ehurs Sachfifchen verlangten im Martio 1647, 

daß diefes Amt Landgraff Georgen, der es title 
onerolo erlanget , gelaffen werde. AK. Pac. T, IV. 


P- 398. } 

Nach den Vorfchlägen, welche beyder Cronen Ge 
———— init. e). — der Dach 

cellions-SSache thaten, foltees an en⸗ 

PN * — —— p. —— 
ie en⸗Caſſeliſchen verlangten fie zum voraus, 
als welche * zur Marpurgiſchen Erbſchafft ger 

hoͤrig, in ihrer d. 6. April, e. a. dietirten Gegen⸗Er⸗ 
klaͤrung. sb. p. 435. conf, sb, p. ga. 

Nach — zu Oßnabruͤck circa init, Maji 
e. a. verfaßtem Project, ſolte ein Theil hieran dem 
Haufe Darmftadt jufallen. ib. . 453. conf. ib, p. 
586. Die Darmftädtifchen erklärten ſich in ihrem - 
Project cirea fin, Iun. e.a. den Eaffelifchen Theil zum 
voraus jurefituiren. db. p 48. 

Dieſe Reltitution verlangten die Fransofen in ihrem 
Project Inftrunenti Pacis med. Iul. ej. an. sb, 7.7, 


. 157. 
Iudemjuea el d. 9. Oct. e. a. gemachten Bergl 
—n affelifche Theil zum voraus gefeger. sb. 
. IV, p. 477. 
Diefes wu abermahls von den Eaffelifchen zu Oh⸗ 
nabrücf d. 16. Mart. 1648. verlanget. sb. TV. p. 64. 
Nach der Kapferlichen Erklärung eod. bliebe der eine _ 
Theil bey Darmftadt. ib. p. 46. Mad) dem zu 
Eaffel d. 14. April. e.a. getroffenen Vergleich aber 
bey Heffen-Eaffel. ib. p. 677. 


Uncatbolifch. 

Gegen das Wort proteftirte der Braunfchtveigsfünes 
burgifche Gefandter zu Münfter d. 17. Iul. ı6 
als der Badenfche damit die Evangelifchen Stans 
De titulirte, A. Pac. T, III. p. 731. 

Die Evangelifchen zu Nürnberg protelürten d. 27. Iım,. 
1650. ben denen Kayferlichen gegen dieſe Benen⸗ 
nung, damit ihre Principalen in einem Kayferlichen 
Schreiben beleget worden waren. Aci. Exer. T, II, 
P- 435. /q. couf. ib. p. 6yo. 


Ungarn, 

Politifche Urfache, twarum die Evangelifchen albiee 

nicht vertrieben werden. A. Pac. T. IV. p. 62. /g. 
Uingerfchen. 

Dorff der Herrfchafft Boltweiler, denen von Fugger 
vonden Fransofen zu reltituiren. AZ, Exer, T, 1. 
P. 30. 

UNIvaERsıTät, 

Don Kayfer Carolo Magno find die drey Bononien, 

Paris und Pavi geftifftet worden. AZ. Pac. 7. IK 


P- &9. 
Die erfte in Deutfchland iſt von Kayſer Carolo M 
5 I —* errichtet ber p. Fa 
vor Ao, 1237. in Deutfchland noch Beine gev 
ib. T. II. Beyl 11, zum VDorber. 2, I. —2* * 
mmmmz3 Da⸗ 


j Alniverßeät, 

Das ‚Privilegium eine aufjurichten, wurde in der 
Schweden Poflulatis d. 8. Nov, 1646. verlanget. 
AT, Pac. T. III. p. 754. Die Kapferlichen bewillig⸗ 
ten folches d. ro. ej. in ihrer Antwort. ib. p. 76. 

Der Schweden Project in puncto Sarisfactionis d. I. 
-Febr, 16547. wiederhohlte Das vorige Poflulatum. 
"3b. TAV. p. 318. 

Die Kanferlichen bewilligten folch lus circa med. ej. 
indem DBergleich über, Die Schwedifche Satisfaction, 
db. p.332. welches in der Kapferlichen in fine Maji 
ej. an. exhibirtem Inftrumento Pacis twiederhobfet 
wurde. #6.p.580. Item im Minfterifchen Prajedt cir- 
ca init. Iul. e. a, ib. p. 855. . 

Wiederum indem d. 8. Mart. 1648. uuterſchriebenen 
Articnl Schwediſcher Satisfaction. ib. T. V. p. sg$. 

Und indem zu Oßnabruͤck d. æ7. Iul. ej. au. approbü- 
ten Inftrumento Pacis, ib, T. VT. p.156. . 

Ins erigendi Regina Kegnoque Suetix conceffum. I. P.O. 
Art. XS. ı 


9 · 
Unter⸗Aſcha. 

Wegen eines ihm alhier eingerogenen Hoffs Fam Ges 
org Mohrer contra Ehur- Bayern vor den erften E- 
vacuations-Termin ein. A#. Exec. T. II. p. 802.854. 

Unter-Grifingen. 

Die hiefigen Untertanen derer von Frenberg, wur⸗ 
den von der Stadt Ehingen inhibirt die Erbhuldis 
"gung je feiften. A@, Exec. T. T. p. 104. 

Die Reftisution folte nach der Schweden Projedt d. 8. 
Nov. 1649, im dritten Termin gefthchen. ab. p 577. 

Unter: WDeiler. 

Die Eifen-Schmiede hiefelbft anden Biſchoff zu Bar 

. fel von Franckreich zu reftituiren. AH. Exec. T. I.p. 
6. 435. Diefe Beſchwehrung kam noch ante pri- 

amum-Evacuationis Terininum zu Nürnbergein. &. 
T. I. p. 800. g59. 
vn, N. N. Baron) yon Frickenhaufen. 

Sam contra feinen Vettern in puncto piwftationis ali- 

‚mentorum Ao. 1650. vor den erſten Evacuations- 
Termin ein. Act. Exec. T. II. p. 850. 
Voͤhlin, N. N. Baron) von Aller: Tiffen,- 

Ein welchen Teriminis die Sache mit feinen Brüdern 
“und Agnaten d. 10. Aug. 1650. gejtanden. Ad. 

Exec, T. II. p. 576. 
j Voͤllendorffer. 

Von dieſem Adelichen Geſchlechte lebten in Oeſter⸗ 
reich unter der Ens Ao, 1647. noch 5. welche ſich mit 
den Ihrigen zur Evangeliſchen Religion bekamnten. 
Act. Pac. T. IV. p. 177. 

Voͤrde. 
Specification derer in dieſem Ofnabrücfifehen Amt Ao. 
» 3624. fich befundenen Evangeiifchen Pfarrherren. 
Ad. Pac. T. Vi. p. 441. 

Vi Capitulationis perpeiuæ foll die Pfarr⸗Kirche alhier 
beyden Religion gemein ſeyn. A. Exec. T. 11.p. 541. 

Diefe Stadt und Veſtung folte der Graf Gultavus Gu- 
ſtavi, vermogederd. 13. Iul. 1650. verglichenen As- 

decuration ‚fo lange befest behalten, bis ihm 80000. 
Rthlr. ausgejahler worden. ib. p. 556. /q. 
Voͤrde, Ertz⸗Biſchoͤflich⸗ Bremiſche Relidenz. 

Ward circa Ian. 1646.von dem Schwediſchen Geaerãl 

„ hientsgant Konigemarf belagert. A. Pac. T. I. p.ʒo. 


VNIVERSA 


Br ng Vogtland. — 
Contribuirte zur Schwediſchen Miliz Satiefactlon 
405 84. fl. nach der Kepattition d. 15. Iun. 1650. 
Actk Exec. T. ll. p. 424. cout. ib. p. ugs. It. AA. Par, 


T. VI. p. 62. 
Volckher. 


Von dieſem Adelichen Geſchlechte lebten im Lande 
unter der Ens Ao. 1647. fünff Herren, welche mit 
den Fhrigen der Evangelifchen Religion zugethan. 

‚Ad. Pac, T, IV, p- 177. 
Volckmarſen. 

Ward nebſt andern Oertern von Heſſen⸗Caſſel d. rs. 
April. 1646. jur Satisfaction gefordert. AA. Pac. T. 
JI. p. 979. it. d. 8. Nov. e. a. ib. T. III. p.756. Wie⸗ 
derum zu Miünfter d. 25. April, 1647. ib. 7. P. 


.d46,  - 
Seden Poftulatis zu Oßnabruͤck d. 16. Mart. 1648. feßs 
ten die Caffelihen, daß Chur: Eölin den hierauf 
hafftenden Pfand» Schilling an den Satisfadtions- 
Geldern decourtiren möge. ib. TV. p. Gy. 
Vollmach:, überhaupt. 

Die Mediatorss brachten d. 28. Iun. 1644. ju erſt bey 
den Kanferlichen in Vorſchlag, einesneuen und ges 
meinfamen Formulars der Vollmachten ſich unter 
allerfeits Gefandten zu vergleichen. AG, Pac. T. I. 

. 201. 

ale Kapferlihen Gefandten zu Münfter verftunden 
fic) gegen Die Mediatores d. 6. Iul. e. a, dazu. ib. p. 
262. auch der Kapfer confentirete circa’fin. ej. auf 
gewiſſe Maaffe darin. zb. p. 265. fa. 

Die Fransofen und Epanier wolten dazu nicht die az. 
teinifche, fondern ihre eigene Sprache gebrauchen, 
eirca init. Od. e. a. sb, p. 274. 

Das Project dazu, ward von den Kanferlichen d. >. 
ej. und von den Frangöfifchen d. 8. ej. an die Me- 
diatores gebracht. zb. p. 274. 

Differenzien wegen der von den Frunsofen eingeruͤck⸗ 
ten ſimultaneæ tradtationis cuın Confederatis& Ad- 
hzrentibus circa d. 9. ej, ib. p. 278. /gq.. 

Der Streit wegen der Formula fubferiptionis der neus 

en Vollmachten, wurde circa d. 10. Nov. e, a. ver⸗ 
glichen. ib. p. 281. Sag. 

Ob der hohen Generalitäten ihre, inden Haupt-Recela 
ausdrucklic) zu melden, Fam ju Nürnberg im Nov. 
1649. vor. AA. Exec. T. 1. p. 652. 684. 

Des Legati Cran dem Erßkein d. ır. Ian. 1650. vor⸗ 
serolekene Vollmacht, verlangte diefer, als eine uͤber⸗ 
flüßige Sache, nicht einzufehen. ib. T. II. p. 52 

Erßkein erwehnte gegen die Altenburgifchen, daß er von 
der Königin in Schweden ale Jahr neue Vollmacht 
cusn libera , erhalte, sb. p- 52. 

Weder der Schwedifche Generalifimus noch Erßkein 
hatten denen Kayſerlichen d. 17. ej. noch Feine Voll⸗ 
macht vorgewiefen. ib. p. 71. 

Die Kayferliche wurde den Reichs + Deputirten d. ar. 
Mart. e. a, vorgejeiget. ib. p. 185. /q. i 

D. 22. Iun, als an dem zur fubfeription beftimmten Tas 
ge, machten-die Fransofen ivegen der Kanferlichen 
noch viele Schwührigfeiten. z6. p. gro. fa 4. 
Vollmar, Iſaac) Ober⸗Oeſterreicher Caͤmmer⸗ 

Præſident und Kapferlicher Abgefandter. . 

Wurde nebft dem Grafen von Auersberg d. 13. Iun: 


1643. 


Regiſter. 


Vollmat, Iſaac 


1543. bevollmaͤchtiget, mit der Cron Schweden zu 
Oßnabruͤck — und zu ſchlieſſen. AZ. Pac. TI. 
. 21. /9- ard anftatt des Legati Crane, nad) 
Dünffer initio Aug, e. a, verordnet. sb. p. 33. 

Redete d. 29. Od. e.a, Die Complimenten an den Spas 
nifchen Gefandten Savedra , Italiaͤniſch, übrigens 
aber Frangöfifch. ib. p. 58- : 

Stellete der Kavferlichen Mennung über der Spani⸗ 
fchen Antwort wegen der Kanferlihen Inftrudtion, 
d. 2. Nov. e. a. in einer Rede vor. ib. p. 59- /- 

Bewilkommete in einer Rede den Venetianiſchen Bott⸗ 
ſchaffter, alß ihm die Kayſerlichen d. 9. ej. die erſte 
Viſite gaben. ib. p. 64. /4. Hielt d. ı1. Mart, 16 
bey der Kanferlichen Vihte an d’Avaux, eine Dede. 


ib. p. 192. 

Redete bey Uebergebung der Kapferlichen Vollmacht, 
den Paͤbſtlichen Nuncium d. 12.ej. an. zb. p. 193./4, 
Eroͤffnete den Mediatoren am r5. April. ej. an. der 
Kapferlichen Anftande bey der Fransöfifchen Voll 
macht. ib. 205. /gq. 

Erflärete ſich in einer Rede an die Mediatores d. 6, 
Iul. e. a. wie weit die Kayferlichen eine neue und ges 
meinfameFormulder Vollmacht zulaffen wolten.ib. p. 
262. Stellete den Mediatoren d. 7. Odt.e. a. das Pro- 
jet ihrer neuen Vollmacht mit einer Rede zu. 
ib. p. 274. 4. 

Redeie Die Mediatores in Italiaͤniſcher Sprache d. 25. 
Febr. 1645. an, alß der Kavferlichen erſtere Replic 
auf der Frangofen Propofition, ihnen übergeben 
ward. ib. p. 308. h 

Der Bamberg und Nürnbergifche Geſandte gaben 
ihm d. 24. Mart. e. a. die Viſite. sb. p. 372. 

Traff d. 25. Mai. ej.an. den Grafen d’Avaux bey der 
Communion an, der ihm wegen edirung der Propo- 

"fition gute Dertröftung gab. ib. p. 430. /q. 

Meifete circa d. 7. Iun. e. a. nach —X um den 
Modum Confultandi zu befordern. zb. p. 468. 

Soll der Churfuͤrſtlichen Bedencken anden Kanfer auf 
der Conferenz zu Lengerich, den Modum Confultandi 
betreffend, in forma anftatt des Chur-Maynsifchen 
verfaffer, haben. zb. p.528./99- 

Ließ ſich circa d. 15. Sept. e.a. gegen den Biſchoff zu Oß⸗ 
nabruck vernehmen, daß man den Fransofifchen in 
admiflion Heffen-Eaffel und anderer nicht nachgeben 
muͤſſe. sb. p. 672. /q. Erwehnte d. 24. ej. daß die Ca⸗ 
tholifchen fchwehrlidy die Adıniflionder Excluforum 
verftatten würden. ıb. R 6b. 

Bey des Ducde Longueville dem Grafen von Naſſau 
d. 14. Od. e.a. gegebenen Revifite, antwortete er in 
der Enteinifehen Sprache. ib. T. II. p. 62. 

Wodurch er circa Nov. e.a. folte gefucht haben, eine Se- 
— wiſchen den Cronen und den Reichs⸗Staͤn⸗ 

en zu machen. ib. p. 74. 

Gab dem Duc de Longuevilled. 16. Nor, 1645. die Ger 
gensVilite. ib, p. 78. 

Wiederhohlte gegen dic Mediatores d. 30. ej. Die von 
Graf Trautmansdorff gefchebene Offerte zur Fran⸗ 
eöfifchen Satisfadtion. zb. p. 213. , 

Führte mit dem Duc de Longuevilled. 16. Ian. 1646. ei⸗ 
nen Difcours über die Frangöfifche Pretenfion auf 
Elſaß. ib. p. zı5. /72- 
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Vollmar, Yfaac) 


Bar d. 22. Nov. 1646. erbötig nach Oßnabruͤck ſich zu 
begeben, um die Handlung in pundto Gravaminum 
Dafelbft fortzufegen. AZ. Pac. T. IIE p 443. Langte 
d. 26, Der. e. a. ju Ofnabrick an. vb. T. IV. p. 28. 

Verfaßte circa init. Anni 1647. eine Information, dag 
Defterreich die Graff⸗ und Herrſchafften Adyalm, 
Hohenftauffen und Blaubeuren mit echt an ſich 
gebracht habe. ib. T; 4 ms. Sag. 

Unterfehrieb zu Ofnabrück d. 8. Febr. e. a. den mit den 
Schweden getroffenen geheimen Articul wegen Eva 
euation der Kanferlichen Erb-Pande. ib. p. 750. 

Hielt d.2. Mart. e.a.einen Dilcours mit dem Sulmbachis 
ſchen Befandten, in pundto Gravaminum, sb. T. IP, 


p- 6, Ja. - 

Am 16. und 17. ej. wurde jroifchen ihm und Salvio ein 
freundlid) Colloguium in pundto Gravaminum gehals 
ten, dabey er von feiten der Kayferlichen 3. Auffaͤtze 
de bonis oppignoratis ; de Autonomia & juribus fubdis» 
torum circa religionem und de religione in Sileſia & 
Pravinciis Auftriacis ausftellete. sb. p. 152, /q. conf. 
ib, P» 148:./4 » 

Hielte mitden Schwedifchen d. 29. ej. ein Conferenz in 
ag Gravaminum. ib. p. 165./qg. It.d. 3 1. ej. mit 

alvio, darin er zugleich der Kanferlichen Projedte in 
. Amueſtiæ, Iurium Statuum & Gravaminaum 
mmunium dem Salvio zuftellete. öb. p. 177. /94. 

Hielt mit Salvio zu Münfter d. 3. und 6. Iul.e.a, eine - 
Conferenz , Daraus jie aber, twegen der Erb + Lande 
und anderer Puncten, im Zorn von einander gingen; 
ib, p. 642. 648. q- 63.59: , 

Auf feine Ankunfft zu OEnabrück beruhete im O&.e.a. 
die reaflumirung der Tradtaten , die aber immer aufs 
re wurde. ib. p. 772. faq. So gurreifeteder 
Sraff von Lambergd. 2. Nov.ei. an. Deshalben nach 
Münfter. ib. p.782. Langte endlich d. 4. Nox. ej. an. 
zu Dfnabriich an. ib. p. 786. 

Was für Meynung, er im Nov. e. a. von dem Fünffs 
tigen Frieden geführet. ib. p. 795. 

Deliberirted. 15. Ian. 1648. mitden Braunſchweig⸗ Luͤ⸗ 
neburgifchen Geſandten wegen der Oßnabruͤckiſchen 
Capitulation, dann/uber den punctum Aınneflia & 
Gravaminurmn, ib. p. gor. 

Antwortete circa d. 1. Febr. e.a. auf Fromholds biller, 
den modum Tractandi betreffend. ib. p. 977. /9- 

Einige Evangeliſchen tractirten d. 10. April, e. a. mitihm 
wegen der Badenfchen Cache, und erinnerten we⸗ 
gen Vergleichung der Ratifications-Formufen. 4. 
T.V.pr.f > 

Was er d. 12. ej. in ein Stam⸗Buch gefchrieben. A. 
Dorber. p. ız. . 

Reiſete d. 31. ul. e. a. von Oßnabrück nach Münfter 
um die Fransofifche Handlung dafelbjt auch jur 
Nichtigfeit zu bringen. ib. T. VI.p. 176. conf. rrg. 

Attellatum , twelchergeftalt der Streit über das Reli⸗ 
gions⸗Weſen in der Ober⸗ und UntersPfals bengele- 
get worden. Münfterd. 23. Ian. 1649. AH, Exec. N 


I. p. 879. Ja- k 
Kam im Monath Iulio r649. u Nürnberg an. ib, p. 175: 
Ward von dem Schwediſchen Generaliflimo nicht 
anders als ein Subdelegatus des Duca d’Amalfi geach⸗ 
tet. ab» p. 175. gg. 188. Conf. ib. T. Il. p. 98. as: 

r u 
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Bollmsar, Iſaac) 

Subferibirte d. 21. Sept. e. a. den Schwediſchen Præ 
liminar-Recels. Ad, Exee. T. I, p. 322. 

That wegen des Duc d’Amalfi Erhöhung in den Reichs⸗ 
Fürften&tand d. 6. Aug. 1650. bey dem Reiche» 
Diredtorio Anregung. 7. II. p. 7. 

Trat d. 17. Sept. e. a. feine Heike von Nürnberg an. 


ib. p. 75. ARE 
Der Kayſer machte ihm ein Prefent von 0000. fl. 


ib. p. 809. J9- 

Conf, Rapferliche Gefandten zu Münfter; zu Oßna⸗ 
brüsf auf dem Weſtophaͤliſchen FriedenssCongreß ; 
und zu Nürnberg. 

Seine Rebens-Umftände. Pag. 9. /q. conf. A. Excc. 
T. I. Beyl. sum Vorber. p. sı. 

Vorbehalt, Geiſtliche) ſiehe RESERVATUM 

ECCLESIASTICUM. 
Porburg, Johann Philipp von) 

Seine Lebens⸗Umſtaͤnde. Pag. 53- 

Conf. Wuͤrtzburgiſcher Befandter auf dem Weſt⸗ 
phalifchen FriedenssCongreis; Item zu Nürnberg, 
auch Baſeliſcher Gefandter auf dem Weſtpha⸗ 
liſchen Congrels. 

Votorum pluralitas, ſiehe Majora. 

5* VoTum inden Reichs⸗Raͤthen. 

Solte, ob ſchon an 2. Orten von einem Stande gefuͤh⸗ 
vet, nur vor 1. Votum gelten. Act. Pac. T.I p.588. 
590. 598- Jg: ; 

Das vertretungs-mweife obhabende Votum folte allers 
dings mit numeriret werden. ib. p. do2. 606. 694. 
Die Evangelifchen zu Oßnabruͤck verlangten d. 3. Febr. 

1646. daß wenn die Vota planedifcrepantia, fiedem 
mit inferiret werden fohten. ib. T. U, 
? 


.340. /[99- 
Ursanus VII. Römifcyer Pabft. 


Franckreich verlangte circa Od. 1643. von ihm, ans 
ftatt des Cardinals Rofetti, einen andern Nuncium 
nach Münfter ju verordnen, Act. Par. T. I. p. 62. 

Beklagte in einem Schreiben an Chu Mayns d. 7. 
ej.daf man die Kirchen⸗Guͤter den Proteftanten laſ⸗ 
fen wolle. ib. p. 60. /q. 

War zu der Dergleitung des Hergogen von Lothrins 
gen zu dem Friedens» Congrefs und deffen Reltitu- 
tion, aeneiat, ib. T. II. p. ar. 

Uber defien Abſterben gaben die Kayſerliche Geſand⸗ 
ten zu Münfter dem Nuncio am 9. Aug. 1644. die 
Condolenz Vifite. ib. T. 1. P- 266. 

Urne, Chriftoffer) Dänifcher Reichs⸗Rath. 

Unterfchrieb nebft andern Ao. 1643. fg. die Antwort 
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an die Schwediſchen Reichs⸗Raͤthe, die arreftirten 
Schwediſchen Schiffe ze. betreffend, AR: Par, N 
I. p. 32.472 , 

Wurde nebit noch 3. Reichs⸗Raͤthen im Febr. 1644- 
nad) Broͤmſebroe auf der Grenbe geſandt, aloe 
zwißchen Dännemard und Schweden d. 13. Aug. 
1645- Frieden gefchloffen ward. ib. p. 84./94- 

Urfcherlins , X. N.) 

Kam wegen entzogener Güther vor den erften Ter- 
min der Evacuation, contra Stadt Hagenau ein. 
Aci Exec. T. 11.p.858. 

Urfini, fieye Behringeri, 
Urſitʒ, im Stift Baſel. 

Nach dem d. 22. lun. 1650. volljogenen Recels, von den 
Frangofen im erften Termin ju evacuiren. AZ. Exer. 
ER eern, 1. Anerfperg, Ciof 

2 . er. 

Contribuirte —— —* Miliz Satisfadtion 

5340. fl. nach der Repartition d. 15. lun. 1650. A4ck. 

Exec. T. I, p. 425. conf, ib,p.146. It. Ad. Pac. Tr 

VI. p. 63. 


Urthel, fiche Sententiz, 
‚Unberg, f. Osberg. 

Die Chur »Sächfifchen verlangten im Mart. 1647. 
daß diefes Amt Landgraf Georgen, der estitulo one- 
rolo erlanget, gelaffen werde. A. Pac.T. IV.P-398- 

In demd. 14. April. 1648. mit Heffen-Darmftadt ges 
machten SrebensReceh rach Heſſen⸗Caſſel zus 
vermitteln, daß dieſes Hauß und Amt von den Fran⸗ 
hofen evacuiret und Landgrafen Georg reltituiret 
werde. ib. T, V. p. 687. 

In der Unter-Pfals mit Frantzoſen belegt, ward von 
diefen und den Kanferlichen zu Nürnberg in den er⸗ 
ften Evacuations-Termin gefett. Ad. Exec. T, Ep. 
38.46. 69. 

VurTeıus, IoBANN) er 

Heffen-Eaffelifcher Abgefandter auf dem Weſtphaͤli⸗ 

‚Friedens » Congrefs. i 

Ihm ward circa init. Iun. 1644. ju Ofnabrüc und 
circa med, Iun, zu Muͤnſter, von den Kapferlichen Die 
verlangte Audienz abgefchlagen. AA. Par. T. I. p. 
257./4. Erhielt fie jedoch zu Münjter d. 19. Iul. e. a. 


ib. p. 263. 
Die Frangofen ſchickten ihm ihre Haupt s Friedens» 
Propofition d, 1. Iun, 1645. gleichfals zu. 6. p. 448. 
Sein Lebens⸗Lauf. Pag. , Cont. Caffelifche Bes 
er auf dem ABertphälifchen Friedens⸗ Com 
8 


W. 


Wachmann, 
ten auf dem Weſtphaͤliſchen FriedenssCongreis, 
Sein — Pag. 86. 


z achter, Slorian ) 

Die Reichs⸗Staͤndiſchen zu Oßnabruͤck bedingten d. 
7.Iul. 1648. daß ihm vonder Stadt Bafel Befries 
digung geſchehe. AF. Pac. T. VI.p.g5. Die Schwer 
den nahmen fich feiner bey den Kanferlichen d. 9. ej. 
mit Nachdruck an. A. p. 87. 


obann) fiche Bremifche Depuir- Wagner, Georg) fiche Eßlingiſche Depurirten auf 


dem IBeftphälifchen Fried 
Cain ——————— — 


‚ N.N.) General. 

Auf ihn war das confileirte Guth Danftein derer von 
Ebenleben, m. —— transferirt. Ac. 5 
T. Ip. ʒ. Deſſen Reftitution einige Evangeli 
Deputirten in ihrem Bedencken d. ar. Nov 1649. 
fuudirt hielten. ib. p. 647- 

Mad 


En 


Regiſter. 


Ball, N.N.) General. 


Nach ſaͤmilicher Deputirten Auffag d.r2. Dec. ej. an. 
inden erjten Termin. ib. p. 754, Conf, Danjtein. 


Wabl. 
Wenn fie bey Catholiſchen Mediat- Stifftern unter 
Govangeliſcher Obrigkeit, nicht legitime vorgegangen, 
ſoll auf fie die vacirende Prabende, nach der Evange⸗ 
liſchen fernen Erflärmg d. 9. Tun. 1646, ex jure 
' devoluto fommen. AA. Pac. T-IH.p. 16. Conf. De- 
voluzum jun 


In dieſer Pf Ola Sb das E N 
ndiefer ‘Pfarre Amts Fburg i xercitium Au- 
gullanz Confeifionis Ao, 1624. getrieben worden. 
de. Pac, T, VI. p. 439. 


ahrenthal 
Diefes Dorff Fam, derm dge des mit Heſſen · Caſſel nnd 
Schaumburg d. r. Odob. 1647 getroffenen Der: 
gleiche, an das Fuͤrſtenthum Calenberg. AL, Pac. 
‘ TV. p 7. conf. ib. p. Gyr. * 
Walbutg, von) fiche * —— Chriſtoff) 
sichenrted. 
Sat ji ende des Secuhi XVI. ordentliche Seffion auf 
Neiche- Tägen gehabt. A. Pac. T. IT. p. 6as. 
Daß es bey den Edangeliichen verbleiben —* erklaͤr⸗ 
ten ih die Catholiſchen d.2ı. Nov. 1646. ib. Tl. 


. 436. 

Sofa Ferdinandts II. veriprach in feiner dem Dohm⸗ 

Capitul Ao. 163 - - gegebenen Affecuration, es das 

hin judirigiven, daß es pleno jure Dominii wieder⸗ 
um zu Halberftadt gelange. ib. T. IV. p. 260. 

Von den je ea eircafin.Mart, 

- 1647. an ſtatt der Aemter Krottorff und Schlan⸗ 
fedt, zum Æquivalent mit gefordert. ib, T. VI. p- 

© 404./94. Rt.d.or.April.e.a. ib,p.407. . 

Item von den Schmedifchen in ihrem Project circa init. 
Mai. ea, #6. p. 419. Auch in der Kayferlichen Pro- 
ject eirca 16. ej. ib. p. 422. Nochmahls in der 

£ Bra toeigsEhneh menifehen Gegen-Projedt circa 
18. ei. ib, p. 425. un 

Die Chu -Krandenbur ifchen proteftirten eod, dage⸗ 

gen bey den Kayferlichen. ib. p. 426. 429. /- 

Die Kavferlichen inferirten eg dennody ihrem Project 
circa 20, ej. #b. p. 432. In der von dem Kapferlis 
chen Legations-Secretario d. 24. ej. unterfchriebenen 
Notul war wegen Ehur-Brandenburg eine Clauful 


angehenckt. ib. p. gar. 

In der Ravferlichen u enabrie in fine ej. exhibirtem 
Inftrumento Pacis mit zum Braunſchweig⸗ Luͤnebur⸗ 

sifhen #quivalent benennet. id. T. IP. p. ss5. conf. 

 db..Pp. 020. n \ s 

Die EhursBrandenburgifchen opponirten fich deshals 

* noch circa I kn ende * 


Die Br Luͤnebur 
ihrem 


T. VI. p. 449.9. 
i ns A 


circa 
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f Walckenrled. 

ca fin. Tan. 1647. denen Braunſchweigiſchen ſchrifft⸗ 
lic), fie hiebey jzu mainteniven. A. Pac. TIP. p. 648. 

Die Cellion wurde in dem d. 3. und 4. Iul. e, a, vollzo⸗ 
genen Articul twiederhoblt, ih. 7. YZ.p. 465. Irin 
dem zu Ofnabrück d. 27. Iul. 1648. approbirten Iu- 
ftramento Pacis, ib. p 162. 

Domui Brunfvicenfi cefum. I. P.O. Art. XTIT. $.9. 

Trug 6408: fl. jur Fomeoifiien Armee Satisfadtiow 
ben,nach der —— d.ır. Ian, 1650. AB.Bxen T- 
Il. p. 424, conf. ib. p. 145. Ad. Pac. T. VI.p. 62. 

Waͤld ⸗Staͤdte. 

Wurden unter andern in der Frantzoſen Replicd, 28. 
Dec. 164%: zut Satisfaction vexlanget. AL. Pac T' 
I. p- 202 

Selbige dem Hanfe Defterreich zurück zu neben, ers 
Elärtenfich d. 30. Mart, 1645, die Frangsfifche Ges 
farfdten. #4 7, ZIL.p 4: 

Die Kayferlichen bedingten fich auch felbige.d. 4 April, 
e. a. ib. p. 6. Itid..or. Mäi.ej. an, bey der Ceflidn 
Breyſachs ib. pı 29. In d. 19.ej. in ihret poftrenra 
Dechratiome, ib. p. 32, 

Wurden von den Fransofen circa 27. Tun, e. a. an ſtatt 
des Luris Allödii fiber Die Elſaßiſchen 10. Fand» Dog» 
tey- Städte, begebret. ib. pi 2pe. 

Die Kanferlichen verlangten derfelben Reftituition d. 
or. Aug, va inihrer Declärstion. id. p. 715. R- Die 
Franhzoͤſiſchen verfprachen die Reftitution in derd. 3. 
Sept. ej. an. volljogenen Cunvention. ib. p. 727. 

Die Kanferlichen wie derhohlten ſolches in ihrem Project 
Inftrumenti Pacis d. 3. Im. 1647. ib. T. P. p. 136. 
Imgleichen die Frantzoſen in ihrem GegensProjec 
med, hıl,e.a. ib. p. ı23./q. F 

Und in dem Vergleich d. r. Nov, ej. An. von den Lega- 
tions-Sectetarien unterfchtieben. ib.p.ri4 Auch in 
dem zu Oßnabruͤck d. $.Sept. 1648. ubfignirten In- 
ftrumento Pacis, ib. T. Flip. 358. ’ 

Circa 26, eſ. wurde zit Mnfter beliebet, daß Franck; 
reich fie [Dlarige inne behalten folle, bi die Spanis 
fhe Ceflion, wegen Elſaß eingefommen. 15 p. 50. 

Reſ/tituantur Archi- Duci Ferdinando Garolo. I. P. M. 


$. 85: r 
In der Reichs⸗Staͤnde Berficyerung vor Franckreich 
wegen der Spaniſchen Ceflion d. 15. OA.e,a.mar 
gedachte Retention inferiret. AA. Pac. T. PT. P-595- 
Die Kapferlichen erinnerten d. 9. Ian. 1649. ben den 
Evangelischen, fie moͤchten vermitteln, daß fie, auch 
bey ermangelnder Spanifchen Ceflion , reflituirer 


würden. ib. p. 798. 

Die Reiche-Deputirten ſuchten d. 13. ej. Servient dahin 
zu difponiren, daß er das lus retentionis fallen laſſe. 
sb. p. Sı2 Sic. 1 Künferlichen ftelleten circa 
14. ej. Servient die Unbilligkeit hierbey vor. ib. p. 


5 820. fa. 
Derfelben Reftitution auch vor eingelangter Spani⸗ 


(en —— —* u. Kapferli 

erg verlanget, daher die Subfeription deg Friedens⸗ 
Exerutions-Paupt-Recefis d. eh 1650, behins \ 
dert ward. A.Exec. T. II. 344. faq. 


Theile compromirrirten deshalben eod. aufdie 


eichs en. 
Der Feangofen Project wegen diefer Städte d. 17. ei. 
nnnn und 
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Wald⸗Staͤdte. 
und der Kayſerlichen Monita dabch. AP. Exer. T. 
T. p. 392. fa. . 
Der —544 Exceptiones d.ig.lun. 1650. auf dies 
e Kapjerit D 
Frankreich fie an den Ertz⸗Hertzog Ferdinand Earl 
zu reftitairen ſchuldig 


Solten nach der Ba Cine Kap a 19 


ej. 
von Franckreich veftituiget werden. ib. p. 385: /99- 


407. 4. 

Nach dem d. 2a. ej, volljogenen Recefs im weyten Ter- 
min zu evacuiren. dd. p. 4.6. Wurden d. j. Odtob. 
ej.an, von den Frangofen evacuiret. ib. p. 796. 

Waldburg, Grafſchafft. 

Contribuirte zur Schwediſchen Armée Satisfadtion 
38448. fl. nad) der Repartition d. 15. Iun. 1650. 
AH, Exec, T. II. p. 426. vonf. ib, p. 146. It. AA, 
Par. T. FT. p. 634. 

Waldeck, —EE und Wolrad, Grafen zu) 

Traffen Ao. 1635. d. 11. April. einen Vergleich mit 
Landgraf Wilhelm zu Heſſen⸗Caſſel. AA. Pac. T. 

6 


V. p. 614. 

Dbder Graf von Waldeck Ao. 1647. gegen Bolmarn 
— daß Pyrmont Paderborniſch Lehen ſey. 
ib. p. 670. 

Kam — 16. April, 1648. ju Oßnabruͤck an. #b.p.734. 

Beyde Bergleichemit Heſſen⸗Caſſel de Ao.ı585. und 
1635. folten nach der Schweden Projedt.d. 12. Iun. 
e.a. confirmiret werden. 3b. p. 933. ’ 

Der letztere de Ao. 1635. wurde in dem zu Oßnabruͤck 
d. 27. Iul, e.a. approbirten Schwediſchen Inftrumen- 
to Pacis rg ib. T. VI. p. 166. I in bem 

öfi 5. Sept.e.a. irt. ib. p. 383. 

— * trancactio. I.P.O. 2 AV.$.14. L. P. 


M. $. 59. 
Walde, Das Gräfliche Hauß) 

Ward d. 20. Nov, 1645. mit unter die committirens 
den Wetterauiſchen Grafen von den Wetterauiſchen 
Geſandten angeführet ; hat aber auch einen eigenen 
— Stelle gehabt. Ast, Par. T. I. p. 
874. fa 

Dah deifen Pretenfion an Heffen-Eaffel wegen vers 
urfachter Krieges. Schäden und Einquartierungss 
Koften fallen folle, poftulirte der Eaffelifche Gefands 
ted. 28. Dec. er ie —— II. p. 162. =, 2 

Beſchwehrte fich beym Conventcirca init. Fehr. 1646. 
über Chur⸗Coͤlln als Bifchoffen zu Paderborn ımd 
Ehur⸗Mayntz, refpedtive die Herrſchafft Didin 
haufen, Schloß Pyrmont, it. vorenthaltene Ge 
liche Gefalle betreffend. sb. p. 781./99- 

Demfelben als Braunſchweig⸗Luͤneburgiſchen Vafallo 
wegen Pormont zu allifligen, war der Geſandte Lan⸗ 
genbec£ initruirt, A. T. IV. p. 875. x 

Ueber die Pretenfion an HeffensEaffel ward im Fürs 
ſten⸗Rath zu Oßnabruͤck d. 4.Mart. e. a. deliberiret, 

Der Sancehline Cineral- Major Kinigsmarit fehte 
er Schwediſche General- Ö 
daffelbe * Mai. — gi die Pofleflion der Graff⸗ 

emont. ib. T. V. p. 45. 
— dee gegen Heſſen⸗Caſſel e 


eg enen 
Kayſerlichen Urthel wegen der Kriegs + 
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Wealded, Das Graͤfliche Hau 
wurde d. 8. Nov. 1646. von den Eaffelifchen preten- 
dirt. A. Pac. T, III.p.756. 

Ließ eine Borftellung an die Kayferlichen und Reichss 
Staͤndiſche Gefandten, die mit Heſſen⸗ Caſſel has 
bende Differenzien betreffend, d. 17. Ian, 1647: ju 
Dfnabrück prefentiren. zb. T. IV. p. 454. /44- 

Die Kanferlihen zu Oßnabruͤck declarirten denen 
Schweden d. d. 16. Febr, 1647.daß fie vor ſich allein 
hierin nichts ftatuiren Ponten. zb. p- 425- 

Eronen Gefandten antworteteneirca init. Mart. e.a. 
hierauf, *. p. 428. 

Der Schweden Pojedt.d. 14. April. e.a, 3. T. V. p. 461. 

Trach der Kayferlichen zu OEnabrüc in fine Mai. e, a. 
exhibirtem Infirumento Pacis, folten ihm die Herr⸗ 
fhafft Dudinghaufen, und Dorffer Niedernau, 
Lichtenfcheid, Defeld und Niedern-Schleidern. re- 
ftituiget werden. sb. 7. IV. p.56. 

Die Darmftädtifchen bedingten d. 1. Inn. ej.an. dag 
‚der Bertrag mit Eaffel , ihrem Seren ohne Prarju- 
diz ſey. ib. p. 458. 

DieKavferlichen remittirten in ihrem Project d.24.ej.die 
Confirination Di efes Padti anden Kayfer.sb.p. 441. Die 
Eaffelifchen zu Münfter monirten darauf, daß fie im 
dem Friedens⸗Schluß des Effedtus ihres Suchens 
beym Kapfer, müften verfichert werden. s6.p.402. 

Im Münfterifchen Projedt circa init. Iul.e.a. wurde dag 
Schwediſche Project nebſt noch einer Clauful wegerz 
Pyrmont, approbirt, sb. p. 850. Der Frantzoſen 
Projedt med.ej. zb. T. W. p. 147.158. 

Wegen diefes S. waren die Kayſerlichen nd Schwedi⸗ 
fchen d. 11. Aug. e. a. unter fich noch nicht einig. 32, 
T. IV, p. 7oı. 

Chur⸗Coͤliniſche Corredturen d. 23. Nor. ej. an. über 
diefen $. des Inftrumenti Pacis, ib. p. 802. Selbi⸗ 
ge wurden inder Eatholifchen Erklärung d. 7. Dec. 
e. a. wiederhohlet. zb. p. 825. N 

Solte nad) der Evangelifi Ei Dfnabrucf Ultimis d. 
11. Ian. 1648. in der Poflellion Pprmonts bleiben. 


ib. p. 878. Jq- 

Nach des — en zu Sachſen Gutachten circa 
med. ej. waren Die Ehurs Eölnifchen lura zu sefer- 
viren. ab. p. 1013. 

Die Eatholifchen wolten inihren Ultimisd. 24. ej. ders 
Verficul von Pyrmont ausgelaffen haben. ib. p.926. 
Die Kayferlichen zu Ofnabrück lieffen in ihrem ds 
29. ej. ausgeftelten Project, Pyrmont weg. zb, p- 9x5. 

Die Confirmation des Vergleichs Ao, 1635.d. ıı. 
April. wurde in der Eaffelifchen zu Oßnabrücf Po- 
— 16. ungen — T.V. p. 614. 
Der Kapferlichen rt d. 22,0). 36, p. 5. Auch 
d. 1. April. e,a, wolten fie von folcher —— 
nichts hören. zb. p. 670. RR: , 

Formalia dieſes $. indem zu Ößnabrück d. ır. ej. unters 
fehriebenen Punclo Amneſtiæ. ib. p. 721. und daſelbſt 
d. 27. Iul. ej. an. colationirten Schwedifchen Infiru- 
mento Pacis, ib, 7. VI. R: 136. 

In dem Frangöfifchen d. 5. Sept. e.a. obfignirten Fri 
dengslnftrument wurde diefer 8. remiflive das 
Schrwedifcheinferiret. ib.p. 379. 

Refituatur in poffefkonem jurium in Didinghaufen & 
aliquot pagis. I. P. 0. Arı. IV. $.38. I. P,M.$. 35. 


Kegifter. 


Balderk, Das Graͤfliche Hauß) 
Daß die Heßiichen Belchmmgen alhier allein ben der 
Eaffetifchen Linie bleiben folten, verlangten die Frans 
tzoſen in ihrem Inftrumento Pacis med. Jul, 1647. 
Ad. Pac. T.V. p.ı57. Imgleichen die Caßeliſchen 
zu Oßnabruͤck in ihren Poltulatis d, 16. Mart. 1648. 


ib. p. 614. 

In dem zu Eaffel d. 14. April. e.a. getroffenen Bergleich 
ward beliebet, daf 
regierenden Fürften des Gefamt + Haufes nomine 
communi geſchehen, und auf —E— die 
Grafſchafft an Caſſel und Darmſtadt gleich gethei⸗ 
let werden ſolle. ib. p. 6gı. 

Deſſen Quota zur Schwediſchen Armée Satisfadtion 
waren 16020. fl. nach der Repartition d. 15. lun. 

1650. Ad. Exec. T. II, p. 427. conſ. ib. p. 147. it. 
Ad. Pac. T. VI. p. 65. 

Solte in die Herrichaffe Dudinghaufen vom Chur⸗ 
Coͤlln reftitwirt werden. A. Exec. T. I. p. 105. Laut 
der Delignation d. 18. Jul. 1649. im erften Termin, 
ib. p. 450. It. nad) der Schweden Projedt d. 8. Nov. 
ej. an. db.p.573- 

Der Deputirten Gutachten über dieſe Reflitution d. 13. 
Od.e.a. ib.p.53- Die Echiweden mwolten d. 16. 
Novemb. ej.an. daß die Commiſſion an ſtatt Heſſen⸗ 
Darmjtadt auf Hertzog Georg Wilhelm zu Braun⸗ 
ſchweig zu richten. ib. p. 629. 

Bedencken einiger Evangeliſchen Deputirten d. 21. ej. 
ib. p. 648. Saͤmtliche Deputirten lieffen es in ihrem 
Aufſatz d. 12. Dec. ej. an. bey der ausgefchriebenen 
Commillion bewenden. sb. p. zis. sont, ib. T. II. 


. 10% 

Wag es nach der Schweden Specification d.rg. Mart. 
1550. von Chur⸗Coͤlln im erften Termin folte refli- 
tuipet werden. ib..T. IT. p. 170, 

It, nach der Deputirten Defignation d, 22. April. ej. an. 
ib. p. 248. Mac) derfelben ‘Bericht d. 2. Odt. e. a 
war an die Commiflarien zweymahl geſchrieben 
morden. ib. p. 761. It. nach der Evangeliſchen Bes 
richt circa Iun. 165 1. ib. p. 868. 

Die Commisfion contra Chur» Coͤlln wurde von den 
Deputirten d. 26. Sept. ej. an. expedirt. ib. p.755.758. 

Contra die Mimche zu Gliedfeld, nach der Schweden 
Sperification d. ı5. Mart, ej. an. in tribus menfibus zu 
reſtituiren. zb. p. es. It. nach der Deputirten d. 22. 
April, ej. an. unterfchriebenen Defignatien. ib. p. 254. 
Deoshalben wurde Commiflion an Chur Mayng 
und Heſſen « Darmftadt expedirt. ib. p. 75. 

Waldeck, inder Ober⸗Pfaltz. 

Marckt⸗Flecken der Cvangeliſchen Religion zugethan. 
Ad. Exec, T.l.p. scs. Soll vermoͤge Vereins Ao. 
1378. in einer Lands⸗Theilung beſtaͤndig bey Chur⸗ 
Pfaltz bleiben. ib. p. 868. 

Von den Schweden zu evacuiren, ward von ihnen und 
den Kanferlichen zu Nuͤrnberg in den erjten Termin 
geſetzt. ib. p. 36. 43-59. 130. 

Waldenburg, Gerhard Baron von) genannt 
Schenckhern. 

Daß die vom Kanfer ihm in der Unter⸗Pfaltz conferir- 
te Lehne ihm verbleiben folten, festen die Schweden 
d. 1. Aug. 1647. in ihrem Project, AF, Pac. T. IV. 


fie jedesmahl von dem Alteften: 
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Waldenburg, Gerhard von) 


P. 414. Solches wiederhohlten die Fransofen in 
ihrem Projedt d. 11. Auguſt. 1647. Ad, Pac, T. IV. 


P- 4 * ’ ” ® 

Amgleichen die Kapferlichen zu Oßnabruͤck in ihrem 
Projedt d.29. lan. 1648. ib. 953. 

Sfn dem daſelbſt d. 27. Iul, e. a. approbirten Schwedi⸗ 
fchen Inftrumento Pacis tourde es repetiret. sb. T. 
Vl. p. 133. Ir. in dem Frangöfifchen d. 5.Sept. e.a. 
obfignirt. ib, p. 378. 

Feuda ad Imperatore in ipfum collara rata muntant æ 
Palatino. I. P. O. Art. IV, «18. 1. P.M. $.26, 

Beſchwehrte ſich nebft dem Freyherrn von Gieckingen, 
noch vor den erften Evacuations- Termin, fiber den 
Dbriften St. Andre wegen des Fleckens Koͤnigs⸗ 
bachs. A, Eec. T. II p. ass. f9. 

It, contra ChursTrier als Probit zu Weiſſenburg mes 
gen Reftirution der Lehn + Güter Barberftein und 
Greventhan. ib. p. 858. 

— 

Cloſter in der Ober⸗Pfaltz, der Ebangeliſchen Religion 
zugethan. AB. Exec. |T. I. p. 86. 

i Walderdorff, X. N.) 

Kam mit feinem Memorial cantra Rulen von Boͤckig⸗ 

heim, die Pfarre Eulingheim betreffend, ante pri- 
mum Evacuationis terminum ein. A&, Exec. T. II. 


p. goı. 
Waldbaͤuſer, hans) 

Wegen der Anleyhe an die Obersfälsifche Land⸗ 
fehafft, im erften, Termin ju reflinuiren, nach der 
Schweden zu Nürnberg Projedt d. 8. Nov. 1649. 
Ad. Exec. T. I. p. $7. und der Deputirten Aufſatz d. 
12. Dec, ej.an. sb.p. 733. 

Wiederum nach der Schweden Specification d. rg. 
Mart. 1650. ib. T.II.p. 169. It. nach der Deputir- 
ten Defignation d. 22. April, e.a. ib. p. 248. 

D. 2. Od. 1550. war noch feine Commillion ausgefertis 
ct. ib. p. 760. Drenjtierna befchiwehrte ſich d. 6. 
Febr. 165 1. daß er noch nicht reftituiret fen. vb. p.822. 


De Evangeliſchen Deputirten Bericht cırca Iun, e.a. 
ib. p. 867. : 
Bar vor den erften Termin eingefommen.. ib. T. IT. 


. 802 
2 Waldmünchen. 
Stadt in der Ober Pfals, der Evangelifchen Reli⸗ 
gion zugethan. AH. Exec. T. I. p. 865. 
Waldtshuth. 
Mit Frangofen belegt, ward von den Kayſerlichen zu 
‚ Nürnberg pure, von den Frangofen aber conditios 
nate in den ten Evacuntions- Termin geſetzet. 
Ad. Exec. T.I. p. 39. 46.70. Conf. Waldt⸗Staͤdte 
ABaldstirchen 


Diefe Stadt bedingten ſich die Kayferlichen nebft ans 
dern Brißgauifhen Städten d. 4. April. 1646. in 
ihrer Offerte an Die —— Ad. Pac. T, III, p. 
6. It.d. 19.Mai, e.a. in ihrer legten Declaration. ib, 


p. 31. und d. 21. Aug. e. a. ib. p. 716, 
Die Reftitution wurde inder d.3:Sept. ej. au. polljoges 
nen Convention von den Frangofen verſprochen 


ib. p. 725. 
Die Eavferlichen wiederhohlten fied.3. Iun. 1647. in 
ihrem Project Infirumenti Pacis. db. T,Y.p.136. Item 
ununz die 
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Walds lirchen. 
die Frantzoſen in ihrem Gegen⸗Project med. Iul. 
1647. AA. Pac, T. V. p. ı54. 

Und indem Vergleich d. r. Nov. e. a. von den Legations- 
Secretarien unterſchrieben. zb.p. 64. Auch in dem 
zu Oßnabruͤck d. $. Sept. 1648. oblignirten Iafiru- 
mento Pacis. sb. T. VI,p.388. 

‚Refffiuatur Archi-Duci. I. P. M.S.$5- 


Waldthurn. 

Marcktflecken inder Ober⸗Pfaltz, der Evangeliſchen 

Religion zugethan. A. Exec. T. I. p. 565. 
Walfiſch, Fore ben Wißmar. 

Wurde unter andern in der Schweden Keplie d. 28. 
Dec. 1645. jur Satisfaction verlanget. A. Pae. T. 
Ip. 188.197. It. in den Poftularis zu Münfter d. 8, 
Nor. 1646. 4. T. III. p.754. 

Die Sanferlichen bewilligten ſolches d. 10. Nev. 1646. 
in ihrer Relolution. id. T. 11. p. 760. It. in dem 
eirca fin. lan, 1647. verglichenen Aufſatz. #6. 7. VI. 
p. St2. /@. 

Die Schweden begehrten inihrem denen Kapferlichen 
zu Oßnabruͤck d. 1. Febr. e. a. behaͤndigten Projedt, 
es nach Gefallen erweitern, auch ein zweytes auf 
der ander Seite des Strohnts erbauen zu Dürfen. 
ib. T. IV. p. 316. 

Billige Convention hierüber mit den Kanferlichen cir- 
oa med.ej.. zb. p. 332./g. In der Kapferlichen in fine 
Mai e.a,cxluibirtem Initeumento Pacis wurde es der 
Eron Schweden fimpliciter cedirt. ib. p. 579. 

Wiederum indem d. 8. Mart. 1648. unterfehricbenen 
Articul Schwedifcher Satisfaction. zb. T. V. p. 594- 
Nochmahls in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej.an, 
approbirten Inftrumento Pack. ib. T. VI. p. 155. 

Regine Reguoque Suecia ceſum. I. P. O. Arı. X. 5.6, 

Wallenhorſt. 

Dieſe im Oßnabruͤckiſchen verbleibt denen Ca⸗ 
tholifchen, vermüge Capitulationis perpetux. Ad. 
Exec. T. I. p. 540. 

Wallenftein, Ferdinand Ernſt, Graf von) 
Oeſterreichiſcher Geſandter auf dem ABeftphälifchen 
Friedens + Congrefk. 
ſdahm wegen des Königreichs Böhmen zu Oßnabruͤck 
d. 18. Mart. 1647. inter Eledtoralss primarics Sellion, 

AA. Pac. T. IV, p. 388. 

Seine Lebens⸗Umſtaͤnde. Pag. ı. Conf. Oeſterrei⸗ 

chiſche Gefandten. 
Wallerfang. 

Commenda an den Deutſchen Orden zu reflitiren. 

Alt. Exec. T. 1. p. uæ. 
Wallerdingen. 

Wegen dieſes Freyen Ritter⸗Guths, fo Oeſterreich 
zur Landſaͤſſerey ziehen wolte, wurde pro Freyberg 
d. 27. Od. 1650. von den Deputirten Commiſſion an 

- des &chwäbifchen Eravfes Ausfchreibende Fürften 
erkannt. Ad. Exec. T. U. p. 797. conf.ib.p. 801. 854. 
Wallerftein, Martin, Graf von Oettingen⸗) 

Wegen deſſen Einariffe beyder Commenthurey Ellin⸗ 
gen, Fam des Deutfchen Ordens Beſchwehrung 
noch ante primum Evackationis Terininum ju Nuͤrn⸗ 
berg ein A, Exee. T.II. p. 800. 855. 
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Wallthurn. 

Adelich Guth denen von Hirſchhorn nad der Echiver 
den zu Nürnberg Project d. 8. Nov. 1649. vor den 
zweyten Termin zu rellitwiren. Act. Exec. 1. 1.p. 476. 

ach Derfelben Specikcation d. 15. Mart, 1650 intri- 
bus menlibus. ib. T. /L p. 175. It. nad) der Deputir- 
ten d. 22. April. ej. an, unterfchriebenen Delignation. 
ib. p. 253. 

D. 14. Sept. e.a. war Commiflion auf Deutfcdymeifter 
und Hohenlohe⸗Neuenſtein decreriret, wurde aber 
d. 2. Odl.ej, an, an Chur⸗Mayntz ımd Sranckfurt ex- 
pedirer. ib. p. 770. 

In der Evangeliſchen Deputirten Bericht circa Iun. 
1551. werden Wuͤrtzburg und Eulmbach als d. r2. 

Od. 1650. verordnete Commiflarien benennet. sb. 


P- 875- 
Walting. 

Pfarr⸗Dorff im Amt Heideck, fo noch Ao. 1627. 
Evangelifch geweſen. Ad. Exec. T. II. p. 528. 

angen. 

Trug 10680. fl. zur Swediſchen Armee Satisfaction 
bey, nach der Repartition d. 15. luu. t650. AA. 
Exer. T. II. p. 426. conf. tb. p. 146 it. Act. Pac. T. 
VI. p. 634. 

Wangern. 

Dieſes im Amt Poͤel gelegene Dorff wurde in der 
Kapferlichen zu Ofnabruck circa fin. Maji 1647. ex- 
hibirtem Iaftrumento Pacıs dem Hofpital zu Lübeck 
refervirch Act. Pac. T. IV. p. 579. 

Wiederum in dem d. 8. Mart. 1648. unterfehriche: 
nen Articul Schwediſcher Sarisfaction. ib. T. V. p. 
594. Nochmahls in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul. 
ej. an. approbirten Inſitumento Pacis. ib. T. VL. p.ss. 

Hofpisalı S. Spiritus in urbe Lubeca refervatur. 1. P.0. 
Art.X.S.6. 
Wangeroͤde, Eyland. 

Auf demſelben hielte der Graff zu Oldenburg, dem 
Commercio auf der Weſer zum beſten, einen ho 
ben Thurm. A, Pac. T. II.p. 504. 

Wansleben. 

Dieſes Amt wurde in der Kanferlichen zu Oßnabruͤck 
in fine Maji ı 647. exhibirtem Intirumento Pacis, dem 
Marggraffen Ehriftian Wilhelm zur exentual Hy · 
pothee wegen ſeiner Aliment- Gelder geſetzet. AH. 
Pac. T. IV, p. 556. 


Warburw. 

In den Heſſen⸗Caſſeliſchen Pottulatis zu Oßnabruck d. 
16. Mart. 1648. wurde dieſe Stadt nebſt einem ge⸗ 
wiſſen Diſtriet auf go. Jahr jure hypothecæ vers 
langet. Adt. Pac. T.V. ps. 

Warendorp, Stadt im Stifft Minfter. 

Selbigen Ort wolte der Kanfer d. $. Iul. 15.43. sum 
Loco intermedio nicht haben, daß die Kanferlichen 
Geſandten von Ofnabruc und Muͤnſter daſelbſt 
zuſammen kaͤmen. Ack. Pac. T. I. p. 24. 22. 


: Der Kanferlichen Bedencklichkeit im Jun. 1647. die: 


fen Ort mit in die Neutralität zu sieben. &. 7. I”, 


2 * 
Um deſſen Belagerung zu facilitiren conjungirte ſich der 
Eaffelifche General-Major Mabenhaupt circa Iul, e. 
a. mit dem Schwedifchen General Koͤnigsmarck. ib. 
P. Sı. sonf, ib. p. 698. 
War⸗ 


- 


Kegifter. 


Warnemuͤnder⸗ Schang. 

Ward Ao. 1538, von den Kanferlichen eingenommen, 
und was ben Derfelben Belagerung durch den 
Schwediſchen General-Major Wrangel, vorgefüls 
len. AH. Pac, TI p. 98. Daͤniſcher Bericht hies 
von. ib. p. 146. 

Murde unter andern in der Schweden Replic d, 28: 
Dex. 1645. jur Satisfadlion verlanget. ib. T. II. p. 
155.197. , 

Wegen Aufhebung des Zolls albier fchrieb die Stadt 
Roſtock circa 10. lum 1647. an die Ebangenſſchen 
Geſandten. ib. T. FT. p 522. /4. Wiederum circa 
Iun. 1648. an Die Reichs - Ständifihe Gefandten. 
ib. P.536./9. ; 

Die Schwediſchen erflärten fich d. 9. Iul, e. a. Vlies 
mand über die Gebühr zu beſchwehren. zb. p. 87. 
Die Kapferlichen uud das Neich® + Diredlorium zu 
Muͤnſter atteitirten d. 19. Febr. 1649. daß der Zoll 
alhier Feinesweges an Schweden vediret fey. A. 

Exec, T. U. p. 792. fq. 

Mir Schweden belegt ward von ihnen und den Kay⸗ 

ſerlichen zu Nürnberg in den dritten Evacnations- 
Termin gefeßt. Ack. Exec. T. 1. p. 59. 130. aud) im 
Prxliminar-Recefs, ib. p. 326. 


Db die Schweden im Mart. 1650. Vorhabens gewefen, 


diefe Schantze zu behalten. ib. T. IR p. 178. 

Gegen die Schwedifche Vorenthaltung derjelben und 
Behauptung des Zolls allier, beſchwerte ſich der 
Mecklenburgifche Befandter zu Nürnberg in einem 
Memorial d. d, ro. Od. e. 2, ib. p. vor. 4. 

Die Kellitution derſelben und Abſchaffung des Zolls 
wurde von Cranio in dem Memorial an Oyenftierna 
d, 8. Febr. 165 1. urgiret. ib. p. 824. 

Warnetwald. 

Von Kriechingen au Naſſau⸗Saarbruͤck nach der 
Schweden Specification d. 15. Mart. 1650. intribus 

. menlibus zu reftituiren. Act. Exee. T. H. p ug. lt. 
nach der Deputirten d. 22. April, ej. an, umterfehries 
benen Defignation, zb.p. 253. 

Gchörte ad pundtum Garantie. ib. P-770. 

YOsrtenberg, N. N. Freyherr von) 

Eolte nad) der Schweden Project Inftrumenti Pacis 
d. 14. April. 1647. plenarie reflituiret werden. A6F, 
Pac. TV. p. 462. 

Wartweiler. 

Ant, dem Stifft Murbach von den Frantzoſen zu re- 

‚ Rituiren. Act. Exec, T. I.pı 250, 

Waſaburg, Gesff von) fiche Gufavur Gufßavi. 

Waſſenberg, N. N.) 

War Anno 1648. fehon willens eine Hifloriam der 
Weftphälifchen Friedens + Handlung zufchreiben. 
AH. Pac T. VI. 702. 

Waſſerburg, Herrichafft. 

Contribuirte 1068. fl. zur SchwedifchenMiliz Sitisfa- 
clion, laut der Repartition d. ı5. lun. 1650. Alk 
Exec. T. II. p. 426. conf, ib, p. 146. it, Act. Pac. T. 
VI. p. 634. 

Wecher, N. N. Weyher. 

Wurde d. 17. April. 1637. zum Afleilor beym Reichs⸗ 
Cammer⸗ Gericht angenommen und Ichte noch Ao, 
1646. imNov, Aci. Pat. T. V. p. 206. /q. 
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Wen-Geld, fiche Pflafter-Gelb. 
Weichs, Die Freyherren von) 


Worin fie und Chur Bayern nad) der Schweden Spe- 
eification d, 15. Mart. 1650. Hans Chriſtoph Fuchß 
von TBalburg im erften Termin refliniren folten. 
44. Exec T. U. p. 169. Conſ. Suche, Hanß Chris 


toph) 
* Weickersheim. 

Dieſe Herrſchafft ſolte nach der Schweden zu Oßna⸗ 
brück d. 14. April. 1647. eshibirtem Inlimmmento 
Pacis, andie Grafen zu Hohenlohe reflituirer wer⸗ 
den. Ad, Pac. T. V. p. 462. Desgleichen nad) der 
Kanferlichen dafelbft in fine Maji e. a, ausgejteltem 
Projedt. . T. IV. p.56. 

Item nad) der Fransofen med. ul, e, o. extradirtem In- 
frumento Pacis. ib. T.Y.p.147. Wiederum nach der 
Kanferlichen zn Oßnabruͤck Projedt d. 29. Ian. 1648. 
ib. T. IV. pass. 

Und dem dafelbft d. 11. April. ej. an. unterfehriebenen 
Pundlo Anuieſtiæ. sb. TV. p.722. auch d. 27. Iul. 
e. a, approbirtem Inftrumento Pacis, ib. N Plp. 136. 

Reflituatur Donmi Hohenloice, I, P. O. Art. IV, $, 2. 

Die Reftitution wurde auf dem Convent zu Mürnberg 
nachgefüchet. AT. Exec. T. 1. p. 99. 

Weide. 

Die Prætenſion auf dieſe Holtzung Amts Lauenau 
lieſſen Heſſen⸗ Caſſel und Schaumburg in dem mie 
Hertzog Chriſtian Ludewig zu Braunſchweig⸗Luͤne⸗ 
burg d. t. Oct. 1647. gemachten Vergleich fallen. 
Ad. Pac. T. V. p. 657. 


Weidendorff, fiche Wiedendorff. 


Weidenkopf, Jonas) Dodor ımd Reiche» Camp 
mersBerichtssAlleflor. 


Starb Ao, 1589. AR. Pac, T. V. p. 20. 


Weidenischer, Andress) 

Kam contra Abraham Ertern zu Hagenau, wegen eis 
nes ihm vorenthaltenen Guths, ante primun Ex 
vacuationis terminum zu Nürnberg ein. Act. Exec. 
T. II. p. 856. 

Weigenheim. 

Die Pfarr⸗Gerechtigkeit alhier war an Anſpach vor 
den zweyten Termin, nach der Schweden zu RPuͤrn⸗ 
berg Projedt d. 8. Nov. 1649. von Schwaͤrtzenberg 
zu reſtituiren. Act. Exec. T. I. p. 574. 

Nach ihrer Specification d. 15. Mart. 1550. im dritten 
Termin. . T. II. p æ. 

Nach der Deputirten d. 22. April, e. a, unterſchriebe⸗ 
nen Defignation , in tribus menfibus, ib. pı 252. 

D. 13. Od. ej. an. erging Commillion an 5 
und Nuͤrnberg, und ſtund die Soche circa Iun, 
1651, noch auf Eroͤffnung der Urchel ib. pi 875. 

Weilburg. 

Deſſen Quota zur Schwediſchen Miliz Satisfction wa⸗ 
ven 25632. fl. nach der Kepartition d. 15, lun. 1550. 
Act. Fxec. T. II. p. 427. couf. ib. p. 147. it. Act. Pac. 


Ts VI. [27 * 
Weilerthal. 
Herrſchafft, denen von Fugger zit reſlituiren. 47, 
Exec, T. I. p. u6. 250. 455. 
nnnn3 Wei⸗ 
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Weingarten. 

Iſt von dem Pralaten» Stande ordinarius Deputatus. 
Act. Pac. T. I. p. 67. 

Des Przlaten alyier Votum auf dem ABeftphälifchen 
—— fuͤhrte der Coſtnitziſche Geſand⸗ 
ter. db. p. 545. 

——“ 16020. fl. zur Schwediſchen Armee Satis- 
fadtion, laut der Repartition d. 15. hun. 1650. AA. 
Exec, T. II, p. 425. conf. ib.p.146. it. AA. Pac. T. 
VI. p. 633. 

Kam contra den Magiflrat zu Leutficchen, noch vor 
den erften Termin der Evacuation, ju Nürnberg 
ein. AB, Exec. T. I. p. Sor. 854. 


Weingartenfcher Gefandter 
auf dem ABertphälifcyen Friedenss Congres, 
Georg Röberlein. 


Konte wegen Leibes + Indifpofition der Abhohlung der 
Kayferlichen d. rs. Sept. 1645. als Ordinarius De- 
putatus von dem Pr=laten- Stande, nicht beywohnen, 
und fubflituirte zu ſolchem Actu den Bambergifchen 
Geſandten. A. Pac. T. I. 687. 


Weinsberg, Herrſchafft. 

Ward dem Hertzogen zu Wuͤrtemberg im Febr. 1646. 
von Graff Trautmansdorff reflituirt. Act. Par. T. 
II, p. 790. 

Daß der Herkog bey der recuperirten Pofleflion bleis 
ben folle, wurde zu Muͤnſter circa init. lul. 1647- 
verglichen. ib. T. IV. p.348. Die Kavferlichen zu 
Oßnabruͤck rückten — ihrem Project d. 29. Ian. 
1648. ein. ib. p. 953. 

It. indem verglichenen undd. rı. April. e. 2. unterfchries 
benen Pundto Amnelliz. ib. T. F. p. 719. und dafelbft 
d. 27. Iul. ej. an. approbirten Inftrumento Pacis. ib, 
T. VI. p. 134. 

Domus Wurtembergica maneat quiete in recuperatapor- 
Selione illiur. 1. P. O. Art. IV. $. 24. 

Weiſſenau, Clofter. 

Den Schuß hieriber refervirte ſich Pfalsgraff Otto, 
alßerdenen Gan⸗Erben Ao. 1478. das Hauß und 
die Herrfchafft Notenberg verfauffte. AL. Exee. T. 


I. p. 480. 

— sur Schwediſchen Miliz Satisfaction 
10680. fl. nach der Repartition d. 15.Iun.r65o0. ib.T. 
IL, p. 425. conf. ib. p. 146. it. AA, Pac, T. Vl. p. Gʒ. 

Weiſſenau am Abein. 

Wegen dies Dorffs ward d. 19. April. 1645. von 
den Wetterauiſchen Graffen andie Gräfliche Wit⸗ 
tibe von Schoͤnberg geſchrieben. AA. Pac. T.1. p. 


420. , 
rad) der Schweden d. 14. April. 1647. ausgehändige 
tem Infirumento Pacis, an Iſenburg ju reſlituiren. sb. 


T.V. p. 461. 
— nad) der Frantzoſen Project med. Iul. e. a. 
. P. 147% 
— verlangte d. 11. Aug, e.a. nochmahls die Reſti- 
tution. db. T. IV. p. ron. 
Weiſſenburg, Vrobften. 
Bon derfelben trug Chur Pfals die Zoll⸗Staͤdte Alt⸗ 
ſtadt und Bobenthal zu Lehen. Ad. Par. Tell. p.65. 
Derfelben merckliche Befchadigung abzuwenden, bes 
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Welſſenburg, Probſtey⸗ 
zalte die Stadt Weiſſenburg Ao. r622. an den Gra⸗ 
fen von Manßfeld 10000. Gulden. Act. Par. IAI. 


p.04. 

Fing Ao. 1623. an dem Evangeliſchen Miniſſerio zu 
Weiſſenburg ihren Unterhalt vorzuenthalten. ib.p. 

165. fq. 

Einige * im Fuͤrſten⸗ Rath zu Muͤnſter gingen im 
lan. 1646. dahin, bey den Frantzoſen zu erkundi⸗ 
den, ob fie diefe Probften unter andern annody zur 
Satisfaction begehrten. zb. p. 787. 

Selbige in Frangafifchen Erb + Schuß zu fubmirriren, 
war der Ehurfürft von Trier im April. ej.an. Vorha⸗ 
bene. sb. T. III, p. 571 

Ihre Quota zur Shivevifben Armee Satisfaction wa⸗ 
ren 10680. fl. nachder Repartition d. 15. Iun. 1670. 
AG. Exec. T. U, p. 427. conf.ib. p. 147. it. Act. Pac. 
T. VI. p. 5. 

Weiſſenburg am Nordgau. 

Ihr ward die Reichs + Pflege Ao. 1534. vom Kanfer 
Carolo V. verpfandet : Sie war ihr Ao. 1629. im 
April. abgelöfet und dem Hoch⸗ Stifft Eichſtaͤdt zus 
gewandt. Art. Par. T. Il.p. 826. /4- 

Wurde bey Ueberfendung der Geleus⸗Briefe von den 
Schwedifchen Gefandten d. 14. Nov. 1643. iuvi- 
tirt, den Congrefs zubefchicfen. #. T.I. p. 43. 

Befchwehrte fid) im Febr. 1646. beym Congreis tier 
der Fichftädt wegen der eingelößten Reichs » Pflege. 
ib. T. I1p.826. fq. 

Daß derfelben die engogene Reichs⸗Pfandſchafften 
wieder einzuraͤumen, hielten die Fuͤrſtlich Evange⸗ 
liſchen u Oßnabruͤck in ihrem Voto communi d. 23. 
ej. fine billig. sb. p. 314. It. fämtliche Evangeliſchen 
zu Dfnabrück im Dec. e. a. ib. T.IV. p. z. Dies 
ſes Conckifinn wurde denen Kayſerlichen in der Con- 
ferenz mit Salvio umd dem Ausfchuß der Evangelis 
ſchen Deputirten, d. 30. Ian. 1647. vorgelefen. ib. 


P- 9: i 
Die Evangelifchenzu Oßnabrück refervirten ihr foldhe 
Wiederloͤſung in ihrer Declaration d, 27. Febr. e. a. 


ib. p. 93- 

Der Ranferlichen zu Ofnabrücf Refolution und Aufs 

ſatz, von Volmarn im Colloquio mit Salvio d. 16. 
Mat. e. a. übergeben. sb. p. 156. Dollmar bewil- 
ligte die Rellitution der abgelößten Pfandſchafft, 
in der d. 29. ej. mit den Schweden gehaltenen Con- 
ferenz. ib. p. 164. /q. ; 

Der Kayferlichen Projeät d. 4. April. e. a, ließ DieRe- 
flitution, repenfo relutionis pretio, ju. 3b. p. 184. 
Die Fvangelifchen repetirten folcyes circa g. ej. in ih⸗ 
rer letzten Erklärung. ib. p- 197. Der Kapferlichen 
Correctur d. 10. ej. wegen des ‘Pfandfchillings. ib. 

. 209. 

a Schweden afferirten ihr die Reftirution der abges 
töften Pfandfchafft in ihrem Project Inftrumenti 
Pacis d, 14. ej. bey Dem Articulo de Anıneflis, die 
Kanferlichen aber wolten es alda ansgelaffen has 
ben. ib. p.49r. 

Die Kanferlichen inferirten die Reftitution ihrer d. 14. 
Maji e.a. den Evangeliſchen communieirten Formu- 
he deGravaminibus Ecclehafticis, nur das Narijeis, 
pro: Nericis gefchrieben war, ab. P-540. 

Gab 


Regiſter. 


Weißenburg am Nordgau. 

Bab ihre Fundamenta wegen rellitution der Reichs⸗ 
Pflege, im Ian. 1648. beym Congreis ein, 44. 
Pac. T. VI. p. ıyı. A 

Der Eyur-Bayrifche zuOOßnabruͤck mar eod. der Mey⸗ 
nung, daß ihr die Dfandehaft nicht ju reflituiren. 
ib. T. IV. p. 937. Item die Chur» Mayngifchen d. 
15. Febr. e. a, sb. p. 1008. 

D. 8. Mart. e. a. wolten fich die Kayſerlichen zu Ofnas 
brück jur Refitution nicht erflären. =. NV. p. 602. 

In dem d. 14. ej. unterfchriebenen Articul wurde ihr 
die Pfandſchafft zuerkannt. zb. p. 5%. 

Desgleichen in demzu Oßnabrück d. 27. Iul. e. a. ap- 
probirten luſtrumcuto Pacis. ib. T. YI.pı 144. 

Reſtituacur ipfi illico & plenarie oppignoratio Imperia 
lis. I. P. 0. Art. V. & 26. I. P.M. $. 47. 

Die Schweden verlangten d. or. Dec. e. a.die Refli- 
tution der Reichs Prandfchafft it. der von Ellingen 
-abgenommenen 24- Unterthanen, noch vor Aus⸗ 
wechslung der Friedens sRatification, AF. Par. T. 
VI. p. 71. 

Trug ai Schwediſchen Miliz Satisfaction 13350. fl. 
bey, laut der Repartition d. 15. Iun, 1650. Ad, 
Exec, T. U. p. 425. conf. ib, p. 146. it. AA. Par, 
T. 7. 

Beklagte Kb 12. Dec. 1649. mit den Schwediſchen 
Satisfactions - Geldern nicht auffommen zu koͤnnen 
AA. Exee. T. 1. p.728. 

Bon feiten des Kayfers ju evacuiren, ward von beyden 
Eronen und den Kapferlichen zu Nürnberg in den 
weyten Termin gefeßt. ib, p. 36. 38. 46. 59. 70. 131. 
* darin, nach dem Preliminar-Schluf. ib. p. z25. 
conf. p. 256. 

Die Kelchs+ Pflege und anders, twolte diefer Stadt 
—* gehoͤrig von Eichſtaͤdt ıc. reſlituiret werden. 
ib, p. 106. 

— Land⸗Commendeur zu Ellingen, vor den erſten 
und contra Eichſtaͤdt vor den zweyten Exaudtorations- 
Terpin zu reitituiren. sb. p. 428. /9. 

Wegen der Reichs⸗Pflege, von den Loſerlichen d.rg. 
Iul, 1649. in den legten Termin gefeßt. ib. p. 449. 
von den Schweden aber eod. inden eriten. sb. p. 4sı. 
573. fo auch von den Deputirten in ihrem Gutachten 
d. 13.04. e.a. ib. p. 544. 

Contra Ellingen im erjten Termin zu reftituiren, laut 
der Schweden endlichen Erflärung d. 13. Aug. und 
Projedts d. 8. Nov. e. a. ib. p. 461.573. undder Depu- 
tirten Gutachten d. 13. Od. e. a. ib. p. 544. 

Bedenken einiger Ebangeliſchen Deputirten d. 21. Nov. 
e. a. in caulıs contra Eichſtaͤdt und Ellingen. ib. p. 
652. it. famtlicher Deputirten d. 12. Dec. ib. p. 736. 

Contra Eichſtaͤdt nach der Schweden zu Nürnberg 
Specification d. 15. Mart, 1650. im erften Termin 
zu reflituiren. #b. 7. I. p.170. it. nad) der Deputir- 
ten Defignation d. 22. April. e. a, zb. p. 249. 

D. 2. Od, e. a. war noch niemanden Commillion aufs 
getragen. ib. p. 76. Orxenſtierna beſchwehrte ſich 

. 6. Febr. 1661. daß fie contra, Eichſtaͤdt ratione 
der Reichs « Pflege noch nicht vollig reftiruiret. zb. 


p- 822. 
den Eichftädtifchen Artentatis noch vor diffolvis 
“a des et mie abgeolffen werden, erins 
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’ Weißenburg am Dior dgan: 
nerten die Evangelifchen Deputirte d. 22.Mai. 16513 
Ad. Exec. T. Il. p. 864. Sach der Evangeli 
Bericht eirca Iun, 165 1. Rund die Sache auf güte 
Ihe Abtretung oder gebührliche Execution. +4. r 


868. 
Contra Ellingen nad) der Specification d. 
15. Mart. 1650. im erften Termin zu reftituiren. sb. 
P- ı70. it. nad) der Deputirten d.22. April. e. a. ſub- 
ſeribirten Defignation. ib. p. 249. 
D. 2. ar e.a. war noch Feine Commiflion ausgefer⸗ 
tiget. db. p. 76. 
Die Evangeliſchen Deputirten beſchwehrten fich d. 22. 
Maj. 165 1. daß hierin ad fententiam noch Feine Um⸗ 
Pe gefchehen. ib. p. 864. Beruhete nach derfels 
” Bericht circa Iun, e. a. auf endlicher Desilion. 
ib. D. 808. 
Conf. Reidys-Pfandfchafften. 
Weiſſenburg am Rhein. 


Traff Ao. ı 560. mit dem Stifft S.S. Petri & Stephanä 

dafelbft, wegen Unterhalts des Evangelifcyen Mint- 
u, einen Vertrag. AA. Pac. T. II. p. 1%. 

Der Stadt zum prejudiz ward von — Anno 
1591. einneuer Zoll zu Altftadt und Bobenthal ans 
geleget, der Ao. 1632. dupliret ward. ib. p.16r./Q. 

Zahlte zu Berhirtung gedachten Stiffts Ruin An. 1622. 
an * Grafen von Mansfeld 10000. Gülden. 4. 
p. 164. 

Bon bier wurde dag grobe Geſchuͤtz Ao. 1622. na 
Benfeld und das übrige nebft dann Doppelbacfen ” 
1639. nach ‘Philipsburg und Landau geführet. 2. 
P- ı6. 

Stellte metu majoris mali circa An, 1630. an den bon 
Hoheneck eine Obligation auf 6000. Rrblr. aus, we⸗ 

n Pretenfion feiner von einem Mansfeldiichen Ds 
riften aus der Stadt entwendeten Mobilien. 35, 
. 164. fa. 
as die Stade circa 1630, fgg. für unerhörte Extor- 

fionen ausftehen —5* ib. p. 166, 

Satte feit An. 1632.die eiche, teuer nicht bezahlet, 
derentwegen fie Ao. 1643. gewilfe Gilt» Briefe an 
den Graf Kursen abtreten mufte. ib. p. 166. 

Gab bey den Reichs-Ständifchen Gefandten ihre fpe- 
eial-Gravamina ein, welche d. 7.Dec. 1645. dietiret 
tworden. ib. p. 265. /qq. conf. ib. p. 104. Item 7. 2. 

0. 


. 806. 85 
Hard von den Evangelifchen circa An. 1646. zum 
Erempel angeführet, alwo Catholiſche 
— — 
D igationes i 
ten die Schweden in Proj ee 
eis d. 14. April. 1647. fo aber die Rayferlichen auss 
— ib. T. IV. p. 490. 
eichen caflırten fie Srangofenin iheem 
e. a, extradirtem Inftrumento Pacis, ib. T. P. P en 
Die Eat verlangten inihren Ultimisju Dfnas 
bruͤck d. 24. Ian. 1648. daß fie im $. Comeradtur &fe, 
ausgelaffen werde. id. T. IV p.926. Die Kavferlie 
—— d. 29. ej. bey ihtem vormahligen Project, 


ib. p. 95 
— 
—V 
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gung an "het 
Directorüsunterfchreibenen Pundto Anıneftiz indem 
8. Conträfhus &.c. ftelyen. AA. Pac. T. V. p. 722. Ih. in 
dem d. 27. Iul, e. a. approbirten Schwediſchen In- 
Arumento Paeis. ib, TEPT. p. 136. Und in dem Franz 
göfifchen d. g. Sept. e.a. obfignirt. ib, p- 380. 
‚Dbligationer wi meruve illi extorts annullare ſunto. I. P. 
Ö.’Art. IV. $. 46. I. P.M. $. 36. 
ihr Die ad avertenda aliorum majora damna ber: 
choffene Geld⸗Summe zu reftituiren, festen Die 
“ d. 14. April. 1647. in ihrem Projedt In- 
Arumenti Pacis; Die Kayfers hen aber wolten fols 
chen rejieiren. A. Pac. T. IV. p. 490. 
Die Kauferlihen rückten es betmachfelbft ihrem in fine 
 Mäj..& a. exhibirten Inftrumento ein. zb. B; 563./9- 
D, x. April. 1648. wurde von den Kanferlichen un 
Schweden verglichen, daß fie aus Dem $. Debira aus» 
gelaffen werde. id. T! Pi; pı 6a. 700. Die Evangelis 
fehen bedingten .d- 6. ej. daß fie Dennoch ben der Res 
gul bleibe, ib. p. 696. it. d. 7. ej. bey den Kayſerli⸗ 


chen. #b. p. of. 

Das vonden Schweden verfüngte Atteftat wegen ihrer 
Auslaffüng in pundto Anneiti= wurde zu Münfter 
circa An. Sept. 1648. verwilliget #5. T. VI.p. 577. und 
vom Reichs-Directorio d. 8. Od. ej. an. ausgefer⸗ 
tiget. ib. p. On, 

Hat kur Schwediſchen Armee Satisfadtion 1497 2.fl. con- 
tibuiret, laut der Repartition d. 15. Iun. 1650. Ad, 
er T. IL. p. 428. conf. ib. p. 147. it. Act Pac. T. 

I. p. 65. Br 

— & Capitula S.S, Petri & Stephani, 
im weyten Termin jur reftituiren, faut der Defigna- 
tion d. 18. Iul, 1649. AA. Exec. T, I. p. a5ı. 49. 
Item nach der Depunirten Gutachten d. 13. Oct. e. a. 
üb. p. 546. und der Schweden Projeft d.g. Nov. e.a, 
“ p. $75. auchy der Deputirten Aufſatz d. 12. Dec. 
ib, p 737. | 

Dicke Cammilfion wurde d. 5. Febr, 1650. von den 
Deputirten ee ib. T. 11, p. ti. ; 

Wiederum nad) der Schweden Specification d. 17. 
Mart. ej. an. im weytem Termin. A. T, U. pm. 
und der Deputirten d, 22. April. e, a. unterfchriebes 
nen Defignation. zb. p. 249. 

Die Coinmiflion wurde unterm 6. Tul. e. a. umgefers 
tiget. ib. pr 765. und ift ae ib. p. 870. 

Contra den Chur⸗ Maynsifchen Burggrafen zu ar, 
ckenburg ; it. contra deg Freyherrn von Burg Frey⸗ 
ftrits Erben, in der Schweden Projedt d. 8. Nov. 
1849. ad tres menfes temittiret. #6. T.I. P.578- 

Contra Frepheren vom Hoheneck it. contra Burgfreps 
——— te Diva & a Ay 

tirten d. 22. April. 
* unterfehriebenen Defignation in tribus * 
bus zu reftituigen. 46, T. II. p. 252. 

‚Hierin wide ante d, 2. Od. ej. an. Commiflion auf 
Baaden⸗ Baaden und Stadt Speyer expedirt. 
ib. p. 768. conf. ib. p, 874. 

Conf. Elſaßiſche Reichs⸗Staͤdte. 

Weiſſennohe Cloſter, ſiehe Weiſſenau. 


eitersweiler. 


UNIVERSAL- 


. Weit .. { - - 
Fiuͤrburg von der Stadt Colmar zu reflitniren. AA: 
Exec. T. IL. p 30. 


Welden. 

Dieſes Guth ſolte Marquard Fuggern nach der 
Schweden Speeification d. 15. Mart· 1650. don beo⸗ 
pold Fugger in tribus menfibus reſſituiret werden. 
Act, Exer. T. I. p. 175. In dee Deputirten d. 29. 
April. e. a. unterfchricbenen Defignation tar dieſet 
Cafus nicht mit —*—* ib. p. 254. 


Wellingholtʒhauſen. 

In dieſem Kirchſpiel im Stifft Oßnabruͤck iſt Das Ex- 
ercitium Augulianæ Confeflionisnach An. 1624. ab» 
aefchaffet. Act. Pac. T. VL.p. 440. 

Bermöge Capitulationis perpetux bleibt dieſe Pfarre 


C lifch. Act. Exee. T. Ip, 
atholifch — a 


Cauſa Hohenlohe⸗Neuenſtein contra Schoͤnthal —— 
dieſes Filials wurde von Den Depwirten zu N 
berg .d. 30. Mart. 1650. ad tres menfesgefeßet. Are. 
Exec. T, Il. p. zu. Ir. inihrer d. 22. April, ej. an. 
unterjehriebenen Defignation. ib. p. 253. 

D. 20. Od. e. a. wurden Deutſchmeiſter und Roten⸗ 
burg an der Tauber zu Commiflarien verordnet. 


ib. p. 874- 
Deswegen Fam Hohenlohe contra YBürsburg nad) 
ante primum terıninum ein. ibid. p. 799. Conf. ib. 


p. 850. 
„Wels, Windifch Gräuvon) 

Ron diefem Freyherrlichen Gefchlechte lebten im Lande 
unter der Ins Ao. 1647. Gottlieb und Ferdinand 
nebft 4. Göhnen, fo der Evangelifchen Religion zu⸗ 
ae —* — T. IP, % hs & 

elworth, Sriedrich von)? ‚Rams _ 
es ee 

Refignirte Ao, 1614. d.$. Febr. Act. Pac, T. V.p. 200. 

AR ABengen. 

Das völlige Religions-Exercitium haben die Catholi⸗ 
fchen alhier. weder vor nocy nach dem Religions⸗ 
Frieden achabt. Art. Pac, T. IV. p. 58. 

Daß es bender Kanferlichen Urthel vom 4. lal. 1629. 
die Vifitation dieſes Gottes⸗ Hauſes betreffend, ges 
laſſen werde, verlangten die Eatholifchen d. ar. 
Nov, 1646. in ihrer Erklärung. ib. T. III p. 490. 
Der Ulmifche Deputirter prefentirte dagen d. 29.ej. 
eine Information, ib, p. dos. /q- 

—— zu — Toten ihrer circa 
med. Febr. 1647. ausgejtellten ErBlärung der 
tholifchen Declaration. #6. IV. 9. er 

Die Schweden verlangten d. ar. Dec. 1648. Die Re- 
ftitution vor Auswechßlung der Friedens-Ratifica- 
tion, ib. T. VI. p. 51 

Worin die Augultiner hiefelbft contra die Stadt Ulm 
zu reftituiren. Ad. Exec, T. I. p. 576. T 

Die Deputirten erinnerten circa Aug. 1650. den Eranfs 
Ausichreib-Amt, die nähere Unterfuhung vornu⸗ 
nehmen. ib. T. II. p. 574. aETEr 

erden, Abten. 

Are Quota zur Schwedifchen Armee Sarisfadtion wa ⸗ 
ten 2305. fl. nach derKepartition d. 15. Iun. 1690, der, 

Exee. T. II. p: 428. cont. ib. p. 147. — 
17. VI. p. 656. ä vn 


Regiſter. 


Werdenberg, Graffſchafft. 

Hat zur Schwediſchen Miliz Satisfadtion 18423. fl. 
eontribuiret, laut der Repartition d. ı5. Jun. 1650. 
Act. Exec. T. Il. p. 426. conf. sb. p.146. it. Alf. Pac. 
T. VI. p. 63. 

Werfeldt, Anthon) General-Wachtmeiſter. 

Kam contra Chur⸗ Brandenburg wegen confiſeirter 
deponirter Gelder, vor den erſten Evacuations-Ter- 
min ein. Aet. Exec. T. II. p. 857. 

Werner, Ehriftian) fiche Magdeburgiſcher Crayß⸗ 
Secretarius auf den Weſtphaͤliſchen Friedens; 
Congrels, 

ABernigeroda. 

Kayfer Ferdinandus II. verfprach Anno. 163 -- dem 
DohmsEapitul zu Halberftadt, den diefer Graff⸗ 
fhafft wegen mit Chur s Brandenburg habenden 


alten Proceis zum glücklichen Ausfchlag zu befors 
bern. Act. Par. T. IV. p. 260, 


Wertenmanne. 

Bey dieſen Handels⸗Leuten in Wien hatte der Kayfer 
im Febr. 1648. Ordre geſtellet, dem Churfuͤrſten in 
Bayern 10000. Gulden ausjujahlen. Act. Pac. 
T. V. p. 129. 


WERTH, lIEAn de) 
Ehur-Baprifcher General über die Cavallerie, 


Ward;nebft den Kanferlichen d. 21. Febr. 1638. von 
Hersog Bernhard zu Weymar, bey Rheinfelden 
gefhlagen. Act. Pac. T. VI. Beyl. zum Vorber. 
R. 2. Schlug nebjt den Kayſerlichen d. 14. Nov. 1643. 

ie Frangojen bey Durlingen. ib. p. 3. Deffen übris 
ge Thaten im 30. jährigen Kriege. Act. Exce. T. Il. 
Deyl. zur Dort. p. 37. /gq- 

Ging circad. 20. In. 1647. mit etlichen Regimentern 
zu den Kapferlichen über. AA. Pac. T. V. pı 24. /49. 
Chur⸗ Bayern beftund init. Sept. e. a. nach fon belle 
jegenen Reunions-Recels mit dem Kayſer, ſtarck dars 
auf, daf er zur Beitraffung folte ausgeliefert wers 
den. ib. p. st. In: 

Deſſen Regiment blieb in Kayferlichen Dienften. 44, 
Exer, T. I. p. 346. 

erthern , Wolff von) 

Wurde von Chur⸗Sachſen circa mit. An, 1649. nach 
Erffurt gefchicket, wegen der Exaudtoration und Eva- 
euation don dem Schwediſchen Generaliflimo Refolu- 
tion einzuholen. Act. Par. T. VI. p 972. Ad. Exec. 
T. I.p. 23. 

Wertheim, Sriederich Ludewig Graf zu 
Loͤwenſtein⸗ 

Solte nach der Schwediſchen zu Oßnabruͤck d. 14. 
April. 1647. exhibirtem Inſtrumento Pagis in alle ihm 
und den Seinigen entrwandte Herrfchafften reftitui- 
vet werden. A. Pac. T. V. p. 462. 

Desgleichennac) der Kauferlichen daſelbſt in fine Mai. 
e. a. ausgejteltem Inftrumento Pacis. ib, T. IV. p. 
56;. Formalia diefes$. im Muͤnſteriſchen Projedt circa 
init, Iul. e. a, ib. p. 35. Der Frantzoſen Project 
med. ej. sb. T. V. p. 147. 7 

Die Catholiſchen machten d. 23. Nov. e. a. eine Cor- 
rectur hiebey. ib. T IP. p. 802. Die fie in ihrer 
Erklärung d. 7. Dec. e. a wiederhohlten. #.p. 827. 
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Wertheim, Brieberich dudewig Graf von) 


Die Kapferlichen zu Oßnabruͤck beharreten d. ag. 
Dec, 1647. gleichfals darauf. AF. Pac. T.IV.p. 844. 
ſchien im Dec. e. a.daß der Kayfer ihn nicht 
pro legitimo zn der Graffichafft halte. ñ. 
N V. p. 124. fa. 

Der Eatholifchen d. 24. Tan. 1648. ausgeftelte Uki- 
ma. ib. p. 926. Der Kayferlichen zu Oßnabruͤck 
d. 29, ej. darnach eingerichtetes Project. ib. p. ag5. 

Formalia diefes $. in dem d, 1 1. April, e. a, unterfchries 
benen Pundto Amnelliz. ib. T. V. p. 722. und in dem 
d. 27. Iul. e. a. approbirtem Schwediſchen Infiru- 
mento Pacis. zb. T. VI, p. 136. 

Indem Frangöfifchen d. 5. Sept,e.a, obfiguirten Fries 
denssInftrument wurde diefer 8. Auer va auf das 
Schwedifche allegiret. ib. p. 379. 

Refituatur in omnes fuos Comitatus & Dynafiar. I.P. 
O. Art. IV. S. 41. I. P. M. $. 35. 

Daß feiner Gemahlin die Herrfchafft Kieffenbach noch 
vor Auswechßlung der Friedens-Ratification refli« 
tuipet werde, verlangten Die Schweden d. gı. Dee, 
e. a. Ad. Pac. T. VLp. ost. 

Wertheim, Serdinand Carl, Graf 
zu £omwenfteins) 

Stund wegen des Schloffes Breuberg mit dem Gras 
fen zu Erpach Ao. 1641. faq. in Differenz, 4. 
Pac. T. III. p. 448: /4 . 

Solte nach der MinterlchenProjed Infteumenti Pacia 
circa init, Iul. 1647. in alle fequeftrirte und confi« 
feirte Güter reftituiret terden. ib. T. IV. p. ası. 
Der Fransofen Projedt nıed. ej. ib, T.V, p. 147. 

An denfelben und nicht an Graf Friederich Ludewi 
fehrieb der Kayfer im Dec. e. a. wegen der 120. R 
mer Monathe. zb. p. 124. /4. 

ach der Catholiſchen zu Ofnabrücfd. 24. Ian. 1648: 
ausgeftelten Ultimis, folte diefer ;S. im &ciedens, * 
ſtrument bleiben. ib. T. IV. p. 926. Der Kapſerli⸗ 
gen zu Oßnabruͤck d. 29. ej. ausgefteltes Project. 
ib. P. 055» 

Die Schweden wolten d. g.Aprü: e. a. die Herrfchafft 
Scharffeneckeingeruckt haben, ib. T.V. p. 964. das 
mit waren die Eoangelifchen zu Oßnabrück zu fries 
den. db. p. 696. 

In dem dafelbftd. 117. ej. unterfchriebenenPundto Amne- 
fix, blieb Scharffeneck aus. 6. p. 722. it. in dem 
d. 27.tlul, e, 2. approbirtem Schwediſchen Infiru- 
mento Pacis, ‚ib. T. VI. p..136. 

In dem Frantzoͤſiſchen d. $. Sept. e: a. obfignirten Fries 
deng # Infirument war dieſer $. remiflive auf das 
Schwediſche, eingeruͤckt. ib. p. 379. 

Reftituatur, Jalvis quorundambonis&& juribür. I;P: 0, 
Art. IV.S. 42 LP. M. 8. a5. 


Wertheim, Graffſchafft. 

Trug 21360. fl. zur Schwediſchen Mlie Satisfadtion 
bey, laut der Repartition d, r$.Iun. 1650. A. Exer, 
T. I. p. gay. cönf. ib p. 1a. it. A. Pac. T. VI. p.62, 

Die Helffte derfelben an den Evangelifchen Grafen 
Friederich Ludewig von Loͤwenſtein jr reftituiren. 
Act. Exee: T. Ip. 99: War vor d. 8: Nov, 1549, 
erfolgt. ib. p. 581.772 Ti HP. 762. 26p. 

Conf. Loͤwenſtein \ 


oo. Wert⸗ 
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Wertheim. 

In Francken mit Schwediſcher Guarniſon beleget, 
ward von den Kapſerlichen und Schwediſchen zu 
Nuͤrnberg in den zweyten Evacuations-Termin ges 

. feßet. A. Exec. T. I. p. 36, 44. 59. 131. auch indem 
Prxliminar-Recefs. ib. p. 325. 

Item nach der d. 9. Febr, 1650. bolljogenen Notul. 
ib. T. II. 7. ng. 

Wertheimiſcher Abgeordneter zu Nürnberg, 
Michael Wieyer. 

Infiauirte d. 26. Mäi. 1649. an Erßkein ein Memorial 

feines Herm Reflitution betreffend. AF. Exec, T. 1. 


Pur nt — 
Memorial, die Wertheimiſche Reftitutions-Sache nicht 
don dem Convent juziehen d. 13. Iun. e. a. ib.p. 424. 


Weſchau. 

Daß diefe Dorffſchafft dem Stifft Speyer relliti- 
ret werde, wurde in den. Reichs Bedencken in der 
Pfaͤltziſchen Sachen d. 21. Mart. 1647. gebe 
ten. Ad. Pac. T. IV, p. 399. 

Apefchefowiz, Carl und Wolff Rudolph 
von) Gebrüder. 

In 4. Güther und andre bona und Iurazu reflituiren, 
nach der Schweden zu Nürnberg Projedt d. 8. Nov, 
1649. Alf. Exec, T. 1. p. 570. fq. 

Gefenbech, Matthias) Chur⸗Branden⸗ 
burgifcher Gefandter. 

SHattedem Grafen von Wittgenſtein circa Od. 1645. 
der Evangelifchen Erklärung in pundto Gravaminum 

. contra Eledtores verfchtwiegen. A. Par. T, II. p. 127. 

„Mit demfelben bejeigte ſich der Braunſchweig⸗ Luͤnebur⸗ 
giſche circa fin. Dec. e. a. nicht ſowol als mit D. Fritzen 

- zufrieden. ab. e 127. 

Wolte circa init. Ian. 1646. behaupten, Daß den Refor- 
mirten auch das Ius Reformandi contra Lutheranos 

- zuftehe. ib. p. zus. conf. p. 245. 

That indem erjtenConfeflu Deputatorum ad Gravamina 
zu Ofnabrück d.2. April, e.a. eine weitläufftige Pro- 
pofition, warum er von felbft mit erfchienen. ib. p. 586. 
538. fgg. welche von den übrigen Evangeliſchen d. 4. 

- ej. quoad Materialia für impertinent gehalten ward. 


3b. p. guo. VAR: 

Berfahte nahmens aller Reformirten Geſandten circa 
med. Febr. 1647. ein Projedt , die Einfchlieffung der 

Reformirten betreffend. ib. T. UT. p. 248. /4. 

Wolte im April. 1648. den $.tegen Iſenburg anders 
eingerichtet haben. ib. T. V. p. 094. 

Bor ihm als einem von Brandenburg » Eulmbady ge 

borgten Gefandten, behauptete der Zellifche d. 3. 
Mai, e. a. Den Vorzug jur Deputation, ib. 7.792. /q. 
Dagegen brachte er d. 10.ej. die Mothdurfft weit- 
laufftig vor. ib, so. fa. "0 n- 

Ließ fich d. 4. Sept. e a unbedaͤchtlich heraus, ob fen die 
Abftelung des Catholiſchen Exercitii in der Unter⸗ 

Pfaltz gegen die Abfihaffung des Evangeliſchen in 
der Ober⸗ Pfaltz verglichen worden. #6. T.VT. p.368./9. 

Daß er nahmens der Ißetterauifchen Grafen die In- 
ſtrumenta Pagis fubferibiren folte, wurde zu Münfter 

..d.3.04. e.a.gefchloffen. ib. p. sp, conf, ib. p. 620. 

Ram zu Nürnbergan. AZ. Exec. T. I. p. 29. 

Solte des Schwedifchen Generaliflimi Unmuth twegen 
nicht erfolgender Franckenthaliſchen Evacuation des 
nen Kapferlichen überbringen. zb. p. 52 
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Weſenbeck, Matthäus) 

Deffen Vorſchlag d. 18. Sept. 1649. jum Æquivalent 
vor — an Chur⸗Pfaltz. Act. Exec. 7. I. 
P-35.J@ : - 

Brachte Die Quzflion : num adtus merz voluntatisindu- 
cant pofleflionem, zuerft aufdie Bahn. zb. p. gar. 

Deffen vorgefchlagenes Temperament wegen Eger 

- ward d. 26. Nov.e.a. von den fämtlichen Depntirten 
„beliebt. ib. p. ass. 

Fuͤhrte d. 13. Dec. ej. an. unter den Fvangelifchen das 
Wort an den Schwedifchen Generaliflimum. zb. 
P- 729% f 

Conf. Chur-Brandenburgifche Gefsndten aufden 
Weſtphaͤliſchen Friedens-Congreis ; zu Muͤnſter und 
zu Oßnabruͤck ; dt. auf dem Friedens + Executions- 
Convent zu Nuͤrnberg. 

Weſer. 

Hierauf waren zwiſchen Bremen und Caſſel 22. Zoͤlle 
aufgeſtellet. A. Pac. T. I. p. 785. 

Mir demfelben iſt das Fürftliche Hauß Braunſchweig⸗ 
Limeburg abfonderlich belehnet. M. T. UI. p. gor. 
Dem Stifft Corven wurde ineinem gewiffen Difirict 
von Hörter an, die lurisdiction von Herkog Hein⸗ 
rich Iulio indem Vergleich d. 3. Aug. 1593. nachge⸗ 

geben. zb. p. 409. 

Das Dominium derfelben wurde von den Schweden 
bey dem Pundt ihrer Satisfaction verlanget. ib. T 
IV. p. 235. 

efer + Zoll zu Eifflerh. 

Diefes Zolls halben ward vondem Grafen ju Olden⸗ 
burg eine fadti ſpecies, und dagegen von der Stade 
“Bremen im Febr. 1646. ein Memorial beym Con- 
greis eingegeben. AZ. Pac, T. 11. .799./99- 

Was davon inder Evangelifchen zu Site d. 4. Iul, 
1647. gehaltenen Sellion vorgefommen. ib. Z. 277, 

p. le Dbdesivegen von beyden feiten an eis 
nige Churs und Fürftliche Geſandten anfehnliche 
Beliebungen gefchehen. ib. T. V. p. 782.14. 

Der Kayfer releribirted. 6. Sept.e.a, an feine Geſand⸗ 
ten zu Oßnabruͤck, dieſe Sache bey dem Reichs⸗ Hof⸗ 
Rath zu laſſen. ib. p. 387. 

Die General-Staaten fchrieben d. 24 ej. anden Kay⸗ 
fer um gangliche Abftelung deffelben. ib. p. 386./g. 

Rationes und Modus, warum und wie diefe Sache bey 
‚dem Friedens⸗Oungreſs zu treiben fey. ib. p. 3882 /q. 
Des Churs&ächtifihen Vorstellung desivegen an 
die Schwediſchen d. 19. Nor.ej.an. ib, p. 304. 

Nas deswegen im Dilcurs zwiſchen Salvio und einiger 
Evangelifchen d. 30. Dec. e. a. vorgefallen. :5. p. 856 
/q. Die Churfüritlichen Deputirte zu Ofnabrück 
waren deshalben circa lan, 1648. bey den Schwedis 
ſchen. ib. p. 989. 

Einiger Evangelifchen Erinnerung hiebey d. 28. Mare, 
ea. ib. p. 652. 

Die Kayferlichen blieben d. 10. April. e. a. noch dabey, 

‚ daß er dem Inftrumento Pacis zu inferiren. zb. p. 714, 
Nas in der Conferenz d. 13. ej. hievon vorgekommen. 

ib. & 726. /a9., 

Die eiche-&täbtifehen zu Oßnabruͤck recommendir- 
tenden Schwediſchen d. 31. Mai. e.a. Die Auslaſſung 
deffelben aus dem Inftrumenso Pacis, ib. p. 383. 

Die 


Regiſter. une 


Wefer: Zoll zu Elßfleih. 

Die Reichs + Ständifchen dafelbjt ſchloſſen d. 7. Inl. 
1648. Daß Diefer Pallus zu laffen, wie er bereits ſub⸗ 
feribiretfey. A. Pac. T.VI.p.36. DieSchweden 
nahmen e8 d. 9. ej auf Nachdencken. ib. p. 87. 

Hiergegen thaten die Miederlandifche Gefandten circa 
med. ej. zu Oßnabruͤck Vorjtellung- ib. p. 98./2- 

In dem zu Oßnabruͤck d. 27. ej. approbirten Inftrumen- 
to Pacis war er dem Articulo de Commerciis eingeruͤ⸗ 
cket. ib. p. 153. Rh. 

Bremifche Deputirter hatte circa fin. ej. dem 
Reichs⸗ Directorio eine Proteltation hiergegen einge 
geben, fo ihm aber hernach zuruͤck gefandt worden, 
#%. p. 294. /99. Das Neiche-Städtifche Collegium 
ging init. Aug. e.a. damit um, gleichfals gegen die 
Infertion deffelben in dem Friedens s Inftrument zu 
protefliren. ab. p. 293. /qq. 

Salvins erinnerte d. 3. Sept. e.a. wegen der Ehurfürftlis 

‚chen Interpofition. nr 36. It.d.6.ej. ib. p.zr1. a. 

In dem Fransöftichen d. 5. ej. obfignirten Friedenss 
Inftrument wurde er inferiret. ib. p. 385. 

Executioni mandetur. I. P.O. Art. IX.S.2.1.P.M. $.68. 

Bremen gab circa Nov, ej. an. gütliche Handlung mit 
dem Grafen vor. AR. Pac. T. VI. p.725./9. 

In der Lübeckifchen und einiger anderer Städte Fries 
dens-Ratification war eine Clauful, Daß fie fich Dies 
fes Zolls halben zu Feiner Garandie werftehen koͤn⸗ 
ten, welcher die Schwediſchen und andere Geſand⸗ 

:tend. 8. Febr. 16349. wiederſprachen. ib. p. 801. 
ie felbige Sache per Deputatos ad punctum refti- 

tationis zu enticheiden. AZ Exec. T. I. p. 502. 

$ıh Nov.e, a. ftand die Sache wiſchen Oldenburg und 
Bremen in guͤtlichen Tradtaten. ib. p. 579. 

Die Deputirten hatten fie d. 30. Mart. 1650, ad tres 
mienfes gefeßet, die Schweden aber wolten fie Jar 

ausgelaſſen haben. ib. T. II. p. zu. 219. 

Die Schweden declarirten.d. 1. und 3. April.ej.an. daß 

die Commiflion und Execution dieſer Sache fie 
"niemand anders als ſich verftatten Fönten. zb. p» 
226. 233. /q. 

Die Deputirten Fonten fich d. 4. ej wegen der Auslaſ⸗ 

fung mit den Schweden nicht dergleichen. sb. p- 


“ 215. fg. 
Die Deputirten ſchrieben d.9. Sept, e.a. an die Stadt 
Bremen, ſich Demfelben nicht weiter zu wiederfeßen. 
. p.799./4. Das Collegium Deputatorunm bes 
ſchloß d. 15. Od. e.a. mit der Execution gegen die 
Stadt Bremen verfahren zu kaffen. ib. P.784./9. 
Weſterburg, Reinbard und Georg Wilhelm, 
R Grafen zu Leiningen-) 
Stelleten nebft den übrigen etterauifchen Grafen d. 
19. April. 1645. die Vollmacht ‚vor die Geſandten 
auf den Friedens + Congrels aus. AA. Par. T. 1. 


. 422. 
re Keich&-Immedierät bedingten die Kanferlichen zu 
uͤnſter d. 3. Im. 1647. in ilftem Projedt Infru- 
menti Pacis cum Gallis. ib. T, V. p. 177. 
Contribuirten zur Schwediſchen Miliz Satisfadtion 
5340. fl. nach der Repartition d. 15. Im, 1650. 
AB. Exec. T. II. p: 427. conf. ib, p. 147. It, AA. Pac. 
- -T.VI. pp. 
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Weſterburg. 

Kayſer Ferdinandus II. verſprach dem Dohm⸗Capitul 
zu Halberſtadt Ao.163 - zu verſchaffen, daß es pleno 
jure dominii wiederum jum Stifft gelange. AA. 
Pac, T. IV. p. 260, 

In der —— —— Projedt in pun- 
<to Æquivalentiæ d. 16. Mart. 1647. wurden die 
hieran habende Iura refervirt,und deſſen Pfandſchafft 
an Friederih Schencken von Winterſtedt confir- 
miret. ib. T. FI. p. gor. Item in dem circa fin. ej. 
menf, übergebenen Projedt. ib. P+ 405. undd. 21. Apr. 
ej.an, ib. p. 407. 

Auch indem Schwedifchen Projedt circa init. Mai. e,a, 
wegen des Braunfchiveig s Rüneburgifihen Fquiva-⸗ 
leuts. 6.9.49. Und in der Kanferlichen Project 
circa 16.€j. ib.p. 422. Nochmahls in der Braun⸗ 

ſchweig⸗ Luͤneburgiſchen Project circa 18. ej. ib. p. 425. 

Die Chur⸗ Brandenburgifchen proteftirten eod. dar» 
tieder ben den Kanferlichen. ib. p. 426. 429./7. 

Die Kapferlicyen inferirten e8 dennody ihrem Project 
circa 20. ej. ib. p. 432. It. der von ihrem Legations; . 
Secretario unterfchriebenen Notul. ib. p, ass: 

Die Kavferlichen zu Oßnabruͤck wiederhohlten diefes 
indem in fine ej. exhibirten Inftrumento Pacis.ib, T.IP. 
p- 585. conf. ib. p. 620. . 

Die EhursBrandenburgifcyen opponirten fich deswe⸗ 
gen noch circa 24. Iun. e.a. ib. T. VI. p. 449./9. 

Der Bifchöflich » Halberftadtifche Geſandter berichte⸗ 
te d. 26. ej. Daß dieſes Amt ein Halherſtaͤdtiſches Les 
hen fey. ib. p.as9._ Der Braunfchweig-Lüneburs 
gifchen Gegen Bericht. ib. p. 462. /4. 

Die Braunſchweig⸗ Luͤneburgiſchen inferirten egihrem 


abermabligen Auffaß circa 26. ej. ib. p. 452. Item 
die Kayferlichen und Schmedifchen in derd. 28. und 


29. ej. fubferibirten Notul, ib. p. 455. 

Die Kapferlihen und Schtvedifchen gaben circa fin. 
ej. denen Braunſchweigiſchen fchrifftliche Berfiches 
rung fie hiebey zu mainteniren. #b. T. IV. p.648. 

In dem d. 3. und 4 Iul. e. a. volljogenen Articul wurden 
priora repetiret: sb. T. VI. p. 4%. 

Die Refervation und Confirmation wurde in dem zu 
Oßnabruͤck d. 27. Iul. ej. an. approbirten Infirumen- 
to Paeis beftäriget. id. p. 263. 

Ducibus Brunfvicenfibus & Luneburgenfibus jura refer- 
vantur. I.P.O. Art. XIII. S. io. 


Wefterhold, Nicolaus von) Biſchoͤflich Münjter 
rifcher Rath. 


War Commilfarius bey dem adtu relaxationis jura. 
menti & inftitute Neutralitatis der Stadt Münfter 
d. 17. Mai. 1643. AA. Pac. T. 1, p.16,J4- 


Weſtermayerin, X.N. ) 


Befchtvehrte fich contra Stadt Hagenau wegen entjos 
gener er, vor den erften Evacuations-Terihin, 
dd, Exec. T. Il. p. 358. . j 


Wefteroblendorff. 
Das Exercitium.;Auguftan; Oonfeflionis ift in diefem 
Kirchfpiel im Sufft Oßnabruͤck nach An, 1624. 
abgefaffe. Act. Pac TV pi. 0.0. 
00002 Weſt⸗ 
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Weſtheim, in der Hertſchafft Limpurg- 

Das Dohn »Capitul zu Wuͤrtzburg pratendirte Ao. 
1620. ein lus ei die Pfarre alhier, und ſetzte Ao. 
1626. einen Meß⸗Prieſter mit gewehrter Hand ein. 
Act. Pac. T. IV, p. wo. u2. 

Albier waren einige Güther und lara don dem Dohm ⸗ 
Eapitul ju Würsburg an den Erb» Schend von 
Fimpurg ju relituiren. AR Exec. T. I. p.ı0o. Don 
den Schweden d. 8. Nov. 1649. ad tres menſes re- 
mittirt. ib. P. 579. 

Nach der Schweden Specification d. 15.Mart. 1650. 
in tribus menfibus zu reftituiren. ib. T. I. p. 174. It, 
nach der Deputirten d. 22. April, e, a, unterfchriebes 
nen Defignation. sb. p. 252. 

D. 30. Aug, ej. an. wurde Commillion auf Bamberg 
und Eulmbach ausgefertiget. ib. p- 76. /q. D. 18. 
Odtob. ej. an. wurde Cognitio und Executio dem 
Deutſchineiſter und Eulmbac aufgetragen, nad) 
der Evangeliſchen Deputirten Bericht circa Iun. 
1651. ib. p 874. 

Weſtheim. 

Die Ban + Erben alhier kamen ante primum Termi- 
num, contra Sachſen⸗-Gotha ein, wegen eines als 
bier eingedrungenen Pfarr⸗Herrn Augfpurgifcher 
Confellion. Ad. Exec. T. II. p. or. 852. 

Weſtphaͤliſche Crayß. 

Vermochte Jahr aus und ein 30000. Mann zu un⸗ 
terhalten. Act. Pac. T. Fl. p. 549- on 
Bey denen von den Evangeliſchen zu Oßnabruck im 
Nov, 1645. vorgefchlagenen Reichs⸗Gerichten 
ward dieſer nebſt beyden Säohfifchen Erapfen Dem 
einen neuen Gerichte afligniret. sb. T. 1.p.809. It. 
alß ſie d. 9. un, 1646. nur 3. vorfchlugen. ib. T. IIT. 
p.167. und infamtlicher Evangelifchen endlichen Ges 
gen⸗Erklaͤrung, med. Aug. e.a. ib. p. x39- auch Salvii 

Projedt, med. Nov. e.a, Hi P- 4%: 

GSolte 3. Catholifche und 2. Evangelifche Afleflores 
beym Sammer + Gericht prefentiren, vermoͤge des 
von Salviod. 31. Mart. 1647. in der Conferenz mit 
Volmarn producirten Scheinatis. ib. T. IV. p. 179. 

Nach dem Schemate der Evangelifchen circa 8. April. 
e.a. 3. der Evangelifchen und 2. der Catholiſchen Re⸗ 
ligion zugethan. ib. p.205. Wie auch nach der Kay⸗ 
ferlichen d. 14. Mai. e. a, communicirten Schemate. 
ib. p. SAT. 575. | ; 

Solte nach der Evangeliſchen zu Oßnabruͤck d. ır. 
Ian, 1648. ausgehändigten Ultimis, 2. Eatholifche 
und2. Eangelifche Affeffores pr=fentiren. db, p. 380. 
Wiederum 2. Evangelifche Afleflores nach dem 
Schemate d. 19. Febr, 1648. ib. T. V. p. 481 

Nach des Wuͤrtembergiſchen Meynung d. 21. ej. bes 
Fäme er 3. Cvangelifche Afleflores. ib.p. 498. In 
der.d. 22. ej. unterfehriebenen Notul über den Iuftiz- 
Pundt wurden ihm 2. Evangelifche Afleflores alli- 
gniret, und noch 1. ſo mit drey andern Erayfen alter- 
nire. ib. p. 5or. 

In dem au Snack d.27.Iul.e.a. approbirten Inftru- 
mento Pacis wurde Diefeg repetiret. sb. T. FI. p. ıst. 

Prefentet 2. Afeffores Camera Imperialis Auguſtanæ 
Confefionis , % ı. alternando cum reliquis Gireulis 
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Weftphälifche Trapp. 
mixta religionis. L. P.O. Art. V.$.57.1.P.M, $. 47. 

Zu Ofnabrück d. 26. Iun. 1648. gemachter Anſchlag, 
wie viel ein jeder Stand deffelben pro primo termi- 
no Schwedifcher Satisfadtions-Gelder baar und an 
Affıgnation beizutragen. Ad. Pac, T.V1. p.20. Die 
Kapferlichen zu Oßnabruͤck erinnerten d. 8. Iul, ej.an. 
bey Anlegung deffelben zur Schwedifchen Satisfa- 
&ion, eine Moderation vor andern Crayſen zu ger 
brauchen. zB. p. go. It.d. ı5.ej. #b. p. 102. 

Solte nachdem Vergleich. d. 18. Iul. ej. an. den erften 
Termin Schwedifcher Satisfadtions- Gelder nach 
Bremen oder Münfter zufammen bringen. s6. p- os. 
It. nach dem d. 27. ej. approbirten Infirumento Paeis, 
ib. p. 167. 1.P.0, Art. XV1.S.8. 

Ob wegen Defenfion deffelben im Sept. e.a. eine Allianz, 
jwifchen Chur⸗Coͤlln, EhursBrandenburg und 
Pfals- Neuburg, dann Holland, vorgewejen. id. P- 


548. /99- 

— des erſten Termins Schwediſcher Satisfa- 
Aons Gelder circa 16. Od. e. a. denen Schwedi⸗ 
ſchen extradirt. ib. p. 636, 

An a Ausfchreibenden Fürften, Chur⸗Coͤlln 
5 ischoff zu Muͤnſter, ſchrieben Die Reiches 

tandifchen d. 17. ej. um Beforderung des erſtent 
Termins der Satistadtions-Gelder und der Reltitutiora 
ex capite Amnelliæ & Gravaminum. db. p. 627. /q. 
— jur vierdten Million der Satisfactions Gel⸗ 
er d. 3.Ocdtob. 1649. den Schwediſchen preſentirt. 
' Alt. Exer. T. I. p. 390./9. 

Deffen Contingent zu den fegteren 2. Millionen und 
dem Überfchuß waren 425975: fl. 47. Cr. nach dee 
Repartition d. 8. Mart. 1650. sb. T. IL p. 147. 

rad) der Repartition d. 15. lun. e, a. waren deflen ſaͤmt⸗ 
liche datislactions Gelder 884855. fl. 44. und ein hal⸗ 
ber Er. ib. p.429. It. wegen des der Stadt Hage⸗ 
* viel angeſetzten, war die Quota 2376. fl.32. 

r. db. p. At. 

Deſſen Quota auf 1. Monath zum Unterhalt der De- 
putatorum ad punctum Reftitutionis waren 8380. fl. 
39. Er. nach der Repartition d.3 1. lan, 1650.16. P.104. 

Specification derer mit Schwediſcher, it. mit Heſſen⸗ 
Eaffelifcyer Garnifon Ao. 1648. albier befesten 
Derter. A. Pac. T. VI. Beyl. zum Vorber. 
p.8. Conf, Act. Exec, T. I. Beyl. 3. Dort. p.58. 

Die Exaudtoratio und Evacuatio foltenach der Kayfers 
lichen zu Muͤnſter Project d. 10. Febr. 1649. alhier 
zuletzt im dritten Termin gefchehen, deme die Evans 
gelifchen d. 12, ej. wiederſprachen. Act. Pac. T. UT. 


. 866. /99: 

Ye hierin von den Kayferlichen befegte Pläse, wur⸗ 
den von beyden Eronen zu Nürnberg in den dritten 
Terıninum Evacuationis gebracht. AA. Exec. T. I. 
P- 37. 39. 

Weſtphaͤliſche Friedens⸗Handlungs⸗ Acka. 
Unentbehrlichkeit derſelben zur Interpretation des Fries 
densSchluffes. Act. Pac. T. IH. Vorber. p. I./q. 
Ki —— — ib. T. I. Vorr. 2.7./99 Tl. 

eber. p. IIL.f 
Auswärtige — zu dieſer Acten Ergängung- — 
—A 


Kegifter. 


Weftphälifche Friedens ⸗ Handlungs: Alta. 
T. I. Dort. p. RS T. II. Vorber. p. IV. T. HI. 
Dorber. p.2./9. T. IV. Vorber. p. 1. 4. 

Schon Ao. 1648. war einer, Nahmens Waſſen⸗ 
bera , willens eine Hiftoriam diefer Handlung zu 
fchreiben. ib. T. VI. p. 702. 

Der Abbe Schannat will Afa Pacis Weflphalica Ca- 
tholica heraus geben. A, Pac. T. VI. Vorbes 
richt. p. ız. 

Weſtphaͤliſche Stifter. 

Die hierfelbft gefeffene Evangeliſche Ritterſchafft that 
im Febr. 1646. gegen den wicder fie intendirten Re⸗ 
figionssumd Gewiſſens » Zwang beym Congrels 

OBorftelung, Act. Pac. T. II. p. 806. fg. 


Wettenhauſen, Cloſter. 


Deſſen Qota zur Schwediſchen Armée waren 3204. 
fl. laut der Repartition d. 15. Iun. 1650. Act. Exec, 
T. II p. 425. conf. ib. p. 146. It, Aci. Pac. TV. 
2. 


Wetter. 


Diefe Stadt und Amt Fam aus der Marpursifchen 
Srofchafft, vermoͤge des Vergleiche d. 14. April. 
1648. an Heſſen⸗Caſſel. AB. Pac. TV. p. 688. 


Wetterauiſche Brafen. 


Specification ımd "Titul derjenigen Grafen, welche die 
Gefandten zuden Friedens, Tractaten ausgefertiget, 
dat. d. 20. Novemb. 1645. Act. Pac. T. J. p. Sri. 


f 

Hielten im April. ej. an. einen Grafen⸗ Tag zu Ders 

” ben, auf welchem unter andern d. 19. ej. beſchloſ⸗ 
fen ward, den Friedens »Congreis gleich andern 

“ Ständen zu befebicken. sd. p. 417./99. 

Kamen durch ein Memorial circa Oct. ej. an. ben den 
Reichs⸗Stoͤndiſchen zu Ofnabrück ein, wegen Aufs 

hebung der tempore belli ihnen prajudieirlich vor⸗ 
gegangenen Handlungen. :b. ?- 806. i 

Beſchwehrten ſich per Memoriale zu Oßnabruͤck eod. 

wegen geſchehener Eingriffe in ihre Iura Territorü 
und Fiſci. ib. p. 826. 51. 

Uebergaben nebſt dem Frändifchen Grafen-Stand 
= ein Memorial, warum fie die tempore belli 
aufgefehmollene Penfiones zu zahlen nicht ſchuldig 
feun. 3b. p. 828. 31. 

Graf Drenitierna befchtwehrte fich d. 3. Iul. 1646. in 
der Conferenz mit den Kayferlichen zu Münfter, daß 
die Gravati noch nicht reflituiret worden. sb. T. III. 


. 9. 

oe Seffens Caſſeliſchen zu Oßnabrück erflärten ſich 
d. 18. Mart. 1648. privatim, daß fie zuihrer Satisfa- 
etion nicht mit contribuiren folten. #6. T. V. p. a5. 
conf. ib. p. 62. /4. 

Was wegen ihrer Exemtion von der Eaffelifchen Sa- 
tistaction d, 28. ej. vorgegangen. sb. p. 653. 

Wetterauiſcher Brafen Befandter zu Münfter. 

In der Deputation zu Münfter an Graf Drenftierna 

d. g. Iul, 1646. ihm der dafigen Evangeliſchen Con- 
clufum de modo & loco tractandi fuper Gravamini- 
bus ju eröffnen. Aci. Pac. T. IR p. 204. 
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Vetttrautſcher Grafen Geſandter zu Muͤnſter. 


D. 15. ej andie Chur⸗Saͤchſiſchen und Chur ⸗ Bran⸗ 
denburgiſchen mit deputiret, ihnen von der Evangeli⸗ 
fchen dafelbft bisherigen Conchufis in puncto Grava- 
minum Eroͤffnung ju thun. ib. p. 234. it. d.or. ej. 
in der Conferenz mit gedachten Thurfuͤrſtlichen. &. 

99- . 

Hehe dem Fürften» Rath alhier d. 17. ej zum er⸗ 
ſtenmahl bey. #b.p. 732. 

Zur Lengerichiſchen Conferenz mit den Evangeliſchen 
von Oßnabruͤck in puncto Gravamimun, d.. 22. ei 

Pi bei er 
ebft andernd. 17. Aug. ej. an, jur extradirung der 

Evangeliſchen Cnolichen Gegen-Frffärung in pun- 

«to Gravaminum an Die Kapferlichen, deputirt. 28. 

P- 344- 

In der Deputation an die Frankofen d. 8. Nov. e. a. um 
die atholifchen in punoto Gravaminum zur Billige 
Feit zu erinnern, und die Schwedifchen zu bervegen 
nod) etwas in Miünfter jubleiben. s6. p. 4ır. 

In der Deputation der Evangelifchen an die Kayſerli⸗ 
chen hiefelbft, d. 18. lun. 1647- #6. T.IV. p. 618. it. 
d. s. Iul, e.a. an den Örafen SF rautmansderff, um 
eg — Tage auf dem Congreſs ju verbleiben. 

P. Si. 


MWerterauifcher Graffen Befandte u 
Oßnabruͤck. 

Nahmen d. 11. Aug. 1645. im Fuͤrſten⸗Rath jum er 
ſten mahl Seflion. AA, Pac. T. 1. p. 557- 

Einer von ihnen war in der Deputation d. 15. Sept.e.a. 
anden Grafen Drenftierna ‚die Ausſchlieſſung eini⸗ 
ger Stände von Anhörung der Kayferlichen Propo- 
fition betreffend. it. eod. die Kanferlichen auf das 
Rathhauß abzuhohlen. „sb. p. 614. 

Klagten d. 22. ej. beym Fuͤrſten⸗Rath, daß die Chur⸗ 

apnsifchen eine andere Vollmacht, darin Naſ⸗ 
fau » Saarbruͤck ausgelaffen, von ihnen forderten. 
ib. p. 669. conf. ib. p. 750. f9. 

Das Memorial wegen Naffau sSaarbrick an die 
Chur⸗ Mayngifchen, ward d. 29. ej im Fürftens 
Rath zu Oßnabruͤck verlefen. 3b. p. 702. 

Wurden nebft andern, vermöge Coñcluſi d. 30. eiusd. 
deputirt, Die Kanferlichen um Communication ihrer 
Replic andie Schweden zu erfuchen. ib. p. 723. 

Gaben fub dato Oßnabruͤck d.2y. Od. e. 2.des Wet⸗ 
terauifchen Grafen⸗Standes alte und neue general- 
Gravamina ein. ib. T. II. p.508. /q. 

Waren d. 31. ej. deputiret, die Kayferlichen um De- 
claration tvegen der Mediat- Stande Vergleitung, 
zu begrüffen. ib. T.I. p.767. 

Mebft Altenburg an den Defterreichifchen Geſandten 
zu Osnabrück circa fin. Nov, e. a. deputirt, daß er 
dag Diredtorium vor erledigten Admillions- Pundt, 
nicht antreten fünne. ib. T. II. p. 69. 

Daß fie und andere Deputati denen Rapferlichen it.dem 
Mayntziſchen Diredtorio Die Gravamıinader Evange⸗ 
liſchen infinuiren ſolten, wurde zn Oßnabruͤck d. 4- 
Dec. e. a. dom Kath geſchloſſen. #b.p.102./q. 
waren jedoch d. 15. und 16, ej nicht in folcher Depu- 
tation. vb. p. 138. 

Waren eircag. ej. mit unter den Evangelifchen Depu- 

i 09003 tir- 
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Werrerauifcher Grafen Geſandten zu Dpnabräd. 
tirten,, welchen die Chur + Brandenburgifchen we⸗ 
gen pratendirter Excellenz, Die Conferenz über Die 
Gravamina abfchlugen. del. Pac, T, II. p-122. 
Nebſt —— zu —*8 der — * den 
liſchen, d. 17. ej. deputirt. 138. j22, 
eig Fvangelifche ei ad — 
Waren mit unter den Deputirten, denen die Schwe⸗ 
dend. 30: ej.den Verlauff ben ihrer den Kayferlicen 
„jene anen Replic, eröffneten. ib. p. 150. 
„committiret, nebſt andern Deputirten die 
u um Communication deffen zu erfuchen, 
=. — muͤndlichen keplie vorgegan⸗ 


ee 16. Ian. 1646. von den Evangeliſchen 
deputigt, bey den Kayſerlichen und Oeſterreichiſchen 

um Admiflion eines Protocolliften in den Meichs+ 
Rath anzuhalten. zb. p-, 251. It. d. 23. ej. um Ders 
mn für Speyer und Worms zu 
uchen. ib 

—— 29· ej. in pundto Amneftiz geführs 
tes Votum, in forma. ib.p. 308. /g. 

Stelten d. 30. ej. die Sir, & hai Eventual-Pro- 
teftation wegen Iſenburg dahin , und refervirten dem 
Gränichen or die Norhdurfft ib.P.325./- 

Deputirt nebft Altenburg und Braunfcehweigd. ı. Febr. 
ej.an. Graf Trautmansdorff zu erfucyen, Daß die 
Traclaten über die Gravamina ju —— bruͤck und 
ſchleunig angetreten würden. sb. p 

Erinnerten.d. 28. j. daß auch der —— 
etlicher Graͤfiichen Haͤuſer in der Correlation gedacht 
werde. ib. p. 428 

Gaben ihr Votum in. pundto Satisfactionis Gallicz d, 3. 
Mart. e,a, fhrifftlich ein. üb.p. 457. 

Wurden circa 19. ej. an den —S— en mitsde- 

irt, gegen die zu Münfter vorhabende Aenderung 

es Ordinis tractandi Vorſtellung zuthun. 6. p- 878. 

Re —— 7. April. e. a. gegen der Schwaͤbiſchen 

fen Geſandten, wegen der in Zweiffel gezoge⸗ 
—— in — ib. p. 892. /q. 

Gaben ihr Vorum,, pornemlich Die Kelervation ben der 
Frangöfi Sanıstaetion und inlerirung ihrer alten 
und neuen Gravaminum betreffend, d. 9. ej. ſchrifftlich 
ein. ib. p. 908. 

Proteftirten nahmens des &räfli Sayn⸗ und Witt ⸗ 
genfteinifchen Manns-Stammes, fonderlich Gras 
> Sa lans, d. 15. ej gegen dievon der Grafflis 

ittwen Louile Iuliane zu Sayn eingegebenen 
ib. 3 Il. p. 457. /4- end, 
ib. * 583. /99- 

17. lun. e. a. gegen das von dein Graͤflich⸗ 
seen Gefandten pretendirte abfons 
derliche Votum. sb. T. IH. p. 543. 547. /9- 

Gaben d. 22. ej. ein Meinorial wegen der Grafen zu 
Hanau und einingen » Dachsburg ein, um die Im- 
medietät und Keligiong +; reyheit im Lichtenbergis 

en, it. inder Grafichafft Kiringen und Herrſchafft 
lecfenftein — ib. p. 586. /q. 

Die Evangelifdyen zu Münfter been. 8. Nov. e, 
a. an pn zu ſchreiben, daß er zur Handlung in pun- 
do Gravaminum hinüber Fommen möchte. ib. p. au. 


19. Iun. 


Signirtend. 12. Des. e.a. ein Meinorial an die Evangelis 
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Wetterauiſcher Brafen Geſandten zu Oßnabruck. 
ſchen Geſandten, den ad An, 1624. rellringirfen 
Terminum Assellia: betreffend. Act. Pac. T, III. 
p- 703. Jg. Gaben d. . lan. 1647. ein Memorial pre 
afkur&iegen beyden Gvangelifchen ein, den ad 
An. 1624. — Terminum reflitutionis ber 
treffend. ib. T. V.p 
D. Geiſſel war web. 4 — leediihen Gefandten 
in denenConferenzien in pundtoGravamınumjugegen, 
welche wiſchen den Kayferlichen und Salvio d.28. und 
30. lan. it. 6, Eebr, e. a, gehalten wurden. #5. T. IV, 


a ehrung gegen die Turbation in der Stade 
und Landſchafft Siegen, welche von dem Grafen 
Johann zu Vaffau-&iegen zum prejudiz feiner j 
gern Bruͤder Ao. 1623. vorgenommen, wurde der 
Evangelifchen zu Ofnabrüct d. 12. Febr. e.a. dietir- 
tem Memorial von der Beichaffenheit der Ante-Gra- 
vatorum eingeruͤckt. ib. p. u. 

D. ı2. Maj, e. a. mit in der Confultation einiger Evan⸗ 
gelifchen, die Schwedifche Pratenfion wegen der von 
dem Conſilio formato ehehin bemilligten Schulden 
betreffend. zb. p.528. /99- 

Communicirteniht — wegen Unterhalt des —— 
mer⸗Gerichts d. 18. Aug, ej. an. ſchrifftlich 4.73 7. 


— Febr. e.a. inder Deputation an die Catholiſchen 
zen in pundlo Autonomis reprzfentation ju thus. 


p-sı2. 
Wer Gefandeen. 


auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens-Congreft. 
Wurden auf dem ð raffen⸗ Tag zu Herborn d.ıg. — 
1645. zu dieſer Deputation ernennet und bevollmaͤch⸗ 
tiget. AG. Pac. T. I. p. 417. faq. Waren inftrui- 
ret denen Ehurfürftlichen den Tirul Excellez , wegen 
Hanau zugeben. ib. T. Il. p. 123. /4- 
Gaben d. 20. Noy. ej.an. eine Specification — ——— 
Grafen ein, welche fie nach Muͤnſter und Ofna⸗ 
brück zuden Friedens, Tractaten abgefertiget. ib. T. 
a 871. Jgg. it.eine privat-Notiz, Die Precedenz und 
itulatur Ange Wetterauiſchen Grafen betreffend. 


Sakänernlde nahmens der {Betterauifchen Grafen, 
nebit andern die Inftrumenta Pacis fubfcribiren folte, 
wurde zu Münfterd. 3.04. 1648. geſchloſſen. A. F 
VI. p. sgt. conf. ib. p. 620. 

Gegen derfelben — Friedens⸗ Ratification pro» 
teflirten die Naſſau⸗Saarbruͤckiſchen d. 8. Febr, 
1649. ib. p. 857. 


Wenlar. 

Erlegte ult. Mart. 1647. anderthalb CammersZicler. 
AA. Pac. T. V. p. 298. 

Contribuirte 4272. fl. jue Schwediſchen Miliz Satisfa- 
dion,nad) der R tion d. 15. Jun, 1650. AA. Excc. 
T. IL.p. 428. conf. ib. p. 147. it, AB. Pac. T.VI.p. 656. 

Gab * Seanckfurti (den Deputirten zu Nürnberg 
Commiflion. P 

‚Diefelbft war eine * und Schule von den Franci 
canern zu reltiwiren. AA. Exec, T. 1. p. 106. Solte 
nad) der Schweden zu Nürnberg Defignation d, 18. 
Iul. 1649, im weyten Ternun geſchehen. sb. p. sr. 


463. 
Nah 


Regiſter. 


ui Wetlar. 

Mach der Depurirten Gutachten d. 13. Od. e. a, folte 
diefe Reltitution im eriten Termin erfolgen. Ack. 
Fxee. T. I. p. 545. Im Project der Schweden d. 8. 
Nov. e. a. auchin den erften Termin gefeßet. ib. p. 574. 
conf. p.6y;. 

Solte d. 12. Dec. e. a. ſchon exequirt ſeyn. sb. p.736. 
Die ee ftelten fie als eine exequirte Sache d. 
4. Febr. 1650. auf. ib. T II. p. 107. conf. ib. p. 762. 


"869. 

Die Schweden inferirten fie ihrer Specification d. ı7. 
Mart, e. a. abermahl, sb. p. ı76 it, Die Deputirten 
in ihrer d. 22. April, e. a. unterfehriebenen Deſigna- 
tion. ib. p. 249. 

Weyden. 

In dieſem gemeinſchafftlichen Amte ſuchte Pfaltz⸗ 

Neuburg circa Febr, 1649. dag Exercitium ſimulta- 
neum einzuführen. Act. Pac. T. VI. p. 969. /q. 

Die Evangelifchen zu Münfter fehrieben deshalben, und 
daß lediglich auf Aatum anni 1624. zu fehenfey, an 
den Bifchoff zu Bamberg d. 30. Mart, ej. an. ib. p. 
981. 444. 

Deffen Reflitution verlangte Chur⸗Pfaltz. AP. Exec. 
T. 1. p. 89. /97- 

Die Schweden recommendirten diefe Reftitution d. 13. 
Febr, 1650, denen Ständen. sb. T. II. p. us. Wach 
derjelben Specification d. 15. Mart. e. a. folte die Re- 
ftitution im erften Termin gejchehen. zb. p. 16. 

Die Deputirten hatten fie d. 30. ej. ad tres mienfes gefes 
Get, welches die Schweden nicht verftatten wolten. 
ib. p. zu. 217. Bas deshalben d. 3. April. ej.an. zwi⸗ 
fehen d 3 Schweden und Deputirten vorgefallen. ib. 

 p». 232. fa. 

Die Depatirten declarirten d. 4. ej. das es ad tertium 
terminum bey der Sultzbachiſchen Suche folte ges 
feßf werden. zb. p. zıs. Sa. Solches geſchach in ih⸗ 
rer d, 22. eiusd. unterfchriebenen Delignation. ib, 


p. 251. 
- ie die Kirchfpiele indiefem Amte unter beyder Reli⸗ 
gion zugethanen, nach Vollmars Projedt circa Och 
1650. juvertheilen, und in welchen das ſimultane · 
Exercitium jujulaffen. sb. p. 609. /q. 
Weyden 


Von den Schweden ju evacuiren, ward von ihnen uud 
den Kayferlichen zu Nürnberg in den erjten Termin 

geſetzt. Ad. Exec, T. I.p. 36. 43.59. 13% 

Wurde von Chur⸗ Banern allein ausgenommen, in 

vorhabender Evacuation der Untersgegen die Ober⸗ 
Pfaltz. ib. p. 194. 200. 256, ’ 

Vermoͤge Fuͤrſten⸗ Raths und Reichs «Conclufi d, 8. 

' und ro. Aug. 1649. inden zweyten oder dritten Ter- 
min jufeßen. zb. p. 205. 208. 

Nach der Schweden Projedt d. 3. Febr. 1650. von ihnen 

im dritten Termin zu evacuiren. ib. T. Il. p.107. It. 
nach der d. 9. ej. volljogenen Notul. ib. p. us. 

Albier waren die mehreſten Einwohner Catholifch und 
fuchten fimultaneum religionis exercitium. sb. T. 1, 


P. 88. 
Die Gemeinfchafft diefer Stadt und Lands Gerichts 
ward von PMalgs&ulsbach , loco Ailecurationis vers 
- Tanget. ib. p. das. 
Erßkein hielte fie im April. 1650. füreine ftattliche Des 
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= Weyden. 
ſtumg und importanter als Eger. AR. Exec. T. I. 


pP: qꝝ. 3 

Die Schweden erklärten ſich d. 13. lul. e. a. dieſen Ort, 
bis auf Kayſerliche fernere Refolution, an Neuburg 
adminiftratorionomine einyuräumen, sb. p. 468. 

Wurde von Ehurs Pfals mit Genehmbaltung der 
Schweden d. 27. ej. occupirt, #b. p. 666. /g.und jog 
* Schwediſche Conunendant d. 7. Aug, e,a. aus. 

. ab. pP. 680. 

Der Deputirten Meynung d. 1. Sept. ej.an. tiber dieſe 
Occupation, ib. p. 747. /4, D. 11. ej. wurde in den 
Reichs⸗Raͤthen hieruber conlultiret. zb. p. 752. /q. 

Cranius verlangte ihre Rellitution ſeeundum Inftrumen- 
tun Pacis, in dem Memorial an Oxenſtierna d. 8. 
Febr, 1661. ib.p. 324. 


. Weyl. 

Trug goro. fl. zur Schwediſchen Miliz Satisfaction bey, 
nach der Kepartition d. 15. lun, 1650. Act. Exer, T, 
1.p. 426. conf. ib.p.146. AH. Pac. T. VI. p.634. 

Der d. 18. Maj. 1633. getroffene Vergleich zwiſchen 
den Eatholifdyen und Evangelifchen hieſelbſt, wurde 
in der Schweden zu Nürnberg Projedt d. 8. Nov, 
1649. confirmipt. Act. Exer. T. I. p. s$1. 

Die Schweden rückten die Reltitution Der Evangeli⸗ 
ſchen alhier contra Catholicos, nochmahls ihrer Spe- 
eification.d, 15.Mart. 1650. ein. ib. T. IT, pı os. le. 
die Deputirten inihrerd. 22. April, e. a. unterfchriebes 
nen Delignation. ib. p. 254. 

Die Confirmation des Vergleiche de Ao, 1633. wurde 
noch im Iun, 1651. gefuchet. ib. p. 875. conf. ib. p. 


774 
Weylandsheim. 

In hieſige Iura Eccloſialtica ſolte Anſpach von Wuͤrtz⸗ 
burg im erſten Termin reltituiret werden, nach der 
Schweden zu Nürnberg Projedt d. 8, Nov. 1649, 
Ad. Exec. T, I. p. 573. 


Einiger Evangelifchen Deputirten Bedencken d. or. eh 


ib. p. 66. Nach famtlicher Deputirten Yuffas d. 12. 
Dec. e, a. im erften oder zwehten Termin. A. p. 7as. 

Wiederum nach der Schweden Specification d. ı5. 
Mart, 1650. imerften Termin, 6.7, IR p 170. 

Der Deputirten Sentenz d. 26.061, e. a. fiel gegen An⸗ 

ſpach aus. — 795: Kr 
Weplersweyler, im Naffau-Saarbrücifchen. 

Ruͤhret vondem Bißthum Mes zu Lehen. A. Pac, T 
H. p. 458. Conf, ib. T. Ill. pı 65. 

MWeymar, Wilhelm Hertzog zu Sachſen⸗) 

Hatte nebjt Altenburg mit dem Gräflichen Haufe 
fenburg Padta Succeſſuria.Ac. Pac. T. * nn 

Sihriebd. g. dept. 1637. an Churs Maons um Vers 
ftattung einer Holtz + Stoffe durch das Dorff Hochs 
heim. sb. T. III. p. 567. 

Ward vonden Schwediſchen Geſandten fub dato Pins - 
den d. 14. Nov. 1643. nebft eberfendung ihrer und 
der Kayſerlichen Seieits Briefe, Den Congreß ;u 
befchicken, invitiret. ib. T. I.p. 43. 

Lich nebft feinem Bruder Herkug Einf, das Creditiv 
vor ihren Befandten D. Heher an die Frantzoͤſiſche 
Abgefandten d. 26. Iun, ej. an. ausfertigeit, sb. p 
493. /9: — GE 

Wur⸗ 
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Beymar, Wilhelm’ Hertzog zu Sachſen⸗ 

Wurde von Herkog Ernſt zu Sachſer d. 2. Dec. 1647. 
an Landgraff Georg zu Heſſen⸗Darmſtadt mit vors 
gefhlagen jur Interpofition zwifchen ihm und Heſſen⸗ 

affel. M. T. I. p. 157. 

Der Kapfer referibirte d. 4. Iun. 1646. an ihn wegen feis 
nes Gefandten weit auffehender Handlung auf dem 
Friedens⸗Congreſs. ib. T. III. p. 306. fq. 

Eeine Quota zur Schwediſchen Miliz Satisfadlion wa⸗ 
ren 29281. fl. nach der Repartition d. 15. Iun. 1650, 
AA, Exec. T. II. p. 424. conf, ib. p. 145. it. Act. Pac. 
T. VI. p. 652. 

Solte ſich des Holgflöffens in die Stadt Erffurt und 
anders enthalten, und einige Cloͤſter daſelbſt in ihre 

. Jura reftituiren. AA. Exec. T. I. p. us. 

Defignation derjenigen Schwediſchen Völker, welche 

eymar und Altenburg unterhielten. sb. p. 222. /q. 

Memorial die Multiplieipung der Fuͤrſtlich⸗Saͤchſiſchen 
Reichs⸗ Votorum betreffend. * 850. /q. 

Wegen einiger von ihm in den Doͤrffern Groſſen⸗ 
Brembach und Obringen entzogener Gefaͤlle, bes 
ſchwehrte ſich die Carthaus zu Erffurth noch ante 
primum Evacuationis terminum. ib. T. V. p. 852. 

Chur⸗Mayntz Fam Ao. 1650. vor den erſten Evacua- 
tions-Termin gegen ihn ein, die Grafſchaften Gleis 
chen, Blancken und Eranichfeld, it. dasaus Dur 
derftadt transferirte Chur» Maynsifche Archiv bes 
treffend. ib. p. 802. /q. 860. /q. 

Weymariſcher Gefandter Sachfens) zu Oßna⸗ 

bruͤck it. zu Nürnberg, 


AchHarTıus HEER. 


Referirte an feinen Deren, was zu Oßnabruͤck im Iun, 
1645. tvegen des Modi Confultandi vorgegangen. 
AA. Pac. T. I. p. 498. JA 

Redete die Fransöfifchen Plenipotentiarios circa Iul, 
e. a. jumerjtenmahl an. ib. p. 499. /q- 

Ward nebit einigen audern d. ır. Aug. e. a. zu den 
Kapferlichen erfordert, um wegen des Modi Conful- 
tandi und vorgängiger gemeinfamen Zufammens 
kunfft in loco tertio, den übrigen Vorftellung zu 
thun. zb. - s64 i 

Nahm im Fürftens Rath zu Ofnabrück eod. zum ers 
jten mahl Seffion und führte 3. Vota wegen Weymar, 
Gotha und Eifenach. zb. £. 553. 

Brachte nebft den andern denen Kayſerlichen d. ı 
ej. der &tände Erklärung wegen des Modi Conful- 
tandi zuruͤck. ib. p. 564. /q. ’ 

D. 2. Sept. e. a. wurde im Fuͤrſten⸗Rath zu Ofnabruck 
gefchloffen , daß er nebſt noch 2. Evangelifchen auf 
4. Wochen nach Münfter reife. ib. p. 600. 

Ward vermoͤge Conclufi d, 30. ej. nebft ander de- 
putirt, Die Kanferlichen zu Ofnabrücf um Commu- 
nication ihrer Replic an die Schweden, zu erfuchen. 
ib. p. 703. 

Eod. ward gefchloffen, daß er an ftatt Altenburg nach 
Münfter reife. ib. p. 704. j 

Stellete circa Oet. e, a. ein Bedencken über der Eros 
nen Friedens-Propofitionen und Kayferliche Refolu- 
tion. ib. p. 842 Fa 

Kam nebit dem Anhaltifchen Gefandten d. 2. ej. zu 
Muͤnſter an, und referite d. 16. ej. umjtandlich, 


UNIVERSAL 


Weymariſcher Gefandter zu Oßnabräd, it. zu Nürnberg. 


was wegen der Exchuforum von ihnen dafelbit vers 
richtet worden. Ad, Pac. T. I. R 732. /qq- 

Ward nebſt andern im Fuͤrſten⸗Rath zu OGnabrück 
d. 31. Od, 1645. deputiret, von den Kanferlichen 
Die Declaration wegen Vergleitung der Mediatorum 
einzuhohlen. ib. p. 767. 

Daß er nebft andern Deputirten dem Mayntziſchen Di- 
redtorio der EvangelifchenGravamina infinuiren folte, 
wurde im Fuͤrſten / Path zu Ofnabrück d. 4. Der. 
e. a.gefchloffen. #6. T. II. p. 102. /4. Goldyes ges 
ſchah d. 16. ej. sb. p. 138. 

Solie vermöge Conclufi d, 4.ej.den Anbaltifchen Ge⸗ 
fandten zumeden, daß fich die Neformirten nicht von 
den Evangelifchen ſepariren möchten. ib. p. 103. 

Bekam von den Fuͤrſtlich/ Evangeliſchen zu Oßnabruͤck 
d. 14. ej· nebſt Altenburg Commillion, den Heſſen⸗ 
Eaffelifchen Gefandten Schäffer, wegen der in 
Dber s Heffen verubten Hollilitaten zujureden. 


üb. p. 160. 

Nebſt andern d. 17. ej. deputirt zu Abhandlung der 
Gravaminum mit den Catholiſchen. ib. P.138./9-.522- 
Ihm ward eod. committiret an Chu Manns ju ers 
öffnen, daß die Evangelifchen willens wären die 
Handlung über die Gravamına zu Oßnabruͤck und per 
Deputatos anzufangen. sb. p. 240. i 

Ben ihm und Altenburg ließ das Chur-Mayneifche De 
redlorium d. 26. ej. Die moram Catholicorum in ex- 
hibendis Gravaminibus fuis, excufiren. ib. p. 179. 

Nebſt andern d. 16. Ian. 1646. von den Evangelifchen 
deputipt, bey den Kanferlichen und Defterreichifchen 
um Admiffion eines Protocollften im Reichs⸗ Rath, 
anzuhalten. sb.p. 251. Solches wurde erlaubet. zb. 


. 240, 

Wan nebſt andern d. 19. ej. von den Evangelifchen de» 
utirt, die Kayſerlichen um Befoͤrderung der Ans 
age und Exhibition der Gravaminum zu begrüffen. 

ib. p. 246. it.d. 23.0. um Derftattung der Neurrali- 
tät fir Speyer und Worms. zb. p. 256. 

Proteflirte d. 24. ej. gegen den von Bayern genommenen 
DBorfig. ib. p. 269. conf. ib. p. 587. it.d.26. ej. we⸗ 
gen Pfalß. ib. p. 251. conf. ib. p. 259. 369. 

Erinnerte d. 26. ej. daß das Datum nach den alten und 
neuen Ealender möchte gefeßet werden. ib. p. 281. 
Erinnerte d. 28. Febr. e. a.bey der vomDefterreichischen 

Directorio gefehehenen Explication des Reichs Hers 
kommens, daß die Worte: feiner erften Fundation 
> Translation nad), nur weg bleiben möchten. 

ib. P. 424. 

Votirte d. 7. Mart.ej.an. daß der Reichs⸗Ritt erſchafft 
auch ein Exemplar vom laftrumento Pacis jufommen 
möchte. zb. p. 499. 

Nebſt andern eircamed. April.ej. an. deputiet, den zur 
Oßnabruͤck anweſenden Graff Servient vun dem 
Verlauff mit den Eatholifchen Deputatisad Gravamı. 
na, zu informiren. sb. p. 61. 

Veſorgte die Lateinifche Vernon vonder Franköfifchen 
d. 23. Mai. ej. an. ausgehandigten Antwort auf der 
Kanferlidyen poflremam Declarationem in puncto Sa 
tisfactionis Gallicx. ib. T. III. p. 37. 

Bar initio lul. e.a. zu Münfter. zb. P- 192. und reifete 
eircad. 7. e.wieder nach Oßnabruck. ib. p. 206. 


Kegifter. 


Weymarifcher Sefandterzu Oßnabruͤck, it. zu Nuͤrnberg. 


Batd. 14. Iul. 1646. im Fuͤrſten⸗Rath zu Oßnabruͤck, 
ihn vertreten zu helffen, da er vom Kanferlichen Hoff 
aus, war angegoffen worden. AZ. Pac. T. II. p. 291. 

Mebſt andern zurfängerifchen Conferenz mit den Muͤn⸗ 

ſteriſchen Evangeliſchen in puncto Gravaminuın d, 1, 
Aug. ej. an. ernennet. sb. p. 299. 

Mit deputirt, alß den Kayferlichen der Evangelifchen 
endliche Gegen⸗Erklaͤrung in puncto Gravamiaum 
d. 14. Aug.e.a. extradiret wurde. ib. p. 330. Conf. Ev⸗ 
angelifche Deputirten ad Gravamina, 

Hielte nebft den Altenburgifchen d. 8. Od. e.a. zu Len⸗ 
gerich eine Conferenz mit den Chur⸗Saͤchſiſchen in 
punsto Gravaminum. 4b. p.394. 18 conf. ib. p. zot. 

Heifete circa fin. ej. nach Münfter. zb. p. 404. In der 
Deputation d. 8. Nov. e.a. andie Frangofen ‚die Cas 
tholifchen in puncto Gravaminunı jur Billigkeit zu ers 
innern, und die Schwedifchen um etwas Auffents 
halt dafelbft, zu bewegen .ib. p. 4u. 

Bing zu Endedes Nov. e.a. wieder von Münfter nach 
Dfnabrück. ib. T. IV. ‚p-3 Prfentirte dafelbjt d. rr. 
Dec. e. a. der Fvangelifchen Defterreichifchen Staͤn⸗ 
de Bedencken uͤber ihr freves Neligiong-Exereitium, 
umd warum fie in den Friedens, Tractaten mit einzus 
fchlieffen. ib. T. III. p. 696. faq. 

Eontultirte nebft den übrigen Gejandten der erbverbrüs 
derten Chur⸗ und Fürftlichen Häufer d. 11. und 12. 
Februar. 1647. uͤber die zu ſuchende Confirmation der 
Erb⸗Verbruͤderung. ib. T. IV. p. 295. /qq. 

Bar mit inder Deputation, alß denen Kanferlichen und 
Ehur-Maynsifchen d. 25. ej. dag Memorial um Con- 
firnation diefer Erb» VBerbrüderung prefentiret 
wurde. ib. p. 302. 

Bar nebft den Altenburgifchen den Grafen Traut⸗ 
mangdorff d. 18. Mart. e.a. zu defto befferer Fortfes 
tzung der Tractaten, die Abreife nach Münjter noc) 
anftehen zulaffen. zb. p. 162. 

Berichtete d. 20. April. e. a. nach Hofe , daß das Inftru- 
mentum Pacis fowohl in Lateinifcyer als Deutfcher 
Sprache würde gefertiget werden. ib. T. V. p. zz. 

Erinnerte dem Saltzburgiſchen Directorio zu Muͤnſter, 
d. 7. Iun. e,a.daßer auch wegen Gotha aufjuruffen 
fen. ib. p. 442. conf. ib. p. 440. 

Andie Schweden um Beförderung der Tractaten d. 
25. Iun. und.d. 30. Aug. ej. an. mit deputirt. ib. 7. IV. 
P- 634. 725. 

Antivortete d. 6. Oct. e. a. auf des Chur⸗Bayriſchen 
Notification des aufgekuͤndigten Armiltitii , und bat 
einige Eathokfchen zu gleicher Friedenss Begierde zu 
difponiren. sb. T. P. P- 73- /4- 

In der Deputation an die Schweden d. ro. Nov. ej. an. 
der Kanferlichen Propofition und der Evangelifchen 
Conclulum wegen reaflumirung der Tractaten betrefs 

fend. ib. T. IWW. pop. 

Hatte die Pfaltz⸗Sultzbachiſche Sache bifher agiret, 
und recommendirte fie nochmahls d. 10, Ian. 1648. 
den übrigen Evangelifchen. ib. p. 874. ’ 

Caput Deputationis, alf die Kayſerlichen zu Oßnabruͤck 
(d. 29. ej. ein förmliches Project in puncto Amneſtiæ 
& Gravaminım aushändigten. zb. p. 947. Imglei⸗ 
chen an Servient d. 9. Febr. ej.an, alß ihm von dem 
vorhabenden neuen modo tractandi Eröffnung ges 


ſchach. ib. p. zo, 
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Wepmarifcher Geſandter zu Oßnabruͤck, it. zu Nuͤrnberg. 

Erkundigte ſich d. 15. Febr. 1648. beyden Chur⸗Bran⸗ 
dDenburgifchen, ob fie der Conferenz ziwifchen den 
Kanferlichen, Schwedifchen und beyder Religion 
Stände Abgefandten beywohnen würden. AZ. Par. 
T. IV. p, 1018. 

Nahm ſih nebſt dem Ehe» Brandenburgifchen! Ges 
ſandten, Fromhold, d. 12, Mart, e.a. der Direction bey 
Beerdigung des Eulmbachifchen Gefandten, Müls 
lers, an. ib. T. VI. p. 198. 

Brachteim Iul,e.a. in dem Inftrumento Pacis, da des 
durch Hergog Ernſt zu Sachfen Bermittelung ges 
troffenen Vergleichs in der Marpuraifchen Sache 
gedacht wird, den Titul: Ducis Iuliæx, Clivi.e, Mon- 
tium, mit Fleiß an. i6. p. 120. conf. ib. p. 569. /a. 

MWohnte d. 6. Aug.ej.an. der geheimen Conferenz mit 

‚Servient bey. 1b. p. 303. /34- 

Führte d. 2. Sept. e. a. infeinem Voto Urſachen an, wa⸗ 
rum die juͤngſt eingerückten Woͤrter: quasenur Im- 
peratori & Imperio non prajudicar,, wo des Eaffelis 
ſchen Vertrags in derMarpurgifchen Sache gedacht 
wird, wohlausbleiben Fonten. ib. p. 301. 

Warum er vielleicht d. 14. Odt. e. a. Die Inftrumenta Pa- 
eisnicht mit unterfehrieben habe. ib. p. 6zı. 

Kam im Monath Iulio 1649. zu Nürnberg an. AR. 
Exer, T. TI. pP 175% : 

Geine Relation über dasvondem Schwediſchen Gene- 
raliflimo d. 25, Sept. e. a. angeftellte Banquet nach 
bolliogenen Evacuations-Recels, ib. — 308. /94. 

Ward. 3. Dec. e.a. Deputatusad punctum repartitionis 
der Satisfadtions-Öelder. ib. p. 710. 

Relation d. 8. ej. das Frandfenthalifche Temperament 
betreffend, 3b. p. 714. /gg- 

Relation, was vom 16. bis 22. ej. zwiſchen den Schwe⸗ 
den und Evangelifchen über den Aufſatz in puncto 
Amneltiz & Gravaminum vorgegangen. ib, p. 791/49. 

D.16. Iun. 1650. wohnte er der folennen Collationirung 
des HauptsReceflus bey. zb. T. IT. p. 348. 

Mit ihm conferirteder Chur⸗Bayriſche init. Iul. ej. am, 
über das von Spanien verlangte Votum im Fürjtens 
Rath wegen des Ertz⸗ Stiffts Camerich. ib. p.448./7. 

D. 25. ej. bey der Handlung in der Sultzbachiſchen 
Sache. ib. p- 590. 

War d. 1. Aug. e, a. mit aufder Geſandten Freuden⸗ 
Mahl zu Birg. ib. p. 608. , 

Ubergab nebjt den übrigen Saͤchſiſchen Gefandten d. 
22. ej. denen Kayſerlichen eine Proteflation gegen den 
von dem Pfaltzgrafen im Executions - Recefs ges 
brauchten Tituls eines Hertzogs zu Juͤlich, Cleve 
und Berg ıc. ib. p. 720. /q9. 

Meifete d. 6. Nov.e. a. von Convent hintveg. A. p. 799. 

Conf, Sächfifehe Geſandten, Sürftlich-) auf dem 
Weſtphaͤliſchen Friedens;Congrefs, 

Weyms, Peter von) Burgundifcher Gefandter auf 
dem Weftphalifchen Friedens-Congrefs. 
Ward circa init. Dec, 1645. nebftandern nach Ofnas 
bruͤck deputiret zu Beylegung der bisherigen Neben⸗ 
Puncte und des Magdeburgifchen Admillion- 

Streits. AA. Pac. T. Il. p. 128. 

Ob er im Nov. 1648. eine Proteftation gegen den ges 
machten Deutfchen Friedens⸗Schluß habe ausfiies 
gen laffen. #6. T.VI. p. öxs. 1q. 

PprpPp u Wibe 
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Wibe, Peter) Koͤniglich⸗Daniſcher Rehi- 
dent u Stockholm. ‚ 

Hat geſuchet, das Mißgefallen der verwittibten Könis 
gin gegen die Negierung in Schweden, zu fomenti- 
ren. A. Pac. T. I. p. ro. Dänifcher Seits ward 
folches-verneinet. sb. p. 157. 

Deſſen Handlung im Iul. und Dee. 1642. wegen des 
Zolls im Gunde. 1b. p. 18. fg. 120. /gq. 

Erhielt d. d. 24. Dec. 1643.Commiffion ben der Königin 
nach der Urſache des Schwedifchen Einfalls in Hols 
ftein, fich zu erfundigen. id. p. 132. /9. 

MWichpolgen, 

Diefes Hauf foll nach Abgang der Eaffelifchen Wil⸗ 
heimifchen Linie, vermögedes Vergleiche d. 1. Od. 
1467. andas Furftenthum Ealenberg fommen. AA. 
Päc. T. V. p. 658. 

"Died, Sriederich und Morig Chriftian, 
a - Grafen zu) 
Stelten nebft den andern IBetterauifchen Grafen, die 
Vollmacht vor die Gefandten auf den Friedens: 
Congrels, d.19. April. 1645. aus. AZ. Pac. T. 1.p. 422. 

Solte contra den Ehurfürkten und Dohm⸗Capitul zu 
Trier wegen der Hoch⸗ und Gerechtiafeit im Dorff 
Irrlich, nach der Deputirten zu Nürnberg d. 22. 
April. 1650. unterfchriebenen Defignation , in trıbus 
menfibus reftituiret werden. Act. Exec, T. 1. p. 254. 

D. 2ı. Iul. e, a, wurde Commiflion auf Ehur s Eolin 
und Francffurtexpediret. ib. p. 771. 875. 

Wiedenbach, N. N.) Dodtor. 

Bar Ao. 1650. Evangelifcher Neichs - Hoff Rath. 

AA, Exec. T. II. p. 304. 
Wiedenbruͤck. 

Alhier war Ao. 1624. !gq. das Exercitium Auguſtanæ 
Confeflionis. Act. Pac. T. VI. p. 440. 

Wurde im Tun. 1647.vdondem Schwediſchen General 
Königsmarcf belagert. ib. T. IV. p. 608. 

Die Kapferlichen zu Oßnabruͤck verlangten in ihrem 
d. 16. lan. 1648. den Schwediſchen übergebenen 
Projedt, das alhier eingeführte Religions + Exerciti- 
um wieder abjuftellen. zb. p. 930. 

Vermoͤge der Handlung zu Münfter ber die Oßna⸗ 
bruͤckiſche Capitulation folte die Catholiſche Religion 
alhier bleiben. Ack. Exei. T. II. p. 196. Diefes wurde 
auch in der Ofnabrücfifchen perperuirlichen Capitu- 
lation flatuiret. zb. p. 540. 

Wiedertaͤuffer. 

Daß dieſelben im Reich nicht zu dulden, ſetzten die Ca⸗ 
tholiſchen d. 7. Mart, 1646. in ihren Gegen⸗Vor⸗ 
fchlagen. Act. Par. T. I. p. 58. 

Wiedendorff, ſ. Weitendorff. 

Dieſes in dem Amte Poel gelegene Dorff, wurde in 
der Kayſerlichen zu Oßnabruck in fine Mai. 1647. 
exhibirtem Inftrumento Pacis, dem Hofpital zu kuͤ⸗ 
beck relerviret. A. Pac. T. IV. p. 579. 

Wiederum in dem d. 8. Mart. 1648. unterfchriebenen 
Articul Schwediſcher Satısfadtion. ib. T. V. p. 594. 
Nochmahls in dem zu Oßnabruͤck d. 27. ul, ej. an. 
approbirten Inftrümento Pacıs. ib. T. VI. p. 155. 

Hojpisali S. Spiritus in urbe Lubeca refervatur, I. P. O. 
Art. X. $. & 
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z Wiel 

In dieſes Guth waren die Gebrüder Ratzin zu refliru:- 
ren, laut der Schweden zu Nürnberg Project d. 8. 
Nov. 1649. AA. Exec. T. I. p. 570 

Wien. 

Alhier haben die Evangeliſchen ihr Religiong-Exercii- 
um, wiewol nur in Privar-Hatrfern , zu Kanfers M»- 
ximiliani II. Zeiten geübet. A. Pac. T. III. p. 698. 

Der biefige Bifchoff folte denen Gebruͤdern von Dies 
trichftein Das Guth Noyt reftitwiren, nach der 
Schweden Projedt des Haupt + Keceffus d. 8. Nov. 
1649. Alt. Exec. T. I. p. 570. 


Biepcke. 

Diefes Dorff fol nach Abgang der Caffelifchen Wil⸗ 
helmifchen Linie, vermoͤge des Vergleiche d. 1. Oct. 
1647. indas Fürftenthum Talenberg kommen. A. 
Pac. T. V. p. 658. 

Wieſenheit. 

Wegen der Pfarr⸗Beſteliung alhier, ſolten die Grafen 
von Caſtei, nach der Schweden zu Nuͤrnberg Spe- 
eification d. 15. Mart. 1650. von Fuchſen von 
Dornheim in tribus menfibus reflituiret werden. 
AA, Exec. T. IL, p. 174. It. nad) der Deputirten d. 
22. April, e. a. unterfchriebenen Defignation. zb. p. 


253. /9- : 

Der Deutfehmeifter und Nürnberg wurden d. 16. 
Od. e. a. ju Commiflarien von den Deputirten ver⸗ 
ordnet. db. pı 875. 

Wıno. 


Ward von Kayfer Carolo Magno zum erften Biſchoff 
dervonihm An, 772. geftiffteten Dohm- Kirchen zu 
Dfnabrück fürgefeket. AZ. Pac. T. Ill. p. 681. 
Wild und Aheingräfin) Eliſabeth, als Vor⸗ 

münderin ihrer Soͤhne. 

Gtellete nebft andern Wetterauiſchen Grafen d. 19. 
April. 1645. die Vollmacht vor, die Gefandten zu 
dem Friedens-Congrefs, aus. Act. Pac. T.I. p. 422. 


Wild⸗und Rhein-Graff, Johann Cafimir) 


Wurde von den Schmedifchen Gefandten d. d. 14. 
Nov, 1643. bey Llberfendung ihres und der Kayſer⸗ 
lichen Geleit + ‘Briefes , den Congrefs zu beſchicken 
invitipt. Ad. Pac. T. I.p. 43. Conf. Rhein⸗Grafen. 

Wildenbruͤck. 

Diefe Commenthurey des lohanniter · Ordens cum ap- 
pertinentiis wurde von den Schweden in ihrer per- 
emtorial - Refohution wegen Pommern d. 15. Ian. 
1647. unter andern mitgefordert. AA. Pac. T. IV, 
p- 262... Der Chur⸗Brandenburgiſchen Verwilli⸗ 
gung eirca 18. ej. inihrer Declaration. ib. P- 267. 

Die Schweden woltenim Nov. 1648. ven hierab die 
Graͤntz⸗ Lienie bis an die Oſt⸗See jiehen. #6. T. VI 
P- 700. 

, Wildenburg. 

Diefe Herrfchafft war dem Wild⸗ und Rheingrafen 
Johann Eafimir, unterm Prætext Kayſerlicher Do- 
nation, von Chur⸗Coͤlln engogen worden. A. Par. 
T. II. p. ı68. T. V. p. 225. 

Nach der Schweden zu Oßnabruͤck d. 14. April. 1647. 

exhi« 


Aegifter. 


Wildenburg. 
exhibirtem Inftrumento Pacis den Rheingrafen ju re- 
ftituiren. AR. Pac. T. V. p. 461. 
Desgleichen nach der Kapferlichen dafelbft in fine Mai, 
1647. ausgehändigtem Projedt, ib. T. IV. p. 562. 
Itein nach der Frangofen Project med. Iul. e. a. ib. 7. 


V. p. 147. 

Und nach dem zu Oßnabruͤck d. 11. April. 1648. unters 
fehriebenen Puncto Amnelliz. ib. p. 721. Auch d. 
27 Iul. e. a. approbirten Inftrumento Pacis. ib. T. 

I. p. 15. 

Reftitmatur Rheingraviir. I. P.O, Art. IV. $. 35. 

Wildenfels, SHerrfchafft. 

Trug 2670. fl. jur Schwebiichen Armee Satisfaction 
bey, nach der Repartition d. 15. Iun. 1660. 44. 
Exec. T. II. p. 424. conf. ib. p. 145. it. AA. Pac, T. 
VI, p. 632. 


Wildenreith. 
Su dieſem Kirchfpiel ſolte nach Volmars Project in der 
Sultzbachiſchen Sache circa O4. 1670. das Evans 
gelifche Religions⸗Exercitium allein verbleiben. A. 
Exee. T. IE. p. 60. 
Wildenſtein. 
Von Kayſerlicher Seite zu evacuiren, wurde zu 
Nürnberg von beyden Eronen in den erften Termin 

geſetzt. Ad. Exee. T. 1.p.36. 38.131. it. von den Kays 
ferlichen. ib. p 79. &. Gegen Langenard) prelimi- 
nariter ju evacuiren. db. p. 256. 


Wildfanges⸗PRIVILEGIUM. 


Die Wild⸗und Rheingrafen beſchwehrten ſich im Febr. 
3647. daß die Chur⸗Pfaͤltziſchen Beamten ſolches 
auch auf ihre £cibeigeneextendiret hätten. AZ. Par. 
T. V. p. 226. /g. 


Wilhelm, Landgraff zu Heffen. 

Verftattete feinem avunculo Graf Eberhard von 

Würtemberg, der Ao. 1495. zum Dergogen erhos 

ben worden, den Borfis, nach defien Tode aber 

movirfe er dem jungen Hertzogen quellionem prace- 

dentiz, AA. Par. T. I. 715. 

Wilhelm, Landgraf zu Heſſen⸗Caſſel. 

Traf mit Landgraf Georg zu Heſſen⸗Darmſtadt wer 

gen der Marpurgifchen Succeflion Ao. 1627. einen 

Haupt⸗ Vertrag. AZ. Pac. T. II. p. 142. conf. ib, 


. 472. 
eykunde tvegen desdenen Grafen zu Waldeck zugefügs 
ten Schadens durch Kapferliche Urthel d. ro. Dec. 
1630. in eine nahmhaffte Summe condemniret. zb. 
T.IV. p. 455: 


Wilhelm der Jüngere, Landgraf zu Seffens 
Eaffel 


Wolte ſich am den von feinem Vater Ao. 1607. mit 
Landgraf Georg zu Heffen-Darmftadt gemachten 
Dergleich über die Marpurgiſche Succellion nicht 
binden laffen. Aci. Pac. T. Il. p. 143. 

Solte vermüge des mit dem Darmjtüdtifchen Geſand⸗ 
ten zu Caſſel d.9. Od. 1647. gemachten Vergleich, 
zeit Reben Die Precedenz vor Darmftadt haben. ib. 
T, IV. p. 479. conf. Caſſel. 
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Wilhelm, Graf su Sayn⸗Wittgenſtein. 
Wolte die an Ehurs Trier vor 000. Eleine Gulden 
verfegte halbe Herrfchafft Valendar mieder einloͤ⸗ 
fen, deffen fi) Trier verweigerte. A, Pac, T. E 


. 88. 

Sm cedirte Graf Heinrich Ao. 1605. feine Graf⸗ 

ſchafft Sapn, erbsund eigenthümlich. #. 7. IT, 
p. 652 


Milkifchen. 
Stam⸗Guth der Ratfchinifchen Gebrüdere, ftund in 
der Schweden zu Nuͤrnberg Reltitutions-Lilta. Act. 
Exec. T. I. p. 99. 


Willſtaͤdt. 
Wegen dieſes Amts Abtretung ward von dem Better 
rauifchen Graffen⸗ Tagan den ErgsHergog Leopold 
Wilhelm d. 19. April, 1645. gefchrieben. A. Par, 


T. I. p. 420. 

Nach de Schweden zu Oßnabruͤck d. 14. April. 1647. 
exhibirtem Infirumento Pacis am Hanau zu reflituis 
ren. . NV. — 461. Desgleichen nach der Kay⸗ 
ſerlichen daſelbſt in fine Maji e. a. ausgeliefertem 
Project. sb, T. IV. p. 562. 

Und nach der Frangofen med. Iul. ej. an, extradirtem 
Inftrumento Pacis, ib. T. V. p. 146. Item nach der 
Kanferlichen zu Oßnabruͤck Project d. 29. Ian. 1648. 
ib. T. IV. p. 955-, 

Und dem dafelbit d. 117. April. ej. an. unterfchriebenen 
Pundlo Aunelliz. ib, TV. P- zei. it. d. 27. Iul ei 
an. approbirten Inftrumento Pacis. ib, T. FI. p. ız5. 

Reflituarur Domui Hanovicæ. 1. P. O. Art. W. $. 31. 

Wilskopoö. 

Stamm ⸗Guth der Ratſchiniſchen Gebrüder, war in 
der Schweden zju Muͤrnberg Kellitutions· Lilie befind⸗ 
lich. Ad. Exec, T. I. p. 99. it. in ihrem Projedt d. g. 
Nov, 1649. b.p.570. 


Wilshauſen. 

Stadt und Amt, wurde in der Schweden boſtulach d. 
8. Nov, 1646. unter andern jur Satisfachion geſor⸗ 
dert. Act. Pac. T. III. p. 754. 

Die Kayferlichen fuchten — Antwort d. 10. ej. die 

chweden von diefer Forderung abzjuführen. ib. 


P- 760. 

Die Schweden beharreten in ihrem Projedt d.r. Febr, 
1647. darauf, wenn es nemlich dem Er&- Stift 
Bremen vom Cammers Gericht juerfaunt werde. 
ib. T. IV. p 307. 319. 

In dem völligen Vergleich Schwediſcher Satisfaction 
circa med. ej. wurde es ohne Die Limitation an 
Schweden cedirt. db. p. 132. Desgleichen in der 
Kayferlichen zu Oßnabruͤck in fine Majie. a, exhibir- 
tem Inflrumento Pacis. ib. p. 579 

Der Catholiſchen —6 im Nov, e. a ib. p. 
805. die in ihrer fernern Erklaͤrung d. 12. Dec. ea, 
vermehrt wurde. ib. p. 831. 

Die Schweden gaben den Soangelifhen Deputirten d, 
3. lan. 1648. hievon Information. ib. p. 546. 

Nach desChurfürften zu Sachſen Gutachten circa med, 
ej. waͤre der Procefs ju eafliren. ib. p. 2075. 

In dem d. 8. Mart. ej. an. unterfehriebenen Articul 
Schwediſcher Satiafaction pure cediret. ib. T. V. p. 
594 Nochmahls in dem zu Oßnabruͤck d. 27. Iul, 

pppp2 1648. 
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1648. approbirtem Infirumento Pacis. A. Pac. T. 
VI. p 155. 


Oppidum & Praſectura Regine Regnoque Suecie cefa, 
I. P. 0. Art. X. 8. 7. 

Gegen die "Turbation in dem Collegiat - Stifft albier, 
fam das Stifft Münfter noch ante primum Ter- 
minum, contraden Grafen Guftavum Guftavi ein. 
Ad. Exec. T. II. p.799. Conf. ib. p. 850. 

Cranius verlangte d. 8. Febr. 1651. in dem Memorial 
an Drenftierna, die Reftitution in Ecclefiaflicis in 
flatumanni 1624. ib. p. 424. 

Wiltʒbach. 

Der vierdte Theil des Zolls alhier wurde in der 
Schweden ju Oßnabruͤck d. 14. April. 1647. exhi- 
birtem Inſtrumento Pacis, dem Afalggrafer Friede⸗ 
rich zuerkannt. Ack. Pac. P. P- 40. Desgleis 

° chen in der Kauferlichen zu Oßnaͤbruͤck in fine Maji 
ej. an. exhibirtem Inftrument, zb. T. IY. ps0. 

Item in der Fransofen med. Iul. e. a. extradirtem Pro- 

‘ jedt Inftrumenti Pacis. 35. T. P, p. 145. 

Die Catholiſchen festen in ihren — d 23. 
Nov. ej. an. hinzu, daß uͤbrigens Chur⸗Mayntz Iu- 
ra an dieſen 3 falva bleiben folten. sb. T. IV. p. 301. 
it. in ihrer Erklaͤrung d. 7. Dec. ej.an. sb. p. gar; 

Die Kavferlichen zu Dfnabräk lieffen ſolche Corredtur 

in ihrem Projedt d. 29. Ian, 1648. aus. sb. p. 953. 

Und in dem zu Oßnabruͤck d. rr. April. e.a. unterfchries 
benen Pundto Amneltix. zb. T. Y. P- 719. auch dem 
dajelbft d. 27. Lil. ej. an, approbirten Inftrumento 
Pacıs. ib. T. Vi. p.33. 

Quartam partem veiligalis vecipiat Fridericur Comer 
Palatinus Rbeni. 1, P, 0. Art. IV. $. zı. 


TWimmenthal. 

Wegen des fich albier angemaften Furis Reformandi 
Fam das Elojter Schönthal, noch vor den erften Eva- 
euations- Termin, contra Wuͤrtemberg ein. AA. 
Exec. TIL p. 802. S55. 

Wimpffen. 

Daß alhier die Fortification demoliret worden, daruů⸗ 
ber bejchwehrten ſich die Reichs⸗Staͤdtiſchen in ih⸗ 
rer Correlation zu Oßnabrückd, 17. April. 1646. AZ, 

- Pac. T. II. p. pss. 

Trug zur Schweifehen Armee Satisfaction 10680. fl. 
bey, nad) der Kepartition d. 15. Iun, 1650. AH. Exec. 
T. Il. p. 426. conf. ib. p. 146. item A&. Pac, T, VI, 
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Winckelern. 

Marckt⸗Flecken inder Ober⸗Pfaltz, der Evangeliſchen 
Religion zugethan. A. Exec. T. I, p. 865. 

Die Herrſchafft war von Chur» Bayern an Hanf 
Chriſtoph Fuchß von Walburg im erſten Termin 
zu reſtituiren nach der Deputirtenzu Nürnberg Auf⸗ 
füß d. 12. Dec. 1649. #,;p. 734. It. nachder 
Schweden Specification d. 15. Mart. 1650, ib. T. 
Il. p. ich. Conf. Fuchß, Hanß Chriftoph) 

& MWincelhaufen,. Wilhelm) 
Dohmherr zu Oßnabruͤck, und Dohm ⸗Cuͤſter 

zu Paderborn. 


War u Nuͤrnberg d. 18. Mart. 1650. bepder Hand⸗ 
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Winckelhauſen, Wilhelm) 
Tung über die Oßnabruͤckiſche Capitulation zugegen, 
dä. Exec, T. Il. p. 150, i 
Kam d. 12. Iul, e. a, auch uͤber der Handlung yı. 4. 


4075. 
— Joͤrgen) Reichs⸗Rath in Dännemart. 
Unterſchried nebſt andern Ao. 1642, fgg. Die Schreiben 
andie Schwedifchen Neichs-Närhe dDieDifferenzin 
im Sunde betreffend. A#. Pac. T. I. p. 122.172. m. 

Wingersty, Albert) Obrifter. 

Species Fadti feiner Forderung. A. Par. T. VI. p.529. 
comf. &b. P. 551. JR i 

Daß wegen der von ihm herrührenden Schuld» Fordes 
zung weder die Hergoge von Mecklenburg noch die 
Stadt Hamburg weiter zu belangen , feste der 
Merklenburgifcpe in feinem Projedt im Maj. 1648. 


ib. D. 524. 

Imgleichen die Schweden in ihrem Projedt d. 12. Iun. 

ea 4. T. V. p. 9370. Sie verlangten ſolche Cas- 
fation nochmahis d. 7. Iul. e. a. von den Kapferlis 
chen. sb. T. VI. p. 86. 

Seibige Caflition war dem zu Oßnabruͤck d. 27.eiusd. 
approbirten Inftrumento Pacis inferiret. sb. p- ı6ı, 
stur pratenfum debitum. I, P. O.Art. XII. $. 4. 


PWinbeim. 
Inder Unter-Pfalg, bleibt in einer Lands⸗ Theilung 
jedesmahl bey der Chur, laut Vereins Ao. ı 378- 
AA, Exec, T. 1. P- 808. 


Winsheim, j 

An diefelbe Stadt fehrieb der Fraͤnckiſche Erf d. 9, 
Sept. 1645. pro Culmbach und Onelgbad) in pun- 
do militarium. AL, Pac. TI. P-36. 

Wurde von Graff Trautmansdorff inder Conferenz 
d. 6. Febr. 1647. zum Drt des Reichs - Cammers 
Gerichts vorgefchlagen, die, Evangelifchen Depu- 
tirten aber hielten dafür, fie läge zu hoch hinauf. z2. 
T. IV, p. 75. 

Contribuirte 22428. fl. jur Schwediſchen Miliz Satis- 
faction , laut der Repartition.d, 15. lun. 1650. A&. 
Exec. T. U,p. 425, conf, ib.p.146. it. Act. Pae. T. 
VI. p. 633. 

Mit Eayiwedifiher Guaruifon belegt, ward von den 
Schweden ımd Kapferlichen zu Nürnberg in den 
weyten Evacuations-Teermin geftellet. AH, Exee. T. 
I. p. 30. 44. 59. Gi. auch in dem Przliminar-Receß. 


2 P- 325: 
Nach der Schweden Project d, 3. Febr. 16x0. von ih⸗ 
nen im zweyten Termin zu evacuiren. ib. 7. II. p. 
206, It. nach der d. 9. ej. volljogenen Notul. . 


. 05. 
or Schwediſche Generaliflimus befand fich d. 19. 
t, 1649. albiee, und wurden allerhand Mitters 
fpiele angeftellt. ib. T. L p asr. 453. 

Des Marg-Örafen zu Baden Berlager mit einem 
Fräulein von Hohenlohe, folte circa med.lan, 1650. 
alhier gehalten werden, dazu der Schwediſche Ge- 
neraliflumus d. 14. ej. von Nuͤrnberg abreifere. ib. 
T. I, p. 51. Geſchach aber nicht alhier fondern 
auf dem Hohenlehifchen Haufe. ib. P- 69. 

insheim 1. YBinfen, Nicolaus von)D, 

Hattedas Kavferliche und Reichs» Cammer; Giericht 

mit Chrenrührigen Worten angegriffen, — 


Kegifter. 


Minsheim, Nicolaus) 
ſich dieſes circa med. lul. 1650, beym Nuͤrnbergi⸗ 
ſchen Convent befchwehrte. AA, Pac. T. II. p. 629. 


637. 645. /a4- 
a — Wintersberg. 

Die Heſſen⸗Caſſeliſchen zu Muͤnſter pretendirten d. 8. 
Now, 1646. dieſe Herrſchafft unter andern zur Satis- 
fadtion. AA. Pac. T. IH. p.756. It. zu Oßnabruͤck 
d. 16, Mart. 1648. auf so. Fahre jure hypothecz. ib. 


T. V. p. 015. 
Wintershaufen. 
Alhier war verfchiedenes dem Erb⸗Schenck von Lim⸗ 


purg von dem Dohm-Eapittel zu YBürsburg zu re- 


ftituiren. AFF, Exec. T. Ip.ı00, DBonden Schwe⸗ 
den zu Nuͤrnberg d. 8. Nov. 1649. ad tres menfes re- 
mittirt, db. p. 579. 

Nach der Scheren Specification d. 15. Mart. 1630. 
in tribus ınenfibus zu reſtituiren. ib. T. II, p.174. It, 
nach der Deputirten d.22. April. e. a. unterfchriebenen 
Defignation. ib.p. 252 

D. 30. Aug. e.a, twurde Cormnilkon auf Bamberg und 

ulmbach ausgefertiget. 6. Pr 768./4. D.ıg.Od. 
ej. an. {wurde Cognitio und Executio Dem Deutſch⸗ 
meilter und Eulmbach aufgetragen, nach der Evans 
gelifchen Deputirten ‘Bericht circa Im, 1651. ib. 


. 872 
interftedt, von) fiche Schenck, Sriederich) 
Wingingerods. 

Alhier wardas Braunfchweigsfineburaifche Wapen 
angefehlagen worden, dagegen fich Chur Mayng 
Ao. 1650. ante primum Evacuationis terminum bes 
ſchwehrte. Ad. Exee. T. II. p. 805. 860. 

, Wißbaden. 

Dieſe Naſſau⸗Saarbruͤckiſche Herrſchafft iſt gleich 
nach dem Prager⸗Frieden in Kayſerliche Sequelter 
kommen, und bald von Chur⸗Mayntz ausgebeten 
worden. Act. Pac. T. I. p.£5. T V pæi 

Die Jeſuiten und Auguſtiner hatten ſich, unter Chur⸗ 
Mayntziſchem und des Frantzoͤſiſchen Conmmendan- 

. ten zu Mayntz Vorfchub, alhier eingefchlichen. z2. 
T. II. p. 832. /99- 

Trug 8544 fl. jur Schwediſchen Armee Satisfadtion 
bey, nad) der Repartition d. ı5. lun. 1650. Act. Exec, 
T. II. p. 427. conf, ib. p. 197. It. Act. Pac. T. VI. 


pP. 635. 

Die Unterthanen alhier wurden von dem Commen- 
danten zu Mayntz zu unbefugten Contributionen an⸗ 
geftrenget. Act. Exec. T. 1. p. 227.4. T. II. p. 79. 

Die Herrfchafft mufteandas Schmidbergifche Regi⸗ 
ment Brandfchagung von den Satisfadtions-Geldern 
erlegen. ib. TI. p. 228. T.II, p. 79. 


Wifby. . 

Ward nebſt der Inful Gorhland in dem Broͤmſebroi⸗ 
fehen Frieden Ao. 1545. von Dännemarf am 
Schweden abgetreten. Act. Pac. T. I.p. 642. 

Wißmar. 

War nebſt der dabey liegenden Schantze von gantz 
Mecklenburg Ao. 1638. allein auſſer Kayſerlichet 
Gewalt. Act. Pac. T. I. p.98. 

Dafür einen Salvıuın Condudtum zu begehren, hatten 
ſich Die Schmedifchen ſchon zu Endedes Jahrs 1644- 
verlauten laſſen. #6. p. 345.347- 
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Wißmar. 

Wardinden Bromfebroifchen Frieden zwiſchen Däns 
nemarck und Schweden Ao. 1545. mit eingefchlofs 
fen, und daß fienach dem Vergleich Ao. 1560. d. 15. 
Iul. zu Ddenfee getroffen , fich der Seefarth und 
Commercien bedienen möge. A. Pac. T. I. p. 646. 

Hatte dem Mecklenburgifhen Gefandten auf dem 

“ Friedens »Congrefs, Inftrudtion ertheilet. ib. p.768. 

Wurde unter andern in der Schweden Keplic d. 28. 
Dec. 1645. jur Satisfaction begehret. M T. II. p. 
188. 197. 

Die, Kayferlichen zu Münfter verlangten in ihrer De- 
claration d. 21. Aug. 1646. Die Frantzoſen folten bey 
den Schwedifchen ausmachen, N; fie Diefen Dit * 
an Mecklenburg reflituirten. &6. T. JUL. p. 743. 

Das Condominium wurde den Schweden d. 27. Sept. 
ej. an. von den Kapferlichen angeboten. zb.p. 386, 
Schweden refufisten circa Od, e. a, Das Condomi- 
nat. ib. p. 749. 

Stadt und Hafen wurde inden Schwediſchen Pollu- 
Jatis zu Muͤnſter d. 8. Nov.e.a, unter andern jur Sa- 
tisfadtion begehret. ib. p.754. Die Kayferlichen 
—— ſolches d. 10. eiusd. in ihrer Antwort. 
ib. p. 760. 

Ueber dieſes See⸗Hafens Uberlaſſung an Schweden 
waren die General-Staaten jaloux. ib. T. IV. p. 32. 
Nachdem circa fin. Ian. 1647. jwifchen den Kapferlis 
chen und Schwedifchen verglichenen Auffaß, fülte 
der Dergog ju Mecklenburg ſimultaneam inveltitu- 

ram bierben behalten. ib. T. FI. p.sı2. /9. 

In der Schweden Projedtd. 1. Febr. ej.an. denen Kay⸗ 
ferlichen behandiget , vvurde das Condominium mit 
Mecklenburg, nebftdem Fort YBalfifch und andern 
verlanget. ib. T. IV. p.zı5./q. conf.ib.p.30. Das 
gegen gab der Mecklenburgiſche d. 5. ej. ein Menio- 
rial an die Edangeliſchen ein zb. p. 320./99. T. VI. 


P- 514./9- 
dem völligen Vergleich mit den Kanferlichen über 
die Schwediſche Sarisfaction circa med. ej. wurde ſie 
lenarie der Eron Schweden als ein mittelbahres 
eichs⸗Lehen, doch mit Vorbehalt der Stadt Privi- 
legien umd einer freyen Handlung, ceditt. ib. T. IV. 


. 330 Jq- 

— der Kayſerlichen zu Oßnabruͤck in fine 
Mai. ej. an. exhibirtem Infirumento Pacis. ib, p. 579. 
Die Schwedenhattend. 28. Dec, ej. an. fir zerris, dag 

Wort territoriis gefeket, davon fie jedoch auf der 
Kanferlichen Remonftration wichen, hergegen ſuch⸗ 
ten fie per indiretum,, diefer Stadt tucgen Votum 

& Seflionem aufReichs-Tägen. ib. p. 848. 

Die Schweden erklärten ſich d. 3. Ian. 1548. gegen Die 
Evangeliſchen Deputirten gar anders. zb. p. 266. 
Formalia in dem .d. 8. Mart, ej. an. umterfchriebenen 
Articul Schwediſcher Satisfaction. ib. T. F. p. 594. 

Die Schweden erklärten d. 9. Iul. ej. an. die YBorte: 
cum terris ab utroque latere , von einem geringen 
Raum. ib. T. VI:p.87. /q- 

Forinalia in dem zu Oßnabruͤck d. 27. &. approbirten 
Infrumento Pacis. ib. p. 155. 

Regine Regnoque Sueciæ in feudum Imperii cola falvis 
eivisati Privilegiis. I.P.O,.Art.X 5.6. 
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Wiſſenfeld. 
Dieſes Gericht Fam aus der Marpurgiſchen Erbſchafft, 
vermoͤge Vergleichs mit Heſſen⸗Eaſfel d. 14. April. 
1648. andas Hauß Heſſen⸗Darmſtadt. AT. Pac. 


T. V. p. 689. 

Wirtenberg. 

Wegen diefes Elofters that Adami circa fin. Mai. 1647. 
Vorſtellung bey den Kayferlichen zu Munfter. Ar. 
Par. T. V. p. 318. . 

Wittenberg, Arffweth) von Dobern, Schwedi⸗ 

ſcher General-Feld-Zeugmeifter, £ Reiches 
Zeugmeiſter. 

Ihm nebſt noch zween wurde das Commando über die 
Schwediſche Armee im Mart. 1641. von Vannier 
übergeben. A. Exec. T. II. Beyl.3. Vorr. p. 39. 

Sein unterhabendes Regiment im erften Termin zu 
exaudtoriren. #b. T. 1. p. 324.345. Die Helfftedes 
in den Kayferlichen Erblanden habenden Regiments 
im jwepten Termin zu exaudtoriren. ib. p- 345. Und 
die andere Helffte im dritten. zb. p. 346. 

War Deputirter auf Dem Convent ju Prag wegen Exe- 
cution des Friedens. ib. p. 4. War init. Aug. 1649. 
zu Nürnberg. ib. p.28% Wurde med. Sept. ej.an. 
nad) Böhmen abgeordnet die Evacuation defjelben 
zu beiwerckitelligen. ib. p. 327. 3729. 

Die Kayferlichen gaben ihm im Aug. 1650. das Zeugs 
niß, daß er in Evacuirung der Erb⸗Lande fich real ers 
wiefen. sb. T. II.p. 604. 

e Mittenbeim. 

Dorff zur Herrſchafft Bolweiler gehörig, der Zchende 
alhier war denen von Fugger zu rellituiren. 4er. 
Exer. T. I.p. 230. 
ittgenſtein, Bräflich Hauß. 

Ließ circa Od. 1645. bey denen Reichs Ständifchen 
Sefandtenzu Ofnabrüc um Callirung der tempore 
belli vorgegangenen ihme pr&judieirlichen Hands 
lungen anhalten. AF. Pac. T.I.p. 806. A 

Worin ſelbiges, nach der Kavferlichen zu Oßnabruck 
in fine Mai, 1647. exkibirtem Inftrumento Pacis,ju re- 
flituiren und mannteniren. sb. T. IV. p. 562. /4- 

Deſſen Heßiſche Fehnfchafften fielen in dem Vergleich 
mit Safleld. 14. April. 1648. dem Haufe Darmftadt 
u. sb. T. V. p. 680. { 

Die Schweden verlangten circa fin. Sept. ej. an. eine 
Compromißs-Formul wegen Waldau, Freußburg, 
Hohenburg ıc. ſo ihnen abgefcylagen worden. ib.7. 
VI.p. 577. Conf. Sayn, Gröflich Hauß. 

MWirrgenftein, Chriftisn, Graf zu Sayn und) 
Ueber ihn beſchwehrte fich die verwittibte Grafın zu 

Sayhn, Louila Iuliana, in einem Memorial d, d. 20. 

Febr. 1646. wegen Detention der Grafſchafft Sayn 

x. Act. Pac. T. II. p. 452. /g. Die Wetteraui⸗ 

ſchen Geſandten proteflirten in feinem Nahmen d. 

d. 15. April. ej.an. dagegen. ib. p. 457. /q. 

Gab bey den Reichs⸗Sfaͤndiſchen Geſandten ein Me- 
morial gegen die Gräfliche Witwe zu San, füb 

refentato 2. Aug. ej. an.ein, Die Succellion in der 
affchafft Sayn betreffend. ib. p. 649. fat: 

Solte, nach der Kayſerlichen zu Oßnabruck in fine Mai. 

1647. exhibirtem luſtrumento Pacis, in der ergriffes 

nen Pofleilion manuteniret werden. ib. T: IV’, p. 565. 

Die Deputati ad punctum Reflitutionis ju Nuͤrnberg 
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Witt genſtein, Graf zu Saya und) 
deliberirten d. 19. Febr. 1680. tiber feinen mit Der 
Graͤfin von Sayhn babenden Succeilions - Etrrit. 
Act. Exec, T, ll. p. 124. 
Mirrgenjtein, Eliſabeth Juliana Gräfin zuSayn) 
Graf Ludwig Eafimirs Wittwe 

Stellte als Vormuͤnderin ihrer Soͤhne nebſt andern 
Wittgenſteiniſchen Grafen die Vollmacht vor die 
Geſandten auf den Friedens-Congrels d. 19. Apnıl. 
1645. aus. AA. Pac. T. I.p. 422. 4 

Wittgenſtein, Johann, Graf zu Sayn und) Chur⸗ 
Brandenburgiſcher Principal-Sefandter auf dem 

Weſtphaͤliſchen Friedens ⸗Congreſe. 

War der Wetterauiſchen Grafen Correipondenz Ad- 
junctus. A. Pac. T. Ip. 423. 873. r der eintzi⸗ 
ge unter allen Reichs⸗Staͤndiſchen Geſandten, der 
die Kriegs-Railons verftund. Act. Exec. T. I. p.ı$. 20. 

Kam d. 14. April. 1645. ju Ofnabrüd an. A. Pur. 
T. 1. p. 383-/9. 

Bar d. 15. Mai. e. a. aufder Schweden et und 
redete dem Grafen Drenitierna wegen Bergleis 
tung der Mediat Staͤnde zu. M. p. quo. 

War der erfte unter den Churfuͤrſtlichen Gefandten, 
welcher dem Duc de Longueville den Tirul Alkefe 
im Iun. ej. an. gab. ib. p. 496 

Suchte circa 10. Oct. ej.an.den Grafen Oxenſtierna 
dahin zu difponiren, daß die Iufinuation der Kanfer- 
lidyen Keplic an die Schweden, durch die Chur⸗ 
Mayngs und Chur» Brandenburgifcyen gefeheben 
möge. ib. p. 738. s 

Gab bey dem Fuͤrſten⸗Rath zu Oßnabruͤck ein Memo- 
rial und Relation ein, ſo d. 1.Novemb. ej.an. dictiret 
worden, den langwierigen Streit in Camera Impe- 
= 4 De —— * die babe 

endar, betreffend. ab. p- 837. fg: _, 

Ihm hatte Weſenbeck der — Erklaͤrung in 
puncto Gravamınım contra Eleclores, verſchwiegen. 
ıb, T. II. p. 127. 

Ihm und Weſenbeck gab GrafOrenftierna wegendes 
pretendirten Iuris reformandi contra Lutheranos, 
—— init, Ian. 1646. eine merckwuͤrdige Antwort. 
ib. p. 205. 

— noch im lul. ej. an. den Titul Exrellenz von 

den —— Geſandten. sb. T. IL. p. 199. Reis 

fete d. 8. ej. wieder weg von Münfter nad Oßna⸗ 
bruͤck. — 

Gegen ihn erklaͤrte ſich Graf Oxenſtierna d. 19. ej. mit 
halb Pommern und Stetin zufrieden zu fenn. ab. p. 87. 

War circa med. Dec. ej. an. mit neuen 
wegen Pommern zum Ehurfürften nad) den Haag 
verreifet. ab. T. IV. p. 225. Kam d. 7. lan. 1647. 
mit näherer Inftruction von feinem Herrn wieder ju 
Oßnabruͤck an. db. p. 234. 

Beſchwehrte fich d. 30.€j. bey Dem Grafen Oxenſtier⸗ 
na, daß die Magdeburgifchen und Braunſchweig⸗ 
Linerurgifchen Gefandten , das Chur⸗Branden⸗ 
burgifche Aquivalent fo ſchwehr machten. ib. p. 238. 

Ging circa fin. lul, e. a. vom Congreis hinweg. ib. p. 698. 


Kamd. 24. Nov. ej.an. wieder zu Oßnabruͤck an. ib 

808. 
ar ben den Evangeliſchen Deputirten d. 11. Ian. 
1648. Erinnerung wegen der Gapı und : ien 
eins 


2 
— — — — 


Regiſter. 


Wittgenſtein, Joh Graf zu) Char: Brandenb. Gefandter. 
ſteiniſchen Reflitution. Act. Pac. T. I. p. ss. Bol 
mar bielt fein Suchen d. 15. Ian. 1648. vor un⸗ 
recht. sb. p. gor. conf. ib. p. 9 rY. 

Dbihmeine a Sum̃e Geldes vonder Eron Schwe⸗ 
den verfprochen worden, wem er ihre Parthey in 
pundto Satisfadtionis Militix hielte. ib. p. 902. 

Wolte d. 8. April. ej.an. in den Auflag wegen Hachen⸗ 
burg nicht willigen. ib. T. V. p. 707. ag. 

Durch ihn ſieſſen die Reichs⸗Staͤndiſchen d. 20. Iun. e. 

. a.bey Erffein um Milderung der Angab der Satisfa- 
dions-Öelder anfuchen. #6. T. VI.p. 8. 

Der Kapferliche Gefandter Grafvon Naſſau fuchte 
ibn in einem Schreiben circa 2. Aug. ei. an. von der 
Fransöfifchen Handlung zu Oßnabruͤck, abzufchres 
dfen. ib. p..303. 

Lich fich circa 13. Sept. e. a. im Difcours vernehmen, daß 
ohne Spanien fein Frieden in Deurfehland zu hofs 
fen fey. db. p. 550. - 

Daß ernebftandern die Inftrumenta Pacis fubferibiren 
folte, wurde zu Muͤnſter d. 3. Od. ej. an. gefchloffen. 


ib. p. 590. 

Aufiin beruffte ſich Vollmar d. 10. Ian. 1670, daß die 
Ober⸗Pfaͤltziſche Religions» Sache folchergeftalt , 
wie Eatholifcher Seits gefagt ward, zu Ofnabruck 
gehandelt fen. A. Exec. T. IR p. 22. Conf. Bran⸗ 
denburgifche Befandten, Churz) 

Wittlage. 

Specification derer in dieſem Ofnabrücfifchen Amt ſich 
Ao. 1624. befundenen Evangelifchen Pfarr⸗Her⸗ 
ren. Act. Pac. VI.p. 441. fg. 

Wigleben, Georg Melchior von) 

Ihm waren die Dörffer Heyda, Neufesund Schmerz 
feld von den Schwediſchen Minifiris eingeraumet, 
Dagegen die Wittib von Kerpen noch ante primum 
Evacuationis terıninum ju Nürnberg eintam. Ad 
Exec. T. 1, p. 801.853. 


Yoslwartb, f. K’Ooldwordt, Johan Albrecht von) 
Würtembergifcher Ober - Nat). 

Bar Kanferlicher Subdelegatus in caufa Chur⸗Mayntz 
contra Erffurt menfe Sept. 1649. Act. Exec. T. I. p. 
491. T. I. p. 700. 

Wobhl-Edel. 5 

Das Prxdicat legten die Fuͤrſtlichen zu Muͤnſter denen 
zu Oßnabruͤck in ihren Schreiben nur bey , da fie 
doch von diefen Hoch⸗ Edele tradtiret worden, wels 
ches Lampadius d. 30. Sept. 1 6.4 5. erinnerte. AH, 
Pac. T. 1. p. 705. 

Woblvernin. 

In Mähren, dem Grafen von Hoditz zu reflituiren, laut 
der Schweden zu Nürnberg Projects d. 8. Novemb, 
1649. AA. Exec. T. 1. p- 570. 


Wolckenſtein, Die Grafen von) 
Waren nebt denen von Gronhfeld bey dem Cloſter 
Reichenbach , welches Eberſtein und Baaden ge- 
meinfchafftlich befaffen, mit interefliret, und geries 
thenmit diefen darüber in Mechtfertigung. Ad. Par. 
T. IP. p. 54. } e 
Die gegen fie vondem Grafen zu Eberftein wegen eines 
er wimgenen Vertrags geführte Beſchwehrung, 
wurde der Evangeliſchen zu Oßnabruͤck d. 12. Febr. 
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Weldenftein, Die Grafen zu) 
1647. didirtem Memorsl von denen Ante-Gravatis 
inferiret, Ad Pac. T. IV. p. no. 

Workkenftein, Georg Ulrich, Graf von) 
Kanferlicher Reiche - Hof-Ratl) und Ertz Hertzoglich⸗ 
Oeſterreichiſcher Geſandter auf dem Weſtphaͤ⸗ 
lichen Friedeng-Congreß. 

War Kanferlicher Commillrius bey dem zu Augſpurg 

d. 13. Mart. 1635. gemachten Vergleich. AZ, Pac, 


T. P. p. 334 
Auf ihn und D. Leonhard Richtersberger wurde dag 
Kanferliche Creditiv.d. 17. lun. 1645. ausgefertiget. 


ib. p. 497. 19. 

War mit deputirt, alß die Kayſerlichen zu Münfter d. 
15.Sept.ej. an. ju Ablegung der Propofition an die 
Stande abachohlet wurden. ib. p. 670. 

Daß ernebft andern die Inftrumenta Pacis fubferibiren 
folte, wurde zu Muͤnſter d. 3.04. 1648: gefchloffen. 
db; T. Pl. p. 59% 

Seine Lebens-UImftande. Pag. 12. Conf, Oeſterrei⸗ 
chifche Befandten. 

Wolckersdorff. 

Alhier waren Landgraf Georgs zu Heffen- Darınftade 
Gemahlin circa init, An. 1645. einige Mobilien von 
den Eaffelifchen weggenommen. AA. Pac. T. V. p. 

Ö. 


686. 

Kam nebftdem Vorwerck dafelbft aus der Marpurgis 
fehen Erbſchafft vermöge Vergleichs d. 14 April. 
1648. andas Hauß Heſſen⸗Caſſel. ib. p. 655. 

oldemar, Graf. 

In Kanferlichen Dienjten, deſſen Regiment im zwey⸗ 
ten Termin zu exaudtoriren. AF. Exec. T. 1. p.345. 

Wurde circa finem anni 1649. mit etlichen Negimenz 
tern commandirt, Die Reichs -Commillion über die 
Teierifchen Differentien zu unterfkugen. ab. TIL. p.3- 

olffenbuͤttel. 

Ergab ſich d. 19. Dec. 1627. an die Kayſerlichen. A. 
Exec. T. 11, Deyl. 3. Vorr. p.3. D.r7. Iun. 1641. 
wurden die Kanferlichen alhier geichlagen. ib. p.39. 

Was den Kapfer zu deſſen Vorenthaltuna, und nachz 
mabliger Evacnation bewogen. AA, Pac. TV, p. 
322. Gelbige zu recuperiren hat dem Fürftlichen 
Haufe Braunſchweig⸗ Limeburg über 30. Millio⸗ 
nen gefoftet. ib. T. VI. p- 416. . 
Wolffenbürtel, AususTus, Hertzog zu 

Braunfchweig: ) 

Ward von der Schwediichen Geſandtſchafft d. 14- 
Nov, 1643. bey Lleberfendung ihres und der Kayſer⸗ 
lichen Geleit⸗Briefes, den Congreis zu befchicken in- 
viört. AZ. Pac. TI. p. 43. 

Seine Gefandten auf dem Friedens + Congreßs lang⸗ 
ten d. 4. lun. 1646. zu Oßnabruͤck an. #0. 7. ILL p.æp. 

Erhielte ein Kavferliches Relcript d. d. 4. Tun. e.a. wer 
gen feiner Gefandten Negotiation zu Ofnabruͤck. ib. 
P- 306 St Desgleichen, und warum man fich in 
m. ravaminam nicht langer aufzuhalten, fchrieb 

Ehurfürft von jen 
ib. p.307. /94. i 

Notificirte denen Kanferlichen Gefandten in einem 
Schreiben d.d. 2. Mart. 1647. daß fein Sohn Hers 
sog Anthon Ulrich, zum Coadjutor des Sufpe als 

erſtadt 


ro, Iul.ej.an. an ihn- 
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Wolfenbüttel, Hertzog zu) 
berftadt'ermählet fen. AZ. Pac. T. VI.p. 402, Er 
ſuchte die Kanferlichen zu Oßnabruͤck d. d. 16. Mart. 
1647. nochmahls, das Dohm⸗Capitul bey feinen als 
ten juribus zu laffen. zb. p. 403./9. 

Nach der Kanferlichen zu Oßnabruͤck in fine Mai. ej.an. 
exhibirtem Inftrumento Pacis füllen feine Defcenden- 
ten erſt nach Abgangder Linie von Herkog Georg, 

‚ jur Alternativ im Stifft Oßnabrück gelangen. ib, 
T.IW. p.s85. Dieſes wurde indem zu Oßnabruͤck d. 
27. lul. 1648. approbirten Inftrumento Pacis wieder⸗ 
hohlt. sb. T. WI. p. 162. | 

Pofteritas illius fuccedat fubfidiarie in alternativa Ofna 
brugenfi. 1,P. 0. Art. XHI. $.6, 

Eeine Quota zıre Schwediſchen Miliz Satisfadtion was 
ren 91581. fl. nach der Kepartition d. rg. Iun. 1650. 
Ad. Exec. T. II. p. 429. conf. ib. p.148. It. AG, Pac. 
T. VI. p. 657. 

Der Generalillimus notificirte ihm d. 2r. Iun. 1650. den 
getroffenen Schluß, und legte nebſt andern feinem 
Gefandten die Schuld des Berzugs bey. AF. Exec, 
T. I. p. 376. /gq- 

Antwortete dem Generaliffime d. 17. Aug. ej.an. wegen 
der Hörterifeben Commillion, die Ausfchaffung der 
Francifcaner betreffend. zb. p.564./9. It.d.27.ej. 
derer von Amelunren und von Kannen Reftitution 
betreffend. ib. p. sör. /g. 

Wolffenbürtelfeher Befandter zu Nürnberg, 
Polycarpus Heyland. 

Unterfchrieb d. 24. Sept. 1649. den Vergleich mit den 
Frangofen über das Franckenthaliſche Tempera- 
ment. A. Exec. T. I. p. 3634. 

Bar deputirt.d. 14. Nor. e. a. mit den Schwediſchen 
über die extrahirten Differentien der beyden Projecte 
des Haupt-Receflus zu communieiren. ib, P- 66. 

Conferirete d. 16. ej. nebftdem Altenburgifehen mit den 
Schweden über die Conclufa Deputatorum ad pun- 
ctum Reflitutionis. ib. p. 629./q. 

Fing nebſt den Altenburgifchen 4 17. ej.an, das Bes 
dencken über die Caſus reitituendos und die Defigna- 
tion der Caſuum liquidorum und illiquidorum zu 
verfertigen. sb. p- &2. faq. 

Deputatus ad punchun repartitionis der Satisfactions- 
Seiber. ib.p. 710, 

Brachte nebft dem Chur⸗ Mayntziſchen die Repartition 
der legten 2. Millionen d. 13. Dec. e.a. vollends zur 
Nichtigkeit. ib.p. 727. 

Redete nebſt den Sachfen-Altenburgifchen, auf Bers 
anlaffen des Ehur-Banrifchen, d. 17. ej. mit dem 
Prfident Erßkein wegen des Ober-Pfälsifchen Res 
ligions⸗Puncts. ib. p.832. /q. 

ar d. 5. Ian. 1650. mit zugegen, alß die Evangeli⸗ 
ſchen Deputirte denen Schwediſchen der Kanferlis 
chen neu eingerichtetes Projedt in pundo Reltitutio- 
nis tiberreichten. ib. 7. II. p. u. 

Nebſt andern deputirt, der Ranferlichen und Deputirten 
d. 16. ej. verglichene Meynung in pundto Reftitu- 
tionis, an die Schweden zu bringen. #2. p. 56. Rich⸗ 
tete ſolches d. 17.ej. aus. ib. p. 68. fg. 

Bey der Handlung Über die Sfnabrächi che Capitula- 
tion d. 18. Mart. e.a. jugegen. ib. p. 180. /gg. It. d. 22, 


ej. ib.p. 194, /97- 


UNIVERSAL. 


Molffenbürtelfcher Geſandter zu Närnberg. 

eine Verantwortung d. 8. April, 1650. gegen die 
Schwediſchen wegen der vorhin von ihm mitunters 
fehriebenen Reltitutions-Lifte, Af.Exec. T. II, . 239- 

Solte, nad) dem Reiche: Conclufo d. 13. Iun, e.a. derr 
Daupt-Recels init den Schweden unterfchreiben und 
die Ratificarion Darüber bepbringen. zb. p.332-; 

Wohnte d. 16. einsd. der folennen Collationirung des 
Haupt Receſſus ben. zb. p. 348. und unterfehrich 
ihneod, ib.p-370. Auchd.22.ej. den Recefsmir den 
Fransofen. ib.p. 417: 

Dom 6. Iul,e.a, an nebjt dem Nürnbergifchen, Pfaltz⸗ 
Gulsbachifcher feits, Mediator in der Sache mit 
Pfalz Neuburg. zb. p.579. 

War ben der reuflumirten Handlung über die Ofnas 
bruͤckiſche Capitulation vom 16.Iul.bif d. 3. Augutt. 
€. 2 ib. 9529. /g9- 

Erflärtefich d. 3. Aug. e. a. unbefragt, daß er eine Voll⸗ 
macht zu der Handlung über die Oßnabruͤckiſche Ca- 
pitulation, wie die Zellifche, beybringen wolte. zb. p: 


v3 

Der Pfaltzgraf zu Sulsbach ſchrieb d. 2.Nov. e.a. an 
ihn, den mit Neuburg vorgeweſenen Vergleich ihm 
nicht aufzudringen, jondern die Sache ad Comitia zur 
remittiren. sb. p. 625/94. Beine Antwort daraufd. 
12.€j. ib.p.624. /gg. 

Babnebftdem Wuͤrtembergiſchen d. 22. Mai. 165 r. 
eine Erinnerung und Proteftation ein, was noch vor 
gaͤntzlicher Diffolvirung des Collegii Deputatorum zu 

expediren fen. ib. p.802. MM. 

Sie beyden verfaßten circa Iun.e. a, einen Bericht über 
die befchehenen Expeditionen des Collegii Deputato- 
run in pundto Reltitutionis. zb. p. 266. /gq. 

Begleitete des. Inl. e.a. dem Fransöfifchen Sefandten 
Avangour. sb, p. 876. 

Seine Lebens » Umjtände, AZ.Exee. T. II. Bepl. zur 
Vorrede. p. 45. /4- 

Wolffenbürtelfche Befandten aufden Weſtphaͤli⸗ 

fchen Friedens s Congreßs, 


Ehrpfoftomus Coͤler und N. Schrader. 


Kamen d. 4.Iun, 1646. aufdem Congrefs zu Oßnabruͤck 

an. Ad. Pac. T. II. p. 29. Nahmen d. ı7. ei 

um — Seflion im Fuͤrſten⸗ Rath zu Oßna⸗ 
ruck. dd. v. 540. 

That nebſt dem Magdeburgiſchen und Calenbergiſchen 
Geſandten bey denen Kayferlichen d. 29. Ian, 1647. 
mundliche, und d. 30. ej. fehrifftliche Vorſtellung, 
daß die Erg: und Stifter Magdeburg und Halbers 
ſtadt, ihrer unwiſſend zum Ehur-Brandenburgifchen 
Xquivalent wollen gezogen werden. ib. p. 252. /94- 

Dergleichen mündliche Reprxfentation gefchach d. 31. 
eiusd. und 2. Febr. bey denen Schwediſchen. ib. p. 


Pa Ra ſich d. rr. April. e.a. des Rathganges der 

ufjerten ſich d. r. Aprıl. e.a. des Rathgan 

Evangeliſchen zu Ofnabrück. zb. T. IV.p. —— 
ib. p. 496. Ja. 

In der Deputation d. 22. Ian. 1648. an den Duc de 
Longueville. ib. p. 916. 

Wohnte der Preconfultation einiger Evangelifchen; 
was bey der vertraulichen Conferenz mit etlichen 
Eatholifchen ju oblervigen, d. 28. ej. mit bey. A. 

Par. 


Regiſter. 


Wolffenbuttelſche Geſande. a. d. Weſtphaͤl. Fried. Congr. 


Pac, T. IV. p. 940. fggq. Conf. Catholiſche und. 


Evangeliſche confidente Sefandten. 

D. 29. ej. mit deputirt, als die Kayſerlichen ihr foͤrm⸗ 
liches, Project in pundto Amueltiz & Gravaminum 
aushandigten. ib. p. 947. 

In der Deputation an Servient d. 9. Febr, e.a. als ihm 
von dem vorhabenden neuen modo traktandi Eroͤff⸗ 
nung gefchach. zb. p. 1000. 

Das Altenburgifche Directorium communicirte mit 
ibm d. 29. Nov, ej. an. wegen des Gchreibens an 
Straßburg um reftitution der Evangeliſchen Capitu- 
laren. ib. T. FT. p. 707. fa. 

Wolfferang, Pfalsgrsff bey Abein, Philipp 
Ludewigs Pralsgrafen Pater. 

Errichtete mit Friderico IH. Pfalsgrafen und Churfüre 
jten Ao. 1553. Padta Familiz uber die Succeflion in 
der Ehursund Pfalsgeaffichafft bey Nihein. AK. 
Pac. T. VI. p. 229. 4. 

Bekam das Fürftenthum Neuburg von Pfalsgrafen 
Otto Heinricyen Ao, ıs55. titulo donationis, und 
führte das Ius Primogeniture ein. #. T. I. p. 18. 
T. III. p. 489. 

Wolffrickhuſen. 

Wegen dieſes Cloſters that Adami cirea fin. Mai. 1647. 
Porftellung bey den Kanferlichen zu Münfter. LA. 
Pac. T. V. p. 318. 


Wolfsberg. | 

Veſte in der Unter⸗Pfaltz/ bleibt in einer Lande- Theis 
lung, laut BereinsAo. 1378. allezjeit bey der Chur. 
Ad. Exec. T. I. p. 868. 

Wolffskeel, N. N.) ſiehe Wuͤrtzburgiſcher Ges 

fandrer zu Nürnberg. 

Wolffſtein, Georg Albrecht und Johann Frie⸗ 
derich von) Freyherrn von Ober  Bulsberg. 
Contra Neuburg im erften Termin wegen Ebenriede 
ju reftituiren, laut der Defignation d. 18. Iul. 1649. 
A. Exec. T. 1. p. 450. und der Schweden Projedts 

d. 8. Nov. e.a. ib. p. 572. fq- 

Bedencken einiger Evangeliſchen Deputirten d. ar. ej- 
ib. p. 658. nad) ſaͤmtlicher Deputirten Aufſatz d. 12. 
Dec. e. a. im dritten Termin. ib. p. 74r. 

Nach der Schweden Specification d, ı5.Mart. 1650. 
wiederum in den dritten Termin. #6. T. II. p. 173. 
und der Deputirten d. 22. April. e.a. unterfchriebenen 
Defignation.. id. p. a5% 

D. 2. Od. e. a. war noch) Feine Commiflion von den 
Deputirten verordnet. ib. p. 766. wurde aber d. r2. 


ei. an Frepfingen und Stadt Regenfpurg expediret. 


sb. P- 873. 


Wolffsthal. 
Hiewieder Fam Friederich Fabricius wegen etlicher Guͤ⸗ 
ter zu Zeybitzheim, nach ante pri terıminum ein. 
Act. Exec. T. II. p. 799. conf. ib.p. 849. 


Chur /Brandenbuto hen dechrirten d. 2ı. Sept. 
— den Kapſerlichen zu Münfter , * ſie dieſe 


Sliadt den Schweden nicht uͤberlaſſen koͤnten wegen 
der freyen Ausfarth in die See. Ad. Pac. T. III, 
— Wollin. 


War von Francifeo Hertzogen zu Pommern gegen 
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einer Gemahlin, einer € a n Printzeſ⸗ 
—— ————— 


V, p. sy7. 

Diefe Inſul wurde d. 8. Nov. 1646. inder Schweden 
Poftulatis unter andern zur Satisfaction verlanget. 
ib. T. 1, p. 754. 

Selbige gutwillig an Schtveden zu cediren, thaten die 
Churfuͤrſtlichen Gefandten d. d. 1. Dec, e.a. Bora 
—— an De ale hang gi ib, 
p. 777. Sag. Die Fr en lieſſen di en 
d. 9. €. Durd) St. Romain beydem Shurfürften Bor, 
fchlage thun, #b. p. 774- 

Ehur- Brandenburg refervirte fich diefelbe in der darauf 
eod. gegebenen Refolution. ib. T, IV. p. 226. Desgleis 
chen in der Declaration an die Schweden circa d. 12. 
lan. 1647. ib. p. 21. “ 

In der Schweden pereintorial-Refolution wegen Pom⸗ 
mernd. 15.ej. wurde fie nochmahls gefordert. «2. 
262. Die ChursBrandenburgifchen willigten in ib 
ter Declaration circad. 18. ej. darein. #. p. 248. item 
d. 20. ej.inder verglichenen Pundtation. ib.p. zrr. 

Desgleichen inderd. ı. Febr, e.a. von beyderfeitigen Le- 
gations-Secretariis unterfchriebenen Convention we⸗ 
gen Pommern. ib. p- 309. 

Die Schweden inferirten diefe Ceflien ihrem eod.des 
nen Rayferlichen in puncto Satisfadtionis behandigten 
Projedt. ib. p. 313. dem völligen Vergleich mit 
den Kanferlichen circa med. ej. is. p. 30. undin der 
Kapferlichen zu Oßnabrück in fine Mai. e. a, exhibir- 
tem Inftrumento Pacis. zb. p. 578. 

Wiederum in dem d. 8. Mart. 1648. unterfchriebenen 

. Articul Schwediſcher Satisfaction. ib. 7. P. p. 593. 

Wegen diefer Celfion gab derChur-Sächfifthed. ar.ei. 
eine Proteltation ein. db. p- 597. /q- 

In dem zu Ofnabrück d. 27. Iul. ea. approbirten In- 
ftrumento Pacis wurde fie nochmals an Schweden 
cediret. #6. . VI.p. 114. 

Regine Regnoque Suecis cofa. I. P. O. Art. X. S. 2. 

Pratenfionibus in cam venunciet Eleflor Brandenburgs. 
cus. ibid. 8. 5. 

Die Schweden verlangten im Nov. 1648. nebit der. " 
Stadt auch das Amt Wollin. A. Par. T. VI.p.70& 


Woltingerode. 
Wegen dieſes Hildesheimiichen Cloſters that Adami 
eirca fin. Mai. 1647. Vorſtellung bey den Kayferlis 
chen zu Münfter. = —* TV. p 318. 


In diefem Kirchfpiel Amts Fuͤrſtenau war Ao. 1624. 
guftanz Confeflioni 


das Exercitium Au 1onis, . Par. 
T. VI. p. 440. 2 
Bon diefem Er echte lebten m O 
on di Li t 
RE 
arl, weichen N 
gelifchen Religion bekannten. —— 


„Pac, T. IV. P- 176, 
orms, | 


anckenthal, einfeitige £ 
fen. A. Pac. T. 1. p- Rs. TE V. p. 28. 
An denfelben als Ausfsreibenden 


h ſchrieben 
2994 die 


674 
"Worms, Bifhoff zu.) 
die Keiche-Ständifchen d. 17. Od. 1648. um Bes 
forderung deserften Terminsder Satisfadtions-Gels 
der und der Reflitution ex capite Amnefliz & Grava- 
minun. Act. Pac. T. VI. p. 627. /q. 

Des Biſchoffs —5— an die Reichs⸗ 

un d. 7. — e. a. Die Satisfadtions-Gelder bes 
effend. effend. zb. pP» 710. 

—* wegen des Dorf Bas en und anderer heimges 
fallenen Ehrenbersikchen & üter vor den erften Eva- 
euations-Termin , contra Mans Conrad von u. 
ſtadt zu Nürnbergein. in. AUF. Exec, T. I.p 

Der Sitchoff nahm fich feines Eranfrdusfehreib, 

E RZ * T. I. p. 139. 

Stadt. 

Ward vom Kömifchen in Kl Sigmund vor dem 
Kanferlichen Land-Gericht Burggraffthums Nuͤrn⸗ 
berg Ao. 1432. verflaget. AB. Par. T, III. p. 346. 

Wurde ben Überjendung der Geleite, Briefe, von den 
Schwediſchen Gefandten d. 14. Nov. 1643. inviti- 
vet , den Congreis zu befchicfen. #6. T. I. p. 43. 

Derielben Reftitution nad) pefbloffenen Frieden, ward 
in der Frantzoſen Keplicd. 28. Dec.e. a. verfprochen. 

ib. T. II. p. zo2, 

Es waren darin nicht mehr als etwa 200. Birger, und 
ſchloſſen die Evangeliſchen zu Oßnabruͤck d. 23. Ian, 
1646. um der Stadt Neutralität fich zu beiverben. ib. 
due conf. p. 766. Derfelben zu beiffen erinnerte 

— — d, 27- April, ej.an, ib. 


rec Quota jur Schwediſchen Armee Satisfadtion wa⸗ 
ren 36846. fl. nachder Repartition d. 15. Inn. 1670, 
4A. Exer. T. g ? 428. conf. ib. p. 147. item AA. 
. Par. T, VI. 
Auf dem Srürrbernifthen Convent hatte die Stadt dem 
y — Deputirten Commiflion gegeben. 
a 
Mir‘ — belegt, ward von dieſen und den Kay⸗ 
ſerlichen zu Nürnberg in den zweyten Evacuations. 
Terınin gefeßet. AF. Exee. T. 1. p. 38. 46. Item in 
dem.d. 22.lun, 1650. volljogenen Receli. sb. T. I. 


— lefuitas & Capueinos nach der Deputirten d. 22. 
April. 1650. unterfthriebenen Delignation, in tribus 
wienſibus ju reftitwiren. ib. p. 254. 

Mit den Capucinern war es ante Od. ej.an. verglichen, 
und contra Jefnitas wurden Chur - Mayns und 
Franckfurt d. 16.ej. zu Commiflarien verordnet. zb. 
P- 772. 376. 

Worms, Stifft. 
Beſtund nur in etlichen und 40. Dörffern, A, Exer. 
T M 
Daß es be der Pofleflion des Neben: Stifte Neu⸗ 
haufen muͤſſe manutenirt werden, festendie Kayſer⸗ 
» Jichenzu Oßnabrück in ihrer eirca d. 4. Mart. aan 
in die Reiche > —* gegebenen Propolition, Act. 
Pac. T. IV. p 
Sn dem Heiche-Bedenefen über die Pfälgifche Reftitu- 
tion d. 21. ej. wurde danebſt auch des Elofters zu 
Sinsheim eriwehnet. 3b. 
chen jedoch die Chur⸗Saͤ fifchen ad — Grava- 
ins remissiget. hatten. db. «198 : 
e;; 


. 397. /q. welches Gus | 
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Borins, Stiffl: 

Die Ranferlichen zu Münfter bedingten ihm die Reftiru- 
tion aller von Francfreich occupirten Derter, in ihs 
rem Projedt Inftrumenti Pacis 3. Iun. 1647. Act. 
Pac. T, V. p. 137. fa. 

Die Srangofen refervirten dieſem Stift in ihrem Pro- 
jedt med. In), e. a. feine lura an Neuhauſen recht⸗ 
lich auszuführen. ib. p. 143. 

Die Schweden feßten in ihrem Projedt d. r. Aug. ej. an 
daß diefes Stifft feine Iura aneinige E Geiftlihe Sir 
ter indem Territorio der Unter⸗Pfaltz, rechtlich er 
führen möge. ib. T. IV. p. 413. Die Frangofen er⸗ 
inneren, daß folches nur aus dem Projed gelaffen 
werde. zb. ch 4ı6. 

Die Catholiſchen refervirten demfelben in ihren Corre- 
tionen d. 23. Nov. ej. an.die Collegiat-Kirche Neu» 
hauf. ib. p. s02. Wiederum nebit Sinßheim d. 7. 
Dec.ej. an. inihrer — ib. p. 823. 

Sin der Kapferlichen zu Oßnabruͤck Projedt d. 29. Ian, 
1648. wurde Demfelben vorbehalten feine Pretenfion 
auf einige —— — in der Unter⸗Pfaltz recht⸗ 
lich auszuführen. * 

Solches wurde in dem dafelbft a. 27.lul.e.a. approbir- 
ten Inſtrumento Pacis wiederhohlet. ib. T. VI. 
pi in dem Fransöfifchen d.$.Sept. e.a. ohfgnigt; 


P- 37. 
Kefervantur ipfi adtiones circa bona Eechefiafica inter 
Palatinatus Inferioris — ta. I. P. O. Arr. 
- 1.8.8. L.P.M.S. ı6 
Contribuirte zur Schwedifchen Miliz Satisfadtion < 340. 
fl. nach der Repartition d. 15. Jun, 1650. Ad. Exer. 
ei 427. conf, ib. p. 246. Item Act. Pac, T. V}. 


X Seit Crädien fhrieben an Chur⸗Bayern 
2. Nov. 1648. diefem Stifft dasjenige forders 
famfızu reflituiren, was ihm ex capite Amneſtiæ Sc 
Gravaminum zugehörig. AG. Pac. T.VI. p. 676. 
Der Churfuͤrſt begeugte ſich in fine Antwort d. d. 
27.Dec. e. a. dazu willfertig. üb. p. god. 
Solte denen von Hirfchhorn das confifcirte Guth 
Walthurn rellituren. A. Exec. T. I. p. 576, cont. 
Walthurn. 


Woylich 
Bon diefem Adelichen Gefchlechte lebte im Lande uu⸗ 
ter der Ens Ao. 1647.noch 1. Herr, fofidy mit den 


Geinigen zur Evangelien Religion befannte. ack. 
Pax. T. IV. pm 
Wrangel, Cart Buftev) Schwediſcher 


General - und Feld⸗Marſchall. 

Was ihm bey der Belagerung der Warnemuͤnder 
Schantze, vonden Dänifchen und Roſtockern wie⸗ 
derfahren. AB. Pac. T. I. p.98. 

Bevollmächtigte eircafin. Ian. 1647. feine Deputisten 
um nebft den Fransöfifchen zu Ulm mitden Chur⸗ 
Baprifchen ein Armiſtitium zu behandeln, sb. 7. V. 
p- 3. Publicirtedas d. 4 Mart. e. a. dafelbft getroffene 
Armiftitium d. 15. ej. bey der Arınde. ib. p. 16. 

Die Chur⸗Couniſche Ratification des Armiltitii wurde 
a * Mai, ej. an. bey Schweinfurt eingeliefert. 


* Ehe» Bavrifche Hoff stimd Kriegs Rath Kuͤtt⸗ 
ner, gab bey ihm «ine Relation - von des - * 
© 


Regiſter. 


Wrangel, Carl Guftan) 


Werth Ubergang zu den Kayſerlichen, d. d. 29. Iun, 
1647. ein. A; Pac. T. V. p. 24. faq. Verlangte 
hierauf d. d, r. Iul. ej. an, daß die Chur» Banris 
fehen tren gebliebenen Voͤlcker zu den Schwedi⸗ 
fchen ftoffen möchten. ib. p. 26. /24. 

Verlangte die zurückgebliebene — Ratification 
des Armiſtiti nochmahls von Ehurs Bayern, in einem 
Schreiben d. 7. Aug. ej. an. ib. p. 77. S4- 

Chur⸗Coͤlln Fündigte ihm das Armiltitium jub dato F. ej. 
auf. ib. p. 39. 1 Ihm wurde das Armiftitium von 
Ehur-Bayernd. 14. Sept. e. a. gleichfals aufgefüns 


diget. er 54. | 

Schrieb an den Churfuͤrſten zu Sachfen d. 19. Sept. e. 
a. um nöthiges Proviant vor feine Arm&e im Durchs 
marfch. zb.p. go./q. 

Zog fi) im Oct. ej.an. gegen die Weſer und nahm das 

uͤrſtenthum Göttingen auch andere Braunfchtveigs 
Imeburgifche Lande ſehr mit. sb. p. 05. /4- 

Traff nebft den Frantzoͤſiſchen d. 7. Maj. 1648. die 
Kapyferlicye Haupt s Armee bey Sußmerhaufen im 
March an, undverfolgte fie in Adion bey 2. Meils 
wege. ib. T. VI. Beyl. zum Vorber. p. 3. Deſ⸗ 
fen übrige- Thaten im 30. jährigen Kriege. AA. 

Excc. T. IBeyl. zur Vorr.p:36. /gg. A. Pac. T. 

V. p. vio. 

roject Schreibens der Reiche Staͤndiſchen beym 

Schluß des Friedens an ihn: abjulaffen. AT, Par. 

“ T. VL px p6.:conf. ib. p. 93. Seibiges ging d. 
d. 27.04.1648. an ihn ab, und betraff die Abſtel⸗ 
lung der Hoflilitäten. ib.p. Gas. /2. 

D. d. 7. Nov. e. a. wurde ein.abermahliges Schrei⸗ 
ben an ihn abgefchickt, die Bertheilung der Armee 
betreffend. ib. p. 66. /q. it: d, 9. ej. um Abftels 
lung der Kriegsrprefluren. id..p. 677. fa. Wieders 
um d. 23. ej. wegen der Vertheilung. #b. p. 697. /7. 

Ward bey der Conferenz zu Minden im Febr. 1649. 
über die nach Der Schweden Sinn anzugreiffende 

- „ Execution des Friedens. AJ. Exec, TI. p. 16. /gg. 

‚Kam d. 24 April e. a. in Winnberg an. ib.p. 31. 

Hatte bey des Generaliffüuni Friedens-Mahl den Rang 

vor den Furftlichen Gefandten. ib. p. 366. °-: - 

Gab d. 4. Od. ej. an. auch ein lolemeg Banquet. db. p. 

392 Hielt d. 27. Dec. e. a, zu Nürnberg ein Kös 
nigs- Spiel. ib; p. 834. — 

Reiſete d. 14. Ian, 1650. mit dem Schwediſchen Ge⸗ 

neraliſſimo von Nuͤrnberg nad) Anfpach. sd. 7. 11. 


“45: 
Hd nebit Graff Orenftierna Königliche Commilt- 
on, dem Schwediſchen Eftat in Pommern einzus 


a; ib.p. 52 * 

ae ae Heide» Kath der Eron Schweden dem 

Kriegs⸗ræſicenten Erffein nicht, auch nicht dem 
Kavferlichen Feld-Marfchallvon Mansfeld, im lul. 

1: 1650. weichen. -sb.p. el 

Die Keichs » Deputirten valedieirten ihm d. 13. ej. . 

> . 407 v 

aeffen Leib⸗Regiment von den Schweden in den zwey⸗ 

ten, und noch ein halbes Regiment in den dritten.Ex- 

s  audtoration "Termin gefeßt. ib. T. I.p. zas. in ein 

u. ‚halbes Regiment Dragoner. sb, p. 326. im gehei⸗ 
men Meben-Recels ftundeg 14. Compagnie im drits 
ten Termin. ib. p.346. 
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Wuͤltzburg. 

Ward vermoͤge errichteten Accords dem Kayſerlichen 
General Tilly Ao, 1631. eingegeben. A. Par. T, 
II. p. 816, 

Deffen Reflitution ward den Evangelifchen d. 20, Ian. 
1646. von dem Culmbachiſchen Gefandten recom- 
mendiret. ib. p.248. Wecgen deſſen Reflitution ließ 
Brandenburg Anfpach im Febr. ej. an. bey den 
Neihe-Ständifchen Gefandten ein Memorial einges 
ben. ib. p. 816. /4. conf. T. III. p. 459. 

Derfelben Reftitution in den vorigen Stand wındedes 
nen Marggrafen von Brandenburg in der Schwe⸗ 
den zu Oßnabruͤck d. 14. April. 1647. exhibirtem In- 
Strumento Pacis jugefprochen. ab. NV. P- 460. Deds 
gleichen in der Kayferlichen daſelbſt in fine Maji ej, 
an. ausgejteltem Projedt. sb. T. IV. p. sot. 

Solches wurde im Münfterifchen Project circa init. Iul, 
ej. an, approbirf. ib. p. 848. Item in der Frantzoſen 
med. ej. extradirtem Projedt Inftrunenti Pacis. i6, T. 
V.p. 195. Die Kayferlichen zu Oßnabruͤck repetir- 
ten d. 29. Ian. 1648. riora, ib. p. 953. 

Formalia indem zu Ofnabrüc? d, ır. April. e.a. unters 
fehriebenen Pundto Amneltiz. ib. p. 719. und in dem 
dafelbft d. 27. Il. ej. an. approbirten Schtwedifchen 
Inftrumento Pacis, ib, T. Mp. 133. It.indem Frans 
tzoͤſiſchen d. 5. Sept.e, a. obfignirt. zb. p. 378. 

Reftituatur Marchienibus, I, P. O. Art. IV. $. 23. I. 


P.M. $. 29. R ’ 

Die zur Kanferlichen Befasung alhier gehörige Con- 
‚tributionen refervirte fich der Kayſer in dem mie 
Chur⸗Bayern d. 14. Febr. 1648. getroffenen Ro- 
comjundtions-Recefs Act. Par, T. V.p. 127. s 

Die Schweden verlangten d. ar. ej.an. daß, bevor die 
Auswechslung der Ratification gefchehe, fie an Ans 
fpach reftituirt ſeyn müffe. #6. IN. p. 750. 

Don feiten des Kayfers juevacuiren, ward von bey⸗ 
den Eronen und. den Kanferlichen zu Nürnberg in 
den zweyten Termin gefeßt. A. Exec. T, I, P,56 
38. 46.59. 70. 131. Blicb in dem Termin vermöge 
Preliminar-Schluffes. ib. p. 325. conf. ib. p. 256, 

Würben, Georg Stephan Bra von) 

Worin derfelbe und jeine Gemahlin in Mähren und 
Schlefien, inhalts dee ‚Schweden zu Nürnberg 
Projects des Daupt-Rereflus d. 8. Nov. 1649. iu re- 
ftituiren. Act. Exec. T. I. p. 570. Die Kapferlichen 

brachten d. 25. ej. bey, daß er allbereit relinuirt 

ib. p. 667. ARE) 

Die Sahmmeden verlangten d. 6, Iul. 1640. feine Refti- 
tution nochmahls. ib. T. IR p. 452. Der Kayfers 
lichen Erklarung darauf d. 9. ef. 3b. p. 458 

Würtemberg, Eberhard Hertzog zu)‘ 

Auf feine und anderer Interpolition wurden die His 
genauifchen Stiffts-und Prorogations- Verträge Ao, 
1604: Und 1620. wiſchen den Capitularen zu Straßs 
‚burg utriusque religionis, ‚aufgerichtet. .KE, Par, T, 


I. p. 23. . } 

Hatte vorhin die Ortenau dem Haufe Oeſterreich 
hinweg genommen, auc Dillingen und. Coftans 
belügert. ib. T. IH. P Hu yun alien: 

Vermittelse den Vergieich zwiſchen den Catholiſchen 
und Evangelischen inder Reichs⸗Stadt Meplä.d. 
18. Maj, 1633. Act. Exec. T. I. p 581. 


491992 
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Wuͤrtemberg, Eberhard Hertzog gu) 


Begab fih circa fin. Sept. 1634. nach der Nordlin⸗ 
ger Schlacht, nad) Straßburg. Ad. Pac. T. V. p. 
175. 178. 

Schrieb circa Nov. 1643. andie Kandgräfın zu Eaffel 
wegen der im Ober⸗Heßiſchen verübten Gewaltha⸗ 
ten. ib. T. I. 

Ward von den Chnpeifchn Gefandten d. 14. ej. bep 
Ueberfendung nothiger Geleits⸗Brieffe, den Con- 
grefs zu beſchicken invitirt. ib. T. I. 468 Beant⸗ 
wortete d. 22. Dec. ej. an. der m ischen Geſand⸗ 
ten Invitations-Schreibe n. ib, p 

Zr felbiges Hauß in — die Schweden 

in ihrer Propofition d. 1. Iun. 1645. eine illimitirte 

— — ib. p. 436. 

Wegen des alten Prxcedenz-Streits mit einigen Fürfts 
lichen Käufern, twurden von Lampadio circa Sept. 
. an. ichemata alternationis entivorffen. zb. p. 713- 


—— Anni 1618. in Eccleſiaſticis & Politi- 
eis iureftituigen, fegten Die Evangeliſchen zu Oßna⸗ 
brück in ihrem im Nov. e. a. redificirten Gutachten. 
ib. p.806. Ward in der Schweden Replic d. 28. 
Fa e. a. in Die general-Amnellie eingefchloffen. ib. 

ee 186. 195. 

hm reftituirte der Graf Trautmansdorff im Febr. 

"1646. gen Aemter VBeinsberg und Neuenjtadt am 
Kocher. ib. p. 790. 

Deffelben völlige Reltiturion ward in der Fürftlich«Evs 

.. ‚angelifcyen zu Dfnabrück gemeinfamen Voro in pun- 
to Amnefliz d, 23. ej. verlanget. zb. p. 314. 

Daß er plenariereitituiret werde, erinnerten die Evans 

geliſchen zu Oßnabruͤck d. 0.Mai. e. a. — 
ferlichen Project Inflrumenti Pacis, sd. T.IH. 

Daher den auf die Herrichafft Heydenheim ha enden 
Pfand⸗Schilling an Chur = Bayern bezahlen folte, 
berlangten die —— an die Frantzoſen d. 30. 
Maj. und 12. Aug, ej. an. sb. p. 46. zu. it. d. or. 
Aug. ej. an. daß ſie auch der —— und Prote- 
fanten Confens verfchaffeten. ib. p. 715. 

Auf deffelben völlige Rellitution zu beharren conchı- 
dirgen die Evangelifcben zu Oßnabruͤck d. 17. 
Nov. e. a. ib. P-47 Solches ward eod. den Rays 
‚ ferlichen en —2 — in der Confereuz mit Salvio, vor⸗ 
geſtellet 

Die —— Obnabruck eoneludirten im Dee. 
e. a. daß ihm tvegen n der an Cloſter⸗Guͤ⸗ 

—J 


ter treulich zu amluren. . 7. IV. p. 3. 23. Tha⸗ 
ten folches auch d. 30. Ian. 16 — nachdrůcklich in 
= Conferenz zwifchen den Kayſerlichen und Salvio, 


Pr * — daß Oeſterreich die Graf⸗ 
und Herrſchafften Achalm, Blaubeuren und Ho⸗ 
henſtauffen mit Recht an ſich gebracht habe, circa 
init, Anni 1647. Anmerefungen auf dem Congreß 
befandt inachen. 16. T. V. p. 178. ſqq. 

In der —— — in puncto Gravanıi- 
nim circa . e. a. wurden feine 8. Cloͤſter 
abermahls — ib. T.W. p. 91. Die Evange⸗ 
liſchen zu Dfnäbrück verlangten in ihrer Gegen⸗ 
Declaration d. 27. eiusd. derjelben Reltitution. sb. 
P- 8 3» . R . 
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Waͤrtemberg, Eberhard Hertzog ku) 

Was für Plaͤtze der Ehurfürit von Banern, vermoͤge 
des Ulmiſchen Armillitien⸗ l'ractats d. 4. 1647. 
ihm wieder einraͤumen ſolte. A. Pac. T. V. p. 9. /4. 

In der Kanferlichen Declaration d. $.eiusd, — 
noch 3. Cloͤſter excipiret. sb. T. IV. p. 121. Die Ev⸗ 
— monkten — d. 8. ej. sb. 9.138. 

Der Kapferlichen zu Oßnabruͤck Declaration d. 16. ej. 
wie er zu feinen verlohrnen Pfandichaiften wieder 
gelangen koͤme. ib. p. ıs6. In ihrem Projedt d. 4. 
April. e.a. denen Evangelifchen eingeliefert, blieb die 
— weg. ib, pP. 184. 

Die Evangelischen mwiederhohlten circa 2. ei. in ihrer 
“fetten Erklaͤrung die Reftitution aller von ihm Ao. 
1624. befeffenen Geiſtlichen Güter. üb. p. 196. 

Erlegte zu Franckfurt d. 10. ej. in folutionem ausftes 
hender Cammer⸗Zieler 100 Rtbir. ib. T. P. ‚398. 

Der —— * feine Reftitution betr d. 

14.6]. & 

Der —— 14. Mai. e. a. Denen —— 
commminicirte Formula de Gravaminibus Eeclefia- 
ieis, Fam mit der Evangelifchen legten Erklärung 
überein. ib. T. IP. p. 539. 

Adami gab beyden Kanferlihen zu Miünfter circa fin. ej. 

geroiffe Motiven ein, warum die in Schwaben refli- 
a —— und — * bei wieder abzutres 
ten ſey — 

Was, nacdhder Gavfertichen s Benabrick in fine ej. 

exhibirtem Inftrumento Pacis, ihm reftituiret wer⸗ 
den ſoll ib. 7. IV: p. 56. 

In was für Formalien der$. feiner Reflitution zu Muͤn⸗ 
fter circa init. Iul,e, a. mit Trautmansdorff veralis 
chen worden. ib p.348. 1/0: Der Fransofen Project 
med. ej» wegen feiner Rellitution, ib. T. P. p. 145. 

Die Catholiſchen machten bey dem Ofnabrücfichen 
Inftrumento Paeis einige Corredtiones, d. 23. Nov. ej. 


an. ib.T. IV. p. 80. Denen fie in ihrer 
d. 7. Dec, ej. an. noch hinzu festen, —— — 
ſtern noch lebende oder auch dahin deflinirte Ordens⸗ 


Leute vor ſich und ihre dueceſſores, in Pofleflion bleis 
—— folten. ib. p. 822. 
Die Kapſerlichen zu Oßnabruͤck erachteten d. ax. Dec. 
e. a. daß er wegen Refervarion der Jurium, welche das 
Stift Spever aneinige Geiftliche Ghrer pretendi- 
ve, ſich mit einer Proteflation gnug — verwahren 
koͤnne b.p. 34. Der Evan 
Ultima d, pr ‚Ian. * wegender Cpenukden Re 
. fervation, # 
Die —— Benno iheen Ulkimind. M 
Cloͤſter eꝛcipiren c. 
Des Chu Suie zu Sadıfen Meynung über dieſen 
Io . toll 1013. 
Der Sukthden Vfnabri bermaptiges Projedl 
d. 29. ej. ib. \ 





Regifter. 


Formalia feiner Refitution in dem zu Oßnabrück d. 11. 
April. 1648. unterfchriebenen Pundto Amnelliz, 
Ad. Pac. T. V. p. 704 ’ 

Die Evangelifchen zu abruͤck ſchlugen ihn d. ro. 
Iul. e. a. jum Executipns-Commiflario bey der Stadt 
Augfpurg Reftitution, vor. ib. T. VI. p. 92. 

In dem dafeldſt d. 27. Iul. e. a. verlefenen und a prebir- 
ten Schwediſchen Inftrumento Pacis wurde feine Re- 
flitution wiederhohlet. ib. p. 234. conf.ib. p. 243. 

Servient fehrieb d, 17. Aug. ej. an. an ihn, die Abten 
Maulbrunn dem Ehurfürften von Trier als Bir 
fchoffen zu Speyer, refervirt bleiben zu laffen. ib. p- 


227. faq. 
In dem KT onsöfifchen d. $.Sept.e.a, obfignirten Fries 
denssInftrument wurde diefer S. mehrentheils remif- 


five aufdas Schwediſche, eingerücht. zb. p. 378. 

Conventio de reffirutione ülliur. 1. P. O. Art, IV.$. 24. 1. 
P,M.$S.z31. Conf. I. P.O. Art. V.$. 25. I. P.M. $.47. 

An denfelben als Ausfchreibenden Fürjten fehrieben die 
Reichs⸗ Staͤndiſchen d. 17. Od. 1648. um Befordes 
rung des erften Termins der Satisfadtions-Selder und 
der Reilitution ex capite Amneſtiæ & Gravaminum. 
Adt, Pac. T. VI. p.627./9. 

Die Herrichafft Heidenheim wurde ihm circa init. Dec, 
e.a. von Chur⸗Bayern reſtituiret. ud. p-906,/q. conf, 
Ad, Exec. T. II. p. a5- 

Die Schwedifchen verlangten d. ar.ej. daß, bevor die 

Auswechßlung der Ratification gefchehe, er plenarie 
reftituiret fern müffe. Ac. Pac. T. VI.p. 750. 

ihn als Mit-Executoren exeipirte der Catholis 
e Rath zu Augfpurg circa init. an. 1649. #b. p. 909. 

War Kanferlicher Commillarius in -caufa Chur⸗ 

Mayng contra Erffurt d. 25. Iun. ej. an. Act. Exec, 


T. I. p. 490. /@. 

Mer ee notificirte ihm d. ar. Iun. 1650, 
den getroffenen Schluß, und legte feinem Gefandten 
nebft andern die Schuld des Verzugs bey. ib. 7. IT. 


engen fi De ! j 
effen fidy der General- Major Freyherr de la Guin, 
wæegen einer Turbation in Ecclefiafticis, im Sept. ej. 
“ an, wieder ihn ju Nürnberg beſchwehret hat, sb. m 
58. conf. ib. 9.794. 857. 
Der Deutfch»Drden kam gegen ihn in puncto juris tol- 
lectandi noch ante primum terminum ein. #b. p. 853. 
k. das Elofter Schoͤnthal wegen des im — 
Wimmenthal angemaßten juris Reforinandi ib p. 
802. 855. Desgleichen in dem Flecken Bindach. zb. p. 
ß au. ud) Schletſtadt wegen einer halben Gars 
j un. ib. p. 857. \ 
Ließd. as. —* in des de Guin Flecken Salach ei⸗ 
* Evangeliſchen Prieſter manu militari einſetzen. 
. 35. | 


Wuͤrtemberg, Moͤmpelgardiſcher Linie. 

Daß die Hertzogen dieſer Linie, in ihre Gebiethe, inf; 
cie une und Paffawant, felten reftituiret: er 

‚festen die Schweden zu Ofmabrück in ihren d. 12 
April. 1647. exhibirten Inftrumento Pacis. AH, Pac. 


T. V. p. 460. n 
Desgleichen die Kanferlichen daſelbſt in ihrem Project 
in fine Mai. ej.an.sb, 7. IV. p. 50 Solches ward 


— 
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Wartemberg Mömpelgatdiſchet kine 

im Muͤnſteriſchen Projecteirea init. Iul. 1645. 

birt. A, * T. W.p. 4 REN 
Die Kavferlichen zu Muͤnſter bedingten in ihrem Pro- 
jedt Inftrumenti Pacis d. 3. Iun. ej. an. daß Franck 
reich diefe Fürftenbep der Reichs⸗Inumedietaͤt laſ⸗ 
fen folle. :2. 7. er 37. 
In der Frangofen med. ej. extradirtem Inftrumento Pa- 

eis wurde das Münfterifche Project wiederhohlet. ib. 


Pr 19.70. 

Der Catholiſchen Zufag in ihren d. 24. Ian. 1648. aus 
geftelten Ultimis. db. 7. IV. p. 926. Die Kayferlis 
chen behielten folche Correctur der Catholiſchen in 
ihrem d. 9. ej. ausgeftelten Projedt. ib. p. 954. 

Formalia indem d. rr. April. ej. an. dafelbjt unterfchries 
benen Pundto Amneltiz. sb. TV. P-720. und dem d. 
27. lul. ej. an. approbirten Inftrumento Pacis, ib. N 
V T. P- 134. 

Servient wolte d. 1. Aug. ej. an. noch nicht zugeben, Daß 
die Norte : in A/aria bleiben fulten. ib, p. 297. 
Die Reichs⸗Staͤnde zu Oßnabruͤck ſchloſſen d. 3. ej. 
daß fie ſtehen blieben. zb. p. 320. ient di 
tirte fie nod) d.6. ej. in Der gefthehenen Conferenz. 


ib. p. 307. l 
Andem Seantöftfchen d. $, Sept. e. a. obfignirten Fries 
denesInftrument waren fie eingerückt. ib. p. 373. 
Reflituantur in omnes [uas Ditioner in Alfaria vel ubi- 
cunque fitar, & nominatim- in feuda Clerval & Paf- 

Javant. I.P.O. Art. IV. $. 25. IP.M. $.32. 

Die Schweden verlangten d. 2r. Dec. e an, daß fit 
vor Auswechßlung der Friedens-Ratification voͤllig 

relſſituitt ſeyn jolten. AB, Pac-T. VI. p. per, 4 

War imlun, 1649. noch nicht in Die Lehen Clerval und 
Paſſavant reftituirt. A. Exec. T. 1. P. &0, Conf.Cler- 
val. it, ut . 

Örtemberg, Hertzogthum. _ 

Wegen der in Demfelben gelegenen Manns⸗ und 
Frauen» Stifter und Elöfter: wurden Ao. 1636. 
drey Scripta inden Druck gegeben. AF. Pac. T.IIT. 
Vorber. p. 26. /4. 2 

Specification derer alhier 40. 1648. mit Fransöfifcher 
Guarnifon befesten Plaͤtze. b. 7. #7. Beyl. zum 
Dorber. p: £. 

Deffen Quota zur Schwediſchen Armee Satisfadtion 
waren 244038. fl. nad) der Repartition d. 15. Iun. 
1650. Add. Exec, T. IT p. 425. conf. ib, p. 146. It. 
AFF, Pac. T. VI. p. 635. 


Würtembergifche Befandten zu Niitnderg, 
Valentin Heider wm — Conrad Vahrn⸗ 


Vahrnbuͤhler war vordem Secretarius bey dem Franck⸗ 
furtiſchen Confilio Formato geweſen. AZ Exec, T. 


262. 
Ne rn ge ad —— ib. 
x I. pı 91. 260.720, 732. ad repartitionem Der Ia- 
tisfadtions-Gelder im Schwaͤbiſchen Crayß· . p- 


259. 710. a 


991497.9- Ward 
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Wöürtemibergifche Gefandten zu Nürnberg, 

Ward von dem Duca d’Amalfi d. 13. Iul. 1649. an den 
Schwediſchen Generaliffiimum, wegen Admiflion des 
Kapferlihen Abgeſandten Volmars, geſchicket. 
dä. Excc. T. 1. p. 176. faq: j 

Bar d. 16.Sept, ej.an. bey der Berichtigung der Chur⸗ 
Pfaͤltziſchen Refitution. ib. p. 274. Unterichrieb 
den Recels mit den Fransofen über das Franckentha⸗ 
liſche Temperament d.24.ej. ib. p.364. 

Conferenz mit den Kapferlichen d. 23. Oct. ej.an. der 
SchwedenProjedt Haupt⸗Keceſſus und die darin eins 

geruͤckte Kanferliche Erblanden betreffend. ib. p. 
540. Protocollum eod. uber die Handlung mit den 
Kapferlichen das Reflitutions-IBerck betreffend. ib, 


“ so [2 

su fi) A handrung des Interims-Receffus, zwi⸗ 
fehen den Kayſerlichen und Schwedifchen gebraus 
then laffen. ib. p. 558. Ward von den Deputirten 
d. 29. ej. erfucht, der Internunciatur fid) noch ferner 
ju unterziehen. ib. p-500./a- 

Barum er des Bambergiihen Meynung quoad adtus 
merz facultatis beygejlimmet. zb. p. 413. 

D. 8. Nov. ej.an. mit deputirt, die Differentien zwiſchen 
dem Kanferlichen und Schwedifchen Project Haupt⸗ 
Receflus ju extrahigen. ib. p..604. 

War initio Ian. 1650. mit dem Podagra behafft. 12. 
TIL. Pu. Das Wurtembergiſche Vorum fehlte 
d. 14. ej. in Confilio Deputatorum, ib, p. so. 

War d t 6. ej. beyder Deliberation mit. den Kanferlis 
chen und_führete. auf diefer Beranlaffen an, daß er 
von feinem Herrn Kelolution erwarte, ob er den 
Aufſatz der Deputisten fubleribiren folle. ib. p.g5- 

Mit feinem Voto inder Dber-Pfalsifchen Sache war 
Chur⸗Bayern wohl zufrieden. zb.p. 55. 67. 

ein ſchrifftlich eingeſandtes und eod. in Confilio De- 

putatorun abgelegtes Votum, die Difficultäten bey 

rericheigung des Reftitutions - Puncts betreffend. 

2 


P: 66. /99- ... 
Bar’ in ——— d. 17.ej. der Meynung, daß die 
Claufulz in puncto Reftitutionis, ju Jublcribiren feyn, 
und erinnerte, die Schweden verlangten um der 
Frantzoſen willen die Subfeription, und daß caufa 
belli nun ceflire. . sb. p. 74. 
Als Mediator d. 18. Mart. ej. an. bey der Handlung 
über die Oßnabruͤckiſche Capitulation. ib. p. 179. 
Wurde nebſt andern d. 26. April, ej. an. jum Internun- 
cio in der Franckenthaliſchen Sache ernennet. z2. 


Collationirung deffelben bey. Er 348. und unters 
. 22. ej. Den Receis 


Aug.ej. — aufder Geſandten Freuden: 
Mahl zu Bir 008. 

2 O4, F an, In Anfrage wegen der Exceflen 
der Heilbrunnifchen Gatailon. ib. p. 773. . 

Gab nebſt dem Braimſchweigiſchen d. 22. Mai. 165 1. 
eine Erinnerung und Froteſiation ein, was noch vor 
gänglicher Diffolvirungides Collegü Deputatoruun ;u 

aæꝛpechren fey, ab. p. 808./94- 


UNIVERSAL. 


Wuͤrtembergiſche Geſandten zu Nürnberg. 

Diefe beyden verfaßten circa lun. 165 1. einen Bericht 
über die befchehenen Expeditionen des Collegii De- 
putatorum in pundto Reftitutionis. Act. Exer. T. IL. 
366. 49. . 

Reiſete d. 28. ej.von Nuͤrnberg ab. RR 876, 

Vahrnbuͤhlers LebenssUimftände. ib. 7. I. Beyl zur 
Vorrede. p. 55. fq. 


MWürtembergifche Befandten 
auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens-Congrefi, . 
Andreas Burchardus und Johann Conrad 
Darnbübler. 

Ihnen ward von den Kayſerlichen circa 2. Iun. 1647. 
jur Dictatur der Schwediſchen Friedens;Propofitiom 
nicht angefüget. AA. Par. T. I. p. 448. /q. 

Rerfaßten im kun. e. a. ein Particu an Propd über der 
Staͤnde Ius Suffragüi und den Modum Confultndi 
bey den FriedenssTractaren, ib.p. 460./99. 

Ward nebiteinigenandern Fuͤrſtlichen d.<.Iul. ej.an. 
zu den Kapferlichen wegen der denen Ehurfürjtlis 
den zu gebenden Excellenz, —5 ib. p.7r2.fq. 

Aar der eingige im Fürften-Kathzu Münfter d. 30. 
ej. der nicht rathſam hielt zu verlangen „ daß, die 
Furfttichen von Oßnabruͤck heruͤber Fommen moͤch⸗ 

. ten. ib. p.543. fg 

Votirete d.21. Aug. ej.an. daß man den von den Oßna⸗ 
brucfifdyen vorgejchlagenen Modum Deliberandi ain- 
pledliren moͤchte. sb. £; 574. 49. Zen, 

An ihn nebſt dem Eulmbachifchen fehrich der Fuͤrſten⸗ 
Rath zu Oßnabruͤck d. d. 18. Sept. e. a. fic) der Ex- 
elutorum bey den Kayferlichen zu Münfter anzuneh⸗ 

men. ib. p. 6p. Jg. Antwort hierauf d. 26. ej. ib. 
660. 


P: 660. /q- 

Ihm nebſt andern Evangelifchen zu Münfter a ze 
tendie Kayſerlichen d. 10. Nov. e. a. ihre und der Ca⸗ 
tholifchen daſelbſt mildere Meynung über deu pun- 
ctun admillionis excluforum. ib. T. II, p. . 

Schickte feine Annotationes und Declarationes über 
der Evangelifchen zu Oßnabruͤck gefertigtem Guts 
achten d. 2o.ej.ein. ib. p. 88./gg. 

Ließ nebft dem Sulmbachifen d. 24. ej. ein Gefünts 
Schreiben an den Weymarifchen und Nürnbergis 

ſchen Befandten zu Oßnabruͤck ab, den eigentlichen 
Verſtand der Catholiſchen bey dem Magdeburgis 
foren = ‘in puncto Admillionis betreffend, 
ib. p. 72. fa. 

Wegen des Precedenz-Streits, und da er fimplicites 
nicht alternipen wolte, mochten ihn Die Evangeliſchen 
zu Ofnabrück im Dec. ej. an. nicht einft herüber zı3 
fommen bitten. ib. ß; 100. n 

Bat nebit dem Culmbachifchen um Adjundtion nach 
Muͤnſter, welches Memorial ju Oßnabruͤck d. 16. 
lan. 1645. abgelefen ward. ib. p. 252. 

Schickte nebſt dem Culmbachiſchen d. 30. ej. der Ca⸗ 
tholiſchen ß i + ßnabruͤck an die 

\ « P. 258.537. [49, 

Mar d.31.ej.indifferene, ob’die Prälgifhe Sache auf 
Particular-Tradtaten zu er ib. p. 138. 

Erinnerte in yo a 2 — a.die —— 

der gantzen Graffſcha pelgart und Veſtung 

Hohentwiel. ib. pP 6... = u. a 

Nebſt 


Regiſter. 


Wurtembergiſ. Geſandten a. d. Beftphäl. Fried. Congr. 

Nebſt andern circa med. April. 1646. deputirt, den zu 
Oßnabruͤck anweſenden Grafen Servient von dem 
Perlauff mit den Eatholifchen Deputatisad Gravami- 
na, zu inlormiren. AA. Pac, T. II. p 61. 

Gab im Iun. e. a. eine Deduction bey den Frantzoͤſiſchen 
ein, daß Defterreich an die Braffrumd Herrfchaff- 
ten Blaubeuern, Hohenftauffen und Achalm, item 
andie Beitung Hohentwiel, Feine rechrmäßige Pre- 
tenlion habe. ib. T. Il. p. p. 508. /99. 

Gab d.ı5. ej. eine Proteflation ein wegen Maulbrunn 
und Königsbrunn, welche in der pangelifchen zu 
Oßnabruck Delignation d.9. ej. pererrorem unter die 
Immedir-Elörter warengefeget worden. ib.p. ı71./q. 

Nebitdem Culmbachiſchen d.9. Iul. e.a.an die Ehurs 
Brandenburgitchen deputiret, mit ihnen aus dem 
Conclufo der Evangelifchen zu Münfter, de ınodo 
& loco tradtandı fuper gravamınıbus, ju communici- 
ven. ib. p. æio. 

In der Deputation andie Chur-Sächfifchen und Chur⸗ 
Brandenburgifchen d. 15. ej. von den fernern Con- 
elufis der Evangelifchen zu Münfter Eröffnung zu 
thun. ib. p. 234. Item d. or. ej. in der Conferenz 
mit gedachten Ehurfürftlichen. ibid faq. Zur kaͤn⸗ 
gerifchen Conferenz mit den Dfnabrickifchen Evan⸗ 
geliſchen in punclo Gravaminum d. 22. ej. mit ers 
nennet. ab. p. 272. 

Über fein eingegebenes Memorial, die Reftitution derer 
von Defterreich occupirten Herrſchafften betreffend, 
ward von den Evangeliſchen zu Muuſter d. 23. ejusd. 
confirktiret. zb. p. 273. fg. 

Kamen bey den Evangelien d. 26. ej. miteinem Me- 
morial ein, um zu verhelfen, daß die Graff⸗ und 
Herrichafften Achalm, Hohenftauffen und Blaus 
beuren ihrem Herrn reilwwiret; und die Veſtung 
Hohentwiel nicht demoliret werde. ib. p. 60. /gg. 

Nebitandernd. 17. Aug. ea. deputiret um der Evanger 
liſchen Gegen» Erklärung in pundto Gravaminum 
den Kapferlichen zu Münfter, it. den Chur⸗Saͤchſi⸗ 
fhen und Ehurs+ Brandenburgifchen zu extradiren, 


ib. p. 344. 

Begriff nebſt dem Culmbachiſchen eirca fin. ej. einen 
Auffag , wie der Evangelifchen Gegen⸗Erkaͤrung als 
Ienfals zu temperiren ſeyn möchte. ib. p. 346. /qq. 
Wurde d. 8. Od. e. a, den Deputatis ad Gravamına 
zu Münfter, adjungiret, A. p. 4u. 

Erſuchte nebft einigen andern —— Geſandten 
d. 19. Mart. 1647. Graf Trautmansdorff, feine 
Abreife nach Münfter annod) einzuftellen. zb. T. 19, 


. 162. 
m nebft andern Evangelifchen aus den 4. Obers 
Crapyſen eröffneten die Kanferlichenzu Oßnabruͤck d. 
ı1. Mai, e. a. was die Schweden wegen Bezablung 
derer von dem Conlilio formato ehehin bewilligten 
Schulden, dem FriedenssIaftrument einruͤcken wols 
ten. ib. p. 525. /q9- 2 
Syn der Deputation der Evangeliſchen zu Muͤnſter an Die 
Kanfeslichen dafelbft, d. 18. Iun.e.a. 4. p. 618. An 
die Schweden um Beförderung der Tractaen d. 25. 
ej. mit deputirt. 3b. p. 54. It d. 9. nl. ej. an. an 
diefelben, um noch einige Tage zu Muͤnſter zu bleis 
ben. ib, p- 84 
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Würtembergif. Sefandten a. d. Weftphäl. Fried. Congr. 
Der Eanslar Burcfhard ging circa fin, Jul. 1647. 
vom Congreßs hinweg. AA. Pac. T. IV. p. 698. 
Gab fein Votum wegen des Cammer⸗Gerichts Unter⸗ 

halt d. 18. Aug. e. a, fchrifftlich ein. #6. T. V. pr 343./4 

In der Deputation andie Schweden d. 30, ej. um Matu- 
ration deg Friedens. #6. T. IP. p. 72. 

Gab fein Votum wegen der Lorhringifchen Admiſſion 
und, einiger Puncten zur Frantzoͤſiſchen Satisfadtior 
gehörig, d. 8. Sept. e. a. zu Oßnabruͤck ſchrifftlich 
ein. ib. p. 739. /4. 

In der Deputation an die Schweden d. 10. Nov. ej. an. 
der Kavferlichen Propofition und der Evangelifchen 
Conclufum wegen reaflumirung der Traclaten bes 
treffend. ib. $ 798. 

An die Schweden und Kauferlichen d. rr. Ian. 1648. 
mit deputirt, die Aushandigung der Evangelifchen 
Ultimorum in pundto Amnellix & Gravaminum bes 
treffend. ib. p. 882. 886. 

An der Deputation.d. 22.ej anden Duc de Longueville, 
ib. p. 916. Desgleichen d. 24. ej. als die Catholiſchen 
ihre Declarationes ultimas in pundto Amneflix & Gra- 
vaminum den Evangeliſchen aushändigten. —* 922 

D. 29. ej. mit deputirt , al die Kayferlichen zu Oßna⸗ 
brück ihr förmliches Project in pundto Anıneflix & 
Gravaminum aushändigten. ib. p. 947. 

Bedingted. 18. Febr. e.a. im fall nicht erfolgenden Frie⸗ 
dens, fich der Regenfpurgifchen Amneltie und andes 
ter Conventionen utiliter zu bedienen. sb. T. 7. ꝓ. 
472. 489. 

Berichtete an feinen Herrn d. 21. ej. was wegen des 
Prefentations-Rechts mit denKayferlichen verglichen 
worden, und was für eine difproportion in Anfehung 
der beyden Saͤchſiſchen Erayfe, obhanden fey. *. 


P: 296 114- " — 

Nebſt andern d. 17. Mai. e.a, deputitt, Die Reichs⸗Ma · 
tricul zu revidiren. zb. p. 839. 

Ob er circa init. an. 1649. an den Verzug Der Execution 

zu Ausfpurg, Schuld gehabt babe. ib. T.VI.p. 909. 

MWürsburg, Bifchoff zu) 

Erlangte von denen von Hohenlohe Anno 7339. und 
1406. füunff Achttheil an die Stadt Kissingen, welche 
Ao. 1443. an den Maragrafen zu Brandenburg vers 
pfändet wurden. AT. Pac, T. IH. p. s33. Nahm bey 
der circa An. 1628. gefchebenen Ablofung, auch das, 
fo nicht verpfandet ‚gewefen, mit hinweg. #0. p. 224. 
Conf. Rigingen. n { 6 

Berfchiedenedemfelben zugehörige Dörffer und Guͤter 
wurden Anno 1632. vom Konig in Schweden der 
Stadt Schweinfurt geſchencket. A. Exec. T. IT. 
Vorrede p. X. /9. 

Deſſen Gefandter zu Regenfpurg hatte einen Protocol- 
litten mit in dem Reiche» Rath gehabt. A. Par. 
T.M. & 1 : 

Trugne ft Mlırnbere, vor allen Fraͤnckiſchen Ständen 
allein, die faftdreyiährigen Spefen bey dem Franck⸗ 
furtifchen Deputations-Convent. #b. p. 34. 

Wurde von der Landgräfin zu Caſſel ſchrifftlich erin⸗ 
nert, fi opn dem — nicht aus⸗ 
ſchlieſſen zu laffen. #6. T. I. p. @r. 

Verfuht eitea Od. 1645. wiederum gegen Hanau we⸗ 
gen Schlüchtern. id, pa 7a FR 

€ 
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Wuͤrtzburg, Biſchoff zu) 

Hielt circa Tal. 1647. die geſuchte Reunion Chur⸗Bay⸗ 
ern mit dem Kavfer, gar wicht fuͤr ein Mittel den 
Frieden zu befordern. A. Pac. T. IV. p. 6y:. 

Gegen dieBefrenung von Baprifcher Contribution und 
Einquartierung bis den Nov. e. a, zahlte er egliche und 
20000. Rthlr. aus. zb. p. 724. 

Trug 183 162. fl. zur Schwedifchen Armee Satisfadtion 
bep, nach der Repartition.d. 15. lun. 1650, AA. Exer. 
T. II. p. 424. conf. ib. p. 145. Item Act. Pac, T. VI. 
p. 62. Conf. Würsburg, Stift. 

Wörsburg, Dobm-Eapitul zu) 

Rahm dem Grafen von Loͤwenſtein die beyden fehon 
Ao. 1548. eingezogenen Elöfter, Holtzkirchen und 
Brumbach, vor An, 1618. wieder ab. Ad, Par. 
T. IV. p. u, 

Turbirte das Freyherrrliche Hauß Limpurg Ao. 1620. 
ſe 4 in denen Pfarren Weſtheim, Sommer» und 
Oflinterhaufen, ib. p. 0. a. — 

Einige demſelben zugehörige Guter ſchenckte der Koͤnig 
in Schweden Ao. 1632. der Stadt Schweinfurt. 
AA. Exec. T. II. Dorrede.p.X. 

Hatte verfchiedenes dem Erb⸗Schenck Georg Friede, 
rich von Limpurg zu rreflituiren , welches die Schwe⸗ 
den zu Nuͤrnberg in ihrer Lifte fpecificirten. ib. T. I. 


P- 100. 

. MWürgburg, Stift. 
Hiefelbft waren einige lura an Brandenburg Anſpach 
_ zü reflituiren. A. Exoe. T. 1. p. 99. 

Die Carthauß, Gruͤnow nebft 3. Dörffern:c. an den 
Evangeliſchen Grafen Friederich Ludewig von koͤ⸗ 
menfteinjureftituiren. ib. p. 99. un 

Der Biſchoff hatte dem Grafen von Hanau, Stadt 
und Cloſter Schlüchtern zu reftituiren. ib. p. ı00. 

Solte die Deich Doͤrffer Gochsheim und &ennfeld 
reftituiren. ib. 2 17. Wurde per Receflum d. d. 
Schweinfurt d. 4. Aug. 1649. berichtiget. ib. p. 521. 

Der Reich8-Deputirten Decifumd. 28. Iul. e.a.in caufa 
Anfpach contra Wuͤrtzburg. ib. p. 416. 

Der Deputirten Gutachten hber die Reflitutions - Cafus 
contra Wuͤrtzburg d. 13. Od. ej.an. ib. p. 543. 

An deffen SatisfaRions-Contingent wurde diein der Re- 
rtition der Iegten 2. Millionen uͤderſchieſſende 
umme d. 13. Dec. e. a. abgefchrieben. ib.p. 727./. 

Was es nach der Schweden Specification d. 15. Mart. 
1650. im erſten Termin an Anfpach und andere zu 
reftituiren habe. sb. T. II. p. 170. 

In der vom Collegio Deputatorum d. 26. Odt.e.a. aus⸗ 
gefprochenen Sentenz , wurde es von der Anfpachis 
fehen Klage , die Geiſtliche Iurisdiction über einige 
Kircyfpiele betreffend , abfolviret. ib. p. 795. /9. 

Contra daffelbe Fam Hohenlohe wegen der farre 
Weltingsfelden, noch ante primum Terminum ein. 
ib. p. 799. Conf. ib. p. 850, It. die Zollnerifchen Er⸗ 
ben, wegen engogener Güter. ibid. 

Würgburgifche Befandren zu Nürnberg, Johann 

Philipp — und N. N. 


el. 

Funden ſich circa April, 1649. auf dem Convent ein. 
Ad. Exec. T. J. p. 29. 

Hatte bey den Schweden die Schuld der verzoͤgerten 

ern ib. p. 210. 251. auch bey einigen Reichs⸗ 

sandifchen. ab; p. zus. 
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Wuͤrtzburgiſche Geſandten zu Nürnberg. 
Subferibireteden Schwedifchen Interinis-Recefs d. 18." 
Aug. 1649. AA. Exer. T. I. p. 250. 325. 


' Decharirted.9. Dec. 1650. in welcher Abficht fein Herr 


die in feinem Territorio befindliche Evangelifchen 
Geiſtlichen felbft wolle examiniren laffen. #6. T. II. 


. sı5. Ja 
‚hoffte war Evangelifcher Religion. did. T. I. 


Würaburgifcber Gefandter, auf dem Weſtphaͤ⸗ 
liſchen Friedens⸗Congreſs, Johann Philipp 
von Dorburg. 


Ward d. 4. Inn. 1645. annoch auf dem Congrefs erwar⸗ 
* 


Ad. Pac. TI. p. 452. Das Wuͤrtzburgiſche 
Votum vertrat zu Münfter d. 30. Iul, e. a. der Coſtui⸗ 
tziſche Sefandter. ib. p. 545. 

War, vermögedes Flrhen-Karhs Conchfi zu Muͤn⸗ 
fterd. 25. Aug, e.a. zu erfuchen, fich nach Oßnabrück 
ju begeben. ab. p. 538. Bekam vom Fürften-Rarb 
zu Mimfter circa med. Nov. e. a. Commiflion , nebft 
dem Defterreichifchen zu Onabrück den Magdeburs 
gifchen Revers zu berichtigen. sb. p. 793. 

Kam circa init. Dec. ej. an, zu Ofnabrück nebft andern 
Deputirten an. ib. T. II. pP. 128. Erklaͤrte ſich d. 26. 
Ian. 1646. dem Magdeburgiſchen in votando zu 
meichen. sb. p. 280: 

Refervirte d. 28. Febr. e. a. eventualiter die Nothdurfft 
wegen der Reichs⸗Doͤrffer Gochsheim und Sen⸗ 
feldt. sb. p. 419. it. d. 7. Mart. e. a. ib. p. apı. 

War dererfte, melcher d. 2. ej. im Fürjten-Nath zu 
Dfnabrück die Quæſtion: an Coronis ftisfaciendum ? 
aufwarff. ib. p. 432. Gab eod. fein Votum wege 
der Schwediſchen Satistaction ſchrifftlich ein. Ma. 


ern Al a, Deputatusad Gravamina, ;b 

ril. e. a vamına, ib.p. ss, 

Schema Sefkamir. — 

Bar mit in der Deputation, als d. 17. ej. den Kaufers 
lichen der drey Reiche, Räthe Bedencken eingereichet 
wurden. ib. p. 976. 

Lieferteder C arhelifehen Confidenten Erflärumg in pun- 
to Gravaminum, einigen Evangelifchen zu Münfter 
d. 16. Od. e. a. privatim ein. #6. T. II. p. 405. /q. 
sonf. ib. T. IP. p. 3. Item Cacholifche imd ⸗ 
angeliſche conßaente Geſandten. 

Communicirte fein wegen der achten Chur⸗Wuͤrde d. 
— I 7 geführtes Votum fehrifftlich. #6. T. 

.P. 370. fq- 

Ben der Re-und Correlation zu Oßnabruͤck d. 18. ei. 
mit jur Deputation ernennet , umdie Handlung und 
Accommodation der Chur⸗ Pfälsifchen Sache des 
nen Kayferlichen, Frantzoͤſiſchen, Schwediſchen 
und Pfalsifchen Gefandten zu recommendiren. zb. 


p- 390. 

Drang nebft einigen Eathölifchend. 18. Nov. ej. an. 
ben den Kanferlichen zu Oßnabruͤck, aufendliche Bes 
forderung des Friedens. zb. p. 794. 

War mit der Eatholifchen d.24. Ian. 1648. ausgeſtel⸗ 
ten Ultimis in pundto Amneſtiæ & Gravaminum 
ſelbſt nicht zufrieden, und unterredete fich mit Den 
BnBND: Dahfirhen d. 2$. ej. wegen des modi 
conferendi mit eininen friedfertigen Catholiſchen 
und Evangelifchen Gefandten. sb. p. gzı. /4. * = 

ie 


ı Regifker: 


Wuͤrtzburgiſ. Befandter a.d. Weſtphaͤliſchen Fried. Congr. 
Hielt mbftdenr Chur⸗ Bayriſchen d. 2. Febr. 1648: bey 
den Kanferlichen zu Ofnabrüc an, mit ihren Ulii- 
mis herausjugehen. Add. Pac. N Ir. p- 97. War 
d. 3. Aug. mit zugegen, als einige Evangeliſche über 
—* ftatum * Tradaren mündliche Reprefentation 


en.ib. p 
gebfa andern Eatbolien im Neben-Zimmer gegen 
wartig ben den Conferenzien wiſchen den Kanferlis 
chen und Schwediſchen, welche d. 18. ej. ihren Ans 
fang nabınen. »6. T. V. p. 470. 486. 
Wohnte zu Ofnabrüsf d. 12. Mart. e, a. der Beerdis 
gung des Euhnbachifchen Gefandten mit bey. id. T. 
VI, 19. 
D. ER e. a. Inder Deputation u Kanferlichen 
und Schwedifchen. id. T. V. pP 
D: 27. kl. €. a. wurde beliebet, Yaßer dat Inftritmen- 
tun Pacis mit fubleribiren folte. ib. T. VI. p. 12. 
War mit in der geheimen Conferenz d. 6. Aug. ej. an. 
bey Servient gehalten. ib. p. 305. 
Daß Meel an ſtatt Vorburgs, — die In- 
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Wuͤrtzburgiſ. Geſaudtet a. d. Weſtyhaliſchen Fried. Congr. 
firunenta Pacis ſabſeribiren ſolte, wurde zu Muͤnſter 
d. 3. Od. ej. an. gefchloffen. A. Par. T. VI, p. gæi · 


Wunſto F 
Die Grafen alhier hatten die Stadt Oldendorff nebſt 
den Boigteyen Biſchbeck und Lachen , mit Confens 
ihrer Lehns⸗ Herren der Hertzoge u Braunfehtveigs 
Lüneburg, an die Grafen von Schaumburg vers 
pfundet , weldye Gitter von den Braunſchweig/ Luͤ⸗ 
heburgiſchen in ihrem broſect d. 21. April. 1647. repe- 
tiget werden. AZ. Pac. T. VI. p. 407. conf. ib, p. 


Die mt auf das halbe —— und den 
halben Zoll alhier, lieſſen Heſſen⸗ Caſſel und 
Schaumburg in dem mit Hersog Chriſtian Lude⸗ 
wigzu Braunfchweig-Lüneburg d. 1. Octob. ej. an. 
errichteten Dergleich, fallen. #6. T. P. p. 67. 

Wyock, Don der) 

Diefe Familie gehöret zu den Münfterifchen Erbmärg 

nern. M. Pas, T. V. p- 290. 


ZArpaDa, Loszz) _ 
Graff und Königlich» Spanifcher Ambaffadeur. 


arte fich 5. Yabe zu Eölin anfachalten, und eng 
? —— —— gewartet. Al. Pac. 


"I 

J Muͤnſter von den Kayſerlichen Geſand⸗ 
ten — fich auf den Congrefs einzuftellen, der 
neh er abet aus Ebun d. 14. Aug. 1643. Anfıwors 
‚sk wenn Bann Ar unterwegs, wolle er auch 


A äny im Aa bi Sckeiben an Cranium d. * ei. 
MM Diefer fich von Miünfter nach Oßnabruͤck b ei 
ge * und. alda unter den Ketzer leben müte: 

Ward d. 6. Sept. ej. an. son den Kayfers 
—— u I erinnert, ſeine Reiſe He 
fer zu — —— ib. p. 9. RR Reiſete d. ie 
" Ravferlichen ah ihm d. 4 2 nach RER 
kunfft zu Muͤnſter die — ib. pP 

Deſſen Correfpondenz mit Crane im Der. ej an und 


init, anni des diſche lls 
— — — ——— 


gebotenen Mediation. ib. p. &1. /q. ?83. /9- 
d. 22. Mart. 1644. u M d ward in 
— ni 
Diefes Saub foll na 8 San rein a0 
helmi inie 8 
* * ——— N. A 
zw T.V, p. en 





n * 
Zehndten ehe Geiſtlich 
” * — 
1 4% (Ir I 
> 2 Er IN 
9 1] 


Belle, Herhog zu Braunfihrorig.) 
den Congreis zu befehiefen, invitirt. * Par. 7.1, 


oh Käfer :referibirte d. 4. Tun. 1646 


— — 
— djutor des iffts 


den Braunfchrmeig - uneburgif —— 
‚Febr. 1647. mit zum — des — 
angegeben wurde ı. T 

Nach der Savierliceen au Ofuaben ii in ie Ma e Maji.ej 
‚an..exhibirtem Inficumento Pacis, De ie von 9* 
jährlich An das Dohm’Eapitul zu Ratzeburg aus⸗ 
zu zablende-20000, Be ‚ ceiliven, ib. T. IV,p 
586. „It, nad) dem ju Ofnabrinf d. 27. lul. 1638. 
—— laſtrumento Pacis. ib. T. VI. p.ic;. 

Ceſent annuæ⸗ illæ Pi fongs, LP. Q. Ar * 

Eh denfelben als Crahß⸗ — vn 


*9 en Die Reichs⸗Staͤndiſchen d. ı 
u erung D Me Penrke eis 
er und der Rellitution ex eapite Aiunefl 
—— 


‚& — AH. Pac. 
Seine hon jur &h 


J 
— — —— 
—— * * T. —— en 










— 
Mn, ! £ Hofer, 
545: yftändig. ib. TDG: 


ande 79 


“ 
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Einfall. A. Exec. T.II. p. 481,485. conf.ib, p. 92. 


. fa. ' 
2 Sell am Hammersbach. 

Diefe Stadt bedingten fich Die Kanferlichen nebft ans 
dern d. 4. April, 1646. in ihrer Offerte andie Frans 

ofen. AZ, Pac.T. IH. p.6. it. d. 19. Maj. ej. an. in 
ihrer legten Declaration, 3b. p.32. undd. 25. Aug. ej. 
an. ib. p. 716. 
Die Fransofen verfprachen in dem d. 3. Sept. ej. an. 
vollzogenen Vergleich die Rellitution an den Ergbers 
609. ib. p.725. 

Die Kanferlichen wiederholten fie d. 3. Iun. 1647. in 
ihrem Projedt Inftrumenti Pacis. ib. T. V. p. 136. 
Item die Fransofen in ihrem Gegen-Projedt mıed. Iul. 

e. a. ib. P. 154. 

Und indem Vergleich d. 1.Nov. ej. an. von den Legati- 
ons-Secretarien unterfchrieben. zb. p. 264. Auch in 
dem su Oßnabruͤck d. g.'Sept. 1648. obfignirten In- 
ftrumento Pacis ab, T. VI. p. 388. 

KRoflituatur a Rege Galliarum. I. P. M $. 85. 

Trug 5340. fl. zur Schwedifchen Armee Satisfaction 
bey, nad) der Repartition d, 15. Iun. 1650. AA. 


Exec. T. II. p. 427. conf. ib. p.146. it. AA. Pac. T. 
“I DB 785. 
= Zellifcher Befandter, Braunſchweig⸗) 


VI. p. 634. 
Seller, N. N.) 
War Ao. 1635. Alleflor beym Reichs Cammer⸗Ge⸗ 
richt, und ftarb An. 1644. Act. Pac. T. V. ꝓ. 205. 2er. 
Schifiher®efandter, Braunſchweig⸗) u Seünuberg, 
Otto Otto von Mauderoda. 

Bar Deputatus jur Repartition der Sarisfactions- Gel⸗ 
der im Nieder-Sächfifchen Crayſe. AP. Exee. T.L 
D. 259. item ad punctum Rellitutionis. db. p. 260, 726. 


‚32. | 
Protefligete wegen der Weſer⸗Zoll ⸗Sache vergebens. 


ib. p. 302. i 
Subdeputirt zu der Handlung fine Nov. 1649. uͤber das 
adt Eger 


Reichs⸗Attellat wegen Auslaſſung der 
ib. p. 686. [79. 

War bey dem Schwedifchen Generaliffimo wohl gelits 
‚ten, und that auf Veranlaſſung der Evangeliſchen 


bey demſelben d. 28. Dec. e. a. nochmahlige Vor⸗ 
ftelung wegen des Aufſatzes in puncto Reflitutionis, 


BP 34: . 

Bermähete fich nebftdenen Gachfen- Altenburaifchen, 
d. 2. Ian. 1650. ben Erßkein, der Churfuͤrſtlich⸗Ca⸗ 
tholifcehen Vorſchlag, den punctum Gravamınum 
aufferhalb des Haupt + Receflus zu regnliren, zum 
effect zu bringen. ib. T. IT. E& 2: 

Referirte d. 1 ej. mag der Generaliflimus wegen ber 
Der z Pfaͤltziſchen Sache fich erfläret. ib. p- as- /9- 
conf, ib. p. sı. 

Deifelben Votum d. 16. ej. in Confilio Deputatorum die 
noch unerledigten Puncte wegen der Reftitution bes 
treffend. sb.’ p.59. /4. 

In der Umfrage d. r7.'ej. votirte er pro fubfcriptione 
clausularum generalium & remiflive-in puncto Re- 
ftitutionis. ib, p.73. /9- : 

Buchtenebftden A tenbu iſchen d. 19. ej. die Schwe⸗ 
den von der Subfeription der Claufularum generalium 


zu divertiren. ib. ps. /g . |, h 
D. 18.-Mart-ej. ag. der Bandlumg uber die Ofnas 
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Zeiliiher Gelandter zu Nürnberg. 
brückifche Capiuiluuon. AA. Exec. T. II. p. 180. /R. 


le.d. 22. Mart, 1650. ib. p: 194. /99- 

Die Schweden trugen ihm d. 8. April, <j. an. Commis- 
fion anf ‚dreven Evangelischen Geſandten vorzubals 
ten, daß fie vorbin eine andere Refliuions-Lifte uns 
terſchrieben, als Die jego veralichen ſey p- 239. 

Solte vermöge Reiches Conchuli d. 13. un. ej. an. den: 
Haupt-Recels , mit Schweden fubleribiren und die 
Ratification darüber bepbringen. zb. p..332. 

War d. 16. ej. bey der folennen Collitionirung des 
Haupts Receflus. #b. p, 348. und unterfchrieb hn 
eod. zb. p. 370. auch d. 22. ej. den Receß mit den’ 
—æ ib. p. 417. 

Erinnerte de ro. Iul. e, a. ben den Kanferlichen, daß das: 
Stifft Oßnabruͤck, vor Berichtigung der Capitula- 

‚tion, dern Bischoff nicht zu velliuigen fey. zb. p- 


457- 
Wohnte der fernern Handlung über die Ofnabrücir 
ſche Capitulation vom 16. Iul. bie d. 3. Aug, ej. an. 
mitben. ib. p. 529. faq: A 
Proteflirte d. 15. Od. ej. an. daß die Execution mieder 


— Die Stadt Premen auf mehrere als den Vlieder- 


Saͤchſiſchen Crayß, folle extendiret werden. zb. 


auf dem Weſtphaͤliſchen Friedens »-Congreks, 
= Heinrich Langenbed. — 
Hatte bey Trautmansdorff und Volmarn, als es 
wegen Magdeburg und Halberftadt an Chur⸗ 
Brandenburg ju laffen, res plane integra annoch 
geweſen, von des Fuͤrſtlichen Hauſes Braun⸗ 
ſchweig⸗ Luͤneburg juribus auf beyde Stiffter, gnug⸗ 
ſame kemouſtration gethan. A, Par. T. IV. p. 


285. 
War inftruiret dem Grafen von Waldeck als Braun⸗ 
ſchweig + Luͤneburgiſchen Valallo, tvegen Pyrmont 
_ uafliflieen. db. p 875. = 
War mit deputiret, alß die Kauferlicdyen u Münfter 
d. 2. Iuk 1646. der Catholiſchen Endliche Compofi- 
tions-Borfchläge-exhibirten. zb. T. nu 91. fq- 


Refervirtedie jura, alß der Mecklenburgiſche d. 4. ej. 
wegen des Stiffts Ratzeburg votirte. sb. p.205. 
In der Deputation an Drenftierna d.is. ej. ihm der 
Epangelifchen zu Muͤnſter Concluſum de. modo & 
loco tradtandi luper Gravaminibus zu eröffnen. id. p= 


Ihm ward von.den Evangeliſchen zu Muͤnſter d. 14- 
eiusd. aufgetragen, einen Auffag in puncto Grava- 
rinum zu begreiffen- ib. p- 234 |, m 
Finder Deputation d. 15. ej. an die Chur⸗Saͤchſiſchen 
und Ehurs Brandenburgifchen in pundo Gravami- 
num, ibid, it. in der Conferenz mit ihnen d. 21. ej- 


ibid. faq. . 2 
Proteflirte d. 17. ej. gegendas Wort: Uncacbolifch, 
damit der Badenſche Gefandter in feinem Voro Die 


Evangelifchen Stände belegte. ib. p. 731. 
D. 22. ej. mit zum Deputirten ernennet, zur fängeri« 
fehen Conferenz mit den Evangeliſchen zu Oßnabruͤck 

in pundto Gravaminum, . p. 272. ' 
Nebſt noch 4. Evangeliſchen Geſandten in den Confe 
crenꝛien gegemvartig, welche im ————— 
28. 


Kegiffer. ; 


Zelllſcher Geſandter auf dem Weftphälif. Fried. Congr. 


d. 28. und zo lan· it. 6. Febr, 1747: 3wiſchen den 


Kapferlihenzu Oßnabruͤck und Salvio gehaltenwurs 
den. dA. Pac. TV. p. 34. /99- 

D. 18. Mart. ej: an.mit Kr Dopiusioneehemet zu Di; 
nen Kanferlichen, Schwedifchen, Evangelifchen und 
Pfaͤltziſchen Geſandten die Behandlung und Ac- 
commodation der Pfälsifchen Reftitutions-Sache zu 
recommendiren, üb p. 390. .* 

En: uſerte ſich d. ır. April, ej. an. des Rathganges 
* en zu Oßnabruͤck. ib. p. 207. conf, 

. P- 496.4 

Srichien wegen naher Verwandſchafft ‚der Herren 
Principaien, nebſt den nbrigen Braunfehiveig-kir 
neburgifehen Gefandten d. er.&j.im Fürften- Rath 
nicht als ͤber die Marpurgifche Succellion deliheri- 
verltwurde. ib. p. 447 

Redete nebft denen Ehur-Brandenburgifchen *** 
nen Collegen denen Kayſerlichen und Schwediſchen 
beweglich zu‘, daß fie die Spar yan tn 16. Maj· ena 
— anfingen: »ubip. 526 

der Deputatiton der vangelifhen an die Kanferlis 
ee fter d/ 180 Tun. ej an. ub.p;is. Dias.äi, 
an die Caſſeliſchen und d. 26. ejinndie Darmſtaͤd⸗ 
tiſchen in puncto datizfactionis & cauſæ Marpurgem 
fis mit deputirt. ib. p. 7. Sg: 

In der Depuation d.’s. Iul, ej. ansan den Graffen 
Trantmansdorff, um noch etzliche Tage auf dem 
Congreis zu verbleiben. . ib. p. 1... Item d. 30. Aug. 
ea andie Schweden zu abrücf um Matarati 

on des Friedens. #b.p. 725: 

Ihm umd feinen Collegen verficherteder Chur-Bapris 
ſche, D. Ernft,d.d. $.Oct.ej. an. daß die Auffundis 

© ging des Armilticä nicht auf Fortſebung des Krie⸗ 

ges gemeynt ſey. ib 

In der Deputation an die —* d. 10. Nowe. a. 
der Kahſerlichen Fropoſition und der Evangeliſchen 
Conclufum a. reaflumirung der, Tractien bes 
treffend. 36.177 IV. px 790. ı 

Er nebjt den übrigen‘ Braunfehmeigifdjen declarirten 


den Chur⸗Bayriſchen circa med, ej. ihre ernſtliche 
Friedens; Begierde, und dr nebſt andern Er 
angelifcyen d. 17. ej. bey den Kayferlichen auf end⸗ 


liche Beförderung des Friedens. ib. pP. 1794115 
In der Deputatiom;an die — imd Kanferlis 
chen zu Oßnabruͤck d. 11. lau. 1648. die Aushäns 
digung der: Ev n Ultimorum in pundto 
' ‚Ammelliz & Gravaminum betreffend. ib. p. 882. 826. 
Mit ihm und Lan L.ampadioicommuniciete —* $- 
ej. wegen der Oßnabruͤckiſchen Capitulation, dann 
wegen der Puncie Amnellix & Graramiuum. 


—8 * den Fleſtiich · Saͤchſiſchen d. 17..ef. der 


Catholiſchen Erk laͤrung in beyden gedachten Pun⸗ 
cten durch die. Chur⸗ Bayriſchen zıı befördern. ib. 
p- 902. At, Mit depuüiet , als die Eatholifchen d. 
opel. 
I lie &  Gravanüimım ausftelleten, bp ga) 
-Medete mit dem Wiͤrtzburgiſchen d. * ej. de modo 
rocedendi. ib. prsa44 4 1m 
W bite der Praconfultition einiger Evangeliſchen, 


wa⸗ ‚bey der vertraulichen Conierenz ‚mit etlichen 


' 
“ 


Wurde in der Se, of d. 6. Febr. —* 
hre Declacatiönes ultimas in puuclo Amme- · 
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Zelliſcher Geſ. a. d. Weſtphaͤl. Fried. Congr. 
Catholiſchen zu obſerviren, d. 28. Ian. 1648. mit bey. 
AA. Pac. T. IV. p.940. /9: Conf, ——“ und 
Evangeliſche con Geſandten 

Nebſt noch 2. —— d. 3. Febr, ej. an. andie . 
Catholiſchen depwtirt, ihnen mündliche en 
tion ‚uber den ſtatum der Tractaten zu u. 

Gegen —— geh ð Amen id * 
die Kayſerlichen d. 17. Mart, e. a, der Schw 
—— beydem$. ag omnes * BT 


Pa 

ar ttelte nebjt den Altenburgiſchen, e Ka 
cn 20. ej. be ——— die * 
* ſolle zu erſt vorgenommen werden ib, 


T- 

har d.,ı. April, e.a. eine Erinnerung wegen der 
Chur Brandenburg cedirten Stiffter, und, bet ſel⸗ 
bige in Die. Erb⸗ Verbruͤderung mit Sachfen. und 
Heſſen al —* ib. p. 679. 


D.29.ej. inder Deputation,an Nr Künferfiihieh „und d. 
30; ej.an die Seien den S. Tandem omnes &c. 
unddie — der Schwediſchen Miliz betref⸗ 
fend. ib. p. 730. 

— an die — anferlichen d. 2. Mai, ej, an, der 
Reichs⸗ Ständi iſchen ee über hy Fragen 
Quis? umd 


Cui fatisfaciendum ? betreffend: sb. p. 784 
Bebauptete d. 3.ej. vor Weſenbeck und‘ he, als 
Brandenburg —* Onoltzbachiſchen Subtti- 


euten, den Bor; tion. ib.,p. 792./4. - 
Fu hen le * N einen, an die Kapferlidyen und 
ifchen , * — ? indem Militiene 


Bund been. u PB 

Nebſt —— 17.ej. —— die Reichs⸗Matricul zu 
revi Pr 839 

An der jaintion. d. 10, Iun, e.a. andie Kayferlichen 
und Schwediichen. A. p. 920. 

D.27. ful. und 3. Odt, €. a, wurde beliebet, daß er das 
Inftrumentun Pacis mit fubferibiven fülfe. ib. T. VT. 
P- 127.591 

Erinnerte d.29. Nov, e. a daß cin Sremplar der Kay⸗ 

ichen Ratification, Auch vor die Reichs⸗Staͤnde 
n muͤſte A p. , 

Confetirte d. 26. Febr. —* mit den Kabferfihentwer 

gen der Oßnabruͤckiſchen Capitulation: #b, 9.994. 


Zelliſcher Legations » Secrerariu* ‚: Bram 
ſchweig⸗) auf dem Wettphälifhen Friedens, 
Cöngreii, D. Beichiing RR 
Shin ward von den Ehangktifthen zu Mi d. * 
Aug. 1646. qufgetragen, der Foangelifchen Endliche 
Gegen⸗Erklaͤrung in puncto Gravaminam, ing Las 


tein zu berfegen. AS. Pat. T. IT. p. 5 ER 
RER fiche ug Gericht; Criminal Ju 


ion. 
obann, J ʒu Anal” 


von ehe 

Trautmans dorff zum Grempel angefäih 
nen, weldye dag Ius Territorüi haben, NZ Kar. 
mad Verben mern wo, ka Pac Tr. 


—— Sat Ye 


ibm 
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Zerbſt, Fürft zu Anhalt.) 
“ ter Religion, nichts zu Matuiren. Ack Pac: TIPK p. 
240. fig. "conk. ib. p, 201. faq. 

Zu der Schweden Projegt wegen der Reformirten, cir- 
ea init. Mart. ej.an. wurde ihm ufus juris Territorü 
aflefiret. ‘ih, p. 252. In der Reformirten d. 20. ej. 
—A Project wurde Diefer Verfieul übergangen 
ib.p 

Su —— i Aufſatz d. 14. April.ej.an. Bun 
ihm das Ius Reformandi vorbehalten. ib, zus 

Mach der Kanferlichen in fine Mai. ej, an. zu mabruͤck 

‚exhibittem Inftrumento Pacis, folte ihm unbenofnen 
“ fem‘, dag öffentliche Exercitium‘Auguflane Confes- 
fiönis‘, in feinem Fuͤrſtenthum noch einzuführen. sb. 
3; IV. 2 576. 

Circafin. ej.an. bermuthete than, der —* zu Olden⸗ 
buarg würde ihm den efer- Zoll nebft der Herr⸗ 
“ Khafft re — ib. p. 857: Conf. Aet. 
Exer. T.-IL 

Di e Cie Sraneniienn Dfnabrück verlang⸗ 

13. April 1648 daf der ihn betreffende Verli- 
= indem Artieul von den Neformirten, weg bleiben 

. Anüchte. ib, T. P- p. 724.,/9. Cr blieb in dem 
u VOßnabruͤck d. &7. Iul. ej. an, appröbirten Jnftru- 

miento Pacis ftelen. ib. T. VI. p. 2: 

Fur ee ipfi falsum P- LP.O. Ar Pl: S.2. A 

M.S- 47. 


3er 
Def dieſes Benedictiner Amöfeänenei im met 
remen beyder Catholiſchen Religion zu laſ⸗ 
ſen ſeh, at Adami citca An. Mai. 1647. bey den Kah⸗ 
Bayer zu Muünfter Vorſtellung. Act. Pac. TE 
310. 
Die Klage wegen der von den Schweden vorgenom⸗ 
mienen Turbation in diefem Cloſter, Fam noch ante 
prinuuu Evacuationis Terminum zu Nürnberg ein. 
Ad. Exec. T. II. p. * 2 72 Abe ib, p. 850. 
im 
Wegen etlicher Sind albier, kam F riederich Fabri- 
‚, eius, coutra Wolffsthal, nod) ante primmm Termi- 
aum ein. A. Fæcc. N 11». 709. conf, ib. p. 849. 
ai Erben, N Iche Zyxel; asia 


j — N. X 
ar ko. 15.25. Reiches Vice-Eanklar, 42F. Pac. T:IIR 
Zr 
er Zimmern, Graffchafft. 
Trug 8010 fl. jur Schwedifchen Miliz Satisfadtion bep, 
nach der Repartition d. r5.Iun. 1650. . A. Exec. T. 
44 426, sonf. ib, p. 146. — Ad. Pac. T VLp. G4. 


Sinn 

In der Chir Brandenburgihen Affecuration d.d. 14. 
Mart. 1598. dem Dobm - Capitul zu Magdeburg 
gegeben, wurde verfprochen, daß⸗ hinfuͤl I) jährlich 

‚ ‚22. Land Pram mit Kalckſtein, dieſem 

gen ſolten. . AZ. Pac. T IV.p. 253. 

Be en der aus diefem Amt von Maragraff — 
ilbelms Gemablin * genen Revenuen, reler- 
virte der Erg Biſchoͤfli 

„. ser. d.17. April. 1645,.Die hakendr, Forderung ib. 
TMp. asc. conf. ib, T. IV. p. leid, 

Der Chur⸗Brandendurgiſche au Oh adrůck ließ fi . 


"Project, noch atıf f einige Zabre. 


agdeburgifche Gefand- \ 


UNIVERSAT- 


:1 5. Mart. 1648. vernehmen, daß es dem — 
—* wegen ſeiner reftirenden Aliment · Geider/ auf 
Wiederloͤſung —— AH Pac. T.V.p: 587. 
In dem zu Dfmabrück d. 27. kul.:ej, an. approbirte 
Inftrumento Pacis wurde es dem Marggrafen eins 
geräumet. ib. .T. VI. p.ı6;. fa. 
ee & prafekhura ** Marchioni Chrifliano 
Milhelmo — poſt fata illius liceut haredi- 
bus per quinquennium retinere illa. I. P.O, ärı. XP, 
4. P. M S.50.. 
Stufen, ſiehe Beiftliche Gefälle. 
Zinsbeim, fiehe Sinsheim. 


dın 
Bon diefem Gräflichen Geſclechte lebten noch Ao. 
1647. in Defterreich unter der Ens unterſchiedliche 
— welche ſich zur eo Dh Religion be⸗ 
Tannten. A&. Pac-T. IV. pie: 


In diefen Sachen wollen die ie Chuflrftendes Reics⸗ 
Hof⸗ Raths Cenfur nicht unterwuͤrffig fen. 27. 
Pac..T. V::p. 1388 

Die —— wurden im dreyßigjaͤhrigen Krieb au 
- einigen Orten, Kriegs Mittel, genennet: ib. H HM. 


’ og, 187. ’. 
Kurden * Deiterpeich, inconfiko Imperio, aufocs 
richtet. db. p.%8d0; 
De, auf die ju dem re gehende Wa⸗ren wur⸗ 
en. — 

Pt hurfuͤrſten ſich des. luris Vedhigalium: allein 
2*8* wollen, beſchwehrten ſich die Evangeli⸗ 
ſchen zu Onaberuck in ihrem Gutachten im Nor. 
1045. ib. p.839. T..H.p. 506 

Daß die Abftellung derer von Spanien umd Holland 
aufdes Reiches Boden ereichteten zufuchen ‚ ward 
“im Fuͤrſten⸗Rath zu Münftereirea init. Febr. 1646. 

n * — d. 9: ej. oeſchloſſen. ib. T. de P- 


De —— Correktien; daß —— — er⸗ 
— abjufcharfen „d. 16. ‚hei ej. u. verleſen 


a die "Keiches@räifthen. wegen Bedränduif i in 
Ihrer Zol-Iuwisdiction.d. 17. ej. zu Oßnabruͤck wier 
derhohlet. ib..p. 97. Der. Eoangelifd). Fürrttigen 

Geſandten Bedenken, was für welche abzuſchaffen. 
eod. verleſen sb. ip. ‘975. ' 

Der Kanferlichen 34 Oßnabruͤck Meynung in idrer 
Doplic d. ar.ej. 2. TI I,ıp. co. und d. 26; ej. in 
ihrem Project Infiramenti-Pacis. sb. 


. $. 
Die Schweden verkingten die damabligen Ahle in 


den Pommeriſchen Hafen und Küften, in ibrem Des 
nen Kayferlichen d. ı. Febr. 1 64 7. ausgehandigten 
ib:T. IP. ps. 
Die Kanferlicher® bewilligten: Diefes im dem Ders 
" gleich uͤber die —— ion cirea med. 
ei. ib. p. 332. con, sh 
Daß die in.dem Sf © — aufgerichtete Rot» 
Städte wiederum callizet werden, wurde in dern 
Reichs /Bedencken über die MiäliheSache d. i. 
Mart. ej. an. gebeten. M. 


‚Der Schweden Project in * loſtrumento Pads. 


14. 1647. Die relpeetiva Abſchaffung / Beybehal⸗ 


tung 





Regiſter. 


IB peu Sridungdeihen betreffend. A. 

dc, pr 4 6. 

Die ander Elbe wurden dem Fürftlichen Haufe Med 
lenburg in der Kayferlichen su Oßnabruͤck in fine 
Mai. 1647. exhibirtem Inftrumento Pacis confirmiret. 
ib. T. VI. p.585. 

Nach der Kanferlichen zu Münfter Project an die Frans 
tzoſen d. 3. Iun. ej.an. ‚Sollen die zur Kriegs⸗Zeit und 
unsechemäßig eingeführte abgefchaffet werden. +. 

133: 
Sa Re » Gericht trug in einem Schreiben an 
die Reichs » EStaͤndiſche Geſandten d.24. lIul. ej. an. 
auf eine Erhöhung der Reichs⸗Zoͤlle an, behuff ihres 
Unterhalts. ib. p. 336. /gg. Im Fuͤrſten⸗Rath zu 
Oßnabruͤck wurde —28 18. Aug. ej. an, ſehr bes 
dencklich gehalten. ib. p. 239. /qg- 

Dis Chur⸗Saͤchſiſchen Borfkeilung andie Schweden 
d. 19. Nov,ej. an, wie Diefer — im Inftrumento 
Pacis zu geben ſeyn möchte: ; 394. 

Die Reichs⸗Staͤndiſchen zu * bruͤck erinnerten d. 
2.lul. 1648. es wären die Worte: absque legitima Im- 
peratori⸗ F Eleölorum auctoritate, beyzurucken. ib. 
T. VI. p 

In dem zu oo nabriict d. 27.ej. approbirten Inftrumen- 
to Pacis mar gejeßet : fine co * fu Imperatoris atque 
Hectorum Imperüi, ib. P 153. It, indem Frangofifchen 
x $. Sept. ej. an, obfignirten Friedens-Inftrument, 
ib. p. 385- 

— circa illorum reſpectivè abolitionem & confir- 
mationem. I. P.O. Art. IX. I. P. M. $.67. fa 

Die Abftellung der erhoͤheten oder neu —— 
wurde in der Schweden Specification d. 15. Mart. 
1650. in tribus menfibus gefeßet. AA, Exec. T. I. 
pP. 175. It. in der Deputirten d. 22. April.ej.an, uns 
terichriebenen Deputation. ib. p. 254. 

Die Aufhebung derjelben wurde den Deputirten d. 8. 
u ej.an. vondem Schwedifchen recommendiret. 
8 

Won ob biehaffung der —— privilegirten geſchach von 
den Reiche-Ständifeb en d. 30. ej. bey den Crayß⸗ 
Ausfchreibenden Fuͤrſten —— ib. p. 743: 
conf. db. p. 747. Solches ju — wurde 
d.27. Odt. ej. an. beliebet. d. 

D.29.ei. kamen Klagen vor, da die : Aoftellung vieler 
Drten unterbliebe. ib. & dr fq- Der Evangelifchen 
Deputirten Bericht eirca Iun, 165 1. über die Ders 
fügung zur Abftellung- ib. p- 875- 

3öliner, N.N.) 

Deſſen Erben Famen contra Bamberg, Wuͤrtzburg 
und den von Künfberg, auch Prelaten zu Eborad), 
wegen entzogener Güter, noch ante primum terni- 
num ein. AA. Exec. T. II. p.799. Conf. ib. p. 850. 

Zogenriedt, 

In der Ober s Pfals Ao. 1649. einem Ebangeliſchen 

von Adel, Jobſt Merk, gehörig. A, Exer. T.I.p. 


63. 
; Zollern, fiehe Soben-3ollern. 


Zoppen, ohmveit Schweinitz. 
Hierbey vidtorilirten Die Schweden im Majo 164 2. 


— 
Boppen, ohnweit Schweianid. 
über die Kayferlichen. A. Exec. T. I, Beyl. zut 
Vorrede p. 40. 
Zünffte. 


Ab his nemo utriusque religionis arceatur, I. P. O. Art. 
EIER Conf. Auzonomia, 


f- 
Mie diefer Herrſchafft wurde Hergog Heinrich zw 
Würtemberg und Dels Ao. 1 49 5. vom König h 
Böhmen belehnet. er „Pac. T, V.p.359- 


Hatte das Cloſter Petershaufen in Schwaben vor d, 
10. Aug. 1650. reltituiret. Ad. Exec. T, II. p. 578 

Die Schweden intercedirtenim Od. ej. an. vor fiecon- 
tra Perershaufen, Die ——— aber lieſſen es bey 
dem Ausſpruch des Schwaͤbiſchen Erayß- Auss 
fehreib- Amts. zb. p. meh: 

Zwang, Andreas) 

Kam contra den Obriften Gallen von Gallenftein, 
gen Reftitution eines Fronhoffs zu Niederslorftet 
ten, vor den erften Evacuations-Termin ein. 44, 
Exer. —— Sriederich, Pfalage Fu 

Zwepbrücen, Sri a 

That gegen die Ao. 1642. ausgewirckte seid 
Commiflion das Cloſter Horn * betreffend, gnug⸗ 
ſame Remonftration, daß das Stifft Speyer darauf 

uiefeirte. A. Pac. T. IV. p. 408. 

Ward von den Schtoebifchen Gefandten d. 14 Nor, 
1643. nebft Lleberfendung ihrer und der Kayferli 
chen ——— den Congreis zu beſchicken in- 
vitirt. 3 


‚Der — 14. April. 1647. feine Relli- 
| Aa EN * Fe 47- feine Re 
Er erlichen zu Ofnabrke in fine Mai, e. a, 


weden exhibirtem Inftrumento Pacis, folte 

tel —* zu Wiltzbach, und das 

* Hornbach reltituiret werden. id. 7. IV. p.50r, 
In dem Siinfeikhen Project circa init..Iulej. an, a 

er ib. p. * Der Frantzoſen Project nn. 

ei. sb. T.P.p 

Der Eatholifchen Correäur beydem Ofnabrücfifchen 

Iuftrumentod. 23, Nov, ej.an. ib. T. IV.p. 30. Bey 

derfelben blieben * ein ihrer d. 7. Dec, ej. an. ausgelie⸗ 

ferten Erklärung. ib. p. #20. Lieſſen Die Correcturen 

“ ihrem d. 24. lan, 1648. ausgeftelten Ultimis fallen. 


Der Künfrichen zu Oßnabruͤck Projedtd, 29. ej. kam 
>= ihrem vorigenüberein. «b. p. 953. 

Formalia diefes S. indem d. ı r. April.ej. an, unterfehries 

—— Ber ib. TV. 2.79. und in - 
a 2 e.a.a irten ide 

„en or — nn * 
dem Frangöfifchen d. g. dept. ej- se 
— das Ch 

„on 

Quartam partem —— men cenobium quo- 
que — recipiat retincatquc. I. P. O. Art, IV. 
2. I.P.M.$. 28. 

Regen der Fülichifchen Succeffions - Sache wurde er 
im Prünfteri Nom Inftrumenti Pacis circa init, 
Jul, 1647. mit benenmet. Ad, Pac. T.IV.p. 952. 

rrrr 3 Des 
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Zweybruͤcken, Friederich, Pfalggraf zu) 

Des gleichen in der Kayſerlichen zu Oßnabruͤck d. 29. 

Ian. 1648. ausgeſteltem Projeet. Act Pac. er 97. 

Eontribuirte 32040. fljur Cehmwedifen Miliz Satisfa- 

ion, laut der Repartition d. r5.Iun. 1650, AR. 

Exec. T.Il. p. 427. sonf, ib.p.147. It. AS. Pac. T. 


VI. f dis. 
Lebte d. 1. Ian, 1649. ohne mänliche Erben. AZ. Par. 
T. Vi. p. 7yı. 


Zweybruͤckiſcher, Befandter Pfaltz⸗) 
auf dem nähen Friedens + Congreßs, 
idem qui PfalgsLauterifcher. 
Führtedas Zweybruͤckiſche Votum zu Oßnabruͤck d. 23. 
Febr, 1646. zum erſtenmahl. Ad. Pac. T. II. p.399. 
egehrte d. 27. Febr. 1647. in der Evangelifchen zu 
Oßnabruͤck Seffion, ihrer Declaration in pundto Gra- 
minum eine Erlaubniß der Reformirten zu Aach r. 
oder 2. Kirchen in den Vorſtaͤdten aufiubauen, it. 
gewiſſe Claufulen denen Neformirten im re 
und Paderbornifchen zum beiten, einzurucken. id. T. 


IV. p. 133. 

Role in der Seffion u Ofnabrück d. 6. Mart. ej. an. 
nicht zugeben, daß Pfalß-Lautern auch das Veldens 
gifche Votum führen folte. ib. p. 381. 

Gab eine Vorſtellung ein, fod. 24. April. ej. an. didti- 
vet worden, daß die beuden Elöfter Hornbach und 
Sponheim zur Unter Pfalß nicht gehörig, und alfa 





UNIVERSAL Regifker. 


Zwepbrädifher Gef. Pfaltz⸗) a.d. Weſtphaͤl. Fried. Congr. 

vonderfelben Relitution nicht koͤnten eximiret wers 
den. ib. p. 408./9. 

Hatte verlanget, 5 bey dem Articul der general-Amne- 
fie das Wort: rerinenda beyjurücken, welches 
aber d. 5. April, 1648. abgeſchlagen ward. ib. T. P, 
p. 95. cont. ib. p. 697. 


Zwin 1 
Wegen Aufhebimg cs Ste albier, bes 
ſchwehrte ſich Chur» Mayns contra Heffen- Darm 


ftadt Ao. 1650. ante primum Evacuationis Termi- 
num. AA. Exec. T. I. p. 883. 861. 


Zzwyrby, N.N.) Graf und Obrifter. 

Solte nad) Anhalt Schwediſcher Propofition E 
Nuͤrnberg d. 2. Mai. 1649. der Amneflix Generalis 

zu genieffen haben. Act. Exee. T. I. p. 34. 

Zygel, Chriftoff) 

Gab wegen feines Faters Georg: Zugels und feiner 

auen der Gironebergerin vorenthaltener Erb⸗ 

thafft d.d. 19. Mai. 1646. Belchwehrung über die 

Böhmifche Regierung beym Congreis ein. Ad. Par. 

T. Il. p. 522. Conf. Böhmifche Exulanten. 


ZyvLLesıus, N.N.) 


Schrieb eine Defenfionem Abbatiz $.Maximini ‚das 
durch er in der Critica Diplomatica dag Eyß gebros 
chen. Ad. Pac, III. Vorber. p. 9. 
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